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Vorwort 


müLüJiiiLCA 


n  ntanriaehea 
■IffiicbMliHn. 


Sie  wird  in  der  Regel  den  Abechloss  einer  Epoche  bezefchnen,  welcher  entweder  einer  Cor- 
poration, einer  Geneinde  oder  einem  Staate  wider  seinen  Willen  /^ejüctzt  ist,  oder  welclien 
,  dieselben  in  freier  Erkenntnis  dessen,  was  als  (»emein^t  des«  Slaales  der  Vcrgangcalieit  ange- 
hört und  nar  noch  auf  dessen  Bewusstseyn  einwirken  iuinn,  nuui  erfreulichen  Rückblicke  und 
kcMeran  TenttadMinB  der  Gegeamui  lieh  aclbst  gesetsi  babea.  Za  Jeam  alhha  die  Uikaa- 
diMMiiiailB^iMi  aaifcBhatwier  XIMnr,  aateifefai^ganw  adielwr  aad  lllnllieher  flcadtleciiter, 
MMher  ctait  Ibaier  SUdla  aad  aaaUilBgjlger  GeMd«:  aa  letalem  inbeii  Umgfi  tieraabe  aar 
geiatliclie  Stifte  gdiOrt  Doch  Ist  besonders  in  neueren  Zelten  aiich  von  inanehcn  ^össeren 
und  kleineren  Staaten  dieser  freiwillige  AhschluHs  mit  vergangenen  JahrhuiKlerlen  iie-rimnen. 
üer  durch  die  französische  Staatsumwäl/.ung  bewirkte  Umschwung  der  bürgerlichen  (jesell- 
ashaft  Baropa's,  «o  wie  die  durch  jene  gleichfalls  geförderte  Auflösung  des  deutschen  Heichs- 
veitaadee  haben  viele  Grlade  aeinriBdeB  taeeeB,  welebe  die  OelMiadiallau|;  der  wichi^gelen 
9mkkt»  aad  OeacUeMedeabailier  n  eaqpMdc«  fdeglen.  Wdittgur  als  daa  WcgIUlen  der 
iusRcren  Gründe,  die  aaa  TwrMMalteeB,  waldie  ta  etwae  verluderter  Gestalt  ieicht  wiederlrehren 
konnten.  Iiervorgingen,  ist  die  Einsicht  und  Zuversicht,  dass  der  Ittaptgrund  jener  Geheiai- 
haltung  in  dem  traurigen  Zustande  der  Hcchtswissenschnn  beruhte,  vor  allem  des  Staats- 
rechtes, in  der  atiten  Verwechselung  desselben  mit  dem  l'rivatre cht«:  und  unklarer  Auflassung 
Hiaer  Beaiaiiddielle  aad  QaeUen,  wo  die  au  karae  Abfassung  einer  Uriwade  dareb  de» 


«■Cgaa  Schreiber,  der  ntfly^gB  Veriaat  ehwa  SliekclMna  Perfnaeal  eder  dee  aeilrtckcilea 


die 


BwHHipag 


von 


a* 
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^  Vorwort. 

und  unbilligen  Aachfolger  oder  Mitcrben  de«  Landesheim  bondertfUl^  B«chto,  di«  Uant 
erkaufte  und  besessene  Aun.ebung  allen  ITnrrchtcs,  gefÜhrdcn  konnte.  Jene  bacfilidtte 
Ansicht  und  die  au.s  ihr  hervorgegangene  uiilinlbrinÄonde  Praxis  ist  .  iner  freieren,  auf  dM 
Gnnd  der  GflnAiehte  gebaueten,  von  einem  nicht  bloss  lonnelko  llcclue  dardidrungeMB 
Aaalelit  IBr  fanaier  g^chcn. 

DM  VrkMiideobueh  HMbiiis«  geiiM  den  wMBchrteii  TbeUe  imch  denen  an,  welche 
dtt  BedQrfni».  ergener  Setbiftfliuitaia.  ItiMtOg  an  dai  licht  genifl»  litl.  Gewiss  giebt  ea 
wenige  SMdte,  noch  weniger  grdtRere  Slu|n,  ^dof»  riAmden,  n  vte  die  flambarn 
«ei(  dem  Schlüsse  des  zwölften  Jahrhunderls,  da»  «MCfaudicliele  INU  Huer  «Ibnikllcai 
Erweiterung,  ihrer  ll.•cl.ts^  crli-illnis.se  und  Verbindungen  gcalatlen.  Diese  UlkmidcB  aiMt 
daher  niciU  nur  für  die  Geschichte  Hamburgs  und  der  mit  demselben  enge  verknapft« 
Slldte,  nrsteu,  adüchen  Ge«clüechter  ond  Klöater  von  der  unmittelbarntcn  Wichtigkeit, 
pudern  «ie  fewihn«  um  MgMA  veong^weiae  vor  ihnJiehen,  aber  weniger  vollsländi<re„ 


der  Landwherw.  rieh  .bM»,  dndi  «ge  BMOmMi.  im  Innern  und  kräftige 
™^teke.  ».Aua  ande  mitJ^^^^  Mr  dl.  IH.here 

Zeit  .sHid  die  urkundlichen  Nachrichten  fUier  d!e  Siedt  hdeliit  dllpfl%,.aad  iIhI  T*Ir  ddier 

schon  aus  diesem  Grunde  darauf  hi.igewleaea,  ihre  Geschichte.««.«  dlrierttti»  d«r  4btiM. 

Städte  und  S.inu„,e,.  il.er  liioce.se  ...  erläutern.   Die  Anfinge  u^sen^  sZ^^M 

deBerzbuK-hüllicheu  Sprengel«  so  enge  verknüpft,  seitdem  beide  vereint  «»  et.« 


•mMKfMW  MrMkM  rata  tan.     .     ..  «»■■ii»  •»»« 

»...1,  ,.  „„.  „,0      „„m,.;^  D-»,«*  MM*«.  * 


•tad.  TwwriMt  ..,..,i„    -I,,        ^     .  .      '        '        —  "■^'^  MwcMiiiunic  cninomDien 
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über  ilip  bisherige  Bcnutsua^  derselben  für  Filslori-sclic  Zwcckn.  Ks  snlJ  licrnach  von  der 
dieser  Sammlung,  beNuniicr«  in  Ue/.iiluin^  auf  <lic  crzbi^cliüdichrii  Okurulcii ,  gewordenen 
Btihülfc  aus  fremden  Archiven  gehandelt .  -su  wie  deren  EuijUchuiig  ujul  l'lan  aiun  einander 


V«  des  KUliMltai  Ufkaaioi  •  vir  im  Mbn  1189  tat  gnr  ymtSg  bekaml  nd  Uku 
tnr  dtaem  Jahn,  dea  dM  hi  dw  W^MUuuOrtlgug  mA  ytthaadmm  {nrnm  Vr^Onkt» 
des  Kaiaers  Friedrich  I.  uns  erhallen.  Seit  dieaer  Zeil  sind  jedoch  vIcIb  Privilegien  —f-mni 
gekommen,  deren  Of^inale  noch  In  Jahre  13)67,  in  welchem  sie  in  das  iltcstc,  uns  bckaimte 
Copialbuch  eingetra|;en  wurden,  vorlagen,  jedoch  in  vielen  Fällen  «chon  lange  unlrrgc- 
Ciaa^cn  fiiniL  Verm.ulhiich  wurden  sie  sciiun  früiicr,  wie  wir  vuiii  Jahre  lillO  wissen,  in  der 
SUdUiste,  I««de  oderSdirein  (cista,  laiiila,  scrinium)  aufiiewalirt,  ')  in  welcher  auch  einsudnc 
Mqpr  ihn  ^  dM  HabtaiaiNhai  Graft«  eriaailca  Kaafbrlafe  atcderkgai  darAca.  Der 
&Mtt  n  dea  fhkmtim  bUeh  den  EigBathOneni  tttU  *)  Die  AalUaht  ikcr  dieieKtate  hallaa 
»»■■athliih  mrai  ikn«  Mi^fiieder  dea  BMim,  wakhe  dea  Naaioa  der  KiaMnerer  fiihrtcL 
Vor  eineai  bnadttaa  Ba<hiaailf>  wakiiea  ia  der  Aursicht  Ober  die  Doeumente  bestand,  wie 
in  Ubeck,  wo  die  Rücksicht  auf  lUe  dort  aufbewahrten  Documenle  der  Hansestädte  eine  be- 
Ronden*  Sorgfalt  erheischte,  findet  sich  in  dein  älteren  Hamburg  keine  Spur.  Eine  Aufbewah- 
rung von  Rliidtischen  Urkunden  in  einer  der  Kirclit-n  hat  nur  .selten  hiaitgefunden:  wenigKtcnj« 
nicht  in  der  Uoinkirche,  da  die  Ueuherren  sehr  liäulig  in  lladcr  mit  den  Uiirgcru  lebten.  Als 
db  XaU  dar  VMMafli  aad  ytwBÜreilwBgM  «mradH»  ward  die  I«de  ia  daea  Mnak,  die 
nmM  (dienanria)  genaaiit,  wwandeU,  denca  etaueh»  Meber  eiae  AalhdiriA 
aatohao^K  ihm  fahaiia  tragen.  Die  Threee  warde  ia  eia  woUvemddanaiai 
die  Thresekammer  —  faataltt,  hi  wddieai  aaeh  aadere  warlhvaUe  GcgaBaOade,  wakhe  der 
Stadt  oder  ein/.elnen  BAlgant  gehfirten,  aufbewahrt  wurden.  Von  letisteren  gewilut  der  an 
Fricdricb^  rea  üheldenon  verpHadate  Kapftdaaueii  der  GeauAUn  Uitxog  Eiiffä  de«  JiNierea 


')  Citu  civitatis,  ab)  pririlcRia  re]ionnntur,  lielut  es  im  Uber  hereditaluin  Petri  fol. 'iß,  aufAnlwi  der  uns 
libr  1310  voa  Htm  Ueiwidi  Rldder  (Mlle*)  daseibti  niedcrKelegicit,  voa  deo  Gräfes  von  lloltfida  Um  wugeilellu« 
VAimAm.  I)  Eine  (JritmMle  der  Haoibiirglwhen  Birger  Jobami,  OtHMtd  mti  fMsJricb,  gmml  von 

Unit,  ä.  (L  ia<l,  GoBver&.  S.  Paall  M«l:  Literae  et  privilegia  uiper  dloas  acs  cbornrum  •ill^is  fodditibiw  (am 
dct  obatc«  HaiOe  «ii  ilainborg)  data  potlie  •unl  aub  ciutodle  doainanHi  coKolam  UaadiarKcadsm  et  Uila  no» 
<l  aaMil  teftancBlarii  necensltaiis  teiapore  perffttcwur.  l>i«i«  Worte  laaicB  Bbtr  die  GrkUmg  der  folgesden  Worte 
«Mgtr  Elntrajtuag  dea  Ratbes  vomlahre  1310  iMfaen  ZweiM:  privIlei;iH  »na  poaoil  unnm  »per  aacrarlan  et  dao 
I"  dMaa  aoitiM,  ^aih«  mi  Maat  fnifw  «t  aalar  flearid  da  Staadal,  «albaa  im  privUegla  vmdMU. 


VI 


Vorwort 


Sidueo-LMaeiiburg  «in  auffalleiiUcs Beispiel.*)  Die  Aufschrincn  tiiies  äoIcIh  ii  iih  Jahre  ITK* 
aoscinanderRcnoinmeiuii  Schrankcs  waren:  1.  An  der  obersten  Lci»tlc  des  Gesimsen,  in  einer 
L&ngc  I.  rt:  auii..  1-\\XII  sint  der  Stadl  privilegia  vade  breue  Wr  ingeledii  regisüreect  vnde 
men  »clial  hir  ucuerluy  breuc  iuleggen  de  «■  iht  wftolfatt   &  Am  dm  ■MialtiMi 

Bntte  BwiMliM  im  Mdn  Thana  bi  kwnut  AMtamt  OeäHUket  penoma.  —  der  kcfser 
}s'«mtmg^.  —  aaderer  bereu  vnde  feiste.  —  koflKtm  — 


Die  BrMftwH  m  diesem  Schranke  waren  In  dm  Händen  der  Bärgermeister,  nnd  es 

verginge«,  sehr  Nachlhcile  der  Doeutnentc,  xuweilcii  zehn  Jahre,  ohne  dass  das  mit 
vielen  Schlössern  vcnehene  GewMbe  «uf  de«  Ratiihauae,  in  wckben  die  Threae  stand,  ge^ 

öffnet  wurde. 

Erst  im  Jatirc  1783  wurden  die  in  jeeem  Schranke  befindlichen  Docuiaeale  in  gritame, 
bereite  in  Jelire  1V44  m  dtewa  Zwecke  verlM^  KMen  gelegt,  «adi,  wie  «■  adnial,  §■ 
Jahn  17W  «iif  dae  AichiT  fdinwiit  «ad  der  alMaifea  AaMcbl  des  Arcfcivan  fibariaaaea. 

t  Jeama  ühwraertnake  wuide  bei  Biaridda^g  dae  jefa^ea  ArcMva  ein  AnMv- 


ein  historisches  Interesse  isu  besitzen  schienen.  Zahlreiche  alte  städtische  und  hansische  DociimentB 
MTurden  mit  alten  Bricfschanen,  Felulcbricfen  und  Urfehden  im  Jahre  1824  auf  dem  Hoden 
des  Archivgebäiides  gefunden,  welche  nie  geordnet  und  den  Katalogen  eingetragen  waren. 
Sehr  viele  städtische  Urkunden,  besonders  die  in  der  Thrcse  aufbewahrten,  sind  leider  in 
sehr  schlechtem,  durch  Xässe  lierbeigeliUirten,  Zustande;  halb  vermodert  und  der  gänzlichen 
Mhe,  Hieiaa  m»g  der  Anf  bewilmBparl  le  den  an  WaHW  belegenen,  IteRep- 
feaeiitcn  Arehivgebftade  aebie  SdMld  Ingea;  dedi  daiT  aaa  der  Veijj^teidiaag  nril  aa- 
bald  aa  erwlhaendea,  bcaaer  criudteaen  Uikaadea  der  KI6aler  aad  Ikaplüler  alcit  aa 
viel  geMgert  ^iprdea,  da  vea  letatann  aaf  dae  Siadlarcliiv  aar  gdaagt  IM,  waa  aach  wähl 
erhalten  war  und  die  vorhergegangenen  Orlaverindeningen  libentRnden  hatte,  wälirend  die 
stidtischen  Urkunden,  gleich  Heiligthümem,  an  deraelbea  Stelle  Wcibea  htarffi  eellMl  weaa 
■ie  schon  in  Fi  lzen  und  Staub  aufgclüset  waren. 

Die  ältesten  Kataloge  der  Threse,  weldie  in  Fragmenten  noch  vorhanden  sind,  gehören 
den  Tiersehnten  und  funCaehnten  Jahrhunderte  an.  Sie  enthalten  kein  üocuwent,  welches 
aidit  wcal^deaa  ia  den  allea  Copialb&ciiem  noch  vorhanden  wire. 


*)  LearMt  iaa  üiato  üinilianlniiii  BaaMdML  8.  Sl. 
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üeber  de.  I1.I..U  der  Thr«sc  i.t  ein  zwiefacher  KaUlog  angeftrtigl  vorhanden- 
„  jj^^        ^.^p^,  ^^^^^        ^^^^^^  chronolo«.ischer! 


„i-j  '  ^^"f*^^  fetal^[t  aeyCB.  tum  leb  Mbr  tesiralMn.  Sperling  brachte 


r-.-  — .-^  W  iler  A«  W-k  des  Archivachrankc«  vorhanden.  Dieser 

"T""**       wdcha  I.  *»  rtle.  C,taÄM..r«  verzeichne,  .ind. 
Em  dnHer  Katalog,  der  Uber  Oaaimm  taftett,  M  bcilteiiit,  >a..-.fflrtlc  i«  Thr 
wie  im  Archivschrankc  varhutdew  VAmdcn,  in  Itadehing  mfAe  Vinten,  Slidle'Zl 
Kifeter,  von  drnrn  sif.  ausärin^reii ,   zu  verzriclinen.    Leider  tat  diCM  Ar  dCB  flcwUdite. 
«50  «ehr  förderln  h.  Ar/,,  ii  u„v »II.  m.Ih  Ärhli.  bn.,  »nd  in  neuerer  Zeit  sie  wieder  «af. 
-  .Wim  »raeklos  gewesen,  bis  «imulJicl.c,  auf  den.  Archiv,-  wieder  «ufgefandene  imd 
Z  rJZÜÜ**  ••l«»ll«ft«deu  l»«cume»te  ge.Tdne.  waren    Her  ) 

•>tt.lli«M«  v«nah«.  Abdnefc  der  UrJnmde.  Mehl  JetEt  dl«»«  IhWog  cnihehrlich.  ^ 

A»«er  den  ci.en.lieh  «.äd.i.ch«  Vrkwde.  bHtod»  rieh  Mhn  .dl  ll^gmr  Zeit  «tf  de» 
Madlarchive  .„»„che  L  ricunden  de«  ehemaligen  «  iKtercieneefhinMjn-i^  "TVrtriwdc.  dCMcn 
der  Dominienner  /„  S..  Johannis  nnd  dessen  der  Kranci«can«r  «1 8I.  Marien  Magdnleiien  M  wie 
Hdld«  Heil.  üei«t-  und  de«  Sl.  GeorÄ-ll„.^i,als.    Sei*  einigen  Jahren  isl  jedoch  von  de« 
MnUea  Mniea  aaeh  die  übrige  AnwihI  werliivoller  Docum  nu:  welche  sich  vor/ö^lich 
r-dgrtlet  je«erS«li«i^  bertihe«,  de»  SiadUrchive  eingeliefe,,,  so  d.«s 
'iLth         T       «*H.«ft|Cfl«i  A«.y«.e  el-ger,  vieüdd.  ^  M  Rrtv..perao„e„  irr- 
U^lch  vorhandenen,  Ule  rile«,       -Zri«.  der  Zail  «»ehoM«^  De««eato  »...»SUude. 
aurbewahrt.  FrHiieh  i,i  bei  den  Urkande«  dte«»r  Sim^,  tn**a  «.r  «ar     14.1«  de. 
»iande«vo„  Unkundigen  anvertraut  waren,  mancher  Verlust  zu  beklagen,  weicher  däf«h  dia 
^«»*t  Ä«r  vieleu  Jahren  aufgenommenen  Kataloge  nicht  gerechlferfi^t  wird.    Von  da 

Urkunden  fehlen  gar  manche.    Der  Urkunden  der  Dominicaner  und 
^   ^       h  **'  vartMOde«,  tfedia  welil,  weiJ  »Ic  keinen  Grundbcsil;:  erwerben 

«r  en,  (hefia  weil  die  DoeaBHarte^  weidw  deh  aafkliddldie  ▼«rUHnbae  beaogcn,  «eit  der 
der  K.rche««ftra.rtloa  aiit  GWehglil^kett  larineiil«!  ahd  a«i  dalMr  «Ae.  daa»la  de. 
ALuern  .hrer  Klö«ter  en.nremde,  seyn  können.    Ein  Nemh^  d*r  Ub^  befladet  rieh 

JWI  Id^'^'"''''"  "»"^»'•'"'^         «chon  zu  ehe.  aagedeateler 

Hiwnburg  dahin  gewanderten  katholischen  Glaubensgcnosaen,  den 
^•«1»  (kh^e^Lu»'''*^  «'»«••hin  gelangte.  Dass  jedoc^  wie  zuweilen  gesagt  worden  ist, 
.  k  «  ^'^9  «der  doNfe  AadenTf  wie  den  Domayndictis  Dr.  Uvtathof,  alle  Hainbural- 
"cne  noeumenle  »'      '  '  f> 
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einen  Kenner  der  Hainbursisciic.  SpccialgeNchUAlc  a.cJ.1  olinc,  Gnvmn  «ejn  dürfte,  auch  sfjiil 
vm»  4m  VilMilMMien  Nlerarfatchcn  SdiäUc n  der  UomblblioUick  viele  fiir  dfc  «ibiiülliekcn  »u 
KopMillgeii  ttig^ll:  itoA  dtadwlTOrhaudencn,  Hamburg  «„Ibetrcffinde,,  Urkunden  sind 
«LI"  An*in»  .«  Gllcrf  oder  denen  der  eben.««««« 

Viele  inlerewnl.  Urkunde«  !,.(  d«  B«|Mtol      Bett.  GeTatei  «»  seUdbl:  ver».«(b. 
licl.  jndoch.  wenn  wir  nael.  Ue.,d««ibe  bel.ti»de.  Eint»«»^  1.  de»  Sl«dl-Brbe-  «imI 

Rentrhucher..  ur.heilen  dürfen,  nur  eine  geringe  ZaIiI  der  eint  TorhudcM».  Die  tterie 
Urkunde  de  Conven.e.,  deren  Oripnd  „.ein  Vor^än^er,  Dr.  Sfampeel,  noch  vor  ideh  l|.Ue.  •) 

Bicht  aiicer  .nf,«nnden.    lias  liospi..)       N,.  (.V„r,  kann  «einer  HeMi.n.un^  nach  uicto  ■ 
reich  gewei«  aey.,  doch  hat  es  eiiiige  inleressante  Urkunden  abs.  lieferl,   welche  indessen 
JOlJger  Ä  der  i.  ««,e««  «t«  B.«Ie  u.«ft«,e  Zei.rann.  .nd:   die  äi.eren  sCeinn.  .n, 
JM»de^  verler«^         V«^DÄ»den  der  Pfarrkirchen  haben  «ici.  kdne  gefunden. 

T        ?  ^  ^"^"^         ^•"^  GegenaCinde,  oder  I„  »adiarchive,  fall« 

S.C  da«  K.rchen,efndwesen  „der  .«to«  der  Verwll«.*  d«  lö«fcge«AwnMai  .bli^e«le 
Oe^en^l^de  be.relTen.  Ueber  be«,«de«»  A«Wve  der  PfiinMe.  vr  der  lle(e«»il«i  to, 

Nachrieht  aufzufinden  gewesen. 

Xicbt  wenige  wichtige  s.äd.i.el...  Urkunde  n  .sind  uns  IcdVieb  in  Abschrin,  «fa 
IW.  •«».  CopwJiuci.  erhöhen,  welche.s  als  liöer  privOegtortm  qtiodratn.  bezeichnet  z« 
v-.-JÜr**'  «  «c'il  unbezeichneten  Hlä((rrn      er,s«e  Lage  n.il  den. 

V<r«ei«ill,i.aderUlkl«d«m  imlerlfKllweitunfi  der  Seilem^ahl.  Sodann  XCV  foiiir.e  lilätter' 
dTl""'^*VT''J'''^  »icl-l..iüeht;  die  feigenden  aber  .ind  e.  durch 

fe „     d   r ;     .    r  "^""^  """""  ™-       j««'«         von  ach.  B.äU 

lern  -  d,o  folgenden  Ugen  «i„d  wieden«  »iefc,  A- Sd*«e ii» »UW»rle »hI 

un„u.er.r,e  di.  ...„en.ehnte  de«  ^Jl^  J^l^^Xm.. 

ürk„ndc„    erl.ps.e  und  der  Kaiser  ndt  .wei  priU^htigen  InUiele«  A(k«g«ler)  u.d,I^^ 
Dfeü^nnden  der  ahe«.en  Hand  haben  alle  ro.he  oder  bhuie  Iniüalen  zu  Anfange  de««||J, 
einzelnen  Sätzen  in  de„.elbe,u    Die  Ordnungszahlen  der  Uricunden  aiad 

riLjTu!T^r"J''^""''  ^'-^  «^i««^'-  '"•''«er  Vorgänger 

'^^^  «  «»^  «>e"«ü.t  aind.   Da«  Pergament  i.t  dureh- 


^  v«  der  «wl»         leechiW«.«,  üriwoden,  weicl^e  sich  durch  reib 
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■ioilrte  Zithlen  aaszeiclmen,  erreichen  das  Jalir  1267  in  \o.  r.vri  |  Die  Handschrifl 

stinuRh  sclir  mit  derjenigen  im  Libcr  resignationuin  v.J.  l'-iGö  Iji-,  15i69  überein.  Von  den  noch 
ibrigea  HO  Uocuuienten ,  deren  jüngstes  voin  Jahre  1431  datirt,  sind  seilen  aucii  nur  zwei 
TM  dcndbck  Hnd  nachgetragen.  Der  Blabind  tfetM  deakwMigBn  BmIiw  iM  tw  ImImb 
Altar.  Et  kailaht  an  awd  •tarkai  Eichnbrattera,  die  nlt  ilultni  rodiCB  CanliiaB,  mtt  auf- 
fapiwten  iMm^  9lkmgm  Dm  Late,  mlelaft  Mch  dM  ROdEn  beideidel,  W  nlt 
halzemen  Stiften  in  den  HoLsdedcel  befestigl.  In  dem  einen  Dedcel  waren  mit  iswei 
kleinen  Messingpia Iten  zwei  jetxt  abgerissene  lederne  Riemen  hcrcsti^t.  wclclie  dienten, 
um  an  xwei  auf  dem  anderen  Deckel  angehefteten  metallenen  Stiften  das  Uudi  xusauunen- 
xuschlicssen. 

Vir  der  enten  Lage  ist  «in  altaa  Ban—iealMalt  el^plwtlel,  weldiM  den  AaflM^  dM 
VrifikiH  KatMT  VUedfleha  L  llr  BnriNns  enthlll,  m  wie  die  Bingaaiiirorte  eüier  ywn  deai 
HaflüHiigladic«  IMlie  avanHtaMe«  VikiMida  «.  A.  Aar  AL  I  b.  A[|Kt  mÜ  «Itter  Diäte: 

la  Boaniae  sancte  et  indinidae  Wattalis  incipit  ||  registrnn  eiuUatis  Hamnemburgensis,  in  quo 
conti  nenlur  priiiilefia  ipsiu»  ctuitatis.  ex  autenlicis  tranüscripta.  In  dem  Verzeichnisse  folgen 
wie  im  Buche  nocti  eine  Bulle  de.s  Papstes  Alexander  IV,  die  Urkunden  der  Legaten  und 
BraUiAAfe,  sieben  zusannea;  sodann  eine  grosM  LQcke  Ar  fernere  felatUclie  Urkunden. 
Spiter  fdgea,  wieder  aiK  No.  L  bcsPanend,  der  Kaiaer  Friedrich  I,  die  KOsfge  vma  Diaae- 
■arii,  HerwcgM,  laglaBd,  die  Hera^,  JbffccraÜM,  flrafln,  Herren  und  SHdte.  Mit 
Vo.  LVU  hört  diese  Rangordnung  anf  and  die  rolgendea  Uifcnaden  stellen  banl  durch  ehMader 
(enischL,  ohne  Rürluiciil  auf  die  Aussteller.  Die  Verglcichung  mit  den  vorhandenen  Originalen 
beweiset,  dass  die  Abschriften,  wenn  auch  nicht  huch.släblieh  genau,  docli  im  Wesentlichen 
auverlissig  sind.  Zu  den  wichtigen  Urkunden,  deren  kenntniss  wir  lediglicli  diesem  Copiai- 
'  backe  verdaafccn,  nehlran  die  Iteibrielb  dn  Grafen  Albrecht  von  Orlain&nde,  die  iKeraa 
Vertrlie  alt  LUecb  and  Braaea  o.  A, 

Vm  den  MrJgn  aUdtlaehen  GepiaiMlebem  sind  Uer  noch  der  Uber  PrivUegloran  aad 
der  mit  jenem  gicichzeiUg  bcgoaaene  Uber  Contradaaai,  beide  anf  Pief|aaient  in  gross  Folio 
434  und  494  Seiten  >tcr\'orzuheben.  Ihre  Xu-sammentragung  scheint  ums  Jahr  1483  be- 
faonen  xu  seyn,  wenigstens  von  derselben  Hand  bis  daliin  forl^t'svl/A.  Ihr  Schreiber  der- 
idben  lut  sich  ersichtlich  nicht  immer  strenge  an  die  .Schreibart  der  Uriginalurkundeu 
ftbiltaa.  Fir  dea  vwliegendan  Zwcdi  hat  nne  der  Uber  Privilefiorum  nar  N«.  DLXXXIV, 
DOCXCnr,  der  Uber  Coatnetaam  kehiM  geliehrt«  dach  habea  beide  aaweUea  anrBisSnaung 
der  bMcbidii^  OdknManden  gedient,  wie  bei  No.  DCCLXXXIV. 

k 


Die  Sammlung  der  städtischen  ürkmufc.  hilte  «anOm  R^.j_ 
Liber  reslgnationum  Itf  tR  hi.  1271  .  «TwenefBBg  ins  den  Ulesten 

letranues  StiidMMikjiiiii.«k    •  "p<citn  mu  «■  «puer  tm  des- 

vera^MUe«,  ^  «  h.be     ^^JCr.r"^"  ."''^"^^  ""^^  «"^^^  - 

SU  därfen.  KiwchaHuug  der  gedachten  Auwü^e  vennditeil  , 

Das  Stadtarchiv  besft;,t  eine  ff^  ^  ^  ^ 

«ente,  >vclchc  jedoch  geur-hnheh  „„r  eMf»  lJTIS^I^^^^  '^' 
P-tve«  Schulden   des  Testat«,   enth^f  ^  ll.'*' "^t^**- 
««*«,  .t„d,  findet  «ich  jedoch  kein    t!       ,  '  ^«tata  «»  -«r  J«b«^ 

Eine  werthvolle   Rrif iiilinnina  ha« 

iHnnagM«  Bub-  und  «Urser»cblu»»r.  Tli.  I.  S.  2ä  tgt 
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DuinrApilol  selhsl  beircffenden  Urkumlen  bis  zum  Jahre  ilHö.  Dir  Hamburger  Domherren 
beschweren  üich  häufig  darüber,  ilatut  die.  Bremer  ihnen  ihre  Urkunden  weg/;enommen.  ') 
doch  dürfle  Mmm  Torwurf,  wana  nldH  Ah  dortij^  Uomcapitel  gemefait  teyn  sollte,  welches 
MrWcgnalHM  «te  IMeatl«i  itndbm  vOUg  anbefugt  war,  tUk  jeteilUta  wohl  imir  auf  «Im 
«nÜNhOficlw  Aidilr  beriohaa,  tat  wdchoa  afch  flii%e,  aber  nur  cnUaeiiaiteh  Haai. 
hrnffitOm  Uifandm  vMgeAmiaB  fcabon.  Die  ITikmilBB,  woidw  daa  Gipilel  vor  der  ktiten 
ZerstAruag  Hamburgs  bcMss,  werden  damals  unter|^e^anjG;cn  seyn,  und  nach  der  Wieder- 
hfrslcniin<r  des  C«pHel,s  diircli  den  Er/bi-chof  Adalbero  bis  zum  Jahn;  1165  lässt  die 
gpringp  /aiil  der  iji  At»schrift  vorli.mdenen  IKicumente,  so  wie  derer  bis  tlwa  ly.'lO  folgern, 
dus  überall  wenig  VerHnla«8utig  zur  Ausstellung  von  Urkunden  vorbanden  gewesen  seyn 
Bigle,  etaaVamadaiap^  iiatete  wm  ao  liiftiiideter  eiadketat,  da  wir  kam  «faaa  GrundbeoMs 
oder  ladere  Redde  deaeettea  «uaoerfaalb  der  Stadt  kenaen,  welche  nicht  auf 


Die  Aofticht  Uber  das  Archiv  fiihrte  der  Doincustns  oder  ntesaurarius.  Von  einem 
Kataloge  desselben  hat  sich  keine  Xachricht  erhalten.  Doch  besitzen  wir  ein  im  Jahr  15dl, 
Juli  13,  XU  Lübeck,  wohin  die  Domherren  ihr  Archiv  während  der  durch  die  Kirchenrcfor- 
malion  erregten  Streitigkeiten  mit  der  Stadt  in  einigen  Kisten  hatten  bringen  lassen,  durcii 
den  Notarius  Joachim  Niehusen  aufgenommenes  inventarium  in  etwa  676  iVurnmem.  ')  Wenn 
^oUi  deaaette  dta  JahmaaU  der  UifamdB  adlaa  aagiebt,  und  in  deren  lahaHalmaefchmii^p 
Bldd  lanaer  sehr  deaUlefa  ist,  ao  berecUlgt  es  doch,  sosaaunea  gehaltea  mit  den  Oopialbadie 
deaPiMcapHili,  m  der  VaiaMillMnig,  daaa  aeiiMO  Jahica  niehl  gar  viele  Vrinndea  deaadbea 
«Cfforen  gegangen  suid.  Einige  derselben  sind  in  den  Itesitz  von  Privatpersonen  gelangt,  als 
bei  der  Abbreehuag  der  Domkirche  im  Juliinonate  de.s  Jahre«  1804  ein  Tbeil  der  Urkunden, 
ao  wohl  sie  auch  in  einer  unzugänglichen  >  ertiefung  der  Seilcnniaucr  des  (Jhores.  zu  welcher 
eine  verborgene  Treppe  hinaufTührle ,  gesichert  schienen,  in  die  Hände  von  Unberufenen 
0  Awh  scheint  audi  von  diesen  die  Mehrxalil ,  gewöhnlich  nach  Verlust  der  Waclw' 


')  -S.  uniüo  iSo.  CCCXLV  uiiil  CliXWVI  i>,  :>bl.  *}  fcU  Ut  ali^eürucki  in  »>i«pbor*t  ilambiirgUrhe 
KlKfacngcMhldilvTh.  1.  S.  4»  U«  9W.  Oweih«  M  ««MiraMabl  ISSS  tn  bcridbl%M  wie  «bes.  Auf  demSiMil- 

■rd>lve  Kt  Hnc  .intrliriornd  valUtändi^ie  Aburhrifl  die««-«  Invenliiril  vorlisinili  n ,  «n  wir  '  Uü-  rn  riir,  wrirli« 
ItdoHi  nur  ileu  lok«lt  der  groiMn  Ki«le  auglcbl.  L>ie  Urdaung  weiclil  vun  dein  l'riicke  Itrilrulrud  ab.  fcrai  Inlgea 
*^i>pbont  K«.  I «aiMrN«,7SS— »7i  radaao  «•  M  Stafkom  8.519  vcndcbwlai  von  OodSMcn  Dr 
M>  SiditF  niIi»cnomiii<'iien  Documenli?.  Ilieraiir  irr  Inhal!  der  kl«in«ii  KiMs  flo.  Ma— 7S7  Doi  Ro.  SN— 'MB. 
*>  r.D.  L  Mc}  er  Blick  aiif  die  Domkirche  !■  HaiDb«r(t.    1804.   S.  ««. 
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dcgelt  nrfld^tBlieftrt  n  seyn.  Die  ■innlliGlien  danals  aurgeruudenen  Docniuemr  wordea 
Buf  das  Stadlarchiv  gebracht,  auf  deasen  Boden  ich  sie  im  Jahre  18Si3  selir  bebiauht  ,-nd  In 
grdaster  Unordnung  durch  einander  geworfen  fand.  Es  war  meine  angelegonlUchatb  ^iTice, 
diese  letzte  Verlassenschaft  der  geistlichen  Macht  tiva  allen  Hamburgs  der  drohenden  VernichtUi.^ 
XU  entreissen,  die  gesäuberten  erheblichem  Urkunden  —  ihrer  etwa  iöOO  Xuminem—  zu  classifi- 
circn  und  einzeln  zu  registrircu.  Später  sind  auch  die  Laden  der  Oocumenle  der  Uomvicariea 
auf  das  Stadtarchiv  geliefert,  niiMallieh  laA  i«ni  IM«  im  Hemi  Aiaili  flirtriwwk  ui 
mdcnr,  wddie  als  pMim  VICuiiNn»  jne  in  flwm  Oewahmua  eilMrilai  hattm. 

Aich  TOD  diesen  aiad  dii^eiigea,  welehe  flfeer  die  Zctt  der  ReUmMflon  hhuwiigefcen» 
•iBndlcb  ^eh  des  'WgtUdUkm  rcgfafift  wocrica.  üiiler  dm  aftfeKetem  AidUvaMdGe» 
Dencaiiilcb  MM  üA  auch  eine  srane  eiMne  Kiate,  wvMie  die  Doatlwcae  Imami 
wurde ,  an  welcher  drei  Schlösser  sich  befanden ,  zu  denen  der  Saniert  der  Structuarins  und 
ein  dritter  Domherr  jeder  den  Sclilüssel  t-ines  derselben  besass,  so  dass  alle  drei  genannten 
Domherren  /.usamuicnzutreten  hatten,  um  diese  Doinihrese  zu  eröffnen  und  zu  scidiesNcn.  Sic 
scheint  aber  neuern  Ursprunges  zu  seyn,  da  sie  nur  neuere  Uocumente,  meistens  Obligationen, 
Kammerbriefe  und  andere  Papiere  und  Actenstücke  von  Geldeswerth ,  welche  alle,  so  fem  sie 
noch  gültig  waren,  im  Jaiwe  1804  an  die  Stadlltäuune^i  abgeliefert  sind,  enthielt  Vdber 
den  Ldttk  dicMr  Deadhrne  in  ein  Begister  Tnhandan. 

Die  Mdenden  üilanden  dea  Ct^ttda  warfen  nv  doch  ain  in  nalraai  Bianpiafea 
vnriiaadeneB  Oopiallmeii  enatat,  gawAbdieh  daa  Statalaahneh  ceaaanl,  deien  ainea  frikcr 
in  den  Blada  das  Priaidli  Cafitai,  daa  andern  Mai  Deeane,  da«  dritte  veraMUdMi  bete 
Custos  oder  Thcsaurarius  eitb  bafhad.  ht  den  Consuetudinee  eecleaiae  Hambargensis  wird  ea 
das  Registrum  privilegiorum  genannt,  und  dem  Dcchanten,  welcher  es  mit  dem  kleineren 
Siegel,  genannt  ad  causas,  bewahrte,  verordnet^  daaserohae  Beiatinmung  dee  Capilelenichto 
aus  demselben  aussctirciben  lassen  dürfe. 

Uie&er  von  mir  beim  Abdrucke  benutzte  IMter  copiaUs  CapthtU  zihItSd06  paginirte  Pergament- 
blStter  inFolio,  ausser  vier  vorangehenden  Blittern  mit  Register  niidsweiBUttem  zu  Anfange  und 
dnem  amEnde.  wdche  mit  verschiedenartigen  Notisen  besehriebea,  sehr  adiadhaft  nnd  ait  Papier 
veridebtalad.  EaiatianenererZeitlnSdiwelMiederielNuidenQndIhmderlllelfegBhan:  Frivi» 
bgta  Reverendi  Capitnii  Hambaigenais.  Der  bei  weit»  grtaaere  Theil  der  üriuudea  Ist  von 
dendben  daatlichen  Hand  anit  Buchstaben  aiitflcrer  Gliaac,  ndt  den  daauds  gebriackBciieQ 
Abkürzungen  fQr  einzelne  Sylben  und  Buchstaben  geschrieben ;  die  Ueber^chriften  der  Seiten 
und  der  Urkunden^io  wie  der  AnOMpbachalabe  jeder  deiaelben  nit  rslhcr  Dinte.  Die  £at- 
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slehang  dieses  Buches  fallt  in  die  Zdi  der  PrOpste  Erich  von  Scliniicnbiirg  (i3Si8— 50)  und 
Dr.  Johann  von  Crnnp«;  (1350  —  54),  mit  welchem  die  Liste  der  Ful.  206  b.  von  dem  ältesten 
Sdireiber  eingetragenen  Pröpste  schlicssl.    Die  neueste  der  von  demselben  bei  der  ersten  Anlage 
dngetngenen  Urkunden,  welche  üich  durclt  die  Einf&iu>ung  der  UrdnungSKahlen  mit  rothen 
IMm  Btt  «hflOMW  geben,'  dfafte  die  ?«■  Jahn  1841  Hgrn.  W»l  iU  tgL  Hook  lind  in 
jiMr  LM»  aiMh  «b^f»  tOguO»  MpHe,  m  wie  wuidle  epilere  end  idlMt  lUera  ürknaden 
wn  dcnriken  Bend  bta  etw«  iUO  imd  vw  eFltenB  HlwlBn  hie  1«0B  taAgdngm.  V«m 
ebem  Uteren  üi^lalbuche  habe  ich  keine  Spuren  entdecken  kennen,  wenn  gleich  es  kauui  giMblidt 
eiacheint ,  dass  das  Hamburgisehe  ein  solches  so  viel  spiter  als  andere  benachbarte  Capitel") 
und  selbst  die  Bärger  an2ele«ct  haben  sollten.   Es  geliörlc  vcrniulhlich  früher  zu  den  Pflichten 
desThesaiirarius ,  welcher  mich  die  Originalurkunden  in  der  thesauraria  (Threse)  aufbewahrte, 
das  Copialbuch  zu  lülircu.   Später  aber  geschah  dieses  von  dem  Scbolastieus,  welciiem  die 
Mcklw  etaee  CMen  der  Kirche  eUegen,  wie  eaa  ein«  Deeiaento  ven  Jahre  1480, 
OtUb,  M  kwtaiigeH. 

INe  «am  Ttw  BUMer  dteeei  CepüMwe  eirihaltai  etat  Bcgürtcr  der  akgaedirlekaMii 
Uiknadga,  aath  fUlfeadar  Bintheilang: 

Incipiunt  Ululi  prime  pertfi  registri  Hamburgcnsi«  eccleMie,  vidclicet  super  papaltbus  privi- 
legiis.  No.  I  — XXVII.  Hinter  dem  letzteren  füllten  die  Worte:  Priuilegium  vnicum  Frcderici 
imperatoris.  Alia  imperialia  et  papaiia  priuilegia  ccclcüie  Ilamburgenais  lUrata  delinent  Breiaenaes. 

Secunda  pars  super  priuilegiis  legatonun.  No.  I — IV. 

Tettti  pars  «iper  priuilegiis  archiepieeapom.  Na  I— LXIV. 

Qwte  pn  Mper  pfMkgiii  eplwepewiia.  Ne.  I-^V,  anaMr  aeka  «pMer  aaekfetoa- 
fMMaTtMa. 

Quinta  pan  «per  priuilegiis  capUnkimin.  No.  I— liXXIL 

Sexta  pars  «npcr  priuilegiis  eonuentuum.  No.  I  — XVII. 
SSeptiina  pars  super  priuilegiis  comitum  et  ducum.   No.  I — CXXXV. 
Uctaua  pars  super  priuile^^iis  miiituni  et  armigerorum.   Now  1 — lAL 
Riaaa  pera  super  priuilegiis  ciuitatum.  No.  I— XXVII. 

Deckna  paia  super  priuilegiis  fawaiiaaat  Ka.  I— XXXL  Hier  ifaid  die  tai  Texte 
%aaiai  1»  DecaaMate  Mi  yetaHOmtL 


•*)  V«a  Omm  t««  BkdMi  m  Mwnln  amd«|lm  Bwl«,  wckto  doch  schmrilch  daa  ttaala  daaalbil 
i.  mm  !»•.  OUXL 
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Vor  e?nrr  i,nir„  dißser  «ehn  Ablhoirungen  bl  «hie  beM«ie»Mrfe  Ikmhhilin  «fedeiu 

hohll,  mit  rolhor  Di,,«-  pesclmVhcn.    Ric  hier  vcrRdchneten  ond  nUM  Hnfri  DwanMte. 

etwa  500  an  der  Zahl,  reiche,  bis  ;,i„„  Folio  168.    Hiennif  Mfr^n:   Bmb  eedeü» 
k«8^b  r«l.  168- 178  «nd  nach  verschiedenen  kleinen  Mocnnenlen:  Dan,p„.  eccIesJc,  du^l, 
die  beuMhbnrteBAdHdim.  i949.  Fol  i97b  —  iaq  i.    r      i   i  "uim 

Pol  «06  b.  enthält  die  benila  gMMe  LMe  d«r  Pk4|Mte. 

is.  „ch  etoe  .werte  Abschrift  dfe«  Cpphlh«*«,  v^httd«,,  venwlMfeh  wenige 
Jahre  spater  anffefim^jen.  E«  ist  auf  feinere«,  P*r*^»wte  r«i  «her  ■»bn«  Bnd  1  Z 
^gcüachte  geschrieben.  Es  hat  hei  ..er  Vereidig««  der  U«.!««.  h  i«H«r  Zd»  «.diai». 
mut  m  mit  einem  schwarzen  l^derhande  versehen. 

errtJmTl.?''*!!""'  'Z*  """"  """''^  »»--P»^'« 
crgsnst«  de  Mhr  viele,  derea  OrfctiMle  verloren  «^»n«.»    i    i.  j 

«»Ibid  .i^.!.*       •  i.  .  wwwe«  iUer,  als  die  ooch  vorhandenen, 

hu  eennoch  gesehen  «nd  .n  seme.n  Invealtt*.»,  mMbmH  ImL  ") 

loh  habe  hei  den,  Abdrucke  der  aoa  de.n  Cpleltad^de.  eidW««,  l 

»  d^  Wer  Heglaubigun,  „äuf.^  nachgewiesen,  da«  Niei««»  di.  OMide 

de»dbc  jedoch  die  J^^^^^^^^  ^-"^  -Ine  Be^ewT»!  der  ,«i 
«m  «eedienea  Uikunden  fibenill  «ehr   — m  ym 


U*.«dea  flbeniH  .ehr  „.anselhaft  sind,  so  können  dieselben  oft  „.cht  lefcM 
«e-el».en  In  den,  Xeeilg^  ' 

Er.b.s.hn„.er  Ha„.b„rg  „„d  „ren.ea  ,«,.g«teOl  edrr  ««  äTS«^ 

de.„je«.gen,  .n  welch«,  d..  He«^«^  c-plW  eetaeakSui^tf  de.  iJl  ta^ 


«ter  »  B«rl.„r,  verkaufte«  kurnir.,Wh  c-       Z^""' ""'<^*»'        «•  *•«      A.l««ge  w  i«,  K,«ilo«e 

er«  «ü,  d«„  Ja,..  ,3,,,  f  '  " 

««hlld.  w«h„B«f^  .u^rr...r'-  r'"!  '«»^  "-"Heb«  ^^^^  ..a 

'  »■  «•  m  vgrlimeadm  Copfalbüchcr  des  UomcaplieU. 
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VarwoH.  XV 

* 

* 

bisihuBU  unter  pSpstlichrr  |{estl(ifl;iiri^  v5llijr  ent^tagte.  I)t*r  'Au/Mwmg  dieser  Urfcanden  zu 
dem  Hambur'iHchcii  Urkuntleiilmt  lit;  licssi'  sich  eutgrgeiistcllni,  iJa88  Hamburg  nur  kurze  Zeil, 
vielleicht  nur  die  wenigen  Jaiirc  vor  der  Vereinigung  des  Kr^bisthiiines  Hamburg  mit  dem 
Biithume  Bremen,  der  Uauptifiüs  der  Ensbischöfe  gewesen  ist,  welche  wir  gewfihniich  »u 
%nmm  Sndeu,  diM  dien  mIim  IMh  den  Tilel  tob  Bnawa  Uulls  Mvictt,  i»m  web  die 
ItaWeuiifM  der  HamNirciMh  -  Bremiscken  Kirche  ffteolenthefle  Jenmito  der  Blbe  tagen«  and 
dte  deaMbigett  Uriuuuhn  daher  erit'der  GseeUehla  dee  dienb  vwk  Wefeimew  und  Steve« 
«todtiMt  aenMrIea  AMtoiEii  in  geiiager  lleileh>ag  etehen.  Deeh  eind  die  Rechie  der 
Hahargischen  Mattericirche  nie  unlcrgegnngen,  und  die  mächt!g.<4ten  EnsbiHchfife ,  wie  wir 
von  Iiiavizo.  Unwan,  Bey.clin  und  Adalbert  wivsin.  hegünKtiglen  Hamburg  und  wohnten 
gerne  auf  ilircn  dortigen  Hurgon.  ")  Audi  Allu  Ibi  ro  iialirif  noch  die  alten  Aut>prüche  und  weit 
aassehenden  Pläne  einer  Uinnemark  und  Scandinavien  uuifaMcnden  Üiucese,  und  wir  dürfen 
ii  «b  dea  Wiedecliaraleler  des  Hnbargleehai  DonctpiteU,  «o  wie  den  Bqpr&Bder  der 
KUater  in  aidwiMdwii  and  etavtaehcn  HolBteiB  betneUen.  Bei  der  «raehaeiMieo  Cullur 
HdiMee,  der  Teretalgiqg  UMmuidieBB  Hit  den  BeeHse^gm  der  ^nbvi^aehcM  JOrehe 
und  der  BeaicgHag  der  Steven  In  den  fMeedindem  der  HaBbuTglselieii  Dtocese,  bitten  die 
ErxblschSfe  leicht  vcrenlaast  werden  können ,  eine  Hofburg  in  Hamburg  xu  Ihrem  HauptsilKC 
wieder  zu  begründen,  und  von  dnrt  aus  ihre  Anspriiche  auf  den  nordisclien  Sprengel  kräftiger 
M  vertreten.  Doch  bald  auf  die  Errichliin-r  des  Erzbisthums  I.iind  erfolgte  die  IJebertragung 
an  die  Urafcn  von  Schauenburg  und  die  Erbauang  oder  Besitznahme  einer  von  den 
«aabU^glgea  Bai^  Wenn  UlnHAaTafcUlnlBM  m  den  Bera^cen  ven  Saeheen 
Mher  den  InUaeMIlBn  den  Anftnihalt  fa  Hanfems  vcrieidel  haben  ailgen,  ">  wihrend 
*  In  der  SMI  Bremen  In  der  Regel  anleaehrtidct  hernehten,  aa  war  die  BeMnaqg  der 
Grata  veo  Scfaauenbmg  Mit  IMfMw  JetsI  Ar  dlifilhfin  om  eo  ndtr  entscheidend ,  da  die 
Erwerbung  der  (.'rafiichsft  Stade  und  die  Verhältnisse  sbu  den  Kaisem  den  Aufenthalt  jenseits 
der  Elbe  jenen  als  wünschenswerllier  darstellen  mnsate.  Der  Gedanke  des  Erxbisthumcs 
Utuiburg  wurde  jedoch  nicht  aufgegi  lie».  die  Niederlassung  in  Kiga  erweckte  ihn  vielmehr 
vlBdeiam,  wie  mehrere  der  in  die.sem  Uudie  au  das  Licht  gezogenen  Urkunden  lehren.  S. 
«ta  Ma.  OGKXVm,  CCLXXVIII,  CCLXXX.  Andb  In  afllewr  M  Ma.  COXV,  CDXVl, 

ciixxn,cDLxm 


"*  -iiiiailliMn  llawiimiwilHil  Tt  i  tlT  IT."  '  '"  '  "  -)  Mm 


XYI  Vorwort 

Das  OompfMii«  VOM  Jabie  iUSU  «tfliilt  also  vM  ndir  «•  in  MaailB  lllrt;  «■ 
•Iflrtfigl  Titel  de*  EwMrtli— •  ManlHng  »«r Breaien:  bebt  aber  wirfcUcb  «ias  eaniagtachi 
Brahirihaw  Haarirarg  auf,  und  iibcriiust  denen  aach  eriMUeae  Rechte  aaf  den  in  Pealaddand 

Mienen  Sprengel  dem  ßischnre  y.u  Hmncn. 

In  (litvscr  Darstcllunp  der  Sachlage  wird  die  Aufnahme  »lleraufYKc  lleclito,  Verhältnisse, 
An.Hprüchc  und  Slreili^kci(cn  der  Melroptilis  bc/.iiglitlieii  Mocuinenle  gercchtfcrtigl  erscheinen. 
Doch  auch  für  die  übrigen  auf  die  weltlichen  Rcdite  de»  SlifHeti  bcxügliclien  Urkunden  er- 
schien dieses  w&BscheDswerth.  Scbon  Liadenbracb  and  Staphwat,  welche  die  Urkunden  des 
Bneliflaa  bii  18M  aanmellen,  nnd  eben  nar  ale  den  Anlkng  einer  Httabmiiedhen  Klnhe»* 
geachichte.  behandelten,  haben  hierin  das  Richte  erkannt,  and  es  darlta  «eaigitena  keinen 
nweebaia^fRfen  Büttdpaakt  nar  Sawaihiiig  aHer  Uifcaaden  .daa  dir  die  Geeehiehte  dea 
'  nOidHdwn  DaatacUande,  DianenMifca  and  SeandlnnviBna  aa  wMWIftn  BnhWhnM  fribeia, 
ab  der  hier  daigebelene.  Das  Urkundenbuch  des  Landes,  in  welchem  der  ^n.s.ste  Theil  dar 
KUl»ter  and  Besitxungen  dvs  Ht\nea  Bremen  liegt,  wird  nicht  nur  die  Metropolen  Hamburg 
und  Bremen,  sondern  auch  alles,  was  das  Grossherzogthum  Oldenburg.  Holstein,  Dithmarschen 
und  den  übrigen  Übereibischen  Spnnn;«'!  betraf,  so  wie  die  eigentlich  kircldichcn  Urkunden, 
aus/.uschlic8sen  haben;  demjenigen  der  Stadt  lircmen  ist  vor  allein  alles  üherelbisclie  Land 
fremd:  andere  Staaten  würden  noch  weniger  aufaunebnten  beben. 

Sa  migb  man  ea  denn  bill^n,  wenn  wb  daai  Cadaafcen  daa  graaM  Kttli  folgend, 
wcichnr  die  dfeathtaHehe  L^gaHaabvfi  nar  VOrdaninc  dea  GfaiialanIhnaKa  «ad  MnUachar 
imdaBg  aifeeanend,  dleae  Stadt  ae  hach  atetta,  daaa,  wenn  van  den  aehwaehen  fUOMgum 
nntanülat,  ite  nahen  Reai  und  Bysana  dar  Sita  ehiea  nenen  Papatthaaiea  hiHa  werden 
aritoeen,  welches  die  Entwickeluag  des  Nordeas  Ardemd,  na^dch  den  Eaiaem  in  ihren 
Klnpfen  mit  dem  Bischöfe  von  Rom  die  festeste  Stütze  daqpbaten  und  danh  das  noidiseb- 
germanische  Geisteslicht  eine  reinere  Kirche  erbauet  hätte,  so  möge  aian  CS  wen^tens  ent- 
schuldigen, wenn  der  GeschichLsforscher  jeden  Strahl  jenes  Gedanken  anfangend,  jedes 
Steinchen  des  nur  begonnenen  Riesenbaues  sammelnd,  denselben  bis  zu  seinem  letzten  £r- 
Medien  verfolgt.  Ist  doch  Mamburgs  Geschick  jeuer  Bestimmung  auch  dann  noch  treu  ge- 
Miehcn,  ab  die  Kirdie  ihre  Keime  geflanat  halte  and  der  Handel  der  Triger  dar  BBdung  ge- 
worden war.  Wean  gleich  die  Beaicgang  der  Staven  and  die  BetMedn^g  dar  Oalaec  fai 
'  Libeckjeaeai  Gedanken  dac  neneStitte  weMe,  ae  fbndHambarg  tai  dleaerStadt  nur  abia  jingera 
Sdiweeler,  daa  Doppe^tirn  lencfatete  gemeineehaAlich,  and  wenn  die  Verbindung  mit  den 
rehen  Norden  nnd  dte  Nihe  anderer  waadtachan  Slidle  Ubeek  aar  Baaptatadt  der  Hanea 
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uachle,  so  war  es  Hamburg,  welches,  trotz  der  schon  das  Erzbislhum  hemmenden  Grafen, 
durdi  Mine  Verbindangen  int  westlichen  Europa  sie  zu  einem  europäischen  S(aatc  schuf.  Schon 
tra^fs  Buh  Ubeafcs  GritaAng  erkaule  4er  grosse  Kaber  Friedrich  das  gemeinsame 
talcNaae,  dtoSalldttitIt  beidar  SMdla  In  Ai«e  daa  WelllMUidda,  wddier  jede  Stadt  aU  den 
Hafen  der  anderen  beinebtet,  da  witmfhkitm  WMm  BahtcbiB  «rrrf  INbuMMika  amhtaa 
durch  Förderung  der  Verbiadang  beider  Slädle  sie  zu  nfibem,  «mI  ata«  ttar  aOa  und  Jede 
Sonderintcressen  erhabene,  jede  das  Gesammtinteresse  erkennende  Mitt  wM  Mab  jaiat 
den  neugegebenen  Hebel  des  Handels,  der  Cullur  und  aller  Friedenaai^M^m- laoilaeD  aai 
ein  gemciaaainca  Eaiporiom  der  Nord-  und  Ostsee  zu  fördern. 

INe  bbtariacbeaScUtaa  der  gairtieboaAtddva  aa  Bieaien  müssen  einst  sehr  bedeutend 
gewaaaa  aeya.  Aanar  deat  CffaMaebMidni  AnUve,  waloka  hia  der  Ciiadnng  des 
Bisihunus  hinauf  gtgaagtt  aayn  wM,  baaaaa  das  Capitel  daa  aebdfa,  «ad  ebea  aa  dfe 
■ebiedenen  dortigen  Klöster.  Das  wichtigste  dcraelbeii  war  bisheraarduwbdeaaeiiBrwIbBBaf 
in  den  Gestis  archiepiscoporum  Hammaburgcnsium  von  dem  Bremer  Scfiolasticus  Adaai,  aa 
wie  bei  dessen  Scboliasten  bekannt,  durch  tinzdne  S(reitschriften  der  ErzbisehSfe  ond 
daiah  die  Taa  daai  Hamburgischen  Domherren  Erpold  Lindenbruch  grösstcntheils  nach 
llilmiuli"  natea  atter  aa  erwähnenden  Abschriften.  Die 

sollen  sie  zu  der  Zeit,  ala  die  HevseglMbBar  BvaaMa  aad  Verden  Iii  Ai^e  dea  Tiiriimhtbia 
Friedens  an  Schweden  abgetreten  waren,  nach  diesem  Lande  fefaaabt  aayn  and  bi 
dem  Archive  zu  Stockholm  oder  auf  der  »ibliothck  zu  Upsala  aufbewahrt  werden,  ah 
IheU  solUe  nocb  zu  Wismar,  wo  das  königlich  sf  liwedische  Appellarions^cricht  seinen  SÜB 
helle,  U^gen.  Dndl  Cenrcspondenz  und  durch  den  Augenschein  überzeugte  ich  mich  jedoch 
bmtte  Ahr«  18M  aar  ehur  n««b  Sehwaden  aafamaanene.  Reise,  dass  von  allen 
■«w*«*»,  a»  wie  «aeb  T«a  hmealhehen  Uifcaadea  keiae  Skwr  au  ealdecfcea  sey.  Oi« 
va»  Bibliothekar  Schröder  na  Vpaila  mk  ywgtkgfm  Bfada,  bi  wekhea  aiaa  diM  an. 
bischalllch  Bremische  Archiv  gesncbt  hatte,  enthielten  Acten  ans  der  Zdt  der  acbwcdlkebcB 
Herrschaft  in  den  gedachten  Herzogthümcrn.  Das  schwedische  Reichsarchiv,  dem  damals  der 
wohlkundige  Reichsantiijaarius  Ltdegren  vontand,  gewibrte  mir  einise,  seitdem  v«a  Jök. 


»M.^cUr  IBrihcra  deotlche  (;-srf.!clil.k.in,lo  Th  vi  S  -97  nsd.  und  f>70  nt;d.  K,  ist  l,i<T  nicht  n 
I  Silo  aucli  llrerai«ciie  Urkunden  ktuule,  ob  er  dine  zu  Bremea  oder  hi  CöId  odar 
AnUm  tat,  oder  «k  «r  ralMMliwe  Scfcolca  sma  Adam  voa  Bmca  vw  afch  IkMe. 
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nr  dmUnmiMhB  UriomiMibMih  bmlil»  AuM»..  AaA  die  aMuMm  AitUf« 
iM  Milwadtodien  AiMi,  weklw  noch  mutkt  Ertmanugeii  und  Beute  aus  der  Zeit  des 
ikreissi|jihrigen  KriegW  bewahren,  enthielten,  so  weit  die  in  den  Sveaaka  Handlinj^ar  and  durtli 
Keiehrte  Freunde,  namentlicii  den  trefflichen  Hantmerxkioldy  veranstalteten  Xachfursdiun^n 
ergaben,  keine  ^ewünsrlitc  Aiutkunfl.  ")  So  inusslc  denn  die  >'crinuthung  an  Wahrscheialiclv- 
keit  gewinnen,  das«  das  crzbisdiflfliclie  Archiv,  zum  Tlicil  wenigstens,  sich  noch  in  unserer 
Nilhc  befinden  möchte.  Sie  >vurde  früher  und  volUlüudigcr  bestätigt,  ai«  idi  hoffen  durfte, 
durch  melurere  bei  der  in  Folge  einer  \m.  Jahre  IfiW  Jekl  7  BwteeheB  Hlenefer  «ad  fireaeü 
verekibertea  nad  In  Jahre  Qgd.  auagafitfurten  AhKeteit^g  veteddedeaer  letalere  Stadt 
bebdbaderi  iiai  der-  Laaddweiet  aa  Stade  aaflMwaiurte«  Aden,  ven  de«  Braaiadien 
AiddvarinB,  jeta^gpi  Scaaler  Cacaarf  aa^pfludeoe  NadMeUea. 

Sehr  bald  nachdan  die  KüduMcrenaalieB  In  der  Stadl  BicaieB  BIqM  fdindaa  and 
djui  liVUk>nland  dee  Capftda  besiegt  hatte,  veriiessen  die  Erzbischöre  die  unruhige  Stadt  and 
hielten  ihre  Residen«  gewöhnlich  in  der  schon  früher  zu  diesem  Zwecke  viel  benutzten  Burg 
Bremervörde.  Hicher  wurde  auch  das  Hauptarchiv  des  -Erzstiftes  unter  dem  Namen  des 
CnnzcleiarchiveM  gcbradit.  W  ie  viel  nach  und  nach  aus  den  Hremisdien  üoniarchiven,  welche 
sich  in  der  Thrcscakanuner,  der  Arnienkanimer  und  der  Secretaricnkammer  im  Dome,  so  wie 
im  Capitelliause  und  bei  dein  l>ouidcchantea  befanden,  nach  Bremervörde  gekommen,  i&i  un- 
bdKinai;  Dedi  niaaen  noch  lanebe  Peeaawte  nad  Acten  dee  Oipitdi  in  Braaen  aaiial 
gddfeben  eeyn,  da  die  Scbwedea  bd  der  Bcdtsaabnie  der  BenMftbamer  lai  Jahre  1680  die 
Affdüvlaeale  dca  C^IMk  anOi^ieh  venhcdten«  aadana  fan  Jahte  IM  *)  aber  gpwallanii 
eibraehen  and  die  Aden  and  eend^  Ocganalinde  van  deaudban  sa  SeUfc  trie  na  Wi^ 
nach  Stade,  den  Sitae  der  neaea  Rigieraqg,  weg fBhrlen.  In  dieadha  Stadt  warnte  aadi  daa 
etahiaehfliidbe  Archiv  vea  Bremervörde  gdwacht. 


")  Liae  ileiiiaUijif  iSacJiricbt  liati«  »cb  gefeiten  in  S|iuoj{eniierf »  VaierlüQiiisciiem  .^rciiive.  \ti-Xl.  liefiü. 
8.  m  1^.  DlMe  Mu  bot  4«r  aplttcr  In  dl«Mr  Sadto  teHM  18»  M.  L  S.  181  flg«.  durch  roa  Splickar 
erfütgten  Anfrag»'  Uliprsehpii  spi,n  t'iltpr  von  (Ieiii'<ell>«'ti  in  Erlnneriin:;  s<''"'achfe  Hrfinisrlic  Tnrltcrilnirli. 
w«ldiM  diMl  Dr.  G.  M«lar,  I'anior  an  der  St  Siephani-Kirciie  zq  Oremen,  und  dnrdi  ibn  in  .\b(cbrirt  der  Amt- 
■■■■  Kolp  heiMMa  (■.  roa  8««lea  !■  Pratje^i  HcfsosiUlaMni  Bramea  mi  T«rte  Th.  VI.  8.487),  wvIm 

ich  keine  Aiiskimfl  711  iTthellen ,  wenn  y-nv^  iiiilit  il;is  vom  Herrn  K.  I'.  Mooyer  in  der  i;f<Iarlitcn  Zcilsclirifl 
abgednickle  DjP(ilidio»  Btemente  au  der  Begula  ü.  Wilhadi  gewcte«  seyn  sollle.    I>a»  Wenige,  waa 
na  SMlca  ibn  Jnct  Nacrala|itaB  btifabat,  hl  aack  auf      DypilifcoB  mU  die  BnadMbiük,  in  waldar  «  M 
tai«,  aanraBAor.  »)  0.  N.  Rollar  GmUdilo  dar  Stadl  BmMa  Th.  HL  &  HO. 
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XIX 


Viele  Poeumente,  namentlich  die  dM  ftfiMh,  iM  ilcr  «!•  MMk  SMte  gä/mgL  Hut 
VW  denselben  wieder  versclileppt  und  für  uns  verloren. 

Das  königliche  Archiv  bei  iler  iianddrostei  za  Stade  enthielt  in  Folge  einer  \achricht 
aita  de«  vorigen  Jahrhunderte:  a )  Die  Ori^nal- Diplome  des  elieuialigen  erzbischöflichen 
AilMiiw-  wi  Jrwervtirde.  Ueber  ^mt  rint  nrei  Registradca  «derToMklttfaM  voriMMkn, 
im  dntt  der  Tente  flr  aiedewldwhcte  CMKiMe  m  HfeuMvcr  «Im  AbidMll  hMiM, 
vakhB  4mmm  YrnnMuir,  dar  wittorteae-  fl— wl^fMinupwIilif  6i«r«Mi  dto-JUtaiM»  «ir 
■»■idhiB«  «B  Oaw<i|juiJMill  tetle.  Dnr  HM^ealalog  haf  die  VabcmMlli  •PtafiiMia— iiH 
dpadarum,  in  quibus  recondita  xnnt  jura,  priuilegia  et  hnmnnitates  ecciesiae  Bremensis."  Br 
verzeichnet  auf  5J0O  Blättern  den  ppordnelen  Inhalt  von  151  Schachlein  mit  Urkunden.  Der 
andere:  "Lit.  B.  Hegistratur  einiiiir  ir/.bischörticher  Sachen^  ist  narh  Viimmem  geordnet, 
k)  Einige  Urkunden  aus  dem  ehemaligen  bischüdichcn  und  dem  Capitek  Archive  zu  Verden. 
B»  girlM  TMl  dM  VMtedMtt  AroUiM  war  km  JÜm  ItM  v«d  Wnm  IVMi, 
ttmMt  OimMA,  wflMwr  sieb  tMg»  Mhra  variier  am  BiaelMlIe  tmi  Wideii 
«MAn  büle,  aach  OaMMck  CMeanMn,  wa  es  üa  Mkn  1906  lai  Aidilve  dea  Daneapilela 
wieder  aufgefundea  wiiid&  c)  Else  Saianiluiif  von  Urkunden  aus  den  ArcUvea  der  KUMcr: 
Altkloater,  Neukloster  und  LUienlhal.  d )  Ungeordnete  Haufen  von  alten  Lchnbriefen  und 
Vcrschreibungen.  c)  Original- Dlpione  aus  der  Zelt  der  achwedlachen  Uerrschafl.  Feraer 
das  »ogcnannte  BriefscIiaHenarchiv. 

Diese  Aetea  und  Urkunden  waren  in  Kisten  und  Schachteln  verworren  verpackt.  Hei 
der  OanpatlB»  SMca  davA  die  Yetbladaiea  ia  dea  Jahren  1098  Ma  1080  werde  da 
Miluldiidiu  Thail  dnr  wieM^pMca  Uikaadca  vaa  dea  Jbabereni  ealliHnt  vari  fataagte  ia 
daa  SU  Hiaaevflr  keladllehe  CdÜeeke  Aichhr.  **)  Sebea  J.  6.  eea  EkMorf  baMe  daher 
in  der  Vorrede  zu  den  CoaMeatarito  da  nhoa  fVaadee  QrieataHa  iai  Jahre  1729  behauptet, 
daas  die  erzbisrhöflich  Hninbiir^isch-Bremischen  Uricunden  aus  Bremen  nach  Stade  und  von 
dort  nach  Hannover  gebracht  seyen.  Aus  dem  dortigen  Archive  hat  der  ArchiA  arius  Scheidt 
nehrerc  Hamburgisch-UremLsehc  Urkunden  entnommen  und  in  den  Origini  s  (lut  lficae  abgedruckt, 
eia  lange  übenebener  LmsUnd,  welcher  mich  auf  die  Vennuthung  brachte,  die  lange  vcnaissten 
Uihaadea  dort  aa  eadMi,  werbt  die  aidtter  erieagta  Kaade  fber  die  AhlMiening  der  «en 
*r  Stadl  üNMiea  redMairten  Actea  orfeh  bntli%te. 


■*)  Z.M.li|..IHnbü. 


XX 


MeiB  an  das  königliche  Staats-  und  CabinelsniBMarian  su  Hannover  im  Jahre  1837 
gerichtetes  Gesuch  um  die  Erliubniss ,  das  dortige  Archiv  sunt  Behufe  dnes  Hamburgischen 
Urkundenbuches  benutzen  zu  dürfen,  erfreute  sich  einer  huldreichen  Aufnahme,  welche  um 
so  dankbarer  anzuerkennen  ist,  da  die  dortige  Hegierung  die  Vorarbeiten  zu  einer  Urkunden- 
aaunlung  für  das  Königreich  Hannover  brreUa  hatte  b^innen  lassen.  Wenn  gleich  R&efc> 
alahM  dkwtSktm^  wcidhe  efaie  gaufMoBeaiiaiiiv  «laHBlBdicrillcreii  Mf^lle  Gcaddchle  dar 
■nriMMtaar  HMnfewf  aad  Bmen  bei^f^choi  IMcMidett  veraagtm,  m  warte  air  tedi  4lto 
fffiiBliilit  nd  YcvgMdnng  aller  voiliiiidaM,  Mir  nir  aw  ftMeAaaw  Ahadnülai  Mauäkm, 
OifginhnkiiiiteB  haKoveaiber  dea  Jahrea  1888  »il  crtaatcrUberalltlt  geaWtet  und  hemaeh 
die  mir  noch  wichtigere  Erlaubnis»  zur  Benutznng  des  auf  der  Landdrostei  zu  Stade  annodi 
vorhandenen  erzbiscliöflicli  Hrnnisclien  Archive»  crtheiK.  Es  zeigte  sich  nämlich  bald,  dass  fa» 
dem  Hannoverschen  Landesnrcitivc  sich  grösstenthcils  diejenigen  Urkunden  befanden,  welche 
auf  die  Besitzungen  und  Rccli(c  des  Erzbisthumes  im  Herzoglhume  Braunschweig  Lüneburg 
sich  beziehen  konnten;  dagegen  waren  die  päpstlichen  Bullen,  Caplteisiirknndea,  und 
waa  aanil  die  «TaacUdite  dea  BnaHllea  »ngAt,  fai  Stade  gebMien.  In  Hnmavcr  made 
die  BeratMUg  der  «ir  gealatictcn  Ycrgleiehaqg  der  Vrinndea  dndi  den  Hem  AfcMweA 
Perbt  nicht  nar  hedevtend  eiMcUert,  aondem  mir  amh  van  denaelben,  anaaer  den  arfr 
Ar  die  bevorstehende  Ausgabe  fai  den  Hanunentla  hiitoriae  OemanfaM  aehan  Mhcr  ibev>' 
lieferten  Chronicon  Harseueldense,  noch  manche  wcrthvolle  Mittheilung  aus  seinen  elgtaen 
historischen  Sammlungen  freundlichst  gegeben,  wie  die  CoUationen  der  Handschriften  der 
Briefe  des  Domherrn  Udalrich  von  Bamberg,  des  Corveicr  Abtes  "NVibold  u.  a.  Auch  die 
Herbeischaffung  der  Copiarien  einiger  Klöster  der  Bremischen  Uioecese  wurden  höheren  Ortes 
genehmigt.  Der  Verein  für  Xiedersüchsische  Geschichte  konnte  und  wollte  mir  sogar,  ausser 
dem  Regiatranten  dea  erabladiAllIdien  Arohirea  sa  BremervCide  oder  Stade,  die  in  adnen 
Beatta  gdaogten  Urfconden  dea  Kleatera  HdHgcmede  ndtUieilen.  Die  mir  crwieaene  €HUe 
dea  aeHdem  verstorbenen  Feldin^naialcn  Grafen  F.  vm  äer  Betkm,  dea  Kketerkamawr- 
Aaicaeei«,  Hecm  A.  von  WmtfeiikHm,  ae  wie  dea  Herrn  Dr.  BrdMiMNlery,  aind  mir  In 
dankbarer  Erinnerung  verblieben.  Auch  bei  diesem  Anlasse  wie  bei  so  mnnchem  anderen 
habe  ich  die  bereitwillige  Hidfc  anzuerkennen ,  welche  in  dem  literarischen  Thcilc  meiner 
Arbeil,  da  die  strenge  Arehivrcgel  ein  IVTehrcrcs  nicht  gestaltete,  Herr  Dr.  G.  Waifz  mir 
iiat  leisten  wollen.  Zu  Stade  fand  ich  die  freundlichste  Aufnahme  ximl  in  Folge  der  geneigten 
Anordnung  des  Herrn  Landdrosten  von  Marthedk  den  günstigsten  Erfolg.  Die  von  dem  jetzigen 
Syndiens  Oppemuam  m  Buxtehude  begonnene  Anordnung  des  enhlnUüehen  Aaehlvea  war 
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■ad  M  seitdem  durch  den  Canzleirath  von  Lauffwerth  torigueizU  Dareh  die  aufopfernde 
GeflUMgkeit  desselben  wurden  alle  Nachforschungen  mir  mfiglichst  erleichtert.  Es  fanden  sich 
hier  vonm^idi  die  pipatUcheu  Bullen  und  andere  geistliche  Urkunden  der  Uainburgiscben 
Bwfce,  jw fMttjIrtiPMWifrMilHi,  wMkt  äämgßt  «wl  mIb»  »IclMtaBNadili^gar  Ab  dtoKirehe 
im  Itmiuu  vm  den  PIpalai  mi  imMm.EMgim  atettoi  kallea.  Die  Ya^Muma 
■it  im  eboi  fedaeMen  BitgPatnutfeB  ogak,  da«  rw^üiffkk  vea  den  auf  die  weilliclieB 
IMtaiiigen  liesfigllehen  UriniMleii  viele .  von  hier  in  das  liABigüche  Landesardüv  gelangt 
tMUai,  htdessen  viele  geschichtlich  hochwichtige  Documente  die  Störme  der  Zeit  in  heil- 
samer Ruhe  ungestört  überstanden  haben.  Für  die  Geschichte  drs  nonlwc.sllichcn  Deutsch- 
lands ist  »cUr  r.u  wünschen,  das.s  eine  Benutzung  der  meinen  Aachforschungen  nicht  anhe^ 
gegebenen  üocumente  nach  dem  Jahre  ittZä  nicht  lange  ausbleiben  wöge. 

Ava  d«Bi-  enUaeliMIdwn  Aiddve  waiea  in  Felge  des  BodHeUlder  FIrfedeMimetatea 
ym  jlft  IMmar  ISIS  Ali  xm,  In  wüAm  die  Kran  Sehwedea  auf  die  voa  aeiaca 

aad  Ditmarschen,  so  wie  tifägt  sdliche  Oitcr  in  Holstein,  verzichtete  und  die  Auslieferung; 
der  desfaUsigen  Documente  verhiess,  ")  mehrere  derselben  im  Jahre  1661  in  das  Schle^iwiV- 
Iluisteinische  Archiv  zuGottorp  und  mit  diesen  später  in  das  der  deutschen  Canzelei  zu  Kopen- 
hagen gebncht  worden.  Diejenige,  welciie  für  meinen  Xweck  die  interessanteste  ist,  die 
•inajge  Torhindcae,  das  Kloster  auf  dem  Sülberge  bei  Blankenese  betreffende  Urkunde  vom 
Jalm  lOM,'^  taNe  iek  VW  de»  MdUmkm^mtrkm  wm  AMrift  eiteUcii. 

Bei  diewT  Wiyifcail  wag  aart  ehes  sehfaen  CepiailaebBe  dct  Haalimtfafh  Rrfwiachea 
tUaaden  aaa.  deai  awfllfleB  Jabibanderte  gadaeM  mrias,  welelea  M.  PtUt  Lambetk 
Icacasen  und  nach  Wien  gebracht  liabail,  nach  seinem  Tode  aber  dureh  alaCD  gelehrten 
Rassen  nach  8(.  Petersburg  gebracht  Mjm  SoU.  Es  ist  Mir  nicht  fetUBfen,  niliere  Aus- 
luma  üiirr  dilsc  Handschrifl  xu  erhalten. 

Wenn  ich  gleich  annehmen  darf,  dass  ich  sämmtliche  noch  vorhandene,  mir  zugängliche, 
das  firatin  Hanbnrg  betreffende  Documente  benutzt  habe,  denn  die  im  Vaticsn  liegenden 
dMkn  aaam  Zeitgenaesen.  leider  neck  niekt  zs  den  nugänglichen  rennen,  ae  dufte  deck 


")  DomoBi  R«coi>II  des  iraiit-«  T.  VI.  P.  7.  [>.  307.  ")  S.  uniro  Jio.  LXXS.  Da  Vmcicbaiw  iler 
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nicht  unterla^n  werden,  aucli  in  der  SliiiJl  Bremen  nach  deti  Urkunden  der  Capitel  und 
Klöster  nacliicaforst'hcn.  IMit  lebliaftoslein  Uanite  i«t  hier  die  liiiie.  anzuerkennen,  inil  welcher 
Herr  Archivar  Dr.  Smidt  mir  die  allen  Copialbücher  der  Capitel  St.  W'ilhadi  *')  und 
St.  Auscliarii  iiacli  Hamburg  übersandte  und  aüe  betreffenden  von  nir  nacli  Abiirückea  oder 
Copiaricn  g^mOOtn  AbidKM»  nit  des  dort  häufig  nMh  voriuademm  OfffüMlnkuMleii 
Mlbit  TflrgUdii 

Ztt  der  Breniachn  DiMWie  gthMm  in  4m  OldadNnyfichai  tmimk  Mt  KilM«r 
Rastede  and  RepalMlt.  1km  wiiMiiMkillfidm  IiteMM  -mA  to  WaMwMhi»  des  Bem 

CWidiiieralheii  tmi  Berg  verdanke  ieii  die  Miltfit  ilun^  des  Kasteder  Copialboches  aus  den 
viensehnten  Jahrhunderte,  welches  auch  das  l'hronicon  ilastedcnse  enthält,")  so  wie  Herrn 
Dr.  Leverktts  die  Ab^^ciirifirii  der  ältesteii  der  noch  vorbandenen  Origiiudurkanden  jenes 
Klosters,  so  wie  dessen       Hude.  '  ) 

lieber  die  Urkunden  des  Klosters  Hassum  verdanke  ich  werthvoUe  Mitthdlnngen  der 
€HU«  dos  Dnnten,  «hemb  «i  LWwillinl,  Jetit  n  HMrimg,  Hcm  Liadnihai  «on  Bodenitrf, 
Leider  sind  die  Urkunden  dieses  durch  sein  Alter  eiirwMigca  Bostels,  so  wie  dlejenigmi 
des  dmcli  eeinn  rslchs  SssitnnnigeB  vieiieiclit  gesridcWIfeii  nodk  widil^erai  Unten  Hent 
Itafoi  oder  Zeven  eporise  veradnnwden  und  seMat  nlelit  dnreh  Alsdvificn  ona  eriMMen. 
Ten  der  jfingeren  Abtei  xu  Herseveld  haben  sich  einige  zerstreate  Doewncnle  aMMeln  lassen, 
für  andere  haben  wir  keine  bessere  Quelle,  als  die  zu  Hannover,  so  wie  za  Harsefeld 
liegenden,  von  mir  neu  verglichenen  Handschriften  des  in  Joh.  Vogt  Monumenlis  inedilis 
Brctnensibus  abtct  ilruckten  Chronicon  Hoscnveldcnse.  ")  Sehr  vcririissen  wir  auch  diejenigen 
des  Klottters  Hainclsloh,  welches  seit  dem  heiligen  Anscharius  in  enger  Verbindung  mit  dein 
CipMei  an  Httaburg  geweaca  ist. 

Die  Uteren  Urhanden  der  HobtciidKiie»,  dnat  der  BmlwijglMiHa  Mpeoltar  aalw- 
geordneten  Klrehen  sind  vennuthlich  lin^  verschwanden.  Bin  Ideines,  Jededi  adw  adiAn 
feedniehcaes  Ooyinnraeh  des  Klosters  NeaaiHaoler,  wdeiieB  aar  wea^  Jahre  jiager  ab 
1Ü00  seyn  kann,  ist  mit  den  anderen  Handschrincn  des  E.  iJudenbmeh  auf  die  hiesig 
Stadtbibliothek  und  aus  dieser  im  Jahre  1750  auf  das  Stadtarchiv  gelangt.  Uas  erstcre  be- 
steht aus  zehn  l'ergnnientblältern  in  4.  Ausser  neun  Urkunden  vom  Jahre  1136  bis  1174 


'"  I  X'nti  ilifsPHi  *.  Auch  nitioe  Gescliichl»«)iipll<"n  Rrempns  S.  XI.  2.  ")  S.  Obar  dllM  llandichrifl 
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imd  der  Vil«  Viceliiii,  deren  Verfasser  einer  seiner  nächsten  Nnchfolger  in  der  Propste!  zu 
Vcumüiititer,  Sido,  mir  xu  HCyn  «rheint,  alles  von  derselben  Hand  geschrieben,  finden  sieb 
auch  ein  Paar  etwas  (später  eingetragener  Urkunden  vom  Jahre  lSi3H.  Die  übri^pn  von  E. 
Liwknbnicb,  wie  e»  scbeint,  aeliMt  aiu  den  Copialiiacfaem  des  Brenwchen  Uomcapiteis  ab- 
fwcWatwin  Piiiiwiiiilii  teha  nidi  ftailldi  aehon  fMh  Mf  Fctderdar  varimtoai  Abirtafce 
üBiwiiiiw  fBMiht,  dMh  Wlw  fdi  ale  nach  d«r  AMakag  der  Ori||iMle  oder  allea  CipUl. 
MUher  feit  giaaBqfc  Ar  de»  gggmmitt^  ZwvA  aäUknm.  kimea.  Bbm  dcnelbea 
ealhilt  jedoch  noeh  sehr  viele  Abscbrillfn  von  Bremischen  Domarkundcn,  welche,  falli  die 
Ori]t;inaIe  nidit  in  der  Hegistr.ilur  der  Rej^iening  zu  Stade  vorhanden  afaidf  fir  die  darli|ge 
Landes-  und  Adclsgcschichlc  von  erheblichem  Interesse  seyn  dürfen. 

Die  AbKchrifl  des  bisher  unbekannten  IVivilegii  des  Kaisers  Konrad  Iii.  für  das 
Kloster  S^eberg  vom  Jalire  1139  verdanken  wir  der  gfitigen  Mtttheilnng  der  Herren  Senator 
Dr.  Irflwer  und  Dr.  M.  Bmkt  n  Lttedc.  b  dae  Arehtr  der  deataehan  OaaecHcl  am 
BfMhtfM  idMMttf  M  weit  stak  him  4m  bd  Aitai  wd  L^Ufttttk  voriinnnMilcii  litllMB 
tUgem  Übst,  jeae  Üleatca  Urfcaaden  das  Holatetnieekea  JOastets  nicht  felefegt  ni  aeya:  mtU 
aber  die  des  Klosters  ReMUd,  weiehca,  obgleich  Kvr  Lübecker  Diocesc  geliörig,  in  verschiedenen 
Beiü|^  zu  Hamburger  BQi^ni  gestanden  hat.  Interes-santcr  dürften  für  uns  diejenigen 
des  Klosters  Reinbeck  seyn,  welches  durch  seine  Stellung  zu  «Ifin  Hamburgischen  Capitel, 
daidi  die  Aähe  bei  der  Stadt  und  Begränzung  mit  deren  liändereien,  so  wie  die  in  jenem 
Kheler  lebenden  Hambnrgerinneu,  in  zahlreicbe  Bezieliungeu  zu  Hamburg  gekommen  ist.  ") 
VMe  Ar  die  HiaihBigbBhe  lOnkea-  wie  Steal^paddcMa  lalareaeanto  Decnaania  TcmiclM» 
dH  JlenrieiiBBi  der  iai  OeaMlaai.Oawdlbe  aa  OaUaHi  Mlndlichen  Ori{giaal.1leeaBmto  aad 
Aeten,  Im  Mre  1671  Toa  dam  JOdgUb»  Ceaaetei-Seerelarlaa  JWk.  MMt  aad  Or. 
Biaxhard  \iedergteiU,  fSFRlIieliem  Secretarius  und  Geh.  Archivariae,  anfgenommen.  ")  Die 
uns  unl)ck«iiulen  sind  jedoch  neuer  als  der  in  dem  ersten  llandc  unserer  Urkunden  \  orlicgcnde 
Zfitabsthiiitt.  Von  den  zu  Kopenhagen  vorhandenen  Urkunden  desselben  h.it  sihmi  in 
rrüiiereu  Jalireu  Herr  Professor  MtcheUen  die  t»ütc  gehabt,  mir  einige  Absclirillcu  mitzu- 
iMilea;  eialf^  andere  verdauke  kh  der  Freundschaft  und  dem  wissenschalUidien  lalcnMe 
^  Herrn  diittalB,  KMe^fiaikaia  J.  vm  Määur, 


'*)  Vm  leuicren  teogt  audi  das  im  Jaiir«  l-lOd  dea  IS'oooen  lu  Keint^eck  von  dem  Kallie  tu  IlvulHirK 
»iMlie  ReniehN*.  &  «larhorst  a  0,  O.  Th.  I.  A  AB.  »)  b  In  ia  Mach«  AtiiiiAta  wtbaaiM 
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TiO  den  Mittlidliin|en  fBr  die  iftere  Oeaehichte  des  Erzrtines  sind  noch  diijenigen 
dankbar  anzuerkennen,  welche  mir  geworden  sind  aus  dem  grossherxoglich  Weimarschen 
Archive,  durch  Herrn  Canzler  ro?t  Müller;")  aus  dem  fürstlich  Schwarzburg- Hudolstädter, 
durch  Herrn  Archivartus  Heue,  ")  auch  aus  dem  königlich  Preua^ischeu  Staatsarchive,  durch 
Herrn  Archivrath  Riedel  Auch  habe  ich  hier,  wie  schon  bd  einen  friUiereo  Anlas«,  die 
Gttte  anzuerkennen,  mit  wekher  Herr  PewcepilnlM  JHeyM*  «■  PlMoni  nir  4m  «cUbAmn 
Oed«  abenrndlei  ^veklier  4m  Nttnen  4a  Tiedfa  tilgk,  «ad  Ar  die  abor  die  AMMMt 
der  üteiten  Urlinnden  dee  BrarilAen  *0  ven  fcadeniendcB  Mmm  M. 

Die  nHdtiMhen  Vitanden  iMdien  biigvelflielier  Weiee  geiingere  BeteiehenngeB  aw 
fremden  Archiven  erfahren,  als  die  kirchlichen.  Doch  sind  die  aus  Lübeck  uns  gewordenen 
Berichtigungen  über  Lübeck  und  Hainburg  gemeinschaftlich  betreffende  Urkunden  sehr 
iverthvoll,  so  wie  auch  andere,  welche  die  zum  Amte  Bergedorf  gehörigen  Dörfer  betreffen. 
Für  letztere  sind  auch  die  Urkunden  des  Stiftes  llal;seburg  wichtig,  über  welche  Herr  l'rediger 
Herr  IL  F.  L.  Arndt  zu  Sclilagsdorf,  ehemals  Director  zu  Ratzebur  und  Herr  Rector  G.M.L.  ' 
MuHik  n  Deaan  ni  den  ihnen  nogänglichen  Originalen  witldijie  Beridit^ngen  m  den 
wertendwiPii  Ahdrildcen  fWgit  Uwnnndlen«  Die  CHUe  der  Heircn  Sindldireelefnn  Bliinnwit 
M  Hennnvw  nnd  Boi$  wä  Drnuneehwe^g  gewihrte  mir  efn^fen  Gewinn  nn  den  etWUechen 
AreUven  Hnee  mAu^dmleen.  In  anderen  benadiharUm  SMdlen,  deren  «Ha  Bedentsamktit 
auf  archivarische  Sdlltae  hoffen  liess,  ist  jede  mir  mögliche  Erkundigung  eingezogen.  Docll 
bewährte  sich  hier  gewöhnlich,  dass  die  städtischen  Corporalionen  ihre  Urkunden  selten  so 
treu  unil  «glücklich  bewahrt  haben,  wie  die  geistlichen,  deren  Gebäude  den  Unfiillcn  der 
Feuersbrunst,  der  Belagerung  und  anderein  feindlicheu  Misgeschicke  weniger  ausgesetzt 
waren. 

Bfaie  nlAt  geringe  Ana^  der  In  dam  ÜamhnrgM»*»  Orkaadenbadm  eathaWenen 
Uricaadea  iat  bereitB  vaa  Mlwrea  HfriMjebwn,  doch  ftet  ianacr  nadi  Hdderinften  Ah- 
•  sdiriflen,  gedroekt  Da,  wo  es  uns  nidit  linger  veigflant  Ist,  eine  bessere  Quelle  an 
erreidien,  Ist  du  Werk,  welchem  wir  die  variiegaade  BlitthcOai^  vanbmkcn,  van  nns 
ang^ihrt  worden;  in  den  viel  hiaflgem  FMen,  wa  wir  jcaee  crrdeht  hehea,  elad  die  dllefen 
Ahdriiek«  nicht  aufgeBUill  worden. 
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Eine  genaue  Xachweteung  jedes  bereits  vorhandenen  Abdruckes  der  einzelnen  anf 
HUBburg  bez^gUcben  Urkundea  zu  «eben,  würde  nach  den  in  JJcmpeCH  uiedersächsischcm 
lUnndai-TefMUhotaM,  w  wie  imjtais^  HaaikugiwhcrUikuideii  in  SekiUzt^a  Geschichte 
HMb^  wtA  bei  rfca^nUntehoi  hUMlKfariftHcfaca  ErgUmtagea^  welche  ich  facflitse,  nicht 
achwierig  gewesen  seyn.  Doch  acbernt  aie  mir  WBriUM.  GMt  es  iMk  dar  »m-^htrlrn. 
welche  der  Slmnpfuiühle  preisge^reben  werden  dOrfen,  so  geliören  dazu  gewiei  St  plrmi 
von  Chroniken  und  Urkunden,  welche  die  älteren  Abdrücke  mit  allen  FeUcm  d»  letartea 
Ausgabe  and  mit  einen  iicliatxe  neuer  Nachlässigkeits-  und  Unwissenheitssünden  vermehrt, 
wiedergegeben  hebn.  thgtgem  iü  es  hiteressant  und  vielleicht,  da  so  viele  Originale  unsrrer 
Ibtantai  veriMN»  sM,  aidrt  mCdos,  OA  wm  MOun^  welehe  Werk»  de»  enten  Abdruck 
dcMdban  eatUelteB»  wie  ftme  die  Denwiagelicr  ihm  Pfliehtea  geexte«,  «ad  weMte  Werih 
eeler  gegenwärtigen  Verhältnissen  ihre  Amigßhua  aedi  Iwellm  dirftea.  Bieee  Weriw  OwileB 
sich  In  z  wei  Classen,  di^coiiea,  welche  vend^ch  kiraUehe^  und  loidie,  wriehe  vonMich 

weltliche  enthallen. 

i)  KirchUeke  LrJamden. 

Des  iitcite  Weifc,  wddiee  hier  erwihnl  su  werden  verdient,  da  von  den  wenigen 
ViMee,  welehe  Aden  vm  lliciMa,^»  Herne«»  KM.er/')  a  WoUeis")  und  Albert 
Craniz  •)  in  ihre  Wetfai  e«Q(ew«  hebe«,  hi«  nUA  beesiideiB  die  Bede  eey.  keu,  Irt 

des  ErjMld  lAndenbnich  Ausgabe  der  Histoita  ertiiifphMptreiB  BicmmmIbb.  Iii^dnei 
Batav.  1595.  4.  üer  Herausgeber,  geboren  1586,  gestorben  1616,  cfn  Sehn  dee  Beinidk 
Stender,  durch  seine  Mutter  von  den  alten  Junker-esrhicchtcm  in  Osterstadc  (Amt  BefCll), 
WH«»  nd  Undcabmch  C  welcher  Name  vieUeicht  irrig  für  denselben  als  Linebruch  fm 
fltedfaifer  Iieade  fcheltai  wird),*0  ebstainmend,  nahm  den  letzteren  Namen  an  und  «og  früh 
nach  Haabors,  w>  er  eb  Udnes  Caeonieat  besaas  und  bn  Jahi«  1«M  aich  vetheirathete. 
ntae  Lebensi  erhiliniM»,  ind  dee  danoe  ene^gte  Meiceee  ftr  die  Lieder  der  eHen 
burger  Kirche  diesseiis  und  jcnadle  der  Elbe,  so  wie  reiefaHcbe  Hone,  — rfr,  d 

hurger  Uomherm  die  Heschäfligung  mit  der  Geschichte  seines  Eizstirtcs  besonden   

■«^u.  Üas  hiesige  Domcapitel.  vcrmutliiich  aus  ängsllichcr  Besorgniss  wegen  seiner 
*»Üf|ketlee  nit  den  städtischen,  so  wie  den  holstehiiscben  Behörden,  scheint  ihm  jedoch 


Ubo  MttMm  nr  BwwtMUig  gnMM  su  hthtn.  Hkrtcr  JeMM  W«ilw  Um  er  m«  dM 

beieiti  oben  erwähnte  Copialbuch  des  Klosters  r.u  \etunfinster  abdrucken,  welches  er  von 
daa  Bremischen  Dechanten  Otto  eo»  Düring  erhalten  hatte.  Dieficr  Abdruck  ist  lobenswerth, 
wenn  gleich  nicht  ohne  Fclüer,  r«  B.  S.  114  (ipstere  für  Ciestcre,  S.  ISiÜ  Vrige  für  Drage; 
S.  133  (Abbas  de)  Rathe  fQr  RaUisIcde,  S.  1:15  (Jccimiis  für  dicliis.  Doch  hnllc  LimJenbnich 
unter  den  vielen  Abschriften  aller  Haiidsclirifteu ,  welche  er  bcsa^s,  auch  durch  Otio  von 
üüriB£,  Johannes  Kleyen  und  andere  Freunde  sich  Abschriften  von  alten  Copialbüdiem  des 
SkiMm  OwMtpiMli  vmelMfl.  ")  Das  wichtigste  dmellei  M  d»  FalMoMl  vn 
74ft8eltai«  MiMUr  BaMwplaria  priTilq^ionim  WMWitiMi  p«aiileiin,  RoManona  lupMilann, 
ngm  t  awhte|ilweptr>w  Pwwriii  dncwn^  ae  eoariloak  Die  MaknaU  dar  In  deai- 
sdiMB.  eathaMeneB  Uikandtn  geht  bis  su  der  JüHta  des  vlersrhnten  Jakrfavadertes:  dach 
ttidMa  da^e  daMlbaD  Us  saai  Jahre  1978.  Aia  Bande  itehaB  Verweisungen  auf  die 
flfWrMahlr«  und  Nianaem  chua  aaderen  Manuscriptes.  Vennuihlich  ist  jedoch  dieser  Baad 
nicht  aus  einem.  Kondem  aus  mehreren  llteren  Cupialbüclieni  zusammengetragen,  deren  eines, 
wie  die  L'tbercinstiinuiun^  seiner  Seitenzahlen  mit  den  oht-n  gedachten  Uandverweisungen  be- 
weiset, der  jetzt  im  königlichen  Landesarchive  »su  Hannover  befindliche,  leider  mangelhafte 
Copiarius  ecclesiae  Bremensis  gewesen  ist.  '*)  Aus  jenem  thdlt  er  in  dem  leücten  seiner 
Werke,  der  hn  Jahre  1000  erschienenen  Aasgabe  der  Scriptores  septentrionales,  eine  Anzahl 
C94)  dar  wkh%|rtaB  «dt.  DieAMricke  aiad  aehien  Abaehttten  aieadich  genau  entsprechend. 
Ble  IMnnd»  Adalbctla  llr  daa  JQoaler  Baalcda  vom  Jdire  iOM  aehdat  er  BieU  «aa  achWB 
Bandaehrifte,  aeadatB  aaa  aateea  Zei^ienoaaen  ürnweiwaiiii  Beadwdbam;  der  Orafen  ytn 
(Mdeabaijg,  IMiw  8.i7,  geaonaiettnhaban.  Brlinleni^geB,  daran  lindenbradi,  vnrallcii  die 
gaegraphischen,  leicht  hAtte  lierem  kannen,  fehlen  giadieh,  doch  istaeinemlBlOTeeseiind  besserer 
Kanatttiss  des  Gegenstandes  und  der  tiegenden  die  Correctheit  seines  Druckes  xususchreiben. 

Der  Zahl  nach  nur  geringe,   aber  wichtig  durch  ihren  Inhnlt.    sind  die  Documenle, 
welche  PhtUfp  Ctuttar^  llr.  der  Theologie,'')  angeblich  nach  einer  sehr  alten,  auUtenttschen 

**)  J.  A.  Fsbriel«*  ja  dw Vocndc  m  LisdMArack't  ScflptofM  ramai  H^MMrioMltan.       »)  Stapherst 

In  der  Vorrcilc  zum  t-rsiGn  Tlielle  der  HanbiirgiicheD  Kirchengesrhichte  hat  bemerkt ,  itan  die  in  dem  Linden- 
bneUadin  Codex  am  Baad«  beaMriUcsSciteaaahlea  aack  mit  denen  de*  von  J.  J.  Keif,  Amtoaaa  roa  Ouenberg, 
Seaikir  des  <kplldb  w  Ranado,  gdheasdit«  Prlvflcslailaa  «cdeibe  RrenMoab  QbarahiMimaMB.  Letttanr  ht  also 
glekfaralls  der  oben  gedachte  Coplariu«  zu  Hunnover  uder  eine  zweit«  Quelle  der  Lladenbmdiiiclien  SammlunK. 
")  PkCaaear,  «u  Gauel  gebBrdff,  war  Gcneral-Superisteadent  de»  Herxogea  Joliann  Adolf  von  SdiletwIg-HoUteio, 
hanaah  Pkidlgar  an  dar  St  Anicharil',  «püter  aa  der  8(.  MartinaUKbe  an  Bremen.  Im  Jahre  1690  veriiaaa  er 
pISidIch  daa  BakaMMaba  dar  RafoniiMi  nai  ward  KsAellk.  &  Jlellari  Osdnla  Hanls  T.  IL  p.131 
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Pcrgainenthandschrm  der  Hamburger  Kirclie  ")  hat  abdrucken  lassen.  Diese  Handsdirift  i*«r 
hinter  deijenigen  angeheftet,  wckiie  er  164«  zu  Cöln  unter  dem  ntel:  Triaposiotot» 
eeptaeMenh.  Tita  et  gesla  S.  Willehadi,  S.  An«garii,  S.  BimberU,"  herausgab,  ohne  Zweiffei 
neh  «inar  vm  JEnM<  gegebeim  Nette  dianflie,  trtUbm  äUt  »u  Bonn  befand.  •)  Es  sind 
alte  dar  iUaalen  Ar  Anagw  md  aabw  nlahateB  NaeblUger  ariaeeeaan  OfkiMlen  wmi  Briefe, 
aralcbe  sich  auf  die  Legatioa  der  HaaitewgMieii  Klrehe  im  Hefden  md  dem  ffnaliUi^rjrair 
von  dem  Cölner  Erzbislhume  beglichen,  so  wie  vier  Schreiben  des  Pfefalaa  InMecaltae  IL 
vom  Jahre  1133,  welche  der  Erzbischof  Adalbero  über  die  VerhUlnirae  der  Hamburgischea 
Kirche  zu  den  nordisclien  Reichen  \  on  ihm  erlangte.  Es  ist  auffaUend,  diss  wSlirend  die  von 
Ouiar  adtrte  Randedirift  der  drei  Biographien  interpolirt  erscheint,  der  Text  mehrerer 
Uifamdea  IM  v«a  den  aageUMiaii  Intarpalfttionaa  M,  walche  «Ich  anderweitig  fmdcn. 

Das  Baeh  dea  Ph.  Gaaaar  toi  Ywa  Mietet  ta  den  HMMMlia  Haaibiiigenrfhaa 
abgedniekt.  Der  Orfghialabdruck  Ist  sehr  aalten.  Schon  Ibder  kaaato  deaadhen  aj 

entnahm  die  von  Caesar  abgedruckten  Urkunden  xu  seiner  Au^be  des  Adam  

dem  W  iederabdrucke  des  I.ambeck.  I»er(z  hat  ihn  zu  der  Ausgabe  der  Vlla  Wlllehadl,  Dahhnaaa 
SU  derjenigea  der  Vita  .Vnskarii  vergeblich  gesucht.  Meine  Nachforschungen  zu  Cöln  und  wo 
aa  MMMt  vmaitihet  werden  durfte,  waren  fruchtlos,  doch  bin  ich  küralich  benachrichtigt,  dass 
ateSzaHptar  deiadben  aalt  knraeai  aaa  alaar  KopenhagenarMralbiUieaek  nach  der  üniversiiäts- 
WW»«Aak  aa  KW  geteagt  W.  aa  teto  ata  andma,  ateal  de«  WlndH^ 
hörig,  in  der  Bibliothek  dea  Herrn  Senior  ilaaiM,  llieaLDr.  afeh  beflnde.  Ich  hafca  das  adr 
von  letzterem  güt^ga»  adlgelhailte  fixcnptar  an  den  tei  KacMiaga  gegobeaen  BeaMtkaagea 

benuf/.en  dürfen. 

üic  acht  älteren  Urkunden  und  Briefe,  mit  Ausnahme  des  Schreibens  des  Papstes 
Sogtaa  IIL  an  d«n  BnUaehof  Hoger,  welche  Caesar  herausgab,  sind  im  Jahre  i658  in  der 
Aaegabe  dar  VIte  8.  AmgßM  te  den  AeOa  Sanctannn  van  Boltoad  und  Hcnschen  «um 
Februar  HI  ladfglleb  wiedeM.  -)  Der  Abdraek  bat  aar  Mgot  Warth  danh  die  gdebenen 
Aauierka^gen.  Haea  SchreOMn,  aa  wie  eta^  indare  pipallehe  Briete  Inden  sieh 


^  ")  So  aof  dem  Tilelbhile  «nd  la  der  Zuithrifl.   In  der  S.  903  g«$ebcws  Mm 

WHTItu**'^'-^*""'"  «"'*»''"•  Iwcleow  |iriMlia  tuebrU  obrutm  .  .  pulcre  quldeni  et  • 

■irMWicr  Hrililfc,  Md  ntadb  «  «mris  wripioriU  pmla  rerertat.'*  »)  S.  umm  .>o.  C.XLIV.  Ann.  1. 

"  aus  Pli.  OBMai'a  Boche  ntlehm  »ind,  wird  In  den  ActI.  Sancmru,,,  .Xiirtbnar  AMA. 

wMtfclM.  geMgi,  ^0  nicbt,  wi,  Slapfcorsi  a.  a.  O.  S.»  vamdm,  aui  denn  diMaii  au>  Ah-Gonlfl  oadk  • 
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in  dw  BridbnunlMig»  «eacr  Pl^^  ieioiitoi  Ongtr  TE.  md  IwwwliM  m,  n  bowteu 
in  MmO*  CondUen.  h  kManm  Weifce  Ut  auch  die  «Imi  crwihMte  Börner  BuMlMlirffi 

Im  Jahre  1670  hat  Joachim  Jofi.  Mader  r.u  Schenin<r<'n  seiner  dem  Ratlic  7,u  Hamburg 
gewidmeten  Ausgabe  des  Adam  >  on  Urcmen  24  rrkuniffn  ;in<reliäii<»t,  welche  ;5ur  Erläuterung 
dieses  Scliridslcllers  dienen.  Er  hat  sitt  vorzüglich  aas  Liiideubruch's  Saminlung  auagewfthlt, 
aber  auch  die  des  Ph.  Caenr  iMBOtit,  and  den  AMrack  fk^jg&r  ürkwidai,  m  der  Bell  der 
OttoMtt,  iMlclier  atch  bei  JiWM«  AngAt  des  'WMcUmI  findet,  vergffdicn.  Doch  gteM 
Meder  «ndi  «wh  «te  elMr  BeluMtldlcr  Hambelifift  einen  neoen  Abdradi  vier  Mdier  ge- 
liSrender  ürinnden  KalMr  BeiBrieh*kIY,  dreier  veai  Jafem  10W  und  einer  von  Jah«  1008, 
wdehe  CoHrtag  ihm  mitgedieilt  hatte.  Die  letztere  Tand  «ich  bereits  im  Allgemeinen  rirhliger. 
doch  mit  der  irrigen  Jahres/.ahl  1088  bei  liadeabnich.  Aueh  hat  er  die  SüAnng^iirluind« 
des  Bislhumes  Verden  zuerst  ahgedruekl. 

J.  A.  Fabriclns  hat  iu  »einer  neiun  Aii(la£;p  von  Liiidenbruch'«;  Scriptores  rerum  s<'pien- 
trionalium  1706  den  Uritunden  in  duem  bewunderen  Auliangc  diejenigen  beigefügt,  welche 
Hader  anent  nMl^hellt  Intte.  Eine  neue  Verglelciiiiiig  mtt  den  Qn  auf  der  Hamburgischeo 
Blklladieli  leidil  zuginglichea  Haadadirillen  LbnlenkiNii^  tat  er  nidit  angeeMU:  aeHiet  die 
Ctenanigiteit  aeiner  Abdrficke  M  luineawcigi  m  leben. 

Viel  reidwr  anüifcandenaleaBebiibargiininHten  WedtctHitlfWIierwir  dieHanilwiq[ieehe 
Kirchcngcficfaichtc  des  Nlcolaiu  Staphortt,  Predigers  dnr  St.  Johannis-KirdlB  au  Hambni^ 
Sie  enthält  alle  das  Erz£tifl,  das  Domcipitel.  die  Kirchen  und  andere  StiHimgen  zu  Hamburg 
"betreffenden  Documente,  welche  Staphorst  aus  gedruckten  Werken,  den  damals  noch  auf  der 
Stadlbibliolhek  vorhandenen  Lindenbruchischen  Haiidscliriflen  ")  und  anderen  handschriflliehen 
Uuellen  <^ich  zu  verschaffen  wusste.  Die  Benutzung  der  Originalurkunden  des  Domcapitehi 
oder  auch  nnr  der  allen  CopialbQchcr  deaaelben  hat  er  nicht  erlangt;  mag  vielleicht  kaum 
ebicn  aolchen  Wanach  zu  tuoMra  gewagt  haben.  Bd  vielem  Fleisae,  weldMr  auch  die  Ver- 
{leichung  der  vendiledenen  Abdrficke  nnd  Hnndachrinen  aidit  ochenele,  ial  jedoch  der 
fhHdicha  Mangel  an  KriUk  au  bdklagen.  GewOhnnch  hat  er  den  scfaledrteren  Text  sn  dem 
oefaiifen  geauidit  und  -den  beooeren  unter  die  abweiehenden  Leoarten  vcrwieoen.  Ab  Beweie 


*')  Diete  HawitiMftn  aiad  tai  Mri  17M  4aNh  AmtiiHck  «cim  HnlMbrlllMi  vw  ülcmlMiw*  iBterow 

von  der  Sladtbibliothek  auf  da»  Stadtarchiv  gelangt.  Vprinallilich  snlltm  »le  Iiier  Ib  da  rfe  gam  luhciltB 
Streiügkeiien  de»  Ralbcs  mit  dem  Domcapliel  uod  dewea  Scliulilierrn  benuist  werden. 
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^^21,  «MB^.»™  ,ind.  Von  .«f.Uo,..l.  n  Fehlern  f»Op  «  Wer 
«mAi.  iMMhBdi  «rweiilWi  .         .  _  .  j.  jb^fMaadcii 


Bande  sirh  Urk«nden  nnden,  welche  b>s  zum  J.hre  iW»  n»IC"«i 
lat  die  Unordnung  noch  viel  grösBcr.   Infln-"-'  n^ucQueUe  benutzt. 

D.«i»r»,  S.*»Hi..,ne  .r  D.....rk.  B™d»d«ll«»,  der  von  4.  f. 

„,;..,e„  .ur  ScU.c.wi641.l..e.alK>- B««^^  „rt„„d..^„..ng  Th.  >.  und 

--'«^"i:;^..*^  „ic  ,..,«b..rs.,...e  Kirch«  v.» 

bMMrkt  werden. 

«)  He////cA*  tT/fH«rf«*.  .     .  »..^i^  findet  sich  in  der 

...  .,nr  drr  '^^'T^^^J^^ 'TZ.  - 

Harahurgisdien  Chronik  de«  Dr.  Adam  TUnW^fW,  wck  ^ewöhnlici»  bt-i- 

«enewB  wW,  4»  e«  Am«  nur  «w  üikimiw  der  Ttowe  «mm»«»* 
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J«M  wn^güGh  wid^g,  wcO.  wir  dum»  mdmi,  4m  alte  Utknodaii,  wddM  «r  luMtfe, 
■oA  vwliaiMlw  iM. 

Durch  die  S(reit.schrineii,  welche  /.wischen  DInnemark  uod  Hamburg  geweebsdl  wurden, 
geschah  die  erste  Veröffentlichung  einiger  diese  Stadt  betreffenden  Urkunden,  unter  denen  sich 
jedoch  mehrere  befanden,  deren  Authenticilät  ganz  oder  Iheilweise  in  Abrede  gestellt  worden 
ist")  Dein  gelehrten  Uibliuthekar  Jo/u  Peter  Lambeck  war  es  vorbehalten,  in  seinem  treff- 
lichen Werke  über  die  älteste  Geschichte  Hamburgs  bis  zum  Jahre  Vi&^i  ")  eine  bedeutende 
Anzahl  der  wichtigsten  stidtiacben  Urkuadm  Bbr  ÜB  angegebcae  l^eriod»  «mü  wtoriheMe«. 
Om  er  Jedoch  die  Of^ginde  deneiben  nidit  vor  sieh  hatte,  eriwmU  rna  bald  aa  vielen 
FiMcim  aattit  da,  tre  er  alch  •nf  che  alte  Pnrgif  wlllaailwliria  bcwft  C«>  H»  1*  U« 
«Biea  aldi  derea  gw  vteb^  vaa  daaea  dto  üriciinde  Iber  daa  WatehbOdmcht  to«  Jala«lM8 
Gkaal.kINea3r«.ateBetepfoldteMnB4ia.  Oll  laaBtelAadMck  dteUiknBdeMraaaKatekgen 
der  TbllWU,  von  denen  sich  Abschriften  in  Bibliotheken  finden. 

Das  trelTIiche  Beispiel,  welches  Lambeck  gegeben,  fand  keine  Nachfolge.  Die  endlosen 
Streitigkeiten  /wischen  dem  Rathe  und  der  Bürgerschaft.  >velche  erst  der  Hauptrecess  im 
Jalire  1712  beendigte,  forderten  eine  Unzahl  von  Pamphleten  an  das  Tageslicht,  waren  aber 
einer  gründlichen  Erforächung  der  Gettciüchte  und  KechlseutAvickelung  ungünstig.  Aengüllichkeit 
beim  Rothe  und  Unordnung  in  der  Tbrese  und  auf  dm  Actenrepositorien  mögen  gleichmässig 
«af  jenen  dagewhrfct  hoben,  famodtoPalewdiBimBa  and  ndi^aPondung  IberHomburgiüche 
CoacMcMo  ftnM  m  hatten.  Seteot  aaehdo«  dareh  dte  AaoteUang  einea 'dgenen  Aitfatearo  vnd 
dfe  MinaiyUiilieB  BeotrdMogen  der  enten  drei  Minner,  welche  Jenes  AmA  Terwaltet  hoben, 
deo  naddwf^  Bfiigenoelflten  Bteaipeol,  WOckaaa  nad  von  So«,  daaArekhr  tWg  geocdnei 
anchtan,  criilolt  aaeh  te  HoMbaig  oidi  fiwtvlhrend  dte  Besorgatea  mar  anaailllger  aad  badenk> 
licher  Veröffentlichung  des  Archivps,  zu  welchem  keinem  GeschidifflAitacliCf  vor  dem  awoitea 
Viertel  des  neunzehnten  Jahrhundertcs  der  Zutritt  gestattet  ist. 

Eine  nicht  geringe  Anzahl  Hauiltur^ischer  Urkunden  Hess  der  lA.  Jacntt  Schuback 
(später  Synditus  )  im  Jahre  1751  in  seinir  Abliandlung  vnin  Slrandrechtc  .•»bdruckcn.  Er 
aelbot  wird  bei  seinen  späteren  Arbeiten  als  adjungiricr  Archivar  erkannt  haben,  wie  äusserst 
ftMailiaft  vlate  dar  von  iha  gebrauchten  Abschriften  waren.  Mon  vergl.  die  Urkunden  König 


•*}  &  OMMi  H«.  DOOOLVIll,  DCCCLXI.  8.  awh  No.  DCCLXXVI.  «)  Origiocs  HamlmrgeBMs. 

IIToMl.  Haabnigl  im.  4. 
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Erichs  \  Oll  \orwegeo  vom  Jftbrc  ISNW  Juli  31,  der  Hersage  von  Subsen  vom  Jabre  iHÜB 

Vovepibcr  2  u.  a. 

Iidimielier  noch  Or  dte  CtaMhkUft  ier  SImH  mad  der  Brwerbang  ihre«  Landgebieteo 
jind  .dte  vielen  Urinmden,  welche  in  des  Syndlem  Klefdtxr  Sundug  HinMiitocIier  GcmIm 
«d  T«rlhMai«eB,  1«  Ttaile,  HiBbarg^  1985  Ui  i774^  «ntnot  aiiid.  Die  ta  Jahn  iHB 

«faireh  den  Gottorpi  r  Ver^ldcb  xu  Stande  gekommene  Beendigung  vieler  Streitigkeiten  mit 
dem  hochfursdirixui  UeflammtliBusu  Hiilütrin,  von  dpnen  manche  fast  ein  halbes  Jahrtausend 
gewihrt  hauen,  »cstattelc  niitimehr  der  Siaatsweisheit,  seinem  S>Tidicus  die  iMitlheilung  solcher 
DoGumeate  zu  erlauben,  welche  gcgenwirtige  VerhfiltniSKe  ordneten,  alte  llechte  erläuterten, 
ÜMMBlIilinif  iMgritaideten  oder  du  riUndiehe  Aller  der  HindelaverUndngen  md  Tcriilge 
Ilimtorgn  mit  den  pkrfaien  Hieptem  Earopaa  md  den  BeMuitlndea  nnchwtoen.  Leider 
wvde  enf  den  AUmek  der  UrknMien  nidit  die  geringete  Soigfidl  verwandt.  Seieliei  weMM 
frfiher  schon  gcdnickt  waren,  wurden  mit  den  allen  Fehlem  wiederholt,  x.  B.  die  auf  der  Thrcee 
vorhandene  Bulle  des  Papstes  Ilnnifaz  IX.  vom  Jahre  1391  über  die  Erriclilung  eines  Altars 
auf  der  Insel  \euwerk  wurde,  wie  bei  l^ainbecius,  Bonifa/.  VIII.  und  dem  Jahre  15496  zu- 
geschrieben. £8  worden  neue  Fehler  gemacht:  /..  B.  in  der  Urkunde  des  Küniges  Henry  III. 
Über  die  Hanne  der  Hamburger  in  Engend  fehlt  gerade  die  elan^e  Zieile,  wcklw  von  Jener 
Bamt  0fM^  Die  ket  KlefUter  ment  akfedraeklea  Uftenden  aind  eil  namiallndlieb, 
a.  a  in  Bd.  X.  ^  Vriiande  vem  Jahre  wo  Anadal  ab  Chrenne  dee  eUdttaeheB  and 

St  Johannts-Klofttergebiclea  für  Grindel  steht  Man  vcrgl.  die  Urkunde  vom  Jahre  1275  (Dr 
Bergedorf.  Es  fehlt  ferner  an  jeder  Erläuterung  der  Urkunden,  selbst  derjenigen  durch  einige 
Interpunclion,  und  nicht  die  Originale  selbst,  sondern  nur  mangelharie  l'opialbüchcr  scheinen 
verglichen  zu  aeyn.  Wenn  man  letzteren  Uuislond  bei  dem  halbofficieUen  Charakter  jene« 
anenynMn  Werfcea  erwihnt,  ao  tat  der  Verdaeht  aieht  nnbagrlndal,'  daea  der  Verftaaer  ea 
dadareh  hat  fteilaeaen  weilen,  dte  MchUgkeH  tfner  Uiknnde  an  ieegnea,  and  dem  KflnaUer 
wfrd^  nadwitete,  wololier  dem  reichen  Baaem  daa  Bild  midie,  aber  ao,  daae  man  ce  aiehl 
eikenaea  kann. 

Seit  dieser  Zeil  vergingen  fünfzig  Jahn',  ohne  dasa  etwas  (ur  die  Beniiiziing  der 
vatenitädtischen  Urkunden  scschali.  I»rofes.sor  Schütze  hatte  die  Hegisier  zu  den  Hani- 
hargisciien  Verfassungen  ausgearbeitet,  aber  nidit  die  Erlaubnis«  erhalten,  für  seine  im  nächsten 
Mne  eiaehienene  OeMfalehle  Haadmiga  daa  Stadtarchiv  xa  benafsen. 

WAnnd  der  franaiWeehen  Oecapallon  dachte  niemand  daran,  den  Xmpag  m  dem 
i*terlichcn  ffhde  dee  MMIvea  aieb  an  veiactaln.  Bnt  ha  Jahre  18B»,  In  welchem 
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auch  der  erste  Abdruck  der  vier  Hauptp-undgesetze  der  Bürger  Hamburgs,  wenn  gleich  unter 
dem  Sclileier  der  Anonymiläl  erschien,  wurde  das  Stadtarchiv  dem  Professor  Sarlorius  für 
die  Mttthcilung  solciier  Documente  geöfnet,  welche  auf  die  ältere  Ge«chic>ile  der  deutschen 
Hause  sich  beziehen.  Dm  Resultat  dkMr  Bfittfaetlungen  Uegt  mU  den  Jabre  1880  te  4er 
Urkundlichen  GeNUdite  dter  «butadiMi  Buab  vm  den  Augen  des  PiriiMrawii  Der  Scart  kit 
•eil  jaer  Zelt  UMg  ^Aautan  Getahrten  MiHMaegen  der  Uifamleii  Ar  ihre  ^ndbmgm 
auf  4r  Aam*^  gerae  geelettet«  keiaeni  dte  Briaateiee  aa  NacMweeliaagen  vaiwefgeil  and 
•etketdafchciaegeneNlle,  deaiTcfeia«flrdleHaäABii|eclwCteBcliicUe«rfheilteVc^glae% 
aa  denselben  aufgefordert. 

In  fremden  Werken  erschienen  einige  auf  Hamburg  bezügliche  Urkunden,  doch  ist  die 
Zahl  derselben  m-hr  geringe,  besonders  wenn  mau  nidit  in  Anschlag  bringt,  was  die  Hanse 
und  da.s  Domcapitel  betrifft.  Die  ergiebigsten  dieser  SchriAen  .sind:  J.  C.  H.  Dreyet- 
Sfeciflien  iuris  Lubicensis  de  inre  naufragii;  Retkmeyer  Bfaiiaaehweig-I.üjiebai|pBdie  Chronik; 
«e  fM^ae»  Oaellcae;  Otrdmt  CMck  d^phnaalkaa  Vaadenbuieaele;  OmpaC»  OceeUcUe 
der  Stadt  Heaawcr.  Die  awietea  dieecr  Urkaaden  ktaaen  wir  bertalitl|t  darUeten,  was  bei 
deadaididieCMU«  deaHemDr.Pmft  aaLBbeck  ver^idienea  AMrlekaa  Drejei^  beeeadeis 
widitig  iel.  AaAlend  kann  es  jedoch  erschefaMB,  daee  die  Zahl  der  in  den  fremden  Stadt» 
archiven  aufgefundenen  Urkunden  Hamburgs  so  sehr  geringe  ist  Unter  den  Kslilreicbeq 
Bremisclieu  Urkunden,  welche  unter  Canser*  Namen  abgedruckt  sind,  befindet  sich  keine 
Hamburgisclie.  Einige  wenige,  aber  sehr  wichtige  Urkunden  liefern  uns  die  engiiscbcn  und 
boUindischen  Urkunden.sammlungen. 

Ueber  den  Plan  dieser  Saamriung  und  die  Behandlung  der  cbizehien  Urkunden  bleibt 
nach  albere  Beebenaehaft  abustatteu.  Schea  baM  nacbdeu  Mir  im  Jahre  1888  die  UUmg 
dea  hiesigen  Archhres  ibertragen  war,  abersengte  ich  mleb,  daaa  aleht  aar  die  bekannten 
Uifcaadea  der  Stadt  gritaatealheOe  aclMt  gedrackt,  aoadem  auch  viele  gftaalicb  aabekeaat 
waren,  so  dass  die  Verffeadldinttg  vieler  der  lelalereB  vad  BerUHfgaag  jcaer  deai 
aablaglichcn  Bürger  des  auf  urkundlichen  Rechten  erwachseaea  flrclBtaates,  so  wie  deai 
Geschichtsforscher  des  Hiir^crfhums  und  des  Handels  nicht  Torentballen  werden  dürfe.  Die 
damals  herrschende  GIcicligiiltigkcit  und  selb;»!  vorgefasste  Meinungen  »cliienen  aber  dieser 
Ansicht  zu  lebhaft  in  den  >Veg  zu  treten:  ich  begnügte  mich  daher,  dem  hanseatischen 
Uiknadenbuehe  zuzuwenden,  waa  deasen  Zweck  iigend  geetauete,  und  gelegentlich  Nach- 
ilchiaB  aaa  aMbtea  Stadlea  Uber  die  vaMIdllecbe  GcacUehte  zu  geben.  Seliea  hatte  Ich 
dieee  aicriidi  abfeeeUiMaea  aad  aileh  liagst  ttebier  Ncl|BBag  n  «aderea  fleecWditeeladiea 
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*  ile  btober  unbekannten.  Schwer  w||rde  e.  "I*^  «^^^^^^^  „.^  E„g,„d 
desflilWge  Mitwirkung  mir  j«tat  •«*  «>  willfahr«..    Doch  ent«chlo«a 


in  Herbste  1836  eii«ygei<rtti         "  ^^j^         ^p,,,  liebgewordener  Tagewerke 

»id.  bald,  geleitet  durch  die  Ueber.e«guag, 

ImMm-MMM,  www  FInwIrkuM  auf  die  n&cJisten  KreUe,  WeW* 

:L^-tdt  Vor^hung        .uaelen,  nie^^»  ;^^::tr,^^ 

ü.  Wl«««chan,  weicher  .„ein  ..eben  vor.üghch  gew^ ^^^^^^^ 
VMer  jenes  Material  gebieterlach  yeT\WBgS.  ihiTilrteit  suchte;  daaa  ab«r  die 

werlh  ^ey,  ich  vergeben«  einen  ,„„,.er  Arbeit  =..ko«in.en 

Micht  der  Dictuae°  juge»dlkh«*  ^""'^       j^^^         Leben«*  uns.  Alle  ausaetscn,  die 

"iJlZJ^TZ:^  ^  voHlegenden,  die  stets  ^^f^^^J;^ 
^i^ZST^J^^^  „nabwei«lichen  ^^'^^''^^TJ;^ 

^rjEntaCnaa  .  d«n  Arbeiter  auf  ^^^^J^;^ 
in  weUAer   ea   während   derselben    schon   .nugUA  ^  ^  v«mlNI-»g««Ä  ««* 
Auffindung   uwl  Benutsnng   vieler  ^  ^  BÄwg,  dai«  dieses  Huch  /um 

lutlienlischer  BerichUgung.   üer  IteM«  J^bJ^^^^  welche  den  der  Tradition  der 
mte»  Ringe  diene  i.        j^^f^^n^^  BMMet  widerstrebenden,  der  Verpüichteng 
^T'^^^'^.Ci^  -  wadun.herachwelfend«^Spc«|. 

Mil  der.we»  Gott  gcgebaien  HahMtfl 


  «iHd^  «MT  IMH  Timg  ^'^ 

Dct  erste  Band  dieser  Sammlung  enthalt  »ttWW»"^^^^^^^  ^  ^Mrflcken  »iUnmt- 

diese  fehlten,  nach  den  ältesten  und  besitz  Bir'-*TT         Bremen ,  mit  Ein- 

Uehe  mir  bekannt  gewordene  Urtadule«         '"TÜ'.- «„ii  bia  ;»um  Jahre  UW*, 

^aLr«Ä^<iliel.  «i  Hamburg  bi»  zum  Jahre  IWO. 
Mheck,  Bttseb««         Schwerin  und  ihrer  iMr 


■ 
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den  SanuiluigeB  gnu  OberUiw«  Yw  dm  üfkunden  der  Stadt  HMdMi;g  und  des  dortige* 

Capitels  ist  keine  ausgesehlossen,  mit  Aunabne  einiger  hansealisdter  Urkunden,  in 
welclien  Hamburg  nur  nls  einer  unter  mehreren  Theilnehmem  einer  Verhandlung  erscheint, 
wenn  jene  in  «ler  Urkundlichen  Gcschichlf!  der  deutschen  Ilansa  gedruckt  sich  befinden. 
Doch  sind  auch  diese  Urkunden  blcLs  mit  Verweisung  auf  den  Abdruck  von  mir  in  ihrer 
cfaronologUclicn  Ordnung  verseichnet.  Wenn  alter  Uanburg  ntt  einen  anderen  Staate 
•IWh  Tfriiittltlte,  M  iii  «cfM  das  apeeiillMreK  Matmmu  di0  üikiade  kk  di«M  fiiHMlung 
aHfgcamanMi.  Ferner  tebe  ich  to  Eiaventliuliiisee  nit  den  HenHMKeben  dci  LlbeekiB 
UtkaadeilNieliM  ■iwwfflflie  DeenMito,  welohe  tIA  Mf  Penedeff .  and  die  Tkrfeaie 
beiielieii,  eiqgertdU,  di  vm  deieo  OriigiMkH  m  Libeck  aur  waa^,  in  Haadhin 
aber  . doch  meh  madie  aaler  deaen  dea  Deaieqiileb  mwlnttdea  aiad.  ZafMeb  aiad  ala 
Uricunden  aus  den  bezeichneten  Perioden,  von  denen  die  Origiaal»  «der  alte  Abschriften 
auf  dem  hiesigen  Archive,  vorzüglic}i  unler  den  lioinurkunden,  vorhanden  sind,  auch 
wenn  die  Beziehung  zu  den  Interessen  des  Capitels  nicht  immer  deutlich  hervortritt,  Ider 
aufgenommen.  Es  wird  Niemand  bezweifeln,  dass  sie  für  dasselbe  ein  wesentliches 
Interesse  hatten,  gcwühnlich  den  Besitztitei  von  Ländereieu  oder  Kenten  enthalten,  welche 
apiler  an  das  Capitel  oder  andere  geiatliche  Stiftungen  abgetreten  wurden,  und  dasa  die  Auf- 
aacha^g  deaadbea  sa  der  Aa^jabe  dea  OeacUelilBflMcheBa  fckSrl.  Taa  einigen  ia  bahaaBlaa 
Werfcea  abgedraddea  Uifcaadea,  wcidke  aar  dareh  aiae  aatergeaidaeie  Beatabaag  aa. 
der  GcaeUeMe  der  Stadl  edar  dea  IKaacapttgla  fir  ana  eia  latercaae  babca,  a.  B.  danfc 
die  Nama  ei^ger  Oaibaigar  aatar  den  Zeagen  oder  eeaetige  ZelU^glHil,  bebe  kh 
gewöhnlich  nur  die  betreffeadea  Worte  aasgezogen,  anter  Terweiavag  anf  dea  yollstindigea 
Abdruck.  Dagegen  habe  ich  mich  bemüht,  jede  Spur  von  jetat  verlorenen  Urkunden, 
deren  ältere  Nachrichten  in  Geschichtswerken  oder  Urkundenverzeichnissen  'gedenken,  so 
wie  auch  die  Bekanntschaft  älterer  Chronisten,  namentlich  des  Adam  von  Bremen,  mit  den 
erzbischöflichen  Urkunden  nach/.uweisen.  Während  durt  sehr  wichtige  Lücken  entdeckt 
aad  dadurch  ein^ermaassen  ergänzt  werden,  so  gelangt  man  hier  suweilen  an  unerwarteter 
gageaaeitiger  AalkÜraag: 

vor  die  Variaelaaiig  dieoar  Uifcaadeaaaauataag  wild  aaeii  dea  nlcbeHMgeaden  el»» 
M  Jabvea  die  AaaaehUaaaaBg  vlakr  aawlcbliger  Uilaaldea  eribadeiMi  weidea,  bei  «elebaa, 
wie  bei  dea  Yelbaaciitea,  Bealebfieiba,  Udlaadan  der  Tlearien,  MUabriad»,  UrbkdeD,  eil 
aiae  kaxae  hhaitaaagabe  ganOgaa  dirfla  Dieeee  dflifle  an  ae  pMaaailiir  cMchebna,  weam 
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wodoreh  überhaapt  die  Fortseteung  dfeser  Sammlang  sehr  erieichtert  werden  könnte, 
Acten  über  die  zwischen  der  Stadt  und  dem  CapitrI  vnr  der  päpstlichen  Curie  zu  Arignon 
vrrh.indeilen  Streiti^keilcn  in  einer  bewunderen  Schrill  oder  einem  Aiihan|(e  zu  den  Urkimdeil- 
buclie,  IhcUs  abgedruckt,  thcils  ausgesogea  würden. 

Bei  doB  AMnwke  dar  Vikmdca  haha  ich  nir  die  grüsst«  Ctowurighdl  nr'Ffldil 
fliMflM,  wd  die  kktooB  WilUiMikdlca  wd  UmcietadHilMfin  ^  HmdMlirillen  aaf: 
gni—.  Nu  man  die  Drinutden  lediglieli  derdi  eeUecMe  Abdrtcke  mu  erfeiMen  wem, 
aM  ■uweirelhafle  Beriditigun^  genaditf  doch  (hat  inaer  nur  imfer  Angabe  dei  itterai 
Abdruckes.  Jedoch  siud  alle  Abkürzungen,  mit  Ausnabne  derer  einiger  bekannter  Namen, 
aasgefülll.  die  Personen-  und  OrtJMiamen  stets  mit  grossen  BuchsLiben  begonnen,  sonst  die 
letzteren ,  vernitetieii ,  und  habe  ich  die  zur  Erleichterung  des  Verständnisses  zweckmässig 
tMcheinende  InterpuacUon  eingeführt.  Zu  letzterem  Zwecke  habe  ich  auch  Absätze  in  den 
grtntitn  Viknaden  Uufig  angebradit,  uad  M  Ant  allen  die  Zeegm  and  das  Datan 
•bgaoetal.  Bei  Weiken  dieaar  Art,  wdche  Hatig  wm  Ar  aetar  apetielle  Zwedte  in  die 
Baad  ceaeannan  irefdea,  kam  nwinee  Braehtena  alchl  C^a^  IBr  die  BrieidMerav  dae 
(kbrauches  geschehen.  Un  die  budutäblidie  Richtigkeil  dea  Abdruckes  zu  sichern,  haben 
von  den  Urkunden  der  hiesigen  Archive  die  Originale  oder,  wo  diese  fehlten,  die  ältesten 
Abschriflcn  bei  den  wiederlioiten  Revisionen  der  Druckbogen  mir  stets  vor/;e!e^en,  und 
habe  ich  mir  auch  hier  die  Gewissenhaftigkeit  des  Archivars  auferlegt,  um  so  mehr,  da 
Aa  4lilgiaale  mancher  der  abgedruckten  Urkunden  in  nicht  langer  Frbt,  auch  ohne 
anvadMigeaehene  Safile,  der  VerwÜtenuig  end  völligen  Aaftanaig  unlerilcigan  wericn.  Uh 
kann  nidU  sweUdn,  daaa  bd  dem  in  Unte  der  Jahrinmderte  eo  adir  aligeadiwloliln 
practbchen  Wartbe  ud  in  den  der  koniniendan  eteta  atd|ganden  wiaaenaehalUIehan  Intcfeaae 
die  Genauigkeit  des  vervidHlllgenden  Abdruckes  der  Nadiwelt  wichUger  ist,  als  ohne 
dieselbe,  die  sorgfältigste  Erhaltung  des  flngslUeh  verschlossenen  Originales.  Bei  den 
ersten  drei  Zeilen  der  mir  vorliegenden  Originalurkunden  habe  ich  den  Scbliiss  ange- 
S^ben;  es  wird  dem  Kritiker  zuweilen  nützlich  seyn.  diesen  Umstand  zu  kennen,  und 
J*^>Wli  wild  in  dem  Abdrucke  das  Original  uäiicr  vor  das  Auge  gebratHtt.  Die  UB- 
■IMAan,  kale  QnaOe  nainaa  AMmdtea  la»  alela  angeOlirt,  dadt  fcdne  andere,  md 
*d  dAer  s.  B.  atela  InuuMvenehe  UriiHMkB  nnd  Oapiarien  geunnt,  wcan  kh  dto 
LindenbmcbiMban  AbacMHen  nnd  AMrteke  nadi  ibmi  beriehligen  konnle.  Nnr  dam  tkd 
"tehrere  Abschriften  oder  Abdrieke  aufgenUirt,  wenn  sie  die  Vergleichung  der  Leaarte« 
erforderten,  facainile'a  der  anf  den  UeOgsa  Ardrive  verhudenen  ütkniden  an  gOm, 
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MHle  bfli.  dar  gnmm  nntticftH^t  dar  Oriftaato  and  der  garinffm-mgmäiMUätäi 
«dde  die  gnm  MelwnU  dcrnftcn,  die  des  draiMhnln  JUrimdarte  MgdilMB«  dw. 
bicM,  ibeittH%  OTChefaiea.  Dsfe^ea  adrieaea  arir  Facsiadlaila  der  vieibeaproduaeo 
ilteslen  Urkuadcn  der  Hamburi^heii  Kirdw  xa  deren  Würdi^ng  gnentbehrlieii;  welobea 

ancb  Zeichnungen  der  päpstlichen  und  einiger  anderer  wichtiger  Siegel  angehängt  sind. 
Zeichnungen  melirerer  Siegel  liabe  ich  nocii  zuriickgehaiten,  weil  die  Auswahl  aus  der 
grossen  Zahl  von  Siegeln,  be.sonders  der  Städte  und  adlichen  Geschlechter,  sehr  schwierig 
aeyo  würde.  Wobl  aber  dürfte  es  sehr  zweeltniässig  erscheinen,  aus  den  tu  dein  hiesigen 
Stadtarchive  voriiaadaMtt,  der  GeaeUelrte  angehörlgen  Md  adtene»  8ifl{gdB  ciiie  «aim^ 
Mielie,  geordaele  Amwald  tiafen,  nad  dieae  eatwcder  allelBt  ader  aoeli  beaaer,  Im 
Tarttadai«  aitt  cüwr  UudiehaB  AaawaU  aae  deai  LtUbednr  StadtaNldTa,  daick  dan  SM»- 
dnek  m  venpiallllt^  • 

.  Uafeer  itta  awaofwai  Boche  angeiilBgte,  wua  arir  aack  den  arinadtclMii  lfailu<ahl— 
entworfene  Karte  des  Haaibai|;ischen  Erxstines  vom  Jahre  1200  hin  1800  habe  ich  in 
der  BeUage  V  ein  Mehreren  gesagt:  hier  bleibt  mir  jedoch  die  angenehme  Pflicht,  dem 
Herrn  Lieutenant  Gaedechens  für  «lic  unermüdliche  Bereitwilligkeit  und  die  gewissenhafte 
Sorgfalt  KU  danken,  mit  welclicr  er  dit;  Zeichniiug  jener  Karte,  so  wie  auch  der  voige« 
daditen  Facsimile's  und  Siegel,  ausgctubrt  hat. 

IHeseai  Bande  iat  ein  anafölirUcfaes  Register  fiber  Orte*  and.  Peraonenaamen  heigefilgt. 
Bleae  Avbdt  AUt  iiin^  bei  ncMicn  Waritea  giasKch,  edef ,  wae  (hat  Mch  acUtaaiar,  Ii» 
aahr  auuigaihaft.  Haii  tbiil  aahr  UaretAt,  edahe  Ileigiaicr  ab  die  BrMdEe  der  Mfea  aa 
betachlaB,  «der  aldi  adl  dcat  Maogd  der  Iraoea,  gddntai  BaaedieUMr  a»  aalaebiddiliaa« 
JcM  Bcg^Blcr  werden  aaeh  van  daai  TMigen  iberaU  aar  aeltcn  genalat:  (gtni»  der 
Fleissigste,  Unemifldlichste,  Meistspähende  wird  am  häofigsten  den  -NadiweiM  dar  Mäher 
nnbeachtcten,  die  Gewissheit  der  fehlenden  Beurkundung,  den  Sqgaa  der  Zeitersparaog 
dem  gutgearbeiteteu  Register  gedankt  haben.  Für  diese  letzteren .  sey  ihre  Zahl  auch 
noch  so  geringe,  gearbeitet  zu  haben,  ist  ein  sclifines  Hew iisstseyn  dessen,  der  sich 
alt>  Mitglied  des  Ganzen  fühlt,  für  welches  er  arbeitel,  mit  dem  er  geniesst;  die 
geheimen  Verkettungen  und  Wiriiungen  ahnend,  dnrcti  welche  häufig  der  Brfoig  aeiaar 
e%eaea  Aaatrengungaa  iMwaiMaBiBf  aaf  Mn  adbat  iUdavad  mrtak^vlribt  In  dieaer  aaalauai^ 
bat  Herr  Dr.  terenf.  Lahrer  aai  UcaliBaa  Jebaaaee,'  aldi  der  beaebweriichea  AiheU 
der  OnuMUqpiBf  aaaafer  Bi|Btaler  *  aater  aniaer  Leitai^g  aalenageOf  Ar  wdehn  dar 
aafHdiitge  Deafc  aler  (gaahtawd^gea  laa  night  ealMflheK  wiid.   Bei  dar  fmarai  Am- 
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■ilii«Hg  M  m  Mir  galni^pB,  vitl»  tMktn  im  «nten  Bnlwiirfti  n  wgtaaam  w»ä  die 

LUm  übersichtlicher  anzuordnen;  doch  werden  allerdings  manche  Mingel  fibersehen  seyo, 
für  welche  bei  einer  solchen  aafopftmdm  ArlMit  gtma»  die  Kadnkfat  der  finpflu^giBiidai 
■ogetprochen  werden  darf. 

Die  Erlinterungen,  welche  ich  ku  manchen  Urkunden,  besonders  den  Uteren,  gegeben, 
Mlieiiea  «ir  nr  scfaneUcfM  AinfcoiihiBg  defsdbai  so  dieaen.  Fir  die  geographischen 
Kadiininiigeii  gJiaMe  leb  um  m  ndir  Ihan  m  Mtaea,  je  «ehr  Ihre  ecbr  Uullge  Temad^ 
M«ri|piif  ao  des  grilteten  iRÜiiMem  Anbua  sn  gefeea  pdc!ft  Die  aaf  die  Zeiiberitanu( 
der  nadalirlCB  Vrineden  »ugemadl»  W8b»  wird  mn  iilclit  vcriEeaaea  eder  gu  tadeb 
wollen:  zu  den  fiir  diese  Zwecke  erforderten  und  jene  jetzt  beglaubigenden  Vorarbeiten 
gehört  das  in  intinfii  (■(■«.rfiichtsinicllon  di-s  ErzstiHes  und  der  Stadt  Bremen  abgedruckte 
Verzcicliniss  der  Brcinisclicn  Pröpsie  und  anderer  Würdenträger  des  dortigen  UomcnpileLs. 
Dea  Versuch  genauer  Bestimmungen  der  Todestage  der  Hamburgtsdien  £rzbischöre,  und 
diteeh  ihnr  Regierungsjahre,  die  Ifi^eisungen  iber  ihren  Anikellitlt,  wene  eich  deica 
Ii  anderai  aie  la  aaicren  Utfcandea  ündea,  wird  awn  deai  Zweck«  dea  Urkaadei^ 
badiea  aicht  aaampMaaea  encbiea.  Bbea  n  weaii;  dIKrflea  Maber  aabekaaale  Nacbiieblea 
Iber  fie  BrablKblib,  wie  da  aaler  aadereB  «bar  BaMabi,  Bertold,  Siegfrid  initgelbellt 
werden  konnten,  fiberflfis«^  ■t'fT'*r»i  Der  Herausgeber  wird  in  der  Regel  wohl  Chua,  aaf 
Dasjenige,  was  ihm  selbst  neu  war  und  ihn  zu  Nachforschungen  bewog,  aufmerksam  zu 
Buchen,  (iar  vielf  Jahre  sind  oft  vergangen,  bis  ein  anderer  Forscher  mühsam  er,>ip;lhte, 
was  jenem  so  klar  und  geläufig  geworden  war.  Gerne  hätte  ich  über  den  Inhalt 
■eaeber  Uikandea  aaifilbrliebere  JBrilalerBi^feB  beigefügt,  dech  war  der  Baad  hcveila  aa 
•tek  gawerdea,  aad  aadere  ScbrUlea,  weiche  die  HaatbeigiBebe  Gcedddite  au  crüateni 
bcrtimt  aiad,  aa  wie  Wecke  voa  aaifimendereai  latereiBei  werdea  Jcae,  Iblle  die  TaaMba^g 
die  VoUeadaag  aauMber  bcKeaaeaen  Afbeilt»  verleihen  aeDto«  aa  geefgacter  Zeit  aaftaehMi 
kABBen. 

Es  bleibt  mir  norh  ühri^.  die  Liberalität  anzucrlwaBen,  mit  welcher  der  Hainburgische 
Senat  dieses  auf  seinen  Wunscii  tinlernümmene  IJrknndenbuch  unterslülzt  hat.  Derselbe  hat 
«TBrdent  eine  Summe  Geldes  bewilligt  für  Abschrinen,  welche  bei  der  Menge  der  bereit* 
vvriiaadeDM  VerarbeHen  dardi  diesen  Baad  noch  allM  ereehfipft  ist,  aeadera  die  Fertaetaaag 
'■ndhcB  erieiebtem  wird.  Derselbe  hat  aber  aaeh  den  Druck  dieaea  Werke«  dadaicb  ai^gUch 
«nucht,  daae  er  glcicbfdiB  die  im  Valeraebaiaiwra  dieaer  Art  den  Terieipra  aacittadfahe 
Myb  •benuNaaien  hat.  Dieaer  TheOaabMe  dea  Saaaiae  and  deai  balbefRcielen  Cbaiakter» 
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wdcheo  diese  Artelt  Match  erinHm,  hrte  idi  mdlmbar  to  vhkK  NUra  dte 
Mm,  irchk»  nrir  bei  den  dcalUbigra  Ntchlbnehuiigca  In  ftiwi—  ArehtvcM  fnrardm  tatj 
OT  wlu  wriiiifirirlli  de«  Tariagcm  dis  WBien  BedSrnguagem^  ml»  «dchm  de  die  Weik  den 
OeeehichtafreiiBdea  «iibtetea  weUen,  Möglieh  gpwnden  liiid.  MSgcn  denn  die  Naclil«iiiiai» 
dae  nwihnpiflin  Utfandenbach  zugleich  ab  itae  ITrlninde  der  verwaUenden,  nach  TGchtig- 
Mt,  Add  «ad  Gdtoae  aKrekenleii  Geaiann^f  «aaeNr  ZeitgffHM  aieht  daie  DankgeMil 


J.  Jfl.  MäUppenherg,  Dr. 
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K.«,,  Karl  äes  Grasten  8al^.n9>Mef  für  äas  HoduHft  Verden.  796.  Jim.  29.  ') 
L  .»foe  «»et,  el  IndluM-«  Wnltati«  Carola.,  diulna  J^jl"^^ 

de.remr.nt,  u^odo  .ande.«  aliquando  .nrtuleChmU  P-P'^.«"^^,^^  ,,oH,  non 

Chris.«  et  saecrdntibus  ei«.s  o.nniom  iumentorum  suorw.  et  assertioncm 

lurv  decimas  et  nulritur^,  simul  io  mm»  ««ItM  «t  ^„^...^  s.  eundum  antiquu« 

rtfcs«lmi«ud«MmMMirIdl,  deeetero  persoluunt.  Terrain  auitm  eor  ..  .  ^  ...  n 

B^^«!m^^^  redlgeJlem  et  in  eptochopatua  cer.«  tcnmno  dtaWI««!«,') 

. )       .r-e  Ab*n«k  «««  Do«»«.«  «eh  f  "-•«f^'r/Srael-f  a"^^^^^ 
(m  oplilDÄf  notae  inenibr«na)  eninomroene»  Afc^WB  iM*^  ™   •  ■  ..nlU  liiit.  n  ,Ias.MlI)f  Fabrlcln«  ta 

S.  175,  mit  c>nii;,n  Varianten  au«  einer  ao&r«  MuMUm.  ,    .^^  ^.^^1,  ^j^..^  ani^.Mlchcn  OrlglMl' 

KiDR  Ain-nbf  von  Llnaenbrucb  H  S«S.  r^r.  «qUentr.      Av*"^,^^  . bflinilü.  h  .lur.  1>  üt.'  Scliriftxl^ 

•a«ferti?iin|5  iliesff  Urkunde  ^^■m.■^fllt,  \i  i-lrlie  im  Kfinij;!.  SiaMHW"  .. _  .  ..i,       jodrsüi-ti  m  "i. litis  "»« 

^icb  jedoch  »U  dem  ellften  J^brbundcr.c^Vwt»|'r<.»-  n  7.1  f  "^Jl^  Ulauilll"  T.  I.  1'  Has  erbüli«0«D 

WfMMlkhMUXlMlbwflnli«,  um allen,  '^'  ^V.    ,    rZpntfM^  ferlief«  lla««^^^^^        hier  aufiu- 

MMa  Mn  «•  waiawllge  Afdubcil  derselben ,  MO  nicbt  f:  ''^^l"r^  g  ^  Cfc.  C.  P  f a  n n  k  u c  h  c  » 
»ta«.  TslMlIkto  Strtillsl»U«  bi       wiederhol,  «'f^^^f  Sn»s  "  *»  «"  »«ht«. J«"!«?'?!«'! 

KchrtucUkhc  Domnus  fiiebt  den  ipMtNa  Mwribtr  M  «w«»^  aJ.!        «nd  GhroMsr.  Sa»  Wl. 
»«tbrili  wotden,  ».  Aan.  Uorotaa.  a.  780;  dl»  »»  •*«  I 

Bd.L 


qvaniUin  aquüonarein  illius  parteii^  doiniiio  nostni  «fem  Christo  et  sanciissioiQ  rfaw  genitrici 
deuotissiine  obtuliinus.  i-t  in  loco  Fardiuin  imcatn.  siipfr  Aleram  fluuiutiL,  in  pago,  qvi  diciltir 
Sturmi,  aecclesiain  el  catbedrain  episcupaleui  statuiinus,  et  Mogrunclcnsia aecclesiae 
ireliiepiscopatui,  interaeatn  Lofflonia,  OUm  nMlNi|Mlit  leedwiae  epi.scupi,  ean  raUecinw. 
luapcr  eliaM  «d  prälMf  atraetnnun  acedcsiae  fai  HMmorata  pif»  C€.  naans,  d  qaiofvid 
ad  ipsos  maiuios  iure  ac  legitime  pertinere  uidetur,  cum  domibiu  et  edificUs,  mancipiis,  campis, 
pratis,  NÜuis,  ciiltis  et  iiicultis,  aqvis  aqvarumve  decursibus,  uiis  ei  inuiis,  exitibus  et  ro^essibus, 
obtuliinus,  c(  tociuä  huius  diocesi^i  incolas,  diuites  ac  pauperes,  deciinaä  üuas  etdem  aecdesiae 
suoqve  dlapwiaatari  penduen,  noatr^  regiQ  maieslatb  preeeplo  Imiter  lubenaa  «t  iobewk» 
predpimiu  et  legall  aaadiooe  crniünaa»— .  Statnimas  etiam,  ut  quaaennqve  pooMisioBea  et 
qufCumqve  bona  eadein  necclosia  in  futurum  concessionc  pontinrtim ,  largiiionc  rcgiim  vp! 
principum,  oblacionc  fideliiiin,  liberorum  et  seruorum,  sru  aliis  modis.  Dco  propicio,  potcrit 
adipisci,  finita  sit  et  illibata  permaneaL  Pretcrea  libertateü  et  iuiuiunitatcs  ctdcin  aecclcsiae 
wctdlMBi.  DecendauM  quoqar,  st  nalll  c—bw  hawlnww  lloeat  prdUan  aacelealaai  teuere 
pertarbare,  possessiones  eins  aofcne,  aUata«  reUMie,  nfaraere  et  aUfaUma  ■esatfonibna 
fldljgvet  aed  omnia  ad  intc/^itateni  conscrnentur. 

Vt  auteui  hec  cuufirmaciouis  scntcncia  oblacionisque  douacio  rata  et  inconuuisa  et  omni 
eao  intransibiUs  pennaaeat,  ex  precepto  sununi  pontificitt  et  universalja  pap^  Adriani,  nee  non 
Magooeiensis  •)  arehiepiBeaiii  Lalknla,  et  «aufaui  qvl  iallit  adenwt,  aanetonmi  pantiflcani  et 
cadiolieoiina  aacerdotum,  et  AlcqvinI,  lan^fiiiB  {uredieatorte,  *)  racionis  con«iIio,  supra  memora> 
tarn  sanctc  Dci  genitricis  aecclcsiam,  cum  oinnibus  appendicii.s  el  donatiuis,  Suitberto, ') 
sanct^  couversacionis  uiro  et  immortalis  uiciiioriac  coram  Deo  et  apud  hoininefli«  cominisimus. 
OocNi  i|Bidflni  in  agn»  Dei  labeiaateaB,  primiun  eideia  aecdeaiae  baniun  millteu  Jean  Cauiati 
prelbeiaiaa,  ot  popido  adlmc  mdi,  «erbt  Dei  seailM  meaaeua  deineep«  latar«,  aecandaai 
dispensatain  sibi  8apialliaa^  tamqvain  fidelis  seruus  et  prudcns,  in  domo  Dei  adminlstraret,  et 
eanonira  ordinalione  et  competenti  et  aecclesiastica  institucione  aecclesiam  sibi  delegatam  tarn 
uuuelluin  plantaret  atqve  rigarct,  donec  orattoniiius  seruoruin  suonun  fidelium  interpellatiis 
omaipotens  Oeua  berementiim  daret. 


V  Seit  dem  Jahre  7Mi  bauen  die  ßowohner  det  Uardfln^ae*  uwldie  Nordleadi  im  MdiliccigM  StIOc  Vwda« 
di«  Taub  erfaaliea.  Siebe  ElalurdI  Aouica  h.  n.  •)  Et  tat  iilcr  il«r  barthM«  «iigdritelniMk»  Akwla  gSMfaM» 
wdchfr  In  hbn  788  kcrells  «talga  Jalqt*  to  der  Umgebung  des  Kflntgs  Karl  verwellt  halte  (Einhard!  VlU  Karall 
u»?.?!..*?*  ^  w**  LiäimiiBB,  TVeand  und  GeOihnen  des  ersten  Bremuchen  BUchofes  Vilkead  oier 

Willehad  kcnM»,    Siellc  Perti  ad  >Ionmii.  hist.  ncrmaD,   1.  II.  p.  379.  tltt  Ut  xweifclliaft,  ob  c«  je 

ftaen  Blsdiof  von  Verden,  Namens  Swiiherl,  ni-rhrn  .siehe  A.  C  Wedekind  Koten  lu  dnigca 

Gestlili  his.  lireibero  des  deutschen  Milielaliers.  Bd.  1.  s  j)».  I,  .  ,-i;iebt  du  vorllcgeade  Penpaient  JcdenbUift 
dass  die  ^acbrldll  über  ibn  viel  Uler  iit ,  aU  da»  dreudiate  Jabrfaiwdcrt,  ia  walchcm  itch  nal«  -nrima 
«Hch  lo  der  ^hidnddsoi  Hmidackrill  dar  Ghnmh  daa  AIfcart  vm  fitad«  fisdal. 
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VeruuiUaiea  qvi*  csmiü  pretcriluruiu  prescio«  et  caulon  not»  rcddunt  futuroniin,  ne  quü« 
liM  tlHnnm  ta  caim  dlMni,  Mwrtnid»  rcgvlaa,  Merilmt')  murpaiiut-  palMlatm,  wrto 
eaai  liaite  fecinwi  tcrminarL  Terinlnoa  aittem  eius  finnos,  ineonuulsoB  et  per  oame  lecidmi 
ineoBUCrlibilra,  •)  apo.stoiica  aurtoritaln  c(  nostri;  regiac  tnaic^talis  prccepto  rircuinscribi  prece- 
pions;  id  est:  Wirraham  fluuiuut,  ')  Kamtioam ,  *)  Bicinam ')  *)  u««{ve  üi  Wicoienam,  *)") 
•  WlraeM  ta  paladem,  qvf  didtar  CUdeataeh,  ^)")  deiade  osqve  qvo')  peracnlatair  ad 
Hostain,  ")  ab  Ost«*)  Uleniain , ')*)  Maernain.  ")  Wissenbroc,  Aschroc,  ■)  ChisseaBW, 
QuiNtinani,  ")  Molain,  ")  paliulem,  quae  dicitur  Si£orri«lf .sraor,  Miilenbach,  ")  iterumquc 
Ostain,  Siicidbach,  ")  Wiinarcam,  ")  HasuUin,^)  ätcinbacli , ")  ")  Liam  fluuiiun,")  qvi  ab- 
aarbetor  ab  Albia  flnah»,  deUac  tnas  Alblaai,  *^  abl  BOeaa**)  mergitsr  bi  Alblaai,  dehlae 
la  ortem  Bilrn^,  lodc*)  ubi  Trauena")  absorbetur  a  mari,  deindc  usquc  qvo  r)  pf  rvoiiutur. 
ubi  Pene ")  fliiuius  ciirrit  in  inarc  bnrbarum.  fiidc  in  orliim  eiusdrin  flumini.s.  Hinc  in 
Eldain. ")  üehioc  in  Albiain.  Iiide  in  riuuBi  Alend. ")  Inde  in  riuiun  Bese. ")  Inde  in 
Radaane'^  naqae  ia  palvdeai,  qa^  dieltar  Rakeslbrd.  lade  fai  Haiaai  flaabna,")  Calleaaarde.*) 
lade  in  ortum  Hor^'.  Hinc  in  ortutn  Hisne.  ")  Hinc  In  riaon  ScarblCb.  **)  Hinc  in  oriuui 
Gellbacli,  ")  el  ipKiini  riuum  in  descensu  in  Urscnain,  *")  vi  in  ascmsii  Ursenc  in  Wizi'nani, 
binc  in  ortum  eiusden  fluiainiii,  Hinc  in  paludein  qv<j  dicitiir  Sncderebroch.  ^)  Hinr  in 
Lnaa,  **)  et  per  mdim  paladcai,  mn»  dicUar  Camperebrmdi,  *^  H  nie  iiwai  Alenaa  ia 

rcgulirem  adtcribBl.  M.  ■)  lacanuniitabile«.  M.  0  BWaam.  M.  •)  Weympnam.  IH. 
k)  Caldcaback,  Cvnr.  i)  fuoque.  Cour.  i)  Oitaa.  M.  ')  Uteraa«.  Canr.  ••)  Aicbroc.  M. 
•)  SttiAack  JK       •)  tuOm.  M.       r)  faoqac  Cbwr. 


*)  IMmt  «•  MMMM^nde  GitainDie  alebe  bcaondm  WW«kla4  a.a.aBd.ll.«.<Ml  ■)  f»nta, 
daa  Cifiai  iwtotbaa  DmmlM  oier  %wUchrn  <l«<n  Alterbedc  und  *tt  klainan  Allcf  mt  dar  Weier.  Nack 

Prannkuctie  a.  a.  O.  S.  289:    Varste.  Dli-        ,rr  ,  .Munu-,,,  J.  r  iilu  r  Ollpnlirrg  in  die  \\'ilMMMf  nillt. 

")  Der  Naiae  «dicini  dl«  Wnmnie  itl  licrrirlinfn  ;  n.irh  W  t- il  i  k  i  n  d  i%t  ilio  \V(jr|if  nnneint-  ")  I);i>i  Ciillii-rk«- 
Üoor,  In  welchen  der  Colbrck,  iiucii  Ccildlink.  Iiri  MMiir'ni  rr^prurmr  drr  kuli^lccltcr  ll^n  Ii  niunil.  "  I  Die  (),>Ir. 
")  Die  Otler.       ")  Die  Bevcr.  l)i<-  Tui.sii-,  ein  It.uli,  wtlclitT  nvi.»flieii  .S,i»j,(iiliulj,  iiiul  TwUicnbortlel 

»icli  in  die  Usic  er$ie<isl.  ")  Die  Mehc  oder  Mfdr.  Joli.  Ki-Ip  und  Wedeltlnd  lenen  jedoch  Moram  paludem, 
d.  i.  dii«  Xoorbraefa.  '■)  Der  KubmOblcn-  oder  Knhbadi,  welcher  ■atariialb  KuhjiiBhIea  bei  Groin-MedelHi-n  in  dia 
0»ie  riilii.  >•)  Der  Anadrack:  die  Schnede,  ISr  Sdintldcliaick  Grta%  wird  kta^n  gebrauchL  Dieter  Griinzbach 
•cbalat  dia  Khawle  Aaa  awiackaa  RalTcaboatcl  «ad  CMaMor  gawaiw  aa  aaya.  ")  VcfoialUIck  bat  WicgaiaaB. 
*>  Dar  BHalab  «dar  Hnal,  afa  OehSh  aawdt  IMrd^  aa  dar  Higenmaa«  voa  Baaiahada  aadl  Zevaa.  *■}  Dar 
Wlilalldt,  wdeter  aatatbalk  BHederadorr  in  die  obere  Luhe,  Aue  genannt,  fRltt.  ")  Die  Lahe.  »)  Ucbtr  die 
Mftada GriiaallBla  t.  Vedcklnd  a.  a.  O.  Bd.  I.  8.  Iii  Ogd.  »)  Die  Riile.  »)  IMe  Trave.  >*)  Die  PecM 
")  Die  Eide.       ")   Oer  Alaiul,      i  Si  jin  iLriiLnir^;  in  die  Elbe  lliesiond  I>ie  iüru-.        "l  Die  Üodju  tat 

eia  ualer  die«rin  Nauieii  iciil  uiibekiinnirr  I  lu-.-.  in  der  .\l(mark ,  reriiiullilirh  die  .Milde.  ">  Die  Olirr.  Von 
hier  bi*  XMt  Oer7.<:  wiir  tJir  (•rrrizr  inil  dem  Histbiiiii«*  lliide«lkeiiu.  Verf;L  über  dieselbe  aocJl  II.  A'  IjUotxel 
dl«  liiere  Diornt-  llildtilicini.  h.  42— äU.  Calvörde.      »)  Der  S''o»»e  Teich  bei  Stücken,  »u«  welchem  die 

l»«  esUfiriogi.       ^'j  UabekaoaL       »»)  De*K>eicbr;ii.  Die  Oerie.        ")  Die  WIeie.   Hier  beginnt  das 

BiMhw  MfaidaB.  »j  Schaavanliagaa.  ")  Dia  Lahi«.  ")  Nord-  uad  Sad-Gaaifaa,  K.  Kirchboiiaan. 
VaigL  Pfkaakacha  a.  a.  a  &991. 
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Et  ut  liec  aucloritas  liiiiiis  dniiacionis  rl  circuinscripcionis  nostr^  in  Doi  nnininc 
Annioren  et  pleniorein  »btinca^  vigureiii  et  auNtriN  et  futiirii«  teaijMiribas  a  fideiibuH  Christi 
mdm  credatur  H  diligentiiM  obMtiMtar,  muia  propria  sobAcripdmn  et  i^gilll  mmM  inifnc- 
■ione  «H^gpari  iurämn. 

Sigmni  Donini  iniiieflHimi «)  Caroli  ngio. 

liolloy  arduepioeopns  BIi^BiftdoiiMB,  recogoow. 

HMiebaM— ,  ftr^iiiaeopaa  ColoMfanaio  «t  tacri  paladt  eapdkiiw,  reeofiiovL  (B.) 
Amalbarim,  Tranarwaig  «nlrlq^aGop«a|  raeofMol 

Datam.  kaimdas  Juli!,  anno  ilominicar  innirnncinnis  1)(T''1.X\\°Vr .  indietloiieXn.") 
Anw»  aotcn  rqpii  domini  t'aroii  X Villi.  ')  Actum  Moguocic  feliciter.  Ainen. 

II. 

Kou^  Karl  den  Grotten  Stifhmgsitr/aauie  für  da*  HochtUft  Bremen.  788.  JtO.  14.  ') 

b  nomine  domini  Dei  &  salvatortt  noolri  Jean  Cliristi,  KaroluSf  divina  ordlnanie  Pro- 
videntia rex.  Si  domino  Deo  exerdluam  mioenrrente  in  baOia  Tietoria  potftt  aunna,  •)  in 

illo  et  non  in  nobis  florianur,  &  in  hoc  seculo  paccm  &  prosperitatem  &  in  futuro  perpetuf 
nicrccdis  rolributionpin  nos  promercri  confliliiniis.  Quaproplcr  noucrinl  omncs  Christi  fidclcs, 
quod  iSaxoneü ,  quos  ^)  progenitoribitö  nostris  ob  8uc  pcrtiuaciain  perfidi^  seinper  indomabiies 
^iqve  Dca  aolib  taadin  rdidlen,  qvooiqve  iDina«  nonnontra,  virtate  iysoaftbdliovlclmna 
&  ad  bapiiimi  gnilam,  Deo  annnenle,  penInxianHi,  priattnaa  libcrtafi  donatoa  omni  nobia 
dcbito  cpnsii  sohifos.  pro  amnre  illiiis.  (|vi  nobls  victoriain  cnntiilit.  ipsi  trlbutaiios  &  sublegaics 
deuote  adduümus;  videlicet,  vt  qvi  nostr^  potestatis  iujs:uni  hacleniis ')  fcrrc  detrcctauerunt^ 
vicÄ  iam  (Deo  gratias)  &  armis  &  Ilde,  doinino  ac  salvatori  noatro  Jesu  Christo  &  sacerdotibus 
etna,  omnhna  anonun  iumentoram  &  (hietaun  tocinaqve  eultorae  dednaa  ac  nutritaraei,  dlvitea 
ae  panperea  legaltter  oonatriett  pecNlnanl.  Proinde  onnen  temun  eomm  aaliqvo  lloniananm 

•0  ■.■•inclNsiml.    Conr.  •)  XIIX.  Conr. 

•)  «imw  frhU  im  Wiener  und  Zweller  Ldalrich.        >>)  a  fMt  ÜS.  V.        «)  «ctCMM.    W.  V. 


*•)  tarn  Min  786  gebart  indlclto  IX.  h  des  MoMmm.  Paderborn,  pnefil.  wird  dlcK  Uilmde  nh 
VL  kal.  Jnl.  iinJ  Indicl.  VII.  ansrlilhrl,  welche  An^iiilir  noch  «  tnigLT  passl. 

')  Diese  Urkunde  (indct  »ich  bei  Atlain  von  Itrcinrn  I>.  1.  (X  9,  iiiicli  dessen  liMsercti  Handurhriftcn  »i«  hier 
ftgAtn  wird.  Zugletch  Ut  die  Abschrift  dieser  Urkunde  iu  der  tiiimiulun);  de»  Udiilrich  von  Bamlierg  (gedruckt 
in  Eccard  Corp.  ned.  aevi.  T.  II.  Ko.  117}  vcrgUcbcD,  unter  Bcnalxng  der  to«  Herrn  Arcbivradw  I>r.  Perts 
mir  gcnilligiu  inltgcihdlMM  0«llall«Mn  der  WUmt  wd  Zwellar  HndMhriftaa  (vcrgL  AkUt  iSr  Ut««  dmncbo 
GcMhkhtiiaiMde  TkT.  8.799  dcmlbea.  81«  mImimi  «M  aehr  ala  BocArd'«  Abdruck  «ad  In  allen  tm  odr  otcbt 
■MgtaiMfttM  Statten  mti  dem  Texte  des  Adam  tob  Bremen.  Veber  die  ErUinieraag  dieier  Urkunde  a.  Wedekiad 
Hermann,  Herzog  v.m  Sidisrn.  S  OD-lie,  drssilhen  Noien  Th  Ii.  .S.4I6  llsd.  und  .\.  rnn  Werseb e  Be^sdireiboDg 
der  Gaues  swücliin  tibe,  Saale  tx.  S.  "m,  23»  flgd.   üegca  ihre  Accbüieil  s.  Pfefriaser  1.  I.  T.  I.  p.  224. 
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Dcü  &  saiictis  ciu«,  COMMBliMi«.  T  i"  «ecunduin  d*Uiii  sibi  sapicntiam 

fSdeliter  dlspensando ,  &  noveUa.n  hanc  ecclc.s,a.n  ^'^'"^^ 
ultliter  Jnstrucndo,  inlerin.  plantet  &  rigct,  qvou>«ivc  prce»«  MMWru«  , 

s„.(o„.acula  sivc  s.ipcndia  De.  ^r"^™  '"'L^^Zt  *  Saxon«.n  hus.iu.n  lldei 
Uvamobrein  Hvia  ücus  onrnipoteM  » JT* .  „    ...   .„^^p  h-.ir  contip.a  ,,arro.  luac  esse 
apcruU,  parte»  pren«.iM*w  te^lon«,  vtdelieet  Frcs  ae  q> 
dtau-dt«,')  eide,n  «rcnensi  eedesie  ^^^^ 'e^^ 

«,  futurum,  ne  qvis,  qvod  nou  '^f^^^  f"^"^^,^^.  !"  t^Occeamn«,  Albiam  üuvium, 

dldtur  Sifferridis,nor,  Qvis.inau,,  Chisenmor,  ^^^"'^''^J,'^^^  ci.l.eubach. 
to«mqve  ü«Um  :  ab  0«ta  vero  u.qve  qvo  pcrvenitnr  «1  pil-d«»,  qve 

*)  Uninr.    W.  V.  ')  P'^JT^'^,,  l*  ^  17         l)  Wor»..llae  eon»Ulc..l«.  *• 

.)RftH.etln.oper.    M  r:  IfasmicitMii.   W  «.  Ä.  t/.  i 

U.  Eec  Mdoriun.  2.  fe^'. 

h  «iJhmI  FbHw  A«o.  brevefcFoM.  «.1» 

c8.  ( !,r„n  MnU.i.r      787    Nach  dm.  SchoMoi.  3  «•  AJwjo»  Br««i««»  ^  ^  IJlftwd«  N«-l- 

rriiiidi«  UMicn  Min  Br«Bii»chen  Silfle;  Uieamcii,  HeHoff  «*  ■»««»• 
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m  M.  14. 


Deiaide  ipna  paludrm  usqve  in  Weinpnam  flaviun:  »  Wempnn  veru  Ricinsin,  Farifdinam 
usque  in  Wimitiaiu  (liiviiiin:  deliiiic  ab  orientali  parte  eiusdcin  fluminlH  viam  publicain,  que 
«liciUir  Htssi  wtih, ')  Slurmegoc  Sc  Lurjoe  dUtermioanlein ,  Sechbasam, ')  AJapan,  *) 
Cildhowa ,  ")  iterumqve  WimliaM:  «x  ocddentali  ante«  parte  Tbrn  imUkMmi,  i|ae  dMlw 
Foleweg,  Denie")  Loigoe  dlvideateai,  usquo  in  lluntam  flumen:  defndn  ipsiiin  flumen 
&  Amrinum,  ")  lucum  silvestrem,  quem  incolc  loci  Wildloch")  nominant,  Finolauu  ") 
Waldeflmor,  Berrpol,")  £ddenriad  paluden,  ")  Emiagoe  &  Ostergoc  diAtenniuaiiten,  Brus4- 
l«dio,0  Biberlacho  iterumqve  mare,  ")  ftmuM    iHtrUHgrewiMlM  cbcuueribi  jussiMW. 

Et  ttt  hulBs  donatkmis  M  dNUHCriptfonb  ancterttas  BMtria  ftitarisque 
Domiiio  protegentc,  valeat  iaemTttln  manere,  mum  pn^ria  aalaeripiimw  *  aaBÜ  miM 
hHfniiMiiiiici  aigBari  juraimus. 

^M*^     Signum  domini  Karoli,  regia  invictissimi. 

HiMebaMva,  av^qiiaeopaa  Colonienus  et  saeri  palatii  capeUaaaa  reeafnoaL 

Data  pridic  idus  Jiilii,  anno  dominice  incarnalioniM  .septin>;en(esimo  octoj^csimo  octavo, 
indiclione  diindeciina,  annt)  autem  reffd  domini  Karoli  vicesimo  primo.  ")  Actum  in  palalio 
Ncnieteasi,  feliciter.  Amen. 

IIL 

JIC«N^  X«rlt  SehtMhmg  «mi  iOO  Hufen  m  He  Btemleehe  Kbrehe,  f90^t4. 

In  «Uebus  Olia  (ac.  Willertei  cpiseopi)  Karolas  «lemoainaai  aptaltt  Salvalari  ad  Bremanaam 

ecclrsinm  rentum  mansus.  SrriptWB  Cst  in  libro  donalioninn  Icrl!»  rnpitulo  primo,  ubi  etiam 
crebr«  versu  iioc  rcpetiiur:  Sacrosanctac  ba.si)icae,  quae  cunstructa  cnI  in  liunore  sancti  Petri 
apostoli,  in  loco  »eu  vilta  publica  nuncupato  Brcina,  ubi  Willericut«  episcopuK,  scruus  seruorum 
Dd,  pracMse  videlar.  Adam  Breaiena.  LI.  c19. 

>)  FBr  BmaOadia  hat      VMfitMttUr  Ummitduiiß  du  AQtrt  mm 


')  Eine  rlii'iii!i11i;r  llriTHtnissi',  wpirlie  von  Wrstrn  an  der  Aller  durch  die  Hametheide  narh  CadnbndM  !■ 
Amie  Wölpe  l'Ulirle.  ')  Siichelcbenbacli,  z\vi»cben  Erich»hagen  und  SoBoeoboMcl.  '}  Wölpe.  '*)  Die 
(kalte)  Aue,  welche  bei  Urakenborg  in  die  Weier  üie»t.  Der  Encriga«,  HiKAmwr  Diorese.      ")  Die  alle 

Leiart  Amriuuni  glaube  leb  u«  M  dicr  vcrbeiMrB  au  liünneit,  daAmriniB  «iMi^geelgBCteErldlrang  darbietet : 
Der  Wald  tn  Gan  Amneri.  Dia  fltSma  nrfMbw  4m  Milblawin  BnaMB  vU  OnnMck  AmhKMK  die  Dml« 
swiacbcn  Oldenburg  im  Luda  Aombfi  uad  Warieabarg.  •«)  WOddab,  In  der  Vogtei  Oida^afg^  x>  Dia 
Vehae.  "}  Barpel,  aa  der  Vebae,  auf  Le  Ooq'a  Karte  iwtaebn  Wealer>8cbeepx  irnd  Godeoabott.  Daa 
Hochmaor  im  Amte  Apen,  welches  westwilrl«  von  der  schwanen  Ried  hej;riinil  ivini  llnlewenc,  K.  Wfiterstpde, 
geborte  tum  Ammrrliinde.  Ureriilsrhe  DIoccse.   S.  Urkunde  vom  Jalire  Lei  Kindlia^er  Älunslersrhe  Bei- 

trüge. Th.  II.  S.  142.  Klieti  so  Linsn  rgn  (Lynsvidon)  In  demaelben  KIrcJispicle  unter  den  ne«llzun|;en  de»  Kaitleder 
Klosters,  s.  Fundaiiu  mona^i.  Kii»ied.  M.  S.  *')  Di«  Or«nae  eadate  awiacben  Norden  aad  Marieabare. 

Ueber  das  Jahr  der  Urkunde  s.  meine  AbhandhHg  öbw  dca  Ada«  mmBniMB  !■  Aicbi««  dwCweBadHiA  IDr 
illare  deutacha  GaaBhitfaiknada.  Tb.  VL  S.m 
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IV. 

KlHt^  Kteri  der  Grotte  «A«r  dteSüfttmf  derBUthümer  VerdtH  tmd  Bremen.  79S—800.  *) 

Karolus,  iliviiiH  provi(l<<nlia  <>(  iniMiralioiii'  imlinantf  nx.  ('iiin  «loinini  nostri  Jesu 
Chmti  viriut«  faveote  bcllonun  victuria  nuper  polili  fucrüuui),  gratiarviiii  in  iiiimciwum  acUone 
hl  ipso  et  non  in  nobis  ^oriaiaiir,  tt  pacem  io  praaitianua  *)  t-i  prosperiUtem,  in  futuro 
ukm  pr»  ■eritto  nobis  domati  raperaae  meraedia  perpetuftateni  mm  dÜfRdiniH.  Qvaprtptor 
■II  notuin  oiimibitK  Chrisii  fidelibus  in  Christo,  qvod  Saxones,  qvi  hactcnus  Dco  et 
MbiH,  ob  Hue  pertinaciam  perfidiac  Kemper  cervicc  indoiiiubili  «*(  rebelIcK,  obsecundare 
detreclaveruttt,  uos  Uuidem,  rlrtutc  Ciiristi  propiliaute ,  bcllüruiti  instantia  vidmuti  et  ad 
bafÜBni  gnlim  perdoxinua,  et  fentea,  qvae  dmainuni  gloriae  non  novenmt,  et  regna,  qvae 
DoaUnuai  WM  dwn  invncaverunt,  in  lege  Domini  ineditari  di«  ac  noele  adladlendw. 
Et  qvi  hufusqve  iii^uiii  Christi  fprre  ininime  contrndfbant ,  domino  nostrn  Jesu  Christo  et 
caccrdotibus  ciiui  joiiuiiuin  *■)  iuincntoruin  suoriuii  et  fructuiun  terrae  et  onuii.*t  agriculturae 

et  klfden  cmtfoun  eantilelf,  de  eetero  persolvant.  Terram  autciu  ipsoruin  .srcundnin 
Ul(li|Toniin  Roinanoriiin  inorein  in  provinciam  •)  miigeiites  <•!  in  cpiscopatiis  crrtn 
tararfu  diatcmiinantea,  qvandaiii  aqvüonarem  illiuc  partem  domiiiu  notitro  Jcku  C'hristu  et 
mdlMlMMe  coli  gndtricl  oMiiliaM,  ul  low  Flmte  vaeilo,  aiiper  ABenm  lavim, 
in  pago,  qvi  dieltur  Stamt,  ceclealMn  «t  nXMinm  epiaa^en  Ktatuiinus,  et  Ma^^n- 
üncm.tH  ccdcaiaeaidii^inopatal,  tiitcmntalialkiBis,  UUm  melropdiB  eoelesiae  «friacopi,  eun 
twbiecifluia. 

Alkttü  vcn  tat  loc»,  qvi  Brena  dicitur,  Miper  WflWMM  flHViMB,  eliani  uiilllomi 
aUliedrain  Btatatau  ffian^iw,  et  GoloniaMis  «eekaiM  «KUepiMspttid  —Midi— 

Et  ad  sinidiirain  '')  ciiw  ducentos  inansos  et  qvicqvid  ad  eo«  maiisos.  •)  lp<iitinn'  et  de 
inre  pcrtinerc  videtur,  cum  doinihiis,  edificiis,  ■)  campii),  pratis,  silvis.  cultis  et  inculti«,  aqvia 
■qvintmve  deeursibi»,  \m  ei  iuviiü,  exitibus  et  regressibus  obtuliiuus. 

laam  vcro  eecleaiae  eoMtttatee  in  monte  wmrtynm  e»  Mmib«  aMnealiia  et  tatm 
pagum  seil  suburbioa  lodqve  prapriettten  cxiirii^dMini  supn  et  Infiaiiiqve  In  Alena«) 
et  infra  mtrc  barbaruia, 

•)  proviada.  M.    VergL  oftm  A«.  /.        k)  onoi.  A        •)  provinciw.  *)  OticUtnm.  M. 

*)  aw  roM.  JL       I)  JUli  MHiHiBit       •>  Ahr  aeMm«  tMgt  AM»  miupfäBt»  w  «f». 


)  IMmc  l'rkoade  bl  uai  nur  luvolbtlwilg  au*  II.  Wolter'«  Chronica  Hremen»ls  (apud  Bleibomii  >Scrip<orc» 
rrr.  Cerrann.  T.  11.  MuaBL  leb  tab»  dcB  TeRt  aach  Ma.  1.  ail  walcbcr  aie  gitetMiJidla  abn-eioitinnl, 
i*«i(l>ii^u  duch lUbMH'a  liMaitaw  aalMi  bMaatfct  WahncbcUM ataaaM  «Raa«  Uikmde,  wakha  dorcfa  41«  Erwlb> 


»«iciiii^u  duch lUbMH'a  liMaitaw  aalMi  bMaatfct  WahncbaUM ataaaM  «Raa«  Uikaade,  wakha  dorcfa  41«  Erwlb> 
Mttg  dtf  Uaiarwafh^  Biemana  aalar  deu  EnbUrhnf  von  Calo  beadiinngiiwi-rtli  Ui,  am  d«a  blHhOlllcbea  ArckiM 
ytrdaa:  aad  Itt  ala  viaHckil     Hiim  arM^rttaalktien  Fom  die  Urknade  gewataa,  ivalcbar  «•  aal«  9m,  L 


8  ms-sooi 

Totiusiivo  Iiiiius  diocci'Nis  incola«,  diviie»  ac  paupcre»,  dednas  ehdem  ecekrito 
caruuMiv«  dispeii^iatüribus  persolvcrc,  nostrae  regiae  nuüealaUa  precepto  fimiter  iubeaus  d 
tabendo  predpfn»  et  Icgali  flnwtione  con/innainus. 

Et  consenüu  «)  ptpi«  Ad^nt  et  peile«  Lemri.  pepee,  ^  neouni  tKliiepiacoponii. 
Mo^inhm  nsis  H  roinnirn.N.  ,1,-  consiUo  Aleqainl  nostri  confeaMrii,  npn  ne»mtw 
ecclcsia«  cum  umnibus  ap,).'ndiciis  et  «ledmfs  sandac  Maria.-  et  sancto  Pefro .  Suitberto«) 
«MB  et  WiUehado')  alleram,  ««nctae  convensationiH  viris  et  iniinortalis  inemoriae,  coram 
Deo  et  «päd  honigee,  comdaluas.  Qvoa  qvfdeai  in  agro  Dei  digne  laborantes  priinum 
cisdem  ccclesiis  bonos  inilites  Jesu  ChrMi  preßwfaniie,  vt  pepufc»  edhiie  nuK  verbl  Oei 
Mmin«  incsspin  dcmceps  latura,  scciindum  <Iispensa(a,„  sibi  sapienllam,  fanqraai  Udeies 
aervi  et  prudent«*«  in  domo  Domiiii  admInisJrent  et  ccclesiam  rexant  et  pbateiit  et  we  de- 
tadant,  danee  epttanu  Dens  iMnneiitdn  de«;  ' 


I  * 

V. 

Jnr^VmiHi  einer  Urhmde  KaUet  Kmi  de,  Ckoeeen  Uber  die  Grän:^  dee  fu>rä.u,ucken 

Smeheen»,  ') 

iiaoeraJlrihl'""^  """""  *~  ^"^         P««»*Pt«.  .  Kand. 

y«»  Sdav.  Meaeenreiz*  vocant,      «  ,,v„  .„rsum  limc.  currit  per  silva.n  IX  h.un.K  r  „s.p  c 

wfrr''*'^  '  J«en»m  contra  cam- 

ptona-i  aelavorm,  Interftdtqve  cum:  .v  i.-.,,i.s  .„  .oHc...  l..co  poniius  est  in  memoriam.  Ab 

 *       ^  «•■••■«OB.  jr.       k)  loMilio  iilioiiui  no»iri  concmoris.  U.       i)  Guilicfto.  M. 


de^  P.,„l<.>  Leo  III.  aU  dBiSt^nliÄJTll  ?  »«^S'-'ellt  seyn  .„llfe,  ao  Ul  die  oblpe  Erwäl.nuDg 
d«»  J«bre  795  .l.g«|)u,t  wL  ^2??.  "  'j*"«^'*"-   i^"^''  «»lelH  «•  deoU«,.  d.»  die  Urlcu.d«  Mch 


Kirchdorf  unfern  d«rW  ?^JSSS?  ,Vr^^^^  )  <}-^ll«.  Ur.,,rung  der  Bille.  •)  We.enb«g. 
«*i»feld  Wldeia.  «  3??!l,.„,    "*™"«»  '»'  ««-"eher  *,.ü..r  dleCrüoz*  der  lJ«rilMa«eB  de>Klort» 

*httr  ftWeiwig  und  „ouiein.  '       «ockm.  V«tü.  Paacfcwattfc  Laadwiiidtorihiag  der  Her.og. 
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eMlem  igilnr  aqv«  cursuas  procurrens  teitninus,  in  stagaum  CoUe  ")  vadit.  Sicqve  ad  orioulalein 
ctnpiun  TeaUZvcQlifeld,")  uqve  in  ipnim  fliuneo  Zventinam,  per  qvem  Uwes  SaxonUe  wqve 
Ii  pakfw  SeyfMaiB    am,  qrvd  voaat  «rimtal*»  detaUbv. 


VI. 

AitJVp#M»PM«aKr/.Me  «ter  dfeitaiSK  AvUffdh^  «an  AMtat«  tmddmHMgar, 
Mhtrtmfott  LegaOim  m$r  Bdtehrms  4u  Nerdem.  Vau  Jakr  822.  ■) 

Paacalis  episcopus,  scrvus  scrvoruin  Dei,  universis  sanctissiinis  fralribus,  corpiscopiK, 
preafaiteris  seu  ceteri«  ecciesiasUcis  onliaibua  j^loriaaisniniaqve  priucipibus,  ducibus,  sive  j 
■^gnlleto  «aniUlM  tt  taatä»  CIMiati  IM  tdeUbM.  Cm  Mt^gioMB»  eoarttt,  omm  J 
M  soIliciludiMai  trg^  Amiakinm  gngem  gieren^ ')  qvcM  diviu  diapeiualkMie  Mucepium 

^ubernandum,  alqve  coeicslia  pabula  saluhri  comiaunicalioni-  Kubministranduin.  mnximc  hLs,  qvi  '  | 

ia  coMpMU  &  p»g^  aub  principe  tenebrarum  caliida  aiiaiioBe^)  peräi.<ilunt  &  \jiAtf>  yiae  i^oranles,  %niu) 
devB,  imi  qvM  nmui  Mmt,  aed  qvae  deouMi,  ilill»  instigatione  perqvinmt.  Sed  i|Tia  iB  tSiw«,  ^ 

pirtlbua  Aqvilaois  qvaadan  gsate«  coaslatere,  qvae  hecdu«  atgaitiooefli  Dei  fa«]ieve,0  neeaacn 

undn  bnptismalia  sunt  rpnatnp .   sub  uinbra  mortis  exlslere  &  magis  crcaturae  qvam  crcatori 

ignava  nente  aervire  cognovimus:  idcirco  pmenteoi  reverendiaaimum  fralntin  ac  cpepiacopiui  . 
Matnw  KhoBCM,  «aadae  BeMnaia*)  «eelMiM  «raUeirfaeopitm, 0  neceuaarluiii  em  comhub 

fidelium  Dei  daxiaua  iOto  ia  |Mrlibu8  pro  iniuminalionc  veritalia  dlrigendum.  Qvatinus  anclorilBte 
beattirain  principum  aposiolomm  Peiri  <ic  l'nnli  iiostra  rrnlfrna  vice  iiiroruialuH.  ante  corpus 
&  confessionein  ipaiua  aposloloniafi  principis  cvangßlizaudi  publica  auctorilate  liberain  (radidiinua 
h  Mnllw  fteuHalaa,  nt  verimn  vllie  vitaiqTe  aalntla  uMqre  providcat  %t  Adei  nonm« 
CMloatI  edmalkpe  confirmet,  atqve  apoitolicac  inslitulionls  doctrinam  omni  diabolico  errore 
depnlao  Viva  voce  corroborct.  Et  si  forlassc  nd  hoc  divinuin  pertinenss)  officium  aliqviii  iJubium 
caeneril,  ad  sanctaui  Uei  calholicam  atqve  apo&lolicaui  Hotnanam  ecciesiam  recurrendo 
■Maper»  ex  ^)  eiw  huriat  >)  pnriaaim«  Amte  latleea,  «ade  a  cordibw  aiartaliaBi  diviaa  ialer- 
venlenlc  gratia  noxios'')  emundare  possii  errores.  Colirgam  deniqve  buic  diviuac')  adminislraiionia  • 
Jegalioni  ei")  providentes,  Halilgariuiii  ')  religiosum  adicieotea  minislrum  conslituimus,  qvalinua 

*)  Reri-re  f rhu  r.  k)  persuasione.  C.  ')  Lie»:  htlunL  *)  \gnuvi.  II'.  •)  Bliemeiitit.  C 
*i  ttdkii-iuv.nyum  f.hli  u:  IC)  periineoli*.  W.  ^)  enac.  W,  >)  baurid.  IT.  »)  ^ 
')  Opile^iaiii  muanut  divioae  liuic    II'.  ■)  «i  ftUt  W. 


")  Der  PItaar  Srr.  Dir  Namr  ii»  (  oltee'i  Ut  aoch  lai  ««iNicb  ««■  Jaan  ieinww  Dorf*  OaMUt 
«■•fiMraaa.  ")  Bomhöfi.  S.  llelinold  L.  I.  C.  91. 

■)  Zuerst  ron  Oor  mii|ceib(lh  aauMlacr  Ilandtcbriri  drJiTrlt(MMiol«tii*«pptrRirloniii,  heroMli  von  Ma  d  er  a.a.O. 
8. 946  mit  eiaw  HanlMMft  itt  tUhueUtm  BiblloriMii  Ko.  la,  jalat  lu  WolfMbltld.  Sie  «rir4  von  Eberl  Ia  4ae 
MtMi«  JeMea^ot  «caMat  &  AieMr  der  6feellicbe*  Or  IlMfe  <eambt  «aedMcblibmie  TL  V.  8.S7.  OWge 
BirttMgugeB  ma  IMer'i  Test  wtiaeke  ich  der  GOie  dae  Bana  BlUlolbefcan  Sekflaefliena.  DteM  Mle  Irt 
Ia  aiw km  vor  im  Jabr  MS  la  leiMii.  da  In  demictbM  Kbo  l«t  lea  Uaaa  laalte.  8.  Etakrtdi  Aaiialce  mmi 

laatai»«  b.  a.  Vit»  S.  Aukaril  r  13.  Auch  \<Uu  lU  i'tni-n>,  I.  I.  c.  I  t.  wo  die  2eilani;ake,  kurz  «ur  de* 
M  ni  draiMigiica  Jebre  de«  Biadiol«*  Wlllericlt  (7»»— tW<),  lu  beacbiea  i»t         >)  bbcliof  voa  Canbrel. 
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ad  5ie<tem  apostolicam  oportunn  valcat  (empöre  de  crrdito  ne|;otio  fai'iKus  preRtMnle  Ilominn  in- 
timare,  &  nnnqvaui  s«  in  qvalibet  parte  huic  Dostrae  «uelorUatis  ininislerio  commisHo  negügere. 
Cai  «onni  dlitrieto  Miee  inde  nMiMcn  retMen  de  dMtitalo*)  whielerip  fottam  Mdpen 
MOifUcniUt  Boa  dubium  esse  preHirimus.  Pro  qvo  omncs  cxhortante«  unanimiter  commonena* 
ob*)  aaiOKM  oinnipotenlis  Di-i  &  tlnmini  nnstri  J("iu  ChriMli  alqve  apostolorum  eius  veneralionem; 
ut  fn  oonibiM  necessttatibus  legatiunis  huiu»  totis  viribus  eis  sulaliari  certetis,  tt  in  nomliM 
daaiW  nMlri  Jmb  durliti,  iksat  Mr^ai  eit,  Mdp«ra  debealii;  f«f  «of,  te^Tik,  recipit^  me 
y«f^;*)  erfnr«M4P«nift;  iM4|Mnilf.*)  Et  Mtnw:  fftimittmmäilmU^mieUfteklU^  mtkt 
fttlttts.  *)  üitdt'  ina<iis  ma^isqvT  commonemus,  ut  provida  dcvolioiie  &  lar>;o  carilalis  alTectu, 
pmraqve  inente  ac  sinccra  intentione,  i|vcqvc  itinori  huic  r)  iieces.'taria  prospiciatis ,  ncc  pia 
benignitate  pro  viribus  succurrere  noiii)  reouatis;  ut  pro  certo  iiuiuH.pietatis  opere  partidpes 
apad  DMaiaaai*)  d^gaaa  ralrlhaUwUs  weiMaai  pftdplatia,  ahn»  In  codeatt*)  dtaeripBaaa  hahia« 
tnodi  pro  compensalionis  munere  ia  Gonsoriio  sanctoriim  connuinerari  valratis.  Si  iivis  vero  hubt 
I)ei  oflicio  ad  inluminationom  ^cnliiiin  a  ssiicl»  rntliolic»  tV:^  aposlolica  ')  ecclcsia  pio  ')  consulta 
ecdesiaatico  destinato  adscDsutn  vei  auxiHuai  prebucril,  per  interventionein  bealomin  apo&tolonuBi 
nartiram  qvoqve  aiqve  amctonna  «audaai  ia  eodestibus  gaudiis  lallbus  pro  aMrilia  aiaiaalaa 
atetAL  At  var«  «I  ^prfi,  qvad  ami  optaama,  eontiactaa  advaiaalar  Imia  diviao  aattai  laaillMM 
vd  in  (|voqvam  prepeilirc  conatus  fuerit  et ')  bis  vel  cooperafonhus  eoruin  ad  hoc  pera|^endum 
ministeriiitn  teine rator  extilerit:  ex')  divina  iussione  et  apostuiica  auctorilale,  aaatbemaliB  vincalo 
puaiatur  et  perpetna  coadeainaliane  reas  diabetica  aorte  damaetur. 

VIL 

8hw  Bvtb  ie$  Paptleg  Eugenius  ff.  (824  —  827)  Uber  die  Beatai^Hiig  dar  LegaUim 

des  Elm,  EnbUtchofe»  von  Rheims. 

lit  nur  durch  die  Anführrntj/  der$tlbt»  in  dtm  mntm  «mter  No.  XV Hl  abgtdruckten  SehrMen  btkunnt. 

\m. 

In  naadBe  dombii  Dei  &  aalvatoria  naatri  Jean  Chriall  Hlndoaaleaa,*)  dtvfn«  fluienl« 
k*)  propitiaaie  deiaeniia  laipnalar  anfaftaa.  SI  apaclalibna  calaai|ne  lldaliaai  noalferuai 

■}  daaMtato.  C       •)  per.  C       r)  balH.  W.       n)  praapldlti|iiB...aaeain«ra.  W.      *)  Dmbb.  C 
•)  IM  calMd.  C        ')  catbollc«  apoMolka  vel.  C        ■)  pr«.  C        •)  «>  fMt  IT.       •}  «L  IT. 
t)  Ladaftim.  Cl  »)  üMNal*  el  fdtU  Vie.  Ui^C. 


>)  Et.  Mattbaai  c  X.  v.  41».  «J  Ev.  Lacae  c  X.  r.  16.  >j  Ev.  Matth,  c  IX.  t.  41. 

■)  Dm  OrlftlMl  AcMf  Orikaade  rad  imm  Tranuampt,  welche  in  dem  Sladcr  Kegikiraoteo  Id  Capa.GJlTll» 

No.  Itl  und  .10  vcracidinfl  slplipn.  sind  nicht  aufzurindt^n.  J.  Kt-nnrr  lial  iliiü  «u^eblicbc  Urlgiaal  BOch  SU  BMaica 
XCmIwd.   Der  UndenbrucbUdie  Codes  cnthUi  gleichfalU  eine  to«  dem  iNoiariiw  Jokann  Reoaar  k^lanMglC  oad 
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necessitatibiis  perapecfis')  ^lubuenicnduin  esst;  imperiaiis  aucloritas  monaürat,  quanto  ma^is  ad 
debitam  |;eneraUüiti«  prouidentiain  equum  digntunque  pertinct,')  ut  e(')  ecciesi^-  catliolic^  atque 
•INMIefi,  fMUM  Chriala«  an  pnOmn  MUigaiBe  vedaalt,  eampw  Mbto  tm&aim  ngudmifM 
IMmMI«  piMi  M  Allicitam  in  cunctis  ')  oportet  <)  gerere  cunun,  &  vt  in  eius  prouecl«^)  Td 
fOUtUlone  ron^ruam  exhibeainuK ')  dili^Ptitiam  nouis  ad  eios  nccessitalprn  uei  vlilitatem  atque 
I^BltC«  perünentibus  rebiui,  noua  imo  necessaria  &  vtUia  pnHiideainusi  coosliUila.  ^)  ldcir<»> 
MMl«  D«i  cicdwiio  HÜB,  fnuMm  mUM  fr  Arinrto,  certinii  «im  nahiMi»,  fatUtor  4i«ta« 
WitaMts  fr«li*t  nwlvto  Iii  diol—,  «^nilouribuR ')  in  partibuc,  in  |renle  uidelicet  Danorum  aliw 
Saconum')  ma^niim  celpstis  |;ratia  predirationis  siue  adquisitionis  patefecit  ostium.  iia  ut 
MMtado  hinc  inde  ad  fidei»  Cbriali  coauersa,  laisteria  ofl«8tia  ecclesiasticaque  auboMKa 
iwWmliBtor  m^tlUMU  Tmk'^MifaM  D«o  noalfo  1— <w  Immmn»  pmotaaiiag  «daHtam, 
fä  Boalila  laaporHiM  at  ataWai  unctam  afldMiMi,  apaaaam  uidelicet  aiiaai,  lad»  ta  Ifeaalii 
(ioil  dilalari  atque  proficcrc.  ■)  Quamobretn  una  cum  »acerdolibuN  relorisqup  imperii  no.stri 
Mtlibaa  baoc  Deo  digaa»  cernente»  causam  ualde  nccewarlam  alque  Tuiurc  eeclcsiy  digniuti 
pnliaMh  dignnai  daztaiMa,  vt  hieaBi  aptw  MaMa  m  MIm  artia«Mia  iügBnmm^  ubi  aedem 
aptaeopaleai-)  per  hoc  noalvt  atietorltoü«  prawftoai  atefaieitMaa,  *)  oad«  mmum  ille  bariMdM 
utiones  ctemi;  vil<,'  pabuluin  facilius  uberiusqiic  capcro  ualerenl  &  sicicntps  saliilis  grat'nm  r) 
pre  manibus  vel  oculi»  liabcrpnt:i)  insuper  &  inagnoriiB  prog«!Bi4«nun  noatroruin  ■)  sacfa 
ImnmU  atndia  aoatris  in  diebua  nuiiiquaia  deAeareol. 

Ganitor*)  atcaiai  Mater  gtariaa«  MHMrif  KaniM  *>  •mutm  Anaala»  eeeleriaatiB«  aeli. 
IM  artdUll,  ii^gpM^M  CbiMl  adiiaqM*)  temiM»  Dmann  atvie  Stauamai,«)  «aid»  fitnaia 

^  pniputo.  L.       i)  CM.  Od.       •)  el/UUrf7<f.  £.       f)  auttttm.  Vi.      t)  oportcat  C 
^  pNfccIa.  Fie.  [7dL  JL        i)  ■dUbMom.  C  iMlitaia.  rfilL  Et*,  l.        >)  »quiloaalUnit.  £.  c. 

■)  SsC.  Id  fteniibut  \  'ii\r]\(,-t  Danortiin,  GrunlaodoD,  Islanilon  el  omni  am  Mp-pniriuij  ilinin  ii.iiiiiiniii).  l'd.  Sueoaan, 
NorauMtraia,  Faroe,  (iroiilondan,  blondan,  ScrlJevindan,    Vir.     lu  viJt  licriDdiioruui,  .Siiccorum,  >'ort- 

wcgoran,  Farriae,  Croalindoo,  HaUinKolaadon,  Ulandnn,  Scrideuiadoa  et  uunlun  se]>leDtrionaliuin  et  uricni.aliuia 
Mtionura.  L.  >)  proipiccf«.    Ficv    proitere.   L.  •)  drcbicpUcopalem.  Xi.  t)  fMÜa,  C 

U  habrrcni  loceuanicr.  r)  Münnu  feAft  l'ic.  L.        •)  PlN^Hor.  Vie.  Ud.  L.        t)  big|ga,  ,1^ 

•)  MluM|tte  ad.  C.    wqu  »L   Fte.  •)  ScbTonMi.  Cd. 


■it  tiMi  goMuMB  Siegel  wttiwheDe  tlrkiindf.  Docl»  «eniisen  Wort*,  wif:  Exelebfrto,  Herldp,  Roil«"n,icli  für 
Ecbcrto,  llcrldas,  Ilrodoiicr,  »o  u  ii'  liii-  ii>  !n  n  pin.iiidpr  |;f»lcllCPii  .Naiiirnslorincn  Lodrwicui  und  Illuili  i>  h  um 
M«  WenklculKkeil  die^rr  noUri>-llro  Abnclirifl  dar/,ulbuii.  E.  LI  ndeiibr  ttc  b ,  wrkhrn  dien«  Mtn^el  niclil  wuhl 
<-nt^>  tirn  konntrii,  h«t  auch  rinc  lindere  Abtcbrifl  denelbeo  Urkuade  am  eincffl  jilleren  CopJalbodie  anKefSj^t,  wetcha 
jcdudi  <iii<.i.er  drr  nrniKcr  rrhlerbarieo  ScbrcibunH  mit  der  KeMMndiM  wAftHcb  flbcreiMlIninil.  I)te«e  Urimsd« 
wird  angefQlirt  vuo  AdHin  von  ßrenea  L.  I.  C.  17.  WIcMgtr  lit  Nr  wa  Autsug  derwibt-a  in  Kimbert'a  Vlla 
S.  AMiurU  c.  U,  w«tdwr  oft  waiiKcb  cfMhdirt.  daw  «iMWie  OMoaclhallw  AbtcMAcD  der  Urlmde  Mk  darMcb 
bHkbdg«  Im«.  ^  Uk  dio  iUwcWMcs  !■  ViMä  Babeobwgmlt  Codes,  wie  dandbe  ta  Becard 
Cy^blM.  aiad.  aarf.  T.  II.  Ho.  CXVIII.  trorlirgl,  verKlIcben,  «o  wie  eine  aadere  Im  Codet  Virellnl  See  Mi.  (*.Mom. 
IM>StlHO<T.II.  p.37S).  Mit  C.  i>l  Cünar'«  Abdruck  hex4>ichnet.  Nilierp« Uber  dir««  Urkunde  ».  iinlen  in  der  Kella{{e. 
^J^^*^**'**'*'  K*"»"*''*  L'ebereii»»iiincnunK  der  *'ilii  S.  An>karii  1. 1.  mit  unserer  rrkundr.  Vorh  findet  >ii  h  da^ellxil 
Waaafctlwri  immemo  UelUicabaUir  gandio,  dem  obkgco  laud«*  lomeaMi»  aachgebildci  uad  in  fNiriibiw  intailnnb  ia 
IM  iapMil  «ri,  «IfenBddto  Uitaodo  atbr  hi  dm  WoM«  ab  dmfNoa»  ÜiMfMHMiawi  M|Ii  Io  Mhw  ooMiia. 


IS 


8M.  Ilai  1«. 


fem*)  iwrdoMHUu,  lern')  docutt.')  Ybf')  inter  has  oMMqm  geaitm  Dmntm  riM'WiMb 

(lorum  •)  iiKrmam  Saxonie  psrtem  sitnm ')  &  diiiPrsi«!  pprirtilis.  femporalibus  utdcffcct  ac') 
spirilualibus,  inlehacentem  prospicicns , ')  pontiiicaleni  ibidem  sedem  ficri*)  decreurt  trans 
Albiam.  Vade  poslqaam  terraoi,')  Xordalbingoruin laxata  captiuitaie,  quam  ob  oiultam 
perUinn  In  ip«ü  *)  diilstiaiilMia  .hrfllb  patrata»  per  aepteanta«  paaii  amt,  0  m  iMaa  Ma 
a  tarkaria  Inaa^kretur,  Eeberto  comiti  *)  resUtaera  praeepent,  non  iani  «idafa  epncopia 
laCBBI  illiiin  rninmittrro  iinluit,  scd  ne  i|uisi|iiain  corum  haue  sibi  dpinrcp!«  parrnchrnin  uin- 
dteartt,  **)  cx  remotis  Gallie  partibus  quendam  episcopum,  Amalariuin  nomine  *)  dirrxit,  qui 
primitiuam  ecdesiam  ibideni  comecrarel.  Sei  cl  tÜmm  eadartae  aaena  leliqaias  ae  plar» 
aedeaiaalica  maaer«  pia  laijglMe  apadaliter  daatiaar»  «navN.  Paataiodm  oero  «apHali 
aplataai  ad  patriam  und!quc  conflaenttbaa,  eandrm  parrochiam  cuidain  presbitpro  Heridac ') 
nomine  specialiter  commendauit.  quem  »miverse  Nordalbingorum  *)  erclesinc,  videlicct')  nc  ad 
rituiii  relabercntur  gentium,  "j  uel  qui«  locus  ille  lucrandis  adliuc  i^entibus  uidebatur  aptis- 
ainaa,  diapoarant  eanaaerari  episcopam, ')  dt  ipsa  oecaaiaiie  ad  anelarilale  aaanaa  in  ipaia 
teminta  geatiBm,  aednittate  predieandi  aaada  ualUpliearetar  cedeaia,  dani  vIcInoniDi  ipalaa 
nouitatis  rpiscoponim  mulla  lalitudinis  cur»  non  safKciebat  discnirere  pfr  omnfa.  Dele^uit 
etiam ")  eidem  presbitero  quandam  cellam  r)  Hrodnace  i) nocatanif  qualinaa  eideai  loca 
periculis  undique ')  circumdato  fieret  suppiementum. 

Sed  qnia  eanaecraliaacn  taa  dieli  uiri  mI«x  ex  hac  tnee  tnuiattua  pii  goiHaria  naatrl  *) 
ia  dictaa  eiaa*)  Üari-pnldbutt,  ^  aaleait  4|ieai  dialiia  cleaMalia  fo  aedeai  ngü  eins  ascfaierat, 
cam  h  divenis  *)  regnl  diapoBcndia")  scgatifa  insisterem ,  hoc  quoqne  predtMaai  "i  palria  anl 

»)  fem»  fMl  ne.  *)  tm»  nur  im  Dd,  i)  OnU.  Vd.  Eee.  DU.  üd.  W.  X.  »)  ükmnm 
gMlH  iridelloct  ilae  Sltuoran.    Vie.  FAr  iiMtni  %at  Cäiort  Waafcleniin.   Amdk  JNmBert  n.  a.  O.  nMml 

8ia»en,  aber  weder  Vantliili  ii  wirf,  Wenden.  •)  silatn  frhlt  Vd,  inam.  Vir.  ^)  et  (".  '■'l  spiriianbiu. 
Vic,  IJd.  ')  pfrspicieus  L.  *)  (bidem  s.  f.  ponl.  l'd.  «)  Irrra,  C.  ')  TranHaUiiiinorum.  L. 
g)  in  ip«i«  fi-hlt  L.  l'd.  vendicaret    Vd.  L.  •)  Herldacb.    Vic.  L.  >•)  Trans  ilhianüruiii.  L. 

I)  oUiÜMt  fMt  L.  Vi.  •>)  rclaberauu  gejMliluik.  JL  üd.  ■)  arcbiejriMopuB.  L.  Vita  Atukarii  c.  Ii 
$t§t  fhfcjy«ffi  qMM  cMMcnri  AipoMwal  «piMopaH,  rfocA  U*  hm  taritr  wn  dn  Eattm  Mäeht,  «Am* 
0nMteh9fli^en  Ate  tn  yordalbingien  sn  errtdUm,  dh  Redt.  •)  «l.  CU.  Eee.  f)  «cdMlm.  £. 

1)  BodeMch.  L.  ')  uodique  feUt  Vd.  L.  •)  Ia  dicbn  «i«  fMt  L.  *)  ta  aNMl.  L.  C 
•)  ditpoMaila /Utt  Ii.        *)  PMAcd.  C 


*)  IHue.Worle  eriaacm  aa  Dabardl  Vlia  Karoll  c  1  (Saxonn)  domiti  ...  M  ...  CbritiiaaM  rcUgfoni  m 
«Man  vella  pnaManat.  Famr  an  Ptoata  Skio  ■.  TIS     14  aq. 

Sasoonn  natura  feroi  et  peclora  dura, 
Pcrre  Ingun  Chrlsrl  necdon  dif  nata  »iiaTc . . . 

•)  Vom  Jalire  POi  bis  811.  »)  Hier  ist  vermulhlich  denelbe  Graf  Ecbert  gemeinl,  von  wi-lcliem  die  Translal. 

S.  Idae  (l'ertz  a.  a.  0.  T.  II.  p.  571)  »agl,  das«  Karl  der  Grosse  ihn  Ober  alle  Sachvrn  zwisciicn  dein  iifapin  iiad 
der  y>t*w  geieUt  habe.  Der  KaUer  bestellle  ihn  Im  Jahre  809  zur  Anlegung  der  Burg  zu  llzelioe  an  der  SiUr; 
811  war  er  unter  de«  BUrgea  bei  im  Friedcnaidileaae  mit  den  Dtaen.  Elnhardl  Aanalea  a.  ttW  et  SU. 
•)  BUchof  von  Trter.  <)'Bamls  »der  Rowae  im  aidlMlIelkai  WlaM  voa  Oülaaiini.  BAam  n  Kialg 

Difahcrla  SMica  aoll  Sl.  Amand  daaeNM  ein  KIo»ter  gegrUndet  habe*.  Baldcrid  Cteorib  OaaMnc  el  Aliabal 
II.  c75.LILe.ll.  •)  maHcb  der  Tod  det  Kallers  Ia  Jabra  814. 
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■(■diain,  velu(')  re|;ai  in  floibiis  peractum')  ninos  cante  aUenderem,  snadenlibus  qaibuadMi 
tm  4M*m  trikm  td  Mm  —■■■lartiim  eoalidi,  pniSaMmi)  uero  parroeMam  *)  vkfaii 
Maria  MMwmlanl  epiaeopta. 

Nunc  aulm ,  tarn  propler  supniACripta ')  eccles)a«tica  lucra  **)  in  ^cntibus  demonstrata, 
fUm  fc  pmpter  uotHin  pii  genitoris  nostri,  ne  quid  eius  studii  inperrecluin  rcinaneat,  ataluiinua 
mm  cam  mmim»  eedeafMli«»,  inrefirta  nttiM  in  regfone  Srämioi  traw  AIUmi,  Im  beo 
■mrapil«  HlMMkurg,  *)  cum  uniuersa  Nordalbingorum  *)  pravincte  cedcslt«  *)  proprii 
uigorUi  coDStniiere  aedem  archiepiscopaiem.  0  Cui  et  s)  priinuin  prersse  alque  aolleraniter 
coBsecrarl  per  naalia  Drogonia,  Metenüis  &  ^)  suininf  sancl^ ')  palaiin^*  dignitalia  preaulia, 
ämgßitim  ttdmm  ■NMaplaoopun,  nlwllbw  areUepiacopia  Btoiw  BcMCiiil,  Hsltl  Hwreteaal 
4  Olgprio  McgoatiaMMi,  ^)  cum  plaitaia  ilOa  generali  ia  convenlu  totii»  iBperii  «Nili 
preaalibiiH  ronwrpfjalfs:  assislcnlibiis  (jiioqtie  spccialiter  &  Conscnlicnlibus  al(|iir:  ronsrcranlibus 
Heiingando  ')  t»iue  W  ilterico  ')  epUcopia,  a  quibus  iam  dicl^  parroclii^  partes  a  nobiB 
•t  a  ptbn  aMda-)  alH  «lina  eoamoulataa  Neepiama.*)  CM  oidelicet  Anagaria,  «piia  prelktla 
Ai  gBflUlm  fetc  noHtrh  in  diebus  Deo  digniaiiaia  ia  eaauacatliBe  gealQiun  vel  ■)  rederapUoae 
captinoram  monslrata  t«unt  lncr  i  i^  (am  nn^lrn.  quam  snnclr  Romane,  ccclcsic^)  auctoritatc  haue 
Deo  dignam  in  genlibas  cotnuit«iinus  iegationem  ac  proprii  uigoria  adacribere')  decreuiwus 

Et  nt  h^e  naaa  eoBafracUo  periculoaia  in  <)  locis  cepta  siibsislere  ■)  valeret,  *)  aec  ') 
piaaalente  barbarormn  seuttia  deperiret,  qaandam  cellaat  Turfaoll  ■)  ")  uocalan,  >)  (am  ■) 

rtial  fehlt  C.  >)  peraclirai /<AI(  L.  t)  vidnam.  L.  C.  •)  altcnderem,  predictam  parrochiam.  X.. 
')  iopra  dlcla.  L.  aolwcHpla.  Uä.  Ecc  ^)  i>ipra  !.rripta  eccleiie  iura  in.  U.  W.  ')  ll;iitiinaburc.  Vd. 
Haanakmcb.  Fio.    HanMborck  L.  *}  TruMaiUaiona.  L.  •)  ecdciia.  üd.  Raab.  Yie  L. 

0  af cWtphtonl—  fdW  Wc.  C  <}  id.  II.  et /UUI  CT.  IT.  Q  aaartawpift  Jt>  ^  MafaMlciiii.  £. 
>)  HdtagiBiB.  CL  Befllngaado.  L.  •)  a  patre  gotiro /rAft  C  •)  ■•ilitCflilib«a...i«eiptaiM /Mft  lU. 
•)  ad  Ia.  Vit.  r)  <|uia . . .  lucra  fMt  L.  i)  ccciesic  »tit».  C  *)  wKrOitre.  C  £.  aiacritcrc.  Vife. 
0  El  <|iiia  ciiviis  fiTjf'icriinriim  fainn-  ln^^  f.ii  ii  in  fiiiiirum.  iic  «iiii^iiiaiil  epUcoporum  aliqnaoi  liU  MM  Aftlam 'Vcl 
■licabi  in  |iredic(a  |i.irr<M  lua  vindicil  pi.irsi.m  ui,  cerlo  liinile  circumsi  riptum  fwe  voliinHU,  TfdeNcM  ab  AlUa  flumlne 
deorium  u«qiie  aA  ni.i:c  ( kcanum  cl  »iirMiiii  per  omnein -Sljuo.-iim  (ir'ivinci.un  usi|iic  ;iil  mare  quciJ  Orlenlale  vocanl, 
Cl  per  onnv*  preditia»  nalionci  »epleiilrioni-.  Omni-»  quoqtic  p.iliulfs  iufra  »lue  iuxta  Albiani  pnnilat,  rullas  et  inrulu«, 
tafta  Mniriao»  eiu»dein  parroci^  ponimus,  iil  Tranvall>ian)  »c  et  «ua  ab  Incuriu  puganorum,  qiii  »tyr  llmendun  e>l, 
MMlIua  In  U>  loci*  occallaie  qaemt  L,  Letitnv  Betlimmung  findet  tich  «mcA  in  der  Be*lätignng  t'ru  drirh  n  I. 
itU  Män  18,  aa  «fe         JMm'«  /F.  US9  Mnar  31.  <)  ia  Ua.  i-  ■)  «uxij        *  >•^■ 

•)  aalMt  L.  •)  atu  Iw  «)  TboriioU.   Vk.  0  noacopatanb  CL  •)  laa  feMt  L. 


•)  8.  Comelii  ail  Iniliim.  K.  Corncli  Mlla«.lcr  liei  Aiffun.  vnm  licllii;cn  HeiudlLl  liald  naili  dem  Jahre  814 
(Ifdftet  Ulli]  MIHI  K;iiii-r  l.udw!);  dem  Frommrn  lici;atjl  (>.  I.niiuld.  >i!;cll  I..  II.  lin.  Iici  l'crU  a.  ii.  0.  T.  II.  p.  4S9) 
■od  mehrfach  bcsUn«li«i.  S.  l'rkuode  deMcIhrn  vom  Jühr«  Sil  Februar  S.  Ada  »anciorum  cd.  Holland  el 
Hennchen  ad  Ftbr.  All.  de  S.  Beoedicto,  «idialc  Anianae  ei  lada«.  Marlene  Collerllo  vrll.  mon  T.  I.  p.  7C. 
piM«»  Klouar  vnknn«  Boduch  fan  Jahre  im  ao  den  Grafn  to*  Flandern  Golde  Danpierre.  ")  KI>rhof 
Veite.  *•>  BtHbaf  «M  Brcaco.  **)  Thaml  In  WcHllaBdcra,  «Odlicb  von  Brflgge,  der  Gcburu-ori 
Natefti  dit  IbdUUfecfa  4m  AmOm  aaf  da  Baabaitladka«  anbiichaaichaa  Stahle;  aach  darch  aeiaeZalle  ie 
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b«ie  OOH«  coiutractioni,  quam  siiae-)  «rcliiepNcopi  ^)  successon.rnquc  suoruin  in  gentibw 
kgHirai  percMUer  seruiluran,  «}  ad  noslraui  iiosircque  ««bolm  perpeluam  ineicedem,  diuine 
«ptidteiis')  iMiMtatL  Ho»iMs  <|ooi|.«,  ,.|  clii«den  celif  benefieia  habere  uidealur,  ab 
ap^i<».e  ua  msm  «Im  qualibet  «Mp.lii»e  aMtai..,  m  Mm  ««mblli.  epinopa.*) 
ad  hane  Oe«  d.^am  peragenda.n  in  provWl  temporibus  le^raüonem  uulluiu  in  hw  MflUar 
tapedine.tuia.0    bona  uero,  qu«       eadem  cella  nostris  patribu«  dari«)  solcbanf    &  „oW, 


quMTW  «MeeMoribiiaqiie  aiMtrii  Mttor  dari  volmnua.    Hb  excepti«.  inaiu»  minusut  M  {■ 
co«»oc  lo„e  paganon«,  «d  nd«iptio.e  eqrtlMrn.  üm  «liMle»  «edto  -upplemenU»  ») 
iiiul(iinod.8  penculis  circuindalae  »)  vd  ibiden  Deo  niUtauliun  «oltlfo,  0  a«w 
Mlvatoris  eiusque  iotemeratae  geoilikto  Hui«-)  «e  lieati  SixU  naftwinito  1  «!■• 
lue  nÜMiMb  •)  dele^aniu.  r)  '  ^ 

.mmun.tads  <u-l.o„c  volu.nus  uf  COBlMMlt  W  tMMtw:  iia,       «rfl-   -T-w- 

quelibet  po^eslate  publica  prcdiJa  persona,  de  oorun.  rebus  freda,  (ributa  -rTTitTT  I 
p«rMi  Mtlelaaeu.  vd  fidmuaaore«  tollere  aut  hou.i«e.s  ipsorum,  ,am  li,oJ  qua.n  &  ,„gen«Z 
«jer  MTMi  Mn»  namnlw  dfalriiigere,  b«c  uUas  publicas  fuucliones  aut  redibiiiones  vel 


cpiscopo  -)  suisque  succcssoribus  ac  6nini  clero  sub  c«rin  1  nurfni«!  «..^ti.««  i-- 
^-J^^'^  *        -obia  proleque  „o.ra  a.HMu  "rrH^dSLT 

S^HIade  (BL)  wtdpiMiBipenANfa;!) 

Hirmininarus  notarius  ad  vicen  fheodonis  neflcnottl  ■) 

ü^ueJI:' m '  r* "'^  «v-, 

A«0«i  Aquiagranf,  palacio  tp^o.    In  üei  nomine  feliciter.    Amen.  ^) 


{»«sr  TrJ."«::™  rxrr":-.  ^.--l-^r  '■vf^ 

retlocnd,  A«'  C.       r)  noZr    deli»  luS  2  "^^1^27  ''"  ^""'"^  ' *> 

eonim  rebu»  quicquam  reijuirere  aat.   1/4  ^ >r  in«..t«. ,  /  i,  *  0  <>• 

'  ^  ^«■'         •»•■dal  ImCMrilDOOCXUlirf. 


T.I.  p.«  .«I  Falk,  mna^  cIaÜ«;!  *****  to.««äau.  W  IM^bp,» 
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Pü^  Gnfvit  iV,  BetlMfiaaf  für  im»  SrMMm  BmOtu^,  OAm  Joftr.  *) 

(Mät  U«^   Oregoriuii  epiwitpu»,  mhiim  seraonim  DeL  Oaiaium  Adeliu» 

eertum  ensc  ualumus,  qiialiter  bcalc  incinorie  precellcntissimiis  rcx  Karoliis  tempore  prcdece«' 
Bonun  niuitroruM,  diuiao  ilBalus  spiritu^  geiiteai  Saxonuin  |1  Mcro  cuUui  6ub<li«Ü(,  iugumque 
Gstadt  qßti  muM  ae  In«  eit,  ad  im(iw  tamfans  OnBonni  ttre  StuanM«  covte  Isncia 
tarn  pwiltUM  docult,  ublmainqHe  regni  ipsiu«  partem  trans  Albiam  inter  |  mortifere  pag»> 
norura  prririila  ronslilulain,  uidelicft  np  ad  rituin  rrlabercliir  ^rntilium.  iiel  eliniii  «fuia  lucrandis 
adlliic  gealibut  aplisaima  uidebatur,  proprio  episcopaii  uigore  ;|  fuiidare  decreueral.  Sed  quia 
MM  «ltB«taw  praMtaeral,  Meeedente  Hm  preeeUenHariiM  lllio  LaAnvio«,  iapentan  m^wIoi, 
piam  sUidiuin  sacri  geniloris  sui  efRcMiler  iaaplenil.  |{  Quf  nd»  Mbb  per  uenerabiletn ')  Ratol- 
dun')  siuf  Kernolduin*)  epiacop«»,  nrc  non  {■liain*')  Geroldum  eomitem  u«l  niisaum  iif  nerabilein  *) 
relata  e»t  coofirinaDda. ')  Xos  igi(ur  oinneui  ibi  Ueo  di^naiii  statulaui  prouideatiwn  cognoaceatea, 
iMiracti  etiui  prateoUa  Amtria  lliqna  aesiri*)  Aaaigarii,  priail  Nardalblagoiiini  anUepiieopi,  *} 
per  manus  Drogonia,  Mctenai»  epiacopi,  conseerati,  sanctam  atudhun  mignorum  imperatonia, 
laia  presenti  auctoritale,  quam  eliaui  pallii  datione,  raore  predecesaorum  nostroruin  robsnre 
dccreuünu», ')  qualinua')  Unta  auctoritale  fundatua  predictus  filiua  uetstcr')  ciusque  aucceaaona 


iatn  dictum  AuR^ariuin  et  successorcs  rius  lr^a(0B  in  ODUiiboa  circuutquaquc  gentibus 
n,  Sueoaan,  Xorueboruin,  Farrie,  Uronlondan,  Ualsingalondaa,  Islandaa,  Scrideuindun, 
Sknaraai,  nee  noa  omniuin  «eptenlrionalUui  orkalalittm  naüonuin,  quocunque  modo  noml- 
aatanan,  ddtgaaMM,  et  poailo  capite  &  pector«  auper  eorptw  ts  eenftaaiooem  aandi  Petri  apootoU 

«.!!)!  Nuistnic  su(-ccssoribu.<<  uicem  nostrain  pcrpctuu  rctinendam  publicainque  euiian^elizandi 
tiibuiuuis  aunnrilalpin,')  ipsamquc  sedcm  Nordalbin^orum.  Ilainaburg ')  dictain,  in  honore  saiieti') 

•)  vrncrahilM.  <'.         k)  «i.  •)  ootlri.  C         *)  epUcopl.  ('.        •)  qualcmi«.  C        ')  nosler.  C 

ti  trnUiilorii's  .1.  valediorci.    C  ^)  Sueonun  ...  Scrideuinduo  jfehll  IJd.    Anscliariuin  lr);.'itiim  in  oinnibiu 

rirciirii]ii[ii)u>-  ^intibii«  .^iiFonum  *\ac  Danorum  nec  non  rliani  Slavoruin  vel  ia  ccirris  ubicunqiic  illi«  in  partlbiM 
r(<r>iiiiiii4  du  Ina  piri.it  (i^iium  ap«nierit,  iina  cum  Elionr,  Rhenc«»l  »rchleplfcopo,  sialBcnte*  am«  corpas  n  coa- 
rcttimim  &  Pcui  pitMicaa  tvaamUsaadl  MbalaMa  anduriialcak  A>  GMuir,  »nM  tUe  tmm  BamUekrtß  dir 
fite  MtOmH  IL  l  mm 


•}  Bamabvg.  C  *}  aaacd  fiUt  C 


')  Xarli  eliirr  AiKfcrii^iini;  nurPprsaiiicnt  und  drni  anichciaeadeti  Orlf^lnale  io  den»  l.inddrM'.icIlirhi  ii  An  liivf 
wSladr.  Dir«  Oiitin^il  cnlh.ilt  lii/.rilrn  iiiiiJ  liai  noth  daj  Blcikirgel  mil  der  .AiiUclirlfl:  Domui  Gngitri  iind  l'iipar. 
Eine  tolcfae  liiillr  de.  Paiiilc»  (Jrcsor  \\.  fUlirl  an  Biniberl  In  der  Vila  S.  Anskarii  c  13  und  nach  ihm  Adum  »OB 
Bremen  I..  I.  C.  I7  oad  37.  Sie  liad«  aicb  lalt  UBWcacndidiaD  Varlanlea  im  Codes  VicHini,  dem  Codex  L'dalrld 
Babeuberg.  >u.  CXIX.  and  «iMai  UodowucIMb  CdpiariB  SccXIII.  (a.  Parts  Hoa.  I>l«i.  German.  T.  i.  p.  765); 
mU  tM  wiclMiims  Ia  Claar'a  Triapaainlaiaa  *}  MaAoT  wa  SOlwoaa.  '}  Bernhard  »der  Berany. 
Bbch4>fvoa8Bwia«l,«iD8acfatT«BOtl«rt.  &  Khaoldl  NtoBm  Bla«.  t.  t.  141  af.  VIib  Badowici  tap.  &  dB. 
OVidMda  dar  CrafCarold.  weichen  wir  «I*  PrAfecin  der  carawalurJien  Gräm«  Itenaea 
Wa  BladMiM  c.  dOi        •)  Vergl.  Vlra  Aniiurii  L  I.        •)  Vergl.  daieUiai. 
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nhnitorii»  ctai^*)  ittmunt^  geaitricisM8ri{  oonseentAn,  aithiepiscopalMi  mm  dceentaiH. 

Connecrationpm  wm  succedentiuin  sacerrlntnin .  dniiec  eonserrantium  numerus  ex  gentibna 
augcatur,  sacr^  palaÜBf  prouidentif  inlerim  conunittiinus.  Strenui  uero  predicatoris  persona, 
tantoque  oflieio  apta  In  iMMMiMe  «mper  eligatur.  -)  Omte  MM  MDirtUU  princip«  ad 
Ine  Dm  d^gnm  ofllelui  deputal«,  »Mini  ettm  «oetMiiate  pU  das  Mit  ■)  Iimmmb,  mmm^w 
iwiatenletn  nei  contradiiMBtom  atqae  piia  aoiirb  Ms  «tndiis  quolibet  modo  insidianteaa  •) 
ana(l))>tnatis  mucrone  pereutimus  ntquc  perpelua  ullione  rcum  diabolioa  sorte  dainpnainus, 
ut  culmen  apostoUcum  more  predecessoruin  nostrorum  causamque  Uei  pio  affect«  selantes,  ab 
adaenta  Mne  lade  partibu  tatiaa  mantaaHM. 

Bl  qida  fe,  nrisriM  ttl  Aasfafi,  dlaiaa  cbiaBntia  aaua  bi  aeia  priauHB  dtapaaall  aaM 
archieptscopuin,  nnsqiier)  palliiim  tibi  ad  inissaruin  .solirrnpnm  ct  lebranda  iribuimus,  quod  tibi  In 
diebiis  tuis,  iit  &  rrclesic  die  perpetuo  8(a(u  manentibus  priuilrgiis  uti  larpiinur.  i)  Sancia  (rinitas 
uitain  tuaui ')  Gonseruare  dignetur  iocolumcDi  atquc  post  huius  seculi  ainaritudiueut  ad  perpetiiam 
fardacat  bcatitadiaeak  « 

Köntg  Ludwfff  der  Deutsche  fttftet  das  Kloster  zv  RameMoh  tu  der  Verde» er  Diocese  für 
de»  ErzbUchof  Ausgar  und  andere  x-i  rtriebene  Hamburger  Geistliche.  &42.  Jun.  &.  ') 
Id  noniine  sanclae  et  individuae  trinilatis  Uludouuicus,  diuina  fauente  gratia  rex.  Noluin 
caM  aolanas  omalbna  Mnclae  Dei  cedoriae  fideübu  noatrisque,  praMolibaa  acHiMl  et  Maftat 
fualHer  beatae  aneiaoriae  |  preMDcBUsaiaras  rex,  aaaa  noater  Karshu,  teaapore  piaHlacMaaiaM 
nostrorum,  diuino  afllntiis  spirilu  genlem  Saxonam  .«acro  cuKui  subdidit,  iu^umqne  Christi, 
quod  suauc  ac  leue  e^t,  ad  usque  tenninos  Danoruin  ttiue  Sciauoruin,  corda  fcrocia  ferro 
pcrdoinans  |  docuit,  ulUmamque  regni  ipsius  partem  trans  Albiam,  inter  mortifera  paganorum 
perienla  coMlitvtaai,  videlteet  ne  ad  rilam  tdabcKlur  ud  «tiaa  laeniidb  adbac  fealilaa 
apttssiBia  viddMitar,  proprio  episcopali  ||  uigore  foadara  deerenerat  Sad  ^ia  aieetaai  BNwa 
prohibuerat,  succcdcnlc  eins  llb'o  Hludouuico,  imperatore  ao^nsto,  piuin  stiidium  sacri  i^enitoris 
sui  cnicacitcr  impleuil. ')    Cuius  eliain  auclorilate  in  supradii-lo  Nordaibingorum  jj  pupulo  sedes 

'*)  MBMMqoe  dm  et,  C.  Codex  ViciUni,  welcher  hier  mangelhaft  ist  und  den  Anfang  obiger  Btdl« 
nicht  enthält,  btgiinit  mit  drn  Worten:  perpeiuo  relinendatn;  was  auch  auf  die  Geschichte  der  vorhergehenden 
kaiserlichen  VrkiindK  einiges  Lieht  wirft.  ")  personae  . . .  aptae  eligatur  Semper  succeuio.  (J.  •)  depuUta, 
patria  etlani  pla  eins  vola  anctoritate.  °)  alque  . . .  insidianlrm  fehlt  C.  f)  dos  quoque.  C. 

f)  Codd.  Vi€.  und  Ud.,  $o  w<e  Cäiar  tehaiten  hier  dio  im  Origäude»  t»  tri»  in  dm  Jkammortehm  nmd 
idadnirwiatdiinCiritirkn  fdkUnim  Wurf  4»  «mtm  akgtdmeHm  Ailfa  dn  Pkfitu /Hutmm»  L  9.J.  898 
MaiSl,  ein:  liffafco  buiw  laduncafl  boawtfaotleaieifa,  lamthababb.     •)  UtallaalM«rBilatcmv«ilnai  dia.  C 


*)  !>■■  Holfeapallauaa. 

')  Narli  <l<-iii  (1rii;inale  m  SiaJr  Cups.  CXVIl  N'o.  2n.  Ks  rnthüli  ?7  Zeilen.  Da»  eln«t  aiifj^edradtte 
WachsRiegel  Ul  nicht  mehr  vorhanden,  duch  iit  die  Urkunde  sonst  noch  xiemlich  gut  erhallen.  Die  Ilandschrlfk 
Ul  derjenigen  der  Urkunde  dieses  Könige*  beiMablllon  de  re  diplomatica  p.  4ül  lebr  ihnlich.  Aaf  der  ROckseiM 
Mcbt  TOD  aber  Hand  der  Gniati  Pax.  *)  QmliMr  ...  ImlniK  «liant  Gut  wteUick  alt  dm  Tfhawdwdaa 
Bai«  Ongar  IV.  Obmia. 
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constiintft  ent  archifpiscopalis  in  Cilslrllo  Hammahiiri;  nimnipalo.  In  cntlein  srde  arcliiopiseopu!«, 
acceptu  a  seile  «postolico  p«Ilio,  prinus  est  ordinatiu  Aangn'ms^  cui  dcicgata  est  cura  Kerai- 
Mtli  veite  UM  et  «tSmm  Iwrudi  Deo.  ||  Ddeganit  eflan  geaNar  noRtcr  «U«n  «lehlcpiscopo 
^ladttn  eeUun  Tiurhals  vaeatun,  quatiniia  eklem  loeo  pericalis  undique  dreiindJrto  iact 
suppleinrntain.  Cumqae  l^gV«  IfHtm  diuinn  cinnnniia  in  sodem  rrrni  cius  asKciucraf ,  in  iniiltts 
rtgai  II  ^iapooendiei  megMt  Imilterein,  hoc  quoquc  prcdictuin  patria  inei  Htudiuin  uelut  regni 
Im  Mbm  |wiMlan  mkuu  csote  attcnd.  *)  Uade  enM^^  nt  peeeatii  populi  exi^entibiw  IM. 
qwfipeniUcnle  occuKo  Itidicio  ipM  inctropolis  ||  Hammaburg  pcnitus  detiaslanlar«  ^  Cainque 
prrdirliis  arrhifpiscopu«  in  niullis  esset  prr.<«.'inris  &  calainllatibus  et  fratrcs  CMipegratioilia 
nu6  una  cum  sanctis  pignoribua  per  uaria  loca  circuneuodo  huc  iUucque  uagwrcnliir  & 
fMMi  l  wdMi  tebcfcnt  qoletMn,  ^  Bttraui  ipedaiii  «HBtae  Btb;  dhifaw  unaro  tMte,  ex  na 
kevedMMe  posseitslunculain  (radldit  in  silva  Hramesloa  noininata,  in  pa^  Bardcngoa,  In 
ppiATopatu  ucro  Wald«:arii,  Farduensis  3  ecclcsiac  episcopi,  ubi  &  rellain  conslruxit  rt  rpüquias 
sanctoruin,  una  cum  fratribas,  qui  supererant,  collocauit.  ')  (^uaawbreiii  adiit  ccLsitudineia 
I,  iwfaeriani»  naraai  ordhwa  lacrlaHiUmer  lAp—f.  üaieaai  nmafae  K  refligiaai, 
iuin  uidf licet  Turholx  nuncupthnn,  quod  illlc  genitor  noster  ad  supplemenlum  et 
victuin  sihi  siiis(jijc  clericls  dedcrat,  rv  parif  fralris  nostri.  Karoli  scilicot  regi»«,  sibimet  ablatuin, 
non  sine  inagno  dokire  |  omqucMus  csL  Uude  noa  patema  aiinul  et  rcgali  pietate  comaioti, 
,  qaanodo  ei  atlaMaai  lababtendl  flMereanw,  l^gaMmria  nif 
Et  quia  in  eadem  provincia  ccllain  jj  niiliain  liuic  Icgatiun!  habebainus 
gruam,  nugf^ererc  studuiinuü  pmiiclo  Wald^ario,  Farduensis  ecclcsiac  episcopo,  ut  cius  ppr- 
uiissionc  licerct  in  supradicto  loco  linunesloa  inonaaleriuiD  ex  suis  impenaia  conalruere,  ubi 
«tlfMicSf^MiedadtaiVCTltoant,  nailh»  cctenraaiqae  Dd  Mdte  nodUetulaalai^^ 
&  ipM  locum  mpinuMli  al  uwinain  faculias  siippricrct  fmiptw  vidaWataM  aiuldem  loci, 
Haininaburrcniiem  eccicsiam  restaorandi  habcret.  !  siib  sno  snccc<«nrumfi»c  cius  re^t'ii'nP  et 
poteaUUu  uiaoburujn.  Cui  quidcm  rci  ipse  admoduoi  conirariu»  cxlitil.  i'iM>(moduui  ucru  Wor- 
■nfl?  htMta  genoall  eonacate,  in  aoatra  noatriqae  ftatrii,  HMharil  Kllieet  rrgb,  preaenlla,  | 
prawallbua  archiepiacopis  Ebone  Rcmensi,  Hetti  Treuerenai  k  Otgario  Moguntincnsi,  cum 
ptaribaa  aliis  ntriuRque  regni  pre^nilibus,  haec  eadcm  ros  nostro  iiissn  diligcntissimc  vi  ntllata  est. 
Quae  cum  ab  omnibua  Ucita  &  conccdenda  proba,retur,  ut  predictus  pontifcx  Waldgariu»  hoc 
aua  aadoiftate  cooeedcnt  d  caatiBMurel,  caadi  ncaatama.  Qai  prina  f ddeai  IbrtKer 
iadaM  mi  «mb  Milliplidter  «awraia«  vi  haaaraa  aaae  aedla  In  aHioa  ariaaerd, 


■r  PiMM  MiaH  Valfln  nk  dMiMibM  Wortn  1 
h  dwUikmia  JÜtmhaMg  imVrwmmm.    '^MtanA9m,äm  Tod^JalwKrfMr  Utofff  d« 
I  <lilOM,  wl«  et  nach  Rlnben'«  ErzXhtoag  eradieini.       *)  CuMqse  —  qaleia«  dad  bclnabe  dl«  Warle 

Uta  a.O.  C.  17,  welcher J«duch  von  der  Ikia  nnd  Überall  Uber  dieSdhndtnDg  tob  Ramealoh  niehti  crnrlkat 
*)  VtritL  jVJjiin  tob  Hrrniro.  K.  I.  C.  23.  ')  Dieselben  (ieisilichcn  wurea  bei  Krricliiitni!  lic*  KrxkUlhnnes  HaaÜHirK 
ingnoxen.  H«a  küante  darin  dea  Gnind  fiades,  dau  »\e  auch  biet  b««ondcrs  tu  Kalbe  gnogm  aail  erwifcm  aiad. 
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postremo  ||  tarnen  tl  nobi»  ipsis  et  cunctis  episcopU  ibi  ngfrTPg;HtiK*)  pro  hoc  ip«o  etim  ro^ntibuH 
et  oinnino  causa  neccsoitatLs  iil  licitutn  Tore  ilicentibiis,  precibus  nostris  euictiis  concessit  &  sub- 
Bcripsit.  (Juapropter  consullu  fideliuin  noctronitn,  tam  nostni,  qoam  sanctae  RoiMUiae  ||  sed» 
«Mtorilite, '  per  hoe  moMae  i^ghe  HgMiH»  prcenpiMi  predpi— «  llmiter  atqm  MkcMin,  «I 
preiltcta  ccllula  Hrtuneriwi  iMUlBipiUwIiytert^te  et  regiwine  Ansgarii,  HainaburgensiH  ceclMfM  • 
archiepiHcopi,  eiusqiK^  succemoruin,  omni  ||  contradictione  mnotn  pcrptualiter  maneat  Hoiraned 
(piM|iie,  qui  eidetn  cellulae  neruire  uidentur,  ob  ainoreui  Dei  et  sancti  8ixti  confessoria  eius,  ad 
niMlMai  noitnwiiiie  wMh  perpetum  mefndeai,  ab  oowi  eip««IMiaae  ad  aiilitia  H  aea  qaaHkct 
aacapatfama  alaalalaMia ,  ut  idtta  aenarablVs  arahiapiaeapaa  ad  haae  d^paai  Dea  poagcadaai 
inprouiria  laaiporibuv  Iccr.itionciri  nulluni  in  hoc  patintiir  inpedimcnluin.  Res  tiuoqiie  prnrralar 
•edis  &  preicripti  inunableril  sub  ||  pleoisaiiat  defensione  X'  iinmunitatiH  tuitione  unlmnus,  ut  con- 
•ialaut  ae  tacaatar,  ita  ut  nullus  iudex  pablieaa  aat  alk  quelibet  potcstalc  publica  predila  peiaana, 
4t  aoraai  nlaa  flreda,>  liftala,  aiaaaKiaatfeoa  ad  pantaa  |  aal  tdaneaai  ad  UdanoKa  tallei« 
aut  howines  [paoruni,  tarn  litoa  quam  ingeiiuo«,  aaper  terran  eoruai  CMninenntes  dtatriagere  nec 
Ullas  puMicas  functionf»  aut  redibitiones  uol  illiciias  orcasionen  reqnirPrp  uel  fxipere  prae[suiB8t, 
sed  liceat  predicto  ueuerabili  archiepiscopo  suiaquc  succesaoribus  ac  omni  clero  sub  eorunden  ra- 
giailaacaaaUiato,  yddciaBdaetalttD  dqpeieaeptDBdiiBpnlaTia  aaatraal^aealataidlaaicgBi 
awtri  dlaina«  Miwriwwliiai  ||  tmmn,  EtutbaeaaadarilaaaaldgnfipaifdBaaiaNiMatM- 
lataai  Maa  pnpriaMdi«aaMeraaBi.llnaautaia8  &  aaaaKMaM  iaqirtaaitiia  aarijiaari  iaaihaaa. 

Sifnaai  Hludaaatd.  «ndMiid  iffta. 

Analte  caaerikriaa  ad  dccai  LMbartt  anktoapdlad  reco|pioui.  (R.)  (8*) 

Data  VL  idus  Junü,  aaaa  dauMo«  lacanaliadaDOCCXUI,  MtoHaHe  V,  anaa  Vl*>  tqjfa 

Hladouuici  serenisaimi.  ') 

Actom  Francoiiorurt  palatio  repo.  In  Dei  nomine  feliciter.  Amen. 

XI. 

IVgM^  Ser^^hu  IL  bett^ttgt  dem  HambttrgUchen  Erxbttchofe  Ajugar  dettai  Sprengel 
t»  4at  Hariuehm  Addkai,  n  weU  er  Ikn  dmth  Wtiüknug  muddnm  A«m,  mi 
,    9«amtt  ihm  4m  Mrmdi  du  PdUmi»  AjßrtL 

Serjrius  rpiscopuH,  srruus  seruonun  Dei,  Anschario,  sandae  Hanaburgensb  eodeaiae 

archiepiflcopo,  gratiaia  Uei  in  perpetanua.   QuoBiaai  apaatoUcae  dijpiitatia  est,  aon  aolom 

— — — — 

■)  Cid  ^Mmt*~r anpagadi tat «hw Mamf  «e BrwIhMng  der  drai BnUMUlfe  taltHhrdigbe tTiIwrfuai« 

laiiog  mit  den  WoMep,  «rdcbe  Rimbert  la dar Vlla  8  Anvk  rii  c.  23  von  den  »pS(ercn  Vcrbtindlongen  de*  Erabhcbofet 
voa  COli^.GvDAariut,  mit  dem  Uamborghit—  Suible  gebraucJit.  *)  Um  Rexierungialit  ■ollie  Mya  OLV 

' )  N«d>  rinn  haanovendua  OofMoL  Oa»  lai  «adcr  ll«KlrtraMtB  si*  Ctaa.  mvil.  llo.  IT  wmlitoaie 

Origml  bi  nicbi  Mrfaatodoa.  > 
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ecciesias  fuiidarc,  svd  &  ab  aliLs  oceleHiariiin  spiritiialibtLs  arcliiici-(is  fundalns  subtiiriarc, 
d^uüi  diuimiw,  fratcr  karissüiie,  piu  pclicioni«  luac  uotu  aurc.s  dt'bitc  bcnigiiitjUu»  tuae 
ImMnan.  Cmcfihm  Igltar  -UM,  ilait  a  pMdeeen»ra  «ortre  Imri»  Grfegort«  rimriii— i 
«t,  MÜieBt  vt  geales  WimodioruM,  *)  *)  Nurbliii|;onini ,  Dsnnrum,  Noriienoruin,  Suenoran, 
Tel  quaseiUMliie  s«ptentriotinliiiin  nacionuni  int;«  fidoi  predicatione  lua  subdideriK,  ad  srdrrn 
Uama b urgeiuem  «piriluali  duiniuatiune  puttaidea«,  Si  ounibua  succesaoribus  iuia,  ad  eaadem 
aedm  pcrprta»  fOuUmiu  idiBqais.  DoeflKBimni  quoqac  tUH  &  mmtUnm  wwe— wrMwM  Mf 
ad  aedem  Hammaburgensen  nsiiiii-  palUi  babendum  in  Testis  St  temporibiu  a  predccgaaaw 
noslro  libi  dcnnininalis.  scilirpl  in  pascha .  in  pentecoslcn,  in  natali  Doinini,  in  assmnptione. 
in  nalivitatc,  iu  purificatiuni;  saucUe  Mariae,  iu  nalallcüs  aposlolorum  Hi  doininici^  dicbus  ^  iu 
oanib«!  Aatb  in  dbeeai  toa  cdebritas,  ornari  «(aoqae  eapot  tuun  aMra,  pwtare  ante  te 
cruccui.  A^e  ^gi>i  frater  bcatiaaimc,  opus  bonmn,  qu«d  inceptsli,  nec  desiatas  donee  pro» 
fictas.  funda  in  locis  nportunls  ecelemas,  conKprra  prrsbiteros  &  per  dislerininatos  Irnninos 
ordina  epi^tcopos,  quurum  tu  omniuin  archicpiscopuN  cxistas,  omneaque  üupradictaruui  nationum 
MpHiM  proAiliirf  eplaenpt  am  anbleelb  aibl  pMHnia  UM  ft  mnOm  aaeceMorlfc—  taki  ad 
aedrtn  Hainahurj;en8cni  pcrpetua  .subicdionc  A:  obedientia  subincti  prrnianeant.  Prctcrea  tibi 
&  aanctae  Ifammabiir^enNi  c<Tk-siai>  &  oinnibns  NiicccKsoribiiR  (ui.s  aucloritate  apostolica  finnamus, 
quecunque  eoclesiae  tiuic  iam  a  CiirLsticoiis  Iradita  sunt,  uel  ainpliua  delegata  fuerint  iu  par- 
NcUiBf  in  pradib,  *)  in  oinnlbiiB  rebu  noUlibiia  ml  tamiobiUbw,  in  nuuielpiii  utriuaqne 
aons,  Ol  ca  eedMlB  pndleta  iaaialabtU  poInWe  petpetaa  pnnideai  81  fabi  mIhb  «antra 

•)  W>ata>w.  JL  JNp  dbw,  Xmtmt  «pfCdH,  datt  äm^  dfMM  Auinult  dhituhr  amftfiUkrtm 
BiUk  dw  f>p»fcf  mwUrntm  SUmm  äanh  dburiM  ttdikmt  «umlm  MrfUm,  wMrmrf  für  St 

WtmtdUr  4h  Bmfimf  a^jtm  BMe  ««r  irwig  u^.  »)  imridRi.  B. 


')  Angenoraiuen,  das«  die«e  Bull«  überall  fidil  und  die  i^eiarl  WtmoiU  die  ricbllge  Mjr,  ao  »ird  ai«  folceoder- 
maaiMen  tu  erläuiera  «eyo.  WIggwdl  tat  dar  Gaa,  ia  weldMai  dte  UfchaflidM  IMdcna  HfaM  hg  md  welcher 
dca  UaK{MtoiaodihcU  dw  BliiliMm  BfMMB  bildete.  Wlgnedll  irt  aha  aar  dalda  deatca»  daie  ele  dca 
■■■baighcfeea  BnlMMe  ämgu  mmtrwutfcm  wtritB  aMm.  Der  BrenlHie  ntabof 'Leederfdi  war  rtarflch 

Ml  Aagan  SO  gettoriicn,  aadideiii  er,  837  auf  dea  BUcbotiMlubl  erbabea»  aaf  demsrlbrn  adil  JaJhre  geseuea 
haue.  Adam  raa  Breraen  L.  I.  C 10  uigt  nicbt  nur  auMlrOcklich,  daw  Leodcricll't  Vnr);än^cr  Willericb  ■■  Aabinge 
Mal  de»  Jahre»  837  (wena  er  glrich  irrlbUralirli  tl'K'&e«  Jnlir  da»  (Qnf  und  iwan7.i^''.ii-  und  voriclzte  der  Rrgirruni; 
Kaller  I^dnli;  de»  Framnen  nenol)  nexlorbcn  »ev,  .Mindrrn  aiirh  Im  fjip. 'JJ,  il.iv.  der  Kaiier  l.iidu'i;;  (i  tMO)  im 
drillen  J.ilirf  de*  HiM-hiir*.-«.  Leudrrlrh,  diwcr  iilier  Im  »echxirn  Jiilirr  Kiini:;«  l.udwi:;,  .iNu  MTi.  \  t  rslurlieii  sey. 
Lcudericir«  Tode  wurde  die  Vrreinigung  des  Bi»tliHine<i  Itrrmrn  mit  di-m  Entliistliiimc  llaniliiiri'  ln  >i  hiossi  u  ,  und 
dnP»)ul$er|;i«ii  ertbeilfe  dem  AMgar  HneBeilMj^aag  des  ErxbUlbnmc«  namhurg,  «reichem  durrb  dir  Mitervv^ihnaag 
der  W  irnudti  d»*  WMbnm  Bremm  damicibt  werde*  aoHle.  NscMca  Ktalg  Ludw^  Im  ncimcen  Jahre  «einer  Ri^tna$, 
Ki^  durch  »eine  l^aie«,  den  OtMIchai  AMikfc  oad  den  Gralea  ■cghMd,  den  AaBgar  ie  da»  laaR«  retwaltte 
Biuhim  Bremca  balle  rianbrea  haea,  wladerbelle  Pkpat  L«o  IV.  dieiefte  BatiMimg.  Jclil  erhob  afch  Jcdodk 
^■Mbaacr  Widenptudi  Im  Reiche  gqea  die  neue  Anonhini«,  be*oiiden  den*  dea  An  Jahre  8W  erwlhilea 
«■hiadkof  TOB  Ca4o  nootbar,  welcher  da«  Bltllmm  ISrcmen  »i-Iofm  Fr/Iiiitliiim«-,  xrelcbrni  e«  bisher  unterworrcn, 
••helle», .WoNf«.  Nach  luBKWierisen  VerhnndlunKen  b(^pili{i{le  derK6nii(  drn  Widrr«pfiich  d«  Cnlner  Er».bl«chofp«, 
■ad  mal  jeiji  konnte  vom  l»a|>slr  Mcoljiis  dir  Hülle  vom  Jahre  85M  erliinKl  werden,  »■••N  bc  <lii>  S.k  In  r  rlii.)lni".r  kl  ir 
■meiaaeilrr  »elirud,  eine  \'rreiniKung  drj  Krxhtatlimnp«  llitmbar^  iiiii  de«  Biklbuaie  Brenea  tinuiBWiiiKlen  b«tÄ(isf 
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huius  nostrac  auctoriutis  privilpsjium  irc  (einptauerit,  &  quoquoinodo  in  parte  ad  te  tot» 
^kamgBn  akm  ftierit,  cuiu^scuuquc  poleslalw  ud  digniUtis  sit  eterna«)  excon.muniratione 
J«to,  tnditon  DMini,  iwreat,  >iii  raipteftt  ft  Mdcsiae  HaLuaburgenai  »atisfaciat. 

OhMTuator  aulem  huius  ammonieMMia  fnaaloftiB  habeat  bnedlcflaaeai  «anil 
Üei  beatonimquc  apostoloruin  &  nostram,  qiii  eomm  fungirnnr  Tianfaeiotte.  Saneta 

'«»Po™  coaseniarc  dignettir  incolumem  atquc  po.st  lu.ius  seculf 
ad  parpeteaai  pcvAMaC  baatitadineiii. Data  per  manum  Leonis,  canccllarii 
—  MdMiae,  in  ncoae  Aprilt,  Midione 


m 

JToariwy  f»  dSer  jraflwer  JXtoeew.  ©#7. 

««#^qMatXM/K.«IMf  Aber.  AoM„r  ««  de«  ho,oy  Lnd»-iy  g.ruhU  Us  S.  hr.ib.n  brginnl.-  ') 

coepfaeop-s  „CS,  q«..d  pracdicüii.  «ednia«  dioecah.  perttaent:  l»e  ea4:  Samuele  n 

XIII. 

P»paL»  /F.  «tfMjfeai  HmnbtirgUchm  Erzbischofe  Auswar  dietdben  Reebit 


aedesia';'lÄ";,T^ar!:'^  ^""^"''^  Ha.«mabargeaai. 

/>f«c  n,dU  mrderhoti  wörtlich  dU  de»  PapMet  rftiyfw  //.  «,  «cddha  •>    ,  |  | 
Data  per  manu.a  Sleph.ni,  canccilar«  sanclae  Romanae  ecdesiae,  in  meoaeMwtf.^  iiididiawm 


S.A.ikiirilr.ljJ  M..:        .Y°!»^J  CmAwI,  Bhehof  von  Schweden;   hern.cb  von  O 


Wt  Stadl  nanbOT«  war  I.  äIS!,  >  HalberMadt.      «)  Verden.      •)  Brem,«. 


I  Wdbe 
lAfcMhriAta 
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XIV. 

Ptptt  Nicolam  l.  Uber  die  Vere^itgiing  der  Hammabittger  und  Bremer  hlrclit  inüt  ifie 
Bestütigiuig  ie»  PtMmt^  fOr  deu  EnbUdtof  Autgar.  6ö8.  Mut  Hl.  ')  . 

XicolauK  rpisciipus,  firruas  iienioniin  Del,  oinnibus  fldelibiis  sancle  Dci  cecle«ir .  prc- 
•entis  «cilicct  tCMipuris  i'uturi ')  (saJutein  &  apostoliaun  benediclioncin.  '')  Qvisquis  doiniauin 
It  *wlei*>fMi  Baalnni  Jmni  Christani  de  sfara  paMa  ad  temriB,  pro  f)  .deiMnilniid»  eoiw 
dibuK  hominuin  vera  &  certa  (ide,  desceiidLsse  non  dubiUU,  profeeto  bm  ^gaont,  oinnes  qui 
eiusdejii  fiili-i  per  jerratiam  ipsius  participes  facti  sunt,  &  predpoe  nos.  qui  per  priinuin  tanl«,* 
•irtiyis  tninislcriuiB  *)  lucuui  prcctpuuin  retinetnus,  ')  boiainibai-  debere  luerandis  inaistere  & 
pur  tbImmm  fBBln  veiM  aeniaa  Mren  9t  Mlati»  Mraalibm  iwlalitwro.  Nkae  anlnB,  fote 
Hludouuicu.*!, ')  subliinissiiniis  reXf- pw CMonoMait  oenerabilein  episcopum  ciuilatis  Conslantit,^ 
nostro  .<studuit  apustolalui  inliinare,  quod  piae  memoriae  Hludouuiciis  Imperator ,  /(enitor  suus, 
quendau  inooachuin,  noaiae  Anacharlum,«)  de  inonaaterio  Corbeia  tuliaaet  k  coilocaasct  eum 
lata  AIUm  liMiBH,  h  caalailm  Slaiionnii  it  Dananm  «iae  Snmnm«')  in  «Midi»  II«m> 
buroh , ')  Vttitt  doos  epiacoptla»  BlWiMi  et  Verden de  quibn  taUena  acelesiaü  et  decimas  ad 
sus4enlalionein  prourhendi  causa  prelbll '*)sfp''''^"P'  clcricoruinque  cfus,  condoiiHsset  in  prodicto 
Umso,  ^)  anouente  ac  soUenpnia  aedis  apoatolicae  priuilegia  prebentc  predvcc^surc  uoütrü,  beatg 
■I— artt  pipt  Giq^ario.  CMm  etian  aoelorUale  ia  aupradleio  NardalU^goraai  Mdea 
eoustilula  est  avdhpflpiao^alis  In  caslello  supcrios  uiemorato  Hamaborch;  &  In  eadein  quoque 
«ede  archiipiscopus,  acceplo  a  scdr  aposloiica  pallio,  pHinus  est  ordinatus  ^\nspariiis,  cui  a 
pretalo  ')  pontifice  delegala  est  cura  seininatidi  uerbum  Uomini  K  aniuias  lucrandi  iieo. ')  *) 
Oaiaa  dd^gaHwis*).*  aaetoritalto  paBIi  acwpHaali  p^giaa- nobia  eat  a  prdMa ')  «io  omIn. 
Hludouulco  Nige,  per  iam  dictum  Salomonen),  saiurtlariBiaui  episcopum,  dpstlnata,  iiixia  innrem 
BancU;  Itoiiinnc  »'cclrvir  bullata:*)  per  cuius  tenorem  pagini;  Ik;c  i(:i  fulsse  foinpcriiiiiis,  sicut 
piela.t  iiuLii»  iam  fati  *)  regia  per  tidelem  virum,  Salomoncin  scilicet  episcopuiii ,  tutimauit. 
Vöde  MB  aaatlgibi  tand  potMAob  tt  pradenaaoria  iMstri  aeqwirtes  Gregorii,  «ttnenque  tU  «) 

•)  futarii.   C.  uluten  . . .  bennlictioBein /rA/f  Yic.  V.        •)  prr,   L.        *)  mlnUtruni.  CratUt. 

C.  I..  Stüfth.  •)  icaoaun.  'OmmIc  L,  ')  LadmioK.  C  .  iMilowka*.  X.  a)  Aaasniaai.  C  QmmU.  L. 
^)  DMorum  rt  Slaiioram  SaaoBamfie..  CWmU.  £.  >)  IbmMbof^  Im  tau  ImL  C 

•>)  iai«  ...  loco  /«Air  Fie.  i)  pretaiA.  Tie.  C  »)  DcL  CrmtU.  JL  ■)  Üft  Worte 

<Mn  ddcgatfoaii  ...  MIIm  amtainiM  hat  Rimtal  in  itr  VHü  A  JtnütmrH  r.  93  mugtuhrUkum,  mmd  md  mU 
d$ren  alt*$tM  WM  Mannte  Ab.irhrift  „ach  li.  s-  Sl„n>),irti  r  llandn-hrifl  (>■  Mon.  UM.  Amhm.  T.  IL  p»797} 
hier  gtgeiem.  •)  clMilhu«.   L.  r)  iicacluij.   L.  1)  ibidem.  X> 


*)  Sa««l  Id  Alben  Crantz  MelmpnlU  1..  I.  T.  3S  nnd  39;  undann  bei  CTixar  u.  a.  O.  GIrIchriilU  nach 
i*k  Reaner'i  bandxrhrlftlirli  rr  ("hrnnik,  «  clflipr  das  Orisinal  vor  »Irh  s<'liabl  Iii  halirn  brhauplcl,  ;;edrurk(  bei 
Sitphor»!.  Hier  iki  bcvoinli  rs  Jiir  dir  frxte  IliiUte  der  I  rkundc  der  M'lir  ali» i  i(  li.  n<l>-  tVidct  \'irrlini  7.imi  (Grunde 
gelegt:  für  eineo  anderen  Ilieil  il'\r  Vitji  An»karii  c.  "ü.    Im  top.  LindrnliriK  l>   lnl  .4M>si|.  ')  Siiinnino  I, 

Ul>cknf  von  CoiiMuox,  bekleidcle  «Ueie  Würde  Hcbon  847,  «Urb  S7I.  Ifud«lii  KnlH  Ann  a.  ^47.  Aunal.  AUinaniaifr 
•.,671.  Calw  aac««rliai«  ...  bioiadi  Daat  Woite  de«  iMitwUdien  Privilctittn*  von  Jalu«  St*. 
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Deo  digiiain  slaluJain  prouidentiain  agnosccnlos,  ms«:nnrtmi  principmii  iiotuin,  Hltidoiiuici  uidc- 
licct,  diue  rpcordationis  au^sti,  ^  eqiiiiioci  eius  filii,  excellt-Dtissiini  regis,  lain  huiu»  apostoiicf 
auctoriuiis  precepto,  quam  VHut  palUi  dacbiDe,  mm  predeeCaaonim  noelrorani  robäiiuv 
qutiMis  t«ala  Amdatn  «nctoritite  pfuewinatua  Anagarlni,  pikniis  N«idilkte> 
im  aivhiepiscopus ,  &  post  ipsum  succcssorcs  cius.  liicrrtndis  plebibus  insislenips.  aducrsus 
ICiiiplanenia  diaboli  validiorcii  cxistanl:  ipsumque  filiuin  nostrum,  iain  dictum  Aasgarium ')  in 
cjreiunquaque  gentibus  Sueomin  aive  Uaaorum,  necnon  etiam  Slauorum,  vd  in 
iibiCMiM  in*  b  partibiM.  waBtntia,  diaiM  plelM  «stfaiM  ■penwitt,  paMcMi  evaa» 
Ii  *)  tribuimas  aucloritalem.  Ipsamqne  sedem  NordalMngofui,  Hamaburch  dictam,  in 
honore')  soncti  Salvaloris  sanclaeqiic)  ciiisque  inlcmeratc  penitrici».  semper  vHrjfinis')  Mariar 
eoaaecrataia,  archiepiscopaleni  dt-inccps  e.sse  deccrniuiu«.  Alque,  ut  strenui  (»edicalori«  episcopi 
'}  eMtaro.di«ii  Aosgarii  archiepiscopi,  peraona  tanto^ae  oAdo  apla  ctigalaraMnpar 
dhriai  iadilii  •MaMatime  atatuimus.  •) 
Verum,  qiiia  Karolu's  rcx,  frater  scpe  dicti  ro^isJ)  post  derpssum  iinperatoris.  patris  srii 
piae  Bficinoriae  Hludüuuici  abstuiit  a  prcnoininato ')  loco,  qui  dicttur  Hamaburch,  inonastf-rium, 
quod  appellatur  Turholt,  ')  utpotc,  quod  poüt  partlüoaeai  iaiar  firatfcn  wm»  *)  in  regno  au» 
eMiaaere  videbalar  attam  in  oeridenlay  Fiaula,  ifiMd  Olk  fanilor  aan  ad  aMp^amaalaai  * 
victum  episcopo  &  clerici»  eiu»  dederat,  corpere,  sicut  Tertur,  omnefi  inlnistri  altaris  reccdere. 
deficicullbus  quippe  iieccs>ariis  suinplibus.  ab  ip«is  reccsscrunt  gcnlibu»;.  Et  oadcin  ad  ^jcnfcs 
Iqgatio  per  huiuauiudi  factuui  defecil,  ipa  quoque')  inetropolis  Hamaburch  pcne  deserta  facta 
aaL  Igitar  daai  bea  igerarinr  Martatts  eat  dloeeeaia^)  Brcwcnaia  eptoeopa»,  0  ^aaa  hale 
eoatilgaa  eaaa  dicilar.  Cumque  8epe  diclos  rex  St  liaac  dioeceain  vacanten  *)  &  iUam  nowllani 
instilutionem  cemcrcl  0  (loficicnlGni .  insupcr  et  (Jlr.im(|iie  hanr  rccicsiani.  Dri  pt'nnittcnlc 
•cciiit«  indicio,  per  barbarorum  seuitiam  adinoduni  alicnuaiain,  querere  cepit,  quatiter  prcdicta 
aedeaia  predictaa  novellae  ardiiepiscopali  uaMar  aa  aaitottat  ladl,  Mali«  faae 


•)  AMgarim  lasatam.  C    JUm;  1|Mk|W  Wo  aoiitr«  Ihr  4teio  ANgwt*.  ^  SaeeraH,  Dasonait 

Parrie,  NaraeonMi,  Gronlaadaak  biiadai^  ScridmiMlan,  Sfawoniin,  necDon  oronfma  MptentriaoallaH  ei  cflrataUaai 

■aiionuin  quocnnque  modo  nDalaaiarirai  delc^amiit  et  »Ibi  »iiiiique  »uccFit>ur!biis  uhftn  noMraM  p«n>eino  rMlneadam 
ptridiciiniquc  euuiini^dir.nndi.  >  i'  MVrin  Jdam  von  Hrrmi-n  L.  I.  ('.  27  von  i/t-r  torlügi-ndi  n  l'ikiuid-  iaqt: 
'In  qnibus  (privilpgiU)  cliam  udJiluui  rvl,  quod  idcin  papa  Nicolau«  laiii  ipsum  Anü^ariiim,  quam  fiiri  raorri  riiu 
tagaiox  cl  nVnc/oj  upostolirnr  srdit  roostiluli,"  jo  trhrint  er  den  Test  des  Vieelin  cor  .lich  gehabt  zu  haben; 
«etil  Zusatz:  "in  oiuDibas  genlibos  Danorum,  Sueonum  atque  Sclavorun,  quod  et  anlea  Grexorioi  papa 
'l,"  detUrt  auf  dm  oben  gi-gebentn  Text.  *)  honornii.  C  ■}  Mnctaeque  fehlt  Crantz. 

*)  aeapw  afariiiria  fdiu  l'<c  ')  Aicaaann.  Vie.  >)  ttotulam.  Amm.  Tie.  im  da«  «im  Ftigtnde  fehlt. 
und  «Mülitollw  df«  W  Arte  T.  II.  ^  878  «ifnbiMMM  AHM  dM  MnOm  fttr*awl  wid  dto  FfMÜn  folgen. 
T)  N^LoiMrici.  C       •>  pretao.  C.       •)  HMaqne.  C       V  ««eMM«.  £.  fihHC       •)  m»n«tfMtL. 


*)  iXc  StraidgkciiM  Unt  TlotMii  wlbHm  noch  «Mr  nrai  Jabrfciinderie,  Ua  ^rMscbof  Adalbert  aie  l|r 
dch  «iMlIg  bccadigie.  &  aiten  Uikwido  >.  a.  bri  den  Jabre  1079.  *)  NmI  4er  Thellirog  im  Jabre  849  JM. 
*)  Der  Bremische  Hiirliof  Lrmirrirh  «Inrb  815  A(ii;u»t  Ii.  ')  Anagar  Ward  tm  Mkm  90  ia  te  BlMknV 

Braanen  iolrodudrL   Adam  wa  Bremen  I.,.  I.  C.  M.    Vcrgl.  oben  H.  10. 
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Votum  roborante  decreto.  Unile  per  sepe  nominatum  vcnerabllpm  mtssuin  Salomonen)  videlicet, 
CooaUatiae  ciuitatin  episcopam,  nobin  hoc  rrlaiuin  ettt  eonfinnaoduin  ac  paslulatum  est  noslra 
■■rtwUil«  rakomdiM.  Km  igitur  id,  sublili  perpendcBles  aMirtne,  rainttlvcrtiBius')  propMr 
MinteB  BeeflMiUUeia  b  «aiinuruM  lucra  In  genlibw  deaMOHliite,  utile  fore.  Omnia,  *)  qMc 
proficua  ccciesiae  probantur  ex!s(erp  &  diuinfs  non  resullant  prcceptionibus,  licila  k  faripuda 
esse  non  dubilamus,  maxine  in  (ain  uovrilae  qhristlanitatia  plantatiooe,  in  qua  varii  solenl 
•VMlH  CiBlfeitgere.  QuaMctecm  Mflinitate ')  onnipotentli  Dei    kntoniin  apastaloroM  FMvi 

Piidt  ft  h«c  notlra  derrato  deeentauB  meanduat  reuertallHM  regb  Hhidaviiiei  vainnit 
ipsas  predictas  dioecfscs.  HammaburjErenKem  Rcilicet  et  Brcmc nscm .  non  flrincrps  duas.  sed 
BMin  *)  esiie  &  vocart  üuiMilque  aedi,  qiMe  predecessoria  nosiri  licerelo  arcitiepiscopali  est 
—mt  MMhnta,  ralitiita  danlaut  de  Bremmk  ardwiM  rdan  epiDcopatallMoui')  parte 
tada  aMata.  *)  HaHiia  vero  arahirptooopus  Colonlanaia  oDa«  aiU  daiiieepa  1b  aadaw  aeeeai 
vfndicel  pofeslatcin.  ')  Ouiii  iinmo  &  ipsi  ')  &  omnibus  oinnino  susiiftiiii^i  verae  rclf^;lnnis 
eailoribus,  ut  Mcra  hac  legadone  fungenlibus  adiutorio  fit  solacio  «iut,  quatinua  haiiw  gratia 
iMBieB  pkaam  aKreedeai  redpcre  aMreaBtar  ab  eai»  qai  dfadt:  Ifo.  dioeielip  onRav  fantea, ") 

QMiamfue  reeepaU  gant,  nte  rw^rtfe")  liai|ue  onmla  a  dileeto  Ilio  nostro  rega  HMaMlco 
ad  hör  T>i-n  (li^niiin  oHicium  deputata,  noslra  etiam  p!a  eins  vola  auctoritafe  firmamuB. 

Et  quia  catius  preleritorum  nos  cauloa  faciunt  in  futurum,  omnein  quoque  aduersantem 
vd  «MlndtCMtcm,  atque  nostris  ■■)  Ha  atodila  i|ool]bet  anodo  taaidianteai,  anathcaiatta  nmeroM 
pcKvlimuR,  aiqae  prrpetuae  «HiMib  reaat  dfaboHea  sorte  damnamns:  ut  culmen  aposiolicum 
nwre  predcccssoruni  nosirormit  ctosM^pw  IM  pia')  afiBCtu  «daalea«  ab  adveiais  bioc  iade 
partibMS  tutius  muniauus. 

Bt  qaia  te,  dMkbalBia  M  Awgari,  diaMi  «Imeiitti  aaaa  In  aade  prloMmi  dlipaaait  «an 
arebiepiMOopam,  nnH|Be")  paUaai  IHd  ad  iwinaaiiiai  aatamla  eelebranda  tribuiaius,  quod  tibi 
in  diebuH  tnis  uti  ^  ecclcitie  tue  perpctuo  Rtatii  manrntibun  privilegil«  uti  lar^mur,  idcirco») 
hnius  indumenli  lionor  inorum  *)  vivacitate  servaadus  est  8i  ergfi  paatores  ouium  sole  geluqne 
pro  gregis  aal  cualsdia,  ne  qua  ex  ala  aal  ciraada  pamt  aat  Ibrlab  laaianda  aianlbas 
vaptatar,  acalia  acaiper  vl^antibaa  cireaaiapeciaat«  faairta  aadara  qaaalaqa»  «an  debeaaM») 

essp  prruiVilt's  nos.  paslorrs  diriinur  antmanim.  Attpndamus .  Sc  ne  suscpplum  nffleium 
in  terrcniä  negotits  aliquatenwi  implicare  debeaa,  admoneinus.  Vita  itaque  tua  Alitü  iuIn  mI 
Via;  la  ipu,  ai  qua  toitttado  illis  inest,  diriganl:  in  ea,  quod  imiteutur,  adapldaal,  fai  Ipaa  ae 
aeaver  caaaideraado  prnfldaat«  at  taaai  paat  Deaai  videaiur  esaa  botttta^  qaed  Tixeriat.  Cor 
ergo  tuum  aeifue  prospera.  quae  temporalilcr  blandiiintiir,  pxlnllant.  noi)iin  aduprsa  deiicianl: 
dislrictum  mali  cognoscanl,  piun  benevoli  sentiant,  insoolem  apud  te  inalilia  aliena  culpabilciii 
'}  adm  advartlMi.  C  •)  Owda  «sIb.  6  0  «OMltaM/kUtC  a)  oim.  C  Wwiwri  X. 
OiprikC    VfHi^C;    i)r««>€l    -)JUM.*aaaqnqse.    •)9udtt^C     •)BMnHattbC    »d«bia«w  C 


'>  Vergi  Wedektad  MMea  T. 1. 8.«.  ■)  VergL  Vhaia.  AsdniMeSSIali.  AdBBi  vonM«NS  L.  I.  CIT. 
Et.  Haiihaei  c.  XXVIII.  ir.  10.  DiMikM  e.  X.  «.  4ft 
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MB  fhdtt,  renn  fratk  noa  raeuset,  vUnta  ae  papOBs  Mnte  «ppKntar  Jtiwiiuf  tn  —bwiii» 
Bcce,  frtter  dHUtalne,  inter  mnlta  alia  »ta  sunt  sacerrfotii,  ista  sunt  pnllii.  qiiae  «i  stadiose 
»crvaveris.  t|iiod  foris  «ccepissp  ostrndpris,  intus  habrbis.  Verumtaincn  ila  omnia  Riiprrins 
annexa  ab  apustulica  sedc  b^titudini  tuac  induita  cognosce, ')  si  a  fide  &  decretis  sanctae 
•edetiM  cattdieae  &  «poalotfeae  hamtmu  in  »«Uo  pcattas  deuiaiMfiiii  *)  Qa«d  al  a  ide 
inatitatla  «ut  MnctionibQ«  le  tanto  aoUinantis^  honai«  «edlt  «pMloiaie  dMUnare  atadlaae 
presumscris.  his  nostris  libi  collatis  carfas  benpficiis.  Porro  tp  pallio  ntl,  non  nlsi  inore  sedfs 
concpdiinu8  apostolicae,  scilicet,  ut  succcssorrs  lui,  per  scmctipsos  vcl  per  le^atos  auoa 
&  scriptum,  fidem  nobiscuin  teuere  ac  sanctas  sex  sjuodos  recipere  alque  decreta  omntm 
RsMBM  tedia  pmuliini,  &  epialolaa,  qwmt  «iU  ddata  fberint,  vweraNllter  «bserme  «tqoe 
psiieerv  oaiailMa  diebaa  suis  scripto  sc  &  inramento  profiteanlur. 

Scriptum  per  matiuiii  Zacliarine.  nnfarii,*)  rc^rionaril  et  SCriniaiii  *)  aanClM  RraRMMe 
ecdesiae,  in  meniie  Maio,  indictkme  VI.  ')   Bene  valetc. 

Data  pridie  cdendaa  Jindl,  per  018011111  Tiberii,  primicerii  sanctae  sedis  apostolicae,  baperairte 
denlae  pHaalne  Mceale  Lodevioo,  a  Dee  ceranalo  nagM  hnpenleie,  Mne  quIntedechHef 
indldioiie  daedeelna.')  «) 

XV. 

Piqwf  NtaOaut  I.  SehreAen  an  Hori^.dte  «Ataferen,  Kfiul§  der  JhbiCN,  mm  ilw  awr 
AHMohau  dcB  CkritteiMiau  «tt  tewcfen.  809.  ')  . 

Nicolaiis  episcopiis,  scniiH  seruorum  Det,  Horico,  rcg;i  Oanorum.  MuHas  omnipotenti 
Deo  grati.is  egiinus  In  aduciilu  fratris  &  coPpfscopi  noslri  Salomonis,  qui  inisfviis  a  filio  nostro 
gloriofio,  rege  Ludowico,  6c  niunefa  tua  obtulit  6c  de  fidc  tua,  quam  eliain  autc  baptismi 
gittian  per  pnenenfeBlen  Del  «iaerteordiui.iaM  habere  ^tnooeeria,  nea  ptnriaua  oMtamfL 
Bt  Meo  levantea  oeolos  ad  eum,  qui  mIw  eet  venn  &  vakm  alque  omnipoteos,  {aeeaattiter 
pro  Salute  tua  dementiain  cius  suppliciter  -exeraaNM:  vt  <|al  lUatt  de  tenebrte  lucem  spleiß 

i)Uu.a     OagnoKtkC     •jdecOao.Cl     OMkRaHatlf.  L.CrmnU.     -)  DaaFatgenitfeUl  bei  CranU. 
*)  r«8iourii«tMiMiillf«yiX.Ck«nfi;      •)  AnIwIm.  Owf«.  IL  L,      >)  Iwpemia . . » <ai<laihM  fM 


")  Ada«  TW  Brama  a.  a.  O.  sagt  von  dimer  Urkunde:  "Privilegiuni  papac  noiat  annoro  Domlni  DCCCLIIX. 
qd  CM  ab  ordtnatiooe  arcUapiioopi  vicmimas  nonux,"  wodurcb  dl«ljeaarlladiBli«yi..bcMaiigt  wird.  Gegra  die«« 
■eine  eigene  be»liiumle  Aagabe  kSanen  aeine  Worte:  "  ArtneMlB  aUpa BmaMhlffaBali  pwracbiae  coadunalio  facta 
ctt  ultimo  aancl)  Anigarii  Mnpore.''  nirht  fUr  die  Le«art  lafclio  XII.  oder  daa  fahr  SM  ai«efttM  werden.  Oagatea  frrt 
Adas,  warn  er  a.a.O.  von  «laeiii  proereptum  resi« I>«dowlcf  anno  reg«!  XXI;  Ober  die  Vafrfnigrniifder-HaoABrger 

aaiBieaicr  Kirche  »pricbt.  Eine  «olche  Urkunde  fiTiHr  il(  r  Kimi-  i^i  l.jlir--  ^  l'i.  im  neunten  Jalirc  st-iner  Rfi;i<'riing,  aus- 
■teltcD  bOnnen,  In  wclrlioin  er  dem  damals  MTirirlieniii  Ansi;iir  tUa.  Ui-lliiiin  lif.  iiirn  übertrug.  Adam  aber  darlilc  ao  das 
obige  praerrpium  imp.  r.ii,,ri,  l..uln^^  i,  i  :,mu,  Imperii  XXI.  vom  Jahra83l.  DasSchnlion  7  «cJieinI  gar  an  die  In  der  obigen 
Urliande  vom  Jahre  Ö42envahnte,  zuWorm«  abgeKUotaeDeVcrciniMnug  mit  dem  Biacboreiü  Verden  gedacht  zu  haben. 
>}  Ifach  Ctaar  I.  L  p.  II».  Vergl.  Rinkert  a.  a.O.  Cap.  39.  SolUe  dlcBH  fldMIea  nicbi  gut  »cht  acyn, 
**  ■*  nnmtttaftatan  Vm^agu  da»  PapaMa  RlMiaab  aa  daa  HIinb  ha 

Jabire  mt  vaMtoitaaaa  KSaif  Horicb  gcricbiet  war. 
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dtescere.  &  sancti  .sni  spirilii-s  illtistratinnc  cnli^inoin  i^nnranli^*  vel  infidclilalis  v  conlibus 
Uloruni^  qui  credituri  erant,  in  iiointne  ipsius,  »ua  prcucnicnte  gratia  diKKipauit,  iauiquc  in  te 
nlHralioBis  «UM  ofm  mtemUn  solito  pfelate  euruH,  Ipae  qooqne  oeulos  taos  «d  co^MseendMi 
lieritateni  aperiat.  e  pectore  luo  i<:nornntiae  tcnchrns  abijcat,  duritiain  &  vclaiiienluin  curdis  tat 
reinoupat.  lumenqiie  tibi  vcrae  fidei  ac  rclig ionis  ostcudaL,  atque  te  ad  suam  adralial  coo^iiilionrm 
&  ad  salutareni  runlcm  &  ad  perenne  reguuia  Sc  ad  vitam  perducat  eternain,  ubi  csl  gaudiuin 
dw>  Mwnra«  ntldu  ataie  ftMÜdfof  mIm  emtirat,  Tita  imleüdeiw,  pax  bod  hthea»  Snm  & 
nnina  inanet  Rccuritas  ac  seinpiterna  gloria:  ubi  videtur  Deus  .«inili  est,  &  omncs  iiisli  cum 
tUo  rc^iahunt.  &  re^iiiiin  ipsoriiin  ncc  trrtninis  angusliatur,  ncc  preliis  a^itatur.  ntc  fine 
concluditur,  uec  ooDSUiniaatioiie  fuiitur.  ^uod  agaoscenles  nos,  qui  fidem  Christi  tcneinus,  äc 
dftialiHii  vocimr,  cndiBuw  !■  ipnuB,  ^^  talem  nobto  vitun  &  nkim»  pfOMiait  Ac  midio 
anplius  illi  eervlmus  fic  eoltmas  pro  Hl«  viia,  qnam  pro  isla  vKa,  quan  lota  iniscra  est,  tota 
plena  periculis.  ubi  est  inoeror  continiius,  satietas  cum  dolore,  sanitns  breiiLs,  vita  inorlalis, 
iurgia  ac  suspecta  «ccurilas,  et  cito  deficiens  gloria,  ubi  scriptum  est:  miUtia  ett  vita  humiiiU 
tamm  er  ftuul  die»  mereauaH  die»  <«w;  0  ^  iiHimii,  regmua  breve  cit  &  iugibus 
Conciltlliir  &  post  paululum  de  manu  possidentis  adiinidir,  dum  otsi  non  virtute  hominis, 
condifionc  mortis  aufcrtur.  Desine  ergo  idola  colc-re  6i  dcmonibus  iam  sen'ire  dcsislc. 
etUm  DU  jfaUUon,  diceate  psslmisla,  ')  demotda;  Uominus  äuCen  eodos  fecit.  Ilaque 
iHA  fteit,  &  MNi,  i|ai  teetos  est,  creator,  &  non  creatara,  «dendtta  «st  Beee  cain  Idoh  loa 
inanu  Tacta  surda.  muta  &  eoeca  sunt,  &  qoantibi  salulein  possunt  cunrerrc.  ipse  ijucsi)  perpende, 
cum  sibimet  nulluni  aii.xih'um.  eum  sitit  sine  ^ensu,  vak-ant  omniuo  prestare?  Ueum  i^itur  colo, 
ipsumadora,  ipsieolistngularemseruilulcm  impende,  qui  est  omnipotens,  omuilenens,  ineiiarrabilis, 
iantenna,  inflnilBii  steplex,  incannalabiU«,  lacireunMeriptaa,  iaumurtalis,  totns  bonus,  Miia 
misoricnrs,  tolus  Hanctus;  qui  tibi  &  in  hoc  serulo  auxiliari  potest  &  in  Tuturo  beatificarv,  qui 
tibi  post  mortem  vilain  dabit,  *|uae  non  flniiur.  &  re/nium  tribuet.  si  cum  perfecle  colueris  Sc 
aiuaucris,  quo«!  nesciat  prorsus  uccasum,  nec  seutiat  ulium  sui  Status  aliquaiido  decrementujn. 
IDiiniaBlarManlmDeaaainiiipatena  lUiiadaet  cor  Moni  &  ad  agaitiomem  toarn  perdaeere  dignelur. 

Paptt  NleeloH»  I,  bestätigt  dem  Hnm(ivr<fixcfien  Ei  zblscftofe  AH»gar  den  Bettti 

des  Klostcr.t  Ramexltih.    864.  Jitii.  1.  ') 

.Viculaus  episcopus,  seruus  st  rimruiii  Dei,  omnibus  tidclibus  sanctae  l)ci  acccicMae,  pre- 
senlU  scilieet  tenporis  tt  fliiuri.  (jui^quiü')  UonfaMHa  &  redemptoren  aostniai  Jesoai  duiiaiai 


-  )  Hiob  c.  VII.  V.  I.  I  l>.;,lm  CV.  v.  :17 

')  >'nch  Utm  UrUinnle  im  k(iiii|,;l,  LundcMtciiive  ZU  HanQOver;  Diit  ^laiiiiai^caUcni  liieitiegel  Mcolai  und  Papar. 

Im  «Oidrr  HeuUir  .nlen  f.V.WII.  No.  4  •)  Qotaqsla  —  ÜIIbMVII,  «tiMI  alt  cfailSM  A~*  

wtiniicb  mit  ol>lger  Oull«  vom  Jaive  t)d& 

Bd.l.  4 


Digitized  by  Google 


804.  Jma.  1. 


de  siiiii  palris  ad  lerraiii.  pro  ileinonHlranda  oirdibus  hoininuin  iicra  et  certn  f  fide.  dcscendiMie 
non  dubitat.  prorectu  nun  i>nurat,  oinnes  qui  eiusdem  Adei  per  gratiain  ipsiuN  participes  facti 
«int,  &  precipue  im»,  qui  per  prtaii»  ttalae  ahrMii  nlBWroin  Iteiiin  precipuan 
hoMNilbu«  debere  loorandi«  tnaiatere,  &  per  iiiii|;iierMUi  gfiatn  uerU  mmm  aertn  & 
serrntihus  ministrare.  Nunc  auteiiT.  (|iiia  Hliidouiiicus.  suhlimtsRimus  rcx,  per  Salomoneoi, 
iipnernhilem  epmcopum  ciuitali.s  Conslantiae.  no.slro  studuit  apostolatui  intimare,  quod  pie  memoriae 
Hludüuuicus  Ii  iinperator,  genitor  suus,  quendain  monachuw,  nomine  An^guiuia,  de  nMHiasterio 
Mete  tolbact  &  eolloeaaBet  com  loxto  AMm  iMhiM,  In  enrfhaibiM  Swa&nm  ■)  &  DaMcm 
atque  Saxonun,  h  Mttello  IlaauMkaiif,  uniiente  ac  solempnia  sedis  apostolicae  priuilegia 
prebente  predecessore  nostro  beatae  memoriae  papa  Gre^orio.  ciiiii»  etiam  auctorilate  in  supradirto 
Nordalbingorum  populo  sedes  constituta  est  archiepiscopalia,  in  castello  aupcriu-s  meinuralo 
Hamntliurf ,  &  im  eadem  quoqne  aed*  teapto  ■  aede  apoatolica  palUo,  arehiepiscopus  prinaM 
tat  anlkialaa  An8|B;ariue.  Cui  a  preht»*)  pootMee  delegato  aal  eara  aearinaBdi  mrkiiBi  Dd  & 
animas  liiPramJi  Dpo.  Tiiius  {le?p<rationfs  &  auclorit»<Is  !<  pallii  nrcrptioni«  pspina  nnbis  pst  a 
prefato  filio  nostro,  Hludouuico  rege,  per  iam  dictum  Salomonen!  epiücopum  deatinata,  iuxta 
mraa»  aandae  Rananae  aeecleiiae  bullata.  Per  cuiua  tenorem  paginae  haec  ita  fuiaae  conperiaMia, 
aieol  piataa  nabia  iaai  Oti  regia  per  Meleai  ulh»,  SakoMnen  aeOicci  «pbeepimi,  tatfanaaM. 
Verum  quia  KaroluK  lex«  Aller  ae|>e  dicti  regis  Hludouuici,  abstulit  a  praenominato  loco,  qui 
dicitur  Haminabur^.  mona.sterium .  quod  appcllatur  Turluilz,  ulpote  quod  post  pariitioncm  inter 
fratres  «uos  in  regno  t>uo  coniacerc  uidebatur,  sttuin  in  occidentali  Francia,  quod  iUic  genitor 
aana,  ad  aupplementam  &  nietam  episcopo  &  derlda  ciua  dederat,  ctpere,  ainrt  feitar,  aanea 
ministri  altaris  recedere.  DelIcientilMia  qaqi|M  BeceaaarBa  aumptibua  ab  Ipaia  reeeaaentBt genlibaa, 
&  eadem  ad  gentcs  le^atio  per  litiinsmodi  factum  derecit.  ')  Ipsa  quoquc  inctropolis  Hamma- 
burg,  Dti  permiltente  occullo  iuditio,  per  barbarorum  seuitiani  prorKUs  deuaslala  est.  ')  Contigit 
Bampie  ex  Inpnwiaa  j^üralaa  aduenientes  dattateafi  nauigio  circumdediMe.  *)  FUhia  oero 
An^ariin  uddepiaeepu,  flri  paattw,  cm  hia,  qal  «dermt  in  arbe  Ipaa  mI  h  i 
libus.  primo  quidmn  audito  aduentu  eorum,  locum  ipaun  cavIlMSre  OoMl,  daae«  BMltta  eia  i 
auxilium,  sed  impcllentibus  paganis  ciiiitatc  iam  obscssa,  cum  eis  reaisli  non  posae  conxpexit, 
quomodo  pignera  sancUrum  reliquiarum  a^porlarentur  prrparauil;  aicque  ipse  clericis  suis  huc 
nheqiie  ftiga  diaperaia  etiam  atae  cappa  ana  übe  enaatt.  Denlqae  boalea,  amfte  ctntlale  ae 
succensls  omnibu8  &  direptis,  egreasi.  *)  His  itaque  peraetia,  tmm  ffliaa  noaler  iaa  dielas 
Anügariua  in  multis  esset  presNuris  &  calamitatibus,  &  fratrcs  congregationls  eins  ima  cmn 
aanclia  pigneribaa  per  naria  loca  circumeundo  huc  illucqite  uagarcntur  &  nuaquam  sedem 
 .         *)  So  für:  Sclauomia.  So  für:  prefaio. 


')  CdM  ari^oait  —  iaAtdli  fiul  wBrtlidi  der  BaHe  des  Pa|Mite»  Mcolaus  vom  Jahre  858.  •)  Ipu 
^  dwiala  wtj  allainit  mcIi  tXher  mit  der  ttedaehiM  Urkunde  Köni);  I^idwi);  II.  nl»  mit  der  Bolle  de*  PapAle* 

•)  Coadgil  —  rimim.U(i;»sf.    Eben  »o  Riiiibirti  \      S.  .\n»karii  c,  Ui  ')  ibi  pO«lm  — 

«SrcMi,  wCitlich,  jedoch  mit  Weglawun«  muadier  ZwUdieD»ttise,  UbereiMtimneiid  mit  Rimbert  a.  a.  O. 
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totonmf  quieta«,  ')  oMtroiu  quedaia,  nomine  Ikta,  diuiiio  «nore  laeli,  ex  su«  iieredMaie  ptwüe»- 
ahuulMi  d  tiwMit  bi  «Om  Bwedo»  oMnliiara«  In  pago  Berdangoi,  In  e|iraoii|ialtt  UiwMgnrii, 

Frrdensis  aerclesiae  episcopi,  ubi  &  cellam  constnixit.  &  rcliqiiias  sanctorum  una  cum  rratribus 
qiti  auperenat  colloeMiit  *)  yuainobrein  cIcuientis.simiiH  rex  iam  scpc  dictum  Hludouuicun 
fnann  floptt,  quomodo  ei  «olitiuni  suiwistendi  faccrct,  quo  Jegationi«  suae  mandatuin  perficere 
yoMl.  Et  qidn  in  anden  pievlnlla  ceHam  nnllani  bde  lägalioni  hababal  eangruaai,  suggereie 

atudttit  praedicto  IJualdja^ario.  Fenicnste  aecclesiae  cpiscopo,  ul  rius  penniiMioiie  d  lierrct  in 
mpradido  loco  Homesloa  inonasterium  ex  suis  inpeiMiM  caa<«lruere,  ubi  et  rra(rp.s,  qui  (antae  ciadi 
anperfiierant,  suslentaroitur,  &  ipse  locwn  anspirandi, ')  2c,  si  qua  umquaui  facultas  suppeterel, 

BIWC[wanMlll|Mf  fiu»  re^imiiu'  Sc  poleslale  tnansuruin.  Cui  quidcin  rei  ipse  admodum  contivrius 
MCtilit  Qua  de  cau^a  poslmodum  in  Uuonnalia  ciuitate  poslUs  duobus  regibus  Illuduuiiico  & 
nobaiio, ')  presenlibas  archiepiücopiji  Ebone  Reineiui,  Hetli  Traueicnd  St  Otgario  MugoutiocetuO, 
Mm  pluiteia  dHa  gcnatdl  in  eHHMnln  nMnaqne  ttgal  ywanWwa  cangr^pdb,  inee  cndem  ne 
nposita  est.  i)uod  cum  ab  omnibus  bene  ita  ordinatuin  probaretur,  ut  praedictus  ponlifex 
DnaldgariuR  lioc  ipsuin  sua  ituctorilate  concederet  &  finnarel,  cuncti  rojrauerun(.  Qu!  priaio 
quidem  fortiler  bis  reniti  cypU,  iustum  oon  esse  nulUpIiciter  assercns,  ul  iiunorein  suae  scdis 
In  diqne  minuereC;  paalrenw  tanwn  &  tpafa  n^iws  «t  cnndia  eptaccpb  IM  amrcfdii  pn 
hoc  ipso  cum  rogantibus  &  ooinino  causa  necessitatia  Id  Bettam  fore  dieoilibna,  respondit:  d 
apostolica  audoritnte  finnaretur,  ex  sc  quoquc  raluin  esse. 

Unde  per  »epe  numinatuni  uenerabüen  aiissum,  Salomoaein  uMeUcel  Conatantiac  ciuitotis 

igltur  id  subtlli  perpendentes  eacauilne,  animaduerlimus,  propter  in.<<fantem  necessiiaten  & 
•niaiarum  lucra  in  ^rnlibus  dcmonslrata  uiiJc  forc.  Ooinis  eniin  quae  proiicua  aecclestae^  pm- 
bantur  existere  et  diuiiÜB  non  reüuluuil  praecepUonibus,  Ucita  &  fatienda  esse  non  dubilatnus: 
■nkM  tarn  nandUw^  duMlMiildia  plmtdiaBe,  in  qoa  naiB  adenl  cventna  canUngere. 
Qnam  ob  rem  oanipoteatis  Dei  &  beatorujn  apostoloram  Peiri  j>:  Pauli  ik  lioc  nostro  decemimus 
decrcto,  i^ecundum  reuerenti^sinii  rcgis  Hiudouuici  uotuin,  ")  rt  praenoininaii  epi-scopi  Uuald^arii 
aüorumque  episcoporan  consensujn,  ut  praedictum  mouasteriuin  Aoinesloa  nomioaiuin,  sub 
paieatde  &  regfadae  Anagaifl,  HaaaiaabargeiMis  aecdeaiae  aichttpiieopl,  dnaqne  soccessoruni 
perpetualiter  consistat  NuUus  uero  Fardensis  ael  quQibet  episoopu.s  ullan  aibi  deineeps  in 
eadCB  MBMterie  nendicet  poles(a(cin.  QuininMno  et  ipsi  el  imnibas  suadeoMS  neiM  rdfgiania 
•}  So  fürt  Blodufio.  *)  8»  fOrt  bomIIi. 


♦)  m«  llM|ue  —  quielam.  S.  oben  S.  17.  *)  mitrona  —  colloeavil,  »\tA  die  Worie  At-r  rbrnijedarhlcn 
Urkande.  •)  reiip4raiidl.    Ijrkunile  vom  Jahr«-  842.  Qoerere  cocpil  —  e|»i«copU  ibi.    Fast  wflrtlicfa 

•«  der  Urkaade  vom  Jahre  812,  nur  dani  in  der  pä|wtliclicn  ürkttode  eine  grSwwre  Ucbereintriinmung  mit  Rimbert 
CS  kmclM.  «ckheanch  aoch  Ma  «Mo«  cms"  foidUiri.  ••}  UoAs  pw  —  mMm.  Vui  «rariüch  «aa  dar  Bülte 
*«aJahw«8. 
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CHltoribus,  ut  sacra  hac  te^atione  TungenUbu«  adiiilorio  &  aolatio  aint,  quatinua  pro  gnUä  huiaa 
beneflcii  pkuun  nemdm  redpera  neraatar,  ab  co,  qiri  dixK:  ite,  Acdt»  «Mnet  finra»,  ft: 
fMtoiMfNe  reeeperU  not,  me  i«t^  Kafi«  oonii  «  dfleeti»  Hb  natira  nge  Htadawrico  ad 

hoc  Deo  dignuin  ofTicium  depulata,  nostra  etiam  pia  oius  iiota  auctcirilnfe  firmnmus.  Et  quia 
casus  prctcritorum  nos  cautos  faciunt  in  futuruin  oinucin  quoque  aduersaiitcin  uel  conlradicentem 
atque  piis  his  nostria  sludiis  quolibet  inodo  inaidiantein  anatheinatia  inucroue  percutionus  atqoe 
perpetaae  aKknia  mm  «HaboUea  statt  daiapiumiua,  al  eulanea  apoaloUeaai,  nore  piaitBeaaa>aai 
nostrorum,  cauaawque  DcI  pro  alTeelu  zelantes  ab  adaenia  hinc  Inde  partibua  tutius  muniainaa. ") 
Obscruator  uero  et  cnstos  huius  nostrac  salutifcrac  prcccplionis  bencdictionls  |;ra(iain  a  beato 
Petro  apostoloruin  principe,  &c  coelestia  retributionis  aelerna  gaudia  a  iusto  iadice  doinino  Oeo 
naaifa  conaaqai  aiefcahir. 

Scriptum  per  inanum  liconis  aalaritf  ic|gtaHnrfl  &  aarfailnB  aanelae  Bawawaa  aewleriaei 

ba  aensc»  Main,  indictione  duodecima. 

Üatum  kalendas  Junias  per  tnanum  Tiberii,  primicerii  aanctae  »edia  apoatoiicae.  Imperante 
daana*)  püiaiai«  papa,  anno  pwlUealaa  «iaa  qaiatodecfaao,  Indictfone  duodecia». ") 

XVIL 

Da  En^gehofet  Atugar  SeArdto»  an  die  deub/chen  BUthöfe  bet  Vehertntdims  etier 
die  Musion  du  BnMsekofe»  JMo  «m  Am  Jtanett  wtd  8e«»edm  bebenden  aeh0. 

Vor  865.  ') 

In  nomine  sanctac  &  indivitliiae  (Hnitalis.  Ansgariiis,  sfralia  I»ei  archiepLscopus,  omnibas 
aanctae  Dci  ccclesiae  prcsulibus  in  regno  duntaxat  Ludovici  regia  cummanentibus.  Noaae  vos 
capto,  qaia  In  hac  übelh»  eaattnetar,  qaaUler  Bba,  Rhemeoaia  arehiepiscopu«,  dMm  afltataa 
spiritu,  temporibaa  dointni  Ludovici  iaqicialaiia,  caai  oonaenau  ipaloa  «e  pan«  laflaa 
cius  synodi  con«^rcgatae,  Romam  adiit,  ibique  a  venerabili  papa  Pascali  publicam  evangclizandi 
liceutiain  In  partibua  aquiionis  accepit,  ')  et  qualiter  postea  liudovicu»  impcrator  Jioc  opus 
aabUnavit«  aeqee  bi  «anflaw  larguiu  prebait  &  benevoluin,  &  cetera  quae  huic  legatioui  coiii- 
ttganint.  Qaapnplar  aappBciter  dapraoor,  ut  apod  Dcum  tatereedatb,  qoatemia  haw  lepatta 
Cresccrc  &  fructificare  mercatur  in  Domino.  lani  cniin.  Cliristo  propilio,  h  apad  Danos  &  apud 
Sueonea  Cliristi  fundala  fst  pccicsia.  &  saccnloUvs  ah.sqiif  prniiibitione  proprio  fuiii^imlur 
aflicbk  Precor  etiam,  ut  iias  Uteras  in  bibliothcca  vcstra  ad  perpetuau  ineoioriam  reponi 

')  KIcolao  feUt  im  OriginaU. 

")  j^l»  >Ki<w  —  waiiMHi  tet  irtritieli  aus  der  BaiU  mm  Jahre  .sr^8  •>)  Die  Indlction  XII.  tit 

in  Mw  884;  im  IMte  Mr  iet  PapM«  Nicolans  I.,  welcher  ttbenll  nur  eiwan  übt-r  neun  Jahr«  auf  dem  püptt- 

llchM  Stuhle  «asH,  ut  aber  8C2.   So  alt  das  Document  scheint,  können  wir  ca  doch  nicht  Kr  «cht  halten. 

^     'K^*  i^**'  ^^"'^  Bimherti  Vita  &  Anikaril  c.4l  spricht  voa  dicieBi  Saadichraibaa.  Ada«  voa 

INarai  L  L  asi  tfda  4m  kMiB  Thai  dcHdbaa. 


Digitized  by  Google 


Sßi,  4mm,  1. 


99 


Awiatis,  &  prwit  locas  dicUverit,  Um  vos  qaain  Necessores  vestri,  uU  utUitatem  vestram 
penpcxeritti,  min  «nto  UM  AmMSi.  Omrij^otent  Dm^  fhdtl  yw  omnea  haiiis  operis 
pia  bcMvrinlli  pirtid|iM  &  !■  eoeleiti  gloito  Christi  cobcndes. 

XVIII. 

Schreiben  bei  Uehersendung  der  Schrift  über  die  Legation  de»  Erzbischnfe.t  FJh)  mich 
dem  Norden,  nebst  Nachrieht  tmt  desfuUsigeii  Privilegien  der  Papste  wul  Ebus 

Antenlteis  per  «rifaiea  aMceteUnn  Mun  «iwatdlttinun  nbonll»  i^rivikgBt«  Piseilto') 

fBilieet,  Eugenii  sive  Grcgorüf  *)  sMetae  Romanae  scdis  presuluin,  hoc  legationis  Christi 
ezcnplar  editum  cunctis  ecciefiiae  catholicae  filii.s  porrecdim:  atque  prefixuin  op<<iii  fiTcnlibiis, 
fcücitatis  negotium,  iinpcdientibus  auteoi  temi)Ue  damnationia  ludiciuui,  bi  iigaiidi  iwlveudiqve 
■Haltliwe  JjgBiteB»  mm  Dd  — a  patoit  teatiionlmn  diCMli»;  0MKfc«H«f»e  AlfMier<»  «Ngm* 

terram  &  reliqva.')  Insoper  vero:  ttoiI  to)/  ex  ndiiimts  tnets  feeUtts,  mihi  feclslls;')  vi  qvi 
seandallzaterlt  wutm  de  ptisilÜs  vcl  cetera.')  Mundo  supcrliit-nlibus  diviiiitii.s  vulgala  torinenta, 
püs  Uinen  bcnignisqvc  incntibus  hecitacaiucripla  per ordiueui  tiruiuvcruut  inviolabilia  iura  apostolica. 

h  im  Bmiadtrtftfi  fotgt  Ahr  dU  (Mg«  BaO»  dt*  Papttet  PtueaUt  L,  Umter  wdeUr  fotgeitd« 

Wtrtf  strhr-n: 

Similiter  auctoritate  huiu«  apostolici  privilegü  adiunctus  est  huiclegationi  Aiiskariua  episcupus 
flocHa  aala,  canflnnaiiane  Eugenii,  seqventis  papae;  qvM  saccedaBa  ctGrcigaiina  pnaid  eadem 

roborntioric  ausit,  *)  et  Simonem*)  ardüepiaeopaai  com  Anskario  pontificali  paliio  pariter  decoratoa, 

in  archiepiscopnli  dio;ni(a(c, si  non  fenipnrnlitrr  opiilciiti.  spiritaliter  laiiiL'ii  roborati,  verbuui 
liuiniiii  geaUbus  porrigentcs,')  dectis  divinum  in  ipstsi  vigeret  sublimiusqve  corruücaret  in  omnibufi. 

xn. 

Um  Pmintn  NMmu  L  Buerpt  m  dm  HamhtrgUelum  EnUuHuf  ntaAtrt^  bei 
•UebeneHim^  de$  PmUmi».  S98  to  Beeemier.  ) 

Mcolaus  episcopus,  sen  us  srrvorumDc!,  reuerentissimo    üandiBaiaw  eeoAiiri  naaln,  RIb- 
Iterlo,  archicpiscopo  Hammaburgensi.  Si  pastores  ouium  soiein  ßcluque  pro  ^egis  sui  castadla  dla 
•)  liiUt  vermiahei  U.  *>)  Et  fMt  coDtUtiitL  jlf.  <)  läeii  VI,  li  noa  ...  porrigcreat 


Aus  einer  Delnuiadler  irandacbrlft,  \-on  Mader  a.  a.  O.  S.  346  zoent  mltgrihiilt.  S.  oben  Vio.  VI.  Note  I. 
■)  S.  oben  i>o.  VI.  *)  8.  oben  Mo.  Vli.  *)  &  oben  No.  IX.  £v.  MtMliMt  &  XVI.  v.  1«. 

•)  DaselbM  c.  XXV.  T.  40.  •)  DMcIfctl  c.  XVin.  t.  «.  •)  fltara,  mipritacllcii  «anbwt  gcMMM. 

&  oben  S.  90  Note  6.  Den  Titel  .Im  tVrbltchofiv»  hm  ir  j<'(l»rli  tilrhi  Kcfllhrt,  «ondern  de«  de«  BliclK>r«s. 

')  Nach  dem  hannovernchcn  (  <ipi.iriii> .  <le'..seri  fi-lilt- rliafte  Abxtiriri  nach  den  «|»lil«ren,  im  OrigllUile  vor* 
luodenen  Riilirn  Klpidu-n  Inhalu  bt'rirhii:;!  U\.  Im  .simliT  KegtadaalaH  Ckpa.  VilL  lfo.M  wmIcIimL  Der  vm» 
li«|«Bdra  Biaie  gedenkt  Aiiam  von  Breden  a.  a.  U.  C.  32. 
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ac  nocte  ferre  contenli  sunt,  el  u(  ue  qua  ex  etil  aut  errandu  pcreat,  «ut  ferinis  laniata  moniibiu 
nplator,  oenlh  aeMpv  algiborfilNM  ctoewatpeelmt:  qsMto  aadoie«  fMUtoq»  caf»  itktmu 

pffnil^lM^  iMMK  qui  putace*  ■nteinm  didnnr.,  atteRdaanu««  &  susceptam  oIRciiMn  exhib«rc 
erga  custodiam  ilominlonrmn  (luium  non  c«'sspmns,  nc  in  die  diuini  rxaminiK  pro  noslra  de«tdia 
ante  suniinuiii  pastnretn  negligentia  realus  excrucieU  Vnde  modo  Iwnoris  reverencia  suUimioiii 
inter  c^ieroü  iudicamur.  Pallium  aatem  fraternUati  tuf  ad  inbMnin  Mlenpnia  cdebnuid» 
ooneedfaM*,  quml  tibi  nmi  «Bter,  « cdeal«  taf  priaHrgtiB  in  am  aiälu  nmuhUInm,  ntl  laigiBnn>, 
nisi  soluininodo  in  die  aandQ  ae  venerandc  ')  resurrectionis  domini  noslri,  Jhesii  Christi,  seii  in 
nataliciis  sanctoruin  apoRtoIorum,  atque  benti  baptiste  Johannis,  nec  nnn  in  assuniptiune  beatae 
Del  genitricis  Mari^,  siinulque  in  dominicf  domini  Dei  noslri  natiuilatis  die,  pariterque  in 
iHrHfnumff^^i«  feeM(  tn^  Ae,  oenna  eUaai  et  ia  ordlaaHonia  tat  aatalei»  eeneediiaae  dte. 
rieali  a  beatlasiaM»  predccessore  noMro  domino  Gregorio,  huius  almf  sedis  presaK,  sandium  est. 
In  secretario  uero  induere^)  tua  fralcmitas ")  paltium  debeat,  &  ita  ad  inissartim  solleinpnia 
profidsci,  *)  &  nidiil  sibi  ampliua  ausu  temerari^  preauaplimiis  adrogare,  ne  dum  in  exteriori 
habitu  ioicdfaiate  aliqaid  arriplalnrf  «nlinale  etitai«  ^piae  UeeK  peienal,  aaiWaalar. .  C^das 
«laenitta  iadaneall  iioaar  •)  modeita  aetaam  alaaeltal»  aeraandas  eat,  hoftiaar,  at  &  caaMa 
omamenta  conueniant,  quatinus  audore  Den  rede  iitrnhiqnc  possis  esse  conspicuuN.  Itaque 
uita  tiia  filiis  iu'm  Kit  re^ula;  in  ipsa,  st  qua  lorlitudo  illis  iniccia  est,  dirigalur.  in  ca.  quod 
imitentur,  aspiciant,  iu  ipsa  sc  semper  considcrando  profieiant,  ut  tuum,  post  Dominum,  videatur 
eaac,  liene  qaod  0  vixerial.  C«r  efge  neqae  proapera,  qa^  tee^wraliter  bhndiaatar,  eilolliiit« 
ncque  aduer^a  deiciant,  sed  quicquid  illiid  fucril,  uirtutc  padentie  devincalur.  Nullum  apud  te 
locuin  odia,  nullum  fauor  indiscrelus  inueniant,  distrlctum  mali  cognoscant,  insontem  apud  te 
culpabilem  suggestio  mala  non  faciat,  noecnleui  gratia  non  excuset,  remissum  te  deiiqucntibus 
■aa  oatendaa,  ae  qaod  aUaa  aon  flieria  perpeirari  penalltaa.  Sit  in  te  &  Inmü  paateria  dakede, 
att  &  iadicie  aaaen  diatiictio,  anaai  acOieet,  qnod  iaMeealer  aiacatea  feacat,  aliad,  qaod  ItupMam 
ferirndos  a  prniiilalp  rninppsral.  Srd  qimniam  nnnnunf|(iam  prepositorum  zelus,  dum  districtus 
malorum  uuU  utndex  existere,  transiit  in  crudelitatem  cnrreplio.  iram  iudido  refrcna  &  reoäura 
disciplint  «ie  atei«,«)  at  &  eulpas  feriaa,  &  a  dilectione  personarum,  quas  corrigis,^)  non 
recedaa.  Büaefflcanleai ')  te,  preat  airtaa  patttnr,  paapcribaa  exiiibe,*)  «ppreaaia  deAniio  taa 
subueniat.  opprimentibus  uodeata  correctio  contradieat,  nulliu.<»  faciem  contra  instidaro  aspiciaa, 
nullum  (|urrcnttin  iiista  drspicias.  Custodia  in  te  equilatis  exrellat.  iit  ncc  diiiitnn  potcntia  sua 
aliquid  apud  uo.s  extra  viam  svadeat  racionio  audere,  nec  paupcrcm  de  re  sua  Tacial  liumilitas 
deapciare.  Oaatlnas  Deo  miaenuite  taiia  poaaii  exiatere,  qaakai  aaera  fcctio  predpit  dJecaa: 
tpartet  «fUeopum  trrtprtkmuOllm  tue,  *)  Sed  hOa  omnlbaa  nU  aalabifler  peterit,  ai 

•)  ufnCT.intr.  Hann.        ^)  Indueurcre.  //.        *)  fralerollatl«.  //.        *)  profirl»»i.  //.        ')  hnnov 
0  Ol«  bonum  \m.  L.    t)  McMare.  U.  Mcolurac.  L.    ^)  corrifiii.  h.  L.    •)  MlMrlcor4iae.  L.    ^)  cxbiber«.  L. 
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nagiatram  caritatem  habiMitaf  fuam  qui  secuUiti  fueril  a  recto  aliquando  (ramile  non  recediL 
Ems,  Met  kwUM,  faiter  noMa  iUb  lato  anal  asoofdadt,  iatai  ainit  pallii,  qnae  ai  aMBoiB 
aennmria,  ^piad  fbrls  ■cemiiBae  oateBderia,  intaa  habebta.  VMem  ■)  autein  tiiani,  qmn  tatm 

rpislolifi  breuilpr  »ssrripsIsU,  licet  laciiis  Pxplanare  debuera.s,  rcdeinptori  tainen  noslro  {Gratias 
agimua,  qiiod  eain  in  ipaa  lam")  breuitate  rectain  casn  co|raouiHius.  Sancta  tnuilai»  rraiernilatem 
Matnaa ■)  gnÜM  mm  pvatoetloM  draoMlet,  aique  ite  in  tbMria  aol  >Ia  ms  dirifil,  ol  faal 
vitae  huius  aanritadiMa  ad  etemaai  ainaul  TfUtamln  MuHmtM  mmtamm. 

Srriptum  per  innniiin  ZaehtfiMf  Mriobvii  afrtae  Bmnaue  eeehaiM,  Im  mmn 
Ueceuibre,  indiciione  XIUL 

u. 

Aqwf  Hadrian  Ff.  bestätigt  dem  Hambnrgtaeheti  Erzbütehofe  Rimhert  die  idt§atto»  im 
nördlichen  Europa  und  den  Gebrauch  des  PaObOH*  «ttd  der  MUrtt,  M  ide  rfte 

BesUzungeii  der  Kirche.    872.  Yoremher.  ') 

Adrianus  cpixcopu«,  seruus  seriioruin  Dci,  beatittsiino  Hcinbcrtu,  .sanctac  HaniuiaburgeiiHis 
MCkalM  aKhiepiseopoi,  eteiMm  benedtdioMn.  (^onian  «paatdicae  dtgnitatfai  eat . . . . 

An  tUgmuU  mit  dem  Zusätze: 

tibi,  alenl  a  iiredecesaoribaa  noatria  beato  Gr^orio  et  Kicolao  concessum, 
tik^imNo.XtHat 

nliaqiiaa.  hegtbm  qf^p»  noatnun  te  perooiaia  aeptentrioaalia  rcgM  canatituimus,  onnnesqae 

supradictaruin  nationum  rpiscopos  presenlc»  &  amplius  profuluros,  cum  subii'Clis  sihi  picbibus 
tibi  &  Omnibus  aucccsnoribuK  luis  ad  tiedeiii  Uammaburfenseai  perpelua  subiectiunt-  vi  ubcdientia 
auUehaua.  Daearubaiis  tjuoquc.... 

ihu  Folgende  leie  in  .\o.  XI  Mii 

cracem.  Preterea  tibi  &  sanctac  HaaMoabargenai  eccleaiu.... 
Ha»  Ib^piMii  «fr  j»  iVo.  JTi  M«: 

Scriptum  per  aiaaaaB  Cirq(«r«,  aolarfl  alqae  aeriaiwl  awri  paiaUf,  ia  awnaeNawadMa, 

iadictionc  V.') 

Data  per  maaum  Johannis,  cancellarii  sanctM  BaaMM«  eecle«tae,  peradia  aiiaaaniM 
eelcbratloaibM  ante  ailai«  beati  PMri  apaatolL 

«      ■)  db  il(  für  Eideni  :n  letnu         -)  JUw  IM(  tdm-  ttmm.         •)  TCltnBk  Am»   iVlldb  diM>  Bl§ttt 

'Ptft  umkmt  voaiUai,"  mi$»u  dit  «elUt  UmH  «ma  «qrn. 

•)  Ficttffetel.      dhiMi  jyb«  MV,  din  m<M  iriyf«nM9tMm  dM  IVprtn^  <^ 


')  (tadi  dm  IwimovcfMbai  Coplariu^.  Im  Stadcr  Bcgkiranica  Tcnciclinat  io  Cap».  CXVII.  No.  5^  Kan 
vor  Anmtelhin;:  ä\c,er  nulle,  am  ietoim  Onohrr  879,  WH  RMut  M  *r  Barnttaag  Mt  8L  Mifi««ICIaiUn 
M  HIMcsbeim  ([egenwärüg,  Sw  AnaL  HiUwlicim. 
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De*  Pt^ßtUi  Slq^anux  M  Rescrtpt  an  dm  Hammabw^chen  Er^Ud^  Betum^ 

bei  Vebertendmf  de»  PaUtunu.  886.  ') 

Stephanus.  episcnpiis  ')  et  seriius  scruoniin  Dci.  reiierentissiino  et  sanctissimo 
Beinuuardo,  sanct^  liaininaburgeusis  ^ccleM^  «piMupo,  patcrnain  «lilectionem.  äi  pantores 
oaiimi ')  ...  tadicaaiiir.  Pallimi  «utiM  laiidiMI  tu«  «d  ■InaniB  MBenipala  cdebruda  n 
noKMuBUBM,  qoedliU  ...  in  aaniBptioBeauM<tS«i  geaifaieiBHnic  sinnilvM  in  doMinkf 

(lomni  nosiri  Jhesii  Clirisli  naliuilatis  die  pariirrque  in  sollcmpnilaCibus  ecclesi?  tu?  die:  et 
iii  natalicii  tui  die,  siciit  a  predecessorc  iio&lro  . . .  induere  tun  saiictitas  palliuin  . . .  arripiatur. 
Ciüus  quam  . . .  prospera,  quq  corporaliter  blandnintur  . . .  inueniant,  bcnignuin  le  boai  sentiaiit, 
dlftridoB  mall  eogMMant,  inaonte»  reum  apwl  le  rnggeMo  . . .  cmpeaeaL  Vidais  m  pupOlis 
iniuste  oppressis  defcnsio  liw  «AmtaiaL  Ecce,  frater  karissime  ..  intus  habebU.  Sancto 
trinitas  rmtcrnilatein  tuam  diu  conseruare  dignetor  loooluneu  atqne  posi  lltttiis  aecuji  aoMri? 
tudiiicin  ad  perpeluain  perducat  beatitudinciu. 

Deta  per  wamm  Joliaimig,  caneeiiarit  sand«  fcdesif.  In  mense  Kovenlnre,  indidtone  DD. 

UIL 

Käntg  Anm^  tetOt^  tafAnwi^im  äe*  JSrsMteAo^e«  BMert  die  PrMlefie»  der  BremItekeH 

Kfrc/ii:  und  verleihet  derselben  das  Mfiin-  und  Marktrecht,  gleich  irfe  es  in  Ihtmbmg 
besessen  wird,  su  wie  dax  Recht,  einen  Bischof  zu  encählen.   888.  Jim.  9.  ') 

In  nomine  sandac  et  indiuiiiuac  triniintis  Arnolfus.  diuina  fauente  gratia  rcx.  ('ondceens 
nobis  ac  silulare  c»ise  nouimus,  ul  pelilione.s  seruorum  Dei  pro  vccle»iaruui  suarmn  pruueclibu» 
nobla  depranptaB  ad  effceliiM  pcrdu^ere  |  itiideauma.  Ex  hoe  enln  et  presenten  uitain  wi$ 
fdidns  tranitgere  d  aetemam  fkdUos  pronereri  speramus.  Ouapropter  nouerit  omnium  ilde- 
lium  noMronim,  lain  prcsenlinin  (|iiani  rutururiiin  sollcriia.  "  quia  iienerabilis  aroliitplNCopus 
Riinpertus.  ecclcüiae  vidclicet  fireuwniiis, quae  sita  est  super  fluuium  üuiserahc  iu  pago  qui 


')  Aiu  dem  üri^inaie  zu  Slule  Oip«.  VIII.  No.  3,  welchem  du  Bl«i»iegel  dc>  PtpiMt  St«|^jHit  mhingl. 
ReinwariM  tat,  wie  im  vorliergehendm  No.  XX  Rdibcrtn,  da  F«hhr  te  pIpadldMa  GniUI  Dir:  lÜBhcrtM. 
>>  ifluvr«».  «wMtt  dar  richUgn  B«Michiiiiiig  MrcUtpbcoiHW,  Mtt  fleh  aMck  in  fHägm  apM«m  Biillc|. 
*)  Dn  Her  Fehlend*  ht  gteidihatcad  mit  dem  Reecripte  dct  Papdes  MTeohin  I.  oben  IVo.  XIX. 

')  Dte«e  Urkunde,  bisher  nur  iuis  tincr  unvoll^t;^lnii^l■ll  rvniii  iKkaimt,  ^vi^^i  liitr  lUn  Ii  >lfin  von  mir  uufijr- 
fmideiien  Originale  Im  Archive  .Stjili  H.  No.  \'.  j.  gegeben.  iJa-s.tlbf  ist  cuv.is  i.b-cblciclit  und  *rhadbaft,  dak 
!iul^>  Irtii  ktc  WaiJHsIcgcl  ist  Tpric.liwiindf  n.  Eini;;«  oben  eingeklaiHiiierle  Worlu  »ind  nicht  welir  zu  erkennen  und 
aui  einer  alteren,  im  AllgemdDen  »U  tishüg  bewährten  Abachiift  erfünsl.  —  Rimbert  aiarii  an  11.  Jini  898^  alae 
swd  Tage  nach  AnuteUung  obiger  Uiltnda.  8.  Paad  Ceibal«».  L  a.  Kacralog.  Hanali.  HoUiribw.  Adas  Biwmw. 
*•      ^  Bimbart  adMbtt  aadk  Lodwig  des  Frommen  Tod«  «ad  dar  Zeniflnns  «ilMr  IMnccae  dmch 

dl«  Diwa  Im  Jabn  »90  den  IM  tm  arfner  Betidcn  angewunmca  habm. 
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dicüor  Uuihmodiji,  sugge&sit  ceUitudiui  luislrac,  qualilcr  prefata  ccclcsia  antc^ORsorum  noslrorum 
et  larfitionUHu  donaU  et  iminuaitatibus  sempcr  fuerit  potita.  Allala  sunt  coram  nobiH  plura 
gloriOMnaH  priadpaa  pvceepte,-  atari  acflieei  iiortri  Caroll  vugü  inperatoris  necj^oa  et  proaoi 
nostri  Hluthiiici  ccsaH-s  atque  Hliithuuici  re^^s,  aiii  imsiri,  srd  et  proxinii  ante  uns  in  rcgno 
deceworis,  patrui  utiquc  nostri  Caroli/)  in  quibuH  pJene  contincntur  ooinia  ad  predictitani  cccle- 
aiaai  eonoewsa.  Et  ut  a  miUo  de  his  dubitetiir,  singulorun  aiiuU  toiprcaaie  txigiu  Et  ut  nos 
«><««|it»Jteto«i|W»lwwiWfMdeBenMi«vdlM^  ut  ipa«  eutmt  rat«,  ngUmfnUM  aaner»- 
bilis  II  arcliicpiscnpi  Rimberli  adqiiieuiuius.  conccdcntcs  atqtie  sancicntes,  at  ratio  habeatnr  de  his, 
quae  per  prupria  chirugraplia  eollata  C8kc  uidentur. ,  Super  hcc  eliain  (peraismram)  nnino^m 
et  negotiandi  uaum  in  eodfln  loeo  Brema  niuicupato  fleri  permittiaius,  sicat  dudum  eoclesi^ 
Hmitm.  reetoribu«  in  Uam»fm§  biiiicm— n  fUm,  sei  praptar  MaMkmt»  iNganonn  ame 
inibt  J  esae  non  pos^sr,  coinperiinus,  tlt^/M  in  putCNtate  epiNOopi  pronisio  eiusdem  mercati  mn 
iare  lekaii.  ;Sed  et  ciero  ibidem  eonaiilnto  libertatcm  tribuimiw  eilgendi  sibi  episcopos  »iue 
iater  ae  aiiie  aliunde.  |  Et  ut  iicc  a  nulio  uiolenlur,  a  nobis  eoneessa  esse  dubitentur,  pro- 
priae  mum  snkacripliaae  e*  raboraales,  mtli  bmM  iMpnwlwie  näguH  ( teiiOmti  J. 

SignaB  domri  AnMÜ  (IL)  fanleUHtai  ngbt. 

. . .')  cancellariuK  .id  uicem  Theodnari  arcliiomcellarii  rccognouil. 
Data  V.  idiis  Junü,  anno  incaniatioiiis  Doniini  DCCXT.XXWIII.  indictione  VL  ...') 
regui  Ariiulfi  piisHiiui  rcgis.   Actum  Franconofurt  ')  Feliciler.  Amen. 

wm. 

Cöluer  Angprilchr  auf  das  BUt/um  Bremen.  890.  ') 

Vtn  einem  Petcriptr  des  Papslrt  Stephan  V.  berichtet  der  t.  §.  IJutprand  von  den  PSptten,  und  «im 
thn  da«  SekoUou  H  zu  Adam  Bremens.  1. 1.  e. 

Stephanus   papa.   qui  sedit  annos  \  l,   Hi-riinannum .  Oolnnienftem  archiepiRCopum, 

et  Adalgarium ,  ')  Haounaburgensew  archiepi^copuiii ,   de  Ürcnien8i  contendentcs  ecdcsia, 

W«iMMi«M  wä  cjnMim  venire  pnicecptt  tt  Raaenfli  arehteptoeopo  Futonl  nlee  aa»  eoa- 

■Im,  CMMUn  corum  cxaminari ')  nandauit. 

■)  Afp  adkr  kmnt  Nmm  dt»  Mmubn  Ut  mltmUtki  mach  aadtiwi  Vrkw»äm  au  $tMk$§m,  mmt  m 

')  Urkunden  Karl  des  DIckrn  für  die  UatmbargUdie  und  Brewikciie  Kirche  »lad  iin«  oiciii  bekannt. 

■)  Aiu  der  ZuMmmeasiellung  der  Regiwunpjalir«  iMflipim  ftlnifcni  YTCl  °1"J.  des  Enbisdiofei  vm 
Cito,  Umuan  I,  (8B0~IH3)  nad  Mm*«,  EtMadWim  m  Mdw  (Btt— 908).  crgielK  lich  Or  obigMiUuii|M 
«•MtdtripliflfMlIaMledMJitiwMQL  PaAteBmaas.  I.  L  cdl  Jidoch  Mgi,  da«  EnMMIlMiam  te 
J*Im  805  veriaclii  habe,  dw  Btiltei  Bram dar  OSiMr  Dioc««e  wieder  m  unterwerfen,  da*  ScboBoa  aadtcMtaaM 
<kp.  43  angetagt  in,  iio  hat  vMteldllderSdiollaal Stephan  va(Kl(iAuftii»tb!xKI70ctober)  nili  Stephan  TTfOTWeclMeh. 

den  (\ii)rilii  7ii  Main?  im  Jitlirr  sss  -ifs:  Aii.tlf ariii«,  Hammabur^en^u  arclkl- 
epUcopm.  Er  erschien  Slxt  iinl  liem  tkjiu iliiiiu  zti  Korrliheim.  w.,  iliin  il.  r  l  iifl  l^ij.^copiu  gegeben  wird.  Schalen 
Ann»l.  P;!i].  rboin,  T.  I.  |..2-.'J.  /uTribur  fiodrn  wir  ihn  -ils  rpiscupus  HtciinT'ils  8n5<mllil.  PertaUunnT.  1.11.991. 
*)  Aooal.  isaxo  a.  äb5  gieht  diew  Worte  wieder  mit  dem  ^bwaae:  nee  lamcn  iairi. 

SIL  S 
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8»i,  MM  91, ') 

8tcphanu8  episcopus.  seruuH  Koruonjin  Dci.  rcvorciitlHsiino  k  Randissiinn  Adal|gwrto, 
.sanct^  HainmaburgeniiiN  ecclcni^  archtepiscopo  &  confriitri  noslro,  8c  post  ||  te  in  eaden  {CClnbu, 
in  perpetuuin.  Cum  pi^  desiderium  yolunlatis  &  laadand«;  deuctlnris  tatencio  wguMM»  sil 
wmptt  «tadii  adiiiMada,  ||  am  est  MlUoltadinb  adkibfliida,  ut  qu«  kfaUtar  gcfwtar, 
tqwitatLs  romq  coaueiUmit,  nulla  ualcant  rrfrai^aMine  {»erturbari,  »ed  inreftagririU  iure,  Deo 
aiicton-,  dcbeant  pcrinanerf.  Et  db  hoc  aposfolici«  proinulpatis  sancinnibus.  propria  iinicuique, 
quac  rationi  Ii  subpetunt,  possidend«  fa«  exi^il  confinnari.  Et(|Uoniam  po8(ula.sli,  ut  priuile^am 
tat  Iheerani»  aaodMlt  &  apoitoBn  taidone  fobcMiww— fd—  in  pristiim  muen 
riatan  tmetibUB.  Bt  apostolleo  iare  firniMUiB  tibi  tacvie  MUMlt  Hammataii^eiMi  tedciit 
NUCCCHtwirlbusquc  UiU  illain  di|cnitatctn  &  flnes  proprfofi,  cum  pi\diis  omnibus  &  parrochü!«  & 
omnibuN  rebus  uiobilibuN  ucl  immobüibus,  cum  inancipiis  utriusque  sexiis  possidere  &  tenere, 
quam  piQ  memoria  Grcgorius,  anteceaaor  ntwier,  Ansgario,  antecessori  luo,  quem  archiepiNCopum 
bi  taa  «nÜMmil  edeiiR,  eoHeaiit,  alaUltto  adMcft  linre  &  cnnciis  idbiu,  qiiM  LwlowieH,  pic 
memoria  linprrator.  Lodowicus,  eius  filius,  tuaiii  uolucnint  habere  eoclealam  &  iuperiali 
dififinierunt  polrülate.  Decerniinui«  autcin,  ut  potesialein  habea.s  ordinnndi  episropoR  inflra  loam 
parrocliiam  &  dioccsim,  it«  tarnen,  ut  sub  tua  tu^quc  ^cclesie,  salua  dignilate  ipsius,  maneant 
potMtate.  8i  qnia  Mtem  cmlni  huliw  »wtit  uetoritalis  priuilegium  ire  traqiiniail,  *  f«»- 
quomodo,  in  parte  uel  in  totu  frangcre  niwn  flwrU,  fit  excomm>nicalU9  a  corpore  9t  aliiiie» 
sangiiinr  doinini  nostri  Jhcsii  Thristi  &  sanct^  ccclesi^  aditu  &  conventione  separalus. 
Ulm-ruator  autcui  huius  notttr^  ainmonkionis  &  iuHMoniH  habeat  benedidionem  omnipotentis 
IM  bealwaaifM  apMiokffWM    auaiiaiit  ^1  «wo«  ftegiaar  «Iwriaei—e. 

Scripta»  per  waaam  Johanata,  MMtaarii  aanet«  RaoHUie  «ederif«  in  awaw  Mii»,  ia- 
dieottoae  aaMaa. 

XXV. 

Paptt  FormoiHa  Retaipt  an  den  Ha»ibnr^t€heH  SrziUehof  Adulgar  Uber  dU  StretUgkHkn 
der  HimhargUeken  mU  dar  Cöbier  Ktrdte.  6M0  ■) 
FormoMis  epiücopus,  semus  iicruonim  Dfi,  KMCifiiiltiwtaie  9t  saadlnimo  fratri  Adel- 
gario,  archiepiscopo  HamoMburgniai,  aalatcm  ft  apMtolieam  beaedidioaeai.  ArMirabanar 


')  Nach  dem  Uriginal«  tu  Sude  Caps.  X.  No.  7.  Adam  Urcami.  L  L  c30i  (Aitel|ariitt>  paUhun  raocpil 
apipaSMphn«. 

*)  Dian  UrkHode  Iii  biafiK  f^edrockl.  uadi  Jrnn  .\b»iliriri  in  Cranlz,  Metropoli«  LH.  c.  90.  Crantz  hat 
al*  jaiaA  awGornet  »  Cluanä  auai  Jalire  ÜÜU  emiehni.   Ein  buMscer  Abdruck,  walciieai  kh  gafoigt  bin,  iM  aadi 
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tuam  8Aiic(iinonüun ,  prout  iniunduin  fueraJ,  «d  apostolicBiii  tteAfm  festinaro.  quatiniis  «iiscpp. 
lalio,  quaeinterie&Hemaiuiuin,  Agrippinae  Culoniac  revcrentisMinuin  archiepwcopuin,  ventilatur 
ie  Brenwnai  eedeifa«  Aicm  radperel.  Sed,  4piw>  per  smr  vkUka  faMlateiite  ft  ^erteMr»'') 
muKiplicaiilr,  cur  (uatn  non  cxhibueris  pinnfnliin,  Mliim  per  defeuni«»  viearium,  nottnodiCMn 
miranur.  In  quo  suspicarc  Irihuiliir.  siimmopcro  pontonlimiem  non  odirp,  ijni  iudicii  equifatein 
ooMilur  aub4erfugerc.  I*rc»crliin  cum  &  Maguntiae  sanclLsKimuK  archiepiM-opus,  cui  de  iiac  re, 
■t  yttlMtm  inqiiiteKt  per  cttnflratre*  emilMbuieM  qriKopas,  Mwiefmn  flierai,  ad  mg 
srribens  significancril:  quaUnus  veniaitibiw  reuereattniBriii  epLscopis  nd  Frankenford,  de 
har  radcni  re  dili^rntissiina  facia  fiirrit  inqiiisitio,  omnesqut?  diorrrsani  ciiisdeui  Colonicnsis 
epüicopi:  Fnncho  iiidclicct  Tungren-sis,  Odclbaldus  Traieclensis,  Wulfhelnius  Mimij^arde- 
VMdcMlB,  ^  Onrag»  flÜHldoneiMls,  *)  E^arae  Ömabrufeiwls,  «nb  tmHlleBliMils  pre«ntlii 
(r.<rfHirali  siinl,  lisqiir  ad  le  naUnin  Brenwinta  ecdeaiae  presnlnn  mnduin  stibicctionis  CoIonteMi 
anttstili  contemsisse, ')  sed  semper  drcpssorcs  *)  (uos,  qui  «>id»'iii  Hrpinensi  ccclesiae  profurnint 
t  temporibiu  suae  chrjü(ianitali.s,  scdi  Coluniensi  fuisse  siibieclos.  Vrruiii,  quin  (anlorum 
virariMB  tesMmmim  flmiraii  no«  expedK,  ft  ad  atatnai  viüdendl  tenprn  tetSnant  delegare 
^irarhiin')  distuIMi,  tanti  tempori.s  qucriiiioniaiii  ac  Icgatorum  ronstanlem  instantiaia  itihin 
pcnderc  0  inhuinanuin  %-idebatiir.  Qunpropler  arta(i.  liinr  nc  rnlnttiPtisis  ccdcsi.t  iiistitiam 
perderet,  inde  ne  IIaiiunabur|;eiisis  eccletiia,  quae  ad  gentium  vocationcin  üulituta  fucrat, 
aaMdia  deaflM»  deicerct,  dbpaiaattiw  ceuatmas,  qmfimw,  qneadiuque,  divina  aoftaganle  *•) 
grah'a,.  prelfbata ')  HainaMbngensfe  ecdeaia  in  tantum  dilateltir,  ut  epLscopia^)  nutftaei«  natoat, 
■am  nemoralani  lircmensein  ad  subsidiuin  habeat,  &  qnntiens ')  in  ma^iiis  &  prenpcpssariis 
negoUis  oporluerit,  uoii  siibiectione  aliqua,  sed  affectu  rratcniao  caritatis,  Haininfr- 
I,  qol'eliiadeni  BremenBlB  eedeidu  regiaiea  oMnel,  per  ae  ant  vtcarinin 
suain  vicnn  ^^ntetn  in  adiutorium  CoIoniensJs  archiepiaeopl  faiui(a(us  arcedaL  Dilalata 
auUrm  Haininabiirgen.si  rcclcsia,  lar^iJore  omniutn  honnritm  atnininiciilanfc,  &  ftindatiR 
epucopiia,  sepe  meoiorata  Oolonia  sedes  Breineiisciii  rccipiat  ecclCKiam.  Inlitinianiiin  qiiippe 
ittter  aeenlana  ilfena  Inn  permdere,  qaalito  aiagte  anellaainoR  cpLsropus  -)  statadw  a 
patrtbiM  Iran^gredi  teroiinoK,  &  ron  liligarr,  qui  pacia  debeat  subditia  exrmpla  prebere!  Hac 
^  deerrta  est  dispensatio,  u(  pax  \  i^cal,  rpssrt  rniiffnlin  ^  iiis(i(iap  ri^orem  miscri- 
••■diaa  compaasio  teuiperel;  scientcs,  »inc  pacts  buno  nulluni  Ileo  »huiuh  forc  acceplabile.  ■> 
NidR  IgKar  aanbia  haarimm  te. 


')  ifiiudeo.  C4).  !•)  qurrimoaia«.  Co.  ')  siibiraxiMe.  Co,  ')  prcdecesrarel.  Of.  ')  t(C«IMl.  AtepA. 
')  niMl  i0p«Mlere.  Ob.  pcfpnte«.  SU^  •)  aicuri.  Cr,  ^  ayfiaitaatiw.  Umkte.  •)  pRfcla.  fV. 
■J  iViHapliM.  Umt.      i)  fagÜM.  <V.      •)  nBclMMfm  apfacaiion«.  Cto.      >)  mnplmm.  €k. 


«f^i      <i<^a,\füs  San,  u,  nun     Die /x-iH-tKiiAl  slrli  aus  AJuni  Kfciii.ii^   I  I   r.  f.»,  vi'lrl.fir  ih-r 
Tonnoii  pa|i.ii-  «■<  regi«  ArnulU  £«<lenkt.   LeuUftt  ist  oicbt  vorbaBden.   Wir  finden  *t»  Adaluri«, 
Miiii«,  In  Mai  805         -  - 
)  Aadi  HWdMib,  TOD  Waden. 


BtiM»..i  Ii  I-  M.i  cnt  tfaiwnWftoa  iar  "ni'^llirif  iia  CiiiaiWI  wTiifcw  •) 
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Formogtu  wid  des  Kötitg*  Armüf^  nupendlrt  die  Errtblschüfc  Hermann  von  Cüln  imd 
Haddo  tcH  Jfoftt«,  und  hewftntßß  BUdOfif  9Hr  OnterHßtsung  des  ErzbUchofet  Adafynr, 
908.  Fetruar. ') 

maburgrnais  ecciesiae  archicpiscopo.  apustoHcain  bencdiclionein  &  paiernfm  cansolaUonea* 

'  Su8i'cp(i.s  luae  fratemilatis  litrris.  (»^nitn  in*)  eis  iniiiria  ocdesiac  ttiac  &  (ibi  illata,  iionsoliun 

de  ca,  scd  et  de  iniquo  Kortnosi  papat-  cunsi  miu  )  ic  Herimanni  Coloniensis  iü  Mo^^nUni  *") 

atddepiscopi    aUarm  epIwopMinn  lalqM  eireuMMnttone  St  Indtcio  conlrlitall  wum,  QiM 

nnaqoe  iniuriosiiis,  quain  priuari  ccclesias  inte  sibi  traditis  honoribus?  Quid  etüun  iaifliu« 

qiisin  üiolarc  \:  iiifrinscrc  imprraloruiii  &  rP^Efum  «arüs  tradila  testainenta  et  Manctac  oxcom- 

Diunicatlonis  coiuiriiiat«  clauibus  iiwte  et  ratiuiiabilitcr  ccclesiae  tuae  tradila  pltuiuia  apostoloruni 

priiiiicgiaf  8i  Olm  m  ukto,  wMcnMfhiii,  paredeceaMnuni  nmliimB  licet  fafringert- ')  iuste, 

nt  (Hzlnin,  et  iMliMlMltter  tradlte  priiiUflciat  niUl')  aaiplhn  »  noUi  ad  a«ece«MrllNWiMMliiB 

ratiiin.  (Innuin  mit  stabile  staliicdir  in  (•cclcsia.    Scd  quoniain  iuxta  hec  verba  dotninica:  "T^t 

et  Petnts  ä(  super  haue  petram  edificaho  cccli'xiam  mnim."  ')  et  fiixia  lirc  verba  apostoli: 

"  Estls  siqteredificati  stqter  fnndamentum  apostolurtm  ^'  pruphelwum  in  ipso  aiufulart  laptde 

Cftrfffe  Jecw,"  *)  conatat  aanelau     oniaenaleai  eedeabun  fiimbtan  eaae  aqtcr  pflnu)  9t 

rundainentum  apaatobmHn  et  prophetaruiu  &  compaclain  in  ipso  aiij^ulaii     iiialanlaB  lapide 

Chri.»>('i  Jesu.  iicccsNP  es(,  u(  siciit  ipsa  pelrina  .t  apostolira  fundatio  &  sancia  anjsriilariii ') 

compacitoiie  firiiia,  ctei  ua  ^  iuunobilis,  i(a  oinnis  rcclettiastica  supcrcdilicatiu  Mit  rata  &  Ntabiii», 

ah  aauü  hoauun  preaniaptioBe  fniiolabilla. 

Kaa  igit»  imla  «aceai  dawgitea»  k  ipaaialiraai    luxta  hanc  Iwatj  Gragarii  »wtttitlaBi: 

qiteaniqtte  ecclexlae  piinflegto  semel  Uidtäta  fnerhil .   rata  ampHtis  df'  stabllia  perrnanfre 

debent,  quicquid  iniquo  consensii  Forinosi  papac  Sc  Amulphi  re^i.s,     &  tiiacliinalioue  lli-rtinauiü 

arcbiepisoopi  in  te  &  in  ecclesia  Hajninaburgciwi  (enicrc  peipciratiuu  etit,  auclorilate  quoque 

nflatr»  &  In^iclo  ptarimoniiii  eanfratnun  aaatronHa  &  sab  anathanate  eantradteiniua)  &  aanripo 

distruiniUN.   Quioquld  auteöi  a  beato  Nicoiao  papa  &  ccierLs  prt  decessoribus  no!*lris  ')  BniP 

mdrargeni<i  occlefiiae  cnncrssuin  est,   sciliccl  haht-rt*  archii-piscopaleiii  polcstateui  in  re^pu 

•)  Im»:  ext       ^)  Fthit:  iiadduMs.       <)  Lie*:  lafriagi.       *)  Die  Uaadtehrift  hats  am.  UaHn. 
<)  Umi  fndMio  «II  MMta  aagniari. 


■)  Nach  drm  Iktplariiis  tu  Hannover.  Ucbcr  dieiet  Privilqiwn  *.  Mm  vob  Breme«  LI.  c 42,  welcher 
ench  die  den  anderen  benachbarten  BkcUfca  4er  4cn  hA  (MIaadoB  mrnr  BbchWe  n  MMoaiCB 

MMocMhelllenReiaiplovoreklilntlc;  >)  AAun  Bremens.  1. 1.  c4l:  eomcnllenllbM,  ni  aluni,  inIqnU  decrcd» 
ffanuMO  pt^  ««  HRe  Anralib.  »)  Er.  Matihaei  c.  XVI.  v.  18.  «)  Epbi.  ad  Eph««.  c.  II.  v.» 

»)  Nach  den  Worten  des  Adam  a.  .i.  II  «at  hipr  im  h  dt  ^  Privilrsii  r.rrf,ni  |\  ;nisdiik  klich  «Tu  nfint:  vIcUtIcill 
all»  tfneai  durch  die  vorhcfseganKcne  AnltlbruBs  der  W  urie  de«  i>a|i»lc»  Cngor  I.  enlalandenen  Iritfcume. 
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OlBonin).  Nnrupnonim,  Sui*nonjtn  &  ninniuni  scplentrioiuliiim  nacionuin.  &t  Rrrinenspni  cccle- 
liia  &  ip8«ui  Hamaburgrnsein  eccIcMiain  non  diuu,  »ed  unam  esse  cccleai&m  &.  parrocliian, 
«BeeninNH  &  cmlinMMni.  AMtoriMe  vrg»  «poddln  &  ceum,  nib  diiilni  tadicii  oMesto- 
UoBe  &  aMlbeMtis  mterdictu  statuimiu,  vt  nulla  persona  cuiuKciiin(|uc  unlini.s  aut  dignilalis 
8i(.  n  quac  uni  in  archirpiscopali  (li^rnitate  iirl  «iitac  in  coiiiiiiictione  BreiiieiiMi.s  &  Hamnia- 
bargensis  ecdesiac  a  predecetMoribu»  uostri«  eccleiiiae  (uac  ik.  tibi  couccssa  sunt  &  a  uobis 
veroffMte  MBt,  aialet.  Qtkmf»  «ateM  imriaMilt  ud  ia  allqm  iiiolwe  preninpinll, 
auctoritaic  Dri  &  beaii  Petri  apoiMI  &  iHwtni,  qii  ciuB  fln^glMir  vfcarltltMie,  peipctai 
inatiiematiR  rinciilo  si(  innodaUiti. 

Uerimaonuin  autein,  Coloniensem  archiepiscopum ,  &  Uaddanuui,  MitguiiliJiuin  arciii- 
piCMdcai,  pm  tttMadkm»  pcnttraliM,  wqae  ad  ptdbiltani  »  mMb  teM^,  •  dlatao  MqwB- 
dlMU  officio,  quoniam  apiid  Tribiiriam  per  eo«  iniqne  ca«8ata  aunt  concessa  ecciesiae  tote  & 
tibi  apostolicae  s<?di-s  priMiciri'»  &  «(loriosorum  imppratoruin  anulinta  sunt  (pstaiiipiifa.  *) 

Nos  quoque,  qui'iiiadiiioduiii  prc-catii»!  es,')  inonuiinus  apostolicis  iitcriti  \Vichb<rluui ,  ') 
BoMHidnn,  *)  S^ganndiiiii,  *)  ilen  BermuAnn  &  BtaM«,  Kmiallnlm»  &  taw  can^ 
aiciiiM  episcopos,  quatinus  te  adiuuent,  &  ad  tc  conucnlentea  «rdimra'^  cpiaMpM,  !■  qMm 
CÜMHlirr  inucnfris  locis  &  coinppft'ns  dcsiern-iiicrit  ratio. 

Tua  ergo,  K&nctissiinc  frater,  sancliinoiita  »ret  pro  nobis  &c  pro  vaivcnsali  saiicta  Romana 
eedeala,  fit  aoUa  rmuMtof  qutUter  &  vbi  eptscopoe  «dinaaerls. 

Data  per  maan  PHri,  «MiMllarii  MaelM  RMataae  eeeteaiae,  V.  a«UM  Fabniarit«  ia- 
didioae  teroia.*^ 

xxvu. 

PüpU  Sergtut  UL  UbermudM  dem  HamJnirgttchen  RntUekofe  Hoger  da$  PatUum. 

911.  Jim.  1.  •) 

Sergius,  epiacopus  et  ürrvu»  serv'onun  üei,  revereuttasiino  &  aanctinaimo  Hogero,  sanctf 
HmailNNieBaiB  «edMi«  epiaoopo,  •)  aportoHena  baaedUdiMWia  |  et  per  gnttaai  Dd  ctorn« 

I)  «II.  JI.4L 

  •)  ■tcMifimpi.  flb. 

')  ('«lleda  n|Miil  Tritiiirp.in«  siiKnlo,  HaddoDr  51(iguniini>  |ire4i<lcnU-.  c^iunia  «um  aposlolicac  «i'dii  |irlvil«|fia  et 

i;lori(iiiurum  prlDclputn  annullata  »uot  iirecepla.    Adam  Bmnens.  I.  I.  c.  41.    .Ser«lufi  pofia  omnla  quac  

'I  <jr<  rMOfikas  iiiln,  Ans^ario  M  RInfcerto  concetu  •■■(,  ruboravii.   IMd.  c  43.  ')  Biitchol  von  Verden. 

')  Minden.  •)  HalberMadt  ••)  Onabtick.  "}  Padcrbora.  ")  Aebnlicb««  «■  brl  Adam  a.  a.  O. 
")  E«  fkUt  keine  Indkllo  IIL  im  Jk  Um  dta«  f^pMta  W«-9li;  ladidio  VII  — XIV.  StB|ihor»t  vprmuUwl 
dakar,-  tea  m  Icmb  btt  VIII.  AdalgBr  ala*  an  HIW  fl».  V«f(L  Naaolo|.  S.  Mchaalb  tundMrg.  Haaiborg. 
MwMbufg.  MflOeiikee. 

'I  Nach  dem  UriKinalc.  Hclcbero  daj  Bleisicgcl  de»  P.i;>Mr  s  Sorj;]us  anhiinsi.  tu  Stade  Cnp».  VIII.  Nf>.  18. 
Vfrgl.  Adiiin  HrrinirDS.  I.  i.  c.  43.  CiUar  bat  dlc*e  Urkunde  gleicbtaU*  abgedruckt.  Uoger  «larb  Im  Jaiir«  Siltt 
(F.i^n  (nrlxiciiv)  oder  1)15,  wie  die  b«Mcren  Ilan&chriflen  d<a  Ada»  T»a  Bfia  aagwi»  «rf  8War  aM  Slk  Daraabiir. 
S.  NecroL  UMfctttg.  UaabOTg.  Ada»  Bwaw.  L  i.  c.  4«. 
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■tt§  pniBfftfi  raqalea.   Si  pwitam  raiimi  aolm  gdofHO  pro  gnfto  ni  omUdta  die  ac 

nocie  ferrr  contcnti  siinl,  Sc  «1  dp  qna  . . . 

Oie  mlf  Nu.  XI  nnvfiirh  uhfTrinsthmnirHilen  tHrllrn  sind  hirr  tatggirlasteti, 

iwUcaBBr.  Paüiuiu  Malem  (WnclitAti  ^)  tu^  ad  . . .  Marif ,  Mimilque  in  dmainic^  doMini  matri 
JImm  ChriaH  BatfaHalii  die,  fMirHcrqm  io  sollMiipiNalfa  «eelcai«  ta«  die  &  In  Mtelidl 
toi  die,  aieut  ...  arri|N«tur.  Ciiius  quonitM  iadwiienli  ...  fiinor  iMÜscretuN  iniieiiiaitt, 
kealglMni  <r  boni  scnliant,  liislrictuin  in.ilt  rn^nnRcanl.  InNonlem  reimi  apud  (e  siivv(Hitio 
nala  non  Taciat  ...  rec^dU.  Eon>,  reuercntia  tiia,  karwsiine^  inlex  mulla  alüi  iMia  sunt 
Mcerdocii,  isla  sunl  pallii,  que  si  stud'oKc  Kcruaueris,  quod  forä  accopisse  oatendn^a  iatua 
iMÜnUa.  SttMte  trinilM  MUietttatcn  CtM«in)  gnMe  aae  imtedione  ctievadct  «tque  Ib  linMiris 
8Mi  ttia  ms  dii%il  et  post  uH^  htim  amarifndliies,  ad  aetemam  stanol  iMiiieaira  diileedlmM 
mereainur. 

Scriptum  per  manum  StepJtani,  ^nitiiarii  Kand^  roinan^*  «^cclesi^,  in  mense  Maiu  et 
iDdiclimie  VL  *) 

wvni. 

AsMukutu  ///.  teiilM^  de.u  Utanmäharglteke»  BnMteki^e  ihfer  dta  BeeMe 
Mine«  BrnAtttiumtg.  912,  Jmumr,  *> 

arraecnn  Dej,  dikcto  CMifiraM  flogen,  «enera- 

bili  archiepif^copo  Hainina'bur^pnsis  rrcirsio,  salutein  in  perpetiiuin.  Conncnit  apowtolico 
inodcrainini  piii  r(*li<;!oiir  pollcnlibiis  hrniiiala  onra  passionc  RUCciirrcrc  et  posccntium  anitiiis 
alacri  deuotiuno  iupertiri  asscnsuiii.  Ex  iiuc  cniin  liicri  potissiuiuin  premiiim  i  apud  lieuui 
proeid  dubio  pnineieniir,  dum  aeneralriifa  loca  oportane  «vdinala  ad  ndioreai  Awrial  per 
nea  ||  atataai  perducta.  IgHar  quia  postalaati  a  nobis,  qualemw  archiepiBeopataai  HanaM- 
biir^enspm  totum  in  intc^rrum  <ibi  f iiis^e «tuccessoribaK  confirmaremiiR,  siciit»  pirdpcpssoribus 
nostris  Grcgorio,  Xicholao,  liiiiuK  apoütulict'  scdis  dccrrliiiit  cs<,  inclinati  precibii»  luis  et  nos 
apostfllica  auclorilate  concediinuA  et  confirmauius,  cum  ouinibus  gcneralitcr  atque  specialiter 
ab  candem  prefUum  arclilepiaeepataai  pertiaeallbaa,  adlieet  oaiaia,  qa«  tai  aateceaaerea  auie 
lahorihns  ailqiiisicnint  vrl  eliain  quig  ob  amorem  ftera^  patri^  ibi  a  fidcliboa  CkrMi  largila 
sunt  m'\  atlliiic  1are;Iuntiir.  Cum  illis  clüim,  qui  hoc  tempore  ad  Cliristi  Mvm  eonucral  sunt, 
proiioeante  &  protrffciilc  gratia  Dßi,  videlicet  episcoptu  in  omnibuj«  gentibus  Sueonuin  »cu 

frulcruilati.  CiU.    Atu-h  spiiUr  hat  untttf  (.'rkuiiät;:  »Hnclitiis,  tco  in  IVo.XJ:  frWernitrii.  ')  VI. 

JRf  VI.  »ehlitttt  da»  Original.  decinia  quarta.  Bcae  vale.  Data  In  kalrndl«  Jadlf  per  nMum  Tlieophylacti, 
■■Mllwil  laacia«  ladb  apoMoUcu.  Aano,  Deo  propido,  ponittntiw  domlai  Scr^l,  aaBMtl  poMUd«  L  aaivcnluii» 
(ÜMt.aaiaMiyii)  papae,  !■  aacwÜMla»  aato  i«a«l  l^.apaatdi  VIU;  ladkUww  XIV.  Ahm.  Ot. 


•)  Am  dM  OifiiBale  t«  Siade  Cifa.  Vlil.  No.  U. 
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ßanoruin,  N«>ruue|;oruin .  Island,  Scridcuinnun ,  Grunlandon  &  vniuentaruin  »cptciilrionalimn 
nilionuin,  necnon  elUm  in  Ma  parlibus  ScUuoruin,  qu^  stint  s  fluuiine  Penc  lisquc  ad 
fMln  HgMore,  itaP,  «I  rab  tau  laonnnqiw  succcMonmi,  RamwabuigaiBiB  fcdeaif  iitlii- 
epiacoponwi ,  maneant  polcKtale,  url  r|uicqiii(I  n  uobLs,  <liiiina  faucnte  graüa,  ab  errore 
perfidi^.  Hiue  hnminiiiii  hiiic  locoruin  ad  relij;iiiiiciii  chriKtiitnain  adquiri  potrsl.  Pallium 
quoque  tibi  tmuinittimus  et  UHUin  eius  tibi  tuisque  cHioceMioribus  perpetuaKler  Icninduiu 
iuMiMKenpie  reÜBeadinii  ceasenns.  Et  taaoper  dMnoiwM  mlh«  tditeplwiopfw ,  wl 
CUoBiemein  vel  aliiiin  qucmllbet^  in  tua  diocesi  iillain  sibi  iiendirarc  poleAtatcm  &  cetfM. 
Caput  quoqur  tuiiin  initra,  quod  ext  insi^c  Roinauorum.  pfrmifttmufi  iasigniri.  Quod  M  qiii« 
bnic  Bostr;  aactoritalis  priuilegio  cnniraire  ud  in  aliquo  teinptaurrit  iliud  (emerare,  ana- 
IhMM  aM;  ^1  oero  pte  •bnraaaerft,  gnrtteM  &  bcnedieUmMM  rome^Mlar  •  domHa»  ■■■Ip» 
Jlnm  JhPKu.  •) 

Data  p<T  manttm  Adrimi,  scriMUrii  MMCtf  roownc  fcdemc-  1«  nense  Janwario,  in- 
dictiowe  Vlil.  ') 

\XIX. 

Pt^Mt  Jttluuuies  X.  ütiersciuiet  dem  Htonimri/itchen  Erzbischofe  Uutü  da»  Patltum  luut 
beiUUgt  die  Reckte  ttter  Kirche.  990.  Oetober  SS.  ■) 

(t)  Johannes!  episcopus,  aoni»  Mniorani  Dei,  dilecto  canfratri  Weuni,  uenera<- 
MK  wMüfluemfo  IBtcamiiAmfgtBA  ^tailf,  tibi  talsque  succflMOffnMS  In  fierpehnn.  | 

Conuenit  apostolico  mudframint  pia  rrli^ionr  poilenlibiis  briiiuola  COBpaillMie  aaMUlCVe«  & 

poscentium  animis  alacri  dcuotiflnc  impcHiri  a.s.scnstiiii:  ||  E\  hoc  ... 
Da*  Vebrig«  mttfricht  wärtiicK  drr  obigen  Dulle  des  Pap*tei  Anatlatius  Iii. 

IM  I  MaqM  — mmwiiHm  eralnitranw,  «mt  •  beato  Oregwlo,  NicholM  &  tlHa  predecM- 

soribuR  nosJris  dfcrcdim  csl.  fnclinatl  predbns  tuis,  pallium  tibi  cx  morc  trsnsmlKiiniis,  & 
queciinqur  ab  eis  tcclesi^  Iuq  Sc  antecesmribus  (uLs  data  Kunt  &  priuilt'giis  confirmata,  ms 
apoatoliea  aactorilate  tibi  concedimus  &  nostro  priuilefio  confinnamua,  scUicel  onnia,  qufi 
yerate  alfae  aftectallcr  ad  endea  ppeMn  archiepheapalini  fcrttwal, 
•niMeMMros  . . .  Jhesu  Chriat*. 

Data  IUI.  lialcndaA  Xoupmbria  per  inanu«  Leoni»«,  sanct^  Romane  sedis  cancellariL 
Anno  domini  Johannis  papv  priino,  indictione  Vlin. ') 
  ■)  «0  für:  CIriM«. 

')  Die  Indidira  •olll«  hrlMen :  XV 

')  An»  d«n  Original,  ivolchem  das  üleiBiegel  des  PapMf s  Johamiw.  aiihlin^l,  im  .\rcMve  w  Stade  Cap*.  VIII. 
No.5.   Diese*  Privilegii  gedenkt  Adam  von  Bremen  I  I  c.  17.  )  In  dem  er»ten  Rejtler«iig»jahrp  rlr* 

Pa|Mtc*  JoKaones  X.,  nSmIlch  91t,  war  der  Ersbiichof  Hoger  noch  .im  Lcbui:  »ir  habro  die  Urlnade  aUo  nacli 
der  Indiciion  daiirt.  Zum  Jahre  9U  December  liWIe  Indictio  III.  gebftri.  LVbrr  L'nni  s  AnwrseaMl  aof  dw  M* 
ticpicab«  XI  crOiMm  Coadlhm  «i  Akhaia  •.  die  Bdiife  ibcf  de«  Enltitdior  Kcgiaward. 
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m.  Mai  8i. 


XXX. 

KOttttf  llelnrleh  bLstOOfei  die  VaiaHichtmg  von  neun  Dörfern  des  edttn  WtUeri  ^^^^„ 
geiolsse,  in  einer  andent  mm  Köi'uff  Heinrich  attsgeaeüteH  Urkmde  verseieknele  GMfer 
der  Hambttrgitchm  Kirclw.   9:iö.  Mai  24.  ') 

la  nuinine  sanctae  &  üuiividuae  triiiitali«  Heinricus,  diviiia  laiieuU;  deuieuUa  r*  x.  Nouc  rint 
«nes  iddM  mNM,  tan  pttatmtn,  etfam  &  Aituri,  quaiiler  ms  rogatu  Limouib, 

HaBBNiburgeiiBb  ecderiae  venerabilis  arciiiepiMopi,  *)  ^oaadan  firwmtiHBnrM  iiiler  ae 

qucndam  nobilem  vrruin  nomine  Willarins  fieri  ppmiisiimw.  Tradidit  eliam  prefatus  Wüloi 
cum  inana  Aaainade  couiugUi  saae  «t  Tiiaadulfi  fdü  eius,  ad  prcdictuin  episcopalum  in  inanum 
ipaliia  eedesiae  episeopi  Twanla  *  VlfUdi,  sui  etiam  advocati,  quidquid  proprietati«  ia  locm 
Hollgibutli,  Holthcm,  Fokanala,«)  Niaiitiiorp,  •)  OauuillMip,  Walle,  •)  Magulan, ')  mtSi^. 
burgi  ')  &  Dauuisla  ')  nuncupati«  habere  visua  est,  cum  euvtilibiis,  ^*la^»ftB^^  m^-^-^K-  tertta 
cultia  &  incuKis,  &  oranibus,  quae  dici  aut  nominari  possuut,  appendiciis,  contra  eam  recoin- 
penaationem,  quam  ab  eodcm  episcopatu  sibi  traditam  accepit  &  nostrac  auctoritatis  scripto 


 episcopi  petitione,  hoc  scripta 

connrman  lUKsimus.  Et  ut  hoc  noatne  «aailmalioiib  pnoeptaai  a  tdeUboB  matote  veriaa 
credatur  ac  dUiÄcnüus  obM  ructar,  Baaa  noaln  aita  Ohd  IbmadBua  &  auall  aaaM  Im. 

pressione  sigillari  preccpimus. 


Dato  K.  kalmto  Jonfi,  anno  lUniiiJeae  incaniaiioui8  DCCCCXXXV,  indiciione  VlU, 
"  '      Mgh  Xm  Aetnm  DinalMiii;.  fti  JM  nwaine.  Aman. 


\\\t. 

ÜCan^Olto  i.  bettäOgt  die  FreiheUen  der  Kio.ter  drr  llamhurgischen  Kirche,  m,mc>Uflch 
raekrteUm  der  €SeHKkttlHvrHeU  über  ihre  Hörigen;  »udauH  den  Heerbann  des  Erz- 
bi^ofes  widd^  Mf  der  JMwyteA«.  GMMm,  den  KrzbUchaf  zu  encäMen, 
fw.  Jim.  90.') 

In  noinlnp  sanctac  &  indlviduae  IrbittatiH,  Otto,  diuina  ftwnte  clMMmlbi  tcx.  Qnf 
inundiaJi  potestate  pracditi  quibiiscunquc  neonaariis  rcgcntfum  suSVagari  AaHtoant,  D 
  •)  Lirs:  Folkareiha.  k)  x^,  BitMak«g|. 


Wito  '?  J"  "»"«»•ü..el,  HoUum,  VClk«raen,  Nindorf, 

..•.•a  aaT*        M  Ma\l^;;°  k'^"!  Verd.n:  Amendorr.  Rh«>«bergeo.   V«gL  Pf..nk.«h. 
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äbi  nihil  refragrari  cerüüiiüuc  «idant.  Ideo^ae  hob  dedljgmuaor  affcctuiu  ad  noK  confugienüuin 
perdiMfe  ad  «IbetuMf  ^iiIb  <b  hoc  tan|MtaliK  n^nl  noiHlmioM»  nobte  pariter  aperaiaiiB  ] 
&  «npIMeatiMieua,  acAarniniqn  pnuenturM  |ierpettto  peramUateiN.  Vnde  noaeril  «mahua 

Cdeliuin  nns(ri»rutn,    pracsonliuni  scilicPl   5^  futiironmi  sn«cnritns.  ,\<lali!;t'; .  sriiirlai' 

Hanaiaburgeiuiis  aecciesiae  venerabilüt  arcliiepiscopus,  adieitö  excelkntiain  sercnilatis  nu^trae. 
aipallalt  a  naalra  pietale  «akai  lihurftrtaa  k  tatttoaam  aiaaaaleriit  ta  ilaii  opificopio  «oa^ 
■httwrtftn,  qaaleai  cetera  per  ncM^rum  regnun  aMBaataiia  aoMvatur  habere.  *)  CSaiaa 
qanniflin  iiisln  rali')nabili8  tiidrdir  pctitio,  ad  Iionorem  Mnetae  Dei  ^pnilriris  Mnri»)'.  nii 
locuM  ilte  Uaininabur;g  est  eoaaecraliw,  cide«  loco  »uipradlcto  concedimiM  oiitneM  conceHsioaeK, 
qua«  caanaMMraal  ■rtariorea  ftwioraai  r^ges,  «^terisqae  uraaiiterih  ad  haae  dioaeaiBi 
parihMBÜbaaf  Id  aat  Baiaaalihnn,  Biwma^  Wrariawi.  Uukkiua,  ThMint  ol  nuUim  iudas 
pahMciu  vel  quaelibet  iudieiaria  potestas  aliquant  sibi  uindicct  pn((><itn(ein  in  Kupradirionim 
haadaibiu  awaaütcrionuii,  liUs  uidelioet  &  colonte,  vel  eo8  aliquiH  capitis  baiino  ob  capitis 
Aatoi«  Til  quocuinque  haaaa  oanaM^at,  aat  alkpann  {aalitiaiii  flieere  eogat,  atat  ad- 
Mcattts  ar«hliplMO|rif  qaandia  eaa  oon^gerc  aalaerit.  Quod  si  quinquam  Ufainna  hicai^ 
rigibilis  exlHerit,  ut  ab  eo  corrigi  non  ualtierit,  liinc  ab  advocU«  isdnn  praesentPlur 
iudidariae  potesteti,  ceteri  vcro  in  subditione  archicpisoopi  perinani-ant.  Si  vero  aliquis 
cx  Iftflrtia  valaer»  iaMaadlin«  ')  vel  Ittaa  ieri,  aat  elia»  eoloniM  ad  ■•aancria  •apradicta, 
cam  coaaBBM  eaheredaai  awraai,  non  pnhiheatnr  a  qaaHbet  poteatale,  aed  habeal  Ikten^ 
(iam  nosfra  aucloritiitf.  TTabeat  quoquc  pote.sta(cin  pracdictiis  Adalda;;  »ucces«nresqu(»  eins, 
Hatnmaburgeiwiü  aecclet>iae  archifpi-scnpi,  8uper  libcrtos  &  iainuiKÜlingo»  iiionaateriurum  supra> 
dIclannB  ha  «xpediliMMB  ahie  ad  palatium  regia.  DoaaanH  qiioquc  derieb  IIaannabai|^is 
awderiao  polcolateai  iaier  ae  oiae  aOande  d^endl  episeopuni,  cun  neccmllafl  popaaBarM. 
Et  iit  harr  atioloritatis  nostrae  conccssio  a  fidclibiis  nostris  vcriiis  rredatnr  &  per  m». 
cedenlia  teinpora  diligeattiM  obaeruelur,  manu  propria  fnibluü  eani  firtnauiinus  k  anulo  iiimtra 
aVnwi  laaabaaa. 

Sigmm  donni  Ottonb   (H*)   iaaieliariail  regb. 

caMcIlttlaa  ad  uieen  FrUerici  aichieancellarii  reco^noui.   ( n. }  (  S. ) 
Data  II.  kalrndas  JuUf.  Ana»  Doaihil  DCCCCXXXVll.  Indictione  X.   Anao  rcfai 
Otlouis  pUaalmi  re|;w  I. 

Actaai  hl  Waridn.  In  Dei  nomine.  Amen. 


*)  Adan  von  Bremm  hat  vermntMIch  <Uei«a  und  4m  ktlMrilcha  Privilegliita  wesen  tlvs  Brrmischi  n  Mnrkir. 
vom  Jahre  908  verwachMb,  als  «r  L.1I.  C.  I  achrid»  AdaUagw  prtaM»  ut  tagr«MUR  e*t  epiacopatuoi ,  UmiMW, 
loaj(o  priut  tanpor«  fnlMlililai  ae  fffiUMmf"  eoofNiMn,  piaaiwiaa  rr^U  abnulrii  et  teilar  reilqnatoai 
r«Mt  wpMni)  «Um  lanBiilllu  itairiqn  UfcvMe  bdtdeDiri.  Pmecepla  «egU  tece  ceetlaauia  pnaM»  um, 
«*  «Ha.  t)  oiaa«  aMbe»  Wmmm  mmU  olcb  va«imBMeaa«e  Bwelrfang  arilcbie  wM  «n  «ia«r  «r  au 

wibwaea  Urkunde  der  KMolb|ar  —  ngw  PnacofOBi  —  flb  Mft  Ih^oq  «oUahat  aifB,  mkbe  4«  w 
"Vade  Schvisbrief  b«Midgt 

ML  • 
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KM§  Otto  /.  «a«FM|ff  der  Hambttrgtscheii  Kirche  alle  seine  Rechte  t»  BrOMM,  Bauta», 

Ramethh  wid  Bücken.  9S7.  Aug,  8.  ') 

In  nomine  oanctap  &  individuae  (rinitatiK.  Otto,  rex  diuimi  opUulante,  clemenlia.  Uinoscat 
omniam  fideliuin  uostroruiu  sagacitas,  U  qualiler  nos  pro  inercede  uü^  peniuneotis,  et  per 
tatomentuB  cnrae  «iBfa«to  nMtvM  EMglde  adipw*)  Utfetfinrli,  Idelte  bmW,  *)  in  ymwIiM  j 
damus  ad  locuin  nominatum  HanugMlmie  quteqnlll  Ja  loda  sie  noonnalis:  Bremun,  Biraina, 
Ramasloha.  Bu»cin, proprietatis  hucusque  habere  uisi  saaius,  in  fprri.s  cultis  &  incultia,  a^rix, 
pratis,  pascuis,  campis,  iMteiidinia,  piaeaiionUNit,  aifiiJs  aquaniinque  decureibiUf  vi»  &  invüs, 
qufsitis  &  inquiremlb  wnifcuwpiB  ad  pidhta  hn  ine  leg itineque  partiMBUkw«  inritar  fei 

larjptatis  nostrae  scriptum  fieri  iu.<«simus,  per  quod  uolumus  firiiiiterqiie  iiibemuj),  qualenus 
arcliiepiscopi  Hammaburc^ensi»»  ecclesiae  iiabeant  potestntein,  (|uir<|ut(l  iltia  placucril  fadenduui. 
Et  ut  hoc  a  AdelUiin  uostronim  industria  ueriiui  credalur  ac  per  buccendentiiin  teinp«nw 
CTfrifil^  ^UgtB^w  tlMonniiif  Mimi  BMln  Miplus  fliwt  emfliniri  cumfanWf  1^  indi  ■nlri 

SHjpnn  domil  Ottonh   (H.)   fnaidiwiMi  regta^ 

Poppn  cancrllariiis  ad  iiicem  Friderici  archicapcllani  supnotaui.   (R.)  CS«) 
iMt.i  A  I.  idtis  Aii^usti.  Indictiooe       Anno  doBinicu  ümsiuuHmihm  DCCCCXXXVIL 
Anno  autein  Uttoni  regnanle  regi  II. 
ArtaM  in  VnaiahiiMii.  Amb. 

PMpti  Leo  VIL  Mtnendti  4m  RtmkByUekai  EnOkehefe  AdalAy  da»  FatHtm.  MT.  ■) 

Iicn.  cpiscopus  et  seniin  seraorum  Dei,  icuereiitinino  et  sanetlniaio  Adaldado,  *)  *) 
aanctae  HainiMbwrgeiMiii  ecciealM  epiaMpo^  4|iiae  «IIa  est  ultra  flaiii«»,  qot  «b— iw  AlUa, 

*)  89  fürs  alqae,  *■)  «to  fOri  BaMii. 

_______  •)  So  plrt  Adaldaclio. 

•)  MMh  doD  Oriflaal«  im  ktaigliciwD  LMteanAive  u  Haanover.  Im  Slader  RcgMMHMa  Qifa.  IV.  So,» 
mi  as.  —  Aa  &8api«afc«r  917  warErrittocftorAdald^  Mm  KMg  za  Magdeburg  bei  derSriAnnK  de*  Awrigw 
SL Mnrfli-KlMtM.  ')  Vermulblicb  tlerüelbe  tideliü  Tliidtlwirius.  ilrsüm  Namen  wir  unitr  ili  iii  In»  .lahre  988 

Ftlniar  13  xucbloMenn  Vertrage  des  KaUer«  Oilo  I.  mit  dem  l'ufiM«  Johanne»  MI.  baden  und  dcueo  Tod  die 
AmmIm  Corbeieases  ad  a.  967  berlcbten. 

■)  INacb  dem  banooTenchcn  Copiariw.  Dw  OrifiMi  war  iai  SMiv  Archiv«  Cbp^VHI.  Ko.».  »Mm 
>KbicpUc«pate  (Adatdagw)  mmftk  •  papa  VUImn«  Mum  Bmmm.  KIIL  c;I.  «)  AdaMl«  »tr  «!■ 

OtiidMw  in  fkprik»  ätt  Ktalgta  MaftlMe»  mU  von  4ana»ra  ihn»  Sohne^  Jen  tMg  Odo  I,  omflMm 
&  Vlla  MalUMb  c t.  b  war  fwt  ««aai  ümMmhtt,  doch  bcrabi  die  Aigabc,  wekhe  Vkm  ati  ahwYii  iiiiiiiiiii 
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diekas  tiitae  tue  lantunmodo.  8i  iMutorcM  ... 
Dl  A^tadt  wertSek  tflt  «Im  iVi.  XXi  M»  a«^ 
•MUipllflw  imiPtif  Dci  gcnüvicis 

XXXIV. 

f  <^jr/  Marimis  bestätigt  die  Hechte  dex  Hamburgischen  Krzhisthtanx.    946.  Mai.  ') 

Mariaiis  epiacopus,  senilis  seruoruiii  Uei,  reMemUitisiwa  et  HaneUBsim«  Adald^o, 
MMlw  nkMMatatfMuli  ooelMiM  ttcUepiscopo  cA  eoBlhrtil  iMriro,  pitanum  WorilMiiMi  «t 
parpilUM  iü  CMsto  tenedMIoMn.  Oun  plf. dMlderfaHü  ... 

Dai  rolgtrndf  latUH  tc6rtlich  gMeh  4»f  flMfe  diw  A^ntii  thflUm  F.  MM  JIiAm  Mf,  wtm  Mi,  XXfV,  Hat 
ewua  fungimur  vicarntim«. 

XX  w. 

FiqMf  ilya/><^  /J.  beslattjft  die  Rechte  der  Uandnargischen  Kirche  auf  Filrbitte  Hadumar*, 

jttteff  von  FViMr.  8^  Jm.9.') 

AfffXtm  episcopus,  aenms  flemomn  Dei,  revenatbaln«  ae  »«MliaBiiM  Adaldago, 
aanctaeHainmsburgciuis  ecclesiaearchiepiscopo,  ')  tuisque  KuoccssorÜNH  in  perpeloiui.  Conimiit 
i^MtoUco  mderaaibii  pia  nl\gfmt  poilentUws  heniuola  conpiMioae  raeotnere  St  poMmliani 


oder  H3T  Viitrrbruderifihn  (paumu)  des  Kr^n^^-(  Ollo  I.  (ii.tcbl.  auT  dtni  Mi'>'>vcrsl;inili-  »iiicr  Stelle  dflt  ThltiBar 
von  Merseburg  L.II.  C.  9«,  welcher  erziihlt,  da«  dem  Entblitcliofe  die  xwölf-älirige  llalhiii,  Totlil«  it»  Grafen 
Helarich  von  Stade,  von  den  K»Uer,  ihrem  Palhen  (pMrino  Miimel)!  zur  '"^lelle  der  AebtUiin  iu  Hetilin^eo  empfohlan 
Kj.  Wir  tindeo  Adaldas  einige  Zeil  Modurch  aU  dewea  KaDsIcr  in  lirkaudea  vom  Jabre  030  üciaher  14,  17, 
Mch  noch  vom  Jihre  037  Febniar  4  (i.  Scliiits  ChnMlm  ■rilwiwA.  ^0I),  «dckcrZcH  «  «Im  *  Midiir« 
tkkt  WcUie  ooch  akfet  UMfhagiin  lMit& 

•)  Am  Sahn  Hhloila  af  DaMiiark  B<L  III.  S.  97.  Ow  fM|M  <M  AmUm  *m  lUUfiA  «Mukm 
GeMlUchAfl;  einit  tm  Siader  Archive  C<<|».  !.  .\o.  16.  *)  HaiAl  tlL  ttt  UmmI«  II  U»  IMt  JmMW  K, 

Die  ladicUon  (Ur  die  Jahre  943  bin  045  tvnr  I  bin  III. 

')  Nach  dem  CopiariuJi  xu  Hannover.  Im  Stader  RFi;li>lraiitpn  verteicIlDel  Cap.  I.  No.  7.  Die  Aedllliclt  dar 
Vrkaad«  oder  doch  die  BicbtigiKii  der  Abtdirift  wird  dafch  die  Begel:  Papa  nemlnoa  voaiitai,  mehr  al»  aweirel* 
inft.  Ea  aeheiat  «Im  Mdcra  Balle  dea  Pafltw  AgtpflM  M  aaya,  tob  welcher  Adam  von  Brenea  L.  II.  C.  3  «agtt 

«ia|i«MlalM,  —ala  ^bm  a  liiMinlbM  aatTowgoHa,  Minla^^Saniila  «t  wiarti B>aawMi  ardieplacopaMl  «aa* 
awa  aaal,  H  tp««  coacenii  AMiaRa-  Cni  eliam  raa  Tice  loa  erdiaandt  epiaeof  oa  iaai  ia  Danlam,  quam  In  celerw 
a^lwMaala  popnlof,  apoHoNca  Mdoritate  conoeaiit.  *>  !■  Mai  948  tadce  wir  Adaidag  mit  Liafdag,  daai 

MiAafc  vpB  Ripea,  and  Harold,  Biichof«  voa  ScUaaiHg,  Mf  teflfMJa  M  Imilhafaa.  & Pcris  LI.  T.II.  p.M. 
nadaardi  Cko«.  Adam  Bmneni.  L  II.  c  S. 
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animls  alaeri  dcvocione  impcrtire  ».ssnisum.  ■)  Ex  huc  oniin  lucri  potissimum  premimn  apnd 
conditorem  omDiuai,  Ueuni,  procul  dubio  proinercmur,  dum  ucnenbilia  loca  a|N>rtwie  ad 
adknoii  Amrlnt  Mhua  «ine  duMo  penhMta.  J^gitar,  q«i«  postalMliB  a  noMs,  qMlMMH.n^ 
qpiMopatuDi  Hamnuburgensls  ecciesiac  totum  integrum  Mfeit  ConfirmarrniuR,  nicut  a  precessorc 
nostro,  dominn  Xicolno  liniiis  .ipostoHcac  sedi»  decrclum  cM,  iiiclinati  prrcibiiN  Hndiiinarü  Ful- 
deasis  abbaU»,  apostulica  auctoritatc  conccdimus  cum  oinnibus  generaliter  atquc  specialiter 
Itcb  ad  aandm  watniai  pveMaai  archiepueopatum  pcftfttMtfilaa,  aeOleet  oaaia,  qaae  aaiM 
anlaecflMraa  aals  laboribiM  adquisiaenint,  uel  tiOam  amora  eternae  |iatfiae  ibi  a  Clttiiilealixaai 
fidelilnis  Inrgila  sunt  iirl  lar^iuntur.  cum  illis  ccian,  qoi  anae,  tUO  tempore,  diuina  protegent«' 
gratia,  ad  ChrtHli  conuersi  sunt  fidem,  videlicct  ^)  epbcopi  Danonun,  Nonienorum,  Suonuui,  *) 
neoMB  oamimii  septeniiioiialiaBi  partium.  PaUium  quoque ')  &  naun  eh»  in  iwenooriiiatia  a 
predicto  papa  featia  hahendaai  UM  >  «aaftaa  aaccaaMf Htaa  tai»  peqwlBo  ilnriiniiaaM  DriaeeiM 
vero  nullum  archicpiseoporum^  vel  CoIonJensem  vel  alium  quemlibet,  in  vestra  diooesi  ullam  niW 
vendirarp  decerniinuN  potestatem;  quinimmn  &  ipnis  &  omnibuM  omnino  stiademiis  rultoribus 
uerac  rcli^ionüt,  ut  adiutorium  ii  »olacia  uobis  in  omnibus  adniiiistrent,  quatenus  pro  graüa 
hoiBa  benoHdl  ideaan  radpo«  aMarewtaa  a  Doariaa  mmaatar,  qnoniani  onatfa ,  qnae  proflcaa 
eedeaiae  probantur  existere  &  dininb  «in  Inpagaant  prcccptionibus,  ^Hdenda  &  prebcnda 
OBinipotcntis  Dci  atirlorilatc  &  bfatorum  apostoinnim  Peiri  ac  Pauli  esse  non  dubitaraii.«).  El 
hoe  aaatro  decrcto  ticccrnimus  »ecunduiii  prciiomiHati  bonac  mempriae  Nicolai  papae  aanctioaeni 

rrrerentlMimi  regia  Ladfviei  aoiam,  ipMu  pretfietia  «ttaeaMa,  HMaattbmgeniaa  aditel 
BmMnacai,  non  defneepa  dnas,  aed  man  em  tt  «ocari.  Onmen  qnoqiie  adnaninteai  ad 
eontradirentcm  atquc  piis  nostrls  studiis  qiioltbct  modn  insidiantem  anatliematis  mucrone  per- 
cutimus,  pcrpeluaeque  ullionis  rcum  diabolica  sotU'  dampnamus,  ut  culmcn  »puslolicum,  more 
predeceMonim  noatrorum,  cau«ainque  bei  pio  aifectu  zelantcs '')  ab  aduerMs  liiuc  iiidu  partibufi 
■MBiaama.  Apoatoliea  Uaqae  aactorUateBenuurdo,  epiaoopo  Aluerstedaiaia,  Thidard«,  HOdoi»- 
aetwis  ecclesiac  &  eeteria  coalcnninalibus  episcopis  insuper  iubemus  &  eoa  monemus,  ut  te  ||i 
nmnibuK  adiuvcnt,  quaienos  sacfrdotale  miiiisterium  explerc  &  aniinaruni  lurra  domino  Jesu 
Chriittu  faciiius  adquirere  ualeaa.  Auctoritatc  igitur  apu»t«lica  Je  cen.sura,  sub  diuijii  iudicii 
•bteataUme  &  aaathcaHdia  iatardicta  alatanaua,  al  nnDa  pmaotia,  magna  ucl  parua,  eoiaaeaaqae 
anttaie  aul  dlgnilalia  att,  «mala,  qnae  a  aaida'vel  piwieceaaoiik»  noaMi  aaelaiiae  laae  «bi 
conceasa  sunt,  uiolcl.  Quicumque  auten  uataaerit  ad  in  aHqno  alolan  preaampserif,  atat 
•)  aM^osam  fehU  Hmm.  Umd.       k).v«d«Bnl.  Ifaim.       *)  MUs  MU  MmmlMlaMH.       *}  cttaalM.  Umm. 

')  Villi)  .l.ihrc  it-H  l\s  UM.  <)  Adiim  a.  a.  O.  bt'ridilei,  dau  AdnMa;;  im  Jahr«  U4b  die  «bell  benannlen 

drri  dünischrii  Kiiclinf«!  ein««U(c,  und  diesen  zugleich  die  ilber«eei«rhrn  Kirchen  In  FUbn«ii,  Seeland,  Sdioneu  wti 
Sciiivcden  anirerumiie.  Ucioaiercr  BiNWa  Ittr  ««m  L«ate  miU  dunali  weht  gadadM,  m  wI«  UmnU  aicla  bd 
dieiemAniaHe  ierNörw«|«r  oder  aatecr  «andlMkr  «atMricr  Vaücr;  dan  dar  ÜMre  <Mfa*ar  von  AiaUiif  ab 
BiMbor  vim  8ck»^  mäUkt  aqr*  wie  AImb  L  U.  &  16  aa  aBM  adnial,  nM  mnii  ViylilAaM  d»  Cü^Mk 
M  wie  dv  DMctipdo  Daahw,  ««iw  «»rfialhBl^ 
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resipueril,  aoctoiiute  l>ei  St  beaii  Pelri  &  nostr».  qai  eius  fuiigimur  viciiriatione.  perpelui 
nattiCMtia  nineida  sil  iiuMdMw.  Qui  meto  custoK  &  obMrMtor  «xliterit,  beuedictioniN  gratiWB 
k  Mtalli  fMfflWtaih  •  kMto  fudHee,  dmiM  Deo  MBtn,  niHBqai  Morealw. 

Srripfiim  per  inanum  ATixonis  Mtull)  ragfnWÜ  **Tf  IT^'ftrf*  HWfltTr  BimilMft  ruf ImIHI, 
in  mensc  Januario,  indictione  VI. 

Data  Uli.  Bona«  Jaauarii,  per  maiiam  Andreac,  arearii  aaaelae  aedis  apoBlolicae,  in  sacra- 
UninHi  «ede  bctli  PMri  ipsaMI,  IndietlMM  VL 

95/.  Üept.  30.  ') 

Ade1(d)a{ru8,  niaeratioae  diuina  Bremensw  eecleaiae  seruiu,  Frotloanlu,  pairi  Kenenai, 
verlrain  pacis.  Qvl  Mhü  iqiaaBlili  bakefitiBaa,  vt  toem  anadanae  gloriae  eanteaiptaraa 
aaiamn  in  aolltiMltaeai  tt  raanaalerll  latakran  deteica,  ex  wto  Ran  ante  vUae  tmem  ifaeaaana, 

<|u{d  iam  dolcs  tibi  fndc  non  Hccrc  egredi  ad  episcopiuni  ascfiidnido.  quud  surripuil  Fijlr?it^rus? 
8tas,  &  mn  stas?  Deo  proniwisti  de  stabilitale,  vt  si  aliquando  aliUur  feceria,  ab  co  te  daia- 
naadnai  aetfea,  quen  irriaeria ;  &  iaai  lamen  vaciUaa.  Esto  finani  kt  vlft  Dd  et  a  ■ttiIhA 
vafie  ad  aaetan,  qaae  aaat  haaoria  «^ialia  dUiaiaeeic!  Oiaatt:  aMaefw  aw,  Haariac; 
teamdtan  eloqitiinn  hatm,  et  rtunm.  ')  Floquinin  Dri  est:  nrmtU  ex  robU,  tfiit  non  renunelat 
amtÜtu  tptae  potsidet,  noti  potett  mau  etie  dUctpuku.  ')  8€ih>abuntHr ,  qui  fugertU  ab 
tu»  ^  enmt  in  numiOnu  Heut  eohmtbae  eamuUbmL  *)  Vidil  Dena  baoi  operia  ia  te  alsdaa^ 
aawroeadi  pwatilit  Ihcattataa,  eiaatfalt  freeaa,  »e  duMta,  caMaaanaadi  aftfct  aaxfflaai.  Bad 
dids:  ncgoüari  volrnli  coinmodat  Dcu«  Uilcnlum.  lucrantcs  bcat.  ')  An  ncxcis,  quanto  quis 
altiua  erectus  est,  tanto  proptus  esse  ne  cadat?  I^oras  honoris  gradum  supcrbiae  e«8e 
htrilaMBlan,  caae  ianiis  gloriae  nateriaui?  Caue,  ne  tibi  biandlaria,  ne  iaatiHaui  taiai  tuut 
deafdcNa  oanuB  koadailna,  vt  vidaaiia  ab  cia.  0  fte  le  aptaaiffepia  Dd,  acfatiart,  lacMie 
aafer  denttnato  brauio  tuae  vocationis  in  Christo  Jf«u.  Qu!  te  aplam  diCBBl  d^itate  nialori, 
i|al  te,  fl^ter,  decipiunt  &  viam  ^pssuuin  tuorum,  consiiltorr  diabolo,  coaantar  dissipare.  *} 
FMaar  eun,  qui  prodewe,  non  pracc8»e,  qai  conlradictiones,  non  honurea,  qui  laborM,  bbb 
ddidaa,  qai  apaa,  naa  apea  epbeaiialaa  dcaidenrt,  iNNraai  «paa  deatdatare:  ■)  acd  ia  «aadkaa 
interiorem  disciite  aniinum,  &  disce  Christum  non  scmct  ipsuin  clarifirasNc.  vt  pontifex  flcrct. 
OfBcaiun  quidem  epiacopaie  aaacapiaaaa,  aed  opua  ofllcU  aon  inplemua:  in  affectata  prae- 


*)  DImi  Sttwlbai  an  4m  Mtannicn  BMoHkcr.  wtldMr  tätum  Wmteh,  «In  BMlaB  n  wfca>an,  ahll 
•••aai  kaac^  im  m  U.  Colvener  in  »einer  Au^jntu-  der  HUloria  Rhrmprui*.  I)o»ci  1817.  S.  Mcb  «hier  HmdKMIl 
■hiMkiait  mi  Mer  nadi  doMB^druck  in  d<  r  Hibliothcca  |>alruin  mu^una  T.  XVII.  f.'M.  >)  PUIb  CXVlil. 
V. II«.  •)  Ev.  Lacae  c  XIV.  v.  3«.  ')  F»ech.  c.  VII.  v.  Iii  M  Er.  MaHharf  6.  XXV.  ▼.  14  aq. 

•)  Et.  Hauhacl  c  VI.  r.  I.  ')  Enhe  t  III.  v.  12.  •)  I.  UboUi.  c.  III.  v.  I. 
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Utet  pericuJum.  Horreo  noture  quod  dixit  sanrtus,  audiiiil  sanctu«,  rescripsit  eanclus: 
CffMH  rfe  fMcntfro  damnatonm^  H  fuittem  de  nimeru  episcoporem,  Hapc  accipe 
•beoqoilmscrt,  ftlMtelB  IMm  eog^Mm,  •)  patientia  tua  aon  peritHt  io  fineoi.  ") 
Fleal  fi  deflobtionen,  mbHo  dcficient,  poittNnt  piwpter  fnli|iWiiM  SMS  qri  |e  irfoiuit* 
co|;noscp(ur  Domimu  ladida  facieas,  &  in  «peribiM  Mdramiwmmi  ««nfitthaMMnr  peeeiior  '0 
Ora  pro  me. 

Scriptum  pridle  caleailu  OeMurii  muü  DiCU. 

xxxm 

adhw  in  aerfniis  «edeaia«  noaine,  Colonlengeni  archiepiscopum,  qui  tunc 
ciani.t,  Brnnonem,  pos^uam  Blumätmig  nontnni  vUU  bnbtt«  — fc«(nintw  vetenH 
de  Brena  instauraase  quardan.  * 


XXXVIII. 

JM«NN«t  m  ^<6er  rfte  Enichtimg  de,  ErzbMhitms  Magdelno^  md  de,  BUthm» 

MS»  cordis  eorporüque  viribus  conscnUmei  faulores  peralslaiit.  «P«V«w» 
•)  Pialm  LIV.  V.  13.  w»  p»«^  f X  »  HL  n\  d  ■    ■  v 

Rom  gefolgt  war.    Frbruir  13  toS«wfr!3.L^ T   h    ff  rcinun«  ÜMo,,  w.lche«  er  nch 

Pein.»  u  Rom       °rt?Jl,  n!^,         ■  ■    ,   T    ,      "  Urkunde.  i„  yM.r  der  KaUer  H,ill«. 

^  ««ra.ori  A„.i.,m,.  l„|iae  T.  VI.  p.3ll.   904  Wird  irf  jl^,  »•«»«""» 

W  «■  «rtliBd  1«  si.  .\,nbro.il  mit  4«a  Mch  n-^-li^rT^  T"  ZT*^  '•  **•     «•  Janu  ir  3  war 

beieichnet:  Adald.v,  venerablli»  '  -  **         "»^«weu  KiiUer,  Um  doer  Urkunde,  welche  \hm 

I.  I.  T.  HL  p.  73.  I«  Wtte       WMrSJSJlÄTlSli^^  dUeellMtal  conlUarii.  Nu  raiorl 

Wm^mUH,  Wswlg  1.1,^4»         «™»«iB«iart,  HaAate  m.  Odknlail.  dcAdali^ak 
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Stifhaig  des  BUfhum.t  Aldenfmrij.   962-  973. 

Die  l'rkHndfn,  ilurrh  trclihc  Kahrr  Olto  l.  il>i»  Hut/turn  Aldenburg  unter  de»  Aiiavrn  ttiflt^tr  und  der 
Oamiurffisrhfn  Kirt/u-  uni< nr^irf.  mj  i'-ir  alle  .ipiitiTr,)  f  >  iiiirffii  tuwMttn^  Mi  UM  itriiiii  WMttttgiMudmi§ 
dmrtk  Uarttg  Beimrieh  dem  Lätem,  nnd  wtWcnvM  gtgangtm.  ') 

XL. 

SUfhaig  4u  NumuiUUotten  sk  JEhwItaftn.  966— 9f 8. 

WmU  in  dieliis  predidl  ccnrl«  COttndi  L)  quidm  cann,  Hed  noirtw«  4«i  aeedMiMi 

in  hnnorc  Christi  nillctnn  A'iti,  in  Ilcslinge  coriKtructain ,  quin  lincredcin  MMk  htbuit,  inaxima 
tolius  proprit'talis  >>uae  parte  dotavil,  et  cuiigregalione  sanctiiituntaJiuiii  iUdm  Aicia,  eamten 
abbacten  UHndiburdio  ElJielda^  Breiaensis  arctüepitiCopL,  subdii.  ') 

XU. 

Kältet  Ott»  I.  k^^t  Hat  EtgenOam  der  Kbvken  zu  Schlesictg,  Rtpen  Mfrf  itnluMW  mmi 

alieti  Abgaben  und  Dteiuten.  965.  Jhu.  26.  *) 

In  nomine  sanctae  &  individuae  Irinitatis.  OK«:  divina  faucnle  (Irnmiliii  iinp«ralor 
auguslus.   (juum  imperatoriae  dignilatiii  officium  esse  coiulat,  ut  erga  diuiui  cultuiii  uriicii  pcr- 

eura  inslstaiit,  &  quicquid  aufmentun  sanelae  chririiaMe  idicinrf  adMbere  poliieriut, 
IndMbienler  in  hoc  studeant:  iddrco  nos,  interuentu  dilectt  afChteyilCapI  nostri  AdaMi^,  ae 
pro  statu  *)  &  incoliiinitate  imperii  nostri,  (jaicrjuid  propriclnlis  in  inarra  vrl  rcpiio  Danoniin  ad 
ecdesias  in  honorem  Det  conatnicias,  videlioet  SUeauuigenMW ,  Kipenacm,  Aruscjucui ,  vel 
adkne  jftMun  TMelur,  Mm  aniBinlv,  ab  «ni  eean  vd  «ervHto  wmM  inrii 
•kMhimn,  at  H  rfkctyik  fnmiftanm  ecdtilMM,  ataqae  ab  ««dito  wl  aHcalBa  flaci 
  «)  AiMa^  praapcritatK  Und. 

')  V«rg|.  Adam  Bremeoi.  I.  II.  c.  S,  17,  uod  «iniRe  BBbcr«  A'acbricblen  bei  llelm.a.l  I.  I.  i.  II  n.  Ii,  und 
Mha  AbbnÄng  Iber  Aa  Uicraa  BiscUCi  dar  Dlocow  dca  BnMalkiiu  Baariiorg  In  Arc^iTc  der  ««acUnchan 
fr  Mm  dawuha  GcacUcbMiBada  Bd.  VIIL 

'J  Thlctmar  I.  II.  c.  -Jll  \Vr„l.  Aihim  Br.  irirnv  I  I,  c.  (5.  «vi-lrh.T  <Iir  Silffiinn  ilrs  Klnslrr»  BSdl  dai 
Rickkehr  Adalda^'t  aii«  ll.ili.n  (  r,Mlili  »n«!  \on  dem  Stiltrr  s;ii;i:  Hiiddu  nnmiiic  tuluni  Vr«  «'t  s.aicio  Vilo  martlrl 
pttrtmonriim  »unin  nüt-rruf.  Dir  Slif(rini;s-  un«l  andtTo  alle  Lirliundro  dienet  Stifte«  »ind  nirlit  ji.t/iirindm  geweten. 
Die  erst«  ua>  bekiinni«-  iirkundlicbe  ErwUbauBg  dewcUiea  l»l  vom  Mu*  966.   Ea  iai  d«i  »pUlerr  Kloxler  Zue». 

')  iNadi  dem  LlDdeobrndilHlai  CbpMia  FM.  90,  fetricMgl  aacb  dar  BeaUM^g  wom  Jahre  0(«.  Im 
Stadcr  RcgUtraaicm  Ca|ia.  IV.  flo,  <L  DIaaaa  ht  vaiaMUdi  da«  PiMlegiaB,  vm  weich«»  Adaai  Breaiefla.  I.  H. 

*        ^  Icapora  Daria  ihiaaitaa,  qnaai  Tailanl  hcolae  appeHanr,  In  irea  dMia  ephcopataa  ■Mnaabargcnrf 
^j^^'Tfl  anfclaali  aat  Serrantiir  In  Rrenien*!  «adhiia  praerepta  ri>i;l«,  qiiae  *lf;naot  Oiioncm  regem  (aUo  aleht 
■■■Vuatavwai^  In  ana  dlUone  regnare  Danicum  tenniiae,  adeo  m  crlam  i'|ii«coiiiiiii!«  ille  donaoerit.   Die  Aufgabe, 
data  drei  BhlbQnrr  in  Jilil.ind  srlion  ta  ütto'a  1.  Zeit  errichln  •.t-y.-n  .  i»t  jedorli  vlrllelchl  nicht  rlironi>lof;i«rb 
da  da«  dritte  dieser  BiatbUoicr,  u  Odcoice,  Mcrat  In  einer  Urkunde  Uito  «  HL  vom  Jahre  OKI  vorkonnl. 
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noatri  exactoris  infcslatione  seruianl  &  succmnbanl,  volumus  &  (iriniter  liibcinns.  Sorvos  vpro 
Gerinn»  iB  eMem  proprielittbiu  habiüuites,  nuUi,  nisi  eiMlem  cpiscopis  serviluros  ab  oumi 
eUam  nostri  iuris  Mrvilio  abaohriimtt  flt  anb  nnlliiw  buuu»       dtaeliiUM  flb«.  .1^       ui  . 


eliam  nostri  iuris  MwlHo  abMdviimtt  flt  anb  nnlliiw  bumo  vd  dtadpUnn  Oha,  nlat  anb  iOanim 

ccclesiarum  aduopalis  esse  \  oluiniis.  El  u(  hoc  aucloritatis  noslrae  prcceptam  inaoai  &  inee». 
uulsuin  pcrmaueat,  lianc  cartain  coiucriU  annUf ne  nantri  in4iraHione  a^gillaii  filnrinma,  qum  & 
nnnu  propria  anUn*  linnavünut». 

Oifft  TL  InlendM  JuBL  Amo  donlnieM  incmfionia  DCCGCUC?.   bidiettoae  VIII. 
Anm»  dmnini  Oltonia  baperii  IV,  rcgni  «utein  XXX.  •) 
Actum  Magndefenreh.  In  Dei  noudoe.  Anwn. 

XLIL 

AugetUeke  PHHkgleM  de»  PafitU»  Beneiki  V.  md  eine»  päpstUchett  Delegaten  fitr  die 

iMe  loHl  dfe  «todr  JMtwy.  ßßß. 

-    .'Wfealww  fVawJOMfr  crklnrt  in  »inrr  7..  ,i^mautmqr  in  dem  «■  Al^—  irrfflUrfm  Pnimuttt  rfir  fllnifl 

AnAMy  «tt      dwti,«  c«|„ie/  ««  ,  y«*,.  jw^.*  ««^r«"  «r  «Mn 

BaMfciir^««aia  nnüiai  habet  inriadidioneni  In  »pido  Hamburgensi.  Nec  archi> 
«ptoeopus  Bremeiuris  nee  qubu^  «lü»  potert  ponere  lntei«etani  In  eeekah»  vd  cOib 

opidaiu  Humbiirgensc.  ,,uia  tarn  ecflesia,  ,,„nm  opidu.n  Aierunl  et  «unt  super  hoc  privileglila 
per  quonda.D  dominum  Henediclum  papam,  qui  in  diel«  opido  el  in  dicla  eccicsia  fuit  et  e«t 
^  «t  per  delegatuaa  a  papa  et  a  sede  apo«totica  et  facU  in  literis  delegationls  de  dicto 


KaUer  Otto  L  gettattet  dem  mmAwgßHkm  BniUehafe  Adaldag,  in  Bnmem  etam  Markt 

zti  errichten,  glebt  »etnei-  Ktrehe  alle  dorm»  mUtpHettadm  MltM^fMI,  JtaW,  WM 
tüid  Miitae,  tmd  tUmmt  ,Ue  dortigeti  etngrsesgenen  Kanflevte  In  etttm  Mite,  gkkk 
WJ«  die  MmdeUeute  der  koutglidun  SUidt,-.    966.  Aug.  10.  ') 

^  «Mine  aandae  &  indiuiduae  triniiati».  Otto,  Dei  oteroentia  Imperator  augustus.  Si 

optatvcMranna  vdis,  •)  nadne  UbenlMb  looi  Mo  cultui  mancipato  largitale 

 •)  «I  /Uli  iL 

*)  Dm  BcKhnaMjdhr  collte  XXIX  hdHcn. 
')  Aaf  dem 


Duh  Hanbur«'  s  ^  "»rr^/^lyT!*  ^'f??*"*;         *)  üdMr  die  Verbannung  lies  Pa^alMBeiiedldV. 
»2.  40.  I  VI  :         /g'y*  *'  *?\.^™'-  ThiMinari  Mtr^^bur«.  1.  II.  c  t8.  !»,  I.  IV. 

bi-s  073  S  10*    I««lJiiIa    ST^"  Dönnlge»  Jahrbücher  d^j  dt'utsclieü  Kelche«  »51 

^-  .     ..    «»'_«lBMiaiW  WÄe  haBe  KuuIk  Otto  bereits  Im  Jahre  «38  llarabur«  w  eintm  SlaaU2cf»nCTi«M 


•)  N«idwUij«|fc,«^^  CptaH»  FoLlO,  liMfaMgt  «adb , 
aiii.lV.llb.»  Villi,  «b«  na  Mira  «7. 
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dwureiniu,  ad  eternae  recompensationis  preniiun  indubUantcr  id  nobis  crediinus  proruturum. 
9mn  «Aw  MHlet,  nos  pra  Det  «mm  vtacndriüi  AialtUgi,  ffiMiiaifenaig  eccieaiae 
aifMiftiraH.  ligltiHfciw  awnwiüea,  camlwieiMli  wewrtUM  ia  law  Brom  Baaeupato  fln 
Ooscesskse  licentiam.  Nannum  &  thHoneum  necnon  monetain,  totuinquc  quod  inde  rc^iog 
nipttUicae*)  fucus  obtiaere  polerit,  prdibatae  conferiini»  sedi.  Quin  etiam  nefotiatorc«, 
clHdeBi  taMtaa  laet,  mttHne  taUioiiia  pälraeiBio*)  eaadauMimus,  predpiealaa  hae  niparalariae 
aaetaittalii  pwwpla»  mm  in  ««Hdlaa  taU  patrocmeoter  taMa  &  jpattialar  Im,  fulI  catannai 
rfjpiliiim  instHnre^  iirbium.  *)  Nemoque  inihi  alii{unin  sibi  TCndiCCt  pateatalaait  nU  fteAtt 
poBlilicatus  archiepiscopu.s  &  queai  ipse  ad  hoc  delegauerit. 

Hbm  Matra  signato  &  amiB  MaM  ivpiWHiaiia  NlMrato. ') 

Acia*)IV.IdBaAnigntL  Ana  daninitae  ineaiiiitiraia  DCCCCXJCVL  Inlldiwe  VUL  0 

Abo  dotnini  Oitnnis  niR2:Tii  iiiippratoris  ttffi  XXXL  Inperii  IV.  *) 
Actuai  Menborg.   In  Ud  nomine  ftUdtcr. 

XLIV. 

Kßwlg  Otto  U.  MM^  die  FMbrtrfe  der  Mamlmrgtsch«H  Ktnht.  M7.  ÜeL  27.  ') 

b  wnaiae  aainHo  &  bidfTidaae  MidMi«  Otto,  düdaa  fkveale  claaeatia  rex.  OauiaBi 
MaliBBi  uatranw  MMilt  tadniria,  ^oalilcr  AdaldagM,  aaMlae  HawMlaigCBab  eedcaiae 

archi«piscopus,  nostram  rcgiam  deprecatus  aal  di^tatein  per  fideiem  suum  miftsiiin  noininf- 
Wigbertum,  qaateniu  precepla  a  nnstriN  antecessoribos  sitae  aanctae  ecdesiae  antea  coUata, 
naalra  laitiaBe  eaaflnarariv*  Ctaius  peUUonen,  qaia  ioataai  can  oiignmibBaa,  pii  genitoria 
MM,  Otlnda  adlieet  tatperataria,  cawiUiiiB,  qald  ioie  aaUi  Madm  caaat,  bmeaUgairiain; 
ipse  uero  non  solum  consitium  dahat,  mtimii  elifini ,  \t  ft.i  a<:<Tpmii>i.  predpiebat,  inaxime  qaia 
quosdam,  si  liaec  in  quoquain  frangerc  possent,  teinptantes  audiuit.  Quaprepter  concedimus 
prediela  Manaalerio,  ena  onuibas  aJia  aiaiiMlarih  afti  aabditfa,  vidatot  Bwiib,  Bukkon, 
HRatnan  &  Hara— la/)  can  «nctia  ilofui  adiaeaiililB,  leiria  cdtfa  &  Iwaltti,  pnlia, 
paM;ui«,  siluifl.,  aquis  aquariiinue  decursibus,  mancipii^,  nliisque  qiinc  vÜ  posaunt,  omne-s  con- 
ceaaiones,  quaa  priores  iinperatores  cooeesaerant,  vt  setnper  aub  tuitione  perpetualiter  nint,  & 
qdeqiiid  aMda  Inbaant,  vel  deinceps  al^pia  arodo  adqairefe  poasint,  yt  eia  eonaaque  episcopo 
Uen  accataal,  aand  iadldarlli  paleaMa  raaiala.  GaMedlMa  inaiq^,  vt  mllaa  daz,  Mqoe 

^)  rrglui  rrgl  publice.  e)  pdrocinia.  L.       *)  Ahr  wiifwii  «iw^fa  tFarti  mHtgifMm  mt  mgm. 

•)  LUt:  ItelMB.  I)  Uu:  Villi.  •)  EAux  V. 

•)  «wf  taamhl— ■ 


■)  Nach 
IM.1. 


in.  cl,  «b«iS.411lMa& 
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M  907.  Oct  «r. 

narchio  vel  comcs  ')  aut  alia  quaedam  iudiciarJa  potestaa  vllain  sibi  in  predictis  oomilntt 
«Mirpeiit  poteslatem,  ni«i  predicUe  sedis  arcliiepiscopus  &  aduocsti.  q„os  ipse  elr^crif. 
Ipti  «n  •dwmtt  WMtro  btnao  «mutriogant  onuies  viroa  predictaru«  ecclewanim  ad  mnem 

««a  «rt.«  ««eriU  <c  «»»dl  .«M  tafMi»«  «*tB.ta«ri;  ,««  &  ««i« 
IbMiiimiu. 


Dtte  VI.  kaleMw  Nouenbris,  anno  dominjcae  incarnationü  DCCCCLXVIL  ') 
aioli«m  X.  Amn  seranlHlMi  regia  Ottmto  VD. 
Aetun  Yeroitte  in  Dei  nomine. 


XLV. 

dmkihltgÜchenPrivikyien  vom  Jahn- 937  und  9(!?  ertlieilt  yrareu.    974.  S^gT,') 

.«J!ü  "^"^  iudividuae  (rioitoto  Otto,  divina  fauenle  cteauintb  fanpottor 

•iig«»hM.  QidnradiaKpotestate...  w««™«  impertior 

Drn  M!<  hslfolgvndr  lauM  ii  OrtUek  I0it  ttttH  iVa,  XXJK7. 

quälen  c.  lera  archieptecoporum  per  nostmm  regnitm  monaalerta  noannntar  hakei«  Bfa» 

Serenissimi  imperatoris  augusri.  nU,u,  infuifn  dilccfi«- 
2rr;  ^  ^^^^  »ä^^^  „ei  genuricis  Mariae,  eai 

rt-r*!^  pertintnt.b«^.  id  est,  Kamaalahun,  Breinun,  Birehiainua,  Bddtn  videlieet. 
na  aeHMt,  nl  «enqMr  noetn  anb  taMoM  ... 

Foigetide  mu  jvo.  jrA::«.[ü\ 

fclüT-iJl"* ''"'"'"^'"^  '"diriaria  potcstas  aliquam  sibi  vendicet  potealMem  in  anncndieiMin» 
taZTJJrili"'"''''  "•^'"^  i.-.".undilingfs.  vcl  eo.s  allqiUs  eapiUa 

!m«  Jl^^il^'  "^'^  constrii^jat  aut  «Hquan,  fu.titlam 

con.triugaa,  ta«-  «*  «1*1.  ftirtn.  wele  fluMi 


WMda?  iiLf"i!?!l!II?il!i  ""^''»^»fen  und  de»  Grafen,  »vo  W  MT  dar  ladu  — h«.« 

«S'wfSSii  !?*1Sr  Veränderungen  In  der  Verw.lS.^  iSglJT^*''?^ 

IWgwde  IndirtloB  X.  vertaDgl  d«        «J.  ^  "^'^  '  >«drtlddlck  bezeugt.  »)  Die 

)  Ihek dm  fifadnhnfhli  l«. Coplalfc«*«  Fol. 6B.  I»  Suder  KegUUMieo  aiiter  Ca|w.  IV.  KoM 
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Donamus  quoque  cierici«  Uaminaburgeiuis  ecciesiae  poteautem  iater  ce  aive  iHinic 
eiigendi  epucopun,  cooi  neeesaitas  p«p«scerit. 

anibi  &  annuli  nostri  iaipressione  si^ari  iiis.sttnu.s:  r|iiaiTi      innnu  prnpria  subtus  fimauiinuK. 

DaU  V.  kalendasOctobrLs,  doininicac  incarnatioaia*)  DCCCCLXJLUSL  Indieluiiie  I.  Anno 
ttgä  liamini  Ottonis  XI,  ünperü  anieoi  VL  ^)  *) 

Aeton  Ma^adakorth.  £1  Oanlno  felioiter.  Aaen. 

XLVI. 

JbfMr  Otto  //.  ietUMst  dU  SHftimg  de»  Khtter»  §UpetMt  i»  OMHKvim. 

983.  Jim.  9.  •) 

la  nomine  sanctae  &  individuae  trinitatis  Otto,  dtuina  faucnte  dementia  imperator 
MgualMi.  Specialibiis  fideliuni  noatroram  necesaitatibus  pie  mikmSmtim  eaae,  imperatojjria 
aadaritn  aMoatrat  0*Mto  aigto  hb,  qa«  ad  dtabrnn  enltuna  perÜMnt,  oportet  ms  garere 
curam.  Quaproptcr  nmnibii.s  sanctae  Dei  accciesiae  filiis  noslrisqur  fidelibus  coinpcrtum  esse 
HOlumus,  quia  Adaidagus,  ||  Hrewen-sLs  eccle^iae  archiepiscopus ,  per  »uiiin  misaum  innotuit 
iemlliti  ooatrae,  quod  duae  aorore«,  una  Reingerd  uocata,  alter«  UuemUla,  in  Vndä  in  pago 
AatHjga, ')  in  eondlatn  Bernhardt  diids,  tndidtaaent  onuem  heredUateni  auam  ad  eodeaiani 
Breinensem  cum  suis  aduocatis,  ea  scilicct  condicione.  nt  cjnii  ilicbu^  vitac  su^-  possiderc 
debuiaaenL  (|ua  facto  una  canun  Heingerd  djuino  iuasu  obiit,  qua  deruncla  alia  qu^  supeniixit 
UueadHa,  dinino  amore  coopuncta,  tutum  quod  habuit  prefatf  Bremenai  ecdeaif  dbniaitf  dna* 
viddieet  cwtea  Hr^eabalt  &  Morc,  cm  oamlbus  pertineatUa  alilaqae  oamibin  rebus  in  dinerde 
locis  iacentibus,  petens  ab  rodcm  arehiepiaeopo,  nt  in  eaden  Iwreditafc  innnaKterium  con- 
strueretur  &  oongregatto  clericorum.  Hoc  libenter  ßidens  eoneeaalt  eidem  inonastcrio  llripe««- 
hdt  nominato,  quandain  partem  decimarum,  eo  scUicet  nada,  ut  derici,  quos  ilUc  dininu« 
anmr  afgamguael^,  raialnn  &  ordineni  dciiearan  in  BreaMnd  aceieata  Dd  aerainitiaBi  per* 
pctuo  siia  in  conucrsatione  neruarcnt.  Super  qua  re  predirtus  uencrabibs  archirpiscopus  per 
suiim  loisKum  Uii^berhtuin  nomine.  ')  postulauit  relsitudinem  noslrum.  Iiacc  pia  studia  nostra 
diam  aaetorilala  roiwrari.  (Juiut«  vidclicrt  peticioni,  quia  nobis  pia  ac  radonabilis  uisa  est, 
■■aciiUM  prefeenlea,  deeendnina  atqne  iuboaua,  nl  predidna  locaa  nacabalo  HripealMU 
babilatto  deriooraai  peipetaa  lat,  pertinena  ad  eededaai  Brenwnaen,  aab  cnrn  ae  dapoat- 
 •)  VMti  «NW.         *)  tJkt!  XIV,  I.  a.  vn. 

UiMclbo  PrtvOcglaa  bl  Hii  ihr  JslratMbI  «6.  Mlc«o  1.  Amm  N«ri  XI.  iap««  Vi  nd  Iri»  Mf 

■n<l  [;pi)ru  rkt  bei  LOnig  Spedleg.  eccieslax.  T.  I.  Com.  f.  AnbaogS-T*. 
')  Nadi  dm  Originale  im  l(äai|i;llcben  l^iodciarchive  zu  ilamiovar.   la  Suder  Kegi»ir«nt«n  in  Capi.  CXXVil. 
Iw>i.  VergL  Adan  Broneni.  L  II.  e.G.  -)  0.  TlHai B  Tniiliiaa  r  H  *)  Dm CM—itW  Wlgbtfl 

IH  MhM  in  Jahre  966  «cdacbi.      oben  S.  4». 
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(ione  eiusdcm  !nci  archiepiäcopi,  cum  omnibus,  quo  eidem  pcciesiac  ucl  a  predicto  archi- 
episcopo  de  rebus  cpiscopü  colUta,  uel  «b  alils  fideUbus  sanctae  Uei  ccciesiae  nund  coUata 
aut  deinceps  oonferaida  fuL  lunper  &  «miim  vh  pvcfttoe  tMdtäiQ  ak  «Mi  ccmb 
■mM  inii  alMotataniB.   OmeediiMW,  nt  nm  pcedidae  ced«ie  tfd  Mmi«  Mnhnt  «Ml 

iudiciaria  potestate  remota.  Et  nt  hgc  nostra  auctoritas  firma  atqup  Inconinilsa  pennaneat, 
iussimus  hanc  cartan  emicribi  &  anuU  noatri  inpreaaione  signari,  quam  &  maou  propria  subtai» 
firmauiinus.  ^ 

Signum  dotnini  Ottonis,  inuictissbni  (H.^  Inpctatoris  augusti.  (S.) 

UUdibaldus,  episcopui»  et  canccllarius,  uice  UuUligisi  archicancellarii  notaui. 
DaU  V.  idw  JnnU.  Amw  doninlec  ioeanialfMto  DCCCCLXXXm.  Ana  ooro  regai 
■MSOiidi  Ottonls  XXV,  imperii  autm  XV.  ■) 
Actam  Uenmc  felidter.  Arnim. 

XLVII. 

Oati  Ammert.   983  und  987.  ') 
Zteei  Urkunden  Kaiter  Otto  //.  •lont  John  983  XV.  kaL  Julii  und  987  VI.  kat.  Julii  erwähnen  den 

Loctim  Pontebur«;  nominatum  &  omncin  deciautfaBaa  fa  pag»  Anawri  la  tfXUUfM 
Adaldagi,  bremensis  ecdesiae  archiepiacopi ,  aituu. 

XJLVUL 

Btt  HumbwgUdu  ^aMtehof  AMdag  Uberlr^  dem  JUotter  Badem  gewUte  Zehnte» 
w»d  ememt  Oem  edle»  Luäffiuu  aam  dorUte»  MSoetenegt,  MT*.  Oet^. 

b  amdM  aandM  «c  iMHaMaae  MriMte,  naa  AdaU^,  dtataa  pwMwrtia  aaaelae 

Roinanac  prclesiae  et  apostolieae  aedia  legatoa,  vBiuersanim  septentrtonalian  |  pariiani  ardil- 

episcopuK,  Hammunburgpnsis  et  Rreinensis  eccli^ianim  minister  indi^us,  vniuerais  fidem 
Chriatt  teneotibua  aalutem  et  bcatitudinem ')  scmpiternam.    Koucrinl  j]  vniuersi  fideles  tarn 

•)  So  statt:  XXVII.  I.  a.  ZVL 
  •)  toa«a«Hww.  W. 

•)  Falk«  Go^cx  TVadMon.  Corbdcm.  p.7l9  &  790. 

')  >'ach  dem  im  künigliclieo  Landeurcliive  ui  Hannover  vorhandenen  angeblichen  Originale,  n'elcfaes  jtdatfc 
erMchilich  einer  neueren  Zeit  angebOrt.  Frttber  gedruckt  in  Urig.  Guelfic  T.  IV.  p.  330.  Ein  aehr  ne«eDlHch 
abweichender  Text  der  eruefl  HSlfte  dl«««s  Docnmenlct  flnta  ftch  ia  B.  Wolter*  Chronica  Bremeasis,  bei 
Heiboa  T.IL  p.ao.  Aacb  In  tiatm  Vtdimnt  äm  BiMriMbw  BnbtachoiM  BaidM«  wb  Jabra  US»  Jnalia  bd 
D.  6.  Sirabe  €tmm.  da  tun  vIMconini  p.  6  uai  X  H.  Bibaar  OmmUm.  T.L  p.&  vna.lt.  Mm  im  VmMmim, 
wdAa  ütkmi»  verdScbilgM,  «dMna  dto  IfaaM  «er  togM,  «alcfca  dar  Utkaadaa  va«  Jibn  IIW  Mi 
1116  elnnBdlcb  ancbein«!. 
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iuiuh,  <|ualiter^)  «ecanduw  ardentiMimain  volunUtein  nobis  celitus  iospiratain, 

WtmuBä,  caite  apnd  mitdimiiwmn  |  patretn,  nMlnim 

,*)  et  reeept«  •)  liccn(ia')  ab  eodem  doinino  nostro  papa,  deduclis  nobi.sruin  rcliquiis  pluri- 
sanctoruin ,  f)  pt- r  Longo bardian  et  Francorum  partes  prospere  traa&iuiinu«  et  ad 
I  ecclesiae  nosUrae,  sciUcet  m  Backen, ')  primo  perueniaiiu,  in  quo  loco  eloriu  et  populiut 
»,  deat  dMutt,  WM  nweepK,*)  AHjm  laerataun  TCHquiM  &  Fdleto  enüW' 
aoris ')  et  aliorum  ■■)  sanctoruin.  Quo  facto  ■)  firatres  ciusdem  Buccensis  ecclesiae  lacrima- 
biliter*)  conquerebantur,  quod  tempore  absenciae  nostrac  quaedam  deciinae  et  quaedam  f)  predia 
et  alia  1)  bona  mobilia  et  iuinobilia  ipsiiu  ecclesiae  per  quosdam  inalignos  nobiles,  nilites  et 
vaudlw  dreanlaeenlea  eaaent  eis  violenler  aMata,  peientea  hamOiter  alH  per  ww  super  hü» 
et  aliis  necessitatibus  subueniri.  \us  vero  ipsoruin  Iristitiis  coinpacientea,  decimas  infra  scriptan 
videlicet  Hoste,  Ettrekesen , ')  Maringen,  Uuddenhusen ,  *)  Holtorpc,  Brun,  Oculeu,')  Mime- 
genco,  et  deSvnianere*)  ')  dimidiatn')")  com  quibuadam  predüs  et  mansis,  sancto  Matcruiano 
■d  van  Antrui  NstHal  praeaiMtaiMr «■u«!««  mAnbIw  «w^  bnuM  aoabw  et ') 
■Mte  censuimuN  subiacere.  Preterea,')  quia  ilcsiderla  Htgno  desideramus,*)  11t 
ipsius  ecclesiae  Buccpnsis  deinreps  a  suis  insolcnciis  compescantur,  de  consilio  prepositi,  decani 
ac  totiiu  capituU  ecclesiae  nostrae  Jiremensis,  nec  non  de  concenau  et  beneplacitu  Uylonii»'') 
pNpoaiti,  UcMMul  deend,  ae  ^  caankanni  tt  cong regatioaii  In  Backen,  Lml^giian, 
vinm  ptMline  MMHalis  ei  eif«liitae  vhtalb,  in  nnnine  JeM  Ghriiti,  aieal  oofioeft  dacr^ 

^)  qiialenu».    W.  «)  auctoriUile,    H'.  J)  laborarernu».    TV.  *)  recepta.   Str.  B. 

0  liicra.    IV.  g)  IF.  fügt  hinzu:  vldeliccl  Quiriaci,  Cap*arii,  Viclori»  et  Coronae  Canritinoriim ,  Felids 

et  F«lici;ini,  Cosuiae  et  Damiani  ac  Secundi.  ducis  legionis  TlM  li.ii-iiniri», ')  per.  »)  ad  pa^um  Buckc.  /.mal: 
drr  OHg.  Guflf.  1)  noxirae  in  Bucc^i.    H'.  Str.  ^)  r<:cc|>il.  H'.  A'fr.  H.  ')  FcllcU  ponlifids 

fl  inarlyri».    H'.  ■)  quomadafli  fiifjt  hinzii  H'.  •)  El  tunc    W.    Btidf$  ftklt  Str.  U. 

•)  laracDtabilUer.  Or^  Qmä(.  l)  fuadau  /cMt  B.  ij       quaedam.    W.  ')  Gumcrke*«». 

Str.  Ii.  •)  DuMaakMB.  A  ^  Ottnha.  Ar.  A  ■}  Swerinmere.  B.  •)  dimUOa. 
Orig.  Gutlf.  -)  Tidelicct  HniiMld^  Wlabcfi«.  W(Ht)<tlafM,  HdalMn.  Holilius«»,  Magab«,  Mmtm, 

BU(y)ndofp^Bi4(HiM)eralMca*)  Ac  W.  >)  ew /Uli  >)  et /cAft  Ar.  •)  ITaAkr 

«M  JUmii.-  Et  Inier  caetera:  praeficimuii  eis  Ludcrinitum  de  llodnboga  advocatutn,  ul  Ipae  neminm  coBpriMt 
MC  falmte  graret  El  si  graviiverii  <niem|Main  de  villicis  dicHirum  domlnoram ,  qiiod  poiMiatem  liabmnt  dacamt 
ff  pr;irpo.ilii,  diclae  ei-cleiiat-  Huccinsis  iiitiiiwn-  eiim  et  «tatuere  aliuin ,  qtieiiiriin(|iif  \oliicriiit,  el  auetorltate 
a|ioi.uilii4i<-  sedi«  et  iegalionU  noatrae  donuia  dictae  ecdoiae  preyoailo  el  dccano  aucloriiatem  exconnunicaiid}, 
aB»ih<-rai>iaiiLli  iiitta  proceaaun  dielt  prfrllcgü  eb  caaciMi  et  apöi  cm  ctawi  Ac  *)  deiidanilina*  B, 

Cpiloai*.  B.  *)  *t,  a. 


•)  Leo  VIL  (VI.)  starb  939;  e»  ibum  hier  Leo  VIII,  !HJ3  bU  '.W"),  i^pmcinl  »eyn.  ')  *>leae  Reliquica 

ki«  auf  die  des  Secoadiu,  nennt  auch  als  von  AdJiKla^  aus  lulim  Ii.  im^.  hrni-bt.  Adam  Bremen«.  I.  II.  c.  (5. 
')  Ilohnhonl.  Doddenhauien ,  Holtrup  ond  Calle,  K.  IJücJicn;  y^en,  K.  Alendorf;  Heringen,  K.  Wecholl; 
Bränn,  K.  A»endorf;  Menuen ,  K.  IIoyerbai;ett ;  Scbweringen,  K.  Balge;  aUminllich  im  Amte  Hoya  am  linlien 
^foerufer.  >)  JUrtfeJd,  K.,  WlMfe«un,  Mciiasea  und  illl««raliWli,  K.  Wacbok;  MciMen  (a.  obeo); 

M'^'Ue.,  IL  Uo^:  Atedwf»  E.  A— iwfi  alMMlIch  !■  ämm  Mtifi  HMUmmm,  K.  mI  A.  Bi 
K.  Vilm,  A.  »fdkM. 


M 
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pttonni')  patrum  nostrorum  demonRlrant,  adoocAtun  in  Bücken  esse  cpitRemus:  prccipientes 
d  et  necessoribus  Miis  mib  analhematis  pena  et  iatenunatione  distridi  iudicii  Dei,  ue  dil&- 
eritato  et  ladieienB  «BMOItete  populum  eompilnat,  m4  mimm  De»  fei  indiewdo  prac  «odiB 
haheat  et  aeenioBi  yalilatw  eaeeaaea  Inatieiae  aiiaarleBwIlaw  antepniaL  Vainoa  laawB 

qaodidem  aduocatus  in  Buckpn,  vel  f|iiPniciinqHC  nos  ue!  successores  nostri  aduocatiim  ibideai 
prefpcpriinus .  pro  aduooatia  nichil  plus  rccipiat.,  quam  de  qiiolibet  maoso  spectante  ad  septon 
curtc8,  de  quibus  prebendae  fratribus  ministrantor,  anno  quolibet  in  festo  s.  Martim  vmua 
BMleean  *)  aU^giaia  et  twob  pom»  vakatem  free  ealidas  Bmmabm  denarionun.  Et  et 
aliqaem  naasvni  deaertnm  in  toto  ael  in  parle  propter  gwerraa  uel  alias  cauaas  laanere  vel 
iacere  eontiJIgeret.  ex  (unc  aduocatUM  in  Durkcn  prn  aduooalia  de  ipsa  nirhil  extorquere  debebil. 
Preterea  qvilibet  vUlicus  de  aeptem  viliicis  prcbcndas  miDistrantibus  soluininodo  dabit  pro 
idMcatta  .deee«  et  «cto  deaarlaa  Breaunea,  et  adwwttam  Ma  tat  «um,  adlleat  mmA  In 
bjTMe,  et  aeaMl  tm  estate  cnai  raa  fluailia  in  liospicium  suum  redptet,  et  ieeenier  pt«  ania 
viribus  ipsuin  procurablt.  ila  tarnen,  quod  dicta  fainilia  decem  pcrsonanim  nuntcriim  nun 
excedat,e)  ncc  aliquia  villicorum  haiusinodi  procuratioDes  redimere  debet  pro  aliqua  pecuniae 
ipianlitaie.  bauper  ariidaterialea  «edeaiM  SMBanaia  eaae  valeaam  ab  omni  adaocaffai  Rbapaa, 
aed  aainunadii')  prapaaRa  aaUeetaat  ac  litanea  eanraida  apedaltter  pertineBtea,  vm  ewa 
bnnis  ciinonicoram  spedalibus,  quae  per  eos  qoluntar,  censemua  nec  aduacato,  nec  prcposito. 
sed  canonicis  Mliiinmodo  in  dcbitlN  seriiicii«  subiarere.  Nostrae  tarnen  intentionis  non  »st, 
quod  ouuies  homines  ecciesiae  Buccensis  predictos  per  dictain  ürdinationcm  nubtraiu  ') 
in  taadvni  exbaere  aat  Hbcrtare*)  vclianw,  qniii  ipai  debeant  et  teoeenlnr  lemun  vna 
com  aliis  hominibaa  et  inealia  teirae  ia«i  eantn  inladeaat  et  aequi  ac  persequi  eos  vaque 
ad  fliiiiiiun  M  arunipincnoii.  ')  quociensciinque  adiioradis  ipsos  rcqiiisicril  e(  fiicrit  oportiiniim. 
Promisit  insuper  nobis  idein  aduocatw»  per  fideia  üuain,  quod  haec  ouuiia.,  aicut  ordiiiata 
aant,  inatter  et  ddeUler  obaeraabft,  et  hee  Üem  aaeeeaaarea  aal  Baatria  «acceaaeilhwi  fldr 
data  prandttent,  ita  aeOlcet  qaed  qdcoMiae  non  aemaiet  •)  •  haae  «rdinationen  noatittB, 
adtiocatia  eo  ipso  ■)  cv^ct  prinatns.  Prefxtsitns  et  dcranus  roinniunitcr,  •)  aut  alter  eoruin 
specialiter  ex  potesiate  twsiTH  et  pontificali  p)  docrcto  debenl  i)  l  ontra  *  iiin  procedere  in 
ib^gpifa  ecdeaiia  et  in  oinnibus  locis  prepositurae  Buccensiü  per  banuuiu  ci  interdictum. 
btad  Tmealani  quaad*)  alioa  adnoeataa,  aneeeaaona  ava«,  nanc  et  In  perpctnmn  ait 
indiiisolubile.  Et  ut  isla  ordinaii«  et  dcscriptio  firmior  inaneat,  nos  Adaidagus,  scruus 
seruorum  I)ei.  Brcmonsis  ecciesiae  minister  indignus.  aiienatores  diciniaruni  Buccensis 
eccleaiac  et  aduocatos,  traiisgrcssure«  ordinatiunis  nostrae,  a  consorcio  oinniuui  recte 
viocnllaai  et  ddelimn  «ceaaunanleaMua  et  acgregaintia  üi  nandne  petri*  et  IIUI  et  spirftiia 
aawrti. 

')  prioraa  fMt  OHg.  «kulf.  •)  mbb  Halte»,   «tr.  A  l)  kIBM  f»Ut  OHf.  €Mf. 

>)  «noidtt.  An        »)  m/lmm  «pv  A       <)  aoMra«  fMt  B.    •    ^  lihiMM  i)  WaiBMWW. 

B.  -)  tMadt  etr.  B.  •)  cooique.  OH9.  «yf.  •)  ranvatBi.  ßtt,  B.  »)  pmNlfab.  B. 
1)  Mtak  Ar.  &  ')  quoqne  ad.  Oriy.  GW/l 


Digitized  by  Google 


W7.  Oflt  87. 


Hohis  ordinationifl  teste«  sunt:  *)  Wernerns,  *)  maior  prepositns,  Elecbernus  ')  dt^ranus, 
Aidbertas  ■)  cuatos,  ac  tota  coogregatio  eanoitieoram  Bremenais  ecdeaiae;  et  ministeriales : 
CftcnaAn*)  idaoealas,  CtenraHiM,  "WB»,  Btpo  et  ^piMplaieB  alH  hoMfti  vIrL 

Datum  et  ordinatinn  in  ecclesia  Bremensi,  tm»  iMWMrtkmit  DobW  DCCOCSLXXXVIL  *) 
liMiicÜone  VIU.')  iSezt«  kaleodM  Nvuenbiis. 

XLIX. 

Kauig  Otto  Iii.  beMtäUgi  die  von  seinem  Gro*nater  und  tekum  Voter  det-  Uambttrgitchen 
Kinke  veHtdmm  JVMfaytai.  99S.  lUn  iß. ') 

fa  MBliie  MnetM  &  indivMme  liWMto  Otto,  dhrlM  tafnle  ctamilit  thl  81  piai 

pclilionc8  sacprdolinii  prona  dcuolione  ml  rffcciuni  duxpriinus,  id  procul  dubio  ad  statum  | 
presenlis  vit^,  et  ftcrnae  beatitudints  pr^inia  capctisenda  nobis  profuturuin  crcdiinua.  Qaa- 
prapler  onnhim  M«liiin  oMtrorum  prcaentiiua  et  futaroniin  nouerit  induütria,  qualUer  vir 
v«MnUll0  AdaUigm,  Mnotae  Haimnabingflulli  |  eeeMM  «rehiepiieepiw,  ad  mm  imbII, 
senim  dcferen«  prccopJa  bpafe  memoria  aui  nostri  Otlonis  et  eins  ci"'<"'C'  ffcnitoris  nostri, 
naperatorum  uidclicct  augustoruin,  in  quibus  continebatur,  quoinodo  ip«i  pro  diuino  amore 
fflonaateriis  in  eins  cpiäcopio  coiwistentibiu  ünperiallbus  suU  pr^ccptionibus  libertatem  &  tni- 
liauM  eoneeaaisBeiit,  NgaoNqae  eeMlmllneni  oMtrain,  vt  nos  dnuio  nostra  prfcepHpne  eaden 
inonasteria  &  oiiuiia  illuc  aspicientia  conlinnarrmu.s.  \o.s  ucro  cius  liistae  &  rationabill  petitioni 
asseusum  pr(;bc'iilCK ,  ob  iutenjcutuin  dileclc  gfuitricls  no.strr,  Theophanu  uidelicet  imperairicis 
aagust^,  ad  honorem  aanctae  Dci  gcnetricis  Mariae,  cui  locua  illc  Hamniaburg  «it  MMecratus, 
eMon  loco  aapradicto  concedkain  omnea  concewiiniea,  ipiaa  ooncesaerant  piae  nenori;  im- 
ppralores,  auus  scilicet  &  genitor  nostcr,  ccterisque  manasleriis  nd  lianc  diuccsim  pcrlincntibiis, 
id  CNt  Bremun,  Bukkiun,  Raniaslaun,  Hirchisinun,  Ilasaling e, ')  Kipesholt,  ca  uidelicet  eonditionc. 
ttt  aenper  sab  (ttitioae  nostra  sint  pcrpetualitcr,  &  quicquid  aaodo  habeant,  uel  deiaceps  aüquo 
■Ml*  adqiibcre  ponbil,  eto  eornaqoe  epbeopo  Iffteic  awviut  «ud  tadteiMto  patostate  icMta.  *) 

("rincctüinu.s  inmipcr  pr^fetO  arebiepiscopo  eiueque  aacCeaaarflNW  liccnliam  conslrurndi 

■ercatuui  in  loco  Bremun  nuncupato,  bannuin  &  theloneutn,  nrcnon  monetain,  lotunique  quod 

inde  regiua  reipublicae  Uscus  obtiuere  seu  aliquoinodo  ad  uotitrum  rcgiuni  ius  pertini-re  puterit, 

•)  hiit  Str.B.  I)  ^uffciiraaa  €tp.B.  rtialiilai  Ar.  <)  Charhaidai.  Str.B.  lAts:  Gherungiti. 
•)  Am**  lud  Bikmtr  DOCCXaUOZZVIL  afaw  dk  MkUam.  ddaldii§  Ut  JadaA  im  Jahn  SSS  §utertg». 
0  IM*  IndIcMM  MtU«  JMmm;  XV. 


*)  VoB  PropM  Werocr,  Dccaa  HoiacbMut  lad  Oulos  AdOkntlbt  im  Aafuige  dca  iwOlflta  Jahrhundcru 

')  Nadh  dem  Orisinnle  im  köiiIsUrhrn  I«in<lf«archlve  iii  Hannover,  Im  S«;ii1i-r  RFitlstraoten  venrlckott 
(kpi.  IV.  ffo.  9.    Um  nbii^pn  (^nailfnlirlvf«  gedcDkl  aOMlrilckUcb  Aiaai  von  Urrraeo  i.  II.  c  14  ')  E» 

wird  hU-r  in  nn^r-rrn  IlrLiinJpn  klostflia  BH|||gHI,  ipitar  Savn«  IBlBt  gtiicfel«    V«|l>  «bM  Ko.  XL> 

*)  S.  obta  das  IVirlleglam  vom  Jahre  »37. 
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prfübitae  Bremensl  conferiinaa  sedi.  ()u\n  etiam  nPjc^otialurrs .  eiti.süein  incola.«)  loci  noMrae 
tuilionis  patrocinio  condonauiinus,  pr^cipienles  hoc  regiae  auctoriUitis  pr^cepto,  quo  in  ounibu 
Uli  pati-ocinentur  tutela  et  poliantur  iure,  quali  c^teranim  regaliun  iiutitores  arWam  per 
DOBtnuii  regnnai  p*tiri  nuaemlar.  Nonque  inOii  aHqua  sflU  U8iid(oe<  potealalcn,  kU  fmMme 
wdis  archiepiscopus  &  aduocatus,  quem  Ipse  ad  hoc  dekjgiMrU.  *) 

Ad  hcc  concedimus.  ut  nullu.s  iliix  nrquo  niarchio  Tel  eomes  aut  alia  quaelibct  iudiciaria 
poteatas  ia  supradiclonim  homiuibuä  uunaätcrioruui,  UannalNUg  videlicet,  Brerauo,  Bakkiun, 
ItinifT'"— .  MrctafaMni,  HsMlbige,  RipeaMt,  aliqaui  potMlalcn  liM  Mmpet,  IHfa  tdUcel  et 
eoknia  alqoe  iumnAiingis,  uel  cos  aliqoto  eipitit  tanno  ob  cafilla  Atrhim,  vel  alio  ifmüBttt 
banno  constrin^at,  nut  nliqnam  iiistitiain  eog»t  facere  nisi  aduoeati  archiepiscopi  pitnoininati<, 
quos  idem  ipsi  velit  &  consUtiiat  adaacatoa.  Ipai  vero  aduocali  pr^dictos  bomhiea  banno  noatro 

DonaauM  qaoqae  HmabafKeaab  ecdMie  pwdtelacaaiqae  lainaatcriawiai  Wa  pertiacnttHM 

daricis  potestalem  cli^endi  Inier  sc  siuc  aliundc,  si  necpssitas  exposcat  eptscopum.  *) 

Et  ut  hoc  Tt'ß;h:  nostn;  auctnritalis  pr^ceptuni  a  De»  fidelibus  nostrisque  uerius  credatur 
ac  per  succcsuiura  leinpora  incoauulsum  diligentiua  observetur,  haue  cartam  conscribi  inanuque 

Signaai  donriai  OttoDia    (M*)    slorioaatoi  te^  (SO 
HOdlbaldua,  cpbeapaa  et  caacellariuB,  aice  WiD^i  arditeapdlaBi  reongnaaL  (R.) 
Data  XVn.  kalendas  Aprilis.  Anno  doininieae  iacaraatieniB  DCCCOJUCXTIIL  la- 

dictiiHie  I,  anno  aiitem  tertii  Ottonis  rpgnantis  qaiola. 
Actum  Wildeshuson  feliciier.  Ameiu 

L. 

Am^  OM»  ///.  gewährt  dm  tUutUekm  BtttkOmeru  dtoMfle»  F^HheUm^  wekke  Ott»  L 

ihnni  im  Jahre  965  rerUeh.  gestattet  ihnen  mich  in  seinem  gmtzm  Reiche  Besitsimgen 
Sit  erwerben,  und  erlässt  den  Leuten  des  Bischofet  wm  Sckietwig  «eine»  Zoll  Ia 
dfeM  TIrf/CTi  deg  Reiches.   988.  März  18.  ') 

In  nomine  sanctae  &  individuae  Irinilaii»  Otto,  divina  dementia  rex.  Omnium  fidelian 
noatraran,  laai  preacalhim.,  quaai  fliiaraniai  plae  devoUonl  pateat,  qaoanada  naa  ob  pctHtaieai 
ti  lnier\'entum  dilecti  nostri  Adaldagi,  Brcmensis  ecciesiae  videUcet  veBenlillB  archiepiscopi« 
ac  pro  statu  St  incoluiaitate  r^gai  noetri,  qaicqaid  proprietatia  ia  wtga»  Daaonua  ad  eedeaiia 


')  S.  oben  da«  PriTaegian  von  ^hre  Ml  •)  &  ob«*  ««  PHrikglwi  wm  Mra  MT  «rf  «74 

•)  8.  oben  die  PrivilegieD  rom  Jabrf  m7  und  97< 

')  ^ach  dem  LlndenbrndiUrhrn  C(i])Lilliiidi.-  Fol.  a%  Terglldien  mii  eioeai  Abdrucke  in  Lttnig'«  Specileg. 
eccici.  T.  I.  Anhaag.S.  I.  Diuer  zu  Wilili  sli  juscn  uungeitellleQ  Urkunde  gedtakt  aaiMMMiah  AdW  TOB  BNWB 
a.  >.  O.  Cap.  14.  Im  Suder  BegiaUaatcD  aaur  Capi.  iV.  No.  38  vamkfta«!. 
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ta  lioBorein  Uei  coastructa».  videlicet  Sliesuuicensem,  Ripensein,  Aruscnseoi,  Othenesttutjeen- 
•Oü*)  ufil  adfauc  pertinere  videtur,  uel  in  AOuriHii  «dquiratiur,  ab  omni  ceuu  uel  »eruitio 

aHariM  ImI  IMtitri  exacloria  infestttfaine,  semant  &  miccumbant,  volumus  &  finniter  iubenus. 

Insuper  ooncedimuH  prcdictjuvn  ecclesianiin  episcopi«,  ut  potestatem  habcant  rmendi 
agroa,  poweHioiiea  Si  prediia  in  omnibiu  re^ii  uoalri  partibus,  ubicunque  vclint  aut  postünt 

tuitw,  ab  omni  eUam  noatri  iuris  seraitio  abaolvlMM  tt  adi  müh  tando  Ml  dtadpltat  Um, 

wM  lub  illariitn  eccieaiarum  advocalis  ennv  voluiniis. 

Ad  iioc  etiam  omnes  fideles  ntMOri  dino!»cant,  quod  noa  Folgberti,  —  —  —  — 

iManesn  prorsaa  perdonavinua. 

Et  iit  hoc  noatrac  auctoritatii«  preceplum  firmum  atque  inconAaibtuin  permaneat.  Iianc  cartam 
cooscribi  aiiiiuU(|tte  inpresaione  a^nari  iiiaaiwma ;  quam  &  laaiiu  propria  ')  firmavtiaiiB. 

llai»Xr.kdeiidMArrllii,auM»Md«M<MU^^  IndMtawl. 
Ahm  ■iiteni  tertü  OUonis  regoanUs  V. 

Aetan  WiUMluuea.  Ja  Dci  Bontae  fdicttcr.  Amuu 


LT. 

KiHUg  Otto  iii.  btttmgt  die  SUftuug  de*  Klotter*  RquhoU  wtä  die  denueUtm  gtmae&im 

fiMcttAm^yM»  968,  ittnt  MO,  ") 

tawmhwMMlM&liidaidaMlriiiitallBOMi^  AaiMlhiKB^  81  ■pecWAwi... 

Das  Folgnuir  f  ,(  n,i{  4m  MfT  temerktmi  Abiimel^imgen  teörllich  der  f  rkunde  wtmJaAf98S  Jmi9  mtUM. 
bis,  quae  H ad  ditiinura...  scrcnilati  J  nostr^  ...  cninitatu  Hfreiiharfi  diicLs  tradldiasent omnem  here- 
dttataa  tuam ad  ccclesiamBreinenacm,  cum  Nui.s  patronis  &  aduoratlH ...  Hegingcrt ...  Hipeaholt 
4  Mm«,  cm  «ndhn  Mb  perttaentiis,  aedHMb,  terria  cuiiit  &  bMuttis,  mutitS»  irtifnfiie 

hirr  im  Ab<lrinli  tri  Lihiit],  trn\  durchaus  richtig  rrsehrint  nach  der  alten  Listt  ller 
^UMfiDtm  fttlt.«icty,  i»  <Un  ßrTmischenUeschichttqurlU-n  S.5.      <•)  Fehlt:  incrcaloribai.      ')  £m*:  ankaa. 


J>  Wild  iiiiliMlit  ifc  Oimm  griwKw.  VngL  obaa  & «  Rote  1.  Bt  Im  Jadodi  aolUlMd 
^^i*)***  Via  ahMMi  Bbtlnm  la  FlUwcn  mi  Dbernlt  von  Maen  vierten  dSnUcbcn  BI«thmao  akblB 

■■•■§1.11.        b<nror((e1lt,  wo  er  Mf(l:  Et  »errao  rrt  poM  obtUim  Adaldagi  archiepUcopJ  lOlMn  regloil 

laOitta«  aetalem  in  <Iiiii«  •■|ii»ii]|iatuK  bi[iürlii.im  fsse,  tcrtio         Arhiis.iii  dpfidente.    J'ne  beiden  RliihBaer 
•r  Ae  voriwrgFDanntrn  -Sciileswig  uriil  Hipen,  welclie»  fr»terc  ;iUü  von  Ait.Hin  Mrt  zu  Dania  danarina  oder 
gerechnet  wird.   Icli  inöchit-  dalier  UOieneiwix  jedearülU  lieber  in  Odtiv  >  n  DJii«  iiHiiod,  dw  iaMMMB 
«Une  von  Otio't  Erobcniagan,  aychea,  wo  apSMr  aocli  nfhicre  BiaUiOaMr  «rrldilei  nurdcD. 

')  wi.>t.  .1—  »-.^1--.-  .-  ■^-ijinrtm  dM  I  I  nffranr—  ■nMKfcorAdaldBg*UrbMi«AriaM& 

8  Necrol.  ua«b.  ÜMb.  ai  a.  DmaOkmmim  lOmtm  ■wrtolt  mimt»  Ada»  ütmi«.  I.  II.  c.  6. 
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deciirnibiiR.  inolendinix.  iiiiib!Iibu»  &  tininobilibu.s  uiis  &  inaiisk  e\itibns  &  rcditibns,  cuiwUM|ue 
aliin  appeiuiiUis,  quae  aüliuc  dici  alH|iuHiHMl«  JUU  Bominari  |poaauti( ,  pctnu  . . .  Super  qua  k 
pr^idiM  Hcnerabilia  archiepiscopas  adll  MMIidtaiB  Mitnun,  poatadtna  pia  sMi» 
uoaira  etiaa  anctoiiteto  rolMrari,  eata  uMelieet  »peUtioni,  «priK  mM«  pto  ao  nttanUlit  «iaa 

est,  naxime  ob  hoc,  quod  piae  meinorie  ^cnitorein  nostruin,  Ottonetn  üdlicet  imporatoraB, 
hec  «adcm  siio  precepto  coiifirinai»e  co^niiimus,  .is.qen.suin  prfbente»,  pri^dictum  inonasteriaRi 
in  aostraui  tatelam  »mtcipirau«  atque  inundiburdtum,  prctipientea  hoc  regali  decreto,  ut  prc£atus 
keMiuoeatada  lUpMlMlflnUlilli»  deriCOTM  p«|Mm  M,  pwtfMM  ad  «cdMln  Biwiomm, 
8ub  cura  ac  dispositiono  riusdem  loci  anUiplnopi,  Cum  «mnibiM,  qoQ  eidem  eedeai^  de  i«bM 
episcopii  onllata  iicl  ah  aliis  Dei  ridelibns  nanc  coUata  hui  deinc«pH  conferenda  nuni.  Insuper 
&  omnes  res  praefatf  erelesi^  ob  omni  censu  iwia  nostri  absoluimus,  &  at  eideia  eeciea^ 
Hbera  amlaal,  «Md  Mieiwte  potwiale  reawla,  ftnniter  tee  regali  pr§oepli«ift  Irtm.-  • 

noNtri  iiirlR  inancipia.  litam  uiddicri  Thietsiilden  dictam,  cum  ilOa  eins  &  flliabas  nmniqoe 
progenie,  qu^  ex  hm  per  succcs8iira  tcinpora  riierit  procreatn.  Omnem  etiuu  eonun  posses- 
sionem  scu  adquisilioncm  ei  in  proprium  tradiinus,  eo  seÜicet  tenore,  ut  ipse  debinc  potestatea 
haben  ahi«  raUMndi»  dtadl,  «eniMl,  cramotaii«  aen  qa«4enM|ae  aM  Ubttaia  Amiit  inde 
ficiendL  Si  quis  aatein  h^e  nostra  decrcia  Kubdolis  inachinationibus  falsiAue  disputationtbus 
aliqno  modo  irrifmicrit .  regW  noRtrij  inaieslati  se  rcbcllart'  crrlissiinr  noiicrit.  Et  ut  haec 
noNtra  auctoritas  ßnna  iii  inconuulaa  peroianeat,  haue  cartain  conacribi  inaiiuque  propria  con- 
flnaatam  Miall  noatri  InpreMfame  iaaaiaHU  ai^Ignari. 

S^un  damai  OMmis  (IL)  «lorkmfaii  regia.  (8.) 
Mldlbaldafl,  epiaeopaa  et  caneellaiiaa,  uice  UuUligisi  archicapeUaid  recogaaai. 
Data  Xm.  kalcndas  Aprilig,  anno  doininieac  inearaalionia  DCCCCLXXXVÜI.  In- 
dielione  L  Anno  autcm  (ertii  Odnnis  regnanlLs  rjuinfo. 

Acta«  Valigeidoshusun.  FcUciler  in  Dei  noiiiiiic.  Amen. 

UI. 

Pi^  Mmme»  Xl^  iettMitt  die  Prt»ae§lm  4er  Hmi^^  S69.  JWM^a') 

JeliaBMS  epbeopos,  aervaa  aemran  Dei,  diieeto  coidMri  naatn»  Uaaiseni,  *)  rmen- 
bn  anMeptoeopa  Httabai|;enBiB  ecdeiie,  aaii  •)  aaceeaaerttua  ta  perpetaan.  OmacMit  apealo- 
  •)  Uttt  Mhqtt. 

')  Nach  dem  Copiariw  Hl  HaraoTer.  'ii  ilw  ftliia  HnlHwlw  TOTfllriiaiit  h  Pn»  I  Hu  IT  lai  Hilf  ■  Till 
n».     Die  In  «Mfar  Balte  «MkonMateVaMhaM  aMcftI  Wii»AlllHill  dato  venUdm««,  da  die  Ibigiiaii 
dMMlbw  faftm  dwBwbladwf  dtut  «)  llnha>  wOAm  Adam  III.  c7  n. »  «in«»  tuakmut  aw^ 

'V.  cl2 ab  eia  Schweiber  LczciriiB«»:  Li«ev'no,  ^oi  papain  fidnediciuui  eukni  a palria  raloMl, 
qHM  dla  Ol  ia  confiaio  Alpiun  tt  Sacaotum,  huc  »muIus.  «tt  Octob«f  I  war  er  bei  der  KiamIhMiig  6m  Dmm 
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In  tdtrainini  pia  religiooe  poUentUius  beiiitioia  coinpasMonc  »uccurrure  poscenUM.aoJpis 
il— ri'.toMalt«e.lBpMiiw  ■■hwmi.  Bs  hoc  caiBrliMfi  polinfanuiii  preuiium  «pud,  «ooditonai 
omiun  DkoBinuiD  procid  dubio  promeremur,  dum  uenenbilia  locn  ad  «eUoraia  fiMcbtt 
daMo  «tatiiiii  perducta.  I^'(ur<|uia  poätula.s(iK  anobis.  iiunrenuN  RrcliiL-pist>op,iluinlla]nnahur|;en»<iH 
eecle«iie  tolum  iategriun  uobis  coiifiniiareiaus,  siculi  a  predeeeasoEiixiii  noMlrw,  vidclicei  NioolaiO 
ftA^apita,  huiHs  apoatolkM  aadla  eptaeapla,  deoeluB  cat,  Mitali  pvMibM- vnMa  ainatiMiiii 
aaetariiale  eoncedianus  &  conArmanus,  ciuh  omuibua  generaliter  atquc  speeialilar  ad  «mdeni  pn» 
AdumueMtrumarcliiepUeopatuui  perlineniibuN.  Nciliecl  oinnia quac  vesiri antccessores  suislaboribus 
adquiaierunt,  vel  cciain  amore  etenaae  pairiae  iiM  a  cbmUcolarum  ^)  fideU^NS  nunc  coUala  uet 
daliiB0|w  mM  eaakKumkL  :Cam  fflia  edaM,  ^  mne  iaB|wria  ad  GhrUi  eonwiil  iMt  Maa, 
vMaUaataptacopas*)  in  «uuubus  gentthaaStteonum  siu«  llanorum.  necnon  eciam  Ib:  lllia  paMbda 
SdaaaniiB,  quae  sunt  a  flumine  Pen«-  usque  ad  fluvimn  Ejcidre.  ita  ut  sub  uestro  ueHtrorum- 
qne  sHecesaorun,  Haounaburgenais  ecclesiai;  archiepiscuporuin,  inaneaat  patestale,  uel  quiequid 
aaiW  lahotia  eartwidaa,  dlaiaa  teieate  gratiif  ak  errore  peridiae,  aiae.  haiplaDBi  ataailaearäa, 
ad  rcligioaea  chriatiaaaai  adfairara  poteaUs,  uobia  nestrisque  sueceiMoribus  ImylaaUer  traan 
dum.  inuioiahiiKcr  lonerr  ccMCBNUk  Et  jaaaper  dooreuiMMM  A  aaactiaMBf  BüiiaiB  anU> 
epiaooponiin,  ud  Coloniensem  ... 

Dm»  PUgivde  Mmat  fiut  «Mfic*  Mit  Ar  Mst»  BnOt  Jlsapt^  II.  mm  Jmkn  Mf  Km.- 
bon(  neinorif  Mlcolal  tt  AgapiU  papae  saactionein  ipsas  dince.4e.s,  HammaburfenflcnL  ... 
Apostnlica  itaqup  aiictoritatc,  Haluersfadensis  ecclesiae  &  Hildonpshi-inensis  &  Pathrobriiririnnsis 
Si  AUndeiUMii  eccleaiaruoi  epjscopis  iiisupcr  iubmus  atque  woneuius,  ut  V4is  in  omnibu«  adia- 
tcbI,  quateaaa  aaeefdotale  adnialeriaai  ezplere  aBiaiaraai  iacr»  domla»  Jtan  Chtfal»  Ikcdlaa 
adquirere  valeatia,  aaHi  adminietilum  prcbcant  in  aanliat.  Ste  tmen,  irtcaa,  ^aa  adqulraiia 
&  quos  habratLs  p<T  L'r  ttirim  Cliri.sli  adqui.sitos,  ncfslro  iipstrorrinifitif«  siicceKsnntin  arcluepis- 
copatui  aubiectos  pfniiaiifre  dccernimus,  a  Chriüto  tantui»  recepturi  premiuin  rcmuneralionta, 
(laenadaiodaBi  duMlana  ac  vera  eaa  dacet  id^:  Jfe,  doeete  omae»  feiOet.  *)  Uaqae 
quamvis  ad  predEeandaai  genlibai  in  aapradictti  keia  epticapt  aint  conspcrali  atqne  plarca 
in  illis  partibus  consecrnndi,  (amen  rormidanduin  est  in  Jain  noiiella  cliris(iaiiil,iti>  plaiilatione, 
per  barbarorum  .sevitiam  ut  in  tantuui  numerus  <'x  vis  dccrescat,  quod  illuruin  auxiiio  nequa^ 
faam  episcoporuni  posaü  fteri  eoBieeMCio.  Meoque  prt  dida  statuta,  ai  neeeaae  sit,  auctaritato 
•PMtoUe»  decfraiaiBs  eaae  sHyanda.  .Deevniquia  aal^a,  kaMw  ftator  JUaaiaa,  at 
palcitalaai  hakcalia  ardinandi  q^opoa  tnfra  aeädaai  parochiam     dioaeeaiai  ia  aauibaa 

.*')  pkdcolwi.  Aami.  •)  lint  tpUnpk.  ,  , 

lu  HalbertMdi.  AoDaL  Qacdttifc.  TMalMr  L  L  OhMwkoa  IMtiiUri  -  l«OI  JoalSS  wif  den  Ooacinim  aa 
Podde.  TaaiiHri  Vkä  &  BoBwat«.  —  MW  MI  »  aa  Hwchaig  Mb  Kiter  Btiaridi  IL  —  lUcnaar 
>  V.  c«.  AUMm  Vka  Onrid-cll.  -  MUS  Jall  7  au  DoiMaai  hdm  Kaii«r.  IHtanat  LVL  &  13.  — 
Er  «latb  UMS  h$a»4.  8.  AaaiL  Qoadllab.  Thlr-tmar  1.  VL  r.53*  S4>  ädam  klt ctt  Wa— le»  Lmbaig; 
INp4cb.  BraaianiL  *)  Bv.  Hanhati  c  XAVül.  v.  I».  . 
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supradiclis  ßientlhns.   El  si  <|iiis  confra  huius  »ostrae  aiictoritatis  priuilegiam  Ire  

•ut  in  quoquo  modo  in  parte  uel  in  toto  frangere  nistus  fuerif,  sit  excommanicatus  »"corpore 
*  «illUco  mignhe  iamM  waätl  Jendurisli  &  a  NancUe  I>ei  ecdesiae  aditu  sqNinUiu.  Ob- 
«arnator  oteM  hiriHinslrae  «ttMwMoafa  felassknia  habeiU^  bcn«dfetkminn  «wdpotwtts  Bei, 
&  beatorum  apostolorum  Petri  &  Pauli,  &  nostraiii,  qui  eoniin  funjs;imur  aicariatkm.  DU» 
igitur  aobia,  frater  karüssüne  Uauizo,  noslrac  auoloritatis  prhiilcgio,  simul  concedimus  uobi»  & 
paUto  Ott  iMqae  kconini  in  ntraque  Albiae  fluminü  ripa,  statuta  dicbus,  sicut  antecessoribiis 
Vtdri»  wuilB  «rak  b^w  «ddbnu  pro  wto  «mIiw  d^ipMiMe  petitionis,  in  nataUciis  be^ 
tem  martynim  Laarcncii,  Mauricii  äocionmqne  eocmdeiM)  ia  «fag-"-  fiw(|irflilibM  oqlb 
oonmi^ae  ccciesiae  paUio  nos  indui.  Sanct«  trinita.s  fralomilafrm  uestrain  dia  conseruai« 
diguetar  incolometn,  atque  post  huiaa  aecidi  amaritadinem  ad  porpetnain  perducat  bcatitudineiB. 

Sarfptaa  per  ■um  Slcplitnl  Mterii,  regionarii  atque  scriniarii  Mcri  palatiL  in  mense 
MiMwnbrio  &  indictione  UL 

Data  VI.  uhis  \ouembri8,  per  manns  Gro^orii,  episcopi  sanctee 
Ajuu»  ponUTicatitö  domini  Johannis,  Nanctissimi  papc.  V.   Anno  ab  incaj 
ChlM  I»C€CCL3a[X?IIII,  in  mause  Aouembrio  &  indictione  lU. 
PalUon,  wlto  .ttON.,  *  l-iiP«  CMMwIlwui  tote  «rt  crf«c«nv» 


LIII. 

XVi,  hettSügt  die  Privilefficn  der  Hamlmrglschen  Kirche.  996.  Jmtt.  ') 
^^^episcopus,  senius  soruorum  Dei,  revercntissimo  et  sanctissimo  Uuezont,  sanct? 
Hnmilnijgaiita  fedealt  •rehiepiscopo  conftaW  nostro,  &  posijlie  in  eadein  eccleria  in 
PWpetuum.   Cum  pi?  (Icsideriuin  uoluntaüa  ... 

Muct?  RomuiQ  cedesiv,  iu  menoc  Juuio, 

UV. 

^  Ol,  teHMei  im  Grtfm  LhOger  dm  mf  auepa  ^  WeatfUm 

'O0i.  Apre  xr.  *} 

In  nomine  sanctae  &  indiuidaae  trinitatia  Otto,  supema  ftmnte  n«— — 

unperatof  augustua.  Omniu«  fideüiii.  nMbmi  im  preMnlin        «t  Aitam»  wmU 


0  Ad«.  Br.«e«.  L  U.  IM.  ...  piiltaa  •UKcpIt  a  papa  XV  (XVI.)  Jotam«. 

•)  «adi  4«  Origiaale  za  Stade  in  Cap*.  X.  No.  9. 

•)  NlA  «n  GsflttUu  m  UuKver.  D«  OrfsUial  «rar  ao  Stada  In  Gipa.1?.  Ho.». 


Digitized  by  Google 


61 


vniversiliw,  quod  nos  inUruentu  ar  pctitlone  B.  ')  nostri  ainabiJi«  ducb,  k  dilcdissimi  capfllsni 
BOfltri  iMlaginuiiardL,  *)  Liutgero  comiü  dedioms  curtem,  quae  vocatur  Slipenlo,  in  coinilatu  ipaiua 
iMgcri  «ONlIb  9t  in  pigo  WmMUab  attui,  ^  qnm  tum  mmlbm  rlHililitas,  web,  tHHdky 
ntrinsque  aexos  wumifMB^  terris  cultis  tt  incoltis,  ngti»,  pratis ,  cainpiK ,  pascuis,  »ilvis,  vena- 
tionibiu,  aquln  aquanimqiie  decunibuB,  pIscaKonibus ,  inolcndiuis,  \üs,  inuÜK,  cxidbus  sine 
reditibus,  Uun  quesiUs  quam  inquiraulis,  sibi  in  proprium  tradidluius,  eo  tenore,  ut  idem 
hUtgen»  eMMi  de  eedeaa  preÄo  Bbefen  kabeet  fbcieadi  qaod  nellt  poteslateM,  siae  iDad 
hadere,  eomamtere,  Tendere  eeu  inagi.s  sibi  obtinere  uoluerit  Et  ut  haec  traditio  firmlor  pei^ 
MUMSt,  hanc  paginam  manu  propria  rnhorantps  sigilli  nnstri  iniprcssionr  iu^siinu.s  insirniri. 

Data  V.  iuücndas  Maü,  anno  doninicae  incarnalionis  M"  *")  priino.  Indictione  XIUI. 
Aaae  (er«  OHvidB  regoi  XVD,*)  inperii  V. 

ActaM  Banpenaae  üdldlBr.  Aaiea. 


KaUer  OMo  ///.  bettattgt  der  Bremtsehm  Ktrehe  4m  BetU*  dte  iQbelSer«  Hawwih*. 

iOOt,  ML  29, ') 

In  nombMt  Moetia  at  fadMdaae  Mateia  Otte,  aenaa  afaatolenmi.  Oamiaai  ildeUan 

ChriiUi  |{  Sc  nn.stri  impfrii  sollors  sclat  ititrntio,  quod  nos  intervcntu  Maginuuardi,  sandae 
Aqvisgraneuais  ecciesiae  cardtaaUa  |  uostriquc  capeiiani  aaiabilis,  maxime  audin  propter  Del 
aBaipelealia  aaMrem;,  ipsiiia  faatfrfiai  lUaeBieat  per  hoe  aaaiiuin  U  imperiale  pnuilcgioai  lar- 
ginai  ft  ceafnaaBBa  aanet«  Bitadaeeaei  eedeii«,  ad  beaereni  eaaetf  coarcsaorie  dutatt  | 
Willoldi  ronstriicf»:,  mnnaf^tcriuni  Rainmpsloh  dictum,  siciit  sui  rccfores  habucnint,  cum 
omnibus  I  ilio  rite  aspicientibus  &  integritate  sua.  Eu  (enore,  ut  arcliiepiscopus  liicbitzo 
eaweaqae  aai  aacceaaorea  |  eodeai  nioBasterio  fraantur,  &  prent  veiaerint,  di^ponant,  taawa 
tiaereaiDci  leaper  praeocaUa  habentee.  ||  Et  mt  hnAu  aoetrae  aoctorltalia  eontaiatie  ffamlor 
penaaaet^  haae  p^tnaai  aMim  propeia  roborantcs  »{^Oare  |  precqpiBMH. 

Slgau  deant  Ottaale  (Hl«)   caeearie  famtetL 
Heribertus  cancellariiu  uice  Uallligist  archicanccilarif  recognouiL 

•)  £iM<  a^wwci.  »)  So  Lind.  au».  Oaim.  ')  li-i  XVlIi. 


*)  BcnAai*  *)  Süepcl  liegt  In  dar  flMMaft  IMk,  liMiallgtia  tele  BtaakcnXelii,  w  bcMca 

Siilie  im  Bibr.  Dn  aa  98.  Fcbmar  101 1  ventorkcMB  GtalSn  LhMgcr  WiNwe  Emiia,  wMe  Iba  bdaabo  dralMlg 
<liclt  i4mls,  wie  Adam  Mgt)  Jahr«  Bii«>rlebie,  «chcnkte  jcaea  Hof  luir  Kell  de«  naiiiburgiwhai  BrdilMhate 

Alcbtnd  B«7.elin  »Hner  Kirche,  a  Aduu  Hr.  i.ipns.  I.  II.  r.32,  49  ,  80.  Scbol.  .IS  .AJ.mi  nennt  4ea  Bof  8llpla||a 
taxiaRbfflDm  VergL  auch  Wed  eli  lad  a.a.ü.  Bd.ll.8.83.  Ueber  die  GririDEmmüi.  auch  unten  No.LXVl.llolaS. 
twnnn,  Heniog  dar flaclMB,  »BT ada,  mA MinMiwfc,  OqNriliB     lUta»,  aaH  MO» mubef  la  Paiibow, 

war  itir  Bruder. 
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amo  Icrrii  Ot1i>nis  rerni  \MI.  •)  inipcrit  %X 
Adim  Pttenio  feUtiter.  Amern. 

LVL 

Kalter  fl^torfc*  fff.  «Aer  die  Imreekie  4er  Ktader  de»  Utmimjitrkem  ß^etmgei*.  die 
Errickhms  etuetMmHUee  ««  Jlreaim  tmd  än  Merkt  der  g  wiiftwif  «fcer  a  jiHii  iijfi  ■■ 

Virf  in.  •) 

Iii  nomine  sanrUe  &  iadiuiduae  iriniiaiis  Hfinricas.  diuina  raucntt-  lirtnentia  re\.  Si 
pias  petitivntrs  tgict^rdutuB  prona  deuulione  ad  eflerlun  duxerÜRUS,  id  procul  dabio  ad  statin 
piCMaiis  TÜM  9t  cieraae  bctliladiiia  pmila  capcacoitfa  mMs  proAitanHi  mAivi.  (hn> 
praeter  omoiuin  fid^nB  mmIiMim  pitMBtiuln  &  fulururutu  noTCril  udiistria,  quafitn-  Ttr 

uenerahilis  Ijebixo.  Muirtac  Hainmaburrpn*i>  ♦rrlt  viaf  archiepbtcopas .  nostris  obtutibu«  pre- 
^nUri  Tecil  preeeptoai  bcauc  memoriae  seniuh>  V  antecessom  aostri,  Ottonis  lercä,  inpi-raton'« 
augu&ti,  in  quibas  Mate^tiv,  f—aJo  i|i6r  pro  dhrÜM  ■■iw  Maaasleriia  hi  das  cpiscopia 

DOstram .  ui  nos  denuo  nostra  prrceptione  radeai  aronasteria  k  onmia  illur  aspidentia  c^mfir- 
mareinus.  \o»  vero  fiiis  iustat*  Ä.  ralionabtli  pptitioni  a^iseBsuin  prebenle«,  intenenientr  dÜMta 
coniuj^  nostra  re|pioruni  cuuM»ne  ('«mj^uad«,  ad  honoma  MUictae  Uci  geiiitricis  Mahae.  . . . 
Dm»  Fpi^enäM  ÜC  «MW  «M  dbr  ««^  CTIiiii*!  Omif  OUtr»  Ui,  wem  Jmkn  98»,  Iw  m/dfeter«»- 

■i^rt/'-n  '/.II tat :r: 

nec  noQ  UMmctaia  pubUci  ponder»  puri  ar^rnti.  totum^uc  ...  polfstateia  rli^endi  inier  sr, 
iive  aHode,  m  aMeHilM  ezpaacal,  episropun,  cquo  tnaea  n^iHi  ciobsom.  Ei  ol  Imic  ... 

fl^ftli  4mmä  IhlMkl   (BL)    Hgh  tmiffiMtoi 

naia  >  IIL  kaipndas  JmB,  «HwfdiJiiyB^  hiliililwr  L  Ahm 

vcro  domni  Heinrici  rp»l>*  I. 
Actra  GebehildeliuMin. 

LVII. 

Stiftung  des  hUjtttrt  Harsefeld.  fOOl-IOW. 

Vcaerabiiii»  c«iaes  Uetaricus  in  Knitafrldan  fedt  prqMKMturaa ,  aanuente  Lib«atio  ardii- 
cpoeopa  d  cectaiMi  omccimli.  ") 

  •)  Uta:  XWIi 

')  It*^       <?»fWM  n  BaaaoTcr.   i«  JMatfcr  KegiucMiro  ia  Caf«u  IV.  .\o.  i. 
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HeinriciK  couie«,  ßlia«  Hciiirici  .i.  Slathe,  destruxit  CMtruin  HcrReveld,  qiiod  piter  miuB 
coutnixcnt«  ei  fecU  ex  eo  iaoni»lcriuui  et  coagregationein  cuiooicoruw.  ') 

Lvia 

BtUIe  des  Pajutet  8ergiu$  IV.  Ober  EamuUL   tWB.  M.  Ht  M12.  Jhh. 
Adam  BrtmenM.  I.  II.  cStl 

gfirmi^T  limiiiif  (MM  JMr  HUOy  cntteBli«  Ferieiutto  qriMvpf  Beraaril  (D.) 
4e  VLvmdm  eorani  HP*  Ser;Sl*>  terniBata  oA.  ^ 

Oer  StMiatt  tu  rfiViT  .S7<-/^  hnurkt: 

Ramsoiui  sila  est  in  cpiscopatu  Ferdeiwi  non  longo  a  vico  Bwdwin.  Cmm  ««MJ- 
Uoncm  et  ius  gubemaiHU  c»»Ferd«Mi.  cptoooiHH  n»p»emt,  fMtt  sedto  d«cwto  «mtt 
ibineqtto.  Oddo  Icgptas  ftott  ad  ■!  I«dkt  privi^giin^ 

Dt»  Smtr  BmtdttkHfi  ItmCr 

...  Bardorun..  Eam  epiwropus  FerdeD-sis  «iW  re^endain  peJüt  a  ponlific-  llomaiiu  per 
Icgillnn  Oildooeni,  ut  habet  privilcgiuin.  ') 


II. 

 jom  omnlbos  pertlncntHs.  trrris  videlicet  ouÜis  et  incult^  sfluis, 

,  ndendiiiiB,  piseatiMiilNia,  ai|ul*  aquarumque  detursibus,  quibu« 


»)  Annal.  Saxo.  a.  1010  cwll.  a.  9ti!».    Chronic.  Mona»!.  ROMSTcM. 

')  Vergl.  oben  »m  Jahre  1001  Juli  ih.   Wahrscbcinlieh  Ut  Oddo  tm  *~  .   

taH aMan*.  mui  «r  doMibc.  wcktai  d«r  E*ibl»cl«>r  LlaTii«  «i  wm«»  IlacMol«er  iMtürart  MMe. 

te  OMKb  rZalriMi^^  ^«mS«.  WlbrtU«t,  d.  k  dem  IIb«  fraier-lUtU  «'»5««*''«'«»' ""c,»^^^ 
tmeUkm  war.  SehoL  .d  A.i.n.  H  i  II  &  Aaari.  Q>e«b*.  a.         Thi«B«r  I.  Y„,|^^  * 

W  wOAte  nn  lahrr  für  ,le„  ,,r.  4.M.r  M.ii;dt  lM,r:;rn*l»  TCaCnbllll  Od*i  L  *T?  T  „J  r  Jl,.« 

Tod  dif  Ann;,lr,  ()„c■dli„lHl^-.•tl^p.  Lmdilt  n     tr  i.t  al^.  ,v^,lir^fh-'lnllch  denett<!  OWO.  VI^^J*«*!«»   ^_ 

M  «.«debur«.  welcher,  wie  Adam  TO»  Bremen  I.  M.     Jl»  ..n^  sdn  Sd,olia.t  ««ahl«.  ^f^iT^^^, 
Enbbchof«  .\dald.s,  bei  der  WaM  IM*  de,*en  Tode  im  J.hr,  Hn-^  vor  d-n.  »^J** 
8««««"  ww.  E.  «afda  vonilis  a^a.  a>  de.  smiichweigen  Ad»m,  ub.r  Oi.n  br.  d«  ^^^^ 
«tarn  «  walha.  *^  «r  dia  TM  Thtelmar  b«rirl.tet.n  \  ..rCII.-  „.,.  demjen.^m  verwirrt  M«^ 
bd  i^iki-. ^.I.— —  tMnimm  U*»!«)»  Emp'eWuog  de*  Oiio  7M  «einem 

«AhaB  w  Mgar  »agi:  Sermo  e.t  hune  per  atiiiahW  ftMm  laOaahallW«       1«««  ■»«■» 
biMl.  QMat  panoa  Im«  InTiuia  fimUit  imDcratori. 


)  panoa  ipt«  InTinia  fimUit  imperatori. 
*)  T«llina«l  Biiwikl  la  Sckataa 


64 


lOlB.  J«.  8Bw 


Bcilicet  archiepLscupus  Unwan  enm  pos.sedit  nnbisquc  legaUIcir  InHÜlttt  in  ftfjß  WM^,  ta 
COniitatc  Briliartli ')  coinilis,  pcrpeluü  iure  pHssidendain  ')  ■  ■  ■ 

Data  XVIIL  kalendas  Februarü.  Anno  domiuicae  incarnatiuuis  MXIil.  Indidione  XI. 
Am»  aatea  dmmi  Heiiirici  aecoMÜ  regnanUa  XD.*) 

Aetam  MaBaliiiiln. 

BnMtekof  üttwa»  verielkel  Am  üb/  Baden  «m  «Im  Ca/OM  am  Brmn, 

l\lhr  iSrhiiikn-iir/  drr  ci/rfü  lioti'ffiiii  nn  dm  Capitrl  zu  Umnm  ,  um  von  di.tsen  Krtragr  ritte» 
GottesäieMl  au  den  Malalts  ApOitolorum  lu  haltrn,  durch  den  Krzbinhof  l'iitcan,  auf  lütte  leitutt  Sach- 
folgert,  de>  damaligen  Propste»  Libentiut,  von  welcher  Adtnu  (H)n  Bremen  I.  II.  e.  33  berirhtet,  Ut  keine 
IMattuU  MrAoMfan.  /mar  An/'  iH  miekt,  mU  Wtdttind  Atotai  TA.  /.  &  979  mmU,  äat  MhtUr  BUnktm 
im  Pai*riortudum  Amt»  WmMmrg,  uniam  4a»  Darf  Bmdm  tm  em§trldU»  JkMm,  iwIdiM  «wA  im  dm 
mm  mir  Mam^fMUHifm  AfMcr  äer  AiMta^  der  Don^nftM  m  Bummm  (in  Rtttrmund't  AmIMI» 
^  DamkMt  an  Anmm.  iS»)  im  Nmmm  Bodeghen  /tSArt 

Der  römUeke  Kudg  Heinrieh  UL  besMiget  dte  JMUe  du  MnMkme  Bemturg,  tu 
bebuihe  dauOben  IForfen  wie  i»  dm  PHeOeglm  vem  Mre  1009,  Mal  98.  Wid, 

Not.  20.^  ■  ^ 

In  nomine  sxnctae  &  individvae  trinitatis  Heinricvs,  divina  fav(*ntt'  rlt-mcntia  Romanurum 
Imperator  auguüliui.  j|  Si  peUUones  sacerdotuin  piaa  pruua  deuotiouc  ad  effectiun  duxeriini», 
id  prociil  Anfeio  ad  stataui  praeanitis  nilae  aeleraae  beaUtadiiiis  ffienri»  cqteMcndft  noMa 
profutumm  crcdianus.  {|  Quaproplcr  uinnium  fidcliuin  ndstrurutn  praesenliuin  &  riiiurorum 
noucrit  indiistria.  qiinlitcr  iiir  nciicrahilis  Uuaco,  Haiimiahurprnsi.s  aecclcsiac  nrrhipn  sul.  quem 
uos  eidcin  prefeciinus,  noMtrLs  ubtulibus  |{  pre.sen(ari  fecit  precepU  bcalae  incinoriac  seniurüs  & 
•■(eeeMOffb  Ottania  tereii,  imperatoria  augusü,  in  quibna  contfnelMtiirT  quomodo  ipse^pra  Det 
aaore  monaalerib  ia  eins  epiaeopio  eoiuMeiitilNM  inpcitali  aaMStorilate  libertataB  *  taitiaMa 
cenccwiaaet,  rogauitque  celsitttdinan  mMlmi,  dt  nm  deniu»  Boata»  fveeeptfone  eadcni  mo- 
■)  /  'Vf.-  BwDlmdL  k)  Dm*  Rtgiermng^fakr  ««flte  Mtmu  XL 


*)  JMor  Ort  bt  HoheDitHt  Im  Anile  Rraiulein,  unfern  von  der  Sudi  Nonlheiu.  üeber  die  Allodln.i« 
rclcheo  GeschleciiU  der  nill  Herzog  Witekind  verwandten  Immedioiser,  xii  welchem  der  Err.bUchnf  l'nwiifi  gehllrtc, 
rergl.  Wedeklnd  i\oteo  Th.  I.  S.  206  flgd.  L.  Schräder  die  alleren  Dyoa&ienjitiimme  «wUcJieii  Leine,  Weser 
md  Dierael  S.  15  und  28.  Ueber  die  Abttammung  dci  Unwan  verj{L  auch  Falke  TradiL  Corbciens.  p.  .Seiaer 
wird  noirli  gedadit  in  Urkunden  vom  Jahre  1019  Mia  all  uwcMiid  »I  Cioilar.  S.  Perts  L«g.  TJL  B.  p.  173.  — 
1023  September  34  bei  der  Einweihung  de«  KloMn  8L  lUMh  SB  fV»in'^^  8.  Vila  S.  B«tawai4i  c  4S. 
A«mL  mUflifceok  -  lo  ^ac  IQ»  «M  3  «i  BmyAan  vanKriMtCMwad  Ihr  4h  BtMiMai  lüata  «a^paMllM» 
IMaai»  gefadn  dendlw  der  FlnpndM  Vnwwm*:  S.  Selaten  AnnaL  Padnban.  T.  t.  pw  4M.  Ummb 

■■9B.Janii.-ir  1029    S.  AJam  I.  II.  c.  44.    .\ccrol.  Luneb. 

■)  Nach  dem  Originale  im  königlich  hannovmcbea  JuandeaardiiVe. 
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UütstiA Hi  4Maiiia>äluot4>QrtiiM3iU«i«oiiinttat-einii«-  <;Ncife  uei«  «tus  iuMaei  uU  nUMwabili.  piMUoni 
MMMOi  fraebnlCM,  dOeetM  coateotalto  aMtiM  ChvaSgniat,  ^riiitBa<l.iMpiiamiilH'M|nwtae, 
MmraUoiie,  «d  hoiivreM  mmsUw  Dei  genilrids  MvIm,  eui  lonu  ille  Bammaämg  «rt  eon- 

secraius,  cidcii»  hco  flnininabiirn;f^nsi  rnncediviM''v  coeterisqur  iunii!isti^rii'<  .nl  hanc  dioeoin 
pertinentibus,  iil  est  Brcinun,  Uuckiun,  Haiiiaslaun,  Bircbsinuii,  Uacülüi^a,  llipesiiolt,  qaicqoid 
awior  aoidc^r  meli^  attiqit«  momii^  tit^  aioBaaterib 
daaando  aot  faboriwl»  eoaeeaaenot,  ea  olddieel  condiiioneV'at'*aei(i|Mr>  aidr  «aüloBtf  'iMHilra 
sint.  prrpriiiairter.  eiiin  ninnihuH  partiBentÜK  suis,  (itipMilis  uH  mi{uirendiB.  ('Oncndiinus  Insnpor 
prefalo  AnrhiephtODpo  eiuMque  successonbus  licmUam  iCaiutniouU  atcrcalm»  in  loco  UreiniMi 
aUoCupato,  ia.  <|uoriuuu>  acchiepiMtepatuBicouatatil,  cam  -baaapilD'thalaiieo  atqae maneta  publiffi 
poaderiafcpari  argewti,  totaatqaftqaad  iade  aAilMaai jM*ftaM/paM^^ 
Brnnensi  conrrrimua  aedi.  Quin  etiam  npgociatorcs ,  ciusdcin  incolas  loci,  nostrao  luitionis 
palroiHiiio  rondiiDtiiniis,  pracclplcntes  hoc  iinperialt«  auctoritatis  praecepto,  quo  in  oinnibus  tali 
laleU  &  iure  putianltir,  quali  maioruin  vidclicct  ciuitatum  inslitorcs  per  noslruin  rcgnuin  potiri 
aaMyiar/'MMo^Btf  inlM  «llifAan  MfWnttadltetpMtkMeAl.V'dM  fkellMae'adlii  ai^l^^piil^ 
ailuocatufl^'  qiittl^i^e  <-l(  <r<  rii-  Ad  haec  imj^crialt  ^cdldv'ftlWMia,' akvaiBnus  dux,  neque 
marctii»  iirl  c^oihpr,  :au(,  aiia  quaclibi't  iudiciari«  potcstas  in  Aupradictoruin  inonastcrioruin 
lioninibus,  |iauunabM[g,  Dreioun,  Huqlüum  Haiui^lauu,  Jürchsinun^  ilae«4in£a,  ltip«aiiolt,  uel 
ia  eaetnia  perliReBlüa  eanudeai  alquaai  paleataten  alü  aB«|Mil<  aeo  in  lHia»  :«aiaiiiB  alqw 
iaaiundlinfi»,  iicl  eoa  alifula  capttla  baimo  ob  capitis  fuHuin  ud  alte  aliqao  banno  cooslriiigat 
aut  aliqiiniii  iiistiii.iMi  coff.it  faccre,  Jiisi  adiiocnti  arcliicpiscdpi  prnntoininati.  <|u<is  ipsc  \  rlit  et 
constitual  »iluucatos.  lpi>i  uero  uduucati  liuniiiiCN  prerato!<|.baimu  uustru  cuiiMriiiganl  ad  uiiiuciii 
iuilitiaai  beieadaoi.  .Et  al  haee  iHistra  dunatjo  a  Dei  noftrique  fideUl^a  veriar  eafw  ci;eda(«r 
ae  per  aaecemara  (etnpora  in^aMiiilaa  diligenliiiK  obMiructur,  hanc  cariani  epnacri^ki  maninjar 
aaMra  eanaböiilaai  afgilU- naalri  iBi|Nreäsiune  iiiNig^^^  .  . 

S^gBvai  daaud  Haiarid  aeeandi   (M*)   giarfo^iad  inperataria  anfcoaH. 
GvnllicrivK  caneeHariva  viee  Oambaldi  arehicapetlani  reeugnovL  tS.) 
Data        kalcndas  Uecciiibris.    Iiidictioii*'  Annu  dominirap  incaraalianJa  JUXllli. 

Aano  autein  donini  liiiiirici  si  cundi  rcgiiaiititi  XUI,  iinprrii  vt  n»  1. 
AlUledi  actum  i'cliciler. 


LXII. 

EnUtekaf  Ihnoan  veryM  dm  Haf  Mtonm§m.  iOiß.  Mm.  iO. 
O»  rtmiiekB  JCM^  Hdnrieh  IL  «krMn«  4»  UmMfKehen  BirtAm  w  Pmderbom: 

Vuartdaiii  iioKtrain  coricin  Moronge  diclaai,  in  pago  Moruiigauiu ,  in  comilalu  lUnnonis 
«iMi^  quam  uobia  VnwaniHa«  BrcBüttria  arddaiMBcapaa,  caai  nuiou  advuvati  sui  Vüooia 
BiLI.  9 


««üi  iol 


Indidit  . . .  Data  im.  Mus  JaauniL  Indictione  (XIV),  tarn  tioatalOM-  UiciiliuMb  lÜCYl. 
...  Actum  Droiii— inüt  *.»  *)   -  —  ••  '    '  '       -   «'  '  •  •  ">*• 

Lxm.  "   •  •• 

 »t 

TErtbixcIuij'  Cntcan  vergabt  den  Uof  Beritethiueii.   1016.  Jatt*  i  f.  ,. 

Dtrtelbe  König  errleihul  dtrtelbtn:  .....  i  .•  •  '  • 

Quaadan-  Mrton  mtlnw  pruprietalii  PaniealMnwi  4idiw,  in  pago  Liaga,  iir  candiito 
TdoBto  aKsM,  <|ihm  ah  VnwaM,  BnmMiiai  avehiapiNopo^  iaMato-at  par  iilauciiaw'a— 

Vdanein  legitima  tradiUone  accepimu8  ...  Data  XIX.  calcndan  FebuwO,  indidlaM  Xi¥, 
MM  domiiuaie  incaraatiMiiB  jMXVL  . ActiMw  Drodmaiinta».  ')  <  '      '  ■«■•i 

■  •    •  LXIV. 

Papst  Benedict  V'III.  übersendet  dem  Jlammaburgischen  Erzbiscliafe  l'mraii  das  PalUim 
und  hextätigt  die  Legation  und  dun  Erzl/LxtJiim  des  Nordens.    i()Z2,  ApriL  ')  • 

Benedictus,  epiM:opus  et  8eruu.s  seruoruDi  Uei,  reuerentLs.sitiio  et  sauctissfano  Vnewanno. 
muBHi  BnunabNifmaia  fcded«  epiacopo,  jaAmiMä  ^XkadäaMim.  Bi  puHSaitetf  «Niaili''iMliMl 
gel«^«»  pn  grcgls  mi  I  cuatoA» ... .       -    "  '  " 

Ihm  mguuU  wfc  fa  Ar  BMt  du  P^äu  flliiyft»  Üi,  9tm  ifa.  j^Xtih  W«' 

ne  qiiod  uHiis  noii  •)  fiicris,  pcrpctrarl  nori  ppriniltas.  Sit  in  (c  et  boni  p-mturis  dtilmlo,  sit 
et  iudicls  sfuera  districtio,  uiitiin  .sciliccl  qtinii  iniuiceiilcs  uiuciitcs  fouo.it,  aliud  <|uod  iiiquietos 
fcricodos  a  prauitate  coinpe^cat.  Vidui»  ac  pupiUis  iuiusto  opprcssis  dereiuiiu  tua  subueniaf. 
Beee,  IMer  kariaaUe,  inler  amlbi  alte  iaia  aant  aaeerdotR,  lato  itiuH.'pänr^f  qu^  ai  ata<liaÄe 
aeruaueris,  quod  fbrto  aeeepisse  ostenderis  intus  habebia. 

Lcgationem  quoquc  et  arcliiepiscopalcm  potestatem  in  omtria  rogria  .st plentridiialin. 
Uanorum  sdlicet,  Saeuorum,  Xonienoniin,  Hi.slandicoruin  et  omntuin  iasulariiui  rvjrnis 
adiacentlum,  tiM  d  oainibna  saccessoribua  tuiK  peipetuo  tenenda  eoncedimiis. 

Sl  qida  hfc  inftingere  ant  pcfiralaK  aat'  ntalare  in  toib  inI  k  parte  teinpauerif . ')  Mit 
excommiinicatiis  in  perpetunin,  nisi  rcsipiscat  et  ccclnsi^  Haiiimaburgeiiüi  .xalisracial. 

Data  per  Duntim  Petri,  caneellarii  aanctv  cccleaic,  in  nien-sr  Aprtti,  indictiaiie  i|uinta. 

*)  mn  /cfttt  In  «Harm  BmUm.  *•}  So  füri  icnftiuerll. 


')  VolUUindi^ -«-druckt  in  Sch«t«a  Atrial.  Patobora.  r.  417. 
')  EbeaduelbM  |>.  41ä. 

')  Hach  im  Öriginale,  wdckem  das  ßleisiegel  dct  PapiUes  BmmmOcI  «nhäiut,  M  Suie  ClfM.  Vifi.  Ko.  4. 
Uawaa  «rUdt  aho  in  Pritooi  ent     adartaii  Mra  aclMr  TwMtrittWthf  AiMlBkÄag.  " 
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&ML'da\':'QiV^         fmikrg  m  dm''.9rMtchof  von   Bremm,    tim  d,ireh 

Rerercnfisshno  sucrosanctac  Bremens»  ecclesiae  cpiscopo  dccanu»  cum  univer«» 
Itabcbergensi  dero  tarn  perpeluam,  quam  dtfcWui-dCTrtW«?  owüwito  ConrtttiltoM.  ««od  in 
tute  iiiMi  iWtoiiiiMi«  tempMale  vnMs  CMwilii»,  vtatra  mcMllile  tarn  negotiof;a  impem 
ainminislralio  diuina  dUpO-aione  gu!)cr..ntur.  ...uvrrsRÜ  M-HMlain  paudio  omncs,  quo«  recia 
ducit  oxislimntio.  amplccLintur.  veru.ntaineii  intirius  &  «,uodani  modo  familiarius  l.aec  votaptt. 
nostris  ill«bi(ur  ani.nis,  ulpote  qui,  toUens  rebus  perditia,  t«itieM  deapertlia,  pmntiaainaiii  In 
Wbis  „pem.  singulare  fn  vobis  experH.  aunu.  in«idi«n.  ßcd  &  si  nullo  expericntiae  gast« 
T«a<ne  auavitatem  libMsenus.  prrscnfis  lamen  fmporia  difficultas  ur-cret,  vt  nos 


ueMrap.  quamvis  incxploraf ae .  commificre  henpuolentic  dcbeamus.  Summam  ergo  rei  paucte 
aduenite.   Domino  nosiro  prediuni  es«  ecclesiaslicum,  quod  N.  vocatw,  mpliun  lane  ft 


,  de  quo  episcopu.  N.  cantravmlan  nUquando  ■»■tt  In  pheTto  ewnltta,  &  partes 

 ,  JwnwnCer  hnfralit  SteUmua  tanen  tan  iuris  presidio,  tum  bonor.....  pairoc.n.o  suffulti. 

\unc  ergo  in  eodcm  comitatu  placituin  est  indictu.n.  Haut  dubium  csl,  quin  in  noäiMHn 
eodariun  domhiiM*)  noater,  rerum  ignarus,  in  alio  quodam  «te,  quod  Ipnnn  wwn 
iocnpirti  Müt.  »oraliiT,  e«  eti«-.  q«l  Mintee  In  tinto  dlacrimhe  eonadeie  potermt,  aecum 
iMt,  Wliiennfl  niMtri,  tarn  OWefllb,  quae  ia«  nnlte  tempore  coxerc,  t«m  omni  rel.quo 
»pparatu  vigent,  instant.  Causa  nostra  omni  aduocatlonc  viduata  in  medio  P"''*Ji*^''""^ 
exlorquenda,  quam  •)  sumeada.  Tautis  ergo  curarum  anguatü»  raftCRli  M  unieimveih«e 
pieMriie  epea  confugimua,  ut  regli  siglllarto')  lnlme«rt«ne,  in  nAVam  do«inl^  neniri  CMiaf 
iprius  «etione»  dlltoi  ftMMIe.  Bece  leeua,  ecce  occa«o,  qua  &  dominum  nostnun  perpHua 
vobis  d.v..ti,.np  manciprfis,  apud  fratrcs  vobis  d.  dilissimos  ctemum  0  aniin«  vestr«  remed.um 
coupareiis:  modus  non  erit  verWa,  «  quanUmi  opus  est,  lanta  loquaa»««.  WnUne  Umpn 
imm.  nnüM  «teeeratloiiea  eollicilodliMin  wmmm  espleM.  »qui»«)  eperoA»  gappOealio 

■"  •)  Üu»  Wm^l  .'.  W  £te>  ladlrtMl  la  ■«•Ira«  eeclMl»».   Ua«.  dubiu«  «t.  qria  donl«M. 

•)  M«  ipUcopij  «(«»«iidlciw  übimI  «Act  iouM  im  d»  Wtm^  AtatfiimHIr*  ' 


ital  UMM  BBbe«b*r-.  '^Ma  «*.<«?L    Die  W«  gegeben«.  ""'^''''«""S'"  ^^^/'^^.'^^/.J'^.^^^"^^^ 
fUchimgti  der  Hitiidicbrifteii  mi  Wie,  ond  rii  Zweit   Ich  MmMhCk  ^„7 wir  Ihm 

miuur  Ah,  Andrnkta,  Kri.er  Heinrich  II,  dp,..  «  (•..[.ril.in  er  seWöM»  «»ad-  *^  IWWMruPg 

l».  l  bteitui  «UndMnr  L  Vt  c.  54.X  k^MBder»  werili  »«f n.  I)»««  Kri»er  W  «f«  * 
ftUkM  Baahan:   


9» 


qoacdm  vldelur  di-spt'ratio.  id  brevitr r  vobi»  supplicatuin  vcliinus,  ut  vos  in  rem  prefienicni  & 
doinini  noslri  in  vos  propen.sa  valdc  cxitet  fiducia  &  veslra  ipsius  iTga  nos  singulari»  illa 
biduIgenliB,  po>>lreino  IL  loipcraloris,  qüo  cMidttota  «r)Mief^  ghria^üur,  quctrt  vobis 

.............  ••:     ..;  •;..>•■  ..l-.l 

' '  '  (ji^ne  donrydl  läpjcratori»  de.  praedio  liaviMpis  'üehlepiReqd  ^  In  liddiuKn  *)  et 
. Lifi  alUi  Copial'  |Md  /Wfwp4iif*  dw.AwH^  ai||i«»b-.OT/  4«*;  4IM«p  üliflrtwiliw-i  wiriiiaiim 

32  fli'  Mi  morit  :  .  . 

l'l'  i'       •  - 

Ii.  N'on.  Jun.  Coriradi  ünpcratorü,  qui  dedU  bona  iii  Lidcnesliusen. 

LXVII. 

hüfttf  Conrad  bestätigt  dar  Uamburgitchen  Kirche  tUe  MarK^fb*dfreieu  tui  der  Egtiar.. 
.   *  1032-103*. 

iHeruManu  CnvIiicpiscopusiHauiiiiabargensi«)  ')  ab  iucalis  terrae  pahtdcn  flterabrocb 
conpaEnilL  Qmd  Otartdo  tapenlar  pnweeptoi  mw  Hnnrall  eedealiii.  Caln  rei  chirogift' 

plMmiBranhiao>'4]redll«N<polC8l  Tidorii^V   ' 

'  quin     fftHukum.  See.' 

.  f. 

'0  Dfi-  TiiilrsM^  ilfs  l.ibi-iuiiis  lii'l  ;iuf  Jtii  25.  Auguüt  1032.  S.  Adam  Bmnens.  1.1.  c.  49.  Nii  rol.  Luucb. 
')  Diener  Orl  scheint  die  sriir  nahe  bei  Brerain  gelegene  Villa  LiiidwineshuM^n,  deren  tlif  Vidi  S.  WillrliinH 
gerenkt,  &|>iiicr  Lcdi»butqn,  s.  unten  Urlcunde  vom  Jahre  13U1 ;  hernack  Ledeue  fftoffa  porUim  UremeoMiD  in  den 
von  mir  tier.'iu.>ge^cbeDen  Register  der  EinkQnfle  der  Doiupropstei  zu  Bremen.  WafenckdaUcb  Ui  diea« StfeMkoag 
iatLIbanüM  Jlwcifca,  wnidinr  Aian  awa.  Ov  «.  46  fewrUiM:  Ipw  vicam  tnuMflnaM  ab  ImdUb  ime  pNll» 
rNhtilff  Tmn'fritTMnw  tiffiirrt  Tltl  nt  m  pbr  laanin iliinit  iIiiH  rntrriTli  •)  8t>  wieder  KrfierttcfaiMilM 
iJdiaaibntmii  eine  SchenkuDg  de»  BnMadholw  iMMilCh'  ao  ^var  Bockhorn  vennaililich  eine  Schenkung  der  Grikln 
l&nma  («.  No.  LIV.  Note  i.)  Das  ebengedacbte  Bremer  Goplalbuch  sagt:  III.  nona»  Decembri»  obiit  Kinmn,  qnae  dedl» 
frauiliiiN  I  iiri.mi  liorliornt'  i  i  iiiiildiin  iiriiiiluiii  «'cclesiac  n  ma;;nam  heredllalem  cpiscopo,  pro  cl  Llulgcru  nimili", 
mauu,  suo.  Ihr  ins  Jahr  IU41  fulleuder  Todestag  ist  auch  bemeriU  Im  Necrol.  Lüneburg.  Bockborn  iM  vermulblicb 
das  unfern  von  Lesum ,  im  Amte  und  Kirckaplel  nhWHpllwl  bikigaaa  JChlt,  Blcht  da»  iWcUNMMM  Uk  ^ 
MÜwri  IJk}'«  i«  Amte  £brcnbctgr,lÜrclM|ii^^aUfCa.  ..'  '    !        :  «       '  ■ 

.  .;t  *'),Ofr.T0dcMaK  de«  BnUidwlin  BtraMn  M  anf  dea  MS  SqilMbw  IWSu  AoaaL  mHüli—  b.  Adaa 
1.1.  f.  an.  Netrol.  LnneburK.  Uimilmr«;.  Hic  Bolle,  mit  welcher  Papst  Beneidet  L\.  (erwählt  WtJnnl)  demselben 
dn»  Pallium  eboraandie.  von  .X^Um  a.  a.O.  erwälmt,  iM  nicht  vorbudcu.  Vergl.  Aber  iha,  dtat  Mber  Pro|wt  tu 
Ualberst»  Jt  ^cwc^cn,  Cliron.  Ualbirstad.    Aanal.  tfUtlbm  «.  IIM;.  ^  OllhiL  ii  Adna  ÜWiaiai  I.  IL  fcMl 

Vergl.  unten  Urkunde  vom  Jahre  1U63  October  36.  '     ■  • 
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Juhim  lUHtoollc,  GcUM,ecl„el  w,4  a,„ler,n  .V„(.«.,y™.  /OS«.  Ort.  <«.  ) 


«MMe  .Wm  »Hl  itW«*—  t'Wei'i"""  in«ip..n. 

iZ™!  Jomai  Ch«o,.r*li,  BomMoru«  i»pcr....ri.  i,.»..l.»s..»i.  1&-J.  •  ■ 

D«U  XVIL  kalendu  Noucmbn«,  MOM  imüM  anm-^  «w»— * 
r!kH«.-Jt  «mmmU.  Wl  XL  tfurii  yw  IX, 


UenUuiihien  unler  Cap«.  IV.  No.  I  »«MWiMt  7        Aacblheit  die»"  ürk.indM  is(  anurfo*!«. 

Wrche  rühmt  auci,  A.lani  Hremens.  I.II.  c.  00.  ...  j,^.  n^.l^hniinir  In  ein.  r  Irk.in.l.- jener 

HeneHn  «»rln  llrrml.'*chor  KtübUchof  genannt  wif*   m^t^tuy^  ■»  ^  „.^  K,,I.Uf  Itofes  llr.im<  n  die  Reie 

nffallend.    DckIi  erscheint  es  «cni^^^r  --o  hl.r,  wo  iHwfU  »Uf  TO»  T^'T'Tg^i^  ahm  .>n.  WH  ), 

Irt.  Sckon  früher  finden  wir  Klinbert  so  beiU«sU  io  «i«CT  de»  OrtllHlW-----^-_  ^  liaviwj  nie  ll.miiuiri;i«  lie, 
•nl  «  nennt  der  Mer«barger  Bb.hof  TMeimsr  «ein«  ^J^»™""^ jfTJ'n  «  gltichfaiU :  Ur.-.mm ,  ubi 

mmim  BrwlHte  BiMM.  ta  4«r  k.lM.rllcl,en  Urkunde  J^J^Jr^^^         10.  ü««obcr  1035 


70 


KMMr^Cmmä  •Jt.  terMket  äm  BmHburgUekän  BnMtekaflt  BeaeU»  dM-  IUekit  - «tm 

. .  MarkttOOe  m»d.m»den  ikreehtum»,  .  iOaß,.>Otc.  10.  'J 

ItlllOililbic  !«:inctao  1-  Iniliuiduac  trinitatls  C'hiionndufli  divins  rauenfeclcmontla.  Hotnannnim 
iinperator «iipisdis.  Sollicilmlo  impfrislis  poienliüf .  (|une  nos  post  rxorsMnn  diiiac  tneinorio  re^tm 
&  imjperatoruiii,  diuinae  dispusitionis  cuncta  regentiM  non  ignara.  rcspoxit^  inouet  insUgat  ccciesUs 
Dcl  te  BMlni  circiunmwiae  eMMtmelb,  tnto  vigUantiiw  prudeftttwiudh«».  mmh  -In- 
peadciet  qimto  constat  in  nostri  ordinia  promMione  celeslis  gratiae  benefloi»  «w  'indiri|^thM 
pnCCplRifc.  Ex  hoc  cnhn  Iiicri  pot[s<!iiniiin  preinium  «piid  condilorcm  oinninin  Dfiiin  prrcTil  linliio 
|ltaiwcri  confidiinus,  si  uenerabilia  loca  opportuno  tempore  ad  meiiorem  fuerint  Hiatum.  De» 
hiTtute  nostraque  potentia  cooperanle,  perdnda.  Quapropter  mwevlnt  amam  lUwM  CInWiqae 
fdetea«  «(ttaltter  an  pn>  renHia  anlMe  WMtmei  ol»  inlBraaitMM  ifflKiMr  tuBtetMb  mmtgq 
CKMie,  iinperatrieb  aagmtc,  necnon  carissime  prolis  nostrc,  Heiariei,  regj^  Brngmi^ 
dionum,  ')  Becelino.  viro  v^m-rabili.  HBimnn!)iir>jf>iisi  archipresuli .  suisque  RurceiwoiÜbaa 
Ucenüaiu  dcdiui»  con.<itruendi  mercatuin  iu  loco  licsliugo«  nuncapatOi  in  pago  £ilangoa>^  eo 
Mfflcet  tOMne,  tit  täumMn  Gnaden  eoekaiae  Mh  diebiM,  qaBnia  aasMHa  'lacrarta»-  iaiU 
edebnirl  tt  eonliieiili»  poptdi  auolne  mM- fleri,  tMelMM  in  'Mvilato  nactl  Vlli>  mnttrli. 
poteatotein  habeant  banno  nosfrn  r(>nstrin«:endi  oinnes.  qin  tiluc  conreni'rint^  ad  omneai  ianti- 
tiam  faciendatn.  Thelont  utn  aiitei«.  &  qiiicquid  ad  nufitniin  imperiale  ius  pertinot^  ob  amorein 
predicU  inarUris,  cui  ideiit  locus  est  consccratus,  cidem  eccieüiae  &  aanctiaioniaiibiu  ibidem 
degenlibiis  Bbere  otandm  pn»  matUn  pctyetaa  iieawtla  fnpntall-  iatj^aiie  «diifediMas. 

Addidinaa  etian  pro  voto  petiticne  eiumlm  venerabilis  viri,  quoiiäu»'(W«lnn' eun  in 
omni  negolio  nos(ro  compcrimus.  iit  poles(a(('m  liabeal.  siquidein  rei  nercsius  nxposcat  v«'I 
uUlila«,  in  loco  Staduu  uoiainaU),  in  predio  ecclcsiastico  mereatum  ex  intvgru  CQi^lruendi. 
BimiiiB  &  ttwiaiiw,  mcnoii  etiain  monetain,  &  qulcquid  inde  regius  reipuUJeae  flaena 
«bttBoe  poterft,  pfelibalae  HaauMbiogcnai  cmflnrinuw  acdL  Hmidnes  rttOy  qoi  in  pralicto 

•      •  '         ..  .     .      ;  •  .  . 

'  RanburirUdien  BrtMMkir«  vmkkttlm.  Die  Dnll«,  «tK  «Mlchkr  Piptt  Bwwdiat  IX.  Im  4m  MIWihi  »am»»» 

(«.  Adam  a.a.O.  c.  51).  \H  nicht  vnrhnnden.  Aiirh  in  rini'r  l'rkunii  dw.  Kaiser«  Ueinnrti  III.  \nn\  Jabr«  1040 
Juni  r>  nir  die  AlxH  Nivcilej,  ta  Slablo  anigeftelU,  wo  er  malet  dca  iMgC«  «tachelai,  Akhrt  er  den  l'ii«t- eiiK» 
nremen»!.«  nrctiiepi>coi>iu.   1(M(>  DMStodMt «  iaii«  iili  ■«  M-4cai.  ITlIlii  Ii  Mfciilli  'tM-mitbM.Mbim  MMH 

April  15.  8.  Aiav  a.  a.  O.  Ci  aS«   :  •  «  ..•  •'.<•.  ...  ..   v.'m-  ..h.. 

•)  tbiA  ntf  AMMI»  lOctMlt  Mtp^  BmhmmI*  f.9St  tki  ««n'ftaniibttNMka  OofMbMfee  PMl<H:  ■  Jn-^Mi 
mtdm  ReglMranipn  tmler  Caps.  iV.  lt«.1l'Vcli^hnet.  ')  T)fr  Zusnt?.  l)(ir!;nni!!oniim  t«t  xehr  mg<r(*MlMcfek 

ttttCh  Uni  et  sich  r^'t-litferllgcn  mia  dtl''Na«liMeht  Hcrmiinn  Coniractu»,  da-n  (J«r  Küi>*r  :mf  «(bIwh- iUdcIlelir 
an»  hallen  ImHerb^ic  I03S  zn  Solothurn:  "(ilurlnun  I5iirsüii<ti(inniu  primores  fam  «Ibl,  <\n»m  filio  mo  «uliiectionem 
ucMMBlo  firaiara  coegiu"  Er  fiadat  ildi  auch  tn  einer  Urksaie  in  Kaiicrk  vom  Mai  1  dca  folgciMicB  Jafem  la 
8€h«U«a  UMoMMbCi MnHiMi  8L M  .w.V^.i    .n»Y  Mis  «-e^  .-•'.«^i'i.i.i  n.. 
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rilo  qtioqiio  inoiio  hUü  liabiUfula  fadaat,  mib  biniio-  & 
•allcuiuä  allerius,  inanere  decernimiu. 

'  «Bt  •  vi  hM«  barimhilin  BoatTf  'Mfilto  ilakllli  &  laemwln  anl  |wraMflii.tanpora, 
•  kartain  can«cribi  manuque  propria  robwataai  ai^Ui  wmM  iwpwwiDae  iWriM»  httilgufri 

'Signum  cloinni  Chuonradi,  inuic4l.sKiini  Unperatoris  aii;rii!)<i- 
'  'iflMMoriciis  cancellariua  *)  vice  Uardooia  archieapellAiii  recngnouit. 

IV.'<)  MiH  DeeoMi.  fadldioMm  An»  domiirftte  tacttnülaiib  MXXXVIU. 
imM  QmumM  wteuM  ngni  *)  Xy,  taiparil  vera  XID. 
Actum  NenatelB  Mieftflr. 


KäHtg  Heinrich  ill.  terleUiet  dem  Erzbisekofe  ßezeün  daneibe  PrttÜegtimy  letlche»  $ett 
Iter  ÜMiMiK  C^urmd  U.  im  Jahre  i088  üee.  W  eethdit  fmUe,  iOiO,  MM  ') 

•Iii-  i—ha  mmIw  9t  iadividaae  Irinitatia  Heinrieiia,  dfviM  IhvMl«  ctamlto,  rac 


qualitcr  nos  pro  rwadia  aninae  palria  poatri  piie  aNnoriae,  iaperatoris  ChnoiiFaiU,  Becelin«  . .  • 

••  DatellL  MoaMai.  hdtotlane  Vm.  Ann 
HafcoW  ngb  IH,  «rdtaatfoiiia  XHI,  regni 


LXXI. 

i'cVM^  Benedict  IX.  sendet  dem  HambwgUchen  Erzöfsrhofe  Adalbert  das  PalUtm,  und 
überträgt  Hon  die  Ltjfution  und  erxbUehOfliche  Gewalt  über  die  mrditchen  Reiche.,  die 
itUbtder  md  die  iamkiarle»  hudn.  i044.  Min. ') 
Benedictas,  epiaeapiH  &  sann»  aerwmn  IM,  reMrentiaeiaw  4  amieliwtoi  Addbota, 

^anriae  HaininaburgeiLsm  (  cclcsiv  cpii<copu,')  apostoUcam  iNuediclIoiieB.   Si  paataw  H  ( 
lia,  totgtndt  «cAc  in  d>  r  Unit,  .Mcolai  /.  vom  Jmhrt  S66. 

—   -  ') .  III.  Jtt.  Hb,  Urem.  Chuow.  Sedih.  .U\. 


*)  Bealaaila'  Tfaeodorick  lisiJic  ich  frültcr  nicht  linnerkt,  doch  noch  uUer  Coond  IL  ia  «1«  ohf 
IMnada  rotn  Jahre  Um  tUti  I  und  lAaüg  nnier  der  Hesienias  känig  lleinridi  III. 

')  Madi       ' '-ntrrirhllii— fffflaiftyr*  — ■   Iw  ftailir  Pifi  unter  Ciips.  IV.  !io.  3  veni«icbnH. 

')  \iH  dem  OriglMla  a»  8iai»  Mm.  X.  Ha.  M.  •)  >to  aiiuuuliicket  XeugaUi«  «b«u  UnblMfcaf 

v^aib^ri.  wci«*«  UM«.  kdMa  Ptaat  RtMa'Mea,  4a«  Uw  folgaade  aalMttfn.    IIN»  OtMkcr  a4|M  dl« 
<»Caa«Waüi  lu  Ma<n«  Ihn  dn^clbit,  wo  er  Hugo ,  d«i  EnliiNbor  von  BaMBf«a,  gv«  Higo,  wOAm 
^•^•'••■iÄataiipracli,  v«nbddine.  S.  dieieltea  M  Theincr  Iber  Jw'iOawat  a.8fc  MaMfiMha 
I  KM!f  UaM  IV.  In  Otkmim  «r  dv  iHittaM Ihkcnia*«« MirllG« Mr«r?  cn«f«r  BrflHMfl 


.oiOMcriOttfii 


intcr  ft^ttro»  tadlbammi  •^  hBga.Üitn&inJlt.yplut.tk  MUej^lsdipaiMrilKitttstalbniiimiipini^Ia  rtgn^ 
Hrpteiilrionnlia,  rr^na  Daiiortiin  srilicet.  Svcnonini,.-Jio#aenoriJin.  HiNlniHiicoruin  &  oiniihi« 
insnlariini  IiIm  rcgiib  gMÜaeehlium^  tibi  iik  «uuiiibus  ili  SucecNSuribii»  4iii(<  perpctuo  (eiiriidain  coii- 
•«WilaMK  ••  'Wrtaiti  •  'quiw|iwtiMM»«M««tl  i  iii^<a*wlilMfcniwhinll<inpnp«  icMlMmimfmumeM  fmmm- 
mittimin,  quml  tibi  non  i..  oiiud^qaod  hufiiifim  >SKÜIniM'  a^^^ 

pupillis  iniuslo  npprcHslH  ilj>P(nifiia  tua  «uhiirnint.  Ecd^.  fraler  karisHiinc,  iriter  rrtiilWnlift  istn 
tiaat  (iacefdutü,  ista  «iint  paHü,  qut;"si:/sluiliuic  tien'abeiiSr'qiJoil  f«ri»  accepiMei-.osli-ndcri.s. 
ifttua  htbebia.  Saacta  Iriidlai*  iMsviMteiA/liMni^ilalleoHnr^^  «tque 
put  littliia  aeeuU  amaritadiMn  ad  perpetaaia  docrt  bca<itulilacBMt  .tf  :1    ti^-n-t/.  mi(it# 

Data  per  wnuau  Leonia,  cftaeellarii  aanct«  Roauni«  ccdeai^  in  meme  Abrtlo,  Indietfaiie 
lercia.  *) 

Papit^Clmatk' H.  beHäiige  die  »ei^  der  HambicrijLx6hm  Ki$ekti.  J049^  A^,M.  0 
Clemens  «ipiscopiis,  smius  seruiinini  I>ei.  «lilect«  coiifratri  nostro  Adalltcrto.  iiphnrabtif 
arcbicpiscopo  Aininaburgciisis  ccdi  sii;,  Kuij>qu«  succe&soribus  in  perp^uum.  Conuenit  aposMieo 
nederanrihl  |  ^  rdigione  poUeKtfbuB  bentaola  rompMiitoio  moMaaiiaan&r  poacenliam 
alacri  deuotione  probere  atMensm  Bs  boe<«iimK  iaaiffMliMiiinnniipiBMdwf  ap^d 
omiiiuiii  »oininuin  procul  dubio  promcmntir,  dam  iicnerabilia  loca  oportnne ')  aH  m^livrctn 
fueriut  aine  dubio  slatuin  perducta.  I^tur.  quia  pONlula.<ifiK  |f  a  liobis.  quatinuii  aiirJiiepiKCopatiini 
AnanabiugeiiaiB  eedeaiQ  totam  m  iutegniin  vobis  «onrinnamus, ''>  sicuti  a  predoccssoribus 
noatrla  Nleolao  &  A«apMo  &  Beaedieto,  holoa  apoittoKet  aedla  epiacopfa,  decretmn  cal,  tocSnaU 
pr(  cil)us  iirstrls,  npostollc«  anctoritate  concediiauN  \  conlinnaBiu,  cum  omnibus  ^jieraiHer 
atquc  spicialittT  ad  riindom  prrfadiin  iifslnim  arrhirpisc(ipatinii  pcrlinrntibiis,  scilirot  oinnia. 
qug  ucstri  antcc»'.ssori-.s  suis  laboribu.s  atii|ui.si(  riml,  url  eciain  aniorc  aciernc  palri^,  ibi  a 
CHrlaitoolanua  Idclibaa  laifitä  sunt  vel  largi^tuK  '  iHnn  Illia  efUlm,^      nane  tempoie  ad 

•)  Li«»;  XII.  rf«  dirse  Bullr  nur  dem  Jakn  1044,  in  mUAtm  BamlM  IX.  dm  lOpHHeke»  SbM 
mm'tntum  Sekwfegttnmter  Gragor  Vi.  abtrat,  :ufi,-irhri,hn  tmriml 
•)  opoMune.   Orijf.  *)  80  für:  conliriuareiuus. 


ArAKUrfconJe  Tk  II.  8. 535)  und  im  AiiehkI  7  ( II  iH  e  r  a.  a.  Ü.  S.  ;  lür  Tüln  %u  Goslar  I0(J3  Juli  I  i  (Cominrnl. 
Acad.  Theod.  Palal.  T.  III.  p.  I5j);  rir  :M:i,,1pbnrK  im  Go»lar  1063  Juli  30  (llöfer  a.a.O.  S.  5.37):  fiir  Syrh-r  lu 
CW«rl065  Augu«30(W«rdt,vcin  Sabsid.  r.lV.p.%15.  Kremer  dlplomtlMheBeitrl«eTh.l.S.  1»);  KnUeol» 
«M  leincr  norJi  gedacht  ab  anwewnid  bei  HnnftiBfl  4w  Doana  aa  BalbenMl.  8.  A»mI.  9no.  ^hraale.  Mattiirtff 
...  'i  Nidider  Mfc»  abgeriefceaea  PwgMaMnkmte  efcse  Siegel  In  dw  Sta<l.  -  H,  l;!  ir  i.ir.  T)«r  Sdiolia*!  r.u 
"■ttflMI  BffMMa  L  in.  e.  8  Mft;  Cteneat  pnpn  mtonmilt  orrlesini»  no^lrae  lljmiii.ibiui.'cn'.i  (jiuniii  tiriiiilt'siiii, 
qiaa<Mfl«  a  RonaDa  «ccleila  conccs<;i  smu.    IHrsn-  u;ir  niit.T  scidfin  fNamcii  S»iil;,-er  lOia  l>is  mi> 

nKhorvon  Bimberg  und  vorher  C^iM  lImi  ,1,  »  Jlauiiiurglstlicn  Erilii.Hlu.(fs  llmnrmn,  als  Adalbert  Siilidiacunu» 
de»  Lclilerfn  ^va^.  F.,  >var.  »  ir  Ail.iin  a.  .1.  O.  bericblel ,  «dn  ehemaliger  College  Adalterl,  welcher  »eil)»!  xM 
P^le  be»Uiiuiit,  «tut  cciaer  dem  ävtdger  die  Tiua  übecUug.  Die  Voatllalie  in  4ieMr  üikuode  iit  auffaliewl. 
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ChrüU  coDucrsi  sunt  fiden,  protcgcate  üei  gratia,  videticet  epiflcopos  in  onwibu»  genUbus 
fiieoMH  mh  DnianiM,  tue  nom  eeim  te  illis  iMitÜMM,  qoc  mit  »  naridloMlIAIlia  wmp»  ad 
tmAam  Pene  &  ad  fluvium  B|;i(loie,^  M  at  nb  ueatr*  vMlroniiiiqiie  Miceeamnini,  AmiM- 

burgensis  ecclesic  archicpiscoponim  ... 

Am  Ftigmde  Utuu  t  tcli  in  der  UiäU  abm  tmUr  No.  LH. 

Meglai  pap^  &  Agapiti  pap^  &  Bwwdicti  papi;  wcMnwn  ...  &  ütaniaiicMb  &  F«r<eaato 
«ecManM  «pfaeopto  ...  ti Mit pürtHw» cwwtäicndl  Iumm  ...  karinlM  fMcr  Adkaltarte,  at 

fK>tpstn(ein  . . .  fhitcr  kartsflhne  Adhelberte,  noalrQ  anctlirttatis.  . . .  Insuper  addfmiis  pro  uoto 
veNtr«,!  digniKKiin^  pelicionis,  in  nativitate  üoiniBi  &  te  «dtV*  Domini,  in  epyphania  Donini, 
Ii  p«irUlcattone  aanctf  Alaric,  in  paluia,  im.  catt  INuniiil,  %k  Ab  MUlo  patsch^,  in  ascensione 
BomW,  fai  pcaleeortei,  in  MSbOm  «uetf  Manuls  tapMit«  &  In  natalefa  «nniam  apMrtdonun, 
In  Mmmptione  &  in  natiuilate  sancti;  Man'i;,  Pt  in  annunciatione  sancte  Mario,  in  fe^^tivitatp 
naeli  Michahelis  archangeii,  in  festiuitate  sancti  Martini  episcopi,  in  uatalicits  beatoruin 
■Mtinm  Launmtil,  Maaricü,  aotionunqne  eaninden,  &  in  featiultate  oaniiiin  sanctonun,  &  in 
Hb  hriMmUm  lllonmi  aaMtwaBi,  qnamn  corpoim  nfateamit  is  ipM  aMUeplMopila,  &  in 
comecratione  episcoporum  aiquc  rcclesianim  &  in  uestr^  ordiattloiUs  die.  Super  hcc  autcm, 
dq>recationc  Heinrici  iiiiperalorii<.  nosiri  ilili-ctissinii  filii,  .super  naccuin  ^quilandi  licentiam 
daaiua,  in  soUeinpnibus  diebus  tantummodo  in  uestra  sede.  Et  palleo  utendi  in  ordinationibas 
üfirlMiirtitii  &  cneen  ante  vm  portandL,  alcat  ntaeemrai  vestri  habaennt,  liccntiMn  danaH. 
Hiarta  iHaltait  fratemilatem  uestram  diu  conscruare  di/^netur  incoluMm  al|aa  poit  tabu 
•Mali  aHiarilndinein  ad  prrpcluain  pfrducat  beatitudinfm.  UenPvaleCe. 

Data  Vni.  kairndaM  Maü  per  inauHS  Pctri  diacooi,  bibiiothecarii  &  canceilarii  sanct« 
aptatoHcf  aedia.  Anao  daariai  daaicalia  Mcmatt  papt  «ecando.  ladlettoaa  XV. 


LXXIII. 

KaUer  Heftiric/i  III.  Schenkung  d^.t  Hofes  Balge.  1047. 

In  da.i  Jahr  1017  oilt-r  kurz  lu-rnarh  fiUlt  dis  kiirzUrh  zu  Horn  grkröiUen  Kaiiert  lUtitrich  III. 
BAm/btng  du  Hofri  Balgr  an  da*  Domcapitel  tu  Bremen.  Ihetts  Kirchdorf  liegt  in  der  Vogtri  StMenhusm. 
^  MnÄBy,  Graftekafi  ihga.  Vtktr  dhm»  BiriU  d$$  CapitaU  vergL  dm»  RigitUr  •«»  dm  JÜiMmftm 
dfr  IV^Mfft  trf  Am  Dtm  tm  Ihtmm  AXUt  mtd  XIV. 


LXXIV. 

Bcacriptum  Henrid  III.  {inperaluri.4  super  uno  forrsto  et  iure  bauiii  Adulbi  rto  (radituni 
*aaa  1Q46.  MB.  Forealiun  puto  aituui  esse  in  vidoiN  cuinitatibus  . . .   Wesuraui,  ut  palet  as 
nterii...  MIadearia  apiseapataam.  *) 
— — .   •)  BgMoae.  Oiif.  «.  Cb^r. 

1  Siader  RtxUtraitt  Capi.  CXVIL  1I«.M.  Vcmolbikh  iM  dieses  die  mir  nicht  sälief  bekannte  l  rkunJr  jrnM 

Bd.  i.  lU 
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Ptlptt  Leo  IX,  bcttütiyt  dem  H(mmmburgi»che7i  Erzbischofe  Aihtllert  rtic  Hechte  «einer 
Kirche  imd  der  Legation  de«  Nordau^  und  Ubertettdet  ihm  dat  PaUiian  mit  ErthdlUHg 

der  Mitrn.    lOiiS.  Jmi.  6.  ') 

Leo  epiticupu».,  serviui  »crvorum  Dei,  ^  diiecto  confratri  noiitro  Adelberto,  uenenbili 
•rcMepiseopo  BmmaäbmfjBmik  «edMi«,  UM  tuta^  mcMMOKllMW  tn-porpelaiin.  Onaentt 
^M>s(olico  inoderainini  pia  religione  poHiHltitaw  beniuola  eonpa«sione  succunwe  et  pMfliln 
aniniis  niacri  {{  dcuotione  iinpertirr  assensum.  Ex  hoc  enim  Iiiori  pottssimum  premiatn  apud 
coadilore»  oanuun  Doioinum  procui  dubiu  pruuiercuiur,  duui  vcnerabiiia  loca  oporiune  ordinal 
ad  mäSanm  AMrinl  per  bm  atalini  periaete.  Ifilur  quia  postulaiti  ||  «  Mbii,  4iialiMtt  aMli>- 

rfmus.  siciiü  a  predcccssoribus  nostrU.  vidclicet  KIcolao  ')  et  Agapito  ')  et  Benedict«,  ') 
huius  apostolicf  sedis  episcopin,  decretum  e«L,  jj  iaclinati  precibus  veetris,  aposlolica  »uctoritate 
eoneedtaüua  el  confiriaauitts,  cuin  omoibiu  KeneraUtar  atque  specialiter  ad  e«uulein  preraluui 
«roUqriiMpaliini  vcstraai  perÜBcatilnw,  adliefl*  ante  qa«  ▼ettii  anteeeiMm  suis  laborilui 
adquisierunt,  K  vel  edan  awore  etern^  patriv  ibi  a  Christicolarum ')  fiddibu  Iirgito  aaal  vd 
Urigiuiilnr.  Cum  illis  eciam,  qui  hoc  tempore  ad  Christi  conuersi  sunt  fidem,  protegcnle  Dei 
graüa  videlivet  episoopos  in  onnibus  fentibus  Sueonuin  seu  Uaaoruiu,  Xoruiiecborum,  laUnt, 
ScrMeafauuuD,  Gronlant  et  unlaenaruai  MpIntriMudim  naliMuni  aeo  wn  eoiua  in  iUa 
partOaia  Sdaaonun,  qu^  sunt  a  ftuaiaePane  aaque  ad  iaoiaBi  Egidr«,  Jta  at  aab  Iba  taoraai- 
(jue  siiccessorum,  Ammaburgensis  ccelesic  arehirpiscoponim ,  maiieant  potcstate,  uel  quicquid 
tuo  tuonunque  auccessoruia  laboris  cerlainine,  diuina  fauente  grati«,  ab  errore  perfidi^  aiae 
twariiuna  siae  boam  ad  rdigioneoi  cbriaUanau  adquiri  potestia,  tibi  tuiaque  succesaoribaa 

Tfll  Coloniensem  vel  aliiun  quemllbet,  in  tua  diooerf  alan  aflU  vendicare  potestalcm.  Quin 
bnmo  et  ipsis  et  omnihus  oinniiio  siiademus  cultnribus  ver?  religionis,  ut  adiutoiium  et  solatlum 
tibi  tuisque  successoribuji  iu  oinuibus  adininistrent,  qualiuuü  pro  gratia  buiiw  beneficii  plenjun 
ledpcre  aiereedeaiaDoadiM  Btcfeaalar,  «pndaai  «miia  qu;  proOcaa  aedeai«  proliaalar  «rfstaie 
et  dlulalt  MB  iapuipuint  preceptionibui,  eflicicnda  et  prebenda,  omnipotentis  Dei  auctorltate  el 
beatnnim  aposlolonim  Pelri  pt  Pauli  esse  non  dubitamus.  Et  lioc  nostro  dccrcto  decerniinus, 
secundum  prenominati  bon^  nemorif  Nicolai  papc  et  Benedicti  pap^  et  Agapiti  pap^  sanctionem, 
ipna  diiieeac»,  Hanaaafcwyaw •  adlieet  el  Braneaseai,  non  daaa  aed  anan  ease  al  «aeiri. 

  •>  eelmoi  Ut  taegradiH. 

0  Mach  dou  tMg)iMl«  ni  Stada  in  Gqn.  CJLVIL  Na.  11.        ^  V«a  Mm  tOt.        *)        Mut*  M& 
*)  Van  Mm  lau. 
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iwiidiMtein  anathcuialis  pcrcutiiuus  mucrone  petpetuaque  ultioBts  ream  diaboUca  «orte  damp- 
■nm,  vt  Btlaww  apwIileuBi,  mm  fnietmmnm  nottvoMn  cnMnque  Dei  pio  «ipeeta  ■) 


Intniper  apontolica  auctoritatp  !ubeinii8  atqve  miadeinus  episcopis  Halucreoethensi!«  et 
BUKauheaain  et  Bodalbruniensis  et  Miiniiulenaia  etFerdeaaia  eccleaianun,  ut  salva  in  oinnibua 
Mite  lalileeliMiearciiiepiflcopoiiinnanB,  IM  tiümfut  neeBawiribni  aohtfum  quantiuncumqae 
f— iH,  per  annte  prebeant  ad  Incra  aafnanun  qn^renda,  sie  tauen,  «t  im  DontaM  aeqataftt 

Cl  tcquirendi  tun  tiioriiini|iiP  Kufcessoram  archlepiscopatTii  siibiprli  pennaneant. 

Et  qaia  legatiooe  apoatoUcg  sedts  et  uice  nostra  in  gentibuK  »upradictM  decreuiinus  te 
ÜMgi,  queuMteodm  «I  hnflalMa  BniMiiSt  Mogoaltaui  anUepiscopus,  a  raaeraittaWa 
pndcwMorifcM  noaliia,  Grcfarto  aec— io  at  Owyia  leilfo  alfM  Sachaili,  ^nwMlaw  legatw 
germanicuN  est  rniistitutofi  aanct^  roinane  et  aposloüci;  sedi«  priuUe<;io ,  deccrnimus  ic  Juosquc 
■aecessores  non  lantam  antiqaia,  sed  eliam  secundum  meritonun  incrt-mcnta  nouiü  aupUare 
laanribas,  ai  laaun  exeaqilo  aopradtcti  narttria  BobiCmü  aacramento  et  debita  snbiectioBe 
aaaipar  pfacato  «bit  oMke  mbia  MMtriaqne  aiMeaaaorlbM  b  «parialte  aeda.  Igftar  tala 
ntpnwcripttttn  tenorcin  concedimna  et  per  le  tttia  successoribiis  in  pcrpetuuin  licentiam  ordlnaaJI 
episcopos  infra  diorf^iiin  spti  proiiintiain  ueKtrain  uel  cerle  per  prouintlas  gentium  siipradictarun, 
qaaseinique  ad  ouile  Cbrtüli  laiii  per  uoh  quam  per  nimtios  ueatroa  adducerc,  prouenieuto  et 
nfcaeqaaateAaiBagralia,  MlMritia.  Sinai  etfaai  eancadioMM  pdllo  aü,  «ku«  a  pndBeaaaaffilM 
aartria  dfaioscitur  uo\ms  conceasum  Tui-sse,  id  eat  in  natiuitate  H  In  oclaua  Domini  et  in 
apiphania  et  in  purifirationc  sacre  Mariae,  in  palmi».  in  cena  Doinini,  in  die  sancto  paaehe, 
ia  aseeasioa«  Uoaiial,  in  pentecostes  die,  in  restiuitat«  saiicti  Joliannia  baptistf ,  in  nataliciis 
I,  h  aaaaMpilaai,  te  «alMtala  «t  aaoaaiiallaaB  aaMi«  Mari«,  i»  ftotfa 
Laaittutü  et  Mauritü  et  in  festiuitate  beati  Midiahelis  archan/reli  et  in 
Desto  onminm  aaactoniBi  atqur  boati  Martini  epi!«copi.s  et  in  Testiuitatibus  Nanctonim.  (|unruin 
Corpora  requiescunt  in  iptw  archiepiscopatu,  et  in  consecratione  eptttcoporum  atqve  eccicMarum 
al  In  nealit  inflnaiianii  Aew  Bt  iMMpar  encani  ante  ana  parianii.  AiiUk«e  aaper  aaeeoni 
fquitandi  licentiaai  caaeedfanaa  in  aaSeapailtaa  diebna  d  bcla  coagmis,  quod  quidem  houf 
inenioric  papa  Clemenn  aecundiu,  interuentu  nostri  dilectlRsimi  filii,  Hcinrici  iniperatoria,  uobfa 
coaceHi.it.  £(  quia  deuotionem  tuaiB,  quac  genlibiis  euangclizare  cupit,  cognoNcimua,  ex  notitra 
■nMeeaKa  «yperaddinos  pnfkla  too  hoaari,  palJeo  ali  attam  aaMbato  aaaeto  paadi«,  in 
"tecic  cruci.s  iaaentlaaa  et  In  pnrtmatrtfrin  Sfqiliani  Aattaiiala,  caput  quo<{iic  luuw  milra, 
quod  est  insi«^np  Komanorum,  insignirf.  Et  si  quis  huic  noslre  auctorilatrs  priuilc/ii«  cnnlrairr 
ael  in  aliquü  illud  temerare  leinptauerit,  anatlieina  sit.   (jui  uero  pie  abu-ruaurrit,  gratiain  et 


(&) 


Bvnevalete. 
>)  S»  fürt  affccw. 
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IMiun  VIII.  iduK  Jnntiarii  per  inanitin  Fridcrici  diaconi.  Nanctf  RoniMif  ecdeafM 
bibiiothecarü  rt  canceilarii.  \  ii-<  domiu  Hermann^  «tehiciiicellMfl  H  (Maakamm  w^tfkmufk 
Arno  domni  Leonis  noni  papai-         indictioiie  VK 

LXXVI. 

Die  drtt  (itbrUder  Adalbert^  ErzbUchof  voiiBremeti,  und  Uedo  wtd  Friedrich,  Pfaizgrafeiij 
lOeryetm  4m  Ebtier  m  Gouek  der  Bremttthm  Ktrdke.  1088,  AqA  189^  ") 

Notan  all  aamilw  tttn  Ariuila  qua«  preMnlftw  Christi  Mdibw,  qmd  ega  Albertas« 
aanctae  Bnmtatta  eedariae  aietropolitaoae  «reMqpiaeopiis,  firalreaque       Dedo  &  FridericM, 

palalini  presidps.  hoc  coenobimn  Gozeka.  quod  In  noinin(>  domini  noKlri  Jesu  rhrisli  &  in 
hoflorem  sanctisshnae  Mariae  virginiti,  genctricia  Dei,  &  bcaü  MichaeliH  «rcluuigeU,  pra 
ranedio  aniflunim  noatawiuB  et  patrnm  noatrorum  vel  parcutuui,  ex  palnmonio  noalro  ean- 

statuentes  &  ofßcii  nosiri  anctoritate  confinnanlMf  vi  ordo  inona.slicus ,  quem  sOMmInbi  bMA 
Benrilirti  re^ilain  hic  instituiinus,  futiiris  perpetufs  temporibus  inuiolabiliter  conseraetur. 
Preterca  fratrca  hic  scniientcs,  secundiun  Dei  tiinorein  &  rpguiain  beali  BenedicU  liberaai 
hdMttt  d^ttoaCBit  aed  dectu  BroMaai  «rchiepiiicopo  prcsenletar  &  per  cuw  Inrie  iaoo 

DecreuimuK  insaper,  ul  quisquis  in  hac  Stirpe  nostra  laictis  oetcris  etalr  provoctior 
fiiPfit.  liac  nos(ra  ronstitutioni*  huic  loco  advocatiis  couslitualur.  Si  vfm  nienerit,  quod  absit, 
ut  talis  de  Stirpe  nostra  deficiat,  quemcunque  abba«  cum  cunsiUo  fratruin  ad  defensionenn  & 
vtUitatefli  lad  expetierlt,  Inmc  ardiiepiaeopu  Bronenaia  ■dM>ail«M  ra«a<ilM>i  Ooi  aAtocafaw 
non  quae  aot  «ont  querat,  nec  popalm  saae  tattlmi  rawiiwiia  vloleater  aal  mioate  opprimat, 
8cd  ooinia  cum  conaäio  aUMia  wlqu  dia|KNiat,  Me  «dm  «Ina  vttaalttm.  tiOq/M  im 
poptdo  preauBiau 

Ordinauna  eliam  atque  statuiinua,  ut  in  im— t  ■Inn  4c  tvaimalknm  httu  dadtttoniai 
ad  aapfloMulMB  mnaeharaai  Ue  GhilMa  zcgi  iffitaallB«,  qaadngini»  Bbne  ugtM  IMrioaa 
monetae  lenlaffb  4e  latideni  land  paant  e*.  aarario  Bnmeaä».-  avahtaplaaapi  aanatiw  par- 

anfaiantur. 

Vt  autein  liaec  rata  &  inconvuisa  permaneant  per  succedentem  generatioucin,  in  te«(imo- 
niam  poaleris,  HNnia  faMiBoa  eaamendari  &  algiOl  aaatri  feapicaaiau  flmaiL  Testes  ludaa 
lei  samt  iatt:  BarchanlaB,  Halbentadanais  episeapds.  Epps,  GiceMis  cpiseapas.  Wialhom, 


')  Nach  dem  Lindenbrucblkdien  Copi.irio  Fol.  II  I  und  dem  Chmnic.  monast.  Goz«c.  apud  WllddaiD  AaMt« 
ed.  Kfintirll  und  deru  I.ibrr  d<'  fnudatiunc  nioiiasicrii  (ioFccensiN  liinlcr  dt'iii  Clironlc.  Monll»  Seren!  edit.  Maderi. 
Aach  AdamBreneiw.  L  Iii.  c  lü  erwähnt  der  ätiliuoK  diese*  Klotter».  Vagi  Mcb  Niens  BD  GcKhkblc  UalbcnUdu 
Tk.LS.nL 
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Mandnngcatis  episcopus.  HatolTus,  •) ')  Adelbeitus,  >)  Suidegerus, ')  Adolfus,  canonici 
OraiiiHOi.  •  DeJo  bmoIiI»  ft^ftaferw-ciM.  Oer«,  Tfano,  conilndcllvaii.  BeBbeiw  bominilHis: 
Rudolfiw  de  Gostillee,  IMdcrieitt  de  lieankk,  Helinpertus  de  Wideaeadoipa,  Sigebito  ieSimeii. 
MiMtoteriaics  Breiiii-nscs:  Sibero  &  fratcrM  l  iiis  Grrutigiis  &  Godcscalctis,  Mecelinus. 

Oatum  111.  calendaa  Octobris,  anno  incaroationis  Uomiiii  MLIII,  indküone  VL ')  Episco- 
piia«  äomM  Albert!  aidMepiscopi  anno  oetano.  ^ 

Acbun  GoMbn.  In  Cbriali  nomfaM  MieHer.  Anen. 

Znuatx  de*  EftbUcki^et  AdtäSbert  %h  vertteAender  Urkunde.  ') 

NotMemn  etfan  tnm  Tvbta  hie  in  Cbrialo  hndie  eonTiieatiti,  qua«  cnnelis  per  aiei»- 
dentea  generattowin  fidelibus,  qood  cemnenau  onnium  propinqnonni  noetnnnn  Deo  nc  ehn 

genilrici  perpptuae  virgini  Marine  sanctoque  Michaeli  arcli.inü;«-!©,  quos  praecipuc  hic  liodie 
patronos  eliginus  et  siatuimua,  ex  coiiunuui  patriwonio  ncstru  »ubiectaa  posscasionci»  offeiioiu»: 
Nothe,  Actafalidef  Snernene  cnni  pertbunflie  euis  onuibtts,  fai  Gerenalede*)  terrttorina  mnun, 
in  Lechleslbte  *)  eepten  maosos,  in  Seorenge  IV.  nudnoe,  in  PtaJne  XV.  ingen,  in  AUbr' 
süde  m  Mineoa,  fai  Veüeygdeilie  tenitorinn  unun. 

LXWII. 

Ptqftt  Victor  II.  bestätigt  die  Ptirih-yien  drr  Hamliurgixehen  Kirrht'.    lOtU.   Ort.  '^!>.  ') 

Victor  cpiacopiifl.,  servua  Kcrvorum  Dei,  dUecto  confnUri  noatru  AdaUterto,  veneniltili 
anblepiscopo  HiMibingiiMli  eedeeiae, . . . 

Üfe  Btdie  mtderhott  mM  Sern  Mtr  »mtrtUm  fftHnae»  MwtMimtgm  thun  fUtff  ^kijkntgm  Ott  Alfter  Im  tX. 

•am  Jährt  10S3  Januar  C. 

Benedicto.  Leone,  huiiu  abnae  apostolicae  »ediis  ...  ad  Chriati  fidciii  coniiersi  sunt,  provocanle 
tt  protegentc  gratia  Dei  videlicet  epiacopos  in  omiUbus  gentibus  Suconam  aeu  Oanorum, 

nec  non  cciam  in  illi-s  partibus  j^lauoriini,  qune  mnt  a  fluininr  Penr  usque  ad  fluviuin  Epiilon». 
IIa,  ut  siib  tua  tuorumquc  succe.s^oruin  Hainmabur^enf^iN  occlt'siac  archiepiscoporuiii  inniiranl 
•)  >atolfiu.  Liad.    Ualoldaa.  Mader.         ■>)  Im*:  fraUe*.         '}  III.  Lind.         *)  Kichtigir:  decino. 


•)  RalalfiH  (deaa  so  Itl  onbedtnklich  zu  Irsrn)  war  im  Jahre  IDld  von  Adjlhi  ri  /um  Hixchofc TOn ScWetwIg 
eriioben.  Ailiirn  ün  rncns.  I.  IV.  r.  11.  De  >iiii  D.nii.ie  C  3.  Brrinisi  lir  (.^m  liir/ii-i|in  Hcn  S.  5.  V.*  sclfinen  al«o 
die  Wdrlr-  iui-.i;i-lall<Mi  xii  »eyn:  Sle«wic«n«i!i  cpisopu».  »)  Vermudiluli  der  Drtliaiil  in  tirr  Urkiinile  vom 

Jahre  lOtlH.  •)  VermuthUch  der  Ganilling  des  ErcbbchofM,  wcicLem  Adiim  Hrfniens.  1.  IV.  c  -M  wr^en 

Klitech(cr  VerwiKuag  der  Prlpotttsr  UUare  VorwOrle  ntdit.  *)  Dai  Diptychon  Bremeue  gcdeaiti  Mm 

ML  April  der  Mtaiaria  to  LaiM  M— |tmn. 

')  Au»  dem  GoscrLpr  Siifiiin-sbuclie.  •)  Ein  Dorf  b«I  ikIUlrUbcrgc.  ')  LaucLsledf. 

')  Ntcb  dem  UaoDover»cbeB  CopiaJ^acbe.   In  Suder  R^gtolranian  uater  Cap».  CWII.  üo.  i  vcneicbnei. 
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^  ^  qaleqdd  •  vobis,  dliriiia  faiicnte  gratia,  «b  errore  perfidiae  »Ivc  hoininum  sive 

|«CorUiH  ad  religionnn  christianam  ««Jquiri  pod  sl,  lihi  tuisque  siiccessoribus  perpetualiter  Jencn- 
duin  inviolal>iliter<iuc  rclinendum  censeinuH.  Et  iusuper  dccerniinu»  nullum  archiepiacoporum, 
vel  Coloniensein  vel  aliam  quemUbe»,  in  Im  «Meri  olhn  aibi  vcadiem  poieaMem.  Ct^A 
quoque  tan»  nttr«,  «pni  est  buigiie  Kmmanm\  pemittiwH  Mgniri.  Qii«d  li  qui8  luiie 
nostrae  aoctorilatis  priuilegio  conlrairc  vrl  in  aliquo  teinptaiicrit  illiid  tfincrare,  analhena 
ait.   Olli  vfTii  obseriiaufrit,  praliain  &  boiKilictiunem  consequalur  a  doinmu  Jesu  Christo. 

Data  illL  kalendaa  Noueinbris,  per  iiiaau.s  Friderici,  sanelae  RoiMBie 
cdlarii,  sm»  iouM  Vietoris  H  papac  prins,  indielisne  VID. 


DonaUo'  praedii  in  Norllraringia  Tetsnt  coniti  ptlatfno  Ada.  lOM.  ') 

LXXIX. 

KiiHi(f  Heinrich  IV.  verleihet  dem  Haatbiurgiiclieti  Erzbijichufe  Adalbert  tfie  Graftekafl 
<M  den  GmeH  Htmesga  und  Ftoelga,  mo  wU  Au  Reekty  in  deradkat  «wd  MihrUe  «i 
'  Wbutm  wid  In  GmUueer  «i  erriektm.  1089.  AprU  2S.  ■) 

In  nauine  ssMtae  &  indinidttae  trtnilatis  Hdnriens,  dlnina  fimcnte  dsncnlia  rcx.  Si 
loea  diuiiiis  cuHHhib  nancipala,  inorc  antecessoniin  nnstronim,  rcpiin  k  iinperatnriini,  dilarr  & 
sablinare  cnramiui,  eternani  rctribulionpin  iiobis  inde  fntiiram  liqiiido  credimus.  (^uwirca 
snuüuni  Christi  nostroruinquc  Adeliuin,  taut  futurorutn  quam  presentiuni^  nsoerlt  -  inillMiria, 
^uafiter  ms,  pro  ronedio  beata«  nenMriae  palris  aostri*)  Hdnriei,  tsrlü  secanA  Bana- 
nanuB  impeiatoris  auguati,  &  sb  iateraenbun  dilcctae  matris  nostrae  Agnetts,  imperatriris 
aun;(istac,  nccnon  ob  pptirionem  &  dpuofuiii  ac  fidelc  Kfrvitium  Adalbcrti .  iipncrabilis  Hain- 
maburgenjiis  ecclesiac  archicpiscopi,  quac  est  constructa  in  honorem  sancli  salvalopis  Ät 
aaoetiastniae  eiua  genilricui  Marias  virginfe,  qsendan  nostri  iaris 
Honesga  *)  &  IfoHga,  *)  cmn  esdon  bat  oamiqne  vtflUate,  qaan  anteeesssics  nsstrt 
nel  ^)  ullo  modo  in  rutamm  inde  pstarit  proMmiie,  ad  nsani  ebndsHi  «edcsiae  in 
IradidinuM  &  condonauimus. 

  •)  MAtrii.  a.  &  FtMt:  qiM«. 

•)  ia  Stadcr  RegtMnnMo  C^.  IV.  No.24.  Der  PfaUgraT  Dedo.  Bruder  des  ErMuhoks  \  I Ml  .  rt,  ward 
MM  Mrf  5  enwHdet,  lad  Jean  LuigA  «Iwe  ZweiM  voa  tdoca  Erbea  aar  Stiftuag  «iacv  Hemorie  der  Uam- 
targüichca  KIrdte  tttartragca. 

')  Narh  dem  HnanoTerscben  Coplalbudic.  Im  Siadir  rtin;i-tr.iiiirri  unt«  r  Cdji«.  IV.  No.  33  vendchoct 
Obige  .SrIrei.kiinL;  iM  dirjenisc  der  Grafschaft  Fri.  >l.ini1,  welche  friilier  ilrr  im  Jahre  IOjO  al.seietHe  Mer«og  Goltfrlei 
be«aM,  s|i;,tcr  C.r  if  Kklierl  an  sich  riss,  wie  Adam  Ifrmiens.  I.  III.  e.  9,  30.  I.  IV.  c.5  O.  9  erwülinl.  ■)  Ilurisin:;.. 
an  der  Uunse,  das  »didlidule  Quartier  der  Onmelaad«  der  Provioa  GrOnlafeB.  ')  Am  Flusae  Fivcl  bei 

der  SMlt  GritahgiB. 
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Insuper  etiain  eidem  ardiiepiiicopo  liceoUain  &  poleaMem  concettöiwuii  iu  e«Mkui  coMiilabi 
dm  Mraatw  tmMmm&i,  vmm  viMM  ii  Wtaebeim  ft  •Mtnini  In  OolMinrcrt,  •)  cm 
—eth  &  (faeloiieis,  tan  in  a<|ua,  qua»  in  terra  &  in  omni  di«tricUone,  i|uae  ad  ronoi  & 
reglun  prrlinet  polcstntrin .  ila  ijuidein.  u(  nulltis  iudex  aut  exaclor  vcl  uIIa  alia  persona, 
prelcr  libiUun  predicli  arciiiepiücopi,  rcgiain  nuirtraiB  traditioneni  inuadere  aut  irritan  /aoere 

Hanfi  aulcin  tradicionem  lali  raeione  firaMvinna,  ut  prefatM  archiepiscopua  &  NuccesNorcti 
tlliuN  de  preiioiniriatis  rebus  libcrain  dcinceps  potestatetn  habeant  tenendi,  uel  quirquid  illis  ad 
usam  ecclexiae  prenoininalae  placueht  indc  faciendi.  Et  vt  haec  uoslra  regalis  tradicio  »labilii» 
k  kMwuiiln  «HÜ  penMonl  sim,  ln>c  eutm  lade  eoMeri|rtm  nanu  propria,  wt  infhi  TMetarf 
rakanirtea,        noatri  iMpwilwie  imHmm  inrigniri. 

Data  VII.  kalnidiLs  Mail,  anno  dominirm-  incAniHtionia  M.  LviL    IwlictIflM  UlM 
autea  domni  Ucinrici  IV.  re^is  ordinationis  tertio,  re|;ni  priuio.  * 
Adm  Wereile. ')  In  Oei  noMiiie  fdictter.  An«. 


LXXX. 

iMAcrf,  KrsU$ek9f  vMt  IMniy,  Uber  dtMtmtder  Am  JUfMr  al$  Mmue  der  Ktrehe 

i^hvrtragcue  Eigenthum  in  Dlhnanschen ,  »o  ttiif  die  ihr  ilbeiltixxenen  Zchnfni  wefrhe 
mch  ihrer  und  ihres  Sohnes  Hetttrieh  Tode  a»  das  KJoster  auf  dem  Sülberg  verf  allen. 
1009.  April  IS.  ') 

In  nomine  aanctf  et  indiuiduc  Irinitatis  ego  Adaibertua,  aandc  Ramiiifi  et  apoatolicc 

qunqiic  ('cclesi«;  prouiüor  indignus,  UBiuersQ  Mfllttni  concordi  rratemitati.  (>ratia  imbN  rt  pax 
a  Dco  patre  et  a  Jliesu  Christo ,  fdio  eius .  et  ah  splritu  sancto  nunc  et  iiitperpetuuin.  fcJi 
paatores  oaium  aoie  geluquc  pro  tueuüa  gregi»  Mui  cuotudia  queque  aispcra  pati  noa  rfWBUnt, 

fcrrc,  ueruin  ctiam,  si  tetnpu»  dictauerit,  mortem  praprian  ayniainve,  »rd  et  piis  üdelium 
■aetroniBi  affcctibus  Huem  di»>»ien.sioiiis  et  aucloritttis  namoB  iapoiMre.  Vnde  cuncfiB  natia 
et  nascituris  in  Ciirislo  fidelibus  nutuin  fleri  uolunaa«  qmlUer  Rik^wr  Mncttmonialix,  ignl 
Colul  MMcia  acccnn,  wSied^  nwauriNuxraib  icctori,  aMCto  aalnatari  dusgnc  pi?  UMirl 


<)  WbMM  aa  Sdidlep  in  Huntlngo.  S.  D  rieft««  tbanmani  Cnwli«- 1*-  F* 

•«r  h  n»elgo.  •)  Kai»er»werih. 

')  Aa»  d<T  OrlginaliirkBode  von  mir  lu  kopiiiliagen  copirf.  Sir  war  früh«  im  Uoilorp«  Archire.  S.Falk 
Samml.in^fn  für  hoUliHnlüehe  Gp.rhichle  Tl«.  III.  S.  332.  Vergl.  meine  ErUulening  <lle«er  llrkundc  In  df»»eB 
>uat4>ti,^,.,licbem  Magazin  Bd.  VIL  &«M.  DIcwUrkaDde  tlelit  in  Siad«  Ragiitraaten  uaier  Cbim.  XXXIV.  No.5 
"»  d«  R«m«kgag,  da»  •!•  Mtt  aaiHM  vomflge  de*  SodMcblidar  fModwi  an  *  IriMlÜdi  dfeiM«  nni 
landlch  tobidiriMiMa  OipMlrtn  !■  MM  IM 
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perpelu^'  virplnl  Mark;  iiadimontn,  qii«;  prn  pporatis  suis  noW«  noslrlsqiic  antecessoribus  feeerai. 
redimcns,  hereditariam  U-rram  Kuaiii,  luluui  iiidelicel  prudiuin  «iinin  in  pagu  Thietonwesca 
tpilhtt.  ^  partterqne  «reu  et  mdneiHi,  qa^  in  Imo,  qiU  4UUnr  Staiho,  habendi»  poHedii« 
can  onaibaN  appendicilK,  idem  atriaeqae  aentas  ataactpils,  arali,  rdificiis,  agris,  pratie 
üsdeinquc  riilli.s  et  inriittLs,  aquis,  aqnaniin  drcnrsihiis,  innlis,  imili^ndinis,  piscationibiio. 
sOuis,  uenalionibus ,  vxitibus  et  reditibiis,  qucsilia  el  iutjuircudis ,  et  cum  omni  utiliUte,  quf 
Ulla  Hado  iode  palerit  praaenirc,  in  propriaan  donaatt,  tradidtt  aiqae  legauit,  aa  tamra,  at 
aalfaM  aaeceaMinua  aoalraraBi  ad  qailibel  aHarias  eaai  mpw  haiiMnaadi  iaqaiaWaae  hMfiUttn 

Sed  hac  prcdii  sul  tradilionc,  predicla  Itiqvvr  coram  Ueo  et  hnminibu.s  totum  qiiic- 
quid  iu  hoc  dili«|uU,  pleuc  sali»ractendo  componat.  Precipimus  autcm,  ut  aupcrius 
■leaianta  Wqvrr  Macttaionialia  qaotanais  qdaqatea  Healiaga  aeniat,  aideliect  ia  atgOit 
natiuititis  DoininI,  et  dicin  naiiuitaiis  Domini  tolain  inibi  maneat,  prnxima  autem  die.,  ii 
unluerit,  abcat.  Siinilitor  in  HI.  feria  proxiina  ante  caput  iciunii  ad  prcdictujn  loruin 
ueniat,  vi  intcgram  dteui  ibi  uiancus,  si  uoluerit,  insequenti  reccdat.  Iu  uigilia  uero 
palaiaraBi  ad  Ideai  BMniaileriBn  ueaiat,  et  tolam  ebdanadan  mim  iaiU  aMMcas,  paet 
dominicaai  dieni  paaehf»  ai  aolaerit,  feria  Ii.  reoedat.  im  ui^iUa  quoque  pentecoetes,  qao 
prcdiximus.  iienial,  e(  tnlam  dicni  dominicani  ibi  innnens.  feria  II.  si  uoluerit,  abeat.  Simi- 
liter  in  festiuitate,  idem  in  passione  sancti  Viti  uespcri  ueuiat,  ei  solcoini  die  expicta,  tn- 
aequenti  cuai  pace  recedat. 

niad  quaqae  adaadam  eat,  qaod  predidt  daadaf  X.  talenta  aaaan«  eaai  aalveno  ad 
fiaec  pertinente  ostomo  ')  in  locis,  quorinn  liaeo  .sunt  nomina:  Lacstidi,  ')  Konilo,  Dudanc- 
buUi, ')  Tulnunlliet,  ")  Birithi,»  )  Wrtfliet ,  ')  Biinholi.  Hcstenuarther,  "}  quotannis  dari 
precipijnus,  ea  conditione,  ul  haev  eadem  bona  ip«a  tiliuMiue  suus  Heinricua,  si  ei  auperuizerit, 
uqae  bi  iaem  vß^  aa(  habeaat,  paalaa  «an  in  aedesie  noair«  potealale  abaqna  «Da  «an- 
Iradictionc  coodataaL 

Teslium  vero,  qui  isfis  intererant,  hee  sunt  nnniina:  IJut^erins,  Gero,  Tiedo,  ") 
Alberieus,  ")  prepositi.  Erp,  liazo,  LiuduuarduN,  iko,  ")  Poppu,  Tadicw,  Hemuco,  ") 
praabUeri.  Bamhtrdaa  dux")  et  Otto,  Alias  das.    Udo  mardrio.      Addberfns  eeoica.'O 


*)  VIcIMchl  IUclwtih*r  In  KIrclu|il«l  HcMniliigitede  In  SUndtomafMlm ,  J«W  m  HcMe  <ingc|rfinl. 
*)  Ba  Sdnahebnle,  sonst  auch  ochlM  genannt.  S.  Urkunde  vom  Jahre  1347  in  Urlglnib.  Guelfic.  T.  IV. 
P>SM.  *)  iMUte^t,  Kircbdf>rr  In  der  Bßrde  DeverUeilt.  ')  Kiilil»  und  Dudenbiilld ,  Kirchdorf 

OUendorf,  Amt  HlumelpforU  n  •)  Twtelenflcili.  Kirrlxlorf  iiu  Alirn  I..iiii1p.  ')  Bierde,  Kirclidorf 

Im  Amte  Achim.  «)  Wurlfleth,  Kirchdorf  Wer«ibe,  Ami  llüi;eii.    \  ergl.  unten  L'rkundc  vom  Jahre  1110. 

»)  tlnbekanni.  '♦)  Ilauelwerdcr  Im  Allen  Lande.  ")  Gero  und  Tielo  i.  unten  Urltunde  vom 

Jahre  1069.  »)  Albei-Icb,  venratliUdi  der  lacbbatige  Biacbof  von  Wauttuel  oder  Aalkoi«.  S.  Adam 

ßremcoi.  I.  IV.  c.  44.  »>  llu>,  TadNw  nai  BaMwa  •.  Uilm4e  v«a  Mre  NM.  fiilii»,  der  aadherige 
BiMAof  In  Schweiwi.   AUm  von  Branca  I.  IV.  c  44.  »)  Uenog  Bvahii  IL  al«k  UM  Janl  98L 

•*)  llii^IMo  II.  m  Blada.         ••)  AdallMH.  Gf«r  voa  TUMagca. 


Digitized  by  Co 


1080.  April  15. 


81 


Vfdflo  comes.  ")   Lamberttis  comes.  ")   Ifcsicus  coincs.  '■')   Fridericus  et  Marcrcdus,  JInlir 

eius.  Meanbist.  Tado.  Rapiuuard.  Ekkiiuuril.  Poppu.  Bemiiardus.  Fridericus.  0  ,, 

HftagoB.  BOling.  Sibertaf.  liatolAis. 

Si  traditionom  supra  uieinnr.ttain  ipea  «it  quilibet  eins  heres  inrrinjrere  aut  ■Ho 
ingenio  irritare  uoluerit,  nobis  nostrisquo  successoribus>  apud  dominnin  prisiina  disrcpfatio  et 
inquisitio  erit.  Sin  autem  quippiam  corum,  qu^  ex  noslra  parte  data  sunt,  quilibet  infregcril, 
pKdhnn  amm  ad  doninaiii  redeat.  El  nt  hfc  tma  et  iBeomalM  pamamant,  cartem  h^nf 
•eiibi  et  sijStllo  nostro  corroboml  pKCepiinus. 

Uillaruin  aut(>in  superlus  nominalaruin  dcciinalloncs.  Hiqvvr  et  Heinrici,  fdii  sui.  diphu«« 
ezpletis,  ad  preposituram  sancli  Jacobi  sauctiquc  Sccundi  cunctoriunque  Thebeoruio  martlrum 
Hl  SdleMbcrch  ^  perÜBere  deoemlnn. 

Si<;niiin  dninni  Adalbert!,  saDCt^  Haininemburgensis  ecclesi^  Oci  gratia  archlepheopi. 

Data  XVII.  kalendas  Auus.  *)  Anno  doininict  üicamationis  MLVUU.  ff»Jiffffl||f  XD. 
OnUnationis  uero  douini  Adalbert!  annu  XVI. 


LWXI. 

Adalbfn-t^  Erzbitchof  von  Hamburg,   bestätigt  mif  Bitte  des  Grafen  Hmio  tmd  iffnm 
GemtdUbt  Ouiüa  die  Sti/tuiig  der  Pfarre  Hustede.    1069.  Srpt.  II.  ') 

KtaanlneaaMila«  it  individiiae  trinitatis.  Ego  Adeibertus,  sanclae  Hoinauae  &  apo.stoIieae 
sedis  legalu,  MO  MB  onlMraanni  oriorfalian  et  aepteaArkmallaai  ■atfoBOM')  arehiepiscopiiR, 

Hanimaburgrnfds  quoquc  erclesiae  prouisor  indi»:Miis.  iiniiier>is  nalis  uldelicet  nascitnris  in 
Christo  fidellbu.s  fideleiii  orationein  Sc  sempitemain  salutein  in  Christo.  Sicut  ecclesiasticae 
rd^onl  dcrogantes  xelo  iustitiae  accensi  debeinua  arguere,  ila  piis  fideb'um  affectibus  etiain  in 
Omnibus  eananaam  prebere.  Ycmni  «at  *)  ■eeeaaarluni  ad  honeatlaaiaHi  qaaeque  appetemte 
diuinitns  iüns  allirere,  tum  si  qua  petierint')  cuinulo  dilectionis  augere.  preaenttoai 
flitnroruiii  sciat  vniurrsit.is,  qualiter  HOB  Uunonia«  glorioai  coaütia,  auae  coaiugia  aeqae  veae- 

•)  Ues:  Stall  oder  Aiiguslit 

•}  etcltslaruni  Ut  cf m  .«HttMidl«  ifMad^riMf  »i^fkmt»,  wMtir  et  MMntrionBan  mm  wtMut. 
^)  MI  ct.  Harn.  L.  ^  fMmm.  B.  U  . 


")  Br  bt  bdnaM  ab  dar  Mlter  da  KiMicn  Gmde  in  EUsMie,  4«mi  Pmkimi  mf  fie  Graren  roa 
Ott*  Tliwl«  «urda.  VcisL  Spiel  und  Spingepberg  n«w%  vaifriandUcba  Arehlv.  1827.  Tb.  II  S.  14». 
"Tflnf  v»B  WuttalcB.  '»)  Von  Ballensledl,  der  i^Ummvuter  der  Ankaolcr.  »)  I)«t  .Saiberg  bd 

■■ketiisi'.    Von  der  auf  dein».  Ibpn  ;iD||(elci<ten  Barg  und  der  Prop.tet  i.  Adam  Breroeoi.  I.  III.  c.  10  ii.  27. 

')  Im  Lindpobruchiicbrn  Copitrius  Fol.  4IH.  Zaerat  gedruckt  In  H.  Ilamelniann  BeachreUHing  der  Grafen 
M  Oldenburg,  im  S.  37.  Ilicrao«  E.  Llndenbrucb  Im  Privll.  Ecciea.  Hamburg.  >o.  XXIV,  iiad  aiw  dkm 
siapbor.t  TLL  8.  d».  IMn  Abdracfc  Im  ^cricMiit  MM  dar  Fuadado  aHMMwU  Baitadaarii  Foi.M. 

Bd.l.  „ 
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rabilis  GiiUJac  •<)  p.-litionom  ad!inpl(>n(f.s.  ba-silicani  in  pago  Aminiri  in  loeo  Rtttede  ff^nviv 
mh  inaocaUone  sanctissimi  confessoris  &  episcopi  Vdcirici')  ronstruclam,  a  nosfra  aiirforilate 
stabOeM  ft  In  perpctumn  legältm  esse  decreaimus,  dcterminantes  ad  cajn  viUas,  quarutn  haec 
sunt  aonba:  Netane,  Bqtt,0  BetaliMeo,«)  Lemede.  Rcddborne,  ^)  BmUtne,  )  Wge 
E8chinann.-f,or.(.n  Hnnninchuscn, ')  Mcrchusen, -) ')  Rastede,  ea  nnMKtioiie,  utsabM  hflnonft 
debilo  iure  niatris  cctlesiae  in  Wiuelstede  ad  prcfatain  H.iste.l.  n^nn  oeclesiam  hae  villae  per- 
tiBeam  abeque  omni  contradictione  subiaceanl;  iu  Unico,  »i  adiiocatus  i,,si,is  rccipsia,.  „obis 
Mimm  MceeHorONi«,  acilieet  archlepiMopIs  «im  obediadan  exhibuerit,  nec  preuaricaUone 
.loc-(on-,M  iusiitia.  co„(risiaur>rit.  -)  El  at  haae  |Mr  omda  aoeeedratlai.  tenfrara  ilma 
mcouuulKa  pennaneani .  carlan,  hanr  srrfbi  &  .si^iHo  nontro  corroborari  prccrpimns.  ') 

Uata  aoQO  incamatioiiis  dominicae  M'.  quinquagesimo  nono,  indiction.  III» 
»i^it.      ii-^At^-,  .  ^     fevemidwsiiBi*)  arehiepiscopi  Adalbert!  XVI- 


Adalbert,  Erzbischof  von  llambttrg  tmä  ^podolfteka-  Legat,  urkOndet  die  tan  Uudpnmä 
i»^F>-i^'laHdgeeel^he,ie\erlethmgimiLmitmShrfe  iOHO,  AprtlSi,  >) 

In  nomine  sanclae  et  indiuiduae  Irinilalis  Adalbertus,  sawstae  BmmnM»  et  aBoatolicae 
Mdto  l^us,  «cüicet  Ha.nu,aburge„.sis  ecclesiac  pronisor  i.HÜsn,..  H  ^-ni,.,.rsnru,„  sepfrntnV 
IrT  ^T*  "*'*P'»«"P««'  ««nc««  fideliter  in  Christo  uiuenlibus  uerac  .  t  perpHuat-  saJutis 
effectum.  Si  .a»ctae  ».tri.  eccfcriae  pfad«H«a  abUm..,  dignun,  et  iuste  oidetur,  ut  piae 
uolutitalis  causae  inteudontibn^  offcHum  prebeaaius,  necBHi  aiadcu  niiwuai  r-irilmn  et 
auctoritati^  .«annm  iu.ponau.u.s.  Unde  ta.n  nasdturfs  quam  natis  in  Chrislo  .otai.  iari  aa. 
laawa,  qaalfter  uel  quanlum  terrae  auae  liereditariae  liudprondus  de  Frisia  pm  anima  s«a  et 
«xons  .su«»lpi  e»  «-b-tp^  <«aynkeeü  et  aialri.  aamsReinwl  et  omnium  pareatu«  .suonun 
«u-.hu«  m  toe.  mUaAe.  ««ö«*,  ad  .11»«  mI  «Mari,  eiusqae  piaa  .»tri.  H 

O  Hiii*»^  jS?'o*'i'  «-»rßnjyHcA«.  Guille  m  Wille  abg.ünderl.  A  OUrid.  A  I. 


•)  rererendL  AiCi^ 


0  Be.i,i,o...    M  //  /  rÄ  ?SJS2f  j,  ^^-fSSr-  5 1 


«"bischöflichen  Wanp#M  ein  and*»,  .^ku.      jjl     7^  BCMMCB  MMtr  d«i  beidfii  ScbliUseln  dci 

««.dl«.    üie.e  SlT-uü!!!--;  ill,?S?-fr  R-hangen,  nocI.  Uberall.  d«.  er  IMU«« 

eanclinann-i  ChroÄ  rtew^  B«-^ V-SiT*"  *?  "'"'^"'^"f''  "»onnen  5eyn,  als  die  übrist-n  Bilder,  wdd» 
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perpetuae  uirginis  Marifte  in  üretna  in  propriutn  dnnauit  et  finniter,  nuliu  hcmle  suo  rnnlra- 
dieeate,  tradidit.  Tintuio  uidelicct  pro  «juanto  singulis  annis  in  oonduclione  una  libra  argenti 
iipflndltv  et  ea  fnU  ■)  cndklone,  «t  «t  nd  parte  elue  leeceewHnun  ■eenm  tpam  die  «lut, 
annuatiin  in  prerariam  in  Orechem  annonac  qnantiiin  ad  main  librain  pcriinrnt,  recipiat.  cetera 
(IniiiinicBlem  inanutn  refspiciant.  Haec  autem  si  aliqiii«)  mennim  sucressoriiin  inquietare  iiolucrit, 
traiiicio  prenominata  soluta  sil  e4  ad  quem  Iradidit  incontradicta  rcdcat.  Tcstiuin  uero,  «|ui 
hiia  imtanfiBfc,  noialiie  heee  «ant:  MnHehebMis,  eptaeopHa  RoahiMeiuta eedealee,  *)  Mey»' 
^vardiLo  et  Acelinus  ')  prcpositi,  AdaJwardus  dccanus  ')  cl  Hrrad  prepnsilus.  Ollo  diix.  *) 
Widilo  cnines.  ")  ITi>ilhrnii(liis  afliinrnfiis  r-t  Acko  cl  Gcrliardus  uillieus.  Et  ut  haec  llma 
peniianeant,  hanc  carlaiii  ücribi  et  higilio  ao^lro  ruburari  precipimiis. 

Data  rat  haec  carte  per  manini  hMguU  arcbicapeUani,  *)  XI.  kalendaa  MaH,  aimo 
doiiiinicai'  inrainationia  M*I<;  XniL  hidtetione,  erdinationb  vero  doHml  Adelberti  erehiepiMept 
aeao  XVI.  *) 

LXXXIII. 

Erzbitchof  Adalhert  gestattet  den  (lei.itUchen  der  Bremixcheit  Kirche  Uber  ihr  Ptirat- 
etgeuthtm  ztm  Betten  eine*  GeUtÜchen  derseiben  hirche  auf  dm  TodetfaU  zu  rer- 
ßfen.  1090- iOfO.  >) 

Ib  noBriee  aendt  et  tadhridne  tiMtetie  ego  Adelbertn,  |  amdc  rooMiit  et  apoatolfcc 
aedis  le|atBB,  neenon  unluersemn  (  eepleBtikaaliam  nationum  arehiefrfscopua,  Haranabur- 

SPHiHR  •)  1  (flinciiic  reelexic  prouisur  indij^niii»,  %'Tjiuersr  fideliuin  sociefati  sempiternam  in  Christo 
aalatem.  jSicut  proceplonim  celeatium  Iransj^reaeione  a  pcrennis  \A\%  felicilate  deciditfius,  ita 
neraaaaet»  dileelteae  «eeoneBiil  etlealüee  «d  firtimia  gkileni,  «pnn  et  ■^geli  deetderent, 
cius  oiieenniilie  tendtaw.  Nee  l^ter,  qni     senelt  mtfria  ecelealt  ordliialiMtiea  dove  oerU 

disperisafores  PxisÜMM,  eubiimia  ^)  karitatiR  prreepln  rnin  nrrlifl  (um  open»  comprobpinii!«. 
Vnde  cuociis  acUieet  netis  et  nascituris  in  Cliristo  fidelihnn  nntiiin  esse  cupiuius,  qualiier 

•)  1mm:  tjuidcm.  Litt:  Boicliildeosi». 


')  Wlilielni,  lÜKtiof  von  Seeland  oder  RociUld,  ton  Enlilicbore  Adalbert  urdiairt.  S.  Adam  G««ia  I.  tV. 
<•  43  B.  44.    De  aliu  ümim  t,  %   Mach  Saa»  Cnwaadca»  (l  X  A  L  XI.)  wm  «r.aia 
Capcllaa  uad  Sclmlll«r  dct  KMgt  bot 


Scfcwvdci.  8. 


*)  AccHb,  TanautUkb  dar 


•aikamlB 


LI?.  6  41  De  »<tn  Danlae  c.  7).  •)  Adalward  der  Aehere  war  var  i 

8.  Adan  L  III.  c.  15.  Schul.  52.  I.  IV.  c  U.  Schol.  7X  De  eil«  DmIm  e.lS  aal  IdbaLft. 
^mnog  Otto,  KewChnlir-h  Ordulf,  «rtcheinl  amli  in  anJfnn  l  rtundcn  unter  jenrni  .\araeii.  *>  Gftf 

W«M  ».  otien  R.  81.  tj  Ligjjp,,^  vcrmuthlirli  dfr  niirlil>«Tl«e  Uremlsche  Dotiidcrhant ,  ivricben  Adalbert 

Ja  eelnriii  U-iuro  l«bca»jahre,  wo  er  ein*»  Mord.>  I.^m  Imldi^t  wurde,  abtcUte.    .Schol.  ad  A<iam  I.  JV.  €.33. 
•a^'L'"^'"'"''        «"■•l'rickt  *tm  Jabre  lü6l,  dia  MchaMbnie  Jahr  d«r  Ordioalioa  de«  Enblichorei  aber  i<i 
IWi  Mai  oder  ipttcr  bb  lOOlk 
') 


Minaq. 
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iratem^>  dilectionis  rosppntu  fratribus  nostris  Brcme  in  scruido  Dci  pariierque 
oiatri«  eius  perpelu^  uirgiuis  3Iaris  dcgentibus  pouiificali  dccreto  necnon  auctoraU  sanctione 
douiMU,  vi  al  qnis  deiuqw  fkatnua  dbtlna  inspiraote  cteaentte  m  sine  posseMiones  suas, 
qoae  canonice  vel  nimiittoe  diri  pofaerint,  scOicet  edw  et  an»,  nflcmHi  cetam  ««^-gfit  «d 
haec  pertinentia.  ucstcin  quaque  cam  sacerdotalis  üfficii  iadumentls  et  libris,  stne  Mudao  UiiBeiW 
qualictmque  coa^uetudüiaria  uel  legaU  acquisitioiic  retenta  darc  uolueril,  liberum  cuUlbet  fratri 
MW  ddem  «cdeal«  aeraieiiti,  wm  aine  «MmaMbun  fratnun  (estimonlo,  daudi  liabeat  potesUUem. 
QiMd  si  hanc  daflonen  qota  firatnm  mimu  ia^dencrit,  euoctia  in  eouunime  friMtaa  pwt 
discessum  eius  bona  sua  diuidenda  conccdiinus  et  supplicationes  ad  D«an  fieri  ab  lHH|ifttiitlhia 
^J^"*  commeinorationc  stafuiinus.    Et  ut  liaec  finna  necnon  per  oinnia  sue- 

-_j„«      .  bwoBBidaa  perinaueant,  cartam  haue  MCribi  et  aigm  nostri  pariler  et 

BlaUUri    •  •  '  ^ 


Ptqui  AlexmdBr  iL  Schretbeti  an  HaroU^  KMf  Oer  Nbrdmmmm^  wider  die  niekt 
S^kMg  ardbdrtm  Bitekofe.  Um»  Jahr  iOtfi.  ■) 

Alexander  cpi«copu8,  aenaa  «eraonim  Dei,  Haroldo,  regi  Xordmamionun,  salatem  ft 
apostoücam  benedictionem.  Quia  adhac  rüdes  in  Me  existitis  &  i„  ecclesiastica  .liHcipIinu 
VMdttiBMda  daadfeatis,  oportet  nos,  quibiu  toUus  ecclcaiae  couuuistium  est  regimen,  diuiniK 
adaMnllioiiam  vm  frequcotina  vMara.  8ed  qnte  ob  liM«anai  dUlcoltto  viarum  per  nos 
hoc  «gere  minime  valenius,  scialis  nos  Adalberto,  Hnmabargenai  aMhkpbeopo«  vicario 
nojro,  baec  omnia  firmiter  commisi^e.  Predictus  ita,,...  v^^nprabilis  archicpiscopus  et  legatus 
aoater,  «da  liobis  conquestus  c«t  epistolis,  quod  cpLscpi  prouinciae  vcstrae,  aul  non  sint 
COBMcnti,  aal. data  pcenda  conln  Roaiaii«  ftMUegia,  quae  suac  ecciesiae  sibique  data  sunt, 
m  Anglia  vel  GaUia  pessime  8unt  ordinati.  Hude  ex  aDCtaritHe  apeatolenni  M  MI 
vos  adinoneinus,  ut  sicut  apostolicac  scdi  s.ibicolkiiia  revmatia»  debetia  exhibcre,  ita  vene- 
rabUi  epiwopo,  vicario  nostro  Sc  vice  nostra  fiiqgeatf,  voa  Teatriqnr  eptaeo^  t^^^^u 

LXXXV. 

PqßttAiaemder  IL  ßekrelbeH  a»  die  dänischen  Bischöfe  aber  die  Beschwerden  des 
BmtiarglKhm  BrMiekcfeB  AdMert  wider  Bdbert,  den  BUchof  von  Fa,-rta.  ) 

»tn»ii^^^^^^V-  ^»  •■■»1^  episcopis  in  repio  Danorum  con- 

stitut»,  aportalicae  aedi  &  noairo  vieario  obedlentibw,  aafarten  9t  apoala«^'-  i— . 

')  Am  Aian  *<«  Ercmoi  I.  III.  c  19. 

')  AasAtefMBrcnaiLIV.  C43.  I«  Si«<ter  R«giii«oi«,        Cip«.  I.  Ilo. » 
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Adalbertus,  Uaminabiugeiuis  archiepiscopus  venerabilis,  vicarias  noster,  literis  &  Iq^atis  suw 
«■fiMlMi  «l|  fMNi  ipUtm  Bitbertus,  •)  Fanrinuts  epUcopus,  ia«Ki»  BiiMliiiliiw  hnofatai,  ad 
qnwdm  mm  per  trloninD  mcstas,«  venire  coiiteM|Metit:  q«ed  qabi  eoBelllo  quonnidaai 

veslronim  dicitur  esse  factum,  iiisndainus  &  apostolira  auctorita<o  procipimus.  iif  ab  eiiismiidl 
recedatis  onnino  conailio,  eiunque  ad  audieatiam  predicli  fratris  nostri  ire  admoueatis,  quatcnus 
poftt  tutmk  tuakMmm  omontoe  tadieetiir. 


EnbUektf  AdaOert  m  WUhehn^  BUehofvm  JlsetMM,  über  die  Emfrtfe  Adalmardg^ 
BUtkofet  MM  Sl^mA.  Um»  Jahr  tOBl  *) 

Adalbertus,  sandac  RoinailW  •postolicao  sc<lis  le^alus.  nccnon  univi-r^aruin  septeii- 
liiouaiiuin  iiationuoi  archiepiseopW)  Hw— aburgensis  quoque  ecclesiac  p^o^-ü>or  indignus,  W. 
BoiklUeiisi  epiacopo,  aalirteM.  Ad  ejfiimbin,  qoaa  «päd  Slaswidi  eeldwandun  conetilai,  vee 
vniaw  ant  anaciiiM  VHAnm  niriiM  gralo  anfmo  pere^eren.  Sed  de  hoc  alias.  Nunc 
autem  fratrniitatf in  vpstrütn  latfrc  nolo,  i\\m\  inolestiac  mihi  Adrtlwardii-s  fpiscopus  intulit, 
qaem  vobi«  testibus,  qui  ordiiialtoni  etu»  üilerrutstis,  SictoaensU  cccksiac  coiuiccraui  pontificem, 
fieai  du  baitara  geaa  alU  pMaaaBe  nehdtf  Searfeaaen  etdceiaBi  iavadera  coqdt.  Felo 
%iiar,  al  nuMlu  BMaan  qoi  Olae  Itaraa  cat,  ad  DalboglenBeai  vdUlia  eptaeqwn  dbi^erb 


König  Heinrick  IV.  ilht'rtrOgt  der  Hmihurgtschcn  Kirche  den  Hof  Lcvim.  iiehxt  tiftrn 
üereckUameit^  so  wie  den  Furtt  im  Gau  MtaunU  und  den  JUarsehläuderelen  ati  der 

la  noadae  aaaetae  &  individuae  (rinlMia  Hdatteaa,  diataa  ftncMte  deaieatfa  rex. 
Caai  n^iae  dignitalia  ait,  iaa  caUlbet  |  aeniare  aaaai,  praeipae  laaMn  aecdeaiaaUca  iaia  nobia 

otacruanda  uidrntur.  quia,  si  pcccandum,  lolerabilius  in  Iiomincui.  quam  in  Deum.  si  noii 
pfccanduin,  reverrulius  tarnen  Oco,  quam  hominibus  obscqucnduin:  Nos  quidein  patrum 
prec«;deuUaai  |  neatigia  iaiilari  optantea,  augere  bona  aecdesiasUca,  aucta  ictlaere,  noalrwiac 
to  (pantaB  paaMaiaa  patndnia  taeri  delieanB,  qaatonaa  aoatia  teneia  aataa  ad  abrile  labar 

anhrlans  proinoufri,  hI  promout'rit,  sprraris,  &  dandi  In  Dco  gloriain  asscquafur,  &  data  lnl«*r 
bonüie«  confirmaudt  fratiam  non  aoiitut.  Uniucrsis  igitur  sanctae  Dei  fcciesiae  nostriaque 
Mdlbnii,  tarn  ftatnris  qaaai  preaentibos  notum  esse  uolunus,  qualiter  donuMW  AddbCftaa, 

■)  Am  Adaa  voa  BnoMa  L IV.  C.4X. 

')  An  dv  Od^hadttknaa»  aa  H— it»^  dto  «w  Ib  8ndv  BulMiaUB  hmt  dfh  IV.  w 

MidHMI. 
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sancU;Hamin«burgcnsis  neccli  siac  archiepiRCopus,  palronns  &  fidclis  nosirr.  rJrinonliap  no»trae 
serenitatem  adiit  supplicando,  <|uatenu»  nustrae  proprictatis  quuddam  prediuin,  curtan  sciUcet, 
que  T«c«tar  liMUmnäie,  in  eomNalo  narehionis  Udoais  tt  In  pago  Wlmodl  mnauftto  Otam,  *) 
eam  omilnui  pertfainiaa  mJ«,  pro  gmittoria  noolrl  ort  nemoriM  Heinrlel,  BoMMm  te. 

poratori»  augusli,  noslracque  animae  rcmedio,  in  ins  mav  Iransfiindcremus  «pcolpsine,  &  hop 
idein,  oinniaquu  alia  eiusdcin  aeccIeMC  bona,  inudiN  iindccuniquc  lej^alibiis  aggregata,  iure  sibi 
perpetuo  puii^idenda,  omni  contradiclioue  postposita,  per  nostri  prec^'pü  paginWB  eoafimMnmi. 
Honeotee  igitur  pelicloiii  noolm«»  eonsilio  fldelinai,  ntdeUcet  dUeett  nagioM  nostri  Annoais, 
•arcliiüpiscopi  Cdloniensis,  SIgefridi,  archiepiscopi  Mogunlini.  Burchardi,  Halborsiedensfe 
(pbcopi^  OHoiiis  marcliitmis  rotiscntirf  decornenlcs :  rctnun(Taii(os  f|iio(|iic  prcdicli  arcliicpiscopi 
iuge  seruiciuin,  quod  patri  iwslro  Sc,  uobis  incessabili  dcuutiune  exhibuit,  eandcai  prenuininatain 
cartan  can  unliienis  appeadttüs,  koe  cot  utriooque  sexos  nandpito,  arrfs,  aedMdlSf  agris, 
pratis,  pascais,  IrrrtK  cultis  &  [nruUis.  aquls  aqnarumqiip  dcrur^iihiiK.  moliR,  molendiniR, 
piscationibn-i .  iirriMlimilhris .  f-xitihiis  \  rrdilihiis.  ipirsilis  &  inquireiidis.  moncti.s.  theloneis. 
iios(rir|uc  baniti  (listricluiii  üuper  ouiiicü  ipsani  (crraui  iiihabiiantes,  forestuin  etiain  cum  baiuio 
rcgaii  pi-r  totuin  pagiiia  WloMNli,  eun  insniis,  Branensi  ocflieel  tt  Lechter  dielis,  *>  nee  non 
cum  paiadiims  Uubradi,  *)  Aacbroei^  *)  AldenelHroeli,  *)  Hnchlingebrociif  0  Brinsetarfkrodi,  *) 
Wofecribroch  ')  liiuid'  disciirrfntc  iisquc  in  E«ema  fliiiiitim.  pro  animae  nostrar  corporisque 
saliit«'.  saiic(:ic  Haininabur«Cfnsi  arccicsic.  qiir  vsl  in  lioinirt'  <lniniii  \."  salvaloris  nnslri.  i'iiiM|lie 
inlcmeralg  geiiitricis  pcrpetuaequc  uirgiui;«  i\lari\;  bcali  Jucubi  apuNiuli  cunäccrala^  perpeluo 
iure  posaldenduni,  onmlttm  preoentiam  ad  saecodentiiiai  eontradleUone  renofa,  in  proprlwa 
tradidimus  atqne  donauiinuM.  Conflnaanaia  aalem  auinificenlia  regia  eidem  ai-cciesic  libertoteai 
k  l)ona  omnia,  quao  a  Karob»  ma^no  prrdprcssnrcs  noslri.  Honiandrum  sii|iii(J(in  iinpcratnres 
ucl  Francoruw  reges,  u.sque  ad  h-mpura  nostra  prenuininatv  aecclesi^  cunct-sscrunl,  &  noo 
haiiendTai  el,  oand  tempore  atipie  iure  perpetuo  possldcadaai  per  nostri  pnctpii  paginam 


')  I^esiim.  Ad.'im  von  Brcmvn  I.  IV.  c.  4  sa<;t  von  diesrr  Sriienkung :  Tunc  i-lliiin  din  dFsiderata  In  dltionrni 
«cdcftlae  Liraoiw  venii,  quae  corti«,  nt  alaini,  aeptiageotot  iuan»os  Ikabere  videtiir  pt  maritima*  Iladaloe  region«« 
Ib  didaae  powIdaL  Pro  Graiilcr  ex  'brnnl  pari«  MbwiB,  ferlur  archiefiiscupu^  reginae  Agneti  dediui*  aovem 
nbru  aurl ,  qaoaten  hau  la  paitan  mh«  dodi  Uta  oooiMBonkaL  8.  aocb  L  II.  c.  00,  L  III.  c  30  n.  34.  VccgL 
Wedeklnd  a.  a.  0.  Tk  II.  &  8S.  Ute  ErmilMir  «ar  tai  BnUadwfe  d«Mo  «ItMlKer,  da  crsoLcmoalM 
dar  «wa  Mm  biabilihH|H«  iw«lf  Propauics  «rricblaa  wollt*.  8.  Adan  Lüi. c.  10.  *)  Di«  totaiaLacliMr 

•ckdat  nodi  §■  ÜtAlaiibcTg,  früher  Leghlenberg  geaaaM,  sn  erkronen.  i.inelirok  wird  in  den  Gller- 

venelchnUse  des  Raaleder  Klnslers  im  vierzehnten  Jabrlltindtrte  also  bt  si  lirit^licn :  T.inerbroke,  quae  dlstln^uitnr 
per  ha»  vtllas,  viddlcet  jier  INortbror,  ISigenhroc  (>'etieBbrooL  ),  Oldenliroc  (  OMcnbrook  )  el  Coldenwurde.  Der 
Ort  Uaen  findet  sich  uDch  am  v\ oilicticn  WeHernfrr  in  der  Vu;^iei  Morrien;  Wim  ge|{eaQlier  am  «ndrm  Ufer  liegt 
der  Liner  Kuhsand.  Audi  in  dem  von  mir  berauagegebcacn  Begisier  der  l::inküiifle  der  PropKci  Brcma*  findet  aidi 
S.  XXIII  Line  neben  Golswarden.  Oer  ZabMca  n  Nlialtok«  Id  L;n«brolc«  und  an  Norlhnko  cfcaadHclwt  «did 
ta  Uriuiadea  der  6raf«n  Cbriaiian  vnd  Ona,  la  «la  daa  Gfafia  Ludolf  tob  OUmJkmt,  tat  Jahr*  UM  fadadil. 
*)  Aichnfc  achdat  akbt  M  Ba*«i|ao,  aoodarn  la  Haiabrook  od«r  Akcaeach  sa  «oriMk  •  Aldaaabnk, 
•hathilt  dar  Amio  awiachea  d«r  Waaw  md,  Oll«.  ')  Bucfaiiug  und  Diwih<ihlta|  *)  Bitai«. 

*)  BrA-Wailn  aad  S0d-W«ibe  ia  AM  Sjrdie  bia  «lu  FIumc  £;tcf. 
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concpilimiis .  omni  tutstra  ot  nostrorum  siiwpssoruni  ranclortiinque  mortaliuin.  innionim  vcl 
minoruin,  iinjuictatiune  rcinota,  parrochia»  sciiicet,  deciraa«,  tcrra-s  cullas  ^  iiicuhas,  coiniinliu, 
nemliB,  MHietai,  thdmiea,  cum  onmi  nliUlalet  qa«e  dcMriM  vrl  qvoqao  modo  Inde  pronenire 
poterlt.  Et  ut  haec  noittni  regalis  traditio  ntabiUi  et  tamumlRa  per  siiccedentium  inomenta  ten- 
poruin  permaneat.,  Itane  cartam  indc  con.scriptaM,  mtmm  propria,  ut  inf»  nidetiir,  eonrobuitM, 
a^lii  noalri  impresaione  iussiaioH  iasigniri. 
SIgaiin  domnl  Hdnrfcf  quarti  rtf^, 

Friderfciis  rancellarius  iiicc  Siscfridi  arrhicancpllarlf  recopiovi.   (H.)   (  S.  ) 
Data  o.*tt  V.  kniondas  Julü,  aiino  dominicae  iiicariintintiis  MLXII,  indietloiie  J.  AHM» 
aiite«  ordinationis  donmi  Ueinrici  quarti  regis  VI  II,  regiii  uero  VI. 
Adam  Allatedl.  b  Oei  Mmtee  Mieiter.  Amen. 

LXXXVIII. 

Küuiy  llfhtrhh  IV.  übertrügt  der  Hamburglschvii  Kfrrfic  die  Grafschaft  des  Grafen 
Bernhard  In  den  Gaiieu  Eimgan,  Westfalen  und  F.ugern.    1062.  Ort.  S4.  ') 

€j.   Iii  nomine  sttict$  &  IiMÜuidiit  (rinUalis  Ueinrieas,  diuloa  fauente  deoicntia  res. 
l'um  regi^  dignitalia  ... 
Amk  af»  OrbmA,  mm  Mn  fMt  Juid  »7. 

man  |  peeeamlam  . . .  anhelana  H  pramoreri  . . .  aoppBeando,  quatenua  eidem  f cdeait.  qu«.;  est  in 

iionore  Hanrti  saluatoris  ciiisqtie  fnteinpratc  pfnilriris  pprpplue«(iic  uirpinis  Marif  &  beati  Jacobi 

apostolt  eonsecrata,  coiiiitatuin  Bcrnhardi  conitis  daremus  |i  in  proprium.   Vndc  ad  promerenda 

patric  ecleatls  ipuidia,  St  ad  prolonganda  mdi  dkina  aemper  defemdone  noclr^  irmporali«  uit{ 

curricata,  &  ad  wtpifu^lam  noatronm  petfÜMien  ideUun,  aidelicet  dilccti  inagistri  noatri  . 

Annunis,  archiepi«;copi  CnlonirnHis,  Sigifridt,  arcliif'piscfipi  Monjontini,  Hurchardi  Haluerste- 

densia,  Gutharii ')  Baucnbergeiuis,  Adalbcrouis,  UuirziburgeiiAts  ^•piscoporum,  Ottonis  duci«,  ') 

Bertoldi  dada,  *)  OUonia  narchionis,  *)  Frfdierici  GonlOa  patatbii,  *)  BkUbeitt  comitb,  ^  tan- 

aentif«  deeeriMiitea,  rennneraiilea  quoqiie  predied  arehieplaeopi  iage  aeraieluai,  qnod  pairi 

aaatro  &  nobis  ineeaaabili  deuocione  exliibuit.  rundem  coinitis  prcnominati  comitatum  in  pagiü 

■ariaiga,  VueatAda  k  Aogeri  siUiin,  cum  uniuersi.s  appendieiis,  eüiadein  comitis  beoeficia  reapi- 

•)  Lie»:  Gunduirii. 

■}  llMk  4iB  OrigtaBla  n  Sude  dp*.  IV.  if«,  M,  aa  wMum  aodb  Rmm  *•  adifadraekMa ,  Wacka- 
tftgcli  n  Mbm  ilad.  Vcrgl.  Adam  I.  III.  e.  30,  I.IV.  c  6  mii  Ae  BctlUlftnag  der  «Wtco  admOamg,  ««Mm 

der  KaUer  Im  Jabre  KW)  auvsuilie.  in  uclrlirr  i-r  dfii  (IralVn  Hcrnbard  "vir  mUK«  et  DobU  geuttt  proplnqan** 
nennt.   Grit  Rprahnril  sdchie  liro  tmim^m  mit  ncwalliifitr  wieder  lu  erlangen,  ond  CotUchalk,  veriDdlbllck 

ein  fnW»chßl".iclj.  r  K  rdicnvoi;!,  (iel  In  der  VerllieidiKiin«  ile-r  Hrdilc  der  HrciiiUcbrii  Kirche.  VltUaidit  i»l  Irriti-rrr 
der  GoiKalctu  adrocaiut,  dessen  TodetUg  da»  Kecrologinoi  UamburK.  Januar  V2  erwühnl.  ')  Otto  von 

NordMia,  1061  um  Henoge  von  Baltra  «rhobea.  8.  LimbMft  Scafnab.  b.  a.        >)'▼«•  HwÜM         *)  Vaa 
Thtriifw.         *)  Vm  «idiiiB.  nm  PMriaadorf.         *)  Von  BfaiwMhwaif. 
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Cientibas,  hoc  est  utriusquc  spxus  in«ncipti.s,  areis,  cdificiis.  agris,  pittt,«.  pascnis.  terris  cuU'ts 
&  inciiltis,  aquis,  aquaruinqiie  decursibus,  inolis,  molcndinis,  piscatioiiibus,  exitibus  &  rediUbiw, 
ttüs  &  inuiis,  qu^sitis  &  inquireiidia«  nercatis,  monetis,  thetoneis;  foreatm  «Hin  tum  bmIn 
bsano  ragali  per  omnen  cooiitatani,  Mia  tantom  uaiatlonlbn  exc^pila,  qnas  um  anl  pteie- 
caMBfea  noatri,  Ronaaioraoi  adlleet  imperatores  uel  Fraeonun  reges.  ecclesüH  uel  principibiw 
per  rp'ii  auctoritafom  precepll  largipiido  conluliinuü.  sancfc  Haminaburgeusi  ecclesie  pro  nnstn;. 
ut  düiiinus,  nostrique  progcnitorb  auiuit;  rcincdio  pcrpetuo  iure  poü&idenduin ,  omiuuin  preticn- 
tim  mI  ■üccedetitiain  coatradietioM  remota,  in  proprimn  tradidlaiaa  atqne  donaalmua.  Coiftr- 
nMnis  igttnr  nunlfioeBtta  it|^,  fideai  (cdcaifte  übertaten  per  oinnia  retlnendan,  fr  bona 
aomla.  qm;  a  Karolo  inngiio  predpcessore»  lUWtri.  Rnmanoruin  siquidcin  imperatores  vcl 
lYtncorum  reges,  u.sque  ad  tcinpora  noütra  pceMnUaats  ^cclesi«^-  conccsserunt.  K  uns  lialjeiuliim 
et  omni  tempore  atque  iure  perpetuo  poaaMenlwn  per  aaaftrl  prec^pti  paginam  cuncijdiinus, 
«aai  noatra  ft  noatroran  aucceaaoram  eimctonunque  naortaUnii,  nrinanUB  aiaioraa,  iaqaie- 
taliiHic  remota,  paroehiAs  scilicet.  dcciinas,  terras  cuKas  incultas,  comitatus,  mercatos. 
monelas.  lliplnnra,  fore^^fa.  nun  omni  iilililate,  qiiao  dcscribi  vel  quoquo  modo  inde  prouenin' 
pülcrit.  Et  ut  hcc  uuütra  rcgalit»  traditio  i>tabilis  &  inconuulsa  per  succedentium  momenta 
lenaponun  pemaneat,  hane  eartaa  faide  conserfptaai,  nami  propria^  ut  inA«  uidetar,  enrralio- 
raniea,  «igÖli  nostri  impre&sioae  taaabmw  tesigniri. 
Stgiiuin  dointii  Hcinrici  qiiarti  repis. 

Frilhericus  cancellarius  uice  Sigifridi  archicaiicellarii  rccognoui. 
DataeatVmktleadaaNomki^aiiMdimiiateaeiBCttiitlU  ladkliaiiell, 
UM  aalem  ordbatiaaia  doatni  Heiorid  qnarti  regte  VHI,  ngd  uero  VL 
Actnia  Radtebane.  la  Dd  mnine  ISdielter.  Amm, 

LXXXIX. 

KotOg  Meüirieh  IV.  itbeNragt  der  Hamburgigchen  Kirche  dte  Gntftekaft  de»  Markgrafeu 

Udo.    1062.  Oct.  24.  ') 

In  iioniiue  MUicly     indiuidu^  triuitatis  Heioricus  ... 
SUu  üt  mnUkmit  OrkmuU  tum  94.  OeMm 

4|Mn  I  bonioaNia  ...  aaaeqnatar  |  c(  daU  ...  oonieeral»,  conilataB  V4Mik  aurchionia, *) 
qMM  paier  rnna  liabebat,  aotefiian  marcam  acdperet,  daream  fai  pnprfam.  Unde  «d  pra- 

•)  «»  <M  «far  üthmd». 

*)  Hach  imm  Orlginle  In  MnlfRch  huBovertchea  LsixicMKhtve.  In  Stader  RetUtranien  uaier  Cifi.ZVII« 
Ro.  10  ▼tfldllMl,  Zur  Erliialerun^  itlcM-r  Urkunde  dicnl  Adam  Brenieoa.  I.  IV.  i.  j:  comitalui  ...  Vtonb,  fll 
per  omiMn  parrochtam  Bremensero  hparcim  diffundilur,  maxiroe  circa  Albiara,  pru  quu  iiriJiiepi»co|iut  Utoal  MBp 
tnm  n[itutit  in  prccari.i*;  nomcn  de  bnni«  cccictiae,  qaod  aestimatur  (insnlU  annit  reddere  mille  Kbraa  BgnÜ 
*)  Udo  11,  Mukgtaf  voa  Sahwcdei.  Gnt  von  Slad«^  Sohrn  in  im  MirelO»?  vcntacbciMi  Ucbar  Vio  t. 
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m^renda  . . .  episcoporam,  Ottonis  Baiauarioruiii  ducis,  . . .  exhibuit,  eundem  prenominati  Vdonin 
marduoiüs  oonilatum  in  Angeri  situin,  cum  wüuersw  appendUHii  «iiwdem  narehionis  benellda 
lopicienfntaa»  boc  «rt  . . .  tnaffnlri. 

Sigmun  domni  Hebiriei  qoarti  regis.  (M*) 

Fridericus  cancellariu^  uice  Sigifridi  archicanccUarii  recügDoui.  (,S.) 
Dite  eat  vm.  kaleMiM  NMemMa,  amu»  doMet  iMMMtbnia  MLXIL  iwIMiMMt  D. 
Am  auiem  domni  Heinrici  ordinalionis  quaiü  regis  Vlli,  ftffA  wm  VL 
Actan  RadisiwDf.  In  Del  .nomiiie  felidter.  Abmb. 

xc. 

Burg  und  BUtkum  Bmtxeburjf. 

K9nig  IMtuieh  IV.  «eMt^t.- 

QnaHter  noa  Inlerveata  M  pelilioiie  dileeliaatoanini  MeHon  noatrawiai,  ireMeplaeoporaai 

vldclicet  Annonis  Coloniensjs  et  Adalbert!  Amina(g)bnrgcnsi5,  pro  deuoto  etiani  seruid'o  fidelis 
nostri  diicis  Oüoniü,  eidcm  Ottuni  diici  quoddam  cai^trlliim  Kazcsburg  dictum,  in  eiusdcm  ducis 
OUonis  marchia  et  tu  pago  Palobi  sitiun  . . .  tradidimus,  saluo  p<>r  oinnia  et  intacto  Saxonia 
Birite,  quem  qatden  ipai  Smniw  •  tempore  primi  Ottanla  umquam  poaaeariane  vel  etiam 
mmiiie  teaere  videbantar.  BMManm  vm  tenae  dMdm  caateDi  decimam  De»  et  «plaeoim, 
ia  Wim  paracUa  mpra  dietom  easteOam  aftam  est,  dEgne  per  anmia  offierant.  ') 

VCI. 

Die  lAiiidgüter  Plltna  und  (ironingoii. 

Vnlrr  den  Vrkundrn  iibrr  dir  von  Adam  ron  lirmu  n  rrmiknlen  Schcnkutuji-yt,  >crlrhr  f  '.r:bii,rhof  Adalbert 
der  Hamburgitchfn  Kirtkt  trwarb,  isrrmisten  tcir  diejenigen  flfter  die  praedia  Piisna  und  Groningon.  Ä. 
dmtfiben  I.  Iii.  c.  30,  L IV.  e.24.  E$  itt  unbekannt,  ob  mir  unter  jentm  im«  fififn  Itrsilz  in  der  proviuda 
«der  lirra  Piimentit  in  der  thürimgiteKel»  Mark  ZU  denken  haben,  meUhe  seit  dem  im  Jnhrr  tOIS  erfolgten 
Mgamge  der  Eeeofäingtr  -npUtttrt  »mräa  (a.  BMigar  CuMdUa  «tdumu  Bd.!.  4L  i07i,  »dar  alma  PUua 
bei  GdUinsen,  wmm«  du  wmlt»  hefm  Jakre  1064  MrltammendM  WOnd».  r«m  dtm  l,«M^irfto  flwa«af— 
*>t  ugUd^Uli  nicht  ntthaueeifn,  oh  die  aUf  ascanisrh*  Besitzung  Grr,aingen  gemeint,  oder  erthUngm 
wIm  4m  dtm  BrMeehofe  Adalbert  bereits  im  Jakre  1057  verliehenen  Fieelgan  und  Bumegm.  RMtritkOkk 
4er  letzteren  ist  z„  - tj,»„     ,  Grimlnttn  mbH  dir  €hn^i€hip  ««■  EaitM-  Bdnriek  III.  dm 

Krutifu  Utrecht  im  Jahre  1010  geschenkt  war.  ' 


')  Ute  jfamiit  Urknode  IM  abgednickl  in  Gercken'sOai.  dlpiom.BraDdeiib.  T.Viil.  p.  380,  beM^r  in  DQnge  * 
R^<^i.  Dadeu.  p.  10».  81«  iM  ww  ancb  dadurch  laimnHt,  weil  «i«  aar  dea  Pias  dca  EnbiMlioie«  UmImIcI, 
•»  K^irrburs  «teaa  dar  8»«lf  BMtear  la  anlcUa,  iralche  ar  la  da«  aUOcbaa  TMa  arfaar  Diocaaa  wültm 
»olb«.  Ein  gnekm  JMn»,  waM«  •«  ImMlan  Icaai,  mr  baNtti  aua  Bbchofe  baidmt.  Dat  Flialaa  ftM- 
•ttaft  EraoiioBK  ««larbraab  dto  BdMims  ^  Sbam  aad  dto  ftiala  lalidbiirg  «afornbla  alcbl  das  Libaa  dar 
■«ioMre  »«  adÄaaa.  &  Ada«  B^aamai.  LHL  «Ma.91, 1.  IV.  c^ll. 
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xcn. 

Kmils  Ueütrtdk  IV.  betätigt  der  Han^argUchen  Ktrche  dm  BetUx  de»  Jfentet  im  Eüern- 
bntch,  fügt  ifmu  ifli-  JinjdgfriThfigheU  ztoischen  der  H^arNMluni,  WeMr,  O0e  HttA 

Hunte  und  di  u  Forst  im  Gnu  Amintrl.    1063.  Ocl.  26.  ') 

In  notnüie  sanclae  it  indiuiduae  triuitatis  Ueinricus.  diuiua  fimcnte  ckmenlia  nx.  Cum 
rtgiii  digoitalia  ... 
«Uk«  «Bm  No.  LXXXVIL 

ijiinli(f  r  (ülcctiis  fidrlis  noflter  Adalberlu.s.  sauctac  Haminaburgensis  tcclcsiac  arciiicpiscopus, 
cietneuttae  uoslrae  scrcuitatem  adiil  supplicando,  quatciius  foreslum  in  Eternebroek  atque  in 
eeteria  dreniaeentOHia  aOuis,  quod  dioae  neiwiriae  auns  naater  Counradus,  RamnoniM  adicel 
taperator  ««gaaliia  pradldae  aandae  HuMaabugaiiai  wSMm  popetuo  piopiieteliB  iure  paa- 

siddultiin  coiitulit,,  id  ipsuNI  Mqilll/icando  conflnnarrmas.  Eius  i^itur  precibus  inclinali,  prrdictu 
forcstn  adiiingimu.s.  quicqnid  intrr  \Vannanou,  Wiscrain,  Atdcuaiii  &  Huulam  fluuios,  ex- 
cepta  . . . ')  si  cuiuscuoque  uenationia  fieri  polest,  prelatae  ccclcstac  sub  regiae  tuiüouis  banna, 
in  praprinin  coBdouanles,  tradidinraa,  preaantiuni  canctomai  uel  aaceedentiiHn  oontradioUoBB 
rcuiota.  AddiiDUs  autem  cidcni  ecclealte  nostrae  proprietati.s  fun  simn  in  pago  Auicri  KÜuin, 
iu  comi(a(H  Vdonis  tnarchionis.  pcrpi-tuae  possessionis  iure  rctincnduiii.  Insuper  eliajn  omnibu« 
tianctae  Uammaburgcasis  ccde»iaü  scruit»  k.  ancilli»,  ipso  archicpiscopo  supplicante,  conccdiiaus, 
Ol  estn  paaaeaakMWi  ecdnaitatieaai  quicquid  teRttim  od  auncipioruin  adquialeriBt,  IMievaai 
tabeaal  potestateai  inAra  ^ua  eedeaiae  ftailiaH  heradttanitt,  oanunutaMdi,  iMaaUmdl,  uenr 
dcndi.  (radoadi.  \  ( 1  (luirquid  eis  infra  «Mclrviaslicain  possessionem  plactieril  inde  faciendi. 
ConAnnainus  aulem  . . .  prouenire.  Et  ut  iiacc  regtac  noslrac  trnditionis  siuc  concessiunis  ac 
confinnationis  auctorllaa  atabilia  &  inconuulsa  omni  euo  perinaneat,  lianc  cartain  inde  conacriptaai 
OMUM  pnpci»,  nt  anbtaa  caraitar,  earrabaraiilcB,  aigiBl  naalri  inpreaaioiie  inaatam 

Data  Vn.  ludendas  Xoueinhris.  anno  doniinicae  incarnaCionis  MLXIIIf  bldiottoiie  II| 
anno  autmi  nrdinaUonis  dnnmi  Hcinriri  IUI.  rc^is  IX.  regni  vei»  VII. 

Actuiu  Hali^>buna(■.   In  Uci  nomine  Telicitcr.   Amen.  ' 

Xm^  HeiKrteh  IV.  9eieiUUdemEnbl$ekofe  mm  Hamiwg  AäObert  de»  MMgeM  Nmuw  tmi 
denen  Kinder^  vM deaBeMzHttgtn  dette^  xuWeatde  taLcAMyoH.  i064>  Jan.  17.  *) 

In  noaiiae  aanelai-  individuae  triniiatis  ileinriciw,  diviaa  hvente  cknantia  rex. 
NatüM  eaae  vahann  oauiilMia  Chriati  nostriKque  fidelibus,  tain  Aitwb  qMM  pweilifcMS  qualtter 

')  >'.'icli  (Inn  li.iminvorschen  CopiaUnu  h.-.    Im  Sladsr  ReglslrantPd  miler  Cips.  CXVII.  No. -Jl  vcrTcithdA 
')  iSacli  Ucm  tiAOBuvenciicn  Copiaritu.   In  Stader  RcgUtrulcn  natar  Ca|M.  CXVII.  N«.3Ü  veraeiciinet. 
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an  ob  intenientum  ac  petitioneni  fidpliuin  no^ttrorum  Si^f^fridi.  .>1a«;antini  «rchicpii^copi ,  An- 
■Mb,  Coloniensis  archiepiMCopi,  simulque  pro  deuoto  ac  fidtlx  »«ruilio  dilecti  nostri  AdaUwrti, 

cmn  filio  8U0  Hildiberno  vocato  atqiie  Ulia  sua  Lbcia,  n« cnon  prcdils.  qaaecanque  habere  visu» 
est  in  loro  Winpthe  diclo,  in  pn^o  Lacne,  in  comitatu  Hciiriri  (  oinitis.  &c  universü  bunia  suis, 
eiadein  »ciiicct  prcdiw  pcrtiiieutibus,  id  est,  utriusque  Kexus  inaiicipii«,  terris  culUs  &  incultiai, ' 

iMa,  fiKatioaibus.  molis.  inulrndinis.  vii.s  Si  iavita,  exitibiw  &  reditibus,  quesilis  &  inquilVddilt 
k  cum  niniii  vtililale.  quae  uiio  iiiudo  iride  proucnirc  potent  od  Nunclnni  IfAiniiiabarj^nfleni 
ecclfMiiii,  in  liunurc  tMucUic  IJci  gcnciricis  Mariae  coustructaai  dcditnu»  atquc  tradidimits,  ea 
TideOoet  nttoae,  at  predldiM  araMepiieop«»  Adalbertas  aviqae  fMeenorai,  de  pp— nlntlla 
■uuidpii»  Mnnifuc  pusücssinnibus  lihrram  dchinc  potcstateni  habeant.  ita  siculi  de  cctcris 
pccle.siac  siiac  proprit  talibus  f  iiiKdeni  loci  arcliicpiscopi  hucusqiie  Imbiicrunl,  ail  dcinceps  habiluri 
luiiU  Ipsi  quuquf  preaominati  servientes,  Nannu  tscUicet  eiusque  berede»,  Uüi  deiacep»  lege 
M  iwe  utaMlnr,  qnB  eeUrl  cmm  couervt,  pnH»  mtm  llbeMB  poleiMe  kNundt,  inlMi  eocl»> 
dUtte»  dandi.  vi-ndnnli.  commutandi,  precariandi,  licrcdibus  suis  reliiii|uendi.  El  nt  haec 
noslrae  repae  tradirinnis  auclorilas  stabilis  &  incunvuisa  >iiiMi  pcrinaneat  cuo.  haue  cartani 
inde  conacriptaoi  laaou  propria  corruboraiites,  sigilli  uoütri  iuiprcüsionc  iussiinu«  iiuMgoiri. 

Data  XTf.  kalendas  F^bnwrtr,  «mm  dontnlcae  riwaumitfonto  nUUIli,  indielioii«  II, 
Uma  aulein  ordinalionis  domni  Hcinrici  quartl  regia  X,  Wg^  VCTO  VI  IL 

Actiini  TrÜMiriae.  la  Dei  nomine  felieiter. 

xcrv. 

KtHlf  Bebarleh  iV.  tchetütl  die  Abtei  Vorcey  tai  Adalbert^  ErzbitchoJ  i^u  Uambtuf. 

106Ö.  8ept.  6.  •) 

iBBaariBAaaM^ftindMdafMiritatiaHeiBriaM^dhrimf^^  |  Gm  .,. 

Wie  oben  1062  Jmd  i7. 

revcrcnlius  '|  lamm  ...  qualiler  Ijliio  rrcn  nos  promerentem  Adalbrrtuin  Hammabargrnscin  digna 
retnuncriuiles,  ad  archiepiaoopaleui  ccclcsiani  Miiiiccl  Uaiiiiaaburcb,  in  bunore  domni  et  salvaUiria 
aaaM  eiaaqm  tetaMeralt  ginttriciB  Hari«  beatt  JaeoU  apoatoK,  aiMti  quoque  Vfd  martMa 
CMiaInNtaBi,  abbaciain  Chorlieia  dictaa^  ia  pag»  AagaiB»  Im  daeatu  OUonis  ducis  sKam,  cum 

omnihiis  appcndiliis,  hoc  r^i  iitriiisr|iic  scxns  manciplis.   pn  pr>>.iliiris ,  crf  li-srl-i .  d<  riinis,  villi«, 
viuciü,  agrie»,  prati-i;,  campis,  pascui«,  s\Ui\s,  forcstis.  unialionibu.s,  Icrris  ciilli.-«  vi  inculU.>,  aquih, 
  •)  iS'o  für:  ISaiinuueoi. 

')  .Niicb  dem  Originale  so  Hannovrr.  Vrbtj  difM^  .Sdienkung  t,  Adan  von  Hmuk  ii  I  III.  c.M,  l.  IV.  c.i. 
Von  der  Um,  wdch«  AdBlbert  jedfttf.  viii;cblidi  anwandif,  um  im  den  Besits  wm  1%.".  »  />i  pUi^tm,  «.  CItWk 
LwMhMk  In  GmIm  üflaial.  iuwraihiM.  T.  1.  p.  178.  Lnbwll  Scaraakar»  AaHÜM  a.  IIMä. 
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1065>  Septa 


■qaarumue  decnrribus,  molis,  inolcndinJs,  piscationibus,  exitibus  &  rcditibus,  uiis  &  inuÜN, 
qo^sitis  &  inqairpnilis.  oiniiiqiie  utililalr.  que  vcl  scribi  iicl  Hici  iicl  iilln  modo  inde  potest 
adquiri,  in  proprium  dauius  atque  tradidinius,  nec  aou  oinai  iure  ac  libertai«,  qua  nos  cam 
halmiiMM,  •AI  habendui  coKceMbnu,  perpetualiler  tencadun  «mürmmfanus.  Ea  «Mdieel 
laüaae,  «I  predieliis  Adalbertiu,  eiusdem  sedis  archiepneopus^  suique  successores,  eanden, 
quam  de  c^terifl  eccicsic  suc  bouis  Ie<;alitor  adquisiüs.  Hbcrain  k,  de  hac  abbacin  potestatem 
habeant  tenendi,  constituendi  vcl  quicquid  ad  comuiuneni  utriusquc  ^cclcsig  utilitatetn  uoluerint, 
faciendi.  £t  ut  h^c  nostra  regalis  tradiüo  »tablJia  &  inconuiüsa  omni  pcrnaneat  tempore, 
haae  oartaai  taiie  eaaaerM  BMnaqae  propria  eombamlea;  afgüli  aoatri  faaprtaaime  iaaainM 

Sijrnum  donini  Hcinriri  quarli  rog^is. 

äijchardiu  canccUarius  uicc  Sigefridi  archicancellarü  recognoui. 
Data  vm.  Mm  Septealnla,  amo  donUef  tacaniatimia  MtXV,  isdiflüMe  Dl,  um 
aalMB  «rdinaaonta  dmnni  itofauiei  qairti  ngjk  30,  njgai  ytm  dE. 
Aetaa  OadunleviK  h  Dd  naariiie  lUicilflr.  Amm.  0 

xcv. 

KMf  BdttrUh  IV.  teheukt  die  Abtey  I^rsch  an  Adalbert  ErzbUcAof  von  Uambtuf. 

1063.  Sept.  6.  ') 

In  nomine  Nancty  &  indiuidu{  IriniUtis  Hcinricus  . . . 
Das  Frigmäe  wörtlich  itU  Ut  itr  mmrh€i'gdke»äm  Sehtukung  dt*  KloMer*  Contg. 

coMtraetaB,  abbalian  Laitean  dictaa,  in  pa|^  Lobetengowe,  in  eonttatn  Bapponia  conitis 

flitam,  cum  omnibus  appendiciis,  hoc  CNt  utrinaqne  aexna  . . .  fnaignlri. 

Si<;nHin  domni  Heinrici  qiiarti  rriri-^. 

Sigebardus  cancellarius  uicc  i)igirridi  archicanceUarii  recognoui. 
Data  vm  idM  SepteaArfe  Ahm  doniaic«  IneanuitiMM  MLXV.  ladicliaae  10.  Ana 
auleiB  domni  Heinrici  ffmÜ  tegm  Xly  regni  ncra  VIOL 
•     Actun  Oaekenlevvk')  la  Dd  Mräe  lUldter.  Anen. 

  ■)  Data  XIV.  kaL  ÜMcaAr.  ...  Goslaita«.  MaAr. 


*)  An  dner  wiileMn  Sdiw  Ungl  n  üntr  Urkand«  dn  goMenetSleKcl.mtt  dn  Worten:  JWwiww  r» 
■■i  Stmm  capiU  mundi.  Bfi  Malier  n.  .1.  O.  Lcfinilpi  sicL  ein  Alidrutk  dieser  Urkunde:  Daüi  XIV. 

kal  NovcoAr.  ...  Aclum  (ioslariat-  ...  v«-riinitblitli  durch  Irrlbum  der  Al>i>cbreiber ,  da  wir  unten  Urkunde«  an 
Aetein  Tage  zu  Go«l.ir  ;iu-.:;c<iiitlit  Gnden  werden.   Der  Lindenbrnchitcbe  Cofiailat  HUmmt  nit  dem  Originale  OLereln. 

')  Kacii  den  hamoveracbcn  Coptirina.  Jm  Slader  BcgbtfaolM  vanwIchaM  rnter  Ca|M.IV.  No.58  aU 
goldenen  Slasd.  Ucbor  dhwSdMEmK  •.  Adam  voa  Brenen  I.  III.  c  SO  nnd  I.  IV.  c  4,  voniglii  dkm  Ona. 
Laorahaa.  bn  Gate  diplomL  Lauratham.  T.  I.  p.  180—185.  Lambert!  Sciiafnalinrg.  a.  1063.  AnnoL  WÜIHW^H. 
a.  MM.  In  Codas  laatiah.  p.  182  aq.  liaiJen  idcii  auch  drei  Ckbieiben  des  küniga  Ueinricli,  un  Mm  VAm§lk» 
4of  AkMi  Lonch  danh  dotai  Ab«  IMMrtdi  nd  dia  MBnahet  wd«*«  dlvilho  ntwaiiaMca,  aa  fcaaddaolgaa. 
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XGYi: 

Eaulf  MdKrtek  iV,  xhmM  teiiien  Hof  DtUtlntrg  Im  Rühret  m  Aädbert,  EnMekaftm 

Hambttrg.   106Ö.  OeL  10.  ) 

In  nomine  sancte  &  inflividu(  liiattatis  Ueäuicw  . . . 
Du  Folgende  wie  oben  lOGH  ürpt.  6. 

CMtIrMlui,  cartCM  MMlna  Tnhnnh  «Beta«,  ia  |Mg»  Rnriggowe,  in  comNata  HniMm 

comitis  palAtini  sitam,  can  omiibns  appendiciis ,  hoc  est  utriusque  scxm  aHmdpUt,  aicta, 
pdificiis,  villi»,  vineis.  a^ris,  pratis,  cainpis.  pnscuis,  siliils,  forestis.  (  forcstarlfs,  *)")  vcnnlio- 
nibus,  terris  cuitis  &  incullis,  aquis,  aquarum  decursibiut,  inolb>,  inolcudinis,  püicationibius 
«iMftHS  ndUibi»,  ofia  &  inails,  qoesitiB  &  inqvlniMlb,  noMtis,  quoitue  llieloiiiei§  OMniqae 
tfrfiktu ,  in  propriim  dedfaMs  alfoe  trtdMiirai. 

Addiiniis  insuper  cum  banno  nostro  predicUe  ccciesiac  forcstiim  uniim  in  trian^iilo  triam 
fluainum,  sciltcct  tteni,  TnssaJe  &  Bure  positum,  IIa  quoque  delenainatum,  per  liurain  sursiun 
ae  cHeadena  aa^M  ad  |MBieai  Wivteaäaeait  *)  &  dcinda  per  atataai  ColaBienaeai  aa^a  ad 
riaiaa  Tiuwile,  k  per  descenanni  daadeai  rivi  ad  Rcrnui,  &  per  ahreain  Rcni^  aaqne  qaa 
Ron  infinit  Honum,  ca  videlicct  rationc,  ut  prcdicliis  Adallifrliis.  riiisdein  srdis  archirpi<!Copus, 
aaifue  Hucccüsores  eaudem  quam  de  ceterts  ecclesiac  mhK  bonis  lcg»li(er  acquisiti«  liberam  St 
de  büa  potealalcai  Imbcaat,  teaaidt,  eaannutaiidi,  precariaadi  Tel  quicquid  ad  eederiae  aaae 
alttlateBi  vatacrart  DwiendL 

Et  ut  hapc  nostra  renalis  Iraifitin  stril)i!is  ?c  iiicmunilsa  omni  prrmanrat  tenporc.  Iianc 
eartam  inde  coiiscribi  manuque  propria  corroboraatCH,  sigilli  iiosiri  impreaaicHie  iussiinus 
laa^gairi. 

Si^um  donai  Hefarid  4|aarti  re^ 

Sif[;eliardus  canccllariu.s  vice  Si;cefridi  archicanccilariiis  rprofrnniii. ') 
Data  XVIJ.  lialendaK  NoiiembriA,  anno  domlnicac  incarnatiotiis  MLXV.   Indictione  UI, 
aaao  aatean  ardiaattiah  doianl  Ueinrid  IIII.  irgis  XII,  regni  vera  X. 
Adum  Goalariaa.  b  Dei  noadna  felidter.  Aaiea. 

'  I  l  o'i  ander,  r  Hau,!  ,m  A«MM«rod(cn  CM«r  ««  JUmlt  Umm§if9§t.  *•)  SHgaimi  —  Kca|*wii 

aiu  Maätr.   FehU  Hann.  Lind. 


ühcr  aacfc  p.  1«  «e  UrkMd«  if  KSnli^  vom  Jafera  UM7,  In  welcher  ttnOtut  «üe  R«cht«  <nd  FtrdMlCK  Jmmt  Altai 

«Mir  bfMüti;;!.  In  xwei  vom  Künh  llrinri.ii  IV.  zu  Goslar  am  3il.  Au^iivi  1065  aasgeilellten  Urkunden  ttt  die 
Drcle  lu  -Speirr  nennt  Jener  den  Er7.bi<(  hol  Ailalbert  aU  »rinrn  diM,fiill>i;,'cn  Kntlineber.  \iam  Brencia.  I.  iV.  cS 
•rwftbal,  A»%%  derjcihe  in  diencr  Zelt  »ich  auf  »einem  Gute  rii  l,ochlen  Lri  GoOar  irarMklAcil  XtMff».  S.  Wirit» 
wein  Sob»ldia  dlploin.  T.  IV.  p.  m   Kremer  dlploRmiitciie  Keitrüge  Tli.  I.  1:1». 

')  Aa«  dem  baaaoveracben  Coplarliu.  Das  Ortgloal  halte  laut  dei  Siader  Regislriinicn  in  Cap».  C.WII.  No.  18 
eine  goldene  Balle,  Vatgl.  Adam  tm  Bnb«  L  IIL  e.  30,  w«  Mibv«  DiipHgan ,  I.  iV.  c.  34,  wo  ca  Daqpwg 
(tenanoi  wird,  lalw  BiIhMi  IIL  Imi«  IMiinff  Im  IbIn  1M5  vom  PAdiBrafee  IMuM,  BM^Sohn^  affealiea. 
VeilL  VluBMMli«.&         *)  Wmdea  ao  dw  Mr. 
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1066.  Oet  la 


BntücktfvM  JSmAwy.  iOM.  00.  19.  •) 

In  nomine  sancle  &  indtuidii^  trioltalto  Hdukn  ....  .  , 

Hat  Folgende  wit  »ben  1065  S*pt.  6. 

coasüructam,  aillam  Nnam  Sinjtiehe  dict«ui  in  pago  Arcbfouue,  io  cuinitatu  Pertoldi  CDnitts 
rflWN,  ^  cm  MnOMS  anMadidi,  Im»c  ort  «Mngqiie  mzw  naocipüs«  uiUis, ... 

Oos  Folgende  wSrtlteh  wk  ntm  «.9,0.,  nur  dau  foresüi  fMt,  *»«; 

inquirendis.  'monetis  quoquc,  mercalis,  Uifloiicis  oinnique  districlu  in  proprium  dedimus  atqlte 
tredidüaus,  Sc  perpetualiter  possidendaiii  concessimu»,  ea  uidelicet  rationc,  ut  predictus  AiJalbertvs. 
elmdem  aedis  ajvhieplscopus,  suique  mneamim  emdoi  quam  de  c^tcris  ^cclcsi?  su?  bonis 
legaliter  adquisiUs  Ulieraoi  &  de  hM  poIntatMi  habeul  ImmimU,  eoDUHtendi,  pfvorlndl 
vcl  quicquid  ad  utilttatem  m%  ^detH^  oolucrint  fiKlendL  Et  ut  h^e  wffirtri  ftgalb  tadW» 
stabiUs  &  iucoBuuJsa  omni  pcrmaneat  euo,  hanc  cartam  lade  coBseriU  mwiiniip  pnpcfai  cam- 
leftntes,  sigilli  nostri  impressiono  iussimas  insi^iri. 

Signum  doinni  Heinrici  quarti  rcgis. 

Sigehanlus  oanceilarius  uicc  Sigcfridi  »rchicancfllarii  rproffiioni. 

Data  XIIU.  kalendas  Aavembri»,  anno  duminic«.'  iiicarualionis  MI,XV.   ladictioiie  Iii. 
Wie»  ordlnattMde  dwori  Hefanid  qnrti  regia  XI,  rc^i  uero  v  iiij. 
Aden  Oorinie.  In  Dei  Bonine  fdictter. 


XCVIIL 

KMg  UdmUk  MV,  MeHrigt  dem  Uambta-gUchen  ErxMtekofe  cftie»  Araf  fti  Gm  Ba§at 

Herescephe.    i066.  £fee.  S,  ') 
In  nomine  sanctt  et  indiiiidu«  trinilalis  Heiariciis,  ... 
Fi>l§mda  wü  oben  JOBS  Sept.  G. 
eonftedut,  Amatui  vam  in  pago  Engere  herescephe  positum,  ita  quoque  determinatuin:  a 
■oiiie  Anbriiim')  »mmm  per  ifpun  VFliere  veqiie  Ib  Mem  Dimib  et  per  INnilMi  •) 

Enn./cf  V  ,nL"r^  Adam  V«.  LUt  C30,  LIV.  cJM.  ')  iTSTll^Uüsuns 

u  mI1Ä2?  ^  "  "^'^"""'^      »  "  t H  e  r  Cod.  diploD..  Keno-MoielL  T.  I.  p.  141. 

Idl  imiSmSlm^J^J^^^^^        I  ^na^^archive  ...  Ua^nover.   1»  Slader  Refii,lr.alea  io  «1,..  IV.  No.» 
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»uraum  iwiquc  ad  uiUain  Scerua  ')  ittdeque  limilc  discurrente  per  uiUaa  Burchartinchusen,  ') 
WilboUasun, ')  Altinherise, ')  Langineiaaiua,  ")  Dringin,»)  Tmlolnwiii  ")  BwriMn», 
Bilictaii,  vaqm  in  predietMt  fmtvai  AMbrinna,  itaque  per  ripam  eina  deaccndcns  vsque 
hl  WtoMM  cum  noah-o  rcgali  banno  et  dislricJu  in  proprium  dedimus  atque  tradidiinus ,  ea 
tfStiünc.  tit  prcdiclus  Adalbertus,  eiusdem  stdis  archiepiscopus,  suique  succcaaorca, 
quam  de  ctteris  ecclesiae  suae  bonis  legaUlcr  adquiittiu  libcmi  Ct  de  hoe  fcwrt» 
Hl  iMbeaat  tencBdi,  eoamutaiidt,  precarfudi,  od  quicfiiid  ad  eedesUus  suae  atUttataai 
I,  fhdendL  Et  ut  hacc  nostra  rexalia  Iradilio  siMlm  et  inconuulsa  oimti  permancat 
irmpor-,  hanc  oarta«  üide  eMMoribi  »aaaqw  pnpria  eoiroboranlc«,  aigUU  nostri  iinpresßionc 


iusMUius  insigniri.  w    .  j.  t  m 

Data  VL  tdu«  DeceailiriB.   Am»  danink«  bicaraaUonis  MI«XV.  •)   IndicUaiie  m. 

a— ,  autem  ordiaatton'»  donmi  Heinrici  IUI.  rcgis  XI,  regoi  uen  IX. 
Aetan  Chorbde.  In  Dei  aoaiine  felidter.  Amen. 

XCIX. 

EnkUekaf  Adalbert  fordert  FtUco,  Abt  von  Corbie,  %h  dtter  BrUdertekaft  amltekm  ihren 

MieneU^  KUMem  mf,  109M.  *) 
Adalbertua,  saaeiae  BMiniae    apoitolieae  aedia  legatua,  MC  mm  «.rfveraarun.  septen- 
MflttaHuni    orieutaUa»  nationua  arcWepiacopus,  Hammaburgensis  f|u.H|.H  f  ccl.  s.ac  provisor 
indignus,  Fulconl,  exccllentissinio  patri,  fideicui  orationrm  &  perpctuain  dilccUonci«.  Geininas, 
patrum  sanelissiuic ,  iuimo  iugiter  in  CUriato  amande,  causaa  esse  conspicimua,  quibus  pcnwa- 
dentibua  amicitian  luam  pariter  &  Man  di>  aiMa  h«  «tpaBuwa.  Te  eaiai  aaWa  im«  awido 
temMCate  aoa  taugen,  vemn  ncrfta  eaafiUa  imitanda  virtaa  tua  coniungii  &  copulat;  sed 
blaconioi  nostrorum  vetus  nos  concordia  indlssolubiU  modo  altrinsccus  alligat:  quia  sanctis- 
simus  patronus  noster  Ansgarlus  vobiscuin  convcrsatu«,  divina  disponcnte  clemcntia^^JMWtwe 
«cdis  primus  est  intiirouizatus  archiepiscopus;  qui  &  verbun  vitae  WNtria  paitiboa  i 
aaivenritaleai  Freaamua,  DaBonun,  Sdauonu»,  Nofaeforuai.  Saeom  cum  curis  i„n...nerab.l.bus 
ad  fidei  »acramenta  predicando  convcriit.   Quac  qi.itl.  m  apud  vos  scripta,  vob.s 
esae  notissiina.    Igitur  tautuni  patrem  inter  nos  niediu«»  ponlmus  &  foedus  ^crpelaalHCT 
obKmandum  tecuui  iniinus,  rogantes,  vt  nostri  iMBtranimqae  ftatmilaa  &  »MnoHa  veairo 
boa  hab«atar,  &  vealra  afaaUiter  DMOMri«  apud  noa  iden  aoftlatur.  Quad  quidcn  nciewca, 
•)  So  kmtOtr  aimdtr  JfafMrantf  VLXVL  ftj».  Omm.  Lind, 


)  Sohervtde.  BoraingbaMeo.  •)  WilliadeMcn.        .  ?       ■  iiImiM  4m  htaUae 


>)  IMDgeDberg.         ")  Vaigl.  Wigand  u.  a.  a  &  H  ") 

EnvUaM.  «)  BcUeiMB.  h 

•>      dJali«  BndMkriA  *m  BtaM  G«Ma  i>  d«  «-•«•  "fc^"*»  "*»•"• 

Ha  atb  vaMna.  T.IL  p.1S54> 


s 
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nobto  aoitifaqK  tenporihw  cdebeniMUi  ^id  ttMiriinii,  ^piae  IM«»  Mei  &  MMovitat  kMo 

insignia  reddimns.  \uncriini  tiiuin  in  proxima  estate  nobis  diri|;!to;  per  quotii  &  cartam  omnia 
haec,  sdlicet  alternain  iiit;iiioriaiii  &  frateniilatis  tituliim.  continenlem  destinarc  incinento.  Per 
ipsum  autem  rcliquiaä  tibi  eiusdein  saucti  palria  uustri  Ausgarii  &  translationein  uiilleiniu.  Vale. 

c. 

(Mmad*  du KalMn  MkbvMIV,  taut  itt  Jhrilyra/im  w»  JfaMfam  hhm  «kr  äm  CijiiMiwrf 
«orftomlen  gaeesMt^/n,  lunwMkm  iat  S^Mion  S  ad  Adam  Bnmmu»  hl.  fetf  (nrfiLtlbmN9.yiilvmdXIV) 
alt»  hufiekttt: 

Vnriids  noMiierhun  aotfliwhwii«,  insigne  aMnaehis,  pro  quo  recuperanda  vcfaa  qaada 
Ol  ecctaiae  aostrae  poatMcHwa.  Addbertaa  aalen  arehiefteeopaa  ad  eaai  llneai  perdaxtt 
Bi!gottaai,  at  dal»  concnaUo  qnuUo  reawveretar:  qaod  Caeor  at  dex  Flaadriw  CBBaadabaat.  *) 

CI. 

Adalfii'rf ,  Erzhhchof  von  Hamburg^  überträgt  der  Gfxe/»,  CtipifiilaHii  im  Kloster  Baifsirm, 
gegeii  die  von  ihr  gtschenktvu  GiUer  i)i  AUmbücken  taid  iStafhorst  die  ZteAiite»  der 

la  noattae  sudaa  &  iadivtdat  Iriaitatto  Adalbertaa,  abae  Roauin§  &  apostolic^  aedis 
legataa,  ateariai  pap«,  aee  aaa  «aarfam  aepteabriooaliaai  natfoaa»  ardiiepiM0]Ni8,  «aactae 

qnoquc  {|  Hammaburgensis  accclc5iie  prouiMr  iadignai.  \fl(um  esse  aohnaas  omntbus  tarn 
prosentibiis  (|uiim  fiidiris  Christi  fuirllhus.  qualilcr  doiniia  Gi.sla,  noslra  iddelicct  KirxüicnsiR 
caiionica,  de  prcdio  suo  jj  duos  inanäu»  .silos  üi  lucu,  qui  dicilur  Aldinbuggia,  *)  tres  uero  in 
Imo,  qai  dicHar  Stapbont,  *)  caai  oauribas  appeadlcBi,  id  e§i  alriusque  senia  auadpfb,  areis, 
agris,  acdilidli,  pratti,  paKali,  terrla  callls  &  taeattb,  tflat»,  Beaattaalbaa,  qacfliUi  tt  inqui- 
rendis,  &  cum  omni  utilitntr.  quo  ullo  modo  indo  proucnire  po(rs(.  Ilannnabur^ensi  aecclesi^ 
in  proprium  donauit  alque  cnntr;nli<iit.  Eo  srilicrt  tenorc,  vt  in  prccariam  duplicüm  ab  ^-cclctiia 
coauaatationein  rcciperet  Hude  nos  tarn  reiigiostü  alTectibus  d^num  pr^bentea  asscnsuui, 
praAd«  adBeet  dnaia«  CKsl«  ad  eoaaaalatioaeia  «aif  qa«d  aecdeai«  tradldit,  patriMaiii,  de 
bonü  eecledf  deetaM  viUaraai  Bitluaai  *)  &  n«™rf»iiiMf»  ^  d«iiaaiaiM,  &  ad  tenendum  la 
dicbus  uHc  siiao  conccssimus.  Si  uero  aliquis  .successoruin  aailnrum  commufalinncm  lianc. 
quam  uos  iiistituimus,  infrengerit,  prefata  »cilicet  domn«  Gilla  aaa  rctincat.  Igitur,  ul  liaec 


')  Unter  lebttercfli  ist  yemdlhlldi  der  Markgraf  Balduin  V.  (I03<i— Iütl7)  j^emeint 

')  Nach  dem  Orij;lnale  lai  kOniglicheo  Landuarchlvc  lu  Hannover.   Das  Siegel  fehlt  «mPapBcnl,  welches 
jadocb  Uten  4wchl«dicft  i«.  >)  Al<cabttcke%  KircAMiel  Bicken,  im  Auu  Hoya.  *)  Siaflioret,  ia 

AMaII|«ihwg.KiRhi^SMflH»at.        BlMtM,iaiikipMHMiloMa,iBAMa  WiMwImMii.     •)  UnUtaNnt 
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tniditio  sUbilis  &  inconuuUa  omni  acuo  pe rmaiieat,  bannum  n08tnun,inipo8llini«l.&  haac  cartm 
inde  conscilbi  &  impremione  si^lU  nostri  corroborari  iussimiu. 

%B  üudilownliw,  Sietonmuii  epiMtf«,  *)  taMU  &  «Awi%iL 

Ugt  TMo,  Brandanbnrgeiuli  cplKopas,  intarflii  &  anliMripsi. 

Ego  Hiltinus,  abbas  Goziacensis, ')  inlerfui  &  snbfiCripiL  . 

Ego  Thancinarus  prepositus  interfui  &  subscripsi.  i 

Ef  0  Gero  prepositus  ')  interftd  mAte^/pA 

Big»  IbgllnuMte  prepodlua  ')  interfui  &  subscripsi. 

Ego  Gotebnldus  prepositus  inlerfui  &  subscripsi.  " .  •      .  •    '  ' 

Ego  Cyanamus  prepositus  iuter/ui  &(  subscripsi.   

Ego  Bertolfus  preposilm  lpMU  tt  mlMeriprf.  ■  . 
Rg»  ArnirMt'*  pnipsiltM  krtwAiI  subscripsi. 
Hy>  Tieto  prepositus  '°)  interfui  &  subscripsL- 

EiEo  Brun  preposilus  interAii.&  subscripsi.  i      .       .■'-.!  ■ 

Ego  Lüudgerus  dccsnus  ")  {Maffitf  «Sf  wllMrl|Mi.  •  i  .  - 

Egf  Adtlbefftw  iacnns  taMW.*  MdMcri|isi. 
Ego  Ada«  magisier  scolaruin  scripsi  ")  tt,  i 
Ego  Hcmini  prcsbytcr  ")  subscripsi. 
Ego  Meinlisrdus  presbyter  ")  subscripsi. 
Bg»  |es  pnriiylcr  ">  sabscripsi., 

Ego  Meinbirtus  presbyter  subscripfri« 
Ego  Hiddo  presbyter  subscripsi. 

Ego  Adaidagus  presbyter  subscripsi. 

Eg»  AmMdas  presbyter  sabscripsi. 

Ego  Dangdagus  presbyter  subscripsL 

Ego  Dertholfus  diaconus  sul>8cripsi. 

E^o  \  uaidu  diaconus  ")  subscripsL 

Bg«  Bio.  iSaomm  ")  mbscripsi. 

Ego  Liudger  disoOBH  subscripsi. 

Eigo  Habbko. 


•)  Adalward  der  Jüngere.  8.  Ada»  TO«  Bremen  I.  IV.  c.  44.  Do  «iw  Daniae  c  2S.  ')  Spiiler  BUchof 

»OB  Birka.  S.  Adam  von  BremcD  de  »iiu  Dani.ie  c20.            •)  Ver^l.  oben  No.L.XXX.  •>  Meyswwa 

>■>  obiger  Urknde  vom  Jahre  UMM.  S.  Aim  von  Breaeo.           •*)  S.  oben  sum  Jabre  1030.  ")  Der 

»ecaa  Uud«er  wwialH Mkn  lOTO  «Mcm.  & SehoL79  n  äim  nm  Breaien  I.  IV.  c  3S.  ")  Der  bekannte 

fMHÜMr  Ate  MB  Bnms  Mbelni  alto  ««m  Ulftwds  ■dkat  |(MhrMea  is  bafcss.  _  ")  Hcboc«._& 
wfcasia  «m  Jahi«  MM          >*)  Vergl.  Ada«  tob  Bmn  1.  IF.  6  41. 
9'S.miBii  Urkonde  vom  Jahre  lÜ9t               ")  EiroY  der  BUcbof  vaa 
LUL  c».  Eil«  «fMheiBt  aU  PropM  vom  BSckea  in  ebigea  verniicfalM 

Jandi  «her  tfllwiiB  Sik  <   


Ego  Aldcradus  ^coniis  stfbflfripiir.  '        '  '  *'   

Ego  Tedico  '")  rlianmiis  siibscrip^i. 

Anno  «b  iiicarnatione  Doniini  MliXMlII,  indietione  VI,*)  anno  uero  domni  Adalberti 

iwhicpiscopi  xxm       '       '"'  '••        •  ■  '     ■  ■  •  • 

Data  per  mMmm  MegimnitlA "ilrtticai^tMlIftril, *)  IK  Mli*  limlf.-  .  :i 

Actan  Bremt  feüciter.  .  ••.  •.;  .     .  •  , 

In  nomine  sanct?  et  indiiiidue  trinitatis  pgo  I  Adalbprltis ,  fttaia^  Bownnc  et  ftpftstollcf 
scdis  legatus  '|  et  uniuersaruin  scptenlrionafiiim  nationtim  archicpHCilpbR,  Haininaburgensis 
quoque  ecdesic  proui-sor  üidignus,  oianibus  Christi  ftdeni  taienttbus  salutein  m  ipso.  Hegainiu 
e«  obMOMnu  tat  dmiM  Jhem,  nl  per  IpmMt  lmta*-pagii^^  »tMMM^  fle  pciiipfilill»):iii  qwi 
lu/bm  helmiu  uoUi  Im  ptmattm  qum  et  ftthiri»;  qudlMir  hos  fn«  fMeMHb  «MictonM 
antecessoniin  noslrorum  memoria  pro  nn%trvijae  remedio  initne  «irlem.  qnae  uoeatin-  Brom- 
stedi,  cum  omni  perlinentia  sua,  simul  cum  decimte  istia:  Brom^tedi,  Occinge,  Nudesa,  Tutten- 
IBefn  in  cn  coiirertaiu  m,  vti  te «ndMtMrifi  eonua  rtftrfawf iuiwIpU  larftolh*) 
pniperibn  eifcUtealwr  et  IMrflkM.  Qafadecini  enta  aoMis  MdMi«  iMrfaMtf 'iHNMiiaif^  '^iienua 
noinlna  hacc  «iinl;  ^anctus  Willcliadus,  Willcricus,  Liudricu»^  Ansje;aria^,  Rbbertltov' A'^^^'*"'''- 
Ha^cms,  Reinuuardus,  Vnni,  Adaidagus,  Licuizo,  Vnwanii!<s,  Iiieuil!<y,  heriiiiaiinllf ,  Alem- 
brandua,  in  quonim  aimiuenarüa  sin^lorum  dcntur  tribus  XXX.  panes  tritici,  duo  porci 
Mm  Munn,  uu  porau  imliu  aani  co«  pereello  mM>,'  gtllhHW''lTv'eillf'  4UM|iagiM^ 
qainqae  amphorae  de  medone  et  uiginti  de  eeruisia.  Elnmoaina  «irtetA  liec  preseiitetiir  decano 
et  per  ipsnm  fratnim  ateslanle  presentia  paupcribus  diiiidatar:  trecenti  scrlicet  pan««,  casei 
ceutunt  cum  baciione  uno  et  uiginti  amphorae  de  cetiiisi«.  Ego  ueroi,  qai  nterilh  el  nomine 
viümmm  leuo  loaua,  eaodcm  karitateM  pro  we  aomtiMer  daif  «MMrir  pMÜM  «e'port  ^ftattol- 
tatan  aaaeli  Wülehttll,  nt  aie  Aitvi  aiminnirii  mmUHä  •kaeniMaV'i')  ddiiM  iri  dteisione 
corporis  et  animae  certam  Deu^;  dkm  manifcstet.  lu  die  quoqne  eias  sancfissimi  noxtri  patroni 
WUlehadi  eadem  fratribus  inpeiidatur  karitas,  ita  ut  pro  hap  occasione  deMtum  ei»  de*^)  preposito 
Mtt  MMialniiir  seruitiiun.  Hyc  autem  obedicntia  uni  de  /ratribas  commendetar,  qoi  KdeUlcr 
hl  conaNUMH  naun  eonftiat  qirfopiid  am  uigOuitia  de  dato  aibi  talento  taenri  peteilt.  Oa 

>)  *  «MtMfim  ....  I»)  »m*  mm^Mw^. .    .  • 


**>  Tb«w.  8.  Ut^mii*  Um  Mm  1069.  •  .  • 

')  Au  eitK  in  P('l^  imrnt  CopKiriu»  dw  St  Wllkadl  CapIfeU  M  Bremen  aaf  der  ^;ilni^lirh^■n  l,sfiiIdro»tei  iu 
Sude  r qJ.  m.  Mku  voa  Uremen  I.  LV.  c53  gedenkt  oMgar  SdAuai.  *)  BiMMtedt,  KircUorf  ho  (hterifadc, 

i»  Amte  1111«.  nalbi|iMl»Mi»aMtfM»«teMfe»«ftMMi»«laHattlMte 
HgMgewi  •  • 
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•peetaliter  tenendAin  matrem  ecclesüin.  quae  enl  in  BroniKtedi, ')  ctun  banao  epiflc<^li  cunctinque 
psrlmeiUlu  «uis  deceroiiBus,  «tatuuatcs,  ut  alUre  quod  est  ad  pedcs  saacloruin  palruw  ipM 
«HtwNM,  MaOaam  fM  «to  «I  luMn  opttküe  wwllwliiltliMw  JGx  «oe»  ^Hv-Mribm  tei 
■edoais  candelain  Taciat  eainqite  ad  oapat  lUiu«  acMndat,  cuius  BnniuerMriMB  eoUanpiiIter 
edebrotur,  exiiibrtur.  ')  Addimus  quoque  in  Utbrenun  terra«  et  mancipia.  quo  du\  Kernardiiü 
■mW*  tempoctbus  pro  lesione  ecclesi«  noslrc-  hie  optulil,  '>  ul  in  ea  iiurrt-ä  liant,  ibiquc  tod» 
HaittMrthi0  Ihwalw.  wpartelir,  wt  ht  pwcüM»  dt  yilc^»M  <Mi«M—ril>  wdtffc»!  drtet.  ^Lm. 
MBemus  i;;itur  uniucnwui  NMedentium  maioruni  «inonuMN  •fOWUMlB  pro  etmuie  uttae 
reraertio  addere  nichilqiie  presiiinliiose  aufere. ')  scienJes  cum  inuamrr  nos  in  iudicio  corain  IJeo 
oontft4d«rc,  quicuoque  e«i  ilkv  M»ac  quoqite  carlaui  propria  inaau  d^iicriptain  aigUli  oMtri 
limiMtoM  WHwt  iamimm, 

•  ■•  •  -ein. 

Ptfjit  Aksmider  IL  ketUU^  die  RedUe  der  Hamharft$ehtH  JCfr«4e,Mw(  flbentmkt  äm 
Entbehre  jLteiimr.'du  ..... 
Alexander  eptoeapom  aeruus  «eruoruia  Dei,  nmnuMmim   .^aBfitiaaiuM  iienuM,  irmrtir 
Ha«imabur|;ensi8  eccicsiae  arcli»epiacopo.*)  suisque  mocessorUHia  pacem  &  salutem  In  perpetawk 
*)  tUtt  BmMB.  «)  ■■Mbaaii'  WOwjWai^  Utt  w  fMtn  nmge  Worte.  f)  Lim:  aaftm. 


'■)  Aiam  Ton  Bnim*  1.  III.  c  6  ■.  41  <  , 

'  I  N.nrh  ilfin  hannovencbcB  Copiariui.  ')  l'fbfr  den  Kr/.hi.schnf  Liem.ir.  \relfhfn  sfin  ällerer  Zeit- 

ceattaie  Lambert  von  .\KiialeaiMir(|  lon  Jakrc  I07'J:  ''opliauiia  «pd  tantaefD  &  oinolum  (iberalium  artluro  perilia 
adprime  intigiMDi,"  aenBl,  bericfalei  denelbe  tUluGg  bis  tum  Jahre  1077.  Eben  m  Bertliotd  und  ßernold  Coottani. 
Ciironkon.  Bonizo  In  Liber.  ad  Aaicm  L  VIL  o«mI  Iba:  Tiran  «laqiMndMlaHiM  cl  Uberalibw  MwUU  adprioe 
tniditum ,  und  I.  IX :  vinnB  HpItHial—  A  MMrim  «Miga  fcildMliMB.  &  0«rcla  SS.  rar.  BglcaniB.  T.  N. 
f. Sil  A  810.  VcrgL  Mcb  daa  Brief  dca  Bbebato  Tbaadoridi  in  V«rd«  vwmUbn  lOBO  M  Martaaa  Tbrnnr. 

I     £*SüS^  T;.^  *•  1^'*  ^        8as«air0k  Wie  ar  1074  die 

noMlW  der  dentocliea  Rlrrhp  vf rllirlili^-le,  %.  bei  RonUo  I.  VII.  UrkiinJIIihe  Rrwähnungco  dc<s.-I[icn  (iadfn 
•**  «ech  ie  Ufkuodeo  KSnig  Ileinrirli  IV.  7«  Oreltenlisch  107.1  .funiiar  27,  1074,  11160  Oeiober  II.  .s.  Dümur 
Begeala  Baden«ia  p.  110.  |||  „.  —    1075  Oalern  «,,r  er  hi  i  dem  KünlRe  lu  Bamberg.    S.  Ii,  rnold  p.  307. 

Wn  Januar  inil  d<  m^tlben  ru  Canoüsa,  ».  Berlbold.  KNt  Ftbru.ir  «ar  er  roin  Kaiser  mit  dem  Biictiofr  von  Kam- 
berg  nack.  K»)m  itiiindt,  um  den  Paptl  aufioCnrdern,  Bher  den  (ir^jf  nkilnis  Kiitloir  den  Bann  ■umui.prei  den.  lOHO 
Jeii  96  auf  der  .Synode  lu  ßrixen.  Perti  Legg.  T.  II.  p.  51.  10»i  mit  dem  König  «o  Rom.  Klb5  mit  dem 
Gageaiwpate  Wibert  auf  d«r  .Synode  xu  Quedllsburg.  S.  Bcriliold  p.  139.  1009  NoTciaber  0  ßnden  wir  ibn  zu 
Hain«,  s.  UrlcuDdea  der  BiicbMi  »■  Speier  ead  Wonw  im  WOrdiweia  Sobaidia  dIplonM.  T.IV.  p.33BL 
1 100  Janiar  7  xa  Qpaiap  ia  «Haar- llrifanie  im  Kakwr»  fl«lnrieh  1^.  «iaMftal  T  V.  f,  MT,  ■»  wie  mm  tmUiffttUh 
*m  Tage  dMcIfcal  Ia  «iaar  PHtawda-  den  Biacbefe«  ce  Speli»'.  8.  Oonmieni.  Aead.  k>aht  T.lll.'p.9NL  Klr'alatfc 
lai  Mn  IMMi  Amt  T^daataK  «enaiehMa  Albert  Sied,  und  Dipt.  Rrrm.  zum  18.  Mal  .  H.  Wd«^  wm  IT.  d.  Hl 
J***  •»»  eloem  Cesrhiedile  edler  INeeetmaBaeD  Kaiser  Hfinrlch«.  IV    S.-iri  Tirmlef  .McieMn  nnd  deMCB 

•ata^Adalbere  Werden  In  Urkunden  erwMhit,  eben  m  andere  VerAfandrc.  von  denen  dm  Clironieon  Rosenvetdeeae 
J  daet  hlder  lOekeakaAen  .stelle  iil»o  trarlditel:  "Cam  «tu  ept.i-ri|ii,  vemmnl  Brt'ra:im  filli  amllHe  sii.n-,  .  ipil 
WpOO««  de  Stelle  et  Willonem  de  Palude;  et  Gerung««,  udrncatu«  Rreiuen-n.1 ,  qiil  Hcrrm:innuiii  »dvoiratum, 
Alberunrm  et  Segebadunem  et  Geninguni  de  Hage*  et  Jiiviconcm  clerieam  geeeit  bli  ab  eo  locvpleiail  «um, 
«iw  adbac  macntaea  Mpapcaiiod*  laKMur  atoa^amia."  W«wb  wir  itdad»  auf  #1  ia  »Uiar  Urkunde  voai  Jabre 

13- 
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tftn.  Mir.  8. 


Coniicnil  apostolico  moderamini  pia  religione  poUentibiis  bpniuofa  rompassiorK"  succurrere  & 
posrcntiuin  animis  alacri  deuutione  iinpcrtire.  Ex  hoc  cnün  liicri  potisäimum  premiuin  apud 
Gouditorem  oinnium  DomiBimi  procol  dubio  promeremitr,  doni  nenerabilia  loca  oportone  ad 
Mcitoniirf  AinlBl  iMm  ilM  doMo  pcvAnta.  IfttBriqul«  fogtalum  <  »eW«,  päknm  pOkm 
tibi  lHiiMWiltfrfMiin  A  ardii8piMop«tiim  Biminabiirfensis  ecciestae  totnm  ih  int^pnn  tibi  eon- 
ftrinarrmu«!,  sicut  a  predeoessore  nostro.  domino  \icolao.  hiiias  apnstolicac  Kcdis,  5c  cet^fs 
succesäoribuK  naia  deoretum  est,  incUnati  petidonibiia  domni  U.  Fnmconim  &  RonaaonuQ 
K^,  apoatolieft  nsinHate.eoMe^iwM,- ... 

Dä*  FUgtmd»  ».  oten  in  der  Bulle  vom  Jahn  984  Janmr  S. 

deccrnimus,  et  in  omni»  prcdicta  regna  te.  uice  nostra,  legatum  constituiinas.  Deinreps  . . . 
esse  &  uocari.  Legatioaem  quoque  &  arciiiepiscopalem  p«testatem  in  omnia  regna  sept««- 
totonalia,  DtMNnm  aciliMt,  SMnnnHi,  KarunonuBf  Uandieonini,  &  onninm  inaulanin  Uta 
i^piB  adiacentluai  tiM  h  «aaäum  «leeMMniflMs  lob  perpetm  taand«  coMadlniM.  Ommb 
quoquc  aduorsnntfin  vrl  contradicentcm ,  alque  piis  luwtris  studiis  quolibet  modo  insidiantem, 
anathematis  mucrone  percutimus,  pcrpctuarqiic  ultionis  reuin.  diabolica  sorte  dampnamuf;,  ut 
culmcn  apostolicum  inorc  predecessoniui  iiostorum,  causaque  Det  pro  affecta  zelantcs')  ab 
mtmiüB  Mne  Me  pirtib»  iwImmi  Anclarkte  ...lamrtw. 

Data  nn.  MBM  Vehmarii,  bdleliawi  V.  *)  per  whmm  HÜMimUB,  cumImO  S.  Mri 
atque  abbatis  auidi  PtolL 

dV. 
CT. 

Greg»  VÜ.  tim  4m  EnMtekaf  Uemmr  ihm*  te  imd  nupatdtri  Übt  mm  idkMM 
Ante  to  m  Miwr  Jahuift.  iW4.  Bwe.ii,') 

Grcgurlw  epbcopHs,  senius  aenuwiui  Dei,  Liemaro,  BiOMiiisi  archiepiscopo.  QvSk 
flvaeepli  bencficB,  quo  te  flaaeta  Bmnana  ecdesia  valait  bomelare,  te  inneflurai  petin 

■ ..  .  •     '  '   ■  1  •)  cdaal«.  AoMi, 

1€B3  b49Mnnlen  Ministeri.ilen  Jrr  Bremischen  KircliL-  schaui-ni  Sihfro  und  ilt-s.>en  ürinler  Gerung«»,  xi  "ic 
MecdinuH,  »o  iiniLliUn  vvir  iui  Jer  aufrallentlen  L'ebFrciiMttimmuug  der  Aamen  schnn  hier  Liemar  »  .Si|i|)»cliai( 
zu  .rljückca  und  selbst  |;rn.i^t  die  obige  Hielte  durch  Sib«eo  oder  Slvico  .lusiurullen.    Dcu  Sobdiacomis 

Mvicu  werden  wir  unleu  in  einer  Urliandc  unu  Jahr  1143  Gaden.   Au*  dm  Diptychon  UreincnM  dOrften  Uer 
Doch  folgende  Tode«4age  lu  beachten  teyn:  Februar  •»  Gcnsgi  advocad,  Apdl  10  Ue^oi,  A«gnt  Ü  ■■<> 
I>MMibar  6  AlbcnMta...         *)  fiitmdm  IL  «lub  am  Sl.  ApiU  10».  wonMf  d«  Ctei«  HilMnad«  «Mr 
dw  nmm  Gregor  Vli,  ftn  folgte.  Dte  ladicdoB  Milte  Muca:  Xi. 
')  AnRefllli-i  im  Siader  Regitlranlea  in  Caps.  CXVII.  üo.^ 

')  Am  den Epiuol. Gngorii papM i.  II.  W.  VcrgL BoidMBi» tibnuB ai aiHlana I. UL btl Ocfctc  II  f-W. 
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iR«j«tuni  cognovimus,  oblitum  etiam  promisnionem  canonicamqne  obligationem .  (pis  sanclae 
ihmaiMe  eodewae  te  fidelem,  te  diligere  eique  ex  corde  obedire  canooice  obligasU,  non 
tauMfIto  anper  to  iklmi»  ■uiiww«  nn  line  cnin  tibi,  quea  lidcleM  lliaa  cwJetiww, 
ifMctoMr.  Hen  tamni  ■>•!«•  &  teapn«  Inalila!  Qaon  mnmn  intaqpMigMklen  pco  mncte 
Romana  ecciesia,  ciii.  Hcet  indi/rni  prcsidemus,  putabanias,  quem  scutum  fidd,  quem  gtedimn 
Chriali  atimere  deberc,  «i  oporteret,  tum  officio  too,  tun  predicto  debito  pro  sancta  RonuiA 
ccdcaiai  pro  uU*  tUmm  uaMufw  MeeeMorlbw  creidNMna,  hm  cm  amtrumque  intaiewi 
MWlwupie  fMpagnitoiCH  iaucabna,  twui|ne  taiariM,  u  te  turpintatDi  &  iumlMm  npnkMi 

licet  infiisfp  palimur.  I/Cgatis  quippe  nostris,  Hiiberto  Pirnesfinensi  &  GIraldo  Osfiensi  ppiscopis, 
({uus  ad  partes  illas  ad  id  destinavioius,  ut  in  unum  wchiepiscopis,  cpiscopis,  abbatibus,  reK- 
giosisque  eiericia  «amMMlhi,  vtee-  k  iHeliirilate  ooaln  fbiti,  quae  corrigeoda  eflsent  «on^gerorii 
qne  rel^»laiit  iMeBia  aaaeBt  adderail,  pro  idribaa  fkapeUati.  Ad  baeo  at  &  concUni  ianl 
proliibtiisd.  Ab  eisdcm  rJiam  Hninnm  vocatus  ad  institutuin  lenninum.  fcslivitnfoin  RcfUcet 
Andrcae,  non  vcnisti.  Ad  liacc  igilur  &  quun  plura  alia  corrigenda  ad  pruximain  synodum, 
quae  proximac  quadragesimae  prina  hebdonada  e^cibfabUur,  Deo  auiiueBte,  apoatoHea  MClUillato 
m  vMdn  preclpfaag  &  MaMU.  Vredictia  eUan  dcüctia  Mbb  penaadentflwa,  A  «arf 
Cpiacopali  aiictoritate.  donrc  ad  nos  iienia?),  suspendimus. 

Dal«  itomae,  aecundo  idus  Decembria,  indicUone  decina  tertia. 


CVI. 

GregmUu  VIL  fvriert  Steud,  dm  König  der  Däne»,  an/*,  atff  ihm  Mar  4m 
eniMUSfUdtm  Ate  «ml  «ufer»  ftumdiB  ÄHgdefmkeUm  m  mMmMH.  iWS. 
Jim.28,') 

Crrgorius  ppiücopus,  seruus  seruorumDei,  Sucno,*)  rcgi  Danorum,  saluictn  &  apostolicain 
beiiedictionem.  Com  adhuc  in  ordine  diaconatua  eramus,  saepe  dilectionis  tuae  Uteras  & 
kgatofl  accepimus,  in  quibus  ntagnificentiae  taae  promptam  erga  nos  aabaun  fore  brtdlexiaaH* 
Voat^mai  Ten»,  «pMd  Hgü  aaa  aaaiaa,  ad  laeaa  atttorb  ceiae  adabtaill^ae  perrtnbana, 
amorem  tuutn  in  subtracta  visitaüone  tenatsse  deprehendimus,  qui  scrtptis  tnis  tam  diu  carcia 
Bcscio  cur  meruimus.  Nos  equidem  iam  nunc  nun  solttmnindo  rrguin  &  principuin,  sed  omnhHa 
Chrtatianorum ,  tauto  propensior  solicitudo  coarctat,  quanto  cx  universali  regimine,  qnod  atbii 
waaahw  cat,  «aahaa  ad  aoa  eaaaa  viefadni  ae  angia  pnfrfo  apeetat.  Tenaa  «aia  eaitaea- 
ttw  laaa  mbOtafia  prae  eeleiia  ugmnm  pthM^ilbBa  taoi  periMa  Uleranna,  qaaai  abidia 

  •)  IlMf  ftMWMd. 

■)  Ant  des  ^loH»  Gregorii  papae  TU.  L  IL  ep.  51.  IHsm  dmI  acbrere  folgende  Im  Auizoge  gegebne 
BrMe  «In  PlpM  tm  dfo  EMm  dw  BawtortlaciM  IMocaM  aal|n,  «te  41«  Trcnuag  d«n*lb«a  roa  d«r 
IbMKridnto  akb  voAmh«*,  aad  amoMA  voa  dao  EMbchoT  Umat»  Patadck  flniar  TU,  befMcn 
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eccle.siasticÄC  exhorlationis  poliere  inlclleximiis  inuliD  fiiliicialius  «d  tc  .srripta  noslra  diri^iinuM. 
exisiiinanteri  in  tanto  facilitiü  lucri  facerc,  quanu»  in  eru^itioae  prudeati»  morwra  «uipMue 
digogiicerifi  profcci^^Ke.  .••<«<•<,  r>«<*-*i«'«  •«'••••4<«no  »tk.»«!.  *  •■•«  .»i>««t»>>> 
•  D«  c«lfln»  Mlui  lit  liM,-4|iuNl  legatM  lul  te  ihttiMvInNiAv  fül^anpcr  Uli,  ^MM^fn 
bonoriAcmtia  regni  lui ,  luui  de  metropolitana  sede.  tum  dr  quibusdam  aliis  rebus,  quas  in 
tempore  doinini  nostri  Alexandri  papae  ab  apostnlica  sede  &  postulasti  &  inviceut  promisisti. 
tibi  retfpuiuiurt  ac  lecuju  actiiri  eü^cat;  ned  propter  pcrturbatiuncin  Teutonicae  >  terrae  periciH 
iMam  tane  fort  vi^iaiontmtM  «draa«  reverai  maL  OMproptor  ai  qn  de  Ua^lflH  «vrdi  aMali 
&  8t  te  ac  regnaai  tuiua,  «icul  per  Jegatoa  tiios  aliquoticns  acccpiiou«,  apaatolorum  principi 
pia  dcvotione  coininittcre  &  eiua  auctorifate  fulciri  volueris,  fideles  nuntios  ad  nos  sine 
deUtione  tranainittere  atude:  quatcnu»  per  eos  tuam  in  omnibus  edocii  voluntateni,  delib«rato 
MiMlIili«  ^/M  UM  ifi^aBdendum,  quidque  tmpar  tto  a/uälm  agendiua  att,  perapiccre  ae  prv» 
vidwa  valaMMM.  Frctcna  «aute  RaoMM  Mtcr  «odeaia.  caalm  pv^^ 
tuo  auxilio  in  militibu«  &  matenali  ^ladio  npiis  habuerit,  qiiao  .spes  nobU  de  (e  hab€sttda  all, 
itidem  tua  certa  legatione  cognascere  cupiinus.  Est  ctiaiii  non  iunge  s  nobia  provincia 
quaedaut  opulentiasima  iuxta  mirc,  quam  vile«  &  igiiavi  tenenl.  hcretici,  in  qua  unu»  de  ftUia 
toia  ai  can,  aioit  qatdaa  qdaoapm  terrae  tiiae  io  mtaw  tUU  tan  wialiaviU  .^pMlaltaMs 
milit.-uuliiin  dares  cuai  aliquant«  mullitudine  eonnn,  4pil.aiU  idl  ■dll•B•«■aca^  dwca-IK  prhi^ 
cipeui  ii  defensorein  Christlanitatis  firri  opi.nnus. 

Data  Konae,  octavo  kalendaa  Februarü,  indictione  deciuia  (ertla. 


cvii.   •       ••  ■  v:v^-- 

Paptt  GregwrtM  VMl.  sendet  Legaten  im  Svettä^  Köidg  der  Däueii^  tmd  fordgi^  fUffK  "^^ 
dto  fetal  Atamäer  11^  mtgOraeMat  Bttten  xm  «fMtoMw.  i079.  A]pra  17.  *) 

.  OlNsoriiia  apinoiNH,  anrnn  aeffiiatttm  n«i,  Sveaia»  fcgf  Oanamw«  |plä|eu.4t  PPiMiilfam 

benedictlonein.  Apud  MtPWtawurwi  iWMplNa  bip^a  consuetodlnl»  otali,  caritativia  lcgj|tionibBa 
docere  viani  Doinini  univcrüati  nationes.  corripoi-e  in  Iiis,  quae  ar/pruenda  orani,  nnincs  rc<rps 
&  principe»,  &  ad  ctcriiaui  bcalitudinciu  cunctui»  invitari:  lugaiibu»  disciplini«.  1*4^«.  eniui  ler- 
mnm  lax  RoiiMUMVwn  popliAeiin,  4|Mni:iiiipei«t«raw  pWaril.  Jk  appnii. Imim  jOlvV  «msr 
aonin:  &  quibiw  imperavit  Augu«tu«,  fanperavit  Chrittus.  Nuae  vwro  rtgtu  Jk  presidca  terrae 
conleinptores.  facli  ecclcsiasdeae  legih,  qui  ainpliiis  tu8titiain  scrvare  eain  dcfcndere  de- 
btierant,  ad  tot  irrogandaü  ecci^siae  contio^e^a«  Cftuvenenipt,  alque  ad  lantam  inobqdißotHMiii 
qaae  aeeandun  Samudean  aiaitlia  cat  idalalalriaa,  devohitf  annt,  ut  fere  iaai  quiescenlitaa 
legaliaaibua  nostria,  quanMi  pase  aine  fimeta  videntar,  vcrha  noatra  iairtiiiBiMado  onud«  eaa* 
vaitaMia  ad  doniaaai  ngm  dt  Ptm.amwaw.  ß^,^aia,  j^mw  u  h  fopMinNa  geatm 

■)  An  Grcgoril  papac  qiittel.  l.  II.  75.  l  nf 
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iMui,  quAc  freno  Mapientiae  tua  uioderatur,  circa  iiialrem  oinniam  ecciesiaruiii  debitain  rcve- 
rentiaiB  exhibere,  quae  tanto  est  beato  Petro  hunilior,  quaoto  in  forlitudine  sua  subiimior, 
Mw  tibi,  dUeetiasiank  Mio  nÖBtn,  Htterta  MiHiaiw,  atque  patema  affceiiöae  MamlaiMM,  vi  li 
quid  C8l  unde  indiges,  quod  auctoritas  Roinaiia  cccleilft  poaalt  tibi  iaate  largiri,  per  nunüoa 
taos,  &  per  lios  qnos  nunc  mittima.s,  nobis  notuin  faeias.  quatcniis.  In  <|iiRnltitn  fns  est.  te 
lianMremaa  St  predietain  revcrentiam  nobiUssüni  regni  lui  uierita  dignitale  dunemus.  Bonaia 
Mm  tuum  de  -te  aeeqitaiu,  ^oae  inredlNn  li«aif  PiNsf  &  IfuM  nmqnaai  te  deaeiat«  fmMo  ad 
^torian  QtriNBfne  litae  capnaendam,  ut  desiderai))ii<<,  nimuletur  Semper  &  crescat.  Uuia  veN 
apud  anteccssor^in  nosfrflin  hratae  wemorinc  Alexnndmm  quaedam  expctistl.  quibus  bealum 
Pttrotn  debltflrem  facercs,  ünmo  tibi  &  reguo  tuo  nobile  patrodoium  eiua  acquireres,  per 
«Uk»»  legatoa  Hiaiide«,  utruai  ewIeM  TataMaa  all  an  Ararit  paaaa  defeetmi,  ant  ipad  m^f§ 
optainns,  ausccperit  angmentum.  Ego  enim  cum  in  archrdiaconalus  officio  eRsem,  mottMi 
dilijrcbam  &,  inilii  vidcbatur,  dili^ebar  a  tc:  sed  ubi  pastorale  omciuin.  quod  in  dflectione 
üä  &  proxitni  quasi  iu  faridamento  consistit,  licet  indignaa  accepi,  Caritas  quam  habaeraar 
ckta  te  anlor  Aelt  'eat,  qiiae  fe  iMraAdetite  in  ndfna,  «eoiper  Ib  nMkfcai  gnidudi  De«  fNfHIai 

'  Datt  HmbI,  dadna  ^qMluto  kaleadas  Mati,  tedletiane  dedaM  tflrtia. 

.1  ■  .  •      .  ••  ,• 

CVIII. 

P^fgt  GrtfforUu  VU.  fordert  UajoM  iie^i,  fLüuiß  der  Dänen  ^  au^,  iJm  üetmuUe  x» 

Gregorliw  epiacopus,  senNli  aawMnUtt  Dei,  re^  DaBoniai^  aafarten  *  afeatolieaB- 
benedietionem.  Saaeta  9t  «niveiaalla  aaatar'aoatn,  HaaMuia  eoekaia  -acDldel,  qaaulft  dttecMoato 

Jt  amoris  instantia  crga  patris  tui  curain  fc  honoris  tui  solicitudincin  inviiCilaverll .  te  plene 
aasae  nec  tui  ineaioria  excidiase  dubitamua,  vidcljcct  cum  ipse  reminisci  poteris,  quam  punun 
•eaver  &  bi  muSbm  aervitutii  &  debitae  obedientiae  raveicatiaai  cirea  beatf  Petri  apoatoO 
boBoreai  eiMbaertt.  Sala  aaaiqiie  tenporflKia,  at  apoBtoltea  teatatar  eedaate,  iMn  devotin», 

taai  fiduiii  tainquc  ttniciiin  in  ainoria  «ui  siudio  fuisae  filium  novimiis.  iit  pcne  in  repibiis  nullus 
iaVenirelur  eecunduä,  &  ni  diabolico  inütinclu  ineentivas  vitioruni  illecebras  imitana  corporis 
all  frttta  laxaasel,  ittter  optime  Deo  placeates  reges  Ulam  coelicas  aedes  iahabUare  »eqna- 

Votum  iasnper  noatmatele,  Deo  teste,  est,  quod  t«aepe  velimua  nnntlos  luos  videre, 
per  quoa  pOBsemaa  tui  Hslutem,  animae  vidriiret  &  corporis,  plenius  agvascere.  *  te  auitu« 
viee,  proot  Deua  concederet,  apoatolicia  ijutitutionibus  excitare. . . . 

Dato  lUiww,  actovo  Idas  Novenbris,  isdietlMie  prima. 


•>  ValhOadlgcidiMkllafiir^pipMtplMLLY.  Nl 
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P^ptt  ih^jforliu  VII.  fordert  Olav  III.  Rgtre^  Künig  der  Norweger,  tmf,  ndUdke 
.  zum  UtUerrtdOe  noek  Jim  m  achtcketi.   1078.  Dec.  iH,  ') 

*  ■ 

GngNfiis  cpiscopus,  senilis  Reruoriiin  Dei,  Olavo,  ^'orvecchorum  regi,  salutem  & 
■pofitolicaa  bfloedictionein.  Licet  cx  luuvcrsaU  cum  sanctae  &  apostolicae  isedis,  cui  diviaa 
miSMaltaie  inraMidemM,  dcUtons  siauH  ManilNW  qai  duMI  Idew  enlut,  de  vaUt  tauen,  qui 
quasi  in  cxtreiao  «rUi  temnin  posili  Müs,  tialii  no»  ia«iiini  Mdldtiidbdi  nlio  aecenHaaqae 
QirCUDisUU,  quanto  vos  eorum,  qui  in  Christian»  religione  vos  insiruant,  minorem  copiam  & 
aaCMMlia  minus  solatia  hali^re  cognosciinus.  Quapropter  oblata  opportunitate  scripsiinus  vobis 
ad  ««iftrteMbwi  aÜqiw  modo  glmriaia  vestram  in  lide,  quae  est  in  Christo  Jesu.  . . .  A  otum 
«atm  Tobto.  eaae  wlaHas,  qamlMi  deaideriani  noatran  eal,  «pao  aMdo  ponoaaa  ad  vm 
nIi(juos  fratribus  inittcrc,  qui  fideles  &  ducli  cs.seut  ad  crudlcndaai  vos  in  omni  seientia  & 
doctriaa  in  Cliristo  Jesu:  ut  secimduin  evangclicam  &  apostoUcam  doctrinam  decentcr  inRtmcti 
in  uullo  vacillantes  essetis,  sed  radicati  atque  fundati  saper  «tabile  fimdaiaentiwi,  quod  est 
Clwblaa  JcsBB,  abumteattas  atqae  perfecliaa  in  virtate  Da i  efcaeerctiBf  «  aeeaMlaiB  'Prr'W^f 
fructum  fidei  aetema  retribuüone  dignum  wddaiatfa.  Qaod  qula  aaUa,  tap  ffvplcr  loagto- 
quitatem  terrarum,  &  inaxime  proj>fcr  Ignolas  ünguas  valde  diflleilc  cist,  roganus  vos  (sicat  & 
regi  Danorum  denuntiavimus)  ut  de  iunioribus  &  nobilibus  terrae  vestmc  ad  apostolicain  aulam 
ailitatb;  qoateaaa  aub  ab  apoaMonai  Petri  &  Pauli  sacris  ac  diviuis  legibus  diUgcntcr  edocii, 
«poslolicae  sedks  ad  ^  aiaadata  reftm,  n«a  qaari  ignoli,  aed  topiki  &  ^  ChrUtaiae 
religionis  ordo  postiilavcrit  aptid  vos.  non  quasi  rüdes  auf  ignari,  sed  Itegaa  ac  scieatia  aiori- 
busque  prudf'nlt  s  dignc  Deo  pracdicaro  &  cfficacitcr,  ipso  adiuvante,  excolen  valea«t  ... 
Data  Uuinae,  deciino  octavo  kalendas  Januarii,  indictione  secunda. 

CX.     •  ■• 

»t 

P^  Qntvrbu  VH.  floriert  HtarmU  Bebt,  KötOg  der  Dane»,  auf,  etilen  GeittUchetl  zu 

tkm  aftamrAMN.  f 079.  4kt  td. 

Gregorius  episcopna,  aanm  aervan»  Dei,  Aeono,  •)  regl  Daaaraai,  aalaten  ft  apoato- 

llcam  benedictioucni.    Sincero  caritatis  affecta  dilectioni  tuae  congratulamur,  quia  Ucet  fa 
ulümisjerrarum  finibus  positus,  ca  tainon  quae  ad  christianae  rcligionis  cultiim  pertinere 
'"r,  vigilaalar  studes  inquirerc,  &  quod  sanclain  Komanam  eocleajam  matirem  tuam  & 

daftiaiMl»  m  asogplaa  A(  expsaciiu . ...  Capereaaw 


•J  VolUiauUg  gftdrackl  io  Gregorii  papae  epUiol.  I.  VI.  13. 
')  ramaUg  sediMkt  ia  Cnsorii  pifiM  eputol.  L  VII.  5. 


Digitized  by  COj 


1079.  Oet.  U. 


lOi 


certe  de  vestris  ftliquein  prudentein  clcricuui  ad  nou  venire,  qui     vestrae  gentfe  mores  mu 
continentias  adret  nobta  plädier  lattaun  &  a|KMtoUe>0  mik  dociuncnta  ahre  aumdata  pleniiu 
cnrittua  ad  tm  paaael  perfbm. 
Data  RaauM,  kUboa  Octobria. 

CJLL 

Papst  GregoriHx  VII.  fordert  Harald  Jlt-üt,  König  der  Dilncn,  ntm  Grhur.tmn  gegen  den  piipH- 
Ucfieit  Stuhl  und  zitr  Abxcliajfuug  a()ergläublscher  (ielinliic/ie  auf.    H)SO.  April  19.  ') 

Grcgurius  episcopus,  asmua  acrvonun  üd,  Acono,  *)  re|(i  Danorun,  epiacopts,  prin- 
cipibua,  clero  &  populo  aaiata«  ft.  apaatolMa  baoiBdidkmBak  0Mmlni  vcam«  tSMkm» 

intclligerc,  sluduit  haclcnus  propcnsitis  exlilhcrc.  nun  diibiuin  habeintis.  quin  iiJcirco  vnbis 
iiioaiphHoi  Si  gloriam  pcae  caetertM  gratia  divina  contulcriL  Quod  si  in  codem  studio  per- 
aevenndo  vcatoM  devotionia  alTeetaa  ia  iMBi  fenmiBra  camrerit,  pro  «erl»  eaai  qua» 
aiiBo  kabelia  ^orian  nttnere,  anpUmren,  Doaiiao  andUante,  valebitia  ddiieqw  adipisei.  Te  * 
Kacjui;  sppcialitrr.  Tili  carlssime,  cui  rr^ni  curain  providnilia  divina  roininiüil,  pntt  ni<>  inonpniM 
affectu,  ut  excelleiiUsHiini  parentis  tui  regias  probitatea'ft  virtutcs  cgrcgias  iwitari  saUiga«  . . . 
lUad  ialerea  non  praeteretindun,  sed  niagnopere  apostofoa  .intenUetioiia  prahiliendaBii  vidctar, 
qaad  de  gente  vestra  mMb  iaMioit,  adlieet  vm  hrfwperiw  teaapsnn,  eomptioiiea  aeria, 
qu.vsruinque  inolcstias  corporuin,  ad  sacenloluDi  culpas  Iransrcrrc.  Quod  quam  grave  peccatina 
•it,  ex  (;a  liquido  polcstis  advertcre,  quod  Judaci.s  etiain  »acerdotibiu  ipse  Mivator  nosler 
lepra  puratoa  eia  anittendo  hunorein  cxliibucrit,  caetcriüqae  aervandum  esse  quae  iUi  dixisacnt 
pnceeiiit;  am  firofteto  veatri,  qvaleaeiiaM|ne  habeaatnr,  tarnen  illla  laafge  «brt  airHoroa.  Qaa. 
propter  aposlolira  auctoritatc  praecipiinus,  ut  liam;  peslifcrnin  coiisiicffKlincin  de  rrpw  vi-slro 
fuudilaa  cxtirpantes,  prcsbytcriK  &  rli>ricis  honorc  &  rcvercutia  di/^nis  laiilani  contumeliam 
MHtni  aaliiw  veatraai  uUeriua  non  pracsuanatia  infam;  vokatcs  eiü  occultas  dlvini  indicii 
caaaaa  Inpanere.  Praeterea  in  mulieres  «b:  eandna  eanaaai  aiadli  imenidlale  barbari  ritaa 
damoataü  quidquam  impietati»)  faciendi  vobis  fas  esse,  ')  nulitc  putare,  sed  polius  iHseilc 
divinae  ultionis  seiitentiani  di^ne  pornitendo  nvertrre,  quam  in  illas  insontes  rruKlia  fi-ralitcr 
aaaviando  irain  liomini  multo  niagii»  provocare.  Si  enim  in  Iiis  flagitüs  duravcrilis ,  procol 
dubia  Tcali»  feUdtM  fai  caiaatHateai  vertatar,  dt  qnlbaa  TidiB  hnewqae  aolM  AdaUa  doniaari, 
ciirmii  iiiininiiii  iuguin  ferre  superati  ncc  realster«  valentes  co«;eniini.  Si  vero  nobiü.  immo 
bcatu  Pc(r<i,  in  Iiis  obrdicntes  fuerilis,  stcut  de  cleincnlia  divina  confidiataa,  &  peccatomm 
TCalroniBi  veniam  &  apostulica«  bencdictionem  potcritis  consequi. 
Data  Bnaae,  dedaiatertta  kataadaa  Haida,  iadlctione  tarda. 
  •)  F«nwfMle*  tUmi  im  Mimmteiiplm  K,  «cmüc*  AiwMoi. 

)  Voll^iKiidii:  i;<-dnicM  hl  OngKüi  papM  «plalol.  I.  VH.  SI.  *)  TtmL  DafclMaa»  6cmWcM«  tm 

iMucurk  Tk  I.  S.  195. 
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Fqßtt  Gr^ertlU  Vli.  fordert  iuge,  König  der  Sckivedrn.  auf,  einen  GHtßd^  MMA  Ikpf 

mbxuarditeu.   Unu  Jahr  1080.  Oct.  4.') 

GrPgoriuH  episcopuB,  seraus  seruorum  Dei  I.  . . .  ^lorioso  Suconuin  regi,  salulem  et 
apostolicjuii  beuedictionein.  Quoniain  regni  tui  Icrraui  quüi>daui  sacri  verbi  ininistros  fuisse 
tagnHM  «idiiilmw;  nraerll  exedlentia  toa  »w  In  Donhio  mallun  leteri,  deinceps  quoqae  de 
fdatfs  wMrfte  repantione  plnrimum  spei  indubitanCtr  habere.  Gallienia  ciqiildeni  ecciwli 
non  V08  aJienis  docuinentte  bwtruxil,  sed  (|iin(l  de  thesaurts  inatris  m»e  sanctae  Romanae 
eccicaiae  acoepit,  salubri  vobis  eruditiooe  centr«(litUt.  Quapropter«  vt  christianae  religionis  et 
doctrinae  gßkliam  oMtoMtis  vkeiioran,  iwiiMM  ocUlndlMM  tam  aliiiMai  qplac«p«B 
Uigm$am  eMwa  «d  tftaMittm  MdM  diriigvre,  qnt  et  Icmm  w^ttam  hMuUoM  gwMiaipt 
^Mes  nobis  sauerere,  et  apaataUea  inandata  de  euBCtia  plenMer  ia«traetaa  ad  vos  certioa 
queat  referre.  Interim  vero  laonemufi.  vt  prudentia  tua  commtssiiin  sibi  rr^niim  in  concordiaa 
iustiüaeque  custodia  dirigat  atque  düipoaat,  ac  ita  circa  subiecttut  pacia  iura  et  equitalii 
MiMknm  Mrpan  tat»  «sleRi  vtaMna  «Mla  ailiigat,  qutemM  p«r  HmfUtU»  iqgMria 
aolicitudinetn  lacreatur  etemi  peiciper^  aecurftaieB,  et  cnai  iwtts  voiDan  tottw  iHamMiMUB 
plenain  in  extremo  cxaminc  digne  possit  audire:  WfmU»  bentdMi  patrtt  Ml|  pmrdfUt  M|fNMMt 
ftlMf  vobU  /HoratHm  est  «dt  origine  miauU.  ') 

Dal»  quarte  am«  fktafaria. 

CXIII. 

Paptt  Gregorim  Vii.  emahtU  die  Könige  der  W  ettgothen  hige  und  Ual^taa  in  der 
Mekekrmif  der  HeUm  fwrtuudMImy  dUe  AiMcAAcNf  4er  Zeha^  s»  faAfttfi» 
käuftf  Abftortbiae  tmh  Barn  ««  aenäen.  1091.  ') 

Gregorius  episcopus,  aerviis  ser^'onun  Del.  dilectis  RIüh  L.  ')  &  A.  gkrioaia  Yblgotkanni 
regibua,  salutein  et  apostolicam  benedictionein.  Frater  nobler  R.  ')  episcopus  veater,  ad  aposto- 
lonun  limina  veatens,  auggesait  nobis  de  noua  genlis  vestrae  conuasiouef  aciUcet  quaüter 
colieto  geaUlititta  eirare  ad  diriattanae  idai  veiilaleai  peraflnaatt.  Vnda  phntan  In  Daadna 
Iciatt«  init>eratori  oinnium  intimo  corde  gratias  agtaaa,  qni  aMotca  Tcataaa  laaiina  ano  viailaia 
et  de  tenebris  ad  lucem,  de  inorte  ad  vitan  ^^gnfAwi  est  vos  clcrna  sua  benignitate  rcdiicere. 
Si|i|ul  etian  ijMiMs  ineifabilem  iniaericordlain  dcprrcati  suinus  a.ssiduequc  postulare  optainus, 
Vi  vaa  Ina  Idai  gratia,  quaai  bonanua  operum  fructibus,  et  in  hac  vita  vigere  et  in  futuia 
MMianua  oetfbna  fiwiat  anaafuiari.  Mula,  oartniaal  flU,  aaaMiata  aanatea  BaaMwaa 

  •)  Lhti  J. 

')  Gregoril  epUtol.  I.  VIII.  II.  ')  Jene  Miulonare  wart«  TenaBlhlidl  «im  der  iVormandie  K«HaÜ^ 

wcldie  »teu  dnlgea  Verkehr  nlt  den  nonUtchea  Rddien  nnicrbielt.  •}  Et.  HaBhaai  c.  JUV.  c.  34 

■)  Grcgori  paiwe  epiMoL  L IX.  14.  *)  Rodulward. 
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eedesiae,  vice  bettorum  apostolorum  Petri  et  Pauli,  nobü  licet  indignts  concesM.  vok  ad- 
■oaemuB,  vt  huim  fu^Uuae  vitae  inc^riiludinen  ac  lenporaliuin  reruin  et  ^audioruiii  iue>tabi- 

■ensus  ac  desidrrii  an^sttM  ■nplHmline  sua  excedunt,,  ineininrntis  ariem  nienti.s  semper 
extendere,  concordiain  et  dilectliMiCai  atudeatis  ad  inuicem  indcficienter  habere,  crclcsiis 
boDorcui,  pauperibus  et  aflQictis  cmapaasiimeni,  sacerdoUbus,  precipueque  episcopis,  reuercntiaiii 
•e  «MInliMi,  qiMt  paMbw  f/mmtÜB  topaadera:  necM  «I  tohiM,  qmt  ad  vam  tarn 
ipsorum,  quam  eccle^iarum  et  paupeniui  proficiant,  dan  IlMflH  re^o  indicare.  Qund  quiden 
nuUi  debct  graue  videri,  pro  ineliori  parte,  videiicet  semper  vicfura  aniina,  quamque  decimani 
Deo  offere,  cum  |in>  Mon'turo  corpore  plurimae  gcotcs  coniugibus  suis  tertiain  renun  legibus 
wiiffftortaf  «nlnen.  Fraicfw  ad  feoe  an—h  aliii  vMboa  wllliriid,  tI  ifd  vriol  hi  Im 
«Uii  Ni  «I  Mcaloiiiiii,  ad  laboranduin  in  vincam  {ntroislies  doininicaia,  intcr  primos  renuneraadl, 
eondem  denariuHi  horae  vadecimae  operatorcjs  pcroipere  di-beatis.  A^Kc  etiain,  vt  qucmad- 
med  um  de  predcceanria  veatri  ')  laudablli  fauia  raide  sumus  gaui«i,  ita  quoquc  sludiorum 
fwilHI—n«e  wrtiir—  «ptnio  d»  te,  aiart  opt—Mt,  letHeet.  OatovimMallevadGfeiMni 
MMWM*  nonduro  christianae  fidei  et  retigioni-s  doctrinam  sulHcienter  Toa  Bampwane  putaanu, 
Toinmu!«,  vt  frequentcr  ad  hanc  sedein  clericos  vrstros  mittatif),  talcsque  persona»  prouideatix 
ad  Bos  destinu«,  qnae  et  aanctae  Aonanae  ecdesiae  «Miribiiii  plenio«  inMmi  et  inMtructae 

CXIV. 

K»Htt  BtMtk  IV.  ttertiutt  dem  Hamburgischen  ErtiUckofe  Ummr  dte  AbUt  BUm. 

108S.  Jim.  22.  ■) 

In  maiine  sarictae  &  individuac  trinilatis  llriiirictis.  Ileinrict  fiUus,  impcratoris  eecioidi, 
diafaia  Cnente  cleuientia  rex.  fixenplum  iuaticiau  V  buneatatw  •  patribua  noatris  divae 
MMflw  aagnlli  aedplMtM,  tarn  «  praprio  aeoM  per  Ma  ipMa,  qaaa  laat  taiila  ae  Daa 
placita  inteDigeatea,  regiam  imlnBi  inaieHtatein  decere  i^snpariaius,  ut  iideles  nostros,  fidoB 
et  iufltitiafli  ad  nos  seniantes.  dt^i><  retributionibus  remnneremur.  i}atim  ob  rem  Ijemaran, 
aanctae  Uamaburgenais  ecdesiae  veneranduui  archieptscopum ,  noaünis  luuitri  precipiuui 
mttanm  alyw  apliM  de  aaMi  mmmtam,  d^pan  daxla«,  «t  |*o  aas  la  umi  egngia 
IC  perpetua  devotione  magno  ...')  aiimere  donarcmus.  Cum  aota  gtaa  flasnana,  »b  f^upcr- 
Maa  teneraria  a  nobia  rebellione  recederel,  &  beUaai  adaenwai  noa  toio  de  ...'')  et  co 
•)  lädta  jM  Op.  Bmm.  IM,  lc&  Itit'  lolo  deccMle.  Der  AnftUmi  dsr  Sacktm  hatU 


')  lUkoB  Rüde.   Itt»  —  1070. 

•>  Kack  dm  haanotmndMB  Copiiriai.  tm  SMdar  BaflMnMM  ia  Cipa.  CXVil.  l«a.  M. 
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ainplhis  sumerrt.  illc  lidoin  semc\  luihis  iurntaiii  pure  &  quam  Kancte  comMTnann,  aaoa  ac  ma. 
certe  divitta«  magna.«  reliqiiit,  scparatus  ab  ilUs  atque  aü  nns  veniens,  lateri  nostro  Muh  & 
tanmOm  tarn»  tat»  ttl«  Icnpore  alMt  Niai  forte  lunlne  Inrianeii  et  |Ndilicae  aetioiMa 
tMqao  «Mcganeal,  mit  propiriaa  ipatas  alOilalM  ft  nudonci  ad  hmm  hoe  eaqxwliilMiwrtv'it 
abesset,  noD")  illum  1(>nui(a.s  re!  fiMnOiaris,  non  labomin  r,iti^a(ionos .  non  vitae  discrimina 
aliqua  ilimoiiere.  Eodein  bcllo  Saxontco  duabus  pugnis  gravi8i>iiiiis  inaxiinn  periculo  nobia 
affuit,  tieuicl  apud  scdein  apostolicain ,  contra  Uildebrandum ,  perlurbatorcm  orbis  ^  — 
magBia  dlffleuKaliliiia  ft  nodelallhu  legitime  neeln  Ametae  cet,  *)  MInn  yMbaa  ad  eqiaf>- 
■aadajn  urbem  Romain  ^  capiendain  nobiscuin  vcimati  *) 

Hiiic  ob  fidcin  in  nos  tantain  &  vniutilatciti  quam  nptiinain .  «ipontanea  voltintate  bene- 
facere  volcnlc»«,  abbaciam  Altene  in  honore  sancli  Viti  martiris  constraetain  iiuta  Ren  um 
iuvioM  in  pago  HaMalaad«  ^  Gemdl  coaHala  aitam,  «andae  IlaaiBialNir|:enei  ecdeelae  in 
TeaMüoaa  Sahrataria  atque  etne  genctriciB  perpctaae  vifglBiB  JMiriae  ncc  non  etiam  supradieli 
eaacti  Viti,  pretiosis.«hni  martiris,  conserratain .  prrpefuo  iure  pos.sidcndain  (radidimus,  cidem- 
qae  lieaiaro,  prefatae  ecciesiae  prouii^ori  <^  pastori  dignissiino,  ac  suis  deinde  aucceaMiibna 
in  enne  eunm  perfiraendaia  coneeasbnus,  quo  tali  libcralitatis  noatrac  exeniplo  AeOiiw  oemaa 
ad  aiaiileH  deaettaneai  <t  latn«  servtünar  attndmeaiBB.  Nea  tarnen,  a  aMdtta  retra  diebaa 
HaauaabaigeBsem  eceleaiaai  piae  omnibus  fcre  dBigeatc»!,  temporibus  Adalbert!,  eiusdem  srdis 
venerabilis  archlcpiscopi ,  vlrl  crudilissimi  atque  pp"P?ie  fidelis,  curtein  illi  nnsIrMin  l.ipstnundi 
dictain,  coinplura  aliu  predia,  coinitatus  Sl  douaria  uiuita  atque  ornamenta  couUiiiiout»,  quo 
ij^  domiai  nealrt ')  laliuinla  implcialienan,  qaa  in  re  aunnna  ealaa  vila  eit,  at«» 
efaiadeni  g^etricis  intemeratae  Virginia  epltnlatiauen  haiiere  iMaeenuM.  Dedinus  autem  eo 
auire.  quo  reges  &  imperatoros  solcnt,  cum  omnibus  appriidMüs.  ininisterialibus,  inancipii!« 
atriuKque  »exu»,  nundinis,  Iheloneiü,  moneti«,  incrcati-s,  areis,  editltiis,  lerris  cuili»  &  incultis, 
pratis,  paseuia,  vfla  ft  invOe,  ttUUma  b  ledilibua, . . .  fonatia,  veoationibaa,  aquia,  af  uarunqae 
decnalbna,  malia,  molandinia,  piaealionibni,  qneaUlB  *  in^ninodli,  eodeaBai  cafelNa,.  deciaia 
&  cum  omni  iure,  quod  ad  hec  tempora  habuit,  &  otiUtate,  quae  in  fatarum  indc  iusfe  provenirc 
poterit.  Et  ul  hacc  nostrae  traditionis  auctorita'«  omiii  tempore  nola  ac  stabiiis  &  inconvulsa 
permaneat,  hanc  cartam,  facti  nofitri  significatricem  ac  testejn,  supra  ca  re  conacribi  &  aigilU 
noBM  ImpMBrione  aignari  iiwuluiaa. 

Dal»  X.  kalendns  Julii.  anno  dumtnicae  IncarnalioniM  MTiXXXm«  Mttäamt  VIv'*B** 
antem  ordinationis  doinni  flcinrici  IUI.  rrgis  XXIX.  re£Cni  XXVU. 

ActuBi  Romae,  post  urbem  raptam,  feliciter.  Amen. 

')  DOC.   U.  P.  nosilris.  Hann. 

^  ^  9.  Bartboldi  dminM  a.  lOSIK  Ucber  die  »chtechie  Aafnalinie,  welche  Licmar  tu  Kon  fmd,  ridie 
Schreiben  Theoloricli't,  Blidiore*  Ton  Verduo,  vom  Jalire  lOfiO  in  Marreuf  TfiMour.  anacdot.  T.  L  p.  SM. 

den  Jahr«-.!  1081 ,  um  iinJ  1083.  «)  Da«  Klasler  Kli.  n       Kh,  in  in  der  Cwihliaft  UtpfeM  war 

fcich  den  Grafen  Wichmann  «eaiiftet  und  im  Jabre  «68  dnrcb  KaiMr  Otio  I.  faotärigL 
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cxv. 

KMf  HHurich  IV.  bestmgt  die  von  dem  Pfalzgrafen  Friedrich  an  das  Kloattr  CfofW* 
gemachte  ISchettfnaig  seines  Laudgtäea  m  Niendorf.   iOSi5.  Jim.  t2.  ') 

In  nomine  sanrlac  X:  indiviiiiiae  trinitalis  Heinricus,  divina  favonle  clempnlia  rox. 
N'otuiu  raciuiu.s  uinntbuü,  iaiii  futuris,  quatn  preseiilibu.s  ClirLsti  folclibus,  quod  Fridericus, 
cmM  paUNIniM,  'GoseeoMt  eedesiae,  quam  In  honoran  sanetae  Del  fenetrldk  Ibriae  tandiqiie 
llliclueii.s  arclian^i'li ,  coadiutorio  rratnun  snuruin,  videliccl  Dedmls  palatiid  ft  Adelberti, 
Brcmensis  arcfiippiscopi.  siib  inonncliali  rp/rula  ronstnixit .  ')  ronsrnüii  omnium  proplnquoroti 
fluoruin,  pro  reincdio  «nimac  suae  filiique  sui  interfecli,  ')  liortatu  et  ro^atu  Liemari,  BreineiMls 
anhlepiicopi,  cniw  dtMcmi  emden  lue«  Temllanrent;  ^  nee  um  dt  FHdmlci  elumleiii  Jod 
abbatis  ad  suppleMentan  monatbonm  inibi  fainulantiun,  «Mine  predlam  euum,  quod  in  villa 
\indorp  dicta.  patrrna  horrditote  habiiit.  in  proprium  tradidii  rum  omnibuK  pertinentÜR  suin: 
sciltcL't  inancipiis  utriusquc  sgxum,  terriH  cuUis  &  inculUt»,  areii«,  agris,  edificü«,  pratij«,  paseuis, 
campis,  vineto,  attrlif  X|Bis,  aquanunque  dedmlbwi,  piacattentbaa,  mdb,  iMdmdtela,  -vib 
Inviis,  exIMnu  k.  redttftita,  quealtia  &  taqulrodla,  tt  penllaa  com  omni  iure  &  utflllate,  qoae 
ollo  modo  iiulc  |)rov<'tiirc  potrrit.  ea  scilicct  ratione,  ut  quirifuid  fiiKdom  loci  nbbas  .  nim 
«uuilio  fratrum  .suoraiu,  pro  uUlitate  ecctesiae  suae  tnde  fadendun  disposaerit,  liberaui  habeat 
VateMrten.  tfMod  nt  ratim  &  Ammn  oami  pennaneal  era,  haue  eandeai  dedieadanem  ia 
pcaeolli  WiaHaidli,  Magunltal  vddepiaeaid,  IAmmH«  BreaMHia  af«ldepiaea|it,  Buceonis, 
Halbersladicnsis  episcnpi,  *)  Wemherl,  Mrrsrbiir«:(nsis  cpispnpi.  cnnRnnatam,  rogalu  ipiiius 
Friderici,  coinitis  palatini,  Uteria  iaaeimus  annotari  notaUunque  in  teatiiaoniun  posteria  aigilli 
MMtri  iaipresaione  flraiari. 

Hviaa  rei  laatca  aonft:  Hbirieaa  aMoreMa,  ^  Udo  aiarddo,     IWdcricna  eoaiea.  Ut 
liberis  hominibus  ip.sliM  palatiid:  Folmarus  de  Walkenrrit.  Tidcricus  de  Walheil.  Oodeacatoaa 
de  >Vjrdesendor|i.  De  ariaialerialibas  etiam :  Tiemarus, ')  Waienannii«,  Adelbertas. 
  •)  Lins  neimani». 


■)  Aua  dcai  lAer  fMdaiionU  monasierli  GouccbA.  Sl«hc  Ma^er't  Aaigab«  dn  direatd  Moalto  Sercni 
^fl7.  VOO  im  gegen  dtc  Aedillait  «Ii.  -,  r  rrkun.le  zu  prhrbrnd.  n  Bedt-nklirfikeltcn  s.  Schuhe'«  DIreclorio» 

S.SOI.  «)  Vergl.  oben  Urkunde  vom  Jahre  lo:):i  SefM.  .2<l.  »)  Die  Knnordönjc  de«  Jaogcn 

l'f^b_^r•fco  durch  den  Grafen  Ludwig  II.  von  Tliürin««ii  ^e^^ltall  ;<iii  5.  Februar  KKi.  ^  tr^l  Wrdikind  Noten 
fli  II.  S.  l.HO  llifd.  •)  Das  Klüslrr  (.«»eck  lag  weil  cnlftml  vi>ii  Aen  Ixkannttn  |)i..r«:>aii;.riiiiJ.<n  des 

Kr7lii,tliiinie«  llamliufK.  ')  Burchard  II,  Hischof  von  HalberMadl.  war  im  Sommer  1(165.  »iir  /.eil  dtr  Ai...- 

•lelluDif  dieser  Urkoada^  vwa  Kalaar  H^aridi  IV.  mt»Mtttt*  *en  EnMachofe  von  MagdcbarK  Uariwi^  und  dem 
GcKenkfiaige  llerrnann  n  in  IMbcb  gilÜrlMii  8.  Anaal.  Sai.  Ghraaogr.  Bus.  b.  a.  Aach  der  E^Hdiuf  \Xewlu 
«^Main^und  Wcracr,  itr  Htcbaf  fw  Mencbai«,  iMcMa  m  iat  KalN»  Ocgiwni,  weldw  wir  In  dicMr  Zdl 
«CM  M  dfaMAen  Mrbn  ArTe«.  Die  oben  ansetfeMete  Terbandlung  mms  abe  aa  ciaer  frahcmi  SEalt 
^•^^'■'•a  WwB,  nod  die  ITngewU'ilifll ,  welche  durrli  ilif  f'iiirprnung  jener  ßNchSÜB  daiÄW  anUlclwn  konale» 
■^g  iaa  BkiMKilofe  Lienar  bewogen  haben,  die  AuKstclIuD.i;  obiger  Urkunde  bd  i«*  Haiaat  ■■eliuiittcbf«. 
*>  Vaa  «Bla  ')  Dw  Hariviafn  flatairidl  Biaiar  «w  iaula  an  Oraf. 
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Data  II.  idus  Junii.   nniio  incaniatfMls  Domini  MLXXXV.    Indiction«  VlIL  Ann« 
«lilaM  irdinationi!)  domini  Hcnrici  quartt  rc^  XXXI,  regni  vero  XXVlil.  ^) 
Actam  Quidelinburg.   In  Christi  nonAle  Midier.  AMMn. 

CXYL 

KMg  H«lm1dk  IV,  teriethet  der  JMwyteeften  XHrvlle  4B0  AUet  Vrteäe»  tmd  MOUfi 
dm  Be$U»  der  AiM  EÜm.  1085.  Dee.  28. ") 

b  Ttt^fc»*  ainelQ  &  iaüvidiic  trinttatti  Beinrieu,  divina  Tavente  dementia  Romanom 
iiiipcrator  aiiguslns.  Volum  easc  uoliimus  6t  presenlibus  8t  omnium  secuiorum  ||  populia, 
qualiter  fidcli.s  uoster  Lyeuiariiit,  sanctae  Uanutaburgensis  aecdeeiae  ueaerabiiis  archiqiiacopiis, 
petitioneu  faciens  nostit  eelilhMlbta  ■ewüilwi  >dm.  Hiketat  ii  «x  bmM  ■mMmutit, 
uttfrftfati'  I  alilwttiiii  qMMidMi,  qßam  d  in  rebdlioiie  Suemtm  Mm  mUs  Mrwurfi  W  Mb 
^■ilm«  rdictla  arina  iiostra  scqupnd  in  sustrntationem  indulsimus.  Ea  Fredena  ')  nuncupaU, 
ad  honorem  sancti$.siinae  ac  pretioKi.s.siinae  inaiiirüs  Fclicilatis.,  matrls  septeui  fllionim,  sub 
principe  Christo  constructa  ac  canonicis  moaialibua  commisfOi,  in  pago  Westfala  dicto,  in 
ooniftata  Oerinrdf  oonida  lUft  est  Qaam  tmm  prefMm  mnendbOts  «rchieiiiseapas  Lyewwa 
auf,  in  honore  sancli  Mluatoris  eiusque  genitrids  perpetne  aiiiiliiis  Sbrif,  allonui- 
fBB  MMtomin  Jacobi  apo>itoli  ^  ITili  inarlyris  construcCae.  concedi  &  pcrpctuo  iure  contradi 
WMwIid»  precibus  postularet,  cui  etiani  Jioinae  ante  bienniuin,  capia  urbe  Leonian«,  abbatiia 
aUin  WUui  dietain,  in  pago  HMuritiit  hnta  Remm  sub  huun  mduU  mH  lilu»,  ae  tenfatk 
kW  MdlB  Mdrl,  «mIm  nenoriM  Aidbaill  ttdiiBpiiMapI,  pttÜM  nlfai  wdrti  es  ndMhw 

contulimus,  nunc  in  liac  petilionr^  fidplis.slnm  MStrOs  WiTi;Ionein  MQj°;onfinuin,  E^bcrtura 
Trevirentiein  arci>iepiscopo.s ,  Chiioiiradum  Traiertrnscin .  Huoherlmn  BahenberiEf'n.sein.  Megin- 
liardum  Wirceburgensein  epi«€opos,  Fridericuni,  ducem  Sucuoruin,  adiutores  sibi  adibuil.  Not 
erg*  adhitorwn  dlgnttateai,  Mm,  devotianeai  toadderaate«,  alMd  cOm  Ipdw  ndrtepiaeafi 
LycMuri  iuge  seruiiiuin  &  petpdua«  pro  nobis  labores,  retraclsnlea  Tvlmtati  c«nan  pro  pietate 
nostra  ac  Itbcralilate  decsse  noluimus.  T<;itur  dpccrncnlcs  eoruin  pctitionibos  acquicscere, 
eandeiR  abbatiain  FriHlena  noininatam  sanctae  Hamanburgensi  aecdeaiae  imperatoria  manu 
cmseMbmia  ae  in  proprim  mdidiniw,  ut  em  hire  perpctuo  Icneal,  poaaMeat,  (nUrnd  & 
■lilar;  qMimilea  bae  ftetm  In  ntalm  Mim«  Sc  «ttfea  iüMJIii  adUa  fMaraa.  Dedtam 
mm  dcat  mos  est  dare  rogibus  Sc  imperatoribus,  cum  ministerialibus ,  cum  uiancipiis  utriiis- 
^a  aexus,  cum  clericis,  aeccle.siis,  aecdesiarum  dotibu«,  decimis,  tnrris.  cuilis  5c  incultis, 
qa^dtia  &  inquireadia,  ailvia,  forcatis,  uenationibaa,  pratia,  ai|uiM,  aquanimue  decurdbus, 
  »)  JUmi  XX13C. 

■)  Nach  dem  Orlgintte  Im  könlxliclien  LandesArcliix  c  lu  }hinnovcr.    im  Siader  Rrgitlraateo  Capa.1V. 
*)  Vreedeu  \\ex,l  am  Flusse  Breckel  in  dem  ObcfbiiKlmnii;  MUnitipr ,  iinffro  der  GrSat«  iit  AaMMÜlphaBi 
AU  ErbbcgrllnUa  dca  Gnfea  Wicbuno  beicickaci  e«  TUctmv  UwadMirf.  1.  Vli.  cO. 
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fiHcatioiiibiu,  ails  &  inuiis,  moiis,  moleadinia ,  pascuiii,  tnercati«,  thehMeü,  muaetiti,  ad  kfa 
tarn  mal  irtUftate,  qnae  extra  cMea  ex  boato  bitte  potertt  Sie  «rtcn  Ulm  tradeates,  Imum 
cartaiB  in  lesdimmium  posteritiiti  conferW  tt  tigfOt  nostri.ini^recstone  signari  faua&MSf  ut  qtt 
tMaeeps  po4c»Uti  haue  nostrain  tradiiionein  temerare  &  conuellerc  in  pcrpelWMi  Midett. 

Heriinaaiui  canceliariuci  uice  UuecelonU  arcbicancellarii  recognoui. 

fiigmui  4mmk  HetaiM  regit  fMrtI,  Impenitoria  lereO,  hnielittlni. 

DalB  tat  mImü  V«  Julenda«  Januarii.   Anno  incamatione  Üomni  Mill«-»iwu  LXXW. 
InActioM  Vm.  Doauii  aattn  BcteriOi  anno  regni  XXXU,  tm^nü  n. 
ActUM  WtnaMiM  MWtor.  Amuu 

KtaHaekaf  Utmar  trfft  H§  Vegttf  der  AMT  Brtmm  m  dm  Grafen  Lutkar  ai. 

AlbtTtvon  Stade  zum  Jahrr  1089  fügt  drm  Hcrichtr  con  dem  lieber  fallt  dea  üewne»  tUtmt  IklwrUk  /F. 
Mr  d«r  Uurg  GlHehm  durch  deu  ätarkgrafan  Mbert  die  Xuehrieht  hhtSH: 

IM  elltB  Liamrat,  BraMatb  ardilepiaoo|^iiB,  ea|itni  eit  •  emMe  Laden»,  ipl  fettta 
rcgnavit.  Qui  dedit  pro  redeaiptitna  au»  «daoeatiMa  Bnitae  et  OOC.  aüicat  «fltaU,  el 
«at  raatttutat  epiieopatiii  aae. 

CWIII. 

ErzUtchof  Ltemar  iibtr  die  üchenkttHg  von  Heben  Hufen  in  Atettdorf^  wtkhe  Gerhard  von 
aimpemk$teH  4er  Ktnke  ab  Schadautnal»  darsOraeU  ktdte,  iOBi*  ^ 

fa  aearfae  atael^  *  iadlndu^  trinitatia  LiCnuaaraa,  Dei  fialia  Bnawadaai  ardiltfitcapaa, 
eaailiaa  Chmii  fidelibus  imMaflbaa  *  ftrtarit  aalaten  |  didl.  Netuai  ette  vtAvmm  earilali 

upsfrp.  qualiirr  (itrliardiis ,  filiw«  (Jcrberti  de  Stumpt-nliusan,  post  mortem  patris,  ||  feruore 
iuufutuliü  multas  rapinas,  inuUas  captiones  in  bointnes  aecclesif  nostr^  sine  exemplo  cüin- 
adMSBl.  Qatd  can  Iheeiei  dtaHnlme«  ||  eatdque  iaai  biltl««Mit  taiaibat,  not  tt  dux  Mag- 
aaa,  ^  qncni  ana  aiinw  In  euia  heninibaa  efeaderat,  uai  aaaiat  fn  cum  |I  nos  nuicroae 
anaJhematis,  iUe  persecutionis  infesUlionc.  Facta  it«;o  hac  uocr  ille  a  nobis  anim^,  a  ducc 
poricula«  pertüncflceaa  uitf,  Umorc  coactus  est,  ut  deditionem  faceret  duci,  nobia  autcin  aatia- 
fccUtaeai  daaqNumna.  Clam  ergo  optio  et  darelur,  quidnan  in  eoaipotitteae  *  eaicad^ae 

 •)  An»  dea  Origjule  7..1  St.-„ic  Cap*  I.XVM,  >"..       wplchfm  ein  BWifcgal  da»  Bwiiicbof—  Uaant  an 

mimacDgedrfblfn)  itarken  /Mlrnc  anhängi.   Auf  il.  r  \  ordineltc  U«  «in  Blfdior  J«  halbw  llRar,  It  iv  RacbMa 

cId  Buch  «nporhaUcriJ,  in  der  Linken  den  Kram m> f. ib.  Darunter  die  Worte:  l.iemariu  AwliiHl  Arf  dcT  WIfIr 
wile  JobiDDcs,  wie  er  übriiUim  uufcl.         ■    >}  ilenM(  too  S«clM«a.  1071  — IIOS. 
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nobLs  offerrct.  siiminain  aliqnain  dcnarioruin  an  partein  prcdioruui,  post  muKun  deliberationcin, 
uidens  sibi  copiaui  argen ti  nullam  esse,  nec  spein  in  amicorun  prv<Mii«  «liquaui,  dedit  ex 
heredlUte  patema  ummms  aliquot,  eou  numoiplb  Odo.  Qood  tarn  Mfni  Breotta  die  ataituto 
Iteeret  &  darel  super  rrliquias  sancloruin  in  pr^dlo  Asanthorp  diclo  *)  mansos  neptan  cm 
■^MM»i|iii«  üCto  factum  est.  iit  in  ea  iiilla  pars  innnsoniin  dfossel  nel  dimidia.  Dcindc  cum  in 
niOa,  qat  dicitur  Aclieiui,  ')  m»  ii  dux  Magnu»  &.  reliqui  uiilitcs  accclcsi^  noKtr^,  quibusdain 
de  caaais  coUoqaU«  JnbenmM.  Aderanl  auteni  dax  HaginiB,  vi  dixif  Td»  narchio,  *)  Vdoato 
nai^enia  *)  filiua,  tame  adoleaceas.  Comes  Fritherieoa,  taae  aduoeatus  aocdcsi^  nostr;,  *) 
coincs  Ekkibertus,  ')  cohun  E^ilinanis.  ')  Lsinbcrdis.  comes  de  Wostfala.  Adolfus.  frater 
ipsiuN  Gerhurdi ;  Thieodricuh  Sueuus;  l'ratcr  noskr  Macelliiuis,  &  füius  Tralris  nostri,  Adalbero; 
quidaui  Vdo  de  Wcstfal«,  nobOia  adolescens,  Folcl>frtaa;  hi  eamca  militea  aecdesic  nostr^. 
De  adUtibm  dads:  Cornea  Heiarleua  "0  de  Hauiaaburg,  eaaiea  Rdnlioldaa«  HeriuMaiiaa  de 
de  Imlna.  De  inilitibus  inarchionia:  Oerberlas,  frater  ipsius  Gerhard!,  Odulricus  de  Stafha,  ") 
&  ulii  quam  pliirrs;  linn  ex  liberis  hoiniiiibus  atquc  ex  fninilia  accclcsic  plus  quam  treccnti.  Ibi 
Gerliardus  prcscn»,  laudautibus  fratribus  eiua,  üerberto  &  Adolfo,  vidcuUbus  &  audieutibus 
Ms,  ^poB.  Bomiaaueraai,  alqae  omnlbaa,  qul  im  emiwal«  Bl»  aderant^  Htm  inibilce  ach«  eal, 
aoper  rdlqataa  noatraa  com  cyrotheca,  aicut  mos  eat  Ubfrla  fiaxonibus,  tradidit  in  Aaanlhorp 
curtim  ipsam  &  mansos  quattuor  &  diiiiidium,  cum  areis,  acdificüs.  tcrri.s  cuUis  iiicullis, 
quesilia  &  inquircndia,  pratis,  pa.scuis,  piscationibua ,  aqwts,  aquaruinque  decursibus,  aUviit 
ftnaHa,  miiatloBflNia,  paattsaibaa  pMCoraaif  Indrionilma  aitanw,  nolendinia  alqae  awiib«8 
alilitatibaa,  qu«  inde  iare  pronenlre  paawut  Mancipia  dedH  acte,  filiaai  ptealijrteri  Laaibeftt 
&  alia  Septem.  V(  autcm  iinplerrt  niiincnim  niansurum  scptcnariuni ,  quem  promiserat,  dedit 
in  Villa,  quac  dicitur  l'fliusini  ")  mnn<<.ns  duos  &  dimidium  cum  area  iina.  Adcrat  cumcs 
Vrlthcricus,  aduoeatus  ecclcsit-,  qui  cyrothecam  .sacris  reliquiia  inpositain,  ut  mos  est,  abstulil, 
tt  ab  ipso  Cerliafdo  per  digKoiiuB  extenataieM  pWmdasfoiicfli  conSniiMloiiis  aeceptt.  Post  idcai 
Gerhardus  derimo  die  ex  condicto  naatra  ia  lOva  afNid  Asbike,  ")  ubi  no.s  calccm  ad  acdificandam 
aeodeaiaai  uoattaia  parabanus,  ")  mamai  aaaai,  ncriaaiMaai  ei«»  heiedeu,  nobia  preaenlauiU 


>)  AMDtorf,  Im  OmMm  Bofa.  «Milch  wm-OUkm.       *)  AdUm,  PlMidoff  ta  Oaaitricht  diew»  rian«u. 
«>■  Sladt.         *)  Vantorbra  MMIlhl  4.  Dh  finf  FiMikfa  rmt  Sttda.  &  Aanal.  Sul  a.  1067. 

Ö  DIocr  aadi  In  den  folg-endn  (Vknnden  emMaende  Mnltleriale  d«r  Brcnljchen  Ktrdie  Ist  nldkt  aSber  nach- 
«nwcisen.  Viellekkt  M  i  s  der  Tf  IM  s  Kkbert,  wdchpn  ilns  Ni-rrol.  Lüneburg,  ad  Frhr.  7  .inlTilirl  Vcri;!.  ))i|i|yclum 
ßreinens«.  •)  Ur.if  von  Dlik-iibiir«;.  ')  Die  iilli-reti  .AbdrUcke  diestr  I  rkiimln  entliielieii  liii  r  mrr 

«in  H.  Uau  dieses  liicfil  ilnrrli  Ilmnann  zu  liciilen  ^ry,  liatie  ich  .schon  in  der  Sc  hrill  iilicr  die  bür;,'!  rscl.  iHlli  lic 
yerfa»sung  ll.-imbur^s  dargelcgl.  Ein  Graf  Rcinuld  wird  irn  ,Moll»  nbccke  r  Todlinbiiihe  nun  Ib.  tklober 

yenannt.  Vitllt  irbt  linden  wir  la  ihm  den  Reinold,  welchen  .Albert  von  Stade  beim  Jahre  111:2  den  Vater  der  ia 
A«MT  Urliaado  gleickfalU  fenuMMca  BriUar,  dca  Grafen  Friedrich  und  du  BUlan  Ulrich  von  Siade,  acaBt. 
•0  U|M,  Kircbiwf  Awadorf.  m)  Aabtke,  iMIcichl  der  Loa»  aitrcMria  «(  MoaHMaat  in  inrraciila 

Wniil,  W9  dnM  Enhiidiof  Adalbert  die  Erriditnng  einer  Afclet  heabticliiigie.  S.  Adam  Bremen*.  1.  III.  c.  Ift 
■*)  Von  dem  ncnhM  der  Calbedraie  xn  Bremea,  welchen  Liemar  oalernahm,  s.  Albert  von  Stade  auu  Jahre  lOA, 
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qu(  e\  lege  Snxonuin  doiiationem  cius  orc  laudauit  St  digito  oonfinnavit.  In  huius  rei  tesU- 
■wiiiiuiif  ut  res  gcsta  po».(erflali  fet  cogni(a,  IcartMi  btae  eamcriM  inssiniM  &  bulla  plumbe«, 
■t  Mto  BMB  eil,  tIguuL 

Acliiiii  c^l  sniiti  al)  iiirarnationf  Doinini  inilloKiino  iionngcsimo  prino.  Anno  ipsius 
Liemmari  arciiiepiscopi  cpUcopatus  &  ordinationis  decimo  sepliiito.  JmUclioMe  quarta  decüna. 
Hegn$mte  &  imperaale  quarto  rege  &  imperMwe  Heinrieo»  • 

WaUo  acnes  ft  velaliiB  aidileMCMlnilM  *}  raeogBonil. 

CM3L 

SraMfcAc/  Idemar  flfttr  die  vtm  Gerhard  mn  Sfimpejihtixtnt  get^ekem  U^erjtke  de» 

Gutes  Alarheke  n.  n.    1091.  ') 

In  notninc  sanctc  &  iadividu^  trinitatis  Lieoiinarus,  Dei  i^ratia  Breioeiuiiuin  archiepisoopii«, 
Hua  CSiriali  QccIeaifqH  MvBku  tmm  MuSi  quam  preaentibu  nliiiaB         Jfflne  min 
karitalem  ueatarm,  qualiler  qaidan  Geriianliia,  j|  ooMüa  homo,  filius  GeAcrti  de  St—pwiliMiM, 

qii  Hl  in  sijprriori  cvm'cr.ipho  coniiaetar,  f{lH;(l;itii  pri;(lia*i;cflc.sie  nofslrc  pro  i'iiicntlalione 
fMnindain  culparuin  contradidil,  pofilca  noa  cuaclu.s  sid  NpuiUt-  üua  prcdiuui  quoddaio  i| 
Alicbeke  V  diciiun  in  pactione  quadaoi  eidem  (cclesle  nustr^*  in  proprielaiem  dedit  Hoc  Mlcai 
kibait  ta  pMto  noUs  ludantibinf  ut  fieret  twmo  noalcr  per  nmUf  k,  Meifieret  de  cMici» 
aostra  octn  libr;i^  dmarionini  Go.slaricnsiiiin,  &.  hoc  '  nntn  penlecntitrn  illis  diclius.  quibus 
nercatum  apud  üreinam  habetur.  Hanc  etiam  oblationeui  &  uoluntariaut  pactioaein  nos  liinc 
taudavtana«;  accepimua  eun  in  heoiincin,  bencficiiui  dediinua,  omnia  «ecnndom  uoliinlaleoi  ciua 
perfedama.  \  Hoc  adre  uohnaa  aacceaaores  Matros,  haue  paeUnKn  sentari  debere  aiU  aoli 
dum  uixcrit.  n«n  filHs  cius,  non  ht'rt'dibus.  Tr.iilitlil  nulein  illiid  idcm  prcdium  in  BrcmenNl 
cripla  ueleri  super  allarr.  numero  mansorum  deccm,  cum  mancipiis  &  »icut  mos  rum  arcia. 
•dMeiia,  teiris  caltis  &  inculUa,  qu^sitla  &  inquirendis,  cum  molla,  niolendinis,  aquis,  aquanuaae 
deeunibaa,  pialia,  paaeab,  iflais,  lignonHi  &  Mfbaruui  tedaionlbua,  &  «Hnino  lalt  atlHlate  h 
to  iure,  quo  ip«ie  illud  ideal  poasedorat  &  parenles  eiu.s.  Aderant  prrsenlcs  Sc  h^c  uidentr» 
nolti  ex  miliUbuif  t^cciesl^:  comc<i  £kkil>rr(us:  Alhoiru»,  ipsius  fratrr  Gerhardi;  Kolcbertus; 
frater  nostcr  JMaselimis.  Aslabant  de  seruicniibus  ^cclesi^  multo  plurrs:  Tiedericus  uilJicus, 
Slaien,  Bekertu«,  Bamnaoid,  Ttednuie,  Odieo,  Baichard,  Thiedlieri,  AlMben»,  CeniHnttBea, 
Bdaaaaidaa.  FaeU  aont  ewua  legaWer. 


**)  Tmwidilich  dandb«  Waldo,  welchen  «b  ohca  !■  Jabrc  im  aU  Diaconoi  UtUtu.  Er  iu  rleUeicht 
duielbc,  wddbca  «hw  folgCBde  Urlmd«  v»n  Jahre  lOM  A  Omiot  hcaMM,  ni  der  Prabgrtcr  Waldo,  dcwea 
TodcMa^  da«  DIplTrhon  nrpmpn«e  J.om  27.  Frliriiar  \  pr7piclinet  bal. 

')  yaih  Arm  Orisinale  la  Stade  C»\».  LW  II.  ><>.  '2:i.  Vor  drrsribfii  M.bl  rlnr  Alxrlirifl  dff  Toriiff- 
p«-lirnJ.  n  l  rkrind-  All.  Ii  »a  diuer  l'rkunde  bclindri  da»  oben  b«*chricbenc  BkWegel  dr»  Er/.l)i*ilinfe^  IJen« 
•■>  liono  ledtrocD  Kiemea.         <)  VieUcicki  Hühlea-Ualciib«ck,  Kirchiiarf  im  Anle  Nienburg,  Ludicitafi  Uoja. 
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Sed  bis  !ta  gestis,  accessemiit  amlci  nostri  &  snbmonuennit  dos,  Ipsum  CferiMUrdiun  in 
potestate  ducis  fuisse  eodem  tempore,  propter  inipietates  &  rapiaas  ac  vastationes,  quas  feceral 
im  daeatn,  nichii  autem  posse  facere  IcgiUine,  nec  darc  uec  accipere,  niai  exiret  de  poteslate 
iicb.  Itee  Mg  dneen  VUgum  fai  BaMoitete  DonU  toiftaiitei  pn»  e*  UapdhniBMM, 
cxorauimiw,  cxbe  de  potestate  eius  fecinus,  ut  Über  mni  ex  tolt.  Dcfanie  emi  paat  tnm 
sepliinanas  nos  cum  quibusdam  militibus  ecclesio  &  seniientibus  quajn  pluribus,  ad  ufUam 
Aabeke  proficisceremur,  ut  calcem  ad  ecclesiain  nostram  fabricandain  pararetntis.  ipse  nobis 
am  aatrc  Ma,  quc  tum  idaen«  e^,  das  h^res  uerissima,  in  viUa  l^aaela,  ')  in  domo  Go- 
dcaedet,  aenSualOt  imM,  seeonü,  mtdlHoiiei  oomm  ex  noM  ffedt,  &  eonui  ptedionm, 
prius  prg,  einen rfafionc  dc<](  rat,  5c  cius  predii,  quod  in  hoc  cyrographo,  pro  pactione  beacficH 
dedisse  cum  apud  Alarbekc  coininemorauimus,  ipso  cum  cyrolhcca,  sicut  mos  psf,  (radciis  h?c 
omni«  prediola,  super  crucem  &  reliquia«  nostras  ex  nouo  dcdit.  Elckibertus  comes,  ex  per- 
nlM»  VrithMid  eonüto,  qol  line  erat  adiMealm,  eyralheetm  abitam,  Oerhanln  eonlkM- 
«mem  digito,  «t  mos  est  Suwnibus,  fecit,  mitre  eiiM  eonArmante,  aieal  iastvai  «nL  Mer 
Gerhardi,  Atholfus  presens  laadaoit,  quamqtiain  ail  cum  laurr-ire  rion  portineret.  Ita 
acte  sunt  Icgaliter  secundnm  «mnem  modum.  PreseuJes  ibi  fuenint:  comes  Eltlcibertus, 
Thiederleas  adaoeataa,  AnshetaiBS,  Folebertus,  Atholfus.  Seruiente»  auteui:  Eckebertus, 
Mafheliniis,  Burcbardus,  Thiedericat,  Atiielbeni,  BebigoK,  Aeinuuard,  CBastantta,  Thledarie, 
Fritheric,  Gerfrith,  Ralhard,  &  alü  muKi.  Et  ut  h^e  ^ias  traditio  &  pactio  (Irina  sit  &  incon- 
uulsa  in  perpeluuin,  placuit  nobis  &  sibi  scriptum  «nper  hoc  iieri  &  buIU  nostra  aiignaii  in 
perpotuon  tealbaonlni  eanon  reran. 


MffeA^mm  Bremms  iAer  He  vom  mAm  Mmw  4tr  Kirche  vertuhetten  GMer 

üt  Wuntat.  i09i,  0 

b  nomine  sanciae  et  indiniduac  Mnilalta  liHBBPoa,  Bei  grada  aaaetae  Bremeasis  ccdaaiM 

arrhippiscopiis.  onmibiis  in  rhristo  ndplibus«)  salutem.  \olum  esse  aolo  mnnibns  tarn  prcsrn- 
tibus  quam  futuris,  quod  isti  deccm  presignati  Fresones:  Piddo.  Frosemer.  Suitherich,  I  judolf. 
r,  Reynwarl,  Beymbolt,  Gerric,  Thiedoir,  Fritherich  prsdia  sua  in  uiUis,  in  edificiis,  in 
in  prattB,  fa  agria  enltfi  et  iaeaMs,  haMta  uel  habenda,  aeqnirfta  ael  aeqolreaAi 
MDCto  Petro  in  proprium,  pro  rcmedio  suarum  et  parentum  animanim,  nntu  et  coHaudatlone 
«■aiom  heredum  suoruin  dederunt.  Diddo  prcdiurn  quod  habuit  in  Widtwrd«-,  ')  Thiedolf  et 
Wderieb  quod  habuerant  in  Boutli,  ')  I.iudolf  partem  in  Luppinge,  partem  in  Immeshen,  ') 

.   •)  fedaUbat.  Ä 

■)  Httud,  Kirchdorf  im  Amte  Hoya. 

n  w  Ji  Copiarioj.  I.  Siadw  «niiUsaMB  ntcr  Wmim  in        XXXVII.  Wo.» 

•)  ^eddflwardeo  und  Wedderrardar  Bikllel,  Kli^dOff  f  "  * 
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aicut  et  ceteri  omne«  prenotati  eodem  ia  loco,  id  est  Inunesben  dicto,  de  manu  mea  in  bene- 
IdsH  pro  eoostitato  etum  mi8ce|ieniiit.  Quonis  etenm  nuM  vmuquisque  se  duos  solidM 
ft— te»  wuneh»  petatioeve  pvmMI.  Fast  terdaa  aolCM  heredtatb  palnan  td  ptacRoB 

■MB  uel  successoris  mei  tanc  pacisci  et  nusdpere  sunt  pollicili.  8i  quis  aliquo  modo  cm 
IwiMre  uel  de  eis  conqueri  uelit,  bac  Breinain  In  ascensiane  liomini  ad  forum  uel  in  festlai- 
IMe  MMtt  WOleluidi  ad  «duocatina  aeniat,  eoque  presenle  eauM  aecaaationia  et  excusationis 

sc  missiiros  cnllaiidaueninU  Huius  rel  tcsics:  prcpnsittimEilholdiiin,  Waldnnein,  pcclesiac  custodem, 
Futmaruin,  *)  Tbidoncm  decanum,  Aldinannuni,  Asiconcin,  Kalmannuin,  comitem  Echebertim, 
MeieUaam,  TMedarieiui  teatea  iaduco.  Ut  haee  tradkio  stabilis  et  incoauuls«  permaDeat,  sigilU 
aaiM  iaipieariBBa  Mtanlauia  et«  «t  lan  dabalawii,  kwma  aauiia,  Daa  aakiite,  eeairaiaiilaMa. 

Anno  (loinini  nuslri  uenerabitis  archiepiscopi  Licinari  octauo  X°.    Ego  Aueko  *)  scripsi. 
£ilboidus  prepoüituci  recognouit.   Anno  ab  incamatione  Uomini  M'XC'.  pnno.  IndidioBe  XIUL 
Urcmae  acte  feliciter.  Amen. 


CXXL 

Kalter  Hetnrtek  IV.  ftebt  der  BmtburgUekm  Kirche  die  Qraftekaß^  welche  Graf 
Bernhard  im  EmigaM  und  Weetfalen  beeeeee»,  xurHek.  f09ß.  0 

In  nomine  »anctae  &  indiuiduae  trinitatis  Heinricus,  Dei  gratia  Romanonitn  imperalar 
mgaatuBi  Notuin  esse  uolumus  vniucrsitati  Christi  noslrique  fidelium.  qualiirr  doninuB 
Adalbertw,  itenerabilis  archiepiscopus,  sercuitatem  uoätram  adiit,  petcns  &  postulans,  quod 
«edcaiae  Wmuuhmrgemd,  est  Ipaa  paator  &  raetor  ptcenl,  Anare  «efleoHW  eaMlIatai,  qneai 
in  Emescowa  S;  Wrslfalc  sitiiin  Hernbardus  coines,  uir  nobilis  &  nobis  generc  prapin|iMn, 
r^enduin  utenduinqur  .susccpcral.  ')  llabuit  stciim  adiulorrs  in  petendo  rnmplures:  ex  prin- 
Ciplkua  S^friduDi  Moguntinum,  Annoncin  Coloniensein ,  arciiirpiscopos ,  aliquos  cciam  ex 
dadbaa  &  aiMcUaaRMa;  anmeraKit  *)  aaaa  pro  noMa  doail  fariaqne  taborea,  oatcMlII  pefpetoam 
daa  in  noft  voliinlalem.  El  quia  ^)  ipsius  Beniardi  comitis  ad  hanc  rem  ^laieBdus  erat 
•larniiUH,  ipsuu  uir  Mpienn  precin  &:  precibiis  ndduxil.  ut  presen«  Inudator  &  assensor  exi^toret. 
Twm  noa  ipat  archiepiicopo  Adaibi-rtu,  ob  merila  t>ua  benevoicntef  )  ad  hoc  pcticionibun 
Mdtan  noitnmui  ac^ntoscenlea,  naxiae  eUaa  ean  rcmunnratkiMin  noMa  apenicaraa  a 
daaiiM  aahratere  &  aancUaaiBM  ctaa  geaMrice  Maria  ft  aaado  Vito,  anrün  glorioao,  a  ^aibaa 
*)  CDOBanflt  lU.  &c  »}  «araiBik  IM:  A».  ■)  bawroltnm.  M 


')  Sfplemb^r  .10     Vasimarl.    Diptychon  liremeniie  •)  Vicllcichl  lahU»  obrn  }.iim  Ji.hrc  1072- 

')  Naib  (l«iu  li.inuovenclien  Coplaria*.  Im  üuiet  ft«|lnnBlM  ODler  Ca|M.IV.  Ma. I«  ciio  ItuU«  «urea.  Obige 

Alwchrift  Ut  verglichen  mil  d»  Udolrici  B«bnb«g«Hk Codii  apad  Bceard  IL  Ho. CHI.  p. IL        *)  &  «kaa 

die  triundc  von  iaitre  1083  Odober  34. 


» 


IMl 


locus  iUe  euidenter  incoUtur.  coini(atiiin  eundum.  ipso  Bemardo  comite  laudanle  &  as.sensuBi 
prcbentc,  ccclcsiae  IIninmabur«;fiiKi  dünauimuH  &  Iradidiinus.  Addidbnus  etiaui ei,  sicut  mos 
esL,  noejtrac  auctoritalis  scriptum,  sigilium  ei  impriineutes,  qaod  hoc  in  longmn  fieret  posteritali 
MiWHyuk  Vemm  ddndo  proeedcnte  toapore,  cum  mhuw  in  regno  fertmlmümm  amgnmti 
dfltfas  9t  inaidi«  quornndam  (hetum  est,  ut  ecclesia  suprainemorata,  eoden  comitatu  ad  aliqnod 
Icinpus  priiiarrlur.  Vcnicns  autem  sucCPssor  riusdüm  domni  Adalberti,  uenerabilis  archi- 
epiM.'upu.s  Lieinarut»,  i{ui  non  minus  in  nostro  scruicio  laborauil,  rem  nobis  in  aiemoriain  reduxit, 
preces  adiungoM,  ladidMB  postafauit;  atque  id  sepe  AMStand»  tudMi  effedt,  «t  In  pntteaiiMR 
■■MIMI  Ibfiae  iater  i|m  adknpiiiR  MiMtnun,  «mdmi  coMitetnn  Deo«  salvatori  Sc  BaociiM 
Marian  afferentem,  rcco^osccrcmus  ac  in  perpetuiiin  rcdilorcinus.  Factum  est  in  Itaüa  Ueronc. 
in  uionasterio  sancti  Zenonis,  videntibus  &  co^oKCentibu!»  Erpoue, ')  Monastcrieosi  episcopo, 
ati|«e  «Ina  «piMopis  &  principilM*  cwqdaribiui,  «uOiaiUe  etian  domno  papa  demente,  quam» 
quam  tarn  pmeiis  eaipare  mo  Mienet.  Itai|M  hoc  Octo  luMinMia  haiin  rceagBltkMls  & 
reddicionia  cMrtui  fleii  «c  i^gnari,  nt  «net  In  «nme  ten|Wi  imum  &  0  rttim  atqu  «auiikiiii 
Botum. 

Hovmbcrtu«  cancellarius,  vice  archiepiscopi  iMogunttui  Ilouliiardi  atqa«  arcliicanccllarii, 

TWagMOtt. 

Anno  doninicae  incamaiionL«.  MLXXXXYL  Indictionc  Fl'.  HeinriOft  anno  XLDL 
reipnantc,  imperante  vero  XIII.  Data  est  Patauii,  prcsenfc  &  laudnntc  ac  confirmanfc  domno 
papa  demente.  Hccognoscebant  ex  principibuü:  epiüCopus  Monasteriensis  Erpo;  episcopua 
▼eraMnak.  Woktriircl;  Yincenttnaa  tpiscopua  Beda;  IwmUtmn  episcopua  Cumpoldas; 
epiaeopM  Udlrenflis  All»}  «piacopn  irnenlinns  nnitpret.  MttddoBM:  Am«  Puduurdwi: 
«■■itM:  MqeiaflridiM,  WMo,  Bnt  &  alit  tmfhutm. 

CXXII. 

Erzbischof  Liemar's  Baun  gegen  Erteh  III^  König  ton  Däuemtrk.  1097. 
Hamburgensis  antistes  ob  iiiaiics  &  fslsas  suspiciones  Ericum  exccratlone  mulctandum 
censuerat.    Quod  verilus  rex  appellatione  sententiam  praecucurrit,  Romainque  c  veatigio 
pelMI;  «W  enaa«  ame  eianine  diligenliua  habito,  pontiidi  •eenaatfonen  poienter  repnIU, 
codiHM«  detoMioniB  partibus  saperior  redilt  •) 

^  «*>  !«•  •}  Ekfhraa.  tJd.  <)  ac  CU. 


0  Vm  dieaoi  V«i*BBltaa|ia,  taran  wfckHRtte  Folge  Ae  Enidtaag  daes  Ton  der  Hamburgiidien  Sleiropolln 
'■8'f'a  EkillUlMMM  w  JjkA  ww,  findet  sieh  kamn  eine  wehere  Spnr,  als  die  obise  Srelle  des  Sa«o 
Gtammallc  I.  XIL  In  Labbe!  Himoria  conciliorum  T.  XII.  p.  711  (Mansi  T.  \X.  p.  6)2)  ninl  vcm  Pipsip 
Urban  II.  gesagt:  Eficum,  rcs<>ni  Danorum,  a  Liemaro,  arcbicpiacopo  Ilambargeuti,  scbUmaticorDm  principe,  iuiurii* 

laceuilum  ad  »edcm  apoitolii um  Iiis  appellaDlem  1»       "  "  "  " 

•aenii  LuDdiawiue  mciropolia  in  Daala  wnMilult. 
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EribUchof  Liemar  über  &ioei  ZektOat  der  EMe  AßflellL  UHO, 
ad  ecdesiam  in  Asflete  pcrtineiiJibus,  de  d^ito  1100.  ') 

CXXIV. 

WamMB  N^ekrkkt  flfter  dm  Gnfm  Gottfried  md  desseti  Eüeni,  Graf  MeütrUA  wtä 

€hr§fiH  Mmrfarttka.  <) 
Hunc  librum  Godeuridus  comes  pro  antat  palrto  mI,  HeiaifM  coarile,*)  efflacm  legl 

matnquc  Man?  «anctoquc  Vito  .fedil.  Cuius  obHus  sui  dies  pridie  kalendas  NaualriB.  Qab- 
quis  uir  nobilis  lioc  legit,  pro  aiiiiii*  eius  Domiaum  exoraJ.')  Aniina  in  pace  cum  insti« 
icvteeti  Bt  Mm«)  am  die»,  8BfM(H)  «mu  in  Cflo  uiuere  cum  Christo,  quia  sepe  in  iiuius 
■ortaUtatis  vil?  ■>)  hüt  uir  ualde  gioriosua,  «aplea«  &  prndens.  ConalÜatt  «edMiM,  uilaenb 
«rdinibus  •)  ab  ainorc  cclestis  mic  dilijjebat,  sanclorum  reliquiis  0  ab  universte  fidelibus  colfe. 
WilLCujus  uxorMargareU  post  obitus  itui  die»  uixit  unum  annum,  sex  meiisibiis  »)  &  unam 
aMMMdaaL  Qmam  Um  bMtes  aai  qaarfa  dociiM»  kalendas  Maiaa. ")  Namque  AUi  eius  Uuok 
ihns  nptiinos  sanett         dedcnmt  Godeorldua  et  Htfarfeaa,  coDedariun  &  «■«^«rfwi, 

/Im/'  der  folgenden  Seih: 

Obiit  Heinricus  comes  pridie  kalendas  Nouembrjs. 
OIriü  Hai^garete  XIIIL  kalendas  Maiaa. 

cxxv. 

BUehofBmAert  it0i—U04, 

Mn^  I^r**  '"L^'?  «"»'*'-r«  «nrf  f  rA,i„rf«,  torhanden.    llunUnrt,  so  wU.  «m  ArtcA- 

IMk  d«  Av.te«  CtfMi»  /#.  /»r  4lr»  E»bhdUfddM^  «Msy«.  M  »idW^  a,mUttL 

L  fc.  J*«S        ""f*!*?"**-  *'«  /"•''••  *)  lio  für,  Moper 


V       >n  I  ^<    D.e^c  L'rlcuode  tat  nidtt  wMir  aalMid«  fMVWOk  Ott  dM  Datm  ao  FMktdMMa  «ie  dca 

li-ie  DMr  d«  bd  da»  ll«-hl!!^^^*^^?  '  if«*»  «•»««.  «>•         ürkaade  .odani.  .Ik 

AJüii,««  .-..r.J!r       "»«nwteaDomcaplld  Torkudeaea  Md  ror  der  Wledcrh* rMrirung  dnselhm  unter 

w-lrkr  yTT",'*'*  ~   '*'"«'''  ^"  f^i-'  in  <!'  n  1  IciniM  her,  M.r»rl,.M,, 

Ij^.  «.  j.  n**"  Er«bhdiWe  von  Bremen  bliebeu.  S.  Gccliichuauellen  d«.  ErulJli« 

«M  dar  Stadl  Breun  s  31.  Die  beiden  DOrfer  ,ind  anbokinM,  Turawlidh*  lfa|M  alM  BMt  dar  FhtbM. 
')  Vargicicbe  unico  die  Beilage  Uber  dieae  Nodi. 
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in  frührrcv  knisi-rlichm  f  'rkimdfn,  falh  rr ,  trU  ich  ctntnuihe,  der  Camler  d*t  Kaiteri  Btinrieh  IV.  M«p» 
weichrr  in  di  u  Jahn-u  10!)0  bis  IlOO  für  drtt  Erzcamlrr  ftuothart,  Erihiichof  von  Mainz,  diu  kaitfrliehtn 
IJrkutidfii  hif/laubif/l':.  Di''  litztr  mir  btkaniiti'  dmrlhrn  ist  vosti  Jahn-  1 1 00  Januar  7  in  Würd  ( irri  n 
Subtidia  diplomat.  T.  W  p,  HS?.    AI*  Lnhitehof  btzexehttrt  ihn  die  Fundatio  Cozeccnri«  p.  2S8.  Srinm 

Todestag,  den  10.  Sottemktt  tt94,  M  «M  Ar«  ß^ßt^Omm  Bnmum  mßmditt  F«fL  limf  Bgm. 
Mtrt.  SUdent.  il04. 

csxvt 

Pftoftwfimf  derAHetBotmceUe  m  den  p0iutP«teMU  11^  mwI  Verfigm^  ifer  KtiUen 
mmrkh  IV.  Mer  41t  FofM  dtoM«  Khden,  Vmr  HOL  ■) 

Oda  vero  marehionina  ac  filii  Ipsius,  marrhiones  seilicet  Lader,  qat  &  Td«,  &  Badolphn, 
ibidem  eonvcnicnlrs  Ae  consilio  Herrandi,  Halvrrsfadcnsis  epiiteopl,  prpnnminatuin  dominum 
Werneruin,  qui  de  Hiiüencborch  renerat,  in  abbatem  prliiium  novellac  planlalioni  in  Rosenreld 
pretecenmt  k  eunden  loeam  naltt»  pawaaiioKlIma  datavcnmt  ae  pluribua  dooarih  «niavenmt. 
Inaaper  «lim,  vi  per  «ania  loco  alque  monaebis  Ibidcia  providerent  &  dhrinnm  nervitittai 
ibidem  confimiarout,  presentibu.s  &  consilianfibns  archiepiscopo  Ma^deburgpnsi.  Hcrraiido, 
cpiscopo  Halverstadensi,  et  domino  Uenrico  de  Hasselborrli  &  domino  Hartwico  &  abbati 
Hildeboldo, ')  &  andttadbe  eathollooraui  vironun,  per  Albericum  Uberam  boraiaetn  &  per 
dmalmni  Aadrean  nmiacbaai,  pro  anlaub»  sab  ae  parentam  Hornia,  qai  lUdem  requieacaat, 
et  ipan  loeum  sedi  apostolicae  immediate  subiidentes  Pascali  papae  liberaliter  obtulerunt. 

Papa  vero.  devotione  eorum  commendata,,  rrrepii  i-andem  ecelesiam  cum  omnibus  suis 
pos8cs>5ioiiibu8,  tuiic  habilis  vel  in  posteruin  habcndis,  in  specialem  protcctionem  S.  S.  Pctri  & 
Pauli  apaalnlanin  &  auam,  tram  diatrieti  indteia  &  partem  mm  Dathaa  dt  AUtin,  amri  liaadBi 
fai  eoatrarima  venienti  comminando. 

Imperator  vero  Heiririeus  (|uartu.s  advocafiam  ccelesiae  Rosen felde  papae  conlulit,  5t 
papa  candem  ecciesiae  dedit  &.  donaüonem  ipsam  ücripti  sui  patrocinio  conftnnavU,  vi  nulhis 
ftt  ipaa  aUqttid  iaria  aibi  naarpare  preauaut,  nisi  quem  abbaa  &  rinadem  ecdesiae  fratita  ad 
tale  miaiBterinB  Hberaliter  &  caaBBNniler  deerembit  aaaoaieBdam. 

Gxxm 

Paachali.s  episcopiis.  servus  servorum  Dei,  dilecto  filio  Wemero,  abbati  venerabilis 
nwnasterii  sanclae  l)ei  geni(rieis  virwinis  Marine,  quod  in  1(M'()  sihim  es*,  qai  Hosenfeld 
dicitur,  ciuHque  succcssoribus  regulariter  subslilucndis,  in  perpcluum.   lustts  ttotis  assensum 


•}  Ana  dm  OroaJoon  Ra«eiiTeideMe,  MaaiHcript  im  königL  hiMorencfa«a  LandcMrcUvc,  und  t\nma  Abdrack 
In  Vogt  maon.  inrd.  rer.  BreiD.  I.  p.  13».  *)  V«rMilUkh  <kr  te  Mn  HM  oriWM  AK  w  MlliriT 

*)  Abs  dam  Chronicon  Ro«eavckleaac. 
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ptrhere  iustuquc  petitiotiibuA  nurcfl  ■CComnodare  nn<<  roniienit.  qiii.*)  licH  indierni,  iustitiae 
custodes  atque  precones  in  excelM  apostoloriUR  principuin  Pctri  St  Pauli  specula,  Domino  di»- 
pMMBlfti  cuimilelwui.  M  fgHar,  llll  In  Chrfato  TOoMbUii  atque  chulMlne,  fwlii  pettttonlkn 
annnente«,  monuterium  RoMenfeld,  cui  Deo  auctore  prMideB,  ad  honorem  Mnctae  Dei  genitricia, 
Virginia  Mariae,  cuius  nomini  dedicatiiin  est,  sub  tutela  apostolicae  sediN  specialitrr  conrouendun 
protegenduiiH|ue  -8uacepiiRHS.  Qaod  nimirum  monasterinm  xenenwiis  \'dn  marchio  cum  fratre 
BiJrtphD  &  iMtra  vMrtMII  Oda«  propriis  laqililnM  iniwJlliulM  &  propriarum  posamiiiaoi 
eilMoie  tfMatHi,  pra  anhue  «me  parartan  aaorum,  vd  eoma,  qal  iMdea  reqoiaaamt, 
Mlute,  beatis  aposlnlis  Peiro  Sc  Paulo  no<ici(ur  obtulisse  Ik  in  Rotnani  poolifleb  defensioncm 
inre  perpetuo  delfgas^e.  ')  Eorum  ergo  voium  MaensioniH  nostrae  foedere  Imaates,  per  huiua 
Mtlri  privilegii  paginam  apoatolica  aaetorttate  aMalmus,  u(,  quicquid  ad  eundcn  kan  Iq(Ubno 
aelMfli  poflSflaatodB  iure  pertbiet,  qnlctroM  aapndidt  priaeipfls  de  aaia  ftieallailfcaa  iaatia  eldon 

monsstcrio  ohtiilcniiit ,  et')  quicquid  hodif  iiistr  possidet,  in  mancipiis,  campis,  silvis,  prftUa, 
aquis  aquaruinqiic  decurNibus,  in  molcndinls  &  in  mansis  &  celcris  reditibus,  aiae  in  craatiBaai 
cowensione  0  pontificum,  largilione  principum  vel  oblatione  fldelium,  iuste  atqae  «aaealca  potaril 
adIpiMi,  fnaa  «U  tafaqae  aHoeeawwilNW  &  ÜUtals  penaaneial.  DeercataMn  igttnr,  nl  »aUI 

emnino  hnminuin  liceat  idem  coenoblaB  fernere  pertnrbare,  aut  ci  suprnriirtns  pnssps.sioneR 
auferrc  vel  abiatas  relinerc.  iinminncrc  voJ  (cincrariis  vcxationibus  faligarc  £t  onnino  *) 
integra  conseruentur,  eoruin,  pro  quoniin  suslcntatione  ac  gubcmatione  conccaaa  aimt,  vaflNW 
MniiBodta  proArtaia,  ideo  epIscopofBai  iare  eaaeideo. 

Obeunte  te,  W.  nunc)  eins  loci  abbaie,  vel  taorum  quolibet^  aucccsBorum,  nullu«  ibi 
qitalibet  «ubrcptionis  a.slutia,ucl  uiolencia  preponalur,  t)  nisi  quem  fralre«  ')  coinmuni  conscnsu. 

•)  ftoi.  äl.  &  fdcqaid  rapradicU  ...  et  feUt  JH.  S.  •}  confeMlone.  M.  S.  *}  omola.  Vost. 
*)  teMCMac  ».&  taane,  r«yt.     Q  faiiwiMit.  M.«,  ftgl.     »  piaifaaai.  m.8.  *>)Utmm.M.9. 


-)  LMo  (marchio  .Slademi«)  et  naler  ein«  Oda  et  frater  eiu»  Radolfu«  et  maritus  »ororU  i|>!inruiii  rriilcrku«, 
rnnin  palniinuii  de  Puleleikdorp ,  coniilio  Herrandi,  ifalbrniadentis  epitcopi,  «t  alioniin  ri.-iii.'ioMinitii  virnrum 
•■\|iuleriint  ilrriro»  de  Igco  «ne  eOHtniclionte  Bericvdd  «t  postieruni  illic  monacbos.  Sic  qiiae  rr.ii  iir.-iriiotilura. 
facta  CM  dciacqw  abkaila.  AaaaL  Saso  a.  1067.  Da  der  PUHp^  Friedrich  Im  Jabre  1070  mii  Adelheid, 
TwlMr  des  Sttte  Matkinrea  Udo  It,  wraSMi,  Im  Jahre  10»  Fefenw  »  mnM^  wwda,  aelD  Sdiwieger- 
«*ler  afccr,  deam  DeiidnoiuDg  m  >l.  r  rmwandlnn;  de«  Klonen  in  elaa  Baaaücdaer  AM  var  AHeai  «fw 
«w,  Mb  er  mcIi  am  Loben  gcwMen  wiire,  am  i.  Mal  I0S3  veratorfcm  war,  letiiWn  wir  jait 
Begebtakdl  m  da«  Ende  ili.  sc.  Jahres  aiisclteD.  Wir  dürfen  jedoch  in  dieser  Zeit  llerrand  niell  ab  Bhcbot 
von  llallientadl  belradHcn,  >*elrlie  Würde  er  er»t  im  Jahre  1000  erhiell  (f  HW).  sondern  noch  al«  Abi  tob 
IU.nlMir;;.  Ricliii!;er  Neheim  es  rlickalcJllllch  der  3Wt.  der  beitloimlen  Angabe  der  Aonal.  S»%o  a  IKH.  vergl. 
CkroDogr.  8axo  ad  a.  llUj  und  1103,  sa  folgest  Coagregalio  monacborum  (afud  moiiastGrium  .sanciae  iKi  ^ruiirici» 
Muriae)  in  Roueovclde  repit  ioMlIai  et  tspalib  lüde  clerk'i<«  doniiau*  Wenäherwt  prinni  ibi  abba«  eienii%  c«t.  ... 
Qiiod  Ariilcct  awuaierioBi  libeitad  roatiiaiinm  a  aMrchloae  Udoae  el  •  ann«  Ipiia*  et  fraire  et  mariiu  »Drori» 
ipiorum  daten  e«l  Hoana  Baacle  P«re.  Wir  bafcra  dam  nnlar  den  OeaNMe  dar  Adellicid  den  xweiten,  nänlicb 
Grafea  Ludwig  von  ThOriagea,  geDannt  der  Springer  (f  1133),  n  vereickea.  Vei«i.  Olwoate.  awaaM.  RoieavcM. 
MiMr  Awlehl  •cHlaait  tkli  dIcIm  mu  obige  Bulle  bewer  h.  wBdera  aocb  dit  Ifachricfct  daa  OhwwF*  teo, 
«iw  !■  Ml*  im  die  Küclw  an  «MaidM  «awelfcl  aay. 


UigillilÄ  by  Google 


100 


im  April  ll. 


Tfl'i^truin  pars  consiüi  sanioris,  secundum  Dei  timorem  &  brnli  Bpnrdicti  rcwulam  clegerint. 
Qaod  si  in  .suo  coUegio  inueoire  nequiuerint,  qui  huic  regiinini  idoneus  haberetiir,  liccat  eis- 
deai,  de  quocunquc  inalueriiit  loco,  mii  ordinis  viruin  suacque  proAMlenl«  assitmere.  Chriwna, 
•leain  «Mnun,  etmatenümaea  attariam  «ive  bMilicanMü,  «rdfiurtioiie«  aioaadiwi»,  q«l>«d 
aMrra  fiNCint  svdkei  praoMvendi,  ab  episeopo,  in  cuius  dioecesi  ealis^  acdpiette,  siquiden 
gnti&m  atque  cominanionpin  aposlolicae  sedls  habuerit,  et  Ri  ea  graUs  ac  sine  praiiitale 
voluerit  «xbibere.  Alioquin  liccal  vubis  catholicuiii,  qucui  laavultis,  adirc  anlislitein  &  ab  eo 
eonaeeratloBaiB  aicnMNmtoraai  atueipere,  qai  ab  apoiloliea  aedii  aveloritata  ftaMm,  qaac 
pofltalaalMr  indulgeat. 

Sane  predictum  marchionctn,  vcsfri  ooenobii  aduocatuin,  sicnt  a  vobis  est  rlcclus,  quam 
diu  vUcrit,  eiiisque  posteroa,  *')  si  idonei  sunt,  statuentes,  de  caelero  saacinu«,  ul  nuUus 
va^Hun  vmM  awunterS  aduoealaa  «ate  prcaaaiat,  niai  qaeai  Aalrea  coauaaBi  emuam  jm- 
vUtariat  eUgaadaaL  Ad  iadidaai^)  ncepla«  a  Boiaaaa  ceelsaia  Uberlaib,  «eeaadaia  ^eia» 
iam  dicti  mardlioBb  eaaetitalioaen,  per  aaaai  alaigalea  uauai  bynalivM  LalenuMaat  palafb 
permlvetis. 

Si  quL»  auteai  in  crastinnm  archiepi^cupus  am  upiscopiiN,  imperator  aut  rcx  aut  princepa 
aat  das,  eoaiea  aat  irlecoomea,  iad«x  aal  peraoaa  poteas  aal  faipateBs  haiaa  noalif  privikgii 
pag^faiam  seien«,  contra  eain  (euiere  venire  altentaverit,  Nccundo  tertiovc  coinmonitui« ,  si  non 
satisfactinnem  condignain  fcccrit.  eum  ")  honoris  sui  pcriculu  snhiacerc  decemiiniLs.  a  Clirisli 
eccleaiae*)  corpore  auctorilatc  potetilatis  apostolicae  segregamus;  conservantibas  auleu  pax 
a  Deo  &  aitaeilcordla  preaealibiH  ae  firtaria  aecall»  eooaervetar.  Anca,  aaiea. 
Scriplaai  per  aMnaai  Pyderii,  rcgiaaarli  ac  retoreadarü  aaert  palaliL 
Datinn  r,alcroiio.  per  manum  Johannis^  sanctac  llomanae  ecciesiac  fii-iconi  cardinalis. 
Tcrtio  idus  Aprili^i.  indictione  decima,  IncanuUianis  doaiinicae  anno  MCJL  *>  ponU&CBius  aon» 
AmnsImBb  aacandi  papae  teriio. 

Gxxvm. 

gnH»ekef  Frtedrtek  vm  Hmmbtirg  hnOmmt  den  Pfmtprengel  ier  JOreke  xh  BnmuMi 
md  deren  aeekU  Uber  dfe  CapeUe»  sm  DeieHuifmä  Smidttedt.  UM.  ) 

In  nomine  eaacUie  &  indiuiduae  trinttatis  F.  Dei  |:rBlia  aandae  Hmaaeabaig^eBali 

ecciesiac  archiepiscopus.  oiniiibtis  Dirislianis  salutein  dicit.  .Votum  rsse  uolumiis  tarn  prCJ^en- 
tibua,  quain  futuris,  tani  naiii»,  quam  nascendiK,  qualiler  duac  rapcilac  ad  ecclcsiain  Dramatedi ') 
Icnabialae,  laaeu  &  nata  aeaerabUte  Adalbcrii,  nostri  predecesMiris,  süit  conatmctae,  hac  ttaiaa 

0  poMvIaM.  IL  8.  k)  pwtcti  JL  A  >)  iaüclm.  Jf.  S.  -)  cw.  JV.  & 

•)  ecdcita.  M.  8.  .)  IHM.  M.  A  FfyT. 


')  Au«  den  h«Dnover(chen  Copiariw.  >J  Vrrgl.  «bw  N«.  €11. 


Digitized  by  Co< 


nüme,  ne  uutri  ccclestae  aliquod  cresceret  detrineatiiin.  Dax  eiiün  SAxoiuae  U.  *)  scpm 
dUBoütaten  WMrfB  &  pilndoM  loM  ooBqMfltas,  TUeddTcstiin»  *)  capeUu»  inpetnalt  eoutrai 
Ban-  BMigis  &  VMgis  (uinultus  qucriinoniae  augerctur,  quod  ecciesia  certis  lemporibos  ftrls  vfll 
nulÜH  a  picbanis  pelerrlur,  illc  prcdictus  archicpUcopiis  Adulbcrtus  .Santslcili  *)  nntforium,  con- 
aensu  prcHbylcri  de  Urainstedi,  fecit  dedicari.  Haec  Mi»  uiatri  iuiui>u^potcutia  l'uit  adempta. 
Nw  funiun  tMtnm  dedieairiaiui,  Ipat  «auil«  •ppemHela  «m  huml  noatri  edfcto  all^vinu. 
Hat)  ad  prcdiclam  ecclesiain  Brainstedi  sine  omni  conlradiclionc  uillus  pcrtinerc  nutificaums: 
Bursati,')  »replusa»,  ')  Vtlitle,  ')  Hastuurle.  ')  Wrtflclp,  ')  Heclitcbc, ')  Wirsebe,  ') 
Uffeauurtiie,  ')  ")  Saatotedi,  ")  Uutü,  ")  Ut- clilenaietc,  ")  Brechuseo,  ")  Nigcnlande,  ")  Alig- 
worfco« ")  CramcMe, "}  AMmdorp,  *)  TMeddiiiatorpe,  *>  Eidenwrth,  **)  BntK, ")  ")  Xienlant,  ") 
WiiBftwthorp,  ")  Flietsete, ")  Lunliiiscn,  ")  Stalle,")  Scathcncbutli,  ")  IJudcaeaia,-)") 
Wittcnncstedc,  *)  Holeiia,  *)  Bnchla,  *)  La,  ')  Lubherstcdi .  *)  Achciutedi,  ')  Horncndorp,  *) 
Kcaeno,  ')  Alpenstedi,  ')  Uagan,  ")  NValdesbutli,  Hlidensiedi,  ')  Selboip.  ')  Uov  factum, 
•t  nmcat  atsMIe,  aigfOi  miM  tMulMkmt  CrmmbniM. 

Aiino  ab  iiicariMlioiie  DoBbii  M'C'X',  priino  ^)  anno  ordinaHoai»  cinnlcni  imenMta 
ardiiepiMXipi  F.  BioMe  wstmiu '  laidietioiiie  seGaBda.  Feliciter.  Amern. 

CWIX. 

Frtedlichy  Erzbitehofe*  ton  Mamburg,  Vertrag  mit  den  h(tUändl$eheu  Aiitiedlem. 

ÜB  Mmine  MMlie  indtaidnae  trUtaHs  F.  Dei  gratia  Hiauaaibaiseaaia  ecdniae 
•Bliataa,  Taiaewto  Mdfeas  inCliriito  preaenlilnM  Adarii  perpelaaBi  benedicttaiien.  PaaHoMai 
qaandam,  quan  qaldam  da  Reniim  commanentcs,  qui  dicuntiir  Holland!,  nobismin  p<>pigenia(, 

•)  LsaelMMa.  k)  Ims  MCV.  pilno  «rf«r  HCX.  ^uialo.  Pie  unUM  frigmät  tiMeH«  II.  «*»r 

9Mit  mm  IiAn  tm. 


>)  Bmhard  Ii.  t  »»0.  <)  DcdMoif  Im  LaaAt  WM«.  *)  fianiMwH  la  Nontor-OMannd«. 

*)  Die  «tan  «BaaBaMi  Datitr  NagM  hi  dca  felsendea  alir  Ebdhrfdm:  !■  JcMlitcn  Uichtplcl  Bnarfada« 
UnM^  DriltaMke^  WitMHi.  BoMan.  Bokel.  Lobe,  Lilbberxiedi,  Ax»lcd^  licrreailorf,  Finna,  AllMt«4i,  Leiiiulcdt. 
Se«d«ff.  »)  K.  VAIede.  •)  K.  nriich:  Ancliwardcn.  •)  K.  Wernebc:  Wurlbnelh.  Rechtebe, 

Hjilb - üffenwafdea.  K.  SnndsiPilt:  Krcbtenllplh.  Halb- OlTeawardeD.    BBIIel  neben  .Sanilt>tr'()i,  |f!/t  mii4-r- 

Xejtang;pn.    Brckhttien.  lin  iiiii;ri;,in^riie»  Dorf,  »örJlicli  von  Rt'chli-Dllfth.  ")  iSij;claniJi\  Alii;»«frf<ii  und 

Crfnnr-sM-  ^inil  nnl(  fi;.  -,in^fii :    Ali^MVcrfea  diirrli  ilif  f'liilh  ioi  Jalir<>  l.i^Ci.  h   Krnmv  -.  «;lir(inik.  ")  K. 

Urdemlurr:  >>ii.  i.liimj .  Uldcndorf,  Kydwarden,  Wicitirsdorf,  Halb  •  liililel ,  .Si  h\vin;ienfi-Iil  tiilcr  l'p  der  Scbalrp. 
")  K.  . Stotel:  riiriic,  Laobusen.  ■•)  K.  Loxsledt:  i>c»»e.  ")  K.  Hasen:  Halb ■  Hültel.  K. 

WoblabOtiol.  Vcrgl.  a  $cbiiclitliar«t  BaiUi«  wr  Erllularaag  4«  GMcUciita  d«r  Ucnostblncr  Brcaca  tad 
VaNn  B4IJ.&a7— Ml 

')  tVadi  dem  hannovendieii  Copialbachr  In  il>  :u  siadcr  Ri>.'!s!rün!cn  vrr/r'irbaet  nnler  CHfk  iXIl,  |f L 
Vai|L  A.  VOB  Wer»ebe  niedcrlindiidie  Colonien  im  iHirdlicheD  UeuUchUnd  Tb.  I.  8.37  Ogd. 

IM.I.  M 


Omnibus  no(am  volnmus  haberi.  Prefsfi  iffitor  uiri  mftieHtalein  nostram  ')  conueneriint  obnixp 
rogante»,  quatenus  terram  in  episcopatu  nostro  sitaaa,  actenus  ioculUm  paludosainque ,  nostm 
indigenis  saperflaam,  eis  ad  mitokmäam  wcgdcrtMM.  Nw  Ha^ie  lali  petUw«  awlwtMi 
v«i  cwulto  Idellup,  perpcadenlM  nm  mMs  aMtiiM|M  ■BWiwiuilhM  pnAdvan,  Hn 
abnuendae  petfeiMi  eoram  asscnsnin  tribuimus.  Hnius  autein  prticinnis  talis  ficbat  pactio,  a( 
de  prefafac  terrae  sins^iili.«  inan$ns  sin^iiloK  denarios  sin°;iili.s  annis  nobis  darcnt.  v  Mansi  uero 
mcnfiioacin,  ue  discordia  in  poi>tcrum  in  populo  l>al)crclur,  quae  mensio  in  longitudine  septin- 
geiMm  tk  vi|^,  bi  litNoiliiie  v«ni  XX3L  liftbel  ngale«  vitiw,  *))  enn  rimdto  terrwa  taler- 
iaentllHis,  qnod  eis  siiniU  modo  concedimin,  hie  inscribl  nccessariuin  duxiinii.s.  Condixeniii 
deniqne  sccundum  decrctum  nostrum  decimam  sc  daluros,  ita  iiidelicet,  ut  de  fru^ibu.s  terrae 
XI.  manipulam,  de  agnis  X,  de  porcis  Rimiliter,  de  capris  «iiniliter,  de  aiiKeribu.s  simiUter,  nec 
mm  dedMOa  maumm  mMa  9t  4a  üm  iIbUI  modo  diinDt;(piillum  equinun  usqae  ad  ftatl» 
aHatea  suett  lIMri  «ob  dcnario,  vilalaBi  dbolo  lediawrwt)  AI  ahMdalcai  iaaUtiam  It 
institutionein  Traiectcnsis  eccicsiac  nobis  se  per  omiiia  obtcmpGrafuro.s  proiniscnint.  ludicia  & 
placita  secidaris  legis,  ne  ab  extraneis  prciudiciiiin  paterentur  ipsi,  ut  oiimes  inter  se  reruin 
diaseutiones  iiiter  se  diH&nirenlur.  Ue  singulis  centuin  inansis  IL  marcas  singuiis  annis  se 
pflnrolnere  aaaeniennit.  lüBloniiB  plactta  alae  fadicia  reraai,  at  tpal  iater  ae  diflBiie  neqaiKBt, 
ad  epis(  iipi  audienttam  referrent,  eumque  secum  ad  causam  diffiniendam  duccntes,  inibi  qiiamdiu 
morarclur.  de  suo  ipsimet  procurareiit:  eo  (enore,  iit  de  placitali  queslu  duas  partes  haberent, 
tertiain  uero  cpLscopo  pre^ereiit.  Ecclesias  in  prefala  terra,  ubi  eis  congrunm  nideretur, 
eonalitBi  coaceaaiaiai.  i^albaa  ecdcaiis  deoiaiam  decimaraai  aoatranmi  parociilRnai  ecdeiiataai 
caraaden  dftHaiOta  in  tsus  saeeidotfa  tadU  Daa  aarattari  imhaianuk  Pinochiani  uero  ntehfla- 
minus  eingularum  eoclesiarum  suis  eederilB«  aiaaaam  TnuB  ia  düluai  ad  piadiatoa  aaaa 
sacerdotis  se  daturos  confirmant. 

NoBilnA  uirorunif  qui  nos  ob  haue  pactionem  faeiendaiB  confiimandaniqua  aauNMiaalf 
liaae  aaat:  Haiarieaa  aaMrdaSf  od  prefMaa  eodesiaa  in  vita  sna  coMeaaiam,  eeteriqaa  laid: 
Helikinus,  Amoldus,  Hiko,  Fordolt,  Roforic;  (juibtis  inin  sepe  dictam  terraai,  aeeandum  seculi 
leges  &  prefalain  eonuentinnem  rfincedimus,  &  ipsoriini  heredibus  post  ipsos.  Huius  conuen- 
tionis  astipuiatio  ficbat  auiio  düininicae  iucAruatiuais  M°iJ°Vl°.  Indictione  VJ.  *)  rcgnante 
daana  Hanrieo  Dil,  RoaMnoraai  Imperatore  angaata.  Ad  caiaa  pa|;iaaa  daentaai  coainaaa* 
dum*)  cuui  astipulatione  nostra,  nostri  Iiapresstone  sijilli  hie  anaectl  noirfs  oonqdaeatti  Sl 

qiuia  ista  eontradixf'rit,  anallicina  sit. 

Hiiiiis  ])a«;iuae  cuuriniiationi     cgo  Wernhcrus  prepositus  *)  interfui  &  subscripKi. 
Ego  Marquardus  prepositiu.  *} 

_    •)  ooalnaMide  Jt  A  M  coirftriMMlo.  Jf.  & 

*)  Ein  flirBiMbSfe  «ehr  nngewOhiilidier  Thel,  wir  «dion  Slnpbont  broMrictcu        *)  DfcHofe  *nlM*l»sii» 
©  Mmcbmorpen  nder  180  Cairnberglficlie  Morgen.   S.  ron  Weriebe  a.  a.  O.  StA  ')  '•(Mi.  d  -  Ictrt» 

Jibr  tleinricb«  IV,  iit  Indiction  XiV.  *)  Dm  Doncapitda  u  Bromca.  *)  ^-  ^^■llladi  adAcIlUt 
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Ego  HAMko  prepositiis. 
%»  Hii»  fnpwitai. 
E^o  AdallMf«.  ') 

Ego  Thuto  *)  intcrfui  &  subscripsi. 

Bgo  Geningiu  aduocatus  inlerfui  <S(  rccoguoiii. 

Bf«  HMfeui  IMU. 

Ego  Thidericiu. 

Ego  Willo  interfui. 

Ego  Erp«  intcrfui  &  recoguout. 

Bgo  AdMberm. 

Egt  Gerwardus. 

Ego  Erinl)cr(us.  ■*) 

Ego  Hciuwarilus. 

%o  BeeBoaa.  ^ 

€X\3L 

liMrcttai  de»  EnbUek^tt  von  CantertHTjft  Atuetm^  mt  Ateer^  dm  BnUidknfton  Umi, 

tta$.  *) 

Ansein  US,  arcbiepiseopw  Ctotnariae,  rcviremlo  Lundonis  ccciesiac  archiepiseopo 
Atsero')  salutein  St  veram  amiciUain  in  rhrtslo.  yuod  ine  rogastis  de  doinno  Albcrico,  c*r- 
dinaii  Huutaaae  ccciesiac,  libciitcr  feci  tum  proptcr  huiiorem  Houianac  ecclcsiae,  tum  propter 
MMraa ^  vestnaii,  pra  Htaiter  ikcen  t«Io,  al  qaid  qiwd  plaecaC  «aMfitatl  v«al»e  ii<cl. 
lexero.  €Si«liw  agoaus  Dco,  qui  in  regno  Danorum  veslitun  religioflaai  pradailian  et  pruden- 
Um  reUgtaBOM*)  ad  arcbiepiscopalum  eublimavil.   ConiidiinuA  enim  quia.  gialiaDei  eaapcnate, 

«)  Uft  Tbieto  oder  Osd«.  *)  UMt  £nanb«rtat. 

•)  it  MM.  Cmk.  HMMM  /MftCM.       «}  pradnrilaB  ...  NlVaBaa  fMCM.  JUtt  iilltfiiillalia 


')  Die  Klij»rvr  diopr  lirldcn  PrOpai*  kllaaCB  aldll  aadlgewir^rn  werden.  Man  »ird  aof  Ilaintiur^.  n&ckMt 
BMlinscD,  KaMcde.  Beftboil  rathta  allMa.  ^  ViH— IhMch  dOTSoko  dwMcMlia.  &  okca  UrluMda  vaai 

Mm  MM.  •)  AmMtiarSdiwtcf^Mtt  A«atM4ar«baBgaaaaoi«iI4«|MltDadiaBirdm,  dcri^^ 
lalMoa  mi  der  ■agewShaltchen  Fortn  der  UaiersduUlaa,  aaawtHfh  in  gcwdbDlicb  nar  ron  dea  Oaaaler  «der 
Nalara  (thiwclMcfi  rrrofrnovi.  i»i  norh  zu  twjirhten,  dan  der  IVam«  in  Vo^tt  and  der  fibrigen  Laien  alcbt  imr 
■b4eaea  hl  dar  verr.il^iliicn  IVkiinJi-  dr«  Kr-diitihitfrü  Ailiildag  vom  Jalire  1)87,  soiidmi  anch  mit  drnen  in«hrerer 
OBTrrdlcbllgrr  Irkumldi  vim  den  Jahren  1142  bU  1147  Bbereimtliminen.  iiericu«  i»i  Tcrmulblicb  der  Ucricui 
.ijiioi.iiii>  ,K-s  i>ipii,(h<,ri  lirrincBM  ad  JaMHT.M.  Ib  fiMBg,  Will»,  Eipo  diffke  dte  SIppachaft  das  EnMacfcofi» 
Liccnnr  nichl  zu  rerkroaen  »eja. 

')  Aus  S.  Aiwelml  Caaioar.  aplaloL  LIV.  Ii,  ia  deiaea  Operib.  cd.  OcrbaroB;  veraiulbllcb  au«  einer 
^'raWBBlifhaa  Haadaabilft  sa  I  aadna.  TBnHnfcaa  oil  dM  daidbat  in  "jaffliiMiBta  tut  der  Colbartiiilackan  Baad* 
•dMM  tßffimum  Tait&  Bei  letttereai  aiebt  an  Bande  di«  JabfaaaU  im,  wla  aa  acMat,  wbr  wtllklirlicb.  Otaiaa 
CAnibaa  Ist  wIchliK  aU  die  einzige  un»  bekannte  Kleichieilige  Beglaubigung  der  erfolgieii  Errichlnng  des  Erap 
HuhaMaLaad  and  der  TreoBaiig  der  ■ordincbeu  Reidie  *oa  dem  Uaaibarger  SprengeL  >  rrgl.  bax.  Grata.  I.  XIL 


Digitized  by  Google 


184 


1106. 


C«  qu«e  corrlgenda  Ktin(  rnrrigetis,  ft  quar  «  flifiraiula  cdificabltis,  &  quae  nutrienda  niilriefis. 
Audivimtis  nainque  a  prefalo  cnnlinali  iniilta  bona  de  vobit«.  Vnde  istam  habemus  fiduciam  & 
oratnus,  ut  Deus,  qui  hoc  iiicepit  in  vobit»,  ad  bonum  effectum  irMim  «emper  pefdant 
Tolntate».  Rof;»  RandHateni  vMtm,  quatlBM  ftgmam  BM  v«lio  laneM  ataÜB  omuMfetii 
ab  apostatis,  ut  nullus  alienigena  ibi  rectpiat  aliqnrm  eededaaliean  «rdinem:  rjitia ')  illi  qui 
ab  episcopis  suis  rt  pcliuntur,  iilue  pn^t  &  execrabililcr  *)  ad  dtvenos  ordines  saerantiir. 
Vaielc  &  orate  pro  mc. 

CXXXI. 

ErzbUehof  Friedrich  gettehmigt  die  yerOHigwig  *eiuet  MttUtUrtaleH  Erich  mit  den  CapUeiu 
8L  Pein  und  8t  WWudi  «t  Bremen  Uber  einen  XdMen  zu  florte  und  ett^SUSek 

Li  naidne  aaset«  et  iadiaidaf  trinilatto  FHthelriena,  sanol«  WümAmtgemä»  eeekak  IM 

gratia  rpiscopus,  omnibas  !|  Christi  fidolibus  salutrin  dicit.  Xotiiin  es.sr  iinluinus  carTtati  ticstrae, 
qualiter  Ericiis,  ininistcrialis  pccicsiae  nostrae. ')  dccihnain  qiiaiulam  Rothe  et  terrain  uniua 
leUlia,  II  quam  Anune  in  beniticio  habuit,  ad  nianus  iiicaä  reddidit  et  ut  Iratribus  beato  Petra 
«e  beato'HViDehado  aendentBiaa  ea  pro  ranedla  anlai«  au«  tradereai  anonraique  MeUmii  per 
scruicium  suam  obtinuit.  Hanc  autem  eandem  decimain  cum  t(>rra  rursus  a  manu  fratrum  hat 
conditione  recepit,  .ut  quam  diu  ipsp  et  uxor  ciiis  uiiiorrnt,  r|iiolibpt  anno  in  dedicalione  maioris 
ecclcsiQ  fratribus  eiusdem  ccclest^  XXIII1°'  himilas,  boucm  unum  et  duos  porcoa,  insuper  et 
doM  BMdaiMB,  ftitrÜNM  aero  de  aucto  'Wttlehado  XS.  aiadlM  et  «um  poraiM  et  um 
inadaiwai  iade  penähMrart.  Sed  liaee  eomentia  Ha  fiMta  eat,  at  aabnuMdo  e»  et  asun 
ninrntihiis  s[c  permaneant  et  eis  mortuis  terra  cumdeciinn  ifrniin  sine  CBHii  contradictione  tarn 
ad  potestatem  quam  ad  utililatem  rratniin  redirent.  Kt  nt  liaec-  nmmodo  mancant  inconcussa, 
ftetum  hoc  per  bannum  nostrum  confirmamus  et  kartam  de  facto  cooscriptam  per  inpreasionen 
a^iBUf  Bostci  caMigMunM  et  tealea  IpefuB  fteH  amiatanw:  Wornhen»,  Sreimnaia  eedeiJt 
prepositua.  Marcwardus,  sancle  WiilehadenNiH  ecciesie  prepositus.  Helecbcrius  decanos. 
Adclbertiis  ciislns.  Uicclinus  scolastiotis.  ')  Tancholdus  prcsbiter.  Rotuuardus  presbiter. 
Uolchardus  prcsbiter.  *)  Suithegerus  presbiter.  tiodescalcus  diaconua.  Thyedoirua  diaconus 
et  tola  congrcgatio  caMniceTaBfL  De  ariaMerURIaa  eedeat«:  Oernngin  «dmieatiia.  Rciamnr* 
doa.  Tbiderieaa.  Gemaardua.  WiDai.  Hennanins.  Erp«.  Albero  et  alil  amUi  aaiHenBl. 

<>)  vi  .    r:M.         ')  eMMmiet,  Ark  0  DalM  GntoaclBa  MOVI.  MnudM  im  ftmaupWwl 

Annal,  etcUt.  Dante.  dipUtm. 


An  leni  Ooptoriot  de>  Br«alM*e«  DonKa|ilt«l>  tn  Stade  Vol.  137.  *)  Uaiar  dao  SoogM  *u 

voNicleadcn  Urfconde:  Heriau.  »)  Da  VneWn  il-  ürcm^rfi-  r  SrhoIaMi.ns  oaler  da  Zcagca  aalipllbM 

wW,  dm«t|>e  aber  nach  Pfiederle^nn;  dieser  Wllnlc  vor  ilctii  l.ihrp  1117  nach  l'Vaakrcicfa  nilM,  to  Mt*  dta* 

Urkmule  »winchin  den  Jahren  1107  hU  lllti  :ibvtl;i^sl  sern.    V>r;;l.  Helmold  L.  I.  Cap.44  ■.  45.  *) 
baiMleie  «piter  den  Vlxelio  nach  Faldera  oder  NeumaiMer.   S.  Helmold  L.  I,  Cap.  76.  ■ 
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CXXXIL 

JIWnMiA,  Qnf  tun  SUnle,  Uber  eine  Srhmkung  de»  EnkUdinfn  lUmmr. 

Ras  dccimas  de  bcnpficio  Follicrii  ')  l.iemarus  archirpiseopus  concoxsit  fralrihus  Bre- 
meusis  ccclcsi^,  qua>i  postt-a  Kritliericus  coincs  dixil  se  acccpissc  in  beucficiuw  a  Huiiiberto 
cpiseopo.  Sed  eoram  fanpeiatore  etnonica  cemnni  constrichis  raniril  ea«  Fritheiieo  q»t«copo, 
astanübus  cpi.scopis  Adclberlo  Moguntino,  ')  B.  Monaslcriciisi,  *)  M.  Fcrdi-nsi  :  ')  laici^  quuijue 
Iiis:  Rrinnnido  (>t  Gerungo.  H»;  sunt  dcriiin;:  Aspa  et  Uuiiliila  in  parnicliia  iMulcsla.  ')  Ebna 
et  Es^kesthorp.  Grupilin|i;a  in  parociiia  Aldenthorp.  ')  Jiulcenthorp.  ')  IsmeresUiorp  inaior 
i>  piiltdiiB  Limcatede. ')  Quicunqoe  teaei  altquan  de  deelmb  Istis  exeonuüiiniMtiw  eit. 

Sed  prepoalliis  Otto  hxA  concambium  ctin  episcopo  Huniofgo,  dami  et  XX.  imtcm 
wgenli  pro  deebna  GnpOiege  el  DJicdbiceliteaeM  et  Detlenhinen. 

CXXXIII 

nemorte  tf^f  ßhchofes  Friedrich.    1/2,}  ') 

Prilhericus  epiticopiu»  dedit  fratribus  decimaai  in  Uesleuscllic ,  ')  «olvenleui  talentuiMt 
pro  comtueaionUiane  siuu 

CXXXIV. 

Coafimuitio  Calixtt  (.IL)  pontificis  ad  Henricuin  CV.)  cacsareni  de  cpisc«patu  äueciae, 
Gotfttidiae,  Norwegiae.  1119— i  IM. 

/>i<.ir  rermiithlirh  dem  Jahre  1123  »ng»hSrige,  im  Siader  PtgUtmtm  ilt  Caps.  l.  So.  J  ttl.io  Mr> 
trirhrvte  finlle  itt  trrgen  der  Ertcähnuitg  Golhtonä*  hraehlungnetrih ,  dften  in  dm  Crkiinrlrn  der  Harn- 
iurgifctien  Kirche  und  ttUtt  in  dm  Wtrien  da  Ai»m  rOn  Brimtn  nU  betottders  gedacht  trird.  Da  König 
UOuir  die  GoMämdn  im  nimm  flUbMtt  MAim')  M  M  m  miiM  vmmtntArimUtAi  dau  dit  AmfiittHummM 
MÜiM  Vorgänga-M  »ertif  «mf  ihre  huet  getmkt  mir.  Etu/Mdk  laiwrfeni  wir  Ufr,  dmu  JGrinr  Jhffirf  T, 
mit  am  mutr  Bullti  dm  Pnpsi.-.i  f„>ior>  ns  II.  vom  Jahre  i  133  auch  von  Lothar  :u  erithtm  iat,  dSaAmfVÜ^ 
dtr  OamhirgiteMm  MttroptUitankircIte  auf  die  norditcke»  JAndtr  untemtiUzte. 


<)  Aus  den  Copiwiiu  de»  Brcoitdi«  DomtafMk  M  Stada  FoL  IVk.  ')  Varaiuiblicb  drr  i»  obiKPo 

UrkmMicii  vos  Mra  1001  vorimMMod*  Edla  r«lkb«t  *)  Adalbert.  1111-11».  <)  BwclHird. 

Hn-1118.  *)  MHn.BlKbof  TO«  Vcfdca.  I«0}— IlM.  •)  Aspe  tnd  Weid,  Klnkdatf  IMhb, 

In  AMa  Baneveld.  ')  nini.  K.iiirf  uad  Gropaiiig,  KinMorr  Oldendorf,  im  AnM  Ptaiiiilpfortaa 

')  BnlMMf,  KlrcMorf  N«nb»a«  -ü,ien.  ')  LuMledt,  In  Amte  Bremer»  örd«-.  **)  DMwie  md 

TIailftgliausen.    S.  Rc);i»ier  der  KinkOnfle  der  Rromer  Duni(irop»(ci  S.  XII. 

■)  Aui  dem  Copiariu»  de«  BrcuUdlca  DoBcapileU  ui  Stade  FoL  10«.  Urr  Todrtlag  FrirdririM  i»l  in 
Necrot.  HambarK.  uun  3S.  iuuuM,  ha  IMpi^QD  BrnMaw  san  »L  Juaar  TeneicliDci,  vom  ApnalUia  Sum  wd 
AlbM  TOB  Stada  aUl  doa  30.  Jamr  angeiceben.  <)  Grratrnteib,  Klrrbdorf  aad  Anri  Bmratcdt. 

')  *  UHiaade  Bdaricfc  dca  LDwea  rom  Jahre  1103  ia  der  urfcuodlidie«  GeicblcliW  im  itMAn  Umr. 
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Cäkatt»  iL  bmtattgt  dem  Ersbttehofe  Adalbero  die  Reehle  der  AmtaryfMAcN 

Mtdterklrche  über  de»  Norde».  1123. 

jMMrCMhMMfo  Ut  Mrtowii,  d«eh  hat  Hek  da»  StmigiAu  «mm  ZriigaM-m  «kir  dktMt  trhaltmu  Dk 
dnnah»  IKMwfam.  ci/iJ  Ifridlln»  Wgeiiin: 

AdilberOf  Bnmmb  ardiiepiscopuR  ')  canonicc  clechis,  pro  reposcenda  p^lGE  d^guHale 

Roinam  vadit.    Ibi  a  doinno  aposfolico  Calivto  liotiorificc  t-xcipitiir,  in  arcliii'piscopuin  ab  eo 

coiisccratur,  liabitoque  siuodo  cauonico  et  iudiciario  ordinc  palliitui  «ibtiuuit,  uegligeDlia  duorun 

«ntecessorum  suoniin  amissiun  ei  ta  DamM  tnaäUbtm, 

Da-  JhmäOua  8am  lehalM  H*  IMh  atn,  da$$  Ar  BnUaek^  FHtiHek  «m  Iii.  MamUu  FihmmrH 
•cnCM'ftr»  »ry,  tind  fügt  hinzu: 

Addidit  quoque  doinnus  apustulicus  hiuic  auctoritatein^  ut  pracdictac  ccclcsiae  pontifex 
ttbenwi  piMdieuidi  lIcentlMi  liabcat  quonaque  terra  ad  Oceamim  ockiw  partes  IDa«  cxtendttur. 
HIa  tta  actis  in  hoc  qao<|ue  danmai  papa  hoDorem  sibi  ndauxit,  quod  qaemdan  bonae  con- 
VPrsalioniK  clericuin,  qiii  srcuin  Romain  venerat,  Siiclliis  cpiscopuin  orrlinaiiil.  Post  ad 
patriaiii  rt^ini-at,  addito  sibi  cardinale,  viro  rcligiosu,  ')  qui  ex  dccreto  doinui  apostulici  omnibuK 
Datiae  cpisoipis,  ut  d  aloiit  ■etrapolilaBO  obedireat,  ediceret  Ab  inpcrttaie  gbRioae  coceptaa 
Braiaai  venil,  freqnentisalnia  tnUaa  provtociae  illiiw  cwBTeoinHis  colemBiter  e«m  ezdpicntAm. 

Pap$t  Colixtits  II.  meldet  der  HamhurgtKchen  Kirche,  dass  er  dm  von  derselben  erwähttM 
Erzbischof  Adelbero  tjeweikt  und  mit  dem  Pallium  bekleidet  habe.    1123.  ') 

Calixtu.s  episcopiiK,  senilis  seruoruin  Dri.  clfro  &  poptilo  Hainabiirj^ensi  salutem  5c 
apostolicam  bcncdictionein.  i  Ucsidcrüs  vestr^  dilcctiouis  nuslru  conc<»rdante  iudiciu,  uenicntcin 
ad  apoaMennn  Üniaa  |  «t  ad  nea  dilectam  fraticm  noatnin  AiheHwraaean^  fn  adas  cleetiaBaa 


■)  Adalbcrii  war  7.ii  Anliitine  des  Jahrrs  1123  zur  TtegtarMg  gdiuminen.  .Seine  Miillcr  Irrnrii  wir  aus  folgender 
iäntragung  in  eineo  su  Sude  vorliandeneu  Itremiücfaen  ^'ecrolog  Fol.  3'J  kennen:  Villi,  kal.  Ociobris.  Ridiadb, 
liWr  AftWBah  iwMiplMupi,  quae  dedit  fratriliii»  decimaiii  Boilegen,  quac  aoliiil  \XIV  aolidos  siliginU  aeXioIMM 
mmm  fn  odKbaäM  Vergl.  obm  Mo.  LJL  Uebar  Adidbcn»  ahd  hier  aocb  foifende  KadiwciMagea  wh 
nhrw.  1139  Jmi  19  cncbilBt  er  n  Goalar  ia  elaer  Urkunde  dei  KSbI»»  Lotbar  Aber  ^Dni  VcriciMir  dn  PÜih- 
Wbm  FMcMcb  von  Pnielradorf.  1 133  Juni  4  war  AilallxTd  In  noin  l>fl  der  Kröniins  des  Kaiser".  Lnlliar.  Peru 
fj^Smi  T.II.  p.  81.  1134  um  OKem  war  er  beim  kuis.r  m  lklLrr>ln(l(.  .s.  (  hroti.  Ilalbcrst.  Il:iri  Mür?.  17  finden 
xvir  Ilm  /u  Raiiilirr:;.  iiU  Z«ugcn  in  einer  kaiserlichen  Irkunde.  llDli  Aimiist  lt>  bei  demselben  zu  Wiir/biir;;. 
Oertivtn  Cod.  dij.loiu.  Rrandenb.  T.  V.  p.  71.  1138  Juni  wird  er  ;<ls  Zeuge  in  einer  vom  Könijie  Cnnrad  III.  tn 
Bamberg  iiuiige.slellten  Urkunde  erwähnt.  S.  I)  ü  mge  a.  ».  ü.  S.  38.  II3Ö  reinle  er  nach  Born,  aU  Pap»l  Innocens  II. 
ein  Concilium  liieli.  .s.  Alb.  ri.  .Siad.  Aawtl.  Saso.  1147  April  34  llodea  wir  ibo  in  Mlrabeis  uiler  deo  Zeufco 
einer  UrkuiiJc  Kaiser  Conrad  III.  S.  Uifaiade  !■  Heese's  BettrlK«!  I.  9.  AabaflgS.4S.  *)  Im  Mna. 

llXt  finden  wir  in  Deuudiland  die  Cardinäle  Lamberi.  Hiscliof  v,,n  ÜMia.  fiml  S^,\o.  .S.  l)üm;e  a.a.O.  8.;Wu.3*i 
')  Nacb  dem  Origianie,  w«lcbem  das  Bleijiegel  des  Papsie»  Ulixtus  II.  anliäogt,  in  Stade  l^ap«.  VII».  .Naä7. 
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nola  ueslr«  conae'nerant,  patrum,  ut  confidi'mus.  ranonicw  repulis  conprufntein  &  constitulioim 
ecclesiaslic«^'  ||  non  ignanua,  beni^u  subcepiinus.  (juein  de  caro  rahorein  ulais  dikctiunis  & 
cnitatiii  «IweribiM  napleelailw  mbh  fm  «rdiiepisMpwn  Mslrb  tamtiMMi  feeaU  FWil  mmUbim 
CHneonUiiinus.  Couccrato  eeiun  eiun  noslrc  gratir  abundanlia  pallpuin  pMtlflcalc.  uideliael 
«ffidi  plenitudinrm ,  cx  apootolirr  sedis  boni^itale  contuliinus.  <Juo  iiifra  crrlesiain  ad  sacra 
aiflMruiii  solleinpnia  uti  debcbit  diebus  tllia,  qui  iii  \esirq  ecdc^i^  priuilegiLs  di»iUiigunUir. 
Hm»  ijgitiir  Mb  Htenmn  nmtrMiiiii  prMeqmUone  ad  eedeilf  Mitrt  KjglBCB  Mgaak»  ptent 
horlainur  alTeetioiie  diligi,  plena  liiimililate  ucncrari.  ConAdimos  «daif  iiMligMiui  Deo  MMlofe 
■UlltitiB  fhidni  per  dua  doctriaaia  &  proiiideBliain  mbia  onnibiH  proMmun. 

cxxxm 

De»  Marksn^eu  Rudolf  L  Meaurte  im  Ehtier  BotmceU,  Vor  1194.  ') 

BudolAtt  narehio,  priiiii  Tdoiiis  lOhn,  euiin  annfveiurlus  eat  septtno  Idua  Deembria, ') 
MCepil  umrcin  Kicliarditn  de  Franconia,  cum  inulla  heredilatc,  iiiiain  comitia  Hemanni,  de 

qua  sijsrppit  trc.s  filios:  ^  doiiein,  KuJolfMin  et  Harlwicum,  maiorpiii  arcliiopiscopiiin.  P{iidiiiro 
vcro,  palre  eoruin,  inorluo,  iu  Magdcburcli  in  luaiori  ecclesia  bcpelitur.  . . .  Dcdit  saiictac  Dei 
geaKrid  Mariae  in  Raaenvdde  aUodiaai  pro  rcowdia  aabaae  aaaa,  vaa  caa  eoaaensa  eMihi||bi 
suae  Richardis  ')  ac  fdioruin  suorum,  silum  in  ripa  fiiaibiis  Albü.  Sunt  eniin  maarf  trade Clai, 

qui  iacciU  in  villulis  ».iihtilulatis:  Huttcsvlele  ')  vnus  inansu.«,  Abbrnvlcte  ')  vnus  mansufi, 
Aüle  ')  vnua  maiiKUä,  Coppenwcrtiicr  vnuü  inansus,  \eodorp  ')  vnus  et  üiinidiue*,  HoUuhch') 
dbaWaa. 

ti94.  Bqßt.  xr,  9 

ralixdis  cpiscopu.s,  scnius  scnionim  Dci.  dilrclo  Tdio  Svidcro,  abbat!  inona«i|prii 
sanctac  Martae.  quud  in  partibus  Ainbriac  in  villa  quae  dicitur  Hadestad  situin  e«t,  eiuM|ue 
•aeeeaaoribaa  regulariler  aubstitacadia  in  perprluuai.  Caai  piae  dcaideriuai  aolaalatlB  et 
laudandae  deaotfooia  brieaU«  aaceidolibaa  ant  aeaiprr  atadlia  adfananda,  cura  est  •«oUicitudbüa 
idhibcnda,  \i  ea  qiiae  pro  quicte  rdl^osae  eonversalionia  snnt  ordinaln.  nec  simulatio  negl^^ 

•)  Bolborock.   Ftyt.  £<m;  Hallnwlib  «dtar  WalUratkl  BtbU  im  MirrMorf  HamtMrdm. 


•)  Abi  4M  Ckmk.  mmm.  RmmtM.  ^  b  ilMb  ba  llSl  S.  AaMd-Saie.  •)  Ak 
Wlam  «M  mm  gcdadM  udIm  im  der  l'rkimdr  roB  Jakia  1I4S  JbH  35.  Sie  i^rarb  ll«t.  &  ChtOMKr.  Saa». 
-<)  BaUctb       A«mI,  Kirdidilrfer  im  Uoilf  kedini^a.  *)  Akbenllrth,  Kirclidorf  lluiiOelb.  *)  Kht- 

dü^  Kircbiiorr  Drorlilpr^eii. 

')  Au^  d.-m  rtasicder  Codex  Fol.  83.  Ouclbut  liadcn  »Ich  aach  doe  swcile  BeUftl^unpbuUe  de*  Papalc» 
AMnIV.  Tom  Jahre  1158  und  eine  drille  d«t  PapMc«  CleneM  IU.  voai  Jakrfl  UM.  Die  In  <ililbaa  nlftabiaM 
AtwtItUagtB  der  OiiMamM  habe  iek  mh  9  aad  »  bciaidlDit 
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im  SqiL  87. 


nee  quaedam  ualcat  praraaptio  perturbare.  l^oociNft  BMmaKterium  tibi  commissum ,  quod  ab 
Hunono  comitc  ot  vxore  eins  Willa  coinitissa  et  FVederico  cnmite  in  lionore  sanctae  Uet 
geuetricis  cl  virgiDi.s  Mariae,  vt  congregatio  inoiiachoruiu  fierct,  cunntructuiu  et  comiuuni  patri 
CJirMinionnn,  smcto  sdlleelPielro,  «blatan  est,  fai  lUmiMUM  eMlnlae.lM  ci  SMlnni 
Ku.sccpiinuM,  ciqiie  oiniie.s  posscssiones,  qua«  legltiine  obtinet,  confirmamus. 
Id  pst  in  Ainbria:  duas  partes  villac  RadeHtad  cum  tota  dcciina,  partPin  villac  Hen- 
ninchusin  ')  ciiin  decima,  Horbckc  ')  cum  decitna,  decimam  viilae  do  Lyosvidon,  ')  liare- 
hornun,  •) ')  Lage,    Genlide,  ^) ')  Wadiidiechi,  ')  Radebenien.  *) 

In  fWsia:  enriis  Varlas,*)  Behwardi,  *)  Roflwardi, ')  Tvfalm,  Noffhi,*)  cum')  appcMUcHs 
eanini.  in  villa  Anaclin/run  tr!«:!nta ')  inarcas  cUMnmn,  ESbCBWCrdl,  yntMikef  nonaluuln, 
Wellin.  Haruldcsscin,  Bcrle.  «)  Scohorst. 

In  Steriiigcag: ')  curias  Hciniuchusou, Brunin,  ")  ElngUin,  ")  Gatisdurf,  ">  £n- 
aehinln,  *)  *)  MageBasin,  ">  Habenliuon,  ")  eon  sUuis,  paMula  et  «ppenclielis  earm. ") 

In  Weatphalia :  villns  Itetcnohiison,  Bencliinhuscn,  ■)  Swirlicliin,  Aü^^cliinberghcn,  Cliai 
apprndiciis  pnnim ,  Lt'lfrincliiisin,  Grdiiiclilorp.  Siiiorhiclicn .  Mardic.  ")  Yslo.  !■)  IlapernCi 
Wislt-ren,  •>)  Widinchuücn, ')  Brochusen,  llarinctorp,  Berder,  cum  appendiciis ')  carum.  ") 

laxto  Wenmo:  ")  WilUnatecle  et  Bocholt ")  MriM,  B»dib">  cwn  *)  appemüdia  mi*, 
Qnaeehonie,  'WUta^eahude. 

■)  liiTi  liiirii.  J,  Merl]ii»r?ii'K  Lyncbrok,  Ghcliade  (Glienlinde  3),  cum  dcciina  a  Goltwcftae 

iisqiie  ad  conliniiim  OidpkU'iIc  in  nijiiiinnuri  parle.  (Hirnte  niiil.3.)  2.  3.  ')  Vielleicht  Boitwardl.  BoUmrdmtt 
Kirchdorf  Golzwarden.  ■*)  cum  [iratia  et  paludibu  Ct.  3.  ')  !■  viUa  EacÜPgbe  ylaipnglaH- 

0  fiueiwerto.      Euanrardeai  Widck^  WiicJuiMa.  3.        a)  Barla,  Goilia|8  AnavIrguSovltnkGMMn.  % 
Battok  Ummim,  ScoiufM,  Senrttoghe^  fievere.  X.       >)  Sierii^  3.  SlcriDgea.  t.  RcDhchaica.  %. 

I)  iMdnnen.  %  3.   GaiUAorf  fehlt  1.  3.    I^lstcrts  tehaltet  ein:  Papeliunen '*).  ")  riiro  ...  earum  fehlt  3. 

>)  Renchtnliusen  . . .  ranim  fehlt  3.  •)  Mardinge.  3.  JUardige.  3.  r)  Yserlo.  3.  1)  Wintirio.  3. 

WinM.>n  II  :t  r)  Wlaterfausrn.  3.  •)  Bertcr,  AHcMaffhao»  BaBw,MiihaWB,  HakhoT,  tum. 

ecdeiiU  et  ap|ieadiciis.  3.  ■)  pascnU,  cilaU  et.  9. 


')  llaiikkmsco,  Bergborn,  Loy,  Rehorn,  kirchdorf  Radcde.  ^)  Borbek,  K.  >Viri'lsicJc.  *)  Liokwcge, 
K.  WMitwted«.  •)  GcllcB,  K.  Altco  Hunlorf.  *)  Wabubeck,  NoorliaHwn,  K.  UMcnburg.  ')  VaraL 
■)  Bckwn4eB,  In  ba^Migw  Laadfc        *}  VtalMdU  aa  der  Ahm  n  «Mhen.         -y  Der  Slnfetgan,  dcnoi 

Iba«  in  der  oldenburglxchen  DioecM  and  Vogld  SuAr  crhalln  Ul,  war  in  Nordosten  von  der  WeMr  begrünsL 
Dfe  Wealgränxe  wird  durch  Gaoderkeie  bezeichnet.  S.  VTtam  St.  Willeliadi.  Sadlicb  berUhrl  er  die  >ltndeaer 
D'nifcv«'.  ")  Brüne  iinil  Kiii;t>li»,  K.  Vilsen,  im  Amic  All  -  BruchhauHrn.  ")  Gödentorf.  K.  Hi  ili:;t  nl<'ld, 

Aiui  Syiktr.  ")  IntHcben,  K.  im  Arote  Thedinghausen.  '*}  MageUen,  K.  an  der  Weser,  iai  .Vmle 

UojB.  »)  llahenhausen,  K.  TuUtriagaBj  bn  Amte  Ehrenbiirg.  ■*)  Päpsen,  K.  Mcllini^liausen,  .Amt 

Nienburg,  Aclieini  Mi  sOdlich  (Ur  diesen  Gtm.  "}  IMcse  Orte  dirlkea  tfeuBtlicb  im  der  KBbe  der  Sladt  Soest 
Ul  Kuchen  seyn,  wo  aich  auch  Beitlngbaoeia,  BaaalanhaaaiiB,  I^fitofwa,  SdaMfMa^  Hardey, 


beutcM.  Ueniafca  wT  der  Le  Cotpdiea  Elm  Mm,  WIb  WoiMfa  tal  CfanMloL  Itasled.  p.  91  berichtet,  baKc 
der  Katsex  de«  Grarcn  Htrao  Ttele  Beben  der  Stadl  Soest  bd^ne,  vm  KeMM  gehörige  Güter  gesehen. 
Die  Wunne,  FIu»s. 

aind.  Da«  Palronnt  dsr  Kifclic  ni  WiUitd!  isl  niii  iunkru  lir^lU,iini;t'n  de»  KloMers  Itastede  auf  die  (iriik-u  von 
Oldenburg  Ubergegan^m.  nnd  noch  im  Be>ii/.  il.r  jr(/i^iTi  t.rn-.,liiTzo;;e.  »)  liroitkel,  Pfarrdorf  im  Amii- 

Hetbeoburg.  Das  Paironatrecht  der  Kirche  ist  vom  Abt  von  Bastede  «ul  den  Groeabenog  »t  Oldenburg  übergegangen. 
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In  Jtardinge:  Totimeshnrch,  Aeynestorp,  ")  curias,  cun  ecdesüs  et  appendiciis  canim; 
irilHi  IfimMfendni  *)  Ckm  «ppendiefa  auli.  fa  Barlewldi  XXX  areas,  censuia  de  ponte 
et  40  iMMoIa;  eedolui  Bode'^  cm  apiMadidb  Mdi;  Rduiile,  DalMfae,  Ifofgantarp.*^ 

In  Ijueborch  sex  panstalia.  Prctorca  quasciinque  possessioncs.  quacrunqne  bona  idcm  mo- 
■nleriiiJii  in  presenliaruin  msU-  et  ranonicc  possidet  aut  Ja  futunun  coacessione  pontificmn, 
lugttiane  iaperaloniui  vel  principuui,  oUittiaB  Kddlmn  Mm  alUa  ImOs  aiodia,  Deo  propitfo, 
polcrit  «dipisei,  «nn  tibi  tabqoe  aueeaiMribiis     IllflMla  penmiwuiL 

Obf'unle  If  vcro  Swidcro.  ')  nunc  ciusdein  loci  abbnfo,  vcl  qiiolibct  iif rcmmiMil  (uorum, 
oullus  ibi  qualibet  subreptionis  astulia  vcl  violcnlia  prcficiatur,  nbii  quem  fratres  coinniuni 
coHiB»  el  consensu  vcl  fratnim  pan  eoasOB  aanlHli  iuta  Dti  limorem  et  beati  Benedidi 
rcgnhiii  «Mbiuerit.  Sed  ai  in  avo  enUe^o  satiü  ydoneuH  id  hoc  N^fimeii  innciili«  neq^taeriBt, 
liccat  eis  a  qnoriinqiic  maluerint  Inro  sui  ordini><  siiafvnic  profcssionis  viniin  as.siiinrrc.  Ordina- 
tionea  quoque  nionacboruin  vcstroriim,  qui  ad  .sacruü  ordine«  promovendi  sunt,  a  IlreineiiM 
aodpietti  arcbiepiscopo,  «i  tauen  gratia  et  aSut  exactione  vdU»  valuerit  exliibcre.  Alioquin 
Insit  voMa  eathoNoui  qneni  nudHCritia  adire  «BHatiten,  qui  niminini  «nti*  flaictai  anetoiitate 
qnd  poütiilnlur  iniliil^rat. 

Aduocaluiii  ')  ctiain  prcdicto  loco  atque  suis  boais  cunstiluiiniu  Egibnaruin  coinitein,  ciiius 
patren  emnes  Uuno  sibi  prouiderat  in  aduocatia  succedere.  Per  aweedentia  igitur  tempora 
Mior  aatu  im  eadaü  pwcatel»  eudan  aduoeaUm  acMpttemo  iure  paaridebft«  qii  tiaacn 
aduocatus  nulliim  cum  eiuüdem  ecclcsiac  faiiiilia  iilaciluin  ohsoruabii.  nhi  brtotBb  abbatc 
rogatus  fu«Til.  Vcruniptaincn  de  aduucatia  nuliuui  aduucato  vcl  poütcris  cloa  distinguimus 
scniiUuin,  quia  patri  suo  non  Tuit  vinquain  cxliibituin  et  quia  albl  de  libore  am  de  lioiiia 
duadeai  eeelcalM  diapeaitiun,  collatiini  est  bencflein  it»  qaideaa,  vt  anÜMi  rfU  fai  adiMcatia 
illa  slalunt  vicarium.  Ad  indiciain  autem  iuris  et  dcrciislonis  Roinanae  rccle»tiac  dua^  uncia« 
auri  nobiü  noHlrisquo  Nucressoribu.s  annis  sin^ulis  per^oludis.  Deccmimus  ergo,  quod  nulli 
ontnin»  Itominuin  liccat  prcratum  monasleriuiu  (ciiicre  perturbare  aut  cius  posACssiones  aaferre 
vd  «biete  retinere,  ninime  anten  aliquibus  vexatfonibas  fttigare.  Sed  MBoi»  intei^  eon- 
wrventur  eoniin,  pro  qaorum  gubcmalionc  et  suatentatione  ooncrssa  sunt  usibns  oinnimodis 
profutura,  salva  sedis  apostniicae  aticlnrilalr.  Si  qua  ijiilur  in  rulunini  ccclesia«tica  Rccularisue 
persona,  haue  nostnie  conätitutionis  pagiuaui  .<«cicn«i,  cuutra  eaiii  (cmere  venire  tcmplavcrit} 
paleataMa  bamiriaqae  aui  dl|^ate  eareat  mmqae  ee  diviiMi  indicio  exIMere  de  perpeint» 

■)  Melirhtidrn.  2.    MfIpcJiuden.  3.  ■)  rrro  te  Donalo.  2.  •)  Kon  AdvMSloai  ...  Ai 

iDdichim  auiem  Ut  im  dtr  ÜMtdt€kHft  rim»  Bmmar.  Di»  hur  ft^mdm  WtrU  fin^  tick  «kr  mif  «Ahm 
ansfhefttten  PfrgammtUMi.  Ob  «cMm»  «ifr  «ft  doR*  «w  «fi*  in  dbr  rmürlm  <9lifli  noeft  wlawwn 
Uttt,  ManituuUimmit. 


")  Tiiomaübiirf;  und  Belaitorf,  Kirchdürfer  im  Antt 
">  Hogmuirf,  ia  Urdiapicte  und  AnM  BedraMick. 

MI.  '  n 
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|iili|iiitilB  «igiioscat  et  «  sanctiMimo  corpore  «t  «^gpiae  Dei  et  domini  redeinptoris  nostri 
Jesu  Christi  alicna  fiat.  Et,  si  non  Mttefactione  congrua  emendaiierit,  in  extremo  examine 
districtae  vltioni  subiaceat.  Cunctis  «Uten  eiden  loco  iusta  ser\'an(ibus  sit  pax  domüii  nostri 
Jon  CbriMif  qnatinui  «i  Ue  flrulni  hmm  ■dtaib  percipiant  et  apid  dMrioiaii  Mkm 
prcMla  atemae  paeis  fcnrcaiuit.  Anen. 

Datum  Laterani.  per  manum  Aimerici,  sanctae  Romanae  eeclesiac  dtaconi  cardinalis  et 
cmcellarä,  V  kalendas  Ootobris,  indictione  tertia,  incaraationia  dominicae  anno  M°C°XXIIH% 
pontUieatus  autem  domini  Calixti  sccuadi  papac  anno  VI". 

CXXMX. 

AMkro,  EnAUduf  ww  Mr«mm,       dem  Haftage  König  hothan  xu  atroMmg, 

...  Bn  ttMpie  ca^iite  cmta  nea  Acgwtinnn  mt  voeabtt  ...  iuMÜ,  ut  oomia  ctaa» 

■Ma  a  principibiis,  qal  Im  aderant,  audiretur  et  conim  iiHHcin  canonice  tcnninaretur.  ... 
Adcrat  autem  ibi  Gerardas,  Romanus  cardinalls,  Mogiintinus  arcliiepiscopos,  Adalbero,  Bre- 
■aaaia  ii«kie|^opiM,  Norpertus,  Magdeburgensis  archiepiscopos,  SigewwdM  THhiiliMiti 
IfteoderiMs  MonartnlaMto,  *)  Dielhardini  OuelmigeHls,  Otto  HaHmntadleiiflia,  Megkigatat 
Heraeburgensis ,  *)  qui  et  huius  rei  iudioea  annt,  et  Romanae  vel  Moguntüiae  sedi  nunquatn 
fMbedientem  me  eztitiaae,  ex  cognit»  etiisa  meft  et  ex  ipoUis  Mofnntiiii  arehiepiaoopi  testimonio 
eqgnoverunt.  ... 

Dttana  B.  dectai«  calendas  TSvumMa, 

GXL. 

ITonorte«  //.  «k»  He  8e»»dUH§  du  Caräbtatt  JB.  shp  JteNd^iny  der  ZwM^ßdtm 
suMrn  dm  BnAUeköfm  «ow  Brmm  md  Limd.  ii25-Ui9.  Mai  28,  <) 

Honoriij.s  cpiscopus,  semus  scruonun  Del,  venerabili  frairi  A.  Brpmen.si  ||  arclliqiiscopo. 
saiutein  et  apostolicain  benedictionein.  O"oniaiii  absque  quietc  cl  Iranquillitate  animi  ||  nemo 
poteat  Deo  gratum  impendere  famulatum,  ut  couiroucrsia,  quae  ||  inter  tc  et  fratrein  nostnun  A. 
tMienaeM  «rdiieptoeopnn  «gitetar,  ualeat  |  praperaate  Domino  debile  flne  condudi,  dileetnai 
Uinm  noatmiB  E.  presbiteroin  cardiiialcin  ad  parte«  uestras  de  noatn  Utere  duximus  del»- 
gwdoai,  eifve  acgotlua  ipsun  diUgenter  inqNtreadttai  dtoaitieadaMpw  eoauniaünus.  Uempie 


•)  Au  den  Codex  UialridBabpnfirr;;  t|iUt.  rrrXXXV,  pinero  Schreiben  de«  Domherrn  Gel.har.l.  ^ru  -ihlten 
MlMn  an  WBnburg.  »)  tr  starb  am  Ä  Februar  11-27.  »)  War  dem  am  ITingsuibeiid  11» 

«•iMorkCBCn  Bixdiufc  Arnold  gefolgt. 

■)  Aut  den  Origimae,  weldiMi  dM  BlcbUf«!  4m  Papalw  Hoaarlut  II.  «Bklaglt  >■  Statt  Gqw  IL  Mo.  S. 
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tibi  maadaanui,  qaatenus  ipsum  benigne  redpiM  et  loco  et  tempore,  quo  ab  eo  uocatiu  fueris, 
•d  eiut  inctutiaa  MaiM,  de  lupraMnitaito  mtgttto  tndataDM. 
DitaB  liilciul,  X.  kaiciMiM  Juni. 

GXU. 

HamrtlU  II.  sendet  den  Cardinal  Gregortttt  de  Cretcattta  mU  JLefUlm  «M  äm 

Köuiff  roji  Dänemark.    i129.  J)ec.  29.  ') 

Honorius,  serviu  aervoruB  Dei,  ...  iUustri  regt  Daoiae,  «aluten  &  apostolicain  bene- 
diclinMak  Eeee  Inda  ptecun  tauan  taataBÜtun  4c  piwinUiaeB  nNtraa,  uMdm»  mk  le 
dÜMlw  IUImm  MMlrMi,  GngoriioB  de  Crcscentio,  seoeti  Theodori  düuenxm  cerdeilcn, 
apodlolicae  sedis  legatom,  vinim  utique  prudcntia  &  honestale  conspieuum.  &  nobis  intcr  alios 
fratires  nostros,  suia  exigentibua  meritls,  apedaliter  canm,  conccsao  sibi  plenae  Icgationis 
MtSm  fet  «oMiee  tenras,  quae  taae  ieilidldieBiB  eiletol,  vt  cilii|Ml  nociva  *  ptaalet  aalubrie, 
praet  ^eee^e  •ecoadiiM  dalua  aiM  a  lleo  pnidcatiini  tMctU  fSidenda.  Reganaa  IjgMw 
rcgiain  cplsitudinem  tuam,  qualeniis  ipsum,  iiiiino  \-cnu.s  nos  in  ipso,  redpias  hilariter  & 
bonorifice  tractea  &  a  subditis  tuis  ci  Acias  dignam  honorificcntiam  exfaiberi,  iit  devotio, 
qean  le  ad  a^eimicaM  aedni  kabere  «enMIwn,  dnreat  in  cffedn,  de  mw  ae  ftatrce  aaelil 
per  hoc  aerit»  ia  iaa  caiitale  cneeaane:  idenqae  l^filiia,  fat  per  ae  ae  eaea,  fui  nugauui 
Incuin  in  Urbc  eWaiire  noscuntur,  ^rrala  tibi  poteitt  viüfaeWadiae  reapeaden^  ad  laaai 
dUcclioneiu  peipctab  teaporibus  obligetur. 

Dataai  Lalcrani,  qnart«  kalendas  Januaril,  pealtfcatas  noatri  aaao  qaiato. 

BcrtoU,  Aht ««  C^eMcft,  und  Smea^  Faftti  datM,  ketät  dhark  Entltek^  Adalierv. 

U99—UW.  ■) 

1126.  Eo  tempore  ecclesiac  b.  Gpor«jii  in  Xiicnburg  Bcrioldiis  Siiciiuh  prpfuit.  fjiiiquc 
ab  Albcrone,  Uremcnsi  archicpiseopo.  rratrum  cuiu>eiuiu  et  hanc  nostram  ecclesiam  (.UoKecJi) 
gaberaandaai  eaBcepit,  licet  regula  ecdesiastica  hoc  prohiboerit.  ... 

liaO.  Hie  diebai  BOtea  eoadlfaaa,  Hbgai  daels  fllia, ...  aceepta  opwtndlale  doBitaaM 
AIhrrnnnin  Uremcn.scin  adiit,  huiusque  ecclcsiac  aduocatiain  ab  c«'  impt  lrniiil,  data  fidr.  quoad 
viverel,  secundu»  aduocalos  cxduderel.  Cuius  rei  causa  inter  cam  et  coiniteBi  Ludovicuia  odia 
gnvia  aiiaatur,  quae  amicorum  euorum  interventu  in  amicitias  landen  comanitaatar.  Ilaqac 
advaeatia  aab  coadttaeae  dittaie  eet  dnaata. 


'  i  Au»  M.-iHM  (  »m  ll.  T.  XXI.  |i.  331. 

Au»  der  Fuodaiio  noMMcrii  G«ickcMto  bai.lla4«r  fc*.  O.  {hXM. 
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cum 

P4M#  Anaelet  IL  «rOdlt  dem  Akt  sm  Htutede  da»  Recht,  die  JMUra^  Sandeehtke 
aandale»  «i  Ingw.  U90.  M%  £^ 

Anaclclus  episcopus,  scrviis  spn-oruin  dilecto  filio  S.  abbali  Rasledensis  monasterii, 
saluiem  vi  aposloUcain  benediclionein.  Commissi  uubis  orficii  ratio  postulat,  ut  fratribus  nostris 
et  Wk  tute  et  honcita  poaetnflbw  berngnum  prebeainus  assensum.  Tu»  igitur,  karissime 
ÜB,  Symon  «bbM,  predbrn  indiBaH  et  prad|nie  karisslmi  ftiiriB  noatrl  A.  Brenwuiis  eednltt 
archirpiscopi,  rogatu  et  ainorc  denicli,  ex  Uberalltate  sedis  apnstolicae  couccdinius  tarn  tibi, 
quam  ccclcsiac  tuae,  mitram,  cjTotecas  a(f|ue  sandalia.  ut  videliccl  in  consiliis')  atque  in 
precipuis  monasterii  tui  et  Brcinentiis  ecclesiac  fostiH  inter  inissariun  soUeinpoia  tibi,  ex 
aaetarftete  Boelra,  Bceat  inali^  fpaa  gesüure. 

Datmi  RflBae  epad  mwiimi  Petna,  TL  kaleadM  MireU.  *) 


€XLiy. 

Paptt  kwoeeiix  TT.  restthiirt  der  Haaburger  MetropolUankiid'   'Hv  nisthümer  m 
und  In  Dänemark,  so  wte  des  übrigen  Nordens.    1  Mai  27.  ') 

Innopcntiiis  episcopus,  seruus  seruorum  Del,  ucnerabili  Adiillx  roni .  Uaiiunonburtrenisi  •) 
«dliepiscupo,  tiusquc  succcssoribus  canonice  proinouentibus  ^)  salutcin  Ik.  aposlolicaiii  bcne- 
didtoneau  Ad  hoc  hi  beati  Petrl  cathedra,  dbponcnte  Oonhio,  oenattta«  caM  consplcfamir, 
qualinus  siii^ulis  ecciesiis  et ')  eceleafaMtlcis  persoriis  suain  coosenwaiBB  lastütan,  9t  «pialttes, 
tain  temporaliirr,  quam  spirllualiliT  eanim slalus  iiitoejcr  perscucrpt,  salnbrifrr  proviilrrr 
curemu«.  Uignum  ctcnim  Hl  rationabilc  est,  ut  sicut  sacrosancla  Dci  ecclcsia  unilalis  ac  fuiei 
perpetaa  mater  exialit,  fta  nlminiin  priuiiegia  euatodtaniiir  iltesa,  &  nullis  inuIcNtüs  uulUsquc ') 
nppres.sioiiiiius  prnitorum  honfauun  (ht^getor.  Sepe  vttqae  vcnerabilia  frater  noater  Adalbei«, 
Hainnunbur«rtn>is  archiepiscopus,  in  prrscntia  prodecessorum  iiostrorum  feliCts  meinoriae, 
Calixti ')  .<C:  lioiiorii  ')  ac  no»tra  qucstus  es,  Ascenua ')  Luadensem  &  alioa  episeopos  Daciae^ 

•)   Liti:  cODciliU. 


•)  ilammaburgeiul.  Uatm.  »)  cMoaiM  pnamtMiba»  fOU  M.  ^  «cctorfb  et  ftUt  Ibmm. 


)  kmAaa  dronican  1Usteden«c.  M.  S.  =)  Dicker  T«g  i,t  der  nUchttc  nach  denuenigen,  an  »veleliem 
ionocens  II,  »o  wie  Af.t  C.i-s,vn\<:iy-^l  Anariet  II,  zu  Rom  gfAveilii  wurden.  Nw  !■  i«  M(ca  Jahw  HUT  IlftlllT 
es  denkbar,  dass  dcutuciie  Acbic  bei  lei£icrem  Vergttiuligungen  naclitncliMn. 

M  ?r^'^t  dem  bannoverseh«  Coptollwefc«.  Zscnt  gcdntekt  !n  Cluar'i  Triaposlolatm.  «Ppt^ntrloni« ;  In 
d  Mjim  '^•"'•l''**  «rfdeallae  Bonnens»,  qu!  codex  olira  fnit  ,.,.!,-siu,.  H,m!„r;;.ri-,is  ron 

mlfMVltti  anctonm.  DI«mi  bt  ohne  Zwetfel  der  von  CiUar  bcnuiztc  Codex;  aucii  stimmen  die  Le«aricn  bei 
7^  L'^'*'"-       ^'      «cgUirantcn  tat  im  Oifglarf  wlw  &L  n«.  II  mA  1« 

•J  9.  «Ma  am.  GJUUUV.  >j  s.  oben  No.  CXL. 
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tibi  debitam,  .sicut  metropolitano  suo,  qucmailiimduin  inc)  antiquis  priuilegiis  Gro^orii ,  ') 
Scrgii,  *}  Leonis.  ')  BeDedicti,  ')  Nicolai,  ')  et  ^)  Adriani,  ')  Rnmanoniin  pontUicuu,  continetur, 
•bdBentiMd  denegare.  Frequenicr  «oIcm  &  •  prediclis  prcdeeesioritaB  MMirto  Colisto  1( 
HoMifo,  at^ie  «  naUi  di  nModtfan  Mt,  ■!  tat  ad  taam     HaaiiaenlwiigwMfa  ^If^it» 

redirent  obedicncinin ,  aut  .si  quam  .super  hoc  iostam  sc  hnhrrr'  confidcreut  racionem,')  ad 
sedem  apostolieam  uenirent  ostendcre  preparati:  ipsi  uero  apostolicis  conteinpnentes  obedire 
■aadatls,  nec  uenerunt,  nec  responsales  niwrunt.  Quia  igitiir  nemo  lucrum  debet  de  su« 
coataaMda  optinere,  ex  deUwrato  fratraai  noatforaai  «piaooparaai  ft  eaidiaaSuai  oonalUo,  tan 
Lundcnseni,  quam  alios  aptseopos  Daciae  tibi  rcslitiiiinus.  Ad  rurinam  itaquc  pnuile/rioruin 
Gregorli,  Sergii,  Leonis.,  Benedicta  Nicolai')  &  Adriani,  episcopatus  Daciae,  Swcdiac, 
Norueiae,  ")  Farriae,  Gronlondiae,  *)  Halsingaldiae,  klandiae,  Scridivindiae  *)  &  Sclattorum, 
twhäiai  Uli  noatri,  Lotfiarfl  regia,  pradbas  fsdlaafl,  UM  &  per  te  fUminenbargenai  eedaitae, 
auae  vidcliceti*)  mctropoli,  preaentl  acripti  pagiaa  conlinnainu.s.  Si  qua  igitur  in  futurum 
ccclpsiaslioa  srctilarisuc  persona  lianc  nttslrac  cnnslitutionis  pa^iiiam  scicns  contra  cain  totnere 
ucnirc  tentaueril,  sccuado  tertiove  conimonila,  si  nun  üaliüfactioac  congrua  cmeudaucrit, 
pateatattB  hoooiiaqae  aal  dlfidtate  careat,  reaaiqae  ae  dialao  iadkia  extstare  da  perpelrala 
iuiquilato  co«;no.scat,  &.  a  sacratisstaio  corpore  &  sanguinc  Dei  &  domini  redemptoris  nosiri 
Jesu  Ciirisli  alii  na  fiat,  atque  ia  cxtrcmo  examinc  districtae  ullioni  subiaceat.  Cunclis  aulcni  hoc 
statuta  scrvantibuü  sit  pox  domiui  nostri  Jesu  Ciiristi,  quatinus  et  hic  fructum  bonae  acliunis 
perdptent  et  apnd  dislriclam  hidieeai  praaia  elemae  pacis  laaeniant.  Aaiea. 

Datum  Homac  iipud  niontem  Auonlinuin,  per  manuin  Almericl,  saiictae  Romanae  ecciftiaf 
diacnni  cardinnlis  (■(  i)  canci  D.irii  VI.  kalenilas  Junii.  Indirtione  \I.  Incamalionia  daadaicae 
anoo  MCXXXlll,  pontißcatus  vcro  doniiii  Innorentii  papac  IL  anno  IUI. 

CXLV. 

An  P0p»tet  huueen»  II.  SehreOen  «n  dm  Kott^  Nieobnu  van  Jhbienuark^  nm  wtä 

die  Bixchiife  von  Danemark  und  Lttnd  zinti   Gekortmu  gegm  ÜB  UmünrgßaA* 

MetrupulUankirche  mtxithalte».  iiSS.  Mal  27.  ') 

Innorrnlius  cpiscopus .  senilis  .scninrinn  Dei,  (lilc<Io  in  fliristo  lllio,  \icolao.  iiiusirt 
Danorum  regi,  salutein  \:  apostolicam  bencdictionrm.  Predecessorcs  nu.siri  felicis  wemoriac, 
Gfvgoriaa,  Sergiaa,  Nicolaas,  Bcnedidm  ft  Adrianaa,  Roaiaoi  panUieea  Haaaacttbaqceaaeai 

(}  in  frhlt  Hann.  ^)  er  fehU  Btmu.  >}  boe  M  confiderrni  iu^iiiintii  habere,  ßl-  **)  usien- 
4m  fthU  .«.  t)  riikoid,  Bnedicd.  JH,  >)  SimKa^  Motwtigiafe  if.  *>  Croalondiae.  Jf- 

^  8aUniigla&  Jf.  r)  idllcit.  JK  n)  et  fMt  Omm. 


♦)  a  Urkunde  von  Jahre  8:H.       »)  Vom  J.iLrc  847.       •)  Vom  Jahre  849.      «)  Der  IcibcMie  aacfc 
■MM  BeaeAii  III.  gendei  ««jm,  dessen  Privilegium  uns  jedodi  fcbit     •)  Vom  Jabra  8BS.  VeaMreSR. 
')  Ve*  Claar  ■.a.a  adtlMMIl,  Her  wck  den  Tcato  bd  Haaal  a.a.O. 

i 
I 


im  Mal  87. 


ccclesiain  metropolim  sialuerunt^  Sc  ei  tam  Lundenscn,  quam  aÜM  epi^copatus  Dadae  sub- 
diderunt.  Ceterum  frater  nostcr  Adalbero,  IlainmenbvrgeiMia  aichiepiMopus,  tatn  predccessonui 
nostrornm  tempore,  quain  nostro,  questns  est,  quod  eanrndm  ecdesiarum  episcopi  deUlm 
aiM  ravtrcaliw  exhibere  coMtmnant  Vto  qao  abairtn  cm  «  predkfls  pfedcicfMctiNa 
■oaltia»  CSdlito  ft  Honorio,  attpie  a  aobit  lil  eis  per  scripta  nandaliioi,  ut  ad  sedm  «paitolleui 
v(>nircnt  rpsponsurt  Ruppr  hac  causa,  nec  venenint^  nec  responsales  miserunt.  \o»  iCaque  anicoi- 
quc  snaaii  iustitiain  volcntes  coiiKervarc,  coininunicalo  rratniin  nostronun  conailio,  prefalo  frairi 
noslro  Adidbertni  aidnepiscopo,  qucnMufanodwn  in  aBtlqnisprivUegiis  preBoaiinatonuifieigQ,  Che- 
gnVL,  Leonto,  BcMiUcMi  Nicolatft  Hadriani,  lUnnaiioraBi  poolificiaM,  contbietur,  tani  LudcaaeM, 
i|u.iin  alios  cpiscopatus  Daciac  restituimus.  Tuao  itaquc  pnidcntiae  per  apostoiica  scripta  rogandn 
mandamus,  quatinus  cideui  fratri  iiostro,  AdaJberoni  archiepiscopo  tanquam  metropolitano  tu« 
humiliter  pareaa,  ft  nt  episcopi  tui  regni  a4  obedientiam  redeant,  diUgentittS  satagas  adimplerc 
Datan  apwl  nontem  Amiimni,  Tl.  fcataidaa  JmlL 

CXLVI. 

Den  Papstex  tminrrux  II.  Schreiben  au  den  König  von  Schireden,  ttm  ihn  wid  die  Bischöfe 
seines  Landes  zum  Gehorsam  gegen  die  Hambnrgischc  MetropoUtankirche  anzuhalten. 
im.  Mut  97.  0 

bmeenliiMt  episeapus,  aerviu  acnronin  Od,  düeclo  tat  Chriato  10h».  . . .  SnedoruBi  regi, 
■alnten  afMatolicaB  bencdictirafln.  TenerabOia  ftalcr  naater,  Hammmburgensis  srchl- 
episoopus.  ad  apostolicam  sedcm  veniens,  in  noslra  presenlia  qucsfus  est.  (]tiod  cum  episcopis 
regni  tui,  sicut  antiqua  predeccssorum  nostrorum  Gregorii,  Sergii,  Lcouis,  licnedicti,  Kicolai 
iL  Adriant,  RuniaiMinMi  pantilicuin,  privilegia  indlcara  BMCuntiir,  metropaBtiM  iure  praeiidcat, 
deUMM  d  obedientiam  denegare  preamnaaL  Qaia  ^itar  noatri  oIHdl  «at,  aiale  geata  oonrifere  k 
ad  viain  rcctitudinls  rcvocare.  nobililali  luae  rogando  mandamus.  quatenus  prefato  Tratri  nostro  Adal- 
bproni.  Haminenburgensi  archiepiscopo,  tanquam  metropolitano  tue  huinilitor  pareas,  &  ut  episcopi 
terrae  tuac  ad  ipsius  obedientiam  redeani,  pro  Tacuitate  tibi  a  Deo  collata  diligenter  eflicias. 

Datam  apad  aHmleai  ATe■liBna^  TL  kalendaa  JnnlL 

CXLVII. 

Pnptt  Itmoeau  iL  ermahnt  Axar .  Bischof  mn  Ltnid,  itmn  Gehörtem  gegeu  den 

Erzhischuf  nm  Hamimrg.    1133.  Mai  Ü?.  ') 

Innocenliu»)   cpiscopus,    scrvus   scrvorum   ilei,   Asccro,    episcopo   Lundinensi  sa- 
Inteai  &  apostolicaai  beaedidioneai.    QaeaiadiMMlau  laria  MtatailB  cal  alleraai  aon 


')  N;.ri>  Cäsnr    a.  O.  zuerM  mliücthfilt ;  Iiier  aacb  den  b«iclNl|(M  TciM  b«i  MaasI  a  •.  O.  S4N. 

■)  Von  Cätar  a  «  O  auer«!  mklgelheilt. 
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ledere,  ita  niaiiniiii  nostri  oflicii  lesuin  adjuuare.  Ceterum  venerabilU  frater  noater  A. 
UumoAurgaui»  urhiepiscopus,  conquestus  est  eoran  beeiae  nemoriae  Calixto  &  Henorio, 
k  im  etfui  BoMs,  qned  «1  deUlua  «ledlenttani  &  rercnnlian  UHM|am  meUmpeXUmm 
Ivo  ne^igas  rxhibcre.  0'"*  ''f  diiTT  &  ab  ipsis  St  a  nohis  firpc  per  lilcras  Sf  niincio» 
evocataa  ab,  ncc  per  te,  nec  per  tuos  tarnen  sedem  apostolicain  visita^ti.  Uuia  igitur  ' 
aoiM  iiidl  flit  singuUs  ma  eoMervare,  ftatemilaii  iaae  per  preaentia  acript«  a«rio  man- 
dMM»,  al  ad  ehis  «ObiealiaBeM  reuerealiaM  redeas  &  d  laaqun  ncirapolllan»  tao  la 
aawibu.s]pareas. 

Datum  apud  monteu  Aventinuai,  VL  kalendas  JiniiL 

CXLVIII. 

P«ftt  Jimoeent  IL  erwtahttt  4t»  tehmedtttheu  Bttekefe^  dem  ErxbUdutfe  «i»  Han^urg^  ak 
Ihrem  JKsfr^polBim«,  de»  eeMdlgeH  Oehonmn  aw  MfHett.  ii98.  Mal  ST.  ') 

iaaeoeBfias  c|ri8ee|mBt  aeraae  aermrui  Dd,  veacrabilibaa  imMtm^  vaiaento  epiaoo^ 

Suedi^,  H  .salutein  Sc  apoHtoHcain  benedictionein.  Equum  est,  ut  qui  alüs  pree^ise  dcsidt-rat. 
suis  prelatis  re  uereri  humiliter  non  erubeKcat.  Ceteruoi  uenerabiliti  frater  noster  A.  Hammin- 
ibergcnsU ')  archiepiscopus,  ad  aedem  apostolicain  aenienst  grauiter  queatoa  eat,  qood  ein 
aibis,  laiealeal^)  ia  aadgato  ivialhglb,  GregiriE,  SeigB,  ImoIi,  BeaedteH,  mchotai  &  Adrtaai, 
Romanorum  pontifimin.  continctur,  inctropolitico  iure  prosideat,  debitam  ei  obcdicntiain  sub- 
Irahatis.  (juod  profeclo  a  uubis  est  tanlo  studiosius  corrigenduin ,  quanto  subiecto  populo 
eelain  ia  boc  bon^  conuersatiouü  exempla  debitorea  estis  iinpendere.  Per  preaealia  itaquc 
acripta  Aratemilatl  veairae  ■andaaraa,  qaateaw  pnAda  ftairi  noalro  A.  HaaaninlKirgenai 
archiepiscopo.  t.nnqaaai  nietropolitano  ueatro,  obcdieallMa  &  reuereatita  defenUs  &  aaDaai  ei 
aaper  hoc  inulcsttam  de  cetero  irrogetis. 

Dalum  apud  montein  Auenliiiuni,  VI.  kalendaü  Juoii. 

CXLIX. 

Hvtwkh^  €hmf  mw  Stade.  UM,  Jesu  $. 

Conrad,  Ertbitehof  von  MagiJhirg,  verk«mdttp  dm$$  ItieKardit,  die  Wittier  rfi-.t  Grafm  fludolf,  nmd 
ttn  Kiwiirt  Uäo,  Omiolf,  Bmtmkk  umt  JUatardt»,  4m»  OMtir  NtmmHi  M  Ualh  ein^  Unfeu  im  Gm». 
«iite,  <•  OtmriOt  dnt  m*  dtayrinwlc  JM.  VtlL  Mm  ImHUH«.  BmUa  M  dm  AMwr  «t.  MaM 
hii.XUL  üwawirt«  payw  lt.  leAarU  tmp.  U.  *) 

•)  äk.  *>}  Liut  ailiiB. 


'  J  Ao»  f  Iner  OriginataiKfertigiin);  lu  Stade  Cap».  X.  Pfo.  3. 
')  Dreybaupl  BescbreUwag  it»  SaaUuabw  Tk.  I.  8.722: 
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GL. 

AMben^  KrtMuf  va»  Mmtmy,  Mitl§t  die  ReMe  det  AHet  mti  Khtlera  w 
Rastede,  so  wie  «cA  die  CatfimtdIaH  der  Herren  DkMA  mtd  MOe  von  Ammtau- 
Ine.  Sias,  > 

In  nuniine  .sanctae  et  iniliiiidiiao  frinitatis  rgo  Adalbero.  sanc(ae  Hamainbtirgensis 
ccclcsiae  deuotuH  et  huniUis  iniaister,  oinnibus  fidelibu»  iu  pcrpetuuin.  A'otum  sit  omnibiu 
prcsentit  et  Mqaeiiti«  fenpori»  Melibus,  quod  bisatae  reeordttloniB  Himo,  gbirkum  cmm»,  *) 
per  eaggeetioneMi  chilitiBBliBlBie  emüvgis  suae  Willae,  *)  eub  eoMenm  letalis  beredte  nl, 
mtberici  coinitls,  *)  pnlrimonimn  suuin  in  Itadcstad  cum  otnni  prrdio,  quod  ad  illud  pertinet, 
Aiit ')  in  Saxonia  siue  in  Weisiplialia,  vcl  ecinin  in  Frisia  sitiiiii  est,  obtulit  et  contuUt  omai- 
potcnti  Ueo  et  beatac  Dei  genitriei,  perpetuae  virgini  Marlae,  pro  salute  animae  snae  ac 
pirentum  saomm,  ad  hoc  videBcet,  ol  ibidem  Monachorum  biBtamrelar  congregatlo,  entaa  ad 
Hammainburgenscm  scdem  spcctaret  snbiecUo.  Postquain  autem  prefati  comites  viam  univenae 
camis  inj^resi^i  sunt.  emeixTunt  qnidani  conlradictoros  donationis  predictae,  sdlicet  domini» 
ThoderiGus  de  Almeslef*)  et  filius  cius  MUu,  ')  cupicntes  et  s&tis  claborantes  irritare  per 
aeserfioaeai  beredifarB  hiris,  qaed  feoeiat  benignltas  pUaafamin«  oonttun  Hnumia  et  HIB  cte 
Fritheriei.  Sed  iustitta  preualcntc  flraudati  sunt  a  dcaidcrio  sao  um  boM  Tbeodetien  et  MOo, 
feecrunlqiir  prr  diiiinain  inspiraJioncin  primae  laigitionis  aucforutn  pietati  hrufvolain  a.vtipula- 
tioncm  et  cuncordcui  cuilaudationem.  Quod  cognoscenles  et  inde  congaudentes  Ueuuique  bcne- 
dieentesf  cnina  iniaeracfflne  fldiz  fUiceai  vetam  invenit  et  oblbiait  processuin,  tractaoiniiia 
eommaat  toeta  eeebaiae  matrae  eonaOlo,  qnatenw  Radeatadcnaia  eecleaia,  qnae  diu  ante 
teinpora  nosira  inslitulioncm ')  inonachoniin  et  canonicoruni  iamcntabililcr  mutarcrat,  in 
prislinuni  vi  priiniim  staliiiii  repararcdir.  Kt  diuina  faiirnlo  cicinonlia  diclanteque  canoriica 
iutititia  constiluiuius  ibidem,  iudicio  frairuui  noslruruni,  monaclios  beali  Benedicti  regulau 
«Mtodlentea.  Quibus  rd^gioaam  ncnaehaai  eiaden  onUnfa  ft  proAaaiaiiia,  noaihM  Syaioaen^ 
consrcrauiiiius  abbniei«.  Cui  primiun  post  DOS  locam  dignllalia,  «b  ndijj^is  et  deuotioiiia 
atque  obcdienttae  piuni  amorem  et  meritum,  concedtinus.   Eins  suceesaoribas decernimus 

•}  Uut  dM.  !•)  Lim:  Theodaricu  4c  Aaimaeilne  oder  de  Alaatlef,  trelches  htzUre  du 

IfasC  4mr  cUcM  Rutttin-  CkmMt  FM.  47  Amt,  mit  der  XadMMi  «Mram  CMinni  prope  Magedeborg  siin  cM, 
qmd  BHK  cum  «uo  domiaio  mI  ■arclilones  de  BniadeabM|li  «Mt  noflcttar  devotMiM.        «>  MMattoana.  JLA 

')  Bier  «cActnan  ehiig«  IForfe  m  ftkUu. 


•>  \u%  der  Faadad«  noRMMril  Rmcdenb  PeL43  ft  44.  >)  Sei«  Toivrtag  «er  »eiBUlM* 

.NoTankcr  2  mdi  den  Chraatcm  RntadcMK  Zum  II.  April  erwähnt  .»crol.  Lüneburg.  glrlclifalLi  einen  Conat 
*)  II»  Todeata;;  M  not  d«n  8.  November.   S.  Cliron.  Rastp.!.  «)  .Sein  TodesLis  firl  auf  itn 

ll.Fcbraar.   S.  Cbron.  R.ivii-.l  <;   Diririrli  .i.r  Aelu-re  von  .AiniiHncOeve  starb  im  Jülire  IIJO.  sein  Suha 

Gnrmto  ward  mit  andprm  Kiiicni  de»  K.mi^js  Lolliar  ;in  der  üiich>.i>(  li-|ji.lmiKclirn  Gründe  im  J.-ihrf  ll-'ti  crsdilngea. 
ftAjinal.  Sax.  ...  llji»  „.  iijü  „„d  die  ausItihrlidiirD  senealosischtn  jVafliri.  hten  dii*elbst  rum  Julirc  lOKi  Lebet 
dliu  Graren,  ab  Vögte  de»  kloaMra  Dillereld»en,  veriL  Riedel'a  diplomi.  JMcrSffl  I.  &8-l-i,  3Uflid. 
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<iw>qae,  quod  naUi  promis  honinmi  Uecat  idem  cenobüiiu  pertnrbare  aut  propriae  cius  posseR- 
■ioaes  aafcire  nel  äUalw  nttMra*ael  quolibet  aiad»  ■iaaeie  vel  temenriis  AKtgatiinilnw 
hHiiiHn.  Qaldqoid  ulen  Mpradiett  noUtes  de  snl  iwria  ftealtaflkM  ddem  nonayaterio  legitia« 

contulerunt,  quidqutd  preterea  iuste  possidet  in  maiu-ipii.s,  in  cainpis,  siluis,  pratis,  aqik 
aquanunqoc  decursibus,  in  inansis,  in  inolendiniü  et  quibuscunquc  reddiUbus  vel  qatdqaid  !■ 
posterum  canonice  polerit  adipisci,  permaneal  integnin  et  inconvuJaviii. 

ObeoDte  vero  predieto  SynoM,  mme  eiiudeai  lad  abbate,  vel  quoUbct  mueammm 
eins,  nallns  ibi  qualibet  snbreptioniK  versiitia  vel  violenlia  preficiatur,  nisi  quem  AraIrWf 
rniniiiimi  consiüo  et  conscnsu .  vcl  fratruin  pars  consilii  sanioris  iuxta  Dci  fimürrin  et  bcati 
Ueuedicli  regulaoi  elegeriot,  uostro  coosilio  et  coiwensu  noslrorumquc  succctMioruin.  üed  tu 
ü»  coDcgki  aalis  MMunm  ad  Imo  r^glmn  inTenire  MfuiMriBt,  Iceat  da  a  qoocomae 
MiliwiiBl  loe»  floi  Mdiait  muqat  {NroftnUmto  vim  aaaouere,  noatri  oonsenaaa  eansUk» 
■aainruinae  snccrssorum. 

AdiiocatuiB  etiam  prcdictu  uionasterio  alquc  hui»  bonia  conatituimus  Egilmariun  coinileni, 
caioa  patraa  eaawa  IlaBo  mU  prouidcrat  in  adaocalia  aaeceaaaraa.  *>  VnoaiptaBMn  de  a^ 
■BCatia  anDaai  aduocato  vel  pnsleris  cius  dlstinguimas  serviliuin,  quia  patri  suo  non  fall 
vmquflin  cxlilbituin  et  quia  sibi  pro  labore  suo  de  bunis  ciusdein  ecciesiae  diapoailaBi  CoataliniBa 
beueAcium,  ila  quidcm,  ui  nuUun  aibi  in  aduocatia  ilia  slatuat  vicariuiu. 

81  fBla  aatoa  de  eetero  hoiaa  iiaalri  |iriTUq|ii  ft^ffam  acieaa  conto«  eam  per  allqoaai 
lOBBiiMeai  TCaiK  teBplanerit,  aeoMl,  aeeaado  (ertioquc  caaMeaMaa,  •nial  caafrae  aatlsfadeaa 
naradllCi  ftüHimiuil,  cumque')  a  Christi  atque  ecelesiae  corpore  ^e«rre2r»rn)i><  auctorilate  pon- 
tMcalla  paleatatia.  Conseruantibus  aulein  pax  a  Deo  et  salus  et  beneUictio  nunc  et  senper 
caaaerveatar.  AMca. 

CLL 

Kataer  LMmr  tettattgt  du  dem  Khtter  Neuamtter  mk  SXavm  md  BUtUtur» 
verUehatat  C«ter  wuLbefraet  dtetdbe»  «om  weUHekeH  Mgaben.  1196.  ") 

la  neariae  aaadae  &  iadfaridaae  Mnftalia,  diaiaa  flMMate  dMaentta,  Lodmiaa  terdaa, 

Romanoniin  iinperalor  au«rustu'i.    Cum  mnnibus  debitores  sitnu.s,  speeialius  tarnen  paupere* 
Cbriali  reapicere  debemus  .<c  eonini  bunam  intentionein  in  omnibas  proinoucrc  &  maautenen*. 
liaaeiit  iiaqae  teoi  Tuturorum,  quam  presenliuui  Induslria,  qualiler  sanctae  conaenallaaiB  Aller 
0  A  4M  M  html  «n,  wem  wMU  mtW  eMg*  Worte  auBgefaUm  tM. 


*)  Dar  lh«re  E^ilMr  war  der  Sohn  einer  Schwester  des  Grafen  Huno.    Er  war  mit  RfkcsM,  fllaar  TociMr 
Ida  TOB  Elitorp  und  de»  Grafen  Elbeler  de»  \Vci)i»en,  vermählt.   AI»  Zeuj^e  Andel  er  »leb  oben  Im  Jabre  1091. 
Beide  Ifbien  nrn  Ii  IKiS    S.  I  rkiiode  von  dleiem  Jabre  in  von  Halem'a  Oldenburg.  Ge»chirlii.-  Iii  I.    Dfr  jUngere 
Egilmir  war  cnii  KyUke,  rochier  de»  Otto  van  Cappenberg,  vcrmlililk  S.  Albert.  SuA.  o.  Uli.  1  lUö.  Cbroa.  Kwted. 

')  Aoi  dem  alten  ■ea«lMl«nchn  OapUlMhik  Dm  raiilrili  dtaaw  Udknria  falal  akh  M  Stapborai 
•  •  0  Tb.  I.  TakvIaXa 
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Vieeiinus  ex  le^^ntione  Athelberonis ,  uenerabilis  archicpiscopi  Hammenburgcmiis ,  per  toUun 
SUuüun,  quae  in  ipaius  sita  est  parrochia,  curain  &  uicem  suscepit  predicanUi  uerbum  De«. 
Qiü  cupiens  Im.  «lee  kgpBoiii»  nae  pemaaeiitai«  cieirt  »»vdlie  plutaUania  «gricoU  fkuelHi 
■Am,  eedettom  io  eaioK  Sbiiift,  qMB  Noam  nonaateiiini  iweüiir,  inckotall  IMm 
ea  serundam  sanct!  Au^ustini  rea^ulain  salis  ilenotus  nVrn  rrlio^ionein  instiluit,  spcrAn.s  COB« 
mendationc  diuini  officii  &  rcgulari  conuersationc ,  rüdes  illius  gcntis  inentes  ad  a|;iiitionea 
tterilatis  inolliri  St  inflccti.  Chi  sieut  eccIesiasUcae  plantationis  operario,  in  temporalibiis  pro- 
■idere  eupleiites,  rogata  dflectae  Mstiw  RtkoisM  priuipwn,  hoc  eoneeaataiW)  «t  iUlia 
terrae  habitatorcs  Ilberain  habeant  potestatem  ofiereiiA  sioe  «endendi  boaa  «ua  prefalae 
e^clcsiac  tiel  alteri.  quflm  prcdictus  frater  'Vieeiinus .  Deo  annuente,  in  eadem  terra 
fundare  studuerit.  Idcin  conccdiiiiiu  ipsi  de  Iloltsatis,  ia  quoruiu  couAniu  prenomüiata  ccelcsia 
Amdata  tat.  Tt  tmtm  inreMae  eodcalM  ftratvc«  tarn  obUilis,  taani  aaplia  «piiete  uli  posaiat: 
omia  quae  tpalB  qaoqnoaiMlo  eollata  ftaeriat,  ab  onmi  exactime  abMlnJoMia,  prccipiendo  iubenlai} 
ut  niillus  archippiscnpus .  ppiscopus,  dux,  uiarchio,  cnines,  uicccomes,  niilia  deniquc  inajpia 
paruaiie  persona,  in  his  concessb  eos  iaquieUre,  diuetitire,  Biolei>tare  presunat.  tti  qub  uero 
contra  hoc,  qaod  nunc  coBeediaraSf  canatua  fusrit,  eentaai  l^aa  anrif  Bwdleialwa  eaaiano 
noitiaa,  &  aMdMaleai  predietiB  eoaipoaat  firatrÜNU.  Quod  ut  ncrius  endatur  &  ab  oauüba» 
dilijfentitu  custodiatur,  presends  drcrcti  paginain  sigilli  nustr!  impreaataue  insigniri  iusaiinua. 

lIiiiuR  rei  teste«;  sunt:  Atlielbero.  Hnminenbiir^riisis  archiepfscopus,  Thietmanis,  Uar- 
den.siM  episcopus,  Athelbertus  marehio,  Adolfus  coines  &  Conradus  conea.  ')  EilmaruH 
e«MBa  *)  &  alH  eoaritaa:  SIMdaa,  *)  RatbalAn,  Qerbeftiw,  *).IMherieu,  *)  Chriatfaua,  ") 
liiMMfiia, ")  BenhaidoB.  ") 

GUI. 

KmUet  Lotlua>*  ßUßHiugntrktmäe  fRt  dat  Khtter  SegOeif.  it99.  Män  17.  ') 

Ita  noadne  doniat  Dd  et  salnatoria  aoalrt  Jemi  Chrlatt  LaOariiia,  dMm  ardiaante 

clementia  nonianorum  imperalor  aiisusfiis.  Coiisidrranfes  repili»  caac  amnäkentiae  et  nobis 
saliitarr.  dum  leinpus  habeinus.  optrari  bonuin  in  oinnibus  cl  prectpne  in  ecclesii»  Ut-i:  ideo 
decreuimus  loca  Deo  dicala  subliiiiarc,  possesHionibua  anpliare  et  defensare,  vt  et  fructuai 
radptaaiua,  aec  ddklciiles  ia  aeadae  aianil  eaai  CIhIbU  iddiin»  faadaanma  ia  Mwaae.  KaUwi 

«)  Albiecht  itt  Bfir.  >)  Von  Schaa«ak«f.  <)  Vm  PkMtifcc.  •}  Von  OMwhiil- 

*)  Von  llombnri;  uihI  Bomrnf  biir^.         ')  Von  Siade.        *)  Von  Slolel.  V      *)  L«nil|par  von  SonmmeliMbWf- 
Von  Olilinlmr;;.  nai!i  vnn  WcrM-be  firaf  von  Holtirnltiirg  in  iNordlliiirin-cn  ")  Vini  Wöltingerode. 

")  Vlrc-ilnjiiiniiM  vnn  Ililil«'»lirlni.  VcrRl.  (ll»er  die  Zru,i;en  von  Wersch  e  nicil«;rlandi«ciie  Coloiiii'n  Th.  I.  S.  !2!2W. 
Es  ist  »rliwirrii;.  tlltrr  rini^p  drr'iplb«)  xnr  GfwiMbHl  zu  gHsnj^rn,  da  der  Abschreiber,  wriclier  d»i  /cirlien  de» 
KaWers  den  Ort  und  die  Zeil  der  AoMaUang  md  di«  Unicrachrift  de«  Ganle»  w«gtteaa,  aadi  ia  der  Aagabe  der 
■lagM  Mk  Mit  VcrMtaMagea  crinbt  m  habw  acMal. 

')  Nach  deta  UndenbrncfaiMhen  Codex  In  4*«.  welchem  alle  frillipren  Alxlritcke  eataprechcai  maA  |l«*dt'a 
IMMKen  aar  tctileawig-boUlciBiacliea  Civil-,  Kirchen-  und  Gelehrten  -  UUtorie  Ih.  Ii.  S.  KM. 
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igiliir  MM*)  volonus  omnibaa  fideUtas  tam  presenlibas  quam  futuris,  quoü  nos  pro  pcrsecu- 
tinw  pigmon«  in  darfsOttm,  etalran  ^  fihudi  cwMlnnteiM,  quod  •  ■odoaH  TMMlar 
Hgibmgt  »b  «ntiquis  Aelberg,  et  äste  cairtniin  fedmu  eedesian  ad  honorem  Ofli  et  vü^inJa 
Mariac  et  beafi  Johannis  euangelisfac  pro  fide  cathoh'ca  ibi  propa^anda.  Ordinationctn  vero 
«iupradictae  ecclesiae  coinnAisimus  lideli  nostro  fratri  Vicciino,  viro  religioso  et  bonae  comuersa- 
lirait,  caliM  vitaiii  ta  boria  «periboa  probttaiii  cognoutaraif  anisque  sacceaaoribus,  quoa  aaniar 
pm  degeril  ftttram.  Ad  jnmMmem  Ten»  Ipaiaa  cedeaiae  et  td  «uleiilatloBai  fMrun 
Den  ih'i')  scTuii'ntlum,  conccdimu.s  pro  reinedio  animae  noslrno  ac  dilcctae  coniugis  nostrae 
Jligiixcn,  onmem  terraat,  quae  est  in  ocddentaU  parte  castri,  videlicet  a  Castro  vaque  ad 
iwAui  IVnauB,  cz  vlraque  parle  viifl  emn  aUu»  fa  anidioiiali  plaga  «dteente  ent  an 
pagiaAe.  Iiuaper  oMuai  eanpum,  qid  eat  In  oecidmlali  parle  TranenMS  cnm  enuit  deaerto  et 

ainni  parle  adincfnlc.    fAiiipuni  qizoqiic.  rst  in    iiipridionnU  pla^.t  riui  Moitzcn.')  ')  a 

fnlo  Trauenae  vsque  ad  sugnum  occidL-iilali.s  plagae.  üinnein  haoc  terram  sijnul  iiinctaai . 
ciBi  vllliB  inftn  iaecnlibna:  BfacnderC,*)  Uagerszdorp,  ZwJlad,  HoUninf ,  dnv  Wlttaibenie,0  *> 
et  coi  eoui  vlOitatB,  anfi,  wOm^  aOnto,  pratK  melendinia  et  piacnta,  Mpiia  nqaaniamc  decnr. 
Ni'bus.  inobilibus  et  immobilibus.  ciiltis  siiic  incultis,  et  cum  omnibiis  eorum  appcnditi»  conccdi. 
niu  ad  vaiunfructiinu  Vt  niülus  eos  iuquietare,  vexare  vel  uiolealare  presnautt.  A'ec  adaocatiua 
bibeaat,  nW  «fneai  dU  fteettat,  heataM  ettMn  ad  predktani  ecdwlM  partitaantaa.  Nee  ad 
canalnicndnaii)  cnatmai,  nee  ad  penalnendani  tributna,  nee  ad  pvbüea  TBCttgalia  aepplenda 
rn^nntur.  Quod  st  quin  pre-suinserit,  centutn  IIIitrs  auri  pcrsoliiat,  medietatom  rüincr.ip  nostrae, 
reliquam  partem  fratribus.  £t  vt  hec  omnia  rata  et  inconnnJaa  penuneant,  inpressione  aigiUi 
Roatri  sigBari  precepitam. 

Bt  U  Te»^)  teates  InterfiMiinit:  AdelbeHi»,  afcMepiaeepna  BraMMia,  nttaanM 
Vrrilpnsw.  marchio  Adclbertus,  ')  Fridericu».  (■omcs  palatinus,  Sifridus.  come»  de 
Hamborcli/) ')  Adolfus  comes^  Conradus  comes,  contcn  Sifridus  de'}  Ertelenburg,  ') 
BembardiM  vicedominoa,  Ludolphua  de  Waltigeroda,  Lodolphus  aduocatua.  Prepositiis 
Berak»,  prapeaRna  HartauMMs,  pupaaKna  Soelhardaa,  eetariqm  plana  tan  Uberi  qaanl 
■rinWeiCtalea. 

*)  laianaa  «c  Kttm  «m.  1..  vt  d.  iC  <)  IpA  A.  *)  »tttlm  lum 

fOrs  Hohica.  •)  lAas  mkarirtorpi  0  lA^f  Zvitia,  Moltigs«,  dM  Vnamkma.  a)  4i» 

anttalt:  componenion.  ^)  Iwipcr  .  ■  ■  l>I  vero  findet  tich  nur  h^  i  \rin(it.  i)  illfcum  £. 

Donborckt  *)  Ujunborcti  ...  COBM  de /r/i/t  jV.  >)  Llincburch.  A. 


*)  Die  Aoe,  wddie  den  Sc«  feil  dOB  iBwbdorfe  LcetMn  nh  de«  UVieDcr  See  vefMidct.  ')  llflgersiorf, 
SdnrieHel,'  Maaca,  WlNaaboia  ria«  Mcb  J«M  mu  Kiicht  Sasabiis  dagephnt  Vcql.  SMMrii  Vcrm  de 
▼Mlla»  V.  IX»  «f.  0  Dct  SlfHdM  de  BumeaAng,  ab  tUmm  vombaiM  aad  reldwa  Hna«,  imn 

Bkbe  benweh  in  die  Hlade  Hdmkb  dts  Lün  «n  M ,  gedeiifct  «nck  Hcliavld  GIrMk  I.  II-  c.  8.  Dock  Itl  «id» 
ta  beiweffcla,  daM  Siegfried  IV.  von  FlomcDeburi;  odrr  Hombarg  gemeint  isl.  TergL  Iber  deiiMibea  Schräder 
die  liltcrm  DjnasleBMimae  Bd.  i.  S.  131  Hgd.  ')  LVtrr  SirgfrirJ  vuii  f^rleorburg  ver;;!.  Annal.  Ha\a  a.  lOHL 

Alben.  Sud.  ad  •.  1144.  •)  PrepM  so  Bamettoli.   S.  unieB  Urlwndco  vom  Jahre  1140,  1141,  1141 
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Datn  anno  incamationis  dominicac  millesimo  centesioMi  trioetiow  septiOM,  XVL  klkaJn 
Apriiis,  anno  vcro  rc^ni  rcgis  Lotluirii  Xli,  imperii  \.  ^ 
Actum  Bardewiek.  la  Christi  nmliiB  Midtar.  Anw. 

Gim 

Ath(-lhprr),  Dei  gratis  Haininenburgensis  archiepiscopus,  dilcrlis  filiis  ecclcsiac  sibi  in 
Deo  coiniiiii>!<ac ,  tain  futuris.  quam  prcscntibus.  ^ralia  iiubis  &  pax  a  Domino  multiplicetur. 
Quia  nostri  iuris  est,  non  tantum  filios  Dei  ucl  bcne  iticcdentes  seinper  ad  ulterion  nerbo  fr 
exenplo  pronocaiet  «d  witMilea  eonwlidaf«,  «d  «nuc«,  <|iii  aüqw»  noda  dcaobtf  &  «■■tribaiMI 
sunt^  diulnia  fonentis  refocflare:  scd  eliam  cedeibw  aiMlM  Dei  eoa,  qai  cztra  sunt,  pro  posae 
nüstfü  incorporaro.  dilcctioni  ucstrac  notum  essr  voltimus.,  quod  non  co^ilo  bono  xclo  eiuü, 
dilecto  filio  et  fratri  uostru,  lidcli  scilicet  dispeiuMktori  Christi  A'icelinu,  cuui  (juibusdain  fratribus 
el  Ib  DobUiw  eohemtflNis,  legatianaai  nerM  Dd  tm  Slauia,  quae  rnalne  dioced  oa^  ai 
flumen  PeniM  pertinet,  uica  nralra  predieandi  caiaudaliiiiia.  Ucrrai  quoniURpiM  ftrttategedi» 
barbaricae  iJÜus  in  predicfa  terra  stabilrni  niaiisiononi  liabere  non  potcrant.  ad  rcpaiisafioncm 
&  siuteotalionem  eis  concessimua  ecclesiain  quandam  in  fine  Iloltsatiae,  quae  ap«d  ueteres 
Wipanlhorp,  apud  noddnea  acro  XoDum  Monasteriuin  nuncupatur,  cum  dedada  &  icditihlta 
pri ee  perflDealilM,  &  «pndaan  vOla  DngmaUMirp,  *)  ca»  owrf  ulOilal«  doa,  d«e  i»  a^ 
siuc  in  pratis,  sine  in  aüda,  quae  nos  in  dcdicatione  altaris  basilicae  nouae  ibidem  ab  ipais 
inchoatac,  usui  supradictonim  fralrum  niancipauiinus.  Plenam  insiippr  librrtalcm  prefato  nouo 
monaalcrio  contulimus,  ita  scilicet,  ut  preter  nos  &  successures  nu.strüit  &  prclatos  eorum,  quos 
aiirioir  pan  congregatkniia  degerit,  neque  prepositus,  *)  ncque  archipresbiter,  neque  udd- 
diaeonua,  nidla  denlque  vel  magna  vd  pania  p«i«OM  difaid  ecdcaiaaUCae  paladalis  IM 
haben!.  Protprea  cosdcm  frairrs  ab  omni  itinrrali  iaborc  et  fatigationo  fmniiiio  absoluimiHi 
nisi  c:oo;('ri(c  iieoessitatr  infra  Icniiiiins  H3iiiinoiiburo:nisi.s  ppiscopli  cnniin  opi  ra  et  coiisilio  ad 
•)  Wulphalen  tetzt  himu:  UamlturgeotU.  Dieter  ut  vorzüglich  gemeint,  doch  wird  er  nicht  genannt. 


<)  Dan  Jahr  der  Regiermg  nrf  in  KahcfthuM  adoMiiw  wSt  dn  Alm  IIS!.  Doch  war  1 
ltdicB.  NMkHdaoU'sErilttlngwarabwLMlwauBH4m}kHiM8«|ikcr9kan  w 
aadi  llallcB,  iilw  USB.  Dm»  «r  In  AMcm  3tAn  tn  BTtffilicfcm  KIoiIot  ■araeveld  w*r  und  ilcl  dort  etncr  vm 
FHadlkh,  Grafm  von  Sunii»,  c'^'^chenkicn  Summe  von  GUU  Marken  .SIIIierH  liriiiricfiliKlv,  Lf/.ni:;!  AIIh  ti  mih  Si  idc 
MB  Jahn  1136,  wHIinud  iVie  Uli»  Ifkiinntcn  Aiii^aben  über  dei  Kaisers  Aafenllialt  io  «Icr  Irülii  rrn  I  isti  »/i  it  m 
fiaih»  ntd  OMmb  tu  Aju  Iumi  mit  ciiu  iu  Aulenlballe  zu  Bardew^k  am  17.  März,  nach  litrr  Kilrkki-hr  von  >< rrLi-r^. 
Wühl  Tcrdabar  «Ind.  Wollt«  man  die  JalircNuiiil  rett«Df  ao  «ttial«  aiauBardewjrk  geUaea  «rerdca  Id  Uarii  utiro; 
doch  warea  die  Zeugw  bMMr  aar  tf«  Zdl  der  ««fwinil  dw  KrfiM  m  Banieiryk  oder  S^ebcig  n  htfUbm. 

')  AudMiyiMaMHlaiMncbMCapiaMkt.  lBaiBdirBHhttml«tv«aclchB«aBlHOin,0IXVII.IIo.lll 
")  IMMant 
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«edesiutica  disponenda  indigeamus.  Vt  autem  apud  succc^ores  noslros  &  posteros  conw 
hec  iBConviiiaa  &  rata  pennaoeant)  haae  deuotumis  nostrae  collationein  scruis  Dei  &  anids 
■mMb  kae  praorfi  earta,  atgOU  noafrl  hapresaEoae  fawifiüla^  ataUllmiM.  Si  qula  vero  eraM 

Im  eniti  prrsrimpscrit,  excommunicntionis  scntcntiae  aabiaccat. 

Data  Hammenburg,  Vll.  kalendas  August! ,  anno  ab  incarnaliooe  Donini  MCXXXVI, 
indidione  XIII,  anno  archiepiacopatiia  donni  Athelberonis  XIIIL 

CLIV. 

ürhrnäe  Uber  He  Sekmkanfe»  der  Markgräfia  Ermbtgard  von  Statte  au  das  Kkuter 

Ego  Enningardis  condono  praediuin  unum  ')  doininac  mear.  sanrtnR  Dei  genilrici  Mariae, 
de  4|ao  annuatim  persoivuntur  sex  niarcac  denariorum.  (Juatuor  n)arc:i(>  s'ml  in  rrmcdio 
animae  meae.  Do  etiam  silvam  prope  Griineshorst  ')  posilain,  Hanta  dictam,  in  qua  neuo 
aliquid  fnrls  habet,  &  duas  mareas  pro  renedlo  anlnae  donini  nei,  Laderi  ahre  Vdmis 
innrchiiiiiis,  *)  &  flUi  tnef,  Henrici  marchicnls  *)  ttqoe  boni  Ucnrici  comiii.s,  *)  eiusquc  rnniuvii« 
Mechlildis  &  oinniuni  eorurn.  i)ui  hoc  rnrnobiuin  fundaverunt.  Hoc  confinno,  hoc  laudo  in 
conspcctu  icüliuin,  qui  iiicA>uiit  iu  pracsenti.  Quorum  nomina  hicsubtitulanlur:  Hathawicb,  abbaliKsa 
de  HeaBac  *)  Gerbaldna,  eapeDaaas  ehiaden  doninae  EmiBfardb,  HagoMna  laien,  Uebeitw 
«Noeatus  *)  &  alil  qwn  plwcs. 

CLV. 

BnMtehaf  Aiaüer^e  B^tigungshriff  für  da»  Khtter  8L  OeergU  m  Stade. 

Adalbero.  Dei  gratia  sanctae  Bremcnsis  ocrlcsiar  nrcliippiscopus,  omnibus  orlodoxis  in 
Ghriato  aalulciu.   Ouooiam  veri  &  summi  pastüri.s  nonicn     \  icein  giTimus,  cauenduw  est,  ne 


•)  Am  d«a  GbronieMi  noiaalMÜ  ÜMtavtUcaaU,  wo  arwibat  «frd»  tea  dia  MaritgiMa  Enatagari,  In 

Gcgeawarl  dei  Abte»  Conrad,  am  Aliam  der  Si.  Matte  dl«  fa|g»adca  Worte  getprocbcn  babe.  l>1e  mflaMcbo 
SdiciüinDg  wurde  xodann  in  drr  ijtii{;rn  Urkiinile  veraeichnel.  Conrad  war  1190  dem  Caao  gefol:;!  uad  aiaifc 
XwiKhea  Uli  und  III".  ')  •'Idctn  |ir.iriliiim  i.mi  in  \\\\\-  riiilmarsiae ,  quod  llrrinannus  abba»  veadlfil 

el  in  uliliorr.«  usus  «■nlp.ia»'  coUütavil "  dil^  diriin.  Ii"senvcldcii»e.    S.  iiDirn  beim  Jahre  l"217.    Hoch  nofh 

eine  Rulle  deJ  Pnpsle»  Alexander  IV.  vom  Jahre  l.'liO  nonnl  jene«  Gut  In  Dilhinarnchen  unler  di>n  IIc~i(M;iiurii 
dei  Klo»tt'r«.  >)  Grlnmliorsl,  im  kirchüpiele  ilarscveld.  *)  Mark j;rar  Luder  l'do.  t      I'iim  IKh; 

Sei««  Wittwe  Lrmenfiard  ilberleble  ibn  um  4S  Jahre.   8.  Cbron.  Sa»o  a.  1154.  .'Marksral  lli  inri,  h  II 

Harb  lläB  Deceinier  4.  •)  Grat  Usiaridi  dar  Gute  ataife  1018  Üclobcr  %  Sriaa  GaoabUn  war  Mathild.« 

aai  acfarafcM.  TUMnar  MciMk  L  VIL  c».  ttr  Grab  ward«  wta  iat  «ia«  HaOlRca  Miahrt.  &  Am»I.  Sa\o 
a.  UM.       *)  Dtoi«  AabtfMlB  u  Hetlingen  kl  nicht  mh  der  gIcIcUMaaatm  vaa  Ml«  TOflgd.  aa  varwacbMla. 

BMMrt,  Banprofi  ta  Stade,  enebeint  al«  ein  SiKier  de«  Si.  Martea  Kkwicra  danaftat  ta  dar  Ufkuada  vwa  Mw 
1U7.   Er  erlrank  in  der  ^rouen  Fliilb  am  Iii.  Februar  ll&t.    S.  Alb«!  ««•  Sladfc  MboII  I.IL  «■  I. 
'}  AiH  (Praije-a)  Brcnea  aad  Vanka.  YkSaainil.  S.TH. 
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nomen  doiniiü  Dd  nostri  in  vanum  assumpserimus.  Orandus  est  igitur  a  nobis  ipse  Christus, 
ut  iion  soliun  oves  Baas,  ab  ipso  congrcgatas  &  nostro  r^mini  commendatas  conscn'et,  verooi 
eciain  alias  dignelur  adducere,  velut  nnper,  saueto  «Htanie  ipiritaf  adoi  est  ex 
comilh»  per  RMblphum  conltm  St  untren  dn  Hiehirdin  mnUooiasMi,  ^ti  tnttm 
4iiam  canunicaiii  rcgulain  beati  Augiutini  a  loco.  qui  Dei  Gratia  dicltur,  ')  in  noslram  dioccesim 
addoXCruKi-  Hi  intcr  sp  coninninicalo  consilio  &  pari  collaudacione.  pro  siia  saliiationo  &  pro 
ranedio  animac  comilis  \  duniä,  nupcr  uccisi,  ')  nec  nun  &  oinnium  proptnquoruin  suuruin,  se 
preeedentfaM  «tqoe  ialwn|aailiiin,  optiilennt  «aiBlpsteiitl  De»  &  eedcdae,  Ib  honoraii  S. 
Georgii  ab  ipsis  Amdatae  fai  Stahden  &  a  nobis  consecratae,  de  herediMe  aua  curiaia  To^ 
wrtlc  ')  &  VIII  mansos,  cum  pratis  &:  siluis  circuitiiacentiFjiis,  Sc  dccimam  predii.  de  <]\w  cx 
coiiseiusu  &  gratia  venerablli^i  dotnini  Tbitmart,  Yerdeiisis  episcopi,  soiuuutur  annuatiin  octo 
mMI  Stad«BiiB  MMncliie,  Mtlalede  ^  dMW  mumm  tt  anteadlnum,  Vfl»  ^  m»  luan«  &  du« 
ailnas  Hbem,  qaae  Vorst  dieiinlnr,  piadkui  Ilbenn  de  BredeiMke  vaque  lidetede,  BThiiM  ^ 
quinqup  mansos.  IIIrikpNiitisa  ^)  mansiiin.  Vcnnoldeshusen  ^)  mansuni ,  Vordc  *)  inansum, 
Uudcncbotle  ')  inaiisuin,  Hagen  ')  IrcN  mansos  &  inftlfpflinuin .  I)niii\if'tc  ")  fniindcciin  iiigera. 
Hemelikenborstolde  ')  vnam  doinuin,  Lunebarcli  '  )  unain  douium,  in  Ellestorpc  ')  It-rciam 
pwtam  evriw,  quaa  dietas  eones  Rodolfin  «  capcDuio  ano  Henrico,  q«I  «an  in  benefleio 
tauiltf  XX  marcis  argcnti  redeinerat;  similiter  terciam  partem  ecdesiae  cum  iiniuersis  suis 
proiientibus  ad  nsus  fratrum  in  Stahden  Christo  niililanciuin.  in  proprielate  pcrpctualitcr  possi- 
denda,  sine  contradictione  deuotissitne  tradiderunt,  quatiaus  eomin  memoria  perpetualiter 
«Icnosinb  ft  «redflnibu,  «pite  dristo  freqacaler  •  deaatie  Ounulbi  iUdeai  oflSBnmtar,  ta^ 
conviilsa  permaneat.  Proinde  adre  valannn  taai  Aitari,  qaam  preeentia  leaipaiiB  iddea,  qaad 
ensdein  saiictne  reli«:!onis  rrtires,  a  predicto  coBitte  apud  Stahden  in  suis  arcis  dcuote  collocatos, 
palei-ui:  üiLscepiuiu»  &.  Semper  amplectimur  Si  confirmatos  per  nov  \  t  filios  nnstrns  luebimur. 

Nataai  sK  attun  annibas  Chnsti  iidelibus,  quod  Idem  illuütriN  comcs  HudolfuB  ipsuai 
cocBoUaai  lolo  saa  deddeifo  &  aianlis  affBetaRaauBae  aedl  afem  decreaerat,  aed  päd  anÜM 
laborrs  Frrlherici,  palatini  comitis,  &  Widikini  comitis  admonicione  induetus  nostris  &  cano- 
nicoruin  Kremensiiiin  adquievit  monilis,  ac  ipsam  ecdcsiain  *)  sancU  Pdri  in  BreOM  Ubere 
optulit,  fratre  cius  Hardwico  prepositu  consentietite. 

Noa  v«r»,  taai  deaatin  aUadooCB  caai  Cbrido  gmtaia  habaitea,  hob  diataUaiBB,  ad 
MHtenladoneai  &  prorectam  InlU  Domino  tMiUtanÜiim,  parrocUale«  eededaat  aaadi  WOlebadi, 

 •) 


')  Cott«  Gnaden  l^i  H;illc  »)  firaf  Udo  IV,  senannt  von  Frankenleben,  ertdilagen  1130  Man  13 

%«i  Aidienleben  von  din  Kriegern  Albrecht  de«  Biren.  8.  NccmI.  IdBcb^  wo  er  Bodo  dukMo  (tob  Saliwdd) 
genanat  wird.  Annal.  Saxo  a.  1130.  ')  Firvca,  Kbcbi|M  ScMBgcii,  Amt  Zeveo;  wa  wddnm  KlRhifUfe 

mch  «•  oMAhcMBDlm  Mflcr  Ualateil»  Ofail,  NhuMi^  OMdulniueD  und  Vener«bausen  sehOren.        *)  VM«, 
"*     Mmmumtig.  •)  MmMiM,  K.  Otdmdorf,  A.  Hinmelrforten.  ')  HaRen,  Si.  XrOkaM 

"  ■■•■•W4.  •)  Danlla^  K.  DroclUtrscn.  A.  Kehdingen.  ♦)  Hf imlirlimborstel.  K.  MultOB, 

A.  HacMilU.  -)  Cflricfat  Ab-Ltocberg  in  der  Uvriic  Bcveraudt.  ")  klrchdorf  Eblott,  A.  Uvm 
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ta  ipM  viiU  Süütden  aHam,  —  prius  a  summa  prepositura  redemplan,  &  a  qtutmt  inarci», 
ex  tm  MMMattM  «otodiwitar  praposfto  naiml  ad  alipaidla  prebendanim  naioria  eccieaiae 

eanoBicis  exhibenda.  libere  ipsi  (raditis  alHs  qutiior  marcbi.  de  curia  noslra  Sledeitiarpe,  ") 
eonsilio  &  decreto  sanctae  Breincnsin  ecclcsiae.  —  cum  omni  cura  cliristianac  obodicionis. 
haptinnate,  visilacione  iufinnorum,  scpultura  morluorum,  lam  advenaruiii,  quam  indigeuarum 
Slahdea  parochiae,  &  aliia  quibaaUbel  bonb,  exhibicioilibiia  &  dedmta,  ad  eaa  poliaeatilnav 
Crroie  tn  insnia  Inpcnhorst,  per  to(am  VcKmarc,  —  &  ccclcslam  sancli  Pnncralii  in  rrbe,  fr 
rapellam  «anclorum  Cosmae  ^'  nnmiani.  Itudolfo  comili  ex  niilii|i(o  pntcmae  licredilali»)  iure 
acrcdentes,  quas  uobis  rcüiguauit  cum  suis  appendiciis  &  capetla  .sjineli  Aiculai  Irans  aquam,  — 
capeDaai  aaneli  Sfirifaia  &  capdlan  in  Buteavleto,  ")  cum  suis  nlililatilraaf  qaa»  appendkiiun 
ecclesiae  Willchadl  appeUanuii,  in^gialiler  donare:  atatnentea,  vi  prcposilas  sandi  Gcorgii  ab 

arrhiepiscnpo  rurnin  aniinanu»  itt|!iini|wc  pcrlrsfar,  vidrlicel  sancli  fi('or<jii  Sc  sanrti  Willeliadi. 
suscipiat  &L  uiuiuri  jtrepusilo  de  CCteTO  siiiodaic  seruitium  cerlis  tempuribus  adminisircl,  &  si 
ae  graoari  In  aPquo  penCBserit,  libere  ei  aedeai  apoatolicaiii  Oeeat  appellaae.  El  bi  paroehiall 

ecclc«la  sunin  Trcquenlpr  prcscnciam  cxhibcat-,  aut  cum  hoc  propler  aliquaa  caaaamn  occupa- 

riones  ficri  nun  posKcl,  religinsuiii  niiqiicin  äc  borii  Icstiinonii  fratrrui  de  rollpgio  suo,  qui  vicem 
.Hunm  peragat,  mittat,  &  «iue  per  se,  siuc  per  subdito»  hüo»  populu  sibi  commisso  Kludeal 
aeuiper  proCeere» 

Porro  adaacatia  claustri,  quae  a  priniis  progenitoribua  Aindaloruni  8c  ex  antiquo  heredi- 
lalis  iure  «rmpcr  lihera  fuil.  ipsis  fundaloribus  rn/ranlibiis .  per  Hei  cxaincn  omnihiit  seculis 
Ircmendum  prohibeuus,  uc  alicui  liomint  iure  feodi  doni-tur,  scd  iuxta  vuluntatcm  prepusiti  6c 
ftatraai  aUcai  Deaai  Ihnentt  eaamlttatiir  &  «1  Bcceaae  Awift,  mutetur.  IÜobcs  eOam-  ccdcalae 
ab  omni  aeruiito  alirnn  übcros  esse  preeipimus.  Quascoaqae  ergo  poMMiioaea  Udcfli  prefati 
fundatorrs  snncto  Gi  nrsio  updiltTtint.  sub  analhcniali«  confirinfiinns.  ^:  !nin  nosfram.  quam  ip»(ii  um 
randaloruni  oblBliuni-in,  &  quccunquc  l>eo  propicio  adipisci  possmit.  Huciuritale  beali  l'eiri,  priucipi« 
apoelolonim,  epiaeopali  banne  naalre  nNUdpaHraa  &  pre^üniis  pagiaae  deeicto  flmaaina. 

Acta  mnt  liec  a  Hodolfe  aurchione  aaao  DeadM  MCXXXU,  a  venerabfll  ardiiepiaeapo 
Adalberaoe  MCXXXVa 

CLVI. 

EnbUckof  Adalbert  von  Mahn  hrxtiiUgt  efiir  Sr/inihmr/  (ffs  Gräfe»  Rudolf  rou  t'ninkeiihbat 
tmä  tetnes  Bruders  Uarhcich  mi  itus  \oiuiciikln.\tfr  h'ieilt  ixloli.    1137.  Jnn.  ') 

. . .  Sancimus  qnoque  &  omnipotentia  Uei  banao  bcatornw  l'etri  &  l*auli,  dumiui  pnpac 
fauioeenlll  &  noeiri,  indadbaoa  VI  aianaoa  ft  dtaddimi  bi  SnUheba  *)  cwb  aiancipiia  ad  eaa 


•0  StaMofT.  im  HmUbiw  Laadb  •*)  ButOMk,  Kifchdorf  !■  Loda  Kahdingea. 

•)  VcRMandlg  Rfdrad^  In  l>omeier  G^rbirliie  der  Siidt  Moringea.  8.  ISS.  FNdcUaii,  KlaiMv  lai  catm» 
kicicr  Am«  Horipgm.  *)  Suiilidm,  im  balcncben  ObetmainkreiM. 
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priüiientibiui,  quos  comcs  Budolfiu  de  Franckenlebea  &  frater  eius  Hartwicus,  couseBUcnte 
iiiatre  eomm,  coniltaMi  BbAanh,  pteirtte  ttdtäam  tnüdH,  &  Vm  wumu  &  jiwiJMi 
Rflthcfwan  (pMw  DieÜMmni»  HeUekofh  ooBMnni  hcredn  MMnm  dmftvtt  &  Ibide»  eotoü 

paeto  in  Sullhcim  IV  inansos  Ilcimfridiis  contiilit,  &  otnnia,  quae  a  fidelibtis  Christi  collata 
sunt  &  conrcretida ,  ut  perpetuan  &  quieUun  pacem  habeant,  &  non  aintf  qui  eos  iimuietare  & 
«lisUirbarc  audeaut. 

...  Aeia...iiidicliMeXT.  Lo(lMriingiilXIILInp.lIL  DaUwnrUMlMimXILkaLJiilR. 

GLm 

KiMfi  Kottna  Iii.  wrkAet  äm  Vleeltu  Aw  KhH^r  Segebery  nud  dte  Kirche  zu 
(  Alt-)  Lübeck  und  beUeu  geMMdu»  Sttfhmgm  $evBiue  BetthsungtH  tauf  VwredtU. 

Ii:i9.  Jan.  6.  •) 

In  nomine  »ancte  et  individu^  trinitatis  Cunradiu»,  divina  faucntc  ciemencla  terda* 
Romanorun  rex.  Qiüa  regni  nostri  amminiatrMionaiii  Dei  gubernacione  dispensari  cupimuis, 
difBmn  est  ■!  du  nmiHieeBciaiii  auaptiB  a  largiltte  na  mmeribm  bonoramw.  Sie  enta 
humiUtatem  nostrain  schuto  inoteclinli  aperainus  obutnbrari,  si  cclun  ex  eo  regnare  et 
rf^'ininis  nostri  succrssum  eius  gracir  sala^rfni"»  asschribere.  \ntiiin  ifilur  rsse  volumuR 
oinnibus  Chiiati  fidclibus,  tarn  futuris  quam  prcj>e-ntibus,  quod  pro  Minclo  ecclesi^  gubernacione 
et  glorifleidoiie,  in  himare  donini  nmMJelHuCairiili  eiuaque  genitricta,  vii^gfaris  Marif  Mneto- 
ninqae  apostoloruin  Petri  et  Paali,  Johamiis  eva^gellitt,  Bartbolonei  saaeUque  Godi'hardi 
«•onfpKsoris .  ad  catbolico  fidci  rcli«:ionpin  dilatandain  et  ydolatrie  suporslicioncm  exlirpandani. 
ecclcsiam  inchoatam  in  gcnte  Slauoruui  in  pago  Dargune')  ')  iuxla  uionteui,  qui  antiquitue 
AIIwkIi,  Ml  a  nodenb  Sigebereh  nuncupatoa  est,  fideli  noatro,  venerabUi  sacerdofl  Viedtoe 
conHoidaolauia,  qiuUeniis  in  edtan  ooaatnwUoiie  et  in  fratnna  regulariter  vfoenehnn  eoadana- 
cionr  eandem  eeclosiain  promoueat.  Ad  necessarios  igitur  usus  fratnua  ibidem  conunaucnciuni 
predia.  quae  subscriptis  tenninis  desi^antur,  sancl?  Dei  genitrici  Mario  et  ecrlcsi^,'  perpcluo 
iure  possidenda  deiegaviinus,  videlicet  tenraui,  quae  est  in  uccideritaii  parte  oiontiü,  a  monte 
■s<|ne  ad  flaviaa  Tinacnan  ex  atraqoe  parte  vi«,  cqb  aüva  fai  aeridiomll  parte  adiaeeote. 
  ■)  A  l«f  SM  Imnt  fBft  pa|o  dw  dii||ac. 

•)  Am  ciMT  Abidirif^  auf  PerguuM  nm  EU»  dü  dreiiclmlca  Jabihntott,  In  LMwck.  Weon  «ickh 
dte  Abtcirift  Spans  spaterer  SMi  triift,  ao  IM  4»cii  ncbVerglflciioos  alt  ien  IMnmica  IVr  Segeberg  von  Staig 

iMkar  TOB  Jafcre  1137  und  (  j^lrichfalls  diircli  den  Copislcn  cnlsletlt)  vom  Künii;  Ilcinrklj  VI.  vom  Jahre  1193, 
«rddler  dlcMS  Privilesil  dfs  Könii;*  Konrad  ausilrin  klirli  ftedotiki,  so  wie  dem  iillpren  'l'v\te  der  (Siduni»)  Versii* 
de  Vicelina  und  llcliiiold's  .uisliilirlulicn  Narbrichlcn,  an  der  Acclillicit  der  Lirkunde  niclit  7ii  j.wfifeln.  Lelilerer 
»agi  LI.  c.  aiiidrUckliclj:  \  icciinus  quoque  ucerdo»,  ioviiante  paritrr  ei  adiiivantc  coraite  (Adol/o)  praedia 
recqiit ,  qua«  Lotluirlos  iin|teralor  ad  con»tniclion«a  nitrrii  ei  «ubsldium  servomin  Dd  iaa  olia  ipai  cotaai 
caatn»  Sig^mrg  coninididcni.  >>  Ucbcr  daa  vra  wattphlÜMlMn  AMMUflcn  Mwaataa  Ga«  llaign  ««gl. 

■cloisIdLI.  c;»aadtn. 
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Insuper  omnem  catnpum.  qui  esi  in  occidcntsli  parte  Trauenc^,  cum  omni  dcscrto  ex  omni  pitrte 
adiacente,  campuin  quoque,  qui  est  in  incridionali  plaga  hui  Mosezke  a  fluuio  Traueua  usque 
wi  tiagomm  «cddentale,  omneM  haue  fecnM  bIwiI  Indan  cum  vHIb  hftm  iMenHlNM,  «eOlMl 
Rilleristliorp, Hogcristorp.  Huuczic, ')  SbllllkiB,')  dno  WtttBBbllliie, ')  cum  omni  utiKMe, 
arcis  scilicct,  siluis,  prati.s.  prisriiis,  a<juis  aqtiaruinvc  dccursibus,  inolandinfs  rnolandinorumve 
kicis,  cultis  siuc  incultis,  exitibuü  »iuc  reditibu«,  ad  usuü  fratrum  in  predicla  ecclesia  Domino 
Auralaiciiuii,  regia  ma^ifieencia  tndidinmi. 

BflBi  venenbili  ncerdoti  V.  BuL<u]ue  8ucces»oribus  ecciesiam  in  castro  Lubcce  in  Slauonte 
ConcessiiriHs.  cum  villis  et  omnibuH  ad  ea ')  pertincnlibus,  u(  «iiioinadmodum  Hinrieus,  Slauorum 
rex,  eandem  ecclesiaw  sao  sacerdoti  donauerat,  *)  aut  sicut  Kanutuü,  Hinrici  successor,  caodeui 
ttdulam  iam  sepedielo  VIcelliM  picsUtn«  «»eemerat,  *>  ila  cx  im»  iwalrc  largitatb  eu 
ani  integritate  po«ide«nt,  nec  ad  dlqaeiiit  niai  ad  nos  vd  ad  aaceeawna  nMlmi  Roaiaiion« 
H||[(CS  vel  iinppratnrej;,  huius  donadonis  respectuin  hab<-ant. 

Preterea  concewiaius,  ut  illius  terr;  babitatores  vel  quicunquc  de  circumpositis  rcgiimi- 
kw  UbeHM  litlMaat  potaatateai  aibnudl  aiae  Tcadendi  ton«  aaa  fiefttb  ecdmila  vel  aUa,  af 
|MM  fdeka  Chriati  in  eadem  regiane  dlnlna  prapkiacione  Tandare  ei  eomtniere  potcrint.  De 
advacatia  vcro  cisdem  ecciesiis  constituendis  scti  siibstitin-ndis  prrirs  rariindem  ccciesiarum 
paalflores  poteatatcm  esse  uolumuSf  ut  eos  aibi  eligant  et  coustituant,  quos  sibi  ydoncos  esse 
oagnraeriBt,  De  eultorflN»  wm  oomium  predknum  earaadeui  ecdealanm  oaBatUataiua  et 
inmwbili  Statute  fimamUf  ■!  *  Mgf»  Üata  et  j^blkia'veet^lboa  iiaaMmaa  hateanlar,  neqae 
ad  placituin  ducis  vel  r<imilis  vel  vicccomilis  iillatruus  cuoccndir,  ncquc  urbcs  aut  rastella 
extrucrc,  aut  alicui  ninisteria  impendcrc  cogantur,  sed  tarnen  in  omnibus  et  per  omnia  ad 
pirelatos  aedeaiariui  ladaa  debM  aat  habeaat  rapeetwa. 

Hne  ^gilur  noatcaai  tiadidoMja  ei  consUtacioMai,  m  ab  olla  auoceaMinua  Boatroraa, 
reguin  vcl  iinpiTalorum,  aut  cciain  aliariiii»  pcrsonarum  ffcclesiaslicariim  scu  MN  iiInriiim  prc- 
suinpciouc  diuelii  vaieaat  aut  irritari,  priuilrgii  huius  conscripcione  et  »igtiU  no»tri  inprc«!>iunc 
caai  ngtU  bamia  eaaununinbaus,  et  testes,  in  quoruui  preaencia  actoai  cat,  aaaeiiM  bunianaa. 
Quae  aaadna  säet  hee:  Adalbarlaa,  Mogaafiaeaiia  arehleptaeopaa.  AnoIAia,  Goknlenali 
anrhicpiscnpus.  Adalbero,  HaBIBlellhur£;^Ms^^  archiepiscopus.  Ottavianiis.  diaconus  cardinnlis. 
Sioeboldus,  prcsbiiLT  et  capellanaa  curit;  Jtomaiic;.  Tiiitmarus,  \'(-rdensis  episcopus.  Bemarduü, 
IMubiBMHUis  episcopus.  Bemardua,  HUdcsscunciiMs  epiM-upus.  Rodolfus,  Halberaladlaiaia 
epiMopoB.  Aadreaa,  TMecleaaia  epiaeopua.  ^  Weruraa,  IfoBaaterieBaia  «piaeapiia.  Vd«, 

'  nb«iMai|i.  ^  JLtef  ZualilB.  *)  I4nt  MMfgk.  •)  Lh$i 

ea»  odrr  tarn. 


')  Vergl.  «b«n  die  I  rkundp  .\o.  CLII.  ^ote  3.  ')  Vi-r^l.  tlelionld  L.  I.  c  Mi.  umI  c  <0.  Sidosil 

VcrsiK  de  VicfJino  v.  !)ti.    König  llrinricli  «larb  1I'J7  Mar/,  tl         ^)  Vrrgl.  HHnaM  L.  I.  &  4lL         •>  ■ 
war  den  im  Jalir«  II3b  *«nloribtaca  Bttcbofc  ibrl^crt  gtfa^t.  8.  Chroo.  Trsieoiinm  h.  a. 

Bd.  I.  M 
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Osenbnigcnsis  cpUcopus.  Siwardus,  Mindensis  «flMtpos.  AldbertOS,  duz  SuouSlt.  Gtde- 
fitidttS  de  iUnekke.   Hermannus,  coines  de  Plesse. 

Anno  incamacioms  dominier*  M°C''XXX''VIIII°.  Indictione  11°,  anno  vero  regni  eius  1°. 
No«b  Janurii. 

Adnn  OMliri(  ftlieiler.  Amea. 


GLVIII. 

Käniff  KnnradJI.  bextiltigt  die  Vertcnixchnng  eines  Gutes  in  Gatersteten  gegen  etil  attderet 
iu  Crikoioe  zwischen  Adalbert^  Erzbitchof  von  Bremen^  wui  EÜike  von  Warbau  it99. 

-  a.'j 


In  nonlm  «fnct«  et  tadMit  totattatts  Conndns,  diutiut  fuiente  cleneiitiB  Ronanorum 
leeondn.  Qa<niim,  Dd  upirante  gralia,  tan  potestatfa  et  rapeeta  reginfnls  ceteris 

mortalibus  allquanddum  prf  siditinus,  iustuin,  iauM  aeceäfiarium  at,  «t  eo  magis  Ipsl,  qui  nos 
prefecit,  subdainur,  quo  plus  aliis  ab  co  prclati  suinus  cl  sicut  sacr«  prccipiunt  cloi|uia^  uiduis 
et  orphanis,  ecclesiarum  pauperuiuque  Uei  honori,  gubemationi  et  auginentationi  nostra  inui^iiet 
diligentia.  Bf»  iffite  Cfarad—,  iobente  De«,  Rnmaiwinn«  ri»  M^nit^f^  fmtttif 
regni  mtioribos  onnibusque  caOiaie«  profeMioiiis  filiia  presentiliw  et  flilnrli,  Adalberanen, 
Prcmensis  ecclesie  archi.  piscopuin.  focisse  quoddain  concambium  cum  doinna  Elica,  nobili 
matrona  de  Wirbena,  cui  prcdium  iuris  ^xdesi^  suc,  xiluin  iu  uilla  quae  G.Kerstffpn  diciiur,  V 
nhMBa  dao  talenta  et  quiuque  colidos,  com  «nol  utiUtate  et  rcditu  cpiscopu«  ddegauii  per 
manum  aduocati  predictc  eedcii«  mf ,  iwedliuMiue  altad  etasdem  cenana  et  pratM  aitom  la 
uilla,  ctii  uocahuliui  estCrikowe,  *)  eonaentteate  «la  aua,  Adalberia  laarehioie,  in  hae  eoauMi- 
tatioae  recepit. 

Pnad»  et  finaataai  eat  coucainbiuui  istud  in  presentia  uostri  et  principum  regni 
la  curift  WicelnBseBai.  Si  <|aia  uere  paat  aequenttam  hoc  ian  dietun  caneaaMan  naaM 

pr!ncipiiiiir|ue  presRtitia  approbatum  cassare  qiuniia  iageirfo  preaunpseiit,  ina<fBtafff  leaai 

djjnunciaiiuis  h  ob  memoriam  U's(iuioniuinf|(if  ruluronim  sf^üli  nüs(ri  impreBaione  signamus. 
^t  ne  uilcscal  uomen  regif  digniUtis,  dis.sipal(.rcui  liuius  noslre  institufionfs  bac  pciis  plfdi 
deeeniimM,  ot  aann  tantQ  temaittatia  expurgare  alio  modo  nequcat,  quam  ut  ccnlum  auri 
pailaaiMl  llbiaa  caawv«  «aatr«  MaUtaat 

SignoiB  denmi  Conradi  secmidi  regia.  (M.) 

Arnoldvs  cancellarius  uice  Adalbert!  archicancellarii  KeagnooL 
^^Datuin  Wirccburgi  III.  nonas  Jami.  Auaa'  Incanuritab  dfliabd^  nOkaimo  eealaalaM» 
■*XX?inL  Indictione  II.  (S.)  *) 

)MecliaoWBargwri,eB.        ,)  ü*.  UiäsrlicJigSSegel  UwAekft,  «Hi»i«r««oaHl«U«i>liflrl.atf^Ml. 
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AAAcr«,  ErsHMk/  «an  UMNftwy,  terieAet  4m  KkHer  NeumOMter  jBWiiw  ZekHtm 
m  der  mUtar  und  Krm^  Manch.  ii99,,Jbif.  S7.  ) 

In  wwiil«  MUictM  ft  indiuiduae  trinitatii.  Adalbero,  Dei  gratis  Hammabargenak 
ecciesiae  archiepiaeopm.,  omnibus  Chmli  HdelibuH  salutein  in  perpefnum.  Ponlificalis  ofRcii 
culnen  a  nobis  freipieater  exigit,  Tamulls  liei  prt^t-ntis  cciain  \itae  sutntuü,  quantam  etian 
fMdlM  adnIttH,  pnwidetl  UHpropter  Mmetee  CMwamfoids  JMii  kirlaatao  Ytoefao«)  ft 
ftatribtt  diu,  qui  seruiunt  in  Noro  nonasterio  has  deciinns  iiixia  Wilatram  fluuium,  scUieet') 
a  lacii,  qui  dicilur  SIndrn.  usqur  ad  fliiuium.  qui  voc.itur  Wal(btirj;ou,  nccnon  &  alias  decimaa 
io  australi  plaga  flumiuii»  Sture,  uidclicet  a  äuvio  Lulesou  usquc  ad  roontem  Bredenberch, 
Arinam  pnnnrarl  «aptaBtea  ntribattaaeai,  «amfaw  daado  caacedinnH,  Avtln  vaasprodiatonifli 
finUrwn  perpetuo  redigantar  &  ■meant,  dOigenli  dellberalione  statuimus.  Preterea  de  omnibus, 
qaae  in  siliiis  siuc  paiudibus  piT  sc  vel  per  colnnos  sno«.  usquc  quaqiie  idein  fratres  clabo- 
rauerint,  taui  in  frugibus,  qiiain  in  animalibus  ipsi  deciinationcs  accipiant.  St  secundum  quod 
aiM  viNm  Aiarll,  ad  kmdm  Dei  9t  TtOitalMi  fttinnn  ngßtUtT  iM  diapoiittit  Vi  antem  hae 
donatio  omni  euo  rata  ac  firina  pcrmaneat,  hanc  cartam  conscribi  &  sigilli  nostri  imprrsNione 
signari  preccpiinu.s.  ropantes  &  obspcranles  in  nomine  domini  &  Kalvatoris  nostri  Jesu  Cfirisli, 
Hl  nuUus  cam  in  luto  vel  ia  parte  deteriorare  presumat.  Si  quis  vero  huic  pio  Tacto  uostro 
«ratnira  aeo  derogare  teaiptaveril,  aine  arehieptsoopai  ad  eptacopaa,  aeu  dnx  vel  narcfaks 
eaaea  vel  yinemat»,  aen  advaeataa  ataM  queun^e  alia  ecdealaaite  aaealaiiMie  penatt,  al 
aaeando  tertiouc  cnminonita  non  ceaawcfit,  anatheina  sit. 

Uuius  rci  te-slc»  sunt:  Jiertoldas,  abbas  de  sancto  Paulo,  Adalbertos,  prepositus  de 
dono  aanelae  Martee  &  aaaeli  FeCri,  Bonifhchts  prepaattaa,  *)  Thiethawroa  decanos;  capeUani: 
LindÜridua,  Liudwardus,  OUialxicus,  Obcrtus. 

Anno  doininieae  incarnationis  IMt'XXXIX,  regnante  Conrado  regr  III.  Aaaa  nan 
ordinattoiiis  ciusdcin  venerabilis  archiepiscopi  Adalberonia  XVl".   IndicUone  IL 

Acta  aant  hae  Branae,  TL  kalaadas  Septembria.  b  BMaine  Daalnt  lUldiar.  Aawii. 

CLX. 

Kribltchof  'A  dalbcrt,  verlegt  dax  Klusler  Sf.  II  fl/iadi  auf  den  Sf.  Sfepfiauifberff  zu  Bremen,  i  i39. ') 

In  nomine  sanctae  &  individuae  trinilalis  A(da>lbcro,  Uei  gratia  Hanunenburgensi« 
arcMapjaeapus,  oainlbaa  Chriati  ftdelibua  tan  flduia  ifum  preaentihaa  aalaleai  in  perpetuaok 

.  •)  WIeriliw.  Bmim.  »)  dlicct  ITaim. 

■)  Nach  Ji>m  baaMvcncbcH  CoplarfM.  DhMr  IhkoDte  gada*!  rack  dw       Oaitmche  PropM  ad»  io 
ViMlino  V.  63  «q.    Vergl.  Iber  di«  EfltaMni^  diwv  Ulkndo  von  Woiatbc  alcdwiladlidi» 
t«Mii.  TL  I.  8. 936.  a^d.  Z«  RqMlioll. 

■>  Ibcb  dar  KtgM  &  WMiad^  Mawncriplo  dar  Btcmt  SiadlMbllMlwiu  FoL  19». 
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QuMdam,  aient  «Mi««  icripturae  vm  ttstatar  merlio,  cerlnm  est,  iddcs  Dei  dtspennlom 

divinac  sempor  consniationis  sulfra^o  muniri.  (|iio  suscepti  laboris  eoriim  felix  perscuerantia 
ncrc&tur  optatu  fiiic  cuncludi,  cupiiiius  Üt  nos  Ueu  adiuuaate  Qloruin  cxcmpUs  iitstrui,  de 
^■ibiiB  daUun  nM  est  perhenni  ftUettatis  glmrta  pierflnii.  bter  qnos,  graüu  De»,  bettw 
WÜlehadii»  prfeBU  Bedom  BrenOMMü  episcopali  iure  gubemandam  sortittir,  per  quem  Im  gente 
noslra  cuKura  demonuin  adiinilur,  seinen  vcrbi  Dei  spargiliir,  cltrisfi,n><-i  rfü^io  incrcmentam 
«ccepissc  legitur.  Quainuis  igitur  cuilibet  sajictoruin  deuotio  magna,  tanncn  liuic  patrono,  tt 
ut  tta  dieam  aiMstolo  lUMln»  speclaH»  a  noHi  &  naxinfe  nwmaOM  ^iietur,  qui  man  bni 
pMtorto  aoHerter  &  ftMünoM  super  fregen  maau  v^laeee  perliibelur,  vt  aMirpd  preikMb  in 
ImitoiiJIn  ovibas  versutia  fnutrarelur.  Hac  itaquc  iiista  dcbil.iqiie  devotione  persuasi,  con- 
gregatkmein  canonicorum  eiusdcin  prefati  confessoris  ;itf|iif  pnntificis  bcali  Wiileliadi,  eoroinu- 
nieeto  fratrum  uoslruruin  Sc  aiioriun  sapientuin  ac  rcligtuäuruiu  uiroruia  consUio,  in  inoutc,  qui 
dicftiir  sancti  Stepbani  transtalinu ,  in  quo  satbi  apflarem  ela  ioeaai  honeste  viveadt  sc« 
commorandi  preuidimits.  i^ia  fralres  ilios  at  uere  düectos  &  priuatos  filios  cirea  claiutri 
auibttutn,  scilirct  in  loco.  veluti  rei  inonstrat  experientia,  salis  idoneo  collocauimus.  et  prout 
Dens  dcderit  inopiain  eonim  minuere,  prebeiidas  augere,  ad  semiendum  Deo  deuotiones 
canitaie  coiMdBnia. 

Quanqnaa  asten  iocoa  Die  noiu  Mnetl  Stepbaai  wigariter  dieatur  &  eidem  pratta- 
nartyll  ab  omnibus  sane  sapientibus  reuercntia  debeafiir,  voluinus  tainen  &  prccipimus  beato 
WiUehado,  sicut  ab  inicio,  eongrogaliunein  illnm  sptM'i<'il{t*<r  drpwtnri .  sed  Uni  clcnieutiam  in 
utriuaque  meritis  summa  ueneratione  laudari,  ^  bona,  qu^c  in  agris  Mue  deciinis,  vel  in  qua- 
coBfiiB  paeaeaalene  «aadem  prio»  haben  eonili|:erat  eeSleaiani,  AMnm  (aalbaa  oamiaiedla 
nancipari  &  in  nuUo  dbnlnnL 

l*rctcrca  ciucs  Bremenses,  qnoriim  ad  landein  Dei.  ipso  largiente.  in  prcdicti  protbomar- 
tyris  veueratione  priuatiori  qnodum  affectu  diuturna  vota  conveneraut,  locum  iUum  a  nobis 
exallaii  aen  anctarinri  paatalaruni,  seque  ad  eedcaiani  conalnMiiiiaM  tan  hborc,  quam 
eipenaia,  quantom  llMnItaa  adnittait,  atodiaaaa  aaae  pimaiaemnt,  qaod  &  in  eiceliOBa 
aaaelliarii,  in  quo  beato  prothoinarlyri  altare  dedicatum  est,  iain  ad  oeinniii  nnbis  rredibile 
feeenut.  Quoniam  igitur  super  rei  huius  cxeeutione  idem  &  bunuis  totius  cleri  ^  populi  nolalur 
tfiedaa,  ecdesiam  illam,  concedente  &  conscnticntc  de  domo  sancti  Pctri  Adelberlo  preposito, 
ealoa  midemiaiBi  viee  nastra  Branenala  in  eorpofe  eivilalia  eat  dcpvlaia  parodila,  &  ThleiHnrai 
decano  eiusdem  claiistri,  toin  &  uanfnil  fratrum  collegio  veliemmter  asscnlienic,  &  quod 
maiiis  eat,  peteote,  baptümalem  aen  matricalaraB  fecinna,  nt  nnUa  in  ea  deineepa  aiU 


<)  >aclt  den  Worten  obiger  Uifcaade  scbiint  von  den  swei  Propsieico,  welche  Enbitrlior  Adalbert  vt 
Kf  rri,  si  Wiih^d,  „n,i  Si.  SMphnl  oiMm  bitte  (t.  AdiB  TM  Bim«i  L  lU.  c  10),  m  «e  CMC  aock  ««^ 

naadm  gewesen  la  »ey». 
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pniestatem  vel  ius  inaioris  pcclesiae  prcposjtus  siue  archldiarimiiv .  vrl  alia  «jiirlibcl  pcreon» 
uendicet,  nisi  tantuin,  si  quem  ipsa  bcaU  WiUcliaiU  con^^rcraliu  cunconliler  atqiic  regulariier 
alM  prepolilni  ele^rtt,  quonian  Uhenn  habcnt  deelioiicui,  \:  per  maniun  dontni  archiepiscupi 
tavMlKiuttB  •eeepeiit.  QidB^  edaa  dnes  ilka  sev  habitatora  «amcSf  qaonini  doimu  «  ^bm 
Elverici  &  uxorls  eins  Dcden  versus  sepe  meinoratum  montcm  sancti  Stephan!  sitae  .sunt,  & 
vilbun  Uthbrene,  uec  non  et  Walle,  de  qua  eisdein  fratribus  decinia  minUtratur,  ccdesiae  Uli 
■■iilM  comsümm:  miBMt  «t  ibi  misaain  audiant,  infantes  sum  baptixandos  «fferant,  verbi 

tv*  Sinodali  uero  iuslitia  <i  preposito  maioris  ecciesiac,  quia  &  eitis  nr(-lii<liii(-(>n<-itiis  est  in 
cMtate,  noderentar,  &  cum  fieri  convoniat,  ad  eccleaiam  aancü  Vtü,  quac  est  foreiui», 

Ad  hee  addenlM,  prepoflito,  decaao  etfralma  ■■hrenJtate  eoacordtter  aasenran  frebente, 

Mnxiinus,  permittiinus  eliam  ein  ex  nostra  aucloritalc  &  ouiniiiiii  liabitanlium  illie  consensu,  eom- 
munionem  pa.<)ctioruin.  Et  n\  quis  a^^um  vel  duos  vcl  aliquid  pro  rcincdio  aaiuuie  saac 
bonorum  auoram  Uli  ecdesiae  coDferrc  voluerlt,  BMtra  Aretua  auetorilale  confereadt  habMt 
peleatatea.  Damu  ipaia  etlam  dedmam  in  WaUmhea,  pro  renMdk  aninae  noatiae,  «t 
aUpaadla  prebendaruin  fratruin  ibi  Deo  inililantiuni  indc  aucnientari  valennt.  \c  qnis  autem 
posterorum  nastroruin,  archiepiseopus.  prepnsitus,  archidiaconus,  aut  alia  cccicsiastica  t^eculariaue 
persona,  haue  dispcnMtionein  seu  coustitutioucin  nostram  in  tolo  vel  in  parte  frangere  vd 
violara  fraawaal,  kane  McloritaliiBaaliae  pagtaan  eoBacriU  ft  aigilii  noatri  Inpnaaioae  loa^piiri 
lnriaMM,  #wMlfiitw  In  iwwjm?  DooifaU,  nt  vd  parain,  d  non  mnltum  posslt,  allquis  olTerat,  cum 
piaa  Dana  nap  quantitatem  inuneris,  sed  dcuolioncin  anlini  offerenlis  respiciat,  aut  ai  ncutrum, 
niddl  inde  ninuat,  sed  si  fccerit,  oinnipotentij»  Uei  offcnsam  |iiicurrat,  nunqaain  in  regionc 
beatonm  collaeaodat,  nM  per  aattafkctionen.  O^rrrator  aale«  preaentfln  Titan 

in  paee  fr  tnuqnUilato,  Attnnw  :veffO  com  fandl»  aine  Ana  paaaidett  nafue  detiai  deanni 
videat. 

Ut  autem  ista  kariiatis  nostrac  largitio  tain  'preaenlibus,  quain  pustmodum  succesanrii 
praiGriptae  eedealac  IhMbm  fneanunba  pcraeuere«    atabfliBf  kannl  cpfaeapaHa  vlncato  aiib- 

sequentium  viroruui  8iibscri|ttorinii  tcütiinonio  in  Hremcn-si  ecclesla  .slabili\iuius:  Bcrtoldi 
vldelicct,  nbbatis  saneli  l'auli.  Vicclini,  prcposiii  di-  >Vipprndnrpb .  f,iiulmiindi ,  prepositi  de 
Hcslinge,')  Thictniari  prcposili, Ltudolli  prcposlti,  tolius  congregatioiiis  saiifd  Petrf  Sc 
Bwoenaw  ecdealae  &  fceatt  WOIdiadl  eedeaiae;  fiddian  qnoqne  laleomn  Llndgeri  ädvacati, 
AialbfwniB  advocati. 

Hee  Mtein  pagfaia  eooanipta  &  data  est  anno  doniniiMie  incamttkniia  M'C^XXXVUII". 

  •>  Hduge.   Jr.  « 

n  Dar  Prapit  TMmmt  Mftttat  licr  gMcbbeaaul*  DwbaM  m  Mgfm,  wdrkcr  cld|t  Zeh  ra  SiftbOTK 
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Adatbero,  EnbUekof  voh  Hambarg  ^  fiter  die  DoUHm  de»  Kkutert  8L  PmtU  vor  der 

Stadt  Sremen.  U89.  *) 

In  nomine  »ancUc  &  indiuiduae  trinftatis  c^o  Adalbi^ro,  HaniMdNn|feMil  «rchifpiACopni, 
cunctts  saliitein  &  bencdictionein.  Nottitn  facimus  (am  pnsteris  quam  presenlibus.  quod  quidam 
ramiliaris  iioster,  Thruberlus  nomine,  noii  iminemor  auiinae  suac,  in  capeUa  illa  sancti  Pauli 
extra  chütsten  monutieam  ultm  dacere  deotaerit  ^  &  eaaiieBi  locaai  labere  aaa  &  boab 
suis  exaltare  dispusucnt,  licet  aMile  |waBeBtBB  hev!  dia|Mattioiieni  aaaai  ailalr  expleaeilt 
Huius  dcsidcriuin  satis  lamlaintis.  quod  ipse  ininime  potuit  oqjllere,  nos  oxpleuimiis ,  abbnirm 
ibidem  eonsecrauimus,  ccclesiain  Ulam  boois  noetm  ditauiiaaa,  aactoritate  oflßcii  nostri  eccle-siat- 
&  baali  eiBB  paeaai  fleekaaa,  &  ate  peipeteaa  naUa  aratfenea  aequisiuimus.  Hec  aant  bona 
eideai  eedeaiae  nostra  aaetaritate  eollala:  Li  Breaia  II  laad.  Walle  ^  I,  Lteatannde  0  I, 
Drippcsctc  II  et  dimidiiim,  IIa«rPn  IUI,  Bursete  ')  II,  Wallestorpc  III  et  dimidiuni,  \ucla ') 
dimidiuui.  Schiptliorpc  ')  \\\\  niansos.  Holilliorpe  X,  Ciirstidc  quadrantem  mansi,  Turnewnrihe 
II  mansos,  Lan|;euc  ')  diinidiuui  wanäuin  et  terciau  partein,  Northiin  ')  1  inansum  et  ti-rciain 
parteai,  Waaen  ■*)  I  aumBaai  e«  «Itaiidiaai,  Oadenlhorpe  liD  aianaea,  IDfaigalede  ")  I  et  qya^ 
drantein,  Ockcnstcdc  I  man.siiin,  Verscnviele  I  inansum,  Hainelwarden ")  Vm  laad,  Heregaa 
Vnilland.  Ulboroffsn  V  lami.  Mcilhtswardcn  III  land.  Statiipncbullc  rt  L<  ilntisb  I  innnsum. 
Apelderen  ")  VII  agroü,  Sandovwc  diinidium  mansum,  Holthusen  ")  1  inansutn,  JSuerin^e 
m  «Maaea,  ia  Werthera  ")  I  land,  ShMirde  II  pmid  in  panno,  de  caaiera  Gestentltorp 
n  paad  in  panuo,  Enkenslede  dioddian  BttBBan^  Dadenebntle  VD  agri  et  1  prataai. 

Her  sunt  hnu  ficia  minisipriallum:  Drippeaete*)  I  inansuin,  Bursele')  I  inansum,  Geslea- 
Ihorpe  1  uianiiuni  tertia  parte  minus,  SeeUigstrde  I  inansum  et  diinidium.  Olenstedc  '-)  dimidinm 
aManim,  Acbenatede  ")  II  inansos.  Ad  molendinuin  11  mansi  cum  deciuia,  Lobbenthurpc  1  uiaiisum, 
Ovnaade'O  I  maaBma,  Adelerdingahaaen  I  manaum,  Liudenesheini  I  land,  Bekwarden  Ilaad. 

Hee  sunt  deeiaie:  Hoatede,")  Salite,  Godciswerc.  i4Uigena«)  XXX  aaüdoa  deciM, 
Bencnbuse,")»retlibcre*OiInMBaofl,  UUnatede  ")deGfiBam,  Drippeaete*)  deeIawB^  Stalle  dedan*, 


•>  J.L  ^  Orlginato  ta  AnMv«  te  «d  HaDMüidi  l)r«ii«i,  v«rj;lleli«D  durcA  Hern  Aidd^itaa 
Ilr.Stnidl.  »)  Adwn  tor  Brenai  L  III.  c  10  bericbler.  dau  bereits  Err.biiclmf  Ailniberi  die  r»ro|.  t<  i  PaoB 
MS  doi  dm  Hoifiilale  gebSrIgen  Gttcrn  so  errichten  beabsirhtig»  habe.  ^)  Walle,  im  lir.  iner  \\  .  rd.  chmd*. 
2  •)  DriftiÄlAe,  Doiftiig;en,  Borsten,  Kireli>(Mel  Hr.imsiedl,  Anl  HaMD.  ')  ^ü^kel.  K. 

BcsbSvede.  A.  All-Lanebers!,  ■')  .ScI.ifdorf,  Kirchdorf,  A.  tieeMcndorf.  •)  L«nsen,  k.  DehMedl, 

A.  Bederfcrsa  N„rl„rn.  K.  Midlum,  im  L,,„de  Wursten.  ")  Wann»,  K.  im  lladeler  .Slethlande. 

)  iiiienuortli.     lladeler  .sieihUmdc.        ")  Uamelwwdea,  K.  iffl  oldnfcttrslM^hni Amte Bnkc,  woUairIcD  «»- 
.V  m  "     l   .       H"i»v.rden,  K.  GohwaidMk  •<)  A|dMi,  IL  GoMeaMcdt.  GnikhaA  Dlayholi. 

)  llol.hue,.  K.  Arndorf,  im  Ami«  H*^  SAwirtafan,  K.  Balge,  A.  Hoya.  «0  Witd«. 

■  „  •)  «*"•«•.  K.  8d»n.k«k.  S)  Achim»  -)  VMM, 

B-«L.r^7S!L_«    I  w  Bremen.  i^nkeMd  iü  Bmua,  Niader-Vkfciaai. 

)  IMDMD,  ».  SBAiralda,  A.  BracUmsn.  »«)  BrtUber,  K.  Asendorf,  A.  Hqt«. 
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jUpautidc  ")  (lecimam.  Optinnit  ad  hec  hoxpltale  IIII  inor/;an  terrae  in  ripa  fluuii  Wimenae. 
Mi  ft  dedimus  deciinajn  in  Hagan.  *)  (juicqui'd  prcter  hec  oumia,  noslra  auctoriUte  coUata, 
cMmi  eodesiM  aSoran  da»  Mdiom,  laboie  vd  emplime  ftnMtniB  vd  coUatnn  eat,  vd 
ffiiccessione  teaipornin  adauctum  Tuerit.  Himili  hiia,  quac  a  nobis  rminnm  Miat,  sandl  i^iriliM 
gladio  dofendiinus,  ac  dcfensum  tain  carttilac  quam  sigilli  impressione  ad  posteros  ratum 
transinisünus.  Quicumquc  ergo  diabolico  furure  agitatua  huic  nostrae  auctoritalia  acntenliae 
pmenttsve  pagfaue  lucripttMl  tarnen  oontrair«  vei  preaor^itain  ecdeate»  alIq«o  taluriae 
iaeursu  inquiciare  prenmpiBcrit ,  a  llminlbus  sacrManctae  malrUi  ecdesiM  fitfmriBifaM  «Hai 
U8|lie  ad  <li°:iiam  iniuriae  salisraclioncm  Satlianae  tradimua. 

Huiiui  largilioniä  teates  aunt :  Adaibertus  prepoaitua,  Tiiiedinarus  dccanus,  üodo  pre^biter, 
OodcMtlens  prcBbiler,  huAwxim  preiMter,  cmi  eeteri*  Brenwosto  eedeiifM  «Mmankii.  Qm- 
hutu  comps.   Udo,  Willo,  Erpo,  Cam  ceteris  Breinensis  eiiiitalis  ininLslerialibus  &  ciuibM. 

Datum  Breinac  anno  inrarnalionis  dominicae  iVICXXX\  IUI ;  anno  Conradi  II.  Komanorum 
regia  I ;  aauo  episcopatuts  doinui  Adaiberoats  XVI.  Aano  UerciUuidi ,  prini  ecclehiae.  ipsiui» 
aUMfa,  Vm,  lau  XVD.  IndküloiM  IL 

Bcrchtoldua,**)  primna  Ipsius  inniiiLstprii  abba-s.  emit  in  paludc  Ueatnmde,  vilU  qiM 
diritur  Dun«:,  dimidiuiii  mansiim  {|ijailrniitcm.  MachtndiW  optuUt  eidCM  CCCImIM  mI  UUI 
luiuuiähuni  quadraotem  inanai  iu  ipsa  paiudc. 

Ad  dehoilraea  ^Hw  «Hiniaa  bonoram  fpal  ecd<afae  tone  edUttoma,  vd  pMtaMNhn 
conrerendorum ,  virum  induatrium  Gcrbertuin  comitein,  tum  pro  an«  bona  volunUte,  tum  pro 
'ipsius  abbalis  petitionc  advoratiiin  slaluinms,  oa  quidem  propnsifa  rnnditionr.  rfnod  px  ipsa advoratia 
iicc  uUum  nobi»  nustrisue  succesüuribuä,  iure  aliuriun  advocatoruni,  di-biTct  MTvitiuut,  nec  aliquod 
« ipn  eeckati  pro  hoe  bbore  an«  eensequeretar  beaellclaiii  vd  aorrfllina;  atadnaa  qala  Ideai 
Gerbertiis  prriiominato  Thruberln,  tarn  sanguinis  alTmilale,  quam  fideli  amicicia,  dum  viveret, 
iouctuN  exti(i(.  ac  pro  ip^^ius  ecde««e  defendoiie  uU  dM  oraUones  viroraan  reUgioMiaai  iaUri Deo 
oiiUtantium  udipisci  vuluii. 

CLXU. 

JUUHterot  Er%H*ckof  vo»  Jfambitrg,  verleihet  dem.  ton  <ftm  wieder  hergettelÜeH  DomcapUet 
tu  IbmAHiy  gewUee  Uöße,  SBektOm  muf  ander«  CtereekUame,  Urne  Jakr  i140.  *) 

In  nomine  sancd;  5c  indiuiduo  trinitatis  cgo  Adalix'ra,  sanclt;  Hainmenburgcnsis  fcrii'si«; 

uocatus  archicpiscupus.  onniibus  fidcninis  in  Cbristo  salutem.    Xotum  !  hit  unininin  \  (  strum 

•)  Die  Worte  von  "Statte"  bit  "Deciiuuni  in  ilaj^an"  Clin  OriginaiK  drei  Viertel  Zeilen  uiismuehrad) 
«cMmh  MW  iermiktn  »dar  ätch  gUehuMstt  Bmmi  tpäUr  UtmgmM  tm  ign. 


*)  Albitedt,  KircL<piel  ßrammcill.  <*)  Das  hier  Folgende  1*1  vtelieidll  apRMr  an  <•  vonNbarft 

Urknad«  xcselzl,  rielleiclit  schon  V(iii  mno  (\)nr.i(Ir  .111.  dm  Ii  hl  <lie  Hand  die  frUliero  bit  Im  IpH  |Wlafcb  BaaO 
tber  konmi  eine  aoilcre,  wiewobl  <lcu  Auebeine  oacb  vüllij;  gleichxeittge  llaad. 

')  AMdvll«iiiigii(dcBHnMaAar«»llnMiMl.bBOilBlBBla^  PwgteBtl, iwkb«  w ilawa VmtßmmitiMm 
Ung.  Im  aligtfhMi. 


tm. 


dittoscentic,  qutUter  cgo  respertu  diuine  clementlc  fratribus  i»  cidpin  Hainnicnburgensi  ecdesia 
ex  nostr«  dispositione  restilutis  curtim  in  Eppentiiorp  &■  <;urtiin  ||  in  ltcinlaj;c  ')  &.  curtim  m 
Bannitotc,*)  ')  com  Omnibus  attinenliii}  agris«  maucipiis,  praüs,  areitt,  siluis,  pascoia,  aquia, 
MfllBPiiinti, «)  de^to,  ceterlMpie  4aibwe«aM|iie  wünu  1  tuf/O»  «d  aMiMBdia  pnkcaianH  nanB 
eoHbriertni,  &  preterea  ecclesiani  MUcthorp  *)  libcre  cul  uclint  locanilam,  cum  buo  aliarum 
quinqucecclesiaruincen.su,  scilicet:  Wittin«js(rde.  ')  Bivsnc, ')  Vthauen, ')  Lunden.  ")  Ht  rstidc  ") 
ik  bis  deciuiis:  Nicnbole,  ")  Midlestorpe,  Myrne,  Verseall(ete);  ")  Volquardeswort,  ") 
Beriette,  QvSätnty  ")  Hnw.  ")  De  eedeata  qmi^t  HeBgenstUe  talenlnm  qnoHbet  um 
poddl  «matliui;  &  decinam  Olteihade,  **)  Ennege, ")  Bunziiige, ")  Berchueldc,  **)  Butebergei  *) 
Quidcnberge ")  &  ntriusque  parochie  scilicet  Ethcüngstede,  ")  Bnmiel^tcdp  fotam  decima- 
tionem  inlegre  eoaceasi.  Pastmodum  uero  cum  ii^-c  denominata,  quia  suut  parua,  oecessUati 
eomn  minua  auflteen  irideveoi  k  baMoi  da  anecurrendi  uolimtalem  habere«,  dttorum  nuuaanai 
dedoMt  in  flalieta  fvebeadaa  eonna  aupMoilaiii  Ac  eallala  ab  dacinM  !■  BdidekeswlBCi,  *) 
übt  tarn  tunc  agriculhira  ceperat,  tarn  de  liberis  quam  dt  proprHa,  decinaai  qnoqne  paludls, 
quc  Sita  est  iater  Uanunenbur^  &  Aibim  ueraos  merjdiem'"X  «i  qaando  ealereliir,  uaONia  eoruiB 
deputaui. 

Qala  darffae  enai  kae  rmun  exhibMoM,  hMiar  etlim  deadile  mairi  deflendendaa 
erat,  hanc  fValribuB  eisdein  dcdi  iusticiam,  itt  in  amnnia  featia:  Natali  Dwainl,  Palmis,  Pascha, 

Ascenstone^  Pentpcoste,  PuriAcaiione,  Assumptione,  NatiuHatr  sancio  Marie,  sancti  Vili,  ipsi  soli 
verbum  Dei  facicndu  ad  populnm  uiccin  ineam  teneant,  &  iuririnus  ui.si(andi,  mortuos  sepelieudi 
Itbertatem  liabeant  Hee  ^^tn     teattaMaiam  poateris  presenti  pagin^  inscripta,  balla  propiria 

  ■)  BndMNda.  Xa.  eap.  C^pjtalL 


E|ip«iioTf  waA  Rdlfaigea,  nrcUOrrer  M  Hamtarg.  *)  Banmlede  hi  Slomara.  *)  Vm 

toKaplleh  zu  Eppendorf  «.  unten  Urkunrln  vom  Jahre  1245.         ')  MeM  .rf.    Vom  Altpr  dipücr  KIrdM 
«.  Adbm  VM  Bremen  I.  I.  c.  12.  I.II.  c.  R  «)   Wpddinsxtede  in  Morderiiithm.irsrhen .    die  >liddeldBne. 

S.  Bullen  Geidliclile  l)iiliiiinrv<liin>i.  rii.  II.  S.  :t|-.>.  .Als  Kinlispiel  in  einer  Ilambur^Uchi'n  rrkunde  vom 
Jahre  1281.  )  IJüsutu.    Vergl.  die  Urkunde  vom  Jalirc  IJbl.  »)  In  dfr  Gegend  von  lirunibQltel, 

verniiiililiili  die  plietnalii;e  8lrnndiiiann«döin.   S.  Oolten  a.a.O.  $.312.  ')  Lunden,  als  Kirchspiel  !■  der 

Urkunde  vom  Jabre  1381.  »)  Alt  IQrciiqpM  dmi  dmlbal.  JeiM  SM-  wai  KoU'UatMtiL  •<)  Bolc 
bei  Crempe,  jeitt  Bcfihon.  Vfli^  WM»  Vfluiadn  von  Jahre  18»7.  1977»  Jan.  1.  •*)  MMdelfeU,  Kfacb- 

aplal  ttanhofi,  ")  HttM,  «b  ürAqtiel  1381.  «)  Flede,  K.  Lnndeat  ■*)  Volknr«*, 

K.  Hoanilnptedl.  <•)  Barlte.  ta  SUerditbmarsrhon.  ")  Kuden.  K.  ßiir^,  ehpfnnl*  K.  McMorf. 

Neocornü  Th.  I.  S-TMl  ")  Haner.iu.  II*  iiiscnsirdlen,  in  .Slorniarn.    Das  Aller  il!r>.er  Kirche 

bczeuglAdam  von  Hremen  1.1.  r.  I'J.  I.III.  <:.3I.  »)  Hude,  K.  IlcIligetiKedttn.  •')  Innien,  liiin/cn  und  Bars;- 
feld,  K.  Norcorp,  Amt  Rendsburg.  '■)  linvbers,  Kathen  in  der  Grafsr!i,iit  li.in/.iii?  ^)  Am  Kudenic«, 

in  .Sttdordlthmandicn?  >')  T  elliu^Medt,  In  IVorderdItlunandMa.  scJicnkt«  firxbiacbof  GiKelbredil  die 

Kirchspiele  Teinn;;»tpdt  und  Dell  dem  Grafen  Heinrich  voa  Mitdi.  &  ITltaala  M  Molbeek  Historie  ob 
DItmarsker  Krigen.  S.  44.  IX*  'beidn  OvtaMtoa  IMhA  iM  n  dm  KMkm  Criiidcich  uad 

.Sieinkirdien  im  Su«Mh«a  elugepfarft  7«^.  aatca  Vrihmd«  vom  Jak«  IMB.  *)  KlreMörf  EUMk, 

'»  SfldcrdiduuiMlMl.         •)  Vielleicht  der  Grasbrnnb  hei  Ilanibui  -.    Verst.  oben  die  Urkund«!  Kaiser  I.nd«^ 
««!•>)•  Der  Brook  hi  Damkurg,  früher  vcmiuihlich  die  l>orr»cbaft  üsterbrook,  welche  noch  im  Jahre  JJW 
«ignen  Scbnizen  ,  bis  155»  einen  Brookvo;;t  halte,  ist  schwwlhfc  gmäUL  Eha  MM*  itch  m  it    ~  ' 
wwrder  denken,  in  welchem  das  Capiiel  Brucbtebnien  besaai. 
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Dsei  si|;nari  &i  omaaa  eccle§i«aUGun  seculareinue  penonam  excoimnunicaiij,  que  hnic  pietatii 
•pcri  presumpMrit  adMnui. 

Hai«*  rei  muA  tMlw:  HirtaMon  prepMitns.  ")  RciBgenH.  **)  BodolAis.  Wm«- 

linus,  *')  eiusdem  ecciesiac  canonici.  LivtwarduH.  Vtddricus.  Otbertus,  mei  capellani.  ")  Ijiici 
rm:  Cornea  Gerbertus. ")  Eksbertua  de  Wides^xom.  Theodericua  de  Oumunde.")  Tiieo- 
dericu  de  BMhen. neoderiaM  de  Dtereiige.  ')  BciAertiw  &  elB  nultL 

cxxm 

MMtm%  EnMi^ofwn  Barnhay^  verleihet  dem  uenen  KloHer  in  n^tetOkorp  tert^edene 
Zekntm  ü»  HaUMu  tmd  fu  der  Wihter  wid  Kremper  Mareeh.  1141.  ML  11  ^ 

tu  MoiniiK!  >niir(ac  iiKÜiiirfiiae  trinitatis,  patris  &  filit  &  spiritus  sancti  Athelbcro.  Dci 
gratia  llanMnenburjgensi«  ccclesiac  archiepiscopiia,  omnibaa  Christi  fidelibus  saluteia  in  per- 
pHwBH.  Pentiliealis  «flkü  cnbacn  «  nebb  flrequealcr  ezigit,  flunüs  Dei  ptcscatta  ctlim  oUae 
Mnptu  ex  wmIi*  «dBdladiiie,  ^eutoH  fteultaa  adinittit,  prouideri,  ne  pro  ilDi  kberioae 
forsttan  acquircndis  Toris  ormpriti.  o^nntiir  intus  in  laude  drhitn  ininu.s  cxcrccri.  Qua- 
proptcr  saactae  conueraatioais  fratri  karLs^sluiu  ^'tcclino  &  fratribus  eiu«,  qui  seruiunt  in  uouo 
UMitirilo  1b  tBk  W^cntterp  nuncupata,  in  paj^  Holtnifa,  dudea  uillae  dedam  eaa 
aliam  qvanmdan  idllaiiBi  snblerpoBitanim  dccimis,  ueluti  in  uOla  Steuent,  Hornau, 
BraclUenvcIde,  Tiirntliorp.  . . .  Tadeslhorp,  Godclandc,  WImcrslhorp,  Boiencbutlc  ■)  HiivbLr;ic, 
Caneruelde,  Padeuwrth,  WiUitborp,  Padenatidc,  ')  Bulligstide,  aed  &  alias  deciinas  iuxta  fluiiium 
Cieeten^  in  utraqae  IHora  a  iiill*  Ebnedionie  wqne  ad  laoin  MTIcflet  didBaai  praaeravi 
«opientaa  ralrilnfiaBBni,  eunfae  dando  eoncediMua,  &  et  in  aaaa  predidi  nunaaleril  ftiinmi 
pprpctiio  rcfliftaiitiir  redaclnc  pcrinancant,  (Iili«jrnti  delibcralionc  slafiiimiis.  Addirniis  aiileiii 
&  Iiis  decimas  iuxla  WiLstcran  fluuiiun,  scilicel  a  laca,  qui  dicitur  Siaden,  usque  ad  fluuioin, 
qei  iMMülnr  WaHburgou,  nee  oea  &  flias,  quae  nnl  fci  aadrali  piaga  ftaiBiali  Slare,  aiddicet 
a)  WHiMMfl.  £.  C  C 

•)  in  uilla  SMaaiaa,  Bongra,  TMadkwp,  TaJaKhoip,  Gadlaal,  Wilbanpo,  BoieaihMl«.  H,  8.  Awm. 

Licdcfc  Umm. 


*■)  S.  oben  Vo.  CLL  Reln^rr,  ein  liamburgiscber  Domherr,  1164t  and  1195.  **)  Rodalf. 

rin  Gefährte  Virelin's.    S  H  r  l  nio  Id  L.  I.  c.  •16.  ")  Drr  hcrDhinle  Vicclio,  II39Proptt  lu  Wippendorf  oder 

NeuinaiMler  «ull  elu  Canonicjl  zu  iiremcn  alrbl  angpnominen  Iiiiben.  « i«  II  <■!  m  o  Id  L.  I.  c.  15  tiericlilei.  Ducti  kijnnir 
er  eioe  Präbcnde  in  dem  seinem  \Vlrkuni;»kri'i.->t'  n.iher  gelegenen  ll.niil'ur^'  ("'scsni  Ij.ihen.  Kim  n  HrrrniT  Iluin- 
Umn  dieses  iSamens  s.  in  der  Urkunde  vom  Jahre  I17J;  zu  trzbischaf  Friedrichs  Zeil  (IKIj  bi«  1123)  nird  »cbon 
ein  anderer  erwähnt    Pcrtz  Mod.  T.II.  p. 379.  .\lie  drei  ericheinen  in  obiger  Urkunde  vom  Jahn 

1130.  ")  Graf  voa  StotaL  *•)  Ir  cImt  Uilnade  tob  Jabre  1144  «rwBbol.  &  Maabardi  Uraacr 

AM.a.ai,4ai>ad«n. 

')  Hacbtatallm  DeumUnttenchen  Coptalbache.  Slover,  Uarrle.  Dmcbenreld,  Tangendorf, 

tmtmX,  Mtkal»  BlndlllMel,  Uuiberg,  Kuniacrfcld,  Wluorf,  PodcaMcdi,  •aouBilIcti  in  kirdupiele  KeuaiUMlfer- 
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a  fluuio  Lvtesou  iisque  ad  inontem  Breiienberg:,  suadenies  Ulis  ex  frttemae  kariutis  plenitudine, 
ut  quae  Ueo  donanie  &  conseruaiitc  quandoque  uidebunt  ad  necessarius  usus  sibi  non  deficere, 
tUmimai  ft  düs  fai  ea,  i|uain  gratis  accepenwt  karilale,  ^ratiam  hoapttalltatto  BbenlÜcrO  in- 
ptBdere.  Pwtere*  de  ournibus,  qoae  in  lOvis  siue  paludibaa  per  ae  Mknos  auos  naqu- 
qnaquc  irlctn  fratres  elaborauerint ,  tarn  in  frugibus  quam  in  animalibus,  ipKi  decimationes 
•eeipiant,  et  sccundnm  quod  sibi  uiauin  fuerit,  ad  laudein  Dei  &  utilitatein  fratruui  sagaciter 
iadiB  dt^oDant.  Vt  autem  haee  donatio  onni  euo  rata  ac  Arma  pemaoeat,  banc  cartan 
CMMribi  &  algiUt  noatri  inprasioiie  ägßut  |ireecplmiii,  wogudn  &  obaecraatas  in  noaifaie 
doaUal  &  aalvatoris  nostri  Jlicsu  Ciiri-sti.  ut  nullus  eain  in  toto  vcl  in  parte  deteriorare  preaanat. 
Si  quis  iicro  huic  pio  facto  coiilraire  seu  derogarc  Icinpfaucrit,  sriie  arcilicpisropiis  uel  epi.scopus. 
seu  dux  uel  marchio,  comes  uel  uicccomes,  »iue  adoucatuü,  .seu  quccunque  alia  ecclesiastica 
Mcalaiiime  pcnoaa,  at  acc—do  tertloM  eoHnaaito  non  eeaaamrit,  anatken«  ait  Auen. 

Haina  rei  testes  Runt:  Siwanlus.  Obsalenri«  epiacoptts,  ')  Occo, ')  SleawiecoaiB  ^iao^MW, 
BertolfuR, ')  abba.s  de  sanrlo  Paulo.  Athelbertu.^.  preposiliLs  de  domo  iianctae  Mariae  el  sancti 
Petri,  Bonifaciiu»  prepositus^  Uartutaiuiua  p^eposituf^  Tbietiuarus  decaiiua.  Capellani:  Liut/'ridu&. 
Odbertna,  AMheianH. 

Anno  donrinieae  inearaationia  MCXU,  ragnante  Counrado  ivige  tenia;  anna  oeia 

ordinationis  eiu.sdein  urntTabili.s  archicpiscopi  AfbdiieNnia  XVffl.  Indiciione  ÜB. 
Acta  aant  baec  Brenae,  V.  idus  Julii. 

CL\IV. 

Kmurady  ErzbUchof  von  Magdeburg,  bestätigt  die  cum  Grafen  Hildulf  und  dem  DumJiemi 
florfwicA  gmadUe  üthertraping  ihrer  (rUtfer  jbi  ASdettH  m  da$  8l  MorUzf^der 
XH  MttfäOwg,  U42.  März  29.  *) 

In  nomine  aandae    nnUnldnne  WniMia  Couadaa,  Dei  gratia  aandae  Magdeburfenaia 

ecclesiae  arrhicpiscopiis.  (Juoniam  iii\(a  diiiina«*  legis  inandaliiin  datia  eleeinosynLs  pcccata 
rediinuntur,  notum  cksc  volumus  prc«entibuü  &  futurüi,  qualitcr  comeK  Rodoiru»  quicquid  in 
TÜla  Alesleue  bereditario  iure  possedisse  videbalur,  lertiam  videlicet  partem  fori,  cnai  ardi, 
ft  terUam  parteai  foreati,  ob  aatlafiicilinieni  olTcsaac  Dei  &  aancll  SlaurieU,  pro  renedio  aniMf 

.suae,  presente  &  collninlnnir  fratrc  suo  Hartwten,  canonlca  Magdebni;gcn8is  ecele.siac.  prefalo 
sancto  Mauricio  tradiiiil.  Prelerca  si  quippiain  qiierelae  in  eodem  Castro  Alesleue  ^cu  in 
advocatia  super  abbattain,  quac  in  eodciu  i-aslm  .sila  est.  vel  in  niini^terialibus  visus  eat 

<)  BtanlMr  ftkU  Ammi.  •>)  ütio.   Uann,  ')  Liu:  Bcrioidu. 


*)  Von  Um  n>gi.  Oma.  RaiMdane. 

TBcAirtomM.  Mtgddtnrg  BIkIo.  In  Orig.  Godfe.  l.U.p.Mt.  «)  Ab  «Im  Bu«  *m  firafta  to» 

SMio  tnittM  AMcTw  «dioa  Aon.  Saxo  a.  IVO. 
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habere,  hoc  ipsum  qnoqne,  coiiMensa  prcnoininali  fratris  sui.  plnnaric  &  penitus  rpnimciauit  k 
hin  presmlibus  testibus  conAnnauU:  Epiiscopo  Auseluio  tlauclbergeiisi,  cpiscopo  >Vigero  Uranoe- 
bnrgenaL  Anraldoi,  ■kbite  de  einoto  Mwon«,  Oenwda,  prepMlIo  iMlorto  eeeleiiac,  FittlwrlM^ 
OHtods  eiuüdcin  ecclc»iae,  JMcoMo  vicciioiiitno,  Eucrmodo,  prcposilo  de  sancta  Alarii.  Ottone 
dp  Ctratia  Dci.  Principibus  quoqiie  &  nobilibus:  C'unrado  inorcbione.  Fritlierico,  palatitm  coinitp. 
Burchardo,  comite  ciuitatis  Magdeburgensis.  Ludouico  de  Wippcra,  üunceliao  de  Crozuch.  * 
Ottnw,  eonile  de  HUdealMie.  B«f«h«vd«  de  Ctanutcabare.  Wdten  de  Aneatede.  AJkevle» 
de  Wenzlene.  Athelhebno  de  BaMdk  Euerhsu-do  de  Thilnis.  Erico  de  Ottenieoe.  SUHdo 
de  Schwanebera.  Ministorinlihiis  autein:  Hathenare,  Bicbatdo,  Stfirido,  Botbeito^  GMberte, 
Walebnino  &  ceteria  quam  plarimis. 

VI  Mlein  hiee  omnia  rate  &  Inconmitaa  pemaneaiit,  sab  antteaMie  eonlnnaafaniM,  vt, 
d  fBto  aBfaid  hmm  äliqaa  aasu  tewenrio  laM^gere  presuinpserit,  &  seaMl  lleninM|iie  eooH 
monitus  non  cpsi^aitrrit .  .srntpnfiain  daaualiaBls  eoai  Juda  apealata  matfaeat  a  cofpei«  & 
san^ine  Doaiini  aJieans  exsistat, 

Adam  cat  hee  aane  ab  laearaaUoiie  Dooriai  MCXLD.  fadiCliMie  YL  mmmb  MM, 
OD.  kaL  AptUa  la  daataica,  qaae  «rat  Letare  Jeniaakn»:  aane  rtn  enfiaalloBis  doaM 
aieblqilieapl  Caanadl  VUL 

CLXV. 

Adal/irro,  Erzhixchnf  rmi  Hamfuirg,  ither  die  mit  der  Herzogin  Gertntde  und  dem  Henuge 
UeinrUh  und  dem  Markyrafen  Albrecht  geschehene  TheUtmg  des  Bremitcheti  Ntedar- 
VidUaade*  uud  dte  Antetzimg  mm  CMottUten.  H4i.  SepL  B, 

In  aoadae  aanelae  &  indiaidaae  Widiatia,  patria  flUI  apUtaa  aaneli  AdaOero,  Hei 
gratia  Haauncabaigeada.aieMepiaevpna,  eaiBibaa  Cfariati  f delibua  aalalam  ia  peipetuaak  Qnfa- 

quis  sapil.  irni  siiam  sie  afTrctat  agrrr  nM^w  confinnationis  Icn'ir««  rnnrJmlr'rr.  ut  non  oportpat 
8e  calutnpniam  seu  utoleatiaiii  super  hac  a  quoquain  in  atttea  suMiiicrc.  (Jiiapropter  &  lesies 
idoaei  eonnenieoter  eaaab  agendis  iatereaae  ceaaentur  9t  de  geatfa  priuilegia  diligcnter  cna- 
nriboatv,  per  qiaw  tm  Ariaite,  qaaai  preaenübaB,  qaae  aoait  aeta,  perpelaa  legmU  Innilai- 
que  Ipnenda  traduntur.  Notim  igiliir  sit  omni  tiirbae  fidpHimi.  fam  nunc,  quaüi  in  pcrptfmnn. 
qualii«r  &  nos  &  denina  duci.«sa  Gcrtriidi!«  k.  filius  suus  H.  puer,  dux  Saxonuin,  uria  cum 
Mdi  BoalvD  Alberte  Marchione,  iiiustri  printipe,  patedem  aeatoakai,  acOeel  idlMB  Mla« 
Saalo«,  ■)  StnbOhgliebaaea,  *)  Oehkaiande,  *)  Haabeiyen  *)  ceatenaiaaBi  eqaa  iater  aea 


')  Nacli  (It  Jii  li.itiniiMTMlicn  Co|iiariiis  Im  Si  nK-- n'  ^istriinlrri  vmciclinel  unlcr  C;ip«.  lAVI.  iSo.  6.  VcrRl. 
Von  WcfM  lir      a.  ().      :Hi  llgd.  ')   S.iiinv , -ili-T,  im  .Nif der -Vielilande,  oder  Sann»«,  Klrrhspiel  Allcn- 

E»elM;.  ;  Nicht  l<»bticriii^h:iuni-n  ,  wir  von  WrrsflK-  mrini ,  sondern  das  ^|l:llr^^•  Sfriibelini;,  jeIxt  ver- 

nmhlich  Sirom  im  M«der-\  ichlaiide.    .S.  EinkünU«?  di-r  Propnui  mi  Hremen  S.  XXI  und  XXII.  ')  Ochnm. 

K.  Allen-E«tbe,  weltlich  »-on  der  MUndun{(  de«  sIeicbbt-nJtnnlen  FIbm*».  *)  In  der  Vogtel  l)elm«obor»t. 

**>*clwa  dea  FUmiib  Ockl«  uai  IMn«.  Nack  «Mg«  bkUrang  wM«  dar  bafUdM  OiMrict  Mbr  fcleia  Mjra. 

•»* 
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porcione  diuisimus,  &  ab  omni  tarn  nobilium,  quam  ministerialiuin,  um  ruricolarum  appellatione 
liberain  factam  haMtatoribos  excoiendam  dedimas:  melius  &  utilius  estünantes  colonos  inibi 
loearit  &  ex  eonun  nobte  Ubm«  frictun  proaenire,  qaaia  IncBlitB  feae  famlilcai  mm  pcnw 
■MBtra.  Brat  «ntm  w»bii  hee  eini  eoloBb  iUiB  eoniiaitto,  yi  qa«lq««t  IM  mmui  laheuBl«, 
totidem')  nobis  a  posscssoribtis  eoruin  quolibct  anno  dcnaitf  persoluantur,  quo  predium  non 
aaum,  scd  ccclesiac  X;  nostruin  rssc  profiteantur  &  dccimam  fruguin  &  porcelloruin  &  anscrum, 
Miaoi  6c  capraruin  atque  apuui  cxaminuin,  üecundum  uüum  terrae  nostrae  dare  uon  ne^igant, 
sed  fr  polednin  dcnarii»  &  aMalnni  dtaüdio  rediaunL  Oraeedtann  edun,  irt  «d  tmanm  Dei 
ecclcsiaiii  conalniaBt,  cönstructacque  predimi,  quo  sacerdos,  ibidem  missas  ccIebrandOf  biptt» 
sando,  modiios  sepelicndn  iniaistratiirus,  m  piscat,  emferftnt.  St  in  sinodAlibus  quem  ela 
preuiderünus  rectorem  habeant. 

Ir  piMiUs  ven»  «eeilaribin,  eum,  quem  sibi  preldimii,  indtaat,  &  deftudlB  palribiw, 
Um  filiae  quam  fllit  eonm  mHodia  pwi  diuUme  anaeipinit  Tribus  ctian  aunalin  diebw  ad 
placitn  stii  aduocati  ex  condicto  ueniant  &  bannum  pro  quolibet  suo  comini&so  Untum  quataor 
aolidis  redimant.  Si  quis  ad  iws  Uber  intraverit,  &  se.  sicut  est,  liberum  profcssus  fuerit, 
ffliatate  aaa,  ai  uelit,  utatur.  Sin  autcm,  niai  prins  reiictis  bonis,  nequaquam  alius  quam 
«edcaiae  prapffna  lleri  penaittatOK  Si  aero  allua  ae  aenraaa  ftcertt,  picdta  am  ett«at  &  ad 
usiiin  archicpiscopi  illud  abeque  contradictiono  prnurnial.  Siiniliter  (|ul  iienerit  St  se  seruum 
esse  non  nfj^aueriJ.  heres  eius  in  suscipicndo  iiialrinionin  illi  succcdere  poterif;  qni  si  dprucril. 
dominus  ciu&  ab  ^)  suscipienda  liereditalc  sua  omniiio  exclusus  »it,  sed  arcliicpiscopuü  iliani 
aedpH.  P»ito,  qui,  cum  bK  aenraa,  ae  libcram  eaae  iaetaaerit,  &  in  hoc  aiendax  probataa 
fuerit,  ad  dominum  suam  cum  aoppdledile  impria,  ai  repetttor,  reaertalnr;  &  terra,  quam 
habuit,  ad  arcliippispopum  sine  repcnsationo  precii  rrdi^ritiir.  61  qula  anctdam  alterius  nisi 
ecdesiac  duxeht,  hercditas  illius  R]\i&  ac  fdiabu»  suis  nun  prouenit  Shnilitcr  &  fewioa, 
qaaanria  Üben,  ai  aBcaiaa  idro  proprio,  niai  ecclesiae,  nupnerit,  quin  sc  quoque  aerattutt 
obnoziaBi  fecit,  idra  auo  adhereat^  &  predium  ecdcaiae  fdinqaat.  PMteraa  ai  aHqaem 
predia  sua,  ut  sepc  necessttatis  causa  fit,  ueadere  uelle  conügcrit, ')  priinum  arddepiaeapo 
se,  sicut  si  aliuK  comparare  iiclit,  exhibeat:  qiiod  si  nolurrit  archiepiscopiis.  alii  cuilibel 
emere  iicebit,  attameu  &  quud  i.s  qui  ueudidit  annuatim  dcbitus  fuit,  &  iiunc  soluerc  post> 
aiodam  oporteUt. 

Nc  quis  autem  paalerarum  naatrorum  haue  constitntionem  nostram  in  toto  uel  tn  parte 
frangere  uH  destrucrr  prcsnmal.  pa^^inani  haue  consrrihi  k  s\zll\i  nostri  inprcssionc  insipiiri 
&  testium  nomina  sub^cribi  iussiiuus.   Hcc  sunt  nomina  (estium:  Adalbertus  prepositus,  Honi- 
Ibcina  prepoattaa,  LatfHdns  prcpoaitaa.  Capdlant:  Oberius,  Hartwicus,  Peregrinva.  Gertradis 
>)  MdiM.  JK.  A  k)  ad.  jr.  &  <)  coaUngcrii.  JT.  A 


CrtMCr  wir«  er  osd  der  Vogter  Delinenhorst  an^elhlri-,  wenn  ntucr  Santaii  da*  'etir^r  Sinni.in.  I\.  m 
Vw^m  und  Strabtliogbausen  in  dem  vor  jeneu  Kirclidorfe  lirgeaden  Werder  Cr.  Strubel  xu  erkennen  »eynwUle. 
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dodssa  &  H.  Tilius  suus,  dux.  Xobiles:  Egilinanis  comcs,  Gerbertus  coines,  Thet- 
nanu  de  Wimodia,  Adolfus,  Uinricus,  Tbidericas,  Liulhardus,  Euerhardus,  Geriacm, 
BenurduB,  UndoIAui.  MtalMaUM:  Linden»  adnocatM,  Ik  et  Tb.  BattebertH, 
Gerung. ns  WDlff,  EgdberbH,  ABmot  HUdewardu,  AnMu^  Vdn,  Wenn,  IMk  CtaMlanna, 

Gwwardus. 

Anno  incarnationis  Domini  M  C^XLir.  IndicUone  V.  Anno  dombü  Cwndi  Hflii  VL  *) 
Aann  T«n»  domini  Adnitamili,  ncnenUb  UnnMnbaifeMin  nreUepiwafl,  XX". 
Acta»  Bnonn,  DL  nnnn  Septcmtnto.  Ann.  Aaua. 


Athelbero,  Krz/,i.fc/tof  roii  Hamf/wg.  hextnWjt  den  Propst  zu  Xaimiinster,  xcelchnn  er  den 
dorUgett  P/arrspraigtl  überträgt,  so  wie  die  Kirche  zu  Bithortt,  uiUer  Exemtion  von» 
lfan6Hrybe4a»  PnpsiB,  H49.  0 

In  nondne  aaactee  ft  indinidnae  trinilat^  ]mM8  lilli  SmcIm 
karitotls  euidens  indicium  est  nun  soluin  propriis,  ucrum  eliam  alirnis  inxla  possibililatein 
iiwudare  profectibus,  iit  qiii  plurihiis  studcat  in  nomine  Domini  pronccrc,  pro  plariboa  »ereatiir 
benefacüs  etemae  retribuUonis  prtmia  recipcre.  Uuapropter,  uenerabUis*)  Jknte'Vieelinet 
wsoeplM  •  noUn  obeditntiM,  gMÜM  Den,  dMenistor  aoOntlMiroe,  aAludcH  Dd,  bonoran 
hiiin  &  ecdeslM  In  pa^  Hdtoalia,  in  uilla  quondam  Wipentborp  dicta,  tibi  eomiiiisKae.  am. 
pliare  ciipirntrs,  noincn  prclalioiiis  tilii  &  per  tn  successoribus  tuis,  ciusdem  ecclesiae  con- 
gregationi  cauonice  prcficiendis,  perpetuo  coareriinus  &  courinnamus,  quatenus  in  ante»  nontae 
&  dignitate  prepodtos  de  Nonomonaoterio  dicariii  alqae  inter  reKqaoo  nodri  hoMria  fidoo  & 
idom-os  consultores,  scUicet  Hanrntenbn^Oisis  seu  Brcmensis  ecclesiae  priores,  habcaris.  ÜeA 
k  parruchianns  ad  eaucirin  eccle>iaiii  promuninalain  aiifiquitus  X:  nunc  pcrtincntes,  tuae  »oUici- 
tudini  couimittiinus  nostraque  auctoritate  «ancimus  atque  deceruiums,  quatenus  a  tc  bapti%pnlur, 
•uerUi  saIntiB  enidianhir,  dnodnU  lege  bifonnenliir,  moriiii  aepeHantar.  Flreteren  &  «tda  le 
in  partem  noakl  laboris  ex  palrmae  benigi«itatis  plcnitudinc  stabilem  &  deuduin  cooperalorem 
assuniusiinus,  ccelcsiain  Biahorst  in  ripa  fliiininis  MItiac  sitain.  ')  cum  banno  siniul  &  cum 
omaibus  appendiciis  cius,  acguisitis  uel  acquireudis,  tibi  couccdimus. ,  ut  nullam  in  iiac  nd  Ül» 
Hlioriiw  ecdesia  prepodini  Uaianienburgcnsis  ud  din  qndibd  peraona  pdadatem  babeat,  nid 
ta,  &  qui  übi  in  eoden  Mpndleto  nouo  monasterio  preposiii  per  librram  fratrum  eledkmem 
aaeeeaaerinlf  &  n  nw  nd  n  meto  nicccaMMrON»,  Hauuncnburgenais  ecclesiae  arcbiepbtcopia,  in- 

«)  1143  ht  4ai  UnAe  Jahr.  Dttcfe  imm  114»  «•  tMlfgi  LaHWt  Mjra,  U  «*  UciMsio  Ccitnide  mMob  am 

•9.  AprTI  1113  Marli. 

}  A  IS  üem  allen  neuioUnktenidien  Coplalbudlfc  »)  Biolit  HOfe  bs  Com  sali  JkilcMMfe  BattlM 

in  AiuttDilcicbe  tragen  Midi  de«  K«n«a  BbkoiaL 
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iMWriltTirf*"  aPFPperint.  Et  ut  hoc  nostro  heni^rnilatis  liberale  decretom  omni  euo  ratnm  maneat 
&  inCMUulsain,  preHentem  paginaoi  conscribi  &  sigiUi  noslri  impressione  signari  iufimmus,  & 
eanm  Konina,  qui  huiiM  rei  flMlorM  &  tolle»  fiiennit,  adiotari  dwim.  SHvniHT 
cipr»iB|inii  OtmOtutU.  *)  BeiloUw,  abbu  de  noelo  Cbmadts,  aUas  de  Heww— <lde. 

Athelb^rtUA,  prcpnsifns  Hreincnsls  ccclf'siac  inaioris.  AlhclhjTliis,  prepo.silus  de  sancto  Wflle- 
iiado  in  mnnte.  HarliitHiinus.  prepusituü  de  liaincslo.  Bouifacius,  prepo8ilus  de  Ripeslioite. 
Liudinimdus,  prepositus  de  HeslinfS.  Tbietnianw  decanns  ciun  reliquis  fratribuN  omnibas. 
CtpellMii:  OdbeitiM,  Hartwicai,  FefegriaiM.  St  quis  hüte  INigtou  in  toto  Tel  bi  parte  eontnire 
presumpserit,  si  secendo  tertioue  eommonitits  cessare  nolaerit,  anatheia  all.  Amen.  Olwenialor 
aetem  beaedictioiiom  mnsequatur  a  Domino.  Amen. 

Acta  sunt  Jireiiiae  rdiciter.  Amen.  Anno  incamatiouis  doininicac  MCXLII.  Anno  uero 
eivideni  dennl  AUidbennria,  eeneiaMKa  aidilepiscopi,  XVIIIL  ladieiione  T. 

GtXVIL 

Brutkeehntm  der  Elbtutebi,  dem  Kbuter  m  Uebeu  verUehm.  1140.  •) 

...  lUetnumM,  Dei  gialia  Verdenaia  cedealae  epiwopM.  ...  leanper  deeiBaB  de 

noiiallhiis  in  iriMilis  Wh'm-  n  Iforebiir^f  usqiie  Ameneber^e  ...  et  teloneain  viDte  et  pontl."»  In 
VUesheiiu,  ob  anoreinDei,  pro  remediu  aniioae  msdae,  fralribiia  etnadem  fleciceiae  floneedinas. 

CLXVIII. 

Heinrich,  Erzbischof  von  Malnz^  xiber  einen  IStreit  zwischen  dem  Kloster  Gerode  tuul  dem 

Grafm  «o»  JÜ^jdUcty.  H48.  Jmu  4t.  *> 

lo  mMüne  aaactae  &  indtvidaae  Mattalb  cfo  Bainrlcua,  Dei  irtwrteardia  aaeraaaaetae 
Mo^untinae  eedealae  arcfaiepiaeopya.  Neteai  lieri  eapio  inrivenb  tan  praientikaa  ^pian  firturia 

c;iirisli  fiili'liliiis.  «|ii(  iiiailiiHuliim  n-nnbiiiin  Gerodcn-se  a  diiitiirna  quorimdam  oppressione  libera- 
veriui:  <}uud  ceuubium  dudum  domua  Jtiggardis,  posl  obituin  Pdicis  memoriae  Iludolfi  marchionis. 
aiaiilj  aoi,  &  fliias  einaVdo,  necoon  frater  eiua  Hudolfus,  cum  relj(|ui$  liberis')  &  coheredibus, 
dlviaa  ariierieanlia  aauneniti,  apud  Erpeaflirt  eedeeiae  Megunlinae  in  perpetoam  pvprietaiiai 
■ob  Addberte  ardiiepiaeope  aeoiore  tradldenmt. 


*)  Vergl.  aber  Slward  du  Chron.  RamedeiHe. 

■)  Vollsiiindig  gedracki  io  Mnrteiie  Collectio  AnpIMin  T.  I.  pklMk  Orfg.  CurMr  T.tL  IkM. 

■)  VollMüadlg  KMlmckl  In  Godcai  Cod.  «pl«n>  ■•Smt  T.l.  |».I44.  Vcnf.  oben  &  81  Natt  17.  Hier 
m  auch  daer  Urkunde  4w  BnMKhor«  flctorich  too  Jahre  1143  in  «rwUnen  Ober  die  Verdien««  d*r  GrtÄn 
■Mitdte  und  ibiw  Sota«  BüdoU  ua  daaKlost.  r  CcmJr  .  s  Woh  ,.olii.  Gevrdichie  .i.>  Ki.  hsivi.iov  IVk,  I.  S.t. 
Seknltc«  DIfWiwiaa  1k  II.  &3S.  ^)  aUo  auch  der  oachherise  Uamborflidie  trxbbcliof  Hart»vicli  I. 
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Atike&ero,  EnbUchof  mn  Hamburg^  bezeugt,  dost  äk  Gräfin  Bichardis  dem  Kbuter  m 
yeumünster  ein  I^idgtit  t»  Ebnthom  mft  dm  mgtauimdeH  MurtehOsIrMm  1tberbw§eH 

habe.   1143.  Jul.  25.  ') 

In  nomine  domini  Dei  oinnipotcntü,  patris  Sc  filii  lüt  spirilus  sancti  Athclbcro,  Dei  gralia 
HNnMabrngOMfo  ecckaiae  «rehieptaoapv,  «uAn  Clurft«  MdilNiS,  Um  Arturl«.  quaw 
presentibus  salutrm  in  peqietuum.  Xotuin  uobis  facimus,  qualiter  diiiina  inisericordia  sug^i  n'nte, 
religio.sa  doinna  Kicliardis,  nobilis  illa  corniitss«,  famo.sissimi  prinripis  Kotholfi  coinills  iiidua. 
iina  cum  kari-vsmiis  filii.s  suis  Uartwico,  prcpoaito  UrcmensiM  eeciesiae,  &  fratre  ipsius  Hulboiro 
craille,  mnetae  Dei  genitrid  k  peipetaM  uirgini  Muriae  &  uaieraMII  ftvtrf  n«wtra  Tieelino 
prrpo.si(()  ar  fratribos  IpflilU  in  Nonoinonaslerio ,  scitteet  te  uiUa  niidquitus  Wipcntliorp  dida. 
De»  fairiiil.mdliiis  ronimifiie  surcessoribus  prediuui  suum  quod  habuit  in  p,-ir;ii  Hulisatia,  in 
uUla  £lineHliuru  iuxia  C'ieateram  fluuiuui  ')  siU,  cum  omnibus  attinentiis,  boc  c-üt  -juluiN,  pralis, 
niiB  &  tanÜB,  a^ia  aqaanmve  decnnilias,  exiUhia  &  redllÜNis,  o»  paladibaa  a 
olllft  Bbne.shorn  tendcntibus.  uaqne  ad  locum,  ubi  lacus  Wicflei  Iluit  in  Ciesleraai, 
cum  dnobtis  mancipii^.  Siberno,  Odelmo.  perpeliio  iure  possidendiim  trrididil.  t  Jt  iiidelicel  con- 
dlUune,  ut  8ui  Buorumque  parcntum  apud  eosdcm  fratres  iugis  &  iucxiricabili«  ad  Ueuui  uivmoria 
enuMat  Bt  m  qob^oaa  bsraa  flanimleai  «IIa  qadOet  eechaiaattea  aeoalarlMie  peraooa 
ipfsis  uel  uiuis  ud  mortui»  lioc  fiMtiiai  in  tolo  uci  in  parte  oiolare  presumeret,  auscullaBtifcw 
&  aspicientibus  tarn  nobis  ipsLs  quam  miiUis  alii^  «crntiiitam  &  apcriani  i-iusilt  in  predii  in  supra- 
dictonim  fratron  uaua  resignatioiiem  fecenint  &:  lioc  nostrae  aucloriiatiü  &  banno  &  priuiie|^o 
ataUfri  ^aatalarant  Sed  quia  spc  retrilraUanb  etenuw  hee  niai  anal  eaMliri,  deeratianui  & 
■aa  piae  poütioni  forum  pNpenaiM  aaaantiii. 

I'rPttTca  &:  hoc  prcwnU  pa^nae  neccssarium  diiximus  adnni;iri.  (|iifMl  mairr  domni 
Heinriri  mnrchionis,  uobilis  &  rcUgioaa  domna  Emiogardis,  aupra  ineutorato  \ouoinona«4erio 
aam  quwiue  in  nHla  eadeai  BtaMahani  pradlaai  nlcMlawInna  «k  reeardatlonem  aui  ti  anonua 
in  proprium  dedit^  qnad  &  naatra  ancAofttate  eanlranri  rogaalt.  Vt  ergo  iitrorarnque  bono  afedai 
pinm  probiTf  uidcreinur  asscusnin .  prescnfcm  pnscinam  conscribt  &  si<ril1i  nostri  impri  ssionr 
iiwigniri  iusaimua,  pcrpctuain  eis  aiuiuntiantes  pacem,  qui  cam  inuiololain  «eruaueriui,  ymino  a 
UdeMvn  exchieBiea,  qvi  aliqno  mod«,  ifwaai  inf mare  bmi  deterionurr 


Huiiis  rpt  tosirs  sunt:    Hartwicus  prcposftus,  *)  \'icilinii>.  prcposilu«.  *)  HarlinanoiN 
prcpositiis.  )  Liiidmundus  prqxMitus,  ')  Liudfridus  prepoaiiu«,  ')  £rpo  prqpositua.  *)  Capellani: 


')  Am  d«ni  allen  L'opialburbe  d«  sirttlft«a  JabriiMuiHti.  ')  DI*  ikrldUHii  ')  \o»  Kremen 

'^ift  Hamburg.  <)  Von  »umOaMar.  ■)  Vo«  Bimwialii  «)  Vaa  Batiiai«.  ')  Voa 

BOdtn.  VoB  Sl.  WUhadL 
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Odberlu.s,  Anshelmus.  Nobiles:  Folradus,  Thidericae,  Widekindus.  Minisicriales:  Adico^ 
Ricbcrtus,  Mancgoldus,  Werno,  Edo,  liiuderus,  Euerwinu«,  Volcuuirus,  Liudoirus,  Sigen», 
Herimaiinus,  Hardwieits,  Thietmanis,  GodelMdus,  BacfhAiifau. 

Acta  sunt  hee  Steden,  aniM»  ab  Ineamatioiie  Dondai  MCXUnL")  Ano  ytm  dnadm, 
vcnenbOte  Alhelbanmli  ardilepisoopi  XX.  IndteliooA  VL^)  vm  kaleadM  AufnstL  Aaea. 

CLW. 

j^tUtlberi).  Kt  zblschof  rou  Hamburg^  überträgt  dem  dortigen  Caplfei  die  Kirche  zu  Meldorf, 
ftV  welche  die  Ütcaiiie  des  Vtqdtei*  zu  Bremen  die  Mutterkircke  st<  Wanga  erhäU. 
U48,  7 

In  nonlniB  sumi  k  infeattl  patrii,  dasque  Tnigenilf  pralls,  andMnnnaqae  pneanariia. 
%o  AdalbcfO,  ||  taM  Baaunaburgensis  quam  BrencDaia  ouUis  pastor  lunailia,  «mnibus  Deo 

deuotis,  adliMC  cofnoscendis  &  nunc  noiis,  orationem  cum  ||  dilccliiinc  «  v  fota  niiiina  lV:  n 
viribu-s  lotU.  Qmd  sumus,  quod  uiuimus,  quod  aliquibus  spirifuulibu.s  uel  tt'inporalibus  bt;ne- 
ficiis  'i  pcrfiniimar,  hoc  nan  nostro,  sed  Uei  dono  consequiniur,  ideoque  si  quid  ei  retriboimu«, 
non  da  noatn,  aed  de  an«  fllud  accipbnm,  nnde  nldiOl  eat,  quod  de  naetro  ipai  reddaaina 
AttaaWB,  qaia  D&m  nMUchne  in  hoc  hnnoramtis,  si  pauperibu«  &  iidelibus  suis  ex  nobis  coUatis 
donis  aliquid  conferainns,  decreuiinus  ad  linnnrein  Dci  pmptrr  aninu;  nostre  reinpdiiiin  taut 
Uamaburgensis  quam  Bremeiuis  inaioris  eccl(-i>ic  fratribus  aliquoU  cunferre  subsidium.  Eccle- 
■ian  erg»  Mctaitherp,  eo  quod  bi  HaaMbufonai  dtoceai  Baauboisenala  flratribaa  tptlar  fUt, 
asai  prebcndaruni  rratniin  de  Hainabarg  aA^ttniniua.  El  qnia  ipsa  <,'cde8ia  ad  decaniam 
inaioris  Brcincnsis  ccrlesi»;  priiis  pcrlinuit.  assensu  ipsoruin  Bremensiiini  frafrum,  pro  <;cclesia 
MeleÜiorp  ecclchiam  inatricuiarein  de  Wauga  ')  cum  omnibus  sibi  subditis  capellis  ftd  decaniaui 
picdldan  liac  lege  coHtnididiinus,  quatenna  deearaa  qnoBbet  aana  ex  eaimn  TeddiMroi  qaataar 
maraaa  ai^gentt  cameqneretnr  ad  annm  aeiaitia»  fr  fralres  daaa  ad  ananm  prabendan«  ■ 
augmentiiin.  Verum  quoniain  ad  prcdiclarum  inarcaruin  suininain  coinplcndam  non  suffecerimt 
prefato  cceleKic  6i  eapellaruin  reditus.  ne  quis  esset  annnodo  intcr  decanuin  Sc  fratres  inde 
disaensionis  scrupulus,  bannum  noatrum  com  ouini  fructu,  quem  de  prcnoinina  —  —  —  -— *) 
4  ftalmn  nanai  poatea  -addidlania,  eo  aeOieet  iare  &  bonoie,  qao  ccienw  pidalea  bauaa  & 
digniiatea  aaas  habere  cogDonbaBB. 

•)  Lies  MCXLIII.   Denn  diese*  Jahr  Kar  das  zicanzigste  der  Ordination  des  Adalbero  und  das  h^uIb 
dtr  indictiotu  Auek  ward  der  ohtn  alt  lebmd  angeführte  Graf  Huäotf  am  15.  März  1144  erschlaffen. 
•)  JUMte  im  OH^mäh  «ad  im  BamhafgUOiui  fltaMbcÄrVh)!. 


•)  IVadi  4cm  Oi^faMle  tn  Aada  B.  No.  V,  6,  welch»  Jedoch  bd  mchrarai  StaHta  dagwiiMn  m4  fcwclM|t 

bt.  Da.«  S!e;.'d  Mx\x.  ')  Der  Kirclit^  St.  gtsfl  md  maMä  M  BolMilMa  io  Waag*  fctakt  fl.  Walttr» 

ttiOB.  Ratledeue  apiul  Meibom  T.  11.  p.  gu. 
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Vt  i|^tiir  nemo  hix  dissoluat  aea  uiolet,  ultertus  sub  Dei  St  nofltra  maledictione  prcci- 
piendo  detemioauimus  &  ^obatorum  idroruin,  qui  affueniat,  Uub  ciericorum,  qiuun  etiain 
laifloran  «editfone  &  appratatUiM  cwntonÜMM:  BortiMMi,  MMb-  &  PMBv  VinlU, 
prCfOBili  Hanci^  Marie  in  Wippenthorp ,  Lvldmundi,  prepositi  in  Heslin^,  Thietmari  pre- 
positi,  ')  Luidolfi  prepositi,  *)  Hartwig!,  Hamaburgcnsis  ecdesie  prepoiUtL,  Hartmanni,  prrpositi 
in  Ramcslo,  Ludfiridi,  Buccensis  ecclesi^  prepositi,  Erponis,  S.  Willehad]  prepositi,  Boni- 
IMI,  WpduRmriB  «eoterit  prtfwM;  CMcNdd  prwMteri,  Lnidwwdi  pnaMoi,  BaMewU 
presbiteri.  Thietwardi  dlaconi,  Othelfici  dtocooi,  Erkonberti  diaconi,  Eilhardi  diaconi, 
Alherici  suhdiaconi ,  Hederi  liubdiaconi,  Alberonis  subdiaconi,  Thietmari  subdiaconi,  Siberii 
subdiaconi,  Siueconis  «iubdiaconi  &  totius  congregationis  sancli  WHIehadi,  &  sancti  Matcmiani 
BiNcauto  eeeM«  &  Mdbm  (ecleslt;  Lvderi  adaocatt,  AlbcrMib  adnoetti,  Cftaltanl,  Siterti, 
BiMfli,  GcniagU  monta,  Swllieri,  Dwioiiiai. 

CLXXI. 

AdaUarOi  ErzUichtf  mm  iJ€aHburg.  rerief  he  t  dem  DomeapUH  zu  BrmeH  «ie»  ZehtOat  xu 

DiHerichop.    1143.  ') 

An  BMibie  UBd^  et  indiuidug  trinitaUa  ego  Adeibero,  Uaminaburgenaia  ^desic  prouiaor 
iwUgwtt,  notna  tkd»  |  tmeOa  Christi  Mdtbos,  tan  AiCnto  quan  preteiiljbuB,  qvaUter  IMribu 
■da,  Cümicia  acilieet  Bremcnsibus  II  de  raaiori  nonasterio,  tradidi  qaandaai  decimam,  cupienn 
eoram  augmentarc  prebendain.  tum  ob  animc  mrt;  remcdium,  Ij  tum  ut  ipsi  plenius  Nu.sienta(i 
meliiui  persistant  ad  diuinuoi  aeniicium.  H^c  dcciina  est  propc  8tadou  in  paludc  1|  uidelicet 
caHa  et  iM«Ka,  qae  TU^eriaooiih  0  aocatar.  Amol  qaoqiie  Inalter  et  Meltter,  ut  quaalua 
predicta  palas  in  agricultura  de  anno  in  annum  dOatatur,  tantuin  ad  uUlitatem  Tratrum  h^c 
deciina  inelioretur.  Ut  autcm  isln  nostra  Iraditiu  inconuiilsa  Kemper  pcr!»cueret  i  t  slahilis, 
baono  nostro  eain  confirmaui  et  fidcliuiii  uustroruui  sul)»criplorum  fidelibvs  teslimonii.s  Uerlhuldi, 
abbatto  aanett  PaalL  Viaelini,  prepealll  aanctc  Marie  in  Wippculhorp.  Laidnandi,  prepoaitt 
ia  Healin^i  .  Thietaiari  prcpasiti.  ')  Liudolfl  prepositi.  Ilartwigi,  UanalMIgeosis  ^xclesic 
prepositi.  llartiiianni,  prepositi  in  llainesla.  Lvidfridi ,  Uuccensis  reclesic  prepo.siti.  Erponis, 
aancti  WtUchadi  prepoaiU.  Boni/alli,  Rippeshoideusis  vt:(^l^'!>>S'  prepositi.  Godcschaici  presbiteri. 
IffidwanÜ  pieabiteri.  BaMewial  praahfteri.  «detwaidi  diacaaL  Othdrid  diacanL  BrkcnberU 
dtaoni.  BOliai«  dteeoal.  Albcrti  cabdiaeoni.  Hederi  Mbdiac«^.    Albaania  «ubdiaeaBl. 


m 

*)  TM«taar,DMiBsalimea,Mlem8egcber|(;docaicbrfMcral«PrapMgmnmMi^        *)  UuMi; 

fnpsl  von  S»"i;<-l>pn;. 

')  iSitch  dem  Urigiiuila  In  der  KrgUirnlur  lu  Siailt-  unter  drii  im  Jalirr  IKKl  iirirfsirtrirlrn  enbildlSilcbai 
Urkunde!.  Aa  der  L'rlcunde  häo;;!  dü,  Wachinirüel  de»  Errliiachofel ,  mit  drt  l/«gende:  Viliflliero  llamanb.  ... 
archieiw.  >)  Jcui  lloUern,  iai  Atlea-Lwd«  l»ci  .Sude.  ')  ».  oUu  No.CLXX.  Kol«  3. 

Bd.1.  « 
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Thietmari  snbdiaconi.  Siberti  subdiaconi.  Siveconis  subdiaconi  et  totivs  congelationis  sancti 
liraiehadi  et  sancti  Mateniiaai  Baecensia  fccleaif ,  et  fideliuin  nostmun:  lüdderi  adnocali. 
ASbenaiM  ■fcoeitt  CriaflüiL  SbaÜ.  ErmüL  Genmgi.  WUkida.  SuHieri.  Dndonia. 

CLXXII. 

Her  AoivrafM  Hartioteh  ilberträgt  tehie  ErbgiUer  an  das  Erztttft  HanUnay. 

U44.  ') 

iLawi  Daadni  MCXUID  RodulTiu  lunior,  comes  in  Thietmarsia ,  occisus  est  tn  cometia 
muLy  et  fraler  aaus  Hutatcw,  audor  prepoeHin  Branenito,  dedit  emen  beredHtten  naa 

BreiTir  nsl  eccicsiae,  vt  concederctur  sibi  comitatus  Brcineosis.  Et  sie  Breinensis  eccieaia 
principcs  Stadeiues  in  quieta  posspssione  longo  tempore  tcnucrant,  in  suura  dominium  recepit, 
herediUtcm  videlicet  principuin,  et  Idae  et  Friderici, ')  et  facta  est  legitima  heres  parentum 
prepoiltl  HMwIci  per  floIle>i|«eiii  et  legdem  ^aMtfaMBb  InMililM  est  ergo  prepositua 
Hariwicus  et  Friderieoa  palatinus,  sororiu  «wit,  Mumpit  baaniM  a  lege  Conndo,  et  aliliilUN 
est,  vt  eaaet  coadiotar  auita  et  iudicMeC  pn»  ee.tn  pbeilb  prinelpdabin. 


CLxxnt 

Dux  Hetoieu,  adhuc  puer,  per  totores  8uos  conquestw  eil  rcgf  et  onudbus  principfbaa, 
quod  archiepiacopi»  Albero  mntri  suae  promisisset,  quod  si  morerttur  Rnrlnifus,  filio  suo  duci 
COBAmmcI  emütatnn.  Vnde  post  multaa  querelas  «ecunduin  mandatum  regis  conaenerunt 
nawiilo  ad  caane  dnfaitttaoen.  ArcMepiscopus  prefktt  indtelo  ex  vna  parte,  puer  dux 
ex  alia.  Prepositus  et  palatinn  coiuttterant  «d  negottt  veolilMlMi.  AadHon»  aderaot 
Thietmarus.  Verdensis  episcopus,  AlbeHus  marchio,  comea  HMMmm  de  WlOfiClMVCll  H 
frater  suiu,  Heuuricus  de  Asie,  et  magna  multitado  mOihim. 


1144  A.^"**"*  k""«"»  Wir  nor  den  Bericht  des  Albert  von  Stade  iura  Jahre 

in!»l!rt!?^t.  wt^*>Z*?„^  üf  J«»»W»n»e  "nd  ihren  GUlerD  s.  A\h^n  von  Stade  zum  Jahre  II  12  und 

ILlSLiSL^  A^iw        Herxoge»  den  GtridMag  dw«k 

an  HWiMas^  ■•  wlt  iw  Fropat  BMwicb,  gefmaen  nalimea. 
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CXiXXIT. 
Khiten  Jertekow.  U44,  ' 

. . .  habeant  idem  fratres  eum  amovendi  et  alium  meliori  substKurinne.  proiif  commodiim 
eoniai  necesBitudioi  iudicaucrint  providere.  Qnod  si  contra  bec  violenter  contendere  uoluerü, 
synoddt  ioiflMi  et  epucopaii  «wiMitate  eBheteetlife  flafonque  echn  hMBtam,  ilv«  nMri»- 
ritUnü  aive  Ubenin»,  ie  boili  lUiw  Wgwtnlil,  i|uae  bcMfieiaTio  faore  poasidet,  pro  Mhte 
aniinae  siiae,  slve  infirmns  sive  sanus,  qnacunque  occasione  ecclesiae  illi  aliquid  conferrc 
Totaerit,  liberam  ad  hec  ei  concedimus  facultateai.  Uec  est  descriptio  et  denoininatio  bonoruoi 
«t  Tlhnnii,  quae  illi  cedMtoe  coiitii]iMi&  Li  vlla  Jodwir  XV  solidi  et  qaedan  iu^era  ad 
Mceidoteai  perUncntte  et  eiien,  quae  Moerdoll  Oltai  ocderiae  anteB  fnrii  attt,  scOtoet  !■ 
phctHonIbus  et  rnimrnti  pcrsolutionc,  quod  idcm  villani  solvcbant  de  annonariiin  stiariini 
frmPiiu.  Et  vUlam  Wulkow  et  ^^ikinthoip,  ')  vUIam  quoquc,  quae  slavica  Wulkow  eadcmqu« 
et  artanr  Widkew  tidlnr,  eam  «nmitaa  aib  uAiiaf  ealHa  et  laedffs,  campls,  pratis,  \ii8  et 
iavHa,  eadtflHM  et  nddWbaa,  paaeatef  aqoie,  piaeatfonihaBf  BNlendlnia,  aflviBf  irimaHaalhaa, 
qiicsitis  et  inqiiimidis  r(  cum  ninnibus  iusticiis  ct  perlincnciis  suis  aut  f|uirini[d  alliKl  diel  aut 
Bomburi  potest.  Et  ut  hec  nostra  donatio  et  tradicio  stabliia  et  inconuuUa  in  omni  cvo  per- 
■aaeat,  aiginiMBiri  impensione,  sicut  et  venerabOis  Anahelmi,  ctMieai  ecckrfae  episcopt,  slgnara 
eteamkairareearaviBWB,  «tBli|«IieoiiinMBtriinislatalani«  ipiodalMil,  vealrateBlaiverlt,  laimo 
apostoloruin  Pefri  et  Pauli  ct  ciiivrlcin  cpiscopi  anathema  sit  et  perprtu.ic  ni.iIedictblBiB  Vioeole, 
niai  factum  auuin  digna  penitenciae  Kalisfactione  emendet,  se  obligatum  sciat. 

nUae  autein  nostrae  donationia  et  actioiito  tcatee  sunt:  venerabllis  Anshebnus,  Havel- 
beigeiiBia  et  daadcai  eedcaiae  epiaeepue,  Wlfsgenu^  BrandeabogeiiBlB  epiaeep—;  Gerardna, 
maioris  ecciesiae  Magdebnrgensis  prcposifns.  Adolplnis  snccrdns.  Giintbenis  sacerdos.  Bruno 
minor,  üartoldus,  Godcfrldus,  diaconi  et  canonici  maioris  eccIfKiaeMagdeburgensis.  Evennodus. 
prepoBltUB  aanetae  Mariae,  cum  auo  conventn.  Walo,  prepositus  Havelbergenaia.  Lanpertus, 
pnpoBttae  de  Lücke.  Odalrleua,  prepeaHaa  aanetae  Mariae  HalbevstedenaiB.  Slgebolh,  canonieiM 
sanctl  Nicolai.  Bonn  clericus.  Ex  lalci»  vero:  Adalbertus  inarclii<i.  Hadenianis.  prorprdis 
Magdebergensis,  et  filli  eins  SirHdus  et  AlvcricuH.  Hennanntis  de  Pbitbo.  Adalelmus  de  Burg 
et  Gemodas,  flJiiuehis,  Heinricus  de  Grabow.  Hartbuiannus,  ca^ellanusde  Jerchow.  Canradas 
de  FraMkebFB.  RadolpheB  de  CKvdteHteiii.  >  Addbertw  de  EhicaMe  et  qoaai  ptarea  aBI. 

Concedimus  auteui  eciam  clusdein  fralrlbus  cominunlonein  cum  vicinis  BOia  In  Jerchew 
ailvae,  paacai,  piscationia  et  prati,  lenria  ciüUb  et  inculüs,  quaatinn  i^giierint. 


■)  Am  ciaer  Abidirifl  im  laHimtmcB  JihHundaitt  \m  gaMaiM  SMtmrcUre  m  Berlia.  Der  Aaha| 
Aet  Urkunde  feUt.  Vercf.  G.  W.  v«aBan«r  BuMla  UMoitoBlInaMBlfMHlt.  Bi.  L  M«.10n.  *)  WaUwir 
aB4  NkkMdorp.  dm  bmrilg*  RaMUa.  &  Bl«d«l  Huk  BwBiaaimy.  TkL  &  A 

31* 
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Ann*  doninicae  incanwtlonis  MCXLIIII,  indictionc  Ylh  epacU  XIIII,  concurreiite  TL  . 
Anno  ordiiiacinnis  (lumliii  vt-iicrabilis  Anslielini,  Flnvelbcr^nisis  opiscopt,  et  etusdeia  JerichontinM 
ecclesiae  XYI.  Actum  Magdeburc  in  Domino  fflicittT.  Amen. 

CLXXV. 

KMlg  jCsnmf  in^ft  die  Sekenkimf  Hartwigs,  Pnpttes  von  Bremeit,  tauf  der  &räfin 
Rtekardt*  an  da*  Saft  Bmdbtrg.  U44,  Dte.  Si.  *) 

In  nomin«  sanctac  et  IndMdiUie  trinitatis  Conradu-s.  diuina  favcntc  clemencia  Komanorum 
'  rex  secundus.  Si  ca,  quac  ad  ntililatem  et  pictatem  ecdesiarun  spectaat,  clementi  providcocia 
ordinäre  curamus,  ex  lioc  animac  nostrae  saluten  et  chrfttfud  ragai  iMraMnlai  atuwftnD 
Mm  dobUemns.  Qaocürca  tan  fUuri  quam  presmtes  noveriat,  fuod  tradicioneta  predlmva, 
quam  fedt  Herwigis,  *)  ecciesiae  sancti  Mauricii  canonicus,  Brcmcnsis  vor«  maioris  ••crlt-siac 
pfCpMttua,  nec  non  niater  eins  Richardis  comiti.ssa,  pari  cnnseiwu  ad  Havelbergenscm  ccclesiam, 
pmcati  edicto  in  etemum  vaUluro  ratam  et  inviolabiiem  deceruimus  esse.  Possessionis'')  vero 
mndM  liec  nnl:  ta  vilto  Jerehow  XT  MDdi  et  qaedan  tafem  ad  eeeleaiani  ex  anHiM 
peittMBtiaf  aetticct  in  piscationibu.s  et  frumcnti  pcrsolucionc,  quad  Idm  vfllani  de  fructibll* 
miis  pcrsolvere  debenl,  et  villam  >Vuikow  et  Nichintorp,  villam  quoque  qiiae  slavica  Wulkow 
dicitar,  cum  omnibtis  eaiundem  vilianun  usibus,  cultis  et  inculti«,  vüs  et  inviis,  pratis  et  campis^ 
|riaealloalb«a,  Mkndinia,  aflvia,  aut  quicquid  aUod  MniMii  potaat  vd  dIeL  Pretena  vOtan 
Bogai,  qua»  caaMaOtto  dedlt  HavdbascBal  aedealM,  et  quieqaid  tvea  iaipeitloKa  OMmaa 
afaie  Henrirus  impcrator  prcfafac  pcclrsiar  rontutit,  confirmamus. 

Et  ut  hec  corroboratio  nostra  stabilit»  et  inconvulsa  perinaneat,  sigilli  uostri  imprejisiooe 
Signare  cwaaraa.  Anna  donMcae  fncamalionis  MCXLUIl,  indictionc  Vli,  epacta  Xim.  otw- 
canente  VI.  Regnante  Conrado,  BoaiaBama  rege  aeeundo,  anno  vero  regti  VU. 

Data  per  manuin  Arnold!  cancellarii  II.  calendaie  Janaarn. 

Actum  Magdebiurgk  felictter.  Ainen.  C^O 

CLTOLYL 

BHeirtek,  Entitekat  m»  Mafdehorg,  huUUlgt  dem  8t  MmüH  EhtUr  m  Mtfdtturg 

den  Ankauf  und  die  Scheiihtny  eMger  QMtr  «om  DtmAerm  Baiwig  wtd  «efewr 

Mutter  Hichardls.    Ohne  Jahr.  ') 

In  nomine  «anctae  &  indiuiduae  Irinitatis  Fridericiis,  Dei  ^ratia  sanctae  Magdeburgensis 
cedealae  ardilepiscopiiK.  Nouerint  tarn  prescnlis  quam  fuluri  temporis  fidt  lcs .  qualiter  Aratre» 
  •)  Lfc»»  Bamvicoa.  i>}  Um.*  PiowcmIomhd. 

•)  A»  da«  AbMWII  dw  Mdhmhwfa  MMonJirtt  In  piMtmm  StoauaicMM  m  Bcrfla.  Vcrgl.  C.  W. 
v«B  Baancr  «.a.  O.  No.  lOffl  ')  Rogsirt.   S  Ri  edel  a.  D.  0.  8.iaa 

•)  All»  i.  P.  il«  Ludewig  RvliquiU  mHnii«cii|>t«nim.  T.  II.  p.  353. 
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de  sauda  Mari*  in  Magdeburg  emeriut  uiUaui  quaiiiiaiii  Wulkawe  uocataiii  (.a J  rratribus,  qui 
Mit  JmMm,  a  imOtm  HnnA^g»,  filiMiaioire  ifämt  congregationia,  •)  pred»  XIX.  talcntorum. 
IhdMa  St  reUfioaa  niler  daariai  Uard.  BiolMHridia  mhIb»,  am  umaam  ifüm^  dedit  duoa 
manaos  sitos  Errccesicue, talcntiiin  pcrsoIuenteR.  Poal  Imc  Anselinus,  HaitcthiT'cnsis  episcopii«. 
St  etusdem  Jerichontinae  ecclesiac  aiuplectens  beneadealiam,  eorundein  fratrun  de  sancla 
Ibria  in  Magdeburg  dUedlonii  lataltn,  ipaos  nauos  Bn«kdeiie  sttM  iam  dtelb  ftairilMa 
aaaetaeMariae  in  reatanratlotie  aal  danpal  oomIoIU,  qm«  &  nm  da  banno  aoMro  canJInnaaiiaBs. 

CLXxvn. 

Eintg  Koiirad  III.  bextüttgt  die  8rhenkwig ,  welche  der  Domherr  Harhrfg  der  Khrhe  zu 
Magdeburg  gemacht^  gegen  die  V'erp/lUhhuig  dertelbeii^  diueu  bi  Wieder  er  lungimg  der 
Graf  üchaften  ßttkmarmAm  md  Nmrämä  ^  am  wdenUUaeik  ii45.  ■) 

1b  mmIhb  wtmd^  k  indtatdoe  MnMatia  OSuadUf  dtaina  flnente  dnaralia  RoaMUMnin 
rex  aecuaduSi  IMndpalia  exceUentit  prouidentiain  deeet,  ||  ut  ea,  quf  a  Kcloribm  ^sedcatanni 

de  Hacris  eanim  passessionibtis  uel  nnlinntionibiiM  aut  coinutationibus .  suh  nnslro  rnnspcrfii. 
»iae  cx  iudidOt  aiue  ex  partium  consensu  fiuut,  |  teuaciori  scriptoruw  uieuiori^*  coutradanlur, 
■e  paaters  flaa,  renun  gestarun  ignara,  aliqaa  cnvw  aen  diaaeualane  IM^getar.  Onodrea 
aatam  caae  uoIuibus  tarn  flitarc  quam  preaenti  honinaa  ||  indaalri^,  qaod  oir  umcrabilia 
iWdrrirvs.  saiict«'  Magdeburpcnsis  ecclpsie  archippiscopus.  pacta  qufdam  et  conurntioncs  in 
aoatra  et  phacipuin  nostroruiii  prescnlia  coatraxit  cun  Harwico,  predaro  fddeai^  hu^  cauunicu, 
eiaaqae  aaatil  Ri^Bide  nMKUanlaBa,  quaa  «lrinM|ae  audarilata  aaatra  regia  rakarari,  el 
prindpttBi  ■datWillia,  qvl  aderant,  IcatfaMmio  slipulari  petiemnt.  Si  quidrin  prcdiclus  Nubliiois 
clcricus,  una  cum  prefata  inafrr  sun,  rontulit  cidem  archiepiscopo  et  Mn^dciMir^ensi  ecclesi^; 
poaaeasioues  auaa,  quaa  de  patriiuoaio  huo  hercditaria  Kuccesaione  acceperal,  quaruiu  nomina 
aunl:  Jaifciiawa  caai  aala  perUmatfia,  livlta  cmb  aala  appcndHiia,  Wraaekenatein  cum 
aaia  atteneutOa,  Errdceakue  caan  aaia  perilnentiia.  Has  iiaquc  dcnuminaiaü  posseaalonea  et 
Bon  alias,  retento  tamcn  minislcrialium.  qui  ad  cas  pcrtincril.  oinnilni'^  iIIpIihs  iiil<-  8U(j  Iam  prr 
obaides  quaan  per  sccuhlateui  sacraineuti,  ubsequiu,  tali  cuuditiüiiLs  tcnure  predidua  nobilia 
darieaa  HartwfaMi  ana  ewn  aialn  an»  eantalll  Magdebur|neaBi  eedeaie,  quia  Inditas  caraalia 
firater  ipaius  Rodvlflia  eomes  a  aab  lunainibaa  la  comltaiu  INalluaariDgenaiiiin  tmpic  iniercnnplUH 
fucral.  fl  oi  tuta  patcrno  rJoinus  posücsNio  licTcdKarit»  iiirr  compehh.it.  a  culua  ingreasn  et  usu 
eum  prcüicti  sicarii,  sui  gcnnani  ijiterfcctureti,  proliibibaut,  dcbi-ret  euin  prenominatua  archi- 
^iacopuH  per  baaaai  fldeai  aaque  ad  eAeadam  optineadi  adlurare,  naa  aalaai  de  predkt» 
^   •)  FMtt  taMB. 

*}  IhCmiWaibM. 

■)  Nach  den  Oriente  im  kSoIgflclicii  Unicmrcllve  w  llauiov«r.  JMtni  iM  «te  Wacbitiagtl  aB^fdrnrltU 
lai  Siadcr  RegiMninicD  in  Ca|it.  IV  ?ia  37  mMiduel. 
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comitatu  Dicthmaringenshiin .  srd  eliam  de  coinilatu  \or(landie  et  de  posscssionfbus,  qu^> 
fuenint  comitiü  Friderici  et  dominf  Id§,  et  de  omnibas,  qut,-  in  sua  potestatc  habebat,  et  de 
Omnibus  aliis,  de  quibus  eidem  lubUBi  derico  iiuU  actio  ex  legnn  ntione  coinpetebat.  Insiiper 
inm  cnteB  Wtodmi  «t  Oogaahcin  eon  «mübaB  «ppcndicHs  preArtu  ■wMepfacap—  a^adigli 
clerico  et  tnatri  siic  dcdit,  hac  interiecta  rationis  constantta,  iit  non  ex  iure  benelictl  euigi 
curia»  tcneant,  sed  rndditus  carutn  ad  usus  suo.s.  f|uuadus(]ue  iiixerint,  filtus  post  inatrem,  sei 
matcr  post  filiuui,  absque  omni  ijnpediinento  ex  iure  priuilcgii  possideant.  Inlerim  autem  qu^ 
eunque  bona  in  ]»re(ktts  Carito  a  beBdIcIali  tan  in  Uberlalem  eoMerint,  in  mos  snos  rad^gMil 
et  quieta  powiessiMie  «ptineant.  Preter  h^c  etiani  idein  archiepiscopus  contnlit  prenominaM 
nobili  clerieo  de  inensa  sua  redditus  quadraj^inta  librariiin  iuxia  predictam  conditionis  Icpcin, 
ut  non  beneficiaii  iure  teneat,  sed  ad  usus  suos  acciptnt.  Ad  h^c  quoque  beneliciuin  centum 
BiMvnnin,  quod  primm  de  ann  cuinsqmM  prinelpts  nel  coiNMiaMn  BobUb  naenunH,  idem 
arddepiMapM  ad  nras  eiusden  ckrid  dlmUtere  Anna  ataUlllate  ^nlslf.  Ba  idddlcet,  vt 
fllium  sororis  sne,  Adelbertum,  eartindem  ronlum  inarcarutn  sibi  le^iliimim  heredem  relinquat. 
Super  h^c  ouinia  idem  archiepiscopus  data  lide  inuiolabili  conditionis  lege  proinisit  Canonici 
mii,  tarn  pro  eo,  quam  pro  ecdBria  «na,  adliiblla  Ade,  iadubilaoler  sposponderunt  Miaiaterialca 
ani  inrefanrando  Anaauemnt,  qood  b^o  «muia,  quf  predida  «aae  noecnatar,  bona  Ilde  et  abaqae 
omni  nialo  in^enin  idem  archiepiscopus  debcict  abaemare,  et  pra  nülMMiJa  ad  usum  et  domi- 
nium eiusdcm  nobilis  clerici  prenotatis  poHsessionibus,  taniquam  pro  suis  et  ecciesie  su^*  rebus 
inui^lare.  Statutum  etiam  eat,  ut,  si  prctaxatua  arcliicpiacopus  enndeu  precelauin  clericum 
adirnnre  nan  poaaet  mI  aoUet,  täte  ad  Ipawn  et  ad  liendea  awM  eallal«  peaaeailwli  iBtagiltaa 
reaerteretar.  Candlttonem  uero  in  eoHi  conferacta  naleitt)  saora  tnperialta  «anatiltfania  au^ia  ' 
Indubitati  iuris  esse  testantur.  V 

Et  ut  hec  ab  omnibus  sie  disposita  et  coustituta  csae  noscantur,  presentia  »cripti  paginam 
fieil  et  neatrt  Imai^nia  aljgno  rabomri  mandanhoBa  el  aentaa  «paruidani  encallenliaHi  paiaana- 
rum,  quf  huic  contractu!  interftoanti  anUeniolari  fMmaa.  BadoMn,  UdueialalenaiB  episcopaa. 
Anseimus,  Hauelbergensis  episcopus.  Wikerus,  Rrandenburgen.si.s  episcopus.  Bu^go,  Worma- 
cienaia  episcopaa.  Wibaldua,  Stabulensis  abbas.  üeinricus,  dux  Saxoaig.  Hcrimannua, 
palattnna  couMa  de  Rena.  Addbeitaa  mardUa.  Hemricas,  oomes  de  Wincenbarvh.  Fridericaa, 
palatteaaeanaL  Adnita,  etaHadeSeowenbafch.  Amaato,  eamea  de  Haeabanh.  Uadewieaa, 
coincs  de  Lara.  Sibodo  de  Scartueld.  I.udewicus  de  Wipera.  Hoierus  de  Manncsuclt.  Esico 
de  Biirnesteden.  Walterus  de  Amcstcdrn.  Otto,  comes  de  Hilde^^Ieve.  Fridericus  de  Sals- 
witelen  et  flrater  elaa  Volradus.  Heinricna  de  Botwidei  et  fratres  cius  Helmoldus  et  Volradut. 

SiffMBi  dannü  Cfiaradl,  Raanaarum  regia  aeeandi  Innleliaeiari. 

BgaAmoMaa  eaacdlariaa  aiceHefairid,  Mogantlai  epiaei^  et  ardiieaiieellarü,  recagaonf. 
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Anno  doninlcc  iMUaatlMiU  MCXLV.  Indictione  VIII.  Regnante  CuunulQ,  RooMUionui 
ngf  IL  Am»  wen  ngpi  «Ih  VIII.  Aetnn  Mifdebor^  In  Christo  Mctter.  Aaen. 

U45.  Dec.  3i.  ') 

In  nomine  sanclae  et  indiiiidunc  trinitalis  Cvnradvs,  diuina  fauentc  dementia  Romanoruin 
. . .  Principalea  exoeUeatiaia  decei  ecdesias  Uei  &  ecdesiaalicaa  peraonas  propensiore  pietatia 
«itto  baMMur«,  de  ecclwliwin  taeranciitb  aunm  w^giaiii  hMta  gauderc,  eiaque  potiati— 
per  . . .  sionis  prolMtianm  exhibere ,  quae  dioiaia  artiaa  mancipatae  obaaqiilia,  loi  onttania 
mundae  beneficio,  quam  salnlaris  ronsilii  subsidio.  regni  ctiras  adiiiiiant  Riibporlare.  Ea  propter 
notun  . . .  onniun  tarn  futurae  quam  preseuti  Cliristi  nostrorumque  fideliiun  industriae,  qualit«r 
HMtwteva,  flIiN  ^— wlf  MMhioiiia  Moddll,  cedcaiw  fcesti  Vbittkü  in  episcopio  Magds- 
biii;genai  eanonictts,  ow  cm  Mtre  sua  Ridurde  coinilissa  quedam  predia  soa  ad  predictam 
acdaaÜliB  celebraUs  rite  pro  more  terrae  Icsum  soIleinpnÜN  coiitradidil.  Siquidem  hereditarla 
mwcMiiiiHie  eadeoi  predia  tarn  sibi  quam  inatri  suae  le^timo  iure  obuenerant,  postquam  frater 
eiMdMi  Httlwlei,  Bodalfm  eoawa,  •  TUelin«ibH[flnalbm,  qaann  pnftatoraM  gentatf  fanpi» 
■eoe  IwiridilMB  est,  ')  cum  ipac  liberia  careret,  qui  sibi  in  posaesHionein  succedenat.  Dedit 
itaque  prenominaliis  Hartwiriis  S:  prpdida  mater  eius  Richardis  coinitisfla  Friticrico,  vcncrabili 
Magdeburgensi  arciiiepiscopo,  et  per  eum  auia  aucceaaoribiia  in  perpetuuin  Castrum  Jericho 
«MB  Mb  pMttKulfiB,  esttcpUa  Ui^  qute  Idcaa  Hutwieaa  vm  Mir»  «m  priaa  dcdenl  Hnial- 
beiKensi  ccdesiae,  sdlicet  ips«  viOft  Jeridu»,  gcdaafiM  nia  pertinentiii«,  quae  sunt  fai 
lp«a  viUa,  vtdeiieet  X  Mtlidos  et  quaedain  .  .  .  cetera  quae  sunt  iuris  riiisdcin  ccclesiae  . .  . 
piacationibua  drctimqaaqae  et  in  frumenti  persulutione,  quod  idem  uillani  pensitant  de  frag ibus 
aita  0(  c3W6p  •  •  •  fowc  et  •  •  •  wiitiidorf  •  •  •  adavies  v  •  • «  we  cm  omibw  ania  waftmii 
IMcmt  etian  eidaai  Magdebw^gensi  ecdesiac  .  .  .  burchwardo.  Ploten  *)  cwa  burctiward» 
...  *)  cum  toto  b  . .  .  quotquat  ...  minisliTiaie»  habebant  in  tota  Ula  prouincia  . . .  Tradiderunt 
qiayie  prediuai  Luitbin  cum  caalra  Wranechenstciu  et  cum  foresto  atque  cum  . . .  pertinenliia 
aiHa  yn  mm  ätmitm  lod  faiilMildiaiie  et  tntagia  UnBeandi  pdcaMie.  Dcdenut  pKtam 
predium  Eirakaila—^  exceptii  daebM  muMli,  qai  ^ioeal  ad  ccdcaiaai  bealae  Mailae  tat 
Magdeburg. 

Ad  huius  tain  liberalis  recompenaalionem  oblationis  dedit  ideui  venerabOia  arehteplaeo|Nia 
Friderieva  acpe  dido  Hartwioo  aeonam  a  ndlre  aua  XL  Ubraa  abadatanua  denariomn  im 


')  Aiu  üerken  Codes  dipion.  Braadcnburg.  T.L  p.341,  naek  dm  dard)  OraoiUielleD  bMdiSdi((i«n  Orl)(iaalr 
^miMlisli.  &€feraB.8a»i.  Albcit  Stad.  MacraL  bndk.       *)  AluPlatlmw.  &  Riedel  a.a.O. 
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M-i,K...  cnnditionis  in...riccta  cons.an.iu,  ne  ifü  Bce.*  iinpignorare  '^i^J^ 
.„,„„  „UH.0  alK-uarc,  ^  o.nai  tea.pore  -"»^.'^^■[Jig;!::;;  ^1^»^!^ 

r:^:;;!^."^;^^  Co«c^a.„         ip.  qua.  .»tH  «uac  curt«« 

^!ZTc»I^O^eUu.')  nuiccjnidin  ns  hahuit  in  suo  do.niniclu,  et  .d  propn>  ^^Pga*« 
Pensionen,  exccptis  .ini«.eria.i«.„  et  «^^''^ 

Lbebanf  suDradicta  lege  condiUoais  prcpodto,  ne  de  eiaden  rebm  auqiiM  viio  "«^° 

irtwico  centam  libras  in  beneficium  dare  pronüsit,  um  ateoluJe 
Zsessionlbus,  sed  quas  homine«  archiepiscopi,  qui  nunc  «rat  de  mimsterialiuin  ....  «b 


;ri'"e::2%rr  £^        vaca„eHt, . . .... 

Scundu."  fidelium  .rdriepbeopi  consili«,n.  per  p-ouniam  aut  per  «eruiUun,  incrcmentuu^ 
optinebit.  Super  hcc  omnia  C(  (C  «narca*  argenti  dedit  dominus  «rchicp«copus  piedM» 
Hartwico  et  matri  eius  et  insupc  r  polücttu  eil  et  ideni  vewaraMto  McWepl«»!»«»  vniiiaBi 

«m  dchrnml  b««««  et  diflgwe.  •)  Bt  quum  in  omni  contractu  conditionen.  valcre  indubital. 
iuri«  est,  o,.ncs  Htrobique  conuenUones,  «icut  supra  comprehensae  sunt,  per  pre^eptis  precepa 
paginam  auctoritate  regia  confinnunu«,  traditionem,  quam  tne  e  Hwtwlee,  «Mn  •  ■«»  «P» 
tectam,  lege  in  perpelwmi  vriUm»  ttian  et  ImnobileB  eaae  deeentaua. 

qiwTta  «l««  pwsentia  hee  ada  sunt,  subtemotwl  fecimus,  quorum  nomina 
hec  sunt:    Anselm«,  Herelbcrgensi«  episcnpu.,   S.iclurus,  Brandenburgensb  e^acopus^ 
Ueinliardus  Merseb«rgcn«ls ,   Bucco  Wormaüeusis,   Kodulfua  HalberstadtoÄ, 
Hildensemen«..   Amoldu.,  Nuenburgc«*  WiWd«,  Stjeta-I.  ^J^^'^^^^^ 

prcposit«  «nta  Sebe-ti-Bl.  Bveneod«,  S.  M-iee  prepalt«..  Weedd».,  S. 
poattas  «t  nicedoalnaa.  on»,  prcpositus  de  Bibcra.  Heinricus,  prcpositus  S.  Vieiom.  »«r 
nardus  et  Bruno,  canonici  maioris  eccle-siae.   Heinricus  dux.   ^^^'^"^  "'''^J^~l^^ 
Otto.   Fridericus,  palatinus  comes.   Hermannus,  coroe»  de  Wüiceriburth.  Hemr^-™-, 
lin«  come.  de  Bern».  Bi«liird«i,  Fiefechm  MiM  del«^  ^^'^"^^JCIIZ 
de  WipML  •)  Eflidw  de  Buinestede.  Burchardus  de  ValkeBsteiB.  HMleBarae  ei  www«« 
et  AdeUielmm  et  Redolflu,  ministefflalee  eceleiiac. 

Signum  domni  CMvadi,  Romtnonmi  regis.  (M.) 

■}  Km.-  Gogaabcim. 


•■)  Von  dieser  .Sch.nWun,  .p-b.  -ler  Chronograph«  Sw« 

rridrrinis.  Masa<lablIrsell^l^  arcliu-piscüi.u« ,  masnani  partwn  d«  rtlOdW»  «OIHW  "^'"^^  Miiiair  -  IT'"*  " 

dniis  LirneiiciU,  aala  copio'i.i  p.nMiia,  in  proprietiKfin  Ma-ii J:ibnrm-nsis  pccli-siae  coBWlaWi^  WP"  6 
incffloriale  BoniaU  aul  pualeri*  rcJiquii.      ♦)  Von  keveroberg.       )  Seine»  lodM  «nWMI  WW«. 
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Ego  Arnoidiu  ciDCfilUriiw,  viee  Heinrid,  MogvuUiij  «rchi^is«epi  et  archicanoeiUrü, 
recognovi.  CS.) 

AmM  doataine  ianiMtionis  MCXLY,  indietioDe  VII.  Regnanle  Cunndo,  Roiiuuionun 
nge  secinido ,  anno  rero  regni  eiiw  VJI,  date  tat  apud  JtUgdebudi,  IL  tokmdil»  JaMlitt. 

In  Cbmto  feliciter.  Ainen. 

CLXXIX. 

iUMknB,  ErxtUchof  ro»  Hamburg,  tiberlnlgt  die  Zehnten  de»  Bruches  hti  Bükant  dem 

Kloxter  zti  \eiimünster  und  bestimmt  dessen  Grenzeti.    11  t(i.  ') 

In  aoNiine  sanctae  indiuiduBe  trinitaUs,  patris  &  filH  &  spiiitiis  saocti  Amen.  £go 
AlhdbiN»  Hi«— BbMg—rii  ara  BraMoii»  aedcriw  Deo  propitinlB  Madn  «tMcylwoinw, 
ftriritai  in  Neao  ■UBMtoris,  qwd  et«  tat  pagv  HoltoaUfte,  im  nib  uMeHeet  WipeafluMtp  ditte, 

nk  nglllari  discipbM  idctiUUlUbus,  suBtentaiionutn  oportunitatrin  pronidere  cupiens,  palodcM, 
qaae  est  versiw  Bübonl  tt  ian  non  raro  incolilur  babilalore,  distiBCte  deacribi  iuaei  &  deeiM- 
lioMc»  tm  frv^iua,  qaiai  — hiaH— i,  q«e  lad«  pronenimt,  eetnadeai  naftiii  inrimfe  d^utni, 
nra  Mlim  plniMonm  teallMD,  «erum  eliiai  pnaentb  paginae  mnetiinie  finMaU  ae  qal*  tai 

pvsleruui  hoc  audeat  infringere.  quod  liic  polest  prdpicr  Ueuin  a  nobis  benp  &  delihpratp 
factum  inteliijere.  lo  orieuiali  ijitur  plaga  paius  supradicla  tenninuia  habet  inarchain  Holtaa- 

AaMai  tendwilwa  aaqae  ad  «arcteai  RaaierMlet.  *)  Qaeconyie  Itaqae  dcciamliaiiHr  M» 

prenolatia  tenniniN  conriiiduntur.  a  supra  metnorafis  oiiisd^m  Noiiimonasterii  fratribtin,  auctoritate 
domini  noatri  Jtiesu  Clirüti  &  uotitra,  perpetua  &  irrefra^abili  possessione  suscipiantnr  &  in  itaua 
inlU  Deo  ftaulaaliaai  dltpeaaeatar.  Si  qaia  aataai  hoe  ÜMtaa  naatnni  fnlkwgerit,  aia  ali 
Uniaa  lei  leatea  soat:  Haitwleas,  BreuMiiaiB  eedariae  prapeaHaa,  SladenaiaBi  daminns. 
Hartwiciis,  Haininpnbtirjernsis  prt-posilus,  Vicelinus  prepositiw,  HarlmannuR  prppositiis .  Liiid- 
DHindus  prcposüus,  Liutfridus  prepoailiia,  Bonifaciiu  prepositus,  JSrpo  prepoHiliu.  Odbertaa 
eapeUanos.  irebNea:  Addftit  «MMa,  *)  Hefairicaa  ooaMa,  *)  AdolAm  &  Thiederieaa,  firaler  dni. 
Miniateriales:  Liudema,  TUederiCiis,  Geniagaa,  Hadebertus,  Albero,  Vdo,  Wille,  AiuoMu«» 
f  liUicrieaa,  HdniiaBa.  Alte  aairt  lue  Bianaa,  aoM  ]mtumlimA*  DeniiBl  MGXLVl. 

ChXXlL 

BUekof  AHtebnvs  ron  Harelbcrg  Sr/ieiikiiiiff  an  das  von  Ilarheig,  Propst  XU  Bremetty 
gestiftete  Priimnnslratenser  Kloster  Jerichuto.    1146.  ') 
In  nomine  sanctae  et  indtviduac  trinitatis  Ansbelauia,   Dei  gratia  Havelbergenaia 
epiNopiM.  Com  aaepe  cor  iMaInni  nia  dlaina  Inapiratione  «anpaiunretar,  al  «anda  Havel- 


■)  Aiu  ilcin  altin  oeualtMlmchea  Copiklbnche.  *)  Vergl.  SiaauJiUrgerliches  Miigaiin.  Hd.  Vlil.  S.  371. 
Bi.  UL  S.  15.  >)  Von  Sclaucnbwg.  <)  Toa  DidcwM«,  hcraacb  Graf  ron  Raiteburg. 

<)  Nacb  ciaw  Abtchrift  d«  aadaadnlca  J^uatoü  iai  gMnm  SMlmddra  n  BwOb.  Vargi,  G.  W. 
van  Baaaiar    a.  O.  M«.  MfiOL 
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bergensem  episcopatuin,  qui  ^pnlilium  colonorum  barfonrie  quorjuavcrsum  horrebat  christianaque 
religione  pessundaU  iam  pene  nullus  erat,  reformare  posaemiu,  omnipotens  Deus,  qui  Semper 
pia  Vota  dignatur  intaeri,  qteratia  podoi«  noitri  annd  et  vvlimMta»*)  Hanit  nt  ailMniiM, 
^Qod  non  fkcfle  futo  explieet,  qmmta  scOleet  aninit  denotione  codMia  bealae  Maiüe  ia 
Magdebnif  Iota  sc  huic  ncgotio  pcrsonis  et  facullatibus  suis  iinpcnderit.  doinnus  Harthwicas, 
Breinensium  prepositus,  nubilitatc  et  opibus  suminis  Saxonuin  principe«  exequens,  consentiente 
et  coiUHilente  inatre  «la  Richarde,  fundum  quendam  Jericho  cum  eodesia  et  suis  usibua, 
daaaqae  vülaa  Valkow  et  Nitseatarp,  terabUMiae  adaniea  WaUonr  «oeataai,  aieaiwalae 
eccle«iae  precio  ab  ipso  comparatain,  ')  cum  omnibua  asibns  suis  contradidit  Quod  nlmirom 
ex  inteaÜoiie  fecit,  ut  fratres  a  patrc  nostro  felipis  recordadonis  \orberlbo  rrfrulariuin  institu- 
tione  C?)  >°>l>>  coUoceatiir,  quoruin  saiicta  conversatioue  generatio  illa  praua  atque  peruersa 
eorrigatur.  Deo  igHar  et  eiaa  fluaalia,  aas  taai  aedak»  adinaoeaaMbaa,  aiapiaa  giaeias  agenMa, 
addimus  possessioni  conindem  fratnun  urbcm,  quae  dicitur  Marieuburg,  quam  pirilis  imperator 
Otto  Havdbcrgcnki  epiacopatui  dedit,  cum  villis  ad  eam  pcrtincntibus.  Quorum  nomina  hcc 
aunt:  Priecipini,  Hotcinzat,  Cotiai,  Yirtzinzi,  Nieccr(iiii)wi,  31iiuiiii,  Mal»,  ')  Zuurcliaii, 
BabUai,  FMcipini  SadinI  cma  «amÜNia  vttUtalibaa  et  dedaMHonlbaa  ipaannn.  PMarea  oaneai 
deciasaai  eanun,  quam  nane  possideBt,  quin  edam  HBlvenaai  dedman  toctaa  terrae,  qua« 
nunc  colitur  et  deeimatur  aeu  post  hcc  colotur  et  decimabitur,  quae  horuin  fluminum  liinitibus 
diatenaiaatiir,  ab  occidente  quidcm  flumine  Albi,  ab  orientc  vero  iluinine  Havela,  a  meridio 
AnabiaSlraaiei,  pwrro  a  septentrione  lacu  (locofj  Clitzsu  usque  ad  provinciain  Schollene.  *)  Archi- 
fmUteraloui  qaaqae,  iiaeaipcepaalloillimuaBaldraiMetdaBleefUailaaaeeeaaoH^ 
donauimu.':,  cailemquc  flumina  limitantur.  UaaaGanqae  wgo  dedmas  cuilibet  homini  bencficiali  iure 
conceüsimus  siuc  nun  conce'isiinus,  ad  prcdirlonim  paupmiin  riiris(i  siislcnlntioncm  et  prebendam 
in  eteruam  et  propriain  puüSKssionein  supra  dicto  luco  euiancipauiuiuä.  Hoinines  autcm,  quos 
eseraare  tenan  ftatnua  emillgnlt,  de  aeealart  iaslicia  mdU  bM  advoeato  rapeadeant,  quem  iden 
fratrea  pro  comuiodo  suo  cligere  et  iu  quocunque  iuale  eis  dbplieverit,  prouteipniai  est,  eaieodaie 
et  mutare  potestatem  baheant.  Quae  omnia  nolicine  (iflelium,  tarn  futuronnn  quam  presentium, 
patere  volumua,  ne  quis  successoram  noatroruin  huc  adnihiiare  presuniat.  Jdeoque  bannu  aposto- 
lonun  Petri  etPaalt  priaeipisqoe  aedta  ponüflcis  £ugenii  uostroque  bauno  et  sigillo  confirmamas, 
«t  ai  quis  huius  priuilegii  tenorem  teneHmarit,  ieiat  ae  delendm»  de  llbro  vireBllBm  ft«. 

Actum  aiagdebur^k  MCXLVI.    Eparia  TT.    lidrcUonr.    ...   CoDCOrrenle.  ...  Aaaa 
uero  presulatus  doinni  Anshdmi,  Havelbergcnsis  cpiscopt,  XML 

Hulaa  ret  mbI  leatea  doomua  Fridericus,  Magdeburgcusis  archicpiscopus.  Gcrardu:^ 
prepaeiiaa.  Uataece  decaana.  Friderieaa.  Bruno  luniar,  cananiel  eanett  Huiritii.  EverardM» 
prepoeltaa  laadae  Mariae.  Laa^pertaa,  prepeaitua  de  Ltetaka. 
  •)  MUt  deih. 

*)&obMNo.CUUUIIndCLXXIV.     >>  Hahllli.  &  Riedel  a.a.O.  8.3M.     «J  8.  Riedel  a^a.  0.8.«. 
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iUtWuim.  ErzhUtchof  von  Hamburg^  Uber  die  Sflffiuig  des  8t.  Marten  Klosters  in  der  Vorttodt 

zu  Stade  und  die  Ordiutitiun  rh  u  ersten.  Abtes  Adalward.    1147.  ') 

In  nomine  Mnctae  &  individuae  lrinitati.s,  patris,  filii  &  spiritus  sancU,  Adalbero,  Dd 
gntiA  HaMlMii|;eBiii  eodestee  «ichiepiscopus,  omiibiis  boc  priuiJegium  legenlibiii  beniediclianem 
A  OtakM»  MlwrtBMJtMB  •  Dm,  sahitari  mk  QnraiMi  fteto  pneedattum  ad  ■ofltini  mb- 
fleqaCflthmi  ad  hoc  liberali  studio  rxnmfnartt, *)  tit  rrpnRrationis ,  r]iine  prcteriit,  acta  emula 
Tlftate  In  meoioriam  babeantur,  tt  generatio,  quae  advenit,  dum  pia  gesta  prionim  imitata,') 
boaii  ofMittas  infiter  inlwraid«  de  Tiitale  in  TirfaiMi  praMcetur,  ms  etdem  gratia  Utaris 
•MlgBaiMi,  qMdUcr  eeetaatam«)  bettM  HuiM  ia  aabmlria  Siadeaal  aActna  biaiM  volnbifli 
plantauit,  elTcrius  copio.si  opcriH  ri<;niiit.  Dpus  autem  larga  bcnedictionc  incrementiim  dedit. 
Naoi  diuina  prouidentia,  quae  ante  secularia  tcmpora  Virginia  vterum  aibi  tbalaatuoi  desponaavit, 
Ipsa  cadeai  in  diebu  Boabris  vhrgbilBiaM  banc  quam  diebmw  cedMlan  per  ■eme  &  develioneB 
mierum  lideUmB  prepenntt.  Snaeitaiitt  cnbn  BpMtnni  trimn  firatran  genuanoruni,  viddiMt 
Dodonls,  Adiconis'')  &  Kicbcrti,  ')  (iii«rtiiii  instinrdi  Cunradus,  abbas  Rosenfcldcnsis,  nobi^com 
conunutationem  fccit  pro  campo  &  prato,  qui  ad  nostram  scdean  cna  onni  iure  in  predicto 
mberMo  Stadenrf  perilMbint,  &  data  anaioa  proprieltlia  sMW  eeeleatae,  ean  ca—bwaHi ' 
fratram  suorum  ac  itiortMOfwn*)  ÜdeHi»,  reddidit  ndita  ftlpaim  campnin  com  prato  in  UbeHate, 
qua  Rreincnsis  ecelesia  eum  habuerat,  obtfnuit.  In  quo  dum  ligneain  pcclesiam  prcdicfi  tres 
vterini  fratres  edificeaaenl,  &  a  nobis,  ut  ean  conaecraremns  anno  Domini  MCXLII,  in  quinta 
Tau»  tadieHoBe,  anne  aaleai  peatWaataa  aeaM  XOL,  VI  aaaasO  JaUi,  pia  prece  eipeliiiiaait, 
predidaa  abbaa  Ctanradna  nenadiea  aaoa  eaai  yenerabili  vb«  Adahvardo  collocavit  ibi,  ae 
tenore,  ut  quandorunqup  {dem  Adal\r\'ardus,  aut  »liqiiis  succcssor  sutis.  alio.s  duos  mansoK 
sive  Rosenfeldenai  autBreneaai  recouipenaaret  ecdesiae,  ipsum  cainpum  cum  prato  ad  monasteriun 
ftdeadnni  taai  tpae«  ifaaai  aal  aaeeeeaene,  Ia  eanl  lere  nberam  peaaiderait.  Igiiur  in  proeeiaa 
taMporis  cum  Deua  eptbnaa  maxfaaua  eorundem  statum  augmeataaM,  oommuni  consillo  monachoruni 
Üdeliuni,  tarn  laicorum,  quam  elerlcorum.  pfdpm  locn,  liberr  aMumptum  de  Itosenfeldensi  pcclcsia, 
cuBi  adatipulatione  prefati  abbetia  Conradi  &  totius  suae  congregationis,  venerabilem  virum 
doadauai  Adalwatdaai,  Bberaai  abbalem  bi  llbero  leee,  aaao  Doadal  MCXLTII,  tadfedaae 
vero  decima,  anno  pontificatus  nostri  XXIV,  pridie  nonaa  JuHi;  «rdfaMafaaaa;  ad  tcstiinonium 
dabide  suae  libcriatis  abbatem  Adonein,  qui  cidem  Conrado  aiortuo  successit,  aecum  Stadae  sab 
•J  Bberali...  exmfauutw.   Vngt.  liu:  Iniialur.  *}  grada... acciHlam.  iToMi. 
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vna  benedictioiio  promouimus,  tt  ita  liberum  abbatcm  Adaivvardum  Stadensi  eodCiiae  em» 
secrauimus,  sicut  liberum  abbatem  Adonem  Hoaenreldensi  coenobio  a««ignauiinu8. 

filitadniis  eUtni,  vt  onnia  pertloantto  tUmm  eederiM,  fMe  ian  praridet  aul  in  ttHmnm 
fornüMt»,  «b  yolmtale  Hberl  aMMto  «tntai  hct  poaite  «int,  rt  mOm  Meilaliui  ab  vtai 

inferat,  qui  statiin  ah  ip^o  ahbate.  nisi  resipii^cat  &  sancfne  Mariae  satisfaciat.  »nntheinalis  gladio 
ferialur.  Conccdiuius  libcram  poteatatem  eligeudi  abbatein:  criaaia,  ordines  (»acroti  anobU  & noatria 
aaoceaaoriboa  aosdiHeat.  Dänin  qaoque  potMtateni  in  toto  episeopatu  abbali  &  conventui  eaat 
feMimw  HnllandE,  predicandi,  fcnptiMBiii  &  impIum  «epdiendL  Conilltninws  pretarMf  at  Itai 
monaiterfun  nullus  succeasoniin  noairoruin  (eiiKTariu  ausu  pre.suinat  pertarbare  aut  abbatem 
pulaare,  nec  ibidem  hospitare,  nisi  ad  beiieplacitiiin  abbatis.  Colutii  ab  omni  exactione,  rtiam 
precaria,  immunem '')  eruat  &  nulluni  habeant  reopectuin,  niai  ad  abbatem.   Quod  si  contra  fiat, 

Inter  abbatem  Rosen feldanaeai  &  Stadcm>ein  hoc  perpotualitcr,  sub  testimonio  Christi 
ccclesiac,  statuiinuK.  ii)  neuter  eorum  alti  ri  se  preferat,  nec  allen  diuortium  faciat,  sed  vna 
Sit  Charitas,  una  apiritualis  dilectio  &.  duinus  vniu»  ait  aitcriua,  &  sicut  eos  coniungit  aXTuiitaa 
laeofwa  &  TBim  dMnfaae  patraeinfwn,  aie  eos  coniaagat  «mar  GhiMi  &  ftttcnadnadia.  Yaiaa 
mtgaOam  alt  &  alterins,  nee  aliqaid  eaaaiitualar  in  iam  «il  in  aapltalo  vniaa,  ^|Md  düManbit  a 
sentcntia  aUerius;  sed  in  omni  synod.Hli  eaiisa  ita  sient  siimil.  vt  niiJIns  inter  eos  medius.  nisi  sub 
pace  &  foedere,  assistat,  quin  fiiniculus  duplex  dirticilius  ruiiipilur,  uiaxioie,  si  in  omni  iuata  re 
eoncordaverint,  St  im  vmbi,  vt  aea  dacel,  oonportauerint.  NuUua  succeasorum  nostroran  inaaaaa 
taria  failaflle  aoa  giavct,  aed  al  Aaran  fraaaa  nanas  Mayat  aualentabat  tuUtn  laMtok,  aie  U 
dao  graaca  cansa«  noatras  &  iudicium  pontifieatuR  nostri,  contra  emulos  sedia  noslrae  sustealare 
patenint.   Contra  hec  non  faeientibris  Kit  pax  eterna.  rontradieentibiis  uero  poena  etema. 

Hl  sunt  tRstcä,  qui  adfucnint:  Uardewicus,  Breinen&ii»  ecclesiae  uiaiur  prcpoaitiw. 
BerllMldnB,  abbaa  aane«  P«aU.  Ado«  abhaa  BaaflafeMenaiB.  Ropoitna,  ipaiaa  ceelMlae 
prapoaltns.  Capellani:  Ropertus,  Rcinholdus.  Hadelwicus,  capellanus  Sladanaia  caalri.  Liici: 
WÜteniR.  !idtinc»tiis  Stadensis.    Brunn,  Tliidnnrus.  rtiiiii'<terink's  ducts. 

Anno  Uuuiini  MCXLYll,  indictione  deciina,  dalum  est  huc  Privilegium  äitadcnfei  abbati, 
aoDO  poatMeatoa  noatri  XXIV. 

GLXXXn. 

Dte  CapUei  xu  Brtmen  WidBUckm  hezettfm  dem  Abte  von  Corvejf,  WtbM,  ihre  Frende^  datt 
«tnUimBUthofe  von  Verden  zur  Entscheidung  threr  AitgelegenheU  kaufen  *eg.  1147.') 

Veaerablli  sanclae  Corbcien.si.s  ecclesiae  doiiiiio  abbati,  Wibaldo,  omncs  fratrcs  Ttrcmensis 

cccleriaa  maioria  sivc  miuoris,  nec  non  &  Unccensis  ecclesiae  con/;regatio ,  prccuiii  iupeusati 

')  Mmt  tagt»  OaMWih  allam,  onn«  coIodoi  ccdetiae  ab  ouiDi  ceatu,  eipedItioM»  HIha  val  vM» 
mrinliw  at  rcitilaaa  |wccMla  IUmi«»  «t  inHnwt. 

•)  Am  Matitn*  *  Dnrani  L  L  p.  9M.  qriifc  Vk 
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cnm  vnliintario  soruitutis  obsequio.  Totius  causfte  nostrae  examcn  &  consilium  vestrae  sancti- 
Utis  ms  integre  commisisse  consUio  sive  arbitrio,  quam  affcctuuae  gaudciaus;  Uim  qiUa  ab 
ennlla  Mwtriii  cndt  poterat,  nea  per  wmaiä  tum  hiatNtte  tfumt  pacta  reealdtrare  ofwAM,  Um 
qala  huius  notae  aerapalaai  tan  vealrae  auctoritatis,  quam  &  domni  VerdenRiR,  qui  nichUonti&as 
mistrae  causae  discufisioneni  ex  legatione  domni  papae  ingreiuus  est,  te.<«timoiuu  dclendum 
confidimus.  Placeat  ergo  vestrae  paternitatte  excellentiae  pro  bumili  nostrae  parvitatU  famn- 
Uta,  emn  vis«  ft  rera  inni  Terdeoiia  iwttMnlo  uutne  nichihHnhnia  «nctocHaih  aobla 
scriptum  concedere,  noatiMqae  Oiiiaae  ingiwIlMf  frant  de  turti»  |Mlre  eaalidiMaT  Mlaerieardl 
defenaioM  reapieere. 

CLXXXIII. 

Papst EugentHx  III.  an  den Erzhixrhof  Adalbero  und  dir  Uischofe  von  Miudm  tmdVerdeii,  Uber 
die  (fcnchehciien  Ebigriße  In  du-  Hi  sltzwigen  des  hlox/trs  Kemitute.    1148.  April  6.  ') 

KugeaiuK  cpiscopu«,  servus  scrvuruui  Jiei,  veaerabilibus  rratribua,  A(dalberoiii) 
aiddepisoopo,  He(iiirico)  MifMleni,  T(IiMmm)  Maul  «piaeapia,  aatalm  «c 
baoedklioneni. 

Possessioncs  ecclcsianini  patriinonia  pauperum  prctia  peccatoruin  esse  noscunlur,  ideoque 
ai  fvis  preRuiiiit  ca  contra  iustitiain  dctincrc,  sacrilegiuin  profeclo  committit.  SigniAcataai 
MMa  est,  quod  paraeUaal  tal,  frater  afeUaflaeaiie,  Odioa,  Bkbertiia,  ThedeeM,  *)  RabMiiia, 
Heriinannua  &  qaidam  alii  posaesslones  ISxäbMBmÜM  eccicsiae  de  manu  Judith  qiiandani 
abbati-ssap.  postquam  dcpovita  fuit.  reciperc  prcsnmuerunt .  &  eas  eidem  numasterio  reddere 
nae  salutia  iaunemores  contradicant.  Hugoldus,  WaUardus,  üerhardus  &  quidaat  alH 
pmnaeliiaBi  toi,  finaler  Fardenaia,  boaefida  qoedaa,  at  oaMa  aoggeatm  eat,  de  a 
abtattaneidekllaniiaus,  postquam  deposila  fuit«  recepemnt.  Quia  igitur  prefata  Judith,  postqii 
per  sentcntiam  vcnerahilis  frafris  nostri  bonae  mcmoriaf  Thomae,  presbjieri  cardinalis,  tunc 
apostolii.ae  Kcdis  legati,  a  regimine  Katniiiatensis  ecclcsiae  deposila  fuit,  nuUan  aUenandi  vd 
bnpignorandi  bona  tpains  eedealae  hatatt  poKlertateaa,  per  pieaentla  veUa  aolpla  laandamu, 
qaattmiR  eaa  diatrieUaa  iMNualla,  at  kena  pr«dictae  ecdesiae,  quac  contra  animarum  «iahiieiii 
deUaere  preitumunt,  ei  cum  inlepritate  rrslidinnt  ^<  hI)  Ipsius  infrslnlione  desisinnl.  U"»"'  «*' 
iafVa  quadraginta  dies,  poatquam  a  vobi.«  comiuouili  i'ueriui,  lacere  conteinpseriol ,  canonicaai 
de  ipata  taaflttaM  betatia.  NiehDoMiaB«,  flraterJHindCMe,  preaeflliain  tibi  aadailtale  oMndanaa, 
quatenus  Waiden«,  qoi  eiasdem  nonasterii  predia,  clericalis  olTicü  conslderatione  pnsipnsita. 
ab  cadi  m.  ijuae  poleslatmi  danrü  non  habuit.  dicitur  reccpissc.  districlf  romnumeas,  ut  male 
acquihita  restttuat,  &  eamdem  ccclcsiam  in  pace  possidcrc  perinillat.  ijuod  si  facerc  enntenserit, 
ewn  cenaara  caeiceaa.  Data  Bcaiia,  nania  Apiflia. 


■)  Wie  vor.  p.  -240.  S«hr  «usfBlirHdi  «bcr  «a  hier  Ml  ftw*  Vufnin»  VorlSlle  handel»  die  An ..  .k ,  Corbelei» 
1147  ia  Peru  Moaaak  Gemaa.  UMorictk  T.  III.  *)  IWoficae  de  RMiai«.  S.  Ano.  CorMen.^ 
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mi«U)  iUf «m  Canqh  mMchtden  Paptt  EHfOdu»  um  efti  SehreAen  an  dmEr%bt$e!u^AjM' 
tens  ttBOrefätr  1»  Amcw üfpceve  bdegmm  Güter  des  KtoHenKmHate,  ii4S.  ■) 

Dilectissinio  patri  suo  &  domino  Eugenio.  uni  &  universalt  papac.  firater  WibaMnS,  Dd 
b  vestra  gniia.  id  quod  est  in  ecclesia  caUiolica,  seipsum  &  siu  uuiversa.  —  —  —  —  — 

Item  petlt,  ')  ut  domino  A.  Bnnml  ntUepisGopo  seribtlar,  qMtinns  predla  Kambia- 
teMis  ccdeaiw,  qaae  tn  terra  mm  «mit,  abtatan  retinere  adtavet,  fr  «m  |>reeip«e  poaawiwiM, 
Jaditha  abbatissa  post  dcpositionrin  siiam  alicnavU,  &  invasores  nisi  infm  triginta  dies 
post  acccptas  litteras  rcsipiscant,  excoinmunicet.  Item  petit,  ut  in  euiidcm  muduin  scribatur 
H.  ')  FcrdcDsi  episcopo.  Item  petit,  ut  duci  Saxoniae  in  eamdem  sententiam  scribatur.  Item 
petit,  ut  tarn  Colonieaal  ardiieplMopo,  qoam  CoIoidmBi  ecdefliae  dliMeto  ft  dare  scribatar,  da 
Jodilrt»  ablnHiMt  da  Jesika,  quae  ccciesia  est  in  fundo  &  parrochia  Coloniensi,  quae  non  .soiiim 
clausa  &  corrccta  non  est,  sed  ctiam  per  totam  terram  cum  suis  corruptoribus  volitat  bona  *) 
[fgpriinatftnMi«  ecclcsiae,  a  qua  per  bonac  memoriac  Thomain  cardlnalem,  apostolicac  sediü  Icgatura, 
defMtila  Aiil,  &  aenlenfla  depositioala  a  doadno  papa  ia  ataodo  Banaiat  caallnnata,  quae  idii 
ant  deparita  ant  aeoanniiicaia  Itnrit,  nUa  mado  caaaaliiim  eat 

Der  Zehute  am  WarflHk.  1148,  0 

Aug:usti  25.  A'JnIbcrnnis,  archiepiscapi  CHiMiiMlwiiigWMiaO  ")  qoi  dedit  AtMkn  (& 
^nWehadi)  dacinani  in  Warenvlete.  *) 


CLXXXVI. 

Wtbtid,  Abt  vmi  Corveif,  empfiehlt  dem  Carditiale  Guido  dai  natenoä/äteti  ErrtbUchof 
Bmtmig  «ml  dmt  glaeUe$umH§m  Umbw^ttekm  Pnptt  1148.  *) 

Bevemido  patri  aoa  &  doariao  Goidoni,  sanctae  Ronanae  «edeaiae  cardiaaU  diMMaa, 
apoatalieae  aedia  CMiccIlatio,  ftaler  Ynbaldaa,  Del  gnütä  id  ^od  eat  fa  acdeaia  eattaUea 


')  Nach  dem  Abdradu  ia  Marlea«  A  Ooraad  a.  a.  0..|i.4U.  *f.33ß,  variMMwt  nach  4en  dacdi  dit 
«m  im  Bm  Atcfelmdm  Dr.  Perts  alr  allcMbcain  BwfcUipmfai  an  der  forn  Beim  Sqcknmimik  Bltt 
K^khMicn  HandKMft  der  Eptitolae  "mum  Muüt  ia  der  AfcMl  ■rime^r-  *>  ^ 

*)  HetmanD.  *)  Hter  fcblt:  "«lapidat"  oder  der||. 

')  x\iiH  dim  Dipücboo  Hr<  II  I  ti^.  Den  Todeatag  TCiMlcfaul  aicb llaBolt  ÜBBilaft.  *) 

4er  Weier,  in  der  Graikbafi  DclmenJMrat. 
•)  Aaa  Marlaaa  a.  a.  a 
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Causam  Bremensis  eledi,  *)  qaein  eidem  ecciesiac  plurimain  po«sG  proficere  nou  difB- 
lÜMH,  ¥BBlne  doncBtiM  npplkfter  coHncntann.  Lator  preceatbrni,  prepfMitM  HarihvlCM, 
vir  prudens  et  liüeratus,  &  in  tax*  mk  ■uMMiBr  nMiii^  niMtiU  panitafl  a  Jon^o  tempore 
notus  &  dilectu.s  est,  quem  di^niiin  credimiiR.  ut  ei  gntlun  VMtmi  am  beBOValCfltta  exlii> 
beatis  &  in  suis  petttionibus  euut  misericorditer  exaudiatis. 

OLXSXYtL 

Bttfetlut  HL  «aftrelK  4m  RM^  KtnmdliL  Mer  im  tmsUldlMke  Ende  4u 

EretuaMget,  li49.  *) 

De  tm  aalttte  aoOidtIf  qaoMlain  de  fratrlbus  nostris,  postquam  te  ad  Ijombardiae  partea, 
amfore  Domino,  incolumcm  pcrvenissc  accepimus,  sicut  per  venrral)ilc,s  Tratres  nostros  Ar. 
Bweuscm  et  A.  Uavclbcrgciiscui  epbscopum  tibi  aignificavimus,  aU  tuain  serenitatcm  duximus 
ilMlIiiaBdofl. 

GLXUVIIL 

Ifetaieft,  Herzog  «mt  Batem  tmd  Sadkeen^  veiUUui  dem  KEiutar  NemmtlMter  $emUee 
ManMändereteu  «i  det  WUUar  md  der  8Ur.  U49,  8ept  18.  ■) 

In  nomine  palris  &  filii  &  spiritus  sancli,  Hrinricus,  dux  BaM'ariae  &  Siix(ini:ii'.  Ad  • 
hoc  in  culiiien  potestatia  nos  per  gratiam  IJei  coUocatos  iustc  recojrnouimus,  ut  quo  auxiliuui 
nmtri  inanum  protendere  &  4|uibu8  conaiUi  euram  inpendere  neccssarie  propter  Dem  debeamua, 
IteUlm  &  iMniftsUn  jernfteen  uileinn.  Sed  cm  aanJlMM  debilores  aimaa,  precqiae  tamea 
pusillos  Christi,  qiii  iniindii  Nuisquc  amhitionihus  ronuntiantcs,  sub  unibrn  rilnnini  dluinn  prolectionll 
se  contulerunt,  no»  manutcuGrc,  eisque  in  nccossnrris  rebus  subseniire  debere  difuc  perpeudimut. 
Netm  ifilinr  e«e  uolunus,  tarn  Aituris,  quam  presentibus,  qu«d  ww  Bote  pafntani 
Matroran  In  memetitm  imrocm  11116  dulims  h  eonND  bmm  prapodlni  Ib  Mi,  qilbiii 
honorem  Dei  protnuucre  studtierunt,  conflrtnare  propflniinu<i.  Siquidcin  a  venrrahile  Athelbcrone« 
UiuuMunburgeaai  arclUepiscopo,  per  Studium  &  laborcui  revcrendi  patria  Viceliai  in  prouincte 
HaUntiu,  k  oflli  ab  antiquis  Wipeulltorp  dida  nouiiM  monaaterlaH  ladioalaBi  &  aenrieatea 
Deo  taiU  eaadaaatoa  ft  aUciaaB  &  actaiaa,  |MUraa  vero  meaai,  dnceai  Heiaricani  *),  &  auaai 
meum,  impcratoraa  IiatliarieBi,  *)  lacaai  ipaaB  oUalloaibua  proaMwiaae,  doaia  boBoiaase  &  raa 

>}  Aviwr  dai  rotgeadoi  Utkawlai  ftMkm  da  EnllKhofiM  Banwig  I.  ab  Itmsm  anret  Utkuniui 
KaiMr  nMrich  1»  mcb«  la  Wlnlhwg  1193  Ociobcr  IT.  aad  M.  «r  dia  «Mmm  VamlH,  m  wi«  «ia«  dritu 
voai  «L  Odobfv  Ar  dM  BbtlMni  Spdcr.  Ferner  etne  T rkande  dm  Btsefto«^  *on  HaHwiMaai,  Odalrich,  I  IM  April  19, 
(tdiadu  in  Biedel'*  diplomut.  KdtrüKcn  Tli.  I.  S.  18.    1157  Au^.  X  war  er  niil  d«nKaiMHr  ta  Hllio;  llSt 
M  liodi;  1160  im  Feliraar  aat  dem  Conciliuai  zu  Pavi».   Peru  LegK.  T.  II.  p.  125. 

')  Aus  dem  Sclirciban  bd  Marlaae     Durand  I.  I.  T.  II.  p.  356.  Vrrgl.  auch  Jaiclbsi  y.  504. 

')  Abi dtiai illrin anmllHinarlunfiopliftathi.  EhMErttataraaf dlMarUriuiBdea.baiA.voD W«r**kaMc4cr- 
IhiadwCaloalan  Tb.  t  a»l%d.     •)MaoMvlii|MlllrnaaMaMlaraladoBb4wiDb     *}  S.«bai8aBiJifcrtllM. 
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ddeia  eccleaiM  eoIlMM  privü^is  suis  confirmasse,  uer«ci  relatieae  didioinuu.  Pro  eo  deaique, 
quto  vtoMm  Dei  iU  plantatM  hn»  ftMtUcttileni,  in  odore  «tu«  nattM  pMt  Dmhi  earrwlcs, 
■aicB  Wbm  gMlit  hontaM  ab  faipietalibM  Mii  priMlnto  eorreeiM,  vidiiM  gentes  Slauorui 
ab  incredulitate  iam  conuersns  ad  Mem  gratanter  niipicimiis.  locuin  ipsiiin  digiio  honorc 
amplectenduin  arbitrainur,  &  cos,  qui  ae  ibidem  Deo  seraituros  deuoutrunt,  ctiam  ex  aostra 
baieuolealia  fouendo«  &  uunificentia  consolandM  iudleaniiHk  Quaproptcr  paludein,  quae  est 
iute  WOataram  iaier  Staden  &  Walfbaigov,  &  altenni,  qnae  est  inxU  Stariaai  inter  Lutesov 
&}A]deiiOVf  a  eomtte  Adolfo  et  omnibiis  HoKsnds  cirlt  tn  nedesiac  collatas,  adprnbainus  &:  in  usur 
firatriim  eiusdein  prrdird  Nouiinona.sterii  cedendas  in  pcrpetuuin  auctorilalc  nostra  dcccrnimus. 

Et  Yt  hec  euUatio  rata  &  iAconiiulsa  omni  euo  perinancat,  cartain  hanc  coiucribi  & 
ligiDli  immM  iapfeiBiwie  «Igoart  flBciuHM  &  noaiina  eonun,  qui  aAierantt  aaaignail  nandaat- 
«01.  Testes  &  faiilores  &  cooperatnrcs  hiiiua  rei  Riint:  Athelbero,  HMraMUabiirgensis  arcfal- 
ppiscopus.  Hartwicus.  Brniictisis  ecciesiac  inaior  prepositus.  '  Vicciiniis.  prcdicli  \otiiinonasterii 
prepositus.  Athelbertus  inarciiio.  Cornea  Adoirus.  Cornea  Iieiuricu.s  de  iiodwide.  Cornea 
Chriafiam»  de  AMeabocg,  enm  aliis  nraltia  principfbas,  nobütbus  &  nitniBterMlllHiM.  E  naaicta 
Holtsatonna  hi  sunt:  Marcradus,  signircr  pruvinciac,  cum  fdiis  suis,  Vergotus,  filius  Uaaonii 
de  EnniggP,  cum  fralribiis  suis.  AVIuardiis  de  Hrnkij«jc.  Wicbrrmis  de  Wckkip^c,  Iinico  cum 
filio  auo  Heiuiaro  &  fratribus  suis,  Etliclcrus  de  Drage,  Güde.scalcus  de  Gcrestborp,  Uasso,  liliua 
Heinriei,adnaealideOttonBbol]ef  ThiedbccnaadeHo,  lleinricua,  adnacätaadeBarnÜMtlde,  Mavcn^ 
dna  da  BOade  eam  UjitMia,  Blnorieuaal  Hiddo  de  Eiden,  hiindiees  terrae.  Othna*  a^gniftr 
Sturmariorum.  Quatuor  ctiam,  qui  denominati  sunt  le^ati  esst;  prnvincine:  Marcradus  de  Sten- 
■ekle.  Toto  de  Kericgfrebuse,  Itothmarus  de  llaustidc,  Aiuardus  de  Eiderstide  &  reliqui  plures. 

Acta  sunt  liec  Heikcnbulle,  coram  iirequentia  totiua  exercitus,  qui  uobiscuin  erat,  quando 
reneni  aomna  aoeeida  victorla  de  iMMÜbne  legni,  IMedmanktensibiiB,  qui  RotbolAm  RMcllioacal^ 
principem  et  comitem  suum,  iam  pridem  interfeccrant.  Et  confirmata  est  hec  collatio  Tauore  &  accla- 
matione  toliusexcercitus.  qui  ibidem  in  castrJs  etat QggKgatiu.  Anno  incamali Tcrbi JttCXLVlUI*. 
indictione  Xll.   Uata  idibus  Septcuibria. 

GLXXXnL 

Uarholf,  EnOU^ mit  JToaiktfy,  ^AtrtNtgt  demJokam»  tmi8lauH  etnOge  imSteOager 
Laude  belegene  Marsehünderelm  mit  den  GeradUaMW»  der  M  Stade  auiäu^en 
HoUmder.   1149.  ') 

In  noininc  sanrie  &  individu^  trinitaiis,  patris  &:  filii  &  spiritiis  snncti.    E^o  Hfirlwicii«. 
Deo  donante  firemensta  |  aeu  Hanunenburgensia  archiepiscopus,  paludeni  quandam,  partim 


■)  Aot  den  Original«  zu  Stade  B.  ^o.  XV,  10.  Daa  groaa«  Wacbtaicgei  IM  Mrbrfickdt.  Ueber  <li«  La^e 
«n  CalMl«  ni  «•  ibilga  Britatwog  Umm  UHnaia  •.  von  Waraab«  HkdwUafcdn  lUMm  Th.  1.  &ai-n. 
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prcposUo  &  fratribus  m.'iioris  ^"Cclcsfr  Bremensis,  partim  uero  miclii  ac  ininistcrinlibiis  "  admodiim 
paucispertinentem,  duobus  uin'ü,  Johanni  vidclicel  &Symoiii,  ucndcndam  &  cxcolendain,  fralrum 
«nuibim  fttqae  earuiii,  qui  partudpes  ennt  ntiiiaterialiaiii,  ddiberal«  ismbbu  titdidt,  &  iutiliaai 
quanf  «fieetaliawt,  idlieet  qualem  HoUuideiids  popaluB  circ»  Stadium  *)  habere  eonmcidl, 
Concpssi.  Ou«>  iirr«  Icrinino  cadpm  palus  omni  ex  parte  includatur,  dih>enfi  dlstinctione 
describi,  tarn  Ulis  quam  nobis  necessarium  duxiinus,  ne  ucl  illi  plus  suo  iori,  quam  sit  iiutum, 
addtewre  pratmMiit»  uel  de  hoUi,  «1  fbrte  qnod  putn  al  Holin  odleniM,  iaiiirim  wu/ObbuL 
Habet  eoin  in  plaga  oriental!  fluuium  Harsebbe  dlctDii,  bi  acddcBtali  aDim  Bcma  uMalmi, 
in  septemtrionnii  nrro  Aidcna  tluit,  in  «ttilnli  anten  paha,  «ptf  Haiaibberemnr  mneapalar« 
preaieiiiorataiii  paludcm  claudit. 

CetenuB,  quia  ligna  ad  «laibareiidmn  prcposito  a  popnl»  fadU  nancate  &  ad  prapoaüiiraai 
pcrtinente  ex  iBatitaUone  priitbia  sunt  amaiinislrata  &  eadcm  propter  agrieoKaram  a  eolonis 
eradicanda,  ex  patcrn^  proulsione  bentvoirntio  Klatuiinus,  quatenus  omnßs  eoruiidem  noualium 
ilecimc  in  usus  partim  prepositi,  partim  fratrum,  »icut  in  priuiiegio  inde  conscripto  continctur, 
«X  noalm  btt^^tknie  perpetao  poaaldaadc  trameant,  &  defectam  lignomm  per  aMUalan  aal 
fraetttose  suppleant.  De  dadna  aero  firogam  hae  ex  Kiatia  eoncedlmus,  ut  andecimu»  aceraiun, 
qupm  Ilollandenses  liiiirtia  sua  Hmmm  iiocant,  persoluant.  ilo  nnimslihTis  autrm  iipliiti  polcdris 
dciiarium,  de  uitulis  obuluiti,  de  reliquiä  quoque  iustain  deciinatiuncin  aiiuninistrent,  &  quolibd 
aniio  dcnarioa  aingulos  pro  singulig  aiaMia  itddaat.  Plactta  qaoqve  tribna  annl  vidbaa  eelebrenl; 
&  qui  incoaatt  in  Iiis  non  aatialtearbit,  ad  alia  pMtmodum  uocati  sua  lege  respondeant. 
Oiatrirtiiin  niitrtn  Johann!  cinptori.  i\nnr\  snpra  rccitaiii,  iwe  benedciall  OODCeBsi,  ea  videlieet 
ratione,  ut  suo  eodria  iure  liccat  rdinquerc  successori. 

Vt  aoteai  rei  baiu  diapoettle  «mbI  eao  «labflb  k  iBeoncuaaa  pcmaneat,  praenleni 
l  artau)  conscribi  flt  «ilgHII  noatri  impremidiia  signari  &  teslium  nomiiia  annotaif  iMatana. 
Hiiiijs  ipitiir  rpi  teste«  sunt:  Liutfridus  proposidis.  Erpo  preposifus.  Jlonifanns  prrposiliia. 
Canonici:  Godescaleua,  Tiietwardu»,  Ijutwanius,  Elucricus,  Redcrus,  Othalricus,  Albeffa, 
Tbeliiians,  Bteawhcriaa,  Siberlas,  Bübardaa.  Nabilea:  Albertus  narehio,  Bernbardu, 
AdoiruK,  Hfriinannus,  Heda,  Thidericus,  ')  Hogenis.  Mini-steriales :  Liuderus  nduo- 
catuH.  Albrro,  Criatiaaaa,  Vridariaas,  Sibertua,  Sera^pM,  Vdo,  Dudo,  ¥^la,  Uadeiwrtus, 
Arnold  Ü.S. 

Acta  aant  hac  an«  bMarnatlonia  Deadal  adBeafaal  cwteabal  XLTIIir,  ama  yn^w 
regia  Conradl  Villi*,  amw  «er»  elaadtaa  neneraMUa  arcfaiepiMopi  prfmo. 
■Aatan  Bicaif. 


')  Von  den  HolUoderR  bd  äude,  rermuÜiUcb  i«  dem  Kirtliiplele  Dilgenkop  oder  UoUern, 
Wer  lebe  a.  a.  O.  8.  174  »fi.              >)  Diatrieb  wm  Werfe«  vamalhM  G.  W.  Baaacr 

Braadenburg. 

Bd.  i.  a 
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WMä^  AhtvmStaUo  «au<  Corvey,  vmwmdtt  steh  heim  EnbUdwfe  Hartwig  von  Bremat 
filrämvm  mAwn  KtoderteUOMm  m  JKmtMbb  verlrtebeum  Abt  Ado»  U49.  ') 

Revcrentissioio  päiri  siio  domlno  H.  sandae  Bretnensis  ecclesiae  venerabili  ardii- 
eplBCopo  electo,  frater  W'ibaldus,  IJei  gratia  id  quod  est  ia  ecden*  catholica,  ungento  ungi 
quod  de  capite  desccadit  in  barbaia  Aaron.  Veniens  ad  um  vttiMlilHi  IM«r-  aarier  A» 
HemevcMoulB  abbaa,  mdtfa  ßratrÜHU  &  eoabbattbni  noatris,  qui  Corbeiae  oMVCMnnt,  laeri- 
■aWlltrr  cmuiueatua  est,  quod  a  inonachis  suis  multis  sit  iniuriis  afecltts  &  tandem  de 
monasterio  suo  per  ipsoruin  violeiitiam  cxpiilsii-s.  quod  innnnsteriimi  nunc  a  laieo  k.  ilUtterato, 
qui  abbali  suo  hanc  inuidiam  conilavit,  contra  nacrac  regulae  auctoritatein  regatur.  Quain 
qaerbMMilun  em  ad  pedea  vcatrae  «selattadiniB  flreqoailer  ratiderlt,  boh  Mdaa  bob  «it  b 
sua  necessitate  adiutiis.  scd  etiain  adversarii  sui  taalo  iunt  pre.suintionis  spirtt«  nimalii  «t  de 
ipso  ad  vicinas  ccclesias  quacdain  conviti^^  &  probra  conscribniit .  contcinplores  rr^tilac,  qiiae 
precipit  honorari  abbates  a  laouachia,  etiauisi  ipsi,  quod  absit,  aliter  agaut;  nec  absque  ipsorum 
e— ■WIM  &  whuitate  cplalolM  dare  vd  aedpere:  atque  ignul  eannmi,  qnl  fadaaBodi 
aeiiptnas  lab  nagna  diatrietknie  interdlcunt  &  aucloribus  earum  graviMiiaae  animad^  enionia 
pocnRs  imponunt.  Vacant  otio  &  iile»  vociferantiir,  vidcnlcs  fcslucain  in  oculo  abbatis 
&  (rabem  in  suo  non  considerantes.  lieprehendunt  abbatem,  quod  insolentiain  &  teincrariain 
loqiMHatM  noaaeU  aai  «■»  «lapa  repreaaetit,  quod  &  ihm  laudaadon  wm  putaaius,  eitni 
patiMiit  hec  pnaiiHptio  TebenMntiiH  bau«  dlaeiplliia  itgalaii  ad  nallnian  eomcHoacai 
vindicari.  Sed  abbatis  inteinperanilam  (ante  accusatioms  ponderc  exaggerant,  ipsi  patientiae 
&  hamllitatia  atque  obedientiae  inmeinurcs,  &  in  quo  ipsiiin  reprchendunt,  sc  ipsos  iiidicant, 
non  radttCMitea  ad  memoriam,  quod  oinnium  monaciioruui  palcr  dux  Bcuedictus  inquietnin 
aMNHckaai  virga  pmaaBcirlt,  nee  aequMtea  LiberMai  noitadii  exeaiplum,  de  qaa  ia  prbMo 
dialafornm  B.  Greigiwfi  kigUar,  quod  cum  ab  abbatc  suo  per  grauen  iracundiam  scabello 
suppedaneo  esset  percussus,  tumenteinque  ac  lividain  faciein  haberet,  non  solum  patientcr  tulil. 
««d  &  quereiilibuü  unde  sibi  accidisse,  tanta  vcrboruin  inoderatioae  reapoadit,  ut  nec  patris 
pradeiat  Tfttoai,  aee  lUattalia  famureret  peeeataia.  Prdnde  am  «e  per  bm  onaea  An 
Sanalae  abbates  vestram  eleneallna  haarilitar  iaiploraalaa,  at  qala  acaBdalaai  hac  fa  piliiyp 
veslrae  ad  rc;«;iincn  ecclesiasticum  promotioniH  pullularc  &  emmpere  presumpsif,  fanto  id 
districtionis  zelo  corrigatia,  ut  ecdeaia  Dei  f audeat  se  de  vestra  scientia,  nobOHate  ac  potentia 
iBBadase  «dattanh  &  ia  diebaa  vcairi  aaeerdatli  onmia  preaaadio  eoncaleetur&iaatittiiiTCdlie 
aedpiit  itarameBlaia.  Scieali  kgaai  *)  loqahaar.  Bxpalat  aal  exapollatl  i«baa  Müs  veciri  ad 
causam  nec  iudicari  possunt,  quoniam  non  est  Privilegium,  quo  exspoliari  possint  iani  nudali. 
Cuncta  vero,  quae  eis  ablata  aunt,  poteatati  eonini  l^as  rediBl^natar,  &  poatnuKlun  noo 

>)  &  ««ca  MO.CLXXXIV.  Ifala  I  •)  Ctoonbelw  Redt 


Digitized  by  Go^g|e 


1149. 


199 


■ob  angttsli  lenpoiw  spalio  ad  caiuain  diceadam  vocenlur,  sed  tanlum  lempoiii  qiMhiiR  eis 

aqKÜsi  ene  videntur.  Quod  vero  dicüur,  quoJ  propter  bonun  pacis  sil  amotiu,  ne  forte 
vcliemcnlius  in  cum  .sevircnt  tnonachi.  avcrtal  Uhus  Jianc  paccm  Sc  hoc  bomain  ab  ecciesia 
üua,  ut  prelati  pruptcr  hoc  fugianl,  ne  Kubditi  eorum  insaniant.  ^uin  potius  iUi  proiciendl 
nnl  tt  hagt  estm  Ihm  nSnguAt  «int  aUeel»  fnpriM  froftitaili  rcfBl»  aMnMiM  mmmm 
institutia  caatn  patres  annantur,  St  dum  de  um»  ipsiw  txem»  CMifMiniiitiir,  scMidaliB  nundm 
implern  non  verrniur.  Miltite  Corbeiam  illo»  ferocinsiinofl  viros^  qui  adversus  abbafes  suos 
priiu  agunt  fustibus,  quam  ratkinibiui,  ante  pugnis,  quam  verbis;  A  tunc  priinuin  infamare  per 
scripta  fatcipiimt,  cum  de  tote  congr^galitM  &  täte  aUttto  expvknnt,  at  aetairt  prwphetam 
Mae  in  Israel  Vealra  igitur  diacretioi  veslra  pietaa,  qood  per  canonea  futura  est,  faciet  per 
aüaericordiam,  ac  reslituto  abbatn  in  remm  ac  pomesüionts  suae  Inte^ilate,  ad  pacem,  si  ficrl 
potest,  cunda  revocabit  vel  ccrtc  iudicuin  examine  aniversa  pcnaabit.  Benedictus  Dcus,  qui 
Mit  voWa  bi  pttlilMS  tDii  maim  paaae,  iwwmh—  taaptownit  vM»  vcBe.  Aüftt  Mm 
bonuDt  esi,  ul  subveniatia  «pprewa,  ne  IMe  iuBMhii  *  iiIaBficoriia  &  iaatilla  mfinmi  MMa 
ckanentiam  cogatur  inplorarc. 

Ue  rebus  vero  Kamioatensis  eccleaiae  vcatnun  benignitateui  iteruia  atque  iterum  roi^amua, 
iiIqMiTCitrvpRdeeeaBorlAllwiwd,  tmu»  nwattoe  aieUe|liMH,  •  dialM  fUfm  Um  vcrtfi 
4MB  Htteria  iniunctum  est,  vos  in  ptrodiiaaas  vcatoWi  qiii,«llaaiT«Blrf  ■taWariaha  &ka«lnea 
Mal,  proseqai  non  dedij^ncmini. 

Scripaimus  pro  causa  vestra,  domfaio  canceliario  petente,  preposito  veidro  H.')  in  quibua 
IKtailB  aaalne  dm  vaa  itmUaaS»  altetaw  aatia  appanrii 

CXCI. 

mftaU,  Abt  von  C'orrey,  erttieht  deu  Abt  FriedrieJi  zu  St.  Gotthard^  dm  Abt  von  Uerte- 
t«li  mf  iet  Emmmathmfi  der  aäehtitekeit  PrtUlm  wiä  Mm  BnMaeiafk  mk 
Breme»  aw  iBifcraWftww.  ii49.  ■) 
Beverendo  patri  suo  F.  ')  vcncrnbili  abbat!  ecclesinp  bfati  Godphardi.  fralpr  Wibaldas, 
Dai  gnitia  id  quod  est  in  ecciesia  calholica,  rxi^ias  orationes  &  devotuoi  servitioa.  Letali 
aaana  io  hia,  qvac  dicta  sunt  nobis,  quod  carissiini  patraa  *  iamM  MaM  aUnlaa  videltoal 
SMMlae  tmnakt  pailler  ttpanait    de  hIa  nkaa  ptuulm    aiidlBaiaa  Ivaclai»  ordhuwe, 
quar  ad  vitac  nostrae  eorrectionein  Si  monasteriorum  nostrorum  disciplinam  pertinere  noanolw« 
Cui  sancto  cooventui  nos  omnium  rxtremi  Tamuli  gratanti  animo  intereaae  deaideraromM  k 
comai  aapccttt  atque  colloquio  diu  deaiderato  perflrui,  niai  quod  quibaadam  curia  interpdtamw 

')  Im  OrigiMi  cio  a  Uartwi«,  Profwi  m  Hamkorgt 
*)  S.  «bM  Ho.  CLXXZIV.  Hol«  1.  *)  hiMco. 


m^mmfby  Google 


180 


1118; 


mente  cousistentes  ad  effecitim  perdacere  curabimus,  quccumqne  ad  decorem  doinus  Dei  eodein 
mediatore  &  autore  ordinaverilis.  Inter  cetun  Uli  nalo  fortius  occurreiMiinn  ertt,  quod  Ucrsei- 
vcUmims  oMMdii  ftatrcn  iMiInni,  «MMem  mmm,  de'clmilro  fr^le  «UNrihi  >waM  «jipnlariäti,  it.- 
nuUo  in  euin  iudiciaric  aclionis  ordine  celebrato,  prius  exnlare  &  mendieare  compellitur,  quam 
deliclum  v«'l  crimen  stium  coffiioscerc.  Et  i|uotiiai!i  \(»,s  mispricordcin  esse  non  {;s:norainus.  eo 
fiducialius  beuiguitateiu  vestrajn  rugaiiius,  ut  euin  uoj>tra  &  omniiun  confratruiii  nostrorum  vice 
torina  Braaeni  uddqiiBCap«  piCMBlctia,  quteDM  cum  m  mI  BlMrieonllMn  MgA, 
indiciain  iuxia  canonnM  tnunften  cowccaL  Orale  pro  wriUB  &  cMuneiid«!«  aoa  attnle  fralii- 
biM  vaaliifl. .    .  - 

CXCII. 

WibMt  Mt  «on  Ctrwgr,  empfiehlt  dem  Bischöfe  zu  Havelberg  die  F»kruH§  der  SmA»  dea 

Abtes  von  Herxevetd.    1149.  ') 

Revcrendo  patri  auo  Aaaeimo,  pauperi«  dvitalis  &  inodici  cleh  Haveleberch  venerabili 

epiaeopo,  lintar  WIMdwu  Dei  gntia  it  qned  est  in  ceelesle  catholiea,  se  ipauni.  —  — 

Miaimn  ad  pedes  ptotatift  vestne  abbeten  HencveMenMai,  qni  qnoBlin  vtai  pedtar» 

rcspondpte  vos  pro  ill<i.  f|iiift  nrscit  quid  dicat  inicnicis  suis,  tanla  est  hominuin  temfritas  &: 
vesania.  Summa  peliUonis  uostrac  pro  lioc  ahbate  hcc  est,  ut  ci  orflcium  suum  apud  dominum 
papain  recuperetis:  quod  ai  valiis,  &  polcäliü:  deinde,  ut  apud  dominum  llremcn»em,  quod 
Tobto  fteOe  est,  obtiuetis,  ut  ean  in  ablMtia  na  rastttnat  &  caanm  siuni  cütmieo  Üne 
terminet.  (juidquid  biüc  feceritis.  mihi  rcccriti.s.  Videte  quam  iiiiiHtiiauitM  veatri  simuji,  non 
est  dictum,  fucrimus.  quod  de  preterito  &  futaro  dicitur«  sed  aimna,  quod  eat  de  preseiiti, 
hoc  est  de  etcrnitate.  . . . 

Wlbalä^  Abt  vm  Corvey  ^  »clureibt  dem  ErzbUchofe  Hartwig  von  Bremen  über  die  (Jitter 
de»  JCÜBeftr«  Kamale  md  ertmoert  acte  Befrvyen  def  der  lefzteu  ErsAUchofewakL 
Si49. 0 

Ileverendo  donfaw  H.  venerabOi  Bmaemb  eecMae  anhiepiacopo,  frat«.  WibaUu, 

Dei  gratia  id  quod  est  in  ccdcsia  catholiea,  exljpias  oraliones  &  devetui  sen'ilium.  Clcricus 
nofitcr  Hcuhcu«  de  lüuninata  quasdam  pctitiones  no8tra.s  ad  vestram  siiblimitatcin  a  nnbis  misaus 
pertulit,  inde  leversHS  narravil,  quod  adversum  aos  gravitcr  eaaetis  commotus  <ä(  coram  inultia 
gnaden  de  MUaqaafMoianrceiMefii,  inaaper  ftadaiB  in  aoalEBMlnbita^^  Hiad 
nos  crederc  nuilatcniis  potuimu«,  qwmlaM  conacieutla  uostra  veraciter  nobts  attafltataK,.qaod 
nec  in  verbo,  nec  in  apere,  contra  penenam  &  Jig-ff««*—  vMinni  neieaileriiaidqaaai  tgadems^ 


•)  8.  «bau  No.  CLXXXJV.  A'ole  I. 
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£1  quia  lex  uostra  nou  iudicat  qttenqaaia,  niüi  ^rius  audiatur,  ex  eo  discrelio  vcstra  providere 
deboit,  nt  qaaBhm  nm  wdgn  anicMw  Tbiculo'deviiieli  ewwm,  i^rius  intcnroprelts  &  post- 
■Mtan  iodicaretis.  Siqaiden,  nt  industria  VMln  bene  recortelwr,  dm  pMbi  inter  bos  oon- 

Ineta  sunt,  alteriim  divinum  &  altprum  huinanuin.  Et  liuinanum  (juidein  secunduin  iura  & 
tutitutiones  hunianas  solui  &  imiiiutari  polest,  ut  videiicet  qui  hacteuus  iiosler  homo  &  tauiquam 
■Oes  per  hominaginin  fiiMis«  mne  doninw  &  pater  noater  Aeri  intipiatis.  At  vero  oontradaa 
dhrbti  eonventio  valel  in  etemum,  propter  illuin,  qnt  in  Itgt  aon  mandavit,  nc  assumamu» 
nomen  vAus  in  vanuni,  propter  illiun,  qui  iurantt  &  nm  poflnileMt  «pm.  Unile  &  David: 
iuraei,  inquit,  et  ttahU  autodii'c. 

Reeardamint  qvod  prinaqnam  ad  archiepiscopatna  ealmen  ascmdMIs,  niteras  pradcnltae 
vi^slrac  tmusinisimus,  in  quibus  vo.«  indinn  aReclu  de  quiltusdam  prcnionere  ac  pmnunire 
studuiiiius,  in  quibus  s\  audirr  Conslliuui  nnslnini  placuissct ,  Iioilii-  lircnirnsis  rciii'sia  &  vos 
pace  iiieliori  poliremiui.  Scd  iudignamini  nubis,  ut  fertur,  quud  cum  de  cicciionc  Brcmcnsis 
•rcbiepiscopi,  vaeante  Inne  sede,  a^jerelar.  In  nosiraM  personam  amniam  ffcre  Tvta  ae  faMli» 
narenl.  Xos  in  ecctoala  Bremcnüi  nulluin  MViaius  preter  personnin  vcstrain  &  rquivorutn 
vcstruin,  Hartlivi^in  prcpnsituin  ')  Sc  Erponein  prepusituni  ')  \  Alhcrluin  caiionicuin.  Ccleru- 
rum*)  nooiina  &  facie«  ignorainus.  Civitatcm  ipsaju  nuuquain,  nisi  hcinel  intrauiinus,  &  ser» 
iaelinata  {am  die  venlnma  tt  nane  tuto  egreni  ainmia.  Qmndo  predecMsor  vnrter,  baue 
memoriae  Albcro  arrliicpiscopu.s  obiii,  Sc  vos  ci  succcssislia,  noa  eraiaiis  in  Slabulciisi  mo- 
naslcrio.  quod  a  Hn  iiia  itiiiiTi-  (lit-runi  scplrui  distal,  omnluin  rcriim.  quao  ihi  a^^cbaiitiir.  i-rnari. 
A  nobiü  iiuila  pcr-suna  t>ullici(utu  est,  nuUa  subuiitwa.  Nos  in  lalcin  diM:eplatiunis  alcaut  nun 
Hbentisr  IneidimiM,  nbi  tam  de  natainNU  qmm  de  norlbna  aubltlfaahne  diapatainr  &  ftaqnenlfsslnie 
cmlitr. .  Atque  inAnnitnlia  MMrinw  &  hnnüibtf  ia  bene  eonaeit  ad  (antaui  rem  &  tam  revereadan 
•pporttinc  percndam  noquaquam  acccdcrc  prcsuinercmus,  prpclpwc  cum  radcm  ccciesia.  prius 
doBiina  gentium  &  princeps  provinciarum,  tamquain  vidua  facta  t>it  sab  (ributu,  ad  cuius  con- 
toiUoneB  annandaa,  st  vcslra  emdilioi,  pmdcntla,  nebIlUaa  &  ferlltade  non  suAcfent,  de^pertadna 
pglias  ei  erit,  quam  de  alicuius  hominis  adiutorio  conAdendum.  Abiecio  Itaqae  •  vcatri  pcctoria 
»inccritatc  tolius  suspicionis  rancdrc  &  dcpulsa  omni  de(ractorun)  fallncia,  nos,  qui  in  verilale 
vos  diligiiuus,  rcdamalc,  quoniam  in  co,  qui  verilaa  est,  voi>is  luquimur,  quod  contra  vo8  in 
eedealn  Ranaan  nec  Ittenw,  nee  aenneneB  aliquen  diresima,  inne  ad  Tcatrae  dignltetla 
prevectum  modis  oinnibus  subvenire  paiiH  Mumie» 

Vc.sCram  vtro  discrclioncm  intime  rojsjamus.  ut  sicut  dominii.s  papa  vcstro  predecessori 
acripsjl,  nobiü  de  parrocbiaots  &  ininisterialibu»  vestris,  qui  bona  Kaiainalciisis  ecdesiae  in- 
vaaenmt,  iMHUm  ftcinlia,  qniboe  nihil  pmaos  dedinue  vd  ceneenlniia  vel  diliai  reeog- 
Madaraa.  Connnendann  vesdae  pietali  latore»  presendaNk 
 .  .)Üii««i.  * 

■}  Za  Bmburg.  >}  Zu  St.  WHbiil  aa  Brauca. 
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GXCIV. 

UarMf^  EMficAfl/vott  IfMitafy,  «  IRMtf,  iU^vm  CorTcy,  «tar  mIm  KaiPCMdhnv 
/^Ir  dm  ««II  «efwcM  MncAei»  «erfrMmeti  iUf  mm  Jla«wMe.  1140.  ^ 

H.  amdae  HamoibuiseMia  eedciiw,  dtviiia  ttAwm  ndicricordlt  al  est,  dOecl«  ac 
vcMraMI  fhilri  Wiboldo«  Corbdenaim  Dd  gratia  reTwenda  abbatt,  Amaai  ta  Chrtato 

dilectionnif  nun  >:iliilc. 

1  jl(cra.s  rrati-riii'iatis  vestrae  horuatu  verboruin  &:  pondere  sentenliaruui  plena»  in  proximo 
dlllgentiaa  penerataalea,  acoeplaMM  iniiotabae  voMa  aktatnn  de  Reavelde  ^  a  dU  aaUedb. 
pnposito  viiielicet  &  ceteris  loci  illiiu  fratribus,  sine  ralionc  ac  sioe  ivdicio  loco  &  di|;ni(ale 
Hua  fuissc  privatum  &  expulsum.  iindc  providc  <|uidein  safis  nobis  suggossistis  digiiitate  siia 
ac  possesaione  euin  reinvcstiri.  Sed  Ic^uin  capitula,  quae  induxistis,  vcra  quidem  sunt,  svd 
nan  hae  ia  ra  laenai  habealia.  Bteaiai  vealrae  Icgationi  ialeicrat  vcaerabOia  AaelbergensiR 
ecdaaiie  Anaebaaa  epfaeapua  eaa  aalveiao  aaalrae  eedeaiae  eaairaitB,  ialererat  abbaa  MIb- 
densis  &  Sancincnsis^)  cum  pluribus  aliis  abbatibus  &  prepositis,  in  quonim  presentia  aperiissiinr 
comprobatutn  est  wultoruin  attcstatione  religiosorutn ,  dictum  iam  abbatem  noDam  expulsionia 
passiuii  violentiam.  Noa  igUur  loco  auo  inducto  esl  lex,  quae  ait,  expubi  aut  expoliali  lebaa 
aob  veeari  ad  eauHUa  aee  iadieari  paaauat,  qaealaai  aea  eat  prlvIkiglUua,  qao  exapaüari  paariat 
iam  niidati  &  cetera,  quae  altera  tanlum  parle  audila  intendisti.s.  Sed  ans  eloquutiünuin 
rcthorica  vitiosum  in  caiisis  asst  ril  cxhordiuiii,  quud  pars  veiidicarc  sibi  potest  ad\  prsa.  ul 
cum  diciuit:  '^ine  qui  iiistaui  causam  habeu  iuvctis,"  idem  pars  dtcit  advcrsa.  üeniquc  vestr« 
Irieireatu  eonna  ddiberatieai  aaa  eoaunidnnM,  qal  a  Tobla  &  a  deadala  &  ftaiMbaa  aadria 
ad  noa  hac  de  causa  missi  fufrant,  &  sie  pctitioni  vcstrae  &  illomn  satisfacientes,  diem  ei 
statuimuä,  quo  in  presentia  fratruin  loci  illius  res  i$ta  vcl  iaatitiae  ilgare  vd  BÜaericordiar 
Iranquillilale,  fine  laodeai  pacis  in  Uuinino  terminelur. 

GXGV. 

BaOda  Ada^  camitia  de  Seaaweabws,  de  eaalra  d  vaOa  Ibaibargcad.  *) 


'>  8.  oben  No.  OiXXXIV.  ^otc  I.  Vergl.  No.  CXC. 

Jahre  1S5S  asf  dm  Bmi* 

bai|arSlBdUircbiTe;  felilt  Jedoch  ■■  Slaphorsl't  (a.  a.  0.  Th.  I.)  Alniruckr  dcMrlben.  Leider  ist  diese  L'rliiiodr. 
*<^ie  '^i^  ^^1^^1122^  ^  «ralcn  drei  acbaaafeurglaclmi  GrafeB  in  iluUieia  aa  falten  tcbcioi,  weder  im  Urij(iaalt, 
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KMtUgKottradllL  ^HgtdemPaptteEugenituHLtebim  betorttehaidm  RömertHfm^tmdititett 

den  für  die  Verhandiitng  der  Angelegenheiten  des  Erzbitchofes  von  Bremen  angetetzten 
Termin  bis  zu  seiner  durch  ihn.  den  Künig,  verzügerleii  Ankimft  auxzttxetzen.    i161.  ') 

...  Indc  est,  quod  am  generalem  curUin  apud  Uerbipolim  medio  incDse  Septeubri 
ccMmTtaMB,  lUqiie  cxpedHioiiaB  BaleaM,  veeepOk  ■  prlBcipflmt,  qul  emiTncnat,  Ude  & 
Mcnimcntis,  efRcaciter  ordinaviinuK.  In  qua  ri(c  peragenda,  qaoniam  preflcntil  &  eOMili* 
dilecÜ  nosiri  Hnrhvioi.  vcncrabilis  Brcincnsis  arcliiepiscopi,  carere  nec  debeiiius.  nec  voIuiiiiih. 
pateniitatis  vcstrae  scrcDiialein  aUcnla  bcucvolenlia  rogamus,  ut  diein  St  (eruiiuuin  pro  coiu>cr- 
TUda  eednite  BranenriB  d^itate  libt  coaalitiitinB  benigiM  Bit  nnittatto  &  cmmm  ifäbu 
lUqiie  ad  nostiuB  tdvcatma  dUferaUs,  hM  interposita  conditiMM«  ul  In  nostro  adventn  eadem 
fausa  in  ve^^tra  prcsentia  secundiiin  (cnorein  veritatis  &  iustiltee  terminetur.  ')  Confisi  eiiim 
de  veslra  sinccritate  frctiquc  consilio  dilcrii  nostri  0.  cardinaUs  TCitri,  qiü  lunc  prescns  erat, 
preAitiia  MxbiepiMopiun,  eom  Im  «d  Her  fkcteadHa  raedaetBs  easet,  «pM  mm  rettniriMna,  ut  in 
taato  &  lan  edcM  eipedllkme  eun  pnaaliaffeai  habere  valeaniBii. 

GXCVIL 

Abt  Wibold  dankt  dem  Krthischof  Hartwig  für  »einen  Besuch  zu  Corvey,  eutschutdigt 
tdu  Alubleiben  bei  der  betorttehenden  ISifnode  zu  Minden,  und  tchrelbt  wegen  des 
AHe»  9tu  HtrtaeU.  im.*) 

Revemdo  paM  suo  &  dmiNM  H.  aaaelae  BraaMaria  eoeMae  veaeraUH  aiehiepiacapo, 

Trater  Wibaldus,  Dci  gralia  in  quod  est  in  ccciesia  catholica,  exiguas  nratione«  6c  devota 
Hcrvitia.  üralum  iinhis  valde  est  diilco,  quod  inonasteriuin  nostruin  intrare  &  fratrea  nostroa 
visitari  &  consolari,  uostrajsque  inaiiüiones,  qua«  pro  hoc  Ipso  cariores  habeinus,  ingredi  ac 
aostran  alodioai  bea^gne  preeonio  laadare  d^gnata  eat  veaira  aabHaiHaa;  aed  bae  aobb  grati»- 
itlraum  tc  oDinino  eordt  ail,  qaod  ad  easdem  ^ca  voa  vede  venire  &  lon^iomn  inibi  habita- 
tionem  facere^  atque  annarii  nnstri  nnn  soliiin  voluinina,  scd  etiatn  scedulas  evcrtcrc  & 
peracrutari  proiniststis.  Utinain  vivainus,  uliuain  videawua,  utinam  pace,  quiete  &  otio  trul 
vafoaaMMf  ft  ia  kla  aladili  aoa  iaviccai  cxenara,  cxacucfa  &  aal  daecri  yel  doeera  pcaalawit, 
quae  vilB  tanlo  esset  bealior,  qiianlo  esset  ad  videnduin  &  proawrendun  Deo  propinquior  & 
ab  huius  mundi  cnenulenia  voraginc  rrmotior.  Venite  igiitir  &  pascitc  aniinam  ve^itraai,  honorale 
«aoerdotiuBi,  instniile  clerum,  firinate  ordinrin,  propagatc  sacraoienluni.  Scd  licc  acleaaa. 


')  Da«  gante  Schreiben  ».  in  Marteoe  k  Our  »ad  I.  1.  p.  400.  epUt.S'iS.  aui  MMUweat.  Garaaa.  UM. 
l4|nn.  T.  II.  p.  88.  >)  ni«*<-n  erb«Mm  jtnfbrimh  kc«in|ic  *tt  Ptftt.  8.  Bftm.  WM»  V*,9a. 

')  S.  oWa  N«.  ÜUIXXIV.  Nele  I. 
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De  colloquio  episcopnruin.  quod  aptul  Mindain  habere  derreveraUs,  cui  eliain  nos  prop(er 
privata  ncgotia  Interesse  vestra  bcnignitatc  freli  disposueranius,  utruin  futurum  hü  necne, 
incorti  sumua,  pro  eo  quod  domimnn  PMhdiNiiiiäniem  &  Monuterieiihem  mä  veutaiw  Blae 
fora  pro  eerto  eojcnaTbnya.  Cauaas  eqofilem'  8c  Intentlmieai  tonveniendl  di'paite  attittiliMw  & 
pluriiiium  in  Doiiiiito  lelanitir,  (|iin<l  i^rnts.  quem  Jesus  inisit  in  (rrrain  Sr  voliiit  ut  arderet.  in 
pectorc  vcstro  vehementer  accent>us  est.  Sed  timcinus  &  timendo  dnlcinus,  quod  indiistriain 
vestraui  &  anini  fervorein  presentia  teaipora  non  feraiit,  pro  eo  quod  apo&toluü  dicit:  omneM 
fMertmf  fuoe  «iw  Jiorf,  et  tum  fww  Jau  drMl  Qwid  si  Igois,  qiil  In  eoiide  veiiro  Midd, 
cnienre  cucpcrit  &  splendorem  ac  acintillu  «nittere,  Terenrar,  ne  verioa  qvan  Eilyaa  dieere 
poaalti!«:  retirhf.i  siim  xnius.  Proinde  per  presentem  mniiiM  &  per  Ntteiai  vMtrts  deomn 
Violautale  vcstra  i«upcr  hac  re  certiiicari  desiderainus. 

De  abbate  HenevcMenai,  qai  apud  w»  eal,  vcstnim  beaeflaattam  iiriclll||{we  «ptaarns, 
quoniani  non  solum  babcre  &  tenere«  aed  mte  etian  dDigere  allqaaB  ytimm,  qal  T«a&  varira 
uUo  incointnod!  gcnerc  perliirlx  t. 

Monete  amicum  vestruin  cuuiilem  H.  dili^enlcr  &  raoiiliariter,  ut  ipsc  al  depellenda» 
iniaiiaa  naatraff,  sieal  a  donina  nge  in  andaila  accepit,  efBcaciaa  Meadat,  ^pMMiani  &  capllvf 
■loatrl  adhne  in  viacolia  teMofur  &  audeftctorea  noatri  ni  caatro  suo  noranhir. 

CXCVIII. 

Fupsl  Eugenius  III.  ersucht  den  ErzbUchof  Uarhcig  von  Bremen^   die  ResMufiun  der 
verauuerUH  GUet  itr  KMte  üt  Mfliem  EntItfU  x»  befifrimu  USf.  ) 
Eagenlua  epiacopm,  aemw  aervonin  Det,  H.  vaienbni  llralri,  RreiKMat  aicbicpiaeop«L 

snliiti-ni  &  apostitlicain  bencdictionem.  Bpiscopalis  nflicium  est,  vcnerabiüa  loca  &  perKonns 
diligere  &  ea.s  in  suis  nccessitalibus  confovere.  Ideoque  rratemitafeni  tnani  pro  dilccto  filio 
noslro  ^Vibaldo,  L'orbciense  abbate,  duximui«  exoraiidaiii,  quatiuus  cum  fratenia  carilale  honorc» 
Sc  dil^,  &  prcdla  Kamlnatenria  eedealae,  qaae  in  Iim  epfaoapalv  oonaMuat,  aiaxiBe  Ola, 
qaae  abbaiissa  ludlhi  post  deposlttonen  Ktiam  alieaare  preainnpait,  recnperare  &  maavteacrr 
pro  tili  ofllcii  dcbito  adiuvaa. 

CXCIX. 

Sreud^  Xto^coM  Däaematk^  MkrabtdemRsUerKawttdlU.  totgen  AntOamg  einer  Ztuatmea- 
kmtft,  dHrek  VermUtlimf  de»  EnkUekofe»  ton  Awaen  wmT  die*  Markgnfeti  Otto.  H6i. ') 
Coando,  Dei  gratia  Romano  iuiperatori  glorioso  &  sempcr  auguato,  Siieno,  ciosdeai 
nulu  Danorum  rex.  filialeni  dilrcdoncin  &  debttam  subicciionem.  Inpensi  bencficii  haut  im- 
mcinor,  paternitati»  vej«trac  clementiae  acinper  gratias  agimua,  oinniuinque  rewuncralurcui  Deiiui 
ingiler  exmanns,  nt  uM  noaliae  parviMia  vtelaaMado  defiMwii,  aaaima  Raa  aiiaericordia 

•)  Am  Marlen«  &  UaraDd  1.1.  cpiM.».  Vrrgl.  tecUM  E|riiL iU,  «,  m  ^90  . 
')  BleaMcr  «pte.  318.  •  t  ■ 
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retribuere  dignelur.  Serenitatis  aiitem  vpstrae  experta  duiccdo  acciplat,  quoniain  in  vestra 
•aiesUUe  inaoateiitioaMt  nostrae  anchorain  a  primcvae  iuveatuUs  florc  fiximua,  &  ünmutabilJter 
MM  fizam  poil  D«m  Wfef  wophui«,  eiquc  vital  «oaiite  decenter  usque  deaiderajnu«. 
Cifl—wilt  igftar  paacrwttoM  veatne  IUI  IwMri  prmiMcM,  &  «i  q«l  ad  nootri  dcalraetioaeai  aaer- 

serint.  eoruin  (cincritatcm  coinpcscerc.  Curiao  nutcrn  dccorcin  &  ilesidcrahilcm  ccNiludinis 
vestne  vultiua  videre  capientes,  ioUaie  precaiaur,  quateaua  Si  locum  adeundi  commodma  & 

mhM»  NaUNw,  vMdlMt  dantam  BmMiiii  arditqiiioipo    0.  MarAlaat  kicaHMeH  imlKm 

commisiiniis .  iit  duci<i  irisidias  decllnrtrernus.  Valete  &  pn'nc^cs  vntns  ad  flllViiran  dCfin» 
aioaem  excitate,  &  super  bis  quae  dj|pa  videntur  reacribite. 

Pt^  Eugentut  Iii,  farderi  im  EntUdkof  BbarMjf  a>/,  tUe  van  tetiun  Ei^gepfantm  widere 
reeUUek  zuüaliMkMaÜH CMa-äuEbalenKmnateregUMrenmkuHiu  I1Ö2.  Jim. 9.) 

Dominua  ptpft  SmgBdm»  Hartwico,  Bremensi  arcliiepiscopo.  Bk  csBfuestione  dilecU 
fiUi  no.stri  Wibaldi,  Corbeionsis  abbatis,  accepimus,  quod  quidam  parrochiani  tui,  videlicet 
Odiko,  Ricbertus,  Thederujs,  Rainerua  St  Herinannui»  qua^idaia  possessioaes  Kaminatensi» 
MMMleril,  qme  fai  taa  cpiieapatai  ene  noienlw,  a  JatUh  qiMnulaai-aUNilbHa,  poalqiuni  « 
ngiadBe  ecdeaiae  aeniote  Ainal,  fliicite  reccperint  &  eas  contra  iastUiaiii  detineant  atque 
predictae  ecclesiae  ipsas  rcstiitiere  modis  nmnibiis  rontradicant.  Oiiia  i^tur  ad  no.s(ruin  speetat 
allcium  crraU  corrigere,  &  quae  inale  ac  contra  sanctorum  patrum  inütituta  fiunt,  in  irritan 
nmara,  &  ad  reetiladiais  stalam  redoeere,  per  preaenlia  aeripto  UM  mandaaina,  qoalmuB 
pvailetaw  parrochianos  (uos  dbtrictc  commoaeas,  ut  suprafato  monasterio  possessioncji  ipsas 
reatitnant  &  ab  ciii^idein  ecclesiae  infestatione  desistant.  Quod  s\  forte  liiis  tnonitis  obcdire 
cooteoiseriiit,  canonicam  de  ipsia  iustitiam  fadaa.  Preterca  niliUominus  tibi  mandainus,  ut 
ftatrikus  CoilMiauli  ecdealae  de  ptotaHiwe  de  Eofcwar,  que  a  pamehiuiiB  tata,  aicot  acce- 
ptana,  flifdle  deliaetar,  quod  iuatan  Aerit,  IkeiM  «Ubeii. 

IMwn  Siigaie  v.  Um  JtanulL 

CCI. 

HartiDig^  Erzbithof  xu  Bremen,  verleihet  der  St.  MaHnikirche  atf  Mt^d^mgt  tUe  dmUge 

St.  StephaiU  Capelle.    i132.  ') 

In  nonune  sanctae  &  individuae  trinilatia.  Notum  esse  uoiuinua  onnibus  lldeliblis  taai 
Aitafia  qMUB  modaaM,  qwdtter  egi  Haitwieaa,  Dal  fpw/Om  BwaMh  aiclitepboopai,  eeckiiae 

•)  Au  Härtere  a.aO.aibl.MK 

')  Am  P.  A.  a  Ladawfg  ■iBiilti  ■Maiiil»!  T  IL  p.«N  tt  T«igl.  talkaann  GcMMdit  fM 

M*gdelHirgTh.l.A.tM. 

IM.I.  U 
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I  Ibriae  eontuli  ctpiilltiii  sancti  Stephinl  pnlvaarilriB  sitaoi  in  caria  patris  nd« 

aunchlonU,  iiixta  ror«nM>in  pcclcsiain  Magdebur^n^Pin,  qaac  iure  hereditario  fn  me  deuenerat, 
4t  •  me  in  beueficio  tradita  fuerat  nobilibiu  pereoni«  sibi  suecedentibus.  Predictam  aero 
«■polttB  UModoriem  d«  Muieto  Odidfb  mMi  «!■)  eapleBtibiis  •Mimei«!,  qui  propria  ailnlit« 
in  hao  aiea  dmMom»  awensuin  prebait,  e*  eonditione,  ut  cnn  ipae  nnHiiii  retrticvtt,  preüete 
capdla  dominae  meae  sanctac  Mnriae  perpofiialiler  dcsoniiat.  Hoc  aulein  i'deo  feel,  at  memoria 
mea  vigiiet  apud  fratre«  UUns  ecciesiae,  aupradicti  etiain  patris  roet  &  matris  new  mdianlae, 
IMria  quoqne  Mi  RoMk  Quod  ot  walam  easel,  adMbitis  testOnis  binao  nnrtni  wbomtaHi, 
•ui  WewihMllwie,  at  ^at  Im«  aiafauMilt,  niai  raalpiacat,  itt  aaalhaBia. 

Testes  hniiis  rei  fuerunt  clerici:  dominus  Wigmannus,  Ma^eburgcnsis  pIcdBBf  OMa 
uicedoininus,  Berluldus,  cccicsia  prenotatiis.  ^)  Thendericus  &  tota  conuentio  fratrum  de  sanda 
Maria.    Laici:  Burchardus  castellanua,  Hadainarus  prefectus,  Gemotus  de  Uurch  Sc  alii 


Acta  sunt  bec  anno  ab  iBcanaUane  Dantai  MC 


CCII, 

i^Mt  EuietUM  UL  tnieküt  «tu  MetropoUtanktrehe  füt  Nwwtfm  tmd  dte 

iHsehi.    Vor  1163.  ') 

Papst  iimocen«  HI.  tagt  i»  enwr  am  den  ErzUtchof  wm  JNUwt  (Drmthiim)  mtridMm  Buik  vom 


Felicia  ■eaMviae  Eageniua  papa,  praedeeeaaor  naater,  de  corrlfeadh  Vf^  ^aae  tu  ragaa 

Norwpgiae  corroctionfm  vidcbanfur  oxposccrc,  et  verbo  ibi  fidel  mnlnando,  iuxta  aai  afleü 
debitiim,  »ollicitus  extitit,  et  quod  per  se  ipsuin,  universalis  erelesiae  cura  obsistente,  no» 
t,  per  le^atam  auoai  Nicolaum,  tunc  scilicct  Albanenscin  cpiscopuin,  qui  postea  in  Roraamim 
t»  aaaaaiptaa,  encattani  aHMutarlt.  ■)  ^1  ad  paries  ülaa  aceedcna,  ateal  a  aaa 
patrefantiHas  acceperat  fn  mandatis,  talcntum  sibi  crcdituin  largitus  est  ad  usaram  et  tamqaam 
fidelis  seruus  et  prudens  multiplicafum  inde  Tructuin  studuit  reporCarc.  Inier  cetera  vero, 
ad  laudem  illic  nominis  Det  et  ministerü  siii  commendatlonem  Implevit,  iuxta  quod  pre- 
dittua  anleeaaaor  noater  al  preeeperat,  palleaai  /ahaani,  auteceaaati  loa,  indulrit,  et  ae  da 
cetcro  prouinciae  Xorwegiae  metropoliiaaft  can  jpaaait  dccaat ,  fimatfuaaa 
arbem  Nidrosiensem ,  eiusdetn  prouinciae  perpctaaai  metiapoUai  ardinarlt,  ^  cl  ci 
•)  VwmuthUeh  fMtt  bw«.  fc)  JUMf  ie  «cclota  fnwMMi  (m.  &  OMI). 


n-i.  *      P»'««  *"  Tb««l  DV»«««.  «•«tu  tc.  (Regeirta  lanoMBril  III.)  T.  II,  p.8». 

I  II      «  B***  BfilwpwB,  ucbherigen  Pa|>«tes  Hadrian  IV.  n.  Guilelmi  NMibrigensU  IlUtor. 

^  „  ü.'™?'"*'  »n        bcabticlUigle  Errichlang  eine»  KnhMmms  in  Schwellen  iinl*rblieb 

»»■■lacbl  dtr  bddw  IbupblBmme  de«  tladaa,  der  Gothen  stid  Srliwwlen,  m  l.-bhi.fl  n-.,r.  um 
•tat  TaraWgMag  Ibw  in  «Ii  imäktu  n  sMiauco. 


bcabMclUigie  Errichlang 
mme  de«  iJmteif  der  iii 
m  gctUttco.  >)  Albert  von  Stade  berichtet,  da««  Johamact, 
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AmatripieiMem .  Barg«n8em.  Stavan^enMOi,  insulas  Orcades,  iruniUs  Fardie,  Suthrsia«  et 
lalandeB  et  Grenelandiae  episcoiutaa  tanqaaa  «mo  uetn^U  perpetuia  teaporibiu  ooiutitutt 
■■Wtew  «t  mmni  epbcopos  iteal  meinfMMtt»  sali  -Im  iM  qwutt  Mia  aueoMaoiibM  «bedire. 

Gcm. 

Der  Pnpti  I4ud/Hd.  ■) 

Ongoito,  Imai—  papac,  conflmat  lOBlenlitai  lataan  a  legata  p&ftt^htMtm  «apsr 
prinatioBe  preporilane  üjpiMb  LideMdl,  ^ai  iMbait  inm  tmmMm^  et  pnptw  dh 
aoelcra.  11^ 

CCIV. 

UartwtSy  ErabUchof  von  Bremen^  über  die  Vertatuc/amg  da  Gutet  (itderttede  an  da* 
KMer  IVmitorifr.  U64.  Sept.  19.  *) 

b  BMniiie  atnetae  et  IndlvfdaM  Mdlriii  Bartwigus,  dMat  hsnäte  damrito  awrtM 
Bweiiaia  ecdeaiae  archiepisoopoa,  oanlhos  Ghriatl  ideUMa,  laai  Aituria  qiiaai  pNaoitiliua, 

in  perpctiiiiin.  OfTirii  noNtri  nos  hortatur  auctorita«  rcligimos  viros  fraterna  charitate  dülgere, 
et  eoK  ubi  ralio  postulaverit,  in  auis  oportunitatibus  bonae  voluntalia  exhibitione  eoBfoveic. 
Qaedret  notam  eaae  eaptaais  «aaibaa  t«a  aoMlri,  quam  Artari  tMpotto  ideHbaa,  qoiltter 
^aaedaai  Imim  Ia  aaaa  ftatram  ia  Cdbi  daariaae  Ruilhne  Deo  aervlaittuin  per  coneaaMoa 
eMaerfnt,  et  ne  qnod  factum  flMiati  pesteroruin  notitiar  rxrideret.  presrnti  pa^ina  assi^atum 
att.  Nobilia  aM|iüdoa  aiatrona,  Bilka  noaiine,  Adalbert!  inarcbioaia  mater,  ipaiua  voluntate  et 

Cbicnlede  aUM^^^M^talLta  d  V  aolUaa  peiaolMataa^  baalae  Maiiae  pcapalaae  virgini  fai 

CMIa  dotninne  Paulinac  usibu.s  fratnim  inibi  Dco  scrvii'nliuni  profudiros  conluHt.  quos  •)  »Iiis 
aaMrfa  in  CrUiowo  aitia,  consentiente  predeceaaerc  mco  fcücia  utemoriae  Adelberone  rpiscopo 
et  AMfti  ecctoiaa  neatrae  advoeato,  per  caacaariWaai  adqaiaialt.  Qnod  videUeel  aeacaaiWoai 
i«  pNaeaMt  AmW  Comadt  H  andtonaa  rcgai  priadpaai  Ia  Wavdbare  fMaai  at 
prfvilcgli»  iMB  dictf  ngii  Caaradi  flnaalaai  cd.  *)  Nm  lla^  Im  aoailBa  paMa  «I  lU  d 

  •)  JWUr»  p». 

BnbiMlMr  «VB  DmmMb,  Im  JAn  UM  d«  BnbMwfe  tob  BaarfMtg,  i|||IM  la  ÜiiaMB,  niaea  GcbaMai 
aa  toTag  K«i«gt  iMba  ~*  abiiaiallaai  Mt  —  Vmaibikfc  bt  hier  n«r  ciaBaMdi  daa  «b«N||aa BflMMbafci 
Miaaii  laneint,  wdchoB  1174  beretu  der  Enblsdof  Aagnilia«»  Kefolgt  war.  S.  Tborkelia  INplonaL  Ana- 

II^B■e■a.  T.  II.  |i.  S.    Wrgl.  aacb  unlm  tum  Jahre  HIB. 

')  Ani^rfahri  im  .Siailer  R«Ki«iraDten  unter  Ca|U.  CXXIV.  IVo.7.  Die  Jahrenahl  idielal  Jedoch  nldil  rkkUf 
zu  icyn,  da  wir  in  finer  unlen  folgewlcn  Urkuade  rom  Jahre  UM  den  Lladfrid  aocfc  atlAvpal  vaaBMM  «Mr 
den  Zcojcii  aiifgcftliit  fiadca,  aa  aay  daan,  daM  dcfadbe  wieder  rMlMalrt  wordea. 

')  Aaa  daa« fafhibaaha  im ■adahladt  PaaPHglaal aall Im ÜiMlldlticbaB AieMw BaiaB.  ')&«baa 

lio.curni. 
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«piritus  sancti,  Auctoritate  apostolorum  Pi  tri  et  Pauli,  potesUte  domtni  Anutasli,  samnui«  aedi« 
p4Mitificis,  et  b&nno  nostro  metnoratuui  concambium  robonunu«,  et  ne  in  orania  retro  fut«» 
'  taapw»  ab  aliqua  prorsus  persona  spiritaadi  aea  aecolaii  lanaalaii  valcat«  am  IntamlnaliMM 
auttemati»  sigUli  noslri  ioiprciMione  prohibemus. 

In  testimoniuin  huius  confirtnationis  tcstcs  hi  faerunt:  Wigmannus,  archiepücopus  Magde- 
burgensis.  Wiggenin,  Brandenburgensis  episcopus.  Otto  vicedoninus.  Guttoldus  prepoeitoi. 
Sigifridos  prcpositiw.  Ro^erua.  Gannias  prepoaitaa.  HelnriaM,  Ooanulm,  caMiiei  Hagde- 
liniPHuifM-  grpha,  Dmfiiiia  prcpooMna.  CoMradas,  prepoaitiu  in  Hallo.  Ctenmgiia,  MUmeoma 
Hllaca|ilia  Bertoldus.  Cizcnsis  cpiscopus.  Johannes.  M<T5b<iro:(>n.si.s  episcopus.  Uto,  Kizensis 
prepositaa.  Ebroinus  abbaa.  Uietericua  abbas.  Conradus  inarchio  et  filiw  etus  Otto.  Adal- 
bertiu  marchio  et  fiUi  eius.  Hereoiannus.  AdalbeHiis.  DIeterictu.  Bniduardaa  da  Canunurta. 
Didcflaia  da  Becdw.  Baidnvdaa  de  FUkcMlelB.  Heranamnia,  MiwiciMia  wfcia  laalieetaak 
HMdenricas  de  Weta. 

Acta  sunt  he€  anno  divinae  incamationla  M^CLIUIS  indictioiw  lO,  XIII  kakadaa  Octobrii, 
dankiiea  die,  in  Hallo.  Feliciter. 

€CV. 

EMf  FHeirtek  L  lAertNtgt  dem  Henage  Hdnrtck  «an  Saehtm  Üt  Anailltar  4er 
nerieUtedk»  BttOdbrner  der  Sbmkayer  Dioeeee,  H94.  0 

In  nomine  aandae  &  fndhJdny  triaHalia  iUdafteaa,  dlaiaa  ftiuente  dementia  Romananni 

rex.  '1  Quia  ad  regi^  dignitatis  apicem  Dei  gratia  coiucendiinus ,  iccirco  dignuin  est,  ipsius,  a 
qvo  omni«  est  potestas,  notitiam,  honorem,  cultum  ampUare,  dilatare,  vi  sicut  ab  eius  ipratia 
aant  «mnla,  te  abu  ||  gloriae  aerniant  oniaeraa.  Nonerit  ergo  taat  fWaiwam  quam  pnaanBop 
iadaatria,  ^aliier  naa  dOeeto  mb(vb  HelBiieo,  dud  Saxaoiae,  iainThw«,  «I  ta  prortneia  dti» 
Alblm,  quam  a  nostra  muni[ficen(ia  tenet,  episcopatus  &  accclcsias,  ad  dilatandum  diristianl 
nominis  iinpcriiiin,  instituat,  plantet  et  acdificct,  libcrainque  t-i  concessimus  poteslatem,  ut 
aecclesiis  iilis  de  bonis  regni  conferal,  prout  uoluntaü  sua  persuaserit  et  terrarum  spaciositaa 
pcmiacrit.  Cai  negatfa,  nt  atndiaaiaa  &  deadlaa  limiBtet,  ipd  &  annibaa  aOii  ia  hae  pmolacia 
sacceaaaiia  caaeediBraa  iBMMaillBia«  trium  episcopatuum:  Aldaabvc,  Michelinburc,  Racezburc, 
ut  quicunque  in  locum  tfUwfUtwn  ibidem  siibro^andi  sunt,  a  manu  ipsius,  quod  regii  iuris 
est,  tamquam  a  nostra  redpiani  Id  etiam  adiuogimua;,  qnod  ai  in  prouincüs  drcumquaque,  in 
Vribaa  aeedaai  «liiUlaBa  rell|^  tcBetur,  episeopatw  aaa  aliwilale  ftmdan  paiaat'lt,  in  Ua 
eaden  polealate  finagatur.  Bt  «t  h^e  aaBtre  coaeeadonto  aadoittaa  atabüia  &  fneaaaalas  per 
surcessura  tempnrum  moincnta  permaneat,  hanc  carfam  indo,  oonscriptam  Maa  pmpffta,  at 
iuirä  uidetur,  corroborantea,  liigiUi  nostri  impresaione  iussimua  insigniri. 


■)  IlicktanuiWlalBteOilc.CliHl£T.IV.  pmdk.pwft  Am  4m  OrigMa  Wagt  «Im  gMmmWMt. 
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Acta  autem  sunt  hcc,  snnucnfibus  re/jn'  princlpibus  bis:  Archiepiscopo  Magedebur^rense 
'Wichnauu».  Efiiacopo  Hildcncshcimense  Bnnone.  Epiacopo  Fardense  Herinanno.  Episcopo 


Cfonib.  ManUme  AiMbttio.  Wküui  Friderieo.  PmindaU  co«lte  Lfdewleo. 

(M.) 


CCVI. 

^/hlfiy  du  iWfftitMff  Ratzelnirg  und  Anordmmg  über  den  ZfAnllm,  MNHer 

det  EnsbUekofe»  Hartwig.  iiS4,  ') 

Anno  Domint  M^C^I/IIII"  doinino  Adriano  papa  Romanam  eccle^iatn  rcpentc,  cl 
domino  Frederico.  glorioso  Romanonim  imperstore  et  Semper  au^to,  felkiter  regnante,  fundaU 
est  Raceburgensis  ecdesia  a  piac  awoMilie  Am  fMBrico,  ütto  Bflfarici  4aeia,  qal  pfinn 
mi^^f  facufaM  4HrthMrit,  rmmniHrn'^  «t  riU  lUcUlcr  coopcrantc  domino  Hartwico.  majpio 
Braaensium  archiepiscopo.  Idcm  uero  H.  prcnominatus  dux  cuiilain  nobili  Heinrico  de  Bolwcde 
comitiam  Raccburpensem  in  beneficio  dedit,  per  quam  primo  uomcn  couiiUs  idein  H.  sortilu« 
fiiit.  £t  cum  consilio  prenominati  domini  H.  Bicacnait  ataul  et  fnofluinali  H.  docia  K* 
«nÜMtwB  fUt,  vt  in  Mkn  immtedb  Raeehw«,  Wittenhng  d  Godebnz  idem  H.  comcH 
detiaam  dinidlam  teoeret  in  boiefido  ab  episcopo  et  dimidia  uacaret  episcopo,  tarn  de  aJlodiis 
comilis.  quam  de  nouallbn  per  omnia-  Et  uterque,  tan  epiacopiis,  quam  come«,  de  parte  »ua 
inbeneficiarenl  quem  ueUent  et  prout  nellCBt,  bot  interpoilt»,  fud  in  qualibet  «ffl«  dnodecte 
MUMM  ant  alte  dsodeeta  Inlcato  epiMo|Nw  doM,  cwms  dteta,  «I  Iw  qiHHl  »ettenke  noeator, 
prestare  tenerentur.  Si  uero  minus  doodeeiai,  vtargM  com  wum  imrtabtt.  Hoc 
ivre  datnni  lUt  d  ab  ohiUms  aeeeptatan. 


CCVIL 

PkqMf  JUirkm  JV,  Butt»  fltr  du  KhtHtr  Emtevdd.  UM,  Mal  1. ') 
AbmHCLV  calcndbllail  AdiiUMt        eins  Boainis  IV,  anno  pontificatus  ciu^  prinm, 
ad  instantiam  abbaiis  rell^osissimi,  Mii  BniMais,  pifvilii^  •  «üa  p««deeeiooribua  »onaskri« 
Haneveld  cooceaaa  confimaytt. 


'>  Aw  dm  Mm»  IsilaMf  las  ffinTiiir-  Mm^mt,  buumm,**»  vm  K.  F.  L.  Aradt,  &  IL 
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ccvm. 

Uwr  FHedrtck  L  tetOU^  Sb  BmMk  der  Hta^ayUehett  JOrcAe,  welche  KaUer 
Lüiicfff  T.  derxeUien  vertleheH,  so  wie  auch  die  SpreHf^rtHMity  midie  KaUer  Ott» 
tUAei-  a}i.tff('irit  st)i  hatte.    HöS.  Mär-z  16.  ') 

C.  In  noiniuc  saact^  &  individu^  trüiitatis  Fridericus,  diuioa  faucnte  clemeatia  lUaia* 
norum  ünperator  augitrtoi.  Im  tauSrnt  enwift  IM  campIdMrfh  «^aal«  iMriluai  ftira  cradtaras 
dantto    combomib.  Credtimis  otlMn  ad  iaqMfialciB  MMatea  umMm  iportiner«,  tociua 

imperii  curas,  prccipucqiie  omniuin  sanctaruin  Dei  rcclrsiaruin  roininoda  consJdernre  &  onni» 
eis  adupr<ianlia  mh  üiimi  fc^tinancia  abolere,  ne  ucl  graui  incoininoditate  uilescant,  uel  qualibet 
uacta  uccaäione,  a  pristino  culta  ft  reii/^ione  recedant,  qualiniM  «bm  hoe  pn  anore,  pariterqae 
tinore  Dd  Iddller  pora^MUs,  illimin  qui  bana  nia  fid  affcdu  Deo  eootalcnnit,  MeriOi  * 
l^ofia  eonmunicenus.  Nouerit  if^itur  oninium  Christi  linpcriiqtie  nostri  fidelium  tarn  prcsens 
etas,  quam  successura  posterilas,  qualiter  dilcctus  nosler  Hartwiciis,  Hainaburgensis  archi- 
epiflcopiw,  obUilit  uiatestati  noatre  priuilegiuui  dtui  iL  auguälLsüüiii  iuiperatoris  Ludouici,  priaü 
AoMlalorla  coMlnictorto  ttaMtaignaiB  ccdcaif ,  ^  flappUeani  noMs,  at  bam,  paaaiMatoaw, 
iura,  eanmitates,  terminos.  sicut  preAdna  gloriosiKsImus  iinperator  insUtuU,  nos  ^temf  stabilitatls 
ui^ore  predicte  occlesii;  confirniaremus.  \o.s  ilaijue  pia  facta  predecessoris  nostri  clarius 
intuentes  &  diuinc  dexter;  opus  per  manum  ClirisU  8ui  compJetuin  debita  affecUone  cordi« 
aMpleelentes,  quiequid  n  RaaiabaigeitBi  eedeiia  atahüt,  atatarians,  qaod  danaatt,  daaBM  & 
aaati*  iaipenali  auctoritate  confirinainus.  In  menoriaai  ravocaadca  oanribiia  tau  Moit  f**™ 
prescntis  ui(e  fidclibus,  quod  cell.i  Rodcnach  iiocata^  a  sanctissiinn  imprratnre,  Karolo  magno, 
prenominat^  ^cdesi^  sit  douata  &  cella  Turhult  in  comitatu  Klandri<,>  siu,  donatione  Ludowci 
iaifcraitofb  ad  periianiMB  Haawburgensis  ceclesi^  iunadictionen  debeat  pertinere.  *) 

ReeoUiaaa  qiioqne  rem  aiagB*  uflaamtfoin  dignisaiMUBf  quod  in  eadeai  loci»  inaa  AlMaai 
Hainaburch  nunciipatn,  idem  ^loriosi.ssiinus  iinperator  Lfidewicus  proprii  «igorla  arcfaiepiscopalem 
&  super  oiniii\s  cccicsias  Uanorum,  Suconuin,  Norwegiuniin,  Farrir,  Grunlandonum.  Halsingo- 
landonuin,  Islandonuin,  Scredeuindonuin  &  oinniuin  seplvutrionaliuni  parciuin  metropoliUnaiu 
aedeai  coBatitutt,  ^)  &  «t  tn  lUionMi  oaudba»  caalboa  aapedld«  «cdeaic  aboian  poaaat,  ae 
qabqaaui  epiacoporuin  aliquam  sibi  frans  Alhiam  uel  aUcabi  in  pndida  pamdiia  neadkue 
dabeat  polCMtaten,  certo  limitc  cam  circumscripsit. 

Teminos  iliM|ttfl,  quos  iinperator  Liidewicus  posuit,  &  eo»,  quos  Otto  iinperator  posl- 
«Mdnai  ex  oaMllie  priaclpini  prefal^  ccdcsic  deaigmwit,  iaxta  feaqranmi  «qaaai  omatileialtaMa 


')  Nach  Artn  OrlgilMl«  mi  Si  uJr.  in  C.iiis.  IV,  >',,  15.  wi-l.  hmi  lUs  WacliMlegel  de*  ICatserH  aufgedruckt  «ar. 
')  S.  oben  Nu.  VIII.  >)  WOIlie  Uariwig  die  läag»l  iheiU  verlorenen,  tbeili  freiwillig  aufgegebenen  KecJue 

an  jene  0;it  i  >  ,i|icn  Nu  VIII  und  C)  wieder  aMprechen,  oder  bat  die  Unwiuenbclt  des  CoDclpieoteo  den  vor- 
siebenden  Sat«  vt  enticbuldigefl  I  VargL  «•  Urinada  «(«gor  IV.  untw  Wo.l2L  •)  V«jl.  ab« 

8.  U.  N«te^ 
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tannUtos  conReruatnas  St  nostra  lapoiali  aoctoritate  cnnfinnainiis:  qnod  sint  aFdrIicel  temini 
elMäeai  eede«^  ab  AiUa  flanine  deonun  naque  ad  raarc  ocreanuia,  &.  mirsnm  per  Sriauorun 
praaiidM  wtfut  ti  iiil«»  Pene,  &  per  du  daeanoan  iwque  ad  «ve  «rinitale  &  per  onoes 

Onmeti  qnoque  paludes  infra  sioe  inxta  Alblam  posilas,  ciillas  &  inciiKaK.  infra  Ipmitnos 
etuaden  panrochic,  «icut  ab  taperatore  Ladewico  posit;  aiint,  &  nos  ponimiu,  ut  TraosaJUaiii 
tt  &  Mt  afc  feMSnrwj  pagaMfU  seenfn  ta  Mi  kcii  aenütart  qoMWl;  *) 

■I  al  bte  mottn  enrfbMtttgnb  aactatUaa  ani  jägub  pwprtaiai  oNheat  fmilalaa^ 

presenlein  inde  pajinain  ronscribi  Sc  sifilli  titistri  Impression e  tnsigtilri  iussiinii';.  'ulhibltia 
idoncja  testibiw,  quoruin  h^c  sunt  noonina:  Arnoldus,  Mogontinensis  archicpiscopus.  Euer- 
hndaa,  Bik&ilurgtmd»  episcopaa.  CMehanlaa,  Werseburgensia  epiacopns.  Alhutaa, 
Ai|Maris  pNpailliMb  OotuAmi  Higsdctargcaüa  ptcpMÜMBi  VMmIcw«  das  SaeaanaL 
Cunradus.  paMtaaa  caam  de  Baaa»  LUewfeaa,  proalnetalli  eamea  Tnh^  Mn^airdaa 
de  Grumbach. 

Signum  doani  fMerld,  BaMiBOHaa  loiperaloria  invietiaataBL  (91.) 

Bga  RfhiildBa  caaedlBriaa,  viee  MogaalM  ardiiqilNapI  &  ardiieaaeclIarH,  reeagaoal. 

Data  Frankenevorlh ,  XVII.  kalendas  Aprilis.  Imürtiono  VI.  annn  nb  incamafione 
Domni  AfC^LVIlI",  regnante  domno  Fiiderico,  Howanoruin  iiuperatore  augusto,  anno  regni 
daa  VI%  iaipcrS  acra  m*. 

KmUer  FHedrUh  /.  gtHtOM  dm  Ainbmi  der  Brüche  Im  Bremer  HdUnde,  md  nimmt  dte 
«Ml  EnAUek€f  Muiw^  my/ehttaim  Aaieaur  ftt  «dtaM  Setete,  m  wie  er  4k  A»- 
»teUwig  de»  Bodo  td»  emHtd^tßMm  VeHtmfer»  mi  RMim  jmer  O^atä  gmekmUft 

H68.  Marz  16.  ') 

In  nomine  sand^  &  individuf  trinitatis  Fridericus,  diuina  favonte  dementia  Romanorum 
Imperator  aagaataa.  W  UberaUtetia  nostr;  manöre  bete  Dw  dlealia  «prtddm  eoafcrimw 
laMdflH  &  iiiBCiidlwIca  |  «ectoaitadCM  aastoa  idwuwaa  iamdae,  id  nobia  et  ad  temporalem 
VNUI  transigendam  et  ad  eiemam  feliciter  obtinendam  prornturum  liqiiido  creilimus.  Oinnlum 
(gilar  Christi  impertiqiie  nostri  iidelium  nouerit  industria,  ||  lam  preaentium  quam  futurorum, 
pilMer  noa  alilitati  Hanmenbargensia  aiae  BnMMto  cededf  aand  diligentia  proaidere 
rapliidiii.  paladaa  laxto  Bnmbi  ätaa,  aMdieet  Weterebroch,  Brinkerebroeb,  Hotthtaigebroch. 
qa«  priaa  abaiiae  ealtan  cnat,  tariMbitari  &  wH  caMswinaB  »Arm  haa  tcmhMa:  •  Wde 


*)  Ein  «olcJie*  Privilf^ura  d«  Kniiier»  Otio  Ut  anbekannt.   Doch  .ähnliche«  findet  dch  ta  dar  «Mxaa 

Balte  de*  Pa^Me»  Anaolo«!»«  III.  vnin  Jahre  »1-2.  ')  Vergt.  üben  S.  IX  iNol«  •. 

')  An»  dem  Originale  im  kfiniglicfaen  LmdcMrrhWe  tu  lUanoT«.  ImAaAirllqilllliBMB  «MW  UtVl 
a«. i.  Vcrgl.  A.  voB  Wcrttbt  NictolladiidM  Coloid««  Tk  L  9. 74. 
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uidclicet  et  Drele.  intcr  Othmandain  et  Wispram,  usque  atl  locuin  ubi  conflnunt,  &  tran.^ 
Othmundain  intcr  Brinken  &  Hasbcrche.  üinnes  itaqiie,  qui  has  paludcs  ex  coneessione 
dilectLssiait  nostri  Uartwici,  Hammenbur^ensia  aiue  Breneoais  archiepiacopi,  inhabttaaeriat^  im 
tiillioiiMi  mMtotti  iMp«rialeai  Mudplnin  &  omi»  im,  qiif  Mm  axchl^iMMpiM  eta  OHudtwrit, 
nte  htbebbaaa  &  omni  tempore  illis  decernimus  conBernanda.  Quia  vero  idem  archicpiscopns 
Bouonein,  uenditorcm  ciusdcin  paludis  &  habitatorum  ipsius  iudicem,  nostro  et  cognati  nostri. 
Heinrici  ducia,  conseosu  coiwtituit,  uolumus  et  imperiali  edicto  iubemus,  ut  quicunque  a  Bouone 
liue  «  aiewio  tim  poMCsaioncn  fai  prediete  |Mdwl«  nernlu  Aierit,  memn  mmUSam  t§muk  nt 
bcndea  ipmaa  lunquam  iuiuriari  presumat. 

\t  aiitem  dcsi^nati;  paludis  habitatoribus  omnia  iura  sua  illibata  permancant,  preaentai 
inde  pa^ioam  conacribi  &  sigilli  nostri  inpressione  insigniri  tuasimus,  adhibitis  teatibus ,  quorun 
anabM  hffi  aml:  AnoMus,  MogunÜBBs  arehlepiscopus,  EaerhaiidaBf  Babenheggaaala  cpiscopua, 
Oeodiafdaa,  Wefcehuseaato  epiaeopu«.  Albertaa,  Aqoeaaja  prainattiM.  Gcrkaxdn,  Magi^ 
bur;;ensis  prepositus.  Frithericus,  dux  Suciiorum.  ConMUllllf  pabttBH  etNMS  de  RCBai 
Ludewicus,  prouincialis  coines:   Marcwardus  de  Gronbacb. 

Signum  doiaint  Frederici,  Romanomm  imperatoria  mairtbuiliii.  C^-j 
Ego  BdnaMn  caaedlarin,  ▼iee  ArmOH^  Hogmttal  afdile|daeapl  &  ardiieaueHirii« 
raeognoai. 

Data  Frankrnvort,  XA'II.  kalcndaü  Aprilis.  Indictione  VI.  Anno  dominier  incamationis 
jM°C°L°VIll  regnaute  domiuo  Friderico,  Homanorum  imperatore  augusto,  anno  regni  eins 
VI%  taperii  Tsro  DI*. 

CGX. 

Kalter  FrieJrteh  I.  butäUgi  aUe  BerttgHUfeH  4er  HamhtrgUtAm  Kirche,  mmenmek  den 
Oef  Lenmt  md  die  MtaredOaiidereleH  am  «ArfftdU»  Weeen^er.  Jfib«  M. '} 

In  oMrine  atnetae  et  faulEvidaae  trinitatia  Fridericaa,  tkamte  clenentia  diiUna  Unwaiat— 

Imperator  augustus.  Imperialem  ccisitiidinem  decct  prcdccessorum  suoruiii  pia  facta  non  solum 
inuiolabiliter  conseruare,  sct  etiam  ccnsurae  suae  auctoritate  alacrltcr  confirmare.  \ouerit 
igKar  •nnbun  Chrlall  inpcriique  nostri  fideliiun  tarn  presens  etas,  quam  «uccessura  poeteritas, 
ipNlUer  noa  anleeeaaafwi  npünmai  vestigia  ialMraitaa  ft  pietatm  ImSmmt  earftalia  bracUa 
anipkelentes,  prluilegium  praediicctissimi  proaui  nostri  Heinrici  IIIL  Inperatoris  ')  nostrae 
viaieatali  oblatum  debila  cum  reverentia  suscepiinu«  &  quasi  diuinae  auctorilatis  oraculu« 
eoalinnare  dignum  duximus.  £iu8  itaque  glorioaisaJaia  facta  prosequentes  &  honestae  petitionw 
ditecMid  noatri  HartwteK  TaMraUliB  HnuMlwicvMiB  aiae  Brencaala  archiepiscopi,  vaia 
I,  eandeu  eedeata«  in  aiwtram  baperiabn  IntttaiCB  aueaiiiMs  9t  onni»,  m 


Di^itized  by  Goo^e 


115$.  mn  Ift 


193 


Lnodewieiu,  lioe  IHtoM»  aee  nm  iSmm  ipmiiiu'  oMler,  Hanriras  1111«  cunett 

»res  noslri  rctro  principrs.  prcfniac  (rclrsirif!  conlulprunf .  nos  quoqitc  gratuita  pietate 
8i  confirmamua,  spccialiter  autein  i^  noinijiaUui  curtem,  quae  vocatur  Liestnundo ,  in 
qnmidaiii  nareliioiiiR  Udomli  ft  In  faga  Vfimadiy  com  annribas  pwtinailiiB  ania«  hoc 
aal,  nlriiwiuc  sexns  mancipiia,  areis,  ediftciia,  agris,  pratb,  pascuU,  tmia  enUa  A  InCDltia, 

aquut,  aquaruin  deciirsibus,  inoILs,  inolendinis,  plscatlonihus.  vcnatiimibii».,  cxitibus  &  rcdifibn», 
qaesitia  &  inquirendis,  inonetis  &  (heloneic,  noatriquc  banai  dislrictum  super  oinnes  ipsam 
tcmin  inlMbUantfl«. 

ContredlBaa  qooqne  &  coalirnaaMs  iam  diclae  Hammaborgensi  slue  Preweagi  eedaalM 

forcsdiin  ruin  Hanno  rpgali  per  foluin  pa^m  Wimodi  cnin  insulls  Brome  scilicet  &  Lechter, 
iiec  nun  paludes  in  Liaebruch,  Asprucb,  Aldeui-brucb,  Uuchtingebroch ,  Bniactinibroch«  *) 
Wigcribnieb  linite  discmiente  usque  ad  Ettbrna  lliiuium. 

OonliraiMina  etiam  munincentia  re^  atdefli  eedeaiae  libertatem,  inradliM  «eDleet, 
deciinas,  Icrras  niKas  k  incultas,  romilaliis.  inrrcalus,  monclas,  thelonea,  cum  omni  utiliJatc, 
quac  describi  vel  quoquo  modo  indc  proueaire  puteril:  bona  iuquidein  onnia,  quae  a  karola 
inafno  predeceaaoK«  naatri  Romanonim  fanpentona  vd  Fiancoruai  reges  uafae  ad  ttmftn 
naatra  prenorainatae  eedeaiae  caneeasenuit,  nos  liabendum  omni  tempore  atfU 
possldrndum  prr  uostri  precepti  paf;inam  ci  cuncedioHia,  onmi  naatn  tt 
cunctorumque  morialium  inquietatioae  remota. 

Bt  nt  bec  nealrae  taqMitaliallnuntie  otabOla  k  ineonvnba  pef  aneeMenuBitt  tcnpenni 
momenta  permaneat,  preacirteai  inde  paginam  conscribi  &  si^ilii  nostri  impreüstone  insigniri 
iiis-iimiis.  adhibilis  Icstibus.  qiionim  noinin;i  lu  e  sunt:  Anioldiis,  Mojsfuntinensis  arcliiepiKCopuR. 
Eucrliardus,  liambergensi«  *")  episcopus.  Gebeliardus,  Werceburgeusia  epiacopua.  Albertus, 
Aqnenia  prepaaMna.  Gerrardos,  Magdburgcnsis  preposttaa.  VMdeitaia,  daz  Sneoan».  CW 
ftduB,  Palatinos  comes  de  Heno.   Ludewicus,  prouincialis  come«. 

Ego  Rehioldaa  ctncdfairitta  vice  Amoldi,  Magonlini  anbiepiacopj  &  «rchicanoellarB, 
racofrnooi. 

Data  Frankenimt,  XTIL  kalendaa  Aprflia.  ladlctianeYL  Ahm»  donfaieae  inoaraatlonia 
MCLVm,  regnante  doBia«  IMderiea,  BaaMaanna  inpentan  aiBaalo,  ana«  it^ii  da» 
in^ciii  yen  tercio. 

CCXI. 

haUer  Friedrich  I.  bestätigt  die  PrirUeffleii  der  Klüster  des  Uambttrgischeil  Erxtttftes. 

iM  AffÜ  Xt.  ■) 

In  naadaa  aaadae  &  iadividnae  triaiiatbFrideifcaa,  diaiaaftTento  ( 
i«|Wf«larftaeBipeffaagaalaa.  QaianmdiallpateataleiNredili,  qallNueaain 

  •)  MAsK  BriadiribnA,  BnAMicMto.  HS. 


•)  MMh  dm  lumwfMlMa  Osplulah  ha  Sadcr  BtiiiiMln  vtmkhaai  aaHr  Ckpi.IV.  II*.» 
Bd.L  » 
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1168.  April  88. 


auftllgari  ItnÜBttl,  diafayM  mU  aicha  itfngui  dewaittow  ccrtbBlne.MiMt.  Meoque  mk 
dadigüMir  ifbctaM  ad  noi  emf^glaBilan  ■)  pflHiMi«  ad  clliectuin  dementer,  qaia  «b  hae 

temporalis  regni  inodificalioncin  nobiR  pariCcr  sperainus  &  amplincationem ,  cternalisque  pro- 
venturain  perpetuo  perhennitatein.  Unde  nouerit  onuuum  fidelium  nostroniin,  tan  prescnliun, 
({uam  fütoninua  M^citai,  quod  Adaidagus,  Mictee  Ha—nburgeiwia  cedeiiM  vcMraUli 
anAtepiieapw«  aditt*)  eudleatiMt  MraiHalis  Impentoiti  Ottonls  aenper  augiiati,  ab  daa 
pieUte  cxpclivit  talein  libf-rfatem  &  tuitionein  tnonasteriis  in  eius  ppiscopio  consiKtenlibus, 
qualem  cetera  archiepiscopürum  per  noslrum  regiium  monaitteria  nosctiutur  habere,  (juia  uero 
iiuta  &  rocionabUis  eiu»  petitio  uidebatur,  ob  remedjiui  St  inetnoriain  aniinae  piisrinii  genitoris 
Mi,  Ottaaia  ia^Mratoffb  angiiaU,  ddaat  ecdeaiae  —piradidae  coneaaiH  coBcearionea,  qmi  em- 
eesserant  anteriores  Franeenm  nge»  St  inperatorcs  ceterisr{ue  mona-Hlerüs  ad  hanc  diocesin 
pertinentibus,  id  est  Hainesla,  Brema,  Byrspn.  Biickin  Sc  aliis  Cyuctia.  Rnrntadi.  Kipishülth, 
¥^peadorph,  ')  Ua  scUicet,  ut  semper  sub  iinpcriali  tuitione  sint,  &  quicquid  modo  habcnt 
val  bi  Attanm  acqofarare  debcaft,  &  efa  eoraaqm  episoopo  libere  aervlal,  onal  indlefaria 
paiaitale  reaNla. 

Constat  etiain,  eiindem  venerabilein  archiepiscopiiin  Adaldaguin  fla^ilntibtis  suis  olitinuiss« 
a  rege  Ottone  *)  lieeatiam  construendi  inercatum  in  loco  Hremun  Boncapato.  Bannuia  quoqne 
&  IhebiMna,  aMoalaM  totumquc,  quod  inde  regius  reipridteaa  iieaa  aböure  poterit,  eeeleaiae 
anae,  rege  dosaale,  eontultt  &  retiratt.  Qnia  etiam  negodatorea  eiaadeai  brntaa  loci  regiae 

tuitionis  patrocinio  ita  condonatiit.  tit  ox  rcgiac  auctoritatis  edicto,  in  omnibiis  tat!  palrocincntur 
tutela  &  potiantur  iure,  quali  cetcraruin  regaliuin  institores  urbiiiin.  \oinoquc  inibi  aiiain  sibi 
vendieet  polestaten,  lun  prefati  poutüicaius  archiepiscopua  &  quem  ipse  ad  hoc  dclegaverit. 
Horn,  doz,  MU  mareUo,  mu  eoiaea,  mV»  aeeularia  potestas,  tat  aupradictoran  hmlBibaa 
monastcrioruui,  ciiiuscumque  conditionis  vel  oflhdi  atal,  aüfaaai  Icgeai  vel  bannum  vel  iustlUaai 
cxerceat.  nisi  advocaU  ipsius  archiepiscopi ,  quos  Ipse  velit  &  coasfituat.  Data  est  quoque 
dericis  eiusdeoi  eccieaiae  Ubera  poteataa  inter  ae  sive  aUunde  eligcndi  episcopujn,  cum 
■eeearilaa  pepoaeerit. 

^ecnnque  igitur  in  presenti  cyrographiO,aeaa  rege  Ottone  scuab  imperatore  OttfloeaagNat« 
eeaeesaa  sunt  &  connnnatn  &  nos  iinperiali  auctorifale  nostra  eideoi  ecciesiac  eadem  concedlinns 
&  eonfirmamus,  ut  rata  pcrmaneant  &  sub  nostri  sigilli  iinprcasione  Semper  inconcassa  consiatant 

Ut  ettaai  Mb  oMdboa  iapoalenun  aMinr  Mea  adMbeatar,  peranMM  ad  leatWeaadaai 
idoneas  siibscribi  inasimaa.  Qaanua  nondna  hea  sunt:  lyblerfcna,  CokmleiiaiB  ardiiepiaeopia. 
Gokfridiia,  TtaieeteBais  episcopus.  F.  Monaaterieoata  efiaeoiMn.  Philippas,  Menbaigeiiais  *) 
•)  ooBfiumiioB.  MA  »i)  Ue$s  Rhakaiflaaik 

*)  S.  oben  die  l.'rkunde  vom  Jahre  937  hui  90L  *)  Wm  llad  Zeven,  nach  welchem  in  den  Juhnm  "J 

1140  bb  1150  da»  Kloster  Hetlingen  verlegt  in,  aad  andere nacii  tmUbrnW  (Cgriiadcte KlMar  in  die  CoBÜnailtoa 
dagMdialtet.  AufTullend  erscheint,  du«  dl«  ausdrückliche  Envllwmc  HaatefW  EkflM«  rngglUlm  IlL 
<}  Bei  dca  FoI««adM  bg  dl«  Uiiwada  von  Mm  MB  Min  Mb  vor. 
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episcopus.  Albertus,  Aquensis  prcpositu«.  Gcrhardus,  Megdeburgeoflis  pnpositus.  TbitaMuSf 
Sancteiui»  prepositus.  Araoldus,  prepositus  de  Colonia  apud  MMhon  AndrMM.  Brau«,  fn- 
podtu  Colwdi  «päd  aiBetaM  OMN^Mnk  Ofto,  BnmauU  mumas  prepositu«.  Hartwipn, 
llnMMrtwinnnin  prepositus.  Vdo.  Ramaslensls  preposittis.  H.  notariu«.  H.  dux  Saxonias 
Con.  coincs  p.ilalinus  de  Reno.  l.odwlcua,  coine»  prouinciaKs.  Th.  come«  de  Are.')  Tli. 
canes  de  Cleue.  U.  come«  de  Cuke.  Adoifiu,  eomM  deMcate.  Symon,  ooiMS  de  Teckene- 
bwvii.  Oito»  eooM*  de  Bauenibng»,  &  IMcr  ein  H.  MMVuida»  de  Cronbacb. 

Bg»  BeyMMiis  cnecOariiia  viee  Ameldi,  Hogmltal  areMepieeoiii  &  uobiCMiceilnii, 
feeofrnoui. 

Data  in  Verda  sancti  Swibcrti,  X.  kalendas  MaiL  lüMione  VI  Anw  dewideae 
IniffT-*"^»'  MCLVni,  regnante  domo  Frtderleo,  BflMmnni  inpentm  tnpMo,  man  ngß 
«iaa  Vn,  InperU  vero  DI^ 

GGXIL 

Frieirtdk  L  bestätigt  die  Rechte  der  HeembwgUehen  Kirche,  iinmenOkk  meA  dU 
Forste  zu  Eteniebrtuk,  die  awUekeii  WeMtr  und  UwUe,  wid  dU  im  Ammargmie. 
1168.  AprÜ  22.  ') 

In  nonine  sanctae  &  individuae  trinilati»  Fridericui,  dWil  ft»B«li  cieweall»  Bonanonni 
iMpettfer  *  eevper  augiiati».  Gm  reg^ae  dSgüMh,  iae  caUfect  unut  ewna,  prccipue 
laana  m1inrfn**f  firn  imifa  «bservanda*)  vidcntur  ;  quia  sl  peccanduin,  loHerabilius  in 
hominrin,  quam  in  Deuin.  si  non  pnrran.l.un ,  reverenlius  tamen  Dco  quam  hwniBibua  obse- 
uueadum;  im»  quidein  palruin  precedciiüum  vesligia  imitari  optantee,  aegere  heu»  wriffriMtica« 
aiiela  retfaere,  aeetraqae  ia  qaaataia  poealaiaa  palrecialo  teerf  debeaiaa.  Valmaii  ^ 
ChrieH  ntffir'ir-  •'«-'i^,  taai  Iktaris,  quam  prcscntibus.  notum  esse  volumus.  quallter  vcncra- 
bills  Adclbertus,  ^anclac  Hamniaburgensi.  ccclrsiae  archiepiscopus.  M-rcnitatei»  cleiaentiae 
Heinrlci  IV.  «diil  nuppUcando,  quatenus  forestum  in  Elemebroch alque  Ia  Cdote  eircam- 
iaceniibua  ailvi»,  qued  dtvae  aM^iriae  aaae  eh.  C««dae,  Reaii«»  liveiater  aagu^io,, 
predidae  aaadae  Haauaabargeaai  eedeatae  perpctuo  praprietatis  iure  po«sidcnduin  contulerat, 
id  ipsum  amplilicando  .»nfir.nare«.  Ovi  pr.'<  ihHs  v\m  Incllnatus,  predicto  foreato  adiiuurt 
quirquid  intcr  Warinanove,  WiMraui,  Aldcnau.  &  Hanta»  fluvioe  veaatfeala  ^J»*^^  " 


prefatac  ccderiae  aub  regiae  tattioaia  baaao  ia  |Nepti>»*  eoadeaaa»  IfadUll  atqae  coolliaiaall, 
preaeatiaei  caaetoraai  vel  «eeeedentlaai  eaatiadlclieae  rcmota.  Addidii  etla...  e,dr.n  ecciesiae 
ane  praprielatia  forceUna,  ia  pego  Amerl  sUam  In  cowitalu  üdoala,  pcrpetoo  poeaeaakmia  iure 

•)  obMrvare.  MS.  *)  Ertmbnwk.  Uitd. 

CpfcCXm  Ko. «.  V«»l.  obea  die  L'riiund»  Konig  lleinricbIV.  »«  Jak«  1063  Ocl.  2«.  Aach  t.i  Her*«»« 
im  K«am.«MMlta«adwa  AmUv«.  18».  Bd.  1.  S.  1-U 
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reMnendum.  Insuper  etiain  oinnibiis  sanctac  Uamiuaburgeiuris  ecdesiac  scrvis  &  ancUlis,  ipa« 
«rchiepiscopo  supplicante,  concessit,  ut  extra  poMBiJaiw»  «edOiMticain,  quicquid  (mtiUM  Td 
maadpioraM  aeqiiiaieriiit,  Ubcraoi  habeant  pstntete«  iaflr»  ip«Ens  ecdralM  AiBiliani  beredltanil, 
ooinmutandi,  possidendi^  vmieuiL,  tottdendi  vü  qaieqaid  eis  tnfra  cedeaiaatiaun  poMCMlmi 

pUcuerit  indc  (hciendL 

Confirinamiut  &  nos  inunificentia  ijnperiall  etden  ecckaiae  libertaton  &  Imft  rauia,  ^M» 
«  Kanlo  nagno  pteteecMorea  jmmM  Ronanonni  inpentores  vd  Ftaaoonin  rcigea  aaiiBe  «4 
tempora  noaiitt  prenomuialae  ecclcsiae  coDceaaenuit,  &  nos  el  habenda  omni  tempore  atque 

perpctuo  iure  possfdcnda,  per  nostrt  precepli  pa^inain  conccdimus,  omni  noslra  noslronimque 
successorom  cunctoruinque  mortaliiun,  maionun  &  iiiiuoruiii,  iuquietalione  reinota:  parrochia» 
sdBeet,  deeims,  tarn»  eattss  tt  InealtaSf  a^as  &  aquanim  deeursus,  eonitslus,  aNitatos,| 
moadM,  thelonea,  foresta,  caaiouaiirfiKtate,  quaedcscribi  mit  >\^[illo  inodo  inde  poterit  provenire. 

Et  ut  Iw'C  impcrifilis  nnstraf"  conccsNioiiis  ac  cimliriiiaUuiiis  auctorita»)  stabilis  cl  inconvuLsa  j 
oinui  evo  pcrinaaeat,  banc  carUm  inde  con.scribi  corroborantes,  sigilli  nostri  iinpressione  iussimua  \ 
inaignirl,  addita  aabscr^ittoiie  testioni  principuin,  tan  derfeoniBA,  quaia  Isleonin,  «piomi  noBbui  ]^ 
Ittcwit  F.CoioiiiCMiswchiepiBCSpM».  Ool.1Med«iisiBepiBCopas.  F.MonaslerieiisisciitocoptB.  ^ 
WBSffm^   \ienhiir<rf'nsis ')   r-placopus.   AI.  Aqticnsis   prcposiliis.     G.  Mf^'dcbiirgeiisis  pro- 
posltin.    Tbibalüiiü.   Sanctciii^is  prepositns.    Amoldu.s,  prepositus  in  ('oloniri  apud  sanctum 
AadretM.  Bruno,  prepositus  in  Ck>lonta  apud  sanctum  Georgiuui.   Otto,  Uremcnsia  ecdcsiaeV 
saamas  pfepssMas.  Hartwkas,  OuaaialmrgeaaiB  preposHas.  Udo,  preposHas  RaaKdeasis. 
U.  notariuK.   H.  dux  Saxoniae.  Con.  coines  palalinus  de  Rcno.  Hlodwicu.«,  comes  de  Are. ') 
Tb.  comes  (Je  CAeue.    Her.  roine.s  de  Cuke.   Adolphus,  coincs  de  .Monte.    Synion,  coines  de 
Tegghcucburcb.   Otto,  cumcs  de  ilavensbercb  &  frater  eius  Ii.  MarqiiarduN  de  Grombach. 

EgoReynaldus  «aoeeHariaa  vice  Amoldl,  BIsgaatiMinis  ardiieptooopi  &  ardiieancdlarii, 
renignuui. 

Data  in  \  erda  saneti  Swiberti,  X  kalcndas  Mali,  indictionc  \I,  anno  doininicae  incar- 
nationi»  MCLVlll,  rej;aaate  douino  Friderico,  Honanorum  ijaperatore  augusto,  anno  re^i 
Sias  YI,  faaperU  vero  10. 

CCXllI. 

JCatesr  AdedHeA  /.  <icr  dftr  HerHeUimg  dcM  Fliedens  xwUehm  dem  AvMwAo/e  vsn 
Bmiuif  wtd  H«no§  Hebirtek  «s«  Saektm.  iiifS»  Jim.  *) 

In  lunaiae  atact«  *  fadialdn«  ftrlallalto  Kridecieas,  diaba  flnaate  daawalia  lUaauorwa 
iaipenlar  ampwtas.  ||  Qaontaia  dioina  d^awotia,  RaaMud  tUalo  iaipcilo  ft  earona  saUtauBe 


•)  Ah  «Ml  Oi%taSh  !■  kMslkh«  LM«M«chfv«  a«  Bammm. 
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nos  Sc  insi^nirc  di<rna(a  est.  ideo  studiosius  lionori  &  promotioni  ccclcsiarum  Hei  intiigilare 
debcinus  &.  clTicaliuü  j|  iiisistere.  Inde  est,  quod  venerabilem  Ilarthwiguui ,  nobis  per  omni« 
dOeeliMlnimi  Madf  Wumiihmrgeiuia  tcdeait  fMtorem  te  archlcpiseopan,  inter  speciales 
noi^rus,  prc  ci-lcriü  principibus  ratniliarilis  CoUiigeBtes,  ad  personc;  ipsin  pranolioncin,  honorem/ 
k  oinniinodain  gloriaiii  Studium  adliibibiiini<:.  sanctainrjur'  Hninin»l)ur>rpnsoin  rccicsiain  i'psius 
proHidentif  oommiKMin  fonere,  nianutcucre,  oinnibus  inodis  rxaltarc  operain  dabiinus.  Primun 
düeelw  nofllrMf  dommi  BraneMm  ft  Baimwif  ae  Saxonff  docon,  tanl^  iHhettoiiii 
aineolo  iiiilre  dignum  cenMuiw,  nt  ai  aHerater  In  altenim  excesaertt,  per  se  uldaet  hod 
presumat,  sed  dietaale  antenli»  ad  eiamen  mMbt^  iutid«,  proat  deoet,  neumn 
featinet 

Aliam  qaoi|iie  cauaam,   qui;  inter  dlleolani  noatnini  BrnMasen  VeRlenlea^ 

honorabiles  personaSt  agitatar,  iuzla  tenoran  larlvilegioruin  ulriaaqve,  adhibito  principum 

St  alioniiti  sripirtitiiin  consilio ,  componrre  safageiniis. ')  In  hac  quo(|uo  parte  fidelissitno 
matro  Brcuieusi  noii  pofwuinus  deesse  nee  unluinus,  quia  pro  recupermnda  ipsius  tiereditate, 
qaaa  JHegdeburgensia  au^  poteatati  aaaeribit ,  pronl  nidlin    boneattna  poterianiat  laboran 

Prelerea.  «1  prcfatus  Broincnsis  noslro  crga  eum  dilcetionia  emoliiinentum  cxprriatur. 
ab  expeditionibua  &  a  dcbitis  seniitiiii  &  a  celeris  laboribua  cum  lula  uelle  suum  Kupporta- 
Itana.  Om  eHam  vntoeraaleni  «ccletiaai  Bonanam  niaHa»  poterlni»,  debttnni  hanonai 
Bawabnrgeaal  cedeai«  pro  Inre  nnatra  per  Manbi  reqnireaina.  Adicinma  inaaper,  quod 
Walthern  de  Amestedc  ')  omnia  cum  beniintalltti  dimKteinus,  que  ab  codem  archiepi.s<^opo 
eum  habuisse  ia  beneficio  cognoscimuN.  Dabimm  qaoque  dilccio  nostro  Breinenai  archicpiscopn 
▼M  earmlaa  XX»  qnoUbet  anno  de  Bobardent  *)  X*«  de  llogoalia  X.  ffra  elna  etbun 
dUadiaae  Bavwieni  ^  bi  grafla  dada  pHnHer  reaatnaaraa  ft  qnaaidln  Ttact,  ipaan  ad  oamik 
aM  pertbteatia  rab  Matra  bnperiaU  tatebi  OMiaeniabiinu. 

Signum  domni  Frtderid,  Romanomw  bnpentorli  innidiaafani.  (M.) 

• 

Ego  Reinoldna  eanceflarioa  vice  doani  Anuddi,  MegonlM  arcUopiieapI  &  arebleanceflaril, 

raaognoui.  ( so 

Datum  AugustQ ,  anno  domioic^  iucamattonis  MCLVlJLi, ')  indicUonc  VI ,  regnante 
dnnno  lUdarieo,  Bonanoraai  {nperalore  angmio,  anno  regnl  chn  VH*  iatporil  vero  m. 


•)  Im  hantun«r»ehm  Qtpiario:  MCLIX'. 


»)  Von  düD  Streitigketien  Ai-s  ErzbischofM  mli  dem  IIcrzoKC  «.  llelniold  L.  I.  c  75.  M.  0((o  von  Frfi»ins[en 
de  geilU  i'riderid  1.  II.  c  l'J.  cum  Jabre  1154.  Vergl.  die  StiriunK*urkunJr  fUr  d»«  Hisiliam  Ratieburf; 

vom  Jabre  1158.  ')  Waller  vo«  Arnitede  ertcbeint  auch  ■■  obiger  Urkunde  Tom  Jthre  II  I  i    Kr  ia  nicbl 

tu  Terwecbieln  mit  Walter  vod  Amlala,  waklwr  lias  bU  1181  lo  UNaisfadiMi  BaiehungCB  ioi  Erutifte  Magde- 
borg  enichriat.  A.  F.  Rl«d«l  IM  IlMlMag  tb.  L  aSIB.  «)  B«ffait  •>  Veigl.  vkm 

«e  UifauMle  nm  Mm  ilSS  Mn     »9.  OCIX. 
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CCXIV. 

Da*  Domeapttel  xu  Bremm  über  dte  dem  Eecaharä  verpaekteUn  Ltbtdereten  und  dte  twM 

letsUrem  jenem  übertragenen  BexUztmge» .  so  wU  die  für  dOUelbeH  tmd  mAm  GoUIh 
Pmline  gestiftete  Memorte.   Hö8.  Üec.  3.  ') 

in  nuininc  saiictr  et  indiiiidu«;  trinilntis,  patris  et  filii  et  spiritus  sancti.  sancte  Breinensii« 
eGCle«i{  de  domo  beali  Pciri  apo.stüli  prepositus,  decitnus  et  fratres  ad  jj  inuicejn  a  Deo 
pctre,  ia  Chriato  Jbesu,  dontoo  nMtre,  MMeHk,  UBlnenbqK  aiU  tn  eadcn  fedeala  auccedw- 
tibu8  in  imitile  und!  splritos  pnpctaui  paeon  et  prosperilalein.  Quonian  in  |  omni  ciuaa 
ad  huncMaIctn  pnriter  et  utiUtatem  conuenlus  claiistri,  idetn  nobis,  Ueo  propitio^  coiutabit 
arbitiium  ideiiii{ue  coiutetusua,  uon  soluu  nobis  ipsis,  qui  ||  nunc  uiuiinus,  uenun  eliain  cunctis 
meeeworibiis  WMbtB  «pioMl  pcaniw  licet  proficere,  et  e4  hoc  Im  Dm  itaane  pera|;enduH, 
bonH»  cat  «um  flMHdiani  tollere.  |t  ^tamm^nm  Becahardo,  eeUam  eauM  noiln»,  uii« 
■ieati  in  tnultis  probatiiinus  fldcIL  cum  agricultur^  nacare  et  de  iuste  aequisitis  uHan  acUlare 
fttperet,  tcrram  qunnd.nn  nustrani  in  Utbreuia,  (\u»ni  ad  duos  nianMis.  quorundain  interuentu 
riBirain  locauiinu.s,  quatinus  eaiii  diligciiter  et  fiUelitcr  lani  ad  noMro»,  quam  ad  propriui»  usus 
«Kflakret  et  «minlta  inde  nobla  In  fctto  beall  Blartfnt  XII  aalldos  BrciMiiaia  mmhuIc  per- 
aoliierel.  Considerato  autei»  uir  Die  bonaa  ainore  sine  mcrills  Hus  sibi  a  nobis  inpeiio,  deuotus 
fratribus  et  inultum  siippli  \.  doinnm  suara  secus  uaihnn  in  .Hiiperinri  plalea  ciuitatis  rum  »tnnihiis 
infra  positia,  id  est:  uej>tibus,  uasis  et  animalibns,  una  cum  area  uia  et  vdificiis,  in  proprium 
noMa  et  per  noa  poaleria  MatTta  eantradidit,  «idelieet  nl  fpae  cm  n«re  aM  pMibia  In  eon- 
flnrteiaitatia  noalrc  eofwofliat  receptaa  precnm  noatnmun  «d  Dealnwa  ptilicepe  lieret,  «I  ri 
ipia  Kibi  ncceMsitaN  ingrueret,  üdenter  spe  solatii  ad  aaa  eonfi^eret.  Yndr  fratres  rogatu  ipsius 
ortuin  qiicndaiii  babitatiuni  suc  contiguum,  ut  apaciojtam  eius  facrrcnt  areani,  addidcre.  uulente.s 
quoque  in  hoc  tantillo,  sicuti  in  aliia,  lam  ülius  petitioni,  quam  communi  utilitati  kc  bcuiuülo!> 
exhÜWf«.  SinülUer  et  a  uenerabiH  doanui  noatro,  uchieplaeopo  ÜMtwidio,  tenaai  codeai 
lenipurc  nobis  in  Utbrcma  eoUalaai  eiua  indnalilf  cotpceaabmia,  de  qua  aingulis  annia  sex 
solid(i>i  Hretnt'nsium  denariorinn  aceipiinus.  Posfremo  fdein  frater  nosler  ratione  ductus  et  n 
nu.stris  saniori»  consilü  fratribu«  aninatu«,  duas  domos  nobis  et  sibi,  scur^um  a  ciidtate  Breinensi 
parumper,  in  loeo  aatia  anenn,  aclBcet  in  pascais  uberriaria  conatrazil,  in  quilHU  daaa  colonoa 
eenatitait,  qnoa  tan  agrieultnrt  quam  mmaliaai  aaofnai  piiMiaioni  pnMt,  raiana  ctebtoatana 
rratrcs  oinnrs.  ut  si  8C  mortuo  et  sorofe  nOBtra  Paulina  illi  superuiucrent .  candein  ({iiain  in 
ipsis  uiuis,  in  fratribus  quoque.  t|iioiiiani  et  eos  fideles  esse  tiotiissent.  pratinin  inuenircnt.  Eh 
demuin  soUicitudine  de  salutc  animaruin  .suaruni  prouiderc  et  de  obitu  »uo  et  anninefsarfia  suis 
diapodere  conali  annt,  ul  altere  eomn  dcfiodo  *)  auperslea  in  aanittenariv  cioa  XXIlil*' 


')  Au»  dlB  OiI|ImIc  n  Stade  Caps.  LAXXXVII.  No.  j,  luii  anbüDgemkein  WacliMiegel  dr<  C«pltei«,  <1cd 
Mligea  Pein»  ia  kalber  tlgm  voniclleBi.  ')  Eio  Cepiattacfc  4m  BmdMlica  l>MK*piieU  gielM  dm 
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mIUm  ftlfftyi  MiMi  unl  imm»  penohieret  et  eoden  obennle  eadem  Mlidoran  «lurattla» 
tkaH  A  prtore  mM»  proMolMl,-  noe  alii|iils  pnUns  ccmn  hcfcs  ipato  In  h&t  proaUtM  hmmnm 
awoedCKtf  tmmo  libcrc  et  sine  omni  contradictione  omnLs  ilispensationiR  .siiprr  hiis  dcliberatio 
•d  fntrea  rediret.  Vt  autem  ad  hoc  debitum  annualiui  peraolueiidinn  redUuuin  iiOKtrorum 
aMniM  sttfleeret,  quadianten  HoUandemis  terr^  de  rebiw  suia  canquisiluin  nobia  contulerunt 
«t  MB  Diii  qvMiltB  areaa  nobb  ceuaalea,  ne  qili  «w  dcMli  deltetna  urgent,  coaceeaiBnn. 
Prainde  iinum  de  fratribus  nostris  in  prouisioniR  huius  iicgoHo  iIHs  adiunximus.  qui  eiusdcm 
rei  curaiB  una  cum  ets  a  inanu  dccaui  per  deliberationein  fralruui  in  obedientiaiii  su.sciprrcl, 
euiiia  conailio  simul  et  aiamlnieulo  iat,  quod  nobia  et  ilUa  expediat,  sin  auteni,  quod  absit, 
eomie«t«i  neatro  aiae  dfcwinwilrtlone  vetent  BspenHo  Ifitar  actiamia  ImiMi  ordlae  ad  corrabo- 
randam  rei  gfst^  iieritatctn  duo  paria  litcranini  conscripsimus  et  iitraquc  ecclcsit;  nosln;  sigilli 
inpresMoiie  signauimiu,  unum  scilicpt  in  meinoriain  aclionis  Eccahardo,  fratri  nostro,  et  uxori 
«ut  Paulin^  dantea,  aliud  nobis  et  poateris  nostria  reaeniantea.  Si  quis  autem  hoc  (kctiun  nostran  tn 
tnlo  nd  In  parte  frangere,  nklin  aen  dcteriomre  |Mreaiini|wertt,  ofieaaani  ■)  d  «11«»  Ud  cnnl- 
poteotis  bienmti  numquam  reconciliandua  ei,  nifii  de  perpetua  nobis  injuria  salisracinl.  Amen. 
Obaeruatorem  wcro  diuina  inisdrirordia  conseruef,  foiicat  et  ad  regnum  c»,'lcstc'  perducai.  Amen. 

Uuius  rei  (e«tc8  8unt:  Bruno  prepwiitus.  ')  Otbertus  decanus.  ')  Harlwicus  prepoaitua.  *) 
LudftidiM  prepoaitas.  Erp»  prepaaitua.  Bontfkehia  prepodlua.  lUedwardua  prepcaiiaa.  *) 
Godeaealeuii.  liudwardus  custoa.  Eiuericus.  Odalricua.  Baldewinus.  Albero.  ThiedHMW 
■^stcr.   Erliciibcrdis.   Rederiis.    SilxTlus.  ')   Liuderus.   Burchardus,  Hescello. 

Anno  incaroalionia  liomini  iiiillcsiuio  C'LVIU",  ^)  indicliouc  W  Anno  uero  venerabilis 
dMuai  Bartwiel,  BNnenaia  arehieptacopt,  X«. 

Actum  Brene  In  capitata,  preauinte  Dondaa,  fdkiter.  Abnb.  HI*,  nooaa  Decemtria. 

ccxv. 

llcAiric*'«,  Hertaga  mm  OwAaen  tuid  Mtm,  ürhrnde  «kr  dia  auflmif  de»  BMhmm 

llcinricus.  iliuinü  propiliantc  dementia  (am  Saxoniae  fjuam  Bavariae  (lux.  Eucnnodn, 
dilecto  sibi  et  rcuerendo  cpiscopo  in  Christo,  llaceburgensium  episcopo,  in  pcrpctuum.  ...  In 
  •)  J.Ui:  offeiuam.  VMMekt  richtiger:  HCLVU*. 

n.  Dcccnbpr  all  seinen  Torfeii«i{  an  («.  auch  I»p(yclion  BremenM),  M  wie  dl»  NacMdkt,  Sut  Mtaa  WIttH« 

in  nveiler  fClie  den  Wilniar  ^.  iMiriiilui  li;iljf.  »)  Zu  Cöln.    S.  oben  S.  195,  190.    AU  Proptl  W  BNma 

wird  in  der  v ortieri^elitndi  ri  kiilMrlichen  L'rkiiiidf  Otio  nennnnl.  Die  Indiction  V.  fordert  diu  Jahr  1157,  *o  irte 
•ach  Aas  iinirn  ansf^pbern-  Hii;knin!?»jahr  des  ErrhUchofe«  Hsriwi«.  ')  OlbtTt.  IUI  n^cl  nipiILin  ili-s  V.n- 

MtdiofcH,  1158  und  11«  Propit  ru  Hamburg,  erhielt  bei  der  Wahl  eines  neuen  Eriblschnfe!»  melirer«-  Stimmen. 
S.  Albett  von  Stade  zum  Jahre  1168.  •)  Von  Hamburg.  •)  AU  PropM  mir  unbekannt;  al»  Bremer  Domherrn 
tnul«s  wir  iko  obca.  0  Srltcr  Dekan.  f)  Flodct  aicb  nocli  !■  einer  UrluMde  rom  Jaivc  lt7S. 

•)  Nack  den  AMtacH  fa  deWeiiphalea  Monnüeat  inedit  T.II.  p.Wlgi.  Oit»  CaiMa.  T.IIL 
imd.p.4i  und  den  nach  der  Ori-inn!;irkuiuie  im  fjroinheraogllcheB  Arclilvcr  tu  SiNlia  TOB  Naiek  gaglktBM 
■iricU%aBa«ti  im  VatcrlSndUciiea  Archive  fUr  MederMcluea.  1835.  &  310 


soo 


im 


lUccborcii  sedem  cpiscopatus  ei  suisque  successoribus  ex  «udoritate  impenloria  in  pcrpetuun 
Mgaamv»  et  temiBfl«  «ias  c&remnqiitqvef  alnit  in  MUqab  aniMAbw  *)  vd  pirivil^|iii  Hnn- 
burgeiuis  ecdesiac  ')  reperiiiuilir  oDia  fiÜMe  desi^nati,  protcndimus  et  ab  omni  qoerimonta 
Vcrdensis.  collulis  t  i  digiiis  recomppnsalionibus.  videlicet  Gorg i-Iwerdcr  *)  et  Roincnswcrder,  ') 
tenninos  Kaccburgeiuies  libcros  rcddidiinus.  ...  Curiae  vero  episcopalc8  sunt  hae:  in 
Racebarch  ...  in  Saddbandia  Painme,  !■  Quam»  liea  aMiiaoa.  ...  Daamn  etiaai  ]lae»< 
iHuyeBai  episcopo  et  suis  suceesaoribus  et  libere  pneatandas  remittiinus  oinnes  ecdealaa  cui 
iare  prcscripto  in  terra  Butin  . . .  ot  insupcr  omnos  tnin  fundatas  quam  fundandas  per  totam 
Sadelbaadiaui  et  in  Gamma  et  insula  *)  nondum  culta  ccclcsias.  Et  eiusdem  Sadelbandiae  et 
flanmaf)  dedaHn,  qaaa  de  gratia  et  perndaaloiiie  cpiscopi  aiua  flmda  leMnna,  KbeiaB  tmt 
cpiaeapa,  cnm  aüd  plaeaerit,  reoognaadaNn.  . . .  T«mJnaa  et  Racebw^geuaia  ^iscapatss  asqae 
ad  locum  ubi  Bilna  Albim  infliiat,  dcsiVtifiinus,  aiimuMilc  tiobi«;  et  opcram  dante  domino  Harl- 
wico,  sanclae  Hamenburgensis  ecclesiae  arcliiepiscupo,  cum  consilio  et  fauore  tan  Uammen- 
burgensis  quam  Breinensis  capituli.  . . .  Haina  rei  lestea  sunt:  . . .  Bmno  de  Heraevcldts 
abbatea;  Äealialdua  de  Raeebiiiig,  Theadarlena  de  8^ffi>etg9^  Otbertaa  de  UaaMenimg:, 
prepositi;  Balduinus.  Robcrtus,  Daniel,  Raccburgenses  canonici;  David,  Baidainiia,  capeüani 
ducis;  ma<!;istcr  Hartwicus,  curiae  notariua;  Rttdalplitta,  Hannenburgeiiaia  deeanaa»  ... 
Adoirus,  comes  de  Scowenburg.  ... 

Dataai  in  Lundmirdi,  aan«  vcilii  inearaati  nriDeartaa  eenteatna  qaiaqoageaiaw  eetava. . . . 
Ilatnin  per  bmumw  Hartwid,  notartt  cnriae  dnda. 

CCXVI. 

PepMt  Hadrian  IV.  BafättfimgtkiBe  fitr  da»  Klotter  BatUde  «.  J.  *) 

CCXVII. 

Hadrian  iV.  bestättgt  die  Rechte  und  (irrvznt  der  Hambtirgischen  Kirche,  ttamentilek 
mich  in  den  Marschiiindereten  in  und  an  der  Elhc.    I1Ö9.  Febr.  21.  ') 

Adrianna  episcopus,  seruus  seruorum  Dei,  dilecto  filiu  Hartwico,  Brcmcusi  archiepiscopo, 
einaqae  aoeeeaaarltaa  in  perpetnum.  Gnn  ex  ininncta  naUa  •  Dea  apoatelatna  efldo,  qua 


9  Wla  Ata  BraMML  L  IL  c  ft  S.  oben  Ifo.  V.  Versl.  oben  Urininde  xm  Jahn  1003.        «)  D« 

OlWflamciiu  md  dir  Elbe.  •)  Dieser  Name  «cbelnl  «päier  nicht  vonokoramea.   Vlell-  M  i  i  '  der  «i» 

Vadmcbcn  Spmgel  gibörige  Kirtliwirder  iü,  r  semelnt.  *)  Elp  aliet  Coplaibudi  and  di«  Aijdrucke  htbvu: 
<t  ia  lUitt.  s.  Miiscii  <;^i,ciii<.lii<-  des  liiMhmns  nai/riniri;.  S. 41  Natt.  RadiMIfHi  IM  liefet  diii  Owtoi 
«ald,  Madero  Ncogaiuue  oder  Cunlak  Uer  lu  vcnldwo. 

')  Vcrgk  «feo  Ha.  GXZZVIU.  Hole  1. 

')  Hacb  dam  i—wnchta  Cdpkihicbe.  In  0Mdcc  RaglMnalta  «atar  Cbpi.  I.  N«.  «k  rMMidiMC 
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Cmictis  Christi  fidelibus  ex  supemi  disposilioao  UfelH  preuiinenus,  fliii|;aIoran  päd  &  quieti 
Mmum  kdcndera,  preMHIm  |ira  Hkfim  tnBqaHlilate  um  upmtat  OMe  aallicitOB,  qui  ptatanüi 
dfgnitate  sunt  prcditi  &  ad  ofTicium  pontificule  promoU.  Nisi  cntn  mm  eorum  ntilitalilnw  Inlt^ 
dcntcs,  ipsoruiii  di^nitates  &  iura  in  quantum,  Deo  prrniKtnite,  posftumns,  inte^rra  con.sememuK 
&  «ictoritate  apostolica  eos  ab  iniquorum  bominuin  iucursibus  defendamua,  de  Uloruu  salute 
MB  v«te  potaeraat  cne  sallldli,  i|al  siU  wA  wtgeaAam  mit,  Doalno  dhpoBflate,  f  i—inlwi 
Uuiitö  itaque  rei  consideratione,  frater  archiepwcflpe,  piMteati,  (uis  iustis  poahüaUonibus, 
clenienfer  anmiimus,  &  prefatain,  cui,  Deo  auctore,  prcesse  dinosceriH  ecclcsiam.  sub  beali 
Petri  &  nostra  proleclkne  ««ucipimus  &c  presentis  scripti  priuilcgio  c(»ninuiiiinu&  Slatuentea, 
«t  qaaaciuique  poHenkwcs,  qoccaavie  btnui  eaden  eedeaia  in  preaaitluani  lute  &  ctMoiee 
possidet  aut  in  futuruin  conceasione  pontificum,  lar^itione  rp^in  uel  principvM«  oMltlMr 
fdeüuin  seu  aliis  iustis  inodis,  prestante  Domino,  potcrit  adipisci,  firma  tibi  tiiiHque  Rucressnribns 
tt  iUibaia  pennaneaat.  Imnnnitates  preterca  &  temiinos,  videlicct  ab  Albia  fliunine  deorsum 
Mfoe  ad  mne  Ooeetam,  &  «irsimi  per  Sdawmni  proihieiaBi  «foe  ad  iuaiaia  Peae^  &  per 
flius  ilfcur^uai  Ufmao  td  mare  orienlalc.  ') 

Paludes  quoquc  culla.s  inciiltas  infra  siue  iuxla  Albiain  posilas.  siciit  bonac  infmoriac 
Lodowicus  quondam  inperator  Ilainaburgcnsi  ccclcäiae  racionabililer  dedit,  &  ipsa  ccdesia 
paaridet,  aaetaritate  apaatolica  aiehnoailBBa  MaflnBaBiaK.  *> 

Decernimus  er^,  nt  nulli  otnnino  hominuni  liceat  prefatain  ecdesiam  teaiere  perttirbare, 
aut  cius  poHC8sioncs  auferre,  ucl  .iblnlas*)  rclinf-ro.  ininiicre  aut  aliquibus  uexatinnibus  fnti^are. 
sed  ouutia  iotcgra  ootueruenlur  eoruiu,  pro  quuruiu  gubematione  &  austcntatione  coucessa  sunt, 
uaAu  «aatoodta  profiitara.  Salua  fai  amnJbiH  apoatoleae  sedis  aneloritate.  81  qua  ^tar  la 
flitanin  ecdesiaatka  »ecalarisue  persona,  hanc  nostrse  constitulionia  paginam  sciena,  cealni 
pam  temere  uenire  temptauerii ,  sccmulo.  Ii^rlioiie  coininonila,  sine^)  salisractionp  confn'n 
eineudauerit,  potestatiü  houorisque  sui  digiiitate  careat,  reamque  se  diuinu  iudido  exi-stere 
de-  peipdMte  lalqallate  eagaoscat,  &  a  aacratlMiaia  coipere  &  saagaiae  Dei  &  daadai 
redenptoria  nostri  Jesu  Christi  alieo*  fiit,  alque  in  exlreino  examine  diuinae  ultioni 
siihincf-al.  Ciiiictis  autem  eidnii  lum  siia  iura  srmantibus  ait  pax  doinini  nnstri  Jesu  Chrisii, 
quatii>Ui!i  <^  liic  fructuiB  bonae  actioaia  pcrdpiant  8c  apud  dislrictuui  iudiccm  preutia  etcmau 
pada  famealaat.  Amea. 

Datum  Laterauis,  per  manum  Kolaadi,  presbyteri  cardinalis  &  canceUarii,  IX.  kalendas 
Marcii.  indictione  VII,  incamatlABia  doiainieae  MCLVIll,*)  pmitUicatHs  aero  dmaini  Adriaai 
IUI.  aiinu  \\ 


*)  VaigL  obrn  If«.  OOVIIL  Bi  natot  Uw  «Hau««  «ahhe,  du»  Pap«  Hadrian  iMb,  wte  aocb  BalM^r 
FfhdiMMhM|cdMD,dloalMa«idhaheINocMallHdtan|ifccMll%l.  T««^  *)  ▼•qi. 

•k«i8.1S.l!r«te*. 


•)  allata».  Hanm. 


M.I. 


im 


GG:ivin. 

SMHmt^s  IV.  Bettätigtmg  der  vom  Erzbischofe  von  Bremen,  IJarhcig,  «criMmm 
BesltzuHgat  imd  mdarer  Rechte  des  Klotten  Jericho.   Ii 69.  ') 

Adriaiius  cpiscopuR,  sprvu«!  .scrvonim  Dei.  dileclis  filiis  Isfrido,  prepraito  Jherichontinae 
ecdesiM^  eiusque  fratribus  taiii  preseoUbus  <|uain  futuris,  canunicain  vitam  professis,  in  pcr- 
IwtwH.  InitiB  reBg^iMonm  dnirieriiB  couailire  ae  TadonaMlibw  caran  pettetcnlbu  demnler 
mummt  apoaiDlicae  sedis,  cui  largienle  Domino  descrvimua,  aactoritM  et  fraternae  charitatls 
HIiHm  MW  hMlaliir.  Quocircn,  dilccti  in  Domino  filii,  vcstris  iiistis  postulacionlbus  dementer 
auatanoa  et  preflUan  eccleaian,  in  qua  divino  mancipati  csUs  ob^equio,  sub  bcali  Petri  et 
M«tn  protodloBe  anacepiana  H  prcMaKa  scripU  privile^io  enmanihrinNis,  impriaiia  siqufdw 
•latMnlea,  vt  ordo  canontena,  qöi  aeoandaai  doBfai  et  huM  AagaMai  regalaai  et  ftalmi 
Premonstratensium  inslitucioncm  in  eodem  Io(*o  nosritur  institutus.,  perpoluis  ibidem  temporiboa 
inviolabititer  conservciur.  Preterea  quaacunque  posses^ioncs ,  quecunque  bona  eadem  ecciesia 
ta  imscnliarum  iustc  et  canonice  posaidet  aut  in  futurum  concessione  ponliftcum,  largitiona 
Ngan  vd  prineipini,  aUatiaBe  Idellttn  aea  ailia  iaatb  midla  Dao  prepido  pateril  adlphd, 
Anna  vobia  veatrisque  ''nccc^sorlbus  et  illibata  permanranl.  In  quibua  hec  propriis  duximus 
exprimenda  vocabulis:  rundum,  in  quo  prcfata  ecrlosia  sitn  est^  cum  omnibus  pprüncnriis  suis, 
qnae  HarUiwicus,  tunc  prepositus,  nunc  üremeusiti  archiepiseopus,  aisscnticnle  uiatrc  sua 
Rleharde  eanrittaaa,  de  patrinania  söo,  con  tribaa  viDla,  adllect  WaUtowt  Wulkaw  at  MMmb- 
torp,  quae  allo  nomine  Gardckin  voratur,  derotionis  inluitu  vobis  contulit;  duaa  manaos  ad 
luminaria  ciu»idcin  cccieslae  in  Erkschlevc,  de  quibus  census  XXV  solidorum  annualim  vobi« 
aolvitur;  curtem  de  burcwardo  Kobelitz,  qui  et  Marienbur|^  dicitur,  intra  valluin  antiquan 
aUam,  cum  stagno  et  vflla,  quae  aindttterKabdila  Taettar,  cim  dacfaaia  alinhmraiaiilWIalibiia; 
dflctaiani  vOlae  Jetdmr\  dadaaa  vinaram  W«dk«w  adlieet  et  Wvlkow  et  Nctacataip; 
pairochialcm  qtioque  eockiiM  vfllae  Jerchow  cum  pertlnencfis  suis;  proventum  quoquc  umniiutt 
deflyBarttOi  ad  ius  diocesanl  episcopi  pertinenlium,  quas  ipse  diocesanus  episcopus  de  terria 
erftia  et  incaltia  ad  proprietatem  vestram  iustis  uodi^  provenientibus  vobis  racionabiJIter 
«oatoltt,  afent  fai  acripto  fpatva  exlade  Acta  *)  naaettur  canttiieri,  anelarttate  vaMa  qNwtaBca 
eanlrmamus. 

StatuimuK  ectam,  ul  nullu«  advocatus  in  occiesia  veslra  ullatenus  ordinetur,  nfsi  quem 
ftalres  communi  consensu  provldcrunt  eligendum.  Archipreabiterum  *)  qnoque  totina  tenitorii« 
cnlna  tenaimia  aal  ab  acddenla  ftunen  Albia,  ab  arieuta  flauen  Havel«,  t  BMildic  StraM» 
lavtaa,  «  aeptcatriane  bivchwanU  KIHmd  aWaMia  inta,*)  «  banae  «eMariaeAwbebMN  Hinral' 

.   ■)  Uut  atchlpiMbllinMoiB.  FdUt»  quall». 

■>  Au<  eiaer  Abiclirift  dm»  »edwacbMcM  JahrbaOen*  in  kMjiKdiM  gelMiiiMO  Mnlurdiiv«  m  Berlin. 
•)  &  ob«!  N«.  CLXXX. 
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berfeofii  epiMopo,  ')  vjobis  ccneeHiu  Mt,  a  vc«tn  ecdeaia  deeeraiaiiw  pcrpeluo  detineri. 
lioeat  ntarn  wMi  «toiOM  tbI  Mtm  Ubfliw  it  abMiilM  in  oaolni»  veal»  recipere  et  eoB 
ämt  tamtnuäMOmt  alivia  ictteere.  VrahibeMiB  ediai,  ut  ■■IK  ßmtnm  vtalmnm  posl  tetan 

iK  eodcin  loco  professionein  aliqua  Ipvitsfc ,  sine  prioris  stii  cliintnlia. fns  sit  c  claiutro 
diieedere,  discedentein  vero  absque  coimnuai  Hiera  canoniconun  nuJliu  audcat  retinere. 
Deeendaw  ergo,  «t  mU  «mo&m  habwMdi  Iteeat  potestatoH  Ummt  pertorbare  aut  ^a» 
pa— ewioaM  mufutt  vel  «UatM  retiMre,  ariomre  mt  «Hqnilui  wwrtiwriNB-  IMIgue^  mei 

omnia  intc^jra  conscrvenlur,  coriiin.  pro  ijtioniin  ^jubprnafione  et  susfcnlacione  rnnccssa  sunt, 
«libo«  onuimodo  profuliira,  «alva  »edis  apiMOolica  aucloritate  et  dioceaani  epiacopi  canontca 
inHoift.  Sl  qua  igHur  fn  fateui  ecdMiMlic»  MOihiln«  |MiMntf  Inae  nütoM  onnitHnBiMii 
pegioMi  aeieiia,  contr»  eam  Urnen  wobt  tcniilavwlt,  «eeuid»  tanlove  cMUMnite,  il  mb 
aatisfactione  C(in«;nia  prn«>ndav(-rit,  proprieUtis  honorisqae  Mi  d|^ilite  Oireat,  rniinqnc  se 
divino  iudicio  existere  perpetxata  iniquitate  cogiuMcat  et  •  stBOttnino  cntfare  et  sangiiine  Dei 
et  MdeRvM  »mM  J«M  (Mi  ■ItaHw  fte. 

CCXIJL 

ffarfte^,  BnMtchofvm  ammkurg,  bestätigt  und  vergrösioi  4(f  GtmHmoeUe  der  Bargtr 

zu  Bremen.    1109.  ') 

In  nomine  sanctr  et  indiuidu^  Irinitatts  Uartwicus,  diuina  preucnicnte  g;ratia  Hammen- 
ImTKenaia  archicpiscopiu),  fidelibus  imiuersta  preaentitas  et  futuris  salutem  in  perpetuuin.  Ad 
aemada  inn  et  doulioMe,  qat  eedeaüa  «rt  lliie  eedeatormn  ex  Mvaileeelia  presldenliiin 
rationabiliier  eonfenintnr,  expedit  adUberl  tentlmonia  uiua  et  sunimopere  scripta,  ne  ad 
antiquitas  posteris  ignorantiam  fatiat,  nel  enulorutn  iniquita«  opera  pietatis,  dum  fiierint 
auctoritate  inunila,  dblurbare  presiiinaL  Noaerit  igitur  omniuin  ueatruin  indiutria,  quod  dUccti 
flÜ  MSiri,  Clues  BNnenaee,  boIUs  circa  dullatcn  paladibos  ta  agricaltanai  redacMe,  piacaa 
peconna  auorum  limcntcs  poHse  coarctari,  unaiiimiter  ad  nns  ronucncrunt  &  bapelraaerunt  a 
Milia,  tHm  precio,  tum  precibu.s,  ut  termino«  pascuorun  »aoruin,  qu;  ab  antiquo  posse- 
dcnut  &  campum  inaaper  ad  cariam  noatnun  Bcrdioae  apecialiler  attincnteai,  quem 
Meinaidw  Slale  taae  teMpotb  haUtnit,  &  naaUs  iaisllloae  mwM' HadUtaae  priaikfl 
fOBliMifwe   Aaaaeailea  Haqpe  aolaalall  earaai,  qnia  faBeanMliB  aiaa  eal,  ut  cUcai  naUi 

•>  Mwx  ÜMdl. 


')  BiKbof  Awels,  !■  Mm  1135  hm  Bbchof«  vo«  BavaiM  «rimbaa,  war  IIS8  Augwt  1-J  ventoriMa. 
PapM  HaMM  Mab  UM  ScpiMbw  I.  woiMNft  die  Mt  d«  HamiliiiBt  Amt  IMte     «mtaila  kl. 

')  Nack  im  Origiaalt  ia  AicUvc  a«  Br«at»r  V«i|l.  A.  vao  Waraaba  NMwIMMw  CiliBlf  M  I. 

a.  4»-M. 

9B< 
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&  mccessoribiui  nostris  in  omni  iure  nostro  se  iideliores  exhibeant,  ooncedimus,  datnu.s  &  con- 
firnaonus  omnibus  habitantibus  in  ciuitale  Bremeusi  uel  etiau  iter  facientibus  per  eain,  ciericis 
&  Mdst  pauperibn  &  AafUtat,  ad  wm  pneamm  qaieqaM  ex  fanlilta  i|wl  9c  MteceMorw 
flm,  bt  diebus  antecessomn  Boitroruni  &  nostris  hactenus  habuenint;  uidelicet  ab  aqua, 
quam  vocant  Widel,  in  lon^m  mque  ad  aquam  Codake,  &  in  latiun  a  discretis  (erminis 
uiUf  viiüui  ctoitati,  qa^  dicitur  Utbremen,  usque  ad  discretos  tenninos  uiU^  Suechuaen,  cum 
pwdMB  «nipo  lÜBjaifit  &  mmiI  eo,  qnod  taft«  hos  tembiM  noiM  Ms  enL  tta  tarnen,  vi 
peito  aen  mmtn  mm  tMnm  no^tnmm  caanileonni  aen  «lwwniM|ne,  qa«'  Ua  tanatala  taeta- 
deator,  a  die  quo  ubique  terrarum  legitime  pacari  solmt,  tisf|iic  dum  a  mancipiis  ni^tris 
graaüna  coUeeta  fuerint,  ab  omni  pecore  pacate  sint,  deiude  coaununiter  utantur  pascuis ;  qui 
veUt  herbam  colUgat,  qai  velit  deptacabur. 

conscribi  &  nostro  si^iUo  fecimu.s  insigniri,  adicientes  ut  quicumque  quoqao  modo  temptaaerit 
immutare,  banno  nostro  usque  ad  condi^ain  satisfactionem  se  tencri  non  duhitet.  Teste» 
sunt  bnius  actionis:  Otto,  cognatus  noster  &c  maior  prepositus.  £rpo,  prepositus  sancti 
WniahadL  lUetwardaa  pnpoailaa.  Lhitfridua  prepoattaa  d  fralrea  noatri  canaulci.  AdalAw 
de  Xienkerken,  aduocatus  ciuitatis.  Gerungus  de  Hagen.  IMarcwardiis  de  Bederekeaa. 
Eiigelbrrtus  de  Brema.  Sibertns  de  Ataiema.  Bemardua,  aiinor  advoeatus,  &  aJü  qaaai 
plures  tarn  laici  quam  derici. 

Adna  Bfcada,  aaaa  daadni  MaM  Jeaa  durlatt  MOtYIUI,  •)  ladieliaac  TD,  iciaaate 
Mieiie«,  iiipcMtara  aagaalaw  Iii  Dci  nandae  feUdter.  Ama. 

ccxx. 

Härtwijft  EnAUchof  von  Hamburgs  bestätigt  die  Freiheiten  der  Uambturgisclien  AletropolU 
md  das  Reckt  derteßen,  JOhrUeA  Oeueiti  der  BOe  eine  PrmiiitximltgHode  zu  MteUy 
wahrend  die  Bremixche  A'frefte  Mir  mUdmjmHlli  der Elit Elngq^ante»  etteßgitode 
Men  dürfe.  ii60.  ) 

In  nomine  sanctae  &  indiuiduae  trinitatis,  ego  Hardwicus,  Dd  gMk  aanctae  Haann- 

burgcnsi.s  ccclcsiae  arcliicpiscopus.  Pa**toralLs  officii  nostri  sollicitndo  nos  ammonct,  pia  ante- 
cessorum  nostroruin  studia  cunsidcrare,  &  nc  ipsorum  reiigio.sa  facta  ulla  possint  refragadooe 

•)  Im  Aa»  IhiiiwImdlfiriiM  ftyteH^  fiC       eimr  Ratur,  unter  welcher  nono  tu  eHtenn*»  i*t,  atir- 
fmMilmf  yriM.  ITaW  dkm  CWhMwfc  Watw  lUUmütätr  MnmmU  IMl  ftämdtt  UL 


<)  >";irli  <l,  m  lAUvr  .  !  Cupitali  Hambargen»«  fol.28,  der  OriginalausferliguBg  vom  Jahre  IIOS  (l.  llMn) 
•9111-m  Tntiutcripte  de«  Raudiurgiiclieii  BUdiofct  Maifcwaril  (IHM  bii  133»)  wid  «IRW  akaa  Batacbar|«r  CapM' 
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perturbari,  uigili  cur«*)  prouidere.  Notiim  ergo^)  esse  cupiinu-s,  Um  preacntibiu  quam  fittitris, 
qwd  cwn  vcrnnkOb  ftta  tt  «ilewMor  aoiteri  Adalben«  toefns  ptmdiiM  me  dUigentmiMB 
(uum  gcrerct,  preelegit  metropoliin  suain  Hainincnburg,  0  per  seviciam  iNirlMramfi  pnqiter 
0Vlil|relium  Jesu  Christi  scpius  vai^tatatn  &  iain  quasi  iure  pastliiniiiii  reversam,  rcforiMrc  &  in 
•Mw  pristinuin  reuocare ,   "  fecundissimain  illain  inatrcin  ^enUuin  consideraits  ^  omniqae 
"dflwttoiib  offlcto  TSBcmdMif  pralMtalnB,  d  tanto  nudoKH  aCrtq  ^  dclwic  cnnotalinMMf- 
*^pmito  inaiori  plaga  et  proprioribus  insidfis  &  tain  long itama  paganoruin  infeiitaliinectilraretar.*^ 
Qaae  qualls  &  cuius  sit  mcriti.  qiiibusvc  eam  dignitatibus  prererre  clpbcainus.  pontificum  & 
priucipuni  Homanorutn  *pad  ao«  dtrposita  nos  üutruunt  priuilegia.   Quae  idem  venerabilis  patcr 
mCar  A.  ^  HBgoMm  krfnm,  licet  nden  eedeaia  fai  aal  «aatatfame  mmhIbIb  eoBNrwMMl 
d(gaila(cm,  ul  plene  taaieB  fa  ea  pristinuin  rcmaasissc  dcciararct  honorem,  ne  propter  teinporil 
lapsam  tt  frcqucntcin  paganoniin  insultum  de  librrtali^  suae  tilulo  possit  suboriri  diibium, 
canonicos  in  ips«  rcstituit  in  oinni  libertate  &  iure  oiclropolitico,  ipsi  •  sanctac  Romanae  ecclesiae 
poaMeAaa  &  pilaataaii  priaclpftua  coaceaaa,  aaifae  ad  Tttae  aaae  txetmmm  tarn  deMla  em- 
aeruans  reaafeaMa»  Naa  argo,  qai  candcin  rcciesiain,  licet  indigni,  guberiiandam  suscepimus, 
ractum  eins  per  omni»  commendanics  &  confirinanlcs,  ut  ex  Isboris  nostri  .vditiritiidinc  aliquid ') 
eidem  addicere  videanntr,  quia  lam  suffragancos  habere  desierat,  quadam  parte  Slauiae  adiutorio 
aakOia  tM  H.  dada  SaxaalM,  dealeU,  triiMm  aaftragaaeta,  aeflleet  LaMeeaai,  Raeeabai^gCMi 
tt  Zuuerinensi,  ipaam  decoravimus  auctoriinte  srdis  apoKlolieae,  tnittö  legalione  fungimur. 
Slatucntes.  quatrniis  predictae  ecclesiae  novcllae  ad  Hammenburgcnsein  ecclcsinm  tanquam 
ad  metropoliin  suam  in  omuibus  respectum  iiabcaat  &  ut  inalrem  debito  bonore  uenerentur, 
aee  aaa  daadeai  aedi»  «fcbleplaeopo  Mcaadaai  emeaaai  saaefioaen^  aiUbeaal  debHaai 
abadlantiaai    wacrentlam.  Jnra  eciam  ^)  &  consnotudines  tam  Bremensis  quam  HainenburgensÜi 
ecclesiae,  quae  post  uninnem  ipsarum  fidcliter  ab  antccrssoribus  noslris  suo  tempore  seniatae 
Hunt,  &  quae  maxime  propter  utarura  &  aquarum  pericula  &  locorum  di^tantrain  ad  cominodum 
uMaaqite  proaiaeiae  pmlde  iaalftatae  aaat,  ia  perpetuam  aaraaadaa  ■)  dceeniBiaa,  fta  at  ia 
HaaiBienburgensi  ecclesia  semd  in  anno  cum  suffraganels,  prciatla,  dericis,  nobilibus,  Iiberi.s, 
tantum  Ctsalbini.s  pronincialis  i<«ynodM.s,  in  Brcniensl  vero,  f^iciit  cnnsuetuin  est,  suo  tempore 
Uatan  cum  Trausalbinis  generalis  sj'nodu.H  cclebretur.   Ut  autcm  predicla  omni  cuo  rata  & 
taeoBvulsa  pemwaaaat,  preaaaleai  eartoM')  aeriU  &  a^güll  aoaM  iiapnaalaae  a^pari  ftdMia. 
Nc  quiit  autem  hanc  noHirae  eeafanaliaala  pagiaaai  iaftincafe  praaiant,  aab  aaathoaale  tt 
districti  iadicii  intcnninatione  prohibemuR. 

Actum  Hammenburg,  anno  dominicae  incamalioaia  M°CLX,  indictione  octaua. 

•)  con  vlgUI.  Ä.        »)  l^tBT,  Ä.       •)  Banbardk  JT.       *)  afcnt  A       •)     T«**  ^  C  *• 


im 


im 


GGXXI. 

P«pU  Viäur  IV.  bestätigt  dte  Rechte  des  Hamhurgischen  Erzstiftes,  besmdert  OUch  über 
dbt  Abteien  xu  Herseteid  wid  Rastadt.   1160.  ') 

Victor  eptscopus,  scruus  seruorum  Dei,  venerabili  fratri  Hardwico, ')  Bremen»!  archi- 
epLscopo,  ciusquc  successoribus  canonice  substituendis  in  perpetimm.  Quodflu  iUmI  a  uUi 
petitnr,  qood  rdigiMil  &  iort(Hu  conuenire  nmulntar,  wImo  ms  deoet  Ubn«  esncedcre  & 
pttentlimt  deridMÜi  celercm  preberc  conBensimk  Eapropter,  kariRsiinc  in  Christo  rrat<<r,  tuis 
rationibus  ililigontcr  audilis  &  ecclesiae  tuac  priuil<'«;iis  dili^ccntcr  inspt  clis.  Iionorem  »eu 
digaitaleui,  quam  tui  predecessores  super  Iribu«  epbicopatibus  Slauoruin,  •)  videlicet,  Altenburch, 
Michiienborch  &  RaMbureh  habatee  noseuntar,  penonae  &  ecdMiae  taae  inaOmn 
aiandaau*)  l^jHur  sccundunn  Annan  prinUegloruin  beatoruin  palruin  &  .inlecessorum  nofitronm, 
Ong^i  Scrii,  Xyeholai, ')  BencdictI,  Adriani,  Victoris,  Stcpliaiii  &  InnocenÜi,  «bi  tuisque 
auccessoribus  i  jmonice  inlrantibus  &  Ranclae  Haininaburgenüi  aea  »)  Breneoai  eeclesiac  pre- 
dictoH  epiücopatuü  &  omnia,  quac  a  predictis  patribua  per  nmaiata  |NrlaiIi^a  enBOMaa  anal, 
piaaaiti  pagiaa  oodbmnaMn. 

Abbaciam  quoque  de  Hcrseuelde  ')  tibi  tuisqup  succcssnribus  conccdimus  &  donamus. 
ceiwu  pro  cadem  eccicsia  III.  bisaatnoi ')  sedi  apostolicae  per  (e  &  per  Uios  euccessorea  pro  >■) 
aaais  singulia  persoliicndo. ') 

PKterea  abbadau  in -)  Badeatad^  «aan  eedeaiae  faiae  lanpeiefelidaawnofiaeAdiiaBt, 
piedecessoris  nostri, •)  iniBBle •)  nauimaa  esse  aablradan,  übt  &  cederiae  taae  natUaina»  & 

pKsenti  priuile;u;io  confirinainuN. 

Statuentes,  ut  nuUa  ecclesiaslica  aecuiariaue  persona  hoc  nostniin  pnuilegiuin  infiriagnc 
yd  dalara  peMimat,  aed  hce  &  annla«  ^ Bccani|«e  lafgttlona  *)  regon,  eoneesdMw  paatileBn 
■ea  alBa  laalia  nodla  BrenMnda  aedeata  conaecuta  ^)  est,  &  quac  in  postcrum,  Tauente  Domino, 
poterit  adipisci,  habeat.  loneat  8t  poasideat  perpetuo  proftitura.  ')  Si  quis  aiitcin  huic  noslrai- 
OOWUiulioni ')  tciiicrc  contraire  presuinpserit  seu ')  teiiiplaiit'ril .   nisi  presumptioncui  suaui 

•)  llartwico.   //.  L.  »ollerler.   //.  L.  ')  Sciauorura.    //.  /,.  *)  Atteobore, 

Miclielenburc  &  Racrsbiirc.    //.  />.  •)  caafirmaada.  conlirBlSDdain.    //.  f)  Sergii,  Nicolai.  L. 

■)  ct.    Fund.  •>)  Vercevcllc.   fand.  *)  IUI  bUutiaos.   B.  L.  >•)  p«.    //.  L.  •)  anno« 

■Ingtt!«».   //  -)  de.   H.  L.  •)  in  B.  und  L.  i*t  kitr  eine  Lücke  für  acht  bis  zthn  Biuhstab,^^. 

•)  iaiMt«  fMt  H.  L.  r)  kgadoal.  Fkmd.  i)  eviMiM».  t^md.  '}  pwpeuio  «t  biluro.  Fwd. 
0  iMdluHral.  B.L.  «)  pNMHnpMilt  am  f«*ft  A  £. 


')  Nach  Aer  Foadado  imialiW  KaMcd.  fol.  87  uni  d«n  hanBovortdka  oai  UaJtabiudilicfcn  Caphrtw» 

Im  Siadir  I{e^lMrilnIcn  verieidtaMt  !■  Cap«.  CXVIII.  No.  3.  ')  Der  Name  Ilersevelde  «der  VerMTCÜ«  ■ad» 

die  Afcliiheii  dieser  Urkunde  verdlkkllg,  da  jene»  Kloster  noch  io  »püleren  pä|i>tlichen  Bullen  «einen  alleaNiBHa 
Roscnvcidr  führt.  Jedoch  i;cilt:nkt  dicjcDige  den  Papstes  Urbanus  allerdingi  clacr  Bulle  des  scbi&matitcJieD  Victor  IV, 
weiche  das  Uoster  Kosenveld  dem  Enbisdiofe  ui  Brcncn  DDierworreo  habe.  S.  jeM  in  Vogt  Monun.  incdtt. 
T.L  p.lM.  AlkfM  ?M  Slade  batet  üA  tcho«  awiftlliMlib  im  Nmmsm  BmafaUc  a.  IMN^  1US|  UM  H- 
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ucundo,  terUaue  connisDitvs,  congni«  wlftfeiHyi^.  cprmerit,  reuw  se  exUlerc  diuin«  iudicio 
4»  fcipelMito  iniqaiüüe  co^oMSt  &  ft  'flaBcliwhm»  ■)  nngnine  &  Mrpoie  domtni  indri  Jera 

Christi  alienus  fint.  titquc  in  cxtrrino  exaininc  ilisiricine  ultioni  Kubiaccal.  Cunctis  auten 
ecciestae  Bremeiuiis  iura  aeruutibus  sit  pax  domini  uoslri  Jesu  Christi,  quatinus  &  hie  fractuia 
bmmt  nUula  wa^liit  fc  !■  ftMnn.elciMe  pacis  pttHÜ  MMhaliir.  Amen. 

Pllp4t  Victor  /!'•  st^et^  dem  Aftte  zu  Ua-Jievetd  lui,  da»*  fr  die  MM  dtm  EnM$dlaf*  am 
.  Bw'iip.  «iertw^  Mt.  liM.  JTMr.  i^.') 

Vidor  cpi^copM,  miub  nnionni  IM,  ättth  Mio  B.*)  «btaH  HarteuoMwl,  &  vaiaeno 
e«Mieatai  «imden  iMonltill  •■■lal—  &  apoatoUcam  benedictioMM.  VcmhAIHb  Aaler  mtntar 

H.  Bretaensls  arcliiepiscopus.  iniiKo  tmiicln  multaque  deuol^ne  promeriiit.  vt  n  nedi-  »postolie« 
kariwimiM  iiabeatur.  .  Iii^e  e^t,  quod  peranoain  aium  intima  dilecMone  aaplectente«,  Hene^ 

priaileglo  eanlirinauiinus.  Tibi  igitiir  &  fratribas  liiis,  tarn  Tuturia,  qua»  piiiwrtilNin,  tnetaritalff 
bealoram  apmtoli  Peiri  &  Pauli  &  nAslra,  per  preM>nlia  scripta  prcciplinuü.  vt  mpinorato  fratn' 
•Mira  aiiisquB  «ucoessaribna,  taaqoain  .dMaiJio  &  patri  iMBtra  debitum  obsequiuin  &  reuerentiain 
«Jiibflilli. 

•  >  .IIaUbP«pii*tXIIL.kalndMJHarcU. 

,.  ..» 

_  Sehrdpeu  der  sii,  PotnAr  pertrnnmelten  Bucha fe  iilitr^die  WaU  du  tSegtmfapttt* 

Victor  II      1160  ') 

»  *  • 

Joannes,  Uei  gratia  Ai{Uilef;ieii>iii  palriarclia,  arciiiepiüi-opus  Maj^atiaus,  U.  CulouiensiR, 
W.  Mafdebiirgrinls  &  H.  l^euMiMla  trehiepiacppm;  «i  vnivn»i  cpiic«|M  rt.  abbateN  ri  vM 
vrl^gM  in  coarilio  Papiw  fitngnpii. 

VmUt  dm  IhdmeMpm  naeK  dm  KnUteUfm  lim  dgidi^.  Malm,  CWk  mmd  Mh§detmfi 

. . .  llga  Anlwieas^  <  llraaiNsl»aKM«pkcopU-  iafcrfaiiaas  el  caai  «iimibas  a«lhij{aa8la 
Malria  caateaalMiM. 

  '         «1  aaiwaMlwa   M.  L.  ■       •)  CMafridl.  II.  L 


■)  !\Ach  ilem  hannovcrMlMii  CopiaMMidi«.  ')  Braoo. 

I)  VoMtad^  §UmlA  bd  MsmI  1.  L  T.  XJU.  p.  1133—11«. 


CCXXIV.' 

Barhctg,  Ersbi*di)Bf  ton  Hamburg,  bestimmt  die  Elbe  tmd  die  Dille  als  d reinen  de§ 
Hat&eburger  Bisthtmu  und  legt  letzterem  verschiedene  Dörfer  bei.    1162.  ') 

In  nomine  sancte  &  individue  trinitatis  e/rn  Hartwicu»,  Httinmenburgeiuis  ecclesie 
archiepiscopus.  NoUiu  sit  omoibus.  Um  pre»en(ibus,  qiuin  futuri  teapor^  sacccswdbuü,  quod 
mw  CS  pncepto  dkwriai  AMaL^Mpe  &  IWIciM  inpcMlwri*,  c— fewie  ith  iliiwiMniiiiriw, 
Saxonam  diics^  qri  tomiMM  BieebargeBsis  eptscopatus  ex  onni  parte  diatiaxtt  et  deteminanit, 
de  inultoruni  prudentnm  viromm  consilio  &  (am  Rrrtncn«>ls  quam  HainmenburgenRis  capitoU 
consensu,  Bilaam  et  Albim  terminos  episcopatus  Haceburgeiuiis  eccletiie  esse  statuimua  tt 
designanMHL  Ne  fgRar  tai  mosMä  raecMsoribuc  or^iiall«Bls  noslre  'ulla  fomHi  oriri'duUfaitiai, 
y^M»^  nOlaa  a  Bilnemulhe  in  paludo  infra  sitas  denominamus.  scilicctBoycene,')  Vilredesflet,^ 
Vnoflel/}  Hajsflet,')  Scovc,*)  Anremulhc,')  Ragit,*)  Watein^celhorp.')  Cuclis, '")  et  inhabilantibus 
aaa  Eueraiodo,  Aacebur|crnsi  episcopo,  et  ciiu  Kuccesaoritea,  auctarilate  dotnini  pape  &  noetra, 
abadire  io  omiibuB,  que  ad  spiritualia  spectantv  aab  «utÜMMfia  »luii  pwelpbww^"  VI 
aitaaa  liae  deatgaaUa  ttnäaanm  ialBr  iHaB—almrgMf  ■wcMaplMBpaiini  -flc  Bauijliuniiuwi 
epi8copaiuro  rai»  inconnubfr  «aui-  fitüHTO  tanpai«  pM—nrt,  paginM  bne  aijgili  «DaM 
appenalone  comtnunimus. 

Acta  .Bunt  hec  anno  doninlea  incamalioiiia  jHCLXn,  iodictione  VlUi^,  ")  oelelH-ata 


fegNsisBina. ") 

Tesiium  nomina  clerlcoram  sunt  hec:  Testium  nomina  lairoram  sunt  hec: 

Hennannas,  Uerdcnsis  epiacopos.  GeroUaa,  Cornea  Adolfus  de  hcowenburg.  CoB»es 
AMeabargenaiseiHseopua.  Ben»,  MagM- ,        •  Valnidiia  de  Damcnbcrch.  CaoMa  HelB- 

polilanus  episcopus.    Bruno,   abbas  de  ricus  de  Raceburg  &  filiua  suus  Bem- 

Hersuelde.   Marquardus.  abbas  de  Lüne-  ardu<;.    Kilbi-rtus  de  Wilpe.  Gvnzelini» 

bürg.    Bruningus,  abbaa  de  VUesheinu  de  Hadieu.    UerinannuD  de  Lucbowe. 


0  Kadi  ieia  Originale,  cUcimIs  ImDonarcblTe  znllattvliurg,  jetzt  raU  wohlerhalirnem  Siegel  n  Nca-SlreKli, 
Terj-licben  durch  die  Herren  PrpJi^cr  K.  V  \,  Arndt  ni.«l  (;.  M.  IC  M:is<  Ii  Vi-r,I.  meine  Aunj^e  de«  allen 
Billwerder  Landreclile*,  wo  dii-  L)rl>Lluiflcii  naher  erliiiittrl  sind.  -  i  licilzcii«  rnJer,  in  der  Urkunde  Uber 

die  Ertvrrbuni;  Auf-  WcrJcrs  iiilliora  durch  die  Stadl  Hamborg  von  Jahre  I:1K).  Kr  l.-ii;  »n  Aer  weltlichen  Grenz« 
de«  ßiliwrrdrrs,  in  der  (;t-i;i>iul  il«>.t  jclii^eD  Kothenbar|;t  Orte».  ')  .S.  nnten  Urkunde  vom  Jabre  1300  Nor.  £| 

«ro  Willerlbrak  swUchen  der  Dilluerder  Kirche  und  der  Sdiillbccker  Führe  Renannl  wird.  *)  Dat  KircHatf 

Moordctb.  ')  Uailleih  heiut  13&7  da«  uolcre  VicnbcU  dct  Billwcf^cra.  *J  VciauilUidi  Jrt  SloTO-aa 

icica.  Dia  OrlidMI  «Mve  Bcgt  JoM,  «MMcM  dorcb  Aonraadanag,  aa  tMildhai  BbiAr,  wla  MmOtiM 
4«  jailSM  CTiiiMia*!  |Hia*W.  ')  Die  andere  MOndiin!;  der  BW«,  AircmAc,  Allcraiab.  •)  ScObraofc. 
*)  h  der  folgaiim  Urfcunf«  VatlngeMon'.  ")  In  der  folgenden  Urkunde  Cnlils.  Eia  nidit  imK«wShnlldier 
riaviKher  OrttMme  iüt  Killiiz;  doch  ist  hlt-r  l  in  Lichsischer  zu  suchen,  vielleicbt  Karilack,  wa«  durch  die  FUihrn- 
I  oldgcr  Orlaaaaen  von  Westen  nach  Utleo  »ehr  wabracheinlicb  wird.  "}  Richliger  X"".  '*)  Der  Cioia(( 
in  Iblka«  fand  aa  St.  nia  II«  ( 
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Theodericu» ,  prepositna  de  Skheberdi. 
Otbertus,  Hammenburgensis  ecdeaie  pre- 
RmMfin,  eiittdem 
d  ciniiM.  YOM/Um^ 
Tetwardus,  Gozwlnus,  Hammptihurfcnsis 
eedesie  canonici.  Gcrardiu,  prepoaitiu  de 
Alflibarcfa.  BiIiMmh  ie 


Heinriais  de  Westen.  Marqtiardus  de 
Bederikesha.  tierui^;u8  de  Brcuia.  Bru- 
nin^  de  8«Henbe*cli.  Jvrdanis,  dapjfier 
iMdi.  JosMius,  ftater  eins.  Mvondw 
Houerbodo  et  IbkNiadn,  Ilius  ein,  4e 
Uoltsalia. 


ccxxv. 

Marhrig,  Hambnrgischer  Erzbtschof,  rHgf  dem  Pfarrer  zu  Btrgedorf  au,  dast 
Pfarrsprengel  dem  Histhum  Hatzcburg  auhtim  gtfallfu  scy.    Ohne  Jahr.  ') 

UartwicuA,  Dei  gratia  Uauimenburgensis  archicpiscopus,  sacerdoU  de  Ucrgerdurp  & 
«BBÜm  pm^aniB  cfv,  dnibiM  9m/|iie  de  Bämie,  de  WDredeallfst,  Vrenflet,*)  Huflet,^) 
de  Stowe,  de  Anreinuthe,  de  Ragft,  de  Walii^geatorp,  de  CiditzO  &  miTenis  in  palude  Ula 
habitaiitibus  infra  Albim  et  Bilnain.  ea  sapere  quae  Uci  »unt.  PoN((|iiaTii  ex  precepto  doinini 
papae  &  ioiperatorU  &  inea  petUioae  diu  veater  Henricua  £verinodo,  Uaccburgeaüi  cpUcopo, 
teniDM  epificopatits  Mi  uBiM  paiwAiM  ^Miiia  defVnenuiL  Quapropter 

pradpio  voUb  CK  «MfafMite  doaini.pipae  et  lupemtoris  et  taoatra  et  ducls),  ut  Evemodo, 
episcopo  vßslro,  otniicin  spiritualis  ubedieutiae  subiectionem  adbtbeatis.  ad  synodum  ipsius 
4iuuidocuni|ue  eain  vobis  iiidixerit,.  vpniaAis,  alio^iin  &  ttUthBinatis  pericuium  &  ducis 


CCXXYI. 

IfdMrfcA,  Herxof  von  Balmt  U7id  Sachsen ,  Uber  die  Verleihmg  mm  S7  Mark  mu  dem 

ZoUe  »etiler  Stadt  Lübeck.  ') 

...    Et  ui  lioc  ratiiiii  cl  incr»iiuulsuiii  omni  fiituro  tempore  pcraiancat,  sigilli  inci  ia- 
prenkiae  cl  üubücriptoruui  tcütiuin  adi^tipulatione  coiirirnio:  doinini  Hartwici,  Hanimeiiburgeiuk 
ireMeptscopi  ...  eMRitb  AdoM  de  Seowemimrs  •••  BmaiMia,  akbilii  de  Henaidde.  ; 
•)  WtMiat  W.  BMflih  W.  •)      dir  eartufiltiidi» 


')  Au»  E.  J.  de  Wesipliiileo  Muoam.  iaed-  T.II.  p.  «»40.  Die  Urkunile  war  wcJrr  im  Orislo.nit,  noch 
i>  AlMcbrift  in  dem  JUlMburgcr  DoouwcUv«  voriundm,  Mdi  Uerni  Patlor  Arndt'»  Aagabe;  vetMuiMid»  Ut  nie 
Mi  AhKMRw  dm  OMiwwkdntt  AtdUwm  aHMat 

)  «iedniokl  bd  «•  Wnlphal«*  Mumam.  hui.  T.  H.  ^  MT. 

Bd.  i. 
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CCXXVII. 

Marhof  BnMttkof  vom  Bremeu,  enieitert  die  An*prüche  »eüur  Kirche  auf  die  tuirdUeheu 

Reiche.    1162.  ') 

Inperator  Uun  Uolandum,  quam  OcUvianum  vocat  ad  iudicium,  euriam  iudicrns  Biraa- 
fliMw  WeaSt  inpcntor,  vcmK  Woldanuiui,  nx  Dada«.  lU  WnUcBBras  da»  icgm,  UMhe 
et  SaeciM,  ab  inperatore  muetfit.  Venit  Hardwicus,  Bremeiwi«  archicpiscopus,  conquerent 
ibidem,  quod  iria  rcpin.  Daciac.  Sueciae,  Nonregiae,  ae  de  aua  aede  abetiuerint  violealNV 
cum  iure  debereot  auam  «nodum  obeemaret 


iierMf  HeMeh  de»  Lowen  PrivlleifUm  fßr  4a»  8tlft  an  LÜbedt^  hetMIft  dutA  dm 
EnMtekaf  »H  Mamkav  i/M.  M  f&  *} 

. . .  Hinricus,  dinina  f)iuente  dementia  Saxonum  et  Bawaroninn  dux.  ...  Et  ut  hacc 
nostrac  concessionis  auctoritas,  in  Dci  nomine,  plrniorem  obtineat  vigomn,  et  a  Uei  sanctae 
eedesiae  fidelibus  nostri^^ue  verius  credatur  et  diligentius  per  fatura  tenipora  con^emetur, 
fNaentm  pafiaam  lade  conaeriU  loMlmin  et  algOH  matri  taMpreaakme  algnaabnaa.  Et  vene- 
ra bi  Ii  um  duiniiiorum,  Hammenburgenüis  archiepiscopi ,  Harlwici,  Gerold! ,  sepe  fatac  eivttalfe 
episcopi.  Euermntli.  Uacebiirgensis  episcopi,  Bcrnonis,  Zwerincnsis  cpisropi.  aucloriiate,  aposto- 
loruin  Petri  et  Pauli  banno  et  aoathemate,  nuUa  persona  parua  uel  ina^a  reclanante,  eiuilir- 
naK  neeianw. 

Haina  etiam  rei  testes  sunt:  MaifMrdn,  iUia  de  Luaeburch.  HwtwiCaa,  pnfoätm 

de  Hamincnbiir«;.  Ofbcrlus,  decanus  maioris  ccclcsiae  Bremensis.  . . .  Hinricus,  prepositus 
S.  Stephani  in  BretnU.  Etlielo,  prepositus  liubicensis.  Liudolfus,  Sigebergenais  prepositus. 
Heninun»,  prepoallBB  de  Novo  Monasterio.  Luduiundus.  prepositus  Heslingae.  BardUurdaa, 
picpealliia  de  Wfldeabaaea.  Caoiea  Adoiphaa  de  Seowcabereh. 

Acta  Hunt  haec  anno  Domini  MCLXIY.  . Dtta  ipad  Feffdiim,  per  MninB  IbrtwM, 
notarii  nostri,  IV.  Mus  Julii.  Felictter.  Amen. 


■)  All*  Alberü  Staden*.  Gbroiic.  a.  1163.  Di«  AcMn  von  tn  V«rtomlloiigM  an  Baiaatoa  afad  aldit  vor- 
handen. Sdm  Pap«!  Hadrian  IT.  Ihm  da«  BnblMhornUpHk  «rnemim  woHÖn,  mlw 
für  de«  EnUsiAor  vm  Laad,   ä,  Bai«  das  ftpMM  InnoceM  III.  vom  Jabre  1198  Navanbaf  »  la  daasa 
B^iilol.  b.  K.  DtaElniciuns  de*  «nNM  EnUkcbofbi  ««■  Uptala,  Strpbani»,  erfolgte  jedocb  ent  darch  ATexaadtrlll. 

tan  Jahre  HCl.    S  iintpn  7ii  dickem  Julire.    Vergl.  oben  xuni  Jahre  1153. 

')  VolUtlindlg  gedruckt  in  den  UrigIncaGnclßc  T.  III.  p.  493,  hier  berichtigt  nacb  dem  Codex  E^enals.  S.  mdoeo 
Aatali  tai  Michaiao  n  und  Aamnasoa  AidHv  «Ir  lloUlda-ltfMmialt»UMiAn.  CiaiMAla  Tk  IL 
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Paptt  Atemmder  ilL  enUktet  <A»  EnMtOtm  m  ITjuaii.  fi64.  Axtg.  6. ') 

Alexander  epixcopus,  seruus  serimrum  Dci.  ...  Tibi,  flrater  In  Christo  karissimc,  ') 
CUM  »d  Dostraw  presenciain  «ccessuses,  iuxta  quod  •  predecesaoribiw  mwtris  ab  anteactia 
kforftM  tfqMNltui  (heiat  m  ateliitant,  Md  Bondnn  «nendmie  «perii  ■dtepUan,  pncflMU 
<t  lilerueiittt  karasiaii  Uli  aostri,  Caroll,  illustris  regia  Sweoruin  et  Gothorun,  cfiiaoapflfm 
qvoque  et  Vlfy,  ducis  re^i  illiua,  palliuin,  pontificalls  scilicet  ofTicii  plenitudinotn .  (iu\imii<: 
induJgendun.  Et  ne  de  cetero  pronindae  Sweciae  metropolitani  posait  cura  deesac,  comiuissum 
gabemMioai  Inte  YpsaCaai  vrbeni  dwde«  pminciae  perpetatn  ■otrspoBui  anihurtti  «t 
SeMMMn,  UMStpcnwM,  StrengeneBaeflielAnuleaseai  epiacopahia  ci  tenqua  mae  nelnpoli 
pefpetuis  (einporibus  constituimus  subiacore  et  rorundem  locorura  opincnpos  ta>n  presentra  quam 
futuros,  aictit  netropoUtanis  suis,  Um  sibi  quam  tuis  succeasoribus  obcdire.  Staluiinua  auten, 
vt  «iout  In  de  coBwalaac  et  maodato  aoMro  eMMeerMioiih  mmm.tk  veneitMB  Ailre  mui»t% 
hmdeari  archlepiaoopo,  suacepisti,  Ita  et  HuccesKorcM  tu!  ab  eo  cft  a  Mccesaoriboa  snia  conae- 
cracloncm  debcAnt  absque  vUft  MotiuUcliane  ifcipci«  et  iMHiw  pnprio  pii—ii  atodicneiMi 
et  reuerenciam  cxbibere. 

ccxxx. 

Hartwtgt  Hamöwgitcher  ErMsehof,  bettätigt  die  Rechte  wtd  Betituotge»  de*  Kloatert  zu 
Nmmributer  und  verMief  demadben  die  Ktrthen  «n  BUkortt  md  IMortt^  »  wt» 
venddeduu  LmtderHrn  wtd  Zdadau  0 

Hartwicu.s,  Dei  gratia  Hammcnburgensis  archiepiscopus,  uniuersis  saactae  inatris  ccdesiae 
filiis,  Malis  &;  iiascituris,  in  Doinin"  sniiilrin.  Ordo  rntionis  &;  ccclesiastirae  pn-laturae  dcposcit 
officium,  ut  sicut  inala  quac  uideinus  in  aubditi.s,  iudicarc  dcbeinue»  Iii  aufcrrc  de  inedio,  ak 
bene  «rdinaU  beaifoe  rapieere,  frateitter  adprobare  earams  &  enml  pranoaere  slodln.  81- 
qoidein  orca.sione  nouae  baeOicae  cun.secrandae  pcnieniinus  ad  cbMMtruin  in  diocosi  noslra  in 
Holtsatia,  quod  \niiiiin  mona^lnritiin  a|)|>rllnliiin  est,  ubi  sanctnc  conuersationis  hoinitiibus  InuenttA, 
taoto  inaius  accewit  aobts  ^audiuin,  qaanto  propenaius  de  salute  fratniui  constal  ewe  gaudendiun. 
lade  eat,  qaed  ipmn  Iocbm  &  iahaUlaales  pleoa  kariiate  daxiaam  agylecteadea,  poaaeaaa 
Coaitaiafe,  po«u>idcnda  tribucre  &  i|uicquid  ad  aaluteoi  &  rnmidiaa  ipfiomtn  operari  videtor, 
exhibere  paratL  Ad  fonnain  ilaquc  priiiüp^ii  doinni  aritccpssoris  notitri  beatac  inoinnriae 
Atelberonis  arcliiepiacopi,  ')  quecunque  bona  uel  ipdiu-s  coBCCs^ione  uel  ex  prupriiN  cumn 


•)  Aiu  den  Codex  Ecd.  Upsal.  membr.  vollMHndiK  abgedrockl  la  Llljegr«»  PIplsMlariii  SOMMO  Vol.  I. 

Sora  Jahre  1153  und  1163.  'i  Stephtnw» 

')  imm  dMD  allen  neuiattiMler«diea  OopiaUMcbc.  ')  S.  afc«i  ÜBbCUUN. 


1161. 


aiirtoritatc  Dei  &  beali  I'ctri  >&  Romanac  sedis  je  iiustra  confirtnainiis,  slatiientps.  ut  ad  nulluni 
nisi  «d  Haiaaüenblugensein  archiepiscopuin  presignati  clauHiri  prepositu»  &c  fratres  respectinn 
iMiMMBt. 

Vi  etitm  «liquid  •  mMs  eonsolalioBia  acdperent  &  nostri  incnioriam  in  mia  habcrent 
orationibus,  qurdam  quac  siibscripta  sunt,  de  nostrn  benivolenlia  prebendis  eorum  adicimus, 
tarn  ipsis,  qaam  succeaaoribus  eorum  nsu  prrpctuo  rcUaend«,  scilicet  ecdesian  Bishont,  cum 
prediü  •WBMtita»  &  bttUM  MO  &  «Iis  VnlcdMuri.  Ben  pdndw  WtoMe,  mm  dediM  & 
bMMO.  Itaa  dm  dmiism  EtawriuinM  Km  eedntan  IcUiwnt  *)  cum  decim  &  baane.  Et 
dccimnin  triuin  uillaruin  Botclc,  Ricolin«:ge.  Hargc.  ')  Knn  dccimain  in  australi  parte  Wilsfere, 
in  Nesse,  inter  Stocflete  &  Dammeflele,  e  regione  ecciesiae  &  agrutn  adiacentein,  duodecim 
iu^ra  cootJnentein,  &  decimau  eiusdem  Bgjri.  Quam  prefktan  decimun  &  agnim  prepoaitiir 
Hurtwicw*)  noWa  reai^oaiiit  &  eoa  ea  yrefhlbi  AttrilNw  contaHiNin.  Qaeewaqäe  ettaa 
Mttlbi  ft  fcnpore  huins  actionis  in  parrochia  prcdicU  Noulmonasterii  cuUa  fberint,  ex  nostr* 
karitatc  conccssiinus  isdcm  fratribus  &t  siircpssoribus  forum,  hoc  &  alia.  f|uat'  prescripta 
aont,  iure  perpetuo  retinenda.  (juecunque  ergo  ecclesiastica  uel  sccularis  persona,  huie 
■■■tete  ten  ntüniiblli  cmrtitrtinl  eradnire  pmomens,  aUf|iia  in  parte  immta^  tcHflnmlti 
uathrma  sit. 

Testes  aderai)(:  freposilus  Hainmcnburgensis  Hnriwicii'i.  Preposilus  Brcuicnsis  Ollo. 
Odbertus  dccanus.  Donatus,  abbas  de  liath.  ■)  Aduhv.-irdus,  abbas  de  Stadio.  Liudinuudus, 
prefioaltiis  de  Keoeoa.  liadolAu,  preposttw  de  Sigebcrge.  Minfsleriale«:  SbicwwdM. 
Gere.  Sigero.  OÜielrieus  alilque  quam  plurcs. 

Aue  incunatieiils  Denini  MCLXIUI  «tarn  BreiMe  MMter. 

De$Bbekafk»  Komkl  ma  Leieek  Bntatisung  imd  JMMiM  4tr  Dmuhtmn  Htu$  SfUftu. 

...  flMe  eomta  pwnaaiMte,  predlctae  dax  (HiBriem)  ad  mtemliMen  eedMlK, 

auctoritate  gloriosi  Romanonim  imperaloris  augusti,  Frederici,  contulit,  adeUddlbu.  et  bune 
coofinnantibuB  Hartwico.  Hainmenburgensi  archlepiscopo.  Ghcroldo.  snterefifiore  nostro.  Eurr- 
■odo,  Kaceburgensiuin  episcopo.  Bemone,  Zueriaensi  epiaoopo,  cl  aliis  quam  pluribus.  Et 
pnearf&u,  ^  leelee  mt:  Manpurdiw,  LniMfengeiiali  abbei.  Bulwien,  HaanediMseMi» 
prepeiilga  OHiertn,  BreiMHii  dceam.  Bthebs  LdweeoiiB  impoihn.  ... 

 :   •)  «Murifc 
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MnUtekef  Uartwli  bettau^  dem  Halfan  it  ditr  J^wfidlwi  JEMI«  dbr«  AeeAf,  Mer  tkre 

AMe  SM  fe«Mr«M.  Nw,  90.  ■) 

In  nouiinv  üanclac  &  individuac  Irinitails.  E^o  llarl^viciiN.  «iivioa  deaientia  BreiiirnNi.s 
ecclesiae  archippi.scopuii,  oinnibu.s  .sancfae  Ilei  rcciosinr  fidclihiis  (am  pr(>«enlil>UN  i|uani  rulurw 
notnn  ease  cupiu,  qualiter  fratrcs  inei  dilectiwu'mi,  sanctae  Ureiiieiu«is  ecdeniae  canonici,  privi- 
h^hm  healie  MemariM  AiMuü  noblB  obtnlemot,  nippUamfes  quatian  onmen  iwOttm, 
quam  ideiii  antcccj>.sor  mens  de  libortatc  clauslrali  eis  &  eomin  WMCeMOribn  acripto  *)  OOB- 
tulcrat,  conrcrcmus,  quod  liriaaverat,  confinnaretnus.  Nos  f^tiir  |rfum  anteccssoriR  nontri 
iotaenles  deaiderium  tt  debitam  rratrum  nostroruia  aiiipleclentes  affcctionein ,  sicut  »latuit, 
atataiimia  privO^gia  veAmMMis,  ■}  lU  qaiettn^  deincepa  fhitran  ctaadem  eeelcaiae  dtvbn 
in.spirante  cle^mcntia  res  siue  posacaiioiies ,  tjuac  caiionicc  dari  pntiierint,  scilirct  acdes,  areas, 
nec  non  &  C('(rra  utensilla  ad  hec  periincntia,  vcstem  c)uot|iie  rum  saccrdotali.s  orficii  indu- 
neiilis  &  libris,  siuc  onaino  univeraa,  qualicunque  consuetudinaria  vcl  lr|;ali  acquisition« 
Ktenta  dam  vahierit,  qaillbet  IValri  moi,  ddeai  ecdetlaa  serrtenU,  mm  aine  qaomiulaai  ftatnm 
testimonio,  lihcmm  dandi  habeat  pnlcslatcin.  Quod  si  baue  duiiationcm  quis  fratrum  minus 
impleuprit,  ciinciis  in  commune  fratribuK  post  diNCCssuni  cius  bona  »ua  dividenda  cunccdimits, 
&  supplicationes  ad  Duminum  ficri  ab  accipienlibus  pro  illiua  aniina,  iugi  coinmeaioralione 
atahibnua.  SuperaddimnR  ptiam  k  auctorHate  poatUicali  ntnni  eiae  aUMaan^  qiwd  poat 
decassum  culuscunque  fratris  defuncti,,  prebcnda  pro  qua  vivus  l)eu  inilitabat.  per  inaiiiis 
decani  vel  alteriiui  fratris  boni  teKlimonii  ad  liunc  usuin  annu  intoji^ro  subRcruial,  ut  ai  debitis 
tenetur,  cx  integro  reddautur,  vel  pauperes  Christi  pro  aniniac  ipsiua  rcniediv  cotidic  h»de 
rdleiaaMa.  Bt  lU  hee,  qnae  atatainaa  fr  decKvIuiua«  Ihm,  rate  ft  ohbI  tempore  iaeonviiln 
pennancant,  in  virlutc  Spiritus  sancti  sub  annflicinniis  fnlrr|Mi$itione  AmUNaa  CombanUMia 
ft  8i|;illi  nustri  impre^sionp  invinlabiliter  permanenda  8i|;naiiiuK. 

Datum  Breniia,  II.  kalendas  OecenMa,  indictione  V.  Anno  Dcoimi  MCLXV.  ') 

CCXXXIII. 

Hartwig,  Erzbtschof  von  Hamburg,  bestätigt  die  Rechte  der  Mutterkirche  Hamburg  und  erthettt 
dertetteit  einen  ZehUeit  xtt  Ciotene  %%tr  Errichhotg  einet  kleinen  Canonicates.   il6ö.  ') 
In  nomine  aancte  et  indiuidue  triniiatia.  tttdwlau,  Del  gralin  ancte  UunmenbmKenaiN 
flcdflsie  areUepiMopw,  vninenia  CMM  MOOm  ailnteni  tn  Dem«».  PuUmlia  offieii  noriri 
aoltteitedn  »aa  I  ammonel.  ... 

  •)  Ue».'  coinnnBOi. 

•)  Nach  dem  Liniltnl.r-ichifchen  Copliirii»  Fol.  IM.  Im  Stader  RegiMraMCD  vwMiclaal  Ib  ttfüiLXXV. 
No,  33.  S.  oben  Nu  lAWIV  ')  '/-um  Juhn  I  Iii.-)  feh9H  dit  ladkllOB  XIII,  lor  lidcIloB  V 

die  Jabrembl  1157.  WabnciitialicJi  ha  au*  VII  d«*  obige  AV  Kcwurdra. 

')  Arnim  Ori^Mto. 


«14 


Das  Folgendr  itt  gMehlautenä  mit  obiger  I  rkunde  win  Jahre  tldO.  in  A'o.  VC\X. 

Nobilis  viri  Heinrici,  ducis  S«x<mie  ...  reuerentiain.  jj  Freier  bec  u(  auiaenu  ibidem  Ueo 
flflraleBiiiiB  angeatur,  ad  patttloiiCBi  Malta  aaiM  Bounta,  et  pro  roaedfo  anbae  ane  et  aH«raai 
walalhw^  prehte  ecclesie  decimam  in  Ciutene  ')  perpetiio  {  iure  possidendam,  statuentes, 
quatititrs  m!  hanc  a1i<|iia  ilio^na  a  canonicis  dicte  ecclesie^  videlicel  fratribu-s  nostris,  insUtuatur 
et  cligatur  persona,  que  tanquam  canouicus  ia  miuori  consUlutuii  sUpeadio  ||  Deo  et  ecdesie 
eottdie  deaenitat.  Jara  etiaai  ftc  »fe  mt. 

Adaai  HiuHaeabaig,  aano  doarinice  incarnaltanla  BMiXIT*.  ladidiooe  Xm. 

CCXXXIV. 

HeiMficik,  ÜBRMf  mm  Baferw  wuf  SmAteiL,  aber  dte  Oreaxm  tks  Blttkum$  ilaCaatmy. 

1167.  ') 

Heuricua,  liei  jralia Jlavariae  et Saxoniae dux  ...  Cooperanle  sii{uideoi  tiobis  et  oegoUuin 
fideliter  aaUieaBi  praamMBte  daniM  Urtwiee,  HaaHDMnburgensi  aniiepiscopo,  tenaiaoa 
epbeo|»ataa  Racebaitgaaata  «x  flaaü  |HVle  dhltaxbaaB  ...  Ad  BKiIdtaai  vcro  dtatlariaiaa ... 

et  sie  per  cursuin  Eldene  in  Albim,  «s(|iic  quo  Hiliir  AH)iii!  inniial.  Ar!  occidcnfcm  trnninos 
fecimus  inter  llaceburgenscin  et  liubcccnsein  ceclesios  paludein^  quac  Glindcsbrock  dicitiir,  et 
sie  iafra  ad  ai|uilonein  usque  in  aquam  Stricknilziam  et  ultra  Wocknitziain  in  aquam,  quae 
Blavlua  daeta  didtar,  uaqaa  jiao  aMre  iafluH  et  de  per  Itttaa  aiarta  ad  aqaaai  WtaeaMuraai; 
supra  Vera  fai  aqua»  Grinave,  Hornisse,  Loventze  et  Trulavcin  et  sie  in  Bibiam  et  per  decursuin 
Biliiao  usque  Albim  iniluat.  ...  Testes  sunt:  ...  Adolfus,  coaieB  de  Scowenbaig  ...  Dataai 
in  l.uneburch,  anno  verbi  incarnati  MC'hXMl. 

GGXXXV. 

AnrlMjp,  ErsMidhaf  vm  Bremen,  dat  mm  EnUtOafb  AMlien  Aai  Uema^tM 

9H  Hamkny  aerAdkae  PmU^lun. ') 

Ia  nomiae  aaactt  ft  iadhridat  Iriailatta  Bartwieaa,  Dei  gralta  Braaeaai»  eodealt  aachi- 

episcopus.  Oiioiiiain  oinnes  stabitnus  ante  tribuiial  Chri^d,  rcrepturi,  prout  in  corpore  gcssimus,  [ 
sine  bonuiii  siue  malum,  oportet  not»  diejii  iueü.siunis  extreui^'  operibus  misericordi|;  preueaire 
fr  pottadaiaai  fim  aalecesaonun  noBtrorum  studio  coBaiderare  &  ne  ipfiomm  religiolaa  ftel»  aDa 
valeaat  reflragatione  pertarbari,  ulgfli  eura  provfdere.  Yeatlgils  igHur  patran  MenaieB,  ea 


')  l>«rf  Kudcn,  am  Kadeiwee,  In  SBtodithnwnclMn ,  oder  Bovcowira,  «rvria  aoch  dk  KiitoiUDaye,  io 
welchim  dM  BaakorgiT  DumcApitvl  noch  iplitr  BwAle  kmm  &  TnS»  bcMlclwnui  iimTiiilfto  IlMnkMgiMil« 
M  Suphorat  fe.  ■.  O.  Th.  I.  &  467. 

0  &  dl«  Urinaia  Ia  de  Wsatpkalen  \.  L  ^  -um  mmd  die  BeridiUgimgMi  durch  Ma»cii     a.  O. 
*)  Aua  dw  OriglaalMikMad» 


L/iyiiizea  by  CjOOSle 


lies. 


qpf  ilttomMliler  &  ioale  MMWrunt,  (ii^um  duxünus  scripti  y  nostri  raunimine  eouflrinari'.  Ad 
mÜBlMn  igitur  mlMnonm  pemnlra  Mpiauis,  qnod  pi«  meiaori«  Adaltore,  «Mhiepiscufw 
Brctnensis,  prcdecessnr  riostcr,  sub  hae  flmn  prMhgfnai  HaMtangnri  eontaKt  eederfc. 

Folgt  obige  Vrknndr  .Vo.  CLXH. 

No8  itaque  factum  eiaMlein  predeceasoris  nostri  ratuin  liabentea,  auclohtate  epucopali 
eMen  ecdeaif  bao«  pradbita  cowtmww  &  nk  ttulhea^  tataniiiMloM  pniMbennis,  ne  qoi» 
idcm  ficlan  in  parte  vel  in  Mo  inttare  preaamat.  Si  quis  auteia  ■tteiflaucrit,  indignationew 

Dei  oinnipoipntis  &  beatorum  apoütoloriiin  Pciri  &  Pauli  tncunat  Sc  Com  Joda  IlMlitOiB  KW 
corporis  &  aan^ia  Domiai  flens  in  cxtreino  iudicio  pereat. 

CCXXXVL 

V  iilaa  OdaikriB  Ranhnfd  ardiiepiscoiii,  qui  dedil  curtem  LaaMsalcde.  *) 

GGXXXVIL 

Pe^Mf  Mejnmier  HL  an  dat  CapUel  zu  Bremen,  über  da*  Verfahren  bet  der  BnMhmg 
äet  ErsbUehaftt  Baldtiin.  1169.  Jim.  29.  ') 

Alexander  episcapus.  scnius  aemoram  Dci,  dileelis  filiis,  dccano.  prpposifo  et  rapiliild 
Breinensis  eccleaiae,  saiutein  et  apoatolicain  benediclioncm.  Helatum  est  auribus  not>tris,  quod 
tmm  laid  qaidani  et  dcrid  dNlioai  aaMafllia  acalri  se  ipaaa  iBdiande  aliqaaiMioiBlnrimant, 
mm  patea«  ea  nrada  quo  debet  ipaa  biterdiaa  dectfo  celebrari.  Idcoqae  ifOoniM  att  efeetio, 


')  Bremisches  Mecrologtam  zu  Stade.  Ueber  den  Taf  vergl.  Clinm.  IlildtshMIL  Albert  Staden'^  n  1109. 
Djplldion  Bremeiwe  Oct  II.   Nccrol.  Luncbars-  Oct  12.  ')  lürchdorf  Lansicdl,  Im  .Amte  liremt  rv.jrde. 

')  Aus  dem  Co|>lariui  lu  Hannover.  Dieies  Schreiben  icbelol  «leb  aaf  die  Vorfälle  narli  dem  im  Jabre  llß^ 
Odobar  11  mMpta  Toda  des  EwMtthafM  Hutwig  i.  la  btriahaab  toq  dtom  Albart  ron  Sud«  wm  Jahr«  1168 
Mdtal.  Dar  PropM  vdd  HallMtilid^  MMa,  iaNca  BrwWnag  aaa  ffKihrtofe  von  BraawD  Bcnog  Brlorlch 
der  Lowe  dardatlile,  war  «In  Sola  dta  Okafta  DIcirIck  TL  and  Bradcr  im  Gnfn  Ilorcaa  III.  vm  Hollmd. 
IMe  Annnl.  Egnoadaal  a.  1187,  wcldien  wir  diete  IVieiiifcIrt  vetdiaken,  gedenken  «tlMf  aach  alt  d«a  AbfiaordadM 
de«  H<>r7.oi;e5,  um  die  Tochter  des  Könises  Hi  riry  II.  zur  Vermähliing  au«  England  abinholn.  Eb««  Magllll% 
wie  Albert  a.  a.  O.  urtlicilt  lilter  ilm  .Arnulii  vuu  Lübeck  Ij.  II.  c.  W  bei  VeranIii"*unR  scinei  Im  Jahre  1178«ffol|l«l 
Tode«.  Er  darf  nicht  mit  «h  m  llaliluin  irrwethselt  werdi^n ,  >vrlchcr  in  L'rkiitiden  lirrioi;  Heinrich  de«  I^Xweil 
Toai  Jahre  1158  bis  1160  aL«  (Xi|iellan  des  Ueraoges  erscheint  und  zuweilen  den  Bein.iinen  •"de  lirunr«wlc"  IBhrl: 
ibaa  so  wenig  Ist  er  mit  dem  KAtscburger  Dorahem  (IIS8),  nachherigcm  Pru|>«ie  d^ixllist  (lliiH).  idrnii^cli. 

Ein  Tbeil  der  Wähler  batle  iai  Jahre  1168  dea  anlea  weher  tu  erwähnenden  Mjigdetiir:;rr  Di.mlierrn  .Sisfrlil 
tiim  Erzbiscbofe  beallmmt,  ela  anderer  dea  Bremladlea  Decbaniea  Odbert  oder  übert.  Wir  linden  diesen  letiieren 
mM  im  Jahr«  11»  ala  G^MlIaa  dea  BnMachnfaa  Adalbaro,  acU  UM  ab  Dacbaalan  su  Bremen.  Vieilcldil 
MlcU«aargiahM%diaPii|MMlivaBiiaaAng.  8.  «bn  Ifo.  OCXT,  OCZXIV.  Daa  Bremer  Necraloglan  aa 
and*  «rwIbM  aelaea  Todeatages  um  Sepicaibcr:  Okarti  dacaal  M  prcikTlaii,  qal  dadk  in  Sathaikfact ...  pro 
i*  «1  f«too  aoo  KarleaMan«  et  aworc  aaa  Hlldcaail. 


1160.  Jun.  89. 


scripto  nobts  queslstis  aposlolico  intiinari.  Presentibus  ergo  literin  innotcscut,  quod  licet  in 
electione  pontifids  Tauor  priacipis  dcbeat  aiuensiutque  rnquiri,  ad  eiecUonetii  tarnen  laici  admilti 
noo  debeat  Sed  cteett*  vi  per  einonioM  eedeabie  ctthednlia  et  rdiglMM  .ohw,  ia 
doftale  Mut  et  dioeeii,  edelNruide.  Nee  tueeii  ita  hoc  dicirous,  quod  reU^kMoraa  «Milndlelie 
canoniconiin  uoi'm  dcbeat  preualere,  nisi  forlr  electioni  aut  clccto  inpedimentiim  inanifeshm  et 
canonicum  obuiarel.  Si  ergo  laici  »e  unluerint  talibus  iinmiscere,  iUiiu  cauoiiis  imenores 
existeoU»  in  quo  didtur:  doemiui  est  poptUiu,  Mon  t^pteudus,  illia  eiilBie>fat«iaoiMW 
«HNHrdlter  et  canonice  .proeedafis. 

Balm  Ttueabuil,  m.  Inleadaa  JaHi. 

(3CXXXVIII. 

Heinrich^  Herzog  ron  Baierii  Kiid  ISachseiiy  Uber  die  von  Uini  und  Haldnin^  Bremischem 
ErzbiMchofCy  au  Friedrich  von  MachteiUttede  ertheiiic  EriaitOuiss,  deii  Sum/ff  zwischeit 
BrMm^  MudUauMe  und  IhtehUi^eH  nach  HoUandarredU  xu  verhtnftH.  H90. 

In  nomine  .sanclc  Sc  individue  trinitutis,  Henriciis.  T)ri  gratis,  liawarte  &  Saxonie  dux. 
Si  eis,  quus  diuiiia  cirnicntta  I  nosir»  sufii-se  uoluit  ilotniuio.  tarn  in  iuris  sui  distiiictiune. 
ijuain  in  posseM-siunum  Kiiorum,  debila  cuiiücrvatiune  }{  pacciA  &  »ecurilalein  pia  compassione 
ctadaeriaias  promouere,  a  Deo,  qvl  caaeta  fiialto  'gabernat,  aea  faurttete  &  ptelatli  ||  cooteaipla- 
tioae  iater  filtae  paeia  proaienaiar  ordfauuri  Pieacntiiua  itaqoe  iddiaia  uaiaMätelt  nolaa  att, 
&  poRteritafi  futurc,  qualitcr  Frithericus  de  Mahtcnstide,  tain  a  domino  B.  Bremens!  archi- 
cpiscopo,  quam  a  nobis,  8ua  deuoUone  obtinuil,  ut  paludem  inter  Brinken  &  Mahtenstidc  & 
Hahtingu,  que  hadwa«  onnino  deserta  fuit,  eiusdem  domini  Bremensia  &  nostra  auctoritate 
aiaial  &  apoarioae,  *)  venderel  qBUNidilMl  enpferibw,  Ml  &  aais  heredibiu  iura  HoUaadlce 
possidt  iidam;  «dlieet  a  utUa  Mahteaalide-  per  deaeenaiun  fthiOf  qui  dicttar  Sture,,  uaqae  Ia 
ütitiuundani. 

Vi  autein  predicüs  einptoribut«  nuila  poasit  inferri  uioleulia,  iustitiaui  euruu)  dic>tiucte 
ianaimus  sutauilari;  sdlleet  ut  dent  undectiBaai  iaanipalvia  pro  -dedna,  pro  poledro'  BMaHBua^ 
pro  uitulo  obuluni,  dcduuaa  exaneu,  dedMum  «gaaei,  decimum  porcellura^  dednu«  taaereak 
Summa  composilio  ipsortim  ante  secularein  iudicem  non  faciet  nisi  quatuor  solidos  nutnmonim; 
pru  bauno  iudiciü  dabuntur  oclo  nummL  Si  quis  non  ad  preloriuin  tempestiue  uenCrit,  uel  üine 
Ueealia  leeiMeiil,  dibit  octo  awaaHW.  Ia  ftalo  auiell  Marliai  dabant  de  quolibet  maae  «un. 
aaai  pro  ceaaa,  &  hfl  aaaani  diuidealar,  &  düaidia  pan  dabllur>'MllMe.i  .qdU'  täiH  bi  ipiia 


')  Nitli  dem  Uriginale  im  küuiglicben  Landcsarcliivc  ui  Hannover.  i^l  ani  l  inif  Ixjtliitdiijt.  Vergl- 
von  Waraebe  a.  a.  O.  Tb.  1.  6. 103.  >}  Dar  ganciMchafUiclMi  Uaitt  i«  jonrn  C^udta  durcli  dm  U«m« 
«■d      BnUickor  «licht  alck  an  der  Mgm  UriModc  «wa  Mm  Ii«  Sapimbar.  <>  .  « 


Digitized  by  Goj 


im  Aug,  8, 


,  &  dimidit  pars  ecdede  Mahtensüde.  Innmentan  ante  iudicem  secularem  facient 


lagBB  terre  indicaMtw.  Ter  (antuimodo  ta  aus  ad  pvaloite ' 

Tt  autetn  hec  no.str9  traditio  rata  &  inconuul.«»  in  eternam  pennaneat,  presentem  pa;;t- 
naa  aigilli  noatri  impresaione  &  testiuin  astipuJatione  iiunimu  communiri.  Tcstinia  ueio 
MHfaa  aunt  kec:  OiwaJM,  LaUMoib  cplscopuBi  6od«ftMhn,  Bucee— is  prepositua. 
ricua,  beati  Wilhadt  prepositus  in  Brena.  Hartvrieai  Viledensis,  ')  Bremenab 
GeueharduR  &  David,  curiae  ducis  cappllani,  presbitcri.  Helmwicus  dr  ssnclo  Ciriaco  in 
Brunswic.  Cones  Gancdinas.  Adbolfus  de  Nieokireken.  Geuehardiu  de  {Stalle.  Uereiuannua 
Hude.  BwnhardM  de  'Wllepe^  BÜbeHw,  Maa  eim.  Htaiaterialhin  ncvo  noaiiiia  hee  anut: 
lordanus  dapifer.  Heinricua  pineeraa.  Wernerus  camerarioa.  B«rtoIdus  de  Otterallde. 
WalibertuR  Male.  Benart  de  Uali|ipa. . . .  Conrat  dapifer.  Bertartn . . .  Fiideriaia  adMcalHi 
Ludoiffus  miles. 

Ada  avten  kee  «nU  awto  deariaieae  tncaraationia  flW>LXX",  ■)  hidtetioBe  tercia,  sexto 

Augusli.  ' 

Data  Verdaue,  per  «aaua  Hartwid  Vtledensis,  ■olarii  dneia  «c 


(S.) 


CCXXXIX. 

Wiehmatui^  Erzbitehof  von  Magdebta-g^  bestätigt  die  Rechte  det  twn  Erzbttchofe  von 
Emhurg,  Hartwig  /,  geHtfleim  KMtn  Jortekim,  it72.  ) 

...  Oedaa  qa^ppe  »  TMehuarateaaUua  gPariaae  eaadle  de  Staden^  RodoUb,  anickhais 
HadaH  luv  ikataiiB  Bartni^ipia,  fratcr  etaMten  eecM  prindpii,  Bremensis  ecciesiae  priiae 
aaannis  prepoaihis,  postea  vcro  archiopiscopus,  nec  nnn  religlosa  &  Dro  druota  inatcr  iliorum, 
daatae  Richardis,  ipsam  congregationein  fralruoi,  priusquain  Magdeburgciisem  ecclesiam  caslri 
aal  Jeridie  ft  periJonflanoi  du»  bereden  fMaaeni,  pro  ana  aeomaqne  reeordatleae  ft  aalnte 
inatitucrunt,  fundantea  cam  in  parochiali  ecciesia  ante  ca.s(r1Iiiin  Jericho  posita  &  conlradentea 
ituicstitiirain  eins  coram  domino  Conrado  rcfc  in  ciiiitatc  Magdeburg  Hauclhcr«jcnsi  ocrlcsiac. 
ubi  <!k:  Albertus  inarchio  &  fiUus  suuii  Otto  susccperunt  eandem  congrcgatiuuciii  »ub  suain 
•)  Du  JahrttuM  Ut  fädU  mJkr  m  htm.  V«gt  Momm.  iiitd.  T.i.       iatmaJÜO,  »ntdatt  mrii 


')  Vernl.  von  WerscLe  a.a.O.  Tli.  I.  S.  1G6.  von  Tscboppe  und  Stemel  SclilesUrhe  L'rkiioden 
Tb.  I.  M.  '2(i7.  <)  Harlwig  von  l^thleile,  der  nachherige  zweite  BremiKlie  Erzbischor  dies««  Namen*,  ertcMnt 
•dun  im  April  aO  «b  MmmIw  UcfMf  Matkh  4m  Lflwaib  &  die  Urimade  la  (Mg.  Gmüc.  T.  lU.  PracfoL  i».  38. 
sah  8laaa*«ni  ladat  aldb  la  Almto  «m  0la«e  dnaik  aaoi  Mn  IM 

■)  VollMladig  abgednicll  m  eefla  vidiaaia  aacc.^  aiclM  piaafiMt.  Jcilch.  la  Garckaaa  God«  Dipiwn. 
firaadcaborg.  T.  Vit.  p.  II. 


Bd.l. 


fl6 


U18. 


defenaionem.  Cum  autem  fratre«  ibi  per  aliquot  annos  manslMent,  sed  locus  iUe  reU^oni 
miiins  commodus  e«sel,  doniaus  Aoseliniu,  Hauelbergensis  ecclcstae  in  tempore  ObTflnmUlM 
epiacopiu,  longe  antequMn  «d  BaaCMUtfi  avcliiepiseopalaa  calaen  tniMMiMfitm  «aaet^  iam 
Miprnw  aarw  tun^  iiiconwidimi  per  daorinum  Fridericum  archic^piscopum,  nostrura 
yidelicet  in  Ma;£;dphiirgcnsi  ecdesia  prcdeccssorPtn ,  &  per  Henricutn  &  Hodolfum,  de  Jericho 
duos  fraircs.  Uli  quippe  ipsum  Castrum,  sicut  primitu»  ex  beneficio  dominl  Hartwici,  ita  poat- 
iBoduu)  ex  auctoritale  Magdeburgeusia  eeoMM  paaaidebuit,  qulbw  k  Ott*  nutUo  paat 
«Ntm  p«Ma  «dDoetltMii  elniairi,  «iubIhibb  eiiMle  tehOma  müati»  bcMHientia«  debitorea 

niatanati  caneaaalt  Superaddiderunl  ... 

^atenus  pro  his  &  «Iiis  suis  erga  claustrum  merltis  ipsis  simul  cum  patre  suo  Aiberlo  &  malre 
Gndela  &  vilrico  Hartinaimo  &  preclarissimis  domints  suis,  magnlAeo  "rtra,  mrdiioM  BoMlSl 
TwmiAU  elaa  cenhige,  doniu  Btehanle,  e«nm4eiiM|>e  IBIa,  Hactariee  adlint,  Briiai 
aidlie|liacopo,  Rodolfo  quoque  &  Tdone,  pennagnis  principibus,  &  cum  omnibus  praximls  suis 
plan  recordationem  &  flcrnmn  cum  piis  oblincrcnt  salutem.  Quia  vero  dominus  Hartuicus  & 
mater  eius  sub  ipso  iaiu  deinuiii  tempore  caslruw  suuin  Jericho  cum  aliis  suis  patrianiiäs  inri 
Hagdeburgeaais  eeeMMi  pntw  bun  dtetaoa  parachinn,  ■itBrtpai»ra«l<  feateea  Ac 
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JMMi,  BnUiekof  mn  Bremm,  e«r«eM  im  Kbtter  stt  Nettmmuler  dm  von  Htlde- 
ward  ihm  aufgetragmm  Xekntm  wtd  SUH^emil§  uta^kh  «an  8ee  Dmfit^ 

ii74.  Jul.  i.  ') 

In  nomine  sanctae  Sc  indiuiduae  trinitatis  ego  Balduinus,  (nlfa  Dci  Bremensis  arcbi- 
epiaeapna,  aanaibas  Christi  fideltbus  perpetaam  salutem.  QuoniAna  tenpora  pretereaiU  IMK 
flaeoHa  aqmä,  &  par  teaqNiram  aaeceaatamai  reeedttwr  in  tenna  m«  acliaiiiiiBi  aiMfaiiotMam 

prouida  discretione  staiutum  est,  ut  in  omnibus  honestarum  dispositionum  coniractibus,  qui 
posterorum  descruirc  liabcnl  utilita(ibiis,  tarn  uiua,  quam  scripta  tcstiinoniorum  adbibeaniar 
Diuiimenta.  Xos  igitur  ex  oriiciu  regimini»  diuiuitus  nobiä  collati  ecclesiarum  aostrarum  vtil^ 
tatibiM  tnteBdeDlea,  atibin  earundma  jn  poaaiUIJlale  naafrs  tat  la^toa  caadaeer«,  caaacnitte 
ac  roborare  salagimus.  Notum  erjgo  caae  ualanaa,  tam  posteris,  quam  presentibus,  quod 
quidam  liomo  nnsler  Hildcwanliis  omncm  dccimam,  quac  lacui,  qui  Damuieflet  dicitur,  in  parte 
ooddentali  adiacet,  tam  in  Trugibus,  i|uam  in  animalibus,  sed  &  nummum  census,  pro  renedio 
airfnae  aoae  naUa  real^nanit,  ut  eMden  nm  eadeai  nimaM»  eeaaaa  ftatribna  faiNamNMmaataria 
Deo  militantibiis  oaBferremus.  Huie  flaqae  danottenl  benigne  «nonentes  &  preflUM  ecdeslae 

decimain  prcnoininalMtii .  ili  ni  nriimnum  rr-nsiis  confcrcnfcs,  ut  hcc  donatio  pormaneat  &^ 
eouuulsa,  paginam  sigUlt  nostri  impressione  munitau  super  hac  actione  conscribi  fedmua. 
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Hliw  «ateni  rei  teste«  sunt:   Sibertus  decanus.    Erkenbertus.    Hecdo.  Fnidn^ 

Mmistenales:  Sigero.  OtiuMmm.  IdMkrHi  HnriaMmp  Minrf>Mg«  MaS^ikm.  HO* 
dtwardus  3c  aJii  qoaaplures. 

Anno  incaiMlioais  IKmini  J>lCLXXIilI,  indictione  VIL  Actitin  Bremae  kalendis  Mtt, 
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BMublt  Rnebüd^  tmi  Hamburg,  besteif  igt  die  den  Domherren  daselM  terUgkauH  JlwAte 

und  verfügt  über  das  Gnadenjahr,    i  174.  ') 

In  nomine  sancle  &  individui;  trinitatis.  Ken  It.-ildpwinus,  Dci  •rralia  sancle  Haine»* 
burgeosis  ecelesi^  «rcbiepiecopu»,  uiiiuerai«  Christi  tidelibus,  natis  &  nascituris,  salutem  in  | 
fcifetatm.  QaMMis  cz  C|ii«eopalis  ollicii  oMlri  deUta  ■uuuueliidliie  cumÜb  «cdeal;  VBk 
•fiectum  caritatts  exhib«re  debeunn,  iUos  taneo  nMi  inmerito  maiori  tetieinur  j|  amare,  quorum 
curain  fninilinriuK  nobis  cogiiouimus  rs.se  coinniissam.  Inde  est,  quod  dj|pcti>  fralrihus  s-)incf( 
HaoiDieiibiirgt^nsis  <,>cclesiv  canonicis  aliqua  in  paijjle  prodeasc  cupieute»,  qu^cuuquc  iura  & 
pMMMloMs,  q«c  ipsis  •  deeeMoribu»  BMlrb,  beal^  nanorif  AAerane  ')  &  Hirtwka^  *)  «reU^ 
cpiscopis,  collata  &  CMtfimiata  sunt,  nos  eliam  anctorilate  Dei  ^  nnsira  conrirtnanai.  Hoc  de 
nostra  benevolentia  superaddeni«»  &  iinniler  statuentes,  quod  post  diKcrH^uni  cuiuscunqtie  fratrin 
dcfuncti  prebenda,  pro  qua  uiuus  Deo  miUtabal,  per  manus  decani  vgI  altcrius  fratris  boni  Icstimonü, 
wi  lume  iMun  «nno  integro  Mbsereiat,  «t  si  debiila  tenetar,  ex  IntcfM  nddaataTf  vd  (kadBa  eint 
vel  piuperes  Christi,  pro  anim^>  ipsius  raiedio,  cotidie  reficiealur.  Vt  i^itur  h^c  noetn  donatio 
nunr  &  ii>  fuluro  rata  &  inconuulsa  pcrinaneat,  hanc  inde  conscrlbi  pn^rinain  &  sigiUo  nofllfO 
ittsstmus  insigniri,  statuentes,  ut  quicunque  tioc  factum  iuimutauerit,  anatlieioa  «it. 

Testes  huhu  reisimt:  eplseoiNui  Oceo.  Abbaa  aaMstl  Pmll,  Sigebsdn.  SIbcrtM  decsus. 
BtkenbertiN.  WiceBnw.  Burchardus.  Jacobus  &  quam  plurea  aU. 

Facta  sun(  hee  anno  «ioininicr  incsrnallonis  AlCLXXllU*.  bnUcliooe  VIL  Auao  pODt^ 
ficatus  nuslri  V.    Hegnanle  Fritlicricu  iuipcralore. 
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ifclNr<8*,  Jiemf  «sii  Batem  und  Sachsen .  beHtmgt  tOut  8eheHkmfm  mtt  da»  BUtkum 

Ratzebitrg.  it74*') 

Tlenricus,  Dci  /iratis  Kavariao  et  Saxoniar  dux.  .  . .  (JiiasJam  insuper  vilUs  Hace- 
bur/(ensis  eccieaiae  in  uäus  cpi.scopi  dcstinataü  in  quietaui  posäcstsionein  cuntulimus,  ut  eisdem 


')  Von  SrhwiTln. 

•)  Am  acm  OrifiMle.  >>  H.  olicn  No.  CLAii.  •>  ji.  obn  Ao.  CCXX  uaA  CCXXAIII. 

•)  &  «a  Uilwadt  M  i«  Waatpfcalea  I.  L  p. SMS  aU  Ica  IMBlll|m|ca      llaa«b a.a.O.  &a3a 


1174. 

absque  omni  contradictionis  impedimento,  ttm  modern««  quam  omnis  succesBor  poat 
ipmun  episcopus  utatur;  scilicet  ...  in  Stdelbandia  Palrowe,  in  GauBia  Ire«  manso«.  ...  Od 
Cepiscopo)  eaain  termint»  episcopatu  ni  «ifi6  ad  bcni,  idil  BOB*  AÄtai  tafcrt,  to^pia> 
yimm:  np— r***  mUb  «t  operm  daite  dtafew  Butwieo,  MMtae  Hamburgensis  ccclerfM 
archiepiscopo,  cum  consllio  et  favore  Im Btebwganli  quaaDimniiih  capttnli ...  Teste«  ... 
Adolplius,  comes  de  Scowenborg.  ... 

Datam  in  Erteneborg,  anno  diniiidew  incttniflMlt  wBIMm»  «<...Lj.Ll.»  aepta^gMüm» 

quarUk 

Gcxuan. 

Jkr  ntlMkea  äem  KHatr  FHeirtek  h  tmd  im  Pqute  JUtxmiet  HJ.  m»  äMßfßii  im 
«M  Mfar  wrcMortai  JiyMouMSNfMven  Jrfc  JTF.  ^ 
De  eleclloM  Brandcburgensis  cpiscopi,  qui  in  Bremensem  archicplscopatum  electns 
ftierat,  co^noscctur:  et  si  rite  factum  fuerit,  ad  eain  ccclesiam  traducetur.  Et  quaecumque  a 
Baldeviao,  qai  nunc  praeest  Breoieuai  ecdeaiac,  alienata  sunt,  prout  rite  factum  viaum  flieiit, 


Bgo  lefHta,  BacdbugeiMie  eeeleAe  epiMopns,  gratta  Del  cooperante.  Notum  sii 

omntbu»  in  Christo  fidelibus  tarn  presentibus  ijusm  futnri  temporis  successoribus,  qnod  nos  pro 
augmento  perfectae  securitatis  &  proptcr  adiacentes  de  alteriua  episcopata  ecdesias,  terminos 
ecdeaiae  nostrae  In  Bergerdorp  ex  antiquo  adsignatM  ^uai  nnlv«  eonAmuMW.  Coapfcle«- 
dim»  Mten  nb  hae  wiamMmbz  WaUigk«dorp,  *)  Aleilwrfce*)  Ddvcrvwde  *)  &  omnes 
tafra  Bruneslake  &  Luzinam  habitantes,  qiiateniis  ecclcsiac  in  Bergerdorp  &  eiusdein  loci 
MMrdoti  debitaiB  aubiectfoneu  exhibeant.  ^uod  si  non  fecerlnt,  aciant  se  vineuio  anatiieioatis 

•)  lÄHt  Alcrbcdce. 


■)  Nach  dem  Abdrucke  der  ganieu  FricdensbedingunKen  bei  Portz  L^gum.  T.II.  p.  148.  ')  Von 

dar  WaM  SigflMl,  Domherrn  lu  Mugdeborg,  eines  Sohnes  dt»  .'\I:irkgrafen  Albrecbt  de»  Brlren,  sdt  1173 
Blidwfw  M  Bimioilwrgi  Alben  voa  Slule  aum  Jahre  im,  1178  ood  1180.  AraoM  Labee.  L  II.  c.  23.  Vergl. 
•ar  Iba  «.  W.  voa  Bann«  a. «.  O.  Ifa.1413  Qid.,  14S7,  uaO.  Im  Mn  III»  Ittn  ulMdHlab  er  la  Ron 
die  Acten  des  LatermDUclien  CancMHDt  ab  lllidwr  TCB  BnaMbnc.  iaä  M  «ar  er  wMer  la  HafdibNg. 
Vergl.  daielbftt  No.  14!»  fli;d. 

')  Au»  All  Wcsijilialen  a.a.O.  ><■  W'll,  berichtigt  durch  llerrn  Pastor  Arndt  na<  Ii  titiitn  R.ii7ibiirs" 
CopiaUwcbe.  Diese  IJrliiinde  ist  daselbst  mit  MCLXX.\III.  Nona*  April.  becMchnet.  Da  aber  dAs  erste  Jahr  des 
Bitcbofes  Ufrid  das  Jalir  II7S  nur,  so  wird  meine  Bericbtigaog  keiner  ferneren  Vertbeidigaog  bedilrfen.  Sein 
Voqinger  war  m  1«.  Febniar  1178  iMtoiben.  S.  Alkart  voa  Stads  ton  laln  1178.  Raool.  Lmcb.  ')  Wobl- 
M,  KbdNpM  Bahaahon.  *)  Die  BMMk 
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ligatos.  CiiiOiiiiifh  taieiB  itui  bee  um  bicwtiouis  Uomini 


U7&  April  & 

MCLXXVm, 


ccmv. 

Pfprf  .4lBx«Mifar  m.  BtOle  Uber  die  Mm^*-^  A«A<»4^^ 

MCLXXVIll.  Ob«.  B«.„,„..,  .,ehl„l.»^  Brma^  «il  ta.  «. 
Apoiloliri»  ...  cledlon<m  ipsii» •pproM c«  aerwMi  na  h      -  ..  .     .  _ 

Annn  nnmini   JUlf<i  vi- • irimranBi  wUfUUli  y 


A™.  D<.m«i  MCLXXIX.  I„  e»d™  cMcaio  („.  L..er.„e«.i)  -^.^  '  

et  cras  epUcopalem  betiedictionem.  fWWW  MemMir 

non  dt.o  .rnbdtacm^nn  sed  acolitvm  electf^s,  9,«  gradu,  .eamdm  Hf«rm  tort!«^  . 

matrimo,U,an,  ^u>d  ccatouM,  obxUat  imtttxttU.  Andl^tinu,  ettam         L  apprUa-  ,  i 

tntntt  prtmm.  PivAuwc  «ImAht  MHIo»  «te  «acrof  ordlnes  siuceoU  regtUta  f' 
rfp  m«7!M  fmperatnrh.  Hec  ;jo»  admUtittit  dUpeHMMuum  de  fmem,  ei  flftl  «Me  iN  ftiftiiin  ' 
Iiide  est,  i/itod  eiectionem  vestram  iufirmavms  vt  initam  iitdlcamu». 

.  ■«•ttth  wleuü  Joqui  deposilo  00a  cnt  diua  «udienlm,  sed  iimliarU  >i--niriiBt! 

inwfe|  flMMfCt  fimirtp^  AndMfe  ^ 


rSi-LJ  I  I  'v*      l  T-,'-  P-23«-  ')  Arnoldi  Lub.c.  Chronic  1.  II.  c.  8  ( I.  I. 

i«  Jdire  il7ü  erfolg«.  A*tei«i»8  du  IttKkol«  Dkoidi  crMtele  BiMlmi  M«>  „ 
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Pmtt  AUMmder  OL  bettättgt  die  Rechte  des  Sfiffeg  St.  Stepkmd  md  8t  WIMl  «w 

Bremm.  U7S  (  t179).  ') 
Alexander  episcopiis.  sen-us  servanim  Dci,  dilpcfis  filiis.  llenrico,  preposito  ccclesie 
aancti  Stophani  &  St.  Willchadi  Brmensl»,  etiwque*)  fratribus  \&m  prescntibus,  quam  fotaKB 
canonice  eubsiitueadi»  in  perpetuOM.  Cm  ta.MSri»  Del  eedürite  «4  Mfcnr  m^Matan 
NÜgiABit  et  ai  itgm  «aiiie  mäMaü»  laudem  ab  «aiam  prelatts  aliqua  ordinantur,  ea  debeuus 
apo8tolici  culinlnls  auctorilate  munirc,  nc  forte  quoruailibet  temerario  xiolentur  incursu  aul 
fiuadente  Inimani  »eneris  inimico,  prrsequcnüum  pravilala  toUantur.  Ea  propter^  dilccii  io 
Uoniao  fdii ,  vesiri»  iustis  posiulattonibus  deaMater  «inaiMMHA      twaaWlaaeai  «oagre^ltaala 

«an  latertatibva  et  [mmunitatibas  ecclesiae  vcstrae  ab  co  rollatis.  sicul  in  ehw  »cripto  auctenlico») 
conlinotur.  ')  ratam  hnbentes.  ccclcsiam  ipsam,  in  qua  diuino  cstia  obsequio  mancipaü,  sub 
beati  l'elri  et  Pauli  protcclione  suaeiptmiui  et  prcsenlis  acripti  priuilegio ')  coBMHBiH«!.  •  la 
priaiiB  liqaidaB  atalainlct,  at  vrdo  «MMnieu,  ^ai  i»  «Mdm  eoctaato  flceandi»  Dd  Umaim 
et  caaoBiCM  aaBrlianrii  laiilMitiia  aase  jlnnacHar.  perpelaia  ibideNi  irtnporibus  invioiabüiicr 
obscrvctur.  Prcterea  quasciinquc  posspssioncs.  qtiecunque  bona.  prefaU  ecclesia  in  presenliarum 
taste  et  canonice  possidet  aut  in  futurum  conces-sione  pontificuin,  lar^one  rcguin  vel  principum, 
•UaUoaeMeliaah  amaübiaBtiBnndia,  pmtanto  Dmaino  polertt  adipiacl,  AnM  wMs  vartriaqne 
laiiOlKMMirlliaa  et  ""V»*»  pennaneant.  In  qoibus  hee  propriis  duxirous  exprimcnda  nominibus. 
Lftcuin'')  ipsum.  In  quo  ecciesia  vrs(ra  sita  est,  cnin  areis  claustralibus  elaliis  pertincntiis  suis, 
parrochiam  in  Brcmcnai  civitate  a  domo  Alberici  et  Ueden  uxoris  eiua  vcfsaa  ecclcsiain  veatram 
uAque  ad  fme«  civitatis,  et  in  UthbiVMB,*)  «t  la  Wale,  ^aaw  preMaa  «Mhiepiacataa  taauimt 
aaaeaaa  capttaH  anl,  eedede  veatoe  oealalit,  aneterilate  pnpoailt  veatoi  moAi  eanOHu  anlk 

.)  duiiaHs.  Rtff.  aaWU».  Jb»  •)  priaUtgio  /Mft  Btg.  •)  Um».  P. 

•)  Ud  Brcnca.  P. 


Ilrlirn  IVkiinde  vom  Jafare  1190  April  13  tu  G(tab«IM1l  iH  Keilte 

Hi»cliofe  von  Mftv  ernaniil  sey,  sasl  nichl  nur  ArooM  von  Lübeck  I.III,  c  17, 
anderer  Ztitg^nosit  des  lÜMlioIr,  um  JleU,  Kerir.irii,  erwäbot  au&drBikli«:li ,  dass  dieser  au«  »Inem  b*rOfcBrt«a 
»ächsischen  CcMhIedile  enci.rasstn ,  zum  Eribisrliofe  von  Rrrmen  erwiilill,  aber  von  dem  Pajtsle  Alexander  III, 
Oltcr  4cm  Vorwani«,  diu  er  oicht  die  gehörigen  Ordinea  besitze,  nicht  besiStigt  «er.  S.  Cbron.  cpisc.  Metens.  I.  i. 
laMn«llS7  waricrwaKriMr,  well  er  Volcmar,  den  Enblscbof  von  Trier,  begUoitigt  baue,  vertrieben.  ^vo^:Hl^ 
«r  twcl  Jahn  n  GMa  vwmüla,  wo  EnbiMliof  Philip  ihn  «ine  Ptlhaidc  In  der  Kirdw  der  beilisen  A|.om«i 
TailM.  8.  G«la  Tradrcoa.  «Nhlepbcop.  !■  Marlon«  Coitocll»  aaipIlM.  T.  IV.  Ghroa.  MoMMnsto  monaMerii 
h*  Brial  Bwarfl  dm  Uitorien«  de  la  France  T.  XVIIL  p.  MI.  Räch  nrd  Mm  Inhil*  er  in  «ein«!  BiiwboCi- 
(Mte  torSck,  Io  welchem  er  bU  »in  Jabre  1211  lebte. 

')  ^ach  einer  von  dem  BrenUchea  AlcUvar  Post,  nach  einem  Transsumjite  vom  Jabre  1557,  den  -M».  Ilrreiiibfr 
(•aomBcncn  wd  In  Mtnen  ColleOandt  Dgcunentoran.  IL  S.  -213,  befindUcbco  AbukrUt,  verKlicbeu  mit  der  Ab 
«Mit  ia  dar  B^l«  8.  waUi  laL  IM.  *)  B,«kn  N*.CLX. 
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aandua,  excepio  eo,  quod  in  sinodalibun  arcliidiacono  »uo  parrochiani  lantiini  obedire  tcnentur. 
CarieM  UauedeaeB  0  cum  deoMis  et  aliis  perlinenliis  sui«.  (Curtem  Ualdüi^e  ')  cum  peiiinenlii« 
Nik)i)  ehrten  IMm^)*)  cm  iMrtlMrtItoaaia.  Caitan  Baauriogcatorp cw  peHiBorilto 

.suis.  ( Curtcin  Dcndorp  ')  cum  declinis  et  alüs  pertioentüs  aaia.)  t)  CMrtMn  Wcclilede  *) 
cum  eccle.Hia  parrochiali  et  decrmiR  et  aliis  pertincntiis  Miis.  Et-ck-siain  psrrochialcin  Estorp,  *) 
cum  decinus  et  aliis  pertinentiis.  Curtem  in  ^)  Winbergu  )  cum  pt-rtimutiis  suis. C'apellam 
in  Bine4«w  *)  cum  ptrtbumm  aoii.  Cvrlcn  ia  Hvdrddei)  ^  enn  capeUa  et  peritecatHi 
m\s.  Curtem  in  Hidden«torp  *)  cum  pertiaentül  Mda.  In  loco  qiii  didtur  Silva  dintinctos 
inansoä  cum  decima.  Curtem  in  Sete")")  cum  pertlnentüs  suis.  Duas  curte«  in  Habehusen*)  ") 
cum  decimis  et  aliis  perlinentii«  suis.  Curtem  in  Walle  cum  dcciuiis  et  aliis  per^enlüs  suis. 
Ks  4mm»  predidi  Alberanis,  Brewenal»  arehleplMopi,  diu»  nuaum  Hoiluidienaes  et  dhnldium 
cum  tota  decima  de  Hemme.  ")  Curtem  In  Wiltenstide')  ")  cum  dedmi.s  et  alüs  perlinentÜH 
suis.  (Curtem  in  Wcdene,  ")  cum  advocatia  et  decimis  et  omnibus  pertinentiis  suis.)»)  Et 
ex  dono  comiliii  Hermauni  quadraginia  maoMts  ia  Mirica  cum  omni  districio  seculari. 
PnohlbemiM  ad  hec,  ne  prapeeltns  eedealee  vcsli«e  poeeesaiones  quaalibet  vel  redditaa  «d 
capitulum  pertinentes,  sine  communi  flratrum  vel  matoris  et  .sanioris  parlis  assen.su  infeodare 
vel  aliquo  (alio)  ")  tilulo  alienare  prcsumat.  Staluimu.s  cciam,  ut  sccundum  antiquam  institu- 
tioncm  et  utriusquc  ecelesiae  consueludiuem  vobis  loca  vcstra  in  maioria  cipituli  conaeaaa  el 
In  diero  maieris  eeideelae  aerventur,  et  Udelimn  oblalionea  ioxta  priatinae  conaiieladinia  abaar- 
vantiam  canonicnm  tribuanlur,  dnmmodo  dcbila  eidem  ecclcsiac  obsequia  loco  et  congruo 
tempore  impendatis.  Liberlales  qiioi|iie  et  immuniiatcs  vobi.s  et  eccie.»iae  veslrac  rationabiliter 
iodultaa  et  hactenus  observatas,  ralaj»  perpclui^  teuiporibu.s  et  illibatas  r)  manerc  ccuaeiaua. 
Scpnitnram  preterea  ipaina  lod,  llbenun  ease  dceerniann,  nl  eonun  devothini  et  exii«ne 
volontali,  qui  sc  illic  sepellH  delibcraverint,  nlsi  forte  excummunicHti  vel  i)  inlerdicti  sint, 
nullus  obstMlat,  salva  lamm  iiisiici.n  illnrtim  ecciesiarum,  a  quibus  iiiurtuunim  corpora  a.ssu- 
uuntur.  Obeunle  vero  te,  nunc  eiu!<dein  loci  prepoaito^  vd  laarum  quolibet  successorum,  nuUus 
IM  ^aalibct  aabrepttaulB  aalalla  aen  videntia  preponatur,  niai  qneai  Aatrea  eanuanni  eonaenan 
vel  Tratrum  pars  consilii  sanioris  accundum  Deum  provlderihl  elfgendwn.  Decerniinu.s,  era;o  ut 
nnlli  omnino  tiominuui  fas  sIt,  prefatam  ecclesinni  temerc  perturbarc  aut  eius  pu.vsesMonea 
auferre  vel  ablatas  retincre,  minuerc  scu  quibuslibet  vexationibus  faligare,  sed  omnia  integra 

0  e«mrim«i  A        t)  üb  eimgueU»*uat»  Wrt»  fMm  P.  Badno.  A       0  Hamiala 

IMlaf^  P.  b  «Mf  Mit  fMt  B.  ■)  Mwdmllc.  P.  •)  Scd»  R,  •)  Habaa» 

Im.  P.  •)  Wtalcdt.  B.  r)  IHlbala.  Ä  i)  vel  /«Ml  K. 


•)Kltdiiorfa4«i^AiBtMirtaig.  «)  ^Bidkn,  A.  Boja.  ')  Padwi«»rf.  Miciapkt  Backcol 
■)  WachoM,  EMnipk  ■artfeld,  KirelMUrfcr,  A.  Hoja.  0  Winbcrgta,  K.  Wcdboid.  •)  Dlmilwa, 

I.  BÜnp,  A.  Hoya.  •)  Ilidde.tflrp,  K.  Itlender,  A.  TlirdlaghaaMB.  •■)  SalK  aa  darDilBe,  bat 

Plbaaiihllll.  ■■)  Habchau««!,  im  -Stadt  Brriaer  Gerichte  Vlctaad,  aa  dtr  Wwcr.  *■)  üaailBa, 

K>  Laauiedl,  A.  Dreaaervurde.  ")  Wlllal«dt,  K.  ßramMrdi,  A.  litf^rD,  od«r  Wktedl,  K.  Blloril  A.  SeTCBi 

*9  Waden,  K,  DclMledt,  A.  B«rderket«.  »)  Graf  flenuaaa  voa  V)  lMciil>art;,  t 
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conservetitar  eonioi,  pro  qaontm  gobcrnatlone  ae  mstentatione  concessa  sunt,  usibas  omnii 
proftitura,  salva  Bedis  apostolice  aactoritate  et  diocesani  epL^copi  canonica  iustitia.  8i  qua 
ig;Uur  in  futurum  eocicsiastica  aecularisve  peraona,  haue  nostrac  con&titutionis  paginam  scicna, 
csMtiA  cm  tcMCfe  vcnbv  tanpliivarilt  Mcmdo  toftfavs  cwMMudtof  lUL  ralwn  Mnn  <l^gM 
aatisfiictione  correxerit,  potestatia  honorisque  sri  ^^girffwtft  «•ntt«  ieMM|iie  ae  divino  iudicio 
existerc  de  perpetrata  iniquitate  cogiiwcat  et  a  snrrnfissimo  corpore  et ')  Rftn^uine  Dei  et 
dfloiini  redemptoris  Jhesu  Christi  aliena  fiat,  atque  in  extremo  examine  divinae  uUioni  subiaceat. 

eiden  loeo  iura  an  servairtib«  aU  p«x  donfnl  maU  Jhean  Qirtotl,  qaatews 
«t  fale  frudiui  boue  acttania  perdtiaait  et  irad 


(M.) 


Ego  Alexander  subscripsi. 
Ego  JohanneSf  pbr.  Card.     Ego  Hubaldua. 
amOmm  JoUk  ci  PMdl 
IL  Panadiii  aa. 

Ego  Johannes  pbr.  Card.  U, 

See.  AnaKlasie  ss. 
Kgo  Johannes  pbr.  Card.  ti. 

Sei.  Maid  aa. 
Ego  Petma  plv*  Cted.  tt. 

See.  Susane  ss. 
1^0  Uvianna  pbr.  Card.  tt. 

(M.  Staphnl  ÜeU. 


Ego 


Hgo  Petna, 

Eps.  SS. 
£^0  Henricus, 


Epa.  aa. 


Älberensis 


B|».aa. 


Ego  Cynth)-ua  pbr.  Cfeld.  tt. 

See.  Cecilie  ss. 
Ego  Hugo  pbr.  Card.  tL  Scti. 


Ego  Ardericus  pbr.  Card.  tt. 

See.  Crucis  in  Jerusalem  ss. 
Ego  Matheus  pbr.  Card.  tt. 

ScL  MancBI  tat 

Datum  Latfltttia,  ^  per 
indictione  XII,  ii 
anoo  XVm. ') 

')  ac  F.  .)  Eps  Latcrani».  P.  i)  Dm  IndkHm  All 
CoymU  hat.  Da»  Utgienmgyahr  XVIII  ist  ^tlehOidk  tnigf  W  1118 
Ulttere  Zahl  gIdekfaUs  in  thr  Btg.  S.  WiUMdi  MU. 


Ego  Jacobus  üiac.  Card.  See. 

Marie  in  Coan^dyn. 
Blgo  Ardlda,  diae.  Card.  Sei. 

Thesdori  SS. 
E!go  Laborans,  diac.  Card. 

Scte.  Marie  in  portieu  ss. 
Big»  Reiaeriaa,  diae.  Card. 
ScL  Gcorgl  ad  vdam 
aureum. 
Ego  Gratianua,  diae.  Card. 

Seor.CaaM  etHaataBi  aa. 
Ego  JohJamea,  diae.  Card. 

Sei.  Ani^  88. 
Ego  Rainenis,  diae.  Card. 

Sei.  Adriaiii  i>8. 
Ego  Mattiieaa,  See.  Marie ... 

diae.  Card.  ss. 
Ego  Bcmardus,  Sei.  \iclioIai 
in  carcere  Tulliano  diae. 
CaHLaa. 

mL  kalcadaa  Jwrii« 

m. 


verlantft  das  Jakr  1179,  wit  da*  aiu 
«riMMXUI;ai»111tafcrXX,  " 
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CCXLVII. 

Kaiser  Friedrich  verleihet  dem  Bremischen  Erzbltchufe  Sigfrid  dat  üchioss  und  die 

Burg  8Mb.  1180.  NM>b,16. ') 

Ib  noniiie  Modf  &  iMÜTiduc  trinltatb  FridoiioiM,  diubia  Ikveate  denentlt  R«nnMnim 

Imperator  auj^ustus.  ||  Digna  Miat  coniMenlioM  aUntduBies,  quam  piain  quamque  ««MiffittMit 
circa  facla  ecciesiaruin  antrce-ssoniin  no^trorllln  iImh-  rcconlalioiiis  iinperatoniin  rc^uin 
dcuotio  ,1  81;  exhibuerit,  quanliiinquc  djuiiiuui  per  ton  ob»equiutii  dispunc-nlc  JUomioo  sui>c«:pcrit 
iBCKoiCBtaui^  noa  qiri  Det  onUnaiione  eaden  isiieBtale  &  per  «in  denenliaai  non  minori 
taBponiiii  rdicitatc  polleiam,  j|i8oruiii  iiestifil  hUtaiites,  de  iinpcriali  qiioque  inunificentia 
vencrabiles  Uri  crdesias  pro  rfruin  &  teinporuin  oportiinitalc  iliivimiis  nditiiianda.s,  \t  sicut  de 
facti»  prioruin  celübris  habetur  inemoria,  ila  &  iiostri  in  beacdictioae  nonDunquain  recordari 
deftnt  posIcritM  sueeeasni«.  Hoe  profeeto  intotta  viil««nis  iuqwrli  iddibm,  prcMalib«  & 
futuris,  notiim  fieri  volumus,  quod  nos  attendenlvs  honestateia,  prudcntiain  &  diacnrttonw 
dilncll  priiiripis  iiosiri  Sifridi.  Breinensis  nrrhiepisropi.  ')  ad  prcccs  ipsins  &  rrafruin  suoniin. 
aeci'dciiU'  eiiain  consilio  St  miiita  peticione  aliuruiii  pripcipuiii  &  iiiagnatuiii,  iu  suJeiiipiii  curia 
MMtrt  ErIwAirdUe  existeBUim,  eastnin  Sladii  &  Iraiipun  com  ■indateriaUbiw  &  iminenis  per(i> 
neatiis  &  omni  iure  suo,  ecrlesi^*  Brcmcnai  cum  libera  donalione  contulimus:  quatinus  ipM  indc 
fcdesln  Iioiioris  Sc  iitiiilntis  incrruienluin  percipial.  nobisquc  penes  ipsam  de  impensc  bcncficpiici«' 
gratia  uieuiurtaie  pcrpetuuui  rcseruclur.  Kaclain  itaquc  donatiuncm  quu  plcnius  ac  cerlius 
etaa  superaenliurft  eogumati^  pmentia.priyilegfi  «H^late,  c«>i  aigOli  omItI  iaipi«w[«Be 
robovaadain  duximus  Sc  conirimdaiB.  Statuimus  i|;itnr  &  imperial!  firmiter  anctoritatc  decer- 
niinus.  ut  nuUa  oinnlnii  persona.  iiiiniili.s  uel  aita,  scculariK  uel  ecclctsiaslica .  predicto  arclii- 
episcopo  &  successoribus  eius  in  äupra  dicta  dunaiiunc  iuiuriani  aut  aliqaain  audcat  inolesliam 
iafeci«.  Quod  qui  aua«  tcnerarttalia  atteMptoiieril^  mdMUtUa  nostr^  «ffeasain,  cnai  poMat  & 
rerun  snartim  periculo,  usque  ad  condignam  emendationen  ae  nouerit  incununm. 

Huiiis  rel  tcRles  sunt:  IMiyllppiis,  Coloniensls  arehiepiscopu.s.  Wichinannus.  Ma/;cde- 
bur^eii^i»  arcliicpiscopuK.  ütto,  liabciibergciisi^i  cpiücopus.  Teodcricus,  Haluerstadensis 
cpiacopitt.  Ydo,  dcanab  epiaeopi».  AddlMigm,  HUdeuwmauis  cpiaccpM».  Buerhanlm,  Um- 
Kebur|;ensls  episcopus.  Martinus.  Mis.scnenNis  episcopus.  Arnoldiis.  Osnabrugenais  episcopua. 
t^ifridus.  abbas  HersueldenslN.  Otto,  inarchio  Missenensis.  Otto,  marrhio  de  itrandeneburch. 
Teodcricu8,  inarchio  de  Landcbbcrg.  Cuine«  licdo  de  Groxcc.  Bcrnliardua,  dux  2!iaxoiu^. 
Ooncs  SIAId«*  de  Oriaannde.  CoBradas,  barahgnuiiia  de  Nurenbeijg.  Conea  AdoUtaa  de 
Seewenlnircli.  Cooiea  Berahardw  de  RaccalmNli.  Camea  Bvrdnrdiia  de  WalUngerode  & 


')  >'»rh  «l^tii  Original«  Im  künlKliclien  LanJwarclilve  «a  ihnnover.  Von  d^m  angehängt  spn-r«enrn  SIrgH 
hl  mir  die  .Scliiiur  vurlj.inilen.    Im  .Sliidcr  RcKialriinlr-n  vpricii  lnul  uiiler  Caps.  Wll.         I.  -i  Sijjfrld 

«»cbciul  uuMer  io  dco  hier  ubgcdrackteo  Urkunden  uucli  in  der  kaiterliclica  ilöU  April  lü  xu  Oeliilijiii»ru,  mi  wie 
Ocirter  9  la  Attmtaff  ia  4«am  Privilcglo  «r  Sdi^^orM. 

ML  « 


im  Nov.  la 


oomes  Hugerus,  frater  6uus.  Coines  Albcriua  de  Ueltlieim,  Couies  Widekinus  de  Stamphene. 
ComM  Lfdewiens  de  Stueidorf.  Anbo  AratrM  de  HelreBiaiit.  Buchcrdn,  bur^nnliw 
MagdebiirgcnsLs  &  frater  suus.  Conradus  de  Bockesbcrg.  fraflo,  frator  e'ms.  Albertus  de 
Hildinbiirch.  Albertus  de  Grombteh.  Wernhenis  de  Boolant.  Cono  de  Jlliiiiceii]iei;f.  Hugo 
de  Ward«.  Theino  de  Coldiz. 

Um  de  «iaitale  BramiMt:  OHe,  aieior  prepositiis,  Jacobin,  'Hteedcricw,  Hartwtena, 
RodelAia  preposUiw,  BmdMUrdiM.  Mbiiiterlalee  queque:  Gerungus^  Henuanm,  ftliea  ein, 
Ericus.  Rn^clbertus,  ')  Fridericus,  Thietwardus,  Adclhardus,  AmoMu,  AlbcrtOS,  Hcblricae, 
Fridericus,  Conatantinus,  Tiieodericus,  &  alü  quam  plures. 

Bg»  CkideIHdwK  iMpeifiliB  aale  eme^aHae,  fai  «iee  Ontotiani,  Magantini  anUepiaeopi, 

Gaiamiig  archicancellarü,  reco^oni. 

Actum  anno  dominicc  incarnationis  M*C*LXXX*.  Indictione  XlllJ.  Hegnante  dondMO 
Friderico,  Honanomm  imperatore  gloriosisaimo  &  seiaper  angusto,  anao  regiii  eins  XXVlilJ, 
fanperii  aera  XX*VII".  Datiun  apad  Herbafbcdlaa  la  aoleaipnl  curia  XVI.  kalendai  Decenbrla. 
FUidter.  Aaiea» 

GGSLYin. 

EnAUdnof  aaM  Bremen,  bestätigt  die  Sehaihmg  eine*  Gnatädadm  Ai  BOeMmf 
an  das  Kloster  Obemldrckeiu   1180.  ') 

SifriduN,  l)ei  ^ratia  Broinensis  ecciesiae  eiectus,  (idelium  univensitafi  innotcsccrc  facio 
oainibas  nostris  coateroporaneis  et  a  generaUone  in  generationetn  successaris,  dilectuin  fratrem 
nMOBi,  eoaiiteai  Theoderieaai  de  WMeae,  qvoddain  predian  in  Bateboi|f  vm  aatrena  reraai 
adpertinentJa  beatae  Mariae  m  Ouereakericen  eontalisse.  Hoe  aaten  CMtaai  coMeasua  mens 
approbauit.  Inde  est,  qaed  eindeii  daaitlaneai  «Bthoritale  pitaeatis  aeripll  et  i^Rilli  aiet 
coadfinnaui  testimonto. 

CCXLIX. 

Erzliixchuf  Üigf rld  über  den  Verkmtf  des  Hothrlandcs.    USi.  Jatu  18.  ') 

Ib  aoinioe  sanctae  et  individuae  trinitatis,  Siffridus,  Dei  gratia  san<-t<>  Rreinensw  rcclesi^ 
areUepiaeopas,  onitUMia  Christi  ideai  tenentibua  aalulen  et  eraliones  in  Domino.  Xoverit  Un 


*)  !■  Eagdbrecht  toib  Walle  AadM  «fr  TvnNlIillcli  im  fMn  ia  oben  S.  99  ?fote  3  erwibnlcn  UcniiaoDiM 
aAiocatM,  n-elclicn  leir.teren  da  Bnniidies  Necroloiiiuni  m  Simle  m  Nov.  ii|,cr  1  vprxcichneti  vatcr  AafUirwig 
Münar  Gaiiln  Erenburg  aad  Minca  Sobact  Ingclberi.   Vergl.  unteo  Urkunde  Tom  J»bre  1205. 

■)  Au«  dem  Diplonaiar  voa  ObaraMwhaa  aaf  dar  kSoIgMaa  BMtalbak  aa  Haaaew  «an:  XVI.  dtorfc 

...'KJ*^  "  ■'»'»'e  l'>*  80ig«tellleB  TraiusinnpiG,  rorhairfra  im  BremlKhco 

mmmMn.  VarsL  t.  F.  Glldamclatvr  Bcilriise  zur  Kcnatobs  de«  Taierl»nd!idwa  Rechii  Bd.  L  &  19t  (BremM. 
IM».  B.).  TOB  Wer««»«  a.  a,  0.  Ib.  I.  &  34  flid. 
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prcflentium  quam  ruluronim  sa<racitas,  qualitcr  ego  Silfridus.  Dci  rlnnrntia  archiepiacopus 
Bremeosis,  inito  consilio  cum  fratribuis  uieis  canonicis,  viris  ineis  et  ininistcrialibuii,  vendkli 
qaMum  dcsertmi,  qmd  Oaerallfdaal  dltitar,  Rocwlnkd,  Oiterbolt  el  Vinrholt,  qaad  coiptinii 
Mt  mpdiM  HkeilAit  Einsdeoi  aatem  kei  iaeolas  tam  modemos  quam  futnroa  ad  nnain  statui* 
■BUS  perUnerc  parocliiain.  Ter  in  anno  synodo  intorerunt.  Decima  talrs  est:  dcrima  viina. 
(ÜBefamM  agnuB,  in  die  sanctae  Walburgis,  Idein  de  ansere  et  porceUo,  pro  pöledro  numwuin 
anoi  M»Bll»dieMMlillartliü,  pro  vihdo  oMan,  de  prills  nal«  conttagit  deefaM.  Mumm 
*nnff'*"  .solvit  nuuimum  unuin  pro  censu  in  die  sancti  Martini.  Post  sex  hrbdomadM  pUetto 
inlercruDt,  ila  dico.  si  trihiis  dicbiis  nnlo  iiKÜclum  fiierit.  Post  incridipm  apud  pos  in  nuUiofi 
colluin  nec  hcreditalciii  agctur.  (jui  lardus  ad  placituui  vcncrit,  octo  nummos  vadiabit.  Pro 
iMmw  ^n^mr  Mm.  0«i  B^gavolt  tin  4|al  al«  inlviu  iiitahill  H  vmnMoB  flmil,  icsa- 
^inta  solidos  persolvet.  Item  si  qoto  pro  debito  accusatus  fuerit  in  placito  et  si  conresaus  fuerit 
(  in  pl.icifo  et  si  confessus  fuerit}.  quod  hör  dehcal.  iiicliil  indc  persoluet  iudici.  Si  aulem  iudex 
praeceperit  debitori,  quod  debitam  reddaL,  et  debitor  tioc  ncgicxerit,  in  proxiino  pUeito  quatvor 
MÜdM  ndlibit.  Qai  «pud  «»  de  kareditete  e«M|Mritar,  ei  aam  lieel  teetee  «ddneere,  aiit 
ew  qui  proprtam  lieredilatem  posaident,  i(a  ut  fidelea  aiat  et  de  eadem  parochia.  Conirft 
iniirtiniin  testar!  non  licet.  Post  mortem  pntris  vi  matris  soror  et  frater  omnia  aciiufililer 
parcientur.  iteoi  ai  unus  conun  alten  uup.s4.TU  et  alter  sine  berede  uiortc  praeventus  fuerit, 
poMettdo  deAmcti  rediUt  «d  praiiMee.  Iten  li  oioritar  Inier  eoa  «li|iib,  ei  il  infra  anniiiii 
nnllus  vcnerit,  qui  kr.  defuncti  cofnataB  flilnB  pfobet,  possessio  mortui  ad  regiam  manum 
transibit.  Licet  eciam  eis  hcrcditatem  suam  vrndrrc.  inc^rrdi.  r^redi.  quod  nicliil  spectat  ad 
iudiccm.  NuUtia  eonun  alieno  atabit  iudicio,  si-d  tanium  ibi,  ubi  ipse  habet  iudicem.  In  ueo 
epiaeopata  iiidlnai  dabnt  tluwloiiliiiii,  Itan  ai  wapeiireekl  eani^lt,  qai  ad  hoe  aapetaederit, 
si  Über  fueriU  decon  solidos  vadiabit;  ndaiatilalis  totidem;  al  |ini|iiiiiB  fberil,  Cftoea  et  peüeni 
vcl  (|uiiii|iH'  solidos  persfducl.  Ilerestrate  regia  eril.  ubi  ipsi  cnmmuniler  eam  esse  decreverlnf 
et  iudex  prec«perit.  Weterittge  auteui  deducetur  quo  eis,  qui  stooreueti  dicunUir,  placuerit 
elivdici 

Qood  al  ineoBvakNm  et  latun  peraianeal,  noatri  ai^  fanpreaalone  corrobofaBnu  et  aab 

anathemate  servari  districle  prccipimus.  Huius  vpndicionis  te.stcs  sunt  canonici:  summus 
praepositua  Otto,  dowinus  Jacobua,  donunua  Uartwicus  Albua.  *)  Cum  bis  dominu«  decauus 
aaMBaan  prribiiU  tataa  wraaflilaf.  Gaw»  Lodewteaa,  eaawa  LadelAn  de  Hairemant, 
deadnos  GotachaUnia  da  Oifltotte,  doadafla  IWderIcaa  de  BadMUte,^)  doadiias  Gevchardua  de 
Stotlo.  ]VliniKtcrialium  HOnina  hace  sunt:  dominus  nortinciis.  dominus  >Isrr\vardiis.  dominus 
Dithwardus,  dominita  Alaidua,  qui  predictum  deaertum  veudidit  ex  parte  episcopi,  donlnua 
fingclbertita,  deaiiaaa  Albcro,  daaiiaaa  nnricaa,  deaafama  Laden»  de  Brake,  daniBaa  GerlMdaa 
de  Barak  el  andti  alü. 

Datum  Bicait,  auw  Daariai  WCtXXSL  iwlmo,     .  kalmdas  Fckruarii. 
•)  Uttt  caianriw.  i^'  Brnkm. 
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CCL. 

PofSt  Mexmder  Ui.  bestätigt  das  Recht  der  Üomherrni  zu  Bremen  Mar  <tte  Elukünße 

des  Unadeiijahres.    Ii 69     1181.  Mai  i.  ') 

Alexander  episcopus,  seruus  seruoruin  üei,  dilectis  lUiis,  caaonicis  Uremensü  eoclesi^, 
Mhitcn  et  II  apostolieui  bnedidioiian.  Penanlt  Mi  im  in  eeelMte  uiln  ab  antiiwi  flilaie 
pronlda  dellberallloiie  Statut  am,  ot  canoaloo  decedenle  stipendia  prebead^  ipdas  colligaatar 
par  I  annum  et  pro  ilebhis  eius  ucl  in  pins  mii'^ns  i^ro  saliitc  illius  expendantiir.  Vndo  quia 
iHistrum  est  pia  et  laudabilia  statuta  firinaro,  iircscript^in  con.stitutionoiii  et  consuetudinein  rataiii 
habeutes  et  auctorilate  apostoiica,  sicut  conuenit,  confinnanteK,  oniuersitati  ueslr^  per  apostolica 
icr^ita  auHMbumw  at^a  ftedphana,  qaatemiaqood  a  prepoiltii  malmt  ud  ab  aUipo  «bedicnliario 
lUatro  de  hac  consuetodiae  ab  Qlo  die  «ubtractuin  est,  quo  uobis  consuetudinein  illain  Ardiiicus, 
quondam  arcliiepiscopus  ucstcr.  aiiotoritato  poiitificali  nrinauit,  *)  occasione  e(  appcUltione 
cessante,  faciatis  restitui,  in  caiisas  quas  diximu«  cxpeudcudum. 

Datum  Rom^  apud  aaMtnii  Petrue,  kakndia  llaii. 

GCLI. 

EniUehof  aigfUa  betUltst  dem  CaplUi  St.  WOhadi  tu  Brmm       ZebUen  xh  HoUeu, 

KtrcktjHel  LamtUdL  1181.  »004.') 

In  Madne  pilria  &  filii  &  spiritus  sancti.  Ef^o  Sifridus,  Dei  gratia  n^men«!»  ecdeaiae 
archiepiscopus,  oinnibiis  in  Christo  fidplibiis  clrniac  b<-a(i(ndinis  ijloria  perfmi.  Sicul  ex  sarris 
scripturis  cugnuscimus,  certuni  est,  ut  si  quLs  agruni  ucl  domuin  ucl  quippiaui  .suorum  pro  ChrisUi 
dtaeiserit,  entupfaui  leeipiet  &  uttam  etemam  possideblt.  Nea  nero  qui  spiritaalea  auaiN,  ai 
qaempiem  taUom  Beetatann  apaaMid  nandali  idderbnoa,  qoi  aaa  oel  ae  ipattai  prafder  Deeai 

rolii|ii(  rit.  i|iir,ninin  i|)sonmi  iiii  e  funn;imur,  quam  plarinuiin  fii  Domino  ^fratiilaniur.  Digiium 
igitur  duji.imus.  notuin  faccn  lani  ftituris  quam  presentibu.s  in  Christo  fidelibus.  tjualiter  dcciinam 
Holen,  in  parochia  Laoiestedc,  pru  Christo  &  remedio  animae  nostrae  fratribuM  «ancll  WUlebadt 
donadmaa,  quam  Wenenia  de  UOrema,  mfadrteriaMa  eeeleiiae  niMtrae^  com  noie  aoa  BUOEa, 
a  nobis  in  beneficio  tenuerunt.  Ipai  cnim  dum  heiede  sflri  placito  carerent.  Cliristuin  slbi 
hercdcni  esse  decreuerunt.  Hoc  ergo  sano  usi  consilio  a  nobis  poslulauerunt .  \  t  tum  propter 
DeuBi  &  pro  remedio  animae  nostrae,  tum  etiam.  pro  iutuitu  seruitii  ipsoruui,  hanc  ip.sani 
decbnam  awmoralia  fhitribua  aancti  Mmiehadi,  ut  ibi  fpaarnm  devetlor  ad  Deum  haberelur 


■)  Am  im  Origlmle  In  SM«  Caiw.  LXXV.  No.  16.  *)  Dndi  4m  ftMMam  nm  Mm  III» 

Novamlier  30. 

')  Nach  der  Reguta  ä.  WiUiadi  ful.  Iti6  im  Bremer  Sudurchlve. 
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memoria,  donaramiM.  Nm  itaque  intentissiauuii  eoruin  coDsidcrante«  uoluntatem,  bouo  curum 
pnpoaHo  KUngwl  prapterDeaai  mai  nan  hlniw:  aed  aMBuntaai  dedouM  ab  ela  rodpieatea, 

ftatribus  in  ecclcsia  soncti  Willihadi  Dco  milttantibus  libere  donauimus. 

Vt  hec  uero  rata  permaneant,  pagjnain  liauc  sigilli  nostri  inpressione  Ki/piaaimiw  &  ne 
quis  de  cetera  td  infirnare  conetur,  banno,  sub  iauocatione  (>ancU  spiritus,  stobiliuimus.  Facta 
cat  «otca  donatio  bec  aimo  dnrinieae  incanatioala  MCLXXXI,  tadietfone  XIT,  die  aaact» 

GdJi. 

Ptif&t  Alexander  HL  bettattgt  die  dem  Kloster  Repsolt  rou  f.!nmr,  Ei  zhfxchi^e  von 
Hamburg,  Terlieheneii  PrMlegten.    11ö9.  Sept.-  //«/.  Aug.  SO. 

ßieta  BuUt  Ul  mm«  mur  «htrcA  du  Atifülmmg  dtrt»löm  in  dtr  BulU  i(m  Pi^tUs  Lucius  III.  oom 
J»kn  U9»  Mai  14  MmtmL 

CCLIII. 

Sigfrid,  Brzbttchof  su  Rreme»^  he$tätigt  tetaee  Bmäen  JNMMcft  «an  Werken  SAenktmg 

m  da»  KbHer  ObenMrekeu.  1i8i.  *) 

In  noaulBe  attdae  et  indlaldiiae  IrinHatia  ego  SUHdas,  oanctae  BraMiiaia  ecdeaiae 

arcliiopiscopus.  Volum  facinius  univcrsis  Christi  fHltübiis,  (am  prcseulibiis  qu»iii  ptist  fiiliirfs. 
dileclum  rraircui  incum,  Tlicodoricuut,  comiteui  de  Wiribene,  capellam  in  Uuclicburcii  cum 
«Biaeraia  atÜiMiwItti  auia,  naaainatiai  diOHUi  in  Boain  et  enriam,  in  qua  caaln«  fbil,  com  agria 
•diaeenlüwa  edtia  &  ineoltla,  aquia  aqnanmqne  deentaibaa,  piacationlbus,  molendinis,  praliis 
pasctiis.  uiis  e(  inuiis,  cum  OBini  utilitatc  iride  prouenicnle  ad  dilnlninlum  I><  i  omiiipotcnlis 

honorem  et  pro  animac  .suac  saiutc  totiuaque  uo&trae  cojaalioniü,  ccclcsiae  Ix'atac  Mariue  Ih'i 
geuMrieia  in  Ouerenkerken,  noatri  conaenana  collaadatfooe  daoaaae.  Et  uu.s  pium  eina  actionew 
noatri  linnfnoiia  flftlatiraB  llileUaalne  canrobananM.  Tnde  vi  hee  dna  Iraditio  et  noanae 
collaudatiiMiis  Icstimonlum  rate  «i  inconuuLsa  perniaiieanl .  prcscnlcm  caitlOi  conscribi  iussiinus 
et  aigiUi  nostri  impresaiane  conunauiaiBin«.  Anno  dominicae  incamatkNilB  31CLXX\I,  iu- 
dioUane  XIllI. 

TMfls  U  anl:  Otta,  Branenaia  prepoaltua.  Ttoaderieos  de  Ssenena.  Rodalfus,  prc- 

posilus  de  RipcshoKc.  Jacobiis  cuslos.  Hardwicus  oanoiiiciis.  Tcodcricus  ot  rJurcliardus. 
liaici:  lx>dc\vicus,  comca  de  Sinstorp.  Mauriciua,  comcs  de  Oldcnburcii.  I.udolfus,  comcs  de 
üalremuud.  Fridericua  de  Bocbcrc.  Aliniaterialea  ecdesiae:  Elruggus.  >')  Engelbertoa.  Frida» 
riena.  Tietwardna.  Alardna. 


')  Ah  B.  Ch.  von  Spllckcr'>  BeiiragM  IM  lltarea  imHMimi  Gmüstaa  Tkl.  8.1W.  Vttfi.  Oumle 
•fitnpOT.-lllBdciu.  la  Leib  Bits  Script,  rer.  BnMWflMH.  T.IL  p.  Itt. 
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GGUV. 

Da  Ptpitu  Lnefttt  MU,  PrMkftm  für  da»  BMer  Bepäiott.  MM  14,  ) 

Lucius  rpiscoptis.  senius  seninniin  !)ri.  ifilectis  filHa,  preposKo  cccicsiac  sancfi  Mauricti 
lie  Hipesholt,')  eiusque  fratribus  tain  prescntibus  ijuam  Aitaris  canonice  siibstituendis,  in  per- 
pciuuiN.  Cura  msMptf  r^ioiinis  monel  nos  propenalai  ft  hBrt>l»>  afe  «bw  dMOMM  domas 
OMilai  aoHicite  aigüsi«,  iit  ailniBtri  eiua  alaluta  caanaica  ia  aw  oaaaavfltfione  caatottaat,  & 
ad  osiiiti  uilae  presends,  iuxia  quod  apostolus  ^(altiit.  ut  qtit  altario  scruit,  de  nitario  uiuat. 
nccrH.saria  stipendin  consequantur.  l'rupcMitiini  autcin  est  nubis  ex  parte  uestra,  dilecti  in 
iiomino  filii,  quud  bonae  tncinoriae  Lieiuarus,  UrcineuBis  quondam  episcopus, '')  de  obsequio 
WMiri  crtatarb  &  auatentallone  attatalranun  elaa  In  eccleala  antra,  pro  epiacopalla  ofleit 
anualniatraliane  aoUidtus,  prout  inferius  annoUtnr,  clertcis  in  ecdesia  uestra  Domino  sm'i- 
entibus  neccssaria  slipendia  prouiderc  curauit  &  perpcfuis  tcmporibus  cnnstituit  rxihcnda.  ') 
Oiiwi  scilicct  die  pauem  vnuin  tantac  inagnitudiniK,  ut  sepicin  pos^ijit  de  inuiiüura  uiodii  iliiu» 
loci  (bmart.  Qoataar  beearioa  ceraMac,  vnan  denarium  Ganarfenafai  *)  monelae  per  sinfoloa 
dien,  &  deceai  solidoa  annualim  ad  ntflltateai  acaÜuai  coinparandain.  Consütuit  cciain  &  super- 
addidit.  omni  die  daininico  pulclirum  pancin  silip'nuin  tt  denarium  cum  becario  medonls  uel 
daobus  ccruisiac.  In  inaioribus  autcin  festiiiitatibus,  uidelicet  in  uatali  DominL,  ipais  Uli"  diebus, 
in  cireaaieiidone  Dandai,  in  efiphania,  in  purillcalione  aandae  Mariae,  tn  Aalüiltate  aanclt 
Ibtlilarf  in  Aqioaitiaiie  eania,  in  die  aanelo  paaeliae  cuai  preziBria  Mbaa  dlebnat  in  fMtiidtale 
apaatolorum  Phtlippi  &  Jacobi,  in  ascensionc  Domini,  in  die  ssncfo  ponircostes,'  in  frnn  sfcunda, 
interciai  in  quarta,  in  f'c.sto  Rancti  Johannis  bapttslae,  in  fe.stiiiitatc  npdsloloruni  Petri  &  l'auli,  & 
JacoU,  Laureotti,  in  assuinptione  sanctae  Maitee,  in  reütiaitate  saucii  Jiartboloinei,  in  naliuitalc 
Madae  Mariae,  In  ftstlnilale  aancH  Matliiei  apeatoN,  aaneti  BtanritÜ,  &  In  dedicatioae  dnadani 
eedeaiae,  in  fesliuitatc  sancti  Micha^is,  sanctumm  apo.stolonim  Symunis  &  Judae,  omnium 
sanctorum,  &  sancli  Willehndi.  Andrcnr  i1-  Thoinac  aposfoloruin  vnirtiiqije  ptilchrum  panein, 
qiialuor  insiuml  porceUuui  ablactatuui  &  pulluin,  uel  priuatiui  denarium.  Tres  becarioK  vnicuique 
preabitero  medonls,  duoa  dinonn,  tetidean  snbdiaeeno,  nel  Ma  lantnni  dectaa  eeraiaiae.  Addidtt 
Inraper  ad  .suppkimntum  prebendac  pro  debito  lisritatis  soluendnm,  quicquid  pro  sepulturia 
inoiiuoniin  in  dciiarii.s  siue  prodiis  pia  fucrit  deuotionc  collatum.  Quicquid  iirrt»  rp(iili(uutii 
Kiuc  ccnsus  super  expeusain  prebendac  fratrum  remanerc  conttgerit,  in  cdiricationcm  Ntructuram 
eedeiiae,  sine  In  aaigwentnni  onuitaa  alqne  Hbroram,  eawdUa  et  aaaeaau  iVatnna  et  parrodiia- 
nonini  coUigi  statutun  eat  &  eonnerti.  Obevnte  ner»  prepeaH«,  qai  Uli  pra  tempere  Aierit, 
nullus  ibi  (|uatihrt  surroptinnis  astucia  scu  uiolencifl  prcponnliir.  nisi  quem  fratres  roaimnni 
cuiiaeuAu  ucl  fratrum  pars  ronsilil  »anioH.s.  secunduin  tiiiioniii  Ih-i  prouiderint  eligenduoi. 

•)  HcpL'sholle.    Sttui.  '')  ^irtliifiiivcoim-i.  Slad. 

'}  Nadi  dm  Copmrien  zu  Uannovcr  nnd  zu  ätisde.   Uji»  Original  vrur  zu  .SlActe  in  Ca|*s.  I.  >o.3&         ')  Ein 
dtsfalMa»  PritrllagtoBi  de»  EnMichar«  Ucnwr  Im  ofcckaDiit.  *)  Jnpara. 
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Sunc  igitur  quia  conlra  inaligaorum  incnnus  auctoritatiA  apostoiicae  petiuistis  munüninc 
robonri,  ium  mI  excMplar  naetee  reeordationis  Alexandri  papae,  predecessorte  noatri,  *) 
peHdanl  veatrie  gnio  cBncwrrenteB  amensa,  predidan  conatitmioaeM  aactoritaie  apoatoliea 
conftrinainus  &  rafain  futuris  tcmporibu.s  pcrmancre  censcntes,  ecclpsiam  iiestrain  sub  bcati 
Petri  &  noatra  protecUooe  atiscipiniia  &  preseotia  acripti  priuUegio  comniHiiiinua.  üecerninuB 
ergo,  ut  maXU  amaSa»  IWmIiw  &■  all  preAUaaB  eedealiBi  tanen  pcrtinrbnre,  mt  eius  patara- 
atonea  aoArra  vd  ahlataa  retinere,  »iwiera  aat  qulbmübet  vexatlmlbua  btigne,  aed  «nnia 
Integra  conscrucntur  corum ,  pro  quoriirn  gubcrnationc  su.slentionc  conccssa  sunt,  vsibus 
omnimodia ')  prorutura.  Salaa  aedia  apoatolicae  auctorilate  &  dioceaant  epiacopi  canooica 
iiiatlela.  Si  qua  igitnr  In  Mmrun  mMbußn  meOa^mn  panoaB  kaue  Midie  caaitilaiiaiiia 
■paffinm  acteai«  eanfia  aeai  leaiare  uentn  teaiptBiieril,  aeeunde  tertiaiie  eaaimoiiitB,  ai  aoa 
satisracüono  congrua  emcndaucrit,  potcstati.s  honorisque  sui  careat  dtgnilatc.  rr>arnqup  »<c 
diiüno  iudicio  exiatere  de  perpetrala  iniquitate  ci^oecat,  &  a  aacraUaaiaiio  corpore  &  aanguine 
Dei  letaapterli  aoatri  Jheaa  CUM  allena  tat  alqae  in  eilmw  oanüae  dtalnaa  aUoBi 
aaUaeeat  Caacfle  aataa  «Meai  ktee  eaa  iaim  aervantAaB  all  paz  doarial  noaM  Jeau  ClaMI, 
quatlnus  Sc  hic  fructaai  taaae  actioaia  perdpiant  9t  apnd  dkMctaai  ladleaai  paenia  elenie  pacia 
ioueaianL  Amen. ') 

DataB  TellaMa,  per  aiMuai  Alberll,  llaBttMe  ecdeaiae  pwaHleii  eadOaaJia  can» 
eaUaill,  XTHL  kaleadaa  JmA  IndidiaBe  XV..  becraalkiiiB  deariaieae  anno  HCLXXXL*) 
Vonlilealaa  vero  doadni  LacO  papae  IIL  anno  intee. 

GCLV. 

Naehrteht  Uber  die  GHtadtov  du  Kbuten  OsterKob.  U82,  *) 

Anne  domhitoae  jataraatlomla  ■ffleabno  ceoteaiaM»  oetuagealaM  aecuada  plae  memoiriae 

Sifridua,  Bremensis  archiepiacopaa,  eenobiuni  inchoavit  in  Osterholtc. ')  adjuvante  et  perficiente 
e^^nato  eins  Eylardo,  *)  priaio  picpoaifo  ibldeai,  qui  Mi  nanachaa  et  profeaiua  anooaaterii  & 

Pauli  prope  Bremara. 

•)  ce—oih.  Aad.  a)  JOu  Folgend»  ftUt  Stad.  *)  Umi  MCLXXXII. 


•)  S.  oben  iSo.CCLII. 

■)  Ana  dem  Copiarius  dmelben  S.  30.  Ein«  dcxfallHi^ir  Urkiinilf  felill.  Die  Sliriung  durch  Sli^frld,  »n  wie 
4u  Jakr,  wcrdm  bcMaiigt  darch  H*  VikmOm  Hartwig  !  Ii.  von  Jahn  1185.  md  dm  Schln*  der  Ütknit  Eylard'« 
VMi  Jahn  1161  *)  An  der  galacitco  UHnade  mn  Mn  im,  iinaJiH  «aa  Wottaa  ^iMntm  luaMi- 

MioMii  M»  wie  4ar  Brite  daa  Pkpalia  OaaMMa  IN.  tobi  Mn  118S  Octokcr  9,wMa  Mlgßm  rmna  al  aafom 
crwUinl  werden,  ccletat  lo  folgea,  dan«  dieM«  VtotKt  aaftafücli  Rieht  wit  apRiar  MIgllaii  Or  Noaaaa  kaaUaHal 
war.  Modern  da**  In  detintclltin .  wie  x.  I).  im  Klo«icr  Otawr,  Mlaafca  aad  Raaaaa  aebaa  ahaadcr  lallcB. 
*)  Bjlard  wird  (iir  einen  Grafen  von  Stotel  gehalten. 
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GCLTL 

JVölf»  Mer  dke  JfobMffkf  «c  Beharmbeck,  dem  Kloster  (MtrM»  «MR  EnMfehoße 

Sigfrid  rerltehen.    1182.  ') 

Sifridus,  sanctae  Hrcmensis  ccclesiap  Jirchicpiscopus.  dcdil  ecclesiae  nostrae  ')  comeciam 
Ugnonioi  in  Schennbeckc  perpeiuo  possideudain.  'f  unc  prrpositu«  Eylardu«  eandcin  coDieciam 
eoBuaialt  domtaio  Eier»  de  Weilerbeckef  Jebamds  «Imoo,  qua«  teil  eondidoiie  et  cowieiuM, 
qme  inde  ptvaentrent,  medtettteni  eodeaiee  mwliae  iwCMBteret,  «Umi  «ei«  nedietolCB  in 
TMM  proprk»  reeenMKt. 

ccLva 

üeber  die  BettbMugm  de»  MOuIgn  ÜHerM»  in  Wetterieek.  1189. 

Dntniiiiis  F.ItTii'i.  abavus  Johannis,  pritnitiis  ^ln^if,^^  i(  in  Hilda.  Scd  prcposidis  K\  lardus 
dcdit  ci  duasi  solas  domo»  in  Westerbekc  pru  potöCN^iunc  8ua^  quam  liabuit  in  Uuda,  quam 
pMtea  HeimericiM  vendldft  donino  Sifrido  de  Brem«  ')  pro  quadragint«  mereis. 

CCLYIII. 

ErxHaehof  Sigfrid  bettüttft  den  vom.  Klotter  Goteek  getehekmtm  Verkauf,  von  BeMaatjfen 

I»  Ouemtttede,  1188.  Sept.  *) 

In  notnine  sanctae  &  individqae  trloitatis  Sifridiis,  diuina  fauentc  dementia  Hrcineusis 
arcliiepiscopiis.  \ohiin  esse  uoliimiis  cunclis  fldcliljiis  pnx  ntihiis  &:  fiidiris.  (|iio(i  doniiiius 
Eniienoldus,  ueucrabilis  abbas  in  Goceke,  quae  abbaiia  lutclae  Äc  diüoni  ccclcsiac  nostrac  iure 
rundatioiiia  soMeeta  eat,  *)  etnn  infamtate  neitra  &  unaniini  censeoaii  conaeDtas  aai,  indl^catiae 
nccessitate  eoBpakaa,  possessiones  in  Gucrnestede  dden  ecdcaiae  altiaeatea,  pro  realitiiliaBe 
crrlesiac  siiao.  quar*  nnwli»cn(ia  *v  (iilspiilritionc  antpcessoris  siii  ({ainpnnsc  distraclae  fucranl. 
pro  C  lere  &  \XX  niarcis,  mediantc  illuslri  Ottone,  marchione  Misuense,  Portensi  vendidit 
ecdealafe  Penolannt  aoteai  eaeden  paascaaienea  afetgaUa  anaia  dvea  VIII  talenta.  Sane  oane 
im  adaocatiae  super  ipsaa  Arater  noater  caraaKa,  centea  Teoderieua  de  Wirbene,  ia  naaNs 
aaatras  rrsi^nnuit,  i|uud  &  noa,  ■ediante  itenun  predieto  NUirchtoiie  Ottone,  Furlcnal  eedeatae 
in  perpetuuu)  cuntulimus. 


')  Au>  dem  CoiiiariiM  jenes  kloilert  p.Si'J,  wober  auch  die  folgcBde  MoÜa  ealMWm  M.         •)  Uitcrboii. 

■)  Sigfrid  von  Urciiien  enchelDi  In  Urkoi«  VW  Mv«  UM,  IS»,  ISN,  M  wie  Ib  ktMcn»  mdi  Mil 
Btndn  Helnrlcb  and  aeia  gldcUiMnutar  Sol».  Vogt  MoMMi  Brenen«.  T.  II.  p.  A  PnÜ*  Brom  oi  Vwdka 
Th^V.  S.  73.  Schllebthorst  BdMtg«  Tfc.  III.  8. 958.  Dm  Todettag  de«  SirridM  mllM  «dm  de  Bnim 
«idiDel  äaa  Bremer  Necrologium  lu  Stade  zum  30.  Octobcr. 

')  Am  Mencken  Scripl.  reruu  Gcmiaiiic.  T.  I.  |>.  771.  «)  Darcii  Ersbindiof  Adalbert.   S.  oben 

nO>  LXXVI. 
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Vt  IgltuT  huioR  vendltionis  consillutin  mtn  in  prrpr^hiiim  hnbratwr.  nos  hfltl  tpWBB')  l^glU 
luwtri  &  prenooiinati  abiMiUs  impressionc  roborainus,  nuctoriute  nostra,  sub  vfutah  awidNuialii 
dWikliwhic  prahibralM,  ne  quis  in  inatemin  ipirttalii  leedaiiive  pennui  ImIb  MMtrae  con- 
aUMkni  allqMteiui«  «Mm«  ant  canfniAMre  fmniMit.  Pom  vt  Imiaa  noatne  anflani» 
traditio  firmior  in  posferuin  pennaneat,  idoncoruin  fcsliiim  siibsrriplione  cnminiinila  est.  Sunt 
aateai  hü:  Bemardus,  dux  Saxoniae,  Adelbertus,  iilius  inarchioniü  Ottonis,  tnarcbio  Tcodericus, 
COMB  Teodeiieaa  de  Wirbcne,  oom»  SHfHdoa  de  Orfaumade,  Egegolphua  &  ftaler  amui, 
CaniiAia  de  WliB,  Frldcriens  de  OwcBboreh,  Swidegema  de  Loo^  Pente,  Addbertae  de 
li[Miic|;osilnI.  Enu  stiis      ZiAv/m  &  flBna  dua  Brnrsius,  Conradus  de  Batin. 

Acta  Kuiit  her  anuo  alt  iiiciirnallone  DoaiBiMCLXXXJIL  Mense  Septembri.  Indicüonel. 

Theodricus,  decniiie  Bremenaia,  rccegnonil. 

ConpleUi  luiit  liee  in  Kdeaen  alliun  tnau  Boeowe.  *) 


GCUX. 

EntUekofS^rtd  gettattet  dem  FHciHcft  mii  Macftfeiisfede  dir  Stiftuuf  ebut  BtnedkUner 

Kh.rters  zu  llnfli/eiiroflr.    t18i  -1183.  ') 

In  nutninc  sancte  &  individiic  Iriiiilatis  Sifridus,  Bei  gralia  Bremeiuis  eccleaie  archU 
rpificopus,  preaeBlibuB  ||  ft  ftalvria  Mlnten  in  eo,  aine  quo  non  eet  aalua.  MdlM  eedeaiaiinn 
rninaa  cottldie  nidenna  A  leri  dolenina  |  ft  de  amplianda  rcligione  ai  quia  cogitaret»  apfaitnaltter 

cxultarc  debcrrmiis.  quod,  quia  pcrrariiin  est,  cos  hoc  alTccIant.  debcmiiR  innmitoro  in 
lioc  saocto  proposito  eonfinnare  &  scripli  nostri  patrociiiio  cominunire.  Atteiidat  ergo  lain 
presentiam  aniacniiee,  qnani  Aitnramni  paateritaa,  quod  enlnadui  ndnMerialb  nealri  FrHhcirfei 
pia  (Icuotiono  coinaionMi,  ceoeMmn  in  ardiiqiiacopatu  noatro  In  flmdo  beati  Petri,  in  loco  qiri 
Machtfsicdo  ')  vnrndir.  fiMufari  prnnisimii«!  k  fratribos  soriinfitmi  rp/^ilain  beati  Bcncdicti 
uiueiilibus  ad  scruiendum  Deo  couiinii>inius  &  trailidiinus.  (juein  lociun  prcfatus  Frilhericua 
aeenndam  paeaibililateai  anaai  in  paaaenlanilNia  pie  reepexlt,  qoaa  ad  manimeBbm  ttidem 
dflgenlinm  hfc  aalmotarf  paataiavtt.  Ilnna  maaiwa  da  proprictatc  sua  Weife,  eltemi  ÜMlit^ 
stodc .  riitii  ilcrinin  riu.silem  mUial,  quem  n  nnbls  miiihiiiil.  Ilrin  qiiartam  parlcm  in.insi  k 
domuin  t'onradi.  Itciii  niolrndimiai  unuiii.  llec  omnia  pro  remedio  anime  sue  &  anoruin,  cum 
eeoaenan  hcredvm  aoonrai,  Dee  ft  sancle  Dei  gcnilrici,  prcflile  eenabie  eaninlit.  Ipaiaa  edam 
aiUMo  dt  uelnntale  rrrenocdtiliter  atataiatos,  nt  anna  ttwnm  eina,  qocm  ta«en  ftataca  eeneUl 
alcgerbit,  adaeataa  dl,  niehfl  aduma,  nisi  a  fratribiia  dietna. 

»)  im$t  KtipMa. 

*)  Zctami  Ii*  ein  «Situ  Dorf  bei  lins.-Mi 

■)  Au  den  Original«  im  Baltae  de»  ■tcdcraitciwiscbco  Vereint.  Et  cntiUlU  19  Zcileo;  das  tüogel  lu  ab- 
geriitro.  ')  Dai  KiMicr  Ofcric  kenmA  ^tät  *tu  Uttum  Mackaaucdl,  •andera  Ull|«a(9dt.  S.  «aN» 

Uifcaadc  «na  Jabra  II«  Apil  I.  ' 

Bd.!.  » 
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Vt  aiitem  hiiiiis  rei  omncin  aaUglAatcin  tollamus,  presenicm  p.i^fn.iin.  tieritatem  huius 
rei  continentcin ,  sigilli  iiostri  inpreiBione  sigu&uiinus  &  inaledicta  in  euin,  qui  hec  turbarQ 
presuiasertt,  niai  rcsiPuerit,  congoMiaui«.  Tcsloa  huius  rei  sunt:  OUo,  iiiaior  preposftoik 
FHtheifcn  decttiiH.  Oeco  eptoeopm.  Jaeobm  cutos.  Alebnuidus  Molaatiaii.  Ibnlwtnw 
cellerarlu.  NflUles  aero:  Lfadewicus  coines.  Oodcscaicus  de  ThienioUe.  Arnoldus  de 
Westen.  Ministeriales  vont:  Genuiis.*)  Maicwardm.  Eofelbertiu.  Thiedwvdas.  Alardaa 
&  ceteri  quam  plures. 

CCLX. 

ErxbUchof  Sigfrid  gestattet  dem  Friedrich  vou  Maehteiutede  eilten  Morast  zwischat 
Jfrifilinni,  UaMauMe  imd  HtuhOngen  xu  verkaufen  y  md  iewtU^  den  AnlUhferH 
da»  HoUanieereeht.  USi-UB»,*) 

S.  Dei  gratia  Brcincnsis  ccclcsie  archiepiseopits,  aiiiaersi«  Christi  fidelibus,  presenlilwa 
&  futuris  salulcin.  Ad  hoc  in  ccclosia  Düniini  lonim  n-giminis  k.  cxocl'Ienliain  dit^nitalis 
nobis  a  Deo  concessain  esse  cognosciinus,  ut  ipsuni  pre  ocuUs  habcntcs  iusUCi^  sludearaus  & 
««rittti  avtaBtarimi  pr^eanua  uieii|Min.  Omniln»  itaque  Chitatfuitt  nstb  k  aascitBrii  inai- 
BUBBB,  qnaBler  IlrftherieiB  de  Ha|;teiiatide,  miBbten'alis  noater,  aua  deaotimie  oUIaHit,  iil 
paludein  iiiler  Brinkein  k  Magienslidr  &  Ilucglnke  posftain,  no»itra  auctoritate  Sc  peniiissiom 
uenderet  quibusdain  emptoribus,  »ibi  St  suis  heredibus  iure  Holiandrico  pos-sidendani.  >'eruni- 
tasMU,  qnia  temioi  predidaruin  uillarum  louge  porriguutur  in  lianc  paiudvui,  cundictuin  est. 
«t  Mite  aeadllioBai  lataaa  temrini  eohiue  vID«  dlsquirantar  &  tan  carif  noslrt  Brhikcin,  fsaai 
celcris  inansis,  cuiuscunque  fijcrint,  qiiicquid  siii  iuris  e.sl  sccundum  quantitalcm  (enninorom 
cqua  dis(inguelur  disiribulione  &  sit  in  uolunt.'Hc  rloniinoniin,  ad  f|uos  Mi  ntntisi  pcrlinnit  sino 
uelint  hanc  partem  paiudis,  quc  üuis  uiaosis  eucnirc  puletil,  iure  Holiandrico  uendcrc,  biuc  .suim 
vaiboB  icaermre.  Decfaia  paludia,  qu^  predid«  eurie  oostre  &  eeteria  iMuuta  eedesic  a«signala 
taiiy  nostra  erit  libere,  r<  ii(|iiuu)  conceaahMM  predicto  IVKlierleo.  VI  eclain  pradfelii  CMiptoribut') 
Bulla  iniuria  possil  infcrri,  iiistifirnn  niniin  distinolc  rccimus  nolari;  sciiicct,  ut  dent  undecimum 
manipulum  pro  deciuia,  pro  puUo  cquinu  nummuin,  pro  uilulo  dimidiuin,  dceimum  cxanien  apimif 
detimn  agnian,  dedniini  porceUiiai,  decimim  attaemi.  Snmaa  composiUo  ipsonim  ante 
aaculareai  Judicem  noa  Aciel  aiai  quataor  aaBdos  Buauaoran.  Pm  baaao  ladlda  dabaatar 
octo  numini;  si  ijuis  non  urncril  ad  prcloriiim  tctnpcstiiic  iicl  sine  licentia  recesseril,  oeto 
nuinmoH  dabit.  lu  fcsto  sancli  Marlini  dabuut  de  quolibcl  nianso  riuniiniiin  pro  censii  &  hü 
aaaual  dtaldcator  dt  dbiddia  pars  dabitur  ecclesi«,  qu;  erit  in  ipsix  nuualibus     diinidia  pars 


II  j  V*"  ^"S^"^'«  BMMildKibchea  Verdi».  Et  oMhlll  18)  läOm',  duSlagiri  fMdk  la  imoi 
Updn  Kroanbrok,  Slorbrok.  «)  Dm  F«l8«a4a  MiBiiK  Cm  wSrtÜch  all  ica  daMMgn  PiMIcil» 
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ecclesic  Maglenstide.  Oimidium  mansuin  Hollandricum  cum  decioi«  dabuat  «d  Mctttiain,  qnf 
«rit  in  ipsln  noatfitas,  &  teataadcm  dabimt  ad  eedesiMR  Mafteiwlide. 
Mkem  secularein  Tacieni  sine  iaaidnB  urrbonim,  qiiod  lertonice  ttare  didtnr.  Sl 
cuintniserit  rapit.iirMn  senteBltam,  MOMndam  legem  tent  indiCKlNtiir,  Non  wpliM  quam  ter  in 
annu  seruabuiit  pretoria. 

Hfle  Mlem  cania,  nt  picdfelii  fiieols  mne  &  aoaper  nte  &  faea 
pre«enteiii  paginain  conscribi,  &  no.sira  tiulla  TedonM  insigiiiri,  addentcs,  ut  qaie«U|iie 
ininulaverit.  anathetna  sit.  Tesfps  aiHciii  liuiii!«  actionis  sunt  canonici  inaiorls  eccle.sit;:  Frilhcricus 
ilecanus.  Jacobus  cutiU».  Uodolfus,  preposilu»  de  llepeshollc  A'obilcsquoque:  ÜUo,  uiarchio 
de  BruidadNiif.  Tbetdaiem«  coowb  de  Wirbene.  Albertas,  eonce  de  (Merkuig.  Miidilft- 
iMee  vero:  GerangM.  Eagtlkertmt.  F^rillicilnM  de  Abglemlidew  ntetwavdaa.  Altrdu 
&  aUI  «amkim. 


CCLXI. 

Erzbitchuf  Sigfrid  befreiet  die  Siadt  Bremen  mtd  die  dortigen  Fremden  von  den  Abgabai^ 

gmamU  Sekk^teial»  and  Hmue, ') 

la  aondae  aaaetq  H  iadhidnt  trlnMatia  S.  Dd  gratta  Braneada  cedealt  aidiie|itaea|Nia, 
TBiveffaitati  Cddioai,  (am  prcsencium,  qoam  rulurorum,  presentia  vHe  fin^ritateni  et  fittare 

fcUcitatem.  Oinncs  abusionCN  et  iniiiriusas  cxac<ioiie?<  doliMnlns  esvr.  non  dubilarnus.  rt  adinvcn- 
(ioncs  hominuin,  dum  racioni  contradicuut,  non  scruanda»  iuilicaniuj«.  Vnde  dum  uuiv  ensiuucm 
eiattaUa  Baalre  et  aialtlladhieBi  eoraai,  qni  ad  bec  aaaln  UHera  percgrinan  vcriont  aaacai, 
exaclionibiis  videreiniw  pre^runatam .  viscera  compassioniN  circa  eoa  non  clauainas^  et  debito 
cuiusdam  exactionis,  i|iioil  xleiscliat  tlicKur,  cos  nllcinaiiimiis :  liansani  criam.  qur  ad  nns 
respectum  liabuit,  arbitrio  ciuiuui  pcrmisiuiUN,  et  \lroque  isto  inconunodo  ciuiuitcm  iiuistraDi 
lOwrtaabava.  Qnia  caha  prebatio  dileettoata  exbiUtie  cal  ofieria,  nt  affeetaai  naatnaa  efecta 
dcclararemus  et  infinitis  prt&to  nrado  pre/rrauatis  parcereaiBa,  aliquantiiBi  nobis  sabtraximiis, 
et  tain  rarionubiio  ilainpnum,  parccndo  iniiKts.  non  dampnaai  repatauimuR.  Vt  autcm  hoc 
irreuocabilitcr  leneantur  et  «ine  relracliunc  scrueiilur,  üei  onanipoleBtis  et  beati  Petri  auctoritate, 
baaai  qaeqac  aoatri  fanrielaUli  eanuaiaallaiie  caanHDibaaa;  tesUwoato  qnoqae  Ottaaie,  oMioria 
cocleaie  prcpositi,  Friderici  quoque  decMri,  JaMM  euatodia,  Alebrandi  si-holaaüci,  Hnriwid 
ccllerarii,  Rudolfi  prepositi;  nubilium  f}uo(|iir.  I<ndewici  comifis,  Knilerici  de  Bocberg, 
Godcacbalci  de  ThiefhoUe,  Arnoldi  de  Westen;  iniaislerialium  vero  Ucrungi,  Mamvardi, 
■acgalberti,  TUalwardi,  dJvdi,  CMMtaalhd,  HebiriM  de  Bckea  et  fltaMa  ebi 
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GGLXn. 

Vtrkmikm§m  ««r  4m  Papile  Luetiu  III.  über  die  gegen  EnbU^St^Hi  «Mfrtraefttoi 

Klagen.   1183.  ') 

Eo  tempore  quidam  Brcincnsium,  scilicet  Thidericus  dcCMius,  HartMricus  ciutos  et 
Segebodo,  sancti  Pauli  abbas,  Uermannus,  prcpottiUis  de  Backen,  et  EU»,  prepontua  aanctt 
MWaluiA,  et  «W,  quo«  «rddepiieapw  aabÜMveiat  haaniibn,  caaaplMveniit  conti«  Ipna, 
■Maltet  ad  euriam  Romanam  Heinricom  euuniieaai,  dictam  DobelatCB,  co  ipied  aleator  esset. 
Hic  vbi  erat  incognitus,  in  sc  sciuit  finpcrc  ncquissiinain  sanctitatem.  Sed  Hcinriais,  scolaslicus 
Bremeosis,  ei  in  curia  restitit  et  sunicieDter  archiepiscopam  excusauit,  videlicct  quud  varium 
MBfenet,  nisicuB,  aoia  vestibus  alictii  erogatla,  naateHaoi  cleriri  rat  ■OittB  indniaaet,  etqaod 
b  deraiatia  fldlcfto  aon  Inccderet,  niai  eqao  aao  dato,  eipiiB  lerai  «■!  «rilitia  »nmUntt.  Bt 
idea  BeiMleu  mdlu  ftinolaa  aliaa  «Uectioiiea  eliait. 

CCLXIII. 

Stffrid^  ErzbUchof  von  Bremen,  u  rleUtet  dm  Bremer  Domherren^  aU  ScJiadetueriat*, 
2%  HoUander  Hnf'm  zu  Neuland  im  Ober-VteUande.  ii84»  *) 

In  nomine  aanctae  et  indiuiduae  trinitatis.  Ego  Sifridu«,  Dei  gratia  Breamati  anht 
cflaGafiM,  inlnenis  Cbriati  Addibaa  aalotem  et  perpetaae  pacta  eonurantonefli.  Steot  noa,  qai 
bi  idnaa  Doadal  locnn  eminentioren  ftd  daa  euatodiam  sortili  gniniu,  res  ecclesiarum,  quibus 
|m§idere  habemus,  in  auo  statu  dili^nter  conseniarc  iicl  ctiain  ad  nicliorein  tenemur  proinoiiere, 
Ita  niininim  casdeo,  st  forte  eontingerit  necessarias  corum  coininutationes  incidere,  couipctcuter 
debeania  reeompeBaare,  pmertim  at  D«o  niUtantiiim  atlpendHa  balwBt  aobaBniin.  Nancrinl 
igitur  t;iin  presentis  quam  Tuturi  temporta  fidclcs ,  quod  ego  dilcctis  fratribua  MMia«  Brcmcnsis 
ecclcsic  canonicis,  in  Nova  terra  dun«  iTian»;f>s  rt  diinidium  Holinndrensfs  in  rrcompensalionem 
pro  pascuis  et  pralui  et  piscationibuH  et  aliis  seruitutibus,  quas  ante  paiudis  siccationem  ibidem 
tataetaiit,  dedi,  qualbma  eanmi  In  perpetuum  nlilHati  daaandMl;  Yt  «uten  eolmrf  eonm,  qal 
eoadem  ■mbk»  Incoluerunt,  liberius  ipaoran  «aeare  naleant  obseqoio,  •auwa  tarn  htdlcuin  hni- 
dictiones  quam  operum  prcstationcs  eis  rcmisi,  nt  uitlclicft  nullius  adiiocati,  nisi  quem  fralres 
uoluerint,  acl  alterius  alicuius  secularis  prc  iudicio  starc  habcaot,  nec  aliqurbus  fatigeiitur 
operibu«,  niai  quae  lato  terninos  illios  Nouae  terrae,  in  qua  rnansi  prefati  conttnentur,  ratione 
eoMfadom  aooraai  prestare  habcnt.  Ad  hoias  igltur  donatlonb  tfaviitaten  perpetmandan  oeriptiaMi 
pagina  eain  miniirc  rl  sio;!!!!  inpresssionc  corrolwiare  curaui,  quatinus  per  omniam  teinporum  etates 
Inconuulsa  pcnnancat  et  per  longas  poflteritatui  aocoeaaiones  in  oUinioneni  recedere  non  ualeat. 


')  Vm  4cutlbcB  bat  •Ich  nur  d]e  obige  A'adiricbt  de*  Allieri  von  Stade  Mim  iahte  1183  erhsllca. 
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CCLXIV. 

Erzbfftchof  Sf^frifTs  Schenkung  an  die  Donuehlde  XU  Bmhof. 

BnUschof  Hartwig  U.  beitiitigt  äU-tetbe  im  Jahre  120:!:  ') 

Inniper  ad.  reditiu  scolarum  eiusdein  ecdesiae  Cüi  HainmenburgJ  contulünas  annuatim 
de  «uia  nMtn  muMe  fplm$v»  nanm  deautm,  iteiil  «b  «üaceasore  Bostro,  bonae 
mmoriM  arcUepigcopo  SiA-Mo,  faennt  ooDitee. 


CCLXV. 

EnM$t^  SUgfHd  genekmijft  die  Errichhmg  einer  CapeUe  zu  Bexhövede,  weihet  dteteOie 

ttnd  iettattgt  fkte  DaUObm. 

Ouod  dilfctus  noster  Geldmanis,  cum  conscnsu  et  ope  ft-alntin  saonun,  AlberÜ  *)  et 
Ludcri,  capellain  ad  pcrmLssioncra  prcdecessoris  nosiri,  Sifridi,  conslruxit  in  villa  Rekeshonede, 
quam  pheodali  iure  ab  eodem  archiepiscopo  tenuit.  Porro  procedente  tempore  eandcn  <^p>ti««> 
«wd  «tmctar»  rrni— wataa  fnhtn  •rcfckpiowpiia  MkävH  d  nb  dote  predie«  O.  «I 
iHonm  du,  ia  omi  iwe  roborftvlt. 

CCLXVI. 

Todettag  des  Erzbttdkt/m  Sigfrid  und  dessen  Schenkung  an  da»  Ihtmnjdfft  %u  Bremm. 

11  S  t.  Ocf.  24.  ')  |l 

IX  talmdM  NMCnlnria  obiit  Sifridus  «rcbicpiscopus,  Alberti  marcliioni»  fiiius,  Braaden-  I 
bngeuii  ciretter  XV  aimb  c|iiaco|nM/)  poate»  BrenciMb  eedesie  archiepiscopu.  Juteont- 

74tlus  in  archtcpiscopatu  XI  kalpndas  Oclnbn's,  3Iattbei  apostoli,  aiino  doorinice  tacnilMiMd«  ( 
ArC°LXX''VIIU.  fcjcdil  aimos  IUI»', ')  menscm  uniiin ,  dies  V,  inulta  passu.s  n(Juep>a  pro  ! 
eecleaia.  HJc  eoataltt  canouicis  maioris  ecclesic  dccimam  iuxta  flumen  Uostlam,  dji«poDcn$,  iit  1 
per  tolan  qnadc^ealBniii  tSngOm  «mda  aim]  inndaamat  ae  Mberent  in  icftctofe  «mm  ' 

•)  Uut  V  Mlir  iMrktr  MOJaOL 

'   •  I 

■)  S.  ODten  bciiu  Jahre  130?. 

•)  S.  unten  beim  Jahre  I3(ß.  <)  Eioea  BremUdien  MinliterUIen  Alben  faodrn  uir  obi-ii  in  der 

kaiierllchen  Urkunde  vom  Jahr«  IIHO  November  16.  S.  aach  No.  CCLXIX. 

■)  Aua  dem  BremUcbco  Mecralog  la  8»ai/u  ■  *)  Sigfrid  ww  1133  all  WaUiMchlMi  mm  »MtiHfr 

von  Hrandenbnrg  crwihlt  ood  fctkUUcIa  dhM  mM«  9  Jahn,  8  Hraate  und  M  Tmk  Der  bnfean,  «Mar 
iMibdAltartSiidm  a.  IIM  «MiiMb  faM,  M  MMf  «Mudea.  «dl  Bi/M  im  fi^itoi  BMor  voo 
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caritatc.  Qui  si  superuixissei,  malta  bona  ecclesie  et  prccipuc  canonici  inaioris  ecciesie  con- 
tulisset.  8«d  hutam  tA  Horte  preoeotpatiM  (taertt,  fai  rdMgerlo  «rit. 

HofCMceeaattllardwieas  secnndus,  electus  comrouni  consensu  clor!  inaioris  pcclexie,  con- 
senticntibus  eledioni  (am  Hrricis  inrerionim  ecclesiaruin  quam  laids,  odava  kalendas  Februarii 
chathedra  Sancti  Vetri  apostoli.  Consecratua  autem  a  Lado,  papa  lertio,  ipao  die  pace,  *)  Uerone« 
anno  dominice  inearnationlB  M*CLXXX"IIO.  f) 

GCLXYII. 

VerieAuHg  det  ErxbUekefet  Sigfrid  an  da*  Kloster  NeumHutter. 

Wir  ktVim^n  tHr.trth*'  nur  ütts  der  Anführung  dmMtm  im  dtm  unfm  folgeiukm,  •QW  BtMMkt/k 
Uarltaifi  II.  dem  gedachten  KUister  ertheilttn  Privileg^  M»  J^Um  1194  August  13. 

GGLXVm. 

Pfifft  iMCius  III.  entschuldigt  tUh  Itet  dem  Erzbischtfe  «Ott  Bremen  ^  das»  er  das  von 
diesem  hegehrte  Verfahrt»  fegen  die  uerdleehe»  Btechßfe  uieJU  etugOeftet  habe. 

1183.  Mai  4.  ') 

Lucius  episcopus,  scniua  seniorum  Dei,  vcnerabili  fratrl.  Urctnensi  arciiicpiscopo,  MÜulem 
ei  «poitoUean  |  benodfeUonon.  Cum  nunlius,  qoen  apud  apostoBeaai  oedea  dtariievtt,  nl 
«ÜMBW  epiwopo«  per  DatiMi,  |  SieUibna  et  Norwetan  eonsUlutoo  id  no|MMideiMlinii  de 

obedicntia,  quam  ecdesi«;  Uir  \\  subtraxisse  dicuntiir  plurimum  institissef,  »on  rsf  uisuin  nobi» 
•ut  fralribus  noatris,  quod  in  tajita  lurbationc,  quanla  nunc  in  prcdicti.s  esse  rcgnis  asserilur, 
et  in  nooUale  Im  eiw  ettisfiicere  insteoiie  deberemus.  Tu  Kaquc,  ronsideraiis  quia  quod 
dUbrtor  man  aufiertiirf  dw  nci^genlle  ant  nliiori  affeeiloiil,  quaa  eriga  te  haheaimw,  neqa»» 
quam  ascribas,  quod  pcticionftm  ipsam  distulimu.s  exaudire,  sed  majoreni  noUlcnn  OpoxtflBiiateM 
cxpedes,  qnoniain  tempore  oportuno,  anctoreOeo,  libenler  lida  bloiideHiiw  conunodli  et  honori. 
Datum  A  eron^,  IIII  nonaa  MaiL 

CCLXIX. 

Ki  zbiisckuf  Ilarhcig  II.  Stlfhmgsiirkuiidv  für  das  Kloster  Osfcrhulz.    1186.  ') 

In  nviniue  sanctae  &  individuac  trinitatis  cgo  llardwicus,  diuina  dignalione  Breraensis 
aKhlepioeopua.  *)  QaoniMn  aacne  «oriptnrae  iadido  bonae  rei  datae  cooBdlun  fr  pnaealb 
Uiti  HiMll  la.  •)  Hut  roMke.  ')  Lktt  HOUCXXV. 


■)  Aus  dem  Originale  Id  der  kdBiglicben  LaadlnwUi  xn  Stade  in  Cap».  I.  Ifo.  0,  wdchca  du  BlcMe|fl 
Lydw  ill.  aalillnfb  Dm  SdircUca  kana  aidtt  »her  Mya,  wdt  Lada*  cnt  Im  JuU  1184  aacb  Vcroaa  glug. 

•)  Am  4«B  Ogfiaila*  4m  KIwnhs  OMnhab  &  TT.  «}  Baitiv%,  au  d«B  GMcMMlua  d«M  roa 

MMmU,  «mMbi  whoB  IlSfi  ab  Hotarin  dM  BcnofM  Hdarich  dM  Utarw.  tU»  AptB  IS;  1179  AafM  «  aad 
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habet  viue  subsidhim  k.  elernae  reauoenlionis  ex|>ec(are  cernitur  premiom,  ideo  sacrl  canones 
raMitai«  episcopales,  qai  licet  Ariile  unritBÜi  Mancipali  eint  ofBcüs,  tarnen  deputari  spedaliter 
ooMedit*)  pMMMiun  reVgloMTWi  In  Dei  cuMb  iagUer  cseulMMiim  allpendita.  Inda  aat, 
quod  sancinc  rooriinliruiis  dominus  prndtresj^or  imsttT.  Sifridus  arcliicpiscopus,  Cdcalla 
inapirationis  instinclu  lucun  OsterhoKe  ad  ülatioaem  cenobiiarum  ibidem  iuütituendain  prospezerat 
k  cariaai  SchymbMke  ^  ipaonun  aostentatloni  coufcrend«  *)  propoauerat.  Quia  vero  norle 
prevantua  afectm  tut  propaattam  axaealiani  mandar«  uo»  est  penaifcw,  noa,  qat,  licet  indigni, 
Ipat  In  oncre  &  lionorc  successiinus,  rcveremli  [lalris  vcsligiii»  inlierrntes,  Fiuiiis  piac  intcntionis 
CMammatioui  inanum  porrigere  dipium  duximus.  Coitiuionicato  ilaque  fratribus  nostris  & 
prdatti  eonalPOt  cntam  Schyrenbkke  ad  allMniajM  paupcruin  ChriBtj  in  iaai  diclo  loco  Deo 
■IDlaneiaai  conIrMlImiis  cam  «Mnibiia  saia  perünenciia,  edUldia,  terria,  cuUia  tt  inenilla, 
mancipiis  iilritiM|iip  .srxiis.  arris,  cninpts,  praliaf  pasciiis,  sitvis,  venafioolbuK,  piscatinnibns 
aucupiiü,  aquis  aquaniinve  deciirsibus,  mdaodlnb,  inobiiibus  &  imUMiUlibtts,  viis  &  iovit», 
eKlUbna  &  radttlboa,  eceleiian  eclam  fa  ipa»  viKa«  cun  omntbua  aala  appendicüs,  excepta 
tariadldtane  qriaoopaii,  qu  BremcMi  pnpaaHa  cat  alnmila,  anpcr  ea  bann,  qnae  aünialerialaa 
cccicsiac  noslrac  resi«riia\  crrint  prpscrrpto  loco  cooferri  poatulaaerunl.  Xichiloininus  adiun- 
giinus  &  Icgitima  donatione  transreriinus  inaiisum  vidclicet  &  quadrantem  in  Thonrede  *)  tt 
annaun  in  Branclo,  *)  quae  Aflicftaa  de  Beekesboacde  veaigiiaiiitf  dua  Hhraa  euanui  Ö 
Siedaalharpe«  *)  qaas  EoolAia«  dednam  In  Veraennleyte,  *)  quaai  Alardaa  de  Hont,  dlmidnai 
mansuin  cum  dfrimn  in  Vordo.  *)  quam  filü  ^Il^i^ti■^lli  df  A  nldt  rslia,  pro  animae  patris 
refrigerio,  rcstignaucruuL  Coolirmajnas  eciain  epbcopalis  banni  aucloritaii'  prememorato  cenobio 
HaUndrenaen  inanaon  cnn  dedma  faxte  Ambdte  fai  Elingcwirb,  ")  a  Ludin^eie  IWen  A 
Hzera  am  eaUalnm.   StatniaMa  eeian,  vt  regala  S.  Bcnedicfi  ibMeai  peipetaM  id^giaae 

seruetur,  canonim  in  cli^ondo  prcposilo  cotncntni  conrossa  libcrialr.  Et  prppositus  loci  nichil 
onniiiu  inpheodare  presumat,  conununicare  autcm  v«l  aliquo  alienare  tituio,  »iae  nostra  noslro- 
imve  anccaaaenwi  eauhrencia,  ipd  im  lieeal.  Adfacatoai  aalen  non  babeal  eenebiam,  niai 
qneai  alhi  elegerit,  «maHio  lamen  naalro  tcI  anccedentinai  nabia. 

El  vt  liec  rata  &  inconvuLsa  omnibus  temporibus  peraeveiarcnt  &  pprpctua  stabilitatc 
oiuuiatant,  diartain  buiu.s  urdinailonis  seti  donationi>i  sigüli  nostri  iinpreasione  comnuiiire 

')  Litt:  concedunt.  ^)  Liet:  conrerendam. 

>'in rinlifr  7  und  II7I  .niili  a!»  RreinUrfaer  Domherr  in  den  von  ilmi  ;i:i\.rff rtii(lt'n  l'rkunilfi).  \'crgl.  Arnold. 
Lub«cFot.  I.  III.  r.  12.  Vetal.  über  »eine  .Abitjuimiiin^  den  .Stanimliauni  bei  Albert  Scad.  Er  linde«  >icl.  auuer  io 
den  oben  abjjcdrucklrn,  noch  rrwiilmt  uU  /.easie  in  der  l'rkunde  de«  Kaiier«  Friedrich  I.  tu  LiMolge  I ISH  Srpi.  19. 
Er  Mark  1907  NovcBbcr  3,  aacb  Angab«  de*  Rremltchen  Necrologi  zu  Hude  Fol.  31.  i^rharaibed^ 
ffachdorr  in  Aals  Oitarhoii.  «)  Doaa«a>  Kirduptel  Beveniedl.  *>  Brand,  Kirchdorf  Im  Viah- 

faada.  •)  Librae  ac.  toariwim,  m«!  Pfmi  Hlaae  JlhrMdnr  Abgab*.  *}  Sictodorf  f 

■)  VerjU  oUa  Ho.  CLXH.  Mote  14.         ')  TaMc,  I.  Scbwaaawcdt.  ") 
dar  aUm  Uitoad*  tob  Mm  Uli»  iiaialr  AOMwarf.  ia  da«  Uiionda 
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decrevinus.  Testes:  Frilhericus,  naior  preposltus.  Thiodericus  dccanus.  Hermanmis,  Harn- 
menburgensis  prepositan.  ")  Hardwicus,  b.  Anscbarü  prepositus.  Rolhoirus  preposiUis. 
wynus,  cusios.  Ucinricus  scholasticus.  Eylo,  b.  WiUehadi  prepositus.  Sifebodo,  h.  FuM 
•bbn.  Meynriew,  RatintadeiHls  «Um.  Elvcnis,  Stadenali  «Uiu.  BMttdiliH,  Ii.  "WID»- 
hadi  (iecanus.  Remigiu,  b.  Ajudiarii  deeunt.  LiadlMi»,  Baecowis  decmnic  Lmberln, 
Runetilensis  dccanus. 

Acta  sunt  hec  anno  dominicae  incarnationis  millesimo  ccntesimo  ocluagcsiino  quinto, 
iMÜctfane  tarda,  prenibtiM  ▼««  lUMlri  anno  priaio. 

CCLXX. 

EnMuf  HivM§  Mi.  ben^  die  MAOeelier  Damhtrrm  «ir  WM  de»  BUdUfet  nmA 

Hamburg,  ') 

Inier  hacc  autein  vacabat  sodt-s  Lubicanap  eoclcsiac.  qiila  itnpcralor  in  Italia  posilus 
erat.  Sed  arcbiepüscopiui,  Videos  cauonicos  eiusdem  ecclesiae  circa  eleclionem  episcopi  se^ua 
agere,  ipaa  ae  knie  «rdinalioDl  inaernit  et  eananicoa  annea  per  litetaa  In  HaMnonburg  In 
cpiphania  Dmaial  *}  dtavil,  cum  ctodcn  anpcr  eoden  MfoUd  caUaqninn  habKaraa. 

GGLXXL 

ErtÜttkof  HarhDtg  II.  bettätigt  die  Vebertragumj  des  Erbes  de»  TrwH>ert  Ui  Drtfiteth 
C  Kirchspiel  Braautedt)  an  dag  Khtter  St.  PauU  in  Bremen,  U86.  ') 

If«rd\viciis.  l)ci  ^atia  sancte  Rrcmensis  ecclesi^  archicpi-^oopiis.  omnihns  Cfirisli 
fiiielibus  salutem  in  Christo.  Ut  pro  securitate  ac  statu  ecclesianim,  qu^  ail  inctrupolim  nostram 
respectambabcBt;,  pla  aoDicitadine  »«neamar,  boe  et  vattoniR  ordo  expaatabU  et  deUluni  noatri 
cxii!il  «rficii.  Ra  propter  uniuersitati  fidelium  notum  esse  uoluinus^  qaod  bOBt  awaMirit  Trat- 
bcrliiv.  iiir  iiobilis  ef  cniobii  vnncti  Pauli  fundator  in  Krciiia^  ')  h«redi(atein  suam.  babuit 
in  uiiJa  liriptesete,  eidein  ceuobiu  contulit,  cum  omnibua  pertinentüs  suis,  pratis,  agri«,  cuilis 
et  Inealtia,  ailaia,  paacub,  aquis,  aquarnai  esltlbaa,  piacatieBibaa,  malendlnii,  cnai  anndbaa 
tarminia  ipaia  poaaeaBlenibaa  ab  anllquo  depntatia,  et  cam  onmi  nanfimeta,  qal  ck  bBa  bonis 
piittrit  prouenir«'.  Dfciinain  niitpiii  et  deciinalinnes  earundrin  possosxioaBni  pi<:  Jut  innric  Alberti 
arciiiepiMTopus,  cum  reliquiü  dccimis.  rjitac  duiiiiui  Trutberti  bencfidam  fucrant,  predicio 
Mnaatarto  aonlnHt.  Donatloneni  i^itur  ipsius  m»  ratain  habentes.,  eam  presentis  scripli  teaii- 


")  In  mehreren  Lrkuadm  dieser  Jabre  Codet  sidi  Ilerrmano,  Propti  zu  itUcJieu. 

')  SiBti  der  feMendn  BMoiplc        Her  «•  bctnCmde  ÜMMcht       Arnold.  UfccMM.  I.  IIL  6 14. 

<)  IISO  Jarnur  ft.  .  . 

')  IhA  Am  OrisfaNl«  taa  StataNUfa  »  Brcnea.  *)  &  obe«  tso.  CtXI. 
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■Mio  e(  aigiUt  BHlii  iinpreaBiOBe  roboramiu,  deoeincmteB,  at  hanc  donationem  mfrin^ere  uel 
■iniMff«  taaptnlM  cm  Dafhui  et  Abimt  poiüoiiCB  habenft  In  perpetaou 

Hutus  actionis  (cslcs  sunt:  Frithcricus,  maioris  capiliili  prcpositus.  Thcodericus  dccani». 
HaniMUiiiiis,  Bacceiuiü  prcpo^ilus.  Rodulfus,  prepositus  de  Acpesbolte.  Alebrandu.s  scolasti- 
CWL  Hiidwieui  Cailoa.  Eilo  prepositua.  Laici:  Bernardus,  ooniea  de  Welcpe.  Heremaimuii 
Hod«.  MbriitMUlM:  AiMUhu  de  OraMoute,  Oerwavdw  de  Harkele,  JJktf  el  HeiiffieBB  de 

Reehe^  Gcrfriilus  dp  Grainbekc,  Ludcrus  de  nulhe. 
Facia  sunt  hcc  anno  pontiAcatiw  nostri  prüna. 

CCLXXII. 

FrMkgHm  det  KtOter*  Friedrtek  /.  fitr  dte  Stadt  Bremen.  ii86.  Nok.  28.  ') 
Er  wind  am*  dieurr  tu  GetnSauttn  gtgtihmm  ürkttnd*  Utr  tmr  tMg»  Xeugn  hmtnuMeni 

Hartwicus,  HremciLsLs  ecflcsiac  archii-piscopus.  . . .  Tamrnri.  A'iirdensis  episcopus.  liern- 
hardus.  dux  Saxoiiiac.  Luiiewictxs,  laiid|jr;niius  Tliuriiigiat'.  Tiit  üdoricus,  Lubeccnsis  cliTliis. 
Eluerus,  abbas  de  Stadio.  HiTinannu&,  prepositus  de  Hauunenburc.  Tbcodoricus,  inaior  decauus 
Branemia.  Hemuuuiui  Hode.  Chriaaanaa,  cenes  de  AUenbore.  Godefridas,  advoeati»  de 
Studio.  ')  Alardus,  aduocatuaBrcoiensis.  Henricus  cainerarius.  Gcrungus  inarecalciu.  CvuUtO' 
tiaua  dapifcr.  ')  Tbeodoriciw  pincenu.  AJbeHu«.  Aldo.  Hugo.  OUo  et  alii  quam  ptarei. 

CCLWIII. 

Ellard,  Probit  su  Otterhobt^  Uber  die  Bekhmmg  der  WemAUdis  mit  einigen  Gütern  im 
SdUfthrf  tAtdien  tebtt»  Outen.  i196,  *> 

In  nmnfaie  eanciae  &  tadividnae  triirftalii,  ege  Eylbard«,  Del  graci»  prinni»  prepaalliw 
&  edilcator  cenobii  S.  Mariac  in  Ostcrholtc,  univcrsis  CbiMi  idelibus  salutcm.  Xotuiii  esse 
voluinuü,  quod  Wernhildis,  ininistLTiali.s  bcali  Petri  in  Breina.  qiiapdam  bona  in  Schiptorpe  ')  de 
inanibuü  uostris  in  bencüciu  cuin  fiiiis  fiuie>  acccpit.  (juae  tainen  bona  de  archirpiscop«  Ureuiensi 
ia  beoeleto  pilin  poeeederat,  aed  cmb  doabuis  Hartwteos,  Bremeaab  «rchiqiiaeopnB,  cariam 


')  Volltiladig  gedruckt  ia  der  Aiurtio  liberlalU  Brvnirn>U  |>. 'Jfli  Böhmer  in  den  Kr;;eslen  iial  diete 
Uikmd«  nicbl  Mfgiaoawica.  Doch  baOUtgt  AraoU  von  Llbcck  L.  III.  c  14,  da»  EnblMbof  Hartwig  und  der 
RwcrwaUto  tähmim  Bfachor  Ueodoiidk  den  Kaber,  ab  -er  im  AMngt  im  Wlaii»  UM  aack  Gelnbauita 
fcia,  «atiiciiw  f ttofen  aegrc«.  >)  Godefridna,  adaocaiua  de  SHien»  CMCIelat  aaeb  mit  dem  EnMacbof* 

■Bitw%  aalar  d«  Zeugeu  de*  vom  KalMr  Friedrich  den  Borgern  von  Labeck  ta  JUbre  September  It  u 
IdritnlK  ertbeilleii  Pri^iie^ü.  s.  l°.-ku>ii]iirli.-  (;  rsrhirlilc  der  dculsrhcn  lliinHt-  Tli.  II.  -S.  10.  Er  war  vcrnmihlldi 
der  jBagere  Bruder  Jp^  in  di  r  I  IuiIj  IltH  .Inimiir  erlrunkriifn  Voi;ic»  von  .Stade,  Hicbrrl,  Soliaes  de*  Airerich  und 
der  Molbur^is.  Vi  ri;l.  ilic  ■Si.jiniiir.ird  ilrr  Ki7(crcn  liri  Allii-rt  vun  S(ade  tarn  Julire  \  \'.i'.>.  \'trmiilblldl 
der  Cotiina»  der  Urkunde  vom  Jabre  1190.  Die  AlioUterialen  »cbeinea  alle  dem  ErLsiiüe  Urciueo  lu  »eyn. 
<)  Na£k  den  Capiarina  de*  Kloaten  OiMfftob  S.  300.       •)  ScMfdarf,  aia  Kirchdorf  im  A»ta  6eM«idorf. 
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Schermbccke  cum  omnibus  suis  appnidiciis  cpnobio  nostro  pcrpetuo  pnssidpndam  trndidit,  ihm 
dicta  bona,  quia  de  ipsa  curia  Nuinpta  fuerunl,  contradidit;  Wernhildis  vero,  cmm  flliis  amk 
baMMon  Mm  Mfum,  Ipaa  Imm  de  nmibas  noitarfai  in  kcneltcio  aecqiit.  Ne  hee  •  ubta 
nHonabOiler  facta  poflleri  immM  ialHngen  intMiMnl,  cirtae  iMOribi  &  algiltt  eedoli« 

IMMlrnr-  imprt  ssiono  signari  ffcimus- 

Facta  sunt  hec  anno  daminicae  iiicarnationi.s  miileKimo  centesiino  oclogesimo  sexto,  cenobii 
noatai  {natitatlonk  quaito. 

CCLXXIV. 

AMgebltche  I  rktmde  de*  KOniget  Philipp  zur  BettSl^M^  der  Grafschaft  8tade  oll  JU$ 

Brembehe  Kirehe,  USB, 

Ditirt  Doeumml  hl  iu  dem  Lindmbruchisehrn  Cculix  ehr  Pririlriiii  n  drr  Hiniihurghrhj  n  hirehr 
tirrimal  rorhandr»,  Fol.  306  und  toi.  IL'I :  aiirh  von  II.  Uii  iii  <t  m  a  iin  iu  drr  /tr.iehieibiiiig  il'-r  Crafrn  2« 
Oldfnbitry  l.'iflO  tut  Proarinio  bcnitx  tihi/iilriickl.  K.  Lindenbruch  .telbtl  unirriirxs  drn  Abdruck  fUisrlbettf 
ttkr  Stuphertt  hat  ihn  wiederholt  Th.  /.  AßOH,  indem  er  jräoch  darauf  airfmn*Mam  WMchte,  itMf  « 
IdbniNlIieA  Mn  K»iii§  Philipp  niekt  Mr  dam  Jahra  tt98  amM/ettalk  ttgn  immCr.  4h  Euagamß^A  abtm 
tpäterm  Jährt  alt  1189  nieht  angMMm,  Aueh  ton  drm  KOniif  Iteinrich  VI.  kotnOe  efm  HhnHthe  Vrhmd» 
im  Jahre  IlSß  zn  Goslar  nicht  aungtslelll  wrrdin,  da  rr  in  dlr.iew  Jnhrr  xich  in  Italien  befand.  Der 
Inhalt  drs!<'  ll<- <i  »'i'vufjf  ;.i(f  u'r.ij  Privilrffio  drs  K'ai.u  rs  Frinlrit  h  I.  t  om  Jnhrr  11  SO  ,  so  irir  tinii  f!fs 
KSltig»  Philipp  com  Jahre  II  Oll  iibrr  die  Graßcha('t  .Stiiilr .  iilicrnn.  mit  der  Utstrren  auch  sehr  in  drr 
Mfa*tam§.  Der  Zirrck  der  YerfiiUrhumj  iU  termuthlich  y-trt  sm.  den  L'mfaiig  der  Gro/acAa^  Stada,  rfirw 
tfie  Vrttutdt  rom  Jahre  1199  iji-dtnkl.  in  den  folffcitden  Wortrn  zu  brslintmrn: 

Cntmm  StadU  et  burgum  cum  minUtcrlalibus  et  universis  pertinenliis  et  Mmt  iwre  MO 
•e  inlcfran  eomctian  cnn  tnaalla  et  lenrilarHs  «diaceiittlNis,  pula  pngfum  Woltsatenmif  tcrraoi 

anli[|iinin ,  Ilntlclpriac,  Wursalorum,  Kedingonin  ei  ultra  AlUtn  Thiednareschagoruin,  et  suis 
ctinlinentiis,  cum  oniiu'  iure  sun  et  prardiis  suis  cx  intr^ro,  et  qnod  erat  quondain  palriiiioniuni 
Rodolphi  marchi'onis ,  Hi-nrici  niarchiituis  et  Frcderici  de  Stadio,  atque  hercditatciii  nobilis 
nalronae  Nae,  eum  «rnni  iare  et  herpdltate  «mBiipie  alililaie  et  honore,  etciit  cMem  eedcelte 
«lim  Ilarlwiciis  priinus  tnlalitfT,  iuridire  et  legiliine  iliiiilsil. 

H.  Wolter*  in  der  Chrotiiea  Jtattedmei*  «cActMl  dieee  faleche  Urkunde  Mr  aiek  gehabt  tu  haben;  der 
ErtUeehof  Rhade  (de  fmrthue ecoleiiae Hremeeuie  im  Leihmttii  Script  rannt Bnmtoh.  T.JI.p.tt3mdffO 
fikH  4fo  Orkmd«  vam  Jat^a  1199  «hmAmI,  Jedtek  mU  dan  irrigam  JaknaaUaH  1189  m»d  1199,  an. 

€CI.\XV. 

ErzhUchof  Hartwig  II.  Htifhiugsbrief  für  da*  CoUegium  der  zwölf  Domharu  s«  8t. 

Auscharit  in  Branni.   1187.  Mal  I.  ') 

In  nomine  «aneiae  et  individuac  trinilatis  HaHuicus,  diviaa  dignatione  Bremenib 
ecctesiac  aichlepiaeopaa.  Univenb  Cltrwii  fidelibna  pimenlen  paginam  Inspectarla  aalutem  in 

')  Ali!;earud^i  au*  der  UcKula  S.  An«rbaril,  Maauiirri|>l  tn  Brenie«,  M.  1^,  TerKÜdics  mIi  einer  itOncna 
AafMigMR  Im  «Man  Oapiuto  «iL  m. 
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Domino.  Sicut  umniuM  rctriftutori  iKUunruM  accepluin  coiutat  et  gntissiinuin,  ad  miiiMronua 
NMiiiB  flUpeodia  poMoniaim  ««aftn«,  ffedii  cndira,  ite  wUbmm  coUata  iaa  et  cumulait 
pnoid«  oidiBire  et  fiddilcr  «dspeuare,  ipsi  pbwilani  tmt  mm  MnUgHnr,  qiil  Mmim  nper 

paucn  fidelcm  super  inuKa  constiluit.    Ilinc  csl,   quotl  lain  prescntis  elntis  quam  fulurae 

tucccssiouiä  tfcire  voluinus  ^cneraUoucs,  quo«!  consiilcraiitcc  quosdam  redditu«  a  mucIo  Aii> 

idurto  duodeeim  paupcriui  MMtooMionl  dlni  deputatoi,  enllnn  intaulofe  et  üeriHiM»  Tbnim 

■fnniiii  (MgmmMM  «aa«,  vt  pluiiimM  Deo  iniUtaatiuin  «liinoMe  possent  «aflkere:  quapiopter  • 

communi  capituli  nostrt  coiisensu  convcntuin  duodcdm  canonicoruin  .staluiinus,  ut  basilica  c!n 

oenatruaturf  in  »rtt  oricnlali  quondain  paupcribus  awignata,  in  liouiini  t-t  redeiuptoris  nosiri 

JesaGhriflli  et  mae  lanctae  genetricis  vIrginisMariM!,  necnoo  et  beatiasimi  poiitüetoibMluiril 

bonorem.  fiileffea  auten,  donce  ediAcB  atractan  consargai,  canonici  in  eedcaiR  beaU  WlUeliadi 

Deo  militent,  quam  ad  ipsuruin  u^uni  cum  oinnihns  perlinciitiis  suis  perjteliia  slal)ilifalc  con- 

feriniBa,  anauenlibus  prepo«ilu  li'redcrico,  dccanu  Theodorico  et  toto  Miaiuris  cccIeKiac  capilulo. 

De*)  iaai  dictia  aale«  reddiirbna  eniltbet  eanoBlooraai  vlgiati  *)  aoHdi  awMnae;  odo  aeilteet 

solidi  auenae,  et  aeptcni  sulidi  Mliginis,  et  quinquc  ordei  et  modias  Iritici.      Et  mensurabunlur 

in  iii'Mlio  |i;niprniMi.    Et  iliihuiilur  cuilihrt  duo  solidi  nouoruin  <i(;narioruni  in  a.sci'nsioni-  Doiiiini. 

et  duu  cviluiuia  scinpcr  «equenti  die  «aucti  Anscfaarii  bis  in  anno,  ')  sine  diuinuliout*.  Prepo- 

aftw  TCio  flliaa  hei  prebcndan  dmdetiaiaBi  et  qateqaid  reliqaan  de  reddUibiia  Ainil, 

babebiti  atpote  qui  tam  pauperum,  quam  canonicoruui  atfpendia  sub  excommiinicalione  et  obtentu 

•aae  prepoNlturae  «ine  dtfertu  ndmini^lrahit  i-I  ulriirumquc  dcreclus,  tii  cucnerinl,  resarciet. 

lusuper  ad  fratrum  prebendas  augiiienlandos  contradimua  da  ecclesiam  Hörne  *)  cum 
epiaeapali  baaao,  cum  deebna,  de  coralione^)  et  advoeada,  MenmeaBi  emii  fariadfcflone,  qaaai 
videlicet  eoclealaai  nosicr  conrraler  Alwinu!«  a  aebia  lenel,  IIa  ut  post  mortem  suaui  vel 
spon(aiieam  eins  resin;natiuncm  friitlus  eci  lesiae  canonicis  inle|^raliler  cedat  ei^drin.  Danius  vis 
eiiuiii  ircü  quadrauieü  iloUandren»cü,  uiium  in  üera,  ')  allcrum  in  Vora,  tertiuiii  in  Lcda,  ') 
mm  advacatia,  dedmia  et  dcchnalioBibaa  in  eadem  parrodiia  aüaa  ad  eoram  «beriorem  amten- 
tationem.  Donamus  eiiam  eis  ecclesiam ')  in  Horst,  ')  cum  banno,  decimis  et  dedmationibu« 
eccle«iam ')  in  Sture,  ")  cum  bauno.  dccimls  et  dccimationibus  et  omni  iun'sdiciinnr.  Adi-  • 
cientes ')  etiam,  quod  si  propiliaale  Uco  bona  s.  Anscharii  processu  teinporum  excrcverini, 
eaaaaJd  ÜUub  iaerenenti  aoa  aöt  experies.  Si  qua  aoua  bona  pcctcr  primaai  taartHationem 
cntveaM  a»  AaadiarU  aeceaaafiat,  inter  naunam  predietae  prebeodae  am  eoapiteatiir,  aed 

>)  Von  hi»-  bis  roMd«  fiUt «. «.  O.  AUIW.  »)  Uni  MMMloa«  •)  «»  fn  dhr 

Mratrm  Affrrtignng,  tmt...  «ccMan  fihU  M.'f85  und  Cm*§tL       4)  ccdeilaa.  M.  tU.       •)  9um 
AddadM  Ut  coBpcMMUi  /Mft  Af.  IM. 


')  -Sulidat  1*1  nicht  fDr  ein  üelraidrniMw«  ui  nebmen ,  »ondem  für  den  IVerlli  riaer  griviai^en  QuanlltSl 
dcMclben.  ')  Sc  cnnrerimiu  oder  dabuolur.  ')  Hitr  Will  di-r  Ta;?  fUr  da»  xweile  Mal.  »j  in 

Bitaltchai  G«wviciMe  UollcriaML  «)  Gahfea,  Kirckc|4cl  LUknihol.  Vahr«,  Urcbipial  Uorn. 

*}  Lthab  BkiBMfliMw  •)  Wimriwwt.  ta  Oa^^chl«  BlodklaB«.  «•)  8a*r.  tai  OMnbiqhdmi. 
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per  se  a  frtlrc  uno  einsdem  connenf»«?  frnfribus  firfp?i<er  ndininistrentur.  Et  quoniam  sumuA 
primi  eiusden  ecdesiae  fandatores,  pro  beati  Aiucbarii  iionore  et  ajiine  no«4re  remedio  ipais 

ContradiMMU  eUan  prauoifauUs  canonids  poteatateB  d  ins  Ukenun  tfahnaffana  eoa- 

dendi.  Sufs  bonis  ;i(liirirn(ps  et  hoc.  ut  post  obituin  ciiiasquatn  illonim  prcbcnda  solida  cum 
aliiü  redditibu.s  per  anni  circulum  in  domuin  ipsorum  inferatur,  sive  ad  necessitates  aliqnas 
defuucti  expediendas,  aive  ad  eiemMinas  pro  dcruncto  erogandas,  ut  viddteet  eadem  gnitift  d 
Kbertate  ipai  gaadeaat,  qn  Breaieiisis  ecdesla  ntior  dne  «Im  bene  ordfaiatae  eedeaiM 
gaadere  noscuntur.  ")  Stttatnus  etiam  authdirfiato  noatra  et  baono  Mwln»  firmamiis,  ut  tni 
Presens  prepositus,  quam  omncs  sui  successorcs  pretaxatüm  .suintnam.  vijEp'nti  scilicct  solidomn 
■anonae,  aicut  predictum  est,  adininistrent,  sub  pcricolo  et  obtentu  prepositurac,  ita  vtdeiicel, 
ut  aMoatb  baab  tMb,  derfeto  vel  laldi,  piteo  Monealnr  et  aemido  Td  tartto,  et  Mblnda 
mlilaat.  Et  si  se  ipsum  non  correxerit,  habeaal  libcnm  poteattten  et  ias  c^gradi  alina 
piqMwiluin,  sihi  cdinmodmn  ri  compctentein. 

Kos  quoque  prescnti  scripto  buUam  noslraa  adfanigt  {ireelpiinus,  ad  finnitatem  perpctuain 
owribv  pnaer^lie  ebihmidni.  Et  «t  perteii  cm  Jod«  dampnato  redpiat  et  enathenetln 
■MMrane  ae  pereamrai  aenttet,  «t  ^is  hiiie  Mslie  constitutioni  ausa  tenoarie  coolnin  fn- 
siiinpscrit.  Huius  facti  nostri  festes  sunt:  Sepebodo  abbas.  ')  Frnlrricu.s,  inaior  prepositus. 
Thidericus  decanas.  Prepositus  Hermaanus  de  Bücken.  Q  Alwiuus.  lladolpbus.  Hadolphu.« 
de  ledeikeiB.  ^  Hirdewieas.  Theodoricas  de  Haghen.  Hernuiiuiiu  de  Stadl«  et  alU') 
ecdaalae  Hsatrae  eawMid.  Bt  laid:  Alardas  adaseatos,  Bricae  de  BedeifccMt,  Geraaghaa  de 
Hagheae,  Fridericas  de  Hasentorpe ')  et  alii  quam  plures  ministeriales.  *■) 

Acta  Bant  hec  anno  ineantttieais  domiaicae  M*C*L*XXXVIL  kaieadia  MmXL 

Datum  in  Breina. 

CCLWVI. 

Hescript  des  Papttes  Ciemetu  ill.  gegen  die  durcJi  de»  ErzbUckof  Hartwig  II.  beab- 
Hehllfte  EiUxiaimt  der  Sekeniamg  eäui  den  Nmuuh  sw  Zevai  Myeaietofeii  Land' 
fuiu.  U98,  Matas,'^ 

Clemens  episcopus,  seruus  seruorum  Dei,  . . .  *)  VerdenBi  epiaeo|M  et  dRIeetiB  ffib,  abbat! 

Luen.  ')  !!  et  inagTsIro  .scolanim  Verdens!  salutcin  et  apostolicam  bcncdictioncui.   Dilcctarum  in 
Christo  filiaruin,  inonialiura  ecclcsic  1  sancti  Vili  in  O'^uen*-  ')  insinuationem  reccpiinus.  quod 
•)  Fehlt  Fol.  126.  »)  FMt  Fol.  126.  $)  Fehlt  Fol.  126.  ^)  et  aJü  fehlt  Fol.  126. 


")  a.  oben  No.  C(;XX\II. 

*^  ämimn  etwas  adiailliaAeB  Original«,  mit  aablagcadca  Btdiicgd  OcBcna  III,  u  Suie,  in  Ga|M.  II. 
n«.  IS.  ^      •)  Tumm.  •)  ~ 
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Brcinpnsem  crclcsiam  ppdincnfoin,  quam  inulier  queldam  uldua  possidet,  past  lllius  obitum,  ea 
con8«n(iente,  illis  pcrpeluo  poscidendam  concesseril,  sub  intenniiutioiie  anatheinalis  inhibcnü. 
ne  qiii$  eoMtam  tUlmm  ann  aoln  pnmnerel,  et  aeaerabOis  fraler  noater  H.  successor  ipeius, 

anatlMtnatis  iirniens.  dnnalinnein  illnin  irritare  contendit.  Oiiia  uero  Illbl  taoto  rorcfiis  in  iure 
sao  debemus  assistere ,  qoaiito  deuotius  suum  Christo  exliibciit  fanulaluia,  per  aposlolic«  uobia 
aeriptB  nndanua,  quattnii«  ai  res  ila  ae  habet,  ioaM/Onum  fBtm  (hdatb,  proot  rattoMMiler 
Awta  cal,  aaeloilMc  Matn  Olibaibun  liailler  «baenni,  eea  qai  cooti»  ocnire  pmaanpaeriiil, 
per  censtirnin  rrcir-siasttcain  compe5jrrn(ps.  Qaad  ai  aauieB  hb  cxequcBib  neqaioeHlla  IlteP- 
ease,  duo  ucstrum  ea  nichilominus  excquaiilur. 

Datan  Iialeraiil,  VIIL  kaleadaa  Jimil,  paalMcatua  mno  prina. 

CGLXXm 

Paftt  Clemem  Iii.  Bettallsmgs -Bulle  für  das  Stift  8t  AiuekmU  m  Bremen. 

ii88.  Jim.  22.  •) 

Clemens  episcopus.  servns  scn  oriiin  Dpi.  dilectis  filiis.  preposito  ccdcsic  saneti  Anseharii 
Breinensis  et  eius  tratribus,  (am  prcscntibus  quam  futuris  canonice  substUuendiR,  in  perpeiuuui. 
Ueo  lieet  iaaieritt  ad  apfceoi  suninl  ponlMeataa  pnnridciitis  mbiiib  a«penie  dbpiaitiaiiiR 
aaawiiptff  nt  drea  unlvenaa  Dei  eceleslas  debeamus  aciem  nostn;  considerallonis  cxtcndere, 
et  oas  a  pravoniin  inriirsihiis  apnstnlirr  sedis  pafrocinio  communire.  Ea  propler,  dilecti  in 
Domino  filii,  vestris  iustis  postuiationibus  clemi-nicr  annuimus,  et  preralam  ecciealam  Teatran, 
in  qaa  dIaiM  ealia  oliaeqida  mndpali,  a«b  beali  Petrl  et  naalni  pratedtane  aoaeipianiSf  et 
preacntia  aeripti  privilegio  eommunimus,  siataeBtca,  at  qnaaeanquc  pos.sessionrs ,  querunque 
bona  padem  eeplesia  imprt-spntianiin  iusle  et  ranonice  possidet,  aut  in  futunim  euncpssione 
pontificuui,  iargitiutiG  rcguni  vel  principuui,  ublationc  fidclium  seu  aliis  iustis  Biodia  preütanl« 
DaiBbio  potarft  «dipiacl,  Unna  vobia  veaMaqae  aaeceaagfaMa  et  lllibala  penaaneaBt  b  qaibw 
bee  praprÜB  daziraus  expriincnda  vocabalia.  Locum  ipsum,  in  quo  prefnta  ecrlesla  sil.i  est, 
cum  omnibiM  pertinenüis  suis.  Curtcm  que  vocaJur  Spenchoph  cum  pertinentÜH  suis.  C'urlcut 
in  Sluttere  ')  cum  pertinenliis  suis.  Curletn  Lcsic,  ')  cum  oronibus  ad  eani  speotaatibin. 
Oartem  !■  Steatboipe,  cm«  pertlaentaa  aala.  Bcdealaiii  cm  banno  de  Hane.  DrriBim  da 
Swediasen.  *)  Deeimam  de  Ascwardc.  *)  Trcs  quadranles  holiandipnses.  quos  habcnt  ex 
daw  veg^rabiUa  ßratria  noatri  Hardwici,  Bremensi»  archicpiscopi.  £x  dono  Tbeodorici  laici. 


')  Maeb  den  OriBiaal«  in  Siadiaidiive  in  UrcaieD.  ')  ««-hlüicr,  aa  der  ütlme,  rktnüiis  Dflmtn- 

kont.  S.  Altert  na  8la4e  Min  Mm  »IS.  »)  LMM«,  im  .Vmte  Syckc.  M  s.f„,i..fr,  unweie 

Vtinadi.  *)  MwacMnoMa,  aal«  vor  Bimicb.  *)  AMbward««,  Kircto|ii«l  Brach,  Ami  lUgu. 


MO 


im  jiiB.a9. 


diinidiuin  r|uadr»ntein.  Ex  duno  Alnrdi  advocaU  IMHWI  MBf  <t  ttnmm  fit«»  MTCUmm,  fix 
dono  Thcodorici  de  Horsi  ceiiNum  unius  aree. 

SMnimiM  «ilem,  ut  stipoidto  de  predMiB  «artllMis,  pauperibm  Im  aiaiori  if/um  vutn 
aedMie  tomtoBlwa  Mi^pMta,  tlaA  »  }ttat»  AaMhail»  pie  ■tatalun  cit,  eis  lonper  ialeign- 

MCf  tt  sine  (liminiilione  solv.'iiitiir. 

Ad  hec  auctoriUtc  vobui  apostoUca  iiidul|reinug,  ui  cuoi  prepositur»  seu  alle  di^niuae« 
aut  prebende,  «fre  «Ba  bemflei»  ecderie  vealr»  vaenvfriirt,  eligendt  ad  «aa  peraana  idoaeaa 
HbenM  habeatia  de  Beeatia  aedia  apoataliee  Aieuliateni;  iBTcatilm  taauM  ptedietonna  dioceaaBa 

episcopo  reservata.  Cum  aulcm  generale  interdictuiit  (crrc  fuerit,  liceat  vobtR  clausis  ianuiü, 
exclu8is  excommunicntis  et  interdictis,  non  pulsalis  cainpanis,  siipprcssa  voce,  divina  otTicia 
celebrare.  Prcterea  quoniaoi  deciiiie  utriusque  testauneuti  pagina  sini  ecclesiasUcis  penumia 
coneeaae,  aaetaittate  apoaialiea  iahlbeania,  ne  ^ b  taima  a  voMa  dcdawa  txlgan  vd  exlaiN 
qaere  presumat.  lUud  Ctiam  nicliilominus  prohibcmu.«,  ne  quis  in  vos  vel  ecclesiaai  vcalvaai 
exconimunicatiunis.  siispciisintiis  aut  intcrdicli  srntcntiiiin.  sine  maniresta  cl  rnlionabili  causa 
proiniiljrel.  vci  nuva»  et  iudebius  exactioiies  vobis  vel  hominibu.s  vcstri»  iniponai.  Deceniiinus 
arg»  nt  nulH  oamlao  bondnaiB  flu  all  pndidaai  eechataai  teawre  perimbare«  aal  ahia  poaaea- 
akmcK  auferre,  Td  aUalaa  nlinere,  mbiaere«  aea  qaibuslibet  vexationibas  fatigaie,  aed  «anlt 
niibata  et  intcgra  eonservenfur  roruin.  pro  ((iioriiin  pibernalionc  mit  sustrntatioiic  conccssa 
sunt,  usibus  QOininiudi.s  profutura,  aaiva  »editi  apostolice  auctorilale  et  diocesaoi  episcopi 
aaaaBica  taaliliB.  qua  igitur  ia  fidnran  aedealMrtiea  aecabirisve  peraoaa,  haais  naalre  can- 
alttaiiaBiB  pagiaani  adeH,  eantia  aaai  leaMre  venire  tenplaTcrit,  aecanda  tertlova  ONaaunlta, 
niai  rcatum  suuin  con^jnia  .salisfartiDiic  rorrcxerit,  pnlestatis  honorisque  sui  careat  dignitale, 
rMMaquc  se  iiidiri  divino  existere  de  pcrpctrata  iniquitate  cngnoscat,  i;l  a  i»acralissimo  corpore 
ac  mnguine  üci  et  doiniai  redeiaptoris  nostri  Jesu  Cliristi  aliena  fiat,  atque  in  cxtremo  cxainine 
dMrida  aabiaeeat  altfaaL  Cuacfla  aalen  eidem  laeo  aoa  iara  aeryaoUbaa  alt  pax  Oaarial 
nostri  Je«ia  Christi,  qaaflnaa  et  hie  firuclaai  baae  acUaaia  pwdpiaat  et  apnd  diatrictaai  iadiceai 
premia  eterae  pacia  inveobuit.  Ama.  AawD. 

(LS.) 

Ego  C'leuien-s,  catholice  ccclesie  episcopus. 
%a  Johanuea,  preabiter  car-     Ego  Theobald.   Hostien.  & 

dbialia  tt.  SaneU  Und.  VeUetren.  eps. 

Ego  Laboraiu,  pbr.  caid.  S. 

Marie;   traaa  Tiberim  tt. 

Calixti. 

Egfi  Pandalflis,  pbr.  card. 
BadKoe.  Xa  Aplor. 


Ego  Jacintus,  diacon.  cardi-  ' 
aalia  See.  Marie  in  Cbaa- 
■ddni. 

Ego  Gratiaiiiis.  Scor.  Coeaw 

&  Dainiani  diac.  Card. 
Ego  Ociauianus,  Scor.  Sergii 
k  Badii  diae.  eaid. 
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Ego  UAdulfus,  tu  See.  Pra« 
xedb  iibr.  Cird. 


Ego  tiregorius,  isce.  Marie  in 
IMH-tieii  dUftc.  card. 


Ftotm,  tt  Stf.  Clenaab 

pbr.  Card. 


Johannes,  Sd.  Theodori 

diac.  card. 


Ego  Bobo,  (t,  See.  Ananla^ic 
pbr.  Card. 


Egu  Beniardu^,  See.  Marie 
none  dtac  eanl. 


%0  Pelms ,   pbr.  eard.  tt. 
See.  Petri  ad  itincula. 


Egfi  Gr^rius,  See.  Marie 
im.  Aifain«  diae.  eard. 


Bgo  Jordaniis,  pbr.  card.  See. 
Padenttaae  tt.  paatotfa. 

Data  Laleranl.  prr  iii.ininn  Moysi.  rcclesie  subdiarnni  virrs  nj;oiitis  ciaeellarii.  \.  kalcndaii 
Julii.  Indictione  scxta.  liicarnationis  doiiiinice  anno  MCLXWViU.  PonttAcatMf  vcro  donni 
Clement  is  papc  III.  anno  primo. 


Paptt  Clemetut  III.  bertättgt  dem  ErzbUekn^e  Uarhetp  II.  tau  Bremen  die  Rechte  eebtee 
Bruttfiee  md  der  toigehOrtfen  BUtkRmer  LUbeek,  Schwer^  itofscAnry  md  L'exhttt. 
HS8.  Se/it.  9S.  *) 

C'leinena  episcopw^  ■eniii«  x-riioriiiii  Dil.  vcncrabili  fratri  Harlwico.  Hrfiiien^i  arehi- 
episoopo,  saliilpin  apostoltcam  bcnedictionein.  Kx  iniun^cto  nobis  a  Uco  apostolatus  officio 
fratres  &  corpi.M »pti.s  nwlros,  lain  uicinos,  quam  longe  postivs,  sincere  carilatis  affedu  ||  de- 
hemm  dlHgcre    ecdcsiia,  tn  qalbas,  aaetore  Doniii»,  mililaie  noMinitDr,  iMun  dljgiiitateni  & 

iiisti  fiam  inte^ram  con.seruare.  Eaproptcr,  vpnrrahili\  in  f'lirislo  fralcr,  tui.s  iuslis  poslula- 
Uonibuii  j]  grato  concurrcntes  aKsen-su,  ccclrsiain  ipsain,  cui  auclore  Domino  prcsidcs.  cum 
amiilnM  perlinentiis  suis,  Lubiccnsein  (|uoi|ue,  Zuirinenwm,  Racesburfensen  ftlxacolancnsein') 
epiaoopahis,  cinn  nniucrato  bants,  tan  apJrilualib«s  qaan  tonpoialiba«,  aicut  laste  &  sine  esn- 
Irouersia  possides,  tibi  &  rrcU-sir  tun  atirloritate  apostolira  cniinrinaiiiijs  ^  presentiN  .srripCi 
palrocinio  rommunimuN.  Slalucntcs,  u(  nuili  omnino  hominiiw  liceat  hanc  iioslrc  paginam 
conArmalionis  inrringere  ucl  ei  ausu  (ewcrario  conlraire.  Si  quis  autem  hoc  attcmplare 
presaiapsertt,  IndlgiiatiaBeaii  «nnrpoteatis  Dei  tt  bealorum  Pelil  &  Paidi  apoalaloniai  cina  ae 
■overit  inciii'suriim. 

Dalum  Howe  apuü  aanctam  Mariam  msiorem.  \IL  kakndas  Octobra.  ponUficalu»  no4«tri 
anno  primo. 


'(  iXacli  dem  vt  State  VorhrndeaeD  Ori^i^<llc.  \s'rl<'lirin  dn«  |>ii|Mil)lrbe  liMoicsrl  nnhSngt,  in  C-ap«.  i.  iSo.  10. 
'>  Ürr  K«krlirrr  der  Livrn,  der  5<c;(ebrrKcr  Dmnbrrr  .Mrinbard,  legte  bei  dcnitelben  die  enle  Kirrlie  ra  Ueskol 
•n  der  l)ttn:i  .m.  S.  Ilrinrirli  den  Leiten  in  C  ruber  UHrk.  hiroalrae.  Ertt  im  Jahre  UM  «ffaaete  er  die  Kiicbc 
M  Blga,  itM«.  .\«neti  da*  Uerliadinriic  BbiiMm  baM  darauf  nmlwi.    Ver^L  Vogt  fiascMchie  PrcoMOM 


GGLXWIll. 
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PiQMif  GünMW  117*  bestätigt  die  Endthhing  des  Bremixrhm  Domhar»  9*. . . . 

Propste  in  R(medu.    1188.  Sept.  27.  ') 

Clemens  episcopus,  seruus  seruorum  Oei,  dilectis  filiu,  Lubeceuii,  Mncü  Pauli  Uretneun 
St  Siadeusi  «bbatibus,  salaien  St  apostolleiH  beiMdtclioBinB,  Om  tafsr  iifui^llm  ftalrai 
BreneoMn  aidriqriMqHaih  el  dileetM  ilios,  canoaiooa  Ranealenaes,  aapcr  dedioiie 

in  ecclesia  Ratne^leiHi  queslio  suborta  Tuisset  et  utratjue  pars  electionem  ad  se 
as-screrel  pcrtinere,  quia  idcin  archieptscopus  ex  rcctoris  dcfcctu  (üiLspicitbat  cccICNiain  detri- 
incatuiii  oou  modiciun  sustincrc,  cauonicos  sepe  curauit  iaducere,  ut  ad  prepositi  canouicam 
dedioneM  proeedermt  Venn  cmm  Uli  boc  quul  sab  dhriaiilaMiMM»  inurirent,  poat  X  mtmet 
qwmdan  T.  nomine,  canonieum  smeli  im  Breina,  sacerdotcm,  lileralum  uiram  parilcr  cl 
horipstiiin,  siciit  asscritur.  de  consilio  synodi.  f|iiac  illic  crnt  conp^rcgatn .  prcposiluin  in  illa 
eccli'!>ia  urdiuauit.  Ideoque  per  apostulica  uubLs  ftcripla  mandauius,  (juatiuuü  «uper  iiistiluciune 
nemoniti  T.  querallt  «illicite  »erilale»,  oonüroMUites  ipsam,  sine  appdlaUimis  obstacuk»,  ai  de 
Iure  cam  niderilia  conAnnandam.  Prcterca  B.  conütem  ad  restilucnda  aMata  lam  dictac  pre- 
posittirac  per  excommunicationis  senlrntiam  cninpellatis.  \iillis  liltpris  iieritnti  et  iiislHiae  pre- 
iudiciaiQ  facicnlibus,  bi  <|uae  apparucrint  a  t»edc  apuslolica  iuipelratac.  ^uod  ai  onines  biia 
ezeqMadia  BeqaiMritit  iaicreaae,  diu»  neatraai  e»  niriiilaiiriinia  esequiaiar. 

Datmi  Born  apod  aaaalaBi  Marian  laaloraa.  V  kalendaa  Odobiia,  poBÜlcalaa. . . .  *) 

CCLXXX. 

Pufitt  CiemeH*  Hl.  bestätigt  dem  Erzhisehofe  zu  Bremm  da*  Butktnn  «m  UerkulL  . 

1188.  Ort.  1.  ') 

Clemens  cpi^cupuä,  üeruus  »cruoruin  Uei,  vcucrabili  iValri,  Ur(-aiciu>i  arcliicpiscopo, 
aalatem  et  a]Nisto]ieam  benedidionen.  Fralrea  et  cocpi8CO|MS  noalnw  apeetali  tnieimr  earitate 

dOigerc  cl  iiistis  c'oriiin  postulationibus  fauorem  apostoliciinn  benigniiis  iniperliri.  Ed  proptcr, 
venerabilis  in  Chrisln  fralcr.  (uis  iustis  postulationibus  cleinrntpr  nnniiiiiHüs  et  I.vsrolanenaem 
cpiscopaluui,  qucui  tu  et  clcrus  luae  curae  cominissus,  per  ininislerium  Meynardi  sacerdotis,  *) 
rellgiod  et  dtacrattoiri,  In  Rolhcaia,  *)  sancti  spiriius  gratia  donante,  acqulsiuiue  didwlnl,^)  et 

•)  aartri  «no  VL  fMt  im  OfitHrh,  wjiiteh  im      Rand»  UtkL 
  »)  idut  PnMMria.  »)  Lia.-  dbdnin.  l/ß^ 


0  Kuh  dem  haDBovcrscli<m  Copialbadi«. 

*)  Nach  dca  huaovcnchcn  CoiMbuchi,  wiMclMa  alt  Graktr  Otif,  Uraolaa  ^»k  Liats  Reicbc 
mMt.  8ftdL  wdM.  Com.  IIL  S.  IU  ichnlbt  diae  Balle  Irrig  dem  PupMe  Ct«nras  IV.  «ad  Mut  dm  Mue 
HB  Wfc  «)  Meinard  war  Domliorr  im  KloMer  Sirsfhfri;-         ArnoM  ;i  :i  0,  und  llfinrich  den  Letten. 

Warn  AhcIh  ran  Genbloms  Um  cioeu  LUltecker  l'rietter  neoui ,  »o  liegt  bierin  kein  Wlder»prucli,  da  üe^eberf 
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vsque  adeo,  Mta  iieri  doqafi  in  1bIMI|  ^amnmitm  kubamnn  pmllDiiu  'fonmii 
chrütiani  noMbiis  taics  proponitur  posiiisse  radfces,  quod  idcm,  qui  Bcminator  extiUt  io  iOi« 
paiiibus  verbl  diiiini,  pastor  ficri  incruerit  et  episcopus  aniinaruin  illanim,  •)  ipsuin  tibi  et 
McMae  tMc  toisqm  mcoeiHeflbm,  cum  «iMnugaliis,  qua«  ruturia  tcraporibus  diiralam 
rnnrmice  posufalis  et  conalituistis  ibidem,  andeflitte  apoHdÜM  oonlfMUNaa  e^fnteMtk  acriptl 
patrocinio  cominuniinus.    \ulli  fr«:o  oinnino  hoininum  liceat  hanc  psginain  iiusttae  «MiltaM.. 

i^i^***  contraire.   Si  quis  auteu  hoc  attemptarc  presumpwrft, 

IM%ulaWm  Miri|MteBtll  Dal  «I  Nflinm  Feiri  *  Kuili,  apoatofanran  ciua,  et  noatraa  •)  «• 
■micrit  incursurum. 

Datum  Ran«  apud  sMctaa  Marian  laaloniii,  fcaleaib  ffrtairh. 
auo  prioio.  * 


GCLX&XI. 

P^t  Ciemeu*  lU.  bettaUgt  die  Besttzinit^en  des  Klosters  O»terhol%,  beiwdet»  dek  Bef 

wid  die  Capelle  zu  Schannl,vck.    1 188.  Oct.  6.  ') 

Clcinciis  epii>copus,  sen-us  servorum  Dci,  dUectis  filUs,  Eyihardo  preposito,  fra(ril)ns  5c 
Mroribtt«  de  Oaterholte,  reguläre«  vüam  prafcaaia,  salutem  k  apoatoUcam  benedictionem. 
Ooociciis  ab  apostoUca  sede  petimtar  et,  ifiiM  tatelttn  eeetealiinn  reapietaBi  &  pnftafiiM, 
aaimo  nos  decol  librnti  ronccdere,  &  vofa.  quac  a  racionis  frarnife  non  discordant,  eiTecta 
prosequentc  cou»plire.  Ea  propter  vestris  lustis  postulalionibus  annuentes,  pcrsonaa  vestras 
&  acdMiam,  in  qua  AoIm  eatta  «baeqai»  iHuietpati,  am  onnilNia  bonia,  tarn  ecciesiasticis, 
quam  muBdanis,  quac  eadem  eceleaia  laal«  &  canaBle«  paaaidei,  Mt  to  Aitaraai,  imataiite 
UoiDino,  potcrit  adipisci.  sub  bcati  Petri  &  nosfra  protcclione  stisripfmii'..  SpectaUlcr 
^^^l^^^^^^'o^de^Sdiembecke  St  capeJJam  ipsi  curiae  attioentein,  sicut  ea-s  iustc  &  sine 

■cripti  patrocinio  coinmunimus.  XoBI  trg»  omniiio  lntltiiBia  Bwat  htmn  iMWtrfiw  pratcotioimm 

•eu  confirmationem  infringerc  vrl  ri  ausu  (pincrario  contraire.  Si  quis  aulem  hoc  adcinptare 
preauoipserit,  indignadonem  oinotpolentiit  l>ei  &l  beatonim  Pdri  &  Pauli,  apostolorum  ciua, 


Dalum  Homae 
aoatri  anno  primo. 


')  Im  iütte  im,  S.  AraoM  «m  Lilbea  L.  VII.  e.  9. 
')  ««eil  dM  «;^rfMlM  dM  KlMftft  OMcrfcott  8. 3B1 
4L 
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eftier  Vrlnmde  Erzbttchof  Gerhard  IL  über  die  Gnindung  de»  KtoHw«  WoUa 
^    oder  LtHenthal  durch  Erzbischof  Hartwig  II.   ißOS.  ') 

. . .  Ijocnm  et  curiam  in  Wolda  cum  suis  atlinrntiis^  quam  bonac  mcmurii«  Hardwicus 
quondam  Brepnensis  ecclesiae  archiepiscopus,  ad  iiistaurandum  ibidem  ceoobiuin  wdinis  Cister- 
eiepsi«,  'm  hwiaran  htatn  «t  i^orioMe  temper  virginis  Mariae,  pro  eentuM  d  XXX  nvcii.» 
VOkkiiM,  mSm  d«  Hemeele,  etmito  lUii  et  heradOiM  eopptragrit,  ad  Immmm  MM  noMii 
Jesu  Christi  et  sacrosanctae  virjS^inis  Mariae,  cenobio  sanctimoniallum  predicti  mrthllff  inWlUtai 
qaod  alio  ooiDiae  in  al^uibus  suis  privilegüs  Vaili«  lilioruoi  est  «ppellatun  

GGLXXXUL 

Barhotf  ii^  EnAU^vm  Awmn,  genehmtgt  die  vom  Sbtler  Zeooi  mU  dmBremUehm 

Dechanfen  gemachte  Vertaiixchots  äer  BeMstmg  Hü  WetttrhentHfeH  «tt  vUr  JuekarttH 

tu  Würtheii.   1184—1189.  ') 

Ego  Ilardwicus,  Dei  gratia  snncte  Bremcnsis  ecclesie  archiepiscopus.  lustum  et  rationi 
coDsentaneum  est,  ut  quod  Iionestum  et  utile  inter  |  ecdesiasticas  personas  ordinslur,  illud  per 
icr^la  pMleiflati  rueruelur,  quaiinus  perpeli»  iliUIllate  ralum  permaneat  |  ot  inafolatma. 
fayle  ttt  qaod  notum  fiiciinus  tarn  preBentUwa  qnam  fUuis,  i|uod  ueaenbiJis  prepositus  da 
Zccucna  cum  collegio  et  familia  ecclesie  sue  concambium  fccit  cum  ducano  Bremensc  Thidcrico, 
eoosencieotibus  heredibus  ipsius.  Et  iain  dictus  decanus  dedit  quatuor  iu^era  prcrate  ecclesie 
la  WrdiaR.^.  et  recepit  posseasionem,  qaain  babuit  iam  dicta  eodeata  in  Weaterbeniii^e.  ')  Et 
at.da  «B<ero..frBBn  et  ineoaRoIiani  penaaaeat,  aigOli  noitri  iapreaaiaBe  aiaUbe 


CCLXXXIV. 

Mntittekof  amrMg  II.  htttätigt  die  alteren  und  neueren  BeHtttmge»  4u  EhtUn 

Hilgenrode.    1189.  Marz  21.') 

i'tt  individue  trinitatis,  Harlduicuis  Dei  mixericordia  Breinensis  ecfelerie 
ChiiBtl  fld^Mki,  ad  quoa  hee  i»a|hlft|  peruMerit,  sbIbIcm  in  Clniita, 


■)  S.  ürkondr  rom  Jnhrr  1257  April  2^,   r«rglich«i  mk  im  von  Jahr«  1233  bei  Vogl  Monumpnl.  iatA. 
n.  IL  S.  37  und  58.  Datelbst  S.  3  wird  der  oben  gedMhte  Kur  In  dw  Jahr  1188  getelat   Von  den  dort  angemhitM 
UritmUn  lit  una  keine  hekanac  Vwil.  auch  dBc  Hachricfal  vm  im  SdAs^  te  KloMcn  UlieMhal  ia 
fiwcMcttw|saitai  4«  EneOftee  Md  der  8ta4t  Bremen  8. 18S. 

')  Racb  4am  Origüiiile  im  köni-llcfir  n  rnii<l.  >;ircliW  c  iii  Hannov-  r,    Piis  ab>;i.TisNPiip  Siegfl  liegt  noch  bei 
f"'***'*  ')  Vcrinulblicli  Vvülirden,  Kirchspiel  St.  JUrgen,  Im  Amle  Lilienihal.  ')  Behningen. 

K.  neuenkirrben,  im  Amte  Roieoburg. 

•)  N«<:h  4en  Origioale  bei  dem  aieieirtcbiiedic«  Vcnb«  i«  Hanasvw.  Ee  hat  31«  ZeMaa.  Vm  Siegel 
IM  MT  «•  idiMw  Schaar  vaifaaitt. 
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«■iJilw  est  «Mri«MM0lNm<*pMlMllK-  Q^andnl  ia 

It  I  Miet.  fUg«IM|||i'ai|pa  dominum  messia«  um  setiilnanteK  raclal  maaipulos  eterne  uit« 
«M  «MUalioii«  jNfOKtonh.  N«rit         &  pniwlfaiin.&  pmOeroruia  diwrel«  |inideatte,  fnoi 

TTt'.  TT--*  i'T**Tr-ffTTTf-rr-f''T.  'n  "iTitTM  Jmn  Thm  t 
«liCiais Marie,  fimiafaiB,  fr  tCMfriiin  JtfouB^  IMdm  mBmi 
per  nostrum  intnisterium  coiuecratHin  Dei  patrnolnfu  ainpliarc  &  noslro  tutari  disposiiitnus.  Ra 
fWplpr  omnia,  quae  i«inp«rüi<w  ueanrabUi«  anteoesaorw  BMlri,  SUkidi  arcl^iacopi,  *)  patrUi 
■WW.  ««Bt  laeo  iW  &Deo  iU  ftii«l—tihrt  aat  ragri«  Mndi  p«MiB«Mtfett  eritatav  vtl  qiMs 
aoateis  coarercntur  ten^HWitm,  confimamus  &  rata  ac  incoouulM  per  onae  euun  eftse  optannt 
&  sub  anüthem.itP  precipimus,  siue  sint  mobilia  siue  iniinobilia,  cuita  aeu  ineuka,  in  domibua, 
a^{na,  pawwis,  ttilvia,  patudibua,  prati»,  piacaüonibua,  aquis  aquanuaue  dacunibus,  it  in  iure 


Confinnarnus  autein  St  rfttt  habeaas  omnia,  qitae  continenlur  in  priuilegfo  paMi  & 
antecessoris  noslri  Sifriüi.  uenerabilis  archirpisropi ,  sine  omni  exrpplionr.  En  elinm  >  que 
noalria  collaia  sunt  temporibus,  hec  sunt:  Aluuiniui,,  maiuris  ecciesie  custos  &  cauonicut>,  pro 
raaedio  aabM  sm  St  Jacobi  Araliis  ani,  dtaeoai  8t  aiatoria  ecdeala  enonid,  eantulil  quartaat 
paHem  mansi  in  Sturbroch.  ')  Cumes  Sjrmon  de  Tfkeneborch  &  mater  eiu«;  Eilka  doiaua 
contulit  in  Oi(a,'-*)  Comes  Henriftis  prt'diiiin  dfdit  in  ininori  Brainestrdp.  *)  Frcdericus, 
Breweosis  eccieaie  laiaiaterialis,  dcciiuam  in  inaiori  Bramestede  ')  nobia  resignauit,  6c  prefato 
VMeriM  dal«  wmA  a  cemlilo  XL  aarca  argoatii  h»  cadiaaa  aflla  Pianalaiij  daana  eaai. 
parauU  fcdltda  aaactc  .Marie  octu  inarcis  a  Henrieo  de  eins  herediiate  Ubers,  cum  conHena« 
HernannL,  eamilis  de  Rauinsbori;)-,  linmini  8ui,  cuiua  idem  Henrleus  anjaiaterialis  Mt  uel  est 
CoaMnaa  ctiaa  eurum ,  qui  recipere  debebani  cenaMtt  nuätcoU^  dectaiain  In  Bekk  *)  diiaidiam, 
«puai  paaaefttllanwaBaada  ■odefcerge  flt  ab  a»  flIiaaBiekanli  GaiaHaa.  aaeepliiXX 
rosi^nauil  doinino  suo,  eidem  principali  persooe  Hermanao,  &  ipsc  nohis,  nosqae  eccli 
eontulimua.  Aitcram  eiusdem  decime  partem  Hesso,  miniateriaUa  ecclesie  nortlre,  possedM,  qui 
aooffptia  XVi  narcLs,  üun  pro  deciina,  quam  pro  manao  in  oiia  Baoneabitaa^  ')  reaijoaait 

aaam  iuxta  claustniin  Godefridus  de  Bemeuuide  coaiulit.  Alherlus  de  Horst  dcdit  predlum  ia 
Weie,  ')  quod  cainbiuimus.  Sc  aMSpiaiu«  aliud  predium  in  Machutrde  '°)  a  preposito  maioria 
DoaMun  uaam  euit  firedifllaa  eeaaUu»  in  Sturbroke  a  quodaui  Eddero,  cui  data 
Xim  aaffoe.  flaattaa  paataa  aanait  caa  aaawBMi  HÜ  &  IIa  aaa 
da  OwaMaaaa  &  lllia  aaa  Ridic«e^  **) 


■)  fl.  nkrn  Nn.  rCf.l.X  and  CCLX.  *)  la  Kircbipielr  .Stuhr,  .Amt  Delmenhoril.  M  Kirch- 

dorl  Oythe,  im  rjlLli'nliMr;;i<chra  XnAt  VaclUa,  pfct  OHca.  in  Kirchnpielr  und  (•ang;crichte  Arkln.  *)  Gro««- 

oad  Klein- Rramtieül,  K.  lijuauia,  Ant  .Sjckc.  *)  ßeclceln.  K.  und  \.  Ilarpslrdc  ')  Rewt«, 

K.  SbiwaUe,  in  Brndibaiipen.  •)  Sicimckc,  K.  Barrien,  A.  Sjckc.  •)  Wejbc.  KIrdidorr  in  Aal» 

Syd»-  ")  aiacfcai«e4l,  K.  Helll(«>ara«l«.  ")  VcnBatJiUrli.  au  INtaa«!.  tLmlK  HaniMtdl.  . 

3»* 
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dedit  Cioto  Bremensis.  Quartam  partem  in  Gron!ant  ")  coroparauit  ccnobium  tempore  anteee»i 
soris  nostri,  Sifridi  archiepiscopi,  et  item  quartan  partein  &  dimidiuia  qaarte  a  predicto 
WnietUM  de  JMUichstede.  Oerardi»  de  Grewnlumk  dedft  fnUmm  b  Hukttnge,  qttbd  mMI 
X  MdiM  Mae.  Hee  odHfmMnM  predicto  «eneM»  Sc  mAmUhemU»  |Miiinii«,f  ut  ai  «pde^ 
falfHngat  ael  mutet,  nisi  in  melius,  Dei  oinnipotcntis  &  hr^atoruin  nposfolnnim,  VeM'll'Anliv'tt. 
domtni  pape  &  nostro  Teriatur  analiiemate.   Nisi  resipiscat,  sit  anatliema.  Amen. 

,  Testes  iiuius  confirnationis  hü  sunt:  Fridericaa,  maiorls  ecelesie  prepoaikis.  TheodHfeUi 
dndenecdeeledeettiM;  Hirld«ica*cw«vdo&  AInitaMeMtoe.  BoMK^fnfaMuB.  lleniiewi 
aeolaatieus.  Teste«  laici  sunt  hü:  Alardus  aduocatus.  CoetbiiM  *)  iMfXttt.  Theodertena  |lteeBnit 
ftedericiis.  aduocatus  dr  Maclistede.   Eniestiis  de  Ocle. 

Data  sunt  liec  anno  incarnaUonia   dominicc  M*C*LXXX*VII[I*,   ladictione  ...') 

xn.  kiMH  Apiiui. 

.  IMm  per  «MHn  GeriUl  notari. 

I  -  ' 

jB(e%  Oinfm  JJMf  Iii*  «e«  Holstein  Freibrief  für  Wtrad  von  BoieMCtwy.  poul  MMff-  Mfßr^ 

beicohitrr  der  Stntit  Hamburg.  ') 

In  nomine  sanctc  et  indiuidue  trinilatis.  Ego  Adolfus,  Dei  gratia  concs  Wagric,  Holt» 
aetie  et  Stormarie,  ooinibus  Christi  fidelibus  salntem.  Ononian  onnis  «eHenun  qnaJItae  fa 
■Mwimwihi«  reeeriplii  flfMn  dato  apedaltter  Iq^  uel  fairia  gencral  ebaenMiii  dO^gcttHanf 

notum  eüSR  iiolnmus  tarn  presentibus  qnam  futuria,  WIradum  de  Boyceneburg  urbein  Hatnbur«: 
iuxta  Alstriam  sitam  et  terrnin  prnxiirintn  tirbi  liberc  incolendam  sub  inrc  fori  nsqne  ad  medioin 
riui  Alatrie  hereditario  iure  »uücepisM:  a  nobis,  ut  ibidem  ab  eo  suiaqnc  cohabitatoribiiai 
«MM  eUe  addneilt,  <«plM  aatia  partoa  bomüilbaa*)  de  wM^  tkmm^mn  leaW'aartMMNa 
efBci&tur.  Ad  huac  tItfJe 'locahi  beniuolc  expetendnm  liberas  areaa  •eeauüni  luatMaai  Mfi 
eentium  concediiniis.  cum  adfacentc  pnlliidc  et  Alstrciiticrdere ,  et  pascua  et  fruefus  arbomm 
aUaeatriom  babeadoa  cquc  cum  rurcncibus.  Preterea  eosdcm  colonos  ab  omni  theoloueo  liberoa 
«aae  «alaMia  fci  aiaalhaa  eaatria  et  aflUa  abw  tfaiHrtttBa  aea  falliMW— fie  leda*),  que  Ü 
iartiilwa  aoaliiini  apealaat  fta  WliiTMaiWto  «ero  hee  «rit  tailicia,  nt  aUeamqiie  quii|tiaai 
pecranorit.  ibi  Lubieensi  iure  etnendet.  Preterea  omnem  iusficiam  nostrain  incolentibns  idc» 
Castrum  tribus  annis  remittünua,  pretcr  delicta,  i|iic  ad  manuni  uel  ad  ooUnm  amittendiua 

•)  Liesi  C«n»Un(inuR. 
  •)  baaihdbm  /Mit  iVo.«».  •         fc)  lodi  fMt  N».  89. 

")  Grolland,  in  der  Oldeaburger  Vogtd  Stuhr.  ")  Dm  Jahr  der  Indiction  l«l  Dickt  autgenilll.  E* 

hl  IM  «rtanen:  VII. 

■)  Am  dmUbw  privltegion»  ■aimm  »kliH;  füMMMa'Wl  dcrVeMMpac  dca  Giafta  Gerhard 
Mn  MN  PmwN»  II..  DMskal  nt.XEJL 
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wd—t    Tribus  annü 

eins  lucralus  fucrit.  fniator,  exceplis  qnc  ad  tnanam  uel  ad  rollmn 
pntaa  liabebiu  Ad  bec  eliam  onneia  ccnsum  weaniin  preUuuUis 

pieter  forum,  quod  qualibet  cbdomada  dir,  qoa  decretom  faciü,  id; 

Super  hcc  omnia  cidcin  Wtrado  pl  suis  cohabitatoribas  priuile«^iura  nostram.   iie  im. 
pMtenuB  aliqn  oMinioiie  hec,  que  predicU  sunt,  iufrii^aBliir,  coatndidioiiu  et  «pondenus 


CGLXXXVL 

Jln^KflfMr«  WHatiek  L  FMMeff»  die  AMT  JhMhvyu  JGri  7.  •) 

FridcriCBit  Dei  gracia  Romanoruin  ioiperator  et  scinper  aiij^iistus.  Notum ,  facimu» 
uniurrsis.  (am  presentibtB  f|iiaiii  futum,  quod  nos  ad  [:  peticionem  dilecti  et  fideiis  nostri  comitis 
AdolA  de  Scowenburg  coacediinus  et  douainus  ciuibus  aais  in  Hammonburg  degentifeu,  vt  j 

Uberi  «bit  ab  •mii  thefane*  ei  viigeldi  exactione  S  venlendi  et  redenndL  Si  uero  aliqoa  boM 
duxerint  hospitum.  mittant  nunfiuin  ydonrnin  Stadis.  qiii  per  iuramcnluin  suuin  theluneum  per- 
miuat  secuuduui  bouuruin  quaolttatein.  »»i  auteui  uidetur  theloneario,  quud  im  aiiqua  parle 
IfcdeMat  Mi^hanrlt,  «uBiti  ipmm  Hwnwnlwrg,  rt  atbmadmm  hulkiHi  wtfiibchi  «l 
«MWkl»  Bt  in  onni  ^ieliidii  doninii  prefati  eorum  domini  comitis  ipso«  buigenses  Uberoit 
ftcnaas  de  theloneo  et  omnis  vn^uldi  exactione.  Ipsisque  illam  conferimos  iibertatem.  quod 
edifioet  aliquod  caatrum  pcues  euruui  ciuilalem  circaoiquaque  ad  duo  nüliaria.  EU 
MbMiitbiaqMdleli  Albtoez«lMVMpwleddMiaaddw«ilta^  SibriMar  bi 
riaalo  dido  Billa  Uberam  habeant  polestatem  in  piscibus  capiendLs  ad  niiias  spaeium  miliaris. 
Qaaliaciuiiquc  cciam  bona  oppidani  illiiu  loci  cmeriat  lud  cnaparaueriat  ni  temini«  sepedidi 
eoram  domiiii,  ia  Ugnia,  eiaeribius  uei  blado,  et  im  cm  nl  naai  «MfWeriBt,  illa  bona  • 
mmim  dabeit  mwImI  wA  ba^mBll,  wM  ftt  teatea  ydoneaa  pwbiMa  aH,  fnifaat  heeaMfad 
fecerint  forefactuin.  Pascuis  urro  utanliir,  ut  corum  pecora  inane  exrant  et  sero  rcurrtantur. 
Deereuimiw  uero,  vi  iocidendonim  li<E:noruin  terrc  illJus  usum  habeant  et  in  fhictibua  lignonu» 
rfsit  aoteaaa  libere  perrntantur.    ^iuod  auteai  in  cenii«a,  paae  ael  caraibaa  par 


tpi^mm  man  wca  lamif  ■■■■■■■■■■  ummbii  rrawran«, 

dae  uero  cedant  ciaitati.  Argentum  quoqae  in  ipsa  ciuilnte  si  qui«  raIll^i^l  Tioliicrit.  in  quo- 
Mo^ae  loco  faertt  oportuiuiin  cambiat,  niai  fuerit  ante  donwm  monete.   PotesUtc«  ctiam 
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habe:int  rxamm&ndi  denarios  monetaiionim  in  pondere  et  puritate.  De  omni  auteall 
ciues  liberoB  fore  annuiiaiu:  similiter  ectau  et  ia  defeuHone  toctiu  terre^ 
.  Vt  i^ur  Hanl»  piedMa  Ia  perpetmai  nUmc  oMiniit  imltalii, 
Mgili  noalii  mmMmt  hdmm  MlMmi  TMw  ulen  amt:  Heinricus  de  Wida.  Heinricus 
4e  Hertisburg.  ConM  NenMaaui  4»  MHaiM^  CtmM  TMppoMu  dt  hetkagemmia  «t  altt 
^mr  plures. 

Datum  Nuenbarg  super  DaaaMiH».:  iAuM  <haMw  iMraMSkiato  '■ÜhImk  cnÜMiBf 
LXXX1X'. :  i«ikHiM')m  N«a.llidL 


Hartwig  II.  bestäUgt  die  Verleihuug  des  Zehiitett  xu  Bergedmf^  EinhtpU 

Ganderketee,  an  das  CapUel  St.  Wilhadl.   1189.  ') 

In  nomine  sanclac  &  individuac  trtnitstis  r^o  Hardwicus.  RremensiK  ecclesiae  afchi- 
eptocopirt.  Vt  iuatoruin  lueinoria,  mcui  apud  Ueuiu  uota  est,  sie  &  apud  iiumines  nemoriale 
•onui  m  dcnÜB^oatar  fai  aeeote,  neeeHe  cat,  opom  HiMiievrdiM  wate  dlHylai  imunut 
&  itMfiMti  «Uli  podevitatf  tewunlttere.  Ms  «at«  qMMl  vuiverate  sanctae  matris  eccIeaiM 
fliiis,  tarn  futuris,  quam  prcscniibus,  Mliiai  esse  nipitnuK,  quia  Rrnestu.s  de  Ode,  cum  collau- 
datione  hereduai  suoruui,  tum  pro  aninaa  aaae  rcniedio,  tuui  pro  pecunta,  videlicet  i|uiaqu«giiU« 
«igaatt  bibai  aiiaaa,  deciaHaa  ia  viUa,  4|ttM  dieUar  Beq(tiMipe,  eoai 
ita,  notall  i«a|gaMB;.vt-aaifkitlriliBaaaBeliWillahidi,  «ali 
exaoluerunt,  ad  aucmcntatidam  eorum  prcbendatn  confcrroinus.  Nos  igHur  idem  utrobiqne 
eommeadautes  &:  ratum  habentes,  iasi  dictajü  decimam  Dergtorpe,  quod  est,  in  parrochia 
Gaaderekeshenie,  predictb.  firatrlbus  conferiaiaa  &  eoHalaiB.  eisdeai  confinaamair,  scnpla  4c 
mHbin  ae  a^cPK  aaaM  iafnaariaae  &  aab  aafethaaMlta  intafAeto.  Baaiftaataai  nhKtmm, 
■tataentes.  ne  ({uisquam  de  eetero  quolibet  uiodo  dolis  excogitatts,  contra  hanc  confirmationis 
paginain  venire  prcsuinal;  si  qui»  aulem  hoc  atteinptauerit ,  indi^nalinnein  Dei  otniiipoteaiiti  !t 
beatorum  apostokirum  l'cUi  &c  Pauli  seutial      debiUu»  aoatiieuiaii^i  vlUinein  de  maliUe  «ue 


Tesliuin  nomiiia  hec  sual:  Thidericas,  maioris  ecclcaiae  daaMHML  Itodwicu«.  AluMV 
wihus  *)  custus.  Halduuinu<t .  Hajubtir^onsis  canonicum.  Wemerofl,  etusdem  ecdesiae  caao- 
nicua.  Laici  uero  hii:  Alardu»  aduocalu».  Ecicus  de  Uederifceaba.  En^ibetlax  de  Wall« 
&.alit-|datcaw  :  '..*.';•'•'«   "tj»  •»•• 

MCLXXXVniL .  .  •  1  ...Ii 


*)&!•(  kitr  di'  'Spur  eijifT  Rattir 
'}  Litt :  AlemitaiM. 


•)  Aw  der  lUfiiU  8.  WINm«,  lU.  IM,  Ro.  IS. 
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EntUehaf  HarMf  iL  teHaUft  dem  Kloster  Baekeu  dat  ZehOeH  In  WMciyAfM  und 

miere  Beektt.  1189. ') 

!n  nomine  sancte  et  incli\idue  trinitatis.  Ego  Hartwirus.  F)ei  pacientia  BrcinenilB 
arcUepi8«opu8,  sicut  divinis  inanGimiUM  oiwei|uüc  redditibus  amplinre,  |tA(n»cinüB  protCjgere  ta 
MMfcelB  dlTfiie  ■tlwlrtii  mrilMriai  est  «1  ramoenbile,  iia  prafecte  «mim  aA  tan  fiMte 
MilMtnn  et  privHegiis  mmmdn  Dm  ptadti»  est  et  acceplatile.  Eaprtpter  taa  ptwcnlim 
qoRin  fuliiroriim  scire  volumua  universiiaiein,  quori  venerabllis  memorie  Adaldagus.  nnsler 
predeeessor,  cum  ia  eeclesi«  Bucceosi  aliare  oonsecraret,  drciiiiam  in  Wiidtcige  '>  ad  uaua 
atMriewiMi  ifcideni  Deo  niliiullmii  coiMueMUklil  immvH  largiiate.  KMk  cHin  ^Mmm 
biiidnM  pfo  raMdto  etone  ntribuiioDiB  curiiM  qumim  eadm  villa  ipaia  «ontHlit  V| 
antem  nuccossuris  consulerelur  tpinpitnlMis.  donaliones  Isias  iarn  dictiis  archippiscopus  suo  cim- 
firmvit  privilc^'o. ')  Priusmodi  vero  a  prepMittsBucceiuiibus  nonnunquain  bona  prcscripU  niuiI 
iavin  el  aliiimiiMliB  dctcnta,  quandoque  cUaM  deleota  vetHate  «ut  radiNta.  Tuiiiein  prcpudtos 
tinadm  mcImI«  HenMuuH  pffeMtato  boaa  Magiatro  Hflario  BIMBicwiriMi  cooecHU,  m4 
instantia  fnitruin  Buccensinni  et  reli/^osonim  consilio  virorum.  tarn  preposiliis  quam  ma»isliT 
UUariua  cominoniti  ipsa  bona  resignaverunt  et  canonicoruin  atipendii»  cuiaaunibna  rt^tiluerunt. 
VI  •ntflii  hnin  ÜKtt  leries  perpetH  «matet  indiate,  tm  fnimm  4— tiammi  q«nM  Mmi 
nstitvlioMM  «nelnrilate,  quui  es  divta»  gratia  ningtaNir,  «liUlidMW  et  jeamboramua  aimOitar 
sictit  in  preinemorati  predcce^soris  ndstri  privllegio  reppctimM.  Singulare«  rodditu.s  fratrum 
et  enne«  ainul  hoinines  ad  ipsorum  pertinentea  obedienlin  läeroa  et  iminune«  ab  advocati 
plMHo  staloimiii  et  ab  ip«o  advocato  Mgi  aJeaae  ml»  ualheaBale  iaturdldniiia,  niai  ferte 
Maaa  aecessaria  coartaverit.       •  - 

Vt  aiitein  huius  confinnatlonis  scriptum  ratuin  perpetualiter  maneal  ei  inconvulsuut,  <<igilli 
aaatri  communinius  iinpranione.  Testes  asliterunt:  Fridericua,  Breneaaü  maior  prepoaitns. 
Vwederieaa,  aiaior  itenaan.  HeiiMaauK,  prepusiiua  Btteeeaaia.  CaBonici  Braaena»»:  Martk- 
wicuK.  Richbernua  celerartaa.  David  prcpoaitua.  *)  Aleaataaa  oaaloa.  Meinricus.  HadolAHk 
Rodolfus  prepoKiluN.  Hermannns.  Ueiaricoei  NHglaler  aeotaraah  LithfirMttK.  Ucinriena. 
decanus  Buccensia,  et  aiii  uiuiti. 

Data  aaMi  daadaiee  incaniBtiaBb  MOXCIX.  *) 

•\  hkai  MCLXXXIX.  wh  rfh  JVmmi»  Ar  «mMm»  XgHgm  wyirw. 


i  >wch  cimr  van  ätn  Harra  Or«ti««  vnm  IMaaberii  voa  im  \m  (rtlKdi  HnyoMiirti  Anfalve  MtadUehwi 
OrifloalurkHiiie  aattainaa—  AMcMA.  >)  WiwfetffM,  Kirclaplal  WadiaMi.  Ant  Hoya.  *>  &  obaa 
N«.  XLVIll,  liMMBim  a.  M.  Nmv  *)  Vm  Hamcfri«.      Arnold.  iMbrc.  i  |IL  c  IX 
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CCLXXXIX, 

Erxbtselu^  Hartwig  iL  iiher  einige  dem  Kloxter  zu  HeiUgenrode  getehenkte  LäHdereieu 

SM  Mackenstedt.    Ums  Jahr  1189.  ') 

In  nomine  Mncte  &  individue  trinitatis  Ilardwicus,  Uei  graüa  Hsncte  Brcmensis  ecclesie 
»«hiepiscopusf  Tofrenli  ChrMi  tdetibiM  fn  ||  vero  aataläri  Mlateai.  Qmni  de  pmqpoNM» 
Cfliristi  Iprf  Deo  eura  est,  &  nobis  esse  debet.  N«teM  esse  uolumus  omaibus  tun  pmmlii 
quam  postere  elatis  hominibus.  qiiod  GcrbcHus.  |i  comcf  rtr  Vcrsvliethc.  ')  doriinam  toUus  campi 
monaslerio  beale  Dei  genitricis,  uirKinis  Mariae,  quod  dicitur  Heiligenrodc,  adiacenlis,  nosli« 
benefido  habitan,  FrMerico  tt  nori  efaw  EDdewarf  de  Madideatetke  eoMcaeerat.  fden  «etm 
Vridericus  ante  ebttm  mmm  pvedieto  «enslerie  &  ctnaendii  monlaltiuK,  Dec  IMdeB  aerrkali, 
tat  et  mim  in  prrrlicta  decimn  pro  clcrne  ui(c  premi»»  dclegauit.  Tandem  Deo,  qui  suis  .scmpcr 
bonnm  prouidet,  inspirantc,  pn.st  ubitiiiii  prcdicti  Kridcrici  Hlldewaris,  quo  fuerat  uxor  eiiw, 
&  Conradus,  amborum  filiu-s  cominuni  a.ssensu  eandcin  decimant  comiti  Gerbrrto  &  cootes  Qn- 
bertas  neMe  iwigMaeraBl.  Nor  Mten  ex  perfecte  aolantate  tum  tmMB  Gcrberti,  ^vm'ine- 
diete  HOdewaris  &  fllü  sui  Conradi  ipsam  decimam  prcdicto  monaslerio  inonialium  in  Heilifren- 
rode  perpctuo  d  libcro  iure  habcndam  apprnpriavimiis.  Si;2;nlficnmiis  i(etn  oinnibus.  lam  fuliiris. 
quam  presentibua,  quod  quidaui  n<AUifs  Herinaiinus  cognouiinatus  Ilvothu,  mansum  terre  in  uilia 
IbdideBlelhe,  iMrtro  bcnedde  habttinn,  imsdlelo  clsustro  Heill||^ttr»de,  pra  renedto  «ntaw  aw 
RWmiBiqBe  ft  pro  memoria  uxoiis  sae,  laae  defuncte.  conferre  Valens  i  noMa  niigBMdti  quem 
cidein  monaslerio  nos.  siciit  prediclsiti  decimam.  libcre  &  Semper  possidendum.  pro  aaiere  Del. 
in  mcmoriain  nostri  donauiinus.  Hanc  autein  donationeai  tarn  decime,  quam  man«,  predieto 
aieaaslerio  HeOigearada  tan  ndkaaMtitnr  «t  tmflngablltler  ftetaia,  pNaeali  Scripte  fi^fl» 
MMlro  raboraaMM  6t  queariibel,  contra  Deaai  predicti  aMMitaterlf  eonveatam  tai  eadeai  doaalloBC 
quoeiinquf  inoifo  inali^nari  templantriii ,  pcrpctuc  cxcommuHicalionis  &  inMiciHclionis  uincul», 
aactorilate  üei  omnipotenli«  it  oinntuin  apostoloruin,  pontiAcuni,  aacerdotum  &  noatra  dsotpaatiuB 
baMdWaas,  aiai  resiplscat.  .  - '  <r 

Testes  daaBUeals  saal:  BreoMnais  ecdeaie  aMior  decaaas,   RadeUbs.  Hinrtaii 
seotastteas.  Hardwicas  eustes.  Radolftw  cdlerarias.  Fkvpesttas  HcnaaaBas.  ^  Albertaa^  ^ 


')  Au*  der  bei  dem  niederwicbiischen  Vereine  in  Hannover  varbandcmn  Origiaalarkonde.  $ie  tübli  \t7M\tm. 
Dn  Slägll  Im  ab^eriMen.  >)  Cerberi,  Graf  von  Versvlele,  eradwlM  aacb  ta  «hwr  UAuade  ilerxog  Ileinrick 
ta  Lawen  von  Jakra  ll«7  in  von  Spllckar'a  WMkfia  Th.  I.  8.  m.  •)  VwawlMIdi  akk  tob  Hambwf. 
aooicni  TOB  Bidm.  «)  Afttcdit  fo^  doa  BwlalA  !■  BiMbMia  WMt  8.  Alb«t  tHdcaa.  a.  lM9w 

ATaoM.Lifcae.  Lm  c^ft  Iharie^  bMiMr.  Tm  ••laar  Abaaunmaa  oaJ  MlsaaBiUeni  «um  aa  IMna* 
«r  OMrholi  vm  Jahn 
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Magtüler  Bernardus.  Burchardiis,  inaioris  ecclesie  canonici.   Ministeriales :   Willelmus  de 


ccxc. 

ErzbUchof  Hartwig  IL  iibtrträgt  dat  Erbt  da-  Elisabeth  y  Tochter  de*  G.  von  Wej/e,  an 

die  BremUeke  Kbrdke.  ') 

la  nomine  sancte  et  iodiuidue  triniUUis  Hartvvicus,  Dci  gratia  Breinenws  ecdesie  arclii- 
epiMopn,  fideUbi»  «enun  in  wen  saMnl  Mlnleai.   Mcawrittii  raUombato  ftcU  aMtri  ad 

IltUitateo)  erclesic  nosfre  firinari  rf  stabiliri  dcsidrrantrs,  notificainiis.  quod  in  difbiis  anteces- 
aoris  noslri  beate  inemorie  Sifridi,  Bremcn^is  arcbiepiscopi,  Elizabeth,  filia  Gerlaci  de  Weya, 
conmani  «aaenni  legUtBonua  liecednni  snorum,  flii  acilicet  &  filie,  vnioeraam  haredttaten 
auua  !■  «ipris  &  arato,  in  nbtiteriilikas  &  Madiias,  Deo  &  bcAto  PMra,  onniki»  siaettB 
Dei  &  pcclcsie  Breiupusis,  in  potestatciii  Bremcnsis  arrliiepiscopi.  pro  Dci  ainnre  &  pecunie 
interpositione,  donare  deliberavit.  Sic  taniun,  ul  cadeui  bona  Deo  et  ecclcsic  Brcmensi, 
•t  dictiioi  est,  doaata,  ips«  Elisabeth  eun  hcredibii»  wia  teMtH  ivre  habenda  de  nunu 
Brenenab  archlepiacapi  retiperet.  Predietua  aateai  anleoeasor  noster,  ftliei»  ncaMrie 
S.  archiepiscopus .  promissam  predicle  Elizabclh  pro  bonis  suis  pectiniam  quocunqiic  niputu 
intercipiente  ad  pleniun  non  penoluit,  ideoque  proposita  donatio  conaanuaationis  eifectuui  et 


Hievtt  archiapiiea|Ma  Hartvrieiia  residnitMi  peeunle  prnHete  Elliabetb  totalitär  pctsohrü, 

&  in  coinilia  coinilis  Moynrici  deBnirhusen  &  fratris  Ludolf!  r.\i><tpntis')  prcnotalam  hcrodilatCBl,  i 

filixabetli  cum  beredibuii  St  heredibus  cum  matre  inaniresto  a&sensu  St  collecla  manu  donantlbaa,  { 

cocinie  aoe  &  Ipala  aub  imperiali  banno  ratianabililcr  approbauit,  &  etdc»  bona  dden  Bliaabcth  i 

&  heredibaa  aaia  feudal  iare  liabeiida  eaneeaait.  liite  rei  laalea  aunt:  nobtlea  Mqwriciia  &  ' 

Luduirus,  fratrcs  de  Brudlhuscii,  Hcniiannus  llnotbo.  Miiiislerialcs:  Alfirrlus.  qui  fiiit  Breme  J 
advocatus.  Alexander  de  Rasberghe,  Thiodcricus  piuccruB, Uerardus  dapifer,  Th.  Nicobuw, 

ftalres,  *)  Egdbertus,  *)  Buerardus,  fratres,  *)  &  alii  quamplurea  ke.  t 


')  l>«  AnfaDi;  lit  aii»  Arm  bnnnovcnclirn  Copiarius  enllebol,  io  wclchfm  jeilo<h  natli  der  JwiWoHeii: 
MabiliiaiU  robur  "  iichlir,s>riidrn  Sr]tr  eine  I,«rke  von  16  miiitrrn  »icli  (inilrt.    Die  oben  ansffil?!«  Ergjniun^  dc> 
fehleodeii  laliallcs  der  Urkunde  iit  einmi  Manu«rriple  de«  E.  Lindrnbrocli:  Collectanea  bfsiorira.  8.  nuf  hir>ii;rr 
I^ladlblblioibek,  entnomracD.    Daa  Orlginiil  I-^i  im  .Slader  Kegistrantea  unter  B.  >'o.  2ti,  I  Trr/ri<  linr  i  ')  Diesrn 

erabi*cb6Bicben  Scbenk  fanden  vrW  oben  UM)  November  und  ilS'l  tMiri  21.  Wir  linden  ihn,  al«  tolrbrn 
«cnljpaien,  s]iller  nlcbl  wieder,  und  dürfen  nir  aoa  «einer,  so  wie  anderer  /.iu^>-n  1!rtv}ihnung  dleae  Urkoade 
woU  VW  «•  FbKbt  dm  EnUKhofti  nack  fi^aad  Miata.  Dia  H«ilnMr  andcn  wir  in  actaca  Urluwlai  aldii 
TW-  *m  Jahn  I»  «Mar.  *)  da  BMaa.  0  d»  Walia. 
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Hm»f  Jfdterieft  der  Uhoe  bietet  die  Hamburger  rou  verteMedouH  Elb'  tauf  anderen 

Zollen  }ind  Vngcldern. 

Dütes  Pricilegium ,  wilcitrs  vom  Grafen  Adolf  con  Uatzeburg  ( umt  Jahr  1200 )  anerkannt  wurit, 
kennen  leir  nur  ans  der  Rettätignng  durch  den  Grafen  Albrecht  von  Orlamiinde.  Siehe  Utileret  unten  MlH 
^ßhn  19tff  Wmn  «H«  Orktmdt  Utnoge*  Urnnrich  frmlich  einer  frühm»  Zek  «i^ytAArfn  UhtfiU,  M  wtr 
ämm  Brtktfhmg  dotk  mm  makndttkiMiktttn  tu  Ende  det  Jahre*  1189,  w  «r  BudimUk  MnMM  wU 
BmAitgt  sieh  bemädUlgt  »mUt.  ywjfi.  AnM  JMte.i.ir.  c.  1  mul  e.  Ib  dhM  SOt»  «Mtatt  Itt»» 
ÜrfU  anek,  fallt  Wc  «Itrall  WgrUmim  «vn  ttOU,  4w  HmiMA»  «m  Ar  Ar»eMMv  ihr  EHtmtr-  tmi 
WMtdtd^ittidtt^'MwtMtitf  M  JRMiftiify  AiroA  AiftirfBft  dlM  £i0iMfi  m  mCsm  jQfii«  Tiwyli  ttnlMi  kini  JMhn  iMS8* 

CCXGII. 

Hfl*  QrefeH  Adolf  Ui,  Batiütigimg  dex  kahfrlirhni  FrHbiUft  für  JUambmf  tum 

Jahre  1190.  Uec.  24.  ') 

Adolfua,  Dci  gratia  comcs  Uoltsatie  et  de  Scowenburg,  oin^nibus  presens  scriptum 
vinris  ad  aaditiuri*  In  JMhm  ntlatcn.  MMnn  ftuiinnM  tan  preacnfibiw  qaaM  fiitum,  quod 
Ml  l^tam  gitttun  et  Ubertaten,  qaam  ^rioflu  priiice|M«  dualiiiM  noiter  IMdericdi^  Homni— 

imperator,  ad  peüh'onnn  nostram  dilectls  et  fidelibus  nostris  citiifms  in  Hammcinbiirg  priiiiUgio 
suo  contulit  et  donauit,  de  bona  uero  nostra  uoluntate  propter  eoruin  fidele  obsequium  con- 
flmannia  predicti«  periieoniler  obseruandam. 

KU  mtem  f«nM  et  ordlnatfane:  quod  vBiaenl  ^Mhis  kei  nfmatiMS  vna  cum  «ereni- 
dtsUs  suis  et  nanibus  osqne  ad  predietsm  nostram  ciultatem  libere  valeant ')  de  innre  uenire 
et  redire  absque  theoloneo  et  oinni.s  ^-nß^eldi  exacliotic .  et  in  omni  doniinii  nostri  districtii 
Ubcrtatem  habeanf*)  traoseuadi  et  rcdeundi  de  uinni  cxactione  vngeldi  et  theoionci.  Ipsisquc') 
CMfertanis,  at  mno  rdficet  «Bquod  eastnm  penea  coran  daftatea  cbcamqnaqae  ad  dw 
miliaria.  Et  ut  piscattiram  ')  habeant  in  aqna,  dicia  Albia,  ex  utraqoe  parte  ciuiialis  ad  duo 
miliaria.  Sitniliter  et  in  riuulo,  dicfo  Billn,  liberain  haliennf  pnff-s(,i«rm  ')  piscibus  caplcndis  ad 
vnius  apacinm  miliaris.  Qualiacumque  etiam  bona  oppidani  prcfali  loci  euierint  ucl  cuuiparaucrint 
fattenalniadmainlliMMtriO  in  ligno, «)  cineribiia  ad  blad«,  et  fai  cum  ad  nad  oneraoerint,  üla  bona 
a  »eahie  debeat  arrestari  ud  fanpedlri,  niit  per  teste«  ydeneo^prebabfle  dt,  qaodpeateaaUquad 
fieeerint  foreracluni.  Paacnis*')  uero  utantar,  ut  eonun  peetva  aiaoe  oeaat  et  aen»  reaertaniur. 

•}  Talout  libcn.  IMK.  *>}  «m  bwlt  wia  ««Mm«  IfSO.  •}  Ipris  «lofw.  1U9. 

<)  Hbami  pbaMMB.  1989.  •)  Wiiülw  balowl  In.  i989.  t)  oortri  donialL  f ffif.  fIM  1989. 
f  )  Kgrii.  1999. 1989.  «)  VuMa.  1998.  1988. 


')  Am  dem  Liber  ll^i^ll^•^iorum  qiiaiiralo»  IVo.  XVIIII.  Für  Ali«  pii  luinson  und  Erliiiitcrunprn  späterer  Be- 
Miii«uiis«D  deMelben  Prlvilegii  durdi  die  boUtdabcbca  Grafen  von  de«  Jafaren  132S,  und  \m  «ind  der 
MdMtraa  Uabmicll  wcgca  Mar  ■mar  dca  Variaalaa  vwidda«. 
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OecreuinitM  eiiam,  ai  inddendoruin  lignorum  vsum  habeant,  sicut  hactenu«  habuenint,  etlibere 

qMfM  Inori  mu  iWBpmitionia  nlnie  pronenerlt,  icrcia  pars  iudiei,  dne  nero  eMini  cfuHsIL 
iklgCbluin  f|uoquc  in  ipsa  ciuitate  si  qui.s  cambire  uoliicrit,  in  quocunque  loco  fViertf  oportnnutn 
cnaMat,  nisi  fuerit  ante  doinum  nanele. ')  Üc  omni  autem  expcdiliono  ipsos  ciues  liberos 
MmbMH  hrtf  ^  ämSUkr  et  in  äcftwtoiw  todn  Um. 

Vt  ^ttar  «iMrfa  predicta  imprrpetuum  robar  optincant  firinitatl«,  presentetn  pagmam  si^;3li 
mwiri  mmimtne  fedmu.«  roborari.  Tentet*  autpui  sunt:  Dominus  Fridericus  de  Haseldorpe. 
Dominus  Borchardus  de  Barmrstede.    Dominus  Gernandiu  Magnus  et  frairus  8ui.  Doninua 

Wlnidua.    Santdardiis  et  frater  suus  Sifridus.  rt  alii  quam  plures. 

Itatuin  «ono  D«inini  M*  ceotesiiao  uona^eiujno,  in  oigiU«  natiaitolis  DoiainL 

CCXCIII. 

Güter  des  Klosters  Rastede,  bestätigt  tom  Papste  Clemens  III.   II 90.  ') 

Hee  mal  kons  monasterii  RMtodensia  sita  in  Saxonia,  a  floriosia  coiaitibua  Hunone  et 
FMarie»  keatea  Vtigtut  «hkla  et  a  aaMtlnlnw  RoMnae  mA»  apitolollM,  Calbcto  aMnMds, 

annii  dominicaf  iiuarnacionis  M'rXX-Illl'".  rowatu  ocncrabills  abbatis,  Suuederi,  deinde  a 
domino  Adriano  papa  qitarto  anno  Dwaini  MOCLIX",  precatu  Donatiani  abbatis,  ac  deinde  a 
doaiino  deaicittc  papa  tciii«  aano  DoaQii  M'C'LX'X'X'X",  precatu  Meynrict  abbalia,  aatenficis 
Iltteria  coalnnala. 

PriBO  itaque  in  Luncborgh  sex  panMalia.  In  Hardewik  XXX"  nrec.  Itrm  rrnsus  de 
ponte  et  eenras  de  paacuia.  llrm  eceirMa  Hodhe  cum  appendiciis  .sui«.  Ilem  Keyndalc  cum 
■lua  appcodieüs  am»  *)  Ueai  Dabcke.  Jtein  Hoyenulorp.  In  Gamincge  ^)  curia  ThodeamiBea* 
hm0t  cam  ecdaaia,  aOnb  et  paacaia  ae  am  inainikn»  agria,  qni  aMuacrait  «s  ipaa.  htm 
curia  in  Rp\Tie«dorp  com  orrlpsfa,  slltii«  pt  pasruis  ac  fum  omnfbus  agris,  qui  emananeniut  ex 
ipsa.  Item  Meiethudcn  cum  appendicii.s  -suis,  item  moieudiiin  ad  mim  prcdictaji  curia«  perti- 
nenlia.  tteai  bona  In  Rodcnbelie.  ')  Item  caria  In  Norttiurpe  aput  Reautede.  *)  Uem  Nen- 
darpei  *)  Item  nilb  In  Wendeeoten  *)  lala  eiceptia  dnatwa  anaaflia.  Um  bona  In  Bkcnc,  *) 

')  mooirl«:.  Cuncrdimiw  rtian  ip»U,  u(  deoarlot  Rionelariuram  ts  poodwi  «1  fUllMO  «•ImNI  piwbaN  M 
«umioare.   ZtuaU  1239.  tÜSO.  k)  toxt  aonBlaii*.  U39. 

•)  Mb  mt  Itef  Baidlacia. 


')  An«  «Irm  [ta«l«der  Codfx  im  ?;ro>s,iif r7oglirli  oldenburgiMhen  ArehiTC.  OblRM  Vpr/fii hni»»  *rhrlD(  am 
Ende  de>  dreizchnicn  Jiilirbanderics  aufgriirtu.  L'ei>«r  dcMCD  Erliiiil«Tnng.  «o  «Tie  die  jenem  tn  Gruodc  lieKendr 
Ralir,  T<T!;I.  oben  No.  CXXXVIII.  Radcflbcck,  Wc«ncka<he,  KirrhtplelThomatburg,  te  Aal« Scbarnbeck. 

')  N*u«rf,  Drttgn,  K.  RtaHM«,  AM  IMIa|M.  0  (Indorf,  K-HMirtd,  A.  Barbaic.  *>  KireUorf 

■Am,  A.  SchaiiibML 
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qne  Watergothe  dicuntur.  Item  bona  in  Adendoipe. ')  Item  bona  in  Bilne.  ')  Item  bona  in 
Bodendorpe.  Item  viUam  Berc  Item  nflliai  Hei«dovpe.  *)  Item  boM  in  Bottenen.  *} 
hm  koB»  fm  Bnoffai^iea.  IIcm  hu»  In  BoniMen.  Itani  bau  Hekden.  *■>  Bm  kmu 
In  Nerteaeborch. ') 

Hpc  sunt  bona  monasterii  Rastedensis  prope  Wininrnam  iacentia^  a  pontißcibus  scdis 
apostolice  supradicti»  confirinala.  Eccleaia  Wilstede  cuin  uiila  ad  ipsain  pertinentc.  item 
eeeleateBrade  CM  nlfla.  Hon  B«di«lt  cam  apiMadidb  «ris  et  appenÜdM  eedetiafoai 
d  curiarum  predictaruin.  Item  Quelinhorne  enn  tpfendicSa  mIk.  Item  Wld^g^ihnte  tmt 
•ppendicüs  suis.    Item  deciina  in  liiinscn.  ')  '") 

Hec  sunt  bona  monasterii  Aastedeu^is  pheodalia  inter  Wiseram  et  Huntam  posita.  ") 
Bne  donus  OMeoderpe.  Item  uDla  Afflnbuen.  Iten  ans  donns  Encgelen.  Itcia  onn  dwna 
Etziendorpe.  ")  Item  una  domos  R«;^ terueldc.  ")  Item  luui  douius  Wealan.  Item  una 
domuä  Odbcrgcn.  Kein  tina  dninu.s  Calle.  Itcin  domus  Bellemere.  Item  uniis  qnadrans  in 
Sture.  ")  Item  unus  campus  Dotelincge.      Item  due  partes  curiarum  in  Wardenbergea. ") 

H«c  MHl  boM  pheodalbi  anuittttl  RaatadaMb  in  ftMm  Ambife.  Uns  .dam  bi 
Bnrarbeke.*0  Ite»  domu  Eddeshmve.*^  Item  dne  dooMis  in  Loys.  Vnn  d«MM  in 
Bullilo. ')  ")  Item  Horst  prope  marc  ")  integralitcr.  Item  una  domus  Westerstede  ")  siue  curia. 
Item  una  domus  Howik.  ")  Item  unus  inan.sus  in  Hoiwcde.  ")  Clt^ni  decitna  in  Ecgelugc.  <) '')) 
Clincge  recepit  in  pheodo  a  monaslcrio  unam  domum  in  Yedeio. Item  ^)  domos  Eimendorpe, 
nane  lldle*0  dicMor.  Ueai  nOlui  Boffebeke.  Um  Botaye  Uta.  Um  aan  dura  In 
Helle,  scttieel  Hedemannes.  Hon  doaun  Taani  Id  der  Oa,  *0  qoiin  nceftt  Owgce  de  nciker 
vel  Oliienborck  in  phcodum. 

llec  sunt  bona  pheodalia  monasterii  Hastedensis  in  Stedincgia.  linerbroke,  que  distin- 
guttar  per  hu  vUIm,  vidcReet  per  Narftamc,  NIgenbrec,  Oldenbroe")  et  CUdewarde,  *0  eaai 
ecdeeia  et  via,  qae  dadt  de  Nl^enlMreke  ad  eftdiaiaai,  qae  dIeMar  Kerkwcgb.  PI»  qwi  ciiee 

')  Frfihi-r  stnntl  )ih-r  \\t\fnAinye.  *)  Lirt:  in  Erlinfliorcli.  ♦)  Friihrr  Lusln.  ')  Difser 

Manie  itl  auf  einer  Jiatur  getchrieben.  g)  Die  tingetchlottesien  Warte  tind  aHtgutrichtn.  ^)  D«» 


•)  Adendorf,  Kirclispiel  Lüne,  wo  iiurh  Rilnp  pini;epfarrl  i«t.  ')  Bohndorf,  K.  Alt-McdinseD,  .Ami  Lüne. 
')  llorrHTiiiiirr,  K.  Keinitorf,  A.  Wne.  )  Hullersen,  K.  >etl3;e,  A.  .Srharnbetk.  Hornsen, 

K.  Naieiidorf,  .\.  libsiarf.  ")  Bcdüingen,  K.  und  \.  Bodenieich.  ")  Lüntica,  K.  ScJincverding, 

A.  Rothenburg.  ")  Vergl.  okm  8.198  mter  i>tcringau.  ■*)  Eilzendofi;  HlcMwf,  Amt  Hoya. 

>)  lU-daerrdd,  K.  Vhbvk,  A.  Vacbla.  '*>  Wcadoh,  K.  ViUtn.  All-BruchliiMaa.  ")  Cdte, 

K.  naclcen,  A.  Hofa.  ")  Mkr,  BrdMpM  In  MMriwm.  ")  VMmKk  KlHUorf  Iib  AnM 

WUtehimw.  Wartaborg,  KMrioff  In  Amte  OMtabwg.         «)  Bereibwak.  Kbctofid  Waita- 

bm»         *■)  Bldioni,  Bind,  IL  (Muhnrg.  ")  Hont,  am  Zwhchenahiier  Meer.  *<)  WotcMci«, 

PfMTiorr  and  Ant,  wie  Uowteck,  Hol\vcj;c,  Fg^eliii;.-.  ''■-)  Jedil.luh.  K.  Fdewecht .  .\.  ZwI«heD»hn. 

•*)  ElmcBdorr,  Holl«,  Ane^  K.  Zwiecbcnahn.  '  )  ^eaenbrouk  und  UldeoJiroofc,  PtarrdUrfer  im  Ante  EUfkth. 
«)  CMmnf,  E.  StrldihBaiin.  A.  Biah» 
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de  N^gatbnke  dabant  qaolibet  Anno  quatuor  moUit  «aene.  Item  cUmidiaia  (errain  uppcn 
Mmmb,  fMia  HctntMUM  Bniwe  A  ctdMii  imli»  nMpit  fn  phMdnm,  ^um  ttmem  adw» 
pn  wni^  amto  ak  afeNte  Albert**^  aontae  ilgiiwls 


GG&GIY. 

MenUet  4u  Ktdiers  MeHirleh  F/,  betreffetid  die  BMcibifte  der  Aremlfdkeit  SQrtke. 

H90.  ') 

Adolfus  Ccoines  de  Scowenburg),  uon  tantuin  coinctiain  Stadii,  scd  et  alias  res  episcopfi 
de  MMiidato  imperaloris  ex  nagn«  parte  teaebBt. . . .  AdelAnf ...  nee  ideo  le  a  ndlübis  eedeiiae 
abstinere  dixU,  qnod  ipso  adhuc  in  peregrinatione  poslto,  domiaiN  bnperaler  *)  sab  lalnücto 
posidaMt  et  past  reditan  ipatos  ia  aMnina  eina  eeafligMaMl. 


ccxcv. 

Memoria  Alwini,  custodis  ecciesiae  UreinensU,  jjutituU  de  qnibiudam  bon»  tibi  per 
aMrtem  fralris  obaenieatibue.  iiW.  *) 


Geleit  zwl.fcfien  Hamburg  und  Lübeck.  1190. 

Ein  Yerlrag  zunirheti  den  .Stiidlrti  Lübi'rk  und  Hamburg  übtr  da»  sichere  Geleit  vom  Jahre  ttSO,  mit  ■ 
dtm  Siegtl  Lnl>frki,  loll  auf  dem  Archive  zu  Lnbrrk  torhandrn  Meyn,  teie  in  J.  II.  Schnöbet'  s  Ausgaku 
von  J.  von  !Ue{le  Sachricht  von  Lübeck  (ITH? J  fii.  3J2  behauptet  wird.  Es  itt  daielbtt  jedoch  von  einer 
tolehen  Vrkund»  keine  Spur  zu  finden.  Em  waltet  vrrmuthtick  eine  Verwechselung  mit  der  unten  beim  Jährt 
tH9  abgrdrucktnt  Vrktmäa  aL  Judk  Drtgar  JBbiUtiii^  i»  dk  MMstAm  Vtrwdumigm  8.40  trmähat 
du  AUbmektB  4§t  IMteUr  SbgaU  M  mW  m»  ihm  «Ml  nähtr  IcMfdhuta»  PHhnnfo  mm  Jährt  1199. 


Abt  Albcft  endidal  Ia  ciaer  Buteder  Urfciade  vom  Jilire  1.231. 
■)  AhnK  tabeccM.  I.  IV.  c.»  gtdankl  toielbea  bd  dca  Verhandluagen  des  Jahr«  IMS.  Die  Zeitite- 
afai^  «glibl  ifch  iBi  dl  UaiHafc,  daw  ftaf  Adotf  w  W«tl«cblwi  IliO  w  d»  KniMaga  nach  Dtuudb- 
M  hdagdulM  war,  m  wie  aae  dar  Ricbrlcbt  dee  Aradd  a. a. a  OvbSi  «Raa  lavaali ...  aPcUiptMopaB 
Pruaiaaiiia  HeitwkaB,  ^  halea  pettorbationU  caiua  fult,  qacfteoaia  BräncarfaB  da  aeda  na  dfalatalt  fla 
Ter»  Iram  rafb  fem  aaa  raleai)  in  Aagiiau  profecUM,  par  aaaam  iUdcai  dcgil."  *)  Wir  dlite  diteaa 

Ausdruck  woU  aar  Balarfcfc  VI.  fcariaien«  ab  er  gWch  IIW  aoch  Malf ,  eM  ta  fejpadea  Jabre  dte  Kabar- 
kroa«  ctbieiC 

•)  AaidMit  Ia  tedar  RagtaMaiia  Ia  Ov.LXXZV.  IIa.  tt  Vet||.  ab«  Ma.  CCLXZXIV. 


I 
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CCXCVII. 

Enoählia^  Waldemaft.  BUchofes  von  Schlesicfr;,  zum  ErzbUichofe  vmi  Hamburgs  ta»d 
xeiiiem  NameH  misge fertigte  Acteimtücke.    1190 — 1192.  ') 

la  Mnliiin  siquidem  contra  ipsuin  (.Hartwicuin  arcbiepisoopum)  ezcreverat  indignatio,  ut 
inporatoris  anens«  leU  eedeaia  in  penonni  dtarial  SLesalecwia  Waldemarf  ctmrcBlMet: 
eabu  elcctioni  in  lanlum  ooBaeoaerat,  ut  aub  ipaiiia  nonfae  %uedaai  aqprtl«  BfcneaM*  «mB- 
narent  et  in  moiielia  ipsliia  iaMglBeH  et  anpevaeriptMiicn  repreaenlamit. 

GGXGYIII. 

txeomaamMrt  dauiXbm.  1192. 

I7alar  Mm  FdrAmibn^M  äu  BnlbUdii^u  Bmiwig,  tttldtm  Bnmir  martrtebm,  nackdtm  tr  ditin 
Wim  MtehaeKf  tf89  aui  EngUmd  MiMffeMtf«*  Btrsag  Btfnriek  «fem  IAmk  ih  Grnftchaft  DIbmanAm 
nhfjitntiH  fuiHc.  tiiul  irir  nur  ditrrh  den  Lübtckrr  Ahl  Arnold  (I.IV.  c.11)  unUrritkUL  Dtr  C«r JtlMrf 
Cf/nthiut,  auf  teiner  Ilückkehr  aus  JJärumark,  hob  die  Lxcommunimtion  wieder  auf. 


CCXCIX. 

Hu*  CapM  SM  HUduhelm  nimmt  dasjenige  zti  Bremen  in  «dte  geMUehe  Vertr«Uhrun§ 

auf    1191-1193.  ') 

Venerabiiibus  doininis  ac  fralribus  suis,  F(ri<lf'riro)  preposito,  R(udolfo)  decano  ac  toii 
Braneaiia  eockaüie  conaentoi,  B(erno)  eplscopus,  ')  H(artbeilas)  prepositas,  RdManwetceleri 
lliU(e8)heMieiiai*  eccleaiae  liralna  ftat«rae  dilectionia  «raüMea  et  deaotim  fa  omiibiia  abseqaiiBB. 
Oamiuai  bononiin  aiictori  T)co  coinmiini  iletiofionc  /^ralias  a«;iinus,  qui  iuxt&  consiietain  ^atla<f 
Mae  deaientiam  coniungcndu  inter  ecclcsias  nostras  perpetue  fralcmitati«  uinculo  desideratum 
trilwere  digaatna  eat  racceasun.  Concurreatibus  aiquideai  in  nnumi  dcaideriis  uestris  ac  iiaatris 
MBCian  iiealTuni  et  ttttnm  ac  per  eom  eeetoalin  vratran  aHnilwa  fai  peatenn  tepparflaw  in 
unitatem  perpetae  ac  apecialis  fratemllatta  eiaa  reeepinua,  qna  dilectaa  in  Cbriato  aoelcsiaa 


>  wir  kenovD  hlerSb^r  nur  die  oben  abgedrudM  MnMab  den  ArnoM.  Lubec.  I.IV.  etil.  Die  Erw»hlun|r 
Wttliemr'«  gc|N  4ca  WUIm  Pagmt  OBMi  tau«  m  m  wMigtr  P«%aii,  Jmmt  in  Jdm  im  voa  im 
KM^  Kmi  Ii  MaoonriCt  aacft  iimtm  Tlmw  er  alNblt,  galMgii  gmmat  wnria,  to  wMm  BilmMiiiMft  tr 

bl*  Wim  .Iuhff  laOG  TerbHH).    8.  Arnold.  I  t.  c  |7.   Riktorto  GwXis  n.inortjm     Anna).  Cwom.  a.  IM». 

')  Aus  dem  haonovertcben  Copiarius.  •)  Berno  war  «iin  Blicbofe  vo»  Blldtfliicim  ertribli  IlM 

la  Ortubv,  am*  II»  Ociatar  Sft 
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lMerbonieiu«in  et  Mindensem  ampleclimnr.  In  nrnti!  cr^o  oporiunilate  anxflii  et  ronHilii  ei 
«ntiomua  coauaitoi«!!«  uenenuide  aaiueniUti  ue«tre  deuoctonen  nostram  offeriniui  ei  eaodem 
a  mUi  Mlctoliwlhwi  ««pwl—m.  Qmi  ai  Danri^  «naerilt  Iombi  et  ttmpwt  «onidtiilaoi 
fMita,  qaM  pattaUSi  dWgeaas,  qul  «Ice  Mstra,  qflawBqae  !■  pwta  factit  oportuuBa,  «nilfo 

et  constlio  uobi!«  a.<)<ii.stant.  DebiUe  fralemitatis  hcc  sunt:  nmninB  nt  nhidis  liefiinctorum  fralrHl 
per  literu  et  nuncios  iMbis  umuiiciare  deteat  et  nos  eis  no»troruin  fratriun,  ut  iuuat  oraUoaw 
per  XXX  «*•  et  iB  anataevettB»»  in.  nMi  et  eelarit 


CCC. 

ünbisehof  Hartwig  II.  exeommtatictrt  den  Grafen  Adolf  III.  von  Uolttein .  teekher  au 


Von  dielen  Verhandlungm,  itrlche  einem  vom  Grafen  Adolf  in  den  Atir/i  Irrii  tihritrn  der  i  r:hi  \rhiipii  hrn 

BUtüafU  MtgeiMagatmtt  ptm  AvWmA«/  oAm*  tddU  mgeMmmtiun  VtrgUidt€  folglun.  ht  keine  mtilirtr 


CCCL 

OMMyiilt«  Üht  in  mm  EnHtekafe  Hmitrig  IL  M  Betlegfitnf  mn»  aMttfluttm  mit 
dm  DtmmiftM  sm  Bremen  demselben  geleltlett  Fcnfw««*«»,  He  CMMsr  mAmt  Kireke 
wkkt  sw  immmem.   1194.  JnU  3.  ') 

In  nomine  sancte  et  indiuidu^  IrinilaUs  Amen.  Cum  roriim  imillitiidiiii  fm^iliV  liominuin 
non  sufliciat  memoria,  ||  ciunque  quorundam  hominum  ucnire  contra  sua  facta  nun  crubcscat 
iiieiNMUlliA,  necewe  est,  nt  tttriqae  ineo«MO<lilali  prr  literuimi'l  et  stgOlenni  coBMletnr 
■Nwimenla,  qualinii.s  hinc  ineinori«;  (orpentis  excitetur  inerci.i,  rt  si  qais  uariw«  p»se  uoluerlt, 
siia  sibiljmct  i'psi  occurrat  .-rriptura.  Vnliini  sit  iiri<iir  ninnibiis  prcsenÜB  «ttcstationis  redulam 
le/centibitö,  quod  cum  lircuicnNis  eccit'sia,  V  antiis  et  amplius  legilimo  qiM»i  destituta  pa8tore, 
MHb  bdloran  et  aBanm  tenpeelitan  labgrilin  eoolNieta  Mvet,  cmmb  tut«  eonfiisloob 
■liitnno  H.  8U0  archicpiscopo,  iiwcrllNMl  et  ab  eo  propterea  reccdcns,  tainlem  domno  rdcstino 
papa  per  MindcnRcm  et  Uerdcnsein  episcopos  inlercedenle.  domno  qiiuqiie  imperato«  per  Colo- 
nienMB  arcbiepiscopum  ')  lioc  ipsuia  consulente,  muKis  et  aliis  uiria  ma^ia,  koaeitfa  ae 
piwleatibm  M  andeallbm,  tun  dielw  areUepieeopiK  ena  M  fcderia  te  kmic'  Modian  ad 
concnrdiam  rediit  lurauit  domnai  archiepiscopus ,  quod  ownem  hereditatem,  quam  fluiia 
Aotecessor  pif  mmeaU^  doaanH  Hertwiena  (cdeaif  acqaiaiatt  et  eeatradidit.  et  cawlciai 


')  äm  alMB  ahea  Coplariut  d«  CipIteU  zu  Bremen  in  Sladt^  jaltt  b  4»  B^illllrtM       LaaÜNMi  m 

9Met  FoL  i.  >)  AdolC  S.  Arnold.  Lub«c.  I.  IV.  c  Jl. 


964  IIM.  JoL  & 

Ntadiensem,  comiciam  TbetaMrieasen,  a«liioeatiaiii  Stadiensem,  OMBCtan  Stadiensein,  thelonean 
Stadiease,  aduoeaÜaM  DMimmi)  mraeiain  BroMiifleai,  theloneui  Breamae,  reddüna  epjaeo- 
IMles  Mfu«  rat  periteeaica,  flm  «8»  MgM  keneleto,  qat       Umputt  «WMwrtal,  alM 

consilin  matoris  cnpitiili  nrque  inbenelicishit .  nequr  inpirnnrabit,  neqne  »liqiio  alio  loodo 
obli^abit  aut  atieiiabit.  Et  iurauit,  quod  si  contra  hoc  iuramentum  ucnerit,  di^itate  sai  hoDoris 
sine  cuntradtctione  propter  hoc  ipaiua  careat,  et  si  dooino  ünperatori  |rfac«erit,  «laplioreat  cau- 
dmini  prebeat,  Ilten«  faoqw  mm  cm  Uterfs  {odMif  ad  domnm  pap*»  taqwnlMrMi 
dirigat,  sine  omni  inalo  ingenio  peteH«  iit  ab  utraqw  eoruui  hec  confinnentur.  Iurauit  etiani 
abbas  de  sHiicto  Paulo,  fratcr  ipsius,  in  aniinnin  fratris  sni  et  donini  sui  archicpiscopi,  quiid 
iam  facial  dtiiimus  archiepiaiiopus,  in  propriain  uero  aniinam  iurauit,  quod  instanter  et  studioae 
Mn  oonnonebtt,  M  Main  iaraaMnAui  mnm  ueniat,  et  li  MBlra  ucMrit,  IpM  abbM  oai 
Mclesia  ei  resislat.  lUud  etinin  adlunclun  est,  ut  cum  domnus  archiepiscopM  mUotfUtm 
synoduin  indixerit,  omnia  predicta  in  communi  publiccntur  rl  :i  domno  archicplsropn  per  ipsius 
coofessioaciii  rccognoscantur.  Sed  et  huic  iuraiaento  arcbiepiscopi  adiectuai  est,  quud  si  ipsc 
forte  peieraiMto,  quod  DeM  anertat,  epiacopatoai  antaeril,  nhibüMilnM  de  dampno  ^clesic 

Vt  autcm  hec  omnia  nee  retrcctari  nee  in  questinnem  possint  reiiocari,  placuit  preaentein 
pHgin^'»  s^llo  donini  arcbiepiscopi  et  (ccleaiarum,  necnon  aliorum  prelatorum,  qui  buic  ordina- 
floBi  bterenal,  nmniri  MBiaiqae  teatiaai  aubaeriU.  ^daliina,  abiM  Laeenaia.  fiigabada, 
.  abbM  de  aamto  Faalo  apud  Bmbmbu  Hartbeitaa,  laaiar  pnpoaltM  in  HMensheia.  GManM 

mainris  i-roirsic  in  Brema:  Frithericus,  maior  prepcsitus.  Rodulfus  deranus.  Prepoaitus 
Ucreinannus  de  Bücken.  Preposilus  Hereroannus,  Zerinensis  clectus.  Prcpo.situs  Hartwicua. 
RadoUtas  ceUerarius.  Theoderieiu.  Albertus.  Heinricus  »colasticua.  Ma|ri$ter  Alexander. 
Maclater  Bemhardtts.  Bafehardaa,  pr^oaitM  de  Carpea,  0  naaciH  CSahmieHla  aicUfipiaeopJ. 
Canonici  de  aancla  StephaM.  CaaoBlci  de  Mneto  AoMbariOf  coai  aüia  «laaBt  plaribm  eteilda 
et  laicis. 

Acta  sunt  licc  Brem^*  apud  conuentualem  (cclesiam  sancti  Willehad),  anno  domiaic\* 
lannMCiOBia  M*C*XC!«I1IP*,  iadletloBe  XU-*,  nooM  JuUi,  donao  Celeatbio  IQ*,  papatua 
rrgeate,  donuM  oeia  Hehnie»  Beiaamwi  inperiaai  Mieiler  aauaiaiadaiile. 


*)  Vfh  (indrn  lilcr  und  onten  znm  AngnM  H  ilrn  bishpr  unbekannten  Namen  des  nach  den  am  14.  Inssr 
iroi  erfolgten  Tode  de*  RUcbofe«  Berno  v»n  Scinverin.  von  den  Doinberren  erwiiblien  NatJifolget»  (vergl.  Lisch 
Jahrbiiclii  r  d.  -  \'(  rLins  Tür  inrrkleDbiir^iscbc  Ccscbicbte  Tb.  III.  S.  34),  weltber  jt-doch  »eine  Ansprüche  dem  von 
einer  ;indcrp  Partei,  dem  wendinchcn  Adel,  erwl<bi(rn  Schn-erincr  Dechanten  Bruoward  aufgab,  in  Fol^e  eines  durch 
den  lili<rbo(  Islrid  von  Raizeburs,  den  Abt  Arnold  zu  St.  Johannis  U  Ldbcck  «od  den  Doinherrn  Urrmnoii  la 
LJIbeclt  \VX>  Juni  ,s  getroffenen  Oomprombaes.  Dieicf  Proptl  Hcrnwn  aHias  d«r  tob  Haaiborg  gewesen  aeyn. 
(velcben  wir  »rhon  oben  Um  fanden.  DtoLim  iit  WirtM|lif imn  Pr«|Nte  bei  SiaphorsI  a. a.  Oi  Tlul. 
barldue«,  diM  HernsH^  cia  Biader  dw  Grafn  ««•  Mweria,  73  Jabre  Propst  sa  Brnbuirg  lawsiaa,  Jairs 
im  Ms  tm.  VornuUfcb  1«  Usr  fln  HmMgii  suf  da«  aaiam  gdolgii  dodi  feWbt  asamlnalB,  «akhar  wa 
}aaaa  Pr«|«l«i  iw  GnT  m  Mhrarla  icwaaaa.  *}  Saif««. 
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1194.  AM^i  18. 


MS 


G€CI1 

Barhotg  TT.  Erthltchof  von  Bremen^  rerh'lhet  den  rmi  Ifarhcig^  Hildewardt  Sohnes 
ihm  aufgelatsetieti  ZehiUeu  zu  Btietelä  an  der  IViUter  dgm  KJotter  xtt  MeumftiuteK* 
U94.  Jbig.  13.  ■) 

b  aoMfaie  imMs  ft  flll  qiiritiM  naefi,  Amea.  Egt  Hudwleu,  Dei  grMli  aucte 
Branensto  eccicsie  archiepiscopos,  vniuemHafi  fideliiin  aaluten  ab  eo,       eal  aaiu  mmduk 

Eccieslain  in  tcnninis  nosfrc  flioccsN  in  pa^o  FIoKsaciae  sitain,  anüquitu.s  Wippcnlliorp,  nunc 
uero  \ouuin  Monaateriiun  nuncupatain,  ab  antcccssorc  uoatro,  felicis  mcmorie  Atbelberone 
archiepiscopo,  propofHo  aiataande  IM  coagregalionis  alndia  aenmide  rd^ionis,  elanlndiliit 
diMipIlnis  Mtlatm  m  bibUo  tenp«m  andiidiMis  &  nos  conueiitaaB  Deo  fbideai  aandenIfuBi 
coadunatum  gratantcr  nunc  uidcinus  &.  ncimwk  Proinde  exempln  honn  Ipsitis  prcdictt  arcliK 
epiaoopi  &  succcssoriun  cius  venerabiiium,  Uardwld,  *)  Baldwiai,  Sirridi,  *)  arciiieplsco- 
pwaa,  qul  ipil  Mcleaiim  prelhtam  IkaorilNia  cxtakniat,  daaii  iMmmoaruat,  priuilefiia 
callMto  cmiirMMMinait,  imi  ad  mteiilalt«iMni  in  eo  loeo  Deo  raiiMiMHn»,  ex  boabMleiitit 
nostra.  res  cnnnn  ai^gen  atatuimiis ,  iit  &  inrrnnria  nosira  in  benedtctionc  apud  cos  olpmallter 
Bianeal  &  mcrces  aftetaaae  collationis  apud  Dcuin  nobis  fnictuose  k  inuKiplicttcr  accrescat. 
Nafana  igltar  eaae  eiiptan  tun  preaentibiK  quin  fWnla  «nnlbi»,  qaod  dednMM  qsnidiin 
MaimMe  *)  prope  WtbtBiaai,  quam  quidam  llardwiem,  liono  noster,  Hildewnrdi  ')  Mim, 
posscssor  eins,  nobis  rcsfwnauit.  Deo  bcatc  3Iarif'.  prrprftin  iiir<;iiii.  obI.i(;iin  in  usus  rratnim  • 
sub  caslm  inilicie  spiritualis  ia  Xouomonastcrio  cxcubantiuin,  cedeiidain  perpeluo  iure  con- 
InrflflMtB.  Et  ut  dcMtfo  hee  enwi  mo  rkta  iMaandM  pennmeat,  presentem  paginam 
eoBSCrIbl  afgUli  nostii  iaipreaaioae  a^{BUf  IMtaui.  Preterea  omnia,  que  a  predcceKsorihua 
nostris  ipsi  rrrlcvip  cnllala  fr  priiiilfjtiis  cnndrinnia,  seu  a  ceJeris  (|iiibus(|uf  fnlplibiis  coniradiia 
aunt,  nos  auctorilale  palris  &  filii  &  spirilu«  sancU  &  bcati  IVtri,  principis  apostoloruni, 
nosteoquc  &  pr<ulle/;io  tt  bumo  in  mm  eonmdem  fhilrum  predictonuH  condadiimis  &  com- 

Iliiius  Tc'i  iPstcs  sunt:  Thicdcricus,  Liubicensls  episropos..  HiTniannus.  Zvcrinensis 
dcctas.  Fridericus,  ntaioris  ecdeaiae  prcpoailus.  Hodolfitö  Uecanus.  Sigebodo,  abbaa  aancti 
ftali  Ib  Bnm.  Bllnrdus,  prepaaMm  In  OslerlMite.  Cinmid  natoria  cedeaiae:  Hardwieaa 
cactaa.  Hdartan  MofaMtieai.  BadolftiB  eeHenuriaa.  Tidericaa  de  Hagen.  Albertus.  Alexander. 


')  Auk  dem  Originale  im  IcGnigliclieii  Archive  su  K«penlw|;cn,  nach  Salim  lllMoric  ar  üaniuairli  T.  VIII. 
p.ilN).  Riscbof  Hartwig  war  xiirXeil  der  AnMicllung  <n<*cr  Urkunde  ebrn  imrli  Rrcima  nirl)ck:;el(rlir(.  S.  Ariiolil. 
Lubec  L IV.  c  31.  AUiert  Sind.  a.  llOt  ^  8.  abca  Mo.  CCXXX.  *}  &  Qbcn  No.  GCXL. 

*)  &  «bca  Ko.CCtXVll.  »)  Trügt  jcm  «Im  Rbm*  dw  Darfe*  üoJmiuf,  wOm  wdchna  es  Ia  littm 

Utkiniea  cndiciBl.  S.  Urinmte  vom  Jalire  I3SII  in  daWealpbalea  noaun.  laed.  T.IL  p.  Sl^  Na.W  «ilf«k.  flO. 
0  Vwawtlindi  dMMibt  naUwwii,  voa  wclcbcn  die  vb^  Urinnde  nm  Mira  1175  Mi  1  kcticiricc 

Bd.  I.  '  U 
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im  Aug.  i& 


>ln£:istpr  Hernardus.  Burchardus  de  sancto  Stcpliano.  Mininlerialcs:  Alardus  ad««catlia. 
ljuderus  de  Bikeshmiede.  Ueinricus  de  Keken  &  frater  eius.  Luderus  de  Hude. 

Acta  sunt  bee  fai  Brana,  um»  DMhri  MCLXXXXÜIL  Indirtlme  XII-.  Data  aer« 
MtiaAagiMlL  h  »miM  DoHini  ftUdter. 

GGCIIL 

Papst  Celcstln  III.  n-thellt  dem  Capltd  zu  Hremen  dax  Rrrht,  deitjeiägeu  unter  thnen^ 
welche  die  Einktinfte  ihrer  Pfründen  nicht  ordnuiu/tmättig  tertheileu^  letztere  toegSAi- 
nehmetu   1196.  Febr.  6.  ') 

CMeatinus  episcopus,  Mmu  aervoniu  Dd,  dileclia  lilUa  F.  *)  »aiori  jirepostto.  fi. ') 

peruenisse  noscatis,  quod  quidaa  ex  vobüt  dcbitos  canones  i|  fratrum  stipendiis  deputatos 
aliqiiando  subtraunt,  aliquando  solutionem  illorum  diutius  dUTeren  Ics,  cono;nin  tempore  non 
iuipenilunt,  per  quod  sepius  prebetur  occasio  fratribus  conquerendi  &  {|  sublraliendi  ae  a  diiiiBia 
•kM^is,  &  reeaMtrandl  eUaa  dlMsiplfarfa  ■•tanm,  eim  de  teptdllite  «d  n^J^enlia  se«  aUa 
excesslbus  nrgutmttir.  Vt  ig itur  lalium  pre-siimptin  modo  debtto  carrigalur,  pwaoalii  vaUa 
scripli  pagina  duxiinus  indiil^endinn .  ut  si  aliqui  de  cctcro  rpnsnin  8cu  cnnnnein  comiriunibu« 
stipendiis  debilum  uialiüose  ultra  constitutum  termiuum  detinuehnt  ic  post  trinam  cummonitiuneiii 
•  hoe  ad  aiandataai  aestnua  eorrigere  pMunüMirint,  benaida,  de  qalbaa  caaaiies  ipsi  debcnl 
exolvi,  de  conuauni  eoasilio  ud  aiatoria  &  aaaiaria  partia,  autoendi  da,  abaiiue  appeOatlaaia 
•batacuio,  überam  habeati.-«  nntoritalp  apnstolica  racultnlcm. 

Dataia  Lateraai,  VI.  idu»  Kebruarü,  poatificatua  nostri  aaao  quarto. 

CCCIV. 

Pt^tt  Cdetttn  HI.  verfügt  die  Rückgabe  der  durch  einige  Bremische  U-hnsietUe  der  Kirche 
germUe»  Bbtkmifle  tatd  OMer  tmler  Aiidrohwtf  de»  Bmme»,  tiW,  FOr.  iO.  *) 

CekdiBBa  epiaeopaa,  aemw  aenron«  Dd,  TeneraHliboa  AaMbaa«  MaMUterlaad  & 

Osnabrugcnsi  episcopis,  &  dilecto  filio,  Baderstadensi  abbati,  salutem  5c  apostolicam  bene- 
diclionem.  Sicut  in  audienlia  c?s(  noslra  propoüituro,  dilccii  filii,  Alaniiis.  ■)  Hcinricus.  Otto. 
Fkvdericus,  miniMteriales  ürciiioiuiis  ccclesiae,  quajnplures  redituü,  alia  boaa  ipsiu«  ecclcsiae 


•)  A«  4mi  OrisiMte  M  Stade  Cipi.  UUCV.  H«.Sb  dm  dw  BlaUcffel  to  PaMia  OdMÜMtllL  mktap. 
»)  Se.  FMarieo.  »)  Sc.  IMolfo. 

';  Au»  Lünij;  Spirilcg.  eccIeitiaHtIc.  des  teuuchcn  RcIchMrcbivM.  Tom.  I.  Fort«.  Anhang  8.1061  h  im 
Suder  BegUuant«B  unter  Ca|»».  LXVIII.  Ko.  1  aagcAiirL  *)  D«-  Vogl  von  Bremen.  VaifL  AraoU. 

Mbtotw.  L IV.  c;  V.  |.t. 
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ac  venenbilis  fratris  nostri,  Hartwici  «rchicpiscopi,  in  saluliti  »tuae  periculum  de4inere  neqviu 
^jvan  vwmtiir.  In  qvunm  ollqve  deUaÜme  taato  upllu  aaan  CKttoKn  oftEadaiit,  ^vaato 

illis  utilius  adcsse  possiint  &  rnntni  qvorumlibct  violentiam  inagis  (enentiir  auxtlhim  &  preal- 
diutn  fortius  iinpertiri.  Umic  nos  eis  (Ipdiiniis  in  niandsti.i.  ac  siib  intcrinina(innr  anafhematis 
diaUicte  iaiunxiuius,  ut  reditus  &  boua  illa  eidem  arciiiepi»copo  &  ccclesiae  suae  siae  dHatione 
vel  dlflknltato  iwUtiUMi  pennUtaat  aiae  pertarballane  percipere  ae  taurr.  QuociKa 
dhrmliniii  vestrae  per  apoatolica  scripta  mandainus  &  dislrictc  iniungiiinus .  qvalenas,  (ai)  fei 
prcnoininati  uiinistpriales  inandatuin  noslrum  disiulerint  vel  neglexerint  adtiiiplere,  von  ad 
Breinensem  civitatein  accedealea,  ipsos,  nuilius  contradiclione  vel  appellaUone  otolante,  anaihe.- 
■Btia  viaeiila  inaadare  uiniaie  dilieraUa  &  tenaa  eonm  sabdatta  Iirterdieia  9t  atoaaii^e 
senteiitiam  usque  ad  roiigruain  aitiaAwUonein  authorilate  noslra  publice  nuncietia  ae  »"TwiMi 
facintis  inviolabililiT  obstT\-andaiii ,  poena  debila  percellentfs,  si  qvi  alterutruin  teincre  pre- 
MUiiseriut  violare:  aulliü  literb  ubülantibus,  ai  qvae  apparueriiit  a  sede  apo^lica,  iatarum 
iMBlIaae  nm  liaMia,  iaipeintae.  (hiad  ai  aomea  Ma  meqamik  aa^hreiltfa  teteiaMaf  da» 
VMlraai  ea  nihilominus  txequanUir. 

Data  Lateraui,  X.  Febraarü,  pontiAcataa  aaifrl  aaaa.ipiarta. 

cccv. 

Ptfit  Vetettimu  III.  gettehmigt  den  Antrag  des  Vomcapiteü  zu  Bremen^  data  die  vom 
firsMidho/'e  Biartv>^  IL  j/MMe  CafMm  für  dVr  mdteHi^  teluer  Kmke  mmack 
beOtehaUen  weräe,  Fetr.  16,  ■) 

Celeslinus  episcopus,  seruus  scruoriiin  Dei,  diiectis  fUiis,  Friderioo,  aiaiort  prepoaito,  M 
Hodiilfo  ilcoaiio  et  capitulo  Bremens!,  ||  saiiilein  et  apostolicain  bcnediclionfin.  Iiislis  pi'fpntium 
dusideriiii  digiiuiB  est  uos  facilein  prcbere  consenAuin  et  uota,  quae  a  rationis  irauiile  ||  non 
diacordaat,  «ieeta  piweqaaote  eoaiplere.  Ba  prapter,  dfleeU  in  Daniaa  dm,  aealria  laatia 
ppaialajiBBtlHia  grato  concurrcntea  asfseaaat  caalioneni,  quam  ucnerabilis  frater  noster  Hart- 
wicus,  ccclesie  iicslrv  arrlnepiscopus,  f empöre  coneordi»;  intcr  ipsinn  d  uos  rcichrafc  super 
iadempuitatc  ^ccle^i^-  ip-sius  t^cclu»!^*  prcstUit,  sicut  pruuide  ac  üine  prauitale  i'acia  est  et 
neepla,  at  ineanaaba  debeat  peranaere,  aadarilate  apoatidiea  caalnaaaiaa  et  praaeaih  aeripli 
patrodnio  comaiuninius.  NulU  er^^o  omnino  hotninuin  liceal  haue  pa^inain  nostrf  eaadnaaeiania 
infringerc  uel  ei  ausu  temerariu  coutraire.  Si  qiiis  aulem  hee  attciiiplare  prestiinpscril. 
iadignattuncin  omnipolentts  Dei  et  beatoruui  l'ctri  et  Pauli,  apostoloruni  eius,  sc  iioueril  iti- 

Datum  Laleraoi,  XT.  kalendaa  Hareii,  paalUicalaa  noalri  aaiie  qaarlo. 


')  Adi  äm  Brcabcbcn  Coplarfas  n  Südt  Pal.  1. 
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Re$  Piiptte»  Celestimt*  III.  Reteript  über  da»  gegen  den  Grafen  Ado^ vm^Sdmueiibnrg  toegm 
der  widerrechtlichen  Besetzung  der  Burg  und  Grafschaft  Stade,  so  wie  Antrgmig 
Bttrg  sti  Harburg,  zu  beobachtende  Verfahren.    1196.  Marz  3.  ') 

Celestinus  episcopas,  seruus  seruorutn  Uei,  venerabili  fratri  archiepiscopo  et  dilectu 
flüB,  deemo  mUiirii  auiMt  et  preposito  Mnctf  Andre«  ColMtanib  mSaltm  t/t  WfnMkam 
bexedtettoBen.  Cmm  uniwoit  ad  «poitolfeui  ledm  dUeett  0«  malrl,  R.  0  daeum  st  B.  *) 

CÄnonicus  Breiiiensis  ecclesip,  ipsius  ecclcsie  ac  vencrnhiüs  frrifris  iinsfri,  H.  archippiscopi 
eiu8,  nobis  litteras  preaentaruat,  in  qaibus  quam  iniilta  ^auamina  cootUnebaatur  expressa,  quae 
nobilis  uir  Adulfiia,  ««M  d«  ScowtBbnicb,  •)  sua  Ipaia  tIoIwHi  imgutL  Uen  odn  cmM* 
rieot  tpsi  «t  «HCriiMe  prapria  et  UHeianni  ifum  defadcmiiit  «oatlBeiiltfa  denotaniBl,  qooddui 
caiitriim  cinsclcin  arrhirpi^copi  cl  ccciesic  suc.  Stadium  nomine,  accomitinm  Slafliensem  iniuate 
dcÜiiiiit  aliquatuliu  et  adhuc  illiciti;  in  proprio  salutis  pcriculum  deiinere  contindil.  ')  ||  Con- 
struxil  eliain  Castrum  nouum  in  proprtctatc  ipsius  ccciesic  apud  locum,  qui  diciturHoreforucli,') 
in  iM|B«ni  eiindem  eedeale  dcMMBliinif  cna  tmiiiHl  wdileiiiwafi  et  IpelM  eederie  pro 
gnutaninlbaa,  |  quae  ipsis  iam  dictas  comes  assidue  inrerebat,  ad  scdem  e&sent  apostolicam 
dcstinaii.  I'rrtprea  comes  ipso  clericos  enjsdcin  archiepiscopi  ad  eins  sinodtiin  scpiiis  iiclat 
accedcre  ac  inliiisterialcs  cius  debitum  ci  non  pennitlitaeruitiuoi  cxiiibcre,  etaiia«  quam  iiiuiias 
taturiu  ef  et  eedeaie  aoe  nun  Meinit  im^are.  Pro  parle  uero  preaer^  eomttla  ditoeli»  lüliia 
nosler,  magister  Bruno,  prcfalis  decano  et  socio  «110,  COia  ipatns  conilis  lideris  ad  nostram 
aiidieiiti.iiii  illins  immiiK'  dcstinalis.  c  contrario  sc  opposiiit.  assprpii'..  qiiod  dum  Comes  ip.sc  in 
Jcroisolimitana  peregrinalione  maueret,  ')  idem  arcbirpiscopua  inuasit  terras  iUias  et  ei  ac 
honiaibna  a«ia  dauipna  grauia  imgauit.  Qua  de  caaaa  Iden  eoaiea  poit  redllaai  evoai  eoram 
dilecto  filio  nofltro  CeaHo,*)  Ittab  aanctt  Lanfenlli  ta  Liwha  preobUero  cardtaaK,  tanc  apoataliee 
sedis  loffato,  dum  a  pnrifbaalNwIe  temparcf,  suprr  Iiis  proposuil  qiinstioncm.  0"'  ulriqnr  parti 
iudicca  dcle^auit,  a  quibns  CVia  archiepiscopus  cilatus  f'uisset,  promisit  coinpositionem  cum 
MMite  ae  fketunun  et  de  bis  eamilms  satiafactionem  ei  cou^uam  iiapcnsuniin.  Et  sie  talia 
pnniltendo  nee  ad  iudieiaai  eenai  aeeearft,  aee-qoae  praatait  ewaatt  uUalenua  adtaqMcre. 

•}  9ht 


')  Aus  dem  Originale  su  Stada  in  0B|N.  Z?IL  H«.  Ai  Dt*  9ttgä  llt  afcjpUfV— ■  Ueb«r  den  Inhalt  dar 
Urkunde  vargl.  Arnold.  Lakee.  L IV.  c  Sl  t)  Kidolphai.  *)  VanMiHlch  Bnchard  tob  Swpeo 

hMtn,  dar  nacMwrIgo  Dam|no|iit  nad  ErsUidiof,  welcher  seit  dem  Jafcra  1180  la  nnsere»  Uikmdn  anchdoL 

*i  S.  Arnold.  UbaC.  1.1?.  C.9  et  IOl  ')   Kin  Coniini«niiiin.   mul  Mnnd..t  de.  Pausten  Cclcsliam  WCgCa 

dIoM«  lernen  Punkte«  an  die  BlMhOfe  V(in  Munsipr  und  Üsn.ibilnfc  iiml  di-ii  .\I»C  vciti  l'iidcrbofB  wird  'n  dem 
ftadarBegiiktr.itilcn  in  (  »i.».  IA\  >o.  (i  an^tfUlirl,  wobei  der  L.ni  v!iL;(i  Un  j.  docii  Uorneburs  gcoaDDl  wird.  Ilurn.- 
bare  ba  BremUcbtn  wird  als  im  Jaiirc  läOU  vorbanden  erwüliui  bei  Arnold.  Lubec.  1.  Vil.  c  lü.  ")  Im 

»»■  CyatUaa.  &  Arwld.  Lubcc  L  iV.  «.  II. 
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Cctcruin  cum  sppedictus  archiqriMofD»  eandem  eoMÜCM  Mper  ^pUtauAu  aliis  udlet 

qncstionibiiü  conucnire  et  cum  i'ntcndcrct  excominunicationi  stipponere,  coiaes  ipse  super  huius- 
modi  «um  habens  suspecluin ,  ad  sedein  apostolicain  «ppellauit,  rcslum  beati  Thome  apostoii 
piraxtae  f  icteritan  temlnaa  app^tkNü  pmitgeia»,  Fro  eahu  nttqae  proseeoUgM  prahtaa 
ad  BM  enrMil  tmm  nunfium  de.stinare.    Quia  uero  eiitsdem  archiepheopi  «t  «edesie  sue 
•^auaininn.  quibus  assidue  depriinuntur,  nosfra  ctiain  rcpularc  debcmus.  prefato  coiniii  sub 
intermiualione  diuini  iudicii  diKtricle  precepimus,  nt  predicta  omnia,  que  in  preiudiciuin  ipsiiia 
aidilflpbeofl  «t  eeoMe  m»  ittkun  prapoaltar,  pnai  ah  4e  iure  CMn|Mtant,  «be  dUlodteie 
8CU  dilatiflne  resUtuat  et  de  dampnis  illatis  et  iniuriis  satiafkciat  competentcr  et  ab  eoruin 
cetera  penitus  graaamtne  ac  molestatione  desistat.  Facta  uero  restitutione  et  eongnic  salisflMto, 
nt  dixinas,  de  iniHriis  et  dampois  ab  co  ipsi  arcfaiepiscopo  et  eoiiuniase  sibi  ecclcsie  inogatis, 
Ii  mpcr  lawwMlb  wtlCiriiB  ■•!  dHk  eoatr»  Ipawa  «chieptoMpam  ud  eecIcriMn  »um  qriequni 
duxerit  propomildlin .  cnram  uenerabilibus  fratribus  nostris,  .Monnslcricnsi  et  Osnaburg;en.si 
episcopis,  et  dtleclo  fliio,  abbati  Hcnuithebuscn!«!.  secunduin  iuris  fortnam  proponat   Xos  cniia 
ipsts  iudictbiu  ia  obedientle  nlrtate  distride  precepimus,  ut  si  prefaUu  cones  preceptuiu  noatnun 
■cgiexerit  adbnfdere,  ipri  ad  Bnmmutm  dattataa  parlier  aeeedeatea  euaden  eoaiiieai  ac  mm 
in  luiiiistitodi  presutnptionr  fantores.  nullius  (-oiifrnclirlinnt-  iirl  appcllalione  obsianic .  iiinculo 
exconunuaicaliouis  astringant  et  uniuersara  terram  sue  potcstati  subiectaai  aubiciaiit  ecdesiastico 
tatariMo.  Et  ntraauiae  sententiam  sini^  imkkla  et  IMtata  dtelna  Inadia  pMlet  nnliait 
et  MuUferi  «Mint  ImrolaMlKer  «kaeratMlBai,  dorne  ad  mtatabm  pnikü  «HhUfriaeapi  et 
ecclpsie  siip  hiimiliter  rciicriadir  ac  que  prediximus  iinpipat  uniiiersa  et  finnain  preslcf  eliain 
cautioaejn,  quod  eundem  archiepisco|NiBi  cum  sya  eoclesia  in  bis  uei  aliis  eaorniiter  aou  grauabit 
Qa*'  d  preMua  eoana^  Iketa,  vt  dfadnni,  reiütiitiiHie  plenaiia  et  de  dampnla  ae  iabirla  iire> 
galla  cengrne  aaHateete,  eoalia  l|iB>n  ai«hie|Naeo|Nun  et  eocleidan  dua  propoaeie  qaieqaaM 
nolucril,  ii>si  andiant  causam  et  eam  iu.stitia  mediantc  dccidant,  farirnirs  auctoritate  nostra  per 
ecdcsiasticam  ceosura«  quod  decreuerint  inuiulabiliter  obseruari.   Uuocirca  discretioni  uestre 
per  apostelie«  aeiipta  aMadaann  et  diatride  precipim»,  qaaliniia,  d  ateBwrati  iadleea  aaper 
bonun  exeeatieM  l^di,  quod  aaa  CfedlnUf  flierint  uel  rcmissi,  uos  ca  qui-  predi.\iinu.s.  ouini 
eontradicttone  ac  appcllationc  postprtsita.  execiitioni  inandarc  curctis.    Kl  si  iain  rlicii  iudiccs 
usque  ad  festum  saudi  Michaelis  mense  äcptembris  proxime  futurum  saiisfacturi  de  apostulici 
preeepli  ceateaqita  ad  Beaunaa  eededan  tton  aeceaaeitat,  «et  eea  •  aaia  eflklii,  aoeiaritale 
aolUli  apostolica,  suspendalis,  nulUs  Itttcris  obstanübus,  st  <|M  apparucrint  a  sede  apostotica 
iaiaruin  mcniiono  linn  iiahita  impetrato.  Quod  d  eaiiea  hUa  cxcqucadia  neqaiuerttia  iulereaac, 
iao  uestrum  ea  iiichiiouiinus  cxequantur. 

Datvai  Lalerani,  V  Bonaa  Uardi,  poBtificalaa  neairi  lano  qtiart«. 


• 
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JCofier  irdterfcA  FJ.  ieaMC^  düv  vom  Enblid^e  BärM§  IL  m.  de»  Chrtfem  AMfvm 
Sehmtatkarg  lAertn^mm  JMdbnMyeN.  tl99.  üeL  ftitVi 

In  nomine  saMte  &  indiuidue  trinitaüs  Hetnriciis  sexttis.  diuina  Tauente  dementia  RonMI> 
norum  imperator  semper  augustus  &  rex  Sicilie.  Ea,  que  in  inaieslalis  noslre  presentia  iudieio 
aei  concordia  terminantur,  ne  proecNSu  temporia  in  recidine  oontentioiiis  scrupuluin  relabantur, 
MNuii  «  noMa  menNtur  aedpae  IrBitadiiieMi.  CogiMMeat  iKitnr  Um  fMMM  etti  idelliw 
imperi!  quam  succMMom  pMtcrilMt  qood  McUfi  nostcr  HitUvIcum,  Bremensis  areMcplMopaa, 
dum  ^ratic  nostre  rcstitueretiir,  cum  fideli  nostro  Adolfo,  comite  de  Scowenburc.  conuenit  in 
huac  modum.  Comitatum  Sladensem  commiait  ei,  *)  de  quo  duaa  partes  prouentuum  percep- 
tarw  CBt  irchiepiscopiM  &  coomb  AdolAis  tetdiM.  Htodleiatnii  CMtrauh  IMt,  quod  quaadun 
Conradua  de  Bade  tenuit,  *)  ipai  conrili  CMCcaatt.  Um  dmnira  nobilium  benelicia,  Gerlai  e< 
Hcnrici  de  Bucatedehudc ,  ')  nominato  cotnili  roncrssit.  po  modo,  si  dicli  nobilcs  sine  heredf 
decesserint,  uel  ipsa  beneficia  antequaui  iiioriaulur  uolueriut  ad  opus  couiUi.s  rcsignare.  Ilcn 
antiqua  feoda  dominonun  de  Halremoade  *)  eoatolii  ei,  preler  forestum,  quod  coocedit  fiii* 
emaWi  GnaHiari  de  Keaereabac,  «i  protare  aaluerit,  qiiad  tarn  dlehiia  flnreetaai  a  daadaia  de 
Halremnde  recepit  in  Teodum,  &  non  coget  eunn  illud  rorestnm  a  quoquam  rccipere.  sed  de 
mann  sua  archicpiscopu»  inbcneficiabit  cundem.  Conccssit  cliam  ridem  coiniti  Adulfu  in 
reditibui«  primo  uacaturis  ei  quinquaginta  taleuta,  que  non  siut  de  feodis  principuui.  Item 
eeaeearit  ei  «aiala  bona  adnoealt  Stadenaia  preler  adaaeafiaa,  qoaai  coart  in  canatoiaBf 
babebil  ean  oonitia,  si  areUepiaeopus  proben  naluerit,  eandein  «ibi  uaeare  adaeeatiua.  Qae 
omnia  ne  prauomm  huininiim  attemptalione  uel  ausu  temerariu  rescindantur,  huius  autenlici 
acripli  patrocinio  duximus  confinnanda.  Statuentes,  ul  quicunque  banc  nostram  conliraationen 
«iolare  preeaapsertt,  a  gratfa  navtra  penitua  emtadalur,  &  fai  ailioBem  aue  temeritada  eealaB 
Hb«»  auri  pariariail  eanpoaal,  qaanm  aiedieitaa  raaien  Boalre,  relii|iia  poaao  iniaiiaai  pei^ 
«daatur. 

Ad  caiua  rei  certam  Sl  perpetuam  in  po<«lrrum  cuidenliain,  presentem  iride  pai^^inaai 
conacribi  &  maieatatia  noslre  sigillo  iusüimuü  imjigairi.  Huius  rei  testes  sunt:  Cunradua, 
Magimtfaiiia  tteUeptaeopiiB.  Henmumaa,  Bfonaalerieoflia  epiacopua.  Bertohtaa,  IfiMnbwgeiiiia 
epteeepua.  HemaMuia,  laacnmiua  Tkuringie.  Benardua,  das  Saxoaie.  Liad^gen»,  ceam 


')  Das  Uriginal  »i  im  küni^lichen  AreUve  w  Gapcatagca.  Da«  kaUerticlM  Sicfel  hiagt  »a  draucUteo. 
Sb  Suhm  UUtorie  af  Uaamark  T.  VIIL  p.  703.  «)  Ab  «mm»  Siadcnd»  wird  AdaK  aage<ltlrt  min  den 

Zcapa  der  gMA  nlbar  aasiigriwadca  Vrkwid«  nm  Jabic  1107.  Tcrgl.  Arnold.  iMhw.  I.  IV.  c.«3.  f.  •)  Oaaiad 
von  Rötha  baa»  dla  iarg  aa  Sarfe  ToaHcinricb  d«n  Lüne»  erhalten.  S.  Arndlil  I  IV.  c. U.  ürig.  Guelfic  T. Uf. 
*)  Balatfab,  itttm  GwwMla  Flotia  and  adii  Bruder  Geriadi,  Edle  Too  Rii\ii'Iiih!<'.  »tifirten  du*  dorri);e  Nonnea- 
kloMer.  S.  dir  Stiriiingiiurkunde  vom  Jahre  ll!»7  ici  \'ogi  .MonnmenU  Inidii  1  I  p  J17.  llannoverschm  .4rthi»' 
Th.  IX.  S.  334  igd.  *)  VergL  von  äpiikcr  in  neuea  vaterlAndiiclieo  ArcUve.  im.  Bd.  II.  &  129-134. 
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S«.u.  dortid  Itefaw  «rti,  a^.„„„,  «  BMI.. 

(») 

Ego  Cunradus,  imperialis  aal»  IMiMyllarliiii  «Im  dt^ha  ^  »• 

*  loü-s  Gc,».oie  .rchilcellarri  ret^r^        -««C-m-dl,  «rdüep«c«pi  MogunUni 

d<„.micc  incanuitio«!.  MCXCV,  indic.ione  XIIH.  regnanle  domin« 
^0.  '  topemtore  gliriMiiriiil»,  aimo  regni  eius  XXIUI,  i«pcrü  iu»o 

Datiun  apud  Geitenbuom  VIIIL  haknim  IComnbrii. 


CCCVIII. 

Vmuc«fe  „oluin  esse  uolu.n-.s,  ,„od  queslionen, .  ,,ue  e«en«riU  ilZTi««TlLJI!^ 

vilUco  ciiriJm  LSiTi  *  «wcewore*  .ui  pro  deciu  domus  «uae 

viiüco  ciulMllL  soltdM  ia  die  wMtt  IffiehaCü»  qadlbH  um  MnohnL  &  «{  ke  im  teinnon, 
«««  e»d«ent,  eadem  dectaa  co„.„,ani  aliarmn  declmi^n  «I  iütodL  iri^r^ 


tUb  2;^^"««  «  eade«  uUJa  terna,  tai»  wHiqui«,  quam  „„per  inMv«lli  vd  In 
inovMdii,  deehnai  m»io  tOurnm  «Mtannun  coiueiuerunt  a  uilJico  c^n— ~i" 


Vt  ergo  coluslibet  Utigfi  «eeaüo  mtenimt  I.  pMten»,  tottwdL«  Mm  formai..  de 
wnsensu  partium,  sub  districHonc  anatheinatis,  confir««.«*,  &  „c  ex  i^id«.«  LcITIto 
y  ».odoreuocabilis.  nos  ea«  lestibus  subnotatis  &  inpre.sionc  sigilli  „ostri  uolumus  commu^ 
- '^y**'^  iMftiilliw  decaaua.  ')  Uartwicus  custo«.  Hadulfus  celerarius.  Her- 


  •)  JUut  mim. 

Uffcy^M  ^jS^TlST^lr.  '  '^^  =  ' »®  ""^l'  0  l'rop.t  von  Bicfc«.       »ir  — 


*m  MM«  ins  M.  mi  «grüeo.  ijeori«..  S.  »attu  Urkiinie  vo»  Aihr«  im 
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«•••»■•  ,  •.<•'.■• 

Bemmuti  Frque  xt»  EmOimgt  «ier  dte  «fem  AoaMn^Mi  m  JBmitmrg  fofwcto  &A«NteMtf 

In  noiniue  snnctc  et  indhridne  trfnilalfai.  Hemanniu,  Del  gratia  Hainenbai^iisls  pre- 
positus.  Exemplis  plurium  utriusqiie  sexiis  fidelium  commoniü,  qui  per  pielatis  ||  opem  future 
uitf  sibi  praeparauere  solatia,  operc  prccium  duximus  iu  huius  vit^  incerto  nobts  etiain  jj  pro- 
•Idere  et  pr»  Modido  poMMIilatb  noalTt  aUqwm  tat  aanelt  «edeal^  vnXMIbn  mmadm 
canpatnunb  bde  eat  quad  ecdeai—  Bostram  Hainmenburgenscm  pio  aifectu  ainplcctentc«, 
ceclcsiatn  eiusdcm  loci  forcnscm,  sanctc  Marie  in  Ilaininenburg  ad  augenda  stipcndi«  fratnim. 
cum  omni  iure  suo,  coiisenau  domioi  nostri  Uartwici,  Hainmenburgcnaia  archiepiacopi,  sub  hac 
fonna  coatulimus,  acUicet  nt  tailan  polMtH  ifaMdandi  cm  liidi,  ptoM  wim^  mutummm 
BMtres  onurislat  et  ]irepoaitus  «foodandi  teMpere  ae  de  |iro|nriia  exhibeal;  Ti  aalen  hee  matim 
ordinatio  (am  apiit  prcsentis  quam  futuri  oiii  homincs  Inconvtilsa  pcrpctuo  maneal,  presentis 
pagine  srripto  je  nosfri  caractcre  eaui  roborauiinu.s.  Et  ad  amplius  finnainentum  «!;;iilo 
quoque  prctaxati  domini  noslri  archicpiscopi,  quo  prescntc  tu  annitente  ac  baano  auo  confinnante 
hee  geaia  suat,  Inaignila  est. 

Aetna»  dominicc  incamatlonis  anno  Bf*C*XC*V*.  Indictione  XU"*.  Scdenlc  in  sede 
apostoliea  sanctisaimo  papa  Celeatioo,  imperanto  victmiaao  RonHmonHn  iMpentoie  Heinriooi. 
Actam  relicUer. 

Hniaa  «rdinilleiiia  leatcs  aftieraati  fMherfeva,  cecleai«  MUMti  Petri  in  Breaia  pra- 
posttas.    BaamenbargeBiia  eedeale  eanmid:  Reiagenu  laoardaa.   IbiariaH  Aaeaaaa. 

Heraiaanus  sncrrdos.  Baldcwinas  saccrdos.  Hartunpis  diaconus.  ßernardos  diaronvs. 
Manegoldus  subdiaconus.  Gcrardus  diaconus.  Evcrl\ardus,  sacßrdos  lic  lloldeaatede.  Her- 
tnatinua  de  Hainesle,  subdiaconus.  Adolfus  coines.  Ucinricos  de  Westeueui. 

ÜCCX. 

GnfAMflif,  tertetket  äm  Dameapua  sk  JXmAwy  aäe  «etee  RedUe  «n  der  Sr.iWH^ 

CapeOe.  U99,  •) 

In  nomine  nncte  &  iadialdo«  triaJialia.   Ego  AdaUha,  Dei  fiatta  eoaiea  Wahrte, 

HoltsaGie  &  Sturmarie,  oinnibus.  tam  prpsentihus,  f|ti;uii  fiituris,  in  pcrpetuiim.  Quamuis  se«fnM 
sianus  &  piwillaiiiincs,  cccicsiarum  Dei  &  Deo  in  hiij>  scn'icncium  indigcnciis  de  impen^is 


')  Aw  dm  Blr  liroMCO  «chönea  Baclulaben  geachriebcnen  Oricinalr.  IS  Zeilen  niif  einem  langen  Per|;»ineal- 
UMic  V«i  de«  jiwei  Bn$rhanj;t  ^i-nesenen  Sief  ein  lit  nur  ein  SMltk  tie«  eioen,  »n  rolli  nntl  fcrttner  ikliiHir. 
mrbanden.  w(iriiiil"        lUr  t,i  i;i'mlc  ru  t«'M»n  kt:  Prt'po»llu». 

■)  Auri  dem  Littet  copialU  ca|iiiuii  Uambvgouia  fol.  W-, 
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no'stris  succurrere:  lioncsdim  tnmen  &:  pfiiin  Arbitminiir.  siciibi  cos  in  liiis,  qiiR  iuris  ossp  nostri 
aideiitur,  grauu-i  forte  vidiinus,  coiiuiiodis  eoruui  cuiisiilerc  &  indeuipnitali  proutdere.  Ad 
iMlieiMn  igUor  TainerMnr«ni  pcroeatre  capimiB,  (|aod  can  cutnuit  n«stnn  nmum  tn  ntmbordi, 
4|«ed  in  occidentali  parte  ciuitalis  situin  erat,  a  mcrcaloribii«  de  «otuilate  noslra  per  fidekn 
nostnim  NVirndiiin  In  nreas  distribiitiiin  inhabilarpfiir.  iidcin  mercatorps  n  nohis  pclliirnin), 
ut  iu  lucu  cuiiipctcnti  eis  capellain  proptcr  nauiuin  afnueiitiain  in  honorc  sancti  Nicolai  coii- 
straere  lleeret.  Qaanm  peMdos  vt  ncioiMbilen  anrfiretar  dfeetan,  qid»  abte  iMldiilate  capiiull 
Hambiirjercnsls,  cvitu  erat  parrnchin,  id  ileri  non  potait,  nofi  rundum  capeUe  predide  tt  tarnt 
ius,  quod  ad  nns  spectabat .  url  de  iiirp  spccfarc  poirrat,  brate  Marie  id  mua  CMMniCtriinit 
ibidem  üco  »eruientium,  perpctuo  iure  possidendum  liberaliler  contulimus. 

Et  nl  hee  Bostni  dvaaäo  mibI  em  ineomialm  penMUMat,  praeirien  eartan  leriM  & 
üigilli  nostri  impresaione  toiliuimue  inuuiuiine  roborari  fccimus.  Nomina  testium  «int  bee: 
|{i>iririniis,  HfingiTUM,  llcnnannus  custos.  flarlun^tii«.  Bcrnardus,  .Manegnldus,  cniioniri.  fjaici 
veru:  Wilbrandus  aduocalus,  Wiradus,  Fromoldus,  äirridua,  Sandardas,  Esicus  &  alii  i|uam 
plures.  ') 

CCCXI. 

Graf  Adolf  Iii.  fOerlrägt  Mtne  Reekte  tot  der  St  Nkttat  CapeUe,  «o  mte  Mck»  WUpel 
Jloeto«,  die  BtUfo'  Ame^Ode  CXtnht^  H^oMaiAont}  Muf  Bargelde  (lOnkiplel 
Sü^eld)  m  das  DomeaidM  sk  JiMtoy.  ') 

E^o  Adolfiis.  n«'i  ffratia  Waprif,  ü  Slorinarie  tt  Holtsniic  cnincs.  pre^cnti  soripto  ■) 
prolestor,  quod  cum  in  prima  fundatione  Capelle  sancti  Xicholai  in  noua  urbr,  Iis  super  iure  j 
einadoi  iBtar  DumIni  lIaiiinieiiib<if|{eiiM8  itmm  ■crtatttiir,  aictiM  dOedlMie  ae  precAw  eonua, 
OBBC  iua,  qnad  In  ea  habai  od  Tidebar  habere^  de  conaensn  |  dontaii  nd,  Hartwid  ardd- 
episcopi,  conluli  bcatc  >Iarie.  in  prrpetucs  usus  canonicoruin,  f)rn  aniuip  incc  X:  mroruui  r(  uirdio. 
Protektor  preterea '')  nie  coutulis»c  beate  virgiui  in  Hammeniburg  sex  inagnas  mensuraji  siliginia, 
4|Be  mdgariter  wtgtkqfeU')  dicuntur,  in  molendia«  dnadem  daUatlaf  traa  ad  atractttrani 
■Mnasterii  &  trea  ad  prabeadaa  eanonieonni,  feaio  sandi  Hidiihdia  perpduo  pcnmlaeMiaa, 

in  recoinpensationcui  dninpni,  quod  feci  ccclcsie  in  cdifiralionc  ciiisdein  molcndini.  Adicicns, 
ut  qunndo  niinrii  canonicorum  ad  idem  inolcndinuiii  inolrre  uenerint,  primo  et  sine  nora 
expediantur.  Coniuli  etiam  dicte  eccicsie  de  hercditalc  inea  duas  uiiias,  sdlicel  AmeafiBida  te 
•)  (Mgloa.  L.€.C        ^)  «dM.  L,€.G.        •)  «iMhflpdIc  £.  6  C        ^  nuaaftmim.  L,€.C 


»)  Die  hier  genannten  Zeugen  geslatlen  keinen  Zweifel,  dins  iViar  Urkunde  und  die  folgindc,  iiiilit  wie 
Mab«  geicheben  im,  dem  Jahre  llöl,  »ondern  einer  »päleren  Zeil  znj.usrhreilx  n  sind.  X'crgi.  oben  rilrk>.N  litli<li  der 
Doalarrca  die  rorbargebewie  Urkaade;  wg»  der  fUtkoianiMr  aber  «b«a  So.  CCLXXXV  und  CCACII.  bigfrid 
wcfica  «Ir  mMm  !■  dma  Urlmada  vaa  Ab*  IW  noch  aalNiMh 

•)  ffach  der  Bei«li||aBfiwltMite  mm  3^  IVB  m«  dm  Ubar  co^alb  CapMall  IbL  0». 

Bd.L  » 
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 eam  earaia  dednis,*)  ut  de  fructibus  eanindem  duo  canonici  choro  deseraiut, 

^  jjuc  cam  adiectionc  alionim  bonorum  dua.s  prebcndas  intcgras  faciam.    Vt  autem  hec 

d^Itio  rata  pennaneat,  presentem  carta»  sigilli  mei  iinprcssione  signaui,  offerens  per  hue 
ip»atn  predicta  super  «ttare  beale  Tbgbiiii  Huie. 


GGGXU. 

Snbltekof  EarMg  IL  ttrklhet  dem  KhHar  xu  NaaäUuler  dm  Zehntm  sn  DmfiOk. 

U96.  Jon.  i.  ) 

In  mrwfaif  patris  &  filü  &  spiritus  sanctl,  oinnibiis  Christi  fidelibus,  tarn  futuris,  quam 
prosciltibiis.  cffo  Hartwicus,  Dci  prafla  ^aiictac  Hrcmeiisis  ecclesiae  arcbiepiscopu«,  pacem  & 
salutem  in  perpeluum.  ^uia  ea,  quac  ad  honorem  &  laude«  Dd  fc  execnttaan  «rffaw  dtatal 
spectaot,  promonere  &  nbenra  ex  efllde  boUb  faitancto  iBCunbcre  inemdinter  ree^gnoieinM» 
vdnntarfa)  pottis  aaeiMdo  DoMinum  placare  &  in  libertate  spem  liberal!  anino  ad  eiTeetum 
pcrduccre  ca,  (luae  c-xpediunt,  vtilc  nohis  pssc  procul  dubio  (Irromiinus.    Eccicsiam  siquidem 
in  tcrminis  aquilonaribus  diocesis  nostrae,  NOmnii  nionaslerium  nuncupalam,  ab  anlcccssore 
nostro,  fellcia  memoriae  Athelberone  archiepiscopo ,  fundafm  &  dotatam,  &  t  sttceeaaore  moi, 
Tenerahfli  Hartwico  «rcUe|itoee|w,  eonaeeratam  &  dete  ampliatan,  sed  &  ab  ipala  &  succes- 
«oribus  eoruin  bonis  honoratam  &priuilegiis  confinnatam  &  audiiiimus  &  ipsi  mcmnria  rrtincinus 
&  prespntialifcr  lelis  ocuüs  aspicimiis.  &  vidrnfrs  bonis  cocptis  eoruni  applaiidere  fit  püs  votis 
animo  coucurrere,  preccdcntiuui  excinplis  bene  inrurmari  omni  bmn!»  enrablaina.  Ifotam  igttnr 
esse  eaplmua  vninenb  eededae  cathidicae  flllia,  tarn  natia«  quam  naaeHnria,  qued  deelMa 
quandam  iuxtft  WilKteram  laciit,  qui  dicitur  Dammeflete,  adtacentem,  quam  filü  Hildcwardi, 
Hardwicus  5c  Hildewardus,  a  nobis  in  bencficio  Iiacieuus  possederunt,  ab  ipsis  nobis  rcsignalani, 
nofi  ox  brtiiuülcntia  nostra  ecciesiae  aupra  dictae  Nouomonasterii,  vt  in  vsus  eorum,  qui  sub 
reiigioniH  professione  ibidem,  vt  hodte  eat,  totes  ee  Deo  aaraltaras  deneneifttt,  perprtNaWer 
eedat,  hrgiendo  eontullmaa  &  anetorilate  Delf  palrfa  &  fiUi  &  apirttna  aancti,  &  bcati  Peirt« 
principi«  apostolorum,  &  nostro  banno  donationem  banc  oidcin  ecclesiae  coinmiinimiis  &  con- 
finnamiis  a  modo  vsqiie  in  sempitemum.   Preterea  vt  in  oimie  euum  donatio  hec  rata  &  finaa 
pennaneat^  cartam  hanc  conscribi  &  aigilli  nostri  impresfiiene  mnniri  fecimus.  Dator  &  cen^ 
aeraalar  kahw  largUIenla  In  benedteHone  maneat,  raplor  &  inuaaor  &  teaMratnr  aaalhcMa  aft 
et  sub  maledictione,  fiatque  in  combustionem  Sc  cibus  l^is.  Amen. 

Data  V.  nonas  Januarii,  anno  incarnali  vcrbi  MCLXXXXVI,  indictione  W\.  Testes 
huiuü  collaliuuis  sunt:  canonici  Hambiirgcnscs,  Reinigeriis,  Baldewtnus,  Ucrmaimus  custos, 
 ')  Die  Btttätiguni}  vom  Jahrr  tS3S  rdcht  nur  bis  hifher. 

')  Ans  IL  Habiii  Ultloria  cocMi»n  Bordnhoimewift.  Di«M  Uriuinde  bt  aiHgesielli,  cbe  der  EnltUcbof 
den  icon  vorber  |<lablai  Knanuf  «■Int.  '  Vcrgl.  Aimotd.  Laboe.  L  V.  &  I  «ad  4;  Aufecrlu  de  cipaMoaa 
Fridflild  iBpvratofii. 
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sacerdoleB.  Hflintieiu,  Uartunguti,  diaconu  JMttUfoldus  subdiaconus.  üü^ebandus,  prior 
MMlae  HariM  in  Sladio.  Daniel,  aaeaiioa  de  ülellliorpe.  Alexander  de  Esebo,  Jobaanca 
de  Ifolenglnma  aaeeMMen.  MinlalnlBlea:  Hnrdwiena,  HÜdewwdaa,  fratica.  EtMeraa,  ■) 

Ibinerus,  fratrt's.    Thaucinarus,  Hennannus,  Johannes,  IMrca» 
Acta  aunt  hec  Uanbiug.  Feliciter  in  DooiJn«. 

GGGXIIL 

BHHrtck,  Pfal^graf  zti  RkHn,  getüOtet  dem  niedmat  «m  yhUinghen,  eMge$  Lnd  $n 

Wiiittorf  an  den  Dompnp^  m  Bremen  m  verkmtfen.  ') 

H(elnricii.<«),  Dei  pracia  palatinii.s  comes  Reni,  Ffredcrlco).  snnriiic  llronu-nsis  rcciesiae 
maiari  prepoaito,  et  generaliter  oinuibus  (enorcin  huius  scripü  uidentibus  uere  paciü  et  salutis 
tnerenenlnn.  TerNalan  ndone  Adtm  Infldari  nee  uoleniea  nee  nalcnleB,  reea^oadaiua  el 
aigniflcamus  oinnibua  tarn  prescntibus  quam  successuris  hominibus,  quod  Thiedmarus  de  Ululinglicn, 
ininisirrialis  nostcr,  permissione  e(  ronsrnlanra  iirduntalc  nostra  et  diionitti  rratriim  nosiroruin, 
liberum  arbitrium  et  potestatem  liabuit  et  habet  uendcndi  maiori  prepo.silü  Hrcmensi,  doinino  F. 
<|ninqne  quadrantes  terrae,  quoa  tn  nlDaWaldeaderpe*)  iaate  poaaedlt.  Quapropter  n«a  eomen- 
Itoneaa  predlcti  scilicet  domini  prepoaiti  et  lliiedmari  fratam  et  ratam  babentea,  ipai  daaiino 
preposito  warandiaiii  prcdicii-  (cn  ac  t  x  parte  nosiri  cl  diiorum  fratrum  no<f<roriijn .  Willlclmi 
et  Ottonis,  comilia  Pictaucn-stä,  preslamus  ipsaiiii|ue  ratihabitlonem  et  warandiaw  pre«enti  scriplo 
et  aigWo  »Mir»  roborannn, 

Teatea  autcm  hulus  poteatatia  Thiedmaro  de  Vlulingen  a  nobls  dalac  et  conflnnatae  hH 
sunt:  Cornea  Ludcrus  de  WaWc-nlH-rcli.  Comes  Sifridiis  de  lllankcnburch.  Helmboldna  de 
Ptease.  Jordanua  et  Juaarius,  rraire«  de  älankenburch.  Krcdericus  de  \'olcmarrode. 

GGClUy. 

Harfie^  //,  ErzbUehof  von  Bremen,  bestätigt  einen  Tatttekeertmy  xteUehen  dem  dortigen 
NomenJUoeter  «k  Berehtarp  nnd  dem  St.  mUehadi  CapUel  su  Bremetu    Vor  1198.  '> 

In  nomine  sanctc  t(  indiuidup  »rinitalis.  H.  üei  pratia  Bmnensis  ecclesie  archlepLscopus, 
omaibus  tan  presentu»  quam  futuri  leinporia  in  Chriato  fidelibua  aaluteia  cl  beoedictioncm  in 


')  Vielicidil  der  Scli»^<f^er  liiü  Kr/liiTfiora  Ilarinrig  und  dcuen  Bniden  8||<bado»  AMca  aa  Haiaavaid  uad 
S(.  Pauli«  £dlM  «oa  l^d,  welcher  mit  dwra  ädiwcMcr  Sopbte  vannttUi  war. 

>}  Nack  4«  kaMovandkoi  Copfalbadie.  *)  IMcm  Itnlliaai       «altr  Mm  fhMD  WaWlaipa 

«rwahnl  in  den  Bnna  prepottturae  nrrmrnitiü  p.  Vtl.  \'prmutblicb  Wiilstorf ,  KJrdldorf  IB  AaCt  OaaMaadaiC  la 
drn  Origine»  Guelficae  T.  Iii.  p.  7:tS  Ul  diuc  L'rkundr  xun  Jahre  ltU7  ge»ettt. 

')  Nach  d«m  Originale  dm  Klntlera  Hude  im  groMherxogiichen  Landrurrbivr  r.u  Oldenltiirg,  Auth  Hm 
l>octor  Leverkaa  laaUigM  nilgailwUl.  Aach  Im  Ca4a  8.  WilUlMdl  fot  l«5  No.  la  Die  AalMJIn4a  dar 9Mila|*r 
TcraDltMie«  tpUcr  Ac  Viiln— t  4m  Kloalan  vaa  Bargadaff  nach  Bmi*,  la  tat  daaaia  karalli  Wadw  aa  «aSMa 
dar  Raaaaa  giiram  waraa. 

35» 
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perpetiHun.  Quuniam  oiimia.  (|iio  cnrain  nobis  ratfonabiUler  acta  Rtint^  conscriptione  indigent, 
■e  vetnstate  temporis  obliuioni  Iradantiir,  dignum  duxioius,  ut  de  quodam  concanbio,  quod 
Aclam  est  iaier  cmiueiitaM  beati  WUlehadl  et  congregationen  dnatnanni  üi  Berdithorpe, 
emBcriberetitr.  Noliin  alt  iglliir  adre  uOeattbrn^  ipA  lune  p^tnani  tegerint  leetna  amüie 
noluerinl,  quam  ralionabtliter  coniiicntia  et  eanMMn  ntrinsque  conuentus  r(  nostra  pennissione 
cainbicio  facta  sil.  Dum  conuenlus  dominarum,  <]ui  nunc  est  Bcrchthorpc,  ')  in  Brems  fuissct 
apud  sanclum  Michahelcin,  ')  quidain  ininistcrialcs  ccclesie  nostre,  Geruuardu.s  uoiuine,  et 
friter  ciw  Wcndelenu,  cun  coucnra  himdn  •aonm,  ^ßoMam  pctdlun  in  RedeBgale(de) 
|rro  renedlo  anime  aue  eideia  eengNigaltaiii  contulcnint.  Postquaa  dmabiabus  babitatio  bi 
BorHil!inrp(>  nian:i.s  complacuit,  o\  nos(rn  prrmissione  et  ecciesie  eo  con|pTgatio  translata  est. 
In  liac  i|).sa  uilia  lierchthorpe  (Irciinani  de  ipsa  uilla  conuentus  beati  Willebadi  babuerat  atque 
in  quicta  posseasione  aliquo  tempore  poaaedonU.  Fluntt  igttv  atriqaa  MBieBtai,  nt  caaMeiu 
Inter  eedeaiaa  leral  de  prodio  Rcdengslede  et  detina  Bevehtharpe,  ai  ex  tMtn  leri  poaaet 
pennissione.  Nos  uero  propter  sanctc  Dci  gcnclrlcis  Marie  rcuerentiam  et  beati  WilldlBdi 
merila  refragari  nolentes  ipsnriim  iioliintati,  pro  renicdio  anime  nostrc  et  petitionc  Mauricii 
coinitijj  et  inatris  sue,  qui  eiusdem  eccIe^ic  in  Ucrciiliiorpe  fuudatores  sunt^  predium  in  Hedeiig- 
atede  ecdeaie  beatt  \raiehadl  pemlaiaraaf  deciuuB  in  Berebiliorpe  ecciesie  smete  Harfe,  qne 
in  eadeui  uilla  est,  in  coiu-ambiun  contolinas. 

Vt  hec  autem  inconuulsa  pennancant,  bnnno  nostro  confinnauimus  et  si«;i||i  noslri  iii- 
prcsaione  atabiUiiimus.  Testes  uero  liuius  donatiunis  »iunt:  totua  coaucatus  maioris  ccclcs>ic,  in 
quoruin  conapecitt  hec  «rdioal»  aunS.  FHderichus  prepoattaa.  HeUialplMW  dccuM.  Huduigas 
cnstos.  Radoiphaa  cdlerartiis.  Herberta«,  beati  WiUehadiprepoaUn.  Lald:  MaariciiM  coims 
et  nuilti  »luorum  ministcrialium.  3Itniüteriales  ecciesie  nostrc:  Engdbcrittk  Atataader. 
Lnderus  de  BUceskoueden.  Brpo  de  Lunenbercli  et  alii  quaaii  plurea. 

cccxv. 

Uarttetg  II ,  Erstbitchof  von  Bremen .  n-klärt^  dat»  die  Nonnen  %tt  Berchthorpe  Um  ihr 

Kkuter  lAertragen  habt».  Vor  H98.  ^ 

Hartwieaa,  Dei  (gratia)  saBcte  Brcnente  eecleaie  treUepiscopus,  voiaenis  CferisH 
Iddlboa  aalüteB  in  vcro  salnlari.  Score  debeat  vaiaeral  qal  hoe  aeriptan  impeiarinl,  qaaafaai 


')  Bergtdorl',  tni  Stedingcr  Lande,  im  oldenburgischen  kirciupielc  und  Amte  Gandcriiesee.  Die  Anlage  de» 
Kloitm  n  VarflaioTr  soll  1100  |{e«dieb«n  »eyn.  S.  von  Halem  üeKcliiclit(>  de«  Iferzoglhunu  Oldenborj;  Tk  i. 
SbSItt.  An  mnm  Urinnda  faÜt  Jedoch  hervor,  dnt  dudbit  aicbl  GbUidaiiMr  MCncho,  Madem  Hoboib 
mna.  *)  Ehe  WtcM  im  hMfim  MMnol  w  Bim«  hau»  adtaM  BnUMlof  Adalgar  crbnct,  Id  wckfccr 
«  i«lbat  aad  mIm  nndUaftam  Kadtfolger  beerdigt  wimlea  Doch  ward  sie  idioe  vom  EcsUacliare  HemMn 
aiedetgetlMca.  S.  Adua  BremeiM.  1. 1.  c  43,  41,  46.  1.  IL  c.  SO.  Heber  die  Zeh  der  WledetberMellang  üai  wir 
■lebt  nnterrichlei. 

•)  Am  dem  Codex  k.  Willehadi  su  Brenea  FoL  167,  No.  U. 
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eonitüsa  de  Aldenburg,  douiioA  Cune^undis,  aiater  cooiitis  Mauritü,  cum  ipso  coinite  M.  et 
«m  eoMenta  ObmUI  fai  Btrablborpc,  coaniitalioBem  fecit  cun  canonici«  sancU  WUlehadi  de 
bonia  in  Rjt&bagßt9ä»t  ift»  «4  ipaos  paüiBebuit,  et")  icdpieas  ab  eis  tfeetann  bi  Bereblborp«, 

quc  ad  prebenilam  ipsortiin  pertinebat,  vtfobfquc  cum  omni  intrgritatc,  que  tarn  ad  bona  quam 
ad  decimam  pertinebat  Vt  ergo  bona  predlcta  in  Redingslede  libera  redderemus  ab  exactione 
WCtigaliun,  que  ad  b»  notlniB  perttnehtnl,  ipsuan  cenobium,  quod  in  suo  nel  de  suo  cun- 
«Iniaer— t,  ita  bi  fan  noalm  et  awcMaomm  noslrarmn  perpetaaliler  pcMMcndam,  bi  reeoM» 
pensaliniK-tii  prodiclorum  urcli^aliuni,  contulerunt. 

Nc  ergu  de  celero  prcdicia  coinmulatio  aut  rccoinpen.satio  rclraclari  ualeat,  ancterilaic 
epiücopali,  qua  fungimur,  prohibenus  et  sub  anatheinatis  interdicto  inhibemus,  ne  qniaqaan 
conbn  bane  eanbnulioiito  pagütani  veniK  pmnimai,  qaaaa  aigilli  BWlri  bipreMbne  el  teatiiOD 
'Mminbie  roboraiiiinus.  (Jttoniin  noiiiin«  hpc  sunt:  Sirticbadu ,  abbas  sancti  I'auU.  RodoiruK, 
nahirto  eedcsie  decauus.  llcrmannue»,  sancli  An»cbarii  prepoaitns.  Alardua  aduocatus.  Ericas. 
Siebfnaiidi».  AMo.  Genrdaa  et  alli  quam  pliures. 

JEta^  PAfifn»  verhiha  der  BremUduH  Kbrdke  die  Amy  «nrf  ehnfedtaft  Steife. 

/jAta  f499,  Jm.  19.  ■) 

In  nomine  aaoctf  &  bidividn^  irinitalis  Philippus  secondus,  dtubul  AweBte  clementi« 
Rouianoruiii  re\  .srmper  augustus.  '  Innatain  nobis  renalis  pietatis  liberalitatem  tenere 
uoleiites  i;cclci<ii$  ouinibus,  &  (cclesiaruui  pcrtHinis  iura  sua  cuut>cruarc,  &  cas  ab  iniquuruut  | 
faMMnibiM  auoMMpen  deaealmns  defirasare,  prcsertbn  «u,  quanun  idet  &  deoodonia  abieeritas 
circa  renalis  niagnificenti{  nosfrr  8ub]ima(ionein  pur»  eaMl  emialat  &  buaaculata.  Quapropfer 
notum  facimus  uniucrsis  iitiperii  fulelibus,  (nin  prrsrnlihu.s.  quam  fuluris,  quod  nos  adtcnHrntrs 
deuotionem  dikciurum  ac  Adelium  nostrurum,  llertwici  «ccundi,  Bremeosi-s  archiepiscopi',  cieri 
ae  todoB  Ibmilff  Branenais  t^leai^,  caalruai  Stadl!  cna  eoaiNata  &  vnlaerab  pertlaeBltla  snis, 
palrimouium  quoque  Rodulii  marebiMiis  et  fratris  sui  Hcrtwici .  Bremensis  archiepiscopi, 
Patrimonium  Hcinrici  marchionis,  nec  non  htTcdilaloni  nobUis  femini;  Ide,  Patrimonium  comitlü 
Frlderici  de  Stadio,  quod  quoudam  dux  Ueinricus  per  uiolentiani  occupaucrat,  ücd  scrciii&simux 
paternoflter,  PHdefieus  din«  nmaori^  RoauuMifain  bnperalor  aoguatus,  poataaodnnbisalleaipni 
curia  apud  Erronllam  ccicbrala,  per  sententiaui  principum  Sc  tocius  curiy  su(  eidem  duci 
abiudicatum.  «  rclcsic  Hrcmi-nsi  rrsfiluit.  donauit  &  confirinauit.  ')  \os  igiliir  fcJicitcr  ac  iu.stf 
paternaui  iuiitari  cupicntes  equitatcui,  prcdictuni  cai>lrum  Stadü,  cuui  comitatu  <5c  oumibuü 

  •)  Lies:  e»l.    Seil,  corufenhu. 

')  Ana  dem  Originale  det  ittfnigUchaa  LandcMrcUvc«  tu  Uiumover.  Du  Siegel  Ui  nichl  melir  vorbaniteii,  nar 
die  «ei.irne  Sdbaur,  an  mich«  «•  liaf.  iwBladwBigialiiaten  vanddiaat  in  CliiiM.XVILjNa.4  *)  S.  oben 
«o.  CCXLVI. 
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pertinentiis  suis,  similitPr  &  s«pradicta  patrimonia  Rodulfi  marchionis,  Heinrici  tnarchioniK. 
eomitis  Friderici  de  Stadio,  atque  hercditatein  nobilis  malron^-  Id^,  cum  omni  iure  &  int^;ritate 
ooniqae  aliUtete  &  hoiuNre  fcdesit,?  Bremensi  perpetuo  iare  poMidenda  conftmunu,  sUUaeatet 
regali  audovltate  aiMti»  dUrfete  fmciplcalea,  ut  nulla  miMai  penan  kuills  nd  att% 

ecclcsiastica  uel  secularis  hanc  nostre  confirmatinnis  diualein  paginam  infrin^ere  audeat,  uel  ei 
aliquo  improbitatis  ausu  contrairc.  Quod  s!  quis  altcmptauerit  faccre,  in  uindtctoin  (eincritatis 
stti%  auri  exainiiuUi  libra»  ceotuin  coiaponat,  dimidiuin  fisco  iiostro,  &  residauin  Bremen« 
«edesif. 

Ad  cuius  rei  indiciau  &  parpBtUB  robar  prescns  exiade  priuilegiuin  conscriptum  sigilU 
nostri  iinprpssionc  iiissitnus  rommuniri.  Testes  Fiuitis  rci  sunt:  Gardolfus.  Haluirstaden»is 
episGopitö.  Gerbardus,  Usnaburgcnsis  episoopus,  Bernhardus,  dux  Saxoni^.  Uennaaniu, 
lin^naitti  Tlmrii^.  DIdfliiaWf  aiareUo  Mimawawlg.  Cmm«  Iteraii— ■  de  Barriaqwre. 
Cornea  FMderiena  de  Zaire.  Conea  Adalftaa  de  SdNiv^barb  Coam  Bardiaidaa  de  Mauria- 
iielt.  roiniies  de  Hartispurc.  Cornea  Adelte  de  Daaitt.  Bcnhardua  de  Haiattear.  Hdariena, 
dapifer  de  Walpurc  &  aUi  quam  plures. 

Signum  donini  Hiillppi  secundi,  Homanorum  regis  inuiclissimi.  (^^^} 

B£o  Canradna,  HOdensheimeDsis  epiaeopaa,  Mlrdbargeaals  dectaa  et  imperiall»  aalf 
caneellariiia,  nM'ugnnui. 

Acta  sunt  liLO  anno  ab  incarnatione  Domini  millesimo  rcntesinu»  nonagesiino  Villi". 
Indictione  III.  Rcgnante  domino  PitUippo  aecando,  Romanorum  rege  glorioso,  anjio  regni 
eiua  aecaadak 

Data  apad  Hadeaalielni,  XUIL  kalewlaa  Febraarii. 

cccxvu. 

Da*  B€9aipt  des  Papstes  Innoccns  III.  oH  tHU  Aebte  und  Pröpste  de.t  P  ramnistratenser 
Ordens  in  Sac/iseit  wid  an  dessen  Grenzen,  gegehni  zu  Horn,  im  Jahre  1199  Mai  13. 
gebietet  denselben,  mif  getehehene  Auffordenuig  zu  dem  GenertUcapitel  %u  Premotttre 
jleA  SM  Aeyetoi.  ? 

CCCXYIII. 

JDe«  J*iqMfe«  /wMceN«  1//.  AoubcArefBcn  im  die  Anhänger  4et  KaUtr»  IMA»'/i;  Mer 
die  an  ^  ibegen  der  geichehetien  KrSmmg  getandten  BoUekuft,  lear  tmek  m  de» 
Erzhhchof  COM  Bremen  und  eeHte  Sttfivyme  gerMM^  gegeben  flu  LnOerm^  i199 

Mai  20.  ') 


■)  Mradtt  M  B«lu;.«>  .r  a  O  p.  m  Ol). 

*)  S.  teNibt  bd  Bai  uze  a.  a.  0.  p.  GM). 
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HekrüHen  der  Anhätiger  des  KöHiges  Philipp  an  Papxt  Imwceng  III.  über  die  zu  Mbmkerg  • 

geschehene  h'ihiif/xkrliniing  untl  Uuldiguiiy.    1199.  Mai  28.  ')  • 

. . .  llaec  oninia  vobis  tarn  ex  nostra,  qni  preseates  existimu«,  quam  ex  parte  alioTiun 
prindpum  wripsinras,  qaonnn  mmtlos  et  litvra«  haivlnns  qd  cdam  domino  nostio  fidditatm 
fecenint  et  hominium.    Quorum  nomtna  sunt  lumc:  patfiaielM  AqfdbgieBd^i  PNU^toiOfiP 

Brameniiis,  Verdonsis,  Halberstadeiisi»,  MfinAotfflf^  <pbcO|>l.    . . . 
Datum  Spire,  V  kaiendas  Junii. 

•    OGCXX.  •  •  '  • 

Oardndg  U.  Brzbischof  von  Bremen,  ii^rtiet  die  hörigen  de.s  Klustmn  Zecm  itHf. 
f^riektUehe»_  JUü^^cAt,  fmmmt  dip  Vare.   ii99.  Juni  8.  ')  «, 

Hardwicus,  De?  statin  sancte  Bremensis  rcdr'.io  arcliiopisf-upus,  vuiuersis  Christi  Hdt^ 
Khuft  in  Veto  Mlutari  Kalntem.  Commodw  ecclesie,  tum  ilinine  rctrihntionm  obtenlu,  tum  pie 
dUccttari»  atfMta  pro  fosae  iiostro  RbeBtor  «OMolentes,  signiücamus  tarn  presentis  quam  suc- 
ttMänt  ditto  koMliiiliw,'  q««d  M  «HMCMon  et  haorem  «olnatori— i  eomitb  AdolpU,  eUwaatf 

ec<  lns!e  Dpi  et  iiosfro  bpneficio  aduocati,  pro  Dpo  pt  pro  oratitmilius  fnmularum  rhrisli  Ibidem 
Deo  famulantium  hoc  priuilegium  talis  libertatis  in  perpetuum  contalimus,  ul  tmllus  detnceps 
adnocatus  nee  aliqvis  adnoeati  oieiem  gerens  in  aliqao  ladido  nd  plädto  pubRco  ud  prinato 
inaUhM  dd»e«t  Htumflnis  pfcdiete  «edeate  Kbcaa  aa  diatrictlaBe,  qae  teatmiice  van  aocatbr. 

Hec  antem  nt  incoiniulsa  sopiprrque  imiiolnta  pprriinticant.  jirpscnfi  spripto  et  sigilli  nostri 
inpcescione  roborauimuc»,  ea  aub  anathemati«  interpositione,  auctoritatc  Dei  oronipoteatis  et  beati 
PMri  af  MWlra  conflnaamea,  «t  ai  qoia  c«Mra  hee  prenowitnat« ceelesieHttonea  in %ac  re  äifqao 
iMda  giaaaia  presnmpserit,  atena  daaipitationi,  nisi  resipiscen»  satisfecerit,  subiaceat. 

Tesfps:  prclati  ecelesie  nostrr.  domnu»  Sigebodo,  ahlias  Hosavt-Idensis,  domniis  Chri- 
atophorus,  abbas  monasterti  beate  Marie  apud  Staden.  Canonici  maiuriN  ecclesie:  liermannus, 
in  Banmunbarg  preponitna,  Hariwlca»,  BrenMMia  aedesl«  eaitoa,  HemaMaa»  ad  aaaetaai' 
Aaaeariam  Brema  prepoaHtas,  Hcimicvs,  maior  acolasticrux,  Kadolptaa  ceUefariua;  oiagbiar 
Alexander,  magister  Bemardus,  domnns  Burchardus,  Hprbertus,  od  sanrtum  Stephanum  prepo- 
dtas,  magister  Godescalcu:».  Laici  nobtles:  oomes  Adolpbua,  Kivena  aduocatoS}  comes  Mau- 
Ttdttä,  eaiaea  HaliNkni,  aaaua  BafehandH. '  Miidatcrialaar  Alardat,  BiaaMnai»  adaocataa,  Alai^ 


■)  VoUiiäMlic  geeckt  bd  B«l«iae    a.  Ik  p.  ^ 
Aas  4tm  OniiMle  d«  Afcbifta  du  Railui  Zirea 

.« 

f. 
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Ml«  VI  ita  Jwdi» 

OGCXXI. 

j^s  Papstrs  Inuöcms  III.  Aufforderung  an  alle  Christen  im  ««j'«^."?^'^ /f/^ 
gegeti  dh  BeUen.   1199.  Oto«.  «.  *) 

---.JÜr  LrtoHea  «Ml«,  qoM  «««  omnitun  generali.,  manimen  suae  pro.oH.on.« 
faAüget,  &  fideks  ad  drf««tonem  eorum  .alubribu»  moniüs  exhortatur;  ne  «  nuper  conve«ts 
faerit  dofenslonis  auMHun.,  vel  in  primo.  revertantur  e«ore«,  vel  ^  ■«U«o 

LW«L.»  Im  r««-,  «*•  Do«l«i  Uxan«  predicationu  s«ae  reüa  ^-^^^2 
^  •opulos  barbaros,  qui  honorem  Deo  debitum  animaUbus  bru,..,  arbord>us  frondo^  aq«^ 
Itapidis,  viveniibu«  herbis  &  spiritibus  »mW^  in»peadun^  »^H^'V^Ö«^^ 
^ed^  «t  multo»  a  »ui»  crroribui»  revocsto*  M  «SP»«!«"»  ,a. 


kf«rfws  dfe«»»*)  quem  devoret,  invidens  conversioni  eoram  pariter  &  faiuU,  p«W 

secutlonem  ,,n^anon.m  clrcum  adiacentium  in        ilüqui«  ^^mm^^^^W^t^l'««^ 


eos  delere  de  terra,  &  de  partibu»  ilUs  chri»tiaol  UOuSaim.  nmmm  *»mit,  4«  -^^^^^ 

.liqj  fidem  nostranTrecipere,  ü  ilU  «li  i«»  «««P«««!.  .  paganorum  »■cunHb'i»  >e^^J^ 

indefensi,  universitatem  vestram  monemu«  fc  «hot»»miir  „um 
peccaminum  iaiungeates,  quatenufi  nisi  pagam  diva  ^^TtT  sunt 

toparüb««  am  potenter  &  TiriUter  in  nomine  D.i  excrci.uum  a««argat.s.  ^os  autem  o.Dna>>« 
de  partibus  vestri«,  qui  »anctorum  limina  vUiUrc  voverun^.  presenriu^auctonto^onop^ 
ut  in  voü  commutaüoae  emissi,  in  defwaionem  Llvontenri»  ecdcde  "*T^_ 
«„««rt«  dUMmk  fX.^  0«»e.  «,«den.,  qui  ad  ^^'^^^^^'^ 

ecclesiam  &  Christianoa  in  ülis  partibua  constitutos  divino  zelo  s.icccns.  duxennt  ^an» 
a«b  beati  Petri  &  nostra  protectione  suscipinw  ^  eis  apo;stoUci  pauocinu  benehci«i*  ««»^ 
Uaiuiu  Laterani,  lU.  nonas  Octobris. 


o.  r>  M»  ipirt.  191.       •)  t  «H*  ;  ■ ' 


Goos 
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Hcc  collatio  conHii  AdoU  d  todiM  poniocie  aie  dMincte  per  iiigei«  in  pMNcUt 

Icbliorst,  iteui  colonos. 

Roller  V  iu^er».  Jacob  VII  iugera.  Daniel  II  iiigera  &  dimidiuin.  Ilotger  .11  iugcra 
tc  diaidlinii.  Thcdend  V  tagen.  Rcindif  cum  liliis  V  lugen,  Iwan  V  Ingen.  MinfMl 
VIIiu<;era.  Thiederad  Iii  iugcra.  Heiinnie  X  ingera.  Godon  II  idfrern.  Tiiicderic  II  iujccra. 
Volquard  ^  III  itijjcr;!.  Jacob  IUI  iii^rra  &  diinidiuiii.  Erkeiidruil  III  intern.  Si^jcr  III! 
iugcra.  ücllc  uiiuin  &  diinidiuoi.  Hcliuwig  V  iugrra  &  diinidiiiin.  Gislebert  III  iugcra. 
BÖtger  V  Ingen.  Geriiart  V  Ingen.  Onrbnnd  IUI  iugera  &  dimUlum.  Thanerie  cnn  fntre 
VI  higera.  Oiho  X  iujEcra  &  diinidiuin.  Beriiwe  VI  iugera.  Imico  &  Hiddico  VI  iugcra. 
Ricinar  &  Sibnrn  VI  iuj;crs.    llciniko  II  iugcra.    Daniel  III  iii«:era.    Hfiimric  filiiis  IKmiclis 

I  iugcruui.  Uiligiü  I  ^  diinidiuui.  Tbiedcric  II  &  dimidiuin.  Ilibrelil  VI  iugcra.  Urothrr  \  l 
lugen.  Badolfllageram.  AdRioniari & Siberni VI  lugen.  Ibtbeua  ftFriUwrieaalli  iii;rera. 
Geriiart  III  iugen  minus  I  bunt. 

Quod  .Sequilar  ad  porlionrm  sarerdoiis  aüinet.  Thiedprat  &  ftlii  Pius  III!  iugera.  Ilerekc 
IUI  iugera.   Ilerebraut  IUI  iugcra.    Sifret  III  iugcra  &  dimidiuin.    ^Imoldus  VII  iugcra. 

In  «fenlidl  jlagß  Denket  *)  aia  annt  aonem  agri,  qnl  diennlnr  qnadnntes,  &  dlmidlaa, 

quoruin  quilibrt  coniinct  VI  iu<;cra;  sod  priino  deeal  nnuin  iuz:cruni  &  dimidiam.  Homm 
quadranluin  quidam  dimidius  pcrtinct  hospitalL  In  «ccidenlali  parte  Ücmdet  XXX  &  Villi 
lagen  &  dhnfaKMi  attnai  est,  quoruni  I  &  aaoria  hospiiali  perfinent  B  regtanc  aHi  «rat  D 
agri,  qni  diennlnr  jmvn,  eonlinentes  X  &  VIII  ingvn,  qnemni  Vi  heapltall  pertlncnL 

In  Bileuolt  ')  siti  sunt  Villi  quadranlfs  &  iliniidiii-^.  quorum  I  bdqpUall  pcrUnet. 

WUstcreinunde  \  II  quadrautcs  &:  seinis  t>unt,  qui  rcddunt  L. 

In  S^eresthorpe  X  mcsac  proucniunl. 
JN*  UMe  aUftt  Mita  Blatt»»  ttt  ml*M*rMra,  iimt  fUgmit  flkH  fÜrtt 

In  Sconcrehuthc  Margareta  XI  iupera  &  duo  hunl.  Dodr  II  iiisora.  Radolf  X  iti^ora. 
V»«(crttii  V  iuffpra  Je  I  liunl.  I.aiiibrpchl  VI  hunt.  Thrdward  lioge  X  iugera.  Gunter  & 
fratcr  Menbold  IUI  iugcra  &  I  hunt  2c  seinis.  ii»ydcbem  III  iugera  &  I  hunt  &  acnds.  Gaie 
Vn  bnnt.  Herman  Vim  hnnt.  Tbedward  V  Ingen.  AMger  I  higeruai  &  II  bunt  &  aemia. 
I.amprct  IUI  hunt  &  semis.  Sybrrcht  VI  hunt  &  spinis.  Gunter  I  tu>;pnim  &  I  hun«.  Fridprio 
Frhn  II  Iugera  &  III  hunt  &:  scmis.    Liuderic  III  hunt.    EKet  II  iugera  &  I  hunt.  Hildetirand 

II  iugera  &  seinis.    Erinenboid  V  iugcra.    Peter  II  iugcra.    Wluer  V  iugera.  Voiprecbt 


•)  Ana  4m  akc«  «MaHaiMmbiB  CmiMIWtfct  IMar  iclibon«  recgl.  «Nn  X«.  CCXXX.  S.  obra 

.No.  CCCXIL  OMriklb  MMrt  ctae  to  am  OadMm  im  KIrchipMi  WIImot.  ^  &  COCIl. 

Bd.  I.  W 
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I  h>itf  &  aenls.   Riquin  IX  iugcra.   liaMt  IX  ii^gwa.   GodclHd  DU  higera.  IshnBd 

V  iBgera  Sf  III  himt.   Hcinric  VIII  iiijsfpr«. 

Dux  Hciuricus,  £cner  Lotharii  regia,  coincs  Adolfus  &  oinniü  pupulus  liultzatoruin  cun- 
t«lnvBl  cecktie  NonhaoiMiteift  piludeai  qnaadtM  iMentem  Inter  Sladen  &  Walbaijsw  & 
•BtM  inler  LutsMv  &  AUemnr.  Hme  caOationeH  intor  Hdarieas,  Ota»  predlciti  dacb,  in 
daeitum  patris  succedcns  coiifirtnauit.  *) 

Coines  Rothoirus  äc  Trater  eius  doiniaus  Hardwicos,  archiepiscopus  Hatnainburgensiü, 
cum  inatre  ipaorum,  item  &  Ermhigardia  comiUssa  conlulenmt  «dcrf»  KmdaiaaaaftBrfl  duaa 
Muwas  in  iiOlaHcbaealMMrM,  cmn  onnibiw  appendidto  aaiB,  paaqaiB  &  pratb*)  tt  rinia  ««if 
pthide  circa  WIcflete  adiacente.  *) 

Adelbero,  arehiepincopuN  Haminainburgcnsis ,  in  dcdicatione  allnris  occlesic  Noui- 
iBonasterii  ipsam  uillam  ciun  oinnibus  appcndicüs  suis  eidem  eocleHie  auctoritate  archiepisco- 
paH  eonfimau  Iradldit.  ^ 

In  Withorp  ')  Sybeni  de  Stelle  tres  inansos  &  diinidium.  Item  in  eaden  olDa  Boge  & 
Ooo  de  Withenstad  diinidium  inansiim  ecciesie  Xoiiiinnnasicrii  roniulpnint. 

Cornea  Adolfus  in  uilla  Eiderstide  *)  dimidiutn  inausum  cuolulit  &  gurgustium. 

ia  Wimrealliorpe  *)  RelMfo«  mm  noni  Hmilmiga  Im  maiiaoo  «iBtadil. 

Uefhdnns  de  IIai>ge  conlnltt  in  irill»  Ttoape  Irea  «namaoa  &  dinidlam  &  in  enden 
nDla  fiedescalcu.s  de  Ekcnovorde  ")  inansum  &  dimidium. 

RostiMlr- ")  Hurne  inanHiim  unuin  contulit.  Ibidem  Marcradiis  senior  &  Marcmdus  iunior« 
iudiccs,  duüis  niansos  contuierunt.   Ibidem  a  Hordmanno  duo  tnansi  sunt  couiparati. 

Braelienadde  ")  manaua  emis,  qam  ...  eawide et lUina  eine,  fUdem  ...  maneea  contnllt 
in  Wlineresthorpc  uninn  inansiiin  &  in  WIOMiealerpe.  ... 

Ennieniifide  ")  Thidfricus  de  Ytaspc  unnm  mansiim  &:  Veristiis  ilfinidiiim  inansiitn  con- 
tuierunt. Ibidem  domus  noslra  poasidet  X  iugera.  Ibidem  a  Widrico  de  Erpeslliorpc  iflaasum 
eonparanimas.  Et  iUdeai  dinidlani  maraun  hntoniiis.  Ibidem  adlaeet  nger,  qul  cownalatia 
eat  a  qaodam  Nennone  de  Bocken  ")  contra  mansum  bi  Ranesla,  ■*)  qni  dataa  est  pro  aninw 
Werbmi.  Ibidem  ex  nnatrali  parte  Stauer  ")  DI  manai  «diacent,  q«ea  comea  AdalAia  ecdeale 
noalre  contnllt. 

Husberge ")  III  mansi  adiaccnt^  quoruui  unus  cuinparalu8  a  (|uodam  Wlvardo,  Ii  a 
qnodim  Wldkeido. 

.   •)  fOUk.  M8, 

')  s.  ohea  Ro.  GLXXXVIIL  •)  a  •!«■  Ho.  CUUX.  *}  S.  obM  H«.  1X111.  *)  &  «bn 
No.  CLXIII.  •)  EUcrrted«,  KIrebiiild  BortMbol«.  •)  WtcaaNtorf,  K.  Bnwle*.  '*)  V«r- 

Mbllcb  Im  JtMlBn  TiaM|i»  «dar  Kragaiipe  lu  tncbn.  *■)  S«ln  TodnMg  wnrd«  !■  der  Hiiinbur  jltdiea 

Kiich*»  «tidiar  er  tmti  Marken  Golde«  rrrlichen,  am  30.  Mal  begangen  S.  Npcrolog.  flainbiir^.  Der  Name  i»i 
nnr  thettwelt«  Im  Dorfe  Vohrde,  Kirchspiel  Flloibcck,  crhaltrn.  ")  Bo»iedt,  Bracheardd,  Uiuberg,  ArfMiorp. 
KinfcU,  Ci>ilf  ];in>],  TiiDKendorf,  Slover,  Wasbeck,  im  kir.  I><-|>IcIf  >'eiimBMlMr.  •*)  BtMfctO,  K.  Nottorf;  «iir 

bücken,  K.  Uohea-Weaudt,  >*)  iUimicIa,  k.  Uobcn-WealedL 
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Brpesthorpe  ")  II  mansi  coUati  sunt  pro  anima  ladicto  Mucnrfi  lubffli.  Harcrtdi  Mw 

piiJpr  e4]uiuocus  Marcrsdus  dirtii«.  Auus  eiiw  Ainmo  uocatus  ")  sex  numsos  in  beneficio  im 
utlla  Brpestborp  ab  archicpiscopo  Adelberanc  habuerat.  Sed  ardiiefiscopas  in  dedicatioae 
fdmi  alCaito  ft  tpum  alDMi  eedcaie  k  dadans  nfllaTan  &  Mwdem  aunwo»  acat  &  quicquid 
mifnftein  parrachia  erat,  ccciesie  nostre  conlulit.  Sed  i|uia  iudices  proninde  «nut  akiaaUb 
extorqaeri  ni  non  polcrat.  admissa  est  lon/;a  pniii  nlin.  &  isti,  qiiia  inidiim  csnsp  in  obliuioncin 
dcaeneraL,  quasi  hereditario  iure  possidere  cepcruut.  Marcradu«  ^ttir  iste  in  extremis  positus, 
caai  in  d«t|iecaliMe  idte  Mwt,  prMeniikBfl&  astaalikiw  axan  Na  tc  dadKWliltalMi,  qida  aDn 
hm»  MW  npcrnrat,  pMiesaioneai  ecciesie  nostre  nclgaanit,  eo  qnod  reaeito  «ertiot  priemi 
eaiisp.  nuiiin  suiim  Aininoncin  b(*iuTu-iiiin  in  ipsa  possessione  habiiis«c  rrco^nnucrit  &  patreiB 
Kuuui  «Ik  se  nec  benefidam  recognouiü^c  &  ideo  so  tctnerarie  &  iniuste  liactenus  possedisse. 

Werkebike*)  aiUMi  aaas  tumfuata»  »  qaodtB  WeadeUiflrao. 

Balligslide  cum  oatnibna  appendicHs  avis  eedesie  noifre  pcrffaek 

Super  Rutain  ")  III  inansi  ccciesic  nostre  pertinenl. 

Tbiedlauus  diacoous  contulit  ecciesie  noslre  mediclatein  ulllae  TueaUiorp,  ")  sciltcel 
XnaiMNM. 

In  Luainghusc  UO  aiiaai  &  dinddiiis  ecciesie  noKtre  peritaeaL 
Stauer  ")  ...  V  mansos  ecciesia  ncstr»  pnssidet. 

Ttvenboüe  '  j  Syricus,  iudex  de  Godelande,  ")  ")  iMUwum  &  diaiidium  coatulit. 
YoletOde  "}  dradaa  Tada  awaiaai  I  eoBtaW. 
In  Aleffhape  ")  dao  anaai  CMHiMrttt  muL 

CCCXXIII. 

Da*  VapUet  zu  Bücken  verlästt  dem  Proptte  zu  Buxtehude  eine  Hufe  zu  Drestedt. 

Umt  Jahr  i900,  *) 

HifBiMiaaB,  Dd  fralia,  *)  HCiaifcai  decaaaa,  tolai^  Bacceaate  ooBraalai  tarn  |n«> 
«arilbaB,  qaaai  posteris  la  parpetaa«.  Qato  tea^Mi*  man  flaealia  aqaae  ddhiaat  H  daammt 


■>)  Den  Amin»  nrnnt  auch  %do  Vtnwt  de  Vlcelino  334  m|.,  m  wie  s«iaM  Sohn,  den  fttiera  Markward, 
Ekenio  Helmold  I  I.  c.  47.   VergL  aiaiaM  Aubau  iber  Sjio  a.  A.  fan  »lutMkguUAm  Mafaiia  Bd.  IX.  8. 38  flgd. 

Bau.  &  Urkiudc  roM  Jaki«  ISIS  M  4e  Wcaiphalea  L  I.  p^aSL  "j  TlMbaucI,  VolUtcdl,  EUw 

M,  K.  NitriorC  GodcMakas  4c  Godalania  M  ftalm  iri  Volfslaai  «t  Syriea*  anclilaw  la  «Ib* 

IMtMdt  das  GMba  Alkart  «r  dai  KlaM«r  Pncib  la  JL  UZI,  ftal  Mlckalaaa  SchlcMvIi  BMMb  Lawaborgtadla 
VitmuhiiMamhisit  M  !•  8.  IM. 

')  Aua  II.  S(  Iii;  L  In  ho  I  sl  BHlrÜKen  iiir  Gcschirbtr  drr  Ilirxoglhttmer  ßremea  und  Vcfdcn  Tb.  III.  S.  JOS, 
wo  diese  L'rkiinile  twi>rhen  dieieni(;en  vom  Jahre  I2W  und  11294  geilelll  Einen  Prop«l  llerBi»nn  za  BOcken 
ündeo  wir  la  ciblgea  Cikunden  vom  Jalire  IIH3  bl>  1197,  »o  wie  den  dorllucn  Drclisnu-n  Ilfinriih  inj  J;ilire  11H9. 
Du»  aber  nldii  rtw»  ein  s|>ttlerer  Propal  dl«M«  Nanriu  geaieint  le}',  «Klafct  aidl  au»  der  Erwttaaag  dei  (rtth 
ausgeitorbenen  griiOlrhen  Geiebleebtei.  DIatlilunde  achclnl  «Im  bald  nach  ha Mn  1187  laadbahMMMNlBaf 
das  tOoMcra  BmtcMe  mmbcMcNi  h  «cya.  •)  Ei  fMMt  ftttfmttm. 


laoo. 


ot  oinitia  siipcos>;ir»nc  imitnnfur  e(A(uin,  dicla  vel  facIa  bonorum  huininuin  rl  pracciituc  quM 
aliquid  vlililatiä  infcruut,  uecessario  scriplu  rcdijuniur.  Inile  e»!,  quoii  nuü  pagiuac  pracwii» 
jnspeeloKS  acire  volanni,  quod  propier  ranotua  et  tiqioiiaiiaiii  viMs,  nauum  irmini  in 
parrodito  Holdeniteile,  in  Villau  qnae  Tbrealcde  *)  tficilur,  pjraeposlto  de  Bnxtdiude  vendidbana, 
Tteonnodtora  Imm  ccciesiae  nostrac  coinpareinus,  et  proprielalrin  eiusdcin  mansi  cum  omni  iure 
aoo  erclcsiac  Biixiehinlc  resinrnaviinti>.  \e  i<ji(tir  laiii  rnlionabilc  faetiiin  nostrorum  alicuius 
pesteritaius  .succusnio  vulcal  iulriagcrc  vcl  iininutarc,  sigilluin  nostrorum  caraclere  prescat» 
acrl|itnni  dignwn  dntinns  cmnaiaaire.  Testes  sunt  hi:  eenws  HJnricas  de  I]e(i)uibnike, . . . 
saeeidos  de  Bdtele.  *)  Lanberlus,  aaeerdos  de  Uoldenstede. 

GGGXXIY. 

Erzhixchof  Hartwig  II.  über  den  vkii  dem  Pi-njisfc  tmd  den  Domherroi  zu  St.  Anxcharll 
bi  Bremvn  gemachten  Vergleich  in  Hr/re/f  i/inr  (ii  fn-UIclieferitugen.  -1207.  ') 

llardwicus,  Dei  gratia  sanctc  üreinensis  eccie.sic  arcliiepiscopus,  oinnibiis  Cliri«(i  fidelibus 
perpetuain  in  Domino  salulcm.  Yniuersitati  fideliuin  nutum  esse  voluinus,  i|uod  XII  canoiiicoK 
beati  Ansdharil  insfitoinns,  et  eniqae  iUoraai  talentam  annone  de  bonia  aancU  Ansdiarii 
annualiin  mioiatnindum  constituiinus.  Sed  qaeniam  annona  COostitnia  Canonicis  cisdeiu  prouenire 
sins;iilis  nimis  propter  inequalilairin  annorum  non  polernt:  conuenrrunt  in  hoc  iain  didi  canonici, 
propter  pacciii  et  concordiain  cum  suo  preposito  firtniiiä  (eneudaui,  et  prupter  tempora  ila  sc 
kabenlia,  nt  XYI  soKdos  annone,  viddieet  Tailigiais,  IVIiordei,  TU  auene  a  pnsenll  dnnlaxal 
preposito  auo,  donlno  adlieet  Itomianno,  sine  ulla  prepooW  sui  excnsattone,  leciperenlr,  aiue 
anni  cssenl  ferliics  sine  non,  ila  ut  numerus  fdcm  annone  (ntiis  esset  canonicis  datus  ante 
mediani  quadragesitnam.  Modium  qiioque  trilici,  qui  liactenus  fratribu.s  üabatur  ex  gratia,  de 
iure  miniatrandum  anipllus  proposull.  Duos  lantum  casus  idciu  prepositus  cxcepit,  in  quibiis 
tolaleai  nnmeran  XVI  sdBcet  solidonni  annone  preikte  non  cogeretur  explere,  si  viddieet  anl 
grando  aat  generalis  lioslium  incurKiis  eadem  bona  prepositnre  oainino  deuastaret.  i'oiisider.ins 
ctiam  Idcm  prpposilus,  vir  lionesttis.  fjtiod  pondus  et  slatcra  ludiria  I)ci  sunt,  et  quod  in  peius 
facta  coinmutatiu  modii  species  e«!  furli,  )  quamuis  sub  quibusdain  prepositis  aliis  incnsurarettir 
dller,  ipoe  innen  acquieult  UberalHer  fratribna  pelenlibns  Ihctam  tele  tat  meKns  eonmotando: 
videlicct  ut  annona  ipeis  danda  mensurardnr*)  vna  et  eadeni  menrara,  villtcomn  scilicet.  id 
est  de  Ascward  ana  menaniat  ^  I^s^  ^i"^  men^ura,  de  'Wadientherp  sna  nMnsnra,  de  Slutlre 
.  «J  fMtt  mn. 

*)  Dre»iedi,  KiniqM  HoOcMtait,  fan  ÜMbngiMhea  Aale  HolibMg.  *)  tmMt,  BMdHtfg», 

Kifcbdorr  Im  Allen  ■  L.iinde. 

')  Nach  dem  Originale  im  Siadiarcliii  r  vu  Itreincn.    Die  Zeil  der  Auvtleliiinf;  eri;iel)l  sich  au»  der  EntShniUlg 
PtapMc*  Hermann  lu  St.  An»cliarii ,  \vrlfh«r  aU  solclicr  in  I  rkunilpn  seil  den  Jahren  ll!>5  fcb  1907  cnOMt 
«M.  •)  Achalick  lauiet  das  Uanbarger  Siadtrcdit  Tom  Jahre  1270.  äUkk  IX.  Aru  32. 
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siia  men.suM;  sola  (an(um  annona  de  Swechusen  »eiininrelar  inensura  de  Lest,  ncc  aliqvft 
lieret  aiuiune  pro  aonona  fraudulentcr  coininiitallo,  »cd  omnia  Mo  bona  c(  sine  omni  inalo 
ingeiüo  pcrficercntur.  Asseusum  ijuoque  snpedictis  fralribus  suis  prcuoiniuatus  preposUuü  prebuit 
iMhularinn,  ut  ^eomqiie  i|Ml  Inltr  ae  tam^tmaStarmi  et  in  Mriptim  reicgeraiit,  perOnentia 
vidcticel  ad  lionurem  ccriesic  ipsuriiin  et  coinoditatcut  siuc  concnnliatn  eoram,  rata  ciiin  ipaiit 
li&bercl  et  grata  ia  perpetuuin.  Hoc  ctiain  prepositus  idem  fratribus  suis  promisil  fidfiiter, 
quod  si  propiciante  Deo  bmia  Mncti  Anscbarii  processu  (emponim  in  melius  viderenlur  cxcre- 
Biaae,  eananld  iUtua  iMremaill  non  caaeat  czpcrtea;  ai  qua  «eto  nana  booa  pntasr  prlann 
instituUoncin  coniientui  sandi  Anscharii  acrederent,  tntcr  sununam  prcdictc  prebende  noii  coni- 
pularenttir,  sed  per  se  fralribus  ministrareutur.  Pretcrea  nos  pro  bcati  Anscliarii  iionorc  et 
anlaie  noatre  remedio  dediiaua  preaaBinatia  caniMucIs  potestatem  et  iua  liberum  tcslaiaentum 
eaaibadi  de  aaia  baoiaf  adideataa  et  hoc,  nt  paal  oMIuai  eaiaaqiie  ülonin  prebenda  adida  in 

doniiiiii  ipsdriiiii  per  nnni  oirctiliiia  (ntoretiir,  siuc  ad  ncccssilritps  nliijuas  drfiincti  expedirnda;«, 
.siuc  ad  elcmusijus  pro  defuncto  efagBwha,  ut  videiicct  cadcn  gratia  et  liiiertatu  ipai  gaudeant, 
qua  Bremaiiia  inalar  acdflaia  ataa  atta  baaie  afÜBate  aedaata  gaudere  nnamnlni  Bt  qanai 
»aaMWdiiadeM  bdprhalftmdatfeg,*)  atatolaiaaaMtaiKatenaalraetbaBiw  noatio  eoniraiaaiinaa, 
ut  tarn  prcscns  prrpnsKus  i(iiain  otnnes  sui  successorea  pwltxatam  sitininam  XX  sciUret  !<olidonim 
aononc  fratributi  amministrarel  suh  pcriculo  et  obtentu  aaa  prepoMture,  nisi  uecessitaii  euidens, 
«t  adaui  pradietaia  est,  ipsum  pusset  «Kaaan.  HSa  tmUm  «nnulwa  aapedldia  vir  liancstus, 
pupaaüna  H.  tarn  vdnMarimn  prabnlt  aaaenaan,  nt  eataai  aaMa  pMteataictar,  aa  at  paaaa  «t 
vrllo  prcdicla  amministrarc  et  in  st«rniiin  hnne  voliinlalis  suo  isti  scriplo  iinprcs.sionem  sui 
sigilli  «ppendercl.  \os  quoque  eidcn  scripto  buUaai  nostram  adiuagt  preccpiinus  ad  firwitaieai 
dcMlaai  anadbas  prc^criptia  aMnaBitak 

GCGXXV. 

Dill  fi'iniilM  fin  ibin  tUa  Piipiln  hiutit  t  iis  III.  r'tm  Jnlirr  I JOO  ülu  r  du  ton  ihm  gr  ii  hihnie  Vi  rtr.  i  f'inij 
Phihpfit,  Ih  rzoys  von  Schtrnlirn,  tintl  .Innahaui  rfej  KUnige»  Olto  IV,  Kvlrhm  er  zum  Kaiser  drr  ilömir 
2u  krBnm  ttrrtpiieht.  M  auch  an  c/nt  EriMtekofM»  AwaiH»  MÜM  ft||hif  m  «ad  diM  fBMim  CfcPM  im 
dtr  BraMbcAm  Diuiem  mu$grftrtigL  •) 


CCCXXVI. 

Ob«  gnuiiuekmftHd^  BOkrHbem  dtr  AtJMtgtr  de»  KBnigtM  Philipp  «n  Je»  Apat  Ammcm*  ///.  «o«r 
/■Arr  ISOO,  tur  VtrtklllBgung  ihrer  Amiehttm,  üt  mugettttU  im  MtMM  itrt  Jlbgdttmrtmät,  fllWMMfe 

»thiepiteopi  mwI  oiirfmr  geUtlicher  Hnd  weltlicher  Fürsten. ') 


*)  8.  ob«  Ifo.  OGUCXT. 

')  Odnxkt  in  Balui.ii  (>|iU(ul.  Inf  CBMW  W.  T.  1.  |k  714. 
')  Oedruckt  ebendaicUikl  p.  715. 
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Pfabgnf  Uemrteh  MektU  den  Qrafm  AMfvM  SekmaOmy  mit  Gamme.  i»00. ') 

CooMs  Adalflis  ad  g^hm  pilaUal  vtaH  et  hell  mmt  uridMtai,  IIa  vt  dtix  ftMmtai* 
suo,  quod  cim  flirahim,  qui  Chuaae  dicUnr,  habebal,  tum  beaefieiMf«!,  d  cnnM  ufärngtatu 
oMiCM  ei  pendueNt 

CCCXXVIII 

De»  Papsteg  Innocetis  III.  Schreiben  an  den  Erzblschuf  rem  Hremen  nnd  seine  PrüUlteHt 
bei  Abxendnng  seiner  Legaten  nach  Deatxchhind.    1201.  Jan.  7.  '] 

InnocenUus  episcopns,  seruus  »eruoruin  Uei,  vcuerabilibus  frairibus,  BreinenM  archi» 
epiäcopo  et  aafragmieia  eins,  et  iBleelia  tMbty  BoMnu  viria  prindpilMs  In  Branniiai  pranlBCift 
oowlilatia,  I  aaluleai  et  ipostdiean  bencdieliaiieRi.  Nee  aos  nee  alios  credimiu  diilNteie,  qaim 
Jnpeili  Romain  proiiisio  prinripnlilrr  et  finalitcr  iios  con(!o<;nt,  principalilcr.  quoniain  per 
Romanam  eccleüiaui  de  Gncia  ,  fuit  speciali(er  pro  ecclcsie  defensione  translatum ,  finaliter, 
quia  et  si  alibi  coronain  re^i  recipiat,  ai»  aposloUc«  taaten  sede  ultimain  maans  imposUuMiCMi 
et  ooronaai  fanperii  redpit  0  inperaliir.  Vade  mdito  qMndafli,  quod  iiota  prfawtpiMi  htinpera- 
toria  fbiBBeiit  etoelioiie  dluia*«  taut«  magia  fuiaiiua  de  ipsuruin  diutsione  turbati,  qaanlo  bonus 
statu«)  iinpnrii  rx  rausin  predietU  specialius  ad  nos  speclat  et  pro  mullis  et  ina^i»  necessU 
tatibus  popuii  cliriäliaui  nou  soiui«  ecclesia  dcuotuin  habere  desiderat  defensorem,  sed  iinperium 
talun  incUgere  eognoacilar  idoneo  pwwiaei'e»  Verini  qMatiaManiique  graae  aoUa  eiiatecet 
et  laolcsium,  quod  Imperit  ffoaiaie  uidebatur  in  cominuae  rel^onis  chriatiane  dJapeudiaai  ex 
tat!  diuLsione  differri,  ne  tntnen  principuin  dignitatein  ignorc ")  uel  lodere  uideremur.  cx- 
pectaubnus  aliquamdiu,  si  forsaa  ipsi  usi  consilio  saniori  uel  per  sc  ipsos,  si  fleri  pos««!, 
dineaaioai  aue  iaeai  uapeaereat  uel  super  hoe  aalten  noatmui  cenailiuin  implorareDi ,  ut  per 
eonni  stadiaai  aoUa  aiediaatünH  dfacondie  Biahiai  boae  coaetwdie  pm^gaielar  et  ngm  aetaaMMa 
aailaiis  simpllcitas  abolerct.  Cum  auteiB  expeetatio  aostra  nec  nobis  nec  uobis,  inmo  nec 
Iinperio  ipsi  prodessi-t,  scd  obcssc  polius  uiderctur,  ne  dissimulando  uideremur  huiusinodi 
fouere  discordiaui,  ad  concordiain  uus  curauiinus  per  liUera>i  apostolicaa  inuitare,  quas  ad 
■altoa  priacipaai  aouian»  peraealaae.  PaataMdaai  aero  MiHto,  quod  per  aollidtudteeai  banc 
ineinorie  C.  tr^epiacopi  Haguntini  a  nostra  preaeatia  redeontia  diapoaaiaaent  priadpea  ad 
oolloqulun  caouenire  super  erdinatioae  imperü  tractatari,  ne  quid  ex  eonttageatlfcus  oadltere 

 •)  «•  fürt  igaom*. 

•)  An»  AnM.  Ubcc  I.  VL  c  IS. 

*)  Ah  toi  (Mlgtawi*  Stadcr  ArcMvM,  welchem  du  Rlcisir^fl  Ae.  I^iipüirii  Innocenii  III.  nnhUagl. 
DiMM  OnxHu  lit  In  J«r  an  de«  Enblscbof  von  Cöln  gerictitelen  Ausfenigung  unter  dem  5.  Januar  mii  der  vom 
iieranaKcber  betgt'rU;;tcn  Kin^dialiung :  "  |jr.ii(Uicatus  aoMrt  «MM  qoarto,"  algcdlOCitl  io  Eptlloltl  iMOWnia  III. 
cd.  Baiute  T.  I.  p.  7UU  in  BcgiMram  de  ae|oia  impcril. 
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uideremiir,  littcnis  nostras  ad  eos  per  proprium  nuntiutn  duxiiniis  deslinandas,  consilium  nosJnim 
eisdem  fideliter  expoDcntCN.  Ceterum  cum  nec  sie  hacteaus  inlcr  eos  bonun  concordie  potuerit 
pronenire  aal  «Hliler  imperfo  proaMerl,  delftw—hia»  eum  ftatriinn  nnritfo,  4|atd  etael  «gendaM 
•t  qualiter  posset  inalis  imininentibus  obulari.  Tudeiii  ucni  in  hoc  refsedit  coiuiliam,  vt 
vcnerahilcin  fralrein.  . . .  Prcneslinuin  episcnpiim.  aposlolin  scrJis  ](<n;atum,  religionc  rnnspiconin, 
predituii)  iionestate,  uiagnuin  ecclesie  Uci  ineinbruin,  quem  inier  crteros  fratres  nostros  fipcciall« 
dfleclioiiiB  InadiilB  aaiphiaaiarf  et  eaai  eo  dOeetaai  lülaai  aiagislniBi  Fk  natufaai  aaalTaai, 
uiruin  prouidam  et  «tticietuin,  nobis  et  TraMlnia  naalria  aierHo  aae  probltatis  ace^taai,  ad 
partes  Germaniarun  cx  noslro  latcre  inittcrpinns. 

(|uia  uero  quantum  ne|;otiuin  istud  inagia  est  arduuin,  tanto  inniores  et  maturiores  cxipt 
mdatorea,  veneiaMII  firalii  aoalfB,  0.  Hoalleari  eptacopo,  *)  apostoHee  aedia  I^IOf  qui  post 
iH»  in  ecciesia  Romona  obtlnet  pitauai  laeaait  dedlana  in  mandatis,  nt  ai  a  negoliia  MIa, 
quibus  iniciviii  in  rp^ito  Franconiin.  sc  po(orit  pxpp<lirp.  cum  ipsis  pariter  et  per  Ipsos  nuper 
a  nostro  latere  ueaicntcs  iustructus  plenius,  ad  partes  uestnu  accedat,  et  ambo  cpiscopi  simul 
aal  alter  aenm,  ai  aaiba  non  poteriat  ialerease,  ean  eadeai  aataria  oealnun  coBaHfan  audiant 
et  aoMa  beneplaeilan  Baalre  aaiaBtaUg  exponanl.  Idaoqne  universitati  oestrar  pi-r  apostoHca 
scripin  mandniMiis,  (|iiri(iiMis  nun  nh  eis  ucl  onnim  altera  facritia  eaacati,  ad  preaeatiaai 
euocaatium  aut  ctiain  euucanti.s  acccderc  non  tardeti«. 

Datum  Lateranl,  VIL  idaa  Janaarii,  poniilieataa  Baatil  maa  tertie. 

GGCXXIX. 

BnbUehof  Umiwig  IL  bettMgt  dm  vtm  Grafen  Adolf  HL  «mi  Bckmaitiaf  gaehehateH 

Vtrhmf  de»  Darf»»  KKMnrtarjt.  iMt.  9 

In  nomine  sanctae  et  individiiac  trinifnlis  rffo  Hardvicus .  Pei  ^ralia  «•ariclnc  Hrcminsi« 
ecclcsiau  archicpiscoptts.  Quaecunque  devotio  fidcliuin  ecciesiarum  proreciibus  pro  animaruin 
snarum  rcaMSdia  canfradcre  curavit,  ne  haee  cadcai  de  caetera  Bial^gnaaMaai  patcant  iaeanibaa, 
raliar  flnaNatia  hia  aapcrdaeere  decreviaiaa  Mceaaartaok  bde  eat,  qued  ad  natietaua  saera- 
»anctae  inalris  ecclesiac  fillorum,  tarn  futurorum.  quam  praescntiiiin,  pcrvcniro  ilesiiferainua, 
•  qunniam  comcs  Adolfus  de  Scowenburcli  ccciesiae  Rand!  Johannis  in  Lubekc  etArnuldo,  ciaa> 
dein  mouasteril  abbati  priwo,  ^illaai,  quac  dicitiur  Kuaerestborp,  CLX  daabua  aiarcia  argeali 
vendltam,  enai  «ufverala  aaibaa,  aeücet  in  aOvia,  agria,  paacala,  pralla,  rivia  rlYaniaique 
deeaiaONH,  ptaeatiaailwa,  anetaritate  doda  et  canacna«,  de  eniaa  mana  leanit,  et  es  eenaenaa 


■)  Octaviao,  ßUclinf  von  Oalia. 

■)  Nach  «Iner  AbaclirUi  in  der  LangefaeUchm  SMOnlang  nf  der  kMBiblMn  BiMioCiwk  so  Kopralnfnk 
Dm  UrkoBde  de*  Ulwcker  Rltdiorei  Uietricb  ran  Jalw  IMI  Ibar  denMlbn  GtgmMtä  hM  bonito  Sab« 
IBiloria  ar  Diaaaifc  T.  VIII.  p.  «17  abgadiadtt. 
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comilissae  A.  «xoris  ipsiiiN,  cctcroruinquc  licreduin  suorum,  perpetuo  possidendam  coniradidit. 
Addidit  uihnominus  petiliones,  quae  ex  boininibuM  in  cadein  vUla  coninorantibuR  poMunt 
provcnirc.  Nc  igitur  alicuias  instidialoris  inliuti  uialignitas  cootr»  luuK  dMUtloiieiii  kuU  et 
aotempolter  fluüam  venire  aut  $mn  tenerario  reeidiv»  qaeeliaiiB  am  aodeat  reliaetare,  tutum 
prae-senteui  conitcribi  c(  s!«:!!!!  naatri  iBpieaalane  liuwinma  connuiiri.  statmntps  rt  sub  anathe- 
matiN  intermiiiationc  prohibciites,  ne  quisquam  de  cp(ero  inonasfcriiiin  pracdicluin  mit  abbatein 
inibi  coiBiouranlcin  de  praedictac  viUae  libera  poü.scs(>iuuc  iu(|iiietare  presuuiat.  8i  quis  autcin 
hoc  atte»|rtaverU,  indtgnaUone»  Dei  onnfpotciiUa  «t  beataroMi  clin  apostdoniin  PetrI  el']>aall 
ae  naveril  ineanaruin  et  debitam  de  maliliae  suae  (peeca)U8  anadieuatis  tiltioncm  accipicl. 

Acta  sunt  hacc  HainiiiPiibiir^.  piiliücn  nnslra  in  synodo,  anno  incaniationis  tinininicac 
Ml'Cl,  indictione  Uli,  sub  inulluruin  tarn  clcricorum  quam  laicurum  tesüinonio.  ijuoruui  nomina 
hacc :  bfridiis,  RaceMburgcustN  episcopus.  Hemnuia,  *)  Brenenait  imIot  praepasitaa.  Her- 
Mamiua,  HaaiHeBburgenaia  ptaefMuntna.  Ilariiw,  Ilildciiacnciiaia  mulor  decanua  HenManaa, 
cellerarius  Verdcnsis.  MagUler  Godcscaicus  et  3Iarc\vnrdiis,  iiiaioris  orricsinc  In  BNMa 
canonici.  Heinricus,  Rainrsloensis  dccanus.  Htiiiricus.  Hennannus.  Ualdcwimis.  Bcrnhardus. 
Gerardus,  Uammenburgcnscs  canonici.  Laici  vcru  tiii:  Coincs  Adolfus,  qui  et  donalur  cMilil. 
'  Cornea  AdolAia  de  BteeOmg,  ^  LndolAis  de  Sewrcm.  *)  Lndewicoa  daplAr.  VIebertiia  de 
Sigeborjs:.  Wallerus  de  I.uKelbrr«;. ')  lUdoiriM  de  Kwdhmf.  Frilhericoa  de  Bocieic.  ■) 
Oodefridus  advoonlus  et  filii  (juain  plures. 

Data  per  tnanuin  Ucroldi  notarii  feliciter.  Aincu. 

cccxxx. 

ErtbUckof  Hartwig  II.  bettätigt  die  tum  Grafen  Adolf  von  Sektmenburg  getchehmie  Vef' 
t^iUtdu^  elu^  ZeftnUm  m  än  KhHter  xh  Neiimüiuter,  ISÖi,  0 

In  nomine  aanete    Indioldne  (linitatla,  H.  Del  grada  aanete  Brenenaia  eedeaie  atehi- 
epiaeopaa,  omnibus  sancte  tnatria  ecdeaie  fUSa  aalutem  in  vero  salutarL  \otiiin  esse  cupiinas 
tarn  prCÄcntibus  qtiani  fuluris.  qualitcr  bone  mcinorie  Sydo.  preposilus  N'ouiinonaslcrii.  ')  & 
eiusdein  cocnobii  fratreis  a  comilc  Adolfo  de  Scowcnborch  decimam  VI  uillarum:  At^pc, 
BoMtede,  *)  Enenthorp,  *)  Wircebeke,  *)  Enevelde,  *)  Eydentcde,  *)  quaai  »  aoMa  ideiacoBiea  • 

•)  8t  fSrt  HcnRolhM.       ^  Lhtt  SeoriuMr.       •)  Ut$t  Lotafccaborc.       ')  9»  fUrt  Korclhöip. 
•)  <8b  fbi  BocUm. 


•)  Dittm  TUel  fübrle  «ine  kanw  Zeit  der  Graf  Adolf  voa  Daml.  Sieb«  P.  ron  Rofak«  Getclikiiie  d« 
HenoflbiUH  Lancabunt  S.  333. 

')  Nadi  «lfm  iillrti  npiininnstprsclien  Co|ilalbnclw  and  von  Wo  >  t  p  I, -i  I ,- n  n  ,i.  O.  S.  18.  Lt-titfrrr  «clir«ibl 
dl«eülk0Bde  irri- dem  EribKcliofe  lUrlwiü  I.  JEU.  »)  Der  AlilSjdu  vun  .NiuiuUnMer  1174— 1201.    S.  meiM« 

Auf.au  im  SlaaiMbürnerliclien  Masaiin  Tb.  IX.  .S.  1  foIs;d.  »)  GroM.p„  -  ..\.pe.  KinMwT.  *)  Botlcdl, 

ViMkttk,  Elafcld,  Eodurf,  K.  AeuaBMicr.  *)  £ider»i«de,  K.  Bordcshola. 
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mre  feodaii  legitiinc  (enel,  datb  liX'  inarcis  argcnli  inuadiaueriut.  ')  Cui  faclo  cum  noater 
MMMHiu  CMSt  MMBRO»,  pM  dJlMÜMiiB  Muita  pttdlcft  pnpMttl  &  earandcM  fratnin,  hoc 
ipsuoi  faetom  ratum  esse  sanccimus  &  ad  ftitunm  ■MUiinen  litteria  coinineiidan  fr  ty^BM 

nostri  iinpressione  finnare  curauimus.  Quccunque  autcm  ccclcsiaslica  s<'(  iilari.s\  c  persona  bec 
factum  '*)  irritare  templaverit,  nisi  reaipiscat,  aaalhemali  ae  subiacere  certissime  co^oscaU 

Hidns  rei  teatM  Mnt:  Cristcfbm,  abbu  nade  Marie  la  Slaitea.  *)  HereaianBaa, 
stunmus  BrcinensLs  ecciesie  prepositus.   Ilartwicu-s  ')  eiusdem  ecciesie  dccanas.   Laici;  Bricaa 
de  BederekcM.  Otto  de  LeweaninU  Boro.  Heiarieos  de  GroBeubcq;e.  Meioeiai. 

CCCXXXI 

Erxbitchof  Hartwig  H.  bettätigt  dm  dem  KUuter  HeiUgenrvde  gemachten  Verkauf  det 
Chdet  «1  Vtbkft  t9  wie  dl*  filr  dl*  Aafnakmn*  Haar  Nmtue  fettgestdlim  Btdbigungen. 

In  nomine  patris  &  flüt  fr  Spiritus  saneti  tga  Hertwicus,  Del  gratia  saacte  Breaieiei» 
ecciesie  archiepiscopus,  tarn  prcscntibiu,  'j  quam  futuris  cui  successoribus,  in  uero  salutMi 
salutem.  Ex  iniuncto  nobis  officio  cojiinur,  ne  maligni  ||  in  ualiUa  su«  glorientar,  faeullalca 
ualignandi  eis  penitus  preddci«,  et  laataruai  ■eawria,  sieat  apod  DoaiiaaB  aola  eit,  «ie  aiiad 
fcawia«»  flMBOiiaie  eoraai  aoa  ddealar  In  seeulaf  aeinina  meawrie  sae  Jiitg^jff  raMraaic,  fr 
seraata  omni  posteritati  rclinquere.  A*J  noliciain  siquidem  uniuersorum  sacrosancte  matris 
fiUorem,  tarn  preaentiun,  quam  futurorum,  peruenire  desideranus,  quod  'WUlo.  Albero  & 
Ibiarleaa,  Alii  GadafHdi  de  Benwarade,  bona  ipaaraait  qua  •  naUa  teaaemt,  pradium  quoddaai, 
quBi  dkHar  Veine,  *)  Taadtderaat  pn  qnadnghita  aMicia,  &  aaiai  a  «akaa  aaia  tectaHfram 
reccpturam.  pro  decem  marcis  ^  (Juahus  cantala,  cum  regimini'  &  cum  omnibiis  nltitiencBs, 
siluis,  pratiü  &  incullis,  nobis  in  die  bt-ali  l'etri  sab  tali  foraia  reaignauerunt:  uidelicet  ut  eadeai 
bona  ecciesie  Ueilgcnrode  concederenus.  SupradMia  aateai  adictBaa,  qaad  denaailiia«  flratrea 
ym*  iddelioel,  Albero  fr  Hciarieoa,  eMeai  eeeleria  tat  llil|{eiiNde  qpeädaM  WibBannB,  eom 
axore  Ä:  filüs,  luin  in  presencin  nostra,  contulerunt.  Xos  uero,  resignationem  earundem  bonorum 
gralaa  omnimodis  babentes,  predicte  ^cclesie  &  Deo  &  beate  Marie  inibi  seruientibus,  pro 
■oatia  &  aaeeeaaaraai  nostrorum  salute,  perpetao  contradidiuius.  \t  uero  huius  nrntre  dona» 
«Mria  aadariiaa  ffaia  fr  aaMi  coa  bicoaaalaa  paiMHuat,  caitaai  haae  «onacriM  fr  aügmi 
•)  biysAmriit.  M.  A  frcnw  afMaplm.  fr>  mtt  ds*  imim§milmilu  O^alltuh. 


0  Chriiitophmnit,  Abi  ta  Stai^  UM— im  &  Albvrt  voa  Siadc.  •)  Bmomoii,  BremudiM  Dom- 

imptl.  (■  Vtkmdn  mm  Mn  HM.  •)  ■aitwlr»  D«»»  >■  Urknfcn  vom  Jdira  1901—1907.  ÜMb- 

Ulf/a  ir*  Im  J.ihrr  HOS  rrinordi-t.n  Rudolf. 

',1   INai-li  drin  Origiiiiile  im 

aabatiKPDdrm  WacIsniicKrl  drü  EnbUcbofea,  alt  im  UbkMH:  BimwIiiiM  IM  fMlia  ....  AwMiplaMpoi. 
')  Veine,  Kirchspiel  Bairrlca,  in  Aiate  Sjrcke. 

IM.I.  3? 
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nostri  Inpreswone  iumlmas  comrauniri.    Si  quis  autcm  hanc  doMÜonein  noelnm  üktnngen 
attcmptauerit,  iBdigaatkmetn  Dei  oomipotcntis  &  beate  JMarie  uirgmis  & 
Pfetri  St  FfeaU,  M  BMMrit  incmnm,  *  daMtan  4e  ■alHie  mt-^ 


Acte  »unt  hec  anno  doininico  incarnallonis  M*CC*I.  indicfionis  «nno  qu«rto,  arcfaiej^C»- 
patns  iMWirl  anno  st  xto  decimo,  «ub  testibus  hia,  tarn  dericw  quam  Uici«:  Herimanno,  maiore 
in  Brem«  prepoMto;  Uartwieo  decan«;  HeinilMiadBrtiCQ;  Hcriwfta«  atBCti  'WOtebadl  pitipaill»; 
■■gisiro  GodMMloo;  HOmito  de  Btah— rfe;  Hueward«,  in  RepahoHe  prepoaito;  Alante, 

in  Breroa  aduocato;  Erirn  in  Bedricsa:  Erponc  de  Liincnbcrfe ;  Gerfrido  de  Horch;  Hprwico 
de  A;  Alcxandro  de  Hasbergen;  Cristiano  de  Lbtuiuadebroke ;  Heinrico  de  äcerenbeke; 
Anewino  de  Berane;  Gerhardo  de  sancto  Jacobo;  Wallhardo  de  Domo. 


€CC%X%SL 

ErxbUchof  Hartwig  IL  nbtrtr*§t  «Ai  JbrwAM  hei  Rrtnknm  tmd  GrtOmd  mf  Holkmder- 

reckt  iSOi.  0 

IB  natdat  «PMt«     liidlaldiic  Maltallo,  tgt  HafdviOM,  Dei  gnm  uaet^  mrmmä» 

fcdesi«  archiepiaeopiw.  lastJti?  &  ueritati  sempor  intendere  ccclcRlaniinque  profectum  äußere. 
ministPrii  nostri  ||  inciimbit  officio.  Ne  «  rgo  ea,  que  aeajel  inste  ac  rationabiliter  a  nobis 
faeriia  onUnal«,  ad  retraetandum  caiusUbct  waliudciitif  ainl  expoäta,  opactet  inagai  InMMBll 
pnMideutta  ad  poilofw  tn—ll|lijw.  Ad  BoMHan  eag»  «HriM  «MnaMBClv  mMb  |<riiil« 
filioroiii.,  tan  preaentiflM,  qmUN  Artororiiin,  penienire  desldenunua,  qualiier  paludein  a  Inco,  (|ul 
dicitur  Brinkeretnarli.  iijwjoc  ad  locuin,  qui  dicitur  Ledenshuserfmarlt, ')  in  latum,  itcin  |i  a  k>co, 
i|ui  dküUir  Brinkreaitwendige,  na^oe  ad  loctun,  qui  dicitur  War,  aub  Groalande  interiacenteia, 

Heintoo  dKmuuw  Mk^  Mrtt  Mw  diaporiUMds  «m  tndldlwn. 
Bomadlnnu  tnnm  haue  iare  hallaBdrie»  Mbere  einere,  &  suia 
perpetuo  pof<sidcndam,  liberc  vendere,  aul  rHinqucre.  Xe  tarnen  in  tcnainis  alicoiu» 
ville,  hnie  paludi  adiacenti  fiat  iniuria,  sta[(uiinu8,  ut  diligent«r  tcrmini  disqniraatur,  &  ijuaaUtt» 
toruiinoruin  &  cuUibet  uiaiuo  adiacenti,  qiiantum  cuiusque  iuris  fnerit,  de  tana  faladia  aa- 
aigactar  iare  hoUandrlaa  peiiidenda.  Et  ait  in  Tohratato  doerinl  |  üübb,  aataa  bhuww  «b*, 
lerraiD  aaafgaalaai  a«t  veadere  aul  suis  u.tibu»  redcmare.  Decima  aero  ptfdleff  paludi«  tM» 
&  int^ra,  cum  uniucr»o  rcgiiainaf  nobis  &  nostris  succesRoribus  libera  esse  debet,  excepta 
deciiaa  decimi  inaoai  cum  aa«  rciginiine,  quf  ad  ius  veDditoniin,  predicli  scilicet  H.  &  H. 
perttnere  debeL  NoUa 


')  Nad  dem  mM«  geMbriafeciiM  «n 
llllgt  gewesene  Warhuieeol  ,  Nvrlrhci  Vogt  a 
Be|Uter  der  Domproputei  zu  liremen  XIX. 


.(I.Tkl.&9lMah 


B.  Ifo.  ISk  4.  Da*  rrllber  inge* 
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penMtione  ad  nosu-os  usus  rediinere  pemitUetur.  Dimidius  inaosus  daWtar  fcdeiit  ia  tee 
paMe  «ÜUcaadf.  Ilm  mmw  «mI(  MW«  in  Hefl^enratlMi 

Ne  ergo  iur*  pMdtetQ  ftlyili  aaptHOH  in  «liquo  tninui  sut  in  peius  comuuiari  ualeant, 

Bub  ccri*  distiucUone  oinnia  pirscribimiis.  Possessori  dcciinc  incok;  ipsius  (err?  dabant  unde- 
eiaum  ■anipulun  pro  deciiua,  pro  poledru  numinuin,  pro  vilulo  dimidiun,  deciauiai  "^»^n 

tmq,  ante  iudicem  secularem  lanlum  quatnar  MÜliofi  nuinmoruin  cooiponent;  |m  iNUmo  iudicit 
•ectilaris  dabuntur  octo  nuinmi.  Si  qni  non  uenerint  ad  iudiciuin  tempeidiue,  aut  qui  sine 
ycenlta  recesserint,  octo  auinuiis  conpooent.  In  festo  saacti  Marlini  daiwat  prt  cenau  unaon 

pro  nOOglSBonc  (erre.  lurnmenlum  ante  iudicem  secularen  dne  iMidiis  uerbsiUi,  ^uod  wlgt 
dicitar  v<rrp,  faciciit.  Si  qui.s  inciderit  in  senlentiam  capitalem,  secunduin  legea  terr^  ladiea- 
bilur.  TaadJin  (er  in  anno  seruabtint  pretoria.  Ui  auteoi  hqc  oiniiia  firtna  &  omai  fiia 
imwarigj  penMtiMttt«  cnrtaM  preatafei  conawifci  &  aigilli  sMlri  impranlMe  eoannwlif 
In— IwM,  itatuentes  &,  auctoriiate  epiaeopali,  qua  finginnr,  inlHlieates,  ne  quis  anm  kmaeut» 
aut  quolibet  inodn,  doii.s  exco^ilatif«  contra  hanc  noslr^  confirmationis  pa^inam  de  c^lero  uenire 
preaumat.  Si  quis  auten  hoc  attenptaverit,  iodigDatioaein  Del  ooinipotentia  &.  aanclissinc  Dei 
genitridi  Harit  k  baatanni  npMtoknun  Petri  «i  VmM  ae  noneril  inevnarani,  deMtani  da 
■alHiC  ane  aevilia  analhenialia  aWanon  awIpleL 

Acta  flunt  h^c  anno  dominiee  incarnationis  M*CC*I*,  indictionc  Uli,  Rub  teatibus  hiin, 
taai  laicia,  qua*  dericia.  Abbaa  saaeti  Pauli,  Sigeltod«.  Otto,  in  Breana  naior  prepoaitaa. 
lliwiiil—i  iattam.  BMnHana  acoiaalkna.  htkk  «cra  Ui  mut:  Cm»  MMMrtdna.  Cona  *> 
4»BaMe.  BünirfcrialM:  Ainadna  idnuinto  QtattMm  da  Vtht.  Erieaa  da  MriUnaht. 
Eip»  de  Luncnberg.   Xykolaus  Si  Thedwardus  de  Breaia,  It  aH  qaaai  flaraik 

Data  per  taaauai  GerakU  notarii  feücüer.  Aaea. 

CCCXXXIII. 

nratCtdkf  Hmiw^  Ii.  Mer  die  wm  tOHon  Lehwaiaw»  €kMmtr  fe«cAelciie  ErHeihmg 
cCmt  CqMife  SM  Bexhövede  nnd  fernere  BewUmmg  derteUeH.  1202.  *) 

Harhvieua,  De!  gracia  aanctf  BnatCMia  eocieaic  archiepiaMpna,  valuen^  fideliaai  aacieMi 
■akrteai  in  nera  aalutarL  |  In  onuil  cania  aeoedente  ad  Jiaaaalatem  paiiler  et  atililatcai  naUi 


*)  Vogt  Hoani.  laai.  T.i.  p.!!  kalla  hier  irrig  gdeica  Goiaca.  Dach  gnk  «  kOme  Gtaku  roo  Dic|tlMlB 
vot  das  AnCuinlOB  JaferknadcttCb  Cosa  llclhdlle  tkm  CMdwIat  aalcr  dea  cdica  Harrca  la  «iaar  Uritoad« 
dai  Bticbote  nm  OmhIMM  icbaa  tm  Mm  lim.  Wllbalai,  alt  Omabrikkcr  DoalMir,  In  dcmdbra  Jalra; 
Bnldicr,  mler  dca  Lätoa,  iai  Jalu«  1177;  in  denuHben  Jalire  G«(lMhalk,  da«  Klotter  Oenede  begabcnd.  ä. 
Uilwaiia  i«  Bl«s«r'a  OMaMdicr  ««■chtrJiie  Th.  II.  8.73,  78,  m.  Lelslercr  mtskOt  IIS!  ia  dnar  BmilMlc* 
IMnada^  •.  oben  S.  i-Jl.    Vergt.  untm  7imi  Jahre  1319. 

•»  Radi  d«a  (Mglnaic  aa  »ade  B.  M*.  «4,  4.  Dm  •agehHagic  Wcgd  Mh. 
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satrnna  debet  esse  deuoUo,  quatenus  sie  ü  ccclesianiin  noslranun  studeamus  profcctibus,  ne 
hoc,  quod  nostri*  teinporibus  ad  carum  increinentum  fsuorabiliter  acioedit,  per  temporis  lapram 
proiter  infimiM  iMWiiniui  MOBoriti  v«l  podas  praptar  pnuon«  naUgiritaln  |  dMlnatv.  lade 
flst,  quod  ddventtati  ideHim  Um  pMMnrflm  quam  fMnwrnin  notum  esse  uolumos,  quod 
dilcctus  nostcr  Geldmarii-s  cum  consrnsu  et  opc  fratruin  suonim,  Albcrii  et  Ludcri,  capellam, 
ad  permissionem  predecessoris  nostri,  Sifridi,  consüruxlt  ia  vUta  Bekesbouede,  quam  pbeodali 
iure  ab  eodein  arcliicpiscopo  tenuit.  Porro  proctdenie  tenpore  cndeM  eapdiui  ta  mai 
ilnietm  coBSWuMtani  pkJmm  «rflkteptoMpw  dcdimU  «<  nb  daCe  pndieU  G.  et  fiUomn 
eios  fn  omni  iure  roborauit,  Yt  autem  sap«r  hae  dotc  omnis  suspicin  tnllalur,  propriis  uocabulis 
exprimafiir:  fundus  ccclesie  et  ciinif erii,  arca  sacerdotis,  decima  ipsius  uille,  vnus  mansus  ibUicaii, 
decima  Mulcnbeke ,  ')  uaulum  Luncnhuscu.  Vt  autem  capeiU  predicta  bee  oauiia  potnMa 
fc^rftiaMH  perpetuo  poaaideat,  hnio  ofdbiatfoMui  aeriptf  et  a^OU  noatri  teattoMnio  caodmui 
^^«iii«.  Si  quia  igitur  «OBbft  feM  naatre  anetoriUtl»  priuilcgium  aenire  et  quoquomodo  uel  h 
parte  vel  in  tolo  infrin;;fTe  temptaucrit.  <'terna  excommunicatione  CUM  Jod*  tradttore  peicat.  • 
Acta  sunt  hec  auao  dominice  incarnacionis  M*CC*11*. 

CCCXXXIV. 

Erthischof  Hariicig  II.  vermehrt  die  Dotation  des  Mowienklotteri  OxferAofc.  .  ') 
In  nomine  sancte  &  individue  trinitatis  ego  Hartwiens,  divina  dignatiHM  DiVBMiiia 
anhiepiacop«.  Qrit  ea,  qiie  pra  aedeainraaa  Del  eomodilatilNW  vliUler  diap«^,  -»  vd 
ptmmitn^  eUtaione  vel  rutororum  ignorancia  obscuroatlir,  aeoeaae  eat  acripto  commendari. 
Huius  nostre  pn^ine  indicio  vnivrrj^itali  fideliiim  nolum  psse  cnpimus,  quod  cenobio  Osterholte 
ad  susteotationem  anciilarum  Christi,  Deo  ibidem  acrvicncium,  curiam  äcberenbecke  coniir- 
■laaim,  cu  «nrikya  aofa  peilineiMiie,  edttcHa,  tenfB  cdito  <(  tnodtiB,  Mnefplla  vMMqw 
aexaa,  areia,  eanpia,  pratte,  paacola,  aUvIa«  TmattonibM,  piwitoftw,  aacupiis,  aquis  aqaa* 

rumue  decursibus,  molendfalis,  mobilibus  &  immobilibus,  uiis  &  inuiis,  r\itibiis  ^v:  reditibuR, 
ecclesiam  eciain  in  ipsa  villa,  cum  omnibus  suis  appcndiciis,  excepta  iurisdicttone  episcopalif 
qua  Bremens!  preposito  est  obnoxia.  Preterea  bona,  que  nbiiaterialea  nostri  resi|piaTennl 
eldaa  loco  eoofeiTi  paatidammt,  l^hne  eoBata  anbacrlManw:  aHumn  vtdelteet  &  ^^Kubmkm 
nonrede^  kmnmm  Bramio,  duas  libras  canonum  In  curia Stedeathorpe,  dtocinaiD  Versenuleyte, 
dimidiiiin  inansiiin  cum  decima  Vordc,  Hollandirnsem  inansuin  cum  decima  iuxta  Affllake  in 
Elin^ewerd.  Hec  autem  sunt  bona,  que  cenobio  eidem  primo  nostri  preaulatas  anno,  sicut 
eonna  otigtaale  teatatiVf  iiiK  perpetuo  poaaUeiida  cemeeastana. 


>}  Vielleicbt  HaUaaboMii  Klrchdoir  BaihlTCla.  *)  Laahaaaia,  AmIiüi  UtJLam  Ia  db  Wmm, 
K.  qdA  Am  8iot«L 

<)  Am  ««■  OitwkolMr  Copiario»  &79.  >)  S.  okca  IMuaio  vma  Jafere  118»  Na.  OCUlIX. 
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ilis  adiungiinus  beneiicia  ininistcri&liiun  noslrorura,  quae  processu  temports  io  nuuuu 
imlrw  ntl^puatm  inwfMo  iiiMuutario  eonferri  pcdennt:  Dariage  *)  4mM  tntman  &  deelBuni 
in  eadeui  villa,  Atelstedc  *)  vnuin  inansum,  AlverdcdmUie  dnos  mansos  &  (cloncum  de 
naulbos,  Rothe  I  lant  &  diinidiuin,  Flrrete  ") ')  iiniim  tnansuin,  Wcsterbcucrsatlic ')  duus 
nansos,  item  VVesterbeuersate  duas  partes  vnius  inaii.si,  itt-m  vnuui  inansuin  in  eadcui  villa, 
BetaMBO  miBB  numm,  Nenflinpe  qnadranleai  vbIss  maiui,  Stotle  vam  anasaa,  Wariflcte*) 
I  lant,  Schereabcfllcit  vmiin  inansum,  Woldestorpc  ')  dinidinui  aiaiiMun,  Tvbcne  vmhd  ■iMawiw. 
Aldenebutie  vnuin  mansuin     Xll  echtwcrdt  in  .silva.  *) 

Ut  igitur  hec  nostra  donatio  Artnuui  robur  obtineal,  Bc  nuUi  eam  imntutare 
Td  aitaueve  lieeatf  haae  ctriliMa  lade  eoaieriU  &  sigBli  aaitri  appeasloae  analri 
precepimus,  eos,  qni  preratam  eedeabun  ia  boato  preoominatis  gravare  presumpsertal, 
auctoritatc  Dei  et  belli  Patri  et  naatoa,  perpelac  eM— awaleatiaala  viacolo,  niii  waijiiiBMl, 
innodantes. 

Hatas  aettoBb  tealiss  aaat:  Henainaaa,  anior  prepoeitai  BreaMaili.  Hardwieua 

deeanus.  Hcinricus  scolasticus.  Marqaardus,  preposKus  in  Repeahollc.  Uerbcrtiui,  prepoüitua 
aancti  Willehadi.  Heinricu.s  de  Beckeshouede ,  magistcr  Godescalcus,  Theodericus  de  Walle, 
canonici.  Tlieodericiu,  episcopus  Lubicensis.  Sigeb<»do,  abbas  de  sancto  Paulo.  Meinricua, 
ablai  de  Bafatad.  AdelAnf  eoaMa  de  Sehoweabodi.  Coawe  Maaridiw  de  Oldeabarali. 
Betarteaa,  Oobm  de  Heyen.  Meinricas  fc  LudolAis  de  Braehiuen.  Hermannus  Hönde  &  fliiua 
eiua  Hermannus.  Gcvchardus  de  Stotle;  fiüii»  clus  Hodolfus.  Bricus  de  Bcdcrckcsa.  Al- 
hardaa,  advocatus  Brejneosis  &  fiUus  eius  AHiardus.  Tlieodericua.  Ludenis.  AJbero  de 
OwmadL  Heiaiieae  de  UtUede.  Aaudaaga«  de  Bekea.  OerAMaa  deOvaailMlEe.  Jekaaaea 
da  Apdderio.  ")  Bagribertae  &  Jetaaaea  de  BeekariMvedei  OeriUdae  da  A.  Jehaanea  tt 
WUehclmus  de  Mcrzcle,  &  alii  quamplures. 

Acta  sunt  hec  anno  dominice  iocunatioaia  milleaiino  duoenteaimo  aecande,  preaiüatua 
aaloB  nosiri  anno  dedmo  aeptino.  ") 


*)  lMbfa4,DrcbdorrLouie<lt,  Gericht  Beveretcdl.  <)  Adeliledi,  Elvantala^  E.  Bevmledt.  *)  Fleeile, 
I.  Stotel  *)  Wefter-BcTeniedi.  *)  Wurtflet,  K.  Weriebe.  •)  Wnialorf,  Ktrchdorf  Im  ViehUade 
•)  OMeabülIfl ,   K,  Scharnbeck ,  Icl  wciclii-m  nocli  <lii'<  OldriibUlller  Holl.  Johanne«  ile  Apeldern, 

frtler  epUcopl,  inlle»  praeclaniii,  sagt  Ilrinriih  der  Lctlc  iura  Julire  liW  in  (irulier  Orixine«  Uv.m.  \>  l(W, 
Vergl.  oben  No.  CCLXXXIX.  Kote  4.  Dei  BUchofes  Alliert  übrige  Hrüilrr  uarcn :  EoKelben,  Domherr  ju 
NMallailar,  wdcber  Jcoeia  im  Jahre  l'JUl  nach  Kiga  folgte;  Dietrich,  welcher  die  Tochter  eloei  ruk^Uchen 
finita  iMdiathalt;  Sotaar,  bU  mm  Jahre  1304  Canonica«  lu  Segeberg,  »püier  l>ro|>»t  m  Dorpat,  und  Hrnnanii, 
wtliilifln  wir  Hin  Ma  Jakre  1118  April  9)  aU  Propal  im  Kloaton  SL  Paiü  bti  BrciMa  fiadea  wmdeo,  VäO 
mm  BlKbofe  TOD  Ual  «iw  0ml  «ntUt  8.  Marich  taa  Mm.  MmL  «Md.  a.  im  Dia  Hattw  «etcr 
Brildcr,  Adelheid,  war  eine  EniteUn  des  Freien  Abidah  wd  der  AdeA^,  ala  Afe  aas  SlanbBaai  M 
AibcrL  Stad.  tum  Jabre  1140  ergiebl.  >■)  Diea«  Dalw  mm  dasjenige  der  AanMitaBg  itr  Uikoala  UfU, 

die  Verhandlung  aber  Ira  Jahre  TJÜI  »tallgefunden  haben,  da  wir  ruir  In  den  frllheren  Moule«  detaciben  den 
Brcaiacbcn  DompropU  Hernana  keaneo.  Schon  ao  deMcn  Scitluiae  bemerkten  wir  Ollo.  S.  oImb  No>  OCCXXXII. 
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GGCXXIT. 

Bn^ehof  Um-hotg  IL  verleihet  dem  Decanate  xu  Hamburg  die  Kütk»  Ml  WtUtorp  und 

Jettebitrg  und  bettätigt  der  dortigen  Domtchule  S  Mark  Renten  ans  teinem  Ho^  StI 
Borstel,  so  xcie  de»  Zehnten  aus  Bndense^  Elcerstlele  und  Landau.    1202.  ') 

la  nomine  sancte  et  individue  IrioiUUis.  Ego  Uardvieus,  Dei  fnüt  saiiete  BreiMMli 
Mdflria  arehiepiscopus,  vwUmerti»  Christi  Udibw  im  oero  upatari  «Mtn.  9maBm  ewiarti 
«c  au^  BoMre  «olUeilndlBl,  Dm  nmveiito,  wbiii  mm  teata»  pmne,  aed  «Um, 

^pnalain  possuniiis,  rliiiinp  rctrihii  linnis  obtentu  prodessc  cupicntes,  ne  quid  eis  in  pos- 
MMionibus  suis  per  ti-iiiporiä  lapsum,  propter  infinnas  hoininuoi  menorias  uel  potiiis  propter  ( 
prMarui  malignitaies  deperati,  coBBadwi  daximus  scripU  BOtlri  mirauaeiituni  «dhibae. 
IMni  Igitar  alt  oainibaa,  taai  pnMaHa  fstai  wwceariae  dalia  hoarfaitani  «hImh  kaiM 
pagine  i^circ  uolcnlibiM,  quod  nos  ad  honorem  Dd  geailrieb  Marie,  ad  redditaa  denale  fa 
Hamtnenburg  diMB  aoolMiM,  videlieet  Wildesdarp  Oeiaedaiarg,  papeliia  tun  pwidea<ia 
oontuUmus. 

laaaper  ad  ndtfHaa  aeahmna  eiaadcai  cedeaie  ««ntitdiBiaaaBaaaiiade  wiaawhallaa» 

•tolde  *)  quinque  mareaa  deaarioiwa,  aioMl  ak  aatoeeHara  noatva,  b«ne  tneaiaria  awliiaiiiBtn 

SifVido,  fuerant  collatae,  usque  dum  nos  aut  nostri  aucceasores  redditus  tantiiin  uaipntes  in 
recoinp«nsaii«nen  eanundein  marcariiBi  perpetuaUter  ecciesie  possidendos  designent.  Ureter 
feae  ad  piradietaa  redditaa  anpHaados  donuniw  decinaw  ia  Budeaae  ')  &  filvwavlete  *  Sa»> 
dairo,  *>  Ha  vidcBaei;  «t  daeaMu  laedielaleai  pradtetanaa  diiiawiaai  aaaaaifca  &  aiagM» 
aedarum  rcliquam  inedietateun  peretpiant. 

üt  i^itiir  haec  omni  cuo  inconuulsa  ppimaneanl,  presentem  cartam  acribi  &c  sigilli  nostri 
ünpreMüioue  testiuinque  muniinioe  roborari  fectmus.  äi  qata  autetn  buius  auctoritaUa  noatre 
prial^laBi  krillai«  pwaiiai|iiM'*i  qaanaaawda,  ia  parta  m1  ia  Ma  lafltl^pHia  bImw  Awift, 
Sit  excommunicatua  a  Corpore  &  viuifioo  aanguine  domiat  aaaM  JiMatt  Ghriali«  et  a  aaatfa 
matris  ecciesie  aditu  separatiis.  Ounctis  uero  hanc  Ordinationen!  nostrain  scruantibus  sH  pax 
domini  nostri  Jhesu  Cliriati,  quatinus  etiam  bic  rnictum  bone  acUomis  percipiant  &  apud  diathctun 
ladiceui  preiida  etcraa  eliaai  |iadi  iavtaliBl.  Anen. 


•I  Ah  dM  Oililaalc  Vo«  tan  «ImI  aagaMagim  Sie«d  itt  aar  dk  rolliiHid  l 
*)  B«Mb  Kkcbea  lag«  tai  verAraadMa  ApNafal  Die  EnblMMfe  vo«  Br«me«  ktfamta  ab«r  «Im  Patraatt  dw> 

aalbaa,  vcfaMHMicli  au»  ihren  Reckicn  aa  dar  Grifachaft  Stade.  \erg,l  nuten  «He  Uriuia^«  }ubrt  IW. 
*)  Gran  -  Borstel,  Kirdupiel  E|>(>eodorf,  wie  ans  Urk«iiW<*n  vom  J  ilirr  i  2"j,  l  .'Ti),  iet  Nalia  UBB  JaJir  IMi  (bei 
Stnphnrit  a.  «.  O.  Tb.  I.  I.  S.  460)  und  dcfl  Urkamlen  vom  Jaiirc  13;«  wid  Uli»  erbelU.  V  VidlekM 

Bnhniipn ,  k.  Illcfeltl ,  Amt  B&ibarf;.  >)  Eia  Ort  Skadow  in  der  inael  Gorriwwerder  wird  io  der  lirkuade 

Uk«»^C•l>it.  Fc4.l74ii.  erwäbai,  ao  wl«  im  »fm 9md»»t *«tt iaealaoi  «huHaMPudaia.  &«oclidia  lUuiaAa« 

JahMim  «>— «.i-i-i^  '--'""-'^-InrlliitiMawiaaifctii  fiifcn  HlT  dia Jhtal     iii  CiildMWiidia  ' 

Jaiar  au»  I«  ttuf«  8  Mailu  Wakachddhh  aW 
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TmIm:  Ottoi  Bremeitsis  ecclesie  maior  prepositus.  Hardvicm  decanus.  G«descaic«w 
•MliilieM.  Mi«M«  B«nMM.  JUigUtt  ScvoUa  BideHw,  MUer  <i^www.  Lildt 
Muim  idmetUm,  Erleu  de  BedfrikcM.  Olto  ftaten»  k  an  qum  ptarca. 

CCCXXXVI. 

Des  PapHet  Innocem  III.  Sendschreiben  an  ttle  HremUcheti  Prälaten,  die  ErmordUUf 

des  liisciiofcs  von  W'urzhitnj  hetre/fend.    1203.  Jan.  2S.  ') 

iMMCBtiiM  epi«copus,  seruus  seruüruin  Uei,  venerabilibiu  fratribius,  Breiaeiui  archi- 
B^iiBin,  MnagMclB  dw,  dllMita  fHto«  abtolilNWi  priorlbM  «I  iBto  eeckahrm  p rdüb 
Breinensi  prouincia  constitutis,  Balulem  et  apoAtolieain  benedicUonein.  Innoualur  {|  quasi  iu^lir 
ecclesie  sancte  dolor,  nec  el  conceditur  ad  tempus  nodicuui  a  iu|;ib08  suspirii»  respirare. 
Ijabom  uutin  ia  geinitu  «uo,  lauat  pur  aingulas  noctes  leetuin  lacriaus,  sed  nouduin  depreea- 
flaam  «ta»  ad  plaani  Daarimia  exaadiaü  |  Nandim  fliquidefli  extenerat  genaa  avaa,  aed 
erant  lacriine  eiu«  in  maxUlia  ipatua,  nee  uoluerat  coiuolari,  cum  saagaia  anaete  memorie  A. 
LaadieiMis  episcopi,  ')  adhuc  recens  de  terra  cininaret.  Et  ecce  de  nouo  iiox  .nudlta  est  in 
Baaiii  plojraUis  et  ululatua  multuti,  cuin  sicut  accepimua,  filii  Belial  ia  Chiiatim  Domini  BMnaa 
aacrflefas  ideeerart,  bone  aMaMHie  C  ErMpelenaeao  «piaeo|i«m,  inperialia  aule  wcMiilitti—, 
aequiter  ocddentes.  Condixerant  qaidein  adinniccn,  Mt  iatette  Mtrum  ioatnai  accMmiiil  ol  here- 
ditate  sanciiiariuin  Uoinini  possiderent.  Et  quia  dolorem  cnnceperant.  ini(|uitatcin  protinn.v  pepere- 
ruBl.  \c  quid  auteui  eorun  fraudi  deeaaet,  sed  oaculo  tradereot  filiuw  howinis,  sicut  Judas, 
Mdtiia  depoHueiMthBalHw  d  pfwamaptaai  dtalln  turiim  MlliMi,  eMreereaan  potnenal 
WalBi,  alBMilile  pada  al  aidettie  Me  Milan  aelMannl.  SIcqae  Ib  aeatiaiciilia  ouium  lupi 
rapaces  intrantea  «vile,  surrexeriint  protinus  in  pastorem.  ^an^iinetn,  quem  ilitt  siliiiprnnt,  efude- 
riiat.  Aiec  aoAeil  iwc  ifMia,  aed  ut  sanjcaia  aanjuinem  tangeret  et  abissu»  iouucaret  abiaanaii, 
in  ear|MS  iMi  iSMiM  aeideiitea.  amputata  al  dMtar  eiaa  dextra,  qua  rrequeater  aignauenl 
pMMü  d  iiln»  in  CQqMa  Ghriafi  d  aaBgufaMB  camwrtCMlMi,  d  ofite  dctranealo,  canuua 
cli.iin.  quam  in  dnminicalis  reli^ionis  indicium  nd  imilntionem  aposiolorum  principis  dereretal* 
a  reiiqua  parte  capitis  alrictis  gladüs  amputarunt,  non  atlendentea,  quod  et  in  caput  eiaa  et 
■ama  «ngacntaai  efaanni  fuerat  aacraliaainc  luctioaia.  AlUer  etiiB  carpua  cius  MiiaidaniBl 
In  Awbi,  qaaai  «eUeni  U  <|iMd  oMclMtvMrt  aHMdMave  «e  cipatre  ^Md  eepamt  tun  iMpia 
ncnallane  uenale  uel  ponere  morticininm  eius  cscas  uolatilibns  celi  et  ierre  bestii»*  rame<<  eiua. 

Attcndite  ergo  et  uidete,  si  est  dolor  stmiiis  sicut  dolor  eedeaie,  cuiua  iUios,  iwao 
aponMB  mactant  aieat  aiiea  occiswais  ioiqui  et  ucluti  iinpune  aanguineai  prelatomai  cfua  Bfan 
dnnl.      «ffa  in  nMdl  Im«  ptaamn^  in  «rido  ^  andebnntf  8i  in  ntoun  lant»  naMUtal« 


')  Küs  drtn  Orifiinate  tlr«  Archivs  711  Sradr  in  C^pi.  II.  No.  Ii.  nplili'rn  das  Rleilf«|cf  dti  P^pM«  laiiaMnIU. 
Mhlagi.  >)  Albrcdii,  BUdiof  voa  \MMk,  IM»  »vrtmkttii  etmvtitt. 
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rtliiitiln  «üBipifiMiin  (anta  predltun  dignitate,  tanta  honestate  preclanim,  tanta  ornatom  scientia 
«t  ekquentia  prepollentein  scHiis  (am  nequissimum  coininiserunt,  quid  creiluntur  de  cetera  in 
■inores  ecclesiarum  pi-eUtos  et  secularejs  principes  couiinissuri?  (jue  potentia,  que  iusUlia, 
f ae  Mdofittt  A  ttllbn  de  eetero  toU  otll?  81  CHim  In  ckrislom  DonJai  et  |»er  tum  In 
ChrWuB  dominum  tam  nefhrla  pKnnnpBenmt,  gnid  facient  in  ininorM?  Nnm  quid  inferiMlIiai 
■anbris  parccnl.  qul  tanfc  rnidclilafis  nudariain  ausi  sunt  in  Caput  eciam  exercereV 

Porro  quod  dt  lcrius  est  et  ex  eo  ainplius  forinidanduin,  quod  iain  bis  uiioiaterialet»  iinperii 
tarn  innans  ftebius  perpelrarunt ,  ad  consequentiaa  trahKur  aedu  Und  et  taute  malignitalii 
flumplM  ad  alkM  derinatar.  PÄvs  onini  Olle  deBarcbMen  predieton  LeodienaeM  epiaeopmn 
in  exüio  posttum  intcrfccit  et  nunc  sequaces  ipsius  (antum  episeopuin  tarn  cnoriniter  trucidarunt. 
Nolite  i^ilur  flere  suluinnindo  super  illo.s.  qui  quc  desunt  passionuin  Christi^  iuxta  quod  de  se 
iestalur  apostolus,  in  8uo  corpore  compleuerunt,  sed  super  uos  ipsos  etiam  defleali»,  quibos  de 
cetero  thnendi  mnft  fluailiarea  «t  hast«  et  anlel  nelnd  telmld  eanandl,  ne  Magie  flunOlaris 
noccat  iniinicoa  et  faiiinici  hominis  dome.stici  eius  fiant.  Fugite  igitnr  •  iMiie  arcus,  ut  libcrentur 
rif'cti,  ft  qiiia  nnn  est  principiis  obuiatuin.  saitcin  incdiis  obuiate,  ne  sero  medicina  paretur,  si 
cxpectantibus  uobiK  finein  causa  cgritudiuis  inuaicscat.  Nos  cnim,  quictinque  mooarchiani  imperii 
eblineret,  in  tante  el  erininc  nailatenin  pareerenrae,  aed  eins  etHriarenuH  eanaUbna  pro  ceele» 
aiaaUca  Hteclale,  si  ctlani  prapter  hoe  ponere  nos  anioiain  operterak» 

Ne  autem  iinpunitas  criininis  aliquibus  aiiflaclain  tribiiat  dclinquendi,  ex  parte  Dei  omni- 
potcntis,  patrts  et  fiiii  et  spiritus  sancti,  auctoritale  beatoruin  apostoloruui  Petri  et  Pauli  et  ex  ea, 
quam  Dominus  nobis  licet  indignis  ligandi  el  solvendi  contulit,  potestate,  analhemalisaani 
SOS,  ^  pKAtnm  epioeopiini  oeeidemnt,  et  «nnnes  iiios,  qnorusi  Ihnora,  ssaeaan,  «ndlio  ud 
mandate  eaipwws  nel  lacUo  est  occisus,  et  etiam  uniuersos,  qui  vis  post  facinus  perpetratoa 
aaxiliutn.  ronsilium  aut  rroopfaniluin  prc^tilerunt  iicl  prcsfarc  de  ccI<to  atlpiiiptarinf.  Meoque 
uniuersitati  ucstre  per  aposlolica  scripta  innmiainns  et  in  uirtule  sancU  spiritus  sub  obedtcntie 
deldto,  qoo  noMs  tenenfaü,  dMrieie  precipimus,  quatinua  sentenliani  ■oalna  »iDguUs  dteboo 
dominieis  et  festiuis,  pnlsalls  caapanls  st  eandsüs  aeeensis  paUee  ae  aoHaapiniter  snines  et 
sin<;uli  nunfielis,  taui  homicidsitini  iinuiina,  quam  corum.  quos  In  mortem  eiusdem  episcopi 
uerbo  uel  opcre  eoiiKen-sisse  constitcrit,  publicante».  Terra»  autem  homtcidarum  ipsorum  et 
SMninm,  qai  eis  super  hoc  prestitemnt  uel  prestitere  fauoreia  aut  etiam  modo  preotant, 
danaaliatis  saUectaa  asalantia  iaterdiefi,  sie  qasd  preter  iMptiaaia  paraaloraai  et  penÜeatiM 
morientium  nullum  in  eis  ecclesiastlcaai  aacramenium  aut  dlainam  aildaai  eeisbretar,  ase 
decedentium  corpora  tradantur  errlesiastire  sepullure.  Ab  ipsonim  quoqae  rarailüs  nichil  in 
sUalionem  uei  heleinwinam  adiaitlaiur,  ncc  iiopendatur  eis  aliquod  sacramentum  nisi  baptisma 
pveniKs  et  pcnilenlia  iabsrantilNis  ia  extraata. .  nretena  ^ocaiqae  deaonerlnt«  sab  esden 
teasK,  qvamditt  fuerint  preseatea,  preUbeaÜa  celebmt  diaiaa. 

Hec  autem  statiin  post  receptos  ni mores  sub  hac  duximus  districtionc  scribenda,  sed 
cum  plene  didicerünus  aeritatem,  longo  districUaa  procedeauw.  Nee  erit  apud  nos  acceptio 
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personarum,  quin  et  mafios  et  paruos,  cuiuscunque  digaitatis  uel  ordinis,  indiferentur  excom- 
Mimleatos  expreasis  uominibus  uanüeiniu  et  nuutdemas  ab  aiiia  nuatiari.  äpenunus  preterea 
et  qaaai  pro  certo  teneww,  qood  ia  «pd  nalfc—  hmam 
inaluin  de^^erit  impunitiiin ,  sicut  iam  de  interfectoribaa 
(uitnpKit  sua  potentia  ultionem,  sie  in  occisores  istios  eommque  fautores  senerins  ulct-scetur. 
Preterea  aolnoiua  et  aub  eadem  dislrictione  maadamus,  qnatiniM,  omni  giatia  et  ttmore  post- 
poriüa,  iw|Mto  de  afaigalis  dHigentiaaiNie  aerttaleM  et  futd  ioaeMvIlto  wm  inM  noUi 
fidcllter  intimare.  Tu  aatem,  Trater  archiepiscope,  mandatuin  nostrum,  omni  gratia  et  timore 
postpositis,  fidcllter  exequaris,  et  ab  aliia  facias  per  diatridioaein  fcriwilirtica«  appelhtfiaM 
reaiota  execuiiuni  inandari. 

Man  Utamii,  YOL  ktlimäim  Fcbfaarii,  paiillllciiM  Milii  an*  fofeit«. 

0 

GGCXXXm 

EnMuf  amtmlf  /I.  MM^  dem  Capilel  zu  SL  mikaa  4m  Mitai  «i  ttwM». 

1203.  Mai  26.  ') 

In  nomine  sancte  &:  individue  trinilatis.   Ego  Hardwicus,  Del  gratia  oanctc  Brcnicnstii 
ecclesie  arehiepiscopus,  vniucrsis  Christi  fidelibus  in  uero  (taiulari  salutem.  Omnibus  ecdesiis 

IKMBinnitt,  diaine  retaributionis  obtcntu  prodeaae  cupientes,  ne  quid  eis  in  possesstonibus  sali, 
Ml  per  ignoranliam  uel  per  malignantium  iniquitatein  uel  per  obliuioncin  depereat  In  posterum, 
duximuB  acripU  nostri  muniaientun  adhibere.  Notum  sit  ergo  omnibus.  Um  preaentia, 

bertas,  maioria  «cdeiie  Bwciinla  canonieus,  ecdeaie  beati  WUlehadi  apud  Hreinam  canunicus 
&  prepositus,  sue  Kuomnqae  saluti  dcuote  intenden.s,  decimam  in  Embeice  siue  Emceke  ')  a 
Ueinhco,  *)  milite  de  Beke,  consentienlibus  Tratribua  suis,  ')  Ecberto  Si  Gyaelberto,  ft  nnUo 

ipaiun  Heinricun  &  predietoi  Aatow  MM  Im  «plimtt,  «t  Imi  ipM  BMbiIm*,  ^aMi  «aaM 

fratrcs  sui  cnin  pluribus  cognatiK  eonim  ad  Breinani  ad  nos  accedenten,  eandem  derlmam 
H.  nobis  reaignarel,  quia  de  manu  nostra  eam  tenniti  ita  ut  ab  illo  tempore  nec  ipsi,  nec 
aliquid  liiii  h  M  aW  poMMl  aidM.  Nm  «tiam  pium  «Im  iuUatam 
1,  mm  yjHMMCW  aotm  fMMiiptaai  dMhaaai  in  Bobeka  atae  BaMeke,  quaai  ■  pra- 
dUa  H.  de  Reka  d  IMrflbM  mta  coasMlientibus  sie  absoluit,  ecdeaie  beati  Wfiehadi  perpelao 


•)  Au«  der  RcKula  b.  Wilhadi  Fol.  168.  >)  Pfarrdorf  Eimbk«  im  Antr  Hndenteidl.  >)  Dci 

Heinrich  von  Kekc  Brader  Albero  wird  erwftbnl  oben  In  der  Urkunde  No.  OCXIJX ;  bcidr 
.No.  CCLXXi.  Bdaikb  mi  acin  Bndw  oben  N«.  COCU.  Amthat  Ia  Mou  GOCXXXIV. 
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iwre  pMildcndbun  contulimue,  ita  ut  liccrrt  ipsi  prrpnNito  Herfoerto  de  ipM  decinn  quieipiid 
VisHet  ad  honorPin  Pci  St  predicte  erclcsie  beati  Willt  hadi  ordiimre.  Si  «jui»  vero  hufns  nostrf 
•setohtatis  priuilegtum  irriUre  tempUiuerit,  aut  quoqno  aiodo,  in  parte  vel  in  (oto,  infringere 
■im  AMffil,  lit  eiMmimicalat  •  «wiKMPe  4k  vlaMeo  Mogoine  doritad  mmM  Jen  ChriMi,  *  • 
aaute  wMik  eeclMi«  millm.MpmtaB.  OmeÜB  nriai  liMie  «rdlMÜMMM  »«Minni  Mniantfbw, 

Sit  pax  dotnini  noRtri  Jtsn  Thristi.  quaipnus  &  hic  (hwtani  fct— "  wMwIi-  pwwtpiMM  'tt  Cpil 
diatrictuin  iudicein  premia  etcrna  &  paciü  inveniant 

Actum  anno  incanutiMiis  6amUkt  MCCiU.  TIIL  tolwulM  Jofi. 

IMes»  SIgAui»,  mm«  PmK  «Mmb.  Otto,  mümr  preporito.  *)  Htt^wfcas,  Jtcmw. 

Godesealcus,  scolasticus.    Hcinricus  de  Kekeshouede,   maioris  ecciesie  canoniou.  Lakf: 
Alardus.  aduocatus.    Otto,  pincerna.     Thidrricus.   mnrscalcii.s.     Rernhardus  de  VllMtal0ii 
liurciiardus  de  iSuauewede.  Bertoidus  Wrideke  <^  aiii  plures  tain  clerici  quam  laici. 
Datmn  per  ■mm  BiMtogeMis  ecrlwie  aeolMlIct,  AlnrdL 

Gcraxtviii. 

Sigeboth,  AjU  %H  8t.  PmH  in  Sraw»,  über  die  vom  Damkttm  M^Uter  Aleamider 

hegrUndeU  firtmme  Sllfltmi$,  1X08,  ') 

In  nomine  sandp  rt  individuc  triuitalis.  S.  üci  intsrricordia  in  craoWo  sancti  PaoK 
bamiis  aJ>ba.s,  cuactit»  fidelibas,  quibus  presentiun  literaruin  series  innotorrit,  saiatem  et  boaiUB 
MeHoieas.  b  hae  miaeim  «ita,  daloribus .  ei  lab«ribiu  plena,  msericordiain  Dej  aeBprr  iB> 
piMm  et  — BBlowMi  elMtoiwi  des  püNd^B  toiiiiMMHi  lH>lrm  mM>  ildiiiirwi 
arbilramur,  ut  per  hoc  contra  imentes  deMMon  insidi&s  et  hio  mnlMUir  cC  in  (aturo  ad 
etf  rne  Telicitatis  ^odia  subleuemur.  Huins  nanr  deuotioni.s  zelo  acrenitiis.  maxister  Alexander, 
■Daioris  ccclesic  canonicus,  pro  remedio  aninae  suc  et  Kuorum  proxinorum,  videlicct  patris  et 
mMs  «le,  Me  MB  «t  aUflCim  eamnm  MMran,  quibos  pia  speeialw  aiAagbi  piwddeM 
lenelur,  doadM  Dm  «t  betio  Ptalo,  pitMiio  luetM,  et  beate  Hwle  «ii«M  Im  lIiliJftiwiÜB 
XXX  marcas  arpcnti  optalit  sub  hac  forma  et  rnndilione  cxpreKsa.  ut  de  illi''  ecclesia  nostra 
alied  prediuin  uei  deciinain  in  proprietatcm  uel  a  laico  dednan  In  pi^us  acciptat,  cuius 
ffKßtmtoatm  H  ■miftlictinn,  ma^istro  A.  uiucate,  ecdesia  aeiti«  aoaper  penes  se  teneati  «I 
iwta  ift  fteto  «odeciH  aillni  akglnni.paat  aMden  MgMri  A.M«,  Ml  quien^M  Ml  dMw 


OlM,  Mn  S»  firafea  HciDrlcb       OtJeaborg,  wird  ah  Damprnpri  mir  t«  Mhr  wmlgra  IhfeMdM 

(■■BBBL   &  mIdC  Ge»dUdlU4|nelIcn  Bremens  S.  H)  und  107,    Er  \s\ri\  Mlinn  IPl  in  lirnT  t 'rkini.ip  seinen  Dlldtlti 
dialUffftofn  voa  OtnabrOck,  aadibcrlgen  Eribi&cho(ei  voo  Bremen,  Gerhard  I.  aU  Breaiiftdier  CanoDicoi  ffaWWl» 
8.  Möser  .1  0>nabräckiscfar  G«KhIcbte  Th.  III.  S.  4.  No«a*)  wU  MoM«). 
')  Nadi  dem  Origioale     SlateidilT«  M  BnaiM. 
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«lalulain  prebcadan  ipfiorum  eiü  uberior  iOfi  die  rerectio  ex  hii«  prqiaretitr  et  insuper 
XII  paiq»eMS  iIim  »  wMb  md  ab  Ulo  reficieudi  assumentur.  Fntrt»  aera  aoUempniiu 
mMo  et  «edtenlins  ilhiit  ftatam  celeWare  ilebnt,  videBeet  iit  dm  presiiit  cbtoo  e<  ee<ett 
pälleb  cajppte  iMhianlor,  aUb  «ftparenlib^  4|uibiis  aitfort  lltala  dacararl  üHuSH^  Iketnter 
applieatis. 

DefiuMto  Mteai  hi  Doaino  «aguiro  A.  tanc  prinmi  omMb  naalra  beate  uirginis 
eedMte  ta-HciegeiiNlhe  de  «Ib  XXX  atnb  aOmn  Imaulmr  XV  mmm«  mI  ilb.cedeito 

CM  nostra  pitri  iuris  ralintif  rrsident  in  butiis  de  predictis  XX\  marcis  acqobitis  uel  acqui- 
nadb.  Prepoailus  autein  illius  loci  de  b«aia  Uli»  aeaaatlin  ex  (unc  tenebitur  salaero  X  »olidos 
esaaental  an*  ad  die«,  quam  aiagbto' A.  tei|{aaaertt,  sollempoiter  perageadam  et  preier 
atatabai  prabendan  pteaiofina  ip«i  refedbnen  tntpanuubua,  fmaper  XB  paaparea  laBa<«ean- 
aadoa  aaaumi. 

Dedit  etiam  conuentas  ille  magistro  A.  plenain  fraternitatein ,  anniuersarium  .stium 
celebraturus  sicut  fratris,  cum  paiipercula  uidua  duo  ininuU  offerente,  quasi  terciuoi  aliquod 
nrfnataai  im  gasapUktiaai  Donlnl  reponentaa.  UToa  i|aoque  ddkialbneai  aM^atri  A.  qaam  diea 
nostram  gerit  eeclesiam,  nou  bnmerito  respicirnie«,  cum  coMaatfa  aoalro  plaaaai  apud  noa 
rralcmitatem  ipsi  conccunimus.  »nniucrsarium  ipsius  poNi  hanc  uUam  ceJebraturi  sicut  fralriii, 
euiu»  apud  nos  pia  resullat  ineuioria  fx  ublatione  aue  deuotionia.  Preterea  secunduw  predictaw 
fbrauuR  tu  «ndlHaBwn  ■  Mar  noa  cspraaaaai  pta'  «aadriMla  ilbffaBi.  banaivai,  pro  dieOa 
XXX  mareis  acquisitorum  uel  acquirendoraai,  i(ao  Ipae  In  oiia  aua  faadttt  dccreuerat, 
decimain  ecclonip  nnstre  in  Dreflesrlc  et  decimam  m  Hajren  et  duo«  mansos  incullos  ibidem 
aitos  pro  bencßciu  liberu  et  absuiulo,  conueatu  nostrp  presente  et  consenliettlc ,  ipai  ooo- 
«eaAaaK  -Ne  aulcni  ha»  Mmm  ad  teaiponiai  lapaa  aal  oMbrfaae  bMriwHB  lagalar  aal  iVMIa 
conuellalur,  Iltens  presenlibva,  aigilH  domini  H.  archiepi«cnpi  Breiaeaab«  ac  aaatri  appeaaioDe 
siguatia.  et  perpetuo  Hanno,  aartoritate  Del  mimip^ilenlis  et  beatorum  apoatolorum  PetrI  et 
Pauli  et  daaiini  pape  InnocemU  Iii  et  iaui  dicti  arcbiepiacopi  noHlri,  ipaiun  in  aecula  seculonua 
rabamar. 

'  "  Adum  est  iatud  in  ecdcaia  noslra  anno  dominice  incarnationiA  MfCIII.  scdentc  in 
cathedra  beati  Petri  Innocentio  III.  sub  Iiün  lu.stibiis.  videlicet  canonici^  ecclcKic  inaiorla: 
Radttlfo  cellerario,  Burcharda  de  Stuiapeabuseo,  ')  Theoderico  de  Walle,  bi^eliardo,  tieraaodo 
akbque  quaaiplaribM  daifcb  «I  lafda.-  • 


*)  S.  von  dcimelbeD  unien  beim  Jahre  VHfi,  wo  er  tarn  ErtMtdwfo  von  Rranc«  cnriUl  war.  Das  ahe 

Ce,i  K'nl.r  ,J,  r  viin  Slmn|ipnl,«M  II  u.  Hoya  f.iBiJrn  wir  oben  im  J.ilirc  1091.  S.  >"o  CXVIII  nnA  fXIX.  Wifhard 
und  Allier  i  vnn  .Sluinpi-nhii-iii  v»,urn  im  Jalirc  llf'l  /nucn  in  riner  l'rkiinde  d«  Klovicri  Wildfsliii-fn.  S. 
Mi>»<T  ».  a,  O.  Th.  II.  S. '2'2]  I)>T  (.r»f  licinrii  li  m  "  >Mifii(.i'nhii«cn  erni'helnt  im  Jalirc  Iii**'  ui  rinrr  I  rkundp 
Biscbofr«  von  OinabrBck.  S.  .Möter  •.  a.  0.  i>.  H4.  Ätht  Jalir«  tfSUitt  Umpke  er  utgta  die  Uddeo  ia 
LlirUad.  &  HdBricii  den  Uuen  xnai  Mm  HM.  bd  G««b*r  L  L  pw  SB  «ai  iMbü  Kala  >).  CM  WiiiMad 
ha  Jabrc  im     «kaa  N».  CCXLVIi 
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GGGXXXIX. 

Herzog  zit  Sacfum  und  Pfäbignfm  am  Meto,  ttml  IWtteiii,  dem  «nferen  tM$«- 

feUenen  ErbtheiL  1203.  ') 

. . .  Praeter  hec  pronenit  sibi  Sladiutn  oppidum  et  oinnc  predium  nostrum,  quod  est  infra 
comiUain  Stadü  vsque  Seuinam  et  predium,  quod  est  in  territorio  Bremeiwi,  et  predium,  quod  est  circa 
VodMk  ...  Pwter  iipwita  caaacfit  pMtt  eme  oamia  pwte  inWealMia  tt  predia,  giie 
eonannda  baliAiH  taDMimHri«  «tbiHaddo.  ComMa  giioy»  gtriW  wibbim»  «1«  aed 
fcodaii  reHpRctu  altorum  faeiem.  PttUot  hec  prediam  ia  Wwtoacia  «lanManiiiMBiidBB,  qol 
sunt  infira  tanainos  istos. 

CCCXL. 

SnbUchof  UartiBtg  II,  bestätigt  die  Vebertragtoig  der  Zehnte»  von  iföttUi^en  m  du 

Kloster  HÜgenrude.    1203.  ') 

In  nomine  tuuicte  &  ijidividue  trinitatiä  Uaniwicus,  Uei  gratis  Nancte  Breineiwitf  ecclesic 
«ichiepistopas,  vriaanb  Chitali  MeUkw  salilai  In  DomIm.  Cm  pie  fl  daaMBri— i  ■aliiwtatti 
&  laadanda  daMÜnia  Menlio  ait  aeaper  atadUa  adinuMida,  oaia  aat  mUcitudlata  adbibeada, 

ut  ea,  que  |!  iaste  gernntur-  &  eqaitatto  forme  conueniunt,  nuUa  ualeant  refra^tione  perturbari, 
Ked  inrefra^ibili  iure,  Deo  auctore,  debeant  p«-manere.  Et  ob  hoc  nostro  scripto  vnicuique, 
que  rationi  suppetunt,  poaaidcnda  faa  exigit  oonlinnari.  Qoapropter  tarn  naadtaris,  quaai  natia, 

qnandam  declraam  Thiitelinge,  a  nostro  dipiftro,  Theaderiea  de  Hacbrug,  pro  quadraginta 
inarris  in  pignore  accepit,  &  ipsam  decinan  ecdesie  in  Hiiegenrotlte  dimisit.  donec  prt-dictuH 
Tlieodericua  ipaam  decimam  quadraginta  auurda  possit  redimere.  OnUnaaU  preterea  predicta 
■atnma,  at  at  eadaia  ^ladma  redfaMtar,  ex  ipaa  argeato  IrigtittaiBweecadantbi  uhm  ecckai^ 
&  decem  ilie  me  pcvaalautar. 

Ne  quis  autem  hanc  ordinationom,  corain  nobis  stabilitain,  ualeat  iininutare,  presentem 
cartam  scribi,  &  sigilli  noatri  iinpressione  testiumque  astipulatione  fecimus  roborari.  Testea: 
Hardwicua,  raaioria  eedeai«  noatre  decanna.  Uenaamiaa,  ecckaie  aanett  Anacharii  |»epoaUM. 
MagMer  Alexaader.  GodeBcalana  aBafanUBua.  Gonndua  daWankalMig*  Alardn  adnealMi 
Otto  pincema.  Thiderieoa  laaracalcaa.  Borcbardus  de  SoMwirade.  Uteaderkaa  WiMdkc 
Nycholaus  &  Thedwardus  de  Home  &  alii  quam  plures.  *) 

• )  Acu  «onl  bae auu»  iiwarMiioait  Doaiai  H*C01II,  indtedone  tesla.  Zuiata  im  Vogt  Momm.  Bremen».  T.i.p.Sf' 


')  Nach  dem  FacilmHe  in  den  Urixg.  Guelf.  T.  III.  p.  tm. 

')  Nach  dam  Originale  Im  B«iizp  de»  niedersiiduliclien  VerHiu  ui  Hannover.  Ht  mäUÜ  II  Uto» 
nMagandaa  Wadmlqpri,  anf  wctdun  mach  «i  laaco  iai:  Hardwlcva  ...  nitUifliaipai.  ■ 
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BnMtdkof  Btrtmtf  H.  terleÜU  dm  Domherrn  sti  St.  Annharü  in  A«mm  «lib  seilte 

Lätidereteti  bei  Sl.  MlchaeL  1203.  ') 

In  nomine  sanctc  et  iiidividuc  trinitatis.  H.  I)ci  ^ratia  »ancJc  Breiiiensis  eccicsic  archi- 
flfiMopua,  omuibus  Christi  fidelibiw  ia  perpetuuin.  Ut  diviue  uiaieHtatis  inisericordiaiii  cou- 
«^■■iirt  Miwricowies  tum  ma»  debere  wtfcto  \  aUtHk  adoca—r.  Qw  cooridenliMM  infeaUla 
iinivcrsos  scire  voluuios,  quod  nos  in  honore  Christi  et  eins  MOMte  gemtbMk  canrndois  ImU 
Aiisrharii  contiiliinus  oinnes  areas  iuxta  sanctuin  Mychahekm,  Mdbl  penitcu  excepta,  quM 
«dlicct  pretiu  noslro  comparavimus,  ut  anniversarius  noatar  H  aaflM  ^MMtra  neinoria  in  ipaoriun 

aaaMnleoniin  ad  aliam  ecclesiam  transirc  contigerit,  nullum  ius  alh\  in  ipsa  area  \-endicabil. 
Ut  anteni  hoc  nostrum  factum  pernaneat  ratum  et  inconvulsum ,  preaenti  scripto  si^Uti  nostri 
iiapressionein  fecinus  adiungi.    Si  quis  vero  pretaxatos  caaonicos  ia  hat  noatra  donatione 

lanun  Pelri  et  Pauli  innodamus,  portionem  ipsius  cum  Juda  pcrdito  ponentcs  donec  resipiscat. 

Huius  rei  teste«  sunt  hi:  abbaa  sancti  Pauli,  Segbodo.  Alardas  canonkoa.  Capeilani 
dooiinl  arcbiepiscopi:  Bartholomeus  et  Hduboldaa,  Wembcrtua  «t  BertaUan.  IMÜ  van» 
■UMmUm;  Mm  cmniiw.  fldericoa  dapirier.  OMa  fiiwiin.  nMerieiN  awaelnlan.  *) 
Hbmi  de  Ana»  mfcitpimpl!  Wkntn.  Rlepta^  natfiarina.  BavehindBa. 

CCCXLII. 

Stgeboda^  Abt  au  St.  PattÜ,  über  die  Verleihung  de*  Zehnten  und  vier  Huf  en  in  Godendorf 

an  Frmt  WiUa  von  Seanutede,  ti09»  ') 
SigelMdo,  Oei  graiia  abbaa  aaMti  Pauli  in  Ihm,  oamlhia  ad  quea  bee  pagina  pe». 
voMiiti  aalalwai   ITaltnaWaB  vaaln  aelwn  caae  vahnans,  qualiter  aasens«  et  favore  prioifa 

et  tocius  conventus  noatii,  cognate  noslrr.  doinine  Wille  de  Scamstcde,  ')  decimam  de  Goden- 
tborpe  et  quatuor  uianaos  in  eaden  vUla  coacesaerinus,  ita  tanen,  ut  nuUi  ea  in  pignore  url 


')  Nach  Jcra  Originale  im  Archive  der  S(jdl  üremen.  •)  Die  Nftinen  di-r  er»bl«fhülllchfn  HotbwnfeB 

dc'.itrii  uns  die  Zeit  dipAcr  li'rkande  an.  Erich  von  Bcdorkeiia  int  In  mehreren  vnrlM  r^cljenileii  Urkundeo  genannt. 
Dietrich  enchien  llSt)  aU  ^«rhenk;  Otto  (von  Lcwemunt)  der  Schenk  and  Dietrich  voa  ilacktirU^v«  als  Mmcball  i]nd 
lollrkuaden  vom  Jahr«  1.203  und  IS05  nafgenihrt.  Sehr  aurfijllcDd  Ut  In  obiger  Urkunil.  d\.-  <.i^\i  ,1»  EribLuhofe« 
.Adalbero  Zellen  unfjeivChnliche  Nennong  der  enbluchilflichen  C^pellantv  Wir  erkennen  in  solrhrii  kleinen  ZUifen 
den  Stüh  und  die  Prschlliehc  den  Enbildiofe«,  welcher  mit  den  benachbarten  K«nlf;en  und  KOriten  «i  wetleifern 
und  Ml  lüta^irna  wiigt«,  mIm  VmdMvanin«  abw  da*  mkcht%e  und  rdcha  EnMlft  Ar  inanr  voa  dcwca 
alMB  AiaM  kannlwftndH«. 

')  Nach  dar  ron  dein  .\rrl.Uar  I!  |>  ,.t  (wabnchrfnIM  nach  das  Oi(|inala)  gaÜMHpia  Atackrift. 
Ktehdorf  Midi  am,  im  Lande  Wuratea. 
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tm  bcneAcio  lucarc  presuinat,  sed  hiis  (aptiiq!  <|U«in  diu  viverit,  ulatur  et  deioceps  in  usus 
eednh  mmtn  ndylitar.  *)  In  comoitliiiii  eliua  MilioinH  mMibmnm  mm  «diM  ipiim,  wti 
patrea  et  oMlran,  firalre«  et  «Nrom  eins  SMC^Ino«.  Bviu«  ictiuiti  testes  sunt:  Briew  dt 

Brdcrikcsa.  Fnlhericus  de  Hallethorpf.  ^)  IleinricuK  de  Mt,  FrilheiiCM  4t  Thomewori  et 
Tiiiderteus,  fra(er  cius,  et  Beimarus,  *|  cognatus  oorun,'  UeütrkiM. 

CCCXLIII. 

Erzbttehof  Utirtvotg  iL  genehmigt  die  Verfiigimg  de»  Herbert,  Propste»  ztt  8t.  }ViUuuU  iu 
Brmmm^  Uker  dm  ZdoOm  «W  Lcmon.  tS09.  ') 

Hartwiens,  Def  gratf»  Mnde  BramMs  cedesie  «rdricplMBopw«  ■■tvMvis  CüirM 

fidelibu.«  saluiem  in  uero  Halu;inri.  Contra  lallyiltiBM  Jnsidias  diueraa  sunt  adhibenda  Con- 
silia.  Vnde  iic  qitod  ex  fidelium  deuu'tione  ad  ecclesiarum  profectiim  artum  est.  infiddiun 
iialeat  uersutia  perturbare,  diligenti  ac  sollijjcila  est  caulione  prouidcnduui.  Nouerit  ei^ 
oaiMnilM  ftdcHaai  !«■  pmeuttun  i|uam  Aitimcnn,  «puiiMNio  ob  \  dddte  «iMeqaR  omiNmi 
Hflrboifl,  Mneli  Willehadi  In  Brema  prcposili,  deciain  io  Lestmona  cum  ipsius  \\  dccimalioiiA, 
qualein  nos  anlea  cuidain  laico  in  benefido  traditain,  no.stni  sollicitudine  a  manu  laicali  liberatain. 
maiori  ecclesie  nostre  in  Brema  contulimua,  ita  ut  quicquid  inde  memoratus  prepositus  H.  ad 
hoiwmn  Oai  ao  beali  F*M  datiere  aoberit,  üfcarm  d  ezislat,  et  quad  atttaerit  tan«  m 
Inretraelabfle  pemtiwt  Si  mtew  mUs  in  postenn  predioiKn  tolwaw  rceipcre  ooHknerit, 
predictc  inaioris  ecclesie  Bremensls  in  hsus  qiialescnnqup  mIoih  |irtpi)si(u.s  ante  Klaluerat. 
\XX1  uiarcas  argenti  dablmus,  et  deciuia  nobiM  libera  pcriiianebit.  Ue  ipso  autein  argeato 
eiasdea  preposil!  H.  constilutio  per  altos  reditus  redintegrata  ÜnM  et  in  nnlift  inalnta 
liemeaeat.  Ne  eigo  hene  Boetnui  tradltfonem,  nt  MfMrtiis  dldimi  est,  tat  prepeeBi 
H.  coiistitutionem  spirilu  inali/piitalis  mslinctu.s  quisqne  ualeat  rrtraciare  Mt  doüx  con- 
miscere,  cum  aueloritati;  beatorum  apostolonim  Pctri  ac  Pauli  ac  nnstra  eonfirmanitts. 
Statueutes  et  sub  analhcwatis  interuiinatiuuc  prohibenteü,  ne  quisquaai  hanc  ioAnaare  pre> 
«naat.  81  ipiia  aateoi  Koe  aMcagilaacri^  iB4l||iiilioMB  IM  e—yeimlii  ae  lcatewi  apaale- 
kram  dM  Petri  et  Fanli  ae  iioiierit  iMnavw»  et  Ügum  eaafhe— IIa  alliaM  de  naMe 
iae  acittia  incurrel. 

Testes  uulem  iluius  facti  snnt  M;  SiKelHMiu,  abbas  sancti  Pauli.  Hartwicus,  maioris 
ecdeeie  decanna.  Heraamus  prepoaKn.  Badolfiw  eeUeiariaa.  Maglater  Aloander.  Ifrfde- 

ricus  de  Iiiigen.  Heinrieus  de  BikeshouMle.  CMaealcn'  scolaalicaa.  fbiodericn!»  de  Walle. 

Sigehartiiis.  cnnonici.  fjiici  uero  liii:  Alanlus  aduocatus  et  liltus  80U.s  Alaidua.  Vdo  de  Sciin. 
Aldo.   Arnoldu-s.   Gerewardua.   Krpo,  qui  ilicilur  Broile.  Bertramu«. 

')  Lies:  reclpiantur.  <>)  UaMlthorpc.  *)  Liei:  Gelmaiui. 

')  Am  d«a  OriglBik  an  8n4a  CS|m.  LXVUL  1I«.M. 
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CGGKUV. 

Du  PapttU  hmocens  HL  Retaipt  über  die  gegen  den  Proptt  zu  8t.  1f  Ktttttt  Iw  Brtmm^ 

Herbert,  erhobenen  Beschtädigtmgen.   1204.  Feb.  6.  ') 

Innoccntius  episcopun^  »eruus  scruoruin  Dei,  dilcctis  filiis,  preposito,  drcano  et  riiHtoiii 
MgldeiMi,  salutem  et  aponlolicam  benedictionein.  Oblata  nobis  dilectorum  filiorum,  Wald,  et 
aUvnm  eajuiniMnim  eeelcrie  laiictt  |  'Vnitehardl  de  BremcB,  «|ii«rda  monatrautt,  ^«od  H. 
preposiius  ronim,  friiclus  cuiusdam  prcbende  perti[nenli8  ad  ecclesiain  mpnidiclain,  iniuste  sfbi 
prr  ilcccin  iain  annos  iisiirpans.  sripcr  slipcndiis  suis  iniuriatur  cisdein  crllrrariam  ipsius 
ecclc^ic,  cmm  donatio  de  iure  special  ad  ipsoss;  A.  clerieo  Brcincnsi,  post  appeilalionein  ad 
MS  Icgttlne  InlerpMttMn,  pro  aue  confprens  arMIri«  aotanlaii«.  Qaia  ^gHar  nobis  non  eoBsHIN 
de  intiaissis,  discrclioni  iicstre  per  apostolica  aeripta  mandainus,  qaatenus  pnriihiis  rnniinratis 
audialis  causam  et  appfllatinne  remnta,  mediante  iii^^tilin  terminrlis.  rprliironlrs  in  statiim 
debiluni  i|uic(|utü  pomi  iippellationein  ad  nos  k  tfiliine  interpositaiii  ieinere  consliterit  alteiiiptatuin. 
Nallia  niteria  oerftati  et  IwtMe  preladteanMbiM  •  aede  apostolica  Inpetratls.  0«nI  al  aan 
oauMa  hHa  eiM|iieBdiB  pottieritis  inierr.ssc,  doo  uefllmi  ea  nlchilominii.s  cxequaatnr. 

DatMi  Baaie  apud  aanotaa  Petruia,  nonia  PAnariif  ponUicalaa  aoatri  ama  sepHaMb  . 

CCCXLV. 

Ptqttt  hmoceiu  III.  trägt  dem  Bisch<^e^  Propste  mid  Decme  »u  JHtldesheim  auf  die  Klage 
du  Hamburger  Capttelt  mf^  da*  Brtmlaehe  Ct^tet  satr  ExhlUUm  tHner  Prttäeftm 

Innocencias  episoopna,  aeniud  aeruorum  Dei,  vmerahiii  fratri.  rpiscopo,  et  dilccliH  filiis. 
prfpoKito  et  dccano  Ilde<)emifnsi  «iaiutem  et  apostolicain  benedirtiont  in.  rnnr(tiprfn(ibtis  dÜpelis 
ftliis,  canonicis  Hamburfensibus,  noelria  est  auribiis  inttinatum,  quod  llrciucuscs  canonici  Ham- 
bMgpnaia  MeMe  prialkgia  deMaealca  et  anppfiaieBtea  in  earon  pratadldaai  el  gnmmm, 
vaianeait  qne  iaier  BraaanaeM  et  HaailrargenMn  cedeaiaa  per  bone  meaiarl»  Beacdieliun  *) 
et  äer^ium.  *)  prodecpssores  nostrns,  insHIiila  fucrat  cl  per  quam  pliirr<«  succpssorcs  eoriim 
poataiodaai  confirinata,  rumpi-ro  temeritate  propria  moliunlur.  Volentcü  igilur  cidem  ecciesie 
prauldere,  dtaemtari  vtstre  per  apoaloliea  aeripta  naadaiNn,  qaetean  Breaiensea  eaiMaiesa 
ad  «oüdb^laBeai  prioOcgiovaBi  Ipsanni,  amiicieiie  preaiim,  per  ceaanraai  ecclem'airtieaai, 
appdlaeiNS  poaipaalte,  eaavellartea,  anper  Mb,  enooodia  partibas  et  aadKia  Mne  lade  pm». 


•)  nach  dem  Orlginite  Im  ArcUre  s*  Stade  hi  Cap«.!!.  No.  II,  atfi  aiiKeg«na«ii  BleUtegel  tnnorem  tif. 

■)  Au»  dem  Uber  coplalis  Capimll.  Fol.  7  b.  No.  XIII.  mit  dtr  UeberHchrifl:  "Su))'  :  .itihiiinii.  ruriiiiü  et 
delractioiM  priuilccbmMi  ecclctle  Hambargroiiii  facta  par  Breneiwci."  ')  Hier  IM  reriuutbUcb  Micolaiu  und 

taaan  Halte  vwBJabra  IB6  genciat,  wenn  nldbi  an  oM|a  Hau XUI  gadadM  ««gm  MlMk  ^  A.  die  Balle 

8ar|la»  ilL  vm  JahM  «0»  Fabfwr  obaa  Mo.  ZJCVi 
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positifi,  qnod  iiutum  Aierit  ättalÜB,  fteieates  quod  derrpueriti«)  p^r  districtionetn  eandem 
(irmiter  obseruari.  Testes  aut«tn  qai  fuerint  nominati,  si  se  gratia,  odio  uel  timore  siibtraxerint, 
districtione  sinill,  appellaüone  rcoDotii,  cogatis  ueritali  lestiuMminn  peridbere:  nallis  literis  oeritatf 
«I  iMticie  praiadiemllbn  a  sede  apMrtrile«  fenpetrUta.  Qaod  si  am  mmua  hBs  exefMadii 
pjtwwHW  inteniMe,  tu,  fratcr  cpiscope,  cum  eonim  altero  ea  nidiUoninn  emqmrtot 
DctOMi  liftierMit  noiiiB  Aprilia«  iHWtUlcatus  oostii  «uw»  «eptimo^ 

CCCXLVI. 

Pigtst  Innacetu  III.  ati  den  Proptt  sti  Paderborn  über  dtu  gegm  den  Pfalzgrafen 

UHfirtch,  welcher  die  BeHtzuuge»  der  BremUekm  Kbxhe  fti  der  €hraftckaft  Stade 

und  Mmdebi  hMIgle,  m  Maekluiäe  VerfiAren.  1904,  Afail  ö.  ') 

hnoeealim  «plieop«>  a«mm  aeraoram  Dei,  veaeraMH  ftaM  afiliMpo  et  dOeeto  lüii. 
pnpoalio  Patberiraniensi,  salutem  et  apostolicam  bemAdlonpin.  Lacrimabilis  venerabilis  Brr- 
inensis  archicpiscopi  ad  nos  qiifrela  pcnienit,  quod  cum  pleno  corde  et  (Ide  non  fict»  deuote 
ad  fidelitatem  rejj;iam  accessisset,  et  a  Ttge  ipso  f'uutöet  delibcratioiic  prouida  constitutum  et 
per  TCtterabOeai  fratrm  niMtnia,  Eraestan  epiacopmn,  legatam  aedb  apoataliee,  enimttiin, 
ut  tanpoTB  mliliBteriales  Bremenais  ecciesie  ac  alii,  qui  ad  fidelitatem  regis  redierant,  ea  quae 
lisqne  ad  tempus  illud  quicte  posscderant,  de  caetero  pacifice  possiderent,  donrc  dirimeretur 
iudicio,  si  quid  esset  super  bis  inter  aliquos  questionis,  licet  ideoi  arcliiepiscopus  universa,  quae 
ad  BnuMMcni  ecdeaiani  pertbdbat,  deftMtobi  noalne  ac  reglae  ca— lataaet,  dfledaa  tanen 
fflina  iMBter,  noUlia  vir  H.  eoaiaB  palattoBa  RImiiI,  iprieqnid  Mem  archtepiaeopaa,  caamtcii 
presbiteri  et  minlsteriales  ipsius  in  terra  Stadens!  ac  Alhellenji  ')  possidcbant,  preter  ordlnem 
iuris  inuasit,  ncc  \o\u\t  ea,  tam  a  rege  ipso.  c|uain  Iv^nU)  noslro  et  venerabili  fratre  nostro, 
Colouiensi  archiepiscopo,  et  molüs  aliis  rogatus  sepiu»,  resignare.  Idem  ergo  Brenenals,  caai 
apud  ipsam  aec  predbaa  nee  aiooltb  to  aKqw»  prafeeisBet,  exeowiinileaMento  in  evm  et  h 
lerrain  suam,  quam  violenter  inuaserat,  inlerdicU  sententiam  promulgauit,  quam  licet  legatOi 
noster  ratam  habuerit  et  preceperit  obseruari,  tandem  tarnen,  comiti  plus  debito  deferens, 
quoniain  quae  obstulerat  ad  certum  terminum  restituere  prouiittebat,  ita  quod  nisi  re^tueret, 
in  aentwiHaai  iaeideret  meiaorataai,  fttXt  per  caBthai  aicfatepiacopon  mdamL  Ctaaqae  pro  Um 

legatus  noster  scmel,  sccundo  et  (erlio  iidaclas  postulauerit  et  accepcrit  postulatas.  ipso  (smen 
nihil  horum  quae  acceperat,  voluit  reataarare,  propter  quod  arcliiepiscopus  in  cum  iteruai 
eaeomwmlcalioiilB  Mainllaai  proniul^iyU.  Et  lieei  legatus  ipec  arcbiepiscopo  per  lUenM 
pwaihiMet«  faed  ^Nid  cn  de  cetera  fm  ^aa  mm  ialerpaaeKl  pariea  mui  ame  tum 


')  ^ariirinorAbKhrifi  zu  .Stade.  OaaOiigiaaldiMU(taMriowifdtaaal«B«sMraaiwaaivapKZVtt. 

Mo.  10  angenihrL  <)  Uadeln. 
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pnmiMioiiis  oblUus,  matato  consilio,  in  eiiu  absentia  ipsum  «bsoluit  et  ad  exaninationcm 
ntgM  eartui  tf«  H  loon  ia  Venia  «trique  partium  assignaatt.  Cetew  chm  mUepücopus 
lapA  le  conspectui  prc^cnlasset.  quUk  eum  sibi  «ensit  aduersuin  utpote  qai  *m  iadaMie  ae 
Mgere  videbatur,  ut  ipsum  de  his  quae  abstulcrat  ijifeudarcl,  ad  spdcin  aposfolicam  appellauil. 

Sane  quaDtuincuniiue  prefatiuu  Gomitem  in  Domino  dili^amua,  quia  taueii  ecdesiis  et 
■Ms  acffliwlaitlfb  in  Im  rao  deaace  aec  Bolainaa  aee  debaanm,  aaa  aalaateH  aaae,  aed  attlNaii 
et  saluti  potfaa  eaaiahBtea,  eidera  per  aposinliea  Mripla  ■aadaaliaaa  d  sab  ea  qaa  iMtwaaiaa 
districtton«  precepimus,  ut  omni  exrusalione  cessantc,  nrchiepiscopo  ipsi  ablala  iwlilint 
uniuersa  et  ab  ipsius  de  cetero  inolestatione  deaistat.  Contra  eiun  tarnen  de  iure  aao  poterit 
«riiae  iadidario«  ai  vahieitt,  expcriri.  Qaocirea  diicrelioBi  veattna  per  aposidlica  acr^ 
predplead«  anadaaiaa,  quateans  ai  sepedktua  ctuaea  pahdiaa*  qaod  BMndaaiaNM  nqgkurfl 
adifflplere,  vos  reuorafo  in  slatuni  drhilnm  quicquid  post  appHlationein  ad  nos  legitime  intcr- 
posilain  inuencrilis  attcntatuui,  ipauin,  sublato  appelialionia  olMtaculo,  ekraininunicaUonis  s^nlentia 
pcrcellatis,  terram  quaa  iavaitt,  anetorilale  aaitva  aaffalti,  iaianlleto  aeeleaiaatiee  supponentex 

pulsftlis  rninpani»  et  candplis  accensiü,  solcinpniler  piiblicanles,  inandetis  inuiolabilUer  obseruari. 
NuUts  literia  ueritati  et  iustitiae  preiudicantibus  a  sede  apostoUca  iinpetratia.  Qood  ai  noa  aaJia 
Ua  exeqaendia  poleilMt  htereaae,  alter  aeatnun  ea  aiehäoniaaa  exequatar.  • 


ÜCCXLVIL 

p0lftt  Innocetu  III.  Auffordmmg  an  dte  Bremische  Kirche,  die  Gläubigen  tu  «ftWM» 
Heeresxuge  gegen  die  Helden  in  TJrlaud  zu  rertammeln.   1204.  Oct.  12.  *) 

. . .  Archiepiscopo  Bremensi,  KufTraganeis  et  eiua  abbalibus,  prioribus  et  alüs  ecclesiaruin 
prelatia  in  Bremenai  provincia  conatiluti«.  Etsi  verba  evanf  eiizantium  pacen  St  evangeüzantiam 
b««a  ia  nmm  'ttntm  edetial  ia  laea  altan  eriiia  tarrae,  IIa  <|iiod  ataadaa  awrito  argal 
possit  de  iaatilia  A  peccalo,  Behemolh  tamca  sub  umbra  calami  dorinicns,  qui  cum  flumen 
absorbeat  non  mirntur.  sed  fiduciam  habet,  quod  Jordanis  influat  in  os  cius,  ')  sie  quoMlam  a 
veritatiA  lumine  reddidit  alieuos  &  meules  infidelium  excec&vit,  ui  iliuininatio  evangelii  gloriar 
OkfMi  Mgen  aan  peaall  ia  Oea,  nee  Ipal  caai  cogaaBoere  valeaat,  ^  aplwiieaceia  de  leae- 
bris  recit  lucenn  MiHli  In  reprobum  aensum,  ut  ira  Dei  de  coelo  super  inpielatem  eemm  k 
iniustitiam  revelelur,  eo  quod  In  inlustitla  detiaent  veritatcrn.  Licet  cniin  luinen  viiIIiih  Dei 
a^pnatam  ait  auper  eoa,  ut  invi«ibiiia  cius  possent  conspicere  intellecta,  quia  tarnen,  cum  cugno- 
viaMat  Deahaai,  fpeaa  atent  Deaai  glarMeare  BMae  cuntmnal,  tuü  aaat  vclal  arida  Ia 


1  Au«  Brpqui;;nT  e»  La  Porte  dn  Tliell  DiploaMt«,  rhanjir        (RegeMa  Innorentii  III.)  T.  II,  p.Sift. 
Einer  UhalldiM  Bolle      l>apM<a  OUaMiBH*  III.  y iwfct  AnwhI.  Labte  l  VII.  c  9.        ')  Job  c  SL,  r.  Ibe(  10. 

Bd.  I.  aa 
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Adae  opere  maledicUi,  spinas  &  tribulos  germinans,  quan  fhictun  alTerre  debuit  triceAunun, 
sexBgesimuui  St  centeaiinuin.  Venia  Douuniw,  qui  non  angelos  sed  aenen  Abrahae  apprebctidU, 
ut  Aeret  pontifex  fidelii  ad  Deiiaif  M  flnoln  poideret  quod  crearat,  dedit  in  iilii«diHe  «ediuB, 
aptaM,  nyitwB  parilar    dlraa,  vt  tmtm  abie  «qu  In  $tfunm  «kUb  colacMWi 

Sana,  euai  LivoBum  gens  usqae  ad  hoc  teinpora  fuisset  infidelitalia  taaebris  involula  & 
ad  a^niiioncm  non  venerit  veritatis,  ut  quasi  solitudo  fructuin  boni  oprrts  non  afferret,  nuper 
in  ea  Dominus  misit  sanctae  predicaUonis  flucnta,  ut  ipsain,  ad  quam,  pro  aaperitate  propriae 
alMWia«  vte  predlntoribM  am  paraK  ■aqaenada,  aqato,  qitae  pcrtitiMe«it  bitnr  rndtaB 
aMiBtium,  feliciter  irrigaret,  ex  quibua  iam  besliac  agri  potant,  quas  Pdrus  nactana  incorporando 
Adei  catholicae  inanducavit.  In  ipsa  siquidcm  Dominus  dcdit  cedrum.  eos  videlicct,  qui  virtu- 
Ubua  preminent  &,  Christi  sunt  bomia  odor,  spinain  &  poauit  in  eadeui,  ut  per  sanctae  pre- 
dleaHinli  9tMm  de  — i— hMlIaiif  Indieii«  mutän  ipaont»  eaup«actfMiia  daiare  qiiMl 
fMibaidiai  wlaia  parfbniilw,  qai  laciynaa  qnaal  aanguinai  aalBM  ab  «onni  oodfa  ÜMlaat 
emanare.  Myrfuin  quoque  posuit  k  olivam,  eoa  videlicpt  qui  desolatos  consolari  valeant  in 
prcaaura,  nc  pro  immoderata  tribulatione  despercnt,  &  illos  qui,  misericordiac  operibus  insiKlcndo, 
indigentibus  satagant  subvenire.  Verum,  quia  ex  parte  compluit  DominuM  terram  illam  &  ex 
parte  Ipaaai  reMqali  hwlann  laeaalplalaa^  veaeraMBa  fralcr  aoater,  AL  *)  eannadaa  <plwa|>ai> 
ad  conversioDcin  illorun  operam  tribaODi  efleacem,  tres  reli^iosorum  ordine.s,  CiatercienscM 
videlicei,  inonachonim  et  canonicorum  re/i^ularium,  qui.  dlscipliiine  iiiisislcules  pariter  &  doctrinar. 
spiritualibaa  armia  contra  beatiaa  terrae  pugnenl,  &  fideliuui  laicorum,  qai  sab  templariurum 
haUta,  baibari*  iafealnitlbaa  Od  nwdlaai  plaaUttoacia  fidei  christtnuie  raaiataat  ▼Mülcr  * 
pataalBff,  atadait  ordtaiaie,  «d  agaUioaaa  iidei  ravocare  pro  vMbaa  aalageaa  abeirantea.  AI, 
cum  messis  sit  mulla,  opcrarii  vcro  pauri,  a  nohis  idem  ppiscopns  humiliter  posdilavil,  fl( 
saeerdotea  &  clericoa  circuuiadiaccnlium  rcgioiiuin,  qui^  affixo  isuis  humeri.s  signo  crucis, 
voTcnmt  Jerasolyiaani  proficisci,  in  in  essein  ipsius  ad  annuntiandum  gentibus  Jesuui  Christuai 
flrfHve  d^uicann,  dt  aihlloatinaa  bicoa,  qui,  prapler  rcraai  defectaai  &  eanwmai  ddMBIiteii 
tf rraia  Jerosolymitanan  adire  non  possont,  peradttfra«i8  bi  Uvmiaa  coaln  harbauM  praldML 
valo  in  Votum  de  nostra  liccntia  commutato. 

Nos  igitur,  eius  precibus  benivolum  prebentes  Tavorcm,  poslalata  ipai  duxiinua  indulgenda, 
Ht  aanao  Dei  fai  caa  camre  valeal  &  chrMiaaa  religio  propagari,  adideatM  iaaaper,  at,  caa 
dlctaa  cpiacopua  diviai  verid  aaaiinatores  fai  gaatcai  illaai  daurit  deatiMadaa«  la,  qaaaieunque 
Brcmensis  provinclc  civitatem,  castellum  vel  vicum  Infravfrint,  si  locus  i]l<^uerit  suppositu« 
fayatdieto«  in  eorum  iucundo  adventu  semcl  in  anno  apprianlur  ecciesiae  3c  excouimunicatia  & 
anadaato  lalerdlctia  exciuaia,  dJvina  ibi  olücia  celebrenlur,  proptcr  evangelii  reverentiaut,  quid 


*)  Alten,  »eil  ()(>m  J.ihrf  1  lüH.  S.  ohf  n  i\o.  CCLXXXIX.  V > rs;!.  nlien  in  ileni  Folgenden  Arnold.  Labec  I.L 
Diu  «I.  r  Bi.TlHjf  Alhert  im  Jalirc  1'2<13  eine  Siadt  bei  der  Hur-  und  Cailiedrale  Rl|{a  «olegle  (••  Alberl  8n<i]l 
■«Se  hier  «rwltbiii  werde«,  weil  wir  bei  des  Btrfef«  TOB  Ris»  UanburglMiMe  itacbl  tta^tOlut  fadok 
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amumpscnint  in  gentibas  predicandum ,  per  quod,  abolito  vetustatis  errore,  ad  viain  ab  invio 
&  a  tenebria  redueantur  ad  lucem,  liberati  a  Servitute  coiruplionia  in  liberlatejit  gloriae  filiomm 
Dei,  &  ipaiu  rerelau  Itale  gbifu  apeodaaies,  tncmdemtoagtam  i 
•atM  ipii  Mninat  &  qul  metit,  mhi  erit  vactras  a  laercede,  volentes  tm  parficlfw  llcrf  i 
eonim,  ndverRitati  vestrae  per  apostolica  scripta  prccipicndo  mandanrns.  qualcnuK.  vis  in 
evangeHnndo  prcbenleü  auxilium  opporlunum,  quae  a  nobi-s  etsdem  niiscricordiler  suot  indulta, 
|wr  TMtrH  paroehias  ■mtiari  k  ahaervari  Imilnr  fkdalii,  ad  aubrcBliaBeni  eamai  nilriloariBas 
commissuin  vobis  papolon  exbariaad«,  «t  cmlea  iendo  qal  aemtaa  aaa  ariltaat,  tarn  cnltaiiaae 
veniant  manipulos  repnrtanteR. 

Datun  Ronae,  apud  Mnctuin  Petruin,  l\  idus  Octobris. 

CCCXLVIII. 

EnMuhaf  aarMg  U.  verMhet  de»  BUrgem  m»  Stade 

004.  ') 

In  nomine  aancte  &  inillvldue  Irinitalis,  e^o  Harhrleaa,  Dei  gratia  aanc<e 
ecciesie  «rrhippiscopun.  iiniversis  ('hrisli  fidelibus  in  vero  salufari  Raliilem.  Ne  {e^eRtaruin 
ineiDoria  proceRsu  (emp«ruia  elabatur  et  pereal,  ne  eoruin  que  a  nobis  ordinantur  ulla 
laAagari,  naocaaafluBi  .daximw  ca  acripta  Baatav  pariManavat  Nofaai 
s,  (am  preflentibns,  quam  succc«tsivc  Cialis  hominibaa,  quod  ad  petitionein 
fdeliuin  nostroruin,  vidclicct  ininislerialium  ecclesie,  ciuibua  de  Sladio  tale  quid  indulslmuft. 
qnod  ab  ipais  nullos  repett^re  obsidea  debeannis,  oisi  forte  altquos  inter  se  inTcaiant,  qai  noUa 
&  1^  aiai  iantllca,  a  qdbaa  ad  eanalliaBi  ipaonni  alaldc 
ajatilaailnBa  aWaai  daHna,  qaad  aiillaa»  ab  ela  pia  «dado  faHM^« 
argento,  pectiniam  rrprtrrn  dcbrimis.  8i  «(uis  autein  annonaa  aüeno  argenfo  rompnrntain 
educere  atteaplaiierit,  furti  reu«  babeatur.  Cuncediiniut  pretem  'ipaiaf  at  nalK  rxtraprouinciati 
cMiala  fca  iBealM  haapitta  oeeupare,  aed  ai  tela  data  ant  diqnlii  taaila  lem 
kabeat  aaper  aHqaa  ia^alcrc,  priaa 


pro  iuris  ordine  debet  obtinere,  ut  licitum  sil  ei  res  ipsius  ocrupare.  Statuimus  eriain  iain  \ 
dicte  ciuilatis  hominibus  eadein  iura,  eandcin  iustician,  quam  ab  antecessoribus  noMria  hacteniMt  ^ 
habuerunt,  quia  non  aolum  ipaorutn  iura  coaseraare  volanma,  aed  b  anmilma,  in  quibua  pos- 

Huius  rci  teste»  annt :  Hermannua.  preposiliis. ')  Si^ebodo.  BremenRta  prdrsi'e  canmiicu«. 
Minialeriales:  Ericus  de  Bedenk e.sa.  Johannes  &  Ericus,  fiiii  ipsiu«.  Erpo  de  Luneberge. 
Heinricua,  aduocatua,     Godefridus,  frater  eius.  Meinerua.  Tbeadericua,  fiUoa  doodai  Mane- 


•>  Wwfc  J—  (Mgl— »e,  <■  In  Pr »ije'a  BeHUgtÜteini  Bww>  DndV«<(nn.Vl.8.«  al 
•)  ViMiiWii  «er  f«a  btaa«biBclf  üsadM*» 
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goM.  Fridericus  de  HaseUhorpe.  Thcodericiis  de  Oumnnd.  Gerfiridiu  *)  Wrideke  &■  frater 
das  Theodericus.  Matthias  &  Gerhardus.  Sifririas  de  Bur|;.  Johuunes  de  Bfenelo.  Amoldus. 
Broielaodus  &  Gerewardus,  ^)  firater  eins,  b  alli  qaam  pliirai. 

Acta  nurt  Iwe  mmm  di»hiiee  taeuiialkBii  HCCIT,  awM»  pmHIntw  Milii  XX. 

CCCXLCL 

EnMtduf  BtarttBig  Ii.  über  die  Verleihung  det  Zehnten  zu  Oyte  und  Hmttaidorf^ 
nie  zweier  Hufe»  jeiueitt  der  Weter^  an  dax  Kloster  St.,Pai4U.    f204.  ') 

Hartwicus,  De!  gratia  sancte  Brcmcnsis  ccclesfe  archiepiscopus,  oinnibiis  Christi  fidelibus 
in  perpetnoai.  Officü  nostri  ratio  nos  ammonet,  ecclesiarum  profcctibus  curain  impendere,  ut 
«t  hnb  ataaaA  aiitrltullbiii  et  teapenlinn  mMdiorani  necesMffaMi  ctpinrf  Itremeotii«. 
Hnkn  rei  gnih  nelaenb  MelÜNM,  tarn  fbtnris  quam  pmwalibn,  BOlon  eaae  uohimiu,  qnod 
fratcr  noster  Sigebodo,  abbas  sancti  Pauli  in  Brema,  docimam  in  uilla,  quc  dicitiir  Oite.  ')  a 
duobu.s  fratribus,  Johanne  et  Herinanno.  quorum  bcneticiuin  erat,  ad  opus  loci  prenoininati  pro 
LXXXn  marcis  emit,  nobis  emptioni  sue  plenuin  assensum  prebentibus.  AJaluimus  siquidem 
per  eandem  dedauua  down  Del  fnaari,  qaan  laieonni  vaQw  fpsaa  deeeroCre,  pieaeillai  con 
MUHfMB  ean  ad  übeiaai  habuerimus,  uel  aliquid  cx  ea  emolumcntuin  umquain  perceperiinin. 
Alteram  quoqne  decimam  idem  frater  noster  cmit  in  Hiinthethorp  ')  a  dnobus  fratribtiH,  Coslino 
et  Rotberto  pro  CC  et  XX  marcis,  nobis  simili  causa  siinilique  consideratione  ipsius  eoiptioni 
coHealieiitiiNn.  Ma— ae  quoque  doea  iBColtM  taana  WlaeiMi  beato  Faule  apostolo  pro  icnedio 
Hriaie  neatre  ceataliaiBa  em  deefaaa  et  dcdmatiene  et  iariadicttoM  aeeidari  Ut  igitar  de 
prelaxata  emptione  nostroque  consensu  seu  de  nostra  donatione  nulla  in  posteroin  exnra^rre 
possit  dubietas  aut  cahunpaia,  nullusqae  dyabolico  instincta  ratlonabUibus  aostris  Tactis  oon- 
traire  ualeat,  et  eUan  piedicta  bona  usui  ecdesie  prefate  stabilia  permaneant,  in  testiinoaiaai 
aeriiatia  preeentia  aerlpta  IMri  noatn  et  eeeleale  rar  tndMtama  et  aigiltf  neetri  topfeaäaae 
signaalmus.  Si  qnia  autea  contra  hanc  nostre  donatfonia  paginam  Ire  temptauerit,  nos  eom 
aaetoritate  Dei  et  apostoloruin  PctrI  et  Pauli  et  no.«tra  exeoinmunicamus,  at  iram  diuinam  et 
Bialcdidioneai  perpetuam,  nisi  resipiscat^  incurrat,  et  cuin  luda  et  Nerone  dampnaiioneai  eternan 
•eciplat. 

Haina  actionis  testes  sunt:  Heriaiaiiiuia,  prepositvs  sancti  AnseharIL  lIan|aaid«B; 

preposiins  aanctt  Mavn'rii.   Heribcrfus,  prcpositus  sancli  'Wlllchadi.    Thcoderictis,  eanonicus 
inaioriB  ecdesie  in  Brema.   Eilardus.  prepositus  In  Osterholt.   Alardus  aduocatus.  Aiardos, 
')  So  für  Berfrido*.    Vn-gl.  unten  Urkunde  com  Jahre  1206.  ^)  So  für  Berwardw. 


')  Kicfc  dem  Originale  im  Stadlarchlre 
>)  AII-Brat«ndorr,  Kircbdoif  in  oldcabarglKhca  Amte  EUfleth. 
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iiUus  ehu  ei  plures  alü  ministeriales:  £rpo.  UeiJuriciM  de  Utlide.  Tbeodericua  ei  Irater  suim. 

Factum  est  hoe  anno  doodaiw  flirwmiilliiiit  MCCIlDf  faBcflanB  TD,  aana  paalif^alM 
aaaM  XX.  Acta»  BroM  fUieHer. 

CCCL. 

Uenog  HetuieA,  PfaUtgraf  tm  Bheiiif  bestätigt  die  Uebertragnng  der  Güter  in  Stockau^ 
m  J9r4mm  mm  Bremen  und  Tkttmar  von  VlogeUngeH.  004.  ') 

la  MMine  Mnd»  at  iaiivMao  titaitilfs  HairiM,  Dei  gitdft  das  Saxatf«  al  canaa 
yalattwia  BhenL  NatMm  ät  «anilm»  tan  itcaulilaB  qnam  Itatarfa  idallbw,  qaod  naa  bana 

illa  Stockainpe,  que  Brunigius  de  Lliinersberg  de  nobis  tenuit,  Jordano  de  Brema  et  posicris 
Miia,  ioMper  elThilmaro  de  Wlo£eUii|;en  cum  omui  integrilate  concessiinu«.  Prefatiu  Jordaniu 
•aian  kna  erga  Bruuigum  pro  ceniuBi  ■treia  Mafpaiavit,  qiuu  Tbitaiarw  de  VlogeliogeB 
infta  trca  annoa  diaddiaa  aapradieto  Jaidaaa  laafllael;  qaad  «t  aan  faeeiit,  porttaacai  ia  eftdeai 
keab  non  optlnebit,  set  sepe  dictus  Jordanus  ea  possiilpbit  et  uxor  eius  post  eum  et  filii  t\w. 

Huius  rei  testes  ««unt:  Jordanus  dapifer.  Hemumniu  Uudo.  Lutardus  de  Meynencbea. 
Tiiitraania  de  Vlogelinge.  Godefriüiu  de  Stadea. 

Acta  wuA  bac  aaBo  diviae  locaniatfMiis  JOrCCWL 

CCGLL 

EnUtehaf  BarMg  il.  verUAet  den  Zehnten  von  DotHttgen  m  da»  KhtUr  Bägmndt. 

i208.  ApHl  14.  ') 

In  nomine  sancle  et  individue  trinitatis.  Ego  Hartwicus,  Dei  gratia  sanctf  Brementtitt 
fcdesi^  archiepiscopus,  vniuen>ii>  Christi  fidelibus  in  uero  saluitari  salutetn.  üi  sanct^  matrta 
^cderi^  praaliagaa  eztatlMBS,  d^puut  &  laalaia  aldatar,  al  pif'  aaluaitaltB  cause  iaiaodeallkaa 
effectutn  prcbeamiM,  |  nec  non  eiusden  coosenalonia  &  aactoritalis  manum  iinponaniu.  Unde 
tan  n8.scitiiris.  quam  natis,  in  Christo  notum  fieri  uolumus,  quod  prepositus  in  lleiligenrothe, 
Theodericus,  dcciuiain  Tlioteiia|;e  ad  luus  {Cdesi^  su^  a  fiieudcricu  de  llacbrugge,  dapifero 
aaatra,  &  axore  aaa  ex  aeatra  Heaalla  ceataai  auureb  eoaipavaalt  Ad  cnkw  pecaals  iolutfooea 
^pi{daB»  aiatrona,  Margareta  nomine,  quinquaginta  mareas  persoluit,  ita  vMcHMt,  ut  teaipore 
wUit  mt  BMdietateai  eiuadem  dadaif  percipiat.  Oniiaaatt  etian,  al  poat  Mtan  ciaa  prapaaltaa 


Vermulhllrh  de  Rtkr.   S.  oben  No  CCCXX.MV  und  CCCXXZVIL 

')  Aa«  den  Comlhurei  •  UrkuDdrn  im  Bremer  SudUrcbive. 

■)  Au>  dem  bei  dein  Vereine  fUr  niedenSdisiiclie  Gescliiehle  xn  ilaaaoWI  tOlbiaiwua  Oltglaalt.  El  tM- 
kUt  U  ZaUta.  Vom  ai«|«l  It  aar  dl«  MMaa«  Sdmu  aock  Toiiaaii«. 
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iam  dlcli  loci  Mio  guo  Jacobo  viginti  marrns  de  medietate  dectmr  px«ioIuat,  nee  non  flU?  su^ 
Gertlirudi  anniutun  fertonein  unuin  adininislrct:  6c  «ic  totaliter  deciina  in  usuin  cedat  (ecksif. 
Ad  huiiu  igitur  rel  iinnanentm  iam  dictn«  dapifer  Bflster  predidn»  deefaMdn  emn  ■■lüs 
mM»  mlgiianitf  i|iiam  ms  bealf  Mirit  In  HeH^gawollie  porpelm  iure  paaaMcadww  iwuiBBaiM. 
Ne  quis  uen»  Um  rationaMle  factum  nostrum  irritare  preaoinat,  mwlwltate  patrla  fr  Ol  It 
■pirilus  sanctt^  Bub  intcnninationc  diuini  iudicii.  prohibeinus. 

Ut  autein  ii^c  nostra  donatio  omni  ^uo  inconvulsa  pennaneat,  scripli  ac  sigilli  nostri 
teflliaai  mmtaiBe  wlwfMww.  fMea:  Im,  mafor  pieiMMitvs.  *)  nardwiem  deeaans.  ner- 
mannus,  sancti  Anscharii  prepo.situs.  Heinricus  de  Uekeshoucilc.  Mn^ister  Bernhardus.  No- 
biles;  Cornea  Mauricius.  Comes  Horchardiis.  laidnifiis  de  Brukliusen.  Minisleriale.«^ :  AInrdiis 
aduocatuc.  Hericiia.  Theodericus  dapifer.  Otto  pincenuu  Nykolaua  &  Thedwardus  de  Brema. 
BtoKelMrloi  de  Bekcdwiiede.  Berahariae  de  Scimaeii,    dt  «Iii  ^pHua  f  luKa. 

Aela8aaih««aaMfaflamalinlBDMaiBiMhCf>V^.  ladiiMioneTIII,  XVIIL  kateadaalbdl 

GGCUI. 

9iU€rt)pt  de*  Pt^tiu  hrnnmu  iU.  iOer  Hm  dta»  GeMKehen  Danta  imaiwartifiidt 
Prabauk  «•  der  JCfreAe  St  WOMl  mt  Mrmm>  IMff.  Mal  i$.  *) 

...  Eplscopo  ...  decano  et  ina;2jiströ  H.  canonico.  HildescincnsibuR.  LHew  vestras 
accepifliuB,  per  quas  nobis  signilicare  cura.stis,  quod  cum  pro  dilecto  filio,  Daniele  clerico,  vobis 
acripaeriinua,  ut  eaai  de-prebenda  ecdesiae  aaacti  'Wiliebaldi  Bremensi«,  quam  dkebal  ad 
doaadoiieai  noalraai  Mmt  iuxta  Latafaneaib  alaliita  cuMlIil  deralalaai,  ^anrelia  aaetarlMa 
apostolica  investire,  si  canonici,  quibus  super  hoc  scribebamua,  hoc  cxcqai  aon  rurareat, 
llcrberto  preposito  &  quibusdatn  canonicis  ciiisdcin  rr(-Ir.si.ir  cum  ipso  Daniele  &  inajE^xtro 
B.  canonic«  ipaiuü  ecdesiae,  in  veatra  propler  hoc  prcscntia  conätitutiü,  ak:  Mt  de  facto  pro- 
paaWaia  eavam  voMa,  iped  fdem  Htefecrlaa  prepMUua,  quoadan  Haadem  aodealae  afayln 
aiialMia  canonicus,  de  Ipaa  aederfa  in  nnlnrii  ecctealae  caaaaienai  cat  eiedus  posiawdaah 
unius  anni  vel  anni  &  diinidiis  patio  cvoluto,  in  ipsa  ecclfsia  »anctl  Willehaldi  in  prepositom 
est  asaumptus,  priore in  prebendam  nibilomtnus  retinena,  quam  in  ipsa  ecclesia  tunc  babebat.  fit 
aapar  hac  paftea  conaeotieliaBt  ad  invicen,  hec  ila  folaae  dicentea.  Fuit  etiam  ab  aaa  parte 
prtpaaitUBh  <|aed  ipee  propaaMaa.  pwüar  ptebewdaai  mm^  altaai  prebendam  habefcat  picpaälaiae 


M  Uo,  ein  GraT  roo  Wölpe,  ward  notli  iru  Jahre  1305  zum  Bi»cliijfr  \  on  Verden  erhoben.  .S.  Weili-lind 
Noten  Th.  I.  ü.  117,  von  Splicker  Geschichte  der  Grafen  von  WOIpe  S.  50  ÜgA.  ')  Bernhard  von  SeboseB 
war  Im  Jahre  Vm  mit  Bitchol  Alheri  nach  Llvland  gezogen,  kehrte  aber  acbon  In  folgciideB  Jabr«  oach  DcUlMft> 
\ma4  ramck.  &  Uuuicb  dn  t<eUM  b«i  firuher  I.  L  p.«  mi  17.  Ol«  mnblBM  Stadtafw,  w«lcba  apMtr  wiA 
die  Barg  Mmmb  (KlNfcdorr  In  BNalKbca  NIcdw.VMMiia)  MiMIrtn.  MarMa  die  «■fHwait  MBcbw  HMr 
ia  ftrer  llelinalb.    S  Albert  Siail  .■>  l'»o:>,  121'.'. 

')  Ant  Breqaign?  t.  La  forte  du  Tkeil  L  1.  p.704. 
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eoBneiuun,  i|UMii  idem  prepo«i(u.s  &  fautorcs  ipsius  infldaU  sunt  CMe  prebendun.  ftetare» 
fliit  «UcyalaH  iure,  quod,  ex  quo  idein  prcpoaitiw  ie  aftMiri  ecde»i*  vocatiw  Aienl  a4 
mlncai,  prior  prebcMta  biceiNrat  de  in«  vmwb,  liucfft  cuuMum  imlitata.  DeiDde  Italt  ei 

pArti;  derici  allc^atum,  primain  fuissc  ordinattonrm  ciusiloin  ccrlcHiMc,  ut  in  ea  (redecim  essent 
personae,  prepositu»  scilicct  cum  duodccint  fratribus,  quae  ouUatenus  servaretur,  nisi  diceretur 
flia  prebenda  vacare.  Sed  preposiuis  allegabat  e  contra,  quod  erat  fere  de  coiuaedidiBe 
faMiall,  qnod  mw  in  eaden  eadeä»  ptarce  iwebCMlai  haliereL  Adieelui  eal  ettea,  pre- 
bendam  illain  mlimie  nlia  non  vacare,  quia,  cum  arrhirpisoopus  Hrcinensi»!  prcposituin  ipsum 
de  preposilura  in  pleua  synodo  inveatiret,  tain  prepo.siturain ,  quam  prebcndam  Ulaia  ci  de 
eanoniooruin  confirinavit  aaeeanu ,  cos,  qui  super  hoc  inquietarent  eumdein,  viocale  exeoB- 
aHmieattenia  aaMagaaa.  Uade  ebiietebelur  elerica  aienetato,  qued  prepter  boe  aaateallai 
pxcominiinicalionis  lncurris»if( ;  sed  ipsc  talein  confirtnatioaein  intervcnLsse  ncgabat;  qnae  si 
etiain  iiiCerveniL,  asaercbat  caui  non  tenere  de  iure,  quoniam  nemini  res  illa  rationabüiter  poterat 
coiifinnari,  quae  de  iure  obtineri  aon  potest.  Dicebat  etiain  ee  propter  hoc  excoaimunicalionis 
eentantla  fiiiaaa  Ugaliioi,  cw  aaper  hie  cotperiretar  aaelarilate  Miorie.  Ycnui 

vebia  duMuai  viderctaUTt  utrum,  cum  aliquis  de  una  prebenda  eUgalur  ad  aliam,  slatim  prior 
var^re  incipiat.  an  per  sentpriliaui  debeat  adiudicari  eidein,  an  propter  conArtnationem  liuius- 
laodi  quae  superius  est  expressa,  prebenda  iila  dici  dcbcat  nun  vacare:  no»  coasulerc  voluistia, 
prlaaqaaai  vctteiia  aaper  hoc  aliqald  dcAaire.  Can  %itar,  ai  eal  Ha,  pnbeadaOla,  elal  hob  de 
Ihflio«  da  lare  taaua  vacare  noscatur,  discretioni  vestrae  per  apostolica  scripta  precipiendo 
laajidaiMus,  quNtpnus  iain  ilicluin  prepoRiluin,  ut  prebrndani  illain  sine  difTicultate  resi^et, 
monitione  preini>.sa,  per  cciisuram  eccieaiasticaui ,  appcilatione  reinut«  cogatis.  Quam  cum  de 
flute  vacaverit,  dcriee  uwiaorate,  aaelarilate  noatra  eafblll,  aablato  appeliattania  abalaeala, 
eonferre  caretlK,  eum  in  corporalem  possessionem  inducentes  ipsius  &  derendentea  ladactaa, 
eos  autem,  qui  sc  li-mere  diixcrint  opponendos.  prr  districlionem  rcdcwasticil  ceoipeaealiai 
Quod  81  non  omnes,  &c.  tu,  frater  cpiHCope,  cum  eorum  altero.  &c. 
Ualam  XIV  kdaidaa  ML 

GGGLIIL 

BrzbUchof  Harhcig  II.  überträgt  dem^ikmeapUet  de»  von  demselben  von  Everhard  mm 
Walle  uebit  einem  Stücke  Lmnite  wiederetngeÜeteH  Zeknteu  twt  OeleiekaieeH  m 

Werder  lande.    120Ö.  ') 

In  nomine  Kancic  et  indiuidue  trinitatis.   Ego  ilardvicus,  Dei  gralill  aaocte  Bremearia 
eecleafe  aichlepiMoptta,  ualMnia  dHrM  MelilNia    acta  aalulail  nlalaai.  |  (hMalaa,  at  alt 


')  Nach  dem  Originale  Im  Archive  zu  Stade  in  Ca|K<i.  CV.  Ko.l.   Da«  aogchttDKte  Wachaikf«!  MiL  IHaaM 
LHdiUckc*  tßinkl  aocli  da»  Rcfiil«r  im  fiUliafle  dw  DufWfrtal  aa  BMOMa  &  Via 
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apos(o!us.  ntmiet  stabimiu  ante  Mbwiat  Christi,  recephtri  prtmt  in  corjtore  getttnm»,  Hnt 
komm.,  Sitte  mabtm,  *)  oportet  noi{(iicin  inessionw  extreme  operibus  misericordie  prenenire,  et 
etemortn»  Istnitn  Bemhiare  In  teirta,  ipie  reddente  DMatne  cm»  Miil%lica(lo  fhwta  ncMgin 
debeamuR  in  celts.  Vnde  tun  nascitnris  <|aam  nalls  in  Christo  notmi  HH  aohiMM,  qMd 
TratreH  nostri  inaioris  ccclcftie  canonici  {|  decimain  in  Oslevfshusen  et  terraoi  unam  ab  Euerardo 
de  Walle,  ecclesie  noMre  ministerialt,  qui  eandem  de  manu  noslra  iure  feodi  tenuerat,  pn 
eentm  LX  aiardi  redenenmt,  AvMIwa  Mis  ooueaeieiitibiK  et  pranHInrittm,  ne  per  eoa 
aal  ooiUB  kendet,  anpor  Inina  aagoeii  contrado  allquans  flratribus  auscitamt  laoTriltlf 
Onmque  prefatua  E.  pecunlam  premissam  sibi  sotulam  eanp.  et  cetera,  ita  siciit  .snpradicia  Nunf. 
■era  esse  coraai  nobis  et  multla  aliis  profiteretur,  decimaai  eandem  et  terram  cum  oiani  igre 
■■0,  Kub  preaatia  mäüanm  tarn  dflrieaiwi  fun  lalcana,  wumm  naalna  fwjfawdt  ^tm 
MS  ab  «atalCBi  aaiaw  aaatra  laden  ftalribm  ad  prrbewiarun  awurMi  «iCRKailui  perpalaa  Ibk 
paaaldendam  tradidimus. 

Vt  autem  hcc  nostra  donatio  rata  et  inconanlaa  permaneat,  presrntein  cartam  scribi,  et 
sif  iiU  nostri  impreaaione,  taattw  quoque  muniarine  raborar!  precepimua.  NooMoa  aatem  teatiun 
kee  aaat;  Bavigaidaa,  Mlar  prepaattaa.  Hardi^eBa  deeana.  MaNMann,  aancB  Aaaoaril 
prepo«titU8.  Hcrebcrtus,  sanctl  Willehad!  prcposJtus.  Magister  BcmarduN.  Heinricua  seolasti- 
cw.  Alardus  aduocatus.  Ericus  de  Bederikesha.  Erpo  de  Lunebcr;;.  Mcolaua  et  fralcr 
eius  Tbetwardu». ')  Eogelbertua  de  Walle,  et  fratrea  eius,  *)  et  alii  quam  plures. 

nmo  XX*.  Felieitar.  Am  ^  ^  ***^ 


CCCLIV. 

PhOjßPi  BUckof  vo»  Jßatxeburg,  bestüHgt  alle  Reckt»  4w  JUrekB  SK  Bttfedorf.  . 

1204-1216.  ') 

Pliilippus,  Uei  j^tia  Raceburgenais  ecclesie  vocatus  ^iscepus,  vaiaeiais  Oeum  Itincntibua 
aalatca  ia  eo,  qui  aaloa  aal  oanbuB.  Prapter  secaritateai  &  quieteai  wl  etlaai  Biali|aofiaa 
tacuBH  aeeeaailatla  expettt  lüa,  ^mImmi  eedcaie  naatra  In  Betserlarpe  In  iaaliilia  aala 

providcamus  in  fuluri  leinporis  statu.  CaafeuMiaus  i|;itur  eidrin  ecclesie  auciorilnic  qua  fun- 
gimur,  secunduin  confinnationcm  dominl  mel,  pie  meinorie  Ittfridi  cpiMopi,  oinncs  atlinenliaa 
aiiaa,  aiiia  fai  tenainla  paradde,  eine  in  agris,  siue  in  mawds,  aiue  in  decimia,  ut  ipai  aiaMea  & 
rate  pemaneanl.  81  ^  vera  iaai  didttn  eeelealaai,  aelUeet  ia  Bergerlarpa,  ia  Inre  «a« 
laedere  aMeavIaarril,  aaalhcia  alt. 


^  ILGoriMlL  c.  V,  V  10         ')  Von  ßr<!men  oder 
Ib.«.  >)  Elieriwrd.  S.  oben  ^o.  CCXC. 

'>  Awd«iC«piariwll*.l.pu«lMBT«MlefaoglidMa  AnUftaaMMitBain.  Maacb  «.  a.  a  Mff. 
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GGGLT. 

ErxkUduf  Hartwl§  tt..tkti!  4m  ATodUcM  der  Im  WeUhbtUe  ftremm  verHarieum  ^hoveii. 

im.') 

Ego  Hardwicus,  Dei  gratia  aancte  Dremensis  eccle«ie  ■rchtopiwwfQt,  mmibiis  ^  boe 
scripliiiii  uid<>rin(  vel  audierint,  SAlutem  in  iicro  salutari.  Ouicquid  ecclcfsie  nostre  coniiientia 
Uutiabililer  statuerimus,  ue  alicuius  vel  aliquorum  rccidiua  iuquietudine  uakat  retracUuri,  dignuai 
Mt,  hte  eidtan  iim»  wiiliiiih  ntort  imate  ad  poterM  tnunWn«.  bde  cit,  qaod  iHaclis 
aostris  burgensibus  in  Brcina  ex  capituli  nostr!  inaioris  ae  ininuderialium  nostrontm  biirgen- 
aiumque  einsdeui  civitatis  nostre  consilio  statuiinus,  ut  cuiuscnoque  mulior  sub  iure  ciuili.  quod 
malga  n^ß^t^etd  vocatur,  inortua  fiierit,  miiUebres  cius  reliquiaa,  que  aulgo  wif'nd  nominantur, 
naUiu  vir  Mt  Mdhr  aaftrn  de  «wtaN  ant  icqairei«  imaooMt,  aed  ia  paaaeMlaae  iniagvaMcv 
rrliquie  reinnncunl.  \c  (t^ejo  hec  noslra  conütiluclo  et  digna  dilectoruni  nostroruin  biirrenNliitn 
iraiiick»  a  quoquau  vaieat  irritari,  cartam  prescntcin  conscribi  et  sigUU  uostri  inuniinijic  pra- 
cepiama  nborati.  ÜHatueatea  ouaibua,  qui  nunc  suat  vel  futim  enmt,  «t  aab  exoommunieationia 
ipterdieta  dlatrietiaa  prabibe&te«,  na  qolsqaaai  de  cetera  ooatra  hanc  aostre  tradtdonJa  pigiaaw 
flt:iu8  in  ea  finMtaai  aealre  presumat.  Si  qui.s  autem  hoc  altemptauerit,  indijrnaliMKBi  Del 
uuiipotentis  et  beatoniai  apostolorum  cius  Petri  et  Pauli  se  nouerit  incunuruia. 

lÜealeaautemhitsMnt:  Hardwicus,  maioris  ecdeaia  dacBMU.  Haiabariaa,  aaaatt  WWehadi 


kfl:  Alavdaaadaocatws.    KHcus  de  Bpdrrlrsa.    Krpo  de  LunebrT<;c.  Tlipodericus  de  Hollmünde. 
Niehaltiia  deBraata  et  Thetwardu»,  fratereiiu..  Crerefiridaa-Wrideke  et  Theodeiictts,  firater  eius. 
Alardoa  laacaia,  advwsalaa,  et  Bruningas,  firater  etaa.  Barfemca  vera  U.*  HaMa.  Jafton.« 
UenBaaBes,  fiUasdoaiiBaHatUMia.  SUHdaaDanaldejr.  Woltbardiu  deDoaio.  Rolaadas.  Berinun- 

Uius  \iger.  Bertr.niiiims  Diuea.  Albertus.  Haniin.inniis.  OIricus  de  Nienburg.  Thediiiaru.s  de 
Wuncstorpc  Alardus  de  Wttnealai|ie.  Alardus  de  Wailge.  Uozo.  Gerefridus  et  alii  quam  pluriini. 

Actan  domtaiee  faeanatlaada  anna  lailesim«  CO*  VT»,  (Uleiter.  Amen. 

Datum  per  ataana  BarthalaaKi  Angiici,  *)  taao  aeriptaria. 

CCCLVI. 

SlAltekof  Harhctg  II.  Uber  die  yvrleihnng  eütes  Hatttet  in  Hiddljfwarden,  eiaes  iMules  in 
UOkIh  mid  eines  Wortzintet  wi  den  Altar  St.  MmHä  IK  d^er  oAer»  Crffftt.  iS06.  *).  " 

HaiMcus,  Dei  gratia  sancte  Bremeaila  oeelerie  «rchiepiscopus,  vatacMb  CliriiH  AdelflNia 
fa  «ero  aatalari  aatateak  Nataa  alt  aaudbaa  pnaeateai  paciaaai  lai^ieienlibus,  quad 


'}  Aus  drill  Urtj^inaie  im  Siadinrrhire  xti  Btrmen.  ')  VeraiutMiek  der  (■  t«r  ürknmle  .\«.  OOCXLI. 

'>  Am  4en  lwm«vcndin  Copiatbuch« 

Ud.  I.  «1 
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NM  in  bonorem  beate  Dei  genitricis  Marie  &  in  remissioiieia  peccatorutn  nostrorum,  doaim 
([iiandain  in  Hidding^'verde,  quam  dominus  Herirus,  minlstcrialis  noster,  ab  ipso  in  beneficfo 
tenuerat,  &  terrara  quandam  in  Hekelinge,  *)  quam  quidam  Doicmannus  a  nobis  habuerat,  ad 
petictoDM  Mab  aMlii  AadaU,  Untmtaa»  emonici  et  cdlcraiü,  qui  ea  ab  ipsia  pecnnte  «n 
vedfloit,  pratetM  dbiMleeiB  denifioB  de  ans,  qne  iUh  lUt  doaiiii  Raikri«  tntmitm.  Br»> 
MfUfjf  canonici,  ipsiusque  postna  fuit  Radolfi  cellcrarii,  ad  altare  pirdiclc  Dei  penitricis  Marie, 
qiiod  est  in  cripta  suppriure,  coniradidimus,  statucntes,  ut  sacerdos  eidcin  alurio  detjeruiens 
cboro  beati  Petri  iure  uicarü  iugiter  sit  obnoxius.  Nos  auteoa  et  quiUbet  noater  auocessor  boM 
predicta  aacerdoli  predtoH  dtaris  parr^jet,  Mjchliowdw  taiaen  eoatoa  eeekaie  ipmni  aacecdoteai 
tltario  inuestiet.  Inüupcr  adiundoi  oalf  ■!  ■aeerdw,  qni  iam  aepe  dieto  altario  deseruit, 
per  circulum  anni  quo  aliquem  Bremensem  ranonicum  ex  hoc  contigerit  transire  scculo,  diebus 
qiiibus  coiapelena  tat  uiasaan  pro  defunctis  diccrc,  uissain  dcl'uactoruoi  celebret,  semper  aepe 
Boataali  Radni  etBtdaM  edlerarfi  atadiofie  agens  ■eaoriaai.  In  annlvanario  antfln  acpadlett 
Bidcri  ipie  noQcdoa  mI  urtw  sUwe  oUittoMMi  ^^jupift  dcMurioc  ulcntm  lypavitMli 
VII  denarios  inier  sacerdotu  nonttlafl  dJaMbset«  «t  ct  Ipai  jptuHumntmtm  in  «mtiMdhu 
aaia  agant  ineinoriam.  , 

Ne  qua  igilur  huie  noatre  donationi  et  predicti  HadolA  cellerarü  pie  deuotiooi  ia  paatanw 
ab  aliqm  aabotM  poaait  ealaagpala,  pndietan  danattaBean  aciliila-  ct  a^giUo  uaatm  dif— 
doxiaius  communire  et  nomina  teatiun  aaburibeie.  Borchardaa,  maior  prepositua.  HartwicuK 
decanus.  Thidericus  de  Ilaghen.  Hermannus,  sancti  Anscliarii  prepo-situs.  Magister  Bernardva. 
Herbertus,  sancti  WiUebadi  prep<»silu&  Albertus  de  llaineslo.  ')   Gernaadua.  \olcaiarua. 

Hec  aalw»  acta  wart  nm  4mMu  imumUMb  MWVI».  fMirtlaae  OL 

GGCLVIL 

EnHutäckof  Hrnrhatg  IL  buUtttgt  im  Ankauf  von  Länderelm  im  Dorfe  QroUmd  iunk 
du  BrmbtktH  DmherreH  für  den  Attmr  SLJokmmIg  du  Ebmydfatoa.  IMM. ') 

Hartduicus,  Dei  gratfa  saade  Braaensis  eeclesie  archiepi^copaa,  «anibua,  ad  quo« 
preaens  scriptum  peruencrit,  ucram  in  uero  salulari  salutem.  Quoniam  »eneratio  pretcrit  ct 
generatio  aupcrucoit,  nec  fragililas  liuuiaae  mcinoric  rctinendaruui  reruin  jj  inultitudtoi  sufRcit, 
qid»  etlaw  quonwdani  iaconatanlia  contra  aoa  flKSta  neiiire  hob  erabaadt,  oeceaaariaw  eat 
Idlbua  faiMHioMidia  Utteranun  Bcderi  monimeiilh,  ot  ea  qoe  apad  heailiiea  ralionabililer  ac  ple 
genalar,  aac|lcalicta  acrtptaianm  bMtraaMntla  naadala  aeröcBlar.  Pkwade  oamibaa  laai 


')  Iliddlgwarden  und  Hekeln,  im  Stedingerlande,  \on\r\  und  Kirclispiel  Bernr  *)  Albredti  PrCpit 

TOB  IUaie*loh,  craeheiDt  1233  in  einer  UriHode  bei  Vogt  Monom.  BrcneM.  T.  II.  p.  1». 

>)  Nach  den  Ori^k  aa  Stada  «alar  Ut  ^  wddwai  daaWadiMlMal  faEnbbcboCtaBMwIraallaik  — 
Gfoliaad,  ia  dw  BnalMh«*  Gaha  Obw-Vldhnd. 
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presentibus  quam  fuluris  chrintiane  fidei  cultoribus  atteslatione  pirscntis  cyrographi  nolmn  esse 
uoluiuus,  quod  fralres  nosUi,  naiorw  ecdesie  Bremciisiii  canonici,  quedua  jj  bona  in  terra,  que 
diernir  GiwtadB,  üaUbm  mM  mamm  «I  dfaaidini  qudiuiaB  at  f&alm  piw  conÜMalia  , 
pn  XL  MirciB  urgBaH,  qunun  XXIX  UMgistar  iJauMbr,  XI  uiMr  pceporilu  WMaim», 
olim  Bremenses  canonici,  pro  remedlo  aniinaniin  siinrutn  ad  opus  pieialis  Bremens!  ccclesie 
tefauerant,  a  fratribus  Wiltbeshusennbus.coinparauerunt,  facienles  oinnia  solcuiniter  adiinplcri, 
4«e  nl  peffftedMcai  IuAm  wämetm  «ideltiilvr  nceewni»  ro|«lrb  Nmi  camdci  de  Wiltbes- 
hoMB  gOMdl  aliBMl»  «iNtn,  ^«e  calelritar  In  laedte  Xlr*  Mm»  imlno  Tkeoderieo, 
umenibiH  fralre  nostro,  Lubiccnsc  cpiscopn,  iiicc  noslr.-i  fiinc  prcsidcnfe  in  sinodo,  uenditioncin 
et  fwiplirmfwi  borom  boaoruia  esse  conlractam  et  pcrfcctain  rcoognouenint,  ideinque  rpiscopus 
Imum«  SM  eaden  bna  BraMdsi  ecdMie,  aostn  fMua  MCtorilifB,  iteal  et  aoa  metipsi  poaiea ' 
feeiM»,  eonlnlMMit  Bl  Ahalh,  adiiaeelna  fai  lem  Graaliiidle,  leid«  et  «aleob  Illiw  iiflle 

Conunr  ilis,  quirijnid  iustum  ac  consiiflum  fuit.  pndictis  canoniris  ibt  quoqoe  ftetum  eeUB  Ct 
t«tuBi  prcciuin  i«ibi  .solutuin  esse  proritentibu.s,  ex  inore  consuinmauit. 

Quibus  ila  rite  peractis  predicti  fralres  omtri  eaden  bon*  attario  beali  JdumiiiB  eiiMn> 
geliele«  ^eod  «et  ad  aiaialnim  latus  chaii  beeti  PMri  eenv  MiaBoMoi,  eoram  nobia  et  amritte 
aliis  in  die  pasche,  canlatis  vesperis  solcmpniter.  nssi^nanlc«.  cum  ipso  allario  et  omnibus 
pronentibus  illius  altarii,  Widekindo  sacerdoti  per  manus  tnagistri  Bemardi  et  prepositi  Hcrberli, 
Brenensium  canoniconim  »ine  altqua  dioiinutione,  dederunt  in  beneicfoin  his  huius  concessioois, 
apedeUter  «to  dnotaa,  doorieo  Harideice,  tue  eaalade!,  preaenle  et  cnMeaefeiite,  proailMentee 
qnoadusqiic  uiuerent,  eo  quod  ipsi  pupradictonim  fratnue,  aMgistri  Alexandri  et  prepositi 
Fredcrici.  ')  fideicoinmissarii  heredes  dali  fui$sent  et  in  hoc  ncgocio  pre  reJeris  studioüius 
laivuraüüeut.  Qvibna  duofaus  ex  hoc  seculo  oiigrantibus,  memorati  allari«  *)  ad  cutttudcni 
ecaksie  ce  paeto  reoertetar,  ni  eo  preter  Iva  bwUtaendi  aaeerdoUn  nldbil  aliud  aMii  ueadicant«, 
sepcdtctus  ««arerdos  Wideliindus  el  qidlibel  eiiui  sueccsKor  ea  qae  iHremiiisa  sunt,  ruui  omni 
integriiate  dchrat  pcrcipere  et  pro  cmoliiincnlo  talis  bcncficii  onus  Ncruicndi  in  rlioro  bcati 
Pctri  modo  uicarii  per  omnia  sustinere,  nii>i  l'ortc  pru  ueccäsitatc  alicuiui»  misse  diccudc  nccease 
att  ei  de  prina  deeeae.  Debet  eliani  aepe  dleto  allarlo  sfagaRa  diebua  in  celdmtione  Mbaaraai 
«M^atw  ease  qpectalemqne  et  nominaliuam  prcdirloruni  Trairum  coram  populo  et  in  cnnoae 
Coinmemorationem  faccrr  et  in  anniucrsarin  nino;isJri  .Mrxnndri,  qui  est  pro.xinia  die  post  diem 
beati  Bartiiolowei  et  in  anniuenario  prepositi  Frederici,  qui  aU  ivaiendia  Martii  ')  eandciam 
WWW  te  «her»  beali  Petrl  per  Maa  aocteM  «rdcaten  proaidere,  offnta»  «d  «Hare  anfaa  ad 
nrtaaaai  aninwrani  imuai  paaeai  albna  Irea  denarios  adenten,  cwa  caaeodBosdenariaa  «aleale 
 •)  FMtt  poiMMla.  Slad.  m.  Ana. 

•)  Dm  Pwyiinl  flMrich  halt  M  I«  Maar  Urfcmde  nach  da»  Jbhre  IN»  gvAnMieii,  i.  ob«n  Ko.  COaX, 
dach  m  19N  kdaca  aadcrm  BraniMbca  i>«npro|Mt  Ow  CMu  BBrtit%  ■ncbeiiN  wiMit  IIOO.  &  ofem 
Mo.*O0CUt  Dn  flirtwa  Alimato  baMrfcMa  «Ir  aMb  tai  Mn  IS»  to  Ro.  OOCXLIH.  >)  Diaiar 

TBdwtig  Im  aacb  wiiakiaal  tm  Aader  Ncoal^ 
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in»  noa 

et  cum  denariat«  cereuisie  et  cande]a  compctente.  Ad  offertorium  qaoqae  nnmm  ueriAeaMt 
dcnarium.   Vt  aiitem  hec  oinnia  Kecundum  ordinationem  preinissam  semper  rata  mancre  paaahU 
et  incouuulüa,  banno  nostro  ea  confinnauimus.  SigUlum  nostrum  subter  apponi  fecinu«. 
Aük  lant  hee  «bm  Innnialioiii*  dammiee  BtCOYl*. 

GGCLTIIL 

ErsMfckaf  H«rM§  U.  gmtkmifl  4te  VerpfaiidtMg  etM$  Zeknten  und  4m  Verkauf  ttnu 

anderen  an  4m  KJotter  OeUrkaibu  iSBOf.  ') 

In  nomine  sancte  &  individiie  trinitatfs  cgo  Hardwicus.  Dci  ^atia  BremensU  ecciesie 
archiepi.scopu.s,  iiniversis  Chri.sti  fidelibiis  Naliitpni  in  Dninino.  Cum  pie  desidcrinm  voliintatta 
&  laudande  dcvoiionis  intcntio  sit  scniper  studiis  adiuvanda,  cura  est  soUicitudinm  adhibenda, 
Vt  et,  que  iuste  i^ennihir  &  eqnili^  foraie  eomvenhiiit,  ■oll»  valeant  refHigatüme  |»ertmrliarf. 
QBaproptpr  (am  nascituris.  quam  nalis  in  Cluriata  notiim  cssc  voIumUH,  qiiod  Hcinricus  de 
ReJce^  ecclesip  nnsirc  iniriisicrialis,  dcciinam  soain  in  Schcnnbcckc  cum  aliis  iluabu«:  villulis 
adiaeentibu8,  Wy^tede  Lyntla,  ')  preposilo  ü  conventui  in  Osterholte  de  nostra  voluntate  & 
Keenda  pro  duenlte  maidi  obli|;avit.  Cowridcnotitat  «dMi  mMs  laadinoniallin  taibi  De» 
■ittaadiin  dervttonc«  &  Mvdlani  dusden  omuiUt  pltatiflonan,  pro  tcnedio  nSm  miln 
concessinius,  vi  BMdericus  de  Wrywp  cum  vxore  &  horodibus  suis  preilirti  loci  prrposifo  ?f 
conventui  decimam  in  Horsebc  ')  pro  ccntum  &  quinquaginta  marcis  exponcicf,  .\e  quis  vero 
banc  Ordinationen  eoram  nobis  stabtlitam  valeat  immularc,  presentem  chartain  scriM  &  sigüli 
■mtri  iH|Nreaaiane  tealiiuiN(iie  aatfpahitiöne  robarari  pnuflmm. 

Acta  sunt  hec  hi<i  presentibus:  Hardewico,  maioris  ecclesie  decano,  magistro  Bernardo, 
Heinrioo  schnlastico.  Gernaiido  n-llcrario.  ')  Woickmaro,  Alarda»  canooids  BrWBMiaiblia ;  Alawl» 
advocalo,  Erico  de  Bederikesha,  iCrpone  de  liuneberge. 

CCCLIX. 

ErMeeknf  Burtwig  IL  hetiUlgt  4te  BdunUaoig  eüte*  Mattsee  xn  Baesum  zur  MhcMIhv 
4e$  iuHgm  KMer-KnaUtenkauiu.  1407.  ') 

in  »hw  attiete  h  iaiUvtitm  trinilatis  Hntwieu,  dfvim  fimnte  dmcallft  HmmoMto 
•Niiiepbeapaa.  Caltati  «oUs  iMnoria  &  iMpoaW  «nerb  qanHttfM,  etat  nlBin  dcMto,  tSMn 


•)  Nach  im  OMerbabur  Ooplariw  S.TB.  ■)  Whbte  und  UaMla,  baKbatpIda  Scfaambedt.  *)  Unpa» 
K.  ItanlnrlKh,  h  der  OMMriwigbcbeii  Vo>;iei  .\li<-ne«cl>.  «)  OcfMurf  war  dem  hl  MM  IMS  obaa  b 

Ifo.  COCLVt.  Bocb  Torkommendei  Cellerariu«  Radolf  gefulgl. 

■)  N.irli  riner  von  d«m  wohlcrhatieoen  ürif(<nale  No.  17  bi  AwMre  dM  8i»aa  Bawaw,  ifddm*  Mflb  dai 
cnbiMbaiUche  »ejel  Mhüngi,  eamoaaiMicn  Abecbritt. 
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aliquanlM  solliritiidinc  priisÄntcs.  rcli^ioMnim  mentiatn  &  bonaruin  voluntatnm  stmliis  acciirrere 
et,  nuusi  cortiiia  cortinam  h^hente,  quanlum  in  nobis  e<it,  effectui  mancipare  vBquequaque 
ooagnnmt  «ne  nnrire  -voealioni  dhioMlniw  &  ettfmiinH;  A4  »ilitiui  Kiqw  tun  Aitara, 
ipian  twewnlis  etatin  scrib«ndo  trannaMtiMW,  qaod  demlaft  Bctirtx,  BriuMb  «UMiin, 
recordationc  illius  Inriron.  ijui  npscil  orcasuin.  radiis  illostrare  cl  elinm  Imninis  dpsidorio 
accensa  suo  cunveiilui  tempurale  lumen  providere  curavit.  Domiuii  eniin  quandain,  in  ip«a 
Brixenai  TllUt  «ooatitittam,  quam  quidan  Henieiis,  cid  cognomai  erat  Stauaa,  ab  ipsa  aMraitwa 
0Bodaltter  possederat,  data  pecunia  ab  ipso  HkcMTlt,  &  eande«  doaiaai  ad  ilhnaiiiaiMhini  aal 
convenlus  infiriiiitorimn  iuxia  varias  ncpf»i'ii(a(fs  «'^rotantiuin  snb  lioc  pacto  prrpptiin  ilotintionc 
legavU,  vt  ad  luiniuaria  predicti  iofinnitorii  octo  solidi  Bremensis  inonele  uiiigulis  anuis  in 
featQ  keati  nBehaelb  lade  aalraatar.  Et  ne  aGipia  d  cuceeasai*  pcnona  baac  pie  doaallnla 
coatiadan  dirimera,  vel  ad  altos  vsds  convertere  preaaaiat,  aoa  ad  daaden  aafie  diete  abba- 
Usse  preTfs  inerito  rxaiidicndas  prefalain  dommn,  &  omnem  ^'tflitn(eln  inilp  in  postcnmi 
profulurain,  sub  baoni  noalri  luitione  coinprehoiidimiis,  &  omnem  hoininetn.  i|rii  contra  id 
venire  aliqao  oMd«  tCMplavarit,  •  aatarftila  flUus  qui  quod  ligamril  Maaa  aafvit,  perpelat  ana- 
tbematls  vincoit  Anmildabililer  iaaadaaina. 

Acta  sxivi  hör  nntH»  verhi  iricarnati  M'COVII,  prcsciitibus  &  coIlamlrintibuK  laiidabtlibus 
personis,  quoruui  noinina  inveniuntur  in  subscripto  Ic^enda:  Theodericuü,  epi^copus  Lubicensis. 
Segebado,  abbas  sancti  Paali  in  Brema.  Borcbardns,  Bremenaia  laaior  prepositaa.  Hartfiwicua, 
nalor  deeaans.  Henaamiuaf  |n«|MaihM  •  beafi  AnagarG.  Magister  Bemardaa,  Bnawaab 
maieria  ecciesic  canonims.  Tatus  convcntus  Brixensis  ecclesir  cum  ranonicis:  SyArMa^ 
'Wernero,  Hezelino.  Kriderico.  Coincs  Mauritius.  Cornea  Uenricus,  advocatus  Brixensis 
«cclesie.  Coine»  Burchardvs  de  Aidenborg.  Minlsterlalea  einadem  eedeale:  Ludolfas.  Jobannes 
&  LadoMn  de  Bnaiatede.  Hatbebeitas.  WeitaiwrtaB  de  Cterfbore  fr  «Iii  ^«MidAiek 

CCGUL 

Hermmn^  Praptt  zu  liambwf^  Mertragi  der  dortigen  DfcanU-  die  Ktrdle  ZU  SdifM 
nebst  dem  Ban»e  tnid  demjenlgeti  an  der  BiUe,   1S07.  ')  < 

in  nomine  sanfte  Sl  inJitiidue  trinitalis.  E«rf»  Horcinannus.  sanclc  Hamcnburgcnsi« 
ecclesie  prcpositus,  vniuersis  Cbristi  tidelibus  in  vero  saiutari  saiutein.  Ad  noticiam  uoi- 
laenoniBi  peraeataa'  «fhaaSf  «piod  nia  Dean  *  exaaiai  eletid  ladiei  pre  eealiB  babcnlea, 
decanle  eedeale 'Haaieabaigeaags,  q«e  «aorfhaa  ftaadata  erat  bcrnfBcte,  eeckalam  Soilevdde' 


•)  Am  *■  OrislBale.  Auch  Im  tia  TMaHWiFt  dtsMr  Urikrade,  vos  4tm  EnkteehoCe  GiMibMcht  «Ine 
Jahr  ml  Tag  ausMieHi,  TCdMnias.  An  den  Ori|iMls  Mag!  noch  tbaa  ier  bcUaa  m  PcisaacnMnlliiH  an- 
pXhffmW^  Die  URwria  1«:  •■tHMSsnl  Pnporfll."  iHStafri  U  «IsBiaalUM,  «ildm  daan  dar  AyoMl 
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cuiD  banno,  bannum  Bilne  perpetuo  iure  possidenduin  diinlttimus.  Vt  autein  hec  firma  in- 
conuuisaque  permabiesatt  rigfüi  nostri  inpressione  testUunque  laaoiiniiie  roborari  reciinus.  Acta 
siutt  bec  bis  presenUbws  Biriwie»  «ndiiepiäCüpu.  Tbeotetoa,  laMeensi  episcopo.  Hwiitie» 
teMMh  The«MM  de  BufBa.  FNpoait«  nrwaiw«  Betarie»  aevtaHta«.  gwnwlt»  Hw- 
Imto  &  aliis  quam  pluribus. 

AoU  snat  lioo  mm  iiuiamacioms  domioi  ^*CC*VIJ*> 

CCCLXI. 

UemuaMt  Proptt  zu  HamUna-g^  bettätigt  dem  dortigm  DamcapUel  die  Kirche  zu  Meidorf. 

ta  wNiriiM  aiiiete  1»  tadbridae  triuttatia.  Eg»  HeraMawia,  aande  HanwiilNiigeMia 
eodMie  itffpnttiit.  vnlrtcria  Chiiitf  lldelibus  in  oero  aalniari  aalutem.  ||  Ad  notUian  voiaer- 
wruin  pen'cnirc  cupltnus,  quod  nos  diuiiie  rcspecta  clenentie,  de  pnidenlum  uirorum  & 
semorum  Bremensw  eccle»!»  capituli  consilio,  l,'  rralribus  ecclesie  HaBieoburgeiMiB  ecdeaain 
Melethorp,  deat  ta  aatiquo  priuilcgio  archiepiscopi  Alberonu  ')  eandav  eeeleaitti  aMw 
AMlrikw  eoUitani  taNMiiiiiiia,  |  lOMitir  ft  Bg^tm  dtaiWtaiiia,  Ka  vt  onni  aelioal  ft  ainadaa 
ecclesie  reppcticioni,  s!  quam  fratribus  noslri«  iam  dictis  suscitare  possemus,  omnino  renuncieuiua, 
et  ipsam  cum  aliis  fratribus  purri^ainus.  liannu  tiostro  nobis  in  cadem  ecciesia  per  amnia 
saluo.  Vt  autem  hec  rata  6i  inconwlsa  perinaaeaat,  presentein  cartam  scxtbi  &  fitgUii  dooiini 
aütii  iMdiiapiiCopt  it  cipttuli  BraweBala  fr  aoatoi  tapreaaioiie  tlguiH  «Mmitmu. 

Acta  autein  sunt  hec  hin  presentibus:  Hardwico  archiepiscopob  Theoderico,  Lubicenil 
CftmiKk  Hardwico  decano.  Theodirico  de  H^en.  Preposito  nfrfiwwB  Hetado»  »coiaatica. 
Frcpoaita  Binterto  &  aliis  quam  pluribus. 

Ada  mui  hee  am«  taomnfioi^  IhaM  VtCCfVIt. 

0 

CGCLXIL 

m  im  ailft  8L  mhaH.  0  / 

Hartwicus,  Dei  gralta  ■Miele  Breuensis  ecclesie  archiepiscopus,  Omnibus  Chrfatt  lidelibus 
SBltttem  in  Christo.  Vt  pro  secaritate  «c  statu  ecclesiaruin  Del  satagere  debeamus,  hoc  & 
ratioois  ordu  expostulat  et  debituui  oostri  exi^t  ofl^i,  £a  propter  vniueisUati  fidelium  n«tuin 
caw  vatamnSf  qnod  beate  aeoMric  predeeeaaor  aaatert  ardilepiscopua  Albef«,  eoutidit  pro 

«)  Aw  im  OiiciMl<lf  »n  w«lck«i  vw  -winA,  fa  PcrgMBWMMrcifn  iiag^fala|l«p  Si^eln  dHiimige  dt* 
PvafMw  llwMin  noch  befcMliit  iM,  *)  ^  «bw  K«.  CUUC 

')  AiM  den  didtx  braii  wiiuM  m!x  Ki^ Im  «MM  a«  «fcaaatai  ab  «cwIMnals  «*■  ilim Birt|»ibMt>  ' 

Hartwig  I.  oder  II.  erlaMCQ  Ui. 
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salate  aniinc  snt  sancio  Wiliehado  confesRori  in  Brema.  bona  que  sunt  in  \  Wilstcdc,  ') 
cum  Omnibus  suis  perlinentiis,  scUic«t  deciiai«,  dechnationibus,  pratis,  igri»y  locis  cultis  St  la- 
eolüs,  aOite,  pMcofi,  aqiis,  «qMDinrii  exHIboa,  pfseKloolBaa,  netaidfailli,  cmn  «rhAw  terafnli, 
tfiiia  pMaMsionibus  ab  aiM|M  dCyntath,  &  cum  omni  questa.,  qui  ex  hiis  boitis  potent  prouenlre. 
Donationem  igltiir  ipsins  nos  quoque  ratam  habetiius,  ic  prrsentis  scripti  testimonio  sigilll  etiam 
nostri  inpresaione  roboramus.   Si  quis  autcm  predicle  donationi  »uggestione  diabolica  aliquu 

daapnamiM. 

Datum  in  claiUte  Branenai  &c  &c. 


CCCLXIII. 

EnAUchof  Hartwig  untenagt  den  MUshrtmrli  dn-  GottuuräuUe  durch  loeltiiche  Richter, 

Vor  12Ü7.  ') 

&  IM  gMk  miete  HMoenbur^en»!«  ecclM'e  arehiepiscopus,  vniiMnis  tun  derici«, 
qum  I  bieb  apMtBilea  nel  Mentenni  mMkUvuem  in  aao  archlepiaoopata  tcaeatniMs  |  «deo- 

tinrn  ainnrein  i'usUcin  a  Den  adipbcL  Ex  conqaestione  &  connllttlflae  j)  quortitnilain  de 
Uamenburgenfli  clero  accepimus,  quod  sacerdotea  plerique  a  qdiNndini  s^laribun  iodicibuN 
oaganliir  qMtlibet  sinpicione  uel  mfainia  crimMs  ootatos,  ivdtdo  etadeiitis  fern  vrl  igiiHonim 
wMMnnn^  ait  qaoab  allo  ^o4  dafiinn  fakKeimi appeltaln,  «piMt de tai« otmiDare,  MC 
tarnen  ipsi  ivdices  \  r)lunt  allquan  ncepllwiem  non  ledendi  corporis  conutctoniin  admittere,  sed 
dhiina  captos  potestatc  sue  potcstatis  pcna  volunt  quasi  de  iure  afüi^re.  Horum  iptw  con- 
soltationi  de  aajictonun  patruin  auctorilate  &  nHiianoruni  pontificum  consUtuHone  respondemas, 
qnad  aieat  aee  (hart  nae  Heal  miliw  todlcta  aaetoiflale  caploa,  diaa  potestate  in  pntvdfefan 
prioria  puniri,  ita  nec  diuino  iudicio  eonuidos,  decet  od  Keet  aecalari  iudicio  toniueri.  Ona- 
propter  onmibus  sacerduiibus  nostri»;  auctoritale  sanctontni  eanonum  dicimus  &  auctoritatc  Uei 
&  domioi  pape  Sc  noau*  prccipiinua,  nuUa  uinqoaoi  M«eniiate  huiuamodi  iudidis  aliquoa 
enMfauure,  aial  prioa  aeeepCa  tum  ledendi  ooiperia  conuictaram  plana  eautlone.  VlMfliw  enim 
aat  &  esse  debet  cuilibet  eonrianli  vlra  in  nUHMB  Imbium,  quam  in  iudicium  Dci  uiuenlis 
inddere.  Nec  debet  alMpria  pra  eanaenialiana  rennn  aaamni  proadnioai  In  coiparia  sei  aniuM 
pericalum  tradere.  , 


•)  Wblorp,  Kirchspiel  Kliiorp,  In  Amie  Zeven. 

■)  Au  dem  Origtoale,  dem  dn  serbrocbene»  cnbUcbSdlcliCBWaclMegel  beiliegt  Da  Erzbitclibi  Ilartu  ig  If. 
lieh  in  aadarta  UriraDtfen  aicbt  tob  Haaikwg,  ioadarn  ronfiraaian,  an  batftda  pflegt ,  m  frflrden  wir  dic«e 
WwaiaMaiiiilgL  nadnAaa,  «Maa  Jaaar  Onad  In  da«  aa  im  BmOmitm  Chni  (erichteieBlIilaade  geltend 
lauckt  «niaa  «ffta  «al  ä»  »ga  der  Bn^brlfk  nicbl  der  ipIMrca  Z«  rt«r  ala  d«  fclhaiaB  aaBBKiirelbaB 
afftdal,  <)  Dm  dtam  BOTrahHlHal  In  Dariwig  iL  Zdt  h  HaMa  aagnraadl  waria,  baaaagca  do 

doieicahl  N««HMmaat  VlilaMa  cap.  XXIL  M  Laagabck  98.  rar.  OMfe  T.T.  p.  9K 


Digitized  by  Google 


MO 


GGGLXiy. 

Bitrekardt  EnM$ck9f  vmt  Ramka^  gagM  dm  ai$€haf  VM  1909,') 
■  ■  «dlB  aichteiiiMopt  HiabugMä»  flantia  WaMemanni  SctdeiwieeaMM  et  Brnmam 

fPM  *v«/BAw  in  A'ienAvjM'j  ütaaUar  M  Staphortt  Th.1.  S.S04  Ko.6$3.  ^«  itt  tOeht  auf. 

ProtoeoDaai  protealatiaiite,  quod  apitabmi  HanlMiigeiiBe  coBten|»ti«  flieitt  itf  «leeHaiiei 
Brnn«B§li  cpiMopl,  b«e  nitk|ii«D. 

CCCLXV. 

Kaaff  PUltpp  Khreiht  an  dt-ii  Papst  lunoceKA  Hl.,  um  .tich  für  die  Ea-wäMmtg  WfMantar» 

zum  Hoinhuryi.srlir'H.  Ertbixchojf  ;«  verirfinhu.    1207.  ') 

Aeverendo  in  C'hrislu  palri  .suo.  sjmcli.vtiinu  uuuiinu  Iniiuccitliu,  äacnrnnctae  Uomanac 
ud«^e  noMM  pontilid,  nuiipjNis,  Dei  (cniiia  BoMUanBn  res  Mnper  MipMlas^.  MlatOK  tt 
maiM  mgfißMA  afaem.  Cm  pla»  enilibet  cooilave  pMtMi  «pwd  ab  iK»-  fbuie«  m.qiio|oliH 
spiritali^  iuris  &  ecclp^iaatld  irimitaflo  cantdstit,  nihil  aliud  proccderc  possit  vel  al)indc  derlA-ari, 
ni.si  quo«!  sniictuin  sit  &  quod  contineat  equilateni,  scinper  hoc  imle  sperumluin  est  per  qaod 
uutcuiquc  consulalur,  conservala  tainen  liuic  fonli  totius  sue  auctoritalis  inte/priUte.  '(>m 
igllar  »päd.  «aiwtUptoM  veslnia  dMna  ordinatloiie  toth»  ecdefliastid  karte  pkaHiid*  coMMat, 
est  dcBli|B9  1^  .pnidentiam  vcstram  potesla.s  plena,  inapecU»  secoMlaM  Tarietatein  variorum 
jiocofinnim  neccs-sitato.  ripMrcm  di^tricti  iuris  (cinperare.  >v  quandoque.  cum  &  hcc  oportueril. 
scveritatnii  diKiplinae  .secuuduiii  ipsiiis  iuris  ordineut  mcoinuiutabiliter  obaervans.  Cetcrunt, 
pater  Baacttwiie,  ipiuivte  vm  vchcneaMMiflie  cretlnBas,  quod  «d  wum  veatitf  tatai  devoMiil, 
qud  doBlnw  Hartwieii«,  Broneuis  eodaflis  areUeftocoiHMi,  Dico  ipMu  voeante  de  medio  iaa 
debtla.  canto  .«yolvertt,  idipivB  iamm  &  nw  vobis  dutaiiu  clgnilcanlM.  M«rla»  itafM  iam 


')  Nach  dein  am  5.  November  l'J07  erfoli;lca  Tode  des  EnbUchorf»  llariwi^  II.  erwählten  einige  BfMMV 
Dflmbcrrea  wicdenm  den  Uiscbof  von  Sddwwig,  Waidcnar,  aa  dasMa  MacUolger.  Der  Donproj^  Uurcbard,  odMl 
aMfarma  aadcm  Osadurrca,  haue  «Ick  «h  Breaea  eniferal.  Voa  4mi  HambargtichH  CapM  ward,  unter  dem 
BiiloMa  im  KMf»  WaMeiitr,  wckhar  Bindarg  danalt  Inaa  hatte,  jewr  Pnipit  Barcbaid  san  Eobiadmfa 
<niHll.  Bbrchanl  war  wa  den  cÄeaGeacMsdhte  derer  von  Smmpcahuen,  wledleoUgcUrknndeNo.GCCXXXFIlL 
aat  Itlin.  seit  ilim  .l,ilirc  IKSO  finden  wir  ihn  iiI.'.  MilijiM  iI  J^>  Breincr  t'apitrl«.  l>if  KruäMuns  Horchard'»  nMd 
Tom  Könige  Oiio  IV.  b.  ^llitist,  wclchrr  'hm  die  bischöfliche  Invcdilur  t  rllicillc.  S.  Arnold.  Lubec.  1.  \  ll.  c.  Pt  13. 
Da  jedoifi  d' r  P.i[l^t  xinr  (H  nelimlgiins  verwcig.  rle,  «o  ••nlsi-hios.*  sich  Itcin  liard.  auf  s«itic  urue  W  iiidu  ni  ver- 
sichten  und  crw^dilic  mit  den  Bremer  Domherren  .  um  Erebiadiafe  Gerbard,  buberigca  üiccliof  v^n  0*iiai»rAcl(,  CUtcn 
gebornen  Grafen  %on  Oldenbur^,  »ilchc  Wiibl  Papat  Innoccaa  bcaadfie.  8.  uatea  daaea  Bulla  vop  Ialw«<l9lf 
Ortober  30.  Burcbard  Icble  noch  in  seioer  Douiiiropkici  bis  elwa  sea  Jahia  imk  .» >• 

0  Ava  daa  l^lalolb  lanocentii  lU.  edid.  Balaiii  I.  X.  c^«l.m-  >  • 
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dloto  MPChiepificopo,  ue  ipsa  Ureuiensis  ecdesia  suo  pastore  orbata,  diu  sie  viduata  cooauteret, 
deroi  ipriw  eedcaie  ewa  omilnM  iia,  qoi  ekfitfoni  fiitui  eplseopi  tatowwc  detamnt,  ad 
clectionem  consedermt;  considerata  i|MfBe  iMB  dkte  eedflite  Biecessitate,  unaaiiniter  vate  SM 
in  duininuin  Waldeinaniin .  Slewicensein  episcopuin,  traiutulcrunt.  Cum  iVilur  nnitatio  episco- 
poruDi  siae  speciali  iiccutia  liuius  sandc  üedis  fieri  noa  debcat,  &  cum  aiiquis  epüoopus  ab  uoa 
«Miesift  ad  albn»  Inuutra  aon  peaait  alne  veatra  eonceaakme,  aaaeütatan  Tvatran  onmi  e»  qu 
poaninns  «fteliiane  roganua,  ut  vos  princtpaliter  propter  Deum  &  ai  ipiul  VM  paieat 
maieslatU  nostrae  potitio.  concedatLs  prefato  Slcwicensi  episcopo,  ut  ipse  ad  Bremensem 
ecclesiaai,  ad  quam  postulatus  est,  de  graüa  vestra  posät  (ranaire  &  conccaaUme,  &  ipsum  a 
vbMs  oonlmalui  &  eaveilitun  de  «ainbw,  qvu  ad  -w^tnm  parUBml  watHatem,  ipsi 
BfOMBai  eednie  Nstttalia,  taoipccata  dre»  ean  nitarieocdlter  amwidicle  fatrithrtinii 
diMiptinn. 

Ad  liec,  ad  discretionem  pateruitalis  vestr^  dcferre  volumus,  quod  iam  dicta  Brenensis 
<ocleai>  üm  dta  aBnltia.|imaiiria  ftadieriia  niamUltter  nUaarit,  &  «am  jpaa  quandoque  AdtMl 
■■a  da  nobiliorilMS  eecleaiia  in  iuperio  conaÜluUa,  muUii  da  cauaia«  qnaa  ennogeraia  »sda 

necesse  nori  pst,  nniltuin  ri  in  rebus  &:  lionorc  dcpcriil,  precipoe  tarnen  ex  illius  nrcliipplscnpi 
JUgUgeotia  qui  nuuc  mortuus  c«l,  &  ex  inullo  defectu  ipaiua,  qai  in  ipso  coaveoeral,  inuituia 
aab  ao  BnaMsaiis  ecdciia  vflalt,  Ua  qood  ao  ctlan  adbw  vivaate  im  dida  aeehaia  iaala 
paaaet  did  viduata. 

Moveant  hcc  i^itur  vcstram  sanclitatcin .  &  iniseriis  ipsins  Bremensis  ecclpsiae  in  hoc 
paternc  consulatis,  ut  vus  ei  Iraosmittaiis  dominum  VValdcmarum,  Slewiceuaein  episcopuu,  qui 
a  sanctitale  vealra  postulalur.  Scire  etiam  vos  volumua,  quod  quaalaai  ad  naa  &  ad  iaa  apectat 
iaipcrit,  qaantaai  in  aoUa  aitt,  ad  hae  adbiliere  valaania  piaai  oparaii  &  afBeaeeai,  ut  ij^ 
Bremcasi»  eccicsia  in  pri.sthium  stalan  aecandaai  digniMca  &  haaoran,  qneai  qaaadaqae 
.oansuevit  habere,  poasit  reformari. 

CCCLWI. 

Paptt  Inmceiis  III.  an  die  KOtUgUi  Maria,  UemalUbi  des  deuUeken  Kmüg*  PhÜipp^  Übet 
den  vom  HaabwytsekeH  CajMel  gegen  die  Enoahbmf  det  Büekt^e»  Waldemar  erhobmen 
Wtderspmek  toMf  die  tmfguprwAene  Exeammmdeaaon  duM&m.  1208.  Febr.  •) 

Qoaato  Ibrvaatfaa  vki  tal  profectum  düigis  &  honorem ,  tanlo  propensius  ad  .scmpcr 
a^enda  deb«s  ipsum  inducere,  <|uat'  Ih-o  ac  iiubis  debeant  coinplacere,  ab  illis  penitus  abstinendo, 
quae  diviuam  &■  uostnun  jncrito  pruvocareni  uffemiam.  Ipse  vero,  sicut  catliolicus  princeps, 
qaaadaa  nabla  mpeRiow  litteraa  devoUeae  pleaaa  &  diMraiiane  naa  vaeaas  dcaUaavU,  I»- 
pkfaoa  at  paatalalioneai  de  WaUeaiafo,  apiaeopo  SIewieeaai,  a  BicnMaal  capttala  Aelan 


')  Au»  4n  Etiiai.  Inaocentll  III.  ««.  Balasii  1.  .\. 
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adinittere  dignarentur,  ipsumque  ad  Bremensein  metropoliin  proniovere.  Sohin  igitur  super 
hoc  deliberar«  volentibiis  ...  nuntiu  dOectorum  fiJioruin,  preponti,  decani  &  capiUiU  Uanme' 
bnrgeasis,  advenieas,  eomndeM  noMi  litteiw  piMMBtavit,  per  quH  maätn  mf&MMk  nmliamK 

c«M  olin  HunotaiSMta  Mderit  ■airapdttiea,  BrancMk  «rim  tatlaotfM  dipttait 
ganderet,  eaedein  fuerunt  ecciesiae  aactoritate  sedls  apostollcae  counitae,  ac  extunc  utiqup  ad 
hec  tempora  ecciesiae  utriusqne  canonici  nretncnsein  archiepiscopain  pariler  cle£;erunt.  Unde 
qnia  naper  preposUuB,  decanus  &  capiUiiuin  liremense  Um  ipaia  quam  quibusdain  religiacis 
viito,  qai  deelimi  deboenat  WanMM,  peaftaa  ImMaMa,  aCBontmii  cpinopan  io  M«hl> 
cpiKopnm  paatularant,  a  nobU  sollicite  petierunt,  ut  quod  drca  pailnlattMuai  eamlcai  ab  ilia 
Auwat  in  eoram  prciudiciuin  attcntatuBfi,  in  statuin  debitum  reducere  eurareinus." 

Preterea  cum  faisset  idem  epiacopus  de  mandato  nostro  a  carcerali  ciistadia  liberaUa, 
&  oantim  ipniu  In  aoatra  dcanai  pgraaeatbi  eenlttntDBii  NBttt ...  ^  DaMnun  regia  Uliiatris, 
fiadaai  gnwia  aWadaaaal,  tuftr  ^pdboa  flie  ae  iMalpabilca  Mteadai«  ■Habatar,  aMan  n|;|l| 
8cien(c  ac  volcntr-  prcfato  episcopo,  ppr  .scripta  nostra  mandartmus ,  ut.  ne  causa  remaneret 
diutius  in  suapenso,  aliquos  viros  providus  &  fldcics  usquc  ad  festum  natalis  Domini  proxinio 
preteritaan  ad  aadeai  apoatolicana  desünaret,  eiKdem  potestate  concessa,  at  per  eiw  &  cum  eia^ 
ai  deasper  dalm  CM«t,  nmeordhua  saper  ipm  negotio  traeüireauM,  aliaqate  radtlia  &  bitdladia, 
tfMm  per  eoa  advenna  episcopum  ipsum  idem  rex  duceret  proponenda,  &  illis  qaie  bl  aal 
defen-sionem  episcopus  nIIc=;arot.  de  viiltu  nnslrn  procedcret  iudicium  cquilatis.  Cumquc  post- 
modum  propter  hoc  dilecius  filtus  ...  prepositu«,  *)  regia  ipaiiu  nunttus,  dum  trmctatus  super 
poatalalloBia  artievla  habcretur,  mmIi«  aa  «aaa|icclal  pfcsaniaaaat,  nanMialaa  epiaeapua  Ipaa 
preaente  resiitutioaw  benefidum  poatotevtt  %  noUa^  Maeraw  ae  per  Ngaaa  Um  episcopalibiw 
bonis  ((iiatn  ctiarn  palriMonialibus  dcstitutuin.  Cuf  dicius  prcpoaitus  cx  advcrso  rpsponiiit,  quod 
non  rite  poterat  restitutionis  auxiiium  implorarc,  cum  ipsc  ne  duxerii  spolianduin,  dum  ciericalem 
habilafli  derelinquens,  r^um  sibi  litulum  usurpavit.  ')  Inauper  lesae  maieatatia,  apoataaiae, 
adnUerii,  pariarii,  dOi^ldatiaifa  &  cauplratiania  crimiaa  eideM  oMdeita,  propandMl  »aa  aoiaai 
et  forc  reslitulioni.s  baaddaai  dene^anduin,  sed  ctiarn  postulationem  de  ipao  ikctaai  penitua 
respuendam ;  prcsertim  cum  irregularia  existat,  utpnte  de  duplici  adulterio  procreatus,  ciusqae 
dispensatio  fuerit  olim  ab  apostolica  sede  per  aubreptionem  obleota,  suppresso  quod  eeaet 
apurlaa  Sc  ezpreaaa  qaad  cxisteret  nataralia,  ean  9c  patemae  bteaai&MolUa  ladtalar,  fUaa 
babeat  post  «utcros  ordinca  gencrataa. 

\o.s  aulem  ad  ea  qup  pacis  sunt  intendcntfs,  petitioncm  ipsiiis  super  rcstitutionc  tarn 
epiaoopaius  quam  patrimonii  aibi  plenarie  facienda  in  favorem  ecclesia^icae  libertatia  diuwai» 
adariMaadaai,  Mawadaataa  «id«ai,  al  ai  ferte  nellet  aa  «ädere  diclo  regi,  per  piaeawiaiaia 


»)  ScWaldemsri  II.  ')  Peifr  von  RoeskilJe.    S.  unten  R«. OOGLXVIII. mi  AmoU.  LiiIMC.  I.  VII.  fcll 
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NC»  Meiito  itoa  siwpBCio.  Qui  cum  responiiissct:  '^se  velle  per  procuntorein  itivneun  resUln» 
Haab  bcBaAelMi  AMMwe«"  ae  de  kM  ta  ^«  «nal,  ■Meiln  dcMbentoria»  Imhiiw 

accepisset ,  ingratus  gratiae  aibi  Tactae,  ftwdalMt»  &  BwrtiMMilei  a  nobis  *)  niifirnllrtai 
aafugit,  haud  dubium  quin,  si  poHsit,  iit  pre«onceptflin  inaliliain  exequatar.  IJndc  nos  ex  pMte 
•■ttipoteiitiB  üet  patris  &  filü  äc  spihtus  saacU,  auctoritate  quoque  beatoruin  apwteloniin  PeM 

qua  omaine  reddidit  ae  iadifauu),  pcnitu«  reprobanfrs.  Qneliei  aBranttaiaai  taiai  eihariaadm 

duximuH  ^  rogandaui.  conüuleiitcs  &  8ug|[cretites  fidelHer  ac  pnidenter.  qualinuR  virum  tiium 
diligeiiter  moaeaa  6c  iuducaa,  ut  prcfato  episcopo  nuUuui  prestet  auxilium  vei  favorem,  aed 
em  .taoiqaaao  eaOMMMnleahun  vttet,  aeque  per  ipsam  aot  propter  ipflum  perarfMat  fai  cechii» 
Dei  flfH)i<thr*  suborlri,  per  quod  etiain  contra  «e  posaet  non  leve  acandaluiii  genemif  CHI 
MS  taniae  maligaitalis  audaciMft  in  toiem  ma^am»  epiaeopo  mb  Jiarii«ialime  teniira. 
Datum  LatN«itk  ') 

CCCLXVIL 

Fi^mT  IHtHaeeiU  til.  iean/fttyf  den  um  tmiUlm  RMi^  mm  fNndRvy,  die»  ACieAdf 
WäUemKT  mm  SeUene^     »jitanuwiiiAifl  eii.  iM8L  JUr.  0  ' 

DÜeeti  flfii,  preposUus,  decaniis  &  capNulmn  Breneiue  per  aue  iiebia  littenu  inCimaruni, 

quod  ...  qiiondatn  arehiepiscopo  suo.  viain  univorsan  camis  In^rcsso.  ipsi  ronvrnirnlrs  in 
unuia  &  de  paslorU  subsliiutionc  tractantcs,  in  Walderaarum ,  episcopuin  Mewiceiiscui,  vola 
am  uMBlniler  contalnaiit,  hnnillller  Implorantes,  ut  postulatkmcai  de  ipso  Aietom  admittere 
diigaaraanir.  Nobis  i^bir  &e.  tu  emidem  fere  tnodim  vi  Mqira  ntfue:  Qwwirca  discrctioni 
tiiac  per  nposlolica  scripfa  prf cipiendo  mandainiis,  qtiatcntis  personalilcr  acccdons  ad  principein, 
diligentrr  euin  ex  parte  nostra  inoneas  &  ioduras.  ut  prcfalo  cpi^icopo  ouiluin  preslcl  &c.  slait 
ntpra  usqite  tmisire.  Diacntloni  Ihm  dialricUiui  inhu^geiitM,  quatenus  prenaMinatum  epiacopum 
ezcoaimanicatum  manifeste  deBonUea  &  postalalionem  ipsiiia  penitus  reprobatam;  oMUdllini 
apostniirunt  taltter  iaiplelanie,  quod  devetloBeai  &  diaeretionCM  tuam  debeams  neriio  oon- 
inendare. 

CCCLXVIII. 

Anweena  UL  kemdiHdMgt  de»  KilM§  mm.  JldNiieNi«'*  mm  mAmm  ft§m  rfn» 
BUdnof  Waldemar  beabetahUgteii  Verfmknu.  ISOSL  Män.  <) 

K  Iteua,  sdeulianH  dominua,  preaclentlae  nnbi»  Hpiritam  inAidia««'! .  ali  lioininc  infque 
&  d«loM  providentiH  aeUa  MilaeuiM  &  ÜW;  qai  Ueet  Ibnan  de  laeu  eafaunitatia,  ia  qeam 


ätnM.  L  VII.  cm  «1  Dltt  wHWitwiai  mti  mtmUge^  BrtuM  bataa      Ma*  VII  w4 

iV  Waa  PdM«arii,  annn  dirimo. 

')  Cb«iM|jihri-  I.  \.  rpiki. '2in.   n.vi«ctbe  oder  ein  ähnlich«*  Mandat  Ut  in  dem  Stadrr  Regiktranicn  rerMldiiiH 
Ik  0^|^*.  II.  Sn.  tfl. 
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eondderat,  apostolico  llbcrari  prcsidio  ininitne  meruissct,  consitio  tarnen  Dci,  sapicntcr  omnia 
disponentis,  per  sollicitudineni  nostram  eruius  eat  ab  ipso,  ut  eo  deasuin  ingrato  gratiae  tibi 
factae,  quod  facile  contra  euin  uon  potcrat  ezoceri  |^  daUis,  Ubofioi  ienl  pw  teg^lifi  mot 

Waldemarus  episMpW  •  Bremensi  capitnlo,  canonicis  Hamincbur^ensibiii;  inconsnltis,  in  snmn 
fuerat  arcliicpiscopuai  postalatus,  ad  nostrain  prc-srnliam  deNtinalis,  dilectu«  fllius  Petni&, 
prepositus  Roskildensia,  vir  utique  providus  ac  ßdelü»,  a  regia  supen  enit  serenitate  transmissus. 
Qui  epiacopo  tpoo  ft  M8tm  prawtta  proponeat«,  qmd  per  te  koais  tm  efhwflllHW  qnm 
Olitti  piMnumiilSNW  fiwnt  destitatoa,  de  qnibus  restitui  postulabat  a  mMit  piad— lai  ex  ad- 
verso  respondit,  qaod  non  rite  poterat  rcstitutionis  auxUium  implorare,  cum  ipse  duxerit 
apeliandun,  babitum  ciertcalem  derdinqucns,  regiuin  aibi  tltulum  uaurpavit.  Insuper  leaae 
MBicetatii,  ipiMtttiM,  adriteili,  periuriif  dUapidirtkMie  &  eoupinttoab  ertaate  eidttn  oUeieM, 
praponebat,  um  aalaan  ei  fbre  rwfltutfcmig  bendtdimi  dcMgisdam,  aed  ettm  poaUMiomM  de 
Ipao  factam  penitus  rcspuendam ;  prescrlim  cum  irregularis  p\is(at,  utpote  de  duplici  adultcrio 
procreatus,  oiusque  di.spen.satio  fuorit  olim  ab  apostolica  scdc  per  subreptionem  obtenta,  sup- 
presao,  quod  esset  spuriua,  &  expre&so,  quod  exiateret  naturalia;  cum  &  pateruae  incontineutiae 
Imitator  fUios  habeat  poat  saeroa  ordises  geaenioa. 

Nos  igitur  iis  &  aliis  diligenter  andltia,  quae  in  auditorio  nostro  f^cie  Mleaiiuter  aUegata, 
licet  supplicationibus  nobis  factis  8uper  postulatione  predicta  inclinasseinus  Torsan  benigniua 
aures  nostras,  ü  cum  apostolicac  scdis  honore^  salute  animae  noatrae,  utilitate  Brejnenaia 
acdcfliaB  BeaMMi  abwpie  tao  taique  regui  dispeadio  fferi  potaiaMl,  aiaxlae  caai  per  hoe  « 
maUiB  noa  cxedereaMM  ia^aietalieBilN»  expcdbri,  peaddalioncn  taaiea  ipana  de  eoBailio  finrtnua 
nostnnna,  ntaw  sie  sc  habcntibus,  non  duximus  admittendam,  cuin  &  cpiscopi  petilio,  per 
quam  aibi  episcopatum  restitui  cupiebat^  postulationi  de  ipso  factae,  ut  at  :ili<-iin  transrerretur 
eeelealaai,  contraria  videretur.  Nuatiis  autem  Bremenaibua  sie  duximus  rcspoudendum,  at 
quonlaai  bahn  negotii  pendebai  eveutaa  9t  ignorabater  an  in  brevi  peaset  Meai  negetlam  expediri, 
aaae  curarent  ecdesiae  providere.  Teraai  ad  ea  quae  pacis  sant  intendente»,  petittoam  ipafve 
'aaper  rcstitutionc  tarn  cpiscopatus  quam  patriuionii  sibi  plenaric  facienda  in  favorem  ecclesi- 
aalicae  Ubertatis  duximus  admittendam,  concedcatea  eiden,  ut  at  forte  ae  aolJet  regiae  sublimitati 
CMHaittere,  per  procantoraa  IdoMOBi  reelttotiMMai  acd|Mret  eorpondeai,  ft  I|mm  latartn  la 
quo  maHet  loco  naaeret  tibi  merito  non  laipeelOb  Qai  can  laapaadtaael,  ae  vdle  per  pncara- 
torem  idoneum  restitutionis  benelicium  obtinere^  ac  de  loco  in  quo  anaearua  esset  interiin 
deliberatoriaa  inducias  accepiaaet,  ingralaa  dcaMun  gratiae  aibi  fiietae,  firaadideater  &  cooitaaiaetter 
a  aaUa  flHeeatfataa  aattagiL 

Tada  ww  eat  parte  «Mripotaali»  Dal  pM  ft  flii  fr  apirilas  anell,  auclwitete  fwqw 
bcatorum  apostolorum  Petri  &  Pauli  ac  noslra,  excnmmunicamua  &  anathematizamus  eundem, 
postulationem  de  ipso  farlain,  qua  oinnino  rcddidit  sc  indi^num,  penitus  rcprobantcs.  Quam 
profecto  aententiam  per  quawplures  arcliicpiscopos  &  episcopos,  prout  (am  no«  quam  idem 
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nonlius  luus  expedüre  cognovit,  inaadavbniis  solemnUer  publicari.  Principein  ')  quoquc,  de 
eriw  tevora  flmilaii  Utm  WtM— w  ftMln  waMi^  •oelHltBle  litteranini  nostrariun  moneri 
JMmas  fr  todMl,  ■!  d  biüIui  pfoiM  «nüBn  vri  Ilmraa,  aed  Ipmnn  tanqaan  exeoMMinl. 

catum  evilet,  nequc  per  ipsuin  aut  propter  ipsiini  pennittat  in  pcrlcsia  !>ei  scandnliiin  suboriri, 
per  quod  etiam  contra  ae  posset  non  leve  scandalum  generari,  cum  nos  tantae  laalignltatis 
«■difliHi  In  «Odern  noliMas  epUcopo  sab  diadiHlaiinne  traosire.  Bremeoal  vero  eapilulo  de- 
din«»  in  |ireeaplli.  at  «oavoeatto  ia  aaaai  qal  ad  dcettoaeai  liieilat  advaeandl,  poat  coanMnt- 
tlaiariii  vcnorabilis  fralris  nostri,  3Inir'l('burgpnsis  archiepiscopi,  eis  rnclain,  cui  super  hoc 
<Hrlgiinu8  scripta  nontra,  pcrsouain  iduneam  infra  mcnsein  preficiaiit  sibi  per  electioncui  cano- 
nleaai  io  paatoreok  AUoqnia  archicpiscupo  ipsi  mandavitnus,  u(  auctoriiate  noctra  suffullua, 
caai  eaaiilio  reBgfawotaai  &  imideataai  vtroraii,  Mleia  da  ex  laae  Ia  iiaaUleina  penaaun 
assignet,  qtiac  lanto  congruat  oneri  V:  hnnori;  si  qui  forsan,  quod  non  crediinus,  de  clero  seu 
popalo  prcsuinpserint  se  opponere  aut  dicto  Waldeinaro  faverc,  temeritatem  eoram  per  ceasoma 
eccleaiasticain  appellatione  poatpoalla  coaqjmeeado. 

Pretana  laaiae  necpritiae  laagallaÄaaia  odk>  persequaido  perfecto,  Tt/fintiißt  voieada 
pleniiis  providcrc  quieti,  cogilaviinus  infra  no;;  &  cum  frairibus  nostris  demiim  tractatun 
hahiiiiniis  diligentem,  si  foret  ad  depositioneoi  eiusdcm  episcopi  procedendum.  Super  quo 
(andern  coasiJio  maturiore  providiinus,  quod  ipsiaa  calcaneum  observantes,  adhuc  aliquanlulum 
prartdeanar;  at  d  Aale  qaippini  eaaitra  la  -vd  diaai  itgaaoi  taaai,  Inao  eoalia  aoa,  iw 
verius  contra  sc,  in  eomm  altenitro  tentavcrit  macliinari,  licel  «muilaa  ipalus  dlviao  preddio 
nostraqoe  Rolliciludinc  ac  luo  studio  rcsistenlibus  in  nullo  vnleat  preralere.  per  quod  otique 
non  aolum  ista  aed  maiori  se  redderet  poena  dignum,  ad  confusionem  ipsius  eo  liberius  quo 
ladlai  pneedama.  QaaaiqaaH  ft  hoe  piravlderlaiaa  ad  eaatdaai,  ae  in  baiallwaai  deapen» 
tionte  submersua  liberhia  &  elVcacius  ia  prladpio  malignctur,  qui  s\  fuerit  in  primo  conat« 
deluMus,  velut  anguis  conciso  eapilc  suae  nisli^nitatis  virus  ulterius  cfTunderc  non  valebit. 
Quocirca  regaleiu  magnificentiam  monemus  attentius  St  propcDsiua  cxhortaoiur,  quatenus  divinae 
cwgraialaiido  lasMIae,  «fwie  t»  qaodaai  oiMto  ladNIcaaie  ddeiar  ak  iOo,  <a  qaae  hadama 
IlKta  aaat,  debita  prnsrqiirns  gralitudinef  sie  fblurorum  eventum  longaaiad  palicniia  prrstoleris, 
ot  tarnen  prudeiiti  con-iininL  dili-rentcr  occurras  incursibus  inalignomm;  nc  quid  dellciat  ad 
cauteiam,  regium  nobis  interim  benepladtuin  rescripturu«,  ut  co  demum  plcniua  Inteilccto,  «icut 
proeedeadaai  ftaerit  paoeedaaiaa.  ÜTm  caiai  Im  ia  Ka,  qaaai  fa  aWa,  qaaataai  ema  De«  ft 
aaitia  paiaawa  htandda,  faae  ad  paeeai  laaai  proveniant  &  honorem ,  Intendimus  efücaciter 
promovere.  Super  quo  iam  dictos  prqiodtaa  noatram  tibi  referre  valebit  expressius  vuluntatcm. 
(jni  mquidem  in  pmdratia  iUa  &  fide  nosira  tibi  refenre  poterit,  qua  tua  nobis  ipac  portavit; 
propter  quod  non  iaaaedla  ipaaiB  dniaas  toae  cdailodBni  oooaReodaadaak  Ddaai  Ldeiaai.  *) 


')  KSalg  PhiOpp.        «)  Dar  vathatgcfecada  Bitar  lal  du  Dmm:  1V99m,  *r  alchitMkMdat  IVUm 
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th$t  Scknibm  dt*  PaftUt  ttuwetiu  Ut,  in  wUhan  mach  dkr  äm  S1.  Juni  liOS  •rfi^ftm  Brmordtti^ 
KMsM  PUHfp  dk  ftMMm  MMtm  ÜMmMbü*  mifyifHfdtH  «hmIm.  irfott  dM»  nmm  EMf  m 
wiMm.  lalben  oder  Mnm,  Ut  im  Mn  HOS,  wOnnd  der  Erledigmig  dn  tntiteMfßMm  AuMit  tm 

Rmmen.  nn  dit  SuffragaMsehöfe  dar  SrtmitcMtn  Bnhg  mugefrrUgvt.  ■) 

CCCLXX. 

Paii*t  liuioceiu  III.  tchreibt  dem  Erxbitdiofe  von  Ltmä  über  die  Abtelztmg  Waldemar'* 

von  Sehte$wl9.  JfSOS.  iVov.  4.  ') 

Cm  dUMM  MÜriwet  Im  cor  epUieopo  WaMiaMro,  ut  pedcM  la  vwliii^  JadiB  pmmm  > 
piMWrfh  uMtm  ftandulgntw  abMedsnk,      um,  qai  cm  de  4iniiiimi  ciican  UcnloBi  ta 

^NMlolicAe  sedis  gremio,  vere  ut  .serpcntciii  in  sinu,  famiiiaris  gratiae  dulcedine  roverainus,  in 
aiMritudinein  iaduccrct  vehementem,  ob  enuraie^»  &  uiullipliccs  etus  cxceK^us  pruccü(>iniu.s  cuatra 
ipaum,  non  solujn  in  euin,  sed  &  in  fautores  eiusdein  eoclesiasticam  prouiuJgando  censuraui; 
^«CMAMdan  VMwnMU  tnki  nostro,  M^gMmgeuä  «rehieplMopo^  per  natOna  nrnfataiai 
Utteras  iiitiiniMe.  Ipce  vero  in  reprobum  »ensuin  datusi,  proverbium  Salowonis  impleado 
dicenlis :  ti  qmti  ptismtas  shUtiim  in  pila  pUo  desttper  fertetite  couhtderis ,  shütilia  eius 
noH  auferetHT  ab  ipto^  ')  reuuit  accipere  discipUiuua;  «luin  poUu.s  iniquitatejii  «uper 
taiyrilaten  appcuM,  dal«  pariter  k  periari»«  quae  caawiiaerat  fugiendo  lalaaler  «  iioM% 
«MrtemiilNNi  daivluMi  *  caaMMoa  tnmignmnm  adiaanil,  adaiiaiilialiwi  Bwcaato  acdniaa 
M  aaquHv  inj^ereudo ,  nesciens,  vcl  si  scivit,  modicuin  hoc  apprellans,  quod  secundun 
canonfca«  saactiones  nulius  epi^copus  de  unu  s^de  traiuire  possit  ad  aliain  »ine  Houiajii 
pontificis  liceniia  apeciali,  cui  soli  etit  auctun'la»  reoervata  translationes  fauiuciiMdi  conccdepdl. 
Finpler  qaad,  al  eetcrae  qaaqoe  caline  oeaBarant,  hac  aala  Boa  taabiai  Bwicaal,  Tenm 
etfaai  Slewicensi  ecclesia  ac  reddldisset  ind^uni;  cuoi  {secuadan  iaatUuta  caaonlCa,  ü>  qui 
priori  cathedra  derelicta  sine  Rouiani  pontificis  connivcntia  pre«iuinpserit  ad  aiiam  se  traos- 
ferre,  &  prima  carere  debeat^  quam  per  auperbiai«  sprevit,  &  repeUi  nibilowiniu  a  secunda, 
qnaai  per  avarittaai  eoacapivlt. 

Quia  i^tur  in  (ot  atMaiaaiBi  cnwaiitatibiia  8t  eaonattalum  almaianik«»  vknp  apawtilaai 
&  inutilein,  rebellem  &  contuuiacem,  diuthiN  non  dcbemaa  aac  posüumuM  su&linere,  dicto  arcidp 
epiaotpo  &  venerabilibiia  fratribus  soia  ac  Bremensis  eodeaie  suffragaoei»,  uecoon  &  Oaaa- 
bcsiaaai  &  Maaaaiaricmi  episcopia  dlaMcte  pieccyinua,  ut  prefato  WaMaiaaRf  iaattar  es  paila 


')  «iedruik»  bei  «aliite  T.  I.  p.  75;t. 

•)  Eliendslier  I.  XI.  «pi«!.  173.  >)  Vwnb.  e.  XXVII,  t.  tl. 
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aoflln  iniangaat,  u(  omni  ekcuMlione  ac  dilalione  ce«KBnle  infra  mensein  poai  coiiioionitivnem 
•MIM  Itar  nnlpiil  mA  ■tdcn  apoatolieani  aecedendi,  super  excciwibus  «uis  veoiam  humililer 
pflütanw;  alioqahii  ex  f me  saUato  eaiwillliel  oontradietfoBla  &  aiipelhliiMiB  «tetaenl»  «lepaaltaai 

&  (Icgrailatum  nuctoritale  noslra  ab  omni  ccclcsiaslico  bciicficio  &  ofTicio  denuntiare  prociirent 
eundein,  &  faciant  ab  oinnibus  lainqiiain  anathemaUzatum  usquc  ad  salwractioiiem  condignam 
aveltaa  evitari,  ai  taiaeD  de  tot  &  tantis  pervenitaliiuia  digmt  aatisracere  sibi  delur;  inhibenl«a 
■IbaBnlHa  «aivcnla,  ne  qata  ei  eaaiBMiiitcai«  vel  tevcre  preaniat,  Ma  qaod  at  qal  vcatoe 

tcntaverint  in  contrariiiin,  Iaidos  huiu.xcetnodi  cxcoinmunicationi  subiectos  &  a  Breinensi  ecclesia 
beueficium  obtinentcs,  eo  in  perpetuuin  spoliatos,  cierico»  autein  omni  «fcciesiastico  bcneAfio  & 
oflido  destitutoa  auctoritate  nostra  denantiare  procurent ;  civitatetn  vero  seu  caalran  aut  lioaiinuoi 

dirtrtatfMfane  interdicto  supponant,  ila  quod  preter  poenitentias  inorientium  &  baptisuiata  par- 
Tvlorum  nulliim  ibi  divinum  ofTiciuin  nulliimquc  cclebretiir  eccle.«iia.<«licum  »iacrainentum;  quodai 
quis  ciericus  ausus  fucrit  violarc,  ab  omni  ecclenlajitico  beneficio  Ac  ufficiu  üeponant  eunden;  ai 
qal  vnw  auper  re  tarn  Ullella  IwaneMtani  ei  aliqaed  pnalitennitf  dcnmtieliir  tk  UUb  ad  a>arf 
yMmem  aUiis  pealtiM  um  IcMii 

(>uia  vero  in  memorala  Bremensi  ecclesia  eleelinnem  acci'pfinuü  in  discordia  esmß 
facUm,  dicti«  archiepiacop«  &  episcopis  dediinus  in  mandati«,  ul  Um  iiiü,  qui  pro  electiooe 
ipn,  qMn  iWBf  qal  ftinial  eealra  eaai,  apaaielca  aaderHale  laiaagaal,  qaatbwa  iafka 
aiensem  post  commoniüonem  eorum  per  ae  vd  Maneos  responsales  vicem  St  potealatem  alia- 
nioi  tiabenii-s  Ker  arripianl  ad  nostram  presentiam  veniendi;  ul  premissa  exaininatione  cano- 
■ica,  si  predicta  elcctio  coDftnnanda  fuerit,  eius  confiraatitmein  obtineant;  sin  aatein,  cum 
eoaaili»  aealra  eedeaiae  aaae  de  persoaa  Meaea  pravideaBt  In  paatore«.  Qaod  «i  feraHi  Ii, 
quiM  contra  preiMaai  elortioncm  upponiint  vel  ad  noa  aeeedere,  sU-ut  prediximus,  noa  tun- 
verint  Infr«  mensem,  vpI  iam  dicto  Waldeinaro  favere  tpniavprint,  denuntipnt  eos  ex  June 
in  electionia  n^otio  partes  aiiquas  non  habere,  aoiidte  provisuri,  ut  hec  omnia  law  prompte 
qaaai  eflieaciler  asequaaliVf  quae  In  Tiriole  spirltin  aancti  aali  obeiUcnllae  dabUo  IDia  ia- 
iaagfauM  exeqaeada,  diatricte  prrcipientea,  u(  %i  forsan,  quod  mn  cndimu«,  qntvla  eonioi 
Madatum  apostniicum  non  pcrfcccrit,  responsales  idoneo«  infra  mensem  aliuui  ad  prfseo- 
tlaai  noslrain  dirigat,  satisfacturus  de  conleinplu  per  ipaos;  qui  &  si  hoc  diuerit  negligen- 
daa,  ralMHoMai  &  eantaHaafaai  aaam  digna  cwaMnaa,  daale  Uea,  caalligatfaBe  panire. 
Hae  aateni  aiaadataai  IIa  pieceptaaa  ipaaa  aalTeiaaB  Impknt  at  lllud  aublato  caiualibet 
enitradietionfs  &  appellatinnis  ob.staculo  non  Koluin  .simul  oinnes,  sed  eliaiH  per  kc  sin/ruli 
axeqiUuUur.  Qaodrea  fratemitati  tuae  per  apostolica  scripta  precipiendu  inandainus,  quatenua 
«oa  ab  Ipala  vd  aonna  aliqaibaa  tiU  fluflt  Mbaataa,  fitewieoMi  eedcsiae,  aabbUo  calaa- 
n«t  eontradlellaaia  k  ^pellaiiaaia  olialaeato,  per  daetiam  canoaleaai  pnvideri  IMaa  in 

Dalam  Ferentini,  II  nonas  Xovenbria,  pontificatus  noslri  anno  uadecinio. 
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p^bmoumttl.  bedMgt  He  Be^tiim§m  dea  tOoaUn  mH€attftM,  1908.  Jkc  9.  *) 

Sigibaldo.  abbat!  innnasterii  sanclac  iMariae  de  Roseveldc,  ciuM^ue  Tratribus  tarn  pmentibus 
qaun  futuris  regularein  vitain  professi«  in  prrpetuuin.  (juotiens  iliiid  n  nobis  pciitur,  quod 
religio«!  &  honestnti  convenire  dinoscitur,  unimo  nos  decet  licciiti  cuiicedere  &  petentium  deai- 
derite  eoagnram  tapertirl  mllMiglM.  Eft  pnpler,  iHedi  in  DnaiBO  flii,  vmMi  iutiB  iNMbk 
lalionibus  cleinentrr  annahmts,  &  prefatum  monaKterium  sanctae  Mariae  de  Ilusevelde,  in  qiM 
di\  ino  innncipali  cstis  nl><;eqijio.  quod  nd  iiis  &  |)ri)pricta(ein  Rotnanae  cccicsiae  pertinere  dinoscihir. 
adexctnplar  felicis  ineinoriae  predeccssoruin  nostroruiii,Adriani&Alexaiidri,  Uoinaooruin  pontificuui, 
Mri»  bealiPttri  &malm  pnMkmemueefiam  &|iteseiitia  acripti  privilegio  couaimci,  ■latnentai, 
ut  4aMCaw|ue  pcMMiIviMSf  <piactBnquc  kosa  ideoi  inonaatariuni  in  presenliaruin  itiste  &  cancmiM 
pos«i(lrt.  aut  in  futiiniin  conce<$.<iii)ne  ponliffcntn,  lar^'tione  ngum  vel  principuin,  oblatione  ßdelium, 
seu  aliis  iustis  modis  pre»tante  Domino  potent  adipisci,  firma  volws  veatriaque  succesMribiw  & 
Wtttai  pCTMimnt  Ib  qoibi»  haee  yroprib  duzi«ii  eipilnaiilft  vottibaMM.  Laoui  fpaam,  In 
qoo  pnblmii  maMieitan  aftain  Mt,  am  pertfauniaa  aoia;  dednMi  de  Ln,  *)  qum  iMMe 
mcmoriac  Albero.  Hnmfnir^pnsis  ecclesiae  arrliiopiscopus.  rx  connivpnfia  toliiis  clcrici  &  popidi 
eideiH  uionasterio  vestro  in  concainbium  dedit;  decimatn  deRosevelde,  quae  item  in  concarabiiun 
pro  sflva  quae  dieitur  Frankenholt  *)  viMb  dita  eai;  carian  qoM  dieitur  CoBingobor,  ')  am 
«miites  perMMBtils  aaia;  aflidni  BUktri  ean  oamibiiB  attlonttis  loia;  Talus  olletani  ein  pei^ 
tinentii.s  sui^:  dtiodecitn  inansos  iiixia  Albiain  cum  perlinentüs  suis:  in  Sclavla  villam.  que 
Lanchua  dieitur,  ^)  &  poKse.ssiones  quae  iacent  iiivta  liii;  bona  qune  bouae  loemoriae  Ennen- 
gardis  marchionissa  ecclesiae  ve^lrac  contulit  in  Tituiarisco,  curiani  scilicet  Criinpestede  ')  cum 
omilNn  «ttia  perttnenliis;  eqriaM  Fnigfatede  *)  ean  perÜBentiia  aaii;  totem  temei  qwe  dicKer 
Bttsin  ')  cum  pertinentiis  suis:  omcium  Oddonis  cum  pcrtincntlis  suis:  officium  Hermaeni 
Wilhr  rni  ctiin  «innibus  pettineatUs  auis;  ofBeiaBi Sibcnii  cum  pertineBlns  aui«;  oUuimBtäafi 
cum  pcrtinenliis  .suis«.  > 

Co»  antem  geneiele  taleidletnBi  temdlB  ftaerll  ^  ntfue:  edebnre.  dvima. 
oleum  sanctum,  eolieeeratieiMe  •liarioni  aea  baaOlearum,  nrdlnftilBiino  MiMurhmiw.  qaiadaaens 
ordincs  fuerint  promovendi.  n  dioresano  suscipietis  cpiscopo  ^e.  utqtie:  voluerit  exbibere. 
Alioquin  ad  queincunque  walueritLs  anttstitem  recurralia,  qui  apoatoUca  fultus  auctoritatc  qua« 
peetadantiir  indalgett.  ObeonAe  Teio  te,  Mae  ciaedc»  laci  ebbate,  ^t.  Wftie:  awundni 
Deum  &  beeU  BeDsdietl  regnlam  prevldeHat  eltgeadiwu  Qoed  ei  finto,  «piod  «biit,  in  im 


■)  Ebendaher  t  XI.  cp.  I«3l  AB|illhM«M  dl«Mt  PrMkginii  aadi  te  Oiran.  mwml.  BomwcU.  p.l4li. 
*)  Uba,  KbchaiM  GrtawMidi,  faa  Attw-LaBic.  VergL  «ntca  dfe  tMnmae  vom  Jahn  UM  Ja»  I.  *i  ^ 
»MIdeh»  in  4m  HU»  v«a  VhMfceDb«r*tel ,  K.  Etiiorp,  im  Amt*  Zeven,  lu  tncben.  *)  MoljAot 

K.  SIticaMa,  A.  Zann.  •)  Laafcow,  K.  Si.  Georg,  im  Anne  Kaixeburg.  •)  Kraaipiri.  &  aal«« 

baiB  Jahn  »17.  *|  FkamA,  K.  SUwhaiMi^  ia  DUnaiacfam.  «)  BUtwa,  ia  ifiattai  LaaJ» 
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coUe^  invenire  neqviveriDt,  qui  huic  reginini  idoneus  babeatur ,  liceat  eisdeui  de  quocunque 
maluerint  loco  siii  ordiais  &  me  profesn«nis  assamera.  ProhibMiin  inaaper,  ut  miUas  abbatum 
Bneveldcmia  MoiBMleril  boM  inAudare  -vd  ytadm^  loi  äO»  qaoHbel  litalo  «HaaiM,  atae 

assensii  niaioris  &  sanioris  partis  capituli  ;  estri,  presumat.  Prcterca  dcccmlniaa,  aicut  predicli 
amteceaaores  nostri,  Adrianus  &■  Alexander,  Roinani  poBtificeä,  dccrcvifise  noscontur,  nc  alicui 
andttepbeopo  vel  qitaeopo  aeu  alH  eedesiasticc  seculariquc  persona  aliqua  disponerc  vcl  ordi- 
aare  ant  exactlonea  vel  parataa  recfpere  aine  canamau  &  volnntale  Aatnun  OUDca  aervtenthin 

liceat,  sed  tantum  Hoinand  pontifici  ad  obedienduiii  vel  scn  icnduin  teneatur.  Ad  hec  staiuentes 
saneimuR,  ut  nulJu.s  unquaiu  monasterii  vcstri  advocatus  esse  presumat,  ni!;i  quem  fratre.s 
contmuni  conseasu  previderint  eli^endura.   Sepulluram  quoque  ipaiua  loci  ^c.  iwfue;  uuUus 

■US  ergo^  ut  nuUi  oinnino  hominom  fas  sit  preftlan  aMMMaleriuin  ^c.  ut^te:  profiitara. 
Salva  sedis  apostolice  auctoritate.  Ad  indicium  antein  percepte  huius  a  Romana  ecriesia 
libertalis,  eecandum  quod  Vdo  inarchio  cum  fra^e  auo  Rodulfo  &  oialrc  Odda,  in  quoruia 
pttrfaaonla  aioaaaterian  ipawn  iHui  eat,  iaatltuiaae  dlmaacUiir,  ■}  per  auMU  aJngaloa  bbaatloi 
unum  nobis  nostrisqm  avceMMittiw  penalveMa.  Si  qna  ^tar  in  ftitimun  ^e.  «ifne:  aaUacaat. 
dmcti*!  autem  eidem  loco  ^c.  fuqtie:  premia  etemp  paris  inveniant. 

Datum  i^aterani,  per  inanum  Jofaanaia,  sancte  Marie  in  Cosinidiii  diaconi  cardiaaiis,  »ancle 
NMM  «edcaie  enmOvIl,  T  idn  DacmMs.  bdietlgae  XL 
HOCTUI,  poatilcataa  wo  donlni  AuMeentf  pape  m  aaa 


<JCCLXXII. 

ASbrecht.  Graf  von  Hohtein,  übrriilxxt  der  Gemeinde  zu  Beryi-dorf  die  Bilk-  zur  Erl>atam§ 
einer  Müh/e,  denn  Krhng  drm  dortigen  GdxtUchetl  bestimmt  ist.    l'JUS.  ') 

Albertus,  comcs  liolUacie,  omnibus  prcsentis  pa^e  inspectoribuü  in  perpetuum.  ^uuw 
aa  '^e  tait,  qaaadaqiw  per  deomaai  toaipariB,  ■llnaatlBBi  peraMlaiMwa,  »  ai—witta  hiwIaaM 
dabuBlar,  aeeeaaariaM  eat  ut  acrlpti  teattaionte  robanBlar,  M  de  ^ab  ia  posteriun  aliqaa 

duhilalio  moueatur.  Xotum  sit  igitur  ooioibaa  ad  (juos  prcscns  scriptum  perueneril,  quud  nos 
parrochie  in  Berger dorp  rinum  BUle  ooBtalianw  atl  cdificandum  in  co  molendinuw,  sie  ut  fructuM 

•  Ut  aatcn  hee  daaatta  aastm  late  mmM  et  hieaaei»M  et  ae  eootr»  Ipsam  qais  de 

Hucccssoribiis  noslris  aliquid  valeat  altcmplarr,  prescntcm  pa^nam  sigilli  nonlri  fccimus  testl- 
monio  coaimunih.   Teatea:  Hedwicua,  abbas  de  Heinenelde.  Uagn^  prior  exyade  cenubiL 


.  •)  Vergl.  obe«  CXXVII. 
')  Nach  den  !■  BaiMbar|«r.  Dowmhim  MaälkiMn  Orisiad«. 

Bd.  I.  ü 
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Cuonradus,  Racebarge— i» ciiwteM.  Ltici:  UeiiwiawBwte. Vlwabmm htkkeaSmxg,') 
et  alii  qiuun  plures. 

mt  kee  «uw  Maiea  imanMilnniK  MOCVBL 


GGGLXXm. 

SekrtOcH  det  KJBntgn  uud  erwühUm  KaUers  OU»  an  de»  Pt^A  hmaemt  UL  iX09,  ') 

...  Bngum  Hmi,  «t  «i  M  eeetaia  BmMUi     ein*  «lealb  vobis,  liM  per  ngm 

Dtcüte,  sive  per  quemcuni|uc,  incntio  facta  fuerit  aut  pelilio,  eins  negotii  executionem  uaque 
ad  adventuin  nunÜoruin  nostroniin,  i\nos  vobis  super  en  idnncos  quantoctus  inittemus^  differatii« : 
seientes  pro  eerto,  quia  secuada  elecUo,  sicut  &  prior,  ^  coatra  Ueiun  &  coatra  ins  &  raüonein 
fiwto  est,  &  MNlrlns  pranoUe  vd  vsbia  Td  noUr  i 


GGCLXXIV. 

MibyteM      JCAm^  Ott»  IV.  fibr  dte  SUM  SMfe,  i209.  JHaf «.  9 

...  OnoM  MlCM  uw«.!!!!«,  qiiae  fiMiintEcfel  de  BedhftHft,  qM 

archicpiscopus  Sifridus  et  post  euin  antefatus  pater  noster,  dux  Hcaricas,  per  reeompensaclonem 
bonorum  siioriiin  libenueniut,  IUm  Ubere  Iradiaus  bargauUms  dadfl»  Md»  iure,  quod  vocant 

wicbelethe. 

OwUe  im  Zmgm  dtr  »  AUnborc  «MyMtottm  tfrfawd«  Iw-rtoi  «fr  Mir  imt: 
Cones  Addphig  de  Scli«wiiibni|^ 

GCGLXXV. 

Piffut  humetn» ULSeknAmm  dem  SduHmhm»  Htbvieh  m  Bremen.  1909.  Jyl.2.') 

Cum  dilectiu  illiua  magister  G.  in  nostra  esset  presenti»  cons(i(utus,  coram  nobis  litiniilltflff 
est  osofesBiM,  fuod  seper  scbstastrie  BreoiemBis  ecdesie  ac  prebenda,  qua»  aliquaado  possedsielf 


*)  Dm  Btiirich  Batch  gedenkt  Arnold.  Lubec.  I.  VI.  c  13  als  eines  Feindes  dea  Grafen  .\rlulf  voni 
Img'        .*)  DwMlbe  encWat  auch  im  slHr  Urimode  T««  Jakn  1M>  Sflp<«ibcr  »  1«  BuAlgfr  Coi.  i 
Mcgapol.  T.  L  piSL  Die  Neieleaburg,  ia  HunbirglMiai  MBwcfiar,  iiwiilriiMrt  dto  Gtmm  das 

NciMlwa|ipeni  gegen  S«ch«<?o-LauenlHir^. 

■)  Am  Baluie  I.  I.  De  negotio  iinperii,  epUt  löü,  '  - 

•)  Vollständig  fliHMht  is  iM  Oll»  CMfe  T.  UL  p.  m 

•)  An  Bsiu«  L  L  T.IL  LZU.  epirt.«.  D«r  SdiolMdcoi  BdSilBb,  welcher  Khon  taMwIltt  «nOth 
I  (•.  AlbM  ted.  h.  ■.),  «racMnt  in  den  Jahren  1901  Mt  nOS  Mb»  In  dieaer  WBrde,  In 

bemerken.    Vnm  Jülirc  I  jrC.  l)i>i  I'2;i0  finilpt  suh  in  di-rselhen  wiedST  i 
ca  flir  denseUieo  ttaiic«  mäuea,  welcber  jeme  frttiiet  beUeideie. 
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I  le  nec  inoiestabat,  nee  volebat  in  posterum  molestare,  sed  observare  diligenter  arbitriaB, 
quod  toter  tc  ac  ipsutn  super  üs  faerat  finmnigßtmm.   Vnde  aupnr  tiia^ow  ipii 
^Uentium  duxiinus  iiaponeaduin.  , 
,  IMwn  VHccMt,  VI  MM  Jrin. 


GGGLXXYL 

P(qMf  hameau  III.  an  im  iwk  .crMlAAin  rjMtekm  Kalter  Otts  IV,  1209.  JM  &  ') 

Cum  vir  iniqtius  &  apostota  Waldotnarus,  quondain  cpiscopus  SIewicensis,  ad  seden 
apoatoiicain  accessissct,  per  caiii  de  duri«»iino  carcere  lilierattis,  in  quo  suia  meritis  diu  fuerat 
dctealus  Incluwia,  &  no«  ei  buiuanitalciB  oinniuHNiaai  oateodore  eanaaemiia,  exagitatus,  non 
dlvlBt  apirilu,  aed  iu^m,  a  BoUa  daMMb  lUMnltaiH  daecarft«  «oUala  aiU  gralla  aa 
ustcndcns  ingraluni,  &  adininistralioni  Bremensis  eccle«ic  ncquitcr  se  ingessit,  priori  eccieaia 
teaiere  derelicl«,  non  curans  aduertecev  quod  secuudum  canonica  ijulitaU:  qui  a  cathedra 
priori  deserta  sine  Bcnnani  pontMeiB  coBiaentia  preMmpsit  ad  aliam  ae  tranaferre,  &  prina 
eaian  dabaati,  qoaai  par  aapaiUaai  apreait,  k  repalli  njoNlaailaaB  •  aeeaada,  ^aaai  per 
iaaridaai  mncupiuU;  pi^aacIlBi  cum  in  presenfin  nostra  dilcctuji  filius,  prepositas  Kanrti  Lud! 
Roakildetuis  ci  ie.se  inaiesiatis,  apoataaie,  aduKerii,  periurü,  dilapid.-.tionis  &  conüpiralionia 
criinina  obiecisset,  quodque  irregalaito.cacnleret,  utpote  de  dapUoi  adulterio  procreati»,  diapen- 
aafioaa  fpaiaa  «Iba  ab  apoaloHca  aeda  per  aabrepfioaen  «Mcnla,  aappreaaa  ipiad  aatet  apartaa 
&  expressn  quod  existcret  naturalis,  cum  &  pateme  inronlinentie  iinitator  Hlios  habeat  pait 
«acros  ordine.s  generalos,  que  oinnia  idein  preposilus  contra  etun  se  obtuUt  probatumm. 

Uuaoivis  ergo  durissbne  aniuadvertere  potoiaaeaiaa  in  aaa,  ^pda  laaiea  aadea  apoatolica 
caBaueatt  aiaiiaaaladlBa  tcmperu«  rigorem,  polaai  ipai  debttan  dübroalaa  ad  tempoa,  venera- 
bilibun  fratribii*;  nostris,  Majjdebur^fnsf  arcliicpNcopo  Miisf[iip  nr  Hrrmf>nsis  (>cc!f"H!c  su(rrn«r!tnris, 
Oanaburgensi  prcterea  &  Mona-sterieiisi  episcopia  diatricte  dediinus  in  prcceptis,  ut  prcfato 
WaUeaMM  w  parte  aBiIca  diatricte  precipereal, 

huiniliter  petiturua:  alioquin  ex  tunc  .sublato  cuiuslibct  contradictionin  appellationi!«  obstaculo 
depMitua  &  de^nMlataai  ab  oumi  eccieaiastico  officio  &  beoeficio  auctorilate  n«stra  nuatiarent 
eaadeaa,  &  Aaemt  taaiquam  apathematiaataai  uafae  ad  aaMaftcHiBBi  cij^gnaai  arcHaa 
aailari;  aanibaa  ntehibniaaa  biMbenlaa,  na  ^  et  maananiaare  pnMMiM  ael  fiuiere«  ito 
quod  si  qui  uenire  in  contrarium  atlemptArrnl.  laicos  hulusinodi  exCQBMRonicationi  siihiertos  &  a 
Breniaisi  e^ckaia  beaefiduai  obtineatea,  eo  in  pecpeiuiun  ^olialoa,  clerieos  aatcai  aoctoriUte 
aanü  awrlaalartka  benefieio  jSt  allda  dMfltalaa,  cfoiMeai  nra 
ai  eonin  inblMlieneai 


')  Am  Balasli  L  I.  T.  IL  I.XI1.  «rltl.8a,  aadi  daai  fal|«Btai  Schraibm  batMilifl. 
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OTinerent  adhcrerc,  supponcrenf  districtissime  interdiclo,  ita  quod  preter  penitentias  inorienUuin 
&  paruulorum  baptisma  nullum  ibi  diuinuin  officlain  nullumque  cetebretnr  ecclcsiasiicura  sacra- 
meDtain.  Quod  si  quis  clericus  ulolaret,  ib  OBWi  ecderiullea  teaeflcto  *•  ««Wo  defMUkNaft 
■folantem,  si  qui  anper  n  tun  OBeHli  lanrnntmi  et  alh|ii««  pMittisMBl,  daumciarentur 
«o  pcnlfiM  nim  tenerl.  Sed  Waldemarus  prcdirtiis  nrcmn  sie  tensuin  non  inetiiens,  nec  fugiens 
a  sBgitta,  in  sus  damnabilitcr  pcrtlnacia  perseuerat,  cum  Dathan  &  Abiron,  quos  terra  vivo» 
aiworbuit,  portioncm  uisi  resipuerit  liabiturus.  ^ 

Cnm  i^tur  fiwtnm  sit  adeo  fnaipiens  cor  ipsias,  nt  vklen»  mm  vidert  &  auribua  non 
peKipM,  MO  conle  intdiigat»  «t  «OBvewua  sanctor,  sed  iram  in  die  irao  ac  revclalionis  iusti 
iudicii  Dp!  sibi  thesattriMW  non  cpsset,  ut  eius  ccrvix  indomita  &  Riionitn  sequaciuin  fortiuR 
valeat  edomari,  serenNalm  regiam  rogandam  duximus  &  moneudain,  quatenua  sicut  Dendi 
tiraes  &  ecclesiam  Ronuui  dlli|ii  *  tailitbM  un|ilenfii,  taliter  in  ean  flc  compliccs  ms 
toM  vtan  estceew  poteotaiis,  flandini  yfMemanm  n  diHate  Breinensi  &  eins  finibos  potenter 
«Spellens,  &  ubicunquc  ftjcrit  tamdiu  persequcns  tamqiiam  Dei  &  eccle^ic  iniinicum,  donec  sibi 
ventio  tribnat  intcllectum,  illosque  quos  suos  consliterit  esse  fautorcs,  per  poenas  quas  vidcris 
lnflilgendas  a  tam  temeraria  presuinpUone  coapeacenSf  qaod  per  efbctan  opate  t^gMattin 
Deo  te  TflHe  ptocere,  Bostramqne  intwrlam  vfaidieve  ae  ioalttle  sedulo  defcervfre. 

hrapcr  dUeetos  filios  H.  ')  electum,  H.  *)  aeelutieiini,  O.    cellerarfaDi,  &  H.  canonicum 
es,  qni  prnptr  r  bonum  obedienMe  sois  redditflms  hactenos  sunt  prioati,  non  penoitta» 
in  postenun  defraudari. 

VItnMt,  TI  Maas  Julii,  pontiacataa  noMri  anno  dnodednw. 


GCGLXim 

Papit  AmoMN«  Iii.  m  «a  Mtehefe  w  Httlmler  miä  OMäbrOck  md  die 

aughigmMUft.  I209.  ML «.  *) 

Innoeentius  episcopus,  seruus  seraorum  Dei,  veneialiOnNia''firafrilNUt  Monaatericml 

Osnaburgensi  episcopis  &  suffraganeis  Hremcnsis  ecclesie. 

Dm  Vothergehendetif  mutatU  nulandls  gleicklatUend,  biti  '  "  ' 

nan  tenerf.  Cob  tgllnr  Waldcanna  pvedMoa  ||  areani  ale  teanm  mn  Metnenn,  nee  f^fteA  a 
sagitta,  ad  apostoliean  aadcm  nou  taennftt  -infra  tenninnm  preftnitum  a  nobis,  sed  in  sua  per- 
Unacia  dsmpnabilitcr  perseucrct.  per  apostoUca  «obis  scripia  inandaintis  &  dislric'te  prccipimos, 
qaatinus  eaadem  sententiam,  quain  incurrisse  dinoscitar,  per  uestras  &  uiciiias  dioceses  puUi- 
eantaa,  ft  ««ntni.cnHi  anoa  convlicaa  Iden  oMtadstuni  per'annla'MBlIter  «lifiitonfta,  kiUdi, 
in  1  fnilM  IMntv  taaa  dialmntt  bllcinni  qaani  aBa  «eetoaiMiiei  aacranrtttta  prtMr'lMinia 
.  >  .  .   •   •     .•••I'  •    .  .1  •  .  < 

»)  Barcbard.  •)  tielnrich.  *)  Gernand. 

')  Nach  dem  Original«  lu  Stade  sab  Utlera  B,  welchen  da»  Blddegd  dea  Papel«  InnoceiM  III.  aaUng^' 
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faniuloruiii  &  penitentiiui  laorientiiun  ipaia  presentibus  ftciatis  omnino  ceiMre,  contradictores 
ipfnlhtfimf)  TCHola  per  ciiMWtw  MdMiasttoan  conpeMendo,  &  iUos  ctnonicos,  qui  inxia 

presamunt,  dcnuntiando.  in  rlcctionis  negotio  partes  aliquas  non  habere,  clericos  seu  monadiM 
vel  eUam  laicos,  qui  eidem  impertiuntiir  fauorein,  excooMmnicationis  ninculo  innodctis,  nisi 
«mmbKI  iwipiscant,  ew  qui  abbatiaa      alias  prelalsna  aat.bendicia  receperuut  ab  ipso, 
aadoriMB         iHpIMHiii  flr  lurnfirth  iallhnn  ninn  npn  minmiliowH  !■  p<ii|miIiibw  iipiBMic» 
■    DttMD  VtterMt,  TI  aMias  JoHi,  pontUealna  dmW  aau  diMdedM, 

CCCLXXVIII. 

P«9»<f  Imacent  III.  Brece  an  den  nai  erxcahltcn  BUrhuf  Vonrad  von  Minden,  Uber 
die  Eirwä/diaig  de»  OsnabriUker  Bitckofe»  Uerliurd  zum  ErzbUchof  von  Bremen, 

mo,  oe&  aoL  ^ 

■uMcorilu  eptoMpuB,  anvu  senum»  Det,  dlleotia  iiite,  Mindeui  dedo  et  «Utfl 

Ijesbemenrit  Monasterirasis  diocc^eos,  et  custodi  Monasteriensi  salutem  et  apostolicam  bene- 
dictionem.  VemnrabUea  |{  fratres  nostri,  Lubicensi»  &  liivonen-sis  episcopi  &  dilectus  ßlius,  maior 
d«canus,  cuia  Geterla  canoaitis  Brcmeosi«  ecdesie  suis  nobis  litteris  inUmarunt,  quod  cum  olim 
WaHdaaanmi,  qaoodam  SIewieeMeni  eptoeopoim,  *  noMt  In  ttddepiMOpini  postaduaent,  qila 
Id  DOB  potult  dReclui  mancipari,  quidain  rx  eis  clectionis  sue  note  in  dilectum  filiuin  B.  P  eiusdeui 
ecclesie  maiorcm  prcposituin,  contulcnint.  A'cruni  fniin  ipsliis  non  exiKit  cicctio  confirmata, 
ip»i  quantuin  in  eis  extitit,  de  alia  pcräoua  traclautcs  cccieste  f>uc  jg  consulcre  curaucnint, 
propterqmd  noa  laalpa  ramm,  venna  ettin  fentmmm,  a  laMt  «Ume  «dheMuHIm  propler 
dluersas  caasasWaMenmr»  predicto  graues  iam  dudan  peraecutioaca  sont  iiapediaieiita  pei^ 
ppssi,  fe  adhuc  etiam  patiuntiir.  At  qunniam  mora  preteritf  femporis  ecclesie  viduate  ad 
nichiluui  fere  redacte  fuit  quaaiplurimuin  hucusque  dainpnosa  et  futuri  protractio  perniciosa 
pateist  magte  mss,  üdm  la  hiibm  haarfiBaii  teoMcn  pctlufl  fj^gsntBa«  ^pMB  pn  dmw  IM 
inuruiii  non  opponcrc  se  ac  sua,  rei  quam  fiMepCHMt,  iaateterc  fortiier  necessariuni  extiouurunt.  *) 
Undc  f»in  ipsi  quam  diclus  preposUus  per  «iiias  litteras  speciales  a  nobis  huiniliter  postulartint, 
ut  venerabilein  (ratrem  nostmai,  Osnaburgensem  epfscopuin, eiadem  uidnua^  &  per  uiuuia 
eagnitaiaf  ipali  Ib  JtditepiwapaM  eoMtdcre  dignareuiir:  per  qUM« -tum  ilt  Tfr'aMvIbw  * 
ticlentia  preditaa,  ac  generis  nobilftate  preelarai,  tt  eodeslaai  albl  «aiiaaiaaaiii  bacteuus  uirtliter 
defenaarit,  prefaia  ccciesia  poterit  in  statu»  pristinum  rcformari  &  compesci  nichiloinintiM  iii- 
aolcntia  laiconua.   Nos  igitur  consali  aolente«  ecelcsiae  diutios  desolatae,  diacretioni  uestrae 

■)  lÄt*:  ettiuiarunt. 


<)  All»  dem  Originale  tu  Stade  Capt.  It.  >'o.  l'i,  trelchem  dAi  Bleistegel  de*  PapMt  IwOOBI  lU.  aalüi^ 
*)  Gerhard  I.  Graf  voa  CUMbarf.  &  Htfser  OtaaMck.  GMcUcbla  Tk  III.  &  1. 
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pflK  ftpofltoiica  scripta  muidaiaus,  quatinus  iuquisita  super  liiis  &  co^ta  ueritatc.  si  res  ila  «e 
Mhat,  aucloribite  nostn  eidein  epiacopo  ioMiogatta,  ui  ad  prefatam  ecdesiaui  Urencnaeui 
aoirTHlttj  itoi— .wgjai—  in  mwin«  Pawinf  fecepiBWw;  cunqwt  pwpiciir  anuMllrtw  iiipwii. 

Iffn  patlMa  dnximus  raciendam ,  uL  «M^iw  auMiptfonein  pallei  OsnabiirgeBflein  eccieftiain 
aicut  propritts  pnMnr  rotincat  &  jirubenipt:  ininngentes  nicliiloininiw  clcro,  ministerialibus,  & 
popalo  eccleaie  memorale,  quod  eidan  uäquu  ad  Miaceptiouem  pallei  tainquau  pa^«ri  propri» 
fti^iaii^  «t  litcimiio  &  fliliilwni  obedienliui  ddiilMi  &  hmvran;  MDtndletora  per  oennrnMi 
eedealaitleiin  appdlttione  postposita  coiapescendo.  Xos  eniui  ueii«rabilibu.s  fratribaa  no«trlt 
suffraganeis  Äc  dilectis  filiis,  capitulo  ac  ininisferiallbus  Ureinenüis  ecciosie,  nostris  dainus  liücri.s 
in  uaudatis,  ut  posti|iiHin  idein  de  inandato  uostro  per,  vos  sibi  facto  ad  «cpediclam  eccleaiain 
■ocesaerit  gubemandaui,  tainquam  pa.Hlori  auo  ipsi  obedieotiMi  &  reverentiaa  dcbKaiii  ezhfbentea, 
eU«  liiteMlaiit  hnMOHer  deuote.  Ad  tue  votaimis  &  nandamM,  ut  eMtfradletoics,  ti  q«i 
IMifliit«  upI  rrlx-llcs  censiira  Mmili,  appellalione  poMposita,  rompescatis.  ^u6d  si  non  omnes  hiis 
exequpndb  potueritis  Interesse,  iu  ca.  Tili  electet  cum  «onus  alLero  nicfailouiiiiiia  exeqmrtt, 
etiaiusi  iam  Tuurin  iu  eptscopiun  coasccratuü. 

DatwB  lütcrani,  in  kalndas  Novewtefe,  pootilcalua  aoatri  «dm  terii»  dedn». 

GGCLXXIX. 

Pqni  BmoeeHM  m.  Bme  m  Me  Bitehöf  e  von  IMedt  und  LMmdt  ^eleh  tUm 
,  VorhergeheHden.  1£10,  Oet  90, 

Innocentius  cpiscopus,  scriius  Krruorum  Dci,  dilrclis  filiis,  di-cano  et  capitulo  et  venera- 
MlibtLS  fratribus  Muffr;i^anei.s  nec  non  nobilibus  uiris,  ininisterialibitöBreineusis  ecclesie^  .salutciii 
et  apostoUcan  benedictionem.  |)  £x  iitteria  ueatris,  fratres  Laliicenais  &  Livoaenaui»  episcopi, 
fn  dceane  ae  eapilidaB,  naatn»  «at  apaatalaliil  KsmluBiv  qnod  can-  «Itai  WaldcaHwaa, 
qvondam  SIewicenfiem  epi.sc»puin,  in  archiepiaeepam  poitaltifaalia  a  mbiB.  quidain  vflrinua 
dectionis  swe  uota  in  dilcctuui  filiuin,  B.  ecciesle  vf.stre  maiorein  prepositum,  contulrrunt.  Verum 
quia  U  ipsias  noa  exlitit  electio  coofinnata,  uos.  quantum  in  vobia  extitit,  de  alia  perMiia 
tiwMMtea«  «Meai  eodflaia  cawalwa  oaraaWs;  propter  quod  fte.  pItM  «b <■  da»  tan Mrfat» 
filMdm  ArrM  bat  diutioa  dcMlatae,  dileclia  filiii,  Mlndciiai  eiecto  &  afcfcaU  Uaternanai  Moaart»- 
riensia  diocesis  &  . . .  custodi  Mona<itcrieiiai,  no.stris  lietiimus  litteris  in  mandatis.  ut  inquisita 
■aper  hüa  &  cogntta  uerilate,  si  reoi  iouenerint  ita  case,  dicto  rpiscopo  auctoritate  nostra 
hriangant,  at  ad  preMaai  «edariaai  Breaiwseai  accedat,  eiiiadem  regjawo  in  noinlne  DMatai 
Mccptaraa  te.  «i*  •«>  M«i  gobaiMl;  Mngarim  wkMkmkm  «ksar  ■rialatcfialibaa  & 
populo  Osnabnrgensis  rcciesie,  quod  eidein  epi.scopo  usque  ad  susceptiooein  pallei  (ainquam 
pastori  proprio  iatendaot  ut  haclenua,  eahibeaat  obedimtiaai  debitan  et  baaareui;  ooatradiclorea 

>)  Aaa  dca  Oilgtarit     aiala  h  Cq«.  Ii.  N«.  fl& 
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per  eenuiraia  eoclesiasticam,  appellatione  postposita,  coinpesceodo.  Quocirca  vniuersitati  veatrft 
per  apoalolica  seripU  wandaai««,  «jiMUniw  postquam  ideoi  de  mandAto  noslro  sibi  facto  per 

eidan  intendatis  humnUer  &  denate.  Alioquin  dictis  executotibos  nostris  daama  Itteria  in  aiMri 
daiis,  ut  coatradictorea,  ai  qni  ftwrial,  v«l  rebelks  per  eemaraai  tedMatBmm^  «ppelMaM 

remota,  compescaDt. 

GGGLXXX. 

Papil  /wwesM  ///.  ArcM  «  Oerkmrd^  RUekof  «m  OniaArttaft,  After  4mmh  BrwdMM^ 
sMi  JErsAMife  «Ott  Mrmm.  I«I0.  Oefc  40.  *) 

Innocentius  episoopus,  aeniw  aeiiifM  Dd«  vwmUli  ftairi  OmAugaMl  e|riieopo 

italutfiii  et  apoKlolicain  bencdictionein. 
Da*  t'olgtnde  gleich  dem  ertten  ik-hrtibm  bist 

nufUmmB,  QßttünM  flnterattaH  tM  per  apaatoliai  Mripla  mmiMmmt  ifaltm  mm  •fitM» 
esMatariboi  Uli  flurit  iniunctum,  aeeeJaa  ad  eccle^iam  meMurabw,  <c  ta  Oiristi  nomine 
regiinen  ciits  snsripias  ac  fideliter  excqiiaris.  Nos  eniin  tectiin  propipr  neci^siiateni  temporis 
tipecialem  gralLam  ^c.  wieoir»H$:  ^bcraes;  dantea  aupradictis  executoribu«  in  m&adatis,  ut 
iaiaa^t  den  Nn  WMpMwmdOb  PMcm  BrcacMt  ofMo  a  vcMrabÜM  tntrikm 
«oatria  soffragaaeto  Bt^aiaMia  «edide  ae  idiihifiiriiliin  das  aadria  daxlaiaa  Hlcrii  Mingiia 

<hMi|  ut  ^C.  H-iV  vor. 
Uatuin  wie  vor. 

CCCL\X\I. 

Vogt^  HaUanätmer  tmd  Genieiiide  der  Ütadt  Hamburg  urkUHdeu  über  die  mit  der  Stadt 
EäUek  ie$Mmmm  enge  VerbtHdungy  kraft  wkker  dh  Bürger  letztgtdMkter  Stadtt 
mrni  sie  mU  tkrm  Wturen  mdk  Haadnarg  toaaaai,  dort  gUtehen  FHedm  mi  gfetehe 
SUekerkett  ge»U*mi  »oBeu  mU  de»  Uamb>urgüekeH  BOrgerH.  *} 

Yiria  bonestis  et  prouidis  dilcctisque  atntcis  suis,  adaocala  et  consuirbus  crtrri^^qiie 
biuyenaUma  LubieeaMbiia,  aduocatua  et  consules  uniuersi  et  ooauaaae  ddlalia  in  Uainoienborch 
panlaai  ae  heäMm  ad  obaeqaia  adaDtatem.  Naaertt  aealra  praaliaalia,  qa«d  aaMdiai  et 


')  Ao*  ileiM  Orifiinnlp  lu  Stade  in  Caps.  VII.  >"o.  20,  dem  d4M  BMtlcgd  de«  Pa|Mileii  anlilingt. 

')  Au«  dem  Copiarius  des  CaailersAlbrecliI  von  Bardewyk  zaLlbeck.  Drey  er  Jm  Naofragii  p  H  li.ii  diwrr 
Urinode,  wie  es  »cbelnt  willkflhrllcli,  die  Jahretuhl  I'IIO  betgeflfL  Doch  deal«  die  Spradie  der  Urkunde  aul 
^cM  Zeil.  VieIMcht  Itt  dto  O^iimt  4m  Ua^niicbea  Vogm  tUhmtt  n  UbMk  Im  Jabre  1310  Deccnbcr  4 
(s.  Sabm  a.a.O.1h.UL&101)ailte  AmMUbu  «am  UifeMaia  in  VaibMaac  «a  bilaiw.  Vcfgl.  oM 
N0.CCXCVI. 
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dilertionrin  iniitiiam.  hsctenus  intcr  uos  et  nos  habilain.  modis  oinnibus  et  Kumina  «iilt^cniia  de 
cetero  uolumus  conseruarc.  Indc  est  quud  scire  uos  uos  ciipimus,  qnod  ius  nostrum  et  ius 
nestram  esse,  et  em  deMt  ct'vtee  actM«  ita  al  Mrtri  burgennes,  cm  bonh  aato'«liie  «MMp»: 
«ne  ta  daflateM  nostnui  MboUb,  fat  nMlra  doHata  per  ooHri»  et  >«•  nearllilB -l^aien 
debcnt,  qua  nostri  bur^^ifsises  cum  bonis  ipsorum  frui  dinoKcuntttr«  Sapcr-Mo  im*  fWWlWI 
litlerun  nostram  concediraus  sigilli  nostri  uunimine  roboratam. 

CCCLXXXII. 

FormiUar  bei  Veberreichtoig  de»  falütans  an  den  Erzbisdiof  Gerhard  mut  von  telbigem 

Ad  Innonn  D«i  onaHMtoatts  et  beate  Mari»  Monier  ttii^^ 
ctPadl  etdoulai  papelnnocentü  ||  et  Ronane  ecclcsic,  necnon  et  eeclesie  tibi  commissc,  tradimustM 
psUciitn  df  corpore  bcati  Pctri  Niimptuin.  plenrltudiiifin  iiidpliret  ponlificaüs  officii.  ut  utaris  f 
infra  ecclcsiam  tuain  ceriis  diebus^  qui  exprimuatur  in  ||  priudc^üa  ab  apostoUca  sedc  conoessis. 

Ego  G.  archiepiscopus  ak  hae  hon  in  aBtoa  tMk  et  «badiaaa  «ni  beato  FMn  aaMl»> 
^0  apaatiBoa  Banaae  aadaaie  at  daaiiaa  pape  mt»  lanocifHtia  aalaqae  aooaeaMwibaa  eaaaakfl 
intrantibus.  Von  tro  in  consilio  aut  cnn.<<en8u  wel  facto,  ut  uitain  perdant  aut  inembnim.  aat 
capiantur  mala  captionc.  Con^iliuiii  uero  qnod  inichi  crcditiiri  mint  per  so  aut  per  nunlioft 
aooa  sine  per  littenu,  ad  eorum  dainpnuui  tnc  KCienIc  ueiniai  pandaui.  Papaiuin  Kouianun  et 
mgalla  aaactt  Vetri  adlator  da  er»  ad  reaaeadaai  et  derendeadam,  aakw  aieo  ordbien  caalia 
OBBiein  hominem.  Legatum  apostolicc  sedis  in  cundo  et  redeundo  honoriice  Mtttka  -tA  fai  aato 
nccessitatibus  adiuuabo.  Uoe-iius  a«l  sinoduni  ueniam,  uisi  prepcdilus  fuero  canonfca  prepcdilionf. 
Apostolonini  limiua  singulis  bicnuiis  uiüitabo  per  ine  aut  per  ineiiin  nuncium,  nisi  apo.->toiica 
abaolaar  leeatia.  PoaaeaaioneB  iicra  ad  BMtoaaai  aid  arehiepboopatus  pcriinehte«  aaa  äeadaai, 
neqne  donaba  neqae  faq^norabo,  neqae  de  aoao  iafeiidaba  aut  all^uo  aiede  alfaiabö,  Bieaap 
auHo  Boanw»  paatilee.  Sie  Deua  wm  adlaaet  ^  hee  aaada  cäaaf^lla. '  Aawa. 

CCCLXXXIII. 

AtteOert,  Graf  der  Holsteinrr,   bestätigt  dem  Kloster  Netimflnster  die  vom  HmAfHirttf 

Krzbisckofe  At/ielbero  verliehenen  Zehnten  bei  Blxhorst.    0,  J.  ') 

In  noiniue  pauis  Sn  Alii  &  spiritua  sancti  Athelbertus,  coines  Uolsatorum.   Quomain  inter 
■aadaaaa  varietatea  dUldla  wt  carda  attollen,  aU  wra  «aat  |;aadia„  aQ^OM^itaQ  daxtaas 


')  Aa«  einer  P«iaMiMlMial«..  »il  anablimtMi  BtaUtRri  dat  PapM«  laaaMW  IHV  «•  it 
Gaft.VÜL  «0.7.  .  . 

•)  Am  e.  J.  4«  Wetipbalen  Moauneat.  loediu  T.  tl.  p.  Mß.  ■  •  • 
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per  cos,  qui  CTiltui  divino  liberc  vacant,  dpfertas  nostras  coirfgere,  ut  dum  eis  tuitionis 
nostre  presidium  &  teinporalis  necessitalis  subi>idiuin  in  presenti  libenter  impcndiraiu, 
!■  ItaMmi  nertedbi  '(üfetmttM  MdUer  perelplUMls.'  iTMan  Igiliir  eaie  ▼»luniw  tan  ftataria, 
quam  prcsentibos,  quod  tt  M*  pia  vota  predeccs^-uriiin  nMlnnmii  in  incinoriam  revocare 
atUe  duximus.  &  enrum  boniim  prnpositiim  sollicilc  confinnarc  proponimus.  Siqiiidpin  testante 
dilecto  noülro  Ttiidcrico,  prepo&ito  Xovbnoaaxterii,  ')  &  eius  testimoniuin  eadeiii  ecclesia 
per  Privilegium  enArnMoite  dlAefaün,  vtunMkm  AdhdbeimMoif  W$mmaimg^amm  wnü^ 
episcopuin,  dccimationes  tarn  rrtigiiin,  quam  animaiinm,  in  speciosa  palude  vcrsns  BIshonI 
prefatc  occicsie  in  usus  frntruin  benigne  GonluÜRs«  &  fidelitcr  «■onfirmasse.  *)  Pro  eo 
denique ,  quta  Cbrij<ti  bouuin  odorein  in  omni  loco  fratres  iam  dictc  eccleaie  sparBernnt, 
igonn  Ifww  -d^iiio  hoBora  nqdedCBdni  arbrltnuiar  flc  eei,  ^  m  flUdsai  iDeo'  wv^ 
vitBW>i.'<eiwy wnt »  et  cx  boMm  kaiiiToleiiHa  fovendos  &  muniOcentia  consotandas  i«iU 
camus.  Ouaproptcr  collationcm  prcdicfanmi  dccimationnin  devote  approbanlrs 
acripto  &  si^lli  nosüri  appensione  ßdeliter  confirmamiu»,  etiain  nomina  cor  um  qui 


Testes  tk  HwalOtea  &  cooperatores  huius  rei  sunt:  .  fhiderieua  prepoailus.  Bcrtranus 
prior,  *)  cum  lo(o  convrntu  \ovimona.sterii.  Bcrnhardus.  saccrdos  de  Witlcnbcrp,  *)  notarius 
comills.  *)  Lambrrtu.s,  prepositus  in  iiijeberge.  *)  Fritiiericus  de  iStadun.  ')  Burcbardaa, 
Heinriau,  Marquardoa,  LaadMiiaa,- 'Mna  da  BAmatide.^)  *) 

Acta  aast  hee  •  LocaÜde,  *)  >|mkenie  Cadaaiafco  pnfteto,  '0  -otnm  Amiaenlta 
Holtsalorum,  ft  canflnMta  ea(  hee  eoUatio  flwore  &  aedaaMtfaiw  oamlaM,  qoi  IMdaa 
eraat  a|;grefati. 

')  tAes:  Wiitrnborg.  *)  Lies:  Barmsiide. 


«)  Diener  Propit  i»t  imbikannt.  Z»  Ucbfn  ileu  Frapile  Sulo  (f  I3(H)  und  Bertraq^  bekleide««  jene  WUrde, 
wie  ein  i;erciiiili'S  Ver/ciclinis-.  der  l'ropslp  zu  >>tiinitatlar,  Welt'bcs  i'l'  i"  'If'tn  ^t.iii(»liijrg«rBebtt  Mai;a7.in  Tli.  IX. 
S.  ll'i         abgedruckl  hübe,  bi'richirt,  Tlipiiii.iriis.  '     ')  S.  nbcn  >'o-  «LXIll.  >)  Viplleich« 

der  auf  TheUnar  oder  Theodorica«  folj(ende  PropM,  desien  aiicb  die  oniea  fol^rnde  Urkunde  vodi  Jnhre  lltl 
F^bttwar^l  (cdeakt  *)  Gerhardiu  (licn:  Berniturdii» )  de  WiUenbor;;,  cumiii»  (Albi-ni)  nulariui,  «rikcbeini 

andk  ab  Zange  unlen  in  einer  Urkunde  vom  Jabrc  l'JÜ  MAri.  '.*0.  ')  I^mbcri  kennen  wir  «k  PropM 

«e  taAm  «M  alBCC  VtkaUt  tooi  Jahre  1197  ImI  hinig  ^edlcg.  cccteh  P.  II.  p.  m  *Jf  FViedrica 

vra  Stodea  lüdet  »Ul,  In  einer  IManMle  des  RaucbniBer  Bftdwta  .MiM  CU79-l»t^  •  •)  Von  im 
CebrBdrrn  von  Rarnistede  fanden  wir  Borchard  oben  In  einer  Urkeade  Tom  Jehre  1190  Deepnier  iL  Beinrich 
häuft-  in  l'rkiincii'n  de«  Grafen  Alberl  «ei(  dem  Jahre  1210  oder  frOher.  Markward  In  einer  Urinnde  deeielhen 
vom  Jnhre  l-'ll  M  o  H»  in  den  Oris.  fJiielfir.  T.  IV.  p.  102.  Umbert  eotthelBl  i.l»  /eujte  hl  eh«r  Urkunde  TO» 
Jahre  lilO  In  .Mi <  Ii  r  1 1 .■  h  .Schleswli; .  Ht.Uicin - Lauenburgiiithcr  Urkunden  Sainmliini  lid.  I.  S.  192,  und  kann  aUo 
acbwerlich  demrlbe  Lainbcrl  vun  Biirinsiede  »eyn,  welcher  «eil  l'l\2  iinirr  den  Hiicnlinr^i-i  licn  Kcitiherrcn  aiifrre- 
tead,  1228  das  Bl»thuni  Ralieburg  erhielt,  von  welchem  der  Tod  ihn  jedoch  »chon  nach  wenigen  .Mon.ilen  abrief. 
•)  Lodutedl,  Klrehaplel  Kellinjshusen.  Ein  vom  Grafen  Adolf  Ii.  da.elbii  gehallenee  Volk»Rcricbl ,  convenlii* 
gcntfi  pnUtoes  Lnehiüde.  wird  crirUinl  In  Godeacald  NoTOManrt.  VieloDib.  c33.  '*)  IMcmt  Sutihalter 

■alMdH  lat  nai.dni^hNH.«MMBt  GMMlwIk  PwImmIb  MWdM*  dhaa  WMa  «nt  etil  H»  «Mer  dem 
Gfefea  Adolf- v« 

ttd.L 
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JVorite,  Qrtf  m  OCtfmtary,  verkmift  sebieii  Hof  m  Nkwitit  4m  Xiftker 

12il.  ') 

In  nomine  sanctoe  &  individuae  (rinitatis.  Amen.  Kotum  sH  omnibos,  preseatis  chiro- 
papbi  scripturwn  iegentibus  vel  audienilbos,  qaod  cfo  cooms  Mauritius  de  Aldenburg,  heradüws 
■«ii  «HMaiitBljbu,  acilieet  «mw  mm  SiiMei  Ac  CBi,  MaMsl  CSiriiliiM    OltoM,  aae  im 
ilitliM  «ei*  Halfaewige,  Caalgnde«  SdooM  &  Oda,  qundini  henütam  Meie  pwfftrtatea^ 

vidclicet  curiam  NieiLstede  cum  quibusdam  mansis  &  doinibus  ad  ipsam  curiam  attinentibus, 
quarum  duo  sunt  in  villa  Nicnstede,  in  viila  Halebutlclcn  ')  qualuor.  in  villa  Kdingbiisen  vnus, 
ia  villa  üerdinghusea  ')  duo,  in  villa  Engelen  *)  duo,  in  villa  Luütidc  vuus,  in  villa  AttentborpC 
TM»,  la  vUki  Yaleatfcorpe  *)  vbiu,  in  Tflla  StenUdw  vans,  <pti  da«  auMi  imMmk  valgaillar 
tpfallialai  kwhmt,  aliaque  omnia  praMMlaalis  baais  atUnentia,  acilieet  maneipiat  aMlendfaiuin, 
sunderam,  silvaa,  paludes,  pnita,  pascua,  ins  succidendi  arbures  &  lignn  in  communi  KÜva, 
culta  quaelibet  &  inculta,  cojrnatae  meae  Keatrici,  abbatissae  Bersensi,  &  sororibus  iu  Beraen 
pwCXCaMicisargeDti  vendidi,  &  auper 


husen,  liberorum  tunc  comite,  In  placito  Ip»^i(iinn.  i|und  dicitur  fHgethinc^  tempore  ti 
coogruo  ista  me  fecisse  recognoscens  &  ut  hcc  bonorum  traditio  banno  regio  confinMretar, 
dcpoaeens.    Qvod  (kctaai   e«t,  oamibus  propositujn   negotium  contingeatibus  aoleomiter 


Preterea  in  argumeatum  maioris  dilectioilb  iatcr  bc  &  heredes  meos  &  abbatiasÜB  ac 
sororcs  prerati  monasterii  contrahendae,  ftliam  MCMM  purvalua  Salome,  Deo  ibidcai  com  aüb 
sororibus  seutper  famulatunun  devotua  obtulL 

S«d  &  ia  eenliada  prcBlane  veadMIeaia  taloa  etttoi  oondUioiiem,  vt,  aical  boaa  piefiMa 
sine  advocato  &  sine  omni  oaen  advocadae  aea  awonaa  ■Blftr^imniim  Aieniat,  Ka  qeoqae 
ab  advocads  &  ab  omni  iinportunitalc  advncaforinn  scnipcr  apud  monfistf-riuin  libcra  permancanl, 
vt  nec  iptta  abbatissa  inemorata,  vel  alia  aliqua  in  locum  cius  siicccshura,  super  bona  illa  possil 
■liquem  iaatitaere  advocatam,  vel  etiam  alicoi  dare  In  feudutn,  cum  hoc  ei  poasitntQtos  snficere, 
qaod  procantor  renna  «aanaa,  id  ert  dapiAr  aaas,  toaipora  eaae  praeafalianle  cedcai  hana 
debeat  procurare.  Quod  si  aliquis  violentia  aliqua  inriadictione  vel  aliquo  alio  modo  in 
preraissis  bonis  pro  advocato  sese  gererr  atteintaverit,  c^fo  &  heredes  mei  bona  fide,  quantu» 
Bobis  poasibile  fuerit,  nostria  expenais  &  impenaia,  oonatanter  resiatemus  &  efficadter  Dm 


')  Aas  Vogt  Monnmfn«.  ined.  BremfiK.  T  1  p.  35.  ')  Nipn«lpdt,  Ha11>«li!en,  Jardtngfaaaü«!,  Väl» 

dotf,  ia  Kirchiifiele  UctIiieDrode  und  Amte  Sycke.  ')  Engclo,  KirdupM  VlUen,  Amt  Bnidiaom. 
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Quin  vero  quidam  de  anledictis  beredibus  meis,  cum  hee  agerentur,  ad  annos  suae 
diNntionii  non  penrCMeriiit,  pra|rter  «buiidaatiorem  cautelam  proni«  &  in  manuH  Ludolß, 
nttUiidellrnntode,  *)  aepe  dictae  abbatisMe  timc  dapUM,  nrilM  «de  datelInMvJ,  BnaaitflM 
de  Aldcnbort;  ^  Winando,  *)  meo  ttinc  dnpiforn,  Je  Rabodonc  de  Mcnslag;e,  *)  iniliübus,  pro 
ne  fide  iubcntibus  &  simili  sponsione  se  obligantibuii,  quod,  cum  ipsi  ad  anncs  diseretionLs 
pervenerint,  contractun  huiua  Teoditionia  conaenttendo  fatam  habeant.  Et  quaiido  Bremensis 
ewkalft  eoMaimunflIaan  bakicrit  udii^laeapa«,  efgi  am  atbatlMi  &  «aNrilNia  bannt  nptP' 
paaittoncm  &  confirmationis  privllijglun  ab  i/m  bona  ide  paaMabo,  &  feendaa  aMt  paal  ma, 
ai  ÜNCte  fuero  prevailus  inorte. 

\t  autem  hec  onnia  a  onnine  hominun  doioao  &  lnl|W  ta  iiritun  revacari  valeant,  sed 
nMgfa  in  pflfpatonaifalmanaainaamralMniftfBicgraM  öbÄMMi^  pNMnlM  p^flnMn  ceiiaMli 
nMoque  sigUIo  feci  aigUhrl,  nooUnibas  tcstJum  subtus  annotatis,  hoc  tmliiHBentnBi  ddrographi 
inonaAterio  eontradens.  Hoc  aunt  nomina  te«tiiiin:  dominus  Wcrnerus  sacerdM.  mas^istcr 
Eacelinus  sacesxloa,  dooünaa  Fridericaa  saccrdoa,  Sifridas  ^bdiaconus,  fiaraensis  ecclesiae 
caMMricL  Daaina  GartmAa,  ptfarten;  daartw  flMa,  dandM  HMhewVa,  4anrina  BMbwaAä, 
duinina  Ulnrica,  dcmiiia  Elisabeth,  donina  Cnnifundis ,  doBdna  Mugßttlä^  4aadW  BMca, 
doBÜoa  Lut^nrdis,  domioa  Adelheidiü  &  aliae  eiusdem  monasterii  sororefl. 

Cowe«  iiudolfu«  de  Brockbuaeu.  Doniniia  Ludolfus  de  Beneiu  Widikindu^,  filius  eiua. 
Jahnnnea  (cQ  Laialte  da  Bramaleie.  Ahwinaa  adlaa.  Danrinaa  Henriena  SItvna.  WaMcna 
Bafus.  Theodericus,  inilcB  de  Slute.  *)  *)  Dominus  Eilardus  de  Bederikesa.  DomiBoa  Cfaristia» 
nuü  de  Winio/jerio.  l>oininits  Brunstcniis.  ')  Winaiidus,  dapifer  nosler.  Hiidewardus.  Eleni» 
Pade. ")  Uabodo  de  Meoalage.  Witlo  de  Leste,  *)  pro  parte  abbatissae  tunc  prolocutor. 
HanginM^  de  Bakako,  ")  pn»  altera  parte  tunc  protaMlar.  Wembaldna  da  BekÄan.  Val> 
berttta  de  Ride.  Ronbertos  de  Ride.  ")  Wlrek  de  Dioiifhusen.  ")  Rernerua  da  Sturada^ 
Rimarus  <lp  Widshorae.  Wolthardus  &  Northunpjs  de  Stitetorp.  ")  Theodolfas  de  Selele.  ") 
Tfaetoiarus  &  Aotberua  de  Ri(ii)ginere.  ")  Ufninic  de  Geatlo  &  omnes  Ilberi  de  eadem  vlOa. 
IBmim  da  Anlan,  "0  aan  aHsIbaa  Iftaila  de  eadam  viUa.  Habnwardaa  de  'Whiahame. 
Medatna  ät  CrnrnStb»'^  &  cnehrea  mL  AJdagm  de  Ipfancrie  *•)  fidaUiw  de  Gamelbe^ 

•)  Uttt  noMt.  »)  Uut  Uat.  •}  Ott  antgmm. 


*i  Trilgt  den  IImmb  vmb  Ooife  Bi«Mltdt,  im  KlNhi|Ma  Bawn.  0  I>mImh  SnmMni, 

yUaudm     BAmmmt.   VAcmit  Ton  labre  1909  M  MSaer  a.  a.  0.  Tk.  III.  8.934.  *}  IMoh, 

Kirrh«[iM-l  M<-ll<ni:haii«>D;  oder  Schli-lir.       wir  I,«uel,  K.  Siihltn^fn,  b«Mi>  fm  Amte  füiretißHtg.  *)  Die 

Bremi'irlu  n  WahNirf llii;lpi(pn  "  .ireo  noch  nicht  beendigt.  .S.  unten  lum  Jahre        Februar  17.  ')  ScWlHer, 

laa  oliIpnliur^iHi'lien  Kirrli«|iirli>  Gaoiarkawe.  Von  der  Erbanong  der  dortigen  Burg  i.  Albrrl.  Sud.  a.  I'il3. 
•)  üben  smitint.   de  .Aldeoborg.  '•)  llildewardus,  Edeleru  Päd«,  mllitM.    I!X»9.    Mö»er  a.  a.  O. 

BecJirld,  kircbtcdlc,  Ooaterseelte,  Köbren  und  Ippener,  K.  mi  Amt  Harpaledt.  ")  Riede,  Rlrcbdorf 

iai  Amte  Syckc.  "}  DtaaidMU«  mi  Urimc,  K.  Bmtmm.  **)  Staaorf,  IL  IMnrardM,  ta 

Aaue  WcMHi.  -)  QtmA,  E.  Wuntm,  la  Aarta^pd»  '1  AiM»,  tkMutlmWnMm 

4i* 
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Sunt  autem  hec  acta  anno  doininicac  incurnationu  MCCXl,  iodiciione  XJIIL  Do- 
mino  InnocenUo  III.    papatum  Hoinanae   sedis    feliotter   tdnbiMniite,   Ottone  «atem 

GGCXiXXXV. 

Verj^elA  4er  BeOrpe^  A«Mr«i*i  «m  Baüfmy  und  des  Ludolf  von  BrMtue»  flter..dVe 
Zdmteu  von  Ntautede  und  ClocetüiHseiu  i2iSt.')  _^  , 

In  nomine  sancte  et  imli^  iduo  trinitatis.   Xotuin  sit  omnibnü  tarn  presentis  ctatis  quam 
future  succesflionia  hominibus  pagiuaoi  buius  .aUwUitionis  audientibas  sive  Itgentibus,  quod  ego 
Be»trUi  ')  divina  nuMratione  Bencosi«  abtatink,  et  ego  liBdaUhpA-  >iikh—n  super  dwdm 
Nteofllede  «I  <a•ve■llllMl^  de'rqntnlin  pivvultt  «liqMnMb  iknnM6§mm  «b  invtenN 

oopionttcntibiut  eis,  quoram  intererat  consenttrc,  pro  bono  pacis  in  hanc  forinam  composicionll 
conveniinus.  Siquidcin  pro  oinni  decimali  proventu,  qui  de  bonis  profati  Ludnifi  in  Ciovenhusen^ 
sive  luinaa  sive  plus  cuUi»,  potet>t  euierg^ere,  predicta  abbatissa  siugulis  annis,  sive  ea  quo  d 

ailiginis,  secundam  modium  granarii  abbati.s»e.  delictur*)  habere.  Pro  decima  autem  bonorum 
abbatissc  in  \ienstede,  sive  plus  sive  niiuus  fuerint  exculta,  solvi  dcbcnt  annuatim  LudoUb 
Vli*™  :Solidi  anone,  aciUcet  IUI  soUdi  sUigini«  U*  avene  et  onus  ordet  seoanduin  q...a.  c.a 
Üb.  iimMteffiotBaMMriMlat  «*  Unrnd  Inl  «t  m  pnlll. .  Ne  Mten.«b  ilfenln  mttMim 
SM  ab  aliqm  awooMPW  mwInnHi  hMe.orÜBMM'dMfaMlini  pnnnlan  t^akat  !■  hMtm 
revocari,  nomina  testium.  qni  liuic  coinpositioni  prcscntcs  iiioranl,  in  hoc  cyroirrapho  placuil 
subsi-ribi  nostrisque  Cdiniiiuairi ,  ita  videlicet  ut  unuui  de  hac  rc  ^Cäta  imstminentani  all 

apud  tieisensc  luoiiasteriuui,  rciiquuin  apud  sepe  dictum  de  Brokbusca  liUdolfum.  -  -  •  "  '  * 
NettiM  teattwa  hec  Mat:  Wemens,  SsccUbim,  Krilherlcai,  piaMleri,  .BUMms'  wIi» 
diaCMiiis,  canonici  Bersenscs.  Ber(n)hardus  presbitcr.  Coinos  Heiiiricu^  de  Ho^o.  IlrrmanMis 
Grintc.  Ascbwinus  dr.  Bersen.  Ludolfus.  Fridericus  «li^  Uristriir.  Ernestus  Unrowe. 
Marliiius  de  Uuüie.  Ucioricus  $>clau|is,  JE^ngeUierluii  Swevus.  Joliannes  de  Bramstede 
«C  LimMAw,  ftalcr  du».  ConnMliH  de  Afmikoi..  Bardurdm  de  .Giertberf.  Ludelte 
de  Blddiont  Hebwiciw  Swevw.  'Rebertm  Wilde.  Ibeoderiew  de  CmItow  nMtaunu 
de  Bere. 

.  Acta  sunt  tiacc  anno  iucarnationis  doiniiuce JU(CiCXili  indiclioQV  ....  «ioiiMAO  lanocentip lU« 
papa  aedem  apostoUcan  feliciter  guberuantc. 

 ■   .    ' '      •)  Litt:  defcet.  '  •  ' 

<)  I«»cb  den  Ori|^,Biüe,  4MtM  mnkmngA  jAfeMIm  «ind.  •  •)  fite  war  efM  Tockter  ^m  GratM 
BiPlaar.  IL/vm»  QUceb«||-  wd  alw  «Im  Mwlii  Oiriii«dli,:BraMii>«f»wwi-lifaPM.  Me  war  atlT.  dMillifa« 
um  «Mh  ÄMtäMiat  taHb  MTaniiirim  HkwiaM  Birwitfi*  fandirttaabttfiMr  Mmm«  StdM-dle  Üüni* 
vm  Jahn  1908  MHSMra.a.O.&  SSI.  ' 
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CCCLXXXVl 

Puftt  AmscHU  //f.  jBreM  an  die  Erzbiitchöfe  zu  Magdeburg  und  Mainz  wid  «fttr«», 
8u/fivgaue,  in  Betreff'  de»  BUchofes  MMldemar.   1212.  Febr.  27.  ') 

Sicut  venerabilis  frater  noster,  Osnaburgensis  cpiscopti.s.  Brcmcnsis  cleclus,  nobis  inti- 
mare  curavit,  Waldeinarna,  cum  in  prorundum  iain  devencrit  pcccatorum,  couteinnit,  &  non 
•olaM  non  adidl  at  nwniat,  Tenini  etfim  tanquan  ai  ex  «Bpe  pnNlett  dm  MquHM-,  ad- 
versus  Romanam  eceleslam  supplantalioncN  exampb'at  &  graviores  quaai  bacienus  presumplioncs 
intrntal,  ut  in  liic  irac  accutnulans  irain  sibi,  dninnabili  «^ladio  peninliir  illius,  ciiius  iniscricoriii 
fucrat  studio  a  durLssimt  dainnatione  carceris  übt- ratus.  Ponens  cniui^  iiiductua  in  Bremain  per 
aoMHs  Tlri,  Saxaaiae  diietof  poteattan,  taanqnan  ab  aqaUoiie,  *)  in  BrenoMl  ecdesia  aedoa 
auan,  ac  acdens  saper  eam,  velut  super  pluinbi  talentum  scdct  iniqultas,  preter  adniaialnu 
tioncm.  quam  in  radrm  pcdesia  tani  in  »pirituab'biis  quam  <emporalibus  sibi  damnabiliter  iisur- 
pavit,  ad  eccic»ias  clericus  in  rcprobum  sensuui  datus  inanuä  cxtcndit,  ipsorum  bona  pre- 
fluntaoaiM  anaibn  oceapana  ae  «UvMaas  ialer  laiem  &  dispergens;  de  qnonmi  eraMMi 
viotentia,  facilis  cnI  ad  scelera  nec  quid  factat  abhon-pscif.  Expulsis  elenim  quibusdain  canonici« 
&  aliis  nrcincnsibus  oirricis  ;ib  forum  ecrlfsiis  &  prcbrndis.  ipsas  prebendai)  &  ccrh  sias  de 
fMJto,  cuui  de  iure  non  potiierii,  quibuädain  fautoribus  suis  contulit,  ut  eos  habeat  m  uialefactia 
pailldpes,  quo«  habet  Ja  enror«  fli«l«i«s.  licet  aatcm  in  WiUcManini  «ondeii,  per  te,  ftaler 
MigJabnrgensi»,  &  venerabiles  llratrcs  noatmu  tuM  &  BremeMto  MdMao  aaftraganeos,  aec 
non  &  per  predfctum  Osnabur<;enseni  &  Monasleripuscm  episropos,  anathemalis  vinculo  inno- 
datam,  depositionia  &  degradationis  sententia  fuerit  auctoritate  apostoiica  proinulfata,  ipse 
MMi,  qnl  «ob  tauta  manoi  dMnae  polenfia  hndllarf  «tebaott«  coniva  daflenia  äamaiena^  tai 
enden  peftfnaetter  peniaUif  aenlenlia^  &  eaB^  qaaii  aalten  tiaiev  debuerat,  viDpendH. 

Cuius  exemplo  decanus  *)  &  quidatn  alii  sacerdotcs  lircmense»«  k.  cloriri  Intnm  in  cos 
snper  benelitionnn  perceptioDe  stispensionis  senlentiain,  (ante  quam)  cominuuicabant  eideni, 
bapvevidiB  centenmentca«  et  conninnienre  nm  deainant,  ipsumque  fiivere  in  eaa  neqnilla  neu 
deeietont.  Ife  %iinr  Idem  WiMenama  ft  italofM  ipataa  plene  videant  de  ana  neqaüta  ^ginriari, 
flraternifali  vi'strae  prr  apostolira  scripla  precipiendo  mandamus,  qiinHntis  in  Cfs  latas  scnicntias 
aingulis  dicbiis  dominicia  &  feativis  per  veatraa  ecclesias  innovclis  St  Tacialis  per  vestras 
dioceses  innovari. 

Dätam  Laleranl,  III  kaleiidaa  MaMB,  penffUciMa  aeelrl  anno  deebn*  qntato. ' 


')  Am  B;ilii7,i-  n.  n.  O.  I.  .W.  rpiNt.  .'!.  Im  >tri(liT  lii-i.'i'.ir.inlcn  \  r-r/i  ii  Imi'i  nnlf-r  t'^ip».  I.  .No. '.'Ii,  /,iir 
Erllaterang  dieses  Sclircibrn»  Uir-nt  fiilgrndc  [Na«briclit  des  Albert  roii  Slude  zum  Jabre  MW  •  Papji  Clirrardm. 
Omabuifeniem  epUcopum,  in  Breneiuem  arehieplKopum  coalmMrit.  Sed  diix  BcnMkiM  Woldeinarunt  i|iiaiil  «c 
vohnNMe  iHpctalarb  Brconn  rcAnk,  at  dnHM  praplw  Bif|«ita  eM  lattrtfcto.  '  *)  AupieiraK  Mf 
dwPraplMlM  Jmaiit  Wort:  ab  aqaillM»  «Mia'airiiMBi(ca|kl,'  r.t4>i  advi  ab  aqirfliiaaTMta«  ptatdaHM. 
ap.LI,v.4B,  >)  Yaimtlllch  BHt«%.  S.  «Int  OMcMdbliqaAa  BraoMH  0: XL 
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/it  etaidem  fere  tnodum  tcriptim  est  Padeburueutt,  Mindetiti^  Verdmti  6f  Ualber- 
ttadaui  ejtUeopU  et  dtlecU*  fiUU  CortHeiut  4*  <^  Con^o  Madn  JCmfoe  abbattbtu, 
MmmUftaiuU  ^  PmMwnaul»  JSoetmm^  Kffw.*  pkae  valemt  de  nn  mtqMik  liMriM, 
dJlcretioni  Tcstrae  per  apostoHca  scripta  niandamtis,  qoattnus  infra  diios  inenscs  post  receptionem 
prescntiuin  ad  Breincnscin  ciuitatein  personaliter  accedentcs,  sive  ooincs  kiihuI,  sive  singuli. 
latas  in  dictum  W  aldeuiarum  &  lauiorcN  üuus  seatentias  publice  inaovelis  ibidem  &  mandeiit 
per  feiwi  BreaMosm  pffoyindam  iimvmi. 

Daliffli  LetMUi,  m  kateedu»  Mbrlii,  ponfifieatiis  »Mlri  um  deeln»  ^pfart». 

GCCLXXXVIL 

Der  mtter  Reinner  von  Ptmv  stiftet  zu  Hamburg  eine  Mease  für  die  Verstorbenen  ttnd 
lästt  sich  zum  iMienbruder  aufnehmen  gegen  eine  Kornrente  aus  SrH-(imnm.    1212.  ') 

In  aomiue  .sanctc  et  iudividue  triuitatis  omuis  aUestatio  ueritatis.  'i'cstainentum  suum 
■M  bene  i  disponit,  qui  terreais  lanlum  tesUtiir  heredilm  Ct  tum  Chrislaoi  sa^  substanti^  facit 
■■BceMerei».  Uaieene  enin  qo^  inrestal  heMini  Dcee,  pafteai  neipere  iebet  |  prealakr  ct 
iMbere  locum  in  pagtaa  testuncntl.  Sdaitt  ergo  ttti  preMntee  quam  poitari,  quod  cgo  milet 
Reinneras  de  1^'noT  nomine,  hereditatis  ine^,  {j  quam  eini  a  domino  tnen,  cnmite  Alberto,  in 
DQua  insuU  uersu«  uiUain,  quc  diciiur  Gamiaa,,  duos  imuisos  et  decisias  eoruiodein,  quati  in 
fiBodo  tMvi  •  donim  meo,  A.  iaa  dicto,  eedMie  bette  Harte  hi  Hfeebwch  nb  Ine  Cmm 
eoalaS,  acilicet  ut  ipsi  quolibet  «nm  ex  Ue  aaiaie  ei  deciMie  tilgM»  neiiBaras,  qw  wdgD 
wUeepel  nominantur,  sine  defcctu  pcrcipiant,  et  mc  in  consorUum  suuin  sicut  firalnB  et  cano- 
nicum, quantuin  professioni  nee  couucnit,  assuiapserunt.  Preterea  promiserunt  quolibet  oon^rao 
tempore,  qualibet  die  nissiBi  pro  derunctia  cekbrare,  ob  meaioriMi  haiiw  coUati  beneicttt  ^ 
attare  deteradnataH  in  leco,  oU  coapetenter  id  Hat,  et  poat  ebttua  Meui,  qnedMis  neeea- 
ftitas  expoposcerit,  in  eaudena  prebendam  canonicum  uaum  ae  electuros  et  ita  dencepa  spopon- 
derunt.  Ego  uero  Albertus,  comes  Xordalbingie,  ad  honorem  Dci  et  pie  genitricia  sue  Marie, 
et  pro  seruitio  et  merito  Reioncri,  omuem  terram  illam  Uamuieaburgensi  ecdesie  coliataut  ab 
eand  iago^  qead  Hocatar  burehwere,  et  expeditleBe  et  ex  eaud  exactiwie  et  pelittaae  abaalaL  . 

Bt  ne  na  geata  eaai  teaq^  labeiur  ct  in  oblialoneai  demriat,  sigUU  noatri  «olui  red- 
pnrr  firmainentiim,  ct  eorum  nomina,  qni  presentes  erant,  in  presenli  p.i<rma  annotari  fcci. 
Ucnricus,  decanus  Haumeoburgensia.  Canonici  eioadein  eccleaie:  Gcrhardus.  Jttanc|(oldus. 

')  An*  dem  Ori;;in:ilr,  welcheni  da»  nur  wenig  lic.schliiliglp  Wacliiwi«);«^!:  Albrrii,  coiuiti.'.  Ilolsacic  >  i  SioroMrle, 
RaccburgeokU  et  ...  an  einer  leidenea  Schnur  aohtfogt.  Du  Reinner  von  Piaov  äterbeUi^  verxeicbnet  daiNecro- 
loxium  lUmborKenie  zam  April  '23,  mit  den  Worte«:  Beyneri  do  Piituawe,  fratria  noatri,  qui  dedU  prcbepd«ai  ta 
GaatiMk.  VerMiiUldi  w»  cc  der  Baabaifiach«  Vogl,  waich«  da  Zeuge  in  tia«  vom  GuIm  Albert  vom  Uokuia 
aB4.Dce«ib«r  1310  "  ' n — "-iimnaii  iiiililwt  i"-  "tu— la  ifn''^T  •voaBHaM»" 

l'nnr'iiii'i  ilür  ülBtitftnl**"        ^      ^  ■'Inaa,  M  w  HMh.  i»  SuhiM- 
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IttB 


Lambertus.  Wuirariius.  Eilardus.  >ViIlch.  Fromoldiis.  Heinricus  de  Rotholvcstad.  Laid 
uero:  Hearicus  de  Barine(«ledc.  Teodericus,  dapifer  noater.  Otto  de  Wiltenburcli.  ReinM- 
dns.  fValm  de  Wedele:  HetBriem,  Hmm  et  Rernberans.  Ntodangus. ')  Thiednnliie  de 
Meine.  ')   Marquardus  de  Odeslo  *)  et  alli  nwHi. 

Art.i  sunt  hec  anno  doiniiiicp  iiicarnntionis  inillesinio  CC'XII".  Sedente  in  sedc  aposto- 
lica  sanclt$«imo  papa  Innocentio  III".  Acgnaule  rege  lianoruui  chri»liani6siino  Waldemaro. 

GCCLXXXYm. 

Graf  AOert  ton  NordmüiHglen  MerM/t  der  8t.  Marien-Kireke  m  BmOmrg  wuH  Mark 
Rente  atu  dem  dortigen  SMl  mtd  die  ZdMe»vm8«kftMt^  AidetAwf  md  BleMedt, 

In  nomine  Bsncte  &  Indiiiidue  (rinitaÜH.  Ego  Albertus,  Dei  «i^ratia  roinps  Xordalbingie, 
MHlibiu  tarn  presentibus,  quam  futuris,  in  perpetuum.  Sicut  ex  verbis  discretorum  Si  De« 
dfleetb  eeplae  MeBexIm»,  quod  qui  claiwfa«  eonatniit  ed  dOipeft  repirat,  ia  edm  «Nemim 
eeeim  sibi  flicit:  sie  profecto  non  Ignorfea,  quod  si  quls  eontMulH  eirca  cwkitaa  Dd 
operari  studiicriL  vicioncin  dcbitain  Dei  oinntpotenüs  k.  Irain  terribilein  extrcrni  iudicii  non  eiiadet. 
Ne  igitur  ecclesia  beate  Marie  uirginia  in  Hainb«rch,  quae  aiiquando  prima  precipua  fuerat 
tater  onnes  eceledie  ocddentalce,  lied  petlnMdnn  nullte  dürita  dt  ddaribaa,  aliquod  per  nie 
patiatur  ddrimeatan,  notm  eaae  capIaNW  .tarn  presentia  temporis,  qutB  Nim  aueoMriodk 
hominibus,  quod  quatuor  inarcas  »rgenti,  quas  comcs  Arioiriis  eUlem  ecciesie  ad  vsus  vtiius 
prcbende  deputauerat,  duas  in  theloneo  sin|pilifi  anuis  in  festo  beati  Johannis  exsoluendas,  ad 
predictos  vsns  coalMma,  pro  reliqak  vtro  duabaa  aiaide,  el  pro  viginU  Iribns  uiaida 
targuM^  ifUM  denriae  fteidd»  mÜBert  teadNuaort  mcmni  pve  adde  «abne  Matte,  &  eb 
rcuerenliain  domini  noslri  Jesu  Chrisli  &  pie  inntrls  eins  Marie,  decimamtotam  inSchibeke,  dedinam 
totain  tho  tlier  Aldenburch  &  in  paludc  totam  propc  Stenbeke  decimam  prefate  ecdeaie  libere 
contiUimus.  Ne  igitur  huius  facti  memoria  pro  (raclu  temporis  alicui  deueaiat  in  dtiiuloBCM,  in 
■onoBietitum  verfiatls  baue  eartaai  conaeriU  JMama  &  aigiDi  aoalrl  bapnaalone  waalrL 

Acta  sunt  hec  anno  dominice  incarnalionis  MCCXII.  Testes:  Henricus,  decaniis  Hain- 
burgensis  8c  canonici:  Gerhardus  castos.  Man^ldus.  Lambertus.  Winddous  »coiasticiu. 


*)  Nfoalaagai  Albm  «ncheiot  aacfc  alt  Zeuge  Ig  eher  Dritiroie  Alberto,  Conilb  TMantMol,  toh  Mrc 
1911  In  des  Ofl||.  Swelf.  T.  IV.  p  101.  >)  Die  altetie  Erwlhnims  ie*  Namrn*  de*  Ortet  n«to,  Mck  der 

bei  Araold.  tdbee.  i.  VI.  c.  15  tum  Jahre  IW2.  ')  Verinutblidi  ein  Bruder  Ae»  Tlemo  von  Segeberg  und 

ttügTogt  de*  GrafeB  Albert  zu  Oldetlob.    \>rf.l  Arnold.  Lubec.  I.  VI.  c.  13. 

'}  Ana  den  Uber  copialte  CapHnll  foL  M  b.  Znr  GeKhichle  dletet  lellefl  vorkomniratlcn  Titclit  niOge  hier 
beraerki  werden,  dMS  JohMiB,  KSoig  TonBqjliad,  inSOetnbarÜ  de*  KBnlge  Waldemar  d«a  Titel  gicbi:  Danorum 
SdafoiMVMltwctDHCtDoirfHitllotbaiUi^  &  Ro««  IlMiaM  clMMram  T.  1. 1 132.  Waldcmr  «cUM 
■nal  ah*  w  la  lim  PrivUagioB  Mr  *•  BloMr  Etoap  Ii  Tborktlla  dIploMt  T.l.  puSIk  VaqP.  AtaoM. 
Li*W.I.TLc».imc^ll 
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Eylardus.  Laici  uero:  Heinricus  de  liHnnstciie.  Otto  de  Wittenitorcll.  .  TbeodoiCM,  dipMr 
amter.  Vlricus  Cuse.  Ualderauiiniu  de  Hamme  6i  alii  multi.  . 

GGCXiXXXIX. 

AOivekt,  ertfvt»  floMMw,  bnMIft  dm  BmikmfflaehmBarterntik  4er  «mm  <fc« 
Gereehttame,  namentUck  da^mtge  saeier  JährÜeher  Markte  wuf  dfo  Lahtche  Gereckt- 
emkelL  O.  J.  ') 

In  nomine  sancte  et  inditiidiic  (rini(a(is  oinnis  attestatio  ucritatis.  Albertus,  Dci  pratia 
comes  Uoltfiatie,  omnibus  (am  prcscntibus,  quam  futuris,  in  pcrpctuum.  Xotuin  sit  omnium 
■Mtnun  Jimtceiitie,  qnod  nos  pio  umt«  efnes  WMilrw  Banmenbur^ensM  in  üoat  cMitMe 
>Mii«itn  aapleelliMrt  et  eia  ohmoi  liberiaten  et  liwtidan,  qBMn  haboenoit  •  predeecnerihes 
nostris.  dunatnus  et  conririnainus.  It.i  iiidclicrt,  ut  bis  in  ;inno  sollempnes  habeant  nundinas, 
scilicct  in  feste  beati  V^ti  wartirU  et  to  assumpsione  fumcte  Marie,  et  aeciuiduni  iasUciam 
Lubicenaiiun  in  onnltaB  le  htlieaiit. 

Teete»  kiriiu  lei  «wt:  Hemkas,  capcUaBm  aeiter,  0  TheodMieiM,  dapiftr  iieeiar,  el 

ccxxc 

PupH  bmeuM»  III.  erMart,  daee  dat  Bisihum  Riga  keinem  SMrepeiOam  imflenpor/'m  «qr. 

1213.  Febr.  SO.  ') 

Iliffcnsi  t'piscopo.  Cym  in  memoria  hoininuni  non  exisfat,  Higensem  eccieslam  alicui 
mctropolitico  iure  subcsse,  voluinus  &  maudaiuus,  ut  duacc  in  generali  concili«  super  lioc  ali- 
quld  eeriM  dmeriama  atalucndan,  nvlli  taBqnan  neiropoKlaM  tarferin  teepomlcre  eigMfi^ 
Tu  denique,  finler  epfMope,  raper  le  ipeo  tue. 

DatwH  Am«»  ap«d  MMtn  Fetrui,  X  katautas  Mwta,  poiilillcMw-iMWtri  «ane  eexl»* 
deciiuo. 

CCCXCI. 

Paptt  itmoeen*  III.  gebietet  den  GeistKchen  des  llremixchen  Üpretigels  die  Excommaiicütmg 
de*  abgesetzten  Waldemar  zu  verkündiijcn.   1214.  AprÜ  29.  ') 

bBOceatlttti  cpiücopus,  senius  aeruorum  Dei,  dilectü»  Gliis,  abbatlbus,  prioribus,  prepositis, 
deeibüi,  arehMUMMiiB  et  alÜB  ecdeaianuii  pielalta  |Mr  ItrcMMCMiiM^^  caMtitnlls  ubOam 


')  Arnim  Uim  yrivllcgionm  qndntut  I«o.XVIiL  *}  H^iidi,  C^poilu  i*»  Grafen  Albrccbt, 

wird  auch  gcBMiBi  ab  Zeuge  ia  daaen  Vritunde  «r  das  DmuafiMl  in  Ubedt  rw'lahi«  tS13i  fidnid«  ta 
V.  A.  Ueiase  »  Sammlim-.  n  nir  Getclilchio  und  StaMtwiHfeMbaft  IL  L  &  MS.  , 

•)  Am  Baluxe  a.  a.  U.  LXVI.  «|4it.  i.       .  • 

')  Am  dwi  OriglMle,  ■>  Miaagwiiwi  BMitagal  daa  Pt^mm  Iwwaa  Ul,  Ia  Ca|>.M.  ffc.W 
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et  II  apostolicain  bcncdictionem.  Cum  perditioiiis  filius  Waldemarus,  tainqoam  hcreticus  et 
•ciamaticm  i|  censurain  canonicam  uilipcndat  et  ecclesie  cUues  nuUas  reputaus,  ex- 
wmmiaMba»  et  depolritu*  piaaiMl  qrfaeopalift  «Oleia  ezereeie,  diseretioni  aMlra  per 
apostoliea  scripta  disMeie  preeipleiido  nuidtimis,  qnitlniii  |trcfttuin  AValdeaMram  äagn^ 
datttm  et  tarn  ipsum  quam  faiitorcs  suos  excommanicatos  per  ccclcsias  ucsfrns  publice 
Dontietis.  Vos  denlque,  flUi  abbates,  svper  uobis  ipais  et  credito  uobis  grcge  Uliter 
i^Bwe  -mmä»,  exibf  uida  ottla  «t  ptantaad«  aMotes,  nt  ia  maiMdao  dieUell  exenWi 
a»  eoMn  Ireaicadi»  faidiee,  qnl  reddel  «uleai^ae  «eeaadwa  «pei»  na,  d^pua  penilia 
rtddere  rationein. 

Datum  Romae  apud  sanctuin  Pelrum,  HL  kalenda»  Mail,  pontificataa  noatri  anno  septioio 

GCCXCII. 

KaUer  FHedrieh  II.  nberträgt  dem  KOaige  WMmar  tUu  QOM  jauett»  der  ESbe 

wd  EUe.  12i4,  ■) 

. . .  Huius  rei  gratia  enn  dfled»  noUi  dMiine  WaMeoMro,  DanonM  rage  ehrlattaniiiinei, 

perpetuas  &  inuiolabilcs  firtrininus  amicitias.  cif|tic,  de  cnnsilio  &  ronscnsu  princtpum  Honiani 
imperii,  pro  pace  sui  rcgni  cuslodicndu  et  liostibus  \\as\n  iinpcrit  cohercendis,  ooines  tenninos 
«Ite«  EMwan  ■)  &  Albiau,  RnMUio  attUiteles  imperio,  qua«  raz  Kaantu,  Mütis  imaoealn 
Mttii*,  cani  fralre  sgo  iani  diclo  W.  «mi»  «pIMt  &  poMdlL,  &  quicquid  in  Sokaift  m 
KnniilUK  comparatuin  patrrno  suoque  labore  tenuit,  regne  ipsius  addidimus,  factuinquc  prcsentis 
priailegii  nostri  auctoritate  &:  sigillorum  prindpalium  iinpresHione  confirmauimu».  \uiius  ergo 
neWMMm  Bostronm  tcI  principun  Banaai  imperii  auper  predidis,  eo  quod  alignaade 
üwpcrlo  raMeett  Ainrlnt,  MeuMMtan  dontena  W.  ttf/m  dUeetiHhnn,  andi  val  qnariuMaiii 
inqnictet,  qufa  non  soluin  in  islis,  sed  etiain  in  omni  raiisa  iS:  ncccssitate.  contra  oinncm  personam, 
saiua  »edis  aposlolice  reuercntia,  sie  ei  seinper  adesse  »tatuiuius,  sicut  eum  nobis  &  nostris 
negotii»  affatunim  non  dubitamus.  


Dalinn  «pvd  Meehn,  anno  doodBice  incamationls  MCCXOQ,  kidicUoiie  mcumIr. 
•)  AMl/iM  DwHMT*  JV^b  irnm»*  Um«  Mgi  Eüonn. 


'i  (Jedfiiiki  in  Tliorktlin  Di|iloinatarium  Arna- M''ii;nnisiniim  1.  I.  p.  Ol  luuh  i>inem  ViJi>sr  muh  Jalirc  1301. 
ilvineltl  u.  a.  U.,  weniger  gpnaii,  aber  volUtSniliger,  liul  uucli  die  Zeugen  und  dns  t>l,i;mmi  de»  kuisers.  Die««» 
Privilegium  itl  von  dem  VerniHser  der  Iliiitoria  gealU  üanoruoi  (ito;;cnaiinien  Cbronicoo  Ericl)  xuiu  Jiihre  I  \^\  iiiif  den 
Kaiwrii  Friedrich  1.  und  König  Waldmur  I.  Übertragen.  Die  dort  gimdirall»  gegebene  iNacfarlclit  von  d«r  Kersiürung 
de*  DoauMalcf  durch  cIm  dialwta  Phn  Abe  wird  m  b«M«i  erlSulert  dsrch  di«  ChronologiM  remm  Daoicaraa 
ab  IIIS- IM»,  wwicba  icb  io  AaMOtaea  OMtMlebalaoa  AmUv  Ar  hoiaialolMha StaMi»  MMtKifchnmaaddcfai« 
flLlLAW  hdl*  «UMthw  taMk  im  Vom  mmkm  Mar  «—  Jabw  MM  al»  Malitii»  dte  Wlnw»  d» 
Bcn«g»  Abai 

Bd.1.  44 
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cccxcm 

BttUr  R,  von  Atpe  enuorieHm  3iek»fyut.  i2i6,  Mid  €,  ^ 

G.  Dei  fratla  in  Breinensein  «rchiepiscopatam  «  dMrino  papa  confirmatos,  «nivens 
Christi  fideiibus,  ad  qiios  preaeas  «criptuin  pcrvenerit,  salulcin  in  Domino.  Omnibus  Chriatf 
Melibus  notum  esse  cupiinus,  quod  decimanif  quain  fratres  Noviinonaalerli  a  quodaiNiOiUllt 
Bethardo  4e  Aape  cowpiiaiTennit,  MMtorÜato  aatln  i|Mla Aralrikaa UeenllavftMUL  8i  qaisavtMl 
iaai  dictis  fratribiu  bi  BMmorata  decina  gravamen  laqiediBeBtnn  inlalarll«  aiialaiilalt«>0* 
ilngimur.  vinculo  Pum  anathematis  innodainos. 

Data  pridie  nonas  Maii,  VVyldeshusen,  anno  incaraalionis  Domini  MCCW,  anno  coo^ 
tonattanla  noalre  qainlo.  Teate«  höh»  Aott  muAi  ^wehardaa,  «naniiis  preposiMa  ia  Bwanal . 
«ederia.  *)  JMagiater  HliifieHf  daadaai  wekäle.  ■)  'Ctenandaa,  ainadcai  aedcai»  caaaiBleaa. 
Heriunaiw,  damka  eeeteale  ctendeta«.  liigWer  Bcrnlmihw    aU  qoam  phwea.' 

CCCLXCIV. 

De»  PapUiu  Imueau  III.  Stndtc/ircihm  an  die  Kretctfahrer  im  BremUeite»  ^jirmgei. 

1216.  Jan.  8.  •) 

lonocentius  epi»copus,  seruua  senioroiD  Dei,  vniucrais  cruce  signatis  per  Breinenaeui 
ptoBtaalaBi  caaatttntiB  aalntoni  et  apaalolicni  fecaadiaUiiiiMi.  V«a  qui  elegiatia  DaniiMnni  Imm 
^  daeti  calii  ab  ipao  palre  Iminni,  a  qua.  aat  anna  dlatnni  |  «pttaMMi  «1  pcrfiwtiiM,  *) 

fwpuliis  pectiliaria  ei  oucs  pa.sciie  sue,  sH\h  et  seniiatts  ei  titncro  uno  et  nnanimi  de«iderio  ar 
oolontate  concordi  et  iuchoetlN  sub  Christo  principe  prelia  Doinini  preliari.,  tetamini  et  gaudcte, 
qala,  iain  ||  appropinqual  dies  desiderabiiis  et  optatus,  tempus,  in  quo  iMnepUcituat  cat  Daa 
iMUMre  In  aabia,  teafqpaa  aiqiildmi  ftcieiidi  aindietam  ia  natiaalbaa  at  faierqiiiHaaiga  ba  papdia 
dattnentibus  et  rontaminantibus  lerratn  sanclain,  ||  qui  (anquain  insensati  pueri  uenim  dcridenl 
et  cxprobant  Eliseuin^  dicenles:  axce)ide  caliie.,  ascende  cahie.  ')  ftaxqite  tut*  ehrUtlanls 
propicitu  et  defauor.  Propter  quod  exlre  disposui»lis,  iuxta  i-xliortationein  apoatoli,  *)  extra 
eaatra  prapric  habHationia,  itnproperinai  daa  porlantea  taai  diu,  doaee  aab  pedibna  aealria 
Damlraa  c«terat  faihnleaaf  dana  tllla  oppfobrinm  aenpiterauai  et  nobis  uictoriaai  ^orioaaa. 
Opartet  Ilaqaa  uaa  attendere  diligenter.  qnad  alae  qurrela  pacilice  et  (audahOiter  canveniailo 

 •   •      •)  AAftf  leolMtka«.  •       ="     •>)  catcmriaa. 

'        ■'  '  •        -  ...  I, 

•)  Aas  Mahl»  wMflMI  BotdwlMlm.    •        >)  lai  Jabi«  U»  aNdMht  «r  ab  Bng«  ia 

IMaaAa  Gwhafii,  BtoAsfM  ua  0*aahriick.  Lcmerrr  bcUel»  üttm  VMUm  nocfc  Ms  aam  Jdkre  1918  aad  ttk« 
Ia  4m  Ar  AumIIm  «oigaririllen  Urkund«n  nur  denen  TlteL 

')  Aua  dem  Originale  Im  Siader  Ardihre  (n  Cap«.  II.  No.  17.  welchem  da»  BleUlcgcl  d«*  Papttc«  lanoce«  IH 
aaUaal-  ')  i^lM  J«»bl.  c  1,  v.  17.  *}  IV.  Rcgmi  c  II,  v.  33.  ')  Hehr.  c.  JUU,  t.  13.  , 
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gratum  impendatis  (anto  doinino  rainuintuin,  "qui  liabct  in  uestiinenlo  et  in  femore  siio  scriptQm: 
Rex  re$tm  et  datntntu  domUmUütmy'  ')  qui  est  etijun  dominus  uirtutUB  et  rex  glorie  sempt» 
ten^fM  MceptUM  eoMte  MraMfa  mA  «pofltaiieAv  um  triitte  Md  iMunda,  spernen  diieoite 
flMMdiM|«-.mp«rb4W  etiam  et  immitea,  «ttMiftaiiaB  paeificoa,  luuBiles  a*  iMnignoAii  ConsidcnK 

uos  eliain  ürpedit  et  oportet,  quod  cum  cctori  slrenui  hpllatores  usqup  ad  mortem  dprprtpnt 
pro  corxuptibUi  coruua  et  gluria  temporali  »eu  pro  regnu  aliquo  traasitorio  itcquirendo,  uos  noo' 
pva  JisfaMmodi  ezponere  aalagiUa  MMMtipaoa,  sed  pro  coraidi  iaeorruptibili,  gloria  «empiteiu 
el  prq  caleali  regno  ia  pcrpeiaan  -duratutv.  Nunc  igitur  cum  omni  gaadlo  et  •Ivlpudia,  dni 
omni  deaiderio  et  affectu  cerlatiin  properaro  debeti»  ad  (ante  felicitatis  brauinm  obtinrndom, 
quod  uobia  exponit  et  explicat  dextera  Saluatoite  per  «le  crucia.  uexilliun,  noa  solum  aae  pro- 

Vwia  nas,  qvi  uestre  coreM  eaoperatorea  cadatere  ^totuim,  «t  mi  twpIrtlUB  aptatan 

haiua  (riumphi  palinniii  liberius  currere  ualeatis,  statuimus  inter  cetera,  que  fuenint  pnidenter 
difpoail*  pro  subsidio  terre  aaaete  in  conciliu  generali,  ut  saUin  per  «{iiadrieiuiiuat  in  toto  erbe 
abiathiiw.pax  genaraUltr  ahaenetur,  ila  quod  par  ccekaiaraai pnlilMdbMsnriittiM Mdacaattv 
ad  pinttB  funm  mA  finMm  trai^am  iwialftMliler  abaenMudMi'et  fai  Mqnlanara  fwto  mm- 

teBI|lfierint,  per  rxcommuniciliinu  iii  in  pprsonas  et  inlpnlifliiid  in  (erras  arlissime  comppllandir. 

\'e  ueroueatruoi  aaaclum  prejiosjtuiii  et  terre  .sanctc  sub«<idiuin  ultra  debilum  differatur,  sed 
i^ff^l^atis  greaiibm  utUttBrittcfaoetw  tempore  opuriuno,  de  prudenlni  iiirannBcaaiUio,  quiplene 
■MtemntdrGaaifltaatiaa  tenporuai-et  laearmn,  pMftto  apprabauta  eoneilkk  düBntaiBMs  et  preaaailu« 
auctoritatew—lliaiMatita ut crucesignali  se  preparent, quod  inkaJeiHlis  .Tunii  spijiirntis  posi  proxiaiam 
otanes,  qni  dlspoaaerant  Iransire  per  mare,  in  regno Sicilie  studeant  conuenirc,  alii  sirut  oportuerit 
et  decuerit  apud  finindusiuai  et  alii  apad  Meaaaauin  et  partea  alrabique  niciaaa,  ubi  et  no8  per8«Da- 
liler,  DamiiM  MMeatB,  diapaninMia  Umc  adaaae,  4|iialeaM  naalM  canallio  et  auxiUa  exerdiaa 
christiaaus  salubriter  ordinetur  cum  h4>nfdiclione  diitinn  et  aposloUca  profrclurus.  Ad  rundem 
quoque  tenninum  «e  Ktudeant  prrparnre  i|ui  propo»ueriint  pruficisci  pet*  lerrain,  sigTiiiiraturi  hoc 
interim  uobi»,  ut  eis  ad  coiiüiliuui  et  auxUium  legatum  idoneun  de  Boatra  laterc  concedamus. 

Vt  aalem  aaaae  Iukmoi  «t  «niw.leac  Christi  *>  lUbentktt  .el  überiaa  partoe  puaMla,  ad 
oestra  oaera  aublcaaiida  slatainaaiB  ceacilio  pretaxato,  ut  uos  et  alii  crucesignati  rollectia  et 
talliis  aliisque  grauamiiiibas  immunes  aitiodo  exislatis.  uestras  et  ipsorum  personas  et  bona 
poat  cruccm  a.s«uroptam  Nub  beati  JPetri  proteetione  stuscipientea  et  nostra,  nccnon  etiam  dcccr- 
aaalea,  ,al  «ab  defenaione  arddeptaeopanm  et  aplaeoperaia  ae.  eutiitaai  prciMoraai  ecdaala 
conaistatis,  ila  ut  doner.  de  craccfl^oataaaai  aWta  ari  redllii  certiaaime  eognoseatur.,  iatc||ra 
■laaeant  et  quicta,  et  m  qiii8<]uam  contra  presurapserit,  censura  rccleKiastira  compcjiratur. 

D^utauimus  autem  uobis  et  aliis  crucetugnendis  uestrc  prouincie  speciale«)  insuper 
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puiD, ')  et  dilectos  filios,  inagistros  Conradmn  de  Marpiirch  et  J.  srolastinim  Xanctenflem.  qnibns 
ad  deft-nsiunem  uestrain  anctoritatem  prcscriptain  pre.Henlibus  indulgemus,  ipsts  maiidantcs.  ut 
studiosc  proponant  Christi  fldelibus  ueetre  prouincie  oerinm  cnieto  et  ad  restitaUonein  prefata 
eeoMm-  oonpaHiiil  eoa,  qoi  peeoitaai  tetiaere  pntmßfaaiai  pr«  sobaidio  terre  MUMSto  prwiiaMiM 
uel  in-tniMiB  coUeclam  aeu  etiam  ooUIgodani,  quain  per  eoedem  sao  tempore  ntffltar  tt  pm- 
denter  expendi  uoluiniis  et  mandamiis  per  cnjcPsi«inatos  strenuos  et  priidenles  de  pnpnlo  illo, 
ubi.fuerit  pecuaia  prefata  coUecta,  quibus  ad  pcragcnduin  uotom  suuin  proprio  nun  suppetunt 
Aflollates,  rient  deUbentione  pronida  olddUtar  ezpedlre.  Interfan  watem  oolunHi,  vt  diett  pre- 
diaatores  elenMäwni  aapradlataBi,  adiiinctis  sibi  ulris  idonels  et  discretia  OlAnua  loMmi,'  vU 
MMtem  Sit  collecta,  usqne  ad  tempns  distribntionis  fideliter  faciant  conseraari. 

Eisdem  autem  prrdicatoribas  damas  insuper  in  aiandatis,  ut  diligenler  moneaat  et  indu- 

ngca,  daeea  «t  priadpea,  aiardriailea,  eoaittea  et  baraica  aBoaque  «agaales  Meaan  eaanmaia 

ciuitatum,  tiillsrum  et  oppidoruin,  ut  qui  pcrsonalitcr  non  accesscrunt  in  subsidium  terre 
MUiCte .  conipelentcin  cnnferant  ninneruin  bellatonim  cm»)  expcnsis  ad  triennium  neces«ariis 
secandum  proprias  facultatcs  in  reoiissionein  peccatonim  suoruoi,  prout  in  generaliboa  litteria 
cat  eqmaaim. 

RenuentiIntB  aBten^  ai  qul  forte  tam  inj:^rati  fuerint  doniino  Deo  nostro,  ex  parte  aposloUca 
Ariniter  protestentur,  ut  sciant  sc  super  hoc  nobis  in  nouissiino  districti  exaininis  die  coram 
tremetulo  iudice  responsuros,  prias  tainea  considerautcs  qua  conscientia  quaue  secaritate  cooi- 
parere  potonnt  coian  un^ganilo  Dei  flUa  Jhaa«  CInMo,  cal  «inuiia  dedit  pater  ia  bmbbb,  d 
pro  peeeatwibus  crociftza  senrire  leaaeriat  In  hae  aegalla  quaai  praprie  aM  proprio,  caia« 
aanere  uiuunt,  cuiiis  bcncfieio  sostentantur,  quin  etfain  cuius  srnnpiine  sunt  redeinpli. 

Sana  ut  oinnibii»  rite  dispositis  et  iuxta  (iedeonis  exf-mpliim  iniilillbus  doini  reUctis, 
eantra  Madianitas  utUes  et  necessarios  dirigainus,  quia  cnicesignatoruin  numerosa  est  per  Dd 
ffatiaai  aMdaiada,  laai  clerieonua,  qvam  laicoffani,  afronm  et  maHeraai,  aenaai  ae  InaAian, 
dflbOiaai  ae  eUaan  labastorum  per  dispen.>iationem  pronidam  et  discrclam  uota  quorimdam  minus 
ntilium  uoluinus  cotniniitari  rcdimi  uel  diflerri,  sie  taimii.  ut  iidem  iiichiloiiiinus  ad  tcinpiis  ilia 
gaudeaut  iudulgeniia  ilioquc  priuUegio  sint  muai(i,  que  concedunlur  in  terre  sancte  subäidiuin 
pnftetaria.  Hanc  auten  aollidtadiBcm  oMa  pradentftna  et  dInKtis,  quos  ad  hae  otdlnva 
UoueoB  et  fideics,  per  unaniquaaMiact  dioeeiin  dnxiaiaa  eoamUteadaai,  dantea  eU  per  äBW 
nostras  llttcras  in  inandatis,  iit  liabenfes  Dcirin  pre  oetilis  et  clrcumxtantiis  hoc  negotium  eon- 
tingentibus  diligentius  indagatis,  sub  publice  et  bonorum  uiroruin  testimonio  ea  pnidenter  et 
aagaettBr  azcquantur,  caute  proaidentcs,  ne  propter  dericorum  crucesignatoraai  habondanfliai 
chiiatfanavaai  aKaivitBa  fttput^  et  eederia-  deUtto  «kad^aib  dlfraadate. 

Daln  Mnai,  VI  idna  JiMriii  paalMniliMwabri'aHm'  aelma  decbm.- 


'J  Goorad  baue  in  Jabre  ISOB  «Ue  blMMMicie  Wli4e  liMlcrgd^  8.  Gfaronic  HaibeiMni. 
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cccxcv. 

luiDcnlins  episcopus,  servns  senrorum  Dei,  dfleBtli  in  Clliriito  IUbImm,  prioilaw  ae 

monialibus  monastcrii  de  Oslcrholtc  sniiitcm  &  apstolicam  bpnedfclioncm.  Dum  a  nobis  petitar^ 
quod  iusiiun  est  &  bonesiiun,  tarn  vigor  equitatis,  quam  ordo  exigit  rationis,  vt  id  per  solUci- 
tadtam  oflidi  iimM  ad  deMan  perdiMatiir  «UselMMb  Eapropter,  dileete  in  Domiao  Alle,  vestris 
inatls  postuIatiimUias  giato  oonearreDtes  MneBW,  penonM  veatna  &  locaa,  in  quo  dlnina  eatta 
obsequio  mancipntp  cum  omnIbus  bones.  qiie  in  prescnfinrinn  ralionabilitf-r  possiflctis,  vpI  in 
futturuin  iusUs  inodis,  prestanle  Domino,  poteritis  adipisci,  »ub  beati  Petri  &  nostra  proteclione 
nMi|iilaraa.  Speciillter  ■irten  anbM  SiBhcrmbecke,  donimi  In  Brema,  ft  manaos,  quo«  habetis 
prape  Uddim^werde,  *)  Sutlierbroka,  In  Pttmyni^dMflBt  b  Dmiagge,  0  cm  appdidMia, 
ni^c  non  alia  bona  eiiisdcm  mnnssfprii ,  sictit  ca  iu.s(c  pacißcc  possidctis,  vobis  |ier  VW 
eidcin  inonaätcrio  auctoritatc  aposlolica  conflrinautus  &  prcsentia  scripti  patrocinio  commaniaiitR. 
Nttlli  ergo  onmiM  luininina  Bcent  iwnc  pagiiuutt  nailn  proteeHonia  It  eonlinnalionia  infHngere, 
vd  d  anra  temerarfo  cootraiieb  Sl  qnia  antan  koc  atleoiptare  praannpaeitt,  indfjgnltidneBi 
Mnnipotciitis  T)('i  <V  brafonim  Prfri  5:  Pauli,  apostolonim  eius,  se  iioveril  incnrsurum. 
Dalum  Latcrani,  sexto  idus  Februarii,  pontificaliis  luwlri  anno  octauo  decimo. 

CCCXCVL 

P0ptth»aoeauin,vafl^  dßn  der  etut  tarn  SnHiekafe  HarMfti.  olfewCefe  ArentieA« 


Geumeke  <?.  Hgk  afdU  wieder  At  dli»  Capttel  ebubränge.  i2t6.  Fetr,  i9,  *) 

Innornnliiis  episcopus.  seruus  seruoniin  T)ri,  dilt  rlis  filiis,  abbat!  sancli  Ihiuli.  preposito 
du  UilgeiiTothc,  Brctncmiia  diocescos,  cellerario  saiicti  VV  illcadi  lireinensis,  salutem  et  apu^tulicaia 
benedictionem.  Querelam  dilcc|toruni  lUIorani,  U.  ')  prepositi  et  canonicorum  Urcmensiuin, 
reeepinun  eontincnteni,  ipiod  ean  G.  dericoa  dioeeseoa  Branenals,  propter  |  «ms  excesna  a 
bona  inemorie  II.  Breincnsi  ardiiepiscopo,  fuerit  omnibiLs  ccclosiasiicis  boncficUs  apoUatoa  et 
.  super  II  illis  eidciti  clerico  in  noslra  prcscntia  ronquerenti  perpctuuui  »ilentiuin  duxerimus  im- 
pooenduiB,  ipse  uicbilomiaua,  occa^ioiic  quarundaut  litterarum  nostrarum,  in  Tonua  communi 
aoper  qniboadani  Intarfia  oMentaraai,  ataUnm  In  dam  et  kcam  in  capitalo  natltd  dbi  pelii 
Sapcr  qaa  sue  prnuidcri  .ecdcsie  dicti  canonici  huuiilllcr  supplicarunt.  Quoctrea  discretioni 
ppr  apostolica  scripta  insiulainiis.  qualinus,  si  prcmissis  ueritas  sufrra;rsfur,  dictam 
ab  iuipctitioiie  huiusmodi  ab-soluatis.    Contradictores  per  cciuurain  ccclesiasticain. 


«)  Wwh  d«  OiUfbotMr  CllhilM  f.  aOft.         *)  nMswM^  nrdiipM  Bmm.  *)  PfcMlur 

,  K.  SciiarnbMk.  «)  Dhtaf^  K.  Loutcdl,  Amt  Bevcrsicdi. 

■)  Alu  dem  Orlstnala  ■□  Made  b  Oipt.  II.  No.  13.  Vemuihlidi  Ut  obeo  vor  dan  dtemaligeii 
-       V«|^  •fcMMo.OOOUOir.Itolo  I.  *>  ~  ' 
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■ppellattnM  poatpMta,  coaipeMmdw.  Omnlai  wm  oimw  Hb  «MqMMlh  potoetM»  tolmwe» 

da*  uestrum  ea  nichilominus  exequantur. 

Dglon  I^^rani,  idibus  Februarii,  poaUiiealiui  uMtri  ttino  ocUuo  decino. 

•  ' 'GGCXCm- 

P«9Mf  Ibmem*///.  fordert  dUtMee»  ie*  tk^MuAt»  tSpreiigeU  attfj  dm  emwMNiMlfcMim 

InnoeenUi»  episesp«*«  Mrani  aeraonim  Itai»  dileetis  filiis,  Frisonibni  tan  erace  i^gnitie, 

per  Brcinenscin  prouinciain  coiislitutis,  ||  saliilcin  p|  aposlolionin  bonediclioncm.  Iiisliliae  zclus 
exigtl  et  rnterne  caritatis  ordu  re(|uirit,  u(  CliriNÜ  Tiddes  uicissiin  sua  onera  supportantcs ,  ad- 
Jiiapli'ndo  picaius  legem  Climti,  mutua  sibi  auxilia  subininislrent  teinpore  oporluno,  seruitulto, 
CKentientes  tNgwn  de  eeroidbias  |l  innooenlum,  iniurlaiia  IkdenUbHe  resislendo  et  oppresMS 
shidioaiua  liberando  de  nanibus  Iniquorutn,  nc  si  noliierint  pert urbare  peraeraoa  qni  potsunt, 
fouerc  ipsns  in  snc  inir|iiila(is  perfiilia  iiiilc-itidir.  Cnin  igiCiir  Breiiirn>is  «Tclrsia,  qiic  iliii  per 
filium  penlitiunis  sci^malicuin,  Waldeinaruiii  cxcuiiiuiunicatuiti,  depusituiii  et  degraüaluui  ac  a 
nebie  coadenpaatan  in  coneilio  generali,  detenta  est  quodammodo  •nciUatn  sab  lagt  exaetiniMe 
leraitnlis,  pro  sua  liberalione  ab  olim  apud  oos  institerit  cum  clamore,  neediMi  a  Mt  petaeift 
anc^tstia  rfspiraro.  lici^t  imillain  iinpcndcriinus  sollicitudim-m  rt  laborein,  vniuersKalcm  ucstram 
rogainus  aiu  ntius  et  inuncintis,  per  aposlvlica  .unbis  scripta  iiiaudantes  et  in  reinissionein  pecca- 
mhaoi  tniungcates,  quallnna  ate  proeadatfs  nirilitcr  et  potenter  ad  solaendun  iugum  capttnMalla  e^ 
desie  menorate  ae  deidendum  de  oeätris  linlbnti  sebmatlettinantedidameloinipeaee&dttM  huiitores 
ipaina,  quod  a  Deo  prcinitiin  et  a  nobia  et  alils  conseqai  oaleatis  landen  et  gratbun  anqpliareak 
Datma  Laierani,  11  id«s  Maiiii,  poirtificatiu  noalri  anno  nono  deeinM. 

CCCXCVIII. 

|i*i9Mf  hmoeaiM  Iii.  Ruarlf4  an  An  BtzbtseAof . . i»  weichem  er  die  ttn  A...,  Prapde 
snStlPUM,  imdT.voHfRdfo,  JfoniAcrra  erin^ 

Excommtmirannu  widerruft  und  diese  fe^  de»  fedacMen  Pfep^  eekoufirMerverhäHfle 

.    Strafe  bestätigt.    1210.  Mal  9.  ')  ' 

...  Willehad!  prcpositos  et  T.  de  Walle,  canonicum  Bremensem ,  super  codein  ncgocio 
per  falsaia  suggestionein  iteruin  apu^lulicas  literas  iuipetrauil.  Quorum  duo,  uidciicel  prcpositaa 
«Meli  WiUehadi  et  T.  oinoniena  aieaioraU,  uinenlo  exooniBNUiteatfonif  aalricti  pro  co,  qned 
fauebant  et  comuMiateltbant  conlumaciter  pcriido  W^aldenaro,  COnlrtdieente  diclo  inaioriN  errlrfüte 
preposito  *)  ipaoniBM|BB  coniadiee,  licet  audorilate  Uteraram  noatrarani  eomm  iuriadteio  reuorata 

;)  ilfit  4M»  Oi%iad*  10  aiaae.  /  . 

•)  Au.  4w  QiflMlira  Im  kMittck  M^oMHi^,  pttlüAft  mi-,M^  ..  V  jBowM* 
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mtuäUmn  apostolicom  fiierat  fideliter  exccatos),  in  «tindpin  rpiscopon  de  hicto  domtuat 
tammmaktÜM^  amieaämn  pronialji^rttiit.  Saper  quo  processa  ac  intruflioiM  faatoraai  tnonui 
iklm  A.  vi  adderet  §lltuam»m  afücto«  tMlto,  4|miI  tiilMi  ■wawaM  pnipt«r  oirtawlro 
YfUtmut  prafttf  Awut  «Moanmnfealionto  iliieiilv  faraMB  d  per  «Mkaitcai  de  iflbM«  «I  smw 

roniirdii-rs  Fp<!nrmn  iiirisdirio  •)  rrnocata.  siipprpsso  pciaiii.  (|uod  preler  exGoinmnnicacioniit 
senteotia«  in  eundem  A.  exienle  **)  iiwlicia  promulgatas,  que  fuerant  per  abbaten  de  Doberan 
et  «oniadtoea  aM»  netarilate  i^eaMicft  eanflnnate,  in  «uii  «(  mnm  fimtOM  per  athel—  4t 
ÜMlede'M  snea'iOaBtaulieea  4titg»tm  «  mWb  fbemnt  depoeiek»ia  et  excoaiHvioaliaalaaniteiith 
promdgatc,  nd  venerabÜem  rrafrpm  nosd-nm,  Ma^debiir^n«f m  archippii«copiim  extraprouincialem 
■eeteaa  iiteraa  iiapalraflit.  Vnde  petebat  a  nobis  episcopiu  inemoratua,  ul  cum  sepefatns  A.  et 
eeiflfct  ein,  predlctii  depodOeala  et  excoaiaittaioaliania  aenteaiaa  vHlpeMfa,  ikta»  piwiMil 
amum  cdebnic,  In  eoB  aggramreaMW  taMer  mmum  aoetm,  ifMi  cen»  «ateMplo  aM  dtoeenat 
m  aimilibo.s  abstinerr. 

Nolmtea  igitur  rcbcUionem  predic<oruin  ')  conluoiaciam  relinijaere  inpunilain,  «iiticrctioiu 
■eeirB  per  apMtirilea  aeripta  Miwlninis,  quaünns,  ai  est  tta,  reaoeato  In  inrttnn :  qaieqvid 
. neclBriinte Mtenmiwi  a  predlete  A. eKcemnwnicilieiila »IheiHe  imedato  contra  nominatum  epiRcopum 
obfpnfanim.  in  ipsius  cpifspopi  preiudicium  inueneritis  attemptatuin.  iain  tlicins  ürntenliai«  in  riindrai 
A.  et  buos  coinpiices  proanul^atas,  deposUionis  uidelicet  sicut  est  iuata,  excommnDicatioiiis  ucro 
äeal  raefeaabillter  ent  pratela,  uaque  ad  aatiaftcilaneni  coadl^puM  fkclads  metoriMe  ««dra, 
«nUato  appellaüonis  obstaado,  inatter  ebaerBarL  Qaod  »i  nnn  omnea  Mb  «MqnefriBa  petaetMa 
inleresfie .  tu  frater  archieptscopc,  riim  coniin  allpro  ea  nichiluminiia  exeqaaiftk 

Datum  Laterani,  VII  idoa  Maii,  pontilicatus  nostro  anoo  XIX*. 

CGCXCIX. 

Ptptt  BanortuM  III.  federt  dte  GtUtnO«»  du  BnaOiekm  a^rmgeb  mf,  fBr  «eAie 

JkffefiMf  aw  Men.  IM.  JuLBS.*) 
llonoriaa  epiaeepaa,  lemua  seruomm  Dei,  dileclis  filiia,  abbaiibiis,  prioribus  et  alUa  relt- 

giosis  ppr  Xrciiirnsi  in  prtuiinriniii  conxlitutis  salutem  et  apostolicain  bcncdiclionem.  0  Ma/SOOT 
Dominus  et  lainlnbilis  iiiiniM,  gloriosu:»  in  aanclia,  uiirabilis  in  inaiesilalibus,  Taciensque  prodigia 
liamaial  tempora  aho  sne  diitpeaHionla  conaHio,  cot  conailiariuB  |  alhia  non  rxiatit,  et  uorat  ea 
que  non  sunt  lainquain  ca  que  ^unt,  ut  non  glorictur  owinis  caro  in  consprctu  ein«.  •*od  (|iipiii- 
admaduai  aeriptam  est:  ftil  ^forMNrt  |  Ai  Domino  glorittur.  ')  Ip^c  rnirn  dal  arcreloniai 
•)  Uft  iariidicii«.  k)  U-i  eilgralab  ')  Fehtt:  ti. 


0  AaadmANy««ta8laisinOifB.ll.ll«.44.iraklwdaillMiiic(laallflgi.  «)U.Mii.ad 
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MÜitMllMMADf  ab  «fiiHte'M  ocddcttte  eongregat  silN  senen  et  dicit  aqailoni:  da,  et  anstro: 
noH  prohthere^  ot  Uli  quibas  «rridet  prosperita.s  filios  aquilonis  iinpedirp  non  possint  aenire  in 
graliaia  filiorum,  qua  ponit  hwmiies  io  sublinii  et  uierenles  erigil  »«»pitati.  Cumque  iocoia- 
fTChanriUBa  ailit  IndWa  aaa  et  ImMai^gaMlaa  ataa  afef  MmI  mc  da  Ihmiibmb  inw  ccito.  ^oad 
«■lia  iaal»  facit  iudicio,  nobU  lamen  inelTabili  «t  oeodlow 

Sane  filicis  rectinlationis  Itinoceiitio  pap».  predccessore  nosiro,  septiino  dpcimo  kalfnda<- 
AiUgMsti  soluto  debito  carnis  ad  regiouetn  sanctorura  spiriluiun,  ut  rredimus,  euoeato  et  sequcnti 
ttkSmßa  oefola  ae  cub  hman  debito  caDacato  aiaa  corpore  in  sepolCM»,  ima  «■> 

inuocata  super  hoc  trnclauimus  diligenter  et  poal  tnctatum  diutiauin  placuit  fratribns  tiniiiersi» 
humeris  nostris,  quainui«  iosufficieatibus  imponere  onus  istud.  Et  licet  in  primis  duxerimirs 
reaastendun,  m  laaian  vMareauir  uaeatiooi  diuine  restatere,  submiaiBtta  humeros  ad  portanduB, 
aperaBlea  in  eo,  qnl  liagnaa  hfhntiinD  Aeit  dlaeriaa,  qnad  1^  ipii  oola  fMraa  aapivaaila 
pfOUnit,  persequetar  eüam  adiuoaudo.  Fiduciam  enim  tale«  babeania  per  Chriütuin  ad  Deum, 
Bon  quod  KufTicientcs  Kiinu.s  cogitare  alifjiiid  ;i  nnbis  quasi  ex  nobis.  scd  nustra  sufficienlia  e«l 
ex  Deo,  qui  nos  ad  suuui  miuisteriuin  euucauit.  >!>ollicitudine  igitur  ecclesiastice  prouisionis 
aaa—yta  et  diUgenler  inapedo,  naa  ex  propria  Inflnnttale  Mtent^  aiat  matria  anllir^^  ei 
püa  apnd  Deuai  precibna  aiimwaMir,  vniiienilalea  uealiani  Nigandaa  doxbraa  et  «Mnendam, 
cxhortantes  in  Domino,  fjtialinii«;  apurf  cum.  a  quo  Kpi>raniu.s  dirigi  gressus  noslros.  assiduis 
orationibus  insistatis,  at  nos  ad  laudem  »ui  Hominis  et  ecclesi^  incremenlum  »usceptam  soUici- 
tadbMHi  talHer  teplaw  eeneadai,  fMd  H  noa  eterne  retributiunls  preuuum  uereamur  et  populaa 
Boafere  gabentaliaai  caamiaau  per  nae  aerba  praieiat  et  exeaqilo.  Naa  cnlai  aaa  tttafaaai 
apectalcs  ecclcsie  filios,  per  quas  nomen  Domini  excellentiua  et  digniiis  predicafur.  taata 
anplius  intcndimus  in  uestris  neceN-^ilnlibus  adiuuarf>.  quanlo  in  OMUarem  ec^tie  redundaiet 
iniuriam,  si  iura  uestra  quorumlibet  paleretnur  uiolcntiä  occupari. 

DatuBi  FlenoiL  VlUL  kalendaa  Auguati,  panlUlcataa  naalri  anno  primo. 

CD. 

Papst  HonorHu  Iii.  m  den  Bn^Mkaf  von  Bremen  flkr  dentender  fetammUn  €ieUttlek' 

keit  für  drei  jnhrc  zum  Bexten  dex  fietUgen  Landet  ZU  etOrleklendeu  amma^sfeN 

Theil  ihrer  FAnkiiufte.    121(1    S'nr.  21.  ') 

Honorius  episcopus,  »eruiu»  »cruorunt  Dei,  vencrabiiibu>  rrairibus.  ardiicpiücopo  BremeBai 
et  safiaganeie  dna,  aalateai  et  apeatoUeam  beuedicUonem.  loter  cetera,  que  |;  ad  sueeanaai 
JeraaalinrilaBe  pruvucie  atatula  racruBt  in  caneffla  fenenlt,  hae  de  eanuaiMi  aaaeaaa  oMaiaai 


•}  A»dMai%iBritn8la4elaCi|M.II.Ma.»k  walchwteHcMeilrftoPapMHoMilwllL 
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ibidem  presentiuin  '  fuit  mMwÜT  Mdfawlwi,  al  «bmb  onuiino  derlei,  Ism  subdili 
quaai  preUti,  uicesiinain  ecclesiaslicnriim  pimientuuin  usquc  ad  Iricnniuin  infof^c  cnnrerant 
im  nibakliiim  teere  tuincle  per  laanus  eomm,  qui  ad  boe  apostulica  prouidentia  fuerint  ordinali, 
laMwwiw  dnalaant  nUgMi  «iMeiittB,  ab  hae  pmialioM  nnito  «ziMndis,  lUisqae  siaHiter, 
%ui  assompto  uel  mmiHinrfa  enteis  si^acule  sunt  personaliter  profecturi.  Ad  quod  omnes 
fideliter  obseruanduin  per  cxcominiinicalioniii  senlentiain  decreluin  est  cs.se  ligato.s,  ila  quod  illi, 
qui  super  hoc  fraudoui  »cicaicr  coinuuserint,  senlentiain  excoinmuaicationis  incunraut.  Vt  igitur 
kM  Mtotan  atiMm  dkMni  umufutmt  efMum,  diledh  iHis,  nagUris  dMMmmi  ariitle 
Tempil  et  Hospitalis  Jerosoliinitani  fat  SnMensi  pruuincia  constltutis,  et  decano  et  archidincon» 
Bremensi,  iiaiic  solliciludinein  duximus  cominillendam,  dantes  li.s  pUnarinm  polcslntcm  cliccndi 
et  ordioauüi  duos  idoncos  dericos  siue  plure»,  ac  cUaui  duos  frairet»,  unum  Tcinpli  ei  ulium 
HaapHalls,  qua  aaetorlMite  noatia  per  pfedadan  neatraai  IraiuHittaBt  chbi  aoanm  tu/Oamia 
Utterarum  ad  ipsan  vteeiiBiaBi  eoU^endam.  Quocirca  rraterniiati  oestre  per  apostolica  acripia 
precipiendo  mandamus,  quaiinu.s  iirstris  rt  siibdiloriiin  iiestroruin  rrdditibus  a  tempore  in  con- 
Cilio  prefinito  dili^enlius  coinputatis,  parali  silis  w>«|ue  ad  festuoi  oinntum  sanctoruui  de  uesIrM 
tutia  itAlltlbaa  eeriam  samnuun  ideeahne  nuntlis  pradietomm,  qaibaa  hae  eomdibmia, 
dedanre  ae  ipsis  usque  ad  kalendas  Maü  consequenles  sine  djfficultate  ac  dilatione  qualibet 
tarn  de  ipsis  cerlis  prouentibus  quam  etiam  de  incertiü  uice><iinam  intogralitcr  cxhibere,  monentes 
diligcnter  auctoritalc  nostra  et  efllcadter  iuducentes  abbalu»,  capiiuJa  et  decanoe,  nee  nun  et 
la  aiqgalb  «eatria  aiaadia  aaeenhrtea  el  aBaa  elerioaa  aaiiienea  In  uciMa  dioeaaibaa  eouliialaa, 
vi  in  diebus  super  hoc  ordtnandis  a  uobis  io  tingniis  ciuitatibus  sint  parali  prcdidam  sunimam 
■icesime  per  triennium  nuntiiii  antedictis  plenaric  sulucrc  sccunduin  tenhinoa  constitutos.  Sic 
in  lioc  ncgotiu  uos  prudenter  ac  fidelilt-r  liabcatis,  quud  cxinde  nou  postiitis  uierito 
i,  aed  paUni  aalealb  •  Deo  preniaai  etaraaai  fn  ceHa  et  laudem  a  mMb  et  aMa 
expectare  cetcrique  uastro  exemplo  ad  predicia  bona  iidc  inuiolabilitrr  exequcnda  Tortins 
aatmentur.  Abbatcs  autem  l^eaMaatfateaaiB  et  CiatereieDsis  ordiouin  per  qaestorea  buiosmodi 
prouidimus  requirendos. 

Reae  apod  aanetan  PMrwBt  XL  kateadaa  Deeeaibria,  panülealtia 


ca>i. 

Abbrecht )^  Graf  von  HoUleln,  bestätigt  den  Bürgern  von  Ilamhnrg  die  denselben 
Herzoge  Hdurteh  verUeheuen  Hechle  uad  verleihet  timeit  Befreiung  von  Uttgeidan. 
0.  J.  ') 

A.  eoBifla  Holtsatie,  libertaleai  parare  volente»  burgenaUma  da  HandMig«  at  reapireal 
ab  oppraaatoab  tag»,  qao  ae  qaerebantar  aflücloa,  eoneeaainaa  ela  aoatra  et  feto  paaterilalla 


' )  Au»  den  Libar  priviUfiora«  qradiatM  No.  17. 

IM.  I. 
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et  comite  Adolfo  ')  per  succpssionem  prnnissnm  et  obseraatam ,  tiileiii  hxbens  rormaiii  ei 
ordlMtionem:  Burgenses  predicti  exeuntcs  ad  negotiandi  inercationein ,  sirut  illustriuin  ducis 
et  comutüi  preBoiiMnatoram,  ita  et  nostrts  «c  futuris  temporibas  imnines  enint  ab  exacttoaiSt 
^uevngettdiettur,  et  AdaMi  giMantae  fai  MeeMtanh,  faiBwhMto  «1 4ii  AMn««)  «*  ta  loM^ 
qui  (.rowd  ifidlar.  In  Loueiiburg  autem  thelonea  solueitt  de  nauibus.  nisi  fnerit  testimonl» 
prubatum.  eos  a  predicto  durc  .1  sohidonc  (all  fiiissr  liberatns.  Soliiont  quoquc  in  Loiienbov|; 
de  plaufitrt  onere  quinque  deuarios.  £t  quccunquc  de  pretio,  que  plaiutris  sie  eaehuntitr, 
auptione  eoaptrarial,  redenrtea  dem»  Üben  dmeat,  «iM  exaoÜMiw  et  Uwil— atwhü— .  Be 
liÜB  qw>4«e,  qne  per  ftndaiii,  qul  BIHe  dfdtw,  Hncmft  ad  negoliaiiinrfB  -^Mni,  tKehwegw 
soluent;  <ie  liscnis  nutein  quo  per  aquam  randpin  deduvorint  ad  edlficiorum  usus,  thplonei  non 
grauabuntur  extorsi«ne.  Et  in  pa«cuis  et  lignLs  ad  coinburendum  libertate  gaudebunt,  quam 
CMiatat  CM  ft  nInMflIie  temporibiw  pouedlne.  Et  in  reliquis  iure  fnienlur  Susateasimi  et 
Lubioauhm. 

Yt  hcc  constilulio  nostra  rata  permaneat  et  incnncussa,  pre^onti  pa«;tna  et  »'filli  nostri 
appensione  contractuin  bunc  roboramus.  Trstrs;  Fridericus  cir*  Ifnsclondnrp.  Rriinfridw 
dapifer.  ')  Tieino  de  Sigeberg.  ')  Ilf^inricus  de  Uariiie«tede.   Fridericus  de  Kacesburg. ') 

CDU. 

A^ert^  Grtf  von  BokMu  UHd  SUamam^  bettMgt  die  getchtheM  Vergubwig  eiaar  Vbufe 
SU  Etrehuri»  mt  die  HamturgUehg  St,  HfmleHktrfAe»  HJ.*) 

b  Morim  miete  &  indioldm  titalMh.  Eg»  Albertiw,  Bei  gn/U  Brtiwtii  ft  giiwuwill 

comcs.  vniiiersis  Christi  fldrltbos  ui  aadore  salulls  saliitem.  Vti<"i4<i>><  ecdesiUi  M  «t  pei^ 
Honas  ccclesiastica-s  dili^cre  &  pro  no.<ttre  pnssibilitnlis  moduln  prospicere  teneimr,  ea,  qae  ad 
keMvew  Dei  ft  vl|iitateui  vtriusque  per  noslrus,  iniino  pw  noa  ordinantnr,  ne  vIta  poaaint 
refrafuime  diKnbMri,  Mripto  eooMaeadata  &  algOlo  noetra  niull»  ad  partens  tnunaltlei« 

*)  Adolf  von  Dauef,  welcher  .Ii.-  (Jriils,  hafl  U.U7i-hiirg  Iii»  zur  ^»cblacht  bei  Ütellaii  im  Jahre  1203  inw  hallt-. 
'1  In  lVkniui<  n  vatn  T  .lur  UIO  ]■}]}  prs.heiiii  Diitrlcb  aU  TriidueM  des  firsfen  Albredn;  1216  Reinfrid  de 
Scorlomprr.  u  dihcn  uir  s,,„>i  |,;„ili^  »htie  Amt  findea,  mit  dar  BioeicliDaDg  Uapifer  in  einer  PrecOar  Urluinde 
bei  Mi  .  hrUrn  s, I  I, ..v ii,,iM, i„ . LaurnbiirgUche  Ufknnden •Samnlttiig  Bd. I.  S.  192;  ISIO  Wibrecht,  «.  nira; 
dcMclbea  1221  bit  1233  ».  de  Wetipbalca  L  L  31,  Micbeltca  a.  a.O.  S.in»  l«4:  «M*  18M  Jaoaar  7, 
■.  Sahn  n.  a.  0.  Tb.  IX.  &  181,  474.  «)  Rcko^  VaMenar  halte  Im  Jahre  liM  den  tob  Onfee  AdolT 

VOB  Sehaaenbo^  «08  llolMdn  ▼eitricamc«  TImtno .  M.ir<  u.,r,l\  l!rci,If.r,  y.iim  BerRgfalitn  *-on  Se^cbcrf;  ernannt. 
S.  AnoM.Mec.  IVf.  e.lJ.  inOfgd.  war  dernelh--  Suuth  lUcr  vdn  IloUiein.  S.  Urlconden  bei  de  Wf  »tpbalep 
Ibma.  iaad.  T.  11.  p       »q  »)  Er  erschri.T  in        I  rkunde  vom  Jahro  121«  bei  Mlcbelsen  a.  a.  0. 

Priderictu  advocatu«  in  m.  hrorcn  jii  Raizeburg  autj(aitellicn  ürkunde«,  voB  Jabre  1194,  im  S.  d«  Weal- 
yhalen  I.  I.  p.  2031  and  2()j|.  Volmar  de  Racaih«rcb  ISIOl  &  Sabal  a.  a.0.  M.  101. 
>}  Aas  dca  Uber  copialla  G^iiai  fol.  M. 
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daxiaiBS  necessarium.  Ea  propter  tarn  nasciUiris,  quam  natis  in  Christo  notuin  nse  vnlnnius, 
qaod  pie  nemori«  TheMkriciu,  dapifer  noater,  pro  renedio  anime  sue  ')  ecdesle  beate  Hflarie 
im  UaakmA  vnon  Muma  in  inMda,  qite  dieitar  Kerewerdere,  ema  oaini  inte^ate  perpetoe 
iure  contulK  possidendum.  Nos  vero  propter  lidele  iprin  obaequium  tarn  Imdabfli  riua  fhcto 
gratum  «dhibentes  at>scn8uin,  Tt  penitus  inali|rnari  volentibus  facultas  prceidatiir.,  eunrlcm 
DUDSum,  sciiicet  medium  de  Iribus,  quos  in  prefat«  habuit  insuJa,  cum  ipso  &  pro  ipso  memiirale 
cwiMle  &  IMiMWNNnM  &  ab  «Hrfbw  «xpedMm  peipctMlHer  pawUndan  tndMiiMM  & 
perHemannuffl,  iwnAdTOCBtaM  BMtm|  HiBilMwyawn,  aailfiiail  &  mh  in  poaaaaaloaea»  aritU 
■iodauimus  corporatoin. 

Vt  autem  licc  nostri  dapiferi  &  nostra  donatio  ouiui  cuo  rata  &  inconviiisa  ptTinancal, 
pwawrtMB  cartam  acriU  &  a^B  Bttalri  sppenaione  teathimiiie  MiiiinfDC  feetana  roborari. 
Xomina  te»tium  .sunt  liec:  Hcinricus,  pincrrn.-i  ile  Trnlowe.  ')  Heinricus  de  Bannetstedr. 
Fridrricus  de  R-i/rhorch.  Olto  camerarius. ')  Reinrridus  de  Scorlenere.  NaiiM  de  Kerchlhorpe 
iL  füias  eiuü  ilennaiinu«. 

CDIII. 

Gerhard,  ErzbUchof  ton  Bremen,,  verkauft  deui  Kloster  \eianHtuter  eitUge  Komreuteit 
fUrWMa^km  SOber.  iM7.  Ji^.  M.  ) 

In  aoBtiae  aaMte  et  tadlvidae  triBltetia  Oerardaa,  Dei  gntta,  aancte  Braneaaie  ecdesk» 
atchiepiaeopaa»  ■■Iranie  ChrWi  AdeUhin,  ad  qiiee  pwarai  pagin  peruenerit,  saluten  b  eatatfa 

auctore  perpotuain.  Notum  esKO  volumiin,  tarn  presrntibus,  quam  posteris,  quod  nn.s  ro^enlp 
eodeaie  nostre  ueccssitate,  sciiicet  ut  curiam  in  Lessiraona  ')  obl^atam  redimeremus,  de  curia 
Mfllia  1k  Papeakefle  ')  pM  L  iMreis  ar|;enti  prepooito  Naivi  lloiiaaleffli,  Beriraamo,  nmpie 
fUth^  XXX  mesa«  silij^inis  contuliinus,  liac  interposita  oondilione,  ut  si  dkte  ecderfe  pfe> 
dictam  pccuniain  in  pruxiuio  feslo  beati  Marlini  tuiti  solvrrimuü .  prefntc  niinnne  summa  rum 
oani  iure  quod  ad  ipaain  perUoet,  sepedicle  cedat  ecclesic  in  perpetuo  beneftcio  posstdenda. 
Viltaa  autem  ipMM  aaoMiaM  aohrere  debeirtea  plw:«»  ndUs  halc  eedele  faiacribL  InPapeebatle 
in  neae  dimidia.  In  Aldenlhnrp  *)  XVI  meie.  b  WcMcrhade  *)  Hl  awM  tt  dinridia. 
Da  dadnw  In  pandiia  Wcalade  *)  VUI  aMap. 


•)  !Mnt  Memori«  wnnle  am  96i.Jaal  hegugm.  8.  Kccrolof.  IJanbiug.  •)  Hciaricb  der  Muodiciieak 
«lacbalM  aalcr  dea  bagm  In  UrbanlM  de«  Omfca  Aftrccbi  ron  Mire  HIO  P»wwlw  4  bd  Sahm  a.  a.  O. 
IklX.  18J,  vom  Jahra  »W  ml  l»l  bei  Mlcbelaea  a.  a,&  &  1«  C,  vwalabn  Mit  ia  da  Waatpbalaa 
Hoaan.  ined.  T.  II.  p.  SOdO,  ao  wie  udioa  1917  la  einer  de»  BbcbofM  voa  RalicfcarK.  8.  daacibat  &  Mi.  ISM. 

S.  Suhm  a.  a.  O.  Tb.  UL  S.  475.  Auch  in  twr\  l  rkundL-n  vom  Jahrr  I^H  S.  il  e  WealphalaB  8.  a.  U. 
8. -2Uj5  und  -JUTÖ.  *)  So  Mocb  ia  der  elieo  ;rdacluea  I  rlcuode  vom  Jahre  1310;  vgrmHblkh  dar  OWO 

von  WiiK^borch  In  aadcrea  UitaadaB  das  «ia«m  Aibol.   ISU  nad  1319  ba«a  «tai  Bctarion  daa  Aatf  da» 

CSiDRierer». 

•)  All*  da  WaatptiaUB  L  L  T.U.  p.tg.  •)  Lenn.  '}  Bittet,  Oidcodarf  aad  llad^ 

KivcbHiiel  HaH^aaMadlaa,  ia  dar  VHaMfamch.  *)  Ja«  Hobcswailcdl,  in  HaMaia. 
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Vt  autem  hec  rata  pcrmaneant  &  inconvuUa,  presentem  super  hiis  paiE^inam  conscrilii 
&  sigUli  nostri  inuiiüoinu  l>i  Icsliuin  iiutcriptiouc  fecimus  roborari.  Tetttium  vero  noniioa  bec 
■ut:  LinbeHiM  de  BrnneMede^  llbgiiler  Wlphardu.  MniieoMiM.  i^flünln  seriMUeu. 
r^wnllllM  UelpiadM,  Hamburgcmiiis  eccicsic  canonici.  Fridcricus  de  Haselthorp.  Heithenricus 
de  Holhovedc.  Hil Jewardus  de  Rorsrbc.  ■)  Reiualdus  de  Barteaflflte,  minialraialw  COOtaie. 
ThmluH,  dapifer  regis  üanonim,  &  alü  quampiures. 

Acta  sunt  apud  HavuilloMateiin,  um  imM»  laegirtllimtoMCliKm  iMddlMwTI,*) 
VI  kalmdw  Hartii,  pcoBflcatw  v«m  iiMtri  am«  m  Arnim.  i.mß, . 

Iir-.  ' 

GDIY. 

Helnrtch,  Bttchof  mu  Ratzebia-g^  bettMgt  die  von  Aibrecht,  CSrtfmton  Ratzeburg,  der 
Kirche  zu  Bergedorf  verliehenen  Hufen  In  Kttrslak,  Börnsen  und  Wentorf,  mid 
etile  istrecke  der  BiUe  zur  Anlage  einer  Mühle,  «o  wie  andere  äüere  GerechUame. 

HdnrieiM,  Od  gntfa  IbWMbiiigmiB  epiacopus,  nuilbus,  ad  qiuw  preaens  pagiiia 

peroenerit,  sahilMB  in  Chiiito  Jehsu,  salatarl  WM/tto,  HnnMunim  genas  Imc  liU  remdinn 

adinaenit,  ul  facta  sua  coinmcndet  in  scriptiü,  ne  per  successus  teutporis,  i|ui  ineinoric  nourr- 
cantur,  uUa  poasit  ortri  dubitatio,  sed  »criptnre  testimonio  facti  ueritas  eluceseat.  Constare 

in  Christo  renatis  Denn  ÜnMOlibus,  quod  Albertos,  iaastris  cones 
>,  üWHidie  fai  Bat|g;edor|^  sex  ■•■sos,  nm  In  idls  Knvalslta  «t  fns  aisiises 
in  uiila  Burncssetn  &  duos  in  Wenetdorp,  &  colonos  eis  lalutbilaiites  ab  omni  exactione  & 
seruitio  iure,  quod  in  ipsis  habcbal,  absoluit  &  libero.s  esse  pcrpetuo  donavit,  eo  tarnen  In 
eis  iure  relenlo,  ijuoil  ad  inunitionem  caatri  Louenburc  lantuin  plancas  ducere,  &  uon  alia 
serattie  faeere,  ad  deCeMtoneai  Ime,  qaod  vvlgo  UaOmrt  dicllnr,  ftedietarmn 
enkmi  subMidia  prebere  tenebuntur.  Preterea  idein  ian  dictus  coines,  euius  memoria  sit 
aeactis  in  {;Ioria,  ipsi  rcclesif;  iiostre  in  Ber^edorp  riumn  Bilnr.  ad  edififanduni  in  ee 
diaum  ad  sulatium  aacerdoUun  lico  inibi  servienduMf  sua  cuntuüt  liberalitate.  ') 

Vt  autem  hec  twa  cenueaicns  taadabilis  doaalie  hm  diele  ceeMa  linaa  att  ft  atabOli. 
et  ne  paerit  hole  llbeiiatt  eontoadleeffei  preaens  seripbiai  sigtlli  nostri  «ppenaiaBe  aNnhaas 
cniiifjni'  donationcin  banno  ncslro  ligainus  &  auctorilatc,  qua  fungimur,  Ipsl  ecdesic  confir- 
luauiu«.  Confirmanius  etiam  prctcr  ca  &  stabilimuü  eccicsic  nostro  in  Bergedorp  iain  scpius 
mMBiaate  omnes  pertinenlias  suas,  quas  ei  pertinerc  fecit  prima  fundatorum  suorum  institulio 
ad  I^jUhaa  eaipflo  ad  deuota  ftddiaai  oUatie,  eecandam  eonflnnatioiieBi  ple 
  •)  «V  far»  HmmIml  »)  Umi  V. 


•)  Bach  dm  Ot^Mlo  lo  4«r  UMm  Unm^  mH  wohktlallMM  «ml  to  HMfaste.  >)  Ta|i. 
•JMS  Üikunfc  Ho.  OOGUUHL 
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YtftUt  &  PhOippi,  episcoporuin  lUcesburjgensis  ecclesic,  siue  sit  in  decimüi  url  in  inansis  uel 
fai  pnlii  ad  in  pueuis  porconun  uel  situ  Moleiullnarta  ccuunoditaUs,  ut  ecclesie  prelilMtc  in 
perpetau»  Urne  «inl  ft  tüMt»»  8i  qub  uero  wuS^guinim  Dvm  aon  ItaMndiun  huie 
iionntioni  &  cowinuiUenl  eooliaii«  «tteaplaoMil,  auallieM  «tt  fr  eoiMMninMi  nadonui  pri- 
uetur  eterna. 

GonfinBtto  Mtem  sunt  hee  Hotaie,  in  maiori  sinodo  nostra,  presentiinis  tarn  laicia 
quam  darida.  Ctarida:  Wicaano,  Bacmha^^aae  prepostt«.  Heinrioe  prion.  Gadeaealoa 

camerario.  Godcscalco  s»(-rrdo(e.  Cononc  sacerdole,  Racesburgensis  ecclesie  canonicis. 
Laicia:  Ottone  Albo.  Notiieimo  de  Goktene.  Nicoiao  de  Belov.  Werdafo  de  Molne  &  aliia 

Anne  ioearnaUoiils  doudnice  M-OOXW.  Tin  kaleudas  JuaiL 

GDV. 

HeiHHek,  Jfwiifl/am  JUtKthay,  übet-  die  der  Kirche  xtt  üeryadta»/  stuMndilpM  JImmA- 

kühner.   1217.  ') 

Hinricus,  Dei  fratia  Raceburgensis  episcopus.  Cum  sinodo  in  eccieeia  Ber|rerdorp  pre- 
■Mcremua,  Amoldua,  eiuadein  ecclesic  sacerdos,  pro  decinui  pullonun,  scilicet  qaod  pullos  non 
dtrent  de  ania,  cnai  tamem  de  fmüäB  dar»  defeercBl,  tealf«  iahaUtaitea  iam  dielw  paroiMaai 
<]iu  riiiKiniaBi  dq^osoik  fr  altercatione  facta  pro  seoteBtia  de  eadem  causa  dietanda  Raceborgi 
ad  maiorem  synodum,  quatenus  iustitia  declarotur,  partes  citate  sunt.  In  maiori  etenim  synode 
nostra  sententia  dictavit  &  a  dericts  Iii  a  uiilittbus  &  universia,  qut  aderaut,  approbata  est, 
qmd,  qai  damt  deebnan  nMiaran  in  mgn  de  mantpulto  fr  arinutam  de  fauaentia,  dare  tanemtnr 
ex  iustitia  &  pullos  de  areis,  quod  vulgariter  rohon  dicitur.  Mandaaius  igitur  districte  pre- 
cipicnte«  omnibus  parochianis  de  Jtergerdorpe ,  ut  decimam  pullonim,  scilicet  unum  de  area, 
eiusdem  loci  sacerdoU  sloe  contradictione  persolvant:  si  quis  vero  iiistitie  coutradixerit  &  dare 
pnllun  nataaitt,  ipaoai  saetorilale,  4|aa  Ita^gtanr,  eieararanieuiaa  &  sappUcie  daananna 

ITt  autem  rata  <^  inviolaia  permaneant  &  ne  qiiis  contrairc  presiimat,  preaenlein  paginam 
a^U  nostri  appcnsionc  muniviinus.  Testes  sunt:  Wicmannitö,  Haceburgensis  prepositus. 
yrUkm»  aaeerdea.  Gadeaeakna  camemrlaa.  Ladertoa»  diaeomua,  cananief  ceelaale  Baee- 
bnigwais,  Hinricus  pineema.  Willielam  de  Zaciiam.  NtaalBaa  de  Sahn.  Tataana  mUm. 

Raehenis  oiiles  &  alli  quam  plures. 

Facta  sunt  bcc  anno  incamationis  dominice  MCCXVll. 


')  An  B.  J.  «•  Wcalp»«l«H  Mmwum.  iMÜt  T.  IL  V«r|L  Hatcb  GcMbkhe  in  MiAhm 

RMMbwf  &  117. 
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dm. 

Urkunde  Uber  den  gerieküleheH  Verhmf  der  in  DUhmartehen  Mienen  CHUer  det  Khstert 
HereeveU  m  den  KSntg  Watdemar  IL  von  Däneuierk,  i»17. ') 

IstM  povessiones  einit  rex  WaUemanis  IL  in  Thelmersch  de  abbat«;  Herwanno  de 
Herscucld  pro  CC  inarcis  argrnti  ia  coinmuni  placito.  In  Ciuaen<;cl)ii*.e .  ')  II  liouae.  In 
Ueein  ')  Iii  houae.  In  t'reuiböl ')  III  liouae.  Supra  Ulrain  dipitdiiun  inaasuia.  In^Uluersuu  ') 
V  hoitae,  excepto  mw  lardae.  la  Mebwrend  U  hcNiM.  In  Yamudnne  *)  II  hawe  &  dirift—. 
In.  Acadebytael,  Mdaea  *)  II  honM  ft  dimMum  &  dinidlMi  lanb.  Ja  Thmumd  V 
I  hotiac  diinidiuin.  In  FIrde  *)  I  houae  &  dimidiuin.  In  Lae  *)  diinidiiim  houae.  In 
4;ard.i*\snyt  I  houae.  ta  Uuiwbytael  &  Flette  ')  I  hauae  Sc,  l  iarde.  Aua  incamationia 
Uomini  M'CC'XVIK 

CDVII. 

Vertrag  des  Erzbischu/'es  (Jcr/iard  run  Bremen  mit  der  Stadt  tiremen.    12t7.  ') 

In  nomine  sancte  &  iadividuc  triiiitatis  Amen.  Motuin  sil  oinnibuit  preseus  Kcriptuin 
tafOiHkw,  qiMd  liee  Mt  canoanlia,  ^  onUaala  eal  fator  da«Iaaai  GarardaM  avdiiepiscopaai 
et  dattaleai  Braaienaeui,  poat  tniaiiettiaa  inter  ipaoe  diu  agüalas.  Jiva  clvttalis,  qaa  civUaB 
lubait  A  tempore  Harduici  secundi  usque  ad  presens.  confinnauit  dominus  archiepurnpus  ipsi 
aivilati.  Si  uero  quiaquaui  contradicerc  uoiuerit  alicui  iuri  prediclo,  duo  cx  burgensibus  fideliore« 
ianiaiaado  caainnare  debent  accundum  iu»  civMatis,  sicut  eia  concesait  prefatua  arcbiepiscopva 
Haidaieas  Braaeaaia.  Pnterea  qaieiiald  i|aia  ddii|aid  «aatta  dwalaaaa  archtepiMtpaaa  &  aafc 
aeniteia  ciiiUalla  aut  ipaa  duilas,  facta  est  aeeuritas,  qae  dicHur  oruetke,  ne  aal  ipM  daaiMia 
archiepiscopus  aut  (|iiitiquaiii  ranonicus  maioris  ecclcsie,  aut  aliii»  clericus  aut  co|rn»tus  ipsius 
arcbicpiscupL,  aut  miuiüterialU  pro  damais  et  ioiurüb  iilatü»,  iotua  aut  extra,  siue  ia  personis  i»iu(.- 
ia  tebaa  aliquod  grauaaiea  allqao  teaipare  riaMall  dakeat  ladacara.  Siadli  «ad«,  qaieqaJd 
iaiaria  aat  aiolealie  tiiiitati  Olatan  cat,  aab  eaden  aeearilale«  «lae  dicitar  oraaMa,  lotuw 
compositum  est.  Insuper  quicquid  quisquain  burgcnsiuin  in  iiiercalioni'  \r]  in  uadimoniis  aut 
in  beaeflciis  u«4|ue  ad  archiepiscopuui  iuste  perduxit,  finnum  pussidere  dcbebit  et  optinere. 

Ad  liae  aalaai  innaada  unaa  ex  ailaiaterialibna,  aeilioet  Willebelaiaa  de  Bederrfccaa, 
iaravit  ex  parte  anhiepiaeopi  pni  Ipaa,  at  laia  habaiat  al  fima  panaaaeiBai  Qaad  ai  JMa 
Amtam  aicUeplaoapaa  eoalra  hee  veatra  atteaiptaid,  coaMs  Hciaiieat  de  Baiea,  aiaiei 


•)  Aw  dem  Uber  tmtm  Oantoa  mgit  WaMcnwl  II.  ftbmkt  Ia  Laagcbck  Script,  rer.  Dmlc  T. VIL  p.  9«. 
>)  SariiiMeft.  KlnhipM  Bmmt.  *)  Hmuh«,  Kircbdorr.  *}  Kieapd,  Woilenum,  Haje,  Dana- 

w«nh,  Fliihde,  Groa».  ni  KIdn- Lette,  im  Kirditptele  LnUn.  *)  ViallddU  Scbncdccirurtli,  K.  Hua» 

•}  Vielleicht  indribuiiel,  K.  Alversdorf.  vv],-  Jan  jetzige  Jotibluial  bat  HaaconH  Tb.  L  & ip2  gaaiaal  >l. 

■)  Nach  den  OtigtMde  im  Siiidurcliivc  lu  BrcBcn. 
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Heinricus  de  Aldenburch,  frater  «uns,  eomes  Rurchardii<),  romrs  ChristianuN,  dominus  Rodolfiu 
de  ätoüe  et  ininisteriales  iurauerant,  quod  dominum  archiepiscopum  infra  Uli  aepUmaoa« 
MNMml,  <|aod  oniiii»  hee  Anni  ainei«  pemmtt«  qadl  a(  bob  feeertt,  predleti  «mum  super 
Iwe  iurauerant,  ut  cnrilati  omnes  aMUni» 

Vt  autem  hec  omni«  rata  Semper  maneant  et  InoonualM,  «igUlo  prefiUi  dOMini  artU- 
episcepi  et  sigillo  maioris  ecclesie  sunt  roborala. 

Ad»  «ut  hee  mmn  bwumlinrii  DmM  MH)Oyxn*,  tedIctkMe 


CDvm. 

MnOUekof  Gerhard  hetUU^  dem  JCbifar  Hügeitrodw  dm  Zehntm       Dorfe  Biatede. 

1217. ') 

GerarduK.  Dei  ji^ratia  sancti-  Rrotm-nsis  ecrlr.sic  archiepiscopiis,  oinnibus  hanc  pa^inaui 
legeatibtts,  aaiut«n  in  eo,  qui  csi  oumiuin  aalus.  OfTicii  nostri  debituui  exigit  ain|^larum 
eeclesianun,  qne  in  uMtro  atdiiepiscopatn  |i  emslitule  sunt,  ewan  a^e  caram  BHUaltteB, 
in  qnantam  possunius,  efScaciter  intendere.  lade  est,  qood  deciaiani  de  aWa  Blitede,  *)  quam 
ininisfcrialis  noater  Alardus,  aduocnfii'i,  n  nobis  tenuit  in  benefici".  qnain  ptfam  pro  inarcis  LXXX, 
qua»  a  prepoaito  de  Hiligcorothc,  dooiiao  Anselino,  reccpit,  in  inanua  noslraa,  cum  hereduin 
«norun  caUaadalioiie,  resignauit,  eideoi  ceMobte  Iure  pcrpciuo  possidcndaa 

Ne  een  in  paatenn  aoper  Im  noalr»  donaliaae  Monaalerio  prelkie  aliqaa 
c|iii'stii),  hanc  cartam  nieain  conscribl  X:  si^illi  noslri  apppnsionp  rciborari  prcrtpiinus.  Huiiis 
actionis  testes  «int:  Heinricus,  abbaa  Rarstadensis.  Hermannus,  abbas  sancti  Pauli  BremenaiR. 
BureMiardaa,  Mder  prepositus.  Bernardiia  deeaav.  Hdaricos  actdastleaa.  Genarnkm  etüe- 
rariea.  HMnteaa  Baiehliardaa,  comilea  de  Aldenborip.  ThMrieua  dapifeh  Bnmlngiia  Je 
Tbetwardus  de  nrcrnn.   Hildcwardus  de  Hnrsrbp.   HcinriciH  de  Hasbei;ge     aW  ^MUB  phwce. 

Acta  sunt  anteui  hec  anno  incamationis  Doiniai  JM'COX'VU*. 

ScAiedtpnufh  über  die  BaaUzwig  eitäger  tsttickc  Ltaidex  durch  die  DumliarreH  dt»  Capltd$ 

8L  AtutkartL  ') 

Ib  aaMfoe  patrla  et  lUi  et  apUlaB  eaaetl.  IMajai»  de  Walle,  Alfeertaa  de 
»,  *)  et  HeiiBaBBBB,  canenid  Vraacnaee,  VIrgOiBB  aaeerdee. 


')  Nach  dem  üriglnalc,  im  lickiiie  da  aiedersSduUchen  Vereina  tu  flanaorer.  b>  enihSIt  l'l  Zeilen;  vnni 
Siegel  IH  Mr  die  ■eMea»  Maar  Toitadaa.  «)  Wiieilb  ("<  WiiM«l"  BwHen,  Ami  Sjck*. 

')  Mach  dcai  Orislnale  In  Ur  Threee  n  tnmm,  W*  UHitt  Ihkml»  crgtabl  <*dk  inrtdnt  aus  im 
OckaoeaBarabard.  welcher  aaaiM  Im  Mt*  IM?  ab  ioMMrendNilM.        •)  Dar  Mdb«l|e  l 
:  aMcB  In  der  tMuMda  vwa  Jahre  1118  AprH  90  henHe  alB 
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jHkkabel,  MBCII  AaMharii  caaMiiei,  eMMtb  UMm  ia  porpednun.  Pr*  diiineadi  Hl»«  410 

bl  ecdesia  bcati  Anscharü  intcr  cannnicos  super  quadranfibus  hnbnhatiir  sie  arbitramur:  itt 
prepositiis  snncti  Anscharii  et  Ires  »uperiores  canonici  suos  integros  liabeant  quadrantes,  reliqui 
Odo  domini  reliquos  quatuur  quadrantes  perdpiant,  optkne  eleclionis  intcr  quadrantes  apud  seniwes 
mmoite:  Ha  aeüteet,  ut  prini  dvo  aaporioNs  prima  habeMit  fnter  qatdraato  «ieettaum,  aecmlt 
aecondo  looo,  tertii  tertio  loco,  Ultimi  ultimo  loco.  Adlcimug  etiMi,  ut  cum  quatuor  quadrantes 
ablati  reciiperati  fuerint,  quilibet  canoniconim  integrum  quadrantem  percipiat,  elecfionc.  siciil 
supradictum  est,  manente  apud  scniores.  Vniuersi  autem  cauunici  saiicti  Anscharii  sub  taü 
pcna  proadwnmi  arbitrian  semandnai,  qood  quisquls  ipsonm  eontndleerct  aibitrio,  perpelat 
caderet  a  ipe«  qaaai  deberet  habere  in  quadranlibus.  Arbitramnr  etiam  aub  eadem  pena,  at 
eleciii)  in  areis  circa  aanctuui  Micbahdeni  poaitiB  aenioribas  relinqaatair,  vt  aapira  de  quadraaUbna 
dictum  est. 

Testes  uero  iitontni  aaat  hit:  Bemndaa  decaaua.  Habnicoa  acotaatlcoa.  nrapoaitaa 
Sibodn.  Alaidaa.  Joliainiea  de  TMefholte.  Jobamea  de  Bevenete.  Hemaa— a  PipaMwaa. 

eaaonici  Brcmeusos. 

ArbitraiTiiir  prelerca,  ut  rliiabiis  carfis  dtio  sigilla,  iiniiin  sancli  Petri,  aliud  sancti 
An-sctiahi,  ad  prcücos  scriptum  roboraudum  apponalur,  et  uua  c&rtA  in  eccleaia  beaü  l'ctri, 
aUa  tm  codeaia  beali  AaBCbarii  reaenntar. 

GDX. 

von  ztcet  Pritbenden  desselben  zur  Wiederherstelhmg  der  Ktrdie  IMld  EiHliUHItg  der 

von  Waltlt^iiud  i  crpfäudeteti  Güter.   1218.  April  12.  ') 

Honorius  epiiscopus,  seruus  seniorum  Dei,  dilectis  fiiiis,  capitulo  Bremenai  salutem  et 
apostolicam  benedictionem.  Cum  ij.  ecdesia  uestra  per  reprobum  Guadewaaraai  in  MdMl 
giaolter  ait  eoUapaa,  iadalgeri  «oMs  hnaiquier  aapplieaatia,  at  ad  icparuida  ipaiaa  aedeaie 
aarta  tecta  et  reuocanda,  )]uc  dictua  Qvademarus  {|  de  bonis  ciusdem  pignori  obUganiii 
et  "suas  ncrrssitalcs  alias  rrlenrindns,  prouentus  duarum  prcbcndaruiii  eccle.sic  preHicte, 
cum  in  ea  uiginti  quatuor  sint  prcbeude^  uobis  diatrahere  de  nostra  permissioue  liccret, 
preaertfM  cum  eaHnieoraai  defeetaai  aapplere  per  awioreai  dOI^EentiaBi  et  aoMcWadbieai 
proponatis.  Nae  igitur  aealria  pradbaa  aaBaealmt  id  per  bieBBiaai  doMtaait  Mbii  dasbaaa 
caacedcndum. 

Datum  I<ateranj,  II  idus  Aprili«,  poutificatus  nostri  anno  secondo. 


■)  Aw  dam  Originale,  mU  MMagtadlMi  BlaWcial,  «(  4w  Unlilkhm  LawidHHial  w  Slad»  ia  Cq«.!- 
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CDXI. 

Paptt  Uotioritti  III.  bettAügtdat  tson  InnoeauIII,  mugesprochene  Anathema  gegen  Widdemar 
to  efoer  Btti/e,  gertektet  m  dfe  Oeireuen  CkrtM  <n  4er  BremiM^en  Dioeete.  1218.  ') 

CDxn. 

De»  Papstes  Honortus  III.  Rescript  an  den  Bischof  von  Osiialnfick,  rf«»  Propst  von 
l^t,  Gertntdetiberg  mul  deti  Prior  von  Melgarden  sxtr  Etnzieho^  der^  der  Bremischen 
Kmke  g^9rt§e»y  mn  HUUmmt  talttutfHm  Onter,  4j»«l  t2,  *) 

BoMrim  tfhevfm^  seraiH  ■emonm  Dd«  irenendiili  flraM  episeop»  et  dileeto  fflio, 

preposilo  Montis  |{  sancte  Gertradis  et  priori  de  Mcligarde  Osemburgensi,  salulcn  et  apostolicaia 
benedictionem.  Cum  iiixfa  sanctioncs  canonicas  alicnationes  et  dispasitioncs  renim  ecclcsiasti- 
caniin,  que  fiuut  aliquando  ab  ||  iotrusis,  nuUiua  peiiitus  sint  momenti,  et  reprobus  WaldeoMrus 
■mlta  de  IwBis  BkimmIi  ccdeaie  elfeiieiwie  dieatar,  pteMatiaai  oobb  «netinlteie  nanfaunai, 
quatmus  quJcqaid  ab  eeden  WaMemAro  infaiisinnis  sue  tempore  alienatum,  infeudatum  seu 
impignoratuin  esse  constiterit,  ad  ius  et  Proprietäten)  occlesic  supraiiictc.  sublato  cuiuslibet 
Coolndictionis  et  appellatJonia  obslacuJo,  legitime  reuocetis,  contradictores  per  cetuurain 
cedeaiMtieam  coaipeNeBdo.  Qaod  el  non  omnM  Ute  eieqaeadtt  potneriUe  MeicMe,  tu  fteter 
efieeope«  cu  ceniM  elteio  ea  nichiloininus  exeqvarb. 

DetiMB  LitcMid,  n       Aprilie,  pontifieetin  nestri  ann«  «ecuadob 

FfllMf  Utmrtm  ttt.  verUeM  dte  FerAwMnoif  der  ZeAntai,  Onfeelkfim  mti  FofMni 
durch  den  Erzbtschof,  gestattet  öfter  die  Btilöemf  vertntuerter  jBetafm. 

AprÜ  12  tmd  Mal  2.  ') 

Honorius  episcnpus,  seruus  srruarum  Dri,  dilcctis  filiis,  preposito,  decano  &  capitulo 
Breinenai  salutem  &.  aposl«Ucam  bencdictionem.  Cum  in  mnltia  ueatr«  sit  ceUapaa  ecdesia 
per  r^fotaM  Wadimaraai,  •)  mw  palenui  oohalca  etdeai  wmdladtBe  praaidcre,  aaetecMate 
preaentiom  neslrto  inclinati  precibas  inlUbeaias,  ne  arehiepiscopus  uester,  qu!  pro  tempore 
ftierit,  dccinia.s,  cometias  &  aduocatias  ad  predictam  ccdesiam  pertlneates,  cum  eas  uacare 
coatigeht,  in  dampnum  ipsius  cccleaie  alicui  «ssignet  in  feudum;  vobis  nichilominus  induigeatea, 
nt  dednas  ad  eeeMaai  ■purtauteii  etaden,  libere  paaaHli  radlMve  de  aunlkiM  MMcaab 

pataai  LMenal,  n  Idva  Apiilb,  poollicataii  aoatrt  aano  aeea^ 

')  Am  den  Regeitea  die*«  Papilei  I.  II.  cpUt.  lOISanKrHllirl  in  R  a  y  n  a  I  di  Annal.  ecciralatl.  T.  XMI.  a. \'2\S  §.  10 
■)  Aot  4*01  Originale  *m  Sada  unlcf  Uu.  B,  »o.  3S,  i,  den  dai  lüeiiiegel  de*  PaptU»  Hoaorlit*  III.  aottinct. 
')  hl  kSolflMMi  LankmcUf«  aa  ItaMwr  «M  mr«i  Aif;r«l— w  ^tam  Uilnnia  «m  JcMdbca 
iabre,  doch  II  Ums  Aprilb  oad  Vi  mim  MM, 

iM.1.  « 


1318.  April 


CDXIV. 

KnAUehof  Gerhard  von  Bremen  tchenkt  dem  Kiuster  Rastede  den  Zehnten  der  Dörfer 
NtUtel,  Uahteti^  BekAaiuen  md  Lehmden.  1218.  AjnH  20.  *) 

in  mmtte  «mde  «C  imdMtbte  ftfjMW  Amen.   Ego  Gerardvs,  Doi  griUft  MMto 
BreiMMis  cedesle  ardUqrfiMpw.  VnäuntM  &irUlt  fidMu»  Ann  vuueUmU  fna»  lurfli, 

fin»f  prexens  pagtna  pertteiierit,  perpettutm  in  salutis  auctore  salutcin.  Ut  in  nostrU  acte 
temporibus  perpetne  stahtlUatLi  robnr  obttneant  et  venture  posterltatis  mcmoriam  attingant.^ 
vnatnriore  eonsUto  proubiuin  csi  res  soUeiiipnUer  gestas  tiigillatiä  apicibus  perheiuiare.  Inde 
ett,  fHod  cum  hummta  mmarta  takUg  tU  et  eaduea^  «tit  UUerunm  mmuMaib  «iMtoiMlMr, 
prfscnli  scripto  noluin  Taciinus  tam  presentibiu  quam  posterfr,  gmd  nos  tjuarnndum  i-tUanm: 
\utlo  rldelicet.  Haue.  Bekehnsen  et  Lemede  deeimtu  «oniulimHa  Baderstadenü  ecdeaie  et 
fralribus  inibi  Deo  Keruientibus  perpetuo  postidendas. 

Ne  tgOwr  Anlff  nadn  demUmd  pe««/  tn  postenm  tmt  pneemit  tanpothm  tut  twtv 
JHAa  derogare  maligBomn,  preaentem  «iper  boc  pigfimn  eonaeribi  «T  »IgäH  $uutrt  earaelerg 
et  testiiim  iiiscrlpflonc  frrinau  commtmirt.  Tpsliuin  aiitein  noiiiiiia  licc  sunt:  Heniianniis 
beati  Pavii  abba.s.  Hiirchardus,  maioris  ecclesle  prepusitus.  Erlbertits.  xancti  M  iUiadi  pre- 
potüuH.  Gemandvs  ciistos.  Jobaanes  de  Thefholte.  Hertnannvs  de  Boden,  ')  inaiorU  ecclesie 
Brma  emtmOeL  LgM:  Hmrt/au^  ewnet  dt  Hiq^  Hdarievs  «t  BvrdHirdin,  eoMitea  de 
AUenborch.  Amb^aftva  de  filotle^  Nleobve  de  Brem,  ny^berfet  de  BekethMiede  et  dtt 
ftmm  plureg. 

Acta  sunt  hec  in  Ureina,  anno  dominice  incarnationis  M°CC*XV1U%  XIU*  kalendas  Maü, 
indletloiie  1CP.  Ptattflcalne  «weM  muu  VttP,  WOtM.  Anco. 

CDXV. 

Papat  HemriHM  UI.  gebietet  dem  ErxbUckofe  von  Bremen  die  nach  Idvbmd  dwftmwfwf 
KreutfiArer  fdeht  z»  MUkufant.  iJBI6L  Äfrtl  90,  ■} 
Hnnnritis  cpi^icopus,  seniaa  fl«ra«nni  Def,  »eaereWI  fratri,  BWMmI  archiepisoopo, 
aaluten  et  apoatolicam  beaedietfooen.  Com  eeomdua  eeplailla  0  edidmii  nmo  debeat  praU- 


')  .N'.ii  li  Aviu  briit  liKlücklidicn .  jelit  im  Landes.'inliive  ;ii  Oldenbiirj;  bi'findliclicn  Originale  mit  den  Wer 
_  cursiiv  ijpdrurkicn  t;r^ju/.unx<'n  einer  Copie  Im  Libcr  rundalionis  et  privilrKloriim  nioDa»t.  Ratlcd.    Da«  angebUngte 
Siegel  ht  im  Hol/.>chnfilf  in  llamelmann"»  Oeschrelbung  der  Grafen  lu  Oldenburg  S.  65.   Dies  Ist  die  äUe*le 
im  Orisinale  noch.rorlModeDa  Urkua^e  des  Kliwlm  Baded»        *}  Ab  Zeagcn  io  daar  von  Btechofe  Gcrkard 
aa  OfMkrtek  awgctldheii  Ürlnwte  findet  naii  IIa  Im  labre  1315  bei  NSter  a.  a.  0. 

')  Aas  dca  üri^inuli-  7.11  St;idn  in  C.ays.  II.  No.  16,  weirlirm  d.is  Bleisiri;rl  des  Pa|isl05  Ilnnuriii-i  III-  S"- 
ttagl.  IHetee  Schreiben  iülirt  auk  dea  Rcgcsti»  I.  iL  cphl.  IC39  dieses  Pro|i»le«  aa  Rayoald  Annal.  eccIcMUi- 
T.niLada.  nWN«.«. 
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lias  inouere  ouMduuido  uideark    4mm  MäaaJL  ^    tJinslo  immici- 

GDXTI.  I 

caixm 

Pa;,,*  Ha^  «far      «p  IF«!««»«,',  :?e«xl«pftp.  Wfi^ 

«.b  Waidemaro  ecclesiteU«.«  sepuJlu«»  mndiU.  fiieflK  «taoZbw^^ 


CDXVIII. 

EntUekttf  Gerkard  übertragt  dem  Kloster  Otterholz  eüttge  Bemmten,  i2UL 
')  Baynald     «.  0.  uiil«r  Aatabni«!  RcgMMr.  I.  II.  « ifTS: 
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mttm  nlutem.  Pastoralis  oflicli  eil»  nw  uimMt  9t  iMcUtar,  vt  ecdesiis,  quibus  nos 
prdtecre  diviua  dignata  est  cirmencia,  non  solnm  pre«sse,  verum  eciam  teneamur  intendere 
&  pnNtetse.  lade  est,  qaod  notum  esse  volumiu  tun  preseaüs,  quam  successive  etaUs  hoinioibus, 
quod  nn  iMMt  <|aeini,  imum  ^OMidui  vUdieet  Ii  AldeibvUe,  *)  euni  quilws^  KtoMitai, 
fäSü  Walkerai,  &  nedletatea  dedne  In  Wefpeneweede  *)  eam  flUabiu  Swetberl,  &  nuumni 
in  Stofle  prnpe  Osterholfp,  ^tk-  ab  pcciesia  tenuit  ministerialis  nostcr  Everhardiis  dp  Walle, 
ab  ipso  Evcrhardo,  conscncientibus  hcredibus  suis,  in  manus  nostras  resiguala,  t'ünlulimus 
eocleaie  beate  Marie  in  Osterholle,  cum  omaibus  attioenciis  perpetuo  possidenda;  preterea 
decteum  qnandan  In  Bnmela,  ^  quam  elesden  eedeele  pfepoilln  a  Johanae  de  Mertiielo 
ledemit,  quam  ecitM  idcm  JohaoBM  a  noUa  tare  pheodall  lialiiiaM  in  aianaa  noeiMsiealgDaTit, 
«epedicte  eontullmiM  ecclesie. 

Verum  ne  hole  nostre  donationi  malignari  possil  inposteniin  vel  temporum  prolixitas 
aat  eandonoB  nuligiiltas,  preaealeBi  pa^tnaai  cenearlU  &  eigitli  aoetil  aMAlnine  &  leallni 
inscriptione  decrevimus  roborari.  Testiam  aateai  nomine  hee  sunt:  Herlbertos,  sandi 
ArVillehadl  preposHus.  Theodericus  de  Walle.  Bemardus  ')  cus<os.  Alberti«.  Bertoldus. 
Aelnwicus.  Reimboldus,  sancti  Willebadi  canonici.  Rodolfus  de  äloüe.  Miniäteriales 
eedeaie:  Jehaanes,  Erieus  de  Bederikeia.  Martinus,  AlhanlBe  de  Hntha.  Jecobus  de 
Vibe.  meetana  de  BreaM.  Bagdftertae  de  Bedudievede.  Jetanea  de  DaremMnO. 
Johannes  de  Lode.  Akiander  de  Stadle.  SUHdaa  DnuMeL  Benuudue  Holte,  baigcaaea 

St  alii  quamplurcs. 

Datum  in  Breina,  duodeciino  kalenda«  Augusti,  anno  incamationis  DoaUoi  MCCXVIII. 
F^cUer.  Aaien. 

GDXEL 

CferM,  flrstodlaf  vMi  Amen,  AcilM^ 

OdtMmuen  mt4  ete  SMdk  LmUk  i2iB.  ■) 

In  nomine  sanete  et  Indiuidue  trinilalis.  Ego  Gerradus,')  Del  gratia  sancte  Brpmensls 
ecclesie  archicpiscopus,  uniuersis  Christi  fidelibus  tam  na.scituris  quam  natis  salutem  in  salatis 
aac^tore  perpetuam.  Ad  hoc  oneris  et  honoris  piu«  ceteris  a  Domino  noü  accepiase  recogaosd- 

veram  etfaai  pvefedikn  Ipaanna  et  tttttotiburirtadiMtns  tnteiidm*Tta||aMnn!  a|Mvl. 

•)  hin:  Gernandas. 
•)  lAe»:  Gerbardus. 


•)  Ratte),  Kirchspiel  Scharobeck.  Amt  ÜMerliolic.  ')  Worpswede,  KircJidorf  im  Amie  OwerlioU. 

•)  Bramel,  im  Breiner- Vietande. 

')  Nach  dm  Ori||Mle  n  Siadt  in  Gapi.  GV.  Ho.  3.  Du  n^^Uatf  Wacharic«ol  MM. 


Digitizetj  b.\ 


im 


4 


find  cum  fidcli  scruo  et  prudenti,  iiuem  Dominufi  supra  siisin  constitulit  ramiliarn,  mcreamur 
CttotOs  uite  premio  manemi.  Sciat  i£itur  presens  etas  et  noscat  fulura  posleritas,  quod 
temporflnn  predecworto  mwlii,  pte  Momrie  Hardwid  trcMepiscopl,  ftatres  mMtri,  Mioria 
ceclesie  canonici,  decimam  in  Osleuexhuse  et  terraoi  unan  ab  Euerardo  de  Walle,  eedMie 
nostre  ininisteriali,  qui  eandeiii  a  prcdicto  archiepiscopo  iure  tcnucn^t  f'cudali,  conscntientibiis 
flratribua  suis  pro  CLX  mards  redememnt,  quam  prefatus  archicpiücopus  a  memorato  £.  et 
ftatribns  mit  com  «nai  Iure  nto  in  mam»  mm  reafgnatMi  cannlch  ad  meauntiun  prebe»- 
dttim  Mtnm  eontuUt  Iure  perpetuo  possldendan.  *)  Chunque  Mpedietas  B.  immMb  Imporitai 
corani  nobis  et  multis  aliis  oinnia  siciit  prelibata  sunt,  upra  pssp  profitereliir,  nos  secundum 
ipaius  in  iudicio  confeaaionem  piaui  predecessoris  nostri  donationein  ceclesie  et  canonici«,  aucto- 
rHUe  Dal  oiiulpotealia  et  beali  FWri,  principis  apMtotonin,  et  aoetMi,  conliniHlMn  et  alähi> 
B«iMi»,  penw*"""  ^         caden  dedin  et  tem  ^nta  MmtaienlHi,  MRtns  HIevM  et 

Huius  rei  teste«  sunt:  Bernardus  decaaus,  prepositus  Herbertuä,  Ueynricu«  scolasticus, 
TheedeileM  de  WeUe,  S^hardus,  GenindM  eutM,  JoIimmi  de  Beiwnete,  ReraMnaa 
ffpenamiH,  BenmiiM  de  I«(B)gaorde,  *)  CMonlel  BremeMes.  Hej^gdbertM  de  BldmcL 
Kicolaus.  Saethems.   Boch.   Jacobus  de  Urbe.   Thomas  de  Oropelinge. 

Ree  aeta  «nnt  anno  incarnationis  Domini  M*CC*XV11I%  indicUone  VI*,  pontiAeatus 
metri  mho  TIIP.  VeBciler.  Am«. 

CDXX 

VerebOrnnrng  der  Dmkenm  s»  8L  Amtkmr«  «•  Brmm  mt  WlttkreriaM§tmg  ihrer 

Praiemim,  12i9,*) 

Uniuersis  fidelibus  huinilis  sancti  Anscharii  in  Breina  couuentu»  deiintas  oraliones  in 
Uomino.  Omnibus  sdre  volentibus  notum  esse  volumus,  quod  nos  pauperes  canonici  beaü 
Anscluuii  stipendbiran  nostrorum  multis  retro  annia  nimiain  passi  suMmionem  graul  landen 
■ieeria  m  man  cfeataie  eenpdat,  canmni  deMberaflsM  pidkaMta  subitaliaataatMadillBK, 

^andi  iuramento  nos  obligauimus  et  iurando  firmiter  compromlssiiniis:  •)  in  repefendls  prcbendts 
noRtrIs  Semper  et  concorditer  laborare  et  si  qui«  ex  nobis  occasione  talis  repetilionis  aliquid 
molestie  a  suo  paterehir  prepoaito,  nobis  invicein  fideltter  assistere  pepigimus.    Uae  Vera 

  •)  ««/ 


*)  Vergl.  die  obige  Urknade  de»  Enbischofn  Hartwig  II.  vom  Jahre  191»  ia  No.  CCCUU.  *)  MkdMI 

TM  IbfiMr  cfMbdal  «r  I«  «incr  Uriuinde  vom  JalM  Uli  bei  HO»er  a.  s.  0.  &  »Ol 

•)  Am  tai  Cto|iliifcadw  im  OiplMl«  St  AMdnril  FoiMBk  Ut  MNMtammg  dieser  Uikimte  hat  nrir 
4mMl|>  gHlcM.  wdcbe  Ick  m  IS»  Ma  ISM  gcücllt  habe,  in  wclcb«-  Mgt  TlisNIw  uM  BMmI  vwIundb««. 
Sa  als  aduw  bter  ab  «•  IÜhIm  CspHulara  «ncbelMB,  w  kaoo  «e  ütkmia  mU  akkl  adbr  tM  jesger  als 
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promissione  nos  afitrinxtiniis,  cum  quia  nos  peccarc  nnimadvcrliniu.s  co,  quod  prcposituoi 
BMtruin  per  pAücuUain,  iinmu  per  negliealiain  ')  nostrau  iu  peccato  taole  su|>traQli9i}is 
nnipBra  penaltieitiiiw«  enn  flilM,  f^n  ftr  hoc  proobuM  «me  apenuHMi»  honori  Jen 
dvMi  «t  bMH  ApiCiMril,  WMf^  qttoque  ii^erande  necessilati  et  penurie  longitume,  qui  oM 
ecdefliam  ncc  aKare  nec  saltiin  cyinitcritiin  adliiic  cunsetTstiiin  liabcmus.  Slatuimus  preterea 
41108  ex  nostris  fratribus,  qui  sub  eodeii»  iurauieotu  proinü»eruiit,  duobus  «nuis  suntioa  ^jgentU 
^  bona  fide  eqiuUUer  et  ordinale  MiMtn.ttm'fnunObm  quam  doanii«  9er  ÜMBÜiai  l^n* 
«Nwitifr^  mmem  «ibhpp»  prebeadwuii  aea  ]Hiifi«win  paalnwi»,  ^nuioa.  qvoqne  aiae 
qtianflinqtf  fldelium  Inr^itiones,  nisi  alitcr  ordinäre!  de  aüquo  nostrtim  pro  suo  delicto  communis 
consensus  nostri  capituli.  Sic  enim  concordiain  arbitrati  sumus  nos  seruaturos  firoiiorein,  que 
intcr  nos  quodannis ')  ex  inequaljtate  rcrum  diuidcadarum  maxiine  scindeiMMir.  Item  ad  naiorein 
aemppda  eeaoonlie^caiiMan  emmadaiinipa,  qqod  ai  qaii  matnui  ^amMapi  vlilHatcni  aipe 
baooieni  ecdesfe  nostre  aliqno  modo  !np«diret,  nos  eum  pro  exconuniinicato  rcputaremus  et 
vitarcHius.  Sed  et  ei  quis  frattr  nnstcr  siue  qiiisqiiain  aliqucin  de  nostris  confratribus  iniuste 
grauare  preaumereLi  jaos  post  lertiaia  aininqiiUioiiuin  inturiaalis  iaturiai»  passo  oinniinodis  a««üi4«re 
spospondfaaiia.  BVnp«Bl|pa  atüp»  paa.  vXlß  pMihi  reeapfam  pofAra  stipendia,  niai  per  preAciv 
naatraa  dhiisores.  Ueoqaa  fnire»  doo  npatri  aafliett  dinisurea  ae  pMganenuft,  tote  dUigeafia 
et  fidc  bona  cum  cffectu  expetere  a  nostro  preposilo,  nioncndo,  conaulendo,  rogando  slipendionim 
nostrorum  integritatein.  Si  quis  autein  hoc  iuramentuin  infringeDdo  fratrcs  suos  desereret, 
euBi  caai  Jnda  pro  pagano,  pro  ethnieo  et  publicano,  pro  iaßuni  ac  periuro  in  perpetuum  luw 
habHaraa  eonqmMiMamu. 

Vt  vero  protnissio  nostra  flnnitateni  obtlneret  debitam,  presenlia  scripta  ecciesie  noslrr 
hulla  communiuimuK  et  cnnsensuin  noslruiH  spimtancum  proprlis  inanibus  subncribendo 
expressiiiius.  Porro  si  aliquis  fratruin  nostrorum  nolendo  nublseum  iurare  uel  subKCribere, 
anapittaMai  staisbran  de,  ae  naUa  fx  hoc  p^ceret  BMuiftataai,  noa  eunt  el  portiaaAaa 
seruare  >•)  et  nuIlate&Ma  de  ipsir  deat  ante  coufiderc  oinnino  staluiflnu.  Cetfnip  TiitiWait«B 
(idelium  ueri.s«imc  noiiorit.  proiqiaaIa||ain  huiusmoili  no>  Tccissr  non  contra  nosirum  pre- 
poaUum,  sed  quia  pos  taui  clenis  qoaat  popi^fs  prw  ooütra  ueglientia  a  üeo  repreheiu|il^ 
«otttia  inaifpabat  et  (conspuebat,  et  etinni  anpaeaaorea  presenlii  prepoaU^  fabtraempaai 
piebaiid^miN  naataiiip  tm  Immm  #c.pl«NMpt  «nnfia  Mpia  tmm.  ^afPfP  m- 
nWosam  traherc  po«sint  consequentiain. 

Ego  Helwicus  Virgiliuin  et  Johannem  pro  me  iurassc  Tateor  rt  idein  ipsum  iuraiii  et 
aobacripci.  *)  Ego  Virgilius  iuraai  et  manu  scripci.  £go  Micbabel  iuraui  et  (»cripci  manu  mea. 
Bgo  Atheloldos  ionwi  et  scripci  mami  mea.  Ego  Eylardus  inraui  et  maoa  anea  aeripaL  Ego 
Obertus  iuraui  et  manu  mea  scripsi.  Ego  Johannes  iuraui  et  m^n«  aMaacvIpai.  '  B|go  Coniradaa 
iuraui  et  nanu  aiea  acripai.  £§0  Meyneru»  iuraui  et  scripaL 
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Papst  HonorUix  III.  fordert  den  Erzhisrftof  rt»i  Bremen  zur  Atiltefening  dr.t  TjWmfsigtUit 
von  den  geittücheti  EiukiiufUu  zim  Betten  de»  heiUgen  Landet  an  teinen  Kämmerer 
Jfivtti  «ml  Jlf«ridlaJI  Mkmmee  mf.  i219.  Jmu  2. 

HomtIiu  epbcopua,  utmu  mnmvm  IM,  vencnUi  ftttri,  BraMuri  wdiiepiscopo,  *) 
Mtatem  et  afNMrtoto«  be««lietioiieM.  Exereitas  ehristfnwB  ten  pnbllMUB  aiiinen«rani  |  Chriali 

fideliuin  agentes  uiriliter  el  potenter  in  parlibiis  transinarinis,  dum  ad  iiindlcandam  iniuriam 
crucis  ChrisU  et  tena«,  in  qua  pedes  etus  stelerunt,  j  de  perfidorum  numibus  uendicandain 

dUMnft  ad  nos,  pneMi  |  NppUMi  et  oeni  Ihnare  iUgwIiiiiiMiii  «AnieBde,  et  ilU  tan  ta 

uictoalibus  quam  peeiinia  neenon  aliis  modis  quibus  possumus,  ccicriter  siiccurramus.  sicut 
cupimus,  ne  defictant  sed  proficiant  preliuin  Ooinini  preliando.  Vnde  nos,  qui  ad  liberationen 
terre  predicte  tnti»  ardeatiiu  iaspirante  Domioo  aspiramus,  quanto  Christi  caman,  ntpote  ipaini 
■ieairll  Ifeet  inneriH  e— litrti,  teBeamr  germ  a^aüas,  qainqM  nilia  waiearmi  et  ariUe 

doccntas  Hbras  prouenientes,  preter  nauluin  et  alias  miilfas  expensas,  »juas  Romanis  rniee- 
al^atis  dedinust  ad  subueationeai  predicli  exercUus  de  camera  nostra  nuper  prouidiiniis 
destinaada. 

8ed  qafa  hee  aiat  aiodiea  hUer  taute«,  expedtt;  «t  adlme  allia  eia  eopMua  aueewi«» 

festineinus,  ne,  quod  absit,  mora  periculum  ad  sc  frahat.  Cum  ij^tur  sicut  scis  statutum  fberit 
in  concilio  generali ^  ut  omnes  oinnino  clerici,  tarn  siibditi  f|unm  prclati,  Ttcesünaoi 
ecclesiasiicoruii)  prouentuiun  a  tempore  prcdicti  concilii  usque  ad  (ricnnium  integre  conferant 
fa  «riMMinni  lem  aanete  per  numis  eenm,  9ai;a4  toe  fbeitet  ayateUca  pnwidealia  ordinatii, 
eccc  dilectos  filio«,  Martinim  cublcularium  et  Johaancin  inarescalcum  nostros,  Militie  Tempil  et 
Ho.spilalis  Jerosotlinitani  Tratrcs,  uiros  utique  prouidos  et  discretos,  de  quorum  Tide  ac  dcuotione 
pleiiain  in  Uoinino  fiduciam  obtinemus,  proptcr  hoc  ad  partes  Alamaiuiie  transmittentei),  frater- 
■ttateai  l«ia  aMuemae  et  hartaaMir  atteale  ae  per  a|ioalefca  tIM  acrfpla  ia  olrtate  okedfeatie 
dMrieta  precfpiCBda  anndamus,  qualinua  viceafmam  tarn  tooniin  prouentuum  quam  tue 
diocespos,  quc  nondnm  collecla  est,  studea«  collig ere  diligenfer.  contradictorcs  si  qui  fuerfnt  uel 
rebelies  per  ceoAuram  ecclesiaaticam,  appellalione  postposita,  compescendo  et  tan  coUcctam  quam 
eall^geMlaai  aeeaea  peeaeiaai  tetraadaeellectan  et  aliaai  ceOeelaBi  |m  redeaipttaie  aeleraai 
UeRter  aiae  diMiBBttaae  qaadtet  earea  predletie  antOe  aaeijpiare,  *)  alias  dadeai  eapcracigolio 

*)  e^iUropo  Rlgensl.    .Vo.  15.  pronicn.         'J'i      inieiin.    A'o.  15.      l'irlleieSt:  periiilMM. 

')  igUur.   Fehit  Mo.  25.  *)  recepum.   Ao.  45.  ')  qualibet  pred.  auDi.  iu».  procvM.   A'o.  4S. 


')  Am  dem  Orlgioale  za  Stade  in  Caim.  II.  N*.9Sb  wcldicn  da«  BleUicgcl  de«  PapMe»  Uoaorlu*  III.  Mlktagk 
Dasf-Ihsl  findet  »ich  anrh  in  No.  45  die  eolsprecheada  Ämftfllgf  Mf  doi  Bhdof  tv  >%■ .  dCN«  U«tM  Afc> 
wcicbugcQ  Mw  ali  VariaMca  rcnckha«  ümL 
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hniiumodi  ob  reiierentiMi  diuinam  et  noatram  ünpcosurus  coatüliuni  et  aaxilium  oporluaiua, 
Ha  tfuoi  et  Dem,  calu  priadpidHer  eaoM  geritar,  propttimn  et  so*  tibi  exfmie  reddai  fiMon- 
bilet  «t  bnignos. 

Datun  Laterani,  IUI  aoaas  Janaarii,  pontücatM  aeatri  aano  icrtto. 

CDXXII. 

JÜttUg  Friedrich  IL  bestätigt  eiaeti  Auttpnich  zti  Guntten  de*  Vapitel»  St.  Aiisc/tarU, 

i2i9.  Jid.  18.  ') 

Fredericiis,  Dei  graUa  Bwaanaraia  eeiaper  auguatus  et  fax  Cieilie,  per  preseaa  mIbbi 
fluluma  YBiaenb  taa  preaentibus  quam  Aitarit,  quod  nos  geatanliMn,  qaaai  MarMaae,  aiUea  de 

Hutlie,  *)  coram  Gherardo.  venerabili  Breinensi  archiepiscopa ,  pro  canonicis  sancti  Anscbarii 
in  Brema  tulit  contra  Rolaadnin,  ciuetn  BremenseDi ,  super  inedietate  vnius  inansi,  sicut  iiiste 
lata  est,  regio  inunijnine  coafimainus.  Videlicet  ei  predicti  canonici  priinajit  agri  possessionem 
piMMuit  pnbfei«  per  circuaiiadeBtee  hoaita«  et  priaOegtaai  eoUatlonia  oatendere,  et  qaod  fdeai 
«ger  in  aortetn  archicpiscopi  cadit  et  non  comitis ')  Maurltü  de  AldenbordH  per  boG  aicJIelatam 
ipsius  inansi  valeant  perpetuo  possidere.  Statuentes  el  uiandanfcK  firmiter,  ut  nemo  contra 
ipsam  äeutcnttani  ire  presuinat.  Quod  qui  presumpserit,  uostram  indignationeia  sc  seutiat 
hMaiaaraai.  Ad  haias  aaten  noelre  eoolbnaatiaBia  aMOMnim  preseai  Htiftm  lade  ieri 
IMaitts,  a^gOto  nostro  celsitudinis  roboratum. 

Dataai  apad  aoelaiie,  idaa  Jalii,  äulictMiia  i^ptina. 

CDXXIII. 

Gerhard^  ErxbiteAof  com  Bremen,  excomntniMrt  Rnlaud  und  audere  Widersacher  des 

CapiteU  St,  Anscliurii.    1219.  ) 

6*  Dei  giatia  Braneiisia  ecdesie  archiepiscopus,  omnibus  presens  acriptuoi  inspeeturia 
aalnteai  ia  tbvo  aalaiari.  Caaaaid  anett  AaMiliutt  aaUa  plartea  cotmaeraitee,  qaed  BoliBdai 

iuxta  aquain  et  filii  8ui  ipsis  •}  diinidio  manso  spoUasseat;  inter  cetera  eiecaUNlaB  doarini  pape 
ipaofi  pro  eodem  diuiidio  Man«»  aactoritate  apostolica  denaadaaeEtat  miwiaaalfitiw'  vnda 

•)  ao  fürt  Quoalcb. 
  •)  Uu:  i|Nw.  • 

')  Ati»  dfui  Copiurius  ilf  s  Capllel»  Sl.  Anscliaril  Fol.  141  a.    In  der  Kulicik  kleben  die  Wuric:   l^ln  sriitfnlia 
(Übet  pottponi  pott  »ententinm  archiepisropi.  «)  Er  enekeint  BVwdicil  unter  den  Miniilerialen  d« 

Breniwben  Erutirte«,  i.  B.  Urkude  tob  Jahre  1318  JaU  21,  •.  «baa;  IS35  Novamber,  «.  Laney  (kacUchie 
4cr  Grtfen  von  Rareaaberg.  ' 

-  >)  Am  dtB  OofialbMb«  im  Gapllek  St.  Anscharn  Fol.  141  a.  Die  Zeh  der  Aaut«llans  diet«r  Udcaadt 
UM  h  die  wealfaa  Wodm  nach  iir  voriiergcbeadoi  kaUcrlidieo  Eauckeidnax  bi«  sa  in  an  13.  Aognit  Mmm 
Mtct  «fMgMn  Toda  Gafhaid-k.  '  . 
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Hb  per  e>GonuiinIeaifoiieni  grauoretar,  hob  caoi  mieb  rah 

iens  Kollicitnuit  ro(;<ins  iil  per  noslr.im  proinolionein  ad  cpi^cop.iiuin  ')  rxcominunictlfo 
suspenderetur^  et  ut  super  omni  «lueriinunia  et  salisfactionc  nus  uellcmus  iudicein  constiluere, 
se  promiUens  de  oiiuii  queriinonia  sattefacUiruiik  Nm  vero  iam  dicios  canonicos,  preciä**)  cl 
■Hüb,  pelitioolbM  ipannia  fledauu  tomenUre,  LKigantitas  igUor  eoraiii  noUa  in  iudillo,  poil 
longas  desceptatlonps ')  et  allp«;ationc.s  liinc  inde  propo.silas,  ad  quniirlnin  difünfthnin  .scntcntiam 
processam  est,  hanc  videlicct:  Quod  ai  ineinorati  canonici  violentiiin  ciectinncm  et  primain 
»gri  posseasionem  per  ciKtmecdeBtea')  hominea  poaaent  probare  et  prinilc^ium  collationis  osleo- 
dtere  et  ^«ail  ideu  ager  cadeKt  bi  aorteai  afcbiqiiBeapi  Hailiriei  Imm  nenarie,  qni  eedeaie 
Anscharii  conlulit  et  priuile°;!niiit .  et  non  in  sarleai  Comiti.s  Maurilii,  a  <{uo  sc  Rolrtndtii; 
ewiscef  quo«!  palius  ipsis  incumbcret  probatk»  pfliM  possessioniii  quam  parti  aduerse. 
Hec  sentanlia  tan  •  wMUm  fam    ■inMwblibiia  aedeafeBnmeMii  fWt  appntala  at  iwaa 

Super  Ista  sententia  duo  eines,  scilicet  sepedielus  Roiandus  et  Radoiriis  condilionalHer 
appeilaueruot,  viddicet  quod  üi  iiil''  idus  Aprilis  eoram  douiino  noatro  F.  Uouiauorum  rege, 
ipawm  BOB  conparerat  aT  lataa  aeBleattani  pro  canaiieiB  nan  inprabaret,  «ioe  ape  reeu- 
a  cnna  d  a  bania  eeddiaael;  aiaiiircaia  praarilleiitea,  ^aad  nnDa  neeaHilate  MC 
po».sent  excnsari,  quin  allter  ')  ipsorum  termino  preflxo  personaliirr  compareret.  Ad 
tanainum  Wtlbraodoa,  vnua  caaanicoruin,  veniens  et  aduersaai  parteui  exüpectaos,  quem 
et  procarataireM  caaaaiel  eantttwiant,  per  tittenta  daalni  regia  ReManoram  noIHs 
aignillcaall,  qaod  aee  Balandaa  aee  RatbaMaa  terarino  preixa  eonpamlaset.  PMca  vero  pre- 
dictis  canonicis  per  iustitiam  cogentibu.« .  nos  per  sentenfi.im  prnccdenlca  ipaoa  paaaewianiblia 
agronun  quinquc ')  babitis  restituimua  et  banno  nostro  confirinauimus. 

FioalnadaM  vero  com  aepedictonolaiido  nan  aafflceret  tan  eatdena  tuatllte«  aed  qaaadaai 
Utteras  in  curia  damiai  regia  HeaMnomn  taetta  veritate  et  inplicita  falcitatc ')  inpctrassel, 
canonici  super  eadem  .«entenlia,  riiiani  Martinas,  niiles  de  Hude,  pro  ipsis  tulerat  in  nostro 
iudicio,  coram  inaj^natibus  et  sapieutibus  inperii  priuile^iuin  doiniui  regis  obtulerunt. ')  Quo 
aatenaa  «mn  nobis,  ipaiun  inprobam  Botanduu^  Albcrton  et  alloa  llllaa  anaa  nMun  perttaaeeB 
at  earam  eoadlntoRa«  praaipne  Badieldnnit  *)  qai  etiain  appellauerat,  vincolo  excommunfcatimiis 
per  dioeesin  nostram  fecimus  innodari,  canonieos  bonis  ipsuruiii  intcrim  restitiienlcs.  (|"'Conque 
igitur  ipiioa  auper  tarn  rationabili  facto  molestare  presumpaerit,  auatheina  sit  et  mercedem  inde 
radplit. 

Ada  aant  hee  anno  ineamationLs  doinini  AI-COX Villi*.  Testes  vero.  qu!  prcsentes 
adeiant,  annt  lati:  Comes  Henricus  de  Hoya.  Cornea  Uenricas  de  Oldenhnrcii.  Gcruardus,') 

Ue$t  pradfcin.  •)  Sie!  *)  JAtii  alHait.  *)  Mmi:  quoorfwn.  0 

a)  Xlwt 


*)  Ccriard  I.  war,  obglddi  1919  ccwibli,  crM  »17  in  dm  BmIIb  d«  MIkca 
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cnstos  inaioris  ecclcsie.  Fredericiis  de  Haseldorp«.  Thcodericas  dapirer.  Thetwardu«. 
Engelbertus.  Martioiu.  Borchardus.  Johannes.  Alexander  de  SUdio  et  plurimi  bur- 
^ensea. 

CDXXIV. 

Kalter  Friedrich  IL  erklärt  die  von  dem  Erzbischofe  von  Bremen^  Gerhard  /,  toid  von 

Fridericufl,  Dei  |T*tia  RomanonM  I8X  et  f^mper  auguslus  et  rex  Sidlle,  prelaiis. 
nobilibus,  ministerialibiis,  et  tain  Ii  cicro  quam  populo  Brcmensts  rcclesic,  nec  nnn  et  vniuersis 
aiUs,  quibus  liUere  präsentes  oblate  fuerini,  ||  ^atiam  suam  et  omne  bonuin.  Vntuersilati  uestre 
ma^m  mm  capimus,  quod  ndlla  mMAo  eHMi  pMUla,  et  approbaole  täte  ftariUft  emie 
HMtK,  per  sentenliui  coran  Mliia  difliiiilinBi  Mt,  «UeMilloiiM  reddibmn  c|rfMOf«liB  mcmb, 
faclas  a  Gerhardo,  pio  rccordafionis  arobiopiscopo  RmnensL  qiios  tifiilo  ptgnorls  obli/rasse 
dieitnr,  irritas  et  inanes  es«e,  nec  aliquod  penidis  firinitati.s  robur  habere.  Siiniliter  aüenaliones, 
qnas  fedt  Waldeauma  In  poaaeaaionibus  ecdesie,  siuiili  iure  viribus  ouinlno  carero  deeemimN. 
Vöde  «udMaM  et  Mb  oUata  gralle  BMtn  pnd|iiuiw,  m  qai§  dÜMtra  pirlaclpfw  noalmi 
BretnenseM  ikictui,  *)  qui  iiberam  honim  omnium  dlRpoRilionem  debet  habere,  in  eoruni  fhrfliMie 
aÜqnatrnus  audMlperturbare,  ne  sententiain  irnnMgroKsionis  edicti  nostri  in  u  merettnr  eM^jWMk 

Datum  H*g«Mwe,  VII*  kalendas  Octobris,  iadictione  YII*. 


CDXXV. 

KaUerFfMrtdkU.  Retcript  an  da*  Capttd  xuBrtmm  ilber  die  erzbüchi^iekm EofamUr, 
ileReektnmieMn^gkeawümMtcher  VaräMterunfen  md  ^  GmgkeU  leixhotia^ 
Verfilftmgm  der  ErsHtekBfe.  1219.  Sept.  9S.  •) 

Fridericus,  Dei  ^ratia  Romanorum  rex  aenper  auguslus  &  rex  Sicflie,  nnhrerefs  ecdesie 
Breinensis  prelatlN,  eanonicis.  nnbilibus.  ministeriaiibus  &  unfverKi«;.  nii  fjno«!  hae  lilorc  per- 
venerint,  gratiam  suam  &  ouiuo  bonum.  Xotuin  esse  volumua  omnibus  vobis,  quod  pre^cntibua 
Maltis  nacnatHMs  8c  Hplentikm  eorm  mMi  per  eentenllia  dtflUtnm  cel,  fied 
eptocopo  &  alte  aubniituto  omnia  officia 
&  piaoeme,  nafCMbalei  &  caaierariL 


' ;  Nack  4m  Originale  in  Ukigllch  lannovcndm  LaadinrcUve  in  Pertt  hBgmm  T.  Ii.  |k  m  Dm  flifd 
ht  abgcriMcn.  »)  VcrRl.  iinicn  >o.  CDXXXli.  >'oie  2  ' 

■)  billig  Spfrllrg.  EccIm.  und  nach  klim  Slapliorsi  a.  a.  O.  S.  51)6  schreib«)  die«c«  Retcripl  den  Kfiaiie 
Heinricli  VI.  tu  Dir  TtcrtcMguail  h»  gcfcbta  Paria  Lcgoa  T.  Ii.  p.  933.  Im  Slaicr  HagtoMaMn  TCfiefa*«« 
unter  Cape.  IV.  >o.  34. 
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Pretere*  onuiim,  i|uae  antvcessor  alienaverit  sine  c^asUio  ecclesie  &.  authoriUUe  ünperii, 
Uber«  itdibul  &  sine  conlndietfMie  ad  anceenoriB  poteslatera  onUnalloBnn. 

Nullus  preterea  officialiuin  aliquid  alU  dieere  ivria  polest  in  rebna  cpiscoporum  morien^ 
liuin:  inio  liberum  erit  cuilibet  inorienli  episcopo  disponere  de  rebus  auls  "wlwtifcwti  It  dare  cot 
vulueril,  pruut  ip^e  saluti  sue  &  aiiiuic  viderU  expedire. 

Dahua  Bageaawe,  VII  kalettda«  Odabris,  hMiictioao  oetava. 

CDUVt 

Ptp^  Hwutfrtn*  Hl.  gebietet  dem  Dutncapitel  zu  Bremen,  von  dem  V ertliche,  die  LMOniUekt 
Kirche  sieh  zu  tmterwerfai,  abztutehe»,  1219.  OcL  26.  ') 

HnnoriuR  episcopiis,  serutis  seruoruin  I)ei,  dilcctis  filiis.  Brcmpnsi  capilulo  saluten  et 
a|HMtolicaui  beuedictionein.  Graue  ^  gerijnus  et  imiignuu,  quod  sicut  veoerabilia  frater  ooatcr, 
lioaaenaia  i^iaeoiNM,  Matria  MriiNW  int&MMdt,  um  |  eceMun  Ummimmii  BhwwmI  eeelwie , 
subicere  iure  inctropollco  gestiente«,  ip«uiu  audüplieiter  a^rauatia«  |  M0  sine  graui  apaatetco 
scdis  injuria  et  contcinpiu,  inaxiine  cum  iain  super  hoc  alia  uice  receperilis  scripla  nnstra.  ') 
Vt  igilur  ex  ileratione  nandati  mandanUs  affectun  pleniua  agnoscentca,  uobia  ab  inobedientie 
oifia  enmiii,  vnhienltott  «cttre  per  itenta  Ntipto  flmHir  precipiemh»  anadUHia,  quatiMa 
•b  ipaim  lalwIrtiaBe  pcoilus  dcatotentea,  «m  «aper  hac  de  celefp  bnpetere  nuHafani 
attenptetis. 

Datum  Viterbii,  VII  lulcndai»  Aouembris,  pontificatus  aostrt  anno  quarto. 

CDXXVII. 

Der  Pfalzgraf  Aflvfeft  Uberträgt  dem  lOüMUr  OtiUrhoU  da»  B^eiitkim  der  GMrr  «v 

HflwieiM,  Dci  grttia  duz  fbnaie,  com  palitbn»  BoaL  Ka,  quad  gnrilar  a  viiia 

prudentibus.  deppreat  &  oblivioni  tradntur,  fulciri  dcbct  &  Ib^pHI  tc^^tiuni  &  ((.-»stiinonio  litterarujB. 
Sciant  ergo  preseotea  St  poateri,  quod  nos  proprietateia  bonorum  in  Lyntlo,  'J  que  diiectua 
uoster  Johanaca  de  aobii  ICDuit  In  feodo,  ecdeaie  de  Oaleiliolte,  pro  aalate  awUa  it  «buIbm 
paiaataai  aoilronaa,  UMn    abaolate  liadMlBBs  habcndaai  ft  piaaldwidaai,  ft  Uoai  JokaaiMo« 

pro  renicdio  aniuic  sue  fic  uxoris  &  pueroruin  suoruin.  posseaSMnem  eorumdem  bonorum 
etdem  contulit  ecdeaie  per  nostnim  consensiun  &  liberam  viduntateia.   Vöde,  ne  aiiqua 


•)  Ad«  dm  Ori^iad«  n  Stade  C^a.  IL  No.4.  Dai  BifUegel  dM  PafMca  Uoaoriiw  III.  Ii«si  wadt  M 
Amm  ReMflirt«.  Dtom  an  das  Domcaplicl  «llraid  der  Vacaai  götchtete  SebnlbM  war  d«ai  Bayaald  I.  L 
%  IS19  5-  31  «u»  den  Rcgcsirn  di-s  Pap&le»  btlLannl.  ')  S.  nl.<-n  >c.  rf)XVI. 

')  Kach  dem  Otierholzcr  Cu|>i«riiM  &  148.  ')  Llalelo,  KirciM|>lel  itctuirabcdi. 

47» 
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oriatur  huius  fhctf  «IaM«ta0,  prMOrti  Boriplo  (k  tigllo  wmIn  eonflnDaima  ae  in  pcfpdmli 

corroborainus. 

Datam  apad  StttteD,  «mo  doniiiice  incanuciaiili  MXSXIX,  ■)  indklione  oetaua, 
Xn  kalimdas  Decembrti. 

GDXXYIIL 

Pfaixgraf  Heinrich  verleihet  dem  Klotter  Oe^rAoh  eltt  Btau  m  PetmlugtOttO, 

iMB,  Nw,  ') 

HeiuriCM,  D«{  |^cbi  diuc  Saxonle,  eoincs  palatinus  RhcBi,  omnibus  hoc  scriptum  videatllat 
saintcin.  Xofuin  vobis  esse  volinmis,  iiuod  iios  doinuin  unam  in  Bcnyngbulle  ')  «Kam,  cum 
omnibu»  ad  eam  pertincntibuji,  quam  Jordanis  dapifer  de  nobis  in  fcodo  (cnuit,  &  Uemumnus, 
mUm  de  Myatemtedg^  &  Atter  eius,  Scgebandus,  ab  ipso  tamenint,  quam  laneB  Hayo  ante 
pcaaedenl,  noUs  ab  ipao  Jwdaae  ez  indutria  Naigaaltti  flc  aibi  a  predietta  flafaftoa  expedUaM, 
librrc  V  absolute,  pro  reincdio  aniino  ntislrc.  ccnobio  in  Ostcrholle  condilimus  pprpoltio  possl- 
dendain.  Et  ne  huius  collationis  depereat  memoria,  baue  cartam,  inde  conacriptam ,  aigiJlo 
nostro  cunfinnari  fecimus  &  corroborari. 

TMtea  hahia  Aiett  nnt:  diriatoplunnia,  aMwa  saade  Marie  1»  Statbe.  'Welleraa,  prior 
iUdcak  Hdarieae  de  Verii  •)  &  frater  oiaa  Segebodo.  WBIcUaaa  maracalena  &  alii  «pnai 

CDXXIX. 

PfalMgraf  Meltwteh  verülkei  dem  Kloster  OsterMs  ein  Bmu  bei  PeimbigMtM. 

1219.  Vor.  ') 

Heiiu'icu&,  Dei  gracia  dux  Saxonie^  coincs  palatinus  Rheni,  umnibus  hoc  scriptum  vidcntibuis 
aalntom.  Notum  vobis  esse  volumiu,  quod  nos  domuni  unam  apud  Bcnnyogbutle  sitam,  quam 
Jordaaaa  daptfer  de  nobis  io  feodo  tenoit  &  HermaiuiaS}  ndlea  de  Mhiteiwlede,  &  ftalcr  elaa, 
8c<;cbandus,  ab  ipso  tenuerunt,  nobis  ab  ipso  Jordano  ex  indaslria  resignatam  Sc  sibt  a  predieda 
fratrihiis  cxpeditam,  libere  &  absolute,  pro  salutc  aniinp  nostrc  ccnobio  in  Oslorholte  contuliinns 
perpetuo  possidendam.  £t  ue  huius  coUationi:s  depereat  memoria,  hanc  eartam,  inde  couNcriptam, 
sl^Uo  Bostro  eoafiraiari  fedmas  &  corroborari. 

Testes  huius  Act!  sunt:  Cbristo]4iora8,  abbaa  saaele  Mterie.  Welleras,  prior  iMdew. 
Uearicus  de  Borh.  Fratcr  eius  Segebado.  Willekinus  marescalcus  &  aU  fttsm  plares. 

*)      fürt  HGCXXI,  äa  du  MUthn  VUl  Mtr  de»  Jmkr  1319  wrloiyf ,  Im  ieum  ArM«  whr  imeh 
i*n  PftOxgrmf  Btinnch  zu  Stmit  wUttn. 

■}  So  fan  BoKb. 


>)  Narli  äcm  OsiirLol/er  Cofiiarius  S.  301.  *)  rwlagtainl,  Klrcbiflal  Schombcck. 

')  Nacb  dem  OMerliols«r  Coplariu  S.  901. 
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BnUiekrf  Qerkard  betUmfei  dm  UamlntrgUchen  Domcaptta  He  ZebUm  «u  DodUnhide 

nnd  Alsterdorf.   1219.  ') 

In  nmnine  sanclc  &  indiuidue  trinilatis.  Gerardus,  Dei  gratia  Bremen-sis  ecclesie  »rchi- 
episcopui.  VobMgiSI»  ofMl  ^Hlim  tudgH,  nt  eociesiis  uobis  commissis  omni  qua  possumus 
dfflgcBdft  prouidore  stadeaan,  pKci|Mie  eoll^b  beste  Mtrie  aenilenlilNu,  quaakin  alcut  ipn 

apiid  nitissiiniiin  spori.ili-in  obtindii  prerogatiuam .,  sie  eins  interccs8ioncin  iiiipHiB  (V  ipnrMliii 
subuenire  cunridimus.  Xotuin  sit  igitur  tam  prcscntis  quam  futuri  teinporis  fidclibus,  qiiod 
morttto  Gtrardo,  Hanbargemto  eedesie  decano,  ')  decimain  in  Oockenhathe  et  AUterdorpe, 
quam  fpae  nralto  ponedcrat  tanpora,  nobb  tamqiuun  iari  nostn»  Tacaatean  &  «miiiio  noMa 
expcditain  addiccrc  voluiinu.s.  Scd  cccicsic  predtcte  canonici  ius  suiini  defensantes  nobis  resti- 
terunt.  diccntes  prefatuin  decanuiii  .siium  nomine  ecciesie  predictam  decimam  posscdi«.sc  &  ante 
multa  tempora  ecciesie  ipsorum  a  nnstro  antecessore  diue  recordationis,  vciierabili  uiro,  archi- 
epfaeopo  Hartwieo  •asfgBataaii  &  eollalm.  Nm  tgltor  Impian  tadteaatea,  cedeaiiai  preMHaiaa« 
tam,  quc  in  pluribus  humiliata  cognoscilur,  amplius  indebite  iiwlestare,  attendentes  etiam  pium 
antcccssoris  nnstri  proposKuin  &  intrf^ritntcin  iiiri.s  ipsius  ecrlesie,  decimam  inin  dictnin  in 
Uockenfaudc  &  Alsterdorpc,  eidcm  vidclicct  Hamburgcnsi  ecciesie  stabilimua  &  conlinnamus  in 
peri^tuaai.  Ne  quis  aaten  lune  aoatre  deaackmia  pagtaani  laftiagere  prennat,  «ab  «aa- 
Aematc  &  districti  iudicii  intenninacione  proliibemus.  8i  t\ms  vcro  temptaucril  indignacionem 
omnipo(rn(i.s  Dei  Sc  apoatoloniai  eins,  Peiri  &  Pauli,  incurrat  &  ia  extraao  iudicio  cum  Jada 
traditore  puniatur. 

Tt  aaleai  hee  aastie  donaetnab  eeatnaaeto  rata  &  faeoBaaba  eaHii  eao  peraiaiieat, 
presentem  carfHM  acribi  &  aigUU  nostri  impresslone  Icstiumiiue  nuataifaM  roborari  fecimaa. 

Nontina  (p.s(inm  sunt  hec:  Burchardus,  Breincnsi«;  occicsic  maior  prcpositus.  Heinricua 
scoiasticus.  Prepositus  Segebodo.  Albertus  celcrariuü.  Alardus  prepositus.  Otto.  Laan- 
berlas,  BreaMaae»  canoaiei.  ^larda«,  Haadiaisenite  aedaaiicaa.  NoMlea;  Gbaiea  Hejnrieai 
de  Hole.  Coaiea  Heiarieai  de  AUcabai;;.  Coaiea'Barckardaa,  Aater  elaa.  MfaUaterfalea: 

Thediuardtis.  Thcodericus  dnpifcr.  Johannes  de  Bcdorikcsa .  camcrarius.  WillHielmus. 
frater  eiu.s.  £ugelbertu8  de  Bikeshouede.  UUdewardus  de  Uorsibc.  Albero  de  Beriuge  & 
alii  quam  plures. 

Acta  aaat  bee  aaao  deailaiee  iacaraacieiUa  MCCXIX*.   ladiclbM  m  Ptreaidente 
aancte  romane  cccicsie  Honorio.  Regnaala  IMeika,  RiMiaaonni  lege. 
Data  per  maoua  Aruoldi  aolarii. 


•)  Aa>  doB  Uber  Mfialii  OfNell  M.»h.  >)  b  mr  am  7.  DmcbAct  fiMMb«.  VtnL 

IfacrolaCi  BiHbarfi 
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Der  Serre»  «an  fü^Mte  SUflm^fttrkimde  über  ebt  SemteiMoHtr  a»  MUhm. 

1219.  ') 

Jolianiips.  oruiimicus  JJretncnsis,  Winicliiius,  canontcus  Mindensis.  Cono,  canonicum 
Halberstadcntklü,  Cono,  lluduifu«,  Godcscalcius  Uc  TlicfhoUe,')  vniuenw  preseos  scriptum  inj^pecturiit, 
notuin  esse  eupimus,  quod  Mm  iMto  «MBinii  dinda»  apwl  aw  ieMknremw,  <|WMMdo  eem 
•ohiM  niMtranun«  aenin  ecian  progenlionrai  aecura  et  sueeeMoron  |  nofllnruni  aenariM 
inslituereinus  animaruin.  Tandem  in  lioc  nobis  de  coininiini  cotit-rediiin  nostroruui  as.seiuiu 
placuit  concordnre,  ut  ad  perpeluain  iiosiri  3c  nostroruui  nicirioriuin  in  proprictate  nastra  in 
Hatbeleria,  uidelicct  31idclhein,  monB8tei'iuui  e>auctiinoaialiuiii  coastrui  procurareinus.  ')  Vt  autein 
pmMMMnn  aoolnin  Ham  comeqaaliir  effcctun,  eapdtaa  Middhen  cnm  oimiilNis  sab  attiiMnlib 
tue  Mit«  q>e  ad  nos  liereditaric  »lucccRsionis  iure  pertbmt,  quam  hiis,  quc  per  euiptionein  sn 
dnnatioiieiii.  uH  alio  modo  predicle  capell^  accfssfnint,  Bremensi  ecciesie  sub  liac  condicionc 
duximu»  coufereudain,  ut  tu  forte  in  loco  preineuiorutu  inouasteriuin  sanctiinonialium  processun, 
qaod  aMt,  habere  Bequiiierit,  capella  eiiiB  nia  «ttiaenltts  itt  pro  Mm  dato  hahcnda,  &  ad  mw 
WM  hercdea  MMbMo  pmprictaa  ea  intaigro  renolatar.  Qnod  al  Ions  predictua  optatwn  MM^ettt 
iafffüinntuMi.  prcmiss.i  donationi;  rat»  inancnt^*,  adiiorali.-im  quam  inibi  habera  dhmciinur,  cidein 
monasterio  hoc  pacto  libcre  reiinquiniufi.  ut  nee  aucturitalc  episcopi  dioccsan!,  ncc  prcposili 
eiusdem  loci,  qui  pro  tempore  fuerit,  uec  cuiu&quaw  altcrius  iu  t'eodo  dari,  uel  alio  modo  quo- 
cawine  «alaat  aliaaari.  Adidawa  iasapar,  al  prepooflus  &  coaucBtas  lod  preaieoMnrti  all 
anui  exaclionis  honanrt  ian  dioceoanl  quam  euiusquam  altcrius  maneant  absolut!,  libera  elacdoac 
prepodli  &  aliamia  penHnanua  aide»  coBBcatal,  nullius  obolaala  coBtradicMone»  idicta. 


')  Aus  Jlt  Orii^iiinlurkiindv  im  kiini^Wclicu  Laiidf ^:lrclli^e  zu  Hannover,  mit  einem  jnbiiup;eu Jen  dnlMil%ln 
^Vacll^^i^•l;^■l ,  worauf  in  der  I.i-Liindc  dif  Worte:  '^Sijiilluin  KoilollV  ...  ZU  erkeancn,  so  wie  in  dem  >Scfcildr 
MibM  oin  I^ün-e.    Im  Stadcr  iit'l;i^lranl<>n  Ul  de  anter  LItr. M,  IVo. 34,  II  veneichliati  ')  Die  edipii  Herren 

ToaTbcibolte  endieinen  lUtufii;  iu  Ü»nalirQci(i«clieD  uwi  Brenl«dien  Urkuodaa.  VergL  abta  No.  CCCX.WII.  .Noteü. 
Dar  Brankche  Domherr  Joliannes  findet  »Icli  unten  in  Uricundoi  von  Jahr«  1319  kl«  IMOi  Farner  Ij31  als  ]Vup»i  sa 
Sl.Siaphiai  n  BraoMO.  Vasl  Homud.  T.  I.  p.  61.  ISWPropat  miSlWINmuU,  a.8renaB  «d  VerilaaVI.  &4l<lk 
wo  anci  mIbc  BtMer  RudafT  md  Gntidkalk,  Bdla  tm  Theffcolle.  Radelf  ancheint  andk  IM  in  Urfcmdaii  fcd 

n.iriii;;  (liivis  di|iIoiniil.  [i.  r>ri|.  Cono,  Domherr  7,u  Halberslndl,  in  Urliunden  vom  Jalire  l"J5.1  bis»  12riS,  .irispfiihrl 
in  Hatli  I  cf  (Icscliit hi>>  Mm  ll(>>,i  und  I>iepllolz  S.  I'?.!.  .Vurli  in  licr  l'rkunde  vom  Jiilire  U57  in  J.  P.  de  I^udcwi;; 
lleliq.  M.iniiM  ri|it^  I   V  II-  p  Kifi  ')  Midluni  .  In  der  L'rk\inde  :iIh   in  Iliideln  brleifrn  beieichnel,  wird 

liin^si  i\i  \Vur*lea  jjcrcclinei.  Diu  lientäii^unii;  dieser  Fiindatiun  durcli  kiii.^er  I-'riedrtcli  II,  122.1,  Inip.  anno  Ali. 
niuix  irrig  datirt  <e;n,  da  dieses  Jabr  der  Kaiiicrregierung  X'liX ,  Vlil  ist.  .Vucli  ist  die  kalserlicbe  GeDebnii^naj; 
adtwerUcli  Tflv  der  Im  Jahre  1227  attbcillea  daa  Etzblachofaa  cfft^ct.  Beide  Docancale  «iad  gedriKkt  In  (Pra^e) 
Abaa  md  »am  n,iy.  »MI  Igd.  D«r  Donherr  Johanaa  wM  ia  iar  haiieriiehaB  Ufknie  aldt  gcMaM: 
In  der  iiiihlwIiWkfcea  ttaadl  fcdn  Taufname.  Ich  bah«  aar  dna  ainsixe  fernere  Erwähnung  dimtet  Klotten 
saraaden,  In  einer  Urknuda  vm  Jahre  1*251,  wo  der  Propat  sa  lledeleai  unter  den  Zeugen  ersdidni.  &  (Praije> 
Henogihamer  Breaieu  und  Veflca  Th.1V.  &7a.  Im  Jahrn  Iflfi  w«c4«  ea  neb  Wolda  (AKwwaldeJ  und  UM 
nach  Keuenwalde  verlegt. 
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Huius  fccii  tcslcs  sunt:  Vffo,  GisplbcHus,  sacerdotcfl.  Suctlicrus.  Godegcaicus  de 
Hoithorp,  Hennannus  Rust,  GodeH-idus  Jloggo,  Uernannus  de  Aschen,  Conradus,  JofaaoBM 
de  Süden,  Johames,  Wottertos,  liodiiigeriw,  MilHes.  Jaoobas,  Evemnliu  de  Berrenere. 

Vt  igilur  htt  iMOHidM  pemaMBl«  prcMaten  pagtam  AcIhub  eoMMriU  &  tlgfO» 

Boatris  roborari. 

Acta  sunt  hec  anno  dominic^  incamacionls  APCCXIX',  indictione  V.  *) 

CDXXXU 

Vergielek  xuUtkm  tfeM  ErwUtekofe  von  Bremen^  Gerhard  //,  iomI  JlierMye  Htbfrtckt 
Pfab^rafm  am  Rhebie,  betrejfettd  die  Grafschaft  mid  Stadt  Sbüte^  dte  Prafidtl  m 
Wilde.ihu.ten ,  die  Burg  zu  Harburg,  vertekiedote  Qereekttome  XU  Brtmen^  im  Neum 
Laude  H.  a.    1219.  Sept.  1-24.  ') 

Notuin  Sit  Omnibus  tain  futuris,  quam  preaentibus,  ijuud  discordia,  que  diu  duranent  inter 
Mhäun  BremniMi  &  Hdartowi,  dnccm  SttnlB,  «■■Mm  pabttewa  Beal,  iie  «•!  eoapwlfti 
Mut  denbite  Brenenien  |  «tedam  *)  &  Ipmin.  Mallnut  «aaMt  omcm  heradUatam,  qaani 

peescdit  iure,  propriptalis  in  coinicin  Stmlens!.  Inm  in  ministerialibuii  fuam  predüs  &  inniiclpiis. 
&  preposituram  j  Wlldeshusenaem  ecclesic  Brcincusi  contulit  in  propifom,  in  restaurum  videlicet 
danpnonim,  que  tempore  diacordie  ecdeaie  illata  fuerunt  per  ae,  aut  per  homioes  aues,  &  «t 
fpae  &  eanea  |  aal,  ^  la  eadam  dlaeonlla  cxeonunnioatlAicai  iaeMerantf  aW  alaaluti,  & 
insuper,  tit  dies  anniversarius  patris  Üt  fntris  mU  domini  inperatoris,  &  suus  in  ecciesia  Bre- 
mens! &  Omnibus  conuentualibus  ecclesüs  ipsius  dioccsiK,  sollempniler  obseruetur  in  perpetuum. 
Hnius  eliam  beneflcii  causa  palatious  cessit  ab  omni  iure,  quod  sibi  dicebat  in  theloneo,  utoneta 
&  adaocalia  Brenenai,  &  in  aduacalla  nNa  teire. 

V>nim  dominus  episcopus  reipidens  liberalitatem  ipsius,  conceaalt  ei,  tempore  vite  aue, 
in  fcodo  patriinnniiim  antcdictum  &  ipsuin  coinKatum  Stadensem;  minlsteriales  autem  ipsius 
palatini,  eius  iussu  iurauerunt  &  fidelitalem  fecerunt  ecciesic  Brcmensi,  &  bona,  que  hactenus 
a  falatiaa  tauMraat  iare  ailaislerialNaUa,  aiado  iore  ISeodaÜ  ab  eo  »acapwaat.  Hae  doaalio 
fdalini  flieta  est  sab  banne  regio  in  oppido  Stadenst  &  per  srntentiam  ibidem  conlirmata. 
Episcopus  autem  iuramento  confinnauit.  quod  super  eodoin  fcodo  palatiiuim  f empöre  vite  sue 
non  inquietabit.   Eandem  securitalem  fecerunt  prelati  rcciesie,  capituluui,  mtnistcriales  ciues 

•)  IHt  tndietion  dcM  Jahres  1219  war  VII. 

')  Am  dem  OrlgliMle  im  IcSnlgHcbcn  LaadcMrdilTO  «  Banoovcr.  Im  Slader  RcgtilraiMen  veneidinel  Ja 
Oap«.  XVII.  No.  8.  •)  EnMaclwr  Gerbaid  1,  rom  Kafaer  PricMcb  II.  im  Jahre  1919  aacli  Franicrart,  wo 

dcndbo  fai  der  mm  Hlllte  dw  AngnalMaBtaa  mwclllc.  bcrafim,  mm  dta  AraMglMim  alt  daai  PMagfafaa 
EämMi  balnlegan,  alarb  19.  Angut.  8.  Nrenri.  8u  JoksM.  M  M«««r  a.  a.  O.  81%  Das  INpiydMa 
■rMMnie  aennl  den  14.  Anjcnst.  Der  obiRc  A'crtrag  Ut  erst  von  «einem  NachfolKer,  dem  aManrtUlai  GcHiard  II, 
MdMgm  Pro|wlc  an  Paderborn,  «bgcachliMMD.    Vergt.  ttlwr  dcMen  AlMtammung  nahw  GadridMaqMilaa 
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Bremenses,  &  tnli  modo,  qund  si  rpiscopus  contra  raclmn  säum  uenirc  uoluerit,  &  ea,  qiie  dicta 
gqnl^  infiringere,  omncü  iurati  a^^^iätcat  palatino  coutru  cpiscopain  &  ad  depositiooein  eius  propter 
IMffiiartt  iMtaH  labonbuut.  8i  anten  epiaeopiiiii  Geriuurda«,  teiapon  vite  paliÜBi  deeedeva 
coBtIgerit,  alter,  qvi  ei  snccesserit  idcm  iurabit  &  obseraabit;  quod  si  inlHngere  uolnerit,  llet 
df>  ipso  sii'"'  do  priori.  Moni  promisit  Seloncnsis  cpisropus.  ')  Traipclensis  episcopiis.  *)  Comes 
de  Tekciieburg.  ')  H.  ')  de  Lippa.  Ludoldiis  de  ätenuorUe.  Set  bil,  <juain  diu  vixerit  epiücopas 
Gerhardiis,  stabunt  promisso;  post  norten  da*  tfiBobrti  «nmt.  HlaMcrUaa  aero  de  patriiMuiio 
palattni,  ciaea  Stadenaes  &  Iota  terra  lanuierunt,  qood  poat  narlen  palatini  duRatam  &  caanielaai 
epiaeopo  prcscntnhunt.  Sed  viucntc  palatino  licc  omnia  sibi  fideliter  conseruabunt,  &  hac  Teiaa 
vice  lurauenmt.    CastcIIanl  de  Valkcnbcrg  ')  idcm  qtiod  alii  iiiraiierunt  cpiscopo. 

ai  autciii  palatinus  resignare  uolucrit  oinnia  fcoda  supradicla  &  cis>  cedere,  iunc  episcupiis 
dabtt  d  acx  nlUa  marcarum  &  doeentaa  mareaa  In  euriam  saaai.  Talia  aalen  ertt  aalaHo^  Ab 
ea  die,  quo  palatinus  pecnniaan  laemorataDi  rcquisierit,  ab  episropo  &  ccclesia  solucntnr  d  adlla 
innrrf  infrn  XII  srptimanas,  &  firt  ei  nifficions  caiitic»,  prr  obsidcs.  fidciusKures  &  pi^ora.  pro 
reliqua  pecunia,  ita  quod  iufra  X\  ebdouiadaü  «olucuiur  ci  duo  milia  uiarcanun,  &  inrra  annuia 
&  acx  didoBBadaa  tria  ntta.  Dalle  uero  nille  aMida  k  eaulioae  oonpleia  de  raddno,  resignaUt 
palatim»  coaiieltti  &  duHateaii  Sladesaeai  &  temun  ^iaeopo  BraMead.  Qood  aiitem  tat  haiaa 
peeunle  aotutia,  d  TBqaiaite  foeHt,  ianuennit  prdali  aedcde,  eapitahua,  miaiatwidea  &  daai 
Bretnenses. 

Dunatiuuciii  aulem  factain  palatinus  corain  inperio  rccoguoscet,  äc  de  ipsis  bonia  ecdeaie 
edlatia  &  noae  Tacaaliboa,  lu'd  forte  daoa  ad  Irea  oiaBaoa,  non  dieoabit. 

8te  etfan  nnituuui  sibi  prestabiint  aaiadliin.  Episcopus  iuuabit  palalinum  usqoa  ad 
Alhiain  rontra  omnem  hoininein  ad  conscruandain  coiniciain.  Kein  palatinus  iuuabil  episropum 
inl'ra  episcopatuni  Nuuin  contra  omncs,  qui  se  iiii  opposuerint;  extra  episcopatuin  uero  ulerquc 
ühnu  aaddd  dteri,  exceptu  inperio,  coraoi  qao  dOBatioMai  aoaai  raten  ftaeia  praBldl.  Ifeai 
dooilnaa  apiaeopaa  aoileablUI»  conHeai  Aibertam,  at  caalruai  BoArng  dealraat  aaque  ad  qoa- 
dragrsimnm,  coinnionituin  habebil:  quod  si  nolucrit,  euiii  per  rcnsiirain  rcclcsiasticain  conpellft 
usquc  in  paücha.  i}uod  ai  usque  tunc  non  acquieuerit,  ex  lunc  ad  destnicUeaeai  eastri  nutuuin 
sibi  palatinus  &  epincopus  fcreut  auxsiiiuin.  *) 

Ada  aast  hee  apad  Stedten,  anno  donteiee  tacaraalfoiiia  M*0*OXIX,  tedldiaM  VII.  *) 


^)  Dernliard.  Graf  von  <lcr  IJppe,  Kischof  von  Semigallien,  des  Bremiidien  Ersbischof«f  Gerbard  II.  Vater. 
*)  Otio  II,  ein  anderer  HoUn  de*  dies  gedacblen  Bischofes,  Grarcn  liernliard.  >)  OUo,  der  in  der  SdiladM 

von  Bovine«  tiipler  gefoctiien  tiMM,  Bnider  des  BiKfiofe«  Adolf,  der  ISachfolgcr  des  Enbtidiorc*  Geritard  L  la 
4m  oanabritckkidu»  BiMlmiBe.  •>  Graf  Uennu,  folst«  Miaam  Valcr  Bnalwrd  fai  der  GakdUk  Ufffc 

«)  VtAmkut,  KinbipM  GaMtatkaMC^  ki  OldedwrgbclMB,  awiickea  dm  Fhm»  ümm  und  DdiMdiorM,  «rar  Im 
Jahf«  I91S  V»i  dm  Pftltgrafen  Deinricb  erbauet.   S.  .Ulbert  Stadens.  (MS.  Guelf.)  a.  1213.  •)  DaM  dto 

Burg  aa  Harbarg  gcMhleift  wurde,  beai&iigt  Albert  üiadeot.  a.  im  •)  Da  die  Indiciion  VU  an  bk  HB 

.September  21  läuft,  Gerbard  II.  aJier  mm  Bifimbw  I  erwJttIt  wai^  m  ttiM  ikh  die  Mt  dar  Aonlelium  dtaw 
Urkunde  lieiulidi  ^vun  bcMimaeo. 


Digitized  by 


ISia  Sept  1—34 


'fe«4es  autein  huiiis  rei  sunt:  episcopus  Sdonetuis.  Atholfus,  comen  de  Scowenborg. 
BeftoUhn,  eMMS  4e  Weniiiigerothe.  HemamiiuideLiiipe.  Betnhardus  de  Dontat.  Beralurdus 
deHnatniwe;  IleiiMiiiMMHode.Beiuieiwde1^Mlmilw.  CouMMiiHdeHMndBpiiiqgB.  AmUnfiM 

de  Lippe.  Gun/.eliiiiis  dapifcr.  Jusarius  pincerna.  Heinricus  Hize.  Jordan  iiiucnis.  Baldcwin 
aduocatus  Sc  nepos  suus  Baldcwüiiu.  Gerhanlus  de  Dore  &|  preter  ho«  quam  plures  ministe- 
riales  &  ciuet  Stadensee. 


LUIe  der  JMiym  dte  PfiOzgnfen  SeMek  het  warMnOm  Verln^  *) 

Hü  sunt  qui  cx  parte  palatini  fldeia  dederunt,  quod  ipsc  palatinus  coinposilioncin  ractam 
ratam  habeat  et  coinpleat.  Jusarius  pincerna.  Itornliart  de  Durstat.  .Jnnl.ni  dspifcr.  Wilickin. 
Ueinhart  de  Vorenholte.  iialUcuuiu  iuuenis.  Herewicus.  Gerekin  de  Düren.  Amoldus  de 
TorcMholle.  ibyiukm  ia  SollMilieH.  Hemtti  Clmeie.  *) 

CDXXXIY. 

IMeiwffeMfe  4eg  EnAUehofet  Oerhard  II.  bi  den  demselben  im  Ferlrtife  «om  Man  IBtB 

bettättgten  Ländern.  ') 

Hi  sunt  qui  fideltteleM  fecemilt  ecdesie  Bremensi  et  olcrto: 
Bertolt  ViUiciu.  *)  Si^ebodo  d.  (ü-ihcui. 

BenaaM  de  "Wtkudwtf.  *)  Oeraut  Magnus.  7 

^Cehut  de  Oste.  *)  H.  de  ElIeHtorp.  *) 

Ph%paa  CMMile.*)  *)  Bertold  de  Uate. 

•)  Cluuine.  US. 

_    •)  Conmulf.   CoO.  ^' 


')  Aus  Erp.  Lindenbruch  Colleclanei»  de  »rcliiepiico^ialu  iircmcnsi.  MS.  8.  Auf  biesijjtT  .SiadiliiMiuilick 
Ko.406b. 

')  Dieae  Iblt  Soicl  tich  ia  nrai  UaadachrilileQ  do  £.  LiadcBbrKli,  dm  eben  naffcOlKtca  CoUedaneia  de 
arciilepiMMpaui  Braaaad,  und  4mnb  GoNeciudi  Sanaidi  HS.  &  fa  dtr  üa^fcwgw  SladAlbllalkfli  K«.dH  k 
und  403.   lo  bcidea  iM  lie  ohne  JabrcMaU,  welclie  iadcMen  au*  der  IMMfMMft  uad  vMm  dar  ÜHaia,  M 

fehlerliaft  »ie  aach  f(escl>rl<4en  «lad,  afch  erKlebt.  AurJi  In  Muiihard's  Bremhdk-Tardlicbcn  Rlnennbl,  wo  de 
hlmlii;  t>enul7,l  Kl,  winl  sir  obwediselnd  im  «Iiui  Jiilirc  121«  bi»  Viyi  2;os<.lzl.  ■)  Vermulhllch  Schulte  von 

der  Lüli.  Bertoldii«  .Sfulllielu»  erscheint  IllWi  in  einer  Urkunde  Je-i  l'r.il/;r,ileii  (ieinrich.  S.  Orii;.  Guellic. 
T.III,  p.  a».  ')  WlUlorf,  bei  Ilarburjf.  ')  Die  llerrcii  von  dir  t)»len  wann  erihi«ch<illiclif 

BarjinrilDOCr  aa  Horneburg.  Kuinilblen,  das  Slammhau«  der  ilerren  ScJiulie,  in  der  Itürdc  t»illenscn,  /\ml 

Xana.  *)  BOrde  und  Kirchspiel  Gyhum,  A.  Zeven.  ')  Wir  fanden  ihn  schon  oben  1190  Dec.  34. 

Banaaaa  Qnt»  mcbciat  1188  Ia  Scbataa  AaaaL  Padofcoca.  L  IX.  SpMcr  «iMheiBi  da»  GaKfalecfat  dar  Gro«« 
UaiR  faa  Uladrargitckca  aai  aldit  tti«er  lai  Bwaihcfcia  Likamrbaaifc        •)  BMa  nad  Klrahi|rfcl  BMoii; 

In  Amte  Zeveo. 

Bd.l.  d8 
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OiiM  Jähr. 


Th.  de  Oite. 

Macenus  Magnus. 

Segebodo  et  ft«ler  eius  Adolfua  de  Sel- 

cingen.  ') 
H.  de  OditenhoMn. ') 
Beniliut  de  E^clondorp.  ") 
Burchart  de  Ochtenhuaen. 
Heyo  de  Staden. 
Rotman  de  Hagen». ") 
Bnrebirt  de  Lindea». ") 
Adolfus  de  Staden. 
Drochtleff. 

Hermaa  et  BerUitt  de  WeateMe.  ") 
Dndd  de  BUdentof^  "> 
Miiiesolt  Berg. 

'     Hennan,  fratcT  SttttS. 

H.  de  Berg. 

Bertett  de  Ottentide. ") 

Ledoir  de  Otlentide* 

H.  de  Dose.  ") 
Johan  de  Godehusen.  ") 
Walter  de  Stcen. 


■)  HfauicM  Bwd^ 


Hennan  de  Egzeldorp.  ^) 
F.  de  Beueren  ")  ") 
Johttniee  et  Jacob  de  Beee. 
Walther  de  Orte. 
Hizel  ile  Oste. 
Herinau  de  Bathteu.  ") 
Qerice  et  friter  nrae  B. 
Bertelt  de  Delme. ") 
Vastardus  de  Esikesthorp  ")  et 
Heytenricus,  frater  saua. 
Segebant  de  Ottenheaen.  **) 
SigelNide  de  Oitentede.*) 
I^üdoir  de  Aldenthorp, ")  H. 
Hinricus  de  Burich.')") 
Heynrich  de  Bardenulete.  *) 
Bertolt  de  Sylua.  **> 
Lndoir  de  Hasle. ')  ") 
Brun  de  Marcholdesthorp. ") 
Amolt  de  OtteuÄtide. ') 
Hartuuich  de  Eachete.") 
Gertnkde  Uleillieip.O 
Albeikh  de  Berich. 


»  .  >«\  Uas  ehemalig;,  (.criclit  Ob«-(WlMI>l«W"« 

,  H„r,u.  u,ul  Kirchspiel  M*«-.  A-»  ^  c„e,fie.V  m  p  ^1-  tl''<""'''-       J^-'-"  '«^  »»1'"^! 

SbSS«  «cm«  G««W«dHe.  UDd  MlneAb»«mn,ung  h.  1"^'  Ulbert  S  .d.  ..  UI^.  '      ^  ^  OM.r«b.n. 

nTd  Börde  SelMn-en.  B^iri  OUendorf,  A.  Illn.melpfor.oa.         ")  OW-JJ 

IL  Apecen,  im  Gericht.-  D.lm.         ^  O«  Borch.  aacb  ab  Amie  EWI«*. 

2Elii«ll^k  K.Tw.d«,ae,.,,  bei .S,ade.   ««^'^^ ,  J  de  Nemore,  vom  Wo^ 

MV  vUMidckt  mA  «t  rfüGeKhlethi:  vom  Walde,  Wolde.  Uder  (le  sii^a  ■«'^"  ^««^1, 
?o,^:SI!tS:^ Uiat»  Il8t  ia  Hol;.et.^eml>ei,«.  S;^-«'^- »-»»»-J:  ^.^^ 

K.  BriKiH  A.  Hai«.         -)  K-  *•  ""^^  ^ 

Tcf^  Muhard  a.  a.  O.  8w  m 
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Gerirat  de  filidistorp,  <)  EUbiImÜi  F. 

Sigebodo  de  Lit 

H.  de  BudtiOan^") 

liBdoiTdeSwiii^fae.") 

WUtlberg  de  Luden«. 

MetfMll  ^)  de  Blideiitorp. 

DmdUM. 

SIgcbüdo  de  Biudk 

Tlietburic  de  Une     et  fiUa  eiu«. 

Basilius. 

Tketwart. 

MttM^Oll. 


Lambrecht  de  Uaale. ') 
Meni^U  de  OetenbiiMiL 
B.  de  Ktflri»*hwp. 
Lndoir  Albrant. 

Bertbolt  et  Kodolf  de  EsikesUunp. 
Hermao  de  EUesthorp. 
Iwtt  de  BHdeietlioiy.  **) 

Adolf. 
Gernol. 

Sigebodo  de  O. 
Alrioei  DMke.'O 


CDWXV. 

Gerhard, .  Ertbitchof  «oh  Bremen ,  Vorschreiben  und  Ab/astbrirf  xu  Qnulmt  du  fVyffilf 

»SY.  Anscharii  zu  Bremen.  ') 

G.  Uei  gnü»  Matte  Breineosis  eecleaie  arcliiepiscopiu,  totuiiM|uc  eiusdetn  eecMe 
cepilolam  veBMeUUlrac  deadab  et  eoeftetribne  ni»:  epiacop«,  abltlibiui,  prepositia,  deeurie 
■ecnoa  el  afegulis  capitulis,  aacerdolibus  ac  plebanis  per  Bremensetn  prouindaat  eemIMhj 
cum  deuota  orationum  instantia  fratemam  in  Dominu  oaritatein.  Ad  repriinendaai  falsarionm 
audaciam  prouida  fuit  nobia  deliberatione  prouiaum,  nc  quis  litteris  peüioriis  ia  neatra  dioceai 
ulentn,  nW  eae  priaa  «awiaaiMlaa  nobta  et  aiatari  capitulo  praaealaMet.  Qaad  ean  canonici 
sanefl  Aaeduurii  de  qnibasdan  Jitteiii  aflU  e  aade  apeatoUee  cenoeaaio  hnainier  ae  deoete 
fteiaRent,  mw  eoram  neeeaaittti  interno  eompatientes  affedn  liberan  eis  vtendi  ejadem  nHarb 

s)  Lki!  WUtmotf.  Ito:  IbchiiU.  0  0»  fBr.-  IMm. 


»)  IJi'lli.  jplxl  AgslbrnbarK,  im  Klo»)erainte  Slade.  *•)  Hardorf,  Kirchtpirl  Sl.  WilhaJi  in  Siaii» 

Bl»   Conrad  voa  Hanlorp  eracheint  ab  Zeii^e  in  einer  Ralzf'titirger  Urkunde 

I.  L  T.  II.  p.  'Ufi'i.  ")  Schwinge,  anch  EiuJico -Schn-ingr,  K.  SluUuoi,  iitllicbeji  Gut.  ")  Ijne,  im 

Siedinger  Lande.  Ver^l.  M  iiahard  a.  ».  ü.  S.  31!)  flgd.  und  S.  lOj,  ivo  auch  Albern,  niile«  de  Line,  in  einer  Urkaade 
von  Jahre  lUSU  aurgefUbrl  wird,  to  wie  uolen  aum  Jahre  1222  Juni  I  mehrere  lierren  von  Line.  &  Albert 

vmSMaaoBJabrallia.  Iwan  vw BNtharalMp «ncbaiBt  1338 u Sude.  S.  da  WaatphaUaLL^aS.  »)  Vm- 
andUlcb  VM  einen  Dorfe,  Ob«  fnaml,  ba  SMAiRer  Laade.  Bdaiidi  de  A  ländaa  vir  obaa  aoa  labf*  IMI 
und  im.  TMedbera  de  Ho  obe«  tun  Jahre  1149.  Ab  die  iaael  O  M  BaMa,  apüter  troa  der  roa  den  Ha»- 
bnrgern  auf  ilrrsdbpn  crrirhlpicD  RrTrsiif^iini;  Neuwerk  genannt  (».  Urlunide  Tom  Jahre  l'iSS  Ollera),  dflrfle  wohl 
nicht  ui  denken  «eyn,  da  die&clbc  den  Krzbiitchöfen  nicht  gefaCrte.  *■)  Einen  Knappen  Draco  werden  wir 

andi  in  HamburgUcbeo  Urkunden  vom  Jahre  I3U7  und  1310  finden. 

■}  Nach  dam  Originale  iia  SudtardÜTe  su  Bremen.  Die  JabreaiaU  1319  bebe  icb  gcwHbU  (heUa  aU 
GOThard  I.  and  IL  aai«bfldg,  ibeHi  wett  dte  Lage  im  CifMk  ia  Jaatr  Mt  m  «atiaMnilcb  macfal,  dam  ca 
der  UaMraMtanac  dank  Coilcctca  aehr  bedarlka. 
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eneeflsiiBUs  facaltalen,  ipsto  Rtlam  fatalta  pletatis  nisericordtter  indnlgentai,  qood  «i  qais 
sepe  diclis  canonicis  pias  elemostnas  erogauerit,  uenlalia  dclicta  in  parenles  absque  iniectione 
inanuum  uiolenla,  Uei  et  nostra  confisi  au^ritate  ipsis  misericorditer  reiaxainus.  Hinc  eat 
quod  com  predlett  canaiiiei  «alte  pmipertatis  «nere  aiat  depireaal.  Ha  qood  de  nii  ■Itpeudü» 
aeqnaqaaB  valMMk  Mntentari,  serenitatem  ucatram  cum  ipsis  et  pro  ipito  omni  qua  pcaaumus 
denotione  rogamus,  quatinus  Dei  ac  pie  considrmtionis  intuitu,  ob  reuerentiam  indulgentie  a 
donino  papa  ipsia  Indulte «  saffragantibua  etiam  prccibus  nosiris,  predictonun  cauonicorum 
Buntios,  latores  prwmBwB,  »i  ueatram  fffeMaHan  Mcedentea  benigne  recipere  «t  fluonUlHer 
portraetarc  ügumM  et  Ipaaa  ta  eedaaUa  neaMa  oeriNun  enrtaaaaia  antadiele  ptapeaeta 
penaittatls,  alias  ad  eomm  pramnltonem  dantcs  opcrniii  efTirarcm. 

Supplicamus  ctiani  attentiMsime  reuorendis  coufratribus  nostris  et  coepiscopis  nostria,  ad 
quos  latores  presenUum  peruenerint,  quatinus  ipsis  Utteras  auas  per  proprias  exhibeant  dioceses 
!■  ane  «asBiam  praaolioBlB. 

Bogatnus  etiam  et  monemus  sacerdotes  et  plebaaos,  ut  si  de  elenosinis  in  ecciesiis 
ipaonim  predictis  canonicis  pic  collatLs  aliqua  forte  de  iure  iiel  de  07-afi,i  possit  portinncula 
prouenire,  intuitu  noslre  petitionis  ipsis  cupiant  eandem  miscricurüitrr  relaxare;  prohibcntes, 
m  qaia  darüeMtimi  nel  lataanai  ladi^gcatfaDi  fnadiclaai  Ipata  a  aaaHno  pootllee  pto  tadaftaai 
picleila  aUeaias  ninua  autentieae  pctHtenia  aaaa  teaierario  pnauniat  bapedire;  daatea  itlebaa« 
eiusriem  ecciesie  in  mandatis.  ut  ctindem  qui  contra  nostrum  mrindaturn  venire  presumpseril,  in 
continenti  auctoritate  nostra  denuntiet  excommunkatam^  et  k!  forte  plebanus  idem  aiandatuia 
■oatram  n^exerit  adin^ere,  ipsonua  naatlo  anlleiaaa  ae  opponena  pcnam  ausponiaBla  ae 
■auflffit  lacaiaMruia. 

Aetm  ia  dem  Fneeue  det  HamkargUekm  gegm  da»  RrtmUehe  Dme^Mät  defrqfaul 
die  Wahl  de»  BnMtehtfu,  und  gwaaniMifealtoii  de»  Bremer  Ca/dteb.  mü-IXKt. 
Märx  16.  ') 

Anno  doininioe  incarnacionis  M^GOXIV"  rcccpiinus  littcras  doinini  pape  in  hac  fonna: 
UoDorius  episcopus,  aeruus  seruoruni  Dei,  dilcctis  filiis,  abbati  de  Heddageshuseu  & 
■aloil  Hüdflaacaieaat  &  de  BnUlEe  aeolaatieia,  Moguallneaala  &  IMaeialadeBaia  «Boeninn, 
aalalcai  de  apoatolican  benedieflraeak  EaEhiUte  aaMa  ddeetoraai  |  fllionua,  inrepofllti,  decani 
ac  capituH  Hainenburgensis,  littere  continebant,  quod  cum  corum  ecclesia,  quo  inetropniico,  •^icut 
in  apoflIoUciB  priail€|;iis  contineri  aaserunt,  honore  fulgcbat,  &  Bremensis,  quc  dignilatcn  in- 
feriarcai  habetat,  fiiftneat  aucUvilate  ledis  apoitolice  unite,  tali  prcrogatiua  eiden  Hmcop 
iNugeaal  eecleaie  reaenaia,  al  |  pia  eo,  q^od  Itaarat  d^gallate  aapeiior,  fpaioa  caaoaid 
BreaieaiibBB  te  penlilWa  decfieae  preeedeie&t  &  ideai  pondf»  ab  Haaientaigenai  ecdeafai 

')  N«ch  itta  ürigiiule,  «rdclien  von  Mciu  Siegeln  noch  drei  anbaageo. 
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«rcfaiepiscopus  dicerelur,  exlunc  HamcburÄcniCs  canonici  simal  cum  Brenienailnis  _ 

Z^«^'^'  ^'  archicpi«;opo,  rebus  hu.nanis  exempto, 

liKiWi  BiWMUuu  II  emnier,  tia  ineqoUMt  *  preposito  predicl«  Ceratj  exduso,  ad 
electioncm  archiepwcopi  procedere  nftaMr,  ideni  pnpMÜ«  p»  ra  ae  du  eednto  Jiotm 
apostolicam  appeUauit.  Sed  iidcin  Bre,n<  nscs  appeUailonem  contempseront,  G.  lUbenBMCa 
prepositum  in  BremcDsem  wchiepiscopum  eligentes.   Undc  predicti  Hainenbur^^enses  canonici 
poituluiuit  •  iNbia,  Witt  ipMNn»  priiiilcgia,  ||  quo  prefati  Bremenscs  delinent,  «bi  reddi  &  eis 
ad  im  eUgendl,  quo  se  fniuste  apeUaft»  iMenrnt,  testthilii,'fn  IMtmi  reiioeiiri  quiequid  aaper 
hoc  post  appellalioncm  ad  nos  hgUhne  infcrpositain  contra  cos  aUemptatan  ntUtt  mud». 
remus,  causam  super  hiia  aliquibus  commiUcndo.   Xos  i^itur  de  discretionis  owtM  prudcntia 
OOnltiieiitM,  per  aposMteft  nobh  scripta  mandamu«,  quatinus  uocatis,  qui  fiieriBt  euocandi  & 
auditis  lilBc  «de  propoeW«,  qMd  emontann  flwrH,  «ppellirthme  postpodi.  dataUb, 
quod  .Icrrc.ienlrsi  prr  censnnm  ecclcsiasticam  firmifer  obseruari.   Teatea  aaton  NlDb 
litteris  ucrilati  &  iustitie  preiudicanlibus  a  sede  apostolici  i.npefrafis.   O.iod  si  non 
Mb  ex«qaeMRi  te.  Oatana  Rome  apud  sanctum  Petruin.  U.  kalendas  Januarii. 
nostrf  mmo  quulok  *) 

\nsi  i«^itur  apostolica  auctoritale  citauiinus  tan  •ptacvpnü,  qnaa  TfpHwIii  . 
terminuiii  eis  prefigentcs  qiiartain  feriain  in  dominica,  qua  canfatur  Benedicta, ')  locan 
Hadenshem,  in  capitulo  inaiori.  Ad  quem  diem  venit  procurator  cpiscopi  Ürcmenai8,7rep^^tu8 
*  dei»Bm  BreoMNui«,  cm  phrtbos  de  capHalo  Bnaenai,  aunni  etiain  uobis  procuratorem  ex- 
hAcnle«.  Capitulum  auteoi  Hainenburgense  ädanm  pro  ae  eeoatltail,  ft  fadido  canua  nobto 
ordiaato  legitime  proposult  actor  Ham<  nburgcnsis  in  liunc  modiim  aaani  peiitionem. 

Conqueritur  procurator  Hajnenburgcnsis,  nomine  Hamen burgenals  ecclesie,  quod  capituio 
ipaiai,  qood  Mt  in  peaaearione  faris  cligcndi  archtep[8eopvB^  excluso  &  contempto,  G(erardum) 
qaondam  prepositum  Padcrburnensem,  in  arditeptocopaai  el^^eriaL  Bt  eonaenait  eteefloni  de 
sc  facte  &  pcndente  appellatfonr  et  imlirin  domini  papc  inimiacuit  ae adaitnistrationi  aplritualioai 
&  temporalium  &  postea  per  surreptionem  obtinuit  consecrationem  &  confirmationcm.  ^'nde 
pettt  predietoa  praenrator,  prediela  ooraia  eaasari  sine  asa^  iudicari  a  vobis.  Peüt  preterea 
nalitBl  ad  poasessionem  uel  quaai  eleeOoBJa  arahiepiaeopf,  cal  InterMt,  qua  ae  didt  apoHatBai 
a  Bremens!  capitulo,  &  quia  eo  contempto  &  excluso  ele^j«nint,  petit  ca,  que  ab  Ipda  Act» 
suot  in  hoc  negotio,  caasa  iudicari.    Petit  cliam  se  restiliii  ad  omnia  iura  eccicsie  sue  a  ponfi- 
Mbaa  BMamto  &  pibaUia  principibuü  concessa.   Petit  preterea  restitui  aua  priuilcgia,  que 
datiact  cedada  BKMUia,  *)  qm  intitalata  aaat  noarinitea  pontifieBH  RanaMwuB  ft  imfM- 
tomm,  quoruiti  isla  sunt  nomina:  Gregorius.   Sergius,  hf.  Mlchalana.  Bfm>illrtM;  Ilan 
Benedictas.  Agapitu«.  Adrianna.  lanoceBtiaa.  Kalistaa.  Honariaa.  Aleauder. 


•>  isit  DHMibw  «.       «)  imihi  nn       «)  v«bl  ot«  ib.  oocxLir. 
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secnnduB.  Clemens  terciiw.  Johannes.  Heiniiew  rat  itnlaa.  HcbnIeiM  ics  qMvIiia.  Com» 
rwius  iinperalor.    Odo  iinpcrator.    Otto  rex. 

Ad  liec  procuraior  BreineaüM  super  his  inducias  pctiutt  deliberandi.  uiris  bonestis, 
qui  preaenlM  erant,  m  «1  bonn  paeis  iaterpoMBÜbus,  dUe  mut  bidmie  •  nobte  wqM  ad 
flftauMit  Mtluitalto  beate  Uatie  tarn  pacta  ft  coneonlle,  a[  nedio  tempore  posacBt  concanlare, 
quam  ctiain  deliberatoric ,  ut  uidelicet  procurator  Bremensis  ad  diem  illum  omnes  suas 
exceptioacs  dilatoriaa  nobis  proponeret,  non  adinitteadus  ex  tunc  ad  aliaa,  niai  que  de  iure  aibi 
conpetereat.  In  oetaiia  be^  Uaria  naUuilalii  *)  proeantMta  BraoMuaia  capttaB  A  doaitai 
decH,  dati  lantaai  ad  dieai  Ühun,  eoaipanicnurt  eanai  aie,  aariaalioa  HBdeaaaMMrf,  qai  iaai 
Koeperain  litteras  tcrcii  coniutlicis  mel,  .-il)hnlis  de  Heddu^eshtisen,  &  quia  tercius  iudex,  magicfer 
I,.  non  uenernt,  quia  lainen  .sperabatur  iieiiire,  c^u  dixi  Brcincnsibus:  Conxulo  nobi*^  qtiod 
atUuic  expectetU,  quia  ticiU  die*  cedit  partiiuu  totiUy  üa  et  üuUdbtu.  Et  dixi:  si  placerct 
«ü,  ut  ireat  ad  hoapiola  aaa.  Bt  hoc  erat  drea  hoiam  ve^Mianm.  Bt  adied,  quod  aMtai 
ai  coatingcret  uenire  magistruai  Lb  aacarem  cos.  ITenit  oiagisterL.  poat  yuapiaa»  >  a«te  iMtani 
coinpletorii  citauitnus  partes  per  nuncios  nostrus  &  exhibentes  nos  in  publico.  cum  cause  cogni- 
tione  ante  aduentum  dicti  procuratoris  Breinensiuin,  quos  aliquaotuluin  expeclauiinuii,  distuli- 
mas  negoctuat  in  sequeatem  dim. 

Q«t  coraai  aobla  eoaiparentei»  allegabaat,  quod  perieral  iaalaatla  indieli,  qabi  pilari  die 
de  causn  non  eo«jnouiin»?i  circa  borain,  qua  dislulimus  negociuin,  quia  nirnis  sf-ro  rral. 
perierat  instantia  litis.  Vude  pelebat  sibi  procurator  capituli  Breinensis  dari  alia»  inducias; 
maxime,  quia  non  poterat  plene  inatruere  ■cgociuai  propter  abaenUam  discretonim  de  capitub. 
qooa  propler  BMtaai  &  alan»  parioda  allifabal  MB  poaac  acniitb  RespooHta  AiHexadnerao, 
qala  aon  perierat  tnataatia  indidi,  quia  iodices  ae  aale  mcMb  laadbraa  aiUbaeiaBt  in  pabliea 
&  cum  cause  c<)°:riitione  distulerant  nej^ociuin  usque  in  sequentein  dietn,  quod  farerc  poteranl 
ex  cau»a  &  partibuH  absentibu&  Nec  eraat  tnducie  dande  propter  causam,  quam  allegabat, 
com  preaens  eaael  procnralor,  qai  ia  priori  ludido  uestiv  apad  acta  eonalftaiBa  Aift,  nee  fait 
lanoeata  procuraUo.  Et  si  ad  unJcum  tanlum  dien  daluoaMdofaerat,  procaiatoreiai»  qaodaiU 
capitulum  iniputare  debebat.  quia  talis  coartatio  proctirationiN  non  debebat,  nec  poterat  iudicif» 
officium  impedire.  Propter  quod  procurator  idem  asserena  grauari  capitulum,  pellauit  in  hunc 

Oaai  dtaton  (Uaaet  capttalai  Branenae  ad  oetaaan  boi^  Marie,  pro  ipoo  coaipaiatt 

dominus  Johannes  de  ThelTholte,  canonicum  BreaMmia.  eodem  die  nni  iudicum,  uidelicet  maiori 
acolastico  Hildenseinensi,  qui  solus  aderat,  se  exhibens  &  eideui  expuncns,  quod  ipsc  pro  eadcm 
causa  cum  socüs  suis  uenerat  procurator  constitutus,  sed  cum  iudicum  presentiam  diutias 
aipertaaial,  nec  flgura  indidi  uDa  cMupaniiaaet,  ab  eodem  aedaalico  fieentiataa  abüt.  Poat- 
«Midaai  acio  drea  nWiaan  did  parien  a  daobna  iadidboa,  nidaliMidido  aeolaatioo&acolaBlioo 


*)  8«plCMber  15. 
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de  Emheke,  qui  tunc  primum  aenisse  dicebatur,  per  quendam  citatus,  ut  in  continenti  iudido 
coinpareret,  ad  locuui  prefixuin  iu  continenti  accedens  ipsos  iudict»  nun  inuenit  &  expecUuit 
iadfew  pKMBtfni  iUdwi  osqae  poet  crepuseubm,  Ex  hoc  Miebat  se  ad  olmtf  aÜMWM  OUoa 
diei  MO  leaeri.  ludiew  aen  aidiiloaiiaiu  postoMdani  eos  ad  standum  iudicio  suo,  licel%uilln» 
esset  ex  parte  aduersa  procurator  constttutus,  indcbltc  co;s;ebant.  Vndc  se  sentiens  grauari, 
pro  eo  magister  AmoldiUf  eanoniciu  Brenensis,  seden  apostolicam  appellauit,  dotuinuin  Bre- 
mmmm  episcopui  &  cipiliilaM  Braacaae  &  maSä  ipMnuD  donM  |wpe  snUciflBs. 

No«  ante  babito  eooaflia  ialerlocuti  fuiauw,  taliaiappflllattaneninontenere,  quiaauacaaaa 
in  appeUatiouc  expressa,  sdlicet quod  prricrat  InKtantia  litis,  falsa  erat:  alia,  seiliret,  quod  discre- 
liores  abaeoles  erant,  per  quo»  plenius  insirui  poterat  negociuia,  erat  insufliciens,  quia  procurator 
apad  acta  ia  iwiori  iadiCio  eMtÜlvtas,  qui  pleaaai  babebat  aMndataai,  freua»  tnt,  vade  aan 
dar!  dBattoBoai  profitflr  talBiB  eaana.  tteai  qaia  aoper  eo  appdlatai,  ^pHdei^ 
respondcrc,  cutn  cx  alK^ra  parle  niillus  appartiit  procurator.  licet  in  ipsius  negotii  tractatu 
ante  fecerit  monicionem  &  pars  aduf-rsa  constanter  assereret,  quod  actor  capituli  Hanen- 
in  priori  iudicio  constitutua  &  approbatus  nunqaaa  poctea  mutatus  fuerit,  &  proearaler 
eaa  ia  hoc  iadido  Mtfß  gerealeai  actorlo  ofldaai,  aee  eaaliadiieril.  Noe  laaieB 
interlocuti  fuiinus,  quod  si  uellet  renunciare  apellationi,  admitterciniis  euin  ad  probandam  ex- 
ceptionein  procuratoriam.  Vnde  quia  contumacitcr  rccessil.  nec  erat  qui  capitulum  Breincnae 
defendcret,  iudicauijnua,  quod  ipsum  contuinax  erat  tk  penain  coDtumacie  ipsius  distuUmus  usque 
ia  afiaai  dieai  ludieii  aooM  äae  in  dieai  aeqneataai  |HMt  ftaliiM  XI  adDlaai  vtagbuiai  *)  &  ad 
eandein  (enaiaaai  fitiiii—a  ffitttfw,  daado  ei  liae  ateo  tnducias  propter  sui  reuercnilam .  ita 
quod  si  tunc  non  ueniret  per  se  uel  procoratorem  sufficientpr  instructuin  initlerct,  cum  con- 
tainaceni  iudicareoius  ik  peoain  infli^cremus  &  procuntor  suus,  qui  appeUationem  pro  ipso  etiaoi 
ial«r|M«ieni,  eiden  leaaadavit  ooraai  aoUe.  Ada  aaat  bee  ea|illBlo  HUdeaBeaieBal 
aano  llf«OXX*. 

Ad  illittn  dioin  srilirpt  proximum  post  fcstum  XI  millium  virginum  ad  inoniciOBem  noslrain 
INTocurator  Breuiensis  capituli  babito  coosiüo  reaanciauit  apeilationi  sue.  Actor  Henwnbargenai» 
proposait  aab  fima  priori.  IVoearalor  autaai  -Braaenaia  reapon 
flaaiwhaiyaalbae,  qabi  HaaMiib«seaaeo  apollaaerant  ecc 
Breinensem  iure  ininistrandi  crisma,  cuius  probalinncm  obtalaränt,  vnde  nisi  restituerentur  non 
cogerentur  respondere.  Responsuui  Aiit  ex  parte  Haiiieabai|;MiBtuiB,  quod  cum  ipsi  priuilegia 
aae  Ubertatis  petereat  a  Brcaicnaibus  et  ex  prinUegilo  Qlia  dieereitf  bw  caafleleadi  eriaaw  & 
adairtraadi  Ita  ad  mam  nerieehai  ricat  ad  Braaeaaeai  pertiMre,  &  bee  exceptio  coatiBgefet 
principalc,  immo  eeset  de  principelt,  eaai  proponerr  non  po.ssent,  cum  eoert  qaast  preiudiciale 
&  in  tempus  dispulationis  super  principali  diffcrcnda.  Xos  ante  liabito  COBOilio  admiainuii 
Breoienaes  ad  hanc  exceptionem  probandam,  datia  auditoribua  in  hac  foraui. 
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VenerabMh«  uiri-s,  de  Reinevelde  &  de  Stadio  abba(ibus  Sc  preposito  de  Kxevena  et 
L.  plebano  de  Brema,  C.  Uci  £;rafia  abbas  de  Heddageshuseu,  C  iiiaiom  ecclesie  Hildenseineusi.s  & 
L.  de  Einbeke  scolasUci,  iudices  a  dumiiio  papa  delegati,  salulem  &sijicerain  in  Domino  karitatem. 
Prqx&ltis  c«ra«  nobto  ex  parte  capltali  HMenbargenttla  qvIlNMdani  petWoalkw  cartn  eedeaiaü 
Breincnsein,  procurator  ecciesie  BvCMCnsis,  nooune  Bremen«!»  eccicsie,  excipiendo  respnndit, 
quod  erclesia  Breniensis  fiiil  in  possessionc  ininistrandi  crisnia  Haiiiciiburß^ensi  ecciesie  &  rpaa 
Uainenburgensis  ecclesia  liremeiuem  occlesiain  lali  posNessionc  »poliauil  &  ideo  procuratori 
capilidiHameiibargeiiitoeedMiflMo  teBcnturreipoiidere.  Adprabanifau  KaqMliaiiceMeptiinini 
■OS  de  putiam  «ssensn,  nelorilate  4|iMi  AngiBMir,  depntura»  aoditores,  nmdmles  qaaitiBW 
testes  ex  parte  ecciesie  noininato.s  cogatis  per  censiiram  ecclcsinsticain  siiper  hoc  »crilati 
tesliinonium  perhibere  &  attestationes  bullis  uestris  fideiiter  clausas  nobis  ad  proxiinam  die» 
paat  eomwnioiM«  Auili  ')  trumifteti«. 

Procaratari  wen  epiieopi  ad  ipalin  tnstantiuH  induciaa  alias  dediuws  propter  apeai  ooni> 
pofiitionis.  (j"'  inedio  tempore  composuit  cum  Hamenburgensibus  mh  fonift  qnufaUB,  4|ae 
poatea  ad  pctitionetn  ipsius  aucturitatc  veütra  *)  a  iiobiN  fuit  confirmata. 

Sei  tuncab  audiloribus  iion  fuit  processum  super  Urcin^nstuin  exceptioue  probauda,  propter 
diorMumdHonmalMBtiuii,  propter  q«»d  hpedinieiitinn  pwtilww  «d  pwxiwiw  diewport  cummmwIo- 
■•■■■iiCtlPkidiadiiosreucrsis,  post  mtiltain  disputationcmitcralociüaudttureadediinus  in  hac  forma: 

VenerabilibuR  viris,  de  Reinevelde  &  de  Sladio  abbatibiis,  &  F.  preposito  de  K/eucna.  & 
L.  plebano  de  Breua,  C.  abbas  de  Redde|;esltiuie,  maioris  ecdeaie  Uildenaemensis  ün  L.  de 
BnlMke  MolMtiet,  iodlew  •  sede  apMtollM  ddegtti,  silnlm  &  twm  tm  ChiMo  dttMÜMCn. 
Itaper  ddeguertiMM  tm  anditom  tnrtim  niper  exeeptfone,  fwun  BraoMMi  le  pNiitMiw 
assevcrant.  Srd  quia  hoc  propter  qiiorundam  uestronim  nbsenttUi  clftctWü  MH  hibnil,  aucto- 
rilate  qua  fun^itiiur  itcrato  vobis  candem  aodientiain  delegamus,  nandantea,  qaatinus  auditte 
teatibus  dicta  ipsorum  «i^lis  vestris  clausa  nobis  iniltatia  feria  proxioia  ante  Letare.  ') 

Set  cptaeoposBraMBii»  aicdio  lciBporeperlittci«sMiMMbia  Madavlt,  qaod  pari»  maa 
interposuerat  ad  iMnMnil  pacis  inter  ipsas  ecdeaiaa  dins  tt  ngniU  nt  dlem  iudicii  suspcnderemus 
iisque  ad  octauam  Bartholcmei:  ")  r|uia  partes  se  coram  fpso  nblipaueraiit .  vt  si  bnniiin  pacis 
non  intcrueniret,  ipsi  eodem  die,  sicut  1111'  Teria  ante  Letare  facere  debuerant,  ad  iilijranduui 
coaqMrerent  tmm  mUa,  ad  qua»  dlem  ipaoa  per  ttena  noatras  cilaateua. 

Cum  Bremenaes  ad  octauam  BartholanMi  eine  dlem  Eidit ")  ettaii  Mutai  a  nobis,  ex- 
ciisantc  se  domino  abbate,  coniudice  nostro.  cjo  scolasticus,  quia  adcsfio  non  potui,  «Ices 
meas  quoad  priocipü  cognitionein  domino  decano  sancte  crucia  commiai,  i|ui  cum  laa^atro 
L.  coiriadlee  Heo,  de  earna  aeamdiui  ftmaai  am  dekfatioiüa  oiigiiaaoael.  Canon  qottai 
daariaia     eaMdeua  Verdenala,  apparais,  lilleffas  Brancutaui  eshibiitt  fn  kae  Anaa: 
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Venerebiiibus  dominls,  abbat!  de  Reddageshasen  &  Ilildrnscm  &  Embeke  .scnlasticis, 
iudicibiM  a  sede  apostoUca  del^atis,  ll(urchardii8)  prepositus,  U(eniardiu>)  decaous  totuinque 
BMnnuii  aedMie  »pHahm  «MHanei  «fltetwwm  olaeqiilt  ämoOmum.  QnmiM  bbIii 
li^glliao  «btelffll  ad  loeutn  ctttlioui«  nettraaeeedcnnec  per  dos  possutnus  hac  atae,  aeepvida- 
neuin  procuratorein,  absentiam  nostrain  ro<»a?nus  exritsatam  haberi.  Metum  cniin,  quem  allegamiM, 
non  iactallonibus  taotuin,  sed  ettain  atrocitate  facti  probabionu  conun  uobia,  loco  &  tempore 
apartano»  ad  caiam  acatrii  aaUdegatii  ad  ^mbbi.  Ad  hee  latiaitaliaa  aalltis,  quod  ad  pro* 
baadan  twotfUtum  apniiaMMiia  aolib  aadItanB  dederatis,  eoram  qailMS  caai  lestes  plaitaaa 
exhiherrmus.  Haini-nbur^nses  per  appellationem  ad  uos  factatn  usque  adhac  ne^acium  suspende- 
ruut.  £t  ideo  si  coraw  uobis  preseotes  adesse  poBseoiint  nun  tarnen  pendente  excepUone  nostra, 
cogereaiur  eiaialarte  reapoadac;  &  atacHlB,  pauai  caalaaiada  aaadit,  qui  pmcna  nspondere 
Boa  «gilur.  El  ae  abamtea  ex  laxia  caaaa  &  l^gUinM  azcaaali,  ia  aliqaa,  qaod  dina  aaa 

CfSdimus.  f^raiirniiir  a  uobis.  ad  faiitclam  siipfr  his  ad  dominum  papain  duxiinus  appellandum. 

Cuntra  quus  procurator  Hamenburgensis  excepit,  quod  cum  metum  allegarent  generalcm, 
nec  specificareat  diqueni,  non  easent  audiendt,  aMOime  cum  nec  illuot  probareut  nec  nunctus 
ipaoniM  fldeai  adlet  Aicere  de  »et«.  Preterea  qaod  ptaeaiatafOB  uEttefo  ad  caasna  idaai 
poteiant,  aieatia  aeptimana  eadeai  in  vigilia  scilicct  bcati  Kartholomci,  procuratorem  et  alios  canonicos 
8UOS  contra  ipsos  In  eadem  causa  miscrant  Osenbru^gc  &  ia  die  dominico  inter  diem  Egidii 
&  saiicti  Uartiiolomei  se  Minden  exbibuerant,  nec  erat  uerisimile,  quod  Hildenaein  uenire  non 
poteraat,  eiua  aeearo  dtrcanriaerial  ad  loea  lam  i«>Mta.  Piderea  laapcMaai  fWt,  qaad  ald  b 
pdaia  aaditione  appeUatun  fuit  ad  iudices  a  Haneabargensibus,  ne  procedercnt  in  anditione 
auditorCR  duo  sine  aiiis,  quos  Ipsl  elcgerant.  tarnen  in  secunda  auditionc  niillo  modo  eos  impe- 
diueruntf  vnde  si  sibi  auditores  »uos  non  providerant  Breuienses,  cum  secuudam  auditionem 
BnaenliaiKettaca  adwihhiiffat,  am  erat,  quod  ab  eis  ddieM  tiapatait. 

Vefaai  q'da  ego  aadaalUlcaB  abaens  fui.  placuit  ipsis,  ul  aduentvm  meum,  quia  in  pruxiino 
ticnturus  eram,  expeclarent  &  ex  supcrabundanti  mandarent  Breinensibus.  ul  ad  vigiliam  beate 
Alarie  natiuitatis  uenirent,  ai  Torte  fideni  uellent  facere  de  nietu.  Uui  ittiruin  ad  diem  Ulu» 
liiteras  &  simpUceai  nnidnai  adaerant  bi  hac  fonaa: 

Tcaeiabilibaa  donUnia,  fa  Redd^gedkaaea  abbati,  aiaioris  ecdeale  Hlldensemensis  &  ia 
Embeke  scolasticis,  iudicibus  a  scdc  apostolica  dclegatis,  B(urrhardus)  Dci  gratia  maior  pre- 
positus, B<ernardu8)  decauus  totumquc  maioris  ecdeaie  ii|  Brcina  capituluin  paratittsiraum  cum 
deuotis  orationlbus  obsequimn.  Diem  sdlicet  praxtanai  qaartaa  ftrUun  paat  decollatiMieai  beafi 
Johaaaia  &  locaai  iaHOdcaaeoi  Mbia  prdixentia,  ad  qaen  cum  prapler  taiCH  OMilaai  ia  abM 
ceaatantem  cadcntem  accederc  non  posscmus,  dominum  Luderum,  Vcrdciisem  canonicum,  ad 
uos  dircximus  cum  liticris  nostris,  in  quibu.s  dictvm  metum,  sicut  de  iure  debninnSf  allegauimua, 
aiittercnics  boh  pro  ioco  &  tempore  probaturos,  quod  propter  talen  metvm  da  Iure  focvM  acca- 
rvM  &  idaoeuai  ae  dbnn  tendaaai  eaaqMlenten  nobta  aaa^gaan  debeictia.  Et  qafai  aepe 
dido  nwta  inpe^ar  «dbac,  ad  aediaai  aceedeie  pnaealiiM,  dcat  piewiwi  ia  cd,  ragana 
IM.i.  * 
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atlcntiiu,  qualinua  iusticie  ac  propric  honcstaUs  intuilv,  locun  securvin  &  idoneuin  &  diem 
coinpelentein  nobis  assignelüs,  quu  uobis  de  meto  nosimn  abaeaiBaH  legitine  excusante  Mem 
ftonriaa  AMienrns.  Fetinw  inaaiwr,  at  aoilNorflNW  •  uM»  de  eomatnam  pnrtb  iJacwe  mHi 
deputaiis  iterato  inandetM,  quatinus  testen  super  probanda  excrpllone  nostra  recipianU  qiift  per 
■ae  non  sictit  haclenus.  quoininus  idem  auditorcs  in  iniiincto  sihi  procedercnt  inandti(o. 

\os  utTu,  egn  uiiieiicet  .scolaslicus  Hiidciiseinei»is  &  inagister  Ii.  M.'ulai>licuä  Embicrnais, 
de  eaneeoav  tereii  eoaiiidids  noelri,  laKter  Annas  interbeali:  Quia  danini  BroMmee  uc  per 
Kc  IRC  per  pwciaiaffew  sufBeiealcr  iaalrveluni  eoram  nubis  coanpaniemBt,  aee  ebieBlian  suam 
sufTieirntiT  excu<<Riirninl .  inaxiine  cum  dcut  circa  idem  (etnpu.s  nunciof*  suoa  &  procuratoreoi 
ad  alia  loca  super  eodeui  ne^ocio  miseriiit,  u(  nuncius  ipsorum  io  iudicto  coram  nobia  est  con- 
fltaaw,  IIa  «d  oostran  preaeatiaia  arittere  potaental  &  abapUceai  laalaai  aietaai,  aala  anlBi 
aiaigBate  ctaia  allegauenint,  ipaoa  contaanees  pronuncimiann  &  HaaMMihMiynaw  in  posaea* 
sionein  iiel  (|iiasi.  siuc  pctant  res  ucl  rorporn  iirl  iura,  causn  rei  rnnseruande  indurendoR 
iudicauiinus.  £t  ipsoa  in  expensis,  quas  Uainenbiirgenses  occasione  huiua  iudicii  feeenint, 
taxalaa,  per  aaerMaeataai  pracantorii  Haaienburgensi«  Beet  aapHaa  ionuwfU,  la  vm  ecaieel 
awrcAH  conderopaaaiaiBS,  ipaaai  efiaai  peeaaitai  laftm  leaipea  qaadiiiaeaie  dfctjaHiiiieatoigeiwIiiM 
persolupndam  iiidienniiniis. 

Uac  audila  ioteriocutoria  nuncius  Breinensis  in  hunc  inodum  appeUauH:  QtiUi  tetUio 
domtMM  Brtmenm  fnaiarf ,  ^  ad  damimm  papam  apelie.  Et  postaiedaai  littaiae  ia  haae 
atothaa  eahibalL 

Vf'itpral»ilil)iis  (loiiiinis,  in  Rcdda;!:cstaascn  abbati,  maioria  ecdesic  Hildensemensis  Sc  in 
£mbekti  »culaüticis,  iudicibus  a  scdc  apostolica  delcjratis,  B.  prrpo.S(tns.  B.  decanus  totumqae 
neioris  eecieaie  in  Brcma  capitulum  paratum  cum  deuotis  orationibus  obaequium.  Not^m  uoUi 
AwinHiR,  qaod  latori  preaealiaai,  Bagelberio  eubißaeoBo,  iaiaaiinaB«  at  ei  aes  a  aeHe  wawrf* 
o:rniian,  apeliationem  noslro  noniine  a  (ali  graaamiae  ad  eedeai  ipwIidlcMa  lafcapBUII.  cniw  tu 
hae  parte  apppllaüonem  «n-atain  habehinius  &  rat.iin. 

£xiiibuit  etiam  ütu-raa  üoinini  abbatiji,  noslri  coniudici»,  in  hac  fonna  &  protestatu.-«  est 
oeraai  noW»,  quod  deailaas  abbaa  Bremenaibua  dedertt  eas  aatoquaai  Her  arrfperet  eaadi  ad 
eapitHlaai,  aciKcet  aale  aaaunpUonem  beatc  Virginis. 

Dilccti<)  ac  uencrabilibus  dominis.  coniudicibiis  suis,  C.  Hildcnseinen^  St  L.  in  EmbeliP 
scolajiticiK,  C.  Uci  gralia  abbas  de  KcddagcNhusen,  paratum  cum  orationibiu  in  ownibu-s  suv 
poaaibilitatia  obaequimi.  lalelleiiBaM,  quMl  aadUeita  teatlaa  a  aaUe  iaai  aeeaade  delegaü 
eapcr  cseeptioae,  quam  sc  Bremeaeea  aaaeraat  probalaroe,  wMm  piaceeeerant.  Vöde  aoU» 
honesliiin  iiidetur  iililr-.  ijuod  (cstes  BrPinenscs  super  suis  cxccptionibiis  aiidlantur  &  postea 
parle»  ad  teruiiuuni  cileiilur  compelentem.  Preterca  quia  non  companierunt  conun  nobis 
dlaii  prapter  qaerinonieai  deaUni  prepositi  Hamenbm^easis  &  dominorun  A.  &  L.  ipm  «ieot 
prepoeneniDi  rnr»in  nobie  preeedeale  iadici»  aeetro,  pr^eadto  aale  qioltaacfaat,  ipeee  fliadliler 
coataMCe*  iadkaiiiam»  &  ftento  aes  ad  preieatfua  aoetnua  dlwiae,  lecrai  ia  HMeaf. 


tenninum  uero  proxiinam  diem  post  fcstum  sandanun  XI  milium  virginam  uobis  pn&gealtt.  Aeta 
sunt  hec  in  vigilia  naUitiUUis  beate  Viifiniat ")  In  capitulo  HUdeueiMDai,  anno  dominiee  fnemu- 
cionis  M*CC*XXI*. 

Ad  4|«en  diem  MiliCet  XI  ■nian  vti;ginnn  *)  BranoulB  procnralDr  CMnjMMk  eMMun 
uobis,  mSmm  ad  protealandaai  aiipeUaltaaeni  &  rabonadaB  canna  ainwiHaiimiia.  mk  hae  Üonna 

litteraruin. 

A'euerabilibus  doninia  CL  abbati  de  Reddageshusen.  C.  inaioris  ecdeüic  in  Hildenaeai  & 
L.  in  Bmbdte  acalaatieiB,  B.  nMior  pfcpoaUiu,  B.deeanii»totVBM|tteeapllulnnBnnaase«nliaB8a 
cum  obsequio  deuolaa.  Licet  super  maniftstis  gTaiianilaltala  n  vabia  npor  aadaai  apdtaneriaHia 

apostoliram  legiliine,  uns  nicliiloininus  lainen  poslinodiim  pro  causa,  que  a  ucstro  est  excmpla  iudicio, 
nos  ad  ueslraui,  quod  nun  üperabamu«,  euocastts  preseotiain.   Verum  etsi  appeUatione  tuli  pro  hae 
eilalioBe  uestmdeiweiMBtenebaararuaaireidesaperabandaalitaaienlataN 
H.  de  Langevorde,  caneanonicum  nostrum,  ad  hoc  procuratorem  conalitainins,  ut  appeUatiooein  a 
■obis  i(i(tT|>ositain  coram  uobis  prolfsfaiido,  nos  hic  de  foro  iicslro  t'ss<>  (ixrinplos  os(cnda(. 

iudice»  auleui  post  lougas  dinpulationes  dixcrunl,  se  a  seiUentia  coutuuiacic  lata  St 
aüla  in  priwi  indida  aetia  nan  reeedere.  Pnipter  quod  pars  BfeawMb  ladaclaB  delHwrandl 
patlait,  na^ae  in  dieai  aequentein,  quibu.s  obtentis,  de  capitulo  HOdeMCaMnai  pluribus  intrr- 
ponentlbus.  de  consensii  pardurii  ita  fuit  ordinalvin ,  iit  partes  tisqiie  ad  proximum  diern 
Andree  ")  Hiideufteuii  redirent  et  ibi  fonnaiu  coinpositionia  priuK  intcr  ae  conceptaiii  uci  uouain 
eoncipiendaai  raborareal  per  ladtenni  aucforf taten;  nel  Bremenses  sup«r  prindpali  litemaggre- 
derentur,  uel  ai  nenlrvai  Ibeere  uellent,  re,  sicut  a  nobis  recrssuin  fuit,  manentr  in  8uo  statu, 
super  ipvoruin  conluinacia  ut  nobis  uiderctur  sintiicremiis.  (Iiii  dit  s  uv((iif  in  octaiiain  Andrer 
ob  spem  pacis  &  concordie  de  uoluntatc  partium  Tuit  üu^pensu:«.  Ad  nunn  dicui,  oclauam 
acdieet  Andiae,  **)  quIaBraaeuea  non  oenernnt,  nt  uel  eoaiposilionen,  sient  dietam  Ml,  eoffam 
noUa  ex  ntraque  parte  coosensvm  roborarent,  uel  super  principali  liligarent  coram  nobis. 
uos  ex  supersbundanli  eis  ab  illo  die  usqtie  in  vlgiliam  ("irnmicisiunis  experlalis,  quin 
eoruBi  naiurcMi  dcprehendimus  coutumaciaui  &  ideu  eus  ab  uflicio  üuüpendiums,  ingrcüsvui  ecclcsie 
ela  Inferdieentea,  piroeeaaarl  ad  penaai  oKerieren,  niti  conlunMciaai  aiuun  puijgauerint»  dieni 
autuenies  iudicii  proxinMa  feriam  IIO*  paal  Latank     Qaf*  »en  ptvfenm,  ^nahani 

Kilicet  feriam  post  Letare,  coram  nobis  nnn  comparuerunl  Bremenses,  «elperseuelperpmeurntorem. 
de  a  parte  Uanenburgeusi  petitum  fuit  a  nobis,  ut  crcsccntc  contumacia  ipsorum  ad  peaaiii 
■ItarioKin  fraeaderenna,  nos,  ut  rite  per  omnia  precedcieawa,  licet  fbaia  pobVea  baberat, 
fvod  ab  Utptmv  ccciesic  nn  abattetcnt  et  temerc  ofncium  sanm,  quod  eis  iiiterdixeram, 
exequerentur,  receptis  tarnen  a  parte  Hamenburgensiuin  lestibu.s,  per  quos  siirficieiiler  nobis  de 
hoc  constiUt,  ipsos,  exigente  ralione,  habito  discretorum  consilio,  exconmunicauiuius. 


iipltwtor  7.       '*)  Octab«  Sl.       ••)  Htnaäm  ».       •*)  Osmabw  7.       •»>  Dacnd^r  Sl. 
••)  ISB  mn  19. 
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Paptt  BmartK»  HI.  buMigt  du  Rechte  de»  Hambicrgttchen  Domcapitett  tmd  WTMfltfft 
Oenm  £dbifen  «k  UMlmiAtMie  wtd  Alsterdurf.  i220,  Dee,  *) 

Honoriiu  eplscopuü,  senius  seraoram  Dci.  dtlectis  filiis,  preposito,  deeano  &  Mpitulo 
ecdesie  sancte  Marie  Uainburgeiwis,  Mlutem  &  «postolicam  benediaioaenu  Sacnwaaeta  Bmmm 
ecdesia  deuotos  &  lutoiiles  IUIm  «x  tMete  pMtOi  tflcio  pniMnifat  MjgM  BoMawit,  &  bb 
fummm  brailmni  bmImMs  agUentar,  cm  tuqoMi      aialer  «w  pnteellml»  wuuimttt  en^ 

fouere.  Eapropter,  dilecti  in  Domino  filii,  ue^tris  iustis  postulatioiübus  grato  concurrcntes 
a^cnsu,  persontLH  ves(ra.s  6c  erHcsitun,  in  qua  diuino  eslin  mancipati  obseqaio,  cum  omnibus 
boois,  que  in  pre&enciaruui  raciooabiliter  possidet,  aat  in  futunun  iustis  modis,  prestante  Domino, 
paieift  ttüpiad,  mb  beati  PeW  &  ooctn  pntodfone  «nclptaiw.  Spcddirti  «ataa  eecliiriMü 
saacti  Petri  Hamburgensis  cum  pertinenciis  aab  &  feefala  da  Dodcenhude  et  AJsterdorpe,  sicut 
Cla  iuste  &  pacifice  possidetis,  vobiü  &  per  vos  ecciesie  ve^ttre  aactoritate  apostolica  rnnfir- 
■HHBUS  Sc  presenUa  scripti  patrodnio  coiiuniiiumu&  Nolli  ergo  omnino  hominum  liceat  hanc 
pagjann  nutn  pnMiiuSt  &  eoafiancioab  infriiigere  ad  ci  «m  teaMmia  awIraiWL  Sl  qui» 
aafOB  bae  attaapte«  pnaaaqMalt,  fa^gnidMMBi  wmlpotwill»  IM  &  beüataM  FMri  &  Mt, 
a^ltolorum  eius,  se  nouerit  inciirsiinim. 

Datom  Laterani,  U  idos  üecembris,  ponlificatiu  nostri  «nao  quinto. 

CDXXXVIII. 

Papst  Honoriiu  III.  bestätigt  deni  HamburgLtcheii  Domcapitel  die  St.  .\icolai  Kirche.  ') 

Honorius  episcopus,  seruus  seruorum  Dei,  düectis  filüs,  capitolo  Haubai^gensi,  saluteu  et 
apaalolieaM  beacJidiaBCi;  et  cetm:  Tamr  ttmtiU  tmmidMe  jwiflcaiiHiWL  * 

CDXXXEL 

Garimd  J7,  EnMuf  vor  JMwy,  jertiMef  ier  Etrekt  m  Bm^krf  dag  ReOt,  du 
ChUam  Mek  tMai  an  vtnek^eu.  liBSOl  0 

G(erardu8),  Dci  «jrafia  sancle  Hainenbnrgensis  ccclcsic  archiepiscopus,  omnibus  huius 
pagiae  tcnorem  scire  volentibus  salutem  in  eu,  qui  salus  {I  est  umnium.  Vniiier.<ü(ali  vesWe 
DO  tum  e&fec  cupimus,  quod  propter  euideotem  uccessitatem  iam  dicte  Uameuburgensis  ecdeate 


')  Am  den  Ltber  copialU  Capitali  fol.  4  b. 

*)  AMtaiUbw  cHURtGMidlfeLS.  «)  WwBdi  ist  maukmi  äbggJiaüB—  Bulfc 

')  In  iwel  abweichendeii  Au«fertii;i;r. -^n  \<m  (lors(_-Iben  gletcbieiiigen  Haüd  in  ilt-r  IlamliorrLschen  Tbcw 
UtL  Q  q,  Mo.  ä  and  Pio.  &  Die  pMpMlidie  Uestiitignng  vom  21.  Jali  IUI  uiami  mii  So.  j  würtUcli  9kmlm- 
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de  I  crisinate  consecrando  circa  eandem  eedeaiain  in  hunc  modum  dispensare  dccrcuimus,  ita 
viddicet,  quod,  quamto  •  mM*  |  «d  «  boiMb  anceenoribus  crism»  um  conficitur  in  UamenT 
toqgaul  cedesbi,  ■)  ■»  «iiie  mmM  MweeiMiea  bona  Ade  sfaiddiiBn,  vt  per  mnm  mAaga- 
neoram  noslrorwm  consccrelur  erisma  in  ecciesia  iain  prcfHla.  Quod  si  forte  hoc  fieri  noD 
polest  aliquando,  predicU')  Hamenbnrfeasis  ecdesie  canonici  lioenler  acdpiaat  ciima,  uU 
Qla  aice  cominodiiis  eis  extiteiiL 

Bnfais  rd  tetics  amt;  Hearieat,')  BaeeatargeiMto  qriMopns.  ChrMoflwaaf  aUiaa 
Stadensis.  Godescalcus,  prepositus  Raccsburgcnsis.  Lambertus,  Nooi  Monasterii  prepositus. 
Alebrandus,  Stadensis  prepositus.  Heinricu«,  *)  AaccslNii^geora  camerariu«.  Lodewicns,  daa- 
den  ecclesie  canonicus  &  alii  quain  plures. 

Oataa  per  aiaana  Alberii,  plabnil  de  Varfbaq^  aotttii. 

Aaao  doiaUoe  Incaraadoiria  MCOXX  acripta  est  buiamodi  dtopemadenb  coafiraMlie. 

GDXL. 

AUree/Ut  Graf  von  (Matnüude  nud  Holstein,  hextatigt  die  GerechUame  de*  HotpUuU  und 

dcx  Prh'slcrs  zu  St.  Georg.    1220.  ') 

AU)ertu8,  liei  gratia  comea  Orlainunde  Uoltsacie,  omnibus,  ad  quos  prescns  scriptiun 
penwMiilt  edateia.  Qaeaiia  leccaiBo  tea^erb  mmmto  aaaerntar,  ea  qne  int  acripta 
Mceesariuin  dtuimos  coonwadare,  na  per  aaceewieacai  leaparam  a  aiemoriis  luNBiluiBi 
elabantur.  \ouerint  igitur  omncs,  ad  quos  presens  srripfiiin  ppruenerit,  quod  nos  ob  reuercn- 
daia  beati  Georgü  martiris,  in  cuius  lionore  capelia  in  lioapitali  infiroioruin  prope  ciuitatem 
HwtaDthdadtedi  cat,  neeam  «d  cenuodttateai  aaeerdoHi  ibideaiDvadtao  leralnlta,  Aldmado 
aacerdote  petidonaaisaaruoi  tadaatta  proiaotKole,  treai^ros  acoouaalatratausqaelo  Aldenai 
fluaiam  protendfntfs  versus  occidcntein,  dida  caffe  iainaotaai aottt^gaot,  1  larnriiti)  dfiiftaiinatit 
Capelle  perpetuo  poissideudos  contuliinus. 

Tt  anteia  thdan  aoelrum  ratum  edam  •  naalria  aaflceaaaribaa  babeaiar,  preeeatem 
paginaai,  fbctua  nodnun  lo  Maria  leaiporibaa  protedanteai,  toprewlMM  dgUU  noatri  fedaiaa 
roborari.  Testes  sunt:  Hcrbordus,  abbas  Rcyucucldcnsis.  Wolfardus,  dccanus  Hamburgensis. 
Vronioldus,  canonicus  ibidem.  Maroldus,  Lubicensis  canonicus,  curie  nostre  notarius.  Laid: 
Reinuridus.   Wicpertus  dapifer.  Nicdaos,  aduocatus  in  Haniborch,  Si  alii  quam  plures. 

Data  amm  ab  fauamatlane  Doadni  M«CCXX.  ladtdUne  Tm. 

•)  vel  In  loco  iam  vicino  ad  (joem  sine  inooHBodo  Ma  patilnt  accedere  eccleiic  pnAte  caDonid. 
SüuatMi»N9.e.  ^)  Mpsdlcta.  ücS.  •)  pidW.  No.6.  ')  ■dsricw. 

•>  Bcnlan.  «. 


')  Am  dni  LIbw  copMb  Ckplarfi  M.fl5w 
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CDXLL 

Graf  Albert  vu7i  Orlamitiide  und  flofxfctn  bcstütlgf  <llf  i^nu  ihm  dem  Kloster  Xeumiaister 
ifi  den  Jahren  i206,  1210  und  12i6  gemachten  VerUilmngen  UiFUiUbecky  Aicheberg^ 
Kormty  Briigge  und  Elderrtedt.  ') 

In  nomine  Mnde  &  indiviilue  trinitalM,  Albertus,  Uei  ^raiia  coMM  Qriiniuule  & 
Holnlle,  onmibi»,  ad  quo«  prcaeiM  acriplum  pervenerit.  Im  perpeluym.  Qmua  «neeeawM  teoi- 

puris  meinoric  novercatur^  hutnaoujn  genuü  lioc  sibi  reinediutn  adinvcnit,  ut  scriplla  ea,  qae 
facta  fuorint,  rüinintiidculur.  iie  vcl  per  obliv  ionem  vcl  per  decursuin  (cmporis  a  iDeiiiorüs 
liomiuuui  clabaiilur.  Xoucriiit  igitur  oiiuic»,  (am  prcitcnteü,  quam  futuri  (eiiiporiei  succcKKores, 
quod  nos  ikmalionen  Adolph!  comitis  approbanles  in  dnodedin  uanais  in  VUnlbckc  *)  etdlaJIs 
cedeaie  Novi  inonastcrü .  duuilei  im  iiiansu.s  ia  cadeni  villa  «uperaddidioius  ipai  eedeaie,  cum 
oiniiiliiis  appriuliciis,  iiiuleiidino .  silvis.  prisctiis.  ciiltis  &  incuÜiü,  &  iudicio,  (8m  priino»,  (am 
secundos  XII  mausos  cuin  omni  iure  perpt-luo  possidend«».  Horum  coUatio  nian«oruni  facta 
lUt  •  BObiu  nuio  inetniaiiaaiB  downiee  MCCVL 

Poateft  poat  decnnun  qudrieBiiii  contaUnn»  dde«  ccctesie  d«w  mnioB  Im  Aakebwge. ') 
vUlain  Korowe  *)  (otaiii,  cxccpto  manso  solo. 

Deltiac  ad  aatplianduni  iu  eadeui  eccWsia  Uci  cuUutn,  poNt  coIla(ionein  ville  Korowe 
quinque  aonis  effluxis,  ius  patronalua  Capelle  in  Brucken  ')  quod  ad  nos  raUunc  dolaUonis  & 
fand!  apeclabat,  eontulimiw  etlan  ecdeale  aepe  diele  perpetoo  poasidendwn.  Quarten  iBsnper 
pertcoi  ville  Eiderstedc  de  rcsi^na(iouc  Th(>(berni  iiiilitis  ad  nos  devoluiam,  cnai  prati«,  rivlc, 
plSCuis,  silvis,  cultis  &  iucitltis.  prclibate  ecck^io  pio  afTectu  &  prom(a  coiidilinius  vuluutute. 

Ut  autein  oinnibus  con(ra  fac(uni  nostruiu  venire  cupientibut»  walignandi  materia  preclu« 
dein  &  ne  aliquo  aueceiaonna  Boatroraun,  quod  e  nobla  lietaiui  eat,  veleet  lirUari,  preaeeieM 
pagiMHi  appenalone  a^gOU  noatrl  ftcinus.  roborari.  Teates:  doniaua  BcrtoldusT  LubieeoaiB 
rpisoopiis.  Johannes,  Sifi«'l)<'r<^fnsis  prcposilii'*.  Eppo,  preposi(ti»i  iu  Porrlzc.  Tund,  Haces- 
burgeasis  canonicum.  Hartinudus,  saccrdu«  iu  l'iuue.  Marquardus,  sacerdoü  iu  Etzeho.  Laici: 
Tiümo,  prefectua  Uolsalie,  &  frater  auus  Marquardus.  Radulfus,  füius  Timnonia  pnÜBdi. 
Beaedictin  de  P»odole*)  ft  Scheeeo,  (Mer  aaas.  Oolscelcaa  de  Karen.  GotiehalciN  deLiac> 
wedele  &  fralres  sui,  Thedevus  &  Volquinus.  Tliietbemus  de  Prato  &  frater  huuh  Siarciis. 
Hildelemis  de  Hruckthorp.  Thielpernus  de  Wakeubeke.  Helericus  de  Kcllmgdorpe  &  fraler 
suus  Oddü.  Luccstuä  de  Uarge  &  fdius  üuus  Christoforus.  Uerderus  de  Suialinatete  fiiiua 
a««a  RalolduB.^  Liefhebnus  de  Lutendorp.  Wdwardus  de  Wcncdiecbe  &  alü  quanplwea. 

Dato  amo  doninice  incanattonis,  MCCXX,  indictione  Vm,  per  naoua  nataril  naalri 
Maroldi. 

•)  Lle$:  Prcdole.  Uui  Bytkm.  <)  Lhtt  Ifalolto. 


•}  Am  E.  J.  4c  Watiphale»  Howhb.  ImA.  T.  II.  f.  >)  FUndMck  ud  BtUgfi,  KircbMrfcr  in 

Botidlota.  *)  AkM«!.  Klidupl«!  PlVi.  «)  V«mulMloh  Kflna,  K.  PmM. 
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GDXUI. 

flUkrte*,  Chraf  m  JCqi»,  jfiebt  an  das  Stift  Bücke»  den  ZduOm  tM  JMImim»  amrf 

Mebiergeueu  xurück.  ') 

GDXUn. 

AAartt  Graf  tm  OrAoMbufe  und  HolttetH^  ptritlket  dem  Kloüer  NetmStttter  de»  Zekttten 
tetur  BtHküHfle  au  dem  AUtn  UmdM.  iXU.  Jmu  iQ.  0 

In  nomine  siincte  &  individuc  trinilalis.  Albertus,  Dei  gjalia  coines  Orlatnunde  Hul*»a(ie, 
Omnibus  in  perpetuum.  Amen.  Cum  omnibuH  pccicsiariim  prorcdibiis  intcmlpre  teneamur,  iiliu8 
tauicu  promotiuni  cum  propensiori  sullcricr  invigilanüum  cen.suünuK,  cuius  ilevotioncm  &  beni- 
TokMÜMi  erga  ms  eouvsvfniis  «xpertri.  Bi|Hro|il«r  ^ae  •  nobis  mI  dlffitatem  domM  Itaf 
proride  disponiratur,  ut  propter  labiles  hooiinom  incmorias,  rontra  variM  filtarorum  fneuram 
robur  obtiriennt  perpetue  firmitatis,  &  voce  Irsliiim  &  tcstiinimio  Ititcrariim  cn  <lii\inius  rerfa 
uoticia  pcrlicnnare.  Notum  igitur  sit  omnibus,  (am  pret^cnlibus,  quam  futuri  ti-inpuris  succes- 
sarilra«,  «lood  not  eedninii  in  NovonoDaalnlo  &  fhitrnn  iniM  Domino  nilHaotkini  devotioMn 
■odis  omuibus  amplectenteB,  decinam  onuiiiini  proTCotuuia  naalniruin,  (am  in  iudiciis,  quam  in 
redditibuit  in  HolUalia^  que  Velus  lerra  dicifiir  infcr  Saxnni's  St  Hullandros.  solo  inolendino 
quod  vocatur  Osov, ')  excepto,  eiusdein  ccclesie  fratribus,  quo  Deo  devotiores  cxislaut,  prompt« 
anlno  &  coatdltaiin  Tafamtatr.  Ut  aateai  hi«  aoittre  eritottoiiia  lenmr  noHa  vetaatttte 
tabalar,  aed  peaterttaUa  lenq^  peneveicti  hane  paginaai  inde  eanacriU  fta^güliiioalil  fceinMia 

appCBsione  muniri. 

Acta  sunt  liec  Scbelinghusen, ')  anno  incarnationis  doniinice  MCCXXl,  indictione  IX, 
im  idiM  Jaaaarll. 

Haina  nl  taataa  auat:  Bertaldaa,  UaMeenaia  epiaeopua.  Eppo,  prepaaHna  de  Porelse. 

Johannes,  preposltua  da  S4(tlMrge.  Hrrbordus,  abbn.s  de  Rincveldc.  Gerbardu.s,  eanontctis 
liiubiceDsis.  Hartmodas,  sacerdos  de  Plonc.  Kcrnardiis,  plebanus  de  Lulikenburg.  Marquar- 
dua,  aacerdos  de  Esiebo.  Laici:  Wibertu»,  dapifer  noster.  Henricus  pincerna.  Heinricua 
cancnuriaa.  FMerietia,  advocaiiia  deBaieiw.  ThaoM,  preftactva  Hohalie^  &Marqaardaa,  flraler 
eins.  Hrniricus  (de)  Barmealide.  Manjuardus,  (  de)  Tralow.  Godcscalcus  de  Kiiria.  Beae- 
dlclus  de  Predole^)  &  frater  suus.  (Ifulescalciis  de  Coilclanci  &  fratres  siii.  HcrdtTUs  de 
Snaienstide.  Hildelevus  de  UrocUiorp.  Hclcricus  &  Oddo,  fralres  de  kclllngtliorp.  Thet- 
bcnaa  d«  Wactatte.  Otto  de  WM^  &  firater  aaaa  Tlderieua.  WÜldielnina  Noae  &  all 
quainplure«  St  deiM  &  laici,  qui  interflierunt  coaMaanl  pladlo,  4|uad  dtcttar  fMd>ii$, 
OatoBi  fa  BMona  aotarii  nostri  MaroIdL 

  •)  Un:  KellinghuMD.  FrMolc.  H'. 

')  AngeDlhrt  bd  Ratblef  GcKbidila  der  GraAcbarioi  Hojra  imd  Dicpkote  S.28. 

')  Am  K  JL  4«  Weitphal««  Moam.  \mtL  T.  U.  ^  M.  ■)  Oann,  KlNbf|4cl  Inthot. 
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CDXLIV. 

EnMtckof  Gerhardt  IL  ErUanmg  übrr  einen  i  ergleUk  mU  dem  IkAweer  Hert^dd,  tcoruacA 
Ihi  dte  Fiffal       *ifidlg  ftyot  Fiffttiirf»  der  Whwimtmm  <ier<ny 

I>ei  gnti»  sancte  Branensis  ecciesir  architpiiMp—  seaadas.  oniiubas  kac 
.sciiptom  CMPnentibos  «^alutem  io  vero  salotari  Quooiun  ad  hnr.  Domino  farpente,  ad  ponfi- 
fiodis  cahwiii»  %-ocali  saons  di^Utem,  «lUtanis  ecdesiaruoi  comanodi»  insistere  &  pro 


roonaslerii  dia  Uli»»ssent,  nn<  tandem  ^aniori  habito  ronsIOo.  ronsentirnlibns  nobi>^.  tmeapttdo. 
<{iua  sepe  diclo  aeiasteno,  ukia  iaur  ao>  Uudabileto  consueiadiaMi  fonnaa  inneni—s,  ^od 
-     •  qnaai  au»  •>  «B«  priiiäegäi  *  -   -    -       -  —  --^ 


csndiia.  Xihilominus  * I  unpotrauimus.  pTf-^f^niibu«  etiua  pro<«siaBi«r,  qaod  abbas  fratfvs  iH 
•epiu  dkii  Bonasterii.  lectis  prioio  coram  nobts  sais  priailegfis.  nos.  qaaaidia  vidercaiar  idoadi, 
ia  adrocatan  ooostitaeFeaMir  eedene,  secandaB  aaliqaaai  ip^iai 

^  - 

ipaonioi  IHonibus.  sine  voluoUtf  abbatis  vel  ipsios  lieeniia.  petrre. 

\c  erjro  aliqiris  sacresMtniin  nostronim  aiiquid  contra  n<>stn^tn  electionfm  usurpare  pre- 
»uinat.  cttja  nuUus  antecessonun  nostronua  ipsaa  advocatiara  tiabui^äc  dinoscatiir . 


Stadio.  AUbraodns.  prepositus  sancti  Geor^iL  Tbeodoricu>.  pirposilus  in  Zevena.  Otto, 
adooratus.  Heiaricas  de  BoRh.  Stjehado.  firater  cias.  Iteadovicas  de  Hwfitaffpc  &  aii 
qoaaiplares. 

Ada  aaal  IWe  IBM  MOCXXl,  ia 
fislicilcva 


Vtffklek  ««tt«leu  (/an  EnMuk^e  ron  Aomii,  Gerlmrd  II.  latd 


Ihmherren,  iiifcifil  «i  WMpritffci  Jon.  ') 

E21J  Gerardus.  Hrpinfn^i«:  rpisropiis.  rum  canonipi«  namnieobur»i-n!-ibii>'  in  haoc  forma« 
conpo^icjonis  amsea»,  \l  hör  vtar  litui«  ilicbu6  vile  inre.  laui  in  si^illo,  quam  tu  titef*. ') 

oBOict».  HS. 


')  fnaia  (ehit  MS. 


Uber  cortaO*  Ga(MI  M.9.    tth  wM  A 
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partibu»  tranMlbinis  scribain  Haoimemburgensis  siue  üremensis  .vchiepiscopuH  coniunctiin,  ue] 
spedaliter  Umtum  Hainmeinburgeiisis  arcliiepiscopas,  ntei  iadidbus  a  domino  papa  daUa  securiua 
aücitar,  ^pwd  In  Mnams  imUa  dyiweais  Mce  MtrllNni  ataml  Bmmmmibmrgemb  atae  Bm- 
mensi.s  archiepiscopus.  Et  vnum  tstoniin  eligcre  relinquitur  opcioni  me.c,  nm  alterutra  ccolesiarum 
aliud  contra  aliain  euincat  in  iure.  Et  «tatim  ut  reeeptus  fuero  in  Hwninembargeasi  ecdcaia, 
exhibebu tale  si^uin  et  eo  vtar  et  non  alio. 

Jvn H ewM uetodtMB Hwiiiif wlwigwirii  wMmamäbo  Wtm».  Bt  piri  IWMn,  in«  et 
«Ugflitate,  quantum  in  me  est,  seruabo  HtMOieniburgenscin  ccclesiam  cum  Bremensi. 

PrJuilegia  Hainmemburgcnsis  ccciesie  renouabo  et  cnnfirinabo.  IVisscsKionfs,  donacioncs  et 
qMBriibet  ordinacionem ,  quam  antcccssores  mei  circa  HaiuDieubur^ensein  ccclesiam  fecerunt, 
man  habclw. 

ConcOia  prouincialia  aeenndum  constituia  Innoccntli  pqie  tadHbmiter,       fn  HtMifiM 
bur^nai,  nunc  in  Krcincnsi  pcclcsin  celebrabo.    Synodos  ^enenlM  et  ftpMilla  SM  knpore  IB 
Hammemburgeiuii  cccleaia  celebrabu,  sicut  cousuetum  est. 

Vko  ncnpenuHlit  piialkgiii  HMMNemburgenaifl  eedmie,  que  ddlMnt  Bfamows,  ooni 
dmgffia»  labanbo,  IIa  qMd  de  eonlingentibus  nichil  omittm,  quantam  de  im  Iheere  pewin 

Aliquas  maiorcs  sollempnitates  ibidem  celebrabo. 

Hec  omnia  bona  fidc  8eruabo  omnibus  diebua  uitc  mce. 

^fo  Deimaniroa  prcpositus,  cgo  Wlftnhu  decnuM,  ege  Maiicgoldua,  cgo  Alardua, 
tgfi  Lmbertae,  ega  EOmlui  wotoeHciw,  ege  ▼ranNldn  entoe,  cge  Hc^midm,  c^o  Alberiu, 

ego  Bertoldus.  canonici  Hanimcmburgenses,  nclioni  contra  domininn  Brcmenscin  cpiscopnm  conun 
domiiio  papa  et  iudicibus  ab  ipso  delcgatis  per  nos  proposite  in  perpetuuin  renuntianuis,  relentis 
nobis  et  saluia  nicIiUomiaus  peticiouibus  et  actionibus  contra  Bremense  capitulam  ioslitutis.  Et 
m  peiWNMM  fpeiM  anhiepiieepi  taumdamm*)  et  dehttam  obudlenilim  Jpii  tuiqnam  epheepo 
nosiro  faciemus  in  choro  nostro,  *)  cum  pcat  redituoi  noslrura  a'Hiidenseui  Id  n  nobis  requislerit. 
Hcc  prcscripta  inprcssionibus  sigittom  MetrenoB  cnafinnuiimiw  vtfteqae  et  per  iadicee 
domioi  pape  confirmari  postuiamus. 


CDXLYL 

BetUUtfimg  4»  «wtootoi  dta» JBrsMidki/e  «on  AreMMii  mA  dmBmHkurgUeken Damei^Uel 
aMBUdeOeim  fetnffiami  Vtr^UUMu  imtk  dfe  «eM-AffMle  Umuftru^aktOiMer,  D 

G.*)  Dei  uiseracione  dictw  afriweileBaddefeaJivaenf  G>)  neiorie  ecciesie  HlideaenenaiB, 
Embicensis  eeetaatici,  iadieee  •  doolno  pqte  delegati,  vniuenJa  boc  scriptum  inspecturis 

fuL  A.  *>  oMbii.  A,  ')  coueniiniiii.  A.  •)  in  dioro  aotlro  tedaai.  woiatFrigmit  ftkU. 
  •)  Oim  S.386  C  Oien  ASW  C 

•)  Ans  dta&ftwwpWbOiplHll  lata  h  dw  Mtar  BiilMNMtii  «MrithMi  «Mir  Caps.  I.  No.  tl. 
ML  W 
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salutem  in  eo,  qui  est  salus  omniam.  Ad  noticUun  vniuerfionjm  penicnirc  cupimns,  qood 
dominus  episcopus  Breincn<iis  &  canonici  Huabiurgenws  causam,  que  inter  ipsos  uertoltatur, 
fotm  donioufl  papa  nobis  cognosciwii  fclwiittilini  ddegauarai,  tä  imwIimi  enhortackmem, 
k  mMa  hiHmiWim  &  coopmaM«»,     bon»  |NWii  aab  hae  Ibrnw  temiiinMnt 

Folgt  der  vorttehende  VtrgUeh  imter  den  mit  A  ieteichmeten  Almvichttngm. 
Auctontatc  i^itiir  nobis  a  domino  pap.t  deie^^ata  subscriptain  compositionctn  sig^illomm 
nostroruin  iinpressione  roboramu.s,  nun  obüeruanleti  candem  «cntenlia  cxcominunicationis  inno- 

F^Mf  Hmertu*  III.  beitättgt  dm  SMedtprudi  I»  den  StrettigkeUm  de»  Hamha^ltdim 
DmeafttOe  mit  dem  EnMtdkfe  wm  Bremen.  12161,  JuL  20.  0 

Hmori— «phwpw,  MfauMnimrinDei,  düecUa  fllils,  prcfosito  &  capknla  Amtmkmrgtati, 

saliiteiii  &  apostolicnin  bpiicdictionem.  ImÜB  patencium  dcsideriis  di^niim  est  nos  facilem  pre- 
bcre  cunsensuin  Si  uota,  que  a  racionis  tramite  non  discordanl,  cffectu  prosequente  complere. 
Eapropter,  dilecti  in  Domino  filü,  uestm  iuatis  precibus  inclinati,  Gonpoailionein,  qae  mediantibus 
•bbate  de  Radda^sheahiMeii  &  eollegia  tpataa  •  nde  apaatoUe*  detagafla,  tatar  aaa  &  aenera> 
Ulem  firatrem  nostrum,  Rremensem  archiepiscopum ,  Interucnit  super  vsu  sigilli  enisden  archi- 
episcnpi  &  aliis  nrticiills.  cjui  in  ciusdem  coinposicionis  lltkris  continentur^  sicut  sine  praiiitate 
prouidc  facta  eüt  &  ab  vtraque  parte  aponte  auscepta,  auctoritateapostoUcaconfinnamiis  ^prescutia 
aeripti  patradBlo  eaarnnmlBina.  A4  BHiioraa  antcai  ni  «ctlHadiBan,  ipaanni  teaaim  pNaMi> 
libas  de  nerbo  ad  uerbum  fecbnua  adairtarit  qal  lalia  eat. 

Bier  i%t  der  obiijf  Vergleich  Xo.  CDXLVl  eijujetehattel. 

Nulli  ergo  omnino  hominum  liceat  hanc  paginatn  nostrc  confinnactonis  inMngan  oel  ei 
auau  temerario  oontraire.  Si  quis  aulem  hoc  attemptare  presumpserit,  indignadoiiBai  oani- 
polHitiB  Dei  k  kntmtm  PsM  k  MI,  apaaMann  elM,  ae  Maaitt  iaaaiaaiBai. 

Düiua  Lateraal,  Xm  kakadaa  Au/(usti,  ponlitkataa  naatri  aaaa  aexto. 

GDXLYIIL 

P^^EamrlUMlIL  betätigt  den  Vertrag  des  Domeapttah  zu  Hambitrg  Wdt  demEnbUekrfe 

in  Betreff-  des  Chrigma.    lülil.  Jttl.  21.  ') 

Honorina  epLsoopns,  seruus  seruonim,  dilectis  filiis,  preposito,  decano  &  capitulo  Ham- 
burgenai  aalatal  k  | -apaataieaai  benedictionem.   lualis  pcteutium  desidariia  di|^ii»  crt 


I)  Au<  dem  IjiLfr  coplalis  CapilutI  fol.  ^. 

')  Nach  dem  tehr  KkadhaOco  Origlula,  ergünt  ilurck  den  Uber  «opialto  UapiltUi  (ol-  4  b. 
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fnbcre  tmumnm  &  vota  qoe  a  ratitj^i»  InMlIe  aw  dtoeorAm,  dfceta  pnaaiaarte 

complere.  Eapropter,  dllecli  in  Domino  (iiit.  uistris  IJ  iustis  postulatlonihtis  inriinali,  rom- 
pofiiüonesi  Inter  u»s  &  ueaerabilei»  [Vatrein  nostruin,  archiepiscopum  Bremensem,  super 
«•■flNtfm*  mm  raeapItoM  trinwtlh  «Mttlar  fiyMM,  iiNt  iIm  pMrilite  pnmide  facta 
Ml  &  «jk  vtn«M  parte  apnto  iMfpta  at  i«  «bMdan  «chiapiaoapl  tttaifi  cinlliolyi, 

auctnritatp  apostolica  coiifinnainu«!  &  prespnlis  wripli  patrocinio  commumiinus.  Ad  inainrein 
aiUem  rei  c^rtUudiaeiu,  ipaanuii  iittcratuitt  tenoreia  pir^seatibua  de  ueiho  ad  aerbiiiii  feciauia 
mmM,  Ulis 

lUgtMg»  Vihmit  Hfi.CBXJUJX. 

\ulli  er;;o  oinniiia  honiinuin  liceat  lianc  pa^innin  nostre  confirmalionis  infringcre  uel  ei 
aiiBH  tenerario  coolraire.   Si  quis  autem  hoc  attenptare  pfesiunpserit,  iiid^(piali«oeM  ouui- 
mt  tt  l«al«tMi  Feld  fr  Pkuli,  apustatonni  «Im,  m 
XB  kahite  A^guitf, 


GDXLIX. 

Papst  Honoritis  III.  trägt  dem  Derhaufm  ■:ti  den  hitltgen  Aposteln  tnid  dem  Propste  tnul 
dem  Vomhemt  A.  zur  heiligen  Maria  zum  Stiege  zu  Cölu  auf^  zti  eiUscheideti  in  der 
Metehoerde  det  Bremttehen  Ctq^ltels  wUer  EnäiUeh^  Oaribvd  liy  betrefatd  dm 
TtM  ««wt  MOdb/et  vm  IfiwIfciPj.  Itti.  AacM.  *> 

HMOffb»  cpiaeopi,  aemm  aenwwu»  Bai,  dÜMtfa  fliii,  deeaao  aaaotenm  Apoilolonii, 

pwyiWiUo  et  ina^istro  A.  flUlill  ii  sancle  Marie  de  Gradibus  Coloniensis.  salutnn  et  apostolicatn 
bCMdictioiicu).  Uilecti  IBi,  iHrepositus  et  capitulun  Breaense,  tranaraws«  iwbia  peticione 
at,  quod  canai  cteetw ,  qui  iwa  et  dignlal«*  BMBMrii  Mttaie  figDambat,  utpole 

Giunuentus.  ipsis.  irrequisilo  coruindem  aMensu,  in  preiudidum  et  iDiurian  ecciesle  prefate 
ooncesail,  quttd  ultra  Humen  qu«d  Albia  dicttuc,  Haaiinenburgenai«,  citva  vero  Bmnensis 
«KshiepiMopiw  ae  uoesbat,  Q«Mcirca  disenlio^  aeaire  per  apaalaliw  aaripts  mandaiMw, 
filHw  MOMto,  q«l  Awrint  eaMMÜ,  «t  aadUk  hfeu  Inda  prapaaMa,  qoad  caunloaB 

faerit.  appellallone  rcinota,  statuen  fRVCaretis,  facientes  qtiud  statueritis  per  censnniin 
eccieaiasticani  firmiter  ol>8eruari.  Testes  autem  qui  fuerint  nsmiiutj,  si  gratis,  odio  uel 
ÜBore  aabtta^enat,  per  ceaaaran  eandetn,  ipsonim  appeUatiene  ceasaate,  cogada 

linus  cxequantar. 

Diluai  Lateraiii,  VIO  kaleodaa  Jaavarüf  pa«|llte*tm»  noelri  anno  VI*. 
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Bvrdkwdiis,  IM  ffttt^  — Iw*  propwiliHi  Bcniidiii  dMuniBf  tolmiqino  Mdwrii  mcIciId 

in  Brem«  capitalum  onnifain,  fnÜHu  hoc  seriptnn  Awrit  exhibitum,  MdilMi  !■  DmiBOi.  Ne 
rennn  digne  gesUtrum  memorin  fpinporis  processu  pvanescat  &  pereat,  necfftsariain  est,  cas 
scripto  perennaiL  Cognoscaut  igitur  prcscntes  &  posteri,  quod  noa,  de  cominuni  coaseoau 
eapftofi  MMrtri,  iNnu,  <pt  bi  Linflo  habiUmo«,  com  «anibiu  »tt&teticiia  rais  tt  iBtcgritate,  äml 
BOB  hadenai  poHedtaniB,  sancte  MaiiB  in  OaterhoHe  pro  eubiaclan  peamle  ipuntUate  Todi- 
diMn)  5pHUn  tunc  in  usus  ccciesie  no^tro  rxpondiiniis  neccssarios  &  eridentes. 

Haiu  rei  teates  sunt  canonici  uostri :  Hurcliardiu»,  uiaior  prepoaltus.  Bernardus  decanua. 
Heiiiriea«  acalaaticus.  Magister  Godeschalcua.  Thiderieas  de  Walle.  Sigebardus  prcpofiiiaa. 
Stgebnlo.  Albert»  ceDerBrim.  Johanoes  de  Beversale.  Hemaimiis  Ptpnun.*)  Hemanoa 
de  Laogevord. 

Nc  igitur  sucoessorcs  nostri  factum  hoc  nostrum  possint  itifringcre,  pa«;in«m  presentem 
fecimus  conscribi  &  sigillo  ecclesie  nostrc  roborari.  Aiiao  domiaice  incarnationis  MCCXXI, 
IndldioBeHnB. 

CDU. 

BrtM  äu  Piqftta  IToNorteff  JH.  wegm  Utdermtehaig  da-  Atuprtek»  du  OapUA  t» 
Emiturg  auf  EäUmg  der  Fnetmkd^^odm  duelbgL  tSäU» ') 

HoMriHB  epbcopus,  senros  aermnua  Dd,  «eetia  llBa,  prepaalto  CappcBbergeaai, 

Monastcriensis  dyocescos,  dccano  sancfi  Pauli  &  scolnstfco  sancti  Lutgerii  Monastcrirmis 
salutem  &  apostulicam  benedictioncm.  Kx  parte  prcposili  &  capiluli  Bremensis  fuit  proposilu« 
eoram  nobis,  qnod  cum  oUm  bone  incinorie  A.  ')  Brcuicusis  archicpiscopua,  suffraganeos  »MB 
per  DBdaai,  Saeeiani  &  Nerwi^ftiai  constiliitoB  ad  proufaeiile  coacÜliUB  apad  BandnnginMn 
aecleaiara,  ex  eo  dumtaxat,  quia  rationc  vIciDitatLs  ad  hoc  coininodior  habetalai  ^  aliquodeaB 
conuocarit,  ea  tnndem  destructa  incendio,  prefati  archirpiscopi  sucrpssorps  ex  func  idcm 
coiicUiuin  apud  Brumeiueni,  vt  debcbant,  ecclesiam  celebrariut.  Sed  post  muKum  (emporis 
eanaalei  altariae  «eekala,  qne  fiteaMmburgcnns  Adiar,  niMBinis  equiuoewioHe  deee|MI,  im*  & 
conaaetudinea,  que  prior  HaaMadiBigenrfa  eeeleBia  «bfiBnerat,  aae  entendentes  ecclesie  uen- 
dicare,  ac  ad  instar  illiu>  in  siin  (Ii<  rntp';  ccclesia  prouincirile  deberc  concilinm  celdwarii 
quarnquaai  eadem  Brenensis  ecclcsia  prcscriplione  qiiadragenaria  inuuiatur,  super  hoc  &  BÜb 
melropoKUeo  hiri  prelMt  Breiaenai  ecclesie  derogare  prcsumuut.  Quia  uero  nobis  non  eoDBlat 

  m  -j,^  

')  .\iM  dem  Oilerhülicr  Copiariu»  S.  I4Ü. 

')  Am  «t«in  Uber  copialU  Gipiiiill  fol.  4.  *)  Adalbert 
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de  premissis,  discrecioni  uestrc  per  apostolica  scripta  mandamos,  qaatenus  partibus  conuoeatis 
catuan  audiatis  &  quod  iustum  fuerit,  appellatione  pustposita  statuatis,  faciente«  quod  statueritis 
for  cennnan  «edcaiaatiean  imMer  dtoeraarl;  Imtes  mtan,  ai  qnl  flwrliit  aoniiutt«  ät  n 
gratia,  odio  uel  tiinore  subtraxeriBt,  per  eensurain  eandem,  appellatione  cessantc,  cogatis  vcrttall 
tcstimouium  pcrhibcrc.  Quod  «t  am  VUM»  böB  exequflBdis potuerilia  ialere«se,  diio  iteatnni  m- 
nichiloininuü  exe<|uajitur. 

Itatani  Litsniib  poBiHciln  doiM  mao  MstSk 

GDLIL 

Der  Dompropst  und  das  Capitel  8t.  AtischarU  zu  Bremen  bestätigai  den  Sc/äedsprueh 
über  die  mUr  Umm  aetehekate  VerkauekuM§  der  Einhen  SL  Wtihaät  mtd  Sfc  JamM. 

In  nomine  sancte  et  individae  trinitatls.  üorciiarduü,  Dci  gratia  Bremeaito  eadesie  mawr 
prepositus,  totusqoe  beali  AoMarii  ia  Brem  caavcntai,  «aivcnit  pnseataai  piciaiai  laipeelB- 
■ii,  aalutem  in  eo,  qai  aihs  est  «nmiimi.  Vacante  euiMä  MMli  JaeoM  in  Bmaa,  enwaici 

sancti  Anscliarii  sc  aliqtiid  iuris  in  ca  habere  diccntes,  pro  iure  sm  talitrr  alleganint:  quod 
cuBi  non  haberent  basiJicam,  in  qua  residentiam  pnssent  facere  competenter,  bone  memorie 
IMnrkM,  ^BODdiBi  BrenoMlB  eecMe  laalor  prepusitus,  pielata  dactai  dica  ipsos,  ut  eodeataai 
aavellMa  et  eatunieM  adbae  üitctaaBtes  ad  certtoraa  atataua  pefduceret,  ia  eedeaia  beali 
JaeoU,  m  qua  ius  institndonis  habebat,  cum  connirrnlia  domini  H.  *)  taae  BremenKis  archi- 
episcopf,  et  assensu  G.  patroni,  qui  fundator  cxtilit  ccclesie  incinorate,  sie  dictos  caDonicos 
inatituit,  cos  in  corporalem  possessioaetn  iatroducens.  Verum  quidain  contra  factum  taai 
laadabOe  veaieatn  qaoadaM  inil|garut,  qai  |M«eario«eM,  ^»m  caaaaief  adqitt  tamai^  aii 
minus  licite  turfoavcrunt.  Canonici  autem  In  tall  noritate  litigare  nolentes,  a  possessione  ocaaa» 
rnnt,  non  renunctiantes  iuri  kuo,  quod  ein  ex  institulione  competcre  potcrnt  antcdicta. 

Posttnodum  vcro  iidetn  canonici  ad  dominum  Ii.  niaioriä  cccIckIo  prcpositum,  acccdcutcii, 
aon  taatnm  iadieiani  mI  et  mtaerieordina  poitalanDit,  qaatinua  ideai  preyoaittts  aecaadaa 
rationabilc  sui  predecessoris  attendens,  eos  de  slata  ano  niariun  vacdlantes  in  iam  dicla  sancN 
Jarn)ii  crclcsia  iiisliluore  «ii^narcdir,  tif  (|iiod  eis  dr  iure  compptcbal,  ex  jsfratia  salletn  el  m'ise- 
ricordia  consequercntur.  \'erum  dictus  ü.  prcpositus  corum  allcgatiouibuü  non  €0U!»cnlien8, 
aed  peniias  coatiadiceaB,  awewtat  pirefhtaai  aiactt  JaeoM  cedesina  ad  prrpoailnnua  liben 
pertfnere,  et  ideo  nichil  in  preiudietaua  piepoaiture  ae  flwianiai  Uraitter  affirmabal.  Sed,  ne 
eiaonicis  nisericordiam  vel  iudicium  postulantibiis  dcncgarpf.  iitrumfiiK-  insiiria  suadento,  causam 
quorundam  canonioorum  laaioris  eedeaie,  videlicei  Thtdcrici  de  Walle,  Johannes  de  Thcf  holte, 

*)  Ibcli  dem  Originale  Im  StadiwcUv«  za  Uremeo.  Die  Jaiireiukl  mi  er^iebt  »ich  am  der  ulcn  folgeadea 
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Heruianni  de  B9<ien,  conusisit  arbitxia,  (jui  adhibiti3  sibi  tcibu«  de  conventu  »ancti  Ani>carü 
cuowcüsi  scüücet  M^incro,  SegelModo  >Vilbr«iwlo,  ifü  viceai  alioriiQ)  wovk^tum 
«Miwbaat  ta  hat  part«,  «uieviU  preAtti  VI  «Mtnupailw,  4m  ma4»  prapoiMmM 
aai^VfMl  indempoeiD ,  Um  pc^sUus  qu«i«  canonici  ratum  haberent  et  invioIabOiter 
observarent.  Predicti  vero  arbi(ri  habito  intcr  sc  diligenU  Iractatu  de  omnibiu»  arbitraU 
sunt  ia  hunc  uiodum:  quod  cum  baberent  ecclesiam  sancti  Willeliadi  canonici  saocli  iiusdtarü 
ia  pacMea  p«Menl«ie,  et  inrepoallaa  mlor  ecctaalam  aanctt  Jamkt  aMIHer  poaridflrel,  <le 
if  (fffWatf  anperloris  fieret  perantatio  ccdeaianin  ad  invicem  predictarum ,  ita  videlicet,  quod 
eccicsia  sancti  Willchadi  cedcret  inaiori  preposito,  et  ecdesia  sancli  Jacobi  rederet  canonici« 
ineinnrntis.  Et  i{uia  auipliores  sunt  proventos  ecdesie  sancU  Jacobi,  quain  eccieaie  sancti 
W'illebadi,  in  peHnutaOoB«  et  Otamn  frwUlaiiB  addcrefar  prepositare  ipttiim  deciM  fit' 
dietotm  caaimleonM  de  qaadw»  qaadraule  paallo  prope  Harne.  AdMntea  nicMfciwIwaa  In 
arbitrio,  quod  sepe  dicü  canonici  uicliil  sibi  vcndiccnt  iuris  in  eccicsia  sancti  JacobL,  in  parvuÜR 
bapUzandis,  in  pcnilcntiis  audimdi'.,  in  inortuis  sepeliendis,  et  aliis  quibuscunquc .  ()iie  £ra- 
vare  posseat  preiudiciuui  ecckfiic  parucluait,  uixi  de  novo  possent  aliquid  taliuui  dt-  prepoüiu 
et         cn^K  licevtta  olrtfateve. 

Haie  arUtrio  taliter  proiau]|ga(o  cfa  BL  «alor  prcpusitin  et  cwxaki  aancti  Anscarii 
conscnsimus,  et  iil  rabwa  et  iiieoBCVMan  penaamat«  s^UJamp  aaitfinip  iwpiyiwlnnilmf 
fecimus  roborari. 

Acta  aanil  hec  presendbna  cawNMMi  aMtioii*  eedcaie^  prapsaito  QMene,  Segehardo, 

.  cdlhl 

JVpaf  BmuHk»  in,  tetMC^  djeai  C^el  zu  Bremen  den  BeteOx  der  BamUmyttekm  tmd 

tmderer  lOnhen.   i222.  Jan.  9.  ■) 

Honorius  episcopus.  soruus  scnioriuii  J>(i.  dilcrlis  filiis,  capiliiln  BreiiH'iisi  saliitcm  pt 
apostoUcatn  benedictioncm.  Cum  a  nobis  pcUlur  quod  iustuin  est  et  lioacstuin,  tain  uigor  equi- 
tatis  qua«  ordo  ezlftt  radaata,  ot  id  per  sollicitadineai  eflkii  nostri  ad  debHaai  perdocatur 
cflleetinu  Ea  propter,  dileell  ia  Dmaino  filii,  noatrb  iaatls  postvlalinallNia  giato  coacuniplea 
asscnsu,  Ramcslcnsptn .  Buccenscin,  Rcpcvholconspin  et  •)  Hamtnaburgcnsem  errlcsias.  cum 
pertinenciis  suis,  sicut  eas  iuste  et  pacificc  possidetis,  uobis  et  per  uos  ccclesie  uestre  aucloritate 
apostolica  caaAnainMUi  et  pieaealta  acripti  patrocinio  comaiaalaiBa.  Nulli  e^o  hominum  iiceat 
hanc  pa|(iaaoi  naatic  conlinnafiaida  iafriniere  ad  d  aaaa  tcaMrarie  oaalialie.  St  qaia  aateai 
hoc  atteaiptaTa  presumpscrit,  indignationem  oaulipoteatis  Dd  et  teafemp  Fdd  d  Paall, 
apeatolorum  eins,  sc  noucrit  incurHurum. 

Datum  Laterani,  V  idus  Januarii,  ponlificatus  nostri  anno  VI. 

t)  Rtck  den  Copiariu^  m»  OanmTar. 
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EnMtduf  Gerhard  ti.  Mtrträgt  dem  Klotter  zti  Osterholz  die  Zdbitai  6i  H9np€  mi 

Grambke.   1222.  Jmi.  12.  ') 

In  nomine  sanctc  ^1'  indivüiue  trinitatis  Gcrnrdiis,  Dei  gratia  Rancte  ßreineasls  eccleaie 
i«iiiister  huiniliimuSf  universis  sanctc  inatn'ü  ccclcsie  Aliis,  tam  nascUuris,  quam  iiatis,  salutem 
hl  Btlatla  auctore  perpedm.  Ne  honlmm  acte  imlaMlen  teoiporia  seqnaatiir  tarsuin  &  sfaanl 
cum  Inbili  labantiir  tempore,  subtili  proaideneUl  caatnni  cat,  ut  ea,  (|uc  a  fidelibus  circa  ecclesiam 
Dei  laudabiliter  ajimtur,  vivaci  lUtpranmi  Jestimnnio  pcrcnncndir.  Sciant  igilur  presentrs,  & 
oogDoscant  posteri,  quod,  cum  beatc  mcmoric  Ueribcrtuü,  Osterlioltensia  ecctesic  preposiius,  de 
BMMMii  &  MCBMte  pradeMnoffli  «oilri  pEe  raoavdatiOBit,  Tfeiierabns  Afdiiepiseopl  Hndwiei, 
dediHM  in  Borseb«  ad  perpetoos  presentia  ceirabii  mos  •  donlM  Fraderico  de  Wege,  ahdito- 
riali  noslro.  caius  eadem  deciina  erat  bencficium,  rninpara'äspf.  ')  ip<;nmqiip  «leciinam  ineinoratiiin 
ceiiobiuin  uiulto  tempore  quicte  possediaaet,  prediclo  preposito  Herbcrio  viaui  universe  cami«  > 
iii|;rea8o,  prcBoltlu  IMerfCM  In  eii»d«m  de^ne  MpeOlionc  graven  MmM»  «MeMittlt 
^pMti«neH,  MMvcnM«  cm  non  OBnobit,  wtk  speeialNer  prcpoalto  vendidiMei,  vnde  ad  m  ln§ 
decime  al]e/;auit  ilenim  rcdifssc.  Qtii  Frcdrrictis  tandein  multoriiin  preclhii«)  &  sua  maxime 
oonaciencia  incUnatua,  omni  actionl  ä(  iuri,  si  ijuod  habuit,  in  dccima  rcnunciavit,  St  decimam 
in  manus  noatraa,  aaiaatibHs  pluribus  &  lionestis  ecciesie  noatre  aibiiaterialibiu,  ItbcfaBlar  enm 
uwe  &  heredibuB  ttäguniVt.  Noa  vara,  vt  naalrt  cat  afleU,*)  aedariiran  dOigera  driMaraa 
incremenla,  habito  ad  hoc  tam  minisierialium,  quam  maioris  ccciesic  canontcomai  volnaitarla 
Consensu,  eandem  decimam  antcdictc  ccciesic  in  OstcrhoKc  con(uliinu.s  perpetuo  poaiddendtm. 

SimiUter  quoque  terram  unam  in  Grambecke  ')  cum  iudicio,  quam  nobia  cum  uxore  sua 
pneria  rea^gnATit  arialaiciialb  naatar,  luaboa  da  Trbe,  ddamqaa  eenabia  eantnUnaa,  at 
collatam  preaentibus  litteria  coplinainna  aucloritate  Dei  omnipotentia  &  bcali  FbM,  prindpia 
apoatolorum,  &  nostra,  sub  pena  cxcommunieationis  districte  inhibentes.  ne  quis  unquam  in 
aupraootatia  bonia,  decima  videiicet  &  terra,  ecdeaiam  beate  Virginia  in  Osterbolte  preaumat 
auan  tameraria  nwlcatan. 

Huius  rci  tostcs  sunt:  Borchardus,  maior  prepoaltus.  Bemardua  deeanua.  Haiaricaa 
scholaaticuR.  Marter  Godescalcus.  Sigebodo,  Hepsholtensis  prepoaltin.  Johannes,  «landi 
WiUebadi  prepoaitoa.  Tbeodericaa  de  Walle.  Albertua  cdlerariaa.  Radolphaa  de  Stntle.  • 
Benwnna  Badaw  WaMema  de  AaanlMn.  Munuiaa,  flricw,  VIIImIbm8  da  Bedatftaaa. 
OUo  pincema.  nedwaidn  da  Bfama.  IbfttnM  de  Hailn.  Bngdtartaa  de  BedwdMMede. 
Jacebaa  de  Yifte.  IhiMa,  Bartladda  da  gumewada,  k  «n  |a«i  iflnrea. 
  •)  KUt*  fnd. 

Ite  ')  Au»  den  UtMrtkoUer  Copiariat  •)  8.  obca  llrkoad«  det  ErxbUdiora  Hartwig  II.  vom 
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Datum  Breine.  prr  tnannin  Amnldi  notarii,  anno  incarnatjOBiS  Donilli  MCCXXIi *)  pridie 
idiis  Januarii,  iadictiont;  deciina,  pontificatus  noi^tri  aano  tercio. 

gblV. 

PapU  HmurlHt  iii.  Retertpt  dat  CapUü  xki  HÜdetheim  über  die  BeUegmg  der  zwUehen 
dem  PnpHe  m  Bremen  und  dem  Coffttel  8t.  ÄHsckarü  wegen  der  Kirche»  SU.  JmeM 
«Ml  8t  WOkadt  eHttUmdenen  SUreoiketteu,  iSSS.  Mar»  4.  *) 

Honorius  episcopus,  seruuH  (>eruorum  Dei,  dilectis  filiis,  decano^  scolastico  et  custodi 
Mncü  Mauritii  Hildcseincnsis,  SAlulem  et  apostolicain  bcnedictioncin.  Uilccti  filii.  capituluin 
ecclesie  sancti  Au^ciiarii  Breioeiuus,  nobis  haotililer  supplicarunl,  ut  coinpositiooein,  que  iuter 
ipMW  ex  parte  aM  et  prapodlan  Biraneaseni  ex  alten  mper  eanell  JaeoU  et  Moett  WiDeadi 
ecdesiis  amicabiliter  interuenit,  apostoUco  dignaremur  muniinine  roboraie,  ideoqae  diacretioni 
4  ucstre  per  apostulica  scripta  tnandatnu.s,  qiiatinus  cmnpositioncin ,  sicut  sine  prauiiatc  prouidc 
facta  est  et  ab  utraque  parte  sponte  recepta,  faciati«  per  cejisuram  ecclesiaaticam,  appeUatiooe 
leaiola,  iMiBlaUUter  obieniaiL  Qued  ai  nen  eoMiea  iriia  exequendis  potnnftia  iateceMe,  dao 
neatnoB  ea  Miehflwai— a  exaqnaiitar. 

Data»  Anagale,  IV  aanaa  Hartii,  poirfificataa  hmM  aano  lext«. 

CDLVI. 

Friedrich.  Ilixchnf  ri,n  lltilbt  rxtadt ,  fibersendet  dem  Vitpitfl  zu  Humburg  ein  Rescrtpt  det 
Kaüsers  Friedl  ich  IL  vom  Jahre  1222  April  20^  welches  demtelben  jede  ßelüstigtmg 
der  BremieekeH  Küvke  mtermgt  ') 

VeneKaUfibOB  domiaia  et  in  OnWo  diketia,  B.  prepoeito,  W.  -decaBD  foHqaa  na^aiai 
tofgenais  ecdesic  capitido  F.  Oei  |  graMa  HalbewtadeMia  epiaeepaa,  praaiitaM  eaai  enlüMilN» 
sue  possibilitaiiB  olweqiiittak  Maaihtmii  aBveatniarf  |  deadat.iMNrtii  Iwpfrateifa  aeeeptaaa  in 

haec  verba: 

,F.  Dei  gnUa  Bananamni  inperator  senper  aai^aatna  et  rex  SieUiaCf  dOectfe  principiboa 
■nia,  arehiephcepo  ]M«gdelNirgenBi  ot  epiacopo  Halbetatadcttai,  giaiiaai  «aan  nt  oane  bomn. 

.  Scripsititus  dili-ctis  principibus  ooslrLs,  Lubicensi  et  Racesburgensi  eplscopis,  ut  preposituin  el 
capituluui  Uainiiicnburgeasc  inuneant  cfTicaciler  et  indiicant,  quatinns  a  roolestationc  Brenicnsis 
eodeaie  desiaten^  nU^il  attcinptare  presumaot,  quod  cedat  in  dajopnuin  inperii  et  eccleaie 
meaioiale.  Qnod  «i  fiwte  m^milia  ip«inun  acfateaeore  nelNacinti-  vaUa  daama-  te  nandalia, 
0  Um  HOCXni,  mttmik  MMtoM  X  •nd.^-Ml»  Bigknmjn/akr  Ar  Bntheitßt  Mrf««i» 


119^  dem  Origiwile  in  dem  Stadiarchlrc  zu  Rrnmen.   Vprgl.  oben  Nc.  CDLIi. 
*)  Am  da«  AbnhjtUI  oder  Autl^giMig  au(  i^etgaiMDi,  im  Suuicr  B«giainaMB  B,  6. 
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hoc  ipsis  sub  obtentione  <;ra(ic  iinperialis  districte  prccipiatis.   Mandantes  nichilominus  dilccto 
prlBei]ij  nostro  6.  In  archiepiscupuui  Bremensein  electo,  u(  nichil  cum  predictia  Uamburgensibus 
atteapttn  pwmaut,  qaod  ccdat  b  preNuBdui  imperU  et  sepcdicte  Bmneiiali  eedede  letiiMMak 
Datum  apud  Ucrulas,  *)  XII  kalendas  Mail,  indictione  X*. 

Venerandam  igilur  vniuersilatem  iiestrain  nioncinus  in  Domino,  rogatnus  attonlo.  con- 
MÜimus  bona  fide,  uc  quid  coutra  Breincnseu)  ccclc&iaui  laliuui  aiteinptetis,  per  quod  offcusam 
dantad  nmtri  iMpentoria,  «fue  ccdMiae  uestre  ubnis  danpoon  est,  inenmlii.  Qute  licet  nu 
ut  dominos  in  Christo  dilectos  semper  honorare  uelimns,  lamen,  si  monilis  nostris  acquieacere 

nolueritis,  quod  de  uobis  nec  crcdiinus  nec  sperainuR,  quin  parcrc  dcbcatis,  propriis  uestris 
profectibus  consulendo,  secunduui  mandaluin  nobis  iniunctun  inanutn  cxlendere  et  procedere 
cagereamr. 

GDIiYn. 

EnMtdiaf  Qtrimd  U,  hetUMgt  dem  KbtUr  HeU^amtde  den  ZehOeu  von  UiuhttiiteH. 

In  nomine  sanctc  &  individue  trinitatis.  Amen.  6erania§,  IMgraliaBreaMUtaeedeaia 

inini<i(er  hninüis,  vniuersis  Christi  fideh'bus,  |  tarn  nasciturus,  quam  natis,  in  prrprtuum.  Ex 
amministralione  eure  paatoralia,  quam  a  Domino  licet  indigni  suacepimus,  U  nos  ad  iioc  con- 

atfaai  pradcaaa,  Ic  ^aa  lab  wMtn»  nnt  ttgmSmt  conalllnte,  per  aoa  inomaeBlaai  aa  faadeaat 

accepisse.  Sciant  igilur  prcscnfes  &  cognoscnnf  pn^teri.  quod,  riini  pcdf-ti  de  Hilgenrode 
dectiMun  in  Uvchtingcn  a  filiis  douiini  AlberunLs  de  Line,  videlicet  Alberonc  iuniore  Sa  rralribw« 
aaia,  JohaDne  &  Friderico,  eentiun  &e  qviimtta^nta  nard»  oomparaaset,  meuorati  AJbcronis  Alü 
iaiB  dldi  Ipaaai  daeiaiaHf  qaaai  ab  ecekata  &  aabfa  tenueraat  in  feado,  caai  «nnd  Inra  naMi 
de  pari  uoto  &  conaenau  uolunlario  resignarunt.  Nos  quoque,  ut  nostri  est  ofHcii,  ecclesianim 
inerementa  diligentcs.  prenolatam  decimain  cum  ouiui  iuris  intogritale,  de  consensu  capitidi 
maioris  &  ministerialiuni,  prefato  cenobio  contuümus  possidendam.  üerum  ne  hec  noatre 
aaetoritatis  donatio  fttndibna  naUgnaatiam  exponi  poostt  bpoaterani,  preeentea  aopcr  hoc 
paginaui  coiiscribi  &  aigilli  uosiri  appeiisione  dccreainus  roborari. 

Huius  rei  teste»  sunt:  Burchardus,  maior  prcpositus.  Bernardus,  uiaior  decanus.  Hcin- 
ricua  scolasticos.  iiiigebodo,  in  Bepesholie  prepooitua.  Johannes,  saucU  Willehadi  prepoaitu«. 


^  Vcnü^  wo  im  KaiMr  alt  aca  Pafita  Im  dimn  Tagen  «Im  ZuMnuncBluiDfi  iM.  ü.  Riciurili  de  S.  Germano 
ChmkM  apad  Moraiorl  Script,  rar.  Ilal.  T.  VII.  f.  901,  Raynaldl  AmmI  BMta.  T.  XUL  a.  im  N«.«. 

')  An«  dem  Orlginnle,  im  Besliae  des  Verein«  fllr  £e  GMcUcble  N1ea«mcbtci»  n  Hanw««r.  Am  4ur 
Ulknde  b&D«t  ein  llngtichM  Wadutiegel,  auf  welchem  «kr  Enbitdiöf  «inead  rfargetteill  iar,  nli  der  ttnaiarint 
Ocntdai,  IM  giaHa  Brauaali  «ccMe  mlalaiir  hamlHh 
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enuMiCi.  Heinricas,  Bvrchardns,  Cristlanus,  coinites  de  Aldenburch.  Rodolfvs  de  Stotic. 
Walterva  de  Ajaeraleve.  Tidericvs  dapircr.  Ericvs  de  Bederiltesa.  Tedwardus  de  Breina. 
CteHHdn  WrIMe.  Bbrlliins  dh  Hafln.  V ,„9ggn^  d»9nmt.  JMobw  ie  Trte.  lleto> 
ricus,  Fridericus,  Albero,  fratres  de  SteDe.  Sfg6lMio  de  Btrcli.  WfaMMidvi,  UMeMUrte  de 
Aldenborch.   Gcrardus  Friso  &       quam  plures. 

Datum  üreme,  anno  incarnalionia  Domini  M'COXX"!!',  kalendls  Junii,  indictioDe  X, 
.  ponCMeatee  nostri  anao  terdo. 

GDLTm. 

Gerhard     AsAiicAq^MM  ArOMH,  Verträgt  dem  Capltel  St.  HUSM  cte  JEbm*  tu  WUUie 

ztt  tebier  Memorte.   1222.  ') 

In  nomine  sanc(e  et  indiuidne  trinitatir<.  Gerliardus,  Dci  »ratia  Bremonsis  ccclcsie 
minister  buoiilia,  vniuersis  Chriati  üdeUbiu  in  perpeluuui.  Quoniam  casus  preteritorum  cautos 
DM  flMhint  in  Aitnni,  MeeiMfiwi  dndmie,  et  ea  que  per  aoetnm  MUkttodiDaB  ciraa 
eociBiias  e  mUi  tndrtOMer  »ga^,  aluei  HttMn  tMUwwie  periunicirtw.  Yiimata 
ttaque  sancte  inntris  rcdesie  filiis,  tarn  nasdturis,  quam  nalis,  notum  esse  otipimns,  quod  com 
beate  ineinorie  Heribertus,  aancti  WiUeliadi  in  Brcma  prepositus,  a  ministeriali  nostro  HenMumo 
de  Hagen  dotaum  qaanda»  in  Wiatede  in  parrodiia  Bramstede  aitam  cun  aiiii  »tünenlfl»  ad 
nana  eaanrieininn  etoadan  eedarfe  oomfanmeteanique  eedeaia  aliqnal  amia  qnMe  pMaudhaeli 
Ipso  Ilermannn  postniodum  e  medio  anUato«  tOfaatl  ipahtSf  qui  fllii  sui  et  bonorum  suorum 
lutorcs  cssc  dcbebant,  prcdictam  dooHun  a  possesmone  iam  dictc  ccrlcsie  contra  iusticiam 
rapuerunt.  Tandem  aero  ipsius  Hermamü  Alio  uiao  vniuerae  carnis  ingrcsso,  cun  oaaM 
fcadaH  qood  ab  eededa  Brcmenai  tenntt,  ad  naa  radilaaet,  lieal  naa  aaadm  deanai  vaAaa 
nostris  de  iure  potuissemus  retinuisse,  tarnen  CUM  eedattafnai  noUa  eaaudnanni  incrementa 
diligere  debemus,  de  nosfra  tantum  liberalitate  ipsam  memorate  erclesic  sancti  WiUehadi,  ut 
noatra  memoria  in  ipsa  perpelue  a^atur,  preler  ius  stagni  viile  adiacentis,  restilaimu  et  pre- 
rrialalaa  ipaiaa  «idaai  eniMiania,  et  eaDalani  Mdarilate  aancü  Pairi  et  Malm  et  a^ptt  Matri 
nmnlnlne  eonamanraa.  Sub  aaatheaialia  dMrieilene  pMdpiealea,  ne  qaia  mqMai  danaliMd 
naalie  prcsumat  mm  temerario  contraire. 

Uuius  rei  testes  sunt:  Joäaanes,  eiuadem  ecdewe  prepoaitus.  Magister  Amoidus,  Uer- 
■aiM»,  nUaria  eeaMe  caMnld.  Dnial  deeanoa,  BilHwMiia  aeafaulieaa,  Bertddaa  caalaa, 
fridericus  cellerarius,  et  alli  oaiiraa  aanctt  'WlDelndi  caMnid.  St  LvdewitaM  plebanaa  at 
Tidericus  dapifcr  et  alü  quam  plures. 

Datum  anno  incarnationis  dominice  A^CC^XX"!!»,  pontiflcatus  noatri  anno  Iii*. 

,„^^____^^  •)  Brvnioggv«  itt  achtceriich  tu  Ustn. 

•)  Aas  dar  Bigala a.  vraiail «iNMa F«L  l» Ho. f. 
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CDLIX. 

DU  delegtrttn  lUdUer  XH  Col»  über  ihren  Aiunpnteh  in  der  HtreiUache  zwischen  dem 
trwMtm  EntU€h9fe  «m  jBreaw»,  OerM  //,  und  dm  dartlfm  Ci^  <to-  dm 
entUekafilekm  TM  mn  Bami9tr§.  i2XL  V»  Wmhwritoi. 

II.  Dci  fcralia  prcpositus  sancte  Marie  de  Gradibus,  G.  sanctorum  Apostolorum  decanus 
et  A.  ficoUsticiui  sancte  Marie  de  Gradibus  Coloniensis,  iudices  a  doinino  papa  dele|^a(i, 
bonorabiUbiis  domtiito,  C  wJorls  ecdesie  et  C.  sancte  Crucis  decania  et  W.  inaiorls  ecciesie 
caiMMMCoHitdeeearieMia,  cum  «iacere  deuotionia  alfeetu  deaotaa  ontimea  ia  Chriito.  In 
que  uertebaCur  inter  Rrcincnsem   ripctum  ex  VM  parte  Ct  capttulan  BfeaMiae  CK 
nandatiun  douiiii  pape  in  bunc  modum  recepiaiiia. 
F^t  Mgt  lh,aUh. 

Mas  hfiliuie  ad  naaliMi  eNaatnaa  preaa^am.   Qaibua  oama  iiaMa  Bmeie  *)  in 

monastcrio  per  procuratores  cotistiJntis.  petiiiit  procurator  cnpttuli  Bromensis,  ut  concesslonein, 
quain  electus  Bremensis  Tecif  ccclcsie  Hajnmcnburgcnsi ,  videlicet  quod  in  partibus  transalbinte 
ae  Uaminenburgenseai  ardiiepiacapaai  MMalnaK  deberct,  reuocaremua,  saluo  sibi  iure  addendi 
et  diarflMieediL  Ad  «fiiad  pffoewralar  .llre«midii  alecU  lelarfagahia  a  nabb,  napondando  In 
nostro  iudicio  confesjsus  cat,  qnod  sab  Utulo  Brcmcnsis  cccIesic  dominus  siius  clectus  nnmina- 
retur.  Et  quainuis  hee  coofeasio  ad  aentenliam  pro  Brcinensi  capitulu  prorcrendam  forKan 
suflicere  uidetur,  tauen  piura  instnunenta  a  procuratore  Bremeosis  capituli  in  medium  producta 
dU^eBltaa  ettiinaatea,  ex  ipalB  liqiildo  deprelMadinai,  dietaM  ckotaai  aab  tftnla  ae  neodee 
tantum  Bremensis  ecciesie  tarn  conliriiiatoDi  quam  regalibvs  inueKlilum.  Renunciatis  if;ilnr 
utrinque  allegationibus,  cum  nobis  legitime  de  iure  ac  aafBcieoter  de  faclo  e8.set  declaratum, 
aepedictum  clectum  sub  titulo  Bremenaia  eccleate  nonünari  et  eaae  aominandum,  ad  prununciandiua 
aeirteDtiani  «INer  h  hae  fbraM  dnxianM  procedandaai.  Ca»  tMdas  dWdi  warn  debeat  ehe 
aoperioris  auctoritate,  concessionem  Hammenburgensibus  Taciam,  uidelirrt  quod  prcdictus  eledaa 
ultra  Albiam  Hammenbur<!;rnsis  archicpiscopus  debeat  nominari,  auctorilate  apostolica  in  irritam 
reuocanuis,  aub  pena  excommunicationiK  inhibeDtes,  ne  ipse  ae  uel  aliua  eum  Uamenburgensen 


Conaequenter  autem  procurator  capituli  Bremensis  pctiuit,  ut  quicquid  occasione  supra- 
concessionis  seu  diuisioniR  tituli  aut  sub  titulo  Hamenburgenai  ipsts  Hamenburgensibua 
isit,  penitua  irritari,  specialiter  bos  articaloa  petens  irritari,  quod  preAtaa  dedaa 
ÜMMCMeai  »dMlM  etIlBBieali«f»Mai  eqnalee  le.d^itate,  haoat«  el  kl»  repidara  debem 
et  fBod  concilia  proulacialia  bi  Bremenai  et  Hamatenburgeiui  ecdesiia  celebraret  equaliter  et 
qoad  c^iola  dericanue  ie  HaaieBbui^aiiBi  ecdeaia  ebaeniarel.  Uabilo  ^tur  super  biis  pru- 


•)  Aai  doB  Gopiaitai  im  Mat|Bi»«B  I 

51« 


Digitized  by  Googl( 


I 


404  IWB.  'VtfT  WaMiBaehlwi. 

dentuii)  consilio,  senientiando  pronunciauimu.s:  profatuin  ßremensem  electutn  tarn  premiMos 
articukw,  quam  alios  quoscunque  ex  litulo  Hainenburgensi  concesso  prodeunte«  uel  sab  eodem 
tUalo  conpreheniM  tut  «d  eundeiB  tUahm  qulUereiniqas  mpieinlM  aA  iuOam  Imlna, 
Ttdeltoet  Müyiialeni  DmbIiiI,  sah  peiui  cxcommimicBtioiilB  debere  pcnttu  renoeue. 

\os  igifiir  attcndcnti-s ,  ([tiod  ntilla  fil  uientio  lUeraruin  noslraniin  in  litcris  ufstris,  pro- 
testanics ')  quoque,  quod  archiepLscopus  DreinensLs  in  reuocatione  concessioniH  ut  dicitur  Ilamen- 
bargensi  §ccle&io  factc  nichil  sua  auctoritatc,  sed  apostolica  et  oostra  fecit.  (^uodrea  hooMtalw 
TMtHdn  aUcalioa  mtuemms  et  nganiis,  qnatiniia  eqidtatta  Intoftii  ae  obtenl«  reaetcutfe  doalirf 
pape  anlefatis  litcris,  uti  tainquam  taril.i  urritnfn  et  .««uggesta  falsitate  obtentis,  deinceps  super- 
Rpdcatis  oinnino,  scituri  pro  certo«  quod  factum  nostrum,  ianno  uerius  domiol  pape,  non  cesaa- 
bimiu  tueri. 

CDLX. 

Paptt  JUamritis  III.  tiberteitdet  dem  BUciiofe  von  OtMobnlck  da»  für  den  ErxbUchof  tm 
Bremm  beiHmwae  PdUtan.  i£S8.  Jmu  S,  ) 

Hmorloa  eptacapnSf  aenm  aemoniM  Deif  veaentMi  ftairi,  epiaeopa  OasabinigeiiBi, 

aalatem  et  apogtoUcam  benedictionem.  Cum  palleum,  inslgae  |  uidelicet  pontifiralis  oflicii,  ex 
parte  venerabilis  fratri.s  nostri.  Brcinonsi«  archicpiscopi,  Tutssct  a  nobis  per  dilcclos  filins,  A. 
MoQ|tis  sanclc  Marie  cl  U.  sancli  Anscarii  prepositos,  et  magislros  Ar.  et  AJ.  canonicoa  Bre- 
awaeiMis,  com  tm  qn»  decet  fnatonüB  poatid^linBf  noa  eius  postulattanibiw  aMunnlia,  per  eoa 
ipaam  de  corpore  beattPMri  amaptua,  tibi,  de  caias  cireaawpectkuie  fßtaam  faDoBrinidadain 
obtincmus,  dirigiinus.  ei  ex  parte  nostra  fldeliter  a$8ignandnin.  Ouocirca  frafemilatem  luam 
monemus  attente,  per  apostolica  scripta  maodantes,  quatinus  illud  ei  assi^es  sub  forma,  quam 
anb  balU  noatr»  MM  aiHtiaiBa  iatflrdaaaai,  et  ab  eodem  nomine  nostro  sab  forma,  qaaai  aab 
eadem  bdla  dlrigfaMs,  Melitiitia  redpiaa  furaaMsta. 

Datam  LateranJ,  nonia  Janaaiii,  pcnUleataa  noabrl  am»  aeptimo. 

CDLXI. 

PapH  Uomriut  III.  Uberseitdet  dem  Erzbischofe  von  Bremm  da»  PalÜm. 

1223.  Jan.  ö.  ') 

Honoriua  eplscopua,  »cruus  seruorum  Uel,  venerabili  fratri,  liremensi  archieptscopo, 
Mdeleai  ftc  fo  Ttrgtktnim,  maladt  mataadli  «fe  xcdpiM  Ivnmntl.  Tn  Mrte«  Oh  AtM 
eccMaai  tarn  illia  dlebaa  otui»,      «xpraaai  in  aedede  |  lue  prtallcffa  coalfBcntar.  Tt 

.   •)  Ut$i  piPMMlaaar. 

'}  Aus  dem  Originale,  mit  anJaogeailam  BhUagal  PtfMw  HaaOfia*  III:  u  Suuie  la  C»fa.  VIII.  M.» 
')  An  icB  OriglBiia  la  Slaie  ta  Ckpa.VIII.  No.tl. 
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l^fihir  signiiin  a  Ri^ificato  non  discrepct,  sed  quod  peris'  cxlerius,  infus  serucs  in  mente,  J 
fraternitatein  tuain  moncutus  attenlim  et  hortamur,  quatinus  huinilitatein  et  iustitiam,  daate 
OMiriM,  foi  dat  mnien  «t  prania  elar|si(«i>,  conmiiara  atodeM,  qua  avoai  attnwnt  «t  pio- 
bvmdI  attnatorciii.  Et  Breinensem  ecclesiam,  sponaai  Ihm,  qua  aialtta  baeleiiM  aafulUi 

cal  oppressa,  »tudeas  soliiciie,  auctorc  Domino  roleuare. 

Datum  Laterani,  nonia  Januarü,  pontificatus  nostri  aimo  septioio. 

GDLXII. 

KatMT  FMrtek  tt,  ieMUget  Üe  JPrWfcffcB  der  Hambttrgttckeu  Kirche. 

iXta.  Mär»  19,  ■) 

1b  nomloe  aanete  *  laMMn  Irhdiiilii.  BB.  Del  gntfa  RoiMMnin  Inpentar  aoaper 

aupistiis  et  rpx  SicUiei  oniurrsis  fmperii  principtbic;  '  Ik'C  srripdiin  inspff Iuris  salnlrm  X  omne 
bonuui.  Qui  a  nuitiall  poteatate  quibuscumquc  regeatium  uccessariis  suffragari  lestiaant,  ] 
diuinam  aibi  aichilBBrimw  reftagari  clementiam  certissime  sciant.  Ideoque  non  dedignanor 
afliBCtan  «d  Boa  caafiigiadiBHi  pcrdMCffe  ad  eUtetoni  deawa|tflr,  qaf»  ob  hae  leniporaliB  refni 
modificationcm  nobis  parilcr  .spcramiis  Sc  amplificationcm  ptcrnalt-si|iic  profuturain  perpetuo  per- 
hennitatein.  Undc  noucrit  oinniuin  iicstruni,  (am  prcscnlium  quam  futurorum  sagacita.«;,  quod 
Hamcnburgense  capitulam  noatre  sereoitatis  exceUeoliam  adieos,  a  nostra  pietate  taleoi  eccJeaie 
an«  L  äKafOH  eedaiianHD  dloceiia  me  petiflnmt  überiatem  lattiaBeHi,  qoalia  cetaracoBi 
flcdeaiarum  inonaateria  noscuntur  habere,  ft  nt  anlecesaoruui  noalroroni,  in^enleniiii  alue  regum, 
renouare  dignarerour  priuilegia  &  conflnnare  antiquKus  ecclesir  stie  concesNa.  Et  quia  iusta 
&  rationabiiis  eoruin  uidebatur  esse  petitio  &  quia  in  extremis  iuipcrii  tcrminis  pene  sunt  con- 
atttuli,  ad  preeM  fdaBaai  principuai  noatromm  &  caaiHHHi  aoMa  preaeBifain  Ib  bpaatiMB  aaBde 
IM  geattrieia  Bbrie,  cal  idem  locus  ooBaeenfan  eat,  eidem  loco  Hamenburgensi  supradiela  «aiK 
cediinns  OOBCaa^ones,  quas  fpsi  antecessores  nostri,  reges  siuc  imperatores,  primitus  ronces- 
seraot,  silieet  Lodewicaa  rex,  Otto  &  Otto  filius  eiua,  Ueinricus  et  Hrinricua,  Conradus  ^ 
IHderleaa,  aaaa  naater,  «anlbBaqoe  monaaleriia  ad  hau  dioceabn  parfbwBlIbaa,  id  eatRaneale, 
Bcnen  b  Baetai,  &  ai  qaa  bi  Icnninia  preanisais  flitaia  aunt  In  Ipaa  dloeeai,  nt  aoot  ■)  aub 
Baatra  tuitionc  perpetualiter.  Sc  qulcquid  pos^ident  nunc  ucl  deinceps  iustis  modis  poterint 
pireatante  Domino  adipi^ci,  ipsta  St  Ipaorum  arcbiepiacopo  libere  aeruiat,  omni  iudieiaria  poteatate 
reaouu  OiMadlMa  quoque,  u(  nollaa  doz  aal  aMnÜo  ad  «anMa  ad  aUa  qadlbat  tadidaiia 
pataataa  aliqaam  afU  andleet  hi  aapradictocan  amaatariaraai  banMbaa  potaalatan,  Uta 
iiidcHcct  &  colonis,  ft  nc  aliquis  eos  capitis  banno  obflvtaai  ad  aüo  quolibet  banno  constringat, 
aut  aliquod  aeruitium  facere  oogat,  niai  aduucati  prcnomtaali  atddepiaeopj,  qaaa  archiepiscopua 

•}  Lieti  »int. 


')  Am  tum  Otfiiaal«,  Twlehw  4m  fcatawPeh«  Stagal  teUnct 
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ip«e  ^nstituat,  qui  hotnines  predictm  bsnno  capitis  ob  furtum  recte  faciendi  coustrin^ant.  T)o- 
namus  qaoque  predicte  Hamenbargeosis  eedesie  canoiücts  liberain  potestatein  eUgendi  inter 
se  «ue  aliunde  archiepiscopum  cm  MeeMÜM  aBp«|Miieeril,  rient  MteeaMiiM  iMwtri 
Ipris  cmccMefiit.  Vtntu»  qttnqne  Ipaim  kd  &  «mri»  kMui  IjjMonMi,  uillas,  agcM, 
deciaWt  fMUli  campoa,  fluuios  &  nemora,  que  nunc  possidet  ant  in  fttturum  potueril 
•cquirere,  ipsls  &  ecclesie  suc  cunfinnamu.s.  Et  ut  hoc  nostre  auctoriutk  preceptum  firinum 
&  stabile  permancat,  cartam  liauc  prcsentein  conscribi  &  sigiUi  nosiri  appcosioae  fecimus 
n»onri.^) 

Datam  S«n,  Anno  M<00*XX*in».  lapnrU  mmM  «luoin*.  XIUI  kdeoiM  Apiiln. 

XI*  indictione. 

Haius  rei  testes  sunt:  Albertus,  Tridentiniis  episcopus.  Gvilennua,  marchio  Montiii- 
temA  DlapoUns,  mwcMo  de  Vohenlnm^  Rdaddui,  dm  SpoMi.  BcvMdiM,  fMcr 
ein.  HciwfeM,  www»  de  Bvcnlene.  Heinricu«,  coims  de  HarleriieKb.  SUHdne,  cmm*  de 
llenne.  HcrinaniuM,  «Mgliter  deiMu  Teeteelcenui,  &  «Ul  qeanplnves  teil  iM|Wrii,  quam 

rtgai  ntagnato'i. 

Signum  domini  Friderict,  inuictis«iini ,  Roinanonim  iinperatorts  seinper  augusti 

et  TCgii  SkSBe. 

GDLXni. 

Ptptt  Jrenorftw  IIL  ketUOlgt  dem  HcuOHrfUdtm  DomcgpUH  dU  Ct^Ue  St,  AQ^eAtf,  äte 
Darf  er  Arnes ft-Mr  und  Bergfelde^  90  wU  die  EiHklhiflt  OM  EotfittK  tmd  der  M«Ur 

Sil  Hamburg.   122S.   Mal  6*.  ') 

Honorius  episcupus,  seruus  seruorum  Uei,  dilectis  filiis,  capitulu  Haieburgeuiii,  saliilein  et 
iq>o5toUcain  benedictionem.  Cum  e  nobie  petitur  quod  iusiun  est  et  honestuia,  tan  vigor  cqui- 
talia  qeini  eide  exigit  ndoala,  iit  Id  per  aoUldliMliMai  efldi  matUi  ad  deMliM  peidveilar 
efteton.  Bepiepter,  dilecti  in  Domino  filii,  vesiris  ieelia  precflNie  iadiaati,  capellam  saadi 
Nicolai  eem  pertinencüs  suis,  de  Ilamcsfcldc  rt  RcrjE:felde  villas,  nec  non  rcdditus  duorum 
manaoruan  de  Hotsflete,  et  quos  in  moleudiao  Hainburgensi  habere  dicimini,  ac  alia  bona  restra, 
«iMt  ca  «nala  iaate,  caaeaiee  et  pao'llee  pearidefle,  voWe  d  per  vea  eeckeie  veatre  anelBriMe 
apealeliet  ceadnManiB  et  presentis  scripti  patrocinio  cooimuniinus.  Xulli  eige  honinun  liceat 
hanc  paginam  nostre  confirmacionis  infringere  uel  ei  ausn  tcmerario  contraire:  si  quis  autein 
hoc  ettemptare  picsumpseril,  indigoaciiHiein  oouiipoteiitia  Dei  et  beatonim  Petri  et  Pauli,  aposto- 
ktarn  ciiH,  ae  macftt  ineaiaanm. 

Dataai  Uicraaf,  II  mmu»  Mali,  paatUcatua  aaatri  «na  aeptima. 

  *)  coMMalil.  UkMp.Q9. 

')  Am  doB  Libcf  copiaili  CapUuli  fol.  S. 
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GDLXIV. 

ilAcrf,  &r«f  Ml»  Orlamüiide  wtd  HoUtei»,  verleihet  dem  Ktotter  stu  JVaMrtMfcr  dU 

GerUhUharkeU  in  Horst.    1223.  Mai  3i.  ') 

Albertus,  Uei  gratis  comesOrlamunde  &  Holtsatie,  otnnibus  in  perpetanm.  Amen,  \otum 
ewe  volunus  uBtverais,  quod  prepoaito  fic  fraliibiu  Novimonasterü  ome  iudicium  ad  nos 
pciliMm,  qMd  poInt  hatarf  iaier  Lntesow  d  SHIlMow,  *)  quod  Hont  dititur,  scaiort  trat 
putM  eriU  &  kore  &  ban  diaridieiata»,  itent  a  (Mite  Adolfo  cdfaMM  est,  pleao  iure  coBtali- 
ma  perpetno  pomidendum. 

HuiuN  rei  testes  sunt:  Eppo,  prepesitua  Porex.  Wipertus,  dapifer  noster.  Marquardiu 
Mcerdos.  Hilddevw.  FMeriew  «dwcatas.  Halcrieoi  ft  Odd«,  IMm  de  Kdlenclhoffiie. 
Oadeacaleiia  ile  Bevedo  tt  alB  «pimplaiM. 

Datan  Raeaakonh,  aam»  MGGXXin,  Indleliaiie  XI,  prlüe  Inleadaa  ML 

CDLXV. 

Hutmieh.,  Herzog  t>o>i  Sac/uteu  wid  Pfahgi-af  am  Rhein  y  erklärt  setneu  Neffen  Otto^ 
Herzug  tun  Lüneburg,  zu  seüieni  Erben.   1223.  Jul.  ') 

. . .  Plieoda  etiam  nostra  ipsuin  de  manu  nostra  reco^osciinus  accepisse,  que  lenoaaa 

Wcrdinense,  QoedeUngeburgense,  Gandershemense  &  Corbeyense,  &  supplicainus  oinnibua 
dictarum  eccleslanim  dominis  nostri.s,  vt  ei  fanoiaWliter  pan^gant  pbeada  noatia,  ad  baiMraa 
&  profectus  ipsuin  sollicite  promoaente«. 

CDMYI. 

Amct^  4u  Piqßtiu  BamrUu  in.  sw  ^ntemtehmg  da-  vom  Hambtargttehen  CejpUd 
Wider  im  ErxbUehof  von' Bretnen,  weyen  XteUbefidjfUKf  det  getn^enm  Foyieldbw 

Honoriiis  episcopu.s,  seruiis  seruorum  Dei,  dilectis  fillis  ...  preposito  ....  de  sancta 
Qroee  et  t>ancli  Andre«  decania  HUdesemenaibua  salutein  el  j|  apoatolieam  benedictionenu 
IMeclt  filü,  capitulaa  Hambebaiyaae  traaaaiiaaa  nsbia  petMaM  laiiliiiBiii«  qaod  caai  iattr 
Ipaaa  «x  parte  aaa  et  caaoaiew  BnHaiaai  as  aMan  aopor  Mre  «llgnrfi  aicUeplMopaai  d 


>  Am  B.  i.  *•  Wvilplalra  Hmuih.  iMd.  T.  II.  f.  31.  *)  StalaM.  VOtdkiott  lo  im 


•>  ypMliiiiilfc  gearockt  ia  ileD  Orig.  GacK.  T.  IV.  p.  Ub. 
')  RMft  imt  duifc  WmAwa  twcimgUa  Oi%Ma 
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1888.  Am«.  17. 


rebus  alüs  corain  indicibus  delegatis  a  nobis  questio  uerteretur,  venpmbüis  fraler  noster,  ... 
Ilro"inrn!<is  archiepiscopus  (unc  clectus.  tiuicus,  quod  per  electionem,  que  coutemptU  predicti« 
Hauibcburgensibitö,  qui  commodc  poterant  et  debebant  lie  fnre  uocari,  de  ipso  celebrala  fuerat, 
■IM  BM  potaent  int  acqMirl,  de  coaalBo  predidon»  fndteMi  qiandau  oonposilioBls  fimMU 
em  eisdcm  Hambebugmisiba«!  iniit,  prcstito  iuramento,  ut  uidelicet  in  pari  honora  M  di^piitate 
seniaret  Hainbebiir^ensein  eccicsiain  cum  Kromensi,  scribcndo  sc  tam  iii  «igillu  quam  litteris 
archiepiscopuin  utriuttquc,  prout  ctiaiii  prius  fuerat  a  predecet>«oribu»  bui«  factum.  Postmodun 
ven.  ^«iDBiMtM  electas  «d  . . .  prepesitaH  aanete  Marie  ed  gitdm  CahNdeMb  et  cta 
coUegaa  nostns  Ittteras  impetrans,  se  per  cos  ab  huiusinodi  tamunento  abaolui  et  caMpoattiMen 
irrltari  predictam,  conteinptif;  predictis  Hainb<  biirgensibus ,  prucurauit.  liilc  quoque  pendente 
ioter  prefatas  eccleaias  super  eo,  quod  utraque  se  fore  aiisertt  cathedraleni,  ideui  electus  sab 
■fliafae  tutaai  Pwiiwili  eedeele  peftewi  »  aobis  per  MMliei  iWMi  eUfwdt,  *)  udlu  de 
pnmiMii  IkeieM  iMBlIoMn.  Quere  Bobis  ex  paite  dtetonm  BimUbmgmikmk  fliit  JiwniKter 
Ruppiicatum,  ut  ne  prnpfer  hoc  ipsiü  et  ecdeeie  eoe  Id  peelenm  pniwUdui  gencveter,  eb 
exhiberi  plcniliuiiiiein  itislitic  faccrcinus. 

Quocirca  discretioni  uestre  per  apostolica  scripta  mandainus,  quatinus  uocatis  qui  fucrint 
emciuidi  etendilie  hbw  lade  propesHia,  eauaai,  ei  de  partinn  nolaalate  proeeerertt,  iae  caaoaic» 
temiaelis.  Alioquin  Ipeaai  ad  ww  remittalis  safllcientcr  instruciain,  prerigenies  partibus  ter- 
minum  competcntcm.  quo  per  procuratores  idoneos  et  sufTicieiilcr  instruclos  nostro  se  conspectui 
representent,  iustam  auctore  Domino  seutentiam  receplure.  Testes  «utem  qui  fucrint  nouiinati, 
al  8B  fiatia,  edle  ad  ttaioie  aabtraxerint,  per  ceaaaiaai  eedaeiaaiieaai,  appellalloaa  ccaiaBle, 
eigatb  uerttaiis  testinonium  peridbereb  Ntdlia  Ittteria  aeritati  et  iustitie  pretadieaatlbus  a  aede 
apostolica  iinpetratis.  Quod  ai  aoa  eawea  . . .  poteritie  iatereaae,  doe  iMatnna  ea  idchHeadaae 
exequantur. 

Dalan  Signie.  3CVI,  kalendas  . . .  *}  Pontificatua  nostri  anno  odauo. 

GDLXm 

Pap*t  Hcmrhu  III.  wiederhoU  setne  Ermakmmg  a»  dm  EriMtekof  wid  da*  Cepüd  se» 

Bremen,  von  dem  Verltmgeii  der  Anarkemmg  fdlwr  bekmiptetm  MHropoUtmutekte  auf 
.das  Btfthum  Uclaud  tAssMtekeH.  ') 

Honorius  episcopns,  senius  seruoruin  Dei,  venerabili  fratri,  arcliiepiseopo,  et  dilectis  (Uiis, 
capilulo  Hre  inensi,  Nalutem  et  «postolicain  benedictionem.   Graue  gcriimiN  et  indignum,  quod, 
*)  Doj  Pergament  Ul  hier  aiugeristen.    .\acfi  einrr  früheren  Moli:  ut  :u  iejeni  Scplenbri». 


*)  B.  tktm  Tie.  GDLXI. 

•)  Aus  (lein  Originale  im  küoiglicboi  twiiniifcliwi  iu  BBHtvtr.  Mt  mMa§mkm.Wddt§A.  lM0liiV 
IU|Bl*>(«MeB  vcndchnct  unlcr  Csp«.  II.  No.  4. 
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sicut  venenibilis  frater  noster,  ||  Liuonicnsis  cpiscopus,  nostris  auribus  intitnauit,  uos  eccleatani 
Liuonieusein  Breinensi  ecclesie  subicere  iure  melropolitico  gesUeotes,  ipsum  multipliciter 
aggrauatis,  non  sine  graut  aportoUee  sedis  inhurto  et  «mtemptu,  nixbae  cum  im  seeimdarioO 
soper  koe  TCeeperiHs  scripta  nostra.  Vt  Igitur,  ox  Hualloiie  aMniatI  ifiMlaiith  albetani 
plenius  agnoscenteK ,  uobis  ab  inobeflicntio  tiitio  caueatis,  vniuersitati  uealre  per  itcrata  scripta 
fimuter  precipieadio  mandainiui,  quatinus,  cum  prefataoi  ecdesiam  Liuoniensein  et  omncs  alias 
«edflaiaa,  que  «b  ea  et  per  ean  ftUan,  Ihmbt»  cooperaate,  ereaotur,  ad  manus  nostras 

attetnptctis. 

Xli  kaiendag  Jatuiarü,  pootificatus  nostri  anno  oetaoob 


CDLXVIII. 

Gerhard  ii,  Erzbisehof  von  Bremen^  btxtütiget  dm  Vergleich  de*  BreaUtchen  imd  des 

HtmAwgUeheit  DmagtUeh, ') 

G.  SM  gratia  BreaMoala  eedeaie  archlcptoeopaa,  aniver^  preMaohtm  paginan  inspeetaito 
in  DMaino*   Noase  debent  '  uniucrsi,  quod  controuersie,  que  inter  Bremenseia  at 

enbnrgensem  ecciesias  uertebantiir.  nobis  mediantibus  in  hune  innd\ m  '  sunt  sopilp. 
Ecdeaia  Uamenburgenaia  recognoscit  tiluluin  et  archiepiscopaleui  digHitatein  apud  ccdeaiaai 
Bnaiaiaeni  renniM^.  Branenaia  et  Haamienburgensls  «edeafe  nmadataBt  aetinaibn  la 
tadeÜB  Unc  inde  pnipaattis,  et  quicquid  ex  eis  ael  propter  dtacordfaa  Mer  dietaa  eecicaiaa 

e»t  subRccutum,  stmilitcr  et  instruincnti's  optentis  et  nptincndi.s. 

Archiepiscopus  Brcmensis  sioodum  et  capituJa  ceicbrel  et  oflicia  ecdet>iafitica  in  lireoienal 


Traaaalbinl  de  Breanenal  dioeeai,  ad  prapaattimai  HarnnwnhirgaiBaeai  pertiBenlaa,  ad  i 

Vin  et  capiluliim  Rremense  BBB  tnluUltur,  nisi  per  appcllationes. 
Preterea  tres  canonici  UaauaenlNirgeoaes,  scilicet  prepositus,  decanus,  soolaslicus,  uacante 
aede  Branenai  eonpeieBa  tempore  aocati  ad  BraaenNB  acdaatoa,  habant  iaa  eligendi  Bre- 
dMoaea  ai«Me|iiaeo|NMi  wNafaM  BaniaicalwMyaia  cedaaie«  aleot  cauaM  Btwaaaaa,  plana 
ifia,  nec  plurcs  quam  tres  dicli  habeant  ius  eligendi.  Si  auteni  hü  uocati  non  uenerint, 
careant  ea  uicc  iure  eligendi.  PrepoNitus  Hainmenburgeosis  po>jt  prepusituui  Breuiensen, 
detanua  Hainuicnburgenais  post  decanun  Breinensein,  scolaaticua  Hammenburgensis  uilimo  kco 

Sepedicte  eedeaie  aint  consorores  et  serueat 
Bremenais  ecdeaia  aciaat  coai  HUdeoaemeoaibaa. 


*)  8.  obcB  No.  CD.\1I  und  iSo.  CUXXVI. 

*)  Arnim  OiiglHlnlnnida^  wiUtm  * 
IM.L  » 
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taekm  da  BremUekm  md  de*  JKmSwyfMtoi  CapUeb.  iSItS. 

G.  nei  p-alfa  ssnclc  Rrpincnvfis  ccciesie  arcliippiscopus,  Jo.  prepositiiN  sancti  Steplisni, 
&  Jo.  de  Dcversethen,  cunonici  Hrcmcn[scs,  L.  de  Uanneiuslede  &  A.  eanonici  Hamenbur/^eiuiefs, 
•rbitri  coostituti,  omnibua  hoc  scriptum  visuris  salutein  in  ||  ven»  aalotari.  Noueriat  einguU.  & 
Tatanni  hm  HttoM  Iniftetrl,  ^od,  am  Brwen»  8t  HnMDbvifniMa  a|wNdei  «um 
ecdesiaruin  BreinensU  et  Hamenburgcnsis,  quas  habebant  iNper  im«  eUgMUli  ^ntiftceoi  aUisqne 
multis  arliculis,  iiostro  arhitrio,  qtiod  iiirainento  onmiuin  predictoniin  vallatum  extitit,  coininisi-s- 
sent,  nobis  raediantibuti  taliter  sunt  sopite,  quod  videlicet  ecclesia  Hainenbiirgensis  reco^oscit 
tttullUI  triainitr  MtfAmidM  Orkmud»  N»;  HüdcBteMCMiblM. 

Acta«  wuA  hee  anno  |;ntie  HCCXXm«  pKaortÄin  &  emMeneieiitilnn  Bremensibus  & 

Hamenbiirgrnsibus  canonScis,  quoruin  nomfna  sunt  hec:  Burgardiis,  malor  prepositus.  Magister 
Bemardus,  quoodam  decaous.  Uenricus  scolasticus.  Magister  G.  Th.  de  Walle.  S.  prepoaiius 
da  Beptiliolte.  A.  aedariH.  O.  caatoa.  Jo.  prefKialtas  sancti  Stcphaal.  Johannea  de  Bcae^■ 
aeilHii.  MaKlBler  A.  Trea  HcnaaaaL  Daniel.  Hcutiena  fr  Albarina,  camMici  Drcatcnwa. 
Hermannus  prepositus.  Wlfardus  decanas.  Eilardaa  acdasticus.  Lambertos  de  Barmenstede. 
Alardus.  iManegoldoa  &  Helpradas,  Hamenbargcnaea  canonid.  Uafais  ict  Iwtiiui  «igllUs 
nostris  roboramuii. 

CDLXX. 

Pes  Erzbitchofe»  Gerhard  IL  utid  der  übrigen  ISchtedtriehter  zu  Bremertärde  abgegebetur 
und  SM  Bremm  fnbUebrter  S/nuk  den  StreUtaehtH  der  BremUvken  und  Hern- 
hrgUthen  Orehen.  ifiBS.  Dee.»4,') 

G.  Dei  ipratte  BraacMb  anAieiiiaeoiNH,  Ja.  pnpaaitaB  aanetf  Wfllehadla*)  ^ 

Rpiiprspten,  canonici  Brrmcnscs,  L.  de  Barmstede  &  A.  canonici  Ainburgenses,  arbftri  con- 
stituti  iuter  Jiremensem  et  Ainburgensem  ecciesias,  ninnibus  hoc  scriptuin  visuria  aaltttem  in 
vero  salutari.  Nonerint  singuU  vnluersi  has  iitcras  inspecturi,  quod,  cuia  Bieairaim  & 
AaibaijeeBMa  eaaaaid  caaaaa  «cdCMaram  aaanna,  ipiaa  Mac  iade  babebaai  aaper  ioia  elgta* 

pontifleem,  aliiaqae  multis  artlculis,  ^)  nostro  arbitrio,  cominisissent  et  arbHriinn  Ipaum  iuraoient« 
vallassent,  oinnes  lites  et  discordic  nobis  taliter  arbitrantibus  sunt  sopite.   quod  videüoet 
ecclesia  Hainburgensis  recognouil  tiiiilum  &  archiepiscopalem  dignitateui  apud  Bremenaev 
*)  L.  c.  C    Sicphani.   //an».  particali».  Hmm. 


0  Nach  dem  OrlgliMle,  welchen  vter  Wadiulegel  aajt«l>SDSt  warca.  Drei  dencAn  liad  luttairfwi 

')  Au<  drm  Librr  copialin  Cjipituli  fol.  3  b,  in  der  BMiniigun^  des  Pap»tei  HoiorilM  IIL  TMa  JMn  MM  A|llBI| 
verKlIcliea  mit  dem  Copiall>oclie  in  kAiUiUclica  UadcNivMre  u  Bmamrar. 
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eccleeiam  rcmancrc.  Brcmcnsis  Hninhiir^cnsis  ccclcüic  rcnuntiauerunt  actionibus  in  iudictis 
hinc  inde  propoiMlis,   äat  f  olgeruU  tcHrtlich  wie  o6e»  in  A'o.  CDLXVill  bit:    seruAt  CUOI  JJdeft» 

Acta  sunt  in  A'erda ')  et  pnblicata  in  ecclesia  Bremensi  bec  anno  gratie  MCCXXIII, 
aono  ')  kalendas  Januarii,  presentibus  &  consencientibus  Urcuiensibus  Tlamburgensibus 
«monicis,  quorum  noinina  sunt  bec:  Burcliardus,  inaior  prepositos.  Magister  fiernardiu, 
^■MdM  dBflnm.  HMriM  MoltaMinik  xMagister  CMiMaleM.  IMMlataii  ^  Walter 
Albertus  celerariua.  Qhflnudn§  «uataa.  Stpod»  ^  d«  Baycaiwlte,  Jahannes,  saBCtf 
Willeliadi ')  3c  Hertnannus,  sancti  An^icharii  preposltr.  Johannes  de  Beuersctcn.  Magister 
A^oldus.  Uermaonu«  Magnus.  Uennannus  de  Loogerord.  •)  Ua^eL  Uenricus  &  Albertus, 
«anooid  finrnvom.  HennaiiBiia  prcpositus.  WUkrdus  itiumm.  Eüardua  («colasticua. 
Lantertaa  de  BamcBilwIe.  Alardn.  JiuMighaUhM  &  Haipnulw  &  o^gtoter  MbMalavw, 
canonici  Hamburgeuses.  Et  ut  hec  perpetun  rnfa  fi  iniOOiMiiln  fffWaiMWiti  a^güla  Mitra 
eim  aigiUi»  vtriuaque  ecckaic  appuauimus  ad  cautelaia. . 

CDLXXI. 

Graf'  Albert  von  Orlamünde  und  Holstein  gestattet  dem  Kloster  ^'enmütuter ,  eine  Pfarr- 

ktreke  am  FlbtOeek  xu  a^aiau  iS2B, ') 

Li  iHMdne  aande  «( iadividiM  IriidlaUi.  AlbeHaa,  Dei  gratta  ciMca  Orianraade  &  Heft- 

t»alie,  uni\'ersis  Chriati  fidelibu^  salutem  In  perpeluum.  Ne  mm  operibus  karitatis  dis«cn(icndo 
ipsa  vidcninur  abolere  ca  fovert  nitimur  nostnmi  tis  coiixcnsuin  adliibcndo.  Hinc  est,  quod 
pio  prepositi  Lamberti  Novimonasterii  suique  conventus  propo&ito  vausculimus ,  plenariun  eis 
CQocedentaa  lieanllae,  vt  ia  viHa  Vlintbek»  aedaataia  eonalitaanl  ia  finda»  qacH*)  caai  tarra 
adiaeeale  ecdesie  Xoviuionaitaril,  wialrl  antaoeaaoris  exemplo,  contuUauia.  Et  ad  cccleslam 
cun^tnictnm  parrochiani  circuininorantes  divina  prnpiu.<;  &  dilirenlius  recipianl.  rpiam  prius  ad 
clausiruoi  Neviinonaaterit  ...  &  uegllgentiuti  rccepcruut.  lla  ut  paruclila  i^ii  Mlutbcl&e;  ad 
NcTwa  taatUM  aMBUteriuH  pertineat,  &  ibidem,  aieut  priua,  iurl  atet  syuudaii,  uumi  qua  aaloa 
ddMi  eoeooUo  aaMccttoM  aalrida.  Et  a  pwpaaUo  aaecrdaa  pamdiia  prdgatar.  Na  oia  It 
noster  consi  usus  ]nh\]\  elabalor  aiaaMrie,  t|Mäm  acri|ila  taaad  eoamendamin  &  a^flli  Doatri 
anntiaine  confinnamuH. 

.  Testea  auleai.liuiiivconaetiaua  aunt:  Bertoldaa,  cplMfpitaLubiceiuw.  CoBfadus  prcpoailaa 
&  Cteaidaa«  canaateaa  LablaaBsia.  Jakanpea  frcpaaUw  It  Bertddaa  priar  at  lotaa  aaKvanlaa 

<)  Vorda.  Hann.         «)  U.  Ahm.         •)  «ghabo.  Ami.         Q  AaplMl  KfoakBi.  Amm. 
t)  Laqgheraorde.  Uunm. 
^  9t  fürs  q*iae. 


•)  Aa»  E.  I.  dt  WcBiphalaa         .  laad.  T.II.  ^A 
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Segeber^ensts  ecdcflie.    Wipedas  dapifer.   Heinricus  pineeriM. 
Itaeho.   Hartinodus  de  Plone  &  alii  quamplure.s  clerici  &  laicL 
Datum  in  Se^eberge,  anno  Doiniui  MCCXXIII. 


CDULXII. 

Gerhard  II,  Erzbitcki^  wm  Bremen^  ilbertragt  tUmAlUare  4er  krtäfen  Marta  eMf«  Aedter 

heim  8t  PmUt  KlotUr  vor  Bremm,  •) 

G.  Del  graHt  stiiete  BraMub  Mdcrie  aMUepiaaqNM,  ytammSa  CMiH  ideBbi»  In 

uero  saliitari  salutem.  Cum  nos,  qui  in  iiinca  Doinini  locuin  eminenüorcin  ad  custodiam  sortit! 
snmu.s,  slipcndia  Deo  müllanliuin,  cum  nut  nccessitas  aut  alia  racio  dcposcit,  tcneatnur  pro  posae 
noslro  ampliare,  notnin  facimus  omnibus  presenlem  paginam  inspicienlibus,  quod  nos  ob  rene- 
lealiaM  tetenerate  Dd  gorilrleto  Bbrie  et  in  reninlnieHi  nMtramn  peceunknB,  «gm  i|iiMdaM 
luxta  sanctum  PmÜmm  otm  menia  cioitatis  Bremensts  positoa,  ad  petilioi\ein  fidelis  noatri  6.  *) 
Ciislodis.  qui  ipsos  pro  rcmcdi«  anime  suo  et  awnciili  sui.  domini  H.  cellerarii  pic  mcinorie  ') 
a  dapifero  nostro  Th.  *)  coinparauerat,  ad  altarc  bcate  Yirginis,  quod  est  in  cripta  Kuperiore> 
Kberos  ab  adooeatia  contaRaius,  predieto  Tb. ')  dapifero  noatapo,  TMire  ei  IBia  eiaa.  Hl.  el  H. 
prlaa  eosdem  agros  nobis  reslgnantlboa.  Ita  uidelieet,  nl  ide»  ^prt  aacerdad«  fal  ad  ae|W- 
dictaM  altare  celebrat  et  chorum  frpf|Mcntnt,  in  sustentnfintip  uifc  subserijiant. 

Ne  igitiir  quo  dcuotiouis  foute  pie  prudeunt,  pt^sterorum  tradantur  obliuioni,  et  oe  ea 
qae  aguntur  in  tempore  labantur  eam  tempore,  hanc  donationem  sigilii  noatri  Inpreasiona  et 
taafloBi  naabalae  d%BBBi  daxiaiaa  rabanri.  TeaKoai  noniaa  hec  aast:  B.  aeolailietta.  *) 
Sybodo  prepositus.  *)  Johannea  prepositna.  MMHUies  de  Beuerseten,  Hennannus  Pipeaaanaa, 
Her.  de  Sosato,  Albertus  Ber,  canonici.  Johannes,  sancli  Willehad!  canonicu<i.  Johannes  de 
HaUis,  Ernestus,  Johannes,  ütibertus,  presbiteri.  Lodewicus,  H.  comites.  Her.  nobilis  de 
Wikiaerothe,  Eagdbertaa  de  HUaboaede,  iUaidaa  de  Bnfba,  H.  de  Haaberghen«  Liaderaa 
de  Merccie,  Albero  da  Me,  Elpe  Wrldeke;  adabrterialea.  JahaioMa,  IKaa  danfat  Lacea, 
Herbertua  Caapo,  buigeaaea. 

CBLXXIIL 

athUdtpmek  iOter  Üe  VertkeOimg  der  hUOertUn  de*  CtifMk  8t  MmgmU  m  Bremm.  ) 

H.  <lpraniis  Brcmensis,  M.  et  S.  canonici  sancti  Ansgarli,  omnibns  Christi  fldeUboa  bl 
peipelaam.  Cum  frequenter  Utea  et  diaeordie  inter  canimieoa  aancti  Aa^gar«  auper  dbddeadb 


*}  Räch  den  Goplariu  ta  kBalgllcbeii  Laitdeurcliire  sa  HaoBOver.  *)  Gemawl.  ■)  RadoMM 

cfllanrin»  cncbeliil  In  Urkunden  Eribischof  Hartwig  II.  Ihm  war  der  obige  Gernand  om»  Jabr  spfolgl, 
welcher  1217  noch  in  dimer  Würde  er»cbelni,  1218  aber  aU  Cmlt».  *)  TUedcriow.  ')  Uenrice», 

Mbon  1319.  ')  Propct  von  Rcpsoli,  «cbon  1-219.  *)  Pi^  «  Sk  WUail. 

• )  Nacli  den  OciglMle  In  de»  StadlvcUTe  ra  BroMa. 
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fjuadrantibus  haberentnr.  (andern  sin^li  et  unfversi  nobls  itiramcnto  firmantes  promlscnint, 
quod  quicquid  super  eifidem  quadraotibus  et  super  duobus  quadrantibuü  per  magistrum  Wil» 
Imidnn,  mnmkmm  BreneoMii,  mütto  taboribos  et  expensis  recuperatis,  arbimrenur,  ipsi 
porpelm»  ImomniIm  Mmmt«  Idana  ftnam  adteiwtes,  «pnd  ai  qab  mri»  oontn  WMlnB 
arhilrium  Hpnircf,  modielate  quadrantrs  et  omni  utilitate,  qtie  posset  üino^ults  csnonicis  de  duobus 
quadrantibus  per  inagistruin  memoratuin  recuperatis  prouenire,  careret  sine  ^ipc  recoperatioois. 

ArbUriwn  autem  tale  est:  quod  magister  W.  predictu«,  reeeptis  IUI"  marcis  pro  ex- 
peasis  Awtts  latuita  beaU  AugvH,  dfnfdim  manmai  requisMum  icatiteet  caaanfeis,  ut  ate 
quilibet  ipsomin  integrum  quadrantem  pcrcipiat,  cxceptls  duobus  inferiorlbus  eanonicis,  qui  non 
hubebunt  quadrantem  nec  partem  quadrantis,  nisi  proccssu  tcmporis  fiant  superiores,  dcfeclu 

predicto  apud  ioferiores  perpetuo  remaneute.   S  a*)  eiwidem  arbitrii  et  reiigione  iuramenü 

iMaentet,  qaod  iombm  CsnitAiB  de  Sfadio,  Sc^gidwdo,  Tfaeoderic«,  Gcrtrdiu,  SegehudiM, 
Radda^s,  quilibet  predictorum  dal  daildiain  mareaa,  Bertoldus  uero,  qui  inter  emancipatos 
est  inferior  et  qui  infra  multa  tempom,  si  arbitrium  ...  ucnisset,  non  esset  percepturus,  dabit 
iategram  marcam.  Adicimus  eciam  ad  majorem  certitudinem  faciendain,  quod  magister  Sege- 
iwilu  8t  Baddagm  dbakKon  aunm  raenpaitaBi  per  nagMniB  W.  latar  ae  dMdmt,  «I 
Osondui  M  flenHw  mos  fndnalcs  Nllii^^  StatalnM  eciui 

GDLXXIV. 

PfiÜMgn^  Hetnrteh  genehmigt  die  dtirch  den  Grafen  rmi  M'nfpe  gexrhehene  UtterämgUHg 

von  rlcr  Hnfen  Iii  Worpenswede  an  das  Ktoxter  Osterholz.  ') 

In  nooiine  aancte  et  indiuidue  trinitatis.  Hinricus,  Dei  graei«  duz  Saxonie,  oomes  paia- 
tfmn  Rhenif  onnlbuB  preaentem  paginam  perspecturiSf  salutoik  MMini  iii  «Blvenlii  MdinD« 
tan  preaencIoiD  qua»  fUaranini,  qood  bona,  que  eooM»  Bardbaasdas  *)  beate  neaiorie  &  oxor 

sua,  de  WUpia,  a  me  in  feodo  tcnuerunt,  domina  presens  vidua  &  pueri  Bordimundi,  libere  & 
Ordinate  michi  resi<rimuerunt.  Que  bona  iam  prefata,  seilicet  quatuor  mansos,  in  Worpens- 
wede *)  sitos,  cenobio  sanctiinonialium  in  Osterholte,  cum  proprietate  &  omni  uUlitate  contull, 
ea  propter,  nt  paler  &  niater  mea,  Idicis  anemoria«,  eg»  fr  amr  aMt  fkttenritateai  ecMbH 
ipfiedieti  obtineamus  &  participes  oratioaaai  lldelium  fiamus. 

Huius  roi  tpstes  sunt:   Sifridus,  comes  de  Hosterborch.    Johannes,  eanonicus  sancti 
Uasii  in  Bruosw^gk  &  uotarius  ducis.  Jordanis  dapifer  &  Wülekinu«  marscalcus.  Jusarius 
piacema.  Heariena  de  Daiatat,  eiwann  w^M»«  MmnaeadeBonKn.  CMuadwdeSattMBNai. 
•)  Um  8a«nllat  flhr  «M  — dirtfa«  ftflm  mmum»H. 


')  Nach  dem  Oiteriiolwr  CoplaritH  S.278.  •)  FoiidllBuinlii«  i»t  vermullilich  mir  fine  irrige  Ergllnrun)? 

6a  Isilidc  B.  in  d«a  Origiaale.  «caf  Benliar4  t«d  WMpe  altfk  fan  Jahra  1331.  Vergl.  B.  Ütt.  «o»  Spilcker 
Bäaüa  aar  Ibawa  iiatittia  fl— Ikin  fk L        M>  >)  Waf|tiN*b  IbiMatf  ia»  AaNa  OMsihok. 
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Et  ut  hoc  factani  ex  hoc,  nunc  &  deineefW,  rata»  pmHMal  (k- iMWnmlWBt  ä|||||ll«Mi 

inpreasione  signatain  tnidiinuH  hanc  pagiaain. 

Testes  faoU  donine  deWUpia  &  pueri  BvrdiaMUidi:  Bernardnib^Dorstat,*)  BordÜMUidus,*] 
I,  iiiOT  flourfHn»,  fiahaMia  in  R«iiiiM|ih.  EteiwnbiiilMtalM:  Thidfliian&BatoUui, 

fiMrw  <le  Aetihen.')  GodefrtduR  &  Ludolphus  de  Veltliein.  Couradus  dapifer  &  frater  suus  Ber- 
toUlH.  Bernhardus  de  B«Idin/^es.  Scchehanlus  de  Dudsuhuseii.'')  Arnoldus  ndvocatus  quondain. 
Sechtktrdus  de  Hajnehusen. ')   Bertoldus  de  EhcIcu.    Hartpertus  de  M«ade!«le.  Ludengcru« 

Pap&t  Hmorlug  Iii.  wrUthet  dem  BanbwgUdun  DaunBOftlM  die  Vergtbuttymii/,  da»  Te  Deum 
md  QXorUt  tu  exeeMr  Deo  jim  gewUM»  Zefitew  sti  tt»§tn.  1994,  ÜCftrs  9. 

HonorliM  «iiboopm,  seniHs  Mmonoi  Dd«  dfleatb  lUto,  c^ittulio  ButSnugemd  mImIm  « 

apostolicain  bcncdiclionciii.  Ex  parte  vcslra  fiiil  nobis  huinililcr  supplicatuin .  ut  iuxta  ecclc-ie 
lloinaue  cuiii^uetudiiieiii  a  septuafesiina  usquc  ad  pasciia  et  ab  adueiitu  Doiniiii  uequc  ad  iiati- 
uitatein  iu  fotitiuitatibus  nouem  lectioaum  Te  Deuin  laudainua  et  Gloria  in  cxcelsis  Ueo  in 
cedeaia  ▼estn  eMUandi  lieaadui  vobte  coMedere  dlgauamar,  Nm  i^lw  veifite  aappUei» 
Cionibus  inclinali  auctoritate  pfCieacium  vobis  concediuius  postulala.  NuUi  er^o  oiiuiiiio  hnniiniUB 
liccat  hanc  pa^iaam  nostre  conccssioiiis  Infrin^crc  ucl  ei  ausii  (einerario  contraire;  si  quis  autcin 
hoc  atteinptare  presumpserit,  iiidignacionrui  oumipolcutis  Dei  et  beatorum  Pelri  et  Pauli,  aposto- 
hrm  «ia«,  aa  aaaarit  lacaimnnn. 

Dataai  Lditeraai,  VII  idaa  Marcit,  paatMeaius  nastrl  aaao  VH^. 

CDLXXVl. 

Ptipst  Houortits  III.  fordn-t  dh.'  Ebirjrxcssciini  dex  ttrnnisr/ifii  Sprriigeh  auf,  dni  Bau 
der  Kirche  zu  Bremen  zu  witerstütien  gegen  den  Ablast  vuu  20  Tagen  ihrer  Busse. 
1924.  Marx  18.  •) 

,  Hanoriua  episcopus,  seruna  aeraonw  Dei,  voiaersis  (anrisU  üdeiibiis  per  Braacnaoa 
pruaiadaaf  caastttalia,  ad  qoo»  liticne  iataa  pcnwanial,  «alalen  &  i^pfa(allea||i  bcnadielipDcat. 

•)  /.IM.-  Relhein.    .S.  von  Spilcker  a.  a.  O.  S.  SOÜ.  ^)   l.irMt  hvänkmttk    S.  Vtimit  — 

Jahre  IsliS  bei  eoH  üpUcktr  a.  4^.0.         *)  Vtrutulhlieh:  UeniMliuMn.  S.  tUndauUtt.  ^ 
BolcnhiMa.  «  tbtiuhuMtt. 


*)  BernanluK  de  DoraUt.  S.  UrluiMie  rom  Jabrc  1223  bei  voo  Spilcker    «.O.  ilordimundM  Rcheioi 

Mar  fitr  da»  ricbiigere  rauadlbordu  vmcM«h«a  la        nnd  dao  Vormad  *trSakmt  im  Ontn  «i  hnMhmm. 

')  AlM  dem  Lilier  copInlU  C<<|>!tuH  (bL&. 

')  Nach  drm  liaDDovcrocIien  Copimiin  «i  ätam  Pwga—Icod»  ku  Wvlfcaliau«!:  traJitioBM  et  privil^i« 
fabrica«  eccicsiae  c-Jlliirdraliii  lircmeD»is  ftiwlaH  Jp.  BaM»lt^lll  UtkCT  iMaN*  fVlgk  P«tla  AlChlr  ttt  ÜMI* 
deoUclM  GcKlüdiUluinde  Ud.  VI.  S.  aSb  •  .  .  , 
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Ouoniain,  ut  ait  apostolus,  omnes  stabimu»  ante  tribunal  Christi,  recepturi  prout  in  corpore 
geasiinus,  siue  bonum  fuerit  aiue  maluin,  ')  oportet  nos  dieui  messioais  «xlreinae  iniwricordiae 
oporibB«  preuenire  ae  eieiawi»  fstaita  Beniaan  in  terris,  qiMd  reMento  Doniiio  ean  mb1U> 
pÜMt»  ünctawn  flncfa  recoUigere  debeUBiis  in  ccUb,  fimani  spen  Adadatnque  (enealcs,  4|ttO> 
■fam,  qui  parce  Ketninat,  parce  &  metet,  &  qui  seminat  in  bfnociindonihns  &  inelet  vitain 
«teniun.  Cum  igitur  Bremensis  ecclesia  paupertate  grauala  &  pressa  onere  ')  debiterum 
niaetor  |we  nelnalale  niiaaai,  ad  nparalioMBi  «ins  propriae  iiaa  aalBdaa«  ftcattataa, 
vnineraHateai  Matoan  vogaaraa,  laonearaa  &  iHwtaBMir  atteatef  ipiallMM  ^)  caai  eanw  aaacina. 
ad  uns  ;ircr"<sfTi(,  proplcr  lioc  bcncficia  pclilurus.  de  honis  a  Deo  vohis  rollatis  pias  eletnosinas 
&  grata  ci ')  cariiatis  subsidia  erogcti«,  ut  per  subuentionein  uestram  opus  tam  piuui  &  sanetum 
oaleat  fleliciter  conaaaiiiiari  &  «oa  per  hee  aKa  tona,  que  Daadna  laapiraalo  fbeeilUa,  ad 
elcraae  poaaltto  MteNatfa  gaadla  peraenlre.  Ifoa  enha  de  onnipateiriia  Dd  anberfeardla  tt 
bcatoruin  Pelri  ^t  Pauli,  aposlnloniin  eiiis ,  aurlnritnfc  canfisi,  oninibiis  <|iji  ad  prcdlcti  operis 
eonsunnnalioneni  manu«  porrexerint  pietatis,  vigioti  diea  de  ioUmcta  aibi  penitenüa  <*>  iniaeri- 
corditcr  relaxamus. 

Dalum  Lateraid,  XV  kalawlaa  AprlUa,  ponüffcatoa  matri  aima  actano. 

GDLXXm 

tUberlt  Abt  au  jWhWfrtflwfe,  verkauft  dem  Kloster  Xenmiliister  vwtt  tmd  «Ate  Mbe  Bttfot 

in  Brachenfeld.   1224.  März  29.  ') 

Ego  Rübcrtus,  Dei  gratia  abbas  in  Dunemunde.  omnibuH  (am  prettentiba!-) ,  quam  futuria 
in  perpctuuin.  Ne  ea,  que  soIeaipDiter  &  legiliine  acta  sunt,  processu  teinporis  in  oblivionem 
vd  ddMaan  alabaalur,  aeb«  vaa  viriaBiaa,  qaod  noa  dnaa  aiaBaoa  flc  dtaddhm  te  vOla  nradito- 
Tdde  a  daadna  Thaai^rilgge,  doadoi  Hogoois  de  HUdeaem  azon,  naMa  eaDalaa,  eaai  cansensu 
capifuli  tiostri,  prpposilo  8c  cannnicis  in  \ovo  monasterio  flumma,  que  intpr  nos  convrnit,  ab 
eis  recepta  vcudidiwus  äc  in  pcrpetuuin  ac  firmom  proprietatis  ius,  sicut  ad  nos  deveoerat  & 
ia  qalata  a  mMb  penaaialaae  abtenlnai  ftoent,  daaria«  Alberto,  Halaaele  eaaiite^  aoaai  aaetori^ 
taten  adhibente,  da  cantradhUwna. 

Xc  aiitem  iiuiii.smodi  venditionis  contracfum  legitime  celebratum,  vel  nos  ipsi  aliqua 
occasione  retractare,  vel  alter  quispiaui  super  eo  controveraiim  In  posterum  eis  poMct  movere, 
noa  ia  argumentiun  facti  presentem  paginam  aigilli  noatri  duximua  impressione  robaraadaM, 
•)  kaan«.  1^.  qaaüaas  fMt  W.  «}  <i  fiM  W.  '  *i  tahactfi 


*j  II.  Ep.  ad  CoriMtb.  c  V,  v.  la 

•>  Aai  I.  J.  d«  Waatpbalea  Wamm.  hud.  T.  IL  p.ai. 
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t2U.  Hl»  SO. 


Rubscriptis  testibiis^  qooruin  noinina  sunt  hec:  Albertus,  Livoniensis  episcopus,  &  Tniter  huub 
RoUimanis.  Jo.  Sigeberghensis  prepositus.  Enpo,  prepositus  in  Poretze.  Uerbordus,  abbas 
RflyncveMcBiii.  Bilwntai)  adwiirtiqn  Htmkmgmria.  Atardu,  HanbnrgenaiBiaiiimicM.  Biit- 
omnIm«  pletaniH     FtaCi  OeriMvdw*)  dk»  WlttaiWi)|^,  CMMit  mlariiM.  iiaM  Mderim 

de  HascUhorpe  &  filius  suus  Theodorims.  Hciuricus  de  Barnstede.  Fridcricus,  advocatus 
de  Eziho.  Item  Uelerieits  de  KeiliogChorp  &  firater  saiu  Oddo.  Araoldus  &  fiertoldua 
de  Ha&elow. 

'    Aeto  «nt  hec  anno  ineunaUmte  Mniee  HCCXXIID,  qoarte  kakndaa  Aprilb. 

GDLXXVm. 

JP^paf  Banorüu  W.  beHättgt  tUu  CompromUs  sxoischen  dem  HamkurgUekm  toul 
BremIteheH  CapUei.  1224.  April  i.  ') 

Honorius  episcopus,  senius  seruoruin  Dei,  dilectts  filiis,  capitulo  Bremens!  .salulem  & 
apostolicam  beoedictionem.  £a,  quc  pro  ecclesiariun  traaquiUiUKe  &  ptce  prouide  atataantur, 
«piMtoUeo  deeet  nnuriadne  rabomi,  ne  prooMin  taBparb  In  obHnkmia  talarilnin  aal  dnUtatianb 
aerapnlaM  dHabaniar.  Sana  petiüo  neatra  noMa  exhlUta  ooatiiiebat,  quod  cum  eanaam,  qae 
iater  nos  ex  parte  vna  &  capituluin  erclesie  Ilainburgcnsis  ex  altera  super  iure  cligendipaalOKBi 
in  Bremens!  ecclcsia  &  alüs  rebus  ut'rU'hiitiir,  ab  audicnda  scolaslici  Ildesemensis  &  coniodicnin 
eius,  qui  ex  dclcgatiuuc  nostra  cugnuscebanl  de  ipsa,  ad  nos  per  appellalionein  deuolutam  *) 
taanaiaiaaeania  ptcpoatto  aandi  Paall  &  nda  conhidicIlNia  tenafaiandam,  tandem  niediantibn  Ipria 
tn  ttmcfabOeM  ftalran  aoatnitn,  Bremenaeni  anfei8|dMapMi,  h  coUe^  elaa  Mi  a  partibus 
compromi»;suni.  qiiorum  arbitrium  partes  ipse  concordiJer  reccperunf.  Nos  igitur  uestris  precibus 
iAClinali,  arbitrium  ipsum,  sicut  est  eqaum,  &  sponte  ab  utraquc  parte  receptuni,  &  in  ipsorum 
aHiitroraai  Utterta  planlaa  oonünctar,  aaetoritale  apeatettea  cenlnnaMa  &  preacadia  aeriptf 
IMtrocInio  eonunaniaMW.  Ad  rei  auteai  euMenttaia  plentorem,  iamcm  Uttannna  ipaanua  ive- 
sentibus  de  iierbo  ad  ucrbum  Tecimus  annotari,  qui  talis  est: 

UieT  folgt  da»  obige  Cowpromist  vom  Jahre  122.'!  Drcemher  2/.    S,  oben  So.  CDLXX. 

Nullt  ergo  ouinino  boniinuiu  liceat  hanc  pag!nam  nostre  confiroiacionis  infriogeK 
Tel  fli  aaan  temerart*  coatraire.  8i  qaia  auteia  hoc  Uteiaptoro  pnaanfaerit,  ladlg- 
nacioneai  aanipotenlia  Dei  &  baatonnn  FMri  «t  ftali,  «paaMarani  cina,  ae  noncttt  tacar- 
aanim. 

Datum  Lalerani,  kalendis  Aprilis,  ponlificatus  nosiri  anno  oclauo. 

')  lAet!  Bcrohardu».    fi.  oben  S.337. 

')  Aas  dem  Libcr  cnpiali«  Capituti  foL  S  b.   Aach  in  Copltriu  ao  Haaavvcr  laihiaiaa    lai  ftaiv 
SaÜMlutai  vencicbDcl  io  Cap«.  1.  Mo.  19. 


Digitized  by  G 


IM.  Mfi  14. 


Honorius  episcopus,  .sen-u8  scrvoruin  Dei,  dilectis  fiUit  ...  pnposito  et  capitiilo  de 
Bergerdorpe  ')  salutein  et  apOKtulicam  bcnedictionein.  Justis  petentium  dcsidcriis  di/rnum  est 
Bos  facilem  prebere  «ssensun  et  vota,  que  a  raUouis  tranoitc  non  discordant,  effectu  prosequente 
Maptaw;  Ba  prapter,  dBectt  Donim  Uli,  vcHris  intii  precilNtt  incKnaitl,  peneoM  TealrM 
et  ecelesiam,  in  qua  divino  estis  obieqiilo  Mmciptti,  cum  oinnibus  bonis,  que  in  presentianim 
rationabilikT  possidet,  aut  in  futurum  iustta  modis  prcstante  Domino  potent  adipisri.  siib  beati 
Pelri  et  uostra  protecüone  suscipiinus.  iSpecUÜiter  autein  posaeasionea,  terras  et  aiia  bona 
vealn,  atcal  ea  oaiBia  ivrte,  cammiee  ae  padflea  poaädeiiBf  vaUi  et  per  voa  eodeaie  vaatae 
auctoritate  apoatolica  confirinauius  et  presentis  scripU  patrorinio  corauoimus.  NuUi  ergo  eaariaa 
hominum  liceat  iianc  paginam  noslre  prolectionis  et  confirmationis  infringere  vel  ei  ausu  teme- 
rario  contraire.  >Si  quis  autem  boc  atteoiptare  presumpeerit,  tndignationein  oiunipotentis  üei  et 
beatenun  FMri  et  FraB,  apoelolonun  atua,  ae  na? aitt  ineanaraak 

Datn  Laleraai,  n  Idas  Mali,  ponttflcalaa  uoetri  ama  actarob 

Qetkatill,  Erzhischof  t  on  Bremen,  bestätigt  dm  Srhledxprnch  in  dem  Streite  des  Bischöfe* 
von  Lübeck  mit  dem  Pnftte  zu  Segeberg  wegen  de*  Zehuteti  toti  Seettermülie.  iSti4» 
Jmt.  24.  •) 

•  In.  nomine  aaaeiaa  &  individuae  trinitatia.   Gerardos,  Dei  gratia  sanctae  Rrmafttria 

aeclaeiae  areUepiaeapaa,  aalvento  Chriatt  idamiaa  in  parpetnaa.  Naatraa  aaUieliBdiaia  eadgit 

debituin,  nt  *)  ecclesiis,  quibua  nos  prelicere  dignata  est  diuina  dementia,  ila  studeamus  preesse 
&  non  negli«:ainus  prodpssc  &:  talein  circa  cas  adhibeainun  curam  &  afTecluin,  ut  omnem,  quae 
Ln  posteruui  eis  auboriri  posaet  questtoui«,  ainputeuius  acrupulum,  ut  ex  eo  etiain  per  noa  acci- 
pera  yaleaat  increMcataak  Seiaat  llaqaa  praaeatea  &  cagiMacaat  paatcri,  qaai  cuai  iaier 


')  >'ürh  dem  Originale  im  Retteborgcr  Domarctiive,  ^vclcFirni  Jat  lileikir^el  de«  PapMe«  Hoaorios  III.  an- 
hängt,  aLyfilnu  kt  in  der  Srl]lrswig-HoUtein-Lauenhiiri;rr  I  "rkmiH- nsümmlun'.;  Rd.  I.  S.  21.  »)  Das»  in  dem 

ia  der  KaiT.ebiirncr  Diucr^r  belegenen  Bergedorf  )eniiil.'<  ein  KlohJiT  lie>r.(tMi.  i>i  (inrchau»  unbekannt,  und  es  i*l 
weder  (Uublith,  d^vs  Iteine  der  vielen  diese  Gegend  IxtirelJenden  Lrkuoden  dcMco  gedacbc  iiAbe,  noch  daas  es 
h  «hnr  dm  .^uflilUliea  der  KiüMer  daselbst  so  sehr  gUiistigen  Zeit  uniergegangen  seyn  sollte.  Eher  mOchte  ich 
aaaihMa,  dM«  der  papetUche  adumbricf  ilr  du  KleMer  Beigadocf  in  de*  nwnUgea  Siedla^cr  Lende  bcedml, 
Iwftirtd  MMk  HiWebrog  gwMk,  wie  Ihaihfea  fUte  alt  italntw  Wkäum  bis  enf  eaaet«  Th*  haeag  w 
tßtmmukM.  Ueh« da» Sicdinger  Kloster  ver^  oben UikandeN0.OOfaaV.  DwJabt  dar  nNiln  nrfMMMi 
Vemiaaat  der  lUnehe  nncb  Bade  ist  nogcwlMt  vlinnAicb  iu  «  aiehl  tw  UM  aadtaamiMa. 

■>  Räch  daa  Gnd«  «|l«Mis  Ia  Utal|Mckia  gehilawi  «MMNUva-H  Berlii. 
MI.  SS 
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vesenbileai  Ikttnai  iiostrum  Bertoldum,  btbfcqmii  gedeih»  flptaopm,  ex  parte  una,  tt 
Johannem,  preposiluin  de  Scgcbergii,  &  suum  conveniuin  cx  nitcra  super  dccima  in  Xester- 
nunde  *)  dissensio  Tuisset  exorla,  preposilo  assereute,  totalem  illain  deciinaia  ecciesiae  suae 
parHiaws  cpiscop«  MitMi  dicemle  ia  emriMitan,  uMdMateM  ifritm  dMi«M  iMita  Mse,  Ic  super 
bee  fiiileai  ab  •■Uvm»  wufta  $A  m*  poeeeeelaiBM  &  praaoripiio^nii  longl  taaipoila  al^palt 
flt  oelendnnic,  cum  hec  causa  scplus  in  nostruin  deducta  fuisMCt  iudiciiim.  parte»  diutinis 
MmtSius  &  expeosis  aflMdae,  Anem  cauaae  per  compoailiOTiein  ainicabilein  deceraentes  iinpo«ere> 
•  mUi  pethramiit,  at  ei  tater  ae  per  arUMm  poMeal  eeaiponere,  noalia  ab  Iwe  UeeaHa  «ob» 

nnbis  tan(|uai)i  oapiti  cohercntia.  ad  invict  iii  non  di.scordcnt.  iustis  pelentiiiin  precibiis  inclinatü 
eis  ad  componendum  inter  oe  voluntariiiin  prebuiinuM  as«eii»uii).  Unde  noR  arbitriuin,  qnod 
super  eadeoi  deeiiaa  Oiriatophonia,  abbaa  Stadensii«,  &  Theodericus,  prepoeitus  de  Zeuena, 
•iMiri  «treMqne  alataU  talar  parle«,  avMtnli  Anrant,  ratma  hakeniaa,  can  aeUa  fklaaet  aaflU 
deater  oetceauni,  epiacopun  medietatem  illius  deoiaMe  usque  ad  nostra  lempora  «piiete  &  siae 
ronlradictlonc  possedissc  ipsumqiic  prescripllonf  lonijissiinl  lemporis  lutum  ts!-c.  parlein  candein, 
quuiii  iiute  &  rationabiliter  est  adeptus,  conlirinamut»  cpiscopo  ineinoraio,  doiaini  Adalberouis, 
piae  reeordaHoab  Bremeaaia  aidilepfaeopl»  bctaia  plo  aaipleetealea  stadle^  qd  Tledtaan,  taae 
teiiiporis  Lubicenscin  cpiseepum,  *)  ipaaatqae  ecclc^iam  suis  diebus  recenter  oatain  k  adbae  ta 
fidc  tenoram  rrbtis  trnuem,  a  se  ^  Dmiicnsl  eccic-sia  tanquam  filiam  a  matre  COMdaHeah 
äuac  sluduit  ubertbus  conrovere  &  uiuiicre  scpius  dictae  dcciinae  voluit  honorare. 

Halaa  M  teatea  aaal:  GhrfarfapiMraa,  abbaa  Stadeaeia.  Jobaaaea«  aaaeli  jrabamils' abbas 
in  Lubeke.  Conradus,  LubeccafliB  ecdesiae  prepodloai  Herawaaas,  eancti  Ansduirii  in  BreoM 
prcpositus.  Magislrr  Arnolrfiw  &  maglster  Albertu«.  canonici  Bromenses.  Luiioifus  df  Luchawe,  • 
Lubccensis  canqnicus.   Gcrfridus  Wrideke.   Sc^bodo  de  üorch  &  alii  «fuatn  plurea. 

Ada  aaat  bee  BMaiae,  tBao  taeaaatlonto  Doiaiiii  AfCCXXlIiL   IdlidleM  XL 
Vm  fedeadM  JaliL  PonUlealaa  naaM  anao  IV. 

Oataai  per  awawa  AnMMi  aetarii  fUieiien.  Anan. 

CDLXXXI. 

KilM§  Uetiirick  III.  von  Englmtd  gehieti't.   das  zu  PortsmotUh  mit  Arrest  belegte  ScAiff 
de*  Gotschalk  von  Hambiirg  ii.  u.  fi  ciznlasseii.    1224.  Jtm.  SS.  ') 

Maadatom  est  baillivis  de  Portesnuthe,  quod  pemiiltant  Bavem  Gerardt  de  Staarir^ 
«»▼eai  AadHlA  d«  Staaria«  aaven  GodcaealU  de  Bbaibuig,  beaibite"h>ipeidoris  Aleaanttle, 

')  Seftiicrmahe.  KirrUpici  Statm,  adVgkw  HancligM  im  DlMikta  Midw«.  *)  B»  wu  tMukt 

Enhinchor  Adalbero,  «ondern  se\a  R«M>ig«r'BHM%  I,  TrUifcw  dtiTIClHe  dw  BImImi  AMähbaH  »Sllii  - 
miM  aUo  Bartwig  auch  d«D  Zehnten  von  Scc>.iermaii«  d«r  AibabwgM  ÜnI«  «HiMik  habM. 

')  Aas  dso  RotalU  UUeraraoi  clraMran  T.  I.  p.  fl07. 
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sine  iiopedimenU  abite  quo  voluerint ,  iton  obstante  inaiuUto  praUalK  ^  -Taito  ffge  Mrt 

CDLXXXII. 

WUit  Waiknuu*»  it.  Vartn^  iOer  Mit»  B^reimg.  tXU.  «AilL  k  9 
...  Ilm  rex  ternm  TtaoHilKiuuii  btegraliler  mtHuet  iwperfö  &  ea  priiiiIcKtaf  qne  i 

üuper  eadein  (erra  ei  dnla  Tucrint  in  guerra  pendeDte«  inperio  re«(ituct  vnluerüa,  &  eatcnus 
predlclc  terrc  rcniinrialiil.  vt  iiec  ipse  ncc  filii  sui  super  endein  terra  <lf  ndro  hahtant 
acliouein.  Tcrraui  ctiaiii  illain,  quam  couies  Albertus  de  Orlauiunde  a  rege  iu  piieudo  tenuit, 
&  alla  kona,  (|oe  In  elde»  terra  regt  Tacalianl,  dicd»  cnawa  ANwrtas  )b  pheu«ko  ak  iaiparii» 
reciplel,  &  iinperium  prostabit  ei  super  eis  eontra  quemltbet  warandiain  ...  De  dlcto  terra 
Trans>albina  non  repetenda,  sccunduin  eonsiliuiii  prineipum  imprrii  preslabit  rex  omnem  cautloncin 
quam  potuerit,  vel  quam  principcs  voluerint  per  obüldet»  et  pignora  ...  De  posseivionibus,  quas 
res  ÜB  terra  IVaafalirfna  paeania  co«|iarattit,  |mi  sae  vaiaolatia  arMMa  «ritaiaUtw 

Et  ut  hoc  rata  iiabcaiitur  &  inuiulabililer  ob«ieruen(ur  nubscripli  iuraaaraat  et  in  fide  promisc- 
ruiit:  Comc.s  AlhertuK.  Wicpcrius,  dapifersuua.  Reiofridus  de  Schorlemer.  Hinricnspioceniaet 
alii  quam  plures  huuiines  «ui. 

CDLXXXIII.  i 
JOredU;  Gnf  jm  MiMM.iMrf  jraMtta,  MaUgt  d^.  Jfliyank  ««i  BmtA«rg  die.  «Ina«  '* 
mmamvogt  BelHrtek  mtdmGrafMJMfiMHUkm»^  f  BfA  Uta;  M.  *)  { 

Albertus,  IKi  gralia  Odinfs  Orlamunde  et  Hollsatlc,  omnibtis  prcsentem  pa^lnatn  In-  i 

spicienlibus.  Peticioni  burfensiaiii  de  Hanbureh  amuranlea,  quia  molfia  exaclionibus  et  in^ 

.  ...  ' 

•)  NamUdi  de*  KfiBlitet  BcfeU  ViiM  033  an  die  BailUft  der  UafenMadl,  ammtliche  Scliire,  weIcilS  ' 
•ich  In  ihrem  Haren  damaK  beranden,  mit  Rendilag  zu  balegao  und  au  aeinCM  Oimula  MKb  Porumouili  au  filhr«(. 
Ebendaidbsl  S.ä60b  und  570  a.  Am  4.  Juni  ll'ii  hatte  4er  ntnlg  tmA  dl«  imlawuilf  ^nea  zu  Wlnchels« 
•agaballcMn  ScUf«.  ««Ich«  "Hcrabmrdiii  d«  Brcna-M  Mfai  «*  micMdWii  nefcMoMm  Saaonl«'*  iUrti^ 
vnHllgt,  to  wie  ««  n.  Joel  dtemJaiiM  41«  vm  wüm  wa  hgwm  lagelWiltiBiia  Mlfta  «hlgw  Keefcia  eeaBlafafi^ 
Groningen,  GMn,  «o  wie  de*  TUdrid  le  WM«,  Bear.  WaiaUai  IlMei  le  Rv,  Wakcri  Prciegar  et  Baidciviel 
Stoppelkin,  mercalonmi  de  terra  lmip«ratoria  AkfimlnM  fl  imSn  Ibncoalei  Aocb  wtnl  der  Kojtgea  te  Lambert 
von  Hremen  und  diu  l!r:!.  litT  von  Enden  (Anittli  i )  m  I^nmlon  in  demplbfn  Hf J.l(■hllrl^-  i;i  i!;iclit.  Cbrndaaelbtl 
S.  6(U,  tilOh,  633  b.  Ein  llunüi-liprtvileglnm  fUr  die  K^iiürui«  von  RrttiiMi,  linmin««  domioi  Ilurminoruni  imperatoria, 
balKOnig  Joliann  nclion  l'.'l'J  Juli  ^i.  rinr  LrliiubiiU«,  in  seinen  M.i.ii'  n  frri  y.ii  handeln,  denselben  l°206  Uecember 

auigeitellt.  B.  Rolül.  Illcr.  patent,  p.  ](J-2  und  .'^7.  Die««  .Notlxrn  «cliclnon  mir  als  die  Hlleslen  urkundllcben  ISacb-  ' 
richten  de«  liandcLf  norddcatjciier  Slüdle  nach  England  um  ao  mehr  zu  beachten,  da  das  den  kßnlj;r  Henry  II.  • 
lugaichrirbene  i'rivilegium  der  Lübecker  gegen  du«  .Sirandrecbt  erat  dem  Jahre  1338  aocngebären  «cheini,  wie  ich 
in  der  tJrkundl.  Gesch.  d.  deuUcb.  Hanne  Tb.  II.  S.  711  erürlert  habe.  Aeller  slad  die  daielbal  abgcdrucicicn  Uriiundaa 
Iber  dn  Bandd  der  CMaer  eacb  England,  iraldia  von  Hawy  II.  anisaitdU  ifaid,  wd  von  denen  icbjMat  dl«  an 
Weeditocfc  g«fib«w(No.ll),  nnA  IheierOnHiaetlneg der «aia dif laaim.  tadMiabrimanAalnglailaelBfc 
<)  VoiUirindiK  i-i'r^^-'irtirkt  neb  dmn  Orifinale  in  gieMiiieegiUMla  AeJdte  ae  atWrerii  I»  O»  <M|>n«t 
Ctalic  T.  IV.  prnefai.  p.bi. 

*)  Ana  dem  Uber  prifüeilefwa  qeadMw  iV«.  XVI.  ▼eisL  eben  lle.CDL 
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conmodis  se  conquerebantnr  afflictos.  eis  omni«  iura,  que  tempore  doeis  Heinriei  data  eis 
fiiemit  et  consUtutaf  et  a  coinite  Adniro  permissa,  dimisimuB  inutoiabiliter  obaenMiL  Predpne 
whnia»,  at  ib  mactlMiB  üb  que  Vngclt  didtur,  iIbI  ünnnM,  et  ta  alte,  iui  lo  ad 
naas  BflgoUatkmun  ot  ad  edileanduia  et  ad  eeabanadum  secandis,  et  ia  paeeaie  et  la  afrfi 
in  omni  iurisdiciione  no^tra  snnin  habeant  übertaten.  Et  at  hae  eil  InohtUbilter  eftewacatar, 
preaentem  paginam  sigilli  nostri  feciinus  inpreflsione  muniri. 

Testes  suDt:  €oaMn|raiBaa§BaBter,  Otto,  prineepadeLaaeburg.  GeoehardaSf  dapifer  ipaias. 
Dilerieai  de  Moatc  Wcneras  de  Lvaeaberali.  ReiavridaB  deSebariener.  Haeee  de  Weide 
et  fratres  sui.  Henrieas  de  Barmestcde.  Henricus  pincema  et  fratcr  suu.s,  et  alii  qua«  plures. 

Data  in  Hamburg,  anno  incamationis  dominice  M*CC*XX*1III ,  JX*  kaleada«  JaaaurU, 
indictione  XU,  per  manus  notarü  ooälri  Maroidi. 

CDLXUIY. 

EtmrtKf  UL  gettKUa  4m  Cafttel  mt  Bamkurg  sar  Zdt  daet  a%taMlaeii  JMcr- 
dfafev  etam  tUOm  GvttuHmut  m  fdem.  tXt8.  ML  Ii,  0 

Honofftais  eideoopaa,  aeiaM  aeraoraai  Dd,  dOedli  la  Cbriste  dUta,  pfepedla,  decaao 

totique  capitulo  Hamburgensi,  Bremenjiis  dyoccsis.  .salutetn  et  apostolicam  bcnrdjettoaeak  Solct 
sedes  Romana  piis  aunucrc  votis  et  honestis  pctencium  precibus  fauorem  bcnioolaai  impertiri 
Ee  propter,  dilecti  in  Christo  filii,  vestris  iustis  postuladonlbes  grato  coneuireBtes  «saensa, 
aadarilato  T«bb  pvenachaa  inda^aine,  at  eon  generale  füterAetaai  terra  Ibeiit,  Beet  voMa 
clausis  ianuis,  excaaamarieatii  at  interdictis  exdasis,  non  pulsatis  ceaipaab,  n!si  forsan  causam 
dederitis  interdicto,  supprßssa  voce  diuina  officia  celebrare.  \ulli  er^  omnino  hominum  liceat. 
haoc  pagiaam  nostre  conccssionis  infriogere  uel  ei  ausu  temerario  contraire.  Si  quis  autem 
hee  attcaiplare  preeampserit,  iadigaadgaeeB  onfpoteatii  Dei  et  beataran  FeM  et  VaA, 
apeelalofaai  ekn,  ee  aoaerit  bieanaraai« 

Dataai  Bcate^  T  Idaa  Jalü,  pealifealaa  BMtri  aana  aa«i. 

<3DLXXXV. 

König  Waldemm't  IL  späterer  Vertrag  über  seUie  Befretmtf.  1229.  Not».  i7.  ') 

Dominus  rex  omncs  tcrras  intra  Eidrain  &  Aibiani  fluuios  sitas,  ad  Imperium  pertinentes, 
videtleet  &  descensu  Eidrie  in  mare  usque  ad  aquam  Lcuoldcsowe  &  ab  eadem  aqua  usque  td 
auie,  lenaa  deHlid  Barwlai  h.  eanea  tenaa  Stilauie,  preter  Huj^ain,  iaiperie  dbaWen  dribet 


•)  Am  doi  Llher  eoflalB  OipWI  M.Vn*.Vlll. 

•)  TolUtündiK  abgedruckt  IM*  dcM  Origtwle  !■  |NMletBO|lhbai  AicUfe  m  MMHa-fa  da  <M^ 

CeiÜBai  T.IV.  prteht  p.8& 
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Castrum  Reinoldesbcrch  ')  cotniti  Adofpho  reddetur  decem  diebu«  post  rej^Ls  exitum  in 
eo  statu,  quo  rex  illud  habuit.  De  hoc  babebitur  respectus  ad  iuramentum  regia  auosque  obsides. 
■t  donteM  JMSttbw  de  MMe  &  omis  de  Deela,  qocm  1^  volnerlt;  ptriler  n  «WdiOBi  obUpbaBt, 
dnec  Idem  caatruai  reddttnn  (Uerit. 

Omnia  priuilegia.  que  rex  super  dicti»  terrts  obtinuerat  &  habet,  comili  Heinrico  reslituel. 
Rex  &  ceteri  Dobile«  üacie  promittent  &  iurabuut,  qood  aullum  auxUium  preatabuot  coiniti 
Albeito  «d  CMti»  U  knrn  ebtlMMlaa,  ^ee  hiket  babntt. 

QuicunfM  ad  OMnos  confugerunt  pheoda  saa,  que  de  iure  habere  debent,  rehabebuut, 
faro  doinino  suo,  a  quo  ea  (encbant,  securitate.  Rex  &  Dani  idem  ius  Theutonicis  exhibebunt 
&  facienL  Itein  rex  St  Dani  nullum  Theutonicum  in  leaionem  Henrici  &  Adolphi  comitum  pre- 
dletemi  nue  ICMbMil,  liniBler  nee  ipai  flkoieid.  Cipliai  &  obridv  Jibari  dtadttantar. 

Lubeceoses,  HanilaifeiiMs  &  ceteri  terre  huiua  mercatorea,  aiveqeicenqve  «HI  de  Roomim 
iinpeno  inorcntionis  caiittDecilnfreqiiailmveleiileB,  eolive&liliertiteflrwBl«  wi  Aiemt 
ante  captiuitateua  regit. 

CDLXXXVI. 

Adoif  IV\  Graf  mm  Waffiieii,  Stormarn^  HoUleUi  wid  Schatteitbttrg^  bestätigt  die  den  Harn- 
bürgern  vom  KtOter  Friedrich  L  taut  dem  Grafen' Adolf  UL  verHehmen  ReeUe.  iX26,  ') 

'  AdolAifl,  Dei  gratia  eomes  Wagrle,  Stormarie,  Holtsecie  et  de  Socyweeberd,  amtbw 
pnaew  eeriptaa  abnrie  in  Dearim  ■elutem.  bnoIcecBt  et  dareecat  tan  preeenttbas,  quaai 

futuris,  quod  nos  illam  grattatn  et  libertateiti,  quam  gloriosus  princeps,  dominiis  noster  Fridericus, 
Romanorum  imperator,  ad  requisitlonoin  dilcctissiini  patris  no.slri.  comitis  Adolfi  fclicis  inemorie, 
ciuibus  noatria  in  Hammenburg  priuilegio  suo  contulit,  et  idem  uoster  genitor  poslmodum  ipaia 
ne  aataallee  libm  «■üHitaill  et  donaatf,  emtrauunae  aere  fiiedielia  aertriB  liaadaibiw  In  |N»- 
petuum  conseruandam.  Tali  autem  ordinatione  et  ronna,  quod  Talaefct  tpaius loci  mercatores  ... 

Gleich  in'e  olyrn  in  drr  Urkunde  vom  Jahre  1100  Decembrr  l't  hit  defensionC  totius  fprre,     Ut  i/^itur 

omnia  predicta  in  perpetuum  robur  optineant  finnitatts,  preseutcm  paginam  sigilli  uostri  iiiuniiniue 
ftcfttiBs  lobefaiia 

Testes  autem  sunt:  Dominus  Henricus  de  ßarmizstcde,  deaiiaae  Godeaculcua,  prerectua 
Holtsacic,  dominus  Oddo  de  Store  et  dominus  Helericus.  fralcr  suus,  dominus  Doso,  dominus 
Syriens  de  Prato,  milites.  Canonici  Hammemburgenses:  dominoa  lieiperadus,  dominus  Alardu». 
Omaalaa;  SUHilaa,  Herwüdaa,  HaMMina,  Reyo,  Rathannm,  Tydmn,  et  alU  qaaaiplaraa 
adHIea,  derid  et  iaid. 

Ma  IBM  Maloe  taenadtanb  ndUarfaie  daeaMaaXXV^ 


'}  Rendsburg. 

■)  Nach  dm  Origiaab,  wUkm  ait  den  Siegel  aa  »eidcMr  Maar  ertMlun,  docii  uu  nMlircrcti  üMtm 
vmodait  Im;  ««iUaa      iaa  Ubar  pilfUigloMB  fMdnlM. 
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Kälßer  meirtdk  IL  dter  den  /'reton  Verkekr  moUMm  den  ßMUe*  LObeek  twel  JCMiiB^ 

im.  Jim.') 

...  Nattos  ^elcrca  prioceps,  dominus  seu  nobilis  adlMentiuin  prouinUarum  ifnpcdirc 
prPinimat.  quoininuB  necessari«  vndccunqiie  ad  civita(ein  Liibioefwein  diicantur,  siue  de  Hamen* 
burc,  siue  de  Uaceburc,  n'mc  de  NV  ilenburc,  siue  de  Zwi-rin,  aiue  eliaw  de  iuta  lerra  liuruwUi 
«i  eiw  üii,  et  per  Maden  terrae  et  im  ipeie  tenrie  ^eilifeet  Imgcoaie  LibieaMie«  Um  Um» 
ffmm  fmfw^  eherne  ini|Mi>M>to  m»i  et  aendM. 

CDLXXXVIII. 

Ptptt  Gregorlus  IX.  trügt  einignt  Oxnnhnlckrr  Dinnlierren  auf.  dtr  lieschirerden  dex 
Erzhischofes  von  Bremen  über  den  abteilen  des  Bitehofet  von  JUga  ihm  verweigerten 
(Gehorsams  zti  wUersucheiL  IS2T,  Märx  22.  ') 

Gregorius  episcopus,  seraiu  senionnii  Dei^  dDeclis  filito  dceeno,  cantori  |  et  nagista« 
Johanri^  eanonieo  OnwbtigeMi,  Mhiltai  «I  «|iMtolieeM  benedtMlMieM.  TenMiMliv  |  fttUr 

nosier,  Brejnenab  arehteplscopna,  dobte  coiiquerendo  inonslniuit,  quod  vencrabllis  ||  Ti'ater  «Mtcr, 
Riensis  cpiscopus.  siifTra^aneus  siius,  obedienliain  et  reiierentiain  debitam  sihi  dene^at  (■xhibere, 
alias  grauis  et  iuiuriosus  cxiälcus  eideui.  Ideoque  diMCretioni  iieatre  per  apostoiica  scrtpla 
MMliimM,  qaBteni»  pwtiiwe  eomiacatla  aiidlalia  eanaaM  et  eppdlettoM  iBMaie.Jee.deMia 
temiMtla,  iMeutee  qoMl  deereueritfs  eneloiittate  noalre  fimiler  obacrMri»  fliiad  ai  mm  mmm 
Uis  exeqnendia  potueritis  intercssc,  duu  neslruin  ca  nichlloininus  excquantiir* 
Datum  Laterani,  XI  kalendaa  Aprilis,  pontUicatiu  noatri  anoo  priuHk 

CDLXXXIX. 

Albrecht ^  Herzog  ton  Sachsen,  verleUiet  der  Uamburglschen  Kirche  drei  hufai  in  Kirek" 
werder  loul  Hm^Chrnm,  iieM  dem  Waeeer  abreaUake.  IXfS.  Mär%  2$»  0. 

In  iMMiiie  saiuife  &  iBdleidne  tilniiatia«  Albertoa«  Dei  gntia  ditt  flasaate«  owiftaa.  M 
perpetuuM,   AettoMa,  qua«  mundus  |  ordfaat  in  presenU,  maxinM,  ^JeatiaMliio  indi|eit 

Hrripturaruin ,  confirinare  dcbet  tiiiiens  meinoria  litteraruin.  j{  Eaproplet*  uniueraitati  oowiaai 
Dotuin  e«.se  uoluinas,  quod  ob  reuerenliain  et  iaudein  sancUasiine  Dei  geailridii  et  aifgillria 
Marie,  |  cuioa  ad  liMumai  eeaiaaia  Heatwaniburgeinia  dfeMPailer  lUiflaala,  «Mm  bmmbi  Ii 


•)  Volbiladig  IM  di««t  PrMhilin  ahgtdmfa  ta  UfeHte  UfkntabKlie. 
<)  Ao.  d«m  OrlgliMl«  wf  jm  Bailiiwiat  w  aiada  I»  Cliffc«.  L 
<)  NmIi  tan  Origioak. 
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Kirchwerthere,  quem  oUm  bone  metnorie  Theodericus  dapifer  noscitur  possedisse,  nemon  eciam 
in  MM  Granw  dao«  mansos,  qaos  Reinherus,  railes  de  Pinuou  felicis  recordaüooiN,  quoudaai 
poMedcnt,  am  mmI  in«  m  «ml  lategritato  ft  «Im  ^MÜbet  dimnittwe,  Ha  aieot  Ipaaa 
iamaianN,  atagnaai  «iiieqM«-  qood  StroinJake  dicitur,  de  mera  liberalitate  nostra  prenotate 
Oontoliain  et  donauimus  ecelesie.  Viilitati  i<ri(iir  inemoraic  prouidere  modis  oinnibus  volcntes 
eedMiet  dMne  retributioui«  iotuilu,  (ain  in  redüitibus,  quam  in  celeris  proueulibus  ainpliando, 
eoadan  bhubm  pniiati^,  ak  oaial  enaliaae  ae  aeraiHa  «ohmua  &  laandamM  eaae  libena  & 
taaiaaea,  aamcn  ÜbertaltM  d  enaritalM  laiii  bobM  Im  pceflyia  Bnaaia  dkl«  eedaria 
aaiignante.<i. 

Huius  autem  concessionis  ac  donationia  teste«  sunt  hü:  Ueioricus,  coines  de  WaJden- 
berge.  HebwiaMa  de  Galat  Olrldn  de  Kome.  Conndu  de  GHfaie  &  altt  <|uam|dynB  Ida 
Agai.  Vi  aatan  hee  noatra  conceMio  &  doMlio  rata  inaneat  et  in  perpctuuin  stabilis  tt  i»> 
ronuiilsa  persfueret,  ipsain  scribi  «c  sigilli  nostri  munimioe  rohorari  precepiinus.  Qvicunque 
uero  huie  nostro  prenunpserit  coniraire  facto,  indigMtioneai  Dei  et  noatrain  se  qoueril  iacurrisae. 

Aetaai  MaaiMiwhircfc,  ana  dnainiee  bwanMiMiia  MfC&XXfn»^  sab  Dil'  dta  Utn- 
danm  ApvAiaai» 

GDXG. 

AOndUy  Htnog  von  Aadkicw,  gatehmtgt  ebten  Vertrag  de*  Hamkwrgttehai  CapUela  «ber 
LOHderden  Ai  JCbvAvanfar.  <Mtie  .Mr,  JMU  II.  ') 

Albertus,  Dei  gracia  dux  Saxonie,  Angaric  et  Westfalip,  honorabilibiis  uiris.  prcposito 
toliqiic  conuentui  in  Hamborch,  sincere  dilecüonis  dcbiluin  et  affectum.  Kccognosciinus  el 
tenaru  presentiuui  protestaanur,  quod  contractu«  ueadictonia  intcr  Godscalcum  et  Heynerum, 
qocadam  adaocatnai  de  Raeckoreb,  ex  tm  parte,  et  ronneatam  veatraai  ex  aHeia;  aupcr  agria 
quibusdnin  in  Kercliwcrder  celebratus  est  de  Metra  beac^ieite  volsnlafia. 

Datum  in  Neue  deaM,  V  ydM  MaM. 

CDXCI.  i 

Aibr^chfs,  JUerzoj/et  von  Sachsai^  Vertrag  mit  dem  ErzbUchoft  von  Uremeii^  über 

.  .  JHmbttrg,  JMamanekatt  den  Mbempri»  n.  tu  IW.  iMM  16.  •)  - 
•  b  MHhe  aaaflto  et  bidMdw  trinHalli  AM»,  Dei  gracto  dax  fimie,  cMBibM  in 
peipeiuaaii  Aetlona-,  ^aaa  aanutaa  erdtaurt  in  pfeaeaU,  maxiaie  «lue  Mnanle  Ind^^ 


')  An«  d«i  Üb«  cnpi:ilis  Cspitiili  fol  <Xl 

'}  Nach  tai  ■HnitdieD  Copialbache  im  k&iügiielMn  LaadcMrcbive  mi  UanDover.    In  bindet  KexicUaalM 
TWHlcfaact  wtm  Ckpa.  GXXIIL  M».  4. 
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quod  qoando  cum  domino  nostro.  Bremensi  archiepiscnpo,  Gerhardosecundo.  CMipositioDeamieabili 
coDC«rdaü  fainus  et  uniti,  eo  quod  sue  esseiaus  gracie  propiores,  ab  onni,  quam  habiiiaas 
gqwr  «IvttateHtiiÜMrah,  TlMtawnia,  Stadiini,  CMüHift  c»  Amlii  ex  alnque  parte  Bflw 
i—riirit,  tiiiMiwip  MÜone.  FlnBolatiu  tmmm.  doMliiM  mmttr  «rehiapiiMpw,  Me  priptcr  nv^ 

rentiani  dignitaÜ!».  fore.staM  Mwn  ab  altera  parte  Ilylnp  flnminis  iiprsns  T,oiiciiliorph  et  sursuin. 
ubi  ripa  dicti  flaininis  protenditor,  in  continenli  cum  concoriiauiinu&,  nobu>  iu  pheodo  contulil  et 
concessit.  Jio»  auten,  ul  aliquid  retribueremm  Donino  pro  OHoibiis,  que  üribaii  ipoe  ii*bw, 

wmU«  Bremensi  ecdesie  contulirous  perpctno  poasidenda  et  hoc  preseatia  aeripti  |Migiiia  pr»- 
teslamnr.  In  forfufo  vcro  nobis  a  dicto  arcliicpiscopo  coUato  ip^e  archiepiscopas  cum  voluerit 
et  saccessor  eias  venandi  habebit  Itberaui  facuiUten.  \e  quis  autein  huic  facto  inique  valeat 
«bvtare,  pfwcnteai  pagiuai  ooMcribi  IMnw  et  acripli  mc  a^gOK  moatoi  aMniniae  robmarL 

Testes  halos  facti  svat:  W*  Haaienbui^nsis  decanaa.^  Lttapertus,  pirpositus  wmtM 
Anscharii.  .'flardus,  caimnicus  Bremensis.  läulbertus  noiarius.  Comiles:  Adolphus,  conca 
Holaatie.  Hinricu«,  comes  in  Hoya.  Hinricos,  comes  de  Vrildeburch, ')  B.  coows  in  Aldeoburck 
NaUlea:  Bar.  de  Uppia.^U.  da  ObIbIb.»)  Otto  da  Boialnifia.  Badaltea  da  8lela.<)  &  db 
Banaiaatflde.  Gadaadialna,  Vcreataa,  piefeetL  Müniaterialea  Bmaeaaia  eedeaie:  n.  de 
Hteadorpe.  W.  deBedeiikesa.  Martiniu  de  Huda.  Lippoldus  de  Brean.  Jaeafeaa  daBvck 
Vftdericus  de  BItdestorp  et  all!  tarn  clerict  quam  laiei  plures  multi. 

Acta  et  data  in  Uauiburcb,  aiuiu  31CCXX\  111,  iüibus  Mail,  indictione  prioia. 

GDXGIt 

Helprad,  JUamburgUtka-  AnMcrr,  «kr  die  Dollnm§  ttwr  VkarU  wM  Ländenlm  Ut  Bat- 
waräer  md  »antmd  CEinktrlH  Stetubetk}^  «e  wie  dkwt  UafenelMm.  iXtS.  ) 

in  nomine  Daarial  MMtri.  AaMa.  Nvtaai  ait  preaentibaaae  flAuia,  ^aod  ego  Helpradu.^ 
Hamburgensis  ecclesie  canonicus,  ad  honorem  ecdesie  beatc  Uir|niiis  i»  Hninburch  &  ob 
aoladam  animarum  amioorum  weoruoi  dcruuctorum,  allari  quod  ante  chorum  eiusdem  monasteni 
ritaai  cat,  qaedraatem  terra  &  dimidium  in  Biloa  &  inan.su m  in  Bernekesballe  tibera  &  alariale 
diadttab  THgiaiaqiia  laadiaa  Sladenaea  aveae«  i|aea  •  eapilda  ciaadeM  eeeMa  pia  v%iMI  aM^ 
comparaui,  com  predictia  reddilibas  ad  aaatenlacieiieai  aacerdotis  L.  satsque  sacceflaarUras  ibidem 
seruiluris,  de  consenni  eapitui!  mei,  a.ssi^o;  dccano  vero  locationem  eiusdem  altaris  posi  diem 
roei  ebitos  dinitteado.  Ad  cuius  robur  6:  teslimoniun  huic  acriplo  donatioBia  8t|;iiü  mei  muoijaea 

aaaliaai  aareiBa  debHonun  ai|geaia  pra  parle  aaere  deMtt  ideoHda  proteataaiar,  iaito  dhporf 
•)  £1mi  WaMaabwiba.  *^  Um  Met.  •>  MM$t  «Mla. 


■)  hm  äm  Lib«f  copiatt»  CapUaU  foL  58  k. 
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Stabiii  finnitale  8ub,i8t«nt,   d«  cmmI  IhZT iZT«   '''.'P'"""*-  omm'a 
Acta  sunt  hec  anno  gr»üe  MCCXXVHL 


CDXCIII. 

Adolf  IV,  Gr^vm  HoUteU^  betätiget  dem  Klo,tcr  zu  BetifeU  «toe  JWfe  JfcÄ  « 

Gamm.  .  i£89.  *), 

«empöre,    „e   „bantur  in   t.^...,  TIi,.".  mT.!!!! 

VBiuer^is  et  ainguiia    quod  „os  din.idium'.ans«m  in  Gan,««*"^«.  ^iJ^  'Li'' 
TMdni.  In  banorem  bealiasime  virginis,  «b  dccc«  „r.,m       ,  ^ 

«me  roboraoius.  aMMn»  Ktenn«  teittiiionio  et  BigOli  mujiU 

diTiii^  *iz;iTi;^^^  rr'""^ 

««iw  iv  umunn  c»  «mno  Syneo  d«  Frato  et  doiaioo  Maiquanto  FaJm. 

GDXGIV. 
ixao.  jiNN.  SS.  ^. 

Gherardus,  Dei  ^alia  sa„cte  Breuiensi»  ecciesle  «raUtttaoiMH    «arik»  ' 

|>«««n«  qoM  companieraat  eonun  nobis  honeati  viri.  doininu«!  ii 

'  — «■»  vwe,  WIMH  &  WcmIm^  «oloai  viUe  ätiJnowe,  |  inudttar 


Hcinefie  ^»^  ««"  «^t^k.«».  ...b,  vo«  o«.er.r  Baad, 

B4.  1. 
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sapplicantes,  qiutenus  di^roareinur  sacratnentoruin  ^  dluinorun  aauitinistracloBein  coBCedfire  & 
ponere  in  quandaia  ecdesiun,  i|ue  fuadnUi  erat  in  viUa  superiua  nowiaaf.  üoa  vero  ip«U 
dediaMS  ia  respoiiM,  qirad  BW  Mmiar  Ulk  Mdeala  dotalllio,  qiw  poMit  McerdM  comauMlB 

quinque  frustis  a^orum,  quonim  quatuor  noninaBtiir  tertel  &  quintuin  dicker,  5c  decUna  ad 
aastrum  a  parte  orientali  diel*  Ostersit  wendin/rhe  vsque  ad  pari  ein  oc-ci(l<'ntalein,  qiie  WeRierait 
wendige  nomiaatur,  &t  noa  iiw,  %um1  in  ipsa  deciua  aobts  cunpctebai,  quoad  miaiateriiua  reUu^ 
■inuB,  &  tmm  hu«  VI  mesarun  aaene  volimtarie  dotanerniit  Qaad  eoa  ftctwn  fivct,  m»  Ipai 
ecckäie  ecciesiastica  dedimus  sacraincnta,  cuuiinillentM  ffdlgioso  viro,  fratri  Kopcrto  prouisori 
curic  BogGnmolen,  vi  diele  preesset  ecclesie  in  bonis  aiicmeiitandis,  primain  collationem  sibi 
propterea  ooBferentes.  Ita  tamea,  vt  postea  coUacio  &  ius  patronalus  preposito  Uaaiburgciui 
perpeiuo  NBtiwffet.  Yt  autoi  hec  perpetuo  teinpoie  iBulaitMiii»  Mraamitur,  presens  scriptui 
Ml  i^gllto  BMlra  it  honoraUii  virf,  donini  prepMNI  Hdpudl  eccMe  HmncalMiiganii,  de 

enias  Conaensu  pndicto  omnia  facta  fdcrant.  fidelfter  roboratiiin. 

Datum  Buxtehude,  anno  Doinim  MC^'XXX*,  ia  vigilia  beati  Johaama  batatiate;  pre- 
aentibus  muliis  probis  &  hiMMstis. 

GDXCV. 

Käser  FHedrfeh  IL  bttÜUffei  dU  dem  EnsUfle  Bremm  erthelttm  PrMlegteit. 

Li  MMfeM  MMte  it  bidtaldue  Mütalte.  FridniCtt  aeaaAw,  dtataa  faneiite  dementia 

Romanoruin  imperator  au|rustus,  Jeruf^alcfli  &  Sieilie  rex.  In  coaspectu  cubniniH  nostri  tanto 
fanorabilius  preces  priDcipum  adinittunUir,  quanto  porrigitur  corain  nobis  fralior  supplicantiü 
^Bcliw  &  digna*)  est  exauditione  petitio,  quaat  presentat.  Hine  est  itaque,  qaod  preaenll  aeripit 
MtaM  ieri  TilnMH,  ■Mdenia  &  poaterlt  nniuenb,  qnod  can  dUeetas  prioeep*  nuler,  6> 
venerabills  Bretneasis  archlepiscopus,  nostre  cebitmlili  mppliearit,  vt  omnia  bona,  que  prfde- 
cessores  noatri  pic  recurdadoni.s  au^sti,  de  innata  coram  liberalilatc,  prcdcressoribus  suis  & 
Branensi  ecclesie  contulerunt,  de  ooetra  dignaremur  gratia  coafinnare:  um  atteiMienlcs  grata 
dBDote  acnWa,  qm  dielaa  ptrioeepa  nobia^  Hewrie»,  ÜhHlri  Ba— Mtum  ngi«  umIwIm  IH» 
Mitro,  &  imperio  seapcr  exhiboit  &  exhibet  incessanter  &  graliora  de  cetero  poterit  exhibere, 
sappUcationibas  eins  ravorabiliter  inclinati,  de  innata  inuniiicentia  nostra,  eadein  bona,  sicot  a 
predecessoribiu  noatria,  diuia  augustia,  aoia  predeceaaoribas  &  diele  Breiaensi  ecclesie  siial 
mllata,  prout  te  earaM  pHaOcgM*  cntiMtar,  Ulwnliter  co^  Statnbmtt  ergo  &  preaeili 

dtaaH  pi«ina  ia  peipalinHi  valltani  dMricle  ■uduu,  qnatüm»  amd»  boIIb  pcnoM  altt 

  ')  Um  -  «Ii*»« 

')  Aw  Lttaig  »  Rdduardrive.  Para  spcdali».  Coniio.  U. 
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vel  humllis,  eeclesiaslica  vel  sccularis,  ^ue  

Bnmtaaem  ecclesiam  super  bonis  prefatis,  kontra  presentem  confirmaf.onem  noslraT"  uu" 
üT^.'tT"  P"*"''""'  prcsumat.   Quod  qui  presumpserit,  prcler  indigna- 

IfoB«  «Mii  mmM,  enrtum  Utomii  aart  pm  pent  compoiut,  mcdietate  fwco  noetro  & 
««M«.  m«etate  parii  supitüdli  tnUepiMopi  &  eocl«ie  nw  MdaeiMla,  ymtrt  TtiHlmiilftrOT 
»Mtra  Bidiilamaya  ia  suo  roboN'  duraJnra.  Ad  J.uius  antem  ronAnnatlnnis  nostre  memoriam 
*  f^f^  W«hm»,  praMos  priMk|;iuiii  fieri  &  biiUa  aurea,  tipari«  noHtre  maiMtatb 


Huius  rci  «estes  sunt:  J.  venerabilis  Capoaon  _     _    _____ 

P.  ^^J^""^^*^  AquiBQ,  com,.«  Acerr.r4.  "Ricarda«  Fi}ianger,'^i^SÜ 

kapatMia  aale  caaienrioa,  ft  an  fhvw  —w-,  , 

Si^um  domin i  Fridfrici  «ecnnd^  B«f  gnHa  fafMbalBi  fiaMMim  taUMialtfta.  ar  er 

augiisti,  Jerusalc«!  &  Sicilie 

,       ^  iwamaUonfa  «Uleainio  «lacentesino  trkcsino  prfmo,  mense 

Jalü,  q««la  Wa««I^  tora«^ 

imperatore.  Semper  aopisto,  Jerusalem  &  Sicilie  rege,  anno  impctii  ata  aadectaa»  |««|  Jgu- 
saiea  sexto,  regni  vero  Sicilie  tricoaiam  quarto.   Feliciter.  AaNB. 
Data  Mellla,  ava,  aienaa    iBiietione  prescrifitta^ 

Unterthanm  mit  dm  Hambui-fern  H»§^ai§mm  Vertraf,  <) 

Jo.  et  0.  Uei  gratia  marchfoncs  de  Brnndcburp.  friinosr  honestaiis  rirls,  consalfeaa  flt 
commuaioni  ciuium  in  HaMbarg,  aa^em  et  bone  Hotantatis  alfectmn.  VaiuenitaH  uentr«  notum 
«toT""  **  ytaiiiaiBf ,  qaai  teiMi  coapaaiUeuia,  per  in»  et  nostroe  hominea 

iMwtra,  pariter  et  nosironim,  aemarc  cnmbiinus  atcpie  ratsir.  Et  si  quid  laneeris  aelHUnaK 
aintb  inter  noü  esl  hactenus  a|;italum,  in  aalo  ateiMres  aanquaia  de  cetero  existem««,  fmM 
ai  aaneM  ^nmMtntm  laata  eoHMdl  aariri  pailka  d  kanofia  proni  seaaper  ac  beniaali 
BOlamus  inucniri. 

IMan  Zfaa^me,  Maa  IMi,  quinte  indiciioiiia. 

•)  Um  »ccardai. 


J  Aua  iImi  LUxr  privileglonim  qcikdruiu  Noi  ZIV.  Wa  lUtaia  iit 
und  awar  iodicL  V,  aliw  1393,  1342  oder  im 


« 
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im  ior. 


EtUer  FrtedrUk  IL  betUUft  dte  vom  PfiOzgniftm  BtbuUk  der  »rmttekm  Etreke 

gmadUe  8ekaUm§.  i2KL  Man,  *) 

In  nomine  aancte  St  indiuidue  trinitafis,  Fridericus  secundus,  dluina  faaente  cleinentia 
Roinanorum  imperator  semper  au/;ustii.s.  Jerusalem  &c  Sioilic  rex.  Imperialis  excellenÜM 
dignitas  iaudis  sue  Utulos  tunc  eininenler  omnibus  ampliat  &  exlollit,  cum  suonim  uote 
princlpan  lObenK  finme  imMe^tar  ft  benl^M.  Hnc  eil  igilar,  qvvi  ptewlto  flcrtplt  nrie 
Mtan  fleri  uolumus  uniucrsl!«  iinperii  fidelibus,  üin  pnaentibu«  quam  futiiris.  (jvnd  dilectdt 
princeps  noster  G.  uenerabili.s  lirpmensis  archiepiscopus,  nostre  ceUitinlini  sTipplicauit.  quatinus 
donationein,  qvain  oltm  U.  palalinua  comes  lieni,  contulit  ecclesie  Brcmensi  ac  suis  priuilegüs 
ewilnniiitt,  *)  Um  in  prediia,  tfvwm  tat  abMcrialibu  de  padrüMoto  aa»,  ailia  In  episcopata 
BweMt  vA  alibi ,  cmtamn  siM  4»  wnMcewUe  naatie  gndte  d^naranar.  Naa  anten  pre* 
dicti  archiopiscopi.  liilpcti  principis  nosiri,  siipplicationibus  faiiorahilitrr  annuentes,  aücndentes 
qnoque  Adem  &c  deuolioucm  siaceram  eiusdein  archiepiacopi,  nec  non  grata  &  accepta  seruicia, 
qve  nobia  &  inperio  scnper  ezhibait  &  exhibet  inoeaaanter,  predietaai  donationeai,  IhclMi 
aMmrate  Breaicnal  eedcaie  per  iaai  didna  H.  coariteia  palattran,  taai  in  pradiia,  qnn  In 
mlnlsterialibuB  patoiaMiiil  sui,  siue  in  eodein  episcopata  Bnmensi  nel  abicunque  sint,  de  innafa 
liberalKate  noslre  dementia,  sibt  perpetuo  coniinnamas.  Statuimus  insuper  &  prcsentis  priui- 
legii  auctoritate  nandainus,  qvatenus  nulla  persona,  sublimis  ucl  humilis,  ecclesiaiitica  uel 
anuidaaa,  pnfiAua  aicfaiepiaoopiin,  dUectun  prindpem  naatnaii,  eontra  preseatia  coairanttoiiii 
Boatoe  pi^aan  aaltataxc  pteanaMt.  Qvod  qvi  preaanpacrit,  peiUM  XX  Hbiwaai  auri  puri  ae  , 
composituNBi  agnaacal,  qvaniBi  oMdielateai  corie  naaln  penataat  9t  fdlqvani  partl  iniorJaai 
pacienti. 

Ut  aataai  Iwe  maMuMo  late  pannamat  &  robur  obfineat  perpetue  tmHaliB,  prcaeoa 
prinOeglan  fleri  fedanu  ft  baHa  auräa,  tfparia  noatre  ndealatta  inprana«  iaadara«  baigM. 

Huius  ilaqvc  rei  testes  sunt :  B.  patriarcha  AqvUcgensis.  A.  Madeburgcnsis  &  ...  Ravenna« 
archiepiscupi.  E.  Itabinber<rcii8i8  episcopus.  H.  Wormacicnsis  episcopus.  Polensis ')  episcopui. 
N.  Reiginus  episcopus.  G.  Brixinenals  episcopaa.  A.  dux  Saxonic.  U.  dux  Meranie.  B.  das 
KaitelUa.  Com  H.  de  Hartambareh.  L.  lanlgnniai  de  LncUnfeeiclL-  Conaa  W.  de  Bal- 
lenaeh.»)  ConcB&  deSamBa.*)  Uaaftlditt,  ■aicUalanie.  OaMMaB.  dfflielete.^  Caaiw 
AMuinus. 

Acta  sunt  hec  anno  dominice  iocarnationis  MCCXXXll,  menae  Martii,  V  indictioni^. 
taperanle  doBino  noalra  FMderieo,  Dd  gratia  Imidiaainio  Baaaiieraai  iiaperatore,  acaipor 

■)         IboUhU.  k)  iMtt  DiliSMaaL  0  Uta*  Maa.  ^  M^tt  Lonto. 


■)  Nach  iIpiii  nrcmischen  Copiarioi  in  kSnii^liclitn  L^nde»archive  xn  HaBDOver.  ha  flMhr  RcgMiaalta 
WMidMei  unter  C^s.  IV.  No.  25.  *)  In  Jahre  1319.  S.  chm  Mo.  CDitJUUl. 
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an^asto.  JeniMlem  &  Sicilie  rege.  Anno  Roaoni  huperU  du  XII,  mNdI  JeniMlM  Vü, 
rq;ai  ucro  Sicilie  XXXIV,  Teliciter.  Amen. 

DatNH  Bavenne,  mim,  mum  et  iMlietttM  prescriptte; 

GDXGVnt 

Katnr  FHe^iek  Ii.  balättfet  tbu  Ar  atteu  «Bnir  UMwy  mm  fira/oi  AU^tU. 

wräehate  PrMlejfiHm.  199».  MaL  •) 

Fridericiis,  Pcl  «:ratin  Romanonim  iinperator  sempcr  iiU|2uslus,  Jcnisalein  et  Sicilie  rex. 
Per  preseuB  scriptum  notum  facimus  £  UDivenis  imperii  fidelibus  (am  pre^entibuit  quam  fuUiris, 
faed  AMflu,  eonesHobMie^  ffdeHe  meleri  noatro  colnini  supplicanit, ')  quatenua  conceaaioiicM 
hnis,  qnan*)  eto  seeaiMloB  lutlciaBi  LuMcenalmn  «aUiiMai  peter  etaedeei  eaeritte  ftett  ehribw 
Cieiiali.s  anUfiiif  in  Hainhorrh  et  Indulsit  in  bonis  et  iure  suo  <lc  arcis.  paspuis,  in  fructii  arbonim 
aQuestriuin.,  conces.sain  quoque  immunitatem  ac  libertalem  thelunei  speclantis  ad  eum  in  tota 
terra  aua,  et  quod  bis  fieret  ibi  forum  in  anno,  iuxta  tenorem  patemi  priuilegU  eis  indulU 
eanflnMre  de  noalra  gndia  Agnaremar.  Xoe  «nten  eiaeden  eeniMla  AdoIA,  flddla  »eatri, 
snpplieacionibus  fauorabiliter  inclinati  eandeia  eeoceesioBen,  aleat  idem  pater  eiaa  predlelia 
cinibus  ciuitatis  antique  in  Hamborch  secundum  antiquam  iusticiam  Ltibtccnsiam  in  bonia  et 
lare  aao  iuste  noscitur  concessisse,  de  areis  TidelH:et  et  pascuis,  friictu  arburum  ailveatrinaa  et 
hnMmltarte  tkekmd  apectanUa  ad  em  in  toU  tem  ma,  et  Inaoper  de  tan  H»  in  mom  flMsieadA,- 
praal  in  bdalto  ela  eiaadei  palria  Md  priuflegio  pletUaa  eonllBetar,  de  Mdr»  gratia  perpetao 
eflofinnainn«. 

Ad  huius  itaque  confirmacionis  memoriam  et  stabiiem  firmitateoi  preseos  scriptum  fieri 
loflafanm,  awiealaiii  aoatrc  slgillo  maaitaak 

Haiaa  auteai  rd  leatea  aaat:  8.  Moguntinna  archiepiscopus,  B.  patriarcha  Aqvllegensis. 
Salsehiirgensis  et  . . .  Magdelnirg pn«;!'^  archfepiscopi,  E.  Papinbergensis.  S.  Rastisponensis, 
Imperialia  aule  canceUarius.  H.  Wormacienaie  et  ...  Uerbipolenais  episcopi.  Frisingensis 
deetoa.  Abbaa  anutt  Galt.  A.  dax  Saanntoi.  0;  dax  Melanie  et  B.  Kaiiaflda.  Harehfa  de 
BadM.  Blardila  da  Baigewe.  GoaMa  da  Hortaabeve.  Wameriaa  da  BeMaadla.  Chiaaaliaaa. 
G.  et  C.  de  lloenioc.  Pfaeenu  daWlHlanlet  Pliieeiiia  daClfe^baie.  RieendaB  cnMiariaa 
et  altt  quam  pliurea. 

•)  S«  für:  food. 


>)  Au*  der  Pergamtiit-Uriiindt,  aa  welcher  AeMaw  it»  angehlagieB  Slegch  «ach  bitai%t  til,  gMck  dar 

folgenden,  Im  Gotlorper  ArcUve  so  Kopenhagen,  t^efSItlgst  mitgeihellt.  Von  beiden  lindetikkaaf  imDlBhaiglMftM 
Archive  keine  Spur.  E«  ist  »ehr  wahrscheinlich,  ila^ü  die  Hamburger  e»  fUr  unnölhis;  hielten,  •!*  *WI  den  flMta 
oder  dcMen  Kanzler  einzulösen,  da  lino  imliiU,  fif  Trt  r.nuri^  iler  .MutaJt  iiml  tlcr  .Ni  iiAtadl  liiug«t  nicht  mehr  taf* 
haaden  war.  *)  Daat  der  Graf  damals  itei  dem  kaiser  verweilie,  ersehea  wir  atu  den  In  deaaelhe«  Maoale 

i^idaiiB  IIilwBdn  dWMtti  aa  Patdaaaaa  oad  IMha.  8.  Parta  Lagaai  T.II.  p.«t*  SN. 
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,  Acta  MUit  iiec  aaoo  daminice  incunatioait«  wiilesiui«  duoMlMiM  tricesütto  secuiuk, 
neue  Mail,  quinle  indietioBii,  tnpcnuite  domiiu»  ■oatraFiridefieoMemioit  IM  graHi  iMiedMiM 

Ronanoniin  imperatore.  semper  augusto,  Jerusalem  et  Sicilie  rege,  anno  Romani  iaqmO  etat 
dnodeciino,  regni  Jerusalem  scptiino  et  rcgni  Sit  ilic  tricesiino  quarto.    Fclicitcr.  AmCM» 
Datuia  aput  Utiuuin  in  foro  JuUi,  aono^  u^ease  et  indtctione  prcscripUü. 

Kutter  Frtedriek  II.  h€*tm$et  dat  der  neue»  Stadt  Hambw$  vom  Ortfeu  Adt^III. 
.    verUehetu  PrMUgbm.  1X82,  MaL  ') 

Frideriflua,  Dei  gratia  Ronanorum  iaperator  seatper  augiudii,  Jenualen  et  Sicilie  raci 

per  prpsens  scriptum  notum  raciiiias  universis  imperii  fidelibus,  tan  presentibus  qvam  futuris, 
qvod  Adolfiia,  coines  Uolsacie,  fldeü«  ao«ter,  nostro  CHlabii  aupplicanit,  qualenua  coneessiooein 

Mve  cfaitatis  in  HanlMidi  lute  Ahliiui,  bt  banie  &  iiM  am  de  areia,  pascoia,  in  fructu 

arb«rum  silvestriuin,  conressam  quoqiif;  immunitatrm  ac  libertatem  telonei  spectantis  ad  cum  in 
tota  terra  Mia,  &  quod  bis  tierct  ibi  foruaa  in  aiuio,  iiuta  tenoren  paterai  prtuile|^i  eis  indniti, 
cedbaue  de  mmln  f  raUa  dignaremr.  Koe  igitiw  «MhM  oeMMe  AMI,  idellk  aaeM,  a^ppK- 
otloiiihu  finwHiMliler  iacitoati,  eaawkm  ceMeaeiaMM,  eieut  idcM  paler  «to  prodkMa  ciaitaH 
noue  duilatifi  in  Hambvrrl)  seoundum  antiquaai  iuatiliam  liubirensium  in  bonis  &  iure  suo  iiisle 
Dotcünr  coneeaeiaae,  de  areis  videlieel  et  pMCaiaf  frttctu  ariMniin  aüveatriiiMi,  &  imnHinitate 
Iheknei  epectentis  ad  «na  b  lata  tem  na,  &  taiaper  de  fim  Ha  b  aaa»  Meadi, ')  proat 
ia  iadalle  «ia  ehiadaw  faMa  aal  piiailegb  ptariaa  ceaflaetar,  da  aeaftra  paili  parpetao 

eonfinnMiniis. 

Ad  iiuiua  itaque  «oairwaciaiiia  inemoriaHi  stabilem  fimllateoi  preMiu  scriptam  fierl 
luaaiHae,  MataatäHa  aiaba  a^^  Mnaitua».  Uaiiu  auten  rei  teataa  sont:  S.  Magaalfaai 
aNhiepiaoopaa.  B.  patrlaiaha  ApilegeBaia,  ...  SaMkeigpnaife  et  ...  MagdatMgaailB  aidd- 
cpteeapL  E.  Papiber^oisis.  S.  Ratisponensis .  imperialis  aule  canccllarius.  H.  Wormackniw 
et  ...  HarbipokMaia  epiacop«.  ...  Frisiogeasis  elcdus.  Abbas  saBdi  GallL  A.  Saxonie, 
0.  Maaaaia  H  B»  KaiiatUe  dacea.  Games  H.  de  Uortemberv.  MarcMo  de  Badaa.  Bbidiia 
de  Baifowe.  Wamariaa  de  BaDaadia.  Gaaaalaaa  G.  &  C.  de  Hobealec  Haeeraa  de 
Wtoterslct.   Pinccma  de  Clin9;ebiirc.   Riccardus  oasierariua   &  alil  quam  plurea. 

Acta  aant  anno  dominice  incarnacionis  millesimo  ducentesimo  tricesiino  secundo,  menxe 
Maü,  qatate  ladiettonia,  iniperante  domino  nostro  Friderico  secundo,  Uci  gratia  inuictiasüno 
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IklMaiioruin  imperatorc  semper  auguslo,  Jerusalein  &  Sicilie  Rege.  Anno  Roman!  iinperQ  chit 
dmilecinMif  tegii  Jeni«alein  aepUino  &  regoi  Sicilie  tricesimo  quarto.  Feliciter.  Amen. 
Dalum  «|mU  UHoui  te  tan  JalB,  uum»,  mdm  &  biieäane  pceacriptik. 

D. 

Cro/"  Arfo(^  /F.  roK  Holttebi  verleihet  den  Bürgern  von  Oldenburg  in  Wagrien  dm 
Lühxche  Recht  und  Im  Falk  eine»  Erlitt  wU  Lübeck  du  Zugreekt  naeh  Bamburg, 

i2:iö.  Aug.  24.  •) 

Wy  AUeph,  van  Giude  Goto  greve  to  Hobteo,  entbedeo  alle,  de  dessen  bref  seen,  heil 
•B  ChidB.  Upp«  d«t  d»  dSü^  dt  gmdmem  riat,  m  M|g8  dtr  tyd»  BldilBii  THgata,  m  !■ 
hHhaef  onde  racL,  dat  mm  ae  vhestige  ewige  mit  breven.  Dor  der  bewegunge  wille«bevetHga 
wi  se  mit  dessen  iegenwerdi<fen  br^fen  vnsen  borffhprpn,  desto  wonaftirli  willpn  wespnde 
bümea  OUenborf ,  den  gevcn  wy  Hude  verlebaen  dal  Liibisch  rechl  ujidc  Steden  ene  des,  dat 
M  im  yryUkm  ttmtim  nafMk  WenC  H  «ver,  dat  wy  kriegen»  wndtm  mit  dm  liadt  In 
LMbdBK,  M  vmMhw  trjr  wntm  fcwghiwi  to  OMabtff  wrawef»^  dil  Me  Mign  Indtai 
dcH  rechtes  unser  stadt  to  Hamboroh.  Werc  ork,  dat  M0  lick  avetlicken  ■fdatal  alcllt  TOiP» 
weslen,  no  mögen  jtee  an  desseo  voracrevenen  twen  Steden  recht  üöken. 

Unde  oppe  dat  desser  ding  to  naknnedai  tyden  neyn  twivel  edder  vemuniriaae  achaei 
w  hflUe  wy  dc«e  j^gwwtrd^  ichilll  latoi  tafcaUgan  alt  omb  iageaqplfe  TDge  ieaaar 
vorscrcvencn  ding  sind  de  ratmanne  to  Oldenborg  unde  Ploen,  kerchflra  Ladewich,  hm 
Johann  Rantzau,  Elcr  van  Vemern  unde  andere  vcle  erlicke  lüde. 

In  dem  jar  na  Godes  bord  duzend  twe  hundert  jar  au  dem  vytf  unde  dörtigesten  jare. 
geviii  to  Plona»  dea  aante  BifllMlaMi  digea  dca  kDUIgni  a|MaMlh 

DL 

JEafter  FiUMeh  IL  ertheOt  dem  BUehofe  Peter  von  Ratteburg  du-  RegtMm  mtd  UMU^ 
dte  BeaHnrngtH  dtetu  BUtkumt,  iSBß,  Mdn.  *) 

■      Uater  Andrrem: 

In  terra  Boycenbvig  Benin,  in  ttodelbaadia  PutroMre,  in  Ganna  trta  mansos. 


■)  ßa-f  Original  dieser  für  die  Himbtirgtaciie  SecbUgCMbidKe  iolercmnien  Urkunde  Ul  nicht  vorbanden. 
Dieie  Ueberoelxiing  Ut  «lu  E.  J.  de  Westphalen  Hcnmhb.  laa^  T.  IV.  p.  3203  enilehni.  Eine  ähnliche  Urkunde 
nr  PIta  vom  Jahre  lias  ■.  ynlan.  Eint  aatos  Mv  KM  a.  «Mea  Ma  Jahr*  im  hi  des  Privile|iaa  fDr 
Wüiisr  bt  tikeMk  dto  VcrwelHi«  asT  Banbsi^MhM  lUcht  TOiiaad«  |e«ram,  wla  ana  aas  da  PtMhgln 
Ar  CMclutadl  Tom  Jahr«  1619  entcht  Vmgl  Falck  HohMlriail«  ltaclilii«cUcbte  Tk  1.  a  1«  aad  dmittw 
ta  SMaiMrccrUchca  NagaiiB  Tk.  IV.  S.  84. 

*)  VollMtodlB  abfidnda  la  E.  J.  da  Waaiphalra  Mianm  Ina«.  T.  U.  f.  MlOt 
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OnfAitltlV'  m»  JTdMelK  eerietter  dm  Mryem  w  PAn»  rfo»  Lnbsche  Recht  uttd  im 
JW  0iMV  JErftfe*  mit  LMeek  da$  Zn^reM  naek  Htmburg.  1986.  AprtL  29.  9 

Allepli ,  van  gnade  Gots  grcve  lo  Holsten  &c.  entbeden  alle,  de  dessen  bref  zeen ,  heil 
«n  Gode.  Uppe  dat  de  dingk,  de  ^cscheen  sint,  na  Folge  der  tit  nichten  vergahn,  so  ia  de 
behof  unde  raet,  dat  mtt  se  vliesti je  ewige  inet  breven.  Dor  der  bewe^nge  willen  bevehitige 
wi  se  mit  dessen  jegenwerdlfen  brefen  inuan  bniseni  desto  wnufttch  willen  wesea  Manen 
Piene,  den  geven  wy  unde  verlehnen  Lubsch  recht  unde  Steden  ene  des,  dat  se  des  vryUAn 
brücken  mögen.  Weret  dal  wy  kriegenc  worden  mit  der  stadt  lo  Lubecke,  so  vorlehne  wy 
Unsen  borgcm  to  Plone  vorscreven,  dat  zee  wogen  brücken  des  rechtes  unser  Stadt  to  Ham- 
bovch.  Wen  eek  dat  see  siek  aveüicken  ordelen  nicht  vorwetten,  mögen  see  an  dessen 
WiaCfevenen  twen  sieden  recht  sfiken  . . .  TQge  iener  vwKRVcnen  dingk  sint  de  ratman 
to  Plone;  kerckher  her  liodewicb,  ein  capellan  des  greven;  Volrad,  de  kokemeister:  her  Diedrich 
Duncker;  lier  Johann  Ranzow;  fiodulphus,  de  vogct  to  Plone,  anders  gebeten  van  Clenaze, 
«od  «iden  fdB  eritafewr  Mde,  fei  dea  iegemrardlgkeit  deaie  diB|he  mit  geschehen,  n  des 
hare  na  Gades  bert,  tuend  lar,  twee  hundert  iar  na  dewe  eesn  onde  derUgeetea  ine. 

Gevan  te  Piene,  dee  andern  dag»e  na  ante  Tiialle  dafe  den  hilfcea  mrtenn. 

DIU. 

Det  Graf  eil  Adolf  von  Holstein  Prltileglnm  für  die  nach  Hamlnug  handelndem  Kaufieute 
der  Mark  Brandenburg,  wegen  HeruOsetiuiig  des  Ungelden.    12S6.  Dec.  ') 

Adolfus,  Oei  gralla  comes  Uolsatie,  prescutem  paginam  inspecluris  noUiin  Aeri  uolamw, 
qiied  MM  cnm  nereatoriboa  per  MardUaai  eowütalia  saper  aoauna  exadionfa  atoe  vai^*) 
qwun  de  atnipilie  (chn,  qee  de  cinttaleEMafoh  ad  oendeaden  dedaeont,  danconMwaarHBt, 

cenueniinus  in  hunc  inodiim. 

De  quoUbet  choro  tritici  aut  siliginis  II  aolidos  dabuat,  de  quo  antea  IUI"  solidos  dare 

lleM  de  qaaiibeC  last  aileyela  n  aeUdoa  dabant,  de  qiia  antea  Uli  aeMne  dedeioal.  * 

Item  de  last  cupri  1111°'  solidos  dabunt,  de  qua  Xlill  solidos  antea  dedeiaat. 
Item  de  lineo  pnnnu  IUI'"  .sulidos,  de  quo  antea  XIIII  dederunl. 

Item  de  quolibet  vase  picis  uel  cineris  vnuiu  solidum  dabunt,  de  quo  II  solidos  antea 

*)  iJiut  vagdk  ' 


M  VulltCindic;  Abgedruckt  in  K  J.  de  Westpbalen  MoaiMi  ImI.  T.  IV.  f.  38M> 
')  Aiu  dem  Uber  privilegiorum  quadraiiu,  N«.LV1. 
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Item  de  qiMiant  inesa  wede,  ema  quo  p«ni  cotetiitiir,  MildM  «tatauu;  aatn  de 
X  mesia  narcam  arjE;pnti  deiiiTunl. 

Item  de  vase  sagiininis>  aleycis  IUI"  solidos  dabunl,  de  quo  autea  VlII  aolidos 
dedenint. 

Item  4«  vaee  «^talnie  percenui  n  MÜdoB  dabont,  de  qm»  nitea  lOi*  ealidea 

dedenint. 

Item  de  Septem  laat  plambl  vd  ttamtA  vnain  marcain  argenti  dabunt. 

Hee  earnle,  ateiit  preacripliiiii  cet,  debntnr,  ei  de  Hambnrg  ad  nendeiidra  in  Handriam 

iicl  alias  (ledncMinliir.  Si  ticro  aÜquis  res  suas  in  Hamborn;  iiendiderit,  et  alias  sibi  res  com- 
parauerit,  cum  quibus  ad  propria  redire  uoluerit,  pro  ci^idcm  rebus  un^cldun  non  dabont*  Ct 
de  paiino,  sciUcet  teaitf,  qui  de  Hamborg  ducitur,  ungeldum  noa  dabitur. 

AcUn  caalre  iaxta  Hamboidi,  aniie  ab  ineaiMlIoiM  DondBl  M*C!OXXX*VF,  mono 
Deeambri. 

Huius  rei  sunt  teste«:  Heariciis  de  Barmestedc.  Hoorgius  aduocaUia.  Atbeio  dqrftar. 
Criatianna  adoocatua.  Bernardna  theloneariita  et  alB  quam  plurea. 

Iten  aMfcatetw  de  Mardiia  pveaenlea  eeaal:  Lanritarloa  BMb.  Bcmaidaa  de  li»> 
n,ii^e.  Alardua  de  Qoerated.  Oeiardtta  de  Vndea.  H]rldebelt  de  Sahredde.  CiNiiadaa  de 

iäalwedele. 

0«ed  aotea  kee  oeia  awl«  8ieiida%eariB  «Wlaa  ai^tOli  aoi  nuniBine  nbimll.  TMe 
BjB  BUigiatre  Jerdaw»,  kafae  Itttere  pxeleetore. 


DIV. 

Arttfio.  Probst  zu  Hamburg,  grstnifct  rlni  Pfurrern  selnex  Sprrvgch  ein  Gnadevjahr .  so 
weit  hfiiter/aitstite  Schitldeit  odt-r  yi-xtiflctc  Memarien  solchrf;  rrßrdeni.    1236.  ') 

In  nomine  sancte  ct  indiuidue  trinilaUs.  i  Itnino,  üei  gracia  Hamburgcnsis  ecclesie 
prepositua,  eaudbue  in  perpetaaai.  Lieet  diaeiaa  änt  epcra  eaiitajitis,  vnam  lamea  habeatpite- 
dplauv  aeflieet  deminum  Jeaum  Christum,  qal  eat  eaaiiaai  fbna  et  origo  bojnorum,  in  cuiue 
nomine  iubemur  compafi  proximis  et  cos  dfli'crc  tanquam  nos  inelipsos.  Vndc  si  in  caritatc 
radicati  sumus,  aicut  esse  debeutus,  pium  est  ea  statuere  &  teuere  que  ipsis  proximis  uostris 
pnaealre  poteraal  ad  adataa.  Saae  IgHar  ceaaMcnalN  iptaMer  flratna  »oetri,  ptataai 
ddelieet  In  prepeattara  Hambnrgenais  ecdesie  constituti,  Ilberalitcr  observantes  iUud  apostoli: 
kotpitalex  sbie  tmtrmwaciotie,  *)  que  edam  liospilalitas  tcinporalta  quidcm  atienuat.  scci  elerna 
congrcgal  et  conseruat,  quandoqoe  relb^aant  post  se  onus  &  periculum  debitorum,  ipsi  periculo 
eoaäaleadBM  eaae  deereatiaHe  operc  pietatb.  l'ropter  lioc  igitur,  quia  aoMa  placall  ft  Tille 


')  INadi  drm  Originale, 
•)  I.  Epi«,  Petri  C IV,  V,  a 

IM.  I. 
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rtWfwi  ftiit.  flMtuiinus  Sc  ordinaulinuf:.  quatinns  inin  dii-ti  pipbani  poRt  mortem  <;uain  habenl 
vnusqaisquc  annum  gracie,  percipieiis  ex  eo  consoUcioneiu  anitne  sue  coagruam  et  aalabiM, 
Man  videlieet,  ut  de  proaaittlHM  ecdnie  sue  per  aiuuim  fltun,  «  mcbh«  eat,  deUta  am 
aolaantar.  Sin  auten  de  conaBio  fratrom  ealeiidanm  aliqnid  ordinetor  ex  eo,  qaod  l|iai«i 
aalati  uidebitur  cxpedire,  vicarii«:  qunquc  perpctitis  simflttrr  inilulslinus,  iit  post  obitiis  corum, 
quoruin  tcncnt  ccclesiaii,  eadein  ^cia  perfruantar,  quamuis  etiain  in  ecdeaia  tunc  defuneli 
alter  fueril  institutus.  * 

Haie  otdiaaeloBi  noatre  fwcaenlea  ademl  et  aant  teetea:  Alardoa  daenun.  Kaae- 
goldus.  BertaMna.  Helperadua.  Tlieadericiia.  JohaBnaa.  Johannea.  Blgeraa.  CiMnid 
üambtir^rnses  r(  »Iii  quam  plure.M. 

Actum  Uamburch,  anno  gracie  M'iJC'XXXVI.   Indictione  nona. 

DV. 

Bnawy  Propst  zu  Hambitrg^  und  Thiderimt^  Propst  zu  Z«mm,  wtteheiden  uU  SdUti» 
rtehta-  4t*  SUrHt^ktttm  des  Propstes  xu  NetmOnster,  ThedeUimSy  mit  Herrn  EtkOer 
«Ott  aUmAma  fiter  die  FcyHet  4et  Etrdupkk»  H«Nt.  i286.  *) 

Hrunu,  I)ci  gratia  in  Hammenborg  preposiUis,  &  Thidefieaa,  prepositus  in  Kj-veaai 
iinivprsis  Cbristi  fidclihtis  boc  srripliim  intiientibii»,  salutem  In  vcro  ^alutari.  Scire  karitatom 
vestrani  volumus,  quod  post  diutina  incoronioda  dilccti  nostri  domini  Thedelini,  prepoeiti  Aovi- 
■MBaaterli,  i|ue  dhrcnb  draeeptetianlbaa  hoaeala  viro  nriltte,  denino  Ettidera  da  Otteaa- 
botele,  pro  ad voeaita  parrochie  Horst  snstlDait,  taadem  conmisso  noWa  ex  atrat|ne  parte  arbilrio, 

ut  iiidpiiipiiilnti  fcrlp'iie  imttna'slPripnsis  riniunoiiis  aiiiiri  nr)stri  propositl  siaial  &  saluti 
eius,  qui  iniuriosus  ecclesie  cxtitit,  consulcremus,  in  tali  forma  concordavimita  eoaipoaitionia. 
Bealaala  NoviiMiiiaaleriensis  cum  domino  Ethelero  queatoa  toUus  de  prefkta  advoealla  pra- 
Tealealia,  «faandia  Men  Blbelenia  vlvit,  nediaai  pavtem  pereiptet.  Nee  iMi  aee  eagaati  eiu«, 
ipso  r|p  inpdin  sublata,  aBquid  aibi  eziiide  aaeribeat,  aed  Uberan  cedeafe  rdiaqaeat  eaade» 
perpeiiio  advocaliam. 

Ut  autem  hcc  nostra  ordioatio  posteris  innote^t,  addidimus  etiam  iliod,  ut  hec  pitgin« 
atfiffle  doflitBl  arebiepiaeopi  Brenenais  alanil  &  noalria  aigPlia  raberetor.  Teatea  hntna  rcf  aaat: 

venerabilis  dominus  Gerfaardus,  Bremenais  archtepiaoopos.  Albertus,  abbas  sancte  Marl* 
Hericii«,  •)  preposilus  sancti  Gcor^ii  in  StaHpn.  Adoiriii«.  comcN  HoJsalir.  Milites:  Sygcbodo 
marticaicus.  Heinricus  de  Borch.  Otto  advocatus  Sc  frater  eius  Godcfridus.  Otto  pincenu* 
Iwanna  de  Bniberafliarpe  &  aM  quam  plures,  tarn  clertd  qoaai  lahiL 

Acta  amt  hee  fai  Stadia,  aoM  gratlae  HCCXXXTI. 
  •)  JUer«  Hmrieai. 

')  Au*  £.  J.  de  Wektphalea  I.  i.  T.  II.  p.  M. 
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iMdolf   Rischof  von  ÄatertMiy)  über  venekMeae  GtUer  in  Bayeiorf  wid  Neu-Gamm 
wHche  dm  Fnmn,  OltUfa  und  Hertha  rer/lt-hr»  worden  nud  tUtth  dam  AUf6m  fl» 

die  Kirche  tu  Heryedorf  fallen  sollen.    i236~i244.  ') 

Ludolphu«,  Dei  graüa  Aacdiiirgeiuüs  ecclesie  cpiscopus,  omnibuM  in  ChriMo  rma.is 
■^ü"  *■  clerici«  qua«  Weis,  quod  nos  acceplo 

«««aio,  OtüU.e  ei  Berte«,  eito  »Mrtert«.e,  ^  p«ri»o»taa.  de  proprio  .ao 

aunnl  &  lusta  possessionc  possedcrnnt,  pccicsiaf  in  Bergerdorp  Oeo  inibi  aervieoMMi  mm- 
laleriiit  ac  se  ipsa«  divino  inaacipavcrim  «bsequio,  ad  viUe  ipsnrum  .nstentaffonem  in  fcudo 
FonwiMtt  la  mMini,  «|umI  Bergerdorp  in  Bao«  flumine  eousiructuui  est,  duos  choros, 
seilket  wicaoepdr,')  «nuiii  aUiginis  &  alterum  bracdt,  *  Ib  ip«i  vMh  Bergerdorp  6mum 
Caiaaroa,  in  qua  pomerium  consistit,  &  dimiditim  mansum,  quem  emit  iam  dteto  Ollilia  a 
JoiBBe,  AUo  cuiusdain  fcmioe  nomine  Uique,  &  dimidium  mansum  in  Nova  Uaininr  '|iiem  cnit 
a HMtwlao d« AJcrbeisiw')  & ftak«  «««.  vera  ftnine  prenomioate  eursum  huius  vUe 

«oBflaimint,  «upra  dicü»  bona  pro  ipaanim  jawaiafl  «ednle  ia  BergcHorp  &  DmalM 
ministrantibusad  suslentationis  siipplcmendim  innncbiint  in  pt  rpL-luum.    Si  «jiiisverohuicorcl 


nostre  contrairc  voluerit  vel  attcataveril  6c  predicUs  femiiias,  sciiicet  OUiiiam  &  Bcrtmn,  quo 


M  domial  aortil  J«m  ChxMI  Mfedtdvaat  serrlUo,  in  iasto  Anto  ««.o  moleatovcrit  vel  atetulcrit, 
— **" —  ai(  &  divine  subiaeeat  " " 


Tesiea  sunt:  Arnoidiis  preposifus.  ')  RcriThnrdus  de  Hagen.  Bcmhtrria*.  WldMIW 
diaconus.  Ueinricus  diaconus,  Haceburgcnscs  canonici.  Aiardua,  oistoa  Hainmenbtirffensis 
eedcrie.  •)  Brie««  sMetdaa.  Hearieu«  de  Luiowe.  Joaeliaair)  de  Hachede.  Otio  Aibu*. 
Baven,  adlfles.') 

DYU. 

Albert,  flrrz,„j  l  on  Sachsen,  Engern  und  Wettfaleu,  betUUft  die  8e»atkm9  tMger  CMfer 
in  Alten-Gamme  ditreh  den  GeUllichen  Segewüt  taut  detten  Sek»e*ter  AlburmU  m  dtu 
Ct^Uel  SU  Hamburg.  i2S7.  April  23.  ') 

Ia  BMriaa  naoie  el  Indiuidue  inuitatis,  Albertus,  üei  gracia  dux  Saxonie,  iüigarie  et 
WfliUUle  et  doarians  Norddüngte,  aMnibaa  la  parpetaan.  |  Com  pie  — ^-^^  r-nralfw  et 
•)  «fcMtpta  IF.         ft)  Bmiodk  ia  AIckcfRlM^  W.         «)  Snriiaai.  IT.  «) 


'}  Au.  E.  J.  4e  WaaiphaUa  I.  1.  T.  II.  i*.  VO.  Dm  Origtaal  der  Uiftan4e  bt  nicll  btfcaant.  s  M  r, « ,  I, 
h  L    ifL  1t*  ....      "        51***  BaWMlwr»  Mhelni  »wUclicn  Wigs«  L  ttid  Frlr.lrid,  ■■M.x 

»»*■.  IZIB  U*  im  »)  Die  DUconen  B«rnh«rit  und  Wigger  «»dieinen  io  der  Urkunde  vom  Jalire  1236 

■«  'I-  >\(r»i,.|,i,len  I.  I.  |,.  .'Oi;S  Sril  lilj  HodfO  wit  Og/tU  $k 

')  Au»  dem  Uriüiniiltir>cuiu)>iiii-  imU  abgcrjaiicneai  äüc|cL 
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orlatu  «liquid  de  nostra  iitilitate  et  iure  dimiüiinas,  ut  eccIesUruin ,  qne  de  «^racie  nostre 
liberalitate  ||  cutiiidunt,  iiJarum  precipue,  qne  io  noatro  sunt  doninio  constilute,  couiodum 
augeamus,  iion  soliiui  id  a  nobia  ratuin  teneri  noMa  coBgrua  aoitii  noatrc  |  racione  suggcritur, 
ymm  ctiam  «to  eonuenit  sie  eaueri  laMnlne  et  «irtute  litteranin  aostnuran,  qMttm»  tan 
apud  presentes,  quain  successorcs  presentium  in  fulurum  flnmiin  seinper  et  stabile  habeatur. 
Nouerint  ilaqwc  uniiiprsi,  qutid  ciitii  Scgewinus,  clericiis  Hammeinbur«;f>nsi.<< .  et  soror  eius 
AlbuTKis  bona  sua  in  antiqua  Gamma  si'ta  ecclesie  beate  3Iaric  virginiü  in  Hauiuiemburch 
kg^ne  canbiUaMott  anter  eornai  iamHOaum  hutoamodi  eapieos  iniiedire,  con  «litt  «a 
Meandan  iuris  ordlnem  optinerc  non  posset,  proprietatcm  corundem  bonorum  nobis  in  kulicia 
recognouit,  schabinis  presentibus  et  prefecto.  \os  itaquc  iure  plcniiis  i(ilrlI(>c(o,  ut  tollercmus 
huiusinodi  iapediiBenlum,  i|uicquid  iuria  ex  tali  recognitione  uel  aliter  in  risdem  bonis  uidebamur 
habere,  ob  nMienliafli  lie^  Vii|{|Bie  Bl»eraliter  eoatiilliHm  et  pcrpctiui  lUmÜme  inumtnai 
«edeale  nemorate,  denattMicai  OlaiB,  qmm  dictaa  8.  et  A.  aerar  eliia,  UMeraBt,  ntan  liabenlea 
flnaiter  et  arceptaai. 

Huius  rei  testesRunt:  fidelis  nostcr  Adolfiu»,  illustris  comes  Holtsatie.  Georius,  aduocatiu 
de  Hauuncmburch.  Theodericus  de  Madelen.  Henricus  Sdiacco.  VIricus  et  Ericuü  de  Cuyne. 
Geoehardu  de  Lanebaicli.  Conradna  exaelor.  BertnumiB,  pineema  mMter«  et  BaNbanhia, 
fkater  saos.  Xicolaus  de  Cubesel  et  alii  quamplures. 

Actum  Loucnburch,  anno  Domini  existente  ÄrCCXXX^TI,  IX°  kalendas  Mail. 

\t  igitur  hanc  douationcm  nostraui  et  ratihabitioncin  nuila  possit  malorum  uersutia  per- 
tnlwTC,  nee  allqidd  aaleat  aenii  cemptda  delere,  paginam  Inuic  lealinooialeM  Inda  cnMriU 
et  aigiOi  wntri  feetaraa  appenaioiie  aignari,  enigantea  eaai  ecdeale  aepe  diele  fai  teatfmnitwr 
oalldiun  et  niidnen. 

Adb^,         ton  HoMetn^  entscheidet  aber  die  von  de»  Btenstpßichtigen  «v  GmcMJbdp, 
Nertenbrook  wid  Rethiclsch  gebührende  Deichhnlfe.   1237.  ') 

Adnlfiis.  Dci  gralia  comes  lIoKsacie,  omnihiis  lianc  lilcrain  iiispcciuris  in  pprpc(uum. 
Nouerint  vuiuerHi^  tarn  prcscutcs,  quam  l'uluri,  quod  ciucs  de  Grcuencop,  Nienbrokc  &  Ked- 
irlaeh,  *)  in  indldn,  qu«d  grafding  wigariter  appdlator,  eomm  noMa  eenqnerendn  propeaaennt, 
quod  ad  cnstodiam  &  enendacionen  aggema  hocla  Bole  *)  contra  inatidam  oogebantor.  Tnde  in 
sententia  requirebant:  si  per  aliquam  aquam,  quam  hejfdtp  aeu  wolhcater  vocant.  ti^gcTtm 
aliquem  Tacere  tenerentur?  Et  data  sententia  dilTiaituui  est,  cos  aliquatenus  oon  teneri.  Sie 
ttaqne  de  cenaenan  noatro  ftctnin  eat,  quod  aqoeduetu,  quen  «Aiw  vaeanl,  in  invio  CMape 


>)  All«  lii'iM  Lilirr  copialit  Capiluli  fol.  10-.'.  ')  Crrvpnkop,  KIrdHpM  CMMp»  *}  Bct^wiMlt 

hn  Kirditplele  ^ieucolirook.  *)  Uetxhorn.  S.  oben  S.  132  Hole  11. 
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deiiructo,  aperem,  qui  honetUe  nuncapatur,  iiuta  Crimparo  obseniabunt.  Nos  ergo  ad  facti 
huissnodi  menoriun  &  perpetuan  firmitateu  presenlein  liUerain  appeiulone  sigiUi  nostri  duxiiaus. 


Dalum  Sp^eberghe,  anno  Dtnlal  MOCXXXW. 

Huius  rci  teslcs  sunt:  Hcinricus  de  Bannstede.  GolacalCHS  Ouerbode.  Oddo  &  HdffiriffiiT 
de  KeUindorp.  Siricus  de  Pralo  &c  alii  quam  plurcs. 

DEL 

ArfoJf  /F,  Qrmf  von  HtMetHy  bettäa§et  dat  Redft  de$  Doam^Udt  m  8t,  Nieobd 
CapeUe  wtd  vergleicht  »Ich  mit  dnnselben  über  eine  nttht  zur  jfM/IMnmf  gelangte 
Schenkimg  »eines  Vater x.    t2:iS.  Jul.  21.  ') 

In  nomine  saiictc  indiuidue  IrinitatLs.  Atiolfiis,  Dri  ^ratia  coines  Ilollsatip,  omnibua 
hanc  littcrani  y  iospecturis  in  perpetuuoi.  Cum  pie  uolunlatis  auunonitu  et  iiortalu  aiiquid  de 
bonis  iMMttrit  «d  boDorem  Dei  et  eedestanm  wn  cm^tonltaiiis,  «ollerter  precauenduiii  ett, 
■e  allcuias  qaestioiils  dnUetw  exinde  processu  tcmporis  ualeat  suboriri.  Nol»n  iiaqae  eaae 
■olumus  II  (am  prrsenfis  quam  ruluri  temporis  Christi  fidclibus  uniuenta,  quod,  cum  assumpto 
MWrosancte  crucis  si^aculo  ia  Liuoniam  pcrcgrc  prorecturi  eMemm,  canonjci  Uauunem- 

|Bonndam  ecefede  sue  priuiiegiomm  per  nw  lieri  poatalfttaMit.  QiMnuB 
Miilaiiei,  M  Mbto  ftclans  czhiberl,  inler  qne  smddau  priidlegiuiD  bme 
patris  noslri  fuit  exhtbiliiin,  riiiiis  tciidr  lalis  orat. 
IKer  folgt  da*  oben  unter  Mo.  CVCXI  riinji  rürktr  l'ritUmjium. 

Nos  igitur  donatioucm  patris  nostri  in  tribus  cborfo  caiMiiieiB  depatatis,  ia  quonim  pos- 
«  te»para  donattonis  eoa  fbine  conttHent,  «I  bt  capdla  mmU  Nldnlti  ntan  kataitw, 

priuilegiwi  ipsius  approbauimus.  De  relfapda  uero  tribus  choris  ad  structuram  collati-s  et  de 
dnabu.s  prescriplis  uillis ,  quia  ipsos  aliquando  fuis.sp  in  possessinne  nobis  non  constitit .  ila 
duxioiuf»  pruuidcuduui,  ut  idem  tres  cbori,  quos  pater  nuster,  ut  dicium  est,  slruclure  assignarui, 
ad  alraetaran  ccdant.  Ito  tanoB«  qwd  ai  Dvoibio  adDaaaate  aeaMrate  ecdeaie  fidirica  teoipore 
Itotaro  consuininata  fuerit,  didi  cliori  (res  in  usus  canonicorum  inibi  Domino  seruieulium  cou- 
uertantur,  et  ipNi  canonici  a  requisitionf  uillaruin  ')  de  cetero  C(MM|ttie8Cant.  Si  qua  etiam  tUDC 
tetnporia  uertebantur  inter  ipsos  et  nos,  penitus  sint  sopita. 

VI  Milcni  hee  palili  naatri  iMMlnfw  donatta  rata  pennaaieat,  preaenteai  paginaai  tade 
eonftetaaif  a^gpU  naatri  manlnliie  rabaranimas.  Huius  rei  festes  sunt:  Alardus  daeanoa, 
lUdericiia,  pfspaaitaa  Zacrincnaia,  Man^gaMua,  üdfiradaa«  BertboMua,  eaanaid 


')  Macti  dem  üriginale  mli  dem  wohtcriuüicBcn  BeJtcriicgel  d«  Grafen  Adolf.  ■)  AnNfeld  und 


« 
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barj^ense».  Laici:  Henricut.  de  Bannestedc.  Verestas  prcfectu«.  HeoriciiB  de  HamiOT 
Wenierus  Lerhorn.  Volradus  dapifer  et  alii  quam  plurct». 

Aeta  rant  hee  aiuM  Donlni  M'C^C'XXX'Vm«,  XU*  kateadas  AHgaati. 


DX. 

ErxbUchof  Gerhard  IL  beftätiget  dem  Kloster  Neiimflnster  die  BruQhze/uUeu  de*  dortigen 

Kirrhsptelfs.    1238.  Oct.  16.  ') 

In  nomine  sanctc  X:  indiuidue  trinitntis.  Gcrliardus,  Dci  gratia  saucie  BrenientiiH  ecdesie 
archiepiscopuü  secundus,  oiniiibus  Christi  fidelibus  salulcin.  Ne  rerum  gestanim  laeinoria  per 
«Mcettiaa  teuponm  faugueacat  «pada,  noa  iaqmaide  huauuia  millerda  •eriptunnin  niki 
MMaeait  adliibere  ranedia.  Hiae  est  itaque,  quod  ad  noticiam  ta»  futuroruia  quaai  preaenllum 
uolumiis  perucnire,  quod  nos  decimas  noualiuin  parrochie  \ouIinona.sU:rii  et  capellaruin  inibi 
oonstnicUrum,  acilicet  Brügge,  Vlintbckc,  qua»  dilccius  geucr  noster  Adoirus,  comes  liollsatie, 
de  «Matt  DMtra  teaail«  ipao  «oaifte  iani  dicto  nobia  reeignante  fr  id  fieri  peatataale,  preltte 
cadeaie  NoaiaioaaiterieiaBi  libere  cuntuliuius  &  absolute.  Suut  autcm  hec  noinina  villaruio,  bk 
quibii8  dpcime  continentur:  Mulhcbroge,  ')  SniHfcnsti-dc,  )  Sprenge,  ')  ^'nnlf,  ')  .'Miiliicsscn.  ') 
Brachse,  Mylekcutliorpe,  ')  Belekeothorpc,  Vlintbekv,  ')  Buiuuhut>en,  ^)  .Scoaehorsl,  ')  l^uderi»- 
tliorpe,  ')  Bystikisse,  ')  BocvraUe,  *)  Brogge,  *)  Lndealnbarge,  ')  Wuluardesliarge, ')  Uudeas- 
thorpe,  Bochont,  *)  Rolaeatborpe,  SeyplMeh,  *)  HelealMke,  *)  WiltaBroOie.  *)  Si  i|ae  ctian  aaue 
ullle  infra  dicUrum  uiilarum  terininosi  can-slrucntar,  aiiie  de  leco  ad  leeaai  tiaasferaatar,  noa 
Niinus  tarnen  ad  randein  ccclcsiain  pcrtincbunt. 

Vt  i^itur  hoc  nostruui  te^tiinonium  ratuin  &  incotiuulsuin  ptTinancal,  preseutein  pagioaui 
aigilli  Boilri  appeaaioBe  &  lecllaai  labMr^one  fiedmae  niberari,  eoolradietores  vera  aactanrilale 
Dei  omnipotrnlis  rt  anatheiuatis  rigore  ferieatea.  Testes  aulcin  hi  sunt:  Albertus,  abbas 
•aacte  31arie.  Gcriiardus,  pn^posilus  sancli  CJ('or«:ii  in  Staden.  Hfrii^rdiis.  ihcsaurariii.'i  rccieiite 
Bieneiutis.  MiUtes  ucro:  Ueinricua  de  Baruiiistitedvii.  Merlaus  diclu«  de  GropeJinge.  G«de- 
(Hdaa  adaoeataa.  Ywanaa  de  mUiM-storpe. 

Ada  aaat  hee  anno  dendaioe  incaraatlonia  nillaaiaM,  daoentaabne  XXXVIU.  la- 
dldionc  \H. 

Batum  StMleu,  per  luaaus  Jerouiui,  aoslri  scriptoris.  Idiw  Odebris,  poatiAcalu»  nostri 
anno  XIX«. 


<)  Aiu  dam  altM  nMafliwiendies  CopiaUMiditt  No.lt.  «)  MUiMmik,  SchmUtade,  lOrdMpicl 

BorfcilMUik  *)  SptMg^  Pobrte,  ttdlM%  Hlelkaidofr,  rUmfcMk,  BBnhwM,  K.  FJtmbedc.  *)  «ckfliH 
bMal,  Uludorr  (T),  Biwce,  GroMbokwoli  K.  Bri!«*.        «i  fln»  «ad  KMalanl«^  AHMcb^rn,  IMiMbwk» 

ScUphoni,  WiUniradc.  K.  NcauUuier. 
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DXI. 

Ad^  IV,  Graf  van  flsMMto  md  NrnMUnfieu^  verlOket  4er  HamlmrgUeluH  Ktrche  «ti 
ettwr  Präbatde  ZeAtUen  tu  Slckigheek,  AUeabnrg,  bei  8tein6eek  und  m  Hammer 
Bnoke^  ee  wie  awef  Mark  SOter  mm  4em  Bmim-ger  gr9uerem  *) 

In  nomine  sanctc  et  indiuidiip  tn'nifniis.  A.  Dei  gnicia  coinps  Holsacie  el  Nordalbingie, ') 
«nribiis  Um»  prescalibus  quam  postcris  in  perpetuum.  A'otum  esse  cupiinus  vainerais,  qnod 
■m  ob  teoereiMiMi  iImAiI  umM  JImn  CluMi  sc  ple  matrte  tSm  Tli|^Bit  Mufef  cain  ai 
honorem  eccieaik  BRodMiKeMls  est  fundala,  nee—  pro  salute  anime  noi^,  decimam  In  Soi- 

hrkc,  simulquc  tnfnin  Hrciin;nn  in  Aldpiilnir/;  H  propc  Stpnbpkp.  dpcimani  in  palinip.  rt  in- 

super  duas  marcas  argenli  in  inaiori  theionio  nostro  Hambur^eusj  singiulis  anni«  in  festo  beati 

Jchamiis  bapfiste  exaoliieiMifti,  ad  vma  Tnins  prebead«  flcnlnliim»  eedeate  prenolale. 

Nc  igiltir  hiiius  Tacii  mpinoria  pro  (emporis  lapsii  a  nobis  ucl  a  nostris  succcssoribiis  | 

iniilari  valeat  in  fiifiirr»  uel  alicui  «Iriicniat  in  obliuionein.  nd  iicrKatis  innnirni'ndim  lianc  pnicinani  \ 

conscribi  reciinus  et  »igilli  nostri  uiuniiiiine  roborari.   Testes  sunt:  Atardus  dccaniis,  prepo.situs  [ 

Theoderiem  Zwcrineiiab,  ManegoMuSf  IMpendin,  Berloldiw,  Johannea,  StMdas,  Johanno,  I 

liiKliilTus,  HenriciM,  eiusdcm  eccIesiecaMnld.  Dominus  Heinricas de Bannezstedr.    Aduocatiia  i 

Georgius.    Heinricus  de  Ilainmc.    Berlraininus  adiioratus,  el  aüi  quam  plurrs  fidedijpiL 

Dalum  Hammeinburg,  anno  Domini  M°CC°XX\VU1%  indictione  XI*.  \ 

f 

Dxn. 

Aäelf  /F,  Gref  vm  JToJMMi«  ffenehnOgt  de»  Verhmf  dt»  Berfee  rndfedarf  an»  ilat 
Hm^burgUeke  CtfOd  und  verieOet  demaeUat  du  A«Ae  Jhrf  WUH^kuen.  iSM.  ■)  { 

In  Doafiinc  sancte  &  indiuidue  trinitntis.  Adolfas,  Dei  grada  comcs  Holtsacic,  omnibus  ■ 
hoc  scriptum  Ii  inspcctiiris  Kaiulcm  in  Domino.   Xe  ca.  (jtic  «reruntur  in  (empöre,  cum  tempore  | 
simul  labantur  &c  transeant,  saprjenturo  usibus  raliunabiliter  iniroductum  c«t,  ipsa  scriptare 
taallaMmIo  p«rlicnurf.  Ad  irinwaoram  tan  pre|Miitim>,  quam  cHaiH  Mararaai  naUdaai  ««hMa 
penienire,  quod  noa  aillam  Waluoldcsdorp,  ')  quam  Thidcrims.  prepositus  Zuerincnsis.  ^  Kcr- 

tlioldus.  Hamnipmhiirjrcnsc«!  can<inici.  a  Bertlioldo  de  Reniiowe  &  suis  heredibu.s,  de  noatri  ' 
domiui  G(erardi),  Jiremensis  ccciesic  archiepiscopi,  &  noatro  coosensu  comparauerunl,  cuinaailll 


')  Aa%  dem  Liter  coi^i  ili-  Coi.itMi;  f.il  'iS  1>.  'i  V>\i-^<-  rrkiimlf  piiili.ilt  nur  finc  firsiniluiins  «ner 

vom  Grafen  .Albert  von  Nordalbingieo  im  Jahre         gemacliIeD  .ScbcDicunjj  (».  oben  S.  3-13).   iiierau«  Itl  der  twl 

den  Grafen  von  ttnUiein  unfewUialldw  Thcl  dia  Aafn  von  IfofMbiBflca  la  cikttraii  w«lckcr  i»  Mmm  On« 
Ibwait  wldii  endiciak 

0  IVacb  d«B  Orlgtaal»,  «ehMm  du  BdMiikiri  das  Orain  aaHagt.  «)  WidMorf,  DnftapM 

WaalJafc««» 
WQIOflMffB» 
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integriiato  &  lurisditione.  ')  quo  ad  uns  pprtinebat,  Haininetnburjccnsi  ecdesie  liberaliter  con- 
(tilimus.  Prclerea  ad  ainpliandas  prebendas  caaonicorum  medietalem  uiüe  Widdingehuseo  ') 
&  iurisditionem  totius  eiusdem  uillc  meinonrie  oednie  dedbmu  Iure  perpetao  p<wdrirariin, 
HMim  «iihnm  decbnan  doniiniis  lunter  6.  BrnaeMls  «eelcsle  twWephciiiWM  Mden  te«|Mie, 
ob  r«iweiiti«m  Dei  &  Inlemerate  uirginis  inaJris  eins,  conlulit  ccclcsie  soppdirle. 

Vt  i^itur  liec  firina  &  inconiiiil>a  pcrnianeanl,  prcsenlcm  paginain  sigilli  nosiri  appensiune 
fecinius  roborari.  Testes  huius  rei  .sunl:  «ruiio  prepo&ilus,  fratep  noBter,  AUrdus  decanus, 
Theodericus,  MaDegoldiw,  Hdpnulm,  Bertholdwi,  cmoold  HAmneulraiseiisei.  HcaricM  i» 
BaniihurM»  Henricas  deHawae.  Henrieua  d«  Aldcniiurfr  Manfiiardu  &  Botholdiis,  fratnt 
de  Benoowe,  laici  &  alü  (pinm  pinrcs. 

Datum  in  Hainiaemburg,  auuo  ab  incaruacioiic  Doinini  J>l*CC<>XXX*Vlll°,  iiidictione  XI'. 

DXIII. 

Adolf  y  Graf  von  UoUtein,  ertheüt  auf  den  Wiaudi  Gerhardt^  ErsAtichofu  MM  Brmoh 
de»  Bürgern  «on  Stade,  dU  BefireHmg  vm  UngeU  wtd  ZöOeH  «<  eebum  GeMefe,  mU 
gemleeeH  »e»ekNtiJam§e»,  1288. ') 

Zeugm  sind: 

Hcnricus  dp  BarinPstcdc,  Volradii.s  dapiff-r.  Rotgorus  de  Bardeleiien,  atililes;  UalincberaiiS, 
Thiderus,  liardwicus  et  Fredebemus,  cives  Haiiuneaburgenses. 

DXIV. 

Vergleick  der  Stadt  Hamburg  mit  dem  Lande  WurMtett  Über  Sämuhrngsfälle^  ReekU  der 
Kmfietde,  Venähnrng  der  Xfaff»  md  BeeelMtHhmt  der  PfdHdmg  ea4  de»  Beuph 

Comes,')  indleos  &  consules  terre  Wortsacic  vniiicrsis  prcsens  scriptum  inspeduris 
dilectionis  affccluin  cum  obscquio.  "  Karitali>  uiiu  uluin  concordiam  cognoscentcs  &  legem  esse 
proditam,  ut  huinanuin  geuus  huucste  uiuaU,  alleruin    iioo  ledat,  ius  suuw  unicuique  tribuat,  ^ 
attaadoin,  «Naia  qae  ad  ipMBi  pioldBat  Iddiler  caj^aa  alaeraa^.  lade  ea«,  qaod  me 
•)  «»,  tHHl  nidkt  OwNa,  trff  Schubutk  im  Jmn  lUterk  «. 


')  I>Ie»«  Urkunde  Ut  die  aUe»te,  welche  mir  bekannt,  in  welcher  dem  t;apitel  jene  weliücht  Jurirftoina 
MsdrQcknch  flbertragen  ist.  ♦)  WllliQghiiüen,  KircIiNpiil  .Sitlokedt.  S>  Mlcn  dM  Vwaeldmlia  im OvliHa|"> 
des  CapileU  vom  Jabre  1^7;  ancb  bei  Staphortt  Tb.  L  ä.  459. 

■)  Gedruckt  in  (Pratje)  IlerMgthibBer  Brandl  ud  Vcrin  Bi.  VL  8.1I& 

')  ADS  doa  0(l|M«biMchcB«lB  WacMaidMacgk  i)  lliiti»»iJg«a  Cllat  aaa  lorfwUw— 

1. 1.  tiu  1.  f.  X 


Digitized  by 


tos.  441 

utilitati  coininuni  prouidere  in  quantum  possuRiu»  allectantes,  compositionis  fonnam  talein  inirc 
decreuünuH  cum  ciuitate  Hammenbargeiisi,  qaod  ai  caau  forte  inopinato  burgenses  Uaininen- 
tai|amM  infra  nMtoe  iubdithnii  terBiiiMCniiniibiiirabIn«Kiiftic»eder&it  ndoaufr^^^ 
pH8i  flMtel,  qumdf  u  iiiiai  ex  Ipata  nullit  alseiil  flc  «iq^  boob  tiMmmn  Imrgaäiim  outaikm 
^es.scrit,  cuncta  bona,  (amqiiain  in  roniin  sint  riuitate,  cum  omni  integritate  scniabuntur  &saliHI 
eniat  &  iiulistracla.  Cetenim  noütri  mercatore»,  qui  pro  «uia  negociacionibus  &  mereimonüs 
pradbttB  aolut  fteqMnlH«  ctaibrtiai,  Mdan  ptO»,  gtwMMBt  ü  ine,  quo  atantur  Haüieleri. 
Etfm  al  allqnla  de  tevn  naetn  uel  e  eonuenw  adncma  aUun  eanaan  babnertt  aet  queriaMoiam 
&  A  accusationc  su»  per  annum  &  diem  rrssanorif,  pn.sl  annum  nullatenus  audictur  super  iUa. 
Et  ai  aliquSs  nostratum  aut  cx  burgensibu.s  alii  res  suas  crediderit.  nullus  alius  quam  dcbitor, 
qvi  res  credilaa  accepit,  occupatione,  que  pandacio  uulgo  dicitur,  inoleslabitur,  &  uideat  unus- 
qalsqee,  eoi  &  quU  eredat  boaa  aaa,  nlai  com  edar  ioaltclaai  md  imlieimi  haben  neu  poterit 
et  in  causa  sua  suflicienter  fuerit  prosecutus. 

Testes  huius  rei  sunt  hü:   Thanreinodeü.   Comes  DuoK.  *)  SttnadlN  TMlIm.  Dodo 
Friderici.   Sibrandus  Heinwardi.   Fridedericus ')  Thadikes. 

Acta  8«nt  hm  mm»  Daafait  MWXXXVm*. 


MechtÜdUt^  Herzogin  vun  Bi  aiiuschwelg,  benachrUhUget  die  Hamburger 

ihre  HhidiT^  die  Markgrafen  von  Brandenbitry,  detixelbeu  auf  der  Säte  iU  der  §mam 

Mark  geicahrU-n  sicheren  Geleile.    1238— 120 i.  ) 

M.  Dei  gratia  ducisaa  de  Brune^wie,  houe&tis  viris,  miuersis  burgenaibuii  in  Hamburcbi 

■delen  et  bonem  ad  «auiift  uobrntateoi.  ValnefaUatt  uealre  notni  eeie  ooliumii,  qood  eoniilNW 

«obiB«  tut  diaitAw  ipam  panperUMat  laleiii  apud  ftalres  nostros,  mai;gimwe  BnmdeliBgcaiea, 

sccuritatem  optinuimu.s  rondurtus,  quod  Albiam  per  totain  Marchiam  securc  et  absque  omni 

inpedimcnto  nauijio  ascendere  et  deacendere  poteatia,  ad  mercationea  uestraa  ac  alia  negolia 

exercaenda.  Sdfe  etlttn  debetia  pro  ceito  et  Innun  ««per  Ua  ad  no«  haben  teapeclvin,  qaod 

a  ndlb,  qai  pr^pter  lam  diolaa  Aatiea  aoetava  all^  Aweie  nel  diaWaieaolBBt,  aUqnod  paeie. 

mini  inpediaientnai,  molttliiBi  aat  fianaaien.  Bt  hoc  jiehb  alteetatiane  pmenthial 

iatioianduB. .  _ 

•)  St  fitrt  VMtdtm. 


*)  Itaiar  im  Gnfin,  ^dchit  la  fedaar  aato—  ■■•  btfcaaana  Urinad«  «ncbaini,  Ui  wobl  ein  von  im 
hmnUgaMaOnn  Haiaatw  ?o>godtoio  pmulmthamA  cwaamtrCwf  m  wwtahm.  liHtdIahlalww 
In  Wwii.FHMiMd  ElKeotbMn  beMiMB,  crbdtl  an  oMs«v  Mo.  OOOXXXIX.  BahHBlar  dal  «o  AaapfMe  te 

erttcren.  wr  lrlic  der  I.rlintirlrf  de«  KaUem  SIgkmttnd  vom  Mm  1414  bolüligM.   A  Mcb  niM  dw 
der  Herzoge  von  i>acbs«n  •  Lauenburg  für  Hamburg  vom  JablV  Ifli  November  I. 
•)  An  imn  Ubw  inMh^nM  quaimot  Mo.  XIL 
iMI.  3« 
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DXVL 

Jöhmmeg,  Graf  voti  Holstein^  mit  seinen  Brüdern  bestätiget  die  durch  Kaiser  Frtetbrkk  I. 
den  Htmbvrgeni  in  seinem  Gebiete  verliehenen  Rechte.  1239.  Aug.  iß.  '} 

Johannes,  Dei  ^intia  Stonnarie,  Wa|;rio,  Hollsacic  comes,  cum  suis  fratribus,  omnibus 
preaens  scripUiin  ukturis  ia  Domino  salutein.  Innoiescioius  (am  preseotibus,  1  quam  futuris,  qiiod 
DM  illani  ptdu  «t  libntalem,  quain  gloriosus  priaceps,  dcmlBw  norter,  Ummdmub  taipaMte 
FWdericMs,  ad  p«Ml*Men  mi  uMtri  daaed,  conUto  AdoM  de  SnqrwodMig,  |  ctuflkw  «Mtriii  de 

Flaintncmborg  suo  pritiile;s;io  libernliter  contulit  et  doiiault,  et  postinoduin  idcm  avus  nostcripsa 
iura  auteotico  suo  prediclis  noHlrii«  hominibus  dedit  et  constiituil,  et  post  hec  dilectus  pater 
□oiter  Adelfua,  comes  Hollsacie  et  de  iäooywenboi;^,  ooineu  ^tiam  eis  a  predicUs  collaUm 
Hbere  ewAnualt,  nas  vera  OMula  preCUa,  aecmdui  q«od  eta  prlBlIegUa  nmi  coUate,  doxfaiMM 
inpcrpeluuDi  aepedictis  nostralibua  conseruare.  Tali  auteui  fomui  et  ordioatfone,  quod  &c. 

JM0t  das  PrMlegium  Kaiter  Friderieh  t,Hi»tnd$r  ButMgwtg  des  Orafm  Adolf  III.  Mm  Jmkn  1190. 

&  «Im  N0.  CCXCil  vtU  folgendem  Zutaue  hmUr  dorn  WoHm:  niai  Aierit  eiüe  domuni  nooete. 

CeneediMitt  eeiam  ipeis,  ut  deaaiiae  neiielarionnD  b  peaden  ctpnilWe«eleiMt|>Ntafe 
et  cmbitre.  De  «nt  eotan  expedtttone  ftc  «ia  i*m  tUt  todw  tarn* 

Vt  iviiwr  otnru.i  predicta  impeipelann  rehir  obttneint  tmitalis,  pteeeMtem  pagfsaa  a^i 
nostri  muniininc  Iccimus  roborari. 

Testes  sant  hli:  doninus  Gerardua,  archiepiscopas  Brenenais.  DominnaAbel,  ditx  JwSt. 
Hrnriev  de  Barndzatede.  Godescalcns  prefectat.  MarquardM  dictaa  Faber,  Syrieas  dePrat«, 
mnites.  Et  coaialee  badaeadnirgeasea:  Hetebenaa,  lyderae,  Vndewaidae»  Hdpendia, 
WcuB,  et  alii  quam  plures. 

Datum  anno  incarnationijB  Domiai  miUesiino  dueentesiuo  XXX°IX°,  XVU°  kalendw 
■avpwmma» 

OttOy  Herzog  voh  Bratauckmeig^  befreiet  die  HmOnrger  von  mBm  an  seiner  Zeit  9» 
lA^mOurf  ^»g^^skrtm  «pidbreeilSeAfli  ATMietJHi^eM.  iiMf  .  Dee,  fti,  *) 

In  nomine  saoele  et  ladiaiduc  trinitatis,  Dei  gratia  Otto  *)  de  Bruneswic  omnibus  in  perpe- 
tuum.  Sicut  dies  labuntur  et  (empora,  pari  modo  omnia,  que  fiunt  sub  tempore,  defluunt,  nisi 
scriptis  et  testiun  nominibus  roboreutur.  Ad  notician  igitur  tam  presentium  quAn  futaiwiui 
aabums  pnaealra,  qaed  neb  ia  preciacta  iliaeria  aeiww  Praetaai  eomlitali,  ab  dialae  lalribn- 
tiaaia  iMtltaai  et  dilecli  nepotis  nostri,  Abclis,  ducia  Jatie,  pctitionem,  tarn  Ctiaai  propter  pre- 
eedealia  bai|^aaiuia  deHanborch  aeraicia,  reinxamus  et  onuiao  d^eaaimaa  amieai  iaiaatätM 

  •)  Fthiti  da*. 

')  Nacli  dem  ichöo  geschriebene«  und  wohlerhalienea  Origlaal«  nit  «ohlilgMdm  Wachultyl. 
')  Au»  dem  Uber  privilegioroni  ^iiadraliM  Mo.  V. 
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et  exactionetn  indebitain^  que  Dostris  tempaiiNUi  aml  LuMboidi  Imirthil»,  fae  a  didh  bvrgat- 

flibus  dl-  Ilainbürh  requirebantur,  uolcnicü,  ul  inde  ainplius  sint  soluti,  nec  (IIa  a  nostris 
heredibus  La  posUiruiu  inponi  uaJeant  uel  resiuui.  Sanc  ut  hoc  pium  factuin  nostruia  a  nullo 
naltat  blM^gl,  hiac  pa^nam  In  taalfaiMohim  inde  oomeriU  feeteaa  el  a^Uo  bmIi«  ad  cnildan 
iamilMaa  tnilgiilri. 

'Huius  rei  tesles  sunt:  Dominus  Baldcwinus  de  Blankenborh.  Druchtlcuus  S:  Oprnrdus 
de  Dören.  VVernerua  de  Mediale.  Uominus  Wasinodus.  Oüo  de  Boiceneborh.  Henricus  de 
Östage:  nUUea.  Brntgeaau  wen:  Thiderieat  de  üahtt.  Nlootaw  paer.  WIdddndai.  Bene- 
dMaa.  Hoyenu.  Jacobus  de  Harena.  Ludolphus  Stuue.  Prepositus  Alardai«  Jordamis 
paruus.  Rcrtholdus,  magi-ster  ciiiiutn.  Ollbernus.  Aduocatos  Georiaa.  HfhfnhfniBfc  fTiciftu 
ricus  de  Uoschiekentorpe.  Uoyko  et  alü  quam  piurcs. 

Ada  laal  liee  LuacM,  aa«»  iaearaalioaii*)  MM3C-XXX«Vlin*,  die  «Maie; 

Mimtnet,  Graf  vm  Holstein,  befreiet  die  Bürger  von  Lüneburg  ton  allen  xit  Zeiten  tttut 
Vaters  zii  Hamburg  widerrechtlich  eingeftlhrteii  Abgaben.    1239.  Dec.  21.  ') 

Johannes,  I)ei  i^rntia  couieti  lioltzaciae,  Wagriae,  Storinariae,  %'na  cum  fralrihus  suis, 
Omnibus  in  perpetuum.  ä>icut  dies  labuntur  &  teapora,  pari  uodo  oinnia,  que  fiunt  sub  tempore, 
daiaant,  aiai  aeifptie  &  teetfam  BeaiUkae  rabafealar.  Ad  aatfelaai  Igttar  tan  pNaaBÜnn  ^am 
futurorum  volumus  peruonire,  quod  no.s  codctn  tempore,  cum  dux  de  Rrunswich  itcr  arriperd 
versus  Pruclam,  et  ob  diuine  relributionis  ineritum  omnein  iiiiuslitiam  &  exaclionem  indebltam 
deposuisset,  que  suis  tenporibus  Luneborch  fuerunt  instituta  &  s  lnii;genBibus  noslris  de  Uam- 
awnlMi;;  IMdea  reqalrebaatur,  eaqae  eb  ipaanaa  targeartaw  aeraida  pwcadeatia  eaiatne 
relaxasset,  volens  vt  inde  amplius  sint  soluti,  nec  illa  n  sma  hfredibu.s  Imposterum  imponi 
valeant  vel  resuml:  similiter  omnetn  iniusticiain  et  exaclionem  indebilam  temporibus  patrto 
■eetri,  coaiUis  Adolfi,  Hammenborg  iostltulan,  biargeasilNie  de  I«neborg  oainiao  rehuauimus, 
Ha  vt  nee  per  aea,  aee  per  aoatrae  heredee  bapeatenna  lapeaatar  aal  naanadar. 

Sane  vtboc  ptum  factum  noütrum  a  nuIIo  vnlcfit  inTringi,  hanr  pn<:^inam  in  testimonium  inde 
COascribi  feciaius  &  sijiUo  nostro,  veluli  dominum  dux  de  Bruuüwich,  cum  noslris  burgensibus 
de  Haanaeabaif  aaam  dedit  priuilegium,  Aaem  dteNalt,  ad  eaaldaai  laaalaiaa  hM^galriL 

Haiaa  id  teatee  aaal:  GodcaealeBe  preltetna.  Tolnidaa  dapifer.  Jurius  adaeealaa. 
Herbordus  scripfor.    Halicbernus  &  Fredcricus  de  Dolsekendorpe.    Hildrhrandus  &  Hartwicus 
de  Erteaeborg.  Bemardus,  Ludolfiu  &  Uinricus,  milites.  Leo,  Henricus,  Wuncrus,  Frilhericos, 
Fretfierieas,  RotbolAn,  Henaaaaaa,  OenJdaa,  coaaidea  daUatia,  &  alH  quam  plana. 
  •)  KUti  dwWM. 

■)  Am  4«  OMilcas  T.IV.  p.  1»,  «»  «t  Cikaad«  aach  4m  OriiM*>  waldmn  4at  Rrtllahe 

Stafri  aaMtagi,  atcrindn  m. 

aa* 


4M 


198».  Den.  81. 


Acta  rant  lice  lli—wulwig,  warn  Incanttiaais  nfllMlm»  dawutwlio  XXXK,  4te 
nUMie  «psitsli. 

DXIX. 

Fom  bütchoßichen  Zehnten  des  Kirchspieles  Geesthacht.  ') 

. . .  Isü  sunt  rcditus  cpiscopales  in  Sadclbandia ,  vbi  de  quadam  pewimft  cmMUtudine 
mi"  tantan  modii  siliginis  pro  decima  dantur  episcopo  de  qnolibet  nanso. 
...  Im  panodiia  B^gede. 

ia  vllk  fib^^  K.  Ipaiaa  Tille  decbu  aal  aaeerdotis.  Wigmhop  XV.  f  Hon. 
wardc>)Xvni.  Hadedale  YBL  f  Besenhorat  vm.  f  Taventhorp  XY.  f  In  Garan  XXÜIL  t 

In  Wort  XVlü. 

DXX. 

Herzog  Abel  von  Jütkaid  eriüttt  den  Hamburgern  und  aUen  Gätte»  eiam  TAeU  de» 

Zolles.    1241.  \'<>v.  iO.  ') 

Abel,  Dei  gratis  dux  Jutic,  omuibus  prescus  ücriptuin  cernentibus  ia  DooUno  saluteat. 
Ne  aneeeaana  tanparb  aeeoni  denalnat  ea,  q«e  ia  tenpoie  ordinaiilar,  aaknt  BMaraniM  tHtU 
■anio  perhcnnari.  'Eapropter  notum  fadmas  tarn  pceaenttbus  quain  flituris,  quod  thelonium, 
quod  dilecti  soceri  nostri^  frater  Adolphus,  quondam  comes  HoltKatie,  et  filius  ipsius,  domicellus 
Jobamies,  burgensibus  de  Uainmenburcg  et  omnibus  hospiUbus,  fiicut  in  ipsorum  autentico  super 
Im»  canftflto  pleaiiia  cantinetar,  noluttte  propria  leBiaeraiit  Oaad  mw  etim  puateadai  !■- 
atftainns,  preiUclia  ramtttkMa,  «aia  M  caMidmuiiMas  faideUle  inaUMna.  Ne  ^fttar  Iprii 
super  hoc  de  cetero  possit  obici  calumpnla ,  prcsentes  da  Itttaiaa  naalniB  in  IcaltBMniHI  CaB- 
tulimiu  et  cautelain,  sigUli  nostri  munimine  roboratas. 

Datua  apnd  Hammenbarch,  anno  ab  incamatione  Donioi  M''CC°XIi''  prino,  IV  idaa 
Namabria. 

AOnekt,  Benef  «ow  flbdkMn,  erUlnt  4e»  ZoU  m  IMeek^  und  nimmt  «Cfe,  mkke  tm 
der  Westsee  zur  Ostsee  mit  Wmtrm  Hf  nmk  Bmkurg  iohI  Lübeck  fdfe»,  i»  mt» 
GeleU.  iZiU  Aug.  iO.  ') 


')  Aus  dem  ZflhntPnresisler  des  Rislhums  R.itzrburg,  sctlruckt  in  E.  J.  d  c  Wcs  Ip  ha  Icn  Monuiu.  incd.  T.II. 
Bevser  mit  trefflichen  Erlüulerungeo  besonders  licrauigegcben  vonH.  F.  L.  Arndt.  Schünberg,  1833.  4.  »)  H»"- 
ward«  und  Uohen-Qom  «lad  «pUer  dscM  Kiidispicle  geworden ;  Idsterct  ent  im  Jahte  1S0&  Zu^em  (ind  Winfhop 
■dBiaMdHl.ndlMMBMnhuM«iidVdMiriMrdo8flptoii.  WoMk  tat  ete  fUHnha  ««■  IfaMiafJii 

')  Att»  dem  Llber  prlTilegiomm  qaadratus  No.  VII. 

>)  Im  Code«  des  Albrecbt  von  Bardewik  M.  93,  im  Llbecker  ArcUve. 
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BXUL 

Honestis  et  discretto  virls,  consuiii,i,s  et  vatneniMt  IwigeMliini  h  Hanbonft  eonad«  ? 
et  vniuersitas  burgensium  in  Bruneswic  sinccram  scmper  a<}  obs,.,,m,i  uoluntatem.   Verum  est  'i 
«t  ipii  DUitis,  quod  bona  nostra  per  vos  et  apud  vos  aiuio  extitcrunt  pretcrito  impcdita,  et  ex  1^ 
lioc  «miiutaiN  pm  danpnni.  Itaieii,  nl  (nter  eiaitatrai  vestna  el  uostram  mutua  uiceat 
hactenas  ainicilia  et  bonuin  concordie  perseuerct,  renunciami»  itaiplidtcr  fc-t— .inft  h«mSf  et 
omni  uofAto  dampao,  qaod  tuic  sualiDiiiaiiis  et  intuIMia  noUi ,  et  hoe  picMitt  ««-■iftiit  uatie 


Dttam  BraiMtwie,  T  kaleadas  SepMrii. 


Dxxni. 

GimtfÄ»!,  Graf  voit  Se/neerin,  gettattet  deti  Hambitrgem  freie  Sek^akrt  mf  itr  gftfr 

und  Zoüfrethett  st*  Boitzenburg.  ') 

Ganeelinua,  coues  de  Zuerio,  vniucrsis  presens  scriptum  io^enlibiu.  ^uod  noa 
IwrieDaibn  de  HMtagh  ilbcnm  trtaslfiiDi  per  Muni  EMcbu  dietia  ab  vngddo,  et 
Beyceneborg  a  theloneo  indolgemiis,  pieacnfl  cartala  proiestamur.  Ne  IgUiir  nceeHaraa 
noilNrani  quis  huic  Ordination!  nostre  contraire  prcsumat  aut  aliquo  modo  imimitare,  prcdictis 
eildlNM  itobargciuibus  presentcm  paginuiam  coiiscribi  et  dari  iussimus  si^iii  nostri  munimine 
loboralam. 

Testes:  Geuehardus  dapifer.  FMieitois  de  Eueringe. ')  Hennamm  de  Agcnawe.  ^ 
Thidericus  ScacnMo.  *)  Euerardiu  de  BMaadiBik  *)  Lndenis  de  S\adun,  ^ 


')  Am  4«a  fib«  rrivikgioraB  qmiratM  Wo.  XLVI. 

'^AMdlBUbvprfffl^nmfMdnmNo.XXXVIl.  Diese  Urkunde  l«t  vom  Grafen  Giraielfn  III.  (IJ28  bii  1274) 
-  _j  (P  2  E»«'»fM  kommt  vor  1220  und  1215.   .S.  de  WestpLalru  .Monum.  Ined. 

T.iy.  y,m  tamjf.».  F-iWn  oad  Sora,  «o  wie  in  UDsedruckteo  Urkunden  vom  Jahre  12-27,  1251,  1358. 
)  llnunva  ^fnaw«  kommt  in  einer  andalirten  Urkiiude,  un^efSbr  1305,  vor.  •)  Theodoriciu 

Scaean,  HM.  &  Oi%.  Goetr.  T.  IV.  ,,r.,efi.(.  p.  06.  1*245  uod  1247.  S.  de  We««phalen  I.  I.  T.II.  p.  aW7 
und  ms.  Audi  in  unxedrackleo  IVkunden  vora  Jahre  1248^  UM,  1251.  •)  Everhardn.  deHoteiMilao  encbelBt 
in  ungedruclcien  Urkandea  vom  Jalire  1212,  1206,  1343.  •)  Luder  too  «Odtcr  vmi  «e  bcUM  m  ihn 

Genannten  kommen  alt  roilltes  deZverin  mit  dem  Grafen  Giidc«U]|  ia  eiocr  Ufknada  vga  Jlbl«  ISflJMMW  M  Wr. 
S.  Lisch  JahrbBchw  des  Vortiu  ittr  aNkkikaqiMka  4?t*rt'fHit  Tb.  IL  &  917. 
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omv. 

Vrrektbanmg  der  SMUe  IMeek  Hhd  t/mbutf  m  Betnf  der  fMUMMM.  i»4i,  0 
Aduocatus,  condllni  et  eonmniie  BMmmmkmeguui»  tMMa  ndaenlt  kw  MrilpAnn 
eenieiittbiM  fa  pcrpetnun.  Dlgndn  eemelBr  iHoni  nec  absonum,  ut  ea,  {|  que  fittoMMBkr 
genulnr  in  tempore,  nc  siimil  lahantur  cum  tempore,  scripti  patrocinio  roborentur,  ne  per  inui- 
dorum  possint  caliiinpniam  anjnullari.  Proinde  tarn  futuris  quain  presenlibu*  declaranduoi 
duxiinuB,  quod  nos  cum  dOectis  ainleii  luwlris,  enndilnik  neenon  0  bargensibus  LuUeeuii 
ciuitatii,  «t  ipst  boUbcimii,  in  hmus  modim  cmeorduiMiM:  qnod  qoieiiiiqae  Id  ciOiMe  HmbWp 
bnifenM  pro  grandi  causa  siue  inodica  iusta  iuris  dletante  sentcntia  proscribitur,  et  si  forte 
idem  proscripttis  ciuiUtem  liubiccnscin  ingrediatur,  et  actor  cause  ipsum  inueniat  et  iinpetal,  si 
proscripUonein  suaua  ipsis  consulibus  et  burgensibus  per  nostras  littms  indlCMotantt,  debd 
«•Mtdeontam aeilablle,  m  ai  eunden  maleflctim  teatiwn  doitalto  bmIw  testfaioaio  ainccraiiis. 
ToliaBllB  «NttB  et  decreuimus,  ul  burgenses  de  Lubeke  eodMl  iire  in  ctuitate  Hammenburgensi 
perfraantur.  Vt  autem  hoc  factum  ratum  et  inconuulsun  penmieat,  presenteni  litteram  ia 
Inihu  facti  tcstimonium  sigUli  nosiri  munimine  roboramus. 

Datum  apud  Hunoiburg,  anno  graeie  VtCO  quadrageraao  pcbno. 

DXXV. 

BandHin  def  atädte  Laheek  Htid  amiawf  gegm  mut^^  IMf.  *) 

AdoocMni,  coHaiaai  &  eManraaeLabieeaaia  dattalla  oaiailws  pnaealia  pigüie  in^pectoribus 
in  perpetaum.  In  hoc  aera  &  sciucera^  «miconim  probatur  dOecUo,  ut  sicnt  amicus  de  amici 
ietatur  prospcritate,  ila  in  adiiersis  suo  grauaminc  cniipati  debcat  »Ique  daropm».  Xouenl 
itaque  presens  eta^i  &  fulura  reculat  poüterilas,  quod  nob  cuui  dilectis  amicis  nostria,  burgeusibiw 
de  Banboi^,  Ia  hanc  aradan  eoacordaaliaaa,  at  li  ferta  pvedmw  aal  alK  bmU  bMiim  w 
contra  nostros  aut  eonim  burgenses  erexerint,^)  a  loea  IHe  abi  flaMea,  qaod  l^auena  dicitun 
man  incidit  ai^w  Hanuaeaiboig  &  sie  per  totan  Albeaai  aaque  in  mare,  *  aMtnw  uel  eoruia 

•)  A»  fSri  liKtN.  ^)  «icwriaL  MS. 


')  Au*  den  Originale  im  Labecker  Sladrtrelilve.  An  deiuieUien  häDg«  Am  woWerballenf  Wadissiegel  der 
Siadt  Hanborg,  der  Blicile  auf  una  gelangte  Abdruck  deasdben,  welcber  io  der  Fom  teThttriDc  von  dcajenij;PD 
OrabaririhclMii  StaMcgdii  «biraldit,  weldu  «a  bUcr  ila  dl«  IlMMcn  bdoiuit  wann.  —  Die  eKUprctbu^e 
Amremgng  ■bictieii  der  Stadt  Lakwk  lurid  tHMMi  gkkb  der  BmbaqMm  «ad  iad«  rieh  aii|«ln>cfct  ia 
Drewer  de  Iure  naufragll,  mit  der  Jahresubl  1341;  jedoch  iat  itabckanol,  woher  ar  Umälk»  giMOBiHia  >>  ^ 
Uber  privllegiorum  quadratna  No.  XLIV  fadet  alcb  aiM  wOrtlicb  ibcrdoMlaiMBda  IMudkiK  Urimado  M^iw 
Jahretiabi  1381 ;  oh  dimo  tte  MnlbMdw,  od«  oh  «tat  Bia— mag  d«  «Mm  VcMNfH  war,  mm  ■■■■ 
gesielU  bleiben. 

«)  Ans  dem  Uber  prMIcglorum  qnadnitiu  No.  XLV.  Eine  Origiaalamireriiguog  dieier  gewOfenliiA  lli  dir 
Aoliwg  dM  BiOM-Bmd«  hawfchann  Uifcuode  bi  wedor  m  Haabaig  a«ch  n  Uheck  voctondm. 
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ixirgenses  hoatUiter  inuaserint,  quicquid  «umptus  uel  ezpeoae  ad  hos  predones  deleodoa  & 
euUrpmdos  Mceaaerit,  nag  «mm  ipaii    i|wi  mmi  vin  wMKm  ptriter  MmuI  ■■fliwi. 
.  Ceteron  ai  Ibcto  aHfoia  waaa»  estr»  rinltaten  ÜHlaoBe  all^Mn  bugtaam  de  ttaibais 

uel  de  Lubeke  )ncu<uiUiin  occiderit,  uulneniuit,  ^)  baculsucrit  ucl  qualicuinqiio  inoiJo,  qiiod  absilf 
maie  tractaueht,  quicquid  ad  hoc  recuperandum  &  uindicandnin  expenüc  accesfierit,  nos  cum 
ipaia,  &  ipai  iwMwi  pariter  auatinemiis, ')  hac  conditione  adiecta,  ut  quicquid  eonun  biiifen- 
sibus  circa  ewm  daUalen  t  noatria  bni^gcaafbaa  dm  noatran  efadtaton  emiUgerit,  Ipai  cum 
saifi  1^  uns  cum  nostri.s  conciulbus  In  coniiniini  cxpcnsa  tiiiidiccinus. 

Ainplius  si  aliqui  eoruoi  burgenseN  prope  nostram  ciuitatem  Lubckc  aut  uostri  burgenses 
prope  ciuitatem  Hammenbor^  male  tractati  fuerint,  nos  eorum  actorem  siue  actores  promouebi- 
n»  ad  hnfais  Amü  aimliclaia  nqalmidM  ft  proM^noidMi,  ft  1^  noilm  Miarai  ai«e  achins 
In  communi  expensa  pariter  promoucbunt 

Et  ut  hoc  raiioiiabile  ftctuoi  atabOiter  dweraetor,  pmenten  p^gfam  agdri  mani- 
mine  cowmuniuimus. 

Oatan  apad  LaMa,  aana  gratia  MCC  ^aadr^gMiaia  priiMb 

DXXYL 

Brwio,  Pnptt  »u  lAtbeek  toti  Hamburg,  tmd  tebte  ArMer,  die  Ch-afien  von  Holttdn. 

i»42.  *) 

Bruno,  Dci  gracia  Ijubicensis  ft  HainhurgMisis  ecciesianim  prepositus,  Jdli.-mtu's  et 
Gerardus,  fratres,  |j  comitea  de  Schowcuburg,  omnibua  presens  scriptum  intuentibus  in  pcrpc- 
IttBB  aalalcB.  flaitntla  picterft  U  et  genwalia  aapanflatt,  qua  propter  expedK  flnaildia  de 
cwea,  Ol  ea  fve  a  aaUa  dnnl,  red^giallar  In  aeripla.  ...  Acta  annt  hec  Schowenbarg.  ... 

Et  cßo  Baldewinus,  canonicus  sancli  Cuniberti  In  Colonia,  hils  omnibus  interfui,  et  presentes 
litteras  de  mandato  domini  mei  B.  prepoatti  prenomtnati,  aiaau  propria  conscripei.  Anno 
Donbü  M'CC^XL  aecundo. 

DXXVII. 

Johannes,  Graf  von  HoUtettu,  verleihet  den  Bürgern  der  HoUtetutadt  (  Kiel)  da*  MAaeA« 
tUekt  am  dan  Zugraehle  muh  SmOmg,  194»,  ) 

Ib  Boadae  Sande  d  indiaidae  tridlatfa,  Dd  fralia  Johaanea,  oonea  Hattadle,  aniaetdi 

hoc  aeriptam  intnenttbus  salutein.  Ea  que  geruntur  in  tempare,  labantur  cum  tempore,  ni 
ooce  testlnn  aut  aciipto  perhennentur.   Ad  notidam  singulomm,  cum  presentium  quam  ruturaranf 
■>)  So  fürt  oulBcmtrii.  *)  Sq  fOrs  MMtiMUmM. 

')  Am  i.  L.  Waiihsrl  L«dam  dIplaMtkMi  fab.  Zill,  wa  ImMIs  Amb  napaoM  ^ 
•)  VoMadlg  abgedrwll  In Fa Ifc •  s SHHiMmHIcbwi HigarfBt  Th.IV.  S.ea  VargL  ofen  Ro-DaadDIL 
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■olumus  ut  pcnicniat,  quod  iios  cinHati  Holsatie  et  inhabilatoribus  piusdm  conhilimas  in  ^tta 
iMMira,  ut  Uli  iure,  prout  ciuitas  Liibieeiwis  atitur,  ita  ciuitas  presens  libere  et  quiete  perpetno 
•  peifrMtar.  MI  tum  tdMUt»  «mMone  et  «diecto,  li  contingat,  bot  «Mini  tMWm  Ubt> 
Mneni  «ÜMMriaie  et  cMtM  uMk»ä  MMnecM  obstrnatar,  emlMBt  tai  gntft  noalm  ad 
duitatem  HantaigMiMif  diligeiiter  Inn  timitm  perqulnntea  ae  Ubert  atae  anokaBa  pcr- 
frueiitea.  ... 

Hohn  BwIhiillBria  at  fteH  teatoi  aMi;  DohImb  ■rano,  episcopiis  *)  Haoiburgenala  at 
LaMccMh.  flodeaealeM  pNlbetw.  Ladeirina,  pMbana  äkmßm  daUatli.  BtenM  de  Bee- 
woMe.  lynuM  de  BacwaldBi  MnqMidM  IHoe.  RndalflM  et  l^nuno  de  Hodeadai^  at  alH 
quaai  plana. 

Acta  auft  Imc  ame  D«ilai  luanafiMla  HCSG  quadrageaimo  aeoundo. 

DXXVIII. 

WUkebn,  Graf  von  HoUaud^  tUntt  dfo  Kanfleute  mm  LJlatJr  und  Bambuiy  Im  Seiten 

beteuderm  Sekube.  IM  ilny.  If. ') 

DXXIX. 

OMa,  ttMA«f  MN  CnM#,  iiAMif     MMeOter  mi  BmAnrger  in  «cAmn  BehOt. 

oxxx. 

Johamies,  BUchof  von  IMeck.  untt-r  Befxtniul  drx  Müiotiteii,  Grafen  AMf  von  HohMn. 
und  de*  Priort  der  ßomiiUcmter  sm  Uamburgt  Enut,  refarmbrt  dai  St,  Jo/uautii 
EhtUr  3M  lAOedu  1946,.  Jmt.  2.  *) 

JalunnMa,  Dei  ^racit  LBUeeuta  eodeate  epiaeopua,  enmibu  CAiMI  iddibw,  ad  fuaa 
pKaens  scr^n  penenerit,  Im  GlnMe  Jean  i;aiidini  &  aeialeM.  IfamMuie  neiieiie  tähnM- 

talcin,  que  varii>^  iinpedita  nc°;ociis  de  facili  senium  nhliiiionis  consupuit  incurrcre,  scrfpluranim 
pcrpetuitate  duximus  adiuvare.  Noucrint  igitur  vniucrsi,  quod  perlata  ad  doo^um  noslruw 
archiepiscopuui  auleito  coludBia  dteenatonis  inter  abbatein  aancti  Johannla  emagdWe  h 
Ubeke  cx  ana  &  nMaadioa  elaaäm  eederie  ex  altefa«  demhiM  naater  «rcMeiiiMiapna  paei 

________  •)  Lbtt  pnporiliit. 

•)  Gedruckt  in  der  lirkagdliclwB  Getchiclite  d«a  UrspniDgc*  der  dcultclica  Uuue  Tb.  II.  4>.  47. 
>)  G«dracln  ibtBiHdtat  &  48  Igi.;  wo  &  4»  Z.  7  HMlaB  da  Cca«  aa  hwD  Mrdi.Bcao. 
•)  Am  LiBls**  RddMan«««^  Pv.  «,«^1.  OoBdä.  I.  PoMalnat  1. 8.  ^ 
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ipsoruin  consulere  ciipicns  &  saluti,  viros  proiiidos  &  religiosos,  fratrem  Adolfum,  quondatn 
comUem  Uolsalie,  et  fratrem  Emestuin,  priorein  ordinis  fratrum  predicatorum  in  HamineDborg* 
ai  iim  dietan  eedeaiUB  dealiMait,  ot  eonin  eonailio  &  prudentia  ipsi  ad  religionen  refornan- 
dam  auctorilate  sua  &  nostra  proce<lerent,  quantuin  possent.  Ipaia  antCM  ad  fiadiwi  immiIoAh» 
venientibus  &  nobiscutn  ipsis  rt^identibua,  abbatem  &  monachos  ad  presenliam  nostram  fecimus 
evocari.  Tandem  duIIo  cum  ipsis  babtto  tractatu,  usque  adeo  processiun  fuU  in  negotio,  quod 
aHwa  le  «mcU  lau  aoper  aUate  nrnvendo  ifum  aOa  subatttooido,  anper  alafa  toUua 
cenobR,  Ida  in  aiantbiia  noatria  carpondi  preatHa,  aa  naatria  anlfaialiaaflNia  afaapBetttr  vohn- 
tflric  siiMpcorimf,  qaad  tt  manifeite  preterea  caraai  noUa  &  eanaofilMN  cMlaiia  &  gatbaadaai 
aliis  sunt  cotüessi  *....  

ITa  i^nr  hee  praalda  &  aancta  ardioacio  ab  aliquo  impoaterum  maliüose  valeat  immutari, 
preaentoB  pagiaaai  caoaeriM  Mmm  &  ai^Do  naafro,  ftaMa  AdoIpU,  qwmdaaa  eoadlia  HoUaaeie, 
&  fratris  Elmesfi,  priaria  fkabnm  predicatenni  in  HManenlmi;,  daztaraa  rabavandaak  Veataa 
hnius  rei  sunt  &c  

Acta  sunt  hec  anno  dominicc  incarnationis  MCCXLV,  in  ecclcsia  sancti  Jabannia 
apaatali  &  cnaqgcUate  in  Lalmke,  pantilicatna  naalri  anna  XYI,  qaarto  nonaa  Jannarii.  Gan> 
liadietona  &  icbdlea  «acanunonieaama  in  aamiae  patrJa  &  lUÜ  &  apiritaa  sandL  Amen. 

DXXXI. 

De*  Grafen  Adolf  IV.  und  seiner  Stihue  \'frelubaning  mit  dem  Utrmburgisrhen  Capttel 
wegen  dex  demseibeu  dttrcJi  Erbauimg  der  neuen  Mtlhle  bei  der  Kiuttt  J,  toegen 
fBtnftörting  der  iMUUs  4m  der  Tupe  imi  m  4m  QMtm  ie§  jHSg/ea  au  Eppmäorf 
XHgefllgteH  fltaMna.  12i5,  *) 

KaueiiBt  nnlnciat  preaentem  paiginaai  iaapeetari,  qaad  cum  inter  ecclcaian  HaouaenK 
.  iNttgCDsem  ex  parte  una  &  nnbilrm  wirnm  Adolfum,  l|  comitcin  Holtsacic.  &  pucros  suos  ex 
parte  altera  super  dampnis  ex  cowitructione  noui  molendini  iuxta  curia»  canonicorum  siti  eiden 
eeeiesie  0  tn  InhiIi  aaia  fhcfls  questlo  aerteretnr,  daadna  Bnnmie,  fratre  ipaiaa  camMa»  inna 
HaannendMigenae  prepaaito,  awdianle,  cwwpeailia  haiuamodl  ioftereesait.  Pro  danpna,  qaod  az 
daatnicttone  molendini  In  Terucke  ^  canonici  reccperunt,  pcrcipicnt  annuatim  f|iirifiirr  rhoros 
slligtnis  &  vnum  choruni  trüici.  Pro  reliquia  vcru  dampnis  facti«  in  bonis  ad  curiam  £ppen- 
thorpe  pertinentibus,  in  agri«,  hortia,  paseuis  sine  pratia,  percipient  XXm  modioa  Hammeai- 
Innigenaca,  qni  bordkteqtel  dlcnator.  Hee  aanona  de  predlda  naua  oMdendtaa  In  fluta  aanett 
^  Martini  annia  aingnBa  paiaaiaeter.  Yt  «Om  iater  ipaaa  aedaaiani  ae  pKAdun  oantten  & 


•   ■>  Aas  dem  Orisiuk,  waicbuB  4a»  Scilcnlegel  dM  Grafra  JobaDon  anbihigl.  *)  Dia  Tarpc  Ut  ein 

ithiMr  Baeb,  wdobw,  van  fi^lnlwn  kawoi  M  l^paidorf  dch  la  ä»  äktm  «gkMi. 

IM.i.  '  57 
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im. 


poBiw  «im  «MÜS  preterite  questionis  materia  toHeretur,  adiecit quindecim  tnarcas  argtMtmW 
idem,  ut  In  suppletnentuni  predictorum  ad  usu.«  ecciesic  redditus  vnlus  chori  siliginis  emerentar. 

Ne  igitur  prefatain  quesUoBeia  reiterarl  contin^at  aliquatenus  in  futurum,  preseiu  litten 
eedede,  prcpoeiti  suprascripti,  ip«iu  «nitis,  postHMdmi  Ihitrii  d«  onUne  ftulnn  «ilmnM,  k 
IMcntMi  eoMlIto  Ml  ■■■Ha  aigfllta.  Testes  Imtaa  rd  wmAi  Bnmo  pr^oaHna;  Alttim  daeina. 
ManugorduR,  Johannes  &  Johannes.  Sifrirfiis,  canonici  HaminpmburgpnscR.  Georgins  adiiocstus. 
Oemandus  de  Slatheu,  Hinricus  de  Haoune,  mUites.  Ludolfus  de  VraiM.  Hinricua  de  Crukp 
kmberch  &  alii  quam  plures. 

Aetn  amw  gnOt  M*OC«XLT*. 

DXXXIL 

De»  HanUntrgiUekm  CapUel*  Verfn§im§  Uber  die  BemUxuug  de*  von  dem  Qrafeu  tau 
Holstein  i/im  rrrlirknum  Zehufen  mtx  dem  lAtnde  Oldenburg  in  Wttgrien  xU  Kbuter- 
gebäuden^  Kirclumgerüthen  und  Errichtimg  von  zwei  Prübenden.    t24ö.  ') 

firvno,  Dei  gratia  prepositus,  A.  decanus  lotumque  Hainmcmburgeiue  capituluin,  otnoibos 
Imm  IMetm  iMfMtarii  Mlnn  mw  eupioius,  |  quod  de  decima  percepta  de  lerra  OMeaboreh, 
qvan  flvier  AdolAn,  de  pncnram  moram  eoaMnra,  Hnnieiiibvi|;eiiit  eedeiie  «H^aill, 
dispo'lsKum  est  hoc  modo.  Cvm  ccntuin  marcis  denarioniin  dorniitorium  et  atnbitus  inchoa- 
bitur,  de  reliqua  pecunia  einentur  possessiones,  de  1  quaruin  prouendbus  diclum  dormiforium  ei 
ambitus  consuinmentur.  ^uibus  pcrfectis  calix  festiauscuoi  preparameutis  bonis,  casula,  dalmatica 
nblill,  eappa«  palla  allaris  &  duobna  taribaliB  argeiitele  caai  quiboa  ad  »aliia  aKare  ia 
precipnia  sollempnitatlbus  ministretur,  ad  nana  Ipafna  eccMe  comparentur.  Deinde  fiant  dr 
ipsis  prouentibiis  duc  prebende  ucl  plures,  quot  fieri  possunt.  Hac  ndhihila  consideratione. 
quod  quelibet  prebendaruia  istaruai  circa  triginla  marcaa  denariomm  ualeat  annuatiin,  &  sie 
•eto  pcebendia  nalofibM  eaequeotar.  Haa  prebeadaa  ■■aa  es  liereiMbaB  pueNnni  caaMi 
Adolfi,  qnl  tone  (berit  donlmia  ctaltatla,  ad  acnlar,  al  plnca  heredca  flMrbit,  eonAradi  p»' 
teatatem  liberam  obtinebit. 

Testes  huius  rei  sunt:  Bruno  prepositus.  Alardiis  decanus.  Manegoldus.  Bertoldu», 
Jahamwa  aealaalieBS*,  Johannes  Frodoldi,  Johannes,  Thideri  iUius,  Sifridus  custos,  cansalCi 
AaMnenfengeoaea.  OeoigM  adoacataa,  Gemaadaa  de  Statben,  HlBitaia  de  flaame,  nltteai 
Halincbernns,  Heinrieu  de  BoyeeaelMrch,  eauBleeBaawMtnbaifeiiaaa  tt  aW  ipam  phtres  can> 
sules  &  burgenses. 

Ne  igitur  (ante  pielatis  factum  in  dubiuin  succesfiu  temporis  ualeat  reuocari,  ecclesic 
MMire  &  dtetam  pwraniBi  conttaai  Hallaatie  sigiUis  preaana  eat  Utleim  a^gülaia. 
AetOB  in  HMaMnbefCh,  ame  gialle  M'CH^-XLV*. 


')  Au  4«n  Ori^s,  wtUum  da  Mlmiifrf      OnT«  tm  BotalrfB  Mhlitl. 
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Hot  CttflM  «N  JbwtHry  ^aielbi^  dfe  Errichhmg  ehui  NmmtMMten  te  wAwm 

Sprengel.    O.  J.  ') 

U.  l)ci  ^rali»  prepositus,  A.  dccanus  totumquc  Ilamincnburgensis  •'cclcsie  capiltilum, 
onuibüs  iiauc  paguiam  visuris  salutein  in  co,  qui  est  jj  vera  salus.  £a  que  ad  huaorctn  Uei 
et  eectaiian«  {ncreiaeiitiua  proiiide  d  ntfaMbilUcr  ordiBantur,  ne  «Dt  mIbuI  r«0ragi|ti«ae 
pertwrbwit  pn>|rt«r  Bialijefnantiani  iiwMi»,  noeessariuin  est  ad  poateros  beoe  roborata  traoRmittere. 
Nolum  ergo  esse  cupiinus  ||  (am  prescnlibus  quam  futuris,  quod  iios  ad  pelicionr  in  Tratris  Adolphi, 
i|Uondaui  Uolsatie  coinitis,  et  fiororü  UeUwi|(is,  olim  uxoris  sue,  ad  edillcaudum  ciauätruia 
saacUMiuiialiini  ia  parmhia  iMfliTa  eoaseiwlnm,  IIa  vtilfllleet,  ul  qafcoBfM  flrtnnn  eat  ibi 
pnepoiMns  uel  abbatisaa  ad  dominum  nostruoi  archiepiacopum  et  ecdesiam  noalraai  iCipectaBi 
habest  et  obedientiam  faciat.  Huc  adiecto,  qood  aine  cUmpBO  et  kaUwe  ecdeaieiioatve  et  pameUe 
neque  inchoetur  neque  consuiainj^tur. ') 

Vi  •Nten  hee  ardinatio  omni  tuo  täte  et  ineoHUiba  pemaneat,  prawaleiii  eutm  «cribi 
et  algilli  Baalre  eeeleaie  «mieiialoaB  lealinmiue  niuiiaain.e  Mmm  roborari.  IfanriB*  leifiiiB 
sunt  licc:  Bruno,  in  VImizcensem  episcopum  confiniialus.  Alardus  decanus.  Ilelpradus. 
Joiiaones  «colaaticus.  Johaoues  et  Jierloldus,  canonici.  Ueor^ius  et  Ueinrici»,  militea,  et  alii 
qaau  pluree. 

« 

DXXXIV. 

P«QMl  itmoeetu  IV,  keattfhvgt  dU  BUek&fe  mm  Lobtek  und  Sekuertn  aur  UnierwckMatg 

der  vom  Capitel  zu  Bmktu^  Wider  «tot  EnsUtekof  vmt  Btmm  erAetote»  Kkfmt. 
1S46.  Nov.  £9.  ') 

Innocentius  episcopus,  scruus  scruorum  Dci,  vcncrabilibus  fratribus,  Lubiccnsi  &  Zueri- 
nensi  episcopiii,  »aluteui  &  aposlolicaui  benedictiuneu.  Exliibila  nobis  prepo»ili  &  capituli 
UaHneBibai|g«Daie  petWo  eemtfaiebat,  |  «|ued  cob  eKai  fpa«,  qob  ■etrepeliliee,  aieut  to  apealo- 
lida  eealinetur  priuilegit»,  honore  fulgebat,  &  Bremenais  ecciesia,  quc  inferior,  utpote  Cotonlenal 
sulTraganea  erat,  fuissent  sedia  apostolice  aucioritate  unite,  lali  ||  honoris  prerogatiua  cidem 
Uammemburi^ensi  ecclesie  reaeruata,  ut  quia  fuerat  di|piiUteauperior,  Hamuiembuigenses  canonici 
Bremewiboi  cwwkia  in  aleoUane  peaülcie  preferreiUar,  fr  {den  ponl^fex  BaauneaibargeiiaiB 
»cUepiaeafua  dieeretur.  Cmi  aalcai  beic  meami»  G.  ipaonan  arcUqäaeepo,  rebus  humania 
CKcniile,        Btemtaan  eamaiei,  eia  Imqalallla  It  fnpeaila  HaaaMaaJunjgfiMi,  qvi  tarn 


')  Nack  Am  OltiiBal«,  weicbcm  du  "Si^lon  Saaciae  llaamiAet|w>U  EccIcMe  "  aolianjci. 
■)  «kA  im  Oi%lHisk  wdchMi      M*lnil  im  Bittm  Iimmm  IV.  hMtgu 
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pmau  erat,  excloso,  «d  deetionem  . . .  Bremens^  archieplscopi,  post  apfiellatidnein  ad  aposto- 
licam  sfdcin  intcricdain ,  processerant ,  fcliiis  recordafiuuis  Houoriiis  papa,  prcdccessor  noster, 
abbaü  de  Uaddagle&huseu ')  ^  coUegb«  nuin  huiusinodi  negotium  coininuiiäscl,  dictus  archiepiscopus, 
«lidaB  iadicOwi  mdiMiinNW,  wm  HaMMaburgeniilMn  cttosicia  in  em  tamtm  ttmfoälMt 
«omcuit,  at  niddtcet  in  partibus  transalblnia  HMuieDibui^gensein  ac  Hremensem  eoaluclla, 
■d  Hamnieinbur^rensein  fantritn  archiepif^copiiin  sc  iiocaret.  prominens  bona  Hdc,  sc  cunctb 
diebn  uite  sue  iura  consuetudines  Uauuncinburgcnsis  ecclesie  iilesas,  eainque  in  pari  digni- 
tate,  iure  ae  haaan  conaeritare  cum  Brameiul  ecdasia  mpradleta,  8t  eoneffia  proufneialia  auoe 
faHunnenilnirgeBBi,  nunc  in  Brcmensi  ecdesia,  s^nodos  quoque  gcncraics  &  capitula  suo  tem» 
pore,  ac  aliquas  maiores  sollcmpnltatcs  in  Hatnmeniburgcnsi  ecclcsia  cplcbrare.  Et  sie  demum 
in  ipsum  Hamnieinburgensea  canonici  conscnserunt  idenque  receplus  est  ab  eisdein,  in  con- 
tnuNiiiieiitaa  «  pndietlR  ta^dbos  exeommnnicatioiiiia  «entaitia  pnoralgala,  falb  «mlbiM  per 
Maden  predeccssorem  noilrani  conflnMitloiito  nninine  roboratis. ') 

Deniqac'cuui  dicfutn  Ctpftaluin,  ad  siigj^esllonem  lain  dicti  arclilcpiscopi,  proniittentis. 
ae  unionem  hniusnodi  sine  dinfantlonc  iuris  &  dignitatis  Uamuicinburgensis  ecclesie  scruaturujn, 
«qier  omtfifan  «iveilioBilMa  hier  eos  9t  mboiiIi»!  BraneBaM  exorfli  «uc  orfiiuCioBl  ae  dazerit 
anboiittendiiM,  idem  archiepiaeap««,  m»  canaOto  auspectonim  niddicet  caaiMiiconiia  Brcuicusium, 
nitentium  non  soluin  ininuere,  uerum  eliam  usurparc  iura  Sc  digiiitales  Haininemburjcnsis  ecclesie 
oiemorate,  quoddam  iniquum  statutiun  edidit,  per  quod  eadem  ecclesia  non  tantum  debilitata  est 
in  anis  ioiibaa  &  faonorlbiia,  aed  vOam  ad  nieUbun  «at  redaetai,  tta  ut  qua  antea  AmmI  daadna, 
Iheta  esse  uideatur  andlla.  Cum  enlM  fai  BremeiiBl  ccdeaia  vligintf  qaataar,  &  fn  HMnaiaa- 
burpensi  duodecitn  prcbendc  consistant,  statuit  archiepiscopus  scpe  diclus,  u(  Bremenses  cano- 
nici preseates  6c  futuri  aint  &  deinceps  esse  debeant  Uamineinburgeasis  ecclesie  canonici,  pleno 
lara  prebendaa  dec«denti«ai  cmeoieonni  ipab»  ecekale  haUluri,  quoman  aex  tantam  dabant  h 
«adem  eedeaia  penMmaUtcr  lealdere. 

Ad  hec  cum  Hainmntiibiiri^pnses  canoniri  liabacrint  hactcnus  in--  IHirriim  prrposrtum 
e^gandi,  prenonUnatus  arcbicpi&cüpuü  statuit,  ut  prcpositunun  Hauiiueuiburgeusem,  quam  archi- 
dtacamatam  ooeat  BrenanalB  arehiepiscopus,  de  cetera  canfbial  anl  da  cananleia  Bienaiaibaa, 
cal  nem,  tat  contradietana  exconaianicalionia  aentenUan  pronulgando.  Vöde  ipat,  eiasden  Wqd- 
tate  perspeda  slatuti,  cum  ex  eouiderent,  nlmis  pnonnitfr  ccclcsiam  suam  Icdi,  ad  scdfiii  aposlo- 
licain  voce  appellationis  enüssa,  postmodum  ipsorum  ecclesia  prepositura  uacanlc,  dilcctum  fUiua 
HdptadaBi,  eodeaie  predicte  canonicum,  in  auun  prepositvm  elefemnt,  ')  «d  enden  aedo» 
Henan  appelland«,  ne  antedletua  archiepbeopaa  fpaioa  stataH  pietext«  contra  eketfooeaii  eonua 
aMqidd  attemptaNt. 

•)  So  fürt  RIMagnkMn. 


^^^^^y^  Bnn        ^"  dctfalblgen  Urkundeo  vom  JaJire  1310  bis  ISR  ')  >acb  der  Enräfaliuig  d« 
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Vnde  nos,  qui  cx  <innr(>  rp=::iinlrti  «weepti  tcncmur,  delatis  ad  nos  implicttis  questionibas 
expUcaUs  ius  suuut  reddcrc  cuique  postalanti,  finein  litibus  imponere  cupientes,  fraternitati 
■Mti€  per  aposidfeft  aeriftA  bumIijiius,  qualinus  uocatis,  qui  fuerint  euocandi,  eandeia  excuin- 
gwoicaUonia  flaiieiittam,  inta  Umum  ecdeaie  tetamitw,  neepto  lurhu  ab  cMoa  pniNMito  & 
capituln  sijfficicnli  et  idonea  cantione,  quod  ecclcsin  inandato  parcbunt,  si  canstitrrit  Mm  Nlto> 
oabiliter  esse  latam,  audiatis  causam  &  cnni  suflicienter  instructau  ad  exainen  apostollciim 
NnHlMlia «  fintu  partilNM  tamino  perciuptorio  coinpetcoü,  quo  per  procuratores  sulBcieiites  & 
idoneos,  eaai  nttanflw«  &  mwnliaentto  mä»  Mwiro  le  campectei  repnseBtal,  tMluH  MeMre 
Deo  scnlenliain  reccptore.  Testes  autem  qui  fuerint  tiominnli.  si  sc  gratia,  odio  ucl  limore 
(Hibtraxerint,  per  cenaurain  ecclesiaaUcain,  appeUatioae  ccssanle,  co^alis  ueritali  tesUmaniiUB 
perhlbere.  • 

Italui  Lngdui,  XIU  katadai  DBemferta,  ponllllealm  noatri  «bm  vnit*> 


DXXXV. 

Johannet  und  Gerhard,  Grafen  von  Hnhtehi.  verleihen  den  Hamburgern  zum  Schutze  der 
Stadt  das  TlWer  vom  Minorlten- Kirchhofe  bis  zum  Thore  der  Jf.  Milderade.    1246  ) 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis  Johannes  el  Uerardus,  Üci  gratia  coinites  Holt- 
«lie,  oamikm  picMBlcM  paginan  biqiectarii  imperpetuaai.  Ne  ea  qua  geruntar  bi  temparei 
cum  tempore  simul  labantur  et  traoseant,  vaibua  sapicnlum  est  ralionabilitcr  introductum,  ot 
autenticis  scripluraruni  tcstiuioniis  pcrlienncntur,  que  ad  poslirorum  debeut  noticiain  penienire. 
Voiuersitati  i^itur  oinuium  inuulestat,  quod  uoa  ciuitatis  liauimcinbur^ensiä  uliliiate  pensata 
doihw  HaanuaariMiiseiialbM  In  aacBMOtaan  et  annlliaiMBi  daiialia  cantuBaMa  aiMwEaar  iOwi 
aiqne,  quad  pratendifar  a  ciiniterio  fratnitn  inlnorum  usque  ad  portam  que  Mildcrdor  porla  dicilur, 
ita  quod  de  omni  spado  illo,  sicut  de  alils  partibus  nouc  ciuiiatis,  disponeinli  libcrain  habcant 
facultatein.  Et  »i  qui  intra  spaciuia  ipsum  edificaueriat,  iura  noue  obtineaut  ciuitati«,  sie  lauen, 
■6  tpaanuB  diqiaalMa  ual  c<Mteatio  lavc^aMBtaai  tecM  vateil  oMdcadlM.  BakeUl  eUan  nMtar 
uaati«  eurian  auain  sitam  luxta  Tratrcs  minores  poteatatem,  si  uoluertt,  an^liaiHU  iiaqae  ad 
■nndtionctii,  dumtnudo  intra  inunitionein  uiaiii  publicnin  non  prccludat. 

ergo  iioc  factum  a  posteris  in  dubiuui  uaicat  reuocari,  prescntciu  paginam  sigilli 
naatri  araabaliia  dwdaiaa  labanuktaak  Teatea  halu  rat  aast:  Ootaealcaa,  praltetaa  Uallaalie, 
et  duo  fUH  elus,  Nicolaus  et  Hartwicus.  Marquardus  Faber.  Marquardua  da  BcyiillL-llic. 
H.  et  0.  de  Barmestede.  Marquardus  de  Rcnnowe.  Georius  aduocatus.  Henricaa  de  Hamme. 
Hartwicus,  prcfectus  Stormarie.   Wcrncrus  de  Lorchorn  ')  et  aJii  quam  plures. 

Acta  laat  bec  anno  Domini  H*OC>XLin*. 

  •)  Itof  Lmhan. 


•}  A«       Uber  privUcgtoram  quadiMw  Mo.  XKVIL 


4H 


OCto,  JSmkgraf  von  Brandeilbmy^  iAairügt  den  kilnftigm  yonnen  von  Hencerdetktti» 
Mine  (hrttgai  BetUxtaige»  mU  der  angremendt'n  Mühle.    1246.  Febr.  24.  *) 

Otto,  Dei  gniin  marchio  Uraadeburgcn<<is ,  Christi  fidelibu«  uniuersis  irapcrpelaoa 
•alutem  et  p«ceiii.  i  Ex  harum  inspectioae  notum  faciiuuci,  quod  proprietatem  nostrain.  Im 
ex  parte  noalra,  q«Ma  ex  parte  |  fratrla  aafliri  Johumto,  m  uOlft  tili,  HerwcItMi 
dkitar,  prape  Ebmbois«  H"^  terris,  eullia  ||  et  iBodlis,  et  mtiemUmm 

fanta  ipsain  uiUain  situin,  cum  oiniii  iure  .sorori  Ilcilcuirre.  vxnri  ijuondaui  comilis  Adolfi, 
nunc  rrain's  ininoris,  et  saiictiinonialibus  Ibidem  l)eo  et  beatc  Marie  6eruituris  proprielatia  titulo, 
ut  ibidem  eciaui  nostri  memoria  habeatur,  eonferinius  et  donamiis. 

Ne  Mttm  hee  naaln  domeio  In  peatenun  ualeat  taMrtarl,  pfcsenle«  pagiiMi  eoaieriH 
iuiillllM.,  testium  subscripctone  et  nostri  sigilli  imprcssionc  firmitcr  communitam.  HuiuH  rti 
festes  Stint:  Otto  de  Iladeinerrleiie.  Rnrclinrdus  et  Hnnlo,  fratres  de  Irkealeiie.  Hetuicua  de 
Bardeleue.   Ericus  de  Gardeie^e.   Albertus,  prepositus  de  ISieadaJ. 

DatuM  Limelwif  ,  am»  gretie  1I*^C*XLVI*,  lexto  fcilendas  ItbreiL 

hxxxm. 

tMietf.,  BUdtof  «Ml  tUta«bm$t  Mairägt  den  ^cMfteAa»  Baun  in  SadeUmtde  mnI 
in  Gamm,  welchen  ArnoU  van  Bergederf  kalte,  dem  Pre$tele  xn  Babuinrf. 
1247.  Mal  17.  '} 

Ludolphus,  Dei  pratia  Raceburpensls  ecciesic  cpiscopus,  omnibus,  ad  quos  presens 
scriptum  perueneriL,  saiutein  in  Uoinino.  Ae  rerum  gesturum  fflemorixt  per  sucec««iva  lewporuin 
Utttar  ■)  apelfo,  hunau  aohrtlft  ribl  cooraevit  adhOeie  leMMdla  aeriptennw.  Sdait  1^ 
aingoli  &  noverint  unlvenri,  qaod  nos  dilecto  in  Christo  fiUo,  domino  Mteieo,  pnpflriie 
Raceburgensi ,  &  kuo  »uccessori  curam  banni  in  Sadelbandia  &  in  Gamma,  quam  dominm 
Amoldus  de  Bergcrtorp,  fraler  ordinis  nostri,  pro  tempore  teouit  de  permiaBioae  «ui  prcpo«iti, 
RaeeborgeiBfliB  viddicet,  aasignavimus  gubeneadnau  Ne  ligiltur  per  alieaiai  iihiiiewtiiptledi 
aarirfgan  d  aoeen  valeat  i»  fatanuD,  preaeatcai  P*|{Imbi  ekieai  eoalaifcBaa  ai^Ui»  aadia 
nboratam. 

Datum  lUcetalf,  XVI  kalendaa  Jimii,  «aao  graUe  MCCXLVU,  peatWcelm  nrnttri  anae 
aadecbao. 

•}  Llmi  dabanr.  »)  Uui  subaraaadan. 


0  Nach  «m  OrigMe.  Dm  Stagd  faUi. 

•)  Aaa  B.  a.  d«  Wcaiphataa  L  L  T.  IL  p.ma.  Um  Origtaal  bt  ridn  TwfaadcB.  &  Maach  a.  a.  0 
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GnfMmmn  m»  JbMMi  jgwrtwf^  «im  Verkmif  mh  «i  WwMee  <m 

Oinuibiig  hie  MilJiliBi  tespecturis  Jobannes,  Dei  gratia  coroes  HoItKacie  et  Stormarle, 
salutem.  Tenore  prescntium  notutn  fnciinus  uniuersis,  qnod  ||  cum  Gpor^us  de  Hamburch  et 
Albero  de  Hit«cerowe  tres  inanso«  in  £il«nbeke  Sites,  quos  a  nobis  tenetMnt  in  pheodo,  ||  hoapi- 
tay  nBed  apMIw  In  HtMbnrf  oeadidtaMBt,  nat  capteiitM  aaMtaai  «piritni  aoUi  cmb  Mgii 
pn|ileiinn,  Proprietäten  l  dictonim  tnansorun  hospitali  memoratu  eontnlimus  perpetuo  posafdai- 
dam.  Vt  aulem  hpr  nostra  donatio  stabiliK  perinaneat  et  nulli  in  po»teruai  ait  dubia,  preacBteM 
cartulain  inde  conscriptain  sigilU  noslri  appensione  feciinus  conmuniri. 

HBhw  rei  teatea  aaBi;  pater  aoater,  frater Adalphaa.  Oniwleaa  dapifer.  Marfaardaa  da 
Rcnaawe;  Heinricus  de  Hama  al  aU  plurcs. 

Adam  Hambareb,  aaM»  ah  tneanatfone  Daaibü  M^X^XLoyn*,  vn»  Idiw  Junit. 


DXXXIX. 

Jo/immes,  Graf  von  Iloitteüt,  verleihet  dem  heiUgen  GeUtt- Uo*pUtUe  etne  FUeheretr 
gmekUtktlt  ta  Backe  iel  igt  KukmttM».  iM7.  Jtoi.  99,  *) 

OaHrihaa  hoc  leriptiai  taapedaria  Jahaanea,  Dei  gratia  eoiaet  HoHaatie  et  Stanaarie,  ia 

ea^  qai  est  vcra  saliis  omniuin,  salutem.  ||  Notiim  esse  voluwus  tain  presentibus  t^unm  fittiiriK, 
quod  cum  dominus  Albcro  de  Rytserowe  et  dominus  Georgius  de  Hamburg,  quedam  ü  bona 
Sita  apud  Eylcnbeke,  que  a  nobis  tenebant  iu  pheodu,  hospitali  sancti  spiriius  in  Hamburf 
Teadtdiaaeat,  ||  nw  veio  eapientea  aptrHaai  aandam  naUa  caae  prapittaai,  Ia  reniaaiaBeai 
peccaminum  nosirorum,  cidem  hospitali  bonorum  prediclornm  perpehiitatein  duximus  conri  rpiidiim. 
Preterea  ad  suslentationero  pauperum  eiusdem  loci  de  gratia  in  aqua  noatra  Eylenbelie  lianc 
concedimus  Ubertateai,  ut  vnuin  lantum  habeant  piscatorem,  qui  plurea  non  capiat  piseea,  aiat 
faantaa  aaflkiant  paapena  predletoa  et  hoe  ia  loea  aOM  deputala«  videNeel  ia  aaperiori  paite 
aaai  pontt.s  u.squc  ad  moiendinum  doinini  Hnriwiri  prcfcctL 

Vt  autem  hec  nostra  donatio  stabili«  perinaneat,  presentem  li(pr.iin  sigilU  noslri  appen» 
atone  feciuMis  roborari.  Testes  huius  rei  sunt:  Amoldus,  prior  8cgebergeBSia.  OadelWdaa, 
eiasdeui  lobi  eualaa.  Bjrlardaa  aeriptor.  fleyaiicaa  da  Banaeaatede.  Bbvqnaniaa,  Bcrtaidua, 
Aatrca  de  Rennowe,  et  afii  quainplures. 

Actum  anno  Domini  M'C'CXLVU'.  Datun  Sygeberge,  in  saacto  die  beatonim  apoato- 
ioruB  Petri  et  Pauli. 


')  Ast  dui  Ori^aal«,  wMun  dw  Uiania|rf  4m  Orefn  lufcawii  aahlagt 

>)  Ah  dHi  OriglBBls,  wsklMN  «tot  wiMuMimi  IMNnhfil  im  Grata  JsImmm  aaUagi. 


4S6 


1917.  An«.  17. 


DXL. 

AqMf  fimoesM  IV.  ntmmi  4m  Kbder  der  Qhferctoiiw'ftiifaii  mi  Jfenwrfeifartti  iw 

Imncentius  cpiscopu«,  seruus  scruorum  Dei,  dilectis  in  Chrislo  filiabus.  abbatisse  et  con- 
iienliii  monaslcrii  de  Herwcrdcshuthe,  ')  ordinis  Cislerciensis,  Bremensis  diocosis,  salutem  et 
apostolicam  bcncdictionem.  Sacrosaacla  llofflaiia  eccleaia  deuotos  et  huiniles  filius  ex  aasuete 
pietaUs  officio  diligere  propeoiini  eoaneiiit,  et,  ne  prtuonm  hoiioi  aMileatiis  agiteotur,  eos 
imiqwwi  pte  nater  me  pratecttonla  mmlBliw  eonUraen.  E«  pnpter,  dltoete  In  DoniM  flie, 
uestrls  iustis  postulaliuiiibiis  ^ntn  cnnciirrenles  assensu.  personaa  uestras  et  locum,  in  quo 
diuino  estts  obsequio  mancipate,  cum  oinnibus  bünis,  quo  in  presentiarum  racionabiliter  p08- 
sidet')  aut  in  futunui  ioatis  modis  prestante  Domino  po(erit^)  adipisci,  sub  beati  Petri  et  iMstia 
proteetloM  sfudplanis.  Spedaliter  anten  terrae,  peasesaioaes,  redditae  d  alte  bona  aeata, 
akut  ei')  oinuia  iuste  ac  pacifice  possidetis,  uobii  et  per  nee  eidcm  monaaterio,  audoritele 
apostolicji  cnnfirmamus  et  prespntis  scripli  paircicinio  coinmunimus.  Xulli  er^  omnino  huminuin 
liceat  lianc  paginain  nostre  protccttuuiä  et  confinnationis  infriji^ere  uel  ei  ausu  temerario  con- 
traire.  Si  qirfe  aatCM  hoc  atenptare  praramserit,  iadigiittioBeni  OHripotentle  Dei  et  beatorae 
Petri  et  Pauli,  apoatolonim  eius,  se  nouerit  incursurum. 

Datne  Legdeni,  sacto  dedno  kalendaa  SeptenMs,  poutMcatne  Boetrl  emie  qefaito. 

DXLI. 

Georg^  gräflicher  Vogt  ZH  Hamburg^  nnd  seilte  Gattin  Margarethe  rerlethen  iliren  Hof  tu 
Henoerdethtithe  mit  der  durtlgeit  Mühle  zu  einem  Kloster  für  ClstercienserUuieH^ 
neM  mdere»  €hAe».  1247.  Nvo.  90.  0 

Ib  noniiie  Dowini  Ocorgim  adnoealos  h  Maigarete,  nxer  ciaai,  «MHdbaa  hane  KHama 
inluentOnia  salutem.  Ife  ea  qua  gcruntur  in  lewiMre ,  contingat  processu  ^  temp«fe  talcili*« 
proiiide  consueuit  hninana  prudentia  defectum  inemorie  litteranim  apicihus  adiutiarr.  Sane 
sciant  tain  prcsentes  quam  posteri,  ||  quod  nos  dtuioa  nobia,  ut  speramus,  inspiraotc  ^raiia. 
carlan  noatran  ta  j^rwaideBladeit  con  ■ralendliio  iUden  eite  &  oMiibiiB  eiaeden  carte  altt- 
aeatlto,  H  tan  doBdaeraai  qaan  hereda»  aoalronna  eoBaeaaa,  eldeai  loeo  eeataltaiae  bi  faada- 
•)  «•  fort  iMMriaadk.  k)  «>  für!  poMiUb.  *)  S»  fün  «■. 


■)  Au  dem  «iica  Coptaibucht  d«  EloMew  Harvitchude  No.  1.  *)  Dar  all«  Hof  Ucnrerdethudf 

lag  mT  iaai  BMiAiirgar  B«g«,  aa  <cr  Obe,  hi  der  Jeiitsen  Vontadt  aad  In  der  Gegokl  <«r  Macren  KIrdir 
8(.  PadL  Jauat  Nam«  ward  aiil  der  Verlejping  dm  Klosters  nuf  das  neuere  an  der  AUter  belegene  UartaiclH^ 
IhcniaBaBt  Aaanihrncliere«  ».  in  meinem  Aufsair.e  über  die  Gfsrbicbte  dicMi  Kloaters  in  der  Zeibcbrifl  daa  V«ni* 
Mr  Hanbaigisclie  ßescbichte  Tb.  II. 

*)  An»  dan  Orlslnalc,  dem  ein  urbrodia««  Sl^  aabMaci. 


Digitized  by  (- 


1217.  Not.  8a 


457 


tionein  ccnobialis  tnonasterü.  pro  lnp.mdis  ibi  Clirisli  fainulabus  CyslrixMensis  ordlnis  ?i  diiiino 
seruitio  secunduin  regulam  beali  Bcncdicti  perpetuo  mancipandis.  Addidinus  eciain  duas  doinus 
prope  poriMi  Mitdradis  *)  alias,  &  uiginti  qualuor  aolidoa  «duentes,  &  eamndan  domorum 
■KMi  ul  de  firaaeiita  nbis  In  chon»  &  ahafis  in  daraiilorio  tmfon  noelis  naas  Imdnia 
habeahir.  Prrtcrea  dediinii'<  il)i(li  in  Huinriri  molrndinarii  areatn,  qiir  iiixta  p.mdpin  est  sila 
curiain,  ut  de  cius  prouentu  pcrpcdius  prcpan-lur  cereus  hyeinali  teinporr.  ruiii  adhuc  itoii 
darefloenfe  die  sumiao  mane  missa  dicitur,  inAra  eanoncm  accendendus,  ut  eircuinslantes 
leaatan  a  aaeerdole  eorpaa  Doniai  Incede*)  naleant  intoeri.  Inaa|icr  aaaignaaiaiiia  lUdeai 
dlmidiam  sillginis  incnsurain.  quo  iiul«;ari  nomine  wtcxchepel  appellatur,  in  inolendino  Ylenbeke 
snnendam^  ut  eiusdcm  annonc  prouentu  pro  p»triim  nostroruiii  Me/.elini  &  OIrici,  &  inntruin 
Rikheit  &  Christine,  nostri  quoquc  uicinoria,  singiiiis  atiuis  in  uigiliis  soUeinpnibuü  &  nii!>$a,  die 
BoniAicii,  aeilieel  quarta  nanaa  JnnNf  peragendaf  tone  in  refeciori«  canuenlai  eonpetem  cari- 
talia  officium  impendatur. 

Nc  igilur  hoc  noslrc  pnniilafis  impendium  obliiiioni  tradatur  in  posterum,  nos  de  prii- 
dentiun  consiUo  rem  geslain  cunücrilii  &  iuiprcssione  .^igilli  nostri  fecinius  coininuniri.  Testes 
aitaai  amit  bii:  SttHdaa,  cmloa  eederie  Haatmaubni^enaia.  Hardwieua  dapifcr.  Henricoa 
de  Hamme.  IIa^d^vicus  de  Erlrncborch  &  flatar  eiaa  Wamerua.  Befftrammiia,  filliia  Eaici. 
liOO.    Wilh  kiniis  Crarie  .It  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  hcc  anno  Doinini  inillesiino  ducentesimo  quadragesimo  septtino.  Datum  Hain- 
maaihBdi,  prMie  lialendaa  Doeendnia.  Fdieiter.  Ancn. 

DXUI. 

ErkUhnmg  des  Rat/u*  dev  Stadt  BrmtHsckwetf  Hier  den  den  Batyan  vou  BmAw$ 

zugegichertcu  Scfttttz  md  BetUmmuug  ßr  dm  Faß  einet  KUegee  «iof«eft«N  iim 

Lmideshcrren.  ') 

Honorabilibus  Viris  ac  inerito  laudr  dignis ')  coiisulilius  in  Hamborg  consules  de 
Bnmeawic  exposiiam  ad  corum  beueplacita  uoluntalem.  Qaonlam  Intaranlibna  bominibiia 
ipaonm  Ante  paritar  btei«rat,  neeeaae  cat,  irt  qae  •  nenatla  haadnwn  petenint  eaagari» 
Uttanrun  aupecaeripttanibaa  Addantar.  YdaneilaM  vealre  preaeate  aeriplo  eaplnva  dedaiarif 

•)  Sir! 

  ■)  dignl.  M8. 


*)  Dax  Thor  d«r  Iffillnd«,  alchl  pona  Militik  8.  Mcli  okts  No.DXXXF.  S»  aneh  Im  Ubar  rutgut.  M.47 

a.  1361 :  MlldFredore.  Fol.  107  a.  1967:  vatin  Mlllerdor.  Pol.  tSS  ».  yWt  nnd  M.  IW  L  1971 :  «Ion  anl«  porUwi 

Mllderadi«.    Der  belügen  Mildrflili-  w.iren  der  Kilininr  JO  iinil  Juli  ]?<  -i  -,\rilnt. 

')  .Ao»  dem  Uber  privilrs'"'"'"  'innlnuii»  Nu.  XI. VII.  Zu  Lübeck  war,  tnfolge  Oreyer '  «  Iiandsrhrlftlichcm 
Index  ChronoL  «ainid.  dipl.  Archiv!,  eine  Urkunde  von  denselben  Jahre  Torbandcn,  »rorin  die  Sladt  Rraunschweig 
IBr  dicWaaica  dcrHmbwrfcr  mik  LObcckcr  vollkonucne  Sldierhcil  venpraek,  falb  darUenog  roa  ÜraDMcbwds 
die  Stadl  n«riifc 
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quod  ninncm  amicitiam  uobis  vniucrsis  et  sin^uüs  .itl  nos  uenientibus,  quam  exhibcrc  ualemu». 
inpendcntcs ,  incdio  uero  tempore  si  forte,  quod  absit,  inter  dominum  nostrum  et  dominum 
vestnim  oriri  contingerit  discordiam,  bona  vestra  «imul  et  Corpora  tauiquain  nostra  peaes  ow 
voluBiM  eaae  proteeto,  qnousqu»  XL  dtea  nobia  nie  dedfcamos.  I^itar,  at  hec  «nria  tnn 
maneant  et  iOflniat  pnMntew  pagiun  a^giDI  BMlri  nanlniM  ta  rabiir  perpetuiuw  neccwarii 
diudmus  communire. 

Datum  per  manum  liauid  de  Bruneswic,  anno  gracie  MNJC'XLVll*. 

Dxim 

EU  AOreche*^  BUdwfea  m»  LtAeds  md  apottoUtdun  Legaten  für  Uvkmd,  EatUmid 

. . .  Ben  iumSa»  ardUeptaeopo  et  eedetie  BreiMiwI  «MiiMsr  MiM»mi  Imm  Me  te  im 

suo,  specialHer  autem  contra  Hammaburgcnftes  universos  et  singulos,  si  eos  nd  obedientiam  & 
reucrentiam  sine  coocordian  Breaeniis  ecdeaiae  non  powiuniis  renoene  et  hoc  per  eos  sieterit 
nanifeste. 

«XLIV 

AJÖredU^  Herzog  von  Hachsen,  betümmt  das  Geleüsgeld  für  die  Waarm  mtf  der  Hiratte 
twltehen  S^noeda,  USbedt  tmi  Amtaiy.  iMR  «Am.  &  *) 

AlberiiUf  Dei  fnci»  dux  Svumie,  Aogarie  et  Wcstftlie  in  perpeteam.  Tt  niMtie  ndi»- 
luAiksnblalirie»  factaaiHh  leeuH  actiooei  perpetaa  ataUlttal«  linnealar,  laipatriMII  Uttennua 

custodic  cas  deputare  solemus.  Nouerint  ergo  aniucrsi  presencium  mspectore.<i ,  quod  ut  ttnl* 
Inter  Saltwedele  et  Hamborch,  et  inlcr  Ltibekc  et  Sallwcdclc  assiduo  inercalorum  traantn 
oiNetnr,  «anibaa  haae  stratam  frequentare  volentibus  ulem  dcdimus  libertatem,  quod  de  int^n 
coBipado  dealar  qaatawr  aolidi,  de  diaiidio  emapacto  dao  aoKdL  8i  aateai  lainas  flierit,  de 
quolibet  panao  iakfro  unus  detur  dcnarius.  De  laat  capri  duo  dentur  solldi,  de  la.st  slagni 
duo  solidi,  de  last  plumbi  duo  solidi.  I»e  iiitcp-o  compacfn  linri  panni  duo  solidi.  de  diinidio 
unus  solidus.  ISi  minus  forsitan  habcatur,  de  quolibet  centesimo  denarius  unus  detur.  Item  de 
laat  pelUam  ▼accarara  alae  anacntoraai  denlor  dao  aolMI,  et  de  diaridia  detar  nnaa  ailidai. 
Si  aaten  minus  fucrit,  de  qaallbet  dei»de  deoarina  aaua  delar.  Iteai  de  laal 'pelliuia  hird^ 
narum  detidir  duo  solidi.  De  vario  autem,  de  ccra.  de  a^riiiis  •)  pcllibus  et  ouiriis,  de  ficiibiiR. 
et  de  quolibet  diuersorum  geaere  apccierum,  de  lalcnto,  quod  vulgariter  tchipfwU  ly^eotur, 

L%cs:  sgmoi*. 

')  VoHattaAg  gedntcki  in  LOnig  Spedleg.  ecdwlMt  T.  II.  p.  -.m.  Vermuil.ücli  tan«  mwkof  Albrada 
TMD  btUichofie  VM  Bremen,  Gerlurd  II,  den  Auflra«  eriballen,  die  Aniprilche  di»  Fi  ibllliiMM  aida  aar  tt« 
im  Domcapllel  m  ILimburji;,  Koodern  auch  die  Stadt  geltend  xu  macJien.    VergL  ail«R  Mm  Jahn  IM 

■)  Aut  GsrckeBa  Codex  lUplomadaia  Bfaiidcabart«ui>  T.  VII.  p.  m 
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denlur  duo  liennrii.  Prcterea  de  talento  tueilü  duo  dabuntiir  deiurii  et  de  salsiner  (otidem 
denarii  persolueutur.  Insuper  de  integro  vase  ungucnli,  cuiusinodi  et  sit  ungucntuin,  dcntiir 
duo  MÜdU  et  de  dhliMio  vase  aotdas  «me  detn*.  Item  de  Meute  Imili  duo  demrii,  de 
laleato  folü  duo  denarii,  de  talento  fiU  lanei  duo  denarii,  de  taknto  lane  duo  denarii,  du  talento 
foCCorum  duo  denarii.  Item  de  ferro  et  caUbc,  de  ollis,  caldariii«  et  talibus  consimilibus  de 
qnolibet  taleuto  dubuntur  duo  deoarii.  Celeriuii  omnes,  qui  iuter  >!>altwedelc  et  Haoiborch 
peimerial,  aiib  hac  forM  tafi  geudere  Tolrann  libcrtate«  qnod  eenper  faifra  teminoe  wMtroe 
Cenduetas  nosiri  proteclionc  fmantur,  *)  et  eos  nusquam  alibi  ea,  que  diatini-tn  .sunt  in  preaiiaai«,  *) 
in  liOucnborch  seinel  in  transitti  dare  oporteat,  cl  siinili  modo  scmel  in  Hiddesacker  tencatur^) 
ad  idem.  >Si  qui  vero  porrexerint  inter  Lubeke  et  Saltwedele,  predicta  dabuntur  semel  in 
HIddeeaeker,  el  ia  Mailta  seawl  eiailliler  Meine  dabaat,  «üao  tore  iJieiouei  aeotri,  qaed  de 
nauigio  HiddeaiCkert  Lowenborch  et  BIckcde  nobis  ecaiper  dari  consueuit.  Ooinea  igltar,  <|«i 
predictos  tefariaoa  aMtros  taü  aMdo  volueruat*)  freqaealafe,  Uloe  tali  iugitar  faadere  velaaaK 
Ubertate. 

Actum  aaao  ab  iaeaanlioae  Doadai  ■flleabao*  daeenteetaae  quadragesimo  odaae» 
IV  nonae  Janaaiil. 

\e  aiilem  Iioe  factum  nostnim  tam  rationabilc  «juam  honcslum  ulla  valeat  nixilere 
vetuslas,  nulla  pu-ssil  caluuuiia  disiurbare,  paginain  haue  lestimonialeiu  iode  conacribi  feciinus 
et  sigilli  nostri  muniatine  inaignirl  Hatas  let  testes  saal:  Jeliaaaes  et  Oerhardua,  comites 
Hotaatie.  AdolAw,  ceaies  de  Oaaaeaberdi.  Loderas  de  Blachem  Hearicus  de  Banaeetede. 
If  leelaas  de  Nabele  et  alli  qaaai  .plnrea. 

DXLV. 

Florent,  Graf  vom  HoUmd^  vtrheUnt  imtUtUmmme»  mi  it»  Gemetndai  tu  Lübeck  tmä 
fti  Umiwf  fiptte»  OdOt  tauf  »ektrhett.  Utrteht.  i948.         4,  ■) 


DXLVI. 

Papst  Innoceii.t  IV.  beauftrngt  die  BUchiife  von  Sc/acerlii  und  Ratzebwg  zur  Iftiter^tchoiff 
rfer  VQH  dem  VapUel  zu  Hamburg  wider  de»  ErzbUchof  von  Bremen  erhobenen  Klagen. 
Aug,  17.  0 

•    bmeceathia  epiacopus,  «eruaa  lennmua  Dei,  veaenbiBbus  fratriboa,  CSaaeriaeaei  et 
Jlae*i|rge»d  epiaeo|ris,  aatutem  et  apoatdicaai  beaedlefioaaa.  Bxhibila  aobb  prefodti  el 
-  A    .  •)  fMtt  fiHB.  '         Utu  mcaalor.       ^  Utt  volicriM. 


')  Im  i»i  tu  beachten,  doi»  der  Bwios  die  vainidadH«  Mgiba  akht  MI  m  Maaca  wait, 

•oadero  nar  »Is  ein  Geleiugeld  dantetll. 

■)  VerzekbnMinDraycr'tlUglbtiaBlCBteUlbecterANUfM,  docfa|cgc^^ 
•)  Nacli  d«B  an  «iait>a  Slalica  «tmä  b«Bcltfdl|l«i  fMifMbt. 
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im  Amg,  17. 


cqMtali  ecciesie  Hammcmbrirccrnsis  petitio  continebat.  quod  cum  olim  ipsa  que  |  iMtnipolifiM 
wtrtUch  tcie  Oha»  A°«.  üXXXt »'  bis  cootra  electionea  eorum  aliquid  aUenptaret. 

Terum  Kect  nxw,  qiri  cx  «ere  saseepli  re|;i«iiiiB  tiMBw,  ddali*  wl  ma  ipplidlli 
fOMlfaiiibw  «qilieallB,  Iim  amn  reddera  c^e  iMMMIniti,  taen  Htttas  inponere  cupfeiiM» 
tibi«  firaler  cpiscope  Czurrinense,  et  bane  mrmoric  LuUceBsi  episcopo  super  hiis  direxiinnK 
scripta  nnstra.  eodcin  laincn  rebus  humanis  cxempto  teque  aolo  procedere  in  hutusmodi  negotio 
nequeuntc,  cuui  id  non  baberes  ex  nostrarum  beneido  HtteraniiB,  in  negotio  ipso  nuUos  babitaa 
est  piweeaam.  Naa  Igitar  te  fraler,  cfiiBeape  RMsdMigeue,  ipai  cpiaeapo  fai  cadeM  MgeUa 
$ubro^:aiifBai,  fiateniitati  aeatre per «paataie» acripta  mandamas  ...  «mcoft«n,  mii  foi^endm ZtuUum: 
audiatis  rausam  et  eain  infra  sex  incnsrs  post  riM-cpfionpin  presentium  sufTicientcr  instructam, 
si  predicti  preposituji  et  capitalum  ad  hoc  inüliu-rini,  ad  exauien  apostolicuin  retnittatis  . . . 
perfaSicre.  AHaqolB  vcBcnbOtea  fralrlMs  Bg«tria,  . . .  Bvttdebn^gCMi  et  . . .  Mindeari 
jepiaeapia,  «t  ddeeta  lUlo,  ...  priori  ordinis  fiataram  predIcalarBBi  HUeseaictiaiiioif  OHifimB» 
acripta  nostra,  ut  ipsi  ex  tunc  !n  no<;(>li<i  ipso  procedant  serunduin  .  ■ .  ')  nobis  fomMBk 

DatuBi  Liigdaoi,  XVI  kaleadas  Sepleinbris,  poutificatus  nostri  anno  sexto. 


DXLVIL 

Gerhard  Ii,  ErsAUehof  tm  Bremen^  erthettt  ebten  AhUm  von  40  Tage»  fOr  dl^adgm, 
welehe  den  Bon  der  8l  MarteH-Ktrdu  tn  Hamhay  taUerUmeit,  1948.  Ott.  9. ") 

G.  Dei  /rratia  Bnaieosis  ecciesie  arcliicpiscopus,  omnibus  presentes  litteras  inspecluris 
in  vero  saluiari  ^aluteln.  Quoniajii,  ut  ait  apüstolus».  ')  oinnrs  slabiuius  ante  '  tribunal  ChrUlL 
reccpturi,  proul  in  corpore  gessirous,  siue  bonuai  fuerit,  siue  maluin,  oportet  noa  diein  messionis 
eslraae  aiiaerioardie  apcribaa  preoealK,  |  ae  etemonun  iataihi  aeMiBare  in  tenria,  qvad  nddeale 
Domino  cum  muKipiicalo  fruclu  recoUigerc  valeamuü  in  celi».  rirmaui  spcin  fiduciarnque  '  tenenlei-, 
quod  qui  parcc  soininat.  parcc  &  melrt.  4«;  qui  snninat  in  bencdictionibiis  de  beneili«  linnihus  k 
metel  vilam  etemam.  Cum  igitur.8icut  nobi^i  cun.stat,  eccle»ia  »ancte  Marie  in  Manunemburg 
ndnaa  ex  omni  parte  nuaetor  k  eaaonid  chaalraai  suun  &  doradloriaai  edtfiearc  proponant 
9i  tA  hoc  perlideadaai  aeceaae  habeaat  Sddfaua  aalMidSa  adianaif,  vniaciaitalci  vcatraa 
rogamus,  moncmus  X:  cxhorlaniiir  in  Domino,  in  rcmissiont-m  vabia  peccaaiinum  iniunffcnte«, 
qualinu«  eis  ad  ea  pias  clcuiosinas  ^  grata  caritatis  sub^iidia  erogelis.  ut  per  subutuiionem 
vcatnm  dteta  apeia  valeant  laudabiliter  con^uminari,  et  vos  per-  hec  alia  bona,  que  Uuaiaa 
iaapiiaale  feeeritia,  ad  atefae  poaaitia  fdkilati»  gaadia  peraenli«.  Noa  eniai  da  aaiaipoleadi 
Dei  Biiwilcordia     beaionm        &  Pauli,  aposlolomai  daa,  ■eritis  confidentea,  aamiat 


vere  penitentlhuv  <  conressis.  qui  eis  ad  prefata  ediAcia 


ginta  dies  de  unuaciis  sibi  penitentiis  relaxamuü. 

  *)  Fehlt:  prescripiaai  a. 

Att>  aem  UrigiMir.  ')  IL  Epiat.  ad  Coriolk.  c.  V,  t.  la 
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Datum  Staden,  VII°  fdus  Octobris,  anno  «imiurtiimh  DobM  M*€(>XLVin*.  "drillt 

ficatus  nostri  anno  tricesino.  Indictione  VI*. 

DXLVIII. 

JMoNiM«,  Oi^vm»  SUamam,  WayrUn  imd  IToIrMte,  mU  ReUUmmmg  »eUies  Bniden^ 
Oerkmrd^  betct/ügt  dem  Kloster  m  Bartoeräetkuie  He  vom  BOIer  Geigiy  «»  Ldie» 
§eln^men  Betttzwigm  daselbst  1248.  Dee.  6,  ■) 

Johannes,  Dci  gratia  comes  Storrnarie,  Wagrie  etBMiiatic,  vniucrsis  hanc  paginam 
iuspecturiji  aalulem  in  eo,  qui  est  »»Jus  ouiniuin.  Xe  e«  ^  fwuntur  in  tempore,  ab  humanis 
■MBttbM  «liceean  tenporh  einmsctot,  Mtant  dietiB  teatlnn  el  lerlptiii»  memoria  perhenoarL 
Hlne  est  ipiod  vniuersia  et  slngnIlB  astan  etse  uolumus,  qnod  de  iMra  oomean  fralils  noiM 

Gerardi  bona  in  Ilcrwcrdpshiiilc,  qnc  dominus  Gour;sjius  a  nobis  iure  (enuerat  feodeM,  €001 
agria,  pntb,  pascuis,  cultis  et  inciiltii»,  molendinis  et  cum  omni  iure  quo  ijwo  poasederat,  pro 
raoenatli  beste  Dd  geneWcto,  ecdeite  neoiorate  oüle  et  wactenonialibaa  ibiden  Ueo  famo- 
Ilollbos  llberaliter  et  integre  conloHoioe  possidenda. 

\09  vero  prediclam  donationpin  nostram  uolentes  inaiolabiliter  obsernari,  eisdem  prcsentem 
paginam  sigilli  nostri  muuiroine  duxinius  roborandam.  Huiua  rei  tcstes  sunt:  Marquardua 
Mber,  Oeei;gias,  HMwteoi  preftetas,  Reyawrae»  orillle«,  el  «10  qino  ploica. 

IMooi  IMoTA  «ono  Doodoi  oriUeriioe  00*  XLVIII*«  NfeoM. 

DXLIX. 

Otto,  Propst  JWI  Hambitrg,  Uber  die  Gtibtdtotg  der  Kirche  ztt  Tritta».   1248.  ') 

Otto,  Dci  gracia  Hamburgensis  ecciesie  prepositus,  vniucrsis  Clirisli  Hdclibus  liauc  piiginam 
inapecturis,  salutcm  in  omni  saluatorc.  A'e  gestarum  rcrum  memoria  proce^su  (cmporis  eua- 
■esat  aot  pereet^  IMtennim  eolet  «p(dboe  eoofinMri.  lade  eot,  quod  ad  notidam  emniim 
cupimus  pemenire,  qiiod  pcnsata  necessitale  quorumdam  parrochianorum  de  Slcnbcke  &  alioruffl 
parrochianorum  longe  ab  ccciesia  positorum,  de  consilio  nobis  dilccti  nhhalis  Stndcnsis.  qui  func 
nlcem  nostram  gcssit,  ac  voluntate  capituli  llainburgcnsia,  capcUani  Trutowp  baplisnialem  ac 
pamehlan  epedalen  In  fbtumm  esoe  decrratnna,  aub  bac  tamm. 

Parrochiani.  qtios  ipsi  eecle.sie  assignanlniu,  plebano  in  duobus  mansis  in  vAla  ecciesie 
Bito«*)  prouidebunt,  in  vno  uuuiso  ad  presens,  in  rcllquo  vcro  infra  proxiinos  sex  anno.s:  ntsi 
forte  dominas  abbas  Rejnuuddenaia  conferendo  reliquuin  inansum,  curauerit  cos  ab  lioc  onere 
  •)  Utut  ffdi. 

')  Auv  (3cm  narvsIcLiidrr  Coplalbuche,  No.  Ul. 
')  Aw  d«m  LUier  copialU  UaplUiii  fol.  75  b. 
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libenire.  Salisfacicnt  insuper  ipsi  parrochiani  ccclesiis  &  picbanis,  ad  (\uos  iure  psrrocliiali 
antea  petliaebant  de  dainpno,  quod  exindc  videntur  susUuere.  Pro  plebauo  de  Slcubeke  soluet 
McerdM  4e  Tratowe  ■Infulte  »aBis  dvas  mtic»  enidui  aicario  chort  BunlwiiEeaais,  &  quinque 
■wdim  ailigliils  doniaalM»  de  Rcynebckc ,  in  recoopcnndonen  danpoi,  quod  haben!  ex  sub> 
tractionc  uillaruin  islnrmn.  vidclirct  duarum  villaruin,  qiie  Trutowe  noininantiir,  Wiltcshoitc. 
Grande,  Grotense,  Gronewolde,  cum  illis  partibas  uiUarum  Hoaudde  flcKolle,  que  citra  fluuiui» 
Bilne  continentur.  Ptebaao  de  Radeliieatede  ekni  de  Waateaniclde  mAwnH  deUtM  eeuam 
bi  amMHU,  quen  ante  baac  erdlnadoneui  aolaera  eonaueaerant.  De  vIHa  Lutldteaae  Ha  dictaai 
est,  quod  iDi  eciam  ad  ecciesiain  Trutowe  pertioelMBt,  duinuiodo  plebani  de  Hericstcde  volunlas 
&  coosensus  accedat.  Saluo  in  oinnibus  iure  nostro,  quod  in  aliis  p.irrociiialibus  ccclesü« 
dinoscijour  obtinere.  Hec  uiiuiia  fideliter  &  snb  anatheuiate  ipsi  parrocbiaiii  obünebunt,  nM 
feiie  plelMuia  alHer  satisflMrfaat,  i^fktoa  cemaa  «ms  in  eertia  bonia  &  conuenientibM,  vbi  ipai* 
plaeuerit,  coaiparandu. 

\e  i<;ilur  iioc  facliiin  in  dubiuin  alioui  ui')iiat  in  futurum,  presentein  paj^inain  si^illo 
nmtro  &  sigdlu  abbatis  Stadeu&i»,  qui  uicciii  uuslralu  iunc  gessit,  coosignainus.  Testes  buiua 
rei  anal:  frater  AdoUva.  Oodesealeus,  prepoailaa  da  Vtnsten.  Rlcbandna,  prior  In  Bqmeadl. 
ASmim  deeanaa. '  Hripradtta.  Johannea  acehwUcna.  Johannea  TkMcri.  SUHdaa  eaatoa.  Ar- 
ndldus,  plebaiius  dr  Wilstria.  Hinricus  de  Hamme  &c  alii  quam  plures,  in  quorum  presenda 
Frelhericus,  picbanus  de  Sienbeke,  &  iUdolfiw  de  Radoluestede  viltio  prenotaUs  sub  fonat 
cessenuit  pretaxata. 

Acta  aant  hec  in  Hawborgb,  anno  Domini  M*CCXLTIII.  Indldtone  VI**. 

DL. 

Gerlard  1/,  Enbttchof  von  Bremen,  bewilligt  allaiy  welcft«  SMr  VeOenämg  duttitUm 
hfxtiihgd'u  Kloster X  %}i  fferwertMude  tUe  Mmd  tnU^en^  etnen  AUet*  «mt  moMSIg 

Tagni.    1249.  Jim.  9.  j 

Gerbardos,  Uei  gratia  sancte  Breineasi«  ecclesie  archiepiscopus,  omnibus  banc  liUeraui 
nianria  aalateai  in  Danina.  Scire  aeinniHa  udacnaa  tam  preseotis  quam  ruttire  genecaliMii 
handnea,  4|iMd  noa  aoueHam  planlatioaeni  claaalri  beate  Marie  in  Berwerdeahathe  caalraiaMm» 

uiginti  dies  oinnibus,  qu!  manum  porrexerint  pietatis  eidam  danatro  ad  consuminatioaem  per 
octo  dies,  facu  consecratione  ctadterii  ibidem«  anctoritate  beatonun  apostoloraa  Petri  et  Pauli 
lelaxantea. 

Oataai  StadHa,  die  Fdidani,  ayom  gnu^  MOkabno  OC*  XUII\  *)  panUMa  nMtri 
aaao  XXX«. 


•)  Aus  dem  Ilarv-t.^niJcr  Coplalbudic,  So.  II.  )  E.  ist  ansuit  »II»  im  Imm  ilbV 

■hte  Jabr  d«  Re«(ieruDjj;  de»  im  tspiiljalire  TJIU  erivabllen  ^rxblkchofa»  bctbikrd  w«r. 
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DU  Gnfm  Jthmm  vnd  Getkard  *m  JVoIiIMk  UiHaigm     Skkvikmii  da»  giirttM  «m 
noet  JOufM  in  AUbenfcr  m  dhw  JOMftr  RemfeU.  1249.  Jug.  M.  ■) 

Jo.  et  G.  Dei  gratia  comiles  Hollzatie,  Wagrie  et  Stomnie,  Mnltai  hae  iBilylMi 

ui8uris  in  *<alutis  auclorc  .salutein.  Xoiiprint  vniuersi  huius  littcrc  inspectores,  qimri  non  eaoi 
(lunacioucui ,  quam  duminus  Henricus  de  Uamine  cum  consensu  et  uoluatate  fratris  sui,  rratria 
Johnmiai,  «Hlnto  BhioraiB,  feeM,  eonferend«  eedeale  nncte  Marie  in  neineiMlde,  ob  renwdlw 
aniine  >iue,  deciinain  daonim  man^tornm  in  Byln,e,  firmam  lenemi  «t  ratam,  et  ijuicquid  iuris 
in  iain  dicta  deciina  hactenus  liabuimus,  utedicte  ecdwic  ob  roMRatfrai  Dd  et  auUrio  doo 
conferiinus  perpetuu  possideadum. 

Ib  hall»  id  taatlnoniimi  pmeaten  paginaoi  ddem  ailgilli  nostri  niDBliiibie  dedtaiw 
roboratam.  TcatM  aitwn«  qai  hnie  donacioni  interrueruni,  sunt  hü:  Trater  Adnlplms,  frater 
Johannes  de  Hamme,  ordlnis  minorum.  Sifridu«,  euttoa  Hainineiibur|[eiwis.  Man|uardiM  Faber, 
Geor^us,  Heruiaauii  de  Line,  milites. 

Acts  aaat  taae  «bbo  Domini  MCCXLVÜII,  XVUI  kalendaa  SepteuMs. 

DLIL 

Gerhard,  Graf  von  HoUtetn,  verpfändet  dem  HamburgUchfen  DomcapUel  die  ZehiUeti  vm 
teekt  Hufen  «ti  Allermöhe  m  der  BOie  wid  am  Watier  Lotziette.   1249.  Sept.  24.  ') 

Esn  nherardiis.  IJci  frrntln  Cornea  Stormarie,  oinnibus  Christi  fidelibuci,  ad  quo«  presens 
littcr«  perueuerit,  uotuui  esse  cupio,  quod  deciuuun,  tatn  aj^ariain,  quam  minutani,  triiua  laan^ 
aornm  iu  viSa  Anreaiathe  attonai  super  Albiam,  pnpe  decbMUB,  quam  daadaas  GcoifiuB  teaet 
a  inc  in  Teodo,  &  dccimam  duorum  mansorum  sitorum  iuxta  Bilnam  in  parte  inferior!,  in  quibus 
Bunc  habitaat  füii  cuiusdam  viri  Brunwardi  nomine,  &  decimam  vnius  maiisi  siti  super  aquam 
Lotaiene,  pro  octoginta  marcis  nummorum  &  vati  ecciesic  Hamburgensl  pignorl  obligaui  md» 
bae  UMnw,  vt  ai  iafra  trieaabiBi  pradktaa  dcdaia«  noa  fedeaiem«  diele  eederfe  HMbn^eMl 
earamdem  deciinanmi  poiusessio  perpelao  remaneblt.  Quod  s<  infra  eosden  annoa  ptMriptaa 
decimas  ab^luere  voluero,  hoc  faciam  ante  festmn  aaneti  Michaelis,  alioquln  ecderia  ftrdfM 
fnictus  iUiua  anni,  aicut  dictum  est,  tarn  in  dedma  agraria,  quam  mlnuta. 

Ad  balaa  rel  Mdoren  eerllladiBeai  oWgaaennrt  ae  «laidaBi  adMea  awi  ide  data:  daarfaaa 
Georgias,  Marquardus  de  Bejcnulete,  domini  Petri  filins,  Burchardus  de  Ottpshulhen.  Henrictis 
de  Hamaie,  RcaibeniNs  de  Wedele,  quod  bec  oaiaia  rata  pennaBcbunt.  Et  ai  aliquod  impedi- 

•)  Nach  den  im  Uolgücbca  ArcUr«  w  K«p«ilias«B  kcfindliciwii  Orisinaie  abgednickt  In  MIctieltea 
8dilanrlB.H*hMa.LMnbafgliclMf  Urtaiin^SMMMbmg  Th.  L  &9& 
*}  LOW  npMi  CfeptaR  M.  «k 
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menturn  occiircrit  in  bat'  factü.  ipsi  ciiiitatein  Hainburgcnsein  intrabunt  inde  non  exituri,  nisi 
prius  ecclesie  Tuerit  satisfactum.  i'roiniserunt  cciaui  incmorati  inilites  vna  mecum,  quud  Trater 
■MM,  coniM  Johunes,  hane  eontradam  ntam  habebie  &  mto  lltterb  conUnMliit.  UUemi 
fjntfft*"  dMifni  mci  arehi^ilwoipi  de  nitihabiciotie  super  codem  facto  infra  dictum  triennium 
«Hnebo;  quam  si  non  obtinuero.  prefnli  inilitcs,  ut  prescriptum  Ost,  Hamborcb  venient  inde 
non  exibunt,  niai  pecuni«  restituta  vel  aliis  bonis,  que  ipsi  ecclesie  couueniimt,  pro  prefatis 
decimis  mlftiHi. 

Adun  faiHiBbMCb,  um  gnüt  M*CC*XLIX%        kitendas  Octobris,  faidielione  Vn*. 

TeitM  haiiiH  rei  sunt:  Alardiis  decanus,  Helpradu.s,  Bertoldus,  Sifridus  custo;;,  cauBM 
HaiiboigaiWM,  nilites  in  litten  supra  scripti  tc  alii  quam  plures  milites  &  burgenses. 

DLIII. 

Johatm^  Graf  von  Holstein^  bestätiget  die  von  seinem  Bruder^  dem  Grafen  Gerhard,  ge- 
«odkte  Versandung  der  Zehnten  mm»  eeeb*  Uttfen  m  dU  HamiwrgUehe  Kbrehe. ') 

Johaanea,  Del  giMte  eaniea  Hdtsaoie,  oamibua  Chiiatt  f  ddibna,  ad  qeoa  hee  aeri|itauB 
pcraencrit,  aalateai  ta  aaloalove  omnimn.  \otum  faciuius  vnioeraia,  quod  nos  inpignoradoaen 

deciinarutn  sex  inansoruin,  quam  fecif  ecclesie  Hainbur^cnsi  coinps  niicriinliis,  frater  nosICT, 
secundum  formam  inter  ecciesiain  et  ipsum  expresaam,  ratam  et  ^raiam  liabcinus.  Et  hoc 
preaeiitama  proleatBMiir  et  pffeaeaten  aostre  raMMMeiaiili  et  eanfenefailg  paginam  si^ 
matri  Muoiiabie  Nbomraa. 

DLIV. 

IiAfcr,  BUehof  «OH  Verden ^  genekmlgt  de»  Verkanf  einiger  Länderelen  än  Gorieswerder 
an  diis  KUuter  BanUdktßde^  aktetten  de»  Khetere  8t.  AatArä  xu  Verien.  i2Ui, 

Jan.  4.  ') 

Luderus,  Dei  ^ralin  renleiisis  cpiscopus,  Omnibus  prc.snn.s  scripluin  uisiiris  saluU». 
Noueriat  uniuersi  presentes  litteras  in^pecluri,  quod  ueoditiouem  agrorum,  qui  (»iti  sunt  A 
MtuilMtai  parte  AlUe  In  biaala  Goriesweithen  fbctaai  a  |  CRMaieia  aaactf  Aadrae  Uerdantis 
aiuiaaterio  de  Herwerdeahalhe,  Brenensla  dyoceaia,  eun  dedaM,  cenaa  et  |  anai  iare«  aleat 
ccclosia  sancti  Andrec  antra  possidcbat .  acrcdcnic  capituli  nostre  iiiaioris  ecclesie  consensa, 
ratam  et  gratam  tarn  a  Dobia  quam  a  «ucccs&oribus  nustriü,  qui  pro  tempore  in  ecclcaia  Uer- 
deaal  Aerint,  aelaaiaa  nndia  eoudbaa  etoeraui  Ita  uiddicet,  ut  prepoaitus  de  Harweidca- 
halhe,  qd  Aierit  pio  laapoM  predtda  bdia  poeaideat  ia  pctpetaaM  pIcM  ian  d  ia  tipm 


■)  Am  dem  Uber  coplali»  Capituli  fol.  95  b. 

■)  Am  im  Origimh,  welchen  int»  Siegel  de«  CapiieU  zu  Verdeo  oodi  »MagU 
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recognitionis  terminonim  Uerdensis  dyocesis  singulis  aniiis  exsoluet  Uerdensi  episcopo  duos 
aolidos  denariorutn  HaunnenburgeiisM  nonete.  V(  autem  predieta  uendiUo  tarn  de  nostro  quam 
eapiteU  üerdenBis  beneplaeito  et  ttmantm  apad  dm  et  nrntrea,  q«i  pro  teaipore  Awriat  ■aoces- 
aores.  finnum  stabileinque  per  omnia  aorciatur  effectum,  presens  scriptum,  iiostrum  et  capituli 
nostri  ratihabittoni-s  tcnorem  cxpriinens  et  consensum,  nostri  quüijue  et  capituli  no.stri  Ucrdensis 
eociesie  t>igiUoruin  appeosioae  roboratum,  prefato  monaslerio  dv  Htrwerde&liuthe  concesahnus 
in  teatimoBiuM  et  ■uniiMea. 

Datm  Ueid«,  mo  «nlie  «illeatno  imuMtm  qriaqa^Minot  pridte  siiiiie  JmmuSL 

DLV. 

Johmm  WUf  Gerhard.  Grufeii  tun  Ilohteiiu  bestätigen  die  von  ihrer  Mutter  getchehateH 

]  'erfilffwigen  Ufier  deren  \  enrUigeu.    12oi).  Mai  IS.  ') 

Johannes  et  Gerardus,  üei  gralia  comitcs  UoIntzaUe,  Wagrie  et  Stormarie,  omnibus  hanc 
lUteran  !ntu|«lÜNU  BotiB  esse  volmiiia,  quod  hos  üxtum  dOeete  iMtris  nsstn  et  donalkaes 
inter  tImb  sine  in  testanento  sev  dlas  ||  qnascunqne  ab  ea  fhetaa  püs  locia,  aoeksiis  aeOieel 

et  rcli^io«ii.s  pcr^onis  ucl  aliis  fidclibiis  et  aiiiicis  et  hüs,  !l  qnibuR  pro  receptis  ohsequits  tcnc- 
batur,  rata«  babeuius  et  inuiolabiles  volumus  pennaiiere.  Statucntes,  vt  bona,  quibus  dum 
uiueret  fraetatar«  ia  aiaalbas  et  poteatate  ipsorun,  quos  uel  ipsa  ad  dHeetas  pater  noster  ad 
kae  deputaaH,  aiae  qaaBbet  esntnidietioBa  pefataaeaat,  qaead  aaqaa  pfkaasi  Ipaias  debKis  per- 
aalalia  iaxta  ipcius  (lisposilionern  et  voluntatem  singulis  ex  integro  fucrit  salisfnctum. 

In  cuius  rei  testiiiiuniuui  preseos  scriptum  sigiUi  nostri  muniminc  duxiinuH  roborandum. 
Testes  vero  sunt  hü:  Krater  Adoirua,  dilectus  pater  noster.  Sifridua  custos  et  Geruasius, 
canonid  BaaiburfeBsca.  Gaoiflna  et  Heiarieua  de  Hanuna,  mOitea,  et  alS  qnam  plnres. 

Datan  Haauneailivfd^  anna  ^e  IfCOL*,  XV^  kalendas  Janii. 

DLVI. 

Johann  und  Gerhard.  Grafen  von  IIuLitein,  Ubertragen  dem  Priexier  der  Armen  des 
hetUgeii  Georg  eine  honuente  qtu  Winterhude  ^  so  wie  eine  Fitchereigerechtsame  in 
der  Alfter  ttnd  hatäUgm  Ihrer  ibiUer  Vedelhimf  von  L»iderele»  in  Beitaeiaperder, 
eowledledee  lUaert  E.  voh  Hamme  «*er  efto«  GeUrmOe,  i9BO.  Jmt.  i.  ) 

In  noMine  Doiniiii  &  sanete  ae  tatdlnUaa  trUlatis.  Jahaanes  ft  flarhaidaa,  Dei  gratia 
Hslsatie  eoadtes,  omubna  hse  scriptsai  latnentUnis  aifaiten.  Qaeoina  ea,  qae  geranlor  in 


0  Ao»  dem  Originale  de»  KIoMctm  Harrstehudr,  dem  das  R«ltcr«ieKel  de»  Grafen  Jolinnnf»  snliiin^ 
■)  AaSlspfaoraia.a.O.TIi.li.S.30.  Die  daMlbit  bewiHte  Abtcbrift Ist  eraldiilicli  nicht  genau,  naroentlicb 
M  4m  lima      l^sn.  doch  fit  «o  AscMhH  d*  IMwMk  !■  Allg— riew  aklH  m  hmfnUO^ 
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tempore,  pro  Utpsv  temporis  elabuntar,  nee  impruuiilc  sterilem  inemoriam  hoininuin  iuvire 
Mlent  mooiunenla  literanun:  saae  notun  esse  voiuinus,  tarn  presentibus  quam  fuluris,  quod  nos 
ad  vdoBlaien  «t  beaeplMiCMi  patito  aoitri,  qmlMirdeiiin  mnmnm,  ^  dtemtar  btnktehepel^ 
Ii  Tllt  mnlorlmiie  ncerdotl  pMpoiini  mictf  GeM^i  pnfm  Huabang»  0  Matadtaiim  fkm» 
tare  in  perpctnnm  possidendas. 

Preterea  mater  noatra  pro  üei  &>  matris  eins  sanctique  Georgii  reuerenUa  iatn  dicto 
quatuor  iugera,  que  viilgo  morgen  dicantur,  aita  in  Boyeratene  *)  de  noatro  conaenau  contaBt, 
etta»  ad  oauai  Ha  depubMi  aaecrdalia.  BidaiiqiM  lacerdaa  As  diw  aaccawarllwa  «onlbn 
licentiam  dedimua  pnipe  locuin  hospitalis  liberum  in  AMria  «aani  habeanft  piacakire,  aee  at 
aliquiH  ipsiim  vcl  nunciiiin  eins  nudeat  inolesiarc. 

Itcin  dominus  lienriciiH,  iniies  de  Hamme,  sepe  diclo  sacerdoti  &  omnibus  ibidem  in 
poateraai  edebralarla  de  proprio  aepteai  aidtdo«  iasla  AlatrÜNi  prope  hoapilale  eontalll  ia  fealo 
Michaelis  singulis  annis  persolvendos. 

Ut  igitur  hec  inconvulaa  tnaneant,  nos  presentes  pa^inas  comicribi  k  si|:illis  nosiris 
fecinna  corroborari.  Testes  huiaa  rei  auaU  canonici  Hamburgcnses,  Alardus  decanus,  Bar- 
tholda«,  «ealaotlcMa  Jahaanea,  SUHdaa  oaal««,')  Rnta«.  *)  Militaa: Henrinw  de  Hmww, 
HartwiCno  preftetaat  Relabernaa  d«  Wedel,    alil  qnaai  pbrea  derlei  ft  laiel 

Acta  sunt  hec  anno  inearnationis  Doaitoi  ariUeafaw  daeaatedaie  i|aia^BnmlMa,  iadtcfieae 
oeiava.   Uatuiii  Hamburg,  kalcndis  Junii. 

Concordat  hoc  cum  original!  auo.  Thcodoricas  Lincani  notarius  scripsit;  &  nunc  anno 
ilBiageDleeiBM  qainto  vtcaiiaa  In  eecleaia  «.  PeM  Haiab.  tteran  proteeter  bac  awaa  aiet 
propria  V  s  ihscripiii,  qui  originalia  vidi  &  BMHuibaa  aicts  temd,  Deo  leelmte. 

Ex  membraiia  vix  Iq^ibili  eoUeeta  a  aie 

M.  Krancisco  iSiinone. 

DLVII. 

Johann  taid  Gerhiudy   Grafen  von  Hohlein,   bettättgen  ein  Legat  Uirer  MiUter,  aus 
eMipe»  JEomrenft»  für  Waten  und  Weüi  für  Pfarrktreken  aiuterAaib  ier  SttÜ 

In  Boaitae  aande  et  indfaidae  Irtaltatla.  Jobaaaea  et  Gcrardnar  Dei  fitlia  caadlci 
HoltaaUe  et  Stormarie,  onuiibaa  hoe  acriptan  intneatlbuB  eahiteak  \  Ne  ea  qae  geradar  to 
*}  lirlhaMu  ackelaMlcMi,  Mumm  SiftMas  cnMoa.  Stapk.  »)  Bnaw  nllca.  atvfk. 


')  Die  Anntalt  (Ur  ilii'.^i.-  Armen  de«  heiligen  Georg  wird  gewOtwticb  liospilale  infirmoruiu  j;t:niiniit.  ^ 
den  l-Tkimdeu  vom  Jahre  Vm  und  im    V«|||,  Nch  LIfccr  mlgniionni  a.  VXA  «L  I90B.  ')  £•  )«l 

mulhilrh  u  Icmh  Bojrccnc;  jmleiüiilb  iii  4w  apKar  «o  genamle  Ort  gandat,  welcher  fa»  Jährt  1183  «Mw  dn 
Namen  da»  Boilaonrardart  aa  ■inhotK  IberMgea  wwde.  ▼«fgL  ob«i  8.  SOS  Wo«e  «.  •)  VarailM* 

Brnno  de  Tralowe.   Vergl.  die  folgende  rrkiinde  vod  diesem  Tage. 

')  Au»  den  Origiultt  des  Kloaler«  liarv»tehude,  mit  ctocm  der  bddcD  aageblogt  geweccaea  grilUclien  i>(e(d. 
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leinpore,  prncessu  (emporu  euanescant,  fewMMS  mmuto  wtmMB  nnii,|,Hf„, 

(c».«.„i.  j^„e.,„. ,      „„„,  „,„  ,,,„  ,u.";,^'°4i!l'!l 

■w  I  «WM,  ^  «fBMAqwf  diraatar,  amia  «rltici  et  duos  süigiais,  de  veJeri  moten.lmn  r„ 

De  «.ed-Calechori  IriUcei  prouidebi.ur  in  obb.Ls  ecclesHs  vniuersis  per  prepo.Z«  Hl 

imirter  nei^lfeenUam.  tanirini  .d  defleetai.  .intatottlium  aliqu^d»  mtaut  rece«s  ouam 
e.vppd,.-,(  ministratur.  duos  rnodios  et  diinUilan  afl^Db,  lA  de  Ük  U  lltarh^AdL^ 

exe^ueuduu.    preter  id  quod  priu.  haheri  consu.uit,  uinum  recentiw  et  copici.»  hiheT 

Atorllol,  qid  pttMta.  «o-ta.  eeetert*  «,e  de  •bhib  p.«aidebft  «IngulU  ecclesi«.  pro  d 
eeetesie  opus  ent.    Pro  uino  cuilibef  ccciesic  duos  ««lidos  ollibebrt. 

Aos  igilur  um  pio  facto  min«  nos.re  beni.H.lis  «„!,„«  occurrert«  ntum  h«be.m»  et 
fl»»  vd--ye  |ptt»«aere.  Qaicquid  ab  ip«.  a.a,re  no«tr.  e.t  in  h«h«»odi  oni,„n„.a.  no 
ta  peele».  h««^,  p««,|e-  peglo«  e«»a«l  et  aigim,  „„«,ns  feci«: 


Teste»  huiu^i  rei  ^unt:  Irater  Adol>...s,  patcr  nosfer.   FraC-r  Albertus,  „uondam  lüdM« 
b«He  lihrie  h.  S^o.  J   F^ter  Ortgi.u..   Caoonici  Ha.™.enb«rgense.:  AUrdl 
Helpradus,  Bertoldus,  JfoluuuHa  — i— «t--    i.A.  ^  o-jj 


Helpradus,  Berto  dus,  JfoluuuMS  — i— «»— —    fiih«niir«  — ^«-i— «  ma^j 

,,     ,.        ,   ^    »««MB»  HaMmcin,  Mmnat»  TKideil,  SUHdw  cnsto«,  Hechardus 

Scaehko,  Hruno  de  Tralouuc.  Henricus,  mian  prcfec«.  Mflilce:  Gc«8h»  «duMatal,  HnHc» 
de  Haüi«e,  Reiinbemu,  de  Widele.    Consule^:   Bor(ramm„s.  f.lius  Esirf.   Beniiniu..)  de 


de  Tuedorp  et  alii  «luaui  plurc«  militcs,  cJcrici  et  laici. 
ia  Ü»mmm\mg,  an»  iMmMttab  Mm  IMHMa  ktf.  JnM.  Indiccione  \  ju-, 


DLIW. 

.4M,  ÄöH/^  rf./  ßd«.«,  befirem  die  JOkmi^  van  dmainmdmtUe.  iUO,  JVee.  U.  5 

AbeL     i  gr.M  ia  I)«„oruMr  SIj,uorumque  rex  &  dux  Jude.  oinnIbiM  hee  eerbtiMi  cenmi. 
Ubu.  .u  l>o»i^  «aluU;HK  ü  Aotun,  ait  prescntibu«  &  fu.uris,  ,uod  ciuibas  H.un,n, Ibur,.  „sil...a 
,  l»ertai«w,  vi  li  forte  i  medianle  aliquo  infortunio  eos  apud  ouascuniouc 

itini  »Mtn  parte«  cooiigerit  mUngioA.  ree  e««.,  q««  «d.  I.hb«*«.  mJL  wmtr»^ 
eripere  poterunt.  saluas  ^  i„co„cussas  hab.  ant  &  liberaa  a  cuiuslibet  iinpeticiMlC.  Mbir  mib 
obtentu  gracie  nostre  uiaiidainuK  uniuersis  disiriciius  predpienlea,  oe  banc  Uberlaten 
—  ...  ')  Litt:  li«rpafdiii, 

')  Oer  bekannte  ChraaUt. 

■)  Nach  Um  Üri|lMle.  wMum  4m  RWdUMh  Mfli*  «IdMot  WacMitcl  b  «Ia«  Küpttl 
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dieüs  dnibus  prcsiiinant  infringere.  iiisi  nostram  inciirrprp  uoliierint  ultinnrm.  »  crs;o  aoftt 
kie  vlb  eis  in  pwteruin  fieret  calumpnia,  hoc  facluin  sigilli  nostri  muoiinine  siatuiinus  c«^ 

Acte  aot  hee  aaao  (sncie  M*CC'I/t  m*  Mu  NoaoArto.  heMnttw  dunbri*  aH. 

tÜMis:  doinino  Ezge,  Rypensi  cpiscnpo.   Domino  Jolmniie.  coinite  Hointzatie.    Comitc  Erneslo. 
Domino  Gerinaro,  doinino  de  Hugen.   Domino  Lage.    Domino  Tuke  BuBi.   Domino  Manjuaido 
de  Renoowe.  Domino  Tfaetleuo  de  Bocwolde  &  aliiü  quam  pluribus. 
Datum  RockOdia. 

DLIX. 

Die  Stmdt  8oft'be%mft^  dan  ihre  MUbOrger  nUt  der  vom  Rothe  au  HtmAnrg  getrofatm 

Vereinbarung  über  den  ihnen  von  Herr»  FHedrfA  Begen  IMh  m  kUtatdatSukadtm- 
ertatz  »ich  zufrieden  erklart  haben.  ') 

Honoraudis  ac  prudentlbus  viris,  iudici,  scabinis  ceterisque  consulibus  et  ciulbus  in 
Hamborg,  scultetas  et  consuies  et  commune  opidi  Susatiensia  cum  aifectu  sincero  quicquid 
potenmt  haiieatatli.  Tenlnlea  «4  iNreacnliMn  aoatnun:  Jahaanea,  eihibtlar  pwaaniiam. 
RcBoMua,  IMa  aana,  et  Ro^nia  de  Ifaco«  doisM  eencinea,  dampnUlcati  gnmNer  •  danlaa 
FfMeiko«  ülie  domine*)  Bcyn,  ')  mnriue  iicstro,  ip.sum  Fridericum,  heredes  snos  et  omnes. 
contra  quos  eis  oecasionc  dampni,  quod  ab  codcm  Friderico  Musrcprrant.  actio  compeleret, 
absolutes  dimiserunt  publice  coram  nobia,  cessantes  totaliter  ab  omni  geuerc  actionis,  que  ipato 
contra  eoa  oampetera  oidebatar,  dummodo  aecttadum  «rdinatioBem ,  quam  com  predielo 
Jehaune  amicabiliter  ordinastis,  nostris  Tiat  burgcn^iibus  ineinuratis.  SigniUcamus  etiam  vobii, 
^od  dirlus  K.  de  Xuco  dampniHcatus  fuit  n  doinino  Friderico  siipradicto  ad  estimationem 
XI  marcarum  et  dimidie,  super  quo  nobis  facta  est  aufliciens  certitudo.  Que  omnia  uoIhn 
dednendA  duxlmiia,  tenore  presentium  proteataBten 

DLX. 

Die  Qrufen  vm  Cleve  Hehem  den  HambwrgüeheH  KaufieuteH  freie*  OeteU  xu  und 
ieUtamtea  den  IML.  Ml,  Jhm.  99.  ) 

Teoderius,  Dei  gracia  comes  Clyuensis,  et  Th.  senior  filitta  eiua,  singuHs  et  vniuersis 
mercatoribua  in  Hamborg  eommoiantibiia,  Renum  predpue  aaeendere  enplentibiia,  aalatcm  et 

  •)  l.ifs:  ilomlnl. 

')  Aua  dem  Liber  prlvilegioniB  qiMdratui  Vit».  LH.  ')  War  Uamburg'wclirr  Rüdiuiaua  iiiiu>  Jahr  l'.'jU 

Den  Vater  Beyo  fanden  wir  in  Jahre  I29S,  •.  ob«  N*.CIMiXXXVI,  al»  ieaaen  Gaiiin  die  Domiaa  WIhcidl*  im 
IAbcrc«dsDalloMBa.U48baiddHMtichilat  UtManr  aaaal  auch  die  Dv^aa  Ava  aU  «eWütir«  toFrMericat 
Beloaii,  wddK  !■  Jahr«  IW  das  mf  des  Pbchnaiftle  bdagma  Ha«,  iMaaat  dfo  BMK  an  dto  Stadl  voiadto. 
Bfaier  SchenkoDg  d«  Fridericwt  BeyonU  an  die  Domklrche  gedenht  da«  II«l«la|laB  Hnübais.  laBi  HL  MtoV' 

■)  A»  dem  Uber  privilegiorun  ^adiauu  No.  XXXVI. 
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omne  bonum.  Protestamur  litteris  prcsentibus,  quod  vos  cum  nauibus,  ramuHs  et  uniiiersis 
adtinentüH  per  terram  et  strictuin ')  nostruin  beuiuole  conducimu«,  ita  quod  si  aliquis  uobis  uio- 
lenttKn  fntalerit,  qnod  tMt,  bos,  seeaniinn  quad  vcatr»  dietaacrtt  loalida,  cnendmas,  aUata 
vcro  dupliciter  panahiemu.  Et  pro  oomi  thebmio  de  sMe  ulnt  Hü»  MÜdaa,  nan  ampHwr 
primitiuo  tlicloneo,  quod  wlgo  dicitur  rortoKe,  resprualo,  accipiemus.  De  vario  opett  nÜ» 
II  solides ,  de  albo  vero  soIidoK  IUI"  acceptemus.  Eiindo  autein  et  redeundo  uoa  »üficillfiMw 
psrtnetari  ÜMimuH«  ita  quod  nobis  gratea  aberrians  ralisrelia. 

Datiun  apnd  Clyve,  anno  Doniid  M'CC'LI*,  ta  fbato  apaalaloniai  Feiri  et  PniH. 

DLU 

Jehmin  von  Bergm  rrrmr/irt  die  pon  seinem  Vater  begonnene  Dottnmg  etue*  Altaret  in 
der  St.  Marien- Kirche  mit  Geide  wui  LättdtrtteH  in  BiUwerder  mr  SUtfhmg  einer 
VUarie.   iZSi.  Jul  lü.  ') 

Vninenis  Christi  fldelibus  presentem  paginain  inspecturis  Johannes,  ciuls  Haineui- 
boiKmaia,  Beberil  de  |  Mmile  fllioa,  te  perpeluiim.  0«e  gerartw  bi  tcaspoie,  bipni  temparia 
ab  hamana  labuntur  memoria,  nlsi  miee  lestium  ||  et  scripturarom  testimonio  perhennentur. 
Proinde  ego  Johannes  (am  ad  prfsfntiuin.  quam  ad  ruturoriim  nutitiam  cupiol'pcnienirp,  (|iiod  pid 
patris  inei  facto  ad  honorem  bcate  Marie  Virginia  iu  Uammcmborch  laudabiliter  inclioato  plcuuni 
piebeM  aBaeum,  nl  pra  SMia  deereul  uHboa  eonsnaniMe.  Cnttan  MmiB  mmaiondii  ab 
jpao  pabre  raeo,  pro  remedio  anime  sue  ac  t>uuruin  pro;;enitorum  ad  dutem  altaris,  quod  sittini 
est  uersus  ai|uilunem  in  monastcrio  ipsiiis  Uirginis  gloriose  eollalis  adicici  (|iiatiiordrciiii  intern 
terre  in  BUnawerthere,  sita  iu  oricntaii  parte  ecclesie,  cum  censu  et  dccima  et  omni  iure,  quo 
«d  m»  peffbiebMri.  Et  quia  de  didis  centna  aiarcia  baaa  eine  paaaeaaiimce  ad  «anai  aacevdoUa 
ibMen  aeniitari,  niine  in  pr«n|i4u  oan  poteraat  emapamif  ^o  per  ■e'ahie  per  allam  aw» 
nomine,  donec  inde  certi  reddilus  comparentar,  eMeai  aaeerdotif  qai  pro  teaipoire  Iherit,  octo 
uaareas  niuamomiii  annia  aioguUa  exhibebo. 

OvdbMtani  est  eebua  da  eonaenaa  deend  &  capitall  Uaiaieniburgcu.siti,  quod  awter  «ua 
tttgftit  ÜHaa  BMaa  aeaiar  ad  altare  prefetam,  caai  oaeaaeril,  penoaaai  ydoaeaai  iaatitaiendl 
habebimus  potcstatem.  \ubi8  uero  deccdentibus.  non  ad  heredes  nosirns ,  sed  ad  decanum 
*  Hammemburgensem  persone  institucio  &  prouisio  Ubere  pcrtinebit.  (juoniam  i/^itiir  Johanucs, 
meus  consani^hieiia,  qui  nunc  ipsum  optinet  beneficiunn,  aacerdos  non  eat,  ncc  paralua  est 
otdlaeai  enNipeffe  aaeerdecH,  doadaaa  BertoMai,  deaifaii  Berioldi  deoni  conaamaiaeas,  ia 
pioximis  quatuor  teroporibuB  ordinem  aacerdocU  auacipiel  quamdiu  predidaa  Jobaaaea  laeenloe 
aaa  fiierit,  ad  ipaum  altare  oelehrabit  &  proucntns  percipict  nenoratoa. 
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Testes  liuius  rei  sant:  dominus  Bertolduc^  liecanus;  dominus  U^Ipradus;  dominus  Johannes, 
scolasticus;  dominus  Johannes,  Thideri  fdiu«;  dominus  Sifridus,  custoji;  doininii«  Heinriciu, 
UflMMi  prefeett  Mim;  donina*  Lamberfan;  MgMcr  JolMUUMt,  ciMiiel  UMmmnAutgtatm. 
BtMtns  Bertrammus,  Esici  filhis;  dominus  Beff^anlM  de  BoxtelwIlM;  dmrims  J«hnMt  de 
Tiethorpc  &  alü  quam  piures  consuies  &  bur^enscs. 

Actum  in  choro  Hainmemborch.  Anno  Domini  ArCC'Li%  idua  Julii. 

(juia  si^illum  propriam  nmi  hibeo,  hot  seriptui  super  kB»  de  nea  wiiiiilrte  eMtehM 
aigilla  ciMilatis  Hmamkerfnule  eMinui  «^gtUari. 

DLXII. 

fHe  Grafen  Johann  und  Gerhard  von  HoUMh  betotiUgen  den  JHf  em  in  Hamburg  wul 
ihrer  übrigen  Herrschaft  Befreimtjf  MMR  Ubigau^'   totd  ÄHtga^mtaUe  Und  tUiai 

Abgiften.    I'iül.  Aug.  7.  ') 

Johannes  &  Gerarduis  Uei  gratia  comilcü  Holntzalie,  Wa^rie  in  >!»toruiarie,  omnibus  ad 
quM  preeealeB  wilpliiBi  penuneritf  graliaB  tn  pmeatt  et  glorfaM  In  firtw«.  E»  que  leraatar 
tenpore,  ne  simul  cum  cunv  tenporis  elabantur,  onaeDil  aeriptiinnim  presidio  communiri. 
quo  rrrinn  Kcricm  tncommutabili  veritatc  locuiitur.  Ideoque  notum  esfie  rolumus  cunctts  Christi 
(idelibus,  Uun  presentibus  quam  futuris,  quod.  nos  in  £iuoretn  noueUe  plantationi«  Ijiuonie 
doilMB  &  »emteiHbac  IU|geiwIlNw  hene  eMtellmM  in  tenbdi  Milif  dlilricUis  gradaa  Wm- 
tatis,  vt  In  Hamboicli  &  eHaa  vUque  veeieiilee  ae  reeedenlea  a  thealoneo  &■  ««Mi  eiMUaae 

pcipetoe  Sint  Uber!  penitus  &  absolut). 

\c  i^ritur  lianc  donationem  siue  eunees.sioncm  uostram  possit  aliquis  ralumpnie  scnipulus 
eneruare,  ipsam  presentiuoi  literaruui  te^timuuio  ac  sigilloruui  nostrorum  patructnio  communiiniM. 
Haina  Uaqae  nl  toal«a  »nnl:  fialcr  Adalpbns,  pnter  noaler.  Geraaslua,  capeHanna  noalBr. 
MilHes:  Vrvwinna,  vaaalkm  noaler,  &  Otto  de  Lnneliereh,  AUwrtna  de  Uedebeke  k  aH 
qnam  phires. 

Datum  Nuborch,  anno  Domini  M'CCU",  septimo  idua  Au^uali. 

DLXUI. 

Die  Grafen  von  Uohtetn  erlauen  de»  Borgern  von  Steife  Zotf  und  Ungelt  ttt  ihm 

GebMe.  1251.  Sept.  14.  *) 

Johannea  et  Gcferdna  IM  gralia  conttae  Stanmie,  Wj^,  Briaalle  el  de  Soawan- 
boidi  ...  Bon  ad  inaiaatiani  et  uabnialen  denrini  a«e«ri  GefanH,  BremaMiB  anliiepbeapi. 


■)  Mach  dem  Uriginale  Im  ArcUre  dar  Sudi  Riga  und  der  AJisrhrlfi  Im  llatiiliur)(i»rben  Uber  privUcxiuniB  p.-MI 
■)  V«ilM«Ddlg  kbccdradu  U  IHcb«Ueu  Sdd*«wl<-MolndB-Laiie»huq{i»cliw  Irbund— 8B—hmgTli.l.8.W- 
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hoscMibm  de  Mi»  «naoii  eMdiww,  qae  «ifdir  ärdtar»  et  tlidMriaH,  qaod  per  Aatrieten 
demtaii  nofliri  de  ainguUa  rebus  suis  daturi  essent,  !■  perpetnum  penitus  .relaxainus.  Hoc 
excepto.  quod  de  annona  vngcK  porsoluenl^  sicut  altl  mercatores.  De  choro  tritici  siuc  sili^inis. 
qui  wtc/uchepeU  vulgariler  appellatur,  doos  solidos  daboot,  de  choro  ordei  decem  et  octo 
denirlu,  de  chero  «n»e  ramm  aoUden  tantum  dabntt.  *)  bThedealo  (beloiiiuii  dabtmt,  sfoat 
a  etaibus  Lubicensibus  dar!  consuevft  Alias  per  onnem  doniaii  neeiil  AbMmm  tftm  ab 
ennl  exactione  siae  thelonio  liberos  conRtitutmus  et  immunes. 

Testes  huius  rei  sunt:  frater  Adolfus,  pater  noster.  Uenricus  de  Bannstcde,  Hartwicus 
de  Doaew»,  Rniwleaa,  pfeflNfae  Stomerie,  Hetofcai  de  FletaeaKaf  atUllee.  Jehuaee  de 
Deline  et  HermannUH  Slorm,  consule«  Lubicensps.  l^eo  et  Willekinus,  Hcr^vardi  filius,  cunsules 
Hammenburgenses.  Wemerus  de  Huchdebrogge .  Reineras,  filius  suus,  Ludoifus  de  Arena, 
Fridericus  Monetarius,  Johaaaefl  Chiateri,  Laderus  Rassas,  Meinricus  de  Domo,  Heinricua 
piypealar  et  Retaioldae  de  Twilaflele/eoBiaka  et  dvea  Stadeneea,  &  alii  qaaai  phrea. 

Actn  mint  harc  aaaa  ab  taamatioae  Doailal  MCCLI,  XVm  kateadaa  Octobria.  ... 
Datum  in  Stadio. 

DLXIV. 

Die  Grafeit  ton  HuhMn  über  die  Grenzen  ton  Hinschendorf.    12Ö1.  Dec.  i3.  ') 

Johannea  et  Gerliardas,  Dei  gratia  comites 'Hoitsalie,  tMonnaric  ei  Scowenborch, 
vniaersis  Christi  Iddlhaa  ariataa  la  aHataai  aalaalew.  üft  a  aaUi  et  aoeirii  fcata  ieapeiibaa 
aea  tcaqioria  ptaeeaeae  abakat,  aed  ad  aaUelHa  liaaieat  pasleiann,  exaaipliB  uetenva  edeae 

iniir,  iit  ra,  quo  ^rriintis,  scripturarum  testimoniis  pcrhcnneinus.  Indc  est,  quod  nos  ccclpüiani 
et  conuentuui  doininaruui  in  Reinebeke, ')  a  dilccto  patre  nostro  in  terminis  terre  nostrc  cun- 
fltmctam,  in  rcligionc,  rebua  pariter  et  hMMna  aaferl  et  creeceiv  albetaalae,  dbUaelleBeBi  a 
moleadhM  Handageatborpe  h  Bjlna  pealta^  aapra  aanilea  proteadeateai,  alqae  dbUaetlaaBs 
inter  montrs  et  agros  Hiincingenlhorpe  in  Stcncamp  se  extendcntcs,  de  Itbera  iioliintatc,  cum 
coDsensu  et  beneplacito  Stonnarionun,  domini  Hartwici  prefecti  A-airanque  suorum  Marquardt 
et  Oadeiealci,  pro  raaaAi  aaboa  baae  awuMrie  patria  noalri  et  laiaMiraBi  progenitanna 
aaalreraait  ac  proprie  aabaa  aabita,  piedielo  «MmMtarie  Reiaebefce  et  saaetiB  laiU  «faNalaabaa 
Dee  Ibaialaatlbaa  kigHbaa  deaatieae  deeaania  ei  reBaqaiMna  perpetae  pearideadae,  eam  enmi 


')  IXmeD  Zollanulz  lUr  Gelraiiic  findet  man  in  den  unlen  Mb  Jabf«  JMS  I 
•)  Am  *at  Orfgiaalt  im  kaniglkkeB  AicU**  m  Kopoiiain.  •>  Da«  RIoMw  m  Bdabeck  war  lai 

Jahn  1906  an  dm  fiflkar  Cbtla  feamiatca  Oria  MiEhtn  dar  btülgca Hbria HagMna  v««  d«B Gnfm  Adolf  IV. 
voa  Halrtab  cnichtit  la  Mtoer  Dotaiioa  btwicbaat  er  aadi:  Sex  nodio*  la  B^,  diMlAiai  aoifta  ta  Aait- 
nulhs.  Im  florienrerlke  X  morgen,  que  magUittEllirll  liwnaL  Vcm  Mag.  EIImAm  «bcn  Ho.CI)lll,  CDLXXTII 
md  IfamL  Hamb,  ad  Aug.  9.  Unter  den  Zeugen  befinden  aicli:  Hcinricb  Toa  Banaasled^  VaraMs,  der  Over- 
bofc  voaStornarn,  Heinr<cli  and  Johann  von  Hamme,  ao  wie  Hel|i«adni,  dals  fla«iiiiibiirgaMli  &  dteStirtiinp- 
«MM  Mna  ms  la  MIchslsaa  8cMiiNF|g.HalMilD*Iiaatabaf|MMr  Oikaad(a>8aaaim«  Tb.  L  8. 41. 
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utilitatc  et  intcofritate  ac  proprictite.  cum  lignis,  pratis.  pascuis,  riuis,  aquis  aqaanmiqM 
deearsibus.  atiinf  agris,  cum  oinnibus  pertinentiis  suis,  mltis  paritcr  rt  incultis.  cum  dimenaione 
terninorum  agroruin,  prout  düitenainaU  sunt  et  distincti  ei  ccrüs  limilibu«  circumscripti,  cun 
omd  pronn  iure  >e  imlieio  maisre  et  mfiMte,  qaod  in  dsdeai  amiiiMai  habare  aMebamn*. 
Item  distinctioncs  a  Steneaiaii  iiM|ae  Berkedu.  a  Baikede  usquc  in  magnum  Roth,  deinde  in 
Lcghcrstcdc,  abinde  in  Willrrsroth.  et  inter  WillersTolh  et  Asbroc  in  ^V('tero(ll  sc  cxtcndentes. 
ae  inde  in  riuum,  qui  Ulinderborn  appeliatur,  dehinc  in  aunein,  qui  dicitur  Dammersbefce,  • 
Daanaenb^  naiiae  in  ueiamw  viam  aOue,  •  via  ian  dieia  oaqae  Hn-gersbergfae,  a  iico 
uNninato  In  aierlean,  »erieam  integnUter  naqne  ad  agna  Wttariiaae;  ab  agrla  maaMiatb  in 
Biinaait  et  aie  per  dcscensum  eiusdem  fliiuii  iisquc  ad  molendinum  siipradictum  nun  reteris 
stiais  sioe  paludibus  inier  distincliuneü  circumscriptas  positis,  integraiiter  eidem  cccie^ic 
assiguamus,  cum  omni,  ut  pretaxatum  est,  ulilitate  ac  proprietate,  exeepto  eo,  quod  houiincs 
Bonebode  ad  iudieiam  Stcnbdte  leoebnatar.  Plrohibenws  etiaaii  qnod  bominee  viDaran  dN 
cumiacentittm  nllra  prefatas  distiDCtiones  non  exstirpabunt  vel  ampliabunt.  Igilur  nc  hcc  noatia 
donatio  a  nosfris  sncccssorilms  aiit  oorum  aduocrilis  vcl  siil)diti.>i  rclraclnri  possit  «ut  mutari. 
ab  ipsa  eeclcüia  uctoginta  marcas  dcnariorum  pro  eisdcin  bonis  recepimui^  quas  nobis  dederunl 
de  bon*  et  Übera  oolnntate;.  Vnde  adnainat  nt  quocunqae  modo  ieri  ualeet  in  preflida  iacilh 
aepedicte  ccclesie  et  eammatos  conunodam  et  ntiülaa  absqae  iaqiedfancato  quoltbet  ordiaetor. 

Ut  ergo  fncdim  nostrum  sit  stabile  in  prcscnü  cl  radim  pcrinaneat  in  futuro.  pa^inam 
baue  testiinonialem  inde  conscribi  et  sigillonim  nostroruni  munimine  fecimus  roborari.  Testes 
kidaa  i«t,amit:  Hdpndna,  canamicus,  SilHdaa,  castos,  Hainnenburgeasea.  Geoigiua  adnacatWi 
Hebnieva  deHaauae,  Pqie'Wir,  ManpiardaaLaagna,  Reinbennw  de  Wedele,  nilttea.  SiflrMai, 
trioncarlus,  et  alii  plures. 

Datum  Hamburg.,  in  curia  nnstra  propc  Tratres  lolnorea,  anno  Douüni  MCCLl,  in  octaai 
beati  Nicolai  episcopi  et  in  die  beale  Lucic  virginis. 

DLXV. 

Äfft  CapUa  XU  HmAurg  nimmt  Herdme^  Herrn  JohamU  äea  DUmtanekm  fVUftoe;  aw  sttur 
feliäMen  Sdlwetto-  m  UHd  tUpH  Hne  GedädUiitufeter  für  beUk.  iS9i'-i28ir,  ) 

Unluenia  Cbriali  Adeübna  preaenten  pagbMM  bupeetaiia  Bertaidna,  Dci  gndä  decanuc, 

(ntiiinque  Hambur;s:onse  cnpitulum  notum  ficri  voltimus,  qiiod  doinina  Hcrdiic,  rclirta  doinini 
Joliannis  Tbitmarst,  uiariii  sui  defüncli,  ')  ipsius  Johannis  et  sue  saiuti  cupiens  prouidere,  sc 
et  aaa  aoaire  eedeaie  contulit  sub  hac  fonna:  quod  capitulum  in  mansione,  vielu  et  aeattta  et 
aliia  neeeaaaiiia,  nite  ane  temporibua  ipaam  debeat  preamii«.  Noa        iprina  denbie  drna- 


'  )  AiH  ileiti  Liber  ropialiii  C°i)|iUuli  fol.  Öl.  Lr  is\  niclN  aih  dcoi  »pälrrrn  L>iiniinii>  JuIi.mii»-<  ^ 

ThetowrMa  ta  vcrwcchselB,  deuw  der  Llbcr  raignatioa«»  fol.  13»  tarn  Mte  M68  ««picinbcr  .6  gedeoiii. 
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cionem  et  pium  pensantcs  affectum,  (am  mariluin  rius  quam  ipsam  in  noslram  receplnus  eon- 
fraterniUtem,  üileacionein  bonam  babentes  eain  utpotc  sororein  nostram  fpiritualeia  fauorabillter 
in  MBibiii  pciirMSlnre.  Bt  ne  lioe  fketen  fn  dbllidoaen  veidat  BiMtrii  pwrtflris,  «nUatofaMH, 
vi  4b  boBiit  que  contulit,  quanti  possunt  ad  vtilitatcm  rcclesie  reddilus  comparentur,  de  quibm 
vna  marca  denarioruin  in  dicti  mariti  cIus  ei  alia  inarca  in  ipsius  domine  anniuersario  *)  dislri- 
buetur  inter  canonicue  et  vkarios  In  vi^lüa  et  io  laiasa  (unc  presentes.  De  residuo  vero  et 
aUi  bonrui  liwwmb  ci  de  bii»  que  ecdeita  de  «w  «dieere  poterit,  flddller  fataideMe,  ■! 
per  certm  periwii— i  ad  hoiMmi  Del  et  bmte  efi^gfele  Marie  perpetmm  «eraMeai  hakeilw. 

Ad  cuius  rei  inaiorein  certiliKÜnrm  hanc  litterain  conscribi  et  nostri  capituli  et  ciiiitatis 
aigiilis  fectmitt  roborari.  Teste»  buius  rei  sunt:  Dertoldus  decaniu,  Helpradua,  JohanaeB 
aooiasticus,  Miafafle  fMeii,  SüMdni  eulea,  Ecgehaidne  Sce^,  Hmriew,  Htm  fnerccU, 
Laniwrias,  ceoMrioL  CeaialM  vevo:  Berlraiaas  Esiet,  Bemanhis  de  BaxlelHHle,  JehuBes 
de  Twedorp,  Willeldnw  HMekeale«  HiriwlCae  de  Eitawbai(,  jUwardne  deBienia  et  aU  qnun 
plures  clerici  et  laicL 

Uatuin  . . .') 

OLXVL 

JfNry«reM«,  Gräfin  von  Flandern,  und  ihr  Sohn  Guido  ertheiien  allen  Kmtflnäen  de» 

R/fmisc/ieit  Reicfie.\\  weicht'  (inthland  bemchen,  auf  ihr  und  der  Abgeurdiiph')}  "■Iler- 
tnamu,  Ocgers  Sohti,  von  Lübeck^  wtd  Jordeau  von  Hambfurg  '  Ansuchen ^  mehrere 
MPreAetten  für  ikrm  VmrMir  in  Fhmdem.  FeiaiimmAy.  ) 

DLXVII. 

SBoWvüe  für  die  Kaußente  de»  ROmtxchen  Reiches  und  andere  Fremde  zu  Damm^  WH  4er 
Gräfin  MargareUui  von  Ftandern  und  ihrem  ISohtie  Guido  bewtiHgt,  mit  BeU^tamms 
4er  AbgeordHetm  *Bemamt,  dteti  Hoyre  et  .MnriL*  i2S2.  Mai.  ') 

DLXVIII. 

Du  Herrett  Jokmin  rmi  Ghittel  und  TVWijfhnl  ron  Wagtlne  .iftznt  dir  Znllr  zji  Brügge 
zu  Grauten  der  Kanflettte  des  Römischen  Reiches  lierab.  ^ad  ret/uisittonetn  dlxcretonm 
Hermatuti,  dicti  Hoyre^  et  Jordatil,  ntuUionm  speeiattttm  tme  näuersorum  mercatmvm 
iH^ltertt  €ftW4ton."  1282.  Mal, ') 

•)  Abr  trUksst  üs  ßsUst  dtr  Sekrdhr  ttrpus,  du  fV^fMMh  «fantfMfeii. 


>)  ihr  TodMUg  fiel  auf  JuH  15,  4a  scia^  auf  Jimi  SOt  8.  ffacnlai|.  Hamhws. 

■)  Cedradct  la  der  Labecfcor  UfkndeD-Swnnhnif.   Ver;^.  UritVBdlldw  GeicMdite  te  Vn^nrngo  der 

dflVUcbcn  lf:;n>>'  Th  II   S  53. 

')  tieJrucki  ebenila*eUwt  S.M.%di  Des liambur{(er  ioniaatw  w ird  nur  tu  der  AuDfertijSung  l^rliaoiburg  gedndit. 
•)  Mraakt  itadaacM &6ai 
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DUR. 

In  nomine  sanctc  et  indiuiJue  trinitatis.  Albertus,  Dei  fratU  dux  Saxonie.  Angarie  et 
'Wefitfalie.  in  perpetuuin.  Kiberlatei«,  i]uas  de  gratie  nostre  liberalitate  sperantibus  indnl^ere 
soieinuii  ad  comoduin,  üI&h  uoluinus  sie  inuniri  noatraruin  testiinonio  litteraruui,  ut  contra 
quptlibet  prauonun  iueamn  perpetaM  nhnr  «ptiMut  et  uMm  immu/mm,  Hoim  ifUar 
eMQ  eupitniis  tam  presentis  tcinpori»)  quam  futuri  Christi  fidelibus  vniuersis,  qpwd  MB  «1  fttf- 
ClMicn  domini  nostri  Gerardi,  iienerabiiis  Breinen.sis  archiepiscopi ,  nobilium  quaqne  uironinii 
Mbuatis  et  Gerardi,  conitum  Holtsatie,  generomn  nostroruin,  instantiam,  dntU»  de  Hamburch ') 
kUM  duulani  dtuttan  IlMtMM,  vi  in  LMMnlmdi  ^)  «t  to  Yslinge,  de  amI  oacliMe,  que 
wäguUer  mpdt  uaeupatur,  oamUm  aeraliMMlMmi  MMnn,  qae  od  tradaceade  Mindernd» 
ad  loea  dcduxfrint  nnminala.  scinper  sint  liberc  absolut!.  De  annona  ucro  dimldiam  dabint 
paiteui  exactiouis,  que  sicut  prehabituin  est,  vngelt  dicitur  apud  wl/ruin.  Theloneum  auteii 
dabont,  sicut  sein  per  aoliiaiii  dari  fiiit,  el  aicut  quiuis  illuc  accedentes  et  extranei  dare  solenL' 

Baiaa  rd  taalw  Mint:  UenricoB  et  Ott»  de  H^raiwtede.  GeeigiM,  gnendwi  In  Em- 
bürg  aduocatus.  Burgardus  de  Zue^a*  IMUeiiM  de  Parkentin.  Vlricus  de  Cuyiie  etWMaw 
de  Gubcsel,  inilites.   Insuper  Hainburgenses  coii$ii1es  vuluerei  et  aUi  qnanphlNIt 

Actum  anno  Domini  M'^CC^UiS   XVII  kaieudaa  Aufustu 

Ne  igitar  fectoM  Med  aliqels  unqaaa  poaalt  «eni|Hiliie  dttWeiaiie  bnierlei«  ant  oMlda 
diitaitere,  paginam  kanc  ceascribi  feciaiaa  et  a^  aoalri  aaubaliM  iaapgairi,  dietla  daHan 
ae  anoeeaMribaa  aiae  peateria  eoramdem  in  tcatüaeniaai  andicfena  «t  cuiMßn. 

DLXX. 

Gerhard  II,  Erzbiichof  ton  Bremen,  verleihet  den  Domherren  zu  Hamburg  den  Zefutten  Im 
Beihbrookt  »o  wie  den  aller  Bruchiätider  in  Nordalbüigien,  *o  weU  letztere  tOcht  berdU 
varitBkmt  dto  FIMSw  du  Sl^/Tki  sk  Jlan»Niy,  m  vUe  muk  *m  Mf,  MrfM  «w 
dm  HMdm  4er  Laien  wieder  m  He  Kirek»  m  »rlNfm.  iMtt.  BtfL  M. 

Gerardus,  Der  gralia  sancte  Bremensis  ecdeaie  archieplscopas,  vniuersis  Christi  fidelibus 
presentem  paginam  insperdiris  salutem  in  omnium  saluatore.  PasloraÜs  officii  cura  nos  am- 
monct,  ut  II  ecclesü«  Si  pcrsonis  regimini  nostro  commissis  prouidere,  conaulere  ac  prodease 
  •)  Uanbnicli.  lf&  Louenbracli.  MS. 

*)  Am  im  Llbar  prl>ll«gtoram  «piMlnrim  No.  XL 

*)  All*  4erOr1;;inutiirkitii(t>',  vvcirlu  r        nemlicb  woblerkallene  LTzl>I.HrliadithtMa|rf  ilila|t<   Vm  ImMI 
Uwcbllft  bt  n  loten:  Uerardrt,  Uei  grsti«  Mincte  ecdcti«  ...  ardiiepUcopu*. 
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modis  quibus  possumus  debeamus.  Ad  cunclonitn  igitur  notiüatn  cuplinus  periienire,  quod  nos 
iBDuiUUe  prebemlarum  cauuniconun  jj  Haanneinburgensiuin  iateliecta  &  ipaam  ecclcfiiam  ncuJig 
««■pMfoaiB  miaeriCordKe  intawlea,  ad  prabeodann  ipMnmi  mmi udalioaew,  dednam  paiudi» 
fai  Baletli  aostris  temporibus  ad  culturaa  ndide,  em  mit  |  ^'wBWlBf  euUto  U  IwMltto,  Htm 
&  areas  infra  ciuitatcin  Harninembur^cnsetn  curiis  eorumdein  canonicorntn  annexaa,  qnas  qutdain 
SiMdus,  ciiiia  Hanmeinburgeasis,  a  nostris  predeceasoribus  &  a  oobia  in  pheodo  lenuerat,  St 
mMß  BoatrU  tanforibwi  Mcanerml,  üMuper  tt  dectiMin  mmium  mraattam  tem  transalbiiie 
•d  nos  peiliBentMn»  a  quilntieuinqM  «eoiiMla  deiinaaliiri  preter  dednam,  quaoi  caariM  Adaiffa, 
quondam  coiniti,  nunc  fratri,  &  consangutncis  nostris,  dilectis  Johanni  &  Gcrardo,  comftibus 
Uolsatie,  filiia  suis,  in  feodo  porreximua  &  auper  qua  scriphim  noatnun  habere  ooscuntur,  ipsis 
canonids  &  aedMia  Ipaaw  libanlUar  «aatidiBiM  iai«  peqMiwi  paaaldaodaM.  Ad  laude» 
beatiadaw  nbgliila  Maile  &  pro  antee  aaaln  &  pnfnttoiwB  &  Matoanni  Mialmiin  waaedla 
alatupnte!!,  ut  ex  hiis  nostrn  pcrpolun  ineinuria  Iiabeatur.  ') 

Preterea  concedimuR  facultateui  prefatia  canonicis  Hainmembargensibus  reuocandi  ad 
eedesiain  suain  de  laiconun  nfoibua  decimaa  quocunque  modo  id  fkcere  poUierint,  empUonia 
dm  doMtlaBia  tyUdo  aw  qidbMtilMt  aUla  inatfa  oiadia. 

Te^ea  haius  rei  sunt  :  Theodericus,  abbas  sancle  Marie  Siadensis.  Ocrnrdus,  prepodlua 
aancli  Georgii.  Dominus  llelpradiis  &  dominus  Sifridiu,  canonid  UaauDemburgenaea.  Daarinaa 
Rolandua,  ooUriua  noaler,  &  alii  quam  plurea. 

Acta  aoot  bee  amw  gnmMHSC  qainqaaiPdiao  aecndo;  Indidiane  XI*,  terdokaleadaa 
Odobria,  pontiflcatus  noatri  XXX°1II'. 

In  cuiuK  rci  testimoniuin  pag;!nara  prescntein  conscribi  &  Rigilli  nostri  muniminc  fecioius 
roborari,  omnein  contradicealein  seu  quocunque  modo  impedientem  excominuiiicationis  uinculo 

Datuoi  Sialhea,  tertio  kakndaa  OdoMa. 

DLXXL 

Itaff  C^piM  «M  ihmburg  überträgt  die  Etmoohnn-  dex  Dorfes  iMtgetuee  MW  db*  JGCrcAe 

SM  Bergstedt  an  diejenige  zu  Trittau.    12Ö2.  ') 

Helpradus,  Dei  gratia  prepoailus, ')  Alardua  decanoa  et  totuui  capitulum  ecdeaie  Uam- 
burgenaia  >■>  vuiuersia  Cbriatf  flddOHia.  baue  OltaiaB  iaapedvrta  aatian  aaae  capiana,  da  aaalra 
rt  apedaBler  daadai  |  Jahaaaia,  ceBcanoiiid')  noatri,  pcwaac  ccctodede  Bcwbdada  pwwaahae 
')  Hdfwto  ...  pwpoabM  fi*U  B.         k)  Monqua  IbaHaabaiiMMe  captMlw.  A        «)  canoald.  A 


')  Die«e  Memoric  finde«  »ich  unter  Erwikauns;  ohl^rr  Scli-jukuni;  üriiicf^ilirt  im  Nfcrolo-,  JlrmiLnri;.  Jul,  '.T. 
>  ')  An  dcoi  Origiaala^  wcIcbcB  daa  Shgal  des  Uamburgiscbcn  Ooincapitel«  ubiiagt.  Eine  andere  UrigiMl- 
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WBsensu,  qaod  ooloni  vUlUi  Luttekensc  iahabltantes,  qui  oUn  et  itsque  ad  hec  tsa|Mni"i4 
ecclesiam  Herch  siede  iure  pniroclilali  pertinebant,  ab  hoc  In  ante»  ad  eccieslam  in  TrutoWe 
pertioeaat  in  liuuc  inodum.  Piebauo  de  Berchstede  pro  censu  ecdesiastico ,  quem  sibi  annb 
■b^ulls  ]|  «nUaannt,  kk  ftsto  «uuH  Mdialiclis  XII  soiidos  Haroburgeiuis  inonete  anno  quolibet 
pttwlMn  tmabmiliir,  dooec  in  cerib  atae  anb  bonto  im  pheMo  aaeatMla;  qni  fn 
tempore  fuerit,  iam  dictos  XII  sblidos  ecciesie  ae  pietam  eenparent  et  asalgnent.  Qut  eama 
ouinino  idoin  crif,  siuc  ipsoruiii  colonorum  numerus  augefttur  vrl  eciam  ininufttur.  Quod  ut 
firüuuü  ubücruetur,  pro  peua  fuit  appositum,  quod  si  ipsi  coloni  supradidan  formain  non  aerua- 
oorint  mn  adnende,  tan  «u  excomnleatfoufa  ameotta  anbbcaM,  dooeo  pitpoalla  et 
plebauo  d«  Berchstede  aatlaltelBBt. 

In  cuius  rel  tnemoriain  prescnlpui  pa«;inam  conscrib!  et  sigiHo  ecciesie  nostre  neenon  et 
pr^oaili  fednua*)  coaninuniri.  Tesics  huius  sunt:0  Hcrtoldus,  Johannes  scolasticus,  Sifridus 
lEohanlBa,  Bruno,  *)  canonid.  Richardus  prior  et  WUlekiaua,     camerarios,  Rdne- 
HMeaa  da  Baaune,  aOea,  et  Geaicina  adaocataa,  mOea, »)  d  alli  qaan  plorea. 
Ada«  Hambareli,  amw  Oontei  M^CCJUD*,  indkdoM  THt*.  ^ 

Ott*  Ctq^  XH  Bamhurg  nhcrträgt  die  Einwohner  des  Dorfes  WattetisfeUe  von  derKMt 
zu  HaliUtedt  aii  diejenige  «u  Trtttatu   1232.  ') 
A.  decanus  totumque  Hammemburgeuse  capituluui  omnibus  hoc  scriptum  inspicirnfibiis 
aalntfla  in  omniiun  saluatore.  Vi  j|  geste  rei  memoria  poBteris  innotescat,  proaide  acccdit 
aaetarilaa  et  nbor  InaiuB  a  testimonlo  UUeranmi.  Nonerint  |  igltnr  tan  picaentM  qnaai  iMari 
de  nostra  et  domini  Riidoin,  plebani  ecdeato  in  Radoloeatede,  *)  adynlate  et  oonacaau  proeearine, 
qaod  !  ciucs  de  Wasttüisucldc.   qui  usquo  ad  Ir'rc  tcmpus  ad  ecdcsiam  Radolueslcdc  iun- 
parrocliiali  pcrtinebaat,  ab  hoc  in  antea  ad  cecicsiam  in  Trutowe  pertincant  sub  hac  forina. 
FlebanodeBadoluestedeceiiaaai  ecdeaiaflticam  XI  modiuios  sUiginis  Hammemburgensis  mensure, 
qui  hemeten  dieuntur  tt  lotiden  auene  aingnlb  aanla  In  ftalo  aasdl  Felieiani  fa  l|wiaa  hoapida 
in  uilla  Itadoluestedc  pcrsoluere  lenebunliir,  donee  Tu  certis  agris  siue  aKia  kirfa  pro  placil» 
saccrdoüs,  qui  pro  tempore  fucrit,  iam  dictam  annonam  ecciesie  &  picbaiio  cotnparent  et  asM^ncnt 
Oal  eenau»  idem  erit  per  omnia,  siue  colonorum  numerus  augeatur  uel  eciam  minuatur.  Uuod 
at  flriauB  obecnwlar,  appoaHam  est  pro  pena,  qaod  ai  ipai  cohni  predictain  fonnain  non  serua- 

*)  MihfaöMi  roni|,eienier.  B.  w  UuUnt  W«rt  antgMttidim  lif.  •)  pccwa  «  donini 
SL"  ««l«!*  Je  B«rd..l«de  aMlUt  btmMum,  fadaai..  B.  0  suot:  Helpradin.  &  «  " 
nraM  /W«t  B.  fc)  WilMilMU.  B.  0  «i  G.  a.  miles  fMt  B. 


*)  Dia  la&do«  adtt« 
•)  Aaa  ««■  OrigiHi«.  a)  vtfgL  nwolo«,  Haatbrny.  ad  Jm.  4 
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RadoluesteHe  satisfaciatur  comprtrnfrr. 

In  huius  rei  meinoriatn  pn  s«  nietn  paginam  sigilli  noslri  appensione  fecimiis  communirL 
Testes  hniu«  suat:.  Hdpradiis.  Bertoldus.  Johannes  scolasUcus.  Johannes  Thideii  SifridoB 
cuatM,  «MDicL  Riehvios  prior  et  WiDehdniis,  eamerariin,  RetneseUenses.  Henricas  de 
Haninc,  inües,  et  alii  quin  plnres. 

AeUnn  Ommnßkmg,  muw  Do«i«i  WCCiM'.  Indicttone  VUI**. ') 


DLXXIII. 

Da*  lüotter  scu  Betiifeld  trUt  dem  Vajiitel  zu  Hamburg  aile  teilte  Rechte  At  Moorfleth  ab. 

Yenenbilibus  domids,  decuw  tottqne  capitalo  ecdesie  Hanburgenste,  firater  S.  *)  dietns 
•bbw,  totmqiiB  esBiSHlu  Im  UgyatmMa  qoMfiiid  ratat  eraeio  paapcniM  com  aBiBdii.  Ad 
peHdanem  domini  Albemi,  dapiTeri  in  Louenborch,  amici  ecdesie  nostre,  et  ob  dilectionem 
inuiolabilein ,  quam  habet  cccicsia  nostra  ad  vcstram  ccclcsiam.  resignamus  eccie-sie  vcstrc 
flainem  iurisdiclion^  temporalem,  proprietatem  et  iibertatein  et  oiimem  vtilllatem,  quam  ecclesia 
aoaln  ia  bonls  fai  Ymalele  paaaidelNrt  vd  in  iMMtcnm  per  dliccwisiiei  herednn  dsnioi 
Alberni  posset  fieri  poaacmi«.  In  eoiaa  rel  flnoauwaliiai  IHtcnn  prascnicn  tt^Blo  noatn» 
fecbnua  eoaiinuniH. 

OatMM  anno  Domini  MCCLir,  in  Keyncuelde. 

DLXXIV. 

Johaim  tmd  Gerhard  t  €krtft»  vom  UoUtebi,  erktumn  dm  Hamkuyem  dm  KHaigszitu. 

Jatanes  et  Gerardaa,  DH  gntta  oomites  Haltsaefe,  Stdraiarte,  Wagarie  et  de  Seawes- 

burg,  Omnibus  ad  quos  presens  scriplam  ||  pemcnsrit  Iq  oianium  saliiatore  saluten.  NstiiK 
faciinus  uniiiersi»  presenlibus  et  futuris  pre«ifntcin  paginam  inspcciuris,  quod  nos  ||  bnr;;ensibus 
nostris  in  Hammaeinburg  cenaus  areamm,  quo»  liabebamus,  qui  wlgariter  Koniiugisthbis  infra 
BiuaitkMes  etaaden  ciailalia  ||  nancnpantar,  dlaiM—a  telrfralfter,  Hbere  et  qdete,  abaqne  Im- 
pedinenlo,  lar»  heredilario  ipab  et  aaeeeaanfbus  m\a  imperpetuum  possid«ndos. 

Testes  autem  huius  facti  sunt  inilites  nnsfri:  (ioinituis  Henricus  de  Barmestede.  Marquardiis 
de  HeniMwe.  Georgias  aduocatus.  Henricus  de  Hamme.  Heynmarus  de  Wedele.  Gerbertua 

')  Die  Indktlon  tollte  limtm:  XI. 

')  Am  den  Llk«r  co|iiaUa  Capitdl  foLSSb.  *)  Abi  Sigfrid,  welcli«r  alao  im  Mm  im  noch  Icble, 

wosach  P.  Hansen  nSahilcht  voa  den  Hoblstn.FIOnlMhn  Land«  8. 1»  n  bcriclid|n  1«. 
*)  Aw  dar  Ortglaslnrinnda,  ««IdMr  dte  Ifaltulagd  dar  bddan  GnT«.  anUtafn. 
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jiliiyffcM,  Sifridus  thelonearius  et  alii  qum  phireg.  Vt  Mton  omnla  premlstt  iw|Wipriti 

Kbnr  obtineant  firmiUtis,  prescnles  litteras  8i|;;aiornin  nostronim  muntmine  fecimus  roborari. 
Datum  Hammemburg,  anno  incamaUoois  Doinioi  niUesiiBo  ducenUsiino  quinquaj^iHio  tertio, 

DLXXV. 

Die  Chrafen  mw  AbMete,  Joham  und  Gerhard,  gewahren,  mtf  imBiäk  äerlAbeeher  mi 

Uambttrger  Bürger,  allen  KmtfletUen  des  R&mischett  Reiches  tn  ihrem  Lande  Sdbtft, 
keeomier*  auf  der  SUnuee  »loUehe»  lAAeck  uttd  JÜamburg.  i2S8.  MaL  ') 

DLXXVI. 

Prieileginm  für  die  Kmißevte  des  Riimtxchen  Rcfchi-x  zii  Damm.  erthetU  twi  der  Gräfin 
Margaretha  von  Flandern,  auf  Anlialfcii  derselben  und  ihrer  Abgeordneteti  "■HemuooU 
dtcU  Hogeri  de  Ltibeca  et  magister  Jordaui  de  Uammettlmrg.''  VaieHeiemiee.  1958. 
IM«.  ) 

DLXXVII. 

Hartwig^  Oterbode  von  Stormam^  imd  seine  Brüder  verkaufen  dem  Kloster  Reiiibeck 
«fer  A^oi  fti  mtnOaUeL  i»59.  Mal  iO,  <) 

vidMnb  Iwe  acriptaM  taapedarto  im  perpetiiim.  Homuia  aagactof  ipie  Iii  attln  fnw  et 

stabil!  pennanere  cupiantnr,  fiunt  scripturarum  (estimoniis  et  tesUum  subscriptionibus  finniora. 
Ad  noticiaui  igitor  (am  futuroniin  quam  presentium  cupimus  ppnienire ,  quod  quatuor  manM«, 
quos  iu  uiUa  Bunebutle  habuimus,  ecciesie  in  Hemebeke  ueodidimus  pro  noiia|rinia  aMUCiB 
mumenm^  je  co— waii  biwim— i  et  bo—  pariter  «ohntat^^  cfMw  ipai  ccaieate  atwawial 
ad  hec  et  ad  alia  bona  sua  impendeie,  lAi  paaaiUMM,  «ulUmi  «t  fUMiCM. 

Testes  huius  sunt:  dominus  Hcnricus  de  Banncstede,  auuncolus  noster.   Dominus  Uen- 
ricus,  caoooicuB  HaaMneabargeiisiB ,  frater  noster,  rjul  huic  facto  ufflnnta^ff  saaia  adJiibait  et 

•}  So  anstatt:  conocnionic 


*)  Gcdrackl  io  der  UrkuodlidkMI  GMctiictue  dir  deutsrhen  lUiue  Tb.  II.  .S.  (iT. 

'}  Gedruckt  in  Warnkönig  FlmirUcber  .^uaten-  tiDtl  Reckla-GfMhlckle  B4.  II.  .\bilipilong  2.  S.  13  und  in 
LObecker  Urkundaibach«.  Der  Ma^ilar  Joriaau  flilwt  den  Ivmmta  tob  Boiliattari  imi  wird  soweiln  al* 
Soiptor  und  NtMilw  BOnaiaB  Hiiltt— i.  Br  wv  ichoB  MM  mdk  Raatoa  ilnniiiiT  wmk  «wi  !«■■*■ 
Hcnof  Byif«  vna  Schirain  fonft.  TosL  Hccnk«.  HhA«.  ai  im.  18.  Ukm  fMtpMdoMia  IM 
litt,  IMI,  im 

•)  M  Um  Oililaak  Ii      Miltftifcan  Anllv«  w  f«|iiia^iii 
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eoiuensuin.  Dominus  Fridcrirus,  plebanus  de  Stenbek«.  Helpradus  laicus.  Leo,  Harlmaniiiiit 
Willekiniis,  filius  doininc  fiiiiekcn.  WiUekiwM  Cinitf ,  Johaoaes  de  BnuMwiC«  bofcucs 
Hamiiienburgeii.se.s  et  alii  quaui  plures. 

Ad  mloKn  htäm  fteH  euUfentiani  danlmis  HearicM}  frater  wwler,  cMwrtw  Htamn- 
borgeutB,  ippenrimw  ai^Itonmi  wtoru«,  et  ego  Hartwiciifl  imti  sigOH,  cum  pKiioBlBtttofrtMbiH, 
qai  rigOlO  aen  utimtur.  prcsrntcm  litlrrnrii  do  nostra  uoliintate  conscriptain  fecimi»  robtvtll 

Ada  HuninentNU-j,  anao  üouiiai  MCCLIU,  iadictione  XI,  sexlo  idiu  iMAU. 

DLXXVIIf. 

üerRath  zuLübeck  und  derjaUge  zuHaaUnarg  verkaufen  dem  Herrn  Heittrteh  von  Barmegtede 
mif  *eek*  Jakre  eHu  Partet  Hafer  md  Aoctoi  filr  i4WMmiu  1958.  JuLe.*) 

KoluBi  all  «BBika«  pntem  acriptarii  inpedaris,  qBodenBMdMdeLiiliekeecdeHaaHae»- 
kMg  eootra  dominum  HcMricttja  de  Banoentede  enenint  ad  VI  annos  quandam  aunan 

avene  et  Riliginis  pro  inille  et  quadrln^^entis  marcls  et  quinquaginfa  inarcis  «lenarioruin,  qiiein- 
libet  vero  chonim  siliginis  pro  X\  solidis  denarioniin  et  quemlibet  cboruin  avene  ViiI  solidis. 
Ulli  ea«dMBBi  la  pbuHfa  iitarposita,  quod  quicquid  de  prediei«  aaaaaa  pnvanerit,  medielaa 
Qoam  ctvilali  *)  «I  idiiiaa  oMdlelaa,  vMelieat  de  aflle  et  qaedriageatia  BMuda,  eedet  dvltaii 
LabicensL  Hoc  in  prenotatis  placitis  adiecto,  qaod  nos  sine  roiuntatc  et  eonacnaa  LaUfieaaiaai 
hiie,  que  fldc  data  promiserunt,  nullas  inducias  darc  poteriinus  vcl  dcbeinus. 

Pro  hiis  auictu  bonis  oinnibus  promiserunt  milites  isti:  dominus  Ueericus  et  dooUnas 
Otte,  ftatras  de  Banaeaatede.  Dmaiaus  HeiaHuniat  de  Baraesatede.  Daadaaa  Hartwieaa 
Slonnarius  et  fralres  sui,  Marquardus  et  GodeMralCttS.  Dominus  ReimbCfftaa.  Dominus  Laaw 
bcrlus.  Hcncc  de  Wedele.  Dominus  \i<rlrnannus  de  Herslo.  Dominus  Georpius.  Doininua 
Henricus  de  Hamme.  Dominus  Wcrneru-s  de  Tralowe.  Dominus  Hartwicus  de  Goldenbocb. 
Donrinits  Borahardaa  Daa.  IhMüfaiie  MarqoaidiM  Lupus.  Thiderict»,  lliaa  prafedi.  IKmiaas 
litoalaaa  Oiiaaafc  Baariaaa  Tyanae  de  Cieddeadurpe.  DeailBaa  Uar^iiiffdoa  de  Bqreaflele. 
DoBrinaa  BadoUiu  de  Traucnemunde.  Domiaaa  Bateliardaa  de  Ini^nla.  Dominus  Vrowinus  de 
Inaula.  Dominus  Marquardus  de  Prntn.  Johanne«)  de  Islinge.  iJoinlnus  .Marquardus  3Iule. 
Dominus  Hartwicus  de  Poggense.  Dominu»  Otto  HuKche.  Dominus  Lupus,  miles,  ')  et  Lam- 
beitaa  de  BanaMialMitle.  Sapcr  defeetaai  eamlaai  fatoran  proariacTunt  deaiial  nealri,  eaaiitM 
Je.  et  fiw  Mahaiiei  SNfBNm'e  ei  de  Schowenborg.  Hoe  sigilli  nostri  munimine  protestamur. 

DdaM  aaao  iaeannliaBia  Boniai  M"CC*14I1%  in  odavi»  apostotanua  Pdri  et  Paeli. 


')  Räch  einer  Anfertigung  auf  Pergnnatt  tn  LBlierk,  uciclirr  Jedodi  rin  Sir^cl  iinst  hrm^i  icen  c^cn  zu 
leTO  »cbeinL  *)  A'imiich  HaHlHi^  *)  VeroHithlidi  Wolf,  milet  de  Kilo,  detMn  Memorie  lein 

Solio,  der  BaHfeurgfad«  Ooaibcnr  Lopa»  «■  10:  Wn,  ao  wie  «•  Mim  Nouer,  Frau  Cme,  aa  AlUn  ulftMc. 
8.  Meaai«(tam  BwibaiieaM. 
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DLXXIX. 

JMoiM  md  QeHurd^  Grafen  von  Hoittett^  ÜberUute»  dem  Hmmburgigchai  CajdUl  Ht 
mnMermmm  ra» Barmettede  dtMueUe»  verkattftm  vrbar  jemuehttn  Stellen  im  WäUe 
M  Gntmse.  i»88,  JtiL  g5,  ') 

Johannes  &  Gerardus,  Dci  gratis  Holtsacie,  Wagrie,  Slonnaric  &  in  Scowenborch 
COOiitcs,  vniucrsis  Christi  fidelibus  presentein  paginaoi  üupeeluris  notuin  esse  volunus,  quod 
noB  prcces  fideliiun  aostroruin  dilectorum,  doinini  Uemrid  &  donliil  Otlonis,  fralmin  de  Bar- 
neatede,  attendenlea,  exalirpatioMs,  qnas  colont  doMini  HetnuiBi  de  Baraeatode,  vHn  teradaM 
te«a  !■  aflum  iiaaliaii  de  nilla  Grulense  fecerunt,  ijuas  eccle!«ie  Hainburgensl  idein  dominus 
Herinannus  cum  mansiR,  qiius  *)  in  eadcin  uilla  habuU,  vcttdidlt,  eidCB  eocieaie  dinuaimua  & 
Hiae  omni  questione  cuntuliinus  liberc  possidcndas. 

Yt  ameai  liae  tuSmn  Mtlnnn  f mui  flc  latan  peim alt  la  Mmm,  ftmwim  VUmm 
aiiper  Ine  eaaftcta»  alglllavui  ■oatforam  appendhmihaa  feetan  wmW,  Taataa  hd«  aaal 
nDilea  &  fldeles  nostri:  dominus  Heinricus  &  dominus  Otto  de  Baroiestcdp.  Dominus  Hart- 
wicus,  prefectus  Stonnaric.  Marquardus  Öt  Gudoscalcus  &  dominus  Heinricus  canonicus,  fratres 
auL  Dominus  Marquardus  de  Hennowe.  Douiiuuü  Gcurgius.  Dominus  Heinricus  de  Hamme. 
Daakma  BorfaMua  dMunSi  Deadnaa  HelptMliWi  Daninna  JaJUnuiea  aeohatfeaa.  Dnabma 
Jahaanea  TIderi.  Siftidus  custos  &  alii  quam  plures  clerici  &  laleL 

Datum  Hamburjir,  in  curia  nostra  apod  fntn».  Aimo  gfiüe  lillMinw  dacciltcaiaw 
qnbmaageaimo  tertk»,  tertio  noiias  Julü. 

DLXXX. 

DU  Bitter  Atoertch  luid  Herrmmm  Seocke  übertragen  dem  iieUigat  Ueitthaiuc  iJirr 
EthOm     OAmaoerigr,  i2ö9,  Sqjd.  7.  0 

In  naadaa  aanete  H  Indfaddae  Irfnitatia.  Notam  alt  valuania  Im  preaaalftiia  qoaa 

Aitoria,  prcsenlem  pag^iaai  inapaetnria,  i|iiad  ua  ariHtaa  Alnefficw  dHenMvnu,  dtett  Scocicen, 
iUis  de  domo  sancti  spiritus  decimain  '  oiiincm,  quam  in  Osseawerdc  habebamuü,  coram  doinino 
nostro,  comite  Johanne,  aliiaque  mililibus  et  coaBulihua  eiuadean  i  ciattatfa  preaenlibus,  eiadeffl 
reslgnauimus  iategraliter. 

▼t  uteni  hae  hdaai  Inpopclmn  InauM  penaaneat  d  iBCOMiiilMni,  praaentem  paghuw 
a^nianm  nostrorum  muniminn  Tcciinus  robaraii  Httfaia  Ki  Icales  sunl:  dominus  comes 
JalHunwa  cl  vniuersi  conaulea  Uammenburgcnses:  BeitimiMiaa,  filUia  Eaici;  Willekiaie. 
  •)  ^ua«.  L,  e,  C. 

•)  Aat  dMB  Uber  cofMii  €ipUnll  fol.  100  b. 
•)  Aaa  d«B  OtIglBBlt,  waUwn  die  acgd  dar  VMor  SmcIw  «afcm«ca. 
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domioe  Hildeguudisi  lieyneru»  de  Wnsdorp;  Anno  dictw  Miles;  VVUlekinus,  Herwardi  ilios* 
«t  alii  ^nm  phnw.  ' 

Datum  anno  incamationis  Domiid  laiHwnBff  Ainwlfinini  qdn^wigflsiBO  ttttkü^  donUea 
ante  natioitatem  sascte  Marie  viigiaia. 

DliXXXI. 

Joimm,  Graf  vom  HUiUbt,  MMMuf  dem  in^/eit  GeMAanse  tu  Bamkwg  dm  von  ämt 
Rittem  A.  und  B.  Seode  zu  Lein  getragtnm  Zehttm  in  Oektmivnder.  1959. 

Sept.  8.  ') 

Joliaiiiics,  Dei  gratia  Hülsalic,  Storniarie  et  in  Scowenborcli  conics,  onmibus  haue 
paginam  in!>{it;cturi.s  in  perpetuuni.  Licet  circa  i|  omnes  in  nostro  domiuio  coo&titutos  et  nostram 
gratiam  poatalantea  comMaiena  tut  et  decens  ihm  benignos  ia  qaikns  pMaama  |  nliüiMBi  Ott» 
tarnen  personis  et  loci»;,  in  quibus  Domino  specialiter  dcseruitar,  magis  esse  liberales  Ct  ^^f«»*- 
uoIm  nos  oportet-  j|  lüde  est»  quod  nos  decimam  duorum  mansoram  in  Oswerthere ,  qaam 
domimu  Alnericoa  et  AiBiniiB  Hermanans  dicti  Scocken  de  noslra  manu  in  pheodo  tenuenint, 
domiti  sancti  Spiritus  in  Hanunemborcli  al  iBfiraionnB,  qai  ibidem  anadphortv,  sabaiAam 
alisoluendam ,  ilinuRlmus  sub  hac  forma,  iil  qiiandocnmqiie  ]ire(1irre  domiii  triginta  et  quatnor 
marcas  Dummorum,  quas  pro  ipsa  dccima  expenderunt,  restituerimus,  ipsa  deciiua  nostra  «lit 

Hnlw  rei  teatca  a«it:  domiina  Georgfas  et  domiinn  Rdnrkma  de  Bamme,  aiilitaa. 
Bertrammus,  filius  Esici.  Bemardus  ik'  lincsteliuthen.  Willeliinus,  domine  Heldegnndia. 
Beinnenis  de  Wrisiiorp.    Anno  «liiiiis  Miles.    Wiliekinus,  filins  Herwardi,  et  alii  quamplures. 

Datum  in  liammeuiborcli,  anno  iucamationi»  Domiiii  millcsimo  ducentesimo  quinquagesimo 
•ercia,  ia  dia  nalMtalia  aanole  Müie  viisfaik. 

DLXXXll. 

GeriUtrd  il.  Ertbitekof  von  Bremen,  hr  t/öfff/t  seines  l'orfjnnrfers  Hartwig  II.  PrMUghm 

für  die  Ihcnnie  und  dir  DomsrhuU'  zu  Ihimhiirti      12<%:i  'J 

Geiardus,  Dei  gratia  sancte  Bremensts  ecdesie  archiepi»copus,  vniuersij«  Ciiri«U  fidelibns 
presentem  litteffam  inapeetorla  aalatem  in  Domino.  Deoolis  dHeetomn  in  Chrialo  decani  St  \\ 
capituli  Hammembargensis  supplicationlbus  iiuliitüti,  pü  &■  vcnerabili»  patris  bone  memoria 
Hartwici  arc-hiepiscopi,  picdec«HOiia  iMWtri,  prtaU«giiiBi  nobia  esbibitwn  ||  daxtnos  imonandvB. 
Cuitts  tenor  taiis  est- 

Ftigt  die  M9*  tMkmk  tk.  CCXimT. 
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Nos  Jgitor  prefatam  rlonationem  &  ^rratiam  Hammcmburgensi  ecciesie  factam  ratam 
habentes  &  gratam,  pre&entis  scripti  nostri  protestatione  &  sigUli  nostri  munimine  diiximas 
coborandam.  Hniiia  ret  tailM  Minit  Theodericus,  abbaa  samHe  Marie^  Crerardu«,  prepositus 
aanetl  GMHgH,  Stadeasaa.  Magister  Hild^araa,  eaaonicas  saacd  JohaiwiB  Omäkurfgami». 
Bertoldus  decanus,  Helpradus,  Johannes  scolasticus,  Johannes  Tlnderi,  Sifridits  theeaurarios, 
Henricus  Storniarius,  Lambertus  de  Boclitenbroke,  canonici  Hanimemburgen^ies.  Ilcnricus  ft 
Otto,  firatrea  de  Baimeatede,  Georgius  aduocatus,  Henricus  de  Hamme,  militcs,  Sl  alii  quam 
füima  deriei  tt  hUL  ^ 

Datnn     actum  Hammenborg,  anno  Domitti  H*00*LIII*,  indtctioM  Xf . 

Datm  per  maom  Uolandi,  notarü  nostii 

DliXXXIII. 

JoAm«  will  Gerhard,  Qrafen  von  Holstein,  gestatten  den  Kaujlfiuti'n  von  Brtiuitschwfig 
imd  Magdeburg  itnd  anderen  bmaekbarten  Städten  bei  Bamburyischem  Zoll«  ehm 
erleicAterte»  Tarif.  1284.  März  26.  «J 

Johannes  et  Gerardos,  Dei  gratfa  «omites  Holaatle,  Stormarie  et  de  Swmulmgi 

vniuersis  Christi  fidelibus.  ad  qnos  presons  scriptum  pemencrit,  in  saluüs  auctore  gaudiiim  rum 
Salute.  Quoniam  intereuntibus  hominibus  ipsorum  facta  pariter  iutereunt,  ncceese  est,  ut  que 
•  nanoiia  konfanm  potenmt  eaagari,  litteraram  snpefscr^tionibus  i'ulciantur.  Nooerit  igitur 
Bdelis  et«»  presentium  e«  diaeat  felix  aaeccasio  fittarotam,  ^d  tum  de  «dneilie  fidaHM 
nostrorum  vniuersis  mcrcatoribns  de  Bruneswic  et  MeddüRg'  necnon  alioimn  opidonim  €t 
circumiacentium  ciuitatum  po»tulationibus  iaciinati,  omni  omisso  et  tacito  inrn  nostro,  de  mert 
libecalttata  Doatra  dazimna  indulgeodum,  quod  ab  omni  exacüone  et  theoloneo  in  llamboreli 
aolnendo  undecunque  Uluc  peraeniairt,  perpetda  temperibna  Uberf  enint  et  imnonea,  dmmaodo 
nostro  theoloneario  et  cxacton  dent  ibidem  de  qualibet  last  cupri,  de  last  stanni,  de  last  cris,  de 
last  metalU  specialiter  solidum  pro  theoloneo  et  exactiono  !).•  last  plmiihi  VF  «lenarios  De 
vase  vint,  qaod  Hamboidi  eonparatur,  VIII  denarios:  de  dlmidio  vase  IV  donarios.  De  vase 
vnganti,  aolidiun:  de  dimidio  aase  VI  denarles.  Si  vere  Bdna«  fiierit,  de  quolibet  Norman- 
nonim  pondcre  tcrtium  dimidium  denarium  persolnant  De  pannis,  de  lineo  panno,  de  uario 
opere,  de  pipere,  de  cimino,  de  iliurc,  de  sulphure,  de  vii.i  laj.idi-,  «Ic  ainigdalis,  de  quolibet 
geaere  pdliom,  de  quolibet  sagimine,  msuper  qualescunque  fuerint  merces,  de  quolibet  *Nor- 
m«nw>nim  pomdere  uro  theolwiao  «t  msMthmm  pA»«^rhat  ««i^th  J8-»8ih— »  iTwiriiiiii  D» 
fnnmod,  «loftd  ednamu  du««  aolldoa.  De  laat  luleeia  aolldiun.  De  maiori  fatfo  tew 


ft  BM^'  "*  T*"'"'"'''''  Di|.loiB»lanum  .Irna . UagiMCanunt  T.  I.  p.  196.  Relhmcicr  Br»uiwthw*igfr 
■>  BCtlcMigt  «Mb  dem  Liber  privilcgiorua  qiMdratua  No.  LVU  and  «mm  dpiariw  der  Stadl  Braiwidiw««. 
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fVt«r..™  ^-  e  ^         .       '•"«raoir,  et  neqiuquaio  ad  amplius  comuelletur 

„  .  «™w  Bieoos  ctmtranaiQ  uitimetur. 

Huius  rei  testes  sunt:  fltfuieiis  7e  BnvmMfaU.  tim^._-  ^ 

Ecbert  ,  et  VolmaniB  de  BnAiJ^.  "  ^   .  '  '  TI,n]o,  Jolinnnos,  filius 


DLXXXIV. 

t2ö4.    April  iS,    ,j  -^"wi. 


Omniln»  OMMiku,  ad  quos  pre^,Ks  scriptum  pemonerit.  aduocn.us,  cnnM,Ium 
^.u  rs.  ..esens  scnp.um  inspcc.uri  n«l  fMO^  domtoort*  ronL 

OTO.basadquospre«m««criptB«p«wm«lt.Mlut««.  E.  qws  g«„hir  . .  . 

MM  .mn«  fwi  Atiyui  7  bis  comnuninua.  *         ^  " 

Mihtes    Otto  de  Barme««ede,  Jofc«.«  Pdtoc  B««.rf«  de  Heyda  &  alii  qLplurea. 
kalcnd^'M^IJ"  ^  A««ol«ta*  q.i.Hp.H«>i»o  ^o,  .exlo  dedmo 

VtanteniTefliis  cndatnr,  presentem  paginam  sigilli  nostri  munimioe  fecimus  comimiiiiii. 
  ■)  i*«'  eömoh«.  •)  üf»;  auctore. 

')  Aus  dem  Libcr  priviireiorum  foL  446.    Die  VidkutMa  df  l.ähwifccr  Baifcw  iM   

*•  yogtm  Hüll  «.r  da  4»  «Mfairtn  ürlniifc  Mir  ■■hM  AMcr  t^OmmT 
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ISM.  Mai  tt. 


DLXXXV. 

Jku  Capitel  zu  Verden  gfestattti  4m  Pflavtr  zm  Aut^erg  auf  OtAämtBtrdgr,  w»  HmuA 
im  Jährt  ntr  siiifdg  tk»  ArMdUuomu  xu  iommtit.   i»84,  Mmi  22.  V 

Mouieiu,  Dfli  gmlia  dcetans,  totamqae  ndofb  aedMie  in  Verda  capitulani,  omntbw 

pres«ntem  paginam  inspecturls,  salutcm  in  Domino  |  Ciini  omnium  habere  niemoriam  diutnum 
Sit  pocius  quam  humanuni,  ideo  necesse  est,  ut  ea  que  geruntur  in  tempore,  ne  obUuio||iua 
firagilitate  labantar  cruo  tempore,  scriptis  annotari.')  Veniens  igitnr  ad  presentiam  noitram 
Bodolflu,  plebam»  eedeai«  in  AnalMise  t|  lite  in  tnsoln  AlUe,  ipie  jBdtnr  OaMgnrcrOate»  et 
suas  et  hominum  predictam  insulam  inhabitandum  expomit  necessitates,  graniter  eonqnerendo, 
quod  cum  eadem  iusula  propter  inundationes  et  fluminum  tempestates  pateretur  sepius  detri- 
mentont,  non  pMset  idem  plebanus  et  qoicunique  eiusdem  ecclesie  esset  rector  pro  tempore, 
bl»  UDO,  Becudam  qnod  fiierat  hactemu  aeraataa,  aroMdiacono  procnradonem  ilnodalem 
ezhibere,  nec  etiam  parrochlani  propter  dictam  causam  bis  in  anno  possent  ad  synodom  con- 
■enire.  Iluimliler  itaque  idem  plebanus  nobis  supplicauit,  ut  eum  et  suam  ecclesiam  jaliis  sacer- 
dotibus  omuibus  et  ecclesüs  «itis  ubicumquc  iu  iuüulisAlbieperdyocesim  Verden8em[ueUemuspari- 
ficare,  ita  com  pld>ani  aliaram  eedcgianm  non  teneantor  nlsi  semel  in  anno  vnam  proearatioDea 
latfone  synodi  «chibere  suis  archidiMOniSj  ipse  etiam  predictos  plebanus  et  quicumque  fuerit 
pro  tempore,  non  teneatur  nisi  unani  procurationem  nontine  synodi  suo  archidiacono  prestare. 

Nos  itaque  predicti  rectoris  petitionem  fore  ratiouabilem  ex  predictis  causis  considerantes, 
statnimos,  qnod  quicumqne  fiurit  Motor  diete  eedMi«  in  ATenlmge,  mm  tcaeatnr  wb&  wmA 
in  anno  post  festum  Dyonisii  vanm  pvoeuntionem  aidii^eono,  qni  tcnneiit  pro  taoqpore  areU- 
diaconatnm  in  Iletvelde,  que  est  matrix  orrlcsie  in  Avenberr^e,  ratione  synoJi  exhibcre,  nec 
etiam  parrochiani  einsdem  ecclesie  in  Avenberge  teneantur  nisi  semel  in  anno  tempore  predicto 
ad  synodvm  connenire.  Et  qua  boe  atatutum  perpetuo  Tolomus  obaeroari}  ideo  preseai 
scriptum  super  hoc  confectun  algillo  noatri  carinii  et  ai^o  Gerardi  aeoiaatid,  tone  aieU- 
diaeoni  in  Het^clde,  qui  consensit  statuto  predicto,  plaruit  communiri. 

Actum  Verde  in  capitulo  nostio,  anno  Domini  M°CC'LIIII%  XI  kaiendas  Juuii. 

DLXXXVI. 

Des  päpstlichen  Lrijaten  Petrus  Erlass  an  das  Bambvrfffr  Domcapitfl  ilhcr  die  Zurirstehuny 
eines  Gnadenjahrrs  für  die  Grisllichen  des  Hambimjischen  Stiftes.   1204.  Srpt  SO  V 
I*etrus,  miseratione  diuina  sancti  Georgii  ad  velinn  aureum  diaconus  cardinalis,  apostoiice 
aetU«  legatus,  onlneni»  ||  deiid»  prepositore  Hamburgeusis,  Bremeusis  dioceseos,  salutem  to 


')  Aus  dorn  Orifhide.  wddM  dlegSi^  «ici  Verdmcr DmMapk*.  wwic  da  ScbdMteai  G«M  nhi4» 
')  Aua  dm  OrigiMfe  aüt  aaUfavcMlm  Siegel. 
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Duniiiiii  Iiistis  (ictentium  desidenis  di^iitim  |  pst  nos  farilem  prebcrc  ronsfitsum  uola,  quo 
•  ratioiiüs  tramile  non  discordant  effectu  prosequeiit«  complere.  ||  Cum  itaque,  sir;ut  exbibita 
Dobi«  wMra  petido  oonlliidMt,  qnoiulam  Bmno,  preporitn»  «edan«  Hiuiibargcnsis,  Brememhi 
iHoeesMs,  nd  quem  beneficiontm  uMtraruai  ooUatia  fertinehirt»  de  eonsensa  Sc  aolontat»  afttali 
eiusdem  ecclesie  ail  solutioncm  debitonim  uestronim  nniiiim  f^racie  de  beneficüs  huiusniodi  uobis 
doxerit  concedendum,  prout  in  litteris  suis  indc  confectis  plenitu»  dicitur  contineri,  nos  uestris 
svpplieationilNi*  iMÜMiti  cMMcnioBem  baia•lMldi^  sioot  pHNtide  &ota  est  bi  alteriu  pvefadiebun 
mm  ledondal,  nitam  ft  gfutam  habentes»  «m  auctoritate  presentium  confinnanan»  |iteacntlB 
scripti  patroctnio  cominnnimu.s.  Nalli  ergo  omnino  homtuum  liceat  hani'  pn^iiiam  nostre  coii- 
firinacionisinfringere  uel  et  ausa  temerario  cootraire.  Si  quis  autein  boc  atteiuptare  presumpserit, 
indignatioBeDi  «Bniiwteiitb  D«  ft  baatoram  Pabi  ft  Panli,  apostoloram  eins,  se  aowh  fai> 

Datam  Antweriile,  II  kakadaa  Ootobria,  am»  Daanni  M*C(>LIIII*. 

DLXXXVII. 

JJes  päpstlic/ieii  Legaten  Petrus  Erlaus  an  den  Propst  zu  Neumünster ^  yleichen  Inhaltes 

mh  der  vorttdUmdB.   1264.  Sajit.  30.  *J 

Pctma,  ailaacaiiaiie  ütSm.  aaneti  GaoigU  ad  Tdam  anfeam  diaconoa  cardfaiaUai  apoatolica 
sedis legatoa«  reltgi||oeo  viro  .  ■ .  prepOsItoNouimonastcricnsi,  ordinis  sancti  Ati^mstini,  Bremcnsb 
dioceseos,  salutcm  in  Domino.  Cum  sicut  di  Icctnrum  in  Christo  clericorum  prcpositure  Ham- 
burgensis,  Bremensis  diocescoü,  pelitio  contiuebat,  quondam  Bruno,  ||  prepositus  ecciesie  Harn- 
bvigenaia,  wtevur...  eam  anctoritato  litteranun  noatraram  daziiaaa  ooBfimandan.  IdaoqM 
«KaoatiOBi  taa  piaaantiDni  aoctorltate  mandamus,  quatenus  ipsos  super  hiis  contra  (MHnfimtatio- 
nis  nostrc  tcnorem  non  permittas  ab  aliquibos  indebite  moleatari}  molestatores  huiBiBUNli  per 
ccnsurain  ecclesia^ticam  compescendo. 

Datnm  Antweipi«»  II  kaiendas  Octobria,  anno  Dondni  APCOLDIP. 

DLXXXVIU. 

Joiamt  MHd  Gerhard,  Grafen  vom  Retetein,  ahfrtrngen  de  n  Hamburger  Bürger  lOOM  ein» 
Korn-  und  eine  Geldrente  aus  der  alten  Mäkle    1264.   Nov.  11 
In  nomine  snrirtp  et  indiuiduc  trinitatis     Amen.    Johannes  et  Gerardus,  Dei  gracia 
comites  Hollzatie,  Üturmarie  et  de  Scowenborcb,  omuibu»  preseulia  visuris  ||  salutcm  ab  omniom 


«M^ad«, 

fat. 


')  Aiii  dem  Originale .  »plchrm  die  «  oh 
«ctb«n  du  llaBiWgiKhc  SUdUiegcl  auliineca. 


mtf  de»  di«  GcMab  des  Iwiliecn  Georf  m  Pferde 


488  1954  Nov.  II. 

salvntore  E.\|)ecliens  iustum  est,  dincrsorum  consonum  racionibus,  vt  pratiose  resj 
beucmcriü  et  aniice.  Hiuc  laboris  et  ||  seruicü  Hdelis  nostri  Leonis,  ciuis  Uamburgensis,  nobu 
sepius  impensi  gratitadinen  attendenteft,  ad  WUciam  tarn  presentiuni  quam  faturorunk  hoc  || 
saiptnin  tespidentiitiii  <npiaiii8  dcambei  ipnd  dos  es  libera  Tohuitate  et  dUeotioae  pna  tUm 
Leoni,  hercdOnu  suis  vcrLs  nc  filinhus  Icgitimis  et  (ilianim  iustis  herecHbiUiy  dnBÜimiu  ac  tiedimus 
in  aiitiquo  moleitdino  nostro  Uamborch  quatuordecim  clioros  trilicii  brasei  et  Septem  inarcas 
dcnariomm  iure  hweditario  ac  proprietario  in  perpetuum,  aunuatim,  facientes  et  dimiUeuie^ 
absqne  quoBbec  inpedbucDto,  qaicqnid  eoram  Tolunlatis  Aioit  eom  dadem.  fitiani  ai  a  prcftia 
Leone  vel  a  suis  Iieredibos  aut  a  filiabus  seu  a  filiarum  heredibus  LuiusmodE  icdditus  venditione 
generali  vel  speciali  sev  quomodolihei  nlitrr  eis  conspnticntibus  fuerint  alinrum  manibus  deuoliili, 
iUi  ad  quos  hü  redditus  nie  deuuluiuitur  aut  dcuuniuut,  eos  taii  iure  ac  libertate,  prout  superiiu 
«St  exiweaswn,  libece  et  absHiiw  impedimento  quolibet  pmeidelHint 

Ne  Igittu  labili  oeoditionis  humane  memoria  lapsn  temperis  dbbenlia  hee  donatio  aoataa 
sincere  facta  in  futurum  a  nostris  iieredibus  infirinolur  aut  aliquoquam  irritetur,  prcsens  scriptum 
in  cuidentiam  huiu^i  l'acli  uostrorum  roborauimus  muiiimine  »igillorum.  Nos  autem  cousules 
Hamboigenees  hanc  donattoDem  domlnoram  noetromni  oomitnm  rataok  ao  fimatani  ana  eom 
ipsis  sigill!  nostri  testimonio  protcsiaiiiur.  Hniaa  rel  testes  smit:  Dominos  Otto  et  HblrieBi 
de  Barmestede,  fratrcs,  Marquardus  «Ic  Rfimo\v<'.  Georn;liis  aduocatus ,  Hinricus  de  Hamme, 
Rembernus  de  Wedele,  Uermannu«  de  Tralow«,  Uartwicus  dapifer,  milites,  et  alii  quamplures. 

Datooi  et  actnm  Hambweh,  anno  iBcaniatioiib  Domini  APCCLIIir,  in  festo  beaü 
Martiid  ^facopt  et  eonfcssoris. 

DLXXXIX. 

Jokam  «Mtf  Qerkard,  Grafen  «o»  BoUMn^  Ubartttigmi  den  Begvinen  zu  Ham^ 
Bauplatz  zu  ikrm  CMhiden.  1966.  Jmt.  8.  ') 

Johannes  et  Gerardus,  Dei  gracia  Holtsatie,  Stormarie  et  de  SchowoabOTg  COmitM, 
omnilNls  haue  pagmam  mspecluris  in  I)n  iitino  salutem.  Nolum  fiori  ciipiniiis  tani  prespntibtis 
quam  fctnris,  quod  nos  dilecti  patris  nostri,  fratris  Adolfi,  precibus  inciinati,  de  ponicrio  «ostro 
in  HanmMDborg  contra  eodesiam  saneti  Jacob!  sito,  •)  qaod  magiMer  Otfiidos  ')  a  patre  noslio 
et  a  nobis  in  feodo  tcnuit,  reIigioi>is  dominabus  beoginis  tantam  paiCem  omeeaaiaias  et  ctnlalinas 
perpetuo  possidendam,  quantum  ad  cdificia  sua  <  (  alia  ipsis  necessaria  eisdem  fucrit  oportiUli, 
ita  tarnen  quod  de  prelali  magistri  Otfridi,  quotuiique  modo  possint,  optineant  voluuUte- 

In  caiDS  rei  eridoitiam  presentem  paginam  sigillormn  nostroram  appensiwM  duslMii* 
robonndam.  Testes  etiam  saut:  Beiloldna  decaau  et  canonicas.  Geofgias,  Hiaricas  deBsauaa, 


^         ')  daer  im  J»l»re  ITI5  rnn  ilcm  Aidiiiarc  Dr.  Ai'cola.ii»  SlJini|.C('l  jiii»  <lcti>  j.  t/I  iiithl  iiMriiifiiKlrndcn, 

«UmI*  hei  dem  Conrcotc  vorhandciioi.  (»liRinalr  (jmumaiciicn  Altoilirift.  '}  i>ic»rji  G»rtcus  wwd  wicdcrttm  i» 
Libcr  .i(;„;,iiununi  -id  a  liCö  ijcdjclit,  wo  Graf  Gerhard  ihn  dem  Herrn  Gcfbcrt  eriilich  vaMhA  0  lÄ» 
rcsicnattuoum  ad  a.  liOd,  Pucri  »i^itui  Ulfridi  icMeMueraol  ManiiM^  8Mi  < 
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^V^th^!"^      Buxtehude,  BerteraBuniit,  JU»,  eoosale»  HanuMnbKgnMi»  «t  «U 
Diu».  L-bek.,  «  g«ete  mUle.!».  ^  vd-1-«g«tao  ««•  id»  J„uarii 

DXC. 

JoJian»  und  Gerhard,  Grafen  VOH  Hohhh,.  rerAnsj,^.  JhdM  rnnbr^  ^- 


Pfemiuuje  [Ar  ikrt  Laietuzeit  schluyen  zu  latien.  12.^  mrz  10  ; 
.Jid.».  et  Genrd«.,  DI  grati.  «™lte.  Holteaüe,  Stormarie  et  de  Scowenburg.  vnl- 
ucrsis,  ad  q««s  prescns  scnptu«  pemnwlt,  in  omnhim  Mhiatore  «ahitem.  Notun  fLnu 
omiubu»  presenübus  et  futuris  presenfem  paginan,  inspcctarLs,  quod  nos,  cum  conscOM  •) 
lUMteoniiii  fideUum  ciuitaüs  nostre  Uaminenburg  et  commuu»  iene  nostre  uoluntaJe,  >,.  nnstra 
aHmeta  Baammimfs  boww  ÜMiiuns  ÜMetA  denarioi»  et  f  npn  dia  in  dominü  nostri  regnaue- 
nitius  et  vi.xerhmi-^  «lisirirtu,  in  prediota  iMWtra  OMneta  nnlloa  allos  denaiiea  MMeari  ftriomM. 
quetnadmodum  sigiUorum  oostroram  manimine  protestamar.  ] 

Holas  aatem  fbetf  teataa  nutt:  Fredericus  de  Haseldorpe,  Uartvricus,  prefectua  Holteatie. 
Iknr.,us  .t  Otto,  fratres  de  Barmeatade,  Hearicw  de  Haanae,  Rernnan»     de  Wedele 

Johannes  Poll.x,  Fricus  ,1,.  ScoWro,   milite«.    Hclpradus,  Thltmarus,  canonici.    Comfo  I 
Hammeuburgeiisis  ciuitatk:  berirammus  Eaicl.  ßemardns  de  Buxtehu.lf    W ÜU-kinus  domine 
Hfldesnndia  filiaa.  Johaanea  de  Tlmwadotpe.  Dagmania  Nannoni«.   \V  .i.aru«.   \V  olterus  de 
Brcma.  bridcricus  de  Brunes»vic.  Renerus ')  de  Wunoeadorpe.   Otto  de  Laaeborg.  WihadM 
Nicolaus  de  Parchem.    Nicolaus  Naiinoiiis    Anno  de  Ossenwerdere  et  alii  quam  plurea. 

Oatom  anno  incaraaüonis  Domiui  M"CC*,  quinquagesimo  quioto  feria  tarda  nte 
doninlcam  Letaie  Jherasalenk  •  • 

DXd. 

FerghkA  der  IMeektr  tmd  Bamkurg»  Mtr  dm  G^kaU  dtr  ftmtlMttkafiHek  xu 
schlagendtn  Pfiumbig».  t9öS.  Märt  18.  *J 

VniuprsJs  ri.risti  fl.l..Iibus,  nd  qnos  prpsons  scriptum  pertiDnorit,  aduocatus,  consiUom  et 
commune  ciuitalis  Lubicensis  in  sniutis  aii(  lore  gaudiiiin  cum  salute.  Notom 

.)    HitT  fthit  im  Oriffiuali:  iaemttdmM. 

.)  caucentiu.   JJ.  S.  Lü$t  Rcimras.  J  Uei 


')  Aiu  dem  Lihor  pririlreiorum  quadratns  Tio.  XXIV. 

M  u     i'".!'?"  pritrilfgiMiMi  <|iiMinilu  No.  XLin.   Va,|i  nctae  bUiMcnMff  «cmt  Driiimdr  in  der 


II  1     ....      „     ...      •     .  -   .      »  — •mKttmi  BVMmcmaf  «mw  i/niunar  in 

Urka.,dl.rhrn  <:««h,A|.  4(r  tolMk.  HnHe  IV  n.  ft  Tia  »4  P.  H.  Cr.utoff  HirtoriiKk«  Srhriftcn  Tl..  III 
»•  7«.    Bi  Böge  Uar  MNfc  aoifc  bcaixlit  «rerden.  d«ti  du  Lübcckrr  Pfuü.l  il>  >„     a)  irrt,  r^'li  t  nt  un..  ri.  Ci ir.<nAr,,. 


^     .  ^         ,  .      -  iriiijl|;i  "i<Iit  III  iiij>irii  Gi'j;i'nHrii 

_  ^  "TT!?  "      "         Vertf»je  du  Könige*  Waldemar  über  die  Utfrciunis  »einer  Sulme  vom  Jahre  1230 

*  «nf.  Cwtte.  T.  IV.  pcMAt  p.  M 
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«„n^  n„s  ob  hntioren.  et  u.ram  .lilectionem,  cum  dileclis  amicis  nostri»,  bur^Bsibw 


l^tlTest  etian,,  dominoH  nos.ro*  co.ni.es  medio  t«mpo«.  '^'"/''^^fy^ 
quod  dominus  auerta..  Hammemburgcue»  .  »epdiicto  i»imdiM  •  noMi  — 

"^T;u;"„t'lllfrcr;rdia  per  „os  ue.  Hammcmburseose,  aü^tenus  mutari  ualeg 
sev  infri.isi.  presentem  paginam  hmc  inde  coDscriptam  dilectia  aiwd^ortf»  He  S 

ItetUB  «imo  Dowtai  MW  <ioiiiqiiBe€«i«>  q«iliito.  XV  kalanda»  Apnto,  ■»»  "«^ 


DXCII 


Jakm^         Gerhard,  Grafen  von  BoUtcin,  verfügen  f 

Johannes  et  Cerl.anlns,  Pei  gra.ia  .onü.es  Iloltsatie,  S«e  J^^^^'^llJ^ 
vniuersis  hoc  scriptum  cernentibu-s  salutem  et  plei.iludinem  onnls  boilL  H«««« 
ZZL  OssenLdere  H  comn^lh-.  -peeiale«  ftdoUe..  '^X'"  : 

e„«„,e,„dSM.,  il.ld«m  pro  iure  bactenus  obserua.a«,      ,,etl..onem  .psorum,  .roborun.  u.rom 
^ediante  consilio,  .lec.enhnua  immutanda.,  ll  ip«.  tale  iua  dan.es    quod  ^'jT  J^Lm" 
Jiquem  occidi  siue  vulnerari  C0lrtiJ.«at,  parente»  «el  comanguinc.  .p««s  occW  «el 
J  poarint  quemquam  de  COSMUoih.  1I  «1««*,  qui  huic  faCo  personaler  non       ^  ^ 

•d  diaa«»  «ocar«  vd  impet«.  «Cut  an.ea  fieri  SoL  bn. .  .l.nnn,r..lo  ..lern  per  -I'-»'^;'^ 
idoncos,  sciücet  uir..s  l.nne  fame,  in  ipsa  insula  hcredilalem  babenles,  probare  possii,  i| 
penonaiiter  non  interluerit  huic  facto.  ..  bidL 

Volonn»  iMiiper  et  Mte»,  m  h«««!«.  eoimn,  q«  de  Ulegltimo  tho«» 


sd  ^Boram  heredes  post  eorum  obituin  deuoluntur 

In  cuius  na  teaOinonium  prescntem  paginam  sigillorum  nostrorum  munimlne 
mOma.  Hoiu  td  «ertei  sidtt:  Georgf»  d.  H«»»embii.g;  Hartiric«,  j«fwü»  HoU  a  ^ 
Hcbirfeaa  de  HUHU«;  niUies.  Gokert»  idmeM  SifUdm  Üielmieiri«!  «t  «Ui  «i*»  Pl»«^ 

0  limi  wumm  ila. 


O  Am  dem  OrifiMlcv  wtMm  «!■  siilidMei  UdUimtpM  ukHa^ 


Digitized  bj 


1255.  April  SO.  ^ 


DXCIII. 

Joh«mes  «t  Genrdiis,  Od  «mei.  Ralis«j«      Stonüarie  «omltes.  omnibus  ad  au„, 
Presen«  «enpt„,n  p.n.e„en.,  salutem.    Pils  ho,.o.u.  desideriU  iWI^TciZti^  IZ 


i»  aunborch  contriim«  iu«  p«p«»o  pooidenda.  Que  «am  hec:  media  par«  decime  i„  üste  ! 

mia  iomoM  L«««horoe. Et  bec  de  bona  et  libera  voluntate  a«ri«MP.w  «^1^  2.2 

Tiden         ''t'r-I"""'^  J*««-'  domhn„Help«I«,  domhm.Job««„ 

F^S^r«:!".  r  """"'"^  "  "-'''-'-"'^  Hamb..r,ense.  Demi« 

n««Mfi«»  ite  Hasclthorpe,  do.ninus  Uariuicus  dapiler,  domin«,  Henric».  de  Uamme,  domtm. 
Hkidanan  de  Gampe/mtlhM,  ft  alü  quam  piarai. 

f..  cuius  rei  testimonium  prcwDtem  Utteram  cmaaM  Sc  noMria  fedim»  nboiari 

Datum  &  actum  Uamborch,  anno  «fwde  miUesimo  dac«.teaimo  LV,  tardo  kaleadaa  Maii! 

DXCIV. 

BündlUst  der  Städte  Uambur,,  und  Lahcck  auf  dn-i  Juhre.    t2öö.  Juh.  29.  •> 

InnomiiieDomini.   Amen.    Omiiibu^i  hoc  scriptum  visurls  v.  I  nu,Ii,„ris  aduocatas,  con. 
aM     oonnuiie  ciaHada  Hammemtaigaiiala  aalotem  in  eo,  qui  «alvai  ü»me«  sperantes  in  se 
^o.«m  omnibu*  e«*  c«pimu.  &  p«««.tibw  ft  fiitaria,  qiuKl  no«  p«,  commanl  >.ee«»itate  pacia 
ac  ob  bonorem  &  v.rn.n  diJo.  tionem  an.icorum  noslronim,  burpensium  de  Lubeke,  tam  eonm 
quamnostra  iiitolerabilia  dampua  &  gravamina  ctnaidcraDtea,  que  ipsis  &  Bobi»  in  rebna  Boatria 

')  .%u  «Icm  Oi  ipuijUc  auf  der  Uirc-sc  su  l.ubcck. 

fla 
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ft  «enon»,  nulHs  nctm  evi.entibu.  meritis,  contr.  ia.dti.m  »epi*«  ii.fenuil«,  t««» 

^    "   «nncllin-  ■WIlhllWHllllll   VUnniM  * 


S  aeiMim»  nums  uu,,..:^  ^-n-     -   .  .  .  ^  «.jfc— 

.a  rnci».u„  ...™pn™        ^«t"' "  '■-^-.■^r'J!jrT:„i 

lirfSiMvwiiit  UM  niioi«*  aotlroi  «am  nunciis  eorum  illuc  nalwre  aeoomu».  v""^ 
ZIm^mL,  ~.  po»nmt  prcclbus  »  monicionibu.,  .unc  irtemu.  »  »m|m»j« 


Tidebitur  e»pedire,  defereDduro  eflt  ad  omam  oodsiiIm   , 

Tiu«.         i~  ,     "—^iMaroentOBUotainquamuniusf  uiusquepropna  esset  causa. 


!S  rbonZTutile  faciendum  e^se  videatur,  ^  quicquid  maior  pa«  ^ecreuerit  lac^d«», 
idsiinal  inire  debemu»  et  in  comimini  expenaa,  sive  luagne  ^^^^^J^,^^ 
dieutem  vero  liarum  expensaniin  nortr«  solnet  doHM,     feBqMni  nedMatMi 

eTeliam,  quod  si  nos  in  c  o„,muni  „egocio  forte  cum  aüqao,  quicamgue  fiierU, 
discordare  contingit  vel  aüqua  in  parte  inlru.gere,  quod  nuUo«  DO«!««  »f^  «Jl^T^  . 
cum  eodein,  quicumque  rit,  compo«d«.u>m  diq»U».  M  Hü««,  aha  cmtate  «^°^«^ 
^,;i^^L!L  sepedictam  a  fest«  beati  Johaimis  baptistc  nunc  instant!  n.l  tres  annos  durato^ 
«tatuimus  &  promisimus  (.de  .lata    Me.lio  autem  tempore  si  prefaüs  amica  noatr«  ^ 
8c  nobi»  huiiwmodi  confederatio  bona  &  utilis  esM  vi»  fuerit,  ipsM  ultenM  po«»  pw^ 

gare  TU««oi«.p«~a«c««rim«*»«^«««^*l?«^ 

üt  «M  Fedicta  concordia  &  confe.lerado  iüter  nos  amicabiliter  ordinaU  &  stawu 

inviolata  permaneat  &  si..ut  promissum  est  teneatur,  «p««  Ode»lo,  ubi  ^'^''^V^^^^J^f^'^!^ 
finaliter  fuerunt  terminata,  promisimus  nos  ex  parte  cWtttto  Hammemtaigeart»  «« 
«..»»I  amkor«»  .oatmiam  de  Lafceke,  qd  pre.«rt«  erant  In  placitis.  Ego  B«™«^»^ 
Boxtehuthen  prouisi  •)  doaiao  Hülemaro.  Bertramus  do.nJno  Henrico  de  \>  '"'="'""8^::"«^ 
fiiius  ,lonuni  Ver.icwar.1i.  Henrico  Vorrat   WiUekinuß,  filius  doraine  HiUeken,  Rwlolio  w 
Amoldus  Dorebant  Friderico  de  BardewIk.  WaWiefM  d«  Bremia  AMWeo  de  Domo. 

PotthoepromiMfat  hil  1»  HMMiemburg  in  man.is  Henrici  de  Wittenburg  Al^^i» 
de  Domo:  Daninus  Wnnnenis    Hardwicus  de  Ertencbu.i^    Leo    Johaane»  de  Twedoipe- 
MÜes    Anno.   Reinenu  de  Wunuesdorp.   Tedo.  Nicolaus  liuteuschone. 
Wik.  Thangmarui^  Bertn»«»  Imis.  Wernera»  de  ErteMtaw».  Johww»  de 


*)  Litt!  |iroBwi. 
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Voiceko,  filiiis  domini  Jacobi.  Godescalcus  de  Cremun.  Godescaicus  de  Nes5ic  Hartmannas. 
Thiderus,  filius  domini  Tliideri.  Hciiricus,  filins  domini  Verdewardi.  Petras,  marilas  domine 
Sophie.  Volcmarai»  de  Uathelen.  Anno  de  Ossenwerthere.  Hence,  fiiius  domine  IliJleken. 
Otto  de  Twedorpe,  gcaer  &omM  Jobaimh.  lolmmw»  fiNm  «knniiie  ModdEcn.  VolpMtiH^ 
Wilricns,  Henrictu,  filii  domini  Bodhen.  Nicolans,  ftliw  domini  Pctri.  Gerhard  de  Mecendorpe. 
Albertus  de  Ponte  molendini.  Jobannea)  filins  domini  Ecberti.  Henricus  Lethege.  Marquardns, 
domine  Ode  fiiius. 

Cletenm  ai  aHqna  predtdaimn  dnitatmn,  ridellcet  Hammemlmrgfnab  aen  LuMeends, 
qnod  nomquam  concedat  dominaaDeBS»  ea  qae  pieacripta  sunt,  forsitan  infringere  presumepel 
aliqaa  in  parte^  ä;  hoc  per  nos  de  Hammembarg,  qnod  absif,  contin^eret,  tunc  de  nostro  con- 
eiliO)  qnoa  Labicense»  nobis  denotavcrint,  Lnbeiie  intrabiuit,  iion  e.xituri  antequam  idem  excessu3 
vd  in  im«  T«l  in  amidcia  rotnctetor.  Si  etiam,  qnod  afaait,  amiei  noatrf  de  JLabek«  vie«  Toma 
delinqneranl^  tone  d«  eonun  consilio,  quos  nos  denominaverimujs  Hanunemborg  intrabunt,  non 
cxituri,  quin  excessus  ille  aut  in  iure  aut  in  amiciria  deponatur.  S!  autem  sie  eveniret,  quod 
tarnen  non  speranius,  quod  aliqoa  sepediclaruni  civitatuni  pro  cxcetisu  aliquo,  ui  prcdictum  e^it, 
oornmonentor  intrafe,  ad  Xim  dies  poatqaam  OMmitl  fiicrinli  nt  pradiotmB  eal|  debent  intraie 
Si  vero  aliquis  daaomifaiatonuii,  legitima  necasallate  ^iram  faipedlcBte,  ialian  mm  poturi^ 

aüus  de  consilio  pro  eo  intrablt. 

Ad  babuudauciorem  vero  cautelani  presens  scriptum  higilli  noüiri  appcnsione  roboratam 
amids  nostris  de  LnbdM  m  anffidens  teatimoninm  dcdimns     in  aigmuk 

Datum  in  Hammembnig,  anno  Domini  MCCL  qnbitO}  in  cnatino  poat  featom  beati 
Jolunnis  baptiste. 

DXCV. 

Johann  und  Gerhard,  Grafen  von  Holstein,  bestätigen  die  Schenkung  des  Herward  von 
zwei  SMektm  hemd«»  An  Bnoii>  an  da*  hetUge  Geitthmg.    128Ö.  Oet.  *) 

Johanaes  et  Gberardus,  Dei  gratia  coniites  Uoili^atie*  Stormarie  et  in  Schowenborg, 
ornnibos  pve||senB  aeriptnm  intaentibas  fai  Dombo  salatem.  Ea  qne  genmlar  in  tempoie,  M 
aimul  cum  cursu  ||  temporis  elabanlur,  debent  scripti  testimonio  perbennari.  Qinc  est  quod 
TniaersiN  Cliri^ri  fidelibu»*,  tam  |l  prcseiitibus  qiian»  fiituris,  notum  esse  cupimus,  quod  noH  dona- 
donem,  videlicet  duo  frusta  agrorum,  wlgaritcr  verlier  ditta  et  iu  palude  iaceulia  cum  edifidia 
ibidem  eonslraeds»  qa«  Herward»,  aororfns  domfaii  Wefveri  Lerfaom,  pn»  sne  aabne  ae  pro- 
genitorum  suonm  lemedio  domni  aancti  Spiritus  in  Hammemborg  plena  dellberatioae  oottlali^ 
latüieaanBi  oesaantea  ab  omm  inie,  d  qnod  in  eiidem  bonis  habere  videbamor. 


')  Aus  drm  Oripinalr.  wHrlirm  a»  RaiHilhfJ  dn  Cwfts  Ukmm,  w  wJo  dw  gaMilHrhaAHiikn  Siegel 
der  Grafen  Julunn  und  Gcrkwd«  aahiiiigea. 

at* 


Digitized  by  Google 


41» 


1265.  Oet. 


In  t-uiiis  (estimonium  presentem  cartulam  cum  sigillomm  nostrorum  appensioue  perpetuo 
du.\imus  robpranilara.    Testes  enim  Jiuius  rei  xiuit:  dilecUis  pater  nostcr,  frater  Adolplnis;  frater 
JohuiM«  gafdiamuj  Otto,  eanonfmXuMeeiiiu,  et  Fredhericiu,  Uuic  noster  capeUaiius,  clericL' 
Tiinmo  de  Porsevehle,  Alarquarditt  Blo^  miliiff^      alii  jpffni  plana. 

Acta  Mint  hec  anno  Domint  rnfflealaK»  dncoiteaiin»  ^vinqmgeafanA  qnintö»-  Uma  drite«. 

DXCVI. 

ßerrm  fhinrich  tmd  Otto  rot,  Jinrnifstede  verpfänden  dem  Capitel  zu 
Haus  to  der  A  und  ein^n  BuUeneluUnt  zu  BuieUmd.  ifMM, 

Ileinrirus  et  Otto,  fratres  rlicii  ,le  IJarrneste.le,  oninibos  litteram  presenteio  visoris  notom 
esse  cupimus,  quod  domum  et  villicaiioiien.  nostram  in  A,  qiie  hirp  ]ierc<litario  ad  iios  perlinet,  \) 
ftrt»  iadido  et  OnnnbaB  atthwneUs,  cultis  et  incultis,  preterea  trigiiaa  mensuras  buUri,  que  mele 
wigariter  appellaiitur,  quo  de  Bnkelando  •)  deeima  aolui  lolent,  «ccleaie  HambamMi 
obliga,.nn„s  snh  l.a.  forma.  Bona  predicta,  que  vocantar  to  der  A,  absoiueN  debemas  pio 
cenluiD  marcis  nunmiorura  iu  epiphaiiia  Domini  nunc  instanfn :  qno.l  si  „n„  f,  ,  ,  rim-.s,  ocnlcsie 
perpetno  remanabunt  Dedmam  vero  butiri  de  Bukelande  predictam  codem  tempore,  sciUcet 
m  epyphania  Dontfni,  nos  absolntnroa  pronisimna  pro  ducentia  ettriginta  marcU  oammonnB. 
Q.H„1  M  fa,  tun,  non  fnerit.  Ipsa  .leclma  butiri  ecclesie  ob%ata  maiieliit^  donec  «ccleaia  iaaia 
pecuniam  ...tegraUter  cons.Mp.ntur.  i:,  cum  eaai  abooluore  yoliiarimna ,  non  ntai  fai  epyphnia' 
Dunini  faciendt  habebimus  pütestatem. 

Haie  obBsadoni  noatre,  doininf  nostri  Johanne»  «t  Oarhardns,  comites,  ad  quos  de  ipsa 
decma  resperti.m  luibemiis,  consensenint  et  aisülia  anb  lianc  Ktietam  inde  eonacriplaai  unai- 
uenmt.  Nos  ecia.u  fratres  de  Bar.nesto.l,.  vt  robur  firmum  obtineat  hoc  ftcUun,  pmenteOl 
Utters  »igiUorum  nostrorum  monimine  duxinuis  roborandam. 

Teatea  aont:  BcHoldua  deeanin.  Helpradus,  Johannes,  Sifridus  cnstos,  Bruno,  Amoldus, 
rin,:na,.,s,  canonici  Donrfno.  Fredericaa  dictna  de  H««lthorpe,  Heinric.  de  Hrnmae, 
^37;  Hesici  lilfai.,  Leo  et  niü  qnam  pln.«»  derid,  mlKte.  et 


Adteetom  eat  edam  !n  obligacione  hntM  pfedicta,  quod  si  nobis  non  soluenübus,  domini 
wiaiH  coniite»  absoluere  volueiint,  dMoInendi  enm  noluerint  habdnmt  poteatatem. 
Ae««m  in  r horo  Unrnbur^rf  nsi.    Anno  Domini  1IW3CLV.    Indictione  XIHI.  ' 

»1,^  .  7*"  "'B"*«™  P«»  IM  non  habtti,  aigUlo  Aalrfa  mei  do^ 

anm  contentna.  '    .     .    :  ^ 
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DXCVU. 

Hier  Rtttar  Otto  imd  MmSmiA^  vfH  Bmmutede  varpfibidtH  dun  Domeapitti  tu  MamAtof 
ebim  Butter-  und  BuAiwrxitu  zu  BuMtmd.  ^) 

Otto  mflcs  ctHcimfcafs  filios  dominJ  Heinrici,  de  BamiMCede,  omnibas  litteram  pnsenteoi 

visuris  notum  esse  volumus,  qnod  nos  triginta  nouem  mensiiras  l|  butiri  de  Riikeinnde  )  &  de 
terra  adiacente,  que  mr/f  wl^^nriter  appellantur,  et  censum  pullonim  ad  nouem  meiuiuras  pcr- 
tiBcntidlii  ecciesie  Ilatnburgensi  pro  centum  l|  et  septuagiuta  marcis  nummorum  obligauimu« 
sid»  hac  fotna.  Bntiram  ]wefhliini  com  pnllis  peitinentilnis  ad  noaeai  mcnsoras,  qan  mete 
nomiiianlur,  in  epipbania  Domini,  ||  qunndo  nbsuluere  voluerinnis,  absoluemus,  diclain  pecunim 
pecBolueDdo.  Quod  si  eo  tempore  usque  in  epipkaniani  scquentis  aiiui  non  absoluerimus,  ipsum 
batifiim  ecciesie  obligatuni  manebit,  donec  ecclesia  memoratam  pecuuiam  prefato  die  epiphaoie 
iirtegr«liter  oonsequator. 

Haie  obligationi  domini  nostri  Johannes  &  (iberardtis  comites,  ad  quos  de  ipso  butiro 
respcctum  habemus,  consenserunt  et  suis  sigillis  haue  litteram  inde  conscriptam  muniuerunt. 
Ego  eciam  Otto  dictus  de  Barmestede  nomine  meo  &  Heinrici,  lilii  fratris  mei,  cuius  tutelam 
gen,  Mi  rsbar  fimnm  (ditineatlioc  foctoja,  presentem  litteram  sigillorain  noctronim  qtpensioiiilnu 
dwd .  roborandam. 

Testes  sunt :  Bertoidus  decanus.  ilelpradus,  Johannes,  Sitridus  custos,  linino,  Hein- 
ricus  scolasticus,  canonici.  Dominus  Fredericus  de  Haseldorpc,  Ueioricos  de  Hamme,  üeurgioS} 
vilitca.  BertramnuM»  fiaiei  filiM,  Leo  et  alii  quam  phucs  cleriei,  nriUtes  ft  bwgeBsea. 

Aotam  in  c^oio  Hambmrgenai,  amw  Ooaüni  M[«COLV*. 

DXCVIll. 

Emufcontract  zwischen  dm  BtTTtU  lleinricli  und  Otto  ton  Bai  mrstede  und  dem  Hamburt/er 
Q^itel  über  drn  Zehnten  VOH  GreveoAop  und  die  Gerichttlmrkeil  zu  ßarnuttede  und 
Rellintjrn.  i2öö. 

Hec  est  forma  contraclus  habiti  super  bonis  in  Greuencop  inter  ecclesiam  Hamburgen«cm 
ot  dominum  Heinricnm  et  dominum  Ottonem,  fratres  de  Barmealede.  Ecciesia  ab  ipab'ftalribw 
emH  dedman  in  Gtreocneop  ^  maiorem  et  minorem  et  omnia  iura  ad  ipsam  ||  rülam  et  dednum 
pertinealiä}  sicut  ipsi  fratres  habchant,  cum  censu,  qui  (/nintfiiirr  vocatiir  Insuprr  e»  sex 
isger.i.  qiir>  dominus  Lamhcrtus  do  Wc<lele  ibidem  habuerat,  ab  ipso  cxpediueruitt  et  sunt  in 
eadem  emptione  compreliensa.  ludiciuni  similiter  ecciesia  |[  obtinebit  cttm  omni  integritate  illios 


')  Am  dem  Oriijiiialp.    Dir  Sicßel  fclilni. 

0  Aua  dtir  OrigiMkirkMiiilr.  ')  Greven  kap.  lu  Oempr  ringophrrt. 
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▼ille  ft  ville  attinentüs  tarn  in  arido,  quam  palude.  Et  coloni  de  Greuencop  eandem  liabnbnnt 
libertatcm  et  licpntiani  li^na  incitlendi,  pascun  linheiuli,  cespites  foclipndi,  cum  omni  vtiliiate 
et  commoditate,  '|  quam  in  predictis  consueaerunt  habere,  siue  ex  gratia  vei  de  iure,  de  cetero 
nooiiiM  ecdeiie  qoiete  «I  Ucite  poniddrani. 

Ezpreasom  «etatti  est  in  lue  enptione,  qmoi  ian  dicti  coloni,  qniado  sunt  fai  reparadone 
t^genm  <it  siusamm  suarum  in  ciuitate  Crempa,  sioe  in  quibnacnnque  locis,  pro  bIUs  excessibus, 
sine  inter  ae  excesseriiit ,  s!ue  contra  aliug,  eciam  si  siot  pnMiiii|itif  a  noUo  possimt  indioe 
detineri,  sed  dcbent  coram  iudice  ecclc»ie  conueniri. 

PMtflfM  ttdcn  fiMnfl  ccclwic  incttdidcnut  fandtekm  TiDa  ccderfa  in  Oiuintitods  4t 
ittiKdiim  in  i^IU  Rdnling^he  com  omni  eo  hire^  qpu»  Ipsi  indida  oanuMlen  tawennt^  luniMbit 
villarum  cnmmoditatihiis  rt  vfilifnttbus  in  ügnis  incidcndis,  pascuis,  pratis,  aquis  ac  aliis  COB* 
sentatis,  sicut  actenu»  linbucrunt.  ludiciam  tamen  in  Keinlinghe  de  bo!;pitibuK  et  extraneis  ad 
forum  in  die  l>eate  Margarete  conuenientibus  de  excessibus  tantum  per  octo  dies,  exceptia 
homfnlbns  ecelerie,  tSU  nsenannt  Vtllitates  antem  omnea,  qne  twMh  de  tentorUs  iastito- 
lam  siue  aliorum  hospitum  accedere  possnnt,  ecciesia  retinebit 

Item  placita  sua  et  iudicin  in  villis  prcdictis  de  cetero  non  habebunt. 

Ad  obseruationem  prediclorum  iidem  fratrcs  se  obligauerunt  fide  militari  data  pro  suis 
keredibtts  vxoribns  &  pro  omnibus  illis,  qai  in  ipsis  bonis  possent  sibi  aHqnld  imio  wdbire. 
St  eadem  bona  defensabunt,  si  ncfrssc  habuerit  ecciesia,  tamquam  propria.  Insuper  omne  ius, 
qnod  domliii  comiti-s  in  predictis  bonis  fc  iuriditinnibus  habcnt,  ab  ipsis  cxpedient  infra  istnd 
et  feütum  Miclialielis,  quod  proximu  nunc  instabit,  ecciesie  perpetuo  possidendum.  Qnod  si  non 
fiMWiiBt,  smfco  fratre»  com  ihiofca«  mlBrilm«  il»mfcft»t*i  TTrtraIrttnf,  mm  «lätmi,  DisipifHVttfelaB 
est,  omnia  sint  solutn  Si  Tero  vnus  iam  dictonm.  daeoMorft,  dominiH  HailwiOM  Stormariiis 
loco  illius  Hamboroli  iiitrabit  Si  vero  ambo  mortui  fuerint.  dominus  Hartwicus  iam  dictus  fc 
fratres  sni,  Alarquardus  Sc  Gotchalcus,  &  Micolaas  dictiLs  Danus  .sub  eadem  Obligation«  Uam- 
Inndi  intnlMnt«  non  eshnil  nisi  omiibus  expletis,  que  superius  sunt  conseripla; 

Vt  antem  hee  Unna  maneaat,  hü  qui  fnferlus  •nnotttitar  com  predictis  llden  dedennt: 
Dominns  Marquardus  de  Rennowe,  Thetleuus  &  Sifridos,  firatres  de  Bocwolde,  AVIring^ 
dictus  Pape  WIf,  Hart^vicus  de  Goldcnbu,  Buri^linrdiis  Dus,  Heiiiricus  de  Hamme,  Lambertus 
de  Wedele,  Hartwicus  Stormarius,  Nicolaus,  filius  prefecti  Holtsacie,  milites.  Gotchalcus  dictas 
Parkentin  et  Breido,  fiater  snna.  Marqaardas  et  GotdiBleHB,  ftalres  StormariL  Nicolaas  «Ketm 
Danas.  Ilii  prefati  similiter  promiaemnt,  qnod  ai  ab  aliquo  in  poatemm  imped  conlifcrit  dicia 
bona,  Ilamborch  intrabunt  &  non  ezhibont,  doseo  a  aopediotb  fratribna  ab  impotitiooe  qaaUbct 
ipsa  bona  fucrint  expedita. 

Huius  rei  teste»  sunt  &  iideni  datam  a  iam  dictis  receperunt:  üertoldus  decanus. 
Bdpiadns,  lohamies,  SUHdos  eostos,  Bnmo,  Ekkehardna,  Hefaitiena  aootaadcna,  Heinrieoa  de 
Szeuena,  II.M<_baIdus,  Radolfus,  Tl.itmarus,  ranonid.  DonunuB  EMMcna  de  Baaaldoipai 
Heinricas  de  Hamme,  Hdaricaa  de  Tranuiae^  Tcodariona  de  Ganpa,  militea.  BarliiW ^ 
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Eftici  filius,  Si.  NicolauR,  gener  suus,  Bemnnlus  de  Backef!lni<1e,  Fredericus,  Hartwici  filius  de 

Erteaeburch,  N  olpertus  de  Crempa,  Leo,  JoluuuMi,  Ecberti  fiiias,  eines  Uambuigeiwes  &  alii 

quam  piaras  elerici  ft  lalet. 

Act»  sunt  hec  in  clioro  HambargoMi,  anno  Donüni  WCOhV*,  indiolioiie  terda  dedauu 
In  cuius  rci  tiNliinoiiIuin  ^  perpetuum  fimaOMMtaai  ipaorwn  Aatnimglft  doitatis  HttD> 

burgeiiNis  sigiUa  sunt  huic  liltere  appeiisa. 

DXCIX. 

üfsc/iltisx  dfs  Capitf/s  über  die  yerbeaneruug  der  klciiiiren  Pfründen.    1266.  *J 

Bertoldus,  Dei  gracia  decanus,  totumque  capituluni  ecciesie  Hamburgensis  omnibus  presens 
acriptuin  viMitia  sahtem  in  Domino.  Qiuunqoam  in  ecclesia  Uambargeiwi  propter  tenuilatem 
|iMlieml«ram,  qae  matoras  «Bcaator«  sie  se  haetenaa  Juboerit  conmetado,  qnod  canoniei  ia 
niinoribas  prebendir;  constituti  obuentiones  quascumqu«,  quas  alio  nomine  accrescencias  vocaa^ 
participare  non  con^ueuerint  nee  aliquam  certam  percipcre  porcionem.  quos  tantum  primis  !f;ais 
esse  contentos  sUpendiis  oportebat,  nos  tarnen  fraterna  eqiaitate  peiu>ata,  immo  et  precibub  & 
noaltii  fiivondillitasdllectonui  in  Chrfato  dornfnl  Bathirici,  pceflecti  HolMaet^  qaondaän  dayifori« 
ft  domitti  Fraderid  de  Haseldorpe  &  domini  Leonis,  confratrum  nostronim,  moti  pariter  |k 
inducti,  prefalam  consuetudinem,  de  pnidentam  consilio  specialibus  nostris  conimodis  renonciare 
capientes,  taliter  duxiniuH  imnmtandam,  vt  ab  hoc  in  antea  in  omni  obueniioiiuni  siue  accrescen- 
ttwam,  qoe  in  decimis,  donationibos  aat  aliis  ecdeaie  b  canoideia  acoeoserint,  eqaales  maioribna, 
dam  tarnen  residraeiai  fiMsiaat  oorporalem  tt  in  omnibus  eeclesie  deaeraiant,  ut  tcnentor,  per- 
cipiant  portiones  si  exponse  fnrionde  fuerint  k  labnres,  pro  suis  uiribos  &  pro  qualitate 
SBomni  reddituum  in  eisdem  se  pr«>nos  exhibeant  et  paratos.  In  ciuos  rei  testinonium  hanc 
Kttenun  eanaeribl  9t  ecdeale  mwtK  sigHlo  feciaMS  coonuniii. 

Acte  «mit  bae  am»  Dondni  M-CCO^V. 

DC. 

Dw  Bamkargiiekm  OapiteU  ErUänmf  Mer  Hut  JPrtOmtdB  am  JUan  St,  Joimuiit.  19U.  •) 

Bertoldas,  Dd  srada  dacamu,  totumqa«  capitwlmn  HanlnngeaM  omnilNM  pveaeaAsiii 

pa^naiD  inspecturis  notnm  fieri  cupimus,  quorl  ccntum  et  qundraginta  marcc  nummorura,  quas 
dominus  Daniel  de  Buxstchude  persuluit  pro  censu  decem  marcarum,  quas  dominus  Hilde- 
brandus  bone  memoria  Santreiger  de  domo  sua  soluendaa,  ad  altera  aancti  Johannis  in  eedesia 
beate  Harle  uiiginis  aanis  dnealis  deputeurat  ad  p«noladonem  boMwim  in  Grancnet^,  ^ae 


*y  Ab«  tlcni  l.Wter  ro|>iali«  Capilltli  f«l.  80  h. 
■)  All*  iJcni  Uber  c<>piali>  CapitaU  All.  60  kw 
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a  domino  Uenrico  et  OUooe,  iratribus  de  Barme»tede,  cgwpiwinnig,  sah  hac  forma  de  uohtro 
bcneplaolto  Mnl  «9«nM.  S«eerdm,  qoi  ad  ipnun  altare  smeti  Johannis  üaaaniiet,  tantaM 
partem  pronaataam  eommdem  bonorum  percipiet,  quanta  diligenti  eatimacione  habita  htsta 

precii  ([ujiiitit.iU'ni  ftd  ipsiini  vi><im  fucrit  jiprtiiKTf.  I'iicr  vnus  eciam  doniini  Daiiifüs  nd  ;iimos 
discreciunts  pcruciiiens,  hi  luerit  yilonei»,  ipsius  altaris  beneficium  obtinebil,  p08t  cuius  obitum 
prefliti  altaris  prouiaio  ad  capitalnm  denohtetnr. 

TesU'S  sunl:  llelpradus,  Joliaiines  Tiik-ri,  Kcliardus,  SiCridus  i-uslos,  Bruno,  Mi-nricitf 
de  Zeueniia,  lliltU'holilus,  Tliilrii-.rii>..  I!;iil<>iru.s.  eniionir!.  Domiriii.s  Sifriiliis,  «loniiiiiis  llartwicus 
dapifer,  doiniiiu.s  iienricus  ilc  Hainiiie,  licrtrammus,  lilius  L&tci,  Leo,  BemardiLS  de  Uuxtehude, 
Thancmanu,  Wnncrns  et  alfi  quam  plurea  detid  et  laiei 

Acta  aant  hee  anno  Doinbi  M^OLV. 

iia. 

üw  Gtörider  M»  BMMke  «ttriatstm  /Ära  GMet  i»  WtM  dm  Q^piUl  tu  HofUftity.  1269.  V 

Lndolfits,  UdDrieaa  et  Mdairici»,  ftatns  d«  Hdnbroke,  oouiilma  preaentes  IHteras  «{soris 
aotnm  awe  nolimun,  ^od  nos  bona  ||  volontate  noatra,  proprfetatem  et  omne  ius  bonorum  in 

Wedele,  que  quidoni  bona  doiuiims  Lnmli<>rtMS,  niilcs,  rlirliis  «Ic  Wfdole,  a  1]  nobis  tcnuit  in 
pheodo,  ecciesie  beate  iMarie  viri^iuis  in  Hninixtrch  liberaliter  dimittimas.    Et  hoc  littera  pre- 
aeati)  sigilli  nostri  robore  'i{  signata,  imblice  iirotcfttaimir. 
Datam  in  Handrarcb,  anno  dondnl  M*CCL*V*. 

la  dem  CopiaiiiuAt  dis  Cai<itrb  fol.  IMt  ui  ronUhnder  Urkunde  iiocit  atnjrfüut: 
Heinrictts,  aduocafus  in  Slailio,  omnihus  lioc  srripUim  intuentihus  vcl  audicnlibus  salutcm 
tc  obaeqnium.    Noscat  vniucrsorum  diticrecio,  qitud  nus  cum  plena  uolunlate  &  ex  proprio 
arbitiio  nostio  a  proprielate  9t  ab  omni  iure,  qnod  in  bonia  in  Wedeio  kabere  oidebamir, 

aa      0  o^^ 

ill  HIIhMI  IWa 

Dcn. 

Düt  Capitel  zu  Bersevetd  erklärt,  das*  m  dem  Herrn  Friedrieh  von  Uaseltorp  ffir  sein» 
Fertrfindiniff  wr^eri  srhif.i  Gerichtes  ZH  LOitt  da»  Jhrf  Mobn  und  dot  UOM»  iMtzhorm 

SÖHzlich  übertraije.    i'i.^»G.  Jan.  1.  *) 

Albero,  Dei  gratia  abbas,  Uejnioldus  (ircpusitiui,  Mauricius  prior  totusqne  sancte  Ifarie 
Befaenddcnaia  eetdede  eonneatna,  onmibaa  hoo  acriptmn  tetoentibuB  in  Tero  aaloilari  sahtteab 


')  Am  d*m  OriBhMle.  an  tvrirhrm  da.«  W4MlMsircd  noch  vwbtndcii  ht. 

*)  Am  dem  LiWr  ««pialii  Capitali  /itL  83.  Dn  Qi^mIm  gedtmkt  «Ukmtm'»  InraMariunt  bei  SffkotH 
1  O  I  Ii.  1. 8.  «B  Ra.  4ia.  h  dtm  tUfMcfi.  4»  «MmIiöIIMw«  AfdinM  h  Stada  wird  aiwrnilirt  i*  CXVOl 
Ho.  1 .  OMigMio  abbotit  et  coDvcniu.  H«tM*cMm*it  da  tmm.  rcndaada  bidido  |«a«feiil«n«  im  U»,  «W  «um  vutnM 
•■pitoU  (IlMiMMi«).   Anoo  I3&6. 
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tum  singula  facta  mortaliutn  procesKo  temporis  Haina.  |c«neraliter  ad  decnMora,  pvo  svpplendo 

defectum  memorie  consoenit  humana  soll«  rein,  nfi^nrh,  quo  ritf  jTPninJMr  ac  debitr,  Htteranm 
amminiculo  perliennare.  Sane  tarn  presentibus  quam  t'uturis  tenorc  prejiencium  innotescat,  quod 
am  BOB  ob  mdioracionem  cceleaie  nostre  a  Johanne  inilite  cognomenu»  Babbe  ■)  iudiciam  pre- 
ftctnre  in  uilla  Liu  non  pancia  denariis  emioseintis  ftc  idem  mfle«,  pro  eo  qnod  ipso  tele  MiHwii 
a  nobilibii«^  rlominis  Johanne  et  Gerardo.  Holtsacic  &  Stormarln  cnmitilHi'i .  in  plinndo  tenuit, 
nobLs  eiiisilem  iudicii  plenam  warandiain  facere  non  valeret,  dominus  FreUiericus  de  Haseltorp, 
cnius  ^upcr  eodcm  articnlo  «naUinm  qncsininHH  etionanief),  sue  p«tidoida  instanda  in  fauorem 
ecciesie  nostre  hoc  a  iam  dictis  eonidbus  rnipetranit,  qvod  ipai  ab  onni  im«,  qaod  in  eodcm 
iudicio  upI  tunc  habebant  ant  eüsenl  in  ptisifnini  linbiiiiri,  tiel  forsitan  eoruni  hercdes  iioliintaie 
libera  quieucnint,  scripti  svi  tcslimonio  conänuantes,  quod  qii.-indocumquc  ah  ecclesia  nostra 
reqntaiti  fietebt,  ipst  menoratmi  indiebnn  in  mmai  donini  ardiiepisropi  Brcmen^is,  a  quo  idem 
nidichnn  ten^ant  in  pheodo,  eine  diffieultate  oimd  eedeaie  iwietre  praoamine  Tcatgnärent,  at 
taliter  perdoniinnni  nrchiepiscopum  f>epedic(iiadicii  proprietns  ad  nostram  eccicsiamse  transferret. 

Verum  noa  ob  tantam  nobis  impensam  ^atitudinem  predicto  doniino  Frederico  pro  modolo 
Doetro  respondere  Tolcntcs,  utpote  qui  eeclesie  nostre  grauibos  in  eodem  negoeio  oaoitlaboribiis  & 
«snensia,  babito  conaillo  eonnm,  de  faniliaritate  conlldinnis  pariter  fr  ftnore,  yfOhm 

Hobie  et  domum  in  Luteshome ,  qua«  idem  dominus  Fredericus  ab  ecclesia  DOStra  titulo 
pheodali  possedit,  cwn  litonibus  &  omnibus  eorumdem^bonorum  attincnciis  &  proaentibus  tarn 
in  arido,  quam  palude,  de  communi  tocius  coltegii  noatvi  volontate  pariter  &  assen»u,  eidem 
dmiiDO  FreimcQ  de  Baaehborp  plana  proprietate  dedimna  in  perpetamn  pcaaidendae}  nt  Bberani 
ah  eiy  qoidfaid  de  iam  dictis  bonis  uendendo  vel  dando  uel  nlio  qnorunque  modo  decreaeii^ 
ordinäre  Ne  igitur  de  facto  huiuscemodi  possit  in  pn>.tfruni  nliqua  dubieta»  suboriri,  nee 
pre.sentem  paginam  conscribi  &  sigiUorum  noMrorum  f'ccimus  munimine  roborari. 

Acta  amt  hec  anno  domlidce  incamacienia  BPCC^*  aexto.  Datam  Henendd^  kalcndla 
JanvarU,  die  ciicaBMsidoBia  Oendai,  indictiene  tarda  dedna.  Felidter.  Amen. 

DCIII. 

Iku  CapUelzH  Bam&urg  Hier  ztvei  vom  RUter  FHedrieh  von  Htudthorpe  f«ftifMe  Cmonicate 

Noaerint  uninersi  presentem  MHoram  inspecluri,  qnod  nos  prior  onlinis  predicatoinm  ft 
fainBaiMis  or^nia  minomai  domomnr  in  Hamborg  litteras  a  *}  nobis  exbibiias  ex  parte  eapitnli 

•J  l.iet:  corin. 

*)  Ei*  BiUcr  JoImbms  BaUw  mdicMt  in  Urkunden  vom  •lahjre  1278  und  1283  in  Li  «cli  MeUcalt.  Urluuideu 
Tk  1.8. 158.  Crkandl.  GcmL  ^er  «enfaRAen  JOnmt  Tk  D.  8.  ISt  I*  l«N:  FMedridb.  iid  IkA  a.  a.  a 

8.  200.    1302  bri  Sulim  n.  i>.  O  Th   \I.  S.  SSO. 

')  All»  dem  Viilimii»  der  IJomiiiiriuer  und  der  Miooritco,  an  wclcbm  da»  Sieg«!  d«  Prion  nocli  crbailan 
iil.  Das  Facsimile  eitäger  Zrilrn  di>«rr  Vrlnmdto  (m  MHfCr  «Inn  ...  de  CCl««  gMiiMiri)  tmätt  ia  J>  In 
Wailheri  Lesiciui  difrfoMlMUM  Tab.  X\L 

B4.1.  68 
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II  «igflUs  epiaco|»i  Tarbatanccinls  et  eapitaU  HandiwKemi«  rfgaatas,  logiimw 

ped^imiis  dUIg^nter  a  prinoipio  uf;que  ad  fincm,  non  nbnütns  npc  cancellntas.  in  iralla  ptfle 
MÜ  viciatas,  appeiiKts  {{  sigilUs  nostris,  de  verbo  ad  verbum,  ut  infra  scquitur. 

Bertoida»,  Dei  gratia  decaniu,  tottunque  Haroroembui^ensis  ecclesie  capitulam,  omnibu 
hane  pag^am  impectwi»  in  parpetaam.  Coro  ||  aterilia  sH  honünam  «Mmofia,  da  bona  pn»- 
uidentia  litteraram  ent  amminiculo  sustentata,  ne  id  qaod  in  cnrsu  temporis  rationabüitM 
gcritur,  elabente  lempore  pariter  elabatur.  Sane  constare  uolumus  et  ||  presentibns  et  futaito, 
quod  cum  dominos  Fretbericiu»  de  Ilaselthorpe,  prebendarum  ecclesie  nostre  paacitatem  intnitnt 
paritar  at  niaartas,  in  beate  Uiigiiüa  landem  ft  aodesia  faaofem,  innno  in  parpaiaam  «d  fvo* 
ganitoiUDiqae  suoram  memoriam,  in  duabus  prebendis  priorum  numerum  prebendarum  angCK 
ft  ipsas  maioribus  stipendüs  dccreuisset  in  omnibus  atloquaro.  bonos  rcdditus  et  cerfns,  qiios 
libere  tunc  possedit,  ad  executionem  eiusdeni  sui  propositi  iibcraittcr  assignaiiit,  expressis 
presentatiain  eontinend  daabarpenMniis,ni«ielioet  Alberto,  eapeiiano  ami,  sacerdola,  ftalio  derioai 
'Alberto  de  Huienge,  quo»  etiani,  quia  'saiis  esse  perspecimus  y  loneos,  statim  el«!ginins  m  eon- 
canonicos  &  ronfralrt's.  Uerum  ut  idem  dominus  Frplbcriciis  iani  ilic-tinn  Albcrtnm  sacerdotem 
perceptione  Iructuum  choro  sine  dilatione  redderet  obligatuin,  XXX"  butiri  mensaras,  ne/«* 
uuJgariter  noniinataat  da  terrala,  que  didtor  Buggelande,  aolaandaa  at  eboa  catfmaeiaMB 
XX'  marcarom  denariorum  ualentes,  ^dam  aacardoti  contnlit  poaaidendaa.  bm  tamm,  at  A 
niensuras  easdein  ducpiiti'.  tri2;irita  mnr«is  nunimorum  legalium  rt'dimi  conlipprit,  eadem  pectrali 
bona  fide  iii  redditibus  coUocetur  aiii«,  prefatu  A.  concanonico  nostro,  gicut '  butiri  reddilas 
paaaedcrat,  erogandis.  Snnt  antem  liec  bona  ecclesie  uostre  in  subsidiam  doaram  prel 
nudornm  ab  eodeoi  doniino  Pretharieo  doaata :  deeima  in  Risaa;  dadma  in  Ttoadale; 
Spetzierthorpe  in  arido  et  palude ;  omnia  bona  in  Wedele  tarn  in  atido  qaam  paltide,  qn^ 
dominas  Lambertus,  iniles  de  Wedele,  possedit  &  dominus  Frelherieuii  ab  codem  Lamberto  pro 
BMivis  denariorum,  triginia  marci«  minus,  legitime  comparauit;  uUla  Uolue 
■is  redditibna,  Utonia  *)»  «giin  cnitis  ft  inoaltia,  aqota  aquaram  decuMiboa 
suis  nttinentüs;  donui-^  iiiia  in  LutesbatBa  oom  ads  piouentibaa.  Sed  qwn  bec  bona,  sicut  in 
Gomputatione  taxatum  e!.t,  ad  cquafionpni  siinilitudinem  maiornm  non  pcrueninnt  prcbendaniin, 
idem  dominus  Frethericus  talem  defectum  de  bona  &  libera  uoluntate  se  promisit  integraüt« 
anppletaram.  Hec  prenondnata  bona  sepe  memoratua  doniinna  F.  pn»  ana  aooramqae,  nt  dioM* 
est,  memoria,  ecclesie  noatre  ph  na  pi oprictate  contidit  in  dnanun,  nt  dixfanns,  seruitium  pn- 
bcndaram  in  ix-rpftimm  poNsiiK  iida.  Tatiu  ii  liac  conditione  intcrposita  &  a  tofo  capitulo  nostro 
unanimiter  approbata,  quod  oninem  prouentum  eorumdem  bonorum,  butiro  lamen  excepto,  ide"' 
dominna  F.  eine  depanperari  eum  eontigerit  wA  ditari,  sine  in  laycatu  permanserit  nel  nd  d«* 
catum  ascenderit,  ad  usum  toto  uite  sne  poadddrit  tempore,  pront  commodttad  ad  certe  neeM- 
sitati  SHo  uiilcrit  moliiis  expedirr.  Fo  sernper  saluo ,  quod  hec  omnia  bona  non  poterit  amplii» 
alicui  net  in  loto,  nee  in  parte,  uel  uendere  ncl  conferre,  sed  post  deccssiim  cius  ecclesie 
nontre  nanebwit  Integra,  dnobaa  canonicis,  qaibus  priorum  aucmentauit  numerum,  in  perpet«« 
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SCraitanL  £o  vero  decedente,  duc  persone  ab  ei>  inm  dudum  iiominate  &  a  nobis  in  concano'- 
nioM  electe,  si  saperuixerint,  uel  alie,  si  adhuc  eo  uiuente  non  aapeipbcerint,  tone  de  ipsiua 
domini  F.  prindpali  voluitate  pvHcr  Ik  «onsilio,  in  noatim  c<niw»tjiini  eligende,  in  poMes- 
rioMHi  eonundaDU  iMmoran  intrabmity  Amt  inra  St  pvQÜsctti  de  ccMM  ^Mdmi)  ifiio  ntttoNi 

wdesie  nostre  caiiütiici  hacteiius  Bont  gauisi.  Et  exlmicreddifus  bufiri  nr!  pro  biitiro,  sicut  prcnotairi- 
■nu,  conquisiti,  debent  in  communem  usum  cauooiconun  maiores  prebendan  bab«ntiain  depaUni. 
Et  bcc  ooutia  Cenote  ptesentiuiD  protestanrar. 

Ne  igitnr  in  potterun  hec  ordinatio,  iimno  tarn  «lUis  ft  larga  deootl  «Iii  donatio,  aUeai 

ueiüat  in  diibium,  nos  prfsrntpm  paginam  consrribi  &  tani  nostro,  quam  illins  sigillo  ferimiis 
conimuiiiri.  Testes  autt-m  liuiu.s  donacioniii  »unt  hü:  ThidericuH,  abbas  Stadens!«.  Uertoldoa 
decanus.  Helpradus,  Johannas  Tyderi,  Sifridas  costos.  Ekkebatdas  SooUlo,  Brano  de  Tralowe» 
HainrioiH  de  Ziemra,  AmolduB  de  Wilalria,  magifller  Tbitmanu,  matHalUn  BttddMdtt,  mtffitm 
KadoUaa,  Albertua,  Albertus,  canonici  Ilamniemburgenses.  FreAericaade  HidÜiMf  o»  Hattwtciia 
di^ifer  &  Heinricus  de  Hamme,  milites.    Leo  burgeii&is. 

Datum  &  actom  in  Hammemburg,  anuo  Domini  AI*CC*LVr,  indictione  daodedaM. 
Sexlo  idna  Felmiaia. 

DCIV. 

Hthuiek  ///«  Htnog  «m  Lothringen  und  /irabanl,  ert heilt  dfn  UamiVffitdtat  Ka^fmOen 

sicheres  Geleit     1266.  März  14  'J 

Henrir  us,  Del  eratia  dux  Lo(bariiii;ie  et  I'rabanlif.  ")  viiiiicrsi-;  lioininibns  suis  et  amicis, 
ad  quos  littere  iste  peruenerint,  salutcm  et  omne  iioimni.  Noiierilis,  quud  nos  mercatoribus  de 
Hambnreli  per  terram  nostram  et  dominium  com  rebus  sais  et  mereandlitb,  eando,  morando, 
negotiando,  *)  et  ledeando  saluum  condnctam  concessimus  et  secnrani,  doneo  ipsnm  conductum 
daxerimus  reuocandum.  Oui  tanitn  conductus  post  nostram  reunratinnem  per  trcs  septimanas 
durabit,  ut  disponant  intcrim  de  rcbas  suis  et  recedant  cum  securtiate.  Ij)  cuius  conductus 
testlnioniam  sigillinn  nestnim  presentilius  apposoiiune. 

Datum  apad  BnuteUam,  menae  Maitio,  die  Maitia  poal  dominieam  Reminiaoaie*  aone 
DoDÜni  M*CO'  qoEn^aagesiiao  scxto. 

UCV. 

Dietrich,  Ahf  j-on  Stadf  und  l  ircpropst  tu  Ilamburi/ ,  be:euf/f  die  im  ffeistlichen  Gerichte 
geschehene  Abweisimy  der  Klaye  des  Pfarrers  von  Bergstedt  n-egen  verlangter  zweiter 

T.  Del  graefai  ablm  Stadeasla  et  vieeprepositaa  HaadNnscnsis»  omidbns  preaentia  viiaite 
etanam  in  Domino  karitaten.  Ad  noticiam  onninm  enpians  pervenife,  qaod  cum  veneraUHs 

  0  BMtwiM  M8.  *)  aiiM«.  HA 

')   Au»  ilcm  LÜMT  iirivilfFiiin«  <|M4falMB  >o.  IX  .....   

')  Aui  dcM  Arcbitc  der  Kirch*  tu  Nogrieill,  cupirt  durch  Hctr«  l'.  Ilöbbe  im  4Art  IIM. 
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dominus  Zwirinensis  cpiscopus  ecelesiam  in  Berichstpde  de  voluntate  venerabilis  domU 
BremensiK  archiepiscopi  coosecrasset,  dominus  Johaiioes,  eiuBdem  loci  plebanus,  in  iure 
eedosiastico  eaoB  eomnaiit  panoduanos,  ab  ipsis  peteoi  eodsHan  dotari  candem,  qui  respon- 
dcnml,  qaod  «eetuMto  dotati  naa  Mmki^  ^a  dotata  fiMiat  aafliciaiiter  in  priaia  ipsh»  dedi» 
cacione  Cumquc  super  e\  vfraque  parte  varie  &  valide  proposite  fuissent  allegaciones, 
saltem  dominus  Johannes  ab  actione  ccssit  ad  suoruin  pcUtionem  parrocbianorum.  Quo  iacto 
fuit  in  »enteutia  inveutum,  quod  dicii  parrochiani  pro  eadeia  causa  nec  deberent  nee  pos&ent 
taibari  anplina  gnvaii. 

Vt  autem  Itaec  rata  maneant  «t  inaonvaba»  preMUtam  paginawi  conaciiptam  aigäli  aoUri 
aumimine  doximus  roborandam. 

Acta  sunt  hec  anno  gracie  iM'CC''LVI%  in  craiitino  pasche,  iluius  rei  tflMaa  aant! 
Amdiia^  itlabanaa  da  WUatcia.  Laderas  aacanUw.  Elanu,  da  Bokdbaiga  *}  adroealaa.  Hoiefai, 
VeiealMi  Hflfeaaaidni,  iaiali  aoolaBie,  *)  at  alit  qaaai  plaiaa. 

DCVI. 

Johann  und  (hrhard ,  Grafen  von  HoKtfcin ,  fvlassfu  den  Udinhnrrirrn  für  immrr  ihm 
Antkeil  an  der  Abgabe  von  vier  SchUlinyen  und  dem  Friedsrhillinije ,  und  verleihen 
iaudbem  äte  FUder  tmUeken  EUettöeek  und  ffamm  und  diejenigen  in  Papeatudt  zur 
Stadtweide,  so  wie  die  von  deti  Ht-rru  von  Zexlere  und  Uartwitj  von  Slormarn  erkmflM 
Güter  und  dns  Eirieuthnm  in  Uehnkhhude.  Ferner  das  Gericht  am  alten  Mükhndamme 
bis  zum  Ortet  fi^o  die  Elbfiuth  steigt;  auch  dtui  Zollhaus  in  der  Stadt  und  zmi 
SeUtiaithäKttr  an  der  JUUr.   1289,  Aug.  10.  *j 

Jahanaas  Garardaa,  coadtaa  Hollsatie,  Stormarie  et  de  Seowenbo^,  omoibus  preatateai 
paginaai  ||  iMpectnra  ia  varo  «abttafi  salateak  GSestaram  reram  meaiocia  prapagatar  in  poataroai 

cumrobuT-ot  '  niictoritas  uenit  in  testinionium  litterarum.  Hinc  est,  quod  ad  notUiani  universorum 
cupimus  perijuenire,  qaod  nos,  pensatis  seruirils  fre([uentibus  dilectoriim  consnlum  noslrorum 
Hanwwaibargensiam  nacnon  tocius  ciuitatis  nobis  et  nostna  progenituribus  i»epius  cum  fideliiate 
«hibltis,  ad  ipsoran  patitioaem  ipais  gratiam  foeere  volentea,  mi*  solidoraat  ■)  madietaten 
«t  aolidi  pacis,  qui  ^slgariter  l'rethescilling  •)  didtur,  medietateni,  de  qaÜNlB  MMM  Wt 
ptoprietas,  sicut  a  patre  nosrni  iKictenus  liahuimus,  liberaliter  contulimus  eisdem. 

Item  agros  iuter  Killeabeli.e  et  Hamme  uillat>  »ituü,  ad  pre»ens  per  fussata  diütinctos,  et 
agnw,  qnna  in  P^peahodlie  «)  liabainnis,  cnm  proprietal»  aoUa  pavtimMe  ad  paacaa  dedinaB 


«)  9Mktt  iinl«>Ti  >o.  nCCCXCrV  tVo.  3         n  nie  »Itoilcn  um  hcK.Dnim  „<.i,l.l,  uischfn  KirchBetc* 
'1  Ffaeli  acBi  Originali-.      ')  l>io»c  Abgabe  von  vier  ücbillingeii  war  vcrmutblich  ein  Worttio»,  GniiiA** 

')  Eine  Abgab«  bei  der  geriibllicbi-n  Vcrluüsung  tum  GrUlMidna«  W«UI  der  BMH  MmI  FiM«  WCMfndttB  warf(> 

<)  Vcmulblicli  die  oachber  m  bcnumte  KiibiMlblfc 
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ciuitatis  et  ad  ip.sorunt  vlilitatem.  Similiter  bona  ipsis  contnlimas,  que  Hammembiir^ensis 
ciuitas  emil  a  domino  Hermanno  de  Zestere  et  a  domino  Hartwico  Stonnario,  miUtibu«,  et 
Proprietäten!  sita  in  Heimehndhe  *)  ad  pascua  ciuitatiii. 

Item  ab  antfquo  aggcre  molamliiii  iadidnm,  «  loco  iiM  Abtria  Unit  in  AlMam  «lae 
nadit,  uüqiie  ad  loconii  ad  quem  Albie  fluuius  per  innndationem  aacmdh)  ad  fau  cioitatame 
libaralitcr  contulimas,  sicut  aiia  iudicia  a  nobi^  tenent  infra  ciuitatem.  *) 

Item  domimi  tbelonei  iiifra  ciuitatem  ^  et  duas  domos  carnifitnim  saper  Alstriam  sitas  *) 
dcdinos  didtati,  com  omni  inrc^  qnod  nobia  in  ipria  coinpeteliat 

Vt  autem  bec  nostra  donatio  rata  et  inconnulsa  permaneat,  pcaaentem  litteram  sigilloram 
nosfrorwm  niunimine  fecimus  roborart.  Testes  sunt:  dominus  Hartwicus,  prcfectus  Holsalie, 
quondam  dapifer.  Marquardus  Longus  de  hennowe,  Ericua  de  Scolsike,  Heinricas  de  Hamme, 
Gcorgioa  adnocatoi,  Wlradns  Hnabcrg,  mllites.  Laid:  Bemafdu  de  Bocatehadbei  WlHeUnna« 
domine  Hillellen;  Wnnerus;  Tan|;niarus:  Tedo:  IN-(riis;  ltadoira.s  de  Eilenitede;  Jabaanea 
de  Bruncswic:  Volcoiru>.  (ilius  .lacobi;  Nicolau-^  rr<'illit>\vardi,  consules. 

Acta  nunt  hec  aiiiio  incarnationis  Domiui  niillesimu,  ducenlesimo,  qutnquagesimo  VI°, 
im*  Idas  AngaatL 

DCVII 

Dm  NomtenAlotter  zu  Itzehoe  bekeunt,  dass  es  dem  Propste  zu  Hamburg  diöcesanpflichtiy 

wg.  igSS.  Jus.  8i.  'J 
Uniaeiaia  Cbristi  fidelibna  prescntcBi  litteram  inapeetarla  prepoailna,  abbatlaaa  ft  totos 

conuentus  sanctimonialium  in  Etxeho  orationea  deaotas  in  domino  Jliesu  Christo  Cum  coih 
ueniat  ^  et  sit  proj)ritim  omiiium  stib  rcgrulari  obsenianlia  Domino  cupientium  famulnri,  cunctb 
quantum  poteruut  obisvqui  pariter  et  prodes^e  uec  in  cuiusquam  preiudicium  et  ||  grauamen 
aliqald  attemptare,  recognoadmaa  et  preaentlbns  publice  protestanmr,  quod  noa  in  eodeda  Eiaebo, 
qaa  parrochialis  ecclesin  t  sM-  consiicuit,  de  dominorum  noetrorum,  Johanoia  ||  etGerardi  comitum, 
preposiii  i-t  toriiis  cniiliiili  Ihnimictiilmrgcnsis  permissione  et  gratia  mansioncm  eligentcs,  omnia 
iura  &  reuereutiaj»,  oniue.s  consutiudiiies  &  lionorcs,  quas  plebaous  de  Elzeho,  cuiu»  locum 
aabintianimns  et  ceteri  plebani  per  prepositaram  Hammembaigeaaem  coni»titntl  prepoaito 
eedeaie  Hammembargend  fiicare  canauanerunt.  miUis  nostre  regale  eonanetndinibua  obsistcntibus, 

noa  dmiliter  faciemus,  quanto  possiimns  deuucius  obseniantcs.  qiiod  nos  sln£-uU'  vniuerse 
recefta  ft  recipiende  promiitimusbona  (ide  et  iurabimus  seruaturas,  saluo  tarnen  iure  Äreucrentia 
dai^Boalri,  archiepiscopi  Bremensis,  si  quid  dbi  speciaHlcr  competiafit,  in  cuiaa  sumn»  diooed 
eonstitnle.  Piepodtaa  noster  aina  procoialor  ad  Hamraoibangenda  eodedc  capitala,  dcnt  alfi 


0  A«  der  Abicr.  zwwchen  der  Stadt  hn  snr  üitmwe  it»  St  Mummt-KUMen,  ■!»»  ia  der  Gecend 
jctiiBen  neuen  JuDßfornsiiegoi  lind  de»  Pwawlhinw  Vm  mu  aUoi  RAfc  0  C«|aid  itt  St  Ralhwii 
Rirciifpiel*.  ')  An  Air  ZolleabrS^  •)  Oh  SMaMOmK  mm  Breitenjitbel 
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plebani  aocedet,  procurationes  soluet,  iura  synodalia  exequetur,  excnmmnnicatos  domini  pre- 
pofiiti  ')  uitabit,  nec  eis  presentibus  oelebrabit,  &  breuiter  alia  faciet  Sc  nos  cum  ipso,  que  a 
prepo»ito  fuerint  racionabiltter  deniandata.  Friuilegiis  a  sede  apostolica  siue  alüs  quüiusciin- 
qoe  McdbcilNW  ant  nUglMte  nobU  indaltis  ccmtra  Prohibition«»  aut  eooMietadfaieni  Haaunem- 

bmgensi«  ecclesie  non  vteinar. 

Testes  huius  sunt:  dominu-s  Theodericus.  ahhns  de  Stadiis.  Frater  Adolfus  PreposHns 
de  Vtersten.  Sifridus  custos.  Johanne!»  Tyderi,  Arnoldus  de  VVilistria,  canonici,  &.  alii  quam 
plores. 

DatBH  at  actuB  aimo  Donui  APCCfLVT,  U  kalendas  Saptembri*. 

Dcvin. 

Johann  und  Gerhard ,  Grafen  von  Holstein,  überlassen  ihr  Patronatrecht  auf  die  Kirche 
ZU  Hzeho*  dem  dortigen  HwtnetMoster  unter  Forbekalt  der  Reckte  det  Bamburgiieien 
Ggrifeie.  12SS.  Jug.  Sl. 

Jobannes  ft  Gherardua,  Dei  gratia  comitas  Holtsaeie  tt  Stomarie,  vriMiiia  GbfM 
fidelibus  hanc  litterain  inspectaria  notnm  fieri  cnpimos,  quod  nos  omne  ins,  quod  racione  iuris 
patronatim  in  ecflrsia  Etzelio  vsque  ad  liec  tenipora  habuinius,  abbatisse  et  coniientui  domi- 
narum  in  £tzeho  cuntulinius  sub  bac  forma,  vt  nec  motu  proprie  voluntatis,  nec  prittilegioniin 
soonim  a  qnocoiiqiie  sibi  indultoniin  pratexln  aUqiiid  contn  fanra,  conaitatadinca  k  fibntatcs 
pvepositi  &  capilnli  Hamburgenwa  ab  eiadam  biim  ab  eoran  «Mcatoribw  atlenptoiur.  Qaoil 
ai  fecerint  &  ammonite  emcndare  recusaiicrint,  quod  n»'C  rreflinius,  ?iof  sporanins.  fldnnüonem 
noctram  iitilam  esse  censemus,  &  ad  dos  ius,  quod  prius  in  eadem  ecclesia  obiiuuiraus, 
T8Qartstitt. 

Datum  Hamborcb,  anno  grade  IPCCLVI.  II  kalcndaa  SepieBbiia. 

Testes  sunt  :  doiniDii^  Thidericus,  abbas  Stadcnsis:  dominus  Bertoldus  decaniis,  Helpra- 
dus,  Johannes  Tideri,  Sifridus  custos,  Hinritnis  de  Zeuena,  Kadolfus,  Arnoldus,  canonici  Harn- 
burgenses;  Georgias.   Hinricus  de  Hamme,  militesi  &  alii  quam  plures. 

Ad  cnhu  eaidentiam,  presentem  paginam  sigilloimm  noatronun  appensionibos  duxiiias 
roborandan. 

DCIX. 

Die  S(o(ft  Mimtm  ersucht  ihre  gesdoimmeH  F^reunde,  «Ka  SMUUe  an  und  jenseif  x  derEUe, 
Liihrrh ,  Uinnburg,  Stade  und  die  dortiijen  Adlieken ,  welche  den  FHeden  betekMre»§ 
um  Hülfe  yeijen  den  Ginfm  von  Wölpe     1256.  Nov.  S.  ' ) 

')  iUmburgcnü».   ZnsuU  dt$  L.  t.  C  fiL  HS  b. 


')  Au«  dem  Liber  copUlU  Capitaili  tfA.  101.  Om  OrifiBd  fulvt  aa  Mlaliasaa  a.  O.  Nu-  4* 
*}  Gcdfuckl  ia  4ar  Uriundlichm  Gci^ichto  der  deatoclMB  Hom  Tb.  &  S.  Y4. 
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DCX. 

Mamt  und  Gerhard,  Grafen  vov  Hohtein,  verkaufen  dte  Mükb  zu  SeUfiedk  a»  den 

fTrtmiurffrr  ßilrf/rr,  Uerrn  Johann  Egkerfs  Sohn,  060,  *J 
Johamies  et  Gerardu-s,  comit«.  Uolteacii-.  prosrntibus  fu.uris  banc  pagrinam  inspidM.. 
nkm  BOton  esM  cupimus,  qnod  ||  nos  molandiimm  in  Scipbeke  cum  ipsius  proprietate  «d  mm 
pertinente,  sirailiter  cum  aduocatia  qwurtBai  «peetal  ||  ad  dm,  et  emi  alfia  ad  dietam  wlm- 
dinum  spectantibus  domino  Johanni  dirto  Erborli,  ciui  Hammemburgensi ,  de  bona  ||  mMm 
uoiunlale  Teodidimus«  sibi  niisque  here.libus  quiete  poBKidendam.  Et  nc  aliquis  in  postenun 
nqwr  eo  peant  heaitare,  pfcaentem  pa§inan  in  Inditt  rei  teadmonium  decreuimu«  muoiakia 
afgülorum  nostronun  roborare. 

Testes  rant :  dominus  Hermannus  de  Holtte.  Hfiinriciis  de  IJnrmrzstpde  &  OttO,  filier 
■■«».  Dominus  Wlf.  Uardwicu«  dapifer.  (ieorrius.  Ueinricus  de  tiamme.  Gerebertü 
aduocatna.  Sifiidna  thdenearioa.  Donnaa  llef«i»inM»,  Eaid  iUm.  Mmmm  de  Twedeqi. 

Dalum  anno  incamationis  M*Cd/VP. 


DCXI. 

Die  Gr^en.  Jokam  und  Gerhard  von  Holstein  verglelehen  eieh  mit  d^  n  llamburyischen 
O^ßUel  Hher  deeeen  neuerwariene  Betitzungen  in  Greveniep.  198$. 

Johannes  et  Gerhardns,  Oei  gratia  eonites  Holtoaxte  ft  Stormarie.  Ad  aottdani  amet». 
nun  hknc  litteram  inspicientium  cnpimns  pemcnirc.  qnod  rtim  derano  V  K  cripitiiü  Hnrnburgensi 
de  bonis  in  Grevenf»p  •)  conuenimus  in  haue  iurniani.  Pro  iudicio  ipsorum  bonorum  assignamus 
eodeaie  Handnngenal  daeem  clioro«  toidei  in  «eteri  nolendino,  ||  proprietate  «puMaordeciiii 
ingemni,  que  in  eadcm  nilla  comparauerunt,  &  omni  utililate,  tam  in  decima,  quam  gruHtkure 
•Ine  alio  censu  qnocnnque,  ipsis  canonicis  relicta.  Keliqucnint  etiam  |!  nobis  canonici  iam  dirtc 
eedeaie  ftenltaten  redimendi  prefatos  decem  choros  tritici  pro  trecentis  marcis  nummoruut  & 
^am  uillam  Greuencop  pro  aengaitb  marefe  eom  omnibne  atdaentüa,  ooaionctln  d  vohMrinws 
aut  diuLsim.  De  mansis  tntnen  duobus,  ipsi«;  pnnoniris  ad  collcolioneni  annone  eoramdem  & 
alia  commoda  ordinanda  oportunis,  tam  in  aggeribus  quam  iji  foesis  ad  eosdem  manaea  pefd- 
ncfitibna,  fpd  canodd  attl  iadidiini  eonaeraabnit. 

Ut  etiam  quiboacan^e  sobtrahatur  occasio  malignandi,  Tolamna  tt  Ibeniiuile  coMemttniiii^ 
▼t  »i  quaa  in  dedaiaran  eoUeetlone  rd  contra  oolenoe,  vd  etiam  dednatorem,  qacatieoM 


')  Aui  dem  OrigiMta. 

')  Au*  dM  OrliiMic   Bride  «tgtl  «iwl  «»gtrlHM.  Ciwiabif  ta  »wlnflHi  Ckeape. 
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VEoM  contigerit,  h^em  nmi  «oram  doMb  «oft  noalro  indke,  Md  etilm  0  spitituali  hike, 

«ieat  iustum  est,  finaliter  terminetur.  ') 

Noniinatim  etiam  &  si>enialiter  hoc  exprcssiim  es«,  quod  si  dominus  Ueinrict»  &  dominiu 
Otlo,  fratres  de  llarmeslide,  a  iiobis  ipsU  canonicis  proprietatem  predicUmun  bononui  non  obti- 
flMcfnlt  ft  iMw  Mp««lkta  bona  nostris  nolacriaras  ftSbm  optinera,  nille  k.  dncentas  nuicas 
mnimorum  ipsis  canonici^  persolueinus.  Quibus  in  clioro  Hamburgensi  persolutis,  k  non  priu, 
decem  clioros  tri(ki  sepe  dictos  &  bona  cetera  cum  iudicio  nobis  canonici  resi^abant,  silib 
nichilominus  canonici»  &  ecdesie  ipsorum  actionibus  contra  fratres  de  BarmestM«  fc  ^jMonm 
«micos,  super  promisRioiitbiiB  fc  fide  manutiter  data  eompetentibas,  qacmadnodom  nuiHwai 
■otiaia  ■anifCBtat  Super  omnia  tarnen,  si  sepe  dicti  fratres  de  ßarniestide  proprietatem  dicto- 
rom  bniionim  a  nobis  canonicis  obtinuerint,  huiusmodi  contractttB  &  littere  bino  Jude  data 
casse  sint  &  penitus  inutile«  babeantur. 

AA  caios  flumP^w**— » pmew  scripttun  si^Uorom  nostMmun  montaitiM  ftctanu  commnaW. 
Tflrtw  bolw  fei  sant:  BertoMiiB  decanus.  Helperadiw,  Johannes,  Sifridus  costos,  Ekkehardu«, 
Bruno,  Heinricus,  Tliolniarus,  canonici  Hartwicus.  prefectus  Holtsazic.  Lupus  dapifer.  Ge- 
orgias de  Hamborg,  Ueymbertus  de  Modehorst,  miiites.  Leo.  Gerebertus  aduocatus,  Sifridus 
thelonearius. 

Acta  aont  heo  Hamlmch,  anno  Domini  VTCOI/VP. 

DCXII. 

Iku  Hamburtjisrfip  Copr'fcf  reiglrirlil  sich  mit  dm  Grafen  Johann  und  Gfrhard  ton 
Holstein  über  die  von  den  Herren  Heinrich  und  Otto  von  Barmintede  für  870  Mark 
gekauften  Güter  in  Gtweniop.    fiS€.  *) 

Bertoldus,  üei  gratia  decanus,  et  capituluni  ecclesie  Hamburgensis.  Ad  notitiam  cnndOflM 
kan»  Uttecaai  inapidentittni  ci^imas  peraenire,  qaod  cum  de  bonia  in  Greneneo^  qae  a  donino 
Hflinriao  et  dmnmo  Ottonc,  fiattibns  de  Barniij  stcdo,  pro  nomgentia  ttigfaita  marcis  nummomm 
minus  romparauiTHiis,  de  iidluntafp  et  benoplatifo  dominornm  nostronini.  Johannis  et  Gerhardi 
comitum,  proprietatem  ncquaquam  obliiiere  possemus,  vt  cum  ipsis  iloniinis  nostris,  «luoroin  || 
graila  freqnentiBB  indigemus,  eoneordiani  habeieniaS)  com  «iadem  cenaeninMu  b  hanc  fbnuia. 
Pro  iaiBcio  {peernni  bononnn  aingnant  nobis  decem  choroB  tritici  in  vcferi  molamBaOf  prapciMle  II 
quafuordpcim  iugcruni,  qiie  in  cadeni  villa  ab  ipsis  fratribus  de  Barmestede  rnmparaulmus,  8t 
omni  vtüitate  tarn  in  decima,  quam  in  grunhure  ')  siue  alio  censu  quoconque  nobis  iutegraUter 
naecnata.  Belicta  tarnen  iam  dieii»  domini»  nostris  facultate  radimendi  pr^toa  decen  chons 

O  Um:  «nm  tAr;  «onn.  Un»  taniÜMBtiiK 

0  |n«ain& 


0  Am*  dM  Ottgnnh  mü  mhümciriau  WtMhnwfri. 


Oigitized  bv  (j( 
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tritici  pro  trecaU»  „.^  mmmonm     ip«.m  villam  Greaeocop  pro  noB««,t»  m.«.: 


»MW  ramc«  ■pnnuii,  neat  lustum  esf,  contraclentur  et  finalit«» 


 7  »...u 

^.      .         .  ...     .    ««"•'•aclentiir  et  iinaliter  tenninentar.  Nominafim 

obü»ebu...  ab  ,ps..s,       .chn,  „o,n;„i  nosrri  bona  prefata  suis  „oluerint  usiJi  L^  \^ 

liSl"r»r  r"7"'"  '"^        •»"•'•^  Pe-luentur.    Ouibu.  f„  choro  Ha.b^g^ 
p«ohll.,  k  ...  pK«,  J.««.  che«»  t^i  prefato.  &  bona  cetera  cun.  iudicio  dinnttenl 
salu.s  n.ch.Ionunus  nob„  &  eecle^ie  no.tro  actionlb«  e«rtn  •apedielo.  A«!,«  de  B.» «.  "de 
&  ipsoruni  aiui«o«,saper  promiwlonibiw  &  fi.le  nobis  manualiterdata  .  on.pettatOMis,  quemadiaoda! 
^pMf«ll  Itecn  a  multorum  notlda  manife..a..    Super  oomia  tarnen,  «  prefati  fVatre«  pro- 

•"«■  ecclesia  noslra  a  rontmdu  biüusmoili  abfioluiintnr. 


Ad  cuius  euidenliam  presena  s<  ripfum  erclesie  nostre  siglllo  fecimus  commtuiiri  Te«l«a 
kimis  rei  aoiil:  Bertotdo»  ••  .  .   


ban»  m  aiurt:  Bertold»  decM».  Helprad,...,  Johann«,  Sifrida»  ciustos,  Kklcehardu*.  Bnmo 
He.„nc«s  Thetmaras  enmM.  Bartwic»,  prafeata.  HoHatfia.  L«p„.  dapiftr.  GeontioJ 
de  Homborc  I. ,  Bcndwttu  de  Moddiont«  nUKtaa.    Leo.    GerbartM  aduicttu.  SHMdu 

tlielonearius. 

Aa«o  suBt  heo  Hambofdi,  «nno  J)mM  iPCC*L*VI«. 

DCXIII. 

'^^f^'J^  4»  aamtHrgüeken  Capitel  einen 

Tkeä  iiru  WMu  zmttekat  dam  Dorff  Brak  und  Grotmute.   IBffC.  *) 

Johannes  k.  (Jheraidus,  Dei  graü«  oonitea  BoIt«acie,  volueisia  Cbriatt  fidelOm  hanc 
pagijiain  üuipecturis  uoium  e»$e  Tolamiw,  quod  nos  ,>nrtcm  sihie  nostre,  cuhis  longitudo  a  ter- 
nÜDla  vflle  Brake  •)  luque  ad  ueleres  teroiinos  ville,  quc  dicitur  Magnum  «lagnum  com 
dUünctione  lamiiMmiin  inferhia  amolata  vadidmoa  fc  coiptnlimaa  ecdesie  beate  UfasinJa  in 
Hambon  h,  cum  oniii!  in.li.  io  „.r.ioro  &  minore  Si  omni  vtilitat«  commoditate,  quaa  eecletia 
preiaia  et  jicr^une  in  aqui»  &  aquarum  decufaibua,  paactti«,  pntia  k  ceteria  "">"ihw  ab  koe 


>J  Dr«>r.  KircbvjHCl  Balllile*.  •)  GtHMBlM*  R. 
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kl  «UM  «IM  potanutwataan.  *}  Twmini  «mit  Mi:  ■  tuaMt  viUe  Bnk*  «  loeo,  qd  tocM» 
PniCimMn.  wqiie  mi  bemn,  ^  UOcatur  Knrenucldesmor,  &  ab  illo  loco  usqne  ad  locnm,  vh! 

riimli  rnncurrunt,  vniis  noratnr  Gersenbeke,  alter  Kronesbeke,  ita  quod  inter  ueteres 
tamitDOS  ville  Ma^  stagni  &  tcrminos  iam  prefatos  nulla  distinctio  penitus  balM^IWt 
muä»  nmaKi  cok«  ft  ineoHa  tntelligantw  tedua,  qaa  intia  dletoa  lenniRM  aant  cMtMaia. 
hm  a  kHM»  pnudiao  nominato,  vU  rionli  Genaabake  ft  Oronesbeke  conueniunt,  vsque  ad 
locum,  qui  uocatur  Lan£:lielo,  vprsns  occidentein,  qui  locus  similiter  contingit  terrainos  uille 
Brake.  Reseruauimus  aatem  nobts  ista  tantum:  grauenscat,  lantwere,  borcwerc,  que  in  aUonw 
liberis  bonis  consueaimiu  faaanaia. 

TeMaa  Indaa  lai  aant:  daeana»  Jtertoldaa,  Balpradw,  Jobannea  Tldari,  SUHte  caMM, 
Braiio,  Heinricos  de  Tzeaena,  Radolfas,  Thitmanis,  Albertus,  canonici  Hamburgcnse«.  Bart* 
wicas  dapifer,  Gaocgias,  HcOfictts  de  Hamme,  milites.  Gerberta»  aduocatus.  Leo  ft  alK 
quam  plures. 

Ad  linnitalani  anlen  halaa  Aeti  preaena  aeriptnm  rigillatmli  neatronan  afipcaiicBo 

roborari. 

Datm  iL  aetmn  Hamborch,  aano  gratie  M'CC'LVK 


DCXIV. 

Das  Capiiel  zu  Hamburg  über  eine  vom  Dfchanten  lirrthold  ffpstiftete  Vicarüt  zu  wetchn 
da*  Dorf  WvUfsdorf^  eine  BfsUzung  in  Barenfeld,  Carlen  an  der  AlsUr  «a*  ^ 
Stedertutratn  und  ein  Xin*  oir«  V^ßn; A«««!  pehSren.  Fgrn»  Mer  xwet  INmmrk» 

und  die  von  ihm  rjebatiete  Curie.  Auch  über  die  für  den  Priester  in  der  Cnjpta 
bpstimmtrn  Eiukünfte  zu  Silldorf,  Scheiiefetd  und  Corrirstrf-rdrr ;  nbrr  zn  ci  Mrmorien 
und  deren  EinAUnfle,  und  yermehrung  der  Präbende  in  Dithmarschen  durch  Uufen 
im  IMM«  Wald»,  eine  Wie»«  an  der  Bitt»  «nd  Wehr  in  dmrteOen.  ') 

Vnlaefsb  Clirinii  fidelibus  hanc  paginaiu  iiispecturis  capitulum  HammembargeariB  «cdoiA 
ia  aalutb  aactoi«  mlatem.  Ne  foeta,  *qae  ad  banorem  Dd  &  gloriaae  aiigfaiia  Maria  laiioaa» 
bilicer  naatris  ||  temporibna  ordinantur,  prooeam  temporis  in  dabium  aaleant  renocari,  qu? 
nostro  geruntnr  in  tempore  coram  nobis,  lifteranmi  tcsfimoniis  memorie  snccessonim  duximu» 
commetidanda.  Hinc  est  quod  scire  l|  cupimus  tarn  presentes,  quam  futuros,  quod  cum  dwalaai 
Bartoldaa,  eedarie  naatre  deeano»,  ia  eädcda  Haamianibn^enBi  aaam  aANsCaiet  ia  bona  ae- 
mariaia  pariiennare,  -vieariam  d«  ttitm  aaia  bi  ip«a  ecdama  eaae  |  ^•^<^<  (  onstituU  specialen! 
haa  eiden  de  rebaa  suis  emptos  reddhos  aBsIgnaint:  TÜlam  tatam  Wuiuoldestorp,  com 


*)  Au»  der  rol);f>ii(lf>n  Crrnrhrntimmung  frf;i('hl  iticli.  iImm  die  II— ihm  HB  wf  dtB  Wer  Cl'Wifb****  C*""'* 
^»  Dorf  Papfudurf  im  Kiretiii|iM-l«  Siok.  rrricklrl  Iwbni. 


lun 


...™  q.,»i,„„  ^  _T7  ^ 

Inn,  die.«  ..rr„,'rRt^»l*n.~  *  ""'"'l»  "™"-- 

 »«»l^f d«"«^»«  Benoldus  decmi.  «0«  temporibus  &  decani  postowto  i. 

nnm  necedenles  m  ipsam  vicariam,  com  nacabit,  p.  rsona...  ydceam  i 
de  eoBsilio  ft  eoasenn  prenaitfo  ft  «odoris  partta  capituli  optiaebum 


Appropnn.nt  i„super  k  donauH  dominus  Bertoldtts  decaoiUi  cwia»  am«,  „„«m  -i- 


Lb«a  rd,o,«e.«r;  .p.e  ll«tpld«  acta«  p«.  ip«  eori.       fabricam  acde^ 

deoem  marras  deiiariorum.  ««.wtraie 

qus  Kb»  «ia.  .(«.nie  «adaa»  c«mp«,««it  et  saptam  ivgera  ü,  (iori^swerdere  aacerdoti  ao 
cnp.am  pro  benefici..  po^sida«.  dq-U«üt  Da  »rfdhika.  t««„  pr«m,l«til«.  da^ll 

Jibw  ui  Goneswerdere  duas  memorlas  ordiiiauU,  vn^n  „i.lelicc  t  .loinini  archiepbeairi  HmtZ 
■Iiidana,  in  qua  »acerdo»  in  cripU  ca«o«ic«  decem  dcnario»,  vicariin  qai„que  distribuet, 

CanODicis  &  (res  uicanis  (Ii.stribaet,  «t  dictum  est.  ')  .  • 

£t  quia  hoc  pauc«  niai,  ortin^  ^aan  ab  OttoM  Jl4MO- eonnanait  in  — ^'  - 
ädiom  ailiaciL     .  .  .  m  piMMwran  «a- 

I.»p«r  j«.  aapadlet«.  d««foa.  Bartold«.  d««»».  tannit^a«  prebende  in  Thhmarci. 

Quorum  ,„anM,n„n  ,,rn,..„M.„s.  .,uos  en.it  b  ..oua  «iJua  non.ine  ...desle,  a««B«rta«k:  tiJ^ 
daiiiprauun  »ituia  supra  liilua.n  fluuiutii,  ubi  in  Albian  influit,  ipaum  flunea  um  piocartonTt 
gwgaattO)  qnod  «wi»  didtor,  eapitulo  aasignanit. 

Vt  auiem  hoc  facrum  ralum  pemancat  in  htuum,  pracna  aaiiptnni  rtrliak  "-Timrin 
bnfgenai.  fc  ip«u.  donüni  Bertold!  dacani  d«IIU«  fl^^  Ta««a 


* 

I 


•>  S.  «*M  Bfo.  DWI.  0  iUmifcM,  Kirehipid  Otlourn.    >fadi  dem  JV.  rrul»g.  Ilaiabni..  «4  JyL  la  •  » 

icfad««a  jt„c  R^rbl..  „.,r  «uf  V  madii  .Uijinü  „cU  beugen  «u  haben.  Die  entc  Mcnerie  M  «flali  tt.  ' 

die  «weite  luf  Jutti  4.  S.  IVecnJus.  ÜHdNtff.  0  SüMorf  aa4  «i^nrfBM.  B.  ÜMiUledM.  Id  njT 
beu.g^e.„.^B«i|,««IB.I«.  &»«-ahm«I«,,.4Jj.»        OadudhUVa....  OiTT 

•    M  • 
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huius  SU.,.:  B.  deca.,u.s,  Helperadus,  Johannes  Thideri,  Sifridu.  «urto.,  Heuricus  de  Z«e«a, 
BadolTiu,  Arnoidu»,  Thitmanw,  AUwrtus,  canonici. 

Datum  &  actum  in  HaiMB«iihiu«k,  anno  Do«faii  »COt^^V. 


0CXV. 


SekreU«»  Hamkwg*  ntid  «niinvir  Städte  In 

ßpsc/iircrden.  ') 


Sachsen  an  die  Stadt  Gent  über  persehieäene 


no,.orabnib«  Viris  ac  m.rito  lau.ln  .li.nis  scl.abinis  de  Gandango,  con^ul^  ^"^^ 
Sudeiues,  Uambniganae^  Lüneburg«.««.,  Quedlingeburse.isc*,  B«lli«lBl»a«llM«, 


li<MUin—WljWMOBlWWiiPM«»l  '  -  •         ••  ^  l.n.inriii 

OMrfd»ra»Siaome,  cum  remm  et  cotporum  exhibirione  q,.fcquid  po^unt  «'»««l'"' ^^""^ 
Ad  nostram  pemenit  noticiam,  super  quo  sali«  vehementi  »tupore  miramur,  quod 
famoM  honestatis  prudencia  nimis  obliu  sui,  in  oostie  llbertatb  preMiotan  '*«™""'T"^ 
tatoll-All«  diqH»dh»i  nee»«  et  midque  MeietMb  nostre  ineu.tabile  pericdum,  «j«»»«^";«" 
«uancian.  in  no»  condidm  quam  nec  astmit  racio  nec  ulla  f«l<  it  sa,.ctio  canomca  »«^^f^ 
s!  vi.lelicci  aliquos  ex  vobi«  ad  iwam  nostram  cum  sui»  mercimonü»  traMemrtei  tpea  wmum 
predonum  forte  perderec«oti8«lt,  n<»  «M«  .ta»pn.m  «»<Mi  ^MUl  ^«fimdere  -^«^'-^ 
ram  ta«M  eeadem  aeiMim VMln«,  qu  nietimini,  et  eandem  legem,  quam  tnl.st.s,  noUeUa 
allquatenus  sustincre.  Et  sie  punimur,  non  solum  sine  culpa,  verum  etiam  sine  cauw:  1?"**^ 
cum  noa  ipsi  rapinam  bonorum  nostrorum  a  ürannorum  manibus  eripere  non  posMW 
in  eastris  ae  lecipiant  fastigiis  nontinm  praruptisqiie  peMnim  toaoeeeslliilllnM,  «c  '»'»"''' 
vt  etiaiil  Ipei  principe«  eorum  tiranniilem  cohercete  non  valcant  nec  prcsumat.t  7"" 
discrecion'.  vesfre  oi.r.  i  devocio.iis  affectu  supplicandum  duximus,  quatinu»  P»*»"«"  /^^^ 
intuitu  commuoisque  ...  in  perp«taum  obtentn,  nec  oon  et  obsequioniin  doetfonu» 
«am  dampiHMi  Matuti  c«u!«liantea  edletaiii  «oocella  i>  Mtam,  indnlgentea  doUi  «'^""'^""'''^ 
iDcedendi  inter  vos  in  negociacionibus  nostris  et  negotii»,  insuper  ft  recedend.,  qua  hac 
gavisi  fulmus,  liberam  facultatem.    Nos  enim  in  muris  ciuitatum  et  munitionum  "0«"^°* 
nostraruii.  vitiura  viget  adminiculum ,  indempnitatl  Teatre  bona  Äile  caventea,  beni*« 
«itmiia  et  paratt  rea  ▼«•traa  onmi,  quo  poaaanMB,  patrocinio  dcfondere.  Qtwi  »  '»"«''^  ^ 
racionabaes  precea  apud  vestram  elementiam  optafum  rxau.licioiMs  sort  ientur  efectum, 
benivolencie  cum  mnltis  gratiarum  accionihus  i..  perpetiiun.  erimus  inclinali.   Sb  aatWf 
sidcratione  sapientis  potins  eligimus,  tempore  rcgni  (?)  quieacendl  domi  babita 


•)  A..  4n.  AnkiT«  d<r  Stadl  OcM.  .bflMfetl.  W.r.li»«if'.  ««drtaA«  Su.t»-  ..n.l  ^Jjl 

TU  I,  n*il  S  45  .ind  ht<«n  in  A  E.  Cheldsir«  ftniMilMur  Uebenchmf.  T.  U        ^"L.        'b  at 
der  Urkunde  wird  d.srll.rt  .p.tc.lrn.  xu  ABfans  »m  drdtlihBlen  MullMdtrfM  gCMM  J_j|!!||"i(Ht- 
Nancn  »priclil  für  eiui-  üpJitrre  Zeil  iiud  (Ijl  V.  rlnndusg  dCT  fecMHllai  MA«^  ••  wIe        A«t  *» 
Mhiincn  nur  der  cbrn  angcdcnlelni  Zeit  aawip^ureu. 
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venenafMiii  fru.  fnm  periiamig  iaetom 


poruire.   Cetera  laude  .  .  .  *^  laboribn.  infoBdler  i*. 

DCXVI. 

nnd  euuffe  d„n„  ror:,n.rhmefid^  yrränd^ny^  t^-iftSl 

W  ttenborg  et  dominus  Aluimi^  T«.lri  «MWule*.- coi.m  nobis  proposuenmt  dicentes-  anoA  iila 
rjZtZi  L-.^  respondioiu«:  „os.r.  h.n.HHlnnis  esse,   q,.od  vh.cnnq,.e  ™S 

o™I     .  ex.s.enecs  in  naui  di„.r«ereat  eande.,  e.  cl  cy»b.  ^  J^t 

f^dlrP  ^  ^  -mrch.  .rice'ima  deiade 

iaatom  dare.  s.  vero  supra  reuarn  wigarifer  dic.an,,  tunc  daretur  Tic«rim.  »imA«;  <«d  «i  M 
mare  prefota  bona  deuenirem,  adducen.ibus  illa,  rfccimn  .lar.fur  mnr.bn:  preteroa  si  nmm 
pro  lalMie  ramiiloraiii  estitiMet  ordinauun,  timeretnus  ipso«  non  tarn  beuiuol«»  ad  boM  pra. 


hec  statuta  fuere,  mercatores  ,„.n  solebnnt  us,T„am  falia  bona  nauigu,  .irs.inare.  Propte«» 
•»per  «Ventm  «t  aM  quicquid  vobis  Ibre  congrui  videtur,  raÜonabilo  po.eriti.  ordinäre 

iMqMT  quoimm  naaii  In  «ari  ob  tuSdonem  vite  et  bon«-  obtinenda  proicit,  ibi  .iabitur 
a  magisfro  nau.s  cum  n.ercatorlbus  marcha  niarche  coequaUs. 

Item  ubicunque  qui«  alium  aduelat,  quod  dicitur  mir,he,rf,h^ht ,  et  danpnttni  IbiWffÜ  aidem, 
«Ul«H««|  edpUMlit  rnndev  hoc  voluntaric  fecisse;  si  ideni  audet  supra  reliquias  iurare,  qood 
ftcerit  ame  ano  conaensn,  nedietatem  dampai  persolaet,  proat  ostendere  possit  bonis  viri«  ydoneis 
at  probare  S.  vero  non  fuerit  aus»  {»ara,  toDc  debet  dampnu»,  q»Nl  facil,  totalitär  emeadar«. 
I.  "^'«""'I'»«  quisquam  n.ercator  contra  nautam  naucm  conducit  presentibus  bonis 

MiBliiibllS  ipN»  onerauerit  bonis  propriis,  «  idem  com  naui  ad  aliun.  portum,  qui  .licitur 
imun  wlgo,  Telat,  quam  tibi  eam  relai«  conuenit,  et  bona  non  restitucrit  ubi  promisit;  *i  idem 
mercaiop  veniret  conqaarem  super  cum,  quod  bona  non  resHtait  ubi  pronbit,  ipaa  nauta 
««ponderet :  »kam  Mfftvr  rmMj«  raW#  iwim^  HaU  te^  in  MOm,  eansuHöus,  »w 

')  Nadidcr  Unelirift  auf  Ptrp.mei.«  .1.  der  WcddrUde  tu  Lübeck.  Ytt^       wm  ^  Im 
dar  tatocfacD  Hum  Tb.  iL  &  76  ««|«hnca  Erlsutcrui^. 
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ma»  im  tadu*  Hm  HtttrU,"  et  hee  est  iMMtN  clnitotis  iusticia,  quod  ««  Wto  wo  testimonio 
•ecefti»,  et  «™  ^  eemweit,  per  oim« 


MMuprobare.  ,       .  „  . 

Qaapropter  veslram  dilectionem  attentc  rogamu«,  quatemH  iatritn  neetri  eemlcil,  ipwe 
nUeroque  hec  pre&te  wWs  »««rwle  iriiUatur,  ledaie  digeemini,  ee  e  ceueieo,  et  «rid  tee 
onÜBaaeritis,  nobie  Kttereteiie  quuitoeiiis  faitimetis. 

lt.  .«  vos  ronamus  suppr  raclonibus  a  tlomino  U.  et  domino  AI.  nobi*  prolatis,  mtuitu 
uostri  seruicii,  domiae  comitisbc  FlaiiUrie  desliiiare. 

DCxvn. 

.  Papst  Alexander  IF.  v*MeM,  da*  BenelsmitUd  de»  gHiendmi  Btm  fftfen  aamhargtr 

ottzuweaden.   12ifT.  Jm».  /.  V  ' 

Ahmender  efiicopee,  eenns  senontm  Bei,  dflectU  fflüe»  consuUbo»,  cominimi  et  popdo 
opidi  Hembaisawii,  ||  BrenMiwie  dUkcerii,  salotem  et  apostolicam  bcncdictionem.  lustis  petcntium 
desKloriis  ili^nnm  est  iios  faeilt-m  prebere  consenl,sum  et  uota,  que  a  racionis  tramite  non 
discordaul,  effectu  pro«squenle  complere.  Ex  parte  liquidem  uesira  |1  fuit  proporitnm  eoiMi 
Hoble»  v«^  ^  "livB*  ^         «rl«^"»  in  fevo  eedceiasüco  eecneeliir,  prepositus 

eccierie  AnkR^emiB  cwm  ferri  candentU  iudicium  sobire  compellit  Qaare  nobis  humiliter 
■applicastis,  ut  cum  huiusmodi  iudii  ium  sit  penilus  interdictiim,  utpote  in  qao  Deu»  tempUin 
Tidetnr,  proaidere  uobis  super  hoc  patenia  diligentia  curaremus.  Nos  igitur  neetcis  soppBee» 
tioeibm  indineti,  at  ediire  nmMii  Imiocmodl  feni  cendeatie.  cogt  per  aUq«e»  de  eeteie  ■an 
poeeitia,  aaetoiitele  mUs  pmenlliim  indelgenma. .  fhSH  igilnr  OMnino  hominum  llceat  bane 
paginam  nostre  concessionis  infrin^ere  uel  ei  ausu  tcmprario  contrnire.  Si  quis  antem  bac 
attemptare  presumpserit,  indignationem  omoipotenti»  Dei  et  beatorum  Pelti  et  Pauli,  apostolon» 
eil  s,  se  Doaerit  incursunini.  i  ■ 

Vileiliii,  kalendia  Jenü,  ponftifieetae  noetri  eMW  tevol«.. 


DCXVIII. 

Bfinrich,  Herzoy  von  Lothrivrjrn  ttnd  Brabniit ,  rrrlpihet  den  Hamburf/em  sicheret  GdtU 
in  .srhicn  Staaten  und  ßrffiinstif/titif/  hrim  Zullr  zu  Anlnerpru.    1267.  Srpt.  21-  ) 

Henricus,  Dei  gratia  Aux  Lotharingie  et  Urabauüe  *)»  dilectis  suis,  uniuersis  scabiois, 
iuratü  et  ciuibus  de  Hamburg  saiutem  et  onme  bonam.  Notum  fedous  oobis,  qaod  vee  6t 


0  Bwkniie.  WA 


<)  Aus  dem  lelir  Tcrmodtrtcn  Originilc,  «cldun  Jedoch  du  Bkiii«gcl  im  Pavfta  Mnudcr  IV.  *ohai>£' 
verglichca  aiit  dem  Uber  prnilcgioruu  i|u«iratHi  He.  §• 
•)  Ami       Lib«  >fMli«iHMi  qMdnIm  flo.  VUl. 


1257.  Sept.  21. 


^^rx— ^^^^^^ 

DCXIX. 

i?«»«i4«rrf«.«.4a«,A^^rf^^fij^„^    1297.  jra»,2.'J 

HammemJ,arge..«um  denanorum,  quas  recepimus  ab  eisdenu  Hanc  Igitw  paladem  ad  cemimiafai 

wnulilHH  Tille  UnekW  adiac»t{bw  et  excepto  quodam  nouaü  ,uod  Penekrodh  didtnr. 
q..odam  „ouali,  quod  Schonenhowt  Tolgttiier  i«mav«tar,  qne  q»eeiaUter  •  nobi.  mälmMdun 

agncolis  sunt  iitrulita  &  collala. 

Supradi.tarun,  uero  uUlarum  agricole  de  coDsilio  aduorati  Jlanunemburgensi,  el.Venf  duos 

mocidantv,  d»I  forte  necess.tas  id  exposcat  k  antedlcti  diio  «el  «piatmr  ed  boe  fherint  re«iiiti 

Preterea  agricole  d.  .nsula,  ,,ne  IJilnew.r.iher  uocatur,  non  neddent  in  sepedicta  nalode 
aU<p«  Jigna  quercina  nisi  forte  prop.er  ruinam  &  destruetioncm  agger«  lignis  .alibus^psos 
eoatiogat  «eoessari»  ladigeK.  Et  ip«»  t»e  delur  lice..cia  ligna  ad  reparandum  aggecem  utili. 
■decidendi. 

Adicimus  cciam,  quod  n^que  nos  neque  beredes  nosiri  sepedlctam  paludem  ; 
alifttaliter  exürpari,  »ed  predicti  agricole  eaudem  ad  pascaa  in  petpetnin  o|»tinebint 


'•)  A...  ,1,  ,  0,i,;in.l,uKui,.ir.  .)  BuBenbütlcl.  liuntingdorf  uid  BMmllt  rfod  nM 

uutblicb  jitjrli  dea  übrig«,  Uitifani  im  VOt^ki^  Stcidbcck  im  mcfarB. 
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12S7.  Nov.  %. 


Ad  cuius  rei  euidentiam  &  i)erpe»uam  fimiilatnm  prosens  scriptum  sigillorum  nosirnnim 
muniniuie  fecimus  roborari.  Testes  auM:  domiiiu«  Uartwicus  dapifer;  dominus  liartwiciu, 
yitfeetin  Stofnarie;  domimis  Heimicas  de  Hmdiim,  oiKcea.  Gecbertw  •daoeatas,  Sjfiite 
MUNMarius  &  alU  quam  plures. 

Datum  &  actum  in  uiU«  St«nbeke}  0100  neanatioBii  dominice  M'CCL*  tcptiBO,  in 
die  oinniuui  »aBctorum. 

I>CXX. 

Gtrkard  //,  ErxHtcbof  zu  Bmiteit,  /fme/imir/t  die  f-eröetsfrunff  der  Prätemku  durch 

Herr»  Friedrich  nm  Hasfithorpe.     1267.  ') 

Gerhardus  Dei  gracia  BrcineDsis  ecciesie  archiepiscopus,  vniuersis  Christi  fideiibns  btM 
llMcnn  inaiMelub  salatm  fai  vero  ||  Mlatari.  PastoniUs  ofBcii  eura  ihm  ammoiMt,  vt  coauBodis 

et  iiicrfmcniis  ecclesiarum  iiostro  rrgimini  subiHtnnim  |l  diü^ciiti  solicitutlinc  quniituiii  possiimiis 
iiitendaiiui>.  llinc  est,  qaod  deuocionem  domini  Fretheriri  de  ilaiieltuipe  attenden|,teS|  preserlim 
In  opcrc  piciaii.s,  quod  ad  boBOfcm  Dci  et  glorioae  virgini«,  matris  eius,  Marie,  in  HammfliilNiMb 
in  aogaientacianeai  piebeodanim  de  ]in»prlis  aois  heahatUms  pro  ana  et  aaonm  piogeaitonw 
memoria  laudabiliter  ordinault,  \wn  solum  commeTi<infuin  et  ratum  hahemus,  verum  eeiam 
•uctorilate  Dei  oninipoleiitiü  et  beatorum  apostolorunt  l'vtri  et  Pauli  et  uostra  auctoritate 
aeteopolitana  oonfimiainiia.  Sab  anaUieiaatis  interadDaeiom  diattiellaa  inliibealeet  ne  ^uis  bi 
beida  prescriptis,  pcebendia  assingnatia  aot  edam  aaabigoaadla,  TbiemiqDe  loeoram  ritte,  am 

teowrario  quiequam  presuinnt  nlliinalenus  atfeniptnre 

Ad  cuius  facti  nostri  euidenciani  preseiitem  iitteram  conscribi  et  sigilli  nostri  feciinus 
nraidniine  reborari.  Testea  Iniiaa  lei  aont:  dmniinia  Theoderfeua,  abbaa  fliaihaali  HemaBOHai 
notarius  noster.   Sirridus,  custos  IlammembuigaMb«  et  HUIelioldaSt  canoiiieaa  ibideai.  Gw- 

hafdos  de  Sledesen,  miles,  et  alii  quam  plure«. 

Datum  Vorde,  aniio  Domini  M'CI'°LV11*,  poutificatus  nostri  anno  tricesimo  Vil'. 

DCXXI. 

OaptM  XU  JMtoy  «ker  die  Buttaatg  der  beiden  vom  Herrn  FrMnak  van  Aaw#> 
ihupe  j/eeHftetem  OmenMMtfa  wmf  derm  GiUet.  W».  Mdrz  8.  *J 

.lobanncR,  Dei  gracia  dccanus,  lotumque  Iiammenibiir<;enaia  ecclesie  capilulum,  omnibus 
hoc  scriptom  intuentibus  salutem  Xoltnn  ^iit  tani  fmiiris  nimm  presentibus,  :|  quod  nos  de 
conmuniceinaifio  pariter  &  asscnsu,  beiuuoiciiUaiii  domini  I  retlierici  de  llaj>elthorpe,  concanonici 
Boatd,  fBan  ipae  circa  neelnuB  haboit  «eoleaiam,  inaiiiMDa  ||  in  ea  imm  prebendaa  Megm, 


')  Aus  der  OriginnlurkuiKlc. 

')  Nacb  der  bettcfkaUcncn  tou  »«tci  UrifiiMbii«r«rtigra|Ni. 
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«MiMiJciii— ,  Aitt  pflnmm»  fm  eapibdo  preMutrait,  nUkHoel  AlbMOun,  capetlaiMNi  wmm, 

Albeituni  de  Bujei^>  anMiacaHnii  ||  recepimus  in  concanonicos  &  confratres,  confcNndo 
ipaia  &  eorum  sucGessoribus  omne  ins,  quod  habent  in  prebendis  maioribu.s  residentes. 

Preterea  recognoscimiu,  quod  proptet  faaorem  St  dilectionem  ipsius  domiiii  Fretherid, 
bonoffui,  qu«  Im  lutltatioM  prebendanim  ecdflsie  eoatidit,  fhiedbin  «t  vtOltate  eoalead, 
ipsa  bonn  (Mini  inaionim  prehfiidjinmi  bonis  (Iccrcuimiis  permiHceri  ft  iit  fonitn  prouentns  inter 
ip»aruni  prebi-ialijruni  poüse^Kores  et  ceteros  maiores  canooicos,  secundum  ecclesie  consuetllr 
dinem,  eqnali  partitioae  dfadduitnr.  Ite  mideUce^  qnod  ante^cte  penKiiM  et  eanmi  socenMin» 
uMiraniiB  picbendanun  Ihwliia,  «puw  anne  kataaiis  et  qnos  in  poatemi  cooM^al  potafanm^ 

cani  ip»arum  prebetulariim  pfOneoUbus  nun  nobiscum  equaliter  M>r(-ioiilur. 

Me  igitur  super  re  tant  liberalitt-r  ei  ralionabiliter  facta  posfiit  in  puüterum  aiiqua  sabofifl 
dabictm  cilunpBta,  iamo  ut  fietwn  tarn  liberale  per  bomun  exettplM  ia  fimoncin  «odeaie 
ualeat  etiam  ad  alios  pertraasinf  bm  prasaatem  paginam  conscriU  et  eigilii  acBleaie  aoaln 
fecimiis  testimonio  roborari. 

Acta  sunt  Iiec  anno  gratie  millcenao  daneateriaio  quinquagesidH»  oflIaBOy  ladictioaa 
priaia.    Datum  ia  Haauacmbarcb,  octauo  ydits  BUrtU. 

• 

DCXXU. 

Fayf  iMif  Xatk  tu  AnaiHiy  mrUärM,  iau  n»  dte  BrmMdmtl§er  Mbrnftn*»  9tm»«l§ 
mfnekmen  nolUn  und  bestimmen  «He  Bitt  vom  drri  Mamttm  xmr  Ai^M/mmt  4m 

Friedens.    1268.    März  16.  'J 

l'rudentibus  viris  Hl  lioncstis,  conmililiiis  .V  uiiiversis  biirgensibus  in  Bninswich,  adTOCatua 
&  consules  Hammenburgenses  cum  sincera  dilec(iuiie  tbcdera  pacis  &  obsequium.  Fresentibaa 
fittem  preatamne  ■)  ae  aotaai  ftcjaiae  vaivaimi,  qaod  noc  siagaloa  voa  onmes  ad  daltaten 
Aoatraai  cum  mercandiMis  vestris  negotiando  uententes.  ac  de  ea  ad  propria  redeuntes,  lueil 
ar  promouere  studebimus  cum  affectn.  Adiicimus  eliam»  quod  si  inter  dominum  vestrum  duceflH 
Sc  dominos  nostros  comites  discordia  »iue  gvecra  orta  Iherit,  quod  absit,  &  «wcaaloM  eiosdeai 
diaeardle  aos  graaare  ad  taapediie  Ttriuerbaae^  it  fvoad  seearitatem,  qve  in  pre^entibae  Ulterie 

OOBtinciur,  vobis  plane  dpdixcrinius,  .ib  illo  dia  ad  tM»  «MBisefl  nulluni  vobis  dampnum  seu 
Boiastiam  aliqvatenuK  iuferemuB,  neqve  res  ecalfai  infra  naetras  munitiones  ac  potesUles  si 
habaeriU»,  infra  predietoa  tiea  mcnaee  detlneri  aea  oecnpari  ftdeaiBe.  In  niaa  i«i  te«i> 
aMinian  *)  preKentem  pa^aam  sigilH  nostrl  munlniine  fecimus  roboiarL 

Datam  Baaimenbur^,  anno  Domini  MCCLVUl,  Mptimo  decimo  kalenda»  Aprili». 

•)  Li«.-  pnitMlaMur.  ')  t«»iw«io.  Br. 


')  Aa»  4aa  Caphriig  der  S4adt  BniUMhwa«|. 
B4.L 


« 


^  ttSB.  April  «. 

DCXXllI. 

ÜU  Grafen  .on  ßoUtnn  ffe^iatten  dem  Herrn  üeinrid,  ron 

Schaft  seines  Sohnes  Otto,  de»  Zehnten  von  Gro..ensee  dan  UamburffUtkm  CqMMl 
für  4ß  Mark  zu  verpfänden,  April  28.  V 

Johannes  &  Gerardu^  Dci  srad.Holte.tie  «t  Stormarfe  eomltaa,  «I«  ^1.^.1  l|  fide^ 

fleinridaTBor^elde,  captiuJtate  «5<ldicet  fllii  sui  O.tonis,  ac  c.us.lcn.  clon.m.  U.  1  hüoram 
sni'orum  precibns  indinati,  ücenciauimas  ei  obligandi  decimam  viUe,  «»»f  Tf«"  ^ 
dich,.,  ecclesie  B»ia»»d>mgen.i  i»b  fbma,  q»m.  .  »oW.  pettae«»»,  «t  »dehcet  qaad«.g^ 
«  «pd^  mmnonm.,  quas  nnnc  ab  eccle«ia  prefn.a  reH,;..,.,.  n.fra  t.rn.n.um  a  paad» 


MplB  WCaa  mmniOIlinit  qua»  um«;  au  «;*.v>«"«»  1"-  -  .  , 

«Mao  futuro  capitulo  In  choro  Hammemburgensi  idem  H.  «uc  pueri  sui  debeaul  pewol«W 
•Hoqoiii  de  ceteto  redimendi  aut  ageudi  quocumiiue  modo  cont«  ecclealam  pro  ipaa  «a— 
nillam  Inilieant  potestaten. 

Datum  &  Venn,,  in  H,a>me.boreh,  anno  gracie  MWLVIII",  iod.cUone  pnma,  quarto 
kalendas  Maii,  .ion.ino  Johanne  decano,  domino  Helprado,  Sifrido  custode,  H.  de  ua» 
«aaoniciä  iiammenburgensibus,  &  alüs  plunbus  piBICBtilMU« 

Fliwbail  «fa«  «de  dat.  do«i»»  H.  da  Boratelde  *  pneri  e.«*,  quod  hoc  firm. 
ll  «kaamabont.    In  hoiu  «ai  te«timo..nMn  hnnc  r-.pnnm  inde  ronfentam  sigiUomm  »o'^'^ 


anppnsioiübus  fccimus  communrri.    In  prefatam  eciam  formam  consenserunt 


acalcu«  de  Borsteldc  &  puerii  ')  sui,  qui 

«t  «dmitala  ipaa  dccirn.  Blagnl  atagid  cat  eoelaaie  oUisata. 


DCXXIV. 

Johwm  und  GanM,  Grafen  von  Uohtem,  erklären,  dass  rfrr  .»rksW  ^^'^f  ^ 
kilvfU-  der  neuen  MUkte  in  AUterdarf  dem  HamburgUchen  Vajpüel  verbleiben  J»«* 
1263.  Aug.  1.  ') 


Jikhannea  et  Gerrardus.  Dei  gratia  conütes  Holtsatie,  Stormarie  &  Scoweaborg,  c 


hMe  Utteiaai  üiapMtnb  salirtMan  lin  perpetamB.  Hotam  ||  «aae  nohnaa  ta»L 
Itoria,  qM4  .ciii>«ipar.«lUieation« noiil  malaiMliirf  in  Aiatarthoipa,  decn»    «apitaia»  ilom- 


■}  lim  fum. 


')  Aiw  4m  Origiail».  ««Iclini  äk  RdUtMirKd  der  Mtem  GmSm  tfAüagea  jcmIIio 
0  Au.  Arm  Oiieimilf.   Aurli  di«  drufalUigc  Drhundc  de*  Capilcl*  Mt  Twbaado.  wdcbc,  »■  «•«•»«• 
T«(c,  vor  deiurlbea  Zeugen  •usccMrIll,  wörtltdi  nil  der  wbiBM 
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bafgHM  MmDn  nobis  ra||cereiit  questioneot,  ipaiai  flnü  A  litoram  proprioLatem-MUiii  CMfrliiiiiitar 

asserentes,  cum  conaenimus  de  Gdelium  no.stroram  consüio  in  haue  for' mam.  Postquaar 

molandinura  luerit  consiunmaUua  St  exp«ns«  circa  edificationeni  facte  de  prouendbiu.  fiievint 
pwaoluf,  pro  MllkiiWriMn«,  labwtt—    wf MMrl«i.<|«liiq— pwtw  ftmtuütmm  waibit»  — toiVtrt» 

VtNi  pars,  siue  denarii  fueriiit  vel  ;iTiri(in;i  sluf  vrirfiiire,  vel  alii  qnicunique  prouentuA,  «iue  m 
prmenti  siue  in  futuro  ecdesie  &  capitulo  libere  et  integraliter  remanebit.  Adiwtum  eafe 
eciam,  quod  lampnofwn  0t  quatioaniBt  si  que  ab  naidMitibui  nd  ■  qiilbiiBennifn  sIBi.ottorini^ 
ad  OOS  responsio  &  satisFactio  pfrtinebil,  illis  dnnilaxat  c\cepli<t,  que  prion- aA  eedMiav  «ttlnfl» 
bant.  Et  si  in  toto  in  parte  nolandtamiii  dastmi  coDtiagaiil^  pro  fiiadi  oanqpaMatfone  ms 
tenebimur  reparare. 

Aetam  Hanboiv*  «"o  WOO  tprin^pufadau»  VIII^  kalorii»  AapwiL. 

Tinstes :  Johannes  decanu«.  Helpradw«..  Hainilnu  »cola/sticiis.  Bruno.  Slfridiu  castow 
Dominus  Ilartwicus  dapifer.  Georgias.  Heinricas  de  Hamme.  Marttvicus  de  Keuenüo«  militea^ 
Gerbertus  adaocatus.  Barretrammas  Esisl  *)t  Leo,  eomiil«»  Haniwrgensea,  &  alii  quam  plurea. 
Id  cnins  rei  teadmodan  presentem  pagiaam  aigiUonm  ■oatroran  appeaatooe  fedmos  roborari. 


DCXXV. 

Ab  B&n»ge  von  Bratmsehtveig  übrr  dm  mit  lUn  Ham&urt/ftm  eingtgmtfmm  iHMm«  UKd 

Preundschaftsiertrag.    1298.   Aug.  13,  ■) 

Doi  gratia  Albertus  et  Johannes  et  fratres  eerum,  doees  de  Bmneswic,  Tninersts  et 
dnguiis  preseiis  scriptum  inspecturis  et  auditucis' ')  salutem  et  planitndinem  omaia  boni.  Super 
«otA  diacordia  et  raneot»,  qu«  hrtar  noc>  ex  an»  parte,  et  cinltate«  BanuaeuilaiR mwtm  « 

parte,  uidcbatur  craersisse,  talis  <oui|)o>.;iio  rt  fornia  ninificJo  ortlinata  est,  sicut  prpsens 
littera  in  subsequentibui«  manifestat.  Nouerint  igitur  vuiuerni,  quod  nos  illo»  omoes  de  Uam- 
memburch  pre  omnibosr  qni  eaoaa  Boatii  beere  ad  onüttere  quicquam  «ohmt,  Ii  ■oMw 
protaatianei»  raoepiatnt  et  paeem  *)  tatelam,  sieot  aoatnia  baadiMa  deBHOMswic  et  Laacbor^ 
Ut  quenindni'xlnm  ilictos  nostros  homine««  deberemus  protcgere  et  nellpmu.s,  illo«  de  Hammean- 
lllfflhg  talitcr  tueaniur.  Et  si  qoem  in  districlu  iioslro,  qui  eu«  K|ioliis  uel  alias  indebite  per- 
tarimaet,  fimitan  detisereiil,  «ia  ioalDin  iniEdiaB,  deiit  noatria  honinUMi-  daberet  fieri,  pio- 
enrabimns  exMberi;  ipat  uero  vaisa  uce  nostros  homines  in  ciuitalc  eorum  Hnmnirmhnr'^.  er 
alias  ubi  possunt,  debont  sicut  suos  conciues  in  omnibus  fideliter  promouere,  et  etiam  nosUis 
hominibus  iustum  iutlicium  procurare,  si  aliqaem  tarbatorem  su«m  in  cinilate  UaaaBMUibuif  ad 
lUte  tatninia  dedaarant. 

•)  iriiiliiwii  nmd.    Aiufiilifmig  *m  C»fU»b. 
•)  iHvactwibM  et  MrfHataM.  MS.  *)  Lki> 


')  Au»  Aem  Librr  privilrgiwruai  i|ua4ralu*  VI. 
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UM.  Ang^M. 


Ad  hec,  s(  {üb  de  Hammemburg  lalis  nausa  iiel  casus  aduprsitatis  occoireret,  ad 
(pie  nos  decrenerint  aduocandos ,  accedere  debemus  eoram  placita ,  nostrum  consilinm  et 
anxUium  impendendo.  Si  nero}  quod  absit,  inter  nos  et  enoites  Holtsatie  aliqua  rancorü 
oel  diacofdie  mateiia  «riNtn,  ad  8opi«ndam  iUam  in  bono  et  amicaMifter  cofsponoidaB, 
burgenses  de  Hanbnroh  sepiw  nonünati  ddtent  omni,  qua  poesimt,  dUigentia  {nterponen 
partes  snas. 

Sane  ut  hec  preacripta  majorem  obtineant  firmitatera,  preaentem  paginam  inde  conaciiptaai 
«t  aigUli  mwtri  raminiiia  roboratam  eragmrimna  ad  cantdam.  Hvios  rei  teaies  snnt :  domln> 

Conradns  de  Boldenacefei  Wemeru»  de  Medinge»  Otto  de  Boiccneborg,  Segebandas  de  Mar- 
boldestborpe,  Nicolans  Arie»,  Segebandus  de  Wifhorpc,  Ilerewicus  de  Osinge,  Heno  de 
Wicstede  Uuocnis  de  Odem,  milites.  Kodolplius  iSiger  et  Uenricus  Kngelbardi,  burgeosM 
da  Bnmeswic  WUleUnas,  Tammeko,  Wemeras  de  Ertenebör^,  Wmwnu,  Nfcolaw,  bugaxet 
da  Haadmrg,  et  alii  quanfilares. 

Actum  et  datom  Lnneboig,  anno  gratie  M'CCLVIU*,  idoa  Augnsti. 

DCXXVI. 

Johann  und  Gerhard,  Grafen  von  Holstein,  lösen  die  detn  Kloster  zu  tienMOfdtikld» 
verpfändttm  Kont',  Geiä-  und  BtUterabgaben  durch  andere  KomrenUn  ete.  I^M9. 

Johaonea  Oerhardna,  IM.  gratia  oonitM  HoltMtie  et  de  Soowenbarg,  vaaSim  kee 
Presens  scriptom  aianii  in  perpatanm.    Qaoniam  ||  labOb  'OMaiOitB  hoamnuB  fbeiK  sopHar 

obUuionis  calij^ine,  certis  est  sigillonim  indiriis  gealorum  recordacio  excitanda.  Hinc  est 
qood  II  notum  esse  cupimos  vniuertiis,  quod  quum  venerabilis  abbatissa  et  conuentus  sanctimo- 
niBliaiii  in  Hemardesfanden  vigind  cImvob  siliginis  et  del|cem  marcas  denartatani  et  wsle 
qaartalia  butiri  annuatim  a  nobia  pro  treaeentia  naicia  Brenemia  aigenti  ttlnlo  pfgnoile  dadim 
tenuissen»,  ad  instant iam  dilerti  pntris  nostri,  fratris  Adolfi,  et  dictorum  abbatisse  et  conuenttis 
pro  dicta  äumma  et  supradictis  omnibus  noucm  choros  siliginis  et  dimidium  et  sex  choro« 
trMd  et  dimidiiua  m  antiquo  moleodiuo  infra  ciuitatem  Uamboi^  ipsis  donauimus  amiaalte» 
cosdem  ipsi  conaentoi  in  perpetnnm  reeignantea.  Si  quid  autem  de  pderibns  feddidbas  a 
nobis  ret«ntum  fuerat,  de  lioc  nos  eliam  dKnlaerant  peniti»  absolutos. 

Vt  autem  hec  nostra  donatio  robnr  perpetne  optinoat  finnitatis ,  prescns  scriptum 
••ifnewün  noattonuB  mnnimine  feciniuN  roborari.  Testes  sunt :  dominus  Hartwicu»,  dapifer 
noatev.  Dmidnas  Hdnrieos  da  Hammen  Domimn  Geoigina  de  Hefwardcahoden.  DeariiM 


•)  Mit  Ammiwe  4et  H.  von  Wteatcde  «mIm  wir  alle  bhr  gmunwlm  Rittw  im  *en  üiftuiM  *r 

■)  Alu.  ilrm  OrisioaJp,  «n  nrlchcm  Axt  RrücniagKl  der  beide«  €nAn  «nU  ertwMca  aind. 
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Dcxxvn. 


»JIllT"**'  """""'^  Hamburgensis  noU.m  facimus  ynlue«!.,  «uod  d«hm.  Jl«««i« 


coram  nobis  owÜMBit  "  , peccam.num  suoram,  .aliter 

alcare  edificandun.  et  ad  redditu.  «omp.r«ido.  fc«hloIe  «og^It,  ^.  m^^"""™" 
vnosnni  OtSCilun  neraimtiip 


 r  —        w  wvBwu^  yam  MCflvdM  MutaDtstar  et 

I  Ouieniin  peragatur. 

Pfedicta.  m  B«ni»ilii.  decm  matei.  BtoeiMnii  argenti  cuidam  clerioo  »oluere  teoetur 
q«.  n  n,orte  .psius  tribu.  annfs  «wn.«t«r  .d  »0».  cteid.  Si  ^  ^^^ 

rJI!^"''  '.H.  ^  P'^'^"^  pwiomiiirtw,  ad  didnnm  •fficfaaT^^^ 

in  remdiDB  iOms  aiume  cuius  fuerunt 


P«ftta.  B«i«rd«.  di«.  XXX  »im».  d««ionm.  d.dil  in  honorem  Jhe«.  Chrisd 

jendu«  r'""^^7'"/--  -ons  sue,  canonicis  et  .-ionrils  in  vi,iIii.sTLeq«H.  J!^ 
ewdWer  dbtebuendo.  ')  Hos  autem  denarios  «acerdos  predicü  altam  CQÜig««  teM«  de  ipM 

Ad  hcc  vero  omnia  predig  ordiiianda  et  confirmaiid«  eonUtait  sMfliloiiiiiiatas  Bemaidu 

quatuortestamentarios  si«o  tutoros  vi,!eH.c,  dominum  Sifridum  cnstodem,  dominum  Hinricu« 
«SJWB«  et  generös  suo.,  Jierlramnmm  et  Godscalcum,  ni  sH  }„  eorum  arbitrio  primnm 
IMifrtgere  ifmm  alt«e  et  ledditi»  cmcunqiie  voluerint  ex  suis  amicis,  dummodo  uidealur  digna 
persona.    Ulo  mortuo  canonici  liberam  habeant  poteMitem  qoemcanqne  eedeiie  «t  riM 

^u^T  ^'  »«^"«'•1"''  viuus  reuertitur,  p^dictto  emmW 

reyeiter  perfmetur.  Si  autem  predicto  loco  mor.uus  fuerit,  omnia  sccundum  predicta  finna 
ooMeracBtar  et  teneafotur.  Vt  ergo  omnia  prefata  eo  firmius  rata  tcneanUir,  ad  petitionem 
•epcdicti  Bemardi  presentem  paginam  diiximiii  toborandan. 

Datam  anno  incamadeois  ]ll*COLVIII*,  in  eetana  aMniqideiiis  Marie. 

•)  MUk/  «t 


)  Au.  .Irn.  I.,l,.r  copiali.  CpJtoll  f„).  Hl  b.   Wir  fiate  ifami  Bemkwd  nm  BoitdM«  imh  .b 
■rtjUr  and  Vorrtelwr  da  briU««  Gciij  HM|iiia]»  ia  Jabn  UflS  «ml  «Mb  Mch  Mc^  l«6i.  8.  lik 
•)  «eine  Mmacit  «w4  bcpafui  m  Ml  AmO.  8.  NccnIm.  HmbaimN. 
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DCXXVIII 


Det  8t«M  QUh  Sühne  mit  Hamburg,  nebst  Zusicherung  ihres  Schutzes  /ür  die 
Hambiirffischen  Kaufleute.    12S8.  Sept.  7.  ') 

Ivdices,  Rcabini  ceterique  ciues  Colonienses  viris  tliscretis  e»  dilectis  suis  amicis,  ad- 
uocato  et  consulibus  in  Hammemborch,  obsequioRam  ad  queque  beneplacit«  «otanlataa.  Qm< 

 t.  naoor  et  contnraenia,  «pn  vefMbatnr  dtw  •>  Tcetnm  chtitaten  sc  noetm  htepa- 

Hier  «it  »opita  et  deposita ,  tali  interposita  coiulitionp ,  quod  vestri  buT^enscs  secnre  cum 
IMrcandtsiis  suis  ad  nos  declinare  poterint,  et  quod  cos  infra  nostras  potestate»^  tamquam 
nostrates  voluntus  tuen  vna  com  bonüs  suis  ac  defensare,  hoc  si^lii 


CoUmie,  ■mo  DomiBi  BKSC*  fofaiqugMimo  octano,  In  dgffl«  «ttfaiiCBtis  btne 

DCXXIX. 

Mm»  m'-  Gwhardi  Grafen  mm  Bofstein,  Mtrtr^fM  da»  gma»  OngM  x»  BmAwf 
dm  dort^  C^itel,  bis  die  von  Ükrmt  Fater  gett^Uiat  beükn.  JhMmdt» 
dMM  Had.  i2S8.  Sept.  tO.  ') 

Joliuuies  et  OernTdu,  Dei  graiia  conlta»  HoKtato  de  Seowemborch,  omnibus  hoc 
■eiiptum  uisuris,  notum  esse  1|  voliinuis,  quod  nos  omnes  prouentns  vngeldi  nostri  in  Ham- 
borch,  postquam  Hermannus  de  ßrociiosen  summam,  quam  ipsi  soluere  [[  teuemor,  de  ipW 
prooentibus  receperit,  canoaide  Hanbnsearis  ecelesie  awrignaafimia  et  iMigiiaiiia«,  vokntc^ 
■t  imlla»  II  oflldalliim  nostrotwn  nee  nos  ipsi  de  dieti  -ragdUK  pronentams  quiccfnam  rectpianius, 
dbnec  dicti  canonici  ad  plenum  reripiant,  quirquid  adhuc  restat  de  pecunic  sumn>a,  qua« 
pater  noster,  frater  Adolfus  ad  creationem  duarum  prebendarum  in  ipsa  eccie&ia  a^signaaent 
canonici«  antedictiB. 

ÜB  cains  tei  lestinumlDm  presene scriptnmiiiginonun nostMrnn ninnlndne  fecimus  robor^n. 
Teiles  sunt :  dominus  Georgius  de  Herewnrdrshudc  ,  dominus  Ilartwious ,  ilapifor  no*ti'fi 
dominus  Heinricus  de  Hamme,  militee.  Bertranunos,  Esici  filios,  Leo,  burgeiises  in  Hamborg, 
&  alii  quam  plures. 

Datun  In  Bamkordk,  «mM  grntle  BMXTLVW,  «piarto  idna  aeptewbri». 

>)  Hut 


')  Aui  dem  Librr  |iri>  ili  ginruM  l|IM4ratH  Ll> 
')  Au»  4*r  Ori(piMilurkuiide 


1258.  Sept.  10. 


DCXXX 

i,  Qnrfm  von  Holstein,  gettaiten  dem  Capitel  die  Bemitztoig  der  von 
dem^dbem  muf^fmitm  srrOfiiekm  COter     und  mutm-taU  BmAurg,  bis  sie  demselben 
dem  OM^t^gtsn  PfandsekiUing  wieder  «rUmttet  habe»  werdm.   1288.  Sipt  10.  y 
Johannes  &  Gerarrlug,  Dei  gracia  comitrs  Holtsatie,  Sfomiarie  et  de  Sconeilkorali,«nnilIl»a 
hoc  scriplum  uUuris  notum  et»«  yoiamu«,  quod  nos  honorahilibius  viris,  decano  &  capüulo 
BiadraiveBlb  eedaaie  tal«m  gndam  f«dimu,  qnod  si  aliquam  partem  reddituum  nosUonun  de 
ntiqiio  noleniliiio  infra  ciui  taten»  Hamboroh,  Tel  vribwlibec  allb  bonb  «itra  cfaitataa  olkligatwimi 
liberanerint,  !psos  redditus  percipian»,  dooec  «mina  j-ccwnie,  quam  pro  liberadone  eorum(l.  m 
reddituum  dedcnim,  ipsis  in  iDtegmm  peisalnatur.    ita  quod  ea,  que  de  ipsis  reddiübus 
mmtiai  pero^erint,  in  sortem  dicte  peennie  ninim«  oompntentur.   Ad  cuius  rei  euidenciam 
pratcns  scriptum  si^IIorum  nostronun  mmiiinine  feciams  rolMiraii 

Actum  &  datum  in  Hambordi,  auio  doninice  ineamafionis  BfCOLVlR*,  qnaiu»  -yto 

Septembiia. 


]>CXXXI. 

«AtAam  tmd  Gerhard,  Grt^  von  Holstein,  erweitem  das  WeleUOdtredit  der  mn 

Bamhiay.  gggS.  tka.  JO.  V 

.lobannes  &  Gerhardus,  Dei  gratia  comites  Holtsatie,  Stomarie  et  deScowenbo^  i.^Tpf|niii 
Chrkti  fidelibus  presens  «criptum  ||  uisuris  saliilfm  in  anctorf  saUifis.    Notum  esse  uolumus 
tarn  fireMDtibus,  quam  fiituri  temporift  succe»6ortbui>,  quod  nos  atteudeutes  ||  assidua  fidelitatis 
okMquia,  qm  kvisanaca  flanbmgaMas,  -dUeetl  fidtkc  noatri»  proBanündbaa  noatnb  eadiibneniiit 
et  nnlils  student  |{  iugiter  exhibere,  ac  uolenl««  pioptar  iMe  dfal»  «t  «tailatt  «ttum  gratiam 
facere  specialem,  iudicia  nostra  infra  hos  uidelicet  terminos,  a  pofla,  .qaa  uocatur  Mildercdor 
«aqpa  ad  rioum  Herawardeshudlie,     et  decendendo  sicut  idem  riuoa  .faÄlU  in  Aibeam,  abinde 
aataoi  dlieete  tiana  Albeam:  ilem  a  lino  HeceirafdedmdlM  .asaeeadeiido  asfre  ad  afanhini 
Hemichndhe,  *)  ab  illo  uero  riuulo  directe  trans  Alstriam  nd  riuulum,  qui  Scorbeke  fwnyyfc. 
patur,  *i>  abiode  .quoque  «cm  termini  ai^rorum  allodii  (iniuut  traDs  Albeam.  ipsis  et  eorum 
Cnutatl  caMtlllfaa—  et  eontradidimuii  eo  iure,  quod  infra  muro&  ciuilati«  bahure  et  liac(euui> 
habaiase  dinoaeaiitar,  perpetao  paaaidceda.  Cooeedcntea  ipaia»  «t  iDfta  pnaafplaa  tannbuM 
fall«  vtantar  oppidaiio»  qaod  wMdedhee  recht  ▼olgarker  aumvatv.  Qaicqaid  «ateat  infra 


•)  Aus  drin  L'ihrr  rnpiali»  Capiiuli  fol  97.    Des  Oiijjiiialf.  grdrnkl  >'ii'hiiiirn  a.  *.  O.  515. 

')  IS«fli  dcDi  Origliiilr.  ')  \„e\t  in  Avm   llambiirgiitrla  -  Alinnarr  Grrni{rr«bc-n  xu  «Tkciiiicii  und 

vicUdchl  in  dm  brin  ScbullcrMatic  auf  der  liunbufippcbai  GtCMlinie  bdtsvani  MelmiiUenbMk.  oder  rjcbt^H 
WjifiJcabiiA.  0  Dtr'HowJdbtcfc.  wckbcr  m  dar  4Ir«iM  iririirbm  dra  lliwiMginbf  fflaJtiJiirlB 

uad  de*  Ml  drr  AJsIcr  brlrj^nwn  Be*ihttngcn  d»  Kl  tslm  liiMfIrbiidr  fliml.  ^  Afi  Bddirblldl. 

dM  «blaalifcii  Paprahud«.   Vcrfl.  oben  Urbuadr  wm  Jalir«  ISSO  Aufuit  la 


»86.  Oet  10. 


Mwdem  termino«  discortli«  »flu  qawtloalt  fliotom  fw  ortm  fiierit,  iaft»  chiitatem  deket  oand- 

BOdis  iudicari. 

Ad  huius  igitur  nostre  doaationis  et  coneeMionlS}  prafätisfiddUbns  nostris  faete,  memoriam 
d  perpeMim  flraütateni,  preaa»  seriptnm  dglllonim  nMdorum  nmnlBdiie  feehmis  robonui 

Testes  sunt :  Poppo  de  Trenipa^  I^Sgo  de  Kellin^dorp,  Ileinricus  de  Torente,  Hartwicns,  pre- 
fectus  Holtsatie  et  dapifcr  noster,  Iwanus  de  Kuren,  Burchardus  dictua  Dns  et  Hartwicns, 
frater  suus.  Florentius  gograuius.  Georgiu»,  quondam  aduocatus,  Heinricus  de  Hamme,  na- 
Utas.  BartrarouB  Haid,  Leo,  Wmmerus,  Thaai^amiB,  Nieolau  de  Pavehem,  Adm  Aolis 
IfikSy  FHdericttS  de  Ertnnebnrg,  conwl«»  Bambur^enses ,  et  alü  quamplures. 

Afltnm  et  datum  in  Haroboich,  udo  gratie  MH^CLYIU",  in  crastino  beati  Dioniaii. 

DOXXXII. 

Mkm»  und  Gtrkardt  Groftn  mr  HoUtein,  verp flickten       den  BoKAwg^ixrMtragtats 
i»  Bwrg  mif  Am  Smerge  M  AMmmm.   1298,  Oet.  16. ') 

JohaniMa  U  Geiwdns,  l>d  gtatia  oomitea  Holtaade,  Stomiarie  de  SooaadHwdi, 
emiibiiB  inweDtem  paginam  inspectaria  in  emnium  saluatore  aahttati.  Notnoi  etae  «daaiai 

tarn  presentibiis  quam  rutiiris,  quud  cum  iios  Castrum  Sulleberg,  quadam  necessitnte  ronpul.<n, 
mtinire  et  edificare  cepissemus,  ^)  et  burgeiiüibus  de  Hamborg,  fidelibiis  nostris  dUectis,  eiiudem 
eaatri  nnuiitio  vidcretnr  aUquwtnlinn  roportnna,  nos  propter  specialem  düectionem,  quam  ad 
ipsos  et  dictain  cinitatein  ipM>nim  meritis  exigenlilnu' habuimns  iiaetemis  el  habcmus,  super 
dicti  castri  edificatione  faUter  cum  ipsis  fluxinms  ronmrdanduin,  quofi  si  forte,  q»io<l  absit,  ei» 
et  ciuitati  eorum  quicquam  dampni  seu  mole^lie  de  castro  supradicto  fuerit  irrogatum,  ad  lies 
«bdmnadas,  postquam  id  noMa  nmlintam  Aieiit,  eia  de  dampno  aen  nolaatia  hainnodi  dabe* 
niiia  aatisfacere  competenter.  Qnod  ai  milänie  feeerimna,  antedietm  eaatmm  inflm  tceä  ebd^ 
modas  omnimodis  destrui  f;ic!t'mu.s.  ') 

Vt  autem  hec  rata  et  inoiolabiliter  obseruemus,  consulibiu  iam  dicte  ciuitatis  promisinus 
data  Ilde,  fawapcr  ad  Maina  finnamentnm  presens  scriptum  sigiUi  uenerabUis  domini  Pada^• 
kotaaMia  epiaeopi  <)  ft  noetrofam  aigUlnrani  eat  nnmlniine  tolHwalnm.  Teaiaa  annt:  pieblai 
dominus  Paflerbiiriitti'.is  cpiscopus,  awnculus  noster.  Dominus  Hartwicus.  dapifer  nnster. 
Georgias  de  Uerewordesbudc,  Henricna  de  Hamme,  Hennaanna  de  Bamcaiede,  ßeymanis  de 
Wedele^  BriUteaj  et  alü  quamplurea. 

AemA  et  dalnm  in  Hanbo«s,  anno  gratie  WCSyLSnOf^  VI  idna  OctoMa. 


•)  Am  4tm  Lik«r  ftMlagionM  ^fuOnllm  ff«.  XXIX.  •)  Demnach  üt  Am  ScUom.  welch«  «irf 

Addf  «■  Ä«r  Elbe  nek«n  Hagdinirg  in  Jabre  im  («.  Allicrt  von  sijiU  j  crbaiiptc,  uchwerlkh  da*  olNfC  geweH^ 
Wir  werden  uute»  noch  eine  >on  den  Gr*ren  auf  dem  Süllbcrgc  im  Jalire  1262  Jiuii  6  «MCHlcMa  IMm4( 
findea.  0  Sioim,  Bitckof  T«a  l>Mlcrbani  teil  1447,  Sohn       Grafw  m  ittr  Lifpe. 


1258. 


DCXXXIII 

Auszüge  aus  rfm  ProtoroUr  des  KrmneranUr.i.  onr/rhtich  vom  Jahre  1268  und  1263.  ') 

Anno  1238-  Up  St.  iMagnus  Dach,  do  beien  wy  Morgensprake ,  unde  kesen  niewe 
WerioBeaten,  aJ«  ed  onluiert  wa»  tm  d«n  Rad«  und  tu  den  Borgereo.  Hans  fibelingk  and 
Himiek  Kxmt  wofden  korc«. 

Anno  Domini  1263.  Up  St.  Benpilictiis  Dafli  in  der  Vastpn  weren  de  Werkmestcr 
der  Krämer  vor  dem  Uade  mit  ded  Werkmestem  der  liLarstengheter.  Den  hadilm  <le  Kramer 
L8de  Barnen,  dat  to  lidtt  «u.  Du  wtim  im  Bid  d»  nnd  beval  den  KrAmeren,  dat  se  alle 
Jihr  aoliBle»  de  Lüde  bcMbcB  and  ndoMB  wat  ni^  cn  tedit  wcfe.  Uad  odc  sdioldai  de 
Kitaer  vaatm  de  Odseanite  aad  Hoalgaiate  and  keaipea  det 

DCXXXIV. 

RÜter  Hartwig  PaHtemH*  tatd  mine  GmmUf»  Jf.  stiften  ein«  Prähnik  im  Jhuu^ttti 
zu  Brnniurg,  zwei  ServUiem  und  vier  T»dtenme*»e*.  ') 

Ego  H.  miles  et  HL  tkoh  mea  offerimus  Deo  et  beate  Marie  et  sanctia  patronis  Hamma- 
'  borgeOMR  ccclesie  triginfa  marcarum  reditus  pro  nomine  \\  prebendp  pcrpntuo  po&sidendos.  Qui 
^uidem  redituii  nou  eruut  i'ructiu»  prebeiide  üpecialis  vel  ab  aiiis  dii>tii)cte,  »ed  debeut  cedere 
kk  eoanniace  ||  was  ftatram.  Pefsoae  eaiai,  qaam  eqiitalo  pieaeataaeTO,  debet  caae  de  corpofe 
ecdeeie  bl  maaibns  ad  canonicum  Hpeetantibos.  CoBserao  tanen  micbi  ||  soIi  ins,  quoad  uixero, 
patronatus,  sed  post  me  tedet  electio  in  commune  capitulnm,  sicnt  de  aliis  ranonicis  elignidis. 
Petsona  eciam  per  nie  capitulo  presentanda  siue  post  tne  a  capitulo  eligcnda  debet  esse  sacerdos 
liigbita  anmoe  habna  vel  ampfieiw,  dcseraicna  «Itari,  <|aod  eonstrat  ftcieia  ia  aMiaasletio  beale 
Vifginis,  ad  quod  omnia  necesaaria  procnrabo.  Hie  singulis  septimanis  dicet  duas  roiasas, 
vnam  de  beata  Virj^ine,  aliam  pro  dpfuncfis:  alie  smp  deuotioni  et  placito  reliiiquantur.  Nichi- 
lominus  churu  desemiet  secundum  debitunt  et  consuetndiuem  aliorum.  Keditus  vero  predictos, 
Ii  adchi.siae  befedibas  nMb  tedbaeie  placaefH,  volo,  vt  tneeale  narce  dcBafionnn  eapilalo 
dentar  pt«  etedeai  aon  adnae  radfaaendis,  qnibns  capftalam  reditna  comparet,  si  poterit,  am- 
pUoreü.  Si  vero  predicta  pecnnia  capitulo  presentata  per  aliquot  dies  in  vsus  ecelesie  redacta 
non  Aierit,  nicbilominua  peraoiia  hnius  prebende  rectpiet  equalem  cum  aliis  fratribus,  sicut 
flias,  pordeaeai. 


■)  Am  den  iM  J«kre  1709  tum  don  SwclMto  Dr.  N>  1*  gdbiftb—wa  vidiBirfcM  and  in  Iblgeadea  JUwt 
«MB  Bi^  eonlraiiilm  lUOe«  de«  Rranmmin.    Dm  ditM  jcdsah  Wae  tBihtiriMie  ÜMbtiiiitf  «on 
Mwai  Alter  enthallai.       nbigca  in  dm  vodiandenni  Utcitni.  tn  dacr  WiaJinfciWI  dci  vtertckatc«  JbMmdetlM 

vnr  um  lirgrnilrii  Amlsrnllf  n  f«  Ivli  n  .  aiicli  in  jenen  unmillclbnr  auf  die  Nuliz  »i>in  J»hrc  lliöS  ein  A'inri«  Imli» 
der  in  den  Jakren  14d0,  1461  flgil.  gelialtcuc«  Hgcfeniif cacbcs  fvict.  m  «Uir<te  aoalatt  lUS  uml  1263  wuU  14M 
aad  1481  n  Uem  mjb. 
■)  NarK  dfln  Or^iMk. 

Bd.  I.  «6 
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Pieter  Ihm  reddltns  ian  diclos  aM^pnre  Tolnims  Moeidotl  nostro  radttas  deem 

matcannkf  de  quibos  in  refectorio  duo  aeralcia  singnliit  annis  fistrilNia  niiäBtrabh:  Tnnni  h 

annuntiatione  beate  Virginia,  rcliquum  in  assiiinjitionn  fiusdein.  yrout  quatuor  tnarcis  (lenariorura 
melius  potenuit  comparari.  Item  quatuor  niarcas  (lenartuniin  quatuor  roemorüs  deiunclorum  ia 
mo' agcndis  dciputamas,  in  quiboii  «acerdos  nwter  siogulis  fthtrübuB  in  vigiliis  «t  in  niM 
taatam  praacndlnH  duodcdm  deaarios  data  ddbat;  daas  tsio  awnsa»  resldaaa  ia  ni«noflii  ^ 
et  vxoris  mee  volumus  pauperibus  erogari.  Hiis  omnibus  ad  beneplaoitum  capituli  ordinandk 
petimns  pro  honore  beate  Virginis,  ut  iios  in  coiirraternitatcm  vestram  recipientes,  psallere 
dignemini  Septem  psalmos  ad  Septem  horas  ilici,  ita  quod  siiiguie  liore  r&^ipoiideat  suiis  psalmM, 
can  ondme:  Pater  OMter,  et  eofflecta  pro  deAnictiK  et  hec  pro  remedio  tdeUute'definictonn. 
Qood  fieri  petimus  in  feriis,  cum  nun  sunt  nouem  leetiones,  sicut  scruat  ecelesta  Lubiccnsts. 

Vna  memoria  est  patris  mei  et  matris  mce,  fratris  mei  Ht-inrici  et  domine  Wihardis:  alia 
est  Uarqaardi  Fabri  et  filii  ')  soi:  tertia  vxoris  mee:  quarta  mei.  ')  Has  duas  petimus  agi  se- 
qaaatl  di«  aMamptfonia  kcate  Vii^iiijs  et  dfaiiaini. 


DCXXXV. 

F(^,  JUitk  «ml  Mrg»  tu  Brmiim  danken  denen  zu  RaaAwrg  ßt  dem  iknn  h'au/leutn 
v»tfnekme»  SOadz  imd  verMfreOem  Jmen  Rieden  und  JSeUiMt.  iM.  JMr.  i2. ') 

Ilonorabilibu.s  viris  et  amicis  predilectis,  adaocato,  consulibus  et  vniuersis  <  iuibus  m 
Hamborcb  *)  aduocatm^Bremensis  et  consules  ceterique  biirc-enses  fidele  '')  in  omnibu.s  obs«quiuiB 
temponliumque  prosperitatem,  cum  salute  perlienni.  lloucstati  ve»tre  vberet>  e.\«oluiroui>  gra* 
liafBm  acdones  pro  c«^  qaod  ad  petitioneBi  nostraai  aatis  fiMunabÜM  noliia  waiirfatfs  tHt9i% 
ideo  aideUeel»  qnod  nostri  eondnes  cum  bonis  ipsonun  tamqnam  vestri  infra  ciuitatem  vestram 
et  extra,  securum  ad  uos  habeant,  secundum  tenorem  litterarum  doinini  vestri,  accejisum.  >os 
igitur  peticioui  vestre  satisfacere  cupientes,  quia  vos  ab  antiqois  temporiliui!»  dileximus,  i>ciM 
dcbetis,  qaod  da  noMa  in  tem  et  in  auri  dabetia  ewe  aeeail,  at  Toa  tMaqaaai  mw  ifnM  V* 
omni  posid  nostro  Infra  dattatem  et  «xtra  promoocfa  non  olMutteniiM. .  Yerumptamen  si  t«» 
pora  procedeMe  «tatos  terre  sie  se  fonnacet,  ipod  nos,  proat  promiaaitia  mh  diligere  et  t«^ 


•)  Marlnnird  Pab»  encbcial  ia  Hofateiniichen  rri  .inrlm  v„m  Jihn-  1226  bi.<  1219.  ")  ^ 

Ni>cmln|r  Ilrabari;.  ad  Febr.  16  mfahreo  wir,  d(M  «  «li  r  rruch»t-«K  llarl»%  ig  »\ar.  welcher  die  Kutaitn  Mf  » 
Ri!l.  r  Mji^Mard  K»ber  und  draicn  Sohn  gentiflelhat.  DMdbirt  wird  *uch  Scpicmb.  15  die  Mcmorie  anführt,  vrdeht 
der  Trucbtew  Hartwig  fiir  Galtochalk.  «Im  Pitfcctn  (OnsMa)  ytm  Uoirtcn,  tüfictc  G«rtlidMU(  P»Ae'>^ 
dkm  AiM  ms  U.  It48i  twef  winer  SBtoe.  Martwtp  mti  VMwm,  wcnlm  oh«a 

gCnanal     ^■(■rmntl^li^h  itt  »Im  dc-r  «hif^e  Trurhecni  Harftvlf;  tlrr  Solm  dpt  fluflirbilk  Plll*lll'*i 
hte  IS'ccmloRium  fukrt  xu  September  16  «u.  dam  an  ditirm  Tage  gestorben  H«rtwig. 
Gnfe>.  V.,.,  ll.iMrm.  walelwr  di«  Mbcirfa  i.  U^jadMWff  R«*t>ftM  Mbe.   Er  «fad  fcUMtf  b  ^ 
"  M         bis  12Ö8. 

*)  Aaa  4tm  Uber  pririlcfiuruai  quadratua  a».  L. 
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njoaerQ  non  pos^mus,  qnod  tarnen  non  epcraiBne  et^qnod-absit,  tunc  quataordeein^  diebilemie 
■obis  insiiiuabiinus,  provt  in  litleris  domini  vestri  Cüt  coDscriptum.  .. 
,   .  Detno}  Bqeioe»  in  c«»bedte  beati  .Petri,  «nno  Ikimiai  MrCCUX*. 

•  «  *  •  • 

D(:!XXXVI. 

Die  BevollmicJitiffleit  des  neuerwaJiltrn  Erzbischofes  Hildebold  schreiben  dem  Vapitel  St. 
'  mUkuU  Hie^  den  mU  dttttn  DteianteH  ringegmgeneu  VergMeh.  (12S9.)  Marx  i5,  >) 


Henorabilibus  dominis  et  anuds  saia^  captonlo  aaae(i<  WitlehaA  in  Brema,  Tli.  de  Louen- 
b«fg,  Tli.  .^e  Apen,  iL  ecolaeikiw  gawbmyiia.  Je«  »eetoatfcML  I«MeieBalii,  pteeiiraietea 

domini  II.  electi  Bremeiisis,  in  curia  domini  papp  ronstitnti,  salntcni  ef  sinrerani  in  Domino 
Q^riUl^.  NQuerltis,  quod  nos  ex  parte  vetterabilis  domini  H.  nlecU  Bremensis,  cum  domino 
Q;.,deiiMMiQjROStro,  ')  pro  s«  -et  pro  etSclesia.aestim  super  «ppelletione  a  nobis  interposita  et 
Pfi^eeOTtleiie  ipefae.eenM»  litaimim  fttsäkA  deoW  H.  BMbMMl  Mtltala  eeliteiiMngi,'  ini. 
citiam  fccimus,  dante  Domino  durnHiram,  ita  qtmrl  niemoratas  dominim  (J.  <lccanus  pro  se  et 
.Qobis  vniuersi«  et  singulis^  saluo  tue  suo,  Üli  et  coutradictioni  cessit  et  consensom  saom  et 
aeeliam  adhibitmn  in  postnlatione  iUmbA  6.  ftepeittt  de  Lipple  ■y  reuoomk,  babens  ex  parte 
jep^a  apedale  «andatnni  «aper  Uls  et  aUi»,  In  ^nibw  «  bm  uandatnn  veqniritar  apedele. 
Nos  autem  data  fide  .proniisinius .  quod  ajuid  dominum  electiim  et  dei  nntim  et  capitnlnm  ßre- 
.meii^f^,  in  quaqfwn  pgesumus,  bona  £de  laborabimns,  ut  dos  quicquid  in  Ute  et  discordia  de 
ioTj«,  pptinere  poaeef^  euper  inre  cligendi'  aidiiepiscopum  in  fiiMimni  hec  ipeoln  lirteMlli 
fnneoTihi  M  jGMNire.  In  eniw  tei  teethneninni  pteeMtew  at-WM  algMewni  nortreiiBn  npenriwie 
£(Ciniu.<i  roborari.  ■  t  •"  ' 

4)atiyn  Aj^gnie»  «abbato  «Ute  dominicam  Ouoli  nei.  ., .     mi.  •  •>» 

''  DCXXXVII. 

AqMl  AtKBombr  IV.  butOlgt  die  WM  de»  Omanlaa  HädtMd  sum  EnUtekoft  mn 

Alexander  episropu-s,  scrvus  scrvorum  Dei,  dilectis  filiis  .  .  .  decano  capitnlo  Bremens! 
salutem  h  apoatolicam  benedictionem.  Bationis  ociilis  intuentes  conmoda,  qoe  vacpntftoe  eeclceüe 

  ■' '  ,•        .  • 


■  '  ')  Aui  dFm  OftpIllliiK lio  ili  «  (InpilrN  St.  Wllliaili  III  Itri'mon  I'iil  TjT) !  >  i  V]  im  rlnrlli^cn  S'tjc)tnrchi*r. 
Tciyi.  üb«*'  den  Inbalt  d.«-  Scliri'iljrn  die  .Aiuuüc*  AJbiani  12öS  uuU  die  llinUina  arrhlr|iiscuponjra  Hrcmentium 
tu  mämta  Pmaiirlif  <iagUdilaqaellen  S.  IS.  *)  Gerhard.  Graf  von  drr  Li|>|>c 

0  Ifach  dm  Origittale  abeedmrkt  io  G.  C.  Gcbaacr  Icfcca  «mI  HuU»  KnOg  Ricbard'a  S.  491.  VrrfL 
■Muria  wchiep.  Bremen«  und  Annale*  Alfaiuti  a.  1290.  LtMaN  bwidMw  vm  StMr  lldl*t  "SjTMin.  »pitcopM 
Parbon^nsiii ,  uenit  Hamborg  «t  «utlili«  lilli-riv  jinjinlibu« .  appellauil.    Jutuunr«  et  Crrardus  coaiitci,  oipitulum 

HiDÜnuf^a^^äucs  l|M|ibitf|eniea  appellaucrum.      omnt»  ggicuwuntt  Bfcbil  «arunh  qucpropoMenHit  eae^ncalcib' 


U5t.  April  ir. 


de  ■rfrihii  pcovutOM  pMNMainat,  raddlnw  oorde  aoliclli»  itt  drea  pvovUoMH  tnfnnotf 

faciendam  frucluose  attenttonis  Studium  habeatar.  Sane  Bremensis  eoclesia,  pasforis  solatio 
destitutA)  Sc  vobis  die  ad  hoc  statuta  convenieiitibus  in  anum  ad  providenduin  ipsi  ecclesic  de 
IMitore,  maior  ft  sanior  pais  Testrum  dilectum  filium  Hildeboidum,  Bremensein  electum,  tone 
arehidiaoomun  KutringlMwan,  In  «adem  ecdeaia  el«git  in  ar^episcopora  k  paatoHMB  aedtrie 
supradicte,  reliquis  eiusdem  eccleKie  canonicis  vota  sua  dirigentibus  in  divacaaa.  Pawa  pirti 
illoruiD,  qui  dictum  archidiaconum  eleE^erant,  petente  a  nobis,  ut  electionem  confirmaTemus 
huiusmodi,  &magistrü  Alberto,  custode  Wildeshusensi,  procuratore  .  •  •  *)  prepositi  dicte  ecclesie, 
fni  a  qaatitor  voeaai  habantikBa  in  elaetiaM  Bremeaala  araUepiaeapi  poatalatM  ftMtat,  fia* 
ennitoifa}  ■omiaa  dktl  piaparili  aa  aapcr  hoc  opponente  ac  quedam  crimina  oUoieale  ia  peiaoait 

illorum,  qui  archidiaronum  elegerant  sapradictum,  tandem  idrin  mnnifpstp  nssemit  procarator, 
quod  procaratione  dicti  prepositi  oti  nolebat  vel  se  opponere  eiectioni  predicte  celebrate  de 
«rahUKaeaDO  aMmomo.  NoBitaquedietoprocaiatOie  Aoi^aaitiOMhdiiaHMditcaiUnl^ 
daetionaB  ipaam,  qaia  aan  iHfanÜBM  da  paaidna  idenea  calabrataBi  omeiaea,  da  flalMi 
nostrorum  consilio  doximiis  confirmandam,  firma  concppta  fiducia,  quod  eidem  ecclesie  per 
miai&teriain  ipsiu«  electi,  coi  mortun  &  vite  ac  scientic  merita  suifrag^antur  &  perhibetor  tes^ 
■MMteaif  ^piod  ia  apuitBaKbaa  tl  temporalibns  sit  laudabiliter  circumspectns,  prosperitalla  It 
hoooria,  Deo  propitio,  deaidenita  proveniairt  incranaata.  Roganns  itaqae  viifaenitatem  reMm, 
ac  vobis  per  apostolica  scripta  mandamus,  quatenuB  eondan  alectum  admittentes  ylariter  et 
honori6ce  pertractantes,  sibi  tanquam  patri  &  pastori  animanim  vestraruin  impendatis  obedientiam 
et  reyerentiam  debitam  ac  eius  salubribus  maudatis  &  monids  efficaciter  intendatis.  Ita  qaöd 
^laa  ia  TaUa  daratioaia  OHaai  ac  vaa  oonseqaentav  In  aa  pairaa  iaraBiaae  bcorfralaBi  gaadeilii» 
Alioquin  sentaBitiaai^  ^aam  ipse  propter  hoc  rite  tulerit  in  rebeUea,  ftttam  habebimus,  k  ftcieaa» 
aactore  Domino  usqne  ad  satisfactionem  condii^naTn  appellatione  remota  iin'iolaiNltter  otoervili* 
Datum  Anagnie,  XV  kalendas  Mali.   Pontificatas  nostri  anno  quinto. 

.  DCXXXVIII. 

FtrtM^iaiff  tteUeken  der  Stadt  Hamburg  und  der  Stadt  Brmm,  ß^M§9  SeJuiUiur 

betretend.    12S9.  Mai  13.  ') 

Honorabilihus  viris  et  discretis^  aduocato  et  consulibiia  et ')  vniaersis  ciuibus  in  Hammeu- 
barg  adaoealna  et  aaMiilaa  aatarique  burjigenses  Bremensis  ciuitatiä,  voluntariuin  In  aanDiM 
aliaeqniwn.  Qaenian  0  Bu^inplMteVMOp«n«ibinildeliabetlianaNi^ 


0         AUt  dir  Hhm  des  Gerhard  toii  der  Lippe,  Domprop«ten  in  Breom. 

*)  Amd»Oij|iadfaMinaule.  aa  welcher  da«  uaalieh  «rhallcM  Waduiiqgd  dar  Stadt  BremcD  Ub«L  UnMr 
^  «tw  die  Md—a  AtwilihiHw  d«r  ftaiuwai^  dl—  V<rtw|M  tum  iAtt  IM»  Bifcraw  •  ■■■i'*"* 
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12S1I.  Mai  la.  ^ 

r,  ad  oMimtaBi  itaque  to  parte  huiusmodi  deceptionibus,  de  commiuii  consÜio  nostre 
«Mtads  conbai]geiMil«s  ^  vCMria  b  atnliate  mMia  tak  in  emeadfanu  e«  fibertateBi  -vi  adk 
cmnque  de  ciuitate  vestra  profngas  et  occnlte  reeaMiri^eaabwgensibiu  •)  vestris  dcbidsoUigatDl^ 
«t  ad  cittitatem  nostiam  Goo^ugeri^  et  «  Ulud  dabitani  •  probis  viris  et  vt  ri.Jicis  in  presencia 
m  tafanenl»  &eEit  declaratnm,  et  id  ipmnn  per  littera«  vestras  patentes  nobis 
per  tale  teitiiM^m  nom  vohoMU»  aaae  condcttuB.  Et  eodcm  iura  onniM 
fensen  nostri  hi  ciuitate  vestra  perppiuo  gandere  debebaat 
Vt  i^tiir  omnia  premissa  rata  et  firma  is  perpetuum  pamianeaBit,  pwfiwrtfm  Uttenm 
^ifiSi  MMlii  «aBiiaiaa  Admm  roborari. 

Oondni  M*CaLVini%  teido  ydna  MriL  0 


Dcxxxnc. 

Pl^tt  Alexander  /f.  beitäiigt  die  Getvohnheit  des  HamburffiteheN  CapiteU,  die  erledigte» 
tr9ttm  PMUHdm  niekt  mtrsMluM  dm  inAaUm  dar  AMnenm  zu  ertMlen. 
i95$.  Mai  M. ') 


Alexander  episcopus,  seruus  seruonni  Dei,  dilectis  filiis,  deeano  at 
Hamburgeiisis,  Bremensis  dyoeesis,  salutem  et  apostolicam  benedictionem.  Com  a  nobis  petitar 
qnod  iustum  ec»t  et  honestuni,  tarn  vigor  eqaitatu  quam  ordo  exigit  racioni«,  ut  id  p«r  sollich»- 
«Hmk  aflkü  aaalii  ad  dabitnm  pardaeator  afbetam.  EdtfbHa  rfqdd«»  noUi  ▼«Mia  peiido 
continebat,  quod  in  ecciesia  Testra  de  antiqua  et  approbata  consuetodine  fiiit  bactenns  pacific« 
obseniatom,  quod  ilU  ex  canonicis  ciusdem  ecclesie  minores  in  ea  prebendas  habentibiu  ad 
maioiaB  cum  aacant  tantwnmodo  asstunantur,  qui  digniores  existont  et  ntagis  uidentur  ip«i 
ccdaila  fiactaasi.  Qaod  al  Ibito  aliquam  preb«iidan  aaioreni  iUdam  vaewe  coatfaigat  et  andlBa 
inlCT  eofi  ad  illam  suIHciens  reputetur,  vos,  ad  qad«  prebendann  eoDacio  peftinet  in  ecciesia 
memorata,  prebendam  huiusmodi  persone  ydonee  ronfcrtis  ipsamque  recipitis  ad  prebendam 
eandem  in  canonicttm  et  in  fratrem,  prefati«  canonicis  tarn  diu  prebeodas  maiores  expectantibus, 
donee  ad  Ipsaa  aala  «sdgaidbiM  meM»  awamantar.  Quare  pro  vestra  puta  bandüter  petebatar 
a  nobis,  \-t  buiusroo^  raawwhulhwm  laudabilem,  ex  qua  non  aUHEcam  diafali  cultus  procedit 
augmentum,  apostolico  curaremus  munimine  roborare.    Nos  itaque  vfstn's  stippiicationibu.s  in- 
clinati  consuetudinem  ipsam,  sicot  racionabüiter  obtenta  est  et  bactenus  paciiice  obseruata, 
lataa  at  finaaM  babeata«,  am  aaetothata  apostoBea  coaflwnanws  et  piascBtis  scripti  patroeialo 
eoanaaaiaiBB.  NalU  «ig«  aauibio  baarfaa»  Kasat  baae  faginaai  nostia  coidnaadinib  b^ 


Am  *em  Uber  «ifjklii  CifibM  fiiL  •  k 
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Ulf*.  Mtt.l«. 


ml  e!  ausii  temenrio  cootrair«.   Si  quis  antem  boc  atteinptare  presumpserit,  indignacionMn 
«■mipotentis  Dei  et  beatorum  Petri  et  Pauli,  apostoloram  eius,  se  noacrit  incaniunini. 
Datum  Anagnie«  idus  Maii,  poutificalu!»  uustri  anno  quinto. 

'        ■  •  DCXL. 

Papxl  Alexander  IV.  trägt  dem  Abte  und  dem  Prior  zu  St.  Michaelis  in  ffildesheim  au/,  die 
thrt^fH  Joham  und  Gerhard  von  BoIsMh  oMsidoE^  ^  mm  En^^ek^  ^Mkari  //. 
iknen  wUerrr,/>fnrh  vrräusserte  SüttU  Üamulfia^  dem  BrmUlikeli  tttHUt- 
zustellen.    i2ö9.  Jun.  18.  ') 

Alexander  episcopu«,  seniu«  seniorum  Dei,  ililectis  filiis,  abbat!  &.  priori  monastorii  sancti 
Michaeli«,  ordiuU  sancti  Uenedicti,  Uildesemensis,  salutein  et  apostolicani  beuedictiouetn.  V'eoe- 
nbilis  firaler  nostef,  aiditepiseopu  BrencMiB,  nokis  aigiiifiean  euranil,  ipoä  bone  ■enoiia 
Gerbardua,  archiepiscopns  Bremaisis»  prcdcoMSor  «wWf  opidniit  HammaburgeDse,  ad  eccJesioi 
Bremcnscm  pertineiis,  sui  capituli  noii  accedente  COnsensu ,  frairi  lladulfo,  urdiiii'^  minnram, 
tunc  comiti  Holtsatie,  patri  nubiliuiu  virorum,  JohaiMria  Gerbardi,  comUam  lluleialie,  iicpotum 
•Mran,  LubcccMts  dBotM«)  de  flurto,  cam  d«  IweiMm  pMset,-  cooMtrit  ft  Olml  feMuMMlh  in 
«MdcB,  in  ipniis  ecdealae  non  modicam  detrimentuni ,  sicque  predicli  comflaa  tiK  pretexta 
predictum  oppidum  occupatiini  (h'tiiieiif,  in  arc^liiejiiscopatus  &  ecclesie  prcdictorum  preiudiciiun 
St  grauameo.  Quare  dicUis  arcbie|>iäCopuä  uobi:»  liumiliter  supplicauit,  vt  provideri  sibi  &  eidem 
«sdaiie  «Bpor  lioc  patema  aoUicifMilk)«  ««wieinus.^  ^  

No»  itaqm  ituVen^nitati.  pradicte  «cdMie  M^er  hoc  prouidece  valentca^  disaelioai 
Testre  per  apostoÜca  scripta  iiiainl.'iinu.s,  quntinus,  si  vohis  coiistifcrit  i(a  esse,  coiiressionem 
It  ttanalationem  fauiusmudi  ta^ter  de  facto  prcsumptas,  auctoritate  nostra  rcuocantet»  &  denon- 
ciantfls  penitM  inl}w  CM^  dit^a  nobile  vt  predictum  opidum  cum  iuribu«  &  pertinenliis  ni* 
«rabiepiiMiopo  it  codcai»e.,|if«dicda,  saUato  cniiiaiiliet  dilatiai^  It  dUBotltatis  obstaculo^ 
toant,  vt  tenentur,  monitioiie  prcmissa,  per  cxconiniunicationis  in  personas  &  m  terraa  eoMB 
iaterdicti  sententias,  appellatione  pustposita,  cunipellatis;  iiiuocala  ad  hoc,  si  opus  fuerit,  DiU^O 
bcamslüi  seculariaj  non  obstantCi  s>i  ii^dem  comiiibus  vei  curuin  alicui  a  sede  apoKtoUca  sit  b* 
dnilMBt  qaod  excommDicari  mm  possint,  nec  eorum  terrae  supponi  eedeaiaadco  Interdicto  jper 
litteras  apostolicas,  que  de  indultu  liuiusinodi  pl«-nam  &  expressam  non  feeeiiut  mendoimb 

Datnp  i^asni^  Xf}li,  kalendaa  Jolü,  ppntificaUis  noatii  anao  V.  ' 

■■  ixixiii. 

Av'  Alexander  IV.  gebietet  dem  Abte  KmI  dmk_  Prior  t»  St.  Michaelis  in  Hildeshrim  den 
Rath  und  die  Bürt/er  zu  Uamburr)  zu  rxrommunieiren ,  falh  sir  >iiclU  Ztm  JSremitehen 
Erzbistkmne  und  Capitel  zurückJiehrcn  sollten.    H69.  Jun.  ,80.  ')     '  '    ,.  . 

'j  Nach  4cm  CopiMiM  «  lümigiicku  LmmUmmIüvc  ni  llinBWM. 

•)  Aw  in  Od^faM  fiMHm  T.  IV.      Ufl.   ia  dm  Ari«  Regitlrutea  TcraeickMt  in 
Mo.  M  od  «k 
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AlexaiMli  r  •  |.i^;iopus,  ««nuK  seniorum  D«t,  dffleefis  fiUis,  abteli  *  priori  nneii  Mebidis, 
ordinis  sancti  Uenedirti.  Hilflfsemensis .  valutcm  &  apostolioam  bcneiüctionem.  illuin  ad  Bre- 
menseni  ecclesiam  dilectos  fllios,  consoles  &  commune  nppidi  HammabugemtSf  BicmensiB 
&H!«Bis,  aMtreai  IpMciiM,  adUU         Aelintur,  specialem  gereie  «raÜHB  -fliBBMW 

diootioniB  affectum«  quod  ik  iptlm  denotfoKü  ae  Bdditate  Bon  veKtt  JhuiiHiu,  aed  ei  |M<faH 
taniquam  deuoti  filii  obedire.  Sane  venerabilis  Trater  noster.  artliiepi«copus  Bremensis,  nobis 
lig^ificari  curanit,  quod  bonae  memoriae  Gerardiui,  Bremeusis  archiepiscoptts,  predecessor  suus, 
oppidmi  HammabaTgense,  ad  ipaiat  eeeleifnii  peitiBaiBt  iiM  cafilali  sai-oonacnaaf  fratri 
HadaHb,  ordinw  mlioniiB,  tane  eomHi  BolaadaCf  fiairi  aafeiHaai  Tiretum,  Jiahaaaia  Gecardit 

COnritom  HoUtatiac,  nepotum  suonim,  Lnhpcpnsis  dioresis.  de  facto,  cum  de  iure  non  posset, 
eonceissit  Hlad  transtolit  in  eosdcm,  in  ipsius  ecclesiae  non  modicum  detrimentuin,  sicque 
predicti  comites  taU  pretexta  predictum  oppidum  occupatum  detineot,  in  archiepiscopatin  Jt 
aeclcaiae  pvedtetomm  pnindidam  ft  gianaateai,  ipidipie  conralea  ft  cobmhhm  predIclia'CamttllNM, 
qoibuR  fidclitaris  iuramenta  &  liomagta  prestiterunt,  tamqnam  domtnis  rnrnm.  intMloBt  ae 
de  itiribus  &  prouentibus  eidem  archiepiscopo  debitis  respondere  presumont. 

Quare  dictus  archiepiscopus  nobis  humiUter  snpplicaait,  vt  prouidere  stbl  et  eidem 
eedcaiae  nper  hoc  palena  soUichadine  caraceaias.  Qaia  veco  cooceMioaM  ft  tranalatUnie» 
huiusmodi,  taliter  in  ipsius  ecclesiae  detrimentum  presumtae,  nullum  robur  obtinent:  eosdcm 
consules  &  commune  rugandos  duximus  attcntius  &  bortandos,  nostris  datis  sibi  lilteris  &  man- 
datis,  vt,  si  est  ita,  iuramentis  &  homagiis  eiusmodi,  ad  quorum  obseruatioaem  ipso«  teaori 
Bolmms,  naqakquan  obitaatiltas,  ad  dcnotkmem  Addkateai  predtctae  ecelealae)  dieionnn 
«aa^lnia  totaUter  dimisso  dominio,  tanqnam  deuoti  filii  redeuntcs,  arcliicpisoopo  ft  «4;e)Mfa)a 
predietis  de  suis  iuribus  &  prouentibus  integre  respondere  procurent. 

Quocirca  discretioni  vestrae  per  apostolica  scripta  mandanius,  quatenus,  si  dicti  consules 
et  coarniaae  maadatan  aoRtnaa  saper  hoe  a^Icserint  adimplefe,  Yoa  Ipaos  «tl  bee,  aioBhioaa 
premissa,  per  exGomaiBaieationis  in  persona«  &.  in  dictnm  oppidum  interdicti  sententias,  ap- 
pellatioue  postposita,  compellati.s:  inuncato  ad  hoc,  st  opus  fuerit,  auxilio  bracchii  secalariSi 
non  obstante,  si  eis  commuutter  vel  diuisim  a  sede  apostolica  sit  iudoltum,  quod  excommmicari 
laiaima  valeaut)  aee  Aeton  castraoi  supponi  baianttodi  eedesiaatico  taterdieto  per  Kttefai 
apootoUcaB)  quae  de  indulto  huiusmodi  pleoam  &  expressam  non  feceriat  meatlonem. 
Datam  Anaguiae,  XII  kalcadaa  Jalii,  pontiflcatas  aostri  «lao  V. 

HCXLH. 

Pofutt  ^bxoHihr  IV.  trägt  damBüekof*  von  Seknerin  auf.Mewm  Hambargücktn  Capitel 
tartdOmäiHg  varäutMoiten  Kh-dierngMer  nrfedbr  Hmxuziektti*   1959.  Jim.  M.  *) 

•}  Aw-dm  UMr  «plilh  Ctpihdl  M.  t  b. 
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Alexander  eptscopua,  Mrms  aeniorum  Dd,  venerabili  firatri,  .  .  .  q>iacopo  Zwerinemi 
«ahttem  et  apostolicain  benedictionem.  Ad  audiViiciam  nostram  peruenit,  quod  tam  dilecfi  filii, 
. . .  decanos  et  capituluin  eccle^ie  Hamburgeuäis,  lireineusis  dyocesis,  quam  predecessores  eorum 
d»dmaM,  tema,  nancfb,  yoMCMioae»  «t  fMdani  aKa  born  «indMB  ecclMie,  dalii  aapar  hoc 
Ihteris,  factis  renanciacionibas,  iuramentis  jMaqNMttis  et  pania  adiectis,  in  enonaaafi  leakMcai 
ipsiuR,  nonnulüs  clericis  et  laicis,  aliquibus  eorum  ad  uitam,  qiiibusdnni  vero  ad  non  modicam 
tempoB  et  aliis  perpetuo  ad  tirniaiu  uel  sab  censu  aiuiuo  coaceti&eruiit.  Quorum  aliqui  super 
Uta  eaaAmacioniia  littana  in  fotaM  coanmni  dicantiir  •  aede  apoatoliea  iaqpetnaae.  Qnia  thd 
iaIaNSl  aoalra  lesU  ecclesüs  suboenire,  fialaiBitali  tue  per  apostulica  scripta  mandamoH,  qua* 
tenns  ea  qae  de  bonis  ecclnsio  ])rt;-dirtp  per  roncessiones  huiusiDodi  alienata  inueneris  illicite 
ael  distrscta»  non  obstantibus  predicii»  litteris,  renunciacionibus,  iuramentis  et  penis  seu  cod- 
ifinaeioaibaa,  atadafta  ad  im  et  proprletatem  tpaiua  acelaaia  legitinie  reoocare,  caaliidietam 
per  ccnsaram  ecclesiasticam,  appellacion«^  pustpoaitB,  campcaeendo.  Testes  autem  qui  fiuikt 
nominati,  si  se  gracia,  odio  uel  timore  subtraxerinti  par  eanawam  f  «l«m,  appellacioiie  < 
compellas  aeritati  testimonium  perhibere. 

Anagnle»  VIII  Iralfmlt  Jdii, 


DCXLUI. 

Jh*  Papstes  Alexamler  IV.  AhkuahHef  für  tttefenigen,  wekke  die  St.  Marienkireke  :u  Hamiurf 
mm  dtm  Tagen  der  Hinmdfkkrt  mud  der  eOmrt  St.  Markt  Öeetickem.  iM«.  JuL  4.  ') 

Alexander  episcopus,  spruus  scruorum  Dfi ,  vniucrsis  Christi  fidelibns  prMentes  liftera« 
iDBpectnm  aalutem  et  ||  apostolicam  benedictionem.  Gloriosas  Dens  in  sanctis  suis  in  ipsonim 
gtorificadona  congaudeus,  in  ueneratione  beate  Mal|rie  Semper  uirginis  eo  iucnndiua  delectatAr, 
^VaavtpotematereiiiadrectaiMnHdtiwaanctb  ||  cetaria  in  odestibaa  eollocari.  Capnatea 
igitur,  ut  Hameburgensis  eccieaia,  BraBCUBia  diocesis,  qne  in  honore  Ipsins  uirginis,  aicnt 
asseritur,  est  constructa,  congruis  honortbus  frequentetnr,  omnibas  nere  penitentibus  &  cea- 
&ssis,  qui  dictanfi  ecciesiam  in  festo  a^sumptioiiis  eiusdem  virginis  uenerabiliter  oisitaaerint»  de 
onaipotemia  Det  ntaericOTdla  Ic  beatomm  Petii  Pauli,  apoatolonun  ah»,  aoctoritate  canM» 
centum,  illuc  uero  in  festioitate  natiuitatis  predicte  uirginis  cum  deuotiona 
aoatim  quadraginta  dies  de  iniunctis  sibi  pcnitentiis  miscrlcorditer  relaxanraa. 

Datum  Anagnie,  Uli  nonas  Julii,  pontiiicatus  nostri  anno  qointo. 


')  Au.  iUn  OngiMÜt  aii  dem  an  MidcMr  SdMur  kwgcNdai  blttanm  Silf«!  Akwwiri  Pap«  Ml. 


US». 


DCXLIV. 

BiMeMdt  ErM^nf  von  Bremm,  ertheüt  etem  JMmn  mn  40  T^fen  Bmtt  für  iOijfmdgeH, 
ivefeA«  de»  Bau  der  St.  Matieidäre^  xu  HmAierg  unteretüizen.  *) 

Hil.  Dei  gralia  sanctc  Bremensig  eooleMe  archiepiscoptis,  omnibus  presentes  litteras  in- 
Rpecturts  in  vero  salutari  salutem.  Quoniam,  ut  ait  '{|  apostolus,  ')  omneü  stabimus  ante  tribunal 
Christi  rccepturi,  prout  in  corpore  gessimus,  »iue  bonum  fuerit  sine  maluni,  oportet  uos  dient 
ncaakmiB  ||  extreme  misericor£e  operibns  pranenira  ao  etentonna.  intuitn  ambuM  ia  tenii^ 
qaod  reddente  Domino  cum  multiplicato  fractti  re||colUgere  valeamns  in  celis,  firm  am  spon 
fidnciamque  tenentes,  quoil  qui  parce  seminat,  parce  et  inetet,  !t  qui  Reminat  in  benedictionibos, 
de  benedictionibus  et  metet  vitam  eteniam.  Cum  igitur  edilicia  sancte  Marie  in  Hamburg 
IradaMliter  sint  liiecpta  ad  perfeelioiieni  ipdos  neeease  halbeant  fldeliniB  nÜMMHa  adtnari, 
vniueTsitatem  vestram  rogamus,  monemus  &  hortamnr  in  Domino,  in  rembsionem  vobis  pecca- 
minum  iniungentos,  quatinus  eis  ad  ea  pias  elemosinas  &  grata  raritati.s  subsidia  erogeti«,  vt 
per  subuencioueni  veslrani  dicla  etlificia  valeant  consumari  et  vos  per  bec  ft  alia  bona,  i^ue 
Doniiio  inqnnmte  feeeritis,  ad  elenie  felicitatis  gaadia  possitb  iMrveaire.  N<w  enim  de  omui- 
potantis  Dei  misericordia  &  beatonim  Petri  \  Pauli  npnst<4onnn  meritis  confidentes,  omnibus 
vere  penitfiitihus  &  confessis,  qui  eis  ad  ]irL-futa  edificia  iDViniiii  porrcxerint  adiotriceiiiy  ipiadnr; 
ginta  dies  de  iiüunctis  sibi  penitenciis  reiaxamus. 

Pretflcn  tuSmme»  fadalgendaB  a  wnevak'illbu  patribns  ardnqiiaaipU  «Ina  episcopis 
coneenas  prafate  ceclcaie  giataa     ntaa  per  noatsani  dyocesiB  tatquai  ikoaliaa  anotoiitale 

DCXLV. 

Mkum  und  Gerhard,  Grafen  ron  Holstfi» ,  bekninen ,  dass  sir  das  Dorf  E(nütorH  dem 
UanAurgiscken  Bürijcr  Hermann  Morsel  verkauft  haben.    1269,  JSov.  8.  ') 

Johannes  et  Gherardus,  Dei  gralia  comites  Holtsacie  et  de  Scowenborg,  omnibus  pre- 
senteni  litteram  visuris  in  salotis  auctore  »alutem.  Motum  esse  volumus  vniuersi»,  quod  nos 
Hamamio  diclo  Mond,  borgemi  in  Banboqili,  TenAUliiraa  vodecim  aiaiwoB  in  nilla  Elnhoral, 
qua  hi«  est  in  parrochia  Trutowe,  pro  ducentis  et  qidnqniginta  marck  Hamburgcnslum  num- 
monim.  eosdera  ei,  uxori  sue  ip$<arumque  legitimis  hcredibns,  ciirn  omnibus  eoriiTii<i<  in  attinenciis 
in  agris,  pascuis,  siluis,  aquis  aquaruroque  decun>ibus,  cum  iudicio  maiore  et  minore  coululimus 
iura  hereditario  pos^dendos,  eoneodentes  eisd«n  dtolon  nunaoa  Tcndendi  aen  obUgandi  lÜMrani 


0  Am  ilcr  Oripnahnlnnde.  «i  iraldicr  du  iwMwmniw  W> ttojigtl  dMEMmaMM  HMdtfcJi  ■■ 

PcrgamcnLsIrrirrti  btfistij;!  ist.  ')  II.  Ejt.  ml  Curintli.  C.  V,  t.  10. 

')  Au  dem  Libcr  copiaüi  Qi|>itMli  foL  9S  b.   Um  Ofigiwd  erwähnt  Miebaicu  «.  *.  U.  i>u.  »dl. 
IM.  L  W 
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facullatem.  Itespruninus  dumtaxnt  nobis  in  iam  dicdf«  bonis  landwere  ac  preitMdmMS  httrdh 
werk  et  greuetucat^  que  io  boais  quiboslibet  nobis  couBacutnas  reseniare. 

Ad  häm  iteqm  mMln  YemUdoBli  «t  donaetoniB  penonta  pieblb  ftcte  memoiiaiii  «I 
poqMtiUda  fi^üUatem  fttataMm  littermn  «i^orum  aortronm  litinliniDe  fedmu  robomL 
TMlmsnnt:  Hart\ncus  dapifer,  Georgius,  Henricw  dc  Hamme.  Cerbertns,  aduocatus  noster, 
■ifiles.  Willekinu»,  fiUus  domiiie  Uillegiindis,  iAmmm  de  Twedorp,  coiwiiles  HambuifcnMSi 
•t  «Iii  quam  plure«. 

Datum  HaMkoreb,  «uu»  Domini  BTOCliIX*,  VI  ydna  Nononbita. 

DCXLVI. 

JMm»  und  Gerhard,  Grafen  von  Bolttein,  bettätigen  den  von  Hermann  Morsel  gttekdMm 
Verkauf  de»  Dorfe*  JElmAoret  m  dae  OofUel  tu  Emtiuif,  i269.  Neo.  8, ') 

Johanne«  St  Gerhardus,  Dei  gratia  cumites  Holtsatis  «I  de  SoawmSiugt  onuubus  pie- 

sentem  litteram  aisuri«;  in  salutif:  auctore  saluteni.  Notum  esse  volumus  tMl  ptesentibos  qaan 
futiiris,  quod  dos  vUluiii  Eliuhorsu  quam  Hermannus  Morsel  a  nobis  emerat  |m  CC  et  L  mareb» 
siM  et  exoti  sae  et  suis  IwredOms  iure  beredhaiio  poseidendam,  ItalMBB  edam  libefan  facnUatcai 
de  uilla  predicta  vendendi  uel  obligandi  et  per  oBuda  libeie  Ihdeadi  flicat  de  suo  proprio,  et 
idem  liermaniuis  ecclesle  Ilambiirgeiisi  vcndiclit,  nos  candem  vendiclonem  ratam  hnheneM,  pro- 
prietatem  ipsius  ville  prefate  ecclesie  Uamburgensi  cootulimus  iure  perpetuo  pusüidendam, 
teeognoeeentes  eidem  eedesie,  quod  potestateni  babebit  de  ipea  oilla  oriBnaadl  et  dbpanendi, 
in  agris,  pascais,  siluis,  aipria  aqoanimqne  decarsiboa  et  mnnibus  eomnulem  attinencüs,  cnn 
iadicio  majore  et  minore  et  Omnibus  commoditatibus,  (nio  >ibi  nunc  uel  in  futurum  poteront 
prouenire.  Ueseruamus  duintaxat  nobis  Umtwere,  öorehmere,  yrauenseat,  que  in  aliorum  bonis 
Kberis  nobis  oonsueoimiis  reeeraare. 

Termini  vero  oflle  piefate  rant  bB :  a  tandnia  ville  Slamenekede  osque  ad  temhos 
yille  N;iTinfnilorp,  deinde  nd  terminos  TÜle  GfOBewdde,  esfnde  ad  tcmbKW  viUe  Ltfiekcae^ 
dehioc  ad  terminos  utile  Todendorp. 

ia  baiBB  rei  perpetuam  firmitatem  presentem  litteiani  sigilloram  noemnun  aumtadRe 
fechnus  roboraiL  Teatee  saat:  Hdpiadaa  peepeeitae,  JehaBMB  decanns,  Siftidas  eaMi^ 
Henriciis  ,  nnitici .  Et  kr-hardus  Scacco,  canonici  Hamburgenses.  Hartwieaa»  dapifer  noster. 
Georgius,  Henricus  clc  Hamme,  Gherbertus,  aduocatus  noster,  niilites.  Willekinns,  filius  HUde- 
gmidis,  Johannes  de  Twedorpe,  Bertrammas,  Esici  filius,  Willekinus  Crane,  ciues  Uaniburgeaea^ 
et  alu  faam  phma. 

Datam  Hanboreh»  amio  Domtal  IPOCUX*,  VI  ydas  NeMflM. 


')  Am  dcw  Uber  coyMilw  Capiluli  fui  UO  b.    I)<-»  Originale«  gedenkt  Michuten  ■■  ■•  O.  Nfc  Hf* 


Transsiimpt  rhirr  Urkunde  durch  dnt  Bitckof  Johann  von  Lübeck,  in  welcher  die  Stqdt 
Lübeck  erklart,  dass  sie  die  zwischen  ihren  Abt/eordneten  und  dem  llalhe.  zu  Hamburg 
getroffene  üebereinkunft ,  wegen  Theilung  der  Kotten  der  uulijcaleUtea  Wehre,  in  so 
famthOrtur  Last  UMeit,  iaUem  wölk»  i»69.  ^ 

Jobnmes,  IM  grada  laiUceiisis  episeopitt,  omnibw  praMos  seriptmn  TiswiB  sahitem  {|  in 

Domino.  Nouerint  vniaerKi,  ad  quos  presens  littera  pcrucnerit,  qaod  nos  in  eeclesia  Todeslo,  || 
mnltis  alii.s  presentibus,  quaiidam  littcrnm  recitari  audiuiniiis .  i[iinn)  »d  prtitionem  coMnlui» 
Lubicensium  |j  transcribi  feciinus,  de  uerbo  ad  uerbum  huiui^inodi  contiiientem : 

^Nm  ewMules  LbMccmcb  Botum  ftdmiis  MUilbiit  presem  seriptim  bitacntilras,  qnod 
illain  ordinationem,  qnam  predilecti  consocü  nostri,  videlicet  doninus  Heinricus  de  Wittenborcbf 
dominos  Aifwinus  de  Domo  et  dominus  II*'nnnnriiis  Stonn.  cum  ronsulibiis  Hainmehurc^rnsihiis, 
nostris  aniicis  fidelibus,  de  expensis  dexirariorum  uostrorum  siniui  nubiscum  soluendis,  et  de 
eqienis  «omn  msOnii  0  noi  •  coimcno  com  ipsis  «idKhii  penohcndb,  in  portn  Allife 
ponndi*)  fater  m  ordincMnait,  ad  exiitirptnidain  et  deponendam  fariam  nostroram  et  eonun 
emulonim  ac  predonnm.  una  nim  predictb  fiimam  tendiiniiiB  et  ratam.  Qaemadmodoni  a%Uli 
nostri  munimine  publice  protei>tamur. 

Dataa  anao  DomM  M*C!01iIX*,  ipM  ebdomada,  can  dondaus  aoater  oomea  tenani 
Haselthnrpe  optinnit  et  unpagnavif* 

Et  hnr  her  appensimMHi  aigilK  aoatif  pabKoe  protaataaMif;  haae  taaMo  litteiam  aoa 
vidimus  üigillatam. 

DCXLMU. 

JoiäHn  und  Gerhard,  Grafm  von  Holstein,  über  den  mit  Herrn  Otto  von  Btarmettede 

ffesc/iloAsenen  Frieden.    12if9.  Dee.  2/.  ') 

JuliaiiiH-ü  k.  Gcrardu»,  Dei  gratia  cotiiiies  llultsaiic,  Stomiariej  Wagrie  et  de  Scouuuen- 
km^  «mailnis  preaem  scriptam  ubaris  sahiteni,  eam  boBoram  OBUiian  ÜMsremento.  PNsentibaB 
proteatamar  et  notum  facinius  vniuersis,  quod  super  omni  discordia«  que  inter  nos  uertebatar 
ex  parte  «na,  el  rlominuni  Oltonom  de  nnniicsiede  ex  altera,  feder«  paeis  et  concordie  in  liunc 
niudum  inita  sunt  et  contracta,  quod  nos  dictü  doniino  Ottoni  tcrram  ilaseldorp«  et  oinnia 
bona  908)  «pa  a  nobis  prius  fai  pheodo  tcnaerat,  reethniaHis  pleno  bire.  Idem  aero  Otto, 
homagio  nnbis  facto,  iurauit  et  lide  media  piomlstt»  qaod  annHiuam  contra  nos  debeat  excedere^ 
aed  taaiquam  aaaaUns  noster  fideliter  nobis  serdre.  Prnmiait  etiam  nobia,  qaod  nalhim  caatnun 

■)  üm:  pr«  MvibiM. 

* 

0  Khw  •nnimiMfl  te  aar  der  Umn  n  Uhiefc.  in  dir  WeMaUs,  tmt  *m  «Mbifti  Siafd. 
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in  terra  BmMmp^  nee  aBU  in  tem  mwtra  d«b««t  edifienct  idsi  de  nostm  Beende  et 

tele.  Item  ipsa  terra  Semper  nobis  prompta  debet  esse  et  apeita  contra  feemlibet,  preter 
ecclesiam  Bromenspin.  Item  dictoB  Otto  nuilom  inimicoram  iwetrewun  bt  terra  pradicta  coolia 
nos  tenebit  uel  coulouebiu 

Item  de  liac  terra  ehdtatlbna  Hanunembnig  et  Labeiie,  bnigeneibas  et  bee|iililNifl,  nee 
Albia  nee  in  communi  strala  nulluni  prorsitt  malum  üiferetar. 

ftrm  si  prrfatus  Ot»o  archiejiLscopo  et  ccriosip  Bn-mensi  p<-r  iu'ilioiam  contra  nos  scrutrc 
compelleretur,  eandem  terram  absque  omni  impedimento  nobis  prius  deberet  represeotan: 


hem  onuk  beme  im  igt»  terra,  pertinentia  ad  prepiietaten  dominii  de  Vedita  *)  a  noMi 
recipere  dcbrt  in  pheodo,  sl  per  inatramentn  «netentica  poterioMia  oatendera  et  probara,  faod 

ad  nos  pertioeat  lentvere. 

Item  nollos  de  terra  memorata  proaeqnetnr  ex  eo,  quod  terram  intraturnns  et  ae^aiiim» 
mna  et  aeqniaita  noUs  eernierant.  Si  «era  saper  eo  aliqna  ad-  noa  defewetnr  qoeiele,  ide» 

Otto  se  debet  exporgare,  qaod  ob  hanc  uindictam  uuUum  graaasset*  Plane  aalcm  enmiaB 
amico«  esse  debet,  qui  in  aliquo  sibi  suspecti  erant  siwcrra  riurante. 

Item  ciaitatem  Uammemburg  iion  persequetur  ex  eo,  quod  uobis  contra  ipsum  semieril, 
nee  Ipea  daitaa  ipenm  in  aliquo  perseqnetnr  Tersa  vice.  Item  d  aUqnen  cinima  de  Haanaeai» 
burii;  de  morte  fratris  siü  suspeetnm  habet,  idcm  inamento  ano  de  boe  se  debet  expa^aic^  ad 
nobis  mpiliantibus  amicabiliter  componetur, 

Similiter  de  rancore,  uersanle  inter  dominum  Uemtauuum  de  üarmestede  et  eandem 


Item  de  denarüe  domino  Moiaene  *)  prmnlssb  nos  abaolaet. 

Item  üauphit,  quod  homines,  a  quibus  denanoe  reeepina  pro  qaadam.  Iwreditale  pc^ 
soloendos,  nulluni  sustineant  dampnum  uel  grauamen. 

Item  dominna  Otto  comiciam  Thitmarsie  non  recipiet  contra  nostram  nelonlalem.  iM 
indiein«  Selbige,  ad  noa  din  per  fantieian  denokitnm,  dietna  Otto  a  prosimo  paadia  neatuo 
ad  anniim  liberare  potest  pro  septingentis  marcis  denariorum  TSnalis  monete;  faod  si  tali 
tempore  »ibi  statuto  non  liherauerit.  perpi-tuo  nobis  manebit. 

Hüs  oronibuä  huuc  modiuu  liiialiter  placitatis,  omnis  rancor  cessabit  utrobiqoe,  indoiis 
omnibaa  coadintoriboa  nostiia  &  ipshis  Ottonla.  Ad  pramlswernm  Haque  eaidentiam  cma  aostrti 
»igüiis  presentia  aigilln  haic  littere  sant  ^penea. 

Datum  et  aetnm  apnd  WUdeaeww,  *)  amo  Domini  M*CC*L1XS  in  die  beati  Thema 
epoetolL 

•) 


1  >  r  .nmllilidi  «jrrn  <liir.li  Er/hisrlicf  GrrWd  I,  den  frähercn  OmabrücliCr  Biwhof,  l-indercitn  in  jViV" 
enbischnflichcD  D»irictm  «n  «Uc  tur  Ocnabräckcr  DioccM  gAHrige  HcnMiuft  Veclita  ■bcrtracca.     0  WÜl«- 
'        -   •  -      ^    -        ^  w«ldMr  kSuic  dardi  '  " 
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Sunt  autem  hec  eoram  iiomüia,  qui  nol>i.s  pro  domino  Ottonn  rorpor.nli  prestita  cautione 
promisenuit,  inilites  et  famuli:  Thimmo  de  Godeiidorpe.  ')  Luduifus  de  Kureu.  Marquardu 
Beinfleteb  Eaidco  de  WaMawe.  *)  Ywtam  de  Kuien.  Hartwiciw  Magnus.  Helen*  FHm». 
Johannes  de  Goldenlm.  Oiio  Luscus.  •)  Emeko  de  Santbcrge.  Papewlf.  Radolfu8  de  Tra- 
uenemunde.  Johannes  de  Zule.  Joliannes  Snlder.  Johannes  de  Cletcampe.  Dhcilelmas 
Magnu«.  ')  Johannes  de  Indagine.  ')  Hence  de  Wedele.  Wackerbart.  Sifridiis  de  Ghi- 
eoife.  *)  Scarpcnbefeli.  Amoldiw  de  PleseevitB.  '0  Godeaealeas  Stomuiriiit.  Godesealons 

de  Collinge.  Thcthi  nnis  ilo  Prntn.  ")  Jühnnnes  GIus!g.  Item  Johamiefl  Gfauig.  HaSM  de 
Godowe.   Emeko  Uake.    Hartwicu»  de  Prataowe.   üoso  de  Godendhoipe. 

DCXI4IX. 

Jakaum  und  Oeriardf  €hvfm  von  BoUtebt,  vm^m  «mf  Ur*  Xedkte  auf  den  Brud^ 
zehnten  in  Stormam  tum  Beeten  iet  CapUde  zn  -Uambtay.  1299.  *) 

.lohannoK  k  Oprnrdus,  Dei  gratia  comites  Iloltsacie,  Stormarie,  Wagri«  &  in  Scowen- 
borcli,  vniuersis  Christi  fidelibus  presentem  litteram  inspeciuris  salutein  in  omnitim  snluatore. 
Ad  cuuctorum  noticiaiu  cupimus  peruenire}  qnod  nos  ecciesiank  bealitshiine  uirgiuiü  Marie  in 
Hamboigh  flotioMai  Taunbilem  inatitHeioaeai  et  einsdeai  poetnodm  fgamem  tt  dtatnnim 
oppressionem  misericordie  &  compassionis  oculis  intuentes,  ad  cmendacioneni  prebcndarum 
ibidem  Domino  &  ipsiiu«  genitrici  faniulanciiim  et  canonicorum  numeriun  aucmentandum,  pro 
nofltra  &  progenitorum  nostrorum  salute  &  memoria  perpetua,  omni  iari,  quod  in  decirais  uoua- 
IhiB  per  tetiwn  Stonnarie  «el  balndiniis  yd  liaber«  viddieiMtr,  benimite  tt  libeialiier  teBaBei»> 
nimus  k.  ipsi  beate  Marie  virgini  obtulimus  sub  hac  forma.  Dae  partes  ipsann'deciniaruin  ad 
prebcndas  ibidem  usque  ad  hec  tempora  ordinatas  pertinebunt  St  vaiet  prdiClldas  maiores  & 
minores  et  inter  canonicos  in  eisdem  prebeialiü  preseucialiter  seruientee  reeidentiam  facientee 
eqnaliter  diaidentw.  Teida  Tcro  pan  eanundeai  dedmmm  «I  prdwndaSi  ^pias  dOectn  ]Mter 


▼MUdtflatdieiCriler  oben  S.  448  tum  Jahrr  ViM  j;ciuaBte  Tyaaio  tod  liodündorp.  S.  MMk  Mich  eisen  a.  a.O. 
8.  09  5)  S.  aucli  ürliundrn  vom  Jahre         a  a.  O.  *)  V«mlus  Scheie  erMhcmt  ht  Bolstrin  in 

eiiirrrrLiindr  «am  Jubrp  1226.  MicliolaeB  a.  a.  O.  S.  199.  Vcnnijthlich  iat  rr  der  SuilliaHcr  oder  Ovribndc 
VM  Slonaara,  Vcrcatiia,  wddi«B  wir  wa  J*hr«  IttS  bia  I3W  teacrken,  doaeo  direcl«  IVacfakanHM»  des  Amen 
«M  SlWMra  MMihaMB.  «riihNMl  da  a«aci«r  Zweig  4iaMa  CaacycchM*  Mm  Nmm  Sdicle  beibeUdL  Dct 
OveAodCB  VereitB*  GcmahliD  Alheydii  Mcmorie  ward  bpganucn  am  10.  Mai.  S.  Nccml.  ibrnbafg.  Bckriiardus 
LnaeiM,  ItBS.  S.  MicheUen  a.  ■.  O.  S.  Oa  ')  Grn4r.  ')  llicrn-  *)  Zwc!  Crbrüder  Ton'GbInme  fiilg^rn 
dem  Grafro  Adiilf  im  Jahn-  Vi:Yi  in  dis  Minoi iirnklusicr.  S.  M-S.  Iiri  J.  K.  ilr  >V  <•  s  t  p  h alcn  Moniiin  iiird. 
T.  U.  praef.  p.  63.  Docb  erscbdnt  der  A'amc  dicar*  von  don  Kircbdorfc  Gikau  am  Selcnicncc  cnücliulru 
CmcUccUc»  aieM  ia  den  UteKa  Driraa^eik  Znent  hake  ich  ifca  bcautht  im  Jahre  WO,  wo  Otto  v»o  Ghieuwr 
mk  Botcwhi,  ncm  tmi  Biitetli,  dudbit  cnchdaL    S.  Liith  a.a.O.Tkl.ii.M  Unticat  de 

nfanvis  cnchemt  nala'  dca  hahnialliiii«  Riltcn  1265.  S.  ■lehalMfe  a.  ■.  O.     W.        ")  VeB  dar  "WlA. 
0  Aas  den  Uber  c^alb  GepIlaU  M.  9V.  Daa  OrigiaBl  fttbrt  an  Niclinaea  •.  *.  O.  Na.  3«0. 
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— fa».  «»dSnm  dtemÜ  ecdtsia,  pertinebit     De  quoUbet  manso 

jnstanciam  conquieuit.  in».,nnps  «lecanus.    Sifridns  custo». 

SUM»  IMleoMiu^  o"«»  UaiLburge^ies,  k  »Iii  quam  P'»!»-  . 


fediBO«^^       ^0,,  Hamborgb«  anno  Domüil  M*CCLIX*. 


DCIi. 

Ti^iSlJri»  ««d  .«-..CA...  auf  .Irn  Kl..nM.n.    1259.  > 

Hdpradu«,  Dei  gratia  preposi.us,  Johann«,  decanu.  totumqu^  capitul^  e^i«  H«». 

capimus  ^'niuer80s  pariter  et  prenentes,  quod  not  «ÄnattOO»»  «0«™« 
m«le«eiK«trO  cons-.Ho  et  CMSeimi  disponero  concord.ter  decrtuer.nt,  .S'**^^,^ 
nostris,  qui  «sqne  ad  hec  »en.pora  canonic.  ^^J^^^^^^^J      ,,onorem  D« 

et  tateiiwwte  rnfginis  Marie  et  progeniloram  »uomm  memonam  de  so,s  '«''.J»"'^ 
rine  due  prcben,U  iuerint  sine  plures.  recognoscim«.  P«'*'""«^  Pf^X  ^Treqnisicione 
soluetur  vnus  modiu.  siligmis  et  vnu*  modiu*  »a^  mffoaut  ^.^^ 
reüquonun,  que  »bnit.  dedm.  ««niMnt«.  pro  dOecdone  et  vol»it«te  d«»li.«io«  ^ 

eomitttm  *«fanoa  tohtaadiim  .    ^ ntng  Edu- 

Te.1«.  Inh.  tol. :  llel|,ra.lu«  pre,.o.i(.,s.    Johannes  decana-s. 

„„„nie,  Hambn-S»».   HmBUc-  OW«.  «•*«*•. 

*'*t:;^«"r:r!rr„,.    »»» p™  ..d-. 

Act»  MiDt  hec  Hamborch,  anno  Domini  BWJOUQP. 


•)  Am  4m  Ukt  cofMii  ntHuü  M.  68  b. 
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DCLI. 

J^uu»  u»d  Gerhard,  Grafen  von  BoUM»,  verkaufen  dem  HmAurffUeken  Qtyitel  ehten  7%«tf 
des  neuen  Watdet  zmuekem  Aywwlwy»  Bmtg,  Bmaimf  und  StemHmrde.  i9S9.  ') 

JoliriniK's  &  (Jhcrarfli)"- .  Dei  i^ratia  conitCS  Ilolts.uif,  Storinarie  &  ()<■  Scowcrihorch, 
Omnibus  prcseus  scripluni  uisturi;»  s<-iluteni  in  omniani  saiuatore.  Notum  esse  cupiiQu>  tain  pre- 
MBtil«B  qun  fhtiiri%  qito4  nos  canonicis  Hamburgensibiu  TendidJiDtis  paffem  aOue,  que  eal 
Math  Inter  nonam  oillan«  quam  priadtaa  ipsta  eaMmids  aaaigiianetaaiiia«  quam  Papeadorp  nominant, 
k  terminos  iiillo  Brake  ex  vna  ^rte,  &  uillas  Stenwardo  «'t  r{o\v  etlcrstorpn  ex  altera  per 
circuitum,  pro  quinquaginta  inareis  iiummoruin ,  cum  omni  iure  &,  iutlicio  matore  paritcr  & 
minore,  exceplis  dumlaxat  exactionibus  yreueiischat,  borcAweriStlauiMere,  que  uobisin  omnibos 
boids  aKenatJa  consncoiama  reaetiiaK.  Affeetantea  eoneedantea  eiadcni  caMoici»,  vt  in 
pasculs,  pratis,  aquis  aquanimque  decursibuj»  et  in  oninihus,  quc  cxcoli  poteront  tKMi  COU  UOB 
p«88<uit,  ordinandi  comniuditatcs  et  vtilitates  suas  liberam  habeant  faeultatem. 

Testes  huius  rei  sunt:  Uartwicui»  dapifer.  Georgiuü,  lleinricus  «le  Hamme,  Gerbertu« 
adnoeatns,  militea.  Bcitranunaa,  Leo,  SifiMoa  thdonearin»,  dnea  HanlMqienaas,  aUi 
quaai  plvns. 

In  caioa  lel  teatfanoiiium  freaeDtan  pagiaaai  alftUIoniiB  noatoomm  appenrione  feefanoa 

comnmniri. 

Aota  aut  hee  Hanborcb,  aiiBO  Ooninl  M*CC*LIX*. 

DCUl. 

IHe  Bisehofe  von  Batxebvrg  mnd  Ihlbeck  über  ehtt  wegen.  Nichtbeachtuntj  älterer  Veiitäge 
zwüeAen  den  Stadien  JMeek  und  Hamburg  entstandene  StreitigieÜ.  1260.  Mai  SO. 

0(lricu.s)  et  J(ohaniieB)|)  Bacebiir^f  ii>is  et  Lubiccnsis  episcopi,  omnibns  preaentia  visuris 
saluteni  in  Domino.  ||  Cum  essemus  in  quodani  placito  habito  inter  ciues  Lubicensps  et  Hani- 
burgetiües  in  Todeslo,  recitata  [j  fuit  qaedam  littera  ex  parte  Lubicensium,  couünens  quandam 
confedafatioMn  iMUtaiD  inter  cinltatea  memorataa,  ||  et  req^irentilwa  LaUeeBaUma  HamlwqsenMe, 
ai  eos  incusarent  pro  eo,  quod  uenissent  contra  confederationcm  in  prcdictis  litteria  conscriptani, 
rcsponsum  fuit  ex  parte  Ilamburf^ensiiim,  quod  eis  de  facta  confederatione  iam  memorata  et 
in  litteris  ipsis  «xpressa  illa  uice  questionem  aliqoam  non  moucrent,  dicentes,  «c  quasdam 
diaa  häbere  littetaa  ex  parte  Lnbiceaaiaiii  aU»!  datas,  quanua  tenefem  dieeliant  non  eaae  siW 
aenwtam;  de  qidbw  litteria  Lnbicenae«  se  tkML  «die  peaitas  as<,crebünt. 

Datnm  JaMbe,  aano  Donrini  ITCOliX*,  in  oetna  aaoenaioais  Domini. 


•)  Au»  dem  Uber  eopial»  Cifitiili  foL  99.    De«  Oripiiul«  cfdcnlit  Mi  lms.  rc  j.  n.  f».  >ii  511. 

■)  Nacbilcai  •ufderTlwaMnUikckbe<üidlickc«Ori(nMleBiitdca  t>eiacui>cmliciicrballrurnl>i«iliiiO.Sire<'l>>- 
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UM. 


OCLUI. 

jObert  JUbuMT,  guuana  vom  BetfM,  MtfM^  i»  JKmftwyfadlcii  KMi»  «Im»  Wmik 
M  dem  groue»  7ft«r»  am  Hamtmy  imd  20  JhdmU.xit  thkumurder,  1290.  *) 

Ego  Albertos  moitetarias,  dictas  de  Hetfclt,  cum  nxoie  nea  Margaret«  et  filib  mis, 

Thoma  et  Frederico,  presenti  Hcriplo  protestor,  qvod  aream  baata  nirglnis  in  Hamboreli,  quam 
dominus  Johanne«)  seriptor  aliquando  ab  ecclesia  tenuerat,  a  preposito,  decano  et  capitulo  sub 
hac  forma  recepi.  Temporibus  uite  nostre  ipsam  aream  babebimus  et  singulis  aiuio  in  festo 
BBMti  JaeoU  BaieBm  nnionKifam  deeano  et  eapitolo  penbluenma.  Poat  teropora  aera  aila 
noatia  araa  cadani  cum  edificiis  ccciesie  fibeva  lemanebit  Similiter  de  boniB,  qaae  donrina 
Jordana,  soror  uxoris  mec,  domine  .Marjyarete,  area  stilicet  cum  pdifi*  Iis,  sita  contra  aqiiilonem 
versoK  maiorem  portam  ciuitatis,  et  uiginti  iugeribas  in  Ossenwerdere ,  pro  mariü  sui,  domioi 
Araoldi,  memoria  «t  aaa»  ecdcaia  eontnlit^  de  bmioiiim  eonllio  est  ordinatam,  qaod  temporOiBB 
alle  iMMrtca  ipaaa  possidabiBas  et  dainda  ecdeaie  Bbera  renanabual,  aae  heredea  nortfi  aUqaid 
iwis  sibi  iu  Ipsis  potenint  vendicarc,  duniniodo  de  linc  area  octo  solidos  annis  siagdis  aieaiio 
persoluaroos.  Hec  bona  capitulom,  si  opus  fuerit,  qnamdio  nostra  Aierint)  tuebUar  taiafwaai 
alia  bona  soa. 

Testea  Imiaa  aant:  donioaa  Helpradaa  pfepoaitna.  JolianMa  decama.  Hanrieataco- 

lasticus.  Bruno,  SUbidas  enstos,  canooiei  Hambargenses.  Fredericus  de  Umneawie,  Leo» 
Beittammus,  Tancmanis.  ciucs  Ilamburgense.«;,  et  alii  quam  pliirc«:. 

In  cuius  rei  eoidenciam  litteram  presentem,  quia  sigillum  proprium  non  habui,  sigillorura 
ioolni  TancBuri  at  Thome,      mei,  fad  moiiiaine  roboiari. 

Datn  in  cli«ro  Handratgeaai,  aano  Domiai  III*OCM<X*. 

DCLIV. 

Der  Rath  zu  Hamburg  erklärt  demjenitfen  zu  Lübeck,  dost  er  die  Garantie  fSr  die  dm 
Custos  Shifrid  anszHzahli-ndrtt,  von  Ii.  Z n>orbe  den  HomAurffieeieH  Xirvie»  venu^ii 

60  Mark  äbrnn  hmr.    120  L   Febr.  l9.  ') 
Honorabiiibus  etdiscrelisuiris,  consnlihu.sLubiccn.sibuSfOonsulcsHammenbargensc&beniuo- 
laaiadollBaqaiaTOIuntatem.  Exhibitorem  ||  presentlum,  dominum  Siiridum,cu.stodemecolcaiasanc(e 
II  Maria  ia  HanunaHbws»  *)         tnuMmittimaa  boneatati,  attenie  ngmtea,  qoatinn  aengurt* 
mueaa  aammonun  liannifliibnigentiinii  ahw  InUcensian,  qoaa  domimia  Bartoldaa  Zwarba  %  i» 


'  l  AiiK  dem  Libcr  copialis  Capiliili  foL  |51  k 

'}  Aus  der  Unchrift  4f  Lnbeclicr  Ardtf*«.  >)  Sigfnd  h-nmA  «b  fliMttr  od«  TbcManni" 

II«nbursiMk«i  GqplUbfa  toAluM  IM»  Ml  IMI  hial«  w.  IM»  lib  lin  DcdiNl  doNftn.  0  W 
dieEA.i*«  ^i«.,.!,.  «r  ffrrjnr'i  flMh^c  TtimiifliWi  fthbadlnan«  Hb  ■  ■ 


Febr.  19. 


Anilin  defunctus,  pro  retnpdio  anime  sup  cccIesHs  HamiDcburgensibu^  ||  contulit  intpr  prefatas 
ecclesias  diuidenilas^  per  ipsuin  dominum  S.  nobis  destinare  velitis.  ScieDtes,  quod  si  ab  here> 
Mm  Ifftin»  donini  Bcrtoldi  de  iani  dieta  peeuda  qncstio  nota  IberH,  tm  A  omn  lm|ie(ti)c{oiw 
absolueniM  et  Indempnes  excipieni(i«i.  niii  ppcuniani  quam  recepimas  reslitneiDBB.  Et  qiüeqpdd 
domino  custodi  exbibueritis,  nobis  exiiüiitum  rcputamuK.  In  cuins  rei  teülimonioiii  prwf  nlf  li 
litteram  saper  hiis  conscriptam  sigilli  nosiri  muBimine  roboramus. 
DaliuB  MDO  JhaOtA  BVLXT  %  ZI  kahndM  HmiL 

DCLV. 

Der  Rath  zu  Brauntchweig  erkUirtf  dats  xeine  liüryer  für  den  .bei  den  H'urtifriesen  erfiUeafin 
f  Sekmkn  teinen  Ersatz  neiter  verlangen  wollmt.    1261.  Märs  17.  ') 

I 

Omiibus  preseatem  paginam  üiKpicientibus  et  audientibos  con^olcs  in  Bnuieswic  sincere  ' 
dBeetknris  pleaUodkiem.   Qalcqaid  bögeiNM  »oetri  in  boote  «eis  aped  Wonaloe  detenda 
dampnom  receperunt,  a  nullo  se  uclle  ultorlus  requirere,  presenti  pagina,  sigillo  nostre  ciohatia 
roborata,  recogooeciotu»  et  tcstamnr.   Hoc  eoim  se  oelle  seraare  cofam  nobis  consdilMe  pio- 
■neeront.  ' 

Dam  BrnMsiricb  «mo  giatie  ITCCXLX*!*,  in  die  Geilmdia. 


DCLVI. 

FtryJMBA  der  BertOfi»  Helme  von  Sachsen  und  ihrer  Söhnt-  Johann  imd  JÜbretU  mit 
dem  Bisthume  Ratzebwg.    1261.  April  27.  ') 

.  .  .  Recognoscimns  ctiam  cidcm  episcopo  ius  patronatus  in  ecelesia  Lntowp  et  in  N^oua 
Gamma.  .  ■  .  inj»uper  recognoscimuü  epiücopo  et  canonici^  suis  liberam  facultatcm  deduixudi 
anDenam  eofwn  et  onuNS  proyentaa  per  Albian  in  daeatu  ■oatn»  «aqne  HanmaBbiniK  Tel  ad 
afia  loca  decfleoerint,  eine  theolonio  et  aiiie  oageldo,  et  reduecad!  qaicfald  ad  otilitoieni 
eornm  comparavemnt. 

Testes  liuiu.s  rei  sunt:  .  ,  .  Ueiuricus  Stonnarius,  sculasticus  Haniinenburgensis. 

Acta  Bant  kee  in  «rbe  Ratsebaiy»  anno  Dondni  miUeefano  dacenteafano  aexafesimo  pii«o» 
V  Icalendaa  Maä. 

•)  Lxa:  H°COLXI. 


«)  Am  dM  Uber  rMtt^mnm  fmkum  N*.  XLVUi 

*)  Nach  dm  Originale  im  Rattebur)^  Afcbire  Tolhtfindif  I 
LMcnbarfitcher  L'rlnutdrntawwlnng  Bd.  1.  S.  SI.   VcrgL  di 
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1201.  April. 


DCLVII. 

Db  StrandfrifSfH  im  Vtland  (in  NordfriesUuid)  erklären  allen  Kaufleiäen  und  bettmdert 
dem  BmiAmrgtm  firMe»  ttad  BMraeit  iaüen  tm  wMau  IlMt  AfriL  *) 

Omnibiu  pretens  Mriptom  cenmtilMu  VBiaeml  FrisoBM  in  Vtlandi«  omudtati  gahtan 
in  donrino  Jlwra  Christo.  Noaerint  vniiMnn,  ad  qnos  preso»  »criplini  petaenerit,  qaod  aos 

paceai  et  coneordiam  com  oronibiu  seraare  uolentes,  et  niaxime  cum  mcrrntoribus,  promisinns 
et  Mlper  hoc  sacrosancta  iuraaimus,  m»  pacem  et  concordiam  cum  ciuibus  llamburgensibaa  ad 
triaaBiani  inrielabOiter  oheeraMaros,  proaiittaniea  «liaai»  et  ai  ali^  iarfa  ttaaagiaaiewa  dtcttai 
yaean  aaio  leaierano  peiturbauerint,  dictos  chiea  HanamnliwrtnMifa  spoliando  ael  eaptiaaado, 
eonamniritaa  aottra  qnerelantibus  iusticiam  Facere  non  omittant. 

Dalam  anno  Demini  M*CC*LX°  primo,  menae  Aprili. 

Et  ae  saper  Ufa  dalieia«  aliqaa  aliqnihw  «te 


DCLVin. 

Byrger,  llerzo;/  Hrr  Schtneden,  beirillirit  den  Hamburgern,  auf  Anhalten  dus  Herrn  Jordan, 
den  Schul:  und  die  Zollfreikeit,  weiclie  die  Schweden  in  Hamburg  geuietien,  Befreiung 
vom  Strandreekte,  das  Recht  die  in  Sekwedmi  verHorbaun  BumbWf»  HmtenJakr  «ad 
Tag  zu  beerben,  und  Befrthmf  det  BandeUAtrm  voK  der  ßürgteiaft  fibr  tdnm 
Factor.   1261.  Jul.  20.  ') 

B3nrgerus,  Dei  gnitia  dux  Sueonun,  viris  jiroiiidis  nc  ilisrretis,  nduocato,  consilio  et  com- 
ffluni  Hamburgensi  salutem  in  turginis  fiUo  Jhesu  Christo.  V  euiens  ad  nos  nnncius  1|  ac  ciais 
«esler,  deadnw  Joidaaas,  vir  proddas  et  discralas,  ex  parte  neatra  pelivit  a  noUa,  at  ciaca 
leslros,  ad  partea  aostras  cam  raerdbiu  suis  acaienies,  facere  deberemas  eodem  pacis  ac 
e|'munifatis,  quanlum  ad  tliolonenm  non  soluendum,  paudpre  priuilegio,  quod  apud  nos  habeat 
et  habuerant  bacteuus  Lybecenses.  Super  quo  aobis  taiiter  respondemus,  qaod  pacem,  Itber» 
tateai  ae  e||aninitateai  de  aon  aofaiMdo  dMlamo»  qoa  nealraias  h  manitioBihBa  voOAt  gaodcie 
permittitfa,  eandem  hoadailMia  eam  BterdhoB  anb  ad  pailea  noateaa  de  aestia  cioitate  uenieo- 
tibuis,  ex  parte  nostra  permittimas  uice  uersa :  ita  dunitaxat,  quod  gubernator  naui»  »nb  fide 
sua  noBiinet  eos,  quos  oestre  ctoitatis  ciues  nouit,  ceteris  sois  nantis  ab  eis  separatis»  coram 
adaocato  led»  ad  ^aam  dadfaunarit,  esse  aeracher  duea  uatioa. 


')  An  dem  Lib«r  pmücgiuruin  *|ua«lr*tus  iNo.  LV.  • 
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littera«  ciuitatis,  de  qua  est,  ac  illins  .lon.ini,  q„i  pree^t  ^^l^"**" 


p«lri.  deuoluentur  ad  nnciT^^SJ^Zt.  *''*™'»-»  ^ 

Item  si  quis  pecuniam  sen  merces  »uas  ad  partcR  nostras  .  ..n.  -n^  . 


«.p«.  «d,„d.il«.  „.ri,.,  ,e„,„i„^  ,d.„i,.e„ü.r  ^.„"^^ 

tmere  debeant  autoie«,  aee  ia  tall  cm»       »„i  j   .  P^tcafa  suos  taptom 

mmumbie  fecimi»  lofcorari.  «F™«  nrmm,  pimtem  paguian,  sigilii  „ostrf 

H«fico,  Lineopenai  cpiM»»,  Km-I-  Amrf*n«i   A,  ^«"^^"i'o,  Vpsalens.  archiepiscopo, 

DCIilX. 
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1261.  Nov.  22. 


persoluerint,  de  cetero  redimenili  aut  agendi  quocumqae  modo  contra  ecclesiam  stae  impedieBdi 
■dl  IM  habewrt  potaftaten.  Mcdto  vero  tMnpoM  tendni  pwMcripti,  si  diotaM  declnra  itroliire 
volnerint  «t  ia  snniiaain  pecunie  prefatam  infta  oolo  dies  |Miaclial«M  Ulla«  anai  aon  detkrin^ 
per  circulum  anni  illias  slabit  condicio  prenotata. 

DatumHamborch,  anno  üonuuiM''CC*LXr,  X  kalendasDecambris,  in  die  beate  Cecüie  uirginis. 

TaMeahniai  Ntaaat:  doaiiani  Helprados  prepoaltaa.  Johanaea  dacaaan,  Siftidas  outa«, 
Henriea*  «MdaatfaBi,  Haaiicas  de  Zieaena,  canoniei  Hambin^ganses.  -Bertnnnaaa  deBam^ 
bade,  Henricus  filios  Hammonis,  Sifndus  de  Ghicnwe,  laici.  Haie  eliaai  flMfO  ftitiM  taai 
dicti  Th.  de  Borsteide  suiim  coiiMmgiiin  liberaliter  addiderant. 

lo  cnins  rei  teadmoBiam  pniiantfiBt  paginam  sigiUoraiB  noateoram  appensionibus  duxinoi 
roboraadaak 

DCLX. 

ErUärwng  dar  Stadt  IMtek  Mer  die  mit  Hamburg  getrofme  Verembarung  in  Betreff  der 

Adaocatai,  comOhnn  et  omanraBe  LaUcensia  eiaitatis  vniiMisis  .    .  itartHdk  »k  ttm 

N».  DXXIV.  bis:  roboramus. 

Datum  apad  Lubeke,  anno  gracie  .M'CCLX*  primo. 

DCLXI. 

Johann  und  Gerhard,  Grafen  von  Ilohtein,  bestätigen  ihres  Vaiter»  Frübrief  fir  die 

Märkhchrn  Kmiflcute     1262.  Märt  12.  ') 

Johannes  &  Gerardus,  comites  Uoltsacie,  uniuersls  Christi  fidelibus  preseutes  Uttew 
iaipaeiaris  lalateui  in  onoiam  salaatofe.  LittetaB  danaiid  AdolpU,  ooadtb  Hahaaeifl^  cariwiai 
patris  noKtri ,  (iata.s  mercatotilNN  d«  Marchla  vidiaiai  nb  kae  fonaa. 

S.  oben  i\o.  DIU. 

Hoa  autem  dicti  patris  nostri  liarissimi  vesti^is  iuherentes,  cuimeutioueni  pnaeriptain  cum 
aMceatoribas  initam  ae  eoMammatam  gratam  ae  nttam  halMate%  ipsam  quoque  de  oerla  aoMta 
scientia  innouantes,  presentes  scripti  nostri  patrocinio,  sigiUoiaai  «oafiOiaMI  anuiminc  robontOt 
dnxirnu.s  toufirniandum.  Ädhibilis  ctiani  tcstibns  yiloneis,  quoriim  noininn  sunt  hec;  CaPtadaS 
de  Ostcrborch,  Jobannes  Crakoue,  Bemardus  de  Jnsleue  et  lieijuricns  de  üardelene. 

Aeta  MDt  bae  Sandoae,  in  presenlia  doaiiui  M«tri  Jobanaia,  aMraUaab  Bi— d«ilwiig«i»i 
■BBO  UtmM  M'OCUai*,  ia  die  aancti  Gi«goiik 


*}  Im  Uber  piMItfiami  quadntus  No.  XUV.  AcIinJiclir. 
IlhUi  <fca«  Bf  iiigMiai  ä  jibigcf  cn  «uf  die  ailerca,  liodea  wir  aucb  ia  ■adereu  Fallen.  Vergl-  «htm  PI».  WIXXÄVU- 
0  Am  «et «feans  Qite  d%ita»>.  üi—iaitn.  T.      p.  gaS. 
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DCLXII. 

Mkam  und  Gerhard,  Grafen  von  Holstein,  verleihen  dm  keiligen  Geisthause  zu  HmAw) 
eine  kalbe.  Unfe  in  ßiUwerder,  Lerkem  gemmnt,  /»fiS.  ./km.  tf,  ') 

Jolmnnes  et  Orrhardus,  Dei  gratia  comifcs  IToItzade  «t  in  Scowrnborg,  omnibus  ||  presens 
scriptum  visuris  salutem  in  Domino.  Noaerint  vniueisi  dos  ob  reuercn|[tiam  Dei  omnipotentis 
•e  omirfiDB  sanetonmi,  oecnon  in  sahitem  anhne  nostre,  ||  proprietatem  dimidii  maiui  in  Billen- 
wwdcre^  LeriMn»  iReii)  doimri  sncti  Spiritus  in  Hsuhois  llbenliter  eontdlsse. 

Data  in  SuUdicrg,  amio  gfatie  Bll*CO  sexagesisM»  seendo,  ferla  tstcia  post  oetsbas 
pentckosten. 

DCLXIII 

Hildebpld,  Erzbischof  von  Bremen ,  bestätigt  die  Urwühlung  des  Heinrich  von  Stortnotn 

HildcboldM,  IM  graeis  sanete  BrtiMDsts  ecelesi«  «reUepisoopas,  mineniB  plebanfa  et 

laicis  In  HoItHacia  et  Stormaria  constitntis  saliitt  m  in  Domino.  Nooeritis,  qnod  nos  dominnm 
Hinricum  Stormariinn,  ecciesie  Hamburgcnsis  scolasticum ,  in  prepositura  pinsdem  ecclesie 
duzimos  canonicc  confirmandom.  Qaare  deaocionem  vestrain  rogamius,  nichUomiuus  precipientaa^ 
<|iialniHts  cidcn  tanqaam  prepoailo  vcslio  stadlosiiis  Intsndava  caretiS)  licNMifsni  dsUtan  at 
reuerenciam  exhibendo.  Sentencias  ennn,  qaas  ia  idiellcs  fite  tnlarit,  ratas  Iwbebiaias  tt 
faciemas  auctore  Deo  inuiolabiliter  obsemari. 

Datum  Stadls,  kalendis  Octobris,  anno  Domini  M'CC^LX  »ecundo,  pontificatus  nostri 

DCLXIV. 

Die  Grafen  von  Holstein  genehmigen  den  yerkauf  des  Zehnte»  von  Hoisbüttel  durch  die 
BHUter  von  i^amerttorp  an  den  Hamburgiscken  Demkerm  BiflUM.   1292.  Oet,  16.  ') 

Johanne«  &  Gerhardus,  Dei  gracia  comites  iloltsatie  &  de  Scowemborg,  omnibtts  prejjseiis 
seriptam  niawis,  salolcB  in  aoctore  aahitia.  Ne  aa  «pw  a  noUs  rite  gemtar  1|  toiht  aUtale» 

placuit  ea  scriptare  testimonio  commendari.  Inde  est,  quod  notom  fieri  ||  cupimas  vniuersis, 
quod  cum  dominus  E^sfchardus,  canonicus  Ilammembnrgensis  ecclesie,  a  Nicoiao,  Hart^vico  et 
Marquardu,  fratribus  diciis  de  Slamerstorp,  pro  quadam  pecunie  summa,  ad  usus  Uammem- 
bargcnsis  ecelesi«  sniiMt  decinuaa  ia  Hoyetsbade,  nos  ob  teaerentiam  dicte  «edeaie  k  etfam 


«Mmuiii,  beide  irrhrnrhrn,  anhingra. 

0  Am  dMB  Liber  eopiili»  Cajululi  fol.  81. 

0  Aas       OfeigiBalt  alt  smf  ■abhtiBfaii  pOMbm  BtHmhpd» 
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lan.  OcL  lt. 


ftalm  petitioncm,  oune  im,  qvod  aafei»  tt  WMtois  handibiii»  ia 

quam  utique  dicti  fratres  a  nobis  in  fcndn  tenuerunt,  competeblt  Sit  COBpOtaK  iddcbutur,  il 
perpetuuni  contradidimus  &  donauimus  ecclesie  supradicte. 

In  cuius  rei  testimonium  ac  perpetuam  firmitatem  presens  scriptum  sigillonun  nostromm 
w^imhn»  ^  teatiam  iucripdooe  fedmu  robonri.  Testes  antem  amt:  Egg»  de  Slwcimstf^ 
Bertoliint  4e  Rainowe,  Papewulf,  nOites;  Burcliardus  de  Wesenberge  &  alii  quam  pinrea. 

Actum  et  datum  Segebeiget  aimo  Itommi  M'COLXli*,  fetia  secunda  poat  aMuaptiiiBani 
»ancte  Marie  Virginia. 

DCLXV. 

JJtT  Grafen  Johann  und  Gerhard  von  Holstein  Zoll-  und  üngeldsroUe  für  Hamhurg. 


JobaoM*  k.  Getaniaa,  Dei  gtada  coonites  Bolsaii«,  Stonaarie,  Wagrfa  it  i»  Simras* 
kefdi,  aaiveirfa  duiad  fidditas^  adqaospNBeaaaediplaaifenMnari^  faaalntisaaeiaiagaadfaDB 

cum  salute.  Quoninni  intereuntibus  hominibus  ipsorum  facta  iateieunt,  neceüa  artflM^piea 
aMBioria  homiuuin  poteruiit  euagari,  littcrarum  subscriptionibos  fnlciantur. 

Monerit  igitor  fidelis  eta«  presentium  et  discat  fidelis  succesaio  futucorum,  quod  temporito 
patris  Mietri,  eeadtfa  AdoU,  qaeliliet  aaafe  iMtspitaiB  aenlaBS  da  laaii  dedk  maai  fertsaaB-ad 
Aeloneuro.  *)  De  lagena  ceruisic  IUI"  denarios.  De  choro  trilici  dimidium  fertonem  pid 
aigeati.   Et  de  eiligine  similiter.    De  ordeo  III  solides.    De  auena  II  soliilos  ad  vngeldum. 

Poatmoduin  com  iam  dictus  comes  A.  propositum  haboit  reiigionem  intrandi,  ordinatum 
Mt  da  aoBseaM  fr  aibilrio  vaiaanenaB  aieicatewna  aentenflan  da  ntari,  quod  quedeaseimv' 
aMqaa  naaia  bespitum  ueniret  de  man ,  totiens  dare  deberet  XXII  denarios  ')  ad  theoloneom. 
Da  eeruisia  uero  fidt  pcnitns  relaxatum.  Elegerunt  eiiim  dare  de  choro  tritici  II  solidos  ad 
vqgddiuD.  De  choro  siliginis  similiter.  *)  De  choro  ordei  XVIll  denarios.  De  auena  veneri ') 
I  aoBdaai.  De  last  aUecntn  daoa  soBdaa. 

Notandma  atiaa^qaodalerealoribaaalafebtOBam  deBrandaabaTcbexpartaaoaliispeeisliiv 
est  prinilegiatom  ins  ipsorom.  *)  Dant  anim  de  last  etqiii  IUI*  aididea  ad  vi^daai,  de  qoa 

«)  Dtr  AbdrmA  Ul«  ZU  dcnw.    Dodt  prht  mm  dm  fitgmim  ZMMem  htnor,  dte  m  fan  mm  X» 

i  mjfm:  I  Mlidw.  V)  Lk$t  tci«? 


Am  «iacr  AmOatifim^  md  Patt—""«  ^  dMlidtete* 

■ifBnIlidt  BcMitchCB  mdlBnliicItKrhauraliuri^-Lipplsrhpii  Archirc  zu  Riirkrburg.  nilg 
**■  'oiRaAeMiidhni  ArehhareLandaa  tu  ron  Spilckpr  und  Urunncnbcrg  VaterikodMchfin  ArehiTC, 
^-  "6  ')  Dii-«cr  Zoll  wurde  a]>(>  ni<hl,  «ie  ipaler  dfr  8duiU>bur^*cl>c  Zoll,  lediglich  tob  aiugfln'i"'«» 

Waarrn  entrichtet.    D«  jener  Eioga^giMll  jedoch  tm  Am  BüngM  aidtt  — frj^ih^f^  wutdc.  M  Miiciat  «Mh  Ar 
d^^fe,  wi>  ««  Mlbil  lAnndilai  «ad  tot  4cr  AMMAHRiaff  fcaofai  ioaaln.  Mb  Xril  uoMMk*  d« 
I  Ausfuhrzoll  f^rworrfrn  tu  tfyn.    Hifdiircli  wurde  auch  aoUpiliclilig,  wa*  tob  Ha«b 
:        Mb  Frentde  ca  «uafulirtcn.  'j  S.  oben  No.  OIIL  <)  Schon  Graf  Adaiph  UL  I 

IMB diM UbMilMlwB« beiiilliit  Ta^gL a.a.O. 
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antea  XIIII  solidos  dedeiont  D«pacca  linei  panni  1111°'  solidus,  de  qua  prins  XIIDvoBiIm 
dederunt  De  iiase  cinenim  I  soUdoi,  de  quo  atitca  II  solidos  dederunt.  De  meySB  iredfl^ 
com  quo  paiuii  colorantur,  XXI  demniM:  et  antea  dederunt  de  decem  meysis  Tnam  manjam 
tugnlL  De  asM  sagiailat»  aOeeis  Hit  solido«,  de  quo  antea  dedeniiit  Vm.  De  uaae  aagimtnia 
|NMttUim  n  iMlIidhw,  de  qno  antea  IUI  solidos  dederunt.  De  seplem  last  stnnni  uel  plamU 
Triam  niarcnm  arsrenti  dnhunt,  si  ducunt  nd  m<ire.  De  last  nlhris  II  solidos,  de  quo  aalea 
IUI  dederunt.   De  choro  tritici  vel  siliginis  II  solides,  de  quo  antea  Iii!  dederunt. 

De  omnlbee  iaai  lionia,  sl  dedoint  Tn^ldnn  in  Hanboieh  dneant  In  Flandrfam  ad 
ja  Angliam  siue  alias  et  comparant  panaam  de  hila»  fai  redita  de  ipso  panao  nicliil  dabunt.  ') 

Sciendum  preterpa  si  aliqiiis  istorum  merrntoniin  purum  argentum  sine  aiii^licos  lenarioit 
sei  alias  merces,  de  quibus  vugeldum  non  dedit,  ducit  in  Flandriam  et  comparat  pannnm  de 
hiia,  in  icdita  dabtt  de  pacca  iUa  XUII  solides  ad  ▼ngeldom. 

Notandam  etiaiD^  qaod  mercatores  marchionis  MysnenaiB  et  alll  mwealetea  Innamerabiles 
de  lon^inqiiis  partibus  vpnirnffs  o]im  dederunt  vicesiinam  marcam  ad  vngeldum.  Post  hec 
autem  tarn  dicti  homioes  &  domiui  arcbiepiscopi  Maghedebargen»is  mercatores  et  ducis  de 
ftoaenne  ae  daela  Saxonia  ailiitrati  annt  dare  de  last  capri  I  aolldam  ad  dietdonenin  et 
^galdnm.  De  laat  staoni,  de  last  arfa,  da  last  nMtalli  spaddiiar  solidum  pro  tbeoloneo  et 
cnetione.    De  uase  vngenti  solidum.    De  uase  cynenim  I  solidum    De  last  allccis  II  solidos. 

Sed  Clues  de  Bruneswic  dabunt  ex  speciall  gracia  de  lasta  allecis  I  solidttm.  *)  De 
annona  dalMint  alcnt  eelail  aapradicti  mercatoias  ad  vogelditnL  Cän  antem  nenlanl  de  mari, 
dalwt  de  pacea  land  paami  II  aolidos,  de  teriingo  I  aoUdom.  De  aieaa  ivede  XXI  denaiiaa 
ad  Tnfddank 

Item  notam  sit  etiam  omnibus,  quod  qualificomqne  hospes  veniens  Hamborgb  &  manens 
apad  mare  occidentale  siue  Orientale,  neniens  ascendere  Albeam  cum  panno  suo,  dabit  de  pacea 
aan  XlDl  solides  ad  vageUaai.  Et  si  habet  tanaam  com  netcibos,  qualescmaque  aiat,  dabit 
de  ipsa  im  denarios  ad  theaioBieaai.  Et  ai  liabet  paalairar,  dabit  de  quoltbet  sdppont  lU 
dcnarios  ad  thtiolonenm. 

Et  sciendum,  cum  aliquis  kospes  primitus  erit  ciui«  in  Hamborgb,  postea  uichil  dabit 
ad  thaelenenm  et  Tagddnm. 

biKuper  sciat  quiuis,  si  «Kquts  hospes  negat  de  bonis  suis,  de  qaibos  da  fme  teaatar 
dare  Tngeldum,  iustitia  exigente  omnia  bona  aniisit,  de  quibns  furtiue  negauit. 

Qnoniani  saperius  dictum  est  de  vngeldo  et  in  parte  de  tbeoloneo,  nunc  specialiter 
diccndam  est  da  tbeoloneo.  Vnde  sdendam,  atsapraficton  est,  qaod  quotfeaacomque  qodibet 


»)  VwßJ.  a.  •.  O  «)  So  wurde  im  J«lirc  1254  teitgeaeM.  wodurch  Jm  AlNr  dilMr  DiliHii» 

■Ibtt  crgicbt.  S.  oben  S.  482  I.  Z.  0  Tprlingu«,  eioe  halbe  Tere.  }i»cca.  VorjL  im  UM*  Ihatallillfta 
üiMttnilH  Art  XVI.  Utkuadlicke  GcMdhichle  der  ^ImWb  Umim  Tb.  U.  S.  7A0. 
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nyiifa  Jiospitujn  uenirnt  in  anno  de  mari ,  toliciis  dabit  XXtl  denarios  ad  theoloneum.  De 
cymba  ueiiienti  de  Staden  ucl  Uluc  uadenti,  hospes  haben»  in  ipsa  vnuin  scippiuit  ponderis  uel 
dimidiuui,  dabit  de  cyinba  VIII  dennioB.  liwuper  si  babet  in  ipsa  p«Iles,  de  quolibet  gmm 
IwUinm  dabit  d«  quolibet  last  IUI  denaxios.  Et  sl  Aoaufh  tamma  ctm.nacibW)  diUt  de  ipn 

IUI  denarios.   De  proniptuarto  uenienti  de  superioribus  parttbuB  Albee  dabitnr  I  aolidas.  De 

naui  linguata  1  solidus  Du  naui  liabent««  limbos  per  omnia  VITT  denarios,  de  naui  habente 
lintbos  ultra  medium  Vlll  denarios-  De  naui,  que  Uicitur  man/cane,  Uli  deuariob,  de  naui 
liiliplici  IUI  denarios. 

Et  quia  dictum  eet  de  unuba*)  post  bec  dlcendliai  est  de  curribus.  De  cumi  uenieod 
de  trrra  Auels  Saxcmie.  apportantc  ligna  qnprcina,  dabuntur  VIII  &  de  uase  ciiierum  Uli  denarii. 
De  curru  euuti  Udetilo  datur  1  deiiuius.  £t  si  e6t  tuiuia  saperius  cum  mercibas^  dabuntar  de 
ipsa  IUI  denufi.  . .  , 

Itoni.eeiandnwi  qaod  bnmiiie»  mafcbionis  de  BrandeaboiBb  liabeaft  apeoiale  ins  In  ihe»> 
loneo.  Dant  enini  de  plau«itrata  picii>,  quod  ducunt  ad  mare,  VIII  denarios  &  de  uase  cinenun 
Uli  deparios.  De  quolibet  la!»t  eupri,  quod  ducunt  ad  mare,  dant  IUI  denarios.  De  last 
■tannl,  de  last  ferri,  de  last  cere  specialitcr  IUI  deDarios  ad  theoloneum.  De  uase  ungeiii 
nn  denarios. 

Habent  etiam  iam  dicti  mercatores  specialem  graciam  in  tbeolonM)  qnan  nec  homines 
marchionis  Misnensis,  ncc  cpiscupi  Maghedeburijeiisis  et  ducis  de  Bruneswic  ac  ducis  Saxonie 
non  habent:  hoc  est,  qualescuntque  merces  emaut  iu  Uaiuborch  ad  reduceudum  ad  partes 
mUf  de  ilBs  aidiQ  dam  *)  Sed  taatnaunodo  de  eqnis  ft  bobasi  vaeda  ft  potdis  tt  de  aüecika« 
9i  tmmia  dant,  nt  est  supra  dictum. 

Item  mercatores  domini  marchloins  Mii^neiusis  et  cpiscopi  iVlaghedcburE;eiisi8  et  duci.s  de 
Bruneswic  ac  ducis  Saxuuie  habent  aliud  ius  iu  theoloneo.  Dabunt  enim  de  quolibet  ia&t 
plaaibl  VI  denarios,  quod  dwamt  ad  partes  suas.  Oe  laae  vim,  qaod  oompttWil  ii(lianiMV|^ 
VIII  denarios,  de  dimidio  aase  IUI  denarios.  Si  uero  mfauu  fnarit,  de  quolibet  NonnanaonD 
pondere  IU  ')  denarios  persoluant.  De  luneis  paniiis,  de  lineo  panno,  de  uarioopere,  depip«'* 
de  cjfmino,  de  thure,  de  sulpharOt  de  vini  lapide,  de  nmigliialis  et  aliis  diuer»>i$  simiÜbos,  qu( 
pondeiantur,  de  quolibet  geneie  pelliom,  iusuper  qualescumque  liuut  merces,  de  quolibet  9<v 
ninnnolui  pondeca  IU  denarios  penobMut  pro  fbeoloaeo.  Oe  centenario  aMioria  feni  E  ^ 
iiarios,  de  ninori  I  dcnarium.  ')  De  last  cupri,  de  last  stanni,  de  last  erili  dtf  last  meUlIi,  i> 
last  aileds,  de  uase  vngenti,  de  uase  cinerum,  de  uase  picis,  de  last  cere,  specialiter  desingulii 
nU  denarios  dabuuL       De  cquis  et  pecoribus  dabunt  sicut  ceteri  mercatores  supradioti. 

•)  iMftIL 
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Item  qaalisciinique  bospes,  qui  oblifjatus  est  dare  theoloneum  in  Hamborgh,  cmens  io 
ciuitate  cuprum  uel  staiBDum,  feirum  uel  ceram  aut  alia,  que  ponderantur,  ad  ducendam  ad 
mare,  dakU  de  quolÜMt  laat  Dil  donariot.  De  uase  autein  picis,  de  uase  cinenun,  de  uaae 
yagoA,  de  qaölibet  IIII  dcBarios.  De  «te  iatumUokt  •■)  dieutar,  mi  damiofl. 

Item  omnis  hospes  de  orientalt  mari  ueniens,  qui  tenetur  dare  theoloneum  cl  uolens 
transire  in  mare  orcidentnlc,  rlnhit  dp  quolibet  last  III!  denarios.  De  tmnia  oerii  operi»}  de 
tunna  sa^iminis  focanun,  de  tuiiiiu  vngenti  specialiter  IUI  denarios. 

Insnper  qnilObet  Iiea|Ms  imrfene  de  inari  et  mIcbb  «aoeadcffe  Albeam,  liabei»  peniewi^ 
dabit  de  qoolOiet  scippant  Iii  denarios. 

Prpterea  quiuis  hospes.  (fui  tetiptur  dare  theolooeoBif  ai  duoit  eqiuuB  sineseUa  per  OBlU 
tatem  Hamborgh,  dabit  de  ipso  IUI  denarios. 

De  aleaaie  ")  recipilnr  seeandniB  qvod  in  graeia  ttedonarii  peteet  iMbeiL 

Sdre  etiam  debot  qvilibet,  quod  si  aliquis  theoloneum  furdae  nel  iMf^igenler  dedaseil^ 
soluet  pro  quolibet  denario  nouem.  Et  si  queriiiioiiia  proinrle  ad  pre^ientiam  aduocati  pCMMMli^ 
dabit  pro  excessu  aduocato  talentum,  consuUbus  taleutiun  et  theolonaiio  similiter. 

DCLXVI. 

GrOfieh  SeAmeiAtafi^eke  ZollroUe  zu  Bambnrg.  ■) 

Kewrint  n^enl  piaatteai  paginani  inspeeturi,  quod  temporiboa  coaritii  Adolfi  qaelibet 
aaob  hojqiWi  aenicas.  de  mari  dedit  aaaai  fertoaeai  «d  thekaeaai,  et  de  lagena  ceraiiie  Unr 

denarios:  de  diorf^  tritici  dimidiuni  fertonem  pari  argeatlt  de  aüigbte  aiaiüiter:  de  dioroordei 
III  solidos:  de  auena  II  solides  ad  nogeldum. 

Postmodiun  cum  iam  dictoa  oomes  A.  intrauit  ordinem  fralrum  minorum,  ordinatuni  l'uit 
de  ooasensn*)  et  ariiitrio  TBlnenMam  mefcatoram  nemenliani  de  ai^,  qaed  «piecieiiscaniqae 
naais  heepitnm  aenlret  de  mari,  totiens  daret  XXII  . denarios  ad  tbeloneum;  de  eqao  Dil  dena- 
rios. de  houe  aut  uaoca  II  denarios,  de  porco  I  denariiiin.  De  ceruisia  uero  penitus  fuit 
relaxatunt.  Arbilrati  eant  etiam  dare  de  choro  tritici  aut  siliginis  II  i>olidos  ad  uageldum,  de 
dion»  erdei  XVIII  dcnntiet^  de  dioro  aaeoe  I  «ollda«,  de  Int  alede  II  solidoi. 

•)«Mm.  MS. 

*')  Dirso  iliiU  wird  oucli  (jinaiitit  im  itllmtea  Hanburoir  SchifTtrcchlr  Art.  XVI.  ")  Eiae  alte 

Gfcibmldcr  Zuilrullc  (fcdfuckt  bei  J.  Q.  L.  Ro>cfBrt«a  de  GrjrpUavelda,  IIbubm  Tenoniconiai  eecia.  ISU.) 
Mflt  llem  aliqui«  ericM  «te  Um  «mi  «MeMtfowt  vwaenililie,  foem  titumn  voeeam.  JeKt  fli  eaKdee.  In 
•eclmrlinlrn  Jalirliutideiic  finden  wir  jene  .\b(;abe  Aclfulir  und  Aclfuhrdrr  Toll  bniannt.  Via  in  rinem  ScbrcibB 
rom  Jahre  lö7'i  »n^vUiUrler  Tarif  aa{;t:  llcm  ao  cner  mit  ainem  gude  utli  HjtuibQrcii  vorct  Id  w«geii  utile  tho 
watcr  . . .  Eu  heel  Aclfobr  giin  Iwe  guMen  attite.  Die  «iauin  ^Mcileirttn  AttUtd  iM  Kiftcai  Bette*.  ScfaUfa^ 
Baniea,  Kcasel  und  ühalicbim  llauagcrtllie. 

')  Aui  dos  Librr  |irtTii«eiorum  quadrataa  No.  LVIIL  Wen  «Ueie  Zallrolle  4«aiUttfe»  dar  wrhcr|;dicii4aB 
Urkunde  aucb  im  >Vc«cntlicbea  eaiapffay^  m  nliillt  sie  datb  au  «M* AbwiiduHigM  aad  XmüMi  «■  rfe  lad(|^Mb 
•k  Varitnlaa  (eben  au  iräuMn. 

BAI.  «• 
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NotMdBB  atfan,  qnod  meteatMW  nufdüonain  de  Brandenborch  qnoodan  dMlcmat  de 

last  cupri  XIIIl  solidos,  ile  pacca  linei  patmi  XIIII  solidos  ad  vngelduni:  de  vase  dnenin 
II  solidos.  De  decem  mesis  wede  vnam  marcam  ai^eiiti  dederunt,  de  va^^e  sagiminis  aliecw 
VIU  solidos,  de  vase  vngenti  porcomin  IIII  solidos.  De  Septem  last  stanni  nel  plorobi  usam 
Muem  avfand  dedemnt  et  adhanc  dabont,  si  dneont  ad  nare.  De  taat  alleeh  ID  solidos  et 
VI  denarios  dedemnt.   De  chorn  tritici  nel  (»iiiginis  IUI"  solidos  dabant. 

PdSfea  uero  ordinamm  fnit  de  iam  dictis  mcrcatoribiis  cum  uohintatc  et  arbitrio  eomm. 
uidelicet  ut  darent  de  last  cupri  IUI  solidos  ad  vngeldum,  de  pacca  linei  panni  IIII  solidoe, 
I  de  vaie  doenun  I  soUdam,  de  nem  wede  XXI  deasrioe,  de  aase  aagtaiiais  alleeis  WD  soKib^ 
da  vase  nngenti  porcoram  II  ftolidos,  de  Septem  last  stanni  uel  pliunbi  dabunt,  at  est  mgn- 
dietaai.    De  last  alleris  II  solidos,  de  rhoro  tritici  aot  siligiiiis  II  solidos  dabunt. 

Et  sciendum,  si  de  onuiibus  hiis  bonis  suprascriptis  dederiiit  uiigelduin  in  Uaraborch  et 
iaeaatar  ia  naadriam  nel  aflaa  at  caaiparant  panmmi,  fai  redita  de  ipso  paiuio  aiahfl  dalaiii 
8i  meto  aliquis  istormn  mercatoiaai  ]ianiiii  argentum  nel  angliooa  dcaarios  sine  4***  nwrces, 
de  quibus  un£;elr1iim  noii  dedit,  secum  in  Fiandriain  duxerit  et  paSBaai  da  hiis  caiqiaiaiMlÜi 
in  reditu  dabit  il«'  pa(u'a  illa  Xlill  solidos  ad  vngi'lduin. 

Notandam  est  preterea,  quod  mercatoreä  niarchionis  Misnensis  et  alii  innunierabiles  de 
longinqnis  partibus  oenientes  qaondam  dedemnt  ad  «ngeldam  Tieeeimam  marcam.  Naae  antan 
dicti  bomines  et  dsaiini  archicpiscopi  Magetheburgensis  mercatores  et  ducis  de  Brune.swic  ac 
dncis  Saxonie  ntnnlnr  special!  iure.  Dant  enim  de  last  cupri  I  solidum  ad  ungcldum ,  de  \ast 
staani  I  soUduin,  de  vase  cinemm  unam  soKdum,  de  vase  vngeuti  I  solidum,  de  pacca  linei  pomii 
II  RtKdos,  de  latt  afeek  II  aoMdaa.  De  annona  dabant  sicut  et  supnidM  awie^tarea.  tm 
f  aatem  «eafatat  de  aiail,  dabaat  da  paeoa  lind  paani  II  aaBdoa:  de  aieaa  «ede  XXI  deavka 

Notam  tSt  etian  omaibnaitiaod  qnaliscaaiqae  haapea  aenieni,  ataneaa  apad  mare  occidMlik : 

uel  Orientale,  et  uolens  ascendere  Albiam  com  panno  suo,  dabit  de  pacca  sua  XIIII  solido»- 
Et  si  habet  tunnam  cum  rnercibuM,  dabit  de  ipsa  IIII  donarios  ad  ifaeloneum.  Si  babei 
pantawar,  dabit  de  quolibet  scippunt  tercium  diniidiuin  denarium  ad  tbetoneum.  *) 

lamper  sciat  qniUbet  hane  litteram  respiciens:  si  aiiqais  hospes  negat  de  bonls  «aiii  A 
qailras  iure  tenetar  dare  «ngddnnit  iustida  eniaeateoauria  bona  andait,  de  qaibo»ftirtinea<ginil 

Et  qaia  aapariaa  dictam  est  de  aageldo,  aane  dieendnm  est  da  tholeaeo.  *)  Vnd 

sciendum  est,  quod  quelibet  nauis  hospitum,  quontienscunque  ')  uenerit  in  aaao  de  aiari,  focieD 
dabit  XXII  denario.s  ad  tlieloneum.  De  cymba  uenienti  de  Stadis  vel  illuc  vadeas  ')  bosp« 
■habeaa  in  ipsa  unum  scippunt  ponderis  siue  dimidium,  dabit  de  cymba  VIII  denarioe.  iaeap* 
d  booiaaa  pdles  aatkyrätaaa  in  iaai  dlctaaad  dazerit,  dabit  de  last  im  deaariaii  d  ddanr 

•)  Sk!       b)         vadend.       O  mtr  mml  4>  SStOm  munärt.  Unttn  m  tUmif  M  *i  * 

Bitütift  gttfhriebtn,  jelTt  kaimt  rrhmnhar:    llnr  ilcIrfiim  r^f   iminrnntibu»:  H.  Lronits  *l  ♦^l   de  Twditp 
■MgiMrk  conaiilam,  Hcnnco  Saimalie  et  Frcderico  de  Rokcsberch       camerariiii  JdiMiM  Aiboi  llcnrico  oe  UMS^ 
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«onnam  in  ipsa,  dabii  de  ca  Uli  denarioK 

IUI  d™„ios,  .1.  v.«e  ein».»  Uli  rt,„,ri„,    uTT.,*  hl        ,™ "« 
Item  sciendnm  est,  qnod  homines  marchionis  mmamiB  «t  l.«»!«-.  ^  • 

IUI  denarios.    De  cineribus  et  picis  •)  dahunt  sicut  eTttS  I^?!^^  ''""'"^ 


iimnes  Irwones  siue  alii  riiercato.es  iR„if>„tes  de  mari  . 

« p.«,^  du«  d.  Uli  .en=,ic,  d.  b;un^~';3: 

▼wo  I  denarium.  "■'^  '*  «CMIIM,  de  poieo 

Qualiscuinquo  i.osj.e.  cmens  i„  ciuitate  Hamme«b«K  «mnim  aat  sl»»,»  ^  r 
aut  ceram  ad  mare  ducejiduin,  dabit  de  quolibet  last  IUI  denar^s    d«  ...r^T« 

de««!».,  de  Teee  pid.  nn  den»lo.:  de  I..,  Itode  IV  denarios.        *  ~  ™ 

ftem  quilihet  liospes  aeniens  de  man  et  Toleile  ascendfir»  Alh: 
dabit  de  quolibet  .eippuiu  ,erc.-,.„,  ,,;,nidium  denai^Tad rTon!!  '  '^'"^ 

ÜMimenbwB»  daUt  de  ipao  mi  denarioa.  »h«™  «ne  eeua  per  cmiwa« 

De  aleaare  recipitnr  sicnt  theloneario  oidetar  expedlre. 

Sciat  etiam  quilibet,  qui  theloneum  furtiuc  deduxerit,  soJuet  pro  omOibet  d»ari. 

0  fclUi.-  ncdiiui. 
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ZoUrolle  dir  Lüm  burgtr  XM  Bmhirg. ') 

""•nr:;;  Ä  r^l  v^ea  n  ....u.  De  i  ^^^^ 

De  vase  vini,  quod  emitur  Hamborg,  IV  denarii. 
De  bonis  ducendis  de  Hambotch  ad  civitatem  Lmiebiug  «tOM 

''trilb'tl;  to  FI«dHa.n  vel  ali«  d«endis,  pro  lasto  cupn  vel  »etalli«ve 

«oque  mercationis  III  denanL  cW««  Hw*«*       Und««  -»Ü  d-b-* 

In  reditu  aulem  pro  DOW  leponano»  a  omww  «w» 

.d  dMOlomnai.   ^  dabuntur  IV  dcnariL 

Ae  tuma  mercationw»  quMMU^  u«»«™*»» 

De  vasp  unguenti  IV  denarii. 

Insuper  de  bonis,  que  hic  scripta  no«  «Ut,  nlUl  datanl. 

DCIiXVÜL 

W.t««Slüft".«.8--toHen,datvolgethlr„a    ^"--»-<!  f *  ^J^^^^^^ 
"Bi^^nc  Wide»  ^.  AHftel  CltVI  ^ 

jeiack  m«  „  ^^ZUi.»       Uin»r  iat  ab  da»  Jalu-  iiia.  Vers*         ■"  """^^    . -i— 

der  Lünoburecr.  wie  .chon  Drcycr  hm*M hat.  1"^'»™ jjj^  ^^^^  ^  fc,  BnlMfpKka 

de*  Heraus««  Johann  von  Sapluen  r«m  Jl Are  XW  mSn  MK  J 

Uber  r««ien«tio»um  aii  a   1218-57.  .    -   jAAiindrrlc.  wrfebe 

dM  Haamvgcr,  intnano',  »»^     s  a  hMOu-ift  der  Scbrodcr  RuUntinia««  « 

Sudlr.  cl.tc  vua  1276  a..ßrr,ii;l  ist  Sic  i«t  TMClldlf  Mit  Om»  m»Mm ^^f^^  ^  vurUcrfcUcnde..  Ulcinisehw  » 
MMkh,  U»  .ie,  bei  der  Uugewi.^eit  il.rv.  Ah.  r,,  mcht  l.,rr  rur  ^„  Sch.u.-nburci.rl.» 

•Mttu  tümmm  Mhr  mit  de«»  der  l.tei»Uihcn  Roll,  dicr..»  und  n.ch  mi«d«  "l^r^  lOiR'v^ 
jri.rw32--«.  MM  teKM*»  «.  «7"  sehe...  OWchn..  wi.  d«  *• 


rr„„  FrcJwTZ  der  Sudt  U^-burg  ,ef«rl  ««d  »^^J^gl^^T 
litciB  und  S<^uGBburg  «ad  der  8t»dt  RaMfcaif  t  "ilAw 


»nn  rlciu  ii  Gucti'ni ,  tu 

Grafen  ErmX  von  Holitcui  und  S<^uGBburg 
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£ne  tunae  berringhes  II  peimingbe.  De  borgen:  van  li^un^wick  geoen  vau  der  tonnen 
iMringbes  cmb  paming,  mm  van  asderon  gmde  geaen  ae  Uk  «öderen  gesten.    Eoe  tnoM 

botteren  IUI  penninghe.  Xm  tanne  kopperrokes  *)  II  penningbe.    Ene  tunne  kalmyiis  II  pen- 
'    nuighe.     Alle  andere  tunncn,  de  twe  bodemi'  hchbrn,  IUI  penninglie.     Ene  funnr.  de  en 
alod  hell,  II  penningbe.   Ene  schipkiitte  IUI  penningbe.   En  pund  swares  ')  III  penningbe. 
Em  adl^mneac  0  DU  pennlBgiie. 

Sclidiic  wallt  vortollet  men  by  terlingen  *)  vnde  by  leren.  *)  Eyn  terling  cn«  i»  srliilliDg. 
En  teren  II  Nchillin^e.  Auer  lieft  en  ii^ast  eyn  lakeii,  dar  gyfft  he  vore  ihn  tollen  II  |ionniiifilH'. 
Grauwe  laken  de  tollet  men  bi  pund  swareK.  En  lakcn  II  breet  engel»cb  II  penuiiighc,  dat 
amale  by  piini  swana.  De  HelaaaadieB  vnde  de  MeHmaaeecben  *)  vnde  de  Branawykeaeben  by 
poad  wriM^  de  Hinsehen  luide  de  brcden  Engciscben  II  penningbe.  En  uoder  >vynes  II  pen- 
ningbe. En  bale  »aderdokes  ')  II  penningbe.  En  pak  bascn  ')  V  penningbe.  En  alas  oad 
ofte  en  mandfllan  T«d  VIII  penningbe.  En  »tal  uad  **)  Uli  penningbe.  En  koppcl  vygben  ") 
II  pemini^.  En  bde  lyaes  "yil  pemdngbe.  En  laat  waaaea,  Xn  acbippant,  DI  acUllinghe. 
En  last  vj'ghen  ID  sddlllngfae.  En  scucke  ")  visches  IUI  ppnningbe.  Kn  dusent  astrackes 
stenes  '*)  XVIII  pennine:1ie.  En  fiinne  solfes  III!  penningbe.  Ene  pipe  olies  VIII  penningbe. 
Ene  tunne  styutes  *)  Uli  penningbe.  Ene  tunne  ales  IUI  penningbe.  Ene  tunne  atOfesDII penningbe. 

Eyn  aeUp,  dat  lo  Stade  Taiet,  alae  en  boet»  Vm  pennbigbe,  ie  dar  tolleaar  goed 
ynne.  En  eek,  de  enem  gaste  tohoret,  de  tho  Luneborch  gheytj  de  gyft  VIII  peanhighej 
is  dar  gud  ynne,  dat  uortollet  men,  alse  hir  vore  schreuen  steyt. 

Also  dicke  also  en  gast  varet  mit  eneme  scbepe  van  Ilamborch  aaer  de  aee,  so  gift  he 
lo  vor  dat  scfa^  XXII  ded,  *)  alsoveme  ab  id  gasten  tobehoret,  vnde  atoe  vrachtlnde  de  mar- 
tollen  dat  gud  abo  vore  SChreaen  steit,  dat  gasten  tobehoret. 

•)  ftjmt».   M9.  V)  Umt  pCMiosiie.    Dtr  Muknibtr  Aal  di*  Ahhnmtur  Atm.  JSr  dcnarii 

JkUch  gdem.   VergL  oim  A  MV  mi  A  Mt  2M*  •> 


»)  Vitriol.    S    freundliche  Gmchirlilr  Hm-  deulicb«n  n«n«e  TU  II.  S  99.  170.  »)  I^Ld  *if«re».  ht 

der  Zülln.lle  dru  iillt »Ifii  Liitioi  krr  Rrchir* .  pmit  gravi«.  Unter  drimrllipii  Z<>llaii«*lir  hat  die  obig«-  Zidlmlle  XU 
Liinrburg:  lalenlum  pondrrum  iniiuiicuiii|iir  mcroalioiii*.  Die  oben  an|;i'führle  Zullrolbr  kcbriiit  dj>.«rlln-  «IiircU 
Swar  bMl  «n  beicjcbu«L  «)  Sellin-  inlcr  Skin-incM.  S.  «.  •.  O.  S.  447.  &31.  Cntilr.  Schinip;w.  nie  Rulle 
vmi  jybrr  1800  nef  >  Mimdkai  ariiit  Patken.  4arlii  4am  Odwcnhlole  |«pwlMt.  *)  8.  «.  a.  O.  S.  M».  S9«. 
Verßl.  oben  S  lo:i:  irmingHa.  *  )  S  .,1>.  n  S  513  Note  7.  *)  AM  de»  EhaM  uni  MiilhaiiMn 

•)  Sartlock.  in  der  Zidlrolle  de»  Cimfcn  EinM  iinJ  »iidtirn  drutaeben  UrlfUBflni.  fiir  eine  frinerc  Art  Tiebcr. 
*)  C«9lit!lrtC  und  wirble  Struntifwaarcn.  ")  Kine  b(jciiii  caljbl-«  ».  iiui  ;i  i;i  iln  IIi.iImmIi  i  Z.iIIj  I!«  '  .m 
.1,1,^  mm  Vat  ataeb  a.  aueh  In  der  Hulländiachc»  ZuU rolle  für  die  deulticbi-u  liauflctiir  \»m  JaUtr 
a.  a.  O.  S.  448.  In  d«jew|«i  «wi  Mn«  IM«  atdbca  Ftaacr  ndt  HanÜRcliai  und  BtlleiiriiXuDe.  u  darMb». 
")  Kben  s..  Imi  cüi-  Fl«n(lri»rb.'  /»Ilmllc  vom  JaliN  UMi  Wfßä»  tniuai  MW  tatumnm,  S.  a,  a.  O.  8.  M 
HiilUindivi'ho  Zullrnlfe  M>m  .»»hr.  1303.  Die  Rolle  TB«  Jahr«  lOOO  bat  dafür t  Ein  luacr  lt«rb  Feiem.  ")  Rcia. 
GnrÜrtC  Mandeln,  nach  Hülm.  •..  aiii  h  in  der  IlollandisehiTi  /ollnlla  Vom  Jabre  1368.  "  )  l-.i.  Si  i.  ck. 

«•M  nickt  "aluAe"  ui  lewa  Mt,  und  rar  dicteai  Wnrtci  C  oder  bmrfwt  feUt  >*)  .^»tiaik.  K^inib.  »ird 
«HiM  darab  gBltnnmtor  MwlCiNrin  im  dar  lalla  «wn  Jakra  1600^  8.  aneb  Bmniidi-Kic«knlichsi«ebei  Wüilar. 
hmA.  »)  Ein  idaH«  Sddff  aih  cidMMai  Baden.  &  bmIm  BrcaMMn  G«MUchtM|«cll(«  fi.  SM. 
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Itovan  Sohiradek  ■*)  de  hcbhel  hh  dhe  reclitiiMt,  tawl,  iataeUrloiiMWWid  Wngliel, 

dat  se  in  Vlanderen  sendet,  so  geuen  se  IUI  schillinghe  TOT  de  foU«!»  '0  £ne  rolle  is  XXUD', 
De  fiinnp  {rranwirkts  IUI  pi'iiiiing^he.  Wen  se  komen  van  der  see  vnde  bebben  «lal  vor- 
butet  edder  nicdebutet  edder  vorkoft,  so  eu  geueu  se  nicht  genen  ')  tollen  vor  dat  wand  edder 
vot  (Uit  gat,  dat  adt  deme  gode  «oft  is.  Mer  legünden  aa  laddiA  aalver  *^  cddtr  eordemn 
«ddar  ander  gut  to  eren  gdde,  dar  aa  dat  lomefraiid  vnme  yvikuhtm,  yot  god  mad«  «add«^ 
dar  motcD  ae  vore  tollen. 

E]fil  ralle  lenwandes  van  Laneborch  edder  van  allen  Steden »  bebaluen  Soltwedel,  de 
gUI  io  Taftahalu«  penningbe,  Uran  ne  to  der  aee  aaret  edder  nateOi  Vnde  wat  gvt  dat  Biet 
denn  lenwande  wert,  dat  gyft  tollen  aUc  vore  schrenen  steit 

Kiinipt  f-ri  scfiip,  dat  xUc  «Irr  >ffirk(  (lL'  kumpl,  dat  körne  bringet  to  IlaiiiborcU,  wen  id 
wcdder  wecb  wil,  iüset  eyn  praein  edder  eu  tiuiget  ")  so  gyft  de  scbipman  cnen  Schilling 

TOT  dH  sdi{p.  hset  en  seMp,  dat  id  borde  heft,  edder  Icndnidiech  kan,  ao  gift  it  VIII  pen* 
ninghe.   Isset  en  bödmen  **)  Kchip,  so  gift  id  IUI  pennioglie. 

De  Markpschpn  ilt-  liclilit-t  de  retlitiilicit,  alle  dat  p;ud,  da»  se  yorkoppn  mit  dem  !^e!fli', 
dar  se  ere  kome  vor  glieuen,  edder  dat  buten  gut  mit  erem  körne,  dar  en  geuen  se  ueutu 
tolle«  vore.  Went  oacr,  dat  ae  lin,  roeucn,  erwHan,  *)  boobolt  ate  lemwirand  fair  bfoefatca, 
dat  gnd  moten  se  Tortollen)  also  andere  rtomt  gaeta. 

Dat  Ilaiinmiersf  lu»  isr-ren.  dat  an  deme  wessenen  kuke  ')  wrrt,  dat  t^ift  dat  C.  II  pen- 
ninghe,  dat  C.  van  deme  denen  iseren  1  penningh,  dat  boghel  iseren  dat  C.  III  peniiingbe. 

Efai  holtwageo,  dede  kampt  ote  des  Hägens  walde  ^  euer  de  Byllen  VUl  penmoghe. 
En  wagben,  de  de  erwitten  brockt,  UU  peaniagke»  BnkoppeinadllllpenBingiheb  Enaehoff*) 
bekene  edder  kcti-l«'  IUI  pinnin^lie. 

En  wispcl  wetben  edder  roggeu  II  schillinghe.  En  wispcl  gersten  XVIU  penningbe. 
En  wispel  faaaeren  I  eehnifaigh.    En  «vispel  bonen  XVIII  penningbe,  dat  siat  XXX  aale. 

En  Hük  gfrsten  II  pendngfa.  En  aak  haaem  I  peiyibigb.  Eyn  ttk  weten  edder  Wekea* 
nmlies  II  pGnning;lie.   Ejnen  sak  s('tiri('|i»;s  II  peiniinglie. 

Ej-n  bereuen  ")  sak  IUI  pcnniuglie.  Eyn  sak  to  gebundeo  II  penningbe.  E>d  sak,  den 
de  krener  drecbt  vppe  den  ragge,  dhe  en  gift  »IchL 

Oekktscfcue».  M8.  *)  hämo.  MA  •)  SIL  0         HcrtpgM  ««M« 

dw  duaisi  dir  ghniwuM  w»  iMsIwgpüwAi«. 


M)  DteSakircdeler  werden  in  den  filtnl«n  R"II<  n  aU  tlii  Mrinlnn  s  marcbiunuu  itc  Itriudeiibure  IicxrichMi 
«»)  Obc«  pMca  Knei  panni.       '•)  Lüthiget  Silber,  ob.  r.  |,iu  ,im  ai,;.  uluiii.  '»)  Oben  S  5 »7  iHivi»  liiigiiata- 

")  ICrl>s<ii.  l'iir  Zwirbelu,  go  wie  für  t;iv,.in\ ^i;u r  n.  in  der  Druggrr  AillniUc  a.  ■■  ^-  8*' 

Gebiode,  Schaut.  S.  Brest.  Mirdet«.  Wörlerb.  a.  t.  SabooC   !>>«  Kulte  tom  Mm  1600  t»fi'  Ein  ttckoeff  Kcwd. 
4MinlO<>acr  IsKMidaadMndergefaiBdnMiM^iriidtslUedaSchMffgMdt.  gM^  **) 
ait  RdToi  ««Mha.  «la  Ton«:  &  Udtaad.  GcMh.  4  dMlNh.  Uum  Tk  H.  8b  SSr. 
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Item  X  stro  ")  FMu  kinse,  -)  Hfl  penninghc.  ^  ^  ^ 

^^B»  .Chip  mu  .„o,de„,  .pa«^  ^ae  scholTd«,      gift  «.  „olda..  «  .p«,  nide  «• 
Iten,  vor  brede  o«eB.te     gift  m«       m«.  iHl. 

1^  oyn  wispcll.  sohes  V!fF  pcnninghe.   Item  I  f^lers  m  !  Pe.M 

kopper  mde  clamyn.  ^  "  pemunghe,  TtgeunMa  beringe 

Item  e„  droge  vat  werk,  via«,  „andelon  gift  VID  p«M»|«.he. 

Item  ene  pipe  oli^  VI«  pomi^he.  ««««ubB«. 


OCLXIX. 

^^^raf  vonnoUtein.  6rstäa,i  den  von.  BUUr  Oit,  ^  £tam«l«fc 
Fe^f  „ner  Uehr  m  n^asser  Sanda,i  bei  GtnUtnmdtr  Jd^^L 


einer  nekr  ün  Wasser  Sandati  bei  G^rtunrnnbr  mt  AmO^^JIirZ^ 
t^v^Bu^Uk,^,    1263.  Jnn.  IS.  )  """""^ *m  Bamh,^  Borger 


Vi  Scowenborg,  omnib,,.  pros.ntes  lltteras  .'nspecturi. 

Barmestede,«a««,n»Uite,ZrS«^  ««"parauit  i|  a  domi«o  Ottone  de 
 Oi«<i«e.jr,        k)««,a%t  f)akrmd^SR. 


")  n,  r  hrr.  eine  Zthl  von  zehn.  m>  ßM—jL.  m  m 

G««.fcu,„Hirs  „2  ^  W"^"»tr         -)  Gof.s«..,  «I.  A««W,»f„.  S.  taUb. 
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qne  Hak  inxta  innlam  Gmieswerdcre,  keicditano  faiM  perpetao  {MMsMendun.  Et  idm  Lil 

nobi»  Aei'tt  XXX"  marras  flenariorum.  vf  nos  ipsnm  ttilam  aqiiam  Sand0W6  dlmittemnus 
cidem  et  suis  veris  lieredibus  liberam  optinendnm.  Et  nemo  aliquid  iuris  babthit  in  eaden 
aqua,  nisi  tle  predicti  Lv.  et  Kuoram  hefeditm  fuerit  uoluntate. 

Testes  Indes  rei  sent:  Donlnes  Hdaikes  Stofmaiin*  preposttns  HanmwiilHiigeaA;  et 
fratres  eins  Hartwk-us  et  Got^calcus,  Lnpus  de  Kylo,  Gsiliertes»  advOOrtas  noster,  milites. 
Bertrammiifi.  filius  Ksici,  Bemardtus  de  liiLxtehude,  Godeco,  filins  Ratmari,  HinrieDS}  filiu 
Wredewardi,  et  l'raler  eias  Nicolaus,  Wimeru-s,  burgeiwei),  et  alü  quam  plure^ä. 

Datam  Hannaenbocg^  anno  Domlni  M*CO*LXIII*,  in  die  sancti  VUi  martiris. 

DChXX, 

GeHimrd,  Qn^  «wn  iMttelitf  verleihet  der  St.  Marienkireie  zu  Bambmrg  da*  Darf  Slmih 

nmrdc  und  vrrzicklet  auf  srhip  Urrhltj  riick sichtlich  der  ?lnhh'  an  drr  Tnrpr.  mtgegfn 
das  dortige  Capitel  dem  Klotter  Heinfeld  den  Zehnten  zu  Trittau  überUisst  und  auf 
SehadeiueruUf  wegen  der  neuen  JfiiUr  mm?  der  ¥mU$U  xu  Hohn  vernehtet,  üfift 

GherrardoB)  Dci  graila  eonws  Heltsatie  et  de  Sooiranboreli,  onudlms  praasMsm  Sltenm 
visnris,  salutem  in  onrnium  salnatoie.  Netam  esse  aqnmas  vniveff||8b,  i|Bod  nos  pro  diledi 

fratris  nostri,  comifis  .Toli.iniiis,  ')  mmmria  spcHalt,  necnon  et  progenitorum  nostrorum,  qiionim 
recordatioueiu  in  eccie2>ia  beaic  virgiuis  .Marie  in  '|  Hammcnburch  in  bono  fieri  cxoptanius. 
villam  St«iwarde  *)  cum  suis  altinentüs  et  terminis  a  nostris  officialibus  prins  distiuctis,  ips^ 
ecdesie  sab  |i  jbae  fonna  dasdnws  oenferendan.  bi  assonpitione  beate  Viigfads  de  prooenlikw 
ipstas  in  refectorio  seniietur,  et  in  anniaersarto  fratris  nostri,  Johannis  comitis  antodicti,  to 
denarioruin  fict  distributio,  quod  canonicum  soliduni,  vicariiis  sex  dcnarios  rrripip»,  tantum  preseu 
in  vigiliis  et  in  tnissa.  Item  ad  altare  ante  chorum  ecclesia  lunien  siiigulis  noctibas  procuisbil 
Iten  nolsadino  m  Teraelte  ab  ipsis  eanonieb  constracto  *)  et  omni  inri,  si  ^od  aoU 
competere  uideliBtBr,  in  perpetaam  lenuntiamns.  Cnias  vtUitas  tani  in  aqua»  quam  in  fcddidb* ' 
ipsts  cedet. 

In  quomm  restaunun  antedicti  canonici  ad  nuütruni  deMderium  ecciesie  Ueiut-veldeot 
decimam  bi  Tirvtowe  dfaniseranl^  sicnt  in'  prinil^o  ab  qieis  ecdesie  Bsinevddensi  Jan  did 
«ladito  oontnietnr. 

Renoiitianenint  etiani  !atn  dirt!  canonici  qucstionibus,  que  infer  ipsos  et  nos  tunc  tcropor 
exsUterunt,  videlicet     \Tio  choro  siligints  vel  qiiindi  cim  ninrris  ari<ciiti,  que  pro  dampnüi ")  P' 
■)  FMt!  super.  argcuti  pro  daiupiui,  ^c. 

')  Aus  dem  OrigtAale,  weldirm  das  Sirgcl  dca  Grafen  Grrliard  anliä«^  <J  Er  sUrk  an  20-  Ap 

IM  VcnBi.  N«Ml.  HiiAiwg:         0  Stmmeiie,  Im  HMkpide  8MeA.         0*-^^  ^ 
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rooleadini  noai  •)  consiruttioiiem  eis  iilata  fuerant.  SiniUtor  et  danpnis  In  Holne,  fae  Imm 
taatam  cmoniew  eootingebat. 

Acta  «mt  hec  Segebcf^be,  amw  DornM  WCOUMI»,  in  octaos  «mcti  tJttL 

DCLXXI. 

Gtrkard^  Graf  von  ffobMn,  MtmU  twr  ifem  J?a<A«  zn  Ürnnbury  öOO  JUark  selUken  zu 
haben,  mit  der  FtrpfiMiim§  wOer  Straf»  de*  EMaggrs  xwiUitiuaUem,  ftdU  der 

Strt-ii  der  Unwbiirrffr  mit  dem  Enbisrhoff  von  Bremen  über  da*  SetttH  Mr  der 

ScAnrini/e  nicht  ausgeglichen  Tvird.    i2(iS.  Jul.  6. 

^  No8  Gerardus,  Dei  gratia  comcs  Holtsatie  et  de  Scowenhurcg,  presenfibiis  prnt.  stamur 
litteiH  et  DOtaai  ftdanu  ^iuersis,  quod  dilecti  fuleles  nostri,  consule»  Haniburgenses,  quingentaa 
memsm  dcnarioram  HambugoMtaiii  nobto  nntao  pmütomii»,  sab  bae  forma :  quod  ri  «aooraia, 
que  pro  npplW  nilonc  nauium  ad  portum,  que  •)  Swinge  uocatur,  inter  dominum  nostnun  areU- 
cpiscopon)  no»trum  Bremensem  ex  parte  una,  et  ipsos  consules  uersatiir  tx  altprn,  non  fueril 
poafta  in  aaiidtia  nd  in  iure,  nos  cum  militibus  nostris  infra  subscriptis,  fide  data  promisimua 
conaolibna  snpradietiB,  quod  pott  quainordedm  dies,  pofltqnami  nobia  per  Ihteraa  anas  vel  per 
rerturn  iriiiifinni  ^i;^nifl(•au«>^int,  nos  cum  eisdem  militibu»  ciuitatem  nostram  Hamborg  intrabiimv^ 
non  e:s(ituri,  nisi  in  eorum  aniicitia  «t  faaore,  douec  supraacriptaa  quingentaa  mareaa  ipaia  intfr- 
gtaliter  peraoloannw. 

Nomina  nero  mUitan,  qoi  nobiaciDn  pnuniaerant,  annt  beo:  Wende.  Jobanaea  Jbeyde. 

Borchardus  d«  OUeshude.  Papewif.  Man]n<irdus  de  Kenowe.  Scacke  de  Langwedele. 
Egge  de  älamerstorpe.  iVicolau«  Danus.  Ke^  inarus  de  ^Vedelc.  Georgius  adiiocatns.  Lu- 
detva  Slorai.  Marquarihis  BIoc.  Nicolans  de  Swaaen.  Nicolaus  de  Torrenthc.  Emeke  de 
Santacampe.  Joliannea  Solder.  BHarqnardos  de  Hdle.  Boiebardaa  Diia.  Gcrbettna  de  Boy- 
CCneborcg.    HcliTirns  romous.    Mnrqunriliis  Sraclif.    \  nIraduN  de  Husbeiy. 

Utautcm  liec  maneant  rata  et  inconuulsafpreseutem  iitteramsuperipfio facto  dedimut>higillatam. 
Data  in  Hammemborg,  anno  Donild  «iiiaainio  dncentesimo  sexagesimo  tercio,  infra 
apoBlolonnn  Petri  et  PanIL 


DCLXXII.  . 

Gerhard,  Grafw»  B^ttebt,  verteiiet  dem  keäffem  Geietktt^eie  zu  Hamburg  für  seinen 
Befin  Oekeenwerder  die  MtOemitnaiff  der  Weide  in  MetUroek,  ISSa.  JuL  6.  ') 

('>er)inrdus,  Dei  gratia  comea  Hollaatie  et  de  Seonrenboig,  omnibes  preaena  acriptam  || 
viauria  aaliiten  in  I>onune.  NotBM  aH  ainnibus,  quod  com  noa  paacna  qoedam  ||  aita  to  fnaaJa» 

  •)  f  w.  MS. 

'y  Vcnnulblidi  lu  ilamliurg. 

Amdam  Uker  frifBtght—  «pMdrabu  N«.  XXXIU. 
0  An*  der  OdfiMiiHrlNHidc  • 

M.1.  M 
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nilli  H.»d»-e«.i«  qwt««^  "IMo-  «»^^  contra.UcUo„e  per.ol«.  efadb. 

^art»  lumc  BOM»  oiili>.d«Man  t«k«hltom  «.«llus  mposterum  aad«.t  iafiiH«" 

fKsens  scriptum  super  eo  sigilH  nos.ri  appensionc  iu-ssimus 

DCLXXUl. 

Äfa«*,  ffT»>^  ««»  A«.**«..  Engem  und  Wnstfaten  ,  bestätigt  de.  vom  /W^r  Cod^ 

ron  rZÜ,  .jrsckekmen  Verkmf  Ar  GU^  in  Eirckmerder  an  das  Uambumscke 
CofittL    «ÖÄ  Orl.  iö.  ') 

E   Dei  i^rnrin  .h.cissa  S.xonlo.  A„;rnrie  &  Westfalie,  aduocato  de  Lovenborg  et  l  ^i- 
uercis,  quibuh  Presens  scriptuui  e.xhibim.n  lucrit,  salutem  et  pleoiMdinoB  omnb  »m««-  I 

RiLborg,  «.»oolcb  H«nmMnborg«»fc  eedesie  in  Kercwerder  ven.lnl.t .  f.n.or.h.h  con««« 
dflecti  domini  et  mnrlli  i.ostri  felins  rorordalionis  accedente,  ad  dictain  eccleb.am  cum 
iure  liberaliter  pertiiiere.    ^uare  uolumus  dictos  canoiiicos  in  bonw  eiid«m  •  «luwniaili 
modo  de  eetero  molestmi. 

Datum  in  «wtro  nostro  Lovenboif,  «nno  Domini  «»(WLXIII,  yÄta»  Octobrto. 

DCLXXIV. 

OU0  von  BarmeHede  und  ^ere  Rittm'  verUrgen  Htk  bn  dem  Hamburgisch  u  Ca^'^ 
ßr  die  vom  Grafen  Gerhard  von  BoUtd»  ttl  ffewäkretidg  BetttUigiMf  OM  ^erAauj 
des  Dorf«*  Todendorf.   1263.  ') 

Otto  de  Kamiestede  &  WlfuMus  «litlus  Papewlf ,  milites,  omnibui»  hoc  scriplui« 


notnm  esse  uolumus,  quod  cum  dominus  noster,  comes  Gherardus  quandan 
domino  archiepiscopo  soluw«  teneretar  \\  et  no«  pro  eadem  srnima  cmm  aliia  müWbii«,  1* 


')  Au»  der  Oriciulurkunde,  deren  8it(;il  abgcriswu  iiU.  ^  ^ 

•)  Am  den  Orii^Mk,  deMB  ahden  Sieeel  abcMiMni  Irt.  A«f  der      '  ' 
TMmdwye  {■  ptwAh  WkMik  «t  Imuak  «int. 


Ö6Ö 

fide  data  promfsimus,  Hamborcli  venissemiis    ipsun  peeoalaB  stoe  mal  dm 
«.tnrer,.    IV.porituH  ergo  et  capitnlum  H«.b«««e  «Ai«»-^  ^mL  i^^^ 


eandem  viUam  i  pro  oentum  &  qüi,Hiu.-,ir;r.t«  mnrds  «„mmomiB  a  Mbä  cEa^Ii!!!^ 
ir^o^„"T       r  Tl!?  fi---^  «."^  v.cau.r  ßestene     aTah  L 


...c  vüla.  a  ^  p«e  ad  P-^^  ^^^iZfi^S^^ 
Nos  com  eeieris  mflitilnm  prombtanM,  <piod  {pran 


.      uT  rTT^'  dominus  noster,  Ghet- 

red,.„s  .rnrn-n  hnbd...      lu.ens  .nis  &  p„„«„  toHrf.  «rf  aedcte  po«li«d«« 
llbere  conf,r,„ab.t  ante  fes.u.n  bea.i  Johannis  hap.istc  pro.inio   ,u,„c  ven.uram 

sanch  JobaaniB  baptol«  Haaiboreh  «ab  oplenta  fidel  aottre  ÜUtafaim»  «mai  dabio  ce«aiZ 
sine  aliqua  promoniiione  Tel  aocatioiie,  cum  hm  militibas,  tfwnm  aaariaa  he«  mf  Otto  ^ 
fiarmestede,  Wicolaus  dieta«  de  Svauen,  Heinricus  He  T.rrente.  Alar.p.ar.lus  BIop,  WITotdaa. 
Maiqaaidas  de  Bella,  Gberbertus,  tcko  de  SlamerMorpe,  non  exituri  «isi  .lominus  noster 
eeiaea  q-e  paoarisins  podaserit  ad  effectan.   8i  ven>  dominum  nostmm' 

comitem  Gherardum  redire  non  contigerit,  quod  absit,  nichilomiDus  ian  diea  Biililea  BobhcBBl 
ea,  qae  promisimus,  a  pueris  dominonmi  nostrorum,  Johannis  &  Gherar.li.  prout  «dem  dcdimui* 
axideri  oainia  procarabaot,  vel  ad  ea,  que  promisimus  erimas  obligaO.   Promisentnt  eciaai' 
predicti  aükte«  domiaaai  Man^aanian  da  Renoowa  aa  proadacataa  M  aeroatanna. 

Tmes  huius  rei  sunt  piefiui  adlitac     Mai^aaida»  BeisegflM,  Lea,  TUdo»  affi 
qaam  plures  clcrici  &  laicL 

Acta  saat  bec  in  Uunboceb,  anno  Domiui  M  CCL2UII'. 

Vt  autem  hec  linna  pcralaaaall^  ego  Otta,  adle»  dictaa  da  Bamettede,  presens  scriptum 
rnen  s„-,i!o  s.g.llaai.  Ego  edan  WUbldae  lam  dieti  doaiiai  Ottanb  rigiUo  eaai  aliis  -ipffH^ 

«um  contentu». 

DCLXXV. 

Cerkard,  c.ruf  lou  ll„is(riH,  übrrtnh/t  <lrm  liamhunjischd,  Vapitd  4a»  HorfMUmAurf,*) 
Ulierar.iu-s  Dei  gracia  Holtsacie,  Stormarie  et  de  Scowenboreh  ronies.  v„f„^rv>s  Christi 
fiddibas  presentem  pagiaam  nbari»  io  omnium  saluatore  salutem.   Nouerint  prcseutes  pariter 
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•t  Ibtari,  quod  viUam  Todendorpe,  quam  domiaH  CMmCiM  nileii  sibi  a  fratre 
memorie  Johanne  comite  et  a  nobis  in  pheodo  porrectam  teiiuit,  pro  solucionc  dcbitonim.  quihui 
fide  data  fuimus  obligati,  preposito,  decano  et  capitulo  Uamburgensi  contulimus  cum  omai  iure) 
faiido  punore  et  luiore,  cm  paseob,  prads,  lifpals  «t  «qoanim  decvnilNU  ae  < 
dhatilN»  «t  TtiUtatiiws»  qa.«  in  ipsis  boois  potarint  prouenife,  bereditario  iure  perpetuo 
pnssidi'ntlnm.  Simiütor  cum  ferniiiiis.  cuiti  qnihus  ipsa  uilla  ab  aliis  uillis  diui^a  fuerat  a 
principio  uel  distincta.  Qoi  »unt  hü  et  protenduntur  ab  vna  parte  in  lluuiuiO}  qui  uocatur 
Beatene»  ab  altara  ad  termiiMW  vUIa  Sprenghe,  a  tercia  parte  ad  rimthna,  qni  dicHar  Owe, 
diaHagacflAem  TtUam  Odckondoipe  ab  bae  villa,  a  ipiarta  parte  ad  paladcai,  qae  fiaitagrit 
uillam  Hoghcnaior  ab  ista  ailla.  Beeepinms  auteni  rentiim  et  quinquaginta  marcas  nunimoram 
a  prefatis  canonici«  pro  eadem  uilla,  que  pro  fratrin  nostri  ac  hereduni  iiostrorum  et  nostris 
commoditatibua  sunt  expense.    In  cuius  rei  testimoiiium  presentem  paginam  üigilli  luxtri 

DCLXXVI. 

Vogt  und  Rath  zu  Hamburg  verleihen  den  Kaujlculen  der  SttuU  Uaunover  sickeret  Geleit 

imitrkM  ikrat  WeieäMdM.  1994.  *) 

Honwaadia  coasanbaa  ds  conunuuiioBl  in  Hononai«  adaocatna  ||  «t  eoataica  ia 
Hammenborg  affectum  sincerura  cum  olwe^nio  fideli.  Honestati  veslre  innotescat  &  clarescat, 
quod  Omnibus  mercaloribns  vestris  rnm  mprcandisiis  suis  iiiste  ncijotialionis  causa  ad  ciiiitaiem 
nostram  venire  volcntibus  plenuni  conferintus  ducatum  ini'ra  nostras  niuiiitiuneü  ik.  pulcstate»  ad 
noa  veniendl  ft  redeandL  Qaeatadaiodan  «igüli  noatri  iMurfadne  poittca  pfoteataaiar.  TiK 
autem  interposila  condilione,  quod  «i  diacordia  aliqna  vel  comforeida  aiädio  tcaipoM  oM 
faerlt,  qund  Dominus  auertat,  inter  tos  ex  ana  parte  &  nos  ex  alteraj  qood  voa  ant«  pfocitt 
faciamus  ad  terminum  quatuordecim  noctium  similiter  &  dedicemus. 

1>ataBi  annoDomiai M*  dacanteaimo  sexagesimo  quarto,  aabato  bi  Scfanio:  Inliet  oiado  w»- 

UCLXXVII. 

Bdena,  Herzogin  von  Sachsen,  gcttek/nigt  den  Verkauf  von  6  JueiutrteH  üt  AU-Gmau. 

1264.   Jun.  2.  ') 

Elana,  Dei  gracia  duci^Mi  Saxonic,  Angarie  et  Westfalie,  vniuersis  hoc  scriptum  in- 
mcBlibaa  inpcrpctanm.  Notora  CMe  eopinns  vniaenis  Christi  fldelibas  tarn  presenlia  teai|iMii 
quam  futuri,  quod  Gherardus  cmit  quinque  iugera  in  antiqua  Gamma  a  Marquardo,  filio  Tym- 
monis,  quam  empcionis  et  vendicionis  fotmnlani  ratam  habere  volmnoa  et  ab  omni  poeteronin 


^  V  Atm  <U<m  Originale  im  SudUrchire  su  Uanaotcr.    Mit  eiiii|p»  Imhämmi  jytJnitfct  in  C  V.  Crur«» 
Omgincs  .  t  AuUquitalei  llaimvcmMt  f.  IM,  w  «Mb  4m  mUta|nida  SiV|d  dür  Slirit  BwaUif  p^nAm 
'}  Au  den  libtr  nridb  GapMiili  M  9ft  Dm  OrifM  «M  mmMkit  -mm  NiebasM  i.  ■.  O.  Ht. 


1264.  Jan.  2. 
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cahunpnioHu  üipeticione  vokonw  cm«  tnmn.  Qnod  teiHwe  pnMncinm  «c  s^iUi  OMtri  i 
■lif  M  prot«s(amar. 

-    Datui  IrfNuabOffch,  «wo  IhmM  M^CLXDll,  IUI  nonas  JuniL 

DCLXXVIII. 

Mognu*,  Kimig  von  Honcegm  erklärt ,  dass  die  üamtturi/ir  din  vh  den  Zuuljtiiaintev-Eid 
Hekvon  dem  VerdaeU*  ebiet  Morde*  gtroh^  hätten.   i»64.  JuL  29.  •) 

Magno«,  Dd  gniia  lex  Norwegle,  adooealo  et  eooralibo«  in  Hooiio«nliardi,  saloMni 

vite.  quo  nunc  est,  et  fnturc.  Discretionis  uestre  Htteras  rccepimus,  quas  latores  presentium 
nobis  pre«eiitarunt,  in  quibus  iiobis  si<;nificare  curastis,  quod  a  gralia  illustri»  domini  bonememorie 
B,  Ngi«  Norwegie,  patrig  nostri,  ')  propter  quorumdam  praoam  sa|;^sti(Miem  ad  tempus  fueratia 
alleni)  pro  eo»  qood  bomiddioni  qnoddain  in  noslroa  p«r  qnoadam  TeoUrnicoa  in  Norwcgia  ain« 
causa  perpetratum,  aliquibus  ciuibus  vestris  fuerat  imputatam.  Super  quo  negotio  ucstram 
ümocenüam  multipliciter  exca.sa.stis,  otrercntes  iuramenta  et  alia,  que  ratione  iuris  ad  tales 
obiaeüones  expurgandas  exigunlur.  Cum  igitur  gratia  diuiiie  prouidentie  noa  in  soUo  regni 
patnim  mMtconun  heredttario  ine  eoUocanerit,  Idls  et  alüa  n«gotUa  al  legnmn  epeetantib«8| 
ludiito  Semper  resp«cta  ad  iuBÜdam  aHUisnete  et  honette  uolninus  respondere,  unde  discrctioiü 
uestre  duximus  intimandmn,  nos  communirato  fli-^i  rpforum  consilio  rcr-cpisse  XII  personarum 
iuramenta  de  Uammemburch  et  de  aiii:>  quibusdaiii  ciuitatibus,  pro  predicta  ubicctione  expurganda 
acomdmn  patrie  noatie  lege«,  pront  neatra  poatulatio  ^plritoalis  nobia  porrecta  eontlnebat 
Venmi,  quia  credere  aolumu«  et  debemus,  quod  tot  et  tales  uiri  nollent  so  pro  magna  re 
tcmporali  ad  periurii  pericuhini  obligare,  iustum  et  neccs-sariiim  iudicauimns,  quod  rei  ueritate 
coniparente  omnis  incertc  rei  sinistra  opinio  penitus  auferalur.  Quare  discretionem  uestram 
äcireuolnmns»  quod  dioineiiiaticie  intnitn  et  domini  G.  oonitia  *)  et  domin«  E.  comltiMe,  domini 
Jo.  oomitn  relictet  *)  precum  interuenlu,  de  supradictia  aoaplcionibus  et  obiectioiübiia  ««•  et 
nestros  conciucs  pcnitus  reddiinus  nbsolutos,  ac  si  nunqnnm  rssciif  ilii  t«-  uel  obipi  tc.  rpripiente« 
UOS  iasuper  ad  omnem  graiiam  et  socielatem,  quam  aulea  in  diebus  patris  tiustri  liahuistiü. 
Datam  Bergis,  aimo  Domini  M*C(7LX11fl*,  !in*  kalenda«  Ansnati. 

ÜCLXXIX. 

GerAard,  Graf  von  UoUtn'n,  bestätigt  das  vom  Kaiser  Friedrieh  I.  der  Stadt  Hamburg 
gegebene  und  von  dem  Grafen  von  Uohtein  bestätigte  Privüegium.    1964.  ßec.  i9,  ') 
Gerardna,  D«i  gratia  Stofmari«  come»,  HoltMti«  k  de  Soowenbaich,  omaiboa  pteeeM 
aeriptom  Tiaurie  in  Domino  salutem.  Imiotescinas  tarn  pcesentiba»,  quam  fkliiria,  quod  no» 


'}  Am  dm  Libcr  jarivilcgionMi  q uadnUiu  ü»,  Ul.  0 
«)  CSitfa  EUtibelb.  Tochter  4ct  HerMgct  Albredt  wum  SacbMn. 

ffadl  dcni  Liber  piivilrgioruin  quadrnlus  No.  XXII  inid  riiKT  « 
WacliMirgel  vidimirtfit  Copi«  rou  Jahn  147U  &• 


*)  Gnf  Gcrliard  Tun  Holitcfai. 
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ODO 

«_  «itai » BW-««, s'»"»™'  p""">»'     "»•'"■  «""rr.  It:!!;; 

eiafliafi  conferimus  k  donamus.  ^    .  __jL.rKtrm  McinM 

^iUi  nosul  muuiodo.  feebn»  «»bo.«i.  T.««  «mlbli:  Johannes,  7^"--  -J« 

2  W«dln8h««,  ft  M-i«  «o^tri:  «lominu-s  Bertoldus  de  Kennowe,  donunus  Lnpus  .lommu* 
GeT^TWyceneburs  k  dominus  Volradus  Husberg    «ülUes  oostri.  Consules^^ 

Fridericu«  de  Erteneburg,  Leo.  Wnnera*,  Gode««l€W,  flbw  domi»  Alhedta,  HeMi,  g«» 

Leonis*  ft  »Ui  qvuqiiHm« 

Pitim  HammailittrSt  «m»  MWLX'UII»»  in  die  Lude  wrginis  ac  martim. 


DCliXXX 

2M«  Ä«»»6«rÄr  /i^iVrf  vom  Grafen  Gerhard  von  Holstein  das   Wasser  vom  Kirel^fr 

der  Mmariten  bis  zum  Milderlhore  übertrayni.    1264  J)fC  IS.  ) 

In  nomine  sancte  ol  incliui.lur  trinita.is  (Jrrnr.lus,  Dei  gracia  comes 
Scouwc.bors,  Omnibus  presentem  paginam  inspecturis  in.perpctuum.  We  ea  que  Sf^  J^ 
tempore  cum  tempore  «mal  IdiHitor  «t  tnu-eant,-)««»«»«  -pie-tom  est  «depab.1.  er  •"trod«j«m, 

«rtenticl.  seriptewrom  tesdmoiitis  peAemientur  que  ad  posteror.im  debent  1'  n""«''»"'  P 
«enire.  Vniurrsitati  igitur  omni  innotesrnt,  qund  nos  oiuitatis  Iln.nme.iburgens.s  v..l..ate  pen« 
duibus  Ilan.nu'nburgcnsibus  in  aucmentum  et  muiülioi.ncm  ciuitati»  conUiliinu^  spa< ">«"  «^^ 
aqae,  quod  protendiiur  a  cimiterio  firalfiim  wboioin  nsqu  sd  pertant  qM 
«dtor,  i)1la  qnod  de  o«»l  spado  illo  dcat  de  alii»  partibns  nouc  ciuitatia  dJsponend.  bberam 
liabeant  ftealtaleiil.  Et  sl  qni  intra  spacium  ifieain  edificauerint,  iura  nouc  obtmeanl  ciiu« 
Sic  tarnen,  nc  ipsonim  dispositio  uel  edificatio  impedimentuin  faciat  veleri  n>olendino.  »J«^ 
etiam  niater  nostra  curiani  suau»  sitom  iuxta  fratres  ninores  polestatem,  si  uoleettt,  aBipH 
uque  ad  manitionen,  duniDodo  iatra  ^  sMnitloneni  elam  pnblicam  nam  pfeehidak 
  •}  taHMOt.  MS.  »D  i««««.  ««. 

*)  Ana  tea Octafaula,  ^«riAcmdM  waUoMlCaeitcHrrKieerl  des  Gräfi  n  Gi  rhard  anhangt.        ')  Vrinuü>li' 


iM  yer  die         Alrt»  »«bc  «ad  dia  Erkwwf  <Ui  IK.MB.ct  die  l«lr>  di^  W.«k"6  6«««" 


IM«.  Duc  13. 


Nti  ergo  hoc  factum  a  posteris  in  dubium  ualeat  reuocari,  preRontem  paginam 
noatri  muiiimiiie  duxiuius  roborandam.  Testes  iiuius  rei  bunt:  dominus  Johannes,  capellanos 
mmer  ie  Wefdingtuaen,  «t  U«l«s  iHMrtri:  domimB  BottoM»  da  Rmmammti  donfaNUi  Lnpw; 
dnunna  ObarWrtw  de  BacodMug,  et  Volrados  Hnaebeg,  nriHtca  nostrl.  Gonanlea  eciaa 
Hammcnburgcatcs«:  BertrammuR,  filius  Esici,  RernarduR  de  BuxtobiKli».  JobanneK  de  Tvedorpe, 
Fredericuti  de  Erdenborg,  dominus  Leo,  Godescaicns,  filius  domine  Aleidis,  Heinricus,  geoav 
Lecoic,  et  alH  qnan  iiIaMs. 

Otfm  «UM  DoBrfni  M*CO>LX*III]*,  in  die  encto  Lüde  viisfaria. 

DCLXXXI. 

tiraf  Otrkmrd  Vtn  Uolttem  und  Schnumburr/  bestätigt  das  Privilei/iitm  de»  €imf^  AMf  Hi* 
für  du  Htm  Stadt  zu  üumöiirg.    1264.  Dte.  t4.  ') 

Cerardns,  Dri  gratia  Holtsacin  et  de  Scowenborg:.  omnibns  presens  m  riiifiiin  visuris  in 
perpetuum.  Notim  fieri  cupimus  tarn  presenlibus  quam  futuris,  quod  uos  priuilegium  ab  aoo 
■oalto  felieii  laeinerie  hngeiicilHi»  in  Hraibordi}  fiddilnu  noatris  dDeeda,  et  eiultati  ipaonm 
OH»  eeaceasain«  ipsorani  deuicti  petitionibaa,  dnxianis  innonandam.  Hoiea  antem  prinile^ 
hee  cat  forma. 

4u  obm  unirr  So.  CCLXXXV.  abftdnukte  frtrileffiHm  da  Gra/rn  Adot/  III. 

Nos  igltiir  aingnla,  in  praniaao  ani  noatri  privilegio  exprewa,  rata  habcntea,  ipaa  tenoi« 
preaenfinni  atabilimus.  Ne  uero  super  hoc  inposteram  cuiqnam  poissit  dubiunt  suboriri,  pre- 
aortem  pasfinam  sigilli  nosfri  fecimns  robnre  eonfirinari.  Testes  sunt:  Gcorgius  de  Hamborg, 
Bdtoldos  de  Itennowe,  Papewulf,  Woiradiis  de  Husberg,  miiites.  Rerlrammu-s,  Esici  filius, 
Bemerdna  de  Bnntdiade,  JobaniMe  de  Tredorp,  Fridericea  de  Eiteneborg,  Leo,  Hcaficea, 
gener  auna,  WmMfiiB  et  Gedeko,  fiUae  Alhedie,  eonedee  eiritelia  «oiiea  diete,  et  aUi  qnani 
phtres. 

Datum  in  Hamburcb,  anno  dominii  e  incarnaciunis  M*CC*LX*iIII*,  in  craalino  sancte  Lucia. 

DCLXXXll. 

Geriuud,  Graf  tw»  BoUM»t  ffWtatM  de»  hthabem  d4v  gräflickcH  Prtkmdt  ^ 

Bamhavüeiem  CafUd  »In  Gnmda^.  i2$ö.  JhL  16.  *) 
Oerhardos,  Del  gratia  comcs  HolLsacie  &  Scowenborpjh,  omnibns  presenit  scriptum  uisuri»» 
In  perfietiium.    Ne  rcriim  pestnrum  memoria  per  successiua  temporum  laugaescat  spacia,  non 
improuide  liuinana  soUercia  bcripturaruni  sibi  eonaaenit  ediiibcve  temedia.  Ea  propter  notom 


')  Au  Atm  Lilier  jtrivitrfianim  quadratui  >o.  XXX. 

0  Am  dM  Uber  «vteU*  CipiMM  M.  1««.   Oh  Oi^  wM  ««Mit  b>i  If  («hasra  a.     O.  VM. 
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TnlTiir--*-"  pr«M«tibuB,  qn«-  flltei^«r«o.^  no«  de  ,  onsen.u  karissime  gloris  noslre,  do«üne 


«>,lroram  Joha-h  k  Oherrtili  irtHdm»  k  d««ri««,  q-od  Johanne«,  canomc» 

;SncL Icrteim.»,  «Vater  Adol  fus,  olim  con.es  Hol.sacie,  bona  recordac.on.s,  &  pred.cta»frater 
^er  Sc  noR  in  ecclesia  Hamburgensi  creauimus,  succedent,  «nni  lilHIitate  B  gntia 


r  1  p  beZ  i«  »i-.  .üi  «ccleale  c«.o»lci  in  ««. 

«  ..D^M  «»uebidine        gratia  habere  no.cuntur.  Concedentes  .ps.s  precpue 


li^ühin,  q..i  apud  eccle^ias  annus  gratie  nuncupalur ,  ita  videüct-t ,  quod  prim«  a^o 
|„„.ro  pos.  obitum  alicuius  eorum  fructus  eiusdcm  prebende  m  iütcgrum  cwtalK  «I  JeW. 
refu..cü  .soluenda,  vel  ad  alias  pias  c.««»  «^nd.  ofdb»ui«.  .«»«I.  «tren-m  .pa,u.  ^ 
teoti  «rfiMCi«««!  .l-e  Wta«««,  Tel  eciam  prout  per  testatores  suos  fuer.,  d.ffin,...m,  firm.te 
toUbentcs,  ne  is  qui  defuncto  s«cce«serit  in  prebenda,  infra  annum  graüe  .ntromUUt  ^  de 
«ebende  frudibas  ullo  n.o.lo,  pre.lictam  nostram  concesaionem  &  statulum  m  Wt^him  «owW»^ 
Volumu*  auiem,  ui  quicunque  prebendam  ip^im  a  nobb  wceperit  poweJwft,  iioto 
fratniditaB  nwtri«  »U  edam  rnwtris  «t  ipsorom  here^HMi«  semiat,  anm  necwae  liaww« 

k  q«0d  aide«  ad  id  a  capilulo  benigna  li.-.  n(  ia  Irlhuatur 

Vt  autem,  que  predicta  sunt,  robur  obliiieant  perpetue  firinitatis,  presenles  1'^«»  «»• 
Mribift  sigUlo  capiudi  ac  prcdicte  gloris  iiostre  vna  cum  »ortro  sigiUo  pro«irairi«w  «»»J^ 
^  «J^T«i.«blltapat«,  domfaoaHerbard«..  abba.  deSicimer.,-)  Burdiart«.  de  Otieslm^ 
WlnoldM  dtetafc  Papewif,  O.  rb.  rtus  de  Boyc  eneborgh,  Nicolai»»  DaiMM,  tmc  adaoeatiis  no«» 

ia  E»ebo,  Ueymbernus  d.-  Moik-liorst,  milit.  s,  &  alii  quam  plurw. 

Actum  &  daiuiii  apud  Lucho,  aiiuo  giacie  M'COLXV,  in  craatiao  i 

DCLXXXin. 

Fertrag  (Us  Landes  Dithmarschni  mit  dtr  Stadt  Hamburg,  beMondtr*  vmgM 

Verfakre^is  gegen  4U  Mderseittfm  BboBolmer  mdihvandm  Eamk^rg»»  vtrtreu^ 
Gätte.  i960.  Juf.  19,  *) 
Uidaenb  ClitIrtI  fiddibus,  ad  quo*  lUtere  ptesentes  perucnerim,  aduocatu«.  nu  i 
conadea  «t  Iota  e«Namiiiiitas  terra  Thetmarsie  sab.r.-m  i..  Do.ni.u,.    Ad  cunotomm 
cupimus  prnionir.-.  quod  cum  proptcr  graues  et  imiltipl.ce.s  causas  inter  burgenises  1^«^ 


burgeust  s  et  terram  Tlietinarsie  que«tione«  et  querimoniaa  ad  hec  tenpora 


•)  Am  dna  Oil|iBde.  Vt»  drei  Am«  hc«N(igt  gewewncn  Sirccln  Uosl  «ar  «««h 
GMMb  CHdldwp.        d«r  IWneirfl»  um 
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•Im  liat  CSOrt^  mm  ^bI— oJ8  qnc^itinnibas  et  quarelis  dioino  auxilio  ßnem  facere  cupientes 
paccm  H  roncorfliam  pro  nostris  uirihus  nffoctantMi  cm  prefads  Hymmen|>|irgCT«wiHyi  ||  de 
pruüeiituiii  consilio  conuenitnus  in  haue  l'ormain. 

8i  qds  de  ehiHete  Hanmenhurgenai  contra  qaemquan  de  Thetmusia  qoecelam  deponere 
vnlucrit  de  hdoiiia  siue  <1anipMis  infira  decem  annos  prasimos  facti«,  rens,  qai  Tuerit  incusatun, 
si  factum  rccognoscit  uel  coiifiletur,  emcndabit.  Si  uero  ncgauerif  in  (oto,  cum  dtiodeiim  boni 
testimonü  uiris  per  iurameutum  ipsoruin  suam  innocentiam  devlarabit  Si  in  parte  negauerit, 
aelaet  aetori,  quantnm  aibi  placnerit,  et  de  reliqno,  aicut  dictum  ect,  ae  per  dsodedn  leatea 
ydoneos  excusabit. 

De  cinisis  ante  decem  anno.s  transactis  inpulsnti  de  nietinarsia,  sc  per  daos  tcstcs  ydoiieos 
excusabuut,  sicul  in  caasis  superius  iam  expressis,  debeiit  se  per  testes  daodecim  expurgare. 

Si  qida  aBtem  de  ThetnaniB  ab  hne  tempore  in  antea  pto  delicto  fbeiit  faioiaaliia  enu 
daodecim  teaiilNis»  «pd  draomuiati  fbeffinA,  suia  aidBiB  et  de  eadem  pamdria«  ae  ai  poterit 
CKCUsahit,  alioquin  satisfacipf  nt  coituiclus. 

Burgenses  Hammenburgenses  Thetmarsis  se  incosantibus  respondebunt  aecenduni  iura 
dnilatiaHanmenbargensitij  hoc  est,  cennictaa  per  daos  teatea  aecmidmR  im«  cinitada  aaüafteiel. 
Incuaatna  et  non  oonaictwi  oniea  mana  auara  innocentiam  oMnebit 

Homicidia  hinc  indr  facta  tisque  modo  por  querelas  aut  tundu  las  non  sunt  ainmodo  suscitanda. 

Hospites  de  quibuscuitique  partibus  ucnientes  iure,  quod  burgenses  Hanimenburgenses 
optinenl  in  Thetmarsia,  perfruentur,  nisi  forte  aliqui  hospites  lins  pladtfa  BoUavt  eaae  conteoti, 
iped  bargenaea  BammenlNirgeiMea  Thetmarsis  tenentur  iofta  kiemiimn  intiamre,  vt  aic  tarn 
hospiles  quam  Thetmarsi  suas  iusticias  mndis  quibus  potcrunt  prosequantur. 

Acta  sunt  hec  anno  ab  incamaeionis  Doniini  M.*CC*LX*V*,  proximo  sequenti  die  post 
assomptionem  beate  Marie  uirginis. 

Teatea  smit:  Friderieua  de  ReimarsiiaBeii,  VolcqniBmt  de  Wintbefg,  TheAardaa,  Ret» 
maros  de  Hesen,  Reimariis  de  Wlfisber^,  Yoke,  milites.  Sifridus,  frater  doadai  Thediaidi, 
Jerre,  item  frater  suus,  Ifalikc  >'ip;pr.  Thetbermis,  frater  domini  Voken. 

In  coius  rei  testimoiiium  hanc  litteraai  conscribi  et  sigillo  nostre  terre  fednas  Hdiararb 

DCLXXXIV. 

Uas  Wunburgitchr.  Capitel  gestallel,  dtut  die  bitker  tum  Kircktprenget  St.  JaeMiH  BambuTf 
gMrtgm  Dörfer  SM/fieek  und  Oetjendorf  zur  Khrcke  im  Steiuieek  etuff^furrt  werdem. 
t26S.  Ae§,  iß.  •) 

Hmiricns,  Dei  gracia  preposilus,  Johannes  decanus  totumqae  Hammenburi^cnsis  mrlcsie 
capitnlom  omnilras  ||  hoc  acriptma  Tisnris  salatem  io  Domino.  Notma  Bari  capimus  presentibus 


<)  Au*  dem  Or%iiwlv.  wclckm  dia  Sichel  dw  Upilda  uiid  d«  PitijiilM  aaliiMsca. 
Bd.  1.  'I 


608 


1265.   Aug.  1«. 


k  futuris,  quod  nos  cottidianas  necrssitates  hominum  villas  Sdpb«ke  (Mingethorpe  in- 
habitancium,  ad  parrochiani  sancti  Jacobi  1  in  Hammenborch  ante  lipo  tpmpora  pertinencium, 
iotoentes,  ad  preces  &  monita  dilectonim  in  Christo  mUiUun,  domiiii  Hartwici,  prefecü  Stormarie, 
4k  domini  GeriMrti  aihiocari  le  alionun  Denn  dfligentfam  «HMiateiiin,  de  omucna  «ilonoini 
dielaiam  ▼ilUTam  laUtar  dazunns  müamtdmm,  wt  prafoti  lionkM  de  cetaie  ed  eecMHi 

Stenbeke  iji^is  fomnioilnm  virinam  porrinoant  iure  parrocliiali  &  a  plebiinis  ac  sacerdolibus  illius 
ecclesie  i>acraineula  recipiaat  ccclesia.slica  &  omnia  faciant,  que  alii  parrochiaiii  ecclesie  Stea- 
MLe  faciunt  Tel  beere  ooosaeaeniiit.  Pro  defecta  vero,  qoem  ecdesia  sancti  JeeoU  m  liB 
eidiaeeloBe  babeie  dlnosdlor,  qoUlbct  ooloiuis  dIctanuB  Tillaram  soIueC  eapitale  H—wnhagmi 
YUam  bemeten  siligiiiis  ft  yiiam  hemeten  aaene  Hammenburgensis  nieiisurp  singuti.s  annis  ,^ 
sie  a  censu  ecciesiastico,  quem  alil  parrochiani  ecclesie  ätenbeke  sacerdoti  persoluere  con- 
sueuerunt,  ipsi  peuitus  liberantnr. 

Dataat  et  aetnni  in  diore  Hanrnienbangenai,  anno  ab  ineamaeiane  Dombri  MTCOUCV*, 
proximo  seqnenti  die  post  a«iumptionem  beatissime  virgtnis  Marie.  Teste<>  sunt :  Domini» 
Bruno  scolasticiLs.  magister  Tbidericus,  Sifridus  custos,  Thitmarus,  Albertus  et  Albertus,  ma- 
gister  Itadoifus,  Joliaiiues  de  Uanune,  cauouici.  Nicolaus  Folperti,  doroinuN  iiartwicus  Stor- 
nariaa,  dandnns  Gerkertoa»  nilitea»  et  qddam  eoleni  didannn  aiDanua  et  alii  qvaai  piarai. 

DCIiXXXV. 

Der  Leffot,  Cardinal  Guido,  erklärt,  dass  da*  Domei^^tM  und  dh  DemhUemier  zu  Hamburg 
ihre  Streitigkeiten  »einem  Schiedsprueke  unterworfen  koken.   IHM,  Dee.  i9.  ') 

Uninersis  presentm  litteras  inspecturis  frater  Guido,  miseratione  diuina  tituli  sancti 
Laurentii  in  I^urina  presbitor  cardinalis,  apostolicc  sedis  legatus,  saliitem  |'  in  Domino.  Nonfrit 
vniuerüitas  uestra,  quod  procnrante  htunani  £;eneris  ioiinicOf  qui  est  pacis  impacien»,  ainator 
lidain  et  diseotdie  eeailnator,  grairä  disaenaionia  ||  aiateria  inter  veneiaUlea  vfcos» . . .  preperim 
. . .  deeanom  ^  capitulum  Humbarseaais  eedeaie,  Bremensis  diocesis,  ex  aampart«b  ^  rd^oNi 
viroa, .  .  .  priorem  et  |  Trat  res  prcdicatores  einsdem  loci  ex  altem  cxtitit  hactenus  snscitnfa:  «uper 
eo  utdelicet,  quud  predicti  prior  et  fratres  Corpus  cuinsdain  tuulicris  defuucte,  Windeluiud  uoiuioe  % 
ad  ipsorwn  ecclesiam,  at  Uhid  in  cnnitario  aapdivettr  eerum,  asportari  fecenmt,  ad  man 
habucrunt  de  ecciesia  aancti  Mcolai,  cuios  paifocbiana  eadem  maller  estat^at,  oontradieciie 
et  reclamante  presbifpro  parrochiali  ecclesie  sancti  Nicolai  predicti  (sie)  et  omnino  prohibentc. 
iie  de  Rua  ecciesia  asportarctur  corpu«*  detuncte  predicte.  Proptcr  quod  .  .  .  prpjjositus  ecclesie 
prelibate,  lanqnamtoei  Ordinarius,  seiitcniiam  excoininunicationi.s  culil  in  prefatos  . . .  priorem  H 
fratfes  et  ftutorea  eonun,  licet  post  aroellatfoaem  ab  ipsia . . .  priora  et  ftatribas  tatopeiiiaBi  ad 
sedem  apostolleaai,  ut  dicebanL 


')  Au»  «lern  OriginAle,  an  nili  licm  die  Sicgrl  de»  LcgAtrii  Guido  ma4  d«r  D..miuicanpr  nooli  crh»lt»« 
•)  Der  TUt^  4rr  WImMuimI  kt  \m  Ikm^  ÜMbstf.  vm  ».  Jbnear  mtfiphMt 
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Sane  nos,  cui  eura  et  re^imen  tocius  prouincie  et  specialiter  perfwnarum  ecciesiasticanun 
a  »unuou  poiiiifice  est  comniiiiiia,  viros  ilUcretos,  . . .  prepositum, . . .  decanuro  et  capitulum  Hambur- 
gWMi»«cclesie ,  nec  uon . . .  prionm  et  fratr«s  predicatores  eiusdem  loci,  adsedandam  ipsam  inter  eos 
csortani  diseordlani)  comm  boUs  feeinioB  CMoari,  cxhoctaBlM  et  iadnenteB  eoadem,  qaod  tarn 
saper  eadeni  discordii)  qoam  iiii|H-r  alüs  inter  se  seruarent  uinculiim  uuitatis  et  pacis:  alioquin 
cum  ad  no.strum  spectaret  ofliciuni  remouere  scandnla,  silere  iitrgia  et  discordantes  ad  con- 
«ordiam  reuucare,  inspecUa  iuribu»  paTciuBf  ex  officio  nostro  huiusmodi  inter  ipsos  exortain 
mlebamM,  Dean  habeado  pm  ocolb,  diriaiere  qauümtm.  Veram  Hfearieo  ptepeailo,  Jekanae 
decano  et  Sifrido  custode  ac  magistris  Terrieo,  Itadulplio,  Alberto  iimiore,  Alberto  seniore, 
Thithmaro,  Hartwico  et  Thiderieo  de  StaiTordc  et  Jolianne  de  Ilamme^  canonicis  Hainburgensibus, 
nec  nou  fratribius  Gerardo  priore«  Amuldo  suppriure,  Lodewicu  lectore,  Emerico,  Frederico, 
Houico  de  Bmnewe,  Heniieo  de  Pveeccr  et  JobaaDe  de  Lanekardi  in  neatra  pteaeBeia  ad  hoe 
specialHer  cootlitalist  dbenialy  ^aod  «vpcf  kec  deUberaf«  nolcbant.  Qo*  deliberatione  pre- 
habita  posf  mtiltas  altercatlones  Kaniori  usi  cnnsilio  placait  prescriptis  omnibus  Kuper  dicta 
discordia  »lue  cuiUrouersia  ac  accee^oriia  et  portiiieiitibus  et  hü«,  quo  ex  eadem  oriri  possent, 
•e  eeiam  sapcr  iofefluieniHli,  eonokilB  et  contaaidiis  liiiic  inde  irrogalii,  necDenaoper  «spenaie 
fiictie  Uno  inde  et  super  omnibuc,  que  inter  ipsos  diaeocfin  pariebant,  et  quid  in  postemm 
semandum  esset  in  biis  omnibus  et  tcnendum ,  in  nos,  cardinaloni  prrdictiini .  tnnqiinm  in 
arbitruni,  arbitratorem,  ordiiiatnrem ,  dülünitorem  et  amicabilem  cunipoMiorem  de  altu  et  de 
baaso,  poie  ae  libere  coinptemittew?}  ptwidttentea  nlcUlQBibnM  atipoIatioBe  soUeaqmi,  ^wid 
qnlciiaid  nos  «Ic  piano  et  .sitie  iudicii  strepita  super  predictia  dlieurdia,  contronersia,  accessorila 
et  pertinentibus  <  t  liiis.  f]ue  oriri  posstnt  ex  ris.  nec  itoii  stiper  iurp  Tiinerandi,  conniciis  ac 
contunieliis  et  expcn^is  Line  inde  babiliä,  et  alüs  supcrius  niciiioratis  urdinaremos ,  com« 
poDerennw,  diffintremaa,  statneNon»,  aententiaremas,  laudarainaa  aea  afUtcaremar  inter 
ipso«,  acmalo  ioris  Ofdiae  nel  non  •emato,  lite  contestata  et  non  conteatatay  partibus  iiocatia 

et  non  nocalis.  p^<■■^(■Ilti^us  nrl  absenfibus.  ct);;iiiti>  <le  causa  lu'l  non  COgnito  .  die  feriata 
et  nun  fcriata,  coniunciini  uel  diuii>im,  firmiter  obseruerent  (sicj  nec  in  aliquo  contra- 
nenfrent. 

Lt  ut  predicU  omnia  et  siugula  robor  obtinereiil  periHstuu  lirinitati«»,  prel'atiLs  11.  prepositus 
obligauit  t>e  ad  penam  centam  marcanun  aigenli  minandaram  prefati»  priori  et  ftatriboa  aea 
liliat  qai  pro  tempore  fiierint,  ai. contra  tndbiationenit  dUBnltioncm,  oompoailionem,  eeatwitiam, 

If^^fafw  MB  »rbitriuin  iiiistnim  uel  aliquem  articulum  r\  eis  t|uo(iiii)  modo  coiitrauoiiirc  per  se, 
aliam  uel  alios  presumeret  seu  eciam  attemplarei,  seil  precl»e  staret  no»tre  ordinatioui  seu 
difitaiiliom  de  oniitibus  su^adictis.  I>ecanui>  eoim,  cuatoa  et  atii  canonid  oapefiaa  nominatl 
tailia  cacBoaanetia  enai^iriüa  ianiwnuit»  ae  ptedioia  onuiia,  ut  anperiaa  sunt  exptessa,  onni 

tempore  inuiolabiliter  acnwturos,  nec  per  se,  alinin  ucl  alios  Lontrauenlre  ;ili(|uo  modo  uel 
facto,  et  super  liüs  nostre  Ordination!,  difiinitioni,  laudo  seu  arbilrio  expresse  parere.  Predicti 
uero  . . .  prior  et  fratre»  eadeni  omnia,  proul  narrata  et  expressa sunt  supra,  iu  perpetnOM  obaeMMI«  et 
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coi||tra  noit  uenire  et  nostre  soper  premisRis  Ordination!  stare  modo  simili  iaraaerunt  et  pro- 
*  *i  rab  debiM»  pmtHi  inianiCHti)  quod  iofta  numem  lialmeiit  Htteras  priori»  ]  ^-*'"- 


eins  rigillo  manita»,  per  quas  habere!  ratum  et  firmum ,  quicquid  sopra  nominati 
. . .  prior  et  fratres  prediratorcs  Hamburgenses  facerent  super  discordia  seu  controaersia  prelibatis, 
necnoii  eciani  litteras  sigillata«  sigillo  .  .  .  prioris  generalis  eiosdem  ordiuis,  cum  primo  generale 
capliiilim  conttgetiteelchrari;  pnÄids  . . .  pieposito, . . .  dceno  «t  capiMlo  exbSkmdm  «ifu  m- 
dendas.  Quia  uero  discreti  viij,  Btiino  scolasdcaRf  aiagittcrBilldHkMns,  Johannes  de  Werheusen, 
V' Irieus  et  Arnuldus,  eiasdcm  eccicsie  Hambni^ensis  canonici,  necnon  iVatrcs  Luderus ,  (terardus, 
Johannes  de  Segeburch,  Eckeardns,  Tidertcus  de  AquLs ,  Tüidericus  de  Boizetencburch  et 
EiMrksns,  cnndan  ordiiia^  q«i  Iminmodi  dd»elwiit  inteKase  mgotio,  emt  alMentM» 
et  consenserunt,  quod  noR  ab  eisdan  ledlltieo  ac  aliis  canonicis  nec  non  fratribiis  i 
de  obsemandis  predicti-s  omnibus  erprcssis  siiperius  iuramenta.  Quibus  omnibus  . . .  preposito, 
.  .  .  decano,  scolastico  ac  aliis  canonicis,  neciiou  priore  et  fratribus  omnibus  auperiut»  nominatis  in 
■oKn  pceMBtift  eoMthnti«,  pradicta  omni»  et  aiagtda  saperhis  «namta  rata  «t  lirm  i>  oanA« 
iMburanly  predicto  Bmnonc  seolastico  ad  penam  centum  marcarum  ari^enti  ohligaado  M  Nper 
preseriptis  omnibus  obscruandis,  aliiH  ranoiii«  is  et  fratribus  non  iuratls  iurniilibii«,  se  prefata 
ooinia  et  singula  in  perpetuum  seroaturo»  et  nostre  saper  hüs  ordinationi  parere  et  contra  in 
aUifBo  per  aKim  aen  aUtM  aon  venire.  Inniper  nofaieniiit  et  eofwenaerant,  ipiod  coMolea 
Hamburgenses  litteras  Raas  testimoniales  coDoedereiit  vtriqae  paiti  compraadttentiam  super 
compromlssiono  et  ordinatinnc  jircfatis.  Actum  est  eciam  inter  partes  pt  ronupntuin  specialiter 
et  expret>sv,  quod  nostra  orilinatio,  diiBnitio,  compositio,  sententia,  laudani  uel  arbitrium  &evt 
quoeamqne  «llo  notnhie  eenaeatio',  alt  perpeim  leelie  et  locaKi.  It«  qitideiii,  quod  eitaiidatiir 
■d  onuMB  penonas  cannnicorum,  ipd  in  Hunbwgenri  ecderia  piocem  tenpoiis  fiwrint  et  ta 
domo  fratram  oidinis  predictL 

•  In  ruiiis  rei  testitnoninin  et  enidenciam  pleniofwn  pmens  compromissnm ,  scriptum  per 
(lUiUelnii  notarii  ini'rascripti ,  sigillo  nostro  una  cum  «tigillis  capituii  ecclesie  Harn- 
et coanentos  Iratram  predicatorum  eiusdem  loci  et  ciuitaüs  Uamburgensis  fecimi» 


Actum  in  Hambnroh,  pteeentibas  ndigioso  vlco,  fialre  Pe(t»  de  eidiae  ^  

mn-IsTro  l'i  trfi.  r;ii>el!nnis  eiusdem  domini  legati,  ac  disorefis  viris  Emgloniberto,  archidiacono 
Haik'lt  rie,  Nicolao,  preposito  Kepsoltensi,  Thiderico  de  Lowemburc  Ii,  Hocc  ardo,  preposito  sancti 
Willdiadl,  et  niai^iatro  Johaane  costode,  canonici«  Bremenüibus;  rcligioso  viro,  fralie  TSdeHeo, 
abbate  mt.nnsierii  sanete  Marie  extra  maroa  Stadeiwes,  oidtnie  aancH  Benedlcli}  Henamao, 
rnntore  I.ubi.  ensi;  n.  rtrnmmo  Esici,  Leone,  Wemero  Albo,  Jobanne  de  Thnedbofp»  Gotfifredo 
Rothmari,  Wlperto,  Hcnrico  Leonis,  Boccardo  etWIperto,  ci'uibus  IlamburgensibuR,  ac  pluribos 
■MI«  teaHbae  ad  hoc  spedaBler  uocatis  et  rogaiis.  Sub  amio  Domini  millesimo  daoenlMiB0 
Mxageelmo  quinto,  menM»  Deccmbri,  die  aeoodecimo;  ladietloBe  aona,  poatlöeatn»  de«W 
Cleaientis  pape  IUI"  tmok  prinio. 
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Et  ego  tJuillenius  ilc  Alisia,  publicus  santfe  Romane  ecclesie  auctoritate  notarius,  pre- 
(lictis  Omnibus  interfui,  et  ea  de  mandato  et  auctoritate  predicti  domini  cardinalis,  apostoHce 
sedis  legati,  scripsi  et  in  pabUcam  fornumi  redegi  meoque  signo  signaui  rogatas.  (Signain 
notariL) 

UCLXXXVI. 

Uer  Legat,  Vardinat  Guido,  trägt  dem  Erzbisckofe  von  Magdeburg  auf,  die  nack  Hamburg 
vnd  den  MSikufant  SMfmie»,  ^egtn  den  MMrmuA  ifef  Shwidreekttt  zu  sekatzen. 

VcDcrabOi  in  Christo  patri.  De!  gratia  archiepiaeopo  Magdebargensi,  ftater  Gaido,  nise- 
ratioa«  diaina  tituli  sancti  Laurencii  in  Lucijin  presblter  cardinalis,  apostolice  sedis  legataa^ 
Falutem  et  sinceram  ||  in  Domino  caritatcm.  Cum  neo  lignuni  finniicnns  pxtins^uendiim,  nec 
conterendus  sit  calainuM  coiiquas»atus,  inliumanum  est  et  cauendum,  Üiis  irrogari  molestiaa, 
qiübva  aliqne  ple||ramqae  adaetaltatea  ex  dialna  penDiaslone  prouenfant,  ne  nideator  afliictis 
afflictJo  aaperaddi.  Sane  ad  nosti-am  noueritis  audienciam  perueni»»<e,  qaod  quidam,  immo 
quamplurps  in'liquitatis  filii  eircuinstacium  ")  rogrionnm,  in  suis  feruentps  ncqiilciis  adtiersns 
imbec-illiores  ac  impotcntiores  eis,  naufragium  uidplicet  pacientes,  accedcntcK  ad  partes  istas 
de  dinefsia  mondi  *)  climatibaa,  saanm  penecntioiivni  proceUaa  intameaeere  non  desiatant, 
peraecationis  diabolic-e  continuis  flalibus  agitati,  ut  illic  tTudcliiis  suam  excquanlur  potrnciam, 
nhi  suc  malicie  non  inuenientrs  obicrtum,  eam  possunt  amplius  dilatarc  Scd  si  alfendfrent 
nialiijnante!»  buiusmodi,  quod  plus  nocentur,  quam  noceant,  cum  sie  innocentes  persecuutur 
iniqae,  non  utique  sibi  datum  eaae  noeere  gaaderent.  Letantnr  tamen  ipai,  com  male  fecerinf, 
et  fa  rebus  peaeimis  gloriantor,  donce  perdantur  de  terra,  perpetuo  cmclandi.  Propter  qtiod 
non  tani  super  trihiilatis.  quam  tribulaiitihws  est  (loleiidiiin.  Kf  t  ompescendi  sunt  a  nobis  et 
aliis,  pro  tempore  ■'«uo  gereutibus  in  partibus  istis  viees  ^uninii  ponlificis,  qui  »uo  sunt  uicio 
in^ed.  Nam  geminam  boaam  agit,  gemfaia  lande  dignum,  qui  tsetur  a  potentlbns  impotentes. 
Dom  enim  foate  corriplt  impuetoa,  pie  pusillanimes  cunsolatur,  uno  quasi  aclu  pietatem  et 
iustictnni  cxen  ctirlo.  Oiiapropter  nos.  qui,  licet  indigni,  domini  pa|ie  i;eririuis  in  partibus  isfis 
uicem,  firnia  eredulitate  lenentes,  vos  ainarc  iusticiam  et  equilatem  sectari,  paternitati  uestre 
committimus,  qua  funginiur  auctoritate,  mandantes,  qualinus  quliraslibet  bonunibaa,  babftatoiibiis 
et  aBis  fidelibas  ad  partea  iataa  et  Uamburgensem  ciuiiatem  de  diuenia  maadi  regioBibna 
▼enientibus  et  exinde  reccdcntibus,  qui  pro  tempore  ob  mirabile?s  elatlones  niaris  seu  ueboinentes 
impulsus  de  nauibus  confugientes  ad  portus  sub  «pe  saiutis,  quam  eis  «»lacricordia  diuina  in- 
dulserii,  patemo  compacientes  affectu,  et  ipaia  es  oiftate  apiritaalia  gladii  nobis  a  Deo  coneesaa 
et  a  Dobia  ^adaliter  in  hao  parte  conntissa  et  etiani  demandata,  efüead*  defeBRioiiis  preaiiKo 

•)  *  firt  «iramitMnliM^  •>)  »»ftrt  mmm». 

')  Ana  einer  Ori|pMlMitfertisun(;  mit  dem  Sirgrl  drs  Lrgatcn. 
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«MbtMtw,  non  pennittatb,  in  quantum  pow«  «obis  dcrndnin  niaiBtnibit,  InifaMBOill  naaftagw 
m1  ad  Ihtoia  pro  salote  corponiin  (leclinantca,'  iacturam  in  personis  seu  rehm  per  maliciam 
predictonim  nialeficum  perpeti.  iMalefactores  auteni  liuiu.smotli  auctoritate  noslra,  ut  a  (ali 
desistant  nequicia,  et  quicquid  ab  eis  rapuerint,  restiluant  inlegre  at  tenentur,  censura,  qua 
'  eomarit,  compellentec:  conatitutime  de  dnabos  diatia  edita  in  ganerali  oondlio  non  obataate. 
Inbumanum  quippe  est  et  ualde  indignam,  nt  qnoa  dextera  aafaiatoriat  na  matferentu^-craiit, 
Taxacio  depriniat  nliquorum. 

Datum  in  Ilaniburcb ,  XII  kalcndas  Janiiarii ,  pontificatus  domini  Clementis  pape 
Ulf  aano  prino. 

DCLXXXVII. 

Zeugmaussayen  in  der  Streitsache  des  Domcapitelt  zu  Hamburg  wider  die  dortigem 

Domiuiemier.   1268,  Dee.  28.  *) 

Vninersis  presentcs  litteras  in^pecturis  frater  Guido,  miseracione  diuioa  (iluli  »ancti 
JLanreneii  In  Ladna  preabiter  cardinalia,  apoatolioa  aadia  1e||gataa,  aalatem  in  Dondoo.  Noatrit 

vniuersitas  ucstra,  quod  iste  sun»  dopositiones  testtutn  productornm  coram  nobis  apud  Hamburch 
pro  parte  |1  veuerabilium  vironun,  ...  preposiil,  .  .  .  deeani  et  capituli  eccicsie  Hambuigeusi«) 
Branenaia  diocesla,  super  di&cordia,  que  oiim  ucrtebatur  [{  iiiter  ipüos  .  .  .  prepcaitam,  .  .  . 
deeanom  «t  eapituhnn,  ex  vna  paHe,  et  raiigioaoa  yho»,  . .  .  prioiem  et  firatcee  pradicaloiei 
eiusdem  loci,  ex  altera.  Super  eo  uidi  licel,  qiiod  üdeoi  •  .  •  prior  et  fratres  corpus  cuiusdam 
mulieris  deiuacte,  Womele  nomine,  ad  ipsorum  eeelesiam,  ut  illud  in  cimitfrio  sr|iclir»"nt  eonuiii 
asportarunt  seu  asportari  fecernnt  vel  ratuni  habuerunt  de  eccle»ia  saneti  iNitolai,  cuiu^  parte« 
cUaBa  eadem  nndier  exiatebat,  conliadicenle  et  redanante  pfeab^lKO  parrodiiaü  eeelaaie 
sancti  Nicolai  predicli  et  omnino  prohibente,  ne  de  ana  eccli  sia  corpus  aspOrtaratnc  defimcte 
predicte,  sub  anno  Doniloi  millesimo  duccntesimo  scxa^^esimo  quinto,  indictiooe  aenai  pOBtiicalaB 
domini  Clementi»,  pape  quarti,  anno  prinio.  Quc  sie  incipiuiit. 

Blenae  Decambri)  die  vIcealoM  terda*  Jobannea  de  Twedorp,  teatia  iwatas  disit;  qaod 
qnando  firatrea  predicBtorcs  primo  inttanenntt  cinitateni  lianilxir^'tnsem  ad  inbabitandem,  promi- 
senint  comiti  Adolphe  pre-senti  tunc  cum  majna  inultitndine  honiiniitn,  presontibiis  enntcvlibus 
sui»,  sicut  recolitf  quod  si  aiiquid  uociuum  iacorcnt  ip^i  comiti  uel  ciuitati  .seu  cnuonicij»  beate 
Marie  HanAorgenaia,  quodpoaaent  expelli  de  doitate.  Reqoialtaa,  ai  tane  fiiit  aliqoid  tactna  de 
sepolturia  uel  oblationibus,  dixit:  qnod  non  rceolit,  quod  de  Iiiis  facta  fuerit  nicntio  specialis. 
Requisitus,  qui  fuerunt  «Iii  fralres,  respondil :  quod  uiius  füll  frater  norchnnliis,  et  aliiis  frater 
Otlu  de  Medinke;  de  aiii.s  non  reculiu  Itequiüilu:»  de  loco,  dixit:  ^uod  credeliat  quod  in 
eapileUo.    Beqoiaitaa  de  tcmpofe,  dixit:  qnod  benc  crant  vigbtf  octo  and,  ut  eredebat 
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Eodem  mense  «fc  die  EleniB  nolcDilfanriBi  lafmtnB  dfadti  qnod  ciiehev  vigiati 

notipin  aniiis  elnpsis  presens  fait  in  rrrlosin  bonto  Mario  Tfambtti^ensis :  in  choro,  prpsnntihu» 
coiuiulibus  et  magna  moltitadine  honiinum ,  ubi  frater  Borchardus  de  ordine  predicatoram 
et  quidam  alti,  ijiiotufli  nonina  ignorat,  nbi  petilt  ab  Elanlo  taae  decano  at  eaaenlda 
ibidem  aitanlilNii,  at  ipsi  M  daas  at  consalee  permitterelit  eos  habeia  doaiaai  et  eonaeataai 
in  oiiiifatc,  promiftentes,  (juocJ  in  omnihiis  <'ssoni  «)bsc(|uiosi  c  niKwiifis ,  consulihii';  et  ciiiitati, 
et  quod  si  aliquod  nocumentuin  inferreiit  eisdem,  quod  po&ient  expelli  de  ciuilate.  Ite- 
qobitaa,  ai  taac  ftdt  ibi  aliqaid  tactaai  da  M|ialtBtl»  «t  oUafionilraa,  dfarit  qaod  ntai. 
Baqairitaa,  si  31a  itmaiailo  fUt  allquomodo  coollmata  ael  fliit  iade  Aieta  aliqaa  Mii^lara, 
dixit,  qund  non  rccollt.  Reqaisitaa,  qeot  annoram  «sset  ipsa  taatia,  dixiti  qaod  «rat  boie 
centam  annoram. 

Eadam  die  Wements  de  Ertheneborch  iuratus  dlxit:  qnod  prcsena  Tolt,  obi  et  quaAdo 
fkater  Botchaidna,  fSratcr  Otto  et  qaidam  alH  Aatras,  viisfnü  noaeni  aanb  dapda  eiraiter 

in  pluribus  locis,  uidclicoi  in  flnmn  cnnsultim  et  in  eccifsia,  pff  icnint  plurt-s  a  tomife  a 
consulibuH,  quod  permilterent  eos  habere  domum  in  ciuitate  llamburgensi.  £t  cum  cives  et 
consules  reddidisaent  ae  dtfficilea  ab  iiiilio^  postea  roncesserunt  eiadon.  Quo  audito  . . .  deeanaa 
at  caaoniei  adtatant  eemiteai  et  consalea«  dicantes  eiadeni,  qaod  hoe  erat  ia  pretadieiBni 

eorum  propfer  oblatiories  et  sacrificia;  fratribus  respondcnffbus,  qaod  in  preiiidicium  ipsoram 
nichil  uellent  facere ,  ner  eis  inferrent  nocumentum.  Requisitus ,  si  expressc  fiiit  actnm, 
quod  reciperent  mortaos  ad  sepuituram  ael  oblatJones,  dixit :  quod  non  audiait  aliud,  niKi  quod 
anpra  dixit. 

Eodem  die  Ardaicaa  de  Ertlieneborc  iaratna  dSsit:  ipaeoiec  elapais  rigiad  aoaem  aaaia» 

uel  triginta  recepit  in  hospicio  suo  predicfos  fratres  Borchardiini  et  Ottoneni  ef  Imspitatiis  est 
eos  in  domo  sua  fere  per  annum.  Et  pluries  iuit  cum  eis  ad  coniitem  oi  consules  ar  canonicos 
et  rogauerunt  eos,  ut  permitterent  eo-sdem  fratres  habere  mansionem  in  ciuilate  Uamburgensi, 
oflierentaa  ae  finre  obaeqaioaoa  eomili,  daitati  at  caaooids,  aec  aliqaid  infcmat  eia  nocameati. 
ReqniaitoB,  ai  cxpresse  fait  actum  uel  tactaxi  aliqaid  da  aepaltaib  uel  obiationiboa,  dixit:  qaod 
non  aadioit  aliud,  ni.si  quod  supra  dixit. 

Eodem  dieWernerus  Albus  iuratus  dixit:  qaod  presens  luit,  quaudo  fratres  predicatores, 
inter  qnoa  erat  frater  Borchardos,  de  eonaenau  eomitia  et  eonsolom  dabaerint  habere  manatonam 
apnd  Haaibureb,  dne  dampno  predictoraai,  promittaDa  qaod  in  moltia  aernirent  da.  Reqaidtaa, 

si  specialiler  fuit  actum  scu  tacium  de  oblationibus  et  sepulturis,  dicit:  qnod  non  recolil. 
Kcqiiisilus  de  loco,  respondit,  quod  hue  i-oiioeKsnm  fuit  in  domo  eonsuluni.  L)e  tempore  üicot 
alii.    Itequi^ilus,  st  canonici  erant  presentes,  dixit:  quod  non  recolit. 

Eodem  die  Johannea  Tbitmarsus  ioratas  et  requisitus  de  pranriaBioae  faeta  in  gcneiali 
ael  apeeidi,  dixit:  quod  non  interfiiit»  nee  aliqaid  inde  adt»  nid  ex  relati<Mie  aliomrn.  Andiait 
tarnen  diri  a  fratribus  et-  ab  aliis ,  quod  ipsi  nolebant  babeia  mandonem  in  noenawatom 
diorum.   De  tempore  dixit:  quod  circa  triginta  aonoa. 
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^  «ST^/Sj^T^,««^  »»mal.  fr..-™  B..d-,d.m  pr««o«.«»  «  dk-»».  1«- 

jLt.  fluo.1  bene  sunt  viginti  sex  anni  uel  viginti  septem  uel  viguiti  octo. 

sirs::-^^':!^^^^  ?^.T™ori:  ^-^^^^^^^^^^z 

miod  canonicis  non  infwrMt  diiiiad  nocwiienti.   B««pnaitas,  m  «HIM 

toTuias  rei  testimonium  et  perpetuan,  firnu.ntem,  pres.ntes  testjum  depoMUone« 
GaUlebnom,  i..frasrrip.um  nouriu,,!,  ia  scriptU  redigi  fecimu*  nostroque  «S»'^« 

«ttf.  L1L  i«t«W  et  «  de  »»deta  dicti  domtol  ««dtadto  Wc  idrfau.  .cnp«  et  «. 
pabUcam  fonnam  redegi  meoqiie  rigno  sigunL 

DCLXXXVni. 

Der  Ugat,  Vardittal  Guido,  behält  sich  die  yeryeOung  dtr  «^^j^J^  ^  *^ 
LegaHon  erMSgien  Pfründm  mr,  1268,  Dee.  »S.  ) 

Uniuer^i.  pre^entes  Uttera«  iuspecturi.  freier  Oddo,  ^'^'^ 
L.i»»ttt  fa>  Ledna  preAyter  cerdh»!!.,  epotolice  *edi«  legat«,  «latem  ,n  Dom.no^  P 

in  e.  t  loia  Uammenburgensi  Breniensis  dyocesis  per  totum  tempus  ^«Saj'«'''^  "'^^ 
{coniigeyny  auctoritate  qua  i'uogimar  donationi  nostre  dnimM»  teseroandei,  decenMut" 


■}  Aiu  «Im  Ori|iMl«,  mit  abgcritiiciivu  Siegel. 
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inane  {quiequid  c)ontra  hniunnodi  donationon  ac  leseruationein  BOllraB  mfut^am  fuerit  attemp- 
tatm.  In  ertu  rel  tcadiw>ii{<ttm  si^Uysm.  aoitenm  preseatftu  dmdnBi  appooaidam.  Datum 


da»  gegen  diu  Stran^eeAt  erlassene  Mandat  rüdUiektüek  der  Duterttmen  desEnÜseieftu 
vtm  Bmmen  idekt  mtf  dt»  Fttfongaikeit  bezogen  werde»  aoOe.  iMS.  Dee.  28.  *) 

Omnibus  presentes  litteras  inspecturis  frater  Guido,  miscratione  diuina  tituli  sancti  Lau- 
renlii  in  LiifJiia  prosMter  cardinalis,  apostolice  sedis  Irjratus.  snliitom  in  Domino.  Noiierit 
uniuersitas  ut-»ira,  quud,  cuin  consales  &  ciues  Uammciiburgcuscs  ||  impetrarent  a  nobis 
litten*  in  hae  foima: 

VenerabiUiBCIiiiitopatri,...DclgfaliaarchiepiscopoMagdebiir^ensi,  iriv  vor  No.  DOUXXVI. 
discreJus  vir,  maxister  Tliilardus,  canonicns  ecdesie  l|  sancti  >\'illL'halin  Rremensis,  procurator 
venerabilis)  patris,  .  .  .  arcliiepiticopi  Brencnais,  eisdein  lilieris  iu  noHtra  audientia  publica 
eontndijdl^  timens  per  «■*  prefhto  doniao  arcliicpiecopo  prelndiciiini  generari.  Qnas  tandem 
litteras  snpradictus  procarator  tali  conditimw  oiddieet  absoluit,  quod  sepedictos  dominos  archi- 
episcopiis  et  sni  subiccti  jirodicianim  littt'ranim  pretcxfu  uol  auctoritatn  seil  oocasione.  ob  spolia, 
uioleutias  seu  rapinas  iii  iaiii  dic(u>  iiaulragis  uel  iiauigaiitibus  »eu  circa  eos  iaiiidudiun  com- 
ndsen  conocniri  non  pesaint  per  liftetas  aoperina  Bomlaataa^  aee  alifaod  eis  lilterannn  aoeailoae 
jpeanan,  quoad  preterita  quideai,  dampnora  sea  preiodielaB  generetar.  Qaod  paia  altera,  coia* 
sulcs  et  ciues  prcdicti  uiilelicpt,  promispniiit  firniiter  coram  nobis  et  pre-sentem  cautionem  dari 
eideni  arcbiepiscopo  atque  utiis  spontauei  uohienint.  Av  eiusdem  etiam  archiepi&copi  super 
büa  iare  eahio.  in  cutns  ret  tesdroonlmn  preaentea  Ihtera*  fieti  feciaMa  et  noatrlsigilB  namimine 


Datum  in  Ilanimenhurrh,  V  knlendas  Janiiarii .  pnntifiratus  domini  (^lementis  pape  IIU 
anno  primo.   Anno  uero  natiaitatis  dominicc  miile.simo  ducentesimo  »exagesimo  sexto. 


Mandat  des  JLegaten  Guido  e*  den  ßrxUsehof  «m  Bremen  Hier  die  auf  Anhalten  der 

Hnmbitrgrr  wider  dirjniif/rn.  n-rlrhr  fjrr/ni  Srhiffbrilrfntjp  freveln,  getroftnen Mmtregehl 

und  ßrfrfif  2ur  Beliaiintmiichimfj  dpnrlbru.     1266.  Jan.  2.  ') 

Venerabiii  in  Christo  patri, . . .  Dei  gratia  archiepi»copo  Bremensi,  l'rater  Guido,  miserationa 
dhifaia  tNali  aancti  Laarcncii  ia  Laljeina  piediiter  cardbalis,  apostolba  iciSa  lefataa,  salataai 


loborari. 


DCXC. 
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iBDoH&Mk  Smi  qu  ■■pH  hrtlirlHM,  aso  est  uacna  pictatc,  tanto  '|  precorAtttn  iMplMli  m» 

decet,  quanto  ex  ntrinsque  prosequutione  uberior,  inuno  duplex  uobis  contin^et  cnranlvs  meii- 
tonmu  II  Sane  proposite  conm  nobis  olim  querele  fuerant  ex  parte  dilectorum  filioram,  . . .  con- 
nlmii  0t  bwgCMiam  deHamliaralio»  qaod  Bonmdli  dremiiadiaocDittinn  regionum,  proprie  safaidi 
oUid,  In  AM,  qni  nanfraginni  pro  tempore  in  ipsis  partifeas  paciuotar,  amota  misericordia 
qualibct  et  IniiTiriiiii.iiis  debito,  quam  ad  tales  habere  deberrnt,  fvrluso,  adco  inhumane  (^ose- 
uiunt,  quod,  ex  quo  non  inueniant  apud  illoe,  quid  rapiant,  redigere  in  scruitutem  eorum 
Corpora  non  uercntar,  eomm  nidailonunns  bona,  si  qua  supersnnt,  nequiter  rapiendo,  alias  edan 
naaee,  «t  pirate,  mm  deainnit  apoliafc.  Snper  qnlbns  lUt  a  nobia  pedtmn  huailiter,  ukhri 
per  nos  remedio  prouideri.  Verum  quia  tales  preces  digne  exauditionis  fanore  non  iromerito 
censebantur  nee  jmtprant  sine  iuris  iniuria  inexaudibiles  pcrtrnnsiri ,  prcccs  ipsas  ad  gratiam 
exauditionis  adnüsinius,  dantes  nostriü  litteris  in  niandatis  vcnerabili  patri,  .  .  .  archiepificopo 
Mafdeba^emif  «t  eonlia  raptores  et  predonea  bahuniodi,  «1  qoi  pro  tempore  flieriiity  anctoriMle 
BMim  pneatet  non  onüttat,  proat  tenor  prcdiotnrum  adocct  litterarum.  Ne  igjtar  afifoii  ai 
excasandas  e.xcosationes  in  pecratis  fing;at  ignoraro,  a  iicliis  tomrnis<iionom  ac  mandatüm 
httittsmodi  emanasse,  prouidencie  uestre,  qua  fuiigimur  auctoritate  mandamus,  quatinas  commis- 
iIoBem  et  auadatum  predictum  per  aestram  proaiaeiam  pablieaii  dlUgcBeiaa  Ikdeates,  d  fiM 
•aper  hfis  ia  aeatra  iartodicttone  qaandoque  inoeneritis  exceaaoreat  ad  iieadtattemm  abbtoron 
bonorum,  necnoa^  et  quod  ab  1uiiuvnio<li  iiiif|uitafo  desislant,  per  censuram  prrlf'sia«ticam 
Gompellatis.  Ita  tjaidem,  ut  dura  videbimini  inalos  persequi,  bonorum  agnoacamiui  uerissimi 
iDleclove«. 

Datam  Labek,  Uli.  aonas  Jamarii}  pontificatas  äauM  deaMMlia  pape  IIIP  mmt^  priiM. 

Dcxa. 

Mandat  des  Legalen  Gtüdo  an  den  Ihropst  zu  Utanburjft  wU  vantehtnd, 

1266.  Jan.  2.  ') 

Frater  Guido,  niiscratione  diuina  titoli  sancti  Laurentä  in  Lucina  presbiter  cardinafii 
apoatolicc  aedia  le^^,  dilecto  OBn, . . .  prepoaito  Bambaigensi  aahitem  ia  Doadao.  Bca  V 
aapit  &c  tpie  vor.  Ne  igitar  aliqaia  ad  excusandas  exensationes  in  peccatis  fiagit  se  ignorar 
a  nobis  oommissionem  ac  mandatüm  huiusrondi  cmanassr  .  discrctioni  tue ,  qua  fungim' 
auctoritate  prccipieiuio  mandamoK,  quatinus  commissiouem  et  mandatüm  prediciam  f 
tae  iarisdictiaBen  prepositara  fadas  diiigencius  publicari,  et  postquaro  ipsi  raplorea  ■■ 
predoaea  per  prefatam . . .  arehiepiscopam  excommanicatioiBi»  fiieriat  aiaailo  iaaodat^  ta  ceait 
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per  omuia  loca  sollempoia  prepositure  tue  exconunauicatos  poblice  noBcies  et  facias  per  alios 
Datun  Lobflk,  IUI  aniM  Janmii,  poitffiflatiw  dmabn  CloMBtis  |M|m  00*  ana«  prino. 

DCXCII. 

JDer  päjisllldif  l^ft/at  Guido  bextäliyt  dir  run  dem  Propste  tu  Hamburg  gegen  Heinriok 
und  Ilmnitiin  von  Hamme  auxgeaprorhriir  E.rcuniniuuirdtion.    1266.  Jan.  2.  ') 

Fratcr  Guido,  niü>eratioiie  diuüia  tituli  sancti  Laureucii  in  Lucina  presbiter  catdiiuü^ 
qMMlolice  sedis  lejlgatt»  diaeveto  Tho, . . .  pfqMaito  Handnugaari,  salatoa  ia  Dontao.  Ca« 
a  Dobis  IM  titiir  qnod  ioBtom  ||  est  &  honaKtoni}  tarn  nigor  eqnitatiat  quam  oido  exigit  rationis, 

ut  iil  ad  <  \.iinli(  ionis  graciam  j|  admittamus.  Sane  in  iiostra  proposuisti  prescncia  constilutus, 
quod  tu  oliiu  in  liiiiricum  et  Hermannum,  iVatre^  de  ilamnie,  pro  delctttioiie  dvcimarum  llam- 
borgeasi  eeclwie  debitaimm  auctoritate  «wdinaria  ezcoauBaaicadoBia  untendam,  exigeote 
jastida,  promulgasti.  Quare  petisti  a  nobh  InuaiHter,  nt  eanden  sentenciam  faceremus  firmi- 
tatisrobur  tlcbile  obtinere.  Nos  itaque,  tuis  supplicationibus  inclinati.  sentenciam  ipsam,  sicutioste 
ac  prouide  lata  eat,  auctoritate  qua  fuiigimur,  coniirniamus  et  tenore  presentium  cominunimus. 
Oaleai  Lobek,  mi  aonaa  Jaaaaxü,  poodficatas  doiafad  Qementis  papa  IW  aano  pifauk 

DCXCIII. 

Der  Legat f  Cardinal  Guido,  trägt  dem  Erzbisehofe  von  Magdeburg  auf,  die  Hamburger 
in  dem  vom  Kaiter  Friedrich  I.  denselben  ertheilten  Privilegium  zu  schützen.  1266. 
Jam.9.') 

Venerabili  in  Christo  patn,  Dei  gratia  archiqriseopo  Alagdeburgensi,  frater  Guido,  niise- 
laliaiM»  diaiaa  titaU  smcli  Lanroitii  Ia  Laeina  prasbitar  cardiaalis,  apoaloUca  »edw  lagatus, 

■ahlcai  ia  Domino.  Cum  nos  ad  Kupplicationem  iiistnntom  dilertonini  filionim,  cnnsulum  et 
ciuinm  Hamburgenslum  quasdam  liheriates  et  emunitales  ipsis  ciuibus  a  clarc  mcniorie  Fre- 
derieo  primo,  Komanorum  imperatore,  donatas  pariter  et  concessas,  prout  in  ipsim  iniperatoris 
pcteBegla  pleaiaa  condaatar,  rfcat  praaida  ac  rite  et  aha  laria  preladido  alieni  facta  AiefaBt, 
qaaatani  ia  aobis  est,  duxerimus  confimandas,  prouidc-niic  iiestre  qua  funginnir  ancloritate 
mandamus,  quatinus  prefatis  consiilibus  et  ciuibus  debite  defensionis  presidio  assisteiites ,  non 
permittatis  eos  auctoriute  no8tra  t>uper  preinissis  ab  aliquibus  ladebHe  molestari,  molestatores 
Imiamodi  eadem  aactoritata  oeaaara  qua  conuorit  compeacendo,  pmeatOma  poat  qaiaqaaaaiaai 
■daiaie  ualituris. 

Datum  Lubeke,  lU  Boaaa  Janaarii,  poatificatos  domini  Clemeati»  pape  Uli"  anuo  primo. 
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DCXCIV. 


Der  Legat,  Oarüma  GvUo,  UrtäHft  4m  dm  iKiiiiiMiyii'ii  «nn  JTofavr  tHedriek  /. 

0rtkeilte  Privihghm.  IM.  Jan.  4»^ 

Frater  Guido,  miseradone  diuina  dtali  sancti  Lanrentii  in  Lucina  presbiter  cardraaB«, 
apostolice  sedis  legatus,  dilectis  filiis,  .  .  .  consulibus  et  ciuibus  Ilamburt^fiisibus,  BremeEsis 
diocesis,  salatem  ||  in  Domino.  lustis  petentium  desideriis  dignum  et>t  nos  facilem  prebere 
www—ij  «t  aota»  qve  a  tatimda  tranitc  mm  dbeordanft,  cAleetn  prosequeate  coupkie.  Sat 
bt  noMtt  froponristia  ||  pwiiiU  constttoti,  qnoil  inctite  recordationi«  Frederieu  pfnm,  Kih 
mannrum  imperator,  qoasdmi  «amnitates  et  libertates  uobis  donaiiit  paritef  et  COMCMH»  pnMt 
in  ipsios  imperatoris  priidl^o  plenius  coiitinetur)  cuius  tenor  talis  est. 

F^ndflricD^  Del  giatia  Bomanonun  imperalm  te.  (S.  tim  Iffih  OCLZXXVL) 
Qaafe  sopplicastia  nobi§  bamÜIter,  nt  eoocessionea  sen  donationes  hnliuaoffi  faeerem 
robur  firmitatis  debite  optinere.   Nos  itaque  ueslris  supplicationibos  annuentes,  donationes  et 
conccs,sioncs  predictas,  sicut  prouide  ac  rite  et  sine  iuris  prciudicio  alieni  facte  fueruut,  graias 
et  ratas  habentes,  ipsas,  quantum  in  nobis  est,  auctoritate,  qua  fungimur,  confirmamus  et  teaore 

im*  an» 


DCXCV. 

Dew  G^teU  zu  IMttk  Brklärtmg  übtr  die  mit  dem  Capitel  z»  Hamkvf  tttltlMb 

FeiMbrNNf  .   i266.  Ja».  4.  ') 

Tninersis  [iresencin  uisuris  prepositus,  decanos  totamque  Lubtcensis  ecdesie  capitulnm 
in  perpetuum.  Licet  vniuersitas  ßdelium  et  particularitas  infinita,  per  vniucrsam  mundum  vs(JU^ 
qaaquB  dUbsa,  TUa  censcatur  ecciesia,  quam  ipse  Christus  iu  vnitate  fidei  vocauit  vnaai  et 
M  ipeom  Ullas  constitnit  Amdamentnra,  quedam  tanen  membia  «e  motn  special!  leepkiait  et 
aedala  TiciadtitdilM  ee  motiio  «atagont  adiwwre.  Biac  est,  qaod  aos,  Lubioeo^  «t  Uam- 
bnrgensis  ecclcsiarum  canonici,  nostris  et  succcssorum  noslrorum  rommodis  in  futurum  prouidere 
quantum  pos&umus  affectantes,  specialis  iratemitatis  vinculo  nos  dusimus  astringeudos,  mutua 
voluBtate  stataenles,  vt  at  eaaeaiMM«»  aoetri  boe  ftatataitatfe  viacalo  naaeut  ia  papeMO* 
obligati  et  se  inuicem  amore  pcaaeiuant  et  honore.  Ita  ei  caBonunie  Iiafrh^«— ^  Hamborch 
■eaerit,  at  iirater  lecipietBr,  et  de  eaaeadeo  Haadnuseaei  Labeke  aoaienü  ideai  fiet.  CeaoniconiB 
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Jmuiuwluiii  wagmadn  fai  vMbS»  kdmdnib  linlcM  coHOilMiiiiiiB  et  stegvlfa  anb  fntgmm 

Inmiiliter  et  denote.  In  canris  autem  cnpitulorum  uel  edam  personanun  de  capitolo  wAb  ■mdro 
Vlllistrabiinus  consnitim  et  fauorem,  sie  uerbo  et  upere  nos  inaicnm  cnritntine  proKcquentes, 
«t  tarn  ecclesianim  quam  eciam  persoiiarum  nostranim  salos  et  vtilitas  augcatur.  In  «ignom 
v«ro  fialeraitalis  Irahis  eanonieo  HaadHngaiBi  perdpicnti,  Lnbeke  Tenienti  ctpitnlnm  Lnbicsiwe 
quinque  solidos  Lubleenies  semel  in  anno,  nomine  prebeade^  liberaliter  exhibebit^  et  id  ipMm 
capitulum  Hamburgen«;p  eanonieo  Lubirensi  percipienti  ministrabif.  Ceterum  si  tempore 
refectorionun  venerint,  ad  refectorium  debent  inuitari,  ac  ipsi  iuuitati  se  in  »uperpellicüs  vel 
•lia  spaei«  raUgioni»  eoolimaitar  presentabnnt  Et  «t  bee  iuBiolabilhar  obaemaitiir,  na» 
Lubicenses  litteiai  li^o  noitre  ecclesia  coanaanitaa  capiAdo  Haadnigenal  AndaiaB  tiaaa> 
mittendas  et  litteras  eorum  recepimus  uiceuersa. 

Datum  anno  Domini  M''CC*LXVIj  dominica  proxima  post  circumcisionem  Domioi. 

DCXCVI. 

Der  Legat t  Cardinal  Guido,  trägt  dem  Bischöfe  von  Scknain  amff  die  Streitsache  des 
Han^urgisehen  CapUOs  mit  dm  Ritter  Otto  von  Barmstede  Mar  das  Dorf  Oreveniop 
und  die  Zehnten  der  JBrektpieb  Rdttiigen,  Sarwuiede  wirf  Hasohm  tu  «alMAcMm. 

iseee.  Jan.  a.  *> 

Venerabüi  in  Tliristo  patri,  .  . .  Dei  gratia  episcopo  Zwcrinensi.  frnter  Guido,  miseratione 
diuina  tituli  sancti  Laurencü  ||  in  Lucina  presbiter  cardinalis,  apostolice  »edis  legatus,  salntem 
in  Domino.  Dilecti  filü,  . . .  prepoiitas  et  eapitalnm  ||  ecdevie  Hamburgensis  nobb  conquereiide 
■MBBtiaaennit,  qvod  Otto  de  Bonacatede^  *)  ndles,  Brameasb  «Booeseoa,  quandan  )|  villa» 
■nomine  Grauencorp,  ^)  ad  prefatos,  ..  .  preposilum  et  capitiitiim  de  iure  spectantem,  cum 
iuribuR  et  pertinentiis  suis  hactenu.s  occupauit  et  ndhuc  detinet  occupatam,  et  anime  sue  pcri- 
«ciilnm  et  predictonun  prepositi  &  capituli  uon  modicum  preiudicium  et  grauamen.  Item  qaoqae 
saper  deeiarfa  %c.  poaaesaionibaa  parroddaram  de  Relilege,  *)  Banneatode  ')  U  Baadoii  ad 
Hambargensem  ecciesiam  pertinencium,  necnon  et  rebus  atiia  iniuriaaitar  *)  ciadeai.  Ideoqne 
patemilatt  riestre,  qua  fungimur  auctoritate  mandamus,  quatinus  partibus  conHooatis,  audiatis 
cau&am  et  fine  debito  tenuiuetis,  facientes  quod  decreueritis ,  auctoritate  nustra,  per  censuram 
eeclesiasticam  finaiter  obseraari.  Teste«  autem,  ^  flMrunt  nominati,  si  se  gratia,  odio  ael 
tbaoie  sabtraxerint,  eadem  auetatitate  cogatis  ueritati  tcstimonium  pcrhibere. 

Datum  Lubeke,  III  idus  Januarii,  pontificatas  donini  Clemeutis  papc  IUI"  anno  primo. 
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Dcxcvn. 

i^thrinaen  «mI  Brobmt,  buUOisi  dat  von  ihrem  Gemahle,  ffer^f 

SÄT,  ^-^^^ji^tzÄ: 

gratiam,  quam  ipsis  fecit,  proui  m  «i        r  nWffllitttaM  et  uolumus  sine  <lolo  uel 

conünetur,  quas  ips«  tradidm  P«'^.*»'»»^^*^J" 

fit.udeetmb<»alWB|^w«jr        ^  ^^^^^^  punbcation«  bette 


DCXCVIII. 

Gw.f^/*  »-^W^r  denselbm.    1266.  Märt  7.  *) 


,.ea„...  Qua.  .^^^ 

SZSiSl'efS;.«  suos  prefJtTs  per  totum  diem  expectatos,  ad  in^tanUampr«««-* 
rTcaphnli.  conturaaces  iudicauimus  et  pro  coniumacia  exco.umuni^uiimi%  * 
ipsos  nicbUoininus,  sicut  iuris  est,  in  expensis  legitum»  oondenpuado. 

DCXCIX. 

Dk  SbM  DanMt  ver6eln«t  den  Hamburfr  Birg^  sicher,*  GeteU  *«d 

frmtduhafmehe  Aufnahme,  m6,  März  8.  ') 
Vhb  *  «-«^  *^  ^  precordinnbus.  scabinis,  ' 
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cum  tidelitate  &.  proraotione  parata.  Nouerilia  certissime,  anmoto  ||  onuii  scrapulo  dubietatis, 
ipoi  ai  TW,  rieak  «t  eoopiitanii  TMler,  qm  doaiimn  eonkoB  *)  Geli«M«m  misiatis  || 
fr  partes  Hollandie  £  Zdndie,  noMi  rabiKt,  digimm  dnnridB  vlll«n  mMmu  DmdNeht 
partes  predictas  visitarp,  nos  mmm  parari  in  omnibus  in  nostro  lüstrictu,  sciJicet  infra  ltt«rta> 
(em  ville  nostre  &  extra  villain,  vbicunque  pot«riinas,  sicut  decet  cariasintos  et  apecialMiM» 
anfaMM,  vaa  at  vntna  toBiehtt)  ad  tat  vaatraa  fc  dalMa  . . . 

DatamaniaDoBiiBiirCdiX'aazto,  qaiata  fariaptailBM  poat  daarfaieaaiQairiBwilogcnhi. 

DCC. 

Uildebold,  Erzbischof  von  Hrrmen ,  rrr.tirhrrl ,  ein  Srhrrihrn  drs  Bixchofes  von  Olmiitr, 
Bruno  j  an  den  Grafen  Gerhard  von  Holstein  am  16.  März  d.  J.  gesehen  zu  haben, 
»frin  Jener  dem  HambwrfUehen  PnptU  das  Pmtronmt  Mer  die  Pfarre  von  RmuMurg 

H.OaiftaalaMnetaBrauBiiaaeolcaia  artkie^seopaa,  aauOMapNaantea  Httwaatoapecteria 

adntem  in  Domino.  ||  Nawaftis  nos  litteras  patentes  Tenerabilis  patria,  domini  Olomaccaiis 
apiacopi,  non  abolitas,  non  canjlcellatas  nec  in  aliqna  parle  sui  iiic-iatas  nidisse  sub  liac  forauk 

Dilecto  &  precordialiter  diligendo  fratrue||li  aao  G.  coiiiili  Holtzatie»  Ii.  Dei  grada 
apfaeapas  OIoBHMansia,  saiataai  at  aincenni  daUta  dUeedaaia  affsetaa.  AadiaiauM,  qaod  iatar 
te^  ex  vna  parte  &  dominum  . . .  prepositum  HuBBwabaiiBaBNni,  as  abaia«  nqtar  iaia  patronatas 
ecclesie  de  Raynoldcsbor;;  questio  sit  suborta,  quam  clidcre  cupien!es,  dicimus  ex  ccrta  Hcientia 
nostra  et  bene  recolimus,  quod  .  .  .  rector  ipsiui»  ecclcsie  de  itaynoide»borg,  nobis  plene  dum 
pwpeahaiaai  flanaaailNngeaiani  pawadiawM,  fatendebat,  exUlwiis  aobia  taaiquaai  patropo  aao 
reuerentiam  &  honorem.  Ideoqee  credimos  ad  prepositum  Hanunenburgens«iB|  qai  p*0  tenpora 
fiierit,  ins  patronatus  eiusdcm  ecciesie  de  Raynoldcsborg  pertincrc  de  iaia. 

üatum  apud  Lapanis,  idus  Alarcü)  anno  Domini  i^rCC''LX°VI'. 

Ad  BiaioreBi  aertitudbem  baiaa  focti  preaeatem  Utteram  acriU  bdaiaa,  aigUU  aoatii 
■aaimiBe  roboratam. 

Datum  Stadls,  IUI  idas  Apriiia,  anno  Doaiini  M'COLX'VI. 

DCCI. 

iJie  Bürger  vonZieri/isef  .■iic/irrn  dr)u>iV(i>iIl<tmhurg  sichern,  (,rlril  hei  .sich  zu.  t2fi(i.  April  /A.') 

Uiris  prouidis  et  discreti«,  diiecllü  amicis  suis,  adnooato  et  conaalibna  et  omnibas  in 
chihate  Haroburgensi  commorantibus,  iudex,  scabiai  et  aainefai  burgenaM  fa  Zyitea  aoaidlati 
  0  dee«t 
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1266.   April  lö. 


salutem  et  quicquid  possont  honoris  et  promotionb.  Aimamin,  couburgensem  vestnun,  ')  ad 
pMtM  nostns  nqper  *)  cwn  Utteris  Tcstris  tnuadsistb,  vt  cMen  craleMUM  tamyiam  tw 

mUs  oretenos  loqueremini.  Qitl  ludlis  sapplicaBit,  vt  conburgensibns  Testris  ueniendi  ad  not 
secnrum  et  redeumii  certum  dncatum  prestaremus.  Nos  instis  peticionibiis  eius  acquiescentes 
aobiü  et  omuibuh  de  Albea  uenientibu»,  ad  nos  declinare  uolentibu»,  certum  «lucaium  et  Hecuram 
•iHtni  «t  onncm  pronotioiiMn,  quam  paMumw,  (am  mnieiidi  qaeia  Ndeimill  fMWtamw  pi^ 
•taitfnin  testimonio  Uttoinun. 

Datum  i't  nciuin  aput!  Zyrixe,  «BDO  Donini  M'COLXVI'i  fetia  quin!»  post  damiaiem, 
qua  cantatur  luiüericurdia  Dumini. 

DCdl. 

Gerhard,  Graf  von  Holstein,  verkauft  dem  Heyne  Bete  die  neue  MiUäe  zu  Bambtof. 

t2M.  JmL  S».  ') 

Ghenrdoai  Dei  grada  eoam  Holttad«i  onnilnia  ffMcnteut  paginam  inspectoria  aalatwa 
m  anotoce  aalntia.  Notum  lieii  onpimas  Tniocnis»  qbod  wm  de  conaana«  haredum  fratriH  nostri, 
bone  memorie  ootnitis  Johannis,  ac  noslrorum  hcredum,  Heynen,  burs^ensi  in  Hamborcli,  dicto 
Rese,  soisque  legitimis  lieredibos  veudidimus  nouuiu  molendinum  nostnim  in  Hamborch  pro 
dacCDtia  trlgfaita  awreia  naauuonuD  HambuigeDNom  iura  hereditario  posaidcDdaBi)  ita  vidalioat, 
qnod  Dobia  et  dicti  fiattia  aoatri  atqaa  Boatria  iMKdilniB  Tel  ab,  qai  peaatoaen  eeaaaa 
eios^em  molendini  in  feudo  »iue  ex  alia  grada  a  nobis  teomt,  singulis  annis  pcrsoluan»  ppn- 
aionem  sine  ceusum  bactenns  inde  aolni  consuetum,  octoginta  videlicet  cboros  annone.  Cuius 
iront  aUJgo,  tettia  aatem  pars  triticuiu  et  brasium  triticeum.  Soliieot  edam  bne 
qnataer  Tldbaa  Infiw  annnn :  primam  pattoa  in  feato  aanete  Walbaigie*  secundam 
in  assumptioii..  snncte  Marie,  tertiaat  in  featO  aancti  Martini,  et  residim  totum  dpbent  in 
purificatioue  saucte  Marie  ex  integre  persoluisso.  Solu,  itt  rtiam  die  8ancti  Martini  septem 
raarcaa  waimanfaB  Hainburgensium  vel  »cpti-m  purcob  ciusdeiu  valoris.  Pretaxata  quoque  aa« 
noaa  bona  caae  ddiet,  ha  qood  qnOIbaC  poaatt  per  talem  asnonaia  alii  tn  aelaende  aadaftaw 
cooipetenter. 

Item  eciani  Heyne  snique  heredes  habebunt  captnram  angtiillarum  infra  id  quod  werck 
vnlgariler  nencupaiur.  Concedtmus  eciam  ipsis  terram,  vbicunque  nostra  est,  ad  aggwem 
reparandim.  libgna  ^  {naaper  ad  mele»diiii  et  omntnBi  ad  id  pertfoendnm  atructaMB  taeWeada 
ac  deduccnda  ipsis  dedimus,  ita  qaod  in  tribus  quartalüms  ttrrc  Stominrie,  que  ad  nos  per- 
Unciit,  iacidantur  et  aduocatum  nosirum  prescire  laciant,  qoando  et  vbi  Jingna*)  baiaaniodi  feerini 
 _  •)  eimfMt  MS.  «>)  Um.  ligM. 


•)  Wir  Jmdm  Alnanii  •Is  Pn>vi»or  sanr-ti  Spirilu»  XU  ilamliur);  im  Jahre  1272.   S  r.il.rr  Müdgiutiomi»  fol  I* 
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inciileiida.  In  xtioquoque  eciam  dictoram  tritun  quartalinm  liii^iia  hf  c  incidflüda  MBt  per  aaol 
spaciam  et  sequenti  anno  in  alio  qoartali  et  sie  per  ordinem  incidentur. 

BurgeiLses  TCio  Ipiiiw  einitafls  Bamborch  mm  hdMbml  i«s  aliquod  poaenlill-  Ungarn 
super  aggeccm  mokndini,  nisi  forte  per  patiotes  littera«  patiis  mwM  aot  noatras  probare  possint, 
tale  ius  se  ante  licc  tempora  habuisse,  aut  de  ipsius  Heyne  et  suonun  heredum  id  fial  libera 
Toluntate.  Habebunt  tarnen  dicti  burgeiises  ius  trahendi  lingna  vltra  aggerem  molendini,  ad 
^md  «Sm  comwNlini  ftdeBdui  ipse  Heyne  vd  mi  Iiefedee  Ipean,  fii  Otmkuki  didtBV 
preparaboM.  Bccflflnoaataw  eda«  iam  dietb  B|iaclin4o«iw  et«iM  Bol^^ 

inÜMllMtf  noscuntnr. 

Addicimus  eciani,  quod  si  mcmoratus  lleyne  vel  ipsius  beredes  predictum  ius  bereditariuoii 
foed  fai  wfuHmilao  Übet,  Teadera  TdlMitat  in  peetanna»  wMb  priäaBi  «xldbebut  «d  Matoi» 

heredibus,  et  nobis  poctus  quam  alü  vendere  tenebuntnr.  Si  autem  nos  nolemus  emere  neque 
hercdes  nostri,  tuno  nd  vfindenduni  hereditarium  ins  in  molendino  eodem  cuicuinqur'  ipvis 
placeret,  habere  deberent  plenam  et  liberal))  facultatem,  pro  censu  vero  predicto  suis  temporibus 
peiaofawndo. 

Idem  Heyne  pro  se  et  suis  heredibus  uob!s  promisit.  Dedit  insaper  nobls  fideiussorea: 
Radulpham  de  Merscli,  Hrnricuni  de  Hetuclde,  Lambertum,  Johantiem  et  Eylbernnm,  fratres, 
dictos  de  Wulf  baghcn,  Gkcranlum  de  Metendorp,  ')  Conradum  de  ätadis,  Fredericum  de  Molen- 
dioo,  nrnrinam  laedlnfeai,  Lndentm  et  Jacobaa^  cegaalam  ipdaa  Heyne.  Pratctea  adiectam 
est,  quod  si  nostris  et  eiusdem  H.  temporibus  aliquls  Tel  aliqni  de  dictii  fldafMMrfbttS  ab  hoc 
seculo  (1is<  estierunt,  alius  vel  alii  eque  ydonei  substiluantur  infra  menscm,  postquam  idem  H. 
ad  lioc  fuerit  reqoisitus  et  eadem  coudicio  üiue  paclio  oostris  heredibus  ab  ipsius  Ii.  heredibus 

Si  vero  liec  facere  recosarent  aut  n^Iigerent,  poaMaua  de  molandino  noe  Inbroaritlere, 
denec  omnem  defeclum  Imiusmnil!  supplerent. 

Yt  aulent  hec  rata  permaucaat,  pret>ei)i>  scriptum  no<>iri  et  ciuitatis  Hamburgeiisi»  si- 
^llofum  est  mvniininerobonrtBm.  Debeanis  insupcr  et  vnlanraa  elBoeriB^  qaod  sapradietf  ftatri» 
nostri  fUÜ,  quando  »igillum  habiierini,  Iioc  presenti  pogiiic  apponant.  Testes  sunt :  Georgiaa, 
lleymerus  de  Wedele,  Lainbertus  de  IliimmeshiittcU-  ')  (Jlierbertus  de  Boytzenborch ,  Heyne 
de  Wedele,  Reymbertus  de  Modehorst,  Godescbalcus  de  Segbeberghe,  milites.  liertrammus, 
Esici  fillo«,  Bemardos  deBaxtcInul^  Wamems  teErteneboreh,  IBeoIaQS  et  Heyne,  IHH  Verde- 
wei«,  *)  Godeea,  filhu  donrine  Alheydis,  JtAannea  de  Bergbe^  H«|yno,  üliaa  Hammen,  et  aW 
quam  piuri'S. 

Ualum  in  liamborcb,  anno  Domini  millesimo  dneentc-simo  scxagesimo  sexto,  vndecimo 
kalendaa  AogHBti. 

•)  Uut  MtfHkcnduriie.  ')  iJm  UwuadMitcIc.  ")  H*'-  Vrede«r«r4i. 

f  • 
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1266.    Aug.  20. 


DCTin 

Grt^  Florenz  von  Holland  bestätigt  die  eUten  Itechte  der  Hamburger  in  seinem  hunie  und, 
trtieUl  ikßm  Ol»  FlamMe  dar  LgbtOttr  iatOM.    1266.  Aug.  'iO.  ■) 

Ego  FlorcntiBB,  iNmiM  Hollandtei  vniuenis  presentes  litterM  vinris  Botiun  fiuio,  qaoi 
ego  eonductsm,  grattam  et  protentioBeBi,  qttlbiu  mweaHam  de  Lnbeke  sid»  dileeto  pitie  mm^ 

domino  Wilheimo  clare  memone,  quondam  Romanonmi  icge  et  comtte  Hollandie,  ac  alHs  prr- 
decessoribiis  meis  ab  cisdem  sibi  concessis  et  cnn.smpti!ii  frui  consueuerant  et  g andere,  »üb 
oodem  iure  «oluüonis  thelonei,  ratas  et  inconuulsas  uulu  firmiter  obseruare.  Ego  ecian  mer- 
oatoffibss  de  Hamborgh  siiiilKter  gradam  ooneedendo,  eode«  mereatorifew  de  LaMce  fai  «mite 
articulls  prenotati«.  rldaHoet  Cond««!» ,  gnlia  et  prM«4Mione,  «an  coden  iw«*  pNÜBtni 
Mt|  ▼olo  coeqnari. 

Testes  autem  hoias  facti  sunt :  Tlieodericus,  dominus  de  Tbelyngen,  Symon  de  Uarlen 
et  Giadbeita»  de  AmesteU«^  vW  »obUes.  In  cote  rei  testimonhm  preaentea  iHteras  pndielb 
mereatoribos  sigillo  meo  contuli  roboiatis. 

Datum  et  actum  apiid  Telyne^e,  anno  Domni  M*CC*  aes^Mim»  mto»  feria  wsta 
proxima  post  assomptionein  beate  Maiie  uirginis. 

DCCIV. 

BÜdebcldj  Erzbitchof  von  Bremen,  erklärt,  dats  er  den  Streit,  tveleAen  er  und  die  Stadt 
Stade  mit  der  Stadt  Hamburg  haben,  am  kommendtm  entern  August  im  SeUedspru^  der 
BentfU  Albrecht  und  Johann  vou  BnaaueklB^  und  ektM  drittM  AiMtm  iMftP> 
asei;^  1266.  Sept.  6.  ') 

H.  Dei  gratia  sancte  Bn mt nsis  ccdcsie  archicpiscopus ,  vniuersis  presentes  litteras 
inspecturis  salutom  in  Domino.  Notum  facimus  vniuersis,  quod  inter  cetoras  causas,  soper 
quibus  intcr  illustres  principes  A.  et  Jo.  duces  de  Uruiieswic,  ex  parte  una,  et  nos  ex  altera« 
proxiraa  feria  sexta  post  diem  asneti  Egidii,  in  loeo  qni  nocator  Graft  %  ex^tit  eoneorditamt 
causa}  fBt  inter  nns  et  ciuitalem  Stadensem  ex  una  et  dutateiB  Hammemburgensem  ex  parte 
altera  super  applicniiniie  nanium  et  tlielonio  uericbalur,  predirte  compositioni  siue  i-oncordie 
inclusa  est  in  hunc  niodum.  In  octAua  sancti  Jacobi  apostoli  proxinie  uenlura  tain  nos  et  ciaes 
diete  eialtatfe  noitre  Stadenris,  quam  etlam  eonsole»  diritatis  Hamburgensis  In  ptedieto  l«eo 
Graft  conu(>niemus  coram  dictis  daeilius  tiae  altero  ipsorum,  et  coram  vno  uiro  nobil!»  V^'"* 
nos  ad  hoc  duxerimus  Maluendiim.  miisas  nostras  hinr  inde  propogituri  et  iara  »iue  iastJcul 
ostensuri.  Et  quicquid  iuris  fuerit,  obseruabitur  vtrobique. 


*)  Au  dcM  Ubw  ]iri*aflgMna  qmdtaias  Nto.  XXXV. 

«)  Am  4nH  Ltb«  pHfril<(ianwi  ^imbMu  N«.  V.       •)  CnA.  R.  MfwnMde.  im  Ahn  Umie. 
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Ad  huius  itaque  urrlinatiunis  siue  facti  euidentiam  presentes  lilteras  sigUH  nostri  luuntminft 
fecimus  roborari.  Testes  t>uu(,  uobilei»  viri;  Ludolfiis  de  Oideuborgf  ')  Borcbardiw  de  Welpa, 
CristiMHis  d«  Oldenborg,  *)  coniltes,  et  veneralrilM  viii:  Thlderlcns  Stadcnsb  ol  Reynoldos 
Herseveldensis  abbaics.  Otto  de  Bannest  ede,  Siftidys  de  Brenia,  Erpo  d«  hmAng,  Geriagw 
Scaltetus  de  Lu,  Iloyno  ile  Borth,  lleiiricus       Broma  et  alii  quam  plures. 

Actum  et  datuiu  in  predicto  loco  Graft,  aunu  Doiniul  M''Ci;"LX''Vl%  sexta  feria  poat 
«Bem  «aacti  EgMtt. 

DCCV. 

Albrrclit,  Herr  von  Vorne  und  Cnstfllan  von  Strlaud,  verleihet  den  flamhurgern  und  allen 
aus  der  Eibe  segelnden  Kaufleuien  in  seinem  Gebiete  Schutz  und  üAerlästt  iktte»  die 

AlbefiMf  wSi»t  domiMM  de  Vonra^  ZeUudie  cMtenamM,  *)  eomiKwrfis  de  Hanboig  ae 
imfaieisis  pmentab  littcms  uisuris  salutem  et  eue  bomun.  Noueritis,  qnod  nee  mercatorM, 
lnnyiwe«  et  eorum  bona  de  Hamburch,  necnon  et  omne«  ex  Albea  nelifieant(>s  urrsns  partes 
d  deniniani  nostrum  in  territorio  nostro  sab  conductu  nostro  rccipimas  bona  fide.  Insuper 
eisdem  damiw,  quicqnid  gaerre  toter  ipgos  to  eoran  naieflNis  contigerit,  inter  «e  habcaM 
Imdleandaai.  Illo  tarnen  excepto,  qnod  mm  hoaileldlni«  aipelinBi'  etiriaaria  lealoiieai  iadiea» 
binius,  »i  nb  eisdem,  q»iod  absit,  in  terra  nostra  perpetrafur:  si  uero  pcrpelrantur  predicta  extra 
terrnm  nostrani)  aolomus  ')  nee  cnramus  iudicare.  Werram  ae«o  inter  predictos  de  Hamborg 
et  Flamingoa  -liatAtan  «lian  nolanaa  iadleafe. 

Vmm  man»  Daiatai  HfCCLSf^^  to  die  beati  MidiaeHa  aieliangeB. 

DCCVI. 

Henrg  litt  tOMg  von  England ,  fjiwinttet  den  Kanpeuten  von  Uambnrg  ihre  HiMte  in 

seimm  ilricfir.     1266.  Soi\  S.  ') 

H.  Dei  ^ada  rex  Anglie,  dominos  Hibemie  £t  dux  Aquitannie,  omnibos  halKttis  & 
fidelibos  suis,  ad  quos  preMnl^tea  littere  peraenerint,  lalatem.  Volentea  ad  tostandani  seMHa 
vM  h,  dacto  Btaiieafryk,  OMfcatoiilMM  ipäiaa  ||  dada  de  UanaAarit  gratinn  Aeew  ^eoialeM» 
eeaeadiinus  eiadem  mercatoribns  pro  nobis  &  heredibos  nostris,  j  quod  ipsi  habeant  hansam 
suam  per  se  ipso^  per  totum  regnum  nostrum  imperpetuom.  Ita  tamen,  quod  ipei  merealOfes 
faeiant  nobis  &  heredibus  nostris  consuetudines  inde  debitas  et  oonsnelaa. 

•)  OdodNUg;  MS. 
0  «adhaiM.  MB.  *9  Umt  mOmuu. 


0  Am  dm  lAtr  yrinlcgion«  quadniM  II»  ZU. 

ScIiMircu  anhäagt. 
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tn  («toi  tci  miiwoiJimi  hta  Httarii  WMtns  cMm  nammflkw  §&A  focinnu  pataMct. 
Teste  IM  fpM,  apad  KenUlemnth,  octno  die  Nounlme,  amo  regil  aoetri  fitaqugerfiao 

DCCVII. 

yiwiÜaadBIliwygw  Reehtsstrrites  zwischen  dem  Grafen  von  Holstein  und  4tt  Sloit 

Lübeck  vor  dem  Hamöitrffitcken  Domproptie.    1266.  Nov.  98. 

Anno  Domini  MCCLXVI.  primo  sabbato  nute  festtim  Aiulrec  aposiolt,  csjo  H.  prpposiUis 
Hammeuburgensis,  iudex  a  venerabili  patre  domino  Gwiüone,  ecclesie  sancti  J..aurentii  in  Lucina 
presbytero  eardfanle^  apostollee  ledb  legato,  delegatm,  dam  tedido  presiihKai  ia  can^  fM 
aartitv  lalir  aobflem  niram  6.  eecitem  Holsatie,  nomine  tutele  ilionun  Joliaaab,  flalris  vA, 
ex  ana  parte,  et  constilc«,  maiorcs  et  pnpnlnrüs  ciuitatis  Lubirensis  rx  nltrra,  partibus  et  pro- 
caniUMibtts  io  nostra  presentia  consütutiii,  ex  parte  coBMilum,  matonun  et  populariam  Lubicensis 
daitatfa  «xUlite  nirt  eMcptioaea  et  latkaM*  ia  aeript»  in  hee  varba. 

Esdpiendo  proponunt  Jobaane*  dieta»  M«»aaeba«  et  AUwiaaa  de  Domo,  procoialaii» 
nomine  pro  conMilibus,  maioribus  et  popularibus  ciuilatis  Lubyrpnsis.  coram  Tobis.  (lomine  pre- 
poftite  Uammenburgensis  ecclesie,  qui  vom  aseistitis  iadicem  delegatom  a  yenerabtli  patre, 
deariao  Gwidone, ...  in  cann,  qae  aaifllai  wA  aarli  apefatnr  iater  doaitanai  Q»  ttmitm 
Holsatie,  tutorio  aomine  fiKomm  fiälrie  lai  Jobanale  aa  aaa,  at  ipao«  «K  ]iacta  «Ilani>  ad  da^ 
cliiiQiidum  locaro  istum.  quod  prpsons  locns  est  eis  minus  tutus,  minus  iiloneus,  nec  accessibilis. 
tum  ad  ipsos,  tum  ad  alias  persona»  tarn  de  sua  ciuitate  quam  de  aliis  ciuitatibns,  que  in  dicta 
caaaa  aea  negolio  neceaaatia.atttlilaa,  rint  ariiitri  eligendi  in  cansa  üuspiciouis,  si  proponalar 
ab  eis,  earaai  qntbaa  caaaa  anvidmiia  piobetar  aaa  caaaa  piobcntar  aaaplcioaia,  qaaai  vel  qnw 
intendnnt  proponere,  tum  ad  testes  produccndos  in  dicta  causa  suspicionis  scu  etiam  in  negotio 
principali,  tvm.quod  ad  palronos  caui^arum  et  assessorum,  quarum  copiani  in  hoc  loco  aoa 
babentnaebabere  poaKunt,  quin  a  locis  remotis  et  aliunde  eos  adducant,  tum  quod  adAMricCaa 
aan  tanitmii  tenninea  aea  iariadkdaaem,  qaoa  Ipaaa  tranaire  ofHMtat  in  aando  «t  piaieBBda 
et  personas  supradiotas,  ivm  ratione  dominii,  quod  habet  dominus  G.  comes  in  boc  loco,  t^m 
ratioue  polestaliti  et  iurisdictionts,  quaa  bebet  dominus  comes  in  iiunc  iocum  et  morantes  ui 
boc  loco  et  adncnientcs,  tum  quod  dominaa  comes,  ctsi  uon  de  iure,  saltem  de  facto,  com  ait 
tcrribilis  adneraaviaa  ipaia  ta«  tai  ooipota,  qnaai  in  febua,  tapn  per  ae»  qaam  per  aUoe  graaM 

iniiiria'<  iiiferendo  possci  impedire  eos  et  dictas  personas  

Ex  parle  comitis  in  contxarium  fuit  re»pontium:  quod  locus  sit  tulus.  non  olistantibus  rationibBS 
propositi«,  quod  cbütaa  Harnmenbu^ensis  cum  ciuitate  Lubicensi  habet  iVaternitatem  et  aocie- 
taiem  et  annt  vnnm  par  amidcie.  El  dnitaa  Haauncnbmfeaaia  aat  adao  anaAa  llbertatibai, 


■1  VWMIatft  ■brdrackt  Mdi  d«  <M«iinle  (n  VäMkit  Sladlarrhbc  in  Hiefcelflra  8cUM«%-IM»i^ 
LMM-Mbiirgiv  UHmiiddiMMdiiiic  Tb.  I.  8.  «0  bte  98. 
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im  Nov.  SB.  Ml 

*  qon  etiam  ita  defendit,  quod  uon  pennhtit  aHqnibiM  etiam  extraneu  ab  aliquo  fieri  violentiam 

od  faiiarian  

Ego  Henrieus,  HnmaalwgaiHb  preposHits,  iadex  a  veoerabill  palre  donhm  Gwtdone, 

ecclesie  sancfi  Laurencii  in  Lucina  presbytero  cardinnlc,  aposfolii-e  scilis  legato,  ilrlt-pjatus, 
auditis  exceptionibius  et  rationibus  ab  utraqiw  parte  proposids  in  causa,  que  vertitur  inter 
nobilm  ▼mm  G.  eomkem  Holtaatle,  nomine  tutele  fUlonui  Jo.  ftatris  sni,  ab  ma,  et  coi»ules> 
naiores  et  popalares  ciaitatia  Lobycensis  a  parte  altera,  quam  ad  presens  non  valco  deJibcrara 
ad  pleiium  super  rationibus  et  CJtCvptioiiibus  partium  et  indi^eaiii  f oiisilio  maturo,  quod  iion 
posfium  habere  ad  preseiis,  cum  non  babcam  copiam  aBttessoruni  et  preterea  sini  adeo  debiliS) 
■kat  eoBSUit  conoanonids  ncis  et  nedids,  quod  hole  ewue  non  poasfan  eoiranode  fartercMO,  ad 
plone  doHberandinB  ad  ferendam  interlocutoriam  snper  exceptionibus  et  rationibus  propoe>itis 
proro£;n  et  nssig;iio  partibus  iVwm  (piartam  feriain  pTOsiaMua  poat  doiQiiiicani  QuasünodogeBiti  *) 
et  locum  bic  in  capitolio  Hanimciiburgcnsi. 

Hoc  ihcto  qmdam  appdbtio  a  parte  adneisa,  adliect  Ldiyeead  dniWe^  est  enisaa  in 
kie  Torba:  DonfaM  prepodta  Hanunenbafgenda  ecekaie,  ^  voa  assistilia  tadioem  delegalaai 

a  Tenerabili  patre,  domEno  Gwidone  

Immo  prefigitia  nobia  locont  presentem,  Hanunenburgeoscm  ciuUatcni  scilicct,  tennümin  proximam 
qurtam  feriam  poat  dooiiBlcani  qua  cantator  Qaaabnodogeaiti  aeeigiiatta  et  in  loco  mdüm»  tnto 
Ma  eoaipenilts  Htigare  

Banc  appellationem  a  nobis  scriptam  legimna  anno  Domini  MCCLXVl,  die  sabbati  post 
Katarine  ')  in  «ederia  Hammenburgend.  ie  odaa  ral  mtmmAam  i%illa  eapituli  Hammen» 
bugeada  eecleaie  et  mao  pmeatem  liileiani  oondgaad.   Tcadbaa  pnaantibus:  domfaio  T. 

abbate  Stadens!  üccano  Verdens!.  f)('f:nno  et  custtHto  Ffamnicnburgensibus.  Preposito, 
scolastico  et  cantore  Lub^censibus.  Item  caiionicis  [lamincnburgent>ibu.s:  magt»lro  Tbetmaro, 
j^agiat^o  Jacobo,  Jobaime  de  Hanune  et  Hartwieo.  Et  eonsdibna  et  burgensibos  de  HanmeD- 
jborg:  Leone,  Willekino  diclo  Qnm,  Bemardo  de  fincatebade^  Godikone,  lilio  dofl^ne  Aioidis, 

et  alUs  quam  pluribus   *  . 

Acta  sunt  bec  anno  Domioi  MCCLXVl,  t>abbato  ante  lestuiu  beuti  Audree  apoi<toli  in 
HaMieiibais.  DOCVIU. 

atatmtM  du  Legatm,  CBrUmd  Gnido^  im  Condlium  zu  Bremen.    1266.  Novb.  ') 
Frater  Gvido,  miseratione  diuina  lituli  sancti  Laurencii  in  Luriiia  prosbiior  rardinalfs. 
apostoUcc  sedis  legatus,  ')  ad  perpetuam  rci  memoriam.  Humane  nature  »auciata  condiciu,  quam 

0  IWr  April  87.  Der  Proyti  Hdnriah  «m  fitomm  «IdNc  dttim  Tciadn  aicMi  ar  war  i«ai(i  4.Uib 
»WilBibiai  0  Novcmiwr  M. 

')  Au  dem  OrigiMk;  tamtm  fgtdmun  KniiawIMtllhr  in  VMcntronnat»  wdcfctai  «in  Sirfd  ■■•crhänft  v>»t. 

)r»  <wA  maDrIir  Friller  Tnn  gleich MÜMigCrflind  TWbMWll,  üt  Oeltri^clirlflrn  dot  C:ii|>itt'N  liiiileii 
•ich  nur  in  dem  Likcr  cupiaüs  C*|itluii  ful.  11  hi  «U«  CapHchiUaN  atod  fM  mIt  fccicrfuGl.  *)  Der  Lrijat 
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im  Nov. 


hostiH  il  antiqai  inniiii«  gratuitis  «yotiaie  et. in  nataralibus  nolnerare  frauduleiitis  conatibos 
elaborat,  ligamenia  requirit  salatarium  atatatonim,  infusipnem  quoque  olei,  per  quod  intelligilw 
pia  aMinoiiieio,  k  |l  irfnl,  per  quMl  pungltiaa  correetio     increpatio  figMWtar»  «ient  in  «vufdio 

in  hominc,  qui  <IesceniHt  ab  Ihcrusalem  in  Jerii  lio  &.  iiicidit  in  latrones  pio  scemate  <1eclaratur. 
Hin«  est,  quod  cum  dominus  nosier,  suiiimus  poutil'ex,  uicarius  Jbesu  Christi,  nos  ad  Urengicn- 
»em  prouindnm  oun  pkne  I«galionb  ofBeio  dueiU  deatinandoa,  en  libtad  Ii  ililigenli  arinw 
oogUänuw,  ordinamos  atqne  atatuimu»,  qne  libcctati  ecciesiastioe  coniMiiianl,  animarum  sainti 
proficiunt,  finfin  imponunt  uiciis,  remissionein  pcccatis,  vile  ordinem,  moribus  disriplinam. 
Veram,  quouiaiu  expcdit,  ut  sacramenia  ecclesie,  in  quibus  tamquam  in  uasi»  mcdicinalibns 
populuB  dcaotns  fc  ImniKn  antiilotuai  gratie  redpw«.  eonsueoit,  in  honore  ft  renaroMia  ib 
omnibiw  habeaniur,  cum  ea  plenuuqite  coniingat  effici  uilia,  propter  uilem  &  abhominabilcm 
ministromni  ecriosie  conuersafionom ,  viiiuersis  pcrsonis  ecclcsiasticis  prouiin  ic  ineniorate 
districte  prccipimus,  ut  in  uictu,  ucstiiu,  gestu  &  aliis  opcribus  et  circunislancii.s  Status  sui,  sie 
lunMste  ae  habeani  it  deoenter,  ne  propter  ipsos  nonen  eeclesiasdenn  inter  laicog^blasfcnl». 
Eisdem  inprimis  «Uatridiiia  MAaates,  ne  de  patrimonio  crucifixi  Inlmicoa  ae  faciant  cincit 
Christi.  Sicuti  illi,  qnonim  deus  venter  es»,  qui  terrena  <<apiunt,  non  diuina.  In  coniiitiiis  suis 
modestiam  &  mediocritatcm  obserucnt,  .superfluitatem  indebitam  resecantes,  ebrietatem,  omnian 
oidonuB  foniiem  et  nairieen,  denitent.  Prelall  vero  t  graaaatfnlbna  abatineant  sabdilaran  k 
maxime  cum  crclesias  uisiiant,  moderentur  espenaaai  colierceant  euccttonuni  nuroerum,  proat 
in  generali  concilio  extitit  diimniluni,  sibi  &  gregi  suo  tnÜter  intendentes,  ut  zelatore*  inslicie 
&  modestie  aniatores  generalitcr  omniuni  sectniores  l)ünnruni  opcrum  ostendantur. 

7.  Quod  concnbiiiorii  hi'nfficiis  sunt  priuaii. 
Pnaentia  igttur  eomäHi  approbatione  precipimua,  vt  continenter  St  caate  innere  sutdeaat, 
Ol  ptuo  corde  &  mundo  coirpove  I>eo  poiidnt  In  officio  ceeleaiäatiei»  minlalraf«.  Sl  qri  aaM 
de  cetero  dcprebensi  fuerini  detinerr  pnMii-c  conciibinas,  nisi  infra  mensem  se  ab  eis  et  cannB 
coiuorcio  aeparauerint,  ita  quod  in  domibus  ipsarum  aut  propriis  aut  aliis  quibuscunque  ooo 
coKabttant,  nee  ad  lliaa'  aeeedn^  es  tone  omni  benefldo  ecdesiastico  aint  priaaü  et  per  M(f 
ad  quoB  beneficiorum  speciat  ooHaelo,  penonb  idoneia  ooaferantur,  UUi  «xm|itfa,  fae  «MM 
oollaeioni  hac  uice  duzeiinaa  i 


//.  Qund  clcriri  in  sarr/s  orrfmibus  coustituti  officio  et  bpnefirio  sunt  priuati ,  qmndo 
contrahunt  matrimonium,  et  quod  filii  eonim  omnibns  bonis  mobilibus  ft  immoMii«*  eit 
ViBetü  flM<  fThimdi,  qw  inter  epücopum  et  commttnitatem  fori  sunt  dividmubu 
Uli  vera^  qni  sabdiaconat«  aal  alila  aaperioriboa  ordioibw  insigniti,  fomicariam  aHqoM 

»ab  ixoria  apede  ammado  aibl  praamnpMrint  de  Acto  natiimoBlaliter  «afidan,  «aui  affiei* 

  «9 


OniAi  frurhcint  ..m  dif.r  Zrit  „iedfr  in  DrnrM  l,h.Ml  n.i< !.     i„cr  Riickkriir  «ui  Sihwcdcii,  wo  rr  «rh  im 
IMS  MfUirll    Aiu  13,  Octnbci  ««r  er  wiedfr  in  Lübeck.    S.  LiljegrCD  DifloHMtarii  ÜMCCwi  T.  I.  p.  «fc 
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datur.    Prefa"  TTro  fint^-L.'"''''  '"'"riT  *  '•-~i««tem  loci  eiusden,  equali.cr 


Fe^lej  an  sca..dal„.„  uufus  ecdesie,  in  «{a  i„i,uitn,il.us    imm.»«.«.,  opto«.  j^cJe, 

»IllC»l  bus,  „e  al.qu...  prefcxtu  ignorand«  M  Mlett  «leuar«.  * 

in  ««ia  "-'''■V'"'  •«  «ognata«  per«»i. 

«Md...  .rTrT^  coDMUmus  siue  raÜoi.e  matrinioiiii,  quod  muhi  errore  cecati  Heri  posse 

MB«  Rcpiran,  pranmant  inaancere  aut     i»        inpiiini.i:..«.  *  ül...  .  , 


o,>„.  II  »      r  .      '  "«^e'«  «"t     i»  sua  turpitudiue  uiribua  temporaiibus  defensare, 

rMti»«  iMl«aiit,  nid  qui  «b  per  •«8»  apoMolieni  Ararit  ^i»pn»Mma.  • 


iii,  {Antra  oect^taatt  totut  ttxhHamm. 

f«^  pl«IW|«  lodi  qnommdain  ioi^ihM  tanlum  inualuerii,  quod  in  rebus  eccl«aie 

f-rtun,  r.,.„ta,„r  sagantas,  rapina  prabh»  «|«|««to  fertttwlo,  «7.,d.li  Hldido  dlflfalilD..,  nt 
qu.  bona  ecdeaiaruni  sdent«  de.inen.  orcupata,  „isi  Infm  instanten,  qaadrogedm«»  eadem 
fMWaerliit  «it  dedamp,,«  aut  inluriis  «atislecerint  competenler,  ex  tunc  bitroitam  ectle«ie 
s.b.  „ouenn.  .b  e,i«>.pb        .üb  «««M».  p«d.ti.  .d  communionem 

dom.n.c.  corpom  adnnttantur.  Qal  wo  ob«rina,a  mente,  d«n  .Awrhi.  -tldlM,«.  »o» 
nuUua  dencua  aeculari«  ud  ragolarii  «epaliure  ipsoriim  intarane  pvanmt 

AdicintM,  «t  ilagttlia  anais  in  aiiiodo  Uli»  q>i  deriew  oapimt,  uriMnnt  od  oeddnM 
aui  alias  i.,  ip«„         fajdnm  dolwtM,  «seommnicMi  dmmdM,     no«]..«!«  ilU,  d. 
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qoibas  comdierit  wuaik^tM,  QaiMiMfM  mm  pflMuMBi  tedwintfMm  «MmiiWr  dchmill, 
nntilBiMrit  uel  occidolt  mrt  captianerH,  non  nW  per  woAm  apiMtoIaeaiii  «iMolmtar.  Ct  ipw 

facto  si  quid  tcneba».  illud  perdat  &  in  utilifalein  ecclesie  coituertatur.  Adioiente«,  fMAIfe 
Ula  dyocesi,  in  qua  aliquem  canonicum  cathedralis  ecclesie,  aei  in  dignitate  eccMMtai 
oomtitnUim  capi  contingerh  esphint  ddincri,  usqoe  «d  BhailhiBMi  i|Miw  d  •Mliifcilid— i 
debite  sattsbetknib  mmUm  gaumMUs  a  diainiiy  Bümililer  iUa  panochia,  in  qaa  m  «Mdi 
niolenier  ablatas  eapi  ml  detiiieri  aonligeil^  aiqiie  ad  icRlttaiiaiMii  «t  ntiBliMtieBflai  eangwa 
a  tfatoia  cMBototi 

F.  De  MtiiraitnHhu     j/radu  prokW^ 
Item  eom  matfiaMidt  aacraaientiiiii  non  ait  fneondMBcie  precipici■a^  aed  podas  nmeiliani 

contrn  üliul,  mtn  ahsque  dolore  pordis  nndiutnius  quosdnm  in  liar  proiiintia  sir  a  siie  carnis 
uoluptate  uel  terrena  capiditate  deceptos,  qaod  in  grada  prohibito  de  facto  temere  contraheotes, 
qaod  noB  tan  nwtriBiaBiiim,  quam  eoBtalienlBni  emoi  decet,  se  tncestuote  hudMe  ifltWi 
immcrgare  «t  Mcramenlini  matrinonü,  qawtam  fai  ipai«  cit,  polhwre  aon  ueNntar.  Nositäqie 
tantum  excessum  t-onniuenlibii.s  (u  iill^  pertrnnsiere  ')  non  uoleiitcs,  sub  pena  c\coninitinicati©lll* 
districtius  prohibeinus,  ne  ab^quc  dispcnsatione  sedi«  apusioiice  tale  de  cetero  matriaoiüilin 
aeu  contubernium  contrahatur.  Alioqnin  sacerdoteS)  qnl  talea  eonlunxerint,  a  sacerdolali  oflido 
ae  Booerint  esse  M^aaaoa.  llli  vero,  qni  sie  sdenler  m  pemlscfint'  eoniengi,  ipso  fteto  «b 
in^est(u  ecclesie  aispendantur.  Sab  eademque  pena  illoram,  qai  iam  absqae  dispensatione 
aedis  apostoliee  tale  matrimonium  contra.xerunt,  districte  precipimos,  ut  a  cohabitatione  iniiicen 
abstinentes  dyncesano  soo  aen  aiio  prelato,  ad  quem  de  iure  uel  consaetodine  pertinere  dinosflllv 
taHam  eansaran  cognitio,  fei  aatftatem  fautnaare  non  tardent  Qai  oeeatis,  qai  fiuiint  «w- 
candi,  Sc  causa  dillgenter  exaniaata,  qnod  canonienm  Aierit,  statuat,  faciens  per  cen^aram 
ecciesiasticam  muiolabiliter  obseruari.  Kpiscopi  vero  seu  alii  prelali  de  causis  matrimonialibos 
cognoseentes  onutino  caueant,  ne  cupiditate  deoicti,  non  solum  non  dirimeoda  non  diriauMt, 
veram  atiaai  aepaiaada  redintegrare,  pfctexta  pecnoie  uel  aherins  coramedl  mtm  piiawinl 
Si  quis  autem  contra  hoc  uenire  pieaBBipBerit,  iaterdlctam  eo  ipso  se  nonerit,  officio  beneficioqne 
priaatom.  Laici  vero,  qiii  de  penis  bferendis  pcrsoiiis  coniiictis  in  causa  matrimoniali  se« 
accnsatoribus  se  intromiseriot,  cuin  ad  ipsos  iiou  pertiiieaiit,  «>ed  ad  iudiceiu  ecclesiasticoni, 
«aiaai  ^  aegodim  «nlUatnr,  per  eeimwan  eeolcaiasticaai  eompeacanlnr,  com  ex  hsc  Mdü 
ab  aeeasatiene  nMtriaKnii  retrahantar. 

F/.    De  drtin^ntibtis  pinrn  beneficin  rurata. 
Iteai,  can  detentores  pluriiuii  per&ouatuum  ucl  dignitatum  ata.  beneficiorum  •odcd*''* 

pleado  faiim  canuHittere  diMaoaalar,  atataiaiM,  at  onais,  qaihaiasawdi  digBltataB^pen(Nnlaa0 
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ucl  beneßciorum  cum  cura  pliiralilatem  retincnf.  nisi  siippr  hoc  Recum  dlspensatam  fuisse 
coram  nobis  infra  proximatii  quadrngesiiiiam  iloccant  niaiiilesle,  aut  si  r.um  eis  non  fuerit 
diiipciiMtwii,  eKgant  sUii  anmi  de  |iredle(i8  «eiliect  kenefielis  NtfneBdmn  et  «Ha  Infi«  tendmm 
meniorndmi  libcre  !n  manibus  eonim  resigiienf,  ad  qiios  illdriirn  coiu-fssio  fliiioM-iiur  jjrrtincre, 
aiioquili  ex  tone  ab  omnibiui  ecdesiasticis  beneficii«,  dignitatibus  neu  personatibus  se  nouerint 
«Me  prinlM.  Predfimu  Mten  HlEs,  ad  qaos  illonm  benefidetimi,  dignilaium  uel  penonatiiam 
eollatlo  pertfaet,  vt  «IHs  personis  ydoneis  eadem  confcfant  H  asngnant.  '  Qhi  ai  intta  termi- 
niim  detcrrnJiMtiim  •  ioM  hoe  BdiapleK  non  cannurint,  ad  pioxIoHini  aaperiorciB  coUatio 
deuuluatar. 

y/I.    De  riolenciis. 

Itf'in  cum  iudirionirn  iiigor  iutis(|tic  [Mililifi  iiiiela  tanto  sit  in  iiieilio  coii^tituta,  ne  quis 
sibi  suinere  audcat  ullioncni,  pre.seii(i  dt-crctu  »laiuinius,  ut  si  qui»  aliquid  contra  quenicuuque 
dericnn  nel  layoun  aibi  de  iare  competere  credideritj  neqnaquaai  ia  ipcwn  apoote  ia 
ant  res  eius  propria  (emerilaie  occupare  presumal,  sed  ipawn  aocari  faciat  coram  iadiee 
petentc.  Adioienlcs,  qiind  ille  latii«i(iaiii  cnndiniax  pumalnr)  qirf,  HC  ad  ipaom  cilotio  \ 
inferendo  niiiias  uel  iniorias  presunipscrit  impedire. 

Vill.  D*  baei*  äeUnetäOiu  eeebsiat. 

Item  ad  eures  nostras  quorumdnm  laicorum  grauis  exrcssus  perucnit .  f[ui  «^cclcsiaa 
parrochlalea  de  facto  detinent  contra  canonicas  »anclione».  Nisi  infra  proxinimn  niitiuilatem 
Doinini  libere  et  absolute  demiserint,  ipsos  exeomaranicamus,  in  scriptia  diatrictc  prcciptcntes, 
«t  iUi,  ad  fiMW  predlctanun  ecdastanua  oidiaatk»  partinet,  extaac  pcnonaa  jdoaeas 


/X  Cbalra  infmi/M  eeehtia*  mm  andt. 

Item  cum  eedeaia»  ad  qnam  fideles  ad  audiendam  dinina  conaenfont,  domaa  ait  «ratioBis 
et  non  ncgodatlonia  nec  apelaaea  lammum,  nee  locva  armorum  seu  niaterialiam  gladiorum, 

atatnimtis.  vt  (luininque  ml  (■<  (  !.  slriv  ml  niKÜciidimi  diuiiia  rominnprint,  inter  ipsas  uel  rimitoria 
eornm  huiusmodi  arma  uou  inferaut,  »ed  extra  dimittanl,  cum  lale»  hiis  siinilcs  uideaatur,  qui 
ad  capiaidam  CSitiaiaiB  cun  gla^  et  fbatibas  eeaaenannt.  TransgreMMwaa  hnfais  atataii  per 


£  DtAmieUU, 

Item  com,  aicat  perpemdfamia  Bremenaem  viaitaiido  proaindaaH  homlaes  dnadcm  proidnde 

ad  committendum  homicidiiini  nd|irimc  proni  sint  ac  procUui,  volt- ntos  tantaiti  refrenare  iiequiciam, 
et  inter  imprnbos  tu(n  sit  iiinnccntin  .1  innlianonim  colicrceatur  audacia,  presenti  decrelo 
atatuirau« ,  vt  quicunquc  laycu«  in  publico  houiinem  occiderit,  priuatam 

Bd.  L  N 
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similiter  et  carinas,  et  hoc  secundam  arbitrium  dyocesani  sui.  Ali<K|iiin  ecdesiastica  careal 
sepuitura,  nisi  forsan  iam  incepta  peniteutia  inorte  sit  preaentu.  Nidlilominiu»  ptedpienl« 
mÄ  fmm  «scoimiiakatfank  iadidbos  secalaribaB,  sub  qnofon  inrisdkUme  hmnicMini  a-lajnk 

COiitigerit  perpelrari,  \t  homicidas  requirant  et  eos  puiiiant  secundum  lei^itinias  sanftionrs 
Ut  ')  si  quis  eoruin  iu  hoc  iiegligeas  appanierit,  per  dyocesanum  episcvpuia  aoctontate  bntu 
emicUii  per  cenmiram  ecclesiasticam  compellatar. 

Xi.  Dg  tymatdaeU. 

Item,  sicnt  intcHexiRias  fiuma  crebrescentet  benefida  eccle<:iastica  a  nonnallis  prelalb 
huiasinodi  prouinric  per  uiciiim  symonie  confenintur.  Nos  igitur  huiusmodi  morbo  pp^itifero 
congruam  remediam  adhibere  volentes,  districte  precipimus,  ne  id  de  cetero  fiai,  et  qaicunqne 
MOMMSun  eoBMioille  Mens  raper  bmeflcio  per  synoirfaiii  dato  «d  wecpto»  IUmI  Mi 
instans  pasca  rosi^not.  Qui  svraoniace  recepit,  et  qni  obtulit  penitentiam  agat,  si  qvid 
accepit  pro  eo,  restiiuat;  alioqnin  ntnmqae,  dantem  «cilicct  &  recipianteai»  eiEbnis  «eonunnt 
cationis  Tincnlo  innodamiu. 

-V//.    De  testamentis  libere  faciendi t. 

Item  »tatulMm-.,  vt  unusquisqae  liberatn  testamenti  factionem  habent  et  libcram  trstaadi 
qao  h  tantam  *)  non  redit  arbitriam,  non  obstaiitibus  quibusconque  atatotis  per  quoscnqae 
•dHia,Tiddfaai,^iiad»w>MteatteataiaeBla«siiiaifi«tpwa«B«t^ 

de  ipsn  iiuinicipio  ael  loco  testantla.  CMoamodi  statuta  deoreuimos  rralliu;«  fore  ninmentt.  qi» 
aboleri  precipimus  &  abradi.  Conseraatoribiui  etiam  huiusmodi  statntoram  k.  approbatoribas 
carmdciii,  iriii  resipuerint,  iiitroitum  ecciccie  denegamus.  Sab  eadcm  intermiaatione  iniansaM* 
eisdem,  vt  «dam  statuta  contra  eedesiastieam  Iib«rtatem  edtea  ab  iyrfa,  piawlli  a  ijauMMi» 
apiaeopb  atndeant  icooeafe. 

Item  cum  raptw  corrnptio  Dine.  Tilie  Jacoh.  evemplo  OBiHHiat  pericalowm  es.v 
discursam  ael  egressnm  miilieritius  religioi>i.s,  preseiKi  decrefo  statiiirnnSy  It  Bioniale»  Vft 
eaidenti  necesaitale  exire  dvbueriiit,  mature  sint  &  hoiieste,  &  cum  Uli  societate  M  teneaitt  <» 
mm  solom  praprie  salntia  pericalam,  sed  etiam  ainistni  saspteio  iade  non  valeal 

Adidentrs,  vt  illis  lnonialib^!^  que  prepositos  consueuerunt  habere,  reUgiosi  seu  regiilnres  pr^ 
fldaiMar,  si  pcrsone  ydonee  de  lalibus  potuorint  iiiueiiiri.  Si  vnro  pmptcr  dpfeclum  regolatin» 
penonas  '),  eis  quas  oportuerit  prefici,  seculares,  lales  instituantur,  qui  niorum  maiaiiW 
pNinlgeeiit  et  pndMta  diatina  caatitate. 

Acta  raemiil  hee  in  concflio  Bremenai,  mense  NooenlMn,  aimo  Doanal  VCC  m»* 

gesimo  VI*. 

')  ^'  ■  l^l-  <l)  liabral.  quod  iteruu.    /_  r  T.  •]  £m>--  pcrsonaruB* 
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Ott  Mttjgmttm  Guido  Srhiedspruch  in  di  r  Slrpitsnchr  des  Oipitel»  Wirf  dir  DomMeongr  tu 
JUitmbwrg  über  das  Hecht  der  Beerdigimg.   iiSS.  Ute,  2ß.  ') 

Hermannus  o;raria  Rarcbtir^pusis  cm  clesic  episcopos,  et  GcrlianJiis,  oadem  grada 
eomes  Holtzacie  et  Stonnarie,  omnibus,  quibu«  presens  «criptnm  cxhibitiim  fuerit,  volurnos 
«SM  notim,  qwMl  nos  litt«m  rraerandi  patri*,  fntris  Gntdoids;  litali  snictl  LaurcneK  U  LuciDa, 
presbiteri  cardinalis,  sedis  apostolice  Icgati/  iion  aboiita.«,  iinn  cancellatas  nec  in  alkpia  mrf 
pule  viciatas,  cum  Mgillo  de  icra  rubi-ti  t-f  filn  sorifo.  viiliniiis  in  her  iifrli.i 

Vnioersis  presentes  liiteras  iii.s|ieclurls  irater  Guido,  iiu>>fraliüiie  diuiua  lituli  »ancli 
LaueBcU  in  Lociiia«  prcsUteri^eardiBaUa,  apostolice  sedia  logatna,  aalntein  in  Doaiino.  Inter 
aolfidtodinis  nostre  curas  accedit  ad  noii  modiciim  gaudium  votis  nostris,  ei  qnaiido  contro- 
■eniaram  materie,  queMionum  nodi  litimnque  fomenta,  que  s(;pe  snperstit!osn  sollicitudine 
nootem  euscerant,  corpus  laboribiis  premnnt  et  litiganttuni  bursam  *)  exbauriant  et  coiuHunont, 
per  iBterpoflidoida  noatie  atniUnni  anlcaUlitar  sopiantnr.  San«  orla  Mam  inter  TcncfAOea 
viros  .  .  .  pre|)ositum  ...  decanom  et  capiiuluin  Haiiiliurgensi-i  e((  Ii  sie,  Rremensis  diocesis,  ex 
TOa  parte,  et  religiosoa  viros,  . . .  priorein  et  fratres  predicatores  eiuüdem  loci  ex  altera,  super 
«0  iFÜBliiMt,  .^aod  piadiali  .  . .  prior  et  ftatres  corpus  Ctthttdeni  nndieria  deHuiote,  Windebnut 
nonüne,  ad  ipaonun  eedesiaai,  ut  illud  in  cimiterio  sepclirciur  eorum,  aspociari  fecanut  Tel 
ratam  liabuerunt,  de  ecclesia  sancti  Kicolni.  cniiis  parruchiaiia  endfin  iDuliiT  csistcbai ;  ronira- 
dioente  et  reciantaale  preabitero  parrochiali  eccloie  sancti  >iicolai  prcilicic  et  unmiiio  probibente, 
■e  de  am  eooleaia  eoipna  aaportaretur  defoncte  preiUetek  ptepter  faod  . . .  prepositna  ceelaaie 
prelJbate,  tamqnam  led  wdinarios,  excommunicationis  scntentiam  tulerat  in  prefatos . . .  priorcHi 
et  fratres  et  fautores  corum,  licet  po^t  appcllacionem  ab  eisdeni  .  . .  prinre  et  Tratribus  inter- 
po!>itani  ad  6cd<:m  apostolicani,  ut  dicebant,  niateria  quettlioiiiü.  Tandem  placuit  cisdcm  partibos, 
vt  eins  paroerent  laborilMis  et  expensic,  per  vian  pacia,  coocordie  ac  compocidonia  amicabUia 
sopiri  jipr  iio<  }iiiiiisinii<H  queslionem.  Propter  quod  partes  ipsf  in  nns,  cinliiialem  prefatttOI, 
tamquaiD  in  arbiiruoi,  arbitratorem,  coniposiiorein,  diiSaitornn  ei  ordinatoreni  spunie,  liberaliter 
ac  concorditer  comproaiittai«  curanenuit,  promitlenieiae  ratimi  et  flmnni  atque  gratum  babituroo» 
qnicqnid  de  dicoordia  aen  queatione  ipsa  necnon  omnibos  aliis  causam  ipsam  taagentibBS 
disponeremns,  difBuiremus,  ordinaremus  ac  deceroerennS)  et  eODlra  in  aliquo  noit  venire,  sicet 
in  oompromiawo  exiude  confectu  per  Guillelmum  notariani  infraacriptum  pleniu>  <  iniiineiur. 

NoB  igilar  recqito  in  noa  hdittaMdi  comproniaaf  et  anditi«,  qae  viraqtie  pars  proponere 
voinit  eorain  nobia,  ac  tealUwa  Une  inde  prodnefia  dü^enter  exaninatia,  necnon  iniUma 

0  ibw-  MS. 
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Tttliisqae  partis  diligwli  eKtwimMiioiie  diseofliiB  dtoqu  ad  dUBniendini  preOxa,  paitihii 
predicüs  in  noMim  piwenda  oonsdtads,  pro  hosote,  pace,  tranqoillitaie  et  vtilitate  vteiaiqu 

partis  orbitrnintir.  (lifTfinimus  alqiie  slatuimus,  vt  fratres  jiretlk-ntores  in  Ilainburch  morantes  et 
successores  corum  licite  possunt  quolibet  anno  sepleni  hospites  et  duos  burgeuses  ac  vxoies 
connn  in  domo  sna  ad  s^altaram  recipcre»  sl  tarn  Uli,  <|iuini  ille  apad  iUoa  d^ciiiit  scpahann, 
■almo  Umen  faire  et  IsvdabUi  comvetadine  Ulamm  eodesianiiB,  de  qnibos  asnunentnr  cotpon 

deftmctorum.  Vnus  autem  de  burgensibus  supradiitis  crit  ille.  (]ui  fucrit  jietilor  fratrom  et 
alius  indetenninate  sit  quicumque  apud  dicto»  i'ratres  elegerit  sepulturani.  l'redicii  aoteia 
fnrtrea  »dinm  de  bwgeaiibas  aal  ho^tOnia  vltr«  muMtvm  pietaiatam  recipere  poternat  ad 
ecdeaiasticam  s^altuam.  Quod  si  forte  preswnpeeriDt,  tam  oorpas  qoam  oai^  qn«  racitaa 
corporis  obuencrint ,  reddere  tcnehiiiitur. 

Ordinamus  quoque,  quod  fratres  pradiMBt>  doceant  et  consulaiii  laut  publice  quam 
priaatim,  quod  pafroeÜaai  ad  ecdeslaa  aoas  dlabaa  donAriob  et  AMfada  «oaaanian^  vt  iMm 
didna  audicnt  et  aundata  eocleale  deuote  aaadpiaal  ae  debHa»  oMadonea  w  fim.poimuMim 
exaolucre  nnn  omittant.  .  . 

Xec  ipsi  fratres  de  oonf'pssionihus  parrocJiiariortim  audiendis  seil  oblacionibus  sollempniter 
racipiendis  s>e  uliquateiius  introinittant,  alisqtie  ticetu-ia  presbiteri  parrocbialis,  niai  super  hoc 
ab  aliquo  superiori  legitimam  poteetaiem  acceperint.  Quam  etiam  poteKtatem  preaMaro  pam> 
eMail  aal  ipais  oanonida  oetendefe  tanabontar,  »i  aupet  hoo  fmeriaa  taqaiaid. 

Ordinamus  etiam  atque  atatoiimMt  quod  aliquifl  de  ftatribas  in  fommuni'sennbnte  dicat 
aperte,  quod  .«.i  fratres  shirante  controiiersia  intcr  ([i'^n«  f(  canniiifus  divrrint  nliqua,  qnf 
videantur  in  preiudiciuui  lanoiücoruin  seu  »acerdoluin  parruc-biuliuin  infamiani  redundare,  hec 
ex  ineoMaHo  cidore  fnime  et  non  es  anini  deliberaeione  prelata.  Simill  aifodä  Volann»  «t 
inbemus,  quod  vnus  de  canonids  in  eommnin  scrmone  hoc  ipsom  dicat  de  ftalnbas»  ut  mutaas 
iniurias  mntua  satisfaotio  rccompenset.  Item  ordinninus  atqne  sfalui'mus,  iit  i'\prn«e  liinc  inde 
facte  et  iuiuric  vicisMm  illate  totaiiter  rcmittaiitur.  £t  nos  tam  fratres  quam  cauoiiicos  a 
peHttone  espensarum  et  satbfiMOioiilbas  Idntlaram  hiae  lüde  absoluimus,  inhibentes,  ae  aBqui* 
de  irutribus  am  canonici»  diqoem  de  Ipde,  qut  parti  aduerse  ftnenmt  ud  eääai  adheseriuit, 

occasione  Iiuiiis  rci  inolc'^tare  |)rcsiiiii;iiii.  Scd  omnia ,  ut  dictiini  e-t ,  libere  remiltantiir  tam 
petsoni.s  priiicipalibus  quam  fautoribus  eoruiidem  et  üratre»  a  canonicis  ad  familiaritatem  tt 
gfatiam  pristioam  admlttantor. 

Ordinamns  etiam  et  pro  bono  pads  slatuiama,  vt  tarn  eanonid  quam  presbiter  eedeii* 
Kancti  Nicolai  asportacioneia  eorporia  de  eadem  ecdeeia,  cnhis  occadone  ortum  liabuii  discordia 
meniorata,  seu  ratiliabicionnm  et  seplIiriniH  m  ipsiiis  fratribus  et  eoruui  fautoribos  oinniPO 
remittant,  nec  eos  seu  quemquam  illorum  super  hoc  ulterius  impetant  uel  molcstent.  Fratie» 
tarnen  nallam  es  hoe  Bamant  oecasloDem  in  poaterani  aeu  wifairift«,  eedesil»  sea  eodcdaalicii 
peraonis  iniuriam  uel  molestiam  inferendi,  sed  drf  in»  aonm  oogaOtterfaM,  ilhid  eaa  deUlo 
moderamihf  proseqnantur,  n  viderint  expedn«. 
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In  cuius  rei  testimoniiun  et  perMtnm  firmitateni  mammt«...  ;Kni.i^ 
»o««im  D«r  GuiUdmum  Inf™.«    „  •"■»«»«1  P««Miiteiii  difünidonem  sea  ordinadomn 

■»o««imp«r  btttüeiinum,  iiifnuscr.pt,., n  nornr,,,.,.,  .scribi  e»  pubHcari  m«dtdiiiu«  «c  üMtro  dirill» 


R-^e.  M.,  et  piuniH..        e«db«  «|  hoc  .peddh«  roga.i.   Sui,  a.u.o  DomJ 

»illes.,,,,,  .I.U,  n..  smio  sexagesüao  «exto,  nenae  Oeccmbtte,  die  vlLimn  illlT 
«0«a,  ponülicatu.  do„u«i  Clementis  „npe  .uarti  anno73 

««„ol..^*  ^  Gvilleto,««  de  AUi.ia,  publicus  Komane  ecdesic  aactoritate  notarius,  pro- 
ITZn  ri'""-  IMiücl«.!.,  l««ü       .Aitril  taterfui  et  eam  de  »Indato 

ac  aucton.a.e  pred.c,.  do„,.„|  cardinalls,  aportoBce  ««ii.  U^,  .«jpd  et  in  lu«c  pd>li««i 
lormam  redeg,  meoque  signo  Mgnani  rogatua.  * 

DCCX. 

JtiddofftAuten,  nimmt  Herrn  Heinrich,  Bürger  zu  UambttTf,  ht  dU 
firüdart^äfi  des  Gslcrcivnser  Ordens  auf.    1266.  ') 

y^^i^M?"***?  **  Hamburgcn«,  frater  Ludolfus,  |;  dictus 

nbbas  de  Ruldageshusen,  CJstercienrf.  «idini.,  cum  oneionibna  denotia  aalatem  .ite  ||  preaenli» 
et  fufure.  Quonian,  .sicut  intellexmms,  ordinen,  „ostnim  düigi.is,  personis  ]  ipsiua  «aritatia 
ofBmuipendendo,nosiüduc,i  «aJi ueatro  aifeclu  uestri  habere  uoticiam  ac  unl.is.  un.  „ur,.  fnmfna- 
tttatiaataieicto  ftdm  aipientes,  ancloiitMe  »obis  a  noatro  generaU  capiiulo  collaia,  uos  et 
^oram  fn  frateraitateB  et  eonaortJom  totina  ordbda  noatri  dosiana  ooUigeudo«.  Ita 


0        der  OricNahirlnui^p. 
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^  _  IUI  •HUI«»    tarn  i«  »to  FWsenti  quam  futura,  omnium  bonorum  opertun  que  in 

B^J:::: t»o  n««-.»!««!.  do-m  «^mx-vi-. 


DCCXI 


Heinrim..  D.  i  gracia  prepositus,  Johannes  decainw  et  totam  eapitohai 


„ier^ekc  pr«,.c  Eppnulorp  nun-  factam  vhimo  has  fecit  expe»«as.  Pr.mo  ll^agg^ 
rem  prcparauit  absque  nostris  expens«;  po*tmodum  pro  duobus  moMi»  ■^Tta-Test 

^Luetnm  «aod  «penMS  omplius  facienda»  idcm  dominus  Gcrbertus  et  nos  commun.tcr  face« 
tenemor.   In  !nnu.s  laboris,  sollicitu.1ini.s  et  eciam  expen^rum  restaurum  expre..umfmt^^^ 
medietas  molendini  fevdum  suum  e*^t  et  heredum  «lorum.  quod  a  cap.talo 
.0  tenere.    Verum  quia,  üo-Ibo  U.^,  b.  .cd«!.  b«««*«e  v,rg«j«  3  ne  en^^^^ 


^  memoriam  affeetaiut,  »iBebndum  dnxit  perpetuitati  fevHi  sub  Lac  fomo.  Ip« 
„„„  Gcrbertus  et  Gregorius,  nepo«  suus,  canonicus  ecclesie  nostre, 
■olendini  vit«  ip^^rum  lemporibu»  obUnebuut;  ita  quod  quisquis  allo  *««!j^J*^^ 
»oIea«.i  «edieU.«»  ^         l.*«-«  "ko  ^  et  post  ob.-  -^^^^ 


•a  iMNdM  aHcaiaa,  sed  ad  ecclesiam  et  capitulum  idem  molen.linun.  libere  f'^""^"'' ' 
omni  fructu  f  t  vtilitate.   Preterea  cottidianum  affectum  et  fauorem  sepedicti  ^ 
condecet  intuentes,  Gregorio,  nepoti  suo  antedicto,  nostto  eoneanonico,  d«  » 
gflifainii  YotaBtatcn,  Tt  aliqab  id  cnm  nomine  cmoBiul  ftoctw  fiat,  duoi  dwcaa  sMm»  « 
nebendamm  noatmom  fnutibus  p.rripion^lns  et  de  decimis  nouallura  assignamua,  q«««^ 
eoUector  deeimamm  eorurodem  noualium  exbibebit.  Hos  duos  choro»  tarodiu  percipiet  «IJBW», 
qWMuque  prebendam  cum  fructibus  cunsequatur,  qua  prebcnda  conUaUu  de  «W«' 
nomfinn  «quam  eam  celeris  caiioiüds  percipiet  porcionem. 

Vt  autem  hec  stnbilia  pennaneant,  sigiUU  ecclesie  noatre  et  damini  Gbetkerti  presemo» 
Utteram  fecimus  communiri. 

Acta  »ont  hec  in  capitulo  Hamburgensi,  anno  Dflmilli  VfWLXW. 


•)  Aiw  der  OrigiMl«riniiid«.  wddiw  db  fecMcn  tüun  cfftrtliDlen  Siegel,  jedoch  icfhwAai 
«)  «nhctt  vMi  Mwmbamk.  Ci^  «tat     «ftS.  MM.  MO.  STT,)  «is  dw  Sicfd  MdnroMl- 
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DCCXII.  • 

Dm  Oi^dtdt  tu  BamAtir$  Fiawdma^f  Uber  den  Zeknien  dea  EtreAtpieie*  Säifrtd, 

i9$6.  *) 

BdaricoB,  Det  grada  ptcposilas,  Joham«  deomm  et  totem  eei^lom  eeclesie  Harn* 

burgensis,  omnibus  hoc  scriptum  scire  volenliblis  salutem  in  nomine  .llicsv  Cbristi.  {I  Noiierint 
Tniuersi,  quod  nos  ad  desiderium  et  instanciam  venerabUis  viri,  fratris  AdoIQ  de  ordtne  Iratram 
■ninonuB,  olim  comitis  et  domiiü  terre  nostre,  et  ||  nobilinm  virormn,  filionnn  Buomm,  Johannis 
et  Gbcrardi  conilnai,  et  eonsilio  pnidenteia  eaper  dedaui  a  pairocManla  de  Sallerdde  eeeleale 

Ilamburgensi  [I  pcrsnluenda  conupniiiui'i  in  hunc  morlum.  De  villis  e\  nntiqtio  in  eadcni  parrorhia 
sitis,  de  quolibet  manso  äiiiguüs  ajuiis  in  festo  sancli  Marliiii  persolueutur  tres  heineten 
ailiguda  flünlNtrgeiiab  ncnewe,  tp»  iaraiurff  ^rigariter  aiipellantar  et  totlden  aaene.  Sed 
^ia  incerlum  erat,  qnot  manai  ab  illia  Aatriboa  de  Binlsteilc  ')  colcrontur,  cum  conailio  pra- 
dentnm  dominomm  prcflirtnnim  talitfr  ordinatiini  est,  quod  «piilihet  fratriiin  di-  ifrr.i.  (jnam  de 
domo  sua  propriis  c.\peiiiiii>  colii,  ;»iiigulii>  annis  sex  hcmetcn  !iiligiiii.s  ci  lutidcni  aueiie  prcdictc 
nneiwnTe  pro  deehna  penolaet.  Sl  Tero  agioe  snoe  alii  tradiderit  excolendoa,  colonns  ^itflibet 
de  maaso  lotidem  nieiisuras  fetaeluet,  qaot  in  villis  aliis  hahitante«  peraoluont,  at  »iiporiu>i  est 
expressnm.  Ville  vcro  de  novo  excultc,  licet  ad  eandein  parrocliiam  perdneant,  decimam 
tarnen,  quam  cetere  noue  viile  exsoiuujit,  soluere  tenebuntur.  in  cuiu»  rei  testimonium  prewn- 
iem  Ihteram  sigillo  ecdcde  nostre  fednras  reborari. 

Aela  sont  liee  Bambaig»  anno  Domini  M*CC*LXfVP. 

DCCXIIl. 

Schreiben  der  Schöffen  und  Rathmnvnen  zu  Campen  an  den  /tat/t  :ii  Hamburg  über  deren 
angeblichen  Bürger,  Aicolauj  ütrucroede,  rvelcAer  an  der  Mündung  der  Siör  den  Bürgern 
von  Campen  wegehgerte, ') 

VMa  honoraUKboa  ae  diaeietla,  amids  eormn  dilcetis  et  efncerla,  domfaiis  eonanUbnaliam- 

bargensibu.s,  scabini  et  COmwlea  ||  in  Campen,  ad  omnia  nbsequium  eorum  beniuolum  ac  paratom. 
VestTC  honorificentie  tenore  presentium  fatinius  manifestum,  I  nos  lilteras  vestras  bene  intd- 
lexisse  gratantcrque  recepisse,  in  qnibuK  nobis  scnpsislis,  quod  Nico||iaus  dictusStraeroedenon 

«)  Un:  BoMleldc. 


')  Aui  Or^fpaalurlmnde. 

'3  Am  iftm.  OrigiMleb  ««r  mlriic«  chi  fiwMi  WacbMicfci  hialca  md/ß^nO»  war. 
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psspt  vester  bargensi»  «t  esset  ac  fuisset  multis  aiuiis  elapsis  a  Jacobo,  sao  frstre,  com 
omiiibus  suis  bonl»  sepJratas,  •)  et  qood  iden  Vieolam  Tobto  sigBUkaMet,  qiod  qddam 
iMMiri  opidani  laas  inimieicia»  ipsi  pnbBeaHCOt,  volentes  ipsnm  in  rebus  ac  corpore  hnpeditc 
pro  causa,  cuius  it  innocentem.  Super  qaibns  vestre  honestati  rescribimus,  quod  intelle- 

ximus,  quod  idem  >icolaus  Strücrocile  latet  inxta  pormra  dictom  Stuere  in  Um«  donuai  «OMiitii 
Gberafdi  Holaatia,  nobis  et  nostris  opManis  {ntmiddas  ac  daiapBa  infena  TolenB  «k  mom 
DBllifiilfff  aombe  Biipini,  qui  nostcr  opidanus  nun  est  nee  fuit  ndliuc:  scd  tarnen  quidam 
nomine  Jobannes  Stouenlieyt,  suu»  frater,  est  opidanus  noster  et  nobiscum  cominoraii»,  qoon 
alias  cum  litleris  nostris  misitnus  ad  Tcstram  ciuitatcm.  Qoare  Testram  hooestaleni  «t  dUeedoMii 
OBUii  instanUa  qoa  postomus  rogitamaa,  ipiatenas»  amoicBostri  peipatiii  semitU,  ad  hoc  promoa«» 
velitis,  ne  idem  Nicolans  nostris  opi  hinis  ilompna  seu  iiiimicicias  iiiffrnt,  quia  .Tohanncm 
Sfouenhev».  nostnim  opidanum  predictum,  talem  habere  volumus,  quod  sibi  nullam  iainiiciüam 
seu  dampnum  lacict  quam  diu  noster  opidanus  est,  nisi  ipsum  cum  iustici«  aUitqaalVKt.xQlW 
Ib  premiads  bce»  potaritb,  noMs  per  latorem  preaendam  reacribatb.  V()lj|^  |fi„CI|imih 
Dobiaqiie  In  omnlbus  predpiatis  eonfidenter.  ..^^   .riiinio»!  •*  m 

Aufschrift.  '• 

Virla  proddia  ae  booestis,  domiais  . .  .  consulibos  Hamburgensibui»,  antiüi»«otum  dUect)^ 
detar  bat  Uttcia.  ■»  •'^^ 

.     .1(5  HlJi  .t  -l  ' 

DCCXIV.  ....>, '.Ii 

Der  Rath  zu  Dorrfrrrht   rrrsprrrht  r!r  r)ijr>ftf/fn        fTrimbiirfi  fernere  ^4rif frort ,  Sü  ^jj^j'f'' 

irestträrts  fa/irr/ii/i  ii  Ilimlrfclttrr  ftriiitrjrhi-lirl  .srijn  werden.  ') 

Sapientibus  viris  et  mulluni  di»creti$,  consulibus  ciuitatis  IIainbutg*l»|Sf  ,aWSW.*9W 
dileclis,  sabini  ')  ac  consoles  opidi  Dordraeenaia  ||  amidde  quicquid  et  honofda.  p^ettat»  ^ 
fattore  et  plenitudbe  omnb  bonL   Veatias  litten»  nobis  directas  plenius  nos  jQtellensse  I 

noucrilis.  Vmlf  prosentibus  ve-^tre  discrctioni  doclaranius,  quod  opidani  nostrt  et  mcrcatwe»» 
qui  per  niarc  ad  orientales  partes  vndique  ton-iucti  ||  sunt  veliGcare,  in  ciuitate  nJ>str8 
temporis  presentea  nondnm  tAtnA  Tolantateinque  cottim  neadmns.  Ita  qood  finde  .«MpMm» 
vestre  non  possamne  ütimara  diacredoni,  vestre  ^)  nee  demandarc.  Sed  quam  cito  nostn 
fati  opidani  et  mercaforo«  nd  imsiram  rfdirrini  cidiirilem,  cum  eis  loquemur,  finale  eciani  >ol"* 
de  prcmistöis  responsum,  de  quo  beue  contenti  crilis,  rescriberaus.  lu  fiUp,  virgiiW«  slono«) 
noUa  preeipientea,  Tdele.  .    r-  ■  - 

•)  Zum  Juni  6  Tcrieidmet  da  NecfOlnshiiii  llaaiJi«rscMe  ilra  Nmbcm  de«  Gcraniui  de  Stninck'-r<><'''  >>'"' 
tr  domllMn  nrrf  CcMtenhifbcn  «(M  wd  Juwk 

')  Aüi  dem  Oriciiialr,  »tlOm»  au  Wüchssirgcl  hiaUa  auf|adnicht  www  DifMS  Scfcmftea  W  mmfä*» 
jüa^er  ab  Om  obige  >o«  4ibre  IMß  Mär«  8. 
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DCCXA 

Dt4  L.  Uutieuvlel  an  den  üaiA  zu  Utmbury  yericklete  Betektvcrde  über  die  vo»  ehügen 

BtdU  4er  DeaUdkm.  im  Eaglmd.  ') 

BmorabililNui  Tlrto  et  dhetotiB  dominl«,  procoMulilmi  «t  commlik»  in  Hamboreh  mbenfa, 

I.odewicus  HltMBTlct  *)  suum  ««raitium  Semper  promptnm.  Vestre  notlflco  i|  lionestati,  quod 
Heyno  de  Stadis,  Wichmannus  et  Willekiiius  Ilorborch,  ')  vcstri  ciues,  Hf-nnekinum  Buch, 
veslram  einem,  eornm  aldermannum,  male  et  ||  grauiter  pertraeiauerunt  in  Anglia,  de  quo  inter 
cos  nagna  taSUt  «Bscordia,  qaam  bonesd  viri  Ubenter  «MiipiwaiMMit,  qal  faeei«  non  poterant,  || 
Sic  ipse  Hennekiniu?  fuit  paralus  equitandi  versus  Liiiiden  in  Anilin,  vbi  est  supremom  in, 
quod  ihi  voluissct  extorsisse  de  contiimclia  sibi  facta.  Et  cum  hoc  Heyno,  Wichmannus, 
WiUekiuus  predicti  perceperunt,  ileynonem  Hardenacken,  Godekinum  Bekendorp,  Nicolauui 
Bnsdi}  Jadt0  Stollen  et  aw  Lodewicnm  mgaiuiiiiit,  q«o4  inter  eos  dlem  leenram  plaeitarennn^ 
qnod  ferinifk  Sed  ipse  Hcnnekinus  deberet  litteras  mittere  Hamboreh  suis  parentibus  et 
amicis,  eis  notificare,  qualiler  esset  grauiter  pertractatus.  Si  luiic  amici  eins  in  hoc  concordarent, 
quod  diem  tenere  Tellent,  ex  tone  littere  de  Hamboreh  ad  AogUam  venire  deberent  et  quando 
flb  littere  eesent  in  AnKÜ«  pemenie,  recitantee  de  secnra  -  die  tenenda,  qnicanqae  tane  dieai 
frangeret,  !Ile  alteri  XX  Bbrae  aterling«  darc  ilohcret.  Etinm  placitatum  fuit,  quod  predicti  tseB» 
scUicet  Heyno,  >\'ichmaimtt8,  WUiekinus  et  Hennekinus  deberept  Hamboreh  eanK  festo  natall 
Cliristi  p«'  mandatum  XX  librarum  slerlii^.  et  ipse  Hennekinus  aale  Teatram  presentiam  per- 
aeqneado  saam  qaerdina.  Sie  ego  Lodewieas  et  Jacke  Stollen,  neu  heapaa,  proaiiahwa»  pro 
Hennekino  pro  XX  libris  Kterl.  Extunc  prefatus  Heyno  ([lu'rinionias  fccit  in  Anglia  super 
Bennekinum  preübatum  infra  securum  diem,  sed  ipse  Hennekinus  vicit  ipsum  lleynonem  caai 
omni  iure  et  foit  quitos  ab  ipso  iadtcatn«  et  adalns  de  illa  eansa,  pro  qua  redarguit  ipsam. 
Cbb  boe  aatedieti  trea  fai  taataai  debÜHaaenait  ina  Teatoaieotam  n  Anglia,  qaed  ea«  tIIm 

modum.  Sprrniis  i<^itur  iUas  XX  libcaa  atcrliiig-  quns  preilictus  Heyno  a  nie  pontulnuit .  qaod 
neriro  illas  debet  dare  prelocitto  Hemiekino  et  suis  amieis,  ex  quo  infra  diem  securum  fecit 
auper  ipsuut  querimoniani  et  fi«|^t  diem:  ideo  veetram  deprecor  honestatem  affectaose,  quatouia 
(per  re)apactnni  mei  perpetid  aeraieii  taüter  digneuini  omaia  prenuasa  diaentere,  qaod  preno- 
arinato  Hennekino  et  suis  (amicis  ess)et  pianaito  aatiafiNlaak  Pro  eo  veater  aMia  com  aadda 
aianere  volo  aeraitor,  quam  diu  vi\ero. 

Scripta  .  .  .  ante  diem  Valentini  martifia. 


Am  d«ai  Origlmir.  Die  Dclbnft  tchcinl  der  ipncrtii  WAe  4ct  didwlilwi  JbhibaiMlorfiS  — ■gobüwc. 

Dem  Sclircibpii  M3r  liliiitii  ein  S\ryr\  udf -i  rlnirlst.  ')  l>i<  Xrrrolugiiin  HanUhirgCKM  onfftlint  Fcbnur  9 
den  Toil  dr»  LudntfiiH  lie  llurrrmili  lr.  »ckli.  r  der  Kirihe  .iOO  Mark  Häiise  (Cfcbeii  habe.  umI  (Um  April  t 
den  Namrn  dca  Ludovicu«  llaUrnvIrtc,  wdrhrr  ein  Stück  l<and  %u  Stilborn  bcuM-  ')  llcinrick  tob 

Stade  fand  (ich  m  dncr  Urkmdc       Jahr«  iiMi  WiUclm  tm  Ihrirarg  war  RalhauiMi  cu  lia»bur|  im  Jahre  laaBi 

U4.  i.  1» 
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Gerhard,  Graf  zu  Holstein ,  ober  dm  znüxche»  dftn  Rittpr  Otto  von  ßarmettpd«  und  der 
Stadt  Ilambury,  wrgeii  der  auf  dt^r  Stör  geraubten  Saekm,  getn>fnv!n.  Vtrgleiek. 
1967.  mr.  it.*) 

Grerardus*  Del  grada  eonu  Uoitsaeie,  <nta«nis  preMHtM  ÜtterM  Incpectaris  ■■hiwii  M 
plcafttodinem  omnis  boni.    Noaerilli,  quod  disconlin,  i|ue  iBitar>  OMonem,  miHtM' Addern 

nostnim.  flictiim  de  Barmestede,  ex  vna.  et  ciniiateiu  Ilariiburg^nKem  ex  parte  altera,  pro  rd>u«, 
quas  idem  de  nanibus  saper  aquam  Storiain  abstulit,  vertebatar,  nobis  mediaiitibus  omBiM 
Mdata  oditit  in  famc  modm. 

Mein  Otto  cum  sabnotatis  amicis  sui»  6de  cM>rporatHer  preatita  paomishi  ^nad  fie  iUltti 
prediciis,  hüs  uidoliret,  «|ue  ad  ciuitntnm  specialiter  ]>rrtinehant,  trccentas  marcaa  illlliaiw 
Hamburgensium  in  crastino  sancti  Martini  proximo  uenturo  pcrsoluat,  easqne  infra  dallateB 
faeiat  eofwnlilMs  preaantari.  ABoipiia  ipae  Otto  Städte  brtiafa  dabaat,  et  Udem  iai  etai|tNNBtt* 
tore»  Hambarg  dabaant  inlrara,  non  egressari  de  ipsts  ciaitalUraS)  daftae  pretaxata  pecunia 
perKoluntar.  Hec  autem  sunt  noinina  fideiiissorurn  sine  rompromisnorum  :  Ilartwicns,  Mar- 
quardiu  et  Godescalci»,  Stormarii,  Marquardus  de  Ueynllet,  miütes:  LaBbifrtw  4«  Kettete 
at  Bufabaida«.  fiatar  aaaa:  NIcolaaa  da  Oteenabatla. 

Da  cabaa  aatam  ablatis,  que  ad  hospiie.t  pertinebani,  ita  actum  et  ordinatam  ^Mpjixit 
etiam  anlea  conceptum  et  ordiDaliiin  fuerat.  l'idelicet,  quod  idem  Otto  in  rrasiinn  sanctorum 
Philipp!  et  Jacobi  apo^tnlorum  proximo  uenturo  uenire  debet  »uper  caatpum  jBonit«lde  aate 
aiaitMaai  Hamburg,  ibiqoe  tane  dictia  baapilibaa  pavaalaat  ni  brtagnoM  m*  abbM*r  at  tm 
ipaa  qaa«  aabaeripti,  vidalieat:  Marqaafdaa  da  Baynflat,  GodaealoBa.Storroarius  et  Heeikai 

de  Elmertnc^e.  intlitcs;  Hartvvieus  de  Ottenebiitlf .  Ilelerieus  et  Hasso  de  Oftesliiidhe,  fratres, 
Tbetbernusi,  filiu.s  domine  HeylekeO)  et  Sigestus  dictu«  Seueke  corporate  iuramcnlum  pcestabuMi 
quod  ipse  Otto  peiaaktat  aia  raa  aamm  aaeaadan  udaiam  ipaanna  lenun,  ad.4|BaBi  aalebaoli 
dam-riadaai  hoapitiboa  anpar  Statiam  ablata  faarnat.  ■  • 

l'rffrr  lifo  sie  ncliim  r<.t  inter  predirtos,  Ottoncm  scilicet  et  cinitatem,  quod  si  ipse 
eonsoie»  siuc  burgcnt>es  iam  dicte  ciuitatiR  super  aiiqno  inpoatemm  uoluerit  ioouüare.  iioc 
faifta  ipnaai  cidtaCHB  dabct  facara  caram  nabia  at  seeaadnai  iua  daitatia.  ipsjaa«<  '>iiia  qaod 
priaia,  aaenado  at  tetcio,  eam  failaiualla  qaataardaeiai -dlaraai.  tpaaa,  alwt  laadbiaai  ait> 
iacaftet  01  conueniat  coram  iiobis.  Sin  autem  uersa  uice  consules  memofffltum  Oltonetn 
duxarint  Inmaandum,  hoc  «liam  faciet  coram  nobis  in  loco^  quam  ai»  ad  idpreßgeta-carabimu»- 


')  Km  dem  UIm»  |»»«ilrfiMwi  quadniM  No.  XXU.  0  V«i«l.  dw  HamhaifiNbfl  OtdccMI  «(idt  ^ 
AM.  II.  8lidil.AH.9«uid  iau.a. 
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Aflipctum  est  eciam,  quocl  compositio  olim  inter  ciiiidem  Ottonem  et  ciuitatem  Hambarg 
in  obsidione  castri  Wildenscaren  facta,  ')  per  baue  compositioncm  nequaquam  resciadetttr, 
sed  mnnin«^  pront  facta  «t  et  erffinata,  pemanebit  {neooaolM. 

Presenti  etiiim  compositioii]  pleniter  inclusi  esse  debent  utrioMpie  partis  adiutorcs  paritar 
et  fantores,  sea  quirumque  occasione  huias  facti  stue  diacordie  inter  partes  predicta*  auqitioiieiii 
Bei  offeDsam  aut  etiam  odimn  contraxeront. 

Ut  mOtm  kec  oidinatio  aiee  conpe^o  rata  et  fMominlaa  fr-iiiiiBtrat  In  peatanM, 
rogatl  a  paHUNBi  pKSentem  paginam  scribere  et  siplVi  nostri  niuninunr'  feclmua  robeivL  AI 
babuudaatAoa . «tiau  cautfllam  dicti  OiiouU  sigilhun  presealibus  est  appen»um. 

Acta  swit  hec  in  ecdcaia  Eppendorp,  anno  Denuni  MfCOlXW,  In  oataua  pnriflo». 
tieiiii  eancte  Marie.  IMtfm.  taiaip  Um  FekiaariL 

DOCXVU. 

Juftroff  (tat  päptUMtm  Uigaint  €fuido  an  dm  Biteh^  zu  IMeei,  db  vom  OmtefylMlM 

CapHel  mternonmene  Wahl  dm  Grafen  Jo/tattnes  ztm  Propttt  t*  «traUfkim  vmd  9kt9 

taufiUchere  Wahl  anzustellen.    1267.  ylfirtl  11.') 

"UenerebUi  in  Cbristo  patri,  .  .  .  i>ei  gracia  episcopu  Labicensi,  irater  Guido,  misaracioM 
dioina  titali  sancti  Laareocii  ||  in  Ledna  presbyter  cardinalis,  apoatolice  sedis  legatus,  saloteHl 
ia  BaatM»/  A 'aMaMria -«Mra  B«n  oeUlhf  ipuBiar  in  ||  aiasnUa  eoUaeistb  nnrine  in 
Btmneiisi  &  Hamburgensi  ecelesiis  personattis  spu  dijuitafes  proxiino  ||  uacatnras  rollarioni 
nosfre  duAerinuis  reseruandas,  decementes  irritura  Si  tnane,  si  contra  reseruacionem  nostram  a 
quoqnam  presunipttmi' llurit  ucl  eeiam  attemptMMB.  ■)  Nene  anteiti,  tient  aadiafiMn,  spreto 
decreto  nostro,  . .  .  decanos  &  canonici  Hainburgeoaea»  nacente  preposilura  post  mortem  Henrici, 
qaondam  eiiisdem  ecdesip  prppositi,  ad  electioiiem  piocedentes,  in  Jolianncm,  ßliom  nobilis 
viri  G.  comitis  Uolsacie,  suos  direxerunt  oculos  &  ipsum  in  preposilam  unaniniiter  elegenmt. 
Quocirca  patemltati  tae^  qna  Amginnir  aiidarilate  mandkmu,  qnatmo*  ad  eocieaiam  Hamlnu^ 
genaem  penonaliter  accedentes,  si  vobis  legitiine  eonsiiiiTit,  dictam  olectionem  pnsi  buiusmodi 
reseniafionpin  iiostratn  &  dccrcti  intcrpo.sicionom  a  predictis  .  .  .  «lecaiio  et  canoniris  in  eadem 
ecclcMa  celebratam  fuisse,  vos  predieta  clectione  cassata  &  cas!>a  peuitus  nunciata,  prouidealis 
netoriMte  ikwIib  'de'pvepoaite  «ederfe  aiipradicte,  paatdaaiaa  IM  talem,  ^  potenter  Vom 
ipsiu-s  ecrle^^ie  &  bona  qne  .sita  aant,  sicut  pro  certo  didicimtis.  in  mcdin  nacionis  pemerte, 
dcfcndi-ri!  ualeat  &  tueri,  contradletOres  et  rebelics  per  censurani  ecclesiasticam  compellendo. 
Testes  aatem  qui  luerint^  nominati,  si  se  grada,  odio  nel  tiauM«  «nbtraxerint,  cenanra  efanili 
oogaHa  «ctitati  teaHiBOBlini  pethibeN. 

Datum  Vienae,  III  idin  Afffili%  penttfieana  duniiii  CSanieiHi»  pap«  Ulf  «ano  laicio. 


•)  Im  Jahre  im  8-  akea  Hat.  DCXLTIIL 

)  Aus  (lim  Ori^'iiml«-  nTl^iMfiwem  wl  ■rfilagwd—  Menlr  l>talris  OnidNMi . .  ■»Miailli  «^Targl 

oben  No.  im:lxxxviu. 
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-    •  i'u-Vh..  mn 

AqMtf  Qmimu  MF.  ftrd&rt  den  Legaten  Guido  zur  MMtbr  nmk  MiMi«<«">:  Ji 

Jlai  8.  •)  .  .  I. 

Dileelo  filio  Gaidoni,  rituli  HancH  Lanrentii  in  Liicma  presbifcro  rardinnli,  apostoHce  sfdis 
legato.  Aiuita  nobls  de  Dacia,  non  pauca  de  Germania  rcicruiitur,  que  meiUem  nostram  noD 
lad,  Md  ««dieat  nMfoBe  emieatfaM,  qae  te  f«m  molcMiiis  MMiAnlai,  qd  ecmit  ebaWiVHI 
palpas  iugiter,  mullo  tempore  iam  espertu«  ferocitatem  gentium,  qne  in  suis  ertörihns.  phs 
quam  eis  expediat,  solidaie,  nec  incrcpationem  recipiunt,  nec  salutem.  Sane  cum  tibi  Doraim» 
cor  docile  dederit  ab  infantia  &  ex  domo  Dei  proficiens,  doctus  a  Domino  pluies  docncHi 
vadUantM,  ptaiiaioi  conflniaMrit  mamw  taa,  maUrie  i^tiam,  noil  atittols  «rtlniMH,  si  mü^ 
quantum  concepcra-s,  apud  illos,  ad  quos  missus  extitenu»  profecisti.  Nam  ille,  qiti  quandoqar 
pngnaiut  ad  bcstias,  sibi  Semper  proficiens  profieere  Toluit,  sed  non  valuit  apud  omnes,  ei 
non  defiiit  approbati  laboris  meritum,  qui  es  fide  negotium  prosequeiis,  qnod  susceperat 
liecit  qaod  potidt,  de  oontingeMlbas  nihil  oadttms.  TewpM'  'ffelHPWMluMtei'  • 
tois  laboribus  requiescendi,  ad  cum,  qui  tc  misit,  ammodo  reuerfaris.  DisoNliMl  tue  per 
apostolica  scripta  mandarnuis  quatenus  tua,  ut  poteris,  commoditate  servat«,  ^ad  aMiMin 
icedwe  neu  postponas,  uoa  cum  tois  ftatribu»  qaotidiana  apoitolMf 
qai  can^  variis  «anifcwnrtlwM»  aie  nos  anganty  wt 
OredamuR  nti1«m  et  lon^e  pluribus  fnicluosam.  »     iti",«»-w-      Pi'rt.  '  • 

Datnni  Viterbii,  Vill  idus  Alaii,  anno  IIL  .•   <  .-i'i  >viii>  fnH  <•'-'• 

-  v't^nn  "V 

.  *  H?  ni-t  I 

DCCXIX. 

Des  Lübecker  Bischofes  .lohmmn  EHMnotg  Uber  die  auf  das  ihm  äes/alli  rom  Let/air» 
Guido  ertheiite  Breve  cassiHt  EmMbtuff  det  Grafen  Johanne»  zum  Propste  aiteUen 
det  ßamtmyUeAen  CapHtU,  so  wie  nfne  ntnie  Emenmintf  desxelben.    1267.  MmI  #4- ') 

Johannes «  Dei  gracia  Lubeceneis  episcopus,  vniueR»is  pre»encia  uisorisi  saluten  in 
DoalM.  UuacM  donrinf  legati  reeapliras  aah  hae  ||  fema:       •  •     r     ilMBiM»  ' 

Folgt  dm  Mg,  Sda^mt  de»  CtrdinaU  GaHo  mm  Jakrt  IMT  Afril  U».  .  i  mr, 

Hnius  igilur  auctoritatemnndati,  quod  preterire  jl  non  potuimus,  noRad  ecciesiam menoraiam 
publice  accedentes  &  ex  confessione  decani  &  capituU,  prout  oportoit,  ||  plenios  cogooscentc«, 
VM»d  ipal  vaeanle  iwepoaltwa  poat  iahtbitiomai  m  dondno  legato  ftctaa  teaMn  ad 


*)  Am  BdM.  Narlafeli  Tk«Mt»  AMwitom—  T.  II.  p.  4M, 
0  Am  4tm  Orifi— h  aii  MhtepwdcM  VfU^akgA  dt 
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prepositi  prooeniMait  «t  JohniMn,  fiNimiiieMIbairi,  eoaütui  Gerardi,  io  prepositum  Toanimiter 
el^tasent,  elecdonein  ipsam,  prout  nobis  inianctam  fiiefat,  TMiriminnri,  «uba  piofsas  itritam 

Dandanimos  lusticia  exigente,  decemeiite^»  irritum  &  inanc  quicquiil  a  quoqtiam  post  inhibitioBoa 
feseroadonein  dicU  domioi  legati  attetnptatiun  faerat  ael  presumptum.  Porro  nos  ad  prece« 
decaai  et  eaphalf  «iasdon  tt  loeia»  elari  et  p«>pali  noUe  eam  iaetaacia  supplicantb,  nt  eidem 
Johanni  ia  eadem  ecciesia  digMNBiar  prouidere,  eo  qood  per.  ^Moa  poteater  iaia  boaa 
fcciesie  tarn  in  spiritualibas ,  quam  in  tenijioralibus  possent  di  fciisari,  tamquam  ca,  que  in 
uiediu  iiaciouis  peruerse  coaUoeotor,  ipsuiu  Johajincm  prelate  ecclesie  in  prepositiun  duximus 
.yieflciendanii  atallaai'  ia  i^toiim  oaaiia  iaia  ad  ipsam  prepositum  perUaaacia  eidem  plenaiie 
aaa^gnantea.  Protestamur  edam  nos  aadiaim  h  lugine,  ^aanodo  ai^eff  dabota  aidDaia 
flalia  Can  eodem  legitime  fuerit  dispensatum. 

. .  Dttma  Hamemburg,  anno  Doniini  M°(:C°LX''VI1^,  sabbato  prozimo  poat  SemaciL 

■  DCOXX. 

ütta,  Markyraf  von  ßrandenöiirf/ ,  nimmt  die  durch  seine  Länder  reisenden  Hamburger  in 
.r   i....i.-,.,,.u    ....         f^GeMt,  O.J.JuL»B,'i 

y-f  H  (OHMf  IM  gialia «anhi»  BraadeiAareeBaia,  iMi  rfraiwttkaa  ao  dieetetla,  eoarfHa  at 
eommani  in  HaadMUfp^  saintem  et  omne  bonom.  Vniueraitati'  aestre  patefieri  capieatee»  ^pod 
ad  instantiam  nnstrofnm  rinium  in  Sahvedele,  conciues  uestre  ciuitatis  sab  nostro  dnoata 
aecipimus  et  securitate,  quos  ad  nos  pro  sale  uobis  accepto  oolaeritis  destiaaie,  uolentes  et 
qaod  hae  aioe  eandi  ae  reaerteadl  per  terrae  aoalns  Hberam  habeant  poteatatem,  et  ^aod 
■allaa-eB  aoatris  eisdem  uestns  conciuibus  dampnnm  iaftm  piewul  ad  gnaama. 
Datam  in  Araebur^  VIII*  kaleadaa  Aagaati. 


DOCXXI. 

Der  Legat  Guido  bettätigt  die  durch  den  Bischof  von  Lübeck  vortfenommene  EraMboif 
■        jfmtJfi^  BmiburfUeken  PnpttM  Johmne*.  i267,  Aiug,  30.  ') 

Ucnerabili  in  Christo  patri,  episcopo  SIns;virpnsi ,  frater  (Iaido,  miseratione  diuina  tituli 
sancti  Laarendi  ia  Lndaa  preabtter  ||  cardiaalis,  apostolice  sedis  legatus,  salutem  in  Domino. 
■>(ninei-<-«<  i>  •       .  .■'j 
••  i$>~  .  ».I- 

0  Aae  dm  Uket  fMttfivnm' ijuUnlm  K».  XV.  UeM  Qrinnda  tcbemt  de»  ahrcerafc«  Otto  HL 
•inngcUiHn.  dem  Slifter  der  Sahweddiclien  Linie  Ct  1209  OetulMr  II).  1^  Id  mmr  Zeil  wOuiaA  aar,  m  all 
aucfc  die  Orte  Salxwedel  iuhI  Arnebarf  mmI,  die  AuMiclluQg  daai  ttUkm  hemmmtm  wabiaditialichi  Win 
aie  älicr,  su  würden  der  AdvMMai«  odfT  diab  dli  ■nfBMa  n  ■babwt  »— Wwiiwfra  aHfnedtt  mjk 

')  Am  dem  OrigiMdt. 
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SB.«*i.dile.  ...siil.us,  Jobanne»,  prepo.itus  ecclesie  a»«,x^im^}\»^^^^^y^'^ 
„etittone  moll8traui^  quod  venerabilb  poter  .  .  .  episcop«  Üble«*,  pWfOÄnwm  ti«nnuffl- 
r  "  .1  ii  nie  »MM»ie  Hnfid,  monui^m  ei0«l«in  ecclcs.e  prepos.tu 


buncensem  va«Mit».H  F«  «orttM  P*«  mMMtO»  Hcofici,  ,   -  - 

S«oll«ÖO«i.»oJL^r«aueramus,  sibi  auctoritate  nosUa  «hx..  conl^^rcndam.  Q 
Ipplicauit  humiUt«,  ul  collationem  huiusmodi  faceremus  firmUall»  debile  robur  »b^^ 
IgUor  colUtionem  ip*..«,  «cul  prouido  fac4a  c.^  rata»  habwitt»  ««  «»ta«, 

«CtepiipMltaN  ««teteii*»  »«e  permittatis  eum  a  qaQqUA  i|,<WMte  «pU-ton,  ««if-ttW»» 
haittsmodi  per  censuram  c cclesiaMicam  compcscendo.  ,        •  '  JL  '*    ^     "  '  '„L.'  ' '"' 

Dalum  Labeke,  ccrcio  kaleuda«  Septeoüiris,  p<iiit{fieMs  4«pUQImil>«*  »■RP-*««" 

-Docxxn.  ■  .  ;  '  .  . 

Papst  aemens  IV.  fordert  den  Legeten  4Mim  pitierum  auf,  sofort  atu 


ueoMM  IV.  ditecM  liUo  Gfdaoni,  Citiiü  «meti  Lnrentä  In  Lud««  pr&Ä^t6ro  <^?«äiial., 
apostoliee  aedialflsalo.  Dudom  tibi  sab  rerfa  forma  scrJpsimus,  quod  et  nobJs  ddebatar  a- 
pediens  nt  t«o  eonsonnm  deriderlo,  ut  redilunw  ad  tefoiem  post  laborem,  ad  »ostramjrwiH 
tiam  te  conferre».  ')  ^uod  tarnen  ex  cauri»  cfWÜMU  tillt  magis  quam  noWs  oo^riti»  mfmm 
9m»  cogiim»  intaatantis  «ecaadtalto  aitieal»  ad  f«ila*  Alemannie  generalem  destmare  IcRatam, 
MC  id  ulterias  diferre  possumas,  existente  in  ianiiis  semine  rej!;i.li  ('orradino,  qui  T"denim 
venicns  &  transire  desiderans  ad  Veronam,  tempcstatia  magne  maJeriam  iam  iu  Itaüe  " 
concitavit.  Qnapropter  discretioni  tue  per  apostoÜM  aeripto  mmdMiMt  fB*WW».T" 
I,  adTflBtmn  legatt  ventari  prevenlBB,  com  bog«  ttt  fiOMStiiM  com  tibi 

B  te  eidem  cedere  venipnti. 
Viterbti,  VII  kalendas  fiovembris,  aitno  Ul. 


Dccxxni. 

mUMd»  EniUeief  von  Bremen,  tettOHgt  da*  hüterHehe  PrMhfbm  *r.  4R|*m*^ 
«Mt  Jahn  U89  wtd  den  JMe»  vit  derteUen^,..fl^y.,9^SM>i9ff'''- 

H.  Del  «pratfa  smeto  Bfemanria  eoeleiie  archiepiscopas,  vniiiersi*  W>i  ^ljyjrtlftlöi|'fr«' 

salatem  in  nomine  Jhesv  Tliristi.     Littrms   irloriosi   dnmiDl,  F.  RomaOOCttltf'tll^«**»"* 
Semper  augusti,  vidimus  et  perlegimus  {{  sub  hac  forma:  '* '"  ' 


')  Am  Bdm.  Marten  ii  ThflmuH  Aaccdoturuin  T.  IL  |i.  53Ö. 
«)  Ami  der  Oiifimbifkttnd«.  ^)  S.  abtn  St.  UCCXIX- 
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Prnlericus,  Dd  gratia  Uoinanonmi  inperator  et  Semper  au-uMus 

tc«.n.  v  ""  "  ««»  t«»«"««,,  diacre- 

faZn  "ammenh,.rffensium.  predbus  inclinati,  predicfam  liberlate»  •  iloirt» 

■^TOTO  ipsia  conceasani,  com  consensu  capituli  noslri,  nobiliun.  , ,  ,ni„istrr,aliun,  Bremensia 
•«um«,  «pprobtBiu  «t  ÜMonmilMm  pacia  concordiam  cum  eisdem  nos  aiiinio  beiiinolo  inper- 
Per..u,n  .er„a.uros  tenora  prea«itfM,  p«rt«t««r.  Si  qab  «t«.  biü«  p«rf.  «  eoric^ 
temeranu«  volator  ex«ti,.nt,  ex  u.raqne  parte  a.l  sarlsrncionem  condig««  «t  «ngniam  co«- 
P«wnir^ce  nicbUomuiub  prefata  iiiuiolabili  perniaueute.  Vnde  w  onuiia  preacripta  fima 
Vimnuait,  hec  eaita  dgOlo  noctro  et  rigSOo  noatri  eapitrii  est  nuiita. 

Testes  aaten  aunt:  Bemardua,  maior  prepositus.  J^elbertm  deeamu.  Hlnicaa, 
archidiacopus  Hedelerie.  Nicolaus  prepositus  in  Repesliol..  Borrhar.Ius.  sn.Kti  Willehad! 
PMpOBitus.  £rie>8,  arcbidiacouus  Kustringie.  Albertus  cellerarius,  Tidericus  canlor,  Johannea 
enaios,  Otto  8oolaMiew,.Giio,  pvaposhns  EmereleDaia.  TbMericoa  de ToMen,  Garnrdw  Hnkk 
canonici  Bremenscs.  HinricuK  de  Hoya,  Ludolfus  ,le  WnMorpe,  ßordiaiAl»  de  Wilpi,  ««Aa«. 
Rodolfus  et  Coiiradus,  fratxes  uobile«  de  Defi.oltf.  Erpo  de  Lu.unbcrge,  C,  „diardus,  Tl.et- 
"*™^'W«'}«»^^B«fp»awlii8  deBederikesü,  HejHu  de  Borcli,  Gcrlacui*  et  Joliaiuies,  Sculteti 
de  L«,  Hennaram»  de  Ottenstede,  Heyne  de  Hdine,  militea,  mlnEaterialea  Brememea  «t  alU 
quam  plares. 

,  ßardesflete  in  menae  Decembri ,  anno  Domini  .M*CCLXVII% 

vlll*  fdn%.eiitsdeai  menais. 


DCCXXIV. 

Die  vonwhnuten  Ministerialen  des  Erzbisthtmfii Bremen  bestätitfev  das  kaiserliche  PriHkgkm 
Ar  Oam6tayer  rgektfektlieh  der  Zollfrei/teil  :i,  Stade.    1267.  Dec.  ') 

Oei  gratia  Hinricus  de  Hoya,  Ludolfus'de  Wnstorpe,  Christianus  el  Ludolfus  dr  Alflen- 
boig,  Beraardua  de  Welpia,  comites;  lladolAis  et  Conradus,  nobiles  de  Holte,  omnibus  hoc 
scriptum  uisuris  sahitem  in  Domino.  Nooerint  vniaeni  tarn  pmentes  quam  poateri,  qnod  nos 
libertatem  ciuihiis  Ilnndn.r-en^ib.js  a  domino  Fnderico  primo,  iroperatore  Romanoram,  conoessam, 
et  a  uenerabiU  düi|iiuo  jiostro  UildeboJdo,  sancto  Brenjensis  ecclesie  archiepiacop«,  et  a  eapitulo 
«dnsdem  ecdeeie  approbatam,  ratam  babemus,  factamqae  de  noatro  eonaeimi  ■}  pcceentibns 
litteria  proteitiiinr.  In  cuius  rei  testimonium  huic  pagine  a^Ua  noatn  dnximaa  apponeBda. 

Actum  ncnse  Decembri,  anno  Domini  M*C(:  LXMI. 

')  Au»  drm  Uber  privilrginriim  qiia4tMiu  Na 
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1268.    Mai  13. 


DCCXXV. 

BauOf  GrttfvoH  Badeln,  versicktet  auf  seine  Ansprüche  an  die  ikai  angebliek  zukommeitdeH 

Güter  bei  Lübeck.    1268.  Mai  13.  ') 

Vniuersi«  Christi  fidelibus  hanc  litteram  inspectiiris  Hasso,  coines  Hadelcrie,  in  perpetuuin. 
Nouffint  YidiMni  ||  liaiicUtteraim  ittpeeiarf,  qaod  dentl  «c  relata  paraitam  meoram  percep««, 
iboaaapnd  etnftatem LaJbyceMcai auiit  ]  inrentia,  que  mihi  et  meis  heceAOns,  uidelicet 
mee  ac  alionim  parentum  meoruni,  sunt  iure  liereditario  deuolnta.  Cum  autem  ad  '|  requi- 
nadam  hanc  hereditatem  uenirem  Lubeke  coro  noncio  ac  socio  consalnm  de  IlanimenbiRg, 
Vorrat,  iHcebant  conales  et  commme  ehntatia  LattycensiK,  qnod  fK  mlla  Imni 
t»  qne  ad  me  vel  ad  meos  heredes  iave  afi^iM  pertinerent,  et  super  eo  sc  .hI  Iura- 
mentam  et  iusticiam  exhibebaiit.  Ouod  iurnnifnhim  pt  iusticiam  arrpptaui,  sed  relaxaui  ipsis 
iarameutum  et  dimisi  eos  ab  predicta  impetitione  ex  parte  mea  et  omniam  heredum  meoram 
Hbcroa  et  aolatoa,  Vntle  ne  aUeai  «■ccesMfuin  meonini,  fiUoniin  avt  peNBtun  awoniaihi 
poiteniin  aaper  eo  umquann  dubiam  orietnr,  predictis  consnlibus  Lubycensll«  et  aaa  cniHad 
pfceentem  litteram  sigillo  meo  communitam  contuli  in  te^timonium  et  in  signum. 

Datum  et  actum  Lubeke,  anno  Uomini  MCCLX'VIli,  in  die  beati  Seniacii}  coraai  coa- 
saUlnu  vniaenis. 

DC5CXXVI. 

Paptt  dornen*  IV.  üestüUyt  das  Recht  des  Uamburgischen  Capitelt  das  CArisma  wn  jedem 
ihm  kgUMgeti  ßüeiaf»  tu  mtnekmtm.   1208,  Jul.  iA  •) 

Caemens  epiacopuB,  serao  aeraonmi  Dei,  dUectte  AKfe,  preposito  et  eapitnlo  eederfa 
Hamemburgcn<.is,  BremcDsis  dioeedat  aahttem  «t  apoitoUeam  bcnedictionciii.  Alcritiü  uestre  ;| 
deuotionis  induf  imur.  ut  pptitioiips  iiestras,  quantum  cum  Deo  possumus,  ad  exauditiouis  gratiam 
admittamus.  Exhibita  siquidem  nobis  ue6tra  petitiu  cantinebat,  quod  cum  uestra  et  ||  Bremensis 
ecdeeie  olim  easent  apoatolica  anetevilate  auhe,  ita  quod  eiaet  anai  aidiiepiscopus  «triufi^ 
bene  aieniorle  Gerardns,  HamembuTgenab  et  BraaenA  aidiie^aeopna»  uobia  auctoritate  wf- 
naria  ||  concesstt,  ')  ut  si  ipse  uel  successorcs  sui,  Ilamcmburgenses  et  Brcnienses  arcbicpiswpii 
qui  cssent  pro  tempore,  in  ecclesia  ipsa  Uaniemburgeus.!  crisma  non  conficerent,  idem  "wh»- 
episeopas  et  aaeceaeotca  predtolf  per  aliqaem  es  saffraganeis  suis  crisma  confid  faeercnt  ii 

saptadicta,  aUoquia  aobis  redpieadi  ea  aice  erinaa  •  ^piecaBV>* 


'J  Aua  dm  Originale  im  Liibr<'}:rr  St,,dljr<  lii.c  >)  Der  Cruod  .l.  i  A'.  i  l.uidunj;        II-kUI"  f'"'" 

r  Ctwoi  HÜ  4tn  llambuieiicheu  Alißcnliiri.  u  i-i  uiilit*  tu  cr»ei»cn.    Vieiiciclit  «*r  IIomo  ein  H»»»"«^"' 
für  ».Mic.  drr  dort>|;<-  Kaih  Fürtpraclie  einlrclo;  jrdenlUli  aller  WW  HbbNiV  «bwvfc  dk  FBlIfMUM''' 
lu  cu(;<  u  Vrrbindunecn  nut  de«  Lande  Uadcla  geführt. 

i»       cilxXXIx"*'"'**  lleiriree).  .)  s.  die  Urkunde  ro-  Jafcw  1» 


Oigitized  b-^Jj^o 


1188.   Jul.  lt.  QM 

■itlleUs  episcopo  catholico  libef»  eaaet  facoltaa,  pront  in  patentUnu  litteris  ipsios  archiepUcopi 
inde  etmfeetb  jimb»  didtar  eontineri,  Mqne  ptwtmodna  fdkis  fwocdadonb  Hmorfan  p^a, 

^miseässor  noster,  ex  certa  scientia  confirmauit,  tenorem  littcrarum  Ipsarom  in  eins  oonflrraa- 
tionis  litteris  de  nerbo  ad  uerbum  inscri  faciendo.  *)  Nos  igitur  ucstris  siipplicationibus  inclinati 
ttobi«  ad  instar  predecessori»  «iiudcm  MCtorilale  presentinm  indulgeiuus,  ut  si  venerabilis  frater 

Hamembargenfd  crisma  non  conficient  ucl  confici  non  facient,  liceat  nobis  iuxta  coDC 
et  confirmationem  huiusmodi  ea  läce  crisma  recipere  a  qoacamqae  malueritis  catholico  episcopo, 
gratiam  et  communionem  apoBoBca  ledis  habente.  Nolli  ergo  onmino  hominum  liceat  haue 

aaemptare  presiunpserit,  indi^aliMm  Maipotaatte  Dd  et  b— loc—t  PeHi  «t  fMB, 
m  eins?  se  nouerit  incursonmi.  • 
•   <Datiiai  Vitecbü,  lU  idos  Jalü,  pontificatos  noalri  anno  qoaito. 

DCCXXVII. 

Schiedspruch  der  Gräfin  Marr/aretha  von  Flandern  in  den  zwischen  den  Flandrischen 
den  Htrmburgisc/icn  Kanfleuten  entstandenen  Zwistir/keiten.    1268.  Jul.  23.  ') 

Nos  Margareta,  Flandrie  et  Uaynonie  comitissa,  notiui  facimna  vniuersis,  qood  com 
iatar  liMj^fin  et  naMatorea  noatroe  Flandrensea,  ex  parte  Tna,  et  dnea  a 

bnrgenses,  ex  dlanii.diMordia  mota  etaet  snper  qnadam  carta  aigtUo  dnllilii 

ut  dicebaut  mercatores  nostri  Flandreiixes ,  sigillata,  et  in  qua  ipsi  mercatores  nostri  Flan- 
drenses  asserebant  i>ibi  diuersas  libertates  et  francisias  competere  apud  Hamborg,  tandem  de 
bnnonim  eoDsUio  mercatores  nostri  Flandrenses,  ex  parte  vna,  et  mereatores  Bamburgensefi,  es 
nheraf  aaper  dicta  discordia  ordinationi  et  dicto  iiostro  se  uolunlarie  snbieeerunt,  promittentes 
super  (lirtis  discnnlin.  ührrtatibiis,  fraiicisiis  et  Omnibus  allis,  occasione  quorum  dicta  discordia 
mota  extitit  aut  moucri  possei  inter  partes  predictas,  liriuiter  obseruare  quicijuid  saper  pre- 
■iliBis  de  alto  et  basso  ordinareoins  «eu  ctla«  dfascNmos. 

Not  if^tnr  ad  insiantiam  diotaiwn  pateln  ifubu  negotii  onere  in  nos  assompto,  pro 
pace  utriusque  parlis,  ordinnlioiiem  et  dictum  nosfrum  proferimus  in  hunc  modnm.  Primo 
oidelicel,  ^od  altera  pars  alteram  uon  poterit  impetere,  nec  ad  iudicium  euocare  super  ueteri- 
hm  interc^prinmihM  et  danpnia,.  nisi  connt  31*  lege,  ad  ealns  iodlefam  spectaMi  pan  fpaa,  a 
qaa  Indaanndi  intflnsaiitioMa  et  daatpna  petantnr. 

De  boiiis  iipro  pt  mercandisiis.  postqnam  predicta  incepit  discordia,  hinc  inde  arrestatis  dici- 
mus,  quod  iufra  instaus  festum  omuium  sanvtorum  plena  ipsorum  debebtt  iieri  restitutio  hinc  et  inde. 


>)  8.  di»  ■■■>«!■  Mk  mi  JuL  U  oben  in  Ih.  dUmVIL 
0  Au  dam  Itter  piiiH^ihiaw  fwedwli  Ha  UB. 

Bd.  L 
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Ordinamus  etiam,  quod  cum  mercatores  nostros  Flnndraptises  et  eornm  nnncins  mercan- 
disiaii  et  bona  a  partibiu  nostris  Flandrensibtis  uel  alicuis  adducere  contigcht  apud  Uamburgh, 
iftifi  p^TOMdiita«  el  Ihnm,  doMC  de  «toiam  m  ddÜMiaacriat,  apod  Hamboii^  In  doadlmi 
pai|  nßm  iimon  iioterunt  coUootn  et  reponere,  ffont  ein  uidebitur  espedire,  et  qood  ipsi 
mercatores  iioslri  Flaiidrenses  niercaiulisins  et  bona,  que  apud  Hamburg  emerint,  modo  simili 
io  Ipcis,  que  tübi  utilius  et  commodiu»  iimeneriut  conduceuda»  ibidem  poterunt  collocare  et 
vnponare,  m  |n  ipakt  lod»  tepoaita,  ipundni  «■  plaoaerit,  ratboM.  Sed  üaA  mmmam 
tMfA  apoA  Hffnkw^  luadere  uon  potemit  bona,  quo  iuerim  empta  ibide«. 

Preteroa  mercatores  no»>tri  Flandrenscs  apud  Haiulmr^h  vina  afforare  non  poterunt  nee 
ibidem  ea  ueodere  per  amphoras  »eu  iiieii(>uras ;  nee  pauuos  scindendo  eos  per  vlua»,  ueifu 
kma»  afia  iMata«  pwtfcnlatHar  p«r  minltas  ■)  dcswriai«»,  aW  Imo  i»  oMni  al  mimlüiwi 
Hamburgeiisiui^  proceseerit  uolnntate. 

Item  dicimus,  quod  mercatores  nostii  FlandreuM  apad  UamlMii^.  anMali  al  dMncö 
noa -poterunt  pro  alterius  debito  seu  delicto. 

Pretma  mereatoras  aoatri  FlandKnaes  apud  Hanrirayg  arraatarl  naa  potamt  aec 
eaptiuari  occasionn  alicuins  querimonie,  de  qua  parati  fuerint  dare  fidciussores  sufficicntas  att 
pignora  ad  ualorem  qucrimonic  competeiitia  ad  ex-spectandum  ibidem  iusticiam  siue  legen. 

Onuiea  aatem  ordinationcs,  statuta  siue  coras^,  quas  ciues  llamburgciises  apud  Uamborek 
fbdcvt  sopar  aaas  eonchias,  maKatofcs  nostri  Flandtaiacs  pro  se  obsaroaie  tanebaatni  iUdoDi 
hoc  sniiio,  quod  ad  solatioaani  taHatom  «t  aaabiami  dieti  mereatorea  noatrf  FbudieaKf 

miqilDC  tt'iM'hiinlur. 

Dicimus  etiam,  quod  omuei»  istas  libertatcs,  immunitates  et  francisias  predicta«  prefali 
mercatoraa  HamliBfseaaa«  in  tarn  nostra  habeant  et  habere  ddieaat,  quas  qaideia  iaite 
prescriptam  ofdinadenen  aaattam  habere  debebaat  meMatoiee  neetii  Flandrama  apU 

Hamburg. 

Qnerimoniam  uero,  qunni  merratores  nostri  riandrciises  apud  iios  dopcsucruiit  super 
arrestatione  et  detentione  bonorum  suorum  super  Store  facta ,  inquisitioni  et  dcclarao««' 
neaire  reaaraamaa. 

bi  oMoiba»  aero  pradieds  oorrigandi  et  daelarandi,  praat  nobb  expedire  aidebitar,  ^ 

diu  uixerimus,  Bobia  leOnemiis  libecam.  boaltatem.  Et  huiiuaiodi  urdiuationeai  saa  dictum 
nostrum  iii  prescntia  predictamm  partium,  ncciion  diloctorum  et  fMicliiini  nostrorum  Johaniu» 
de  Goistella,  domini  Formoselie;  Jobauiiis  de  GuisteUa«  eius  Ijlii,  dumiui  de  Wastina:  VHAif^ 
de  Poele,  militma:  magiatri  Walten  de  Faroia,  piepoaitillaileaBi«,  TicacaaeeOarii  aoaliii « 
^'cabinorum  nostrorum  et  ba^Bflarfam-  da.  Bpigia  et  rtlaai  aBiHf*  «p—t  ploribaa  fiia  dtgnoiaB 

duxinms  proferendum. 

Actum  Urugis,  anno  Donuni  M'CCLXVIll' ,  die  lane  peat  festum  sancte  Marie 
Magdalene. 

O  Umt  NnuvMM. 
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iUUer  Rtifftu-r   von  Hammrnburc   verkmift    an  BngMtH  mm   ßmm(/aHm ,  AbyM> 
zu  Uostoek,  auimrthalb  Uufm  iu  M^udthagem  zu  Bagkertdim  BaekU.  ISflSL 

Jul.  20.  ') 

IJniuersis  ("hristi  tidelibus,  pre^cntem  litteram  uisuris,  Reyneras,  miles  dictus  <Ie  Ilammen- 
burc  *),  paratam  ad  qaetria  bas^dta  votnntttaik  GmM  honfanun  pleroramque  ambiguitaüs 
•erapafaan  «bolcret^  al  wm  padhenni  Ihterarnm  teRtiroonio  Mcirentin'.  Aotam  if^Uv  (esse)  toIo  tÜM 

natis  qirani  nnst  itnrN  viiiiicrsis  Christi  lidt  liliiis,  me  He  consensti  hcrr^diini  iiicordin.  Kii;jpn»erto' 
dicto  de  Ponierio,  burgcnsi  in  l(oz^«tuk,  niaitsuni  iiitegruni  et  diinidium  in  iMonckehagen,  dictos 
kaghertek»  kotun,  seemiditni  iuticfaiin  haghgradi»  reekt  *)  noneapatam,  Tohuitatif  Hb«n 
TMMÜdissc,  vxori  idcMoiDiDiiB  eins  et  hcfedUM»  ipsios^  sine  omni  exacHone,  peticiona 
cf  spniifio  liberallter  porrp^issi!  aftros  inemoratos  pcrpctuis  tenij)orilMis  possideinlos.  Quorum 
tennini  ab  aggere  et  ab  ainpne  protenduntur.  ludicia  vero  excci>«uum  que  in  bonis  iam 
dietfs  perpatrantor,  predietw  Engelbertus  ait  hcredes  Ipfifav  ad  LZ  soKdo«  totaKter  ai 
vsus  suos  iudic-abunt.  ludicia  vero  maiora,  palmam  seu  collam  tangencia,  ego  Rcyncnis 
iudicabo  duas  partes  salisfantionis .  ipsp  autem  Engelbertus  sen  herrdrs  ij)sius  terciam 
recepturi.  Coloni  prcterca  nici  cum  suis  iudicia  mea  et  sua  vicissiui  querere  sunt  aütricd. 
Saper  hec  oamla  peeota  mea  com  snis  et  sna  com  nds  aiae  inpedteento  in  pascais  ipsios 

et  aieis  Bbere  depascentur. 

Ne  autem  hoc  factum  meum  racionabile  per  processiui  temporis  valoat  inmotart, 
piesens  scriptam  idia  ooikfectiim ,  sigillis  dctmim  Wddenaii  1«  Hoülolc,  domini  Geoigii 
4e  Joike,  donrini  Gliecardt  de  Snaicenbvrc  at  aieo  feei  roboraiL    nriaa  rei  ieMes  Aaat: 

dominus  (lottaniis  iniics  dirtus  Morelere  et  dnmiini'^  Hinrious  do  Jorke.  Johannes  de 
Hakenbelie  et  lliuricus,  Irater  saus.  Reddagus,  magister  cocorum.  Uetz,  filius  Uiurici  de 
Glnbecovr.-  Zwone.  BbHeas,  ilins  dombil  AdolpU.  Johannes,  filins  ZegheAidi.  HfanioBB 
Sapiens,  HcnBannfls  BUleibeka.  Volcmans  NiBer.  JoliaBaes  Bumniarina«  IPUldtfans  at 
äBi  qaam  ptares. 

■  Datnn  Roistok,  anno  gracie  A1'CC'LXVII1%  in  crastino  beati  Jacobi  apostoli.  *} 


')  In  der  HcFtä(i|;iinj;  Ais  Herrn  lleinridl  de«  Löwi-ii  Ton  Mockicubur;;  »um  Jaliic  132')  im  Aidiivt  m 
RMtock,  gedruckt  iu  II.  U.  S  c Ii  r u t v r  Beilrä|;e  snr  MMkleiiburpKlieii  GMchiditskunde.  Vielleicht  der  Alt- 

M— ling  des  llunbureer  Vo0ic«  lleyiier.  S.  oben  S.  MB  Hbt  *)  Vermuthlich  Au  dort  w  bcamnie 

HMgwwcciU.  iw  «atu.  in  dm  Orig.  Cudfic.  T.  U.  p.  m  809.  Ei  knA»  aiadick  dM  GapiNl  n  Etubeck  Im 
MAxt  im  cinise  Cülcr  io  der  NMic,  Ik  Fdfniif  DI  umm  ef  ItaiMti«  t»  RermeB  et  viRm,  «pie  Ttcalw 
WinedliTdde,  cum  OBmi  iure  qnad  Hiri/ertrrkt  vocatiir.  ')  Ati  driusrllim  Tj^'^c  ütclllc  der  Ritter  Rejner 

von  lliraliurß  eine  liillig  ßlcicUautendp  Urfaiade  Mu,  in  wclcbcr  er  den  »'ilbelm  von  BaiuBfirlcn  ebeafalli 
■ndertlialL  Hufen  in  Mundtkaj^cn  ui  Hl|.rfWfcna  iCBlllll  «Ofeialk    AmA  diMW  TtH— f  IM  HST  Hriafilll  fM 

ÜMideabiiff  U»  bci«a%L  &  rtiadiilifcH. 
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DOCXXIX.  • 

fhriard,  Graf  mm  OOtUbt,  UtrMigt  auf  mit*  dbt  ßamturger  Bürgert  BtimM,  Brnm^t 
aakm,  4m  BtiUr  BanuUkude  tim  Baß  fn  OHevettor^  IM8L        8.  *) 

GmMm,  Dd  gniia  cones  HollMeie,  oanUnis  Cliriaii  idefibv  ffaMMen  pagiim 

inspectaris  ||  ntatem  in  aactore  salntis.  Notam  fieri  capimns  tarn  prescntibns  quam  fnmri 
teapori*  |i  necanoribos,  qaod  luw  ad  honofCB  Det  et  petitioiiea  dU«cti  fidelis  nostri,  Heinrid, 
bngmä»  ia  Hnboig,  \\  fiUi  Hamnoiiis,  pcoprietatcoi  vaini  bimI  tM  in  Tfll«  OdwMwtorp  plow 
•e  fibaie  caateaiüdiniii«  ae  donaatani  dUecIo  nobis  cooaentai  sanctimoaWn  iü  lliiiiiiiiito 
hudhe,  com  suis  attinentiis  in  perpetnum  possidaiMlaiy  fTt^f^  TtikIliWrt  nanSHIf  ^HB  Moi 
Heinricus  olün  in  pheodo  tenebat  a  nobis. 

Vt  aatan  kac  mmIi«  ioMtio  rata  panuneat  fai  postanmi  «t  nalhni  ftalradflN*  noikii 
aut  beredibos  sapar  ipaa  paaitt  aabaiiri  dnbinm ,  presen;»  scriptom  sigilli  noitri  amainba 
rcriniiis  roborari.  Testes  iirro  sunt:  Keyman»  da  Wedele^  GficbertU»  dicttlS  Adaocalai^  flCMt 
de  Wedele,  rnUites,  et  alii  quam  plore». 

DataBB  par  mum  Johanis,  eananid  Ha—antaBgtaeig,  aottrii  WMtri,  Jaw  DtmM 
aHXTIXVni*,  tarck»  aonaa  AafmiL 

DOCXXX. 

Hädebold,  Erzbischof  ron  Bremen,  erklärt,  dass ,  im  Falle  eines  Kriege*  XIBUeken  den 
Hamburgern  und  Stadern,  die  zoUpfiicJlUige»  Sekiffe  de»  Zoll  i»  ß4trdes/btk  mtrUiU» 
dürften.    IftSS.  Aug.  19.  ') 

fl.  Dd  gratia  sancte  firemensis  eedesie  archiepisccpna,  omnibus  hanc  litteram  viaaiii 

fitemur,  qnod  si  cinitaa  Stadcnsis  pacem  et  com{|positionem  per  nos  cum  Hambitrgoisibiis  facMB 
ratam  habere  noluerint  cum  ipsis  Harabui^rnsibus.  seil  con||tendere  per  moduin  belli  sine  gwen 
cum  eisdem:  tum  commoniter  omnes  naues,        nobis  theloneom  exsoluere  tenentur, 
Baitolleta  ^  «Mdo  ddäia  «nalmriiit,  lainn  at  giMn  habaalaai  eoi^^ 
kae  poabBodum  monebfanns  qoestionem. 

Et  nt  hoc  ipsis  ratam  et  firmum  habeatur  et  obseruetnr,  presentem  litteram  sifilli  aialO 
■Hmbnine  doximas  roborandam.    Testes  boias  facti  soat:  Otto  de  Barmestede,  Uiiiricai^ 


1  Aui  drr  Originalurkunde ,  wcicbfr  ein  klrines  Sifgfl  uthSagt 

')  Au«  der  OriciMlurkande,  welcher  dai  woklcrhaltCDC  Wadncicgel  de«  Enbifehofr»  HiWeW  •''f'?^ 
In  Liber  pririlegiorum  quadratus  fol.  90  findet  tUk  «ial  Mifalf  Ausfertieuag  dieicr  tJrliund«,  der  in  (?t»ti**> 
BcfMcn  uiul  Vanka  'A.  VI.  &  MB  Irgiiilmtlw  t«m  m^^t^md,  «taa  Ziht-  mmi  aüt  im  Ihtm 
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Borch,  Gerlacus  Scultptus  t]p  Ln,  Krpo  de  LoBebergef  Lndaras  de  Hindiaf  F^vdoiciM  de 
ReiaeishiiMii)  militee,  et  alü  quam  plores« 

Daten  apnt  Gnfti  die  beati  Magni  nartlriB,  arnio  Dearfal  MCOIXVIII*. 

DCCXXXl. 

Bu'vkn'd»*,  AtektdUteoma-vo*  Arnkm»  tkut  fcwwf,  dtor  «er  üt»  dt*  Prceumioren  du  CafitA 

zif  Urunburg  einer,  dif  de*  BremLsrliPii  Erzhixrhoffx  miilrrrrspitx  sich  rerriniffet,  dm 
BUdwf,  den  Dtea»  md  den  SckoUuticut  zu  Merteburg,  nach  AtmeisuMy  der  apotioiisekm 
Mtttripte,  in  ittrtdÜBdtnm  8trtitfykeltm  enUeMdea  tu  hutmt.   im8.  Sept.  1.  ') 

OamilniS  presentes  littcras  inspecturis  Barchardus,  archidiacoDus  Ambiancnsis,  domini 
pape  capaUanaa  et  Ipetas  oontiadletaiHni  aaAor,  aalatem  in  Domiao.  Nooerida,  qaod  com 
inter  Johannem, ']  rectorem  ecciesie  de  Wctingcsicde,  procuratorem . . .  prepositi  et  capitnii  ecciesie 
Hamemburgensis,  pro  ipsis  in  nostram  curiam  impetcntcm  ex  parte  uiia,  &  Ilenricum  I'  Koz, 
procuratorem  venerabilu  patris,  . . .  arehiepiscopi  Bremensis,  pro  ipso  contradicentem  ex  altera, 
aüqaaaMlhi  aapcr  eenacnicBcIa  lod  et  Indicam  fiwel  la  noatia  preseneia  lit^atam,  H  tadaai 

prefati  procuratores,  .Tnlinnnrs  pro  jmrtr  '.na  vcnprabilem  patrem  .  .  .  opiscopnm  et  Heiiricus 
pro  sua  .  .  .  decanum  Mersburgensem  iudices  elegeraat  &  in  . . .  scoiasticnm  Alersbnrgensem 

de  eaangiBid  ceaaenaa  laler  proeatalaieB  piefttoa,  qaod  iideai  iadieea  apnd  daHateai  Hen- 

bargensem  conncniant,  ibidem  de  raiisis  «>t  ncgoriis  infrascciptia  aacwidBBI  fwipla  apeatoHea 
tnictaturi,  qae  ad  ipsos  sab  formis  huiusmodi  diriguntur. 

Glamna,  epicicoptu  fta.  veBefaHB  llratri  . . .  episcopo  ffileetia  lOttB,  . . .  deeano 
. . .  aoolaatieo  Mersburgeaai)  aahitem  &c.  Signifleanml  aeUa  dffleetf  fiUi,  . . .  prepoeitaa  et 
capitnlom  ecciesie  Hamcmlmr'rensis,  quod  de  antiqna  et  approbata  et  bactpuus  pacifice  obseniata 
consaetadine  est  obtentum,  ut  prepositus  ipsius  ecciesie,  qui  fuerit  pro  tempore,  synodiuo  celebret 
aHaatim,  ad  quam  plebaai  et  leetofea  eedesianini  tan«  TStaMiaie,  BramoHb  fioeaaeoa,  site 
infra  fines  prepoatalie  ipaiaa  ecciesie,  de  huiusmodi  coDMietndine  uenire  tenentor.  Verum 
Tenerabilis  frater  noster,  Rrcmensis  archiepiscopu.s,  plebanis  et  rcptorlbus  predictis,  ut  ad  huiusmodi 
aijfiioduro  aeniant,  inhibuit  pro  6ue  libito  uoluntatis,  sicque  plebani  et  rectores  prefati  taii  pretextu 
ad  preCetaiB  i^BNkdaai  vaiÄe  ooutanpannt,  {neoroBidMnpnpealtl  et  eapitnü  ae  HaanattaigaBiia 
eoelaaie  non  aiadiaim  ptabdidem  et  granameD.   Qaodrca  discretioui  uestre  per  apostolica 

acripta  mandamus,  qnalcnns  uocatis,  qui  fuerint  nuopandi  et  audifis  hinc  inde  propositis,  quod 
eanonicum  fuerit,  appeilaüonc  postposita,  deceraatii».  Facientes  &c.  Testes  autem  &c.  ^uod 
ai  noB  oanaa  fte.  To,  fiatar  apiacopc^  cob  eonon  äbeio  fte. 


'3  AiM  4ea  OrigiMic 


Digitized  by  Google 


606 


1M8.   Sept.  1 


Hob:  deoMM  ttt.  ytmoM  firttl  .  .  .  episcopo  et  düecd»  BUis,  decano  &  .  .. 
Bcolasüco  Maweburgcn-si,  salutem  &c.  Sna  nobis  dilecti  fiU!  .  .  •  prepositus  et  capitolum 
eccicsie  HamemlMigeiwis,  petitione  monstramnt,  quod  cum  ad  hob  iiisUiucio  et  desütnoio  per- 
Mtui  vicarii  in  ecclflsia  de  Meldhorpe,  Bremensie  dioceseoa,  qMm  Ipsi  in  uns  proprio  eanMto« 
obtinent,  de  «nttipiatn  et  appiobata  et  hacten«3  pacifice  obseru^ta  consnetu.lme  pertmere 
»oscatur:  vcnorabilis  frater  nostcr,  .  .  .  Bremenais  archicpiscopus,  loci  dioce«anus,  Anselm«^ 
Perpetuum  vicarium  ipshtt  ecclcsie  Meldhorpe,  ab  ca  sine  iusta  causa  de  facto  P» 
uoluntatis  amouit  et  Jehamiwn,  el«rieiiinBi«nena«n,  in  lecttww  fasiiinit  In  eaie»  in  ^ 
^M^oM  et  eaplödl  et  ipaina  eeeierieBanemlMRgenali  neu  «odieiim  pniMicinh  et 

MflOtpe  discrptioiii  iicslre  irtV  im  VW-l'-firndm. 

Datum  Viterbii,  kaleiidis  Septembris,  pontilicatus  noatei  anno  ^Blt». 
Item:  Clemens  episcopus  tuu  venerabiU  fimtii  .  . .  epiaeopo  et  dUeetia  filHi, . 
et .  . .  acolaadco  Meweburgensi  salutem.  Conqueati  annt  nobi.  .  prcpositu.  et  capitulom 
,Ilamemburg.  nsis,  q«od  vei.fral)ilis  frater  noster,  .  .  .  liremensi*  archi^ificopus,  sup.t 
.Jam  decimis  et  rebus  aliis  iiiiuriatur  eisdem.  Ideoque  disctetionl  oeatN  ,m(  im  Fiiiftlnln 
Datum  VheAii,  kalendls  Septemhris,  ponüficatoa  noatrf  anno  qoarto. 
In  qnetum  tcstimonium  presentes  litleras  Beri  fecimus  fc  nostro  sigillo  muniri. 
Pri— .  ViterbU,  Vll  kalendas  OclobiU,  poatificatus  domiui  Clemenüs  pape  lili.  amo 
fnarto. 

DCCXXXll. 

Pl^a  Gemen«  IV.  bestätiyt  die  von  seinen  Vorgäntjem  ertheüten  wtd  sontt  trwwbtm 
Rechte  der  Haml/uri/i» 

Clemens  episcopus,  seruus  seruorum  Üei,  dUcctis  fiUis,  ...  pteposito  eteapHal«  eceW» 
Hamenborgensis,  Breaenaia  «occaeos,  ||  salalem  et  apostolleam  beneaictfoneok  Solet  ann««« 
aedea  apeaiAcn  pfis  uods  «t  honeati»  petentlum  precibus  fauorem  bemaolum  impcrtin.  ,1 
proptcr,  dilecti  in  Domino  filii,  neatris  iustis  poslulacionibus  gmlo  ooncurrcntes  assensa,.  ow»g 
Ubertates  et  immiuitates  1|  a  piedeceasoribus  »ostris,  Roroanis  poiiiificibus,  J>iue  per  P«**" 
aen  alias  indalgantiaa  eedaale  ncatre  aaa  nobb  eoneewaa,  necnon  libertatea  et  '''«"P"|:"  ^ 
aecalarinm  exactionam  ab  aeclealaimn  prelatia  ac  r.  gibus  et  principibus  aliisque  Chnsti  hdej^^ 
lacionabilUer nobis  indultas,  sicut  eas  iusle  ac  pariHc  c  ohtint-lis,  uobis 
aactoritate  apostolica  conärmamu«  et  presentis  scripü  patrociiiio  comrattn&nna.  . 

Ueeat  haac  pasinara  noatte  confitniaeioidB  Inftbisaia  ^  ^  """^  tanoanv 


<)  Ah  d»  OriiMlnftttde. 
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cnntrair<>.  Si  quiü  aulem  hoc  attemplare  presiimpserit,  indignacioiiai  omDipotenlis  D«i  et 
bvatorum  Petri  et  Pauli,  apostolonun  eiofi,  se  nouerit  incttrsumm. 

JDaiun  VitetUit  III  imwm  Septembrii,  pmidilcBiiui  noatri  «bbo  qaarto.  •) 
Junkwi  Afcdi.  üi  dmiti  Oubw  Lmb 

Dccxxxni. 

Aipiff  €Im»«m  MF.  trägt  äm  Atlf  d»»  Khtter*  xuJAbn^Wf  mif,  dem  BrmMtm  Outornkm* 
Jakamet  time  MtauU  Im  dette»  Kbfeke  zu  erUmBmL  1288.  SepL  4.  *) 

riemons  episcopus,  seruus  snruorum  Dci,  dilecto  filio  .  .  .  abbat!  monasferü  Luneburgensia, 
Verdensis  diocest-os,  salulfin  |  et  apostolicarn  benedictioiiem.  Sua  iiobis  dilertus  tilius  .tciliniiiies, 
cauonic-Ui»  ccclcsic  lircnien-sis,  natus  dilccii  iilii,  nobüis  viri,  Gcrardi,  {|  coinitiü  Iluluatie,  ') 
petitione  moastniuit,  qood  licet  ipee  anctoritate  litteramm  dilecti  filO  nostri  G.  titali  aaneti 
Laorencii  in  ||  Lucina  presbiteri  cardinalia,  tone  in  Ulis  partibus  apostolice  sedis  legati,  canoniee 
in  eadem  ecclesia  sit  receptns  in  canonicum  et  in  fratrein,  noiidum  tarnen  est  in  ea  prehendam 
aliqnam  aasecutus.  Qaare  nobis  humilitcr  suppiicauit,  vt  prouidere  «ibi  super  hoc,  ne  diu  inane 
eeBonid  nonen  gerat,  patema  selHdlndiiie  cnnneinas.  N«8  igltnr,  inelbiati  eiasdeni  canonlei 
supplicntidiiilxis.  reccptimen  bnilismodi ,  fiictit  prouide  facln  est,  ratam  hnhrntrs  et  ^ratani 
ipsamipie  aucloritate  apoetoBcs  confiimantes,  di.scretioni  tue  per  apostolica  scripta  mandamus, 
qutiiiM»  ei  eet  ita«  iam  «Bei»  eanonico  de  prebenda  sie  »ibi,  qnod  mdli  aüi  de  ine  deUta,  ei 
qee  in  prefeta  ecdesia  uaeat  ad  pieaene  nel  qeain  cito  ad  id  ee  fteokae  obCeleriCt  eactoritate 

nostra  per  te  uol  per  alium  pviiiiitcre  procnres.  iiulnrfns  fMiin  in  COipeialeiB  ipsiiis  prehende 
po&sessionem  et  defendens  inducluni,  contradictores  per  ceusuram  ecclcWMticani,  appellatioDe 
postpoflita,  compesoandou 

Datum  ViterMi,  II  MMae  BeptenMa»  pwitiScata»  noetri  aono  quito. 
•hM^M  Akui. 

DCCXXXIV. 

Papist  Clmunts  IV,  bestätigt  dir  mn  dem  ror/'f/m  //timöiirf/ischcn  Canonictis ,  derzeitigem 
Bitehofe  von  Carelien,  Fritdriclt  von  Uusddorf,  gestifteten  zwei  Pfriinden.  1268. 
Sept.  S.  *) 

CleoMaw  epieeop«,  aenne  eeraom  Oei,  iHleetfe  IIKb,  ...  peeposite» ...  decano-ft  eapKalo 
ccdceie  Hanemlnn^geieie,  t|  BieBMnde  iKooeaeoB,  ealatem  ft  apeetolicam  benedictionein.  Com 
0  vnrto/fMt  «n  dtm  Origbmb,  m  iUtr  t«i  AM  dyntom  iit.  jiM  wkit  imdmlA.«tp.  O^M  » 

0  Am  4cr  OrisiMlMle.  AnT  4er  Rwinetle  derMÜbai  ttAn  wie  aoT  mdcm  der  fwWtfibiDdm  Mint 

die  Wartet  Catlrum  Lnnr«  ahrr  mirli    Imililr.    [.rtzirrrs  ina;;  airli  darauf  bexieiieat  der  Plni|at  MkMIMS 

dieier  Würde  bervitii  rolMijt  lulle  und  in  tlni  Orden  ili  r  Kiamiseancr  p'lrcten  rnr.  ')  Dw  IMllliBiMMn 
fictchiekls/uncbcrn  ist  dicirr  Sohn  des  Grafen  Gerhard  I.  unbrkaDDt  |;cblieb«n. 
0  Aut  der  OrigfaHlbuUc  aiil  Mibiiigritdcia  Bleiticcd  dn  PapalM  fMmma-  SV. 
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a  wMt  pedtur,  qaod  ivtatt  «St  tt  houestnn,  tarn  idgor  aqaitoüa  quam  ||  ordo  «dgit  raiiioni% 
nt  M  per  aolfieilBdineni  offlcS  nostri  ad  debitam  psntacatar  effectum.  Exhibitnm  siquidai  aoUa)! 

uestrn  i»  t!tio  continebat,  quod  veiierabilis  frater  noster  Fredericus,  cpiscopus  Carilieasis,  tnnc 
ecdesie  ucstrc  oanonicos,  duas  jirebendas  in  ecclesia  ipsa  de  boniti  propriis  de  nouo  pariter  k 
dotsflU  *)  idque  postnMtdnni  boM  iMBunia  •  •  •  BieaNiiiIa  aichiepiscopus  primo  *)  Ic  daana 
«Bleetna  filina  noatai^  G.  tilaB  aandtLamwilii  in  Lacma  prealiyter  cardinaliay  tmc  talUipaittat 
lagatas  sedis  apostolice,  confirmauit,  prout  in  patentibos  litteris  inde  confectis  plenius  dicitnr 
oonlinari.  Mos  igitnr  ucstris  sapplicationibos  iDcliaati,  quod  super  hoc  factum  est,  rabun  ha- 
boataa  k  gratum,  id  aactoritate  apoatolica  anBftrMawa  fr  pwaemia  acripti  patrodnio  eoaBna- 
■faaai.  Nalli  ergo  oaudno  hradnam  Hceat  liaae  paginam  aostre  «nfiimacionia  infitagwa  «d 
ei  ausu  tcnicrario  contrairc.  Si  quis  nntcm  hoc  aMeiBptare  presunipscrit ,  ind!§;nationfln  MUl* 
potentis  Dei  &  bealonun  Peiri  &  Pauli,  apostolorum  eras,  s«  nouerit  incarsumm. 
Datum  Viterbiif  nonis  Septembris,  pontificatns  nostri  anno  quarto. 
Jbatkw  Aloi. 

DC^XXXV. 

Pt^st  Clemens  IV,  gebietet  dem  Erzbisekofe  von  Bremen  das  Chritma  für  den  vom  Ututr 
iurgiMkKH  Capitel  emäUteu  Proptt  J^kauiM  xu  trtkeOnJ  1268.  Stpt.  26.  •) 

donaa  episcopoa,  sernw  aanumub  Dai,  TcnerabUi  fiatri,  . . .  anhiepiscopo  Sttmaiät, 
aaktan  fr  apoatolicam  bcnadieliaaMB.  DOeetl  lilti,  capitabm  eedbria  BaaMiabnigenstB,  tne  |{ 

dioceseos,  iio]>is  sisjnifirarc  cnrarunt,  qnod  olim  prepositara  ecdesie  predicte  oacante,  dilectus  filia* 
noster,  G. tituli  sancti  Laorencii  in  Lucina  presbyter  cardina]js,tanc||  in  partibns  Ulk  apostolice 
«edis  legatus.  venerabili  fratri  nostro, . .  .  episcopo  Lubicenii,  aaa  legatMob  aaotoriMa  nua» 

idonee,  per  quam  possent  iura  &  libertates  eiusdem  ecclesie  defensari,  conferre  ac  assigtiare 
curarct  ipsunique  faceret  ab  eisdem  capituio  in  prepositum  ecclesie  iam  diete  admittL  iden 
uero  episcopus  ad  mandatum  ipsius  legati  ad  ecclesiant  accedens,  predictam  prepositimai  awilB 
«nieeio  filio,  Johanol,  darieo,  nato  aobilia  oiil  &  *)  conltiB  Holtaad«,  quem  ad  ho«  im^* 

idoneum ,  duxit  auctoritate  i»y^^jtti  tinden  canonioe  conferendam ,  quem  dicti  capituluin  ad 
mandatum  prefati  episcopi  in  eonim  prepositum  admiscrunt.  Vcmm  tu  postmodum  prepositiiram 
ipsam  Ottoni  de  Welpia,  ')  clerico,  nepoti  luo,  de  facto,  cum  de  iure  non  posses,  pro  tae 


0  8.  tbca  No.  DCm.  D<:XXI.  9}  S.  oben  N«.  DCOB. 

-     0  Am  4m  OrigauU  Mtf  PerpMM  mit  abgcritMMH  SiM«L  O-A^  >)  <'"^"" 

*)  «l«»  «M  Wölpe  iiar  ife  Mm  im  «nfca  Omnd      Wifl^  IM  ak  Itwiiiii  ni  im  »ti       >k  l^' 
n  lUadCB  gUMaat   Tcrfl.  B.  Ch.  Ton  S  p  i )  r  k  c  r  Gwchiclitc  der  Graren  roo  Wölpe  8>  fi 
MiMial  ciM  Tochler  dei  Gnfea  llildelMild  tob  Wuuitorf  gcwcm  wi  ifju.  wtdwrA  aciae  Vawna*"*" 
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IM.  «pt.  M.  ^ 
laiiiqMiB  preposito  eiusdem  eccleiite  obedirant  emuM  cihfa« 

Qiiare  prefafi  ruphnh.w,  hal.entes  ad  nos  et  eandem  .edein  Miin«m  1.-»««. 

mus  &  hortamur,  atlente  per  apwtolie.  lilii  «cripta  lundantes   ouaiinu«  «  L  V 
.brtb^s,  pcefatun,  cri..n  eisten,  capitulo,  prortcneriTT/Zoffirdij;  t^^''^^ 

^.n^terbü,  VI  kalend«^  Octobrb,  pctifiM  ««tri  anno  ^nario. 

i»  <(wwr 

DCCXXXVI. 

P^st  Qemefls,JV.  ertkeiU  dem  Propste  Johann  zu  Hamburg  ««^ 

dessen  EriiTa/iiuHf/.    1268.    Oet.  7.  ') 

tud.nem  officn  nos.r.  ad  .leb.'.un,  perd„cat„r  efTeCuu,.    Sane  peticio  t«i  «»bi.  «^Mt^i^ 
ecc^e  iura  et  übertat.«  pos^ei  defendere,  conferre  c«r7et  ir«am.^^a,!!n 


«L7  .  i""^«^'  «eienacre,  conlerre  curaret  ipsamc,...-  fa,,re(  ;„  „re- 

porit.«  «M«  e«cM  .  capitnIop«NKceo  admilti.  He«  «ero  epiacopu»  iuxta  eius.len.  uLti 
ma„.1.m„n  ad  ccclesiam  accedens  prcdicta«,  prep^iüir«.  y^fuiwoi  ÜW.  qnem  ad  hoc  digln 
inueint,  dux.t  eanon.ce  conferen.lam,  n.l  <,ua,n  .  .  dc  anus  et  capitulun.  IpKi„.s  eccl«d,  fe^ 
ipit»  epbeop.  mandalum  fauorabiliter  ad.ni*erunt.   No»  itaque  tuU  suppli,  ,.,i.,„i[,„s  h.elinati 

et  Presen.«  «dpti  pttrodaio  con.muni»«.  NtOli  «go  oiudiNi  honiMm  Ueeat  buc  pairioa» 
nostre  copfimiattoiifa  infringere  uel  ei  nmi  temennio  cootniK.  Si  qab  aUMi  boe  «tta^ptai« 


•)  Am  tei  Origlnlr  .il  iiiligngw*«  WUUt^A. 
114.  1. 


n 
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12119.  Oct.  7. 


presuinpserit,  iadigMcio—  qmiripotcntla  Dei  et  beatonun  Petri  et  Pauli»  apostolonua  eias,  se 

iiouerit  incaisnraiii. 

Dmm  Vbarhü,  oonis  Octobcis,  poniificatiM  WMtri  mwe  «pvta. 

4vi>N*  Alcdi. 
■ 

<lcr  EbUmdlat 

"Castrum  Lüne"  nnd:  „Johonnes,  rector  ecclesie  in  Wctingcstede ,  procurator  .  .  .  pce- 
positi  Hammcmburgcnsit«,  ioipctrauit.  Ilcnricus  Coz  contra«lixit  pro  archiepiscopo  Bremensi.*' 

DCCXXXVII. 

?  "■ 

Papit  ChauMi  IV.  bestätigt  das  PrivUegium  dtr  BamkiUfMieu  Kirche,  zu  ämSgaiim 
ftnseUs  der  EIAe  mwU  gezogen  zu  werden.    1268.  Oct.  10.  ') 

ripnipiis  ppisropns,  sormis  seruonim  Dei,  vencrabili  fraJri,  .  .  .  cpiscopo,  et  dilcctis  fiÜk 
. . .  dccano  et . . .  scola.stico  iMcrsburgeiisi,  salutem  et  apostolicam  benediclionem.  Sua  uobLs  dilecü 
iUfi,  .  . .  prepoflitos  et  capitulum  ecclesie  HambuTgensia«  petideae  monstranurt,  qmd  kooe 
memorie  Ilartwieiia,  Hambnrgeiisis  et  liremeiisis  arcIiiepiscopu.s,  tunc  in  illis  partibus  apostofice 
aedis  iegadis  aucforilate  sue  legalionis  post  unionrni  UniTilnirgcnsis  et  Brcmcnsis  ecdesiami 
statuit,  ut  Hamburgeiisi«  et  Bremensis  arcliiepiscopus  qui  csi>et  pro  tempore,  in  dicta  eccle«ia 
Hambaigenai  enm  ndRigaaeb,  ftelatis  e«  ilÜs  conititatia  etn»  flomen  AlMe,  ^  ■<  ajiota 
suam  venire  tencaitar,  semel  in  anno,  in  eadem  yero  Bremens!  ecciesia  cum  illis,  qut  positi 
sunt  ultra  (liirnfii  ]ire(lictmn,  tantum,  prout  consupuit  fieri,  huiasmodi  syiioduni  celebraret.  *) 
Verum  venerabili.v  Iruter  uoster,  Bremeiuiib  arcliiepiscopus,  stattttom  hoiasmodi  seruarc  indekle 
Gonttadicit,  to  prepe«ti  et  caphall  et  Hanbugenflis  eeeleri«  piwBeKw  fcdndidini  aw 
modieam  et  grauamen. 

Quare  prefati  .  . .  prepositus  et  capitulum  nobis  liumilitcr  supplicanmt.  ut  prefatum  aichir 
episcopum  eompelli  ad  obseruacioncm  siatuti  baiusmodi  faceremus.  Quocirca  discrecioni  nM* 
per  apostolica  aeripta  nandamua,  iputkias  vocatis  ^  fiieriBt  eaoeandi,  (M  aadilia  üoc 
propositis,  quoil  canonirum  fuoiil,  appellacione  posiposila,  statuatis,  racientcs  q«od  decreuerilis 
auctoritate  nostra  tirmiter  obseruari,  non  obstante,  si  eidem  archiepiscopo  a  sede  apostolica  «t 
Indnltuni,  quod  interdici,  suspcndi  uel  exconimunicari  npn  possit  per  litteras  apostoficM 
facientes  plenam  et  ttpfeasam  de  indulto  fauiusmodi  oMneioaem.  Tcetaa  anMra  qa> 
nomiriali,  si  sc  graoia,  odio  url  liinore  aobiraxcriiif,  per  cetisuram  ecclesiasticam,  appellacione 
cessante,  cogatis  uerliati  testimoniuro  perbibere.  (^uoil  si  non  onine»  hiis  exeqaendis  powenus 
iBteresae,  ta  frater  epiMiope,  cum  eoram  altero  ea  nichiiomlnus  exequari& 

Datnm  Viterbii,  VI  idoa  Oetobrfa,  pentificatua  noetri  anao  qiuwU». 


*)  Au«  .l.  ni  l.iliir  •x.pUlb  CiiniMli  M.  9  b.  Des  Oii£m.!«x  grilcnkt  NicbuMB  ■.  O.  N»  M>  0 
M*ilr|i«n  y,.m  Jahre  1160  und  11«     «bca  in  No.  CCXX  uad  GCJUUUU. 
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DGCXXXVUI. 

Aqwt  ClenMM  IV.  M*r  dat  Titd  dfs  Enhhehofet  mm 

1268.    Oct.  m.  ') 

Clemens  episcopuK,  seruus  seraorum  Dei,  venerabili  iVatri  W.  ')  archiepiscopo  Bremens!, 
if,  «postolicam  benedictionom.  Dilecti        !|  . . .  [irepusitus  et  capitnlum  ecciesie  lia- 
grani  mUs  qwrah  moosuanint,  ^aod  Beat  oBm  apoaloHca  aedea  eandem  ||  ac 

Brcmenspm  ecciesias  duxerit  ninendaK,  ita  qnod  iidhs  e«;s«'t  archip]iisropiis  nfriiisque,  &  bonc 
niemorie  HamembuTgenses  &  Bremeiwes  arcbi|[epison|ii ,  qai  fueraiu  ibidem  a  tempore  unionia 
MMMMdi,  ae  Hamemburgaitaea  tc Bremenaea  archiepisioiHia  wnniBarfnt^  tutaneBAttlno  nomine 
aaa  nocabulo  ciusdcm  Hamembiirgcnsis  ecciesie,  te  Bremensete  Jfchieplbcopmil  duntaxaty  U 
dcrogationem  honoris  ipsius  Hamcmbnrgensi»  ecciesie,  nomina'<.  qnnmnis  Innusnirxi;  nnJo  non 
Sit  aliqnatenua  diaaoluta.  Ideoque  frateniitati  tue  per  apostolica  .scripta  niandanius,  quatiuus, 
il  oit  ita,  penaans  prouide,  qnod  tu  earnndem  eeclealanm  eemmlmia  aponsos  eslatis,  einadeai 
eoeleirieHaniemburgensia  MMncA  Iii  tuo  litulo  seu.  nocabulo  nnllateniLS  »apprimens,  te  de  cetCM 
Bremensem  &  Hamcmhurgenficra  arrbirpisiopimi ,  sittit  ab  eisdrm  tuis  prcdcccssoribus  obser- 
uatiun  est  hactenus,  studeas  nomiuare.  lla  quod  iideni  prcpusilui»  &  capitulum  iuslum  de  te 
nper  IMm  non  babemt  nateiiam  eimqnefcndi. 

Datum  Viterbii}  III  fcalwidw  Noncnbito»  ponliflcatna  nostri  anno  qaarto. 
JbeolN»  Akaii  h  itmt  Jaombin  Munt  mtd  flitnii  Laae. 

DOCXXXIX.  . 

Das  Capilel  zu  Hamburg  über  die  vmdem  Bamh^rgiseAen  Sütyer  Tkidenugwtiftete  Präbetide. 


Unfawiaia  Cairisli  fldeliboa  Httens  baa  «taaria  8>  daeanaa  •)  et  totnm 

ecciesie  capitulum  salutem  in  omnium  snluatore.  Opera  pielatis  cultui  oxhibita  creatoris  tnnto 
intelliginius  cxi.stcre  graciora,  quaiito  a  douante  simpliviua  aut  ab  oiTercnte  deuocius  exliibeutur. 
lade  c»t,  quod  cum  quidaai  ciaia  -Qaaibiugenila,  Thidenia  nomine,  ')  Domino  inspirautc,  ad 
honorem  Dei  et  glortoae  ohgiitia  Marie,  matris  eins,  in  llamburgenai  eccicsia  et  dJidni  enltna 

ibidem  nu<^inpntiiin  prclx-iHlnlf  licm  ficiiini  orditinre  ilf!  siii>  hiinis  a  Deo  sihi  cdllnlis  finnilcr 
concepisüet,  ad  ecclesiam  uustram  deuole  acccdcn»,  humiliter  supplicauit,  ut  ad  beneücium  prc- 
bcndale,  qaod  tone  inslitnete  deoreaaiat  «t  mos  Dondno  cooperanle  eomplenit,  qoendam  dcrieiai 
in  ndndiibtia  amniii  tnno  ooaatflatam,  Nlcolanui  nomiiia»  liHaai  ipdaa  Thideri,  propter  Deom  ledpere 


•)  äm  *Km  OniiMic-iA  ■*«>|iadiBi  MailiaH      Nfrtn  CImmh  JV. 

•)  Aua  dMn  I.ib«r  coriialiii  Capttnli  fol.  63.  *)  SifHdw.  •) 

«Mrdcn  wir  in  4er  gldcb  folgcwlai  Uritwtd«  vom  NavtadMr  8  ütM»  Jahr«  ' 
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im   i^br.  ». 


^gpuvemnr  et  vigiiili  luarcarura  redtlitus,  quos  in  dnitate  Uamborgensi  habuit  et  (|uos  ecclesie 
BbenUter  contulit,  prebende  nomine  sibi  uitc  sue  tcmporibns  aMignare.  *)  Nm  ighor  sinceram 
fcr  omaia  vohmtatem  ipalni  et  doMeriimi  Deo  fladtvn  intuentesy  prabtam  NlcolaaM,  sapedktf 

Thideri  filiiiin.  in  cnnoiiicum  et  in  frnfrein  rtrclnsin  roslrc  duximiis  cligendum,  prefatas  vigioti 
marcas,  quas  idem  Thiilerus  contulit  ecclesie,  prebende  nomine  aMÜgnantes  eidem  et  tan  dia 
percipienda«  quoadusque  prdMüdan  «aloNin»  quam  integram  Boadnant,  eona^aalar.  PiMt 
citiiia  prebeodfl  aiaioria  paroefMioanB  praxiniQS  iaa  tone  in  canooicora  raceptaa  ttim 
leeipiendus,  qui  ad  ordincm  paratus  furrit  ])romouer!,  nut  snrerdos  exlstens,  libere  conseqaetnr. 
Sepefatus  etiam  Thidenu,  *)  u  Micolauiii  unte  percepcionem  maioris  prebende  decedere  conli» 
gerit,  quod  bona  qnoad  nixerit  obdiieUt.  Et  quum  per  hahti  prabendc  iMlitaeioBam  cmaptcItiM 
fit  iMwaioeio  personanun,  statutua  ait  «t  approbatwn»  iit  idem  Mcolana  ia  atallo  et  in  dMi» 
Mliocis  prebende  perctqtL'iiuie  electos  et  prebendas  non  percipicntes  canonicos  nntecedat. 

Testes  smit:  Sii'ridus  decauus,  Bruno  scolasticus,  magister  Tkeodericus,  iiadolfiis, 
JoliaoBfla  eastoR,  Amoldas  de  Wibtria,  Thftmanis,  Albertos  acnior  et  Albeitas  «Baior,  .läeobi^ 
Bolandua,  Helpradus,  Hartn'icus,  cmonici  Hamburgenses,  et  alü  quam  plures. 

Aclam  et  datnjp  in  capitulo  Uamburg^,  aonoDomini  M'CCLX*1X*.  ViU'  kaleniasMarciL 

DCCXL. 

yeryleieh  des  Domcapitrls  mit  den  Ratke  xu  Himburg.    1269.  Aov,  8. 

Notum  sit  Omnibus  ('hristi  fidelibus  presentcm  paginam  intuontibus,  quod  nos  canonia 
Uamborgenses  cum  consulibus  Ilambuigensibus  concordauimus  iu  |j  buiic  moduni.  Oma 
Ttd^eet  Bcolastid,  dombi  Branontii,  caria  magittri  Badolfi  es  adaerso,  pront  aite  eoat,  ti 
dotem  pcnincbunt.  Sed  ad  {|  fineni  curic  dicti  magialli  U.  decani  Johannis  *)  et  domirn 
ciLstodis  coniienieiit  nrhitri,  ordinantes  ad  profcctum  &  eoaUBOdon  tan  cillitaü>|  tpum  ||  Caiioai- 
corum,  secuiuiuni  quud  eisdem  videbitur  expedire. 

Domm  imcta  pandalan,  ^  wlgi»  dioltar  nmen,  ■)  edificabltor,  k  lade  wdla  fld  !■> 
akBBdlda»  qua  peaait  canonici«  noceia  val  abesse. 

Item  a  cymiteriu  sancti  Petri  usque  ad  niuruin  (»atebit  uia,  per  qaam  si  MCesse  focnt» 
COaunoda  ponit  iri,  &  cum  seris  hostium  appeiidetur. 

•)  FMt  «ÜpalalM  eM. 


'  )  ^Vil  Im  ili  n  riil|;rri.li'ii  UrkuDcIcn  dru  KicoUua  Thideri  alt  Ikmburfiaclien  DomUcrrn  roa  itW 

Vm  bi«  lum  Jahre  1311  iiadcn.  Seiu  T»de<U«  Cd  tmt  iem  5.  Jwuur.  Uaker  die  DMirmf  die*»  PnlKod« 
v«tL  «Mb  Uber  migDat  ««•■  — wJihiM  ad  a.  im  M.  1T4. 

')  Am  der  hl  nrci  Exraiplarcn  rail  drn  Slr  ^  'n  i  Su.U  Ilombui  |;  unil  drs  Dumcapit«]*  »orhaadcBM 
OrieinalurkuDde.  •)  Der  DumUcrr  Jnlisuu  «ai  am  11.  Stiri  1.460  reralorben.  ')  V«r^  "•«• 

«U'I»  Vertrag  vom  Jahre  1337  iHovcnibcr    Im  Liber  rcsignat  a.  1274i.GMlaa  rtiigMvil  Henri«)  Fli«ia|a 
in  <|u  BorMui.  cl  artiuk  «iiniliter  pro  IUI  aolidUt  bmdilwie.  Hmc  tutia  iita  art  iola  fuMb»-  •    ■'  " 
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IMK   Nov.  a 

fa^Ji^r"«!''"^!!:^"'*"'*  '""™"  permanebit.  Et  sf  c,a«  cnnnn,cor„n,  fo.lerir  ^« 
fi^Beritipnm,  Mem  i|.»rtod»  reparabh.  Item  ad  «tnimqae  finem  valli  vnum  fiet  bostimn, 
«wnim  e  inlies  ad  facicndum  voluntatom  ipsorum  CMMale»  optiDdhiiiit. 


1«  Amditionem  oppidi  perpelue  pcrmaaebunl ,  hoc  modo,  si  aliqais  forefiictBm  fweri»,  A 


Ifen,  ,^omn  qnmuiam  61i«iifdi  Scglunri«  0  «rit  do.  eccM,  «»eti  P«rl  & 

pemauebiu  • 

Item  de  domo  canonteonnii  in  vaUo  fiieta  muns  conueniet«  edifiediit»  Me  «d  pontem, 
ne  immuMu  v.deatur:  quo  facto  fia«  m«m.  4H»eaii»,  T«1at  am»,  «  ,d««o  transcenden«. 

Item  magistri  Theoderici  &  dominJ  Bertold!  Droben  dicti  curie  persistent  In  im  do(b 
temporibiis  lute  corumj  postmodnm  ad  ius  oppidi  pennanebiiot,  mn  capitalmu  k  doniiri,  «I 
pnalBt  «b,  fai  anidda  eonBalom  poterint  optinere*  .  . 

Item  omnia  bona  canoiiiconim  in  oppidi  iure  «nNtHuta  dalwBt,  qwd  wlgo  dfdforMM  « 
teuide,  nisi  aliud  de  fauore  &  amicicia  ronsnlum  nnlr-nnf  optinere:  curiis  dominomia  eMtiK- 
que  sunt  dotes,  in  quibus  canonici  conimorantur,  et  exccptis  bonis,  qua  biiti«  aianorie  conm 
Adolfba     lioM»  Mdcsie  perp«<aam  eria^ 

Item  ,ul  petirionem  Sc  suscipicndam  elemosinam  ccrlcsie  sancte  Marie,  vrm  d»  con- 
sulibu*  ciun  consensa  &  beneplacito  capituli  consütuetur.  Et  qni,  q,.i,l  Inde  canonici  in  ecciesia 
COOltnixetiut  aino  dampno  ciuitatis,  tanliun,  ut  idem  concius  ')  sit,  nullatenus  contradicet. 

Itan  Bi  «yiHMiid  attqaem  iiieiiaai«  Toliieibit,  aon  ddknC  «ibito  ipram  denuneiare,  sed 
corani  se  citabunf  eandem,  &  procedent  secundiim  consuetudinem  in  ecclesia  Hambofgaasi 
hactenus  obseruatan».  Item  si  laycos  leserit  clericum,  si  forefacfum  fecerit  in  ecclesia  vel 
cymiterio,  modo  debho  ooBoiaeaot  aifadem.  Si  vero  clericus  lajcum  pro  ddiito  pecuniario, 
▼d  beraditate  ad  ios  oppidi  pertinente,  Td  pn»  causa  leculari  iaeasancrit,  eoiam  aduocato  et 
ooiunlibus  procedent.  S«d  d  Uycos  dericuD,  coiam  pnpodto,  decano  ä  «odcdaadds 
iaficibuB  comparebunt. 

Ad  addeotiam  ^Har  prendaMiimi  preaentea  Bitevaa  vna  com  consulibus  meraoratis  con- 
scrlbi  fecimas  et  slgilH  nostri  &  eorom  munimine  robotari.  Hdos  aalem  rd  teat«  sirat: 
domintw  Sifridus  decanns,  Bmno  scolasticiis,  .Tohnnnes  rnstos,  magistcr  Theodericus,  Ililde- 
boldas,  RadolAia,  Amoldus  de  Wilstria,  Thilmarus,  Aibcrius,  Helpradus,  Jacobos  et  Bartwicus, 
liäBoaid  flambargeaaes.  Godaaoalcns  Alhedis,  Nieolaaa  Predewardi,  Bertnummm  End, 
Borchardus  Oldardi,  Folpertus  de  Crimpa,  Leo,  Bemardus  de  Bucstelmde,  Johanne«  Mode- 
oonia,  AJardus,  Wemenis  de  Erteneburg,  Thedo,  Radolfos  de  Mendie,  Ueaiieas  Anunonia, 

iÜLPI"  y""'';-'-'f;      ■  ■^"ic-»>  i"*  J'.tinnnos  C«io  crwalinl  im  Hawol.  Hiimbnr);.  Wim  JuH  »  «)  Von 

ilorWn  wwp,  vwgL  Iih«r  «HigiMb  & 
äfät  b,  Aufmt  a  «ad  HMWitir 


S«6>'cw>>>*  welcW  IMS  April  ft  Tcniwhcn  mw,  vwgL  Iih«r  iwigiMi. «.  I9M  M.  M  tbm  Vr- 

m  Mn  UM  wd  BImmL  ÜMiftiitf  .  mm  Anil  b,  Mmmt  «  «ad  Dh 
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Thiderus.  Nirnlaus,  Wnnrn,«,  Johannes  Helpradi,  Wolbettt«,  Henri«»  de  Hewlo,  Godesadc« 
Ni«lN»g)  Lambertus  Wlfhaghe, 
Itatiim  fli  aetnni  aiHo  Dem 
JolwMib)  notaiii  mMlre  dntotife. 


Ni«lNirK,  Lambertus  Wifhaghe,  WUlekina«,  consiüe«  _   

Datum  d  Mitniii  «no  Dairiiil  BI»C0TÄ1X%  in  di«  «inoll  WiUMI  «phcopi» 


DOCXU. 

Jokmtn.  Herzog  vm  Sachsen,  nimmt  das  CapUa  ztt  Bimhirg  whdM  im  Mm 

Mai  9.^ 

NM  JolmiMS,  Dd  gwtia  du  Saxonie,  Angwcie  et  WmtftU«»  MpBgnosdmn*  ct.l«Mn.|| 

jrescnciuin  publice  protestamur,  omnem  rancoris  scrupulum,  qni  snper  inpetitionc  peUcame 
euiusdam  inier  .  anouicos  Hammeiiburgenses  et  HOS  eraerserat,  de  fauorabili  conswsu  j|  fratri« 
Msui  karissimi,  domini  Alberti  duci»,  sopituiii.€Me*toUditar,  et  ab  «itdom  4fri4flvto  aspUp  p« 
Tn-u  ntisfoetnow  Qoapropt«?  diisUM  eaqoaieoB  oainibui:  bonis  et  Iib«it«tikiu  suis,  in  quibni 
»  nostris  ofBdalibos  inpediti  fuenint,  restKuimus  et  iiiicgraliter  rcformanuB.  Cuii»  tejll» 
■toaiiun  banc  Utteram  sepedictii»  canonicis  cum  ap]>eusione  sigUli  nostri  iuMvan«  pNMatvL 
Dalum  in  castro  nostn»  Louenborg,  anno  Doiniiii  BKJOUDP,  VB»  yd*»-  IWl 

Im  Liber  npialü  Capitnli  fiL  OS  ist  vorttrhender  Vrkuitdt  Fo^jKfld«  an^rfiigt: 
Nos  Elena,  Dei  gratia  ducissa  Saxonie,  Angnrie  et  WesOaüe,  teMgJjloscimu^  icn«« 
pteaentiiun  publice  protefitantes  &c.  vt  supra  per  omnia-. 


..  t  '  •■• 

./  ■      .    ■  •   .  .Ii".  ■   •  -J 


ihr  Adk  in  XiMfoty  Mer  He  vom  MagUter  GfitfHiitT  MuKAmij^M^  ß^^^^ 
l^hrtmgmim  StitrmUn.  igfO*  J«f.  9.  *) 

Uniuersis  Christi  fidclibus  piesens  scriptum  inspecturis  Johannes  Todonis,  Hogen»  de 
Fomcrio,  Willekinus  de  Melbeke,  Ilogerus  Albus,  JJemardus  Sabei,  Kicolau«  ^aridami,  W*- 
ricus  Rofisac,  Elcrus  Longus,  Jordanu&,  Kicplaus  de  Poinerio,  HeinrlcB»  F««|- ^lal**"^ 
Bidienii,  «mmilea  dnltatbLanebitiscMifl,  cahilsm  in  OoiaiBO.  NmuriBtvnia«»!  laM  preseote» 
quam  futuri,  quod  magister  Godcfridus  ob  salutem  anime  suc,  cum  consonsu  fratnnn  suorom  ) 
et  sororis,  contulit  ecclesie  Hamburgensi  cborum  salis  in  antiqua  saliiia  silum  iu  domo  Ebbetinge 
ad  dextram  manum,  cum  itur  in  domum  in  sartagine,  que  ucchpanne  wulgarit«  BfP«U«wJ"» 
et  diaddinn  cheram  in.  domo  Soteninge  ad  siaMfim  maqwn,  com  itur  in  domnin  in  e»m^ 

'  ....   1   «mnnl 


que  puiicpmine  vulgariter  appellaretur.  Ilec  itaque  bona  conlulif  ecclesie  predicle,  ut  »««■"^ 
sui  nccuou  suorum  progenitorum  in  perpetuun»  eclebretur.    Uuiuü  facti  tesles  »onui» 

■)  tororum.   L.  e.  C. 


')  All»  drra  Oii^a^t,  «richcm  dns  lkerx(»|r|ic|ie  Steftli 
■)  Au*  don  libar  ««pidii  Ctpitali  M.  14»  b. 


Digitized  by 


1870.  Aug.».. 


qaaoi  plur«ä  viri  tliücceli  et  probalL   JNe  i|^tur  hanc  üonaciouem  po»leritM  valMt  tafinnank 
si^p  oosti«  cUUlatli  pigiBHii  ^maiitm  dwfaww  Toboraadan. 
Aeta  iot  Uo       Donini  MtWUEX,  die  Woti  OttwakU. 

DOCXUII. 

GerAardt  Qraf^m  Büttelm,  MtrtrOgt  dem  ^  Johami»klo*ter  in  Mbeek  finen  Zeintm^ 
imMm  Ludolf  vom  BuxUhtde,  Hamburgiaeker  Barg»»  Mm  BUUr  R.  w»  Bameniede 
am  JMm  fein^  Aatie.   tS70.  Nov.  ') 

Ott  Dei  gracia  comcs  Holtsatic,  vniiiersis  prescncia  visurls  srihittm  in  Domino.  '|  AjI 
nodclui singulorum  (am  prc.sciiiiunt  quam  futnroruiq  cupimus  perucnirc,  i{iio<1  i  nos  ad  peticiouem 
dilccti  fiddis  noRtri,  Hcinriei  de  BamciiMede,  dednumi  ritam  ||  in  Crimpu,  quain  idon  Hänricos 
■  nobis  in  phcodo  tenuerat  etLudolAM  dictiu  ile  Ituxsteliiiiliic,  ciais  Ilamhurgcnsi;»,  similiter  ab 
Ipso  Heinrico  in  (»lioodo  tcniiit,  cum  nssensti  dilccti  fralruolis  iinstri  .loluinnis,  ancillis  (^bristi 
ecdesie  sancii  Johanui-s  in  Lubeke  cum  omni  vlilitatu  ac  cuninioditate  übere  conl'criroui»,  coii- 
dmunlM  dadcB  qideqaid  iwis  habninni*  in  dedns  praMlata  commode  ae  qniefa  pcrpetao 

Ne  antem  de  hils  alicui  dubium  possit  suboriri,  prescns  scriptum  prefatis  Mnctimoiiialibus 
conferendom  du^iimus,  sigUli  no»tri  manimine  roboratnni.  Testes  aotem  militeS)  qui  presentes 
Aaraat,  mii  kS:  deniiMia  Papewlf,  doniinn  llherbertaa,  domlm»  Bettoldaa  de  BeaiMitre, 

Hflimiaiig  Hartwieae  de  Iteuetlo,  dominus  Hartwiciis  de  Seghcberghe,  dominus  Mnrqunr<1i|.s  Ac. 
Seghebei^he.  Teste«  aulem  ciuea  Uamborgenses  sunt  bü :  Beroardus  de  Buxstebutbe,  Her- 
mannos  Vorrat,  NicoUna,  filiaa  Fredenvardi,  Ctodeftidos,  filfns  Alkeidis,  Bertnmimäs/fllhis  EMd. 
LadolflM  da  Bnxsiahadie  et  aül  qaan  plures. 

Actum  et  dalaB  HaHbuTgi  amo  DoBtiai  M*CC*LXX*,  XUtl  kalendae  Decembris,  bi 
octana  Maitinu 

DCCXIilV. 

Gerhard,  Gruf  «MI  Holstein,  bestätigt  dem  hi'iligen  Geisthause  eine  Rente  vom  sokm  Mari 
•  aus  dem  Btmburgisehen  Zolle.    /XTl.  April  16.  ') 

Glierardu«;,  Dei  s;raiin  comes  Holtzatie>  omnibus  presenIta  visuris  saluteni  in  Domino.  | 
Vt  M,  ^le  a  nobLs  aguutur,  in  obliuionem  non  deueniant,  uoluutu»  ea  subscriptionc  1|  teütiuni 
et  scii|itore  testiaioiHO  perhenaare.  Noaerint  i$itnr  vniaend,  qnod  no«  ptopiietateai  ||  redditaan. 
deccai  aiarcaram  mmnaoiaai  HaarnieaÜNUseasiiini,  iptaa  Volpertat  de  Criaipa  ■)  a  apbis  in 


*)  Am  der 

')  Au*  AtT  OrigiwdurlnuMi«,  W  wckhcr  dw  Sicfd  de*  Gttten  Gnkard  mM  arhaMm  wt  •)  Lifacr 

rcrienai.  a.  IM«:  doMiDtt«  VnJpctliM.  «ww  HhiW  dt  Cnmff.    V«|^  olwa  No.  BOUL. 
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thenloneo  Hanimemburgensi  in  feodo  teueb«t  et  AlmaiUi,  pronisor  domiu  sancti  Spiritus,  ')  ab 
ipso  Volperto  ad  necessitatem  pf«li«te  inmm  MMfMMnnt,  Detun  pre  oenKs  habanlec,  et  ■)  ne- 
mMla  wwtri  et  progenitomm  iMMtranuB  iUdem  habraüir,  cidem  domni  coalierinMs,  «t  ipm 

(Cdditiis  in  prenomiiiato  ilu  oloneo  in  pcrpetaum  libere  possideat  et  quietc. 

In  cuius  r«i  euidentiam  presens  scriptnm  damus,  sigilli  nostri  tuuniniiue  roboratam.  Testes 
aant;  Marqnardas  iß  PariteDthi,  Impas,  Gefbertua  ■dvocatiiB,  EnrnM  ie  Sutb«^,  BUlaa. 
J^tflfiMMMi  de  Luneborg,  clericus  et  iiutariu.s  iiosu-r.  ßerlrnininus,  filius  Esici,  6(mWu>,  filios 
Allii  iilis.  I  ledeTieitf,  filios  Anuouis  Militis,  Woltem  de  Bnina,  eines  flaadraigeiiMti  etalii 
quam  plures. 

Dattmi  Hniborg.  anno  Doniiai  KPCC^LXX*  prino,  XVI  kalendas  MaU. 

DOCXLV. 

BäMM,  EnUtebof  von  Brauen,  heHStigt  ün  PrMttfien  deg  ^bmÄwslodunDtmBifUA. 

1271.  Jm.*) 

Hildeboldus,  Dei  gratia  sanctc  Bremens! s  occle,s!e  archiepisoopns»  Omnibus  hancpaginu 
intuentibus  salutem  in  Domino.  lustis  |H  ieiK  iuiii  ili'^lderiis  ilignum  est  nos  !|  facilem  adhibere 
conüeusum  &  vola,  que  a  rattoni»  traiuile  non  (liücordaot,  eflfectu  prosequeote  complere.  SaiK 
constitiiti  coiam  nobk  «Klecd  fai  Ckristo  ||  decaDoi  tt  capitulam  HambngOMa  traatüüersapffo- 
bant,  at  ad  instar  predecessorum  nostronmi)  AdelbAWIli,  Hartwici  8c  Hartlrid-f  Ger]  hardi  & 
Gerhard),  ric  alioruni  ei(i>>co|Kirum  Itri'meiisiiini  di^naremur  priuilegia  ipsortiin  ccclesie  confi> 
wäre,  que  ashitsteutibuit,  nobis  venerabiUbu»  fratribus  noslris,  Itaceburgensi ,  Zvrcrinensi  A 
LnUcenal  epis«opb,  penpeximiife  fr  fliernnt  in  noatra  fc  Ipaonutt  preaantla  tecHatt-  Noa  IgM 
atteudentes,  quod  precipuum  est  inter  caritatis  opcra  intendare  ad  IncreaUBtum  eccicsiarua, 
presertim  in  eis,  de  quibus  multocien-s  discordic  sunt  exortc,  cum  quilibet  rccolligat  in  eeüS| 
qaod  in  bono  opere  ad  sununi  conditoris  honorem  scniinai  liic  in  terrij»,  dictonim  deeani  t 
capitaU  pradbos  fauorabUiter  iadfaiati,  ipais  et  eomm  ncceaaofibits  fr  per  eo«  ecdeaie  ■■■* 
burgensis  priuiltpjia  dicte  ccclesie,  iura,  possossioncs,  res  libertates  auctoritate  prcsen«'"'"" 
coufirmamujs  &  presentis  scripli  serie  communimus.  Aulli  ergo  bominum  liceat  hanc  paginaio 
nostM  confitnwcioms  infringere  vel  ei  ausu  temerario  contraire.  Si  quis  auteai  boc  attempiaK 
pramnpaerit,  indignaciooeBi  Dei  ae  nooerit  incwaanun. 

Datum  Stadls,  mcnse  Junii,  anno  Dominl  millealaio  dacentesimo  leptaagcsinH»  P«**» 
punlificatut»  nostri  tercio  decinto. 

•)  Ftkll!  »I. 


*)  Vm  Xkumm.  :  »bro  Nu.  llOCi. 
•)  Am»  der  Ui%lHlHrinwdc. 
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Hildelmld,  BnMukof  von  RnrntH,        das  dortige  Capitel  bestätigen  den  flamburgischen 
Domherren  ihre  Hufen  in  den  Dörfern,  Bran^eldt  ßarmbeeka  M0Uiag4tedt,  Lesuakl  vmd 

Duvenstedt.    1271.   Sepi.  8.  ') 

H.  Oei  gratia  saiiete  Bremeiisis  ecclesie  archiepUcopus,  £.  decanns  *)  totumque  eiosdem 
eccicsie  capitulum,  omnibus  hoc  scriptiun  visorU  Miniem  in  DonuDO.  ||  Peticionem  honorabUi« 
tM,  Jdumnis,  cutodis  Hamenbuganis,  ob  numiin  taägiauaam  UKrHoram  fimoiabUiter  ad 

cxauditionis  f:;r;i(iriiii  nilniillcntos ,  aiiiuii  'itiiis  et  concrdiiMiis ,  iil  prnjirirtns  himoriiin,  (jtie 
tanguutur  iiifcrius,  ex  uunc  et  in  aiitea  eccleäie  Uanicniburgensi  cum  omni  libcrlate  deserulat 
fli  II  canonici  dicte  «edlMie  pmiictam  proprielateni  secnre  possldeant  et  ccssante  oaui  oanilla- 
tione  in  eailom  quieWiWL  Bona  sunt  hec  in  minori  villa  Brninvclde  dimidius  ouuunis.  Ilcm 
In  villa  IJenit'lu'ke  vtnis  rnnnsus.  Ttein  in  ni<iiori  villa  Brainvfide  duo  inansi.  Item  in  villa 
AleJüngstede  duo  uian^i.  Item  in  villa  Lcnuiole  vuus  mansiu».  Item  in  villa  Duvenstede  ties 
mansL  Hoc  auteni  ftctmii  aigillonmi  noatmun  appcnsioaibaB  raboiamni*. 

Datum  Breme,  fa  die  naliidtatis  beale  Ifiarie  vfaginb}  anno  •  nalidtate  .Domittl 
M*CC'LXX*  primo. 

DCCXLVIL 

Bas  BmmkuryUeh»  G^iteiilber  die  Botirung  u$td  die  Ferp/Sekiuttgen  der  Viearie toOe  faeiem. 

1271.  •) 

S.  dcMnus,  Jo.  custos  totumque  UamiuentburgenaU  ecdesie  capiiulum,  omnibus  pre»encia 
visoris  Tel  aoditnris  salutem  in  Domino.  Nonefü  minenitaa  nestra,  j{  quod  dorainas  Beraardo* 
de  Bmtehadb^  ciuia  HannneiibnsenBia,  abHeiiBaiiiio  de  BanuaCy  filio  firatria  Hcmrfct  deHanune, 

bona  racionahilitvr  einil  et  |iersoluit,  (pif  viili^lirct  infVrius  sunt  j  iiolala.  In  minor!  villa  Bram- 
▼clde  dimidium  ntansuni,  ttolueutem  »c\  liLUD  iunes  siligiois  et  tres  solidoi».  Item  in  maiori 
villa  Bramvelde  diioa  manaoe,  aohieiiites  quimiuc  modioa  aÜigte»  ||  et  decem  et  ooto  aoUde«. 
fteai  im  vUb  McHlogheslede  d«oa  aBanaas,  aol—me»  «oc  modios  siliginis  et  decen  et  od» 

solides.  Item  in  villa  Lemsole  vnum  mansum,  soluentem  trcs  modios  siliginis  et  nouom  solidos. 
Item  iii  villa  Duveii&lede  tres  mansos,  soluentes  uoucni  motlios  »iliginis  et  vigüiti  septem  bulidos 
et  de  «na  area,  qua  didtor  Cotwrtb»  octo  pvlloe. 

Preterea  dictus  Bemardus  liec  prefata  bona  sab  bac  focna  enut  et  comparauit,  quod 
ooloni  hrhrk'*— ***  et  poeaidentee  ea»  tribus  vldbiie  in  aMKt»  ptima  aetittenti  die  Feliciani 


Pwln«!  Eneelbreclit  roa  SeehoMM. 
0  Aus  der  Origiualiiriisnde. 

■d.  l  « 
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epi»copi,  secunda  sequenti  die  puriGcacionis  sancte: Marie,  tercia  in  crastino  iuventiouis  sancte 
Cracb  coiroenicnt  Hamburg,  coram  dicto  dumSrno  Bemafd»  mA  wa»  kcrede  seo  dictonui 
bMöiini  pdMcssore,  qd  tone  iwKeabit  qdcqoid  uifta  qaatiior  solidos  fiurit  indicBMliui,  mm 
excepto,  tpl  fit  tempore  debito  solotns  non  faerit,'  dctbiens  duodecim  «oUdm  In  pcedido  MdMt 

illdicio  pro  enieiula. 

Ilec  auteiu  liicla  bona  dominus  Bemardus  prcfatus,  suc  memor  salutis  et  suonim,  sab 
liae  fonna  oovpvauit  in  IM  s«niidam  et  beste  vitginis  Hwia  Bammembuig.  Fraet»  pw> 
«enientes  de  entedictis  bonis  post  mortem  dicti  Bernardi  vlcarii»  altarii  ute  feciem  facUae 

pereipiet  et  sine  quolibet  impedimento  possidebit. 

Predictis  uero  bonis  dominus  Godescalcus,  filiu-s  Itatmari,  ')  tres  modios  »iliginU  singulis 
amiis  saperaddidit,  qai  in  TÜla  Rlsne  exBoluentar  de  bonis  dieti  Godescalci,  et  fdcqaid  rap» 
ereucrit  ipsum  altarc  habcbil,  et  mum  ortum  infra  septa  ciuitutis  Ilanmiembo^ensis,  de  «pto 
orto  idem  Godescalcus  cusfodie  llainniemburgcnsi  singulis  ainiis  viKleciiii  solidos  cxsoluet,  super- 
excrescens  autem  bonts  adiungit  prelibatis.  ^ue  quideni  bona  cum  dictis  bonis  filius  ipsiiu 
Godescalet  Batmari,  post  mortem  domini  Godescald,  aacerdotis  altaiie  memorati,  diebes  aal» 
possidebit,  tarnen  sab  faac  forma.  Singvlis  annis  de  bonia  prediclb  duas  essoluet  memorias, 

Tnam  uidelicct  in  nniiincrsarin  tWcli  Bernardi,  ')  secundani  in  anniuersario  vxoris  eius  ilomin? 
Ueilburgis  et  liliaruni  suaruiu,  Gertrudis  et  Margarete.  ')  Que  memorie  dnbuntur  hoc  modo- 
lo  prima  memoria  dabrnitur  canonids  esistentibns  in  uigilüs  et  in  missa  XII  denarii  et  sa 
danaril  dearüs.  Sacerdotibas  uero  oelebraotibos  ipsa  ffle  ad  altaria  infra  monasteiiam  anrnni 

pro  defunct!^  adicicntur  trcs  denarii  ratione  miaae,  in  «econda  nero  memoria  canoniris  8olicla.<: 
et  uicariis  sex  denarii  dnbuntur  presentihus  in  uigilüs  et  in  missa.  Vt  autein  hcc  firma  manetal 
et  inoiolabiliter  obseraata,  presens  scriptum  sigillo  ecciesie  Uammemburgensis  et  eiaadim 
diAatla  Toboiatar. 

Omnibus  predictis  bnnis  ad  dictum  altare  pertinentibas  dominus  Reinico  de  Wastli  rp 
dicto  conhilif  nliari  (Irrimam  in  i)mi(  Sfc<le,  (pic  snliiit  nnmiatini  sedccim  modios  siliginis  et 
onam  niarcam  denariuruni  et  tres  denarios  pro  aucna  et  lino.  Insuper  minutam  decim  m 
aeenadnm  qaod  tempus  se  ofttt 

Ad  hos  autem  redditus  dominua  Oodenedena  aacerdos  dicto  eoatnüt  dtari  daas  mar  a» 
nnnimnrum  in  Ltinobors:  in  sarta^ine  domiiti  Ei^lirinli.  (|iuni(lain  ecciesie  TTnmnieniburi:« 
canonici,  *)  in  domo  dicta  Suderstinge  et  Guncpanne  singulis  annis,  et  duodecim  modios  silig" 
de  granario  dominoram,  qui  dandi  sunt  pro  dedma  in  Magno  stagno  et  qaatuordeein"ie|  it 
in  Oldemboieli.  YhiGnauit  eliam  dominua  Godesealcns,  quod  de  orto,  qirfem  olim  dotaibns  Tb  ^ 


0  Oben  8.  fiM,  Godccu.  filiui  K^muU  Er  wmi  mh  CcHnide,-  dncr  Todiler  actikwabard  *«■  BuMh  ^ 
vtfWiraMwt.  8.  NtoMta«.  MmbMr«.  ad  «m»  n.'  *)  April  I».  «)  Janwr  Uli'  0  * 
•kr  Dmkrrr  Ednrd  Sd,«.k.  «rfrhw  la  dm  JAwem  HS»  Mt  IU8  fai  OMcm  «tfcnaAw  umh^mi*  • 
TodcMag  Mf  dca  14.  Man  fällt. 
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dericu5  de  Iluxsaria  liabucrat  et  Coiiradus,  lUiuji  eiu«,  ciue»  Hammeniburgcuses, ')  et  in  quo  orto 
Mem  Tb.  et  C.  ^uoledm  nsfctt  ad  pveibtam  alt««  depntancraiit,  et  doninas  G.  neenhw 

quatuor  niarca.s  appo^uernt.  in  ipso  dir  nniiiiiersarii  sui  cluodecim  solidi  dlstribttaiBllir  ecoWiWi 
de  scoli»,  nagistro  svolarium  duo  solidi  confcranlur,  nnus  solidus  detur  campanario  pro  labore 
IB0>  reliqnim  attarfs  Mc^iat  pnncnralor.  lata  oitm  utus  est  in  uico,  am  descendiiur  ad 
Alatelan  iasta  «rtoa,  qaoa  liaMt  Beiiieldaa  de  Brema,  *)  Mms  «ricatea,  quam  PeMa  ad 

detem  aiinns  rocrpit  et  «(iioliliet  anno  ihibif  inarcam.  Iiis  expleüs  locahit  pro  libito  suo 
eidem  uel  alü  aitaris  procuraiur.  £x  bis  preterea  bonis  domiiii  Gode«cal«i  «aeerdotis  dabit 
minbter  dicti  altarb  eanoniciB  •aUdam  et  Tieaiii«  aex  denaiios  tweaenllbw  Im  o^iliis  et  in 
missa.    Sociis  ucro  celebrauübus  rnissam  pro  d^bactis  eodem  die  tres  deaarU  jdiflf  lar 

Defuncto  autem  doiuini  rJodcscjilt  i  Tili"  dernniis  et  capituluin  lihor.im  illiu»^  aUaris  habebuBt 
coUationero.  OblalioneB  illius  altari»  uiuente  puero  duioiiii  Godescald  iam  dipt«  minister 
altaiia  apdaebit 

Acta  annt  hee  anno  incBinadoiiiB  niUiatao  daccnleiiiiio  aeptaageaiaio  fnmo. 

Docxiivm. 

Der  Hamburtfische  Canonicns  Mag.  DMriei  Wliauft  seine  Curie  bei  dt^m  kleinen  Thore 
an  itr  SttuUmmter  dem  ClaptM  unter  gewteee»  Bedbigunseiu  i971. 

Nauerinl vaiMtai  pMenten  litteram  fat^eatati,  quod  ego  magister  Ueodariew,  eaaotiia«a 
nniiMhiiigninb.aaeieete^  curiam  l|  meaiu,  guaai BMÜtie  lafcorifcna  (wmiai etegj^amta^iet »agma 

expensis  conslru\i  et  cdifiraui.  sitani  apiid  paruam  portaiu  continnam  ||  super  niiiro»«  duitatis, 
que  oliin  cen-sualis  i'uit  ecclesie  liameniburgensi ,  dedi  Ilamemburgeasi  capitalo,  ea  lege  et 
«onditieiM  pro  aiodiea  }|  aanma  peende,  tiigiiiia  vidalicat  aiarda  4eBafioraBi,  M  ak  MMaalia 
peqMtaOy  at  fiiit  hactenns,  nec  sit  curia  canonici,  nee  iricarii  nee  alicuius  aliquo  inre  hereditario, 
sed  rnmaneat  libera,  collocanda  pro  arbitrio  capitoli  sab  annuo  censn  et  hie  census  conuertatnr 
in  usum  et  vtilitalem  capituU  Ilamembtirgensis.  Ad  maiorem  fimtitaiem  suprascriptoruin,  ut 
rata  et  ineancoasa  maneai^  ad  eautdan  üitaroram  pceaenten  Uttefan  fed  maniii  robore  aigllli 
capitnii  Ilamemburgensia. 

Nos  S.  *)  decanas  et  capitnlum  Uamemburgena«  wb  munimioe  eiusdem  sigilli  nostri 
recognoiB«iipuii  eariom  supradictam  traditam  a  magistro  Tbaedwitfo  aab  lege  et  condMoiie 
lapcriaa  cspnaaa» 

DttnD  Hanembws»  anw»  DmaJni  1I^LX*X^. 


>)  Libcr  resißnM.  a.  I2G0  p.  UHi  ^  -'-  CMüIm  it  HtfMk  et.dMuav  Onnte.  Üiiit  «ia»  *)  Im 
Uber  NiigMt  a.  1266  M.  98. 
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DCCXLIX. 

IMetrich,  Graf  von  Cleve ^  ncUert  den  Hamburgern  allen  Schutz  zu  Lande  und  zu  Wasser  tu. 

iUffL  Mai  ') 

Dilectis  amicis  suis,  aduocato,  consalilm»  ac  vninenitati  ciaitatis  Hambargensis,  Tb. 
oomes  GUMub,  alaoer«  dflectionta  affectmi  enm  salote.  Notam  ftduu  Tnfnenftati  vestre 
per  preaCBtea  noslras  littcras  patentes,  quod  ob  preres  dilcctissimi  COgaati  nostri,  nobilis  viri 
Gherardi,  comitis  Holtsatie,  et  ob  fidclcm  procitrntioiieni  llelliiiglii,  famnli  su5,  omnes  burgenses 
'Viestros,  Miiuersa  bona  eonim  ciuii  peräunts  per  no»truin  dominium  et  diätrictum,  tarn  in  terra 
qunfBauri,  «wni  malo  dolo  et  fraode  cxdnala,  In  iiostramTedpianB  eondaetiim  et  pnoteetbaoa 
et  unniam  nostroniin^  qui  facere  vel  omittere  voluerint  nostri  caasa,  salirfs  BOltilB  theloMbi 

Datnm  Monrebergh^  anno  Domini  M'CC^LXXU",  feria  poat  octanam  pwdMk 

DCCL. 

Hildebold  j  Erzbischof  von  Bremen,  erkennt  das  üeclä  des  Hamburger  Cc^itdt  auf  die 

Rirdke  xu  Meldorf  an.   1972.  Sept.  1.  *) 

Uildeboldus,  l)ei  gracia  sancte  Brenieiu>i>>  eccleäie  nrchicpiscopiui,  omnibos  piesenda 
viinriB  in  Oimiino  »alittOH.  Noneiiat  vniaeni,  qnod  noa  inspeciu  priuilegio,  quod  aoUs  eipüahai 
HanboigeM«  ostendii^  mgoi  nva  qnod  habet  in  ecciesin  Mddoipe,  intMnMa  eandm  «cdiiii 

cum  omni  iure  et  Hbertate  ad  prebendas  suas  specialiter  perliiiere,  recognoscimns  et  presentibas 
protestamnr,  quod  Marquardus  sacerdos  aiit  alius  ncc  in  altari  ncc  in  aliquo  aiio,  quod  :id 
eandem  eodeaiaai  spectat,  sibi  aliquid  iuris  poterit  vendicare,  nisi  quod  de  oonaenstt  capiddi 
Haadracgenai»  poterit  obtinai«. 

Datnm  HambonKh,  anno  Dowini  ITCCliXXII,  knlendb  8e|ilemMs. 

DOCLI. 

Gerhard,  Graf  von  Hofstein,  fffiie/imif/f  den  durch  die  Herren  ron  Grubone  getnachl'n 
Verkauf  einiger  Lündereieu  :n  ischen  Grossensee,  Siek  und  Trittau  an  die  HambuTgiti  \e 
Eireke.   im.  Jul.  94.  •) 

Gerardtts,  Dei  gralia  comes  Hollsatie,  omnibus  presentia  visuris  in  Domino  •alilt 
Nonerint  tan  preaentea  quam  ftatnri  |f  ten^orb  anooeaaoNa,  qnod  noa  debma    Bbeta  Tobrnt  I* 
pcmUslana,  qnod  fidelea  noUri  Johannes  de  Grabowe  et  Giseko,  |i  fbtar  sms,  TendMcr  tf 


')  Ali»  dem  Libcr  privile^nui  qaadrAlua  II«  URV. 
'}  Aua  dem  Libar  eopialb  GapitaU  fiiL  Sl. 
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ecdesie  H<HllO«hlllgtMl  qaosdam  agros  adiacentes  ville  Grot^ise,  ex  vna  parte  sitos  inter 
vilbm  Wlenllsike  ft  Tyiani  GkMmm^  «x  abora  parte  inter  TÜlam  Tmtinro  k  yriOam  GtotcM«k 
aient  a  dilecto  fratrc  no.stro,  doinino  Johanne  pie  memorie,  &  a  nobis  Ricbernns  possidebat» 
9t  postmodam  Johannes  de  Grabowc  &  Giseko.  frnfrcis  iara  dicti,  ex  nostra  donatione  bactenus 
pOMedeiunt,  eorundem  agrorum  hereditatcin  &.  proprietatem  cuni  omni  iure,  TÜlitate  ac  com- 
moditat«,  qna  Aett  agri  nobis  oompetebaat  ael  tat  firtamin  eonp«tere  poaaait,  hu«  pe^etao 
pOHidendos  antcdicte  Hamniembiirgensi  liberaliter  conferentes  ecciosie. 

Haiua  rei  testes:  dominas  Harquaidu»,  preiectus  Stormarie.  Dominus  Marquardos» 
ihpifer  de  Segeberge,  domtaw  Ladolflia  de  Gnten,  miBtes.  Dominus  Tiimno  et  dominus  Johanneai 
eapallani  nostri.   Ludolfos  de  Bimtehuthe,  ciuis  Hammemburgensis,  &  alii  qnam  plnres. 

Datam  Hanunenbofdi,  auDo  Donini  MK:C*LXXiIl*,  in  TigUia  saaeti  Jacoiri  apoitoll. 

DCCLII. 

Gerhard,  Graf  von  Holttein,  genehmigt  den  durch  die  Herren  von  Grabowe  gemachten 
Verkanf  ehter  Hufe  In  1Sro**m*ee  an  tffe  ETamittr^scke  Kirekr.   ISTS»  JhL  94.  *) 

G.  Dei  gratis  comes  Uolt^acie^  onutibos  presencia  visoris  salutem  in  Domino.  Nouerint 
«ntneni  j|  tan  presentca  qnam  fiiturl  temporia  snecessores,  food  nos  d«  Kbsm  aoluiiate  nosH« 
pwnisimns,  ||  qaod  fideles  nostri  Johsimes  Grabows  Gliiselte^  frater  suas,  vendiderunt  annra 
mansnm  in  tres  !|  partes  diuisum  in  Grotense,  sicnt  RicbemtK  a  nobis  possidebat,  ecclesie 
Hamburgensi.  Eidetn  ecclesie  hereditstem  &  omnem  proprietatem  liberaliter  conferentes  emn 
«md  TtÜitate  et  conuBodilBte,  qnn  noMa  diatna  manans  eompatebat  «1  in  fiMmm  twnpatnw 
poaset,  eundem  dicte  ecclesie  conferimns  perpetuo  possidendam. 

Testes:  dominus  Ludolfus  de  Curent,  Marquardus  dapifer  &  Marquardus  StormarUw, 
milites.  Johannes  scriptor,  LudolAu  de  Bocstehadhea     alü  quam  plnres« 

Dainn  amo  Damiai  irCCOJNMIi,  in  vigiBa  JaeaU. 

DOCLUI. 

Bildebold,  Erzbischof  von  Bremen,  befreiet  das  gewöhnlich  vom  Kloster  S(.  Bemhitrdi  :u 
Adcirerlh  nach  Hamburg  gehende  Schiff,  auf  Anhalten  des  Uamburgisekeu  Bärgert, 

Herrn  AUxaiider,  vom  Anlryen  iii  Stade.    1273.  Ort.  4.  ') 

Uildebolduü,  Dei  gratia  sanctc  Uremeiisis  cccle-sic  archicpiscopu^j  onmibns  hoc  scriptnm 
Tiaaria,  saInteB  In  Domiao.  Oom  abiias  at  comrantna  aaned  Benmdl,  ordinia  Qrsterdensia, 
MonaaterianBia  (Boeeaia,  com  nari  aofnn  in  HanüNug  Tmdia  eonsaavarint  et  proptar  hoe  in 


*)        der  (MfiMdiirlaiBde. 
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Stadiatn  applicare  teneantar«  nos  attendenies  eomm  deuotionem  et  merita,  qaibns  hononri 
dioontur,  et  ad  preces  domini  Alexandri,  otvis  Hambnrgeosis,  devoti  nostri,  qm  pro  et»  cum 
iMtancia  «tppHcavil,  ab  «pylicatkne  predleta.  Ha  qnoil  ■■vi»  tpriM  abbatis  M  miI  enifMiv 
in  StadHim  mlninie  vcniro  tonratar,  cum  per  Albtnm  ascenderit,  ahsohinms  menioraios,  et  de 
conseosu  capitali  nostri  ipeos  demittimos  qnietoe  in  perpetuum  ^  absolutos;  ila  umen  qnod 
per  niiaciiiBi  iaMm  «bakmeni  wMnm  aohrant,  et  im  mrl  rea  iian  deSUtM  tfenu,  fmd 
lanuMBio  idem  nnncios  afBrnabk.  In  oaiu  footi  teattaioiiiBB  hoe  acttpCaai  aigillo  mmm  «t 
eaipllllli  nosiri  fecimns  roborari. 

Datum  Bremis,  anno  Domini  MCCLXXlil,  lill  nonas  Uctobria. 

DC€LIV. 

ErUibrttiif  tfmr  Ot^itd»  w  Bnmm  Mer  die  wm  dem  neu  zu  erwählenden  krMatk^e  im 
O^el  tu  Hamkurg  zu  tOmzeuden  Beekte.   iXfS.  Oct.BS.') 

Nourfnt  vaiuefsi  hane  littaram  oisiirl,  qnod  preposhaS)  deeanoa  et  captiahmi  BraMan 

in  hoc  consenscrunt,  quod  quicumque  futurum  sit  archiepiscopus  Bremensis  ')  ex  eis  uei  ex  alüs, 
compleat  et  obseruet  iura  ecciesie  Ilamborgcnsis  et  articnlos  inferius  annotatos,  qaonua  Icaoi 
lalia  est.  Idem  dominus  archiepiscopus  inra  et  consuetudiues  ecciesie  Uambnrgensis  an  ifr 
ftiifet,  piiailagia  arehiepiaeofb  oonoeaaa  eantnuUt  et,  «i  iMcaaaa  ftaift  et  aifllriM 
requisierit,  renoiiabit.  Sentencia»  lata»  a  piepoeilo  et  capitulo  Tel  decano  et  capitnlo  contra 
malefactofea  et  detcutores  ac  inuasores  ecclcsiantm  vei  bonorum  eorandem  non  relaxabit  ia 
puaialkim eaelaaie,  sedlatascontirmabit.  De  ccciesiis  .specialiter  prebendia  annexiacenunklW« 
se  non  intioiBlUct,  atataendo  m1  immiilanJo  ia  granaaMii  {paotaai  «ontia  piiaibBia-  omW* 
indulia.  Item  ( apitiiliirii  Rrfineiise  tueri  eichet  capitatam  Haniburgensc  in  quibus  polest.  Itci» 
possessiones  arcbicpiscopaies  vei  dectme  vel  feuda  ex  altera  parte  Albie  pMita  per  wcW- 
episcopum  aUenni  im»  debcnt.  Item  aichiepiacopus  prepoMto  Uamburgeosi  dÜBcaltatam  iagera* 
BOB  d«b«t  ia  iwriadictione,  qaam  liactanas  habaermt  qni  pro  tempore  erant  ptepoeid;  ardu- 

episcopiis  vpro  in  prcpositnra  ccclesias  et  ciinileria  reconciliabil,  et  prcposito  in  eo  null"" 
prestabit  impedimeiitum.   Item  archiepiscnpu»  uulliini  canonicum  Hamburgeosem  grauaJiit  m 
aaia  beneflcib»,  sisi  inato  aodo  coram  decano  Hambui^ensi  contra  ipsum  actknMm  pwp'*''' 
Ne  antem  dnbiioB  orialar  !■  pfeariaaia,  FNacna  Uttera  eat  in  teateoninm  difßl» 
eeclesie  roborata. 

Datum  Bremis,  in  die  Oispini  et  Crispiiiiani  marliram«  anno  a  naüuitaie  Doon» 
M*CCLXX  tendo. 


^  Am  4mm 
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DCCLV. 

Gerhard  und  Johann,  Grafen  von  Holstein,  über  He  GmoM  de»  Derfu  SUmourie. 

iS73.  •) 

Gerhardus  et  Johannes,  Dei  gratia  comites  Ilolstacic,  ')  omnibus  hoc  scriiidim  visuris 
•ahlteni  in  Domino.  Quia  multocicns  ab  huniana  |j  labuiitur  memoria,  quc  scriptis  autenticis  non 
finäint»',  vtiliter  •  pridendlnis  CRt  ptonisiini,'  n£  «•  qae  nostris  fiunt  temporih»,  scriptaramm 
iMtimonio  ||  roborentur.  Nossc  uolumus  preseiit«8  pariter  et  fuiuros  huius  pagine  infipcctores, 
quod  dum  colonis  de  Stcnwarde  a  quibusdam  nostris  oiTicialihus  'j  siijiir  fpriiiiiiis  uille 
ipsius  queälio  mouerctur,  ad  preces  et  instanciani  canonicorum  ilammeiiburgeuüiimt,  ad  quos 
peitiiMt,  per  oasaUos  et  fideles  nostros,  scilicet  Hanpianliin,  pfefectnm  Stormarie,  et 
Bfarqnardum  dapirernm,  milites,  et  dominum  Johannem,  notarium  nostnun,  et  Bertoldum  de 
Horst,  aduocatom  noatmin,  ad  hoc  a  nobis  depotatoa,  eonnadcm  ternünonim  est  disdnctio  talis 
ordinata.  '  . 

A  löco  qui  dieitor  Altealo  per  circiiitum  paladis,  que  dicHar  Mor,  nsqne  ad  flnem  ipsius 
pahulb  ad  locum,  que  dicitnr  Dhedenhorst,  per  alericam  directc,  ita  quod  Bredehorn  et  GreaeDlo 
araneant  infra  tcmiinos  supradictos.  Item  a  superiori  parle  niolendini  ipsius  uille  Sieiiwarde 
de  melendini  riuo  in  ioco  qui  dicitur  Vereredcr  et  abbinc  ad  locum,  qui  dicitur  Svartestubbe, 
et  deinde  ad  Graft,  et  sie  iaferlgui  ad.  rtoiun.,  qui  didtar  DammersbdM,  sieBt  e*t  deflaxas 
paladb  a  loeo  aapradicta  Graft  in  fiaum  DamnecabciLe  aieaioratam. 

Quam  distitictionem  gratam  hnbrntrs  et  rnl.iin  iiisortm»  cnnonironim  Panorem 
circa  nos  et  nostros  et  heniuoienciam  attendenles,  non  solum  terminos  predictos,  scilicet  omne 
iaa,  qiiod  habuinius  vel  habere  uidebamur  in  aqua,  que  Magnum  stagnum  dieilar}  adlaeeata 
äDle  eiaadem  noaiinia»  ipaia  libere  et  abaolvte  daximaa  aarigaeadaai,  Tolentes  et  atandaatea« 
ne  quis  adnocatonim  nostroram  aat  aliorum  nostromm  onioialium  in  ipso  stagno  ncl  quibus- 
cumque  utilitatibus  et  commodis  ex  hoc  pronenirntihus  deinceps  audeat  impedire.  Considerantes 
eciam  canonici  antedicti  nostram  circa  ipsos  beniuuleuciam,  pignora  quedam  pro  nobis  obligata 
pro  ocloginta  marois  naiBiaoiam,  preter  daaipna^  qve  exereaenuit  ex  diallna  obUgacioae, 
llberalitcr  absoluenint. 

Testes  sunt:  Marquardus.  prcrerfiis  Slormaric.  Marquardus,  dapiTer  noster,  Ludolf«» 
de  Caren,  Reimanis  de  Modehonst,  milites.  Ucrtoldus  de  Horst ,  aduocatus  noster.  Johannes 
de-Chnbow-et  aHi  qaaai  plvrec 

In  enlaa  lactt  tcatiaiOBian  algillo  noatro  et  sigilH  Jobamite,  filU  ftatris  neatri,  preaen» 
•  eil  Ihtera  rohnrata. 

Datam  Hammenburg,  anno  Domini  M  ('CLXX-lll". 

•}  Um  lloll^iacip.  .  . 

!'  !  1   • 
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DODLYI. 

Johann,  Herzoij  von  Sachsen,  bestätigt  den  Hamburgern  die  von  seinem  Fater,  Herzogt 
Albrecht ,  rrt keilte  ßefreito^  vom  VngeUe  zu  LanetAurg  wirf  JEtäufen.  Oti. 
Febr.  S.  ') 

In  maaäa»  sanel«  et  indiiriilae  trinitali»  Johannes,  Dct  gratia  das  SaKoide,  Angarie  k 
Westfalie^  Tnfaieffsi»  Christi  fideUhns  presentiaTiia||nK  snlutcm  &  bonorum  omnium  incremenlun. 

Libertntos.  (iiias  He  gralie  iioslre  libcralitate  speraiiiibus  indulgere  solemus,  nd  commodum 
Uli«  ')  volumus  sie  ||  muniri  nostrarum  litterarum  testiiiiouio,  vt  contra  quosUbet  prauorain 
inenrans  vohor  optfaieflint  fr  TaHdom  firaMmentiun.  Hhic  cst^  qood  notan  caae  ||  Tohun»  taa 
presentis  tempoiis,  quam  futuri  Christi  fidelibas  viiiaersis,  nos  ciuibus  de  Hamborg  banc  dedissc 
libertatem,  quam  pator  noster  pic  rccordatioiiis,  dominus  Albertus,  dux  illastris,  ipsis  ciuibas 
UberaÜter  dederat:  ")  videlicet,  vt  iu  Louenborg  et  Väliiighe  '')  de  omni  exactione,  ijue  wlgaritei 
irngMeU  diottor,  omniaRii  nmhnoidofiini  marum,  qua  ▼«!  tfadaeando  ^  vel  nedcädo  ad  bea 
dedflxerint  nominata,  semper  sint  libere  absolut!.  De  annona  vero  dimidtan  dabont  p arten 
exactionls,  que,  siciit  prehabitum  est,  vngfirtt  dicitur  apud  wlgum.  Tbelonenm  aiitem  dabmt, 
sicut  ')  Semper  solitnm  dari  fuit,  &  sicut  quiuis  iiluc  accedeus  &  extranei  dare  soleut 

Huhu  tcI  festes  snnt:  sororios  noster  dilectos,  Hdmoldu,  «mmbcs  Zwerineoiis,  Hearicai 
de  Crumesse,  Ludolfus  Scarpenbercb,  niilitcs  fido  digni.  Consuks  Tara  riwitatis  HaMhaiyti^ 
Johannes  dictus  de  üerghen,  Godescalco«,  fiiios  Alhcidis. 

Datam  ft  aetam  Lovemborg,  anno  Oombi  millc^inio  ducentesimo  septuagesimo  quaito, 
hl  die  Agatbe  Virginia. 

>'(•  igiiiir  factum  istud  vm(|vani  aliquis  possit  diihii  tatis  scnipulus  inucrtere  aut  malicia 
disturbarej  hanc  pagluam  couscribi  fectmus  &  nostri  sigtlli  mtutimine  perbennari,  dictis  ciniA» 
k.  posieris  eotandcm  In  teatfanoninni  aofliciens  et  eanteUun. 

DCCLVII. 

Der  Bremische  Decan,  als  subdelegirter  päpstlicher  BicAter,  schreibt  dem  Uamburgiteif» 
Gi^Ua  «I  ib*Mt  Str^Modtt  mit  ÜMltetolt  mn  DravemOndH  und  venvendet  sieh  flr 
dauMe»,  i2r4.  Sept.  16.  *) 

Heueren dis doroinis, ...  decauoet  capitoloHamhafgensi,  E.  *)  DeigraciaBremensiseeeltfie 

decanus,  iudex  subdelegatus  a  iudi||cibtLs  domioi  pape  delegatis,  salut«m  et  pleiiitudinem  omw» 

•)  iUn    laJU.  k3  Eclioge.   tgre.  c)  tnuMimda.  ia7«.  <)  De  immh 

nfiMi  diaidiMi  yarte»  dilMiBt  Dabwat  «tba  thchwiiim  rfcot  §979, 


*)  Am  der  Of%iwdw]Miide,  «deher  das  Sieecl  dc^  Ilcrtogcs  J..li»nn  «nliSußt    Mii  AnrdgMf  *" 
wiitbiiiigflD  der  lleil9t^{iwg  deMelbcs  Prhilecii  dunh  IIi-no|;  Albrccht  im  Jahr  1870.  Aug.  24.     0  *** 
uns.  M.  16.  S.  ob«-»  >'o.  DLXIZ. 

0  Ah  der  OrisÜMdwiniBde.  «)  &nfihweht  tm  firihiiiw 
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boni.  Freti  auctoritate  sedis  npostolice  ac  mandato.  sicnt  ex  ipsius  ipscriplo,  qiiod  iioltis  i|  super 
causa,  que  uertitur  inter  vos  c.\  viia  vt  G.  diciuni  du  Traueiicinuiide  ex  parte  altera  nuper 
dtrexbinw,  cognoMCie  potaktis>  ad  nostram  ||  pranndan  ▼«»  enocaiiimiis,  Tobis  tenoliiiun 
legitimum  prefigrndo,  in  quo  per  Tionorabücm  v!nim,  magistram  H.  v«8lrMni  concanonicaBf 
minus  instructum  more  legitimi  procuratoris,  comparaistis,  qui  oooein  appcllationis  pmiltrns  rx 
qnadem  causa  suspicionis,  quam  non  probauit  nee  sc  coram  arbilrifc  probatunim  optulit,  a  iudicio 
recedeiw,  s«  eontaouiciter  abseotaiüt.  Qnare  tan  tarn  contamcdam  potaisseiMu  merito  pnitiniise. 

Volentrs  (amon  venerande  vtliucrsilati  »cslre  dcferre  qunntiini  possuiniis,  sitiit  decet,  np  proiii 
ad  uestnun  graaamen  uideamur,  quod  Deo  tCMie  minime  affectamusi  vos  iteralo  ad  nostram 
dtauna  imsenciam,  locan  in  eedesia  Keaicnai,  tannfiiiiiB  v«w  sextam  fbriom  aate  ftwiwi 
beatomin  apostolnrum  Symonis  et  Jude  proximo  Tentoram  praflgante«,  ut  dieto  6.  taq^endeatiB, 
quod  de  iure  Currit  rc^spnndonduni.  IVloiioal  fiinni  uos  pietas  vfstia  et  benignilas,  que  vbiqne 
terrarum  late  diflunditur,  ut  predicto  G.  absque  strepilu  iudiciorum  graciam  et  ex  gracia 
mbericonliam  ftciatfa,  pra  eerto  aeientes,  quod  ipse  per  se  et  saoa  ht  tran^ninitata  anima 
faciet  quicquid  potest  pro  uestra  ecciesia  et  quod  plaeabit  vobis  singiilis  et  <'unueniel  >'niuerria. 
Ad  quod  si  dignaremini  ob  pacis  clcmenciani ,  cum  inuliis  hoiiast»  vir»  libentar  Tellenua 
interponere  partes  noatras,  uobis  ad  coinmodum  et  boiiurem. 

Data»  Biane»  XIUI*  kalandaa  Oelabiia,  auo  Danini  »OfyLXXmt.  * 

DCCLVIII. 

Hmog  Jokmtn  von  Sackten  vtrMket  den  Bürgern  zu  Bergedorf  dat  Beekt  derer  m 
JVM&t  WMf  hetümmt  ihr  ReeiütnftArm  gtgun  sehie  BSr^ftn.  i27S.  tietr.  2S. ') 

Iii  luiiniiK'  sanda  at  indiuidue  trluilaliü.  Johannes,  Dei  gratia  Saxonie,  Angarie  .nlque 
W'estfalin  (luv,  Iturggraulus  Magdeburgen»>i!>,  ouinibus  pref>eiis  scriptum  visuris,  in  perpetuum. 
\'i  ea,  que  fiuut  in  tempore  non  simul  cum  lap»u  teropori«  evaiiescaiii,  prudeits  ^tatuit  anliquitas, 
■t  AM!ta  nostfatum«  qne  memoria  digna  faerint,  litterali  eostodia  oecnan  probornm  Tiianun 
tastinumio  pcrhcnnentur.  Noucriiit  irgo  prcsciilc.s  if  posicri.  quod  uos  bona  et  libera  volnntatc 
opidanis  iu  opido  Uerierdorp  uuuc  iiiaiieiitibus,  vcl  ad  maiieuduni  po.sli)ioduMi  iittrantibus,  laie 
ias  quäle  civcs  iiostri  de  Aloluc  diguuscuntor  habere,  perpetoaliter  erogamtis,  non  volantaa^ 
qvod  ab  aUfno  adoocatonini  noatrafum  aiua  aliia  Tasallia  noatria  val  aneeesKoribna  dictam  iaa 
aHqnatena«  infringatur. 

Volumus  etiam,  ut  servi  no»lri,  si  qui  sint,  dictis  opidanis  corani  advocatu  uoslro  saper 
debilontni  incusalione  respondauit  at  ivdido  «len».  Qiiad  ai  non  faeerint,  poaaant  d«  noatia 


I         .ir.n   m  JOnK  I8W  bcnn  lUdie  m  ■ttiMlorf'  nriHadnai,  «k  dm  limo^ichM  WacMtgrl 

vriKclirncii  OrifpMir. 


1899^  Febr.  Sft. 

liccntin,  M  vcneriiK  a.l  oppiilum,  ocoupari,  donec  ab  actore,  secundum  iastiliam  vajimicitiam 
se  abRolvaiiU   Et  qai  coram  nosteo  iudice  semd  dcMlmi  ham  fbenmt} 
^/^^^Aman  nequcpMin  ammodo  admitteiitari 

In  cuius  libertatis  recompenBarioiiem  elecem  marcas  Hammen»hiir^enscR  aiinls 
nobis  dabunt.    TeMc^  sunt:  Thcodericus  ile  Ilid.lesakere,  Alarquardus  Slorraarius ,  tttMxM 
Baryot,  Ludovicus  Scorleiuorle  et  alii  quam  plures  proU  Tin. 

LoTMdMns,  Mno  M*CC»LXXV%  V-  Ulndas  Uactii. 

DCCLIX. 

Dir  Herren  von  Heynbroke,  Heinrich  nml  Meinrieh,  verkaufen  dem  Kloster  HerwerdethuU 
13  Hufen  in  nenn  Stomutrschen  Dörfern,  eine  Geldrente  «nd  eine  Abgeie  an  FUOm 
aus  der  BUU.   1999.  Aug.  9,  ') 
Heynricus  et  Meynricns,  fiatrwt  nokÜM  dkA  d«  D^plnolM»  Myribm  vimm  'mbmOm 
i„i,l^,l„H,  II  ia  «aalmii  lalMton.  Oam  kninam  memoria  labilis  sit  et  cadnca  et  ea 

quc  fiunt  in  ||  tempore,  penitus  cum  tempore  traiisennt  et  euanescunt,  quin  scripti»  et  rigUloroiB 
appensioniba»  firmius  roboilrentur:  ob  hanc  causam  notum  esse  cupimus  tam  ^nMa/OmfUm 
faturis  preMom  UlMram  iMpMtui.,  qiMNi  DM  etairtio  in  H«tw«*»buden ,  medianubu* 
ftlAribii«»  adlicet  VewÄ  «t  Lnnberto,  ordinis  Ctaterciensis,  claustri  Reyncueldcnsis,  uend.d.rn«s 
bona  infra  scripta,  tali  condHione  adincta,  ut  eadem  bona  ab  omnibu»  nostris  heredibus 
quibuscumque  ea  inpetentibus  ab  omni  iupeticionc  secaodain  int  terre  19Mta  hÜmM. 
Igte  bona  «inrt,  qae  amdidiiMN  dantro  Übe»  preiniato:  fai  Oseluestorph  duo»  mansos, .« 
Bbnefsbotelo  vnum  manswn,  k  Banabdce  unum  mansum,  in  Bramuelde  qumt.imd.m:dmm 
mansom,  in  Mell5gges(ede  ^-num  mansnm,  in  Lemsole  tertiumdimidiam  mansum,  m  Üuuens^ 
vnum  mansum,  in  Sthenbeke  vnum  mansum,  in  Sdbbdte  vnmn  namuBit  ite«  taddHaa 
naro«,  Hein  Mecfan  aeaasas  •)  nnranlaiiun  te  Büna.  Ad  bona  prescripta  bü  tres  vin  propm 
sant:  «ciUcet  Jobannes,  villicus  in  Bramuelde,  Redenis  in  Bcrnebeke,  Woldorus  in  Melliggest  e, 

Vt  auteni  omnia  liec  prcscripta  rata  nianeant  et  inconwlaa,  presenlem  litteram  sigülom 
nostrorum  appeusionibus  fecimus  roborari.  _  ^^i-— 

Damn  in  Hanborgb,  anno  Domfaii  BTCC»  aeptnagcabn»  V»,  In  tele  bealanH 
SbMf  Falidnini  et  AgapitL  ^ 
Bnina  rei  festes  sunt:  dominus  Larobertns  de  Raboyse  et  Borcbardns,  frater«%^ 
dominna  Genehardus  Magnos.  Et  Nicolaiia  in  RniGiiknnnaike,  et  Lambartna  de 
Otto  de  Tvedoffpe,  et  Jobannea  de  Bergb^  et  GoddUdna,  Alias  domine  Aibey«!»  et 
de  Rolcesbeige)  oonsnlea  Hamborgenses. 

*>  loesa*.  i,  t.  Hvut. 


Au  d«  Oripnduvkuida.  ndciit»  die  Sicfel  der  beiden  Hcttcn  m  Heynbrakc  uA^H*^ 
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Jokmm,  Herzog  von  Brntinschrveig ,  rcrhatift  dem  Christian  RUitr,  Bürger  zu  Sabwtd^ 
fSr  425  Marken  Silber  znei  Pfmiupu  Salz  im  Haut«  ßtrdii^.  1276.  A«g.  90.  ') 

Nos  Dci  sp'atia  Johannes,  (lux  <lc  Ilninosuik,  rcffiirnoscimns  pf  tcnore  prcsrntium  ^'ni- 
aersis  cupimus  esse  notuni,  ||  quod  accedeute  consilio  dilecti  fralris  nostri,  domini  Conradi, 
VerdeHis  ecderie  decd,  et  eonsoiM  hcndoin  mMtromm,  qaoram  ||  commnis  erst  nerito 
Mqiirendus,  Cristiano  dicto  MiUti,  kmgensi  in  Saltwedcle,  et  suis  lieredibus  dnas  sarta||g{nes 
fn  svperiori  domo,  qae  Bcrdinge  dicitnr  in  wigari,  videlicet  vbi  fit  primo  introitiis  nd  dextram 
latlMim,  pro  q[iiadriagentis  marcts  argenti  exuninati  preter  viginti  quinque  marcas  ciusdem 
aq^euti  -reodidimu,  tb  eodem  et  aoto  heredünw  memonde  In  perpetoam  poMtdendu  Hberaliter, 
eo  tvre^  ca  proprietate  ac  libertntc,  qnilms  nos  et  progenitores  nostri  eas  hucvsquc  posscdissc 
dinosdimir  «x  anliqao.  Ita  vt  neque  filius  noster  Otto,  neqne  fiUe  nostre  Agnes  et  MecbtUdia, 
nec  preseatee  od  Mweaaaofnn  noatrorani  ain*  «paKacnaqoe^  ne^e  etfam  allqnis  adaaeatonna 
ttaatwaai  iaiad  iaAlngeTe  audeat  vel  pieaaaiat  In  calns  rei  te«timoniiun  preMaa  — 'p*™» 
■IgUlornm  nostrorum  niuniniine  rohoratum  ipsis  apponendnm  dnximus  ad  cautelam, 

'Uoic  venditioni  aderant  et  sunt  te»tes:  Weraems  de  Medinge,  Otto  Magnus,  £gg^. 
httäM  de  Boyceneborcb,  Wnilklaes  de  Gaeied^  Geaehardes  dapiftr  da  Bortadde,  Lippddaa 
de  Dören,  nostri  milites  et  fidcles.  Eggehardos  monetarius,  Johanne«  da  Labeke,  Volcmuva 
de  Arena,  Thitmarus,  filius  Gerberti,  JohannoB,  fiUns  Bertold!,  burgenae«  Matii  in  Loneborg, 
et  quam  plures  alii  fide  digni. 

Damm  Lanebofdi,  anm»  Daniai  IKiOLXXV*,  ia  die  baataram  anrtinai  Fdida  et 
Adaaoti. 

DCCLXI. 

Wtädetua-,  König  der  SdboMUn,  k*stäti(jt  die  «im  dem  Benage  Btjrger  dem  Bamburgern 

•rtheOien  PtMlegUm.  OSTS,  Dee.  M.  •) 

Waldcnttraa^  Dei  giada  rex  Saeocan^  onuiilras  presentes  litteras  inspecturis  salnteai  Ja 

Domino  sempiternam.  Noncrit  !|  veslrn  vniuersifas.  (jitod  illam.  quam  inclitiLS  princeps,  pater 
noster,  dominus  Byrgenu,  l'elicis  memorie  dux  Sueoruni,  i|  graciam  burgensibus  de  Hamborg 
doaaaara^  *)  de  aoatra  vofamtate  Ubera  preaentOras  coBfiimaaiaa.  Ita  ▼Idel'lleet,  qnod  ob  aeram 
dllactioncBi,  qua  ipsos  spaeiali  beniaoleada  prosequimur,  eosdem  burgcnscs  ab  oinn!  requlsitione 
Ic  lecaptiona  tbdond  per  neabam  regnam  de  cetero  dimittiBnia  liJ»ero«  ftsolntos.  Uedpientea. 


>)  Aw  dtr  Oc«|iMliifiNnde.  wdchcr  du  wnUcrbidlenc  Siegel  dn  HcnufV  •fohau  vm  BnmiMkwt% 


Am  der  Orij;iiiiiliirl;iiiiilo.  trrlrhrr  da«  k5ai|lbte  WadMlgd  MlMB|t  0  8. 
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ipsos  &  bona  eorum  in  noslram  protcctioiieni  pi*q>ctuani  &  tutelam.  Ita  dnmtasat,  quo«!  guber- 
nator  oauis  suJ>  fitle  sua  uomiuet  eos,  quos  Uaiuburgeuses  ciues  nouit,  ceteris  suis  nautis  ab 
flti  fei»afatis»  coram  adnoeato  loci,  ad  quem  decKnanerlt,  eaae  Teraeiter  clnea  diete  eidlatb. 

Pretcrcn  stii-ntes,  quod  si  naufragiiim  aliqucm  apud  nos  de  dictis  ciuibus  iiicurrere  con- 
tingat,  quilibet  in  naufragio  colwtitiitw  «ine  calumpnU  poaaidebit  illud,  qaod  da  rebui  müi 
extrahere  poterit  vei  iuuate. 

Ifen  al  quoi  «straneun  a|^ud  ihm  moA  coatiagat,  «pd  m»  habet  legidmaa  wce— bto^ 
omnes  res  quas  possedit,  redigi  debent  in  scriptara  &  8ub  fideli  custodia  sac«niati>,  eaManl 
regU  ac  meliorom  &  maiorum  de  ciuitnte  seu  loco  illo,  In  quo  inortaus  est,  cum  tesllmonio 
boao  depont.  Et  si  postmoduai  infra  diein  et  aununi  legitimus  lieres  adaeiieritf  litteras  ciuilatis, 
de  qaa  eai,  ae  illias  doaiini,  qai  preeetchiitati»  aecnm  defenns,  per  qoaa  coavtare  poeti^  qaad 
sit  hcres,  res  predictas  integralitvr  obtincbit  Quod  si  forsitan  infra  tennlniim  mcnuirniuin 
uenerit  qui  sit  hereS}  extunc  statim  elap«o  tenaino  secondam  legespatriedeaoloenturad  fiscnn 
tegtaai  tea  predicte. 

Item  ai  qala  pecuiiaai  aea  OMRcea  aoas  ad  partes  aoatras  cob  alie  deatfaiaaciit»  äik 

cum  quo  transmittuntur  tale  quid  conuaiserit,  quod  pcna  rorporali  vcl  ciiani  pccuniaria  sit  merilo 
pnnienclus,  \  olumua,  ut  »alua  sibi  pecnnia  sua,  qui  »ecum  aliquam  dcstiuauit,  ille  solnmowdo 
qai  deliquerit,  ia  Tabas  suis  propriis  puoiatar,  cum  pcccata  suos  tantom  teuere  debeaataaeMn^ 
MC  bi  tali  casa  aüie  ca]pa  «oa  da  iare  sit  afiqels  panicadas. 

Vt  igitur  oninia  prearfaaa  robur  optiaeant  fimütatis,  pnsentem  paginaai  aigilll  aoMi 
mniumiiie  roborauiinus. 

Datara  Ledoaaai,  aaao  Daadai  aiUletinio  dacentesimo  septuagesimo  quinto,  qulota  Ada 
post  festara  beati  Nidiolai  prosima,  tat  napdbi  filie  aoatie  predikcte  ft  condtia  Gerafdl  UhatDi 
de  Hollaaobi. 

DOCLXII. 

Giselbrecht,  EnUt^f  twn  BrauHf  eriUtrt,  dass  er  gehu»  H«f  Bortiel  dem  Ludoff  nw 
liit.rti'linde  unter  der  Bedinfpiut/  verpfdndrt  habe ,  dass  dir  Unmburrfisrlir  Srfiohslnrt 
am  /'  fmirrliht  die  Itnilc  von  ii  Mark  avf  Marlini  darort  rrhi  bi .    1275.  lifc.  /?•  ') 

tijhelbertu»,  Dei  gracia  »ancte  üremeiisis  ccdesie  archiepiscopus,  oninibuspreseus  scriptum 
aisniia  aalatem  In  Domino.  Noueriirt  vniaerai,  quod  cam  cariam  no&tram  ia  Bocatele  ladolfo 
de  fiaxtebudc.  c  ini  Ilamburgeasi,  litnio  pigaotis  obUgarenms»  intendoiüs  aoatie noafidt,  vtper 

boc  eccipsin  llaml)urt;ensi>,  i|iiani  nos  ut  tenemtir  pronioucro  bltcndimus,  in  quinque  mnrcis 
denariorum ,  quas  tcncuiur  de  ipsa  curia  ad  scola.striam  singalb  annis  in  festo  Alarliiü  nunc 
praterito  ft  sie  defaicapa  adalatraie»  ftaadaretar.  Qoaie  preaentjbaa  recognoscimus  etpfoiMlfli"^ 
qaod  cariam  dicto  L.  obliganimus,  ezceptlB  qabqae  araicla  deaaiionun,  aieat  preaeript«*  *^ 


0  Am  den  Uber  «villi.  OqpitaU  IbL  aa.  VogLdtaa  fb.  CCUDV  «ad  WSBBBI. 
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quas  scolasücus  percipere  debet  de  eadem  et  in  quibus  ipsu»i»olMW«  tepadhi  Qri.  «eb. 
dflDiilo  ftaadarl  noa  dehnt  in  viiiM  n«™!«!  i<.t  ^  ^ 


in  Tinea  Domini  laborantes. 

DCCLXUI. 

iW>  UerrcH  voh  Heumbroke  gmehmufen  dm  von  'ln>  Grbnldem^omHagl^n  ffcmachten  Verkauf 
twmr  Hufen  in  Mellhifisted^  an  das  Kloster  Ilrniardeshude.    1276.  Jul.  26.  ') 

»^^!fT^J^^^  fidelibus,  quibus  hoc  scriptum  fuerit,  Hlnricus  et  Mevnricus  fratres 
■nilKM,  II  dled  deHegrmbroke,  etfilio»  ftatria  eomm,  nlnltm  inDonfaio.  Ne  ea  que  geruntur 
In  tempore  s.mul  In'  bnntur  cum  prooeasa  temporis,  päd  aolcnt  in  lingia  teattmn  «t  Utteranui 
apiabus  perhennarL  Nouerint  ||  igitur  vniuersi,  tarn  prescnfcs  quam  pos,„L  qood  rwditionem 
dnoran  nanaonun  in  Bbühigstede,  quam  cum  clanstro  in  lierwerdeshudJie  Lambertna  et  Tbeo- 
dencns  et  eonm  lif«ti«s,  dieii  de  Haghcne,  feeerant,  latam  et  flnnam  tenena:  ipri  enim 
clanstro  omnem  proprictatem,  quam  in  dictis  mansU  habuimus,  libere  resignaBlea. 

Vt  autem  suiMsr  isto  facto  nemini  possit  suboriri  ralumpnia  et  in  posferum  inconnnlsum 
conmaneat,  presentem  Htterau  inde  oonfectam  sigilli  nosiri  munimiue  iecimua  roborari.  Huius 
rei  testes  sunt:  Lambcrtus  Wlfhag«!,  Eylbmshtna,  fiater  ama,  Joltannea,  Alias  dontaa  Mo. 
deken,  ^TarquardiLs  de  Haghenc,  qiii  pro  i\  ntniidia  dictorum  bonorum  per  anmnn  at  die*  pro- 
misit,  burgeuse»  Hamburgenses,  necnon  et  Egghehardus  de  liest,  et  alii  quam  plnres. 
Datom  Stadiia^  anno  giatie  miUeaimo  COLXZ<VI*,  in  die  beati  Jacobi  apostoli. 


DOCLXIV. 

IWe  Ifonnen  zu  St  Johamns  in  Lnbrck  verkaufen  dem  UospUale  des  heiligm  €hUt99  kt 

UamlDirij  ihre  Zehnten  in  Crempe,  Haie  und  Blamcntlial.  ') 

Uonorabilibus  vir«  ac  discretis,  aduocalo  e(  coiisiilibus  et  ciuibus  vniucrsis,  soror  G. 
abllMissa  II  totnsque  conueutus  aucillarum  Cliristi  ad  sanctum  Johaiuiem  in  LubeJ^o  deuotas 
orationes  in  Dominik  Vniunitati  ||  Tcatoe  notnm  ease  vohmnia,  qnod  deeimam  in  Oonpa  et 
in  Haie  et  in  Blonipndnle,  quam  a  ||  domino  Ludolfo  de  Bacstehuthc  comparaueramus,  vendidimu-s 
domui  sancti  Spiritus  in  Hamburg  perpetuo  libere  possidendam ,  snpplicante«  onmibna  vobi«, 
quatanos  ipsis,  aicvt  aolna  Semper  foistis,  promotores  in  talibus  existalis. 


'}  Aui  der  Origioalurlsundc,  weJclier  ein  WacbMiCfd  mhBngi. 
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IS76.  Aug.  9. 


DCCLXV 

GitMreeklt  Erzbischof  von  Bremen ,  verleihet  dem  heilitfen  Geisthause  zu  BmAurg  SOM 
Zehnten  in  Uale  und  Ji/umenthal.    1276.  Any.  9.  ') 

G,  Dei  !»racia  sancte  Hrcnicnsis  ecclesie  arrhiepiscopus,  omnibus  presencia  tmutü  salatem 
in  Ii  Domino,  öciat  vestra  dilectio,  qaod  uos  de  voiuntate  nostra  libera  Demn  intoen^ltes, 
doiral  MMtf  8pirifMinHnbasdediBMiMMm4*villisBd««CBIoi^^ 
rith»  *)  prout  ad  nos  et  nostram  ecclestam  Bremcnsem  cum  omni  iure  pertinebant,*  doBBuimu 
perpetac  possidendas.  Ne  igitur  super  hiis  in  posteniin  cuiquam  dubium  oriatur,  pwBUlM 
Utteram  ip&i  domui  sigilio  nostro  munitam  iu  tesümonium  suHKciens  ac  caatelam.  *) 

DaliiM  anno  Domini  VKXnJOL  lexto,  V  idns  AmostL 


DOCLXVI. 

Mitf  tmi  J^kam,  GraftnL  von  EMtMn,  Ühr  dem  mit  dem  HamAurger  Bürger»  Otfimi 
•M  lUUMdBirf,  fttr^fmiM  Ferifkiek,  mt^m  fibifSekefil  Roggm,  mtkk»  MtCnw 
w  mffMm  Hmd.  iJKTB,  Aug,  10.  >) 

Adolfiu  et  iobnniM,  Dd  grada  ooaiiieB  Holtsade»  «nudlN»  pNMndaTborii  DomIm 

salutem.  Notum  '  esse  ctipimus  vniuersbt  fUkI  inter  nos  et  Gerardum  de  Metsendhorjie. 
ciuem  Hamburgensem,  est  taliter  plai|citafiim,  quod  oidem  domino  Gerardo  debentur  quinqae 
modii  siliginis  liamburgeDsis  mensare  de  duobus  inoleudij|nis  sitis  Scibbeke,  et  suis  iu^iis 
heredünis  poil  intoris  anno  qnolibet  Jibert  fteattitwl.  Si  astem,  quod  aMt,  ipaa  BOhniii 
deserta  pcrmanerent,  tarnen  eidem  Geraido  d  aais  beaedibos  pveanrtaii  ileb««tn  qdnqne  moS 
sUiginis  annuatim,  quod  prcsentibiis  profostamur. 

Vt  autem  bec  rata  permancant,  preseiu»  scriptum  sigillorum  nostrorum  monimine  fedow 
loboriH.  Testes  Wnsannti  Lapiu,  BertoUna  d«  Rennove,  Marqnardos  daptfiü-,  JohaaiM 
de  Slanendhorpc,  Gotscalcos  de  Segdiei^,  mOitis;  Bertoldae  adnocataa,  lUcdam, 
dondn!  Nannoni.«,  L  alii. 

Datum  Hamborg,  anno  Domini  .M°CC°LXXVP,  in  die  beate  LaurendL 

•)  JStftUtt  Inulidiaiu  td. 


»)  Am  dm»  OripMlr.  vvrlrl.rm  ,1..,  Sircrl  ,ks  Kr7hi\,  l.ofrs  «SA^  •)  BdC»  Ib  K»*<1  * 

'vcAM,  und  Blttaienth.1,  im  KircUspirlc  rSorlorf  in  Holstein. 
')  Am      Orifbdiirkudi^  «ckker  «iMta> 
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DCCLXVU. 

Herzog  Albreckt  von  Sachsen,  Engem  und  Westfalen  bestätiijt  das  Privilegium  der 
Hamburger  vom  Jahre  1202.  Juf.    1276.  Aur/.  24.  ') 

In  oomine  sancte  &  indiutdue  triuitatis  AlUerln«,  l>ei  gratia  Saxonie,  Aiigarie,  Wcstfalie 
dos,  bnrggraaiosqae  Magdebargonsic,  «ndk»  lioe  j|  scripm  intaaitibi»  nalere  in  perpetimro. 
LüiairtalM}  ipOR  de  grade  nostrc  &c.  pne  «kn  N»,  ifCCLVI  Ut:  dai«  «oleat 

Huins  uoluntaric  donationis  nostre  tcsJos  snnt:  doniinus  .lolianiies,  (htx  Saxonie  .  cans- 
simus  Irater  noster.  Cooradiu  de  Coteue«  Couradius  de  Uzstrowe,  Wcdcgo  de  GaJeisleue, 
TheodcrieiM  d«  THbergh,  Wedego  de  Ridiowe^  Comadw  de  Coeetede,  Baitlioloineus,  piucema 
noster,  Theodcricus  de  Hckelinge,  mUites  nostri,  ft  alü  qnam  plnres  fide  digid.  Ne  igitv 
libertatem  istam  omquam  po»sit  aliquis  scrupulus  innertere  aut  malitia  disturbare,  hanc  pagir)ain 
exinde  conscribi  fecimus  et  KigilU  nostri  miinimifie  roborari,  dictts  ciuibus  ac  succcssoribus 
sine  peeterb  eoimden  in  tesUmoBhm  nffleicne  et  caatelam. 

Itatom  Aken,  emw  Donini  ITCCUEXV]*,  in  die  Bardwlomei  «poetoli. 

DCCLiXllll. 

Giselbrecht ,  Erzbi.fcbof  ron  lirrmm  ,  genehmiijt  den  ron  dm  Rittern  von  rdzcli  iiflnirpe 
gescAeAenen  Feriauf  ihrer  überelbitchen  BetUzungeii  an  das  Kloster  Uerwardeshuthe 
ßr  200  Mark.   fm.  •) 

G.  Dei  gratia  sanctc  Uremensis  ecclesie  archiepbcopus,  vniucrsis  hoc  scriptum  visuria 
ednleni  in  Dominik  Ptotestenntr  preecniüma  Theedeiicnni)  He'nnennuui,  Heinrlenni;  fl  Benrnduni) 

Mnrqiiardam,  Adam,  Thitbcmuni,  Kobertum,  et  alios  fratres  eonim,  filiois  domiiii  Robert! ,  militis 
dp  Eilzpirnthorpe,  vendidissc  bona  sua  H  omnin,  quc  babebant  in  partihu.s  tran.<«albin!.s,  videlicet 
quatuordecim  iogera  in  Leden  com  omni  iure,  quo  possederant  illa,  item  in  campo,  qui  soloit  || 
nengfartn  pnileo,  item  in  Geren  qnlndeeim  ingen.  Hoe  enpvndictn  bona  emn  ivdieio  meiovi  et 
ndnori  et  omni  iure,  sirut  horoditaric  poaaederant,  vendiderunt  dominr-  aliliniissn  et  eonuentni 
moiiialiiim  in  Hcrwnrdcshuthen  nostre  diocesis.  Item  vendiderunt  eisdem  quatuor  mansos  sol- 
ventes duodecim  borcbscepel  siliginis  in  Tinsdale,  que  bona  possederant  iure  simiUter  bereüilatis. 
Pro  eapradictis  bonle  dedemnt  eiedem  fhrtrilras  aopradictis  dombrn  abbatlssa  et  conMUtus 
•niedictas  dncenta»  mareas  Hambargensium  donarinnim,  tat!  conditione,  vt  si  warandare  po- 
tnerint  casdem  in  redditiboa  pullonim,  contractuB  iste  pcrmaneat,  sin  aatem,  tantmn  precii  a 
anpradictis  ducentis  roarcis  qaantum  puUi  valuerint  minus  eis  detur. 


>)  Am  der  Orifbwlwlnuidfl;  «nMier  du  Siege)  de»  Herlsen  Alknckl  »aktmgl 

<)  Aut  «kr  OrifiMliirkiiMick  m  wcMwr  iIm  Siogel  4c*  EnbiicMb«  weh  mfcwiw  itt 


Digitized  by  Google 


632 


U9t. 


TmIm  Imitts  rei  sunt  milites:  Otto,  aduocatus  in  Vordc,  HermnMtt  de  Ottenstede, 

ircinricus  fle  KIme  ,  Hciiiricus  de  Bersen ,  qui  et  fidem  a  vendentibus  ex  parte  monioliom 
receperunt.  item  Gerardiu»  de  Gropclioge,  Kicolaus  Polen,  et  Kicolaus  de  Minstede,  et  alü 
quam  plnn». 

In  cafaurei  testfanoninm  bob  ligilfauB  iioitniBi  appendimna  com  aigiUo  aobilia  virijOOBitb 
Gwatdl  Uoltsatentis,  qui  et  predicta  similitar  attCStalar. 
Actum  anno  Domini  M'CC<'LXX<'VI*. 

DCCLXIX. 

Olte,  Proptt  SK  Hamburg,  ititv  düt  ErrickiuMg  der  dortigm  QmtarH.   1St!7.  ') 

Otto,  Dei  gratia  prcposilus  cctlcsie  Ilamburgcnsis,  vnitiersis  Cliristi  fidelibus,  presens 
scriptum  visuris,  salutem  in  domiiiu  Jhcsu  Cbnsto.  Iuris  cqiiitas  et  humanitatis  racio  nobis 
auadet,  vt  personanim  illanim  et  ecdesianun  prc  celerls  profectui  &  honori  iuleudere.debc*"»!^ 
^namn  digdtas  ex  antiquo  maior  et  poclor  noscitiur  extitiase,  a  quiboa  etiaai  noiainia  aecepteai 
dignitatcnt.  Nouerint  ergo  miaen^i,  quod  nos  cccieiiam  Handraigemam,  ad  ctüns  comniodum 
&  profectum  a  Doniinu  nos  in  officio  preposidirc  cosnoscirmis  cuocatos,  in  rnnforis  ofltiiio 
dcfectum  habere  non  modicuni  ^encientes,  ad  .suppk-mluiu  tantum  dcfcctum  curam  et  sollicitadineni 
ex  diacretoram  eonsilio  duxfanua  adhibendam.  bde  est,  quod  bona  ad  prepocitaiam  pertincacia 
non  babentes«  ad  fnatitacionem  officü  cantorie  qaaadani  ecclesiaa  com  suis  proucntibus  infra 

preposidirnm  constitulns .  sub  cerlis  inodis  infcrlus  annotati;;,  de  consonj^u  <apifnli  nostri. 
ecclesiaruni  videiiccl  iu  Ucylinge,  &  de  biiülribu»  ecclesiis,  Crimpcn,  Ileiligenstede  &  Northoip, 
▼na in,  quam  poMea  vacate  continget,  decceaiama  conferendas.  Et  est  estimatom  lan  a  eapihilo, 
qaani  a  nobia,  qood  cantor  riagali»  amda  de  Reylii^  VUI  aiareas  dcoariofaai,  de  reliqia 
ex  trihiis.  i|iie  primu  vncniic-rit.  XII  marcaa  obtfaiebit.  Saluo  noUs  c(  paatofa  nostria  io'^ 

quod  nos  &  antecessores  nostri  }iabere  in  hpc  tcmpora  consuencnint. 

Personas  autcm  siueplcbanos  in  pretati^s  ecclcsii»  iu»titueuduü  cantor  preposito  tarnqu^w 
patroMW  pceecntabit,  qnibaa  pnpoaitna  donom  altaria  et  ewam  anfaMumn  stea  diOkab''** 
connnitlet  tt  ponigei^  dvomada  in  aaoardocio  existant  et  ydonei  «idenM»b  - 

Item  pensioncm,  nd  quam  dicte  ecclcsie  fuerint  »-sdinatc.  rnntor  angendi  non  habt 
aliquateuuü  poteütatuui,  uec  vocem,  iiec  lociun  in  capiUilo  habebit,  uisi  capitulum  ipMun  du*  nt 
adnocandam,  quarodin  maiaien  prabendan  nonfiiarit  BMOWiftMi.  QfUm  etiam  peteiMMn  dibeti  ee 
poteat,  aicut  nec  aUI  eanimid  poaautt,  tamquam  aibi  de  iare  onmpetat,  aed  ex  gMlia  cap!  lU 
petere  potcrit  ipsam  secundum  consuetudincni  a|iprüb,itam  &priuilcgiam,  quod  super  prebef  1'^ 
maioribus  assiguaudis  capitulo  est  indultuai.   Post  cuius  decessum  prepositus  &  »ucce^M 


'J  Am  4an  Uber  cupuliit  Cii|*ituli  lul.  öj.  Uci  ittajiliuriit  a.  n  O.  TU.  II.  S.  Ib.  ist  ilii*«  Vtkuod*  m  •» 
aatlom  Ir'cfalm  aiil  4m  SAintM  IMf  ■fcffiilieiitt 
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nni  prcfatam  cnn.oriam  vni  de  capitulo,  maiorem  {»«bäte  ««ect«  „  wdd«ill«n  f»  H«n. 
borch  iacieiKi,  hbcrahter  conferet  et  concedet. 

Hole  Of^actodi  nobiMom  aderant:  dominus  S.  decajius,  Jo.  scolasticus,  Alagister  Th 
Helpradus,  Jo.  de  Werdingebaa«.,  Hartirie«s  de  tteralo,  ftatet  Baaenoop  et  ceteri.  ad  quo» 
«peclabat  tonsrnM.n.  logltin.mn  ndhibere.  I«  «ü«»  rrf  testlBMmiu«  pwaeB.  ert  Bttera  aWIlw^ 
capiluli  &  nostri  muniuiine  roborata. 

Datom  BaaUMmborcb,  anuo  gracie  M'CCLXXVII". 


DCCLXX. 

Erzbisehof  GMbrecht  bestätigt  die  Errirktum,  d^r  Cnntemitrde  im  Baubm-aer  OmUtL 

mr.  3tärz  £9.  ') 

<^>**'''J»""«»  Sratia  sancto  Bremrnsis  erclosie  nrcln.piscopus,  vniuersis  presencia 
«Miris  in  perpetaiun.  Notum  facimus  prese.uibus  et  futuris,  quod  nos  institucionem  cantoris 
III  ecdeaia  Bambarsensi  et  ordhiadeiiem  a  prepoaHo  et  eapitalo  factam,  aicut  iu  litteris  aaper 
ao  confectis  et  i.obis  expositis  plenius  continetur,  ratam  habeama  et  gratam,  volentea  et  pra- 
eiplentes  eandem  ab  oainibns,  sicut  inste  ot  rationnbilifrr  insfiiuta  f  st,  in  peipetuum  obMnaiL 
Quam  sCTipti  nostri  presentis  auctoritate  confir.na.iH.s,  sigilli  uostri  inujiiminc  roborato. 
Daun  Stadi«,  asnöT  grade  ITCCLXX  septimo,  XIIII  kalendaa  Aprüis. 

DCOLXXI. 

BtteUmu  der  Bremitehen  Genera/synode  über  die  Anlegung  eines  Interdictes  Sei  yerletxima 
Ar  JBreieiigMbuU  wut  de*  XMAefe».  im,  Mtd  26.  ') 

Oyselbertiis,  Dei  gratfa  sancteBremensto  ecdeak  aicUeptBeopiu,  omoibus  hoc  scriptom 
vianris  salutem  m  Domino.  Noiierint  vniuersi,  quod  noMs  ia  Brema  preaidenlUn»  aynodo 
generali  data  est  .scntcncia  a  nnfMs  rt  a  capitulo  nostro,  a  prelatis  et  ministerialibus  M  oanibas 
aliis  nobiscuin  ibidem  assisteiilibus  cummuuiter  approbata,  quod  quilibet  arcliidiaronus  pro  nio- 
laciMie  dotis  ac  etnüterii  polest  ecdesiam  aeIecdeiteB«tpponere  ecclesiastico  intcrdicto,  qao> 
denacoBqae  aibi  aisnm  fuerit  e.xpedire,  donec  a  delinquentlbaa  ioataia  ae  iriU  beneplaoUam 
assequatur  einendani.  In  mius  facti  testiflMiDlnn  hanc  litteram  impiesskme  algilli  noatri  com 
aigillo  ecclesie  feciinus  ruborari. 

Datum  Breme,  quarta  feiia  in  septimana  trinitatis,  aiuiu  Domini  M"CC"LXXV11°. 


'}   \iM  ilinn  I.iliiT  rii|iij!is  ful.  3|. 

'3  Aiu  (Icw  Liber  vujiuli»  Oipituli  fol.  31. 

BdLI. 
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1277.  Jtto.  16. 


DCCLXXU. 

Gerhard  OrafmH  Boktd»,  terldhet  dem  Hamhur.jrr  Bürger  Oartmts»  ßtrtrmft  SeU, 
*  OdtrnteUe»   1^7.  Jun.  iG. 

GerLardus,  Dei  gracia  comes  Holten,  ie.  S.,r.nurie  et  de  Schowenborch,  ^-^''ZSl 

.en,  n  vi>mis  s-lnu-n  ^1  in  nonüuo  «.mpiteman..  Ne  ea  que  agun  «r  .»  tempore  «md  l.j« 

ZJris  elabantur,  .u.un.u.a  fore  nece««.rimn  dinoslldtor,  irt  kec  Btte»™»  te.  nno»io  ^ 

i^ciali  nos.ro  Ilardwico,  Bertl.ran.i  fiüo,  <  iui  Han,l,nr,onsl,  et  «^«^  i^!«^^^/"^ 
luipllces  labore.  et  beneficia  uobU  et  nostri.  sepu.s  u.pen.a,  d.«!s««e  O"»««"«"«  J  ^ 

MrilN»  «leceeeluto,  heiedit»ie  .cpropdeUm«  perpetue  possidcndum.  Nu-htlommus  faue.^ 
Littendi  predictum  Odorsvcide  quandocumque  vrndendi,  quibuscumque  sea  cmcumquc  e««. 
volunm  decreuerit,  sab  eadein  Itbertatc  ac  proprietalc  liberam  relinquimo« 

.Uten,  hec  «««I.  «b«  op««e«rt  fin.it.ti.  perpette  et  «e  «b  hered.bus 
•b  eUnne™  bec  donacio  nastrn  scincere  facta  in  fu.uro  Irritetur  «el  an.dnletur,  prese^ 
paginamYpsJs  dedimus  sigilli  noMvi  munin.lne  roboratam.  Iluhu.  rei  ^^f  V*""^;^"™^^^ 
prepo«itus  Hamburgensis,  Burchardus,  comes  de  Welpia,  Marquardus  dapifer,  LwUHIte  «««^ 
penberg,  Ludolfte  de  Curen,  ReymbemiM  de  Modebo«*,  miUtes,  et  alii  quam  P^"^^« 

Dato,  et  actum  In  curia  Hemekebode,  «nno  Demini  W  dacenteeimo  •eplaag«««» 
aeptimo,  sextodccimo  kalendas  Jalü. 

DCCLXXIII. 

Gerhard,  Graf  von  Holstein,  genehmigt  den  von  Pfter ,  GerwanP*  Sohn, 
•    burgischen  Capitel  gemmdOM  Ferhmf  dit  ZehOm  wm  dret  Htifim  » 
1297,  Aug.  90. ') 

•  Genrdos,  Dd  grada  HoKaaeie  «t  Stotmarie  coracs,  vniuersi  Christi  fidrl-hns  ptr^e» 
scriptem  aiailll»,  notum  fieri  cnpimus,  qnod  ,.ns  obllgacioncm  .lecinic  Irmm  "^""V,^ 
Kukcseope.  •)  quam  Petrus,  Genvardi  fiUus,  fidelis  iioster,  a  nobis  tenct  In  feode  ««'^_^^^ 
capitulo  llaniburgensi  pro  quadraginta  marci»  nnmmonnQ  BambwrgenBis  «onele  eci  , 


bobenm  et  gratam.  ReeogaoMientea  et  pwaentibus  litteris  protcstante«,  cpwd  nec  ad  n 

ad  heredcs  iiostm-.  nc-  ad  iiisiim  IVinim  nfc  nd  ii.slus  bere.los  dicta  decima  IWM 
nisi  prius  prefale  quadraginta  marce  in  chora  Uaniburgensi  decano  et  capitulo  foerint 

•)  Ahn  i!rr  OriciMliirkundr.  wrldirr  d«i  Sicgti  diM  Crifrn  GcrInNl  aaUngt  0 

be  i  (Irin  JI  l/>;;i  It  llur^  slotiiiiii* 

')  Au»  aem  Liter  ro|i»iis  Capiluli  ful.  98.  '}  Kuskup,  im  RbcfafpMe  Wibler. 


Digitizeti 
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Testes  Runt:  «lominus  Marqiiar(1u.s  de  Beyenflete  et  JohaniMS»  flÜiis  saus,  dominiis  Lu- 
dolfas  de  Kuren,  Marqaardus,  aduocatos  noeter,  dominas  JohanoM,  notarina  noatar,  et  alü 
qnam  plorea. 

Datam  et  aotam  ElMho,  anno  Doaiiii  BiWLXXVII,  {n  die  sanctonun  nartirani 
FeUda  et  Adancii. 

In  cuioa  tti  tefttimoniuia  presens  acriptuni  apitenaioBe  noatri  «igUli  fecimoa  commaBiri. 

DCCLXXIV. 

Fiorentin,  Graf  lon  IloUund,  verleihet  den  Hamburgern  verschiedene  Privilegien  in  seinem 

Lande,   im,  Sept.  2f,  *) 

Florentinoa,  comes  Hollandie,  mnvarria  praaentea  litten»  incpeflUiria  salatem  ac  noacere 
Toritatem.  Cum  burgenses  aia«  inercatoraa  de  Qamliorgli,  qvi  hactenua  bi  Flandria  ad  poitoai 

ibidrni.  qiii  Swin  api)rl!atnr,  cum  suis  mrrcinioniis  se  conferre  consiioucr<niit,  nunc  ad  portum 
nostruiu  qui  iMo&a  appcllatur,  in  Dordrechl,  cive  alias  in  terra  nunlra,  secunduin  quod  ipsis 
melina  plactteritf  cum  snia  mercimonlia  abMne  infira  tnuMfcrre  desiderent  &  intendanl:  nos 
4S(NMid«ittit«i)  qnod  ex  ipaomm  adrenla  toti  tem  noetra  utilitatia  haooria  adoei^  9t 
accrcseerc  potrrit  inrrcmentum.  ilunimodo  accesstim  suum  predictnin  ad  terraoi  nestram  adiit' 
beaut,  liherlatem  &  gratiiim  ipsis  concedimus  subüequentem. 

Vidolicet  ai  dicti  mercatores  naufragiuni  patiantur  &  bona  ann  ad  temm  nostram  ap- 
pliecnt,  Ula  innia  applicata  fiiciennia  aab  noatra  poteatate  per  umn  annom  et  dient  wcam  inltgi« 
leseniare,  ita  nt  ai  aHqnia  naufragium  passus  vivus  superv-eniat  vbl  inseqoatar,  eadem  bona 
saa  rcrldantiir  sine  nliqiin  conlratlictiiuic.  Kt  ctiam  si  heredcs  inoricntiiim  insrqunntur  infra 
dicliini  lenipus  testinioniu  iide  digno  vel  iiilcrsigno  vero,  prcfata  bona  bua  reddaulur  eisdeni^ 
ft  ultra  dietom  Itmgm  millia  insequenUbaS}  pawfamia  nobto  attrahere  iHeta  Imim,  vel  flle,  «pit 
feodatos  tat  a  noUa  in  hoe  easn,  &  hoc  de  lieentia  noatra  pilaa  obtenta  super  eo. 

Item  burgoiiscs  sivt-  nifrcntorps  prcdieti,  per  quaniciimqTie  vinm  intraverint  terram 
noatram  &  ante  thelunea  noätra  transire  vuiuerint,  &  quccunque  bona  iidem  deduxerint,  dabunt 
de  qnalibet  niarca  daodechn  solldoran  mram  denariam  aterlingensem  ratione  sui  tbeloneL  Et 
de  qnibua  bonia  aemel  thelonenm  solremnty  ex  bis  amplhis  theloneam  solrere  non  trnentor. 
Et  si  f(ir(f>  bona,  qiic  adduxeninf  in  tfrram  nostram.  rrdiiccrn  voliirriiu,  cv  bis  niilliini  tlirluneum 
dabunt  amplius  quam  dederunt,  tkelonarü  no&lri,  soluio  ipsoruni  tlielonio,  dabunt  ip^is  intcr- 
aignum  sae  solntionis. 

Item  ipaia  concedlmuB)  ai  Hamborgenaea  ant  soctt  vel  llnnuli  nnius  naina  inti  r  se  pugna- 

Vf'riiit  in  siia  navi  sine  jxTprIratione  hoOlicidü,  boc  niorcator  inier  sc  ij.sns  ommdari  fariet, 
prout  iustum  i'uerit  &  boncstuin.  Si  ycfo  honünes  duarum  navium  inter  sc  pugnavcrint,  hoc 


0  Am  Bockeabcrgii  Amul.  JIoUwmL  MS.  atf  a.  1877,  abge^ruda  io  M  i r  r  i  k  Gr durtcrbock  T.  I.  p  391. 
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iadex  noRter  emendnri  faciet  per  mcrcatore«,  quo!«  ran.<;a  non  tangit  snpradida.  Et  si  forte 
dicti  bürgendes  au(  famiili  sui  extra  navem  pugnaverint  super  terram,  ]iec  emendabunt  te- 
curidiitn  log«*!!!  patrie.  •  i>        .  ... 

Lt  nulii  punientur  ex  hoc  facto,  nec  in  personis,  nec  in  bonis,  ntsi  qui  re!  inTenienlnr 
Buper  60.  Et  nuUus  fanuiluR  nec  pugnando,  nec  te.s.serando  poterit  bona  domini  sui  nb  ip^o 
alieiiare. 

Item,  nemo  poterit  arrestari,  nec  detineri,  nec  in  personis,  nec  in  bonii«,  nisi  pro  proprio 
debito  sno.  • 

Et  quelibet  navis  dabit  ratione  thelonet  duodccim  denarios  UoUandienses.  Et  recepimiu 
dictos  mercatores,  &  bona  eorum  vcniendo,  morando  et  rcdcundo,  per  totam  terram  nostra« 
.sub  no.stro  firmo  conductu  &  securo.  Et  si  aliquis  iniuriam  irrogaret  eisdem  in  personis  ipsorum 
aut  in  bonis,  nos  ipsis  iniuriam  illatam  facercmuf;  ratlonabiliter  eniendari. 

Conccdimu-s  ipsis,  licet  aliqua  discordia  suboriretur  inter  nos  &  terram  nostram  ex  ima 
parte,  &  dominos  de  Hulsaten  ex  altera  parte,  quod  iidem  tarnen  burgcnscs  venire  possinl 
cum  suis  mercimoniis  infra  terram  nostram  sub  nostro  conductu  supradicto. 

Item,  si  aliquis  cmerit  bona  sua,  cmptor  satisfaciet  eis  de  bonis  cmplis,  infra  diem 
naturalem  emptionis  facte,  vel  faciet  eis  sccuritatem  infra  dictum  dicm,  secundum  quod  con- 
vencrint  cum  eodem,  ita  quod  satisfaciet  venditori.  Quod  si  cmptor  hoc  non  fecerlt,  extunc 
venditor,  elapso  diclo  dir.  facere  polest  alias  de  bonis  TcnditLs  suam  voluntatem- 

Item,  quecunque  bona  ad  proprios  usus  scilicet  ciborura,  vestlmentorum  &  aliarum  uten- 
silium  comparaverint,  iiide  nuUum  llieloncum  nobis  exhibebunt. 

Item  Tolumus,  ui  omnia  ponderabilia  vendita  per  staleras  pondcrcntur. 

Item,  si  dicti  mercatores  se  transferant  de  Dordrecht  cum  mercaturis  suis  rersos  Colo- 
niam  n^cendendo,  vel  aliqua  bona  reducant  de  superioribus  partibus  descendendo  per  Rennm 
vel  per  .Mosani,  ex  Iiis  iidem  dabunt  sicut  hospites  alieni. 

In  cuius  rei  tesiimonium  prcsens  scriptum  sigillo  nostro  fecimus  communiri.  PresentibM 
domino  Nicliolao  de  Catz,  niilite,  Willeimo  Egmondc,  magislro  Gerardo   &  Hcnrico,  clericis 
nostris.  &  quibusdam  scahinis  nostris  de  Dordrecht,  ac  Fredcrico,  diclo  Ridder,  borgensi 
Hamborgh. 

Dalum  apud  Leyden,  anno  Domini  MCC  septuagesimo  septimo,  in  die  sancti  Maiihei 
apostoli  8c  evangcliste. 

DCCLXXV. 

Alhrrchi,  Herzog  von  Ih  aunschneig ,  ver leihet  dem  Kloster  Ilarvstehude  die  GerichtsbarifH 
in  zelin  Jiu-hnrlen  iu  Nesse.    (I2{i2  -  1279.)    März  16.  ') 
Dei  gracia  Albertus,  dux  de  Bruncswich,  omnibus  presens  scriptum  uisuris  salulem  « 
bnnam  ||  ad  omnia  voluntatem.  Cupientes  ad  ea,  quc  comir.odum  eccicsiarum  respiciunt.  benigi» 
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ac  fauorabilos  inuc  niri,  noiiinj  facinius  ^niiucrsis,  ([»od  mos  proprielatem  ioilicii  dccem  iugeruni, 
que  quitleiu  iugej.ra  pcrtijiebatit  ail  dominum  Otloncm  Kiuiclie,  ')  que  siia  siini  in  locu,  qui 
Nene  dldtoT)  conferinras  ecolMie  im  Herwsrderinne  Uberaliter  propter  Deum.  Kennnciantes 
plane  omiii  iuri,  qnod  nobis  ia  ip«ii  dfatb  ioseribiw  competeiiat  Et  in  tcM&nmiaiii  ^ns 
fboti  nostri,  dainos  prescntes  lifteras  si^llH  iiostri  mmtimim»  roboratM» 
Datum  Uorborg,  XVI  kalendas  Aprilis. 

DOCLXXVI. 

J0km»,  Htrxog  vom  Saektait  ertkeUt  4em  Idbuhayarm  PrMUgUn,  bttomOtr»  rMtriOOhk 

de»  EsHmger  ZoOgs,  igf8,  Män  90,  *) 

In  nomino  sancte  &  indluidue  Irinitatis.  Johannes,  Dci  gralia  Saxonie,  Angarie,  West- 
valie  dux,  burgrauiusque  Magdeburgen&L<(,  omntbus  presens  scriptum  ceraeutibus  in  perpetuom. 
Libertates,  qoas  de  gratie  nostre  liberalitate  sperantibus  iiidulgere  solemus,  ad  commodum  fllaa 
•io  volunas  nnniii  noatramm  testinftaoio  Utteraram,  «t  eontra  fuoalibeft  prauoram  fneumia 
robur  optineant  k.  ualidam  firmamentum.  Ilinc  est,  qnod  notiim  esse  uolumus,  tarn  prcsentis 
temporis  quam  futuri  Christi  (idclibus  nniucrsis,  nos  ciuibns  «nincrsis  in  Luneborg  lianc  dcdisse 
Ubcrtatcm,  quam  a  patre  nostro  felicis  memorie  noscuntur  liabiiisse :  uidelicet,  quod  quiscunque 
pvedictonim  dfnlinn  per  Albiam  nanigio  deaeendertt  enin  lignis  et  merdmoBiia  qaibnaennqaa^ 
vel  duoscunqae  generis  amionam  deduxerit  ad  usus  ciuitads  Luneborch  &  ciuium  prediotonuH) 
ab  omnis  vngeldi  ac  telonei  &  cuiuscnnque  exactionis  solutione  sit  Uber  penitus  &  solutus;  si  nero 
ulterius  processeritHamborch  cum  bonis  iam  prenominatis,  Lowenborcb,  sicut  ceteri  transeuntes  ad 
taloneam  persolaendom  tenebitnr  ft  ungeMam.  Si  oero  dublum  aliqaod  noatro  fberit  telonariO)  qiiod 
lignn,  morciinnnin  vel  annona  ad  usus  predicte  ciuilalis  non  dcbercnt,  hoc  consulaa  aapcdictS 
ciuitatis  litteris  &  sigillo  ciuitatis  confirmabunt.  Saluero.  (|uod  (loT.iinchorch  i>or  Albiam  nsconderit, 
pro  quolibet  cboro  Louenborch  dabuntur  seplem  dcnarii  cum  dimidio,  in  ruditu  ucro  uaues  libere 

.ttanaibunt  absqae  telonao  St  ungeldo.  De  promptuario  uero,  ^od  babebit  in  ae  triginta  daoa 
ehoroaf  ut  nnnc  in  presenU  mensura  sc  habet ,  triginta  sex  aolidi  dabanCur.  Quod  si  proniplnaTiam 
pltts  quam  triginta  duos  choros  habuerit,  pro  hoc  nostro  resp«)ndcbitur  teloiiario,  quem  quo 
tempore  duximus  ordinandum,  et  tunc  libere  et  absque  impedimento  transibit  Muhie  et  per 
totam  DOStram  inriadictiMien  «t  diatiielun.  Pitterea  de  quolibet  promptuario  daboatur  triginla 
'  denarii}  quI  migaritar  dienninr  uHmjfpemdmge/j  addentes,  yt  vbicunque  in  noatro  districtu  aal 

^ligatnm  fidt  lepoaitnm,  ad  aolntionein  denarionun,  qoi  «ringpambis*  dicontor,  tenebitnr  pro» 

•)  VUBMa  Üt  M  tm»t  iMtftmti^  mtUm  Wart  mbr  m  tbur  Skkmriim  UHmA  t.  J.  «M/  f^diu. 

0  Herr  Olto  nuMhe  osdkic«  im  Jahre  ISSS  i»  «kr  Mfut  Urkumlc  üo.  OULXVIU.  Sjaicr  indea  wir  au« 
.    dicMB  GcMblecbie  einen  Hmlmrciadicii  Domherrn.  IMwuA  BomH  «Midbar  in  JUbf  Uli  A])ril  6  rrnlvk. 
'D  Am  Tobia*  Reymer«  rcchiliclii m  Dcdcnkon  über  di«  Flrdhcit  icr  AuMM  I«mdnuffaoiit  doi 
Mlea  M  EwJinfeit  «der  TaUcn^idicr.   ITOS.  I-'mI.  B«ihp  &  Ml 
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dere  tencbitur,  H«.  l''-';^^  ^^..t^^T,  ,,.. Ionen.    iL  due.  memorate  duita.« 
Ou"  «nqne  vero  ipsorum  habuerit  iclonium  in  re.lit»,  quod  ^«  S«^^*;^^ 
nostnni  iuriwWcttonem  et  dtotrictam.  Fimw.owe  &  asccndenübus,  inBi. 

It«n  ciuihus  scpcdictis  dosc.n.lrn.ibus  natu?-o  ,.rr  El™«»0«e  ''^^^'T^^ 
Bi^O  J^Cualibe.  Ins!  c»pn,stasui,  n.uUi  .sive  eri.s  dabitur  soUd«  mi«s  protel««a 

De  last  plumbi  sex  deaarÜ  dabimtar.  HerWpolensi* 

oet»  denMÜ.  De  dimidto  naM  qaataor  denarii  porsoluentur 

P.Horon  .1o  nasc  ung^ienti  solldos  «nus  dabilur,  de  d.m.d.0  "^"^^^^^ 
.U.«.  fueri,  de  ,uoUbc.  Norn^aauorun.  pondere;)  d«o  de-ari.  «  d«d«0  P^^^^^^        ,  . 

Item  de  pannte  &  de  Kmo  panne,  de  vano  opnrc,  de  cera,  de  P  I'"«' 
A«e,  de  «df«.;.,  de  lapide  uini,  de  cuprifumo,  de  an-igaolis,  de  an.so  de  ^-fj^^J^ 

desasi„.J.eai..cis,de.aeeodcnocco.  decanm>u.,uib.sc^^^ 
pelUum,  de  pondere  melU»,  de  quoUbct  Normanuorum  pondefe  dno  dab«nt«rd«ian.  «i«— 

Item  de  poadere  ealamlni  ft  wete  denarios  mma  dabitot. 

"^^1  Ät  Hui  uenit  de  Uuia  uel  de  Scone.  ^«  d«.Hi  da^t«,  de  b.» 

-ti^^'ISliZ;^  .ino.        tan.,  un.  de^^-. 

Preterea  apponimus.  u,  nos..-r  .elonarins  d.  n.eHoribus  bon«  des^ndcnfbus  &  «0» 
dentibus  toloneum  rct  ipial  ad  placilu.n  suum,  aliis  diimssis  libere  fr  SOtati«.  Luiicborrl. 

Preterea  staluimus,  sicut  ab  antiquo  slatntiim  ft  consuetam  «st,  ut  ciues  .  _^ 
bi  deacensm  teloneom  peKoluairt  com  denarii«  monete  Luncburgei.sis,  m  cedit«  ter« 
aBcens»  nost»  thelonario  in  denariis  monete  eambaigenaU  respondH,.n.t. 

«1  n  Orr^er.    VmnM  ..„,f      r>n-  ILMiß:  Vitt  .        .  '^i^^HX'^ 

M«  arctabit  aliqucm  iiro  liuius  tlicoluiiio  ni»i  ad  facicndw«  hlWBieilli  «ttMonlWI 


n  nrr  f„Jr;r„.l,./.>lli.rin.il.lrt  in  dem  Liii«l«f»«r  StodtrecbW.  wclchi-i.  •»'^•'»''7"''' *•„  Kvai.»» 
wc«ic«l.m  ei...  .,.  ac..  Ei..«  l..l.un«  cnthSl».  dem  Arian  CXV:  Mttd  rtwol««.um  H»J.u..l 

od«  T»ll«..pil;r:      Der  Abdmek  in  D..  >.  .  -   S   .m  ^^^H^f;/"'';'^"  <)  I>^< 

n  Weta  von  Roi^cnc  demm  HHch  dm»  «Iteslc  llaiulj.ircci  .s.liiü««  cl.t  Art.  •  und  16  cy       ..-^  AethebW 
rmdmi  IWmHmmi  «nehdul  obe.  te  Ho.  MmW.  do.li  wth  f  b«i  m 
Ton  EngUnd  v.  J.  1006:   •'Kovein  libna  friwili  Mud  '         '  ^         m.  . 

bei  Gale  llisioriac  Anglkauae  ikriptor«  T>  L  p>  flOft. 
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PretfTPa  talem  niipoiiimu*;  i(>ii«lifioiieiii ,  sl  nqvn  |>fT  •^iii  iiitindaiioiiem  &  ina^nitndinem 
littuiS  üiue  teniiitium  vcl  niuduiii  cousuetum  exccderit,  ita  t|iiuil  naues  e.\tra  Elnieiiowc  &.  viam 
non  oonsaetaiD  tiansiniit,  ncmtro  felonario  in  EiKlinge  in  teloneo  nnitlomimw  mpendelnint. 

Item  qidcqnU  dow  sepedicte  ciuitntls,  Ilnmborcli  ve!  alibi  ernennt  &  suis  ilcnariis  com- 
paranorint.  siue  eqiios  sine  uimeiiln.  vt>l  oiios  vel  )iorfos  ad  usus  predicte  oiuilalis.  sine  riharia 
queciuique  sitil  iila,  (>iue  sit  butinim  siue  casei  uel  cariies  &,  quecunquc  gcncra  cibariorum  ad 
UM»  saos  coMrint  per  Alliiaiii  Elmenowe  ascendcndo  tramdaxeriDt,  libcre  tfaiMitoit  alMM|oe 
altipia  rxartinne  telonet  k  uiigeldi. 

Supradictum  vero  iu8  »iufl  gratiam  Sc  omnia  iura,  que  ab  antiquo  a  nwtris  babuerunt 
lirogenitoribos,  sepedicds  einibm  de  Lnneborch  dediniDS,  volenies  ut  par  noa  Ii  a  noaliia 
•aeeaaaorflma  ipfda  fimiter  obaenieiitan 

Tcsics  liuiiis  reisuiit:  nuuiK'ulns  nostf  r.  doniinii-  r onratlus.  Verdeiisis  rcclesie  episcopUR. 
Auunculus  no8ter,  dominus  ^Vlbertus,  dux  de  iiruiiehuuik.  Iliiiricus  de  Cruii)c«>se,  llinriciiB  de 
Wittorpe,  LndolAia  Sehorlemorie,  Hechardns  ScTiacke,  Lndollim  Scharpenbei^,  Hemanraa 
Ttibo,  nostri  mlliics.  l'aridnn).  atliiocaiiis  ilo  Luiifboitli,  Juhniinfs  de  üiTfjc.  Tliiderirus  Rofsakf 
Albertus  Hnlle,  Johannes  de  Lubeke,  .lolianiics  de  Mi  llii  ki',  (ierliardus  Carlop.  &  alü  quam 
plurcs  Hde  digni.  In  evidens  testinioniuni  prcdicloruni  omuium  prcscnicui  conscribi 
fmainiin  liiteram  ft  nostri  sigllU  nmiiitioiie  fcdmiia  robafari. 

Dalum  anno  OonJal  HCCLXXVDI,  in  dominiea,  qua  eantatnr  Ocnli  mei,  teitio  dadno 
calendas  Aprilia. 

DCrLXXVIT. 

Hüter  Heinrich  von  Barmizsied*!  bestütiyt,  da^s  der  UamOurger  liiirffer  Ludolf  rov  ISuxtrhude 
«mi  /«Am»  van»  üania  dutlht  dh  GrutMtaigr  von  BUdutp  §^mft  habe.  1S79. 
Ak9,  »2.  •) 

Nos  Hinricna,  miles  de  Barmisatade,  omnibaa  banc  paginam  inspecturia  l|  notam  eaae 

cupimus,  quod  T.utloiriis.  cinis  Il.iiuitn  idiiir^onsis,  dicius  df  Tluxloliude,  '[  in  nostr.i  jirrsf-nfin 
constitulis,  conparauit  grunthurant  in  KlNcncope  *)  a  Jobanne  dicto  de  l'ul.teo,  eine  ciiiiiaiis 
dasdem,  turo  hereditario  Kbere  pomidendam.  Noa  igitw  benluolmn  «bacqnium  et  aflfectam 
nnltimodnm  nobis  et  nostris  ab  ipso  Ludolfu  scpiu»  inpensum  intuentes,  contulimus  pidem 
Ludoiro  et  suis  aeria  heredibaa  ad  euidentiam  premiMormn  acriplnm  hoe,  sigUU  nostri  robore 
commnnitiun. 

Datnm  in  VdnsteD,  anno  Dom<nl  VKOUaa%  in  oetana  aasmnpttonia  Domina 

noatre. 


>)  All«  .1. .  o,  !,;in»liicknadck  wclcbcr  ia*  wnhlcriiillcM  Siegel  dct  AmUdfcn  nUtoRt.  *)  Gbcboy. 

im  Kirchuyielr  Crcuipr. 
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DCCLXXVin. 

Giselbreehty  hnUsekof  von  Brme»,  ersuekt  den  Rath  zu  Mamburg,  den  iMiailf  vm 
Buxtehude  mzuMten,  von  dem  ihm  verpfändeten  erzbisehöfiiekon  H^o  dem  Bdiaiuäeu 
Mine  Rente  von  fünf  Hart  tauzuzahlen,   1S/f9,  Oct.  12,  *) 

Gysolhertii!«,  Dci  gracin  sancte  ßremensis  ecdesie  archiepiscopas ,  dilectis  in  Christo 
consulibus  Hnmburgcnsihus  snluteiii  üi  Domino.  Kxposuit  nobis  iani  dudum  .lolianncs,  scolas- 
ticuü  ilainburgeitöis,  conqucrcndo,  quod  Ludulfus  de  Uuxtelmde,  conciuiü  vcster,  quinque 
mareas  denariorum»  qnas  predeccsBorea  noatri  nos  da  curia  noatia)  qoam  ribi  «Aliganinni^  *) 
dare  consaeolntos,  de  duobus  amü^  dare  recasanit.  Et  quia  sepe  protestati  samns  et  adlme 
protcstamiir.  quod  sibi  non  obligauiintis  nisi  ea.  que  iiosfra  libt  ra  !ii  t  tirin  fnciunt,  rogarans 
aiTcctuoso,  quateiius  bupradictum  Ludolium  iiiduccrc  cnrclis  cum  cll'cctu,  ut  taiem  penüionem 
de  quinque  laards,  cuius  po.ssetMh»neiii  dadom  liabnU  aeolasticua,  *)  de  dctentia  acdaalieo  o* 
•ofaiat  reaidaiim  ano  tempore,  ut  tenetur;  aic  voa  in  lioc  «atendeutea)  qaod  aeolaatioo  aoa 
maneat  amplius  materia  roDiinorciidi. 

Datum  Stadls,  quarta  feria  post  Dyonlsii,  anno  Domini  M'CCLXX  nono. 

DCCIiXXIX. 

B«rMg,  Bertrani*s  Sohn,  Bün/er  zu  Uamburff,  verkauft  seinen  sechsten  T/ieil V9n6rtv«titf 
ßr  1460  Mark  an  das  CapÜel  zu  Hamburg,   1279.  ') 

Vniucrsis  prescnria  nii^iiris  scu  nudiluris  HarUtricus,  Bertrammi  filius,  ciuls  Hamburgere Es. 
salotem  in  Domino.  Laudabilc  est  scripturc  testinionium,  quod  facta  preseucium  conuneolat 
tenaci  memorie  ruturoram.  Nouerint  igitur  vniuerüi  presentis  temporis  et  futori,  quod  egofiU* 
pleno  eonaenatt  Conrad!,  filK  md  aenioria,  ac  cateroruai  heredura  meonnn,  aaitam  pail» 
bonoroin  mcorum  in  Grancncop,  que  me  et  heredes  meos  cuntingebat,  vcndidi  ocricsic  botr 
Uirginis  in  Hambordi  ac  ca]iitulo  eiusdem  vmn  omni  iuro.  viilitatc,  fructu  et  commotlitate,  ue 
michi  el  hcredibu^»  meis  compctcbaiit  iu  eisdcni,  pro  ccntuni  quadraginta  quinque  maicis  d(  it- 
riorum,  n^bi  dne  dilaeione  aliqna  integre  aolutomni,  ac  in  preaeneia  eonaulum  ctailalis  B 
buigensis  resignaui  dictc  ecdeale  et  capitulo  bona  memorata. 

In  r\nii>  fjH  (i  (i  "^liinonitun  prcscns  srripluni  sij^illo  dicte  ciuitatis  Hamburgcnsis  ro!  lUi 
conmuuiri  mcoque  sigillo  feci  liilelitcr  roborari.  Testes  huiu«  facti  sunt:  Ludolfus  de  liu-^  ^ 
bude  et  Tblderfcua  de  Groue,  maj^ii^tri  oonaufaun,  Bennanaua  dictus  Vonal^  Hemanaas  di  * 


Am  teu  libw  «opidii  CupilHli  M.  a«.  ^Im  Bwfld.  «.ob«  OHmiidc  «Mi  »An  » 

*)     «bn  Nd.  DOCLSIL 
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em,  NiootaM  NaMMb,  IVederien  M|te$,  ThMen^  fMsr  Tctoekonl«,  BcUbicbcmn,  Com- 
radus  Stcdingus,  jMobus  de  Stoucren,  \icolaus  dictn  RokHbugli,  Heino,  HiDBonli*)  IDiiis, 
CmmIcs  HatnbtirjEenHüs,  fC  alü  inulti  fido  (li<rni. 

Acluin  et  datujn  iit  Hainuieinborcli,  anno  Uoinini  M°CC*IAX  nono. 

DCCLXXX. 

De$  TVweftfefMn  Marktpard  mtä  de*  Vogte*  Bertold  nm  Aonf  Sektedifnteh  in  dem  StreUe 

de*  Hamhia-gtichen  CaftUdi  und  der  Herren  «an  ZcaCere  4ier  die  Oretute  der  Btrfer 
WmeteH^elde  und  Grosxmnee.    1279.  *) 

Marqwuardus,  dapifor  nobilis  viri,  doinini  Adulfi,  Hültsatie  Stormarie  Coniitis,  et  Iler- 
M)ldus  dicluü  .de  llon»!,  «duucatus  cii^sdeui,  vni|uersis  Christi  fidelibus  preseoteui  liltcram  in- 
«peeUnii  «igiiflMmiM,  qmd  com  dinene  emiM  »per  diitlMlioiie  temiminiai  vlUe  Magni 
stMgni  et  vUle  Wasicn»  felde  c(  aliis  inter  eccle«>iaui  Hauiineinburgensen  ex  parte  vna  d 
ininiiin  l<ainberlutii  et  BuiiCliarduin.  frnlres  diottts  de  Zoslcrc,  ex  altera,  et  questiones  con  tinuR 
uertercntur,  nobis  incdiautibus  et  »  doiuino  noi>tro, .  couiile  Adolfo^  ad  dtatinctioncm  dictorum 
IfOHiiionm  speeMiter  depul«ü>>  ^  niriiMqae  pirtiH  cmiMasii  «at  taBter  «nÜiMam.  Quleqaid 
ab  Maa  parte  strate  publice  uersus  vilUm  Waatenafeldo  protendilur  iu  agris  cultis  et  iaealtia 
versus  occidcntf'in.  ad  villam  Wa<(«  nsfelde  de  cctcro  pertinebit.  Quicquid  veru  ab  altera  parte 
strate  siuc  vie  fuerit,  ad  villani,  que  Ma^nuin  stangniun  dicitur,  veriMis  orienlem,  usquc  ad 
a^gnA  de  mvo  designata  siae  questiooe  qualibet  penaaneMt. 

AUonim  auteai  agivrum,  quos  a  Johanne  de  Grabowe  et  rralie  am  Oysekonc  ecciesit 
Haainiemburgen.stK  coinparanit.  ')  inedictas.  (|uc  sita  est  contra  aquilonein,  domino  Lam- 
berto  et  Burgbirdo  predictis  cedet,  qui  medietatein  pecunie  pro  ipws  agrta  date  a  capituls 


.  .  Scpedicli  cüam  fratrcs,  dominus  Lambertus  et  Burg;hardu8,  prescnte  et  consentiente 
Hermannn.  fllio  doinini  l/ninberti.  renunciauerunt  iinpetirioni  et  acliuni,  .si  rjuaw  habcbant  uel 
habere  uidebantur,  in  aqua,  que  Magoiun  stangauui  vocatur,  uicliii  iuris  in  ea  uUis  tenporibos 
pMkvl  Renanciaail  etiaai  capiliihmi'daBqni'a  ^  expoBais  «aqua  ad  koc  tenptis  pro  termfaiia 
ame  distinctis  factis.  Testes  huius  rei  suat:  Marquuardus  dapifer,  iniles,  et  Bertolduü  de 
Ponlt  pt  Luderaa  de  Henlo,  laycL  Albertiia  de  Biigiiige,  Hdpradua,  Hartwuciw  de  Uenlo, 


It  at  hee  rabur  habeant  linaitatia,  altfUo  donlBl  Mai«iMapdI  dapibri  et  sigillo 
liUbuÜ  da  Zeetere  ft«iinus  roboiari. 

Ada  aaal  ]iae  «bm  Dearini  M^CC  septuagesimo 

  •) 


<)  Ana     Ori|laaIwtaBrf&  *)  &  «k«i  Uiftnaia  von  Jahro  UTS  Mi  M. 
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•   •  ■  '  ■       '  DCCLXXX. 

Heinrieh  von  Bamuttede  stif  tet  die  ViearU  der  ersten  Messe  iti  der  8t.  MariaUtü-che  zu 

Bamkirf»  im.  0 

Yniaenb  Chriali  ideUbm  prMcnt  scriptan  Itttaiealibas  Heimrieaft  «Kelns  de  Bnaatode 
aaliitmin  lilio  vii^^iai^riose.  Quoaiam  labUiR  w—toriii  homioum  AwOi  wpilnr  oblinlmiit  cali- 

Itjirie,  cerlis  ergo  est  sigilloriiin  mdiciis  gestoruin  rccdrdacio  t-xcitanda,  prouidLMjue  consufuil 
hiiinana  prouidenlia  defectuin  meinorie  lilteraniin  apicibu»  adiuuarc,  ne  ea  i|ue  fiunt  in  tempore 
contiogat  processu  IcmporU  interlre.  |  Hioe  est,  quod  nos  iiotuin  esse  cupiuius  (am  preseatiiNM 
quaia  fiKiuria,  qaod  ad  hmMireia  Del  iveqiie  gCttHrieis,  de  naturo  eonaiBo,  DoHüii  laapinBlc 
graeia,  altare  in  ccciesia  beaie  vbgiiiia  in  Hammenborch  instituimus  g  sub  hae  ftm».  Pn- 
diclam  altare  dotanimus  XIIII"  marcarum  denarionim  Hsminenbiirgensium  rfiJdiiibus  annuatim 
et  ad  lunen  octo  soiidis,  qui  expedite  dabuntur  de  uilla,  que  Monekerich  appeiiatiir ,  qoui 
dHecte  Mater  noatra  «  reltcla  donUnl  Nonnanni  de  Bilsen  et  «uia  lilil»  cemparanit.  Pmrtßt- 
UMqn»  aaeardatt  dtdim  attara  petwuMÜter  quamditt  visertaiaa,  vipole  valinitill  BMinqae 
eonaeiciicie  uidebilur  expedire.  Samdaa  vera,  cui  dictum  altare  porrexerimus,  domlno  decano 
obedien^am  faciet;  ad  missam  ac  inatulinns  ceterasque  Horas  cannniras  crli  siciit  »Iii  vicaril 
oiriigatus.    SuNimo  eniia  düuculo  priuiain  missam  in  ecciesia  beate  uirginis  stugulis  diebus 


Me«  ctiaai  aMerdo«  in  amhenarta  patria  wmM  dtteeli  kaue  «emurief  quam  diu  m 

uixerimus  et  dilccta  inater  noslra,  dabit  ad  memoriam  tatentum  denarionim,  qni  de  dirta  uilla 
Monpki  ri«-h  cxsüliientur.  Quos  nos  super  predictas  XliiI  inarcas  ad  uicnriam  perlinentes  ad 
hoc  üpccialiter  depalauimus,  canonicts  duplum,  vicariis  simplum,  presentlibus  in  vigiliis  e 
BRiaM.  Paa»  nartem  vcra  aaalnni  d  dNeete  »alria  saalre  predliil«  ncanm  W  Malamaii 
pairis  rt  natria  nostre  agelar  ataml  et  dabitar  pnmt  aaperiaa  cat  expraaiam.  N«b1s  'aa  ea 
uiam  vniuprse  carnls  ingresso,  maler  nostra,  si  siipcriiixc ri(.  deinuKHiiio  vncmMit«'  sfninr  i  tfr 
fiUos  el  litias  et  Jegilinios  hercdrs  noslrns  dicdim  nitare  pienam  et  Kberam  absque  omni  >  cb- 
tradloUoBe  Aiealtalem  habebit  aaeerdoti  cui  placuerit  conferendi. 

Naa  Vera,  al  tempore  deeveaerfmua  pcoeodeal«^  didm  «Hm  aev  vledHiai  üi  prcta  b« 
maiorcm,  qaadr^Ma  inarras  denaHorum>  Hambnigoniam  valentem,  iralcriMua  cMaimitn  tl 
eai  voluerimiis.  /piam  diu  vixerimiis,  omni  contradictione  rf-mola,  ronfprre  poterin»"!'  pi^bcr  tt« 
pretaxataui.  Mater  vero  nostra  post  mortem,  si  supervixnrit,  ac  eciam  Tdii  et  ßlie  ac  hei 
li|MaU  Matri,  qat  aeaior  Aietit  aaeeettiue  cui  noluerit  iam  diciam  prebendaal  eaifema'  i« 
liberum  et  abaqae  nOa  caatradletiaBa  plenam  habcbtt  patntaleia.  Bte  al^l^al  cMi»  W» 
vocaUtiir  et  erit,  et  idem  Ina     eiwro  el  IM.  eapllala  habebi^v  ^"«^  l^*^  ^ 


■)  Am  der  OriglaaMmai»  »)  8.  Necrolog.  Hamborg,  tum  Juli  24. 
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canonüs  naiorilHia  coiutituti,  et  fnüetmm  «Mai«  ftt  «e  ä  «olttoitt  olBciabU  nel  oAlekri  pi^ 
alium  aacerdotan  proeunbit. 

Ottonfs,  cui  priinittts  hoc  altarc  niue  nlcariain  porrcximus,  ad  honnreni  Dei  aueque  geiiitricia 
pro  remedio  animc  sue,  in  au^uMiitiiai  dicte  vicarie  siue  prebende  XIIII"  iuf;cra  in  Rorin^e«. 
«fwdefe  aita  apod  CMair  c«in  raii  mMMIlNia  de  suo  patrimonio  perpeiuo  pertinenda  iiberaiiter 
encMll,  et  eeedea  nddItiM  eliie  indeiiMniiit  nMMkm  Mpndietb,  tai  ^aiiMi  im  iden  In 
habesM  et  maler  noKtra  ac  legitim!  nostri  hiMdw'lMibelrant,  quod  in  aüh  ffedditibos  habere 
dinoseuntur.  l'redicto  vero  domino  Johanne  ucerdole  viam  vniuerse  carnis  io/^fresAo  io  anni- 
uersario  auo  et  in  nenoria  patria  et  matris  iptüuK  de  prediclU  redditibus  in  Goringeswerdere 
oMurca  denarieniBB  dabttiir  ab  ülo,  i|tti  pre  tenpure  vicariiia  od  canoalcw  aiittteill,  preacnlibvi 
ha  v^b  et  til  'mtesa. 

Vi  aolein  hec  ordinacio  noslra  ra(a  pcnnancat  et  a  nullo  successoruin  nostrorum  valeal 
tnunutari,  presens  acripttin  auper  hoc  conacribi  feciinus  ae  aigBlo  noslra  idellter  coinmuniri.  Testes 
halas  ni  aanl:  fleiartoMs  deeaaus  et  capitulaia  Hanfenigeaae,  Lapua  da  ma«  HariaBvdaa 

Luppealia,  Hartuuiciu  de  Odelenbolle,  et  HaKso,  siius  Traler,  inililes.  IiudoITu«  de  Buxstehude, 
Theoderieiis  de  Groue,  Nicolaus,  Naanonis  filius,  Hermanuus  Vorrat,  lleinricus,  fiiius  Ham- 
Bionia,  Joliannes,  filius  Helpradi,  Fredericas  Rlddere,  HeinricaR  de  Heralo,  eonsules,  et  alii 
ipMBi  ptaraa. 

AelB  aaat  hee  anaa  Daniai  M*C?C*  aeptaageainw  nana. 

DCCLXXXI. 

Der  Rath  zu  Hamburg  bezeugt,  dags  Heina,  VredewariTs  Sohi^  den  techsteii  Theti  der 
Güter  tu  Greveiikop  der  dorttgeu  Kirche  ziun  Betteti  der  kleineren  vm  Thidenu  tu 
4tr  Bedkrttrmte  geUtfietm  Probende  terbute».  iS79.  ) 

ITniaenlB  Chriatt  Iddibna  preaealca  liUera«  inaiMptaria  eaaanles  daKaHs  HMabargeaaia 
aatateai  in  aactorc  salu(i.s.  \e  ea  que  rile  f^eranlur,  lallat  obliuio,  placuit  ea  scripture  tesü- 
tnonio  comincndari.  Hiric  est,  qiiod  notiim  esse  ciipiimis  vniiicrsis,  quod  Heino,  VrcdewardI 
filius,  cum  pleno  consriiau  Leonis,  filii  «ui,  uc  ccleroruui  hcreduin  suoruin,  sextam  parlcin  bo> 
■arnm  ta  Oteaeaeop^  caai  aaiai  hm,  vUSlate,  'fHiela  alqaa  coaNnadHala,  qaa  cto  hi  dhte  boab 
aompetebanl,  in  daminoruiii  canonicoriiin  tu:  nnslra  preseiicia  ccclesic  Hamburgensi  libere  resi^- 
nauit  ad  vsus  prebende  iniiioris,  qiinii)  Tlndfriis,  inanen»  in  platea  ptstoruin,  ad  honorem  Uei 
eiua^ue  geatlricis  ioslituere  curauit.  Ad  quaui  videlicel  prebendam  idetn  Tbidema  dicla  bona 
pra  emtnn  LX  <|aim|ac  onrcb  deaarioraai  a  dida  Hdaaae  et  aaia  hcredibaa  caaipaMidt, 
iMMt  didaa  Thideraa  ad  iampara  aHa  «ae  perdplH  d  podawdnai  ad  dldam  prabeadaai,  ad 


')  An  dui  Liber  coplali*  Ca|ri<ali  fol.  141. 
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Mnetuo  integre  pertinebnnt  ■ 

In  cuius  facti  lesÜmomiHil  «nplum  sigUlo  ciuiUtt»  noMre .  feoim«». 


In  cuius  facti    r   .  - 

Testes  «inu  Ludolfua  de  Buxatdnule  «k  »MertaM  de  Omei-  <m»gM  * 
Vomt,  Uff  WIM  didu  Gf«t  Nkriam  Kwmonis,  Fredcriciw  Milcs,  Thiderus,  frater  \o!ce- 
konls,  HeUtocbemu»,  Conradus  Slcdinpus,  Jscobu.  de  Steueren,  \icoIW8  di«!«»  BoUeicH 
Hdno  Ilaminonis.  consules  Uamburgense«,  et  alii  multi  fide  digni.  ...    •  ■ 

Actum  et  dalum  in  Hamborch,  UM  IKwdil  M^CCUCX  ■liHk.  •  • 

DGGLXXXm. 

IbMI  MMl  AcniHBm  vini  Btimme  wrkmifen  dem  Hamburgüehen  Capttd  Ikrm  AM 
m  der  FUtkeni     Groueutee  für  20  Mark.  iS79. ') 
Uniucrsis  Christi  fidellbus  presencia  ulsuris  HeinricuB  &  Hermonnus  fraircs  d.cü  de 
Hamme  salutein  in  Domino.  Xoucrint  vniuersi  preMOtis  temporis  &  futuri,  quod  nos  p«t» 


piscature,  «ue  nos  contiogebat  in  Magno  atagno   ^ 

oOe  Pand  >tagid  «t  uOIb  B«gentoive,  dieto  Blagno  itag»»  ««iNP^cium  pro  uiginü  mird» 
dflMriomm  uendidinus  ecdesie  bcale  virginis  in  Hambor^b  ac  canonicis  eiu.sdem,  i ransfcrente« 
in  ecTlcia.n  et  caiMMiicos  «upradictM  onne  ins  ac  vülilatein,  quam  habuimus  in  f\tc»iM 
stagni  supradicti.  .. 

I.  euii»  fiMSti  terttaKmim»,  quia  |iraprie  aigillo  eufutaae.  iNreM  «erip*«!«  aigHlo  ditect. 
ftUtt  BOrtri  fccipiu»  nborari.   Nos  eciam  aduocatiis  &  consules  Hamburgensis  ciuilatis  hmc 


Teodicioni  (  X  parle  vna  &  einpcioni  ex  parle  altera  intcrfuimus  &  rogati  sigiUum  nosire  out- 
latta,  vt  inaius  robur  obtincat,  prcsentibus  duximus  appendendum. 
AcMm  In  choro  BaMimiseni»  amo  fraeie  M«CC*&XX 


DGCLXXXIV. 

QrafAMf,  *•  »fc  Gw^T  «^ö*««»*  ««»  BflkUtn,  bestätige»  das  Prlrlleglum,  rcelche*  Qf4 
MumM»  MM  Joftrv  l«89  der  Stadt  Hamburg  ertheüt.   i280.  Mün  IS.  ') 
In  nomin«  Dninini  Adolfiis,  I>ei  gracia  comes  Hulsacie  et  Stormarie,  vaiBcrs* 

fideiibus  presencia  visuris  in  perpctuuni.  InnotesciJiius  tan»  preseotibus  quam  Wirf«» 

Olam  graciam  et  UliertBtem,  U  quam  gloriosus  prineeps«  doniBU 

Itadeiieas,  ad  peUlloMB  pnMi  uMtri  dUecti,  coaritiN  Adnlfl  de 


«)  An  «am  Uber  «iMIt  Ctflum  UL  lü. 

>)  Nach  tas  hü  vanMdtHM  Ot/^fmt»  mti  der  AhwhriA  la  dca  Uber  pririhglonua  M-^»  » 
kMumt»  AMtftiilguag  des  CwÜw  Jata—w  ■.  dawftii  faHlft 
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<le  Hainborrii  nuo  priuiiegio  liberaliter  contiilit  {|  vi  «lonauit  et  postinodum  idein  proaiiu!«  noster 
ipM  iura  auteutico  suo  predktia  nostris  lioiniuibus  dedit  et  cou^tituit  et  post  hoc  dilectu«  auiu 
■Mtary  eoncs  AMIVw  d«  HoHMcte  et  io  SeMworimreh,  munBm  graefun  eb  a  prwIiolN 
eoUatam  libere  confirmauit,  et  postea  diiectus  ptter  notier,- dominas  Johannes,  co«M  HollMMie 
et  de  Scouwcnborch,  preratain  ^ciam  ipsis  n  prefntis  coHalam  bcni'iiius  confirmauil:  nos  ver« 
omnia  prefata,  secunduin  «|uod  eis  priuilcgiis  sunt  coliata,  duxiinuN  imperpetuum  conseiuace. 
VUI  aalBm  tnmm  ti  «Hinitlaae,  ^owl  vniaeni  ipiliw  lod  nciealorea  . . .  Dm»  Fhigtmi»  gUek  wk 
ja  iim  PtrMhginm  dt»  Grafen  Johamiej  vom  Jahre  tSSt,  Aagmtt  tt  oiM  iV«.  DXVt  Ut  roboniri. 

Teste«  huius  rc{  ntmi  hü:  doiniium  Joliannes,  capellanos  noüter  de  Wcrdin^husen ,  et 
fideles  noslri:  dominus  Lupu«,  doininu«  l<udeco  de  Curen,  dominus  Bertoldus  de  Reunouwe, 
domlna  MaiqoardiiB,  dapiftr,  donioM  MeolMa  de  Wildber/rc,  doMnin  HaiiwIciM.  de  Ottene- 
butlc,  doMinus  Nicolaus  de  Wedele,  dominus  Godscaicus,  filius  dapirori,  dominus  Voli|viBW 
de  Partsouwc,  dominus  fiiibeliti,  doininus  K.issu  de  Lasbekc,  dominus  Solderus,  inilitr^. 
Hinricuü,  |;ener  Leonis,  Otto  de  Twedorpc,  Aicolaus  Xannonis,  Theodericus  de  Grouc, 
Ladalflis  de  Buxtehude,  Fredericm  Hlles,  VelceMis,  HeUincbernus ,  Biorloia  de  Heialo  el 
Jebenncj»  Albus,  consulas  Hiaiburgenses,  et  alii  quam  plurcs. 

Datum  HaoMnenlHne»  anna  Ooniot  WCC'  oeto|gesiaM»,  idibu«  MarcU. 


Der  Städte  Harderwjfk  wid  ZiiUphe»  h^klürmg  über  den  ztcttcAen  JUarderwyk  tmä  Mambw  jf 
geiehhMaten  F/fedbi,  de»  «ok  Jeutr  m  dieee  Sftrdlf  *»  leMewien  SdMeiuenats  vnd 
die  Ati/reektludltmf  de$  aUm  Vertmget  xwUehe»  heUe»  Stadteu.  i290.  AfHL  *) 

Voluenli  preeeaeia  visuris  de  Herdmrik  et  de  Snlpliaaia  leablni  salutein  et  noscere 

vcrKatem.  Sciat  yrslrc  hoiieslatfs  J  discrctio,  quod  discordia,  que  inter  opidanos  de  Herderwik 
ex  vna  parte,  et  burgeaüCji  de  Hamburg  vertebaliir  cx  altera,  jl  de  maturo  prouidencie  noülre 
oonllf»  pleaaifa  est  aopita.  Ita  vidaReet,  quod  captiui  vlriusque  parlea  ahaohd  debent  \  et 
bam  taai  HIonHi  de  Herdenrik,  qaaai  da  Uambaiig,  ^e  adlMC  ia  uaalbaB  et  Instnimrnii» 
earuin  obserunta  .sunt,  f>x  ulraqiic  parte  in  intp^rnm  rotilirantur  risdem.  Instipor  quinquaginta 
quiaque  inarce  sterlingoruia,  marcan  pro  decem  solidis  couiputaodo,  fideiUKSori  Aluerici  de 
Kilo  natttal  debeat  in  ftal»  baaU  WelmeliB  nane'  iaataale.  Pretarca  daca  da  itarderwik  in 
^tuor  aanfai  duoenlaa  aMucai  alaritagoraBi,  anma  pro  dceen  seBdls  enmpatala,  iOi»  da  ' 
HaadMI^g  aoluent  in  hunc  inodum.  VidrÜcrt  quod  In  proximo  feslo  paschi-  dabiiiit  quinquaginta 
mareas  alerliBforum,  et  sie  deinceps  quoltbet  festo  paactie  totideui  marcas,  donec  predida 
pecuuia  Aierit  penolnta.  Ikm  al  aliquis  ex  nauibaa  ülunBi  da  Ifcidtt  wlcli  in  aHqaam  de 


')  Am  4ar  OrigiaalwItaDde,  wakhcr  «e  Sieget  der  aeiMeaaBta  SiUio  Hklmim. 
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Uaaburg  ia  rebos  Biae   neabr»  aut  viU  deliiii|iiefe(,   doanaaä  tOMUt  »i  ipsaai  abdaccrat  et 

nichtloBiinus  ob'ierufil«.    Condicionc  auteai  hac  pn-habita,  rnmpnsttio  anliqaa^  <|uc  inJrr  opid 
de  Herderwicli  et  burgtaae»  de  UaaUMirg  facto  est ,  can  saca  iuiibas  aUbilia  et  vaiidi  fu- 
Miaebit 

nostroroBi  appenaioae  daximus  Biiraiendaai.    Testes  haius  coaupMiliMia        aobwcaa  iMl: 
Tbeodericus  de  Groue  et  FridericuH  dictus  Miles.  consules  HaaibaqpMML  JafeMMK  Lmoh 
d  N'idMlaaa  AlbuSf  caasules  ia  Beiaoidesbur^,  et  aiü  quajaplarea. 
DüM  «M  DaaU  M*CC«LXXX*,  in  «eptiaMaa  paachali. 

CilrV  GflHM  MW  MM»  iiirf  dtar  Ratt  a»  JMMiy  ««er  ifen  AdtMyracft  4kr  Mk 
l»ere»ler,Z«a0HMl€VM^  Ai  AMfiMI^MCai  ätr  SUdte  Bautmy  und  Hmdmofk. 
iSm,  AfHL  ) 

Gherardus,  Del  grtiii  rome-s  Holsalir  et  Stormarie.  consaks  d  Tliacrsilas  de  Hamborch 
vniuersis  prf*»cniia  visuris  in  pfTpptuuin.  I)i|i;num  et  rationi  cons^enlanctiin  p>l.  ca.  que  pn»- 
vidonim  virorum  iuuaminc  ge!»ta  sunt,  ne  ab  huinana  e\  ane>caut  ineinona,  MTripluraniia  palre- 
riWo  perawari.  Xeaettat  ^ftar  Tsiacni,  quodl  discardia  iattr  nastraa  bargrnses  ex  aat,  H 
oppidanos  de  Harderwich  ex  parte  altera,  de  aialara  pradeatM  liiwai.  aaMaonrai  rfddM 
de  Davcntri».  Zwfillis  pt  dp  Campen,  mnsüio  sopfta  pst.  iit  in  snbsetjuenlfbn.«  conlinflur. 

8i  alii{ais  post  hec  e\  una  parte  in  aliuia  ex  parte  aliera  auüu  (ewerario,  «iae  ia  rtb». 
anm  v«l  Tita,  ^wd  abcü.  detiaquefet,  »eciuidiua  delicti  mji  <|iuuiiit«teiu  eaieadare* 

fteteea  aauMs  eapÜTi  alll■■^^t  partb  absolvi  debent^  et  baaa  adlMic  i 

hwtrmnenlis  parum.  ex  utr«()up  parte  restituent.    Et  I,V  marc«"  sIeriingonHB. 
X  Mlidos  coinpuundu,  iideiuü.wri  Alverid  de  Kilo  re»iitui  debeat  in  fr»to  pasche 
dioi  nfpidMl  de  Haidcmieli  paai  iMlaM  tetwe  pMche  In  IV  wmm  CC 

L  ■araa  sterlin^oruni  quolibet  festo 

lasaper  si  fainali  nauie  aliquamin  navium  ex  parle  altera,  «ju«!  absii.  ofeadfwati 
las  navis,  si  tpMiin  tueretur,  quatenu»  le.so  non  einendarel,  pro  eodesi  faoMila 

MC  pnrMMi,  conpositio  antique  CW 


•>  Amt  Seht 
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Ut  MIan  hte  MMia  rabnr  perpetw  flmttliiB  «MlMMt,  prawimi  paginain  sigillorun 
■MfaMwa  appensirae  dwxtaiiiB  nikoniHlaai.  Testea  hulMN  ooaipiMHitBto  mü:  wMM  de 
Daventria ,  Swollis  ci  ilc  Campen ,  et  Theedoriciw  de  Orove  et  FHderien  IMDIm,  ceaealeB 
Uemburgeiu««,  et  alii  quam  plurea. 

Man  aaaa  Deailai  MOCLXXX,  ia  eepUmaaa  pasdiali. 

Graf  Gerhard  mm  HoltMn  betUUlgt  dm  Scktedtpruek  der  SUdte  DetaUer,  ZwaV  und 
Caa^  in  dm  SUnU^heUm  der  Städte  Hmrderwyk  nad  Emdttmf.  1990.  J^rO,  ) 

Gprnrdiis,  Dci  ^^Ua  coinrs  Ilolmtip  et  Slomtarii' ,  cnnsulcs  <'iiin  vniuersi(atc  civium  Iii 
ReyaoUlesburf  Ii  uniuersia  preacntia  vi«um  in  pcrpetuum.  Aotum  vobis  raciimts,  qiiod  dtsoonifat 
«pw  brter  neelrea  civae  ex  aea  et-  eppfdaane  de  Itanlerwidi  veitelalar  ex  parle  akera,  de 
oMtare  pradentaai  viraram  ■eaUnorum  de  Daventaria,  Swollie  et  de  Cteapen  eemaie  aopila  cat, 
qiioJ  cnpli\  i  iitriusque  partis  absoivi  debcnC:  scd  Ire«  de  scstifnis  rt  (ntidom  de  consulibus  de 
Harderwidi  noslris  civibus  proponent,  ii  d.'ibiml  quantum  üe  de  bonis  nootroruin  civium 
crediderlat  recepUse,  et  iuialHint  adhac  1111011  per  hoc  ipsia  aaet  »aa  Ihnm  predicia  reslliata. 

iMuper  ei  aUquia  ex  naTlbaii  noetrvniai  civhua  ia  aH^aeai  de  Banicrwiek  deliaipierel, 
sive  in  rcbii«i.  ineinliris  vel  vila,  dominus  navis,  si  ipsiiin  abduppref  r(  alienaret,  ila  qiiftd  laeso 
non  Mtiafieret,  pro  eodem  (enebitar  per  omiiia  re^pondcre  et  ilii  de  Harderwieh  teaebunter 
elailKa  fiMere  ^«tm  vke;  pace  et  eoMifdta  ailiiloHiaBB  eieewahi. 

Ut  «ateai  bce  eaiaia  rebor  perpelae  inaUatti  eUtaeaat,  praaealeai  pagiaeai  aignioraai 
apptaileao  daximu'«  mbornndam. 

Testes  huiua  compaskionis  sunt  scabmi  de  Daventria,  Swollia  et  de  Campen,  Theodericua 
de  Grave  «t  giWertcaa  dieius  Mües,  eeaaalea  HaaibergeMiefl;  Jafcaaaee  Macaa  et  Nieateas 
ANwa,  eeaaalea  de  Reyneldeahir^  et  alii  qaam  plaica. 

Dataai  aaaa  Oeaiiat  MOCLXXX,  b|  eepManaa  paadiall. 

DCCLWXVIII. 

ErMdntHg  der  Stddte  Harderwyk  wtd  Zütpheii  über  die  tkhUchhaig  riet  XiwUte^  xwUekm 
jener  8tadt  irnd  Rendtburg.   1SQ0.  ApriL  ') 

Voiuersis  preeeada  visuria  de  Uerderwieli  et  de  Sutphania  acabiai  aalaieai  et  noseere 
Ttritatan.  Sdat  Tealft  bgnealaUs  dtacrelle,  qaod  dbceNia,  qae  inter  epidaaee  de  Hcfdcrwidi 


')  Am  Scbratteri  ■■rtevleiai  aadfm  T.  II.  ^  <• 

')  Am  der  OriRiMlurimirfa,  wilctar  «e  woHcrMimm  «cgtl  dw  Mila  BMderwyk  «ad  Mphaa  anbSagM. 
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ex  vnt  paite  d  burgenses  de  ReynoMedHirf  [|  vertebalur  ex  altera ,  de  malur»  uilra  MBnUt 

plenarie  cvt  sopitn.  I(a  vidclicet  qiiod  captiiii  vtriusque  partis  ||  absoliii  dcbent  pt  bona  tum 
illoruni  de  lierdcrwich  quam  de  Ileynoldesburg,  (jue  adhuc  in  nauibus  et  inslruincnlis  carun 
obseruata  sunt,  cx  vtraquc  parle  in  integrum  reslitiirntur  eisdein.  Item  sl  aliquis  ex  nauibiif 
IDofun  de  Herdcrwieh  Iii  aliqueu  de  ]leia«ld«ab«ig  in  rebus  aiue  membria  aal  vil«  dcHaqumt 
duiiiinus  nauia,  ai  ipeuat  abdncerct  et  alienarct,  ila  quüd  Icsa  lum  sHtisficrct ,  pm  podeia 
lencbitur  per  oinnia  rfsponderr.  Et  Uli  de  Kcinoldrshiir«;  ciuibus  de  Uerderwich  teuebaatar 
siMiilia  facere  versa  vice,  pacc  et  eoncordia  nicliiluiniiuis  uhscruata. 

Vi  anton  hae  muüä  robur  pcrpetue  innilati8  optincant,  presentnB  pi^^iiaBi  aljglDloiiia 
nualramm  a|»peiidaiie  duxbaua  Mmlendain.  TMea  bufu  eAnpusitfaiiia  vna  nabiacma  aait: 
Tlteodericus  de  Grove  et  Fredericus  dictus  Milcs,  consulca  HainlHirgeasca.  Jahanaes  Lascu 
et  Kicliolaus  Albus,  cunsule»  in  Itcyuoldesbur^.  el  nlii  <|ii;iin  plures. 

Datum  auno  Uoinini  M°CC°LXXX,  in  üeptimaua  paaclialL 

DGCLX\XIX. 

Her  Rätk  m  Sbrnkarg  «rkUtri^  das»  äle  Bürger  vou  Stendal  Mejettigen  vom  Hardervtfk 
aus  der  vorkergegaHgenen  Fekde  vertdagtat^  dUtelheu  dttreh  ihren  oBebdgen  RHutfmgt' 
eld  Hek  vertkeidtgen  iMmtat.  iSSO,  Jhau  8.  'j 

Uniuersis  pre.«;entia  viauiia  coomlea  ÜMburgenscs  ubsequium  voluntarium  et  honorem. 
Vcstrfi  dilcctioiii  nuiuiii  facimus  per  prcsentes,  quod  si  ciues  de  Stendale  oppidanos  de  Hardi^r- 
wich  apud  nos  super  dawuis,  guerra  iuter  ipsos  oppidanos  ex  una  et  nos  ex  parle  alUra 
peadeale,  iUatla  canaarenlinr  aat  impetereiit,  teattaionio  quoUbet  rearoto,  qabda  ae  expur|a)i(ii 
mka  nami  au  prealMo  inrauenlo^  viriemtea  nMUkMdiiua  dicias  oppManoa  fai  aaaiim  dvilile 
pralegerc  et  defenderc  prc  oinnibuK  quieqMUn  facere  vrl  oiniKere  valealibw  Matri  gratia. 

Dalum  auno  Domini  MCCLXXX,  hl  Tigilia  peolec«etea. 

DCCXC. 

Sühne  ztel.tchen  ihm  Städten  Hardenvijk  mid  Hamburg.    1280.  Aug.  23.  '} 

UniuersiA  Christi  fidelibus  presencia  visuris  scahini  et  con.sules  in  Herderwihc  »«W  «" 
ei  aoMe  baiwan.  Yniuersitati  vestre  notuin  jj  Tacimus  per  prescntes ,  quod  nos  wlnera  et  ba 


')  Am  Schraisert  Tlardervicum  anliqiiimi  T  !l  [«  5. 

')  Au»  der  OrigiDalurkiinde,  weldicr  da«  "Sigillura  burgensium  de  Uerderuvick"  aohJingt.   In  den 
Katalogen  der  Threie  Ist  diese  Urkunde  irrij;  mit  der  Jahranahl  1270  angefUhrl.   Der  Liber  privlleglorum  No.W 
eotbttU  attch  die  nlapNciicBdcUuibarglickcAiul«ti(n«  wakho  gMcMitl»  lnSeliraa»ortBa(4mian  ulk  » 
T.IL  p.»abgaAMktlit. 
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cidia  iu  noslros  eines  et  eorum  famulos  ab  iiUs  de  Hainborch  g>vcnra  hinc  |  inde  durnnte  illata 
COB  ebdem  compooere  Mmm  Anniimodia  d  sedare.  Prelerea  si  aliquiü  de  Ilamborcli  apud 
UM  I  pra  fbicfiicto      re  alia  diiiaa  canawetar,  ideai  ewapedHim  «tetlaeri*)  wni  dcbet,  dannuHlo 

fideius.<;nrein  ydoneum  v  i  Int  bona  srcundum  sui  drlii  li  rpintilit.ifnn  linbeat  ad  Cxpeciandam 
iuslitiaoi  siue  IcKen.  Item  cum  nustris  ciuibua  et  conim  nautts  pro  bouia  anis  a  dktis  de 
Hanbordi  aUafia  aMBtoadig  compoaeaiiia. 

laaaper  al  OD  da  HandHuah  enia  aaaUiaa  eorüm,  aateqBaai  amuMM  eitad  pKfailnierinMM, 
ad  novtrfim  ciuitafein  vcncriiil,  illnm  omcnt  libcralitcr  et  cduccnl.  Si  vero  post  no.strnin  pro- 
hibitioiiem  eos  venire  cootigeriL,  .scruaijuut  super  hüs  eandera  legem,  quam  ceterl  mcrcatorcR. 

Tt  antem  liee  anmla  vabnr  pcrpetue  Cmttaii  eptlaaaat,  ipais  presentein  paginam  con- 
aeriU  at  naaln  daUatia  a^^a  ftsdaiHa  iastgaM.  Teatea  haloa  atdlaalioiiis  sea  cdam  cook 
posicionis:  dominii'i  Ilonricus,  gener  Leonis,  dominus  Otto  de  Ttiedorpc.  proconsiilps,  dombiaa 
Theodericua  de  Grouc  et  vniueraUaa  consuluin  de  Hainborch,  doiniau«  Ghcrlaw.s ')  Sculletoa  al 
doMbuia  Gerardaa  dtctas  Vkpe,  chtea  et  ceBBalea  naitra  ctaitalta,*)  al  alii  quam  plurea. 

Adaa  >t  dataai  HaBlba^d^  awui  Ilomtad  H*OC*LXXX%  X  kalendaa  Septeatbria. 

DGGXCI. 

QeHuwd  ifitd  Gcrhnrd,  iiraffii  ron  Hnlxtfln  uiiil  Sr/iaiiPiihurif^  rerhcUseii  den  Hamburgern^ 
tkre  StreUigkeiten  mit  dem  ErzbUchofe  von  Bremen  oder  Ueüuich  ro«  Barmttede  durch 
VerkoHdluup  oder  mit  gewaffitHer  Hand  beiaailegen;  tmter  BesläUgimg  aiier  ihrer 
4ibreN  PrMteften.  1981,  #Ur.  S. ') 

Qenvdaa  ttGcmdaa,  Del  ^lia  coarflaaHoliaade,  StanaarfaftdeSnwealMM^rvniueniB 

prescntiÄ  H  visuris  snititcm  fc  onine  bontiin.  Xe  ea,  ijiie  .njriintur  in  tempore,  simul  labantor 
cuin  tempore,  necrssarium  eKt  ea^jne  in  postcruiu  tradantiir  obliuiuni,  scripturarum  testimonio 
pariwBiiaif.  Ifeaerint  igittir  vniuersi  tam  prci>cn|jtcs,  quam  posteri ,  quod  aaa  ob  aieraiii  aoiie^ 
tum,  qua  iiaalraa  daea  Haaibaigeiiaea  aaiphdiaiiir,  eoima  plan  igrala  aeniida,  oaUa 
impensa,  nobis  cum  ipsis  crmuenienlibiis,  volcntcs  ipsis  facere  grariaiii  specialem,  ronfnrimiis.  u( 
at  dominus  noster  ...  Uremcnsis  arcbiepiscopus,  quod  ab»it,  vel  doniiaus  Hcuricus  de  üar- 
meatede,  miles,  sea  quicunque  alius  in  eorum  diatridiboa  vd  aUaa  aaa  InAalvd  vd  gvanarat 
nbw  vd  carpara  ft  In  aanlhna  alia  eanaia  ia  hac  tnddaitibaa,  qawadawdaai  Udeai  naaM 
ciucs  nobis  scpius  sunt  eunquesti.  ipsos  noslros  eines  prodesse  debeinus  amicabillbiis  plaeitis, 
quousque  hoc  penitus  reuocetur.  Si  vero  pincitis  hoc  cflicerc  nun  posscmus,  ipsis  tcnebimur 
BUmu  noalra,  si  ab  eis  requisiti  fuerlwus,  suffragari.  Nicln'loiniuus  ueteribus  priuilegiis  doaifad 

■)  M  slia  Ufmi  nos  casnrMsr  Idna  MMii.  JImA  AMfartigung.  *>)  GharlaoM.  etmubma$L 

•)  cbiu  «t  conahs  nwlro  dtdtalb  fiMt  tiauUutlktt 


')  An»  dcf  OfigiMlufkaBd^  welcher  »wci  Siegii  aoUngca. 
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aMtri,  WMkM  tapcratoria.  &  progeniforiiiii  nostn^ruin  et  Mirtris«  ÄCÖS  aortri«  cilHm  Cdillii, 

Yt  autciii  hec  omnia  robur  perpelue  firiniUtis  optlneant,  preserttt«  ptgiMB  OgWiim 
«Mtwrw«  appcaslne  coi-iimmW.    TWm:  LaMAi«  de  Curen,   Ecgheric«.  de 

OHmI»««,  «ilite«.  Johannes  de  Ber^chc  &  alü  quam  pl..ros.  Fri.l.ricus  Miles,  HrrmanuBS 
Crane,  Thcodericu.  <le  Graue.  Tlii-h  rus,  Johannes,  f.lius  Helpradi,  Eylbertus  Waghe^ 
Johannes  AUws,  Jacobus  de  Stouria,  Conradua  Salsnake  el  ywInuälM  caoMlM,  Ä  « 

quam  pltum  ^         HwBiia^       D«atal  MCC'MtXX»  prfmo,  mow  Februaiö. 


DCCXCII. 

Vertrag  des  Landes  DUhmar scheu  und  der  Ütadt  Uambiirg^  toegm  iu  ScMm»  ^ 
Reehtthillfe  für  Hamburger,  Lobeeker  nml  ihre  Ooite  *•  Jmm  imA,  «>  i*  * 
JMÜbnorjdtoi  ftt  tfarndtoy.  IMi.  JHoi  7.  *) 
YniuenisChriatt  idelilN»  preseDtla  visuris  inililes,  aduocali  &  vniuersilas  «erre  Thitmarsic 
salulein  in  Domino.    Cmn  coni:posl(io  quondam  i.iter  ciuilaicm  Hainburgcnwia 
nostram  terram  ex  allera  facta  sit  &  vtrobiquc  priuilegiis  ||  sUbiKJa,  et  hce  ««•P';*'*  * 
quibusdaiH  nostrta  Matli»  vlolit»,  tenden  d»  pmdentan  vliwum  eomiKo,  gard.ani  S  videi«c 
&  ftatrisHeinriel  &  enfratnni  tmm,  orflnla  mlnoruin  m  Hamborg,  cum  co.,s,il.bns  &  vn.uer- 
«iUte  Ilamburfirnsium  concordauiinus  in  hunr  nKultim.    Ouod  si  ciucs  Hainbnrgeiiscs,  I^biceBS« 
vel  hospiles  de  quacunquc  parle  maris,  A»bie,  Eydere  vel  terre,  necestsllalü  ««••»      "  ^ 
proprio  ad  Icrrain  «oslrain  pciwneriat,  in  ntoibus,         *  corporibus  •  »oW»  pw«"" 
d«faMi.  Et  MM  eaadem  «nwi»  &  pM5e«  in  ehilfcite  Hamburgeiwi  htbebimus  versa  t.w.  ^ 
quis  aulcin  huius  ordinationis  ^  conconlie  violator  extilerit  <Ip  quarunque  parenlela  & 
hoc  qucrimouiani  nioucrit,  sibi  parruchia,  in  qua  rciis  residcns  est,  ad  rc**»****'*'*  ^ 
Morum  et  «d  iualiliain  Kubueniei.  Et  rcus  si  profugus  ItaeHl,  ift  terra«  MaMM  « 
KdUbK  &  de  boBb  ante  poit  M  dlariMia  «!t«i  per  omnia  saii..lle».  SI  vero  allqua  P«"^«" 
rcsistendum  viobtori  mMfliden.««  fuerit.  illam  manu  valiila  ipndtimur  ynanimiter  adiuMre.  ««^ 
si  hoc  nt-Älcxciiinus ,  prohabitur  per  nos  hec  pax  &  concordia  violata.  PrctcTM  MUr- 
auliqui  priuilegii  iuicr  llamburgensen  duitatMi  «t  bm  coli»«  *)  «k  ttftqne  pM* 


')  An.  a.  -  Oiiuin^iliMkiin.le.  wetdicr  da»  Wac!i-.Mr-ri  des  Lrtiulo»  UlinarMbcfl 

Vrrschrciluiiij;.>n  miuI  :ni  ilf  iiurll.cn  läge  aiisf^rülpllt  an  li/r.iii  .1  inl.i  iwirrocMa  1)  In  AlOtWtMWyt  j     "  ^ 
lK,r.;.  ;))  Busen.  4)  Drlf.  :.)  lUdiidaLr,  0)  Il.ln^I.•,l.•,  7  J  ll.r.i..,l.,  s,  1.i.u,1-,l,   n)  "'^"'"'"l^^V^^^iit 
11}  WediaglMMcde,  12)  WUlingliebureB,  13)  Worden.   Bei  den  üoeumentcn  l>«iindeo  »Ich  «oca  «■  — - 
Khdii||(>l*.  *)  8.obcDRo.OCaX»ll. 
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Inalolllbililer  in  pcrpcluuin  obseruare.  Vt  «utem  hec  oinnia  rubur  perpetve  SmilaUi«  oblineant, 
pmenlem  paginim  sigilli  ooatfi  maiiiiiiie  dazioMM  VoNMMlftii. 

Acta»  et  datam  VOimpt,  «im»  DmW  tVCCiXXXl\  boom  HaiL 


Gerhardt  Graf  von  Uolstdu^  überträgt  dem  Uambwgtschm  CapUel  eine  Heute  vo» 
12  Mark  S  8ehUmgm  dem  BmAmykeken  Mm  Uer  Un^elde,  «dt  eMftit 
BttHHmnu^u  toegm  der  /deüuu  Prabende  de»  Joitaimt  ton  Lündkwrf.  iS8i, 
Mat  90.  ■) 

Geranlus,  Dci  jBrratia  coinos  Holi/nric  iS:  do  Scowenborj».  omnilms  prcscns  >;<Tipfiitn  I 
uwuris  salutera  ia  oinniHin  salualurc.  \ouerint  uniuensi,  quud  nos  a.<i>igiiainus  eccle.sie  Haia- 
■flaeburgeoii  Ml  honaffcm  <c  Indem  glorioilHiiBe  vtaf  Inte  MailB,  nt  ibidcM  Deo  AuHdanHuiii  | 

recipiendosj  in  tlipolonio  nosiro  siue  vnffoltfn  ciiiitniis  nostri'  IlarninPnhiir'rpnsis  pro  rcntinn  ^ 
vljgiaU  quinque  inarciü  nutnmornin,  in  quibiM  ipsi  ecclcsie  duduin  fuiinus  obligali.  ^uibuA  red- 
dülkw  dieto  «flclMia  Über«;  perfruelitr,  dtoec  ialrgralMcr  penoliMMM  «Mite»  tmmonAum^  Bt 
laue  e&mfuMmaa  ndditiu  alias  «laiaatoitn  da  canBOk»  capNull  eedeii»  aaprailele.  ^Qrf 

uidelicct  reddiliis  pertincbunl  ad  ininnrpin  prcbendam.  ad  quam  dictum  eapiliiliiin  Jnhnnnein  de 
Luucborg,  notariuni  noslrum,  diacoauin,  recepit  in  canouicuin  &  in  fralrein.  Ac  idem  Johaancs 
vd  alluB,  qai  pro  teapai«  Awrit,  «awdrt  m1  naiarcai  finbeadaH,  gecBad—  ardiaan  m- 
captfanlB  aae,  ean  eaaii  iare,  aient  cderi  ia  pKbendis  oiiHNrAHs  ceaatitntl.  Preterea  didas 

Johannes.  f|iiic(inf|up  cidein  sucrcssrril .  rril  ^rtct-rdos,  url  in  pmxiinis  ({iintiior  toiiipdriJjiis 
Ofdioein  aacerdotaiem  uel  aliunif  si  in  inferioriiius  constitulu.s  Tuerii,  recipicl,  postquaui  a  nubiü 
aan  hnediHM -aoatris  capNato  cztUeritprcaeBtatH«,  &  atalim  in  preaeatitioae  &  reoepliiae  hdet 
in  ipM  eedeabt  reaidcnflaM  peraoaalen. 

Vi  aiilf'iii  lu'c  oninia  a  iiobis  5;  noslris  lieredihus  prnccssu  (cinpDris  rih^<|iic  tniprdimrnto 
quolibct  iiiuioiabiiitcr  sbseruentur,  presentem  pajcinam  nmtiro  &  dilecti  filii  mMlri  Gerardi 
aigillis,  ciMB  eoBNaaa  eateranm  lUaraai  aaalraraM,  AdalU,  HaarM  et  Bmaoali,  Teeianis 
taanaaalrL  TMca  aual:  hanenUlia  vir«  dMaiaaa  Vfderieas,  l<aaelMrceMih  &  Sladenab 

ei'rtt'siamm  abbas,  Roichardas.  comrs  de  Welcpa.  Johannps.  dominus  Ma^nopolensis. 
nobile».  Jobanaes  de  Walealharpe,  Tidehcu»  Uakcu.  Marquardu»  de  Woiinuitc,  inilites,  &  alii 
qaaa  pkma. 

ActUM  &  data»  Hambvig,  aaaa  Doailai  H*CC*LXXXP,  Hl  kaleadaa  Jnaii. 


')  Au*  der  UriKiwilurkunde. 
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1281.  M  7. 


DCCXCIV. 

Ptgut  MarUii  IV.  bestätigt  dii'  Errichtioig  einer  iüc/uäe  im  Üt.  Micoiat  Kirdupiele  xu 

BmAwrg.  i98i.  Jtd,  7, ') 

(HQArtimM  episcopus,  svnm  umanm  Dd,  YBioeni«  ChrMt  iddlhw  pitwntwa  p^inui 
iaspeetaris  aahite«  et  apo«tolkaai  benedidioiieiik  Su  Bolits  Johames  de  Lunebmh  et  aü 

parrochiani  ccciesle  sandl  Nkidal  Doue  ciuMatts  in  Hanborch,  Bremcnsis  dioccsis,  petiiionc 
inonstrauit.  vt  eis  scolas  artis  graminalice  In  predicta  parrodiia  aucfnritatc  aposlolica  licile 
habere  iuduigercuius.  ^uaü  scolas  a  vcncrabili  fralrc  nostro,  arcliit.'pi.scüpo  iircnienüi ,  licen- 
tialiB,  et  iMdm  baberi  eonllnnafas  per  scripta  et  inslraneiila  pnborum  et  autenficonin  vlrami 
«Mtemdenntl  Tnde  mm  pteeibw  ImadUbi»  et  deaolb  et  pmipae  inatia  aarea  otoenaie  an 
audcniiiK,  eisdem  prefiictis  ciuibus  parrurliic  sancli  \icolai  ibidem  scolas  arli»  grammatiec  pro 
paruulis  suis  instruendis  apostolica  auctüritate  libcre  habere  liceuciainus,  Jicenciando  confirinamus 
ia  nomine  palris  et  filii  et  spiritus  sancti.  A'uUo  iiopedientc  obstaculo,  nec  ctiain  ipsa  anliiiaa 
oonaaetadlne,  Iiactemia  Araiiter  et  peeUlee  obaeroatab  *)  Pmüeiaa  vwo  aeolaa  lanlia  aedMii 
aancti  Nicolai  pOTlgere,  magislnini  alatnere  et  deatilaere  pro  luliitu  sue  voluntatif,  inedianie 
consilio  et  auxilio  scnioniin  et  discretoniin  Anronim  sepcdicte  parrochie  sancli  Xicolai.  con- 
ferijuus  pleuiludiacin  poteslatis.  £t  ne  aliquis  ipsos  in  liac  collatione  regtuinia  molestare  aliqus 
iateipoaltiime  calliditatia  vel  falaltatis  presiunat,  diatricte  prohilienms.  ({ui  aataa  biii  aoipüi 
aoaa  temerario  (emere  ooBtranenire  preanmpaeriat,  inun  oatnipotenlis  Del  et  apostokma  PaM 
et  Panll,  et  Mfitrain  sc  uoiicrint  bwaiwiros. 

Dataai  apud  Vrbeu  veteraBi  wmia  Jolii,  pontificatus  nostri  anas  priou».  * 

DCCXCV. 

Die  Gebrüder  von  Othenrlntttel  rerlclhcn  der  Kirche  zu  Schenefeld  eilte  Hufe  in  Ohrs  uud 
et»  Jmhart  in  üeckdorf^  anttatt  des  s«  der  Kirche  Aspe  getchlagenen  Dorfet 
iSBi,  8epL  8.  *) 

Naa  Haaao,  Hartwieoa  et  Nioolaoa,  ftatrea  de  Olheoebntle,  nflilea,  wanOm  pieieacia 
vianria  nolum  esac  volumus,  (juod  nos  ccciesie  in  Sconeuelde  mansam  vnmn  in  villa  Onle^«^ii> 
et  ioger  cum  dimidio  apud  Bike  in  parrodiia  Criiiniiiciidikc  pro  rcsfauro  ville  Louelhe, 
deaiinus  preposilus  ad  inslanciam  nostraui  de  ipsa  ccclesia  traustuiit  et  apposuit  ecdeiiB  ia 
Aape^  propter  araUaa  cbdUn  neeeasitatea  &  pericula,  que  ipsis  Tliitnarst,  cum  prioreBi  eededi» 
fteipieiitareiit^  bideaiMnter  intidenmt,  .iiberaliler  caatnlüMia  tarn  eui  flmcta  &  cnaaMdoi 


')  Au»  dem  Libet  prlrile^omin  fo!.  1 . 

')  Aus  dem  Liber  copialis  Capitoli  fol.  IOC 


•)  Der  aM      ibchla  de 
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aobis  conpetebat  in  eisdeoi.  \c  auteiii  cuiquaui  lioc  factum  nostruin  in  dubium  venUU,  vel  ab 
hmdib»  nmtris  posait  aUgnateons  lapsa  tcmporia  intmari,  piOBtii  Mf^faiiii  moän»  ad 
pleaam  cuidcnliam  sigiUiH  -dMini  6.  comUia  et  noatro  ftcbwia  enaoMiilri. 

Datum  Uambureli,  umo  grade  M*CC*LXXX  priino,  terdo  bmim  Septenbris. 

DCCXCVI. 

Dte  Grafen  Adoif,  Jokamiet  und  Alhrecht  ton  Holstein  bestaUgen  da*  den  Uaaibnrgem  vm 
den  Grafen  vm  Hoistein  md  SehrnttHburg,  Gerhard  tmd  Gerhard^  «n  Jahre  19Bt 
Februar  9  erOuäla  JVfMftyAoR.  f  882.  MUtnt  i9.  0 

Adulfiis,  Johannes  &  Albertus,  Dei  gnti«  oinites  Ifalliafle  &  Btomarie,  vniaenw 

prespniia  visün's  saliitcm  &  omnc  {;  buiiiiin.    X'e  Ct  qM  ^fUBlur  In  tonpore        f^l§m  di«  Wart» 

Vrkande  vom  Jährt  lS8t  Fetnutr  5  Coinuiuoiri. 

Testn:  Php«  M^f,  LnMeeta,  ]|an|iundas  dapifer,  JohnuM  de  Stanendorpe«  Nieobnit 

de  Wedele,  inilitcs,  &  celeri  noetri  afolsteriales.  HelincbemaB,  Laubertus  de  Gtonln^ie,  OHo 
de  Tuedorpc  &  Conradus  Stadin^^iis,  rnnsules  Hauihur^nseA,  &  celeri  quam  piures. 

Datum  anno  Domini  miJlesimo  duceutesimo  octo^esimo  secundo,  feria  aexta  po«l  domiuicam 
Lelw«  JlwnualeM. 

DCCXCVII. 

€htf  Gerhard  wn  HottM»  tmd  SdUmmburg  verpfändet  dem  KMer  sat  Eermerdetkuiie 
eMge  Konireiäen  in  der  neuen  und  i»  der  oftleit  JHBto  SM  HamAwg  für  6S  Mark 

Pfenninge.   1282.  Mär»  »3.  ') 

Gcmrdiis,  Dpi  ^ralia  coiiips  HoUzacic  et  de  Scowcnborcli,  oninibtis  prcsens  fleriplum 
oisuris  notujii  e»se  uolumus,  quod  nos  obli|;amus  abbatisse  et  cunuentui  sanctimooialiuiii  in 
Herwerdeahiidbe  nrnm  cbenin*)  elUigiiiis  et  dinidion,  ae  nddUos  uniiia  talenli  niiniiionni  in 
nouo  inolendino  nostro  Hambuigeaei,  *)  fa  antiquo  uero  aMlendino  unum  chonun ')  siliginis  pro 
seaginta  qiiiiKjiie ')  inarcis  nuuiiiioruin  Hamburgcnsiiiin.  i|iiemlibet  cliorum  pro  XX''  inarcis 
singulis  annis  recipiendoa  temporibus  depulatia,  prout  nobis  soiuebantur.  (juns  choros  libere 
perdpient  cnm  reddittbae  valaa  talcnti  tarn  diu«  dsnae  ipaoa  redimere  valeanias  pro  peeania 
laeBMrata,  proaenlibu«  in  sorieai  miaiaie  aaaqpalaBdle.  8i  ncra  prefala  abbatiMa  et  conuentiiK 
dictos  rpddiiiis  nlias  obii^re  vehMrlat,  IpsM  «UijcatlMaBi  ittani  liabebinnw  et  bene  (terit  de 
noalre  bcneplacil»  ^'nllllltali.s. 

*)  unoo)  dioruiD  WpA/ (lu/ einer  Aanir; /ri'i/tcr.- quutuor  chorM*  HambliqiMMluin.  KS.         *)  OWB 

cbanBiilaAt4Hf «taar  JtefNTj /HUktPMmiatfdkf  Mi «baroa.       *)  9m^Mn(ik)tplmtniltktawfämrRatar. 


')  Ab*  Or!?innliir(;ijnf!'-.  ivetcJicr  zwei  Siegel  fWegWIj  daS  UHt»  UUL 
')  äm  dorn  Uarvtldiuder  CopUllNlclw  Ko.  IX. 
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1383.  Mära  23. 


Vt  auten.  h«c  tan,  a  «obis  quam  a  nostri.  heredibus  invioUbililer  obscrue-lur,  prcenle« 
>tauten.liec  a  J  j  t;,,,,^!  fccinms  rolKran.    Testes  sun.: 

Acliiin  cl  iluwi»  Ha».b.rgli,  Mino  I  iiiu  M  tC  tXXX  II,         scc  H 

Dccx<;vin. 

V„^UH  ä.r  BUr,e.      L....»„  »■«       *»-..c*™  A-»,;™'™,  '^ef™" 

rffjf  TAoit'*  Blthopgate.    1284.  Jim.  } 

""''"Get^LMcrbodc,  a.dcnnaanus  hanse  predicte,  Ludolphu.  de  Cusfelde,  du.tdonie,  ... 
Bcrtramulus  de  Hamburgo,  burgeusi»  de  Hauibufgu  . . . 

DCCXCIX. 

Der  n.ml>nrgtsche  Propst  verpfändet  einen  Gegenstand  für  207  Mark.   1282.  J.m  30  ') 
...  ne.  gra.ia  Ha.nUur^.nsis  e.ciesie  ...  esse  v«U..nus,  ,u«d  de  ^^^'-^^^^ 

placUo  Romanae  ecclesi.c  fu.  rit  e.p  . . .  Presens  scriplu».  s.g.Ho  „os  ro  düx.n^  con. 

«ccc. 

Ulrich.  Bischof  von  Rat.eburg.  verleUä  die  Kirche  zu  Bergedorf  dem  Capitel  zu  Ral'.eb,a9. 

1282.  Jiil.  17.  ') 
ülricus,  Dei  graUa  lUceburgeosis  ecciesic  episcopus,  dUectU  in  ^J'-^^'^f 
prepa«to,  priori,  toüque  ecciemc  ciusdeu.  conveuCui,  patcrnam  In  Donuuo  "^^^^^^ 
spirilualiuin  vironnn  auxiliun,  nobis  «it  plurimu.D  opportuiium,  maxime  veslruin,  q     ^  .^^^ 
chariCalc  ac  domcstica  familiaritate  couiuncti  conleuipian..üi  .ug.ter  pura  menic  ^^^^^^ 
ad  vüs  Immiii  devo.ione  confugimus  deprecanlen,  ..uatenus  supplical.onum 
Dem  nobi.s  ad  misericordiam  iuclinetis  &  corani  eo  pro  nostrorum  venu  co.u..n..ür 


i)  S.  da.sclhe  In  der  Urkundliclicn  GMchichle  der  deiiUchen  lUn»e  Tl..  II.  S.  I  -  •  ,|„,„„  .«Mick"- 

•)  Die  obige  IJrkuude  bcsleH  segeowärlis  aur  au»  x«  d  eins«i.»enen.  verbleuJuci  .ma  m  ^    ^  ^  ^ 
')  DuOrisinal  i»i  ioi  geheunca  Arcblvc  de»  üfosslieno««  von  Mokleuburs-Vreliiz.  J»- 


1889.  Jak  17. 
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«laUonibas  iasislatis,  ot  indulgcntiain,  quam  noslris  non  nirrnnur  mcritis,  vestrarum  valeamus 
preeam  adM(|>t  fatternnta.  Ut  aaten  ad  hec  reddamini  prointion»,  ccclesiam  in  Bergedoif, 
com  fm  p«trn>hB  efosdem  *  Mm  onmlbas  «emporallbiis  ae  apiritnalllnia  etiu,  plem  Iure 

Tofeis  veslri*f|iie  aaeceBaoribtis  proprlctalis  tilnlo  ronroriiniis  pnrppliio  possidrndatn.  concpdenles, 
ut  cum  ipsain  a  prepnsilo  Nicoiao  Magnopolense ,  qui  eain  de  manu  nostra  in  bcncficio  tcnet, 
nado  vaeare  cunii^irii,  valeatta  efaa  poaaeaaionem  per  vos  vel  per  aliuia  aut  alios  ingredi,  ac 
aine  aNa  eoirparall  iodietfaae  «an  apprehendeic  Icnere,  earaai  ctfaBi  idelliiat  anhaarnai  In 
ipsa  TftC'Tf  yo^  nitfri  rP|£;rn<Iam  cointniderp  sub  leinporali  vrl  perprlua  vicaria.  Dantes  etiam 
Vobis  potcstatcin  plenariain,  ut  provcnlus  ipsius  rcch^siu  in  usus  vestros  possiUs  convertere; 
veaarvala  laaNn  ta  aHtenlatiaMn  viearü  legitima  proportione. 

Vt  Igitar  bah»  Blcnlitaila  dämm  rdaliva  qaadaoi  i^daaitadlBe  aaUa  eoaipenaeiia, 
retuiritniis  dpprccantes,  ipiatotins  prefer  diem  annivrrsaril  noslri,  *)  quem  pera;jen<lii!n  siib  de- 
pulata  vobis  ad  hoc  consolationc  condeuipnaviinu.s ,  nosinun  memoriam  post  obitum  scuiper  in 
quadragesima  mngnÜB  aeeandia  fnliB,  in  vigiliis,  misaiR  ft  caBHaeadaHoBibus,  cam  drvatiaiae 
eoaaveta  daUta  eaaTcntBaHlar  peipHao  paragatb.  Yolaatea,  at^aalftat  die  in  diela  qaadn» 
geslma  nosfrc  iiirinorie  depntalam  iinrim  marcain  dcnarionim  de  proventibiis  memorate  ecclesie 
ad  prebendam  vobis  a  preposilo  ininistrandain  ad  consolalionein  &  scn'iUuni  LabeaUs,  &  quod 
proventns  residni  eiuadeai  eedeaie  per  iefanium  &  adveutum  in  paneai  Mtfeeaai  et  boaani 
cerevisiaai  lategraliler  eaaverbniiar. 

A'i  bor  ciim  verba  hec:  qiionftm  tu  solits  satichts,  hi  sofiis  dnmiivi<!.  hi  xnhi.'!  nfNs- 
simm  Jesu  ChrUte!  que  in  fcslivitatibus  iradilione  sacrosancla  liic  liymnizat  ecciesia,  devo- 
tioniA  incrementum  tribuant  &  augcant  spem  salulia;  vniaenttaleai  veatram  «baeeranoa  ia 
eodcm  Danüaa  aaalrn  Jeaa  Chrtato,  qaaleaaa  ia  aaaania  dnaiaxat  aolmpiiiiaillraa,  wai  aramaBi, 
giotia  in  ercehls,  cum  nr°;atiis  ditabu«  vJcibns  repetalis  insnnnnlibus  orgaaiR'  rpinniam  hi 
tolm  sanctiu:  vos  eundem  articulum  resoneCis,  Itrm  prosequentibus  organls  hunc  versiculum, 
tu  tolm  Domtmu,  vos  cantando  ipsum  rrpctatis  inotlulantibus  organU:  tit  saht»  altUttaatt 
Jem  CkrtM:  idcai  &  vaa  reapondeado  canteMa:  cioa  umelo  iSH^ite,  &  cetera,  qae  aeqanainr, 

sicut  merte  eat,  laatam  per  organa  nimplcnndir.  \ns  vi-m  viihis  hunr  inniltun  in  sinpjlis 
solempnitatibos  aladiose  prosequentibus  Chrii^ti  fidelibus  vniurrsis  devote  ipsum  audientibus, 
de  misericordia  oinnipotenlis  Dci  cunfisi,  quadraginta  dies  de  iniuncia  prnitenlia  relaxanna. 

^MMaia  at  naatare  KIwraülatIa  daaam  perpetala  temporÜMia  laviftlaUter  afeaeiretar,  preaeaa 
laalraBieataBl  super  lioc  con.scrip(um  vobis  (radinuis.  s-i»^illn  nustm  fldcliter  communilum. 

Actum  in  Raceburg,  anno  Domini  MCC'I.XWIi.  in  die  .Margarethe  virginis.  Dalum 
Sconenberge,  anno  incamallonis  prediclo,  iu  die  beati  Aicxii  con^es!>üri^,  ponlilicah»  aaatrf 
aaaaXXT. 


BliclMf  Ulricb  irarb        Januar  IIL 
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1888.  Aug.  88. 


DCCCI. 

Sd^eiheii  des  Herzoges  Hac,nln  von  \onregen  an  die  Städte  Lübeck,  Rostock 
tZlä  und  dl  Hörigen  Seestädle  DeuUcHUn^äs  .^^JM^o^  H^rer  ^ 
freiheUetu  1282.  Aug.  29.  ') 

DGGGIL 

Protestatio,,  des  Caj^  ^Brme,^^  ^  Tj^i^'i^' ^"'^^ 
Verä»t$nnm9  der  Stadt  Hamtery.  1282.  OeL  26.  ) 

el  Criininni  .W^T  Stadls,  pr...nti,n..s  venerahi.ibu.  pa.ribus  et  ^«T^^^ 

„ostrae^^^ini  sul.«e;ire,  et%..nt.n  valctis  tribulatione.  ipsius  et  au^^Jt^  PJ^P 
pcriculosissinns  oppressionu.n  ciuaUuuibus ,  pr.egrauatae^     ^ J^'^^^Sliltn.^ 

CTTpoH.,  c«,n  ipsi.  „.«  .»U  l.nna  «des,  .uc  ius,,..,  »^^^l^ 
totom  bonorum  eccloslae  .o,Um  i.u^u,i.  violenta.  -N-U».  «0-  "^J*^  TJ?,! 

.iMrtplioM  «ipiloll.   Vndc  si  .li.,<li»  orrf,k  pi«c.,p„s,  .|.iod  non  .spcraoio^  >ig,Ui.u.  >ou» 


n!i,,ua  alicnslion,-  dcdissct,  et  Msillum  capituli  no^tri  procuras^ct  appoD»,  n^^^^ 


hoc  factum  est  suprepüciui«,  et  talsuin  esse  diceremus,  et  koe  i«W«  1« 
sumua.  Hoc  protestiMir  in  vwirt  praseirti»,  !»•*«•  icocraidi,  petflote* 
veamn»  sicillonni  «ppenkne  communiri.  ...  .       .„u  «sUi« 

Vnde  ad  precw^  dominiTh.  prescripU epiapppi.  hutoodi  proteatati«»««  au»««'"' 

dnxenmt  in  tcstimoaiuni  ipsius  roborandun«.  -wvn 

Actum  Stadls,  VIll  kalcuda»  Nouembria,  anM  Doniiil  MCCLXXXIL    .  t 


I)  C  drMckt  in  der  Urkundlichen  Gcsdildite  dCT  dtalKhen  Uaiuc  Tb.  II.  S.  I3B.  -     i  XVIII. 

■)  Aus  den.  Uad«Dbnid.i.eben  Copl.U»«h6  fd. «.  ^^'»^ r'l'll  Z^S»  ÄTdCAL  ki» 


no.DCXui. 
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DGGGIIL 

Du  BbrnburglteMeH  Domkemt,  Magister  Dietrich  Amr«  MsfMn^  Vtrfiigia^. 

1282.  Dec.  /.  ') 

Cam  inortc  nicliil  si(  ccrcius,  bora  tnorlis  nidiil  incercius,  quc  Uiiiquain  Air  laletiler 
saireptt  iempus  et  dient  uitc  hominis  atlenuare  feslinat  et  breuiare,  ego  inaj^isier  Tliidericus, 
CMoiiiea«  Bualmrguaitt  neogutetm  et  eagitnM  ataloiii  nwaoi,  vokni  pvoaldeie  nlati  nee 
et  progenitorum  incoruin,  inaximc  hoc  tempore,  quo  affligor  debililate  ■■peroeniwile,  aie  Iii 
seqaitur  proposui  lioc  scriptu  vulunlatcm  incaiii  aperire  et  declarare. 

Dominus  Uertnanuus  Crane,  burgensis  Ilamburgeiuiis,  Itabct  a  ine  in  deposito  ocliugenta 
fateete  deMrirnnm  HuBburgeBslan.  De  qua  peennia  ian  BMOMrala  anentiir  lH«a  et  cu». 
parnbuntur  pro  Mxcentis  talentis  denariorum  HantniTfeiiaiimi,  que  sint  cerla  et  vtilia  ad  opiw 
et  viiiiUtcin  prebende  uuioris  ad  honorem  l)ci  et  gloriose  nalris  suc,  uirgiiiis  Marie,  cum  cuH' 
sUio  teatamentariorum  ueoniai;  et  prerala  pecunia  ad  nuUoa  alios  vsus  conuerlctur,  et  tnancal 
aab  cnslodia  Hennaniii  diell  Craae,  queosqae  bona  eoaaeafenlia  et  vlilia  eaiantar.  Qae  pre> 
benda  connumerabitur  cum  alÜH  maioribus  prcbendis  sine  ijuaiiis  distinclione  in  omnibuü  et  per 
omnin.  Si  vcro  capitiiluin  lioc  noa  «pprobtuerit ,  uMneat  dicta  prebenda  content«  redditibos 
ipsiu2>  prebende  comparatis. 

Ad  «qvaai  prebeodaai  teatancataili  aiei  pfeaentalNNit  'eapiiulo  deiican  booe  IboM  et 
approbatum,  qui  sii  .sacerdos  maiurus.  Et  non  Hai.  iiee  decelero  aliiaaii|^ietareadeai  prebeada, 
Disj  alt  saccrdos,  et  nullatenus  exspecietur  quod  fiaL 

lleia  cum  centuui  talentis  denariorum  einenlur  bona  ad  laminare  perpetuo  httbcuduin  in 
dum»  aale  allere  beate  uiiigtab  Blarie«  qaod  all  ceveaa^  aade  et  die  iadeabienler  ardeat,  et  dt 
hoaCttaai.   Et  huiusmodi  luinlnaris  proiiisio  mnneat  sub  proiiisione  honrtifa. 

Ilem  pro  centum  talentis  denariorum  euiantur  bona ,  «le  quibu«  \mus  ßent  due  niemuric, 
vua  in  anniucrMrio  uieo  et  aiia  iiat  in  die  sancinrum  Primi  et  Feliciani,  et  duo  ».eruicia  refccldrüt 
vnam  in  die  aancfi  spirHiis  pealheeosles  et  aliud  seniicium  in  die  parineaeleaiK  aande  Marie. 

Et  isla  docenla  taicota  pro  luminari  et  mcmoriis  et  seruiciis  maneant  sub  custodia  Hci^ 
manni  Crane,  donec  inueniantur  bona  utilia  ad  e\|ilrndam  uohintalem  tcslatoruni,  el  non  con- 
ucrtentur  ad  aiios  vsu».  Et  sacerdos,  ((ui  ad  dictain  prebendam  asKumptus  Tueril  et  in  canonicum, 
«amibue  hOa  prouideat  et  ia  autio  aegifgat  et  al  aliqaid  sapeierenerlt  de  pncuracione  iuudnaris, 
«nniuersarioraai  et  aeraietoraaif  hee  eedet  ad  vsaa  predicti  aaoerdeils  et  Ole  eameoi  dcftctum- 
«upplebit. 


1)  Ai..  ilrni  [jImi  (,1:11; Cii^tirli  Inl,  l|s|,.  wii  lli<•.l•^  Diariiiiriit  tiPlilrll  i»l :  .Siifirr  lr«laiiirnl<>  niagUlti 
Tfiiilcriii  U^i'iri.  ijui  iiiiiHa  bimu  inniiilti  ocrloip.  Das  .Nerruluxiurii  Uarobur$eate,  irdcbe*  ZU  »einem  Todr4l«^ 
Orin  l<.).  Miil,  soincr  in  «Irin  i>)iii:*'n  TcsLhik  ->':;riin(lt'(i-n  Sliflung  gcMkt,  erwlbnt  mIbW  WM«  rfa«  Doctofb 
Urcrriitiiiini.   Wir  benerlico  ibii  Mii  dem  Jahre  l'iüj  oben  !>.383. 
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Confero  eciaro  post  obituin  mcum  ecdeaie  beute  uirginfa  omnfs  libros  inctu:,  vi  ad  riiliialen 
ipsius  ecciesie  et  necessitaiein  perpeiiio  babeontur,  nec  vsquam  distraliSDlur  uecegsilate  ali^ua 
Moipdlenle.  Insuper  tmaem  nppellectil««!  cum  cetrris  rebu  neis,  qne  iniMairi  potennt, 
(esUmcntarii  inci  conucrtciii  in  usiw  pcelhic  eedeaie  ae  pMpcmi«  pnnt  ipaii  iiiaHii  fiwrit 
■atae  mee  salabriiis  expedire. 

Omni«  autem  ei  aingula,  quc- suprascripla  amt  et  expraaaa,  al  aimc  aut  fn  poalenni 
awrt«  praaenliia  flien»,  nMneml  tu  ef  penHos  ineoneuaai.  Teatonenlnll  vcre,  quoa  naie 
C^ga  et  qaibns  oinnia  inca  coininrndo,  .<;iint  isli:  Hi  Ipcradus,  Hariwicus  de  Hrrsln,  HnrfAririj<< 
Balke,  canonici  Hainburgcnses;  Hermanuiis  Cranc,  Lambcrlus  dictus  de  Groningc,  ciaes 
Hambur]genaea.  V(  aulein  hec  ordinado  et  cetera  qae  supnucripla  sunt,  rata  aint  et  firau  et 
m  vU  uentint  In  daUun,  picteiitcn  cartnlani'fiFcl  cun  aigflU  mei  robore  eammmiri. 

Acta  aaal  hee  aaao  Dnaini  M*CC'LXXX  aeeunda,  in  craatiao  Andree  apoaloR. 

DCCCIV. 

Erich  CF,  Gltppiug')^  König  von  Dünemeirh-.  sickert  den  Hamburgern  das  EtgeiitJum  m 
ilireu  in  seinem  Reiche  gestrandeten  Gütern  zu.   1282.  Dec.  16.  ') 

Ericus,  Dei  gralia  Uanoruin  Sclauoruinque  rex,  otnnibus  prcsciu  scriptum  ceraealihii 
aahteH  bi  Daniiio.  Notani  faeimiM  ||  Tnfaerais,  qaad  nea  dileetls  neUa  efoibiianinhilfeHflibia 

hanc  graliam  conccssiinus.  quntl  si  forte  incdi.inte  ||  aliqiio  infordinio  eoa  apud  qins(  rifu|iic  v^w 
BOstri  partes  conli£cril  naufra^ari,  res  suas,  quas  suis  ü  Inboribus  &  expensis  nanfra^in  oripere 
poterunt,  saluaa  laeoacMaw  habouit,  &  liberaa  a  euinslibet  inpcticionr.  Vnde  per  gralian 
aoalraai  diatriettua  prahibemiia,  oe  qab  aduoeatamm  naairoran  aev  quiaqiiam  aBm  Ipm  cbM" 

super  luiiiisiTKKÜ  ültortniis  5:^11,1  prcsiiinrit  nliqiiatenii.s  «lolcslarc.  proul  rc«;i!im  vifirc  \olufril 
vlcionem.   In  cuius  rci  tcsliinonium  Ki^illuin  nostriiin  prcscnlibtis  litlcri.s  duxiinus  apponcndun. 

Daum  FlacBibn;gh,  aimo  Domini  M«CC^L\XX°  Mcundo,  XVII'  kalei^  JanMii. 
Preaenlibiia  doninii:  Petra  dapirer«,  Lmrcntia,  TakilllJa,  NirhelaolieBdf,  Wacrnm  de  MctH^g 
k  Jahmne  Poosin. 

DGGCV. 

Gerhard,  Graf  mn   ll.,ht,  in  ,   hcxtCitigt  die  von  Johann  vom  Berge  nn  dax  Kloster  m 
Reinfeld  geschchmr  \  irkiiiifiai.j  srtner  in  Fnhlxhütlel  beltgeiieu  Guter.    l'JS:i.  M<i>  -•') 

OflUtibus  prcscntes  lillcra»  iuspeciurLs  nos.  [Ici  ;:r;i(i.t  Uerliardu»,  couir-s  Hull/.arie  tl 
Scnwcaborch,  salutem  |  in  omniam  «alaatore.   (juoni.iin  propier  laMlem  hnmane  condttioafi 


•)  Am»  lier  Origlaalwlnadt,  weldicr  4u  walilcrtoMciw  grom  Ma^WiliaWadtoriml  ta  Ofu»  mUafi. 
•)  Ah  dtr  Otftinliirkwfc.  wddkcr  dM  VtdMtga  d««  firafea  Gcrhardl  mi  it*  Mm  ««■  Bip 
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nemoriaai  samme  neceaaariua  fore  dioascitinr,  H  ada  prescntis  (emporis  lilterali  lesUmonio  coo- 
fniiari,  hiae  est  qoMl  ad  aatüiaai  OButini  ae  aiiiipiliinuB  cupimus  pcr.venire,  q«i«d  Johanaca 
de  Baf^e,  etato  in  HaaibMg,  et  tut  keredea  vcndMemt  id^giaab  virii,  abbalt  «l  eaaeentai  ia 

Heyneuelde,  omota  bona  aa«  hendilarla ,  que  liabcbant  in'villa  Faleabaile,  cum  iioleBdlno, 

\iga\s.  pascuis.  aquis,  pratis^  (ermtniR,  cum  iudicio  inaiori  et  minori,  roiii  videlicel  et  inanus,  et 
Omnibus  ad  ip^ain  villam  pertiacDtibtui,  siculi  a  nobis  io  plieodo  tenuerunt,  ac  omni  iure,  ^ned 
te  dieta  vilk  habaeraal,  «aai  ladicto  aniaa  viri«  i|iied  In  iireftta  Tjlla  speeialifer  InbataHM,  qniete 
predieto  abbat!  ac  coaaailai  diaasiaias  pacifice  perpetuo  poBeMeadum. 

Quarc  dicttis  alilias  ac  conuenlus  nobis  diinisfrunt  srx  iTiansos  in  lianf^cnhornc  sifos  cum 
iudicio  et  omni  iure  libcrc  possidendos.  SUua,  4juu  Uonic  ulj^aritcr  uuncupatur,  ')  iion  debct 
raaeeari  vel  extirpail  a  vBÜa  iLaageabanie  aea  FkdeAatle,  aed  aadie  vUIe  pari  umnIo  pudeaiit 
paatura  et  paacuia,  qne  in  eadcni  ailaa  creacaal,  «t  conaent««  aapiadtctaa  ne  aaeetdalnr  dldani 
«ilttani  tueatur.  Celcrum  ligna  debcnl  secari  ad  opus  scpcfati  molendini,  cum  neeeaae  flierit, 
laai  in  iudicio  ville  FulcNbulIo,  ijuain  nnslro  iudicio,  ubi  visuin  fiicrit  cxpcdirc. 

Et  homiue:»  scpedicte  ville  t  ulesbutle  ab  omni  inpiticioiie,  a  grcuenscat  et  alia  quali- 
cnaque  peticiene  debent  ease  aapportali,  iia  videlieet,  (pnd  ad  derenaionem  lerre,  que  Imttoert 
Jn  wlgo  noanaatnr,  nkUhadaw  leaeaniur. 

Iliiiiis  vpiidicionis  (eslcs  sunt:  Liidolfiis  dt-  Kiirrn,  Tliidi'riciis  Ilokcn,  Marequardus  de 
W'oluiulie  et  Joliaunes  de  WaJstorpe,  wililes,  iiecnou  doininu«  Jolianueit  de  i«uneborg,  canonictia 
Hanbiir^naia. 

Vt  aaleai  bec  rata  et  IneoBaulaa  peiprtala  iealporfbaa  obaeraenlar,  pieaealeai  pagiaaai 

s^^illn  nnstro  et  prenoininali  Johannis  de  Ber^e  si<;illü  recimus  communiri. 

Dataai  Haaiboif ,  anno  Doaiini  M'CC'IAXXIU",  in  craalioo  apoMolorun  Pb^i  et 
JaeobL 

Erich  V\  KüHiß  von  Dünemark,  verleihet  den  Hamburgeru  einen  Platz  atif  den  Märkten 

m  Schonen.  198$.  JtiL  SO.  ') 
B.  Dei  gralia  Danoraai  Sdanoniauiae  res,  oaialbna  preaena  acriptiua  ceraenllbna  bi 
Domino  salulcm.  i|  \oucrint  vniucrsi,  quod  nos  ad  inataaciaiB  &  preces  nAQIa  viri,  dornbd 
Johannis,  coiiiitis  Mol/acit%  gencri  'I  nosfri  dilecti,  vxoris  siip,  comitis.se,  sororis  noslre  karis- 
sime,  diuiisiuius  ciuibus  in  Ilamburgli  ||  vnum  funduw  siuc  lucum  in  nundinis  nostria  Scanicusibuü, 
in  i|iio  labernaa  svaa  poadat  conslrurre  et  coainiode  iababitare  annia  singulia  tempore  aaadi- 
naram  prediclarom.  Concedimaa  eriam  eia  ex  fralia  apeeiali  eamea  libertatea  et  gnßu  in 


*)  Mdw  ein  anderer  alt  der  nake  bd  Vmm  Uejseade  WaM  nefrenen  m^b,  Madem  ridaelw  iMlc|cn  nvbclica 

Fulll>l>tiltr1  lind  r.;in<:cnhornr. 

')  Au*  der  Urisinslurkuode  mit  den  anluiogcaden  künij(licJ«eD  WadtMitfei. 
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ilicUs  nundinls,  quas  cetere  ciuitaU»  Sclauie  &  maritime  a  nobia  Sc  progenitoribus  nmiris  in 
ipsis  nuodinis  liabere  Uberius  dinoscunUir.  Vöde  per  gntitm  MilvaB  dUrictc  prohibeatu,  m 
^■to  «daMatornm  OMlroruni,  vd  eonmtan  otteialiiuB,  qni  iUdcaa  pio  Idm  &  kmfan  (mM, 

seil  quisiiunin  aliiis,  ipsos  riurs  s'^ipradlcto  loco  uel  libertatibiis  prtdictis  presumat  aliquatmus 
molcstarc,  prout  regiam  vitare  voluerit  uUioneia.  In  cuius  rci  tcstimouiiuii  aigUluB  noatran 
liUcriü  preseuUbas  duxiuuia  appanendiua. 

DataB  Helheky,  mm  Dmaini  M*OC-  odogaloM  taida,  XOI"  tafeiJwAiyMlL  TWi« 
dofflinb  Alberto,  CMaile  de  Cffiken,  H.  prion  de  ABdiraiÜMCoglit  &  FMra,  daplto«  mrtra. 

DCC€VU. 

IMr  flfadr  Hrnfburg  versptldU  ättaa  s»  Üb*  kammendm  Kn^euteH  4u  Markgrafen  ÜU» 
tHMt  BnaiMwrf  türe»  Setete.  IM.  Seft.  17. 

Not  Coiunlee  &  Tiuuerailas  cillitotis  Hamburgcn.si.s  nolum  facimos  vnitiersis  presencia 
visuris,  quod  nos  omncs  homines  &  inercalorcs  illus(ris  priiiripis,  ilniniiii  Oiluiiis,  inarchioiiis 
Brandeiiburgen:>is,  in  nosirft  ciuitate  (anquain  nostros  ciucs,  a«i  nos  cum  suis  uiercaturtti  reuiendi, 
nbrani  faeieadi  &  ad  propria  Bbere  redeaadi  nib  nostown  pniectioMin  &  atamm  MNlm 
eondudum  recipiMW|K«  WMÜMi,  qui  noelris  iMrere  voliieriit  predbu  &  ■endelli,  pieacadui 

teslimonio  liKerannn. 

Dalum  anno  Uoinini  Mi'CLXWUl,  in  die  saiicii  Jjauibcrti  martiris. 

DCGGYni. 

Gerkmd^  Graf  von  HolxMn,  vtrltAet  dem  Hartwig,  Bertran^t  Sohne,  teüi  Erbe  «H  Ar 
alten  Mühle  %u  Uamhttrg  iim  erblichen  Eigenthume.   1283.  A'or.  //.  '} 

In  nomine  Rande  ac  iniliuiduc  Irinilalis  Amen.  Omnibus  prescnicm  pnpnam  visuris  m» 
Gerbardus,  il  Uei  gracia  couics  HoKzacie  et  Scowenborg,  salutein  in  eo,  qui  est  vera  sali» 
onnian.  Qnraiam  propler  labileui  ]  heanne  eanditiimis  nenHiriani  sunraie  neeeMariwa  tac 
dfnoscitur  acta  presentis  lemporia  IMerali  tMÜBMjaio  coBlinnari,  hinc  est,  quod  nos  prrsenciM 
proteslatioiic  ad  mUiciain  tum  prescnciiim  quam  r»(iirurum  cupiinus  prruenirc,  quod  HarlufcOi 
filio  Bcrlrauiini,  nostro  ciui  Ilamburgensi,  suisque  pueris  ac  curum  iegilimi«  hercdibus  nosMa 
heredilaleia,  qua»  habaimua  in  aatiq«»  aMdendteo  nrnibaifnut  diniaiania  libete  pwl  aMrfna 
doBine  Alheydis,  vxoris  Ildponis,  que  dolaliclum,  quod  wigaritcr  ttfgedtngede  dicilur,  habere 
dino«iCitiir  in  eacieiii  iure  Ih  rcdilario  ac  prnpriclario,  qnoJ  cum  dictn  midcndino  anliquo  facerf 
et  diutitlere  possunt  quicquiU  volunt,  pcrpcluu  pu»sideudam.  Tali  adiccia  condiliooe,  quod 
aingalis  annia  perpetao  de  iolcgro  aMlendlno  prcflito  aeptan  ■aitaadeBBrianaiBambuigcaiiaa 


■)  An»  l>enx  maricgrüflicli  Rr.'inJcnbiirgrr  L'rfcun<l«n.  1753.  S.  Bi.1.  8.in> 
■)  Aiu  der  Orfglnalurkaade,  welcJicr  da*  grltHcbe  Siegel  aoUlaigt 
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rt  oriop'nt.i  ehnros  annme,  Aw  ptrtM  «lligo  et  (ereilt  pais  "bmiuni  (ritrenia,  mHo  tapedieale 

articulo  ainininisirrat. 

yt  aatem  hec  prescripia  Rupniilieti«  rate  «e  ImiiiHibiDler  ateenicntttr,  preseutem  littenun 
ll^lli  nostri  iniinimine  duximus  rnbnrandain.  Hulus  rei  testei  ml:  HnlwIaHl  de  OtteadMllei 
l)nso  (j.-  iieWp.  Etneko  deSlecen,  Eckehardus  <|e  Odcilnde,  Thiderictu  Hokea  el  Blareqeudai 

aduocttus,  milites.  ' 

Detail  Bcehe,  amo  DvmM  M*C*C"liXXXni°.  proxiun  eeonde  M  poit  Desto« 
Marliei  confieawMris. 

Saftmigturlaatde  iUter  r/neu  Altar  zu  Ehren  der  Ef*»hmig'  Mmiä  in  4er  8L  NteoUMrdtt 

durch  i  er  est  roii  Rokesberg.    1283.  Dec.  6.  ') 

Albertus,  Uet  gracia  prepositus,  Helpradus  decanus  (otuiiK|uc  capituluin  Hamineiuburgensis 
ecdeeie  vidoenie  Clinsti  fidelibus  presentcm  pngiiuun  visurU  et  aiidituris  saluten  in  ven» 
nl^tert*  Ne  ce,  q«e  ratinebnilar  gennitar  In  leoipoKi  itnel  Aun  tempore  lebeatur,  expedit 
Ht  proborutn  virorum  et  Utteraruin  totimonio  perbenneutiir.  Vouerint  iVilur  tam  presenles 
quam  futuri,  i|uod  fra'ter  Vere^lus  de  Rcynevelde.  diclus  de  Kokesberghe ,  et  Wtcburgis, 
quondain  vxor  eius,  ad  honurein  Uei  el  in  honorem  beate  aasuipptioiiis  Marie-  uirfinis  gloriose, 
pro  renedie  «nleMiram  eoraa  |  qoedden  allere  iMtltaerant  In  ciaHate  HanncnbeiKenef  in 
ereleela  beeil  Nicolai,  veleiites  ut  ad  mcmoratttai  allere  uriaaa  teflra  aHtnHiiae,  que  lenpori 
eeoiprUt.  (jiialibrl  die  in  pcrpeluiiin  celebretur. 

lik'iii  altare  Vcrcstus,  filius  predictorum  l'ralris  Vercsti  et  Wicburgi»,  liabebit  leiiipure 
vtle  eae.  Et  de  eure  anianraai  parroclile  sancli  Nicolai  iilelin  perttncMl  ad  eam,  aed  ta  hoc 
obediat  plebano  sancli  Xicolal,  quod  inürmos  uisilet,  cum  necessilas  id  deposcit,  et  conftaarioMs 
audiat  in  adiuiidi  iJoinini  et  leinporc  ijuailrs^t^iiiiali  cl  diuinis  ind'rt-ril  officiis  in  choro,  nim 
celcbrauerit  luiüsaui  ioiain.  (juo  dcfuncto  filiu-s  Joliannis  de  Hoki-sbirgbc,  fratris  eiusiicin 
VereetI,  in  dicli  eüaria  benelldo  eideai  saecedcl  et  leai  Ipee  quam  oui  «Neceaaoice  dccaae 
ebedieociaia  tackt.  Et  cum  recturc  ccciesie  horee  dici  in  choro  (eneat,  sicut  ibidem  Herl 
acipnus  est  consueluin.  Et  ^ii  idcin  Jolianncs  filimii  non  habucrit.  Iiine  illins  sorori;«  fralris 
Veresti  iUio  eius  succedct  in  beueticio  nominato.  Post  cuius  obitum  prefaii  altaris  collaciu  ad 
deeanuoa  el  neetnim  eapHttlina  deaehietiir.  Et  tone  nee  proxiaaai  iefta  nensea  eoiifhre> 
ame  Otad  altare  probe  et  ydoneo  eacerdete.*)  Ceterom  preflUi  Ihrtcr  Terestus  et  NVicburgis 
tniii  lüii  rideai  aUari  prealdebiMit  In  aacerdele,  donec  fllfa»  eeraai  pniMweetar  in  ordineai 
sacerdotalem. 

•}  £<Mf  iBccrdotl. 


')  Ann  4er  OrlsiaBlafkoDfc. 
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Item  predictiis  fraler  V.  presentnuit  consulibus  Haminemburgensibus  ducenUs  nuirca«num- 
morutn,  vigiati  iiiarca.s  iiiinus,  lie  «{uibus  iidein  coiuulcs  dabunt  singulis  annü  decein  et  ucto 
nams  nunnoniM  hoc  mod«:  In  festo  pawhe  praxino  cxtdoent  aoiiMi  mutet»  et  teaiifani 
■ouein  insrcas  prrsolttMlt  in  die  sancti  Michadb  »niC  ftiton,  ef  sie  in  ante«.  Et  quam  An 
ipM  consuics  ennilcin  ppcuniain  liaburrint.  non  dabitur  pro  ca  collect» .  que  scol  wlnariler 
nomiaatur.  Itcin  con-sules  tain  diu  crugabunt  (-asdeiit  dcccin  et  octo  iiiarcas,  donec  de  luustro 
eondfa»  et  enmnrani  eonsilio  «onniinni  Bafflmenburgeaainni  et  amkonm  ftntris  Vereati  et 
'Wieburgis  cerli  rcddilus  comparentur,  vnde  i.ste  decen  et  Vlil**  inarce  annts  slngulis  reei- 
pianlur.  Et  consiilrs  dcbcnt  Xllll"' ebdoinadis  hoc  prcscire,  Nichilloinimis  nun  consuics  H»ii>- 
inemburgcnses  exsoluere  dccrcuiriul  liunc  pecuniain,  cruut  postinoduiii  ab  iinpelicione  «uper 
dieta  pecunia  cuiualibel  liberi  «t  -aoluti.  -ittem  d«  eiadm  decem  et  Tm**  nMids  dehmar 
TOP  narce  plebano  sancti  Nicolai  quolibet  anno  pro  rxpensis  sacerdoti^  deserafenlia  ad  ailHt 
aaperius  nominatum.    El  scptcin  inarcas  idein  sarcrdns  noui  nltiiris  linbchit. 

Item  frater  Veresius  et  ^Vicbu^gi8  iiabenl  qiiinqiie  iiiarcas  nuinuiuruin  in  redditibm 
annaatlai  in  hereditatibna  Waneri  Innenfci  altia  prape  ag^^m  in  IlUoi«  et  hi  piaica  peHieaB, 
que  dabuntur  in  natiuilate  Johannis  baptistc.  Et  de  istis  ^tnque  marcis  et  de  illis  Iribos  inarcls 
nuininonim,  quas  consules  dabunt  de  dcccin  cl  VlII"'  marcis.  tnlKcr  est  ordiiiHtiiin,  qiiod  fralcr 
Vereslua  et  Wieburj^  et  filius  eoruin  Vcrestus  teuipuribus  quibu>  vixcrint  dabunt  quatuor 
HHMvaa  pro  cAariia,  que  in  qnelibet  paed»  wier  paupere«  dinltribnenliir.  Bt  qaelaer  aMicaa 
diuident  ialer  coniin  pauprrcs  cognatoa  et  ainicos,  si  quos  hahieiinl,  in  qualibet  dfe  aancti 
Michaelis.  Et  si  nun  hahiicrint  paiiperes  cognatos  et  aniiros,  tune  Com  cisdcm  ((iialuor  mard« 
couiparabuntur  ve^liinenla  et  cakiaincnta,  que  in  die  sancti  MicbaeliK  pauprribu.s  Järg'entar. 
Ptaii  deeeaanai  vero  ftatris  Teraali  et  V^bnrgis  et  ÜBI  coran  Vemli,  plebanua  cncii  NicaW 
et  Kacerdos  prenoininati  aliaris  et  iurati  eedeale  aanell  Nteolai  de  aapradidii  VW^  "»cb 
ainguli«  auni.s  facienl.  prnut  superiiis  est  expressuin. 

,  Uuius  facti  et  ordinalionis  te«tes  sunt:  Albertus  prepaaUus,  Helpradus  decanuis  inaj;i8lcr 
Thiderieua,  Jobanaea  de  Hamme,  acolaalieaR,  Hartuiens  de  Henlo,  lUnriena  de  Wegta,  cmIm. 
Rolandus,  Frederieua  de  LulteIccnborclK  Jülianne.s  Tliideri.  Nicolans  Thideri,  SÜHduK  de  Hcrslo, 
inaj^isltr  Hiliicbrandiis  et  Johannes  de  laineborcli,  e.inonlei  Haiiiinrinlniri;enses.  Ilein  teste» 
MUDt:  Hinricus  de  Cosvcidc,  Xicolaus  de  Kokesberghc,  HinricuN  Vredewardi,  f liidericus  de 
flrane,  rrederica«  milea,  Hermannna  Crane,  Jehanaea  de  Rokesber^,  VHIekinna,  Arater  Aimfe. 
Johannes  .Albus,  ("onradiia  de  BoyeeBeborch.  liainbertus  de  (ironinge,  Hellinbernus,  Thidcrti» 
Jacobi,  Lambertus  Wlfa^en,  CristinniLs  liodonis,  Hinricus  de  Eneri^  ct  Jebannes  Mite«, 
cenanleti  Utunmemburgcnses,  et  alii  layci  quam  plures. 

Tt  aatem  bee  omida  rata  et  ftnna  permaaeant,  preaens  pagina  est  appemtena 
ecciesie  noslre  et  »igilli  ciiiilalis  Hainnieinburgensis  in  euideos  Icstiinonitiin  roborala. 

üaliini  et  actum  IlniDinenbnrch.  nnno  dominiee  inearaalloais  aillfwiP"  diicenleaioio,  orto- 
geahao  tcrcio,  in  die  Mucti  Nicolai  epi.>tcopi. 
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Ute  KälUfe»  Erich  von  Noneegm  Schulzbrief  für  die  Städte  Lübeck,  Hamharft  WlMlMr, 
Rottockt  Brmmt  StrmUmd  und  mdere.  084»  Märx. ') 

DCC€\I. 

AAncht^  Herzog  von  Sachxai^  verleihet  rinn  Johanncx  vom  Berge  fiiiif  Bt^eu^  Uettt 

und  Ijj  Acker  zum  freien  tUyeuthuine.    l'JS4.  Mai  :iS.  ') 

Albertus,  Dei  ^ralia  dux  Saxonie,  Weslualie  et  Angarie,  omnibus  preaeua  uoluinen 
iMpedivis  MlutCM  io  «naiaai  CKEitare.  Ne  fiieta  honinum,  i(He  memiria  Üga».  Aicilnt, 
aiiMl  cum  lipra  lemporis  euanescant,  di^um  est,  ut  apicibus  it  lillcruimi  et  probomm  ufranni 
tpstimonio  cominendenlttr.  Nouerint  igitur  vnliiorsi,  rpiod  nos  i\v  iiüluiilat<-  brniunln  ndeli 
DMtro  Johannis  y  de  Bei]|he,  vxori  eiusdem  et  liberis,  Jolianiii  vi  Uinrico,  quiuque  uiaoMus  et 
III  pntein  ag ri  et  diniiiim  parten,  poittiM  tn  noua  Qainuia,  in  quibua  adwMiaeiUi  d  #ii«lBM«t 
«  Milte  hMteon«  im  ftodo  possedit,  libere  d«Nin  perpelaa  poasideMlin.  Idem  uen  JohawKa 

ucl  sui  hiTf'flrs,  si  mansos  hos  prcMliclos  ;ilicui  ecclesie  uel  cenoblo  uell(>nt  diinit(crp,  fauorabilein 
aKseiisuiii  prebercmus.  Insuper  ctiaiii  ad  coiifinnacionem  illius  dimissionis,  sigiiluin  uostrum  eidem 
ecclesie  reildrrinaa. 

Vi  aateai  hae  naalia  danada  nan  iiaaail  la  paatenm  ab  aliqaibiia  iuMaiiiari,  preaenten 

paginain  obindc  rnnscriplam  sigilli  noslri  iniiniiniiic  dcdiinu.s  roboralam.  Huius  n»!  festes  KunI: 
dominus  Uo.  de  Giierclioe,  dominua  Ueteinaunus  de  Beruhe,  doiniuus  Fillippus  de  üoiniut  et  alii 
quam  plurca  fide  digni. 

Data»  ta  Laiianbaig,  anno  Dooilnl  JII*C*G*LXXXIIII,  in  feato  pealacaatca. 

DCCCXIL 

Det  Klosters  zu  Reiufeld  Verkat^irlrf  iArtr  in  Fulilsbuffel  belegmm  Güter  an  Johann 
und  llinriclu  Sühnen  Johannes  rom  Berge.  12S  t  Juni  ^3,  und  ein  rrmi  liiuster  Heinfetä 
hierüber  vrlheiltes  Vidimus  und  Reiuiratiun  de  1372.  d.  Andreae  iifio\/,,/i.  ') 

Nouerint  uniuersi  preseatein  paginain  visuri  seit  audKuri,  nos  fralrein  llarlwiruui,  abbalcin 
noMBterU  in  ReynercMef  «rdlala  daterdeiiaiB ,  Ijubiecnato  diaecaeaa,  vidbaa  el  caan  ftalre 
Jahanne  de  Jlaiaa,  moMciw  prafeaaa  ta  dieto  laaiiBalerief  dflfgenter  aaaciiHaaie  quaadaai 


■)  Gedruckt  ia  der  UrkuDdlicben  GtKliiclMt  der  dcou«Jicii  OaaM  Th.  II.  S.  I3&. 
')  An»  im  IMyhalnrknd» 
•)  Nadi  dMT  altaB  Afeichitt. 
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patenten  liUenni  venenbais  fkatrit  HenMml,  oUn  in  dtei»  nninailcri»  «UtUi  böte 
Bwnorie,  predecesmiiris  nostrff  et  de  lelfaw  convoiliis  cememn  afgfltatftni'nobto  |^er  hwHrtMi 

viros  et  JiscreJos  dnininoNHinricuinHogcrl,  Wernoniin  Wigersen,  Hinrioini  dcMontp.  Bpriramum 
llorborcli.  procmisul«  .s  ci\  ilatis  Hninburgeniiis,  prcsentalam.  Cuiiis  quidem  liltere  leaor  de  veriw 
ad  verbuu)  >>ci|uitur  in  iiuuc  iiioduin. 

Univenis  Christi  fldelilHn  iirescnics  IHleras  inspeetnils  frslcr  Hcnnannm,  abbas  noMriHi 
in  Bcynevelde,  totosque  conrentin  ibidem  salutrtn  in  omoittn  salvatore.  Ab  humau  cUiot 
labitur  memoria  r|iiic<|iiii!  siTiplurannn  apicibus  tt  liuminum  loslimonio  non  fiirril  rommuniluin. 
Hinc  est  i{uod  ad  noticiam  singulorum  vulumus  devcuire,  qiiod  nos  unaniini  consensu  vendidimus 
Jobanni  et  Hinrico,  fiUis  domini  Jolmurie  dlctt  de  Beruhe,  civibus  in  Uaubwg,  siiisqae  yak 
Imcdibin  pro  OGXLT  mueis  Hanbrnigenfliuni  denarienun  «mnia  bena  qne  habiilBMiii  bi  vOa 
Fiilesbullc  cum  inolundino,  l>£n!^  pascui's,  aquis,  pratis,  lerniinis,  cum  iüdicio  maiori  et  ininorr, 
colli  videiicet  et  manus.  c(  omnibus  ml  eaiiem  bona  pertincntibuü  et  omni  inre.  ((inxi  in  eadrm 
viila  habuiinus,  libere  ab  eis  perpcluu  posssidcnda,  hoinincs  etiain  et  culoui  eoruudcm  bonoruu 
ob  Miui  Inpelittone,  a  greuenaett  et  alla  qnaemqM  exacUene  debcal  caae  avppartali,  exceplo 
qnod  ad  defeaaioneaa  terre,  qae  lantwern  dicitnr,  com  neceaae  Awril,  tmm  eetaiia  ae  «pponaal, 
aient  in  lilleria  domini  GerbardI,  cotnitis  Holxatic  sonioris,  plenius  est  expressum.  In  cuius  rei 
recompensam  eideni  doniinu  Gerhardo  eomili  dedimus  sex  mansos  in  \'illa  Lnngbeborae  CUM 
omni  iure  et  libertate,  bleut  in  suis  iitteris  superius  dictis  pleuiuü  est  u^ilensuiu. 

Ne  Imc  anteai  liidnni  veaiat  bi  dabinai  eniqnam  hi  l^nun,  praaena  scripliua  pndidiB 
Jeiuuuii  et  Hinrico  de  Beigbe  eonuaqiie  heredDnia  aigillo  noatro  »initiun  caalnliaHiB  bi  Mi- 
■oniuin  et  innnumentum. 

Datum  ileynevelde,  anno  ab  incarnatioue  Ilouini  MC'CLXXXIV«  precedenti  die  vigilie 
naiivilatis  saacii  Johannis  baptisle. 

Omitm  quidem  Htleran  aopradidi  denbii  poeanauiea  pnpier  sai  vctaataicn  algfUiqae  daideai 
aliqualem  deforoiilateni  per  nos  et  dictum  uostnim  eonrenium  iiixta  pristinl  sul  lenoris  Ma- 
linrntiam  inuovari  et  nn>tri  sigilü  appeii>iiMic  ili-nuo  eoinnitiniri  ipsonim  c!  (olius  c onsulalas  Hi»* 
bur|;ensis  nomine  altencius  supplicaruut,  quoruut  iusiis  devicti  precaiuum  iustanciis  et  priaMriea 
CO,  quod  eenda  et  ^igub  pradicta  lüteni  eniicnta  vcn  sunt  et  indabitaU  noaeanlar,  preaeia 
IraiMscriptuni  ex  eadep  lillera  aaanaipdini  et  per  noa  una  com  aupradicto  fi«lra  Jobanae  dili- 
fenter«  nt  prcrerlur,  ausculialum  auctoriiate  nostra  et  de  consensu  dicli  nostri  conventus  daxini» 
innovandiun,  nostrique  sigilli  munimine  roborandum,  vnlenles  nunc  et  in  antea  prüNBlibus  liiicfis 
quoad  ouiuia  et  siugula  in  ipsis  contenta  fidem  oumimodam  ftrmiter  adhiberi. 

Datum  et  aclum  Hamborch«  in  curia  haUlatlonia  noatn  ibidem.  SA  anno  IM* 
MOCI4XXXIII,  ipc»  die  beati  Andrac  apoaleli. 
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FHeOen*-  und  SektUz-Bs»diU*M  Brich'*  K,  KOiOgei  der  Danen  und  JSlmen^  mU  mekram 
Bischöfen,  Fürsteti,  Gnfmt  und  denBUMmlMeekt  Mmtnirg  imd  andenn.  Odentet, 
1284.  Nov.  29.  ') 

DGCGXIY. 

Pi^  AmrlKfl  /F.  beetätigt  das  Recht  drx  Jlanfbnrgtschen  Capttelt  tetum  Pr^^U  « 

Hovorios  episcopuw,  seruiis  seruoruin  Dci,  dilecio  filiu,  Alberto  de  Hollsncia.  prppnsito 
ecclesie  Haiamenburi^eRsb,  üreineiuiU  liyocesis,  aalaliMn  et  apostolicain  benedicliouein.  Ea, 
qae  iadido  uel  cmMWitia  tcmiiinitiir,  finM  debent  «t  iUtate  pcnMer»,  «I  m  In  recMhie 
eontencionis  scriipulum  relabanlur,  aposlolico  cnnuenit  presidio  communiri.  Saue  petlcio  tiu 
nobis  t'xiiibita  continebat,  quod  vncantc  oliin  preposilura  ecclesie  Ilainburgcnsis  per  obilum 
quondain  Otlunis,  ecclesie  predicle  pn-pusiti,*) . . .  decaiius  ^t  capitulutn  eiuadein  ecclesie,  ad  quos 
«iMtl*  imfoittl  ad  Müden  prepMitanui,  tum  euR  vanra  cmttngtt,  de  aallqaa  et  apipnM» 
et  haetenm  paeilee  «bsernafa  eonsuelndine  peiiinct,  ic  in  prcposUum  ecdesie  probte  eanoalee 
ac  conoordlter  elegerunt.  Verum  quia  venerabilis  fraler,  ...  arcliiepiscopus  Breinetisis,  presen- 
tataiD  sibi  electionein  liuiusuiodi  contra  iusticiain  renuit  confiraiare,  tu  ad  scdein  apostolicain 
appelbnii. 

PMtModuni  aulem  felicis  recordacionis  MarUnus  papa,  predecessor  noster,  huiu»iinodi 
ne«:nriuin,  per  huitü^moili  appellacionciii  liiaiii  ad  sprlein  (Iciioluhim  predictnm,  dileclu  filio, 
inagtstro  Peregriuo  de  Andirauo, ')  electo  Ouitcnsi,  tunc  i>ubdyacuuu  et  capellanu  suo,  audtendain 
coaiailBll  et  Ana  debile  lenaiaaadaia,  ideaH|ue  auditor  ad  inalaaciin  Canil  de  naacto  GeadaiaBo, 
procaralaris  lal,  prefiiium  archiepiMopvia  plariea  citari  feell  in  audieacia  publica,  ut  est  laeria, 
ct.  ro  Hfl  alio  pro  co  ininiinc  comparf-ntp.  ilictii':  procuralor  eandcin  appellaciunpin  cxhibiiit  in 
iudiciu  corain  ipso,  ijui  predicto  arctiiipiscupu  de  ipsius  auditoris  inandato  in  audiencia  prcdicla 
ilevata  dbda,  nee  caranle  per  ae  nel  responaalen  aliqueai  ta  diett  aaditeria  preeencla  eonu 
paiere,  ipeaai  repalaaa  contaBaeeai,  dietam  negocium  per  appellaeiaBeia  pnUMaai  deaelataai 
forc  ail  st>(!<>in  predirl.nm  pt  apml  cain  Iractari  et  teniiiuari  debere  pronunriauit  iuslici.'»  exi^pnlp, 
Ac  deiiiiic  procurator  predictus  nuinine  tue  coraai  ipso  audilore  libeiluin  contra  ipsum  archi- 
*epi!>copuin  obtalit,  in  quo  Inler  aüa  petdialar:  "praannelari  diclain  appellaeienen  iastaai  IWne 
dietaiaqBe  «ieetiomai  eonfinnari  et  (e  in  piedlde  pfepoaftara  corperaleai  poiaesaioneni  Indnccn- 
daai  fare,  lecaaB  qaidquid  attemptalaai  esset,  poat  appellacioneai  et  eieetioneni  picdieias  ia 
  •)  Armwik.-  Aaiflnao. 

•)  QtknAn  lB  der  UritaiidHclim  GMcUdbtc  der  dcattdkaa  OaMe  Tb.  II.  &1W. 

•)  Ah  dsB  tibcr  MftaRa  OapilsB  roL»b.  ^  Itar  PapM'-On*  mr  veiMMbm  In  Mkrc  Ifll 

ed.1.  «I 
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^^JctJt  et  habuit  pro  concluso,  scpedido  . . .  «chieplscopo,  q«  .d  «"«T^«^^ 

vero  procura»«  to  t«-Inl.  i-.  ^  ''"'''LTbTe  tc'aTbl«  lui.  eisq-e 

•^..Mlaa  MSoniile.   »  Msfanodum  Idem  audHor,  vis«  ninbus  et  ractoaiDus  i 

eo7a«  ipso  in  dIcto  „egoCo  ..pradict.«  P-^;-^^ 
Loponere  voluit.  et  o.nnibus  plene  examinati«,  que  natura  ipms  rj^^JT^^^rfidH.. 

obseruato  super  HIU,  cu«  «"«-rtl^tJS^loÄ^^^ 
diclo  «MMioe  iifo«wtore  pmente,  prelkto  •nten  archleplacopo  abacntc  pe 

firman.,  le  in  corporale.n  posse^ionem  ,p«.us  P'^^I^^  ."^^T^SIdonan  preftl.m 

ta  wiiMiniiiita  WWCh  ar^enti  pro  cxpensls  a  Ic  m  lite  facl.s    c.us  icu. 
prell!b!rriir.i  prnc.ra.nris  iura.nent«  «ccuto,  senlenclalUer  conde.npnando,  p«^»  i«  i-* 
meto  public«  inde  contcCo  ipsi.s  audUoria  sigiUo  Mwaito  P»«»««  «"f^'   ^  .„„«e 

pnlrocinio  co,n„u.ni.nu.s.  te».re«  ipf»  inrtnimentt  de  uerbo  ad  vcrbum,  pre««i.l«. 
fiM3ienl<'>.   Olli  lalis  pst:  Mdede  per  uiortf» 

In  nomine  üominl  Ainen.   OB.  v.ca«te  prepo.««*  »^'»^,'TtLl«.e  diula. 

faininieten.  dunimim  Aftertnm  de  HoItMcl«,  canonicum  ecciesie  antodule  .n  .uump  ^ 
„ominauit.  dantcs  H  con.  <-.lentrs  pJen,ria.n  potcsta.em  domino  Hc  prando  deC»o  ^^^^^^^ 
ecclesie,  eligendi  preHUun.  dominum  Albertum  in  f^'^'^'^^'^J^'f^,^^^^^^^ 

Wt.»  »>»h...lt  et<li«!t  ta  prep«»!!».  eccleaic  Hamburgensls  profatc.   0  a 
.««rcndo  v-alri.  domillO  Glaelberlo.  Brcmensi  ard.i.  ,>i.copo.  per  Godescaicum  di_m  ^ 
canonicun.  Hau.h..r.rns,..n.  pro.  uratoren.  dicli  Albcrti,  presentata  et  'P^  „„,„„,^, 
humililer  confirniacione  petita,  idem  arcbicpiscopua  Cttdem  etertiOW»  pw  !L|i>Ueaiii  l««'^'"* 
nmit  eonliwue«  pwptar  qiiod  pro  pwte  doviai  Alberll  f«tt  «d  «d« 


IttBL  Um«!.  eSf 

appelUtnin.  Quam  quidcm  «ppellaellMit  cansan  et  np*:ocii  prlncipaÜR  ^anctissiinii.s  pater, 
doMinus  Martlniu  pap«  IUI",  nobis,  ■■gfatro  Peregrino  de  Audirano,  subdiacono  et  cnpellan« 
MW,  Mdieodan  ctMuniiH  d  tot  drihüi ' tenniiiandhwi»  Hw  fmenMim  |«traB,  doninum  Gt»el- 
iMrtan,  Brwenaew  awMayiioamiw,  priMo,  aecand»  cl  Itnto  pvoiip tote  ummmb  ad  vMcBähMi 

prodactionem  inAtramcntorum  et  iurium,  quo  pro  parle  dicli  Albert!  prodiirfhnnfiir.  pnr  qoe 
probare  intcndebat  cauMin  huiiuroodi  fore  ad  liomanam  curiam  legitime  deuoliitam .  et  ad 
recipiendoon  copian  et  diceodun  coDlrs  cHari  fectmua  io  aHdiencia  publica,  ut  est  inuris,  «t 
enmi  aoUi  tnufUtn  ^AtnL  Qaibas  dhstaa  anMepiaeo|NW  tomfUtn  contiuaMUer  per  «e 
ael  per  allnm  non  curante,  Cursio  de  sancto  Geiainiano,  proMfttora  dicti  AlbcHi,  qiioltbet 
tennino  comptirenic  et  ipsius  archieplscopi  contumaciam  accilsaDte,  ■••  iiisis  appeUacione  ac 
aliis  iuribus  pro  parte  dicti  Curaii  corain  nobis  ad  probandum  causam  ipaaui  esse  ad  Roaianaai 

Ibra  ad  Romanam  curiam  legitime  deuolutam  et  in  ra  Iractari  debere.  Ceterum  dictua  Caraiua, 
pneurator  predicti  Alberli.  coram  nobiR  comparuil  rt  libellum  exhibuit  cniitinencic  talin: 

"Corain  vobis,  vcncrabili  viro,  doiuiiio  Pcregrino  de  Audirano,  domini  papc  capellano  ac 
^ataa  caMaaraai  palacU  aadMare,  dielt  c<  praponit  Cknina  da  aanela  Gaariaiana,  ptacaiKat 
domini  Aiberti  de  HoUaacia,  caaeaki  Hamburgenüis,  elecli  in  prepoaitum  dicte  Hanbur^nsia 
ecciesie,  prncuratoiio  nomine  pro  eo,  contra  vrn(T.ibilem  patrem,  dominum  Ghiüelbrrliiin,  archi- 
q»iacop4iin  Hremenaem,  et  quamlibet  persunam  legitime  interuenientem  pro  eo,  quod  vacautc  pre- 
paattara  dtete  eccMe  per  aiorte«  (Htonis,  ^noodaai  (Hrpositi  eedeaie,  idem  daadnaa  Albertua  canoofoe 
Adteleetua  in  prepoaitum  dicte  ecelcsic  per  canonico.s  d  capitulaa  dtet^ecdesieHamburgensis,  ad 
quos  8pectabat  eicctio  de  preposito  in  dicta  eccicsia  facienda,  c-umqiic  pro  parle  dicd  domini  Aiberti 
legitime  petitum  fuifiset  a  prelato  domino  archiepiscopo  coufirmari  eleclionem  predictam,  idem 
doadaaa  areUepiacapaa  etoeiloiieai  eaadeai  eaalrMye  iadebtte  et  eanlra  iaallctaai  dialalll  et 
aeglexit  ac  eciam  laeaatait  In  predictt  deaiiai  Aiberti  preiudicittn,  anime  sue  periculum  et 
srandnIiiiM  pliiriinorum;  propfer  que  et  coriitn  i|uo(llihol  fiiil  pro  parte  predicti  domini  Aiberti 
legitime  ad  bcdcui  apostoiicaw  appellatum.  (^uare  pelit  dictus  procurator  procuralorio  nomine 
äapradicto,  appellacioneai  predietaai  lei^tiiMia  liiiaae  et  eese  pranuaelkrl  ac  edan  eleetloneni 
predieiaia  per  vm  aaolaritate  ipaaleliea  conllnaari  et  dictum  AHwrtaai  ia  eerporalem  poaaes- 
•imeiM  dicte  prepiKsilitre  et  perlinenrinriini  ip>iiis  iriducrndum  esse  pmaaadari.  flein  pelit 
caaaari  et  irritari,  caMvai  aeu  irriimn  proaunciari  quidqnid  actum,  aecutan  ae«  attemplatum 
eietlilt  per  dietaai  denhiaai  arehiepi^cupum  caalra  dicluai  daaünaai  AlberlaBi  aau  eleetioMai 
predietan  paat  electionem  predietaai.  Petit  iaauper  expeoaas  occaakme  IndaauMdl  fhciaa  «t 
proleKtatur  de  raciendis.  saluo  iure  addendi,  minueniü  >^e.'' 

Predictuw  \ero  archicpiRropum  ad  recipieudum  predictuw  libellum  et  ad  excepcioneM 
dilatariaa  et  decliimtorias  proponendam  aecBoa  ad  llteia  coaifatiadaai  te  aadleoeta  pnMIra 
citari  perenplerie  itrciuina,  at  caraai  neldB  certia  tenoiaia  campareret,  dieto  aiaglMvo  Oania  iki 
qaolÜNit  tarada»  coaiptreale  et  ipiiaa  arddepieoepi  cilati  «t  aea  coaqMrealla  caalaaneiaai 
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ICCimnle.  Nos  ipsum  archleftiscopiim  ad  instanciam  dicli  pFocnratoris  repataaimuH  exigenle 
iMlieia  oialuinaceiii  e«  in  ipaiua  coDtumaciaui  dictus  Cureius  super  dicto  libeilo  pro  parte  sM 
Uui  MI  taaimMn  eC  dm  pn»  pwte  allen  HteiB  habiiimM  !■  tuu»  IniunMdi  pn  MrtMliU. 
A  ab  eodein  procuralore  de  caluwpni»  ac  de  ucritale  dieenda  iuramenio  rec«plo,  fonaalia 
quibiisdain  posicionibiis  et  articulis  pro  parle  dicti  Alberti,  ac  ad  producendum  iura  et  instru- 
Bienta,  quibus  uellet  vti  in  causa,  et  ad  dicendum  coutra  producta  per  parteiu  aduersaia  et 
4mmm  ad  emdadendiH  in  eauM  dltfui  arehieplnoiNHi  pflfcai^rie  dlHl  ftehmn,  vt  ait 
moris,  diclo  Cursio  quoUbel  tennino  eonpirente  et  ipaius  archiepiscopi  non  comparentis  coD' 
tuinaciain  accusante,  ipsiiin  archiepl.scoputn  repiilauiinus  cxigeiito  iiisticia  cnntumacom.  Et  in  ciiit 
eontuuiacia  dictum  prucurator  pro  parte  sua  ia  cau»a  ip»a  conclusit  et  uoa  pro  parle  altera  cbb 
^MW  emduhDW  ia  «aden  et  in  ea  iMtabnai  pn»  condaao  at  ad  ille|puMliiaideiaie  «Ida  tui» 
et  deinnm  ad  dirfinitiaam  aenlwidaBi  aadiandam  dlciaai  aiditeplawiiwiai  pataaiptarie  «Üatl  kdmm 
in  aadiencia,  ut  est  moris. 

Nos  ifitur  uisis  et  audilis,  que  ab  eodein  Cursio,  procuratorio  nomine  predicti  Alberti,  ia 
indida  pnipaiita,  pradada  eetaa  fkeranl  et  probata,  daqne  MIgealer  exaaifaurtit,  ftdaidacioai 
«oaudltoribas  nostrw  Mcri  palacii,  dicto  Cursio  procuralore  predido  coratn  nobis  ad  audkadam 
sentenciain  in  iudicio  consliliilo  et  eain  ferri  cum  instaacia  postulantc,  absente  prefUo  •reh^ 
epiäcopu  per  contumaciam,  quem  contumaceui  eciaui  repuiamus,  eius  absencta  üei  rcplela  pre- 
kf  Chriall  nandne  bmoeato,  bi  aeriptia  aenlendalHer  pnnuadaiaiaa:  pndletaa  Albaitaai 
et  kgttiaia  appellaase  et  eledlonen  de  ipso  Taclain  in  prepositum  ecdesie  Hambur^^ensU, 
quam  rrperiiniis  canonicp  ccicbratam,  aiictoritate  apostolica  ronlirmamus  et  in  corporate« 
poiw»ej<slüueui  ipsiuN  prcpusiture,  iurium  et  pertinenciaruni  ipsius  eundem  decrcuimus  iudaceadaai, 
vauoeanlea  et  irrilanlea  qaeenmqve  per  dlctaai  ardiiepiaoopum  pod  appeHadonm  per  p»> 
dictum  Albertum  ad  Ncdem  apostulicam  interleclam  circa  prrposituram  predlctaai  anat  d 
attcuiplala,  eundcmquc  arcliiepiscupuin  in  (iiiiii(iiin<ritila  iiiarcis  boni  et  examiiiali  arjenli  | 
expeusia»,  quas  prcdidua  Cursius,  procurator  dicli  Alberti,  laxacione  per  nos  preuiissa,  Ia 
fcdaae  in  Ute  et  propter  lüeni,  eldem  Alberio  aolaciidla,  per  hane  noalraai  diHniHaai 
CBOdampnamus. 

In  cuius  rri  icsiiinonium  et  cuidencinm  plcniorein  lianc  noslram  Henlcnciam  per  Johsnnem 
de  Uuartino,  notarium  nostruin  infrascriptum,  scribi  et  publicari  uiandauiinus  et  noalri  ligf^ 
Mm»  nraaimlne  roborari.  Leda,  reeüata  et  prenoadda  Aiit  predida  aeatenda  in 
per  dicium  dominum  audiloreui  apud  Vrbetn  veterem,  in  palacio  domini  pape,  vbi  ius  publice 
redditur,  prcsente  magistro  Cursio,  procuratore  pn-dird  domini  Albcrli,  el  dicto  archie|»«Copa 
per  coDtumaciam  abseilte,  conuu  diacretiti  virls,  inagistru  Haymundo  de  Pvute  et  daiaiao 
Beaeotondi,  aduoeatts  tat  Ronana  enria,  doniino  Jobauae,  preposil«  SaUead,  doaiiao  Gcke- 
uorardu  de  Plote,  domino  Henrico  diclo  de  Grc^o,  donin»  Hcnrico,  canoaico  Brandrl)iir:r<'nM 
domioo  Thcoderico,  vicario  Lubiceiisis  eccie.sie,  Johanne,  canonico  An^rensl,  Berloldo  diel« 
BaUaoch,  Alberto,  clerico  doutini  Jcruniini  cardiaalia,  et  Stephano  de  Arpiito,  Xerio  da  i 
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Geminfano,  Johnnne  de  Pipcrno  et  Horardo  de  Pennis,  natariis  prcfali  dninirii  audiJoris,  testibiis 
vocaliü  et  rugalis.  Sub  anno  a  naliiiilatc  Doinini  inillßsimo  ducente«iuio  ocluagcsiino  quarto, 
iMIdiom  daodednit,  »eMe  Jimii  viCMlno  tercio,  pontMcatiia  domliii  MarUni  pape  IIU* 
•nM  qurtik 

Et  ego  Johannes  Nicolai  de  Guartiiio,  sjirri  iinpcrif  pubticus  aurlorilnte  notnriijs  et  nunc 
prefaii  domini  l'eregrini  auditoria  scriba,  proiacioni  predictc  .scnteticie  pre.sens  inteffui,  et  ut 
supra  legitur,  de  niliiiUto  dioti  danhii  auditoria  scripsi  et  rogatus  a  dicto  ina|;i8(ro  Cunio  in 
haue  poUtean  AtnMai  redegl  neoiiae  aonio  afgao  aigiiauf. 

Ifalli  ergo  oinnino  hoiainuni  liceat  hanc  paglnam  aoitre  eonllrmacionls  infringere  uel  ei 
aasn  lein«rario  contraire.  >Si  r|uis  autem  tioc  atleniptare  presump.serit ,  indignaciooem  oniü- 
potentis  Oei  et  beatoruui  Petri  et  Pauli,  apostolorum  eius,  se  noucrtt  incuniuruui. 

Datam  Bane  apad  aaadaai  SaUnaa^  VI  kalaadaa  Aprilia,  pontlftcataa  aostri  aniM  priaio. 

DCGCXV. 

FtqMf  AoNorlMt  IF.  «ferCr^  dm  RUek^t  von  HmeOerf  «mI  dtm  PropOe  «a»  «PMdla 

die  AfufltArtmg  der  von  Ihm  bestattgten  D^btUlMmlmxÜt  der  Sache  des  Uambnrgischm 
Capitdt  gegen  den  ErzUtelu^  Ml»  Areaiat,  4U  &wakkmg  de*  Proptte*  betreffend. 

1285.  März  27.  ') 

Uonorins  episcopus,  aeruus  seruoruin  üei,  vencrabili  fratri, . . .  eptscopu  Hauelbergensi,  et 
dibeto  aii«, . . .  prepoaita  acdaate  de  Ooridia^'lUaelfeerfeMla  djoceab,  aaluteai  et  apoatalieaBi 
.benedietteneak   Patfeto  ddedi  AN,  AlfeeHi  de  Haliaaeia,  prepaalN  ecdeaie  Hafliburgensis, 

Bremeosis  dyocesis,  nobia  exhibita  continebat,  quod  vacante  oKin  prrpusilur.i  ipsius  i-cdcsie 
per  obituin  r|iinndnin  Otleata,  . .  ,  <Uu  Foigcnäe,  mutatii  mtOmdUt  wia  in  der  vtrhergeheuden  BnUe,  U* 
plenius  continetur. 

•Cum  aateamaaipalaaAlberti  auppüeaUoaibtta  IneBaali,  qnod  anper  hoc  ab  eadeai  aadilaK 
pniuide  (kctun  eat,  nitum  et  firaium  faabcntea,  id  anctoiritate  apoatoltca  duxerimus  confirmandaai, 

discreeioni  vcslrc  per  apiKtolica  scripta  innndsmiis.  (iiiatrnns  vos  nvl  aller  veslniin  per  vos 
uel  per  aliuin  neu  alios  iiiud  aiu:(orilale  no.stra  exccuciuni  debile  deuiandetis ,  iiiducentet«  pre- 
dielam  Albertum  in  prefate  prepositure  corporalein  possesalonem  et  deRendeate»  iadaelum  et 
fteiealea  el  de  predietis  quinquagiala  marcia  ar^ll  salisActtoMOfi  plenaai  et  debitaai  exhiberl. 
eoalradiclorcs  auelorilalc  noslra,  appcüacioiie  poslpusila,  eouipe«cendoi,  non  obstanic.  si  aliquibus 
*  predicia  «ede  induidim  cxisfat,  quod  inlerdici,  siispendi  uel  cxeoininunieari  non  po.s^int  per 
littcnM  apostolicas,  ijuc  picnain  et  expressain  iion  Icceriut  de  iiidullo  liuiusmudi  iiiencioneia. 
Datam  Rem  apad  aandan  Sabinaai,  VlkalendaeAprilis,  poatiOcalaa  nealri  anne  priM«. 


•)  Ana  itm  Uber  coftilit  OfMtt  fol.7. 


^  1Ä6.  April» 

DGCGXVL 

gm  m-^M^M  Agm  Jok0ine*       i'^^ttich  alle 

Hafte  t««i  Gut  verpfi^  Mef^  ^nmemer 
70  LsmAer  Markau  **•  '  „  . 

»"«^    -  s:r: 

I^^prSo«»,  »per  ™f  i;""-"'-r^',2iSÄ 


DCCCXVII. 

„,„c™,u.,  .«»e  Magdeburg  ..1  SMW  «- '•rr::^''^^!^«  ;!«-  de  B«,  V-* 

Cd-nrtKb,  O-ta.*.  K-rckewe  et  .  d,.  ,..  ''>' '  "'"J^";;'  b««.«»" 
4.  0-erb.rs  e.  OMone  did»  lVnee,„a.  ,..de  '^l'u  tf.  1-^  "" 
ei„i,.,l.  H»le,»b«rge«»^  «cilicel  Huuiei,  ■^.X^Tl"-«-.  V..««'« 

iMMd«  MM»,    UMmmlm  (««"  ««><l*«  "W™ 

..)  A«        Ortg»n.lurku„de.  an  «.Icher  .«ei  *.r  d«i'.»S-«*.P«  «^'l 
Aar  der  RlirkM  i«.  strln  lU  r  >mi.e:  Gemr  Sc  Trajenel. 
•)  Au*  aciu  \  iaiinu.  der  MiMillai  TO«  JaNre 
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Üahum     aeliiii  StauMi,  auo  DoaAd  M*OC*LXXX  qMlQlo,  in  vigilU  bcali  BnOotoaicj 

apostoli. 

h  prMntawmni  %itar  leitfMMlnB  pKieiidt  aoilnrMi  afgfOomi  rabore  MiinMmiMu. 
DatM»  «UM  Domlai  M*GOC*  prima,  iafra  «danni  EpypIiMiie. 

DCCCXVIII. 

Berichi  Uber  den  von  der  Siadt  HanUnprg  ftir  die  Grafen  von  Uolttebt  getragenen 

Alle  4t  deawD  breef  anuen  mide  Wtn,  de  MhdiHi  dat  ureten,  dal  de  nad  nn  HaM* 

boreh  uiyd  ercn  wise«ten  *)  an  ere  heren,  de  grcucn,  dur  myiine  unde  Mrenl&chup,  bouen  dal 
ne  ifiyd  hanirc8tin<;hen  bcwLscn  inogfara,  1«  arbeyde  vnde  ta  oaat  hebbet  i^beleKhet,  aise  bmo 
uornemen  mach  in  deaaer  sclirifl.  ' 

Ta  dene  aialea  aule,  do  greiie  Alph  wedder  In  dlt  laad  i|ttani, ')  antwarde  wt  eaie  da 
alad  MB  Hamboreli  aadc  aeMlaa  uiue  borghere,  de  likesten  vnde  de  weldeghealaiif  graaen 
Alberte  uan  Orlemunde  to  j^sle,  dat  he  dcde  myd  preme  lyue  unde  ghude,  aa  wat  He  waUe; 
de  lozede  wy  vntieghen  ette  mit  vefteynhundert  marinen  lodi^hea  suluerea. 

Omu  «pnai  feariegPie  Otta  van  Bmawleh  nyd  heeneUlde  In  den  Gharynmde^  onde 
woatede  den  aqrd  rane  aade  nyd  hNMde.^  Unde  ieghen  ene  aenden  wy  unse  bofglieie  nyd 
den  -wapcnen  dor  uses  hprrn  bcde.  Ecn  decl  M  nrt  rrrr  glicuanghea,  een  deel  ghealaghco,  de 
uwighene  losede  wy  iii>  t  aciiiehundert  inarken  lodi^hes  suluers. 

VarM  da  de  kouing  uan  DencmarkeB  dat  haa  ta  Btaelw  behf^  hadde,  dat  ftereddc 
freoe  Aliph, ')  dar  wenn  nee  boi|^iefe  mede  aiyd  den  wapenen;  dat  kaatede  vyfliandert 
ladliglie  BMurk  suluers. 

Do  kaniBg  Woldeiner  was  to  Bomchouedc  myd  groter  macht  *)  unde  wolde  den  grcuen 
uordriuen,  dar  waren  aae  borghere  mede  unde  hulpen  eme  dat  wedder  doen.  Dat  kaattdc 
tweMrondert  ladii^he  aiark. 

ScdHer  do  grcue  Alph  sik  voreuende  myd  drme  konirighR  undr  .sine  dochter  ghariicrteglhcn 
Abele« ')  do  gbeae  wy  eme  veerbundert  mark  pennynghe  to  der  brutlat^t. 


')  Dii'sp'i  Ichrri  iclic  Dd' unii  lU  \s\  iiiih  iliircli  ciiio  Ali^rhrifl  crli  ilK-ii.  welche  sich  hinirr  cinfin  im  virrzcliolin 
Jalu  liiindcrlL-  s''*ihriehencn  liaoile  tielindn,  drH.ten  lliiu|ilirili.'ill  <lie  Zuitrirollrii  iler  llnndwrrLrr  liilden.  Man  rrkcDiM 
in  dcmxcilien  Iriclil  die  llaupUpMlIo  Von  Tradi;er's  Chronik  nir  dcfl  ClIlliprecheDden /.rilraum.  ')  Die  \Vit(ii:>iFD 
Hambui^  aioil  no»  bainabo  aar  am  den  alicii  Siadlrcrbien  belLannl.  *)  In  Jabre  ■'225.  ')  lirnog 

Od»  «an  LilMbnTHt  «in  fldnraMnwbn  4»  Kag%e»  Waldemar,  anlerstauie  dcaaettM  bei  «einem  im  Jahre  13-lti 
«McfbollM  BaMk  la  lloflBlUi«l«L  TetgL  Alkcrt  Sttd.  w  dlcMai  Jabr«  •>  Vctgl.  die  gerciiMe 

Haiautabite  CbriMlk  vm  Mra  liW  Ua  ISN  bd  Siaphorst  a.  a.  O.  Tb.  II.  &  130i  •)  1387,  aai 

8b  Ifarfan  Ha|lal«Mi«T^  8.  Aftart  Siad.  Annalea  Aftiad  k  a.  *)  1191  A|wil  &  &  Albart  AaA 
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Wy  koftcn  eme  den  tofaie  lo  Odeslo  oan  b»n  Eebrechte  vaa  WiiUienbuUeJe  *)  üaiie 
twebundert  lodighe  mufc  wiMra. 

D*  gm»  JflhM  aade  gieae  Ohord  mb  Iteys  qpeM«,  *)  do  i^mm  «7  cm  Iwdflrt 
nufc  peany^fhe  lo  willckomr. 

Damft  do  greue  Joiian  orlegliede  loyd  deine  koninglie  iiaii  Denemarkeu, ")  do  seitde  wi 
me  viAleli  om  vordecket,  de  kMlCM  vserinnidert  mark  iodi^hcs  mliami  Dam»  Madaa  «7 
ene  drallich  «n  aordeckct  to  OdnkK  de  kAwtcB  dichandert  pund.  Dana  da  ha  «aa  lalMMh 
gimjli»  y/y  eine  scslicli  vtrdcr  boleren. 

Tho  deme  Anderen  male,  do  lie  orleghede  oppe  den  koningh  to  DenemarkeB  unde  in» 
fconiiiglics  Inda  ate  Boycenebaircli  ande  athe  Bfohie  branden  des  greuen  dorpe  aar  BaMbwdK 
dat  weidan  aae  borghere  unde  wurden  ghcuanghen  her  Werner  uan  Ertanebaiti^  IwrRadwidii 
hen  Beyen  sunt-.  ")    Er  iewelk  lo/.ede  sik  inyd  twenhundrrt  iiiarkrn  ppnnynghe. 

Eyneme  maune  uan  ürdenbordi  wurden  ane  zyne  sdiulde  ghenoinen  uaa  des  greuea 
l^watade  handert  aiark  En^ela  vade  twiatich  aMrk  Bagliclii.  De  naatea  aae  baigbere  dani 
fei  naadareii  gbelden  mit  groteme  schaden.  Da  man  heel  Jahaa  Valiant. 

Do  de  gliri'iie  vilr  inid  deine  bisclioppe  11:111  Droincii  iior  Bipen«  ")  aeade  ^  «aia  Int 
kofjglhen  na  uiid  luden.   De  costen  twi-liundcrt  lutliglie  mark. 

Do  greue  Johaa  syn  wyf  nan, ")  ghcuc  wy  eme  hundert  aiark  pennyngbe^ 

Da  he  dal  hos  10  Wapeluclde  ")  bnwcde,  glheae  wjr  caie  veflicfa  mark  peaagvfhik 

Po  he  Reynolde.sborcli  wan,  ")  i^hcup  wi  eine  Iwehuiiilcrt  mark  pemiynghc. 

Greue  Geerde,  da  be  riddcr  ward,  glieue  wy  eme  «esUcb  mark  pennynghe  oode  qfav 
haarrawen    een  Tat  wynea. 

Da  dat  hna  lo  Horborch  ghehawct  ward  «ppe  dea  gieacn  hinderaiase,  dat  wart  labnlta 
miil  nscr  bordiere  lulpc.  Dnt  cosfcde  vyniundert  innrk  penny^fhe^  Opp^  deaie  haaa  IfCIta 
iier  Wolderich  uan  Hadelcn  ")  unde  Julian  uan  Kercdorpe. 

Da  greae  Ghenl  dat  veaiadinf  aal  «pp«  der  Store«  anida  «i  eaw  aaae  aiaar  hcdc 
wiflen  drehandert  man  myd  den  wapcncn.  Dat  koaleda  handert  lod%he  aiailb 

Do  de  hcrieglie  Horbtircli  wrdder  kipi  li.  ilo  sende  wy  (wc  k' ^^lirn  myd  ghawapcadw 
luden  oppe  de  Uradenowe.   De  kosteden  vcerliundcrt  mark  pennyngbe. 

'i    Diispr  E<lircrli(  von  AVolfcnliiill«"!  scheint  di-Mfllic  tu  »cyn,  wpiclifr  in  Brau nschwei 
vom  J.ilittf  I'.>;M)  Iii»  |-.'i:t  (s.  Originc-i  (•Ufllir:ip>  vvicdrrliolt  genannt  uird.  ')  I21G Uclobrr  1 1.    S  .MffrtSf»A 

")  Von  diMcr  Fehde  des  Grafen  Johann  xviJei'  den  König  Krirh  von  Uiinneni.irl«  und  dem  iin,:,iii!^:i;'"  (.m  i'ile 
bei  Oldcudoh  am  13.  November  *.  Algert  Slad.  ■.  I'i47.         ")  S.  obco  Ko.  DUX.  Nacral.  BtmbaTg.  i'<bnu' 
»)  Im  Jahre  im  S.  Albert  Sind.  »)  Die  TodUcr  if  ttm»tm  Alifwit  «m  SidMa,  ^rlc>»-  >!'• 

MhoB  IH  Jaitre  »41  verlobt  war.  &  Alben  Stad.  b.  «.  Verfk  Dataia»  Ubecler  ClroaMi  mt  J«ltf«  '-"^ 
•0  WapdfeM.      KIrchaiiMe  BokeairaMcdl  «ad  Aat«  RenM«!«.  »)  In  Aaftait  dn  Jibr*«  1^ 

&  Albart  Slad.  Gnf  Gcritard  war  vcnalfeit  mit  Kn»e  Jaoekcn  (des  Fsr^ien  Joluinn  I.  vw  IMIcataV 

Todkler,  wie  Detmar  mm  Jahre  KfÜ  erwftbat  ")  l>er  Riiier  Woiderich  von  lladeln  cimIcIbI  ba  M" 

1398  3I»I  iint>i'  den  /eilten  einei'  Urkaads  dis  BriblMhote  Cifbard  11.  von  ünbcd  la  Brma-  & 
Moaum.  laed.  lireioru».  i'.  II.  |i.  7U. 


•I» 


•  Do  biaclwpi  iiildebold  uan  Breaen  gbekoren  wart,  dar  wart  scbelinghe  Tmiae  den 
kun  Iwiaachoi  -Iiicb  herea,  frcMO'JaluiiM'mle  gNM«  Gherde,  an  der  enen  side,  vnde 


greuen  sende  wy  use  kogghcn  uor  Haseldorpe  nid  wapcnden  luden.  Dat  costede  seshundert 
■ark  pennynghe.  Dor  des  orlegbes  willen  wante  vns  vnse  Iieren  iamerliken  ere  ^te  noet 
gtieUafheden,  so  queme  wy  dor  eien  willen  in  dat  orlegbe  vntgheghen  des  bisschop  van 
Bf—ei  «ade  ieigbtim  ms  kaggjhai  wr  de  SnjnifiMm.  Dar  ^rwMai  «de  oeor  boigbere 
gbeaanghen,  gfaewundet  unde  gheslaghen.  Dat  kostede  neghen  dusend  lodighe  mark  suluera; 
Dar  kostede  id  to  uarende  unde  to  ridende  to  den  degbedingen  achtehundert  lodighe  mark 
sulucrs.  Dama  uoreoendefl  sik  de  bisschop  unde  de  greuen  ande  toten  de  stad  dar  enbuten. 
Uo  leaeie  da  ütA  den  greim  vyf iiiiiidart  muk  pemqriglie  lo  leBead»  oppe  abedamie 
word,  ofto  se  en  hulpen  to  Uker  aoae,  lo  leholden  se  de  pennynghe  beholden,  ude  ne  deden 
se  des  nicht,  so  scholdcn  se  de  pennyn^e  wcdder  glieueii.  Dar  louedcn  se  Myd  vyf  unde 
twiattch  ridderen  uore,  de  pennynghe  entfenghen  sc,  vndc  nc  hulpcn  cn  nJcfat«  also  se 
^Miedet  "0  Dmm  dia  newende  eik  dc  UMchip  —de  de  atad.*)  Dal  koeted«' 
ledl(ghe  marit,  vnde  twehndort  paad  te  ffdoule  vnde  to  naraide,  Mr  Id  «p  mm 

quam. 

Do  greaeBemart  van  Anehalt  koning  Abele«  dochler  nain,")  do  gbeue  wy  den  gfareuen 


Do  hertegfae  JUtm  vw  Bnuwwie  gm»  Gherdea  doehlar  laB-, ")  de  -ebene  wy  «ae 

twe  hundert  mark  pennyn^r. 

Do  grene  Gherd  orleghcde  oppe  de  mersch,  gheue  wy  eme  hundert  pund  vnde  lenedCB 
mak  pennynghe.**)  De  neaea  ee  iredder  altailelen  mhe  der  BMkn.  Dar 
i.ep  (we  ande  druttich  pund. 
Darna  nicht  laughe  senden  se  g|urcae  Gherdea  laiiannreB  te  cnaw  kinddbedde  die  aaie 
wynes.  De  costeden  ncgben  pund. 

De  dat  ortoghe  aan  der  ■endi  aoreaeat  ward,  eyn  ysar  dama  gheue  wy  enr 


Darna  echt  gheue  wi  eme  hundert  mark.  Do  was  her  Willpken  uan  Ghu.stedc  ")  Wir. 
Derne  worden  de  pennynghe  onyd  anderen  pcnnynghen,  de  eme  de  grene  antworde,  \-aiBie 
Seheweaberdi  la  loeeadek 

Da  greaeAlph  vnde  ayn  broder,  grene  Jehaa,  aijrd  greaeGherde  fheddet  liadden*^}  dat 
land,  de  gheae  wy  greee  Gherde  veftldi  aurk  penoyai^e  ande  den  anderen  twen  veftidiauric. 


'•)  Im  Jahre  ITjS.  ••)  1983  Juli  5.    S.  oben  -No.  T>CLX.\I.  »)  V>rj;l.  oben  No.  DCCIV. 

fio.  DCC.X.W  Ogd.  ")  12j8  Februar  3.   S.  Annal.  Albiani  h.  ».  ")  Im  Jalir.-  l.'U:..  .s.  Annal. 

Albiant.  CobUd.  Albnti  SladeM.  Ii.  a.  ")  VernuiMich  im  Jahre  1.266.   Vergl.  oben  die  L'rknade  rom 

Jahre  VKl  FeWoar  II.  **)  Dertelbe  wird  io  niiinrhf  Ifrtnalm  er^vibot.  L'eber  das  Gesclilcciit  vonfloMade 
«.  Pferrioccr  BfaBBsdnraig-IilBalnisiaclu  tecUcklc  «)  Var«!.  Dimr  mai  Jahn  1383. 

Bd.  I.  n 
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:  .!•  .Biwchof»  Gkiaelbrechle  uin  Kreaitti  gheac  mj.  vuiriimAeH>waaak  pciuij-iigfae.  Iii  'tKwieöe 
■fc  fcuBdartiMik  to  xHnto  uMt'tn  jMttnda  .iM—nHifc  lim  Mn-HMltaghMv'^)  de  opft 
BhM  4a»  k«]^«n  iwniiiaiciia  ayi*  dar  Im«  iihattibfl|||«ip«.wMM,  <iw  «nM-vod» 

recht  ouec  ghinc  Dat  mochte  fjreuc  Glicrd  mid  encino  wordo  toleghet  hebbrn,  vio\Ae  wy  tme 
d«s«nd  lodiglic  turk  ue  «cbadeii  to  beachedencn  larao  gbdeaei  bebben.  Wwtt  Mvwt» 
«w«r  (buchte,  M  ImI  fe«  «|P:.vadiiQm|||Piai.  •  '- 

.  •  Um  iMigpHM  wwi— ■  toWHtirlw«  ^erouei  mm  hm  JbImmm  liJm  liwiHiilWTaj^ 

de  use  bor^hcr  nicht  nc  was.  Dsl  Iclt  de  hcrte^ho  tinn  Sassen  oppe  grcucn  AIuc  ghanüiefikfn. 
l)«t  koatede  ta  rideado  Hode  4o  uarende  sestich  ludighc  mafk.  To  dcae  kslen  moste  will 
«•RiMMB,  jM  lariadc  Mite  Mik-ude  hundert  penaynght»  wiii  BMclMe  f^eoe  Alph 
■yd  eyns  «wd>  liewiHt  heUmL .    >    . .  ' 

Ro  <rrctH>  Alph  ut  der  vanjtni^se  quam  van  M^jjicdttodl,  WM  t»  tHUtf* 

kiNne  ej^a  iecbclieien  winea  uan  üetteyn  punden. 

.  ■  (}nM-€lMrds,  do'  ha  aaa  Swcdan  quam,")  eyn  v«t  wyaea  Bide  «mm  ammk  dt 
«Mtodoi  Tccr  aada  dmttldi  paad.  .fltaaa.  Johiaala  haaanwa&  tfyii  laark  aade  cacn  baWidi 

to  wilUt'Miie  vndc  greucii  Alitcs  hiisuniwcn  ")  ok  also  uele  H  vrittßkame  vndc  <rrpiipn  Chcnlt^ 
hu&urowt'ii  to  wilickome  veftich  mark  vnde  sine  sones  husurowea  leyn  mark  unde  c>  nen  baküdk 

De  grcuea  da  imtaadea  htm  Anmlde  iiaa  Bl«Mndak  *')  nae  «Ha  laadhus,")  dir  he 
aya  rocht  ta  hadde.  Waala  wjr  dat  aieht  stede  waMen  holdea,  ha  naada  aaiv'vaagh  uue 
herghere.  So  war  la  eine  da^e  legheden,  dnr  np  ijoemen  ne  nicht.  Dat  srhadodc  drr  »lad 
twe  hnadert  lod^ghe  nurk  vode  wy  bleuen  docfa  by  uaeme  rechte.  Uat  NMcbten  se  aiyd  eacae 
w«da  havaict  hddwB. 

iDa  gpcaa  Ghanl  aydl  ahea  baadara  Vmknm  «riegheda  appa -hav  BhnAa  «H»  flMa»> 
stede,  do  gheuc  wy  eme  JmndfTt  mark  ppnnynghc  iiiide  .«enden  eine  achte  .schulten  liorVIcrsleB 
uppeder  stad  coat.")  Daraa  dar  erer  bedc  willen  sende  .wy  twe  schcpe  uppe  de  Ehie  >-nde  «y 
wonnea  f»  twe  aehepa.  Dar  acholden  ae  uan  glieuen  de  vrudit  vnde  scbipuaniie  leen,  de  adwlta 
MMHMftljrk  «aiB  aAipea.r  BcaaadedaBaa  nicht;  aa  aa  ghaaea  afc  nadi  vracht  aodh  uUfmtm 

loen.  Hern  Hinrikcs  !nn(  hiilpe  \v\  ni  ^^  \nnen.  des  haddcn  sc  de  balc  imilo  -»vv  iiifhl.  V'^f  horfrcrr 
vaag  nea  vnde  rouede  vnde  wundede  vnde  sloch  laen  dool.  Se  neinen  vyf  duseiil  mark  uan  iHTn 
Uariha  vMa  «y  nicht  enen  pennyiigh:  wer  M  coaledä  vaa  aacdaaeal  marh  lodi^KC  ariatra.* 


»)  VehfT  dt»  ErzbiKchorM  Gbdkreeht  (1273  flgd.)  Bpxwingung  der  Krdfiiger  ».  Ilislnria  .ir.liicp  Hrniirn» 
«)  Ib  Jakr«  1»»  verkauft«  w  «hi  «if  «riM«  Mkgem»  BA«.  &  Uk  ratgMi.  M.  144.  Ela  jaajt«t«r  Maan 
TMDhiMp  inraiMtftaDailbaitaClMaetnBMbHf  (IWIfa  »IS).  KmmI.  Baabarf.  Wn  17  Adrih«4J 
vm  mMofp  whd  «nrtfart  «laaallMt  Mnnr  SO.  Vcrgl.  oben  1I«.OOCLXL  >)  Voif.  IMpr»  «In»»- 

n  BriNNia  aM  daaaftrt  to  lahrt  IS7S  DacH»  wM  der  TocUar      KMgca  WoMcam  rttvMt        'j  9» 
war  dne  Tochler  de*  llcnoKe»  von  Pommern^  MtiHwol.  S.  Deimar  xum  Jiihr*  1263.        »')'tir  amwlha 
wlcr  dea  NioiMerialcii  de«  Erxlilwhofn  run  Mmaen  «rwülmt.  So  im  Jiihr<*  l'J8).  S.  Pra^aBiaami 
Tk  VL  &  134.  ")  I>ro  Riilbbsufin  in  An  Altüladl  gedenkt  .iiirli  Liltcr  resii;iiMlOBani     ISV  M  MS  lai 

a.  ma  foL  IStL  »>  Veroiuliilicli  bim  Jstir  Vwgl.  oben  No.  DCCXCI.  * 
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Do  de  utad  al  iierbrand  was,*)  4»  bodcn  de  ojlircnen  al  rrrn  uogfieden.  daf  itien  n^en 
hott  to  Uaaborcih  voren  ne  maate.  Mer  Gbod  de  lone  gmie  Helmolde  ")  vnde  anderen  bereu, 
4m  Mwbw-  KM  gjhwDcdi  ttmm  vnae  pennyagjlMi 

IN  flMu  flhart  lfm»  ym  BdumvAatA,  #ieiw  «i       1»  nOAtiam  IwMidi  ank 

Aa  ite  vaa  Heymechhude  use  borg^re  venghea,  roneden  vnde  brinden  vn^  d« 
«■MPMiUnliidMi  vtr  ^  «ImI,  Alt  iliglMde  wi  Mde  fewim^MM  vhu  heren,  den  g^ea. 
Ihr  am  mUtm  mm  mm  fMd  vra«''MdehB,  -äidi  ^tavef.  THoe  tendn:  le  hmcU«  tm  mg^ 

«ume  worde  sturet  hebben. 

Auf  tinem  yayhnwi*  ^Ue,  weldUt  der  Pi  tsummtkamiuMfl  ieUkgt,  tttht  gneiMeben: 

Vwtiner  ao  Naede  Birtwich  fOenow^f)  timm  kenn  nui,  Ufl  synen  hulpercn  vnze 
bnghu*  yp  der  vyygea  alrate  rade  vi*^  •vomt  lMf|g|Mn  kMcMe  «aea.  Dca  beMhilleie 

he  rndc  enen  dodede  he  in  deine  sfocke.  Dat  he  vns  Jede  anp  mge  schult  vnde  wedder  recM, 
de  uorescrcuene  iiartwieh  mit  den  sinen.  Des  wy  gon  hebben  fo  vnzeinc  voreRcrcuenen  hcren, 
vnde  iiebben  cum  send  vnse  klaglie.  De«  en  hefl  vnse  here  noch  vns  nicht  holpen  likes  rechtes 
aMer  -fraaddt  «aar  daawiia«i  neaawea  vade  de  ayae^  elae  he  vaa  aotnea  eprokea  beft,  dal 
be  vn»  dar  rechtes  ouer  helpen  wotde.  Allcnp  dat  wy  dar  velc  hebben  vmmc  manet  vnde  wy 
doch  dein^  xuluen  ...  Klenowen  dan  hebben,  dei>  wy  «ne  van  rechte  plicbtea  weren,  dee  he 
VDi>e  hcro  mit  shien  meanea  vns  vant  t«  rechte. 

yorhaer  via  Laddtea  IMwadrapee  weghcae  ... 

VmrtHMr  hell  de  sulne  vuse  here  vna  nascreuen  heren,  vorslen  vnd  Steden  quade  braue 
vnde  heftt)  vns  de  opcnbare  in  kerken  vnde  in  »traten  nastrowct  I«lhtn,  anp  srhiilt  vnde  vnvor- 
wianeu  mit  rechte,  btiuiea  euer  ^udenzone,  de  he  vnH  suluen  lieft  bezeghell,  wcnt  wy  eue  gy 
fhefeoden  hebhea,  dal  wy  caie  je  dva  woWen,  dee  wy  eaw  vaa  reditee  wefheoe  pHehtick 
weren.  Vnde  den  hoon  vnde  smaheit,  de  he  rns  dar  aae  bedea  hcA,  de  ea  mlda  wy  afckt 
glbeledea  hebben  vuune  duxent  mark  lodig^  foldee. 

DCCCXIX. 

j^rou  Margarethe  von  Bamtettede  verkauft  dem  Uambwgitchea  JDomeafttet  de»  «edhaCen 
Thdt  drt  ZdMm  m  Grtmenktp,  1286,  Jmu  28,  *) 

Ja  neate»  Deaünl  AaiCa.  Merfuclä«  qaeade»  nnler  dearial  "OMtA  de  Binaeefade 
fefleii  leaefdhrieai»,  vnhieniB  piaeaBole  atoaria  aea  aadttirili  aiialeai  la  ee,  fal  aenfacB  urtt 


**)  l'JSI  AaguU  5.  **)  Von  Schwerin.  ")  Diese  Beschwerde  »dielDl  einer  viel  tpSleren 

Zdt  aaa^gdittrM.  V«rgL  daa  Schratt«  det  Ba^nrger  Bath«  voai  Jakrc  1304  in  4*r  Utkaadlldwa 
dar  daMüchcB  BaHt  Tk  IL  asu 

•J  im  tan  Uber  «afiilU  OapilaM  M.  ua 
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perink  Banme  actiones  »  meau>ri»  hmdanii  MMrentair,  st  non  liUentfv  mtfnwto'fcMWWil«. 

Fidele  eniin  te«tinioDiutn  habet  acriptura,  que  intereuntibun  hominibas  ea,  que  sfbi  commeBdantar, 
non  sinit  aliquateniis  inlerirc.  Notum  igilur  esne  cupio  (am  presentibus  quam  futuria,  quode^;* 
sexUun  parlem  decime  in  Greuencop  vendidi  volunlarie  et  abaobite  capitalo  Hanbmgcitais 
eedesie  pn»  trecenlla  nareb  deaarionin  Hanbni^genaft  iMiMle,  qua»  htegraNlir  il'«MlM 
capilldo  reeepL  Oiiam  dcctaMl  a  Leone  de  Erteneborch  meis  vsibus  titulo  empcionis  oom- 
paratteram  et  per  (utorem  meum,  quem  clcjs;i  ad  eandem  vendicioncin  decime,  vtdclicet  Marqvardan 
4aplferuin,  eideu  capituio  resfgnaui,  pre&entibus  canonlcis,  miliUbus  et  consulibus  ciititaiit 
HaHburgeBSia. 

XoMina  caMnteaniBi  aml'  hee:  TeaenliOto  doBinia  iUbntn  puapaaMaa,  Helpraiu 

decanus,  Johanne»  actdaaticus,  Hartwictis  de  Herslo,  Fredcricus  cantor,  Hinrieaa'Bin,  CM- 
scalcuN  de  Traufnfinunde,  Johanne«  Tiden,  Bruno,  Sifridaa  deIler>lo,  Mildebrandus.  Hil  mat 
latiUes:  Lupus  ücuior,  Marquardus  dapifer,  Hartwicas  de  Oltenebutk,  Borchardra  Du«,  Echeric«« 
deOUa^nde,  Galaealew  de  Seg heberghe,  MarquardnahnmiiiLiipna,  BaKhafdwdeBabojrBH, 
Gatwaloia  demka,  NiedaMa  Ghrath,*)  Jaliainica  de  Reanowe,  AlbertwCavadi,  4>Mo  de  Goidenbu, 
Ilinricus  de  Wedele;  et  armi^eri,  cjiionim  nomina  sunt  hec:  Hinrieus  de  Goldcnbii,  Conradus 
de  HcHiichude,  Otto  de  Scgcbcr°;o,  Marquardus,  filius  Dus,  Gotscalcus,  filius  dapifcri,  HermaiulBI 
de  Raboyse.  Consules  sunt  hii:  Lambertus  de  Groning,  Jolianncs  de  Monte,  Nicolaus,  Mai 
BertoMi,  Joluuuiea  'Wlfliagm,  Criadanaa,  lühia  Oodonla,  Jobaonea,  fHaa  BehanH,  Jolnaaci 
Iiilea,  Hartwicus  de  Er(enebor<;  et  alH  quam  plores  derici  et  laicl. 

Vi  autfin  hoc  iicndicii»  rnhiir  habnat  firitiitatis,  sigtlH  mei  et  domini  3farquardi  dapiferi. 
tutori^  uiei,  quem  elegt  ad  faeiendam  resigiiacioDcm  dicte  decime,  feci  presentem  pa^nani  s>£illir>< 
.  Acta  annt  bec  b  capitalo  Uamburgcnsi,  anno  Uoinini  M'CC'LXXXVI*,  V  kakadw 
FebraarO. 

DCGCXX. 

Der  TnuAtett  Mtarkward  MMef ,  tdt  Vanmmd  der  Erben  det  Hetmidt  «wi  Jarwifatr, 
<2emilaBiAwy<MAm  CaplM  Getoebr  fttr  den  ZehOen  tu  Gretenhop.  1266.  Jen.  Ä") 

Harriardaa  Aiptfer,  toter  heredaai  doBÜni  Bbniei  da  BuBNatede,  qai  anper  de  aie^ie 

sublntns  est,  omnibus  i'  Iioc  scriptum  visuris  nofum  esse  uolo,  quod  cgo  promisi  bona  fidc  oi» 
militibu-s  et  annigeris  cornm*)  nomina  inferius  aiino  tantur.  capifiilo  Hainmemburgcnsl,  »•tpeaila* 
ndiani  questionem  uel  actioncm  beredt»  iam  dtctt  domini  Uinrici  habere  debeant  |  fai  Manna 
adMiaaa  capHahim  naamMarfMigaaN  pra  dedaa  in  Chcmanip,  cawiilioM  toll.  Si  Ü** 
domini  H.  nomine  Otto  ad  annos  diacretionis  peruencrit,*)  afgiDo  proprfo  naaa  iberit,  dabitliKer*» 
pataatea  capitalo  HaaaiBciabargeBal  aao  aigUk»  aigillatas,  non  abolitaa  nce  caBOellatw  aec  ia 

■)  lAut  SraTWk 

 •)  A /iKr«  fMCMi.  ^)  nMts  HL 

■)  Au  icr  OrigiMlariaiade. 


.ISSft  Aui.  88.  m 

aliquaprtesui  vicialas,  pro  se  et  Baia  heredibus,  quod  hec,  que  a  nobis  promisM  sunt  capitnlo 
ÜMiiM— tiBgeiwi  super  dsofaM  to  Gmencop,  sit  IwrioliMlter  otHihiml  •  lülerta  4ilis  ab 
Mim  0.  fli  kMUa  a  capiUdo  HawnentaigMiai,  cgo  Hai^aardiM  mm  mü»  caaqiroiaiaaocilMM 

n  preslationo  fidei  fade  capiliilo  Hrnninembiirgensi  simplioitcr  absolutus  ero  et  presens  scriptum 
erit  inomenti  nullius  et  niciii  rcstituetun  Si  vero  idem  Otto,  quod  absit,  uiam  vniuerse  carnls 
hfiiiJUiir,  eapitulM  HnuMmburgeuse^haa  Vttms  aidii  restiiuetf  eo  casu  etiain  ab  iinpetitione 
M|ittatt  «ta«»  ■UMtoaat  annlgeriB,  qai  aMCWB  IM«  data  capltalo  pnNnlseiiiiit,  per  «mnla  lOmatm, 

Xoinina  initiluin  et  artnigcroruni,  qiii  inecuin  capitnlo  Haiiuncinburgeiisi  fide  data  promiseriint 
■«per  iato  faclo  sunt  hec:  Lupus  seuiur,  Hartuicus  de  Ottcnbullc,  Borckardus  üus,  Echcricus 
de  OWeihade,  Oolacaleu«  de  Segheber^he,  Marqaardua  inoenis  Lupus,  Borchavdus  de  üzboyie, 
CMaealMia  WOea,  Nleilaaa'Svar,  Johaanea  de  Rennowe,  AlbeHo*  CaTOt,  Ott»  de  Gddeate, 
Hinricus  de.  Wedele,  HInricii.s  de  Guldcnbo.  Conradaa  de  Hdaidiude)  Harquanlaai  ßifM  Dua, 
Gotscaicus,  fdius  dapift  ri.  IlLTin:mus  de  Kaboyse. 

Testes,  qui  hulc  proinisj«iuni  interfuerunt  fideinque  recepeniut  a  supradictis  inilitibus  et 
•naigtri«,  aont  hll:  TeoeraMHa  doarfiiaa  Atbertaa  prapoaftua,  Heipnultta  deeamia,  Harluleoa  de 
Herslo,  Hinricus  Bara«  SiAMus  de  Herslo,  Gotscalcus  de  Trauenemundef  canonici,  et  Ilanso 
de  Herslo,  Hilles.  Johannes  de  Monte,  Lanibertus  de  Groninghe,  \icolaus,  filiiis  Rertoldi, 
Johannes  Wifaghcn,  Chädanuä,  liltus  Uodonis,  Johannes,  tUius  £chardi,  Joliannes  iMiles, 
Hartakaa  de  Erteneboigh,  eooMilea  Haaiineaibai|eBac8,  ceieri  fMM  pliirea. 

Ne  aulein  huius  rei  "daUetaa  In  poaleiiini  eidqaaai  orialiir,  praaeaa  aeriplaai  dgiUo  aie» 
IM  Bianiinine  coininuniri. 

Acta  6uut  bec  in  capitulo  Hainuieuiburgensi ,  anno  Domini  M°CC''LXXX°V1°,  quinto 
•Jttdeiidaa  FebnariL 

DCGGXXI. 

QUtlbreeM,  Erzittehof  von  Brmai,  Ufer  die  nOt  de»  Herzogen  ro»  SudUt»^  *o  wie  dm 
Stuten  Bremen^  Stade  imd  Hambttrg,  getroffene  Vereln^fmf  Uber  die  Ausübmig  der 

(Serlefitsbarkelt  itfn'r  die  bei  Uadeln  dex  Fixchfanges  wegen  zusammentretenden  Leute, 
so  wie  die  von  den  Jlambnrgeni  auf  der  Intel  O  zu  wUeHuiUende  Fetierbake.  1286. 

G.  Dd  gralia  aancte  BreuMaala  eedeato  areUcpiscopus,  vBianrNa  preaenlla  Tisuris 
aau  aaditaria  salutem  in  Deailaa.  Nbuerbit  vnioeraif  tarn  poaterl  qaaai  presrntea,  qaod  euai 

')  Aos  LOnljt  Contin.  III.  p.'J."i4,  wo  diese  I  rkiindc  in  (Iük  Jiilir  I-Mfi  i;»"(Hm  iinil  dem  Eribl«ehote  Cerbard  II. 
tugeichrivbcn  wird.  Monlmrdl  Im  Hrtiiiiicli -Verdischcn  Rillcrs;];^Ic  hiit  lüi-  ri(  l.riL;i>  Lfsiirt  vor  »Idi  gehabt. 
DICM  Urkunde  tit  sehr  merkwürdig,  aU  die  älletle  Spur  einer  >'it'd('rlai;c  lür  den  Klsdilan^'  am  AiuÜusie  der 
Efte,  wie  deren  »clion  lu  Anfange  des  dreisebMeo  Jabrhunderles  In  Scbunen  sich  linden,  i>u  wie  al«  der  Anfang»- 
fonkt  dar  Uankargiiche«  B««il»iaKCii  im  Anuc  BliMMltel.  Die  Lage  der  iaael  U  an  ier  .Spiue  roa  Hameln 
bo«  nicht  gettage  Vewieting  wm  Seatanba'Mii  MMeaacha  te  SifiadMdhMt  dar,  vom»  dl«  Beaorgriis  rMar 
VartwecbcB  uai'««  MlmiifaHig  daa  HnbMMto  wd  der  SUdi«-  Mar  n  eridlrea  Im. 
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tuüUia  priDGipibiM  lUMtrto  fidelibus,  doaiino  Alberto  ae  aak  fratnieliboi,  *)  Sixonje  diidb«, 
te  hme  Mdra,  fMd  Mm  daees  locan,  -«i«!  ikUm  0*  *)  bi  Iw  tarn  m 

e,  &  cetcrw  fines  &  terininos,  tarn  aquis,  quam  teifta,  üMcn  lltw,  MiliiftaMllil 

noribiM  dcdorunt  diwidietatem  pcrpetuo  po^tsidendain. 

Inauper   libortalen    dederunt   omnibus   capientibus  &   enentibua  piace«  k 
HbUm  TBBlciilibai  ad  duw  utm  bi  vttkaAo  fr.  ptcil«»  ladiMii«  iii 

at  quicquid  lucri  vd  utiliUtia  de  excessibus  &  omnibus  causis  aUis  inde  prouenerit,  in^ielu 
huius   ipsia    ducibus    cedel    &    altera    incdielas    debebitur    nobis    peirpetue  possidcndt. 
Si  vero  iUic  excesaus  aliquia  fuerit  perpetratua  et  reua  sit  arrestalua  vel  duelas  ia 
MeiWMtiM  cMtioanif  .fiiMM|ae  alt' et  aade«  nedtetaa  «awada  aiaiMaa  ilaid—'  iMm 
dicti-s  ducibus  &  altera  medietas  cedet  nobis.    Et  si  aHquis  in  eosdein  homlnes  oiflCMMi 
&  ob  hoc  pmfugus  Tactus  fuerit,  in  iudicio,  ubi  nefas  hoc  coinmiserit ,  proscriplus  hafeebilar, 
&  dominus  suu«,  sub  quo  doiniciliuin  tenet,  quicunque  nostniin  sit,  obseruaio  iuria  ordiae 
iMUeabM.  Fretarea  ai  ali^ib  ia  pwaiiaalü,  aiae  da  aaalria  val  dietotaM  doariaM  taub 
dflcaai,  pacem  hanc  uiolauerit,  hoc  nos  cum  ipsis  ducibus  comiHuniler  iudicabimus    si  vim 
Roslrorum  anbwum  excederet,  quod  iudicarc  non  possemus,  homincs  duitatom  BreaKosii« 
Stadensis  &  Hamburgensis  ad  exeqnendain  iusticiain  uos  iuvabunt,  nihiloiniaua  oohia  tm  M 
dldmraai  dominonn  dann,  qnam  in  nostros  hoMbiea,  aeOlect  taia»  pada  vMalam,  ptr  cea- 
aimn  ecclcsia-sticam  exequentibus. 

Item  vniuersitas  ciuitatis  Hainburgenais,  cum  ccteriR  mercatorlbus  &  hominibus,  qtios  sibi 
adiiinxerint,  perpetuum  conatruent  Nignutn  in  loco  supradicto,  qui  dicitur  0  caai  lunine  pcrpetao, 
ahwnoatri«  expeaala,  «t  vdilieaalc»  die  nodaquc  aotltiaBi  babeaal  laiiaB  M.  ^  DaalMi  ntaa 
anni.'i  hiis  revolutis  stabtt  in  nobi.s  &  nostris  consiliarBa  ft  in  consilio  discrelorum  ciuitaU* 
Bn-mensis,  Stadensis  &  Hamburgensia,  &  hcc  oamia  preaiiaBB,  aecaadiua  qaod  tuoc  coauauai 
consilio  decreuerünus,  permanebunt. 

Vt  aateai  hee  itrelibala  Ima  pemaaeaBl,  naa  prima  pnnabian»  fde  data,  &  noilri 
mili(ps  una  nobiscum  in  RoHdum  promiserunt,  vldeliccf:  Daniel  de  Blithcrsforpc,  Odo  de 
Bederikesa,  ')  Erpo  de  Lunenberge,  Frcdcricus  do  Reymershiisrn,  Augustinus  de  Oaia,  0  ^ 
de  Osta  &  Segebado  inarescalcus.  7  Et  hec  outnia  cum  sigiUi  munimine  recimus  robaraif. 

Itatani  Vanle,  «aa»  Doaiiai  MCdiXXXVI,  ia  ftata  paache. 


')  Diese  waren  «Ilc  S,;lmr     s  im  Jahre  1285  Juli  30  verstorbenen  flcrznqr'i  .1o)i.inn,  dereo  VorniiinJ ! 
Albrecbt  war.    Ver;;!.  Dcdiiar  luiu  Jalire  1288.         *)  Die  InsrI  0  iat  neben  ilprjcniijcn,  «  rnn  nichl  dlesetb«, 
in  ileo  l'rkuniicn  «Irr  Uerxojje  ronSacbsen  vom  Jiihrc  iirij  IWD  >ovu  0  ^riiDiint  wird  und  vcjti  >\<-iu  von  den 

namburgern  darauf  crricbtelea  Tbunne  den  Namen  INeunerk  führt.         *)  Eine  ahnliclu- f  eiicrbiil-t  uiilrrhidleo  di* 
Lübecker  Ia Schoaea  to  KaUlerbo  tu  Aotan^e  des  dreiiebaten  Jahrbumlertes.   S.  Drewer  de  iure  nnufrai;!!  |>  liM^ 
Uno  vo«  B.  war  der  Scbwagor  de«  KrafaUchorea.   Vergl.  Urlwade  von  Jabre  1360  ia  Vogt  Monum.  iaediL 
T.  II.  p.  103.   UrkuDde  vom  Jahre  1398  In  (Pr«0«)  AlMn  and  I««nid  Tb.  VII.  ä.3U.  ')  Vergl.  Urkwidr 

MB  Jahn  I38B  bd  Vogt  a.  a.  O.         «)  StwM»  voa  Boich,  Mmdwll  de»  EtrtlacbvinL  &  Urimde 
Jahn  IM  M  Prag«  a.  a.  0.  &  9»  Oikaada       Ukn  iS8B  bd  Slapborat  a.  a.  a  fh.  IL  &  A 


Digitized 


1888.  iAfnl  10. 


691 


Ac  ad  mnlorcin  firmitatem  omniiiM  predtotormil  iridUhm  capitall  mwlri  Branoiali  ftt^ 
sentibiu  nustris  lilteri«  diuimus  apponenduiiu 

DCCCXXIL 

91*  fänl^JUtUk  SM  BrwuMUtel  kmI  Marne  §iM«h,  Hern  Gitelbrecht^  EnHtehafe  von  Bremm, 
4m  Lmie  DUhmartckeH  und  dem  Rothe  von  Ham^g,  die  Bßrger  nm  Bamkur$  und 

.  dei%  gemeinen  Ka^iaam  lächl  ztt  benaAen,  i9S6,  JtiL  14,  *) 

Venerabiii  In  ChrUto  pairi  ac  doinino  ruo  G.  sancte  Bremcnsis  ecclesie  arcliiepisropos 
aifO«a(iB,  militibus,*)  |  et  vaiuerailaU  lenre  Tbiliiunie,  conaulibus  ciuilatis  UanburgeiuM,  ^) 
iMrti     tota  coMiMudllu  pnnwhie  im  BraKsbalte  cervlofaMi  te  mudbu  ▼nhBtoriMi.') 

Vokenmanni,  Syr«iins;hpinannl,  Of'iieMMUUli,  BoHn^hemanni,  queuis  hpc  parenfHa  sub  piiia  vUt 
etoinnluin  bonor,uiit  e«nin')  pro  suis  tnlci«  omnibus,  ne  spoliun  ainplius  in  vcslros')  borgeoMs 

■iariMn.')  Ad  honni  tgUar.  Minnai  «artttudlBa»«)  alglllMD  noatre  pDnleliie  daid«M  pro- 

MStfbuN  npponrriilutn. 

Uatuui  anno  doinioi  M°CX"'LXXX*Vlf  in  erasUoo  raacte  MargareOie  Virginia. 

•  .4«  dtm$Mm  Tage  «ühm  Mkn»  üt  t/m  gUtMmOmdt-  IVfciirfi  WMf«f«illt  dnrcA  tfit-  GaMnatat 

parrucliie  de  Merna,  wrgrn  ihrer  comparrocblanl,  vh.  VadbcnaDai,  OHadifaiaiai ,  Veifaelinj;eiiianiii,  Ade6a|lM> 
loanni  &  Uli  de  Eyen.  Hie  ist  in  :wri  Ausfertiffungen  vorhanden,  weldb  beide  mit  der  abgedruckten  Akr> 

•  • »  •  ,  *• 

DCCCXXIII. 

Ckr*nr4,  Graf,  um  MotfteUi,  übertragt  dem  Khnier  Herwerdiukiide  fiu  SfOek  Ltmde*  in 

Gorrü'swerdtr.    tä86.  Oct.  1.  ') 

Nos  üei  patia  Gerhardu»,  cuiiiiü  Holl^atie  et  de  Scowenborg,  omnibus  presens  scripiMn 
vintriB  BotoM  |  caae  Toinniii,  qnwl  eenofeio  et  conuentnl  in  Herwenlealmde  Avatam  tetre 
attum  In  Gorricsnrerdcret  quad  WoKcru«  bane  |  memoric,  nostcr  quondam  atiuocatus,  a  nobi» 
tcnuit,  nun  omni  iure,  quo  dirdis  Woltems  a  nobis  habuil,  vt'ndidiiiuiü  >  pro  XX''  m:U\  utsrcis 
denarioruni  Hauiburgen-siuin,  iure  bercditario  pussidcnduin.  lo  cuius  rci  tCjitiinuniuui  prescnteui 
Hllcnun  fpab  coDtalimnB  noitri  a^m  imnindne  ntoratan. 

BamTMdenB,  mme DandataBhabna C?CLXXX*W,  to  i^lUmli^  et  aodonni  ctaa. 

•)  mililitiii»  fhU  fl^  >■)  criin.  elv.  Vtimlk.  fehlt  It.  ')  bonorU  cl  •.fT\ilii  qii.inlnni  (inssunl,  II 

*)  eoran  fthll  ii.  ')  veiUos  fehlt  B.  *)  pttif.  ob»,  fehlt  ß,  t)  igiiur  certiricaiioDem.  ii. 


')  Nadi  nral  ta  Orighnk  Tafiaain«  tmUi^gungBä. 
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DCGGXXIV. 

AAmM«  Jfcrsv  mm  9aeh*en,  verkmft  dem  Klotter  Rebif eld  ttUH  7kM  mAmt  Cdhita 

in  der  Neuen  dämme.    1286.  ') 

Ad  notitiain  oinniuni  Um  presentium  qaam  fulurontn  volumus  deveuire,  quod  aos  cum 
coBsensu  &  raUhabitioae  Mmtam  Iieredum  iiMironai  wtfJhMM  ätmUtmm  dömfno  «kbMi  k 
OMveBtal  DMHUMtcfii  in  HsjnarBlde  deetamdi  Ib  oda  partlbw  quAmUbu  *  itaMli 
pute  bonorum  eonindem  in  nova  GUBDia  pro  ccntutn  marcis  Luberrnsium  flrnarioriim. 
HM  nostrique  heredes  seu  conm  aMceMorea  pravium  eterae  salHtw  eo  facUiiu  asseqai  |» 
«imuB,  omnla  bona  &  penoBM  MUiiirii  fndiett  in  aiurtnai  nostronunque  heredim  wt 
«nceeHorani  ndfUud»  pnietlkmm^  ab  «Mri  gravaadae  pelittMuua,  aMMMaM»,  fiecttianai, 
expciiitionuio,  advocatorum  &  ab  omni  servKutis  dcbUa  vrl  iiuirbito  urbi'um,  pontium.  rossatonim. 
aeu  alterius  cuiuscunque  aiuiiiUoBb  flwiende  colonos  &  villicos  seu  mercenarios  ipsorum  damin 
&  decerainins  in  perpetuum  mm  IbeiM  ft  «aeaitoa,  euai  omni  iare,  libertate  &  proprielat«,  ciia 
ialMo  BMiori  &  i|lBOtl  alpaMia^ae  aMima  eonecNoae,  aftil  aoUs  &  hnadlbM  aMMa  ün 
in  diiratu  nobia  aiicndcniibus  iiiri";.  serviluUs,  libertatis,  proprielatis  &  precepli  in  eius  colonif 
sive  bonis  in  perpHaaai  reservantc«.  Et  si  qtiis  hec  infringere  per  se  vel  per  mos  advaeai« 
tentaverit,  omnipotMib  IM  Iemu    4MrieH  iadidi  viadidam  se  aoverit  IncunanoB. 

Et  al  MMandl  TcndMo  &  daairiio  pcrpetae  Annaatb  rakar  «MiaMl,  aee  p«Ah(  bmM 

catn  quovisinodo  infringerc  valcanf.  pro  eis  mruin  siicrrssoribiis  cxprrssp  &  rx  rer(a  ■•"fionlla 
renunciauius  omni  beneficio  &  auxUio  iuris  &  facti  condilioni,  actioni  doli  mali,  rei  nie  noa  geste, 
quibus  contra  prentiHa  bm  pMMama  defeadew.  b  caias  facti  testiaioniom  presou  ds  acriptaH 
CMlaliBMW  stgOli  noalxi  anBlntea  nboratnnk 

Datum  &  acluin  anno  Domini  Mrrf.XXXVI,  prrspntibus:  Volcmaro  de  Grono^vc.  David 
de  Carlowe,')  Aemelkino  dicto  Halic,  Henriro  ^:  Johanne,  rralribus  de  Kmmesse.  üttone  dicd 
Waekabnth,  laiBUinis  aostris.  Detlevo  de  Parlientin,  BefIMda  de  Ritzerowe,  ^)  JeidMad» 
Dn^caawe  &  pfanÜNM  alBs  Ilde  digais. 

OeHkenr  vm  Mditmitrp  verMhet  dem  Kloster  neinfeM  die  Reat9  aoK  %wet8tkefel»Stb 

aus  Lüneburg.    1287.  Febr.  11.  ') 
natu»  esse  ctipinus  presentibus  et  futuris,  qaod  nos  Gherardus  de  MetseAtUiorp, 
Alkeidhto,  vxar  das,  cl  Braaa,  daadm  AMdb  CDm,  Bunbaigeaaii  aectate  MaMdmi  * 

•)  Cutuwa.  Dngtt.        »)  VKatraw»  Anyin 

')  Au-i  J  r  U  Prryfr  Monument  anecdol.  T.  I.  p.  154. 

')  Al»  dem  ürlginile  in  lUkaijUdicn  ArcUve  u  KopeniiagcD. 
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oomBuni  consens«  nostro,  Ueo  et  bette  virgini  Marie  in  Kciaevelde  redditus  duorum  chororum 
nUs  ttunntfM  LMCibardk  «lonii  in  qm^n  dmo,  que  vulgariter  Ebbini;  appellaiur,  cum 
«Mnt  lllerttle,  qoa  poMdiniH,  pfvpetao  poMMeadM  hnmiBlervplaltmiM.*)  TOI  nodo,  qwNliiM 
prcnoininatl  Ins  cisdein  pcrrruaniur.  qunmditi  vixprimiis,  quoruin  prMMlltw  abbu  de  eodcm 
Reinevclde  nobia  llamborch  unguUs  aonis  dcbel  bis  in  anno,  videlicet  in  festis  Pasee  et 
Mjebalielis,  per  suos  nuncitM  prescntaie»  Set  quicumque  ex  nobis  Iribus  idliniits  »uptruixerit, 
prellitM  nddHu  vtte  mtt  (eupwilui  pecei|iiet  totegyaki.  luiiiMr  ei  ww,  quod  abait,  ialerlai 
ad  aliquam  Inopinatain  drupiieriinus  egestatein,  iJein  abbas  de  Keinevride  nobis  debet  solnere 
eum  paratis  denariiä  plauätnim  uel  dimidium  choruni  salis  de  uiemoratis  duubus  choris,  sicut 
tODC  Laneboreh  tml  poterit  in  aalina.  In  euius  rei  noticiam  presenles  dedbnus  littera«,  nostrorum 
äjgillanun  robore  eoauauitiaa. 

Datnn  HanbMdi,  awui  Oantfnj  M «CC'IXXXVU,  praadm  aaeamb  feria  paat  Eaatgt. 


DCCCXXVI. 

Conrad ,  BUchof  von  l  erden ^  ert/ieilt  eilten  Abtat»  von  40  Tagen  denjenigen,  weiche  aii 
de»  koken  Fetten  He  St.  Merienktreke  an  Bmkwf  ietucken  tnuf  wUertKUxen, 
iMSr,  Man  H.'i 

Conradus,  Dei  ^acia  episcopus  Verdensis  ecclesie,  vniuersis  Christi  fidclibus  salulcm  et 
sincerain  in  Domino  caritatein.  i|  Quoniam  nicliil  uiridilalis  habet  rainus  boni  uperis,  si  non  in 
radice  inanaerit  carilatis,  deuocioncui  ueslre  j|  caritatis  ad  uiisericordie  upera  per  aliecliua 
dommm  apiritaaliimi  «t  üidalgenciaran  gradaa  aalnhrHer  Incilara  ||  voleiriiia'et  dIaine  fraeie 
reddere  apciores,  oninUras  uere  penitentibus  et  conressis,  qui  eccicsiain  sancte  Alarie  «ir^lnia 
in  Hammenburf; ,  Bremensis  diocesis,  in  sollempnilatibus  Domini,  iiidelicet  pasche,  ascensionis, 
peutecostes,  natiuitatis  et  in  omnibua  sollempnilatibus  gloriose  uirginis,  mairis  ipsiua  Marie,  ac 
dedincieaia  amiaanaiia,  ad  proatereodam  diataa  propiciacionte  graclan,  deaoefonia  eaoaa 
■iattara  euraoerint  mA  aaas  Inibi  rcliqaerint  elemosinaa  aut  ad  releuationeai  tnd^^elaiiiai 
eiuüdem  ecclesie  manum  porrexerlnt  adiutrieen^  XL  dies,  iaiancU  aibi  pcnttencla,  al  djroceaaai 
coiwensus  accessertt«  in  Domino  reJaxamus. 

IMOM  Brb^  aua  DaaU  M*OC«I«XXXVU%      idM  MiicIL 


^)  Bruno,  iler  im  Jahre  IJ2d  Aiigusi  15  vurstorkcne  Ciintor  /.u  Hamburg,  war  ein  Solin  de«  JoLann  Egbert* 
vorn  Berne  und  der  AJi-Kieid,  ivdclii-  in  zueilt  i-  Khe  den  Gerhard  von  Mi-l/.«"nidur|i  heiralliel«-.  Dirscn  liiiJen  wir 
kcttOB  vor  dein  Jttbre  Viitü  im  Liber  migaationuni  Toi. 'iH  und  33  erwäliul.  Vergl.  Mecrolog.  Ikimtturj.  lui  Mai  l, 
ha  Xk,  Octofacf  jM,  November  -29. 

')  Au  dw  OriglDilaikndcb  wctchcr  dat  btidi«lldM  Stafai  aabingL 
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AblastMef  de*  SiffM,  Erbttekofe*  MW  C«Ai,       fW.  lÄT.  Jf«*  Ii.  5 
Sifridu*,  üei  gmi«  «anet»  CMiMit  eerfcri«  •nhÜplMwpm.  vriiiewK  ClitW  IddllM 
«RlotoM  et  lineeimi  in  DimiiM  |  tsumtm.  Qamim  Diehil  utriditatis  habet  &c  &e.,  rie  rf<r 
nMtfitt  Bischof»  »w»  Fenfci.  »»n  ifcin«/6en  Datum,  doch  ,fatt  vlrg?ni8  matris  ipsius  Marie  ic 
lionis  anniucrsario:  virginls  Marie  et  per  ocUuns  dictamm  wUempnitatum  necnon  dedi- 
j  auniueraarii  und  »ttut,  iniuncta  sibi  pcuitencia:  iniancla  peatttnUa  aIbL 
DalWB  BarUpoH,  mim  DaMtal  M'CCLXXXVH»  V  idaa  UkrdU 


DCGCXXYHL 

AiMrtefiHm  Hebe»  Bteehafe»  ertheOt,  gieteh  dem  tar*ergehtMden  de»  Enbüehefet  «m 

man.  i2Br,  Mär»,  ta.  *) 

Nos  Dei  gratia  episcopi  . . .  •)  vniuewfe  Christi  fidelibus  salutem  in  Domino  semplte» 
Quoniain        S:i\    Du  Worte  per  octavas  dictnruin  solleinpnitatum  amgetlriehm. 

Dalum  Herpipoli.  anno  Doinlui  iniUesioio  ducentesiuio  LXXXVII",  VI*  Mai  Vbxfli 
Im  äoiw:  TU  episcopi  qaiDiet  dal  XL  die»  indateendaran  de  canaflom  aidtawll  *  « 


DGGGXXnL 

Derttath  ztiLihiebitrff  bezetigety  da*»  der  HawbwgUche  Bürger Harheig  Utoe  dmDonuapitel 
zu  Hamintrg  efneSnhreute  aiis  dem  Harne  Eynghe  verkauft  habe.    1287.  Müril^- 
No«  consuics  ciuitatis  Lunebor^h:   NicoJaui  Paron,  Christianus  MUes,  Kred«i««J* 
Areaa,  Thidericus  Zabel,  Gberardua  tiarlop,  Adheloldu»,  Johannes  de  »Wbeke,  **"J* 
Bflitoldi,  Hinriois  Beiaemiiildeie,  Nkwlatn  PMT«  Thidarinia  de  BHcaebwehi  Jahaaa«  mt 
BcMdiele,  «nore  praeafelaii  reei^Hweiama  pabB«  pialealaaiea,  qaod  Hartwlcas  ^'^^"^J^ 
daiaHamburgeiub,  vnaDiarf. emuillo  elcanaeaBu  hcredum  siioniin  Ir/riiimortim.  vendiditei^" 
et  ciipilulo  snncle  Marie  virfinis  in  namborch  vnum  choruin  Mlis  quolibet  llumine 
Luneborch  io  doinoEynghe  *d  dextrain  inanuin  com  doinus  inti«tar  ia  aarta|^ 
trlgartter  Maitottar,  ia»  beredüarie  libeie  ac  petpelao  poaaidendaiB.  Ifeai  pwfciaaHaHwitM 

•) 


■)  An  der  OitgMorknade.  Von  den  angehSnglcn  acht  fllipla  M  wr  mdi  tu  erfcc— »  D. 
0M«."  S)  «BarfAoUw  JM  Grc  üerbipote»$.  £pt."  3)  «GMmAit  Auf  üwa.  ^piMopM 
•)  Ah  dMi  Uhtr  copialto  GipIMR  «At«  h 


I 
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Lm  Tontai  mnIR»  «l  6mmm  nmHiSt  wmmani»  «eolcate  ctnpiWk»  in  Uunborch  dimidium 
«bmni  ailis  i|uoltbcl.fliiMlD9  i»  Mlim  Lnaekoidi  in  ptanoniinntn  domo  Byiv(he  id  »Mttfun 

manuin  cum  donius  inlralur  in  sarta^e,  que  \cechpmine  wlgaritcr  noiiiiBatar,.lnre  heradllariOf 
liberc  ac  perpetuo  possidendiim.  Pro  warnndia  predictonim  bonorum  Tiiifinanin,  niagistpr  fontif« 
saline,  et  Volcjoarus  de  Arena  pur  anuuin  et  diein  pariter  prouiiscruiit  eecundum  uoaire  coa> 
•netndJaen  «inltetts.  In  hnhw  raeioniriUHn  ooolnedis  — MtondMn  Matfanna  plenioretn,  pre- 
•Wim  littniMi  preMttle  «joctaiie  et  eapttnlo  kt'  Hanbois  aigilto  noiln  «inMUli  dedinm 
tail^ilam. 

Dalum  Luiieborg,  auno  Uoouoi  M^CC'LXXXVU»,  XIIU  kaleodas  Aprilb. 

DGGCXX3L 

JfA«  i8.  ') 

Johannes,  »liscracioite  dildnnTusculanus  episcopuA,  apostolice  sedis  le^atuH,  vencrabilibus 
in  Cliristo  patribiis  vniiKTsis,  archtepiscopis  et  episcopLs,  ac  dilectiN  Kibi  in  Ciiri.sto  electis, 
abbalibusj  prioribus,  dccauis,  ardiidiaconis ,  prepositis,  arcliipresbyteris  ac  aliis  ecclesiarum 
prelalia,  eapiUdl«,  eannenlibua  et  coOegiiaGyaleraieaaia,*)  PrenianalrtlaMlt,  CInntocnnaia,  aancli 
Benedicli,  sancK  AuguslinL,  Carlumenüis  Grandiinoiilenu«')^al!«rttmordinum,  necnon  priorilNiS 
hospi(alis  sancti  Johannis  Jerosolirnitensis. ')  domoniin  inililie  (einpli.  bente  >larif  Tiirulonicorum, 
ceteriüqiie  personis  ccclesiasticis,  regulMtibus  et  secularibua,  exempliüetnon  exeinpii«,  per  partes 
Alcmannie,  Boheinie,  Dacie  etSwecic  regna,  ■Bemnlleraule,  Marchie/)  Polonle,  Poiaeranie,«) 
Ftmele,  CaaanMe''}  et  Lkraale  ae  RMda  ducatua  eanaWalb,  in  perpetunai.  > 

■)  Coudlulionn  Juannl»,  TmciilAni  «pincopt,  apostolicaetcdis  l«gUl.   L.  clericis.   L.         ')  Osler- 

danilrat.  JU  tM  oucik  dttfotgfiulm  A'wuni  itnr  Ordm  inMMi»«  PiunUt  tttka».  *)  Cipiii4InMl«a«ibH.  Jk 

Groadhoeieiirfii.  B.           •)  BIwoMljniiiUaaraai.  L.              HartUaal.  L.  ■)  PwMHMh.  B. 
C^subie  feUt  a. 


I)  Au  4n  Uber  eo|*ril*  Oqiull  foilSk  M«  ITk  OlaOiplMhallM  itai  ent  tm  nir  lrfnas«ngt.  Am 
4<r  fM  Mir  Jbtiiiafliglen  Wr^leichM^  alt  don  Test«  dieter  SlalaleB,  mlchMi  4b  Gaadllcatamiilungc*  d« 

Severte  Btni,  ita  Pli!lip|i  Labbc  Tom.  M.  Pars  II.  pa^.  1319.  de«  Hardoaln  Tom.  VII.  pag.  Il3j  und  de* 
Miin-^i  T.  XXIV.  |>  M(?t,  si>  \vl<-  iiiirli  vnii  n;ir7,lipini  Cimrilinr.  Gerniaulae  T.  III.  p.  "'23,  i;I('i('lilaiitpnd  gF);(;bcn 
itabea,  «rglebl  «Icfi  die  \'nriiii{i(rn:bki!it  iWa,  Hhiiiibiirgisciien  Textes,  in  welch»»  jedocli  eiaii;c  Venivbrn  und  Aii«- 
hlM^aa  des  Atwcbreibert  uus  der  Jenco  ziiai  Grunde  liegende«!  Ilandiidirift  bericluigt  und  crgiinzi  worden  »ind. 
Bba  wm  Slapbor»!  a.  «.0.  TklL  S.67  •bcedrockla  HaadKbrift  «ladiaim  mr  aU  da  bb  anl  die  Ulirt«  •■•gel- 
bater  Aumg  icr  um  Tarilag— dm  mai  vtHkM  la  «Ini  alwwichMlei>  Loarlra  Mr  •rilra  Berttduididgaaf. 
Die  nicbt  In  den  Text  aufgedommenea  LMarlaa  dea  BanburglKbea  Uber  coplalU  Capilail  abid  ntt  M,  Sm  im 
alten  ConcllleBaaBnihngeo,  voa  denen  Jie  Jaa  Labbc  «■•  voriiegt,  aiit  L  beiflicbaM.  Dtataa  OaaalHt  gatahn, 
wie  »choD  Sev.  BUl  haamlrt  tm,  im  TMMtt  Cbranlc  HlmngiaHc  a.  19»  uoi  Ebnhani  a.  MM,  (MtMaa 
Prcebjrter  a.  1387. 
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Deus,  dcoruin  dominus,  rite  ac  equn  moderamine  cuncta  prcordinans  ab  etemo,  in  genlM 
Icffis  esse  uoiult  (■ondilores,  vt  se  hoinines  esse  ro^^nosccrciit  et  proprium  sub  legis  limitibas 
arbitrium  liniitarcut,  in  terrisque  propulsatis  iiiüolcuciiü ruboraretur  iusticia,  vigeret  equitas  ei 
oandor  ungto  enUnemt^  Immwlrtii.  Hietrto  qnMleoiiiAmia  «tfMn  pmperNatemdhmehi 
ptHessori')  promptis  affedanda.Mint  desideriis,  summis  exeqaenda")  ur^llüs  et  sollicitb  studiis 
acquirenda.  Hec  apta  sunt  et  necessaria  protinus  singulis,  niaxime  porsonis  .sublimibus,  dignitate 
precelleoUbas  aut*)  in  aacria  oflicüs  constitutis.  Hec  sicut  vobis  affectu*)  appetimus  anxio,  sie 
et  «tt  aabdlHi  ymMaf)  WbtatMme  propinauus,  ut  per  equiUtis,  imlieie  howatelisve^  tiMrilii' 
teeedflutM,  Mitt  eb  Mleto  atalm  tnnquIllltM  ei  plraa  fecuadKas  Ilberttlii. 

Yt  i^itur  de  commisso  nobis  per  sacrosanctain  malreoi,  BmnaoMn  MderiiMt  ta  piifll« 
vesiris ')  plenc  Icgacionis  officio  et  continuis  laboribiis  nostria,  quos  libenlpr  perfcrimus,  ut  sub- 
'  ditia  nostria  quietcin  status  et  paciü  cobmioda ')  propineoius,  fructua  pcrcipiatiü ')  optatos,  pro 

athibri  ilata  deii  ptniiiiin,  ragaonim  et  dacalwim  vealrantm,")  in  man  BerbipekMi  oaDdRHi 
«wideDttbits  aebüi  veeerahMibue  patribe«,  HgpalteeMt,  CbJonieMi,*)  Saliabeiseur  etBnawBBi*) 
archiepiscopis  et  nonnullis  corum  suffraganeis,  et  de  ipsorum  ad  id  concilium  voealorum  et  ibi') 
presenciuui  asscnsu, ')  quasdam  con.stiluiiones  edidiiiius  per  vus  ')  in  po.sterum  iDuiolabililer  ob- 
aemandas,  que  a  iure  rundantur,  *)  ei|uitali  deseruiunt  et  continent  honestateili. 

/.  Mandahtm  publicandL  **) 
Mandanles  auctorilate  qua  fungimur,  ut  in  qualibet  ecciesia')  calhodrali.  cnnuentuall  sfo*) 
coUegiata  sub  noatro  sigillo  penitus  habeantur,  annuatim,  prout  in  constitucione  oostra  annotata 
tnferiiiB  cantift«)  Tawaiioa  aetaa  expresse  lei^iliir,  publicande.  Voa  Kaqoe  ha*  cauttHiMt 
denole  aaadpile  ei  eaa  tanM|iMai  ttDaiorea  Imlieie  imiolabiller  ebaeraate. 

//.  De  testibux  claiisis  clericonttn. ') 

loüd  Mattne*)  Amen.  Yt  Christi  iniücia  laudibus  deputata  diuiai«,  uiia,  geate,  Mribaa 
et  haUlQ  •  nilieia  eeeenudiir  haanaa,  emctae  ardtiepiacopoa,  epiacopoe,  eleeiaa,^  abbilM 
eeteroai|ne  laftriorea  eedeaiarBBi  preiakia  et  peraenaa  in  dJgnItate  aaeri  aacerdocii  constiiuias, 
qaoruai  cura  nobis')  rommiKitur,  caritatiue'')  hortamur  in  Domino  et  pntema  suadein  monfmi», 
vt  pie,  caste,  munde  ac  in  spicndorc  uite ')  viuere  studeant,  grauitate,  qua  conuenit,  tam  la 
llBbitu  quam  in  moribus  incedenlea.  Et  ut  sicut  ~)  dignitate  preceUunl,  sie  ^  nile  preflilgeial 
luaiealale,  pKaenll  eonalitadone  alatabma  in  peatenm  valitan,  vt  arehiepiMapit  (N*<*f^ 

')  Umitarenl  in  c«lerisi|n<-  propiilsails  Ib  ■tflllll    JL  )  i-iiili^ct'retil.    /..  ') 

tWMMsorit.   L.  -)  ezquireniJa.    H.  •)•&£.  •)  «icut  affemi  nobis.    /..         t)  Dostrh.  L 

1)  honesutii  tm».  L.  »)  nosirin.    L.  •)  ft.  pati«  el  mal.  commoda.   L-  ') 

pctdpiank  L.  •)  iwedleloffuaa.  L.  ^  nobU  nugUtr«  Cot.  il.  «)  VIcoDawi.  1»  M  i»"""" 
■e  akbaUm  at  praMorM.  L,  i)  bbmbm  feUt  L.  •)  «m-  *)  *<'*^''"""  , 

»)  FMt  L.  ')  tOam.  L.  *)  »tu  ttUm.   L.  ')  ronira  frMt  H.  *)  Capiiala  L 

Oa  laaaala  vita.  L.  «)  In  nouiiw  Domini.   h.  dericoa.  ')  ■  * 

M  BoctoriMI«.  L.  >)  «liMni  aawMrtu»  mn.  •)  afoit  fMt  L. 
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abbale»  to  «hwibw  eonn  ctaitsa  et  non  nimia  lon^tudlne  uel  brenitatc  nolauda  ■)  liabeaut 

///.  De  liukt  taaetiionm  et  tabernis. ') 
Vsus  tabcrnaruni  prcterquani  in  itinere  constitulis  et  ludos  tnxillonim  oinnibus  clericis  cl 
personis  ecciesiasdcis  et  presertitn  in  prelaturis  et  sacris  ordinibus  conalitiitis  proltibeinus.  Et 
qai  CMrtra  fteerit  fai  puMin  ml  alAI  prcNntlbm  Mets,  aiMfrto  «nHnaril  pmiaXm.f) 

IV.  Contra  rlsUimtes  clatutra  mutiialinm.  i) 

Abusuin  quo(|ue  et ')  »uspicioticm  (-(nit.i^ii  a  pt-rsonis  (>rcle.sja.sliei.s,  maxiine  in  dignitatibus 
et  sacris  ordinibua  constituti«,  pateriia  diligcucia  prcciderc  cupientcü, ')  prrsuüiti  liuiusuiodi  fre- 
qMCnlaeioBcn  danirorain  ae»  moMBterioran  monlalhin  ae  faihmeatam  eolbeueioiiMi  et  iMhm 
noxiuin  cum  ipsis  inonialibus  in  cameris')  vel  in  publieo,')  hic  edldtti  *)  comlttaHoae  de  ceten 
prehibenraa.  Et  qai  contra  fiecerit,  per  ordinarittin  pem  cmoiria")  panidtar. 

V,  Germ  ftrMMMMitertt  twni  ^  futa  extammmkatt.  ■) 

HMtlliida  et  tonMMMBla  derioi,  sunt  im  dljgiiltaHbu,  penonatihie  ae«  fü  aacili 
erdkiUnia  coiwtHati,  hoc  edleto  perpetao  aibi  nouerint  inlerdicta,  ita  quod  nnlla  persona  ecclesi- 
aatica,  in  dignitate  seu  pprsonafti  nnf)  sacris  nrdinihiis  consUdita,  cinii  armis  vel  sine  nnnis 
ipsa  excrceaU  Et  si  cunira  feceriut,  anallieinati.s  eo  ipso  incurrant;  *)  abaolucionem  tamen 
episcoponim  *)  metropoUlano,  et  aHorum  fpiscupu  ^)  resemamua; 

VI.  Cleriri  rivicublnaril  sunt  beneficits  priiititl.  ') 

Concubinarios  clericos,  qui  retinendo  publice  conciibinas  et  fauiain  negligunt  et  rcueren- 
eiiai  maculant  clericalem,  more  pü  patriM,  non  personas  sc«l  personaruin  viciun  deteatantea« 
eomm  aalnii  preaealla  conatiliiclonlB  tenn«  alc  daxlaias  proaldendam,  ipiod ')  at  pnHIce  retiaere 
IHreaaaqiserint  concubinaa  vel  nOBaa  fipearias  assuinere,  eoruin  ')  sint  bcneficiis  ipao  filCta  prt- 
oatt,  «pw  Uli,  ad  qiioa  collade  pwtbiet,  eoofeiTe  alite  persoaia  ydomeia  teneantur. 

* 

Fi/.  Cbnlr«  dlefmAire»  ben^Utanm  per  ctofewctew. 

Daanmaade  amUctaiiia  bnprobttaa  sie  aliquonna  antaMia  ecGopaatt,  y%  qaod  praUbeate 

iure  nequeunt,  prcsuimiiit  ^)  per  intrusionein  arripere  ac  prrsiinipfa  violcncia^)  rctinere.  Volenlcs 

itaque ')  eompelena  huic  morbo  rerncdiiim  adhiberc,  hoc  edicio  perpctuo  ronsullissime  prohi- 

•)   munda.   L.  »)   II.  De  vilandis  lalierniä  ac  ludis.    L.  p)  lecerim  .  .  .  iiiiiiiantiir. 

^)  III.  De  colloqule  am  moiiialibuii  Tel  de  Inordinalo  joco.    L.  ')  ac.    L.  *)  diligentca.  L. 

t)  caaernte.  H.  ■)  vtl  pobHc«.  X.  0  cditaU.  B.  ')  caoimnaoni*.  ForU:  eicommuul- 

cadoalib  L.  ^  IV.  De  huiHwfio  dericoram.  L.  r)  et  la.  L.  ■}  fceeH«  ...  lacurrtt.  L, 

•)  tnm  eorutn  r|ii»copa.  Mm  ^}  SC  atlls  efiacopia.  /...  ')  V.  De  cleriek  coocuUnarila  ni  aiarileitfa 

eolnWtaioribus.   L.  *)  Et  qaod.  L.  *)  nciiafrere  earom  loco.  L.  <)  VL  Da  Iii, 

benefida  per  IntrationeiD  accipiunt.  L.  r)  occupat,  qaod  ia  IMaai  aal  tWMfHalaB  iBpaW^  ^ 

prcimaani.  h.  >■)  riolcaler.   L.  >)  Igilor.  //. 
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Iir"pro'»c'»t«»'i!pMrum,  que  ad  euin  de  iure  non  pcrtincnt,  in  alterifis  prciudicium  reciperc 
ucl')  relinerc  prestim.H.  Et")  qui  conlw  feceril,  Ip*«  facio  excommunicacionta  «entendm 
incarrat,  nec  ponsit  Mbi  de  absalucioni«  tencMo  antaenbrl,  wM  OHa,  qnltaa  •)  eecfc* 
uel«)  hwM»  ai  hwMm  «m  hnUmaad»  iniaiini  feentt,»)  t^isfaciat  compdeaier.  Et 
aiebUoMlam  al  f«  menscm  in  «ccapacione,  intrusione  seu  uiolencia  huiusmo.!!  amrao 
pcrstHeriti)  induraCo,  bencficiis,  si  qua  habet  in  aiiis  ecciesiis,  sit  ipxo  facto  priualus  et 
Sit  Inhabilis  extunc  ad  obtinendain  dignilatcm  uel  aliquain  ccciesiain. ')  »  •!  WCM 
excommunicacionia  sealenciMn  incunat 

vm.  De  v»a  mtutt  ImUmmoA  itteaute.*) 
Ad  nostrum  peruenit  audiium,  qnod  noomiUi  prMWtoi  ignarl,  «fOWll  tefftri»  «MI 
illidte  tndBK  dialiia,  que  «ieut  ^mUm  dfgne  awnpta,  de  iwligne  pmiMpto  pana  proinitiunt 
dfiraua.  In  aOm  eedeate  mIU  neensitate  urgente,  «sd  ad  solum  questum,  ■issam  cdebrant 
bis  in  die.  Quod  delestantcs  omnino,  sub  attestatione  treinendi  iudicii,  in  quo  ab  eh,  «i  contra 
fecerint,  requiratur,  iiac  tdictali'}  constitucione  singnlis  presbiterls  inhibeoius,  ne')  ^ 
■issam  aut  duas  in  casibus  a  iar«  MBceasia  In  die  caaiare  Mit  legere  cmm  aaoileU  uMatütm 
piMOBMit.  Bt  ai  aeciM  feeerial«  arMtrI«  «rdlnaril  «criter  pmlulur. 


SaaeliMtaiaB  Ckriatt  earpaa,  eaiaa  dignr  nenenciaat  fkagUMaa  iHMaana  M  "dWt,  «■ 
t  nd  ad  HNdievea  vieiBaa  partal  aat-)  ntra  corpus  erclesie  deiNirtnitir.  vpnerarioM 
«•Uta  venerari,  ^Mdelic.  t  ut  presbiler  indutus  suppellicio  cum  stola  circa  wj«« 
portct,  nisi  lororiim  •)  dislantia  vt  tcmporis  qualilas  secus  expa<$cat,  ckricu«  vero  f^^*^ 
cum  luininc  vt  cauipancUa  tintinando.  Et  obviantes«  donec  aacardaa  Inaaeat,  gnua  ■aw 
dieanlT)  deuete  ad  aiiaua  «ractaiien  daniniean  ter  cam  saluladone  beate')  uir^nis  <:lon»s^ 
K«s  enim  tarn  «acerdoti  quam  clerico  deporlantibns  et  singulls  rtn  penit.  ntihus  rt  conto« 
genu  fleclentibus,  dum.iio.lo,  ut  dictum  est,  ef)  genua  flcciant  et  oratloneHi  dnmiBicwn  cumB^ 
lacione  angelica*)  dicant,  decen  dies  pro  vice  qualibet')  de  iniuncta  «ibi  penHancia,  •"J*"™* 
qua  fungüBur,  relaianufc  PMUter  vw,  qol  aüaa  wl«)  «ccdte  ipaan  padaw  preauül«* 
ordinarü  ail»ilrio  paaiatnr. 

k)  wi.  t        >)  «6  X.        -)  Et  /wu»  ■)  oi.i  iiH.  cul.  l 

9)Mt.  L.             1)  •••lern.  L.  ')  üi  esiua«  iaJwb.  ad  dign.  «lUpc«  «eu  tcc.  obu^M^ 

•)  m  De  biM  celebrMtone  «isMnwu  L.              «)  edittll.  iL              ■)»«.£.              >^  ^ 

porimlone  corporis  Chriili.  ")  »ut  fehlt  L.                ')  loci.  Xk  Mmm^ 

•)  bNtc  fMt  U.         •>  et  (Mt  L.  *>;  MliUaUoae  benitie  Virginls.  I»          '}  V'o  * 
qri  äHlsr  Mb.  £. 
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Licet  aliciincioncs  rcnim  pccif'siasticarum ,  inaxtmc  posfiessioniim,  libroniiii  vt  vaKorum, 
que  diuiiiü  sual  cuUitius  deputala,  sacri  prohibeant  canoncs,  quia  (amen,  ut  noslris  insonuit 
I,  nwiMMlli  prahti  Im  ■wülaiw  quam  religtosi,  sicut  abbales  et  abbatisKc,  et  priores 
qiiM  MiHt  per  prisru  mllla  fnbermri,  *)  9€  M  eeelMtaran  reetpm.  Mm 
alicnacionis  qoerito  catord«  htoM  Bcekrittw,  fnannn  gubemtores  exisluntt  IngoiM  w  pro 
utililale  k)  ecclesinruin  Ruaruni  maxiine '')  debifis  obligatos,  consanj^uineis  eonim  sru  pcrsonis 
extraneis  bona  liuiuKinodi  aüenant  ad  uitain  uel  obli^ant  possidenda,  et  per  hoc,  ipsis  qui  obli- 
gantO  deleieMlibim,  aaceewarw  wnm  ml  propter  poteallMi  detfatcBciom  aot  ecdesiamn 
Hwplaw  MB  ««deiit  «m  icdbnera  yti  man  poHont  et  alc  pMtonin  neqidoia  eedeale  bonia  praprib 
defraudanlur;  nos  aiifein  fiidrnipnitnti  ccclc^inrum  prouidere  volmle^  ac  alienaeiones  haiasmodi 
cdicio  perpetuo  prohibenten  oiiiniiio,\'  nlicnanles  in  fraudem  et  sine  superioria  conscnsii ') 
et  aUter  quain  in  casibus  a  iure  permissls")  bona  ecdesiaruui,  quanini  curam  gerunt,  pena 


XI.  Contra  habente»  dm»  ulearUu,  *) 

Presbitcrum  duas  uirarias  °)  recipere  prohibemtis  omnino,  cum  impossibile  «it,  quod  suffi- 
Cieiiler  rcciesiis  pos&it  doseruire  r)  duabus.  Et  qui  contra  fecerit,  prima  vicaria  ipso  Tacto  et 
aec«nde,i)  qnaindiu  priiMn  retiniierit,  prouflHflbn  M  priuliw.   ^uo»  in  ulMHaleia  ipaiw 


XII.  Contra  coiiferentex  ecclexias  iUiJt.  <jui  iiaii  sunt  in  dcbita  etate.') 

Preaeoti  perpetuo  prohibeinus  edicio,  ne  de  cetero  arcliiepiscupi,  epiücopi,  abbates  d 
•M  ain  eecleatanm  prelati,  ad  qnos  parracWaliaBi  ecdeaiannii  ooHalio  aeu  i 
partiad,  parfoeUaha  ecoieaiaa  peramiia,  ^a  vteaaiaimn  qaiaAaa  aanm  naa  alll^ 

vel  eas')  ad  huiusmodi  pcrlpsiüN  preKenient  aut  prescntatum ")  mlinitlnnt  TOl  iaalllBaBlIn  afadaa. 
Si  contra  factum  fuerit,  puniantur ')  pena  illius  eanonis:  Licet  cauon. ')  *) 

Xlil.  De  »am  jfionel*  m^nieiiM«»  «eelMlat.  ^ 

Uaal  cama  a  reHeia  reeordadoBiB  Alexandra  pape  III!  ediiin  inter  cetera  statueril,  ut 

nattoB  rcgimen  parrochialin  ecriesic  a^sAumat  nisi  vicesimum  «|uinliim  annnm  alligerit  »c  scientta 

•)  De  aUeitadenibiM  reriun  eccIenastkanNa.    L.  religiod  »oliri  colirgi»  qnliemnre.  B, 

S)  ntithMibiH.  L.  ^)  Mihata.  L.  0  «bOliiniB.  L.  >>)  Fehlt:  sanciinn'.  m  od.  dtrfL 

>>  iw<—  aias  sapcrioniM  aiMaau,  L.  *}  hm  ^hbIhib  Mt.il.  •)  X.  1>«  bAfacotlbui  int 

vicaffm.  £.  •)  PiwUtarii  4mt  eoMaanlcatorai.  £.  r)  ttnXn.  t.  n)  de  Mcomia.  L 

')  de CL-rniintis.    /,.  Pfl  IClMC  cWconim  promoreDdorum.    L.  ')  cas  f-  hl!  //.  •)  rqirapspntcnt 

aut  reprueseatalum  lalem.   £■  *)  picaanuir.    L.  ')  lib.  ti.    Zusatz  bei  U  0  Dieser  Arliktl 


*)  Canon  XVII.  Concilli  Lugduneo».  Labbe    S.  auch  Sexii  PeaalaL  llk  I.  lit.  VI.  uip.  .\1V. 
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e(  inoribus  coiniiiendAtus  exisiat,  quodquc  Ullis  ad  rc^iincii  liuiusniodi  assumptns,  si  monitio, 
uon  fuerit  prcfixu  a  canuuibus  tempore  tn  presbytcrum  ordinatus,  a  regininis  eiusden  ajnouealur 
«fllcio,  d  «Iii  eonferalnr.  Qiiia  lanca  in  oUenMcimie  cfwmis.BiraMifaa  ae  miMI  ciMleit 
MgliigeiileSt  Ml  periculosain  üloruin  iiegl!|[eMiain  volenteK  iuris  executione  supplere,  presoril 
decrelo  stntuimiis,  ut  nulius  ad  rcpimpii  jiarroohialis  ccdesie  afisumatur,  nisi  sit  ydonen 
•eiettcia,  moribus  et  etate,  decerucntcs  culiaciuncs  de  parrocJiialibus  ecciesus  büs,  qui  aaa  aUi« 
IjeruBt  viocdonm  qvinlun  aniinm,  de  eetero  ftdendtt  virtbn  ennlne  ctrerc; 

XIV.  De  pena  nmi  fncleiitlx  resldeuciam  personalem. 

In  ei'iain,  qui  ad  hiiiiKmodi  rfgniiin  assiimihir,  vi  pcf^is  sibi  credit!  dili«:encins  curam 
gerere  poiwil,  iu  parrocliiali  eccle«ia,  cuius  rector  exi^Ut,  re»idcre  personaliler  (eneaiur  e(  iofra 
tHUun  »  sibt  cemnini  regiiahü*  tenipan  ■ttneniidiim  ae  Aeial  ad  gnuhuM  sacerdocü  pwamaat 
Qoed  ai  Imkä  Htm  tenpua  aan  fecerltf  ecdeala  tUA  coamlssa,  nolto  celMi  pveMissa  nonicione, 
att  presentis  conslilucionls  aiirtorilnte  pritintiis;  super  residciicia  veru,  u(  prcinittilur,  faciendi 
paaril  Ordinarius  gratiain  dispeuaantein  ad  tempus  faccrc,  prout  causa  ralionabUia  td  eipoMÜ. 

XV,  De  eonferaUth»  eecfe«lttr.'} 

BedMiaruiD  quoque  pttnmoa  vel')  illos,  qui  no.scuiüur  in  ecciesiis  aliquibuft-ius  patronalus 
habere,  prcseiiti  äanclitme  moneinus,  vt  uacantibus  ecclesüs  de  iure  uel ')  de  facio,  in  (juibus 
iua  patrooalus.obtiacnl,  personam  ydoneain  «t  etatia  lej^tUine  dyocesania  seu  illis,  ad  quos  io- 
atttacia  !■  ipaia  codeatia  pertlnel,  bifira  tempua  alatutNBi  «  im«  atadeant  presentare.  QiiadO 
per  Bienacn  vUn  dictum  teaapin  eedcatea  ifum  reliDereO  presnaipaeiiat,  ipao  fhde  eiCHHaa» 
nieaeioni  subiaccant  et  rn  uice  a  *)  presentacione  huiusmodl  sint  priuali.  Ac  superior  aiai ') 
ecclesiain  sie  vacantein  liifra  (eiiipus  a  oanone  sibi  prcnxiim  cnnrerat,  a  collünonc  beneficioniai 
ait  per  annuin  ipüo  facto  priuatus.  Et  bi  iaici  fuerint  et  urdinarium  prouiderc  uolentein  ipai 
eeeleaie  bapediuernl,  ipae  faele  abit  exeomnuaicaeioiib  senlenefai  inaadalL 

XVI.  De  iibserunritnie  Intfrdicti, 

Ciericoa  (am  aecularea  quain  religiosus,  cuiuscumque  siut  ordiois,  qui  coiutiluti  criuii  m 
ciuitatef  «illa  aen  eutro  uel  in  aliquu  loco,  qui  »ubiaceat  Interdictu,  in  exequiia*)  martaan» 
aeii  praeeadoBibua  w»  debere  OMdan  tut  imUicc  eelebnre  aut  cawpauaa  ad  bana  pibMP^ 
prcseuUs  ooiMÜtttcioilia  eneula  Tobnina  deelinutt,  ^)  nlsi  habeicul  *)  cx  pMk^j» 

indulto. 

>)  Xil.  UaproenMloatproBoli.  L.       *)  am.  L.       •)  «i.  L.  El.  /*.       '}  Mamt.  L 

*)9/tUtL.        0  Ac  al  Mvwior  uom,  L.        l)  Xiil.  L.        i)  ahegiüi.  £.        ^>  Mmi.  L 


'}  NSiulidi:  faculMam. 
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.  ,XVU.  JVe  fHi»  tomfefttm  ecetetteu^Utpß  de  tim  «er»  pfifywifi,  retlfM. ')  , 

Nlülus  ile  cetcro  clericus  uel  rcclcsiastica  persona  ecciesiatn  spii  beiieficiuin  ccclesiasticnin 
de  manu  lalci  aut  alleriu.s,  ad  quem  collacio  non  pertinet,  accipiüt  aut laicali  fauore  seu') 
potencia  sibi  exUiimet  retincnda.  Et  qui  contra  fecerint, ")  nisi  iu  manu  diocesani  uel  eiu«, 
ad  qaen  ecdeaie  ml  beMllcU««dltlto  «el  inalMyeio  pcrtiBet,  Üben  iwigMoertt,  malhemails 
yinculo  iiinodetur,  MC  aWalul  valett,  aiii  «eeletie  ale  «iiICBle  <le-ft«etilmi  |Mr  cum  reoq^b*) 

Olmeiiani  iDorun  abrnniMdMieni  ')  prcBentif  eoMÜhicioMi  oraenb  ihtealuitea,  ifui 

uendere  dicuntur  benedictionrs  nuftcnrimn  et  scpulluras  mortuonim,  taliai)  de  cctoro  prohibeinus 
fleri  oinnino.  Et  cnnlra  («icrini,  ciiinGezi')  in  die  tremcndi  iudicii  recipiant')  porcioneiii. ') 
Nflc  per  hoc  inteudiuius,  quud  laudabiles  consuetudincs  locoruui  seu  ecclesiarum  liabencium 
cbaftaria  infrli^  deMnt  et  ^via  9  paaahrt  leetorai  «odtciMiin  butaaMdl  recip«re  lldte,  «1 
MbMlM  pflct  benedictionetn  uti.')  oonsanguinei  ud  alH  pro  defiuMrtia  poat  acpnltan»  *)  aliqiM 
«Are-  wtoerbU  dcMCkiiiis  iotaitu  et  cciaoi  pietatii; 

XfX  Oe  «edMltot  ad  fKW  etqßeBe  dq^tudait.  *) 

RedoicSf  ^  ■•tiicM  habflal  eedffdM«  a  qidliaa  dapcadaat  capalle^  cfrca  fpsas  ta  tdi 
voluuus  cura  uemri,  ut  in  ipsa  capella,  qae  nibiaeet  eure  aue,  al  fhculiates  subpetuat,^ 
vicarium  ydoneum  statuant,  qui  continue  resideat  in  ecclesia  et  deseruiat  in  iliuinis  et  par- 
ruchianis  spiritualia  prebeat  alimeuta.  Quod  ai  fucrint  in  hoc  remiüsi  vel  sc  rcddiderint  negU> 
genies,  pw  «ffdiaarioe  paataatar. 

XX.  De  parrochUtliliiis  i'crli'slix  mDnachnrnm  uf/in'a/ti{i\.  ') 

Cvrent  abbates')  et  priorr.s,  cuiuscuin(|ue  biiit 'j  ordinis,  parrocliiaiibiis  ecclcsii.«;,  quas 
aMüient  pleno  iure,  per  vicarius  yüuucos  cuiilinuc  facere  in  diuinis  obsequiis  deseruiri  ac  par- 
laeUaaia  ecdeaiafaai  ipnraai  sj^laalla  aallidle  adaittfari.  ABoqaia  abbaa  uel  0  pi^ri  <|ai 
pamebialeui  eeeleiim  balawaadi  siae  rectore  per  mensem  dimiserit,  a  die  ■etleie')  eoH- 
pataadaa^  *>  et  in  ea  noa  carauertt  vicarlaoi  uel')  ninistrum  ydoneum  ordinäre,  preaentis  cnn- 

•)  XIF.  De  beMfidonin  MMapiloM  d«  aunni  laieonn.  £.  ^  reci|iial  ua.  L.  vcL  L. 

feccrlt  L,         ■)  pcrcqitli.  L,      •  •)  XV.  De  hcnedlclionlbat  et  a«paltarit  fmt  laut  per  padom.  L. 

f)  ambicioMflk  A  i)  fehlt  H,  '}  Cieti.  L.  ')  rcirril  . . .  ri'ri(i!at.  L.  ')  quaadn,  f.. 
•)  ri.    L.  ')  iicpiilturiiin.    £.  ")  XVt.  De  cura  cniitlliiniiu,    L.  ')  su|)iiclant.  /,. 

;)  Wll.  De  vi<  arii-i  in  i-cck-siiit  parruchlalibos  mODatleriurdiii.    L.         •}  l'ureol  vllau.  ■)  f,\al  fehlt  U. 

>■}  dewruire  ...  minlstrare.   L.        ')  swi.   L,  Bovicie.   L.         ')  oomputiuido.   L.         ')  aul.  L, 


<)  IV.  Rcgnu  c4|>.  V  ,  V.  -U. 
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stitucioniH  Icnore  sit  extunc  ipso  fncto  ob  ofücio  suspensus,  tarn  diu  in  suspensione  huiusmodi 
pennarisurus,  quam  diu  eccle»ia  ipsa  sine  vicario  uel  f)  ininistratore  permanebiU  ^)  Et  prouitit 


XXI. ')  Df  monnchiirum  habitn  et  coiniersaclone. 

Voluinus  eciam,  quud  abbate.s  et '■)  priores  inonasterioruin ,  quo  per  priores  sunt  solita 
gubernari,  vestes  aon  babeant,  que  in  forma  uel  ooiore  appareant  seculares.  Ae  mouachn 
eonim  intra  daustn  eonm  reUneant  nee  pcmittMt  eoa  «ine  Mnitoto  «e«  iiuto  «l*)-nwtaMUi 
CWisa  frequcntcr  in  seculo  cum  sccularibiis  conuersari,  scd  secundum  instiUHa*)  ftgiitt  ■ 
profcssi  sunt,  sludeant  Oomiiio  deseniire.  Et  si  contra  feeerint,  ftr  meusm  per  i 
•b  o£Bcio  suspendaatur. 

XXa.  De  mmtaiam,') 

Haue  cirw  nMalallm  conun  abluiliflans  cm*}  priortont, 

nantcs,  volumus  cxhiborcO  caulelam,  vt  postquain  nMialia  qnintum  decimum  annun  elalie 
cxcgeriti)  et  post  XII  aut  XV  annuin  etafis  sue  prnbacinnm  in  monasterio  fcccril,  uKra  innan 
probacionis  veluin  cogatur  rccipcrc  ac  sibi  capilios  iuxta  capulas ')  amputare.  Que  per  sub- 
tmctioneM  prebendanun  Abbatiaie  atndioO  *mntm.  Bt^  rio«  iiniftal«  et")  ftchMUt 
CiasB  exitne  dtintri  efadeni  moniiUbaa*)  per  cbm,  que  regit  «omateriun,  prohibcatar  oinnino. 
Ceterum  nc  prclextu  inopie  ipsis  dclur  iuucnibus  occasio  inalif^naiuli,  ahhalissa  iuxta  facullalem 
et  quantitatem  reddituum  inonaslerii  eis  honestc  in  uiclu  prouidcnt  et  ues(itu,')  prout  rcgula 
payiHr  eamindeai.  Super  quo  si  dubietas  emerserit,  per  ordinariuui  loci  declareler.  Et  *pM 
Ordinarius  abbattaeas  contra  bdentea  per  adnriniatraciaaäi  primoimen  eriieraMt  v«l  eaMda.') 
VM  MeHii»  e« ')  paiae  vldeUlnr  eehereeri. 


XXUL  GbiA«  rcridR  eedSeiteallMniNi  fttiHwore«.  *) 

0%Bwn  arbifrautea  et  eonaentaneuB  equitati,  at  quo«  iugu  regiminis ')  forailan  prewinw« 
alk  eppneaaran  ülicttia  aoaibtta  defendanra«,  bae  ^  eoMuldnbMi  eBastilneiiNW  in  posien» 
valitura  sanxiinua,')  quod  nulla  aecularv»  eecfeaiaalieaye ')  persona,  quantacumqne  nobiiiimf^ 
preeininencia  .s(atus  profiilgeat.  chmtianissimo  doinino  imprralore.  Homanorum  rege  scaip*' 
augusto,  etusqpe  diua ')  cooüorte  et  euruin ')  filiis  duntaxal  cxccpits,  ecclesias  uei «)  eedeiimha 
hana,  inim,^)  luriadietianes  et  vaaalloa  eamm  «ielanter  ae')  antleitialc  prapria  pabltai  «c» 
pare')  aut  eca^ando  inuailera  ud  aclenler  vatirpare  aat  eccapmilih««  vel  Inadtalibiia') 


«)  »«u.                   V)  manebir.    L.              ■)  XVIII.   L.  >•)  «t  /VA//  A.  ')  ^ 

-)  »taiiita.                   •)  MX.  De  vlia  et  taHW  inonialinni.    L.  •)  n.    /..  r)  * 

1)  escgit.   //.               t)  ■palutas.  //.              •)  itadiose.   L.  •)  He».   L.  ')  ^ 

«)  OMiilalibiu.   L.             «>  aulcla.  L.             >)  vel  albu.  1^  i)  di.  B.  ')  ^  "* 

occopiioriba»  cl  tamnoribM  rerHi  «dotulican«.  L.       •}  lag!«.  L.  «t  1>  *)  *aaci*iMi*-  ^ 

')  Td  ccddliatfn  £.       •)  daadanqM  «? laa.  X.       ')  corwqna.  L.       f)  «L  I.  ^)  <"»  «*■  * 
k)  MMpm.  L,          >)  M  oocopMwfllM,  ioviiofflbaa  <t  MtaMr  aiaipai^ai 
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flOflleatat  vel  bona  prc^licla  preatare  prcsninat  ■■)  quomodo]ibet  per  se  ael  per  alium  «at  aUoB 
etMlHllin,  auxilluin  uel  fauorem.  Et  ai  ■)  aliquis  ronira  huiuüinodi  nosire  consd'tucionis  tcnorein 
(beere  uel  uenire  presaaipserit  et  requisitus  infrs  meosem  ecclesie  lese  aut  prclato  ipsio« 
dtapnnm  dalun*)  nam  aMSadiaerit,  ipso  beto  MßaattiieauBa  Vhmlo  imiodaiuR  et  terrc  ipsius 
twtoriaatlc»— Iriicwt  taietdielA  Ae  dcuM  terra  oftnMwia  haiiinmdi  «d  mUmi  denoneto- 
ifUDlIl»  '}  prelati  seu  clerici  t)  ecclesie  lese  semet  mtiiolabllitrr  inlerdictum.  Quod  si  celebrare 
presumpscriiiL,  quamdiu  ofTen-sor  huiu.sinodi  non  einendauerit  qund  dclinqtiit,  ipso  fado  a  diviniss 
oGficüs  sc  uQiieriDt  esse  suspenxos.  üiiiniJi  modo  illos,  qui  poKsessioaes  ecclesiaaticas  titulo 
p^lgDorli  datbnt  «Migita«,  a  quiboa  Im  reoeperiat  allta  aaitM,  al  non  retUlunt  pnialli 
icilwiuwpi  mutm  aiwt,  faiftm  dietn«  tcNqMN,  vabmma  hae  poeaa  muklari.  •) 

XXIf^.  Contra  lalcos  eccleslastica  beneficUt  teuentes.  •) 

Laicos  quantacuinquc  siatut«  di^nitate  fulgentea  ecclesiastica  recipore  bencflcia  aut  occu- 
pala  teneret  qua  «Mwator  aiUilantibaa  in  diaiaii,  de  cetera  praUbentes,  eon,  nM  Infra  »caaedi 
a  taaipara  oeeapadenia  in  aataa  compuiandum  benellcla  ipea  diaiiaeriut,  ipae  ftato  exaoai- 
wnicacUaiia  Wacalo  vetMaiaa  caae  ianeduoe. 

XXK  •)  De  aduoetOU  tedukamm, 

•  NoMBNlIi.,  qai  eeeMaraai  ae  naaenaft  advoeataa,  aicat  0  teaentar,  non  aotero  eedoafaa 

Ipaaa  ab  afforaasionibus ")  non  dcrendunt,  sed  cccicsiarum  ipsaram  booa  violenter  diripiunt  ae 
persona»  ip.<iarujn  ')  inulttpliciter  inquictant.  Et  st  aduocatus  quatuor  pluresve  filios  habeat, 
quod  est  tajnen  intulerabile,  omaes  se  repulant  in  direpcion«  reruui ')  ecclesie  aduocatos,  sic- 
que  *)  per  hoc  ecdeale  vnde  aperant  auxiliiua,  frequcnter  aendaat  detrimeatiua.  Quibus  volentea 
atfvbrt  reaMdie  proaldera,  hae  edidaU  conatltadeae  aanxiaiaa  ■)  canctoa  eedeatarvm  adnoeatoa 
tafra  noatra  Icgadonia  tenafnoe  eanatttatoa,  euiuscnmque  slnt  preeinlnealia  V  atetaa,  etsde» 
iuribus  esse  contentos,  que  ipsi.s  s-ou  corum  antcccssoribiis  conce<;sa  fuerunt ')  tempore,  quo 
aduocaciooem  huiusinodisusceperunl,'')  et  ecclcsias,  quaruin  aduocati  cxislunt,  defensare  studeant 
et  inaDUtenere  pro  posae.  Itt  aidaai  Sie,  in  quen  coacordaal  Aatraa  •)  aat  aiaier  pan  eonun, 
hafeealarO  da  «cetera  adaacataa.  Allo^hi  ai  Migllgentea  In  dfdbukndo  d  aianatawnde  per* 
apoaa  et  iura  ipaaraia  ercleNiarum  faeiint  vH  remissi,  huiusmodi  aduocacionis  oiYicio  eos  pri- 
aatoa  eaae  voiuinas  ipso  facto.  Et  sl  quid  ab  ipsis  ccclesiis  vllra  debiliim  auferrc  »uO  contra 
iuiiuamodi  noatrc  constilucioois  teoorem  venire  presumpscrini ,  uisi  infra  menseui  cccicäiis  ipsis 

>')  prcsiiiiiiint.   L.  ■)  Vel  quod  »1-    £>■  ")  äatum  fehlt  L.  r)  hnlusmodl  »ul.i 

UcQuatiatione.   L.  i)  cleri.    L.  ')  Quod  t\  ...  malciari  fvhlt  II.  an  dirter  Stelle.    Vergl.  Jedoch 

Ml  Utate  iVoto  su  Artikel  XLIV.  •)  XXi.  De  l«icia  rcdpieotibut  bcnefida  ecctestasdca.   L.         ■)  aoiea 

•ccapMa.  L.  •)  XXil.  £.  ')  M  lioM.  B.  «)  ofpranorikiM.  L.  iptoran. 

•j  fnerint  L.  *)  coBcsua  •«■p«,  fglu  advocaUMi  lalBHnodi  pwfccMtot  Xk  «)  «■■«.  L. 

f)  bai>eaUir  eonun.   th  f)  et.  Xw 
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nilllaerint  quod  auferant  uel  enleMlMierint  quod  delinqoinl,-  OBtuUHmißtUM  «m*  «nM-ÜelMN 
■tam-et  ad  requisieknen  pcnonanm  eecleaie  iaiiirinn  ptne  awawMuMwilM  'muSuuut 
«iMi  omni  Iiiense.  "• 

Vwinihw  actus  diataa  et  huaiana  tage  seile  Boaleiiie  reprabaloe^  <fe(  eoMln  tiwweelM 

VBuras  noiiis-sinia  constitiicio  concilii  Lugdunensis  penas  statuit  exquis{las,  quilras  eddMfae 
aliquid  noii  videinus.  »Sed  qiiia  noijo  fenerandi  quesito  colorc  nonnulli  sub  tilulo  vendicionis 
exHrcenl  vsuras,  emendo  pigoiis  pro  quantilate  que  inutuo  petitur  et  vendendo  eidein re- 
deeqidoiiis  tenpore  pro  quantitate  adaatle  aniaero  vrarareei,  haie  ftaadl  ele  peaMew^ 
ebalandum ,  quod  consütuelo  sende  reeordecronis  Gre^rit  papt  iecM  eoeilra  \mnatm  eAi 
ia  Concilio  Lug(liincii>i  io  siii^ulis  catlicdrnlibus  ot  rollc-n^ialis  pcclcsii«;  vn.i  com  prespnlibds 
eOBSfitucionibus  iiostris  publicetur,'")  älad'iii  Iccto  cwaiigcliu,  scinel  in  anno  in  quadri^csiin* 
coran  popnlo.  Et  tnnc  reneralores  iiuiusinodl  et  alii,*)  qui  contra  tenorem  ^ludem*)  condla 
]in|*dBneBeie  *)  excrcent  vaaras,  et  ratineiif ea  eoa  Ia  doBiilMs  |mi|Nrae-  MeeanaaaiceU  ()  aned- 
naliai  publice  naaeiCBlur.  Qaod  si  ecclesiarum  prelati  in  huiusmodi  piibh'cacione,  quam  per  se 
ipsos  et  alios  faccro  valeanl.  i)  iie<;li<icntes  fucrinl.  uel  reinisj;!,  iit ')  in  dicto  leinpore  huiusmodi 
publicaciü  non  Ucret, ')  eos  etcmi  iudicis  diinittiuius  *)  vlcioni.  Et  si  vsurarius  diem  claudat*) 
eactreaMiiB,  qat  occuUe  vearae  exereuerit*)  et  Irlaia  aat  daeraai  toetiaai  idedignorua  teatiHoei» 
eeaetiterit  exercaieee  vsaraaf  aist  pro  co  aalMMtaai  fiicrH  de  veeeplii'Taaria^  aullas  seeebris 
ael  regulari»')  ip.suin  rccipiat  ad  ccclealasiicain  srpulturaak  AUoquin  si  contra  fkdum  Tafrit, 
pr«;(«*r  penam  latam  in  Ln«;dunenRi  concilio  contra  taics,  voluinus  ut  locus  ccclesl«,  Im 
qua  ')  de  uoluntate  preiati  seu  capituli  sepulta  sunt ')  corpora  talium,  ipso  facto  ecdesiaatic* 
aaUeeeeMl  interdldo,  qaaaidia  teedem  corpora  per  ipsos  aoh  fiieriiit  exbvnwfa. 

XXf'Il.   Conira  ucridente.s.,  w/iienni(fs  uel  citplaitfx  c/cricos.') 

Ek).s,  qui  l)ei  liiiiore  postpo.sifo  clcricos  t<eu  persona«  cccicsiatilicas  occidunt,  wiaeraali 
inotilent,  proscribuut.  capiiint  aut  caplos  retinere  presumunt  et*)  seutenciain,  quaialaceriSBti 
tataai  a  eenoae  aoa  verontar,  adiectioac- haiasaiodi  peae  volaaias  oofaeieeri,*)  TldeHcet  qeiii 

prehtl  et ')  rcciore»  ecclesieroni,  vU  *)  capitunntes  et  detinentes  tpsi  degttM  «t  optiaeli  cfcfM 

capiuntur  et  capliui  (ictinrnlur, ')  ipsos  captiuanle.s  et  cnpfos  tmentpsO  rxcomniuBicalos  dcnna- 
Cicnt  publice  sin^^ulis  dlt  bus  doininicis  et  festiuis,  nisi,  piisit|uam  rcijuisili  fucrinl.  eos  infra 

^)  .Will.  I)f  usiir.iriis.    L.  •)  exprohratos.    L.  *■)  eodrni.    L.  ')  praeiildimu».  L 

■)  publiciiiur.    //.  ■)  alios.    L.  ")  irnnrcm  huiusmodi.    ü.  p)  eicommunic-ilnii  L 

1}  dfliriii.    L.         ')  cl.   /...         •)  tcmpora  publ.  i|i»a  Bon  fiaU  L.         >)  aiilliffli».  X>.        ■)  daudii.  l- 

•)  «V.  rniii    L.  ')  »ecularU  ud  ng/Ml»  fwUt  L.  >)  ia  otaa  dartlarioi.  4  h«^"*-  ^ 

•)  XXIV.  De  laoMrilH»  ecciwiaalkanm  pmoMram.  L.  •)  «lA  JL  »)  cMicti»  L.  •>  ni.  A 
')  ie  qelbw.  Ii,           •)  laMBttr.  Ii.           t)  capiim  dMlMiM«*.  & 
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«eto  dies  dinisertat  et  in  tode,  vM  mpli  deriduele;  persoBe  oeekaiaatice  detineniur,  ^)  tauidiu 
Mitelea  eeaacBt  ä  dÜÜkia  qi^dHi  'fü^  Ü&t  ipiria  Ai«rliit  alle  ctipttvl.  Et  ipA^)  eontn  fteeriat, 
IlM^pNun  eoranden  >naiefleiHruin  jMirtidpos  excomnunicttos  «sae  valmoa  ipao  AoM^iSilaM  aUIat 
,4m  Mra  «ates  au^  in  «mdlin  prouindalilMia^)  oonstttut«. 

SiXFIML  Cwfjpa  iaffleditoret  mMcbman  Ugatorum.  uei  delegatonim. ') 

Si  quis  in  lanti  proruperit  flmria  andaclain,  quod  nuncios  If^atorum  aadb  apostolice  de 
latere:  mi8.soruin  ab  ipsis  ■■)  scu  archtepiscoporum  aut  rpiscoporum  vcl ")  delegatorum  capere 
nd  verberare  aut°)  eos  apoüare  seu  litteras  auferre  seu  i')  diianiare  aut  alias  eos  in  ambaasiala  ^ 
dn  eamafim  per  «e-ucfpitrialla*  aa<  aUm,  fubHee  iMl>oce«lie'«iit')'qii8nedalibel  iaqwdlge 
prealnipaarfti  fpto  'fMw'^inl  excoinnunicacionis  sentondn'  tjnadrtl  Eandein  peian  Bickile>  ■ 
minus  incurrere •)  volumus,  fjui  vcnicntps  ad  curiain  connndein  et  abinde  redeunlcs  cos*)  in 
peraonia  ofenderet  vd  eos  bonis  eoruiu,  que  secum  haberent,  ■)  occulle  uel  publice  spoliaret ') 

XXIX.  Contra  vsiirpantes  liuita  eccleslarttm  vacmidum. ') 

Nonnulli  afllllctis  eccicsiis,  t|ue  vacacionis  dcploran(  incoiumuda,  ')  non  vcrentes  afllic- 
eioncm  addere,  bona  earumdeni  diripere  ac  occuparc  nituntur.  Ex  quo  graue  ipsis  ecclcsiia 
In  rebos  flavnai  prauentt  itoMaentian.  Naa  anper  bae  «dMito  vaewübn  pnnidan  ndantea, 
eea,  qd-  vaemdw  eedeaMram  et  «avedendM  dMlMniBi"baM  ioMkiljn  M  jnaliillft-4a 
Celan»  mnuvabint  avt  valtorpnfrita  dtfpntalinit  exanawulenlea  caae  vdaa»  ipao  Odo. 


XXX.  ite  «MMone  cpiMoporam /faetoufa.«) 
Cvrent  ardiiepiaoapi  d  apiaeapi  eonaiiaaaa  da  pronindae  oowi  solliciiudine  ab  insidüs 

humani  gcneris  inimici  ft  (|ui  cIrcuit  querens  quem  deuoret.  per  sc  uel  per  aliuni  •)  custodircn. 
Et  quia  ob  defeduin  oLsitacionis  mnitos  innres  et  muiieres  quasi  sexagenarios  nonduni  voctionis 
crisinate  confinnatos  intellexiious,'*)  preseutis  constitncionis  tenore  datuimua/)  vi  singuli  avdit 
episcopi  et  epiaeopi  dirilalcs  d  dyoeeaea  auas  per  ae  «ul')-pep  alhnn  ant  ailea  nuio  qnolJlMl, 
vd  «tf  mimn  dtf  Memlo  In  Wcnhm,  vidtara  atuleaiit,  eaatanndo  cmdlmMidea  d  eair^geado 
qne  Aeriaf)  ceni|ÜfMla. 

C)  et  />.               lenentur.   L.  ')  Quod  ai.   L.           *)  in  prouincils.   L.           ')  De 

iMMribw  MHKiorui  Mdto  afCMtotteM  -}  Ipu.  JU        •)  m».  L.        •)  k.  t.        t)  »oi.  L. 

f)  In  jarisdlertow.  t         »)        1»  •)  cmMrahera.  L.         «)  «m  fMt  L.         ■)  (tAmc'lnt.  X. 

•)  of«nderinl  .      sin  llirlnt.   L  -)  XXVI.  D«  uMnpudbM  tM  ku»  MdciianNH  vacuMiwB..  X. 

racacionU  laborant  incunimodo.  JL.  ?)  earamdcm  ccdcalmHl.  £•            0  XXVIL  Dt  TkltadOM 

per  q>ijicopwfiwl«ida  ci  de  roniirmiMloae.  £.  •)  ynUtUtt.  Äk       k)  lowdBiBf.           •)  umimm.  L. 

*)  Tel.  JL            ')  Mial.   L.  •  . 
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XXXI.  Coittra  destniaitet  ecclestas  per  Uicastelladouet. ') 

Nonnallos,  qui  gwerras  habent  nel  ininictlUis  *)  cum  aliquibus,  ecclestas  siU  uidDU,") 
campuiilia  stae  tfwaM  Mma  ^  «eca|Mre  aadfaAww^  ae  aiwrtlt  «t  «dMdi  ad  fipiipntei) 

ineasteUare,  prelcr  prclatorum  assensuin  et «dliideiiB^  «ulia  uotun.  Et  per*)  boe  iainid conw 

inc.islelJaoioiics  et  iiuinicioncs  huiusmndi  occupare  volenfes.  eccicsias  pluritnas  oceupant  et  coa»- 
buniat.   Que  omnia ")  prohibcrc  volentes,  preseatis  constitucionis  teaore  oautea,  qui  de  cdct« 

per  superlores  ferri ')  roUimua,  hoc  perpettio  cdiclo  inonemuA,  ne  contra  prclaloram  eonscnsum 
ecclesias  audeant  muniridnihuN  et  inriuiteliaeionibus  hiiiustnodi  inolestare.  Et  lirredc!«  eorujn, 
si  haiuB  paternc  violencie  participe«  fuerint,  eadein  cum  preseotibus  voluinuii  pena  uiuiclan. 

XXXn.  Ne  matre*  uel  «aevret  excommwUcetihtr  pro  debUt$  d^imetorvm.') 

Xonnulli,  sicut  nudiniinus,  pro  inariloniin  seu  filioruin  dcbitis  vxores  url ')  matrrs  e^- 
Cmnmunicant ,  ordinaria  fulli  iurisdiclione.  (juod  iuri  et  cquitali  contrartum  reputan(es,  id  ficri 
de  cetero  prohibemus,  nisi  inaler  et  nxor  fiuccedant  in  bonts  inariti  seu  fllü  dcrunctoniw. 

XXXIII.  SpoÜatore»  »tratanm  ttint  exeomnamieatt  ifuo  [meto. ') 

Spuliatores  strataruin  ac)  raptorc«  alios.  qui  transeunles  per  uiam")  aut  stratas  pabliras 
viduaa  et  pupillos  et  perMnai»  alias  eorum  bwu«  spoliaBtes  ac  eorun  vioJeiicias,  qae  periur> 
taciwi ea»>  dcridaroade  päd«  IniMaal,  Talnlia  da  ceiaro  *)  cshenafi,  prater  peaaa,  qoa»  cli 
ncnOariaie  kgea  bpoBnal,  tali  v^danma  aoil»  ferienla  *)  oampeiooiB  peaa  aMktari, 
vt  !.iin  ipsi  quam  reccptantes  caa  aeieater  cl  daiilea  eia  aaxitiaai  ad  ÜMMraa  ipM  IMa  rirt 
aaatheinatis  rineulo  ioDodati. 

XXXIF.  CoMru  emaOe»  iem  feoitMa  eede$Uavm  tlme  cmueiUM  earum.  *) 

Eineotea  bona  ftadalla,  qaa  ad  tedeaiaa  aea  acdailiticaa  »mwM  unulMlMiaa  aiwli»! 

de  iure  directi  doininii  pcrlincnt.  ac  uendentes,  cum  ea  sine  coiiscnsu  eccle«iaruin  et  personsruw 
buiusmodi  alienari  uequeant,  ecclesiarum  indeinpnilatibus  prouidendo  tali  toIuuius  pcua  mukuri^ 
at  alleawrtea  et  egientes  clerki  uel  laid,  itiue  sint  reli^osi  aiue  derici  seciiiares,  qui  «iaa 
caaaeaaa  eonua,  qal  «aper  hoe  reqabcadt  arat,  Imiaaaiadi ')  bona  fbadala  eaeriat  ad  ifc* 

')  WVIII.  De  iiropa^oariilis,  qiiae  GuBt  in  ccdMiit.   L.  S)  inenm.    H.  e«!**''*  »*' 

vidab.    L.  ()  Iptwiim.    L.  ^)  mdklM.   L.  ')  pugnanaum.    L.  -)  >•  ■ItiMM- 

•)  proptcr.  L.  •)  onwla«.  X.  p)  K.  £.  «nttMlIfecL  ««L 

•)  XXIX.  De  MMt  aMllMwa  MbartMua.  L.  *}  um.  •)  XXX.  Di  iiiMiill" 

itralaram.  t,  •>  at  Ii.  *)  Tia«.  L.  •)  »polinni 

•)  4«  ccfm  fMt  A  •)  nMac  IcrieDll«.   y.  ^)  XXSt.  i>€  eniitioii«  «m  uaHaia»  iuitm 

tnUOm  «cdflda«.  £.  •)  tackdaniM  aoola«  fiM  U.  *)  Iwlinai«  /Wir  A 
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Mverhit,  ipso  facto  exen— imicJtoii  «MMeHit.  El  toM  i|M  MflMb,  ai  qtn  iSmtmm 

XXjy*.  Cimfr«  ^MlMBm  MobftetMi  fmfUr  MAm  «ü^ynivi«  penmie.  •) 

Pnhllwmiis  innper,  vt  mltas  imptrr  deMtum  mI  ideiunpriunO  obBgMfcwwi  aii^aluii 
penone  alicuius  vpI  «)  ecciesic  eccleisiastlca  bona  caplat,  quc  ad  ecclesiain  uel  capitulum  ipsiiis 
ecclesie  cominunitpr  perlinent.  Et  ki^)  conini  feccrint,  nisi  moiiiü  infra  quindenain  a  die 
muuicioDts  ')  nujucraudaui  restUucrint  ecciesic  uel  capiUilo,  ad  <|uos  perlinent,  excooununicacioni 
eo»^>  NbUeere  tbIumv  Ipao  flutai 

XXXVI.  Contra  spoliautes  ecclesias  propler  aduocutnx  t  ariim.  ') 

NvUi  de  cclero,  qui  cum  aduocatis  ccclesiaruui  gwcrras  iiabebunt  vel  iiiiinicitia!<.,  ")  bona 
eccleaiariiin,  in*)  quibus  aduoca(i°)  existunt,  pretexlu  gwene  quam  habent  cum  eis,  surripiant 
«Ht  ecdulM  IpsM  «Hl  i)  villas  canm  et  loea  iacendto  od  hoctOitale  deaastent  tat  honncv 
earuM  apolient  bonis  eorom.  Et  qui  contr»  HMcriat,  ipso  ftdo  eiCMDniiiiieadtMB  iaciir- 
nnt,  0  MC  «bMlui  valeaiil,  nisi  ^iiod  ddii|Mraiit  nfllcteater  cncmleBk 

XXXm,  CVttftw  apottaUu,  ■)  • 

ReprolMM  ^  ciae  reprolMlo«  apwialas  ■)  in  eoruni  nprobala  regula  aiaacre  *)  vetutfes 

«nnino,  volumus  quod  nuUus  clcricus  nullave")  secularis  persona  intuitu  rcligionis  eorum  ac 
in  solito  habifu  eos  de  cetero  rccipiat  aut  eis  aümenta  imnistret.  Et  m  ■)  contra  fe^cerit.  arbilrio 
üui  ordinarii  puniaiur.  ^uod  et  in  vagts  scolaribus  ')  tractandis  obseruart  volumus  et  quod 
dericali  priuilogiü  coram  seeulari  iudica  neiiueaiit  se  tocif. 

XXXf'ill.  Conba  tHos,  qui  prettutt  fabrice  eccletiantm  sine  capitulo.  •') 

\oijtiullos  •)  laicos  in  iionaullis  partibus  prelextu  fahrirc  ('(Tlcsif  reparamlo.  per  lairos. 
.sine  ajuicnsu*)  prjeUtoruw  neu  capitulorum  ccclesiaruHi  huiusoiodi,  ad  recipiendum  oblaciont;^ 
seil  pNMfjttaa  äu»  ammm  ftbilee  di^atalos,  presoilii  euurtiliieioiiiB  tenore  bufawMNli  offitia 
maaß*)  vahnaa  aase  priaaloa.  Et  aliaa  Meaa  ad  dericoa,  aine*)  prdali  ae«  capftaH  eede> 

>)  XXXII.  De  Ui,       capinnt  bona  twieilie  vd  captaH  pfopter  deblta  sinicularls  penonar.   L.        t)  %-el 
aMMaoriaoiw,  L.  .      0)  vd  fehU  L  Et  fat.  0  ooUÜcatlaBii.  L.         >•)  ew  fMt  L. 

■)  XXXIll.  De  bb,  q*i  bvadaai  boaa  ecdaianm  prvptar  talHtdtht  adnMitorwn.  L.  •)  Td  lalMt.  B. 

"    in  frhil  L.  •)  advoali  dcfnMNt.  r)  rel.  t.  i)  ^ulln«...  habebit  ...aalflptal.  . 

<)<>v.isiei . . .  »poliet.  L.  ')  iacumat.  L.  •)  XXXJV.  De  apotloilf  reprobari«.  L.  >)  Laccaiofw.  £. 
■■  i  iifio'iiolo».    L.  •)  remanere.   L  ")  niilla.    i.  ')  '[ni.    L.  J)  XXXV.  De 

laki«,  qut  fabricae  (liu:  fabrican>  ecdeiice  adiniaittrant.  L.  •  i  Noonullo«  fehlt  L.  •)  conaeiuo.  L. 
k)  «Um  B.  ^  Ii«»  £. 


*}  G«(«i  dicaeiboi  Ui  aucb  gcrlditet  CondL  Sabfcorg.  a.  1S74  an.  ZTI. 
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«liriiin  n-parandarum  asaensui  prohibeinus  in  posteram  ordtnari,  nini  hoc  haberent  in^)  pci. 
uiifgio  ucl  ex  ionginqua  consuctudinc  approbata,  cum')  uituperiosuui  exiüfat,  vt  laici,  preialis 
et  capitulU  ecclesiaruin  inuitis,  bona  ecclesic  amministrent.  Et')  qui  contra  fecerini  ac  per 
wdlMrliiiB  loci  nonili  Mn,  nenaem  ab  Itoe  offlicto  wm  ceilMmt,  eo»  exdbHMikalü  an 
vMmmis  Ipn  fteta. 

XXXIX.  Vwitra  statuta  edentes  contra  eccletiatticam  tibertatem. ') 

Noa  ^)  personas  omncs,  i{uacuiu|ue  dignitate  aut ')  Status  preeininencia  prcfulgealaii 
vniiwnttalfla  dufutiin  tut")  loeonm  MtO  eonsulea  sioe  seabiiiM'*^'  MÜfaiMlcin,  qui,  wüta^ 
qnentw  coram  ceeksiaslfei»  indice,  problbeiii  ac  staUiU  eondoDt  eonlra  dem«  aea  deiim  il 

eeeleBiaaticam  liberlatcm,  hoc ')  edicio  perpetuo  tali  voluinus  pena  puniri,  *)  videlicet  quod  prr- 
sonr:  fulin  dr  (-ctt  ro  coiiiinidpnies  «lodb  qaaUbet  excoiBuinaicacIoiiia,  ei  vniaenttatea  iaierdidi 

«ubiaceanl  senlcncii.s  ipso  facto. 

XI^  Contra  faUartM.Utlermrum  ml  ttgOlorum,  »)  . 

Falsarios  litlprarum  scu  bulle  sunimorutn  puntifirutn^  inonetarum  aut  üllcraruin  iiel  Msilloruin 
aaMlronun  1)  hiis  rxcuuiinunicantes  in  scriptis,  cos,  qui  ücietitcr  ipsos  rcccptauerint  aut  eis presti- 
terint  ipia  ninu»  capiantur  auxiliuon,  consilium  aut  fauoreui,  publicum  ucl  occtütiun,  pieMoUs 
cinalilBdaBiB  teiiare  ipM  Aicto  vdoBHiB  eaae  exeoanittiiicacioiiig  vineBlo  tanodatoa. 

XLI.  De  interdicto  seriuiud».  ') 

(Ivoeiens  ex  iuala  causa  episcopus  locum  aliquein  ecdesiastioo  suppoanerit*)  interdicio, 
Id  obseraeat  et  obeeruari  Auäant  alü  episcopi  eonaicini,  «t  üiter  ae  toapacMMea  BMlaa  ciriiaia 
ad  inuieem  in  taicionibas  eedcaianua  et  canun  hiriun  aller  aKeri  atoraia  aubaidfia?  i 


Xltü.  De  consei-uatoribut.  ") 
Couäcruatores,  qui  personis  religiosis  et  monasteriis  maxiine  dari  consueuerunt  exemptis 
pentiflceai  aat  tegalaa  eiiia  nfaMoa  a  Itfere  aub  eerta  fima,  Maa  addteioaa 
videlicet,  "aHeadna  proalanri/*)  ut  de")  kila,  «[«e  caaae  cagaicloneai  ex^nt  et  indul'a 
huiusmndi  cause  non  conliti*unt,  sc  nullatenus  intromitlant.  Ipsp  pnim  suininus  ponlifev.  *i 
accus  presuinptuui  fuerit,  tain  littcras  super  hoc  datas  quam  processus  carum  auctoritate  habitos 
oanfam  caiere  vMbua*)  et  ouUius  firnitatia  case  discemit.  A  tenore  liUerafa»  buta««!* 
deviaatoa  pevaonaa«  qaaa  Hli,  qolbaa  canaeraalarea  hainaaiodi  eoneedaniar,  eanueaire  «eka^ 

*)  ordinari,  oim  ex.   L.  •)  cnn  fehlt  L.  0  Ideoque.   L.  s)  X.XXVI.  Dl  hb>  1^ 

prohibeoi,  nc  qaii  coran  ccdcsiaMlco  lodloe  coaqiMfatBr.  t.        ^)  Kot/tUtJU.        ij       ^  iL  * 

>)  ar.  L.  ->)  »\att  »aMüM  fMt  JL  >)  kaee.  L.  •)  pnalii  1^  r)  UXtU.» 

hlHriti.  JL  1)  aigUli  eoniB.  £.  r)  XXXVIII.  De  obteniaiione  inttrdicti.  £.  *)  t«r9*^  * 
•)  ikcriw  niMhb.  tt.  •)  ZXZIX.  De  comcriuloribm  momaMerioroa.  JU.  ')  imwi«^  ^ 

-}  ut  da  «1  de.  «)  brlkw.  t.  i)  datawha. 


Digitiz« 


1887.  Mira  1& 


6d7 


pl  flun  cttant  presenciMiii  qnaatacni^pie  iMmaift  dnt  kuiginqui,  quod*)  eosdem  conseruatorea 
nM  pMse  tore  «1^  cUMm  ad  aonn  praemimn  venire  im  teaeri,  pcMean^e^iie*)  eam 
contni  cftitM  tdes  fltdendos  wdlias  ease  MMaenti,  pnaenib  censttlaciMil»  serie  dcclmu— n. 

XEUZ  He  MOKlf  patM^U»  tu»  impoHOiäU  et  antiquU  tum  oi^mattauitf.  <) 

CvH  liyraeiileB  et  erigenles  nein  ptnagfa  ed  astiqiia  ad  coMenaa  au|pHealaiilea 

BiDgulis  annia  suininas  pontifea  in  eent  Domini  analhenatte  vineule  dennneiel  sabiacisre, 
statuimus.  ut  ordinarii  loconim  per  sc  iicl  per  auos  vicarios  sin^ulis  annfs  in  crna  Domini 
eoUempnUer  coram  populo  eosdein,  siue  sint  archicpiscopi  siuc  cpiiicopi  scu  abbatts  aut  alii 
Inftrians  ptdaU,  !aut  lajci  aut')  aeeaUrea  persone,  quocamqBe  nonüic  ceoseautur,  pulsalis 
enmpenla  et  candeUe  «ccenaia  cxcammiaiealae  denundent  et*)  naqne  ad  intqpam  reatttndoneBi 
tanqoaai  exeooMnanJealaa  ab  onaibaa  euUandoa. 

XUF,  De  pubüeaebme  Manm  eotuUtvctomtm.  *) 

UfB  nadna  eenatHudenea  in  eedemc)  aacro  condBo  pronnuigata«  in  siagalia  cathedraliboa 
ecdcaüa  in  aaatie  Icgaeiania  ienntno  conaittujtia  aob  ajgilto  noatro  iiaiieii  velunna  et  j^aUicarif 

prout  siiperius  Icgilur,  omni  anno.  Et  vt  hiis  uoslri-s  cotistitudanilmB  adldbeatar  in  peipeluwn 
pJena  fides,  cas  appenüione  nosiri  sigilli  feeiinus  coininuniri. 

Actum  ilerbipoli,  anno  Domini  M°CC°LXXXV11**,  menae'')  Marcii,  feria  tcrcia  post 
Iietftre,  peatHeatiia  demini  Henorii  pape  qoarfl  anae  seemdai.  *> 

XLF.  De  his,  (juthns  erat  iiiditllum,  <juod  excommuntcari  et  intenUci  nun  dthfrinit.^) 

Hactenus,  sicut  et  liodie  fieri  dicitur,  nonnuUi  tarn  clerici,  quam  seculare.s,  qiiibus  erat 
et  eztiüt  indultuin  ex  indulgentia  summorum  pontificum,  quod  interdici,  suspendi  vel  cxcom- 
nnnieari  et  qnod.  lerne  ipaonun  mm  poaaint  anbiid  ecdraiaatleo  interdlet»,  imiaamodi  privOegfa 
abutentes,  multam  norendi  et  abutendi  assumcbant  et  tamquam  eis  sit  licitum,  naaumunt  audaciam 
et  watcriam  delinquendi.  Sancle  recordaCionis  Alexander  papa  IV.  e(  Clciiiptis  papa  IV,  volcnlcs 
auper  hoc  salubriter  providere,  quta  per  lioc  urdioatorum ')  iurisdictiu  elidebatur  et  condcmna- 
banliir")  a  talJbaa,  enMit  hniuamodi  apoalollea  tufariin  qnONMKumque  peiaoniB  caneessa,  in 
quantnni  per  en  erdtnariorani  inrtadtetib  inpedttnr,  leatrinn^lnrvelerelaliir,  totaliterrewMMonint! 
II»  qnod  üde«  ordinarii  ia  personis  et  lenia,  Ofri»  regibus  et  reginis,  quantnni  ad  regna  sua 
lanlum,  et  regnis  ipsia,  nccnon  et  rcgum  ipsorum  ßliis  et  fratribus  ac  eorum  uxoribus,  et  rorum 
üliorum,  fratrum  et  uxonini  terris  exceplis,)  iuriädictiuiiem  suam,  talibu>>  indultis  neqija(jtiaiM 

*)  Qola.  L,  ■)  poue  ctira.  L.  ^)  procMtasque.  L.  ')  XIj.  De  e*igeniii>a* 

•om  pui^^  £.  <)  m.  £.  ^  «l  (Mt  0        De  «bNrvMione  conalluitoram.  L, 

»)  Hoc  Is.  V  mentU.  H.  M  /n  //.  folge»  hier  die  WtiUt  AddMa.  AMhob  «  pfitalOHOi 

MDiencie  abbates  »tue  abbitiH«  et  |irior«>ji  moDaKtcrloruin  que  asDl  prior«.  CM  Aawaf  rfw  ArL  XXUt,  ja  B» 
fehUndru  Horte:  Simili  modo  . . .  pciiu  iiuilciuri.  ^)  Dieter  Amkmmg  fimdet  tkkimt  im  L.  >)  Mut 
ordlnarlorun.  ■<)  £,'«<•'  caoienDrbaiur.  Ilard. 
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_  _  _  valenii  proot  ad  «m  paviin«!,  eEcmre.  Nos  itaqne  presentts  conslilutionis  oraculo 

revocatlonem  huiuwnocli,  pront  in  eorumdem  ponfificuin  litleris,  qnas  in  Ilerbipolensi  concilk) 
publice  legi  feciinus,  pleuius  contineUir,  volumus  luviolabiliter  observari:  et  dccJarainus  eorumdem 
^vUe^onun  auctoritate  ordiaarioruin  iuriädicUonein  miniiae  impcdlri. 

DGGCXXXL 

Otto,  Qraf  «m  moAtirg,  über  die  BeOegtmg  der  MtUgkeUm  der  Sla»  Smiurfwlt 

BteMeh  «on  Omw.  BUrn,  19»  ) 

Otto,  Dei  gnii»  caM  d«  OUcalNiift  yaiocrd»  praCBiis  viN^ 

Vniuersitati  uestre  notum  esse  cupimus ,  quod  !|  oninls  discordia  inter  consule»  et  bnrgenses  de 
Hamborg  ex  vna  et  dictum  Theodericuin  de  Grone  et  suos  filios  et  eoruin  adiutorca,  fl  preter 
Uennannum  de  Hetuelde,  ex  parte  altera  habita,  uostro  mediante  consiUo  amicabilttv  eat  aapUa« 
IIa  dwBlaut  qood  dietf  eonaides  |  H  bargeaaeB  Ipsm  Th.  et  iüos  das  anpito  immmM. 
Um  wno  Ik  et  iiit  eius  bonis  suis  otnnibus  in  Hanbor«;  existentibus  el  sitis  paclTicc  per- 
Ihientur,  habrntps  ea  vendemli  et  obli^randi  libcrain  i-ni  uültiprint  faciiltatcin.  Dicliis  autein  Tb. 
earebit  ciuilatc  Hanborgenai  et  eius  coliabilationc,  nisi  l'auorein  cuusuium  ia  posterum  proptci 
sua  seruicia  adipiaci  valeat.  VeninpUmeii  uxor  eiiw  et  flIB  aal  diditale  Hntagooli 


Prcterea  si  dicti  consules  et  burgeaaea  compaaitknem  hanc,  qood  absit,  infringerent 
probabililer,  ')  et  doiiiiui  noslri  ...  Brcmensis  archiepiscopi,  et  consuluin  ciuitatuin Breaensis  et 
Stadeosls  et  nostris  coinmonitioDibus  interuenientibus  ad  bouuui  paci*  uon  refonaaiwtfi 
Th.  et  aaia  «Ha  aataxe  TcUeaiaa,  dubia  qmUwt  pnwul  mata.  SiariUlar  aatea,  quad  ai  dW 
1k  «t  aal  lifii  i»  aiaiUI  excadcmt  pfobaUlicr,  ia  ralto  aiU  aaBMaana. 

lusuper  dicti  m  et  fUU  eiaa  arbilrlaNH  «mefde  wiga  didaah  aaae  in  aaUiiai  vindJcatu« 
bec,  raanife&tius  prestilcrunt. 

Item  ainore  uostri,  dictt  cousulea  Mim  prefati  Tb.  et  eonua  adtatorea,  preter 

pro  eauaa  hae  bobc  habita  predatbas  elultaUsLabieeaais,  Kaaloameia  _^ 
de  aano  in  annum  infra  ipsorum  iuridicionein  ciultati»  In  eoruin  proleXJU» 
pariler  et  condiiduin,  quod  sigilli  nostri  appensionc  publice  profestamur. 
See  uero  G.  Dei  gntiA  »ancte  Breuiensis  ecdesie  archicpiscopus,  et  nos  coaaalV  <W* 
Bwaaali  et  ffM— *-  Maiaa  tcaMiwiM  et  recognitionis  premliawuai  algffla  aeiiia  ^ 

DatuH BieaielxiIII*  kalendaa  Apiilla» anno  DanbU  JH*CC«LXXXV1L 


')  Aw  der  Ori^Mlaiknmle,  wecket  die  du  Gcmfra  Ouo  von  OMcaburg  nod  der  tiiaiil 
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mm  Orinmi*  tektbU  dm*  ftlgmi»  amfdmm  Aiy— wWrtte  wrihwAw  ItoH*  mf§Maiti 
BMerIciis  dietus  MHes  etThldericns  de  Grove,  tunc  consolesIIainbarfeiiMs  emiMi  ex  parle 

consuluin,  placttantes  diversa  placita  cx  parle  conindein  consulum,  dum  reversi  fiicnint,  dic(8 
placita  communitati  displicuerunt,  et  erexit  sc  coininunitas  contra  consulcs.  C'uiu.s  qutdein  capi- 
Uuiei  fuerunt  Gberardus  LoDg«8,  Bruno  pannicida  et  Johannes  Advocati,  qui  consules  non 
enat,  dtdt  plaelte  vedeoMuitea.  Et  sie  ettdea  pladla  rentuennt  aine  raberti  flnrittle;  pre- 
fttun  etiim  E^rederieum  tenuerunt  et  volebant  euin  turpitcr  occidisso,  .so d  per  abturationen  «pUi 
vix  eoruin  inaniis  evaait,  et  aic  idea  Fredericoa  et  lUdcricea  de  Greve  Awnwt  exilie  petpelm 
condemiNtali. ') 

DCCCXXXII. 

«      fku  Cofüü  zu  Hamburf  gestattet  den  Vicarien  ihrer  Kireke  eto  QiudenfiAt. 

1287.  Nov.  24.  ') 

Albertus,  Dei  gratia  preposilus,  Uclpradus  decanus  (olamque  Hamboi^ensia  ecclesie 
capitnhw  nivenia  Chriali  fldAlma,  preeestCM  paglmun  inspecturis,  aaleleM  ta  Ter»  adtttarL 
Qiie  gamlm  tat  lempere,  lapae  tewqwtie  ab  ImMaM  talnnitar  neoMria,  aiai  voce  (eafloai 
aCiiplillBnim  inunimine  perennantur.  rohoraniur.   Proinde  (am  ad  prcsentium  qnna  flillireniin 
notitiam  cupimus  nu.s  peruenire,  quod  nos  canonici  Hanil)ur<;en.sf's,   videlicet:   AlbeHus  pre- 
poaitue,  Uelpradus  decanua,  Johanoes  de  Uarome,  scolasticus,  Henricus  de  Wethen, ')  custos, 
IWdcricu  de  Latefcenborg, ^)  canlor,  HaHwiew  de  Herde,*)  Henrieaa  Bin,f).  Benardaa 
Stedlngua,  *)  Eggardns  Scfiako, ')  Wulf,  maxister  HOdebrandus,  Godescalcaf  de  Traaemaade,  ' 
Xicolans  Tideri, »)  Bruno,  Si^cfridiis  de  Ilerslo,  Johannes  de  Luneborgli,  Bemhardus,  nolarius  ' 
prepositi,  perpetuis  ecclesie  nostrc  vicariis  «rratiani  facientrs'')  .specialem,  dccommuni  canonicorum 
predictorum  consensu,  in  eorain  bcneficiis  annum  gralic  largiinur,  «ecunduin  consuctudinem 
eapHafi  aealri')  in  piebcBdb  noalrialndabnitcr  obaervalan.  Tt  «aleai  hee  donaüeale  gratia  a  ' 
aebis  &  successoribua  noatris  pcrpeluta  teapoiibae  iavkilabililer  etttenretar»  pieaenlem  pagbnai 
illgUlo  capittili  diiximua  roborandam. 

Uatum  anno  MCC  octogebimo  scptimo,  in  die  bcali  **)  Chrysogoni  marllrls. 

•)  Weyher.   St.  >■)  Lutolenbors.   St.  ')  Ueoricus  de  llcrdo.   St.  <)  BmMe.  St. 

•)  Job.  Stede.  St.  0  Surke.  A  t)  IMa.  St  *}  tudmm.  '        0  wmUk 

iMdabinicr.  et  ^)  P.  SL 


')  Wenn  gleich  die  Posiiionrs  protiiratoriK  Ilainburgcnsi'i  in  causa  St-nnius  c.  Capiliiiutn  1336  »q.  dieses 
EreigniM  In  den  Novembermonat  den  Jnlires  13419  setzen,  so  cncJieinen  die  Namen  der  gedublea  Ralhmliooer 
doch  nie  rack  den  Jakre  1287.  Kruno  parricida  wird  erwShnl  !■  Uber  WiIgMilo—m  a.  ISTS  foL  73.  Vo» 
Gerbard  I^nf;e  «.  unten  die  Urkunde  vom  Jahre  1299  März  16. 

■)  Von  Staphorüt  a.  a.  0.  Th.  II.  .S.  77  gleich  der  folgenden  Urkwde  in  EraUKltofea  Gi«elbreclu  abg»> 
drtickl  ohne  Ani^abt-  s>-ji]er  Quelle.  In  dm  von  Itiin  gewOhaMl  banaMOl  Ca^lllahani  äM  lle  aldl  W  ladcB| 
•ach  eUid  die  Namen  der  2eugea  «i  incorreci  für  diese. 
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DGCCXXXIII. 

(Htelbrecht,  ErzhUchof  vm  Bremen^  betUt^t  dte  vm  äm  Hambwjfitehen  Jwwfarmt  1km 
Vkmritn  gemadOe  Vtri^m§  ttM»  ttmiatjt^knf,  iBBf,  *) 

CMMlbotas,  Dd  gratt»  snicieBrmeiufai  cieeletle  archieiiiMopiM»  wlvmh  ObM  fHObm 
ffmnlbk  visuris,  in  T*n  salutart  salulem.  lustis  desideiüs  d^^m  est  nos  facilein  prebm 
asscusum.  Sciat  crpo  prescnfis  &  fiiluri  (cmporis  poüteritas.  nos  ratimi  &  gratuin  habere, 
jenostris  prescntibus  IKteris,  auloritaie  nostra  ordinaria,  ia  iiomiiic  patriü  &  filii  &  spiritas  sancti 
MBfaMm  gratiain,  quan  viri  hoaerabÜeg,  Albcrtas  preposiius,  Helpradns  immt^  Mn|M 
Anbutignrii  ecderie  ea|iMiiliiiB  doBavermi  perpetals  ceelnie  rae  viearfls  de  eonaenn  Mm 
capituli,  in  corum  benefiGÜs  annum  gratie  largicntes,  seeundam  consaetudinrm  sui  capilnli 
hactenus  in  prcbendis  .suis  Inudnbilitcr  obaervataai,  alcMt  privilegia  faai  dicti  capifaüi,  qae 
vidiinus  &  legiinus,  publice  prote^tantur. 

Tl  anlem  hee  donalioflis  gratia  &  preaentia  Actf  iM|«lii  caafinaatia  a  a«bli  ti  noatrii 
aucoesaoribus  non  poasit  (rrttatari  ft  a  aa|m  dicte  Haadia^genria  eeeksie  capitulo  perpetrii 
temporibus  inviolnbiliter  observctur.  presentem  paglnatn  sigilli  nostri  inunimine  doxinas 
roborandain,  adiicentes  ctiain,  iu  virtutc  sanclc  obedientic  precipicndo,  ne  quts  huic  raiiniabiM 
fi^to  tenüwario  auso  se  opponat.  Si  quis  autein  laudabilem  hanc  gratiam  inCHiigerf  vd  dMalaia 
fnwnaaeitt,  exconuaoiUcatioius  sententiain,  qnaai  ia  hl«  acdpUa  ferlmaa,  ae  naoertt  iadtee. 

Dataai  Brave,  anw  Danini  MOCXXC  Kfttmo, 

DGCCXXXIV. 

Ofto,  Herzoff  ron  Brnxmxchweig  und  JAlnehurff^  nimmt  die  Hambitrger  in  seinen  Sckiät 
wid  sichert  ihnen  in  seinen  Kriegen  viU  Holstein^  faUi  sie  deu  Frieden  tde^vemUtel» 
Affttltni,  Neutralität  zu.    12S8.  Febr.  18.  ') 

•  Nos  Dei  gratia,  Otto,  dux  de  Bruncswicli  et  liiiiieuburch ,  oinoibus  presealca  OHM' 
visttria  et  andiluria  lalatem  d  dane  |  bomuH.  Naoerint  Tatnent,  qnod  naa  onaea  dba  de 
Haaitais,  tau  in  personis,  qnaai  boals  eonua,  vbtc«iiu|ue  in  noslrie  ||  districtibus  ^lUs.  per  kms 
et  aqiias,  pre  omnibus  qui  cansn  nos<ri  faccrp  url  oinit(prc  (|iiirfiuain  uolunt,  in  nostram  pro- 
tectionein  Ii  recipiains  et  paci»  tutelain,  sicut  nostros  Iioiiiines  de  Lunenburg,  vt  quemadmodum 
noatroa  hondaea  dcharaania  prolegere  et  uellemus,  illos  de  Ilamburg  com  baaia  laiat  at  dMaa 
eat^taUtcrtaeanrnr.  BtriqacBiadiatrieiaiioaln,  «vi  eoa  apoliia  ad  diaa  iadeMle  parfaitanli 
flwdlaii  ddiheratl,  da  iadani  iadi<^,  alcat  aoatiia  iioadnilNia  debeid  fini,  fiacaiiUMi 


')  Vergl.  Nolc  I  zu  der  vorsleheoden  Urkunde. 

')  Au*  der  Origiiulurkaule,  «ciclcr  dai  iicnosndie  Siegel  anlütatgt  VogL  obea  dea  bchMU  wfirtüc» 
IbmioMiuciidea  Vatirag  nm  Mra  1998  AngMt 
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«xhiberL  Ipil  iieni  idee  nem,  noftma  iMBliies  lo  doilate  mnm  Huinenbiiri^  «t  «Um,  «bl 

possunt,  dcbenf  slciü  siios  ronciucs  in  oiniiibus  lideliter  promouerc,  et  eiiain  noslris  homiiiibus 
iustuin  iudiciuin  procurare,  si  aliquein  turbatoreiB  säum  uel  auoa  in  duitate  Hiamenburcii 
uel  illis  Icnniiiia  detinerent. 

Ad  hee  st  Ob  de  Bmlbiuf^  leite  eaese  vd  eeaus  edaenHeUe  occmräret,  ad  que  nos 
decreuerlnt  aduocandes,  accedere  debeanis  ad  eoraai  pleeile,  BoelniBi  oeuOlan  ei  enfliOn 
inpendendo.  SJ  iioro,  quod  absit,  inter  nos  et  comites  Holtsalie  aliqua  rancoris  vi>I  discordie 
uiateria  orirelur,  ad  üopicndam  illain  in  bono  et  amicabiliter  compotieiiilaiii  bur«;cnscs  de  Hainmen- 
burg  sepius  nominati  debent  omni  qua  possunt  diligentia  interpoucrc  partes  suas.  ^uain  si  ad 
beneai  |»aele  pctdacere  Mqutaerint,  ab  cadeai  materie  diseoidie,  ai  noloerint,  penitaa  alBI  ex- 
eanpti,  tutela  nnslre  pacis  prescripta  superius  non  obslante. 

SanR  ii(  hcc  prHibala  inaiorein  upÜneant  finnitatem,  presenlem  pa^inain  inde  conscriptain 
et  eigflli  nostri  inunimine  roboratain  erogauiinus  ad  cautelaoi.  Acta  .sunt  hec  presentibus:  nobili 
vire,  Borchardo  de  Welpia  comite,  Wcrnero  de  Mediege,  Manegoldo  Struue,  Ecfaardo  de 
BoyceneBbui;^  Ohenebanlo  de  Monte,  ndUUboe;  Johanne  de  Lididte,  adnoealo  in  Lanenbnrcli, 
et  viria  dieenda:  Hellenbono,  Johanne  Bl&ite  et  Benrieo  Loqgo,  conanlibaa  HaHhngenaia 
dnitatis. 

Datum  anno  Domini  M°CC°Ji\XX°VlU°,  tertia  feria  pust  Inuocauit. 

DCCCXXXV. 

Erzbitchof  GUtelbreclU  gestattet  dem  hetUgen  Geitt-Hmue  einen  BegrübuUsplatx  für  die  in 
dauelbm  oeraifertoi«»  Penonat»  1288.  AprÜ  21. 

Oyaelbertue,  Dd  grada  sanete  BraBeniia  eedede  arcbiepiscopiis,  Tulneida  preaena 
aerfptnai  Tbnrb  \  aalnten  In  Donino  sempltenuun.   Cum  exeni|do  aandonun  inimni  püa 

petitionibufl  et  hlis  prcclpoc,  fl  in  quibus  opera  misericordic  perlici  dinnscuntur,  aurem  debeainus 
beniuolam  inclinare:  hinc  est,  f|iiori  '  ad  pedoionern  dilcctonim  nobis  ciiiium  Hainburgcnsiuin,  et 
aliorum  discretonim  viroruin  prccibus  inclinati,  pcrinittimus  et  conccdimus  tenore  prcscutium 
propter  Denn  et  yi  noMs  ad  eterne')  meritn»  enffragctur,  qaod  iUi  panpeies  et  faifinni  ac 
IpaiB  aendmies,  necnon  llratres  et  aororea,  qni  In  domo  aanett  SpMtns  b  Hanhordi  de  cetero 
nMlrinnlV,  ibidem  pos.'stnt  sine  omni  contradictionc  allcuius  et  obstacolo  scpeliri,  ita  dantaxat, 
quod  canonicis,  ({uibus  cccicsia  parrochialis  atUnet,  in  iure  suo  sccundum  consuetudinem  inter 
eos  hactenus  obKeruatani  pleoarie  satisfiat. 

Daten  apud  Stadion,  annoIleaiinlM*G€*UÖCX  edaiMS  hi  ftrta  qnarts  poet  dembd^ 
JnHhde. 

•)  FehU:  vll€. 


■)  Au«  der  Origiaalmkiud«  mit  dein  wobIcriMlIenen  Sieget  des  Ersbiscbofe«. 
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WXCXXXVh 

De$  Itomeapitel*  EMrmg  Uber  dm  BesrObniuplatx  und  andere  VeiMMtte  du  Ac%m 

QeM^Bexuee.  1988.  Jim.  9.  *) 

Albortm,  Dcl  gracia  prepMÜw«  Belpradus  dccanus,  (oUulfae  UwriMigBMb  ecciesle 
fippitulum,  ninni))iis  in  pcrpcdiiim  presens  scriplutii  visuris  notum  esse  voluinus,  qiiod  ms  ob 
fkiiorein  et  dilccliouein  familiarein  *)  aiuicoruio  uostroruin,  consuluin  UamburgensiuiB,  nvbis 
hiunUMer  suppUcuciinnf  Bcenciayim  danri  MBeti  Spiiitas  in  Hanborch  habewli  cymiicriHi, 
v{  tMd«m  pniperw  inliniiL  in  eaden  doM«  aiHlenle»  pnpter  rnddentem  neeenHalanetcileitli 
fatnilia  eiiisdem  domm  |HUiein  ibideia  oonedentes,  et  non  alii,  valcant  sepeliri  Et  pronbir 
ciu.sdcin  domiis  obladoncs,  fjup  exindc  proucnerint,  decano  fn  quolibct  mense  intcgraliter  pre- 
■eutabit.  Prelerea  decanu«  seruabit  capituluin  cum  fratribus  et  Miroribus  in  cadein  domo  moran- 
tlbus  Cqut  aeiain  fralra  et  aonire«  babelmnt  htbihun  lelfgionia  cum  enteitNH  ntondis),  qaodna 
ilM  in  «UM»  «t  proniaoii  nideUtnr  cxpedire.  Qid  eeiain  prmiiaor  cm  decui,  fid  pa  loapm 
fUerit,  consilio  et  consciencia  cligetiir.  Item  sacerdos,  qui  ad  eandein  domuoi  assmneiidus  fuerit, 
de  beneplacito  dccani  asüuinctur,  ol  cidein  dcrano.  sicut  celeri  sacerdotes  ciuitalis  Hamburj^ensiX 
obedicnciatn  facict  et  honorem,  ^'t  aiitcui  hec  perpeluis  temporibus  iauiolabiiiter  obserueutur, 
imMntein  paglnam  aigUlo  noaln»  et  duUalia  HaadMirgcnaia  ftdnua  eoMmnlrL 

Datam  Hanborch,  anna  Donbd  M«CCLXXX  odano,  in  die  PiM  et  ftelieiani  mal». 

DCOCXXXYII. 

Ado^t  Graf  WH  JMUHi^  lOer  <i{e  Grenzscheide  d»  Dörfer  BkMe  und  Sj^renfhe, 

1288.  JtiL  1.  ') 

AdoIAis,  Dci  gralia  comes  Holtsacie  &  Stormarie,  oinnibiis  in  pprpctiinin  presww 
scriptum  {|  visuris  MÜuteia  ia  onnium  saluatore.  Noueriut  vniuersi  taut  presentis  teinpsrit 
quam  |  futuri,  ijuod  (ennlnoa  inter  Tffiaai  naatram  filawiwnrlrn  ft  viBam  fi^veagha  ad  cedMa 
Ilaai)iwiiaig»ani  p^dinentea  taUter  dwüaMia  diaüagnandw.  TideBeat  tannfcd  KB^icii  erani 
dirocte  per  Incuin,  qui  dicitar  CoUuHnleaborg,  sicut  dicti  termini  per  sijna  arborom  &  «1« 
Signa  ad  hoc  manifeste  facta,  vsque  in  riuum,  qui  dediiit  in  fluiiiuin,  qui  dicitur  Bestcne,  lucUim 
sunt  d^lincti.  IIa  ne  de  termiuis  predictis,  sUuis,  praüs,  pascui«,  aquarumque  decursibwH  agrit, 
neonen  «Bnibaa  vlittalibaapaaaiams  in  peqietavp  na»  A  sadK  hendee  prattgtavili  qnadtaana 
aUquam  saadiaro,  scd  omniboa  vttlilatlbua  bifk«  teMbw  any aaei^plla  eapcdMpi  dt.  Mbaja»  ähipi 
Invetiliwe  qgalibet,  perfraelnr. 

•)  lÄett  büiMninD,  wkimim'  Urkmi»  m»  ^aüf«  tfSS,  PiImI  al  FiHcM. 


')  Am  taa  Uber  copialls  Capitull  foLfiSb. 

•)  Mach  toi  Ofi^nlr.  «ilcb«a  dif  pUM  Stuart««. 


1S88.  4ul  1. 


Vt  autein  hec  inuiolabiliter  obaeruentur,  presentem  paginain  sigilli  nostri  munimine 
dudmn  rofconuMUn.  Brim  rel  festei  noil:  Binricus  dictus  Bm,  Joliannes,  fiiius  Tbideri, 
Jclwues  de  LiuubMf,  eUMmld  HaiiuittilNir|«iiMs;  Mancipildiii,  Mtarhw  uoiter,  detlef. 
Hasso  de  Lasbekc ,  Hlariciu  &  IlermuuiUf  Aalxci  de  Hnaae,  ntBUn,  ThMeriewi  de  Hfiit^ 
aduocatus  nostrr,  &  alii  quam  plurcs. 

Datum  Ilammenbiirg,  ia  oclaua  natiuttatis  beati  Joliannis  bapiiste,  anno  Donibl 

Adolf,  Gmf  HÖH  mitieiH,  ttrUmuft  dm  CtpUei  xh  JMnvy,  mfap  vtrMkUmm  WUder^ 
km fsr echte,  3ö  Hufm  I»  Nm-StHpOMU^  Bmudorft  Ifm-aMtM»  tmd  Mmm. 

1288.  Oct.  27.  ') 

Adolfiis,  Dei  gratia  coines  Holsacic  et  Sformaric,  oinnibus  prcsen«  scriptum  visuris 
Halutem  et  bone  uoluotatis  affectuoi.  Nouerint  viiiuersi  tain  {|  presentes  quam  futurt  hanc 
liiteram  inspedurlf  qa«d  um  cem  comensu  carissiini  fratris  nostri,  donini  Alberti,  preposiii 
flmmm/lmrgeadB^MiMnimovMi^^ 

mansos  ia  villa  nouo  Stapelaelde,  quemlihot  soluentem  viginti  MfidM;  Septem  inansos  in  vilU 
HoweJcrslorp,  soluentem  ^  quemlibet  viginli  soliilos,  scpfem  mansos  in  an(if|uo  Hndoirsteile, 
quemlibet  soluentem  scdccim  soUdos;  sex  mansos  in  nouo  lladolfstede,  quemlibet  soluentem 
aedeebn  aoOdoe;  IbiNMe  dm»  mmm,  vmm  HdacBltai  viginti  adidM  tt  aUctm  dudeehn 
••IldM  RmiMeiibiiiignMis  noBete,  com  onnübiw  atttncndis  suis,  aflnb,  prati»,  paaeaia,  aqoie 
aquarumque  decursilnis,  teminls  8t  omni  vtifilate,  qua  ipsM  Kactenits  poasedimiu,  pro  quingenllA 
8t  qninquagintn  inarcis  dcnariorum  Hammenburgensium,  reseruatis  nobis  (antuin  indicio  &  censu, 
qui  dicitur  sioi»etaiUy  &  de  quoUbet  manso  vnum  modium  aaene,  ut  ipsa  ecclesia  et  pcrsoue 
ipsius  predlette  beais  aeu  MMii  Hb««  poihiaiitar. 

OaMMona  cdaia,  qnod  adaoeataa  aoster  qvl  pra  leaqwre  fbeift,  flnaraMira  ladex  cril 
hftiabWI»  bonomim  eoriimdem,  et  nullam  peticionem  seu  exaclionem  inordinatam  &  incon<;veitUn 
facfet  In  homines  predictorum  bonorum,  et  nc  alif]iiicl  noui  »^tatuat  vcl  ordinct,  vnde  cadcm 
bona  possint  aliquatenus  deuaslari.  Quod  si  factum  fucrit,  uos  &  hercdes  nostri  quandocumque 
■  naMa  vd     baradibaa  mstrb  ic^aMtaM  Aierit,  respondere  teaebbmir  pro  ddbetu. 

Preterea  pemna  capttaB  pnftla  basa  parelpieiH  babebit  aaetoritatem  colooos  fostltoeadf 
al  dMütueadl,  prout  sibi  in  bonls  prefatis  uidcbitnr  expedire,  et  pandandi  huram  suam  aeof 
fifeora  recipiendi  cum  enenda  debita  tempore  suo,  quando  aibl  predicia  hnra  non  fuertt 
permluta.  , 


•)  Am  4n  OHglntaflMide,  voichcr  «•  ttagri  M  flnhn  Cethatd»  ae  wie  dM  Prar«w  Albiwlt,  «Umn. 


704  1888.  Oct  fgt. 

Insupcr  cnpiliiluin  prcdicfum  ex  special!  Tauore  &  ainicicia  conccdit  nobis  facDitaten 
emcndi  prcimminata  bona  pro  .supradicta  pecunia,  in  vi^ilia  bcati  Jacobi  apostoii  in  ciuitate 
Hainiucubuigeiiäi  pcrsoluenda,  quandocanque  nobis  pIscttoB  ftantt  4c  aeceirtiHik 

Yt  BUlCBi  hee  invUiiablllter  otoeraenbir  &  inconwlM  penMiieuit,  imacnloB  ptgtaam 
sigillo  nostro  et  Tmlris  iiostri,  Alberti  predicli,  ad  tiabiindantem  cautelam  fccimus  commtuiiri. 
Iluiiis  vcnditionis  tcstcs  sunt:  Helpradus  dpcanus.  Hartuicus  de  llerslo.  Hinriciis  Bars, 
GoUcalcus  deTraucneinunde,  Fredericus  cantor,  AicoiausTiiidert,  Bruno,  inaglsterHiidebnuidus, 
JobamM  de  Lnnenborg,  Bcnardin,  cuMmici  HamnenlmrceiMet.  Johrnmet  de  SlMWWteyc, 
Ebne  de  LubdK,  HemuBu  de  Wienrode,  HlBrleiiB  &  Hermuuun»  fralm  de  Ibne,  Ulla, 
Cristofonis  &:  Ularquardus,  milites  de  Borsiclflo .  Marquardus  senior  de  Hagene,  Ilitiriciis  le 
Wedele.  liudcnis.  Gotscalcus  &  Hasso,  fratres  de  Hcrslo.  E/ighericiis  de  Ofeshudc,  iniWei. 
Theodericus  aduucatus  et  Hinricus  de  Goldenbu,  fainuli.  lioyerus  et  Manegoldus,  capellui 
■oatrL  Lwlolfin  de  Bttkatolmde,  Johuuict  de  Monte,  Hertuiew  de  Herfenebiirgh,  eoniulai 
HamaeakingeiiMs. 

Dalum  et  actum  in  HMamcnboix,  aimo  Donini  M'CCLXXX'VIU*,  in  vifUia  tfuMum 

Syiaonis  et  Jude. 

DCCCXXXIX. 

Mfrmnnn.  Bischof  nm  Scfiwcrdi.   befreiet  diejenigen,  welche  der  St.  Marlenhirehe  XH 
Mamburg  sich  wo/iithüUg  erweisen,  von  40  Tagen  Busse  tmd  tum  Fatteiu 

Not,  it.  •) 

Heraummif,  Del  snüM  Zverlneiiiii  eedesic  cpiscopus,  vahwniB  ChriaU  ddelihu  Mtain 
in  Domino  aeaptteratti.  Lfeel  |  b,  de  eniui  nrnnei«  nenit,  ut  tibi  «  »de  ttddftus  di|:nc  et 
laudabiliter  spruiatiir-  de  lirihiindanfia  pictatis  suc,  iitfrila  siippliciim  cxcedens  c(  vola,  bi-ne 
seruicntibus  taiiien  mullo  iiiaiora  tribuat  quam  ualcant  proiiirrcri:  dejsideranUs  ilaque  reddcre 
Domino  populum  acceptabilein ,  fideles  Christi  ad  complacendum  ei  quasi  quibusdam  allMihil 
nnneribiw,  indnlgentUe  nldelieet  et  rentaakmibue,  biuitaaiaa,  vt  exinde  reddinlnr  dielae  grattt 
aptinrc.s.  Cupienles  igitur,  ut  ecdesin  sancle  Marie  Hamburgcnsis,  Bremcnsis  dyocesis,  coa^is 
honoribus  frequentetur ,  omnibtis  iicre  pptiitentibus  et  confessis,  qui  ad  ipsam  ecclcsiaiii  caaaa 
deuotiunis  accesserint  vel  ad  structurain  predicte  ecclesie  aut  ad  aiiqua  aiia  necessaria 
porreKerintadhUrioes:  nos  de  otanipolenUa  Dei  nlierieoidin  H  benlonun  fMri  FmR  «yaililwM 
anetorfttle  conlii,  q«adra|^a  dlee  et  vniai  careaam  de  fniincla  aiU  penilfada,  daMMdo 
coMeaaue  dyacesani  accesserit,  misericorditer  in  Domino  rclaxamua.  In  eatae  rel  lH(iMai<w 
et  nMininien  pre«eus  scriptum  nostri  sigilli  niiinimiiie  fccimris  roborari. 

Datum  anno  Uomiai  i>rCC'*LXXX''ViII llauimenburg,  in  vigüia  ^aIlCtoruuI  Pidri 
PanK  aposlolonmi. 


•)  An*  der  OricMwkni^  wdohw  da«  WachMtcgd  des  VkAotu  Htmaaa  ariHügi. 
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DCGCXL. 

JMr  R-xbUehefe  TheoetMiu  tmd  Jokarmteäu  getttMen  da^eMge»  40  Tmge  Aihu*,  wiche 
die  vom  Bnider  Va  eslus  am  Allare  St  NUsolat  itt  der  SU.  NteoUdkb^  m  HauJ^ 

gestiftete  Messe  besiicJten.    1288.  ") 

Uiiiversis  Ciiri.sli  fideiibiis^,  ad  quos  pervenerit  hec  scriptura,  Tlieoctistus  Adrianopolensis 
&  Jolumoicius  Mokicensis,  Uei  gratia  ardiiepi«copi,  salutem  (gUidUauimui  mit  tkm  vorstchtnden 
/iiAifjMilifcift  Bttekafu  vtm  fldliwrfa  tU)  tttM,  «MofkM  Tor»  poflniiartitar  &  confessis,  qui 
ad  odHM,  i|ann  flnter  Tcnt  ■)  ad  allare  «uicU  Nicolat,  Ib  eedeala  ipaln  aaned  meholai  in 
Hoemborch,  Bremensis  dyoeceaiSv  ■als  bonis  constituU,  ctum  devotionis  accessertat  &  eain 
pia  mente  audicrint,  sin^li  sin^las  dieitim  <|uadragcnas  de  tniunctis  sibi  poenitcutiis,  duinmodo 
dyoecesanus  loci  haoc  nostram  iadulgcntiam  ratain  habuerit,  io  Oonino  miKericorditcr  relaxaaras. 
]■  caina  ni  IcaliaioaiBBi  preacm  aeriftam  afgWwiMi  aaatiwaai  mmimiBe  daxiana  folncaBdaak 

Dalnai  Baaw,  «no  DaaiM  iVCC'IXXX^VnP,  pantUcataa  dnalnt  Kiclialai  pape  «aartf 
amw  piiaio. 

DGGGXU. 

Conrad,  BUckof  von  Ratxebttrg,  heUtilget  4at  Verkauf  eines  Zehnten  in  Neii-Qamn 
durch  Herxog  Albrecht  von  Sutten  an  das  KtoHer  Reinfeld.  1288.  ') 

\os  Dei  gratis  Conrrnlus  rpiscopus,  prepnsidis  tolumqiie  capitulum  ecciesie  Racebur- 
gensi«,  presentibus  protestauiur  esse  de  nostra  volimtate  £c  ratihabitioae,  quod  iJiustris  princcps, 
dominus  Albertos,  diu  Saxouie,  veodiderit  donaino  abbali  &  conventui  UMnaaterii  in  Rcioevelde 
daeiaiiM  aelo  toite*)  paritam  &  dinddie  partte  In  aov«  Ganana;  alcnt  aua  hoc  ipaian  privOigin 
coufirmavit.  Et  oe  super  eo  valeat  in  paateram  questio  aabariri,  aeriptan  hnc  ipaia  caatnlinina 
in  tesUinoniuni  sigiliorum  nostroruin  robore  COaMBanltawi. 

Datum  anno  Domini  MCCLXXXVUI. 


DCCCXLII. 

SicoUaut  Vrowedke  zit  Lübeck  venmcht  den  MinorUeti  zu  Mamburg  vier  Mark  Pfeunmge. 

iSea.  Afirtl  7,  0 


)  Ana  8t«|ihoral  a.  a.     Tfa.  II.  S.  TB,  oadi  dem  in  der  Aroa«  MagaBwhcn  Sammluag  xu  Kopealia^en 
OiIgMa^  wricham  dki  «ggel  dar  Mdw  ftiWictafe  nkarngn.  Vatgl.  «bw  N«.  DOOOlX. 

')  Au»  J.  C.  H.  Drcycr  MuiLiiiiioni,  imecdiil.  T.  I.  [i.  155. 

')  Dm  Mbr  r«idiiMllige  TcsiaiMat  Im  aJigodrucki  ia  Mieiietsen  Sctile»wig-Ilobteio-Laueaborgi*cbcr 

ikL&muaiaik 
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DCCGXLHL 

Gisdbreeht,  EnsbUehof  «««  Bramm,  MtÜfft  dm  VerfMeh  xmItcheH  dm  Uam- 


Giselbertos,  Dei  grttia  Mnete  Breaeosh  eodesle  areUepiscopus,  onnilai  Christi  ffdellbat 
preflfMi(«in  littcrnin  cernentibus  saliitem  in  Domino  Maipiteniam.  Co<;itanR  p«!ct»  consilia  Domini». 
cuius  Spiritus  super  nudsuetaai  et  liumilem  requiettät,  detestatur  dissensioDes  et  prelia,  qae 
periodmn  paiMMl  aotemiM.  Propier  quod  Deo  gratum  |t  preilnit  obseqaiain,  qui,  nt  ttnw- 
dmtct  td  eMMorditti  redMiA,  4H|gwfllMM  MlUeibidiMn  M«|Miiwit  BfaM  «t,  fNd  <aa 
presentibuji ,  quam  futuris  ||  ctipimus  esse  notiim.  qiind  disrnrdia,  que  fnit  inier  domininn 
Johannein.  scolasticum  ecclenic  Hamburgcnsis,  ex  vna  et  parrorliianos  ecclcsic  sancti  Nicolai 
in  HamlHtrcti  super  scoliii  ibidem  ex  parte  altera,  nobia  mediantibus  et  consensum  prebeatibut, 
ia  hone  Bodom  per  paeia  dOBMÜHi  eal  aopKa.  Qaod  aos  Üleetia  fai  Cfariata  yarwcMwi» 
aancti  Nicolai  ptedicti,  consulum  et  vaiiunttatis  ciuitatis  Haaiburgeiuli  ftiMweni  et  obsequium 
nobis  inpen.sum  attendenles,  de  consensu  nostri  capituli  Bremcnsis,  necnon  capiliili  Hsmbur- 
gensis,  licenciamus  presentibus  scolas  apud  sanctum  Nicolaum  in  Uamborch  perpetuis  tem- 
poribus  permanendaa  sab  condlUonibus  presentibus  subnotatia.  Scolaalieas  Baaiburgeaais,  qai 
pro  tempmt  ftieril,  didaa  iMNiaa  aoolaa  teneUt  et  paaaiilebtt  te  aaa  coaiodta  ea  iare,  ^a  aeilM 
apud  sanctaai  Mariara  dinoscitur  tenuiase,  et  magistnim  instituet  pro  sua  voluntate  et  compe- 
tentcm  ad  pueriiia  documenta  ipsis  scolariboa  infonnanda.  Cum  aiiloin  dictos  scolares  tantun 
proficere  constiterit,  quod  ad  makretn  cantnni  babUes  inuenti  fuerint  et  pueriiia  postposuerinl, 
ad  pndielM  aoalaa  aaneta  Marie  flkmt,  iUdem  ipah  eaBqpelMlia  auditarL  Ite»  aeriaiea,  «d 
pro  teavero  aeolaa  beatf  NIealaI  dnerint  ft^oaalandM,  b»  feallaltatftM  paacfea»  pentecostes, 
natiuitale  nomini  et  io  festis  beale  yfagtaia  Marie,  neenon  diebus  dominicis  infra  pascha  et 
pentecostes  maiorem  ecciesiam  sancte  Marie  cum  debita  religione  adibunt,  ob  reuerenciam  ipaw 
ccclesie,  proccüsionem  modo  debito  facieado.  Si  vero  questus  et  prediun  scoiariuai  apad 
aanctan  Niedauai  freqnentaadan  adee  flMrit  aiile  al  tenae,  ^pnd  aealaaüeaa  Haadnugaiii 
eine  .daaipno  suo  et  saluo  precio  scolarioai  ftet|BCalanciuin  ad  sanctam  Mariam  ma^sirun 
scnlis  sanrti  \ico|ai  non  possit  prcficere,  extunc  idem  üCoIasticus  suo  decano  et  capitulo  inli- 
Biabit,  qui  consulibus  Hamburgensibus  refcrcnt,  et  a  pascha  prcterito  ad  duos  aanos.nuoe  in- 
alaalca  hnta  eatiaiationem  capituli  dicti  consulea  talitcr  ordinabuat  et  infra  mmum  iaHNdWe 
aabaeittCDieBi  pkniaa  «aoanauaabuit,  ae  aopradtotaa  aeatailieaB  ia  aiagfilro  pnieicwio 
aaadt  Mieohi  daaqmm  alquod 


')  Am  der  doppelt  voriuDdcnen  OrisiaalwkMMic  wddMr  dM  SianT^M  EnUMboCw  GiielbMclt,  w 
das  fcr  BnBladNB  KMke  aife^ 


1S89.  AprU  15. 
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VsiiM  «tanl  GdtaMMS,  preposilui  ia  BoulahBdo,  CtotmlB—  4»  HvtaeMmnie^ 
BniM«  JohuiiiM  de  Ludbocch,  amoiiici  HnAainienan;  Jchamiw,  noiter  mIuIw,  canonhui 

Wildeshu-sensis ,  OcfUius  et  ErU-us  de  Bederkesa,  Segchodn,  inarscalcus  noster,  Joliannes 
et  llertoldiis  dicti  SculteU,  iiiililes  nuslri.  Ludolfus  dr  Hii\s(t  liii(Ie ,  H('Ii<rbcrnus,  Ecko,  Hin- 
rich  Loii^u»,  consuiea  Uauiburgenscs.  Cristianus,  \V  ichuiaiiiiuN  de  Uageu,  Luderitö  diclus 
Biuie,  TnfciMiiTT  f ftiiiT  "-f  - .  «omoIm  noMri  BüOmmm,  et  aW  ilde  digai.  In  caM»  rei  tceli- 
mmümnrigfihiM-wmtiim  OKßiiti^^  nostri  Breinciuis  presaili  doximas  apponendnnL^' 

nKiiiiii  et  netiini  in  QditrftlMMdaiUiteepadlliaeieiiiide^moDiailitM 
ferU  sexlft  po»t  pa«cha.  i 

dcccxuv. 

y  ,  '^^,1  ]ffi4tt^mbii(ef,  defylimekoßt  wM  LtOeek  BorekmnL  1989.  Aprtl  29. ')     ■  ■ 

ItorrhaidllS^  Dei  «rracia  I.nbirensis  ccclesie  episcopiis,  vniiicrsis  S:r.  .i'c.  (r/an:  iri,  drr 

4kUu.lhrU  f  des  Bitrhofrs  von  Mt:hicrriii  mm  Jahrr  Il'SS  .\r,ii,  17  v.  iih'-ii  \n.  lU'CCXXXIX  bis  retuaailU.) 

Uatuiii  in  Cestcrniudc,  autiu  Doiniiii  iVrC'C'  ii\XX°IX%  III"  kalendas  .>Iaii. 

DCCCXLV. 

VertbUism^  der  Fttrsten  vtm  Meklatturg  wtd  der  Ülädte  Lübeck y  Hamburg^  Witmar  und 
LBntturg  $t§m  JflrwAl,  Anaf  mw  AkAmn.  1969.  JML  i.  ) 

GUdbredU,  ErxbUekoftm  Brmmtt  tritt  dem  LmifHtdm  M,  wekkm  A»rt€*t,  Hmmg 
vm  Sae/ueHy  Waldemar^  Benog  mm  Bdiiumlg^  und  andere  OeaekwmveBoUtelM  und 
die  audte  IMbeek  und  JMwy  tnito-  dtamlar  geeMMem  kakem,  1969.  M.it.'i 

Ciwibeilus,  Deigratia  snnctn  ßreniensi.5  cccicsie  aroliicpiscopn.s,  otnnibus  presens  Mriptini 
irimrii  aihiew  ia  Uwino  aeaipitef naia.  Noliuo  tacinnw,  quod  dos  cum  iradeciia  iiMtris  laOHihK, 


<)  Am  4«r  Orfi^BalmkHwl«. 

')  Natb  I)rr\er\s  lianihchrintirbrn  Nrirlirlrfitin  ist  <lle>c  l>i»hpr  tiirhl  tvicJer  iiipfi^'riiinlfiif  tlrkiinde  von 
uiir  vpr/.f'uliiK't  in  der  Urkuntlliclien  Getchichle  der  deuUcben  lljin>te  Mi.  II.  M.  TW.  I)«»  iJiindni.ss  war  grs«*"  den 
Herzoi;  von  haiirnliurg  firricliiet,  wriclier  den  tlermann  Ribe,  in  dc-isen  RvmU  die  Riepenburg  im  Klrchwerdcr  war, 
widerrechtUcb  Imcblllzle.  Vergl.  unten  die  Urkunde  voat  Jabre  I29G.  Die  obige  Notls  encheint  un»  al«  der  ertle 
Anfang  d«r  BaMNkimgna  HanUrargi  md  Llbwht«  lÜr  die  Stdierhcit  der  Obaraik«  «ad  der  aa  ibr  belcgeneB 
Liodaciai  an  aoigaB,  wdcbn  tftim  au  pluiwaim  Enmerbng  md  ErobcnaB  Bofcdoifi  und  der  Viailanda 

O  Aus  demürixinalcdesRalMbiiriarAfcIdmaibgedNidrtiRlIlchclacaScUcairl^^ 
UrfcundenuBunlunii  Bd.  I.  S.  I3U. 
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vMcIlect:  Geiardo  de  Bederkesa,  Dnkle  deBlldcntarpe,  Jehaane  etBertoUo,  dttieSedUh, 

Ottone  de  Bederkesa,  Segcbndone  marsclialco.  Johanne  aclvocafo,  Alberone  de  Stelle,  Hej-none 
de  Borch.  Rcyuuldo  de  Grouo,  ac  Hartuico  de  Xigcahuscn,  in  inanus  illiulris  viri  ac  ina^ifici 
principis,  domini  AL  dncls  Saxonie,  Angarie  et  Westfalie  suoriunque  notieui  militan  praniaiMW 
fde  dato,  Mniare  wmm  taummm  et  famtou  paeeR  «  die  beatt  Johamdi  kaplMe  IriaiHlu 
ptozime  ad  cotnplcluni  gaadrieanim  daitlaiam.  Quam  videlicet  paeem  idem  dominiu  AL  et 
illastris  vir  ac  princeps  ma^ificus.  dominus  W.  dnx  Daete  aliique  iurati  terre  Hol(K«rip.  ae 
ciuitatea  Lubicensis  et  Uainbur|;ensi8  in  simul  iuiavenuit,  et  fide  data  otoenrare  firuiiter  |»ro- 
nbenint,  secudni  aifiedea  iiiftm  scriptos. 

Videlieei  al  aUqnis  aostronun  caahnratonn  eaiii|aerllar  fadariam  m  ftctaa,  ipaeamMUt 
ofieaaereai  suum  amice,  quod  sibi  satisfaciat  amicicia  aut  in  iure.  Et  si  et  prehabita  ainmoniiionc 
non  salisrccerit ,  extunc  passiis  iniuriam  ftrinabit  iuraincnto  suo  et  sccum  iindeciin  mililes  fide 
digni  causam  suain  huiusmodi  fore  iustam,  et  postquain  tale  prestiterit  iurainentum  nos  iunli 

qaendiali,  donec  «IM  de  taiuria  pieniaa  ealiafliciat. 

Ih-ctcrea  inter  nostros  principes  prefafos  tale  partum  inlervenit.  vidclicef  si  alicni  nostrun 
gwere  dispendiun  immineret,  et  unus  requireret  alios  duos  pro  auxilio  sibi  conferendo,  Uli  da« 
debent  miCtere  aitxUiuai  postulanti,  quilibet  eorum  centum  viros,  habentes  dextrarioa  lldenlia, 
et  peahdans  pravidcbfl  ei*  in  eipauia  qmidia  %mw  eaolfgerft  aaena  eaae.  Sinn  Um 
postulans  rgerit  aiaOio  aatpBori,  alH  dno  aubvenient  ei  oinniom  suarum  viriom  potenlalu.  De 
exactionibus  vero,  que  qedlnge  vocantur,  si  quas  fecerint,  Ordination!  oeto  ariUtUBi  ab  atrafK 
parte  constitutomm  stabitur  et  pcrmanebit  sicut  ipai  duxerint.  ordinandaai. 

Adildente^,  quod  nos  prcdicti  principe»  et  hmUl  iavaUnas  noa  aaitaa  ia  Irilaa  toiiii 
TideUeet  ta  teira  noatra  a  parte  Albae,  qaa  est  Haafterch  chrttas  aiiaala,  et  ia  terra  die« 
daadai  AI.  ducis  Saxonie.  que  Nortlant  dicilur,  et  in  oaHd  tena  HeHaariP .  faeade  ftwiiaai 
M^pdaltl,  fincs  e4<run(iem  terrarum  nullatcnus  transccndendo. 

laauper  prefatu«  dominu«,  AI.  dux  Saxonie,  nocitro  accedente  coosensu  Ttroa  noMh^ 
doariaaa  Minuien  da  Mefcdeabardi,  et  Ntoelaaai,  coadleai  de  Zwnia,  päd  iadaaH  ptahi 
BMBieiatai  etadlectt,  «pied  sepedtcli  coaianli  aeatri  dabunt  suas  pateatca  Ntteras  io  evideariM 
et  observantiam  prcscriptonitn ;  <\m  vero  cas  non  dederiati  ipaia  Ia  aala  aeeaoaitatihaa  aaiÜiB 
non  feremus,  prout  in  suis  Uttcris  plenius  protcstatur. 

Ia  caiaa  testimoniuBi  et  evidenciaia  et  obaervandaai  onuiiuni  ae  siagolorma  etlw 
pmei^toiuia  pnaeaa  aeriptaai  aealri  a^OK  aaaaiadaa  daariaiaB  lakavaadaai. 

Datam  ia  beo,  qai  MI  dtaMar,  aaM  Daniai  HCCbXXX  naa«,  ia  bMl» 
Narcarele. 


las».  Aug.  SM. 
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NiealKts,  Sohl  des  Nlcolaitt  Vredetcardi,  verzichtet  tum  Bexten  des  Hamburgtschen  Ct^Uel» 
mif  die  Präsentation  etnex  Priexlers  zu  dem  Altare  der  St.  Mnrinildrclie ,  wekheti 
Joh,  Koto  besassy  so  wie  dessen  Einkilitfie  vom  Utmdntrgischen  Zolle  und  Ut^elde. 
i«99.  Aug,  24.'), 

OmilHM  pMseu  acriptan  Tbwli  NioilBiM,  lIhM  ple  nemorie  Nicolai  dicti  fiUi  Verde- 
wnili,*)  *}  BotiiM  MM  eapift,  i|wnI  cfo  reaaaci»  «Mai  fanri,  d  qaod  hiM'ft  habere  poaaeai  in 
ftttoran,  bi  eoll«cione  siue  preseotacione  peraone  allaria  eonatnicil  in  ecdesia  beste  Uirginis  ia 
Hamborch,  rjuod  habuit  bonc  mrinorin  doiainiia  Johannen  Kolo  iunior,  sacerdos,  ')  protestans, 
colüuioiiein  ipjiius  altaris  cx  nunc  &  in  perpetaum  debere  ad  decanum  &  capiUilam  Uamburjenais 
cedeiie  pertinere.  Preterea  perioiiaiii  (pal  aKari  deaenUcBteai  aon  öapMliain,  aee  aUqaia  bcredui 
»eerafli  in  reddiUlwa  eideai  allart  dcpntatfe,  vtddicet  Iredeeim  nareamai  reddittbiis  amde 
sinj^ulis  rccipicndts  in  thclonco  ot  vno;l)cIdo  ciiiitalis  Hainburgenüis  &  aliis  redditibus  vbicuuique 
locorum  silis,  sed  pocius,  sicut  a  Creatore  ouiuiuin  S:.  glun'osi.ssiina  uir^ne  Maria,  ad  quorum 
laadem  ipsi  rcdditus  sunt  assignati,  meritum  rccipere  valcau,  intendo  totis  meis  uiribus  promouere. 

Et  quie  dgOlnBi  prapriui  mam  habeo,  ad  petfcteacni  nwaia  nwaniM,  vaaenbOb  palil» 
&  daarini  Gyadberii,  ■aneteBraneaab  ecdeaie  arcfaiepiaeopi,  ad  maiarem  tenHateai  preaenUbiia 
Htleria  est  appcnsum. 

Testes  sunt:  dominus  Ilelpradus  dccanus,  Hartwicus  de  Hcrslo^  liinricus  Bars,  Gotscaicus 
de  Traueueutunde,  Nicolaiia  Thideii,  Fredericua  ciantor,  Sifridus  de  Herslo,  Joliannca  de  Lane- 
boidi,  wybter  Bmebnadaa,  caaanid  BaadMigenaea.  Hdeebbenan,  Jahanaci,  didaa  MSea, 
•  Eaieaa,  WilMdans  de  Hariwich,  Johannea  de  Beq^  innlor,  Hhnfcoa  Loagaa,  cananlea  Haai- 

bnq^se-s,  &  alii  quam  plurca. 

Actum  Si  datun  Uamborcb,  in  vigiüa  beati  Bartholooiei  apostoli,  annoM°CC''LXXX  nooo. 

DCCCXLVIII. 

Borehard,  Provinzial  der  Mtmriten  in  Hachsen,  entscheidet  den  Zuoist  der  Minoriten  vu' 
Bambtarg  nOt  äem  dor^n  CsqßOei  <ier  dtat  BedU  dar  Beerdigung.  i9Q9,  Oei.27.') 

Ualanaia  presenten  Ütteraia  inepeeturiaf  fraler  Baichardaa,  ftalraai  ariaonua  ftwMIt 
Sasaaie  ariaialer  aenwa,  picea  et  «dalem  In  Donrino  lenvUenMua.  Nctaa  alt  ||  nduenia 
  •)  Km.*  VttitmuM, 


')  Am  dem  LIber  coplalis  Caplluli  fol.3a.  *)  Von  den  Rloelnn  Vtalamrdi,  welcbcr  eine  Vicarie 

am  Altare  vor 

No.  DCCXI.  Note  4. 

■)  Aus  der  OriginalurJcande.  Voa  dc*  Tfer  angehängt  geweienca  Siegeln  ist  nur  da*  der  Stadt  Hamborg 
■Mft  ta  erkoHMB. 
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im  Oct.  87. 


presentetn  littcrain  inspccturis,  quo«!  ego  fratcr  üorcliaFdus,  fralnun  minonim  prouincie  Saxonie 
minisler  et  seruus,  persoMditer  in  IHafcnitti  exIileiiB,  vidflns  et  tOMiimm  dtMoHtui  et  j 
dineiukmen  toter  heaestos  vin»,  AlbertiM  preptritum,  deeuioM  et  eapitidaBi  ecdesIeWack 
Marie  eiusdem  loci  ex  uns  pnrte,  et  conuentuin  fralnim  minorum  in  Hainborch  et  Ipsoa 
fratrcs  f  t \  altera  super  iure  sepuUurc  exnrtain ,  presenlibus  aliquibus  canonicis  de  capitulo 
et  cooseacientibus  dictU  prepoüito,  dccauo  et  tolu  capitulo  ac  conuentu  fralruin  ninomin 
ta  HkHlri»ig,  dicten  dieeordlaB,  prnt  Mfdtor,  tenntaftuL  Ita  Tidelleet,  qaod  tmwulm  «■ 
ftatm  «cdtoli  minorum  qooUbet  anno  mx  ptienia  in  dicia  ciuitate  Hambofg  norlMtoit  Ii 
quacumque  parrochia  ciuitatis  diem  extreinuin  susceperiot,  nuUa  disUnctione  appodtat  Am 
et  absqu«  ulla  contradictione  »epeliant,  saluo  iure  et  laudabili  oonsuetadine  Ulam  eeda» 
sianim,  de  quibus  mortuorum  eorpora  assumentiv,  ^MUMda  canomiee  apad  ftainamlaiMi 
«bgerlnt  aepaliri,  IIa  qnad  initfaai  et  tenntona  aaal  att  ftata»  beali  Mailtoi,  aMeÜMiBrf  cm. 
feamria. 

Ceteruin  difliniui  cx  utriusque  parlis  assensu,  ut  si  quis  articulus  de  qnacumqoe 
tnateria,  inatigante  pacia  iuimico,  exurtus  fuerit,  qui  paceui  et  concordiam  iam  finnatain  inter 
Mipradietoa  eanonicoa  ft  Aralrca  paaail  aBqaaüter  fufinaare,  si  per  IMraa  atelerit,  datatai 
ad  gaidtaaaai,  haue  arltealam  eairigal«  ai  est  carri|geBdaa,  vd  dM^,  ai  cat  dMgeadoa. 
Quod  eciain  dominus  dec.inii.s  faciet  una  cum  canonicis,  si  steteril  per  eosdem,  ut  sie,  domirio 
pact<i  conperante,  inter  prcuomiDatos  dominos  et  fralres  in  perpeiuum  ouummU  viacnlttu  paciii 
ürmum. 

netaMi  «otoi  et  dUtatal,  qwliwia  idbrle  lei^mre  diaeoriie,  a  qaawanaa  piita  UM» 
Awrint,  tt  mme  mortue  aint  penitaa  el  eitiuete,  et  aettonea,  ai  q«a  altaui  paiti  caapelaMi^ 

eiNBpensatione  mulua  sint  sopite. 

Ha.s  igitur  deteroiioationes .  difTinitionea  scu  ordinatioaea  precipio,  volo  et  iubeo  lai»  a 
predietis  prcposito,  dacano  et  capituJo,  quaA  a  comieHt«  IMnn  ipaia  iatiilaa,  tau  pi»- 
aeatilMB  quam  fiiturb.,  toaielaliaitcr  obscniari,  quia  haie  precepto  aMa,  iBMliaF  et  nahnWi 
alraqae  para  ec  asseruit  parituram. 

Acta  sunt  in  Hamborg ,  anno  UoHÜni  M''CC°LXXX°1X°,  feria  accttoda  ante  kam 
beatoruin  apostoloruin  Simonis  et  Jude. 

In  qaeffwa  anniam  teatiaMniaai  preaenleBi  Ktleram  fed  tarn  sigUlo  prouinde^  qaui  ttfi* 
Breneaaiaeaatodiaaigillaii.  Et  ob  «aloria  roborb  MiateM  pradidMB  capltafana  el  coaaato 
fratrum  memoratorum  Rua  sigilla  prcsrnlibus  apposuenint  et  dicti  capilulum  et  conaeBt» 
sigillujn  lionestoruin  virorum,  consuliini  et  vniuer.sitaliä  llaiiiburgeusi!)  ciuitatis,  eoruw  pre- 
dbua  d  instantia  dictis  litteris  optinueriipt  apponi  ad  cauaaui  certitudiuis  ainplioril.  ÜN 
rare  ctmaalea  d  oniaeiaitaa  pniaxati  racogaiiadniaa  aaa  ad  pracea  aapedklM«Bi  captaK 
acliod  el  conaenlua  aigObna  matre  ehritatta  preaeaMwa  appandano  Im  leatiaiaataal  «aiia 


1880.  OcL  98.  ^]| 


DGCGXLIX. 

Ar  MMmmmm  z»  «Mm-  BrUanrng  «fttr  dte  NMu»eMchaft  des  Ghy,ek,  K^uMe 

t289.  Oefc  W.  0 

KUum  Bit  vninen»  qnMl  OhyMl»  dMw  Kndte  bnto  amMrie  dedit  Mw  Mb» 

suis  et  vni  sorori  sue  (ri^iiHa  marcJis  Hainburgcnsiain  |  denariorum,  quos  pfliMlaenut  GoanMl« 
et  Thydericus,  fratrcs  dicti  ArnesflHe,  ad  festum  beaJi  Jacobi  apostoll,  ex  parte  vidue  scilicet 
woife  U  Ghyaeklnl  corem  consulibus,  qucmadoiodum  a  fratribiu  predicte  vidue  mariti  defuncU 
MMtat  hitaeraat,  amIaMliter  panataeraiit.  P«st<|uaai  ||  M»  onnUras  pemlutis  dedit  fratribua 
Tcstea  nariti  sui  et  alia  que  spcctabant  ad  eos,  que  wijfo  diemtar  Amved^  d  ^mm 
cnnm  consulibus  fratros  iinirKi  defuncU,  ConMdw Ct AmoMlM,  «tJolMMMa,  nuriill 
Omnibus  inodis  absolutam  diiniserunt. 
'    *  Mm  m  hata»  M  nut:  taosulcs  ciuitalis  in  Hyddesaltere,  Hottlioke,  Bernardtta 
Swenn,  Hewfeaa  DoMNr,  UnttaiH  Pfgtor,  Hmriew«  llliw  Johttni*  Rrtcheres,  et  alii  qua« 
plures:  Ecghehardua  Swobiz,  Heraiamnn  Dnere,  Henricua  HMnvvt«  Heute  Sutor, 
Johannes  Swolnic,  qai  etiam  fideiussit  pro  pcr^oluia  .summa  pecunle,  item  HeorfcM  ™^t. 
Herroannus  Caruifex,  Henricus  Voko,  Johannes  Faber.    Super  istis  omnibus  suprascriplla 
predieti  eoiMile*  te  hita  scriptis  praMninatto  sigiUo  loUua  ciuitalis  liyddesakere  finnauerunt 

Datum  HyddeMkm,  amu  Dtttiai  BPCC*  cdogeafaM»  mnia,    IM»  beaterm  apoaiolora» 
Spumah  et  Jude. 

> 

DGGGL. 

Dm  Vapih'l  zu  Jlamtmrg  ither  die  Dotation  ebm  AUares  01  der  8t.  KatkamaMnhe  mU 
14  Morgm  im  Gorrle.twerder  und  zehn  Mark  Rente  aux  einem  Hanxp  im  Cremon 
WaUtargU  Botercht,  *o  wie  über  die  VerhälUUsse  de*  Prtetters  an  Jenem  AUare, 
1989,  ATm»  «hl  ^ 

N«s  Del  gmUä  AlbcttoR  prapoaitua,  Helpiadw  dacuww  totuaiqae  HannemlNii^einia 
eedote  eapRalan,  vwhiersis  CbrMi  fldeirbva  pnamela  vtaria      andHub  |  tapciyetana 

voinmus  esse  notam:  quod  de  nostro  consensa  donina  Wolborgls,  ciuis  HanoneaibwieeBila,  . 
fcUcta  yidelicet  Johannis  bonc  ineinorie  dicti  Boterclot,  ')  ob  salutcm  ||  aniinc  sae  et  eiusdem 
JohaaBia  Confollt  ecciesie  «anctc  Katerine  in  Hamborcb,  in  honore  aancti  Matlwi  apo«toli  et 
ewaasdMe  aaMleqae  WoUangli  vügials  XUU  f  lagen  at  atta  aaat  te  Maaivaidiiei«,  in 


0  Am  4m  OriglMle  M  da  aUea  TMamalc*  la  AmIIm  Haadwrs. 


')  AiM  der  Originalurkunde.   Deren  fliqnl  äad  iNllllllD.  *1         Um  üi 

foL  53,  *.  im  rol.  88^     12(»  fol.  Iia 
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bco  adKcel  ta  infctiori *)  Rasdivlete,  et  deeen  mumnm  Kdita*  ndpiswbt  4m  im»  lifito 

Bl|;boni.s  dicti  Smale,  sita  in  platea  Crymon,  etnplos  pro  contum  inarcis  denarioniin.  QoM  li 
dicta  Wolburgiii  pro  eadein  pecuuia  Ec^huiii  rncuKatcin  dedcrit  rcdimendi,  nos  extunc  VU 
cum  consensu  ainiconiin  dicte  Wolburgts  baue  pccuuiain  in  alios  ccrtos  rcdilus  quiBtoet« 


Ho«  autein  rcditii«  ad  altare  in  eadein  cccicsia  sancte  Katcriiic  ad  prcjibKeraie  beneficiam 
dicta  Wolburgis  iure  prrpctiio  depiitauit.  Ita  vidclicct,  quod  saconios  eidrin  alUri  dcscruicns 
decano  obedienciam  faciel,  et  cum  rectore  ecdesie  horas  dici  in  dioro  teueat,  sicut  ibklea  fieri 
est  coaMMtan.  KIcMknlM»  Men  smefdut  in  prima  pobattaiie  nalatiiimn,  nkmm 
•liHto  4febn  alngulta  dacnlaUt.  Et  «iihms  oUatlaius,  qne  «tfade  imneiiaiM  «t  ü 
dictum' allarc  offerentur,  nichiloininas  omnia,  quo  idem  sacerdos  rationc  uoliuarum  mis&arnm  ael 
alia  qiiacuinqiic  de  causa,  tarn  in  occuKo  quam  inanifesto  rcccpcrit,  prcfato  rcclori  iii(p^ralilcr 
presenUbil.  l'rcterca  idcin  tiaccrdus  audict  confessiones,  precipue  in  quadragesiina,  quaudo  ati 
ipM  leetan  flMrit  nqiiMIWi 

Insuper  ob  fauorem  domini  HelUgberni,  awnculi  dicte  Wolburgis,  eontulimus  eidem  Wol- 
burgi  priino,  post  ejus  deoessum  doinino  Heiligherno.  post  eins  obitum  filio  sno  Hflliffbprno.  de 
liiiic  Nicolaa,  vUimo  Bertramwo,  et  semper  seniori  cx  iiiis  poteslatcm  ipsuin  beneficiuin  porri- 
geiidi.  Patt  hwum  anlUB  obltMi  «Hniunf  dicli  beneficii  colUtio  deaduetur  ad  decaw  d 
capflnliiai,  Mnfereadi  probe  et  ydonee  videUeet  pecMme  aecmdm  «rdfaudiinb  kamt  ^pe» 
adaoduu)  superivs  est  conscriptum. 

Ad  euidcnciam  igitur  preinisMiriim  prcsentcs  lilteras  conscribi  et  sigillorum  noslri  capituli, 
ciuitatis  Hauunemburgeasi.s  appensionibutt  communiri  feciinus  in  testimonium  sufficiens  et  CM- 
tdan.  Testes  hain  rei  sut:  domtniu  Albertus  preposKus,  Helprsdas  deeniH,  dmifai* 
Godeacalcns  ciistofl,  dielas  de  Trauenemande,  dsafau»  Jobawics  scoiburtlCiM,  dictus  de  Hamn«, 
doinimis  Frcdhcricus  cantor,  dictus  de  LuUekenborch,  dominus  Hildebrandus,  domintis  Hinricw 
diclu-s  Bars,  dominus  Hartwicus  de  Henlo,  dominus  Johannes  de  Luneborch,  dominus  ^^Ufridnt 
de  Herslo,  dominus  Bcmardus  scriptor,  dominus  Nicolaus,  filius  Thideri,  doninas  Ecgfaehardü 
dtetoB  SdiMo,  doubniB  Bruno  de  MeliekflBdoqte«  doninw  Alahes,  doMtaws  BenMHdw  8ie> 
dingus,  doinioua  Bertrammiu«  IDiiis  domini  Hartwici  de  Heymecbudhc,  dominus  Johannes  dldos 
Scinkel,  canonici  Hambiirgcnses;  Hcliigbemus  iuuenis,  Xicolaus  de  llokcsberghe.  WillelnM« 
de  Uorborcii,  Conradus  de  Boycenebordi,  Beymberuus  de  Ponte  molendini,  Uinricus  Longus, 
Jehnne«  de  Mmte,  Nieobuis  de  Ismebonh,  JoIimhim  AOmm,  Joliuiiee  de  BskoMlbet 
Bcih»  de  Hadhelerle.»  OMcao  AaMdae,  NIooltiw  de  NeMW,  Jehaimeo  Franzoyserc,  Thide- 
mannus  Butensrlione,  Johannes  Eq[helMldf,  JohSBIMII  flÜM  Osscl,  lUdens,  VoicbwiBUi  ^ 
Kylo,  consules  Hamburgenses. 

Actum  et  datum  in  capitholco  Hammcmbnrgeiisi,  in  die  i^aucte  Cccilie  uirgioii« 


•)  iMit  idMul. 
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DGGCLL 

Hndo^  tun  Nambwy^  Hh  Prtetfer^  Htftet  nät  ttner  Reste  von  etum  WltpH  Sah  tatß 
der  Siihne  zu  Ltineiwrg  eiHe  Sedameue  1»  der  8t,  iVleo&riftirdke  m  Buxtehude. 

i29().  April  23.  ') 

\os,  Johannes  Prekcl,  advocatiis  in  Ijuncborch,  Albertus  Hollo,  Joliannes  de  Melbecke, 
Jahauues  Um,  Herdcrus,  Alardus  deSchilsten,  Andreas  Johaanis  Hogeri,  Gerarduü  Garlop,  Hinricus 
Bancsnider,  Jotoues  IKeke,  Ladolphw  HopficiisBk,  JoIuuims  Beve,  TUdcriow  Bvniesttt, 
JLuddphu  ScmibdM,  ciuadcM  oobmiIcb  civitatis,  reco^o^tdimiB  pretentlan  tenore,  ]räUlee 
protestantes,  quod  dominus  Rodolfus,  sacerdns,  dicdis  de  H.-iinburg.  habens  vniitn  choniin  saJis 
iure  hcreditario  ii)  salina  Luneborch,  de  quolibet  fluinine,  in  domo,  quc  vocatur  supcrior  Der- 
zinge,  ad  siuisiram  nianuin,  cum  dicia  donus  subintratur,  in  sartigine,  que  xoechpaime  vulga- 
fiter  uamSsuAm.  FrafUypi  itaqw  ehanm  predidns.  BadolAia,  ob  .aildleB  anine  suo,  poat 
•fcttuin  suum  contulU  etuatro  in  Buxtehude,  ad  aKare  sancii  Xicol^j  d^ndum,  ibiqu«  MlninaB 
cottidie  celebrandain ,  perpetualiter  possidendain,  (all  corulitidne,  vt  sapradictus  dominus  Ro- 
dolfus iufra  tenninuin  vitc  sue  prenominaluin  chorum  porrigendi,  cuicunque  dccreverit,  liberam 
babeat  optioaem.  Ne  autcm  iiec  donatio,  coram  nobis  rationabiliter  ordlnata,  alicuius  posterortui 
tanerftale  sive  Tiakiitia  pamolaliir,  praacnteni  pagfnm  dtete  eedcafe  fn  Boxtehode,  ^ftll 
MWlrc  civitatis  munimine  contulimus  roboratam. 

Datum  LoMborcb,  anno  nomlni  MCCXC,  ia  die  Mard  evangcUsle. 

DCGCLII. 

QuUuug  des  Einsammlers  der  Betxleuer  für  das  hcillgp  J.aud  über  roii  der  Ilamim^tteheH 
Propstel  empfangene  37  Mark  Hambunjcr  Silbers.    1290.  Jul.  10.  ') 

Nouerint  vniuersi  presentes  litleras  inspccturi,  quod  nos  ...  vrbe  |  uetani,  domini  pape 
eapellMiM,  cole«tgr  Mm  v'm^fimt  ...  et  iilii«Mtimla  «riadlbet  teere  aaiicte  dcpuüateron 
aobaidio  ialVwieienst...  |  Mti^tMbmgiBiui iHwvliicffs  ao in  dyeceal C«nitac»ri  per  seden  epeate- 
llcaoi  ...  8  inagistrum  Gabrielem  de  Fabriano  et  Gwidonem,  familiäres  nostros,  reecpi'sse  ... 
dildereto  uiro  domino  Ilclprado,  decano  Hammcburgeuüi,  ItrcuieiLsi.s  dvocc^^Ls.  (ri<<;inta  scptein 
■Murcea  et  fertooem  et  dimidium,  Uammeburgensis  ponderis  et  argenti,  nouiiue  uustro  et  Hooiane 
eedeeie,  de  reaidiie  dedne  ia  eedeaia  et  prepoaHnra  HanaiebargeBai  ei  aliiB  eeelealia  ia  Hal- 
eatii,  BreaMBeia  dyaoeats,  ceadüatia  reeelleele,  de  qulbaa  aibi  IbcfoNia  laeni  el  qailaeieBen  et 


')  Abs  H.  Scfcitchtherst  Bcitriigea  sur  Srllat«rmx  der GcacMcble  der  IIeno$tblta«r Brenwa  nadVerden 
Bd.  III.  S.  265. 

■)  Ei«  Tkcil  dieser  Urkaade  iit  ^hgeiieMD.  Amer  dem  Siegel  der  Doniiiiceaer  und  der  Uiporilea  w  fian. 
Inf  irt  waUafhaliw  datfeaiiin  Taaderid  pilofb  hmII  AalfM^  alt  «taea  niafciiaiel. 

Bd.1.  ■  m 
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pactum  de  ullerius  non  petendo.  In  cuius  rei  teslimoniuin  sigilliiin  nostrum  nna  cum  ^pK» 
ft-atrum  ordiois  predicatorum  et  minoruin  ciuiutts  Haininebur^enais  presentibus  duxiiniis  ap- 
ponenduB. 

Dtlm  BimlNirc,  TI*  Mm  JidO,  nHw  Dmnbi  M*CC*  neugeain«. 

DGGGLUL 

Jku  füapttel  zu  HemkHrg  Uber  dte  ton  Nicokm*  Schinkel  wid  detten  Bntdertoh»e,  dep 
Cmumieut  Johamet^  getüfteten  acwet  Memorien  wid  bettaniige  Vicarie.  1290.  ') 

Dei  gracia  nos  Albertus  prepnsitus,  Godscaleus  decanus  (otuinque  Haniburgensis  ecciesie 
capitulum  recogBoacianiu  tenore  presencium,  quod  bone  tneinorie  Nicolaus  dictua  Schiakel,  date 
Hwibnigauis,  «tJaiMinM,  mms  Aralnielis,  nostercoDcanonieua, ')  ad  feniMlM  etbeiltllMb 
otiglala  et  salatem  aafmanm  swunn  et  pro^^tornin  auorun  dMa  heredlittes,  nt  alle  auat  Ii 
platea  pQleatoniin,  et  qumque  marcanim  denarlorum  rcdditus  in  herediiate  secunifa  in  pontc 
inofcndini  •)  sila  ab  fwreditate,  in  qua  Johannes,  filius  dninine  Leneken,  moratur,  versus  occi- 
deKtetn,  redioiteDdos  pro  quinquaginta  marcis  BOimnorunfi,  sicut  in  regijiiro  duilatls  continentur,  0 
cortalewwt  noUa  aob  hfto  Üwatt,  qood  viddiect  de  hai  reddHÜMi  d«M»iai  sz  piHe  Mmw 
Am  wmu  ad  duia  ■cnoriM,  viia«  aext»  ydM  Jaourü  *)  d  ftUenm'lB  «fgÜ  >ane(onim 
(^jrmonis  et  Jude/)  et  aerutciuin  rereetoriale  in  die  sancli  Martrni  annis  slngulis  ministrandum.') 

Preterca  contulerunt  nobis  quin((uc  talentonim  redditns  in  hereditate  Guntfri  in  Nesse 
pro  quinquagiata  taientis  nuininoruin,  et  septein  (aientüruin  rcdditus  in  hereditate  cioiWb  is 
pMle  Tnwt  pi9  «eptaagiata  (ilonlla  aa— iiiiw  ftalradl  ipdui  Jahaaaii,  dsiaiw»  Pcdti 
Baecrdoti,  ad  perpetuam  vicariaa. 

\os  vero  considcrato  pio  coruHi  alTectu  ipsi  Petro  et  sufs  siibseciHnribus,  quibiis  Johannw 
prcdictus  contulit  beneficium  hoc,  graciam  hanc, quod  sepdtnanair»  suaot  ad  malus  aitarc, 
Tt  caaanleai  iBawaiai  nissaia  seraet  cuai  misaa  pro  defunctis,  cum  tetigerit  ipsaai  «ria. 
MwaoiBa  eeiaai  deAinctoruui  caai  eeterb  maiorlia  vt  caaoBieaa  |>erllfelar. 

Infiuper  predicto  Johanni  confereadi  kMMllSiuni  hoc,  quoad  uixerit,  ronturtmii«!  plen«« 
et  liberain  racultatein.  Yenimtamen  post  decessum  dicli  Johannis  et  eius,  cul  bencficimn  mn- 
tulit  prcdictui»,  prefate  Johanne  annuente,  vtruin  uicariuin  hunc  habere  volueriinus  in  ch«i«i 

•)  molcndino.    MS.  ^)  Fehlt:  damn«. 


*)  Ad»  dem  über  copialis  Cupilalf  fol.&4,  wo  die««  L'rkiindr  lieiiieli  .Snpcr  vicarl»  doiiiial PWH fcH** 
0  Di-^  Doiiilicrrn  Joh.  Schinkel  .Memoric  narJ  am  23.  Marz  Jif  qi.n:;<  n.  Im  -St.  Pftri  -  Krlx  budii'  nun  SlAat  W 
wird  Joli.  .Scinkcl  aU  der  Nolnriiis  civitatis  angcfilbrl.  ')  Ls  wird  liaufig  aii^-efrihrl  7..  H.  im  Lilirr  lifrwUi«*"" 
PetrI  a.  12fW  fol.  II.  Vermuihlicl)  M  das  .Stadtreniebuch  gemeint,  wclrhe»  »eil  dem  Jahre  1374  von  dein  .Stadifrli«-I'i»rl'' 
gctrcBM  («mittt  Ui.  0  In  Necrol.  Uaalrarf.  wird  M«r  nor  der  SritbarRli  md  der  MedilUiUt  de  (»roiie  H««^ 
•)  War  d«  TodMtag  daaHlMlaaaSaMakd.  aiHeroi Bk^ts-  OeivbwfT.  •)  NwraLHiMbwp  Aii^''' 
Hte  wlrinntap  ■•rrfam  NlwaaiMt  a  «qdMle  da  qstüqM  «iH«b. 


^uando  deutiliici»  «fw^  MW  «pedat,  cdebcanlM  ml  in  ccetaift,  aaUi  icMnnnn  ptaMriwi 

^•tetilatciii. 

V  t  auUm  hec  firiuii  periMUeMit,  presentcin  lillerajn  sigUlo  nostri  capituli  iluxiiau« 

IMXX^LIV. 

JMe  G^rf/en  «ow  IToirfefki  «crAMM/«N  iOM«rk  BeiOe  mu  4m  JBUmnburgiJichai  VngeUe  oder 
Zolle  m  dm  Sbmituyltdke»  DomIkerrH  JoAam  «m  JUbwinry.  199i.  «Am.  9. 

Genudo,  AdolÜM  flcHebnieu,  Dd  giatüi  conttas  Holfancie  &  de  Sooweaborch,  «ouibm 
presens  scriptum  |j  visurts,  notuoi  esse  volumus,  quod  nos  vendidbWM  dOMino  Johwri  de 
Luieborgh,  canonicn  Hainbtir^ensi,  capclkno  U  iiostro,  rcdditus  decem  marcarum  nummorum 
uau»  sio^ulis  percipicndos  iu  vii|reido  siue  Uieoloaeo  ciuiutis  aoslre  j|  Uaioburgeusis  iure  here- 
dttaria  lüiere  tc  perpetuo  poerideido«,  pro  quiboe  deaeiili  iden  JohaBeee  veedidil  dinidium 
eherim  seile  in  eaBu  Linebois  de  hercdttele  sea.  Ipeos  leccf  baue  ad  eepalhmun  karfartat 
palrls  nostri  felicb  leconJatioms  Sc  excqoias  peragendas.  Quos  etiain  rcdditus  inetnoraloü 
dominus  Johannes  vendcre  &  darc  potcrit  ccclc«iiiä  &  quibuslibet  personis  vbieuinque  siki 
Videbitur  cxpedire.  Super  qua  vcudilione  ik  datiouo  noslras  iitteras  dabiinos  ap«r(as,  sigiUta 
•oetrla  aigplalai,  qaaadeeuaqae  bcrbaBa  nfviattL 

in  eaiaa  ni  tfuthaealam  peeeealeBi  fn^gbum  tliflmm  uaHnam  amabatae  dedbaae 
roborandain.  Testes  sunt:  Hcnnannus,  canoniciis  Hainburgensis,  Jehaaatai  pkbanus  ia 
Lutckciibori;,  capellanus  noslcr,  derlei;  Hcaricus  de  Kureti,  Tidericus  Hoben,  Henricus  Solder, 
«duocatus  noster  in  Oldenburg,  iuiericu»  de  Otet>bude,  Gararduü  de  Zwdelteke,  Henricus  de 
Abierdestorpe,  adUtaet  &  alii  quau  plavee. 

Dataai  BMbaisI,  bi  die  Bpyphaaie,  aane  Doiaiai  HCCLXXXXI. 

DGGCLV. 

Jh»  Lmde»  Ikutrütglm  Vergieich  mit  der  Sfadt  Bamhirf  Uber  du  SlrmtdrtetL 

i29t.  Mai  4.  ') 

Vniufr!«i.s  hanc  litteran  visuris  sedeciin  et  vniaersilaN  (erre  Rostrinifie  salutem  in  eo, 
qui  vitain  omniuin  desiderat  et  saluten.  Cum  reruin  Budtitudini  noa  s«(ficiat  |  laMlis  honinum 
Bieauuria,  expedit,  vt  ea  qae  aguntur  in  tempore,  ne  afaaal  labaatar  cum  teaipare  el  aiexiaie 
ps»  eeaeenatiaBe  paeie  &  eoacmdie  in  eaipto  paMtea  |  icdthaalar,  qaiteoaa  per  eamai  npre> 
aealatieactt  cmaita  faai,  epertaaa  twi|nre  pfeaeaMbna  eC  fiitaris.  HiaKs  est,  qaed  teaeie 


')  Am  der  Bettitiguaf  dnrcb  deo  Graf«  Jobaan  von  Uoteleiu  vom  Jabre  1337,  die  beaii  Ceorgii. 
•>  Abi  4cr  OriglMlnftMria.  walch«  te  wMufcilMae  'OalUM  Itrre  BtHata^"  agdflaft 
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piwsenciuin  iiossp  voliiinas  vniuersos,  qiiod  oinnis  '  discordia,  que  veiielMtar  hactenus  Inler 
ciucs  Hamburgcnses  ex  vna,  et  terram  nostram  ex  parte  altera  super  homicidiis,  spoliis  et 
wlaeribiu  liinc  inde  perpelratis,  presenlibus  dUcretis  viris,  consulibus  ciuitatis  Breinensis,  et 
«ornn  comUIo  aedrante,  tue  tüum  mmm  aHe  cmie,  de  qaibm  ante  auat  vel  non  qaeiOiaei 
int  er  om  et  Ipsos,  amicabiliter  sunt  sopite  mec  aaiqnaai  de  cetero  super  hüs  aJiqah  de  tent 
noBtra  memoralis  ciuibiis  Hainhurgensibus  qaestionem  tnoucre  debct,  nec  ip<;i  nobis  super  alF- 
quibus  vice  versa,  scd  iiuituo  nos  fouerc  voluinus  et  amare.  Et  quidein  hec  couipositio  sialiais 
et  firm«  ouinere  debet  pcrpctuii>  teuporibus,  nec  dissolui  per  altcuius  exceasuM.  Qiml  li 
alqaia,  qood  akalt,  aaaa  tennario  vlolare  picBaai|Meril,  ille  oeeemua  aaaai  granilier  eneaUll 
aacaadoia  qnod  loci  fllius,  vbi  excesBum  flecerit,  toris  orde  nqairii. 

Preterea  in  si^uin  huiusmodi  coinpositionis  et  sincere  dUectionts  et  amicitic  nos  memo- 
ratos  ciues  Hamburgenses  in  nnslrain  protectionem  recepimiu,  non  soluni  in  terra  nostra, 
qaia  iouao  in  eunsib«s  lade,  in  qulbus  poesaaiua. 

Bt  al  dhpwn  ex  ele  naaftaglBai  pall  cead^erit  apad  temn  nealnni,  Ue  fiievdi  di 
bonls  suis  de  aquis  eruere  poteril,  licite  debebit,  nec  in  hoc  aüqiiis  de  terra  no^itra  ipmi  ii^ 
pediet.  sed  fldeliter  proinoucbit.  Scd  si  ipsiiui,  (|ui  naurragiuin  p&ssus  est,  quis  iutirrit,  llboriatti 
prout  coinpclit  respondebit.  Item  si  Hamburgeusiuui  bona  ad  terram  Ru«tringie  fluxcrint,  tM 
Mdhw  vinae  aftevit«  bona  {Da  Id  eedealan  ia  eeqiiealniBi  per  aaaiBai  &  dICBi  poai  dekcal  & 
daodpis  eorundem  due  partes  reetitai,  si  eas  infra  predletuai  terniiiram  repederint  cun  Uiteris 
ciuiiatis  flambiir^ensis.  Tercia  vcfo  pns  dietwniBi  boooraai  oedel  eto,  qai  ea  de  aqaii  «di 
laboribus  extraxerunt. 

Tt  airteai  preadaea  enria  Iran  nineant  et  faturis  tenporibos  aon  «dadaalar,  presoil 
Scripte  Ib  teatlBMNiiaai  «igfliiua  terre  noetre  de  coosensa  et  beneplacHa  eaiatam  tatrna  ap» 

peneBdum. 

Datum  et  actBu  Breaie,  in  ensliae  iBaeatieaiB  aaacte  Cruoia,  anao  Devini  M'CC'  bmu* 

gesimo  priino. 

DCCCLVI. 

GUe&reekt^  EnbUehof  wm  Bremen ,  Uber  den  zwUchen  den  Uagburgem  mi  ^ 
.    JNANareetoi  m§m  itr  wm  hbderm  verMim  Mkraiew  mbftttUMmm  IW^ 

6.  Dei  ^atia  sancle  Breaienals  ecdcsle  arciiiepiscopus,  vBiacnli  preMade  vmns 
salutem  in  Domino.  Rccognosciinus  |!  presentibus  proteHtantes ,  nos  ma  cum  consulibus  de 
Hamborg  et  iuratis  terre  Titmarcie,  in  nostra  consti^utis  presentia,  pro  spoiio  per  Titmarsc« 
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Auto  paceni  et  compoiittiNiein  perpetuam  ptedtaase,  tall  forma:  ||  quod  predones  coram 
nominati  pro  delicto  eoruin  ab  cndem  terra  perpettio  sint  expulsi,  ncc  quis  postnioduin  eos 
Jiospitio  recipiat,  in  aliquo  oec  defeudat.  Si  quis  autein  eos  rcceperit,  tenebitur  similis^Ulo 
ftcto,  qttod  exequi  irtcMuM  iaftei»  aeealaiL  Si  vero,  quod  absit,  p«n«Manl  da  Menw  et 
de  BnuMlNrtle  WfMu»  conaiMriBl,  ia  ipm  Mcahie  «I  «staue  Mcteiiulleiin  ■■didna  feri 
fliciemaa;  si  vero  in  terra  ab  aliis  apoliani  Actani  ftierit,  illad,  ut  ordo  inris  dictauCTit,  exeqnetur. 
Nolumus  eniin  ut  predicli  naues  aliquas  habeant,  cum  quibus  possint  ^uarc  rafionc  spoli! 
mercatorem.   Ad  inaiorem  ifitur  eertitudineia  huius  facti  nostrom  sigiUiun  duximus  presenlibus 


Mm  Mb,  ane  Doirini  MWLXXXX*  pitao,  In  die  aanetonm  Ocraeeil  «t 


DCCCLVIL 

Albrecht,  Herzog  rnn  Sachsen,  bestätigt  dfn  Httmbtirgeni  die  roii  seinem  Vater  imd  Bruder 
terUehenen  Rechte  und  setzt  den  SalzzvU  »u  EtsUiigeti  für  tie  hertaäer.  1291. 
Sept.  26.  ') 

Nos  Albertus,  Oei  gralia  dux  Saxonie,  Angarie,  Weslfalie,  burggrautns  de  Maghedebur^ 
et  eeme  de  Braif  |  Tnlmnie  Chriaa  Mdiboa  preeeMia  vimrie  veliiniae  eeee  nataai,  qaad 
moltinoda  aerateia  nostris  pragenttolrikiu  et  neUe  a  consulibua  et  boi^enaibttB  de  Hamburgh 

nobis  dilectis  sepius  impenfia  conspi;cientes,  vnliimtis  eis  facere  et  conferre  grattam  specialem. 
Ita  dumtaxat,  quod  omnem  libertatem,  quain  pater  et  frater  noster,  Saxonie  duces  iUaatrea, 
l|Mi8  conaalibua  et  burgensibus  donaaerant, ')  banc  eisdem  ob  fauorem  dUeetfeala  wlafciaa 
et  denaidaiiia  in  pcrpetaaai  epnneadaBi. 

Addieimus  eeiam,  quod  ciues  de  Hambargh  predieti  dabunt  in  Eyslinghe  de  quolibet 

liUnebiirgensi  choro  sali«;  pro  theoloneo  et  vngheldo  quinquc  denarios  Luneborgenscs .  ot 
noa  mai^,  quocienscumque  et  quandocumque  predieti  ciuea  ibidem  cum  sale  duxehnt 


Tt  Mtea  liee  eanda  pra  aebb  et  antradibna  neetiiie  et  eoima  aaeceoaoriboa  dadbua 

robur  perpetue  finnitplis  obtineant,  prcticntempaginamaiMtriiigiinmaniaifne  dnximus  muntcndam. 
Testes  aulem  huius  gratie  et  donntionis  sunt  hü:  Hcnnanniis  Ribe,  dapifer  nosicr.  HeytioScako, 
Tolradus  de  Zulen,  Balch  et  Nicolaus  de  Cubbesele,  milites  nostri;  Helincbcrnus,  W  .  de  Hor- 
burg, Haitwieaa  de  Krteaeborg,  Iteederiaia  dfetas  Wtac,  eonaalea  Haadwipnaea,  et  alt 
ptarea  Ide  d^aL 

Iiaaeabo«  anm  IMai  ]|HX;*L3CXX3a*,  TU  kdeadaa  OelaMa. 
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DGGCLmi. 

Jü^arfdU^  Pnp$t  90H  tbmturg^  üker  da»  Üfan  MMAMufllfe  Wkderktaifineht  m  der  AMn 

bei  Htauburf.  099.  Jmh.  i.  ) 

Albertus,  Ueigratia  prepositus  Haiuburgetuw,  oinnibus  prcsentia  virariaaaluteniaDofliiiui. 
Noluin  esse  cupimus,  quod  dilecti  no^tri  Gcrbardus,  Adolphus  &  Hinricus,  coinilcs  Hobalie, 
nobis  posse  dederunt  el  libcmn  raciiltaleui ,  ut  Ai^lriun  prope  Hamburguui  fluegteut  possiauii 
ntaro  ptoDGLVI«.  mwcto  lunntorm  et  alii  lA  vobnwu,  pro  peciiato  mommI«,  ilft 
tMMB  qaod  ipai  dum  viduerint  posaint  ipsaia  Alstriaa  a  aohb  vtä  ih  allta,  ^ib«a  am  itaMM, 
ndimere  qvawio  plaeeL  In  i^uiw  «vMavUim  ni  pwniiiilwi  lUtenM  nwti«  ägtta  Iwühi 
sigUUuri. 

Dalttin  HnBbiii]g,  anno  Dooiini  inillesiino  ducenteaiuio  IjXXXXJI,  ia  die  circiuacMiiiii 
UoniBi. 

DGGGLnL 

SMtitat  drr  Br^mUcheH  VnnütxtaUsfnode,  vonsikflicA  wider  die  Verhaftwig  der  Min^tftwid 
anderer  GetetHekeit  wul  die  GewaUlkätlgkelte»  wtder  dieaelbem,  ii9fL  Mdrt  'tt*  *) 

h  MMfaie  DoMfad  Amen,  Oyadfenln»  Dei  gratbi  tttcUi  BmieiMi»  «Ali»  anU»  • 

episcopus,  ad  pcrpetuain  rei  ineworiain.  ExecrabilU  borribiliuin  scelcruin  &  muUa  prenuiptio 
per  impuuitati-s  licentiam  contra  cteruin  iiostris  tcuiporibus  sie  excreuit,  vi  quidain  perdUitais 
filii,  qui  obstioaUs  aaiaiitt  ad  exercenda  queque  ae/aria  udocUcr  currerc  suiU  edocti,  nunc  tA 
illn  i—itnlHili»  tMMiM  M»  Tenatur  mm  cxt«Di|ne,  fwwl  «plwiw  ni^w  idfflMl»  i*' 
cM—  A  carcerali  custodic  inancipare.  Propter  kwc  clericaU»  dig^üUs  CMlcmpoUar,  Ah 
ecck8iaruin  prelati,  fiüi  Syon  iricliti,  uclud  iiasa  testea  coateniutur.  CVrlc,  '  nr  in  hiis  in»ps 
inaolcacat  cnideiifi  c«ruico&iU&  unpkMruui,  in  suiterbiA  lleum  odieotiuin  libcie  seuiper  ««cendii, 
am  VM  «w»  B»cebiiri«a«ii,  2v«KinewiB  ac  Lubectnsia  cccksiarum  epiaoapia  «iftafaMii 
Mstria,  MMM  iMins  prwAicia  prdaMt»  tat  ngalaribo«,  y  w  negdaittM,  &  pluriari»  «»«idi, 
tarn  rellgiosls,  quam  aliis  in  noalrft  Bremens!  J  eedesia,  in  prouinciali  conciüo  con^reg*!!^ 
MilMtratione  diiigenti  habila,  consensu  &  apprnbalionc  predictoruin  oinniuin  accedeotc,  .stitiiiMi^ 
vt  «i  OOS  uel  aUqueui  co<;pi«c«poruia  uostre  pcouincie  iu  sua  vel  aUeu»  dyocesi  caf  i  oMiiffdl% 
ia  m  4y«tMi»  in  qua  «Nftu«  Matar»  ft.  ia  aMi  Mwatiir  fOMaalttir  a  diaiah  SiMVi»  • 
Üninis  ceasari  preeipimiw  etian  ia  Icrailaffla  cafiilar«  v«l  pir  i|atA  ctflaa  d«ducitur.  » 
captioni  vel  deducliotti  Iwiusnodi  dominus  dicti  tcrritorü  conscnsuin  presttterit  uel  iuuamca. 
^uod  si  inrra  inensein  in  captiuitate  idein  episcopus  detentus  fuerit,  taUs  pctuiaoa» 
paainius  per  sententiain,  quaui  nunc  ferimus,  ecdesiaatico  interdiicio. 


^  Arnim  lUnontiMi«  Dmka.  16«.  I.  Ut.  HHH.  aacb  alaar  wricbM  «UMMm  AfackM. 
•)  An  dm  Orlgfawle.  Dm  <niMwbi«ih>  6^|^|  hl  aljttiiiw. 
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Iteia  cum  huiusmodi  sceleris  pertractorcs  i|>so  facto  üint  excouiinunicaUone  iigaii  a  uaaone 
Moteiille  pniiM|g«te,  vohmu  k  predpimw,  fym  ab  «nniliaB  «cetoiin»  netoribw  a««ti« 
prottincie  cxcomimmlcatos,  vgpnmta  eorum  nomiiiibM,  nnuBlwi  ai^goliB  dlebas  dM&ibids 
fMfiuis,  &  a  Christi  fidclibus,  usqae  ad  Nali.sfadionein  condi^nain,  arciiis  euiiarl. 

Itkw  ^iAuif  qul  ipsis  commuiiicare  presumpserint,  preterqaun  in  casilms  in  iure  eoncessin, 
MNMtei  MaW,  C  CMMMnlaii»  IMm  at  non  aMnucerint,  giue  laid  faariatv  >iae  clerid, 
nUgittah  vd  «itata  eahiafufw,  pradpfMoa  a  loeonn  ordtiuurite,  aoctorthile  natlva  at  dktf 
eoadlii  excoininunicalion?.s  vinado  fnnodari. 

Insnper  dicti  sacrilegi  persAnain  standi  in  iiidido  non  habeant,  tcstimoniuui  eomih  niehil 
Mei  afferat,  k  tamquam  rei  lese  crimine  maiestatia^  inter  uiaos  ab  omnibus  prorsus  legitimis 
«etlbaa  atal  «oniasi,  &■  post  nMrteni,  bM  alU  a  aede  apaataliM  4b  »baalatlaalB  baacicia  pio* 
aMartatf  beatfaleiB  cm  beatfia  vtsaEpiant  aepalintaia. 

Feoda,  si  qua  ab  ecciesfa  tenuerint,  ipso  fkcto  amlttant,  Mfr  laftadantar  de  aaao,  qul 
taUbus  brncficiis  ex  eorum  maleilcio  se  reddidcrunt  indignos. 

FUiis  etiaia  patratorum  huiusmodi  sceleris,  tarn  capientium  scilicel,  quam  capios  detinentiiMB 
hl  «toffloalit  paaHla,  ad  acrteriaalieaa  aidinaa,  beMÜda  aedeaiaalka  &  honaaca,  aiai  pareaUa 
IpaaaiH»  cderl  «M  aüfaflwflana  pnwpaxeriat,  prohlbittta  alt  asemitiB. 

Ad  hec  statufmus  &  sententiamus  in  hiis  scriptis,  ut  si  ((iii  Henri,  monaclii  aut  re^ularcji» 
niiO!>cunque  ordinis.  reli^ioni««,  statu»,  conditionis  aiit  gradiis  exi.slanl,  ijui  predictos  Kacrilegoa 
ad  ecclesiasticaia  seienter  receperint  sepulluram,  sint  sni»  olBciia,  beneficiis  loctsque  priuaH  tf 
m  riorteaU  aidtoa  pflalliia  aflMri. 

Item  de  aptaeapla  dieaia  per  aeitram  prouineiaia  innseuntibu»  h\c  uolumaa  obseniari^ 

qood  in  territorio  nostrc  dyofpseos  vel  prfMiinria,  in  quo  ert.s  capi  rnntigcril,  si  doininu.s  eiiisdem 
territorii  captioni  coruin  assensum  Si  opcin  prestiterit,  ac  per  tolain  dyoccKlut,  in  qua  rapti 
detinentur,  donec  ad  eoram  liberationem  diuiaa  officia  inierMittanUir  6t  capientes  ae  ipsos 
captoa  dotinetrtea  per  tatam  aaairaar  proaindam  iiaque  ad  aatialbaiionwH  cMNUgMan  «xcma- 
aianicaii  publice  nuncieatar. 

S):itiiiirn»s  insuppr  &  inniolabiii  constilulionc  firmainufi,  vt  fi\  i^ii  domos  tiel  eiiri«.«  rpisfo- 
poruin,  alioruin  prelatoruui  uel  canoaioornm  per  viin  confregerint  mit  nlias  doiei«  pcciesiaruia 
dederint  iu  ruittam,  quire  ad  hoc  eonaiBum  et  aaUttH,  opcM  Tel  opimm  pmatUorNit  ellcaeeav 
n  «acfHegl  bNaaaiea  a  dyaMMao  hwi,  enai  ad  eiw  «alidam  paraeaarit,  emaaMMmieeatar 
U  per  tatam  djjpacesin  uBi|ae  ad  condignam  aatisflictioncm  excommunicati  publie«  nuncieniur. 
Si  uero  aaqae  ad  TÜe  ane  eatta»  in  aaa  peMinada  peratlterial,  eedcaiasliea  cajreant 
aepultura. 

Quos  si  pamNMdiWN  eedntoraBi  deitei  ex  eeita  arfentla  *d  aepullaiaai  feaaperint,  pi* 
ipae  aaia  beaelleiia  ex  hae  Moaira  aealeacia,  iiaam  Ii»  hOb  acriplla  cimmc  fariama,  aint  priuaii. 
&  toeaNbere  oonferatf  ad  quem  collatio  pertinet  eorundem.  Si  »em  rcllginsl,  nnuiadii  vel 
eananlei  eaa  aeiiettre  preampaeriatf  in  eo  loco,  in  quo  aepiihi  fuerint,  ecdeaiasticum  punimm 
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iuterd!ctuni,  donec  corpua  effodiaut  et  super  nostri  tranNgressiune 
oompetentein  diocesauo  loci  &  ecclesie,  iu  cuius  iniuriain  hoc  fecerunt. 

Ajddeates,  ut  sl  doMiau  terre,  eiaitas,  oppidum  aut  quecunque  oommunJbM  h  doaUNH, 
flurlb  Mt  ecdeitaran  dotibiM  nperti  fnerinl  Cttlp>bile8,  vi  preMitlilfif^  tsmiiMi  donW  cImIm 
penis  contra  riagyHnes  personas  anaotalis  superius  subiacebunf.  Necnoo  &  ipaiia  terra, 
ciuitas,  coinmuniias  vel  oppidum,  nisi  inoniiionc  prcinbsa  satiafecerint,  a  dyocesano  loci  suIk- 
ponatur  ecdesiaMico  interdicio,  quod,  usque  ad  condignain  aatiafilctioBein  per  totan  dyMcaia 
precipinm  iBoIolabDiter  obaeraari. 

Ben  «i  euMwiem  eathedralis  tat  alterins  eoOogtate  ceeMe  yd  fmnwm  tmMMInm 
•Kw  in  dil^ttatR  vel  personatu  cap«  contigerit  &  caplum  detineri,  »tatainius,  \i,  uM|ee  ti 
liberationem  ipsiiis  &  exibitionein  dcbitc  snlisraclioniK,  in  dyoccsi,  in  qua  captus  delineluri 
ccä8etur  gcneraliler  a  diuinis.  Sacrilegi  quoquc,  cxpressis  curuin  nuininibus,  per  tolau  pnwia- 
dttB  liagalifl  diebw  douriBidi  ezCMmmminti  publiee  imadontac; 

Item  8t  quisquain  de  prelatorum  vel  canoniconiin  rannilit  oaptus  Aieril,  nulla  aduersus 
eum  coram  ip.sius  doiniito,  prelalo  scilicet  vel  caiiooico,  inatituta  quereU.  taliter  difnninius,  ut 
eiua  captiuatores  uel  detealores,  caiionica  moDilione  premissa,  ab  ordinario  loci  excoinmuiiicatioBi 
aubdanhir,  donce  capMin  libertaCi  pristine  restituant  &  ei  «c  donini»  aaUafiKlion 


Item  atatuiinos,  h(  in  aiBgalia  noatria  auAsgancorum  nosiroruin  ac  arthidiuiHMnB 
noütre  dyoceseos  &  prouincie  synodis,  ab  hiis,  qui  eis  president,  cleriei  profan!  excoramunicenlar, 
anatheinatizentur,  6i  vna  cum  iaicis  contra  libertatcs  ecdesiaalicaa  atatuta  edentito  Mt  eis 
-wUMbasy  qui  ipso  fli«lo  caMota  acakatia  aant  Ilgati,  eseomiHiaifl  pa|UBa  natfealur.  Vit' 
dWl  etian»  pnltal  dericU  al  eonpffdModi  ^rmt,  caraenH -«Mlodie  aattdpcaiar  H  fia» 
dohnla  et  aqua  aagustie  per  CDrum  vite  tempora  .siistententur. 

Item  prohibemus,  nc  pue^na  vci  duellum  in  (-iiniteriia  coinmiltanlur,  qoe  si  facla  fueili^ 
non  a  aecularibus  iudicibus,  sed  spiritualibus  batisfaclio  ordtnetur,  prout  aecundom  Deurn  tt- 
pedina  -vidoUlur  8t  eoaaiiltHM. 

tum  atalülmus,  ut  ecciesiarum,  monasteriofwi  aal  aMaruia  piorai  laearan  aduontl 
lUchil  in  personis  aut  bonis  carundcin  eccle.sinrum^  monastcrioniiii  auf  pioniin  lo«onim  siW  pJn« 
dcbito  vaurpaotes,  coatenti  hiis,  que  Ipsia  iura  pemittunt,  hoc  est,  peuis  delinqueatinai 
latta,  ax  iaato  iadida  pffavaaleBlIbiia,  ab  inlmüa  tt  iniurioaia  grauaminibus  onuiiaa 


in  petendis  ac  pcrcipiendia  deciinta,  cenaibus  vcl  aliis  redditibuK  eorundcm,  &  in  pfgnoiiba 
pro  eiüdem  drcimis,  cenaibus  seu  rcddilibus.,  ut  in  quibusdam  locis  assolet,  capiendis  non  laffr- 
diant,  &  rcquisili  eoa  iinpediri  a  auis  aubditia  modo  aliquo  noa  permittant.  Quod  si  a  didb 
adMocalia  vd  eanm  aaiicii»  aeciia  Awrlt  atteMptatam,  oam^  eantra  ipaoa,  vM  coauaada  M 
possit^  6c  uerisiuiilc  s'ii  ad  eonuB  poata  MtittaB  parnnbc,  aBiBMiilliaMi  pnadaM«  ex  Itabaadiali 
tribua  diebna  doniuitia  de  aabane  aiaiaiia  cedaala  HKoa  4y«oeaeaa,  ia  <|na  dioü  adaoaaü 
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delinquuDt,  public«  fiat  inenlio,  ut  ab  iniuria  drsistant,  &  de  comini.sso  inrra  tcrtninum  de  ambone 
üibi  statuenduin  salisructioncni  exibeant  congrueiitcui.  Alioquiii  extunc  ab  urdinarin  loci  ex- 
communicentur  ac  per  toiaui  dyocesin  excouuiiUDicaU  publice  nuncientur.  Cclcruin  üi  dominus 
tcnc  Aurit  adooealiM,  fr  per  se  vd  per  mmm  deHqncrit  in  premisaii,  tot«  mius  terra,  vd  ai 
«oguUiris  Sit  persona,  parrochia,  in  qua  inoralur,  per  neueM,  de  aabone,  etatoto  ab  eodeai 
loci  ordinario  subponatur  ecciesiastico  iiiterdic(o. 

Preterea  raptores,  inuaeores  &  dotentnrcs  reniiii  inobiiium  t>eu  iinuiobiliuin  ad  mcnsani 
episcopalem ,  eccleaias,  aunaitaria,  capituia,  aiia  pia  loca  mu  perMoas  ecdeaiasticas  per- 
IfnentiniBf  li  kgitiBia  aooMioM.  lafra  terainnia  preaiiMa,  a  lod  ardtnaria  aibi  datatan,  reatt« 
tufiaaCBi  &■  satisfartionein  plenariam  cum  e/Tectu  non  duxeriat  faciendain,  hoc  obseruari 
uolumus  &  teneri,  quod  supra  de  aduoeeüBt  tcrranun  doailnia  &  penenia  aiafalaribus  esl 
statttluui. 

CeleniBi,  at  foHiari  earitalia  vinculo  vniti,  aller  alteriaa  anera  portaniea,  contra  pre- 
■faeenii  atdatorani  iranagwaaarea  ae  aliM  deUnqaentea  iadantiaa  procedaMua,  fr  vt  ipai 

inaiore  rubore  profusi,  cicius  resipiscant,  liac  synodal!  constitutione  sanximus,  vt  nos  fr  sacce^ 
sores  iiustri  quilibet  supradictoruin  cni-piscopciruin  nostroruin  suSraganeoniin  inuicein  debeamus 
(enere  &  obseruare  uostras  senleulias  &  per  nostras  dyoceses  exeqai,  dum  ab  coruui  latore 
AiarlaMw  reqaidtt.  Teraai,  d  la  persaaaa  apeclabiles,  Ulintrea  aut  diai  aebilca,  aeüied  tep- 
lararn  daadaae,  aeatoMaa  profbira  eanll{gartt,  poetquen  a  aede  aietropditlea,  cvt  muß  ÜMente 
Domino  prcsideintis,  fbeiiat  eonflnaatc,  ipsa  mandantc,  per  totam  nostram  prouiuciam  fideliter 
exequantur.  Arcliidyaconorutn  ctiam  per  uostrain  dyucesin  &  prouiuciam  cousliiutorum  sen- 
tcatias,  nec  uos,  uec  succcssorei»  nostri,  nec  aliquis  coepiscoporuin  suffraganeorum  nostrorum 
abi^  cama  WgiMone  rdaxabbaaa  alla  nada. 

Item  ouinibus  et  elagaUa  prdatis  ae  eleridfl  naetre  dyoeeseos  &  proulncte  profaibeBNU, 
ne  in  domibus  suis  vel  comesttonibus  scolares  uago.s,  ((tii  «;oliardi  vel  histrioncs  alio  nnrnine 
appellantur,  per  quos  neu  modicuin  uilescit  dignitao  clcricalis,  nullatcuus  rccipiant,  illu.s  inaxiuic, 
qui  in  sacris  constituti  ordinibus,  a  clericati  babilu  apostalantes  Sc  ordiue  laicalem  liabitum 
aüniapemtnt  Qaad  cam  preadane  atatatia  oanriboa  fr  dagalle  aab  axeoaHaaaicalioaii  pena 
predpinai  firailter  obseruari. 

Posircino  ne  circa  liec  aliquis  cxcusacionis  vcl  ignorantie  possit  uclaincii  prctendcrc, 
staluiinus,  vulumus  6c  mandamus,  vt  liec  salutaria  statuta  seuci  quolibct  aiiuo  iu  cpiscopali 
syuodo  uel  capitulo  publice  recttentur. 

Tamm  qaia  plaa  flnnilatia  afferra  ddebitar,  qaad  apeeiditer  Idaa^lar,  qaaai  qaad 
genenriiter  imperdur,  eaprascrJptis  omnibus  etiam  iadadbaaa  fr  indasaai  eaw  aafauBaa  dyaoeeaoa 
oadre  honorabile  capitulum  ccclcsic  Hninburo^ensi.«. 

In  quorum  umniuui  ac  Kingulorum  prciniiMiuruni  ic&liuiouium  &  approbationcm, 
tadtts  concilii  ad  hoc  accedenle  ooosensu,  sigiUuai  noalniai  preaenUba«  dadmaa  appa- 
aendvm. 

MI.  *  d 
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natiJin  &  actum  anno  Uomini  M«CC*LXXXX*  M«HmIo,  M  MMnrf«  pett  iiHMmi 
qua  cantotur  Ijetare,  pontificatm  noitri  anno  . . .  •) 

DCCCLX. 

Die  Grafen  von  UoUteiu  bettüHgen  die  PHvilegieit  der  Stadt  Hamburg  und  verleihen 
.  Anetten  4a»  Recht  der  Klire,  1292.  Mär»  20.  ') 

AMAN,  ObCMnlae,  Johannes,  AdolAis  et  HiorieiM,  Dei  gnii»  cotniles  Uobacie  &  in 
Seawmbarg,  omdbi»  prewntia  Ttourto  eonatare  volunus  6t  notan  esse,  mw  «hm»  lAeftilti 

et  n  indulla  a  diuis  imperatoribus,  verum  et  nostris  pro^eniloribus  dilfctis  nobis  consulitnis  te 
vniiiersiinti  ciuitatis  nostrc  1I;iinbtir<ri  nsis  factas  of  «fonaJas.  Mtns  &  <:ratns  habenits.  |!  pre- 
seutibus  conAruiarc  pcrpetuo  et  libere  t'ruiluras.  Concediinus)  eüam  et  donatnus  cisdein  iu8  talc, 
qnod  wlgo  Aore  didbir,  abitata  mandtre  et  ediel«  proniiVswe  aeemidiui  beneplaeitmi  tanm, 
ff  utHitate  &  Meeiailale  dattalb  inredtete  ae  eoraadun,  &  nttocan  eadeai,  ^«deMCUMive  & 
({vandocunqvo  ipsis  visum  fiicrit  pxppdirc. 

Oonrerimus  nichilomiuus  eisdem  de  mera  et  libera  voluntale  nostra,  ul  iura  sua  et  seo- 
tenlias  nusquain  alias,  id  est,  foris  ciuitatem,  quam  in  domo  consuluin  ip«ius  ciuitatis, 
aarandun  aerfpla  Hliri  tpaomai  Hberhia  esaeqaaHtar,  lali  caadlcione  adieda,  ^  aee  paa- 
paal.  aut  diaiü,  ael  alicui  ex  parte  noatra  paatulanti,  qai  albi  autnaiaueril  et  suüpiraiiatt 
minus  iuKtß  caa»  aenteaciatnia  ct  iaiariaai  imgatan,  ai  pederit,  fpaiua  UM  eipia  aallatcaaa 
denrgetur. 

Donanaa  eb  preterea  plenam  ct  perfectam  potestatein  super  eauais  eneixcatilait  * 
quibaa  nam  eat  aenleBalalu»  in  Kbro  predlcta,  aoavai  loa  eramdi  at  «lalaaBdi  da  oowaiai 
COaaaDsu  consuluin  ct  presencia,  pro  sue  libilo  volunlalis.  I(a  lamcn,  ut  liuluRmodi  ins.  sie  de 
nono  creatum,  libro  prufato  iiiscribalur  et  pro  perpeluo  iure  ab  ipsis  ac  ipsoriim  posleris  p<wt- 
uioduin  teneatur.  Prouiso  tarnen,  ut  ipsum  ius  siue  scntentia  talitcr  statuta  Sc  facta  ad  dellt- 
Mentaai  et  daaipnaBi  atae  inpupiadoneai  axactiomua  at  hHtfUaram,  qua«  in  ipsa  ciuilaia  ane 
ad)  proscna  babcaiaa  et  fUaria  teaiporibaa  habere  poterianM  iai»  hetedilaito,  uaBaleaat  m 
axtendat. 

Vt  aateu  liec  omiiiu  et  .sin^jula  supcrius  t-xprcssa  firiiia  ac  inconwl*»  pcrmaueant  tt  lo- 
violabfliler  a  nobia  et  nostris  posteris  obserucntur,  presentes  lilleras  conacribi  feciaiUfl  &  s|gli<»«" 
■aatraram  aiaatnifBe  roborari. 

Dalum  et  actum  in  ciuitatc  Hammenbargeaal,  aniw  Doadnf  M*OC*XCII*,  IWa  fiiato 
posl  LcUre,  viddicet  in  vigilia  beaU  Benedidi. 
  •)  FMtt  dadno  octtvo. 

')  An  teaaalaigen  Steile«  vermoderien  Orlginide,  ersinnt  aus  dem  Lilicr  iirivilcsionim  qi«iiiW«l*»''J'''* 
DI«  WadHtagd  der       Gutm  «lad  aa  Jmmb  arhMlafc 
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Haie  aaten  ordlineiMd  prwales  fttemat:  JohuMs  de  SbuMnadorpe,  HlnrieiM  de 

Kaiva,  Bdy^ericu«  de  Otteshude,  TIderIciis  Hokeu,  Bertoldus  de  Horst,  Hennannus  d<:  HaouBe, 
Johannes  Swin ;  inililcs.  Otto  de  Tvedorpc,  Hclliiigbernus,  \icolau»  de  Hok«-.sbnrn;l)c,  Johannes 
Iliddere,  Hinricus  Longuü,  Ecgo  de  lladeleria,  Hartuicus  de  Erteneburg,  üonj>ules  Haiiiiaen- 
burgciise«,  et  «Iii  quam  plure»  Me  d^. 

Datum  per  »mii*  nolaril  iumM,  doinini  Jotiuuu's,  in  LaHtAmbarg  eeckair  reetoffto. 

DGGCLXL 

BeoMM^e  Veretubumag  der  Qrafen  voti  Holstein  mit  dem  Rothe  zu  Hambttrp  über  dfe 
Brücke  tmd  Btu»e}i,  so  wie  deti  Gerichttvogt.   1292.  Mär%  2i,  ) 

Xos  consiiles  et  vniuersilas  ciuilalis  ll.imburgensis  vni^e^^is  prrsrntia  visuris  volunius 
esse  notuin,  quod  doniini  no«tri,  coinites  Holsatie,  Gerhardiis,  Ailolplius  Hinricus  &  coruin 
veri  heredea,  in  fliuorem  aaicilie,  quo  nos  eoram  gratia  ainpiexantur,  *)  super  quibusdain  über- 
lalibiM,  qiM  nabb  c«N|Mtei«  viae  fiienNilt  wie  nolifseiim  laliler  eoBCordaniiU,  qiiMl  iide»  draifiii 
nostri  eoiniies  inedietatem  delicti  &  einende  triuin  talentoram ')  quin  apnd  um  Hwrtfinw  HOB 
halnufttit,  hebere  debeant,  &  ad  nos  altera  dinidielaa  pertinebit. 

*)  UtMi  qua  . . .  anpleialDr. 


•)  Aui  derRenolUiratioDaaka.  I6ii  4.  lieiiageF.  DaiOri(toal  wird  aogeftkltn  in  Nicdertledi'aBcpcitorimi 
derUtkmdn  mCoNorr.  &  Palek  SaomlwigeH  lar  Knde  J«  VatcrinMiw  Bd.llL  &Sn.  DfaAMhlluft  «cmt 

Urkunde  I«t  von  dem  Ralke  tm  Hmbwg  Im  einer  mit  dem  Grafen  von  HoUtein  Im  Jabr«  1907  gefDbrten  fikKiUarhe 
i;eliiuj(nel  und  in  einem  bei  dem  ReicfaskaoimerKericIite  gefiibrten  Prozm»e  in  Jabre  1583  eldlfdb  dMMrt;  Audi 
\hI  keine  Spur  von  diest-r  oJrr  einer  übniichrn  Urkunile  »cdor  im  ()ri;4iniilu ,  norli  in  den  allen  GopiaibUcIlern 
«azolreffen.  i>a  «ie  jeducll  mir  keine  innere  Kewci^e  dir  L'näclilhcil  an  üicti  zu  tra^'en  «clieiul ,  so  mSchle  vvoiil 
«in  Varlrag  Uber  itm  Gcgtaalaad  dersellien  bcabsicbtigl  gewesen  seyn,  welcber  oiclit  zu  Stand«  kam.  Spuren 
aoidkar  vcrfrilblca  AuatHtigaagM  finden  aicb  in  alte«  Arcfalvw  maacbe  Oaaa  da«  HwabwgladM  Simd  4m 
Perganeflte  berriu  asfehlngt  Kewacen  aey,  geht  nidit  aua  den  Abdnidce  a.  a.  O.  har«««,  Aia  «ta,  weaa  anch 

nicht  volli?Ulli«cH ,  diirh  wahrsriu  idlirli  ulclclizeiil^^e«  Zensnin«  Aber  dns  RamhiirKl»che  SUMtarcdll  des  ilrei/ulNilrii 
Jabrbunderti'.'i  liube  Uli  dnu  DocnmeiUf  den  Aufdruck  nicht  verweigern  r.n  dürfen  Kes;laabt.  ')  Der  Ziveik 

dieitt  ArtlkcU ,  mi  wiv  dts  f(]Ii;<  iult-ii ,  Iji  irifl'l  niclit  diu  Thcllung  siiniintlicher  Brüche  und  Hussen,  von  denen 
vide  aebon  nach  dem  illtercn  Hechte  swiadien  dem  Hiilhe  und  dem  Vo,i;le  zur  Iliilflc  und  dem  Kläger  zu  gleichen 
Prtlihrlian  gelbaiU  worden,  «oadaia  wm  aolcbcr,  welche,  aU  aus  der  allen  Markigerccfatiskeil  und  dem  darin 
bagriftnea  Harkt*  aad  llauslilad«v  as  «rfa  d«  Anlilebt  Iber  Maau  nnd  Gewicht,  hcraianmend.  dfr  Katb  aHda 
ttiT  die  «iSdtlsche  GerieblahaM«  criwb.  Dfeae  Gcldalraren  atnd  anmmtllck  nicbt  la  PAraden,  aondcrn  fn  Mariiren 
.SillirT'.  licri  I  hriet,  und  zwjt  stets  mit  dem  Zusätze,  diis^  ^if  hi'Tülill  u  frdi'n:  to  der  slat  korc,  iIcmi  r  ulr,  to  di-s 
rade»  bfliuef.  Für  diejenigen  nnter  diesen  letzteren  (•> Idslriilrii ,  wcUhe  in  dem  allen  .Sliilute  mihi  J.ilirc  IJVU 
drei  Mark  Silber  betragen  (s.  VI,  '27;  IX,  '-2  und  '24),  schreibt  dasjenige  vom  Jahre  l'2t^2  drei  Pfund  vor 
(a.  G.  XXU,  JH.  XVill  und  2LX,}.  Docb  lat  im  eralercn  dieser  Anifcel  G.  XJLU.  die  swcwwl  vnricomtnende  Be> 
■ünm^  der  Pfiiada  PCanaige  acba«  aliu;  vielleicht  glelchacitigar  Bud  «Mar  b  Marfcaa  SHbar  ««riMdci^ 
aiaa  Aeaderung,  welche  auf  obige  VarbaadlBBg  Bang  gehabt  habna  wird.  Aach  mltuen  wir  hier  bcaiaffcaa, 
daea  hd  allen  oben  gedacbien  Geldairafea  dea  Stadlrecblee  vom  Jahr«  ISn  «ad  1407  die  BaMinninngeBt  'la  dar 
atad  kore"  u.  dergl. ,  wie  sie  I  JTii  i.>  i;eben ,  mit  ftniaitain  «M  JL  1,  haftahdUa  ■iad>  Hahar  die  Baailhdn» 
vergL  Uaoabnrgiacbe  Recbualleribüiuer  Tb.  I. 
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« 

Preterea  si  ipiis  aUan  in  todlflk»  ad  migirinit  eflMaaea  vel  Brorai,  nd|gi»  hbm 
dictum,  Icserit,  convictus  dcccin  nuci«  Mgenll  pn  d^to  dabfl  qnnma  MdMi*  eeM 
«bden  doinini.««  noslci»,  &  altera  incdietas  cedet  nobb.  ') 

Insuper  si  quis  preuieditalus  et  cum  amicis  convocatis  hospitium  alterias  violeuter  intra- 
verit  «t  doneitieiiDi  dondBUS*)  IcMdt,  ai  deprdwMiM  in  dan»  hietit,  'vttftprivaMtvfmddirta; 
at  vero  grailtn  «aoaeitaetar,  quicqaid  inde  deriva|ar,  medietaa  huiaa  cedet  didli  doBdati 
nosfris,  &  altfT.n  mcdirtas  orifpt  nobis.  ')  Si  vcro  cvadcns  domuin  cxlvcrit,  is  omnps  sui 
compliccs,  (juivis  coruiii  convictus  deceiii  marcas  argcnti  pro  delicto  dabil,  quaroin  medidu 
cedet  dictis  dominis  nostris,  &  altera  nedletas  cedet  nobia.  *) 

Iteai  al  dno  vd  plinrca  ad  invieen  eontcndarfait,  fr  vom  eornn  ob  paeeai  k  gnßm 
dotnuin  aliquam  intraverit  &  alter  hoatiliter  inseculus,  ibidem  ipsiim  lescrit,  convicitts  coh 
tribus  niarcis  argeati  cmcadabit«  qnaniM  nedfetaa  cedet  doninla  Boatiia,  fr  altera  nedidM 
cedet  nobis.  *) 

Kwiper  ai  iitar  nostroa  batsaitaea  congrcgatla  vklmtft  vel  dtnenaia  fiicrtt,  ad  qaaa 
dm  vd  ptorea  oonaales  vcMrint  it  ineeni  aenari  preeeperint  avt  treagas,  qua  aNda«  qai 

pena  vel  emcnda.  vita  srilicet  vel  peciinia  hoc  pnceperinl,  qaieanqne  huius  prrcept!  violilir 
com  Icius  ex.stiit^rit ,  is  .si-cundiim  qaod  precept«»  Ibenlf  eacndabH,  euina  medietaa  eoMada 
cedet  dooiini»  nostris,     altera  cedet  nobis.  ') 

nen  al  prahlbnlMa  aub  delicto  aimoaam  «d«d,  qntcoaqae  bi  hoe  exMaaerit,  envIetM 
CMendabit,  *)  cuius  emende  nedletas  cedet  dictia  daaibiis  noalrtet  *  altem  aofato. 

Itotn  qiiidqiiid  in  mensura  molendiriariorum ,  quo  vulgo  malte  vel  nmme  vel  bödme 
dicuntur,  excessuw  fuerit,  *)  cuius  emeade  medietas  cedet  dictis  dominis  nosiris  &  altera  nMs. 

AmfXhu  ai  anglater  aioaele  in  puritate  &  pondere  denarioruin  exceaaerit,  laedietaa  hdM 
delicti  cedet  didla  domlaia  ft  aUera  aobi». 

'Item  advocatum,  quem  doailai  noatri  coaiites  nobia  inatituerint,  aalla  debemns  violentit 
vel  insultii  inonlinato  prcvcnire  non  convictum;  convicdis  aiitcm ,  siciit  civps  nosiri  super  ia- 
ciisationc  ad  iustitiam  respondebit;  iioc  exccplo,  si  homicidiuin  vel  causam  aliquaoi  couuaiicriti 
per  quam  vile  aue  vd  aienibroraai  diapeadium  paleretur,  pro  qua  non  polest  nee  debcddn« 
flddaaaoraas  vhicw^  maadpetan  qnoaaqneboedonbibaoatiiaemaitftnadeaNiadeBns,  ftteaeliiar 
detentus.  Oni  limc  personaliler  ad  nos  venient  vel  solennes  nuntios  nobis  mitleoti  inlrr  quo« 
aliuin  .statueot  ")  advocatum,  ut  nuUum  aibi  prdadiduni  flat,  qui  iudicio  pieaedena,  iit<'>cct 
iusto  iure. 

  »)  lieft  doBlBL 

•)  S.  SlMul  vom  Jahre  1270  IX,  I ;  WH  M.  I.  <)  Statot  vom  Jahre  1270  Xi,  1;  vom  J*e  MWI»t» 
und  (l;is(  l!jst  N,,te.  ')  S.  chi-nJa^rlbsl.  '■)  Sintut  vom  Jalirr  l'JTd  XI,  4  in  dcN  ICWKO  Hm**W*» 

Stalut  vom  Jahre  im  L.  IV.  •)  Slalul  vom  Jnhrr  liTO  A.  7;  vom  Jahr«  1'3!«  N.  7.  ')  Vwpl.  Bnnpr»** 
Petri  arL  lu.  •)  Statut  vom  Jahre  12!ß,  ZuMtwrlikel,  K.  XXil,  vermuthlich  am  flper  Dlien  Hur  i  ralf 

>•)  äutiMDi,  idnUck  die  Gntta,  fiM  kau  ticli  aoT      GcMadtaa  oder  aof  die  Hiaibir«iackcB  Railuaiucr 
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Vt  autem  hec  oiunia  prelibala  robur  perpetue  firinitatis  obtincant,  presentcin  pnj^inam 
«gilU  noaln  clvitalto.  loNn  caoioiuniviinus.  Testes:  Joannes  de  iSlaiiicrsturpc/)  Tliidcricus 
II<dceii,  Bgeriem  de  (Hteshude,  •)  Hinrims  de  Karen,  ^  Hennnmn  de  Omiiib,  Johanne« 
Swin,')  Bartoldne  de  Hont,  mUifes;  Olto  de  Twedorpe,  Helliiiorbcrnus,  \icoIaus  de  Bokes- 
berge, 0  Henricus  r.ongiis,  Joannes  MUes,  Hartwicvs  de  Erteneborch,  £ggo  de  Hadelerte, 
&  alii  ({aamplures  fide  dignL  , 

Adnn  de  dataia  Itandnii^,  anno  Domini  mfllesiMo  dneentestara  nonsgesimo  secando, 
dnodflcbno  ealendts  Aprilis. 

DGGGLm 

Die  ßrmfm  ton  HoUtein  verleihen  dem  Johanne»  Ridder  und  mAmn  Jlmdlavl/Iiwii  «toa 

Rente  von  60  Mark  im  llamlmrgischen  Zolle  und  Ungelde  tnid  8  M'lspel  QttrHde  Mld 
7  Mark  Rente  aus  dn-  alten  Mii/ilc  zu  Hamburg.    1292.  April  30.  ') 

Gcrhardus,  Adoirus,  llinricus,  Dei  gralia  cumitcs  Iloltsacie  et  in  Seowenburch,  omnibus 
presenü  scriptum  cernentibus  salutem  in  omnium  saluatore.  Q  Que  gcruntiir  In  tempore,  ne 
abnnl  labanlur  enm  lapa«  teni]wri«,  in  Hngna  tealinm  solent  panl  et  seriptnre  memoria  peiw 
hennari.  Hinc  est  qnod  ad  |  noticiain  omnium ,  tam  prcsenliiim  quam  faturorum  volumus  peiw 
Uenire,  quod  nos  Johannis  dicto Milili,  et  suis  fratnicübns  Icgitimis,  nostris  burgen.sibus  {|  dilectis, 
ac  ipsonim  iustis  heredtbus  sexa|;üita  marcarutn  reditus  denariorum,  in  nnstro  theoloneo  et 
vn|;eIdo  tn  Haonaenbarch  quolibet  anno  pcrcipiendoe,  de  prima  pecunta  inde  proueniente,  et 
Odo  dioroa  annon«  in  anttquo  nndendino  dtete  dnltalio,  vlddieet  dnos  triUei  vd  braaS  d  sex 
aOfiMB,  et  Septem  marcarum  reditus  denarioram  In  eodem  molendino,  in  solidum  et  commuü 
■lana  prout  vasallis  nnstrls,  !ii  terra  noslra  commorantibus,  bona  ipsorum  confcrre  solcmus, 
pomximus  iure  feodali,  uullo  tauten  a  prcdictis  burgensibus  de  prenojninalis  bonis  amonim 
aenido  reqniailo,  qnod  henart  wljgarKer  aunenpator. 

Yt  antem  hee  enmia  pidibatenU  dftnna  dinnidabdilerotMrnentar,  pieaentem  pa^naa, 
sigillorom  nostrorum  robore,  fecimus  communiri.  Huius  facti  seu  rei  testes  sunt:  TliiiirTlrus 
Hoken,  Hlnricus  de  Kuren,  Egerns  de  Kuren,  Marquardus  de  Zanlberch.  B/r^cricus  de  Ottes- 
hude,  mUites:  Hartwicus  et  Hinricus  de  Ertcneborch,  Widekinus  et  Fredebernus  de  Ertcncborch, 
jdHunea,  IHne  Bertnanai,  Hlcolaiia,  lilins  meald  Nannonis»  LnddAm  de  Oriaune  d  aUi  qnam 
piano  Ida  digni. 

Datum  et  actum  RejTioldesboreh.  anno  Domini  M^CC  nona«;esimo  aecundo,  in  vigilia 
beatissimorum  apostolorum  Phillippi  et  Jacobi,  et  Walbur^is,  vir/rini.s  gloriose. 

/«f:  ScUammerslorpe.        <)  ^/Üli-:  Osldhud«.        *)  üo  für:  EHIum.        •)  So  für:  Schwim. 
0  Ab  Ab-f  HldtaH  ds  Bddifciga. 


')  Ah  <w  OrigtaMuMdi^  wtldnr  dte  Sligai  to  dnl  Crafen  anUagtok 
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DGGCLXni. 

Dte  Bürftr  mm  Crempe  vertttAarcn  Hch  mit  dm  HanAurgUchen  Domkare»  tfcr  «fit 
Zahlmg  eine»  GeMxttaeg  für  die  ClnmMtmer^  anHaU  der  ttejlcr^en  Eenvmle. 
i292.  Jtm.  i,  ') 

Vniucrsis  presciis  scriptum  ui.>iiri.s  noiuin  psse  voluiniis,  f|uo<l  nos  ciue«  in  Criropa  COB- 
ueaiDiuä  a  canonici^  Uainburgeii&iiiuü  ceusum,  qui  dicitur  gruaüiura,  perpetualiter  quem  teneaar 
eisdein  soluere,  videlicet  XI  meem  cm  dinidia,  mesam  pm  VlauUdls  sab  duplicl  pena  hi  Mb 
JmoU  ipeiMliuttdan.  El  hoe  «ib  aiflllo  nostra  doitatis  pratatamir,  ut  bmiolaliililer  •  mHi 
el  a  nu^<(ris  successuribus  obsenietar.  Testes  liuius  rei  sunt:  G.  dccanus,  Har.  de  Herdik 
H.  dictus  l'arca,')  Ni.  Thideri,  S.  de  Herslu,  inagislor  Hil.  inagLster  Hudolfus,  domttiiis 
Jobannes  de  Luneburch,  Bruno,  qui  fuerat  tunc  ieinporlä  prucurator  bonorum,  canonici  Ham- 
bargeoMS.  Tbi.  pl«baiUM  te  Cirinpa,  et  LudolAia,  flIhM  Hugonis,  Mnam  YneAtm^  NMiiii 
Copmaa,  WOhefaMia  BfagniM,  ehiw  In  C^pa,  et  alii  q«n  pbira. 

Datum  Ilauiborch,  anno  Doinini  IV1°CCLXXXXII,  Teria  (ercia  triiiitatis. 

Et  nos  IIi'Mictnaiiiiu.s,  filiiis  doinine  Benken,  pro  duobus  lugeribus  et  vno  iiuutli,  NImImw 
Ledege  et  inater  sua  pro  tribus  iugeribus,  Willem  Karsctae  pro  altere  diinidio  iugere^  Oaddv 
pro  qaaUMr  iugeribus  dimidio  hiint  ninus,  Hermniiw  Hane  VII  bmt,  BtairiMS  IbMd»  p» 
y  luuti  nostraui  conuenimus  grunthuram  a  caaiMiei»  UamburgeniDnii  pro  eadea  censu,  videUoat 
inesam  pro  VI  Nolidis,  pro  iiobis  et  noistris  r^ucee.ssoribns  de  terra  suprascripta  In  die  JlCcK 
sub  pcoa  duplici  perpetualiter  penoluendun.  £t  lioc  sub  sigillo  nuvstri  opidi  protiisUaMr. 

DCCCLXIV. 

Adolfi  Graf  von  Holstein^  stellt  dem  Johannes  Hidder  dieselbe  Urkunde  aus,  als  die 
wireleheiide  JVo.  DCCCLXU.  i292:  Jim.  28.  <) 

AdolAiBf  Dei  gnei«  eonci  HoMa^i^«  et  Shmawie,  «naibi»  preeenaecr^MieanmMw» 
inviolabllitrr  obserneatnr.  Qnod  app^vrinne  sIgUII  aoeUi  pabUee  prolMlauiir> 

Huius  facti  .sev  rei  festes  sunt:  I]  dmüniw  Albertus,  ')  prepositus  in  Hambdro;.  Johannes 
de  Slainersdorpc,  Bcrtoldus  de  Hor.st,  Thidericus  Unken,  liiuricus  de  Kuren,  Klerus  ^  de  Kuren, 
I^^|n|innltu  dp  ^antbei^clL,  Eggericus  de  Otte«budc,  uitlitcs;  Hartuicus  et  U^qricua.de  ftiP^ 
borg«  Slubbdufldorpe,  WiddtiniM  et  Fredebernns  de  Ertencberg,  Jidianiiefl,  filiei  OiihMli 
lOlfidaaS}  fitiim  Nicolai  Xanuonis,  LudolAis  de  Grimme  et  alii  quam  plurcs  fide  digni. 

Datum  auw  Dnaiipu  M.^CC'LXXXX^ll",  in  vigU^a  MMWti.  JebVBOis  baptfst«. 

•)  Unit  Ban. 

•)  An  dm  Uber  eofblb  (üptatt  M.  151  k 
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B€GCLXV. 

AOmAi,  Fmut  M  Amtaiy,  tmrkmft  dem  dart^  Omkem»  DleMdk  vier  Wixpel 

Ro8$mtraile.  iM,  Skpt.  1.  ) 
Albertus,  Del  gratia  prcpositus  IbnbitrceDili,  niiianfs  praentlft  vinirh  In  Dontas 

salutem.  Ad  noliciam  omnium  ||  cupiinus  periicnirp,  f|umf  de  bona  voluBtale  firmoqijc  conienm 
dilectoruin  fralruin  nosJrormn,  Adolfi  et  Johannis,  ||  cüiiiiJmn  HoKsacip,  proptcr  pium  affectum, 
4|DM  ad  ecdMiui  beate  Marie  virginis  in  Hamborg  gerimus,  liberalitcr  uendidiinus  ||  capitulo 
HaaibniKenal  et  dmnbio  IMerico,  ibfden  noatro  eaaanlea  et  plebano  in  RcynoHesborfc 
quat.ior  cboros  siligfnis  de  nouo  molendiho  clurtatls  Hambargenala  |iro  eeaHnn  maieb  denarioran 
Haiiiburßjeiisium ,  quos  nobis  de  patriinonlo  nostro  assignaiipnmt  singwlfs  annis  in  qualuor 
leniporibus  anni  libere  recipiendos,  sciiicet  ia  festo  beali  Marlini  vnum  chorum,  in  piirificatione 
vnnni  dionini«  In  ftsto  apoalelonun  MlUppl  et  JanU  vnam  ehonim  et  in  awumptionc  beate 
Bbrie  vninn  chonn«  ^mm  ccfain  reddilna  aH^nia  aanaatim  heredllarie  Vcdpie&dM  preAitia 
capitulo  Hainbur<;pnsi  rt  domino  Theodortco  vna  etmi  dOeetb  frnlHbua  noatrb  preacriptta 
dimittitnus  in  perpctuiiin  iure  prnprictario  possidendos. 

Cominittiuius  igilur  el  volumus  haue  ordinacioocui  venditionis  n  ddiluiiin  a  noiris  succes- 
aeribaa  alwque  inpedfancnto  aliqao  ae«  cotttradictiooe  ratm  ai  tnajolabiiein  obseruari.  in  huius 
lei  testtmanlom  preaenlem  Kttmn  aignia  noatfo  ftdaiaa  aigillari. 

Datum  Hamburg,  anno  Domini  M'CC'IiXXXX'ir,  in  frasiino  beali  Gorgoatf  aiarilria. 

Testes  liuius  sunt:  dominus  Eckericus,  miles,  Hinricus  Aluerslo,  famulus.  Heligbemaa, 
Otto  de  Tvedhorpe,  Hartwicus  de  Erteneborg,  Hinricu«  Longus,  coosule«  Hamburgenses. 


.  DGGCLXVL 

JNr  Gnfim  von  Boldet»  Mmmen,  4a*g  tie  utehi  bmdOljß  ttuA,  «Aie  JHMfe  s»  JMItay«» 

Adairus,  Gerhardus  &  Johannes,  Del  gratis  conltea  Haltaiele,  oiaalbaa  preaena  acriptaai 

Cemcnlibiis  saliilem  in  Domino.  Cum  ab  humanis  incmoriis  omnia  per  lapsuin  temporls  St 
Senium  euanescant,  expedit,  ut  facta  modernorum  ob  noticiam  siiccedenliuin  in  scriiifa  piililira 
redigantur.  Hine  eal,  qaod  a  quibusdam  nobis  familiaribus  inrormati,  quoddam  inuicndinum  ad 
vana  noatnw  adMcari  fecbnaa  (n  lembia  ville  ReyUnge,  de  quo  peaakmem  raeapllnaa  annaalaai. 


')  Ao«  der  Originalurkunde. 

')  Aus  dem  Liber  copiali*  Capiinll  fol.  101. 
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Ouod  audieiitcs  ecciesie  Hamburgensis  canonici  uobis  speciales  dixenint,  illad  molendimim 
edificatinn  esse,  cum  fundiis  dicte  uille  Toret  ecciesie  sue,  in  ipsoruin  preiudicium  &  j^auameD. 
Supplicantes  qualenus  diclum  molendinam  propter  Deua  &  eavM  iMtide  ieleninM,  tm 
Boitrt  pragenitanai  snan  «cclaatnu  non  honillUMiit,  aed  ma^  in  MmHnw  wnlla—l.  Nm 
veco  coDsideraBles  &  cogaMeentes,  qaad  predidOM  molendinum  non  possemus  iure  »liquo 
ptiüidf requisito  inaturo  consilio  super  eo,  decreaimus  illud  omnuio  delere  &  dikuiinufi. 
Itaque  nee  oos,  neino  bercduin  noätrorum  ucl  auiicoruui  aut  sucf^essoruin  reedificare  audcat  in 
futurum.  Dum  «dnN  pamdiiaKis  tbldon  faealMeBi  Üben«  ncdilkwMlI  mm  Mokadtafc 
nnlere  vMamiite  ipais  pro  emunoda  aiitebitBr  expedifc 

Vt  autem  hoc  liostrum  racionabilc  factum  a  successoribus  ndblris  in  perpetuom  inuiolabi- 
Bler  obseruclur,  prcscntem  litleraiii  sigiliis  nostris,  cum  sigillo  dilecti  noslri  (ratris  Alfaeiti, 
lucepowli  ecciesie  Uainburgeoüiä,  in  testimoDium  fecimus  sigiUari. 

Didini  anno  Oomini  M'GCLXXXXn». 


DCCGLXYII. 

jUo^;  Graf  vonHoMein,  über  die  vom  Rttler  Heinrteh  vmiEamme  gesrhrhenr  Verpfcwiiivg 
ebies  Zc/mtat  in  Kirch-  wid  Osfcr-Stetabeek^  tn  BmmtMe  md  Böberg  aii  die  üomherreu 
zu  Hamburg.    1293.  Jan.  ') 
AdolfuA,  Uei  gracia  comes  Holtoacie  et  Stormarie,  omnibus  presens  scriplna  ahaiii 
lalolCB  In  «nniuM  8alm|tt»«>  l^otiim  wae  yolmni»  taM  preacnlllMa  qn»»  fataria,  yiod  doniau 
Hinricas  »lies  dietaa  de  HamMe  de  aaa  bona  nolunlate  et  nostro  conscnsu  canonicis  in  Ham- 
bordi  quarlam  partem  dedme  villarum  in  Kerc«*lcnhrke,  Osterslenbekc,  H.nu  unlle  et  Bocbcrghe, 
quam  a  nobis  in  feodo  tenuit,  solucutem  septem  modios  siliginis,  dictos  borcliscepcl»  dinMi» 
lieinptonc  minus,  et  dimidium  top  lini  pro  uiginti  quatuor  marda  VMuJiB  MMMte  bi  PW"** 
eipoavtt{,  ad  ofliciandnn  altai«  beala  Marie  ntr^nia,  aitaalaM  ante  acolaa^  dlebiw  «ngutis  et 
ealendla;  reaeraata  (aaen  sibi  facidtale  rcdimendi.  Si  vero  dominuR  Hinricus,  quod  absit, 
debitmn  cnrnis  persolueret.  filii  sui  iusti  et  Icgitimi  liberum  rcdimendi  illam  dccimaai  •rW*''''" 
obtint'bunl.    Mcbilominus  iiiii  sui,  si  reruin  luiDoracionc  uel  alii»  grauaroinum  adawrill*^ 
plag»  Dci  casügarenlur,  predtcte  deetaw  redeapeio  ad  naa  pro  «adeM  peeaaia  lat^p«"» 


Huius  rei  testen  Mint:  Johanaea  de  SbuNialaipe,  Haa«»  de  Laabdte,  MiUtes,  i>ecB<» 
et  alü  ßde  di^i. 

Datum  isegeberghe,  anno  Domüii  M°CC°LXXXX  tereio,  in  uigaia  Epypbaaie. 


Digil 
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DCCCLXYUI. 

Verglelek  de*  iUMn  m  Baatku^  mtt  dm  Gnft»  mm  JbMete  ittcr  dfe  «o»t  <//e«<?n 
.    MTlMMMlefe  Jf «WML   IJBfS.  4^  tf.  0 

Yirts  aoUUlMW,  dominb  mb,  Oawd«,  AdoUb  ft  Hbirteo,  conilftus  HoUtaeie  d  de 

Scouuenbwgt  eonmles  Haininenburgenses  MT^Iutn  debltuin  &  honorem,  jj  Cum  consofliudliils 
Ionj^vui(|ue  vsus  non  uilis  auclüritas  lioc  exposcat,  ut  rationabiliter  acta  sunt,  scripliirarum 
tesUuiuQio  ruborentur,  nc  pruptcr  fragilem  ||  iioininum  incinoriain  siue  maliocioMis  caliunpnancium 
MadtbwtioMi  fm  Mämm  twumid.  de  iila  reetttudiaie  aliqwUcBM  «vertaaltr:  noiierint  igilur 
vahieni  praaeMi«  |  vtoori,  nee  com  dminlfi  noetcfa,  oeadttbi»  HolleMie,  conaealMe  de 
aieneta  eorum  pro  annua  penstone  locanda,  slatuissc  &  ordinasse  pcrpetuo  perdurandum. 

Vidolfcet  ijuicunquc  monetarius  coruin  apud  nos  exstiterit,  et  .-ib  c\s  Sc  ipsoruin  tieris 
hereUibus  fucrit  cuustUutus,  scruet  &  tcucat  dcnarios  nobiscutn  iüc  per  totaiii  (crram  Hi)ltsacie, 
ita  ttt  diM»  laleaia  namnoram  in  pondere  liabeant  peiftete  et  onaqilete  pondus,  i|uu  pondere 
niarean  argenti  mMbc«»  cel  cenandadliiia  et  aoliluni  penderaii  Et  «piod  eadeai  dno  talenta 
nuinmoruni  habeant  &  optincant  albedinem  &  porilatem  debHan  narce  aigenti  eaiamiMti  & 

puri,  cxcoplo  iialorc  dimidii  lotoiiis.  ') 

Itcui  quauducunquc  dcuarii  ad  cxajninanduin  (üiiuatur,  habcbil  uiuuetarius  super  duobil« 
talenUa  qnatoor  denarioa  ad  quodllbet  pondes  maree  miua  pnnderate  aibi  ia  aafiagluai 
aiixiliiun ,  honoran  eiiaai,  aanilateai  &  uilam  propriam  defmdeado.  Preterea  nulli  deaarii  Ia 
terra  Hollsacie  soluenfur,  quin  babeant  ia  pondere  &  purilate  similitudinem  honim  denariorum 
&  cquiualenciain  corumdcin.  si  ticro  plus  ael  miniM  predictis  denariis  uaJere  dinoacantuff  aolaaat 
secuuduai  euruin  inerituiii  «Ik  ualureui. 

Inniper  ai  noaelariaa  iMredtchia  aliqaa  nobiieuBi  depreheMoa  flierlt  Alsttate,  lu  preniaito 
nMi  iadicelur  a  quoquam  nee  aliqoa  sealentia  condcinpnetur,  nisi  doininis  noslris,  comltlboa 
Hollsacie,  iutiinaiis  &  oxpeclalis  pfr  trcs  incnsn.s,  u(  ad  hoc  pers(iniiii(»  r  iirni.int  uel  .sollcmpBes 
eoruin  nuncios  ad  nos  inittanl,  qui  de  ipso  iudiccnt  &  faciant  proul  dictauerit  ordo  iuris. 

Ueai  aaDaai,  et  monetain  pro  anaua  peaalene  att!  a  dooiInÜB  mMrtrto  coinftibns  aasuinat, 
laeito  aut  In  pabiteo  de  cetero  prohlbere  debeaaiaa  in  ipaoraai  ciNattuai  prefadiciuai  &graaaaian. 

AinpUus  quicunque  inonelarius  a  doininis  nostris  constitutus  apud  nos  per  lotain  lerMia 
Hüllsncit'  inoiietarius  esse  dcbet,  nec  in  alio  in  aliqun  loco  denarios  cudat  aut  &Ctat  yiaai 
nobiscuui,  seruetque  eos  in  pondere  et  purilate,  sicut  superiu«  est  conscriptuin. 

Vt  aotem  hee  oauiia  et  aingula  predieta  robar  perpetue  fimltatb  opllaeant  &  penaaBaaiit 
IncaaBBba,  prasentes  KIteraa  cooecribl  fetian»  et  atj^iill  naalre  ciaifalis  aranlwlne  roborari. 

Dalum  anno  Doaiiai  MCC*  nonagealno  terdo,  odaaa  paaebe. 


Ratbe  zu  Uamburg  In  Poi|e  dM  Vwglcidiet  roa  Jahre  IMM 

14  zurUdigegciten  ward.  Vergl.  ol»cn  No.  DXCI. 

Bli.  M 


DGGCLXIX. 

JMwy  mfanMtem.  Jtai.  i.  0 

Frater  Conradus,  Dei  gracia  TullenKis  t>ptscopu<>,  vniucrstR  Qiristi  fidelibus  p  preseotei 
litteras  inspecluris  salulein  in  Domino.  Vt  ad  opcra  pictatis  fidelrs  quoslibpl  I  iniiilfmui'. 
•BinUiuc  Christi  fidelibus,  qui  ad  hospittle  saocii  Spirilus  in  Uamlrurch  |  de  bonis  sibi  a  Üeo 
eoUalta  «im  li^iU  IMrt  eieMroaiaaa,  cmifeMi»  et  rar«  Malritto  qaadnglnte  4to  4t  Mtadk 
■M  peatteatQ«  et  tum  tamiMiii  ntaericordlter  retncainwi»  dannodo  Me  in  BiMca*  mM- 
•piaeopi  processerit  voluntatp. 

Dataii  anno  Dondnl  JMCC  nratgesimo  lerdo,  kalendia  JanH. 


DCCCLXX. 

Die  Grafen  Gerhard^  Adolf  und  Heinrich  ton  UoUteln  befreien  die  den  Xotweu  geJUtrigeu 
Aeeker  »etot  dem  Kiotter  Hervoerdeshttde  wm  allen  Aögabm,  m  loir  im 
MM  aOen  IHeiuteH  whI  Lefttmgen.  1998.  Jut,  22,  *) 

Mnrdm,  AdoMto  et  Hinrien,  Del  gntft  cenites  Hdmcie  et  Seeweifewfg, 

presencia  visuris,  nfarien  in  Domino.  |[  Ex  quo  per  bpMUn  tenparis  modemorm 
aint  labilia  et  a  memoria  sabtrahantur.  expcdil .  ut  que  nunc  (emporis  pera»unlnr  in  ■  scripla 
pabUca  rcdigantur  et  »cripturaruin  testimouio  periicunenlur.    Indc  notum  esse  uoliunus  vm- 
venia,  quod  progenttatca  aeaM  ob  leaeni^eni  onmipatoitla  Dei  et  taale  «ifgiBl*  M**^ 

omnes  agms  adiacentrs  ourie  ciaustralium  in  Hcrwcrdheshudhe,  de  Ipsa  furi»  qui  t"lun(«r. 
dantea  cotidein  agros  claustralibus  ibidem  Deo  .seniientibus,  uolunlale  libera  in  pcrpcl""" 
fioasidendos.  Et  quia  dicte  curic  claustrales,  de  nusiro  consilio  et  suoruin  aüomn  Mio»*** 
et  BtibBe  fiepter  auan  Ttflilatem  proprien  proponimt  ad  ioeaai  alioBi  ae  trensfene« 
eeaden  apedali  ^atia  übe rtari.  Mindamus  Igitor  qnalenaa  omnt»,  quI  inposteruai  ip««"' 
»dlicentes  diele  ctirie  colcrc  dcbent.  de  omni  exaclinnr-  cf  sernitlo»  qao  ■djIaelpMle'i*''"*^"* 
teneolur,  slnt  exempti,  aicut  claustraies  personalilcr  cxstiterunt. 

Tealcs  liuius  rei  mint:  JMagiater  UOdebrandva  et  dearfana  JohMnca  de  Laaebeig, 

HiwIaH  4e  Ahieradhorpe,  nllea.  Hartvioua  de  Brieaebeig  et  Wenerus  * 


')  Aa«  drr  Orii;inaliirkiin<lp  mit  nuhSagendetn  Siegel,  In  Arclilvr  K.  OberalirD. 

■)  Au  den  Originale,  an  «eidiem  nodi  nrcl  nicht  g«n  crlmlteM  Sies«i  *tr  Grafen  bingtn; 
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llcIselmdlMipe,  pcMaiiMdM; ')  BiniiautagiM,  Otto  dto  Tvedlmpe,  JMnuBM  Hiln,  eonnltt 

HftnlNirgenses  et  alii  quam  plures. 

Datiua  Hamburg,  anno  Domiiu  M*>CC°LXXXX°UI%  in  die  beate  Marie  M*ymtwff. 


BCCGLXU 

Hehurleh^  Graf  vm  MoklH»t  verkmift  dm  Nmme»  zu  Herwardetkude  die  Aeeker  bei 
Bdmeehkudfi  md  OiemeUe,  JML  «S.  ■) 

Hinricw,  Dei  gniia  cwms  HoIsaUe  H  dt  Scowenbercbe,  mudNM  preaenten  pagfaan 

visuri.s  Saluten  in  Domino.  Ex  quo  curm  |  nalurali  propter  lapsum  (emporis  «rata  ab  humanis 
ineiiMirÜN  t'iinnesrant .  caiitum  est,  ut  que  nunc  a^untur  ob  ine[inoriain  succcssoruin  in  scripta 
publica  rcdigautur.  Sciaut  i^itur  vniuerüi  ^  quod  nos  agros  adiacentes  curie  Ueyinechudhe  |  et 
vflie  Odtiweldft,  cum  arbastis,  palludibu;!,  pratis,  pwcois  aquaruinque  deeonAna,  et  can 
onni  mwrtale  et'vtflHate,  qua  Harlwicaa,  fUiaa  dmnlal  Beifenunmi,  diwMCitar  poaaidiaae,  ■) 
ueadidiinus  voluntaric  dominabus  in  Heniuerdeshudhe  in  perpetaim  Ubere  possidendoa.  PvcCeKt 
voluinus  nb  uinni  inpctilione  bona  supradicia  ip^is  dominabus  inperpetuum  libertäre. 

Et  ne  de  tain  rationabili  uenditione  noirfra  possit  aJiqua  dubielas  suboriri  lemporibut»  post- 
fiiluria,  pmenien  paginan  in  teatiaNnEni  MMfa«  ai^h»  dudana  rabortadaai.  TMea  «mt: 
Hinrieaa  de  Aluewiarpa,  Hiiiiiei»  d«  SuMexf^  Mai^aardua  de  Doseandhe,  ailtea.  Harl- 
wicus  de  ErthenelMirch,  Wernerus  de  Metaekeathorpe,  Johaanea  MUes,  Nteatava,  Miw  Bcrtddi, 
COmules  Hnmburgense«.  et  alii  fiile  (ii<cni. 

ÜAtuin  Hawborch,  anno  Uomini  .\rCC''XC''lll%  in  die  Marie  Magdalene. 

DCCGLXXII. 

GuMreekt^  BtcUnAo/;  und  da»  CaplM  voh  JbvawN  übertn^  dn  B^eittkum  du  JUefe* 
zH  Hegmiekkude  mt  die  NomeH  «k  Hanutekude.  i9B9.  Aug.  9,  *) 

G.  Dd  gratte  aanete  BreaHmala  archiepiaoapMa,  T.  decaaua  toUua4|tte  elaadeai  ceckaic 
capitahaa  «lantbaa  huc  aeriptaai  |  cemeatibaa  aalolem  in  Daadao.  Bx  qao  modeiaamai  «aaia 

•)  Umt  |NMM«ne. 


')  Dir  in  ;jl<cf«-ii  l  rkiinilrn  Mi 
l'atronMverliälluiM  ua  den  kionlrr. 

•)  Am  der  OrfglBalarkmide.  *)  Dtr  Ifrae  diner  Orte  hl  dwch  de«  des  !■  dleMtteii  T«riegi«ii 

KtoAlvr»  Her«  aril>liii(lr  vcrdrüliil  wurtlcn. 

■)  Au«  der  Üriginalurkunde  mit  dein  «cMto  crhahenea  iSiegel  de«  Eriitisdiofe*  uod  de«  Capiieli. 
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facta  proplar  temporis  lapsum  ab  hiiinanis  mcinoriis  H  euancsctint,  expcdtt,  ut  que  nunc  raciona- 
bUiter  pernfimdir  in  scripla  publica  redigaiilur.  Indc  esl  I|  quod  propriefaUm  curic  in 
Heymechudhc  prope  Uanibor|;,  quc  non  cxteuditur  vUra  mansuin  et  dimidium,  quam  douiiau» 
noster,  pie  MMWorie  HIL  arduepiscopus,  vna  nobiscam  libere  dedit  honorabOi  viro,  dMiiio 
JoIhuuü,  scoluttei»  Htnbingeiisi,  et  mit  fratiibiiB,  ot  de  ipsa  erdinamil  et  lüapwwt 
quicquid  vcllcnt,  candein  proprielatcm  de  ipsonim  consensii  et  voluntate,  danius  domtnabas 
claustralibu.s  in  IltTwcrdhosfiudhe,  et  ipsain  ciiriam  ad  vsiis  ipsnruin  cum  oinnibiis  aUinrnciis 
in  i^rpetuuai  libertainu».  In  cuius  ret  (ei>(iinoniuni  prescns«  scriptum  nostrU  sigillis  duxiiaus 
rokormuliim 

Daum  Bran«,  aaiMiDeniBiai*CC*LXXXX«in*  in  die  iauenttorfa  keeliSlqikni  mum. 

DGGGLXXUI. 

ütt'RnMu^ea  von  Riga,  Johannes,  Ablassbrief  für  diejenigen-,  welche  dtH  An^mt  da^ 
Kirche  zu  Bergttedt  itnlerstützen.    1293.  Aug.  13.  ')  • 

Johannes,  iniscralfonr  divina  saiuMr  Hi<;eiisis  ocrlrsie  archirpiscopns,  omnibiis  Cbrbli 
fidelibus  presenteui  paginam  iuspecturiü,  gratiain  in  presenti  et  gratiain  in  futuro.  Quoniam, ... 
ifi*  etm  A  41S  und  8. 899,  . .  vttaM  etenuMM.  Ouuinque  ecdMia  Jieatiasine  Virginia  Marie  d 
^«rfoat  eonfieaaoria  atqoe  pentMcifl  keatt  Wülehadi  ta  Berebalede  «|iere  suatMiao  iBehMM. 
ainc  pto  fidelium  Nubsidio  nequeat  consunimari,  et  samme  proflcuum  sit  ad  salutem  animarma 
elccMiusynis  pcccata  rediinerc.  A'niucrsitalein  vestram  mnneinus  et  borlatnnr  in  Domino,  in 
rciniäiiiuncm  vobis  peccaininuni  iuiuugcnte»,  quatenus  de  bonis  ...  wie  obt»  S.4tS,  ...perüen\re. 
N«a  vero  de  enmlpoteiKis  Dei  niaericonlia  el  bealonm  Peiri  e(  PmiN,  aiieetelwiiBi  etat,  aeana 
et  ea  qaa  fiiBf[iiniir  auctoritale  coafial,  oainibaa  vere  peatteatilnH  ac  cenftasia,  <|ui  ad  eaadca 
eedeaiain  diebns  doininicis  et  fcstiuis  nfcnon  et  per  quadragcsimain  .scxlis  ferfis  ad  inissaruBi 
aoleamia  acces&criut,  vel  cliam  singulis  dicbus  subsidia  impenderint ,  XL  diermn  induliJcntiaiB 
am  carenB  de  iniuncta  sibi  pcnitentia,  dutnniodo  prcdicli  loci  diocesani  coii^eusus  acce^tsot, 
ia  Dernhio  niaerieenllter  relaxamoa. 

Prelerea  vt  deuoiio  Christi  fidelium  nagb  inagisque  aqgealur,  omnilms  saccrdoten 
doininicum  aacramentiim  ad  infirinos  (iffcrfniPin  cum  deuotione  scquontibiis,  qiiinderiin  ikvm 
induigentiam,  vt  Ucm  voluntas  dioccsaui  arccdat,  supradida  auctoritate  in  Domino  relaxauw. 

Ia  caina  rei  (eatiuMnlaRi  presens  scriptum,  stgillo  noatro  signatum,  ad  denolM danlBi 
Jahaaaia,  etaadem  ecdeaie  ptebaai,  laataallaai,  daxiaiua  eoBeadeadaai. 

Datum  in  Kiga,  anao  Hoaiiai  aiilleflina  dnceuteabae  noa^geabaa  tertie,  in 
Marie  virgiois  gioriase. 


*)  VrihMaiif  altadfodtt  Ia  Fal^h  8laalibli|mMMB  II^Miaa  UUL  8.1« 


IM  fioY.  25. 


DCCCLXXIV. 

Otto,  Herzog  von  BrminschicHg  und  Lüneburg^  und  seine  Gemahlin  ßfechlflde  verkaufe» 
dem  Albrecht  Wiiffhagi  ii  J'jj  \]  ispd  Salz  in  dir  Snlze  zu  Lüneburg.    1293.  Nov.  2Ö.') 

Uei  gracia  uos  Otto,  dux  de  Bruoeswicb  et  liiineborgh,  ac  nadcin  gracia  Mechtildis, 
Tzor  sua,  dueiaM  ibidem,  Balidtn  vniuersorum  cupiuiua  peruenire,  quod  uos  de  inaturo 
oaifliii*  tdeÜBim  BcalnniB  ynan  cherani  et  dlMldliini  adlH  ba  sBlina  noelim  Lunelwich  «Mos 
in  domo  Eueringe  discreto  uiro,  craditori  BO^ro,  dUecto  Alberto  Wlfliaglicn  suisque  ucria 
iieredibus  ea  libertate  et  proprictafe,  qua  nos  et  palor  nosler  iuclitus,  dux  Joliaiines  pic  ineinorie, 
ipsos  possediuius  inultia  anois  iure  liercditario ,  vendidimus  possidendos ,  exciiiptos  eciam  ab 
«wirfbiis  angariis,  petfeionibai  et  eatetioBiboa,  qneaciAofwIgiriteriiuiMaiMiitar.  Daol^  .eiadett 
poleatateniTeiideiidt«  denandi  ara  oUlgaiidi  dietwa  chonm  et  dimldluw  et  de  Ipeia  dioria  Ikcieadt 
ouine  id,  quod  Ipsia  BMgia  aiaun  fnerit  expedire.  Insuper  cui  uei  quibus  dictos  choros  vendi- 
deriiit,  donaucrint  scu  obli^^nuerint ,  illi  uei  illis  litteras  nostras  patentes  ilnbiinus  super  rati- 
iiabicione,  si  fucriinus  requisiti.  8i  vero  tempore  procedente  iuter  nos  ex  vn&  et  nobiics  uiros, 
eonitealloHaaele,  diiitateaiqae  Haiaburgenscni  parte  ex  altera,  <|iiodabait|  gwerra  aen  dieaenaio 
oriratur,  dietna  creditor  et  lal,  ai  propter  coltectioneoi  reddituum  de  preMis  choria  procedeneirai 
transire  Luncboreh  volurrint.  nichiloininus  nostrn  ^aiidebunt  dacal«  et  SecurUate,  velud  prioa, 
aec  Ip-siini  et  suos  in  boiiis  prchabilis  perinilliiiius  iinpediri. 

Huius  rei  testes  sunt:  Theodcricus  de  Alten,  Manegoldus  Slruuo,  Echardus  deBoycene- 
borgli,  Ghettehardua  et  flcnricna  de  Manie,  ac  alii  qaan  plurea  Ude  d^t.  Ad  eaatelna  et 
maloKM  ettiidenciam  presentlbua  aigilla  aoatra  dozimas  apponcnda. 

Datooi  Lunebordi,  anno  Doainl  M*^  neoageaimo  tercio,  in  die  beate  Katharina  Virginia. 

DCCCLXXV. 

Otto.    Hrmoff  ron  Brannxrfnrrif/  und  Lihiflmrg.  und  seine  GenuihUn  McchtUde  rirl;au{hi 
dem  Heinrich  Lange  ein  Wispel  Üalz  aus  dem  Hause  Oterndornclnghe  in  der  Sülze  zu 
Mneharff,  1299.  Nw>.  96.') 
Dei  gralia  Otto,  dux  de  Bnmeawieh  et  Limciibuieh,  ae  eadem  gratia  Meehtild,  vi« 
Mia,  dueiaaa  ibiden,  |  ad  notieiaai  tan  preaenliam  qnam  Aitaronml  eapinna  penienire,  quod 
noB  de  maturo  consilio  fideliuin  nostrorum  j}  Tuum  cliorum  salis  in  salina  imstm  r.itrienborch, 
situm  in  domo  Oiierdomciuge  discn  to  viro,  credilnri  nostro  dilecto,  |  Henrico  Longo,  ')  ea 
Ubertale  et  proprietate,  qua  uos  et  patcr  noster  pie  mcuiorie  ipsum  possedioiub  uiultis  aiuiia. 


■)  Aus  dem  Uber  copialia  Capiiali  fol.  93. 

•)  An  der Orlgiuloffaiaia  wM  4m  «oUarinllMea flaBria  te HmofM  mi  to B«iM||b  0  Erwii« 
«eft  4m  Muw  19»  ntat  daa  Huibiii(iMb«n  Ritkmmnm  goaifc 
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ive  lMi«dttario  pofMllMUlar  vtadidimus  poasidcMluM,  expinptuin  ctiain  ab  umnibus  anfarHi, 
petUionibus  et  exactionibus,  qiie  scoht  wigarilcr  ntincnpantur,  dantes  eidein  el  suis  heredibin 
veris  polestalcin  veudendi,  donaodi,  obligandi  dicUiin  cliorum  pro  sue  libito  volunt4tis  et 
racieodi  de  ipso  omne  id,  quod  aOil  et  n»  liMMi  Awrit  ezpedbe.  fnmper  cri  iclqNihi« 
pnfetan  cfaomm  veodMerint,  dooMMnrint  «eu  okUguierint,  flU  aal  OU»  Mpar-nAtHtanlMnia 
mwfnw  pttolft»  rfiUnius,  sl  a  dicto  Henrico  et  suis  fiieriinus  requisiti.  Si  uero  tempore  pro- 
^Ijjffl^ü  iaier  nos  ex  vna  et  nobiles  viros.  comites  Hnitzacic,  ciuitateinque  Hamburgensem  pirte 
ex  altera  gwcrra  seu  diasentio,  quod  absit,  oriretur,  »tpediclus  credilor  et  sui  nuniii,  si  profltr 
eoUeelioneiii^NiMJlHUB  de  dicto  elwn»  procedantian  Inualre  vohMrint,  rnttr»  gawMHildaMii 
«t  aecNiltate  vd«d  iale,  nee  Ipnua  od  siiaa  te  kmda  prehabitia  pemlMnma  ^apadhrf,  gwcm 
•ea  tali  discordia  perduranle. 

Hutus  rei  festes  suiil:  Theodericus  de  Alten,  Echardiis  de  Boyceneborch,  Theodi-ricus 
de  Monte,  Manegoldus  Struuo,  Gheuehardus  de  Monte  et  Henricua,  fkrater  aaua.  ae  aW  qaaa 
pitrea  Ilde  difui.  Ad  cnMaa«  el  maioraai  caidcatlan  preaenlltaa  a^illa 


Daliiin  Tiunenbordi,  anm  Donini  nUlleaino  ducenteajano  naoageataiM  lereiai  in  4ic  beate 
Katerine  vtr|;inis. 

DCCCLWVI. 

Ottu^  Herzog  von  Braunschircig  und  l^iinebury .   und  seine  Uemahlin  MechtÜde  perkaufeu 
dem  iMcoiaMy  So/m  des  Nwiito  Nicolai,  ein  WUpel  Salz  tau  dem  Hmue  Kmiagii» 
der  SkOte  ss»  Lfinetefy.  i»98.  JVov.  28.  ') 
Dei  gn/Ü^  noB  Otto,  dux  de  Bmmrich  s . ,  «MIM  ««•  Mr  M«  auf  di»  Ifteto  ra  dow» 

KMdoi^  dlacteto  viro«  eredilori  nostro  dilecio  Xycolao,  filio  Xannonis  Xycolai  . . .  paior  no«ier. 

hiclitiis  (lux  Johannes,  pif  iiu'in<»rif  .  . .  si  fucriinus  retjuisiti  ...  criretur,  diclus  mdi<or  rum 

auis  tiiTcdibus  nostro  gaudebuut  ducatu  . . .  ueliid  anle  gwerrain,  nec  a  bonis  prehabitt«  ipsum 

et  Rttos  . . . 

DCCCLXXVII. 

iHe  Rathmannen  zu  Lüneburg  bezeugen,  ilas»  Herzog  Otto  run  HrauHxclmei§  tmd  lAut^ 
md     Herugt» MeehtUUe  dem  Albreekt  mflutgeH  i'/«  SekefetSal»  mu  demUeue 
EverfttyAe  xh  iMMbmg  terkmft  habe.  1998.  jVoai  26.  ') 
N«a  Hinrieua  Herben,  «iNaMlw  ta  LmebaKh,  Johannes  deMelbeke.  Johannes  Krrtol<li 

VKdewatdna,  Telcmani«  de  Avena,  AndraM,  Alardaa  de  SeMNaten,  Giwrardaa  fiartep, 


')  Auk  einer  Abtctirifl  hi/Uer  den  ülirtien  Ekvmplure  tlf»  ehMhrocbirk  vom  Jülire  i ittl  Mf 
')  AiN  den  Uber  coftaNt  d^Ki»  M,  141. 
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Adhriddin,  IMderlen  de  Herteabeislie,  JafeauMs  Bens,  IMderiew  Bwaesler,  HenMuiu« 

Albus,  dusde«  oonsules  duitatis,  Icnore  presenciuin  recognoscimus  publice  proteslanics,  quod 
niastris  dominus  nofltcr  Otlo,  dux  de  Bruneswidi  et  de  Luneburcli,  et  iiiclKa  iloiiiina  Mcchtildi.s, 
vxor  eiusdem,  ducissa ,  vnaninii  consUio  et  consensu  vendiderunt  Alberto  Wlfhagbene  et  suiti 
Mffa  hcradilN»  vttun  «honun  d  dtaUhm  ehona  in  tote  dm«  Baeringhe  cam  onnl  innB  et 
llbertate,  qin  ipee  demiwn  aoeter  4Hto  dax  iNreDy»  beu  poMedil  e  eub  imemlteffONis,  ta 
hunc  diein  libere  possidenda  et  toHeiida  quolibet  fluinine  in  snllna.  Insiiper  prciuMnlnAlns 
Albertus  Wlfhaghen  et  .«iui  ueri  berede**  a  predicto  doinino  nostro  üttone  ducc  et  domina 
Mechtilde  uxore  super  diclis  bonis  vcndcndi,  dandi  stu  exponendi,  facicoUi  uel  diinitlendi 
<|tticquid  deereuerint,  iMbehmt  Hberaa  epcifliMM,  prent  io  lUleiii  aepedidf  deaini  nuiii 
Othmta  dudi  «t  domioe  MecfctIMIa  vxoris  eoe  plenfiu  eonüaeiiir.  In  huius  contnetw  «aide»' 
ciam  (estiinonii  pleniorem  preeeateD  pa°;inam  pronoininilo  Alberto  HVlflNii^ene  et  aale  iostie 
lieredibus  »igillo  noslre  ciuitatis  dedhnu.s  iiislgniiain. 

Dalum  Lunenburch,  anno  Domini  M°CC''LXXXX  tercio,  in  die  sancle  Katherine  uir|;laie 
et  warlirie. 

DCCCtXXVIII. 

PhHippt  König  von  FranJtreic/t,  erÜieUt  den  Bürgern  und  Etiuoohitern  ro/i  Lübeck,  Gothiandy 
JIMaiyimdciidlerettfiMlfmdktJIre^  ii94.  A^t4.*j 

DCGCLUEL 

Dom  Capua  a«  Hamburg  gttUOUt  dbi  tkkmMrMem  in  det  8t.  NkolaO^reke  AueOH 

cAmm  AÜar.  1994.  AprÜ  if.  0 

Alberlua,  Oet  giacia  prepeaifna  Haaibuqjenata,  Gedaeikaa  deeanae,  Jehanaee  ecelaaileus, 

lotiiini|uc  eiusdem  ccclesic  capilulv»,  aaluiem  in  eo,  qai  aalus  omniuin  comprobatur.  Cum  id, 
quod  ad  diuinum  iif'tituilur  officium  oh  nnstri  creatoris  reuerenciain  iiccnon  saiicte  inalris 
eccleiiie,  catholicus  <|uilibet  lotis  uiribus  promauere«*)  hinc  est,  quod  Yniuersi»  kalciidarum 
ihtfribaa  aancd  Nicdai,  noetre  sdlicet  parrocbie,  de  pieaaria  liceacia  aanaiaiuR,  quod  in  eadeai 
ccdeaia  «llare  habeanl,  vM  atagaHa  didan,  exceptia  deaiiaida,  apoatolaraai  et  dupiiclbus  festia 
tairtami  Miss«  pro  defunetis  in  predccessornm  fralrum  memoriam  relebreiur,  in  lüli  milrm  liora, 
que  non  sit  in  delrimentun»  nostri  sacerdotis  ibidem,  ita  ut  oiimibus  suis  missis  diclis  eadein 
incboetur  et  ouiaes  oblaciones  tau  in  ncuioriia,  quam  in  denariis  a  miniatro  eiusdem  altaris  per 
diatrieuaa  eaMdeneiMa  preaeariaato  aaoerdoti  aeotro  penMaa  preaentcatar.   Feallaia  aaleai 


■)  Gedruckt  in  der  Urkiindlirhen  Gnchlrhte  der  dtOMchn  BlIM  Tk  II«  8> 
')  Anim  Ubtt  copiaU»  CapiiuU  fot  63  b. 
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difltat  dMiniin  «am  e*  Mnusl  to  neapcrte  d  in  «ian.  liMn|ier  dtaiM  imlv»  ilecaM  «beih»- 

ciam  Äuglet  9»M  Imetar,  addito  eciain  quod  probonim  elemosinarum  reddittw  BUie  appodli  et 
adliuo  npponcndl  non  alias  quam  in  dicti  allaris  bcncficiuin  coinierlentur.  Et  deinceps  coUacio 
coin  oiimi  ordinacionc,  qua  ex  tuuc  uostre  eccleaie  conueuiens  visutn  fuerit,  manente  lasen  aitari 
intagnliter  enm  mit  prauemilMB,  ad  ipnm  etpttnlmi  deMhietar.  Pntank  nemkt  aepeMi 
altaria,  qvi  pn  tenpore  Aierit,  firatniM  mortuttrom  «laaler  in  amo  de  MHlne  mamoilmi  hiaifc 

Vt  autem  hec  rata  inaneant  et  inconuulsa.  iiosiri  rapiliili  et  ciuitalis  sigillorum  inunimine 
roborainus.  Testes:  Albertus  prepositus,  Gotscalcus  decauus,  Johannes  de  Hamme,  scolastira;, 
Hartwicus  de  Hersio,  Hinricus  Bars,  Sifridas  de  Herslo,  Nicoiaua  Tideri,  Bruno,  Johannes  de 
UweboKh,  iMgMcr  HIllebmdiH,  Lapvs,  Bernardas  Stedhigaa;  hdd  vcn»  HaDnebcnoi, 
mcolaus  de  B^esbcrghe,  Wernerus  de  IMelsendorpc,  Bemardaa  Stedl^ea  el  aHf  fam  plnfci. 

Dalam  anao  Domiai  MH^OXClUi*  in  v^iUa  paacbe. 

DCCCLXXX. 

Das  Capftel  zu  Hamltitnj  Uber  thts  Ri  eht  des  Kümmei  er.i .  ron  deii  kleinen  Pfründen  eine 
Mark..run  dot  grüxseren  Kleider  oder  ztrei  Mark  zu  f^lutlten.    1294.  April  25.  'j 

Albertus,  Dci  gratia  prepositus,  Gotsalcu.s ')  decanus  toluinque  Hainburgcnsis  eccle»i(' 
capilulaai,  notaa»  eaae  capiaias  Toiaefaia  |  hoe  aeriptaai  Vtaarta,  takai  noatra  caawiaria  lapir 
iare  suo  rorinam  edidlsac,  qaod  qailibet  coneanonicoruin  nostrwam  ia  R  assi<:nafione  stipeadU 
prcbfiide  ininnris  diclo  rriinrrario  vnnm  marcnm.  in  assi;5iia(iunf  iicro  prrbendc  inaioris  vesles. 
vel  du^s  inarcas  dabit  eidein  inonelc  vsuaiis,  rt  illas  dnbiint  et  peräoltient  inie^raliter  vrl  pro 
placUo  ipsiuM  cainerarii  infra  dicj>  qualuordeciin  piist  assigitatiunein  incmoralaak  Tt  aaleai  bec 
ordinaUo  a  nobia  et  noctria  aaeceasaribaa  hicoQwlsa  maneat «( Irreuoeabilfa  pevaeaeret,  ptaataloi 
pa^aaia  exiadc  confectain  sigillo  nostri  capittili  diixiinus  inuniendaoi. 

Dataai  et  actam  anno  Donini,  M'*CC'>liXXXX«  quarlo,  feria  quinla  pache.  ^) 

DCCCLXXXI 

Die  Rathmannen  %u  Lilueburg  erklären^  das«  der  llmitburgisrli  e  Biinjer  Albrecht  Wui(lias<>* 
dem  Hambm-gitchen  VapUel  fljä  IVUpe/iSafz  zu  Lttnebmg  im  UaiueEurti^  takmfi 
habe.  t»94.  Aug.  IS.  0 

Noa  conaalea  |  «tnllatia  LanelwiXi  Albertaa  Hollo,  JoiManea  de  Udbeke«  lladm>i 
Elaenia  de  Wttlage,  6erai|iln  Gariap,  Jabaaaea  de  VUeaaeii,  Nieolaaa  de  MekadbM,  OH* 
  •)  Utti  GoMctfoH. '         "k)  täett  paacha. 


')  Au»  der  Origiulurkuade. 

>)  Ah  4cB  TkaMiBBpl«  dw  Raihaa  n  LBnaborg  voa  Jabra  1119^  aai  Dio«Ma|a  ■»       8M*f*  (MI- 


19M.  Alf.  IS. 


Hanridf  Lidiriphiu  Hoppentack,  j|  Johannes  Dicke,  Jobannes  Albus,  Hinricas  de  Lubeke,  « 
tenore  presentium  recognoscimus  publice  protestantcs ,  quod  Albertus  diclus  Wulf  hegen,  ciuis 
Uanburgensü ,  vnaaiini  coosiliu  et  consensu  omniuin  legitiinorum  heredum  suorum  vendidit 
«•ehsie  el  capMolo  MUMle  Harfe  vii;giBte  in  Hamburgh  vnam  dranm  et  diaiidiani  aalh  qoidlliet 
iBadne  ia  aaUah  Laneborf  Iii  tote  daaw  Baeriagbe  ivie  perpetue  paarfdeadoa,  eaai  caail  lare 
et  liberiate,  qua  queuis  ecciesia  sülil.t  est  bona  ecciesiaslica  pcssidprc,  prout  eh'am  in  priuilegiis 
doinini  noslri,  Ollonis  ducis,  ei  domim:  Mrchtiidis,  vxoris  ciusdem,  ducisse,  super  liiis  confectis 
pleniuü  conliiietur.  In  huius  contractu:»  cuidenciain  tesUmonii  plenioren  pre«entem  litteram 
aaper  kee  eoofectaai  «eawnle  ecdeale  algiDo  Dcatre  clattalia  dedtaiaa  iaa^gottaai. 

DilaBi  LaMtanh,  ame  Deadal  M'CCLXXXX'  qaarle»  In  die  aanett  IpoUK  aiarfiria. 

DGGGLXUU. 

Dfe  Ratlmuninen  zu  Lüneburg  er /.füren,  das»  der  Ritter  Johannes  Bere  und  aetn  Bmäer 
Heinrich  tj-j  Srhe/fel  Sais  im  Haute  BauiiHfhe  dem  CapUel  tu  Hambtarg  verkauft  ik^e» 

1294.  Aug.  I.i.  ') 

Nos  consules  ciuitatia  I^uneburch,  Albertus  Hollo,  Johannes  de  Melbeke,  Herderua, 
Etaerae  de  WItinghe,  Gherardua  Garlop,  Jakaoaea  de  Vllenea,  meolaaa  de  Molendfno,  Otto 
Herwiei,  Ladolfiw  Honwasic,  Johuaes  Dldto,  Jahaaaea  iUbai,  Hinricaa  de  LuMe,  teaon 
pucaeadum  recognoseinaf  publice  proiestaatea,  qaad  daariaaa  Johannes  Bere  ntles  et  Heya^ 
ikus,  fratpr  eiusdem ,  vnaniini  consilio  et  consensu  omnium  legitimoruin  heredum  suorum 
Tendiderunt  capitulo  et  ecclesie  sancte  Marie  uirginis  in  Hamburg  dimidium  chorum  salis 
qaditwt  iaadae  teUeMdaa  in  aaila«  Landrareb  In  deaie  Beaniai^e  ad  deslra»  aianaai«  caai 
üar  Ia  Ipaan  donmai.  In  aartagiae,  ifae  ^Hm^Hnme  wlgariler  noaiiBalar,  lare  perpetao  poaal- 
denduBi,  cum  omni  iure  et  Ubertate^  qua  queuis  eccieala  aollta  est  bona  eecleaiaslicn  j  nssidere. 
In  \m'\n»  contractus  euidenciain  tesliinonii  pleniorem  presenteai  Ulteraai  «aper  iioc  confedaai 
ineniorate  ecclesie  sigillo  uostre  ciuitalis  dedimus  insignitam. 

Data«  LaaelNiiclH  aane  IMii  M*CCLXXXX  qaartis  In  die  «aneli  YpdHi  aurfirii. 

DCGCLXXXni. 

Karlraf  4ea  JUHtarr  OM»  ir«cM«rl  mtf  dem  HamburgUeke»  (JapUd  lAer  dU  Dörfer 
Oroetetuee  tmd  Todenderf  totd  Safhmf  eebter  MemorU.  1294.  <ht  1.  *) 

Oianlbaa  kee  aeriplaai  vtoarie  Otto  dletai  Waekobart,  adlca,  aalulem  in  enaifam 
■alaakre.  Ad  neUcbun  vaiaeiaeraai  capii  |  peraeidre,  qaed  cgo  ob  tetaieai  d  dileeUeaein,  qaa 


')  An*  dem  Liber  coplalls  CapHuli  fol.  143. 
<)  Am  der  Orlgiulurkande.  Di«  Stemel  feklra. 

M.I.  W 
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eccletu'ain  Hninburpcnscin  amplector.  volcns  in  ca  mee  auinie  snlubre  rcineiliiiin  oridinire,  ad 
tempora  vitc  mec  et  vxoris  inee  liUcie,  coinparaui  a  capKuln  Hainbiirgensi  r|uiiiqus)rinl:t  inir- 
caruiu  rediiu^i  äiuguli»  aiinib  pro  i|uingenti8  inarci«  paratoruin  üenarioruin  iiioiiete  vNutlU. 
Pro  qailNW  reddilibw  didan  eapilolim,  de  vMalmi  csaaemu  H  imMui«  eoariHv«  vflwl  h 
Grolcnsc  et  viltain  in  Tod«adorpe  cum  lali  iure,  ijuo  ipsas  liucusque  poüsedit ,%om[nLsil  Üben 
posüidtMidus ,  iiuc  adiecio.  '(iiod  e«^n  >inguliM  «nais  dwe  ddbeo  iafr*  ooUuiam  Martini  dUa 
capituio  sex  inarca«  Uainburgeusiuin  deoariorina. 

PnUtm  •!  ville  pmcripte  dMNn  nds  In  aliqin  «ni  |itrte  fnerint  anadate^  jpsa  «■»• 
dadonl  dent  villia  pefflwi  delwo  meMcntia,  post  obMiMn  nein  «cnn  diete  Tille  com  IpauMi 
emendaelene  vel  ineremenlo,  si  que  ruerint,  ad  ipsuin  capitulun  lUiere  reaertentur. 

Insiiper  si  Lucia,  wor  iitea  prcfala,  post  obiluin  ineuin  superuixcrit .  dictc  vxori  tner 
quioquaginta  iitarca»  deuariuruiii  infra  octauaiu  Marliai  »inguliä  auui»  cxpcditc  per«oluet  capi- 
tidaM  nwmaratam  et  slaliin  post  obiinni  nenn  reoedet  «  bonla  enpradictia.  Si  nen>  oie  chca 
Itetnn  MMini  decedere  eonttngeril,  iln  quod  eenann  iBias  aul  de  prediclls  vilHs  Mcta  Tsibw 
deputas>iciTi .  tunc  in  illn  oeiaua  bKaii  Marlini  dictan  capitnioi  vxnri  wee  ad  soluCieMin  qeie- 
quaginta  niarcaruin  alitjuatonus  non  Icnctur. 

Ceterun  ai  egu  iu  viUa  Groleiute  decrcuero  liabitare  et  tnaiuiionein  ibidem  «dttciKi 
ipaan  de  eenaiUo  eapiluM  edtHeabe,  et  pect  eUlnn  nenn  prelMe  naastoali  edUda  ccelMla 
•HamlwrgeDKis  libere  et  iiile/;rali(er  optinebil.  Piscaltonein  ncro  superiorem  sine  tradum  capl- 
tiiluiii  optiiii  hil.  scd  si  eandein  liahrrt;  \ oluero,  estiinabitur  prout  vtrobiquc  videbitiv  CKpedife« 
alias  auteai  reüqua  piscacioni  vlar  licUe  ad  proprio^  vsus  tantuin  vel  expeasaa. 

Item  poet  ebitnn  naan  nel  vxorfa  mee  pieecrlpte  alter  noetrun  anpenrinen»  de  pnMi 
lienii  eine  qninqnagfnta  awreie  in  |aiiiMi8Mtla  dcfluiell  daUl  anne  qnaiihel  pi«  nenaria  Ipai« 
ei  parentum  suoniin  dua«  luarcas  denarioram  eaaonicts  et  vicarlia  preseiitibus  in  vigilü^ 
mis»a.  ')  Cum  uero  ajidro  mortui  fucrimus.  scpcdictum  capituluin  dabit  anno  quolibel  quata« 
inarca«  dcuariorum  de  preratis  boDi«  pro  uieiuoria  patruin  et  inatrutn  nostrorum  preaeodtae  ii 
Wgiliia  et  in  nhn. 

Eliam  si  efo  iudlciuua,  quod  dicilur  anperlna,  iudidui«  colli  et  naane«  auper  riilan 
Grotense  predietam  a  doininis  coinitibus  ad  ine  et  ad  rcclesiain  Hainburfenseni  finero,  capi- 
tuluin wedietaiein  precii  soluct  et  egu  reliquain  parieiu  soluam.  Si  autein  ego  predicla» 
Indlotnn  preee  vd  aernieie  optinuero,  illud  capituio  post  obitam  meum  libere  diniltetar. 

Iteai  •!  ege  per  preflitan  vzoren  mean  Ludan  Tel  per  altan  le^ffann  paem  F*" 
erearen,  Td  «1  prediela  Txor  nea  poif  ebitan  nennt  per  aUam  legttbnan  puena  pnataieti 


*)  Dia  Mcmoii*  4«i  Min«»  0.  Waciurbm  wanl  an  19^  Hin,  dornige  aeiMr  GcMaklia  tacia  am  7.  NovmI 
kagamcR.  &  Kccnlat.  Maadiütt.  Wa  war  dae  TodMar  das  Jobaaa  roa  Bar««,  wie  crwÜHit  ward,  er 
Jahra  1310  iclaaa  an  Pfimlcawfb  ta  Haaihirg  IwItscBM  Hof  liwwibea  l»ai«ra|r-  &  UNr  IhriMea 
TCtgl.  toalbtt  foL  48,  «Db,  K. 


Digiti 
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MC  Müea  pueri  nec  cetcri  cofiiatorutn  nostrorum  vcl  hercduin  aliquid  8ibi  iiirl«;  adicere 
polerunt  in  reditilMU,  bonis  et  denarüs  BienortliB,  sed  oinoia  liiwre  redibiiut  id  capttulvm 
aemontuu. 

Tt  aotaa  hee  invMaUINer  «baarMBtur,  müttea  at  flumli  ioliraacripU  vaa  aweani  Mt 
praaltta  pimBiieniot  Nomina  eontm  aont  hec:  Lndmia  Wadterbad,  ßratcr  fliaaB,  Hilaa, 
Conefce  &  Dauid,  fralucics  mcl,  Grubo,  Wedele,  mililes;  Hartwicus  de  Hutninersbotle ,  Bcr- 
tramtnus  Moteininoduuele  et  Ilinricus,  fratcr  eiu.s,  et  Johannes  de  Monle,  fainuli.  Si  ueru 
aliquein  ex  proinissoribus  supradictis  decedere  conliiigerit ,  e|;o  aliutn  eque  ydoneuin  loco  sui 
fnalitaam  ad  haiuaaiodi  llmtter  obaeraaBda. 

Testes  uero,  qui  hlis  intcrruerunl,  sunt  hü:  Bertüldus  de  Horst,  miles.  aduocatuR  ia 
Sc^hcberphp,  Hartwicus  de  Ertcncbor«;.  Jitlinnncs  il!ctti>  MiU-s,  Wcrnenia  de  Metaekendorpe, 
Conradus  de  HoUensiede,  consulcs  Hamburgen.so.s,  et  alii  quam  plures. 

Actum  et  datuni  Hamborg,  In  die  Reniigü,  anno  Domiai  MrCOIiXXXX*  quarto. 

Id  biioa  ««idaBa  toaiinaataa  a^gUlaai  awam  cam  ai^fUia  daUatta  Btaadnnigcaaia,  Luderi, 
riailiia  oMi,  et  fintnielfaai  aieanwi  prcdictoram  et  JaliMnto  de  Maate  hniiaria  preacnübaii  eat 


DCCCLXXXIV. 

Sehretiten  der  RathmaiineJt  zu  Rostock  an  die  von  Hamhurg  flher  die  Eihaituug  der 
Rechte  t  toekhe  die  KaufletUe  der  sOc/uitcheu  und  slavitcheu  Städte  zh  Nowgorod 
iehCMM.  Urne  Jahr  1294.  ') 


DGGGLUXV. 

HetHTick,  Graf  ton  UoUtetn^  vertprteht,  das»  «d»  Bmder^  Graf  Gerhard^  den  Uot^tbUe» 
tum  hdHgen  Gettt  und  St.  GeorgU  und  dem  Johanne*  vtnt  Amesfelde  den  Verkauf 
von  neun  WUpebi  bestätigen  werde,  129S.  Jim.  7.  *) 

Nos  Uei  gracia  Henrinis,  comes  Holtsatic  et  de  Srowemborg.  vniuersis  prescncia  vi- 
Muris  II  vnluinu8  esse  uutuin,  quod  nos  consulibus  nostris  de  Hamburg  Tide  pre.slita  promisimoH 
pro  fralre  noütro  dilecto,  0  doinino  Uerardu,  comite  Uoltsatie,  ad  opus  infirmoruin  doinus  sancti 
Spfaritua  et  doaiiia  lepraaenna  aancti  Gcaf;^  |  Mideai  «t  JoImuiiü  da  Araeaudda,  sgA  vnlaep* 
«alUer  ab  hemMbua  daaiioi  Leaaie,  aoatri  quandan  baqsenaia  In  Hamboi^  aaaeai  charaa  Irllieel 


')  S.  Urkundliche  Ge»chldilc  der  deuUcbcn  ilnm«  Tb.  II.  8.  170  Of^d.  No.  LXXXI  e  wd  (. 
')  Am  der  Üri((iBalurkwDdc  «rtlcher  du  Sl«(af  de»  Grafoi  Gerhard  ubttn];t. 
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brazii  nobis  consenticntibus  emerunt.  quod  idetn  frater  noster  G.  ad  priuilegium,  quod  eisdea 
infirmis  et  eidem  Jühanni  super  hüs  contulitnus.  apponet  sigUlum  suiun  infra  htoc  et  festiui 
aanctl  Mariiui  episcopi  proxbae  nunc  fbfuruin,  quod  ai  mb  fteerianUf  ex  tune  M^uenü  A 
ifae  aeeoadva  nlka  iafarabianw  daUaleai  BaaliaBi  nuabarg,  Inde  imb  cxMaii  aU  friM  Üb 
Mnnibus  adiinpletis.   Quod  nosiri  sigiUi  appcnsioiic  publice  protesUnar. 

DaUua  Baiabwc  «nno  Daaiini  M'CCLXXXX*  quialo.  VU*  idaa  Jvnii. 


DCCCLXXXVI. 

Die  Grafen  von  HoUtebi  wiä  SdUntenburg  bezeugen,  dass  die  Erbett  de*  Herrn  Ltm 
«ie&en  Schefel  Weistenmalx  am  der  tdlen  Mühle  xh  EawAurg  den  Kranke»  sm 
heOtgen  Geiste  mdmSt,  Georg  ver/mtft  /uAen.  1998,  Jun,  9.  *) 

Ghcrardus,  Adoirus  et  Hinricaa,  Dei  gralia  comiies  Holtsacie  et  de  Scowenborg,  vniuenii 
presencia  visuris  iiel  nudituris  bonorum  |]  omniuin  increinentuin.  Ad  noliciam  tarn  prescBciun 
quam  futuroruin  hoc  scripluui  iaspicieociuin  cupiuius  deucnire,  quod  heredes  boiie  ||  aieaiorie 
doaiiai  Leaais,  quondaai  aoatri  bar^eada  iaHaiaainibaii^  de  qaatuordedai  dunii  tMcd  bnni 
'  ia  TCterl  aostre  BioJeadiBO  |  ia  BaainBafeoi;g  veadldeniat  iafnaia  doaiaa  aaadi  Spirttni  ibMm 
qninque  choros  frilicci  briael  et  infirmis  domus  hospilalis  sancti  Gcorgii  similHcr  ibidem  dM 
choros  ciusdcm  brasei  tritfcel,  cum  oiiirii  iure  hcreditario  et  propriclario,  quo  nostri  progenilom 
«idein  et  suis  heredibus  dedisse  dino&cuutur  faciendo  et  diuiittendo  absquc  quolibct  inpediaeDlo 
qoicquld  earan  uelaatatie  fiierit  caai  eisdeak  SleaC  edaai  la  ^^eeiwa  OMlroraai  pngMltonai 
priaDeglo,  dietto  Leml  et  aaia  heredibus  dato,  ad  qaad  appenean  est  sl|gilluiii  nostre  dailiiii 
Hunmenborg,  picnius  est  ronscriptuin. ')  ^uaiti  videlicctaeadlUoiicaieiMlcaiiafnaisdiinlaMtt 
perpetuo  firuiain  et  stabücui  tcaendo  duxtmus  coufirmandua. 

Tt  Mliai  bee  preUblta  robur  perpetue  firinitatts  obtiaeant,  preeeoteiii  pi^'aiB  CoaMriU 
eisdeai  faiflraiis  ianbaas  et  itgUloraai  uoatroraai  appeailaaibaa  fecinai  eoauaaairi.  Km  aatc« 
eonmlea  Hamaieaburgeaeea  bi  testbaonlaia  huiaa  ftctt  preaeaU  pegjbia  ü^Büam  aaeire  efaiBiii* 
daximus  apponcndum. 

Testes  autem  Imius  rei  suat:  'fhidericus  Hökea,  Uasso  de  Otesliude,  Berloldus  deUanti 
Caaiadaa  de  Wiunighusea,  Hbiricaa  de  AJaeAeatorpe,  MOttaa.  Berli'aanaaa,  dtotii  Kalc> 
ueealaa.  Luabertaa  Gdaaa,  JiAaaaea,  Bertraaiail  iUlaa,  et  alD  qaaai  ptarea  Ilde  digni. 

Datum  et  nctuai  Hiauacabarg,  anne  Doaibii  ]i*€C*  naangeetaHe  qailito,  Ia  die  et 

Felicieni  martiruui. 


•)  Am  iH  Originlnlisnie,  welcher  dk  Sbgd  aMtagtm. 
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DCCCLXXXVII. 

Dte  Urofen  vm  Holstein  verkaiifeit  zehn  Mark  Ratte  aut  dem  Hamburgitcheti  Zolle. 

Adolphus,  JohuinM,  OlmtnluaetHluicus,  Uci  gratia  emilesn^tneie»  Taliicnis  preseii|ci« 
vteurto  aalalcai  iBDoaiiii».  Noaeitat  viihieni^adquM  pmauaeriplinn  pencaerilf  qvod  noseomnimt 
contenra  dinMiniis  deCM  Bftreas  ilenarioriun  Q  Haininenbur;s;cnciuin  Jobannl,  filio  Bertramini,  ciui 
Haininenbur|^en.si,  et  suis  vcris  heredibus  innostro  Ihcnloncn  IIninii\enbur£;onsi  iure  hcreditario  liberc 
possidendas  el  perpetuc  vel  dimiUendas,  eui  prediclo  Joliaaui  vcl  suis  veris  heredibas  fuerit 
•pofftuaa.  Qtwnm  quiaque  wuree  fn  (teto  WaMbur^  tollantur,  reaidse  vero  quinque  mnee  in 
fMto  bCittlbrtiiii  subsequenH.  1»  cd««  rei  tMUmmiiiu  aiglBa  mMln  preseaHiii  Miit  appoin. 

Act»  ami  hee  la'die  JacoU  «poatali,  anna  Doaini  M*CC*  BonageriMo  quinl«. 

DCCCLXXXVIII. 

Dtr  Ral/i  zu  Lüneburg  bezeugt,  daxjt  das  Kfoxln-       Wfufinsni  dem  HmdmrgUchen  Ihm^ 
cttpitel  einen  Wlxpel  Sah  im  Hause  'r/ütmnriiighc  verkauft  habe.    t29o.  ') 

Kos  consulcs  ciuitalis  Luneborch:  Albertus  Hollo,  Johannes  Uerloldi,  Volcinarus  de 
Arena,  lliidericas  de  Herteaberghe,  Alardus  de  Schiltaten,  Nicolaiis  Puer,  OUo  Herwid, 
Sifrido«  Hoyke,  Hermanmia  Albna,  Sifridiu  de  Bylbeke«  Ibiiwieua  de  SaBna,  Johanne* 
Hu(zeniilet,  tcnorc  prescnciiiin  recognoscitnus  publice  pro(e.stan(es ,  quod  hononibilis  doininua, 
Albertus  prcpositus,  et  venerabilis  domiri»,  Ghcrburgis,  abbatissa  inWcnhuscn,  ')  vnaniini  con- 
silto  et  cousensu  (conueolua  sui  ueudiderunt  iiouorabilibus  domtnis,  canonicis  ecdesie  sancte 
Harie  inBmbnrdi,  vnmn  ekanun  salis  quoUbet  fliunine  (oUendnni  bi  aalinalauMfenfeh  in  deau» 
rotMaringhe  ad  dexlram  manun,  enm  ilar  in  ipaam  donrnm,  in  aartagine,  que  §tmqfmme' 
wlgirüer  nonbiahir,  libere  ac  peqwCuo  possidendum.  In  huius  contradus  enldeneiam  teetiaionü 
pleniorein  prescnlein  litteraai  aNMuralia  doninia  cananida  in  HanÜMVch  a^^flio  noatie  ctuliaiia 
ücdimus  insigoUam. 

Datan  Luneborcb,  an»  IMni  MHJCLXXXX  qaEnto. 

DGGGLXXXEL 

Bermaim  lU&e  der  Jüngere  vertmucht  m  (ftto,  Herzog  von  Brumuekwdf  tmd  LSnebnrg^ 
da*  Laud  n»d  dte  Burg  Kerheerder  wtd  den  Zoü  fi»  £lfAkife  fegm  tUxOge  QOter  im 
I.iineburgtscheu,  Harinay.  iX96,  Painanan.  0 


■)  Au  der  OriginalMifaHuhv  m  ««Icker  Se  Shgd  der  vier  Gnttn  hing««. 

■)  AiMderaLibercoplalisCapilali  foL  143.  Kloiter  WitnbauMNiaDdfrAliar,  ia  tolNoMieBUeihelB. 

')  Angeflkrt  la  a  V.  Grupen  Origia«  GeimaBiac  Tb.  II.  S.  lia 


94» 


120a  April  1. 


DGGGSLC 

Oer  RtUer  DUMek  Hoken  bexeugt,  diu»  er  4  WUpH  KamrmUe  ta  dtr  atte»  JüHMr  n 
Hamfiurg  für  80  Mar*  fekmift  mti  dm  KhiUr  sm  J^arwerdethuk  lAeHng»  Me. 

1296.  AprU  /.  ') 

E/^o  Tht-ndcricus.  inileti,  dicdis  linken .   omnibuN  presencia  visuris  iiotum  Tado,  quod 
quatuor  rhoroM  Miliginis  jj  ri^ditus  euii  in  anciquo  iiiolendino  in  Hammeoburg  pro  oclogiola  uureis, 
TtM  daninaran  tu  Henrardeskade  |  auna  «impilia  perd|»ieBdM,  "riddlesl  lall  condWiM, 
nt  in  earun  eceleali  qnataor  niMe,  vna  aecmida  fbri»  pro  R  deAinctis,  acemda  qaaitt  Ml 

pra  pecc.ilis.  fem'a  sexla  feria  de  ,sRnol.i  enicc.  quarta  in  .sabbatu  de  doinina  nostra.  in  qviiltlicl 
ebdomada  fiiianililer  celcbrcntur.  Et  nuUus  ineoruui  lieredum  ius  aUquod  iiabebit  de  prrdlrlis 
redUibuN  repetendi ,  si  hec  ordinatio  rata  manrat  et  ineonwlsa ;  ai  autem  iaan  dicia  ordinalio  t 
dondMbaa  uel  suis  sMeeasorlbaa  «Inas  deUle  seniarctar  in  ftitaram  nd  in  talvni  eeiMRl, 
dicte  LXXX  inarce  uel  reditus  ad  ine  ipsura  uel  ad  meos  iieredes  redibunt  sine  strepitu  seo 
qvasllono.  et  e^oTli.  iiel  inei  heredes  alleri  locu,  ulW  nobis  uisuin  fueril,  pro  nostro  bencplacilo 
psIierlBius  applicare.  In  cuius  rei  testimoniuin  ineuui  sigillum  du\i  pri  sentibus  apponendun. 
Datnm  aano  UomM  M*CC*XC*TI%  In  doadnica  Qtuai  modo  guuiii. 

DCGCXGI. 

Dt»  DtmMfUa»  Verordnung  «ber  den  BegräkOuplatt,  die  JRrtetter^  den  CtttaSrnd 
und  dm  PmbuF  dm  hdM§en  GeUt-Hmue».  iX96,  Jm.  9,  *) 

AlbertuR.  Del  ^tla  fmpoailuaf  GalacaleuB  deeaniis,  totamqiifl  Bambugeads  ecclrxir 
eapiluluni  ninnibiis  in  perpetuuui  presens  scripium  visiirls  notum  rssf  volumus:  (|Uod  no<>  ob 
ftnorem  et  dilectioneui  fainiliariun  anicorum  |!  nostrorum,  con.«uluni  Haoibur^osluw,  nobU 
iiOHrilfler  supplieaotium,  UcenciaulnuM  danui  sancti  Spiritu«  in  Hanbor|(  babefldi  eMerian,  vt 
iWdeai  iMMperaa  iidbrari  in  enden  dmno  ■oricntea  prapter  euidenlcai  |  neeearilafen  fl  eeteri  de 
Ihoilüa  eiusdein  donttts  panem  ibtdein  comedentes«  d  non  alü.  valeant  .sepcliri :  et  duos  Mtrrr- 
dotcs  habendi  pro  nccessilate  rnnfessionis  iiifirmorum.  qui  oflieiiiin  (liiiiniiiii  debilo  et  com pf It^n" 
modo  pcragent;  ac  duas  inissas  diccndi,  cum  tcmpus  requisicrit,  sine  aollempnilale,  vt  populu.-» 
ab  ecele^  pamehiaübua  naliatanna  abalnhalur.  Et  iMiian  intmia  qnabaliun  et  dies  fedim 
doninicis  diebns  indiceat  absqne  predicatiane.  Ae  naüo  die  iUdea  aenaa  let«  niri  tantMa  feria 
aacanda,  lerda  et  quart»  ni  ebdaoMdn  pentecosfes  et  die  dedieafionia  ecdeale,  qal  aeiaw  eiil 


■)  Aui  der  Urij^ioalurkunilr.  weh  her  (lav.Sic<;p|  de.iThendpriciilolwn  (ini4rciccUgleBi»chil<le  rin  ^nfiprlnsrailtr 
Widder)  anhangt.   Seine  Meinorir,  so  wie  dir  M'iuer  Gmiülilln,  ««inaa  duaTaMr  glrfcbbeiuinnlrn  .Solinr«  aui 
Gnublin  des  letiicrca,  warde  mb  17.  Ocidtcr  bcgsageQ.  I>ie  IcH^^nNt,  Alburj^  von  Hcnto»  toae  dtf  D«« 
Ufiha  vMa  CUm*  dwgiinchl,  «fe  «w  ItacMUf.  Bf  In.  in  Mtmi  Tadwiq;«,  «lywt»  1.  fcMMfet. 

•)  Am  dw  OitgfanlaffciMda»  mlcbw  II«  8h«d  Mr  «Mdt  mä  dw  Cbplüb  -ttaiw 
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pinl  «issas  in  ecdcaHi  pwrachbdNNM  eeldmiM,  «t  «k  ilto  Immi  hJis  «(Miliar  didMi  picdieelurf 

(fWlniuin  vidcbitiir  cxpriiire. 
Prefali 

apgd  BKira  positom  IntegralUer  poneiiU  Et  ad  ipauDi  (rancum  enmt  due  claues:  vnain  babebit 
VMS  macMMlooraiii  MatirnnM,  eui  IpMn  dintCftaiM  eomiiitlCMiM^  rdiqMn  protdaor  donm 

obseruabit,  et  dicUnim  oblalionum  medietas  erit  nostra  ei  alia  aiMlMas  donu  |N^icle«  «pw 

oblatiunes  (iitiidenttir,  quando  nobis  pinciluin  fucrit  H  orcnpluin. 

Item  auliius  memoria  s«u  alitorium  ibidem  agetur  nisi  illorum,  qui  in  lUcte  doinu»  cimiterio 
Mipt  scpultL 

Fratercft  deenu»  aerMbit  eapftolaa  cm  flralrilnw  et  sorarlbH  In  cadem  domo  aiorantibM 
Cqtii  eciain  ft-atr^  et  Rorores  habebunt  haUtam  reUgtonfa  cum  cradbo«  rolundis),  qoodMo  ailii 

in  anno  vi  prouisori  videbitiir  cxpcdirc. 

Ac  dic(us  proiii!«or  cum  itecani,  ((iii  pro  tempore  fueril,  consilio  et  con^cientia  eligetur. 

Inoaper  Mcenlotes,  qui  in  «andi»  domM  aianinendl  fberint,  de  beneplacflo  decaai  d 
capKali  aBMunentur  et  eldeai  decwo^  licttt  eeleri  «aoerdotea  daHatls  BaMbargCBida,  obediencian 

Jheient  «t  honorem. 

Vt  'nilnn  liec  perpeluis  temporibus  inviulaltililcr  obsi  riicntur.  pre.senlnn  pa^inaiii  isiglUo 
iioslro  etciuilali.s  UamburgensU  fecimus  communiri.  Tinstes  sunt:  Albertus  prepusituM,  UotMalcus 
dceaau,  Johannea  acolaattcW}  Hartaiewi  deHenlo,  HtoriCM  Bani,  BqplMurdNB  Scadto,  Lapot, 
NksolaM  TUderi,  Sifrldas  de  Henlo,  Bnmo,  Johannes  de  Loneboiv,  magisler  HOdebrandiu« 
magislcr  Rodolftis.  Kernliardtis  Stcdingiis,  canonici  Hamburgenses;  consules  vero:  Hartuiciis 
de  Erteiiobor^.  Wernenis  de  Mclzendorpc ,  HelUacbernus,  Johannes  Miles^  Johanaes^  filius 
*   Vaeri,  Hinricus  Lonaus,  et  alii  quam  plures. 

Dalnai  in  die  aanctonai  Priail  clFdieiMl,  narflraai,  anno  Denini  M«CC*  nsa^sesiaw  koO», 

DGGCXGIL 

Brkht  KOtOff  voH  Nonoegm,  ertheät  den  Bürgern  von  Bamtttrg  ein.  PrMkgtim  fOr  dm 
AufetdhttU  mwtddm  Htmdet  mU  tebum  Räekt,  1296.  JmL  81.  *) 

Erienn,  Delgralia  rex  Xorwpgie,  uniuersis  Christi  fidelibus  presencia  risuris  vel  audilnris 
salutcm  &  omno  boniim.  Ciiin  burgenses  de  Hamborg  ad  meliorandain  lerraui  nostram  com 
mercaturis  corum  regnum  no^trum  |  aetcnus  frequentare  cooaueuerunt  incolas  nostroa  in 
districtibtts  eoram  dirli  burgeiues  de  Hamborg  promonerint  in  aomn  negocüs  et  agendis, 
oolcnles  ■)  oMndn  flMei«  graHaai  ofMdalem,  TUcHeet  qnod  diett  buisenses  eseiapti  |  aiat  n 
labiwibm  fhdendis  drea  eztractiMeai  aHeaiw  nania,  qned  wlge  aMpdndU  nnMopalnr. 

  •)  »fort  TOfaHUI. 

'i  rl«T  ()riK<uiiI>irkiiniir,  »velclier  Jji«  kDni;;lirlir  Slpgtl  in  ciiirr  Mr  rl;i  rii>'(i  Ciiri«'-!  Iir'lic-t,    Sif  ist  an 

cinigco  Siellen  durch  WurnrrMt  lieitchadigl  uad  dalier  in  Abdrucke  au»  dem  Liber  (irivUe|(iuruui  («>l.  3ij6  crgnail. 
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nod  *)  ailqnls  pro  «rtarine  aab  edaeHv  ad  narita 

bngenses  tninimc  sequanlur  eundein. 

II  Item  conreriinuN  dictis  burgensibus  per  totuin  rcgöuu  nofitrum  naues  «um  ad  ponics 
appüucre  &  deponere  sine  excessu  quolibet  vel  cmenda. 

htm  cmfertam  prediells  de  UuAargt  qood  lidle  pammt  n»  ana  per  iimtiM 
Ngnuai  in  naidbiia  aula  Teadci«  cmck,  qandoeanM|U  vahitilnt,  qoaacMaqiie  na  ii 
MUiUhis  alieiüs. 

Ileui  lianc  libcrtatein  coaferiinus  eiadean,  quando  veaiunt  ad  regauai  noairuai,  CM  aril 
miüIms  vebua  exapectabnnt  naalniai  oantfaui  per  dww  dim  um  vltn.  Qfd  ü  ai|aa 
ab  ipaia  «aeritf  penalaat  hae  iafra  faalaordecbB  dka  caatiMiaa,  aieat  lea  aaaa  aUii 


Itcin  s\  (|ui.op!ain  de  fainilia  noslra  ab  ipsis  burgensibus  res  aliquas  einerit  ad  proprio« 
vsua  suos,  ilJaa  «niet  de  uoluntaie  vendüoris  »iue  coactione  qualibet.  £l  cum  vcndKor  pni 
febaa  vcnditta  petit  preciaai,  dabtt  lUad  idaai  faifts  acte  diea  eampalandaa  a  leaipara  naWoek 
Qaad  al  non  feeerit,  ex  lunc  voulttar  a^pdleabit  hoc  iudici,  qui  coinpellet  cnploreoi,  vt  in 
conlincnCi  pignus  dcl  vcnditori ,  pro  rebus  einptis  illud  reditncre  dcbcns.  Quoti  si  non  fccrril, 
tync  venditor  sigaificabit  ei  preseulibus  probia  viris,  quo  facto  recedere  polest  in  tuue  excei>sa 
k  defene  aecaai  pigaua  ittad. 

Item  ai  aliqaa  naufa  fpaoniai  de  Hmbeif  ad  legaina  naatraai  peiaencri*  portiM  gnae 
pondus,  *)  illa  dabH  pro  thcoloneo  talentum  Airiae«  qae  Ikdo  CBMt  Ugna  k  qaaacaatqaam  alaa 
tt  dcducat  vbicumquc  sibi  visum  Aierit  c\pcdirc. 

Iteia  ai  nauis  aliqua  dictorum  burgrnsiuin  veacrit  in  captura  alJecis,  ilia  dabit  pr* 
flieelaaee  de  qaalibet  laata  trea  dcaarioa  aterllugoruai,  &  hü,  qol  in  cadcai  AmM  aüi,  VcM* 
aecan  poteraat  ercaMbOla    aUa  Ugnä  ad  aaaea  aaaa  apectialia,  qaOaa  ia^faefM.  aine  un. 

Item  donainus  predictis  de  Hamborg,  si  nauis  eoruin  aliqua  ad  regnum  nostrum  hycmiH 
tempore  vciierit,  illa  iiianerc  poterit  per  tolam  hycmem  sine  dcrima  aliqua  vel  eaaclione.  i>«i 
tantummodo  talentum  farine  ratione  theolonei  dabilur  pro  eadem. 

Iteai  omaea  indicva  fr  oOIcialea  pnuaeaebant  predietaa  bafjgetaea  da  Haailoif  fa  eana 
negoeiia  omnibus,  (amquam  incolaa  regni  noalri. 

Itpni  Ri  burgcnsis  aliquis  de  Hnmbor;^  cilatus  fuerit  ad  iudiciuin,  quod  tacset  dicifu^ 
expurgabit  se  de  omni  causa  per  duos  viroa  iure  auo  non  prtuatos,  siue  fuerint  Tcvloaio  vel 


Iteai  al  aliqaia  de  Haatborg  Awrit  te  Mda  acgaciia  vel  laboribaa  aale  palaatioDem  cam- 

pane  celebritalis,  in  laboribus  suis  uel  negociis  inceptts  perdaiare  polerit  absque  driicta  Si 
uero  expletis  laboribaa  haiuaaioiii  vel  a^ocüs  alioa  laborea  excercait,  leacbitor  ad  peaan 


vniua  orc. 


*)  Ww  «fcM  aa«  |Hwd  awam  fsaMrai  wM, 
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Item  si  nauis  aliqtia  lic  Haiiiboru;  in  re^uin  noslruin  periienerit.  rjunscuinque  re«  appor- 
tauerit,  dabit  pro  theoloneu  taleutuiii  farinr.  Quo  hi-U\  hü,  (|ui  ja  cadein  uaui  fuerintf  ligMtll  tl 
quibuscuuique  rebus  aliis  oiierare  licite  potcrunt  naueiii  Miatn. 

Item  ai  dicti  buijgeuä  de  Hinborg  in  regno  noitr»  naufragiuin  paciantur,  licilc  polerunt 
kwe  sine  alleiiiiis  iaiitedimMito  .MtaBre  iw  soas,  qvas  de  nari  sab  laboiflna  exlnucerinL  Et  ai 
in  (all  necessitate  aliquos  vocaiierint  adiuloKs,  ilOa  dalwiit  pro  pendere  ettiaallbet  laale  labore 
eorundein  saliinlc  st^x  or;i'i  Nnricanas. 

Vt  autetii  iiec  predicia  prefatiü  burgensibu:»  de  Hamborg  in  uostro  domiuio  inviolabiliter 
ia  perpetanoi  ofeaenieatiur,  preacntem  paginan  diuchnus  aigilli  MetrI  nMudmioe  roboimdaai. 
Haies  autfloi  tei  leites  annl:  freier  noater  düeetes,  doininiu  HaqoiaeH,  dex  Nerw^e.  Erieea, 
filius  doinini  Erici,  diicis  Jucie.  Bor,  nostfir  cancplariiis.  Johannis,  filius  Ywar,  Halwardus 
Boc,  Tbetleuu-s  de  Uocwolde,  Ueloricus  di:  Sigersdorpe,  iniiiies,  &,  alii  i|ijniii  pluros  fule  di<;ni. 

Dalum  Dergis,  aunoDoinioiM°CC°  uonagesiino  aexto,  pridie  kalendas  Augusli,  unao  vero 
ngei  nealri  deeloM»  eeptine. 

DCGCXCni. 

Ferfief  de»  Ltmiu  Wulayo  wUer  He  ßrkohmf  Ow*  Zelle*.  Aug.  i6.  •) 

ViBteei«iBC9hftaU.lidelUnt8  preaeolilMe  et  fiituris,  quibus  prcsens  «criptem  videre  contigerit 
et  •udtre,  Ade^  gretnuumna.le  Wlldinge,  Garwardes,  Aaielnngiis,  |  greteiaiuil  Ia  Franeekere, 

Hisselinus,  Wibrandus,  Jaricitus,  grelinannJ  le  Wenbirge,  salutem  in  Domino  aempiternain. 
Facta  ipsa  cum  tempore  intcreuni,  iiisi  ||  scriplorum  mcinorie  vel  tcslimn  eoiiiinendcnlur.  N'ouerint 
igitur  sioguli  et  vniuersi,  tarn  prcsentcs  quam  posteri»  quibus  scriptum  preseus  contigerit  inlueri, 
qnpd  BBB  eaenuBiler  |  haute  diligieiifl  lalinie  et  nuiteni  eoaailio  pradeatea  ia  pirfdlee  eefai  de 
Hertwerdi  aab  aano  incttontienis  dcaiteiceMCC*  nonagealaw  aezte,  hoarinea  AaibaiigeBaeB  ad 
porlum  Stauer . . .  anecicere ...  et  consulcs  Staucrenses . . .  omnibaa,  videlicet  de  quolibet  plaustro  seu 
aez  lagenis  ...  starlin...  preter  thRluneuui  ab  aiiiiquo  consaetum  ablat  ...  prohibcmus  prefatis 
Stauerensibus  necnon  aliis  penis  forensibus  nostre  iurisdictioni  subicctis,  videlicet  . . .  Mncii . . . 
■lagaa  foaaa,  sub  pcoa  bis  eetegioia  libraraak  Ne  dp  cetera  preAtfla  Hatnburgenaibea  sea  aitie 
quibaacBMine  eslxaneia  ...  pna^otOa  ...  conaaela,  aliaque  neatra  aeu  matreruai  aooiMMBeniai 
ac  tolius  Icrre  noslre  speriall  pcrmi-ssione  ac  coiiccssione,  alif|uatrnus  .  .  .  ac  .  .  .  inposterum 
donis  . . .  invidia  uei  io^rioraiitia  vaioat  iiiipcdiri,  hanc  iiostrc  ordinatiunis  paginam  tribus  sigillis, 
videlicet  Wildingc,  Froueckcrc  et  Wenbirge,  ad  perpetuain  rei  memoriam  duximus  muniendam. 

Qoicttnqtte  wo  heie  neatre  enKnalieni  coniratre  piesaaipeerit«  iad^gnaelonca  Del  eaioi- 
peteatji  cl  nastran  et  iad^goadoBeBi  terre  de  Westergo  se  nouerit  laeanoram. 

Datun  doau'nica  proxbaa  poat  aaaaaiiitioBeBi  Vir|^  gloriase,  aano  8«|iradicte. 


*)  Gewahalich  Banir  SserkMD,  Doalicrr  su  Berfao  Mwl  kttalglidier  CBOsler.  Vurgl.  Sa  bm  a.  a.  U.  Tii.  XI. 
•)  Die  Urkmrfe  iK  m  »Mdwa  Slailea  va%  aMMOrt.  Die  8i«|ci  dod  aacli  vortaadn. 

BdLI.  M 
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DGCCXdV. 

Adolf  ttndJohame»,  Orafen  roH  HoUtOtt^  bettMgt»  dem  KUuter  FrauetOM  Jen  sekaufk» 
OroU'  «nd  lUHHxekntm     18  SkrftdiafU».  i296,  OtL  iO.  ) 
In  iMMiBe  pairia  et  fUM  ei  epMtti»  mncli  Anen.  Nm  AdcMn  el  JohMNet,  Dd  gracte 
co'iniles  Hollsacic  et  StonMrie,  «mibiM  ad  qiios  prcscns  srripliiin  pem«ierit  J  saliilfm  in 

üoinini).  Oiic  f;criintiir  in  feinporc  nc  siinul  \nhnntur  trrnporis  cum  ||  decursu,  necesse  Ctl  M 
lUteraruin  et  tesUuoi  autenüco  perhennari.  Nouerint  igitur  presentes  el  futuri,  quod  Mim 
prdMdiit«  «oMilio  d  ddibento  Mino,  Del  onndpotMib  Mmre  et  pmhMniM  iRImIImm  im 
imiWBtibm,  dimtre  uli|;lBum  in  Yntwembl  contulImM  dcdnM  Mipias  maiores  afHnnm  et 
ndanlas  declmas,  (\nc  smaltegedhe  wlgari(pr  mincupantur,  tju«s  qiinndam  Hciericus  et  Jiv- 
liannps  de  W>-scnber«;lic .  noslri  dilccli  hoinaginarii,  ')  in  (eodo  tenuenini.  Super  quibu» 
uirisque  decimi»,  scilicet  maioribus  et  minoribu»,  proprictala  daaiM  d  coBCedtanN  dida  dnail* 
perpetu»  Ubnre  psssidendH,  In  nilUa  sine  loeis  Nlngidariler  rabnotetis:  WriNngeibille,  Sasle, 
Haldesdorpr,  Engenlmscii,  Volcwardesdorpe,  llokesbcrgbe.  ')  Baren,  Oldcnvi'ldc.  Vcrmerschea, 
Xycn  Hadolupssicdrri .  Oltlni  Hndoliipsstrdc.  Waiitesbekc,  Smachthagen.  Addcntea  sepediclo 
claustro  (otiquc  cuimentui  pleuain  libertaleui  uierainque  facuUatem  uendendi,  coininulandi,  *t 
naeeue  fherll,  pradktas  dednai  et  earHm  proprieUdem  laeo  et  tenqpore  Ipaia  eoiapdeafikai, 
leeMdiM  8M  b«MplaeitttM  «ohuitaila.  Snmta  oera  »ataria  dedne  hee  eat:  aeilieei  sepie» 
dwrl  dUgioia  et  duo  cliorl  auenc  et  viginti  soiidi  denarloran  Ai  prtdkt^  tdllik  cm  Mm 
■ibMita,  que  sinalU'gcdlic  dicitur,  mims  üinguli.s  colligenda. 

In  liuius  rei  robur  et  «olidiiatein  prese»«  scriptum  noslris  algiWa  Acima  enaaiaalA 
Tealea  emplieiiiB,  TcndHionia«  pcmnitatlMta  aunl:  /ohMBca  de  SDameratorpe,  Bcfmannu»  de 
Haima,  Jahame«  de  iimowe,  Berloldaa  de  Harat,  Jabamea  SMn,  Marqaardua  Upua,  atUica. 

et  qaam  pliiros  nlii  fuli'  ili;;ni. 

Actum  et  datuin  anno  Uoinini  M*CC»  nonagesiino  sexlo,  in  crastino  Dionisii  et  sociora« 

DCCCXCV. 

DetCapUel»  und  des  Rathex  zu  Hatnlna-gStahttm  für  dtuHoMi>ttaiat.Oeerf.  129t  Jtfa«.Ä) 
i)ei  gralia  Albertus  prepositus,  Godacalcua  decanaa«  totaaKHie  Haaiburgcnaia  «eW» 
capHaluiB,  coMalea  ft  VBlaenitaa  dailaiia  HanbinnaMia  ad  nalidaai  anatem  Um  |  pffMadaa. 

')  Aus  der  Origiaalnikdoda, 
ScincktcB  Stellen  bMciOAgt  bt. 
Zdleo;  dU  Ncht*  «ad  Hak«  SiH« 

noeli  In  einer  Vricnnde  des  Grafen  ,  _  —    ^ 

gpitriK  ki  ii>  Mnlilii  IIl.iorM  roonobil  Dordetholm.  p.  531,  rrscbctet.         ^  Aocfc  RoInlbMg.  & 
Rngelüberg,  eine  liegend  xwitcben  Volk»dorf  und  Ohhlcdl. 

•)  Am  dMt  nit  in  Otgd»  im  Ct^UOt  mi  in  8la*  •rhta  «AaltaaM  Wi/Ma. 
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quam  fuluroruin,  ciipimiis  pfruenire,  quod  nos  ad  honorem  l)ci  &  Minrli  G'enr<;ii  murliris,  in 
ciiius  laude  coiLslructuin  C!>t  lioi^pilalc  innrnioniin  ibidem  de^eDCium,  jj  quedaoi  edere  statuta 
decreuiinns,  que  in  presenli  pagiaa  per  ordincin  annotantur.  * 

Tldrlieec  vt  magiiter  dicte  inmm»  praaMeal  «aoenlolt  de  «Jiquo,  qui  ipae  Inflr»  mbaaran  || 
•olteHipnia  in  hiis,  qiie  «d  M  aast  neceaaBifa,  aaunintstrel  el  de  caadelia  et  aU*  circft  altaro 
caram  habent  diligeu(t>m. 

Preterea  atatuimus,  vi  sacerdoli  iaibi  üeo  seruienli  dentur  aniiualim  IUI'"  inarce  et 
IUI*  aolidi  deaarioraas  dIaiidleMem  In  paacha    ^craai  partem  ia  ftato  sancti  Mydiadia. 

Item  atatalaiaa,  vt  carte  aacerdotis  carte  taAnaaraai,  aieat  aaae  auat,  teperpetuaaiaiat 
diuise.  ita  quod  nec  aacerdos  contra  iaArmoa,  aee  ialnai  contra  aaeerdatean,  «Ikpiaai  habeant 
de  ceU'ro  inalcriaui  questiuuis. 

Prelerea  blatuiuiUK,  vt  iafiruii  inauiliu»  suis  lacticiuia  vcl  alia  cibaria  uou  coairaclcul^  sed 
hoc  te  aoraai-  predio  Jiii  tedeat,  qui  cbbI  a«Bl  ft  «wndi. 

Freiem  dtatriete  pMccptaiaa,  ne  lepn»!  ffedicte  daaiua  aUqaaicaua  latraiv  |ireauaiant 
ciuitatem,  cum  lc«;c  siut  ab  boBiteifeiia  ecfacttrati,  «ed  adltaat  nunck»  aaea  aaaea  lieailoea, 
CUtn  ipsis  fucrit  upurtutium. 

Prelerea  staluiuiUM,  ut  quicquid  vnicuique  fralrum  vel  alü  de  domo  in  uieitsa  aupcrfuerit 
de  frebeMia,  In  tpaa  deaio  rewaneat,  aee  altoa  ntttelar  aat  ab  aliqa»  departelar. 

Iteai  cma  aUqete  reeeptaa  fiierit  tat  dorne  teinnorum,  aiue  aanua  all  aiue  teagaeaa,  aiae 
diucius  vfl  breuius  vixi'rit,  omni»  bona,  i|iicniii)q(ic  domul  contulerit,  Ibidem  integralKer  rflB^ 
oebunt.    Et  si  quam  partein  in  hercdKale  vNquam  iiabuerit,  lila  cedat  domui  uieniorale. 

Preterea  qualeacuinque  res  vel  denarii  parati  coUati  fuerint  infinnis,  aoa  ipsi,  sed  ina- 
l^teter  deawa,  qat  eiit  pre  leaipere,  recipiet  ft  de  lllte  camparabtt  neceaaarte  qaoad  vldaai  & 
TCalituBi. 

Itcai  de  bonis  mobilibus  &  denariis  &  vestibus  a  quocuinque,  inlirmis  scilicet  \  el  sMni>^. 
receptia  vel  recipiendis,  domui  predictc  coUatia  &  de  itnuobinbua  &  de  trunco  &  peticione 
eccleaie  nalteai  aacerdoa  recipiet  portionem,  aed  coateatua  erit  altaria  aaerificio  ai  quod  fuerit. 

Preteraa  atagteler  deaaa,  caan  iMcecae  Aierit,  de  beate  pnefiile  deaiaa,  vadecnanque  pro-  • 
«encrlnt,  cdificabit  eccleaiaai  et  domum  aacerdelte  et  deaiaai  talinnoruai. 

Et  pnsbiter  infirmoriim  prpfate  (inmiis  petitorem  ipsorum  infirmorum,  quociensoinnque  & 
vbicuuique  fidelium  eleuosioas  pccicrii,  iiequaquam  ipsum  impcdiet,  ncc  hunc,  quem  ad  hoc 
uMf  toter  conatitncvtt  bee  anL 

Vt  «ateai  hec  atalala  aiawiaat  nte  te  perpelaaui  et  toeoacaaaa,  ea  preeiptena  et  jaaa- 
dainus  aub  pena  excemnanteattento  &  obtcala  prebende  a  flrairfbas  aepetele  doanu  laidotebl- 
liter  ubscruari. 

Oatuai  6i  actum  anao  Uooaini  millesiino  ducentesimo  nonagedimo  ««xlo,  in  vigiiia  Muicti 
Aadiee  apoaleli. 
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DGGCXGVL 

KereM^im^  Motschai  der  Stadt  Hamburg  und  der  Stadt  Bremen,  iebrefimä  dk  fiMUtm 

SehuUner.  iS97,  F«fa%  &  ') 

DCGCILCYU. 

Adolf y  Graf  ««»  JBSolffefti,  verleihet  mAmt  Gemahlin  Helena  die  haUe  Stadt  Smiarf, 

4(H)  Mark  int.y  drr  Insel  Gotieswcrdt-r  ititd  deii  Kirchspielen  \(e)i  f(t  (h  )i  und  Eppnidorf, 
tu  tc(e  dem  hli  chsplele  Sarau,  und  eine  Wohntiug  in  Hamburg.    1'-i97.  Febr.  14.  ') 

Adolphus,  F)ci  jjracia  eoines  llolsalic  el  de  Scowcnbor«;.  omnibus  prcscos  scriplitm 
visuris  vel  auüituris  t<Mlutein  ia  eo,  qui  est  omniuin  vera  salus.  Cum  niatrimoniuin  inagnaa 
«it  Momneotam  in  Cbriato  et  in  eedesia,  deeet,  «t  loom  vinNriM  «udMe  noMini  tfOt  «Mi 
defunctis  solatio  vMU  destitutc  miBbie  slat  egente«.  Ij^tur  recogaoadmnA,  quoil  nos,  accolfoie 
voltintatc  et  consensu  dileclorum  fralrum  nostroniin,  coinitiiin  Gherardi  et  Hinrici.  domine  Elene, 
uxori  iiofitre  karissiine,  sorori  iUustriuiii  priacipuin  Johaunis,  Alberii  &  Erici.  Saxonie  ducura, 
looft  tofrMCripta  IMido  dmubM*  dMlUoiiIi,  eenantc  quolibet  iuipedimento,  liberc  poaaUMa. 
StiUcel  nedleialon  civitatis  HanburgeiMis,  emn  onni  d«nlBl*,  nddHibi»  tdmfl,  moHe, 
■dvocatte,  molendinoruin,  pcrtinentibas  ad  WS.  Item  insniam,  que  dicitur  Goriswprdrr.  f< 
dua<:  parrocilias,  fiue  vulo^aritor  (lieiinfiir  kerirpel.  circa  Hammenbiir«;  silas.  vidclicct  M^ciislede 
et  Eppcndorpe,  cum  villis  pcrliaculibus  ad  üiclas  parrociu'as,  ita  quod  de  dicta  insula  Gorb* 
warder  et  pveAitia  parrodiliB,  tarn  de  iadii^ia  qaan  de  dedmls  et  fnfmMma  aHii«  daeeiitnn 
■arearam  redllue  liaMUl  oaini  anne.  Ilcm  daeeBfanim  aiareanim  reditua  habcbit  in  parrocMa 
Sarowc.  (|nr  pnrrnclna  couMmiiiter  AerqMl  appellatvr,  Inter  Oldeabefg  at  Piene  mU,  ctie 
villi«  perlinentibus  ad  eandein. 

Hee  predieta  bona  dilecta  nxor  nostra,  prefata  domhia  Blena,  ean  ondbaa  larlidieil^ 
nibw,  bonagBi,  iadiciia,  dedaiii,  raUtiboa  et  com  emni  inie  Ubere  peaaideblt;  qna  ata,  Nm 
■ealri  et  pracenltorea  neatri  peaaedlmua  ab  Mttque,  hee  exeepto,  ^ed  nalll  eaMlaa  bnahMi 


')  In  dir  von  Jrr  Sr^iJi  liroiiien  :ui»^L-^ielllfn  ()ri:;inalurknnde  itn  Hiimburgischcn  Archive  lorfiand» 
»limint  beinahe  wönlicb  mit  der  V«reiui$uag  voiu  Jabre  1259  Mai  13  Oberein.  S.  oben  iNo.  UCXX.VUII. 

')  NmIi  Sahn  Hlitoila  af  Ommuk  T.XL  f.m  an  *m  Origiiale-bi  Danl»chen  nfMmt»  Arcblve. 
&8II0  btt  Ma  dkMiba  Uiinnit  noier  dem  Dato:  MGCGVI  CUtaeia*  HadU,  ta  «e  bwil  VakMiri  Mt^jr^ 
wieder  abdrackea  lassen ,  ebae  «leb  des  fr  oberen  Abdrackei  «It  de«  Jabre  IS97  zu  erlonera.  Ia  de*  **' 

fehlen  die  W(ir:r:  , . .  rciliiiis  hnlii-hii  i  li  unno.    Ilera  ducentaraia  inanarnin  rtiüiii^  . . .    Im  llambiirglsfheii  Arttwe 

i-t  auili  eine  noiarii-ll  lK'i;liiul)igie  (:o|iie  dieser  Urkunde  vorbanden,  welche  Criil  trnsl  von  Scliaiienhiir«  itm 
Senate  In  Folge  de*  Verlras«»  vom  Jahre  l(iÜ4  Alai  I  ziutellle,  da  jener  anf  die  in  derselben  ervväbnien  R^W' 
venichicte.  S.  Stelincr  NacbridUen  von  Uanirarg  Tk.  II.  &47&.  Die  Urkunde  aelbu  bUeb  aber  ia  i^J^^ 
Betiue,  da  er  Ibrcr  wafm  der  Obtr  dm  dnia  ttwlhalce  Coricwrardar  all  im  Bmib  Otto  Grata  r*- 
Sttaidckdtan  bcdorflc. 
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flen'icÜK  obli^ahilur  ilc  eisdein.    El  qtli«  d*ualiu  «IcM  eMelüWI»,  eA  vilWltte«  DO 
BMI  obligabimiis,  non  infeodabitnus  bona  sepctlicla. 

Curiain  i|uoi}ue  in  niciuorala  civi(a(c  Uaintncnburgensi  sibi  coinparabiinus  congruentcm. 
Bt  si  MW  «ine  toredibi»  moil  contigcrit,  finire«  luntri  prdibali,  GlialiardM  «t  IBnieM, 
aamUM,  cideM  dtonlne  Biene  doeraiamM  mereann  Tedilus  in  bmiis  rais  inelieriiww  aaiigiMi- 
Imiit,  qiiibiifi  velit  esse  contente,  si  eivitalem  Hamburgensetn  tantuin  vohmriot  rehabere. 

Ad  observanciam  preintssoniin  nos  et  fralrcs  noslri  soperaM  vt  aviinculiis  noster.  predi- 
lectus  illuslrts  princeps,  dominum  Oito,  dux  Urunetiwiceiiüiü  et  de  i^uneborgb.  palrui  quoque 
WMtrt,  Adoipbi»  &  Jehanoea,  Hoisalie  coaiitea,  IMem  preatitfamt  laaanaleaa,  et  sigUlum  noatm 
wu  Clin  sIgBlla  eenim  preacntibna  daximiu  apponeadan.  Noa  eoaitea  IMaaiie,  Gtieranliia  et 
Hinricus,  dictam  donalinnetn  gralam  et  ralam  liabemus.  El  tit  liec  stngitia  predicia  doinine 
Elenc  antedicte  a  nobis  et  a  noslris  succcssoribus  inviolabiliter  el  irrcvorabililcr  observentUTf 
fidem  prestitiinus  manualein,  et  aigilla  nostra  ad  preseiiiem  lilterain  duxinius  appoueuda. 

Actnai  et  datan  Loueabarg,  aane  Dmini  M^CCXCVn*,  XVI*  IttiendaaMaicii,  ia  die 
beali  Valenliai  aiartfilB. 

DCQClLGyUI. 

Papgt  Rotttfa»  VUL  ieMUtgt  den  CfaHerefouerfwneii  de»  Kbuien  smm  JmgfiwuiMtae 

Boall^cius  episcopu.s,  seruus  seruoruin  Dei,  dllectis  in  Christo  filiabus,  abbnti»!sc  et  coniientui 
inona'iterii  de  Valle  iiirgtnani,  \\  Cislcrciensis  ordlnis,  Brcinrnsis  dioccsis,  salulcm  et  apü^lolicam 
benedicttonein.  Cum  a  nobis  pctitur  quod  iustum  est  et  bouestum,  lam  uigor  equijjtatis  quaai 
ordo  exigit  rationis,  ut  id  per  sollicitudmem  oOteli  noaiil  ad  deUlida  perdaeafsr  efettaiB.  Ba 
prapler,  düleete  bi  Doadae  illie,  aestria  hiatis  paaluiatioBibaa  ^le  eoocamBtea  aaaema,  pep- 
aanaa  aertraa  et  locum,  ia  quo  diuino  e.slis  obsequio  mancipale,  can  omnibas  Iraiils,  que  im- 
prcsentiarum  rationabiliter  pos.«idet  aut  in  futurum  iuslis  moHls.  preslanfe  Domino,  poteritis 
adipisci,  sub  beati  Petri  et  uostra  protectione  suscipimus.  Speciaiiter  autem  decimas,  prata, 
pMcua,  neiaora,  paaaearioaea  et  aUa  bona  aealn,  aicut  ea  eanla  iaate  et  patiHee  paamletis, 
a^dda  et  per  aea  aMwaaterio  vealn»  anctorilate  apeslelica  eonlmaaiBa,  et  preaeaHa  acripli  patro> 
tfnji^  otMuaanbana,  salaa  ia  prediclis  decimis  moderaiione  coacilii  generalis.  Xulli  ergo  omnino 
hominum  liceat  hanc  pagmam  noslrc  proti  elionis  et  eonfirmationis  infringcre  uel  ei  ausu  (einerario 
coDtraire.  Si  quis  aut^n  iioc  attejuplarc  prc^umpscrit,  iadigautioacm  omnipolentis  Dci  et  beatorum 
Peiri  et  Pauli,  apostolonim  eiaa,  ae  neaerit  bwnianraai. 

Dalum  Rone,  apad  aaiiclum  Peirun,  lU  nanaa  ApriMs»  pentiücataa  aoalri  aano  lertje. 

J«c  Bav.  ®- 

/»  dorjo;  Paalus  Nouariensia. 

'  )  Aiu  der  Origiiwittullc  mit  aabängcadcni  RMMrg«!  ilc«  PapMw. 
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DGGCX€IX. 

De»  Lande»  Franeeker  Vertrag  mit  der  Stadt  Haadntrg^  dau  mar  der  BekMtar  Mkr 
aehiUtfe  belaugl  und  verkaßet  werde»  »oOe.  1997.  MaL  ') 

Nm  pudMliai  et  vniucrsita8  cetus  terra  Franackerc  vniuereis  presentia  vüuris  |  voIumu 
AMC  notuin.  f|uod  cum  discretie«  et  honestis  viris.  consulibu><  ciuitaliN  Hainbur^^enNis,  propler 
boam  pacis  ei  cuocordie,  diuina  inediaate  clcmeucia  et  discretoruw  viroruu  i|  consilw  ci 
anOiv,  conaeiiiniis  in  hone  modaai.  0«mI  «i  M*tri  videliMl  fm/iaga»»  ewm  taqprihMie 
üanbwrg  niitHiiM  cootnuwrlnt  ut  pro  deWto  peeMüwrio  cm  incMaiieriat,  fonflwIiHi  ibU« 
cominiscrint ,  aliquem  Icserint,  wlncrauerint^  uccidcriiit,  ^lioeuiB<|ue  modo  huc  i>ueneril,  nullug 
prorsus  incusari,  iinpediri,  |;rauari  vcl  detineri  proiude  debeat,  uisi  reus.  Vt  aulcm  hcc  robur 
perpetae  finnitati»  optiaeant,  presetut  scriptuin  appeosione  sigtUi  terra  noatre  diuümuB  muuieacluia, 

Mm  UM  DHobii  M*CC*LXXXX'Vn%  menM  liMf, 

Gm 

De»  Lande»  HterUngen  Vergleich  mtt  der  Stadt  Hamburg ,  das»  nur  der  Sehdiittr  vkt 
Schuldige  belangt  und  verhaftet  werden  soUe.  1297.  *) 
.\os  iudiccs  &  vniucrsitas  (erre  Herlingorum ,  vniuersis  presenlia  visuris  ]!  in  pfrpcJuam 
volunius  e»se  notun»,  quod  cum  diacretia  &  honeatia  viria,  couauUbus  J|  ciuitatis  HauJiurgeuiii, 
propter  boniui  padi  ft  eoneanlie,  dtabtt  ■edlmta  |  cleweBiUi  &  diacKtaiwa  jfnrm  cmÜd 
auUi»,  eaMienimitt  in  iiune  moda«:  Qmd  vidcUoei  ai  naatari  ineoia  cm  tmyiniiltoi  ü 
Hamborch  Mtttuuin  contraxeriot,  tut  pro  debito  pecuniariu  cos  incuaaueriot  au(  roreracimn 
ibidem  commiserint  vel  aliquem  leserini,  uliierauerint  scii  occidcriiit,  quocunquc  casu  Iwt 
auencrit,  nuilus  prorsus  iucusari,  impediri,  grauari  vel  detineri  pruinde  debeat,  tiuti  reu&  Vt 
iMt  toten  In  pcfpeiunn  rohw  imdtatla  «btineaiil,  preaenten  pafinan  appeiaione  a(g|ii  IcB* 
aaaln  dininna  nunicadiai. 

Dni««  «ano  Daniai  M*COLXXXX*  aeptiim. 

CMI. 

Paptt  Bonifaz  VIII.  jnibUeirt  »eine  Verordnung  vom  8.  März  dtetet  Jahre*,  wldur 
teihatat  wird,  den  BeltekMmikm  imm«  Jfdmer  aftwwxwnm.  f S9r.  MdiSf.'i 

BontlhciNaepiKcopuH,  sernnaaeniaffumDei,  vniueraia  preaentea  ÜUeraa  iospeetaiia  iiInlP 
et  iitaataHcan  iNUMdietione«.  Tenorem  cniuailan  eanatiluUania,  qnam  ||  inter  aliaa  RaM  ipi' 


')  Ao»  der  Originalurkusdc,  tvcldicr  da«  Siegel  aali^l. 
•)  Au  der  OrigiMhHfaBdi. 

•>  Aaa  iir  OHglaaftalla,  wakh«  dai  IIWah««l  im  Pa^Maa  Boatita  Vttl.  aalrilail' 
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im.  Mai  87.        '  m 

Kinciuin  Petruin  V  notiaH  Mardi,  pnlifiettos  mMlri  anno  finitot  aafer  cdMinoa,  pnanUboB 

feciBlus  annotari,  rjui  |  talis  esl. 

Cum  ex  eo,  quod  predicatoreft,  minores  ei  rcUgiosi  alii  ineudicaales  in  ciuitatibus,  caatri«, 
vIDia  aat  loda  aINa  ad  Mbüaadnai  |  iamaa  sei  loea  4»  aeoo  andpluiil  aaa  oKn  aaaeapta 
Aaittanl,  ae  tbideai  ad  aKa  Iraaaftraiitea,  dloam  aeandala  quaada^  pranealaBl  at  fraipiaBlea 

damore«  ad  sedem  apostolicam  perferantar,  nos  super  hoc  pronidere  wkataaf  hoc  perpetuo 
prohibemus  edicio.,  ne  deinrrps  »liqHis  iicl  alifjiii  de  prpdicüs  qiiibiisriimqiie  Miiper  hoc  priuilegiw 
muniti  exi«laat,  que  ipsU  contra  tenorem  coiisUtulionis  prcseiitis  nuüatenus  uolumua  sulfragari 
ÜB  alifoa  chiilale,  eaatn>f  vttla  ae«  laeo  quaeuaique  ad  hahUandoai  daaioa  ad  kca  qaeooaifaa 
da  naaa  redpcie  aen  haetcaaa  reeapta  laalare  aal  ea  aeadieiaafa,  penoaladaaia,  daaaeianla  aal 
euiuauis  alienacianis  tituln  (|iinmodocuinquc  in  alios  Iransferre  presuinant,  ab-sque  sedis  apostoHce 
licentia  special!,  plenain  etfxpressani  facientc  de  prohibicione  huiusmodi  mencinnein:  si  secuw  epprinf, 
irritnm  decernentes.  Per  hoc  tainen  eis,  qiii  uitain  duxerint  hereiniticain  seu  iwiitariam  eligendam  de 
Miaraai  aoamoi  Kecnda,  qabi  caliaa,  awaaiaaea  aca  habHaeala  in  haremia  alaa  lacia,  aM  aoa  ait 
haadauui  babflaeia  da  prapriiqaa,  poaaint  acqutrere  ac  mutare,  oan  intall^niaa  Interdietaai. 
üaloai  Hone,  apad  aandoai  Palraai,  VI  kalandaa  Juniit  paatilicaius  noMiri  anno  qnario. 

In  dorto:  B.  de  8u£io. 

Ptip$t  Bonifaz  VIII.  puhltcM  seine  Verordmmg  rom  3.  Mftrz  dtese.x  Jahre*  leider  de» 
Misshrauch  der  Einstellung  des  iiuttesdtenstcs.    1297.   Jim.  I.  ') 

Bonifacius  episcopns,  aeruu.s  senionim  Dei,  vniuersis  presentes  litteras  iiispecturis,  salutcm 
ft  apoatolieam  benedictionem.  Tenorem  cuiuadam  constUutionis  quam  iater  aliaa  Barne  apod 
aandam  Pelntai  |  ▼  nonaa  Mareli,  pantüeataa  noafri  anno  qaarta,  amper  edidiaiaa  piaaeuNboa 
Aelmus  annolari,  qoi  taBa  est. 

Qnamuis  super  cessationibus  a  diMinio.  i|ue  a  capilulis,  conuenfibus  siue  colIrgüR 
aaettla|rium  uel  regularium  ecclesiarum  muUociens  sine  causa  radonnbili  attemptanlur, 
ananifcata  aaUa  a  fUieia  Keordalioola  Inooeentlo  papa  ffl.  et  Grcgorio  \,  predeeeeaartbai 
aeaMa,  mamaeHat  toatitata,  qoia  taaian  |  poal  iOa  eit  pleraaNfae  eompcrtaai,  oeaaatfaaca 
aaadeni  inratlanabilllar  eaae  faclas,  nos  ad  (am  pprnillosaai  euilandum  abusum,  eadem 
alatala  cum  infrascHpfa  inoderalione  in  Mio  iiolrnlf^  roborc  perdurare.  de  fratnim  noslrorum 
eanaiUa,  districUufl  inhibemus,  ne  a  secuiari  ucl  regulari  capilulo,  colicgio  seii  con- 
veola  eeideaie  Ctttnacaaiqae  oeaaaHonra  ipse«  nial  naralla  aomibus,  prou(  sunt  pro  deetioBla 
MgaMa  eoacandf«  ft  deHbanliaae  hablla  diligenll  ae  epiaeapa  aliooe  qaacaaMiaa  deflea  ahie 
laieo,  caiweNBique  di^niiatis,  preeaiineiicle,  conditionia  aot  atatus  exLsiai,  proptpr  cuius  ininrinm 
uel  olTensam  eadem  nidetar  oeaaallo  liMfaada,  poa(  predietas  aocatioaeai  &  ddiberationem  de 


'J  AuK  der  Origiulkallc,  WfMbür  dM  BW«ieKrl  de»  PapMr»  Honirai  VIII.  anbänKt 
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lyHjf  1S97.  Jaa.  1. 

CMBMido  habiian,  requisito,  quod  irrogataia  iniurian  uel  oCensajn  einendel,  aliqualeaus  aüemptentaM; 
lU'iiiir  (unf  cliain.  .si  fini'ii<l;iin  iiulo  habuprini,  ucl  per  co^  >lileril,  quoininuN  habi'ant  coinprtenten, 
Si  aulciit  preuitöKi»  Hcruatis  capituluin,  collegiuai  uel  cnuueiilui»  alicuius  ecdcMe  ad  cKs&Miuoen 
«wmImi  «fanwfftnt  pr«e«deiuluMt  extvnc  iafra  uniiia  nenaia  i^iuB,  pan  virale,  HÜdieet  ii 
qai  ctooiiit.  et  illi  eliiiai«  pnipter  <|iioniu  ftcluoi  *  diuiiiia  eessatur,  nM  mpenuninta  cncmiBi 
ioler  eo8  cessatio  illa  co-sseJ,  iler  arripiat  per  se  ucl  per  procuratores  ydoneos,  cum  munimcntts 
et  actis  ad  iie|;;<)liuiii  ip.->uiii  spcctatilibus,  ad  .sedcm  npuütalicaui  ueniendi,  &  coiitinuatib  dietis 
quam  cUo  cuuiodc  pulerunt,  bc  apuaUiIico  coni»pcclui  reprt»eoteuL,  ut  partibus  prescalibu«,  aul 
nu  pnaente,  bw  aeafenle  alter*  od  Miltente,  asamlMto  uegaHn  fui  «edea  candca,  pn 
^■e  Cttlpabilia  inuenla  fucrit,  io  preiiiis^is  pn-ier  alias  pciias  a  dictis  «aMmlbna  iMÜtaUM«  . 
Rouiauo  ponlinri  iiidebiliir  cxpedirts  peiia  doct  nle  cogno.vcat,  quantuin  pxcesseril,  quecesaaUoii 
faclc  rationabilitcr  causam  dcdil,  ucl  que  sine  rationabili  et  iiianifeala  causa  cewauit.  Parle 
taiiiper  a  diuinia  nanate  aapraMripta  tan  in  caaaaiido  quam  in  leaiaaila  aiaa  aritteada  »i 
aadcn  apoatoUea«  noo  aemaate,  im»  scradar  ceaaalia,  acd  ca  oaa  obataata,  at  prtn  ia  If» 
aedeaia  cdebretur. 

Datum  Rome,  apud  sanctuin  Petnua,  kalentUa  Janii,  pantUlcatas  Bostri  aaao  qMrto. 

In  dorso:  lt.  de  Sugio. 

CMIII. 

Paptt  BoiUfaz  I  ///.  pttbUcirt  seine  Verordniaig  vom  3.  März  diese»  Jahres  iu  Betref  ier 
mit  Interdtct  utid  BxcommmtcatioH  Belegten.   1297.  Jwi.  /.  ') 

Benifaciuii  cpii>copus,  seniua  acruoruui  Uei,  viiiuersia  presentes  liUeras  iaap«ctari» 
nklen  et  apoMtoUcaai  beaMÜctioiicn.  Teoorem  cataadaai  coaatttultoaife,  ^aaa  iatcraliaaBiM 
apud  sancluin  Petniai,  V  uonaa  Morcii,  poaÜAcataa  |  matri  aaiia  fnaila,  naper  adidiaMM,  pi»* 

Mntibus  feciintis  annotari,  qiii  talis  esl. 

Aiwa  uialcr  cccleaia  pleruinque  aounuUa  raliouabiliter  ordinat  et  conaulle,  que  suadeate 
raUeetaraai  «lilKate  peatmadaM  c«aiall{aa  ae  i«ciaaa|biliup  leiMaal  ia  «Mllaaae  cnHiaM 
Saae  a  aeatria  dadam  Aitt  predcceaaorJbaa  ceaatHalmB«  al  In  lenria  aea  laeto.  eodcriailiw 
aappositis  inlerdicto  'naUa,  certis  casibiis  et  sacrainenlis  exceptis,  diubia  eelebrcntitr  onfifia 
uel  J  ininislrcntiir  ecclesiaslica  sacrninenln.  Onia  iicr»  ex  «listriclione  liiniisinodi  ^talulu^l« 
eacrescil  iiideuolio  popuii,  pululant  lieresiü  cl  iuliaila  pcricuiu  auiuiaruui  insurguai  ac  ecdaiii 
aloe  caipi  aanua  debila  obaei|aia  aaUrabualarv  eoai  flraliibui  noitiia  ddfteiallMa  sa|Mr  Mb 
liaMla  dUigenU,  eoncedimiM,  qaad  teanKwe  interdieU  ab  hoaiiae  aal  a  iure  prolali  noa  inAua- 
modo  morirnfcs  seil  et  iiiucntea,  taia  srini  rtiain  quam  inßrmi,  ad  penilenliam,  que  propl« 
pnnftalein  et  Tacililatcin  boininun  ad  püccandum  .summe  necessaria  esl,  licite  adnillanlux. 
dan  tarnen  excommuDicati  noa  fuerint,  quos  adinitti  preterquain  in  inortia  articak  aih—  ^ 


•)  Aut  der  Oi^MMIck  welch«  du  BMdcfd  im  Ptftin  BqMu,  VUL  wmk^ 


1S97.  Jun.  1. 

«nicu.  DBi  dtan,  proptcr  quonin  culpam,  «Mm  «d  frMtoi  1*1*  mI  «entenlia  tnterdicü, 
vd  <|«i  «I  perpetnudinn  deHclm,  eoins  oeeuioiie  ipnn  fntenttdan  est  latan,  pnbnemit 

auxiHum,  consDiain  ucl  fauorcm,  nisi  de  ipso  delicto,  8i  sint  tales,  qaod  id  fkcen  ^Wllwilltt  prius 
saiisforcrinJ  ticl  de  satisfacicndo  ydoncain  dedcrint  cautioncni.  auf  si  «»allsfaccrc  np(|nriint  nel 
iiuiusinudi  cautioueui  prcstare  iurauerint,  quod  cum  poterunt  satisfacient,  et  ad  »aiisractiuaein 
hotaamdi  per  nm  od  eM,  qnl  heue  ipian  dctevt  et  poMunt,  preatttdm  ddidat  eamlim 
et  anzilian  ac  iuzte  pone  um  Mditar  Idiankiit,  warn  eit  pcnllaitle  bcndldidn  d^mteaM 
concedendum.  \e<*  ttinc  r(i»in,  quo  ad  istos  uel  nlios,  qui  circa  hec  miatoe  ddiqMniDt,  ubi 
ciuttas  ucl  locus  aliiis  scii  Yniuersita-s  inicrdicti  extstunt,  facienda  est  reiaxatio  interdicti.  sed 
est  eis  soluminodo  iniungeada  penitencia  salutaris.  Adicimus  preterea,  quod  sia^uJia  diebus 
Im  eodMüs  et  nmuuicriis  arfMe  eeMnrentar  et  dt»  dieantar  dhitM  «flteto,  devtpriaa,  s«ImiM 
aoee  tarnen,  laade  damis,  excommunicalis  ac  interdictis  exciäsis  et  campanis  etlan  notn  pal- 
satia.  Et  tain  canonici  quam  clerici  ccclesiarum,  iu  quibus  distributiuncs  cotidiane  Ulfs,  qui  lioriü 
intersunt,  caoonicia  triJHiuntur,  si  ad  officia  nou  uenehat  aupradicta,  distributiones  easdem  am- 
■iUant,  aicut  interdicto  perderent  noa  obatanle,  st  dldefa  oflbib  um  adeaseat.  In  festiultatibus 
MT»  Midla  D«Mfd,  paaoe  ae  pedeoestea  et  «■■anptienia  YfigliiiB  nloilaae  caatpane  pdaarinr, 
et  laaaia  apertis  alta  uocc  diutna  ofücia  adendter  cdebrentur,  excominanicatis  prorsus 
exclii<:is,  ,sed  interdictis  adinissis,  quibus  ob  rcuercntiain  dictaruin  .solennitatuin ,  et  ut  ipsi  ad 
humilitatis  gratiam  et  recoucUiationis  affccluui  faciiius  incliaealur,  prefatia  diebus  participationem 
pendtUnma  dtalnonuB.  Sic  tanen,  quod  Uli,  propter  qoonm  esceanim  iderdletam  haiuawdl 
ed  pidatnm,  diart  nunateaua  approplaipient.  Getcrii,  qae  drea  obaeraadoMai  ialerdidoraai 
a  nostris  sunt  prcdccessoribus  instituta,  in  .«uo  robore  duraluris.  Non  obsiantibus  quibusilis 
priuilegiis  ecclcsiis,  inonastcrüs .  ordinibus,  relipinnihus  -seu  personis  ccclcsiusticis.  .secularibns 
uel  re^laribus,  exeinptis  et  non  exemptis,  sub  quauis  foroia  uel  expressionc  ucrboruin  ab 
apedöliea  aede  coneeMii;  qae  eentra  tenoTOB  pfcacnlia  eoasliCadeaia  anDi  adaaiaa  aaftagari, 
cuBi  guftadlbel  taai  aeedaiNHia  qaaai  regtilaiilNM  saffleere  debeat,  at  teaipore  interdicti  modo 
preaiisso  diebus  celcbrent  supradictis. 

Datiun  Rouie,  apud  aaactum  Petruui,  lialeadis  Junii,  pontificatus  nostri  anuo  quarto. 

CMIV. 

AiiäretD  Mun  ay  mid  WtiUam  WaUacCy  Aufilhrer  det  SehotUtcheu  Heeres  ^  ertheüen  deti 
KaufletUen  der  SMdte  LStbedt  wad  Hamburg  ttdixrea  QeU»  mBm  Mäfm  ScMikmdg» 
BaMugiM.  iX97.  OeL  11.  0 


')  Abgedruckt  in  der  UrkuDrilidiea  Geschichte  der  deiilsrhen  ITnnse  Th.  It.  S.  ISS.  Veri;!.  meine  Hcricliiisnni^en 
dMeliut  S.  Einige  BriUuterungen  dieser  intereManleu  Urkunde  giebt  J.  U.  Carrick  Life  of  Sir  William 
WallMc  Vol.  II.  p.  191-196.  Dcmllc  wiH  Jdoch  Irrig  aailan  HaMagtaa  Icmh  HadAactowa.  Jeacs  tat 
BaniaKloa  in  Nortlwadwriuid. 
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lees.  «in  SR. 


CHV. 

Graf  Adolf  vnnM^dH  tatdSeAauenbMrg  «her  dm  jetekekauu  Verkmffvtm  MUmkBuii 
mu  der  MüMst  m  Hmkwrs  m  im  Khtter  mm  <Am§firmniHM.  inS»  Min9$,') 

HiriMnli  Bwwiiitliw  ylgatiB  AiIiiIdImm.  DsI  'Cnlii  edtam  IMInah  ol  dsflom^ 
fewtBb,  salutem  in  Domino.  Nonerint  vniiiersi,  ad  quo«  prcsrns  scriptum  peruencrit,  ijani  dm 
ehliMiro  Vailis  virj^inuin  pro  CC"*  in«r»"is  iknarioruin  Hainburgensitiin  a  pniiidiiiiiis  XV°"  imr- 
earum  reddilus  in  nostra  moneta  infra  ciuiUlein  Hainborch,  qaoa  einiinus  a  filiis  Hartwid  de 
'üwiiydwiJ»,  iMili  IwretfONM  flertnami,  lilH  Biyei,  qaoiMlM  doto  In  HuriiMfli,  q«n  cfln 
dUedus  pater  noster  felids  memorle  Tcndtdcnt  eidem  Bertrammo  et  suis  herRdibus,  omI 
exdnso  inpedimento ,  iure  hpreditario  perpctuo  possirfpndos.  Hac  fainen  addiU  condlikme 
veadidiinas,  vt  predidos  redditua  infra  XX*^  annos  pro  tanta  summa,  quantam  pro  ipsis  rece- 
ffMu,  d  'noUi  ptaeuntt,  reenanus.  Qvod  aH  inAra  predictun  termioiun  «ob  feeerinM»,  idn 
«iwilr—t  jirellUM  -nddlhu  perpelao  poMMebH  eadeoi  im,  qwi  Pwli— —  et  aal  liend» 
Hhcre  ■  powcdtelUBt,  sicut  In  priuilegio  dato  a  dilecto  palre  nostro  plenius  conliiirtur.  Danns 
ettam  efsdcm  predirto.s  reddilUR  vendendi,  commutamU  sea  flUigindi  ad  temiMim  pmaiftiia 
et  pro  summa  pecunie  prenotala  liberam  racultalem. 

Adam  «t  Man  Hnnborgh,  proeolünN  Ibrhrieo  de  BrIeMNrfth,  Johnri»  de  HMHi' 
•eomiillbwi,  «t  lolmne^  pfqwlit  *ünSm  ifliiMtri,  «t  «IHs  ^um  phnriliw  Ilde  dignis. 

AwM  -iMiri  M'*CCIXXXX^VOP,  In  craüiM  mumnlMiMdi  tato  Mnie  vif|M>> 

CMVI. 

Freibrief  des  Grafen  GtOdo  von  FUouleni  für  die  Lübecker  Kmtfleute.  Ypem.  1298. ') 
(Jiiido,  comps  Flandric  et  inarcliio  Xamurcensis  ...  Concedentes  insuppr  prediciis 
ciuibus  seu  burgeasibiia  eandem  libertatein,  quam  ciaea  Haninenburgenaes  a  n«bis  seu  nosths 
progentt«ribw  iMben  noactmlur  inSvem  ei  dlU  ia  coatlalii  MMtro,  ■MsainiiM  wmig»  emim 
eoBlIk^l  «pplicari.  ... 

Giim 

OMb^  Bertag  «mXdteefory  MuTAwnMftwe^,  vertunft  iemUUltenGeletJEmMwSmkrf 

In  nomine  DwmlBl  Amen.  Dei  gratia  Otto,       de  Luneboreh  e(  ^nincswlch,  vninersis 
QuriaU  AdcUbiw  preeenlift  viiiirii  Mlaten.  |  Ree  gnto  Idee  Htterie  ineeriMliir,  ae  ■oecta» 


>)  Amiaa  Barvalduidar  CoplallMiche  Mo.  XIX. 

•)  Gaia  aigadwim  ia  Dreyar  Üe  im  BHfragU  |k945:  rkkigcr  Im  Ufcatlur  Wwdaafci*a 
•>  Am  dw  Oilitariafenideb  mlebar  daa  baiM||leha  «a|al  aahta|t 
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temporis  in  obliuinnis  r^nti-rinem  il^ducatur,  et  quod  auctoritate  veterum  {[  confirmntnrf  per 
litterarum  contiaenciam  ad  inemoriam  reuertatur.  Quociri-a  ad  noticiniii  Um  presencium  quam 
ftituroruin  cupinus  peruenire,  ij  quod  nos  de  maturo  coDäilio  fideliuui  iiostronini  vouin  choniiii<. 
«dto  bi  Mltaft  Mstr»  L«Mebwch.r  «ilMi  in  dorn»  Ouerdmieiiigli»,  rrnttümt»  4ama  rnmoti 
S^liw  «pUi  Itoiwfbwryl»  omaOMg^w  kt  ipM  domo  habitantibM,  pnMnlibaa  fetaria, 
ea  libertate  et  proprip«a(e,  quibus  nos  el  pa(pr  noster  pie  memnrie  posscdimus  inuIUs  anpi«, 
iure  heredilarii)  perpetualiter  possidenduin ,  exemp^un  non  suluin  ab  exactionc  que  scot  wlga- 
rUer  nuucupatur,  venua  edan  petitioaibos,  aogarüs  et  exactionibus  quibnscumque.  Dantes 
dtdor  pstaatalen  TCMteadi^  doBUdt  sev  oUigndl  dictun  chonm  |iro  i|MoniM  libito  voliiiitatit, 
et  faciendi  de  ipso  oinne  id,  quod  ipsis  et  coninUltas  opidi  HammenBai^eiuts  vlann  AmHI 
eipaüre.  Insuper  cui  vcl  quibus  prcfaluui  cliorum  vendiderint.  donaucrint  neu  obli^aaerint. 
M  vri  Ulis  super  raiiliabicioae  liMeras  lUMlras  patenles  dabimus,  si  a  dictis  cmisuiibu»  Aierinus 
feqpiWtir 

81  TCN  teapora  pneedenle  laier  aea  «s  vast  •<  MMIee  vtos,  €oarilee>  HoHaade,  opti- 
dmqae  nomembar^enjie  parte  ex  altera  gwerra  sen  dtaeaaeloi  qaod  absit,  oriretur,  sepcdtett 
et  eorum  nuncü,  si  proptcr  collectionein  reddiluuin  de  diclo  choro  procedentiuni  venire  voluerint 
LuneboEcJt,  uotitro  gaudebuut  cooductu  et  securitate  in  exitu  pariter  et  reditu  velud  ante,  neo 
ipaea  aaoe  iapcdicMNa  vd  penaitleM»  ia  alifw>  Im  beais  pidiaMlii  inpediri  gweira  seu  lali 
^ieeovdla  perdaiaate. 

Vt  aotem  hec  n«6tra  vendicto  atabilis  et  inconcunsa  rnaneat  nec  ab  aliquo>  heredum  sen 
fluecessoruin  nostrorum  valeat  ijuaalMi,  prcacas  scfiptam  saper  eo  dflrfjjaas:  tt  aigflU  aoatri- 
lauaiinine  feciinus  cominuairi. 

Dalaa  LaaeboKb,  aano  Doadai  aOliaiai»  dkieealeeia»  aoaa^Miw»  aetaaa,  M  faiatai 
prwziaw  ptet  dien  beati  Miehaelia. 

Die  Rttthmanneti  zu  Lüneburg  bezeugen,  dass  Uvtnrlch  Lmige,  Bürger  tu  Hamlbarg^  dtm 
dortigeil  heilige»  Getst-Ilmtu  eUuH  WUpü  Salz  im  Haute  Ober-Jkruetditfke  verkauft 

habe.    1298.  Oct  27.  ') 

Nos  cousules  ciuitatls  Lüneburg:  Albertus  Hollo,  Tliidericus  Zabel,  Johannes  Bcrtoldi, 
Vredewarjjdus,  Alardus  de  Sduistea,  AdheMdus,  Glienudaa  Garlsf ,  Johanaes  Albas,  Fn<- 
derleas  FMaa,  Berteldaa  Leagu^  |  Coaiadua  ScgheiMrdi,  GeilMHas  Patct,  teaora  prassaMaBi 
recognoscimas,  paUiee  protestaajles:  qaod  honorabilis  vir,  Hinricus  Jicius  Lo^gae^  kargensis 
ia  Haaiborf ,  vaaaiad  eouaia  et  eaawa  aanüuai  togiUawraa»  hercdaa»  auoiaai  venilidit 

•)  Au  <«■  Ori||Mli<IU«M«rc,  aa  «dctaa  ia*  mMuMtm»  Skigd  Am  8«adi  laaiian  wtthmtm  hl. 
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ffSß  1906.  Oet  87. 

«ktnul  Inllrinoniin  >-3ncli  Spiritus  in  Kainluirs  \  iitiin  rhoriim  «alis  ((liolibet  flninino  in  sitina 
Luneboqr  in  lo(a  »loino,  (|ue  vocatur  superior  liernetsinghe,  llhrrc  ar  iure  herediUirio  pcrprtui- 
iiter  poüsidendun.  In  hoiiis  eontractus  euidenliani  («RliMHonii  picniorein  preseniem  ItUcran 
prdMe  imtuA  «UMtt  SpMIw  In  HtnbnK  idglDi  noilra  cMtalls  dedM  hOgOlm, 

Dalum  iMuSnug,  utao  DonU  m-COUaUCX-VIIi*,  in  vigülft  MMtonn  SjnHto  «I 
Jude  apostolonm. 

cum. 

Comvdt  Atehof  ton  Verden,  bestätigt  die  von  Hermatm  Witte.  Bürger  zu  Hmkur$%  Al 

dem  Dome  2U  Bardciclk  gestiftete  Vlcarle.    12!fS.  Oct.  28.  ') 

Conradiis,  Dei  gratia  Vcrdensis  ecclesie  episcopus,  omnlbus,  ad  quos  presens  scriplun 
parvcneritt  ealutetn  in  Domino.  NoveriUs,  quod  Uairicius  custoü  Bardevicensia  cedeaie,  nottR 
dioceaeaa,  DHJuMnis,  firater  eioa,  pro  aabde  anlmnm  aoanua  pnfenitafunaMinia,  «Uan 
sanctc  Marie,  ad  aeptentrionen  in  dicta  ecchaia  BardevtMnal  paaNan«  proprio  aMtadolavanid, 
adllendo  videlicet  iiniim  clinrum  sali.s  &c. 

Item  predicli  Uenricu»  custos  &  DiÜimarus,  Trater  eius,  altare  sancte  Crucis,  in  aedio 
■unaatcfia  Barderleenat  poaftun,  dotareraat,  addenda  videleet  dfaddhim  chnan  mKr  fte> 
CollatleineiB  anten  Maraa  daonun  altarhun  ahre  teneMaram  poat  «Mtam  fpaoram  &  Gofttrft, 
IQü  DUhmari  prenotninali,  dederunt  dccano  &  capilulo  Bardevicensi  simu),  propter  Daim  hoc 
adiecto,  ut  ipsr  decanus  cum  capitulo,  tempore  sibi  competenli  ipsa  aitaria  sivc  bcneficia  sacer- 
dotibus,  vel  8i  sacerdotes  nou  sint,  talibus  couferaL,  qui  infra  prifflum  annum,  a  Icinpore  coHa- 
tkoia  nmenndinn,  ad  aaeeidotinn  vdeant  promovot,  tttn  oelbiMa  mm  vdut  ipia  iare;  p«r 
qua  qvideni  aacerdotea  ad  landen  8t  f^oriani  Dei,  ane  aalila  llirie  &  «■hIümi  aaaelwai 

nriaae  prrprtim  pclpbrnitiir. 

Itt-iii  Ilcruiauaus  Albus,  civis  Hamburgensis .  pro  remedio  aniinc  sia;  äc  siiorum  doUvit 
aliaro  aancti  Liaurenlii  martiris,  ad  meridiem  in  ecclesia  dicta  positum,  addendo  vMM 
onum  dumw  aalia,  fte.  Cniua  eoUalionem  dedtt  Scgebando.,  Mia  ScgeMi,  nililia  dWl  d» 
Wlltorpe. 

Yos  i<ri<nr  ipsonim  omniiim  Tundaturum  .siipradictorum  inlentioncm  honam,  laiidabilera  & 
iloneätaiii  considerantes,  dotationes  trium  altarium  ab  ipsls  in  eccJesia  Bardevicensi  sepedicta 
ftdaa  approbaoMM,  ralaa  Jubannia,  in  Dd  namine,  auctoirftate,  qua  fungimor,  ewdliaini«! 
ialiflbcntea,  ne  qoia  roditna  atlatinm  alve  bneMomn  prauminatonni  dtabmero  andcitt  ^ 
ftctam  ipsorutn  prcsumat  in  aliquo  immnttro. '  Qei  vcro  canlmini  fecflril.  üia  eiaeuiM* 
anctoriUte  presenllum  in  Iiis  scriplis. 

Datum  Uardewicli^  anno  Uomini  MCCXCVUL,  in  die  Simonis  &  Jude. 


')  An  Ck  ScbiafircB  Ovoalflo»  vm  BaidmMt  &ML 
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CHIX. 

Sti^i^  BlteHof  tu  NtidethebUr  AUofsMefßr  wlesAe«  wdeAe  den  Bau  det  bellum  GeM- 

Votpttalet  mttenttlizen.  £298.  *} 

Sifridus,  Dei  fracift  HiUensis  episcopiis,  \  tiiucrsifl  Gluilti  MelibuR,  salnlan  in  UohUho. 
Cnpientes  Christi  fideles,  ail  'I  zeluin  licuolioni«»  et  ml  opera  caritatis  inuitarc,  otnnibus  vcrc 
IKuitenlibus  et  coafesljtiis,  qui  ad  siructurain  hospitaiiü  saucti  ^piriius,  ciuitatis  Haiiiburgcn^iM, 
BwmIb  dy«Ma«M«  |  ci  ad  analetttatioiiMi  AiMMkiliam  peKonariun  paupcnim,  inliraitniiii 
iaiU  dtegenthiiii,  nanum  parreserint  «dtiilrieeiii  et  de  bonia  «Deo  aibi  eaneaiaia,  praut  vatenliiae 
diuinitus  inspiratiun  faerit,  aliquid  erogauerint,  quadnigintu  dies  de  iniuncia  penitencia,  diiininodo 
consciisus  dyocesani  illiu.s  loci  accodat^  mi.scricorditer  de  oiiinipoti-iilis  Ilei  inisericonlia  et 
beatoruiD  Petri  et  Pauli  inartiris  et  auctoritale  contUi,  in  Uoiniuo  relaxainus. 

DtiuM  in  CMtro  Rnle,  «um  Ooiniiii  »akaiim  CCXCVHI**. 

Ginxi. 

JMe  JltfCftmanien  sut  Lonebitrs  be%eH§m  dm  widifUgmdm  Verkmtf'.  i29$.  Fehr.  1.  ') 

NoB.oaosidefl  ctaitaUs  Luaeborg:  illbertin  Hello,  TMdericm  Zabel,  Johannea  Bcrieldi,  | 

Vredewardus,  Alardus  de  Schilsten,  Adlieloldu.s,  Giierardus  Garlop,  Johannes  Albus,  Frcdericiis  \ 
Paron,  Bertoldus  Lun<;us,  Conradus  Sc<::litliardi ,  Ohcrbertus  Putci.  tenore  prcscn'tiuin  rc- 
coguosciuiu.s  publice  protestantes :  quod  doiiiiitu.s  Tiiidcricu.s  de  Monte,  iniies  et  ca&telianus  in 
IiPinebqrg,  vumbat  conattlo  et  eoneenaB  onahin  legitiauinMi  iiciediini  aoonini  vemUdlt  domiii 
Mnasn»  anwtt  Spfaftat  In  Hanborg  vnun  int^an  chonua  aalla  qaoHbet  flaadae  bi  aaKaa 
Luneborg  piTcipiendiim  In  tota  domo  Hinxste,  libere  ac  iure  hereditario  pcrpctualitcr  possidcndum. 
In  iiuius  conlr.-ictu.i»  cuidentiain  tcstiinoiiii  plciiiorcu)  prescuteiii  litteram  memonile  domui  aaocti 
iSptrilus  in  llainborg  sigiUo  nitötre  ciuitaliä  dcdiuius  iusigoitaui. 

Datuai  Laaeboiig,  aam»  Doialai  M*CC<■LXXXX'>IX^  fai  vigiRa  partacalionis  «anete 
Marie  vtrglBia. 

CHUL 

OfA»,  Henog  tw»  Brautuekwetg  mtd  LOH^nrgy  bestätigt  die  von  DMHek  vom  Berge 

^tchehene  Verkmifwtg  etnes  Wispelx  Sah  im  Hanse  Hlüsedie  zu  Ltbtebttrg  m  dt9 
heÜtge  Geist- Uaiu  zu  Hamburg.    1299.  Febr.  9.  ') 

Dei  gralia  Otto,  dux  di;  Brtincswich  et  Luneiiborcli,  ad  noliliani  tain  presentiuin  quam 
futuroruin  cupiinus  |{  perucaire,  quod  strcnuus  miles  ac  dileclus  nobiji  Tbidericus,  diclu.s  de 

')  Aua  der  Urlgtnatarkuode  im  Archive  E.  Oberalleo. 

■)  Am  4«  ÜrigiiHduifciM4e  aiit  woUeriiallcoeB  Wadusicgel  der  Stadl  LUnelMiri;. 
■)  Am  4ar  Oiftbiriaritaalo  ati  iroMariMlleacm  WacfaMlagd  te  Heritogoi. 
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Monte  senior,  de  plenii  nustra  voluntalc  {{  et  innlurj)  uostro  consensu  vendidit  doiniii  infirnomn 
sancü  Spiritus  opidi  Haminenburgensis  oimiibusque  in  jj  Spsa  duuio  liabilnntibus,  presentibu  el 
flitarii,  va«m  iniegnim  chonnn  mÜb,  litaiii  !■  MÜMLliiiesbvrch  in  quadan  dornt  dlidiHtaiiie, 
qaolibet  flottiBe  perefpicDdiin,  tm  libcrMe  etproprietale,  qaibw  tm  tt  j/iA»  Mitar  yte  oMMita 
emiden  choriim  possedlniuis  multis  mmis,  liberc  ac  iure  hereditario  perpetiialiter  poaaMeadim ; 
ratum  et  ^ratuni  liabituri  quicijuiil  per  ccsdein  de  dicto  choro  fiierit  ordinatum.  Vt  auten  hee 
venditio,  uostro  interucaienie  consensu  facta,  stablli»  et  iaconciiaaa  pernaBeat,  occ  ab  aü^ 
hcredaw  MKiwMan»  ■«■troniM  valnl  iMialari,  fitttm  «riptan  wtftr  m  dcdtaM  al 
a|gin  nostri  munimine  feciinus  communiri. 

Dtlwi  LHnenbonh,  «oim  Doorini  M«CC*XCIX*,  in  ocImm  pwiflcatfMda  Icato  Vbi^ 


CMXIIL 

Der  Hambturger  Bürger  Gerhard  Lauge  stiftet  eine  Reute  zttr  E^halttatg  einet  Brmiutu 

«I  aeUmo^,  im.  Mar»  17,  *) 

Onoibus  pKMM  io^an  ceraentibiw  eqdtakin  Stetwieene,  caiwdw  tol»|iie  tmmmUu 
cindMB  dullaAi,  aaiyten  bi  DmliM»  mmßmam,  Que  f ernatiur  in  tenpore,  ae  nmul  bbaatar 
Cam  lemporp,  solent  viua  voce  vcl  IlMerariiiii  (cstimonio  perhennari.  Hlnc  eat,  quod  constflolas 
in  MBtra  presentia  dominus  (Serardus,  dictui^  l<oug, ')  ciuis  Hammenbargensis,  pro  comnodiWe 
tMbw  aoatre  ciullatüi  et  Milte  nnime  ane,  taiiter  ordiuauit,  quod  fundum  in  ptatea  pMkfMi 
4MB  «nU  de  hereJftna  Jonnia  Basthvrp,  «Mm,  ▼alnilan  miMliB  qMtnor  mNo«  aicritagnn. 
dedit  ad  vtensilia  cuiusdam  fontis,  siti  «d  Olientem  ecciesie  Trinitatis,  quaandiu  didus  Tons  Mi 
emnmunitati  videbitur  cxpcdire.  Ista  (amen  condilione  prehabita,  quod  rcditus  dicli  fundi  sil 
Bub  aacerdotia  manibus  et  tutorum  ecclessie  aaacte  Trinitatia.  Qaam  pecuniam  residuaai  dicli 
tatarcs  in  ctala  ecdMie  flwiaat  obaaimri,  et  exlade  caraar  «iMalilNH  «pnMnl 
ntfOMa^  vt  al  aeecMe  fticrit,  dietaa  lima  ex  coDeeU  pceaala  raparatar.  Btaf  eia^Brit,  aepe- 
dlctiiin  fonlpin  pruptcr  aliquod  impedimentum  riuilati.s  dcstrui,  reddilua  prelibati  rundi  »J 
vauin  memorate  ecciesie  pcrpetualiler  anneeietur.  In  ciiiiis  rei  euidonciain  .sigiilum  cifil«'' 
Sicswiccniis  et  ai^uin  eiusdem  ciuitatiä,  necnou  sigilluin  tierliardi,  qui  fuiiduu  CoalaU!«  Mt 

Datam  aano  Doailni  MCCXCIX,  XVI*)  ApriUa. 

•)  FanMiUM  «if  IM  faMM  Lmhw.  ^  9.999  StUi,  EMtkOulm. 


')  Aut  J.  F.  Noadt  Bdirliai  nrEHlaiaruus  dcrClTU-,  Klrdwa.  uaifcrebrwaHIrtgri«  toHefwgika^ 
Schinwig  nA  Briitrfa      U.  a  H»»  wnBihiia  ■»  dar  gaMiHHa  nihuia-LaBiitairfiiiaa 

S.  148. 
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GMXIV. 

AM/\  Graf  toH  HoltUiu^  verleihet  Jem  H*  iiAee  «««•  ErteHeburg  den  Zehnteu  von 
drei  Sbifm  «i  Mpcnbr.  i»99.  Sept.  SO.  ') 

AMflnn,  Bei  fraeto  tmm  flMtoaeie  et  StonMrie,  vBiaenb  pwwcte  virails  MbUm 

in  «mnium  8alu||tari.  Gestarum  rcrum  memoria  propa/^atur  in  |Nwtero8,  cum  robw  <t  MCtoiilatta 
venit  in  lestimoniiiin  i{  IKterarum.  Hinc  est  (|uo<l  notum  ef*tie  cupimus  tarn  presentlbiis  quam 
fntaris,  quod  de  matara  oostra  pro^uidencia  et  nostronim  consiliariorum  asseoau  deciaiaiB  vlira 
ifM  HWMWWi  iMw  I«  BjBammßbet  apwl  Bylnain,  que  quoodaa  ad  Valpertaai  4e  Crimpm 
•pcctatat,  KbntMet  donanw  et  «Mtainu  Aleeto  Mwiro  HartwieoLeMi,  diclo  de  ErtenelNirc, 
«toi  Hainmeinburgeiiai,  aufaque  vcria  heredibus,  natiK  et  naacendi«,  eun  omni  iure*  proprielaie 
ae  vAufrnctu  nobis  fx^rtinente.  proprietarie  ac  hereditario  iure  perpetuo  posaidendum.  Ue  hiis 
vcro  maasis  seplem  frusta  lerre  sila  sunt  ibidem  ex  voa  parte  loci  dicti  Gheren  versus  orientem 
d  aas  aaper  eaadeai  loeom  et  iafiefina,  et  quioque  c«m  diaiidib  tx  allen  parle  eedeeie  Byiae 
veiwu  oeoidealcai,  dao  vew  Araata  afta  aant  iaxta  tnuMttnai  aqae,  «Aer«  prope  SeyMwke . 
i^iariler  nuncapaiam. 

Vt  nutpm  hec  nostra  donatio  finna  mancat  et  inconuulsa,  preseiilcin  pa^inam  sigilli  nostri 
robore  communimus.  'feates  auot:  Johaaoea  de  Slameratorpe,  Jobannes  de  lleanowe,  Her- 
nuuuina  da  Wyetaradiie  el  BegMwrdm  de  DiieffM,  aiilileii  Jeiiaaaea  de  Meiae,  cleileaa, 
et  qoaai  plarea  iM  Ma  dypri. 

Mob  mum  Daniai  ll*CfMiXXXX"IX%  la         keali  Malbei,  apertoli  et  einpgelM». 

CMXV. 

tngheburg,  Herzogin  von  Sachsen,  und  ihre  Sohne  rerkcmfen  ihre  Rechte  an  vier  Dörfern 
taid  eiuige  Mu^'eu  ün  LauaiburgUehen  an  Hasso  von  Uertloy  das  Handnirgtsehe  Capüel 
md  Marheard  Katteakrueh.  i2B9.  Sept.  21.  ') 

fal^iNtr^  Dei  grada  itueiaaa,  necBon  ipelas  lilil,  Saxonic,  An^rarie  et  WeatlUle  dncea, 
Jabaaaes  et  AUwrlaa  et  Erieai,  aainilNis  prcaeada  |  viaarlB  uolaanu  caae  nolaia,  qnod  aaa  de  ■ 

TiiaBimicoasen.su  vendldlnnis  pro  mille  marcis  denarionim  Hammenburgensium  villaaMonesen,  *) 

Gra|bowe,  ')  Pampowe  theutonicum  *)  et  Barunesdorp,  *)  quicquid  in  ca  villa  habuimus,  et  tres 
niansos  in  Wigershop,  *)  Uaaaoni  de  Ueralo,  |  militi,  et  suia  legitimis  heredibus,  necnon  et 


')  Aiu  der  Originalorkande. 

*)  Am  dar  OriglaaliHrIcttnde,  wrichcr  du  licmlicb  wohl  erhallene  Wachssleg«!  drr  Heraogin  anbandet. 
^  HtaMa,  Jalat  KlfciM|itel  ßaithorit,  frÜMf  K.  Kaddawflfda.  «)  Graba«,  K.  Sckwarsmbeck,  Mb«  iL  Sickca- 
defcen.        «)  Grow-Pampaa,  im  Gate  Laaken,  ]elit  K.  Salaw,  oto  KMa-Paaipaa»  i«  6«c  WoMriM,  K.8i«l«a* 

eichen.  ')  Rrim>lorr,  nPDer*«  Kirclidorf  im  SsrluenWiUfc  *)  Vinahop«  in  Gnia  OMlnW,  JaMt 

K.  Uamwarde,  (rOber  mit  diMem  im  KirctMpiele  Hachede. 
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coitsociis  suis,  scilicei  ccciofiie  Haiiibur<;cnsi  kI  Marquanlo  diclo  KaUcskrurli,  iate  herNHiili, 
i^icut  liactcnus  pos^iediiniis,  cum  tcriniiiis.  li^nis,  pralis.  pascuis.  siluis.  aijuis  aquarunqM 
cursibus  ac  omni  vtiliUte,  iudicio  inaiore  et  minore,  sine  qualibet  exactione  et  peHBmed 
■eruHh»  tflkeic  poMidendu.  SaimiiB  qaidein  de  prediclls  niHe  naiciii  seplingentann  liiiiiiiH 
HaMoncn  taagit  MHitem  de  Renlo,  daeentanni  irw  eecieidaM  HmbwifaMai,  mhui 
aiarcanuii  Mnrqiiardnin  dictum  Kattcsknicli  prfnolatum. 

Prt'«lictiis  vcro  Ha.s.so  niiirs  e(  sui  consocii  propler  specialem  ainiciciain  vi  fauorein  ree- 
uicndi  bona  prcdicla  inrra  qiiatuor  anno«  nobis  dederuut  liberain  facullalein  Ninguliü  annis.  ita 
vt  qnniide  mbta  reeaiere  ptacoeriit  ebdeni  cablniui  h  Aato  paadw,  ef  cm  riaa  mtd 
inpcdiuicnlo  Ilainbiirgh  infim  oclaoam  tunc  pnuJme  ventnmn  pagabimus  Mtcfaadb.  Si  ven 
Hasso  dr'  Mfrsln  iniics  pt  stii  socii  prrdicta  bona  uendere  uolucriut,  nobis  in  feste  piscbe 
significabunt ,  et  ein  uiitle  inarca.s  deii.irionnn  llamburgensiuiD  infra  octauam  Mychadis  tue 
proxlmam  in  eiuitite  Hamburgh  finalhcr  ptTsoluemus.  Pretem.ai,  quod  abait,  reeaue  Ma 
pMscmiia,  (|«dbiia6ninqiie  Wamo  tü  ni  emiaodi  vendera  vd  obligwe  vatecrtnl,  ad  picdielii 
quatuor  anoaa  ad  MnneM  BbeHatem  eaientibus  in  premiaal«  eriaus  obligati.  Bona  predicia, 
si  infra  annos  prcfatos  qualuor  n  tuAiU  m  \  nuNtriü  licredilNIS  reenpU  noo  fiieriat,  exlne  iwe 
beredttario  Uasso  et  sui  consocii  pcrpctuo  poMiidebunt. 

In  predietia  bonia,  ai  aOqiiod  impedineiitiiai  habuacM,  mm  at  fdelea  MaM  ■litoa  •> 
Ainalf,  ceaipninlaaoffea  in  hec  fiMto,  prandahiaa  Me  data  tataan  BhMbiu«h  un  ciitai,  rid 
eia  de  dainpni.s  et  negglcclis  •)  fucril  sali.sfa<  liim.  pn.stqiiam  nobis  signifieatum  fuerit  infra  ■ensrn. 
Huius  facli  comproinissures  sunt:  Tetlews  de  l'arkentyn,  Hinricus  Pt  Johannes  de  KrumCSK, 
fralret»,  Uartwicus  de  Uytserowe,  Hcruannus  de  Tralov,  Volcmaruä  de  Gronowe,  AUNrfM 
Lupiia,  Otto  Wadterbard,  Crfatafbraa  de  Baiataldai  aiilitea.  Wabaaea  de  Knmtm,  HM» 
Scatdio,  Araaldaa  Koraar,  Ikniuli.  Honua  vero  coaipnwaiaaoruai  at  Hedio  iemfwt  aliipb 
aiOKrctur,  aliun»  equc  digniim  !<iro  sui,  poslqiiam  uiotiili  fnrriinns,  infrt  aieaWBi  sfalupmns. 

Vt  auteni  Iiec  rata  et  inconuulaa  penaancant,  litteraui  presenteai  a^illorum  uoslronua 
aianiaiine  feduius  roboraii. 

Datam  el  actaai  BeigNrdeirp,  aano  Doadai  M*C0*X04X',  ta  die  taadl  MMbd  ip«*B> 

.   Betehhus  dea  Capitel*  zu  Sekwtrin^  zur  EHuMm§  der  Güter  ihrer  Sinke  «Ar 
Beaottatfdli^  •«  mMen.  129»,  Sept.  2ö,  ') 

In  nomine  Domini  Anicti.   \os  Johannes  preposilus,  Otto  decanus  et  capiluluin  ccclesfe 
Cxwerinenais  atlcodentes,  eaudein  uostram  rzwiTincnaew  eecteaiain  niaerabilitcr  coUapsais  tt 

  ')  Lies:  iiJ-ylpitK. 

■)  AtM  der.  Origtoitlarkttadi.  Von  kwölf  mgcUagt  gewescMD  Wacbuicgcln  Ut  ktm»  gm  eHalica  mi 
mr  wenige  aliid  «kcnttar.  Pia  Unmidifttaa  wm  SdUmm  4m  VOmia  Oai  dgiinhinillga 
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vtknlas  cMen,  fnutaai  uM»  existeKt  |  ptMlbOe,  opMtimo  rcMMlio  proakkre,  conuariraiet 
h  mMHD,  capitaluoi  ad  hoc  indixbnus  abwatesque  uocari  fecimu-s,  qui  euocaniii  fuerant  et  qui 
deboerunt,  roluenint  et  potuenint  coininode  inlerejuif.  Prefixo  |{  uero  ad  hoc  terniino  ucnieiite, 
inaocato  Christi  noinioe,  omoiuin  et  singuioruin  accedente  consensu,  quatuur  personas  elegiinuti, 
intm  «Men  plenarian  poleatatenii,  at  pooseat  et  posaint  ei  inln  et  estn  eeeleaiain  jj  quo> 
oinifM  Biado  dietwa  ctpitalaai  vd  eecleaiam  vel  penonaa  earandeai  fwiwHittm  vel  diaiaiBi 
contingealia  ab  Itac  die  usquc  ad  anni  circuluin  bon.i  fitlt-  in  antinas  suas  staluen;  ac  etiam 
ordinäre  quecuinque  ipsis  pro  Uicia  ecclcsia  ucl  capitulo  aut  personi^  ccrleKic  sfiniil  vel  diuisim 
eapediencia  et  utilia  uidebuolur.  Ita  tainen,  quod  canuaicoH  et  prelato«,  .si  oportunuin  existeret 
ecdeaie,  rine  nobia  vd  nouo  oaatro  aumdata  et  aweaaa  hob  poaaeat  digere,  nee  «Ueuioa  ex 
aabto  prelali  ael  canonici  dignitatein  vd  oflldiun  immutare.  Noiqae  oaaiea  et  atagall  pnlati 
et  canonici  infrascripti  promisiinus  p(  nos  prcsentibus  nbligaiiiu.s.  ca  que,  ut  preuiitlitar,  per 
easdein  quatuor  personas  concorditer  ordioata  fuerint  vel  statuta,  per  nas,  capiiiilum  et  nostrum 
quenlibet,  bona  fide  rata  haberl  et  toto  nostro  poaie  siaiul  et  diuisiin,  prout  sepedicte  persoue 
arrilaaaerint,  exeqai  ei  Meliter  obaeraari. 

laiaper  ordinaaimus  ac  etiam  ordinamus,  vt  si  unuin  de  häs  quatuor  persoois  andio 
tempore  inori  uel  infinnari  vel  captiiiari,  quod  absit,  uel  alio  iiipediinento  legilimo  detineri 
contin^eret,  ali«  Ues  persona  superstes, ')  postquain  hoc  notum  ela  fucrit,  in  vnuin  conuenient, 
et  si  iafta  dooa  dies  postqaaa  ceaiMBiunt,  quartaai  sibl  ceaeordHer  aon  asaument  personain, 
JMS  capiluhuB  Ysa  com  iribua  dicito  peraonie  qaariam  d^geaiaa  ad  «Mala  et  aingala  supra- 
dicta,  qaeueyie  prior  panaaa  dieta  iapedteeale  cetMate  redierit,  ad  dietaai  aaaa  «lleiaai 
axequendiun. 

Et  ei  nostrum  aliquia  vnus  uel  plures  quae  ex  preuiissis  ud  premiaaoruin  ali4|uo  vel 
eanaadam  aceealiae  prewnaiaiaB  eaeaire«  a  quocuuHiue  etiaia  pelei^  vd  nobUi  deiaeepa 
daayaa,  giaaiadaa  vd  blarlaa  ia  penoaa  vd  rebus  incurreiet  aat  diaai  pateretar,  poaiquaai 
hae  aobla  per  famam  vel  per  aliqueoi  ex  aobis  notiflcata  nobii  Aieriat,  nos  omnes  et  sln^uli, 
oommuniler  et  diuisiin,  diclo  leso  vel  iniuriam  paaso  bona  fide,  sine  omni  fraude  et  (olo  nostro 
posae,  noatris  expensis  et  naatri  capiiuli  assistemus,  et  cum  ipso  et  etiam  sine  ipao,  aicut 
quQibet  pro  se  i'pao,  tabsiaUaiita,  ut  quod  in  ipso  ezeeflsuBi>  est,  d  libi  et  eapHalo  seeaaduai 
qaaUtateat  ddicti  aaidls  aamtboa  cmeadetar,  aid  ia  asstraai  eertaai  et  bulabltataai  deaeaerJt 
BOticiam,  dictum  Icsum  in  toto  vel  in  parte  suam  iniuriam  sponte  H  libere  relaxasse.  Et  lune 
quideiii  ordinabitur  cuicnda  ad  arbilrium  predii-laruin  quatuor  personaruni.  Celerum  si  aliqnis 
dictc  uoslre  ecclesie  voccm  habeos  in  capitulo,  canouicus  vel  prclatus,  iulrascripta,  ut  iurata 
•aat,  iarare  ter  a  predteüs  peiaoaia  renaueret  reqaidlas,  aat  ea  que  preaiiiiaMis  aoa  aeraaret, 
ideal  pretar  radaai  periarü ,  qaca  iuratas  iaeaneiet,  eztaae  a  aadra  caasordo  sit  exdasus, 
saluis  penis  aliis  tali,  prout  eius  rcquireret  proteruifas,  inponendis.  Ad  hec  tactis  sacrosanctis 
ewangeliia  iurauimus  haue  noatrain  Ordinationen),  videlicet  quod  ad  ea  ordinanda  vel  slaluend« 

')  Liea:  «lycnllle*. 

Bd.  I.  .  W 
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que  prenisimus  qiMtuor  personas  eligerimus  et  que  ille  persone  sint  niilli  oinnino  extra  tm  ib 
liac  dio  in  ante»  verbo.  si^iio  ue\  nulu  pandere,  aiit  aliquo  fnindulaito  im;aifo  Kuduc,  aW  ii 
boc  conscnsu«  predictarutn  accesserit  quatuor  peraonarun. 

Dalw  «iMtu  Cmwtdm  ianpitulo,  anno  Omliii  M*€*C*  MMgoiiM  mm»,  TOWwriiii 
OctobriB. 

In  cuius  rci  tesliinonium  capltuli  nostri  et  alia  infVaKcripta  nnslra  si^ilU  prp>;rntibo<i 
duximu»)  apponcnda.  Et  cgo  Johannes  propositus  conscncio  et  subscribo.  El  f't:r)(lito  ileraniis 
Gonsentio  et  subscribo.  El  ego  Tbidericiis  de  Quinquc  domibus  consentio  et  subscribo.  £t  e£o 
CWadm  comeolioelMlMrflM  ...^)  BtflgoMatqMidMdeCarm  Bt «fa  JifcMMWi 

BotoowoMis  |iK|HMilM,'  eoBtCHtat  rifilli»  capiloB,  oouMMi*  d  Nlwerlha.. 


GMXVin. 

Joham  mtd  AUtrecht^  Herzoge  ron  Sachsen,  ertheüen  deii  Uamiiurgeni  und  allen  dax 
Meer  begehenden  Kauflcuh-n  ein  Priri/eglitm ,  die  Errichtung  eines  Leuchlthnrma 
auf  der  Intel  Aeuwerk  wid  das  atrandrecht^  den  iSee/und  md  änderet  betreffend. 

In  MMÜM  Donoii  AMen.  Jahaimn  8c  Alberiiu,  Dei  gratfa  Smaie,  Angarie  &  W«lMb 
docWf  borehgnrafiqae  Magddwiiyae«,  vaiaenb  pmns  aeriptaM  totaeaUbm  sahm  I  ^ 

omniuin  creatorc.  Euancscit  actio  teinpnralis  nisi  firmetur  lilteris  Ki<;illat!s.  Idcoque  iwftcat  in 
perpeiuuui  ctas  prcücnliuni  &  fiitura,  quod  nos,  ronsiliariorum  ac  fidcliuin  ||  vasalkwum  aostronuB 
accedeiite  consilio,  ub  uieraui  amiciciatn,  qua  ciues  Uainburgenses  ainpleciimur  ac  peniato 
profaelu  coainnaie  nereaiaria  dontniia  &  conlMaiaa  Ipala  dullNM  |  tt  eaactia  Mfcalariha 
BUtfe  frequentanlibus,  vodecumque  ruerint,  libertates  subscriptaa  elemaliter  (pemlMnt^ 

Friiiio  vt  ipsi  portiis  in  signuin  &  cognitionetn  omnibus  Albiain  nscendentibas  ad  ips»» 
Ciuitalem  Hambur^enMiiii  vel  Ak  eadein  descendentibus  in  insula  noua  ()  dicta,  sita  in  partibus 


mwUris  Badekrie,  opus,  werc  proprie,  conslruant  lapideuin  aut  iigncum,  altaai,  proAiaAn»i  MM 
&  anpUin,  aieat  ipris  aUle  &  expedieos  Amrtt,  cum  inafracia  topidon  WaUe  vcl  alia  aari* 

ia  districtibiu  «tlstenttbiia,  perpelualiter  libere  duraluniin. 

Item  donainus  eisdein,  ul  si  iiaui*.  aliqua .  cuinsoiiiKiue  foret  palrie,  circa  HadeJe«**? 
Wnaciain  aut  vbicumque  nostro  l'uerit  in  dominio,  inoraui  faceret,  aqua  vei  vent« 
aul  ftind«  deUnnite  am  easu  quolibet  eealingcnte,  dioli  ciaca  tt 
qaÜNneaaque  fonat  parllbtia,  laai  dadam  earpon  &  »Inw  «nmiNs  aeeari  &  indempne«  no«iri 
taitioBe  j^audebuai,  nallia  eaa  iafiMtantitaa,  da«ec  na  «aaa  abdacw«  libere  patorant  &  {v» 
voluntatiti. 

*)  OMHU§ifmt  L8du  f»  der  Hmmdtdir^. 


•)  NMh  4mm  OtttfiMic. 


1S»9.  Nov.  1. 


Hos  cUtun  ciucs  &  cunotos  inercalores  vodecunque  fuerint,  iutc  frui  vuiutnuK  pcrpetiui 
■barlale,  vi  •!  iimia  alii|ua  patentair  *iia«ftigiMi  bona  niafhigaBliiin  «niM^  ^ 
afpliett»  Aeriat  ad  dictns  icrras  vel  alias  aoriiii  ia  dialrietibuN  sine  i'uuaaiaa  Matranaa  aab- 

ditoruin,  inercatores  tali-  pcrpcssi  ii,-uirr»^iuin  coram  bona  libcrt:  deiliiccre  polerint,  penitus 
nichil  daateti.  Sed  si  inediante  eoruui  auxilio  opteata  fuerint  äc  ad  litus  apporlata,  nos  \'  Ipsi 
habebinaa  vleesiamai  danariaai  ib  boab  obiMh  It  hü,  quorum  bona  Aierint,  sin«-  coutra- 
dictiMe  aliqaa  opttaMbnal  celciaai  pleae  parten. 

Preterea  si  iidein  uostri  subdili  ia  mari  extra  portuni,  foris  arenam  St  obstaciilum,  ref 
proprie  (litMiini,  bona  inueuirent  naufra^ia,  ex  hÜR  retinebunt  eqiie  partein  terciain  &  ad  qaaa 
talia.spectant  nauCragia  vel  ad  eoruin  Kucce^ssorett  libere  spectabuul  relique  duv  partes. 

Inlenat  ctfaai  face  etaidilia,  ut  «anfVagia  «iae  in  anri  aUata  riaa  ad  itelas  tema,  acUicel 
Hadelerie,  Wrtiade  vd  aliia  noatife  in  diatrlctibas  appnlaa,  lalia  ftdaaMia  aab  aoatra  poicatate 
&  ttrftbme  per  diem  &  aniiuni  iotegrum  inconfracta  &  inlccrra  reseruari.  Si  qui  uem  meJio 
lMapaK>viui  aut  inorfenlium  bereden  insequerrntur  nauTra^ia  cum  IKtcris  ciuitalis  ilanibur- 
janala  vel  alterius  ciuitalis  yel  terre,  vnde  eaatai  ipan  reqiiirente»,  talia  reddantur  eisdem,  ut 
nperiiu  canrfUbuialiter  est  ea— criptma. 

bt  pramiaBla  ealm  omnibaa  ileflertas  at  qida  IVierll,  hiine  emeadate  taneMaiar  &  anpplerc. 
Vt  antetn  hec  nostra  donatio  perpetuain  flrmitalcin  obtineat  &  nulloruin  Mnulornai  inomibBa 
valeat  atteinptari,  preaeiu«  scriptum  sigiUis  nostris  duxiinus  inunienduin. 

Huiua  rei  sunt  testes:  Ditlcws  de  Parkentin,  Eincko  Hake,  Johannes  &  Uinricus  de 
Oraanaaie,  Harivriflaa  da  Biinerowe,  Valeiaaraa  da  Gfonow,  Otto  Waekerbard,  WIncfce  de 
Swartenbeke,  liodenis  Scacko,  LuderuK  Wackerbard ,  Hemaanna  Longas  de  VValov  &  Herw 
inannus  dp  Wiffcr'irodhe,  mililes.  Dominus  Johannes  r.iluiis,  «ummus  noster  notarius,  canonicus 
Uamburgen.si!<.  Ilnrlwicus  de Erteneborg,  JohanneN  de  Hcrglien,  Juhanneü,  fdius  Oseri,  Gerardus 
Lougus,  Hinricus  Longus,  Otto  de  Twnlorpe,  Bernardus  Stedingus,  Conradua  de  Boyceueboi;f , 
IMderieaa  Wiae,  BehMraa  de  Stauria,  Berlfaaiaa  LiMcaa,  Geiaidna  de  Coloaia,  TUdeBMumaa 
Butenscone  &  GatocalenB  de  Büna,  tane  oonaaka  Haaibajfenaea,  &  alli  qnaaiplnrea  derlei  ae 
Wei  fide  di;;ni. 

Uatujn  Moine,  anno  gratie  M' CCX^CIX  ",  in  die  festo  ouiniuin  sanctorun. 

t 

9 

CMXVIII. 

Die  LmiäscJut/  t  Haäein  vertpricht^  die  von  dm  Herzogen  von  l*Sachse7i  den  Hamburgern  und  allen 
dnMeerUsuekeMJmKmtfteutmertkeOleHPrMleflM  iSOO.  JMr,9,  ■) 

In  aoMbie  aande  $t  iadinidae  tilaltalia.  Vainenia  bi  Chriala  credentibua,  preaenlia 
viniia     andltarla,  iculleti,  acaUni,  htdleea  ac  vniaenrillaa  lern  Hadhekrie  aalutaai  in  vero 


•>  Ah  dar  Ori^aalaikaada,  mich«  4a»  graaM  Wacfeaaiciri  dw  LuO»  üadala  ballte^. 


764 


■aliitari.  Quoniain  hoininum  bÜHKl  amoria,  ideo  de  re  ^esta  fit  scriplun,  que  testimMwm 
cnHneal  p  veritatis.  Quocirca  noRCere  debent  in  p^rpetuum  &  presentes  &  Tuturi  temporifl 
Mecflaaores,  quod  nos  diiectoruin  dominorum  nostronini,  iiluslriumprincipuinJohaanit  ftAlberti, 
SaxBBle  dMun,  pito  preeafibiis  talinli  litelibw  fmdbaU,  seguerte»  UbertMw  tbigäm  Mbu 
de  Hamnenboig  ft  eunctto  ■«mioribin  ab  «Mm  doMinto  aoitris,  vatnlarf  de  ommmb  ft 
plena  voluntatc  tocius  (crrc  nostre,  donatas,  nee  aealf^pie  «■ecgawuee  petMit  ratae,  pMidt 
eeruare  vuliimiis,  inuiolabiliter  pcrpctuo  prrdiirantcs. 

In  priuits  ut  edificent  in  loco  Nona  U  dicto,  ette  In  partibus  nostm  Hadhelerie,  opus, 
wert  proprie,  IHwrm  et  perpelran,  lapideam  «ut  ligneum,  ena  altitodiBe,  proAmdftate  dlMarim 
pro  conim  benepladlo^  et  «ellfleantes  omncs  Albiain,  summ  Moeadentes  ad  ciuiiitem  Hamme»- 

bur^pnscin  ^  dcindc  proccdcnfes  srii  <|iioruinf|ue  dcclinantrs,  siffniim  &  noticiaiB  habWlt  bulM 
loci.   £t  fruautur  lapidibus  Wolde  vel  alias  ibidem  cxisleiilibus  circuinquaque. 

Prelerea  ai  nauis  aliqua  drea  (erran  noatrain  inoram  comniiteret,  aqn«  viala 
rebdiaale  aat  fimdo  detlaealc  ee«  easa  qaoNbct  aeddente,  Ipel  daee  k  eaaeH  'awradMi 
vadecuinquc  vcidenlee  io  aemdipde  Kbas  fnus  omnibus ,  (am  per  terras  quam  per  aqua«, 
sccuri  indeinpnrs.  diotoniin  noslrorum  doininorutn  &  noMr«  tiiHione  k  securitalis  daclu 
floreant,  nullus  eos  infeslaiia,  scd  res  suas  &  naues,  cum  cooimode  potcruni,  libere  deduccutes.*; 

Pom  ai  alieaiBi  naab  KoaiiBea  drca  lerram  nodram  patareataraanrntgiutn,  ipsi  qaiequid 
de  boote  aab  dae  nodro  laaaaitae  aahiara  pderoat,  debebaatt  Kdte«  penHaa  atehB  daatak  h 
quo  nullus  de  terra  no^^tra  ipsos  impediet,  aed  flddiler  proaioaebit.  Sed  s!  nodro  cum  auxilio 
cx  aquis  cruta  Tuerint,  ex  ipsis  iidem  dnmini  nostri.  Saxonie  principes.  &  hü«  quoroui  aiediairte 
bboKbus^)  lalia  bona  ad  litus  appurtata  fuerint,  percipient  dcnarium  vicesimum  &  aUlltdJfMi 
qaaraai  boaa  Awrint,  da«  bpedfaneale  redptaal  cetaraai  tetaai  futtmi. 

Si  uero  in  mari  extra  perioai,  feite  eftndbalaia,  ref  prapde  iBdaaiit  &  anae/)  baa 
qneque  naurmgantiuin  per  noslros  Inucnta  fuerint  cotilcrraiicos,  ex  ipsis  due  pari«  cedoni  ) 
hüs,  quibus  bona  perlinent  vel  ad  eorum  heredes.  Tercia  vero  pars  cedet  ipais  domiais  nostra 
dl  liiis,  qui  ea  CX  aqub  auis  laboribus  extraxerunt. 

Hoe  bterpodte,  at  naaftagia  dae  fa  aiari  albta  «rae  ad  (erraa  nodtaa  appoba,  fM 
aiuaa  nullus  affuerit,  talin  sub  poledate  &  tuitiouis  presidio  pranbsoraai  dominoniai  aoabwuin 
&  eorum  iudicum  per  diem  .fc  atinum  non  ()i>(racia,  sed  in(p<:rn  rosrnicnlur.  Oue  st  Intfff« 
uiuus  quis  aut  niorienlis  heres,  cum  litlcri.s  ciuitatia  Hauimcnburgcnsi.««  vel  «Ucrius  ciuitali«  vel 
ierre  aae,  repetferit,  talb  veiunlarie  nddaatar  eideai  ad  dedaeeadaai  A  libere  peiftaa*«» 
cenditionc  premiaaa  nicMbidnaa  pledua  obaeruata. 

In  huius  namque  ratihabitionis  &  donationis  fii>;nuai  perpdaam  ft  euideaa  tCdiaadWi 
preaena  scriptum  »igillo  terre  noslre  dedimus  insipiilum. 

AdWM  &  datam  anno  dominicc  incarnalionia  miUesimo  triccnlesiino,  in  feste  pariledlld» 
beale  Harb  vfigiab. 

•)  Lh$i  IdCmm  dcdacMi  b)  idttt  khovfe  ')  Uttt  mmtm.  <) 


im.  Febr.  & 
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Low«  VOM  ErfateAwy^  HtmbtirgUehem  BOrfer^  tn  H^eiiden  Pfründe.  i300.  JlVIr.  6.  ') 

Uniucraiti  prcscncia  uisurin  Hurcliardu.H,  l)ei  gracia  episcopu-s,  Juiianaes  decanus  toluniqu« 
rapitulutn  Liibicensis  cccli\-sic,  .salutein  in  Duinino  .sempilrrnam.    Horn  di^iiam  memnria  mciimrisli 
digno  congruU  H  couiaiendari.   Dijnuin  igitur  duximus  el  ceiisuiiiius,  ut  prcseiiti  Ncri|>io  ju-r- 
hnBiterintieeMat,i|uodlMSMliM  vlr,l]miwtcasdeBrteiMborchf  didiislieo,  ctatoHMunenburgt- nsis, 
ob  boBorem  el  landen  |  Dal,  pro  aaime  remedio  fetiefs  recordaeloaiB  d^ni  JaeoU  de  Laneborch, 
qaeadaai  ptebaal  tn  Aldeaborf,  aliorumque  suorain  progeniloruin,  liberalilcr  contulit  ecclefsi« 
nostre  daos  cborossalis  in  salina  Ltineborgh,  '|  insuper  diic(>n<iis  rt  i|iiadrfl/riii(a  innrcas  dciiariuruin 
HammenburgeiUiiuin  pro  (crtio  choro  saliaaut  aiiis  rudditlbus  pcrpctuis  comparaudis,  rogaoa  iiuiniliter 
ei  deiMle,  qaalteaa  Del  et  pielatis  Intuita  de  predietie  bonia  dignaremur  prebendaai  tn  aoalra 
eedeaia  butaunure  alllaqne  iioalre  ecdeaie  prebendb  ineorporare  ibaililcr  et  vnire.  Nes  uero, 
qal  teaemur  alioa  ad  pios  excitare  affecllis,  indi^um  drcernentes  dicti  Hartwici  tarn  pio  affeciui 
denegare  effectuin,  sed  puliiis  ipsum  cffectiii  ccleri  inancipan<luin,  requitsilis  oinnibiis.  qiii  furraiit 
requirendi,  chib  coininunl  deliberato  coiuiilio  et  cunseoüii  de  predictis  boni.H  in  ecclesia  nontra 
prdbendaai  butennaiaiaa  aüiaqae  noatre  eceleaie  prebendia  ineorpoiaabaus  et  ean  iore  ae 
eaadicbiaflwa  aballeai  Am  alatttbma  et  cqaaleai.  Pom»  qaia  nlrtaa  lenteaeerel  ab  epere,  ai 
Kemper  ab  honoris  prnnio  vaciia  reinancret,  nos  sepedicli  Hartwici  virtuosum  opus  preinissuin 
dignum  estiinante«,  non  tanliim  honoris  sciJ  et  coiniiiodi  rcrniincranduin  prcmio,  flliuin  eiusdein 
Hartwicuin  dericuin  in  canonicum  ad  prebeudaiii  rccipiiiius  ««upradictain,  eandem  aibi  cum  iuris 
eaneniet  pkottadiae  awignantaa.  Velealea  inaaper  aepcflUam  Hartwieaai  amplina  hoBorare,  aiW 
et  gfaoro  auoHemaano  diclo  Albo,  IHo  Hogeri,  ciu!  Lunebuigeaii,  et  cailibct  eamui  in  aoliduai 
las  palronatus  seu  pre.sentactonis  ad  sepetactam  prebendam,  cum  eam  uacare  coaligeril,  liberaliter 
concessimus  eo  tenore,  ut  ipsis  defuncUs  dictum  ius  palronatus  et  presentadonis  ad  decanum 
nostrum  et  capitulun  libere  reuertatur.   Igitur  qae  prouidc  gessimas,  ne  qualibet  eonaiiwi 
«ahanA  aetnalate^  ea  preaentlbaa  UUeria  iaaeri  (oeiaHia  ac  afgiUoraai  Molnwaai  MMiinihie  roborarL 
Huitts  rei  festes  sunt:  venerabilia  pater  noster  ac  dominus  Borchardu»  cpiscopus,  Johanaea, 
dictum  de  Stolp,  abbas  de  Cycciner.  ordinis  Uenedicti,  Johannes,  dicius  de  Knchokc.  decanus, 
Ludolfus  de  Bardewich,  Uildemarits  ccllerariiis,  Hermannus  de  Moniui,  cautor,  magister  Segiic- 
bandus,  thesaurariu«,  Albertag  de  Boyceneburgb,  Alfwtaiaa  de  Dwne,  JehnuMa  de  datier 
TbeederteaaWlIeBpaBl:,  Ahrdaa  deEalerpe,  BertraaumallDmewedi  etRotbgherua  deKamene, 
Labicensis  ecciesie  canonici.  Magister  Lupaa,  HamnenbnjgenKis  ccciesle  canonicus.  Conradus 
prppnsitiis  Sef^hehergensis,  TheOibernus,  prepodtua  Pereaeenaia,  Emcko  Hako,  milea,  et  alU 
quam  plurcs  derlei  et  laici  ßde  digni. 


<)  A»  4w  Oilitaalaiknad«. 
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Aclum  cl  ilaliiiM  VCyii,  anno  Moniini  M'  Cl'C  ",  in  die  bcalc  Agale  virginis  el  taartyhü. 

Nos  G.  priur  totus<jUC  coiiuentus  rralruui  predicatoruui  uecuoii  ■•  .gardianus  et  coaueadufrMnn 
minorum  hec  prelilMte  «eu  predieta  noa  nib  ngHB»  cuta  et  (iilegrii  renemdl  palriB  donW  lordirii, 
LaMeeaafai  cpiscopi,  et  wpitttli  eiudem  vldisse  etlcgtose  recogmncfaiin.  Qaod  appeniiMilghtw 
aoalroruni  pdUice  pnitMiMmir. 

lUtter  JokmuH  mm  Himore  Uber  den  vom  Himburglschen  Capitel  gekanflm  Hateättrü 
MtMf  dte  (irenxeti  des  fhrfrx  Tudendorf.    1300.  Müm  3.  ') 

Omnibus  prescns  scripItiiM  iiiMiris  Julianne-s  diciUK  de  Hoinure,  miles.  üaliitcm  in  «imnim» 
salualore.  Cum  propter  laiiiles  iiumiauui  inenorias  sit  neceiisariuin  acta  preKnciuin  cl  prdcr- 
Uanm  Aitwts  ms  pulcrt*  KttenniMi  toltMimio  conmendMre,  c«  propter  ad  loBdiw  «MiM 
oipio  peraenire,  i|aod  ego  cMi  ab  lumonUlibns  uirte,  Alberl»  prcpesito,  GelMalw  daeiM  « 
ioto  rnpitulo  ceelesie  Hainburgensis  locuin  agrorum  dictum  Uasaelhorat,  silum  in  Ine  ItrmiMrMi 
uille  Tddt-ndorpe,  pro  quatuurdeciin  inarcis  denariuruin  nionrie  vsualis,  tali  adiefta  condiciunc 
(|Uod  si  c^o  uel  mei  ueri  hercdcii  »eu  aostri  coluni  vltra  dicti  loci  llasselborst  lermiBos  infr*- 
aeriptos  quoemiMiae  «nodo  nobia  ali^vid  vsarparemaa,  niehi  vd  anria  bendOma  dcfeeMt  taÜBMi 
et  poat  hninanodi  biUmacionen  faiAra  quindenam  tcaiebtanur  vsiirpata  ialegraliler  reuMtre. 
Bdaai  ai  tglt  «cl  ntci  lu  rrdcs  seti  nostri  coloni  li^na  rructifera  uel  nnn  rniclirera  ultra  diri«^ 
(emiinoa  reaecaueriniuä  ul  in  eo  nolorie  inuenireniur  faclu,  <)uanilibt-t  nrburcm  .soiueMUS  «rcundum 
consueludineai  tonre  hacteoutt  obseruataro.  Si  «utein  nuili  tucrint  deprebensi,  sed  siupicw  de 
aHquibiia  habeatsr,  eonlra  lalea  In  nieo  et  hereduni  neonm  Imllcla  ataw  lavadbMil»  «IfadiM 
grauawine  i|uestio  dcponelur  et  contra  eosdein,  sirul  ipsius  iudIcK  aeMtaatle paalahnt,  proccdetar. 
Preterea  si  rpo  iicl  nici  hcrcdes  prcinissa  oinnia  sul)  Turina  prenotala  reuocart'  e(  salBm 
oegaremus,  exlunc  «|uatuordeciu  supraKcriplas  iiiarca^»  michi  uel  ineis  heredibuü  captlulvü 
eedeaie  Ha»b>i;feiiaia  prefliliiM  reddel  et  ipsau  Haaldioiat  recipiet  posaideadWi 
diaaaeitar  prinitaa  peaacdiaac.  Inaapcr  cgo  et  nei  heradea  habddaMia  llbefiai  Acabaleai  pie- 
dicta  bona  vendendi  sub  distinetiune  Irrininoniin  !>ubaei|lie>tet  ivacnntta  laMB  praAda  CBpMa 
üamburgensi  iure  et  ruuditiunihus  ^infl;iilis  pn-nolalis. 

UisiinctioneK  tenninuruiu  preuiissorum  .sunt  que  secuntur:  ab  aqua  dicla  Ucaleae  ia 
HaaMMiat,  vbi  qnedan  aalebra,  quaai  uacaat  wigo  riyaia,  capit  origiaaai  ei  Hadlt  «aMa 
ad  austran ,  de  mnnie  ad  inonte«  fa  tHßßitm  factis  uxque  In  — y— »  paiadiai.  qaam  obtiaebii 
capituluni.  cum  li<;iii«i.  u(  palet  per  tnontes;  a  palude  ista  de  montc  ad  montein  vsqoc  ad  psniun 
arbuatuni,  (juoU  wigariter  äol  nuncupatur;  a  quo  arbusto  vltra  uiam,  quc  dueit  de  Umbok 
Tbdendorpe;  et  ab  bac  «ia  de  maale  ad  Monletn  ad  proxinan  paludeai;  a  qua  pabaie  n/ltit 
Hagpienrar  et  lade  per  monlea  vai|ne  ad  bm^mim  i|acraMi  wanllnia  drannAaMa;  ab  Im 


•)  Am  den  LOm  copiillt  dirfiaR  fbl.  I«. 
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i|uercu  in  paludem  et  in  aliam  ><alt;brain,  per  cuius  mediuin  U8<|uc  ad  finein  ipsiuN,  d<*  quo  finr 
«d  Mtslrmi  in  «ItoM  parnalam  riyam,  qae  timiil  Schachfenwlli  rt  tendit  in  pnluden,  que  didlur 
Beiaunores  brae  et  imeedK  vsque  in  l^nllicniea  rigen. 

Tesles  sunt:  Albfrtu.«  prcpiisHuA,  GolAcalcus'ilecanus,  Johannes  srolasticiis,  llinricu<i 
rnnlnr,  Harfwinis  de  Ifrrslo,  Eckehardiis  Scacko,  Lupus,  \icoIaus  Tidrri,  Sifridiis  Av  llerslu, 
Urunu,  Juliannes  de  Luneborcli,  inagister  Hiilcbrandus,  niagisler  llodolfus,  Jiernarilus  iSlediogus 
et  Hinricne.tliesaaiiirinfl,  CMMWici  HanlMiigMisefi.  Ciirittoriinw  de  Bonicide,  Min|aardn«  de 
Laabdce,  Hinriena  et  HeroMUinas  de  Hanune  et  Hartwiena  de  Hunmenbelle,  miltten.  Bl  ne 
aleul  Nupi-r  lii^  iliihiiiin  orialtir.  sl^Hliiin  ineuin  du.vi  presenllbns  appendendnM. 

Datum  Hainburg,  anno  Uomini  M  'CCC  ',  feria  quinla  pst  inaocault. 

CMWI. 

Anordtmujfai  der  BevoUmächügtm  dett^  tapUeU  zu  SSchwerin  zur  UertteUtmg  einer 
benerm  VenMdha^  der  Ktn^tHsMer.  tSOO.  Män  9.  ) 

*  In  nonlBe  Domiai  Amen.  Nos  Johannen  preposüus,  Otta  decanuM,  Bertmunna,  aKM- 
diaeawM  in  Wane,  Hermaana,  tbeaaararina  eccieale  ||  Zverinenah,  anctaritate  noMa  connaiBaa 

a  capitulo  Zverinensi  presentibus  ordinamu^  vt  per  capitulani  predictam  poat  doBrfaiean^  qua  | 
cantatur  Oculi,  inoncatur  dominus  noster,  Godcfridus  episcopus.  qund  in  vno  librn  conscribi 
faciat  et  procuret  oinnes  redditus  et  prouentus,  in  quibuscunquc  consistaut,  qui  speclant  et 
apeelare  de  inre  debent  ad  menaam  episcopaleai  eedeale  Zwetinenala.  Iten  qnod  in  eodeia 
ilbro  oanaeribi  IMat  oania  fiMda  ad  epiaeepan  Zverinenaeai  apeetaneia«  lan  neteni  quam 
noua,  siuc  ab  eo  siuo  a  suis  predeceaaoribua  epiaeopis,  sine  eonsensu  Zrerinenia  capttali  in- 
feedala.    Et  iste  über  ad  ronscnianduin  perpetuo  (radatur  capitulo  Zverinensi. 

Item  quod  ab  eo  dunala,  obligata,  vendita,  de  nouu  infcodata  vcl  quocuinque  modo 
dialmta  tcI  attenaia  eine  expresso  oansenan  dieti  cepitnl  noeM,  failra  tenainim,  quem  dden 
dnxeriinaa  alatnendna,  reenperct  ad  ZTerinenaem  ccdealMn,  ne  eciani  in  qdibna  tenpore  ani 
regfminia  Icsa  sit  Zverinensis  ccelesia  culpa  sua,  cain  reddal  indeinpnem  et  aÜllMa  alaa  re- 
(brnft,  sicut  fuit  tempore,  quo  erat  in  Zverinenseni  episcopinii  eonsecratus. 

Item  quod  Zverinensi  capitulo  det  et  tradat  Jittcras  vcl  copiam  earuin,  quaa  forte  didt 
auper  fliciendia  aitenacionibn«  reran  Zveriaenaia  eedeale  ae  habere.  * 

Bem  qnod  oainia  priullegia  eedeale,  qne  habet,  babeanlur  in  bona  custodia  de  eonitenau 
noatra  et  omnium  uel  mnioris  partls  dicli  nostri  capituli  eccie.sic  Zverineiusls. 

Item  quod  fortalicia  comiAn^uineorum  suoruui  in  proprietale  Zverineosis  eccieaie  eo 
volente^  sine  eonsensu  prerati  capituli  nostri  construcla,  procuret  dtrimi,  oua  ex  VM  eornm  iani 
enomiter  ieaa  ett  Zverinenala  ecdeaia  et  ex  alio  veriaiMililer  pnannMlwr. 
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nen  qaod  CMh«  dtete  eedeiie  Bulmwe  «I  Wirii  in  magis  tut»  habeantur  cu^lodta. 
Ad  qM  fildenda  et  alla  que  premislmus,  nccnon  el  omnia  el  singiila  eciam  hir  non  n- 
pnsssa,  que  Inngimt  t>t  dcincpps  längere  pcluerinl  ipsuni  «Iwuiinum  mostrum,  Godcfridu« 
episcopuin,  et  dietain  /verinensein  ecciesiam,  nisi  requisilo  el  haWto  CMmBIo  MWm,  ■« 
de  cüusen*u  dicli  noalri  cipUuU  ttd  iMi«fia  pMÖa  el«»  Man  donta»  noiitiv  epiaeapo  aiha». 
rinuit  niefcil  omnliio  dispoiwt  de  cetew  in  dando  res  ecclesie,  infeodand«,  obllganHo  vel  modo 
aliquo  alienando  ucl  alia  facieiido.  prr  quo  srpe.lida  nostra  Zvcrinensis  ecciesia  Icdi  posset. 
Super  qiiilMis  fiilcliter  obseruandiü  et  eciam  excqucndis  infra  octo  dies  iamediale  pwl 

festuin  peutccoslcs  nunc  venlurum  sequcntes  coraM  vcuMbiU  palMS,  draiw»  mnliv,  «Mrte 
Bremensis  «ccleate  archieplacopo,  ae  «alrlnget.  AUoqalii  alataim»  ae  ecian.  «nJuiamu«^ 
super  hoc  «liin«  VM  cum  diclo  capitulo  nostro  leneamur  benignaiB  oomahm  et  »aaam 
eiuadein  domini  noslrt,  Brcinrnsis  ardiicpiscopi,  fidelitcr  iinplorarc. 

Celcruin  siatuimus  ac  eciam  ordiiiamus,  vt  si  a  diclo  domino  noatro  episcopo  wl  C» 
sanguineis  suis  aut  aliis  qutbuacumquc,  quantumeumque  ecün  potenliboa«  allqoia  « artb* 
capitalo  deiiieepa  ta  rebw  •»»  penon»  »»W*  •dhcreiitniu»  le«iraen,  offeua»  wdnMOm 
■ateretnr  ex  parte  dicli  capthiU  nosfri  et  lesf,  prepositus  et  decanus  uel  alter  eoniin,  qui  prf- 
aens  in  ecci.  sia  fnerit,  cum  aliquibus  de  capitulo.  f|Uüs  sibi  assiimcre  decreueril  ucl decreuwial, 
exprnsis  ciusdcm  capiluli,  quos  darc  et  tribuere  icucbitur  usque  ad  condigna»  uMflStm^ 
vindiciam  huiusniodi  OMkalie  teneantiir  praacqui,  pnwt  allaa  de  pcweqiWBdia  Wanh  « 
BolertliB  neatria  de  capHalo  per  dtelu«  Beatram  Zverinense  capitaliim  «atilit  ordmatum 

Insuper  ordinamus,  vt  supra  huiusmodi  nostra  ordinacione  ac  inonicione  ac  eciam  super 
aUis  nobis  coinmissis,  que  per  non  in  fulurum  statuta  fuerint  aut  eciam  ordiaaia,  laaius  sigiUun 
Zverinensis  capiluli  appouatur,  quaiidocumque  uel  quocienacuaique  Id  aupcr  hattaaMdi  daieiiM» 
requireadiMh  waeniantea  doUb  aaper  preailaala  et  pwwiawMPttai  quolibet  ac  allis  adhuc  a  nob» 
irtt^flfJiT  ac  eciam  «rdlnandia  auclorilatem  declarandi,  addendi,  minucndi,  detrsliendi  ac  eciam 
Immutandi,  prout  nobis  expediens  videbilur  el  consulinm.  Nos  uero  supradictua»  Zveriam» 
ecclesie  capilulitm,  in  lestiiiioiiiHiii  approbacionis  eoruui,  que  superius  sUtala  *  ""^ 
ordinala,  maius  sigiUui»  nosirum  cum  sigillis  prcpoaltt,  decaal,  arcbidlacoal  el  «lUMriill  pi^ 
didoraM  preacBlIlHia  daxinnua  appwieiidaiB. 

Actum  el  oidinataai  Zveria,  anao  DoniiU  M*CCC»  ftrla  aexte  aale  da-iaieaia  qa»  £»- 

lalar:  OenU  sei  aeniper. 

CMXaII. 

Adolf,  Graf  von  Holstein,  überträgt  dem  Mumn  voH  Buxtehude  ebu  Stife  * 
tmd  aaael  SMcAe  Lande»  Imi  Hummo'tnke»  190O.  Med  f  . ") 

Noa  AdelAia,  Dei  frada  co«Ma  Hottaacie  et  Staraiarie,  vntaerala  f»*"^  J'"^ 
Dnaina  aalnten.  Ad  aottdaai  vaiaerBoraai  tenore  preaeociaai  vohmuB  peraeoii«,  q«« 

■)  Aiu  dciu  Liber  copialis  Cii(iiiuli  l'ol.  106  b. 
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seruiciis  frequentibus  diiecli  noütri  creditoris,  Joliannis  dicli  de  Buxtehude,  ipsi  inansum  vnum 
in  vUla  Hamine  et  suis  ueris  lieredibiis  et  filiorum  et  Allaruia  heredibus,  natis  et  nascitum, 
liberalUer  eMbUiMM  et  OoolnuiJBMU,  cun  iuilieib  mütn  et  uliiore,  et  cum  omni  vtilUate  et 
piwpricMe  mMa  pertfacale  bcredttario  Im  pcrpclM  poniilndoui.  De  qw  quideei  mum  ipee 
Joiiaanes  et  heredes  prefati  nobis  et  noetris  niilluin  prnitus  aeruicium  cxiiibebiuii.  Prenotatus 
siquidein  Johannes  vnum  mansum,  quem  habuit  in  Odiugedorpe  villa,  (Mjuiuulenfeiii  nnhis  in 
concsmbium  resignauiU  Preterea  prefatis  Johanni  et  heredibus  iudicia  maiora  et  luinora  super 
duebn  fhntb  in  pelode  Haanie  liUe,  enplis  ab  TIrico,  geneni  Ykenis,  KbenUer  coaftrienis 

Yt  autem  hec  ounia  debitam  obtlneaut  lirmlUiteni,  banc  cartulam  sigilU  noatri  munimine 
duximus  roborandam.  Testes  sunt  huius  rei:  Johannei  de  SleoMratorpe,  Hehfiiiit^  de  Dom, 
luilites.   Gerardus  sacerdos,  noster  capellauus. 

IMm  S^bergjie,  wm  DonM  IHJCC*,  ia  die  beett  Johanni»  anle  portaai  lattnan. 

GBIXXIII. 

Dte  Gnfen  Adolf  und  Mmm  «<w  EotdOn  nekmm  die  EbuBohter  von  OUrtugleH  Mttd 
Jeverti,  ftOb  He  eAte  JäkrUek»  Ih^erllrfenmg  ikum  MMfen,  üt  Orm  SkkuiK.  1900, 

Jim.  23.  •) 

Xos  Adolphus  et  Johannes,  Dei  gratis  comitps  Holsatic  et  Storinarie,  vniuersis  prpsentia 
visuris  et  audituris  in  perpeluuui.  Volumus  esse  ||  aotuui,  ijuud  oinnis  rancor  et  discorüia,  que 
ueilebalur  inter  nos  ex  vna  et  incoiaa  terraniin  Astrin^ie  ci  Geueren  parte  ex  altera  super 
amnmplbBa  noetrii  de  bndro  annia  phwbaia  nebia  relcnto  vielenteff,.  nwdiante  camilb»  diseretonun 
viroruiB,  consulum  daltatia  Hamburgensia,  ||  amicabililer  composila  et  sopita  eit  omnimodl»  in 
hunc  modum.  Videlicet  quod  diclannn  tcrrarum  incolc  nobis  et  noslrl»  surrpssnribiis  legilimis 
Medecim  quartaiia  butiri,  que  wigo  verdet  dicuntur,  ut  nunc  mensura  se  iiabcl,  in  ciuitate 
Hainburgensi  expedfte  Semper  ante  festiiin  sancti  MIchahells  ad  expensas  nostraa  annis  quibuslibet 
in  peipeta«n  mialitrabanl. 

\os  vem  ia  Signum  tiuiusuMNli  eampeattionis  et  awldcie  diclis  incoh's  confeiimus  ob 
huiusmodi  causam,  »d  (erram  nostram  secure  ueniendi,  morandi  et  redeundi  pacitice  cum 
voluerint  liberum  polestatem,  recipientes  eosdeu  ia  omni  noatro  districtu  et  dominio  in  huius- 
modi causa,  ut  piedtettar,  in  aemelipsls  ei  rebaa  wie  omribaa,  law  per  teiraa  quam  per  aquas, 
pevyelHo  in  aeeli«  tallionii  et  coadnetaa  pnaidiaai,  pariter  et  noetranaa  aueeeiooniai  eteainhMi 
MBtrh  nnuidaliB  et  |Nreclbin  velentbini  obedire. 


4aa  VMtauw  ia  dorn  ia  OiiflDala  vorhandeBeB  8ducib«i  de«  Lande«  Oetria^e*  aa  üe  Gtafea 
IM  Jabr  1347t  arf  «am  BicabarilMbaii  Afdriv« 
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Vt  Mitetn  hec  ownia  dcfcitliii  finnilatein  obtiiieant,  preieiilil 
con8i|;nari  dciliini»  in  testimnniuin  sufTiciens  <■(  cnulelain. 
Itetuin  Se^lieberghe,  anno  duininioo  M^CCC",  in  vigiiia  sanctt  Johannis  baplisle. 

Die  Landschaften  AWe/i,  HerUugU»  uuf  Brvhmamtrbotd  Uber  4m  Mw^iekm  ^  fiHfcN 

tckOitgmJäMlekm  ButtarÜefenmf  setnf(eiu»  VergMeh.  1800.  Jim.  »6. ') 

Omnibus  prescns  scriptum  ceraentibiis *)  iudices,  a4uo««U,  comides  et  vniuersilas  Icne 
Nordcnsi-s')  .>aliitciii  in  aiichire  saliitis.  Kuanescit  actio  tpinporalis.  nisi  firH»<>liir  liürri« 
si^illatis.  Xoücaut  igitur  in  pcrpcluuin')  ||  prcjscntra  et  fiHuri  tenipsriii  siicceosore«,  quod**)  onni» 
diacardto  et  «onlNUflisia,  que  vtrletalur  inler  g  nobile*  vivee,  deniMi  Adol^liim  el  Mnum. 
conites  Holtsatle  et  Slomuurie,  ex  vm  |Mrte  et  anieee  »Mtm,  inodes  temunm  AiMeg^  t( 
GcATein/)  parle  ex  alter»,  super  bufiro  i|ifiis  donMai*  coinitibns  aunis  plurimis  violi  nlcr  rcli^nf». 
coiiposila  pst  et  seilataO  amicabililcr,  in  hunc  inoiliim,  videlicct  quod  diclnrum  terraruin  imolcmeinu- 
ralis  coiniiibus  el  eoruiii  veris  succesäuribus  sedectiii  qiiarlalia  buliri  valentiü  et  boni,  quc  wigo 
verder  dieeotur,  vt  nnnc  neoMii»  se  liAbet«  lapedite  et  sine  omni  inpedinenlo  et  ohtMdt  h 
einitiile  Hawmenbni|;eMi,  aeinpcr  nnte  feetum  snncti  Miehabelif,  «nnb  sin^ulis  tcnebunbirio 
peipetuum  erogarf.  Ouod  si  nim  feeeiM,  nos  Ana  cum  didanmi  terrnrmn  incclis  A-«trinpe  et 
Gewren  c)  pru  diclo  hutiro  tencbimiir  ftdcliter  respondere.  In  euius  rei  cuidentiam  preseatia 
sunt  sigilli  nusiri  inuniinine  roborala. 

Inno  DoMdni  ndllerino  trieeaterioM,  in  dir  oradomni  nndirMn  JilMnie  «IM 


GMXXV. 

Der  Rath  m  I^Aucteiy  bezeugt,  du»  Merr  Jaeob^  Pfarrer  »h  m^fß^arg,  etneu  Hü^ 
SMk  ftn  BoHte  Ch-evlH^  «h  etner  Viearte  f»  Hamburg  erkauft  koL  ISOßi.  Aug.  23. ') 
Nos  consiiles  ciuitaüs  Luncborg;:    Albertus  Hollo.  Andreas,  Vredewardus,  Xicotaus  i  Je 
Molendiuo,  Johannes  Dicke.  Johannis  Albus,  Olto  ilerwici.  tilicrberlus  I*ulci,  Alberti»  1  Wol- 
berti,  Uarlwicw»  de  Salina,  llennamuis  de  Arena,  Juliaunes  Elcri.  tcBore  pruHiidiiin  IM^* 

*)  Oranilnia  prexenlit  liit(>ras  liftfirctiirU  <rii  .Miitjiiiri'i.  //.  ^)  Herlingle. //.  Bracmannf&B.  *)  *  f^jf^ 
*)  >aluii.>.  l}ac  gerunlur  iu  iriii(ii.rc.  f/'/ii'/  ne)  vjmul  cum  ipiiiporc  liibaalur,  ponl  »oknl  in  ilicll»  •«^»•^•■W"? 
meiDorie  pcrbeiinari.  Uinc  c»i  quod  prf»enie»  sdre  voluuiw  et  fnturcM  noa  l^aoTMe,  qnod.  Ä.  ')  Wm**  • 
Wangher«.  &  t)  tt  tUM  fMt  N.  t)  cum  Iprfi.  A  ÜL  ' 


')  .\u<.  den  drei  hcinahp  ^Iricliiaulru  !<  ti  nri;,iii,iliirl.uii(l.  n,  derrn  Sit-^e]  wolil  priialren  «ind. 
■  •)  Au*  der  Uri|Eiiuilwknnde.    In  4eui  Ulier  copislU  CaplinU  lal.  tU(»-tet  diwr  Urkondc  ilbM«diri(l{* 
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Mwdnin  I  publice  prote-siantea,  quod  hoiionibilit»  vir,  doninoH  Jacobus  ')  üacerdo»:,  ifiiMutam 
plebaniis  in  Oldenburg  felicis  ineinorie.  de  bonis  suis  coinparnueral  in  salina  Lüneburg  vnmn 
choruin  salis  quolibet  fluniinc  pi-rcipiendum,  in  duiuu  Greuinghe  ad  siuisimoi  inanuni,  cuui  itur 
hl  tpMm  donmiR,  in  aartegine«-  que  tDee^^ätuu  urlgniln  nonina'lnr.  Quem  videlicet  chorum 
pnlMM  doMinm.  JMobas'lcgMit  Wtraam  clnrleo,  diete  HiMBOie«  ad  pwitclua  viciTiini  in 
ccciesia  Hamhnrgensi  iure  hcredilario  perprtuo  tempore  pemunsarain.  *)  In  liuius  rei  leatimo- 
nium  et  obseruaiitiain  pkitijireiii,.  preaenten  üttei^  ob  auliarein  cantdam  afgUJo  noatre  «iulMb 
precepiinu.s  in»igniri.  '         •     .  -  •  , 

.  ■  Dataai.  laaaAofg»  mu»  UmM  M«COC,  In  die  «uietf  Barthdami  a|»aatoli. 

CMXXVI. 

Adotf^  €hraf  «hm»  MofUdu^  verkauft  dm.  TeHumaiUirtfit  dt*  Hombrn^tdieu  Domkenu 
Johann  von  Lüneboreh  10  Htttk  Bmfß  tttu  tebum  ZoB  toitf  ÜHfMe  w  Bamtwf* 

1300.  Nut.  it.  ') 

OmnibuM  Christi  fidelibiis  presenria  rernentibiis  nos  Adnlphtis.  OH  «rracia  emncs  {{oltzacio 
et  de  Scnwenborcii,  salulein  in  oinniuin  creutorc.  <J"on'>i»i  iioininuin  labilis  est  nictnuria.  idcirco 
de  re  protude  geala-aeripUira  solct  fieri,  ijue  lesiiinonium  contineat  aeritaiis.  Quaproptcr  ad 
ntlletaat)  vBlMMMPumir  luar  .pKaewiina-iiaan  IMaitnwv  vdMniia  pjamaniaa,  q««d  noa  uendia 
dlaiiW«!  l  eslgnauiwus  dominis  Eegliehardo  diclo  Scbacken  et  Hermanno,  plebano  de  Bi^gllt»» 
stede,  canonicis  ecciesie  Hauiburgensis.  et  tlomiiiiis  picbaiiis,  videlicet  Godescalr«  Jlcllinghe, 
Wernero  de  Uadolueatede  et  A'icolao  de  Suderowe,  neCDsn  Uartwico  Leoni  diclo  de  Erteiu  horcb, 
dui  HaadNirgenai,  teatanentarüa  daoiini  Johannla  de  Lanelrarclif  qirandaa»  canonici  Hamburgcnsiis 
pie  reeordaeloaia,  *)  ad  viearlam  perpeiuain,  qajMB  idiMn  dominus  Joliannea  in  eceleaia  Han- 
burgens! fbndauK  et  inslitnit  ob  anine  sue  progeniiorum  suoruni  salulem  et  omniuin  fidelium 
deruneloröm ,  decem  inarcarum  denarioruni  mlditnis  .•mniinliin  in  Ibcoloneo  et  viigeido  noslro 
Hauibufgensi  pro  ccnluin  scxagiuta  uiarcis  deuariuruin  Ilaiiiburj;cnüium,  infra  uiginti  auuos  ex 
nunc,  prvxbaqa  Hben  iceaNiMte  (^ßM  al  «edi«  teaipore  raemere  ncglemrilnHa^  dieti  deeen 
■nManHB  qedditaa  «d  t— dcai  -nicarian  ime  benlNaii»  perpelve  pamanebant.  Sl  yero  in  hHa 
üddlUbaa  annna  CMoiacndia  ipüapiaai'aliyiod  itpediaaentinn,  moleatiam  aut  obstaculuni  irrogaret, 
pro  eisdem  bos  et  noslri  successores  respondere  teneniur  et  omncin  defectum  in  Kepedictis 
redditibas  illaiuin  auCäcieoter  et  omniuiodia  emendare.  \l  autein  iiec  debite  firantatis  rebur 
•plBteant,  fB'taealaaa  HlIrraHi  -inde  ooalid  iuaataiua  «t  aigilii  aaalrt  maniaiiae  robeiari. 

 «ataai.ajBW  OoaM  M*COC*«  In  die  beafi  Martini  cpiaeopi. 

  •),  penaiaMTo«.  HS. 

•}  Jaeobn  de  ImtboMh.  &  obm  Rg.  CHXIX. 

•)  Am  den  LIber  copialU  Gapitoli  fol.  117  b.  Dia  IMniala  IM  4ort  badlalls  fiaper  X  UMtum  redütfbu» 
ia  tacloneo  ILmibargensi,  periineutibfli  «d  Biowiaai  H.  üetfill'  luaiatift        •)  8r  war  iwlaibeB  aai  MJitta  IMIl 
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CMXXVII. 

Da»  Mamburgttehe  CaptM  After  da»  Pubwtt^  4tr  vorn  ^noA,  Pfamr  IM  OMeNitffy, 

geattfUäm  Vkmrte.  1900,  JVbv.  St.  *) 

NMAttcttaB,  Dd  gntU  prepoaltM  fcdeaie  BnAugeMta,  Gotsnlena  decawM  titagni 
«iudeM  ceclesie  capitulwn  «nibiui  preaencia  cerneniibus  aalalew  Ik  awrfwi  Mlutari.  Difiiam 
censetur  racioni  nec  abaonun,  vt  ea  quc  racionabiliCer  ;;ertintur,  ne  a  memoria  fiefluanl,  «cripti 
palrocinii)  roborentur,  ne  per  inuidorum  possint  caJumpDtain  annulJari.  Noscat  igilur  in  perpe- 
Imn  Mdb  etae  pveeeBCiiMi  et  dieeat  dtoereto  aaelii  Mvoniui,  quod  io  Ticeria,  qwMadMiiHi 
Jaeobu,  qoeniaM  pMiaoiM  in  Aldealmch,  Mieis  «eiMirie,  Im  eedeaia  «Ntia  ob  Ulm  m 

salotein  progenitoniin  suoruin  et  oinnium  deruncloram  ßdelium  fundauit  et  instituit  aique  cna 
vno  rhnro  salis  in  salina  liiineburgenüi  dotauit,  Harlnvicus  Leo  dictus  de  Ericnebordi .  Her- 
inanaus  et  Johannes,  fratres  de  Tvedurpc,  eines  Hamburgenses,  coUacionem  et  ius  (»atronatus, 
qaallbet  contraiHdieiie  nnvta,  qnoad  uherlnl  IHinraliler  «Utoebunt  Ifda  vm  itnitMm 
diele  nicarie  coUaeio  aea  preaiaio  noetro  capüulo  relinquetur,  sed  et  uicaria  manebit  cua  mim 
perpetuo  celebranda.  Adiectmn  pst  eciam,  ut  preshiler  huic  deseruicns  vicarie  cum  noslris 
vicariis,  quibus  graciain  recitniis  in  memorüs,  oblacioutbus,  consolacionibus  et  seruiciia  refcctorii, 
•intiliter  et  in  anno  gracie  snan  Itbcrtateai  habeat  et  üi  hiia  onuinNis  ntaai  eqaalen  ptrpH» 
peveieacM.  Saae  »t  pwwlaaa  weieaaMBter  ftcte  1>  paalaw  a  «jl»  laiH^  mteaalaMiMlIg 
nel  malari,  preaentem  litteram  inda  oaaaciiN  ftefanw  at  a%Uii  Malri  BMoiada»  nbaMri  ii 
teaÜawnijtin  perpetuum  et  in  si^nom.  * 
Dalnai  anno  Donini  M'CC'C,  in  die  beate  Cecili«  uirginis  et  inartiria. 

CMXXVIII. 

Adolfe  Graf  van  HoUtei»^  verleihet  dem  Hartwig  Löwe  von  Erteneburg^  Bürger  m  Brnherf, 
du  GertehtOmrMt  Uber  94  Mumi»  «•  der  huei  BiBwendgr.  i«WL  IVm.  M.  *) 
la  aeMineDwBini  AaMa.  Nea  Dd  sialia  AdalAn»  eeaiaaHallaade  dfllefaiarie,  .vainnrii 
prcKcncia  cerneniibus  salatem  in  perpetouin.  Inaaleacat  el  daraaeal  laai  preeealibua  qaan  Midi 
Christi  fidelibus  vniuersis,  quod  de  matura  noslra  prouldcnria.  sano  consilialoriim  noülroro«  f 
aeeedenle  consenau  el  consiiio,  conrerimus  iiberaliter  et  donamus  Hartwico  Licsni,  dl««  de 
Briaaebaich,  tfeeto  dai  aaatn»  Uambar gensi,  suisque  legiiiutis  beredibaa  aatia  ei  adtai  BBiM"* 
iadieiaai  cam  eaal  iaic,  pnpriatate  at  vtilKate^  aieat  ad  naa  apectara  diaoaiilar,  eapfr  ^"i* 
^ataar  iagera  agranua  hereditariaiiiai  per  aaiaia,  al  aila  aaal  iai  laaala  aeatw  WUeBweiAcr, 


')  An«  dem  Ub«r  copialU  Capiiuli  fol  64  b. 

•)  Am  4«m  Uber  copiaHt  Gapitali  foL  lOtt.   Dm  OrigiMi  dUcter  ürknit  kl  «if  Aaiw* 
iialt  llaiikwf  wid«  dia  6nCm  rvm  BokMia  ttw  die  Bsltmiüacha  |m*mIm  watdan. 


im  Nov.  86. 
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»ecus  Bilnam  inter  eccIesiAm  et  Irausiluui  Siribbeke,  rhere  dictum,  circa  locum,  qui  Willerasbrak 
wllgarliMr  niinaipaliir,  «imran  «groran  viginli  ingen  et  amplin  vno  ad  Jahnmen  de  Grabowe 
quoadaro  perdnebant,  et  tredecim,  w  ^Ibm  Gonradu  Panil,  *>  llieMlarIci  flias^  pr»  tempore 
nsidpi,  propriH«rie  ac  hcrcdilario  iure  perpetuo  posDidendiim.  Donanteft  iiichüoininus  predictis 
l^Mtwtco  videlicet  et  BUIR  h^redibus,  nt  a(  facienduin,  diHiittenduin,  vcndfndum  et  obligaiiduin 
caiennque  uel  quibuscuinque  ipsis  plaeaerit,  pro  omni  eoram  vtilitale  et  beneplacito,  sine  vUo 
coalradietkNie  eodcm  iodlcio  likeraliler  perfrnantw. 

Vt  nutem  premissa  in  perpetuuin  robar  optineant  debile  firmilatis,  prcsenleM  litteran 
eonscribi  feciinuM  et  nostri  si^illi  inimiinine  roborari.  Ctiius  rei  testen  sunt:  iioslor  prcdilerliis 
ftatruelia,  coMesHinricua.  Koken, ')  Joliannes  de  Slamerstorpe,  Joliamies  de  Rennowe,  Hennannus 
da  HaaMae,  Htawleaa  d«  Alaerdaatorpe,  BeirtoMiH  da  BonI  et  Eghehaida«  de  Dhome,  nUtte«, 
•(  qaaai  ptam  aU  Ida  dl^ 

Dataai  ana  doadaice  IneaniaeinBli  M*CC!€*,  In  die  beate  Xalhariae  «iiypaia. 

» 

De»  MmbtufUdUn  CapUeh  IWnnfnwtg  iiher  die  Einkünfte  laut  mtdere  ilrcAlr  dtr 

ahweseiideii  Domherren.    1300.  Dec.  12.  ') 

\o.q  Del  gracia  Godescalcus  dccaiius,  Johannes  scolasticus,  Hinricii.H  cantor,  Hinricus 
tlie>«aurarius  totumque  Hamburgensis  ecclesie  capittuluin  ordinatiouein  |j  subuotalam  constituinua 
perbeaailer  durataraak  VhMiael  li  foiaan  aecesailala  vel  ceaiBiodiafe  exfgeale  daadnom 
■oatronim  allquia  maiori  vteas  |  atipeadio,  ad  vnlus  anni  spacium  absentia  indigaerit«  eau  in 
die  Mirhahpüs  vel  ipsius  cnpillulo  innotescct  &  ipsain  iibcre  |{  sine  contradictione  qualibet 

inpi'lrabit,  decein  inarcas  uon  puri,  sed  Hainburgensis  argenti,  quoriiui  inedietatein  in  feato 
natiuitatis  Dwnini,  reliquain  vero  uicdietatein  in  die  beati  Jacobi  tollet,  a  nostria  procuratoribaa 
in  cluilata  Haaiboiy  pra  aaia  iriipeadila  leeeplanM.  Teran  al,  qaod  abalt,  daaiiai  noatri  pnipler 
gvemuMi  discriinina  vel  Inundantis  aque  düuaia  seu  i|aacaiiqae  alle  casu  inopiaabiii  in  pre- 
bendalibus  redditibus  detriinenla  sustiaacrinl,  taue  abaena  aaeaadaai  eqaaiilateai  aae  portlonia 
deirinentum  proportionabUe  padetur. 

Porro  ai  abacaa  allquo  dlenim  preaens  extiterit  vel  vacataa  veaerit,  voeeai  et  las  qaeiK 
adaiadaai  et  priaa  ia  eleeiiaBlbaa,  aai^pnationibMa  oiagnllaque  ordtaaUaBlbaa  «pItaeMI. 

Denjqae  ai  de  aaia  proueaUbus  memoriam  aliquam  daluru.s,  seruicia  rafeeloriaiia  factaraa 
aat  ipai  luurtiua  ait  aiiaanraa,  de  memorata  portione  sibi  absenti  debita  debenl  at^gala  aibiiatrait 

Haina.  FcnmUlUfoh  ist  TUdcficM  Bikca  fMuhU. 


974  IM  ^ 

rtthlMiM^e  iaier  preMNh»  In  «nkri  aUpewUo  ttai  MBiiieaip«iraloi|Biaiiae«rpMato( 
VoImhIHR  eqiialilpr  tlispiTtiri. 

SlUie  ijuatuor  prci/endarui»  sacerduUiliuui,  sciiicel  couiiliti,')  Bauri/)  dapiferi '^etüsleui,'] 
penonM  pmiaMe  abesMuili  Ucenlie  expcrles  disoeniiMa,  qidtws  ncMoe  ■ 
CMi  |NWM»t«i  ciM  M  «I»  ImeltGia  iiucl«  «ncrto  ifflim  exlgenttmi  4eMniin  dtetMii,  J 

glüClis  ininime  Iic«-(  vli. 

Prelcrea  üi  quispiaiii  ab-seiUiuin  vocalu.s  vel  non  vocatus  siiaia  eccie^m  aliqiujuie 
repelieril  et  presens  chopo  in  vigilüs  et  uii«»a  pro  daAinclia  aslUerit,  tanlnni  ei  de  nemonis 
qMntan  prcsMitilNw  dMiebiliir,  nee  Uwen  aliud  MUtunliiiM  iMgMMr.  ' 

lasuper  addiriiniis .  vt  (juictinque  prcsenlium  aliquamdiu  abaena  eaae  voluerU,  a  iittm 
licenliam  posditcl.  vui  liuintflxal  i|iialiiord(-ciiri  dieruin  sibi  licenciarc  ubspniiaiii  in  iliinidii  aniii 
curriculo  .>it  facultas.  Ea  »iijuidein  iiabita,  s\  idein  tantiiuidem  absentic  iiitiui'rit,  a  capUtnl» 
debct  petere,  n«c  delacep«  decMua  aine  eapittolo,  n«c  capiMdM  aina  daaana  aap«  Iwli— fl 
Ueentlatimilraa  alii|uid  altenptablt.  Si  quem  Ibrte  leoM  fixere  et  hae  imbIi«  oidtaalb  e  iM 
conliVcrit,  pro  abscntc  niinirutn  decrcuiinus  repulari.  Si  ticro  absens  inrilio  tempore  decCMlIli 
'  deccin  iiiarce  prenolati  artend'  pm  nnno  gnicic  sibi  dt-puinlo  tempore  debebunlur. 

Iii  ctiiiis  rei  riiidcntiain  .si/rillrtin  capiltuli  prescntibii!»  eM  appenMim. 

ilalan  anno  Doailn!  nritleMMv  tmenleainio,  Aria  secnml»  poit  doaihneaai  Gaadeie. 


CM\\\. 

Rebmard  SchmrlemerU  hat  verkauft  dem  Klontir  lieUtbeck  die  Tichnteu  vm  9ipä  Hufeu 

tu  Neum-Gamm,  190O.  ') 


CMXWl. 

WedIrfcA,  Pfarrer  zu  Rend*burg^  bezeugt,  das*  er  jseine  Pfarre  von  dem  Haial^vrgiukt» 

CapUa  erhaUeu  Mte.  6.  j.  ') 

£C»  Thiderinia,  plabannB  In  lleynotdaabwg,  *>  vt  anniiB  «rrar  aMhlfuilalfc 
preKeallbna  protestor,  quoU  habco  ecdeaiaai  in  beaHMa  b  pnfiUa  eiailatc  a  nvbili 
Johannr.  prcp()>.ilo  <-(Tl('sir  Hamburgensi«..  Imnc  uicmorir  filio  ro milw Gbenfdli  ^«l 
cct'leoic  et  uou  a  coinite.   Et  hoc  iioluui  ckm;  ciipiu  voiwema. 
■  "f 

')  S.«tonNo.DXI.  ■)  8.«b«aNa.lNN»ll.  «)  IN»  IVkImm  Hartirtir  «cMlM.  «  Nh»^ 
llaiiife«Hi.a«f«.  10  lind  oben  Na.DGXXXiV.  MsteS.  •)  Voo (Mw  aod  dir  vm  Üwiiltw  fMiM«*^ 
«.  ficcroi  IlaMburs.  Juni  la 


•)  AnH.-mt.ri  In  l-J.  J.  de  We»t|iial!iii  MaNnwat.  iMfdlt.  T.IV.  P.3A1  llo.XVii,  M. 
■)  Au«  dem  Liber  copiaUs  CapHuH  fol.  ISO.  V«)|l.  abco  Ifo.  DCC  ')  DlediM,  IbakiK^^ 

l>iMiiMrr,  ertlich  die  Phrre  (n  RcndilHirK  in  dem  Jabr«  IlM  oder  I2B7,  denn  iBnicor  enw-ürfit  *it  Ciif  J«l^ 

Bichl  alt  PropNlM  Bunbar;:.    Dicdiidi  sCrli  am  '21.  Novi  mlu  r  (v  .\r<ri.l.  Il-iniliuru  l.  vrrrmilhlich  im  llll« 


da  der  kinttcli  «raanM«  Pro|«i  L^udwii;  die  durch  dcMen  lod  crIediKi«  Pierre  wieder  vcrIletH  t»m  etotflWj* 
d«  EnhlMkofo  CMkrecfal  TMN  Mr«  laoi  DaccaAcr  It.        ■)  flnf  6«M  I.  aiai*  aa  91*  IP- 
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CMVXXII. 

Mtrtram  Sc/ieie,  Rathumiui  zu  Humdur g,  kauft  ein  Stuck  iMudeJt  im  GmrtjxwertU-r  von 
dem  KloHer  Rebieftld  und  atiflet  mü  demselben  imd  einer  Mark  Heute  aux  derselben 
fyta.filr  steh  md  *elHe  I^Wm  Mtrganihe  efue  ßffmorte,  O,  ^. .)  . 

■  Voiaenis  prewiitti  vimri«  *gi»  BcrtrumiM  4Mim  Scale,  *)  cmhmI  in  ÜMbn^v  taMrt 
IHVMDfiuin  reeognwco,  m«  vniiui  »tucke  tgrorm  in  €teMge«wer(ler  *)  emissc  a  liomino  Her> 
manno  abbate  et  conventu  in  Heynfiifldp.  ')  pro  (ri^inla  inarcis  d('ii)iri<iruin  Hainh(iro;msiuin, 
ad  percipieudos  fructus  de  ipsis  Agri»  (empöre  vile  inee  ei  uxori»  inee  M&rgiveÜic.  Poat 
nortcni  vero  noHrMi  hoe  Htm  stueke  agroram  assigm  «I  do  predielo  conTMlui  in  Reyatitelde, 
0t  «UL  loo  iiMHi  miDeaai  in  CMmmIcm  atiicke  oeeMcalali,  mum»  iiuallbet  pncipteHlMB,  «t 
babmit  poat  mortem  na^tram  «eruiciun  itftctorMe,  annis  singulis  in  die  iieiiH -Jllcalai,  vi 
per  rpsiiis  seruicii  rcrordai-iDniün  apud  cok  mpinuria  noslri  iiMior!  ilcMoriofu"  cnnseniofiir. 
Ceterum  prcdiclam  inarcam  e^u  et  uxur  uica  predicla  reeiacns  pojtKuinu.s  pro  iiiarciR 
dflaarkirum ,  quun'  hae  dmIi«  plMM«ril  voliMtall,  «t  tun«  cun  eüdeni  rsdilitii».  CMi  delMiitt 
quMfo  plurea  potomt,  et  appeoi  ad  didmi  atacke,  ^ed  a  prafttb  donMa  «bbale  et  coniwiit» 
«■■pafauiNNMi,-«^  liaberi  aMMoiia  «ostri  de  eladei*,  vi  aaperiw  cM  «Kpremiin. 

CMXXXIII. 

AMbrfeft,  Gm/ «OK  JMSdfff,  «erMAcf  dar  8t.  MarteMr^  verschiedene  Reli^tieu.  O.  J. ') 
VenerabiillniS  dominio,  decano  et  capitulo  Ilanihuro;ensi.  K.  Ih  i  ^rnclri  coines  de  Uildi/.. ') 
salutem  cum  afleciu  »incero.  Quia  indiicli  booorum  cousiliis  el  iiurlatii  in  ccclesia  vcslra,  quam 
in  bonore  £loriosi«sime  uirginis  Marie  audiuiiniiü  ei>.se  Tundalam,  nuhtram  et  progenitorum 
■eslreniM  weiaoilaNi  fieri  affedamus,  (amen  quIa  ad  prcsena  pOMunua,  demonslrare  \'oli:iii(!i< 
«itetaM,  MÜNiaiinm  iwb&r  et  noatris  pr^geolterllNn  pereleetaai,  ihm  sine  inultia  laberilMs, 


•)  Aus  im  LaagcMucbca  AktcbriOen  lu  KopenhageD,  in  denen  die  ubige  l  rkande  aus  dem  künlglidien 
AkUt«  «adclmc  lab  *)  BwIiimm  Iiiiii iii  «ai  ada  Bradcr  Rala««^  erscheinen  im  Liber  r4>«ii;niiiioonH 

bereitH  im  Jahre  1270  foL  IH  NnAim  Jaim  lOT  ht  IW.  *)  Et  hl  ta  dlwe»  Zell  kria  »öderer  Abt  diew» 

Namen»  in  dem  Kedacfalea  Ktoalcr  iickannl,  al«  ler  tn  Jabrc  HSI  oben  Ifo.  DCCOXIl  bcnannle.  *)  Er  darb 
tm  16.  Juli.   S.  NeeroloK.  Hamburg. 

•)  Ana  den  Uber  cofialia  CapituU  fol.  120  b,  wo  dieaes  Sctireilten  Ubcr«cliriebeii  i^t:  Sti|>er  reliiiuii«  »nnrioram, 
oaaa  bibat  eedMh  Haobaigcwia.  Daa  Original  wird  aU  Torbaaden  iingcraiirt  in  ISIehnsen  «  Inreni.irium  bei 
Staphorat  a.  a.  0.  506  Wo.  «84  Mchiwe  dar  obao  erwabalaa  RcUqoiea  werden  io  dem  Corp«,  bonorum 
dicuer  Kirche  In  dem  eben  gedachten  Uber  eoplalU  Capital!  foL  171  am  «e  Mitte  dea  vierMbalea  Jabrhuaderlo 
als  Mirh;irnl.  n  üuiu.-iiibrt,  ^}  (Jrul"  Hnirriili  von  Bclxig,  «o  wie  seine  Gemahlin  Berlrade,  werden  in  Urfcaadea 
rom  .labr^  und  1251  erwiihni,   S.  fiprf  Isen  Code«  Brandenburg  T.  VII.  p.  3.11  und  339.    Im  Jabre  1943 

verehrte  er  dem  Sl.  Maritniiloster  iii  Slnde  i^leirbfalls  mehrere  licliquien.  S.  Aibcrti  flladeaila  Chroalcmi  b.  a. 
Voo  der  Gralächaft  Beidia  vergL  Riedel  die  IMark  Braadeoburg  Tb.  L  8.  2 Hl. 
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QHmt  Jahr. 


suppHcacivnibus  et  instancii.s  ab  ipsis  et  a  nobis  oblentiiin  et  cum  omni  dili^ncia  reconditnn 
et  serualum ,  aliquoruin  videJicet  sancloruin  reliquias  plurimum  venerandas,  aub  aerii  et  «igUlii 
vcDerabiliuin  patrum  diligeater  iaclnmi  et  intocta«  vsqne  ad  hee  teaipon,  vnbis  «t  cednie  vtUn 
dttsdnas  tiaimaHteBdafl.  Oaas  per  naaos  religioaoran  et  Deuai  tiaieaciaNi  almiM  fHunalcr 
reaerataa,  qnoa  ad  nos  miseratis,  nunciis  veslrix  sub  inuKoriira  hoaesloruin  tcslinonio  reeina« 
exhiberi.  Et  idco.  quantuin  possuinus  et  audemu^i  vos  rogamus  vniuersos  et  sinisulu!«  rt  mone- 
inuü,  quatiauH  ipsi  »anctorum  sanctissiino  Jhesu  Christo  et  aanctoniin  »uorum  rdiquiis  tut 
specialen  aoae  honaraa  et  taalan  reaereadaai  iaipendalia,  qaed  «ccleiia  v«lni  ^«na 
aMritis  ezaliart,  proaMNieri  ac  respici  a  DoiBiao  merealur,  et  aoe  eaai  eetaili  dwHdaaa 
vestram  intelligentibus  non  colmn  »d  siinilia.  Red  eciam  ad  inaiora  debeamus  nverilo  rfRci 
proinpciorea  et  vobiacuai  pariler  pro  eo  speciale  preiniuui  habeamiw.  Sciluri,  quod  si  diligeaciaa 
vestram  pereeperiaiBa,  v«s  et  cocleaiaai  veslrain  pro  aoetria  uirAas  studebtiaas  hoaanif. 

Bdiquie,  «pna  voMa  aitotaMw,  aaal  kee:  De  l^pa»  cracia  ChrML  Da  iMle  aaadfMiae 
Marie  Ifbqfiat»  el  de  crinibus  ipsius.  De  crinibus  beati  Johannis  ewangellale.  De  reliqniii 
sanctorum  apostoloniin:  Petri  et  Pauli,  Bartholonici,  Jacobi  ininuris,  Mathei,  Malhie.  Ken 
de  reliquiis  sauctoruia  martirum:  Stephani  prothonartiria,  sauctoruin  Jobanois  et  Pauli, 
Daariani,  Ypoliti,  Viaeeacii,  Blas»,  Dyonisii,  Fkncaett  de  Ytalla,  Sefeaaliaai,  HriNiadL  Um  k 
veKiiaiia  bcatemai  canfteeenua:  Nicelai,  IHaHiBl,  BriclH«  EaatMUI,  ^fidH,  Lauh  /»ft, 
Pantatconis .  Cnllxti  papc,  et  brachium  sancti  Sixti  pape  et  aMidriai  Deal  de  rdifdiibnte 
Marie  Magdalenc,  Agathe,  Lucio.  Cccilic,  IVlnr^arctc. 

Datum  Beldi2,  prescntibus  uiris  religiuitij»  ordini«  Cisterciensis  et  aliis  pluribus  reiigioM», 
derida  et  laieiB. 

CMXXXIY. 

J>4M(  Builifaz  Vni.  BuOb  aber  die  Verjäknmg     40  Jakm. 

Dhm  Butte  wird  f»  J.  tfiekutwies  hrnaOmr  M  etmph9rtt  m.  m.  O.  8. 4T4  lU.  U  ot^rfi^ 
Wir  tHÜMMeu  <!»  dahin  gest^-llt  trj/n  las.%rn.  ob  dirsr  dir  auf  jmen  Grgenstand  bcsüglich»  ButU  tm$  Pf^ 
war,  Mtt  wttdur  Botäfas  VlU.  in  tnnem  üexttu  DeerHMutm  Hh.  it.  Iii.  13  di»  nektückt»  Mtai>*f" 
•■füiinaiwia  hat. 
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ZUSÄTZE. 


XXII.  b. 


Papst  Stephan  \Ttchretbt  dem  Erzbtschofe  ton  Cöl»,  Htrmawi,  und  den  Bitchöfen  seines 
Bprtng^y  da**  wegen  de*  Streite*  der  Bremer  wtd  Cöiuer  Ktreken  BeüoOmäeAügte 
itodk  Rom  s»  eenden  Httd.  890.  *) 


aoftro  HeriinaiuM»,  AfftfiftamtS»  GUmie  ardriepifloop«,  seu  venmbitibas  Fravctol Tmgrttai,') 
Odibaldo  TraieclenaT,  *)  WoUblHO  Mim^genuhrdeosi,  Druofrai  MtaMooeiui,  EgflMro*)  Ont- 

bruggensi  episcopis  

De  cetera  Bremensis  (cdesiae  sedem  A^ppinae  Coloniae  subi^ctam  in  ccciesiasticae  disciplinae 
officio  ftiisse  scripsistia,  cuius  fines  barfoaris  eontigua.s  gentibua  aignificastis.  Quam  ob  ren 
Ckuiarii  qaondaoi  bcttivoleattan  a  sede  apoatolica  moi»  pallii  pramereri,  nt  verbun  TM  hono- 
ratius  predicare ')  et  suo  archiepiscopo  parere,')  vos  scripsi^si  .  Ic^enles  risimus,  inirati  p ro- 
den ti  am  vf'stram  arbilrari,  non  ad  ininisterii  sacralissimi,  seil  ad  sccnlaris  di;2^ni(atis  hotiori- 
ficcnliain  pallii  usuin  pro  libitu  cuilibct  tribui.  Scilicet  si  provincia  et  suffraganei,  quibus 
prait,  deest,  *)  qaalMer  oaun  paUü  proownilt,  ambiguuB  habdur.  TenntaauB  at  antoalw 
«nWIgailtt  et  iuto  exanriae  nelttado  lOfClwr,  0  Ktawmqne  pareiBn  diaeaplalanM  bi  noalnai 
presenfian  venii«  eooiMOBeim,  ut  Bbcrina  ^«ae  racio  dietat,  agnila  veritate,  apostolica  ccnsora 
decemat;  t{iiia  et  ad  ewn  atadtter  acripahnnb  NiUa  ita^e  racio  lintt,  duiHiiin  Uti  ad  unios 
vocem  inponcrc  ßuein  

•)  Tua^rusi.  lUS.       ^)  TrilecieMi.  Mü.       ')  Engilmaro.  JUS.       *)  Litt:  predicarelur  . . .  iiarerelur. 


*)  Dieaes  uod  die  drei  folgenden  Schreiben  dcMclben  PapMes,  so  wie  det  Forino«u»,  »iod  wn  dem  Codex 
TnMraNh  N«. LIUU.  (bL33  — 30  «Hkhitt,  in  wckbeoi  Bwr  Dr.  Waits  ste  aaTgtAinlca  kai.  ')  Vcr^ 

obM  Ilo.iV.  Noiol  md  t. 

Bd.L  «6 


las  episcoputi,  aervus  servorum  Dei,  reverentissimo  et  sanctissiino  confratri 
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Ptiftt  SIephui  V,  hefiMt  dem  Hemmm^  Erttodiafe  mn  CaAi,  «ffm  «dtet  SMto  wM 
dem  BMhitme  Bremen  auf  der  zti  Weeme  am  18,  An^ßut  999  MgeeebdenBgmieimi 

darauf  zu  Rom  zu  erscheinen.  ") 

Slpphanus  rpisropiis.  sprviis  sorvorum  Dpi,  rcvercntissiino  H  siinctm.simo  cmifrnlri  nivslro. 
HerimanDo,  Agrippiae  Colonie  arcliiepUcopo.  Littcris  tuis  multa  prolixiutc  fluduanlibiu  aiii 
ImHftte  ntsppadere  previdenm,  qate,  divefstniin  provindanmi  caii  ad  MdM  apHtdaa 
iatemiMioiie  vwrtae  eonflauat  qoasiioaes,  qua*  «Im  ftnfiimiiriif  mIvci«  im  «iMrlct,  M 
respondrrit  sccdiila,  ipsis  eliain  notarüs  verteretiir  in  natisiam.  (Juereris  Hrfniensfin 
fCdMiam  Agrippine  Coluniae  sedi  fuisse  »ubicclaui,  ciiiiis  cccietiiae  aiilislts  nuper  »i  ix» 
dii^ns  et  nunc  per  seinct  accrileiis,  ')  ^clesiae  sue  privilcgia  a  te  vel  uleceMn  Ii* 
qaeatiis  est  violare  ««ari.  De  cedcaianm  ilti|Ma  frivl^,  qaod  lemmM  kwgihilaolMHht 
et  preteiitorum  palmm  auctnritas  nno  naaiCMteli  telMn  iadjcandum  pro  libitu  ciitusquiiin  doi 
Cfnsemus.  Soripdiiii  quippc  csl:  Catixam,  quam  nexcleham.  dilfjff)t'iit{ss{me  (ntestigabam.'^l 
{iu&  pro  rc  uou  atraineutu  *)  et  pcilibus  hec  discussio  cooccdenda  est,  sed  aKeroandi  seriBoict)- 
natloM  aub  eaaida  et  dü^gnli  CKamuiatioiM  Hteuda.  Unde  opartat  alroBqae  via  ia  bmMb 
««■Ira  fnaanliaai  et  aiMdia»  hto  difiaiUone  leradauB  lapMMve,  ne  ult^ifalia  idlfiv«fw>'>>^' 
odio  rratenuua  caritalein  obruscet  Keba  i|ul|ipe-.eai»  ai  Iii,  qui  iu  spncula  pu^ili  sunt  rl  »Im 
lumine  mi  excmpli  accpiidrrc  ilebent  ^)  ad  ditectionem  ducadimque  prcbcrc  ad  iuüliciin,  lupiBit 
Ae  monibu»  ianianl.  Verum  quia  venlcnte  Adaigario,  venerabili  episcopo,  ipse  venire  dWidM 
ft  •  le  diraclia,  |mm(  ipai  ftlabaatnr,  vicariacieaegi  Iwan  ad  iaiegmm  aan  emtkM^  Im 
iaponere  taata  IUI  nabdaMM,  aa  qidpipIaB  preproper«  aatuils»e  videremur.  Sed  ut  rd  mto  fe 
olarioi-fm ')  luccin  eruinpat.  Folkoni,  venerabili  Reinensis  (ecclesic)  archiepiscopo,  scripsimi». 
ut  oostra  vice  apud  Vangiunein  Kinodiiio  convocct  meuse  Augusto,  in  aasunycione  gC'ui'^ 
virginis  Marie,  fulare  Deo  propitto  deciine  indictioni«,  ad  quaoi  ( jaai  revcrartiMB  et  SandenH^ 
vfMraUUa  arddepiaeopi,  Ö  atraramqBe  attBragaaeoruBi  «I  alRdaai  aandhaiaMraia  cpianpana 
cetnm  *)  ctuivenire  woneaius.  Cni  et  cundcm  Adalgariuin,  rcvcrentissinuun  cpi'^rop»!"  inicrrs<'r 
iniiinxiinus.  ')  quatinus  facta  iuibi  examinalin  quid  cuique  debcatur  oslt^ndnt,  iiulluw  Uimcn 
inponat  teruiinuin.  ')  Oeiiide  utrosquo  vos,  si  facultas  suppctil,  alioq|iio  ita  a  \obis  utrisi|at9 
^  «aaiMBU.  US.     !•)  debel.  MS.    «)  dwiafcm.  MS.     *)  tmem-  JUS.     •)  ioimiWM*  MS-    0  < 


')  niii.'o  SLlirtiben  mins  vor  diiii  7.  AusuM  SOI,  dem  Tfidrstagc  de»  Pap»les  Slrpbamr»  V. 
«ejn,  uad  d.i  Ad.iU.ir  in  dciiiM'llirn  nur  lliNrliol  -<  naiiii(  wird,  vor  dem  Mai  die»«!»  Jahr««,  in  wHcliem  j*«*'  'J" 
AJalgiir  (i c  i  ry.liis,  liiillii  hc  Pallium  errli.-ilir.    Ks  ist  ein  dem  vottiegendea  in  «einer  lernen  ll-dfif  riii«!"«^««** 


SckraÜMa,  welctie»  der  obea  in  No.  ÜXHl  aafetiUirte  SdMilaM  gcNhn  hat.        *)  EnbiMhor  AdaiK»' 
wlht  ta  Rum  «m  du  oben  S. U  ttguinOat  Privtleitlnm  rom  Paprte  lu  crianKM.         *>  io*'-  ' 
*i  AMlcraM,  EnMMhormn  Miiimt.  ua?d  im  Jahre  Htl  am  27.  Juni  von  don  iNortmaMM  W  4ir  Py>«  CWCWI^ 
DtaM  Waile  rosUTMigen  den  von  dem  Anoalbia  8ako,  wie  oiica  ta  lNo.  XXIIL  IM. S 
dMi  T«da  4w  Mm  von  Bnmnt  mtc  Um  Mii 
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iastnictofi  legatos  ad  nostram  preKcntiain  iubemus  dirigite,  vicirfMiDne  ventr»  coininim,  irt 
disceptandi  et  delibcrandi  habeant  libtTHlilnh  iiu  (jiiia  et  ad  hoc  reverriilissiiiiuin  Folkonem  prr- 
aidere  iuibi  insiUuimua,  ut  veridic«  eius  a.<iser(ione  per  slreuuuin  epi.>copaJis  «rdinis  vinini 
MNCtra  vtleMMW  TCi  verHalcM,  «ni  ttnUg^dlale  pos(po«iu,  et  Ra  Ueo  hvnrte  ddihwfera,  ut 
■HBh  «lin  teMporilnn  de  bac  ra  Meemrii»  alt  vectare  qmsItaMn. 

Pii^t  Fomumu  gebiete  JVeman»,  dem  Erd/Utkofe  wm  CoAi,  toegen  der  Strett^ieUeH 

Uber  das  Biatintm  Rrrvifii  mif  der  ~ii  }Tn!nz  fm  Avgttxf  892  niifx'nrfimteu  Spiode  m 
ertcheiHau  tuid  «odaitu  mit  dem  Enbitcltofe  um  Breateu  zur  EnUdieiAmg  uadi  ADMk 
XH  kommen.  892. 

FoniKMus  epiMopuä,  servus  srrvoruoi  Dei,  revereDliaaiinu  et  saoctissimo  Heriinanno. 
AgripiifaM  Coloide  uMeplaemf,  liticrM  tiiM  •postolatal  mmIto  ddcjgttu  conm  mM« 
redtari  (M«us,  in  quibus  continetetur,  quod  pf«  neanlallaiiia  Leo  pa|»a,  deeeaMr  quoadm 
IMMter,  lemporibuK  Karoii  Magni  impcraforis  parropcliias,  inonnsd-ria,  ecclesias  cl  familias  •) 
omncaque  res  Agrippine  Colouie  coinpcteiites  propria^)  autoritale  iiiücriptionis  robiir;i\  irii  et 
ab  ill*  tempore  Breinensio  sedes  eidean  fcdeaiae  sabiectft  Aicrit  «»que  ad  tcaipuN  GuuUiarii. 
Aadlvfanu  «quidm  d  enäma»  MmB\  mA  nlatu  qMnmdan  4idieimM,  Mn  in  uHiaiite  flnlbw, 
■bi  pafMri  Mafine«  auBt,  enw;  verum  asscrKar,  quatenus  ChiBlharii  temfen  ')  I/udouuicus 
quondain  rex  sanctn  studio,  reverentissiinoruin  archiepiscoporuin  consultu  seu  ei  nnhilium 
«btimalum  apostoUco')  conaensu,  inibi  decreverit  insUtuere  prefallum,  qui  sibi  Christi  Tavenle 
palia  varbaai  Mai  aevioarel  in  gentibus,  qua«  »aHlaaa  ipaioa  hababant '}  aeticiaiii.  Et  inuso 
SalMMiM,  revetcaliaafaaa  Coaalaatfa  cpkcopo,  eicpMiviit  a  aanele  reconlaUanta  danmo  Kftalan, 
decessore  nostro,  huiusmodi  nanduw  e(  Deu  dignon  roborari  decrelaiti, ')  quatenuK  genteo  que 
ignorabant  Deiiin,  doctrina  Kreinrnsi«;  vrclejiiao.  quc  in  atTinilale  posifa  neglecta ')  intcrdnm 
tabuerat,  ad  sanctum  opus  expcrgefacta  assurgeret  et  Kognilte  depomia  ad  agricultiiram  accin- 
fercinr  daarfal  Salvatwia,  ae  «Uirpatia  s)  idolalfie  aenÜbNa  andaarbiin  spargiret,  uade  «Mritl- 
plax  finiataw  «d  diviaa  horraa  pentoinL  ^  Preteifto  auteai  aaira,  caai  exinde  vcaUlavatwr 
quealio  inter  le^iatos  tibi  eonadase  ecclesie  necnon  et  Brenenaem  antiatMem,  qaia  na  fa  aoi- 
biguo  erat  poaita,  temere  diffinirl  non  (Jebiiit.  Cuius  rei  gratia  dccreluin  est,  ut  conventu« 
«anctissiinorum  episcoporuin  ia  couipclcuti  loco  fiert* I,  cui  Mogonlie  arciiieplM'opiis  ')  preMdcret, 
apaalolica  aaetorilate  aranttaa,  abi  d  taa  at  praflitf  anliatitis  iiuerinoaia  diH^liBstnc  par- 
aentaretar  et  aie  demaai  eaai  ^gatla  ^)  ab  eanna  tMe^  aen  qaoUbet  episeapo  utriqae  ad 

*)  ramiliäs.  lUS.  ^  litMt  propriae.  •)  limt  ainiial»  ^  baMMal.  MS. 

•)  decceium.  MS.  <>  iu«lac«Mk  MS.  I)  «Mlrpafia.  MS.  k}  lagMa.  MS. 


•)  Vlu  &  Auku»  atf.  U.  *}  V«rgL  ob«  Ko.  XIV.  ■)  Hadäo.  Vergl.  obea  Mo.  XXV. 
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apostolicain ')  venissetis  ddÜMTilionen  percipiendatn.  Aodire  qaippe  et  discotere,  m»  Ten 
diffinirc  iiiiunctum  est.  Ideoqae  id  ipsuin  ut  fiat,  expectainuR  et  iniunjp'mus  rnrnliclo  tempori', 
meoae  videlicet  Augusto,  preseoUs  decüne  iadictionis.  Revera  tuac  Ubehus  difinire  poterit,  (|uia 
adtenüm  ventibta  questlB  in  potbmni  T«rtttliB  loeen  oninpet,  be«li  Uk  enMiplo,  ^ai  ait: 
CfliMMi,  fim  MfdfltflR,  HägaUttHme  awwWjiafcBW.  Bafnvmi  biriueMMdl  dtetflMto 
non  seciindiiin  cuiuslibet  libitum,  sed  Deo  placUe  diflluiCMla  cst.  Optam»  leTaciOw  tut 
aancUinoniain  beae  in  Christo  valere. 

XXIV.  c. 

Paptt  Formotus  Rescript  an  den  Cobur  ErzAitchof  Hermanu  Uber  die  HtUtcheidmf 
tebtet  Strette»  mit  dem  EnAUdu^e  «mt  Htmkwg  Mer  dat  Bttlitm  Bremeu.  999. ') 

I  episcopus,  seiTW  lervcwi  Dci,  nvemÜntaM  *)  et  MnctiHEDW  coiMii  nailnii 
arehtepiscopo  Cokaiensi.  Viaftattone  tna,  earistiaie  confrater,  ietiftcad  »u,  i(t 

dirccfis  vcnrrnbilibtis  sacerdotibus  recpplis.  Vprum  cum  de  tua  incolomilate  cos  per  ordinfw 
inquirere  »tudercmus.  cuinporiintis  ipsis  indaganlibus.  (c  incummodilate  cüi-pori.s  laborare,  «*( 
COndoluimus  plurimuin.  Atlauicn  iu  liuc  cooi^olauiur,  quia  iiovimus  scriptum  in  eloquio:  ifHtm 
iOlg»  Dombnu,  cmtUgat,  et  eorrtfitt  oHtnem  i/uem  rtelftt,  *)  SU  «igo  eraoiM  taflnAtt  bfe 
ad  Halutem  ac  celereiii  Christo  largiente  inereaiiir  eonaeqni  Mnltatein.  Arbilrabamnr  eqindeM. 
sanclimoiiiaiii  (iiain  ad  apostolorum  limina,  prniit  inandaveramiis,  *■)  \-pnfrt>  rt  vivn  voce  \tvm 
de  jeaerali  ilüus  barbarice  i^tis  saluto  tractare.  Sed  quia  aliter  quam  obtaveramus  accidiL 
hiimllaB  inapatouiea,  calmlan  pro  hoc  tnferre  dealnimiw. 

CoBlcalia  ttaqae,  qoaa  iater  te  H.  Adalgarimh,  reveNaliMtnon  aPcMcpiMipaw  lMBhw> 
geoaia  ^leaiae,  venlilata  est  pra  fOdaala  Bremens!,  pro  qua  ad  venerabilcm  archiepi^mpuni 
Mogontie  scribore  preterito  anno  previdimos,  quatiniis  cius  studio  rei  veritas  inquisita,  al>l»w 
ambiguitate,  in  clariorcm  lucem  crumperet,  ipso  prout  scribente  didicimus,  testificantibiia  aMdb* 
aiaila  epiacopls,  qui  Fkaaeanalhil')  codvaieruiit,  ')  apparet,  toaa  dtoaeala  tedeitoii  mfy  M(«4<* 
^peosativc  id  dtetenafaiare  oportuit  ca  videlicet  erAne,  ot  etCoiaalaBata  ««Mi  am  pivir«-- 
tiir  farultatibus  et  Hainljrir'TPn.sis  ecclesia.  pio  labori  dedita,  non  paliftiir  pcnnriiim.  ""<)<' 
oporleat  üeo  acceptabik-  opus  ccssari.  (iuapropter  sialuimus,  ut  quousque  difipensaton'  boim- 
vm  oouluai  largieute,  cuius  nutu  omoia  dispcusautur,  liamburgenaia  {Cdcaia  inr»  pagan»""" 
i)  apoMalka.  M9.  >)  rwewHiliaOb  MB.  madavemm.  BB.  *)  Um 


*)  Job.  c  X.XIX.  T.  I& 

')  Dtom  8chralb«ii  «MqwMtt  In  WcMililcbn  dm  ob«  onter  No.  XXV  abgedractaM  ton»?  Pg"* 
aa  dia  BaaAorglicftai  BnUwhef.  Ldcterai  bt  )(telcbAilU  tn  da»  Jahr  993  zo  «elren,  ud  atad  *e 
4ca  ao  Fmkfbn  Im  Jabre  89*2  Aii!;iist  ^liiMiirruadpiifti  rnnrilii  von  denen  drs  im  Jahre  «95  gebaltwea  •  ""^ 
»)  Epbtola  ad  Uebrae««  c  XII.  r.  6;  Proverb.  t.  III.  v.  12.  ')  Pap«» 

I  Wonw  aanaaM,  Poiaoaaa  abor  ta  da  voibnmbaadaa  Rcaarlatt  aan  ««f*«" 
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teminos  dilatari  valeat,  ubi  cpiscopia  fundari  possint,  Branenaem  fcdMian  teneat  ad  subsidiaiB. 
Et  ob  hoc  fraterao  caritatis  affectu,  noti  subiectione  aliqua,  quotie»  pro  maioribus  ecciesiasticis 
negotiis  librandis  certa  ratio  exigit,  invitatus '')  ipue  per  se  in  adiutoriuia ')  Coioniensis  ecclesie 
aecedore  non  pigeat,  vel  li  predinÜMiii  op«re  iBpIfeataa  p«r  se  venire  nequiverit,  vicarfim 
«atten  dek|;el,  qoi  das*}  vicen  rqprcMatet  et  canoBiee  deDbentioni  adialer  tatcnit.  DiviM 
autcm  diüone  suffragaDte  cum  Hanbargcnais  ecdesU  aagineniaia^  eeu  pretulimus,  Tuerit,  Co- 
ioniensis ccciesia  sua  recipia(.  quin  inter  secalaria  ncgotia  non  cxpcilit  cuiqiinm  aliena  iura 
pervaderc,  quanto  minus  religiuüi.s  episcopis,  qui  suo  ducatu  per  viain  iu^ticic  ad  ccicstia  regna 
caandnuai  sibi  populvn  debent  perdaceic. 

Altter  aaten  aostro  apoatolatai  ddiberare  vtaua  ami  est,  iie  aepedicta  Hambuigemis 
ecclesia  ad  vocationcm  gentium  instituta  ablato  adnichiletur  subsidio  et  inopia  cogente  a  Deo 
digno  opere  ccssct,  prcscrtim  cum  s)  et  decessor  '')  noster  recolende  memorie  Xikolaua, 
Ludouuico,  glorioso  rege,  per  Salomonm,  reverentissimum  Constantie  episcopuui,  inlcr- 
eedfliite,  suo  privOegi«  BrenemeM  eedeaiaai  Amgario,  HnaboigeiMi  aidiieiriscopo,  eonflmia. 
Tott.  Sed  qaia  indfgpmn  eenndaMu,  saeerdatam  qocaipiaai  aKena  hn  pervadare  praprita 
jransgressis  liminibus,  proinde  id  dispen.sative  instituiinus,  tempori  consulentes,  ut  et  iusticia 
proprium  vigorem  teaeat  et  misericordla  ooapa(8)aioaeDi  ünpendat,  contentio  cesset  et  Caritas 
invioiata  persistat. 

PrivUeghiai  eüam  ton  (cdeaiae,  proiU  petiveras,  reaoTavimoa  ae  tue  vcnerabiKtadhii 
per  presentes  presbltero«  dekgaviama,  emnoaentes,  ut  in  omnibus  ac  pre  omnibus  paceni 
diligas  et  eidem  sempcr  inststas,  que  specialis)  est  arrabona  omnium  fidelium,  sine  qua  millum 
iiiunus  Dco  est  acceptabile.  Et  pax  Del,  que  exxuperat  ooineoi  sensunif  custodiat  cor  tuuin  et 
intelligentiain  toani  ia  Christo  Jhesu,  douiino  nostro. 

Zn  GXLm 

/,>  i.\t  rihrn  dir  Abdruck  der  nulle  des  Pnjnlvt  Innoten:  II.  gegeben,  wir  ir  um  vorlag,  .fw  Ar 
Original-Atugabe  Cäsan,  &  200,  ergiM  nch  aitr,  dost  wm  lUrulbtM  nur  folgend«  Worte  sw  htm  mmrm, 
tmd  imt  üiMgt  dareh  CMm  tr^fimt  i$t, 

ImioeeBtlns  cpiscopus,  seraas  Mraonim  Dei  .  ^  Saluleai  & 

apostoUcaa  beaedlclloneBk  QaemaduMduai  altmm  non  laedere,  ita 

■fmtinwi   rartenim  A^enit  fralcr  noster  A.  HaaMBBp 

l^uyifMla  ardiiepiscopus  beatae  inemoriae  Calix.  &  Honor  

 &  reuorenliam  tan>|uain  mctropolilano  tuo  ueglig  

ipsis  &  *  nobia  saepe  per  liteias  et  nuncloB  «uacat  Sedcm  «^ostaRcaai 

viailailL  Qaia  igtlur  noatri  «dllcil  est,  aingalis  aaa  .  .  firslenillaU  tuae  per  praesentia  seripta 
;  .  .  .  Bianda  .....  oncm  &  rcuercntiain  rei>e;is.  &  et  lan<|uaiB  inetropolflano 

 Data  upud  monlcm  Auenlinum,  \l.  lialcud.  Jiiiiii  

*)  inuicatnx.  MS.  ')  adiuloram.  Üf6'.  ')  esse.  ^6.  •)  cura.  JUäl.  ^)  dec«MO«iM.  MS. 
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CULVL  K 

iUll«ACPO,  BrtkUekof  ton  Hamfntrg,  hestStigt  Hnni  -^irfschni  dm  ff ttMmi  ilalMlM  «M 

\eiimüustir  getroffenen  Tftiisch.  (I14)I.J  ') 
In  nomine  sancte  ei  individue  trinilatis,  patrifi  &  filii  &  Spiritus  sanctL  Aaen.  Albel- 
bero,  Od  gnti*  sucte  HanneabnfgeiiaiB  eodäfe  ätehiepiscopn«.  Notm  dt  SUta  nMMs 
preiflalUMM  ifam  (hltult,  qaiMl  Harlnantttts,  lloinesIeiMis  0  MdeaiC  imsposttw,  *)  com  Mb  lltilii 
bus,  Vicciinus,  projMisitits  Vnviinonaslcrll  fn  HofsalFa.  cum  suis  Tralribus  concambiiim  quoddu 
feccrinl.  Videlicct  prepositus  H. '')  &  fraircs  cius  deciinaliniipin  xiipor  BiühorsI,  Rotmersflele. ') 
WulliercKen  ')  ac  super  oinnein  marcham  earundem  villaruin  sibi  pcrtinentei»,  preposito  V.  & 
fratrUms  eins  nandptveniiil,  pro  <|aa  fpd  XII  igt»  HollamlemM  bene  cnkN  &  ünidiM 
nansuin  Hollandenscin  necdum  cuKum  rcccpcrunt.  Quia  ergo  pro  hie  CMTCMtfoDe  ei  uln^w 
parte  firinanda  ipsi  ito.sire  audorilalis  lestlinuniiiin  \:  ailinloriutii  appotivcrunl,  nos.  u(  lin-  prf- 
dicta  rala  &  inconvuUa  perinaneant,  concainbiuui  eoruin  presenti  pagiua  sigUli  no«tri  tapresskne 
irgMl*  ilabilirl  pfeccptniw.  Takle,  sempcr  in  Domin«  valde. 

CCLXXII.  b. 

Die  Bürger  Bremenx  hrxrhweren  sich  bei  dem  Kaiser  Friedrich  I.  Uber  ihren  Erzbitchnf.  ') 
Glorioso  dojuino  suo  F.  Uomanoruin  inpvratori  et  seinper  auguslo,  univcrsi  Hreinfn^i« 
dvilatli  eouivcs  oniiiMdfa  debilae  dJIeetionto  obscquium.  Doniaus  noater  archiepiM:opum ') 
qni  päd  ae  i|uieti  nodrae  conoalere  deberd,  dcrendonis  debitun  ia  ioiwiaM 'MhmIw 
gravalioBis,  iniualu  de  causla  nobis  tnolestus  exisiil.  Cutti  enlm  praciextu  nccrssitatis  miae 
auxiliuin  a  nobis  petorot,*)  pni  possiiiilKaie  iioslrs  tliifcnlas  ci  nmrcas  de  communi  pfrsoivsinui, 
U08  gralic  suac  plcniludincin  nun  habiluros  esse  cominiualur.  (juia  igiliir  oinnibu!«  jinperii 
vedri  fiddibiis  poUice  pael»  eonsiilcf«  (eneaiiui  bemdido,  gralie  vcdre  pedibaa  Mdbmv« 
devde  ragantea,  at  dMoiaau  an;hiepl«c«i|»flm  aoM«  ptadUkdcM  nddere  dl||pietnini  et  cohndck, 
«t  ad  preaeBH  lale  a  nob»  aedpiat  lervitlaaK  ut  atiam  d  postoHdiua  mt? ire  vakaBW. 

Des  Kaisers  Friedrich  L  RtMHft  «•  dU  Bürger  Bremens. 
V.  Üei  grati«  Konianorum  iinperator  et  srmper  au^nslus,  Breincnsis  civitatis  concivilai 
frratiaai  suain  et  onue  bouuin.    Uisplicet  nobis,  ijuod  a  duuiiuo  arcliiepiscupo  veatrt 

•)  Uui  IlBMdoMMh.  VL  OMaMMM  M  WvHfludm  ü<  «wr  dne  jii  dw  IM  wriHM*0»» 

•}  So  für:  Katacnflatfe 

'j  Ans  E  J  (if  \Vt'»i|,fialeii  Monument.  \ntA\t.  T.  II.  p. «.  •)  Der  Propit  flsriownii  «tcWn 

hlafiK  IB  den  Lrkuaden  der  Jahre  1141  %d.  ')  Der  Betidil  im  PropMa» 8|yio  (•.  Falck'a  SiMttbfirgcrIick» 
llavdBMIX.S.5)redkaM«*kldOTiciM8MMaMnIMrrwMnKtrcl^^  _ 

')  Glakb  dfin  folgenden  knUerlichen  R< ri|itf  ms  H,  r  Il.iniU.-lirin  >ü.  350  f.  In  der  fc8aigk 
■Mtolhck  n  Ltipzig.  'j  Erxbisdiof  llanwig  II.    \  ermuthlich  Pallt  diein  Sdireibrn  in  «•  Ml 

«wlaiMMlw  iaa  BiaMMhoto,  rnklM  AnoM  m  LIbMk  h.  IIL  o»  icMliw«. 
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perfeitis  i^avnminis  molesfias,  qui  pocius  a  vob|s^)  rcpellere  deberet  a]icnae  importunilatis 
iiugopippaila.  Unde  littcras  nostras  ei  ad  prcseiis  direxiinuSf  ui  et  prcsentco)  quam  erga  vm 
Iiabfli  rafaoet  «ffenwinif  ««ceptMdo  quae  gratanter  «ffnttii  ui')  in  posterwm  cinneiitiiwi 
cfm  V08  ulatar  putoriia.  NMiMW  j|gitv  et  predplmui  toMs,  ot  ai  petldonf  votne 
bic  in  parle  inveniatur  contrarius,  hoc  ugpXtmre  nabia  aiataralla«  et  dRcaflna  eua  pro 
vabia  eeMMMNUfe  non  reeusabimaa. 

BoDa  Gerardl,  epiacapi  Braaevia,  qsad  index  eedeaiaatiena  aynodo  praealdeiia  paaait 
auoa  eoBCtvea  adalriagere  sub  debito  inraaienlo  ad  diccadam  vcritatcin,  si  iuratus  synodalia 
occuIl.it  vrritnfein.  Item  quod  iudex  ccciesiasticus  de  notorio  et  aMWifeato  Acto  poaait  in 
continenti  iuiiicarc  uec  (eaealur  syoodum  ejwpectare.  ') 

GDLXXXIX.  b. 
Bulla  Reineri  de  Pynnnw  anper  dnabua  manaia  et  decbaia  «onun  in  Nona  GauMU.  *) 

DV.  b. 

BoUa  Urunonis  prepositi,  oaaltnm  liairlaf  anper  IV  dMwia  aa[|&iia  et  uno  choro  briticl 
et  XXm  nadito  alligliiia  In  nnlendbHk  *) 

DXXXIII.  b. 

^  Bulla  Brunonis,  episcopi  Olomuccnsis,  prepositi  Uainburgensis,  conqucreutia  eccleataw 
Bunburgensen  a  BranenaibHa  ndaerabillier  eoneulcMi.  ^ 

DCCIX.  b. 

Bulla  Guidonis  cardinalis,  pf>rdiin  sigillo,  pro  preposito  Binibttrgeosi  contra  epificopun 
Bremenaein  super  iure  prepositurae  in  nitliinercia.  *) 

DGGXX^IVIIL  b. 
Bulla  Clenenlia  papae  IV.  super  ecciesia  in  Mddorp.  *> 

1)  Anj;criilirt  In  Joacfa.  Niehiisen'»  Invenlarium  Ko.  589.  Die  Urkunde  relill,  dock  dar  «utllhrildi  m- 
gegebene  Inhalt  »iheint  niif  die  Zdt  4t»  EnbUcbofn  Gcrlunl  II.  (1219  bl«  1S5S)  an  «teidcn- 

^}  Ebenduelb*!  iNo.  735. 

n  ntt»  is  «■  JahK  1838  bt>  »45  gebÜmJa  Uikondo  wird  n^Mkn  tknänOM  No.  M». 

*)  EbfndaselbU  No.  017,  verraulhlich  vom  Jahre  124«. 
*)  £bendMdJ)«t  No.  iüS,  vermulhlidi  von  Jahre  1300^ 

<)  aMdiMiiwtit«.m 
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DCCXJU  b. 

Bulla  gratidissiiiM  Ualzcburgcasiü  et  Lubecensis  eplscoporum  suprr  bulla  ClenentK 
papae,  pertinente  ad  eoncordiaia  factaui  inter  capitulum  et  civitatem  Hamburgeosen. ') 

DCCLV.  b. 

Bulla  Giaelberti,  episcopi  Bremensis,  vocans  ad  concUiiun  super  oonfinaalimea  |riai> 
Ic^onm  «edeaiiB  HmlmrgvBaia.  *) 

DCCLVI.  b. 

Brtmo,  BUchof  von  Olmütz^  veridJiet  denjentgen^  welche  das  U.  GeUt^HospUal  zu  Hamburg 
tavfervAMten,  eAwn  ilMw«  «on  40  Tagen,  19f4.  Jtm.  it.  *i 
Bnion,  Dci  giaera  OfaMCCosis  e^ieopiw,  *)  vBlumb  Ghiiatl  MdOnw,  ai  qi«  piwoki 
littere  peruenerint,  \  salotem  in  Domino  senpitemani.  Quoslibet  sancte  lidel  professores  td  vAm 
deoocionis  e(  ad  opera  j[  carilatis  allicerc  cupipntr's.  nos  de  omnipotentts  Dci  misericordia  rt 
ajNiitolorutii  eius  Pctri  ||  et  Pauli  conlisi  suffragüs,  oinoibus  Christi  fidelibos  vere  penileatibus  et 
wfcaah^  qvi  ad  Hospitale  mett  Spiritus  ia  Banbarcli,  Bremaib  dyocesis,  aianrai  pamuflK 
adiatricen«  aecedcote  eoBaeua  dfocesmi,  qaadntgiala  diea  de  Inlausla  lüii  peaHenlia  ■Mm«^ 
dll^  relaxaintis. 

Dalum  Kugduni,  XV  kakndaa  Julii,  anuo  Domini  AfCCLXX"  quarto. 

DCCXC.  b. 

Bulla  CapituU  etSenatua  aaperaaliqaa  onlinaUone  iuter  CayitalunietfieaalaBi  de  dato  töSO.') 

DCGGXn.  K 

Hdlla  iiiapstri  Pere^oi  de  Attdiiaao»  capeUaai  MartiBi  pa|>ae  IV.  de  pnccM  nper 

praepositura  Uaniburgeosi.  *) 


')  Angailhit  hei  Nlehaaca    «.  O.  Ha^Tlt. 

•)  Ebfnd.iwlbil  .\o.  IIS» 

^>  Au>  der  Origiul'Urlcaadc,  acrcn  Siegd  ■fcgeitiMB  bt.    DIaMt  Docuncnl  itl  von  Hern  roa  Ball; 


Sccr«(air  im  HMcaUVani«»  za  Lins,  dem  VerdM  llr  Haaburghche  Gwcbiclite  Tcrehri-  ') 
QaXm  Adolf  tob  HolMila,  ehMHli  Propti  det  Capitcb  m  Banboiff,  an»  J.  IM  tnm  hmMt  voi  OWo 
crwihlt  Er  war  nr  Zdt  der  Auulellaa);  obigen  Ablassbriefes  aof  taa  twcMea  in  Lvon  Kcluheaci 

RejenwSrlii;.     lin  Jahre  1276  linilcn  «  ir  ihn  noch  in  der  b'-Jouisaiuen  Rolle  eiiit>  d.r  S.  LigdwichWr 
dem  Hömisclien  und  dein  BühmUcb«n  kuni^c .  so  'wie  in  den  fernereo  Vertrs^cveriuinillungvn  von  Jrin 
Su  Peru  Legan  T.  II. 

')  AngenUirt  bei  N'icbnien  a.  a.  ().  iVn.  .')4S. 

•)  EbendaaeUiat  .\o.  235.    E»  iM  die»*»  die  In  der  Rulle  de»  l'apkiet  Honotiu»  IV.  »«•  B.lfc»  1*  ^ 
ia  Xo.  DOCRXir  diferlckie  tlchtorllclw  RnlichddMW  Tan  labra  IMl  Iml  ». 
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BEILAGEN. 


Leber  die  ältesten  Vrkutideu  des  lärzslißes  Hamburtf. 

Die  Frage  über  die  Aechtheit  der  ältesten  Urkunden  rJrr  Hninburgischen  Kirche, 
welche  mit  ^eiiallvollen  Gründen  angefochten  ist,  doch  manchen  gründlichen  For>^chern  noch 
sieht  erwiesen  scheint,  ist  für  die  Geschichte  deK  Nordens  von  mannirhfachcr  Uedeuliing, 
aber  aaeb  imi  Mlir  «ebwlarl^  BatMhefdaiig.  Die  MriedenrnffiBdaDg  des  cnUaehSfflchea 
Aichives  SU  Stade  hat  die  SchwieriglceiiCB  des  Beweises  der  Unächtbeit  sehr  venndnt,  da 
jetst  nidit  neae  AbscfariAen,  »ondent  die  urnitcn,  mit  Siegeln  und  Bullen  versehenen  Pergamente 
mancher  jeaer  angefochtenen  Urlwunden  vor  uns  liegen.  Jedenfalls  sind  keine  Gründe  vor» 
haadeiif.  an  4ie-  wagea  cnsdadr  Binsdialtongen  verdichtigeo  filterea  Urkunden  des  ErzstiAes 
Tea  dar  Aahahaie  im  •  dlwei  Vikaadekibaeh  aaaxasdilieaieB,  da  «iae  aiüglhihat  geuae 
MmMSaMg  des  iUteeten  Textes  der  Entscheidung  vorangehen  muss,  und  auch  die  Unächthelt 
des  gaoKen  Textes  der  Urkunden  nicht  behauptet  ist.  Snllten  selbst  einzelne  derselben  als 
durchgängig  falsch  er^viesea  werden  können,  no  würden  sie  doch  immer  noch  merkwürdige 
Acteaiüidte  Ar  die  fleucMcfcle  der  ehrgeizigen  Erzbischfife,  wddia  rfdi  aoMer  Mittel 
hediealaB,  pa  wie  aadi  der  1N|deHiatik  Ueibe«.  Da  dia  Grilade,  wddie  gegea  «der  fttr 
die  Aechtlielt  jener  Urkunden  vorgebracht  werden,  bei  vielen  dieadben  ibid«  so  habe  ieh, 
am  Wiederholungen  in  den  \o(en  dpr  cin/.rlncn  Urkunden  tm  x'crmciden.  und  um  die 
Uebersicht  der  ganzen  Frage  su  erleichtern,  jene  in  einer  besonderen  Abhandlung  7.uf>amuien- 
austeUea  vorgezogen. 

.DI»  gagaa  diese  Uritaadea  geltend  zu  nuMheadea  OrOade  belretea  gewfihaUch  uMbrere 

derselben  susanmen,  gewis.se  Classcn,  oder  auch  einzelne.  Erstere  beziehen  «Ich  grosscntheils 
auf  den  der  Diocese  des  Unniburgischen  Erzbischofes  ertheillen  Umfang:  im  Norden,  so  wie 
auf  die  Hestiiumungea  gegen  Osten.  Nach  Beleuciitung  dieser  allgeweinen  Einwendungen  sind 
aach  di^enigen  gegen  die  abiaelaea  BalleB  aa  berSdUtehi^. 

B4L  la 
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Beilice  I. 


Der  ünhng  der  HaniMisiMhen  DIeeceee  wird  in  der  Bulle  des  Vqites  Gregor  IV.. 
in  dem  angeblichen  Originale,  auagedehnt  auf  die:  gcnlcs  Danorum,  Sueonum,  Noroehorum, 
Farrie,  Gronlondan.  Halsingalondan ,  Islandan,  Scrideuindum,  Slauonini,  nccnon  oowii» 
seplentrionaliuni  et  orientaliuin  nationuia  quocunque  swi»  MBinttWM».  Aefcnlleh  luM  die 
LindenbrMliisGhe  Haaiachrift  der  Sllftim£snln»de  KUser  UHtw^  des  Frtmmen,  jedoch  m,t 
Weglassong  der  SIm  nd  der  Worte:  «quocunque  modo  nominatarum."  Im  Codex  Victlioi 
(Ulcn  weg  die  Worte:  Slaunrum  ...  noininataruin.  Udalrich  nennt,  mil  Weglassung  einiger 
unbedenklicher  Namen,  nur:  gentea  Danorum,  Gronlandon,  Islandon  et  oinniuui  septenlriiBlfal 
nstionum.  Cäsar'a  und  andere  Ahsehrillen  der  kaiseiMiM  üikmde  s^:  «aquilSBittm 
in  imrtlbin,  bi  «ente  Tldellcel  Baaeraa  el  SueBBaa^  meaam  odistis  grati»  predicationis  s«f 
patefecit  oslium."  Diesen  entspricht  auch  mit  einem  Zusat/.e  der  Abdruck  de» 
»edachte»  päpstlichen  Bulle  bei  Cäsar:   "in  omnibus  circumquaque  genlibus  Sueoauin  ite 

D  ....      .    .M-«- 


Danorum,  nccnon  ctiain  SUuorum,  vel  in  ceteris,  ubicunquc  Ulis  in  parlibai 

-     —  -    •        ■  «- —  Mch  die  Texte 


diuina  pictas  ostiuin  apemeift."  De»  Tariantea  dieser  Urkaaden 
der  Biographie  dee  Bnddscbofes  Aasgar.   la  der  Vita  Anscharii  Cap.  i3  geben  der  Codex 
Vicelinl  und  C!lsar»s  Ausgabe  die  Worte  der  päpstlichen  Bulle,  wie  in  dem  angebliches 


Originale;  die  besseren  Handschrinen  dieser  Vila  lesen  aber:  "gentes  Sueonum  «ve  ^ 
uecnoo  etiaui  Siauoruui  aliarumque  in  aquilonis  partibus  geatintt  eoiliH-l*W"»"  ^ 
da»  'geales  ...  geatlani*  «aeh  da  9tkr  aaehlisägea  ESisnvl 


den  Mher  ^edarlitea  genlibus  ...  nationum  entstanden  sehdat  Bei' Erwähnung  der  m«^ 
liehen  Stinung  werden  daedbat  Gap.  IB  nac  ninen  mA  Manin  nad  "omn«  «giones 

loaales"  genannt.  „tl.  «M^kdaa 

£s  ist  hier  vielleicht  schon  daraar  aalineitaaB  Jm  HMMtai,  da»«  t««"«"" 
Werte  «asenr  •Äxte  laaln,  dach  der  Sinn  Mben  ürealg  ^  eln««lcr  ««»weicht:  m 
AUem,  wenn  die  Worte  der  Bulle  Gregors  IV.  unter  sich  verglichen  werden.  "'"/T^ 
neanung  der  Schweden  und  Slavc.i  bei  Udalrich  kann  nur  auf  einer  mangelhafte«  ^Jf"^ 
beiaheu.  Cisars  Text  in  seiner  unbestimmten  Ausdehnung  umfasst  idchl  wea|pr  t» 
Balle  mit  dm  VAIkeniuaeB,  ea  sey  dem,  dasa  aalcr  den  »orleutah»  nalioaes"  noch  aa  «e 
alsSlavett  ansdrAekKch  aagedentet  werden  sollte.  ViellelcM  sollte  dur.  1.  die  Binschsi(»n£  drr 
iraaca  der  Binwaif  widerlegt  werden,  dass  die  Norweger  und  andere  nordiMhe  V«Ui«r, 
wddia  In  dem  ursprünglichen  Umfange  der  neuen  Dioecese  wohnten,  doch,  weil  ■icitl»' 
dräeklich  benannt,  derselben  nicht  angehörten.  Die  Interpoiatian  dlllie  dsan  wie  efaw.W*" 
Interprelatlon  betrachtet  werden,  nad  aar  das  HItlel  an  tadeln  seyn. 

Die  hier  fraglidien  ViHkeraamen  und  Worte  der  Bulle  Gregors  IV.  sind  ^.vn.nil.rh.  m 
Ausnahme  des  Xamens  der  Helsinplander,  übertragen  in  die  Abschrift  der  Bulle  des  Wpsf« 
Nicolaus  I.  vom  Jahre  858  (  No.  XiVJ,  »o  wie  sie  sich  im  Codex  ViceliiM  fladeH.  ■>*•• 
und  mit  derselben  Weglassung  siehea  dleae  Warte  la  der  Vila  Bliaberti  Oif»  I  ^^l^^lTl 
HaadaduriOen.  Dte  aidute  Bule,  wddw  die  atelden  dieser  VailMr  wieder 


des  Papstes  Anastasius  III.  (  \o,  XXVIII),  doeh  unterblieb  hier  ausser  der  Erwähnung  der 
HeLsiaglander  audi  die  der  Faröer,  und  wird  die  östliche  Grenze  der  erzbiachdflicfaen  Gewalt 
bei  den  SUvro  auf  den  Peaefluss  beachriUikt;  eine  Beschränkung,  welche  die  UnbesUmoitheft 
der  fraher  cmilurtMi  BfttMbmmg  der  «tientaks  mMomu  avflicfe*«  woU  aber  aw  der  aaf 
Hamburg  überlra^onen  Stifitsgren/e  dea  BMhames  Verden  hervorgeht  und  überall  mit  den 
anerjiannlen  VerhiUtnissen  der  Bisciiöfe  von  Schwerin  in  keinem  Widerspruche  steht.  ')  Die 
beireffenden  Worte  dieser  BuUe  werden  in  degenigen  des  Papstes  Johannes  X.  wiederholt. 
Bm  Balle  dea  BcMdM  TOI.  vm  Jahre  lOWI  und  eine  andera  des  Papatea 

BaaedietDL  veM  Jalre  1044  mmm»  aebaa  dea:  "rcgaa  Dmunm^  Saeaanim,  NmeBanni;' 
nur  noch:  '^Hislandicorum  etomniutn  iosularum  Iiis  regnis  adiacentium.''  Dagegen  wiederholen 
die  Päpste  Leo  IX.  im  Jahre  1053  und  Victor  II.  im  Jahre  1055  die  Worte  des 
Anastasius  ilL  Papst  Inaocentius  IL  giebt  wörtlich  die  älteren  Angaben  der  BuUe  Gregors  IV. 
wieder.  Zam  leMea  Male  emheiMa  dieee  iti  der  Beetit^ung  der  MvOcsleB  der  Haplww 
gbehra  Klrchd  durah  KriNr  IHedrieb  I.  van  Alire  UM  Hiia  1& 

Bei  einem  Rückblicke  auf  diese  Urkunden  kann  für  ihre  Aechtheit  die  Bemerkung 
sprechen,  dass  Papst  Nicolaus  die  Helsinglander,  die  späteren  Päpste  die  Faröer,  als  in  den 
Namen  der  Schweden  and  Dänen  bereits  begriffen,  weglassen.  Ihre  Nachfolger  unterlassen 
Mdi,  die  Scrfdelnaea  Md  ChfaUiider  «i  mmmh,  waa,  ae  wtaig  jHit  die  Gfeaae  aa  der 
VlMBt  m  erküna  leC,  wem  eine  VeriMwilaaf  idler  dieeer  pipediehea  llMHHgiiageai tpiidea 
W^geBommen  wird. 

Um  die  ctwanigc  VerfälscIiuHjs;  und  ihren  Zweck  beurtheUen  zu  können,  ist  vor  Allem 
die  Frage  au  beantworten,  ob  die  päpstliche  Curie  und  die  Cauaelei  des  Kaisers  die  fraglichen 
VÜkeniMMH  aa  der  Seit  Aaagßn  hiibta.  kaanea  ktaaeaf  Ei  iel  sieht  n  hweUlefa,  daae 
Kail  der  Grosse,  als  »eine  Heere  Ide  an  die  Eyder  vordraageD,'  genaae  BefehraageB  Aber  dea 
Norffen  erhielt,  welche  den  Gedanken  eines  für  »Jeiiselben  zu  gründenden  Erzbisthuines  bei 
ihm  erweckten.  Die  Dänen,  welche  den  König  Harold  im  Jahre  H26  nach  Ingelheim  be- 
gleiteten, müssen  manche  genauere  Kenntniss  des  Nordens  am  kaiserlichen  Hofe  verbreitet 
hahea.  Deeh.aehaa  IHUier  habea  aaelreUig  eeelieehe  aad  aageUcheiB^  MIeeieaea,  ao  wie 
die  von  dleeea  aa^geipngenen  Geistlichen  der  Hrcmischcn  Kirohe,  mandic  geegraphieelie 
Nachrichten  über  die  von  ihnen  zu  bekehrenden  Heiden  eingezogen.  Vor  Allem  war  aber 
Ansgars  eigene  Ileise  nach  Schweden  in  dieser  lle?.ieiiuiig  wichtig,  welcher  im  Besitze  aller 
Kunde  des  Nordens,  welciie  die  fränkische  Bildung  zu  Correi  ihn  gewihrea  konalei  deren 
Bnreitena^s  in  latereeee  Beiaar  Ktrain  eratrebea  nante^ 


')  Die-e  O.Mgrcnic  i»t  diejenige  geReu  daii  vom  KalMr  Otto  I.  errichteie  BLsihum  Mugdeliiir^  (».  Adam  Hreinm«. 
LH.  c.  8;  Hplinold  i.  I.  c.  II),  und  kaon  daber  die  ErwüiiDunj;  einer  deKfalUlirin  (^rr-iiibestimnians  durch  denselben, 
wlicb*  «tck  io  ciacr  Uriwade  des  Kaiicn  Ffl««ri<a  L  von  Jahn  UM  (No.  CCVIII)  varfiadel,  tcciaca  Vcfdacbt 
gagM  dia  AachdMk  dat  IcMm  «n^i»  *)  BiahardI  Aaaalm  h.  a. 
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lieber  die  einzelnen  Namen  ist  für  unsern  Zweck  Folgend!»  zu  benerken. 

\oriif/ii.  Die  Form  diese-s  Namen»  fiir  Nordmanni  ist  ein  Umstand,  welcher  die  Acehl- 
lieit  jener  Lrkuiidcn  sehr  verdachtigl.  Adam  von  Bremen  sagt:  Nortmanoia....  a  nodcnM 
dfeUmrNMguegia.  *)  BraellMitoiMlitlircrwci  jüe  ArNwdoiawit.  Anahlnle  tebjciBilbMi 
mr  etwa  da  halbes  Jaliriiinidert  var  Adun  von  Bremen  entdecken  kfinani,  hi  dcaiBMakn 
Emniac,  wo  Nordwep»  vorkommt.  *)  Um  diese  Zeit  finden  wir  auch  in  der  angekichNschca 
Chronik  zum  Jahre  lOÜH,  1030  (Igd.  "Norvcgon"  lur  Norwegen.  Florenz  von  Worccsicr 
nennt  das  Land  '^Norrega,"  die  Einwohner  Norregani,  welche  Nameasfonn  dasellMi  audi 
a.  1081  ia  dem  d^f^rOdrtett  Sebieiben  das  Kta^eaKMnrtefacheial.  &  aaefaileraatWlgm 
a.  1066.  Die  Erwähnung  von  Pfarthwcgla  In  dem  Chrouicon  Normannorum  833—911  h 
Anfang  und  am  Schlüsse  beweiset  um  so  weni^jcr  für  das  Alter  des  Namens,  da  er  zu  den 
wenigen  Interpoiaten  des  Compilators  «;eli(irt.  Ordciicus  Vitalia  L.  JIL  p.  500,  h.  IV.  p.  513, 
(ed.  Le  Prevoat  ji.  149, 14ö,  192),  und  L.  X.  p.  787  naa  Jahn  1006  hat Northwigeni. 
Bei  deanelbea  ladet  sieh  der  Liaderwuae  Namguüa,  *>  and  NNOwagta,  hi-\  f.  987. 

Die  älteste  Erwähnung  der  Norweger  bei  normannischen  und' eagHtthia  SchriRstcflen 
dürfle  wohl  auf  die  Vennuthung  führen,  dass  die  französischen  Normannen  jenen  Xainfn  T.nmi 
auf  ihre  nordischen  Stammgenossen  angewandt  haben,  in  diesem  Falle  könnwi  m  ir  jt  arn  im 
Jlähn  884  nach  nidit  aanehaiea.  Doch  hlllcn  da  dieeea  Ktmm  Madiiehen  ünprungrs  aidit 
gabmwht,  wenn  de  Iha  nidtt  !«•  der  Hebnath  ^i^raciit  •hilteiif  wa.  dteter  Namai  co  irie  aidi 
Aastrvegr  Ar  fislliches  Land,  üblich  war  (von  Vegr,  Weg,  Gegend;  oder  Vagr,  Wojc,  Meer^ 
Sodann  könnte  aber  Ansgar  ihn  wolü  in  Schweden  vernommen  und  die  unbestiminic  Kexddiuiuig 
der  Gegend  für  einen  Volksnamen  genommen,  oder,  wenn  er  ihn  richtig  verstand,  gm  Ar 
die  aab^reaaten  Aneprfiche  eetaMr  KirdM  beaatal  hebca.  JedaaMla  bcf»aa'  die  Mbn^Ai 
Reldies,  welcbeu  der  Name  der  Norweger  bUeh,  dareb  BiUllan  den  Sebwarzen,  in  den  Jthm. 
in  welchen  Ansgar  Schweden  /ii  bekehren  versuchle.  Die  En(s(ehnng  des  Namens  »ber  in 
diese  Zeit  zu  setzen,  veranlasst  uns  auch  der  Gebrauch  des  Namens  Norvegr  für  in 
Land  bei  den  Isländern,  in  deren  Sprache  wir  die  ihrer  Vorfahren  im  neunten  JUwhHinti 
aachea  dlrfea,  ae  wie  Norvegi  Ar  dae  Velk;  wihiead  das  Lsnd  vea  dee.  Sdnredn  Ninfec 
von  den  Dänen  Xaige,  dem  obigen  Norrega  entsprechend,  noch  heute  geniaat  wM«  M  *^ 
aach  In  den  Vülkemamen  schwedisch  Norrsk,  dänisch  Norsk,  die  %lbe  "-ve^r"  ^üBjdldi  fi**« 
Ehie  weniger  verdächtige  Classe  unserer  Urkunden  nennt  neben  den  Dänen  uod  Sekedm 
aar  iit  Nanieni,  eine  Nauensform,  welche  dem  isUadischen  Norraena  catapikht,  asi** 
Bcadwiakaag  aarNerwiv»>  baAl^gsawiaen  aardbidi  beMlcfanal;  Bbwüifcaade  deaKMgv 
Adhddaa  vom  Jahic  MO  aprldit  vea  Anolalb,  ngt  Ne^anMnl^^  •^tudik  aoffMchriMhc 


')  Cap.m  Vm-rI.  Cop.m  '2«).  L.  II.  c»,  3*2,  34.  I,  IV.  c  12.         •)  I>ucbe*ieSS.nn 
*)  So  L.1V.  f.m  «L  Le  Prev»«!.  Dacbeta«  pag-MI  te»  Norrcgaria.  ')  KcnM« 

Oc«  aevl  Saamrid.  T.IL  p.  MM. 
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Ofaronik  xam  Jahre  1066  braacht  NorraCBU  Ahr  Nvnrtgtt.  JedenlUls  dfiifle  dis  aimehltesdlelie 

Amtrenilung  dieser  \amen  niif  »lie  \nnvegcr  in  eine  Zeit  ■/.»  setzen  seyn,  wo  das  nördlicher 
belegene  Island  noch  nicht  bewohnt  war,  da  jene  sonst  dic>eni  I^mde  hätten  gegeben  werden 
inüasen.  Die  \othwendiglieit  des  Gebrattclies  derselben  zci|;tc  sich,  «obald  die  Dänen  und 
gdnradm  von  den  Wbrigm  NordMiiiiai  imlcndiledeii  werden  kennlen  und  uHMaten,  wie 
dieses  zu  Ansgars  Zeiten  der  Fall  war.  < 

Farrla.  Diciirl,  ein  irischer  Geistlicher,  welcher  im  Jahre  825  sein  Werk  de'Mensuni 
terrae  schrieb,  giebt  Cap.  VII.  8.3  eine  genaue  Keschreibung  der  Faröer,  wflchp  damals 
vertldet  und  nur  noch  von  unzjilih'gen  fttchaafen  und  Seevögeln^  doch  vor  den  Kaubzfigcn 
der  Merdmnnen  ftwl  ein  Jahrbandeit  hbidoreh  von  Kotlsehen  CSeisttichen  «der  Binsledlem 
bewohn«  gewesen.  Dicuil  nennt  den  \amen  der  FarAer,  d.  k.  Sehnlk-InMlnt  nicht,  welchen 
liCtronne  jedoch  unwiderleglich  erweisen  cliirfllc.  ') 

Bedenklich  könnte  hier  erscheinen,  dass  Adam  von  Bremen  die  Faröer  nicht  zu  kennen 
scheint,  wenn  er  gldch  eines  Bisciiofes  in  Farria  gedenkt. ')  Aber  er  nennt  den  Namen  Farria, 
welchen  er  der  Insel  Helgelrad,  die  er  mit  roeelfrinrt  Identisch  hilf,  crflieni.*)  Andi  findet 
sich  der  Name  der  Faröer  bei  Snerrl  *)  nnd  theoderich  ven  Dranihcbn,  ")  Hn  Käme,  wdcher 
der  älteren  Besehreibung  derselben  so  sehr  entspricht,  dass  wir  ihn  wohl  schon  für  die  Zeiten 
Ansgars  annehmen  dürfen.  Die  Hervorhebung  der  Faröer  in  dieser  Mrkiinfle  Isl  aber  als  eine 
Verwahrung  gegen  die  Ansprüciie,  wdciie  die  »coiisclie  Geisliiclikcit  auf  die  liortige  Dioecese 
Erheben  kannte,  su  betrachten. 

'  Den  grössten  Verdacht  gegen  Ae  Ifrkvndcn  IWser  Ladwigs  und  der  Päpste  Gregor  IT. 
vem  Jahre  H;J4.  Anastasius  ID.  vom  Jahre  9i2.  und  Johannes  X.  vom  Jahre  95iO,  so  wie  die 
Vita  S.  Anskarii  und  Hiniberti,  erregt  die  Erwabniiug  der  Grönländer.  Grönland,  so  lautet  Are 
Frodi's  Bericht,  ist  erst  im  Jahre  98ti  von  dem  Isländer  Erich  dem  Kothen  entdeckt  worden 
■nd  mM  jenen  Namen  bilegt.  Bs  kann  daher  woU  keine  Brwihnung  desselben  in  jenen 
Urkunden  ftclit  seyn,  vor  derjenigen  des  Fapsles  ^etsr  II.  vom  Jähre  iOM.  Adun  adbai 
Cap.  5i44,  envihnt  Grönlands;  doch.  Avenn  er  sagt,  dass  es  von  \orwegen  eben  so  weit 
entfernt  sey,  als  Island,  nSuilich  eine  Srefaiirt  von  fünf  bis  sieben  Tage,  "profundius  in  oceano 
Sita  contra  inontesSuediae,"  so  erscheinen  die  geographischen  Vorstellungen  Adams  noch  sehr 
unUar.  Die  iUeste  ■rwihanngGrOnbinds  tm  mlltleren  Bnropa,  nach  Adam,  ist  vemnidilieh  fai 
ehier  Stdfe  des  Ordeift  Vllalis  L.  X.  p.  767;  Oreadea  insniae  et  Flnlaada,  IsUuida  quoque  et 
Grenlanda,  THra  qvam  ad  septentrlonem  terra  non  repcritur,  allaeque  plurcs  usque  in  Gollandam 
reg?  Jforicorum  subiciuniur.  Eine  etwas  neuere  Erwähiiuiig  der  GrönlSnder,  welche  aber  auf 
eine  vorhandene  t'ullur  zurück schliesscn  lässt,  ist  diijeuige  ilirer  Kaufleiile  in  Bergeiu  ") 


')  Becberi'he«  siir  Dicuil  p.  133  . '<q.  et  Correciinn«  p.'JI.  ■)  f..  IV.  c. 43,  44.  ')  De  >iln Daoiae  c.  ilO. 
-)  Harallds  Saga  c.  30.  ")  D«  r«glbus  vemtis  Norraglds  r.  IN.  "i  Anosjpint  <e |nroActioa«  DanoTHM 
Is  Tflnan  SsBclaai  c.  XI,  tfui  Laageiick  Scripk  rw.  !>*«.  T.  V.  |i.  353. 
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«Mck  das  anierikanisdie  Orthdand  war,  sa  wie  btand,  nicht  ohne  Spm  riar 
Dtiheren  Bevfilkeriin^.  >il.s  die  \ordinannen  sicli  daselbst  nicderlicssen.  Ks  kann  «Iso  auch 
üclion  früher  Verbindungen  mit  dem  europüisclien  Norden  j;cpflogen  haben.  .  Ob  nun  aber 
germanische  oder  nordische  Schiffer  sclion  zu  den  Zeiten  Ansgars  dorthin  gedrangn  warci 
mdflMadcB  VaiMiiGrtttlaiidertbeDtbBtteB,iaiiwnncntadd«dfln1ddta  AdanageognilMK 
Nachrichten  inüssen,  besonders  hier,  denen  des  jüngeren  Are  Frodi. welchen,  doch  darf  nidit 
ganis  übersehen  uerden.  liass  jener  «Icn  Xaincn  des  Landes  von  der  seegrünen  Hauifarhp  der 
Einwohner f  welclic  er  den  Isländern  ähnlich  liiell,  ableitet,  und  also  Are*«  Naehricfalen  über 
den  Mir  Aidodcuog  der  CohniMMi  doa  Lande  gegebeneB  Naiaen,  ao  wie  dte  AMmmik 
der  BiBwolmer  am  Norwcfen,  nicht  kennt.  Dagegn  erwihnt  Adam  der^ga  ScarMw  aii 
die  T«B  denselben  verfolgten  Seefkhrer. 

indess  giebt  es  noch  einen  andern  Weg.  die  Aechlheit  der  Urkunden  zu  verlhcidifeE 
Es  könnte  näinlirh  in  den  Urkunden  vom  Jahre  und  915  unter  Grönland  ein  andern 
Land  genwint  aeyn«  ala  dasjenige,  wcldiea  Brich'  der  Rothe  an  henannle.  Aach  6ptzber|;a 
hat  den  Namen  OatoGrAatond  geflhrt,  wenn  gideh  Letaierea  wehl  nar  hl  naaerrn  8dl« 
durch  Verwedmehmg  mit  der  unzugänglichen  fisllichen  Küste  Grönland«.  Jedoch  ist  nirM  tu 
übersehen,  dass  Adam  Grönland  ftir  eine  Insel  erklärt.  Die  Bedeutung  des  Namens  ist  der  Art, 
dasa  er  manchem  Lande  gegeben  seyn  könnte.  Und  wirklich  ist  nicht  nar  aus  der  Yfl|üa^ 
Saga  and  ebdgen  Angahen  flaairi^,  eondcm  ana  norwe^ehen  Uifcaadcn  erwlca«,  dw  dv 
südliche  Theil  der  liSndachall  Ttilemarfcen  den  Xainen  Grönland  gcOhrt  hat.  ')  Ums  dch 
annehmen,  ilass  dieses  norwegische  Grönland  zu  Ansgars  Zeiten  bedeulend  genug  war,  «■ 
seine  Aufmerksamkeit  zu  erregen,  so  wäre  hier  eine  ungezwungene  Erklärung  der  allen  Urkon- 
den  gegeben,  bei  welcher  auch  die  Stellung  Grönlands  vor  Helsingalaod  eine  Erklärusj  Ad^ 
IHflse  Hypothese  wird  weniger  fkreindartig  eracheiaeii,  wenn  wir  die  Naehharea  diestr  aUner«^ 
achen  Grönländer,  das  Land  MVstarfolda  und  die  Westfoldlnger,  schon  in  Einhard'«  Analhi 
zum  Jahre  813  und  im  Chronicon  Aquitanie.  a.  843  erwähnt  finden.  ")  Jenes  Cnmlaml  sfW 
Ist  es  auch«  welches  die  deutsche  Ueldensage  kennt  und  Wolfram  von  Eschenbach  iinfani^^ 
T.datHnemit") 

Heiilnfaimd  dikrAe  die  gcfingaten  BedenkUehkelton  mgea.  Wr  Men  den  Sftn 
dieaea  am  hotaiadwB  Meerimaen  helegenen  Laadee  nieht  nar  in  aüAi  hdoBalcn  QMto 


I  af BaiallC  GrafeH  &  11.  Smin  Surhaom  aenit« ICoagm  Sap«,  awaiaiafiit»*»"^ 

M.  I.  S.  Iii  aod  die  dein  drillen  Uamlc  lu•i^'pf^:;!I■  K.irip  des  alten  Jionrtfmk  ,  ") 
erkürt  Entleres  a.  a.  O.,  iio  wie  mich  Dahlm.inii  (Jr-vrliidnc  von  D.inn.niark  Tli.  I.  .S.3B,  *ir*  «h» |^ ^ 
Slriindfriesfn  In  Söil  -  JUlInnd,  was  jedoili  Einhard«  ;;rniiuc  UoM/ir«-ilninj{  nicht  seMJilIrl:  ihiw  rciii»  disa  Wg 
eonim  ioter  »e|iienlrionein  ei  occijcnleni  lilii,  conim  a<|uiluaitteiii  Uritlaniae  »ummitairm  re»picii.  l>i*  »wÜttW'" 
ktaale  maa  wif  die  Wciwalliser  oder  Cornwalen  deute«,  wmm  aadm  all«  Anoalea  öleH  der«fb«*' 
NwauMMi  ■cnnla».  >*)  W.  Griaiai  deMMdieHaMMMan&  Iff,  Sil.  J.  Oriaim  la  Ha»r«  «  **** 

Ar  daaiachaa  iUtarthuM.  Tb.  I.  9.  9. 


nnnJisrhcr  Gcschichle  und  Sage,  Rondeni  aucli  Kchon  in  des  angelsächsischen  Sängers  WeH- 
Tahrt  \.  Z'i,  den  König  der  Haelsiiigeii ,  Wada.  Adatu  vun  Bremen  häil  HelsingUind  für 
einen  Siaat  (civitu)  der  Seriloinnen,  m  wie  auch  dessen  8cholia«l  es  ein  Land  Cregio)  der- 
.  tMkm  mnati  eine  AemMrnng,  welche  deren  UiibelMintodnftaiH  den  Avgltclien  beMenUricmden 
dae  Kai-Hcrs  Ludwig  und  des  Papstes  (iregor  lY.  wahrecheinlich  machten. 

Island.  Ob  schon  Heda  Island  kannte,  ist  bezweifelt  worden,  iiiul  die  Stellen,  in 
welchen  «r  von  Thüle  spricht, sind  auf  Mainland,  die  grü»ste  der  Shetland-Inseln,  gedeutet 
Jcdenfiüls  giebt  Beda  von  diesen  Stellen  nur  wieder,  wae  er  in  PUnias  und  Sollnui  gefanden 
halle,  md  wir  klnnan  darin  kefaien  Baweia  der  KennlnieB  Uandi  hd  aeinen  Zd^^enoasen 
finden.  Eine  andere  Bedeutung  hat  in  dieser  Bexiehi.na;  das  Werk  des  Dicuil,  im  Cap.  Vit. 
wo  er  von  Geistlichen  i^priclit,  welche  schon  vor  drcissig  Jahren  ihm  nähere  Nachrichten  über  die  In- 
sel Thüle  mitgetheilt  hatten,  deren  astronomli^chc  Angaben  nur  aufkland  bezogen  werden  können. '  ) 

iMeae  Nachridit  atimnt  aierkwiirdig  mit  der  dea  Are  Frodi  CCap.  SS)  und  dea  iaündiscben 
LMdnaattbak  ibarefai-,  nadi  weidicr  berella  var  den  Nerdmanaen  Irlinder  nad  Geiadiehe 
derselben  in  Island  gewesen  sind,  welche,  von  jenen  vertrieben,  irländische  BQcher,  Glocken 
und  Stäbe  auf  der  Insel  zurückgelassen  hatten.  Wichti|S:,  als  die  Nachricht  des  Dicuil  ist, 
könnte  sie  vielleicht  noch  intercs-sanler  üeyn,  als  sie  sclteiut.  Jene  Worte  Dicuil's  finden  .sich 
nioiUeh  nii  geringen  Ausliasungen  and  Abweichungen  bi  der  Cfaronft  Conrad'a,  Aktes  von 
Attcrspei^,  wieder,  werden  dort  aber  dem  ehrwird^gm  Beda  «ageadiriehea.  AehnBdiea 
indet  sich  auch  in  dem  allen  islindischen  Fragment  bei  liSog^ek,  ")  und  Kwar  gleichfalls 
unter  Beziehung  auf  Beda.  Die^e  Wahrnehmungen  führen  uns  xn  der  Schlus-i^folge ,  das.s 
entweder  der  Süddeutsche  und  der  Isländer  den  Namen  des  Dicuil,  welcher  sich  selbst  als 
den  Verfasser  seiner  CompUation  nennt,  nicht  kennen,  oder  daas  dieser  an  der  ang^ebeaen 
Sldla  da  Weifc  dea  Beda  axtnhlrte,  walehea  jenea  beiden  hekaan«  war.  Ifan  tadel  aleb 
ttciall  keine  Spar  der  Kaade  von  DicuiPs  Werke  die8.seit.s  der  Nordsee  und  des  Rheinsi. 
Dagegen  dArfte  es  auffallen,  da.ss  Dicuil  den  Namen  des  Beda  verachweilgen  sollte,  da  er  sonst 
in  Anführung  seiner  Auihnritäten  sehr  gewi.sftcnhaft  ist. 

Den  Namen  Island  kennt  Adam  Cap.  f&43.  Der  IhbdiMifle  Ifam«  IM»  halle  hd  den 
»anantsehan  ViHkem  den  dgealNehen  Naam  der  laid  nrUdtgedriagt  Kdand  tonnil  In 
Maklschcn  Quellen  zuerst  bei  Adam  vor  L.  III.  Cap.  18,  L.  IV.  Cap.  41,  39.  De  situ 
Daniae  Cap.  35,  .36,  '.i'J.  Doch  scheint  es  mir  bereit.s  in  Others  Heiscberiehlen  des  Königs 
Adfred  OrosiHS  genannt,  wo  anstatt  Iratand  au  lesen  Ist  Isaland.  ">  JedenfalLs  wird  doch 


**)  De  ntioiM  lempor.  c  29.  $•  32.  p.  132.   De  Diliir.  rerum  §. !).  p.  9,   De  lemporibii»  §.  7.  p.  208  in  Opp.  T.  HL 
")  Latroana  a.  a.  0.  a  131  flgA.  ■•)  Pag.S3  edit.  n«»il.  <*)  Scripi.  rer.  Hiinic.  i.  II.  p.3i. 

Goyar  GcKhldMe  Schweden*  Tli.  I.  p.  89  bolriit  die  Stelle  auf Hatafalaad.  Schon  Batk  vtraMihelc  M. 

Dea  GrBnden,  welcbe  Dablnann  In  4cn  FoncbonKea  TL  I.  &  40  Mr  At  all*  LmM  anrildk,  kaao  Ich  nkhl 
heiirrcii.  w .  iler  der  Hi«!);«  Seefahnf  Olbsr,  noch  dar  «all  aBMniditBta  KMg  AcHM  ktaan  liM  aMUrA 
Too  Scholiiand  gc»iwbt  hahea. 
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den  Nurdinanncn  da«  Dasevii  der  Iiisel  sciion  bekannt  gewesen  scyn  im  Jthre  834,  wo  tk 
selbst  ilire  Fahrten  über  die  ganze  nürdlicbe  Hälfle  fiuropa's  aiis|;edelm(  batlea.  Die 
Ktmut  klMd,  wie  Winlaml,  Grtaluul  wd  Fante  ■iiid  alle  LlndctaMnoi,  wddb  licht 
wie  die  neMea  vo«  VfttkenUmawn  enUeluit,  nndeni  von  fieerabwn  fcgebco  etai,  nl  «Im 
Jahrhunderte  lang  gegolten  haben  Ivönnen,  ehe  deren  Einwohner  nihrr  belcanot  wurdca. 
Diese  Ansicht  vcrlräpt  sich  ganz  wnlil  mit  dein  Bericldc  von  der  Colookirung  Islands  durri 
Ingolfvor  dem  Jalir  870,  und  kann  dir  aucii  die  iSage  von  den  frijheren  Naaien  Islands,  ünioiud 
«ad  Gardaiabalait dtkttr  diese  Jade  cbranokgiacke  Beseiefanung  rdrit,  darehaaB  akU  in 
y/tge  MIml  IhsH  der  Xsnie  Uand  der  Insel  aeken  ver  I^galf  van  Hoke  eilhailt  «|, 

beilchtPl  (Ins  liaiidnamnlmk. 

Scridifinni.  Diese  werden  vor  dem  Jalire  834  genannt;  bei  Procopius;  Jordtnci 
de  rebus  Gclicis,  wo  Lindenbrucli  S.  8Si  tres  Crerennuin  hat,  iist  »u  lesen  Scretefenoae.")  Fctaer 
bei  Paal  Diaconas  de  gealia  LangabarderaM  L.  I.  €ap.  3.  Aaeh  werden  ale  genaaat  ta  lUa^ 
Aflfred-s  Orusiiis.  In  des  angelsäcIisiNchcn  Sängers  AVeiiriihrl  fehlen  sie  nicht  V.  79.  Der 
Gi-ogr.nr  von  Havcnna  Ii.  I.  C'np.  1 1  nennt  sie  ScinUfeatti  vel  Aefcfeanl,  licblijger  ab  ia 
Text  L.  IV.  Cap.  iü:  Herefreui  Sc  Sirdifeni. 

,  Die  Umaiandnng  über  die  Lfate  and  Tülker  bi  den  verliiifenden  Uifanta  M  si 
kelneai  ganx  genOgendea  ReaaHale  gclBlirt:  ca  wird  daiirr  nneriisaUch,  die  efaudaeaDitaNte 
and  Ballen  noch  näher  au  beleuchten. 

Von  den  auf  uns  «jelangten  Absehriflen  des  Stiflungsbriefe:»  des  Kaisers  Ludwi«;  von 
Jahre  834  ist  keine,  welclie  vollkouinienen  Glaubea  verdient.  Weder  die  küneeitte,  die  Cüar», 
aocb  die  aiisfiihriiclwte,  aaa  einer  notarieUeo  Handadwlft  angeUIeb  entneaMaen,  enlbaUea  fdt 
illuilg  die  Schlasaftnada,  welche  in  dem  Cedex  üdalrici  BabanbeiyMia  aiebt  Mhn.  Dieser 
nennt  aber  die  anstössigen  Grönländer  und  Isländer,  während  er  die  weniger  bedenklich« 
Namen  weglässi.  Die  Vita  S.  Anskarii  cap.  i2.  Iiier  in  allen  Handschrinen  gieicbiaäaH|. 
atiauat  am  meisten  mit  Cäsar's  Abdruck  unserer  Urkunde.  ">  Doch  sagt  die  Vita  whr  ih 
dieae  und  alle  Qbr^  Ttate  der  Vriconde,  da  aie  der  aerdalbliigisdien  Kbche  aa  BmlaiK 
aiwdrllefcHffh  naqirach:  ''oamiuM  regionun  aqaflonaDan  poteataa  ad  conslituendos  episrop«« 
alve  presbyleros,  in  itlas  partes  pro  Christi  nomine  deslinandos."  Audi  bezeichnet  die  Viti  d» 
Ansgar  ausdrücklicli  als  Erzbiscbof,  während  einige  UandscbriAen  der  Urkunde  nur  r« 
einen  BtaAofe  sprechen. 

Btafge  andere  Abweiehangan  der  Uifcnnde  van  der  VHn  S.  Anakaii  aebchMn  Cr 
die  vorliegende  Frage  uweseiillich.  Let/.tcrc  erwähnt  nicht  der  an  den  Priester  Herid»?  vo« 
Kaiser  Karl  dem  Grossen  gesclienklcii  Celle  Hodnach  und  deren  J^pätt  re  Vergabung;  durch 
Ludwig  den  KromiKcn  au  das  Kloster  Corneli  Münster.    Bei  Adam  von  Brruea  itt  von 
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dtr  WJwimtlieiilnwgaidit  die  Badte.  w  wie  >MCh  i»  derBaiMeMLhdealiridllBehai  Abtdwift 

die  Worte:  "iam  didam  ccllatn  ad  Indain  inonaslerluin  contuli,**  fehlpn,  doch  Ist  kein  Grund  zu  er- 
sehen, wa<ihalb  diese  Worte  als  die  spülcre  Einschaltung  eines  ehr|;eiz!gen  udcr  Iiab^üditi^en  Erx- 
iMKchores  betrachtet  werden  künoteo.  Eben  so  weiillK  dfirlle  in  den  Worten  Kimbert  s:  ^partein 
Map  pravineiM,  iilln.41MMi.antt  iK-dne  divtett  et  daabw  vidnti  episcopis  Uaria  eoa» 
i«eiidaTlt,*«twttAaderee,«beMBiMit«nv  der  Worte  d^  '*pradiclanpamddiM 
viefaits  intcrioi  commendaui  episcopis,"  gesucht  werden. 

Diese  Urkunde  cnlliält  jedoch  in  der  Lindenbrucbis^chcn  Handschrift  noch  zwei  Zusätze. 
Der  erste  bestiaunt  den  Uuirangder  Dioecm:  ''per  omneui  äitavoruin  provinciaui  usque  ad  marCf 
qmd  Oriealele  vocant,  et  per  omwi  predleteo  mHioim  eepteiilrioBelM."  Der  Ansdnidt  narc 
Ofiealale  ■ehclot  aber  nteht  ao  weil  hinaafkorddien.  Der  SUlUi^pbrier  lUr  daa  Btathaia  Vevdea 
vom  Jahre  786  nennt  es  inare  barbarum.  Adam  von  Bremen  hat  gewülinlich  diesen  Namen,  so 
wie  sinus  ballicus  und  pelagus  Scythicuro,  **)  doch  schon  Einhard  kannte  den  der  Wesi><ee. 
Üelbst  beiHelinold  und  Arnold  von  Lübeck  findet  sich  "die  Oataee"  nichu  Wohl  aber  in  einer 
vM  IReren  germanlidicn  Onelle«  Other^  Reb^rickte  §.  9  «ad  6,  wodoreh  die  MBgBddcdt 
dlneaNaoMna  in  einer  Uriniade  T0Hijrabte884»  ao  wJftanA  Iti  anaerm  obigen,  von  Adam  von 
Bremen  anscheinend  aus  einer  allen  Urkunde  entlelmten  Xo.  V  gerettet  sclieint.  Der  andereZants 
spricht  der  Hamburgischen  Kirche  alle  an  und  in  der  Elbe  belegenen  Marschen  und  Inseln  xu,  da- 
mit die  Transalbiancr  sich  vor  den  Einfüllen  der  Heiden  dahin  retten  können.  Beide  nur  im  Lin- 
denbrachiaelien  Texte  vorhanden«,  Unter  einander  fiilgende  Sitae  inden  «fch  nar  tn  der  Be- 
atJUigiuig  den  Kalacn  Friedrich  L  vom  Jahre  HÄ8  und  der  gletch  darauf  ftlgenden  dea 
Faiwtca  Hadrian  IV.  wiederholt.  Es  war  dieses  die  Zeit,  in  welcher  die  vom  Bisthume  Verden 
in  Anspruch  genommenen  Elbinsehi  durch  die  herbeigezogenen  Coloni.slen  an  Werth  gewannen 
und  den  letzteren  Zusatx  wflnscfaenswcrth  machten,  und  zugleicli  die  Erricittuiig  der  slavischen 
Blath&BMr  dnrdi  Her»^  Heinrfeh  den  LAwen  den  enteren  Zoaata  venntaaaen  konnte. 

Yen  der  BaPe  dea  Papatea  Gregor  IV.  weiden uoaPergaaMnt  und  Ueisiegdganellgt»  Peiga- 
nentnnd  Dinte  sind  jedoch  zu  wohlerhalten  und  zu  neu,  um  mir  für  da.s  Original  gelten  zu  können. 
In  dem  Siegel  Ist  der  Titel  Domnus  sehr  aulTallend.  (S.  Tafel  I.  \o.  l.J  Auch  die  SchriflzOge  schei- 
nen zu  neu  XU  seyn,  wenn  ich  gleich  bei  dieser  und  den  noch  ferner  zu  erwäiinenden  päpstlichen 
Ballen  beUagen  »uaa,  daaa,  oo  videFteatadlea  fcaiaeiliGfaer  Udnmden  wir  beaitsen,  ao  wenige  jeuer 
van  iiteren  pipatltehen  mir  bdtanat  geworden  atnd.  Der  Mangel  einer  Zeltbealiaimuag,  so  wie  dea 
Namen«  des  Canxlers,  machen  diese Uritonde  noch  verdächtiger.  Doch  schon  Rimbert  führt  In  der 
Vita  S.  Anskarii  eine  dem  Ansgar  von  jenem  Papste  ertheilte  Bulle  an,  und  Worte  aus  derselben, 
in  welchen  alle  Uandsclirillten  der  gedaclilen  Vita  mit  allen  Handsclirillen  der  vorliegenden  Bulle, 
Mcb  der  dea  Udalrieh  van  Baaabeig,  IMberefnatiaimen.  Ihdeaaen  diefivgllchen  V9lkcniaawn  linden 
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flieh  mr  fn  den  MMedhlerea  Handsdirinea  der  Vilm,  midMcifiGini^BiidscIirift,  «Igiclehli 

derselben  spSter  die  Bulle  selbst  ohne  jene  Namen  sich  findet  Nicht  minder  spricht  gegen  du 
angebliche  Original  der  Urkunde  die  Nichterwähnuno:  des  mit  Ansgar  für  die  pipistlichc 
Legatioo  im  Norden  ernannten  Ebo,  Erssbischofei)  von  Riicims,  welcher  in  der  alten  Abochrin 
derBdIe  Gregors,  a«  wie  ta  des  ttMwcn  HandacfifWIeii  der  TKa;  B.  AMdcaill  fcuMMt  vM.") 
AMdi  nödile  Mi  woA  ken«rkn/  4am  yi9krmi  der'lilerpalrlB'VBKt  der  teMerea  a^t:  k 
gentibus  Sueonum  ...  et  omnfum  . . .  gentium,  die  verdächtigen  Urkunden  vom  Jshre  S'^  i  nn<l 
858  sA^en :  in  gcntibus  Sueonum  ...  et  omnium  nationuin.  worin  eine  beabsichtigte  Verbesserung 
sich  erkennen  liesse.  Wollen  wir  aber  das  Pergament  im  erzblschöllichen  Archive  für  initr- 
poUrt  eridiran,  n  afaid  wir  gezwoagen  anauaahBMa,  data  in  dem  itiiteA  (MgNIe 
IndlcBwit  das  Dntnia  und  der  Ham  des  Canslers  ^ehfalli  gefehlt  haben.  Ferner  ist  ein 
Aigpanent  gegen  die  Aechtheit  jenes  Pergamentes  zu  wiederholen,  dass  die  Vin  S.  Anskarii 
an  anderen  Stellen  und  namentlich  im  Cap.  IS,  wo  sie  den  Stiflungsbrief  des  Kaisers  vorsieh 
hatte,  in  keiner  IIaiid.schrirt  jene  Völker  namentlich  aufführt.  Endlich  mögte  noeb  ta  biadta 
aejn,  deaa  die  fai  jener  BnBe  geaeiiehene  TerfQgung  des  Papstes  Aber  CoBBecraHm  des  Nad- 
Mgam  Ansgars,  wenngleich  nicht  in  dessen  Vita,  doch  schon  in  derjenigen  S.  Rinberti  dp.  Ü 
und  zwar  mit  denselFien  Worten  gedacht  wird.  Die  Wlederholun  derselben.  >vflrlie  nael)  der  An- 
gabe der  letzgedachten  Vita  in  mehreren  päpstlichen  Confirmationen  vorhanden  war,  und  naisrnt- 
licfa  in  der  des  Nicolans  (ur  Rimbert  gesucht  werden  dQrfte,  ist  jedoch  nicM  uehnratiiaL 

Die  Ballen  der  Ptpsfe  Seiglns  IL  ywm  Jihre  SM  and  Leo  IV.  vom  Jihre  M0,  n«kbe 
wir  nur  aus  Abschriften  kennen,  sind  durch  iliren  Inhalt  nicht  verdächtig,  ausser  in  drr 
Erwähnung  der  Norueni.  Es  .scheint  mir  Aveniger  Grund,  diese  Namensfonn  /n  >  crdichtigfii, 
als  es  bei  den  Xorwegi  der  Fall  i.sl.  Ob  der  .Xame  des  Canzlers  liCO  in  anderen  Bullen  dr* 
Plastes  Sergius  II.  vniommt,  vermag  ich  nicht  nachzuweisen;  doch  der  des  Sicphaaas  laM 
aleh  wie  hier  aoeh  in  anderen  Ballen  Leo^  IV.  Er  hat  indfosen  dort  den  ITlel  scriniarta«, 
nicht  cancellarius,  welcher  letztere  in  unseren  pästlldten  Urkunden  auiillettd  hSalig  ffschciaii 
obgleich  er  sonst  nicht  vor  der  Zeit  des  Papstes  Fonnosus  bemerkt  worden  ist. 

Die  Bulle  des  Papstes  Nicolaus  I.  vom  Jahre  858  rür  den  Erzbischof  Ansgar  rtiMlj 
in  der  Handachrfft  Vleetaite  dtoaelhen  linder-  nnd  VHIkemiaM»,  wie  die  des  Pv** 
Gregor  IV,  m»  Aasnahne  der  ReMncflander.  Es  flUR  Mcr  raf,  daaa  bi  «len  HandschnTirn 
der  Vita  S.  Himbertf  Cap.  i  der  Umfang  der  der  Hanbargischen  Kirche  ilberlrjjfflm 
Lc^atioti,  unter  Berufung  auf  den  Pl.in  Karls  des  Grossen,  eben  so  angegeben  wird 
der  Voraussetzung  einer  durchgängigen  Interpolation  der  Vitae  des  Ansgar  und  des  Rodtlii  • 
Wie  der  Uikniden,  ist  jene  Weglnssung  in  dem  Codex  Vleelife  heeonden  anABeid« 
enteK  VMa  die  Helabigtander  gldcMUls  nennt.  Ale  Sdmihcr  dieser  DiMen  «bd  *r 


Notarius,  Regionarius  und  Scrlniarius  Zacharias  genannt,  welchen  wir  in  einem  Rescripte 
desselben  Papstes  an  Rimbert  \fnn  Jahre  865  wiederfinden.  Seine  Bulle  für  das  Kloster 
Ramesloh  vom  Jahre  864  nennt  mit  jenen  drei  Würden  versehen  den  Leo.  Der  Scriniarius 
ZaebariM  wird  uch  In  einer  üifciuule  den  Pk|wte0  Marfan»  L  von  Jahrje  S^gentnntt  doch  bt 
deren  Aoclitheit  bestritieti.  Der  gegen  letztere  angefiUirl«  Grand,  daas  Im  Jahfa  881  ei» 
Bischof  Zacliarias  als  bibliutliccarius  cccle.siae  Komanac  vom  Papst  Johannes  VUl.  ")  an 
den  Kaiser  Karl  den  Kahlen  gesandt  wurde,  kann  gegen  uusere  ältere  Bulle  nicht  gelten. 
Vielleicht  ist  dicaer  derselbe  Bischof  Zacharias,  welchen  wir  schon  im  Jahre  863  auf  einer 
Senduag  dea  Papatea  Nleolaaa  Indep.  ")  Leo  tiideii  wir  gleidifalla  ala  Natariiiy  dea  Fa|iat«B 
Johannes  Vm.  im  Jahre  877  genannt,  doch  in  einer  von  Bckbart  verdichligIcB  UrlFunde.  *^  Die 
Benedictiner  von  St.  >latir  fiiliren  den  Zacharias,  so  wif  I^co,  welchen  \aincn  wir  auch  in 
der  Bulle  des  Papstes  Sergius  II.  vom  Jahre  846  bemerkten,  als  Notarieu  des  Papstes 
Xicolaus  an,  doch  ist  hier  wie  an  ihnlichca  Stelien  zu  bedauern,  dass  sie  keine  Belege  nacb- 
wciaeor  and  wir  also  venmithen  mfiaaeo,  daas  aie  nur  die  ihnen  ana  Lambeeli  Orighiea 
Hanhm'gaases  angcnihrte  Bulle  vor  sich  halten.  Uas  Daluu)  durch  Tiberlus,  priroerielttB  aadlo 
apostolicap,  findet  sich  auch  in  anderen  Hullen  desselben  Papstes.")  AulTallend  Ist  in  der 
ersten  Bulle  de.sselben  die  Verschiedenheit  in  der  Indiction  des  Scriptum  und  des  Datum.  Bei 
der  ersteren  anstatt  Vi  zu  lesen:  XII,  wird  dadurch  bedenklich,  dass  die  Urkunde  sodann 
efaien  Tkg  vor  der  iber  das  Kloster  Bameatoh  durch  den  Notarina,  R^;kNUUin8  nad  Scsi- 
narius  Leo  geschriebenen,  abgefasst  wäre;  ein  Umstand,  welcher  jedoch  nidit  unerklirUdl 
scheint,  da  die  päpstliche  Can/.elei  mehrere  dieser  Xolarien  gleichzeitig  b(  st  liänio;(  haben  inuss. 
An  der  Erwähnung  der  Jahre  des  Kaioers  nelimen  die  gelehrten  Benedictiner  keinen  Anstand, ") 
und  fällt  auch  das  fünfzehnte  Jaltr  des  Kaisertbums  Ludw^  II.  mit  der  Indiction  zusammen. 
In  dem  Dalum  der  Urinnde  Ar  Ramaabh  M  aber  cina  miaarathene  Nacbahnung  deq'enigen 
vom  Jahre  858  Mai  31  wohl  nicht  zu  verkennen,  da  hinler  "imperanlc  domno  pitsslino''  analatt 
des  Kaisers  der  Papst  benannt  ist,  jidocli  der  anniis  (juintudecimiis  keincnfalls  auf  dcnVapat, 
welcher  überall  keine  zehn  Jahre  auf  dein  päpstlichen  Stuide  sass,  passen  kann. 

Als  ungewöhnlich  oder  in  so  früher  Zeit  nicht  üblich  ist  zu  bemerkeii  die  Bezeichnung 
dcB  Sohnea,  welche  Gr^or  IV,  ao  yiit  Ntcolans,  dem  Amgar  gabep,  da  die  B«nadic0ncr 
dieselbe  als  Bischöfen  gegeben  nicht  vor  dem  Papste  Fonnosus  oder  gar  Leo  V.  bemerkt 
haben. ")  Die  Vossilalio  oder  Anrede  in  der  .Mehr/.alil  ist  indessen  in  den  päpstlichen 
Rescripten  vur  dem  Ende  des  eilflen  Jahrhunderts  nicht  als  ein  entscheidendes  Zeichen  ihrer 
Unächtheit  zu  betrachten.  '") 


«}  Eckharl  Hill.  Fnndae  Oikn^lli.  Tom.  II.  p. «».  *•)  S.  deiMNi  Bphlol.  GCLXXXVII. 

*)  mncmw  9mm.  AmA  s.  MS.  *>)  L.  I.  p.  9».  **)  D'Acberjr  In  4tm  Ammttkuugn  ni 

€olberii  de  Novigento  Opera,  p.637.   Neue«  I.eltrseliüiide  der IM|loMlik  {.SOI.  S.«. «. O.  i.9IB ■.  SOa 

8.  a.  a.  0.  §.  &75.  *')  S.  a.  h.  0.    Ui  tt%d. 
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In  der  Bulle  vom  Jahre  864  fär  Ramesloh  ist  das  Auatheina  am  beachtea,  wdche 
VtfrwüiiMcliun«;srorinel  die  Hcnedlctiner  nicht  früher  «Is  ia  «km  Bullen  ües  JltftM  Joh» 
ne«  Vlli.  bemerkt  haben.  ")  ' 

Die  Bnlle  Eidrius  IL  kttu  ata  «tae  WMoMng  der  wn  Sergius  IL  Ihr  btae 
wettere  Scilwicrigfcdten  erregen.  Weder  der  pipetilche  Kotariu  Gregeifw  aedi'  der  Cmler 
Mmanes  sind  sonst  bekannt.  Dieser  wird  jedoch  in  einigen  oben  folgenden  Urkunden  Si(- 
phans  V.  genannt:  jener  aber  schon  früher  in  BuHen  des  Johannes  VIII.  **)  Der  ei/tenlhümliclje 
Schluss  der  Bulle  Hadrians  II:  '^peractis  iniä^aruni  ceiebratiouibus  ante  allare  beati  Pciii 
apoatoli,*  fcnui  ilir  mir  grtaMre  Glauhward^gkeit  veilelheB,  daeraidiairdaiHidafBili 
Okenuidte  an  jenem  Altäre  fswelUe  Palliom  besteht*  Die  Imlleito  T  ktanie  riefet^  seys, 
vermalhlieh  ist  aber  XV  zu  lesen,  welche  in  das  erste  Regierungsj«hr  dieses  Papsips.  S67,  Tilü. 

Von  den  Schwieriglieiten,  welche  die  Bulle  des  Papstes  Stephan  Y.  für  den  ErxbU^itt 
Reiaward  darbietet,  wird  besonders  gesprochen  werden ;  hier  ist  nur  zu  erinnern,  dasskeioGnad 
nt  deren  abaiehdieheB  ¥ei1lbchaii|;  sn  eraehen  lit  Die  Balle  für  BnbiMlMf  Ada^  iil  Um 
lainlie  nach  durchaus  unverdächtig;  nur  das  Jahr  der  Indiction  XI  ist  fehleilnli  lia  in 
dem  entspn^clienden  Jahre  der  Pnpst  Stephan  V.  bereits  seit  zwei  JabrCB  TOaUrica 

war.  Für  XI  könnte  Vi  oder  IX  zu  lesen  seyn.   (S.  Tafel  I.  \o.  *Z  und  3.) 

Veiier  das  Reacript  des  Papstes  Foruiosus  ist  hier  nur  xa  eriaaern,  da«  dtMU 
Glaubwirdlgkeit  dureh  die  mi  Trier  aa^sefiiadenea,  ia  aaaerem  Xadilrafe  efaigerildAa  II^ 
luniden  über  den  Gegenstand  desselben  bestätiget  nird. 

In  der  nur  absciiriDIich  A'orhandencn  Bulle  des  Papstes  Sergius  III.  für  den  Erzbischof 
Adalgar  wird  die  Ansicht  über  die  Norueni  entscheiden  müssen.  Die  Indictio  III  könnt«  in 
Originale  VDI  gehrate«  haben.  Die  Balle  deaidben  papaioa  IBr  den  Enbbehar  Hqpr  hl 
ibiam  lahalle  aacii  dafchaoa  anvenUchtl^  Dach  wie  "«HD  aiaii  ea  cricUrea,  dma  du  n- 
gebliche  Original  die  ersichtlich  fUscbe  Indiction  VI  hat,  während  die  alteren  CopialbDcher. 
welche  in  anderen  Fällen  von  den  angeblichen  On>inalen  nicht  abzuweiclicii  pflegen,  iiw 
völlig  abweichend  lautenV  Der  in  den  Copialbüchern  genannte  Canxler  Tiieopliylact  mcftoal 
aadt  ia  aaderea  UifcniMlea  dleaea  Papstes,  daeh  iit  der  TUd  dea  Saedfaniaa  eiil  oatar  trimm 
Nachfolger  Hadrtaa  ID.  bemerkt.  Der  dem  Papste  ftfibeM  TKel  aaaaaaa  poniifex  et 
universalis  papa  ist  auch  in  anderen  vam  Btakaasler  llieaphylachu  datirfn  Vib*^ 
vorhanden.")  (S.  Tafel  I.  \o.  4.1 

In  der  Bulle  des  l*ap6tes  Aua.stasius  III.  an  den  £rzbischof  Hoger  fiadea  «if  dfe 
veidiehtigen  Warnen  wieder;  Ftoria  «ad  die  iieWnglander  ahid  weggctaaaen.  DerSeriaiarii« 
Hadrian  ist  ans  Urkunden  den  Nachfolgera  dieaea  Jabaonea  JL  bdnaML*')  I»«*  ^ 

ladietisn  VIU  iat  irrig  analalt  XV.  C&  TdU  IIL  ITa.  9.) 


Die  iiiLsslichste  unserer  Bullen  ist  jedoch  die,  welche  dem  Erzbischofe  Uiuii  vom  P»fsUt 
JoliHnnes  ertheill  ist.  Ihr  Inlialt  gleicht  «lein  der  Icl/t<;enannten  Dulle.  Im  ersten  Jnlire  des 
Fapstes  Johanues  X,  näulicii  9i4,  Jcbte  auch  Hoger,  tur  welches  Jahr  auch  ludicUu  Villi 
nldit  gehört,  «ndem  n.  Die  uitter  diesen  Papst  faUeiide  Indictio  IX  stimmt  nicht  »im  ersten, 
swidera  sedulea  Jabre  diese«  Pk|Mtes.  Johanes  XL  aber  kam  Im  Jalm  901  Indlefis  IV 
zw  Regierung,  und  dus  Johannes  X.  es  war,  welcher  den  Unnl  das  PaUtam  crllieitt,  ei>- 
wÜint  Adam  von  Bremen  ausdrücküeh.   (S.  Tafel  II.  Xu.  5.) 

Die  Bulle  des  Papstes  Johannes  X.  könnte  der  Annahme  be^undcrs  günsilig  sclicineu, 
daas  der  flibiftaBl  dar  IMwndcn  die  Aegienin^ahre  der  Päpste  und  der  enispredienden 
ladietionen  nach  einer  der  vielen  irr^^  chroaebgiacbcn  Listen  Aber  die  PIpsle,  weiche  in 
der  vorliegenden  Zeil  SO  selir  schwankend  sindf  lierechiirt  habe.  Doch  seihst  bei  diesem 
Papste,  dessen  He^ierung-sanrang  Marianus  Scotus  ums  Jalir  918  und  Sigebert  von  Geinbloiix 
919  sctM,  ist  eine  genauere  llebereinstimmung  nicht  anders  xu  gewinnen,  als  wenn  auch  der 
Monat  des  Re^ierungaantrittes,  weieber  der  April  war,  unberücksichtigt  bleibt,  da  fadietia  IX 
ha  Oetober,  adbat  aadi  Sigeberls  Bechnnng,  das  sweile  RfKierangiijalir  i^esen  war. 

Ein  wunderlicher  Umstand  ist  hier  noch  liers  orzuheben ,  dass  diese  Bulle  des  Johannes 
wörtlich,  auch  im  Datum,  mit  einer  späteren  des  Papstes  Victor  II.  für  Er/.bischof  Adalbert 
übereinstimmt,  bis  auf  den  Xamen  des  Canzlers  und  die  ludielio  VIII  fiir  Villi;  so  dass  jene, 
wo  das  erste  Jahr  des  Fapslfls  Vletar  adl  der  Indiciion  Tin  (1055}  aniammenlrift,  dlcaer 
aom  Mttsler  gedient  haben  kdnnte. 

Die  vorliegenden  Bullen  der  Päpste  Anastasius  III.  und  Johannes  \.  enthalten  nan, 
neben  so  manchen  fast  augenscheinlichen  Beweisen  der  Fälschung,  eine  Beschränkung  der 
Ui<ice.sc  in  den  Ijändcrn  der  Slaven  bis  zum  Peneflusse,  ein  Umstand,  welcher  fiir  die  Aechi- 
heit  so  sehr  günstig  %u  /.eugen  seiieint.  Haas  die  erstere  dieser  Bnlen  weder  darch  Adam 
v«n  Bremen  erwihnt  wird,  noeh  im  den  Copialbichem  deh  Andel,  sind  UnuMnde,  aaf  wdebe 
liein  Gewleht  an  legen  seyn  dürrie.  da  bei  der  anderen  beides  der  Fall  ist. 

Bei  der  Bulle  des  I'.ipsles  Mariiiiis  fiiulcii  wir  die  "Indictio  se.\ta,"  welche  dem  Jahre 
94H  entspricht,  also  /.wei  Jahre  nach  dessen  Tode.  Oer  Canzler  Benedict  crsdieint  iu  anderen 
Urkunden  dieses  Papstes  als  Bischof  und  Bibliotliekar.  *) 

In  der  Balle  des  Papstes  Agapit  IL  inden  wir  nidita  m  bemerken,  ala  den  Namen  der  BTeF^ 
aeni.  Der  Xotarius,  Begionarius  und  Scriniarius  Azxo  war  schon  Archivarius  unter  MarinusIL 
Der  Arearms  .Andreas  fitulet  *-icli  auch  in  anderen  Bullen  des  Papstes  Agapitus  II.  ")  Die  A'oasi- 
tatlo  kann  in  dieser  Zeil  noch  nicht  einen  Grund  gegen  die  Acchlheit  des  Schreibens  geben. 

Die  Bulle  des  Papstes  Johannes  XVL  vom  Jahre  969  erwihnet  die  Nornenl  nüdit,  ob 
sie  gteich  im  Weaentliehen  die  des  AgapUna  wiedeifaelt.  Der  Netarias,  Bcghmarins  und 


•-•)  Nmim  Lebrgebitode  d«r  DiploniAiik.  ||.  S87.  ,  **)  Oboe  2w«iM  Iii  In  der  s.  a.  0.  §.  SSO  «Sfi* 

nhrltB  Urlunde  tu  l«MSt  SKiriw^  amun  vicarisi. 
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Scrininrius  sncri  palalii  Sfcphanus.  s«  wie  das  Datum  durch  Gregorius,  Bischof  von  Porto, 
rindeil  äicii  in  melircreii  Itullt  ii  dieses  i'ap&tes,  ")  so  wie  die  Wiederholung  der  IndicttOD,  und 
du  Jthr  der  Measchwerdiiiig  GIriiU,  ohne  daa  Jahr  dea  'Kaisers.  Za  der  BaUe  demAn 
Papalea  voai  Jahre  996  iat  nur  an  erinnem,  daaa  ehi  Canakr  Johannea  nicht  in  ariica  Balea 
gemerkt  ist,  wohl  aber  linier  scliipm  \achfoI<jpr  (Jrcgoriiis  V. 

Die  Bulle  des  Papstes  Benedict  an  £r/.bi.schof  Unwan  vom  Jiilirc  iOT^  \ü  die 

erste,  in  welcher  die  Namen  der  Xorueni  und  Hislandici  keinen  Ansloss  mehr  errcgeu  dürfen. 
Die  von  den  fMheren  Bntten  abweiehende  Form  des  leteleren  Naaienn  kann  nar  eine  ihnflfe 
Präsumtion  erweclien.  Adam  erwähnt  l«.  II.  c.  33  der  Erlheilung  des  Pallii  dnrcli  jrn» 
Papst  an  tJnwan.  f)cs  Landes  Xorwe-reii  wird  in  dem  Abschnide  über  l'nwan  von  Ada« 
häufig  gedacht,  ob|(lcic)i  es  früher,  uiit  einer  einzigen  Ausnahme  unter  Unwans  UDinittr-lluren 
Vorgänger,  steta  Nwiinannia  genannt  wird,  woraus  gerdgcrt  werden  dfirlle,  dmi  drrGe> 
adiicfataehreibw  sidi  genau  an  die  ihm  vorliegenden  urkundlichen  Quellen  hirll.  blud  aeul 
ar  nicht,  doch  deutet  er  xum  ersten  Male  auf  diese  Insel  hin,  da  er  vom  KSnige  Knnut  crzihll. 
ddss  seine  Bischöfe  "omnes  insulas,  quae  Irans  Xnrtmanni.iin  sunt,  acccsserunl."  Her  raji;:lrr 
Pelms,  welcher  die  Bulle  ausstellt,  dürfle  kaum  derselbe  seyn,  welcher  im  Jalire  1UI6 
Bischof  und  BlUiolhccariua  genannt  wird,  eher  der,  welcher  unter  Papst  Johaaaea  XIX.  ah 
Nolarina  und  Arehivariua  ersehetuL  ^ 

Bei  dieser  Bulle  zeigen  sich  nun  aber  andere  liSchst  verdidllige  Uinslände.  Die  Ilandsrhrif) 
fs.  Tafel  Ii.  i\o.  6)  weicht  sehr  von  dem  Faesimile  einer  anderen  Urkunde  dieses  Papstes  von 
Jahre  104i4  ab,  so  wie  in  der  ganzen  Fonn  der  Ausstellung  derselben.  ")  Xocli  auifalleDder  aber 
iat  das  Bleiaii^l  nuaerer  Urkunde,  wcichea  von  der  Bulle  vom  Jahre  i(KU  aieU  auril- 
weicht,  sondern  adbst  ein  Hegendea  Krens  enthUt,  weldiea  wohl  die  Zahl  X  bedmirn  und 
also  den  zrlmlfn  Heriedict  bezeichnen  könnte.  Doch  ist  es  denkbar,  dass  der  Ver(Tilsci«T 
der  Urkunde,  weielier  dieser  Zeit  doch  nicht  sehr  fern  leben  konnte,  das  Siegel  des  Urgeu- 
papslcs  Benedict  \.  (1059)  der  Bulle  des  aciiteu  dieses  Xainens  angehängt,  und  gar,  da  eia 
Abdruck  desselben  nicht  leicht  In  unaere  Gegenden  gelangte,  verrertfgt  haben  aoHtet  Va 
Gebrauch  des  einem  X  so  sehr  |^eichcnden  Kreujtes  ist  um  so  erklärlicher,  da  eist 
Leo  IV.  die  Pap'sle  iiiren  \ainen  auf  dem  Siegel  eine  Zahl  beifügten. '  ) 

In  der  Bulle  des  i».ipsles  Benedict  IX.  habe  ich  die  fehlerhaHe  IndicÜon  schon  bemeril- 
Der  C^naler  Leo  Ist  in  anderen  seiner  Bullen  nicht  nachzuweisen.  C^.  Tafel  II.  Ko. 

Zu  der  Bulle  dea  Papatea  aemena  IL  vom  Jahre  1047  scheint  ntebia  sa  eitaseni. 
Auch  der  Aussteller  P(  trua  dhiconua,  blbUolhecarina  et  canceltariua  ludet  sieb  ao  ü  «iser 
BuUe  vom  Jahre  1046. ") 


**i  IfMaM  LehrgebiMde  der  ßiploaMilu  {.  KIM.  S.  O.  |.  «2  ond  «4».        -J  &  a.fc ^  I* 
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OteBuHe  dea  Pi^mIcs  Leo  IX.  vom  Jahre  1058  bt  die  crsic,  in  wcidier  der  Nime  GrSiland 
in  der  gewSlralldien  Bedeiitaii|C  iceinen  Amton  melir  erregen  Itann.  Die  Handidirlft  der  Orlcunde 
Jiateehr  ^osse  Aelinlichkeit  ini(  dem  Charakter  defi  Facsimile  einer  Bulle  dieses  Papsles,  Avclchca 
sich  bei  Mabillon  De  re  diplomatica  p.  445  findet.  Doch  sind  Abweichungen  zu  bemerken; 
X.  B.  jene  hat  kein  Kreuz  vor  dem  Datum ;  in  dem  Monogramme  des  Papstes  steht  terra  für 
Ina;  in  Monogmnine  fflr  Benevalete  linden  aieb  drei  geadiweUle  Pnnlrte,  welclie  Üei' MnbilMm 
Mkn.  Der  Anaaleiler,  der  Diaeonna  Friedrieii,  KbliellieltMr  und  Cannier,  analatl  HeraMnnda, 
Brxicanzlers  und  Erzbischorps  von  Cöln,  ist  anderweitig  bekannt.")  Dasselbe  gilt  von  der 
Bulle  des  Papstes  Victor  II.  vom  Jahre  1055,  deren  oben  bemerkte,  niiiTnllendc  Aehnlicbkeit 
mit  der  von  Anastasius  III.  nur  gegen  die  Aechtheit  der  iel/.tereu  sprcciien  kann. 

Zn  den  Einwendun|;en,  welche  gegen  die  Glanbwilrdiglieit  manelier  der  pipailichcn 
BnUen  Ahr  die  Hanliui^'aclien  BisdiMb  vorgeliradit  werden  Itünnlcn,  gAM  auch  diitfenige, 
dass  in  einigen  derselben  das  !*alliiim  denselhen  Erzbischrifcn  von  verschiedenen  Päpsten  ver- 
liehen wird,  naiiienilicb  an  Ansgar,  Hiinhirl  und  Adalbert.  Das  Pallium  ist  lickanntlich  ein 
vorzüglich  den  Erzbischöl'cn  vom  Papste  ertheilics  Ehrenzeichen,  bestehend  aus  y.wei  am 
43rtlie  des  heiligen  PUms  geweihten,  weissen  woHenen  Streifen,  mit  Krenxen  geziert,  welche^ 
unter  sich  verhunden.  Aber  Brust  und  BidtM  gelegt  werden.  Bs  dufte  nur  an  gewissen, 
vom  Papste  besonders  dazu  bestimmten  Tagen  getragen  werden.")  Die  Erlheilung  desselben 
wurde  als  eine  Bestätigung  der  erzbiscböfliehen  Würde  angesehen,  und  konnte  von  der  Curie 
gegen  Erlegung  sehr  bedeutender  Paliiengelder  erlangt  werden.  Es  konnte  also  ein  jeder 
neue  Pnpst  Tersncfaen,  den  Er^isidiöfcta  ein  neues  PhlKnni  nn  criheikn.  Dech  werden'  ylrlt 
andi  bemerken,  dass  das  Mlium  in  jeneik  Bullen  ' stets  unter  RbmuAgn^  neuer  Torrechte  dem 
Erzbischofe  wieder  erlhcilt  ist,  aucli  zuweilen,  wie  dem  Ansgar,  als  Vicarius,  welcher  Würde 
Vorrecht  das  I'alliuin  ursprünglich  war,  *')  anileren  als  Legalen  des  piipsdiehcti  Stuhles  im 
Norden  ertheill  wurden  ist.  Dass  aber  die  Uebertragung  der  Legation  durch  jeden  neuen  Papst, 
eben  so  wie  die  Be^aubigung  des  Gesnndten  durdi  einen  neuen  Fbrsten,  dner  Bestätigung 
bedurfte,  kann  nidit  nweifriliaft  aeheinen. 

Wenn  wir  die  einzelnen  Iiier  in  Frage  kommenden  Kullcn  näher  betrachten,  so  Huden 
wir  xun.nchst  dem  .Ansgar  das  Pallium  durch  Sergius  II.  neu  \  erlit  licn ,  doch  unter  Hinzu- 
Qgung  der  Hechte,  sein  Haupt  mit  der  Mitra  zu  schmücken  und  ein  kreuz  vor  sich  hertragen 


m  inssea.  Seine  Bolle  enthilt  rflduichtlith  des  Pnllii  die  Angabe  der  Festti^,  an  wcüehen 
dasselbe  von  dem  Ersblachore  nmsulegen  sey,  nnlcr  der  Bemerining  des  Papstes,  dass- diese 

Tage  schon  von  seinem  Vorgänger  Gregor  benannt  scyen.  Diese  sind  jcdocii  In  keinem  der 
vorhandenen  Texte  der  Bulle  Gregors  «ul^eföhrt,  in  welcher  dem  Ansgar  der  Gebrauch  des 


<*)  KcMs  Lehrgebivde  der  Dlplonatik  §.  038. 
ndiicpiicofalli.  Hcimilad.  I7M.  p.  348  sq. 
IMrik  P.S81 


J.  G.  Pertacb  de  orisiM^  NM  d  aiwi«ritMe  iHdiB 
>•)  P.  d«  Karca  »««rtMlii  de  Goocefdla  Sacvdoill  et  I»- 
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ViiOtt  aOeeaeiii  »nr  Feier  der  Meeae  verKcteB  ist  Die  eiae  dieser  baideBMI«  mm  And 

diesen  Umstand  verdichtig  werden.  Deck  welche?  ist  aus  allgemeinen  Gründen  hier  nidii 
KU  entscheiden,  da  erst  nach  der  Mitte  des  neunten  Jalirfiunderts  die  Päpstit  bc^unntn  haben 
sollen,  den  üebraucii,  des  Paliii  auf  gewisse  Zeiten  /.u  bcschränlien. '')  Die  Hülle  des  Pif  ste» 
Lq»  IV..  vop  Jalnre  849  wiederlwtt  die  Worte  des  «dine  ZttilMt;  die  de*  IfltdHil. 

VOM  ^iiir?  658,  wtidbe  dso  mm  vierte«  Haie  dem  Aw^^  das  MUim  veileftel,  sUhI  Ib 
jener  Beziehung  nU  der  Bestimmung  Gregors  überein.  Die  Vita  Anskarii,  weiche  bri  der  Bilk 
Gregors  der  Erlheilung  des  Pallii  olme  besondere  Zeitangabe  und  der  Hullen  der  Päpiti- 
SergiuA  II.  und  I^eo's  IV.  überall  nicht  gedenkt,  spricht  in  derjenigen  des  Aicoiaus  von 
FaHliMi  nicht. 

In  der  Bolle  des  Papstes  Nicolaus  tür  den  Ersbisebof  Riniiert  ist  die  Erlaubnlvi  /im 
Gebrauche  des  Pallii  auf  wenige  Tage  be»)Chränkt.  und  zwar  auf  andere,  als  in  Htr  eben 
gedachten  des  {Sergius  II.  Uiesc  letztere  wird  rücksichtlich  des  Pallii  und  der  aadenn 
Ehrenzeiciieu  wSrlildi  wlederhott  in  der  Bulle  Hadrians  II.  für  lUinl>erl,  8|iriclit  aber  fie 
Bmenmmg  desselben  nun  pipsllieiien  Legaten  In  allen  mardisdien  Reieben  besMaNat  aa*. 

Papst  Stephan  V.  wiederholte  die  Bestimmung  seines  Vorgängers  Xicolaus  für  Reinwaid 
oder  Kimbert,  ertlieiltc  aueli  dem  Adalgar  das  Pallium,  wie  Adam  von  Bnasen  L* L  C«  W 
berichtet,  was  jedoch  nicht  aus  den  vorhandenen  Urkunden  hervorgeht. 

Dem  Erablaeiiofe  Hoger  wwde  das  P»Uinm  vmn  Papste  Sergius  HL  dien  ae  verlieb«, 
wie  Papst  Klcolaas  fBr  den  Rimbert  bestloMnl  hatte.  Anaalaalos  ID.  veilieh 
Recht  des  Pallii  und  der  Mitra  ohne  Zeitbcscbränkungen.   f)ic  Hülle 
fBr  ünni  gewährt  die  von  dem  Vorgänger  rück.siclidicli  des  Pallii  genossenen  Rechte. 

Bei  Uebersendung  des  Paliii  an  den  £rzbischof  Adaldag  beschränkte  Papst  I<eo  VB. 
sich  anr  die  vsn  Klcdans  fBr  Rimbert  bertlwmten  Tage.  Etat  •»  ciUelt  ErabtadMrUavm 
darch  Papst  Benedict  vm.  das  PaUhm. 

Dem  Erzbischofe  Adalbert  wurde  vom  Papste  Benedict  IX.  im  Jahre  1044  das  Wim 
mit  der  Hesehränkung  auf  gewisse  Tage  vcrlielien,  gleich  wie  einst  Kiuiberl  es  erlwlte»- 
Papst  Clemens  II.  fugte  Im  Jahre  1047  eine  grosse  Hedie  von  Tagen  für  den  CMnscb 
desselben  hinan,  so  ivie  das  Recht  nur  ehwm  Zdlcr  bei  FcsUichlteiten  m  rdtn*)  aaddi 
Krcux  vor  stell  her  tragen  «i  lassen.  Pnpst  Les  DL  tilgte  noch  die  Brbnbnisg  das  PtOiw 
an  einigen  früher  noch  iiielit  gestatteten  Tagen,  so  wie  auch  die  ^litra  tragen  zu  dürfrn  hrnxi. 
Papst  Victor  II.  in  sritiem  dem  Er/.biscliofe  Adalbert  im  Jahre  1055  ertbeUten  Privileg?«  ^ 
es  nur  erforderlich  die  Erlheilung  der  Mitra  /.it  wiederholen. 

Diese  spiteren  Bullen  werden  woM  un  so  weniger  Bedenken  erregen  dirüm,  di 
Adalbert  gMcfaseltlge  Uiltundcn  nicht  hiUe  aehmieden  ddrlte;  sie  beweisen  abern«Mtk 
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die  Wiederholung  der  Ertheilung  des  I'allii  an  densclbeu  Erz^bischof.  Kein  Geistlicher  würde 
aber  wohl  Hullen  geschmiedet  haben,  durcli  welciie  seiner  Vorgänger  und  daher  seine  eijfenen 
von  denselben  hergeleiteten  Aospr&che  beschränkt  erscheinen  durften. 

Pie  Baadidirtft  der  vorhaadeiieB  Brileii  Ut  la  kcfaer  dtwelbe  «b  In  ndwm  DieelafiMlie 
rAoiische  Minuskel  wird  allmälig  in  einzelnen  Buchstaben,  vorzüglich  im  8,  etwas  mehr  ge- 
sehnörkclt,  und  ent*iprichl  darin  der  Veränderung,  welche  wir  in  den  bekannten  Kaiser- 
urkunden demselben  Zeilallers  wahrnehmen.  Selbst  der  Name  der  Päpste  ist  gewöhnlich  in 
derselben  Schrift,  wie  die  übrige  Urkunde.  Ea  schien  nicht  unnütz,  die  Facsimile'B  eini^ 
Zeilen  dieser  Urkunden  aiuEof&gea,  um  die  Entscfaeldang  der  Frage  über  die  Aecbtheit  oder 
die  Zeit  der  Fabrikation  zu  erleichtern. 

80  wichtig  nun  die  (inlnde  sind,  um  die  angeblichen  Originale  unserer  papstlichen 
Urkunden  für  unächt  zu  erklären,  und  ihre  Abfassung  dem  in  dieser  Kunst  wohlgeübten 
eilften  Jahrhunderte^')  zuzuschreiben,  so  bleiben  doch  niandie  Bedenkiichkeiten  gegen  deren 
rtUBgp  ycrwciftuif ,  weMie  jedenfldia  ab«r  «ir  die  JKmiBl  uAnerksan  machen,  »U  wdcbor 
der  Verfälscher  varfldiren  ist.  Wir  wollen  nur  kurz  hindeuten  auf  die  znm  Tbefl  fKUter  cat- 
wickeilen  Bemerkungen.  Es  i>t  kein  wichtiger  Zweck  für  die  VerfaLschunü  711  erkennen,  da 
die  unbestimmten  Angaben  der  für  acht  gehaltenen,  kürzeren  Urkunden  dasselbe  und  oft  noch 
mehr  für  die  Hanburgische  Diöeese  verfugen.  Der  Völkemamen  sind  in  den  späteren  Ur- 
kandea,  m  sie  nabedeaUteh  sieben  kAaaen,  wea^ger.  Weshalb  aiSebto  der  fatenwlator  fai 
dCB  Ballen  yvm  Jahre  10'^  und  1044  Grönlaad  weggelassen  haben?  UnbegrellUA 
erscheint  e.s.  das«  die  Orkaden,  deren  Bewohner  von  Adalbert  sich  Geistliche  erl).'i(#Mi.  ") 
Winland  und  andere  nordische  Länder,  über  welciie  die  Metropolitanrechte  geltend  gemacht 
wurden,")  nicht  auch  interpolirt  sind.  Die  verdächtigsten  Urkunden  enthalten  zu^eicb  eine 
Beechrtakung  hi  Benehaaf  aaf  die  Aaadehaaag  der  HaaibargisebeB  DIAeese  fai  den  Uadom 
der  Slaven.  Die  Spradifimnen,  in  welchen  jene  nordischen  Länder  und  K  ölker  /[genannt  sind, 
deuten  nicht  aof  Dealscbiaad  hi  Irfead  cfaier  Zeit«  soadem  besei^ea  aiehr  den  ankandjgea 
Aasländer. 

Der  Wechsel  in  der  Form  Norueni  scheint  doch  wenigstens  auf  vorli^ende,  gleicfazeitige 
Doeaawate  UnaKweisea.  SM  die  Urkandca  erAudea,  ao  aiflaaten  sie  doch  ««  einer  nad  deiw 
aelben  Zeit  verAwst  seyn,  te  wekheai  lUle  aber  kaan  «a  begrdfea  ist,  daas  sie  nieht 
awlir  mit  einander  übereinstimmen. 

Besonders  zweifelhaft  aber  scheint  es  zu  entscheiden,  wer  die  falschen  Urkunden  ge- 
schmiedet haben  sollte.  Erzbiseliof  Adalbert  in  seinen  späteren  Jahren  war  vielieicht  dessen 
mUg.  Wenn  die  aa  Adalbert  vom  Papste  Leo  IX.  ertheOte  Balle  die  erste  lebte  wire  aaler 
denen,  wekbe  die  aonllaobaiVdBtefaamea  ealbattea,  and  aaf  den  Chraad  verfiUscbter  Ulkenden 


")  MaUlloD  de  re  diploaaUc«  p.  Ul.  AdSB  L.  III.  c  36.  D«  *>iu  Uaaiae  c  3^1. 
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erschlichen  war,  so  lisst  sich  freilich  die  Bemerkung,  dass  das  jflngsle  Datum  in  ^iie^rn 
123  Jahre  älter  ist,  als  Leo's  IX.  Bulle,  und  das  Fehlen  dazwischen  liegender  Coiifirmi- 
Üonen  durch  die  Be8or|;iiiss  der  V  erfälscher  erklären,  dass  die  päpstlichen  Hegesten  In  dtn 
MrtverwicbtMn  Jahrinuiderte  die  VitidilbeU  der  ürkuade  dwdmn  kSantak  Doch  «irLealX, 
dn  Dentadierf  weleher  den  Norden  kannte,  ao  letdt  m  tfnaelienf  Wao  kmnie  AMeH 
dadurch  bei  dem  Anaellen,  welches  er  im  Norden  genoss,  wo  ihm  auch  kein  andrrrr 
Erzbischof  oder  r^effat  entgegentrat,  noch  gewinnen?  Wie  ist  es  zu  erklären,  dass  der 
Scbolaslicus  Aüaui  die  Bullen,  so  wie  den  entsprechenden  Text  der  Vita  S.  Aiukarii,  nichi 
kannte,  «od  keine  Spur  der  aageUldKn  TerflUachnng  anfiinhn?  HIMe  er  aber  aie  ab  Midi 
gdannt,  ao  würde  er  entweder  mehr  ümatlnde  zu  ihrer  stDIschwe^nden  Widert^uy  aitr 
im  Sinne  der  Ver/Tilschcr  zu  ihrer  Begründung  beigebracht  haben.  Dieses  ist  nicht  nur 
wegen  der  Vüikemauien  und  Palliencrtheiluug,  8oadern  auch  rücksichtlich  des  von  ilm 
keineswegs  mit  Stillschweigen  übergangenen  Erzbischofes  Ebo  zu  bemerken.  Diese  GiMe 
aind  anch  gagat  den  Terdaciit  geltend  »i  machen,  daaa  aehen  BraUaehof  Unwan  gagea  db 
JLMprüche  des  Königes  Kanut  und  seiner  englischen  Bischöfe  die  fraglichen  Interpolationen 
veranlasst  haben  könnte.  3Iehr  Grund  zur  Fälschung  von  Bullen,  welche  dem  Erzbi^chofe 
von  Hamburg  das  nördlichste  Europa  unterwerfen,  Hesse  Mich  im  zwölften  Jahrbunderle  finden, 
und  Bwar  noch  nicht,  als  zu  Land  efai  EnbUfana  «rkktet  wurde,  denn  die  itMäp» 
nedd»  der  HaBhni;glaehen  Kirche  waren  JadenlUIa  denUich  ganng  aneh  in  den  Unen» 
Abfassungen,  sondern  in  der  letzten  BiUle  den  zwölften  Jahrhunderts,  wo  die  ErzbisdiJ^fi^ 
Hartwig  I.  und  Hartwig  II.  ihre  Ansprüche  gegen  die  Erzbischöfe  von  Drontheim  und  l'ps.il3 
zu  verfechten  strebten. Uiese  Annahme  sclicint  durch  die  Art  der  Irrthüuer,  unti 
Henmahebung  der  zufolge  derSniUnng  dee  Ada«  venBreBendasurHanbui^gischeaDIlMK 
bekehrten  HeMen  bcgrihidet;  lir  wideratreNet  die  Art  dcrBhndBchrift  nicht,  wekhe 
von  der  der  eben  gedachten  Zeit  nicht  sehr  bedeutend  abweicht.  Das  Alter  des  Codex  ViceM 
zwischen  den  Jahren  1073  bis  1122,  so  wie  die  Sammlung  desüdalrich  von  Bamberg,  weises 
jedoch,  falls  beide  das  ihnen  zugeschriebene  Alter  besitzen,  die  Fabrication  in  die  Zelt  der Ba> 
HMhMb  Llenur,  Hnmbert  oder  IMedridi.  Ba  iat  arir  nidit  vergtant,  die  Ualenadi^f 
dieaer  rithaeihaften  Erschdnnaf  jetnt  weiter  an  flHven,  was  bei  voUstiadigen  MalHiil« 
ud  nan  geordnetem  Stande  der  Frage  apilerer  Mnaae  vartdhalten  hleibe. 
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II. 


Ztf  A'o.  XXL  und  XXIX.  Note  »  Oet  den  angeblichen  Erzbisehof  Regimoard, 

Die  Uahar  uibekannte  Bulle,  in  welcher  Papst  Stcphanus  V.  dem  HamboijgisdMii  ^-(^ 
Erzbischofc  Refnward  das  Pallium  übersendet,  mnss.  als  dein  vierten  Jahre  der  Indielinn  an- 
gehörig, in  das  Jahr  886  gesetzt  werden.  Sie  sollte  daher  an  den  damals  noch  lebenden 
Erzbischof  Rimbert  gerichtet  seyiu  Wir  dürfen  uns  nicht  verwandem,  in  einer  in  Italien  aus- 
gestellltti  Urkmide  des  Nunen  Rtmlieit,  wdeher  bi  ebmr  aaderen  piiwllldwii  BoUe  QUo*  XX.) 
Reinbert  lAotet,  iu  lleinward  verwandelt  zu  findeu.  Eher  dürfte  es  auffallen,  daia  drei  ver- 
schiedene Päpsle  dem  Fr/.hischofe  Rimbert  das  Pallium  übersenden.  Doch  linden  wir  auch, 
das»  einer  der  nüclisten  .Nachfolger  Uimberts,  der  Erzbischof  Hoger,  das  Pallium  zuerst  vom 
Papste  Stephau  VI,  hernach  tob  Papite  Anastasius  III,  sodann  voin  Papste  Johannes  X. 
erhielt.  In  apileren  BuDen  wird  den  BnbieeiiAflen,  welchen  berdts  bei  den  Antritte  Over 
Rei^enuig  das  Pallium  übersandt  war,  dasselbe  nur  bestätigt,  nicht  neu  übefMttdL  Sowold 
Rimbert  als  Hoger  könnten  in  den  damaligen  Kriegen  des  Pallium's  berauht  gewesen  und  ge- 
zwungen seyu,  ein  anderes  von  dem  Papste  sich  zu  erbitten.  Oder  war  bei  der  päpstlichen 
Curie  schon  der  Missbrauch  eingerissen,  dass  der  neue  Papst  den  Erzbischöfen  stets  neue  Pallien 
gegen  die  Caojdelgebahrai  imtellte  ?  Aden  von  Bremen  gedenkt  faideeeen  bei  den  BnUechAliBn 
nur  ebier  und  nwnr  der  emlen  EriheQung  des  Pallü,  wobei  das  Verschweigen  der  folgenden 
Erlheilungen  sich  aus  der  letzteren  Yennulhung  am  leichtesten  erklären  %viirde. 

Jene  Bulle  des  Papstes  Stephanus  V.  konnte  die  Vennuthung  erwecke^,  dass  sie  dem 
Adajn  von  Bremen  die  mittelbare  Veranlassung  gegeben  habe,  jenen  Erzbischof  Reginward 
oder  Rebiward  aaitafiUiren,  van  wdehen  er  jedoeh  nichts  nn  wissen  bekennt,  als  nnr  den 
Namen,  von  dem  er  auch  kehi  von  ihm  oder  iur  ihn  ausgestelltes  Arivilegium  irgendwo  gefunden 
habe.  ')  Doch  ergicbt  sich  aus  Adams  eigenem  Berichte,  dass  er  den  Todestag  dieses  Erz- 
bischofes,  den  ersten  October,  kannte,  ferner  sein  Grab  in  der  St  Michaelis -Kirche  zu 
Bremen,  so  wie  die  im  Jahre  1030  erfolgte  Umsetzung  seines  Sarges;  ')  sodann  eine  Sage, 
wekhe  seinen  Töd  in  die  Zeit  gleieh  nach  einem  UeberftUe  seines  Sprengeb  dnrdi  die 
Ungarn  setzt.  Aneh  müssen  die  von  Adam  angefahrten  Verse,  welche  Hoger  den  siebenten 
und  \h\n\  den  neunten  j'Er/.biMr^liofJ  nennen .  doch  einen  achten,  und  zwar  in  der  Person  des 
Reginward  gekannt  IkiIjcu.  Wen  Tod  eines  Erzbischofes  Reinward  am  ersten  October  be- 
stätigt uns  auch  das  i\Ierseburger  Todtenbuch;  0  so  wie  das  Lüneburger  Necrologiom  den 


Tod  des  Biscbofes  Bcfatward  m  denselben  Tage  «nfitturt.  Dnich  letsteren  Umstand  wird 
aneh  die  Vermuthnng  wideriegt,  m  welcher  die  Lesart  der  lindenbmchischen  Aai^abe  des 


')  Adam  L.  1.  c.  46. 


')  Adun  U  II.  c.  5ü. 


')  Uöler  s  ZciUdirill  für  Arduvkunde  Tk.  I.  5.123. 
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jl^lfl»  Aria—  g^n  dürfte,  wo  der  Todestag  des  Reginward  auf  III  kalendas  ((ur:  in  kalenfiiil 
Oetobria  fnetzt  wird  ,  dass  nämllcli  die  Angabe  von  dem  am  St.  Micliaflistagc  erfolgten  Tode 
aus  dem  Namen  des  Begräbnissortes  eatstanden  sey.  Ein  ferneres  Zeuguis»»  (ur  den  Enbisdkut 
Reginward  liefert  iIm  aKe  Breve  dmoicoB  Brawcue,  *)  wddM  berichtet,  ium  ienal» 
neoB  Hoiiete  und  dreisebn  Tage  in  Amte  geieeaen;  eine  Angabe,  welche  mit  dem  i)ekaiuien 
Todeetage  seines  Vorgänisjers  Hoger  (915  December  20)  und  dem  oben  gedachten  Oclober  1 
zusaminentrint.  Eine  Urkunde  des  Erzbischofes  Adalbert  voiB  Jahre  1072  uennt  uos  »ffi 
noch  den  Reinward  als  einen  seiner  Vorgänger. 

Wem  wfa>  also  die  EstMeu  etnea  Hambitrgiadien  BrzbEtehofiea  Regia  ward  eicht  ba> 
swelMn  kCwieii,  ao  bleibt  deanech  die  ZcHbeelimmmig  Behr  schwierig.  In  dem  Jahre  88S, 
wie  die  BuUe  dei  Plll>s<es  Stephan  V.  vennuthen  lässt,  kann  er  nicht  «rrlrbt  haben,  da  nadt 
allen  Zeugnissen  der  Erzbisoluif  iliinhcrt  erst  im  Jahre  888  starb.  Folgen  wir  aber  ia 
Angabe  des  Adam,  dass  Huger  am  SiO.  December  915  starb,  der  Nedifii|ger  dea  Bqjiewaiii 
Uiml«  aber  idiea  aaf  deai  Coneilinn  «i  AMieim  gegeawlitig  geweaeu,  wdchta  w 
80.  Septenber  916  cHMRmI  werden,  so  gtebt  es  kein  Jahr,  ha  wekben  Reginward  am  enrfn 
Oclober  «ji sterben  seyn  kann.  Wollen  wir  nun  annehmen,  dass  IJnni  mit  »ndercn 
sächsischen  Bischöfen  erst  zum  Schlus.sc  des  Conciliuins  zu  Altheim  eingetroffen  «ey, 
därfen  wir  doch  nicht  vergessen,  dass  die  EmeDnung  Unnfle  erat  Mdi  einiger  Zdt  tad 
König  Cenrad  geachah,  ab  der  den  Oetotticheit  «nd  dca  Vdke  erwfldie  I^lM  « 
den  kAnigücben  Eof  gekommen  und  ihm  daselbst  die  Beatttfgnag  verweigert  war.  & 
liegt  hier  also  ein  neuer  Grund  ITir  die  schon  früher  ausgesprochene  Vermuthung,  d«» 
Unni  nicht  auf  das  Concilium  zu  Allheiui  gekommen  ist,  ')  und  dass  also  Adam  daiMie 
mit  einer  späteren  Kirchenversammlung,  auf  wdcher  dcnelbe  gegenwärtig  war,  f» 
wechselt  habe. 

Es  scheint  nur  noeh  eine  Vermuthung  öbrig  zu  bleiben,  nämlich  dass  Reginward  nichl 
der  Nachfolger  Hogers  gewesen,  sondern  dass  nach  Rimberts  Tode,  wegen  der  mit  Cfib 
obwaltenden  Streitigkeiten,  das  Bisthum  Bremen  von  dem  Erzbisthume  Hamburg  wirfW 
gatoenm  gewesen,  dieses  dem  Regbmard,  jenes  aber  dem  Blachefe  Adalgir  fibertra^ 
weiden,  dieser  aber  nscli  Reglnwards  Tsde,  sMtw  als  das  Jahr  895,  als  Iis  ni.ur£.«cher 
Bnbischof  wieder  anerkannt  scy.  *)  Das  Schwanken  der  Indictionen  in  den  Bullen  lasst  fciff 
nn  manchen  Hypothesen  Spielraum,  u  nd  könnte  die  An.sieht  begünstigen,  dass  Stcphanoi  f. 
Bnlle  für  lleiuward,  nicht  für  Kimbert,  sondern  für  seinen  Nachfolger  bn  ftaAsi|nm« 
BnsUfte  bestbnmt  gewesen  aey.  Haas  BriuMmi«ai  dieser  Art«  an 
Umfluiges  ehies  Sprengeis  nnd  desfidhigen  Zwlaspall«  von  den  DaetalcialBcbra  doa 


•)  MaiM  CMchlthUyilha  im  ErnlUIca  «ad  «er  «alt  Bnmm  8. 3.  *)  Waiu  im  Ardiive 
doMidie  «tsKUdMlniBda  Tb.  Tl.  S.!«:  «)  S.  ofcoi  Ho.  XXin.  Notel 
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Chroniken,  Denkverse  und  Inschriften  gern  veriinikeK  wurden,  und  auch  hier  virlleiclil  Adam 
schon  von  seinen  Vorg<^ngem  irre  geleitet  acy,  ist  leiishter  UutnMhwen,  «1«  bei  den 
Mm^I  anderer  Nachriditen,  das  Wahre  zu  ermiitelo. 


III. 

ÜOer  dk  Urkunde  No,  CXXiV.  IHe  eraftH  von  Hamburg, 

Die  obm  (rtelieatle  NachrMt  findet  «ich  in  eine  Hnndaelvift  dngetrngnBi  wddie  die 

vier  Evangelien  in  lateinischer  Spnelie  enthält  and  dem  zehnten  oder  eilAen  Jahrhunderte 
angchfirt.  Sie  enihäll  169  Pcr|vamen(bl8tter  in  Quarto.  De  r  sehr  starke  Einband  \  on  Ho!/., 
mit  gepresstem  Leder  überzogen,  war  mit  Metall  und  Edelsteinen  verziert;  auf  der  Vorder- 
aeite  desselben  tot  ein  Basrelief  in  Elfenbein,  gegen  6  SSoll  breit,  über  5  Zell  hoch,  welches 
dunleilt,  wie  ein  geflagdtcr  Engel  «eine  Lenne  in  die  Brmi  eines  nnf  den  Knieen  Hegenden, 
nchreienden  Menschen,  der  ein  kurzes  Schwert  in  der  rechten  Hand  hält,  slSsst.  Der  Engel  nur 
fechten  Hand  liat  den  Rpsio^fen,  wolcfior  iliin  (Jon  Rücken  zuwendet,  bei  den  Haaren  ^efaMtit. 
Hinter  der  kniccndcn  Figur  steht  ein  liiitiT  in  Kettenrüslung,  abwftrlü  gekehrt,  ohne  Helm 
and  Schwerdt,  das  Haupt  zum  Engel  iiingewend^  Eine  Notis  im  verwicbenen  Jahrfanndcffte 
nnf  die  innere  Seite  des  Binbandes  eii^trngen,  beengt,  »daas  dieaer  Codex  dem  Haadiaiigtodien 
Domcapitel  gehöre.  Von  diesem  ')  erhielt  ihn  Herr  Arnold  Seliubnck.  und  aus  dessen  Bücher- 
verateigcrun<r  die  Stadtbibliolhek  au  Hamburg.  Von  einer  Hand,  welche  nicht  viel  jünger  iat, 
als  die  des  letzten  Theiles  der  Handschrift,  sind  am  Schlüsse  desselben  die  Keliquien  in 
Schreine  St.  Mariä,  in  den  Allären  des  heiligen  Kreuzes,  des  St.  Michael,  St.  Stepbanus 
und  St.  Jehaanea  venelelniet,  ee  wie  die  in  der  kleinen  Capelle  in  Allare  St  MatthacL  Der 
Uantandt  daan  in  zweien  derselben  sich  Reliquien  des  heili»;en  Willehad  und  des  heiligen  AMgar 
befknden,  giebt  einen  Beweis,  da<i$  die  Handsrhrift  der  Hambiirgi.sclicn  liiäcese  angehört. 

Die  obige  N'achricht  ist  sehr  ungrammatisch  abgefasst;  auch  stimmt  die  Berechnung  dCff 
Zeit,  welche  die  Wittwe  ihren  Gemahl  überlebte,  nicht  zu  den  angegebenen  Todest^en.  Die 
iMehTift  hat  aehr  dnreh  ebe  gewalleame  Band  gelitten,  welche  den  grSeaten  Theü  denelbea 
anamnradirai  versuchic.  Mit  einigen  Zeilen  ist  dieses  beinahe  bis  zur  Unleserlichkeit  ge- 
lungen, vorzüglich  dem  Namen  des  jüngeren  Heinrich;  doch  ist  der  Name  der  Kirche  von 
der  Rasur  durchaus  nicht  berührt.  Die  Veranlassung  zu  diesem  zerstörenden  Verfahren  ist 
also  nicht  zu  ersehen.  Der  Todestag  des  Grafen  Heinrich  Andet  sieh  anch  in  Maoeloginm 
den  KhMlan  SL  Michaelie  bi  Lüneboii,  *)  nit  den  Zuaatse,  daaa  er  dicaen  Kketer  dnrch 


•)  !■  d«m  VeriMÜikMolof :  BlkHodien  nplialHls.  üanb««.  1181,  p.  M  II0.M  •)  Wadeiciad's 
NoUnTh  III.  &  81. 
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gcMliche  yerbrfidentng  a^gehSit  kabe;  Wedddnd's  Angabe,  daw  «Uiier  Heinrieh  eti  Gnf 

von  Magdeburg  gewesen  sey,  welcher  im  Jahre  1136  starb,  ist  irrig,  da  die  Xachrichten  von 
seinem  Tode  erweisen,  dass  letzterer,  Markgraf  der  Niederlausitz,  um  Weihnatiitea  uad 
swtr  ktBten  Deeember  atatk  *>  Bt  adiatat  «ehr  gladnrfird^,  das«  jeaer  OaSEtMA 
ier  Coaies  Henirica«  0  de  J^auaabaiy,  Lehnwaann  das  HanMgea  Mi^gnaa  «w  SuIim,  war, 

welcher  in  einer  Urkunde  des  Rreinischen  Erzbischofes  Liemar  vom  Jahre  1091  als  Zeuge 
auftritt^  sein  Sohn  Gottfrid  aber  der  im  Jahre  1110  November  2  von  den  Slaven  bei  Hamburg 
erschlagene  Graf  dieser  Burg.  Der  junge  Graf  Ueinricli  war  eutweder  ein  GeisUkhtr 
•der  er  atarb  v«r  aeincM  Uteffen  jBrader.  Daaa  die  Kathedrale  sa  Hanib«i{g  aicM  aar 
heiligen  Jungfrau,  sondern  auch  den  heiligen  Teil  geweiht  war,  lehren  uns  mehrere  Urkunden 
der  Jahre  1065  bis  1085.  Ai.s  ein  aiifTulIcnder  Umstand  ist  zu  bemerken,  dass  der  Toilcsta^ 
des  Grafen  Heinrich  sich  nicht  im  Hamburger  Xecrologe  flndet,  so  wenig  wie  der  de»  Gnfca 
Gottfrid,  doch  ist  dieser  aus  der  Mitte  des  vierzehnten  Jahrhimdertes  und  kann  dahv  m 
vMe  andere  WahvaeheliillehkeilaKriiide  aleht  inaatoaaea.  Veber  dea  Todailag  der  Oftfa 
Margareta  lässt  sich  aus  diesem  Necrologe  nichts  entnehmen,  da  in  demselben  beim  Monale  April 
sich  eine  LQckc  befindet;  auffallend  i.st  aber,  dass  in  dem  LüneburgerTodtenbuche  zu  XVkalendiv 
Maii  eingetragen  ist:  Obiit  Margareta  Cnicht  comittaaa)  layca  aoror  mwtra  IUI"  agdios  siliginia 
in  Retluaere. 


IV. 


Ven  den  aaa  jeist  aar  dareh  daa  aogeaanate  StatmealNNli  de  ^ 

Urkunden  desselbra,  welche  in  diesen  ersten  Band  unseres  Urkundcubuches  aufgeDonrnrn 
sind,  waren  laut  des  \iehusenschcn  Invenlarii  (  s.  oben  Vorwort  S.  Xi  und  XIV)  zur  ZM 
der  Aufnahme  desselben,  ausser  einigen  bereits  früher  von  uns  verzeichneten,  noch  folgende 


UatalmryiKhe* 

No.  CCCXLV  von  Jakre  15404  April  5.   No.  469. 

„   CCCLXXXVIll                     .    „338. 

»   tüU  ums  Jahr  Viit   »  «*• 

«  CDXXX.  vaaiJahielS».   ,  «1<^ 

»  CDXLVIL                       ,     -    lMlJaB2IK   »741. 


')  Aniwli««  Smo.  Chronic.  Moiiii»  .Sireni  a.  I I3Ö.         <)  S.  oben  i>o.  €.\VIII.  Note  Itt        ')  A""' 
a.lllU.  Uelaoldl.  Lc».  Nccrol.  Ulaebwc.  MolUobM.  Otn  Todouc  «iscs  mAarcB  Gräfe*  G«tdri<  c^i*' 
*m  Rccrol.  Looctarg.  ad  IV  kul.  M. 
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V. 

Bemerkungen  asu  der  Karle  dee  Hambtayiechat  ErzsÜftes  vom  Jahre  1200  Aü  UOOi 

Die  beiTolgcude  Karte  des  grösseren  Theiles  des  alten  Er/bisthumes  Hamburg  oder  de» 
neueren  Erxibislliiiines  Breinfn.  mit  Aiissclilus«»  des  die  Osl^rcnzc  iJesselbeu  bildenden  BUthomes 
Schwerin,  ')  soll  versudien  eine  L&ckc  aussufijUeD,  welche  die  Freunde  der  mitteUlierlielMi 
Geschieht«  de»  BÖrdlicbeii  DaatMUaadt  oft  oapAiBdcn  habea.  Sie  wiid  danh  eiks  M> 
vnimmg  der  Qadka,  aaf  welchea  ale  beraht,  vad  elaffe  BiUalerBi^M  der  Ihdh^aM  fa 
Saelnrentfadii^  sich  auf  die  zwcckmlsa^pte  Weiae  eaiyftMwi.  Vir  nMMbm  Bp> 

4lrterungen  wird  sieh  ein  gccipietcrcr  Ort  flndcn. 

In  Beziehung  auf  den  Zustand  der  Cultur  und  Uebauung  ist  das  Jahr  130Ü  al» 
NeiMQalir  aBgeaeaiaienf  doch  aiad,  vorzüglich  In  deoi  Biallniaie  Braaea,  Meh  ila  Nun 
der  alten  8iacii  veiaeicluiet. 

Die  Grenze  des  Stiftes  Bremen  ist  nach  den  bekannten,  vorzüglich  von  W'edrkini  tt- 
läuterten  Urkunden  (  s.  oben  No.  1.  und  11.  )<  nebst  den  von  mir  zu  der  Grenze  in  Oldeahq 
gegebenen  Bemerkungen ,  gezogen,  la  der  Angabe  der  sächsischen  Gauen  bin  idi  ^hmIW 
T«rdieaatT«liea  Faraelier  gefolgt.  Den  DrieeaMil  inbe  idi  Tereodit,  ihiw  Sita  aea  aaaiMin; 
der  Stuhrgau  ist  bisher  unbekannt  gewesen,  und  durch  die  oben  No.  CXXXVIII.  gemachten 
Mittheilungen  begründet.  Derselbe  wird  genannt  in  dem  Anhange  zur  Vita  S.  Willehadi.  de 
Virtutibus,  c.  15,  und  von  ihm  spricht  veroiuthlich  die  oben  S.  73  Note  angeführte  UrLundt 
Ausser  Städten  und  KIdslem  habe  ich  meieteaa  nur  alte  Kirchdörfer  eingetragen,  and  jenseits 
der  Elbe  miger  al«  dieaeell«,  da  lall  Uber  JeM  weaiger  QaeUea  beaNae  and  NachfeMknseii 
au  machen  seltener  Anlass  hatte,  auch  der  gegenwärtige  Zweck  grössere  Ausluhrllcbkelt,  »ei« 
wenn  der  Raum  sie  gestattet  hätte,  nicht  fordert.  Mit  Eintragung  der  Kirchspiele  am  «ädBcfc« 
Elbufer  bin  ich  nach  dem  durch  die  Urkunde  No.  CLXXi.  gegebenen  Zeugnisse  fibcr  da 
Alte  liaad  aehr  Toraidrtig  geweaea. 

Dieaaelto  der  Elbe  M  die  SaduengraHe  nach  aoseirer  eMgea  No.  V.  geaeichaei. 

In  Dithuiarschen  habe  ich  die  fiinf  Ddvde  angegeben.  Die  Westerdövd.  woHn  Olden 
worde.  die  Mtddeldövd,  worin  Wetingsleiie.  die  Osterdövd,  worin  Ethellingstede;  die  MdJwf^ 
dövd  mit  der  ältesten  Kirche  in  Ditlimarschen  {_s.  Adam  Bremens.  1.  IL  c.  8,  L  L  C.  19*' 

')  Da»  der  FluM  P«ne  und  die  Siadt  Demi«  die  flatlicii«  Grenu      EnbUthiuB»  bilddcn.  "^'^^ 
UricoDd««  und  die  all»  Zeiikflcher  «ir  GenOga.  UiaiUMldl  ht  daher  dar  lmiun  hi  dem  im  A»S"*^'*  ^ 
TerdicHtlickra  UiloriidiMi  AiIm  dw  Bwn  vor  8pra««r,  wo  In  den  BbNe  ab«r  Peaiidiliadi  Mw»»»* 
Adluiig  du  Bbihom  Wollin  oder  Omtn  tm  Bremlidioi  i>n>v1in  gereclinet  wird.  Daaiette  IM  tos  dtalU*'"" 

»on  (incMTi.  ^(1  wii-  von  Jf  ncn  in  M:i;;il>biirn  angetprocben,  ducli  nie  von  dfnfii  in  Ilaniliiirg  odtt  I 
dem  Dicht  «etieoea  IrrüiuRie,  das  Klotter  ile>li«gen  ndrdUcb  ao  der  Elbe  lu  tuctien,  liiidct  aitfc 
icrifs,  «ftfiia,  Bam^  vamMlM  ab  Pnm  vcrwechMlt,  la  du  nMlieha  BolMda  m  I«» 
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die  südiidMte,  die  StKirtwimdOvd.  In  DaUmanH**  Karte  vm  DitManclicii  in  Jafare  IMO 
ta  aakier  Amcate  der  Chrwrik  dea  Neoewoa  iat  die  HfttddAvd  von  eiaea  TMüt  der 

Osterdivd  durcluschnitlcn,  weil  er  das  Kirchspiel  Alverstdvp  in  seinem  heutigen  Umfange  zu 
letzterer  gerechnet  hat.  Jedenfalls  kann  eine  solche  Trennung  ursprünglich  nicbt  statttrc fanden 
liaben.  Die  Kirche  zu  Alveratorp  dürlle  nicht  viel  vor  deia  Jahre  iÜSi^  ia  weldiem  dieses 
KirclM|iid  saetat  genurt  wird  (a.  MebDOCXCD),  atfioMet  aej«,  da  !■  daMdken  Jahre 
Ca.  Na.  DOGXCV)  iiasaanl  wfird,  daaa  Aa  benaddNurteii  DidMaanctan  di«  Kireiia  aa  Sebocii- 
feld  in  Holstein  zu  besadien  pfleglaa.  Daa  iHara  Heratede  ist  daa  apitere  Kerchersiede,  jetzt 
Südliastcdt,  wie  wir  au  dem  uns  erhaltenen  Kirchcnsiegel  vom  Jahre  1281  und  der 
Angabe  des  Neoconia,  daas  Siderherstede  den  Sl.  Lisarentltw  zum  Patrone  habe,  fol|;ern 

Dia  MWiwplelo  Waddia jrteda,  BOBaai,  IMiaTCB,  Landaa,  Sidailienteda  «ad  TeWnpteda 

kommen  ums  Jahr  1140  vor  (s.  No.  CLXII*).  Aus  den  in  jener  Urkunde  als  Drirfer  ge- 
nannten späteren  Kirchdörfern  Marne  und  Eddclake  niSchlc  ich  folgern,  dass  Lthaven  die 
alte  Taulkirche  der  Strandmannsdövd  war.  Die  meisten  der  übrigen  von  wir  in  Dithniarscheti 
maeidiaatea  Kirchspiele  aind  lai  Jaim  uikaadlleh  mwiiaawelaaa  (a.  S.  TMT).  Brau- 
Mtttd  ta  Jahre  1)166  8b  Na.  OOCCXm  Nr  die  ai^teMieli  alte  Brahe  sa  BakaleBboiK 
iBwg")  fehlt  mir  ein  ilterer  Beleg  als  der  Name  des  dortigen  PIhrrers  im  Jahre  ilViß.  Für 
Hemme  findet  sich  derselbe  im  Jahre  1338.  £rst  aus  der  Taxis  beneficiorum  prepositurae 
Hanbarjensis  vom  Jahre  134it  liennen  wir  die  Kirchspiele  Uemmingstedt,  Kepherstede  und 
Nienkerke^  Doch  glaube  Ich  aie  imomr  naeh  als  ma  Jahr  1800  varfaaaden  betrachten  an 
dirfta.  la  BaiMe  dagigaa  iit  die  PIteie  eral  in  Jahre  1496  gegrffiada«;  hi  Beide  Md 
Schlichting  in  demselben  Jahrhunderte;  die  Kapelle  zu  St.  Annen  1491,  dif^  dortin;c  Kliche 
1671;  die  Capelle  %u  Windbergen  1495.    Die  Kirche  /u  Sl.  iMichaelisdonn  erst  1610. 

Dte  T^nnung  der  Marschen  von  Holstein  und  Sluruiaru  ist  in  der  oben  gedachten 
fluria  beneflctom  ycm  Jahre  IMS  aBerfcaaat.  *)  Vaa  den  aieben  KirdiapidcB,  wchdw  den 
BrrttaebSAft  vaa  Bremen  liager  veiliUebMi,  ala  die  Wüster  imd  Crenvcr  Manahca,  die 
wir  schon  frülii  r  in  dt^r  dewalt  der  Schaucnburgischcn  Grafen  finden,  habe  ich  nur  sechs 
verzeichnet,  kolmar.  welches  zu  denselben  gcrerlinil  worden,  läs.'sl  sich  nach  einer  L'rkunde 
vom  Jahre  1387  als  zur  Kirche  Asvlete  vingepl'arrt  nachweisen.  Die  Kirche  Ceslcrmunde 
war  IM  bb  1800  Terhaadm  C<*  Neoreh«  Banbor«.  ad  TÜL  UL  Jol.).  1814  wird  daa 
KMwpiel  Ceatera  angeOhrt,  Baadm  in  Jahre  1866  (a.  No.  DCXCVI). 


•)  DImm  wicütige  Ducuracnt  ist  biiher  vcrnaclilii^sigt  oder  mi&sii-erHi.in.lcn ,  woran  di  r  v  t-rkeiirte  Alulruck 
bd  Stapborst  a.  a.  O.  Th.  I.  S. -IC?  doige  Scbold  trägt  Die  Palut  bildet  niimlich,  wie  die  Verglen  bun^  mit 
im  Uber  eSfUlli  O^Mall  Baabarg.  crgicbt,  eine«  AbutetU,  »o  wie  BoUtein,  Stormara  and  Üllbmarscbeii.  IM« 
Kirchen  der  Hancb  bqjlsiMO  all  BsMlterr  usd  Asfleib,  WAnaf  Boisl  Ms  Bonfleie,  aotoiB  Bote  fols«,  Ma  dte 
Liste  der  MancbklicbeD  mit  Ilili|«nleds  «chlieMt.  IMt  NaiMo  Baidow,  CeMcnmude  ud  Laogoyteoke  aliid  von 
■ewNT  Baad  «tagoMfca. 

Bd.1.  Nt 
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lieber  die  L»ge  des  allen  Kirchspiels  Ichhorst  scheint  mir  das  Dunkel  iiocli  nichi  vfr- 
ücheuchl  zu  acya.  Isi  es  da«  jetzige  £ghorsl  iui  Kirchspiele  Hasoldorf,  und  die  Kirche  »m 
jenem  nadi  dieser  alteii  Burg  verlegt f  bt  e«  jenes  Horst,  Hrcitcnberg,  wie  es  in  doer 
UfkHBde  vom  Jahre  -iSSl  gauunt  wM,  te  wetahmi  der  Vnput  tm  McnritaMter  ki  Mm 
1SKI6  Hechte  der  Vogtei  ansprach? 

Iii  der  Wilsteruiarsch  war  die  Kirche  zu  Wüster  schon  1 1 6+  vorhanden  ( s.  Xo.  CCXXX ). 
Ileyenvicte  komui  in  Jahre  I  li'iö  vor.  Eiredevlete,  scboa  14ti0  St.  Margarethen  g eoaiAt,  ad 
Brakdorp  benewt  die  ebige  augefiUirte  Tteie  btMMoran.  Wevdeflale  ucnt  «m  Ufindi 
von  Jahre  IMO  ala  Kiiebapiel  («.AJ.dk  Wetl^Mift  MawM.  laed.  T.  U  p. 
ffieher  gehört  noch  UilligenstadeB«  von  dem  Adam  \ron  Bremen  L.  I.  Cap.  19  erxihll,  da« 
Arnchar  die  Gebeine  des  heiligen  Malernianus  hieher  gebracht  habe,  und  das  im  Jahre  l)S$i 
erwilmte  Kriuoineudik.  Uorsvlete  erscheint  suerst  in  einer  Urkimde  vom  Jahre  1307  im 
addeawig-holaleintadMi  UiltmulenbMke  II1.L  8.Sil7. 

Der  iOiehe  ia  Cnmfm  gedeidct  elM  üiiotade  v«m  Jahn  1197,  doeh  achn  IXM 
der  Ort  civitas  benannt  f  s.  \o.  DCCUUX  «nd  üXCVIin,  und  nach  dem  Kloster  Uctpwn 
soll  bei  dessen  StifHuug  der  ehemalige  Pfarrer  von  Crempe  im  Jahre  ISWT  berufen  atyi. 
Uta  Pfarrer  von  Süderowe  beoteriiten  wir  ijn  Jahre  IttOO  (.8.  oben  No.  CMXXVI).  Die 
Kkcfaapiele  HUe,  apiier  Ynariaaen,  jetst  HahenMde  gewumt,  Hand  (iMaia  ahfel  libM> 
\ygenbrokc,  Xygenkerken  «ind  vemiuthUeh  nicht  früher  nachsuwelacB  ala  fai  der  obta  aa^ 
führten  Urkunde  vom  Jahre  1307.  Bool,  seit  l.»14  nach  Herzhorn  veriegl,  erscheini  erst  in 
der  Taxis  beneiiciurum  vom  Jaiire  134!^.  Zu  Münnterdorp  ward  1304  eine  Capelle  eriMvel 
Des  Kirebspiels  Horst  oder  Bredenberg  haben  wir  oben  aclioa  gedacht  BIN  Viteit  ^ 
Jabra  13917  beMiehnet  «a  naeb;  tat  lern  eaaiUaai  palwleMi. 

In  Holstein  wird  Schenefeld  ab  die  ilteate  Taofkirdie  erwihnt  von  Adam  von  Brcam 
Ii.  II.  c.  a  Der  Kirchen  xu  Nortorp  und  Jeveratedt  im  zwölflen  Jahrhunderte  geJcokea 
die  Visiones  Godcscalci  c.  Sfli.  Die  Kirche  zu  Kellinghusen  soU  in  Jahre  HM  rrliud 
aeya,  «iii  Maater  denelheD  wird  im  Jahre  1196  genannt,  ao  wie  da  aadtrer  aa  IM** 
(a.  No.  OOCam).  Za  Brfigge  war  im  Jahn  IM«  eine  CfepcHa  (a.  abea  No.  CDXIJ).  1'^ 
daaelbst  eine  Kirche  vorhanden.  Das  Kirchspiel  Hohenirestedt  kennen  wir  im  J*^ 
C8.N0.  CDI.IH  ).  Die  Capelle  zu  Klinibek  wurde  im  Jahre  12543  gestattet  (s.  No.  CDLXXft 
Oaa  alte  Uendsburg  war  1196  wieder  aufgebauet  i».  Arnold  Lubec  L  VL  t.Vt\^ 
Kirehaptel  Aape  kamai  im  JUm  i481  ver  {ß.  ]fo.DOCXCV>  itaa  KüdniM  Ne«MMter 
wird  erwihnt  im  Jaim  IM  (a.  MtOer  baggge  T.  DL  p.  S94>  Flemhude  (\kmK^^'f^^ 
kommt  in  einer  Urkunde  vom  Jahre  1316  vor  (a.  SwAm  Th.  XI.  S.  9«6).  HaJcin«r''f'i<"'' 
Boveuowe.  Westcrsc  als  Kirchspiele  kennen  wir  erat  aus  der  Taxis  beneßciorum.  Dif  Kutiit 
aa  Steilau  ist  im  Jahre  15430  gegründet  (s.  No.  CUXCIV).  Einen  Pftrrer  voa  lUM«**^ 
Omd  ich  ha  Jahre  ISOl  ha  Hamhmgiaidieii  Uber  hartonna  IbL  X8.  Vom  Klrchi|iele  iÜ"^ 
Idl6  «.  Urtdimle  bei  fiiiAm  Th.  XL  8.9M.  Oaa  Klrebapid  BImeahom  hi*t  1^  «« 


811 


4«M  IM  ikil  bMMKht  &  J,^  Wn/fhakH  IcT.W.  p.  3478).  Durch  diese  Aiw- 
d«lMHi«HotalrikM  wMfilwam  vM4trSIBr  £Ms  «»«Ml^^  Sdm^Mm  waa^mm 

L.  II.  c.  8  bezeichnet  diesen  Fluss  nicht  ab  Omislnss,  sondern  sagt,  daw  er  durch  Laai 
der  Holtselen  fliessc:  '^eos  Sturia  iluinen  intprfluil."  Doch  niclit  nur  rechnet  die  Taxis  bene- 
ficioruin  filuteahoro  zu  Holsteia,  sondern  schon  eine  Urkunde  vcon  Jahre  1143  (s.  Ko.  CLXIX)  ' 
«BiBt  rftoM»  Ort  n  das  Gm  BtaMi.  ämk  4nki  der  Nim  mt  cfaMi  Wbdul  des  Landes, 
wie  der  variiigende.  TwwilUidi  lat  «npritaglidi  die  MmA  wtOkk  aa  der  «ir  n 
Holstein ,  die  östlich  gelegene  su  SlonMuti  gerechnel.  Wenn  daher  dir  Freabfler  BreMenaie 
c.  XVIII  und  XXVI  «iie  Bauern  von  Koldeniierken  zu  den  Uol«ieinem  zShK,  so  inüniten  ■wir 
auch  hier  wieder  diesen,  allerdings  häufig  ungenauen,  eher  noch  häufiger  aus  Missverstand 
umi  Uidnade  gctadeHen  Scbriflaleller  veillMid^ieii. 

!■  Storauun  tat  die  ilfaete  Kirehe,  welche  uceli  n  HaidMig  «fandyeh  Mulnrciahar 
lat,  die  zu  Barmstedt-  ums  Jalir  1140  (s.  \o.  CLXII').  Ww  Kirche  zu  Sülfeld  crsche&lt  ha 
Jahre  1207  C«-  Xo.  CC'CI.X J.    !<(eiiil)tck  im  Jahre  {_s.  E.  J.  de  Westphalen  Monum. 

ined.  T.  IV.  p.  Xo.  XXIII  und  oben  Xo.  DLXXVU).    Rahlstedt  und  Bergstedt  im 

Jahn  1M8,  in  wakhoi  auch  das  Kiidispiel  TrUlau  erriefalet  w«de  (s.  Ko.  DXUX). 
BcM^gen  1266  Qa.  Ne.  DCXCVI).    Die  Kirehe  so  Ep|ieiidair  (a.  Ne.  DCCXVI). 

Nieasteden  1297  (s.  No.DCCCXCVm.  Der  frühere  Pfarrer  zu  Wedel  wird  im  Jahre  1314 
genannt.  Der  /.u  Barchteheidc  im  Jahre  1322.  Die  Billwerder  Kirche  kommt  im  Jahre  12M 
vor.  AUermöh  CAnremudej  und  Moorfletii  (.Vrendete}  als  Kirchspiele  im  Jahre  1331. 

FIr  das  SÜtt  Llbecfc  kam  ich  nkh  fceachitaken,  hier  aaf  du  VcraelchBtaB  der  vier 
eedeaiae  atatfanalee  and  der  n  denaeiben  gehörigen  Kirchen  vom  Jahre  1286  und  neine 
desfallsiffen  Erläuterungen  im  Staatsbürgerlichen  Magazin  Th.  IX.  zu  verweisen,  wo  ich  auch 
die  westlichen  Grenzen  des  Stifles  erörtert  habe.  Ausser  dm  hier  be/,ciclinetcn  Itistrictcn 
gehörten  namentlich  zu  Oldenburg  auch  die  Kirchen  zu  Lübeck,  iteiufeld,  i>egebcrg  und 
Preets,  efai  Veriililiiies,  welches  in  die  ilteate  Gcadiiebte  des  nach  LAbedi  verlegten 
BlalhmeB  (Ndenborg  SHrieksuführen  scheiat.  Oass  apiler  Aenderwigen  in  den  ArdUdtaeonals- 
Efntheilungen  stattfanden,  ist  nirlit  m  bezweifeln.  Es  wird  genügen,  Fiicr  nur  noch  hinxu^u- 
f&gen,  dass  die  Kirche  /.u  Elrebeck,  später  Elmshagen,  an  die  Stelle  der  bereits  im  Jahre 
1233  zu  Ueouninghestorp  errichteten,  trat.  Die  Pfarren  von  Eulin,  Bomböft,  Xeukirchen, 
Grabe,  Seknle,  Bldente,  Baleksw,  Plto  md  Boean  Im  Jahre  12S2  werden  benannt  fai  ehier 
ürkmnde  im  Schleswig -holstein-iauenburgischeo  Urkundenbudie  S.  205.  Das  Kirchspiel  zu 
Genien  (Chenyn)  wird  im  Jnhn-  1  M.'i?.  das  Kirchspiel  Hamberge  Clloeahei;|e)  im  Jahre  1340 
erwähnt  (s.  Lünlg  Spicilcgii  ccclesiastici  Th.  II.  S.  356  und  363). 

Für  das  Stift  Hatzeburg  hat  das  Zehntenregister  desselben  aus  dem  dreizehnten  Jafai^ 
handelte,  vom  Wrader  K.  F.L.  Arndt  crttatert,  nr  Grandhige  gedient,  mit  Znaiehnag 
dessen,  was  ich  adbst  über  die  Hamburgischen  and  mit  Lübeck  gemeinsehafllich  einst  zum 
Bisthome  Ratnehaig  gehörigen  Dörfer  fai  der  Einidtaag  aom  BiUwerder  Landrechie  gesagt 

lOI« 
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tehc  Bai  ^cr  Zetebaung  konnte  die  vom  Hormarachalle  D.  J.  von  Oertten  entworfene  Kiite 
vom  Bisthume  Ila(7:eburg  im  Jahre  tZii  in  J.  B.  NtHmiatft  SliiWIiMkn  das  chtM^Bi 
Bistbuiaes  Ratseburg  benutzt  werden. 

Die  INScMtiigreiuM  iJw  SliAes  Ratsebm^  gegen  LAbedt  geht  aus  den  Urkeefai  vaa 
Jahre  1167  and  1880  (a.  oben  He.  CCXXXIV  «m»  JE.  J.  die  ITeet^M»  MMwai.  MM. 
T.  n.  p.  2065  )  Iirrvor.  Aus  jVncr  auch  die  gegen  die  Bremische  Diöcese,  bei  welchtririr 
hier  nocli  hervorlicbcn  müssen,  dass  die  Einschlicssun^:  des  späteren  Kirchspieles  Sicl»rnh»iniifn 
in  den  Ratzeburger  Sprengel  weder  durch  die  obige  Urkunde  vom  Jahre  1167,  wo  der 
Ldkaoibuh  die  firanae  httdot,,  noeli  'lucb  die  Rataebn^ger  Zehnten  Register,  ia  «tldton 
weder  jenes  Kbrehdoci;  noch  die  deMdbcn  elDgepflUTten  IMrfer  HhcnOI  eradMhiBi,  kegrönirt 
ist.  Sandcsneben  (Zanzegnewe')  erseheblt  im  Zehntenregister  nn  Nasse  eingeptolt;  1114 
ala  Kirchapfel,  deeeen  wesüicbete  Dörfer  Jeweila  der  alten  SUffagrenne  Iiq;eB. 
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Geographisches  Rcjjisler. 

Iii  diesem  VeneichiiUse  »inil  die  iNuininern  der  LVkuudtm  angeniliri.    N.  bedeiiU'i  iSolc. 


A. 

To  der  A.\h9ß. 

AbbenTlete,  K.  Buliflelli,  in  Keb- 
dingen.  1^  N.  L 

A  c  b  « i  Ol ,  Acbim,  Pfarrdorf  und  Gau- 
gerichi.  U&  N. 

Acbenstede,  Acbiint  Ifil  N.  IS. 

Achenstedi,  Axstedt,  K.  llrBiii- 
siede.  12S  N.  0. 

Achistide,  im  Halberstüdtitcben. IL 

Adelerdlngahusen.  im  Bremi- 
schen. lüL 

Adendorpe,  K.  LOne.  2fl3. 

Aelberg,  Albercli,  Kloster  Sege- 
berg. 1^ 

Aendebylel,  in  Ditmarüchen.  IQü. 

Agriroeshov,  der Teosebek.  iCLllL 

Agrimeswidil,derStocksee.5tV.II. 

AgrippinaColonia.'22b.23b.24b. 
S.  Cöln. 

Aiapa,  dio  Wölpe.  2  iV  !L 

Alarbcke,  K.  Htthlen-Ilalenbeck, 
A.  Nienburg.  UJl  N.  i 

Albea.  ä2ä.  löL  Albia,  die  Elbe. 
L2.  !i.ailA  906.  m  2Ü2.  3!£L 
JSä.  m  ÖML 

AI  d  ein  b  u  1 1  e,  Oldenbüttel,  ILScharn- 
beck.  m 

Aldena,  die  Olle.  äfi.  188.  21± 

Aldenburg,  Bistbum.  3&.  aOL  22L 
S.  Oldenburg. 

Aldenburg,  Oblberg,  K.  Stein- 
bet-k.  2ä!L  S.  Oldenbarcb. 


Aldenebrocb,  ztviscbea  Weser  und 

Olle,  sz  N.  fi.  m 

Aldenbutle,  Buttel,  K. Schambeck, 
A.  Osterholz.  US. 

Aldendorp,  Oldendorf,  K.  Dedes- 
dorf. Lffl  y.  12. 

Aldenov.  lÜL  2±L 

Aldentborp,  Uldtodorf,  K.  Udll- 
gensledlen.  JOS. 

Aldinbnggin,  D.  .AltenbOcken,  K. 
BUcJieo,  A.  Hoya.  Uli  N.  ± 

Alend,  der  Aland,  i  N.  28. 

Alera,  .\llcra,  Fluss.  L  i. 

Alerbecke.  2Ji. 

Alerthorpe,  Ellerdorf,   K.  ISe«- 

mUnsler.  3±L 
Alesleue.  Uü- 
Aligwerfen.  I^Si  N.  IL 
.Alpenstedi,  Albstedt,  K.  Bram- 

siede.  U2S  N.  (ü  lül  N.  -2^ 
Alslerdorpe,  Alstertborpe.  1311. 

Ol.   MQble  daselbst.  üiL 
Alsireuuerdere.  285. 
Alstria.  28i  iiü.  (ilBL  fiLL  GÄL  S5». 

Alstera.  XIU.   Alstra.  illL 
Altene,  .Abtei  Elten,   aro  Rliein, 

Grafschaft  Ztttphen.  Iii.  lliL 
Altcnborch.  ±21.  S.  Aldenburg. 
Alteslo.  Ziääi. 

Aitinherise,  I).  Aldeobeerse.  0(i 

N.2. 
Altstedi.  fiL  87. 

Alverdeshutbe,  Eiversbud«,  K. 
Beverstadt.  m 


Alvorstidi,  llalberoladt.  HL 
Amatripiensls  urbs.  Ilammerfesit 

in  Pi'orwcgen.  '2Q2. 
.Ambria,  Animerinnd.  US.  203^ 

Ammert. 
.Anibrinna,  die  Emmer.  9ä. 
Amenebergc.  167,  wo  vermüthlich 

zu  lesen  ist:  Avenebcrg. 
Amiake.  m  33i. 
Amroeri,  .Ammiri  pagus.  iL  81. 

Anieri.  !tL  212.  S.  Ambria. 
Amrinum.  ^  N.  12. 
.Anaclingum   in   Fritia,    an  der 

Ahnet  m 
Angera,  .Aogeri,  Gau.  Sä.  Ü4. 
.Auglia.  ttiL  IM.  lü  S.  Pories- 

inutbe. 

A  a  r  e  in  u  t  h  e ,  AI  Icrroöh.  ^2t32. 
Aniwerpiencia  tbelunra.  filS^ 
Apel deren,  .Apelere,  K.  Golden- 
stedt lül  ;N.  LL 
Aqiiisgraniim.  ä> 
ArchgouDP,  -Vhrgau.  flL 
Argeotinn.  LÜL  , 
Arneburg. 

Arnesfelde,  K.  WoldeBhom.  SIL 

5Q!L  Harnesfelde.  ili3. 
.Arsten.  K.  ini  Breiuischen  Ober- 

Vielande.  ääL 
.'Vruseo,  Arhu^ien  in  JlUlanii.  IL 

ML  22!L 

.Asanthorpe,  Amt  Hoya.  LIÜ 
Asbike,  Asbeke.  US      LL  U!L 
.Asbroc.  in  Uolslein.  THM. 
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A  s  cb  ro  c ,  Grenxdittrict  zwischen  den 
BUtliQiuern  Bremen  und  Verden. 

Ascbrocb,  Hmbrook. linSiedln;{er- 

lande.  SL  K.j^  Aspruch.  21iL 
Ascheberg,  K.  PlUn.  ÜL 
.Aacwarde,  Aschwarden,  A.  Ilagen. 

m.  3iL 

Aale,  k.  Assel. in  Kchdinsen.  I37W.4. 
Aitlucnsi«  nrbii.  2112.   Op»loe,  In 

Norwegen. 
A»pa.  122.   Aspe,  K.  Mulsum. 
Aspe,  K.  Grossenaspe.  33Ü. 
Aspe,  Ilohenaspe.  71« . 
Aspruch.  21iL  S.  .Ascbrocb. 
.'Vcschinberghen,   in  Westfalen. 

Aslerga.  iU.  Astringia.  V*2:i.  931. 
Ostringien. 

As  viele.  123.  EsUctli,  K.  Colmar; 
ebemals  Kirchdorf,  zu  welchem 
Bielenberg  ciogepfarrt  war. 

Atchre«  JitX 

Aielsiede,  .AdeUtedt.  K.  Bever- 
stedt. 321 

Atbellena.  3J1L   S.  lladeleria. 

Avenberge.  bäiu  S.  Amencberg, 
Ossenwerthere. 

Affenthorpe,  Im  xVnüe  Sycke.  3St. 

Affinhusca,  llebbenliauseu .  K. 
TwUtringen.  2aX 

B. 

Babenberg,  Bamberg.  f^L 

Raden,  Hof,  Im  Guagerichte  Achim. 
m.  S.  Baihleu. 

Badsington,  Bassingtun,  in  .\nr- 
ihamberland.  U04. 

Baidinge.  Mi  ILiL  Balge,  Hof, 
K.  in  der  Vogte!  Sebbenhiisen, 
A.  Nienburg,  Grafsciiaft  Hoya.  Z3. 

ßannenhusen.   .S.  Benenhuse. 

Barchornnn,  Barghorn,  K.  Ra- 
stede, m  iN.  3.   S.  Berchhorne. 

Bardengoa,  Berdangoa.  IIL  UL 

Bardinge,  m.  223  N.  ü. 

Bardenvlete,A.Elsfletli.  jaU5L25. 

Bardesflete,  BassenOeih,  K. Twie- 
lenfleth. i3i  N.  2ä. 

Bardewich.  15S.  Bardcwick.  152. 
Bardewik.  203.  B«dorum  vicus. 


Baren,  die  Berne,  K.  UabUtedt. 
894. 

Barenuelde,    K.  Ottensen. 

Barenueldesmor.  üLL 
Bargensls  urbs.  Bergen  in  Nor- 
wegen. 202. 
Barmeslede.    ifflfi.  Barnillsiedc. 

Barmitste  IS2  N.  3.  Barmizatide. 

lää.   Barnstcde  in  Stormarn. 
Barnnestborp,  Brunstorf,  im Sach- 

seawalde.  915. 
Baihten,  Baden,  K.  Achim.  iM. 

S.  Baden, 
Beienraoresbroc,  bei  Gross-ilans- 

dorf,  K.  Siek.  »20. 
ßeitbeswarden,   Boitwarden,  K. 

Golzwarden.  IM  N.  LL 
Bekehiisen,   1).  Beckbauten.  ML 

iU. 

Beklo,  Bekeleo,  Beckeln,  k.  und 

A.  Harpstedt  2^  m 
Bekeshouede,  Bcxhüft.  242^333. 
Belekentborpe,  in  ilolstein.  ÄUL 
Beliclors,  D.  Bellersen.  96.  S.l± 
ßellemere,  im  Stubrgau. 
Bencbinbusen,  in  Westfalen.  138. 
Benenhuse,  Bensen,  K.  Siidwaide, 

A.  Brudihusen.  IfU  N.  21  2iii. 
Benin,  bei  Boitzenburg.  !i<H 
Denn  in  hu  sin,   im  Amte  Wildes- 

baiisea.  101- 
Benyngbutle,   Penningbiittel ,  K. 

Scbarnbeck.  ÜS.  429. 
Bcrc,  im  Amte  LOne.  293. 
Bercbhorne,    D.  Barchhora,  Im 

.Amraerlande.  &L  S.  Rarchornua. 
Berchoue,  bei  Bremen.  211L 
Berchsiede,  K.  in  Stormarn.  äZL 

ÜLL    Berichsiede.   (ilU.  Beric- 

Ktede.  2üL 
Berchiborpe,  Nonnenkloster,  A. 

Ganderkese.  ILL  ülä.  IIIL 
Berchfcide,  K.  Sülfeld.  aiL  ili3. 

5UQ. 

Bercbuelde,  Bargfeld,  K. NoHorp, 

A.  Rendsburg.  IM  N.  2L 
Bercmusse,  bei  Rahlstedt  in  Stor- 
marn. QiX 
Bercpol,  Rarpel,  an  der  Vebne.  2. 
N.  Ii 

Berdangoa.   S.  Bardengoa. 
ßerdcr,  in  Westfalen.  13S. 


Bergedorf.  UÜÜ.  Bergerdonw: »1 
m  221  21L  ML  JÜi  la.  (!) 
äülL  Bergerthorpe.  281  BfT|it. 
lorpe.  311  322.  UppiduB  Beris- 
dorp.  läS.  Bergherdoiii.  9IJ, 

Bergfelde.  S.  Berclfridt. 

ßerichstede.  Bericstede  S. Btrdi' 
stede. 

Berkede.  bei  Hinsebendorf  ia Stur- 

marn.  !tQ^ 
Berle,  In  Frlsia.  136. 
Berl«tte,  Barlte,  ia  SilderdltfaHc- 

schen.  UÜ  .\.  UL 
ßerna,  R  ISa 
B  e  r  n  e  b  e  k  e ,  Barmbeii,  K..St  Gewt 

lilL  lälL 
Bernekesbiitle,    BsrtMitd,  k 

Steiobeck.  iäL 
Bernesbasen,  in  pago  Liigs.  d 
Bernesse.  331 

St.  Bernhard!  Kbsler  uAdeirMk 
253. 

ßersen.  S.  Birctuinun. 
ßese,  FL,  die  Biese.  ]  ^LiS. 
Besenhorst,  K.  Ilobettliwn.  318. 
Bestene,  Fl.,  die  Bwif.  674.  KTi. 
920. 

Belenchuson,  la  Wcstfalea.  I£. 
Benerbeke,  Bererbroot,  K.  Wsr 

denberj;.  2113. 
ßeuereo,  K.  und  .A  Brcamür^. 

iH 

ßiberlacbo.  3. 

BIcina,  die  Wieste  1  fiLAl 

Blke,  Beckdorf, K.Knimme«dik.ISi. 

ßilena,  die  Dille,  Flu«,  I  VI 
Billa.  2&IL  m  Bült.  HL 
Bllna.  aiKs.  211  221  fli  fli 
ai2.  au  m.  Bilne.  üBk  ß 
iUl  Bylna.  M.  »K- 

Bilenispriag.  :i  KS.  VtusiriW 
das  Dorf  Sprenge,  K.  Trinis,  «■ 
dem  wesJUclien  Arme  ia  ob*«» 
ßille,  welcher  in  y»mfSAi>nt- 
beck  fdbrt. 

Bileoelde,  IXodeakop.  K-  B«y»« 
fleth.  m  321 

Billwerder.51iL  BiJi»'«"^*'' 
5fiL  Bilnewerdhef.  M  * 
Byllewerdber.  9U.  «S.  B" 
nefflutbe.  224  VeijL»» 
192.  U2.fill 


tieopraphiscke«  Rqpster. 
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Btlat.  K.  LOue.  «S. 

BfrchUiniin,  kloHier  Basüuni.  49. 
jtt.  Biri'kiniin.  31.  44.  45.  Uir* 
■riaa.  3>.  Iii.  BjTat*.  Sil.  B<r 

•M.  m  48^ 

Blflthl,  Btedt.  A.  Achim.  W  (1.7. 
Blnoig,  Bach  BlumlM.  9  N.8. 
Blakoru.  16&  330.  383. 

ßUuD7.i;i.  Hcv.injoö.  227. 
Bliierna,  ilic  ISerer.  1  N.  14.  ± 
Biv«ne,  HUsmn.  IttN.?. 
BUked«.  M4. 

BIMeratorp,  K.  NeaklMer.  434 

Blomendalc.  Klniiii-nllial,  K.  >'i>r- 

tarf.  In  Uolxieiii.  7i>4.  705. 
Bobard ea,  Bo|ipari.  •2\'.i. 
Bocbcrgiis,  Bobcfif^  K.  Sieinbeck. 

Boefcia,  BiAel»  K.  OramMda.  IIB 

Boch*lt,  K.WnMdL  Il81l.lt. 

m 

Bochorn,  K.  wi  A.  BhuWM. 

60.  N.a. 
Bodisrat,  K.  HwnliiaMr.  5I& 

Bocctede,  ßostedl,  K.NeonliMar. 

330.   Boiied«.  332. 
BocwalJe,   (>roiB •  BokwaU,  K. 

mts^  51». 

BodalbraBlenai»  «cdciik.  Mar» 

bon.  75. 
B»deg«a.  60.  ISS  N.  I. 
Bodcadftrpe,  Bohndorf,  K.  Alt« 

Hedlagcn,  A.  Liae.  m 
Bogenroolen,  Blaiflbleo,  CBm^ 

Mail.  494. 
BoIccBcbarch.  8.  Boyctabonh. 
Boii'iM-iMitl.-.  nflMMUtaL  K-Ne». 

iuüu»t«r.  103. 
Boiaabusen,  BAibnaeo*  K.  Flla»' 

back  5ia 
B«ken,  AkbDcken.  A.  Hoya,  m 
Bole,  Herabam,  ia  dar  Ciaaipar 

Harftcb.  S«&  MtBLll. 
Boltersen,  K.  RaatMt  A.  BcbWi^ 

beck.  m. 
BoDwardt  in  Frisia. 
Borbeke,  K.  WUeblede.  138  N.X 

tns. 

Bor  n  eh  niipd  e.  8lf . 

Born  es  en,  iL  Nalendorf,  A.  Ein- 

toic  m 


Bornlse,  Bach,  dordi  die  DQrtir 

Gro»s-  unJ  KI<;iii-H.-iriiii/-.  K.  We- 
»enberi;  liexcicbnvl.  'ii-L 

Borat  elf.  7ti2.  S.  Bamolde. 

B««awe.  258. 

Boatade.  S.  Bocaicde. 

Bolejffun.   S.  Bode|;en. 

Botclc,  BönKbßttcl.  K.  NciimUnaler. 

mi 

Boutli,  Wedilew.-irder   biilttl.  K. 

lawani.  120. 
Bojcaabarg.  SOI.  Bojccabnrcb. 

m.  Kol»  daaelbat.  401.  Vci«1. 

•H)l. 

Buycenr,  Hoiru'nwtrilcr.  üi  S.'2. 

•J25.    Boyt'rnicnf.  riji)  i\,  :(. 
Braclitenvelde,  Bracbenfeld,  ti. 

Neiunflaatcr.  163.  Bracbtevelda 

477.  Braebaaaald«.  au. 
Brake,  Brak,  K.  Kahhladt  613. 

«51. 

ttramcia,  Bramelo,  im  Bremer  Vieh- 

bade,  m  334.  418. 
Branatadi,  Biaaatcdt,  Kbckdorf 
■  tai  Aarie  Hagaa.  IM.  80SL  4Sa 

Brora.MedI.  102. 
Branistede,  K.  HaMiim.    .Major  et 

minor.  'iSl.  308.  384. 
Bramvelde,    aiajür  et  minor. 

K.  Bergatadl.  746.  747.  739. 
BraBdaabargaaaa  «ifailaBl  817. 
Brachaaen,   R.  Bramtedt  NB 

N.  10. 

Bredehorn  hei  .Stemwarde.  755. 

Bredeobeke.  155. 

Bredeaberch.  IS0.  163. 

Brana.  6.  d.  93.  37.  101.  15S.  MI. 
3!S5.  Bremon.  2.14.  Oremon. 
31.  31  43.  44.  43.  49.  61.  Bre- 
men m.  Cham.  soi.  «.  Ui- 

bremen. 
laaalae  Brcme.  210. 
Braaiasala  aaclaaia.  46b.A. 

«7«. 

Ecclesla  .s.  .\naebarii.  S79>  S77. 

3-23.  341.  m. 
S.  Mychael.  311. 
8.  Pauli  capella  axlia  civlia- 

tan.  161. 
Ecclesin  S  Petri.  155.  ■ 
Altare  S.  Mariae.  336i. 
Aliara  b.  Jabnaia.  »7. 


Haaa  &  Stephanl.  100, 
Beclecia  S.  Siephuai  at&  Wll> 

lehadl.  I6U.  246. 
Eicltsiii  foraaala  &  VItl. 
16a 

Parrocbiaitn  ecelaala  8.  Wil- 
lahadi.  155.  Klo««cr.  «I.  »7. 
314.  337.  362. 

5.  Pauli  coeaobiu«  !•  Braaaa. 

•J7I.  172. 
.Ar  gen  tum  ßreinrinte.  62ü.  U27. 
Bratbbcra,  Brebber,  K.  Aaeadorf, 

A.  Hoya.  IM  If.M. 
Krinu.'x  rntia  occlatla.  SSu  S. 
IJrenien. 

Brinicem.  2liO.  Brinken.  200.  238. 
Briaacimibrocb.  87  .N. 8.  210. 
Briakarabroch.  9Q0.  Bria« 
keranark.  33fti  Brlakraait- 

wendlge.  332. 

Broch lo,  Brakel,  A.  Rothenbarg. 

i:i8N.  20.    Brocie.  21)3. 
Brocbusen,  in  Weullalen.  l;t8. 
Brocnaania,  Brocknterlaad.  024. 
Broinatadl.  &  Biaanledt. 

Brnpcn.  123. 

Brügge,  K.  lind  \.  ßordeiholin. 
441.  510. 

Brua,  Brflna,  K.  Asendorf,  A.iloja. 

48N.4. 
Broaduaiaa.  304 

Brnncabtttta.  8B.  856. 

Brnneslake.  244. 

Bruneswic  522.  .512.583.  Brnas- 

wich.  «22.  625.  655. 
Brualo,  Briiae,  K.  Vilaca,  A.  All- 

BracbbaBica.  130  If.  II. 
Brnstlacho.  2. 

Bücken.    Rörkea,  K.  NortmC 

322. 

Budenite.  Kuhnsen.  K.HItfeld.  33S. 
582. 

B^galaad,  K.  Uaaalau.  Bake- 
laad. 996.  997. 

Bukeboru'.  HiUkcherg.  248.  253. 
Uukkiiin,  KluMer  Bückea.  31.  44. 

45.49.  Bu§cln.3l.  Baekea.dB. 

Ol.  311.  462. 
Bnlcaathorp,  BalMarr,K.Naabaat' 

Usten.  132. 
Bolilaakia,  Blaak,  K.  Segeberg: 

5  (f.  Ol 
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Riillig»tide,  K.  NeiinflMler.  UB. 

Kiinebotlc,  K.Stelnbeck.  ML.  ÖIL 
«19. 

RuDSinge,  l)Hn«ett,  K. Nortorp,  A. 
Rendübiiri;. 

liurcliarlincliuxcn.  I).  Bornini;- 
iiauiv«n.  !fii  N.  !L 

Burclioll.  &L 

BiirDesaein,  Bßrnüen.  iSlL 

BiirKBli,  Ufinten,  K.  Brammede. 
l2äN.tL  Burtele.  mi  5. 

ßtir«l«lde,  OcMW-RorMel,  K.  Ep- 
pendorf.       32iL.  7lfi-  Borslele. 

Itiifiin,   Bttsam.  in  Dithmurscliea. 

371 

Biite»vlete,  K.  Bulnfleth,  Im  Lande 
Kehdingrn.  Lää  IN.  nutiesvlctr. 
LU  IS  .  5. 

Biitlilo,  BOiiel,  A.  Oldenburg.  ÜUl 
Biitin.  '2iX 

Buili,  BUilel,  K.  Hagen.  US  S.  Ui 

und  N.  LL 
Buxtehude,  Kloster,  m  851. 
Huzeberge.  1Ü2  ?i.'2-2. 
Byhu*a,  Bibusen,  K.  SeUing«,  A. 

Zeven.  1^  L 
Hy llentverdber.   S.  Billwerder. 
Bylpe.   S.  Bilena. 
Byr«en.  S.  Bircslnuni. 
BystilcUne,  Biuea,  K.  Brügge.  Mü 

C.  K. 

Caldeobacb,  Cbalienbacb  (»nlu«. 

da«  Colbeck.s-Moor.  t  iV.  n  *> 
Caldfaüwn,  die  kalte  Au.  ein  Fhi«>, 

•ly.lSL 
Calle,  K.  BQcken,  A.  Hoya. 
Calleauorüe,  Colvördc.  UN.S'i. 
Kamlaaleani«  ecclexiu,  KloMer 

KeuDale.  lÄ  UiL  UKL  liSL 
Canipan,  Stadl.  Ui  IfllL  7SL 
Camperebrnch,  Nord-  und  .Süd- 

Kaui|>en,  K.  Kirchboitzen.  1 IV.  4(1. 
Kedinghen.  filS. 
Kenillenworth  in  England.  IIHL 
Kercttenbeke.   S.  Stenbekc. 
Kercwerdere.  402. 073. RS9.  Kircb- 

tverthere.  ^  mi 
Cetiermude.  bü.  ^.  Xeaienounde. 
Clialienbacb.   S.  Caldenbadi. 


Chlasenmor.  L  2. 

Cborbcia  abbada  in  pago  Angera. 

'IL  !kL  .S.  Corbei«. 
Kiel.  ä2L 

Cleslere,  Fl.  IfiX  II». 
Ciotene.  N.± 
Ciuaengcbuae,  Seebu«en.  K.  Hem- 
me. MML 

Clltxsu.  lälL   KliiM  burcbwarduni. 

Ciovenhusen.  3i&. 

Kobelilx.   S.  Marienburg.  Ilß. 

Cociake  a<|ua,  bei  Bremen.  ^ÜH- 

Cöln,  Stadt.  fiiSL  Kirche.  X  U.  25- 

Coldewurde,  Coldewey,  K.Sirilck- 
bauten,  A.  Brake.  2U3. 

Collumstenborg.  SSL  An  der 
Grenze  von  Holstein  und  Lauen- 
burg, zwifdien  Sprenge  und  Ei- 
chede. Vielleicht  sollte  ge»cbrle- 
ben  werden:  Cotle  uel  Sienborg. 
Vergl.  LIudwinestdil. 

Cülse  stngnum.  der  Ptüner  See.  ä 
N.  12. 

Coniuie,  In  der  Bürde  Sittensen. 

m  y.h. 

Konllo.  Kuhla,  K.  Oldendorf,  A. 
Uirnfflelpforlen.  SQ  N.  ü. 

CoDlDgobof,  Künigsfaof,  K.  Sitten- 
sen, A.  Zeven.  :t7i 

Coppenwerther.  I.**? 

Kor  au,  Kohren,  K.  Preetz.  HL 

Corbein.  LL  UL  S.  Chorbda. 

Cornethe,  Kohren,  K.  und  A.Harp- 
»ledi.  aai. 

Cornu,  llobcnborn.  hlä  N. 

Cotinl.  UML 

Cotle,  jetzt  Rdnbeck.  3M 

Kotle,  K.  Trittau,  jetzt  K.  Kudde- 
wörde. SÜL 

Colwrth,  In  Storniarn.  TAL 

Creniböl,  Krempel,  K.  lAinden.dÜü. 

Crempa,  Stadl,  5flti.  2lii.  IM. 
Crimpa.  LU.  FIum.  ^ 

Crennesse,  123  N.  LL 

Crikowe,  bei  Burgwerben.  iSSM.l 

au 

Crimpes  ede,   Krempel  3IL  S. 

Creniboel. 
Kronesbeke.  012. 
C  r  ow  e  l,  an  der  Elbe,  zwischen  Kirrh- 

werder  und  Allengauoi«.  lüL 


Cruraendike.  TU 
Cucllz,  Colitt.  2U.  i2i  iV 
Kukescope.  K.  Wbier.  77i 
Cumerucide,  K.  NtunOniirer.  IQ. 
Kurcslake.  m. 
Curstldr,  Im  Bremisrh«!.  UU. 
Kuserrstborp.  320. 
Cytieoa  iU.  S.  Keveaaa.  2(rm 

1). 

Dada.  ZIS.  Datia. 
Uadenebutle,  im  ßreiDiidteii.  lüL 
Dal  sehe,  In  Bardengao. 
Damm,  Stadt  in  Flaadero.  SIL 
Dammcllel,  in  der  ^VUsteriairKi 

m  m  aii  m 

Dnmmerxbeke.  i&L  Züä. 
Damviete,  K.  Drodilenea.  A.Hia- 

meipforten.  l^2LA 
Dani.  &  a.  IL 
Dargnne.  121  SLl 
D  a  v  c  D  t  r  i  a,  .Stadl  Derrair/.  T8S.  ISL 
Daulsla,  Daulsen,  K.  Wille,  im  A. 

Verden,  aa  40  .\.  X 
Dei  gratia,  Klosler  Gölte* Cnadr«. 

bd  Halle.  1^  K± 
Del  nie,  adl.  Gut  Ddm.  M  Honr- 

barg.  43i. 
Deinnnda.  FL,  die  DHveaa».  i 

JVo.  1 
Delnunder  silra.  2. 
Delvervorde,  die  Elbfarth.  iU. 
Dendorp.  SüL 
Derue,  der  Ealerlitau.  IN.  LL 
Deltenhuten,  Tkediashai»«.  1£ 

i\.  UL 

Dhedbrecbtesem,   Dibkm«,  ■ 

Thedingbansen. 
Dhedenhorst,  ia  Stitnaar».  liL 
DietbiBarIngeaslua  tot^t» 

HL 

DiroighuseB,  Dlaienfc80»*s.t Bas- 
sum. SiL 
DImila,  die  DieoMfl.  1» 
Dockenhnthe,  K.  Nitmuin.  0> 

J37. 

Dordrerhl,  Stadt  m 

Dose,  K.  üfdfrqasrt.  LaiK  kH>- 

dingen,  adt.  Gut  Üi. 
Dolelincge,  Kirdidorf  i" 

Wlldeabauiea.  '£01 
Drarbse.  ia  llolsldn.  Ufl. 


L 


Dradenowe,  ElbliiML  8I& 

Dra!;ere»ihorp,  in  Holftefn.  153. 
D  r  fi i  e,  K.  KIrcbweyhr,  A. S> clic,  MO. 
Drc(>ti4»ali,  Driruetlie ,  K.  Urani- 

aiede.  138  N.  (i.  D  r  e  fi  es  e  t  e.  idS. 

Drippe*ete.  i61  Diip(«< 

■•te.  9TI. 
Dringin,  Dringpnbcrg.  98  IV.  ft. 
Drodmannia,  Uurlniund.  Ii2.  Ixi. 
Duris  fluvius,  llerzo^L-ubvk.  '234. 
Dadanekutli,  JL  Oldendorf,  A. 

DiMMlpiDilMi.  W  N.5.  155  N.& 

48  N.4. 

Dudeni>lurpt.r,  K.  BrOggß.  SlCl 
Diu^buric,  Stadt.  3ü. 
Dung,  Dange  bei  Bremen.  101. 
Darias«,  K.  Loxstedt,  Gtticft« 

VOTtadt.  334.  305. 
Duvenslede,   K.  BagMadk  VO. 

im.  747.  759. 

B. 

Ebeswerdi.  ia& 
£cg«loge.  293. 

EchwardI,  Eckwardea,  In  Budja- 

dlnger  Lande.  l.\S  N.  8.  161. 
Eddenriad  palus.  i  N.  1& 
Eddesborne,  R.  OMMivg.  SN. 
£iiaghu««ii.  384. 
Egel  »«»rp.  EcM,  K.  DiftiU.  4SI. 
Egtdore,  Fl.  28.   Egldre.  53.  72. 

75.   Eidra.  485.   Eyder.  793. 
Eidenwrth,  EydwariMk  IL IMei- 

dori:  Ii»  M.  12. 
El<«r«t«<*,  K.  Bardabolm.  m 

330.  441. 
Ellangoa.  60. 

EUeubek.-.         530.  f.Ort.  Molen- 
dinuin  Ylenbeke.  540.  Aqua.  539. 
Ekeme,  K.  Bchw,  A.  Sduniwk. 

m. 

BIda,  dia  CUk  1  11.  IT.  BIdaaa. 

302.   Eldene,  Fl.  234. 
Kiingewerd.  334.  Elingewerk. 
'         m  S.  Aligewerf. 

Ellaatorp.  A.  Zevcs.  155  N.  II. 
434. 

Elma,  OUMda«i;A.HhMMlpfncln. 

13a. 

Elmendo rp F- .  K.  ZwIldiaMhlt Ui> 

Elinenoue,  Fl.  77& 

Bd.  I. 


Elraerabotele.  759.  EimsbUllelT 
Elmeshorne.  163.  169.  230.  Hei- 

iiii-^liuni.  S^i. 
Einilidrjit,  .Sprenge,   K.  EÜcbede. 

045.  tiiC. 
Elaeacope,  K.  Craape.  771. 
BlreraTlete.  395.  SHl 

Einbrkp,  A.  ItndentAdk.  S37. 
Emescowii.  ^witgt  pagW  Wft 

EmiagOL-  2. 
Encgeien.  293. 

Enaathorp,  K.  HwBritaatac.  Mk 
Baavalde,  Eaaienaelde,X.Ifaa> 

mlBSMr.  339.  330. 
Engelen,  K.  Vilaea,  A.  Brachbau- 

»en.  3K4.    Engilin.  138  IV.  II. 
Engenbusen,  K.  Bergtledt.  894. 
Eagara  hataacapli«,  Gaa.  9& 
Bnkaaatade.  161. 
Ennii»«Hm,  D.  Ermltzen.  tW  N.  II. 
Einlege,  liinien ,  k.  i\orlorp,  A. 

Hfli.Ktiiir;;.  Uii  21. 
EoDchinitt,  K.  Inlacben,  A.  Tbe- 

diogbaoaea.  138  N.  13. 
£ppeadarp«t  Eppealhorpi.  109 

II.S.SSi.  711.  7lft8l7. 
Erbsrord.247.  S.HaiMiMdla.  Er* 

pesfurL  166. 
Erkschleve.  218. 
Erpeitborp«,  K.  Ncuoilaater.  33i. 
Erreefcaalava,  oaliirB  Warbaa.  17& 

177.  17a 
Erteneborch.  212.  242.  293. 
Eschpte,  riuHS  Este.  i'M. 
E«chinanneborst,  jMaDsboli.  til>.2. 
Eagkeatborp,  Eslorf,  ICOIdendurf, 

A.illaiaiclplarleiL  ISS.  132.  Eii- 

katthorp^  434. 
Eskete,K.Eti!hadakiaiAlla»liMida. 

323. 

Eanete,  E»cbaede.  459. 

Eatorp,  K.  Eiatrap,  A.  Baya.  246- 

Btarabrach  paloa.  CT«  Blaraa- 

brock.  92. 
Ethelekeawiich,  K.  Eddelack,  la 

SUderditbmarichen.  162  N.  96. 
Etheliagctede,    TeUlagiladt,  in 

Nordarditlunafscliaa.  1«!  1I.S4. 
Bulraa,  Fl.  m 
EUrakaaaa.  4& 

Eliafca,  WoBBaolloiHr.  <07.  608. 
Butg.  4«3.  S1& 


Etziendorp«,  E.  EHMadair,  JL 

Hoya-  Sn.  ' 
Eueringbaa,  ka  lilimkaighiiwi 

293. 

Eyder.  S.  Egidora. 
Eyen,  io  DilhnaiadHa.  611 
Eyalingli«  857.  8B0l  dB  N.&  TTIL 
TaMaga.  S8B.  Taiiagha.  79«.  37«. 

F. 
«aba  V. 

G. 

Gallla.  8.  Gallicana  ecclenla.  112. 
G  a  1»  III  a.  21 5. 242. 493. 501 . 537.  Nova 

insula  versus  Gammam.  3ä7.  Aa- 

liqua.  54J7.  677. 
Naaa  Gaaioia.  489. 480ii.  a06b  811. 

881  841. 

Gardaesriyl,  in  Dithmnrnchen.  406. 
Gardekin.   oder  IVilzendorp.  218. 

Lle.:  Kcdtkin.  17411.9: 
Gardincge.  293. 

Gatersteten,  Gati«ntcd(,baiQMf> 

tel.  196 11.9,  Gaierttede.  904. 
Gatladorr,  faa  Slalkrgau.  138  N.i9. 
Gauariensis.   .S.  Jerern. 
Gebebildehuton,  Geinhusen.  56. 

Geilenbiucn.  307. 
GadlBcbtorp,  la  Wcülalca.  138. 
Galhan,  K.€:yhaia,  A.ZaTaa.  484. 
Gellbacb.  I  N.  35. 
Genlide,  Geilen,   K.  Altea-Uaa- 

lorf.  138  N.5. 
Gent,  Stadt.  615. 
Georgaawardar.    81.  Garianfar- 

tbere. 

Gera,  Gebrra,  K.  lülaMhaL  979. 

GerdinL;l>ii'<i'n.  I iriHngbaiiaM,  E. 

Ilellijjcnrodc.  .3»4. 
Geren,  Gehrbof,  K.  Crenp«.  768. 
Geraaatada,  Darf  bdEckaittbana. 

78. 

Gerlaalawert,  GaixatolNr.  TU 
Gernaaia.  718. 
Gerode,  Klosti-r.  166. 
Geraedebu  rg ,  Jetieborg,  Kirebdoff 

im  Amte  Wlnaeoas  dar Laha^SBL 
Geraaabaka.  613. 
Gestenaetha,  E.  nod  A.Beversledl. 

IXT  N.  2. 

Gectentborpc,  bei  Bremeo.  161. 

ras 
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Gestio,  GcMel,  K. Barrien,  A.Sycke. 
;»4. 

Reveren.   S.  Jevern. 

Ghikow«,  Glkau,  K.  am  Selenier- 

see.  fiiB  N.  {L 
Glinde,  K.  Sieinbeck.  filU.  Glin- 

derborn.  äM. 
Giindeabrock,  twischcn  den  Kirch- 

«plelen  Wesenberg  und  CrumeMc. 

m 

Godeboz,  Gadebaicb,  Stadl.  20Q. 
Godehusen,  Goo«huet,  K.  Selsin- 
gen. d2i. 

Godelande,  Godeland ,  K.  Neii- 
mUnsler.  IjiX  322. 

Godelovere.  Ifil. 

Godendorpe,  Gudendorf,  K.  Siel- 
dorf, fys. 

Godentborpe.   S.  Gudentborpe. 

Goganheim.  177.  Gugenheim.  178. 

Gorieawortbere.  äfil  IV.  Go- 
rieswerdhere.  SSO.  897.  Gorlc»- 
werderc.&LL(i(j£L  Georgeowerder. 
98*2.  Gorgelwerder.  '21h.  Chorys- 
werder.  818,  Goringejwer- 
dere.I&L  Inferiiu  RuKchvIei  InG. 
SäQ.  S.  auch  NeMe.  .Sandnwe. 

Goslar,  Stadl.  iML  fiL  LäL  4±!.  111^ 

Golbiandla.  LLL  m 

Gozeka,  Kloxier  Goierk.  2tL  Go- 
T.ecensis  ecclesia.  115. 

Grabowe,  K.  Schwarzenbeck.  015. 

G  r  a  f  t,  K.  Neuenfelde  im  Alten-Lande. 
"fli.  7SII. 

Graft,  in  Storniarn.  lää. 

Grambke,  K. MitielbQbren  im  Wer- 
derlande. ijJL 

Grande,  K.  Tritian.  yfi. 

Grcvencop,  K.  Crenpe.  äüfi.  äOB. 
(ilL.  an  ÜÜfi  K.IL  läL  äüL  820. 
Gravencop.  (DU.  77». 

Greaenio,  in  .Siormarn.  7ä5 

Grimeshorgt.K.llarseveld.  IM  N.a. 

Griaave.  Grttnaü.  m 

Cronewolde,  K.  Trittau.  äüL  tüti 

Groningon,  Landgnt-  äi. 

Gronlonda.  '2tL  2!L  Grenelandia. 

Gronlondia.  Ui.  Crnnlan- 
dones.  :2Qä. 

Gronlande,  Grolland  in  der  Bre- 
mischea  Gohe  Ober-Vieland. 

XH.  asi. 


Groienae,  K.Trittau.  i4JL 

7.VJ.7.Sti.7.H.-t  .S.s:i.  Magnum  stag- 
nuro.  lillL  tiii  liL  7,s». 

Grone,  bei  Stade.  I.in. 

Grupilinga,  Gropeling,  K.  Olden- 
dorf, A.  Himmelpfürten.  LI2. 

Gudentborpe,  im  Rremitchen.  1£L 
Godentborpe.  ßii. 

Guaraealede.  2Iki 

H. 

Uabehüsen,  im  Bremer  Vielaade. 

m  >.  11. 
Uabenhu.soni  Habenhauseii,  K.T  wi- 

stringeu,  A.  Ehrenburg.  I2ä  N.lü- 
Hachede,Zollilaselbst.  JOL  Vergl. 

■3SiL  Uaged«.  älSl  Geeatbicht 
Iladeleria.  9iS.    RecL  »17.  9ia 

Uatheleria.  iäL 
Ilad(v)endorpe.  iä  N.  w. 
Ilad(llild  )ermisten.  iä.  N.  w. 
Ilaeslinga.  üL  ilaijiiinga.  ilL  Hel- 
linge. iSL  Healingoa  im  Eilengau. 

GIL    Ueslingo.  ZD. 
Hagau,K.(lagen.l2SJ>LU.  l6IN.5m 
Hagen,  Su  Wilhadi  zu  Stade, 

rS.  7.    Hagena.  lILL 
Hageriizdorp,  K.  Hdgerttorf,  A.Se- 

geberg.  Ii2  N.  1  LÖL 
llaldesdorpe,  üblitorp,  K.Eppen- 

dorf.  mt. 
Ilate,  K.  Schenefeld.  TILL  Ißa. 
Halebutlele,  Halbetzen,  K.  Uetil- 

genrode,  A.  Sycke. 
Uallum,  Halle.  204 
llaUIngalonda.  Q,  HaUingaldia. 

LLL  Halsingolandones. 
Haluerslad.  Ilaluersoelhensia.  ü. 

llamnland  pagiis.  Iii.  UÄ. 
Ilamapurg-  '22^  Uaromunburg  ecci. 
iH.liaiiimab»rK.8.;>.IIL  llamborch. 
iüL  iätl  ühL  lluniburg. 
ReguinenhaiLs.  jäU. 
Brök,  pahiJi.  '2tSL 
Capitboleum.  S5I. 
Castrum.  lUo.  ^äL 
Crymon.  ä51L 

Curia  der  Gräfin  Aleditilde. 
Der  Griifin  Helene.  807.  Ouriea 
der  Domherren.  äU.  USL 

Dominicaner  Kirchhof.  Üäi. 


Helligen  Geltt-HospitaL  538.S38. 
Zü.  ZfiL  Ifiö.  äüä.  tatLHBB.SM 
BSQ.  801.  907.  9ia  TStfi. 

St.  Georgs- Uotfiltal.  4Ml55IS.>«B 
8ätL  805. 

Si.  Jacobi-Kircbe.  5ifl^ 

St.  Katharigae-Kircbe.  SU 

Maior  porta  ciritatis. 

St.  Harien-Klrche. 

547.561.  IIUL  Deren  dormiioiM 
et  «iabitiiii..'i32.  Deuen  cla«n* 
el  dormitorluia.  ML  Sdiai«.  !yl 

Hauer,  m  Tiä 

Hilderadis  porta,  Milderdor. 
iU  N.iäSÖ. 

Minorilen  Kirchhof.  j3L  fiSL 

Alodii  Qanburgeoae*,  korcbiceftf 
MI. 

MQble,  Alte.  531  äSL  588.  flUi 

fi2jL  fiai  TBL  se.  sei  sifi.  SM 

HQble,  Neue.  jiL  Uli.  lÜL iüi 
HQnze.  59U.  öüL  bHii  Rtiiiiu 
monetae.  897.  905.  Pnadiu  M 
argenium.  £2.  DeavriLüLM 
RIO-  fm.  MBnthaui.  1SL. 
St  Nicolai-Capelle,  m  21L  tfl. 

5QiL  Kirtbe.  eaLmaa.«!» 

Schule.  2&4  SiX 
St.  Pelri.  aHä  i3L  PfairfcKinl 

Kirchhof.  USL 
Platea  inlerior.  fiU. 
Poinerium.  SSSL 
Rainen,  pendula.  IM. 
Rathbaus.  682.!ilS.!üLS» 
Reglslrum  civitali»-  hü 
Rudinkesnarke.  llä, 
SchlachterhllBser.  606. 
Ungeldum.  fi2a.7m.Sl7.flM-W» 
Wall.  lifi.  710. 

Zoll,  ^itj.rxsj.  m  zoiihtBs-«* 

ZnlltinküBfie.aSiilLÜt'''- 

äJÜL  öiL  aü  S87.  897. 
Uamedese,  Hlimelsen ,  K  B»««»p, 

A.  Hoya.  2ÜL 
Hamelwarden,  KimtW-^"^ 

»eben,  A.  Brake.  I61.V»'J- 
Hamme.  (iOfi.  ÜiltS.  92i 
Hammerbroke.  51L  &»  9» 
Haue,  in  Oldenburg.  4I<- 
Uane,  Uanerau  (oHoUiela  l<B^ 
Uaneualle,  Hsnekaie«,  1^'»» 

heck.  äUl  liliL  ÜtiL 


fiMgrapliiadiw  Register.  Q]0 


HannlnebusAn,  Hankehusen  in  Ol- 
denburg. 81  N.  ■2. 

Ilapcrae,  In  WeslfaleD.  l'Sii. 

Harburg.   S.  Iloreburg. 

BardMihorp,  Uardorf»  K.  StWIl- 
ba«  ti  Staib.  4SI. 

Har^e,  Gros«-  und  Klein  ■  Barrien, 
K.  NeumilnMer.  m  Horgau.  103. 

IlarInCtorp.  in  Westfalen,  i:». 

HarDeafelde.  463.   S-  Arnesfeide. 

Harol^eaaem,  in  FrUla.  I3S. 

Baraef  eld,  KUMtcf.371.e(n>Baraa- 
TeMcS7.ni.444.  S-BotaCeMfa. 

Hasallnj;e.  S.  Ilaesllnfia. 

Haaberrbe.  200.  Ilasberge  In  der 
Vogtei  Delraeohorst.  165  N.  5- 

Baacaurt«,  Aadiwarden,  IL.Bnicli. 
1»N.6l 

]la«ela,K.Ha«Ml,  A.Hoya:  Ii9N.3. 
Haaeldorpe,  terra  de.  (M7.04a.8l& 
Uaselou,  K.  «66. 
Hasla  Silva  propc  Grlmesborst,  K. 

Uarseveld.  154. 
Baal«,UMMl,  iL.BnidiUUlaiaa.4U. 
Baaladale,  K.  «aaathadbL  Bia 
Hasselhorst,  an  der  Beste.  9Q0. 
Hasfleth,  in nillwerder.-224N.5.225. 
Basal a,  d^s  Geliöls  Haaolob  M 

fifirdd.  I  N.  30.  2. 
Hstkalarla.  &  Badderla. 
Bavechorat,  K.  SWiakack.  61«. 
Bavela.  Fl.  180.  918. 
Heem,  K.  Hemme-  400. 
Heikenbulle,  Eii;enbilliel ,  K.  Kel- 

liDgen-  IBS 
Beiligaarndhc  384.  m  Sil.  m 

ailKaarod«.  SU.  4S7.  Bala« 

!;enrolha.  3IB.  Mk  Kl. 
Heimi-budhe.  808  N.  5.  Heymec- 

bude.  S7I.67-2.  Ciiriii  Ueiiielii  lui«l<-. 

37i.  Bach,  in  die  .\Uler  Üieiscnd. 

8SI.   Der  Hoadebek,  die  Grenze 

teSMdlBaakwg  aiUdanKkwItr 

Bamiaknde. 
Hakalea,  Becklingen,  iL  «ad  A. 

Bodenleicb.  293. 
Bekelinge,  Hekelo,  K.  Bana  Im 

Sledlager  Uaada.  358. 
Baligaaiflda,  BctIgaaBlaitn  ia 

Stormarn.  102  N.  19. 
Helle;,  Uttllc,  K.  ZwiKbeaabn.  909. 
Balaieak*rBa.lS&  9.  EkwikOTfc 


Helmestadeoie».  615. 
Bemelikenborstulde  ,  Heimli- 

chenborstel,  K.  Mulauin,  A.  Bar. 

■efdd.  155  ^.9. 
BaMme.  m  S.  Baaai. 
BaaatBakvtln.  IIS  tf.%  8.  Ban- 

nlachiuen. 
Herbtpolis.  196.  '204. 
H>  rderwik,  HarderwykgTBMMk 
Hergersbergbch  ä04> 
BerlingoruB  larra»  Barltafea. 

:8oa  »34. 

Baritld«,  K.  SU*  oad  Nerd>flatt* 

sitdt.  v>2  y.  10. 

Herew<iriie!<liudbe,  Kloster  auf 
dem  Hamburger  Berge.  533.  626. 
631.  m.  BerwerdcdiulkB.  fidik 
MI.  54&  9NL  SBI.  BIT.  TMk  m. 
768.  775.  797.  833.  870-872.  80O. 
Herwehusrn.  538.  Dortiger  Bacb 
und  Miilili- .  Päpen-  oder  Peper- 
nülenbek.  536.  541.  631. 

Healeuarthcr,  Hauelwardar»  hn 
Allaa-iiande.  80  Kl.  10. 

fleieeweck,  via  pakMea.  9  N.7. 

Ileivfide.  5S:>. 

Ut'vmecbudbe,    .S.  Ueiluehudbe. 
Biddenslorp,  K.  Blfdw,  A.Tka> 

diagbaoaen.  240. 
Hiddcaacker.  M4.  818.  849. 
BMdiacwarda.  K.B«aa.  3S&»S. 
BildeaakeiB.SNL«5.  Stühkadb 

In  Hildesbdm.  641. 90.  fliMeaca» 

bem.  ecci.  52.  75. 
HiUeneborrh,  Klosl.  il.^enburg.  126. 
BUaa,  ahiTeidibdStadiaB.IN.33. 
BlldcBaledl,  Lekaaiadt  196  H.  6. 
Hogeristorp.  157.  &Bagenadarp. 

Ilogerslorpe,  IIoi.<idorr,  K.SIafc.7M. 

II  o  i;  licn  ni  o  r .  ilümrnnhr,  K«  Bifg- 

Mcdl.  674.  675.  Ü-2t». 
llokwar.  aOO. 

ttoldaaitada,  K.  Bollanaiadl.  363. 
Holaa,  K.  Laawtedi.  VSl. 

llolena,llollcn,K  I!r:imsleJr  I28N.«. 
llo  Ifiibekt'.  llollLiibi'ck ,  k.  i\eu- 

niUn>lLT.  510. 
UolUndia.m  UoUandi  inDeaudt- 

lairf.l6lL  BellBBdaBMa.  18911.6. 

663.  BoliaadcadatariB.  214.  265. 

Jus  bollandloBBi.  338.  360. 

Vefgi.606.  BoUarlBBtL  646. 


Bollorick,  in  KelidiD!;en.  137. 

Holiif.  Holm,  K.  \V.-.lel.  r.'.t.i.  tm. 
Uoltgibulll,  Holtebüttel.  K.  Walle. 
30.  N.  3. 

Baltkam«:  liatam,  K.  WaUftiaO. 
■aitkvaaa,  BoMaflB,KiAaeBiaf( 

.\.  Hnyii   101  N.15 
Ilollliusen,  Iloltbausta,  K.  uttdA. 

Harpstedt.  18.  ^.  5 
Holtorpe,  Holtrup,  K.  Badtan,  A. 

Boye.  48  N.  4. 
Bolttkorpa,  kal  BtraaMn.  161. 
flolwedc,  K.  Weüanlade  im  Aia- 

merlande.  293. 
Ilona,  D.  Ilabn.  81. 
Honouerc,  St.  615.  676. 
Boaatede,  Bof  iai  Bittlgiu.  M. 
HoBBaMa,  K.  Trittaa.  SdflL 
Bonwarde,  K.  Gecatbackl.  616. 
Hope,  K.  Stelebeck.  616. 
Ilora,  VUifia,  die  UbrA  1  If.3l. 
Borblnstenon.  5. 
Borcbenbici,  BackB«fMc.5N.4. 
Borfaa.  S.  Barge. 
BorabarK.  167.  Boikor;.  436.  Bar» 

bnrcl],  8IS.    Iforebrucb.  30<i 
Uoregan,  im  Ureroiadteo.  161. 
Baraodarp«.  K.iiaiBilad;A.L6B& 

303. 

Borne,  tL  Bamia.  276«  177.  49S. 
BarBB.  WaU  kat  Laa6Mkafa  «ad 

PohMntal.  605. 
Bornendorp,  HerreDdacf»iLBniB. 

stede.  128  ^■.  6. 
Boricfce,  Hörspe,  K.  Barden'i»cb, 
Vogtd  Alleaeadi  Ia  Oldaaburg. 

99^Kv  ^^S4a     ^Sa  ^SSHMibbCL 

Barat,  tedcrbaa^wrllincb.  464. 

SOS. 

Horst,  Wasserhorsl.  273. 
Borst,  ataZwlMkcaabaerHeer.  2Ü3. 
Boau,  dla  Ohm.  1  II.I9L  Baaiia. 

floata,  Dorf  im  B«|abdwa.  481 
Baatede,  llasteda,  K.  St  Baaiktrt. 

161  N.  21. 
Hotficte,  HuUletk.  16IN.66.  466. 

Uotsdele.  463. 
flawik,  K.  Westerstede.  393. 
Bojersbnile,  Hoisbilttd.  164. 
Beygeralorp,  Hogerelatf,  A.  aad 

K.  Badmeiak.  138  N.63^  963. 
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Hramesloa  «llra.  UL  IS. 
HripeahoU,  KiMter  In  OMriogien. 

4!L  RIpe»lioltia.51.BI.^H.gil. 

Repeabolt  2Äi. 
Hrodnace  cella,   Renats  in  Ott- 

flaDdern.  8  PLi  Rodenarh.  m. 
HuchiiQgebrocb.  SI  !V.Lm  211L 

Huhllnse.m  BuchliDge.^iäL 

Hucginke.  2SSL 
Hoda.  SüZ. 

Harirbbe.Flau.lSL  Unnibbeinor. 

1S&.  8.  Hnraebe. 
HuncInKenilioriie. 504.  HiiDRing- 

d  o  rp ,  HiatcheDdorf,  K.  Sieinbeck. 

BI9. 

Honeafia,  Huatlngo,  Provinz  GrO- 

Dingen.  29  N.  L 
Ilnnsbytaei,  InDilbmanchrn.  4üiL 
Uunta.  FluM.  2.  m 
Huntbetborp,  K.  Ail-Uunlendorf, 

A.  Elsfleib.  m 
Huaberge,  K.  Neamaniiter.  163, 3«. 

L  J. 

Ichborst,  m  322. 

Yedelo,  Jeddeloh,  K.  Edewecht,  A. 

Zwlücfaenabn. 
Jcrcbow.  Hi  -JiS.  Jericho.  I7ü.m 

Jerichowa.  im  UL 
Jetiica,  Nonnenlilocier.  l&L 
JeTern.  230.  3äL  Gafarienaia 

moneu.^  Geveren.  9»-934. 
Illingttede,  lilicnwortb  in  Iladetn. 

im  N.  II. 
Immeaben,  K.  Imtnm  io  Wursten. 

120. 

Inpenborst  inaola.  1S&. 
Ippenerde,   Ippener,  K.  nnd  A. 

ILirpsiedt.  3&L 
latanda.  iL  '2!L  29.  202.  Itlandla. 

Iii,  IJ,mHnn  77    lllalandlri.  &L 

TL  Kianiiiri  ua.  IslandoDe«. 2Uä. 
Umereathorp  maior,  R.  Lanuiedl. 

132. 

L. 

La,  Lehe,  K.  Bramalede.  128  N.fl. 
Lacne  pagos,  der  Leinegan.  22. 
Lacalidl,  Loxaledl,  Kirchdorf  Inder 

DSrde  Bereraledl.      N.  1. 
Lae,  Lehe,  K.  Landen.  406. 
Lage,  Loy,  K.  Baatede.  Liä  IS.Z 


Lameatede,  Lamaiedi,  A.  Bremer- 

vörde.  L{i^  Lamesatede. 
Lanchna,  Lankow,  K.St. Georg,  A. 

Ratzebnrg.  SIL 
Langena,  Laokeoau   in  Bremer 

Norder-Vielande.  Ifil  N.  22. 
Langene,  K.  Dcbaiedt.  lül  i>.  ü 
Langenhorne,  K.  Eppendorf.  805. 
Langinaiaaina.  8& 
Lateran.  138.  ua  UL  3DB. 
Lechler  inaula.  SllL 
Leda,  Bremerlehe.  "WS. 
Leden,  In  den  holateinlachen  Mar- 

achen.  TliS. 
Ledenahaaeremark,  Lcdenae. 

sn  N.  2. 
Ledenala.  IfiL   S.  LIndeneila. 
LeffrincbualniLjriogaen  bei  Soest 

13S. 

Legberatede,  bei  Binacbendorf. 

Lemede,  D.  Lehmden  fan  Anmer- 

iande.  SL  iLL 
Lemaolc,  Lemsahl,  K.  Bergstedt 

Leodienala  narcha.  Slß. 

Lerborn,  In  Blllwerdcr.  083. 

Lerna,  die  Lehre.  1  N.  39. 

Leale,  Leaael,  K.  Mellingbaasen, 
A.  Ebrenberg.  3&L 

Leate,  A.  Sycke.  2ZL  Lest  32L 

Leaoideaowe,  Levenaaii,  an  der 
Grenze  von  llolalein  und  Schles- 
wig. Jäö. 

LIa,  Fluaa,  die  Lfihe.  1  N.  22.  2. 

Lidenesbuten,  bei  Bremen.  fiS 
N.2. 

Liealmonde  corlis.  8L  Iii.  liU 
L.  2ia   Lestroona.  äO.  Lea- 

almona.  JOX 
LIncopenaia.  229. 
Line,   FInas  im  .Stedioger  Lande. 

^aiCLlL  Linebrocb.  8Z  CLi. 

21fl. 

LIntIo,   Linteln,  K.  Scbarakeck. 

Lyntlo.  422. 
LIsga  pagos.  03 

Lil,  Jetzt  Agatbeoburg,  A.Sl«de.  lÜ- 
Liu.   S.  La. 
Lindenesheim.  IfiL 
Liudenesla,  Nesse,  K.  Loxstedt 
m  N.  14.  S.  Ledeasla. 


Liod  wiaeatcln.     V«rgi.  Colh»- 

alenborg. 
Liuonla.  IIS.  11&  ISL  üfi,  Un- 

net.  34fi. 
Livlln.  HL  m. 
Lobbeotborpe,  K.  Umt  Ul 

N.ao. 

Lobetengowc  SQ. 
Lobrngge,  K.  Steiabeck.  fili 
Lochlealide,  LancftaiedL  21 
Locallde,  Lockitedi,  K.  KeHiat- 

bnaea.  3S  N.  !L 
Lombardia.  ISL  Lonnobsrifia.  & 
London.  ZSfi.  S.  LaiMlca. 
Lorgoe.  2.  fi. 
Loriaaa,  Loraeh,  AM.  Sä 
Lolziene  a^.  SS±  Veigi. Laiisi. 
Louenborch.  iOL  iSL  ^  ifi. 

523.  Zoll.  IIIL  Ijü  Ufi. 
Loueihe,  Loori,  K.  Ilobnatp«-  'iSl 
Lovenite  aqua.  ÜLL  Ubriu. 
Loyge,  Loy.  fiL  m 
Ld,  Luhe,  K.  Crfiaeaiekb  !■  Aket- 
Lande.  3ZL  &  Lis.  Ua.  «Di 
Lubberiltdi.K.BraimlfjrlS?'*- 
Lubpce.  ca-itrum  in  .Slarooi».  \ÄL 
hlL        :V27-rr.'0.  ilL  'M.  «Ii 
(U7.  (US.  tüL  Luki- 
censes.  3SL  ML  iSl  iSi-  *<t 
iSa.  SQQ.  ^  Deaarii.  jiü.  iilL 
Juaiicia.  231  m  Jas.3Si.m 

VW 

Lnderalborpe,  ia  BoUieio.  UH 
Lndeateaharge,  Hsnie,  K.  K» 

miaater.  ällL 
Lagdonanu  ISA  b- 
Landen.  lU.  S.  Loadoa. 
L  a  ad  e  a,  K.  In  OhhawOTcbes.  l«!»-l 
Luneberch.  Iii  MO. 

asä.  »80.  907.  m  äiL  m  *^ 

Hluser  auf  der  S«l«  i**^- 
Benniagbe.  881 
ßerdiage.  2lifl. 
Ebbccinge.  lÜ 
Ebbinge.  hiä. 
Everlngbe.  874.  877.  AM- 
Eynghe.  SS; 
Greniagbe.  9». 
Hinsle.  «I.  «»• 
KoslBge.  SZfi. 


an 


Onerdorncinghe.  OuerdCtB* 

einübe.  875.  UÜ7.  »36. 
Solersidge.  743.  747. 
8ad«rstiaf  e.  747. 
TfeltaariBg«.  8BBl 

A.  StoleL  333.    Lonkwea.  IS 

N.  13. 

IiOa»eD,  Ltintzen,  K.ScJineverdiog, 

A>  Bolhenburg. 
LappUg«,  ia  Wont«a.  13a 
Lanlnghace,  ia  Holitcln.  38S. 

L ti d c.  SSI. 

Lutberoc»  rigen,  bei  Todendorf. 

m 

LatMkorae,  Lutshoro,  K.  Barm- 

Loieiou,  noM.  1».  lo.  las.  m 

m. 

Ii  n  1 1  e  k  e  n  s  e ,  K.  Trittau.  SIti  SIL  M6. 

Parrum  Magiiani.  783. 
Lnioa.  244.   VergL  Lotxieoe. 
l«yMvi4»a,  Uiim«ic^  K.  WcMer- 

MaM.  U81V.4. 
Lyail«.  &IiBtiD. 

M. 

■athuated«.  259  m  m 
HahMataia^m 

Ma-adeburch.  3a  41.45.  Hagde- 
burch.  137.  Magdebarg.  175. 
176.  178.  ISti.  8)7.  818.  Ma^e- 
deburcb.  6S.  137.  Mcdeburg. 
981  Harieaklrcke  da<elb»i.  201. 
8b  Sttphut-Ct^Ue  daMlbM. 
901. 

Magelitsin,  K.  MageUea  an  der 

WeMT,  A.  Hoya.  138  N.  14.  Ma- 

gelaaa.  48  w.  H.  5- 
Haga»  ilagaH.  &  Croteaie. 
Hagnlna,  MaUaa  Ia  derChabcktll 

Boya,  K.  EUlrup.  30  N.  5. 
Maguniia.  'i5.   iMoguntia.  1. 
Hahtenstide.  S.  Machteitede. 
M aUtedc,  K.  SMagim,  A.  Zern. 

195  N.  4. 
HaUi,  Mahtiii.  18li 
Marcbia.  (kil. 
Mardie,  )n  Westfalea.  198. 
Mare  barbarun.  4. 
HsrckaUaalharp,  Haniadoif,  K. 

Sbtlod;  A.  Hubwg.  43«. 


Marieubur:;.  154).  Maihaiarg>«to 

Kobelitz.  21S. 
Maringen,  Meriogea,  K.  Wackoli, 
A.  Hoya.  48L  33  N.  4. 

■•dL  ant. 

Mediolanum.  224. 
Heiniten.  48  w.   S.  Mimegersen. 
MeleiLor IS  Meldorf.  170.  361.  Mel- 
dorpe.  73äb.  750.  MUctborp.  l0aN.5. 
Meleibudcn.  391 
Melfia.  4fl&. 

Hellackadea,  In  Hifiiiagin  UflL 
Mellingslede,  K.  Baq(lMiL  740. 

747.  73».  763. 
MeUvord,  in  Ditiunartchen.  406. 
Uppea  Maaaa,  laStadbigarLaadc. 
«1 

Manalaga,  Hailok,  K.  HelRng- 
kaoien  oder  Schlehe,  A.  Ehren- 
burg. 38-1. 

Merd Velde,  K.  Marlfeld,  A.  Hoya. 
48  w.      5.  246. 

Merahaaaa,  D.lllarbaaMa.81N.S. 

Haraa,  HinWi  899L  8S&  Myrack 
16-2  N.  11 

Mertcb.  811 

Merseburg.  38.  43. 

Jleacaaralaa,  tte  Back  fa>  lämm 
koighckm.  >  W.1 

Heasanum.  394. 

Metaes,  Made,  K.  Laadea.  401 

Hicbeiinbarc  9K.  MkMIiiiknrrk 
531. 

Midelkaa,  Midlum.  431  N.  3. 
Midleatorp«,  Middalfeid»  K.  Bm- 
kora.  169  N.  19. 

Milumi.  180. 

Mimegersen,  Memsen,  K.  Hoyer- 
liagen,  A.  Hoya.  48  N.  4. 

Uimidomeaala.  S.  Mada. 

MimigardeTordaBtls,  vaa  Mo* 
»ler.  25  .V  '2. 

Min  da.  107.  Miodeo.  6Ü0.  Mimido- 
mensis.  '25  N.  1  HtaMBlIb  7S. 
ktiadeasis.  53. 

HIrtcb  941 

Mogontia.  S.  Ib^gaMb» 
Moiueo,dieAae.l591f.9.  Hoildog 

daselbst  N  3.   Mokigxa.  157. 
Moln«.  404. 544. 75a  776.818.  iMulne. 

3^7  i\.  3. 

ManckakagM,  iBMflkleabarf.7il 


Moneicerich,  ffOokeredil  (K.8a^ 
üter  Dach  Urkunde  vom  Jahre 
1496).  761. 

Hoaaaea,  MHaa«»,  K.  BaMkawt. 
•11 

•Mor.  755. 

More,  beim  Kio«ter  RepaolL  46.  51. 
Morongan.  03.  Hofaag«  flWlk 
Mosa,  Fiuss.  774. 
Vota,  die  Mehe.  1  N.  16.  3. 
Haltkbackt  dar  KakaBblaaback 

oder  KabbMk.  1  R.  IT.  HM* 

back.  3.  5. 
Hulenbeke.  333. 
Mulesia,  K.  lialaaB,  iLHanercM. 

lai 

Hvllabaaln,  Scadt  91 

M  II  Ine.   S.  Moioe. 

Miilnibach.  S.  Mnlcabach. 

>li]  I  iiesseaf  HaUbOt  K.  FBMkack. 

510. 

Notbebroge,  Hlkfcraok,K.Boite- 

kdai.  510  N.3. 
Mjlekeathorp«,  Mlillrwidorf,  K. 

-füntbedi.  510. 
Myrae.  S.  Uema. 

N. 

Na»a«ad«rp,  aa  dar  hablata» 
laaenborgisckaaGraBaa^  aMtal 
Sprenge  und  BMAadai  841 

Nendorp,  rSiodaf(K>Dioiklanaa> 

137  N.  6. 

Neodorp«,  K.  BhfaM,  A.Bmkut, 
981 

Neatkorpe.  994. 

Nereslein.  ßO. 

Neriin,  in  Frisia.  138L 

Nesse,  in  Gorrteswcrdcr.  779  (7). 

Vergl.&M. 
Naaac,  ia  der  mtaMwancb.  230. 
Netene,  IVethen,lm  Ammerlanda.81. 
Neuland,  bei  Bremen.  Nona  tafia. 

203.  432. 

Neamünster.  188.  m  411.  443. 
910l  Novum  nionasterium.  151. 
m.131  171  301  311  333.  383. 
471.  477. 

NIaatkorpt  Nateff  K.  WaH«. 

30  N.3. 
Nidaros,  Droatfeihk  101 
MiaaariaL  180. 
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Nienbrofce,  Neuenbrook,  K.  iader 

Cremper  Manch.  MfiL 
Nienbole,  Bole  bei  Creoipc,  Jelit 

llenborn.  ifi:i  N.  U. 
Nienlanl,  ^'eucnlund,  K.  Dedr«- 

dorf.  L2.  NIgealande. 

Lffl  !S.  Ii. 
Kieniiede,   K.  Hriligenrode,  A. 

Sydif.  3SJ.  3Sä. 
Nigenbrnc.  K.  .Neuenbrook,  \.  EU- 

flelb.  m 
iN  igen  siede,  K.  in  Slonnarn.  897. 
Nindorp.  1 1^- 

Nikinihorp  oder  Nilzenlorp.  174 
N.  2.  I2L  läit  S.  Gardekin. 

Nordalblngi.  £L  !L  Nordbllngi. 
IL 

^forden,  Stadl  in  üiirriesland.  924. 
Norlbroc,    im   Stedinger  Laade. 
293. 

N  ort  bim,  ISnrtum,  K.  Midlain  Im 

liande  Wursicn.  1£1  N.  [L 
Piorthorp,  KIrcbdorf  in  HoUlein. 

m 

Norlborpe,  Kollorf,  K.  ROmttedt, 

A.  Medingen.  '2SXL 
Norlburingia.  78. 
Norlland,  comitatiu.  122.  ML 
Morwegia. -JU2.ZZG.  Norwechi.  2L 

Norwegi.  2&.  ^  IL   Noroehi.  iL 

rioroeni.  ilL 
ISotbe.  76. 

Nona  dutuii*,  Neuliaui  in  I^aorn- 

borg.  m. 
Nnuum  aiona«teriuni.  S.  MeiioiUo- 
■ler. 

Nowgorod.  8tiL 

Nucia,  Nickel,  K.  UexbOvede,  A. 

All-Luneberg.  Ifil  N.& 
Niirif  »a  UtL 

Nuenborg,  Neubarg  an  der  Donau. 

•»«■ 

NdiIo.  iLL 

0. 

0,  die  InMl  Neuwerk.  SSU.  Nova 

O.  917.  918. 
0,  Obe  im  Stedioger  Lande.  12L 
Occeanoin  inarc.  ä  Uceanas.  Li^ 
Occinge,  im  Rrewi»cben.  lUCL 
Ocbienhuien,  groMe  BCrde  Sel- 

»ingen.  lÜ. 


Ocbinunde,   Ocbam,    K.  Alten- 

Escbe.  Uli  N.  L 
Ockenatede.  1£L 
üculen,  Calle,  K.  lUckenV  iS. 
Odbergen.  c«r lochen  We>er  ond 

Hunte.  :2Sa. 
Odekendorp,  Oetjendorf,  K.Siek. 

ßli.  blä. 

Odem  Velde,  bei  ilaTvalehude.377'i. 

871. 

Odeslo,  Oldesloh.  äUl  S.Tbodcalo. 
Odingedorpe,  Ojendorf,  K.  Stein- 

beck.  »a. 
Ohtmunda,  Fluas.  23S.  Othmonda- 

m 

Ol  tu,  Oiten,  K.  Achim.  'Jüi. 
Oldenborcb,  Ohlberg,   K.  Stein- 

beck.  UliL  lAL  S.  Aldenbarg. 
Oldenborg.  In  Wagrien.  MML  897. 

1'erra. 

Oldendorpe,  »viiicbeD  \Ve«cr  und 

Hunte,  m 
Oldenvelde,  K.  RaiiUtedt.  894. 
Olen.ttede,  OblenMe,  K.  Scbam- 

beck.  lül  N.  1^ 
Omaniborp,  Aiuendorf,  um  Don 

in  Verden.  3U  N.  L 
Orcade».  JUl. 

Ordenborch,  SladC  Ardetiburs. 818. 
Ordetsem,  Ohrs,  K.  Sdieaefeld. 

ISii. 

Orientale  mare.  ^ 
Or»chein.  t£L 

Oskerlevo.  .Ascberalebea.  iU. 
Osleueklnrp.  IJIL  OHeluestorpb. 

75»-   ObUtorf,  K.  Eppendorf, 
ilatevcshuftcn,  im  Bremischen Wer> 

derlande.  dliL 
O.SOV,  Oeuu,  K.  Itzehoe.  Ad^ 
Osken Werder.  jUi.  liäX  m»"^  Oa- 

wcrihere,  äSL  58S. 
Osta,  Floaa.  L  ± 
Oaiergoe.  2i 

Osiercleubeke.  m,  MiL  iiiL 
Osierbolte.  ML  XU.       ili  i2L 

ii^h.  l:>iL  m  ^  iZi.  Otterbola. 

■2M^  -Jj4.  aUö. 
Ottekhude,  Hude,  K.  HelligeDsted- 

ten.  m.  S.  JO. 
Oiheneauuigeniit  eccle«*»,  in  Od- 

bye  am  OddenMind.      N  i. 
Otbuiunda.   S.  Ocbtinuitde. 


Otienebuttle,  K.  UohoMfe.  IK. 
Oltenhuiea,  OtleaiM,  K.A|KaMi 

Olterilide,  A.  Ottmbtr;.  4iL 
Ou,  Aue,  K.  ZwbcfaeDaht. 
Onerenkerkcn,  KloMer.  ijtL'Süu 
Oueraigelani. 

Ovnunde,  Annuad,  K.  Loato.  (Jü 

N.m 

0  w  e ,  die  Aoe,  zwitcbea  Sprenje  iW 

Oetjeniorr.  fiZi. 

P. 

Padenstlde,  Padenttedi,  K.  Nn- 

müniter.  IfiX 
Padenwrib,  K.  Neuolailer.  KU 
Palobi,  bei  Ratieburg.  ÜL 
Pampowe  ihentoalcin.  Gm»- 

Panipao,  K.  Sahm«.  915. 
Papenbolle,  Bättel,  K.  HrÜI)C«)>- 

•tldien  in  der  WiliteraurKb,>eai 

JulUaka.  üH 
Papendorf,  K.  SM.  mSJ,  liL 
Papenbudhe,    die   Gtteod  von 

Ublenhorct  und  der  Kakalikk. 

fine. 

Papla,  Stadt.  -22L  20. 
Parvam  magnan.  S. UntkoM. 
Pary«.  &!& 
Paiavia.  IfU. 
Paternan. 5i 

PalkelbarD».  lüL  Paikrobnain- 

•i»  ecciesia.  j2. 
Pauliaielle,  Eloiler.  4U8. 
Pcne,  Fl.  I  N.36.  &  512111 

2UL  -iU.  PenuiB.  Ul 
Pcnekrodb,  K.  Stciabeek. 
Pennyngkbolle,  Pftaai»^^ 

K.  ScbarnbKk.  39^ 
Pbardom.  S.  Fardiaa. 
Pinov,  K.  M&IId.  3SL 
Plalme,  bei  Kioaicr  Go*Hk.  /« 
Plif  na,  Landgut.  äL 
Plone,  Siadt.  SUL  SltL  W. 
Ploien,  Ait-Plathow.  1» 
PoDteburg,  in  pago  Ammt^*' 
Porten»l»  eccle»ia,  Scholffcrtt 

Portesmulhe.  Votwof^  Hl 

PriecipinL  laa 

Pulrowe.  Pötrau.  K- U»**«*^ 


893 


0 

Qai^eliabar'g,  »Uu  ttlä. 
Quidenber|;6,to  DUhmusdMa.  IM 

IV.  33. 

Qiiiderne,  Kaden,  K.  Burigebem, 

A.  Mililorl".  I(i>  >•.  17. 
Qiiiivcliurne,  Quelckborn,  K.  Wil- 

Nüili.  138N.lt.  Qii«liiili«ff*e. 

m. 

<}al«tlu,  «•  TwkM,  dm  Bich.  I 

N.15.  S. 
Q«laca«t  Zavto.  37C. 

R. 

■«••xbarc.  '205.  m.  TtacdlMfMriv 
wdMit.m  BatMbwg.  SA  CML 
RamboTif.  W.  RMtfenrah.  4SI. 

Rtdehornen.  nchorn.  K.  Raitadc. 

138       2.    Kedeliornf.  81. 
Kadoluesteile.  5tü  572.  Anliqmiin 

et  noaiun  RadeUtede.  83H.  Myeii 

nad  OldmBaiolaMtada.«N. 
Bada«Ui,  Kloaler  BartedCb  U& 

tSOi  Sil.  Raratath.  Sil.  Rar- 

»tede.  81.  2itl.  2!>3. 
RadUbona,  Stadt.  8S.  S9.  M. 
Ragit,  Uetbbrok.  »4.  m  Halt 

672.  Baleth.  570l 
Raaattaan.  A  fl.  Bamalahmi. 

31.  u.  45   RaamlolH.  Run. 

tuesloli.  j[>.  Rain«olan.!58.  R.imc>l,i. 

•211.  Il'.'i.   li;iiii.-sln.  173.  RaniP.le. 

483.  453.  Aomealoa.  1&  Ifi6b. 
Baoiaitafaatarp,  lia  Bwlicton. 

346. 

Raveaaa,  Siadt.  H. 
Rayaoldaabarg,  700.  &■  BaiBOl- 

deibcrcb. 
Rccbtebe,  K.  Wersche.  I-'Ö  i\.  9. 
Baehtaariiatc,  K.  Saadaladt.  läS. 

if.ia 

Redehorne.    .S.  RadabamM. 
Redengstedc.  314. 
RedwUcb,  K.  Neuenbrook.  506- 
Ragtaraalda,  K.  Vlaback,  A. 

VecMa.  M. 
Refadale.  I3&  293. 
Reinebeke,  Kloster.  564.  577.  Rej- 

ii.-lif:kp.  'yiü. 

Reinevelde,  Klo«ier.d5l.  Reyne- 
mMt,  809. 8B.  W. 


Reialage,  K.  Rellingen.  'i. 

Reinitnshe.  508.    Reilinge.  64^ 

GUG.    Reyünglie.  7C9.  866. 
Rcinoldeaberch,  RendibiirK.  486. 

Reynoldeiborcb.  787.  78&  81& 

Rayaoldetburg.  700.  869. 
R  F  m  ('  r  s  w  <■  r  il  e  r.  315  N.  S. 
Rfin  i  nc  biiso  II.  138. 
Reiiil.-i,  Stadt  Rb<-ini.<..  183. 
Reaalade,  K.  iUtoatedi,  A.  Medin- 

gaa.  889. 
Baaai,  Fl.  SU 
Repahelt  8.  Hrfpliboll. 
Rether»en.  lätiw 
RelbuHen.  48  vr. 
Rayad.il>-.   .S.  Reindale. 
Rayaaaterp,  tLRciaatarf,  A.LUne. 

138N.M.  RqnMMhHikm 
RIcoliagga,  Rkkab»  K.  Naaarila' 

aier.  33B. 
Kide,  K.  tai  A.  Sydta.  884. 
Riga.  583. 

Rikinburgi.  3ü     4.  RMiaakafg. 
Rlpea.81&  Ripeaite.  41.  Hk 
RIpeaboit  S.  Hifpoabalt. 

RUne,  RisHen,  ILlliHUlMUMk-988. 

Wi.  747. 

Rlitada^  K.  BanlaB,  ä.  Aycka. 
408. 

RItbra,  D.  HNfan,  K.  .HaadlaMa, 

A.  Wildeshauaen.  181. 
Kittiga  |iagiu.  SO. 
RIzeadarf.  IM.  Rttlarlatharp. 

157. 

Rocwinkel.  '248. 

Rada,  IL  im  A.  Fallanlobaa.  138 
n.9i.  Rodbe.  WS. 

Rodenach.    S.  Uroilnace, 
Rodenbeke,  R.-iLlenbeck,  K.  Tho- 

uiaiburg,  A.  .Scli.irnbeck.  293. 
Rodoae,  die  Rodau,  FbiM  ia  der 

AltMifc.  I  II.30L 
Roeakild.  S.  anlen  die  BfioiillCh 
Rogax,  Rogätii.  175  N.  9. 
Rolccsbcr^li,  Rilk;elsher!;  bsi  VoUt»- 

dori,  K.  Bergstedt.  SM  ti.  3. 
Rokeiford  palus  1. 
Rohiaatayi^«^ 

Rana.  188. 108.  lOT.  10&  1I8L  114 

Romani.  18.   S.  Lateran. 
Ro(t)nereBnaL  l?9.  166b. 
Ranaalaa.  B.  BaHariaaa. 


Rosaffid.-iii.  Kliisler  llariefeld.  57. 

Ro^nir.'!.!.       1-27.  RoMBvaide 

137.    Rose  Velde.  371. 
Ro!(ig.  m 

Roatocil,  Stadt.  88t.  Raaitak.7a8. 
Ratha,  ha  BtaalkbaB.  181.  894. 
Roth  raagaaai,  b«l  HtaaabaadatC 

564. 

Rotzinzal,  Stift  Uavelberi;.  180. 
R  0  wadara  to  rp  e^  Raaidoif.^tf  51.8381 
Ragla.  4HB.  Rala.  978. 
Rara.  Fl.  06. 

Rarifo^owe,  der  Rubrgau.  flO. 
RoKclivlei.  8.  Corrianirertbat«. 

Rnslrln^ia.  855. 

Rata.  32-2  .V  16. 

Rutsei,  Rocbdla,  Stadl.  77«. 

s. 

Sad e  I h a  D  d i  a.  '21 D.  -242.  m .51!).  5.17. 
Saiite,  im  lUr-nii^chpn  Itil. 
Saitwedele,  Stadt.  544.  Salwedele. 
790. 

Raadaaa,  halbedab«Tgi«cbaB.661. 

Saadoawe.  181.  Smiaa.  115  M.  SL 

Saildnwe,    aqua  luxta  CaitaWWf- 

dere.  .135  iV.  5.  üü9. 
Santtiedi,  in  IVorder-Oaiaiiladfc 

138  N.  »  uod  10. 
Saala,  K.  BargMadt.  8N. 
Saxonia.  8.  Saioites.  I  If.3.  %  4. 
Sarowc,  K.  in  Wagricn.  607. 
8canlpnSF«  niindinacv  801. 
Scarbüi'li.  I  iV.  34. 
Scarienoi»  ecclesia.  8(>.  2*20. 
S<araatede,K.JMidhiia,  LaadWar- 

itea.  342. 
Scathcnebnili.  Vp  der  Sciiateo, 

K.  Dedesdorf.  128  N.  12.  161. 
Scenevelde,  K.  Mensteden.  014. 
Scelligatede,  im  Brcralacheo.  161. 
Baaraa,  D.  Schemde.  06  N.  4. 
Schacbtearath,  bei  Tadcadarf  ia 

Holaieiii.  OM. 
Scberrobeke,  K.  Scharnberk,  A. 

Osterliolz. 256. -273. -281.358.  VergL 

Schyrenbeke.  Scharaaihaka;  806. 

ScbcNabelte.  334. 
Sahiaawtg.  8.  SliMrtch. 
Schibeke,  C  Sulahadt.  388.  Ul. 

Sdbbeka.  TM.  IM  «18.  MObla 

la8dpMt»8Mlt 
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Schipthorpe,  K.  imA.CSceitendorf. 

Ifil  N.L  223. 
Schollene  provind«.  ISfL 
Scbonenhor«!,  io  Stonnarn.  filfi. 
Schotlland.  904. 
Scbyrenbicke.  S.  Schermbeke. 
Sciaaia.  iS^  Sctavi.  5.  S.  a. 
Scoborst,  In  Fritia.  L3S. 
Scone.  Schonen.  ITiL 
Sconebortl,  K.  BrQgge.  Ufl. 
Sconerehnlhe,   in   der  Wilder- 

marsch.  222. 
Sconingslede,  K.  Steinbeck.  SilS. 
Sconeveidc,  K.  Schenefeld  In  Hol- 

stein.  Tfiä. 
Scorbeke,  Schilrbcck  bei  Hamburg. 

tÜL 

Scove,  Stowe.  221  N.fi. 
Scridenindun.  0.  ScrldealDnuni. 

Scythlcom  pelagus.  5. 
Sechbaia,  2.  N.H. 
.Selcingen,  K.  im  A.  Zeven. 
Selete,  Kirchseelte,  A.  Harpatedt. 

Scie,  bei  Delmenhorst.  2Jfi. 
Setborp,  K.  Bramslede.  L2ä  N.& 
Senina,  Fl.  die  Seeve  bei  Harbarg. 

33a. 
Slciiia.  m 

Siclonensis  ecciesia.  äfi. 

Slestere.   S.  Clestere. 

Sigeborg,  Sigebcrch,  Kloster  Se- 
geberg. 1^ 

Sigefridesmor.  1  N.  2.  2  JSLJL 

SIgerestborpe,  in  der  Wüster- 
manch.  322. 

Silva,  im  Bremischen.  2ilL 

Sinxlche,  am  Rhein.  92. 

Sluorde,  im  Bremischen.  IfiL 

Staden  lacas.  IM  tlfi3.  188.  322. 

Slamerseke(de),  Kirchd.  Eichede 
In  Wagrien.  fiifi.  83L 

Siaxwich.  iüL  Sllesuigensis.  iL 
SliesDuicensis.  iü.  Schleswig. 
9IS. 

Slatere,  SchlOlier,  K.  Ganderkesee. 
Tn.  Mi.  a!u 

Smsehthagen,  K.  üidealoe.  894. 

Snalenstede,  Schmalslede,  K.  Bor- 
desholm. liÜ  N.  -L 

Smerlachen.  13a 


Snedereborch  palai,  Schnever- 
dingen. 1  N.  3». 

Sneidbach.  1  N.  lä.  2. 

Snek,  im  Weatergo.  893 

Sol,  ein  Holz  bei  TodendorT.  990. 

Sollembercb  Castrum,  Salleberg. 
SQ.  032.  Üfi2. 

Sora,  Stadt  in  der  Terra  dl  Lavoro. 
4SI. 

Spenchoph,  Im  BremUchen.  877. 
Spetzlerdorpe,    Spitxerdorf,  K. 

Wedel,  m  m. 
Sprenge,  K.  Flioibeck.  UiL 
Sprenghe,  K. Eichede.  fi74. 117"!. fSi]?. 
Stabulense  monasterium.  IflS. 
Stada,  Stadl,  m  Stadae.ZI6.Z3fi. 

Stade.  mL  m  m  ZUl  802. 

Stadium.  2iL  21L  3ÜÖ.  SIT.  311L 

aaa.  iuLüh.  Iii.  juuitia.  Stadun. 

tüL   Siahdeo.  1^  SUlho.  tiO. 
Kloster  St.  Georgii.  1^ 
Kloster  St.  Mariae.  läL 
Eccle^  S.  Pancradi.  US. 
Ecvlesia  S.  Willehad!.  US. 
Capeila  SS.  Cosmae  et  Uamlanl.  US. 
Capella  S.  Spiritus.  U5. 
Comitia  Stadiinsis.  21L  3QiL  Co- 

mitatos  Stadensis.  3ÜL  lilß. 
Advocalia  Stadensis.  3QL 
Terra  Stadensis.  3J1L 
Modii  Sladeoses.  ÜtL 
Stapelvelde  novam,  K.  RabUtedl. 

Stapborst,  KIrchdorfim  Amte  Nien- 
borg. 101  N.  3. 
Stathenebntle.  S.  Scathenebntli. 
Slatle,  K.  Stotel.  128  N.  12.  IfiL 

Stolle,  m 

Stauangria,  in  Norwegen.  2ftL 
Slauera,  Stover,  K.  Neomttnsler. 

IB3.  322. 
Staueren,  Stadt.  803. 
Stedesiorpe,  Stedesdorf  im  Har- 

iinger  Lande,  lü  N-  l'i-  2fiS.  3M> 
Stedincgia.  293. 

Stembeke,,  Steimcke,  K.  Barrieo, 

A.  Sycke.  m 
Steinbach,  derSteinbeck.  I^L^  2. 
Stenbeke,  Kirchdorf  In  Storraam. 

3SÜ.  ÜL  ülL  [ilü  ttia.  fiSfL  Sien- 
bicke.  3ai.   »ithenbeke.  TliSL 
Stencanp,  bei  Hioschendorf.  ätU. 


Stendale,  Siadu  ISB.  817. 
Stentborpe,  K.  Lesum.  221 
Stenwarde,  K.  Sielnbeti.  OL  GH 

m 

Steringeng,  Stnbrgu.  HSÜia 
Stiihorn.  Uü  N.2. 
Stilleoowe.  ML  Stilnowt,  lüick- 

dorf  Siellau.  iStL 
Sllpenio,  Hof  im  Gaa  Weitiilta, 

in  der  Graftchafl  Mark.  U.  11 
Stitelorp.  Stedorf,  iL  Ddrwakt, 

A.  Wesleo.  WA. 
Stocfiete,  in  der  WllslemUfMk. 

231L 

Stockaope.  351L 

Storia,  die  Stör,  FL  III  Siae» 

715-  Z21.  Store.  Slfi.  State.  Ul 

\fa    Storia.  1^ 
Stotle.   S.  Stalle. 
Store,  K.  Siohr  In  Delmealicii«. 

2ZS.  m  Flui*,  m 
Slarbrocb.  7SL 
Sturm egoe.  2.  Sturiai  pifiis.  Li 
Strablllngkefaasea,Stf»beUa$ia 

FUeder-Vlelaade.  ISä  fiJ: 
Strandfrieseo. 
Stricknitx  »n«»-  221. 
Stromlake,  sn  der  Elbe. 
Sirume,  Fl.  ISÜ.  213. 
Suecla.  13L  Swedea.  fiia 
Soecbusen,    Schwackli»a«a,  t 

Sl-  Bembertl  vor  Bre««. 

aiL  32i 
Saeal.       Soeooes.  a  8.  IL 
Sueringe.K.  Balge,  A.  Hej»  IM 

N.  Ifi. 
Saerneae.  Zfi. 
Suldorpe,  K.Nieii.ied«.6U- 
Sulleberg  bei  Blank«»*  «»^ 
Snilevelde,  K.  i«  Stor»«a  3(» 

Sullhel»,  Sohhei.  Im  k«««*« 
Obermainkrelse.  lÄ  NJ' 

Susatiense  oppiil»«».  Suff- 

Susaieaaes.  SIL 

Sutherbroke.  31iä. 
8uthraiaeia.ul.e.dieBektW«.» 

Sotphania,  Stadt  ZOtph».^^ 
Svartestobbe,briS»«ni*»>i«;'=* 
S'veno.  906.  Swia  port* 
Sverlanere,  Scbweriag«,*^ 
ge.  A.  Hoya.  läW  *. 
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Swing«,  Fl.  6ZL  Swjnghe.  Slfi. 
Swingbe,  Schwinge,  K.  MuImiid, 

adL  Gut.  m. 
Swirlichin  in  Weslfniia.  128. 
Syr»lDgliemanni,   Geschlecht  ia 

Dithnunclien.  822. 

T. 

Tadesthorp,  K.  NeumUnitler.  UüL 
Tangermunde,  Sudl.  HI7. 
Terra  Vetus  In  lioiuaiia.  dJX 
Teruelce,  dieTarpe,  Mühle  an  der. 

selben.  531  N.  2.  62a  ILL 
Tharnword,  K.  Landen.  iQS. 
Thetmarsia.  ütL  ßSX  Tbitmaraia. 

Ifli  832.   Tilmarcla  Sjfi.  Thirt- 

nareaca.  SQ.  Tlifimprsrli.  4(>U.  Co- 

mitia  Thilmamiae.  6iS. 
Thernoe,  Sudt  in  Schweden.  6^ 
Thiedoifestorp,    Dedestorf  Im 

Lande  Würden.  liS  iN-  12i 
Tbitgeriscoph,  DillerRchop,  jetzt 

Bollern  im  Alien-Lande  bei  Stade. 

12L 

Thodemanneiboriph.  S.  Toümes- 
horch. 

Tbodealo.  äßX  S.  Odealo. 
Thonrede,  Donnern,  K. Beverstedt. 

m  m 

Threstede,  Drestedt,  K.  Hollen- 
stedt, A.  Moisburg.  323. 

Thntelinge,  Dfittling.  340.  3U. 

TInsdale,  K.  MenMedten.  ü23.fiQ3. 

TIvenhotle,  Tlenbattel,  K.  Kortorf. 
322. 

Tohene.  31L 

Todendorpe,  K.  Eichede.  tOA  N.3. 

02L  883.  920. 
Totiraesborch,  K. Thomasborg,  A. 

LOne.  ISS  N.  2L 
Traaena,  Fl.  1N.2LU2.  UI. 
Travena  silva,  TravenhorsL  ä.  & 

U.B. 

Trlboria,  Sudi  20.  SQ. 

Tridentum,  Stadt.  122. 

Trutave,  Bach.  23i.  Trutowe,  D. 
MS.  SIL  6Ü  tilfi.  SUL  läL 

Toenthorp,  Tongtndorf,  K.  Nen- 
uUnslcr.  IfiX  322. 

Tulanafliet,  TwieienOetb  iu  Alten- 
Lande,  aa  N.fL 

Tuotenbasen.  96  N.  KL 

Bd.  L 


Turholt,  Thorout  InWestflandem.  8 
N.  12.  aÖSi  Turhol».  iq  1 1.  Hi.  i(>n. 
Turnewortbe.  IM. 
Tushurch,  Duisburg  im  Hubrgau.dß. 
Tussale,  Fl.,  die  DüMel.  UtL 
Tutlenfliti  I02. 
Tvislun  in  Frisia.  ISS. 

ü. 

Uexkull.  2m  N.  ÜL  ML 
Urfenuurth,  Ualb-Offenwarden.  128 
N.fi. 

Ufbusan,  Upsen,  K- Asendorf.  Ufi. 
Ullesbeitn,  Uelir.en.  lilL 
Ulra,  in  Dithmarschen.  iUtL 
Ulritieshasa,  OIrichshusen,  K.Sel- 
.   fingen.  Ihh  N.  L 
L'liiersum,  Wollersom,  K. Lnnden. 

Uppenrietii.  123. 

Upsalia,  Stadt.  22&. 

Urla,  Ohrel,  K.Selsiogen,  .\.Zeven. 

m  N.  ^ 
Ursena,  die  Oerie.  1  N.  36. 
Utaspe.  322. 

Ulbreua.  21i.  Utbremen.  21iL 
Utbreman-  1Q2.  Uthbreme-ino. 
Uthbremen.  2Jfi. 

Uterna,  dieOiter(Fluss).IW.13.2. 

Utersten,  Stadt  61B. 

Utbauen.  Ifi2 

Utboregan.  IfiL 

Utlnum,    in  foro  Julii.  Udine. 

4118.  4119. 
Ullandia.  üäL 
Uillde,  K.  Uthlede.  12ajN.l 

V.  F. 

Valentborpe,  Valldorf,  K.  Heili- 
genrode, A.  Sycke.  38i. 

Vaikenberg,  Faikenburg,  K.  Gan- 
derkesee. 432. 

Vallis  liliorum,  Kloster  Liiien- 
Ihal.  att2.  S.  WoMa. 

Vallis  virginum,  Kloster Uarvsie- 
hude.  005. 

Fardiiim,  Phardiim,  Verden.  L  L 
Farduensls  ercleMia.  lU.  Ferden- 
sis.  Zü.  Verda.  'iM.  Verden.  Ii. 
Möns  marlinim.  1, 

Fareiae  insuiae.  '203.  tjudiL  S. 
85.  IM.  m 


Farlsiina,  die  Förste.  1 
Varlas,  Varel.  138  ^.  L 
Vecbta,  dominium  de.  64Sl 
Veine,  K.  Barrien,  A.  Sycke.  ^2. 
Velletri,  Stadt.  2äi.  _ 
Velieygeiethe.  21L 
Veltinarr,  hei  Stade.  1^ 
Feneno,  Finne,  K.  Branutede.  I2S 
N.«. 

Vennoldeshusen,  Venershausea, 
K.  Selsingen.  Lä5  £, 

Verda,' Verden    S.  Fardium. 

Vereder,  bei  Stemwarde.  lää. 

Vermerschen,  Farmsen,  K.  Berg- 
stedt. 804. 

Verona,  Stadt.  MJIfiJÄL  2fiB.  222. 

Versenvlele,  Warfleth,  an  der 
Weser  im  Stedinger  Lande.  IfiL 

VerscnTlete,  Flede,  K.  Lnnden. 

Ifü  N.  Ii. 
Veruiae.  Stadt  Veroli.  iä^ 
Verwede,  Farven,  K.  Selsingen. 

läi  N  .  i. 
Vihmodia.  22.  S.  Wimodl. 
Finoia,  die  Veline.  2  U.U. 
Fivelgo,  hei  Grtfningea.  ZU  N.3. 
Virtzinzi.  18a 
Fiamingi.  203. 
Fiandria.  77J. 
Flede,  K-  Landen-  ilML 
Fletle,  in  Dithmarschen.  4SML 
FIczete.  33^.   Flietsete,  Fleeste, 

K.  Stotel.  128  N.  13. 
Vlintbeke,  K.  und  A.  Bordeabolm. 

ili.  ilL  ilü. 
Fokaresha,  VCIkersen,  K.  Walle. 

30  N  .  3. 

Vokenmanni,  inDirlimartf hpn.S'>J 
Voicstide,  Vollsledt,  K.  ISortorf. 
322. 

Vo Icwurdesdorpe,  Volksdorf,  K. 

Bergstedt.  80i. 
Folcweg.  2, 

Volquardeswort,  Volkswttrlh,  K. 

Uemraiugsledt.  1112  N.  15. 
Vora,  Vabre,  K.  Horn.  22^ 
Vor  de,  K.  und  A.  Schwanewede. 

Vorde  im  Stedinger  Lande.  334.  ' 
Vorde,  K.  Fliniheck.  Ufl. 
Voranthorp,  K.  Hohenborn.  510. 

IUI 
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FragUiedr,  Freitedt,  K.  SOderba- 

stedt.  aiL 
Franackere,  Stadt.  809.  Frone- 

ckere.  «03. 
Francl.  ifL 
Francia.  Ii.  UL 

FrancoDornrt.  UL  22.  2iL  Fran- 
kenevorlk.  2(gL  m 

Frankenbolt,  Im  BremUchen.  3IL. 

Fredeoa,  Abtei,  llfi  N.  2. 

Vrgnfleth,Moorflelh.m  M5.  573. 

Fresla.  2.  iL.  FrUia.  US.  Fre- 
•one«.  2.  121L 

Fronobuiin,  Froboicn,  K.  Wadde- 
warden. LiS. 

Vruwendal,  Kloster  Uarvslebode. 
894.  005. 

Fulesbiitle,  K. Eppendorf.  SULSIS. 
Uurholu  2ia 

w. 

Wacbenthorp,  K.  Heingenfelde, 

A.  Sycke.  32i. 
Wadinbechi,  Wabnbeck,  K.  01- 

denbarg.  US  N.  fi> 
WalahuaoD,   Wallbauteo  in  der 

goldoea  Aue.  32. 
Wallburgoo.        Iffl.  Iffl.  Wal- 

burgov.  322. 
Waldesbntli,  K.  Wobl&bttttel.  128 

N.llL 
Waldetmor.  2. 

Waldigkedorp.    Wehldorf,  K. 

Uohenhorn.  lU 
Walle,  Im  Bremer  Werder -Land. 

IfiO.  Kit.  Jl». 
Walle,  Kirchdorf  im  Amte  Verden. 

30  N.X 

Wallerchem,  bei  Bremen,  löö. 

WalleKtorpe,  im  Bremuchea.  Ifil 

Walingestorp,  K. Bergedorf.  225- 
Walxingetorp.  22i. 

Waoen,  Wanna,  Kirchdorf  im  Ha- 
dder Sielblande.  Utl  N.  10. 

Wanga,  Wangeroe.  HO  N.2. 

Wantetbeke.  804. 

Wapelvelde,  K.  llohenwetlcdt, 
A.  Renditburg.  tUA 

War,  bei  Grolland.  332. 

W  a  r  d  e  II  Ii  e  r  g  e  n ,  A.  Oldcnborg.  293. 

Warenviete.  Warfleth  an.dwWe- 
•er,  Grafschaft  Delmenhorst.  185. 


Warumpmenou  (Warwenow),  Fl. 

.ÜL  Iii.  212.    S.  Bremische  Ge- 

scbichtsquellen  S.      N.  Z3. 
Wastensuelde,  K.  Trittao.  Sifi. 

572.  7SQ. 
Watergoihe  zu  Echem.  2!1X 
Wechtede,  K.  Wediold,  A.  Hoya. 

2ifi, 

Wedele  in  Slormam.  G02. 

Wedene,  K.  Debstedt,  A.  Beder- 
kesa. 2Jfi. 

Wedingenhusen.  fiJLL  Widdlnge- 
fausen.  äl2.  Willlnghosen,  K. 
Sieinbeck. 

Weie,  A.Sycke.SlüLm  WciKe.239. 
Weigeribroch.  SZ  N.  iL  Weiere- 
broch.  203.  Wigeribrach.ft2ia 

Wellin  in  FrUla.  US. 

Wellingesbutle,  K. Bergstedt 894. 

Wemno,  die  Wümme.  138  N.  IS. 
Werapna,  Flu««.  2.   WIemena.  1 

Wenbirge  in  Westergo.  893. 
Wenetdorp,   K.  Uohenhorn,  In 

Lauenbnrg. 
Wendecolen,    Wennekathe,  K. 

Thoraasborg,  A.  Scharnbeck.  2113. 
Wenerhude,  Hude,  K.  Ueiligen- 

sledten  in  der  Wilsler  Marsch.  4113. 
Wenhusen,  Kloster  Wienhausen. 

888. 

Werede,  Kaiserswerth.  IS. 
Weringen.   S.  Heringen. 
Werkebike,   Wasbeck,  K.  Neu- 

mlinsler.  322.   Wirkebike.  330. 
Werlaha,  Werle.  SL 
Werlhera,  K.  Arliim,  Gaugertchl 

Achim.  Ifil  N.  12. 
Wesian.  Weseloh,  K.  Vilsen.  293. 
Wensera,  Flusa.  4.  S.  Wesura. 
Westede,  ilohcnwestedt.  403. 
Weslerbeke,  K.  Oehret.  25L 
Westerbeninge,  Behaingen,  K. 

Geilenkirchen,  A.Rotenburg.  283. 
Weslerbeuersathe,  Wester-Be- 

verstedt  334. 
Westergo.  803. 
Westerstede,  K.  and  A.  2S3. 
Westfalen  pagus.  54.  Wesifala. 

88.  80.  Westfale.  12L  Wesi- 

falia.  LU. 
Weieroth.  bei  Qinscbendorf.  Süd. 


Wrlfliet,  W,irthll«h,  lLWen»k, 
A.  Hägen.  tiON.a  \Vnfleie.l& 
Wesura,  Flau.  24.  S.  Wcueni 
.  WIsgra. 

Wicflete,  See.  UÜL  llL  PaJai. 

230.  322. 
Widagheshudr,  so  d«  Wiwnit 

las.  Widi.sf^hode.  ill 
WIdewrde,  Weddewsrdea,  Lk 

»um.  120.  fS'.^ 
Widel  aqua,  bei  Bteaieg.  211 
Wldincbüseo,  ia  Wnifalcn.  U& 
Widula,  Wedel,  K.  Hui«!».  Ui 
Wieuena,  Fluss.  S.  Wemiio. 
Wigeldosbusoo.  S.  WildeslHUoa 
WIgerlbruch.  S.  Wete. 
WIgersbop,  WIersbop,  K.  iiani- 

warde.  51^  015. 
WIgmodia  pagui.  2.  Wiaodl  8L 

210.  WioiodU.  11 
W,iikotissun,  D.  Mithsdasea.  S8 

N.Ü 

Wildescare,  Willeaickma,  K. 

Kellingbusea.  64!L  ZU. 
Wildesdorp,  Wilslorp  iai  Verdi- 

sehen  Sprengel.  331  421 
Wildeshusoo.  43.  äQ.  Wigolilet 

biuon.  äL    Kloster.  iHl. 

WiliesliuseD.  3jL  WfldeskyMS. 

303. 

Wildinge  in  Westergo.  8». 
Wild  loch,  Wildelok.  1  N.  11 
Wlllearotbe,  K. Neiuallaiter.  SJU 
Willersrotb.  j&i. 
Willinstede,  K.  WilMedi,  A  Ol- 

tersberg.  138  X  Ifl.  231 
Wilredesflet.  224.  22i  Will»- 

resbrak  in  Billwerder.  »28. 
Wlistera,  Fluss.  188.  WiUt«.IM. 
Wüstere.  230. 
Wilsleremunde.  321 
WImarca.  1  .N.  IS.  2. 
WImercslhorpe,  K-Braa»!«*.» 

Holstein.  322. 
Wimereslborp,  tDedesM  I» 

Wimodi.  S.  WigmodI* 
Winberge.  Wienb«««,  h- 
cholt,  A.  floja-dd*  «-»^*» 

ssa. 

Winedl.  a 

WInchelm,  Wlawa.  ffl  «•  <• 
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Wloetbe,  Urt  im  Gau  Lacne.  93. 
Wiatarhem,  fricsisdias  Doff  Whh 

taMtm.  81.  iü. 
Wlatwlai*«  S.  EfpmäuA  SSk 
WIpcnihorii,  KloMar.  ISL  lOL 

109.  179.  188.  ni.  m 
Wircebeke.    S.  \V.>rkel)ike. 
Wirccbnrg,  Stadl.  (59.    S.  Wur- 

dbnrc. 

WlrdiaensU  poM,  M  Wcrd^kaa 
Jcr  Rohr.  M. 

Wfrraha,  Fluni.  1.  2. 
Wir»ebe,  K-  Wewebe.  I  J8  IV.  9. 
WUela  curiis,  Wesel.  177.  I7S. 
WUera,  Wlatt.  92.  Ü93.  S.  Weiara. 
Wlamara  aqu.  9U.  WUaar, 

WfipIreoB,  KlidiJoff  WwMitrg. 

5  .'S.  (>. 

Wisisenbroc,  I.    \M»<fbroch.  2. 
Wistede,  K.  BranMtedt.  438. 
WUtereSt  ia  WctMalea.  IW. 
Witeakaa«  &  WlMcalwB« 
Viththorp,  E.  iVcaailiilcr.  Ml 

3«. 

Wilhilke  in  FrL-iia.  13S. 
Wilredeifleth,  imBillwerder.  S34. 
9». 

WitHade,  mnoif,  LBiIaqs  A. 

SEcTca.  9fl& 

WItlenbrrne  duo,   K.  Sei;ebcrg. 
15-2  IS.  .1.   Wiuenburae.  157. 


Willenburg,  in  Meklenburg.  20ö. 
Willen nestede,  Willsledl,  Kirrli- 

iarf  BiaoMtfide.  li8N.8.  Wlt- 

leaalMe.  MB. 
Witt«afc«««,  nfem  icrBllle.  MBL 

WltaAsTCk  S64. 
WiitlDg*te<«,  Wii«a|iliii.  m 

N.6. 

WioeUtede,  A.  Rastede.  81. 
Wiicaa,  Flau.  1  K.  37. 
Wtasatka,  IL  Stak.  51» 
Wlmeresthorii,  K.  RenalHlcr. 

163.  3t2. 
W  III  m  e  n  a.    S.  AVenino. 
WockDilzia,  FluM.  334. 
Wolda,  Kloster  Lilientbal.  292. 
Wolia,  AllaBwaMa  iai  Laada  Ha- 

Mm.  917.  Ma 
Woldcsiorpp.  K. \7ablorf hiVle- 

lande.  313.  .331. 
Wormatia,  Stadl.  10.  16  iM  116. 
Worpeaawcadc,  K.  A.  Oaterboli. 

4ML  474. 
Wort,  K.  Geeathackf.  Sit.  ^ 
Wortiacia.  514.    Wraaela.  AHL 

Worsali.  HTiS. 
Wranekenstcin.  177.  177. 
Wriben,  K.  St.  Jürgen.  -ÄS. 
Wulkow.  174  R.  %  m.  n(k  ISO. 

«& 

Wiiliio!dc.<idorr,    Wair«40Cf,  K. 
Woldehom.  512.  514. 


Wuluardetharge,  K.  NeuniOutiar. 

512.  514. 
Warclkarc.  &  Uerkipolii. 
Wmfi«t«,  K.  Wcnak«. 
WjH9i9,  Wktaie,  K.  nukwakuct 

X. 

XeaterinoDde,    SeesiennQbe.  K. 
Sewtar.  480ii    S.  CcMcrsailtb 

Y. 

Talinge,  YtlinKbe.  S.  EUliaffcak 
Talo,  Yawfai  fa  yfmMUm,  tmOalm. 
138. 

Ysma«l*w««,  im  PHknnckaa. 

40& 

Z. 

Zcorcrege.  76. 

Zelandia.  699. 

Zeleica.  258  fV.X 

leaoaUMaaalcriaaisaVeraaakMI. 

Zevea,  Efoster.  320.  S.  Cjvcn. 

Zierike,  Stadt  Zlertte.  701. 

Zpandnn-e,  .Spaadaifc  4Ni. 

Zuurclixii.  180. 

Zventlfeld,  BornbOlt  S  N.nL 

Zvcatiaa,  Fkm.  S. 

Zoaesl«,  Bwttsel,  Bcfcwhia^  K. 

Segeberg.  152.  157. 
Zwoll.  Stadl.  78».  787. 


Digitized  by  Google 


838 


Personen  -  Register. 


In  dinein  Venelchniste  «ind  die  Nommern  der  Urkunden  angefBhrt.  N.  bcdeolet  Kote 


A.  Geistliche. 
1.  Päpste. 

Gtegot  II.  Ii. 

Gregor  III.  II 

Zachariai.  25. 

Hadrian  L  L  3.  L 

Leo  III.  Lilb. 

Paschall«  L  6.  IL  IB. 

Eugcniu«  II.  L  18. 

Grcj;orius  IV.  9.  U.  Ifi.  18. 19.  20. 

21L  28.  22.  22L  IJIL 
Sergius  II.  II.  21L  i3fi. 
Leo  IV.  LI  iaiL 

Nicolau»  L  LLLll£.lIL2fL2ib. 

2i  c.  2!L  28.  29.  35.  52.  12.  2ä. 

HL  145.  22L  115  N.  i  ^ 
Iladrtanus  II.  20.  LLL  US. 
Slephanus  V.  2L  2-2b.  21.  SSb.  2i. 
Forino»UA.  24b.  24c.  21.  21L 
Benedictiit  IV.  22L  m. 
Sergiu.s  III.  21L2Z.2i5.i3a. 
AnaslaHlus  III.  28. 
Jobannes  X.  23. 
Leo  VII.  33.  48.  Iii. 
Marinus  III.  ai. 
Agapitus  II.  35.  52.  22.  35.  i38. 
Johanne«  XII.  .TS. 
Benedictns  V.  i2  N.  2.  22L  ÜA 
42ß. 

Johannes  .\VI.  52.  53.  i3fi. 
Serf^ius  IV.  58.  Iii.  liä, 
Benedictas  Vlll.  ILL  Iii.  Uä. 


Johannes  XIX.  i3Q. 

Benedlctns  IX.  ZI.  12.  2S. 

Clement  II.  72.  25.  121. 

Leo  IX.  25. 

Victor  II.  72.  22L 

Mcolans  II.  103. 

Alexander  II.  S4.ffi.mUU. 

UML  im. 

Gregor  VII.   Ifti-llH.  112-114. 

145-14«, 

Pasclialis  11.  I2fi.  12L 
Calixtusli.  125.101=136. 138.  UL 

115.  m. 

Ilonorius  II.  Ua  LIL  HL  US. 
Innocenz  II.  l^s.  LjIL  22L 

Vergl.  S.  TBL 
Engenius  III.  ISO.  IRT  IRl  187  lOfi. 

198.  200.  2ffiL 
Anastasius  IV.  2UL 
Uadrian  IV.  202 N. 2.  2DÜ. 2D2. 2L1 

212.  2ia.  221.  m.  31L 
V  i  et  o  r  1 V.  (Oclavianus.)  2-->1.2'>2.2-.>7. 
Alexander  III.  (Roland.)  227.  221L 

231.  245.  2J1L  230.  252.  2il.  31L 
Lncius  III.  251.  2CM5.  2fia. 
Clemens  III.  •nri--Jgi.  m 
Innocenz  III.  2Lt2.  :1I7— 

a-T.  32Ü.  32S.  33fi.  :U4— :u7.  aü 
aiii.  all.  asü.  3i£.  mx.  aoL  394— 

m  902. 

Ilonorius  III.  m  4QQ.  410-413 
4IS— 417.  ÜL  liMi.  i3ß.  m  447- 
440-  üL  4M.  ijj-  ML  JtiL  ißl 
lß2.  47 ^  .l/ll   .iTS.  i7'J.  iöl. 


Gregor  IX.  iSS. 
Coeiestin  IV.  303-306. 
Innocent  IV.  52i.5IILUa. 
Alexander  IV.  ULSSL«!ß-M 

S3QS.filC 
Clemens  IV.  ZlLmTJt  J31-7» 

23äb.  liOb.  SIL 
Gregor  X.  «03. 
Martin  IV.  794.  Sli. 
Uonoriu«  IV.  811.  flli 
Bonifa»  Vlll.  897.  »l-m  »t 

2.  Cardinile. 

a.  Cardinal -Prie«(er. 

Albericus.  L3Ü. 
Alberto».  24fi. 

Ardericu»,  tt  S.  Crod«  ia  J«» 

lern.  2ifi. 
Bobo,  It.  S.ABa«iad»e.  jn. 
Centius,  tl.S.  LaureDÜilaUti» 

m 

CynthTHs,  tt  S.  C«dH»e.  S* 
E.  LUL 

Gerarduft.  138. 

Guido,  tt  S.  Lammiii  iiUd» 

S.  Legatea 
Hugo,  tL  S.  anncDli«.  Ufi. 
Jeronimus.  Sil.  ^ 
Johanne«,  tt.  SS.  W«««» " 

rt  Pamacbii.  2Jt 

Johannes,  •••  & 
Johanne«,  ltS.M.rd.  «4(l»J. 

Jord.na»,  tt.  &  Fad«*-»  «71- 


PersoiMD'R^ister.  829 


LiTianus,  tL  S.SlephMil  1«  Coell- 

monte.  '246. 
Hatbaeiis,  tt.  S.  Marcelll.  itö. 
Paaduir,  BatilicM  m  A|MilQli>- 

ram.  277. 
Pairaa,  «•  &•  (SrnnOa.  tI7. 
Petrus,  It  S.  Susannae.  9M. 
Petra»,  (t.  S.  Peirl  ad  viooria.  «7. 
Badalfa»,  tt.  S.  PranA.  «17. 
Tboroa».  183.  184. 

b.  Cardioal-Bischsre. 
Berneredus,  BladwfToaPrBMMa. 

'246. 

Beoiicaa,  Bischof  von  Alb....  418. 
UobaUM-  346. 

Jobaanca*  Biadio(  von  Neapel.  243. 
Haglnward,  Bladmr  tb«  Aachaa. 

Peirus,  BistliorvoaTmerio«».  WB. 
Beiner.  Bischof  von  Pavia  '31'. 
Theobald,  Bischof  von  Ostia  und 

VdMrl.  279. 
TheodoTlck,.Porti«Mi«  tpl«»»"»- 

346. 

e.  Gardtnil-Dia««"«)* 

Almerlcu».  13H.  I  H 
ArdleU.  S.  TbeodorL  m 
Barnardfli.  «•  JMM  tm  «MMN 

Tulil.mo.  246. 
Bernardn»,  S.  Marlaa  aw«.  «H. 
Graüaaaa,  SRCoaiaaealDaBilM. 

Crafoclaa.  &  Mariae  la  Aqriao. 
877. 

Gregorina,  S.Hariaatapaiicu.977. 
Gre^orius    de    Craae«Btts,  & 

Tbaodori.  141. 
fioli«.  1«.  . 
JaelalUt  8.  Hariae  in  Lbosnudm. 

SIT 

JacabM,  &  Ibrtoa  ia  Cboaialdla. 


Jobaanea,  S.  A^a^V^-  '21".  _ 
labaaaaa,  8.  Theodori.  Jn. 
Itaboraaa,  Swllariaala  poriicu.  2lG. 
Hattheu»,  S.  llailaa  •  •  •  ^ 

Octavtana«,  88.  SergH  «  BacU. 

157.  m.  203.  277. 
Pelrua,  S.Georgü  ad  vclum  aiirtOll. 

Mpaa. 


Ralaerua,  S.  Adriuoi.  246. 
Reiaarla«,  8.  GeoigP  ad  vebim 
aafcmn.  m 

3.  Ijegatcii. 

Adalbert.  .S.  tribischöle  von  llam- 
bur;;. 

Adaldag.  S.  EnbifchSfe  voa  Ham- 
burg; 
E.,  card.  140. 

Ernestai,  ephcopm.  SM. 

Cerarthis.  c.inllnalis.  IIJO. 
GIralü,  >ii.sdiof  von  Ostia.  JOS. 
Gregoriüs  de  Creaceallo,  caid. 

diac.  141. 
Gregoriaa.  908. 

Guido.  085-eS7.  004.  fl!».  707-700. 

7üt(b.  717-719.7-21.  7  >2.  733-736. 
Hubert,  Bischof  von  Priineste.  Kd. 
Nicolaus   Breäkspeur,  Bi.sciiül 

Toa  Albano.  202. 
Petra«,  card.  diac.  58S.  987. 
Rimbert  8.  ErxblndiSfiB  tod Ban- 

biirg. 

Tholuaa,  presb.  card.  183.  ISi. 
Üawaa.  8i>  EnMscMro  von  Ipan- 
burg. 

4.  Brskansler. 

a.  KaUerllehe. 
Adalberl.Enblidiorvoallaiaa.  IS& 
Araold,   EnMMhor  vaa  Hriaa. 

'J<1S--.'13. 
Bardo,  Erzcapellan,  Erxblschof von 

.Mainz.  ü'J.    Bartho.  68. 
CbrUtianus,  Erzbischof  von  Mains. 

«I. 

Cunradaa,  Enbiichof  voa  Maias- 

307. 

Drogo,  Eracaiiellan.  8. 
Ffiedcrich,  Erxcapellan.  31.  32. 
Gumbald,  Efzcapellan.  61. 
Balaiicb,  ErtblKbor  voa  Haiaa. 

.177.  178. 
Hermann,  Kr/hischcfvoB Cöla.  75. 
Uildcbuldu»,  trziiiüchorvoBClUa. 
1.  2. 

Liutbert,  EncapeUaa.  10. 
SigefrUaa. 
Theatoiar.  SS. 


l'uccelo.  116. 

Willisi».  46.  19.  51.  5'!.  56. 

b.  ErziiiachCflitJi  Uaiabaigisclie. 
Ltodgar,  Bma|ielha.  tt. 
Me^inwnrd,  Ericapallaa.  181. 

Waldo.  IIS. 

5.    K  a  n  7.  I  e  r. 
a.  Päpstliche. 
Atmericus.  138.  144. 
Aadreaa  arcariiu.  35. 
ABb«rt.i3N.a. 
BcaedIcL  34. 
Fridericus.  IX  Tl. 
Ciridu.  IS6. 
Bildebriind.  103. 
.lohannCN.  20.  31.  94. 
Jobaaaea.  U. 
Jobanoea.  371. 
Leo.  11.  'iO. 
Leo.  71. 
Petras.  26. 
Palraa.  64.  73. 
Raiaadaa.  917. 
Stephanua.  IX 
Siepbanna.  S7. 
Tlberlaa 


b.  Kaiserliche. 
Aroold.  VM-  175.  177.  17& 
Araolf.  la 
Barebard.  «8. 

Conradns,  epiic Erbipolaaiik  3% 

Egilbert.  5U. 

Godel'ridus.  247. 

Heribert.  55. 

fierimaaa.  11& 

Hlidibaldaa.  4B.4&U. 

Houmhcrt.  121.   Vflfgl.  IS. 

Pop po.  31.  32. 

Reinald.  208.  m  211.  212. 

8.  BiacfcorTon  Regeaibarg.  4S6.  490. 

Sigabar^L  M-«r. 

Tbeada.  a 

Tbeodarleaa.  08. 


Bor, 

893.  3- 
Walierius  de  Fornia, 
lariu>  roinilinaa 
Flandria.  727. 
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&  Pfipsticlie  Capellane. 

Burcbardui,  arcbidiaconuK  Ainbla- 

iien»li.  23L 
Liviward.  läL 
Vtdelric  lfi2. 
Otbertus.  102. 
Sinebold,  pre«b.  IHL 

L  Nolarien. 

a.  Pä(>»Hiche. 

Vergiciclic  Kanzler. 

Adrianii«,  «crinuriuf.  2& 
Aixo.  30. 

ßerard  de  Penols.  811. 
Godfridn«.  22L 
Gregoriu».  mL 

Guilietmu»  de  Allila.  ülü.  GSL 
IIKL 

lleriiis  de  S.  Oeinintano.  äLL 
Jobannca  de  Piperao.  tili. 
Len.  Iß. 

Ph.  m 

Pjderiu»,  regionariiu  et  referen- 

dariu*.  12L 
Slephaous.  ülL 
Steplianut  de  Arplno.  tilii 
Ziicbaria»,  noiarhu,  regionarhi« et 

»crinarius.  Ii.  liL 

b.   VerHciiiedencr  Herrvii. 

Albert,  Pfarrer  vonWarlberg.  i3!L 
A  r  ao  I  d ,  beim  ErzbUchofe  Gerhard  II. 

J30.  431.  ASl). 
Bartbolomaeua  Anglicui,  scrlp- 

lor  A.  E.  Bremen.  33Jju 
B  e  r  n  Ii  a  r  d ,  Nol«r  de*  llambn  rgltchen 

Propste«. 

B  e  r  n  h  a  r  d ,  Printer  von  AVitlenbiirg, 
Kular  den  Grafen  Albrecbt.  380. 
477. 

Eylard,  Prie«ler,  Notar  der  Grafen 
von  UoUtein.  m  620. 

Gerold,  beim  Erzbiitcbofe  Hartwig  II. 
2JÜ.  liJL  232. 

Blag.  llariwIcDi  UtledenaU.  No- 
tar Henogs  Ilcinricb  des  Löwen, 
m  m  m  22i  S.  Hauibiir- 
gUcbe  ErebiscbOfe. 

Herbordiis,  icriptor,  zu  Hamburg. 
ms 


lleriDann,  beim  EnbUchofe  Ger- 
hard IL  m. 

(lirmiomar,  beim  Kaiser  Ludwig 

dem  Deutschen.  S. 
Jeronymus,  tcrlptor,  beim  Ens- 

bitcbole  Gerbard  iL  Ua 
Johann,  beim  Herzoge  Heinrich  von 

Sacbiten.  i7i. 
Johann,  Domtierr  zu  Wildeshutea, 

beimErabischofcGinelbrecbi. 
Johann  Scinkel,  Notar  der  Stadt 

Hamburg.  853  N.2. 
Johann  von  Werdingbuten.  bei 

den  Grafen  von  HoUtein.  Ü21L  fiZSl 

223,  Uü.  2fifl.  2J4J. 
Johann  de  Luneborg,  beini  Gra- 
fen Gerbard  von  IloUleln.  TIA. 

I5L  75-1.  7r»^.  77.1  7fta  7ft7. 
Jordan.  S.  ilaniburgi»che  Bürger. 
Liutberi,  beim  Herzoge  Albrecbt 

von  Sachsen.  i3L 
lUanegold,  beim  Grafen  Adolf  von 

Holülein.  ti3L 
Marold,  Domherr  zu  IJtbeck,  beim 

Grafen  Albrecbt  von  OrlamUnde. 

AML  ML  iJbi.  Jä3. 
Nicolaus  de  Gnartino,   S.  im- 

perii  publicus  auctorilale  nolarius. 

Nl-l 

Koland,belm  Erzblscbofe  Gerhard  II. 

ä2lL  äSi 
Theodoricuc  Lincaai. 

8.  Erzbischöfe. 

Adrianopel.   Theoctistus.  HUi 
Aquileia.    B.  4»7-iM 

Johanne».  222. 
Canterbnrj.   Anselm.  130. 
Capua.   J.  4äL 
CSln.   Hildebald.  L±L 

Guntbarias.  32  b.  2i  b. 

Herimann.  22 b.  23.  23 b.  2J. 24 b. 
21c.  2Ü. 

Bruno.  3L 

Hermann.  lä. 

Anno.  a2.  SS.  JMl  03.  (131.) 

Arnolf.  m. 

Frltheric.  21L  2LL 

Rainald,  m 

Pbylipp.  24L 

Sifrid.  eSL 


Uanbnrg  «nd  Brenen. 
S3i=fifi&.  Aasgar. 8-14. 15-I& 

21c  IfB. 
805—868.  Rinberi.  liSllN.L 

22.  im 

S88-fl00.  Adalgar.  S.*l.l.m 
24.  21  c.  21  a.  IIB. 

P09-9I5.  Hoger.  2L21Uia. 

015  916.  RegiBward,  Rtii- 
ward.  U2LB(I1IL 

916-m  Unno.Unal.WcBil 

29.  an  UÜ 

996-968.  AdaidBg,  Ethel4ig. 

aL  33-36.  S.N.JM 
38.  «L  illl.4i=S(L 

iia.2iLm 

968—1013.  LibeBtiail,LltTi<iK 
52.  55.  M.  5L  Li*- 
viso.  iniL 
1013—1099.  Unwan.  SSL  (Ubno 

61.)  «»-«a.  IttL 
1039—1039.  Llbentid»  !L 

to.  SL  ßlllfi- 

1032-103».  ^^r^rln.^nll-fiT^.l.lflt 

1035—1043.  Bezclin  .\lebrts4. 

tM— 70.  Ainabtsi* 

ItB. 

1043-1072.  Adalbert  L  7I-7T. 

7«. IIB  IU-I1&  UL 

12a.  m 

1072-1101.  Lieaiir.  Kö-M».»*- 
IM.  m.  252. 

IIOI— 1104.  Hunbert  125.132. 

1104—1123.  Frtedricb.  125,  Ifi 
LÜL  131-133. 

1133-1148.  Adalbero.  125,  Uli 
Atbelbero.  I».  I» 
liQ.  Iii  LU.  Ui  1^ 

34l.27i.3Uj.3liJg- 
äjiL383.48a7«- 
1148-1168.  Hartwig  L  IM.  W| 

N.  2.  ISL  ^ 

312.  lü- 
1 168-1178.  BaldiilB.237-««  « 

1178.  Bertold.  2fi. 
1178-1184.  ilegf'l'A  ?<7-» 
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IIM»t908.  Hartwig  II. 

27-2  b.  '276-3(53.  306. 

m.  58-2.  011.  737.  745. 
1907— 1210.  Bnrchara.    304  970. 

378.  379. 
laO^lSn.  AVnldeiiKir.  3()  1-310. 

37ü.    377.   .iSj.  aOI. 

397. 3»S.  Guiidcmar. 

410-413.  417.  424. 
1310-1117.  Gerbard  i.  378-3S9L 

408.407. 400.414-421 

430.  m. 

1317—1357.  Gerhard  II.  4.32.4341. 

435.  136.  m  114.  415. 
4M.  457-461.  408-470. 
47S.4fi0.40l.4B4.48S. 

407.!Mn.5iasii9ie- 

534.IM7.9Sa5«3.57a 

SS2.030.642.7-2Ü.  74.V 
1357—1373.  Ulldebold.  (»6.  611. 

003.700.704.723.724. 

730. 738. 745. 740.79a 

793.  flt&87S. 
1373—1307.  Gltetbreeht.    755  b. 

76-2.  705. 7ÜS.770.  771. 

778. 802.  S21.  822. 833. 

835.843.84B.8Sab0SllL 

873. 

Land.  Atcer.  ISOi  I40i  144.  147. 

Ma^'iletiiir;;.    iV  u  rpert.  1801 
Colin  rati.  IM. 
Fritherif.  176.  178.  1,S(I. 
WignaoB.  201.  304. 2(».  223. 247. 

Ma!nz.  Boalfaciua.  7Si. 

Ltillo  1.  4.  5.. 

Ulnar.  S.  10.  lOL 
Rabauuü.  1*2. 
Sunderold.  23  b. 
Haddanaa,  Uadd«.  34  b.  11.3. 
25.30. 

IIa  r dl.  fiS.  6!). 

SiL-irid.  87-60.  03-97.  (121). 
Will  lt..  115.  116. 
Roolhard.  121. 
Adalbert  I.  133.  130. 
Adalbert  II.  156-158.  I6S. 
UelDrIch.  168.  177.  178. 
Arnold.  -208— '213.  333. 
Christian.  347. 
Cftorad.  307. 
Sitffrlad  a  408.  dm 


Ravenna.  AMelR*.  330.  P. dcctaa. 

495. 

Rlicinis.   Ebo.  0-&  10.  IC  17. 

Fvico.  33.  23  b. 
Riga.  Jobannvt.  873. 

Trier.    Ani.TlIi.ir  I.  4. 

llelti.  8.  Kl.  16. 

EKÜberl.  116. 
Upsaia.  Laurentiu«.  058. 

9.  Biadisre. 

Aachen.    3<I es' " a rd.  55, 
Albereiiai.s.    lleiiriciM.  340. 
Augübur^.    Lanlo.  12  N.  II. 
Albano.  Nicolaua.  202; 
Aldeabnrg.  &  Libacfc. 
Arbtts  In  Schweden.   Karl.  638. 
namberi;.    Gunthar.  88. 

liilobcrl.  IUI, 

Euer  ha  rd.  iUb— 2ia 

Otto.  247. 

JE.  487^488. 
Bravdenbnrg.  Tbied«.  MM. 

yy\fiv.T.  164.  174.  m.  304.305. 

S  wich  er.  178.  205. 

Si  fri  d.  260. 8.Ersbiacb.vJlaail«s. 
Bremaii.  Liaderic.  103. 

Willtbad.  3.  4.  103. 

Wlllcrlcua.  3.  &  103. 
Brixen.  G.  497. 
C.inibrai.    Ilalllgar.  6  2. 
Carellen.  Fridaricli  voo UaatI« 

dorf.  734. 
GhnE.  Haas«.  13  1V.& 
Conatanc  Salomo.  13N.I3.  15. 

10.  -21  c. 
EicbstedL   ütgar.  12  iN.  10. 
Fartia.  EdkerLOS. 
Paoens«.  Routpret.  121. 
Pinland.  Rangwald.  0S6. 
Halberstadt.   Hemmo.  13  N. 7. 

Sigmund.  26  .\.  9. 

Bernard.  35. 

Burchard.  76u  87.  83. 

B«c«ab  IIS. 

Herrasd.  130. 

Otto.  ISO. 

Rodoir.  157.  177.  m. 

Gardoir.  310. 
Conrad.  304  N.  7. 
Prlcdarlclk  450. 


H»vp||i(!ry.     .\ll^^ellll.   Hil.  174. 
I7li.  178.  l.Ht.  1,57.  lya.  iw.  2ia 

ThcodericuR.  '247. 
Uildcsbeim.  Thidardni.  35. 

Bernard.  178. 

Rriinn.  21)5. 

Adel  ho  j;.  247. 

Berno.  m 

Conrad.  31& 

Stfrid.  910. 
Linkopinx.  Halarick  05& 
Liibeck.   Gerold.  224.  298.  231. 

K(.  nr.nl.   '.'ÜI .  3:t8. 

Theoduritii«.  272.  -298.  302.  334. 
.357.  359-361. 

Bertold.  441.  443w  47L  480k 

Viceltn.  4801 

Joh.Tiin.  530. 

.•\  Iii  recht.  54.3. 

Jobann.  647.  6.52.  719.  735b 

Borcbard.  802.  844. 

Thoodorieaa.  814. 

Borcbard.  910. 
Lfvoni«.  M.  321. 

Albert.  289  >.  4  lilfl  N.8.  477. 
Lülticb.   Albrecbt.  336  If.3. 
Meissen.  Gerung;  301. 

Marlin.  347. 
Hekicnbnrgi  B.  Sdnvoria. 

Berno.  334. 
Mein.   R.  495. 
Mersebiir};.   Winthar.  TÄ, 

Wernber.  115. 

lleglngoa.  130. 

Raiahard.  ITSL 

Jobann.  904. 

Euerlinrd.  247. 
Hetz.    Drogo,  .S.  palatine  digni- 
Utis  presul.  8.  9. 

Bertold  oder  Bertram.  243  N.  3. 
Hindea.  Druogo.  35  33k 

Bernard.  '26  N.  a 

Shvard.  13i).  157. 

Ueiaricb.  173.  183. 
Mokicaaala.  Jobaaaicins.  840. 
Minator.  Walffcalai.  35 1V.S.  33h. 

Erpob  13t. 

Borcbard.  imff.4. 

Diedrich.  139. 

Werner.  157. 

Priaiaricb.  21 1.  313: 

Barmann.  307. 
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Nidaro*.  JohanneK.  2112. 
Nienburg.   Philipp.  21L  m. 

nerlold.  3QL 
Noyon.   FulcheroR.  3IL 
OlmUlz.   Bruno.  533b.  ISMl  75Cb. 
Osnabrück.   Cosbrechl,  Gaux- 
bert  (Simon).  12  N.fL 

Efiilniar.  :2a.  'itüb. 

Bernard.  2Ü  N.  lU. 

Diethard.  L3!L 

Udo.  UZ. 

Arnold.  2JL 

Gerhard.  31  fi  m 
OKtla.   Girald.  IS&. 

Oclavian.  2:2S. 
Oviedo.    Peregrinuc  de  Aadi- 

rauo.  Sil. 
Paderborn.   BaduraL  12  QLJ. 

BUo.  2&  II. 

Bernard.  UL 

Simon.  622  N. 
Porto.  Theodor. 
Pracocale.   Hnbert  lOS. 

Bernered.  2ifi. 
Ralzebur;.    Enermod.  2iÄ  22i. 
221  m  2aL 

Ufrid.  2ii.  m  SSi.  ^ 

Philipp.  35J.  m. 

Ueinrich.  m.  iSlä.  i2SL 

Ludolf.  äÜiL  äSL 

Ulrich. 

Ucrmaon.  21]9. 

Ulrich.  SÜU.  SQ2. 

Conrad.  tüL 
Regensburg.    S.  illä.  m 
Reggio.   N.  JÜL 

Roeskild,  Rosbald.  Willehelm. 

m-m. 
Ripen.  Exge.  558. 
Schleswig.   Folcbert  ItL 
*  Ratoir.  2fi  N.  2. 

Occo.  Ifi3.  2iL  m 

Waldemar.  202.  3fii=m 
Schweden.    S.  Weulgolhen. 

Gogprccht.  l^N  Ii.  Vcrgl.lSW.a 
Schwerin.   Berno.  m  m 

nerinann.  aoi  N. 3.  302. 

Hermann.  8!BL 
Seieburg  oder  Semgallen. 

Bernhard.  d32  N.  3. 
Sigtana.  Adalward.  m.  101. 
Solssont.  Raioldns.  ü  N.  2. 


Speier.   Gebehard.  12  N.,13. 
Strassburg.   Bernoid.  SN.  ^ 
Trient.   Albertus.  ML 
Trier.   Amalarius.  S  N-  8. 
Tongern.   Francho.  22 b.  22. 
Treviso.    Cumpold.  12L 
TulL   Cunrad.  »ÜL 
Tusculum.   Petrus.  22i.  2ifi. 
Utrecht.   Odelbald.  22 b. 

Cbuonrad.  Uli. 

Andreas.  1^ 

Godfrid.  2iL  2LL 

Otto  IL  i22  N.  m 
Ueliri.   Aribo.  12L 
Upsala.   Siward.  Ifil  IM. 
Verden.   Suilberl.  L  i. 

Heiingand.  8. 

Waldgar.  UL  Wallgar.  12.  Ifi. 

Uualdgar. 
Wichbert.  2fi  CLSl 
liernarius  IL  58. 
Mato.  m  N.  5. 

Thietmar.  IM.  15?.  ISSlIS?.  Ifi7. 

173.  1S3. 
Ilerniann.  2D&.  22i. 
Tammo.  222. 

iso.  au  N.2. 

Conrad,  eieclas.  ItilL  Episcopns. 
221L  &2SL  W3». 
Verona.   Wolstrigel.  UL 
Vicenza.  Ecelo.  12L 
Wcsigotben.    Rodulward.  112. 
Wexioe.   Azer.  ÜSH. 
Worms.   Samuel.  12  N.2. 

Blicco.  m.  12S. 

IL  im-m. 

Wttrzburg.   Zozbald.  12  N.  3. 

Adalbero.  i&. 

Megtnbard.  Ufi. 

Gebehard.  '?nH-JIO. 

Conrad.  ailL  m 
Zeitz.   Eppo.  ZlL 

Bertold.         2115.  - 

Udo.  SiZ. 

HL  Aebte,  Aebtissinnea,  Priore 
und  deren  Capitularen. 

Andwarthseogh  (Johanniter  auf 

Seeland).   Prior  IL  &&. 
Bassum.   Aebiissin  Beatrix.  3511. 


DomberrenMag.Eicenn.3Sl.3S 

Friedrich.  2&L  3&. 

Siegfried.  3aL  asi 

Werner.  2&L  3£. 
Priortn  Gertrude. 

Gisela.  3&L 
KloslerfraueD  Adelheid.  ». 

Blitterade.  381. 

Cuniguade.  3&L 

Ellike.  3&L 

Elisabeth.  3S1 

Gisela.  3^ 

llathewig.  3&L 

Lulgarde.  2SL 

Margaretha.  3&L 
Berssenbrück,  Henrtirok. 

AebliMln  Beatrix.  3lä  N-i 
Bremen.  St.  PaulL 
AblBerthold.  ljS=l£L  \SL1SL 
170  ISL 

Sigebodo.21LaU.M21 
3QL  30.315.  SM.  »tsn 

Ilermiinn.  Iiis.  414. 
Propst  Ilermaan.  331K.11LJÄ 
Cismar.  Abt  Uerbord.  «Sä. 

Johann  de  Slsl^ 
919. 

Corbel.  Abt  Fulco- 1* 

wihaid.  m.  l&LJ* 

190-194.  M.  ^ 
gnn.  m. 

DUnamOnde.  Abt  Robert.  12L 
Fulda.  .\bt  Hadoaiir.  35. 
St.  Godehard  m  Hilde»W» 

Abt  Frlth.erieh.  XSL 
Goseck.  Abt  Hiltia.  UtL 

Frisderich.  UL 
Bertold,  lü 
Eraeaold.  Ä 
Halle,  St.  Petersberg. 
Abt  Ebrolnust  ÜOL 
Dietericuit  201 
Herseveide.  Roseveide. 
Abt  Werner.  lifiJI^- 
Conrad.  M=  läL 
Ado;  ISL  1^1^^^ 
Bruno.  2QLSi5-««^^ 
Sifrld.  !UZi 
Segebodo.  32(L 
SIgebaldo.  2ZL 
UernanD.  t06. 
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Albero.  64«. 
ReyDold.  704 
Sßtuftt  BapraekL  181. 
David.  98B  N.  4. 
Ktynulil.  mri. 
Prior  Alauritiu«.  tiO-i. 
Bcfliagca. 

AakllMlB  Hatbawiek  IM  M.7. 
JmIIc«.  AcbdirfB  JodltL  U4. 
Kaatlaate. 

AcMninJadltk.  181.  ISIIIHL»]. 
Loccain.   Abt  Vdelricui.  30l> 
LSbeck.  St.  Jobanaia. 
Akt  AraoldL  3». 
Jobanaea.  460. 
LVae  Abt  N.  N.  878. 
LOneliur;;.    8t  Michaelii. 

Abt  Markwurd.  224.  23S.  231. 
Minden.   Abt  N.N.  IM 
Magdeburg. 
Ab(Htid«bolA  l«L 

St.  Jobaania. 
Abt  Arnold.  IM. 
[Nienburg.  Abi  Arspld.  I7B. 
Raalede. 
AbcSvider.  t3& 

Syno«.  143.  IML  S93. 
Dovatsa  (Danatfaiiin}.  MI. 
293. 

Mevnricb.  26<J.  293.  334. 
Heinrieb.  4ü6. 
Albrccbt  393. 
RaddagaabMta. 
Abt  &  418. 
G.  44S. 
Ludolf.  7Mfc 
Ralaevelde. 
Alt  Hedwig,  an 

Barberd.  4S6u  440l  443.  4IT. 
Sirrld.  57». 
Hermann.  81% 
Hartwig.  812. 
Prior  Heinrich.  372. 

Riebard.  MS.  571.  572. 
Uannerw  Wlllcln.  471.  W. 
■tach  Johann  vor  Mdilik  812. 
Lambert.  799. 
Tcrest   van  Rockes- 
barg.  7W.  S09.  tMU. 
Boaakfald.  8.  Baraeraide. 
Slelnor«.  B.  GtaoMr. 
Stablo.  WIbtIA  117.  m 

IM.I. 


Stada.  &  Maria«. 
Abt  Adal ward.  181. 1«.  m 
BIvar.  S08.  373. 
CbrI  s  I  o  p  h  o  ras.  390. 330IV.7. 

W.       iM.  m.  444.489. 
Albert.  505.  510.  557. 
TlieodoricuK.  570.  582.  003. 
80».  V«r^Vlce^qi.Hanb. 
iMor  Sfgebaad.  Sit. 
Wolle..  42?». 
L'IU-nlif im.    Abt  Ii ru Hing.  224. 
Wenliii>en. 

AebiiMia  Gberbnrgia.  88& 
Xamoa.  Abc  M.  H.  184. 

rnbokMBta  Atbte. 
Dietrich.  984. 
Bbroln.  SM. 

11.  Pröpste  und  Donherren. 

Aaebaa.  Propal  Albort  908— SI8. 
Alaburg.  PropM  Garbard.  994. 
Bardewik.  Cualoi  Helarlch.  900. 
Bergerdorpe. 

Abi  N.  N.  470.   Verjtl.  314.  315. 
Bibra.   Propst  Otto.  178. 
Braadonbnrg.  Caaonicn«  Haari- 

eoa.  814. 
ßraunschweig.   St.  Ulasil. 

Canoaicut  Jobanne«.  -171. 
da  &  Ciriaco. 

CaaonleM  Uainwig.  938. 
Bronoa.  8.  Maria«  «i  S.  P«trl. 

Werner.  48. 
Tbancmar.  101. 
Kilbold.  120. 
Weraher.  12».  131. 
Adalbert.  191.  181.  U». 

181.106. 
Bar  twig,  Graf  tob  Stade. 
155.  160  .N.  3.  170.  172. 
178.  177.  179-181.  188. 
Otto.  132.211. 212.21».  m 
34».947.940.3513SO.ML 
PriBdrIeb.  988.  971.  3». 
984.  98a  908.  381.  SOS. 
304. 305.  308.  309.  313— 
315.  (357.  4,52.) 
Hermann.  320-331.  334. 
Otto,  Graf  von OHaalarg. 

338.  335.  337. 
la«,Gnrv«BWOi|w.  3»1. 


Borcbard  voa8tiiBi|Mla- 
bM«a.38a.8ML8S0l818L 

3781  388.  3M.  -lOS.  414. 

430.  438.  450i  459.  454. 

m.  4Ö8.  4181  BDoM- 

lierren. 
Gerbard  von  dorLIpo«. 

ose.  037. 
Borabard.  793. 
Dcfcaa  Elecbern.  48. 
Adal  ward.  82. 
Liudf^er.  101. 
Thido.  im 
Helecberl.  131. 
Tblcdnar.  198.181.  183. 

160. 

Olbert.  :i4  >-'S  i.io.aM. 
SIbert.  240.  J4I. 
Friedrich.  '2tiO.  2(il. 
Oicioricb.  956.  390.  989. 

9HlL  971.  m  975.  983. 

284.  287.  288. 
Kudnir  von  Bcderkeita. 

28S  -isu.  m.  309.  306. 

m.  308.  314. 
Hartwig.  330-339.  384. 

885.  337.  340L  34S.  851. 

353.  3S5-38I.  3861«.  3. 
Mag.  Btriihard,  m.  409. 

419.         4.VI.  454.  457. 

Itiü.  470. 
Ueraiana.  473. 
Bagolbrtebt  veaSebo* 

Ben.  723.  746  N.  2.  737. 
DIedricb  von  Loaen- 

borch.  872. 
Caitos  (TlieKaurarlus)  Adelberl. 

48.  76  N.3. 
Waldo.  1901 
Adalbert  131. 
Liii.lw;.r.l,  IUI  n  1. 
Jacob.  -IM.  2j'I  '201. 
Hartwig.  202.  '271. 
AiwiD.  368.  275.  S»4.  366- 


Hardwig.  9B8.  309.  308. 

314.330  357.  ».Debaae. 
Geroanii.  41 1.  4ia  4lft 

433.  460.  470.  479. 
Barabard  von  Sabaaaa. 

»ML 

Hag.  Jobaaaaa.  685.  793. 

105 


Digitized  by  Google 


834 


Personen  -R^ister. 


^>dlolllMicu»  Adam.  101. 

Vicelln.  ISL 
Alebranil.  220.  SfiL 

m. 

Helnrirli.  'JßSL  '2äL. 
2S1  2JilL  3üä.  32IL 

aiL  3ii  aaj. 

Mag.  Gottschslk. 

33^  3aL  210.  aia. 

315.  39fi  N.  L 
Heinrich,  '.ihl.  358. 
m  ML  32i=32fi. 

ißS.  iUa.  ilfl. 
J3Q.  IML  ÜL  läL. 
4ßä^  iia  422. 
Olto.  Z23. 
Cantor  Dietrich.  123. 
Cellerarim  Uartwig.2üLm2&L 
S.  Caatos. 
Riebbern.  2SS. 
Rudolf,  m  SQL  302. 
306.  aiL  32D.  338. 
3J3.  35ß.  (172.) 
r.ernand.358.376..-W3. 

il^-m  S.  Cu»(os. 
Albrecbt.mi5U.i5i. 
452.  ifilL  420.723. 
Domherr  Adalbert.  2& 
Adolf.  20. 

Alardua.3iL3Sa.JtB. 

Propst.       Jfl4V  tot 
Alberich.  S.  Elvericas. 
Albero.  USL  12L  lüü. 

133.  2U. 
AlbrechlBer.3TO.«». 

aOL  3Q2. 
Albrecht  ronRame». 

im. 

Aldman.  120. 
Alebrand.  2iQ.  S. 

Scholaalien«. 
Mag.  Alexander.  3UL 

,  Alwin.  2ZS.  S.  Ciuto*. 

Mag.  Arnoldu».  LTfl. 

A»iko.  120. 
Aveko.Ilabblrii.IOI 

ltaldcwlB.170. 17l.ilj. 


.Mag.  Bernhard.  ^ 
3<>l.atf  :m  xr.  :r.i 
-3^T  :t5<'>-.T.ti.  aaa. 

Kiirchard  vnnSlum- 
penhuseo.  iliJÜL 
2iL  2äX3üi  3ÜÜ  N.  3. 
3i(L  3Jä  Siehe 
Pröpste. 

Daniel  voDBIItberU' 
tborpe.  MBL  32fli 

Dodo.  lüL 

Ellhard.  IfiL  120.  IIL 

laa. 

Elvericus.  121L  IZL 
Ifla. 

Engel  brecht  vonSe- 

hiiien.  i31L  Archl- 

dlacoaas  von  iladela. 

fiäl   S.  Dekane. 
Ercnmbert.  12Q.  171- 

ISO.  ilA.  2J0.21L 
Erich   von  Beder- 

keia,  Archldiaconn* 

von  Riutrlngien.  223. 
Erpo.  2iO. 
Faalmar.  120. 
Franko.  2^. 
Friedrich.  35Z.  Siehe 

PrOp»te. 
Gerhard  Male.  222. 
Gernand.  333.350, 303. 

S.  Cellariiu. 
Mag.  Gerold.  335. 
Godeichalk.  131.  Ifil- 

m  JIL  ISL  2Ü. 
Mag.  Gottuchalk.  ü2Qi 

330.  33L  33i.  Siehe 

Scholaalicl. 
Mag.  Goitscbalk.  430. 

dM.  iOa.  i2Q. 
Gregorlus.  2JiL 
Hartwig  von  Utlede. 

238. 

H  a  r  t  w  I  g.  ai2. 253.  225. 

2Si.  m 

Helarich  von  Tof- 
slm.  ifilLm  Archl- 
diaconus  von  Qadeln. 
223. 

Heinrich  von  Beke*- 
hovede.  3UL  334. 
332.  313.  35J-  355. 


Heinricb  Dobeltitti 

Hf  rmann.t$i3.  Jflß. 
Ilermanii  TOD  Bedfl. 

Iii.  ijlM 
UerinainGtoie(lli||. 

10«).  Jia.lilL 
UcToianB  voi  L«i{- 

vorde.ilÜÜ£l 

i5L  i5S.  ifi9. 
HernaBB  Plpcaii 
JfllLÜlLijfllßiLa 
Uermann  voa  Soctl 

Hermana  voo  Sltic 

2ZL  288. 
Hescello.  2ii.  m 
Jacob.  2iL2iL  SM« 

CDttOlleB. 

Johann.  HO. 
Johann  rot  B«rtr- 
acte.  MUiljiL 

02.  ifiu.  im.  lü- 

Jobaan  roa  Tkiel- 
holte.  üBJliJ»: 

Kaiman.  Lft 
Lambert.  iXL 

Liaiward.  161  1^ 

171.  m. 
Linder.  2LL 
Markwarilt.  m 
Othalrlc  I70.l?l.l--ft 

2U. 

Oiio.  OL  S.Pr»*- 
Baderui.  HL 
Radoirm 
Radoir  TOB  Btitf- 

keaa.  215. 
Raiolf.  2fi  JL2. 
Rederii.  180.  ÜL  ^ 

Radetaa. 
Rotvard.  13L 
Sibert  Ulk  UL  I» 

SIgehode.  «8.  » 
45a 

8lgehafd.«J«<'^ 

Slvece.  lükia- 
SvIdeger.  7«. 
Svidegtr.  UL 
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T.  m. 

Taacbold.  IM. 

Mig-  Tbi«tmar.  12il 

171.  Ifla.  214. 
Theiwurd.  00.  IZL 

Thiderico*  tod  A- 

peo.  636. 
Thidericus  von  Ha- 

glicu.  2in.3üL  m 

.         ML  iilL 

Thidericu«  vooTos- 
sim.  123. 

Thidericus  von  Wal- 
le. 331. 33iL  ML  :ya. 

i54.  äUifl.  4211. 
Tbidericua  von  Ze- 
ven. i£L  Sä3.  S. 
Dekane. 
Thidericu»,  dericu* 
de  Louenborch.  flä&. 
fit^  um.  S.  Dekane.  < 
Tbiedoir.  UL 
Volchard.  UL 
Volcmar.  a3&  358. 
Waldo    lOL  m.  S. 

Ciwtos. 
Wicelin.  UL_ 
S.  Wilhadi. 
Propst  Harkward.  131. 
Athelbert.  !£& 
Erpo.  IM  N.  ä.  12L  m. 

m  m  au.  2Ll  aifl. 

Ueinrich.  238.  2ilL 
Eilo.  202.  21ia.  2IL 
Herberl.  3ii.  33L  322. 

3i3.  m  3^  35X  353- 

Xil,  atitL  3fiL 
A.  3118. 

Heribert.  ALL  HB.  ilfi. 

N58.) 
Jobann.  4M. 

411L 

Borcbard.  fiää.  m 
Dekan  Eustachius.  'ML 

Daniel,  m 
Scholasiicos  Uelmwig.  iäSi 
Costos  Bertold-  iüä. 
Cellerarias  Fridericus.  4^ 
Domherr  Albert.  iUL 
B.  3a2. 


Bertold.  Ufi. 
Danlei.  352. 
U«lmwlg.  itia. 
Jobann.  472- 
Relmbotd.  ilä 
Magister  Tbitard.  SSB. 

TM 
Wald.  3li. 
S.  Aoscharii. 
Propst  Hardwig.  200.  2gL  aOL 
Hermann.  3Q8      L  31^ 
MO  32L  320.  3ÜL  aia. 
>2üL  3äL  3ä3.  3<u.  33U. 
.  359— 36L  ML  i2ll.  m 
Lambert.  iSL 
Dekan  Remigius.  SfiS. 
Domherr  Atheiold.  i2U. 

Bertold.  123. 
Conrad.  430.  de  Sla- 

dio.  m. 

Eylard.  i2Ü. 

Gerhard.  JZl 

Uelwig.  m 

Johann.  420. 

Meiner,  m  452.  i23. 

Mag.llicbael.  müa 
423. 

Oben.  4sa 
■    Reddng.  423. 

Segebaod.  452.  423. 

Segebard.  423. 

Tbeodericas.  423. 

VirgiL  m.  m. 

Wilbrand.  452.  423. 
S.  Stephan!. 
Propst  Uenricus.  22ti. 
Herbert.  330. 
Johann.  469.  42Q  N.  f. 

Bücken. 
Propst  Eylo.  48. 

LiulfriJ.   UiS.  1153  N.  L 
LLL  LIIL  It^  2LL  :iliL 
Gottfried.  238. 
Uercnann.  262.  22L  225. 
2ä8.  280.  3QL  323. 
Dekan  Hermann.  4&. 
Liudfrid.  208. 
Heinrich,  m  a£L 

Bötzow. 

Propst  Jobann.  916. 
Buxtehude. 

Propst  Geltmar. 


C.OliL   S.  Andreae. 

Propst  Arnold.  2LL 
212. 

'  S.  Apostoloruu- 

Dekan  G.  441L  459. 
S.  Cunibertl. 

DomherrBaldewIn.VJB. 
8.  Geurgii. 

Propst  Bruno.  2LL  212. 
214. 

S.  Slaciae  de  Gradibus. 
Propst  H.  44iL  4S&. 
Dekan  N.  14<L 
Scolasticus  A.  440.  43». 

Dorpat. 
Propst  Roimar.  334N.  UL  S.  Se- 
geberg. 
Eimbeck. 

Scholasticus  L.  436.  ÜS. 
Emeretensis. 

Propst  Giso.  223. 
Engern. 

Domherr  Johann.  ÜLL 
Geriruydenberg. 

Propst  N.  ^.  412. 
Gotiesgnade. 

Propst  Otto.  164. 
Ualberstadt.   S.  Mariae. 
Propst  Odalrich.  124. 
Doaibcrr  Cono  von  Tbel'holt. 
43L 
Halle. 

Propst  Conrad.  2Q4. 
Hamburg. 
Propst  Uartmann.  162. 

Hartwig.  169-171.  12S. 
IHB.  IHÜ  K.  3»  123.  21L 
212. 

Olbert.  215.  S24. 
Harttvig.  22ä.  23a  2aL 
Hermann.  210.  222.  2ä9 

KJL  3111  iSJL  3U±  3(W. 

32U.  32SL  3iä.  36a  3ttL 

445.  4JÜ.  456.  4äQ.  420. 

432. 
Uelprad.  41U. 
Brutto,'  Graf  von  Schauen- 

hur;;. mm 505 b.  512. 

ülLiiL  531-533. 533li. 

5äiL  5äL  211U.  S.  Bischof 

von  OlmBli. 
Otlo.  äiU. 

HB' 
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Vicrproptt  Tbeodoricb.  fifiSJHIL 
öüa.  fi2QL  ßhl  ISiL 

PropM  Helprad   (571.  522  N.) 

ti3U.    iUü.    m  653. 

Heinrich  voaSlorrnftro. 

BihL  tüilL  fiai-  BS3l  BBL 
TOL  lüL  LlLL  ll±  211. 
IUI  7->l.) 

Johann,  Graf  von  Hol- 
sten. HL  m  2iL  m 
Iii  I3ß.  ÜlL 

nun.  26Ü.  lai  SLL  815. 

Albrechi,  Graf  von  Hol- 
atdD.  aOQ.  SLL  BUl.  Slfi. 

820.  h2±  5m.  aafi-  aas. 

8r>0.  häX  SöiL  SOJL  SßS. 

HZiL  ÄiL  NSS.  8»5. 

l««.  927. 
Dekan  Rudolf.  Iii.  m. 

Heinrich.  aSL  aSß. 
Gerharii.  iSIL 
Wolfard.  MI 

m  iia  lüL  iftL 

Alardu«    ÜLL  'ML  älL 

552.  Sjli.  5iL  (Wl. 
572.) 

R<^rtold    äüL  505.  52L. 

jü±  öia.  jSi  jÄL  033. 

MMi  ~  ü<X).    t'iti:t.  tiftS. 

(tll-flil. 
Johann.    fi£L  Ii2i.  ftt& 

Hl!»,  fiao.  653-  fisa.  6S1. 

085.  li&i.  TliL  ILL  112. 

2iU  N.i 
Siegfried.  236.  ZÜL  2iL 

7iA  T\l  im. 
Heinrich,  m 
Helprad.  SQQ.  Slfi.  fi2Q. 

832.  833.  ä3ü.  ßSS.  801. 

GolUchalk  roa  Trave- 
münde. Sj3.  &fi3.  S2S. 
880.  891.  8(M.  !n2n.  !»7. 

m 

Srholaslkaa  Alaurdnik.  332. 

Willekin.  3SS. 
Eylard.  lüi  JJauä. 
Jlia.  OiL  ilL  S. 
Domherren. 


Jobann.    5XL  533. 

54fl.  5jfi-  552.  561. 
Sfiä.  niL  jTJ.  52a. 

Heinrich  vonStor- 
marn.  51)3.  597. 
SfiS.  fiiL  £13.053. 
ftiti.»:)'J.S.Pro|i.<le. 

Bruno  vunTralow. 

fiöi.  fltiä.  laa.  liiiL 

S.  Domherren. 
Johann  von  Ham- 
me. 200.  778.  HOB. 
8LB.  832.  850.  822. 
879.  801.  9-2a  9-29. 
CmIo»,  Tbeaauraria«  Rudolf.  221. 
Hermann.  lUL  Iii 
Gerhard.  3iü. 
Vroraold.  445. 
Alardus.  50tf.  S.Dekane. 
Siegfried.  532.  ölL  SiS; 
IStL  552.  255=551.  5fiL 
5fil  äliä.  570-.'i7  j.  582. 
5113.  jOfi— r>'j^i.  iiL(ü.liü3. 
fi02.  im  6)1-()M.  fijft, 
fi23.  (ÜL  SiL  Ulli-  fil9. 
tua  üjX  fiöi.  050.  fiSL 
085.  2U2.  S.  Dekane. 
Johann    ton  Hamme. 
Z3&.  na  Zük  2iL  S. 
ScholaMtcui. 
Heinrich  von  Wegben. 

m  S32. 
Coliachalk  von  Trave- 
roande.  830.  S.Dekane, 
llinricb    von  Hamme. 
»30.  93». 
Canlor  Friedrich  von  LQtrken- 
borcb.  SliL  832.  838. 
8i2.  850. 
Hinrich  Bar».  930.  939. 
Domherr  A 1  a  r  d  u  ».  üi.  iCÜ.  i2tL 
ULJSli.  S.  Cuseo*. 
Albrecbl.  fiD3. 
Albrecbi  von  Hujen- 
l5e.£IÜ3Jj2L  tlilUijö. 
fi&Lß6ä.I3iLlll].Iäü. 
Alb  recht,  Cwpellan 
Friedrichs  von  Ha- 
seldorf.  fi2L  iUU.  üjIL 

tjüL  öflä-  laa. 

Alwin.  8ML 


Arnold,  Warr«  tm 
Wibirr.   üa.  J» 

fiSä.  aa.  iiü. 

Baldol».^!Lia.aii 

BerDliard.3l».llOinL 
Bernhiril  $tc<li|t. 

891.  917.  m. 
Bernhard,  Nonriu  in 

PropHe*  Albredi 
Scriptor.  Ej^ 
Bertold.  Iii  ^QOl 

&1L  511  ai-is^i 

5iL  äSfi.  ääL  S, 

Dek^ac. 
Bertraai  roa  Bei- 

mecbndt.  ^ 
BroRo  TOB  Mmti- 

dorp.  ma2Liai 
aaa  iyi 

Procur.  koor.  871 
891.  92a 
Brnao  von  Tnlow. 
52JJ  .\.  i  üL  jlL 

6II-CU  (üi  44 
IM  Iii  S.  &*»■ 
lailid 

EgjcebardSrbakU;. 
äfij.  ilL  jflS  fl» 
ROI  fill^=iili,iiÄ 
643.  tülL  ('<7.) 

E)(geh«rdScli«t!ai 
m.  89L  Pill.  Ml 

Kllard,  381  M  & 
Scfcolndd 

Elger.  503L 

Everbard  roa 
deriledr.  M 

voickoid-  -m. 

Friedrich  T«i  IlMel- 
dorf.ß2L&BiKW 

von  Cw^*"- 
Friedrick  reo  Lili 

kenbarckM  ' 

OHlar. 
Vro«old.887.J»« 

Gerhard.!»»» 

8.  Om«*- 
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lann«  Conili«.  üli2. 
Scriplor  el  plebanuü 
in  PloDp.  5ä3^ 
CiolUchalk  von  Tth- 
vemOnde  ÜllL  S30. 

t&i  aaa.  sja.  an. 

Goswin.  22i. 
Gregor.  ILL 
Härtung.  MLILL  512. 
Ilariwis;  Halke.  bUX 
Hartwig  von  llerslo. 
Ühä.  IDL  laiL  liü. 

iiiiL  laiL  aüiL 

HllL  ä2U.  ^ 

älL  »50.  üliX  S79. 

SOI.  UM. 
p.tnrirll.  300.810.312. 

a>0    S.  Dekan. 
H)nricliB<ir».äliLm 

837.838.  HIT  HMKHia. 

812. 891.  S.  Cantor. 
Heinrich,  Pfarrer  von 

RahUledt.  3äL 
Heinrich,   Sohn  de» 

Verest,  Staaihalters 

von  Slormarn.  ftlL. 

WW.  S.  ScbolatticiM. 
Heinri  ch  von  Zeven. 

m  im  im.  tiua. 

fill  -Hl  l  023.  £t>L 

tUiL  ILUL  üjlL  liüiL 
Help.rad.  iUXmm 

47»    i.S<i.    ÜLL  .S. 

Prflpsle. 
Helprad.  ällL  iüüJilL 

M-j   iOiL  äüi-  JjS. 

5äL  äfiL  jIU.  Lüä. 

!>7n.  579.  MlL  m 

MLL  SSÖ-aaL  flOQ. 

äÖi  fiUti.  tili— 014. 

ßÜOLL  S.PrSpsle. 
Helprad.  miüLm 

7»).  aiia.  S.Dekane. 
Hermann.  3()9.  329. 
Hermann    von  Ha- 

Diesloh.  3USL 
HermaniLaiL  Pfarrer 

von  Heiligenatedien. 

990. 


Ma^.  Uildebold.  m 

IMKk  aja.  li21L  ÜJIL 

liSU.  tkü.  Iii! 
Uildebraod. 
Mas-  Hildebrand.  äUSL 

.si!>.  aai  üSii.  an. 
fijii  öiü  dia  jffiL 

8»l.  »iU. 

Mag.  Jacob,  äflä.  lUL 
laiL  7  III 

.iobannes  Frodoldi. 
jUl.  älL  äSL  032. 

Jobana  von  Hamnie. 
lim,  707.  -S. 

I'hevaurarius. 

Johann  Kaie,  Mola- 
riiiK  der  Herzoge  von 
Saciuen.  «IS. 

Johann  von  Lüne- 
burg, gräflicher  Mo* 
larius.  2!tL  2flL  äHä. 

tm  83i.  aiL  m 
tij3^  tyi.  851).  sai. 

8li3.  870.  a2iL  801. 
JohaniiSchlnkel.850. 
Johann  Ihlderi.  jUl 

äiL  ^  i32.  aax 

m  ä5L  5tkL  jIUl 

521L  aftL  äita.  älML 

597.  OUa  IMia.  fiUL 

WM.  ÜLL  fiLL 
Johann  Tbideri.  äUU. 

fiHL  83L 
Johaoa    von  Wer- 

dinghn»en.  (6j6. 

«7»  IWjy  liSi.  (Wer- 

huen.)  Ikü.  lülL 
Lnroberl  von  Hann- 

siede.  3ä3N.H.  3tkL 

!MH.  J03.  JJO.  145. 

463.  iZO. 
Lambert  vooBochten* 

brock.  5fiL 5631.582. 
Leo.  5S1L 
Ludolf.  älL 
Lnpu».   S.  Woir. 
Man  esolü.  .109.310. 312. 

3SL3iÄ  ilÜ.  Uä. 

47t>.:i(n.ri09.:iii.5i2. 

ilL  532. 


Markward  Rnitcbe. 

m  N.2. 

iSicolausTfalderi.  SUL 
S.T>.  ä3SL  an.  hälL 
Hi>:i.  ülil.  891.  920. 
Mag.  Pribi»Blaw.  ilQ. 
Mag.  Kadotr.  59S.  ÜQQ. 
UKL  {HIB.  fiÜL  ßjÜL 
BS-t  ftH-v7M  740  757 
Reinger.  UI2. 
Reingeru».  m  21(1 

aii 

Kndolf.  Ili2. 

Rntiind.  m  m 

.>las.  Rudolf.  Sfi3.  aOL 
ir20. 

Sie-fried.    älL  iSL 

H.  Cu»to«. 
.SIegfrid  von  Herclo. 

wio.  aifl.  aan.  832. 
847.  aaiL  aux  üzil 

80L  920. 
Mag.  Terricua.  ÜSö. 
Tetward.  32L 
Mag.TlieoJf  ri<  ii5i  5IM. 
Propst  zu  Schwerin. 
509.  iLL  ili 
Mag.Thidericus  Baur 
Dr.  Decret.  fiäL  229. 
HO.  803.  aOJL  (929.) 
TbeudoricusdeStaf. 
forde.fiSj.mPfar- 
rerza  RcndsburgJ385. 
93L 

Mag.Thilmar.  mm 
508.  IMML  «11 -tili. 
ML  1150.  (KU.  685. 
7117  232.  HO. 
Ulrich.  ßSä. 
Werner.  2aL 
Wexelio.  1112. 
Willehad  OVillekinus). 

3SL  S.  Scholajiiici. 
Wulf  (Lupus)  von  Kiel. 

a32JlZ0.S0l.  »19.920. 
Mag.Wuirard.3SL40X 
S.  Dekane. 
Havclberg-  Propst  Walo.  Ui. 
Uelligenrade. 

Propst  Anselm.  MIß. 
Uerwardeshude  (Vallis  VIrginum). 
Propst  Jobann.  905. 
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Ilesliagen  (Z«vcn). 
Propst  Lluilniuml.  IM),  im.  Iflfl— 

iiJL  Uli.  m  m 

Dietrich,  m 
F.  436. 

Diedrich.  HL  mi.  5«I6. 
III  idcitliciin. 
Propst  tlariberi.  :mi . 
Uelun  Ha^.  Ilariuc.  298.  230. 
Scbolasticus  C.  436. 

G.  446; 
IL  3iL 
Domherr  W.  iäiL 
Jericho. 
Propit  Balderam.  IfilL 
Itfrid.  21£. 
Leilzkaii. 

Propst  LamprecIiL  Iii  imi 
Labeck. 
Propst  Etbelo.  m  23L 

Conrad,  -t?! 
Dekan  Johann    von  Bocholt 
918. 

.Scholasticus  Johannes.  ti36. 
Tliesaorariu«  Mag.  Segheband. 
»19. 

Cantor  Uermann  von  Moruni. 

ttiU.  »10. 
Cellerariu»  Hildemar.  919. 
Domherr  Alard   von  Estorp. 
919. 

.Wibrecht  von  Boi|. 

»enburi;.  919. 
Aifwin  de  Domo.  019. 
Bertram  Atome- 

wecli.  019. 
Diedrich  Wullen- 

punL  919. 
(»erhard.  üX  ilL 
Johann  von  Glatte. 

919. 

Ludolf  von  Barde- 

wyk.  919. 
Ludolf  von  Lflchow. 

4sa 

Otto,  jfli, 
Marold.  ÜU. 
Rotbg,cr  von  Kame- 
ne.  919. 
.Magdeburg.  S.  .Mariae. 
Propst  Everard.  Ujß. 

Evermod.  Ifij.  Iii.  17«J, 


Domherr  Theodorich.  aOL 

S.  ftlauricii. 
Propst  Gerbard.  IfiJ.  Ui.  180. 

Markwnr J.  aJlL 
Dekan  ilalzeko.  ÜjU, 
Custos  Friedrieb.  IM. 
Vicedominus  Folcold.  ISL 
Oddo.  58  N. 
Otto.  2UL  201. 
Dombmr  Barteid.  174, 
Bernhard.  178. 
Bruno  minor.  174.  lliL 

ISO. 
Conrad.  2liL 
Friederich.  IflU. 
Gottfried. 
Gunther.  17.|. 
Hartwig,  Grdf  von 
.Stade.  IM.  l7:i-l7S. 

Heinrich.  :21U. 
S.  Kicolai. 
Prof«t  Wo  CO  Id.  I7S. 
Domherr  Sigeboth.  IXL 

S.  Victor. 
Propst  Heinrich.  U&. 
Marienberg  (Dioc  Uildesheim). 

Propst  A.  JIHL 
Melgarden.   Prior.  419 
Minden.  Domherr  Otto  von  WSI> 
pe.  ZÜJ  M.i. 
Wilbeira  von 
Thefholi.  131. 
Möns.  PropsiWaiter  deFurnis.  727. 
NeumQnster  OVippendorp). 
Propst  Vicelin.  lÄLajiLÜJjIL 
IfiÜ.  Iffii  .N.  IL  uui 
166  b.  IfiaK.XUlLJIL 

ua.  ISS. 

Hermann.  22S. 
Sydo.  33IL 
Thidericus.  3S3  W  9 
Bertram.  iUl 
Lambert  ^39.  iZL 
Tbedelin.  5tU. 
Prior  Bertram.  3S1 
Domlierr  Engelbrecht  von  A- 
peldern.       N.  UL 
Osnabrflck.  St.  Johannis. 
Domherr  Ui Ideger.  5S2. 
Johann,  iäti. 


Osterhols. 
Propst  Eylard.  25»-«7.aUBL 

Heribert.  lU. 
Belnericb.  S2, 

Preett. 
Propst  Eppe.  UL  ijl  461177 
Thetbera.  910. 
Harlmana.  IM.  161  |fl 
106.  lütib.  I6i>-Iii 

m 

Ramcsloh. 
Propst  Udo.  au.  211 
T.  22L 

Albrecbt  356 
Dekan  LamberL  '2li9. 
UeiDr,icb.  32L 
Halsrburg. 
Propst  Theobald.  21i 
Wicman.  JUJ_jiß. 
Gattschalk. 
Arnold.  äOG  X  t 
Friedrich.  52L 
Prior  Heinrich,  m. 

Gottscbsik.  iüL 
Cawerarius  Ueiorick.  119 
Domherr  Balduin.  211 
Bernhard.  3<Ki. 
Bernhard  roa  flj- 

gen.  m 
Conrad,  Cuao.  Sil 

iOL  HL 
Daniel.  Hj. 
Gottscbsik.  HIL 
Gottscbaik,  dcrkia- 

merer.  4UL  Mlä. 
Heinrich.  HS. 
Ludwig.  Jf£.  m 
Bohrrl  m 

\Virk>f.  ilÜ.  5Uk 

RepsolL 
Propst  Bonifas.  |jä  Uä  Nö. 

IM.  IZa  12L  OLtSL 

Kudoir  roiBe^rkeis. 

ÜL  2äl  "ieil  äfiL  s« 
JCL  Ütä»  S.  Bre 
mische  Oosidcdistfes. 
Markward.  »I.  3M- 

sibodo.  m.  ao.  ^ 
i^i^ü.  4äi47a4n. 

iMcolaus.  etä-  7». 
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KhetniB. 

Domherr  Frodoard.  äL 
Rotkild.   Propst  P«ler.  3liti. 
Schwerin. 
Propst  Diedricb.  5USL  &LL  äli. 
Mcolaas.  im. 
Johann.  9IÜ  »21. 
Dekan  Jobann.  fiHä. 

Otto.  916.  »21. 
TheMurarias  B  er  mann  (von  Holl« 

zan).  921. 
Cantor  Diedricb.  m. 
Domherr  Bertram,  Archidiaconiis 
zu  Warne.  921. 
Conrad.  916. 
Diedrich    ron  Fif- 

husen.  916. 
Jobann.  916. 
Marktvard  von  Cu- 
re n.  916. 

Segeberg. 
Proiwt  Tbietmar.  160.  im  12L 
LIudoir.  m  120.  12L 
Diedrich.  21^  m 
Liudoir.  m 
Lambert.  2iiL 
Johann. 

iSU. 
Conrad.  919. 
Prior  Bertold.  iZl. 

Arnold,  m 
Cuito«  Gottfried.  äSS. 
Domherr  Meinard.  'iSU  N.  2. 

Rotinar.  331  N.  UL 
Sollen*!».   Propst  Johann.  SU. 
Stade.   St.  Georgii. 
Propft  Alebrand,        ML  OL 
Heinrich.  äOL 
Gerhard.  ällL  511L  582. 

Stendal. 

Propst  Albrecht.  &3&i 
Uetersen. 

Propst  Gottschalk.  üüL 
Verden. 

Dekan  Meinrieb.  üSö. 

Scholasticns  Gerhard.  äSä. 

Cellerarius  Hermann.  321L 

Domherr  Lflder.  i36. 
Wildeshausen. 

Propst  Burchard.  228. 

Custos  Mag.  Albrecht  631. 
Wipcndorf.   S.  Nenm&nster. 


Xanten. 

Propst  Thibnid.  -ill  il'i- 

Schol.'isticus  J.  3&L 
Zarpen.   Propst  Burchard.  3UL 
Zeilr,.    Propst  Uto.  204 
Zeven.   S.  Ueslingen. 

UL  Pröpste  in  unbekannten 
Klöstern. 

Acelin.  &2  N.  3. 
Adelbero.  123  N  & 
Alardns.  i3iL 
Alberich.  SQ. 
Arnold.  lOL 
Bernico.  ISä.. 
Rpflnlf.  101. 
Brun.  lÜL 
Conrad.  21LL 
C  V  niiaiii  II  s.  101. 
Gero,  aa  lilL 
Gnn:liül.|.  KU. 
Gutiolti.  illL 
Haseko.  im 
Uerad.  S2. 
Uulo.  12&  N.2. 
LIutger.  &L 
Heginward.  82.  IflL 
Roggerus.  2iLL 
Sigehard.  iML 
Sigifrid.  2IU. 
Snelhard.  152. 
Thancmar.  lllL 
Tbictward.  2LL  21iL 
Tledo.  m.  101. 

HL  Mönche  xu  Hambur«;. 
a.  Dominicaner. 

Arnold,  subprior. 
Borchard.  fkiL 
Eckiardus.  fiäk 
Emericus. 
Ernestus,  prior.  ä3(L 
Friderieuft. 
Gerardus,  prior.  6^ 
Gerardus.  ttSä. 
Henricas  de  Prescere.  6Sä. 
Henricu*  de  Roraewe.  QSö. 
Johannes  de  Lüneburg.  6S5. 
Johannes  de  Segeberg.  685. 
Jordanu*.  6SZ. 


Lodewicns,  lector.  StSu 
Ludern«.  ftSr». 
Otto  de  Medinck.  üSL 
Tidericus  do  Aquis.  6fiSt. 
TidericusdeBoizeneburch.  fifiL 

Ii.  Minnriten. 
Aduir.   S.  Graf  von  Scbanenlinrg. 
Heinrich.  202. 
Johannes  GardLmus.  ^üö. 
Johannes  von  Hamme.  jhL 
Ortgisias.  SSL. 

LL  <'apellane  verschiedener 
Herren. 

.Mb recht,  bei  Herrn  Friedrich  von 
Uaseldorf.  &iL 

.Anthelm,  beim  Erzblschofe  Athel- 
bero.  IfiX  lü9. 

Balduin  von  Itraunschwei^, 
beim  Herzoge  Heinrich  dem  Lö- 
wen. 2LIL  '22i, 

Bartholomaeus,  beim  Erzbiscbofe 
Hartwig  II.  liL  355. 

Bertold,  beim  Erzbiscboie  Hart- 
wig II.  aü. 

David,  beim  Herzoge  Heinrich  dem 
Löwen.  21iL  'X^ 

Friedrich,  bei  den  Grafen  von  Hol- 
stein. aSl.  üijl. 

Ger  hold,  bei  der  MarkgrüGn  voa 
Stade.  UkL 

Gerbard,  beim  Grafen  Adolf  von 
Uolxlein.  023. 

Geuehard,  beim  Herzoge  Heinrich 
dem  Löwen.  238. 

11  ade I wie,  der  Erzbischüfe  Athel- 
beru  zu  Stade.  lüL 

Hartwig,  beim  Erzbiscbofe  Alhel- 
bero.  1115.  Ififi. 

Heinrich,  beim  Grafen  AlbrechL 
m  Ji.  ± 

Hoyer,  beim  Grafen  Adolf.  SaS. 

Johann,  beim  Grafen  Gerhard  von 
Holstein.  IM. 

JohanneSfbeim  Cardinal  Guido-  lUSL 

Johann,  Pfarrer  za  Lütjenbnrg, 
bei  dem  Grafen  von  Holstein.  !ÄL 

Jobann  von Werdinghoten,  bei 
dem  Graten  Gerbard  von  Holstein. 
QliLfiSä.  2ÜÜ. 
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Liudfrid,  beim  Gnbltcbure  Adal- 
bero, m  Ifiä. 

Li ud ward,  beim  EncbUrbofe  Adal- 
bero, m.  162. 

Liideivl)(,  Pfarrer,  beim  (irafeD 
Adolf  IV.  5(ß. 

Alane);old,  Domherr,  beim  Grafen 
Adolf.  «iS. 

Magister  Malthseu«,  beim  Cardiaal 

Guido,  im 

überl,  beim  Erzbischof«  Adalbero. 

m.  162.  na.  165—166.  m. 

17». 

Oddo,  bei  den  Cardinal  Guido. 
2£BL 

üihalric,  beim  Enbiscbofe  Adal- 
bero. lä!L  lüu 

Peregrin,  beim  Enbtidiofe  Adal- 
bero. i£L  m. 

Peler,  Ci«tercien*er,  beim  Cardinal 

Guido,  m 

Magister  Peter,  beim  Cardinal  Guido. 

im, 

Reimbold,  beim  EraMschofe  Hart- 
wig IL  HL 

Reinliold,  beim  Ersblichofe  Adal- 
bero. 1£L 

Richert,  beim  Eribtscbofe  Hart- 
wig u.  m 

Roperl,  beim  Erzbisdiofe  Adalbero. 
ISI. 

TIromo,  beim  Grafen  Gerhard  von 

Holfttein.  ZäL 
Wer  raber  t,  betn  Enbiscbofe  Uarl- 

wig  U.  aiL 

liL  Geistliche  verschiedener 
Grade. 

A.  clerico»  ßremenKU.  !Ui. 
Adalberlus,  decanns.  lÜL 
Ada  Idagus,  preitbyier.  101. 
Adolfus,  sacerdos. 
.\lberiD«.  clericiis  Cardioali«  Jero- 

nymi.  Sil. 
Alcqvin.  L  i.  II- 
Alderadui,  diaconu*.  lUL 
Alcbraad,  Priester  des  HospitaU 

St.  Georg  su  Hamburg.  HiL 
Atesaiider  de  Etelioe,  aaccrdo». 

m. 

Aadrcaa,  monacbus.  I'26. 


.Anseimus,  perpetuu«  Ticaria«  in 
Meldorpc.  121 

AnsfriduK,  presbytcr.  IflL. 

Arnoldus,  sacerdos  ecci.  Berger- 
dorpe, iää, 

R.  de  Sugio  lu  Rom.  901.  iHtl 

Bav.  Jacob,  tm. 

Benentendi,   advocalüs   in  curia 

Romana.  Mi. 
Hernhardut,  presbyler  (xu  ßauum). 

Rerabard,  Pfarrer  tn  LAtjenburg. 

ßcrtbolfu»,  diaconu«.  LQL 
Bertold  Balloocli.  MLL 
Bertoldus  Droben,   vicarius  (f) 

Hamburg.  OLL  lilL 
Bertoldus  de  S.  Udulfo.  '2UL 
Bibanius,  clericns  Guidonis  rardi- 

nalis.  UKL 
Bodo  (Bouo)  clericus.  ilL. 
Borchard,  Provinual  der  Mlnorilen 

in  Sachsen.  SIH. 
Magister  Bruno.  SüfL 
Clemens,  clericns  Guidonis  cardl- 

nalis.  m 
Magister  Conradus  de  Marpurch. 

Cursiut  de  sancto  Geminiano, 
Procorator  des  Hamborgiscbeo 
Propstes.  OLL 

Dancdagus,  presbyter.  lüL. 

Daniel,  Priester  zu  .Mellborpe.  312. 

Eilo,  diaronus.  Uli  N  17 

Ericus,  sacerdos  (zu Ralxeburg).  50(5. 

Ernestus,  preftbyter  (xu  Bremen). 
412. 

Erp,  presbyter.  80. 

Friedrieb,  Pfarrer  zu  Steinbeck. 

Sifl.  532. 
G.  Pfarrer  zu  Holthorp.  HL 
Gabriel  de  Fabriano. 
Mag.   Gerardus,    clericn«  conitia 

Hollandiae.  Hi. 
Mag.  Gerhardus,  Procorator  der 

Bremer  Domherren.  245. 
Gevebard  de  Plote.  8U. 
Giselbertus,  sacerdos.  431. 
Godeiicalcus,  Pfarrer  tu  KellingcB. 

9-26. 

Codescalcu»,  aaccrdos  Hamburg. 


Guido,  dericns  coaütis  OoBiabe. 

HA. 

Ilarlmudut,  Priester  m  Plvo.  HL 

■ILL  ilL  HL 
Uelnricus,  sacerdos,  Lä 
H  e  i  n  r  i  eil  >.  elf  ricu«  <lt  KsaiMa.  77t 
Heinricus.  clericns  coniiU Uollas- 

diae.  771. 
Hemmi,  presbTter.  Ifil  N.  11 
lienaco,  presbyter.  tU  SJX 
Uenricus  Kot,    Prorwraior  io 

Enbischofes  llildeboli  121  iX. 
Ueridac,  presbyter  iiaoilwrg.  8. 
Hiddo,  presbyter.  UlL 
Jacob  von  Lttoebarg,  Pfirrtr  u 

Oldenburg.  019.  9S. 
Iko,  presbyter.  122. 
lubanaes  Coto,  vicariu« Haabori 

7J0. 

Johannes  Coto  jun.,  antitt 

Hamburg.  047. 
Johannes  de  Uallls,  picikjttr. 

472. 

Johannes  deMolne,  cirf««-9H 
Johannes  fllius  Otlonii,  latti- 

dos,  Hambarg.  lüL 
Jobaaaes,  Pfarrer taBe(piFdt.{i& 
Johanne«,  Pfarrer  tu Keflisgkm«» 

:n>. 

Johannes,  Pfarrer  iaMeMorp.aL 
lü  h  a  tt  n  e  » ,  Pfarrer  ii  Wetinpn* 

XiL  736. 
L.  Priester  zu  Hanbnrg.  läL 
Lambert,  Prl«*ler  tu  Uolituuit- 

m 

Lambertas,  preibyler.  US. 
Ltbertinns,  monsclim.  LiL 
Lindger,  diaconu*.  UlL 
Liudwardn*.  presbyter.  SSL 
Luderos,  sacerdos. 
Lodcwig,  Pfarrer  la  Br«»«*  * 

Ludewig,  Pfarrer  m  KieL  JJJ. 
Mark  ward,  Priester  Mi  E»Mk».<*' 

Iii  Jfii.  ilL 

Markward,  Priestern«««»^ 

750. 

.Meinbertas,  preskylef.  101. 
Meinhardus,  pre«bTiw.  UlL 
Mcolao»,  Pfarrer  tuSadn»  » 
Nicoiaas,  viearia»  Hai*«fr  » 

Ü  Ser.  «96. 
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Oddo.  50  N.  L  S.  Capiiel  tu  Mag- 

iebarg. 
Paulu*  No%'nrien»is.  858. 
Petrus,  vicariu»  Haniburg.  Zill 
Peirn«  Schinkel,  «acerdoi  el  vi- 

cariu«  Hambtirj(.  äöIL 
Poppo,  pre«bjler.  SU 
Razo,  pre«byier.  SSL 
Magister  Reymund  de  Ponte,  ad- 

rocalus  in  curia  Romana.  fiLL 
Riqvur,  «anctimonialis.  8tL 
Rodolf  von  Hamburg,  Priester. 

Roperlus,  prouinor  curie  Bo^en- 

molen.  -iäL 
Rudolf,  Pfarrer  zu  Rablsledt. 
Segewin,  ciericus  Hamburg.  5fiZ. 
Slbertus,  pre^byter.  iZS. 
Magister.  Franc  Simon.  551L 
Stepban,  clericus  (Guldonis).  7(». 
Tadico,  presbjler.  SIL 
Tedico,  diaconus.  HU  ' 
Theodoricus  de  S.  Odulfo.  2QL 
Thidericns,  Pfarrer  zu  Crempe.  tß3. 
Tbiedlauas,  diaconus.  'J22.  S.2SL 
Uffo,  saccrdo«.  i2L 
Waldems,  clericus.  ISX 
Werner,  Pfarrer  zu  RaliUtedl.  996. 
Wernerus    Uaseoore,  clericus 

Hamburg.  935. 
Wideicind,  saccrdos  Bremen.  357. 
>V  i  i;  b  <•  r  I .  Mlsjius  des  Erzbiscbofes 

.\dalclag.  IL  ÜL 
Willelmus   Egroonde,  clericus 

r<ooiiiis  Hollandiae.  77i. 

B.  WellUche. 
L  Deutsche  Kaiser. 

Karl  der  Grosse.  I  —i-     ft  91 

SL  89.  m  JISL 
Ludwig  L  der  Fromme.  8.  UL  Ii. 

Ifi.  LL  22.  2i.  m  m  -211. 
Lothar.  Ul.  liL  3±L 
Ludwig  II.  IfL  Ii  — 17  22.  24.  3^ 

KarllL  der  Kable.  -S.  Könige  von 

Franicreich. 
Karl  UL  der  Dicke.  22. 
Arnolf.  32.  28. 
Heinrieb  L  30. 


Otto  L  3L-33.  .».ia-Jj  M  ftf.  175. 
m.  2LL  ifii 

Eadgide,  Ollo's  Gemahlin.  32. 

.Adniiieldis.  Otlo'a  Geiaablln.  iö. 
Otto  II.  Jfl.  5L  125.  laO-iBg. 

Otto  III.  4a~.'il,  iL=^  ÜL  Iii. 

4:n>.  ifii 

Tbcophania,  Ottos Gemalilin. 4!>. 
Heinrich  IL  iß.  511. üL Iii  Uiilü 

Conigunda.  Kaiserin.  50.  üL 
Conrad  II.  tili— 70  ü2. 

Gisla,  Kui.t«rin.  tiH. 
Heinrldi  UL  »M— 7H  73-7.V  la. 

87.  iaiL  iaa. 

Agnes,  Kaiserin.  Ifl. 
Heinrich  IV.  Zfi.  .S7-fin  iW-ft» 
lllU.  im  Iii— 117  12L  US.  210. 
21±  tatL 

Heinrich  V.  LLL 
Lotbar.  L3fl.  15L  152.  188. 

RIkcnza.  IhL  lj2. 
Conrad  HL    152.  158.  IZSL  125. 

m.  m.  IfiL  liüL  IM  201.  212. 

230.  dSO.  -ML 
Fricdricli  L  m  21]1L 308-2IX  212. 

2iL  2aL  itL  ÜL  :£jiL  Uli.  4fi2. 

4S1L  ßüi  laiL  223.  iLL  ZiiL 
Heinrich  VI.  22LL  3UL  3Q2. 
Philipp  II.  22i.  21iL  385. 

Maria,  m 
Otto  IV.  333-  313.  32i.  d3lL 
Friedricb  II.  31£L  i  >->  -  .i>'.  Jfii 

4SI.  4115.  .1^7—  im  Ml.  iiUL 
Conradin.  222. 
Heinrich  VII.  iSÜL 
Wilhelm  von  Holland.  52S.  ZD3. 

Könige. 

Dünemark. 
Iloricus.  Ii 
Suend.  liML  IDZ. 
Harald  Hein.   Uiä.  HO.  (Acon.; 
Iii. 

Erich  UL  122. 
Nicolaus.  Ii5^ 
Säend.  lüQ. 

Waldemar.  22L  3fli  N.  L 
Waldemar  II.  3SL3Q2.  lÜÖ.  482 

4fi5-  aiiL 
Kannt. 

Erich  IV.  Slä  N.  lü. 


Abel.  558.  Dessen  Tochter.  811 

Erich  V.  BüL  hülL  ÜLL 
England. 

Henry  III.  481.  70». 
Frankreich. 

Karl  der  Kahlr.  lO.S.  17.  I  IS  w 
lü  S.21L 

Philipp  der  ScbOne.  Ci2äL 
?i'orwegen. 

Harold.  8L 

Olav  IH.  im. 

Hakwin.  IHfi. 

Magnus.  SIS. 

Erich.  811L  992. 
Schweden. 

Inge,  il'2 

Ilalstan.  LLL  « 
Wolderoar.  222. 
Karl,  m 

Waldemar,  Ladniüt.  7BI 
Dessen  Tochter.  N.'Jä. 
Slaven. 
Heinrich.  l37. 
Kanut.  152. 

3.  Herzöge. 

ßaiern. 

Otto.  88=flD.  M. 

Otto  (von  Nordbejoi).  SS.  SQ. 
Brabant. 

Heinrich  IH.  fiOL  ßlfi.  fi9L 

Adelheid,  dessen  WIttwe.  ÜQL 
ßraunschweig. 

Agnes.'  Herzog  Johanns  Tochter. 
2fiQ. 

Albrecbt  der  Grosse.  1125.  204. 

21HL  225.  22fi. 
Johann.  1125.  2aL  2^0.  älä.  SLL 

87« 

Mechlild,  Herzog  Otto's  des  Kin- 
des Wittwe.  515. 

M  e  c  h  1  i  I  d  e ,  Herzog  Jobaniu  Toch- 
ter. 21ML 

Mecblilde,  Herzog  Ottos  Ge- 
mahlin. 87i-877.  SSL 

Otto  das  Kind.  4fi5.  483.  5LL 
818- 

Otto,  Herzog  Johanns  Sohn. 
(Slrenuus.)  7frf>  KU  h7J-K77 
SSL  SSO.  807.  907.  012. 

Wilhelm.  3LL 


Bd.  L 


#  » 
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Dinemark. 

W(aldemar).  846. 
.  Jüiland. 

Abel.  ällL  äU.  52a  älä. 

Erich.  Ilerzos  Erlebe  Sohn.  802. 
Kaernthen. 

Keriholil.  SS. 

Rcrlbuld.  lOT-jm). 
Lothringen.   .S.  lirabanl. 
Lüneburg.   S.  Braunschweig. 
Meran.   Otto.  407 — 199. 
Norwegen.   Ilaqoia.  äQJL  89^2. 
Sachsen. 

Albrechi  der  BSr.  1^ 

Albrechl  L    (f  12«0.)   Hfl— fli 
4»7— 4flfl.  jUL  52L  hAi.  m 
Ijfi.  ain  N.  13.  fiSL 

Albrccht  II  füü.  HL  211L  äälL 

.s'ji.  jüL  SIL     SM.  aai 

Albrccbt  III.  dm.  915.  917.  918. 
Bernhard  L  (t  iOII.)  JJL  51.51. 
Bernhard  II.  (11059.)  ÖlLlttLLiL 
Bernhard,  lleraoi;  AIhrechis  des 

BitrenSohn.  (f  I'2I2.)  HL  25». 

2Ii  3üL  ailL 
Ellica   d«  Wirbena,  Herzog 

Magnus  Tochter.  (tlI42.)  L12- 

lüH.  HU. 

Elisabeth.  S.  Jobanns  Graf 

von  IloUlein,  Gemahlin. 
Erich,  Herzog  Johanns  L  Sohn- 

807.  915. 
Gerirude,  Heneog  Heinrich  des 

Stolzen  Winne.  Ifiä.  LZ3. 
Heinrich  der  Stolze,  (f  1139.) 

ISS. 

Heinrich  der  Löwe,  (f  1195.) 

llil  112.  ITL  Iii  lÄL  200.  2UL 

21L  ili  2ai.  m  2J2. 3J1L  222. 
3Zi.  iUL  JKi. 

Heinrich,  Pfalzgraf  bei  Rhein. 

an  Iii- m  xuL  jjfL  J22=i2a. 


Helena.    Ilenos    Albredila  L 

Wittwe.  Ü51L  ULI.  Ülfi.  HL 
Helena,  Herzog  Johanns  L  Tech- 

ler,  Griifin  von  ilolüleln.  8U7. 
Ingheburg,  Herzog  Johanns  L 

Wittwe.  915. 
Johann  L  (jj»y)  65«.  7il.  13fl- 

TätL  TKL  77fi 


Jobann  U.  897.  915.  917.  Oia 
Magnus,  Ordulfs  Sobn.  (f  lioa) 

Ua.Lia.Ll2. 
Otto.  Urdnir.  SU.  til 
Scbwahen.   Friedrich,  lifi 

Friedrich.  300=2111 
Schwenden.    Ulf.  ±23. 

Bf  rger.  QSä.  lüL 
Spoleio.   Rcloald.  Jlii. 
Bertold, 

4.  Slavisclie  Fürelcii. 

Meklenburg. 

Burwin.  lüä.  487. 

Johann,  ül^  ML  847. 
Pouiniern.    Mistiwoi.  SlÄ  N.  3IL 
Rostock.    Wuldemar.  Ziti. 
Rügen.   Germar.  ^ 

ä.  Lanilgraren. 

Luckimberch,   L.  407. 

Thüringen. 
Hernann.  302.  .tlti 
Ludwig  IV.  der  Eiserne. 

-'IW-lii. 
Ludwig  V.  der  Fromme.  222. 

(L  Pfalisgrarcii. 

Bei  Rhein. 
Conrad.  208— -JH. 
Heinrich.  S.  UenSge  von  Sach- 
sen. 

Heriuano.  90. 

Hermann.  122.  178^ 
Sachsen. 

Dedo.  ZU.  78.  lü 

Friedrich.  Iß,  88.  II&. 
Soiucroschenburg. 

Friedrich.  löLlaiLIM.  ItU.  ITA 

12L  12&  auo. 

2.  Markgrafen. 

Baden.    (Hermann.)  JfitL  489. 
Brandenborg. 
Albrecht   der   BSr.   (f  1171.) 

ÜL  Lü  Da.  166  .  12X  Iii. 

12L  lia  Ihd.         2ik.  905. 

23a.  200. 


Heilewig,  Todbi«Qniiil|,v«. 
wiltwete  Grä&s  von  llobini. 

MB. 

Johann  I.  496.  53«.  m 
Otto  L        lliö.  au.  iJ9.  24? 
2lHL 

Otto  IIL  M  i3!L  120. 
Otto  IV.  Mil  Sil. 
Sigfrid.  S.  EnU*di£f«TMllM- 
bürg. 

Korgowe.  M.N.  J8B.4SL 
Este.  Aio.  UL 
Flandern.  Baldgin  V.  M. 
Landesberg. 

Theudericas.  24i.J23& 
Lsnxia.  Alanfrld.  49L 
Meissen. 

Adalbert,  Oito's  Solui.  M 

Didericas.  aifi. 

Otto.  'ULm. 
Montferrat.  Goileraut.  I6i 
Namur.  Guido.  S06. 
Stade. 

Ermeagardls,  Udo's III.  Genab' 
lin.  LLL  m  m  XL 

Heinrich  L.    ^i»'*  >>•  ^ 
(t  1087.)  Iii. 

Heinrich  II,  UeiBridn  I.  Sobs 
a  1I2S.)  UlN.L31fi. 

Luder  Udo.  S.  Udo  II. 

Oda,  Odda,  UJs's  II.  GcibiUIs 
[tun  )  12IL  I«.  371. 

Ricardis  von  FrinliraltWi, 
Rudolf»  L  GemaMlB.  (tllH' 
L3L  LH  Iii.  lliS.  1* 
lliL  lüa  ÜL  2IS.  m  321 

Rudolf  L  Wo»"- So""«-!!"^' 
lü  UZ.  Ul  It&MJi^ 
2UL  23a.  3IL 

Rudolf  II,   Kudoir»  L  Seht- 
(f  lUj.  i  HL  LlSL  155.  I« 

lüs.  lüii.  m.  uü  iiii.  SÄ 

:tiii  itL 
Udo  II,  L'do'R  L  SfllULilMl 

212. 

Udo  Hl,  Udosll.SoU.  (tllÄl 
IKL  12IL  '  W  Ig.  lA  lü 

uits.  aiL 

Vohenburch.  Dioiiold 
Wettin.  Conrid.  UU.  SM- 
Unbenanni    Piirchari.  I« 
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8.  Grafen, 
a.  Von  benniiten  oder  bekamilea 

Gebieten. 

Abenberc.  Frlodrick  307. 
Acerrse.  » 

Thoraas  de  Aqolno.  403. 
Ah/gau.   Pertoidus.  07. 
AMaabiro,  AMkma.  &  OUibf 
borg. 

Altlndorf.  Hormaiia.  M> 

Ammer 

Anhalt.   Bernhard.  818h 
AroT  Th.  211. 

UlodwIcuB.  '21-1 
BodoWide  Bei nr ich.  17U  I881.SM 
Balloutodi  flasicai.  80. 
Beldls.  Baderleh.  98S.' 
Berg-   Adolf.  2M.  Sit. 
Blankenburg.   -Sigfrid.  813. 
Boneneburg.   S.  152  N.  4. 
BraoBMbwaig.  Ekkibert.  88N.6. 
Breo.  6«r«.  79, 

TImo.  7t.  • 
Br  ort  Lüsen. 

Lodulf.  384.  V«r||.  Edl.'. 
Kevernberg.   GDalhcr.  307. 

Sizo.  I7& 
CICT«.  DUtricb  IV.  911.  312- 
DIotrIch  VI.  MO. 
Dietrich  VII.  500.  TA 
Cuke.  Dermann.  211.  '212. 
DanBOBbarg.  Adolf.  544. 

Volrad.  324 
DoMoL  AdoHLMflb»  11.3.401 

N.  2. 
Diilimarscbeiu 
Badoir.  173;  177.  ITBl  V«^ 
Sude. 

Entgaa.   Hernbard.  as.  131. 
Engora.  Bernhard.  88. 
Brtonaburg.  Sigfrid.  19t  N.1 
B»er»tein.    Heinrich.  462. 
Veltheim.  Albert.  '247. 
Vcrsvlietk«.  fiorkort.  390. 
Flaadara. 

Oalda.  S«k  Sm.  tot. 

Margaretn.  560.  M7.  W. 
Frankenleben. 

rirriiiiinn  lii7. 

Rudolf  (von  Stade).  IM. 
Vrlldab.raehl  Balorlek  dtl. 


Gleleb««.  Atbroebr.  801. 

Groitsch.    Dedo.  347. 
Uadeln.    ila«so.  725. 
Ballermund. 

Ludolf.  347.  340.  3».  Bff. 

Daian  Biadar.  347.  307. 

W.  487. 
Bamalaod.  Gerhard.  Ild. 
Bamburg. 

Gottfrid.  1'24. 

Seiarich.  IIS.  121. 

Haiaricb,  Udnricht  Sofca.  134. 

■argarctha,  Balarlcfai  GcMhla. 
124. 

Sigfrid.  15-2  y.4. 
Barakarg.  316. 

Heinrich.  -280.  462. 
BciMbroke.   Heinrich.  323. 
Blldaalaaa.  Otto.  1«4. 17&.  177. 
•Uooabttrch.  Aroaslo.  177. 
Holland. 

Florentin.  544.  7U3.  77i. 
Wilhelm.  703. 
UoUtala.  S.  gdianaabaig. 
Albreebt.  STt.  381.  381-381.  dOI. 
40-2.  432  44a  441. 443. 404. 471. 
477.  .18-2.  483.  485. 
Homburs.   Sigfr  id   151.  15-2. 
Uorlentberch.   H.  497—499. 
Boja. 

Bolarieb.  384.  334.  3S0. 365. 407. 
414.  433.  43a  443.  439.(1)  401. 

Heinrich.  7*23.  724. 

Lara.   Ludwig.  177. 

Lecbsgerannde.  Thippold.  286. 

Lelaegaa.  Beiarich.  93. 

Lippe.  S.  Edle. 

L.iri-io.    B...  107. 

.Mansftld.    [{iinliard.  316. 

Morungiinns  [>.i|,-u4. 
Uernbard  (von  ISordheim).  :i9. 

Elardalkiaglen.  Adolf.  511. 

Albart.  387.38& 
Eckert.  & 

Nordtburingen. 

Adalbert  e  N.  10- 
Oldenburg. 
Burckard.  (t  1333.)  3-iO.  351. 350. 

407.  408.  414.  43a  4»7.  40L 
ChrlMitn.  (t  1107.)  188. 
ChrUtian,  Graf  OiMmw  Sab*. 
<t  litt)  372. 


Cbrtttlan,  Graf  HerilfeaiB  Sdba. 

107.  4ri7. 
Chris  Ii  an.  701.  7-24. 
Chrittin.  151  IN.  10. 
Cnalgunde,  Graf  ChrUtian.«  Ge- 

anUln.  315. 
Goalgaade,  GrafMorilzcatTock- 

ter.  384. 
Egilni.ir.  IIS  y.  0,  I->0  N,  6. 
Egilmar.  138.  i:>0.  151.  105. 
Friedrich.  138.  150.  -21)3. 
Gnilla,  GrafBnao'sfieaiabliB.  8L 

13&  19a 

Batbwig,  GtafllBillaeBiTadilcr. 

384. 
Beiarieb.  330 

Beinrieb,  (f  12.14.)  407.  40a4t3. 
430.  157. 

Huao.  81.  138.  ISa  3Q3. 

Ludolf.  704.  794. 

Morit«,  Traf  nirlMlan»  Sohn.  353. 
314.  3i:.  .IJO.  332.  334.  351.  35». 
3SI  12-2-121. 

Oda,  Graf  Moritzens  Tochter.  384. 

Otto,  Graf  Moritr.ens  Sohn.  384. 

Otto,  Graf  Jobaaaa  Soba.  831. 

Salome,  Graf  Hoitotot  Tacbter. 
3S1. 
0  r  1  a  IM  Un  d  e. 

AIhrerht.  44a  441.  443. 484. 471. 
483.  818. 

Sigfrid.  347.  358. 
Oiterburg. 

Albrecht.  360. 

Sigfrid.  474. 
Plaace.  liermimn.  l'^l. 
Ploatake.   Conrad.  151.  19t. 
Poitoa.  Otto.  313. 
Batteborg. 

Adolf,  m  401  M 

Albrecht.  404. 

Bernhard,  Graf  Heinrich»  von 
Badewid«  Sobn.  '224.  247.  307. 
BaTeaikorg. 

Hcrmina  «1.313.384.316 

Otto.  211.  31«. 
Rittisa  yiiv"^. 

Bernhard  von  Nordheim.  51). 
Saya.  6...  407. 
Sekaaaakarg. 

Adalkoid,  Graf  AdaNb  III.  Ga- 
Mkla.  3». 

UM' 
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Adolf  IL  151  N.  1  132.  HL  lai 

m  N.  L  21iL  421.  223. 
Adolf  III.  21L  iLl  jl7.  -Is:,.  ailL 
2IEL21!1,  ÜIML  JM.  3UL  :«Hi-:iit. 

OLL       lai  HL  iSl  4!tS. 

aXL  äüj.  'ML  ällL  üliL  li^L 
Adolf  IV.  iSj.  i'is— M>n. 

r>i>-.'.  ML  nilT  -M.1  düL 

jMinorii.  521L  r>:m— ^  531^. 

5J<L       äjü.  MlJifli.  ailL 

581.  SaSL  laiS.  taiL  COS.  üilL&HL 

ffiii.  (Wi:>.  mi  <i7n  ftsi,  «»>  bk? 

Iii  iM.  SIS. 
Adolf  V,  Crnf  Joliünns  L  Solio. 

iö2.  IfiiL  ISIL  Z&L  ZfllL  Sia.  S37. 

SIS,  SßÜ.  atil=StiL887.««  l.  807. 

9M.  9>J-tH4.  92». 
Adolf  IX,  Graf  Gerharde  Sohn- 

BüL  7nn.  sr^i.  SM.  mal— stpy  wm, 

tilll  tisa.  9H7.  iKß.  926. 
Albrecbt,  Graf  Johanns  L  Sohn, 

ProfMit  zu  Hamburg.  tiSä.  7flfl 

SOO.  &LL  filS.  83a  SäS.  äfii.  fifiä. 

801.  805.  m. 
BruDO,   Graf  Adolfs  III.  Sohn, 

Pro|Mt  zu  Lübeck  und  llnmbDr^. 

ÜOL  m  äl2.  52IL  5:11— 'im. 

Bischof  von  Olmlllz.  7im 
Bruno,  Graf  Gerhard«  L  Sobn. 

EiUabeth,  Graf  Johann«  L  Ge- 
mahlin- filS.  (132. 

Gerhard  1^  Graf  Adolfs  IV.  Sohn. 
(tl28l.)  Sai.  53L  äai  äaü.  5iJ. 
MS.  ri.-)l  55:}.  5j5-n^7  502— 
MLLäiill=Jili.aij.ü25.578.  533, 

m  iSU-ä^^jlMl.  ÜEL  m  535. 
CftL  (Mv,_rrf>s  tiio-m?.  ÜliL 
B23.Üü.üi!iLii.>L>        HU  r.^'i 

ti."ii.  nr)!)— ni;,>  iüil  tifis. 

W.'-*>7.'.  filX  ÜLL  QlfL  080- 
fi&i,  m  m:>.  IUI.  iUü.  n-L  7i.r 

lUL  lULüL  I2IL  m.  235.  21a. 
241.  IIJL  ZäL  25i  255.  222.  223. 

laa.  2S2.  iflL  IM.  atL  aui. 

Gerhard  II.  der  Blinde,  Ger- 
hard« L  Sohn,  (t  1:111.)  2fiL 
2ÜL  lüa.  7».i-7fl7  6fli  täüä. 
aus.  aii  Sli  823.  tüL  S38— 
fiÜ2.  StkL  äüSL  iöü.  «85-887. 
897.  931. 


Deinrich,  Graf  Gerhard«  LSohn. 
(t  1305.)  lax  iäiL  SäS=fifi2. 
m  aZU  tOL  885-887.  897. 

m 

Helena,  Graf  Adolf«  IX.  Gemahlin- 
81(7- 

Helwlg.  Graf  Adolfs  IV.  Gemahlin. 

533.  552. 
Jobann  L  Graf  Adolfs  IV.  Sobn. 
(t  1283.)  üllL  aia.  ä2Ü.  S2fi. 
52L  53L  532.  535.  ä^B.  äJi, 
^  55L  553.  «ü-r.^H.  M2— 
Mil.  5B9-57I.  571  r>75.  .-iT.S  .'ITn. 
5tiL  MX  5Ü1.  -SS8— .-|!H)  :.!>■-'■  .-.ü-'l. 
5!).').  IMK'  (UMi.r>il7.  i;il>— III  '.liMI 

1121  fi2l.  iLilLliii^üai  IUI.  ÜLL 

<HH-(i5l.  H59-(ifi}.  Ofli.  ^ 

621L  U25.  TlüL  707.  71^?  "M 
Johann  II,  Graf  Jobanns  L  Sohn. 

(t  1317.)  255.  21HL  2ai      Iflfi.  - 

an.  SIE    (ReiMen  Gemahlin. 

SÜIL  Sia)  SQD.  805.  Süß.  887. 

SlU.  fS97.  «23.  921. 
Johann,  Graf  Gerbard«  L  Sohn, 

Propst  EU  Hamburg.  212.  IliL 

22L  235.  931. 
Schwerin. 
Gunzclin.  -^M  -Lfff 
Gunzelin  III.  j23. 
Heinrich,  Gunzelin«  Sobn.  210. 

1S5. 

Helmold.  25fi.  Ülä. 
Micolaiis.  älfi. 
Sinsdorf. 

I>iidu  is.  212.  21a.  253.  252.  2ÜL 
Stade.    Vcrjtl-  Markgrafen. 
Friedrich,  (f  1135.)    US.  US- 

U2.  122.  122-  311L 
llariwirb,  Markgraf  Rudolfs  L 
Sohn,  (t  "ß»  )  m.  lüL  155. 

15U.  lim.  iifi.  2a!L  aiii.  a>>  0.  a. 

».  Erj^hlschiife  von  Hamburg. 
Heinrich  L  der  Kahle.  (t97&) 
52. 

Heinrich       der  Gute,  (f  lOlfl.) 

52.  101.  I.ii. 
Liucardis,  Markgraf  Rudolf«  L 

Tocbler.  (f  1 153  )  LUL 

Mechtllde,  Heinrich« I.Gemahlin- 
154, 

Rudolf  IL  LUL  VerRl.  Dilliraar- 
«cheo. 


Udo  IV.  von  Fraakrottbti. 
Markgraf  Rodoiri  L  Soto- 
(t  1130.)  m. 
Stotel.    Gerbert  Utt  y  &  ]^ 

LS2  N.33.  M 
Slumpbene  (Sloaipcnbaui). 

Wideklao*.  2lL 
Tekelnburg. 
Eilika.  2aL 
Otto.  132  N.  5. 
Symon.  21L  212.  m 
Wa grien.  S.  Scbaueaborj,  htaic 
bis  zum  Jahre  1253;  taletit  I!». 
Vergl.  m. 
Waldeobrug.  S.  WoMeotirric. 
Walilngerode.  RnrcbinL  iC. 

Roger.  2JL 
LIudoir.  lü 
Werningerode.  «»nnlit  im 
'  Werlheim-  Boppo.  3UL 
WeslfalcD.  Rernkard- Si.  1:^1. 

Gerhard.  M 
Lambert.  Sil  US. 
Liulgf  r.  51 
Wien.  Sigfrid.  Jii2. 
Winzenberg,  Winzeaburg. 
Heinrich.  12L 
Hermann.  123.  US. 'M 
Wirben. 

nietricb.  m  2^ssa.m 

Ei  Ii  ca.  .S.  nentäge  ro«  .Satht» 
Wölpe. 
Bernhard.  SIL  121  äit 
Bernhard-  221 
B  o  r  c  b  a  r  d  .  2UL  L£L  ZZl  iXLliU. 
Iso.  35L 
N.  IS.  liüiL 
Woldenberg.  Lfidtr,  ?g7-  3'^ 
Uinricli.  ISB.£^ 
Wuostnrp.  Ludolf.  1:0. 
Wurstfricsep.  Daore.  SIL 
Zollern.   FriedriciL  M, 

b.  VoD  unbekaiiatem  WWf. 

Alduinu».  dflL 
B(ernhard  von  Ratrebsr;')'"' 
Bernbardu«.  liLSJi  »ersL  1» 
Bordimnad?  174  N-i 
Ekkiber«.  Uli.V&Ua.UlL 
Ernst.  55S. 
Gerold.  0. 

ü  un. 
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Hed.  40. 

Hove.  12« 
Ludowicu».  I4i 
Ludowir"»-  472. 
Ifegiafrid.  131. 
Rclnhold.  IM  ff. II- 
Widekia.  155. 
Widilo.  SO  N.  17.  82  K.ft> 
WM«.  ISL 

9.  Edle. 

Adolf.  IBS.  im  18B. 

von  Arneslea«,  Walter.  U4I77. 

213  N.  4. 
Bernhard.  105.  ISO. 
m  BolUn4,  BodIbbI, 
Werner.  9€F. 

Wunirr.  1!»?.  199. 
von  Boiwidel,  IJeioriefc.  177. 

II  philo  1(1.  177. 
Volrad.  177. 

TO«  Breklin««B> 

Bcrniann.  62ft. 
Ludolf,  m  331.  381.  885. 
Mernrich.  290.  3S4. 
voa  BuTch,  Allielhelm.  lül.  174. 

Ccriioil.  17). 
▼•n  ConradcabuTcb,  Borchard. 
164. 

Ton  l'roxuch,  Gunaelln.  104. 
von  Diflu.lle,  Defholle.TMefliolle, 

Cono.  4:!i. 

Cono.  &  llalbewliidlcr  Dombcrren. 

Coarnd.  TSS- 

coturhaib.  mm  aei. 

Goiischatk.  431. 

Johann.  S.  Brencr  OvBbcmB. 

Rad  Ol  f.  131. 
Bado  I  f.  7->3. 

Wii  h  e  I  m.S.  lUndener  Domherren, 
von  Dorstal,  Bernberd. 4Ä 4». 

Ilriiirii  li.  Kürlienndilet.  4J4 

Everhar«!.  Itij. 

Folcbertu«.  118.  II«.  lÄ  «4. 
Folrad.  IfiB. 

GerUeb.  I«.  ^-o 
Ton  GhUlel,  Johaa«.  S»  III. 
von  GnUi,  Helarlelk  48B.  dH.  • 
Grumbach,  Gronbachi  CwaiMab, 

AIhrecbl.  347. 

Markwaf  d.  «08.  M.  «1. 


Gaaieliaat.  408.  499. 
y«aH««eUpringe,  Conrad.  433. 
voa  Rembroke,  Ucynbroke, 

Heinrich.  III! 

Heinrich.  ÖOl.  Tj'J.  763. 

Ludolf.  6UI. 

Meinrieb.  001. 159.  763. 
Rerliiaaana.  18h 
Hinricu».  165. 

Uodo.  IS'J.  Ilrrmann.  238l  971. 

iiiioiho.  iiKt.  3;i4.  iiudo.  :?5a 

Uogerus  (von  Mansfeld).  ISO. 

Hermaan.  331.  m  454. 
voa  Habaal*«,  G.  et  &  dSS.  499. 
Ton  Horeabere,  Arnold.  i07. 

TOn  1!  iirstiiKir. 

licrnhard.  31tt.  432. 

ütio.  491. 
Ida.  310. 
v«B  d«r  Lipp«, 

Aa«Uag.  432. 

Bernhard.  401. 

G  Ii  r  I.  a  r  .1.   .S.  HrculMbe  PHIfal«' 

Ueriuann.  432. 

Symon.  C32  N.  4. 
Lindolt  I6S. 
Liutbard.  105. 

Lndicio.  -JKS.    Vergl.  48  N.  z. 
Voii.Manuesvelt,  Uuyer.  177.189t 
Ton  Mlncenberg,  Cono-  2l7. 
▼«a  Kleaklreken,  Adholf.  m 

Tergl.  Bremer  VOgie. 
von  ()ti.  rsleve.  Erleb.  J64. 
vuu  l'luiho,  Hermann.  174. 
von  Rinekkc,  Godlriil  Ij7. 
von  Scartveld,  Sibodo.  177. 
T«a  Schwaneheke,  SIfrld.  Md. 
T«B  StatI«,  Stotle, 

Gevebard.  996.  MB.  SSd. 

Kudoir,  G«««hardaS«hB.8U4»7. 
418.  454.  457.  401  N. 
von  Stiun|ienhu«any 

Adolf.  HS.  119. 

Gerberl.  II&  118. 

Gerhnrd.  IIa  HO. 
TbaaduU,  Sohn  dee  Wlll«t-Ä 
von  TheljDgcn,  Tb««d«rl«««. 
703. 

TblderUu».  163-  1Ö9-  Broder  de* 

Adolf.  179.  18».  von  Werben» 
voa  Thilai»,  Evcrkard.  184. 
von  Waatlne*  WaUbarA  MB. 


von  Weiw.leue,  Alverich.  164. 
von  Westen,  .Vrnold-  '259.  261. 

Ueiurlch.  224. 
v«ä  Weatfalea,  Udo.  lia 
von  Wide,  Relarlcb.  380. 
Witl'  liind.  I(!'.>. 
von  W  i  k  i  lu  r  Iii  Ii  0 , 

llcroiann.  472. 
von  Wllepe,  Bernhard.  838. 

Ellbert.  398. 

WHInrt.  ao. 

von  Wlmodien,  Tbetaiar.  109. 
von  der  Wippor,  tittdwif.  114. 

177.  178  N.  7. 

10.  Freie  Hemn  StaMB> 

Allierich.  126.  181  V.X 
von  (iostilice,  Rudolf.  78. 
Ii; f.  S>. 
Ikia.  10.  IG. 

voa  L«»nlck,  Friedericb.  70. 
Lladprond  de  Friai«.  83. 
Reiagart.  46. 

ndnwts  Wiberts  Ehcfran.  82. 
von  .Sluven,  Sigeboto.  TB. 
von  Walheil,  nudricli.  IKi. 
von  Walkenreit,  Folmar.  115. 
Wendll«.  40. 

Wlbert,  lindpronda  Vater.  83. 
von  Wydsendorpe, 

Helinpcrl.  "ä. 
Godeacalk.  115- 

11.  Weldiche  Beanle. 

;i.  Käniniorer. 
Der  Eribischöfe  von  Bremea. 
Uartwiss  II. 
Heinrich.  273. 

Erleb  voa  Bederkaaa.  341. 
s.  \  oii  Bcdukci«. 

Gcrharils. 
Jobann  von  B^-il«  rk^sa.  4r». 
De»  Blachof»  von  Raticbnrg. 

Belaricb.  43». 
De«  neraog«  Heinrich  de« 
Liiwen. 

Werner.  23S. 
Der  Grafen  von  IloUlein. 

Otto.  402. 

Ueiarich.  443. 
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b.  Marachälle. 
Dcfi  Kaisers. 

Ileiorich  von  CalleradiD.  SQL 
Der  Erzblsciiüfe  ron  Bremen. 
llariwIgH  iL 
Gerung  (von  Hagen).  iZ± 
Diedrich.  33Z.  m  3iL 
Gerhards  IL 

Sigebodo.  SflS.  S.  von  Borg. 
GIselbrechls. 
Segebodo,  iül  äifi. 
Des  Pfalzgrafcn  Heinrich. 
Willekln.  mi39.i33.ilL 

c.  TrueliMeascii. 

De«  Königes  von  Dän'einaric. 
Peter, 

Der  Erxbixchöfe  von  Bremen. 
Hartwig«  IL 
Conslantio.  '212.  '2&L 
Gerhard.  2911 
Ludwig,  m 

Diedrich   von  Uacbrugge. 
ailL  ÜL  33iL 
Gerhards  I 

Diedrich.  m.  iäl 
Gerhards  IL 
Diedricli.  m  iöZ.  i22. 
Seine  Sühne  Tb.  et.  U.  ill 
Der  Herzüge  von  Sachsen- 
Jordan.  22L  m 
Conrad,  m 

Albern  US  in  Lauenhnrg.  52X 

Hermann  Ribe.  857. 
Des  Pfalzgrafcn  Heinrich. 

Jordan.  ajU.42S.mi2i. 

Gunzelin.  iüL 
De»  Herzoges  von  Drannschweig. 

Gevehard.  J££L 

Gevchard  von  Bortvelde.  2flQ. 
Der  Grafen  von  Holstein. 
Albrechts  von  OrlamDnde. 
Diedrich.  «»7— •»«  (402  N.'L 
489.) 

Reinfrid  von  .Scborlemere. 

m  TS.  2.  MO. 
WIprecht  (von  Segeberg,  yit». 

44(1.  4i.T  Jfti  J71 
Adolfs  IV. 
Albero  (von  RyiseroweT) 
Volrad.  Mi  (Koketnclster).  JÜU. 

ai3.  518. 


Jobanns  und  Gerhards. 

Hartwig,  Sohn  des  Overboden 

Gotuchalk.  ÜSS.  ÜL  SSS.  523. 

tiüU.  liUl  ÜUIL  üllL  CiX 
Wulf  (von  Kyl?).  ALL  fili 
H  a  r  t  w  i  g.  Ol  [)■'  Üi4.       ti  jn.  031 . 

032.  fiSi  N.  i  Üü  lil5L  tMÖ— 

Gerhards  und  seiner  Nach- 
folger. 

Markward    von  Segeberg. 
Z5L  2^  löx  m  722.  ZfiU. 
l&L  Tjüi.  Slä.  S2SL 
Des  Grafen  von  Oldenburg. 
Moritz. 
Winand.  2&L 
Des  Grafen  von  Schwerin. 
Gunzelin. 
Gevehard.  521 
Des  Grafen  von  WAlpe. 
Rernhard. 
Conrad.  iZi. 

d.  Schenken. 
Des  Kaisers. 
Friedrichs  U. 
von  Clingeburc.  iSSL 
von  Winlerslot.  ifia  ÜliL 
Der  ErzbischSfe  von  Bremen. 
Hartwigs  U. 
Dietrich.  (-247.)  m  38a.  2J1Ü. 
Otto  von  LeviomoeL  ( .t.>0. 

830.)  aas.  üaL  ml  ml  a^L 

Gerhards  H. 

Otto.  üL.  Mi. 
Der  Herzöge  von  Sachsen. 
Heinrichs  des  Löwen. 

Heinrich,  m 
Pfalzgraf  Heinrichs. 

Jusnrius.  S.  von  Biankenborch. 

iaz  iaa.  ai. 

Albrechts  L 
Bertram.  jQL 
Bartholomaus.  767- 
Des  Grafen  von  Holstein. 
.\lbrechls  von  OrlamUnde. 
Heinrich  von  Tralowe. 
4fl5.  4J.T  i71. 

c.  KQcheDincistcr. 

Herzog  Heinrichs  des  Lfivreti. 
Heinrieb  von  Dorstal.  iZi. 


Graf  Adolfs  iV.  voa  Holiitls. 

Volrad.  SffiL 
Fürst  Waldenars  vogRoiiock- 

Reddag.  228. 

f.  Praefecti. 

L  Schottische  Herrnbrer. 
Andrew  Murray.  9(M. 
William  Wallace.  0(U. 

2.  Overboden  von  lloltieii. 
Markrad,  Ammo'*  Sobn,  siggifa. 

188.  Prefectu«.  221  322  SJi 
Markrad,  dessen  SoIib.  £L 

Dessen  Gattin  Ida  mi  Totba. 

322. 

Gotischalk.  3äl 

Timmo  von  Segeberg.  ifU  SJl 

ÜL  m.  ^ 
Gotischalk  Perkenlln.  i8C  iSL 

■MW.  rilfi.  ilS.  j2L53i  1(01  1.1 
Hartwig,  m  532.  m 
Hartwig.  ÜQfi.  OlL  filä  OL 
iL  Overboden  von  Sterniia 
Other  (Scitele),  nlgnifer.  166. 
V  eresl.  JflL  älÖ.  [äW  2l1  tilS.Vt) 
Hartwig.  ä3ä.        m  ^  i". 

s7ft.  r>m.  .saa.  üml  mil 

Markward.  nL  U2. 151  IHis. 

i.  Burggrafen- 
.Magdehurg. 
Burcbard  prefecta«.  IBt  12^ 
Cattellanus.  2ÜL  B«rck(nni>. 
24L 

Hadamar  prefetlas.  Iii.  jQL  IC- 
nisleriale.  US.    Seiar  -Siko« 
Siegfried  und  AIrnIdi  HL 
Meissen.   Heriaana.  2QL 
Nürnberg.  Conrad.  21L 

L  Caugraf. 
Florens,  bei  Uandiarg.  (OL 

g.   Zöllner  und  üngcldow. 

Bernhard,  zu  flaatiiarg- 
Conrad.  SÜL 

Siegfried.  S.Hamb«rslst»«B«rj«» 

b.  Vögle. 

Hardewyk.  Liodolf. 
Barmstede.   Oeiaritli.  lÄ 
Bergstede. 
Eier  von  Bokelbefg-  fflü 
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Bremen,  de«  Erebischofe«. 
Adalbero.  lüQ.  UfL 
Adolf,  m 
Graf  Friedrieb.  Ufi. 
Gerunj!-  •!&  12L  HL 
Beilbrond.  82. 
Johann.  äl£L 

LiudgBr,LBder.l00.165.l70.iaa 
Thicdericu».  Uil. 
Udo.  G2.tiä. 
Ulfrld.  30. 
Dremen,  Stadl. 
Adolf  von  ^'ienkerken.3l9.a38. 
Alard.  212.m2IL^2SL!2!JÜL 
m  3QL  Mi       ^  322.  m 

a^ii  m  luL  axL  aü.  aiL  m 

3ä5.   S.  MiBimerlalen. 
Alard.  Säi  ÜSi  406.   S.  Ministe- 
rialen. 

Bernard,  minor  advocalu«.  210. 
Bücken.   Lndignu».  48, 
Grolland.   Alnotb.  3äL 
Hamburg. 

Wllbrand.  21SL 

Hermann  von  Koredorpe.  2Ü 
Gottfried.  2SiSL 

Reiner  vom  Pinnow.   3S1  N. 

aaz  N. ' 

ISIcolaus.  ML 

ChrUtlanu«.  (In  oder  bei  Ham- 
burg K)  ml 
Bertram.  (In  oder  bei  Hamburg?) 

üH. 

Georg  (GeorioK,  Jnriu).  SOLSttL 
ilL  ill.  M&  531—533.  533u 
G.  de  Hamborcli.  ä^iL  ML 
äjg.  SäL  Sü.  äüü-  äiLiÜi.  äliS. 
:,7i":.7  ».  578.  521L.'}SI-jt>J.  m 
atli,  ilÜ  ^  5ÜL  fiÜfi.(iUfiJilIk 
61  >.  n-ji.  C.  de  Herwarde»Lu- 
den.  ÜÜL  ÜSL  G.  qnondam  ad- 
vocalu». fiüL  032.  fiü  6.ÜK85I. 
G.  advocatii».  iilL  fiäL  Uti.  m 
De«»en  Ehefrau  Margareta.  älL 
Beider  Eltern:  MeKlin,  Ulrich, 
Rlkhelt  und  ClirUllne.  5IL 

Gerhert.  äli.  m  532.  tilO-ü»3. 

ßia,  lai.  im.  üifi.  liiitiiM.  üüiL 

üiXlin.  G.  deBoycenburg.  üIL 
622,  üaO.  Oiü  fiSi-  liÜi  Advo- 
calu». 2il5L  Olim  advocaius.  ILL 
Diclus  adrocatu*.  123.  ü^.  lAL 


Bertold  von  Horat.  TOi  IM. 

am 

Wolteru».  tä3. 

Tbiderlcua  de  Ueale.  831  SSä. 

Bertram  Kule.  SSIL 
iKehoe. 

Friedrich,  iil  ML 

Mcolau»  Danas.  fiS2.  &  Htni- 
•terialen. 

Markward.  222.  flOfi. 
Lüneburg. 

Johann  von  Lobeke.  iÖi. 

Heinrich  Heghen.  SZL 

Paridom.  IliL 
Blachtenülede.  Friedrich. 
Oldenburg,  In  W'agrien. 

Heinrich  Solder.  iSäi. 
OttenebQttel.    Heinrich.  188. 
PlüB.  Radnlf  von  Clenaze.  5Q2. 
Ratzebnrg.   Reiner.  4USL 
Segeberg. 

Bertold  von  Horat.  SSL 
Stade. 

Richert  IM^  Vergl.  Minitlerialen. 
Willer,  ISL 

Gottfried.  2Z2CLiL  X2fl.  S.Sade. 

Heinrich.  348. 

Balduin.  i32. 

Otlo.  iü.  5m. 

Gottfried. 

Heinrich  von  Heinbroke.  fiOL 
Stavern. 

Gerhard.  däL 

Radulf.  i&L 
Verden.   Friedrich.  S3S. 
Vörde.   Otlo.  Zfifi. 

L  Ministerialeo. 

von  A,  Gerfrid.  3ai. 

Herwige  33L 
Adalbero,  Sohn  des  M axelin,  Melfe 

des  Enbischofes  Liemar.  Ufi.  IliL 

m  N.8. 
Adelbert.  12B. 
Adelbalm.  128. 
Adelhard.  24Z. 

Adlco.Odlco.  119.160. 181. 163.'J0a 
Adolf.  434. 

Alardus.  249.  251  ^P— Ml.  8. 
VOgte.  .Alardus,  Alardl  Sohn, 
advocatus  et  Britningui,  fraier 
eiut.        aaL  m  iia.  355. 


Albero.  LU.  Ifia.  Ufl.  Iffl.  S.  von 
Reken. 

Albertu».   S.  ßekeahovede. 
Albertus,  Sohn  des  Roland.  421 
Albus,  Otto.  ilH.  5üä. 
Albrant,  Ludolf.  434. 
von  Aldenborcb, 

Branstten.  384. 

Uildeward.  452. 

Winand.  3^  4äL 
von  Aldenburg,  Heinrich.  512. 
von  .\ldenihorp,  Ludolf.  434. 

IL  434. 
Aldo.  222.  315.  343. 
Alewin,  Ritter.  384. 
Alexander,  aii. 
von  Almesief,  Dledricb.  ISffl. 

Milo.  UO. 
von  Alten,  Theod.  8Zi.  SZ5. 
von  Aluekesdorpe  (Alverdesdor- 

pe?)  Ritter  Heinrich.  SBtL 
von  Aluerdestorpe, 

Ritter  Heinrich.  l&L  028. 
Alvericus.  S.  Hademar. 
von  Alverlken,  Conrad.  385. 
vonAlvcrna,  SIbert.  17fl.im.219. 
Aluerslo,  Heinrich,  Kuape.  2Ü5. 

870.  SIL 
Amelung.  340. 

von  Amersleue,  Waller.  454.457. 
von  Amestelle,  Giselbert.  KSL 
Ammo,   Vaier  des  allen  Harkrad. 

322. 
Anshelm.  lÜL 
von  Apciderlo, 

A Ib recht.  334  N.  S.  Blidiof  von 
LieOand. 

Diedrich.  334  K. 

Engelbrecht.  334  N. 

Hermann.  334  N.  343. 

Johann.  334  N.  UL 

Rotmar.  334  N.  472. 
Arles  (Weder,  Wdder),  Riller  Ki- 

colaua.  £25. 
von  Arnesfelde,  Johann.  68&. 
Arnold.  Lüj.  12!L  18fi. 
Arnold.  242.  S.  Oamunde.  343.  348. 
von  Arsten,  Thilinar.  3&L 
von  Aachen,  Hermann.  43L 
von  Alle,  Heinrich.  113. 
von  Aspe,  Bethard.  3äL 
Aihelbero.   .S.  .Adalbero. 
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Athoiroi  lliL 

ßabbe.  Jobann,  Ritter.  iiQl 
Raldewinu»  jun.  422.  iSl 
von  Rarchlst«n,  Otto.  330. 
von  Barde leuen, 

Rotger,  Rittpr.  äll, 

Ueinrich.  Ii2&.  ii&L 
vonBardenulete,  UeTnricli.  431. 
von  Barinel«tede,  Barinizsie- 
den,    Rarmeostlde .  Barn- 
■tede,  Ritter, 

Borchard.  232.  381 

Ueinricli.  läS. 

Ileinricli.  3^3.  3äL  iOL  iD2. 
iJ3.  ÜL  iäl  iSlL  ^aLi&läQl 

Heinrieb.  &35.  m  Ui.  jfi3.  itfiO. 
57J.  521=510.282. 503. 5aa.Mü. 
MS.  OÜÜ.  ttlO.  fil2» 

il  ein  rieb,  Heinrichs  Sohn.  53L 
743.  212.  lüL  2aL  (819.  SlO  ) 

Hermann.  SZä.  US.  032.  UiS. 

Lambert.  3S3  N.  IL  Ver^;!.  Ham- 
burger Domherrn. 

Margareta.  ZSL  SÜL 

Markward.  383. 

Otto,  Heinrictis  .Sohn.  5:15.  5lif>. 
52a  iiil.  älii.  äAL  m  älJji=ilfcL 
OÜÜ.  ällL  ÜlilUä,  ßai  Oli.  lilML 

au,  lUL  m 

Otto,  Hcinrlcb«  Sohn.  SllL 
Ton  Bcderil(e«a,  Bederekesa, 
Bernhard.  223. 
Borchard.  3AL 
Eilard.  3&L 

Erl  eil.  "iA'.i'K  -'OT.  :tir.  3a( ►—:>:>  > 
33L  332l.  Camerariu»  31L  3Ü. 
na.  3aL  3li3.  335.  3äS.  (.171.) 

Erleb,  Erichs  Sobn.  litv.  ilü  üü. 
45L 

Erich, 

Gerbard.  &ttL 
Genehard.  223. 

Jobann,  Erich«  Sobn.  ÜiL  418. 

Camerariui.  430.  Jäl. 
Markward.  221. 
Markward.  123. 
Otto.  a2L  SÜL 

Radoir.  S.  Bremer  Domherrn. 
Thetmar.  223. 

Wilhelm,  Erich«  Sohn.  Jilfi.  43U. 


von  Barleiflele,  Reinald.  JDl 
Barvot,  Friedericn«.  128. 
Basiliu*.  i3d. 

von  Balbten,  Hermann.  4M. 

von  Batin,  Conrad.  2ä8. 

von  Bekelen,  Hereger.  SSlKdL 

Wernbold.  28L 
von  Bekesbovede,  Bicsbovcdc. 

.\lbrecht.  2iL  2fi^  2Ü11.  212.  m 

Engelbrecbi.  33i.  32L  ili.  AlK 
430.  454.  122. 

Geldmar.  m  333. 

U  e  i  n  r  1  c  b.  S.  Bremer  Douherrea. 

Johann.  33i. 

Linder.  202.  3Ö2.  3U.  333. 
von  Belov,  Kicolaus.  iüL 
von  Bereka,  Dietrich.  2QI. 
von  Bere,  Heinrich.  &ti2. 

Jobann.  d&L 
Thetmar.  382. 
vom  Berge  (de  Monte), 

Betemann.  Sil. 

Dicdrich.  ita 

Dledricb.  tilh.  911.  912. 

Gebhard.  83i.  ÜIL  875. 

u.  m 

Heinrich.  814.  STx 

Hermann.  Ä'M 

Johann.  ä!£L 

Manegolt.  HL 
von  Beringe,  Albero.  4JÜ. 
von  Bernewide, 

Albero.  33L 

Godefrid.  284.  33L 

Heinrich.  33L 

Wiilo.  aüL 
Bernhard,  Ritter. 
Bernhard.  fiU. 

von  Berreuere,  Everhard.  43L 

Jacob.  43L 
von  Berxen,  Ber»ne, 

Ascbwin.  33L  382. 

Heinrich.  2G& 

Ludolf.  381. 

Widekiad.  381. 
Bertold,  in  Wölpe.  521. 
Bertoll,  villicQS.  43i  N.  2. 
Bertram.  23& 
Bertram.  3i3. 
von  Beuereo,  F.  434. 
von  Beveraele,  Jobann.  S.Bre- 
mer Domherren. 


von  Beyenftete, 

Johann,  Harkwat^«  Sob.  773. 

Markward,  Pelen  Sokt.  Mi 
Ritler.  |i21S2ä.  fi£.  M  m. 

Peler.  222, 
von  ßickere,  Heygelktii  HA 
Riiiing.  80. 

von  Rilsele,  Marcrad.  188. 
von  Biicen,  Norniaan.  2£L 
von  Blilebortt,  Lidoif. 
von  ßlankenborcb.  Rinn, 

Baldewin.  211  Vergl  438. 

Jordan.  ILL 

Jutariu«.  313.  S.  ScbeaL 
von  Blider»dorpe, 

Daniel.  43L 

Daniel.  S2L  SKL 

Elizabeth.  431. 

Friedrich.  4ilL 

Gertrud.  434. 

Iwan.  434.  2Ü1  m 

Mcthold.  434. 
Bloc,  Marcward,  Riller.  jÜLSti- 

If71  674. 
von  Blomendale,  Arnold.  ML 
von  ßluchere,  l.adgr.  jfl.  M 
Boc,  Haiward.  Riller.  S92. 
von  Boc,  JohaiiD,  Kittcr.  SiL 
Bocb.  41iL 

von  Bocberc,  Friedrich.  iA. 

KX  m. 

von  Bocketberg.  Coarid.  Ui. 

Crafto.  mi- 

vonBocwolde,  Eier.  22L 

Sigfrid,  Kliitf.  m 

Tbetiev,  Kitt«.  ^ 

Tbetlev,  RiOM 

Tymmo.  22L 

von  Boiceneborg.  S.  roa  B«- 

ceneborch. 

von  Boldericele, 

Ritler  Conrad.  fi& 
vonBollenhu«en,Loaen|*r.474. 

von  Borch  (ab  ürfce), 
Albericb.  434. 
Gerfrid.  243.  321k  33L  332. 
Heinrich.  i2S.42L  Öl. 444J^ 

Heyne.  HU.  lü  730.  iiü 
Jacob.  41S.  4liL  4iL  liL  IIL 
Segebode  42S.  iäH-  <^ 

4äL  4aiL  äffi- S2L 
Sigfrid,  m 
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Borcbardui.  341. 
von  Börsen, 

Jehaao.  474 
TO«  BorftUMe, 

Oriator«,  BMUr.  83&  913.  MIK 
Diedrick.  6S9. 

Godcscalk  623. 
Heinrich.  6'23. 
Harkward,  lUUer.  83S. 
Otto,  Bfliariclu  Sohn.  633.  Rit- 
ter. 63a 

von  U  o  r  I  ueld  e, 

Gevchard,  TrucbiCM.  7jft.  • 
TOB  Botwidcl, 

HolmolA.  177. 

Heiarfek  177.  908. 

Volrad.  177. 
Boro.  -m.  313.  m  990.  SMK 
von  Bovcentliorcli , 

Eggchard,  Hitler.  700.834.  871. 
875. 

üorJioit.  S.  UanbariMw  Vügte. 
Otto,  Bitter.  517.  6lK. 

von  Brarastede, 
Friedrieb.  'iSi. 
Ueinricb.  'i84. 

ioliaao,  Ritter.  359-  384.  385. 
Laloif,  BiMer.  3S».  381.  3fö. 
Broyd«  («.  PufcMll»)*  Johann. 

671. 

'  von  Bremen, 

Braning.  4U8.  437. 
Bnioibrecht  219. 
Garaag.  »4.  347. 
Bolarleh.  TM. 

Jordiin. 
Lipi>old.  Wl. 
Ludolf.  5.31. 

Kieolaai.  m  m  351. 353. 414. 

41& 
P.  457. 

Siegfrld.  957.  TM. 
Thiclward,  Bruder  des  Mcolaus. 
390.  33-.>.  351.  353.  355.  Mtö.  4:23. 
430.  434.  454.  4S7. 
Broiclandus.  34S. 
Broile,  Erpo.  SIS.  SML 
von  Bnickthorp»  BMaUv.  Ml. 

443.  4ft4? 
von  Broke,  Lüder.  m 
BraalBS.  336.  S.  Alardac. 
Brnaa  MI. 

Bd.L 


von  BucBtedehude,  Edle, 

GerlauK.  3U7. 

HeinriGli.  307. 

Floria.  307  N.4. 
Borchard.  110. 

Barekarins,  BormaHBialar.  S07. 
von  Buraeatedea,  Bale».  177. 

178. 

Bosch,  Hartwig,  RMar  voa Otle- 

lenbflUeL  494. 
Bueke,  Haiarich.  S7S 

B2st,  Take.  598. 

von  Buihe,  LBder.  971. 

von  Bui/,<  l,  ilcinricli.  .120. 
von  Calu e r w i  s r  h  ,   Jon,  KiUer. 

H17. 

von  Campe,  Tbidorlcus.  SfiS.öSS- 
ToaCarloKe,  Davii,  BMer.  884. 

von  <'astro,  (vnn  Boftkf)  Tkoo- 
doriius.  -iSj. 
Katteskrucli,  .Markward.  915. 
von  Cats,  Nicolaua,  Bitter.  774. 
von  Kellingthorre,  BtMer, 
Eggo.  <SI. 

Helerick.  441.  MS.  484.4n.908. 

OAdo.  141.  443.  4M.477.  506. 
von  Kerckowe,  Gerfcard,  Ritter. 
817. 

van  Karleggahaae,  Toto.  188. 
▼OB  Karetborpa^  BaraanB.  408. 

Johann.  618L 
Nanoe.  4Q!L 
Radoir.  m 
Christian.  165.  170.  189. 
▼•Bt  Klle, 
Alverich.  785.  788. 
Harkward.  810. 
Wolf  (Liipu»).  57S.  .S.  Truch»e»». 
6tt9.  7G&  781.  784.  819.  8:20. 
v«B  GlaBBtsc,  Badalf.  AFMoar 
VogL 

Klenow,  Bartwls.  8I& 

von  (MeitüMipe,  Johann.  648. 
von  Clingcburc,  .Schenk.  498.499. 
'Glavere,  Hermann.  43^^ 
▼aa  Cocslede,  Coarad,  Ritter. 
707. 

TOB  Coldiz,  Themo.  347. 
von  Colltn^te,  Godeacalk.  648. 
Co  Ml  nie,  Pliili(>i>.  -i'-U. 
Conrad,  Ritter.  431. 
Caniad,  Tracht  an.  308. 


Poustauifn.  lIOl 
Con8taniin  t247.'J6l.  8.  TrochMM. 
von  Korne,  Ulrich.  489. 
Körner,  Arnold,  Koape.  915. 
Goraaaa,  Haiarich,  Ritter.  071. 
▼OB  Cornathe,  Beder.  384. 

Tidolf.  384. 
von  Gornuurte,  ßiircbard.  204. 
von  Colenc,  Conrad,  Riller.  7(i7. 
TOD  Kounegesdal,  Adalbert. 338. 
Covotb,  Albrechi,  Ritter. MOl flÖft. 
Crakeaa,  Jobannes.  601. 
von  Orempe,  Poppo,  Riuer.  631. 
von  Criikki'nb(!rch,Hlaricll.501. 
von  Criimesse, 

Hin  rieh,  RlttCf.  TSOl  770.  8U. 
»15.  018, 

JohnnB,  Ritter.  8M.  915.  OUl 

Walrav,  Knape.  915. 
von  Cubbpscic,  Riller, 

Balch.  857. 

Nico  laus.  507.  569.  857. 
Kala,  Bertram, .Vogt.  888. 
▼OB  Karaa,  BMar, 

Eier.  883'.  8M. 

Colläihalk.  413. 
Heinrich.  854.  6*i0-8(i2.  SM. 
Iwan.  631.  64S. 

Ludoir.  648.  751.  7S3.  755.  7731 
773.  784.  701.  707.  805b 

Cime  Ulrich.  388, 
von  Cuyne, 
Erifli.  :i07 

Ulrich,  Kitter.  507.  560. 
Danaa.  Micolaus.908L  Rittar.6n. 

8.  Imahoer  V9gl9. 
voa  Detme,  Barfotd.  434. 

von  Di  III  I  Ii  u  seti ,  Wir^k.  384. 
VonDiiJr(  n;;t%  Dii-trlcli.  IÖ2 N.34. 
von  M  <)  Lim   ,  l"ili|ip.  f^ll. 
de  Domo,  Wallbard.  331. 
TOB  DoBowe,  Bartwig,  RHter. 
563. 

vonDore,  Dören,  Dborne,  Ritler, 
Druchtlev.  517- 
£ggebard.  914.  933.  938. 
Gerbard.  493.  517. 
Gercke.  483. 
Lippold.  7fla  ^ 
TOB  Dose,  H.  1.14. 

Jobann.  434. 
Jaaafe.  434. 
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von  Doscorodbe.  Markward, 
Ritter.  SIL 

Ooso,  Ritter.  4M.  S.  Do*. 

von  Dotaeltendorpe,  Ritler? 
Halicbern.  ilä.  Vergl.  517- 
Frledridi.  ^   VergL  U2. 

TOD  Drage,  Etlieler.  US» 

von  Dragbenowe,  Jordan.  SäL 

Drako,  Alricb.  dSl  N.aO. 

Drocbtlerr.  HL 

Drudike.  OL 

von  Dudenhuaen,  Secbebard- 
474. 

Dudo.  IM.  IB5.  na  171   IXf  ififl. 
Dancker,  Diedrich.  äflS^ 
von  Dnnne«8en,  Uadewig.  S&l 
Richece.  m 
von  Durenivorth,  Joliana.  Üä, 

S.  von  Tborneworl. 
von  Durne,  Riiprecbi.  3fiL 
Du(,  Ritler.   S.  Doco. 

Borchard.  äZä.  Säg.  ti3L  CIL  ^ 
83a 

Hartwig.  BäL 

Markward.  SiliL  m. 
EcberL  Hfl. 
Ecelin.  Slfl. 
Eckerik,  Rilter.  ä&L 
Ecoir.  2BSL 
Edo.  1^ 

▼on  Edzelenthorpe, 

Adam,  m 

Bernhard,  m 

nermann.  iSS. 

Uioricli.  ZSa 

Markward.  im. 

Robert,  Riller.  IfiS. 

Robert.  IIU. 

Theodor.  "fiH. 

Thitbern.  7fi& 
Egilbert.  Ifil 

von  Egaeldorp,  ilerinann.  ÜL 
von  der  Eider,  Eliierik.  IW 
Utddo.  11£L 
von  Eiderttide,  Alward.  IS8, 
von  Ekenevorde, 

Godescalk.  322  CLIL 
Ekkihard.  SQ. 
Eliker.  SIL 
von  Ellenlorp, 

IL  ilL 

Ida.  m  N.  2.  III. 


von  Eime,  Heinrieb.  2flB. 
von  Elmeringe,  rieinricb.  IIS. 
Elruggnsf  2iüL 

von  Elvenbuie,  Adelbert.  UA. 
Engelbrechl.   S.  von  Walle, 
von  Enaigge,  Da*o.  Ifü. 

Vergot.  laa. 

Erich.  12L  S.  von  Bederikesa  und 

llericu». 
Erobert.  12& 
Ernest.  120.  12L 
Erpeslhorpe,  Widrtcb.  322. 
Erpo.  iS.  12&  N.a.ULJ&L  VergU 

Oroile. 

von  Erleneborch,  Ritter, 

Ulldebrand.  US. 

Hartwig.  !UB. 
von  Eachete,  Hart^g.  HL 
von  Eselen,  Bertold.  ilA. 
von  Esikesthorp, 

Bertold,  m 

H.  J3L 

Heytenric.  i2L 

Rudolf  ilL 

Vattard. 
Etheler.  2ilL  2äL  012  N.  2.  S. 

Pade. 
Euerbard.  IM. 

von  Everinge,  Friedrich.  52^ 
Euerwin.  IM, 

Faber,  Markward,  Ritter. 493.  Ufi. 

aas.  üis.  JÜL  uai  n.  2. 

von  Gardelege,  Erich. 
von  Gatertleue, 

Wedego,  Ritter.  IfiL 
von  Geihem,  SIgebodo.  124 
Geld  mar.    S.  von  Bekeshovede. 
Georg,  Rilter.   S.Vögte  von  Uam- 
bnrg. 

Gerbert,  Riller.  S.  Vögte  von  Ham- 
burg. 

von  Gerestborp, 
Godcacalk.  18tt. 

Gereward,  Wendeler»  Bruder.  31Ai 
aiX   Bruder  de«  Broielaad. 

Gerfriib.  lUL 

Gerbard.  ISL 

Gerhard.  311  lia. 

Gerhard,  Hicbarda  äohn.  2S1 

Gerke. 

Gernot.  d3d. 

Gero.  230. 


von  Gertbere(c),  Wcrdkerl 

m 

von  Gerlberg,  Barchird.  31b. 
Gerung,  Bruder  de*  Sfbta.  71k 
Gerung.  US.  UiL  IIS.  läL^  M 

222  N.  £i9  N.  m  aSL  &Bre- 
mliche  MarscIiXlIe. 
Gerward.       lÜL  ÜL  1£L 
von  Gestio,  liemmic  3&k 
von  Ghercho,  Ro.  Sil. 
Gberhard.  SSL 
von  Gbicowe, 

Sifrld.  &läN.9.fift 
von  Ghubecow, 

Heinrich,  m 

Reiz,  des*en  Sohl.  Q&. 
von  GivekensielD,  Radelf.  UL 
Giaelbrechl-  Ifii. 
von  Gline,  Conrad.  489. 
Glütig,  Johann.  ÜIS. 
Godefrld.  lülL  lüL 
G  o  d  e  fr  I  d ,  Bmder  it»  Vogtt»  Ma- 

rieb,  m 

Godefrld,  Bruder  daVogwOilB. 
505. 

von  Godehasen,  Jobaaa.  Üü, 
von  Godeland, 

Godescalk.  322.  iil. 

Syriens.  322^ 

VolquiD.  322. 
von  Godelendorpe.  8. ««Goto- 

dfaorpe. 
von  Godendhorpe, 

Doso. 

Rudolf.  U& 

Thimido.  (IWLSI&l&fiH.^- 
Godescalk.  Hfl. 
Godescaicus,  filios  isyKtrl.  & 

von  SegheberRhe. 
von  Godowe,  Hasio.  &I& 
von  Goldenboch,  Coldeak». 

Hartwig.  S28.  ^ 

Heinrich.  SIL 8» SIB. 

Johann.  B-IH. 

Otto.  aifl.8älL 
von  Goldene,  «olkelni  IM. 
von  Grabowe, 

Giseko.  m 

Heinrieb.  HL 
Johann.  liLm  121. 

von  Granbeke,  Gerfrli««'» 
von  Grego,  Heiaricb.  814 


Personen  -  iUi^ter. 
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vottGr«TeDborit,6«rk«r&  9B4 

Crimr,  IleniiaBn.  SSi. 
voD  Uronenberge, 

Hclarich.  m 
Ton  Groa«we,  Volcmar,  Bltlw« 

SM.  «s.  n& 

von  firopellage, 

Gerlaus.  510—512. 

Thomas.  410. 
Grote  (Magna«),  Rittw, 

D«4h<lB.  648. 

Gmmami.  m  4M 

fiwakar4.  750. 

Hartwig.  (U8 

Hermann.  S.  Uremer  Domherren. 
Slagenu».  434, 

Ott»,  m 

Otto.  TMi 

Willi clm.  293. 
von  Grau«,  Rejnold.  846. 
Grubo,  Ritter,  säl 
von  Gubesel.   S.  von  Cabbeiel«. 
vonOastede, 

Wlllekta»  Btttcr.  700.  m 
H.  Brauer  du  Gcvic«.  4tL 
von  UacbrUgge,  Ilacbrachaa, 

Heinrich.  3t». 

Tticrlfl«s.mS4LSBI.  «.IVadi- 

Ton  Haehe4c,  J*s«tia.  S0& 

von  Iladcln,  Woldericli.  8IH. 
Ha d« mar.    .S.  Praefecteq, 
von  Hadeiner.slruc,  Otto.  536. 
von  Hagliene  (Hacbea), 
Carang.  SM  M7.  370.  8.  Hir- 

Gaatella.  904. 

Berman»,  to  OmaRflala.  347. 

458. 

Johaon  (de  Indagiae).  MB. 
Haiicward.  830. 
Rotnaa.  4S4. 
Theodoricb.  275.  360.  361. 
von  Hagenowe,  Uerinann.  523. 
Hake,  Eineko,  Ittttif.  0481  004. 
018.  010. 
Haiiaakalie,  Hin  rieh.  738. 

J»liaaa.  TK» 

von  Hamebosen, 

Scch.'lKir(l.  -174. 
von  Hanme,  Uiitert 

BaMaramla.  Sn.  - 


Heinricli.  909.  511.  513. 531—533. 

535.  538.  D4I.  519.  551.  552. 

555  —  557.  5tU.  572.  574.  574 

570.  561  — 5«3   589.  592.  593. 

»e-50&  fiOOi  (W3.  flOO.  OOGL 

«IOl  «18.  61ft  fll4.  OBS.  m 

631.  633.  645.  648. 
Heinrich.  602.  747.  TW.  837. 838. 

867.  920, 
Ucinrieii.  &  Timaurarink 
Hamann.  603. 783.  887.  SSO. 
Barm«  a  n.  747 J»tt8ttl  .894.090^ 
Johann.  S.  Hanbnrgicche  Mino- 

rilfii. 

Johann.  S.  Uaaiburgiscbe  Dom- 
herren. 

von  Haaimeaiiare, 

Reyaar,  Mltar.  790. 
von  DaaBlila,  Boihmar.  I8S. 
von  Hardeslborp,  IL  434. 
von  Marge  (Hurgc), 

Cbristofer.  441. 

Licfkela.  380. 

Laeail.  441. 
▼aa  Harlem,  ttymoa.  708. 
H  a  r  t  h  ra  a  a  B,  Ba^BMaaw  Jari  chair. 
174. 

Hart tv ig.  S.  Parkentin,  Tracliseu 
und  Oveifeodea  voa  Uobteln. 

Hartwig.  8.  TkadMaia  aad  Ovar» 
boden  von  Slanaan. 

Hariwii;.  126. 
Hartwig'.  16!>. 

Hartwig,  Uildewardj  Sohn.  302. 313. 
vea  Haaberge. 

Alaaaaiar.  SMl  881. 

Halarkh.  «A  479. 

flaaalaw,  .Arnold.  477. 

lUriold.  477. 
von  Hasellborpe, 
Friedrieh.  S47.  375.  Bitiar.  m 
804.  M.  848w  401.401. 4».  47T. 
Friedrich.  590.  593.  5!m-5<Hi. 
602.  003.  620.  S.  IJambur-ischü 
UomherreD. 
Tfaeodericu»,  Friedriche  Soho. 
477.  4N. 
vaa  Baale»  Lambreehl.  434. 

Ladoif.  434. 
von  llasselborcb,  Hc!urlckl9B. 
Uatao.  S.  OUencbUUel. 
Batbafcart.  100.  l7fL  180. 


HatbeberL  359. 
Hathemar.  164. 

Heinrich.  .S.  Kämmerer,  Sdieait. 
Heinrich.  247.  249. 
Heiarick  &  BraoatadiL 
Beinrieik,  RMar.  SI& 

Hi-inrirli,  Sohn  der  fii.  (pyr.  80. 
von  11.  kclinge,  Ületricb,  RiUcr. 

767. 

von  Helle,  Ritter, 
Doao.  808. 
Harkward.  071.  074. 
Bellingb,  Knape.  740. 
von  Hei  nie,  llrynu.  723. 
von    llelnierickeciorpe,  Got- 

«chalk,  Riuer.  117. 
Herewig.  433. 
Baricaa.  190. 
HericuR.  351.  356. 
Herimann.  169.  18.1.  2<J0.  204.  240. 
Ilrrmann,  des  Gerung  Sobu.  247. 
Ii  e  r  m  a  n  n ,  de«  Thaacmar  uad  Joiiaan 

Bruder.  312. 
HaraiaaB.  37L 

Barnann,  DeniacbnniMer.  463. 

Von  II  er  sin,  Ridor, 
Gottschalk.  838. 

Hartwig.  aBanlmiiMftaDM. 

berrca. 
Baaaa.  Oaa  838.  »19. 

liiider.  780.  83a 
Nortmano.  578- 

Siegfrld.  S.aaiA«8lMlieDa«l> 

berren. 
von  Heymechbude, 
Caarad.  779l  610-600 
Hartwig.  779.  OOS.   S.  Hambor- 

gliche  I^ürgcr  .V.  IMid, 
von  Herwarde&iiuden,  (ieorg. 
Ritler.  626.  629. 632.  VergL  Baal- 
burfiBche  Vdgta. 
▼oa  Beaaa,  llaiaiar,  BMMr.  088. 
Hesing.  371. 
lles-o.  284. 
von  Helten, 
Eggebard.  763. 

Thidericaa.    8.  Banrimgiadia 

VOgte. 

voaHeyde,  Bernhard,  Ritter.  584. 

Ilej  i..  428. 

von  Hiddesackert  Tbeodcricb. 

7sa 
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Personen  -  R^ter. 


Hildelev.  iOL    S.  von  Bruck- 
üiorpe- 

Ton  Ilildenbarch,  Albrocht.  2JL 
yoD  Ulldenem, 

Hogo.  iZL 

Thangbrlgge.  ßl. 
Hlideward  im. 

Hilde  ward.  2ilL   Uartwig«  Vater 

Hildeward,  HardTig*  Bruder. 
Hildetvard.  3Si. 
Hize,  Heinrieb.  432. 
von  Ho,  Tbiedbern.  IflS. 
rcn  Hodenberge, 
Hermann. 

Lndering.  iS  N.  7.   Verg!.  ^ 

von  Hodendorp.  S.  Godendliorpe. 

Hokeo,  Diederich,  Ritter.  ISX 

805.  SÜfl.  834.  800=802. 
800.  928.   

von  Holbovede,  Helthemricb. 

Ton  Holte,  Conrad.  lÄL 
Hermann.  610. 
Rudolf.  Z2L 

von  Hollborp.  Godescalk.  431- 

von  Homere,  Jobann,  Ritter.  920. 

von  Horenberc,  Arnold.  301 

von  Horge.   S.  von  Harge. 

von  Hörne,  Nycholao.v  ML 
Tlielward.  3Ja 

von  Horseke.  Hildeward.  m. 

Iiis.  laiL 

von  Horst, 
Alardus.  260. 
Albert.  281. 

Bertold.  S.  Hanibnrglwhe  Vögte 
Sfifl.  SüL  atii.  asx   s.  Sege^ 
berger  Vögte.  Jfiß.  894.  928 
DIedrIcb.  222. 
von  Hostede,  Fridericli.  384. 
von  Hude, 
Alardus.  Hfl.  £[± 
Lader.  302. 
Lüder.  I3(L 

Martin.  36i.  ilfL  422.  4iL  152. 
iäl. 

Hugold.  UJ.  ISL 
Hugo.  272. 
von  Huiner^botle, 

Hartwig.  883.930. 

Lamberi.  528.  208. 


HiMberi;,  Volrad,  Ritter.  606.  «71 

07!>— dSI. 

von  S.  Jacob,  Gerhard.  33L 
von  Jerirho,  Albrechl.  233. 

Gndela.  23iL 
Harirnann.  171. 239. 
Heinrich.  232. 
Ro.  tiLL 
Rudolf,  m 
Jerre.  SIgfrleds  und  Tbelbards  Bru- 
der. (iS3. 

von  lllesihorp,  Gertrud.  421. 
Imico,  Vater  de»  Reimar.  138. 
von  Iniina,  Hcriman,  Ritter.  Ufii 
de  Indagloe.   S.  von  Hagen, 
von  Insleve,  Bernhard.  fifiL 
von  ln«ula,  (vom  Werder?) 
Borchard.  57a 
Vrowin.  562.  578. 
Johann.  LSSL 
Johann.  3iä. 

Johann,  de* Thancmar  and  Hermann 

Bruder.  3li 
Johann, 

Johann,  Ritter.  42L 
Johann  (von  Ljnllo).  422. 
Johann.  Sohn  dex  Ywar.  892. 
von  Jorkc,  Georg.  2^ 

Heinrich.  22S. 
Josarin.*.  221.  S.  Schenli. 
Jordan.   S.  Truch*e«». 
Jordan  der  Junge.  132. 
von  Ippenerde,  Aldag.  381. 
von  Irketleve,  Horchard.  536. 

Hanlo.  530. 
von  Ulinge,  Johann. 
Lage,  Ritter.  558. 
Lambert,  Ritter.   S.  von  Wedele. 
Lange  (l.ongii«).  Markward.  561. 
von  Langwedele, 
GodoKcnlk.  ilL 
Thetlev.  liL 
Volquin.  IIL 
von  La«beke,  Ritter, 
Ha«so,  281.  83Z.  838.  SSL 
Markward.  92U. 
von  Lateodorp,  Llcfhelm.  4AL 
Laurentius,  TukI  filiui.  801. 
Lcndl,  Nlcolaus.  fim. 
von  Lerborn,  Werner.  503.  535. 
5115. 

von  Lc»te,  WItlo.  SSX  N.  fl. 


von  Levemant,Ot(o.  aStfaenkot 
von  Llodeoa,  BarcbtrJ.  13L 
Hllileb«rg.  ^ 
von  Line,  Albero.  läL 

Albere,  Job.  ISL 
Friderich.  fiL 
Herataan.  S5L 
Johann.  4SL 
Thetbaric.  13«. 
von  Ltsimandebroke, 

Chriitian.  33L 
von  der  LH,  Heinricb.  320. 

Sigebodo.  131. 
LIuder.  Ifj9. 123.  &  V<gte 
LIndolf.  m. 
Liutoir.  80. 

von  Liunertberg,  Bri^g. 

S.  von  Luaeberge. 
von  Lode,  Johann.  US. 
vonLon:;ot'öntf ,  Snr IdfjCff.BjL 
von  Louenburcli,  Werier.  lÜL 
von  der  La,  vergl.  Scaltelat, 
Gerlag  Sculte.  lOL  121  OfL 
Johann  Scalie.  223. 
Lnbbeeln.  S.  Luppenlin. 
von  Luchowe,  Hermaaa.  i21> 
Luder.  23L  S.  von  Oonoidr. 
Ludittger,  RlUer.  13L  Vergl.  tFoa 

Bulienhaten. 
Ludolf,  Riller.  238. 
Ludolf,  RHier.  51& 
Ludolf,  m  3SL 
von  Luncborch,  Geaebard.  Sffi. 

Ülto.  502. 

von  Luneberge, 
Erpo.  308.  31L33L  332. 2iä  SZ. 

Hj-tl  358. 
Erpo.  201.  221  23a 
Luppenlin,  Lubbecio,  Lokeii*- 
Markward,  Ritter.  TSLlhlM 
La  PDS.  S.  WIf. 
Lüsens-  S.  Scheie, 
von  Lulowe,  Heinrieh.  3Ä 
von 

Lnttelberg(LallekMtorg), 

Waller.  320. 
voa  der  Lyd.  S.  Lll- 
Ma  c  e  I  i  n.  26.  RiKet,  ß«'''  ^ 
bischofe«  Lfemar.  «exelin- Utt 

von  Macbdasietbe, 

Conrad.  288.  _ 
Frlderleb.236t2ifi.3fla«-«* 

Hildewari«.  260. 


I 


IMad«!««,  Diedriclk  909. 

von  ManJpsIr.  Herbert  4M. 
Manegold.  IQH.  iiU. 
Nane$ol<.nOl  VMer d« DMrfch. 
348. 

■■Bssoll.  4S4. 

TO»  Marebol4eatli*rp, 

Brvno.  434. 
Segebaod.  t>'2S. 
Marcrad.  $■  iloUtetnliche  Banner- 

Marercd,  Friedricl»  Broder.  m.* 
Margareta.  340l  Mit  Hircu  WMam 

Jartib  lind  Gertrud  351. 
Marc  ward.  230.  24!).  'i.V.t.  Jlil. 
Markward,  Driider  dos  IloUtelnl- 

Kbea  Stattball  cra  Tynao.  441. 443. 
Harkward,  Tjmm»'*  Sofe«.  917. 
aiartin.  423. 
Matthias.  348. 

von  Modcbeke,  .\lhrechl.  5C2. 
TOB  Medinge,   Werner,  Kitter. 

MT.  025.  160.  ä04.  834. 
Hei  aar,  EtMafa  Broder.  313.  390. 

330.  348. 
Hein«»»-  80. 
Melohltt  9L 

voB  Heaslagei  Babedo.  384 
Maaao.  W- 

ToaMereele,  Mer1r«la,HorMle, 

M  e  r  1 7.  i  r  I  o  . 

Gerwartl.  271. 

Jobann.  331.  346.  41& 

LIader.  473. 

Willakln,  UMar.  M. 

Wilhela.  334. 
von  Meynerachen,  Lotfeard.3501 
von  Min»ledc.  .\ir<il.Tus.  7081 
TOB  Mynlenstede,  Uitcer, 

Bermaan.  42& 

Scgebasd.  49& 
TOB  Hodeborit,  Wuer, 

BalMar.  TTi- 

Bcy«bert.  üll.  6I-J.  702. 772. 
TOB  Molae,  Mala*»  rom  HoIcb- 

diBO. 

Baerbard.  9SS  If.5. 

Tlii-Mhard.  387. 

NVerdag.  4M. 
von  Mone,  Jacob.  485.  614  N.7. 
de  Maate.  8.  Toai  Berga* 
■•rd«r*,  GoitaB,  BRMr.  TM. 


PersooeD  -  Rq;ister. 


Motenmedaoele,  Bertraa.  0B9w 
II  in  rieh.  flBSi 

Miilr,  Markward.  578. 

Waltbcri.  238. 
TOB   Meieieoborg,  Warner. 

NIcolBBa,  Rllier.  8.  Patkeaila. 

Ntcolans,  Folperii,  Riller.  684. 

Mger,  Ualike.  üS3. 

TOB  HlgeahBaen,  Hartwig.  8^16. 

Johaan.  308. 

NIvetoBg.  387  N.  9. 

None,  WillieliB.  m. 

von  [V  II  b  e  I  e ,  iS  i  r  o  1 .1  ii  s.  344. 

von  0,  .Slgebretlit  V.M. 

von  Ucle,  £roat.  284.  287. 

T«a  OckteabaaeB,  H.  434  N.  10. 

Maaegolt  434. 

Oddo.  371. 

von  Od  Pill,  Killer,  Ilunprus.  63S. 
von  Udcslu,  Mnrkward.  367. 
Odico.  S.  Adico. 
ToaOaiage,  Bitler  Helaricb.  517. 

Herewie.  OlKk 

Oslcv  929  N.  5. 

von  der  Uate,  Auguxiin.  S2\. 

Bertold.  431. 

Egebart.  434. 

H.8n. 

Hizel.  434. 
Th.  m. 
Walther.  431. 
voaOalerborg, Ritter,  Cuarad.  061. 

Tbidcricaa.  817. 

Oticri  841. 

Otbelri&  930.  240. 

von  Otlenebiiilp,  Ritter, 
Hartwig  Hiiüch.  494. 
Blbeler.  505. 

Bartwlg.  71«.  781.  781.  795.  906. 
81t.  880. 

11.1  Ii  10,  -Sohn  Hdailcba,  VagUa 
von  ü.  18«. 

Oatiio.  781.  Vjy 

Kicolaua.  716.  796. 
T«a  Otteahaaea,  Segckaad.  434. 
von  Ottesbude, 

Burchard,  Ritter.  553.  071.  062. 

Eckchard.  Ritter.  80«. 

Eggeric.  RiUer.  819.  82a  838. 


853 


flaiio.  7I0L  S8S. 

Helerirh.  "1(5. 
von  (Jiitühu«en,  lleinricb.  791. 
von  Oltenstedc, 

HermaBB.  723.  768. 
TOB  Ottcrallda, 

Araold.  434. 

Bertold.  238L  43«. 

Ludolf.  434. 

Sigebrecht.  431. 
Otto.  -272.  3tM. 
TOB  OwmvBde, 

Albere.  334. 

Ar  n  ril  d.  "271. 

l)i«-dricli.  IG.'  N.  3». 

Diedrlcb.  324.  348.  Sttf  OSS. 

LOderT  334. 
TOB  Oweabareb,  Friedrich.  936. 
ToaOsatrowc^  GoBrad,BitMr.7W. 
Pade,  Eier.  384  V.  10. 
Pap<MUr.  liitiir.  r>r>i. 648.084.871. 
(ksi.  i>s2,  7  i;i.  796. 

Wh  ing.  D98. 

Walfold.  674. 
TOB  Parkealla,  BlMer. 

Breide.  598. 

Detlev.  5Ü9.  S24.  915.  918. 
Goliacbalk.  8.  Oraibadoi  «aa 

Uolatcia. 
Gottaehalk.  S08L 
Bartwig,  GotticiaUn  Saha.  98Si. 

634.   S.  TriKbicia. 
1 1  r  i  II  r  i  (  Ii  ,  Ilariwigi  Biadar.  834. 
Markward.  744. 
nicolaaa,  GottachaBa  Saha.  41& 

H5. 

WIhardla.  034. 
viin  Pnrt.iouwe,  VolqaiBi BlUer. 

()•><).  7,S4. 

von    Piiinov,    Keinlior,  Bitter. 

387.  480.  489  b.  400.  S.  Vögte 
TOB  Plaw-e,  Zahol,  RMar.  817. 
von  Plesse,  llelmbold.  SU. 
von  PlescewSt«,  Ritter, 

Arnold.  f>lS. 

Ueioricb.  jti.1.  048  10. 
TOB  Pool«,  Philipp,  Hilter.  727. 
vaa  Poggeaae,  Hartwig,  Biticr. 
575. 

Polen,  N  i  f  o  1  a  u  .1.  IßS. 

Pollex,  Jobann,  Ritter.  5»l.  5<JU. 

Poaala»  Johaaa.  884. 
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Persooen  -  Register. 


Poppo.  SIL 

von  Porievelde,  Timnio,  Ritler. 

vonPrato,  (vonder Witch?)  Riller. 
Markward.  Uä. 

Siarcii»,  Syricua.  ML  4M.  JSX 
ruw  älfi. 

Tliietbern.  UL  m. 
von  Pralsowc,  Uartwig.  ftJR 
von  Predole,  BengdicL  Ul.  HZ. 

Scbacco.  4AL 
von  Raboyie,  Ritler. 

Borchard.  253.  Slä.  820. 

Hermann.  Slä.  &2Q. 

Lambert.  Z5fl. 
von  Racetburg, 

Fridricb.  ifll  N- 1  m 

Godeco.  B13. 
von  Radolueatede,  Rudolf.  ädlL 
Radalf,  Sohn  des  Overboden  Tjrniino. 

HL 

Rainer.  133.  «W. 

Ramward.  SQ. 

Ramword.  UiL 

Rantzau,  Johann.  ÜOIL 

Ratbard.  IIIL 

Raven,  Ritter.  SOi. 

Red  dag.  S.  KttchenmeUler. 

von  Redere,  Conrad,  Ritter.  WI7. 

Reiniar,  Sohn  de*  Imico.  ISä, 

von  Reimarchusen,  FriedHcb, 

Rliicr.  iiäa.  m  821. 
Relniberl,  Riller.  52ä. 
Reinfrid.  S.  von  Scorlenere. 
Reingos.  llfi. 

Rtinward.  Llä.  120.  m 
von  Reken,  Rechen, 

Albero.  m  361.  2ZL  302. 

Amalung.  331. 

Ecbert.  33L 

Gytelbrecht.  332. 

Heinrich.  247.  2ia.  äfiL  2ZL  m 
358. 

Tliiüdorlca».  m  M.IL 
Rembert.  Lfi2. 
Remnald.  IM. 

von  Renkigge,  Wluard.  IfiS. 
von  Renno«ve,  Riller, 

Berthold.  il2.  m 

Berlhold.  SÜL  «79-«8l.  Ul  TM. 

Johann.  aUL  820.  S04.  9U.  m 


Markward.  äü.  535.  ^8.  SU. 

5äa.  &LL  ilü  iüä,  (ÜL 
Markward  Lange.  ÖÜÜ. 
von  Rclen,  Bertold,  Ritter.  ZJJL 
von  Retlbcn,  Bertold.  G±. 

Tbidericus.  47i. 
von  Revello,  Reventio, 
God»chalk.  4äL 
Hartwig,  R||i«r.  0^  TJX 
Reymcr,  Riiier.ILi;!  S.  von  Wedele. 
Ribe,  Ritler,  Hermann,  llfi. 

Hermann  Jan.  8t^. 
Riebern.  2äL  252. 
Richen, Bruder  de«  Dndound  Adico. 

m.  üüL  mi-  ua.  ant).      w  i 

S.  Siader  Vögte. 
Richard.  IM.  178. 
von  Riebowe, 

Wedego,  Ritter.  ISL 
von  Riclinge, 

Tbedeco.  m  Thederu«.  m 
Ricquin.  3:1L 
von  Ride,  Volbert  Sa. 
von  Riugnere,  Rother.  3&L 

Thetinar.  J&L 
von  Rllacerowe, 

Albero.  538—539.  S.  TruchMia. 

Bertold.  824. 

Hartwig.  »15.  »IS. 
Rocber,  Ritter.  iUl 
von  Rode,  Conrad.  WL 
Roduir.  im. 
Roggo,  Godefrld.  JSL 
Rotbert.  IM. 

Rotbmar.   S.  von  Apelderlo. 
Rufiis,  (Rolhet)  Waller.  381 
Ru»che,  Otto,  Ritter.  528. 125  \  1 
Run,  Hermann,  Riller.  HL 
von  Salem,  Kicolau».  4U3. 
vonS«l»wltclcn.Friedericli.  177. 

Volrad.  112. 

von  Sauden, 

Johann,  Ritter.  43L 
von  Saniberge,  Ritter. 

Emeco.  iUä. 

Hinrich  H7I. 

Markward.  862.  S&L 
von  SanUcampe  (I.  Hamberge?; 

Emeke,  Riuer.  G2I. 
Scaciuan,  Thidcricui.  VM- 
Scarpeabcrcb, 

Ludolf,  Ritler.  25fi.Z22.22lL 


von  Scerenbeke,  Uelnrick  SIL 
Scbacco,  Ritler.  S.  von  Predole. 
Ecgebard.  8.  UambnrgiidieDoa. 

berren. 
Hechard.  Zlfi. 
Heinrich,  Knape.  5ÖL 
Heyne.  tüL  915. 
LUder.  917. 
Markward.  ti7l. 
Scheie  (Luicoa),  Ovo  mXi. 
.Schenk,  Oiio,  Ritler.  äll. 
Stocke,  Ritter, 
Alverich.  580.  5!iL 
Herrmann.  Iiäll  ^ 
von  Scoliik'e, 

Erich,  RiUer.  m  fiOfi. 
von  Scorlemer,  Ritter, 
Lodetvig.  Z5S. 
Ludolf.  329. 
Ludolf.  220. 

Reinfrid.  ItSL  M  ÜJi.  MtL  &■ 

iruducM.  m.m.m. 

Reinward.  03a 
Sculle,  Riuer.  434  iV2. 

Bertold.  843.  846. 

J  o  h  a  B  Q.iy3jyu.  Vergl.  voa  der  La. 
von  Segbeberghe,  Riller. 

Gottschalk,  de«  TrachatMM 
Sohn.  7(h?-  7lia.  810.  8äOL 

Hartwig.  243. 

Markward.  243.25L  S.Tnicbie*i. 
Otto,  m 

Tiaiino.  401  N.i.  S.  PrefeciL 
VirperL  32iL  S.  Tracb»«**. 

von  Sehusen,  Bernhard. 3ilJLl 

von  Selciogen,  Adolf.  434. 

Segebudo.  ÜL 

voa  Selete,  Theodolf.  SÜL 

von  Serin,  Udo.  341 

Sevekc,  Siged.  ZllL 

Sibico,  Slvico,  Bruder dei Genug. 
ÜL  Hfl. 

Sibern.  32L 

SibcrL  SiL  S.  von  Alvena. 
Sicbenand.  315. 
Sifrld.  ULL  124. 

Sifrid,  Riller.  m.  Bruder  d«  Bl- 
len  Tbetbard.  Oäl  Vergl.  voa 
Gbicowe. 

Sigero  (vonSiadet)  li£L  23111^40, 
Vergl.  E.  J.  de  Wrii(jli«l««i 
otonam.ined.  Tom.  H.p. 2044  h. 


d  by  Google 


865 


voB8lg«r>4orre,  Heierik,  RHter. 

von  Slamerttorp,  Mtlcr, 

EgRO.  664.  «71.  87-1. 

Hartwig,  mi. 

Johann.  776.  79<>.  838.860.061. 

864.  867.  m  914.  US.  Ml 
Markwerd.  664. 
Iftcolene.  664. 
SInvp,  Reinrlcb.  359.  384.  Stt. 
vonSlecen,  (=Sledwen?)Emeko, 

Ritter.  8U8w 
r*a  Siedeten,  Gerhard,  Bitter. 
ONl 

von  Slatare,  Diedriek.  ttl  N.S. 
TOB  8aalen»tide, 

Herder.  ■III  441. 

Batold.  441. 
ToaSaakenkaro,  GberarARMer. 

n& 

Soliar.  8.  SaMar. 

roa  Saaiarabarch,  Braalas^ 

334. 

von  Stade,  Stadaa, 
Adoir.  434. 

Alexaader.  418.  4SS.  ^ 
Conrad.  S. Domherren  yaStAa* 

sdiariiis  in  Bremen. 
Friedrich,  sai  7. 
Garnand,  Bitter.  531.  &32. 
Oottfrli.  «ML 
Beyo.  434. 
Odalrle.  118. 
Wilh<-lm.  2S'J. 
von  Steen,  Waltlipr  134. 
Toa  Stella,  Albem.  4:.7.  47S. 

Alhero.  81«. 
Frledriek.  457. 
Heinrich.  457. 
Sybcrn.  322. 
von  Staaaelde,  Marcrad.  188. 
Toa  StaaT.arde,  Ludolf.  431 
von  Stltetorp,  Woltiiard.  384. 

Northnag.  384. 
von  Store,  Ritter,  Heferlfc.  d» 

Oddo.  486. 
Storni,  Lüder,  Kimr-  «>7I. 
Stomarlaa,  Rlner, 
Hartwig.  IM.  S.  Ovctbode.  556. 

57&  66».  684.  71«. 
Harkward  554.  577'9m  Ha 
716.  752.  758. 


Goti»cbalk.  504.  577-579.  SS8u 

648.  660.7I& 
Uelarlch.  S.BaaiiurgtodieDoni- 
lmMa.BnLl8aL 
8traT«t  HaaagoM,  RIIMr.  AM. 

874.  875. 
von  Stnrcde,  Betaar.  981. 
Suetker.  im 
Snotber,  Blltar.  481. 
Soether.  419. 
Snider.  Ritter, 
Heinrich. 784.  & OMaafeargbdie 

Vdgte. 
Johann.  64&  671. 
VOB  SalherkeiB,  Sntkeracai, 
Neynrfcb.  433. 
Conrad.  474. 
von  SwoMewedf,  Borcliard.  3157. 
340.  454. 

▼OB  Swarteobeke,  WIreke,  Rit- 
ter. 817. 

Svaf,  von  Swaven,  Swara«, 

Swevus,  Ritter, 
Dicdricb.  IIB. 
Engelbrecbl.  385. 
Heinrieb.  381. 

Ilicolant.  578.  67L 874. 818b  8aa 
Sw!n,  Johann,  Ittitef.  860.  861. 

8!)4. 

von  der  Swlngfae,  Ludolf.  434. 
de  Sylva,  Borlold.  434  R. SSL 
Tado.8a 

Tbaacnar,  Bmdcr  dei  Benman 

und  Johann.  Sl'i. 
Tbeoderilk.   S.  von  Oumiind.  von 
Reke. 

Thelbern,  Sohn  der  Frao  ileylelien. 
710. 

Tbelbera,  Bniicr  de*  SMtemVoke. 

ess. 

Thelhard,  Ritter.  083. 
Tbidericuc.  247.  S.  Truchsets. 
Tbidericaa.  II8b  UOll».  131.185. 
178: 

Thidcrieva,  lütter»  SobadeaSMR- 

baller«  Hartwig  TOB Stataara.  57& 

Thiedheri.  119. 
Thiethari.  33  Ji.i, 
Thietnar.  168. 

Tbietwar«.  347.  «9.  953.  SSO- 
MI. 
Tbl  mar.  181. 


von  Thornewort, 
Frltbericb.  MlL 
flelaar.  849. 
BelaHcb.  34». 

.Inh.inn,  4IS. 

T  Ii  i  il  I' r  i  r  11  s.  ."U'J. 
Thruli.Ti    101.  (-271.) 
Tbrulu«.  0.  TracbacM. 
Thata.  1« 
TIeiwic.  m. 
Tienar.  115. 
von  Tilbcrgh, 

Dietrich,  Ritter.  767. 
Timmo.  S.  Ovcrbodtu  vun  HallUia. 
Tode,  Ladlager.  908. 
de  Torrenthe, 

Hrinrii  h,  Hittrr.  U3i.  671.  874. 
von  T  r  a  I  o    p ,  lütter, 

II  ein  rieh.  S.  Scbeakc;  488.  488. 
Hermann.  915. 
•Heraiaaa  Laage.  818. 
Hark  ward.  443. 

Werner.  578. 
von  Tra  u  (■  ncni  unde,  liilter, 

Godescalk.  757. 

Buduir.  57Sw  648. 
von  Trawiae,  Beiaricb,  Bitlar. 

Udo.  IGI.  165.  179.  180. 
llnrowe,  Ernst.  385.  • 
von  Utaspc,  Diedricl».  329. 
von  Ulbreaen,  Werner.  251. 

Blllka.  951. 

VOB  Uticde, 
Hartwig.  S.  Notsrien  aai  Baal» 

Lurgi»che  Erzhi.'chile. 
Heinrieb.  308.  334.  MO. 
von  Valdersba,  Christian.  26». 
TOB  Valkenberg,  Bargnann.  4SS. 
TOB  Vnlkeniteln,  Barchard.  17& 
204. 

von  VeiilK  iii.  (iodefrid.  474. 

Bertoltl.  did. 
Vereat  S.  .Statthalter, 
▼oa  Verne rn,  Elar.  988. 
FeraaBdaa.  391k 
von  Vlasdale,  Bernhard.  387. 
Voke,  Hilter.  GS3.    S.  Thelbern. 
Volcmar.  169.  Volcmars Sfibne.  m 
von  Volcatidat  Donlaa  Tada. 
399. 

ToaValcaarrodc^Frladrlek.  313. 
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Volmar,  Ritler.  4ßL. 

Volrad,  Trucluess.  äQ2.  auQ.  &LL 

von  Vorenholie,  Reinhard.  j^L 

Arnold.  J23. 
von  Vorne,  .Alberl,  Cuiellan  von 

Seeland.  ZlüL 
von  Frankenleoen,  Conrad.  Iii- 
Fretherlcui.  21L 
Friedrich,  Marcreds  Bruder.  SQ. 
Friedrich.  älL 
Fri«o,  Gerhard.  SSL 

Helerus.  liiS.  , 
Prilberic  U3L        ISSL  lO.  ^ 

Vergl.  von  Macbienitede. 
Vrowin.   S.  de  Insula. 
Wacicerbari,  iUtler. 
Coneke.  ^^2. 
David.  SSO. 
Lucia.  Säl 
LBder.  ^  <I18. 
üiiu.  S2X  ä&l  015  »18. 
von    Wakenbeke,  Thietbern- 
»1.  in. 

Walebrun.  l&L. 

Walemann.  lüL 

von  Walemborpe,  Jobann.  7S3. 

von  Walle, 
Engelbrecht  2^  liLL  2ÜL  m 

2aa=2fiL  2tsL  m  m 

Eberhard.  230.  3jX  ^  lllL 
von  Walpurc,  Heinrich,  Truch- 

neu.  31iL 
Waltard.  iSX 
de  Warda,  Hugo.  2£L 
von  Wardenberg,  Conrad.  ÜSL 
Wasmod,  Hilter.  517. 
von  Waitiine,  Wolf.  iS&. 
▼  on  Wedele,  Ritter^ 

Hämo.  3SL  iSO. 

Heinrich.  JSL 

Heinrich.  (113.82113^881 

llence.  5Ui  fiiS.  Z21L 

Meyne.  2112. 

Lambert  SOS.  flQL  fiffik 

Nicolau»,  m  m 

Reinbern.  £jL  üjii  [ulL  ä&L 

Rcvnroar.  (.m)  äLL.iKI.SiMI.  ftii. 
filL  IIÖ.  12SL 
von  Wekkige,  Wiebern.  IfiS. 
Wende,  RlUer.  OIL 


Wendeler,  Gerwardi Bruder.  SU. 

Wernhildls.  2ZX 

Wcrno.  läl.  I£!L 

von  Wcriebeche,  Wolfard.  IIL 

von  Wesenberghe, 

Burcbard.  Qfii. 

Helerik. 

Johann.  894. 
von  Wcttcneni   (1.  Weslcn»e?), 

Heinrich.  3SXL 
von  West  ense,Emeko.Riltef.648. 
von  Weftterbeke, 

Bertold.  iM. 

Eier,  m  2äL 

Hermann.  JiL 

Johann.  2j1L  2äL 
von  Weta,  Heidenrich.  201. 
von  Weya,  Weygc,  Wege, 

Elizabeth,  m 

Friedrich.  aäSb  ihi. 

Gcrlac.  m 
von  Wicsicde,  Ueno,  Riller. 

von  Widehorne,  Rimar.  3&L 

Ilalmward.SSi. 
von  WIdesaeni  (Wildeisen),  Ec' 

bert  UH. 
Wicp recht   S.  Truchsessen. 
von  WIcrsrode,  Hermann.  S3ä. 

914.  9I& 
Wiibern.  3IL 
Wilde,  Robert  3SL 
von  Wildestorp.  Harxuu8ch.434. 
Von  Wllen, 

Gotscbalk,  Riller.  SUL  820. 
Willehelin.  m 
Willekin.  S.  Marschälle. 
Willo.  48.  IM.  13t-  l«l.  Ifij-  I7ft 

122.  laiL 
von  Wil.<tria,  Dledrich.  443. 

utto.  m 

Winand.   S.  Truchsesseo. 
von  Winninghusen, 

Conrad,  Rliier.  8U0. 
von  WIntberg, 

Volcwin,  Ritter.  GSL 
von  Winlrrstet,  Schenk.  i<j8.  däU. 
von  der  Wi§cb.   t».  de  Prato. 
von  Wlihenslad,  Boge.  322. 

Uvo.  322. 
von  Witin,  Conrad.  2jS. 

Egegolph. 


von  Wilienbarch,  Otto,  382. 
.  388. 

von  Witlorpe,  RlUer, 

Heinrich.  22fi. 

Segebando.  fi^a.  909. 

Segebando.  909. 
von  Wlogllngen, 

Thitmar.  313.  m 
Wölben,  Ritter.  OL 
WIf  (Lupus),  vergl.  Papewif.  Bin«, 

Albrecht  915. 

Markward.  528.  894. 

N.  M.  IUI}.  623.  SBSLliL  VcrgL 
Trachsess. 
von  Wulfenbwllele, 

Ecbrecbt  m. 
von  Wirisberg, 

Reimar,  Ritler.  fitiS. 
von  Woimolte, 

Markward,  Ritter,  m  Slfi. 
Wrideke, 

Bertold.  331 

Dledrich.  311Lm  351 

Erpo.  02, 

Gerfrid.  348.  355.  45L  i^L 
von  Zacharan,  Wilhelai,  Rllicr. 
JIB, 

von  Zantberch.  S.  von Saalfcergt- 
von  Zeleien,  Ernst  2jä. 

Ernst  m 
von  Zestere,  Ziestere,  Biller, 
Burcbard.  Gas.Zlfi.ItjQ. 
Hermana.  GOIl  (M  m 
Lambert  (iää.  lUL  lälL 
von  Zuegen  (Siggeot),  Bnrck- 

hard,  Ritter.  5ffl. 
von  Znlen,  Ritler, 
Johann. 
Volrad.  85L 
vonZwelebeke  (Schwelbek),  Ger- 
hard, Ritter.  eSiL 

k.  Bürger  vcracbiedencr  SUdle- 

Braunscbwrelg. 
Engelbardi,  HenricavfiZL 
Mger,  Kodolfus. 
Bremen. 
Albericb.  mim  Dede,  iri»« 

Ehefrau,  m  2ill 
Albertu«.  355. 
Albertus,   filius  Rotaa«  j«** 
aquara.  423. 


BoUe,  Bernd.  418. 
Ciupo,  Herbert.  472. 
de  Uomo,  Woltbcr.  355. 
Doneldey,  Sifrid.  355.  418., 
EeMliar«  aM««MfiiM4rHi  A«fl- 

llit.  «4. 
Elverieb.   S.  Atbadck 
Gerefrid.  355. 
Hardmann.  359i, 
Hcrbord.  SM. 
HoKo.  9HSk 
Hozo.  355. 
Jordan.  3S5b 

Herrn  LucM  Sobl  J«lMIBa**< 

472. 

Fku  HatUIdU  Ma  Bmmaa. 

955. 

Toa  Nieaborg,  OlrlciM.  SM. 
Radoir,  Radbold.  42X 
Rolaadus  juxta  aqoam.  355.  423. 
Rike  (Dives),  Berlram.  355. 
Swart«  (Niger),  BerUsa.  355. 
voB.Wallga,  AUrini.  3S9. 
TaaWaaatorp,  Alardus.  355. 

Thedmar.  355- 

Campen. 

Stoveabejt,  JohaDn.  713. 
CCla. 

▼  on  Ga«ralia,  Ladalf.  398. 
Crempe. 
Frau  Beokan  SolallayBaMan. 

863. 

CopinaDD,  MIcalaati  8CSb 
Godefctt-  863> 
Crote,  Wllkela.  863. 

Hane,  Hermann.  9t>'3. 

Uovcsche,  Ilinritb.  &W. 

Uago'»  Sobn  Ludolf.  863. 

Karsck«,  Willem.  863. 

Ledege,  NtaeUaa.  863. 

'V>'ineken,  iohaaa.  BS^- 
F  ran  eck  er. 

Amelong,  Greiniann.  893. 

Garward,  Greuuaan.  803. 
Haakarg. 

Adracatl.  «,  Vagt. 

Alo.  8.  VIlIckfD. 

Allnis.    S.  Wiltr- 
Alexander.  753. 
Almar.  781.  FwviMr  ASfUm. 
744. 

Anadw,  DIrla.  8Mk  . 
Bd.1. 


Aaaao.  S.  Hau». 

AfDold.  653. 

Bekeadorp,  Ecgberi.  5C1. 

Godekin.  715. 
Ludeka.  81flL 
t^om  Bargka» 

Eckert.  561. 
Hinrieb,  B.  M.  Sli. 
.Jabann,  Krlx  rt.s  Sniin.  5GI.5S3. 
504.  m  GIU.  liaiLiu.  7(ri.  750. 
998.791 . 805.  Sl  1.  Hl ».  m  m 
Jaka*a  j^n.  Riihmaaa.  8«7.»a 
9U9.  «17. 
Bert  old,  Iblbmann. 

I)e.sseu  ^oliu  Micolaus.  819. 
S-2(J.  871. 
Bertram,  ».  £&lch. 
,  Bartwig,  Bertranu  Soha.  771. 

77V.«71.  vooH«njdikade.985b 
BertraoiBiua  juveaia.  584. 
Jobaaa.  778.807.868.884.861 
887. 

Beyo,  Raihtnaaa.  486. 
Awa,  Bejrea  Wtttwb  5S»,I!l.S. 
Prledricb.Ba8N.S.8l& 
Vlkaydi«,  B^mBkebM.  988 

H.a. 

vaa  der  Blllc, 

Gatackalk,  Batkauiaa.  917. 
Baccard.  865. 
Bedke, 

Belaricb.  594. 
Hermann,  des»ea Sdkae^  984. 
Volpcrt.  594. 
Wtlrlck.  984. 
vaa  BoEccaekarg* 
Caarad.  800.  (ttOi  817. 
Beiarich,  Iblhmann.  518?  533. 
Jardan,  ^otilriua  civiiatla.  S. 
tinten  b.  v.  VergL  Ukm  f- 
aignat.  a.  im 
Wlrad.  M.  BBthttMa.808.8ia 
yon  Borne  (de  PMoa)» 

Jobann.  777. 
Botiercloi. 
Johann.  85U. 

Nicolaus,  Rathmaan.  78B.. 
Walkargia.  850. 
TOB  Breaeo, 
Alward.  565. 
Reinald.  742. 
Waltac  588.  901  084.  744. 


Braaa,WaadMkaeld«vniBHp^ 

mann.  831. 
von  Brunü Wyk , 
Friedrich,  Raibmaan.  800.981 

6U6.  653. 
JohanD.  577.  504. 
Back»  BaaBaka.  315. 
Baicb.'Ntcatae«.  TIS,» 

Butpn.scone, 
Diedrich.  850.  917. 
ISicolaus.  594. 
Tkidcmaa.  917. 
'  TOB  Bustekada, 

Bernhard,  Ralkmann.  557. 561. 

565. 581 . 58».  590. 596. 000. 606. 

627.  069.  679-681.  687.  TOB. 

707.  740.  743.  747. 
Bertram  et  Godescalkt  ga* 

aeri  BwawdL  «37. 
DaaieL  868l 

Gertrud,  Berakaida  Tacfetar. 

747  N.ln.  4. 
Hellbarg,  BaakBuda  Bhefim. 

747. 
Jokaa&  888. 

Ladoir.  743.  751. 753. 763. 764. 
777.778.  B.M.  779.781.782. 
7S5.  aas.  813. 
Margareta,  Uernbarüjt  Tochter. 
747  N.  4. 
Bastborp,  Jokaaa.  813. 
Kaie,  CalToa,  Laaikart.  868. 
von  Coln.  Gerbard.  817. 
von  Cos V cid, 

Hinrich,  Ralknao.  808. 
Grane  (Grui), 
Bamaaa,  Balknaa.  3Wk78l. 

803,  8Q0t  868. 
WIIIeklD.  541.  577.  640.  707. 

von  Crcnipf, 
>  Folbrecht.  59S.  74a  744. 

Belarlek.  744. 
vaa  CraBBB,  GaUckalk.  B84. 
Kraaa,  Blnrich.  631 
traa  Kjl,  VolcwiB.891 
vaa  Diitorpe, 
JakaBO.  811  AagcUlckvBar. 
g|ir. 

Darekaat,  Araall.  541 
vaa  Doacbiendorpa, 
Ball^pekera  nad  Frledrisk. 
517.  VeigL  5U. 
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Ebfellnft,  (ItRt.  831 

Echardi,  Johann.  SliL  820.  850 
Ecko.  Raüiiii;  843.  S.  vo«  HMfeln. 
Ecgbert.   B.  tob  Berg«, 
von  Eilenttede, 

Radoir,  Rathniann.  OUL 
Eier,  der  Milllrr.  OST. 
TOD  Erientbnrx, 

Fredebern.  SBL  BßL 

Frtedrlch,  BariwtKiSoIia.59fi. 
fi3L  eZS.  SU,  7i2L 

Hariwrg,  Raibm.  5fil5ai.68L 

nariwti(,  Raihmann.  S2Q. 

S39.  asL  saa  äßL      k.  u 

810.  871.  Ratfamann.  ^  891. 

905.  017. 
HartwCg,  i;enanol  L6we.  Sil. 

aifi.  914.  919.  998—9». 
Dtnricb.  982.  Ml 
Werner.  ä2i- CID.  C2i 6SL  2D2. 

740.  aia. 

Widekind.  m.  JäCi. 
Ealeh,  Raihmann.  201  Silk  fWß.) 
Berlrani.  «ein Sohn.  ÜL  Raib- 
mann.  5äL 5fil.'5ffii  5.^0.  5SL 

saa.  m  äSL  590-598.  an 

lillL  ßli-liZLiiilJ  im  Qil .  ßil 
ffiü.  fitüL  07!) -fM  (iSä.  jjSL 
202.  m  IlflL  2ii  IM,  (905.) 

Berlram,  sein  Sohn.  905. 

Eiich.  ML 

Hartwig.   S.  Berirani. 

Mcolaa«,  Esich»  Scbwieger- 
■obn.  3^ 
Von  Evertnge, 

ninricb,  Raihmann.  809. 
Veresi.  SOL   S.  von  Rokeaberg. 
Fläming,  Heinrich.  7JII  N  .l 
Floren,  Olde  (Antiqou«).  SU- 
Vogt  (Advocati), 

Johann,  Hauptmann.  Mi 
Volcoir.  ZaL  Jacob«  Sohn.  SOß. 

Volxeko,  Jacobs  Sohn.  39i. 
Diedrich,   Volxeko'»  Broder, 
Rathmaoo.  ZZS.  282.  Tai. 
Torrat, 

Oeinricb.  725.  Iii 
Hermann.  112.  ISL  7S2. 
Fraozoltpr.  Johann  K>() 
Fredebern. 513.  i.iesrFrerff^yard? 
Frelhericn«.  Rathmann  517.  iÜL 


Vredewaril»  RMhntkna.  Ufi. 
Oeueii  Sübne  H einrieb,  äfi. 

issa  ifa.  Tai  809. 

Jobaane».  MLL 

RIeol»««.  fiüfi.  fifia.  102.  140. 
Z43.  Sil. 

Leo,  Heinrichs  Sobti.  TM^ 

Nicola«»,  .Nicolai  Sohn.  ML 
Fritbericni,  Rathmann.  SIS. 
F  r  o  m  (» I  d .  Rafhmann.  222.  310. 
Frowin ui,  iMlhor(Krtaer). 202. 
Volhant,  Johann.  81S. 
Gerbert.  383  .N.  2. 
Gerold.  HMbmanil.  älä      '  ' 
Godeco.   Verjji.  RatroaT. 
Mag.  Godefrid.  242. 
Godencaik.  iSL 
Gode*calk,  Sohn  der Frait  Adel- 

beyd  679— «81.  2£ia.  2ÜL  2iQ. 

Zia.  Zü.  148.  m 
Godonl*  (Godeke), 

Chridian.  äXL  SUL  SSL 
von  Grabowe,  Johana.  9i7. 
roBGrlmme,  LadolC,  8W.  884. 
von  Grove, 
Diedrich,  B.H.  mM. 283. 
7S1— 7t».  IUI  laL  9ua.  ßSL 
von  Groninghe, 
L.'iruliert.  TiSL.  798.  803.  SQQ. 

hliL  tm. 
Grua.  S.  Crane. 
von  Hagben,  Diedrich.  Zfil 
Lambert.  263. 
Markward.  Hü 
Ualiacbera,    Heiigbern,  Uele- 
bera,  Rathmann.  488.  StUL  Slfi. 
iU.  532.  SjU. 
Helincbern,  (ein  Sohn,  Ratb- 
maiiB.  22a.  782.  184.  22fi.  SUa. 
834.  847.  aaiL  8ä2.  atÜL  atiL 
läßS.  Sia.  891. 

IVicolaiis  und  Bertram,  dci- 
acD  BrBder.  8äa 
von  Hanbarg, 

Bertram.  2IIS. 

Gottschalk.  481. 
Hammen, 

Heyne.  652.  102.  222.240.229. 
781  im. 
von  Halbelen, 

Ecgho.  &43.  850.  SBD.  SBL 

Volcmar.  5SX  m 


Hardena4fle,  B^yife.  TU 
Hardwtg.  511.  Itcrtraa. 

Coarad,  sei*  Soba.  OL 
Hafimaa.  SIL  SiL 
Hfefaritiii,  RmbaMaa.  SM  7lfl. 

S.  von  Boicendtarit. 
Heinrich,  der  Maller.  KHac 

Heipo.  saß. 

Adelheid,  dessen  EhefraiLW. 
Helprad.  Slfi. 

lobaan,  sein  Sohn,  Rathnsn. 
7iO.  7SI.  791. 
Hence,  Sohn  der  Frm  BiMr. 

384. 

Herbordns,  scriptor.  US. 
Hetdve.  8. TbftnaMn*. 
Hermann,  Ratbrnain.  HS. 
von  Hersf^,  Heiarlcb.  Raili- 

man«.  IM.  TBL  i&L 
Her  ward,  Ratbrnana.  ti.  ^ 
WillekiB,  nein  Sobo.  Üaik- 
malin.  äSL 
Her  ward,    Scbwestertaba  4«* 

Herrn  W.  Lcrbora. 
Herward.  S.  Willeiia. 
von  Hetfeld, 
Albreebf,  der  MBmrr.  m 
Friedrich,  de»en  Solin  ÜM. 

HeiaMcb.  202. an. SIL 

M  a  r  g  a  r  e  t  h  a,  Albrecbts  Ehefra». 
053. 

Thomas,  Alkrecbts  Soh».  fiU. 
Hildegaadii,  Hilleke,  Frau. 

S.  Hence,  Willekla. 
Uüger,  Hn^ei", 

Hinricb,  scf*  S»ho,  HJL  Sli 
von  Holdenstede, 

Conrad,  Mtbrnana.  883. 
Horborcb, 

Berlram,  a  H.  811 

WillekiB.  mSLl  R«lk»»ai. 
R17.  iijU, 
von  nntter  (Hatarfa), 

Chrlstiaa.  242  KJL 

Conrad.  Z4L  Rathmaas  sa. 

Diedrich.  24L 
von  Haiieaviete, 

Ludewig.  ZU. 

Lndoir.  Iii  N.2. 
Jacobos.  S.  Vdkeko. 
Jacobns.  202. 

Thider,  Jactfb«  ^a.  909. 


Mag.  Jordan  (vtw  Bakeceliur;;) 

566— M&  vn.  m. 

Jurten»,  4wo|ilft«M«W'  Wd- 
Laag«  (LwtpB),    •  •  ••' 
Gerhard.  817.  GqdlMMP,«!. 

913. 

•  •  Heinriob,  R^iiiniaan.  834.  tM3. 
SI7.  830.  m-  äil.  «03.  »7a 
8».  801.  «B>  «7^  . 
Otto.  »Ii.        -    •..  • 
Letl>ei;i',  Uelnriek.  SM. 
IiStve  (Leu),  llathiiiaMk !$lflL-54l , 
563.  577.       5Si>.  SOI.  SflB^. 
60.1.  (-)II-ÜI3.  m.  ü-iO.  631.  tU9- 
»l.  «a,  «7«t6e».  687.  VO*  707. 
740*  865. 8B8. 

ileiarich.  68:). 

Beinrich,  Liiwe'«  Schwieger- 
aobo.  67jh^l.  7&M.  &  M.  7S». 

Lader.  703. 

von  Lüneburg, 
J  o  Ii  ü  n  n.  .S .  tiamkurgini»  Dom- 
herren und 


Ificoltvs.  8B8. 

Otto,  RathmniB. Ml 
LOlken  (Parvi), 
Conrad.  938. 

DiAdtick  m. 
▼oa  dar  Hataeh,  * 

Radolf.  703.  740. 
von  Meiiekendorpe, 
Gerbard.  5M.  70-2.  766. 
Werner,  B.  M.  87a  871.  879. 


■lies.  &  BUdara. 

Modelte,  Fnm. 

Jobann.  591.  740.  763. 
TOB  der  Molenbruggc, 

Albrecbi.  594. 

Rajabera-  SBXk 
tor  MSlen  (de  MofanllMi), 

FrU'derich.  702. 
Horsel,  HermanB.  &45.  846. 
■■■t,  Jaoak  7S& 
Itaasa» 

Da(B)Baaf,  BaAMMk  Wk 
TbancaaiuBH.MiL  MM.  W> 
«53. 


I^icolaus,  Rathmann.  500.  766. 

•779.  78L  783.  784. 
l»NAiaw4.  IttMtal  8o»m.  863. 
864  818. 
ravHa»««*  •odaaealk.  594. 

fficolau«.  KO. 
N  i  c  o  I  a  11  s  H Ii.   Raibmana.  740. 
In  Rudinkesniarke.  759.  VcrgL 
Esicb. 

Itlaknrg,  6oda«c»lk.  7dlll 
04«,  Havlrwa»ü»  ftrSal«.  SM. 

Oldarill, 

Borubard,  Katiunann.  740. 
Oaer,  Uaer, 

Jftbaaa,  HailMiaBB.8ao.8ei.8l7. 
TB«  OaiBBwerdar, 

Abbo,  Ralbnanq.  680.S04.8B7. 
Hag.  Olfrid.  589 
von  Pa  rc  Ii  i  m , 

Nicoiau«,  Kaibmaoa.  590.  631. 
Parvfa.  &  Ulke. 
pBtar,  RaikawBB.  388.  flOi. 

NIcolMB,  ad»  aoka,  SM. 

Peter,  4>r ft— 8afM« ffSlWMB 

594. 

de  Puleo,  Jubann.  777*  * 
Ratmar,  Ratbauaa.  4811 
6»iBco,Cod«aa«lk  UMSk 

747 

Gotlfried.  685. 
Reac, 

Relae.  »41.  7ftl  N  1. 

Jacob,  acta  Verwaflikr.  TU. 
RMdara  (Hilaa), 

Anno,  Raibmann.  ESO.  MI.  984. 
63L 

Friedrich,  .Auuu  »  8obn.  7'IL 
774.  Katbmaou.  779.78L78i 
784.  788-388.  791.  808.  831. 

Johaaa, 

S30.  83».  S17  860-8811 
870.  871.  bS.}.  Sai. 
VOB  Rokeibcrg, 

JebaaB,BaaMaaBa.7U.809.85a 

Nlc»la«a,  RmImu^  71&8M 

»a  8oa  8ai.flR 

Vereai.  809. 

Vcreat  jm.  809. 

Wicburgi».  800. 
Rotbnir,  Ratbmana.  518. 
SalaaBk«,  CoaiaA.RalliB.  781. 
•tatdari» 


984.  570. 


SantreigAr,  Hiidebrand.  800. 
Bebele, 
Berlraia,  Hl<hiaaa>' 817.  892. 
Margareta.  881.  ' 
Saiakel,  NicoK^u»,  s63. 

Peter.  85:j. 
Sei;liL'wln, 

Sein  Sobn  Gerbard.  740  N.5. 
8l«gfrid,SaBl8Br8a||ra 
am».  088.8181888. 
Siegfrld,  8cr  1 
574.  583.  508. 
619.  848-851.  '  ' 

Siede,  Markward.  588If.8. 
tfaialc,  Ecgh«.  8B0k 
roa  Stade,  OaavadL  UM.  • 
■•jra«.  TIS.  • 

S  t  e  d  i  n  ^' . 

Hernhard.  679.  Rathmaoo.  »17. 

Co  nrad,  BaibnMaa.77&.788.79& 
Stolle«  iaek.  7Ul 
vaa  Stovara, 

Jacob, RaAMBB.  779.788.791. 

Reioer.  917. 
Slrncroede, -Nioolana.  713. 
Stabfceketdorpc  884 
TaHsako.  085. 
Taagaiar.  8.  Ilnme. 
Tb  e  d  o,  Rathmann.  583. 594.006740. 
Tbl  der  US.  Katbmann.  486. 513.516. 
739. 

Tbideroi.  5d4.  RatbBaan.85a 

Vergl.  Volzeko. 
Nicalaaa.  788,  S.j 
TbtlBiraaa, 

II  e  rd  V  «• ,  Jubaaa 
Johann.  505. 

Jobaaa.  «87.  Vm^iLMKi. 
TOB  Twaderf» 
Baraiaaa.  flff. 
Otto,  Srhwiegetaaka  daa  Berta 

Jobann.  594. 
Otto,  Falhnuim,  TjU.  7S4.  B..M. 

790. 796.  tm.  »6l.ti65.87a  917. 
labaaa,  Ratkaiaan.  581.  985. 

981,  988-884.  8ia  645.  848. 

878>4I8I.  8B.  887.  7081 

Johann.  921. 
Wicboian.  715. 

Wiger»en,  Werner,  B.  Wl.  812. 

Willekln,  Raifcaiaaa.  808.  895^ 
im.  Aia% 
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Wlllekin,  SohodcrFraa  HIHdce. 
afiS.  älL  fiötL   Sobn  der  Frau 
Hildegunde,  RaihmaDD.  5ä(L5äL 
9183.  SfiU.  aai.  &4^&iä, 
B erward,  Wllleklo*  Soha. 
Wilrad,  Rathmann.  MML 
Wiadelmud.  (iää.  ikiL  m 
Witte  (Albu«), 
Hermann.  909. 

JobaiiajRathtD.mmjOa.SSa. 
Werner.  filfiL  OäZ.  ZQU. 
WIfhagea, 
Albrecbt.  SIA.  STL  SSL 
Eylbern.  202. 

Eylbrecht.lÄL  Baihmann. 7J1L 
Johann.  7Q-J.  Ralhmann.819.S2tt. 
Lambert.  TStL  Rathmann.  US. 

m  soa. 

WolperLffiLm  R«tlimMi..7in. 
Womele.  QäL  S.  Windelmad. 
Wanner,  Rathmann. Mä.  MtQ.  'jM. 

ßlMI  !M,  Iiis.  filL  im  622. 

fiöL  HEL  liU. 
Wanner  jan.  SOSL 
vonWunidorp,  Reiner,  Ratb- 

mann,  m  &SL  593.  MKL  MIL 
Wrac,  D 1  e d r  1  c b .  Rathmann. 857. 

017. 

Ylten  (Ykoni*)- 
Dessen  Tocbtermann  Ulrich.  932. 
Uarderwyk. 

Sciiltetu».Gher>aw»,coMnL790. 

Pape,  Gerard,  contal.  7!X). 
Hitsackcr. 

Arnetflete,  Conrad  und  Tbi- 
dericn*.  ML 

Carnifex,  Hermann.  SIS. 

Duscre,  Heinrich.  SiS. 

Hermann,  iüäj 

Faber  (Schmidt),  Johann.  849. 

Voko,  Heinrieb.  m. 

Hamete,  Heinrich.  ML 

Ha»envot,  Heinrich. 

Knolle,  Gbyseko.  hiS. 

Pi»lor  (Becker),  Marlin.  Sifl. 

Rottbeke.  &UL 

Rutcbcr,  Johann.  DeaicnSohn 

Heinrich.  ML 
Sartor,  Uenrico».  &t!L 
Swerxe,  Bernhard.  ÜISL 
.  Swobii,  Ecghckard.  tülL 
Swolnic,  Jobann.  m 


London. 

Merbode,  Gerhard,  Alderman 
der  deatidien  HaoM.  ISß. 
Lübeck. 

von  Bardewyk,  Friedrich.  ä&L 

von  Dellne,  Johann. 

de  Domo,  AIfwin.  IS<».ft<7. 7117. 

Hillemar.  iäL 

Hoger«  Sohn  Hermann,  äüfi. 

ML  ilSL 
Mönch,  Rudolf.  2112. 
Storm,  Hermann.  &1L 
Vorrat,  Heinrich.  äOi. 
Vrowedhe,  Mcolau».  &i2. 
von  Wittenburg,  Helaricb. 

Wrol,  Rudolf.  594. 
Zworbe,  Bertold.  ASd. 
LBneburg. 
Adhebold.  839.  822.  88&  911. 
.Alardu«,  praepoHitut.  517. 
Albnt.  S.  Witte. 
Andrea*.  8U.  STZ.  095. 
de  Arena,  Harena, 

Friedrich.  S29. 

Hermann.  935. 

Jacob.  517. 

Volcmar.  Ilia  8:29.  äll.  888. 
Bere,  Johann.  SU.  SIL 
vom  Berge,  Johann.  SA, 
Benedictu».  517. 

Bertold,  B.M.  hlL 

Sein  Sohn  Johann.  2Zfi.  fiSSL 
822.  8S8.  906.  911. 
Bere,  Jobann.  H.M. 
vom  Bomgarden  (de  Pomcrio), 

Hoger.  Zi2. 

Nicolau«.  7i2. 
Burmetier,  Diedricb.  «»1  «77. 
Dicke,  Johann.  SäL  SSL  925. 
von  Doacblentborpe, 

Halincbera  und  Friedrich. 
517. 

Elers  Sohn  Johann.  925. 

von  Erteneburg,  Medrich. 

sasL 

von  Eylbeke,  Sigfrid.  888. 
Garlop,Gherhard.S2!).83l.877. 

SÖL  906-1)11. 
Gerberts  Sohn  Thiimar.  T£Ol 
Herder.  ÜU.  8hL  Sä2. 


von  Rertcibergbe, 

Diedricb.  STL  m 
Herwig«  Sohn  Otto-  SSL  M. 

88&  935. 
Hoger.  511 

Sein  Sobn  Johaan.  65L 
Holle,  Albrecht.  SU.  l£Lm 

901.  906.  935. 
Hoppeniack, 

Ludolf.  R'il.  m.  M 
Hoyke.  512. 

Sigfrid.  8e& 
Hnttenvlei,  Johann.  866- 
Jordann«.  2i3. 

Parvu«  (LtttkeX  UL 
Kind  (Poer), 

Heinrich.  2Ü. 

Nicolai«.  512.829.8881 
Lange,  Bertold.  9Q&  911- 
Eier. 

Ton  Lubeke,  Hrinrict.SSl.SSi- 
JohaoB.  'im.  778. 
von  Melbeke, 

Jobaaa.  IIS.!*^  «51. »T7.  SL 

Wlllekin.  2iä< 
de  Holendino, 

Nicolaut.  SaL  8^9». 
MOnter  (HoDelariiM), 

Eggebard.  Tfia 
Oltbern.  älL 
Om,  Jobann.  8SL 
Paridamt  Sohn  Mcolau».  741 
ParoB,  Friedrich.  908.911. 

Nicoiao*.  S2L 
Prekel,  Jobaaa.  8^ 
Putel,  Gerbert  908.911.»» 
Remenanider, 

Heinrich.  829.  8äL 
Riebern«  Sohn  Diedricb.  lA 
Ridder  (Mllei),  Chriiiiaa.  ffi: 
Rof«ac,  Diedricb 
Sceubeke  (l.  Steobeke),  »I 
von  Scbilliteo, 

Alardu».  W5I.  «7- a^«^'-'"- 
Segbehard«  Sobn  Caar»il  0» 
911. 

Stuve,  Ludolf.  511 
von  SBlIe  (de  Salaa). 
.   Hartwig.  ^  925. 
Tidericn«,  Sollo«««»««r.  8» 
Toden«  Sohn  Jobaaa-  M 
vonUle«*ea,  Johaaa.  88l.«a 
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i«  Valv«,  THl«rlcn;  517. 
VredewariL  877.  Mft  911.  HS. 
WIdekind.  517. 
vun  Wiiinge,  El«r.  8SI.  HL 
Witte  (Albiu), 

HeraaD»,  llogan  Sola.  8S1. 
«1.M9L 

Hoger.  7A 

Jobana.  W.        8061  911. 

ft2S. 

Wolbertt  Soha  Albrecbt  IIS. 
Zabel,  Bcrakar«.  743. 

DfaJrIck.  8«.  Ma  MI. 

LOitlcb. 

Johann,  Sohn  des  Culeraan  von 
Halle.  SI6. 
M&rkiicbe  St&dle. 

Laabcrl  Stark  (ForUs).  503. 

Berahard  T»a  Btryana.  SOS. 

Alarl  TOB  QaersloA  308. 

Gerliartl  vüu  Undeii-  503. 

Uiidebolt  von  Salzwedel. 
M9. 

Ooarad  von  SaliwedaL  503. 
Chrlatlaa  KIddar  an  Salawt- 

(Irl.  760. 
.M  a  s  t  r  i  c  b  L 

Gerbard  Goi.smar.  SM. 
Albert  CaUop.  816. 
Roberte«  a«praBeaelaa.8Hb 
Jacobus  Trafctaalt.  810. 
Rendsburg. 
Johann  Scbele  (LaacaiX  TBS* 

7Ö7.  78a 
nicolans  Witte  (Albas).  785. 
787.  788. 
Rostock. 
Eagolbrocbt  von  Bomgarie». 

7-28. 
Zwone.  728. 

Uinrick,  AdoUa  Soba.  7ä& 
Johana,  BsgefrMs  Soba.  718. 

Hinrlch  Wise  (Sapiens).  738. 
liermann  Oiilerbeke.  72S. 
Volcmar  Swarte  (ISiger).  728. 
Jobaan  Beppeaer  (Huaiüluiiu}. 

798. 
'Wtlielcin.  738. 
Soest. 

J  0  lia  n  11.  jjO. 
Renoid.  559. 
Rolgar  de  ffneOi.  SM. 


Stade. 

de  Arena  (von  HirenT  voaiBiik 
dcT),  Lndoir.  563. 

Bube,  Jobann.  841» 

Cbrisllaa.  843. 

de  Dose,  Melarieh.  563. 

Baatera  Sobn  Johaaa.  583. 

▼OB  Bagen,  Wlebsiaaa.  80. 

von  HuchdebruggOt 
Reiner.  563. 
Wer B er.  563. 

Harne,  LDder.  843. 

Mater,  Friedrieb.  563. 

Rothe  (Roisat),  Lfider.  563. 

Scliildener  (Clypeator),  Hein- 
rich, m 

von  Twlleoriet,  Reinbold.  563. 
Wenbirge. 

HissellB,  GrciaiMin.  603. 

Jarieb,  GretMW.8M. 

Wibrand,  lüinfsaa  TRI 
Wlldiage. 

Ado,  Cwlasaia.  8B8L 

L   Landleutc  und  nickt  dUmt 

bezeichnete  Peiaoim. 

Alburgis.  5(17. 
.\llger.  3^2. 
AaiMO.  131. 

Araeld.  BetBadcr.  IBk 

Araold.  3». 
Berowe.  339. 
Berti).  50G. 
Bette.  322. 

Boge,  Tketward.  W. 
Brother.  lU. 
Breaward.  588. 

Burwtdo.  .5. 
Conrad.  259. 
Costinus.  340l 
DaaleL  323. 

Sah  Soba  Heiiaeric.  398. 
Diddo,  Fftcae.  NO: 
Dlllgts.  329. 
Doiii-.  322. 
Eitel.  3-22. 
Brkeodrnd.  322. 
Braieabold.  392. 
Gerbraa  t  992. 

C  rh.Trd.  332. 
Gerhard,  viilicita  S2. 
Gert«.  8B. 


Gerric,  WHm».  m 
Olaelbrccbt  333. 
OodelVId.  m 
Goden.  332. 
Godeacalk.  UflL 
Oorgea,  de  lUkMr.  983^ 
Gaateiw  911. 
BedeaaB.  981. 
Beineric  333. 
Heimfrid.  156. 

Helarlcb.  323.  Hollünder.  338. 
Heldekoth,  Diethiaar.  lS6u 
BeleklB,  BoUtadsr.  1991 

Helmwlg.  323. 
Helprad.  577. 
Hemico.  322. 
UerebraaL  322. 
BarefcOb  899. 

BariBaaa.9S9L  Bollladar.sas.  Her* 

Dnaaa  Bradar.  341^ 
H  c  r  w  ,1  r  d  ,  KirchgaichBFenMr  in 

Bergstedt.  (»5. 
lliddico.  322. 
Hlko,  Hotlioder.  12». 
Blldobraad.  3391 
Hildibern,  Nanno'ü  Sohn.  ITJ. 
Hoier,  kirchgcachworner  zu  Bvtg,- 

Siedl.  605. 
Bordmann.  322. 
Borne.  322. 
Hambarga.  392. 
Jacob.  322. 

Jacobus  Ale  vi!  732.  73U.  73& 
Jacobus  Munu  72tf.  738. 
Ida.  322. 
IbIco.  329. 

JobBBB,  FVan  Rikca  Soba.  906. 
Johann,  VÜlicus  zu  BiaaiTeldt^  vir 

proprium.  719. 
Jobann,  llenoatins  ßruilrr.  3fll. 
Jobana,  UolUnder.  ISO. 
Isbraad.  3& 
Iwaa.  329. 
Lambret.  322. 
Lamprecbt.  322. 
Liuderic.  322. 
Lindoir.  322. 
Lladolf,  Fries«,  m 
Laela,  BUdeberas  VMna.  98. 
Lader.  333. 
Hacbuad.  iGl. 
Maatbid.  899. 


Margareta. 

siDern.  XCL 

takiareta.  333  S.»l. 

Nalibeu*.  332. 

Vertat»  Kircb^etcbworaer  so 

MeBDold.  32Zi           -  - 

dihrand,  KclDwarOt  oono.  jjM. 

HCdl.  OliaL 

Manno.  03. 

eil     ^    La  "y^M 

Veriii.  äßs. 

Neiino.  323. 

dideuern.  jl£L  • 

Volcman.  •ufi. 

Udelniu«,  maadpluoi.  InU. 

olfret.  s/2. 

rolcRiar,  rri^.  LoL 

Od  he.  ÜM. 

0 1  g  e  r.  jxl. 

VolcDiar.  ilHA. 

Oldenborrk  293. 

dimon,  uo|i«indet.  laL 

VolprechL  S'Jä- 

Ulho.  322. 

G  •  ■■  ■  A        IM  «»Hr-Kj  Olli 

Volquard.  XCL 

Otiilia.  äfl&i 

sulluericb,  rriese.  1  Jil 

I?        J     1  •      tl    Iii'    J  i^k 

rordoli,  liolUiDder.  tSL 

Peicr-  322. 

•>wetbcr,  ilto.  IU2. 

r  ridericaf.  382. 

Radoir.  Z'ü. 

C__S^....       m  ..L.a._    _        ^      ■  —  I    _  I  iKBn 

syriciu,  nichter  zu  Oudeuuid-  322. 

rriderict,  Dodo.  SU. 

Red  er.  vir  |iropriuft  jf  Birmbfck. 

'P  &  J  _  *tM% 

rade.  .i/H. 

Friao,  Frldcricn«.  321 

759. 

InadlKeft,  rricdricb- 

Iritberub,  rrieae.  Lol. 

Relmar.  32i. 

dloranu.  314. 

>V  endelpern-  321  a.  SSL. 

Keltaboll,  rrieie.  LKL 

1  bancrlc  ^llL 

Weneke.  4m. 

w%     t     J  .  ^  IAA 

Reindag.  322. 

1  nanremodea.  514. 

Wi'rlam.  32z. 

Reinward.  äLL 

1  bederad.  3X2. 

>V  ldkoid.  aUL 

Willa  Ii-} 

V*  Ii  IM*  fP^^- 

Ribrebl.  3±1 

Tbeodoricui.  2ZjL 

Wltinar,  Uüriger.  33L 

Ricmar.  32L 

Tbicderad,  Thiederat.  322. 

Wirard.  M:  ^ 

Rlqiiin.  322. 

Tbiederic.  322. 

Wluer.  322i 

Rique.  SfltL 

Tbiedericus,  vlltlcui.  liä.  IM. 

Wolder,  vir  |iropriut.  IttL 

Rotbert,  Hroder  des  Coatinu«.  ^ 

Tbiedoir,  Friese.  12Ü. 

Wulbern,  lito.  41& 

Roiger.  321 

Tbieituide,  Uta. 

1  .  <••  . 

Lateiiliselies  Glossarium. 


Dra  HanlMn  «ir  grtmm  OiUmIm  IM  «■  fldlMiriil  MgiMgt.  Ni  MMat  Nttk. 


AbsoIvffreSSa.  AbbcHA1eii,,cln- 

Arrrosccnli/i,  f.  5fl|L 
Adiacenli>i  f.  44. 
AdriiV^BHo.  SN. 
Adiadicare.  I. 
Adpertfnentia,  f.  399. 
Advocatia  Brernensis.  301.  113  .i:J2 

florae  tetrne.  43"2.  nambiiriccnsi«. 

flO}>    Parrocliiae  Horst.  505  In 

Ifwa  CSaaima.  811.  StadkMis. 

901.  907.  Baconda.  4B. 
A  1 1  n  d  i  II  m.  SOS»  691.  - 
An^'aria.  874.  907. 
Apparentta,  f.  338. 
Appeadicia,  f.  101.  I5S.  IM.  393. 

9SSf  SL  989  II  989. 
Arbitrium  mercaforum.  WillkOrea, 

autononii.sclnrl5escliliisn.fl65S.542. 

666  S.  Mh. 
Arldom  etpalus.  Geesi-uodMancli- 

la»d.  SOS.  809.  ml 
Aaainia.  797. 

Attinentla.  180. 999.  !t70.  811.  819. 

ZobehOr. 

Bacho,  baco.  102.  Ein  veracbniticnc» 
Schwein. 

Ban.464.  BnmM.43.flO.  Bcsiaa.439. 
Regali».  88.  IST.  hipnlalla.  980i 

JuJicii»  sfciilari.*.  332.  Episcopa- 
\U.  269. 275.  360.  Capitis  baaBiu. 
45.  49.  61. 
BccarloB.  234.  BadM. 


Blada«.  966.  981.  OcItaMe. 

Borii.  663.   Rand  eine»  ScfailTca. 
Bors'vard.  8<52.  Burcliwardus.  178- 
202.  -MS. 

Bracclum.  Malz.  506.  Bracinm  tri- 

tfcewa.  806.  8S6l  Brasium.  SG2. 
Bytaiillila.197.  BiiaBtaa.m  Gold- 

dMiar.  - 
r.Tliiniinum.  583.  Galmci. 
C  a  ni  b  i  r  e.  259.  284.  286.  292.    t :  a  ni  ■ 

bicio.  314. 
Caaera.  161.  laparatorb.  I5l.  159. 

907.  ArdUeptaeopl  Baailwg.  Iii. 
Camerarlus.   Der  FOrxlfn  (.  oben. 

Dm  Capilfls.  880.   Der  Stadt  loi 

Ratbe.  666  TS.  c. 
Campio.  5-  Kämpfer. 
Caais.  067  ü.  3.  Kabn. 
Cappa.  16.  Pallea.  338. 
Carena.  873.   t)a*  40(S8)ge  FaHW. 

Carrina  331.  Kinaa.  886. 
Carrata  viiii.  213. 
Castrebse  teoduui.  307. 
Caaalau  539.  Eia  Prieaierkleid,  aalcr 

das  Hwicl  odar  ItlcUarMB  ObdN 

kleide  getragoab 
üelebritare.  809. 
Celaltudo.  22.  49.  4!)7.  Kaiterlkha 

Bohch.  Gulmca.  495.  4fl6i 
Cealeaarlaa.  OK  &  954.  Mr 

Zentner. 
Cervisla.  109.  954-  988.  8611 
De  cetero.  1  4.  49B. flSBl Tll. 8I& 

ia  Zukooft. 


Gtaarva.  Wlqtfel.  Aanonafe.  808. 863. 
Frumenti.  770.  SÜigiah.  01».  707. 

817.805.800.  ArelH«.9T(i.  TH(tl!l. 

ßl2.   .Sali».  857  .  770. 
Circumscriptio.  I.  (Jrinr.benim- 
mung. 

Civia,  voB  Dorfbetvobacra.  50& 
S49.  ST9. 

roliaudarc    120.     SBI  gdbl«!. 

Collaudatio.  120.  408. 
Coliccia.  Söll.  Die Alii;at(e,  -Scho.'i.'i. 
Collum.  94S.  Colli  tres  parte».  464. 

6L  JadMaitt 
Comatla.  IM.  413.   Comitla.  9Ml 

301. 906.  ComcciaUgabilMi.95t. 
Commiina  ha^Buak  310k  Goal» 

milne. 

Coaipaelnni.  544.  Packen,  Rolle. 
Caaipalaai.  &  Fir  ooBidnnn. 
CoaeanbIVB.  ite  MBk  981  99S. 
Contradera.  ITOl  nrnadcK^Xtt. 

3S1. 
Cora.  727. 

Corporate  luraneatum.  716. 
C«prlfuiBat.7^Koppattok,VllHaL 

Curla  der  Er«bl«chOÄ  vafcliMÜM.' 
Borstel.  264  u.  A.  BrailuWle.  988. 
neyniiciiliuJe.><72.  Berchove  ':i<l. 
BrinkuiD-  2<iÜ.  Papenbllltel.  Iü3. 
.tiedcadorr.  155  N  12  Wolda  282- 
Cartta  daMelbea  la  EppcMhtrf, 
BelllaseB  aad  BawMitete  lOfc 
Zu  Lesum.  S7.  Curia  «IMtiaIhna. 
870. 


Digitized  by  Google 


Oyrotk«c*.  143. 8i>p«r  reliqniascn 

cyrothcca  curtlra  (radcrr.  118.119. 
Dero  Abte  vom  Papste  verlieben. 
143. 

Oalnaiica.  532.    Das  Kleid  der 


,  Mik.  iw.  975  N.  an. 

I  fnigiim,  quam  anl- 
nanum.  150.  163.  179.  Dedma 
agraria  et  mlnuta.  405.  552.  649- 
850.  804.   Haiorct  amronim  et 
.AM. 


Deeorsut  aquaroa.  I.  4.  44.  Sl. 

54.  59.  88.  Ilü.  110.  127. 160.  334. 

flOS.  613.651.  871.  915.  S-Esitiu. 
De4lcarc.  bti.    Die  Freandidtft 

nbagn,  FeUe  vcrUladlfe» 
St  dellkeratfc  TJ7  S<  008.  Sick 

bcffden. 

Denarlt.  Aii!;liri.  665.  066.  Gava- 

rit'nsPi  fJivcrnJ.  '234.  G«lU- 
rieiues.  ir.i  llullandientes.  774. 
LuneburKiD-f,.  77G.  857.  Slcr- 
llmMuu.S92.  Sierllngenaca.  37^ 
ihnbarg.  «10.  Vergl.  S.  818. 

DeBariaia.  357.  Ein  Pfenningwertfa. 

Deponere  furiam  emaloruni.  617. 
Den  der  .Neider,  Keimla  tb* 

n-fliren,  unterdrDrken. 

Dextrariu».  ß47.  Kampfross.  Fa- 
laralaa.  846.  VefgL  Roquefort 
Gloaialre  de  la  lavgm  RoaMie 

*.  V.  Deslrirr. 

Dinnsceiiii^.  1).  389.   Die  Kande. 
Dlvesiire.  I,">1.  Berauben. 
Ducaiu».  Ilu.  tijti.  llerzogthuin. 
Duelluio.   Zweilcaoipr.  5.  502. 
Bneada.  881.  Gerichiainwae. 
Emnnlta*.  908.  8S8.  881. 

Equlvaleocia  W>S.  (Jeii-hrr  Werth. 
Equivocus.  I  I.  i'J.  taeii  Ii  benannt. 
Bxactio.  L'ngeld.  liCj.  77ü.  .\bi;ali(; 
Im  Allsemeiaen.  517.  8Ö0.  m. 

m.  915. 

Esactor.  UogeMncr.  41.  SO.  70.  SfiX. 
Excclleatia.  I4S.SS.3I.  Tlid  dea 

Königes. 

Excestui.  Säri.  Smfe  Dir  ein  Vcr- 
tchafl,  Bfldic.  8. 


BsitM  «I  rcgnaaia.  L  4.  Eiilw 
afve  rafllM.  «.  5«.  114  Ufc 

334.   Etlittt  äff—,  Mt.  & 
Decursus. 
Expeditio.  31.  387.  Heerfahrt. 
Ferto.  065  &  54i  600  &  545.  853. 

Mb,  viatLoib 


f14ea  ■IlUartt.  384. 

Finanililer.  890. 

Fliimen.  829.  851.  877.  S81. 883. 906. 
Die  ri»de  beim  Sahkoche«. 

F  o  I  i  u  n.  544.  Blitier,  alt  GewOn  ge- 
braucht, trielleicbt  LorbaaiblBlar. 

FortfaetBB.  m  309: 1Mb 

Poreaafa  cceleita.  180  S- 140.  300. 

Foreslunj..88.  !»'.'  Ül,  'Jfi  Kit.  307- 

Forum.  6Ü.   Tertia  par«  fori.  164. 

Francisl».  727. 

Fralre»  kalcMaraaL  S04.  870. 
Frelaa.  8.  10. 

Furiam  capltla.  31.  45.  49.  61. 

Gazophylaclum.338.  8.  Er.  I^cae. 

c.  v  i  et  -2 

Goliarüus  vrl  hiütrio.  850  S.72I. 
Gnerra.  48  S.54.  482.  OSl  SOL  TN. 

70a  875.  007.  838. 
Oorgaatian.  880.  814.  080.  rbch» 

wehr. 

llabundans.  716  S.  595.  Fttr  abon- 

dans. 

Itan^H.  2ül.  Abgabe. 
Heinpto.  867.  Illmten- 
Uomagioai.  618b  807.  Hoalaa- 
glam.  103. 

Iloniiii;inarius.  S!14  \.  2. 
II  onus,  t'il-  170  rs.  a.   l'ür  oaos. 
Iliirii.-itu.s.  194    Für  oroataa. 
lloKiiuu).  710.    FQr  ui>tium. 
Janaadlingus.  31.  45.  49.  61. 
Impeiiiio.  805.   Awpncbe,  Ab> 
«abe. 

Inl.enfficiare.  206.  307. 

luiitiu  arboruB.  116.  110.  Vergl. 

iS.i.  UmisIi 

2S6.  m 
loconverlibiila.  I. 
lafiriniloriuB.  JBOl 
Inlerslgnura.  774. 
Inthruni/iire  n rchltphcafBM. 
Intruatibilis.  1.. 
lÜNeralia  lakor.  I» 


Jaiicltti«  pBlaitii.  71. 45. «.  «I 
Jaitcta«  dhffaaa,  (mi  aaia^ 

M^.fjV.  '•Poiidin  enuiefjjoidi 
Dei  sunt  aus  ProTerk.  op.XVl 
vAl.  Jiidir4ainiiuIate<fiM«.6Il 
651.  768.  Vidc«cclcali«au» 
814.  101  81»  80.  m.  b» 

m  ▼ergl  ift.  IMhii,  fM 
ad  manutn  vfl  nd  rnllim  amiu« 
dnta  ceduot.   Pracfcciurac.  Vti 

Jnratl.  846.  EvdgtiKMMa  tor  L 
bakaag  d«  Laadfritdcas. 
ecdMiM.  0B5.79i8Ba 

Im  dfte  ».  SMndiL  M» 
Mcan.  39S.  Tergl  tbca  &Sl 

Lllhi-rensc.   .101.     VfT;l  S. 
SuialiensiuiD.  101.    Trrrjf.  lää. 
Teatonicorum  is  .U^lia.  il^ 
0|lpidL  74a    ariUlttM  m 


wenevm. 

JBailelaliiMwMla«  IM  8»  V«|t 
obcB  &810:  JaiO^lIk  4b 
l^aben.    JuraeieatiM  AjHUia 

accepiare.  725. 
Lagena.  665  S.  5i3.  m 
Laria  tIoI.  583.  «65 
Laadare.  IIH  Gdtba.  L**'» 

ore  et  digilo  eoilnM  lik 
Legitlmutn  pladm  W 
Letili»  124.  Für  Italic  f 
Lex  terrae.  26U.  333. 
Liberoram  comn  3^. 
Libertäre  48  5.51  itil 
Libra  caaeaeai.  81.  96»  M  3U 

Aurl.  151.  153.  Pednkd.  » 

497.  SierIiDSoni«.713.  ilf» 

frialcae  moiieia'  leriaife  Ä 
Linen»  pannu»-  Wswia* 
Lito.  48.  33->.  41S.8IÖ.60a. 
LItaa.  8.  31.  45.  ak  61. 
Lolo.8ia  TOtUA. 
.Maglstrl  coaaai— .  ? *t 
Maietias.  TlUl  4»  " 

139  N.2.  Ragbkd. 

406.  490. 
IUhaa8.481l.e 


96.I0L  llS.IÄI».tf  »* 
162.  HOL 
HaBalaaaMov«.  ^t» 


Latauiieehes  GloMmwoi* 


Haans  «aira.  6^.  Com  manu.  30. 
In  comiiiuiii  mann.  H(ii.  Maniia- 
lil«r  Bdcs  data.  611.  61-2.  Vergl. 
jRÜdani.  —  Manum  acraini  cito 
tapoMMri».  344.  An  1.  Tkioifc. 

Marca  nr^cnti  cxaniinall.  UtO.  Pon- 

deris  <^t  argenll  iiiiinbiin;. 

XII  solidorum.  774.  .\  suliduriiDi. 

785.  786.  Nummorum.  581.  äier- 

Ihgonn.  788.  LaodieatU.  810. 

llmiMlNHriaMh.817.  ÜHihwg. 

dcMT.  m.  «45.  AM.  708.  ms. 

Nummoriini    Iljmljiir)^:.  inuDelae. 

773.    Liibec  deaar.  034.  Mar- 

cha  marchae  eoaa^ulls.  91Bk 

VcrhUMtoinlMtg. 
Hareha  Tflla«.  l<6b. 
Medo.  102.  254.  Meth. 
Mercalio.  f>67.  Kramwaaren. 
Heia.  3-2-i  8  281.  863.  Silisinis.  403. 

Wedac.  303.  Majm.  ttUS.543. 
Hitra.  ».  TS.  77.    D«  iUMM. 

143. 

M  u  d  i  a  t  meniarae  IlafabargCMli.  648. 

650.  Sladensi».  4!W. 
Molae  et  molendina.  80.  87.  SM. 

tS.  M.  96.  114.  116.  Holaa«!- 

aaau  157.  60«.  614. 
HoBCta  public!  poaiafi  et  pari 

argenti.  56.  61.    Bremensi«.  43. 

49.   301.     StadleMia.   ti».  301. 

Domus  monetae  Hamburg.  SS8. 
Muadialla-Sl.  WalUick 
■■aJIbardlaai.  40l  »I.  Vm^m 

.N.  4. 

Naccuf.  7-2.  75.   VergL  8.80a 
Nauluin.3.Tl  SchibiolL  Tdaamn 

in  aavibus.  334. 
Nävi»  IlBfala.  895  8.  541.  «6 

8.  557. 

NeqaUiiiiia  umcdlu.  W.  Schein* 

helllgkeit 
Nomiimata.   68.  MUn/.serccht' 
sane. 

MovaUaia  dcdiaae.  51V.  IH9.  630. 
BracftHkana.  Terrae  traanlU* 

nae.  570. 
Offcriuriiim.  357  315. 

Orriclam.  371.  Gnddttt  mi  V«r> 

waha^grteilrk. 
Opa«.  Si  Mtaa  Wan 

ML 


Ora  norirana.  81>2. 
Omomum.  S<i  ^.  3.  laapUim  Ur- 
kunden Ocbiuni. 
Pacca.  581.  M».  818  &  546.  Ba 

Patia  altarla.  539.  Allar^teck«. 

Palma.  ILind.  I'oKt  lertlam  here- 
dliali»  |ialinam ,  nach  der  dritten 
Erwerbung,  dem  Anfalle  der  Erb- 
idiaft,  also  darab  dl«  viaita  G«- 
aamtoa.  VargL  abaa  a.  v.  In. 

Pandaelo.  514. 

Piitiit  imlilier  >  i  1  i  n  u  m.  'J.')!. 
.Sctiün regime  in  (leut»clicD  Uocu- 
menlen. 

Paaataie.  198  &  138.  m  Sate> 
pfaaae. 

Parata.  8.  10.    Aucgaba  tk  die 

Rewirthung  der  kalierlidea  Ge- 
sandten. 

Paraii  denarii.  «27.  883.  885. 

BaanaGaU. 
PaatI«  parcaran.  1181  Sebwaiaa- 

WMt 

Paupere.«.  ^' i i f t ii ngna Hr diratdbaa 

338.  634.  800. 
Pallara.  dW  8. 18L   Rr  ajipal- 

Parsoaa  ecdcrfae.  578.  Pbrrcr. 

Englisch ;  parsnn. 
Pertinencia,  f.  51.  102.  m 
Peiilio.  m  805.  815.  887.  815. 

Beda. 

Placiia«.  m  m.  8«.  fiaridte. 
Plancaa  daewe.  484.  Bae  Hola- 

wand  anffOhreii. 

PlaiiKlrnl,!.  0(iri  .S.  Till.  Qu;  .S.  547. 
Die  W'agenlusl,  ein  I  nder. 

Plebaous.  128.    Für  Parrocbianu«. 

Poladrua.  165.  188.  »8.  348.  332. 
Ela  PUlea. 

Pomeriuiu.  506.  Baumgarlen.  FUr 
pomariuoi,  iiomeluni.    Vergl.  72S. 

Paadaa.776.  Pfund.  PonduaNor- 
aiaaaorttn.  383.  665.  Grava 
poadaa.  888  N.  3l  Pablleaai 
pon  du. f.  S.  Monela.  Poadua  at 
purila»  denariorum.  516.  961. 

Praeloriam.  'M).  'S.Vl.  (it'ricliL 

Precaria.  83.  96-88.  181.  Bede, 


Proconsul    715.  870.  UBrger* 

Procuratio  «ynodaii».  585. 
Proroptaarlaa.  815.  LatEfataneUr, 

Kaha. 

Proprlns.  I83l  Viri  proprii.  75». 

Quadrans  uanti  UM.  .134.  Terrae. 
313.  Uollandrenüiji.  275.  Ager. 
3  >J.  40«. 

Qnarlale  älormariae.  703.  Baliri. 
818.881. 

Qiiilu*.  735.  Für  quielaa.  Qahiu 

jiidicatus.  Freigesprocben. 
Hrdilitii»  pnlloruni.  708. 
Kegi«truni  civilalia.  853. 
Regreaaaa*  i.  ^  tadJlai.  Slaha 

Raligloaam  latrara.  881  la  ala 

Kloster  geben. 
Repausatio.  153. 
Rrstaiirniu.  432.  Beataoialla daMid. 
Reva.  616.  FeUearif. 
RavaraalU«  807.  Ebrnabaaea* 

gnngen. 
Riya.  020.   I>!e  Hecke. 
Romanoruni  mos  anliquiis.  1.  2- 

4.  Kemiicbes  Recht.  147.  177  N.  i. 

514  N.  2.  802. 
Sagimea.  58S.  Allocfa.  805  8. 541. 

006  &  546.  Pnrcnnni.889  8.543. 

Vrr^l.    L'iiijendini ,  Urkundliche 

(■eschichle  der  deutacben  Uaiue. 

Th.  II.  S.6I  N.3. 
Sandalium,  tm  Papua  daaiAbl« 

varNabea.  IdS. 
Scbablau«.    Zu  I<anenbnrg.  507. 

In  Badeln.  9ia   In  Uolland.  680. 

701.  714.  787.  Gcat.  615.  Bra- 

bant.  607. 
Scolares  vagi.  859  S.  721. 
8eBaaa.75e.  8»  lai  O^aala.  w. 

aiatbBcb  fOr  Sebflaael.  Daa  alia 

Copialbuch  hat  ineias.  .Snesa, 

hollUndisch:  snees,  eine  Stiege, 

20  Stock.  S.  Dufresne  und  dM 

Brcmiaeb-MicdaralcbaiGba  Wdnar- 

bucb. 

Sereniiai.  31.  116.  191.  Tllal  daa 

Kaisers. 

.Sfrvi.  I.  il.  El  ancillae.  93. 
Gewöbalicbi  Uaadpia  ulriMfae 
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Servitlam  nfMlorlale,  nfeclorll 

634.  m.  927.  939.   ßn  GertcU 

oder  Gani;  Sj.cisi  ii. 
Silva  communis.  3ä4. 
SluiB.  509.  Die  Scblom 
SmM,  S.  Scmn. 
SnlMiia  «mliigoi— .  Ml  Bmh 

bnrg.  rooBctec.  5S4.  S7I.  Fre- 

«onicae.  190.  Brrint>nii«.  40.  Sta- 

(lensis.  15.').  301.  Optiür. Brrinen«. 

48.   AuDonai-,  avcnae,  »illginU. 

375.  3^  365.  Ein  SrUllingwerUi. 
Sp«ci«a.  544.    SpccarcicB,  Ge> 


Biagaook  544.  77VL  FOr 
Sirata.  544.  Conmanlt.  648. 
Sublegalls.  r. 

Subtile.  53^.   Genrand  der  äubdia- 


Sondara.  SSi. 
S*|ierpaUI«lm 


y^alentum.  544.   SdbH^fua^  Am- 
noaae  80.    Farinae.  899.  Pon- 

derum.  6U7.  Geid.  1,VS.  -258.  3U7. 
Sül  Denariomm.  803.  Niim- 
moriim.  797.  853.  Zwei  derael- 
bea  gicidi  «Imt  BIät  Silkar. 
«5  (  8Ml 

TaTla,  f.  797.  Akgab» 

TerltnKii«.  M5  N.  7.  Ternin;;!». 

T lie laut' u  IQ  [riuius.  5il.  opp.  Ueoi 

Ungelde. 
Trcoga.  331.  861. 
Tmveiih  421.891.  ParPpftimit 
Tun  na  «85.   Dia  T«BM 
Un^elduin.   S.  das  denlache  filoa- 

s.iriiiiii. 

rngentiim.  Uogueiitum.  ti65— tMI7. 
77G.  Fett  ladaaMhaa  Urkunden 
Saiar.  UifaMaa  |MNaim.  «60 
8*  V8i!|^ 


Urbe*  resales.  41  41111. 
maiore*  drliMci.  61. 

Vadinrc.  249. 

Vbldea.  778.  W«Id.  somi  \\>.i.i 
Varl  um.  51-1.    V«rium  ojiuv  JnI 

583. 666  8.544.080  8.547.  Baal- 

«die,  MMml 
Va».  3S&  544.  665  B.  a.  DainM. 
Var».  m.    S.  da* 


Vim«  decliui»   '.Ml*  S. 


iriuin. 

Vtrga  rasalU.  1»  N.3. 

Varwaatn.  M  SM. 

Fehler  der  Haadtdalft  Mrt  «a^ 
wiMen.  SldtvorwIiaeB,  thfctw 

i^cwisivprii,  sicher  «evo. 
W 11  r  ii  n  d  a  r  r.         7  l>H. 
Wiirandia.  :)I3.  «ö.  703. 
Weda.  665  8. 541  661  &  Vald«. 
Wcrra.  961  & ' 
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Acker.  494. 

Alevare.  663  Ti.  12.  »60  .S.  M7. 
Allealelea  818.  AllmSlig. 
Am,  ■.  818  S.  873.  Dm  Ohm. 

Arin^l'eniiin  ip.  726.  Denarli,  ()ui 
colligunliir  in  aqiiu,  <|uaf  vocniiir 
Uelvene.  et  dicuntur  Arinkpen- 
Biaghe.  Urkrade  vom Jalire  I3j9 
ia  G.  L.  BAhniar  Ohicmt.  juris 
Canonici  p.  234. 

Aslrach.  688.  Eslrick.  A.otrach- 
sten  Flieden. 

Aveilicken.  500.502.  i^clircibreliifr 
der  Ilanduchrifl  Vir  e(  ctlirken. 

BaMIch,  ffl.8l6S.tt74.Ballcaa.G0itei. 

Bale,  «1.809.  Der  Balle«,  von  tWk, 

8a  n,  III.  4(M.    Der  Gericbukann. 
Bar,  nackl,  oibAtr.  DebatcMhuM. 
818. 

B»te.8l8S.874DwNalMa,V«1iMll. 

Rc(;ripen  mit  derbanoMliuM.  818L 

EriJippen. 
Heleglien  dit  bus.  SIS.  Belajiern. 
Bcreven.  ti66  N.  22.  Berelfi. 
8«scli«4aBC  iare.  81S  &  874.  Sa- 


BaachattM.  818  S.  879. 
Baalaa.  Ol»  Perdarure. 
Bewaren.  818  S.  (174.  Verhüten 
HInwe.  801.  Uvw. 
BleckcM  de  vi««raa.  818  8.  67S. 


Boden,  in.  !:I8|. 

nariorum. 
Bomholt.  t>fi7  .*>.  530. 
BorcbacepeL  531.  556.  708.  8B7. 
BorcmateTISi  Haatborgearfa 

•iur.T. 

Horcwerc.  387.  015.  64Ö.  651. 

Borcuere.  013. 

Ilord.  006.  Rand,  Verdeck. 

Beaaa  4at  816  8:171. 

BrSilacht.  f.  8\6.  OMBraMbgar, 
die  Hocindt. 

liiicking,  Ol.  668  N.  39.  BOckling, 
Strohbilckling,  geriincberter  He- 
ring, Vergl.  da»  alte  Dortmunder 
Stadtredü  Ja  Draycr'a  Nebea- 
aiaadea.  S.  431. 

Buten.  008.  Vcrianschen. 

Duj<tic  lei;.j;lien.  81  ^  S.  07-1.  Tage- 
fallrlen.  Verliiindlunsen 


Dareobnlen.  818  S.  673. 
Deffcatrag;  IL  818  S.  «9-  Die 

Verhandlung. 
Deker.  668  N.  23. 
Desto.  'Mt.  502. 

Dor  derbewegnnge  willen.  500.  5«>2. 
Aoe  tNcaeai  Beweggründe.  Dor 
lade.  618  8.073.  Wegen  der Btne. 

Droge,  trockfea.  Droge  vat,  ha  Ge* 

i;<-n.'intx  der  Füiiser  nirPIOMlgkeiten . 
wieWein.Oel.  SoUl  mich  die  c\Ma 
drugen  zu  erklSren  (nicht  Krugen- 
aia)  laderUTkuadUcbeaGcacfaicbt« 


B«kt.  818  S.67X  Wiederum. 

Behl  wer  dt.  331  N.B.  Aalbeii  aa 
einer  Gerechtigkdi.  ▼«(1.  Bn> 
a^«l«iedcnlldHlMbat  WOrlar- 
buch. 

Eek.öÄO.  Planes  Schiff  mit  eirhencai 
Boden.  S.  meine  Breinlscben  Ga- 
schicbtjquellen. 

Gada,  n.  818  S.  073.  Der  Vergleich. 
Brwltas.  806  ff.  OOl 
Gadlage.  &1G.  Exactio. 
Geren.  322.  9N.  Agri. 
Geren,  part.  <;erd.  668.  Gerben. 
Gulhing,  n.  407.  Das  Oaagericht 
Grafdlng,  a. 
rtelU. 

GreTeaacat.  8t3L  DJS.  646.  651. 

Griinlhiire,  f.  .VJS.  öll.  (iii.  777. 
Guacpanae,  f.  742.  !>2U.  682.  fiSä. 


Hagberüchc  reciii.  728  N.  :i 

H  a  n  t  f  es  t  i  n h  e.  818  S.  67 1 .  Urkunde. 

Hasen.  Gt;>  .Sirüinpfe. 

Ileerachild,  m.  818  8.071. 

Uemataa,  m. 571  712.  DarBhatea. 

Baaaap,  m;  008.  Der  Onf. 

Bereatrate,  T.  240. 

!l  e  r  V  a  r  I .  r         ArMMB  aWfMIaai. 

Hcrwede,  n.  Ö4Ö. 

Heydep.  508.  WiHar awilerbMe 

komuiead. 
Ho?aiic.  m.  506. 
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Hüllt  an.  863.  Der 
«lies  Morx«i»,  od«  SBi 

der  I.Iirii.''  und  •!  ia 
ilurlant,  ii.  M>i. 

Kabelsarn.  n.  «08.  G.irn  lu  Tauen. 
Kalmyn.  GtitiS.549.  Clanin.  8.  SAI. 
Kanesblok,  n.  flOSi. 
K«r«pel,  n.  697. 
Kiaielbad«*,  m.  Stg 
Keggho,  f.  SIS  ftjfn:  Eto  grouct 
Schiff. 

K  II  Iii  ncgUlh  ini.  574i  * 
Koppel.  606  M.  11. 
Kopperrok.  SBS  N.  S.  VlUri«!. 

Korc,  okSia  w«u.4inr.  waiuir, 

■otononlichM  7 


Kiikp.  ms. 

Lünd  I5U. 

Lani«vere.  404.613. 643. 6i6. 651. 805. 

Lau,  r.uDdo.  503. 583.6». 866. 770. 

Lechchel  wioes  van  16  fNiM.  SIS 
8. 674.  Eio  Fass,  weldiH  gifWl 
4ca  Spnt  enger  zugebl.  &  Bra- 
misch  -  iMedersSchaitclMa  WM«w 
bucb  s.  V.  Leget. 

Leddich,  Icklich.ae8  N.I8.  Lodig. 
81&  671-674. 

Ltgg  k«a  Ii»  COM  iMi  mMl  m  imtn. 
SIS  &  «71. 

einem  K.tlinc. 

LeDWerr.  018. 

Llfgcdin.i;ede.  608-  Dolaliciiim, 
■■licolt  -2&i.   Abgabe  an  den  Ge- 

lichttbcno  «der  IttrdaaHaUca  de* 

OdnUeaf  VargLDafreaa*  a-v. 

Ualpcnaing. 
Mankane.  685  8.544.  666  S.547. 
Hannen.  8ISSL674.  BenMiMiirfo 

Schiff. 

>I  a  1 1  f.  86 1.  Mentura  molendinarlorna. 
Medebuteo.  668.  S.  Vorbnln. 
■•Ifc  501  507.  aoi.  NcMora  bwiiri. 
Moide.  668.  Mehltroi;. 
•lorjen.  556.   Liindinaa«s  von  l'Ä 

Riilhen.    Morgan.  IGI. 
Ne-nichi.  818 -S. Ii74.  Doppelte Ver* 

neinaog. 
Myo.  8I8S.674.  Kein. 
OehNa.  1»  N.  I. 
Orleghea.  818  S.  672. 
Orloghe,  n.  818  5  671. 
OrB.Sia  Roaa. 


Orveihe:  407.  Orveyde.  Sil. 

Oaerat.  608  N.  3Ui 

Ovcrimiif. 

Pak,  n.  Oütj- 

Pipe.  008.    Von  Oel. 

Prem.  067.  Ein  Incbca  FSkndOK. 

Pnod  In  iMnno.  ISI.  Bjr  Puiaweret. 

685.  606  S.  546  u.  347.  Cas  3 
Quad.  818  S.675.   Qaade  bnve. 
Rainel.  385.  Eia  BUndel  Flach«  von 
•20  Ptiinden.  S.  BreinUrh-Meder- 
»üchsixche^Würlerbuch  s.v.Remel. 
Reden.  818  5.673.  Beredea»  rer- 


Kef.  616.  017.  918.  FeUenriff. 
RIge,  Riy«.  920.  Hacke. 
Robon.  4».  Polloi  deanto,  RMMk> 

bubn. 
Rumae  SSI. 


Sagl- 


Siderdok.  66S  N.a 

SaUmer.  514. 

men  toc^irum, 
Satin.  591.  Ein  halbe«  Lotb.  Vergl. 

Kilian,  Schmeller,  Baleriadiea 

Wörterbuch.  III. 
Scbap,  u.  660.  Der  SduMk. 
Sckelinghe,  f.  BIS.  Zwist. 
.Schinraese.  668  4. 
Schipdracbi,  f.  80*2.  EstracdooN- 

cujtu  naviü. 
SchippunU  544.  665.  666. 
Scbofr.  668  N.2I. 
Schol.  SB4.  Scot.  Sil.  BÜDl  007. 

Scokt  in, 

Schutte.  818  S. 674.  SMlM 
Scipselinge.  616. 
Sculde.  613. 

Seaoep,  m.  668.  Der  SeoL 

SottonkcSSS.  DiedcaSchritbda- 
ioooderBMeniieUtern  zuxUadlg^ 
voBi  Zehnten  befrelete  Hufe ;  Schnl- 
zcnlebo.  .Siehe  K.  F.  L.  .\radt, 
KaizebnrgerZcbntenr^Iater  S.  38. 

Sleiüchal,  m.  SSI.  ScUlgMkML 

Slnae,  f.  SOS. 

8Bak«ii,r.SI88.67S.  DteScknack. 

Sqaltegedbe.  m. 

Sol.  930.  Parvum  urbiiBlutn.  Ltwu 
.Si  hwcllbaiim.  .S.  Zi  cuiii  ii  n,  .Vlit- 
teibochdeoiacbea  WörUrbocb,  an- 


Soll.  BaTeiclmoIi.  dtJS-S. '351,  Sfi 
itali,  Spankch.Sali.  VoabajaM 
oder  der  liui  voa  Biicl}(a. 

Spanne.  666 &UI. 

Sleck,aiLOI8&C 

Stro.  On  H.» 

Sturen.  818  8.175.  Sicom.  m- 
hindeni. 

.S>,ines.  ult,f.838i  S.Mi*«r.Oi. 

n.'ibrUckitdke  SetdMie  Tkl. 

Sworra«.  M.  Cewhreiae. 
Tacaei.  OH.  WewmNbijeSdM 

Vergl  Vffcundltcb«  OodiMlefa 

deiitHclien  Home.  Tli.  II.  S  75D 
Ter.  «iJSS.  j4!J.  tioMna«.  Trrfin: 

668  S.  549.  Ein  Tucliir 
Tobreken.  818  S.  67i  labnAt». 
TologgkoB.  SIS  &0I4.  Bdk|» 
Tollevar.  688  9.90.  UltUit- 
Top.  EUBaafM.  8.KliiM,e9- 

aMlof.  ^dBÜMtkllMbi. 

867. 

Tunget  ackip.  OMl  IMi  l» 


Talatar.B.  «BS. 551. 
UagolL98fc  Buedo.  4lll.cn- 
666. 703. 85t  OOIOK  BIM  ((da 

'^ere  IIiindrlMbsabf  ih  itt 
Zu  Laucnbufg.  569.  J5«.  (<<>• 
der  Eide.  5Jl  Za  EhI«»««.  » 
Sil.  laHoktcfakUi 
Uarorwanoeo  mit  reckl«  W 
S.  67* 

Untleghen  loaea.  «UM 
Vare.  -.'38.    Cala«   '  ^" 

■JGO.     m  Ii 

Sunder  rarCi 
501.  803. 
Voaedlng,  a.SI«&«».  ^»»^ 

ineding  «cHiB.  Hü  f 

an5cl/.rn. 
Verdel.  Vcnlct.  SI?  ü«» 

»24.  Da»  Viertbeil  «a« 
Vorder.  585.    fWi»  **** 

VerteL  404. 
Vhere,  f.tl4.0»  Dk  Fib  ^ 
Vimm^  !«».  nollladtek«^ 

Oai    Bremisch -Kirf«****' 

Wörlerhucb  erlLirl  Vl«0  y 

clae  JUkl  »ob  lUükonji*» 
Vodor.fcOBai  DwW» 


• 
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Vogetsehst,  a.  MI. 

Vorbat.  8IS  S.  (i7l.  Ferner. 
Vordecket.  81S.S.  67-2.  Von  Roucn 

in  Krle;;srU«tung. 
Voresde-  610.  KMe. 
Vcr«v«Baa.8l8S.I73.AingMclMHb 


Vorhara,  f.  OM. 

Toratf  ni.  Silva  libera. 

VorlMar.  818  S.  675.  Feracr. 
Yorlall*  Sm. 


Vorwort  618  8.673.  Vmtng, 
Vrechtlnde.  016.  Iticliitar  Viadit- 

lüde,  Befrachter. 
VretbenrilliDi;    ti^l':)  IV.  3-  Vergl. 
Privil^oia  des  Umoge»  Otio 


Hanaovcr  Ton  Jahr*  1941. 

Vrlge  «träte.  818  8. 67S. 

rrigelhinc-  381 

Vracbt,  f.  BIO-  Schiflafracht 


Wagenschot,  a.  686  K9. 

Waat,  n.  503.  668-   Das  Tadi. 

Wanle  818  S.  673.  Da. 

^\^>,u  r.rucbt.  m  DcrWaiteni^ 
Hitirgetdirei. 

Watergolhe.  S9X 

Wachpaaa«.  741  SK  881.  8». 

Wtdartolne,  n.  77«. 

Weldegh.  818  S.  U71.  (Jewalti«. 

Wendiaghe,  Wende,  ein  halber 
Morgan  oder  Öü  Rutbeo.  Oder 
Waadaaga,  4aa  Acniacnte  daea 
Ackara,  wo  aiaa  dea  PSag  an* 
wendet.  8.  ßreminch-Niedertüch» 
tische«  Würterboclt.  üdersil  uad 
\Vc»ier»it.  404.  BHakiaillwaadta* 
ge.  33'i. 

Ware  m.  917.  918.  Opat.  B«» 

IMIgBBi.  Vergl.  Bonrwerc 
Ware,  f.  614.  Gurj^uatlum ,  Flacfa. 

wehr.  6C!t. 
'Waren.  818.  Aiwebrea. 


Wark.668  Warg.  ' 

Waaaaae.  068- 

WelertnKe,  (.  349. 

Wlfrud.  Frauengerülhe. 

Wirscepel.  MNi.  Wicuchepel. 
541.  557.  563.  Wigtkepele, 
■.311.  WiacapaLaSI.  WbpaL 
«68. 

Wttettc.  8IB.  Gewühnllcfc dlaWilp 

ligtten  von  Itamburg. 
Wl»  bi   s,itine.   5!«.  Weiuea, 

rdnca  Silber  bla  auf  aiu  baibat 

Lodu 

Wollwaler,  n.  50fl.  Waldstrom, 
oder  WaxKcr  mit  Gewalt  vom  IJim- 
mel  her»b8llinenJ  oder  au«  den 
Rinnenlande  berannirömend. 

Wüsten.  818  S.67I.  VerwOalea. 

Wjckalctt  a.  »S.  WycMadct 
redM.  631. 

Yddar.  668  .S.  550.  Wieder. 

Zone,  r.  818  S.  675.  Die  HObne. 
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Nachweisimg  der  Facsimüe's  und  SiegelzeichDimgen. 


TalVI  I. 

>\o.  I.  ßttUe  a«»  i'apsles  tiregor  IV.  S.oMlVo.Ut 
fl.l. 

Mo.  S.  Mle  d«  Papnei  Sitphni  V.  &  obm  Ro.  XXI. 

n.  I. 

No.  3.  Kalle  des P»|iMc« Stapfen  V.  &olMaNo.XXIV. 

M.I. 

No.  -1.  Rall»tel>*p«efSer^u>III.S.ofe«nMo.XXVII. 

TaCfil  II. 

Ko.  ö.  Balledwl'apatesJoliaiiMsX.  &olwaNo.XXIX. 
N.I. 

Ko.  <L  Bolle  «CB  PkfMca  BnMÜct  VIII.    8.  ofet* 

No.LXIV.  N.  f. 

Ko.  7.  UuIIp  (ii^it  PaiiKie»  B«Mdict  IX.  8.  ofem 
No.  LXXI.  tN.  I. 

TalH  III. 

>o.  8.  L  rkunde  lies  llamburgiadieD  Enlmdm(t»  llart» 
vflgl.  ü.ab«nK«.GCXXXIII.N.t.  DasOr^Ml 
itt  licht  nur  dicSkwtt  vorlMui4aie,«twcbilchn 
Buibur«  KetchriebcflcCrkuDde,  sondern,  da  wir 

Hherc  n.tii(k-iiUiii;ililer  niclil  keoDcn,  veriumlilich. 
mit  jilU-inki  r  Ausnubme  der  in  .Nu.  C.\.\l\'.  und 
rirr  l5rii.Hi;i  III.  i;ed«dMeo  EintrsguDscn  in  der 
dM«lb»t  bewbriebeMBEransaileB-BandscbiUl, 
dM  lliarte  dw  HmiluglwlMa  AllcfthlMr. 
No.  ft  Bulh  de»  Pa,.ste«  Anüariw  III.  &  glvn 
Wo.  XXVIII.  >.  I. 

N«.ia    Blei>iei;cl  de»  Erzbischofes  Ucur.    8.  ofecn 
Ko.  CXVIII.  ti.  I.  Die  duell»t  gegebeoe  Er- 
kUrw«  der  RMnell«  dm  SUgeU  wurde  nür, 
M  die  MmHg  efhiek,  Mit  sweMMfealk. 


Die  eapoifMlrMlH«  Hsod  da  hOiwuiiedu 
Figur  tteni  keines  TaBrenden  dar;  das  bedscbt 

Huupl  der  anderen  *t  ijfrspriclil  dem  Ce^attlm 
der  Tauff.  Svlir  anzivJteiid  i>t  lair  die  Asiidu 
de.«  Herrn  Pastor  Dr.  Grffrtm,  vtdtkti  h 
UMWMiJBUde  eUe  ItanieUam,  wie  ÜUlatm 

nicfel  den  Namen  Jesus  Cbiirti^'nAih,  mT 

die  Miiria  bMklit.  Itli  wÜAilc  in  dif>er  Vtr- 
auMet7.ung  den  eniteo  'l'heil  der  L'oudirifl  ur 
/.u  Irscn:  ij  {/tioSonui  fiir  ^  atüiates.  Der  «MC 
Buduiabe  kdule  jedoch  «id  laidaiidHi  *S* 
aqra  oai  *8micM"  tadtutaa,  «de  den  Jb||r 
(PaheograpUa  Crlli«a)  daa  Gtfciaacb  liliW> 
acber  Bncbstaben  and  WOricr  twisdica  du 
griecbUcfaen  scboa  iu  iiiterer  Xeii  nackwsiMk 
Besoader»  befriedigend  er*cbi'iDi  diese  EiitK- 
HMIlg)  wean  «vir  eine  lU'zicbuna;  »uf  die  dn 
helllfeB  JBBgfrau  gvmilu»  UaaibafgiKbs  Me- 
ireiMliB  Ündea  dörite.  FtrcMcb  «anMtefti^ 
Usdwf  liamar,  wenn  gleidi  Pa|wi  Alewsih» 
Ihn  den  der  llumburgiscbro  Kirche  belllrll. 
»icli  sellisl  dtn  der  Urraiisclini.  riii  l  n^mJ. 
welcher  jeducil  liier  von  keineBibe»uud«irii  t'f 
wicbl  »eyn  baoo,  besonders  wen«  wir  äfce« 
llhnlicbe  Sichel  aoMr  VofJUma  w«iii«WB 
dUrfiM.  h  der  Vcnlerang,  wddw  M  «t 
rechten  Seite  des  Slej^eb  falnanlüehl,  vwarth* 
Herr  Dr.  Geffi-km  einen  Wein»iock,  dss  bf 
kannte  .Sxuliol  C'bri»li,  nucli  tv.  Ji'li  t.  X' 
V.  I  Ugd.  Es  ist  niüslicli,  dau  der  KHutUer 
iiiersn  dacbie,  durli  iitt  die  Veiahfief 
Vorderseile  dasselbe  Liiub. 
Ho.  II.  Siegel  der  Urafen  Aibrecbt  von  KnfdalMsfi» 
S.  obca  lfo.O0Ct<XXXVa  N-l. 
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No.  la.  AaitMMB  etagA  der  BOrgw  von  Hamburg.  & 
okM  Ih.  DXXIV.  N.  1.  n«  Usr  wrii<iWii> 
Alidwik  des  Uambargiscliea  Staidlsicgel*  IM 
okht  nur  Dberall  der  Slle»ie,  sondern  auch  der 
einzige  uns  bekannte  dieses  Sletn|>pls.  Eine 
Zeichnung  des  in  Einxelnheiten,  narnentllcli  In 
in  fleitalt  der  Thilrmc,  abweiclienden  Stadl- 
slegeU,  welch«  wir  Mit  Aem  Jahre  1364  mehrere 
Jahrhunderte  er^lten  finden,  btfanellwrScIiilft 
Ober  dir-  ;'ill>'~;it'  büri^erscfaalUidie  VetbMOff 
HanhurgR  wiedergegeben. 

II*.  13.  Uerillle«e,aufuas  gelangte  Abdruck  denStegal» 
dei  HMab«r||lHbe«  DomagM»  uch  den  Ur- 


konden  vom  Jahre  1^5,  l'iS'i  u.  ü.  Die  bei 
Stapburst  <i.  a.  0.  Tli.  Ii.  Tabula  VI.  ad  p.  636 
fegebcae  Zeichnang  nach  cioer  Urkunde  ram 
Jahre  1411  attmmt  In  WeeenlVdien  Hd|  der 

vorliegenden  üLcrfin,  Ist  ;ilicr  verschilnert  nnd 
besonders  in  den  Uiiclisiaben  veriindert. 

If«.  14  Siegel  detEnbUchores  Gerhard  II.  von  lirenien» 

nadi  ehma  Abdrnckc  de»  Siegeb  su  der  Ur> 

koade  ffö.  DLXX.  ff.  I. 
Ifen  15.  Siegel  des  llambiirgisclien  Proiisics  lli'rniitno 

an  des  Urfcosdea  vum  Jahre  ll9h  und  1207. 

IS.  oken  (fo.  €COdK.  M.  1  nnd  Nn.  COCLX. 

XI. 


Kleine  Zusätze  und  Druckteliler. 


S.iB.  II.3SVIL  Die  Schrift,  uetche  dieaet  Sckrti- 
tem  i^(«f»,  i<t  die  Ae.  Vi.  Z.A.  bc^ 
nolMM.  C 

8.  :IOl  Z.  t.  veitran  fehlt  €■ 

S.  34.  No.  -X.XiV.  IS.  I.    Caps.  X.  lits:  CXVII. 

S.  Zi.  No.  X.\V.  Z.  I.  epi.'icopus  fehlt  in  Cätar*» 
Öriffinalabdrucke  A'.  /.'//.  io  in<-:  •'»aluiem  el 
■MMtoUcam  beaedktioneu."  i>.  33.  Z.  10.  lunc 
Gr«Hb  f»r  "nn^nnala.  VadelbaduK  .  ■  .Wmlger 
MalfurdensU.  Z.  13.  anna  fSr  Mob.  Z.  IS.  i»Mm 
filr  staiuium.  Z.  26.  Colorfae  sedc».  Z.  3  v.  n. 
vigorein  für  rigorem. 

S.a8i.Z.X  No.XI.  Uet:  Ko-XIX.  Cäsar  *  OrigiiMl- 
Mruek  dfenr  JMb  hat  4h  M  Staphortt  aU 
dii-  lies  Lnmbcck  nitfgrfilhrtcn  Vßrtantmt  «*• 
menllich  ;it  Aiifangv:  arcliieplscopo  •.  H.  «.  Dfebns 
Titae  suiie  i.inttiiiiii<odo  paslores  ouium  . . .  Vergl. 
•Uten  Ao. XXXUl.  StaphorU  folf/te  im  An- 
fangt und  am  SrJUiM'e  dtnn  Cäsar,  im  Ueirigm 
hat  er  rfcn  mit  dm  Original*  übcrvinttimmtttdm 
Ttst  in  LindmhruiMadu»  ftyfaihtdb«*.  Wr 
anivNsalts  hnt  Cätart  nnlvwaknllttlte 

&  46^2. 3.  Ue*:  cpiKoponm. 


S.  5'2.  Noir.  Vorleiiie  Zeile,  weldie  der, /iV*;  wdche  in. 

S.  5ä.  iS.  1.  Caps.  Vlll.  ao.b  iil  uutire  obige  Ko-WIK. 

B.m  nnd  & 04.  Belnrkh  UL  ffee;  Hehutek  Ii 

S.  (37.  Z,  10.    cx[icrli,  lies:  expertis. 

S.  71.  No.  lAXI.  JN.  1.   Capti.  X.  /ie.i:  Ca|>s.  CWIl. 

&  U».  INb  /blfindiii  ««ir  Bthfe  de»  Pap»tu  /mto. 
ctHz  II.  riiid  von  C&iar  8. 197  figd.  out  dm 
Umtrhlage  der  mehrgedaehtm  Bandtehriftm  ah- 

g,  \<liiirh>n.  S.  deit.iftlirii  u.  a.O.  S.  Hü.    S.  \.V.\. 

Z.  II  Aae  er;  Scrideuindiae.  Z.  13.  presenii» /'«r 
IHWMntl.  Z.  15.  paginaai  Violare  lentaverii.  Z.  10. 
perpeiua  inkinhate  reeogmeett.  Z.  jl>  «tunünoa — 
Amen  fehU.  Z.  33.  H.  q.  et  /«lUf  au«k  C.  — 
Nu.  IJ.XLV.  S.  131.  Z.  1.  allna  arcbleplscopaiut. 
Z.  10.  episcopos  für  episcopalu».  Z.  13.  Data  für 
Dalain.  —  Ifo.CÜU<Vi.  I)i>  l',hr,s,'l,nfi  lnutet: 
Ad  Hagnun,  cnai  paire  Nicoiao  Düniae  regem .  . . 
As<br  erataa  Mb  itr  ürhmüe  fehlt  bei  C&iart 
Snedoriun.  Ueber  No.  CXLVIl.     oben  S.  781. 

S.  130.  Z.  t».  Aiaiericoa.  Vertnnthlirh  dertelbt,  wel- 
cht»  wir  &H7  ab  Ahnericus  fu,dtn. 

S.  14».  Konrad  II,  aU  rMjdWr  XoMtg,  ggwökntich 
geiuiHMl:  Konrad  Hl. 
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KUne  ZnaiiM  nnd  DradifcUtr. 


IS51. 


8.  i4&  Z.  7  V.  u.  Mae  ut  mttMtr  der  Ibmdaehri/t 
fär  cne. 

S.  182.  N.  I     AiV.v.-  Niehuspii  (auc'iS.J 
S.  a06.  2.  'i.   ÜMladi,  /im.-  Kwlede. 
8.       R.  c  OwNx,  Mm;  Coclfa. 
S.  216.  No.  CCXXXVIII.  Z.  9.  iura,  «m; 
S.  219.  No.  CCXU.  Z.  4.  an««,  /im; 
S-ttO.  NcCCSUV.  £iM;  BerKcrdorpe. 
8.m  No.  CCLXM,  //,  /,<7;7  rorIVo.  CCLXIX,  da  der 

Ciittos  Hardwig  der  Vorgüuger  de*  Abnn 
8.918.  No.  CCLXXU.  Z.&  ^odM,  ffwf  < 
-S.  28.1  N.  15.    Markward,  /iVt  .-  M«kn4. 
S.  35ti.  Z.  i).    Liei:  iuoua«(erium. 

S.aai  HC.CDZVL  ISlOb  «m.- mis. 

8.498.  Lame  Zrfle.  dlTCtMtn  M  ««rc*««,  mm, 

statt  t  dlverMrum. 
^  8. 472.  Z.  9.   Wlieahoue,  liet:  WittcahMW. 
8. 473.  Mo.  OLV.  JHm  Vrltmd»  itt  m  Mfam  in 

dk  Jmkn  liSi  Mi  IW. 


S.  501.  Z.  Ii.    iMs:  WillekiDU«,  domiMl 

S.  59».  Z.  15.   WiiHorpc.  Httt  WoMorpe. 

8.  SO».  No.  DOOXXiri.  Hett  N«.  DCCIXIV. 

8.  «6.    No.  DCCTAXVII.  ««.  No.  DCCm?. 

S.  839.  Z.  2.  eietdoril.  M  Htgmm  miimn,  m» 
awh  hernmskt  Z. i,  thrimtrit.  L8.  jatawiL 
Z.  11.  UwricM.  Z.  U.  fflffcnrtiBiifc  2,  n,  I«. 
Inamt  Barge. 

8.843 und S. 643.  >o.DCCLX.\.\  ..«riN«  DCaOT. 

Hett  No.  DCCLXXXl.  wiä  DCOXXXII. 
8.  884.  No.  DOCCXII.  LflMe  Zeile.  HCCUXXIIL 

lifi:  MCCCLXXII. 

S.  m  bn  S.  600.  Diu  itide»  AUltn  du  PuHu 
Bumrtmi  IV.  gMim  imm  ISWm. 

8.  «99.  N.  2.   IMlira  IC,  /i>,t.-  Min  17. 

S.  7-23.  K.  Z.  II.   Aurdnick,  lüt:  Abdnck. 

S.  744.  Z.  S  T.  0.  Uttf  tMHDC,  RhMMb  ii  k 

boriliiu. 

S.  762.   No.  CMXVIll.  Uu:  No.  CMAVU- 


W  •  e  b  t  r  mM* 


•       ■  •       .1  ■  ,  ■ 

IKr  Druck  At%  Mnmbnr|>7!iclii»  CrkondfnlHKhM  war  «ril  rini^n  Tasen  vtflkiKlef,  A  drr  rnrehtbare 
ywm  6—6.  Mai  d.  J.  auch  den  grüsütrn  Tlieil  der  Auflage  drssclhfti,  welcher  sich  bd  den  ttertm  Vttlegcra. 
Kl  wii-  norh  in  drr  Buchdriickcrri  li(Taii(1,  jrintörtc.  \iir  inci  vnllständige  Exemplare  der  in  neincn  Händen 
bcfindliclicn  reinen  Abzug« -linjjeu  nurden  gerettet  Kinem  ituelihiiuler  u.ircn  bereits  100  Exemplare  dei  Werke« 
pifMMidl,  doek  «tder  «He  Hagem  61  —  80,  aoeh  die  lith«|^phirleii  Anlagen  in  aetne  Hände  gelangt.  Blit 
dMlMMmrO«  amtkmW^  hyl  dk  T«k|dkndlm(  «cb  wcaige  Wach^p  ^ 

Dü  di«  l^^M  dl 
N«sll«c        HtU«  «• 

iMMUMn.  Dm  netten  Abdrucke  jener  Boge*  ist  e«  mcnachrcibcn.  data  m  denadbcn  mdirere  Druekfehier  bcriehljgl 
und  ZiiaStise  eingr»chal|pt  aiad,  wekhc  dat  VeneichniM  dcrüclben  ichon  aufgeführt  hatte.  In  dicüpn  Irtticn  Tagen 
wurde  ich  noch  durch  die  Zusenduiiß  einiger  Nachtrüge  am  den  Sammlungen  mrinn  Terehrlcn  Frrundc».  des 
Herrn  Oberbiblivlbckar*  und  Geb.  Regieruugs-Rathe«  Pertt  tu  Berlin  erfreuet,  welche  mit  einigen  anderen 
nicht  «ur  rcehMa  Zeit  ia  Mciac  Hüiidc  gelangten  Dociuaentea  diu  aacblblgcade  Zugabe  lu  dem  neucntandcaen 


■ige  in  lOailumift  CeK  «raUicr  «dnAch  Iber  dicMn  Wirf»  flMnr^  bat  Jcitt  da  aa  j«  UM 
■H  I.  OMakar  mt.  - 


IM 
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LXXIV. 

JUmt  MrM  ///.  trtkäOi  dm  BrmüeUn ErzAiscAofe  Adelbert  einen  Fartt imGtäUn 

oder  SteMnga.  1049.  Mai...') 

Im  aoMdM  nnetw  «t  bObMmi  triiiiMir  HcinieM,  Ma  fanaite  elemeati.  Romuo. 
rum  .mperator  augastas.  Quonl«n  ex  debho  pro««  «rf««b  aedaA»«rifa«Ä 
paternan.  solLctudinem  debemus  impen<lere.  „olamas  unamqiiamqae,  quailnm  exAtente 
wrtjj«»"««»»»«'  «n™««.  aublimare  et  nostrorum  beneficionim  donis  in  melius  promooere.  Tnde 
'"  jv™  ^^^^"^'^  BoalnqBB  tan  ibtui  quam  presentes  uoverint  fideles,  qoalicer  nc«  ok 

peuf  onem  nostri  thori  äc  regni  coiwortia,  «dUeet  AgncCii,  inpantrfda  «agutae,  etobdM 
femolatam  uostri  fidelis  et  dilecti  Adelberti,  Bremensis  ^cclesiae  arcbiepUcopi,  cnm  cons« 
Bercahardi  ducis  etVdoni«  comitis  et  aliorum  coheredum,  ad  eiasdem  ecclesiae  altere,  iuhonore 
MDCtM  Hariae,  genhrieia  Dei  perpetuaeque  Virginis,  ac  sancti  Petri,  apostolonim  iiriiiciint, 
ODam  forestum  com  lagittaH»  baani  ia>»  tradidinw  ib  pag»  Lara  Wl  Stairinga,  sdlicit«  Ii- 
catu  Berenhardi  duris,  et  infra  terminos,  qaos  subtus  nomtaafiai  ilictmn,  dtwn,  hci|te 
'  P°°^>         1"^''"  '•"«''^  noribrnc  dicitur,   et  sie  descprirlens  ;„vta  Hvntam  f\mkm  nsqw 
n  daaon  Anii  Aldena  dicti  et  inde  per  decursnm,  ubi  AJdena  Wiseram  infinit,  e«  inrte  a 
CWMWMI  teotan  tnAonm  Hiimi  per  «apMtamtt  Wlaere  nsque  ad  Ulum  locnm,  abi  BraDeHis 
archiepiscopatua  «t  Mindu..en«a  «piMapH  4MWHimiil  tan^  «t  nnaa  p«r  tcnba»  Moate 
episcopioruni  uersus  occidentem  usqiie  ad  praeDomiBatoip  poBUn.   Ea  aiddBeet  condidooe  el 
Mtione,  ut  iiulluÄ  absq^oe  licencia  prefati  archiepiscopi  successorumqup  suomm.  ullum  ?ciiK 
laranuBi  qnod  iura  baani  fateidteitur  lege  qualibet,  uenatoriae  artis  ijidustria  in  eodem  fore»to 
piMnuMt  eapere  yel  dae^ere.  Qaiaqaia  aatam  eaatra  iilam  noatri  iaiperiaHs  piaeeepti  coal- 
tionem  infra  praefiiHtum  eiusdem  forest!  venetar  tanaiman,  aanden  «rga  aieUepisoopan  en» 
daiionis  habeat  legem,  que  oainibas  legaliter  «oaatlMa  ert^  ad  ia  aoMa  «aitoa  wft» 
venaalaT  foraato. 

Et  ut  istad  iHMtne  aaetoritatb  dona«  ataUIe  per  tHMaaMaeat  eaom,  hoc  cjragrqihai 

cnnm-ripturn  manu  propria  corroborantes,  dgilli  Boatri  Vt]»tt1liitäü  «-r*—  U^dA 
Signum  domni  Ileinrici  tercü  rcgis  inuictissimi,  secundi  Romanorum  imperatoA  l^pdl 
UuiiiiUierius  caaceUarius,  aice  Pardoui»  arcbicanceUaiü,  recognoni. 

(S.  B.) 

Data . ..  ')  kal.  JunU,  aam»  daattaief  jaaaniBfiniila  adlleaiaip  XL.  VniL  bdie*«" 

Anno  autem  domni  Heinrici  tercü  regis,   inpentoris  aecondi,   ordinationis  eioa  JS,  N|ri 
quidem  X,  „nperii  autem  III.  In  nomine  Daminl  Aetam  Miodo  fdidiCr.  Amen. 


')    OicM  MI  oknc  Z«reif,  I  die  «ntcr  „bicrr  >up,rar,  S.  7«  anftAhlM  Urkaaia  V«fl.  ik«  Mo.  0X1** 
')   Hier  i«t  eine  Lück«  in  der  HMidMltfift. 
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CLXIII  b. 

» 

Ai^erp,  ErzÜsekof  von  Uambwrg,  perhgt  das  NommaMMt»  «o»  BaMUagm  futek  Jnwa. 

1141.  ') 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitati's.  |  Notum  sit  omuibus  fidelibus,  quotl  eg«  Adel- 
bero,  Dei  gratia  SADOte  liammenburgeuäij.  evciesie  arobiepisoopus,  rogata  |j  praepoaiü  ilesieu- 

tlMBlium«  iaan^ar  i^^tinlk»  «t  ilecntD '  aanete  Bremensia  eoolesie,  mataliomai  Hnrimigiiwolt 

cenobii  in  locum  secreciorem  et  scruande  discipline  aptiorrm.  Sciuena  nomine,  fieri  statai, 
qaia  irreligiositas,  que  mutandi  loci  pr^oipua  causa  est,  in  priori  loco  nimium  probata  eat 
dominari.  Hunc  avtemBon^  kabitatkuiis  locom  secuudam  paua.uocabuliun  nouam  Ueslengan, 
ipaa  ahtatiaag  hoc  Mnian  pfinu».  iii|MmcMto)  «otfwiaMMi  WA  t/iam  palMebia  MMtonmi  cw 
omni  suppellcc  til»  ewiaaia  transfeni  daONniMMl'Mciilnn  noo^  fundationi  ministerialea,  Iiton«% 
allodin,  decimas,  cum  appendiciis  eonun,  secondum  quod  prius  ueteri  HoslfMi^e  pertinebanty 
anctoiitate  beati  Petri,  priacipis  apostoifinioi,  episcopali  baiuto  noatro  luaucipauimaa.  Vt 
hft  TiAa  «II  .iwwwh»'  pawipewt,  preseniia  pagin^  dattiüO'  iiMwia»  SI  qais 

mIA         ijuartli,  -»e  aeael  jhiaaeHer  OTiiwiwÜaii  warn  .yj—w» 
tifatif  sobiacaat. 

Iluius  rei  testos  sant:  Bertoldiis,  abbas  de  sancto  Paolo,  Athelbcrtus,  pr^positus  maloris 
ecclesi^  cum  decano  Ibietmaro  oiniubasque  canonici»,  Vicelino  preposito,  Liudolfo  aacerdote) 


Da«B  ano  iatenatifliiia  DoBuni  M*C*XLr.  Aaia  Liuiwiilw,  ia  Gkrtaü 
lonud  Adelbaionis  XIX*. 

CL.  So 

cx:;iii. 

Der  Legat  Gregor  bestätigt  den  von  dem  Leyateti  üciaviofi  wider  Luifrid,  I'nptt 

Bücken,  en/niii/eupn  Spntek.  Mai  92.  *) 

Gcegorius,  Dei  gratia  saiicti  AngeU  diaconus  cardinalis  et  apostoiice  »edis  l^;atus, 
dilaeto  ia  Ghriato  ftatci  Esiga  aalvtaai.  ||  Apoatolica  aadia  aaotoritai,  aicut  bcna  mManlaa  non 
pretarerit")  inrenuunMratoa)  it»  accIaijatHcy  diael^liiia  trmtgrwiitDwa  dbiittete  aon  ||  negligit 
lada  ast  qaad  laga|aa  auoa  ubique  terrarant  ad  eanraptioneni  pranoniia»  laadeai 


*)  Alu  den  Orisioale  det  Brwitcliea  Arckirei  m  Hunorer,  iem.  im  WachMiagd  das  EnbifckAi  mit- 

gedruckt  ist. 

Au  dw  OfiliMk  dM  cnliiMhftflidi  BiaabAm  AmUvh.  Dm  aafiühul  tßmmum  Sicgal  kn  aUt 
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MIO  bononiBi  dingit,  iit  «dUleent  et  ||  planteAt,  4ttmntt  «t  caeUtnl, 

eoram  discretio  nouerit  pera2;endnin.  Siqiiidpm  r.iitifriflus,  Buccensis  ecclcsie  qnondam  jw- 
positus,  a  uenerabili  fratre  oostro  Ootauiano,  cardinali,  tunc  apostolice  sedis  legalo,  saper 
nnlds  crimiiiibas  conaentoa  «at  «t  in  ipsitis  pmafia  cPaftttM,  ^Bod  diias  coacnbinas  Ubaerii 

itHäm  dötmm  lapanar  efBoiem  meretriotbas  suis  habitandiim  feoerit  Unde  sicat  nir  discrtü» 
et  iu.<titie  exmitor,  sicot  pro  certo  comperimiiK,  eam  a  prepositura  deposuit  et  archiiliacouti 
«t  hospitaü  domo  priaauit.  Coiius  aententiam  iios,  qui  modo  eiusdem  legaliona  officia  iof^ 
WMf  ralMi  iNkiMa,  autBilCal»  doHil  pape  et  nonia  Matmun*  cl  ftaiMr  otwiwil  fMlk 
ipbna«.  Predicte  itaq««  eoram  prepoeitH«^  dUaflte'  ia  Christo  firater  Exige,  apwttiifliHft 
laegitate  tibi  confedimus  et  presentia  scripH  paa^nn  commaniinns.  Stataentes,  nt  nfqoe  p«- 
tucato  Luttifirido  neqne  episcepo  nee  aticoi  ^otestatiw^ersoue  super  hac  ordiaatioM  toi  et 


iii  Ot  htM^  biBlitw.  Si  fiit  am 

epiPKJOpus  aot  prelatus  »iue  ecclewasjJca  nel  secularis  persona,  contra  hoc  nostnim  prinil^iim 
nenienü,  te  ex  bac  coastittitione  pulsare  presnmpserit,  iram  et  indignatiooem  doBHÜ  jftft,  caiat 
tfloe  fOBgmitr,  se  fneuNPS  et  Iranajp^aateni  mibiaoere  oogaoacat  et  te  Über«  a^MMlaiBa* 
«cdMlam  appeUwe  üceat  et  mdling  iuücfas  nU  dmanl  pape  etlegHw  di^it  dt 
«aper  boc  atare  ex  tae  «Mcni«  «ogat  potentia.  Qaod  si  premiptiHi*)  faerit,  nalliis 
Monenti  erlt  sententia,  et  iudex,  qui  presnpseri»,     reus  apostolice  sedis  iadicto  subiacfbit 

DatuiQ  Bremis,  anno  dominice  incaruatiouis  MCLill.   lodictioiie  II.  Temporibo»  daaii 
iU  pope,  aiiio  pontÜMMN       Mm»,  aiMM  41m 


CCXLVIl  b. 

EnUtekcf  Sigfrid  tntfrekt  gewUn  ßampUUz»  bei  der  Stadt  Stade. ') 

.\  ÖnuMS  avton  äeeM'  illaa,  fne'  fiwrant  Erid  de  Bedirkesa«  qua  AUcb  wmmt  »du- 
episcopus  Sifrldiis,  et  post  eum  antefatos  pater  noster,  d«K  Henricus,  per  recompensaoon« 
bonoram  suorum  HhpravcmnU  illas  Hbere  tradimus  bnr^enstbas  etsdem  suh  inre,  <\noi  voci« 
iviebeleth,  ita,  vt  ab  omni  iure  quorumlibct  et  exactionibus  et  iudiciu  sint  e.xcepte  et  l 
di  aHiptid  ««apoiidaaii^  nid  aoU  dhocalo  däiOrtis,  fd  didtiv  PfeiMff,  ÜlmiMkdi 


')  Am  dem  PriviJcKW  (te*  KSnSfC*  Otto  IV  für  die  Stadt  Stide  J.  «09  BUi  t.  »kj«!»«'«'**  *• 
jmdtt  «M  AnI  «ad  au  imm  MMft  la  daa  Origho  fiedlttt  T.  DL  pif.  IM  •f' 


CCLXXXtV  b. 

B0räMifi  il,  Si^tlfUd^  jHim  ßremm,  (testätigt  dmt  Kl9St»  Zimn  dag  Jkrf  Awrfr. 

1/8.9.  April  1.  ') 

HarilvicuH,  Dci  ftrntia  sancte  Bremensis  eccieste  archiepiscopuK,  uniucrsis  Christi  fiile- 
HIhu  Balutem  in  uero  e>a(,lutari.  Ad  nuticiam  uuiuersorum,  ^bus  presentis  carte  cuute.\ü«» 
fiurit  TtodiitaB,  penunire  ||  desidecanHis,  guoniMi«  iioaadnwM  ds  boiri»  in  Brarb,  «joan  felid» 
UMOunie  predMeMor  ||  Boitar,  areUepiMopns  Slftidw,  feett  «edesie  in  TUAmnak,  *)  wm  i«cogBO> 
ttfaras  et  recognitara  ratam  per  omne  euum  haben  dolentes,  eadem  bona  in  Brovle  predicte 
ecciesie  in  Zciuenä  confirmamus,  confinnata  scripto  ac'  slEfilli  nostri  inprcssioiie  communiri 
testiomque  monimtne  solidari  precepimas.  Statuentes  et  sub  anathematis  interdicto  prohibentes, 
ne  qit{8<|iiaiii  de  eelcro  MHrtn  hidn«  noain  eoaflmadonb  pagteam  mm  fmcnrio  ad  quolibst 
thodo  dolis  excogitatto  umira  prararaat  Si  qais  autem  hoc  attemptanerit,  indignadonem  Dd 
omnipotentis  et  beatonmi  apostolonm  Pebi  et  Pauli  amdat  et  deUcam  madiematia  iddeiaea 

de  maiicie  sue  meritis  incarrat. 

Teatiiim  nomina  bec  sunt:  Wdthems,  cappellanna  et  aaoeidoa,  Rotlilfus  prepositos» 
GeroMm  Mrtaiia«t  magiater  Ellbertu»  Ledeiw  de  Weisebe,  Odoko  de  Dane. 

Ada  annt  Irae  «am»  domidoe  ineamatieoia  MGLXKVIin*.  kaland»  Aprilia. 

CDXLIV  b. 

.  Dmdd  «e»  BtttAerstarp  Itbtrträgi  dem  Eloater  Zmtm  aiu  Otfe  im  Potttmihofp.  *) 

Ib>  Hyaline  patri«  et  hlii  et  »piritus  sancti.  Notum  sit  tam  presentibus  quam  futans, 
qaitd  ege  Daiild  da  BB^bantorp  pro  rmiadb  aabnaram.  nxoria  nee  Gartradia  d  fllB  aMi  IW- 
dend  coutuli  eedeaie  in  Kimona  iwnntnai  in  Pokentborp, ')  viginti  «olidos  solaentem  aimuatinif 

tali  uidelicct  ordinationc,  ut  in  nniuucrsnrio  nnius  Christi  sponsis  ibidem  Deo  laiDuIantibos 
solidi  decein  amniiiüstrentur  et  totiiiem  in  nnniuersario  alterios-  Vinim  quoqoe  eiusdem  mand 
colouuni  cum  uxore  et  pamulis  eccie«ic  iam  dicte  coutuli  «c,  vt  eo  aMnrtao  tam  ipdoa  hecea 
fnp  beiedia  moceaaorea.pi«  racognilioM  bommni  d  ee  iaitk  fnod  didtnr  vnlgtfritaif  Mimä, 
conferant  ecdede  maMam  draarionnn.  Et  hoc  pro  c«atd%  boMi  Inciilta  ramaneeot  Vt 
igitur  hec  obs«riienhir  inconunlsa,  enndem  donatinnem  conscribi  meoque  sigillo  feci  roborari. 
Sed  et  Theodoricus,  eiusdcm  loci  prepositus,  apposito  suo  sigiUo  »tatuit,  ne  uel  per  ipsum  od 
per  aliqueqi  eiiu  mcceasoreot  aapradicta  fonoa  peniltatw  In  poatemik  Xeda8.mten  fantlin:.. 


';)   Aus  dem  Originmle  d«  Dremitclica  Ardiivei  zu  HanBorer.   Dm  Siegel  fcblt 
*)  Aach  kl  «MNT  Mi.  flflMTlIil  Irt  nMM  Aenenrn  ta  Icwb:  Zeiuenna. 

')  Au«  dem  Oripmilc  dw  KNwfprt  Zcr«,  wclehn  dem  Ende  de«  iwöincn  oder  dem  Anferse  dca  dm> 
xehnteii  Jahrhanderu  «ogeiiürt.   Ea  %rareii  swei  jcM  ffeUenda  8ie|^  «ngciiingl.    ^  *)  MMdiff.  R.'feWM^ 
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Bat  Pnprt  zu  Bamham  gMt  dem  Khtter  BHhM  dl»  Orekt  xu  StMA  Hü.  -) 

JDCCXXXVU  b.    :  , 

JMan»  /■  und  Albrecht  II.  Berziiffe  voti  Sackgen,  gestalten  den  Bürgern  von  Vrhen  St 
Freiheiten  der  Lüneburger  in  ihrem  Zolle  zu  EsUnffen  u.  a.   1268.  Ott.  S7. ') 

Dei  gratia  Johannes  et  Albertus,  duces  Saxonie,  An^arie,  Westfalie,  burggrauüqv 
Alagdebargeiuieis,  onuiibus  baue  litteraiu  iutuenUbus  salatem  iu  domino  Jliesu  CliriMo.  iXodia 
fuäamä  Tidnetaii  haue  litteram  inspecturis,  quod  ad  pcttAktvem  illmbii»  priucipui  Aiberti,  didi 
de  Bnuiswic,  borigaucs  de  Vben  tnd  volnDii»  im  Iheoknio  nfwtnwvB  taneiim*)  niep 
gratia,  qua  burigenseü  in  LuoelKMg  ecienus  in  suis  teolonüs  vtebantur,  scilicet  ia  Albet  a 
nostris  ciuitatibus,  in  *>)  villis  sie  nomiiinti>:  Iliil7,nkere,  Hlckede,  Loucnborch,  Hertfoebuck, 
Drage,  Eyslinge,*^)  Molne  et  Raceburg.  Ei  hanc  graciam  volumus  eisdem  perpetualitcr  okenua 

Datoni  ^^^Mfi»  ia  vigilia  SimoidB  et  Jude  afMeMonun,  aoBO  Doniai  MCWVIIL 

.   .  .  •.  •     -  ■ 

DCCXLVUlb. 

FtTflekA  der  Herzöge  Jokmm  /.  und  MbreeM  //•  «m  AwAm«  mU  dm  Bischöfe  DMA  m 

Rntzrhurii  n-ri/rn  <h  s  Lamlrx  lh>tfhi,  Bestätigtmg  det  Patronnfrechtt  M  ÄnWfBaa» 
und  Zollbefreiung  auf  der  Elbe  bis  [Jainftury,    H71.  April  30.  ') 

In  nomine  sancle  et  indiuidue  trinitatis.  Johannes  et  Alijerius,  Del  gracia  duces  SaxoBi«i 
Angrie  et  Westualie,  onuiibtiü  Christi  ßdelibus  tarn  presentibus  quam  futuris  in  perpettn. 
Meaeiiii  anlvent,  qooa  id  aoeae  fiieift  opportanim,  ^d  eaai  «Hai  iailwr  düeaiui  jdm 
aealwna»  Attailaia,  Baxonle  daecm  illustrem,  et  TenendiOea  patres,  RaednirgcBria  tccMt 
episcopo»,  qui  fuerunt  pro  tempore,  et  efclesiarn  ipsam  snper  advocatia  terre  »oytin  etOTWH*« 
terre  ipeius....  Preterea  recogooscimas  episcopo  (et)  suit»  succeesoribus  itupatronaiw  Ia  eccMi 
Lalow»  et  in  nova  Oawaa.  De  tena  vcfo  Daiisinge  fto  fiuedliaa  deoiaie  fum  luifiia» 
de  ttaa^  beale  Titgbb  akari  sammo,  fvaaentibiia  epiaeopo  et  captalo,  dvM  >■■  M* 
episcopo  duodecim  mansos  Hollandrenaea  eam  «mai  ioie  et  indicio  colli  et  msnm  sernitio  d 
utilitate.  Ecciesias  in  ipsius  tcrris  dotahimtis  quamlibet  cum  uno  manso.  Et  priraam  pon^jet 
episcoptis,  seGundam  et  tertiam  uos  porrigeniuti  et  investienduni  episcopo  preseatabiM^  1*** 
ad  «fiaoop■B^  ^tate  ad  no«,  alleraatin  aneeeaahre  pettiacblt.  '.fawaperfeeegBeNlWKlfKf 
■D  timt  tmÜMnm.  b)  Um:  ab  •)  Um*  EpSm§t. 


AagcTiilut  in  £.     d«  WtHflmU»  BbtuuanUonim  incdil.  1.  IV.  p»g.  9431.  Ko.  XVU,  t 
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et  canonicis  suis  Hberam  facultatem  deducendi  annonani  eonim  oi  otdiips  provenhit;  eornm  per 
Albiam  in  ducatu  no&tro  usque  Uamborch  vei  in  alia  luca  ubi  decreueriut,  sine  tbeionio,  sine 
wmgMo,  <t  raAMendi  qnicquiil  ad.emali  MltelaB  comparaTarint  ' 

In  evias  rei  testimonium  et  ]iei|Wtaaa  fimftatflii  pfwem-  denper  eotttcriki  faeinni 

instrumentum  et  ipsum  dictis  episcopo  ecciesie  suisque  sucressoribas  tradidimus  sigillis  qnibus 
admur  et  sigiUo  Helene,  inatriii  nostre  dilectissime}  nee  non  comitis  Helmoldt  de  Swerin  fide> 


Ada  auat  Itee  auo  MCCLXX  priaw,  indictloDe  Xim,  in  beMonade  Ksarraetknia 

domlnfce»  ia  loco  qui  dicitat  Onemeda,  n  preseatia  comitis  Guncelini  de  Zwerin,  qui  hvdt 
facto  festig  rogatus  interfiiit  et  .sigillum  siium  a  nobis  rogatiis  et  rcquisituf»  apposuit.  Item  in 
presentia  Ladolphi,  prepoeiti  de  Swerin,  Berubardi  camerarii,  Alberti  Kibo,  Uenrici  de  Uaseiow, 
Iteniid  de  Brandanboichi  canonieeram  Baoebaigeadan;  Banrici  da  GraaMaae,  pincenie,  Baiw 
tholdi  de  Rizerow,  Bcfttaaii  de  Menle,  VoIdMaari  de  CSnnewe,  Henaanai  de  JBhtcbere,  AUbecti 

de  Bralestoq),  Ilinrici  Aaesilli,  Wipperti  de  Maleiiteoke,  Wenieri  de  Ilaluerstat,  Ulriri  <]o 
Bliichere,  Ernesti  de  Wolzowe,  Eric!  de  Parlin,  Keiaboldi  de  Tribercb,  militum,  et  alionim 
quam  piuriuiu  testiuui  ad  hcc  specialiter  rogatoruni.  Datum  in  castro  nostro  Lavrenborch, 
aoM  Daniai  et  iadiolione  pndielia^  piidie  kalendaa  Mali. 

DCOLVII  b. 

Ait^  IX.  Grtif  von  EUti^  und  Sekmumitaf,  ertkeUt  dsr  Kireka  zu'  AveaSerf  täum 
Z»iuUn  auf  der  hu^  OdktentMrdtr.   1974.  *) 

WyAlpli,  van  Gades  gaadea  grcve  tu  Hobtaa  mid  Sdiewaaliorch,  bekennen  vnd  lietugen 
in  vnd  myt  drssem  |1  apen*)  vorsegelden  breve  vor  vns  vnd  vnsze  nakomclinge,  dat  wy 
hebben  gegeven  vnd  geuen  jegenwardigen  ja  ||  krafft  desses  breues  ewychliken  jn  de  kercken 
tlu»  Aaeabergeu  eynen  ort  van  vaaMip  tegeden  jn  de«  Oiaeawerder,  ||  belegen  bauen  ja  dem 
Oaaeawerder  by  der  grotea  Elae  jn  dat  cadea,  jn  deaaer  wyse»  dat  eya.  keikbere,  de  ||.  der 
wanet,  schal  hebben  de  hellRe  des  tegheden  vnd  de  audeie  beUke  de  kerckeswaren  Uio  hulpe 
der  \\  kercken  ghebuwete  vnd  beste,  wor  desz  behuff  isz.  Darvor  Scholen  se  alle  iar  vnsze 
szeligen  olderen  viid  vnszer,  wen  wy  nakomen,  lateu  begbaa  myt  vigilien  vnd  szelemieseD  vnd 
den  ywt  dat  gaatae  iar  lanck^  deaekea  tan  dem  prediekatole  vad  vor  Taai-^ddea.  Od(  aao 
aehokn  degean^  de  den  adMr  bvwet,  dat  lapt  begraaen  vnd  befreden,  dat  dem  Teigescrevea 
kccekberen  vad  keitluwaM»  an  aiMm'tefedea  aeyn  schade  en  sdie.  Sebat  ehm  averst  schade, 

•)  TMrm  i'it  im  Ma.  gttitft.         >>)  dat      M  «a  Rmdl  mdgUmtm,       r  >  «wydilikcB  mC  «k  Rmtit 

nvhgeiragrn,  decM  i*t  hitr  üntgatrieitn.  ^ 


')  Abi  eiMr  AbMhrift  aaf  PcifMMa^  im  (An  oder  IMen  Jakriuindcrte  fcacbriilifii,  Imü  dier  Rirdie  m 
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buwilule  itn  sobaden  vprichten  und  f^even  vor  eynen  ghenie  dre.  Oek  wMn 
da  Vpgcnanten  kerckher  und  kerekswaren  hebben  <le  macht  den  tegeden  anthoiht\7)de  m 
hnm  dale  efite  van  nedden  vpp  eöte  van  welker  halueo  szo  ebn  dat  b«at  befreme  k  Wa 
dan  de  dM^edB  gvdMgtn  ta,  «o  sokokta  delMnMrdM  «dm  «wluMM'mdmi^ 
aiiilit  niBcn  eddw  bryngen,  sonder  $e  hebben  *)  An  kMokhcr  vad  swaren  vorbescrern  m 
affgevoret  rre  te^eden ')  in  ore  hebbeden  wer«  na  erem  wyllen,  by  vorlust  eres  ghadta 
Schege  aaerat  dem  < )  also  nicht,  .so  vorgescreven  ste;t,  »cbolen  de  kerchere  Tilgeaonpt  vi 
d«t  voMegedingen  mit  geystliken  oft  wartUkeii  TMhM,  «Int  «IbM  l«  kl 
in.  Dyt  laiva  wy  AUf  gi«ve  Yoigescrsvea  vor  vnagi  tnd  nM  ukomdbge  ttek  « 

Ao  holdende. 

Desz  tho  eyner  tuchnisse  hebbe  wy  vnse  ingesogel  ^v^tiiken  heten  bangen  iwoeiin  iA 
spatiuui  desses  breves,  de  gegheven  ist  na  Christi  gebort  dasent  twe  hundert,  dir  N  k  !■ 
VW  vnd  «eTentigesten  law. 


DCOCLXXXIV  b. 

gUruimmn  FofUeh  wegen  deeeem  GOter  i»  Neueugamme.  1999.  iUn  A') 

Albcrius,  Dei  gratia  Saxoniae,  Angariae 'ef  Westfallae  dux  et  comes  de  Bn»,  et  fn- 
triie!«'s  sui:  Jubanne;«,  Albertus  et  Ericas,  iinic  temporis  iuuenes  et  domicelli,  universis  Chrisii 
liUeiibus  hoc  scriptum  viauria  ia  pcrpetuum.  Saboriri  solet  gestis  honünam  niulta  calumnii, 
nU  Ungwa  tcatinm  tobur  adhibeat  et  «  Msriptnrae  inem«<ia  nael^aat  flnaantaMm.  Lictt 
fleMtawabbia  et  cennniitos  noBaatnil  in  Itefaiftld«»''l«ieeeaiiB  dteecMUH  «ilW* 

cicnsis,  a  nostri«  prog^enitoribiis  sint  siinirif-nfcr  jirivilegiati,  quod  oninla  bona  ponim,  qQWb 
Dostro  posbident  dominio,  sint  libera  et  c.xcmta  ab  omni  ser>itio  et  exactiooe,  eiccplaaJi 
defeaaione  terrae,  quam  lantwere  vocant,  tarnen  qüia  minus  ci»  parcitutn  fldt  a  aoatait  «llei> 
Unw  et  advoeads,  nm  ab  bae  inivri a  et  vMtalicne  volcntea  eb  b  peatenua  fneeaTMar  ta 
propter  violcntiam  aiitedictam,  tum  propter  di.s.<irn;>ionem  aliqaam  intar  boa  t\  iin"»  f' 
ex  parte  altera  subortam,  eo  videlicet,  quod  hereditatem  aliquam  emeranl  in  Nova  Gamma 
que  osoipaverani  sbie  nostra  licentia  et  consenau,  reoepimos  ab  eis  qaadraginta  oiMOM 
cenahmi  denariofiim  et  daoe  panaoa  paldiro«,  tali  eoaditione,  quod  eoram  privBagta""  biv 
gentiac  antcdictne,  qaae  tam  a  noalria  fwogenltoribaa,  quam  a  aoU»  babent,  ipd»  H 

ecclesiae  inconfracia  et  illibata  ri  »lohls  et  nostris  hrredihus  in  fufiinim  Iibfre  cnnMtwe*' 
Ita  videlicet,  quod  qualuor  vUle  eorum  apuil  Katzebarg,  duae  Pogaz  et  duac  DusbicIh  ■•' 
Biet  ontaia  bena  eomai  ia  Nara  Chunma,  quae  sunt  qainqac  mansi  et  diaddbv  MiMii  ^  f 
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-lieiiilililB  HlMnni  habcdit  «lofdbilidllllft«  terminM  eoram  qtticqirid'Mii  videbHtf'o^ltedin. 

Kt  iit  bona  eadem  in  perpehinm  maneAnt  libera  a  »ali  reiisa.  qni  diritur  konUlgSptnninf}, 
aliaque  bona,  quae  nunc  pussident,  ab  omni  gravamine  petitiunuiH;  exactionum  et  servltionini 
utUum  et  pontiom  sint  perpetuo  KlMra  et  exetntaf  cum  omni  iure,  com  iudicio  maiori  et  minori, 
MlpuiiiiMpie  onuiiuDi  correctione.  Et  qnod  advocatnm  sibi  constituaiit  qHemcunqne  et  qaamdhi 
voluerint,  aine  ivrohibitioiiei  Et  si  nostri  ofHciaica  e^'^TOcati  alitcr  pracsuniserint  in  eos,  nos 
prohibemus  eos  noslratnque  proinilc  inciiit'nt  indig^nationcni.  Hoc  snliini  «■.xcipicntcs,  quod 
coloni  de  Nova  Gamma  ad  opus  castri  in  Loucnborg  tantummodo  dci>erviant  et  dao  mansi  in 
■lansl  in  l'ogaz  opus  pontinm  ftdeo^  aicat  hactenn*  eonaoevcnniL 

Horum  onninn  warandiam  pcipet^Ulf  ji>ihFiM1>|nas  eis,  noa  et  Doatii  heradea,  na  con- 
tingat  eos  proptcr  hoc  de  cetero  molestari.  Ut  aatem  haec  rata  et  inconuulsa  permaneant, 
prospntem  paginam  sigillfs,  nostro  et  aiitoilicldniin  fratnielium  nostmrum.  forimiis  coinmuniri. 
Huius  rei  testet»  sunt:  comes  Nicolaus  de  Wittenborg,  et  nostri  milites:  llennannus  dictus  ßibo, 

DtOmmMiifp^m^  Enwim  flnkc^  BwHi.4SfM(%.iJiotei«)eBfBalk,  Wulf,  'Sniaitenbeke, 
Godscalcus  de  Ilagenowe,  Staliaa  da  Monnig;|pNa»  Arnoldus  de  Sassenhagen,  GbriAifonsi^a 
ßorstelde,  Volcinaraf,.df  :G}fMfiwib  .JDaaitiMi» <dii  Pattetfn»'  Otto  da  laialHiir^  ai  alflutaafc 

plures  fide  digni.  i  -        •  m.  i. 

i  4ptuiu  et  datuiu  ia  Molne,  anno  Domini  wUlesimo  .daaantesnno  nenageskno  gaiato, 
VII  jMw.ltf8fMi,.Mi<Xi<Mie  octafa..    .  .  ■ 

I  >i    '.,1...    'I  «'i   ,     •  •  '  ■  "         •      •  •! 

CMIX  b.  •    •=  • 

JK^Stköfen  von  Mastricit  iliier  diä  vori  J.  Bocket,  Philipp  von  Hamburtj  und  Maria  Tlnq^ 
"  '  'iiMfd'mit  2).  v.  ä.  Laken  ehtgegangeneti  Scku/drer/ullfnisse.    1298.  Aovör.  23.  ')  ' 

Nor,  Hcinricus  de  Lichtenbcrs;.  miles.  et  Unino  supra  domum,  stabini  Traiectenses, 
protestamur,  quod  constituti  coram  nobis  tamquam  scabinis,  Johannen  dictu:»  Docket^  veiidito^ 
itsnoiDin,  Philippas  da  Harnbra,  naata,  at  Maria,  raUela  Cierardi  dieti  Traynays,  reoognonanrnt 
aa  dalwie  anpia  oauda  bona  aaa  Tbeod^co  Acta  Van  der  Lahen,  opidano  Gandensi,  qoadra» 
ginta  marcas  leodienKeü,  da  qoibuf)  ei  persoluent  in  natiiiitate  Domini  proxima  Ventura,  doas 
niarcas,  in  festo  pasclie  duas  marcns,  in  natiaitate  beati  Johannis  baptistae  duas  maircailf  ^ 
in  i'esto  omnium  Sanctorum  proximo  sobsequentibas  duas  marcas,  et  sie  vtterius  quoiibet  .knno^ 
In  qnoUbet  dietonun  tamüwinnn  dfeaa  mareaa, '.dcmae'- ptedict«  qä^dfaginta  .niaree  sInt  totalitär 
peiaolute.  Tali  COaditkma  appoaila,  ai  IWadiOli  idebitores  in  aliquo  dictoruni  terminoram  solo- 
eionem  faeerc  nep;Iiperrnt,  ut  est  predictum,  quod  quiequid  antea  dederant,  sit  perditum  et 
anÜBBum  et  quod  tunc  Thcodericus  predictus  cum  antiqua  sua  littera  possit  procedcre  et  operarL 

aactmdani  formam  et  tenorem  eins.    Condicionatom  ast  ettan,  quod  ai  meina  pio  bao  a  

 •)  JZiar  jM  mufft  Wirte  ««^UIm. 

■)  Am  itm  (Mg^aaU  im  BuAm^tAm  ArcUre  Vei^  tbrn  No.  DCCCXVl. 
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liqglilU  tenninU,  infra  dnoK  dies  non  faerit  persolatwi,  el  proptär  diHtiorent  defectum  solacioab 
i^onnn  fec^rit  loogioreiq,  erit  in  expeiisis  prediotomm  debitomiu.  Uoc  debiium  iaiwi  presea- 
dm  penohulajr  «t  Imc  «nnia  et  4i|(aib«t  tefinl«o  «mi««nMMki  ««QaB  UHmn  Met  poi 


CMXXX  b 

^  voa  E/ttorf  verkaufenden.  venSehaeka  alle  Um  in  Mtßupmmn Mtfwm» Qütsr.  tSOß.  ) 


CMXXX  V. 

Sekreiien  des  Ratkex  ....  über  die  Vi  rlirnidlungen  :n  Bramsiedf  mit        Grafen  AitH 

von  Holstein  und  die  t  on  demselben  zu  verlangenden  Verzichte.    O.  J.  ' ) 

Amicabili  &  obseqaiosa  ^alnte  praemissa,  amici  dilecfi.  Noveritis,  qaod  nontri 
latus  sooü  de  placitis  oaper  ex  parte  domini  Adoifi,  coinitu«  Uoltzaüae  8c  Stonnariae, 
«Mrfttl  MMrf,  hl  vOla  BniMtede  iMbMü,  bm  mmOeM»  InlbminMnal.  Bl 
habita  tnatura  fr  dü^enti,  non  videtnr  nobia,  qaod  possimus  in  tali  fonna  pltfeitfinim.  <^init 
ftiimaB  mter  nos  separat!,  nobis  &  civitati  nostrae  debite  &  inste  providerp,  nisi  dietus  ilomiuM, 
noster  comes,  umiiibus  literis  &.  pririle^pis,  com  quibns  nos  &  <mteces.sores  uostro»  moimit  t 
tepetf^h  saper  quiboflcniquc  negotii*  «t  rebas  nqne  ad  ha«e  teinpora  et  in  fctafin  mmn 
potent,  renonciet  realiter  com  snii  literia  ia  dbcAi,  can  fh«lo  Boaine  dominü  et  b«nü 
pbeodalibos,  si  quae  ad  ipsum  deinceps  ad  cum*)  devolvere  posscnt}  dbi  reservatio  Vsde  « 
consUio  dicti  domini  no^tri,  doniiui  comitit»,  videtur,  quod  per  HHodom  premianun  po***""^ 


Ab«  mieabilem  attingere,  parati  esaemus,  vobis  ft  constlio  soo  ia  oocanaai  wtfUn 
toamdaM»  aodoa,  aicat  a  vaUs  Ihennt  Mpiaatf,  et  ai  pfaoaiiaa  BcK  fobcria^  toik  k«* 
plachoAim  Bobis  resctibatls. 


>)  Aagenhrt  m  Bcrgcdwifer  acfiatmitca  dos  LübadMr  Atduv»  6,  90». 

'P  OuLPitfMMlbhB  to  Hartiiiibilif  AnUvm,  m»  wdchon  aM|H  SOadkm  ert^MBsi»  ""^ 

I  JUMondctte  aoiugehören.    E»  ist  nichl  wieder  aufiufinden 

VM  Kddica  Grafen  Adolf  die  Rtit  itL   Ich  vcraitthe,  da»  Gnf  Ad«lf  iX.  ftmäa»  M 
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